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Kalender 

merkwürdiger  Daten  der  osman.  Geschiclitei 

bis  mdk  Jahr  1774. 


Jänner» 

1.1539.        TBrkcn  mchdn^  vor  Castdaiunro. 
JfiSS»  Groittr  Tnmolt  der  Janiticharcii« 
1634.  HioridkUing  des  MoAi  Achifade  Hnteiii, 
1753.  Verordnimg,  dais  alle  Metrapoliten  in  ihre  Sprengel 

Borllckkehreii  Mllctt. 
1768.  Vcrmahlang  Schah  Snltani,  der  Tochter  S.Moalala'a  HI., 
mit  dem  Mischandschibaichi  Mohammed  Emin. 
%  157Si  Ufdemir  Osmanpaacha  im  Seraakcr  wider  Schirwan 
ernannL 

1642.  Gebarl  Sultan  Moliammed*s  IV. 

2683.  Die  Rossschweife  tam  Feldzuge  wider  Wien  vor  dem 

Thor««  des  Pallastes  tu.  Adrianopel  aasgesteckt 
174Ö«  \  cnii^iiilun^  f]er  Snltaninn  Sobeide»  Tochter  S.  Mah- 

iruiiJ's  i. ,  mit  Sulcimanpascha. 
3' 1668»  Treffen  bey  Jenbu,  worin  der  Mgyptiscbe  £eg  Jusuf 

vom  Scberif  Mahmud  geschlag;cn  wird. 
1750.  Mohammed  Emin,  der  Eidam  äulunMostafa^sIiL,  wird 

Grosswefir. 
1772.  Der  Tatarcban  trififl  zu  Schumna  ein. 
4- 1604.  Sibelamgttrtang  SulUn  Ahmed*s  I. 
1610.  Ucbersog  der  Kaaba ,  sa  Constantinopel  yerfertiget. 
1718.  Rakocay*«  Aadiena  bey  SoICaii  Ahmed  III. 
176L  Gebart  Soltaa  Se]lm*a  III. 
6-  14D1«  Timar  scbligt'daa  Igyptiichc  Heer  vor  Damaalnii. 
1574.  Sibelomgllrliiikg  Soltaa  MoradTi  HL 
1641^  Haianpafcha  fordert  Tribut  ^on  den  ateyermlrUadiea 

GriAiem«  vnlcr  Androbmig  der  Ahscfaneidmig  der 

Naaen* 

17I0O.  Herr  v.  Chateeoneiif  atellt  Herrn  t.  Ferriol  ab  aeinen 
Nachfolger  Eor  Andiens  vor. 
«.  15d5.  Silialra  ¥Oft  dea  TOrkea  abgehraimt 
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1675*  Der  griechische  Patriarch  führt  Klage  wider  die  Eigen- 
icSchtigkeit  NointeVs  and  der  Lateiner  zu  JeroMlenu 

1725-  Graf  Romanzoff  bringt  die  Ratification  des  Vertrages 
zur  Thcilung  Persien's. 

1749-  Wasserbecken  zu  Beschiktasch  gebaut 
7>1747*  Der  Tatarchän  Seiimgirai  bey  der  Aadienx  des  Suitana 
ausgozei«  huet. 

8«  1569.  Lala  Muslafa  zum  letrtpn  Wefir  (Ir  r  Kuppel  ernannt, 
1743.  Benoe  kömmt  als  pobliscber  iuternunlius  zu.  Constanli- 

Mopel  an, 

1750*  Tumult  lu  Constantinopel »  wegen  einer  Sonuenfin- 
steruiss. 

1757'  Schwedens  Erklärung  an  der  Pforte,  dass  es,  mit  Frank- 
reich verbündet,  den  Frieden  erhalten  wolle. 
9. 1623.  Daudpaacba  cnrOrgt.  ^ 
1748.  Die  Galeere  dea  Kapadanpascha  von  Meotem  nacli 

'  MatU  gefUirk 
1764.  Krimglrai ,  der  Tatarchan ,  wird  abgeaelat 
10. 1G04.  Waffenstillstand  mti  Oesterreich  auf  drey  Wochen« 
1680.  Die  siebenbttrgiscben  Gesandten  verhandeln  das  Blnt- 

•  geld  erschlagener  Sipahi. 
1733«  Friede  swischen  der  Pforte  und  Nadirkalichan. 
1741<  Friedrich  H.  kUndet  seine  Thronbesteigong  dem  Für- 
sten der  Moldau. 
1767.  Geburt  S.Mohammed*s»  des  zweyten  Sohnes  Mustafa*«  III. 
Ii.  1495.  Die  Aatliefcrung  Dschenins  vom  Papste  Alexander  VI. 
unterzeichnet. 
1584-  Erneuerung  des  Friedens  mit  Oesterreich. 
1653*  Allgemeine  ^  ersanunlung  der  LIenia  zur  Abschlagong 

<l«'r  Aiij^riffe  aul  den  Katechismus  JJirfjcli's. 
17X5.        iiossschweife  zum  Feldzuge  wider  \euedig  aosge- 
sleckt 

12.1528-  Lasczky  in  ilcr  Audieuz  Lcy  ihrahimpascha. 

1621.  Hinrichtiiiig  Moliaronied's  ,  des  Bruders  S.  Osman's  IL 
1647.  Xielinio's  Ilauptkirche  als  Mu^ichee  5.  iiirahim's  einge« 

weiht. 

1755.  Mufti  Mortefa  abges^tat  vnd  Wassaf  ernannt 
13.  XfdSL  Beliqaienstein  ans  dem  Serai  nach  Ejuh  geführt* 

1741*  Ulefeld*s  Conferena  wegen  Anerkennung  der  Königinn 
Maria  Theresia. 

17Ö1*  Tewdschihat,  d.  i.  Ernennungen  von  Statthaltern, 
14. 1574*  Aasbmch  einer  Janitscharenmeaterey. 

1622.  Rttckkehr  S.  Osman*s  IL  von  Pohlen  nach  ConstanlinopeL 
1729.  Treffen  der  Russen  und  Türken  am  Knr. 

'  1766t  Gebort  der  Prinaesainn  Beigchao, 
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15*  1670.  Wani,  der  Hofprediger,  zani  Saltanslehrer  ennniit» 

1681.  UebersclnrcTTimnng  durch  Wolkrnbrurh  za  Mekka. 
W8tS^  l^as        <)•  ä  Bullaus  zum  Zuge  nach  Wien  vor  Adri*- 

1755.  Der  eogli&(he  BothschaUer»  Porter ,  vom  Abu  £fendi 
insaltiri. 

16. 1482.  Emenenin^  der  venezfaniscbea  Capitolation« 

lc/95-  Sultan  Mur.itis  MI  Tod. 

1668.  Ahmed  Köprili  wird  durch  Schnee  and  Regengüsse  aas 

den  Laufgräben  Kandia*s  verdrängt. 
17581  Sultan  MosUfa  IIL  ▼ermlhlt  «eine  43iährige  Schwester 

Alach«  an  den  Wefir  Süihdar  Mohamnedpascha. 
17*  1475.  Die  TOrken  in  der  Moldan  § caehlagen. 

1639.  SolUn  MoradlV.  tritt  den  R&ckmaradi  tob  Bagdad  nach 

Diarbekr  an. 

1733.  Der  Pascha  von  Ba|;dad  lieht  den  Persern  cntf  egcn. 
1736.  Kftnj|segf  bringt  Russland*s  Beschwerde  wider  diePfor* 
te  xor  Sprache. 
1fr  1596.  S.  Mohammed'fl  III.  Ankunft  sn  ConstantlnopeL 
1680.  Der  Bailo  Cuirano  erkauft  seine  Audienz. 
1744*  Convention  (österreichische)  wegen  der  Grinse  an  der 
Unna. 

174'j  Grundlegung  einer  neuen  Moschee« 

19-  I6J4.  Der  Feldzug  wider  Fachreddin  Maanoghli  angeordnet. 
1^0.  Die  iHrkischcn  Bothschafier  zu  Wien  fiber^eben  dem 

Cartlinal  Colloniz  noru«  Fripdcusliedinf^iiii^fn. 
1742.  S.  Malimud  [.  besucht  seine  Bibliothek  an  derAjaSofia. 
1747-  Kesrieli  als  Bothschafter  nac  h  Persicn  gesandt 

20-  156'^.  Sultan  Sellin  II.  halt  enieii  Diwan  zu  Pferde. 
1740.  Schutzbündniss  mit  Schweden. 

1750*  Der  Beis  Efcndi  Abiii  abgesetzt,   unii  an  sriue  Stelle 
Emin  Efendi;  Kaschif  Mobamincd  Llendi,  ernannt. 

21-  1646-  Hinrichtung  Jusufpascha's ,  des  Eroberers  von  Canea. 
1664.  Presnitz  capitolirt  mit  den  Tfirken. 

1684.  Der  Reis  Efendl  Telchlssilade  gehenkt 
1717«  Der  Fürst  der  Moldan  v«rtheidigt  sich  wider  die 
serlichen  Hasaren. 
2^  1517.  Schlacht  iwischcn  S.  Selim  I.  vnd  Tamanbai,  Sultan 
der  Mamlnken ,  sa  Bidanf  a. 
1699.  Vorletste  Confcrens  des  Carlowicaer  Friedens. 
1707>  Ahsetsong  des  Mofti  Ssidik  Mohammed,  nnd  Ernen- 
nung AbduIlahV 
23*  1504«  Beschneidang  S.  Abmed*s  I. 

1699.  Leiste  Confcrens  des  Carlowicier» Friedens. 
17^.  Grosses  Feoer  sa  Conttantinopel. 

I* 
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17G9i  Der  Titarchan  bricht  toh  Ballt  anC 

Der  rottiicbe  Gctandl«  imtcraelchnet  dan  Vtitdtst  von 
Garlowici, 

1703*  Der  GroMwefir  Daltaban  MoiUfaptAcba  abgesetit,  «od 
Bami  Mobammedpascba  daia  ernannt. 

1732.  Bonneval  kömmt  zn  Constantinopel  an. 
1741.  Tod  Sultan  Bajefid*s,  des  Broders  S.  MusUfa*!  IIL 
25. 1622.  Stadlbeleuchtong  nach  dem  poblischen  Feldsage. 

1676>  Die  FransUkaner  verlieren  die  heiligen  Oerter  an  Jera«* 

salem. 

1726.  Ankunft  des  pereiachen  BoUuchaftera  AbdtdarifsaGon- 

stanli'nopc!. 

1738.        PI  Olle  erkennt  Eakocxy  als  Fürsten  SiehenbOr- 

gen's  an. 

26-  1479.  Friede  zwischen  der  Pforh^  und  \  enedi^. 

1655.  Der  Rebelle  Ipschir,  Gro5ä^vl  ^^,  pnipfängl  Soleiman* 

aga,  den  Dcpatirten  der  Jaüiisf  lian-n. 
1749«  Abschiedsaodiena  des  veneziauischea  liulbscbafleri  Ve- 

nier. 

1758.  Der  MufU  Damadfade  FeifuUah  abge&ctxt  und  an  seine 
Stelle  Mohammed  Ssalib  ernannt. 
27*  1593*  Die  Sipahi  starmcn  den  Diwan. 

1647>  Seetreffen  bey  Kegroponte ,  worin  der  Kapudanpaacba 
bleibt. 

1698*  Diwan  an  FriedenaToracblMgen  nnler  £ng]and*a  Ver> 
mittlnog. 

1703*  Daluban  MnsUfapaaefaa,  der  Groaiweltr,  bingerichtel. 
1769»  Die  Boasschweife  snm  Kriege  wider  Buaslandausgesteckl. 
28*  1484.  Dschem*a  Gesandter  landet  sa  Bhodos  an. 

1630.  Chosrewpascha  bricht  von  Mossol  gegen  Persien  anf. 
1646»  Ammarrade  kömmt  i|üt  Snccors  an  Mapoli  di  Roma- 

nia  an. 
1725.  Tod  Peter's  I. 
29*1523.  Geburt  S.  Mohammed*s,  des  Sohnes  S.  Saleiman*s  des 

,  Gcsct7f;cbcrs, 

1699.  Der  kaisci!.  Bothsrhafter ,  Graf  Oellingen,  hält  am  die 

Erlaubniss  an,  eine  Kirche  zu  Pera  zu  baupn, 
1701*  Schlacht  wider  die  Araber  am  Bassra,  von  Daltabanpa^ 

seil."»  geliefert, 

30'  1665«  Aafbruch  des  nach  Wien  bcstinunten  Grossbothscbaf- 

ters  ,  Kat  a  Moljainiiicda^a. 
31.1517.  Achthundert  Maiulukcu  lu  Kai  i  o  liinjf  erichtet. 

1566.  llossototi  als  kaiserl.  Gesandter  nach  CousUnliuope], 

1700.  Feyerlicher  Einzag  des  türkischen  Gro&sbothscbaÄers 

Ibrahimpaicha  sa  Wien. 
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X  1606.  S.  Ahmed  T. ,  blutroth  grlleidet,  hillt  Blut^ericht. 

1707«  Der  Mufti  PaschmakdschilAde  abgeteUt,imdSfiaik  Mo- 
hammed dazu  ernannt. 
1736.  Hadir  fordert  dir  Ffhsff  n  des  Rrichps  und  das  Ueer 
zur  Erklärung  auf,  wen  s'w  iahu  ScbaU  woUeo. 

1747.  AbseaduQg.  des  Taiarcbaxu  Sclimgirai. 
2.1451.  S.  Marad*s  II.  Tod. 

1637*  Der  Gross wc Gr  Mohaaunedpajcha  abgeieUti  und  Bei- 

rampasrfja  crtimint. 
1742.  Hochzfii.  der  SuUaninn  Aafsinia,  Tochter  Ahmed's  UL 
3. 1520«  Lasxky*«  Abschiedsaudieu^  Ley  S  Suleiman. 

1669.  Ein  toskauUcheA  Raabschiff  von  S.  Mohammed IV.  rw- 

folgt. 

IßtL  Graf  Caprara  brichtTOn  Wiao  nacÜi  GonatanliBopal  aoL 
1750»  Grotaet  Fcoer  aa  Conatantinopel. 

4-  1965»  Aadieos  derNQolienMasdmiliaa'all.  saConaUntinoptl. 
1619*  ErncnDong  GratianPa  aom  Fttraten  der  Moldau« 
1739.  Ankunft  Görowakfa ,  dca  Geaaadlen  der  Confbderatioii* 
1773*  Der  Congreaa  ron  Fokachan  aerachll^  aich. 

5-  1451«  S.  Mohammad  II.  varllaat  Magneala. 
1483.  Der  un^lacklicbe  Dschem  verliaal  Niaaa. 
1623.  Janitscharentumull. 

1741   Der  Pforlendolmptsch  Gika  hingerichtet. 
6*  1474-  VVarasdin  von  den  Türken  abgebrannt. 
152L.  GhalaH,  der  Beg  der  Mamluken,  getödtct. 
1632.  Grosser  Aufruhr  zu  ConatantinopeL 
1695.  Tod  Sultan  Ahmed*s  II. 

1748.  Tod  Hafif  Muslafa's  ,  des  ersten  Iniüms  S  Mahmud'«  1. 
7*  14.'}!.  S.  Mohamoipd  I(.  kömmt  y.tj  Knlli|)olis  .tu. 

1578.  Marigliano  ül)oi-^il>i  i-iii  spüiiisclit-s  l'iic Jcnsprojecl. 
1^5*  Mahraud  d*  r  Al-h-Tiip  roitct  die  Famihc  SsafTi  aus  und 

Graf  Romantoff  Ubergibt  das  fiegiaubigUQgSftchreiben 

der  Kaisi  iinn  Calharina  I. 
8>  1679.  im  Diwan  wird  der  Bau  eines  Schlösset  an  der  MUndung 

des  Dniepers  beschlossen. 
1G89-  EiiiiLUf^  des  Lüi  LiscLeu  Bothschaflers  zu  \Viea. 
1700'  Feierlicher  Einzug  des  Grafen  Oellingen  su  Constan- 

tinopel. 

1717.  Convention  awiacheaMaurocordato  and  StahaviUe,  we- 
f  en  Michtaberachreilung  der  Alula« 
9. 1451.  S.  Mohammed  II.  beitcigi  den  Thron  B«  AdrlanopeL 
1632.  Hafifpaacha,  der  Groaawiftr,  S.  Morftd^alV.  Schwager, 
ftlll  im  Anfrohre. 
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164J>.  S.  Morad'a  IV,  Tod. 

1695.  S.  Mitttafm't  IL  merkwOrdiset  Chattitcherif,  worin  er 
die  schlechte  Regiernnf  der  Vorfahren  udelt. 
10.1688.  Der  MofU  Mohammed  Efendi  von  den  Rebenen,  ab 
ihnen  missftUic;,  abgeseUt 

1689»  Erite  Conferens  mit  dem  tttrhiachen  Bothachafter  in 
dem  Landbaose  so  Wien. 
11. 1483*  Dächern  kehrt  von  Mekka  nach  Kairo  lorttcL 

1644*  Hmrichtang  des  Kapadanpascba  Piale. 

1653^  Audienz  des  indischen  Bothschaflera  Seid  Mohammed. 

1681.  Friede  mit  Russland  zu  Hndr.in. 

1695.  Schohbafgirai  siut  mit  70,000  Tataren  lam  Strei&oge 

gegen  Pohlen  auf. 
-  12.1480-  Dschem  schifft  sich  zu  Tonion  ein 

1609*  Zweyie  Confprcn?  mit  dem  turkiscben  Botbschaiter  im 

I.andhause  zu  ^^  n  n. 
1713.  Carl        von  den  Janitschareo  Überwältigt  and  gefan- 

^rii  t;<'!u)innipn. 
1726.  Grosse  KeratJning  wegen  der  dem  Eschret  zu  erlheiien- 

den  AntwuiL 

13. 1545.  Oweis,  der  Suuhalter  Arabiens,  bemächtigt  sich  der 
Stadt  Taaf. 

1681.  Gebart  S.  Svleiman's,  des  Sohnes  5.  Mobammed*s  IV. 
1G73.  Die  Rossschweife  gegen  Pohlen  aasgesteckt. 
14. 1668.  Morosini  schlügt  Bediugniise  der  Capitolation  Kan- 
dia*s  Tor 

15.1577.  Ulrich     KDnigsherg,  Oberslsilberkimmerer  des  Era- 
hersogs  Emst,  überhringt  das  Ehrengeschenk  nach 
Constantinopel. 
]j689.  Dritte  Confereoa  mit  dem  türkischen  Bothschafler  im 

Landbaase  an  Wien. 
1733.  Nadir  zieht  von  Bagdad  ab. 
1751.  Tod  des  Mirt  Alem  Chalil. 
16.1567*  Einzug  des  persischen  Botbschafters  Schabkali  an  Con- 
stantinopel. 

1595.  Sinanpascha  zum  dritten  Mahle  abgeselst,  Ferbadpascba 

zum  Grossvrrfir  ernannt. 
1760.  Tod  des  ^ple!lrf^n  Mufti  Ismail  A^ssim. 
17.1508.  Friede  zwischen  S.  Selini  II.  und  Maxirnillnn  IT.  erneuert 
IGiH.  S.  Murad  IV.  liissl  seinen  liruder  Ka.siiu  hiarii  liten. 
X653*  Gros<;cr  Siaatsrath  aar  Untersacbung  des  Zuslaudes  der 
Fiuauzea. 

1689.  Vierte  Conferenz  der  tSürkiscben  BolbschaTt  im  Land« 
hause  7.u  Wien. 
18. 1623.  Poblischcr  Friede. 
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Seeschlacht  vor  der  Spalmadori,  wo  die  Veaesianer 

pps(  hl.T^rn  worden. 
1689«  FüQÜe  (^oDtcreaz  der  tOrkischen  Bolhscliafl  im  Land- 

bacue  zu  Wien. 
1703-  Geburt  S.  Ahmed  s  KI. 

17lÖ>  Die  kaiserl.  Bevoilmachüf^len  tum  Pasjarowiczcr  Frie- 
den ernannt. 
19. 1405.  Timur*«  Tod. 

1711.-  IN«  BoM»cbw«ilb  lom  Feldtufe  am  Prath  aaigetteckt 
1732.  Jatmt  Cliodtcba,  Getandter  des  DeiinMiTada,iaWieii. 
1747.  Stirbt  der  Scbcicfa  der  Scheiche,  Noreddin. 
1538.  Chaireddinpascba  (Baiharoua)  enUttet  Bericht  Oher 

sdneB  Fetdaug. 
15G8.  'Aodieiia  der  kaiserl.  BoihschafUr  heym  Grosswefir  Mo- 
hammed SokollL 
1738.  Der  Gross««  fir  beaatirartet  fireo&dlJdb  das  Sehreiben 
des  Cardinal  Fleory. 
21.IIS3.  Der  nng]ackliche  Dschem  zu  Roassilloo. 
1635.  Das  Lager  S.  Mitrad*s  IV.  zu  SkoUri. 
1C95.  Die  Venezianer  verlassen  Cbios. 
1750.  Feuer  im  Hause  des  MaHi  Said  zu  Constantinopel. 
XL  UHU,  Venezianiscber  Friede  wlhrend  des  Zwisclwnrcicbes  mit 
S.  Saleiman  bestStipft. 
Dschem  zifht  mit  cjrrr  Franzosen  zu  Neapel  «in. 
1689.  Sechste  Conferenz  der  liU-kischen  Bolbschaft  im  -Land- 

banse  zu  Wien. 
1716>  Grosses  1  riumpbtest  au  Constantinopel  wegen  Morea's 
Eroberung. 

23-  163S-  S.  Murad's  IV.  Aa.<«n^  R^RC"  Pcrsien. 
1653.  Grosses  Erdbeben  zu  Constantinopel. 

1718.  Der  Kapudanpascha ,  Kiaja  Ibrahim»  abgeseilt. 

24-  1495.  Des  unglQcklicben  Dschem*s  Tod. 
1552.  Toth  Ton  Ssegedin  mrückgeschlageii. 

IfiaS.  Dar  Giroaawefir  Siawnacbpaacha  im  Aofirahre  anchla- 
gen  mid  die  Tochter  Kttprili*a  Ton  danRabellen  miaa- 
handelL 

1732.  Der  MoiU  Paachnrnkdachilkde  Abdallah  abgcaelat,  nnd 

Damadfade  Scheich  Ufobammed  Efendi  data  amannt. 

1733.  Topai  Oamanpaacha  ala  Sanaker  «nd  Sipehsalar  in* 

auUirt 

25*  1658.  Die  Aga  gehen  dem  Grosawefir«  Rehdien  Ipschir,  en^ 
g«8«a* 

1701.  Koma  von  den  Arai>em  an  die  Oamaoen  Abergeben. 
1732.  Grosser  Diwan  zu  Gonatantinope]*  itir  Bcmthnng  dea 
persischen  Friedens. 
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26<161S.  S.  INIujtnfa  I.  entthront,  and  S.  Osmaii  IL  a«f  den 

Throu  gesetzt. 

1&67<  Die  ägyptische  Flotte  vor  Canea  von  Grimaui  und  Mo» 

lino  fetchligeo. 
1670>  BatificatloB  des  ▼cnetiMilichMi,  hey  IUndi«*s  Uebergabe 

HeteUoitaiita  Frieden«. 
1692.  Aadiena  dt»  penlichen  Botfaiduften  KeUbl  AU  (Hund 

det  AU). 

169$.  Schemende  Befehle  nach  der  Wiedererohenmg  toh 
Chine. 

27. 1539*  Snldman»  der  Sutthelter  Jemen*S|  kehrt  nech  Conttan!- 

tioopel  corflck. 

1618*  Hr.  von  MoUerd  fehl  eU  Bolhechafter  nach  Gonetan- 

tinopel.  • 
1656*  Aafrnhr  der  Janitscharen  tu  Kandia. 
1748.  Die  Hospodare  der  Moldau  and  Walacbey  gewecbielL 
38i  1545.  Odoardo  Cataneo  all  heiaerL  fiofthacheftcr  nach  Gon- 

»tantinopel. 
1578-  Cantacuzen  hingerichtet. 

1665*  Der  Grosswefir  Ipschirpascha  mit  der  Soltaninn  Aiache 
▼ermShIt. 

1738*  Zosammentretung  zwischen  dem  Chao  und  Statthalter 
vonOczakovr,  um  die  Sac  hen  der  No»haien  zu  regein. 
29>  1523»  Bimdniäa  iwisciien  b.  5uleiuiaa  uud  Zapolya. 

Män, 

1. 1679*  S.  Mohanned  IV.  elehl  van  Adrianopel  nach  Con- 
ilantinopel. 

1736*  Die  Eoaaen  heginnea  Aaan«*a  Belagenmf. 

1763«  Der  GrOMwelir  Bafhih  legi  den  Grondateln  la  einer 

Bihlioihek. 
ITTIIi  Feaerthronfi  in  Gmiataatinopel« 
1771.  General  Weiiamann  eracheint  vor  Tnldscha. 
%  1689.  Siebente  Gonferenz  der  Ubrkiachen  BevoUmlchtigtcn  im 

LandluMUe  an  Wien. 
1703.  Frahlioftrortrag  des  GrossweHrs  an  den  Sultan. 
1741>  Abgrlnanngs  -  ConTenlion  der  Unna,  tnGonataatinopel 

onterx  ei  ebnet 
1770.  Tod  Pirifadc  Osman  EfendiV 
3*1497.  Der  Grosswefir  Daudpascha  abgesetzt,  und  an  seiner 

Statt  Hersek  Ahmedpascha  Grosswcflr. 
1677.  Der  Gesandte  Chmielnicki's  reise  i  von  Constanti nopcl 

ab ,  den  Kosaken  die  £riiennuag  ihres  neuen  üci- 

mans  zu  verkünden. 
4- 1469.  Dschem  landet  su  CiviU  Vccchia. 
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2695.  Der  Groi^weHr  £imM  MfthOTBintd  an  Defterdar  AUpft» 

scha's  Stelle. 

1745.  Der  Mafti  MiuU£a  •Urfat»  Pirlfiide  Moliammed  vini 

Mafti. 

1749.  Ausserordentlicher  AequinoctiaUluna, 
5- S.  Selim  1.  verlässl  Damaskus. 
1656>  Beginn  4ci  Aofrabres  vom  Aboro  auf  dem  Hippodrom. 

Dm  BltyaagAun  ta  GaUu  breaot  ab. 
1741.  Die  ElcpliABteii  dtt  periitdicn  BoibscbaiUrs  nacb  Be- 
tdiikuach  IbendiÜI. 
6*  1711.  Kiavdhaag  der  von  dor  MqlUr  S,  Ahatd*!  III  i«  Skm^ 
Uti  (tttifUCea  MomIim. 
1794.  HMliieittIcil  dreytr  Töditer  &  AbadTi  Ol, 
ISGOl  Die  Spanier  ▼•r  DMberb«. 
1572*  Venedaalachcr  Fiiede. 

1582.  Ibrftbim  der  Slavonier  wird  Beglefbtf  vea  BwDili« 
1715.  Die  RoMeebweife  wider  Veaedi^  voa  der  Ffbrie  Ins 

La^er  von  Daiidpa«dia  ttbcrtra|CII. 
a  1403.  S.  Bajends  I.  Tod, 
lfi04.  Gebort  S.  Mobammed*s,  dea  Mpee  8.  Abned*«  ttud 

im  folf  enden  Jabre  sweyer  anderer  Pdaacn. 
1616,  Kisaroo*»  freywillige  Unterwerfung. 
16GB«  Ein  tijrki5(  her  Coarai  von  den  Veiieiiaiieni  Tor  Kandla 

1736.  Na«iir  erklärt  sich  som  Schah  Persienj. 
9«  1621.  Tod  des  Grossweiii^  Tschf  lebi  Aiipascba. 

1648.  Dir  v'-nezianiscbe  Flotte  unter  Grimani  geht  za  Gniude. 
1764-  Ufber;j;al)p  der  Gefcbenkc  Friedrich*s  11.  au  der  Pforte. 
10>  1644.  iier  G ross^refir  Mobammedpatcba  kömmt  von  Damaa- 
kns  2u  Coustantinopel  an. 
170L  Daltabanpaacba  installirt  den  Alipaacba  ala  Statthalter 
Baaira'i. 

1738»  ücbergang  der  pcrsiacben  Stlnme  Toa  Hnwelfe  nnter 
oanaaniacba  Herracbaft. 
11*159]»  30,000  Arbeiter  nach  Nic^medien  snm  Canalbant. 
1644.  Der  Kapndanpaacba  Piale  hingerIcbteL 
1071.  Hm.  V.  NointePa  Andiene  bey  Kdprili  Ahmedpaaeba. 
1741.  Emp&ttf  der  peraiacben  Bothachaft  au  Ge^ialanllnopel. 
12.  VBSL  S.  Mohammed  IV.  kehrt  ran  Adriannpel  nach  Conalan- 
tinopel  tnrOtk. 

1680.  Achte  Conferena  der  tAchiachen  Befoihnichtiglen  Im 

Landhanse  zu  Wien. 
1711  Aaszug  der  Zünfte  in  den  maaiachen  Feldiogam  Prath. 
1732»  Xopai  Osmanpascha  der  Grosawelir  abfetelatt  ond  Ali« 

paacha  der  Docioreaohn  GmaavcGr. 
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13- 1489-  Dschem's  Einzof  so  Consiauiinopcl. 

16äO'  Dfm  russischen  Gesandten  wird  das  Schreiben  an  den 

(irosswellr  i.n  übergehen  nicht  gestaltet. 
1^4*  BiiklQ  Mustafapascha,  der  Gross wdir,  abgesetZit,  ond 

DcAerdar  Altpaacba  daxn  ernannt. 
1TI7«  Der  Conar  Androiiiki  gefangeo. 
U.  1589.  Tlrano*«  Ueberfiill. 

1632*  Die  AnfrUhrer  wa  Gowtantiiuipel  verlangaii  dtn  Prin- 
ten Bo  aeben. 

Die  Mintiter  der  Seemlcbte  reihen  dem  Groasweßr  eaf 
die  BettimmttiBf  det  Congreaaorlet  lo  drinfeo. 
1759*  Gebart  der  Prinseaiion  Hebelallab. 
1S>  1536*  Hinricbtong  det  Grostweßn  Ibrabimptiche,  de»  Dela- 

Iberers  von  Wien. 
1578*  Cngnaletu*»,  dea  iptoiacben  Unterblndlerti  Asdiens  la 

Conslentinopel. 
1G39-  Der  Grosswefir  bricht  von  Mossal  anf. 
16.  ir)43.  Faik,  der  Abkömmling  Turachan*«,  hinsericbtet 

1689.  Neunte  Conferenz  der  türkiacben  Botbacbafi  im  Laad- 

haiisc  zu  \A'^icn. 
1747«  P'  t*i   H  (  u  )i  (i  s  <  i  n  Schwiegersobn  Osman  MoUa  nach  Kai- 
lipolis  verwiesen. 
17«1693'  Der  GrossweCw  Elhadsch  Ahmedpascba  abgeaetat,  and 
I^jiklü  .Mi;stafa  dazu  ernannt. 
17 JO.  I'.inl'.ill  (irr  Kaliiiuken  in  die  Krim. 
18- 1529-  Ihrahinip.Tsrha,  der  Grovswpfir,  zum  Straaker  ernannt. 
156X.  S.  Suleinian  verleiht  seinem  Kukel  Murad  die  Staithai- 

terscbaft  Magnesia. 
1633*  Deli  Josufpascba  hingerichtet 
1683.  Aaftog  von  10,000  JaniUcbaren  Tor  Wien. 
/  1727.  Friedenavertrag  awiacben  Oeaierreicb  and  Algterw 

19*  1642.  Emeaerong  des  öaterreicbiachen  Friedenaacbloaset  an 
•  SsOn. 

« 

1733*  Daa  NewmfTon  Nadiracbab  igllniend  gefeyerL 

174^  Tod  det  gelehrten  Neil!  Ahmed  Efendi. 

1755*  Emeoerang  der  Voracblige  Friedrich*»  II.  an  einem 

Freundschafts  verlrage  mit  der  Pforte. 
•  20. 15^*  Abacbiedaaadiens  derBothabafler  Ferdinand*»  1.  an  Con- 

stantinopel. 

1634.  Vollendung  des  neuen  Köschke*s  im  Pallaale  au  Scotari« 

mit  Aussteckung  der  Rossschweife. 
1553.  An  die  Stelle  Tarcbandachi*»  der  Groaaweßr  Derwisch 

Mohanimedpascfaa  ernannt. 
1654<  Tri  lim  pU^iiuog  mil  abgeacblagenen,  Yeneaianiacben  Kö* 

pfeik 
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1064-  Aafgeboth  der  Kauzkybeamten  Int  Feld« 
21- 1462.  Beginn  des  Baues  des  europäischen  Schloiies  am  Bo*- 

poroa. 
1590.  Persischer  Friede. 

1655.  Ipschir  bringt  dem  SoICan  Geschenke  xom  NewraC 
1692*  Der  Grottwcfir  Arahadfchi  Alipaacba  abf  ttctit 
1748*  Neu  gegoltene  Kanonen  dem  Dei  von  Tripolii  gf  $andl. 
9X1643*  Gebart  dea  Prinsen  Ahmed,  Sohnes  Ihrahim*t,  nnd  Hin» 
ricbtnnf  des  GroMweün  Kara  Moatafa. 
I73L  SiUhdar  Mohammedpaacba  abgetaut,  und  Kabaknlak 
GroMwefir. 

1773.  Der  BeJa  Efendi  gebt  nach  Terlanfenem  WaffimatiU- 
stande  von  Bukarest  ab. 
93-1592.  Siawuschpatcha  an  Ferhadpaacha*i  SteUa  ab  Groaa- 

wefir. 

1739>  AofTade  Mobammedpascha  Groimrefir  an  die  Stelle  Ja- 
gen Mohaniincdpascha*s. 

24*  16?7-  Dor  Grossweflr  ( ^haHlpasrTia  rieht  zu  Halcb  ein. 

1731   Jaiiitscha I  (  II  I ciurtli  einen  Flinteaschuss  vci w  undfi. 

1736*  J->cr  Gross;M  iir  Übernimmt  die  heilige  ifaUne  aus  des 
SuUäus  ^aad. 
25.1401-  Damaskus  verheert  durch  Timur. 

1525.  Jaiu'lsc  Ii  Ji  (■ua»il:»taad. 

1699.  iustaiiuujig  Dewlclgirai's,  des  äobaes  Selimgirai's ,  als 
Chan  der  Krim. 

26*  1634.  Graf  Pacbbeimb*s  Einsog  tu  Constantinopel  ohne  Spiel 
und  Fahne. 

1728*  Conferens.  awiachen  dem  Reia  Efendi  nnd  dem  roasi- 
achen  Residenten  Wiscbniakoff. 
37*1G68*  S*  Mohammed  IV.  bricht  Ton  Adrianopel  gegen  Larissa 
ant 

1755.  AHpaacba  der  Doctorssohn,  inm  dritten  Mahl  Grosswe- 
ßr  an  Mostafapascba'a  Stelle,  kttmmt  an  Constanti- 

nopel  an. 
28- 1475.  Zorzi  nach  Corfu  gesendet. 

1739*  Der  Kaimakam  des  Grossweßra  Anlpascba  ateckt  dia 

Rossschweife  aus. 
1741*  Der  russische  Bolhschalier  Gra^Romansoff  an  S.  Ste- 

fano. 

29'  1598.  Raab  den  Tiirl:en  entrissen. 

1724*  Sechste  Coufci  rn?  dn  osmanischen  und  russischen  Mi- 
uisier  ualer  Yerutittelung  des  französischen  Both* 
schafters. 

1761.  Erster  Freundschaflsvertrag  zwischen  Prcussen  nnd  der 
Pforte. 
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1764«  l>er  PtorteadolmtUch  Gika  tum  Fünteo  der  Moldau 

ernannt. 

30»  1533.  Tod  Aer  Mutter  S.  Suleiipaa'«,  Ha£ssa  Chaluo. 
1600.  Janilscharenaufruhr. 

1649«  Schmiil  von  Schwat  zenhorn  als  Internuntius  nach  Con« 
stantmopel ,  and  Auüiens  des  usbegischca  Gesandlen 

Ahtlulmcnan. 

1668.  Audienz  des  Gesandten  der  Kosaken  nqd  des  russischeq. 
1741.  Aodienz  des  persitclieii  Bolhscbailen. 
1765.  MoiUf«  Bahirpaich«  anm  sweyteii  Mahle  abgetetxt»  «a 
ieine  Stell«  Molisinrade  ernannt* 
31. 1758.  Die  43iibrige  Saltanlnn  SeaUba  mit  dem  GroMirefir 
Raghibpascha  vermlhlc* 
.  1760i  Gnmdlegang  der  Moachee  Lalell* 

1. 1565«  Die  Flotte  iSnft  rmt  Constantinop«!  nach  Malta  aas. 
1638.  Anixug  Morad*«  nach  Eriwan« 

1755*  Der  Grosswedr  Mohammed  Said  abgeietit,  an  seine 

Stelle  Mastafapaacha. 
1770.  Die  Rossschweife  zn  Bahataghi  aol^epflanst. 
2. 1G03,  Dell  Husein ,  der  Rcbelle ,  setzt  nach  Europa  Uber» 
1633.  Chalilpascba  der  ägyptische  Statthalter  abgeaetsL 
1741.  Hinrichtung  Gendsch  Ah'pascha*s. 
1761-  Hexin  hnt  Andicnz  als  Minister  Fricdrtch*s  IL 
3*1580.  Kinfal!  za  llatwan. 

1589«  Janitscharenaufruhr  im  Diwan* 

1596.  Des  Grosswefirs  Sinaniiascha  Tod. 

1624.  Merc  Husrin,  der  choinahlige  GrosswcHr,  erwürgt, 

1678.  Audien?.  di-r  russischen  Dolhschafler  nach  dem  Uafalle 

vüu  Celirvn. 

1722-  Abschiedaaudieaz  des  persischen  Bolhschaflers  Martefa 
-  Kulicban* 

4 1634*  Des  Grafen  Pachheimb  Werbung  in  deutscher  Sprache. 
1744*  Ahschiedsandiens  det  hollMadischen  BoihschafWrs  Cal* 
coen« 

1748.  Anhqnft  des  petsischen  Bothsthafiers  Abdnlkerim  lu 

CoostantinopeL 
177L  Tnldfcha  ergibt  sich  den  Rassen. 
5. 1538*  Treffen  Tor  Napoli  di  Romania. 
1560.  Pialepascha  Haft  mit  der  Flotte  aos* 
1578»  Der  Welir  Serasker  MosUfa  sieht  in  den  persischen 

Krieg  ans. 

1738.  DerSiilUn  steckt  dem  GrossweiirMuhsinrade  einen  dia- 
mantenen Beiger  anf  den  KopH 
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1746.  Hajatifade  Mufti  an  Pfn'^  Stelle. 

6>14f)3.  S.  Mohamnu  tl  II.  erscheint  vor  Conslaattuope)« 

1628.  Chalilpascha  der  Grosswefir  abgesetzt 

1720.  Graf  Wirroond,  der  ktiserLBoUucluller«  sa  CollAtan« 
tinopel  bcivi  t  tfirt, 

1735.  Nadir  itiarschirt  auf  K.irfs. 

1767-  Ein  Kriegsschiff  vom  Stappil  gilnssrn. 
7. 1646.  Die  Venezianer  beschiessea  Teneiios. 

1665.  Einfllhrtiiig  des  Te«bib  (Te  Deam  Uadamn»). 

1G80L  Tod  des  frowen  Lyriken  Baki« 

1742.  Hekimfade  Alipaacba  »mi  aweyten  Makla  Grotfwefir. 

1745b  Der  Kalgha  imd  Narcddiii  tu  CmtaDlinopel  bewlp> 
theU 

8. 1493.     Bafefid  IL  Bricht  gegeo  Sofia  «st 
1598»  Grandatciolegang  der  Moacliee  der  Maller  8.  MolunB* 
med*«  IIL 

1634-  S.  Marad  IV.  liebt  nacli  Adrianopel. 

1646.  Gefecht  bey  den  Cisternen  auf  KraUf  W9  die  Fafafle 

des  heiligen  Markos  TerlorCA  gisf« 
1654.  Tod  Matteo  Besaaraba*«. 
1735.  Rakoczy  stirbt  so  Rodosto. 
9.1588.  Burton*s  Audienz  zu  ConstanÜnopel. 

ITOS.  Hochzeit  zweyer  Töchter  S.  Ahmed^s  IIF. 
10>1704*  Der  Kapndanpasc  ha  Oaman  llnll  mil  der  FloUe  ins 
schwarze  Meer  aus. 

173L  Der  Kaimakam  ;:iehi  mit  der  heiligen  Fahne  von  Qon- 
stantinupel  ans. 

1738'  Der  pohliache  Gesandte  Stadnicki  kehrl  nach  Hause 
zarQck* 

1747.  Erneuerung  des  ewr^en  Friedens  mit  Bussland  durch 

besondere  Coaveulion. 
IL  1694.  Hochzeit  der  Prinzeasinn  Umm  Kulsum  mit  dem  Weßr 
Oamanpascba. 
1757.  Ebobekr  Reis  Efendi  en  AvnTi  Stelle. 
I2il538.  Die  TOrken  crokem  Nadio. 

1652.  Andiens  de*  •iebenkargiacheii  Geaendten  Borif . 
1697.  Asdlena  dea  peraiadieii  BoChachallcra  Akvl  MeiaraiB. 
13. 1460^  S.  Mohemnied  IL  kegiiiiit  den  swcytcn  Feldaeg  nach  dem 
Peioponnea. 
1517.  Der  igyptiache  Sollen  Tmnanhai  gehenkt 
1635.  Der  Driilcttflirat  Fachreddin  hingerichtet. 
1689*  Zehnte  Conferena  der  tttriciachen  BolhicheR  in  Land* 

hause  zu  Wien. 
1770.  Grosses  Feuer  zu  Constantinopel. 
14.1394.  Timnr  achllgi  den  Toketaiacb  eaa  Terek. 
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1613*  SvItanScIiin'f  I*  Heer  TOn  dem  des  BrndcrtAliined  ge* 

schlagen. 

1566.  Pialepascba  landet  auf  Bbodoa. 

168d.  Eilfte  Confer«ns  der  tarkUcben  BcTOllmichtigten  im 

Landhause  in  Wien. 
1740*  Freundschafuvertrag  mit  Neapel  unterteichneU 
1771.  Eroberung  Gfiirgewo's  durch  die  Türken. 
15.1453.  Die  türkisdic  Ilotfr  zrelit  nach  Constanllnopel. 

1642.  Geburt  Sulun  Suleiman's  iL,  des  Sohnes  S.  Moham- 

med's  IV. 
1678.  Krieg  wider  Rassland  t  rkUrt 

1711.  Eugen  biethet  Vennitihmg  zum  rossiscben  Frieden  an. 
116^  Villeneutve  ei  bäU  kaiserliche  Vollmacht  zur  Friedens- 
onterbaritliung. 

16'  1671.  Mnstafapascha  mustert  stihui  Trappen  vor  Famagostc« 
1672.  Stephan  Betreitschak ,  Woiwode  der  Moldau. 
X712.' Emeaenmg  des  rassischen  Friedens. 
1719.  Rj&ocay  nach  Rodosto  eingesehifiL 
1224.  Entscheidung  des  MaiU,dass,  wer  sidi  iiir  Kihla  wende, 

nicht  als  Ungltabiger  sa  betrachlen  sey. 
1.751*  Korsarentschaike  im  ^Triumph  tu  Constantlnopel  cim- 

gefllhrt 

17. 1570.  Der  Kapndanpascha  Piale  Hüft  Ton  GonsUntlnopel  ans. 
.1704.  Der  Baa  eines  Schlosses  an  der  syrischen  Grinse  be» 

fohlen« 

1&  1454*  S.  Mohammed  II.  scbliesst  Frieden  mit  dem  Despoten 

Serriena.  / 
1638.  S.  Murad  IV.  befiehlt  Hinricbtmigen  zu  Bulawadin. 

19*151':>  S.  Selim's  I.  Ankunft  an  Constanlinopel. 

1515.  S.  Selim  I.  bricht  gegen  Kumach  auf. 

1761.  Gfh?irt  der  Prinzpssinn  Schahsultan. 

1770.  Die  Hussen  ziehen  wider  Tripolizia. 
20. 1514.  S.  Selim  1.  gehl  von  Europa  nach  Asien  Uber» 

1719.  Grosser  Truppenaufruhr  zu  Widdin. 
21. 15Ö4.  Islanigirai  zum  Chan  der  Krim  ornannt. 

1740«  S.  Mahmud  wohnt  der  Lesung  der  LeherlieferoDg  Bn* 
chara*s  hey. 

2S.1766.  Grosses  Erdbeben  zu  Constanlinopel. 

2U*  1514.  S.  Selim  I,  sendet  sein  Manifest  an  Schah  Ismail. 

1526*  S.  Suleiman  siebt  nach  Ungarn  aus. 

1543*  S.  Soleiman  sieht  in  den  angarischen  Feldzug  aus. 

1639*  Anltanft  des  persischen  Gesandten  Mohammed  Kuli. 

1726»  Der  rassische  ond  tOrkiscbe  Abgrftnsongscommissär 
gehen  nach  Schirwan  ab. 

1767.  Wclicddin  tum  iweyl«n  MaUe  Mofti  sUtt  DOrrifade. 
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34. 1513.  Schlacht  vor  JcniMlichr  iwisdMn  dtn  85.  Stiim  I.  vmd 

Ahmed. 

15H4.  Der  Chan  hlamgirai  bricht  von  Coiutanlinopel  ««IL 

16^.  Khi-Lrecherina  zu  Constaotinopel  hingerichtet. 
1744.  TankJff hi  Mii5tnfa  an  Raghib's  Siellc  Rei»  Kfendi. 
25-1479>  Der  Friede  mit  S.  Mohammed  U.  a«  Veacdif  kaadge- 

niaclit. 

1512.  S.  Bajefid's  II.  Entthronung. 

1583>  Osmanpascha  aieht  von  Derhend  wider  daa  pcraiach« 

Heer  aus. 

1600.  Schlacht  mit  den  asiatisdi m  Rt-bellen. 

1656.-  Tod  des  Deflerdärs  Moh^iuiiiü  dpaiclia  und  des  Gross« 

ireßra  Siawoachpascha,  an  deaaeu  Stelle  der  mit  dem 

kmmai  Uilae. 
1684»  Kandmadiiiiif  dt»  Bttndnlaici  mit  Oetterretch  in  der 

Marlnakirche. 
1771>  GcDcnl  Weitfinaiiii  tpreiigt  laakdicbl. 
26»  1552.  Siilciiiiaii  sieht  in  den  Fcldtaf  iron  Gfloa  moM, 

USh  UnCill  efnci  §r«iacii  Schlffea  bej  der  AblaMonf  v<hb 

SteppcL 

1667-  Die  oamaalache  Ftotle  landet  auf  Kandia. 

1769.  Fürst  GalUsin*a  Uebergang  über  den  Dniciter* 

1770.  Ffosameddin  zum  Kapudanp.ischa  ernannti 
27.1402.  Geburt  Tachoki'a ,  dea  Enkels  TimorV 

1567-  S.  Selim  IL  empfangt  der  Weßre  Uoldigung. 
1646.  Apricomo*s  Besatzung  in  ihre  Mauern  zurückgeschlagen* 
1713-  Der  Grosswefir  Ibrahim  ChoJsrha  hingerichtet. 
^731>  X^ie  scbism^Uxchen  und  katholiachen  Armenier  gegen 
einander  im  Diwan. 

1771.  Die  T^ossschweife  zu  Bahal.igh  aasgosteckl. 

28. 157f5-  Aufbruch  des  Grosswelirs  Mustafa  nach  Persien. 

1646.  Aenderung  des  Ranges  der  Ulema  bey  dem  Feste  der 
Geburlsfeyer  MohauiTucd's. 

1649.  Eilbothe  von  Venedig  bringt  den  Antrag  der  Schleifung 
Canea's  und  ReliiDO*s. 

1688.  Comaro  erobert  die  Featung  Knin. 
S9*164L  Der  Intemantiaslatdency,  kommt  snConataatinopcl  an. 

17}4.  Ahdnliah  Kttprilipaacha  rar  paralachen  FriedenAimter- 
bandlfing  bcvoUmichtJgt« 

1741.  Peat  dem  persiacben  Botbachafter  gegebeOi 

1765.'  Bahir  Meatafapaacba ,  der  Groaaweßrt  geköpft. 
99'  1596.  Aodiena  einea  Armcniera  ala  roaaiacher  Geaandlar* 

1637>  Der  Cban  der  Krün,  loajetgirai » Ungerichtet. 

1646.  Di«  oamaniacba  Flotte  linft  wider  Kandia  aoa. 

1669.  Groaaer  Brand  in  Ofinu 
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iS7%  S.  Moharametl  IV.  zieht  von  Adrianopel  an«. 

1697.  Die  kaiserlichen  Zelte  vor  AJn'anopr!  nnf^c schlagen« 

17G9*  MiMlongciier  Angrtir  der  Aiusen  auf  Cbocim. 

t*  1423*  S«  Mond  IL  Briclil  Ober  Hexamiion  In  den  Pclopoife- 
Bei  ern. 

UM.  S.  Bajefid  alehi  wider  die  MoldaiL 
1466»  S«  Saleimia  lieht  gegen  Saigeth«  • 
1616*  Conventien  der  Kalaerliehen  wegen  Eloreiisimg  der 

Palinkea.  .i« 
1640»  Aodiena  dee  Geundten*,  der  S.  Ibrtbim*»  Tlumibeatei- 

gong  meldet,  sn  Wien« 
1649.  Die  otmanitchc  FloHe  llaA  nach  Kreu  aoa. 
1741.  GlSnsendea  Fest  dem  peniichen  Bothachafter  gegeben« 
2*1629>  Choarewpeicha*»  Anaaag  von  Conitentlnofel  nach  Ska- 

tari. 

IfiTIK  S.  Mohimmed  IV«  bricht  von  Salenik  nach  Adrianopel 
aaf. 

1688.  Mostafapasrha  CrosswcOr  an  die  Stelle  lamailpaicha'a» 

1770.  Tttrkenmord  zu  Navarin. 
3. 1481.  Tod  S.  Mohammed's  II. 

1706'  Ali  von  I  schorli  Grosswcfir  an  Baltadfchi'a  Stelle* 

1736.  Assow  durch  die  Russen  erobert 

1756.  lasiallirnii;^  des  Gros<;wcJnrs  Mostafapasclia. 

1771*  Erklärung  der  Pforte  wppjen  des  Maoifefitcs  wider  Poh- 
len und  Abreise  ObreskofTj. 
.  4. 1421.  S*  Mohammed  I.  veist  seinem  Bruder  die  Stadt  Akhia- 
aar  anm  Anicnthalte  «n. 

1481»  Korknd  ala  Sutlhalter  an  Conatantinopel  aoagerafen. 

1713.  Der  Mufti  EbefadeabgeaeUt,  AUllah  Mohammed  Mofti* 

1738*  VllleneniVe^a  Aodiena  beymGrooiWeflr  wegan  Friedeni- 
rerhandlong. 
34  1648»  Die  Laofgriben  vor  Kandia  erttfihel. 

1700.  Aodieni  dea  pohliachen  Bofhicbaflera  Leaaynald. 

172L  Glinaendea  Lampenfeat  an  Conatantinopel. 

1760^  Fflrst  Proiorowiky  aehllgt  den  Pucha  TOn  Tebke» 
Abafa. 

6*1482.  Dschem  bricht  von  Kairo  nach  Haleb  and 
1630.  Der  Bau  des  Schloaaea  GOlanber  vollendet 
1682*  Herr  von  Guilleragaea  wendet  von  aich  die  Gefahr  der 

sieben  ThOrme  ab. 
1767.  C»ar  Petf>r  IH.  marht  der  Pforte  den  Antrag •  dai  Te« 

meawarer  Banat  tu  erobern. 
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1649*  Der Kapadanpascb«  verjagt  die  yencifttiiiclie  Flotte  ai» 

deo  Dardanellen. 
1664.  Neotra  van  den  Kaiierliclien  wieder  erobert 
1696>  HrklSmng  Maarocordato*s  an  Wien  Uber  dieFriedeni- 

▼orschlSge. 

8»  1559.  Mohammed  Sokolli  gegen  Konia  befehligt. 

1655-  Aafmhr  der  Trappen  wider  Ipscbir. 

1656.  Hinrichtung  von  Rebellen,  beschlosaen  im  Diwan. 

1726.  Abdnrrahman  KdpriM  aiebt  wider  die  SUmme  Schikaki 
und  Schahaewen. 

1751.  ATadchan  der  Afghane  von  Tabmnraa  gescblagen. 
9. 1.583  Schlacht  sa  Bcschdepc.  ' 

1621.  Salun  Osman  II.  zieht  wider  Pohlen* 

1654.  Aiulaafen  der  Flotte. 

1760.  Der  Kapadanpascha  Abdulkcrim  abgeseUt  and  geköpft. 
10.1576.  FeyerlJrhcr  EinriU  Sultan  Murad's  III. 

150^.  Sfkrria  Efendi  Mufti",  an  Boslanfade's  Stflle. 

1655.  Hin n (  htiing  dfs  Crosswefirs  I psc hirpascha. 

1689.  Zvsollte  Conferenz  der  tttrkiacbea  Bolbschaft  im  Laod- 
zu  Wien. 

1701.  Erster  Uulerrirht  des  Prinzen  Sohnes  S.  Mnstafa*s  II. 

1732-  Empfang  des  Groä.sw cTirs  Ilckimfade  zu  Coaslanliaopel. 
11.1603.  Drey  Brüder  des  Talarrhans  begnadiget. 

1632.  Mui  ieia  trhall  die  Hand  der  Witwe  llafifpascha's. 
12.1612.  Convention  wider  Bälbory  niil  Slarzer  ab«;eschloaaen. 

1662.  Dea  kaiserlichen  Gesandten,  Kaprara,  Einzug  za  Gon- 
ftantinopel. 

1724*  Choi  von  den  Türken  mit  Storm  erobert. 
13. 1654.  Die  oamaniacbe  Flotte  bricht  aoa  dem  UcUetpont  wider 
die  veneaiaoiacbe  aoi. 

1689.  Dwomik  Anton,  Fflrat  der  Walacbey,  nnd  dreyiebnle 
Conferena  der  tlirkiacben  BevoUmlchtigtenim  Land- 
banse  an  Wien. 

1715.  Andiena  des  Mateferrika  Ibrahim  beym  Prinzen  Eugen. 

1738.  Pejrasonel  ancbt  dem  GroaswefirAasow*a  Schleifung  ein- 
zureden. 

14. 1478.  Die  Türken  ziehen  wider  Skotari. 

1560.  Die  christliche  Flotte  von  Pialepaacba  geacblagen, 
1593.  Janitacharenitifätand. 

1639.  Ankunft  des  persischen  Gesandten  xor  Schliessung  des 

Friedens. 

1664.  Der  Gro^fwefir  Ahmed  ICöpriU  geht  über  die  Brücke 

von  Kssck- 

1676.  Grosser  Diwan  auf  dem  FfeiJpUUe  zn  Constantiaopel. 
X.  2 
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1715*  Der  SoIUd  xieht  mit  der  heiligen  Fahne  wider  Vcne- 
ans. 

15*  1458*  Snlun  Mohammed  II.  bricht  tnr  Unteijochmig  Grie- 
chenland*« auf.  ' 

1517.  Ssanaa  von  Beradhai  geplündert 

1543>  Ungarischer  Hinterhalt  hey  Sexard  geschlagen. 

1552.  Ahmedbeg  vor  Temeswar. 

1569-  Aaden  von  den  Türken  eingenommen* 

1574.  Die  türkische  FloUe  siehe  wider  Tnnia  aua. 

1622.  Beginn  der  Rehellion  wider  Sultan  Osman  IL 
IG.  1570.  Der  Kapadanpascha  läuft  mit  der  Flotte  ava« 

1693.  Auflauf  in  der  IVIoschce  zu  Constantianopel. 

1709.  Vermählung  der  Prinzeasinn  Fatima,  Tochter  Ahmed^a, 
mit  Alipascha  dem  Siühdar. 

1758.  TrefTon  zwischen  den  Mamluken  und  Baghihpaacha. 
17.  Io7f^  Der  Kapudanpasrha  l'ludsch  nach  Karss. 

l^Ü,  Der  pcrsisdic  Friede  vom  GroMweiir  unterachriehen 
und  Ratification  desselhen. 

1G67.  AlmieJ  Köprili  bricht  von  Canea  aof. 

1731.  AhiJi})ci5cha  KapaUanpascha»  an  Dschan&m  Chodicha*» 
Stelle. 

18*  1464'  Giustiniaoi  rettet  die  Griechen  vua  Lujtiios  nach  Ne- 
groponte. 

1482.  Dschem  macht  Friedens  vorschllge  dorch  Ahmedpascha. 
1570<'  Fkriede  mit  Mntahher»  dem  Imam  der  Seidije. 
1622.  Verein  der  Janitacharen  nnd  Sipahi  wider  S.  Oaman  II. 
1632.  Der  Groaswefir  Redichehpascha  hingerichtet 
1653«  Der  Groaswelir  Denriachpaacha  heaieht  den  nenen  Pfor- 
tenpallaat 

1690.  Ffirchterlicher  Stnrm  an  Conatantinopel»  wo  in  einer 
Stande  l&nffanndert  Menschen  ertranken* 
19*1515.  Sultan  Selim  1.  vor  Kamach. 

1565.  Die  Türkische  Flott«  erscheint  vor  Malu. 
1622.  Aufruhr  der  Trappen  auf  dem  Hippodrom. 
1665.  Sultan  Mohammed  lY.  zieht  nach  Demitoka. 
1711.  Die  Statthalter  des  Reiches  ziehen  vor  S.Ahmed  IQ*  lafl 
1736.  Das  russische  Heer  am  Dnieper  versammelt. 
1755.  Maili  GrossweGr,  an  die  Stelle  Alipaacha*«,  des  Doctora- 
sohnes. 

20.1481.  Sultan  Rajelid  iL  kömmt  zu  Constanlino[u'l  an. 

1586.  Hochzeit  der  Sullaninn  Aische  mit  Ihrahim*  dem  Gross- 

wcfi  r. 

1622.  Sultan  Osman's  II.  Hinrichtttng. 

1675.  Des  englischen  Bolhschaflers  Finch  Audienz  zu  Con- 
atantiaupd. 
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1733.  Conlarcni  verewiget  den  yenetianischen  Frieden. 
21>1481.  Leichenbegängnis«)  SalUnMohanuned*«  II. 

1556.  Alipascka  vor  ^zigeth. 

1605.  Der  Grosswcfir  Lala  Mohammedpascba  bricht  wider 

üngani  auf. 

1621.  Snilan  Osnian  II.  von  vier  Derwischen  angefallea. 
Köse  Ahmed,  das  Rebcllenhaupt ,  hingerichtet. 

1649*  iViohanimcdpaächa  der  Gro3Swefir  abgesetzt,  und  dann 
erwQrgti 

1720*  Der  Scheich  NaiiaBifade  ermordet. 
22*1&77.  Batificatioa  dei  Öiterreichisclien  Friedens  Übergeben. 
liS15*  Damad  Mobaminedpaacba  der  GroMwtfir  in  HaleB. 

1622.  S«tltanMastafal.TertbetU daaTbronbesteigangsgescfaenk, 
1676*  Snltaii  Mohammed  IV.  beaacht  den  neaen  Pallaat  ttt 

AUiinar, 

33. 1480*  Die  tflrkiacbe  FloUc  tot  Rhodos. 

1184*  Saltan  Bajeßd  II.  legt  den  Grand  seiner  Moschee  an 

Adrianopel. 
1512.  Thronbesteigang  Sultan  Selim*s  I. 

1524.  Die  Hocbseit  Ibrahimpascha^s,  des  Belageren  von  Wien. 
1599.  Der  Grosswefir  Ibrahim  zieht  von  Constantlnopel  aas. 

1606.  Tod  des  Grosswelirs  Lala  Mohammedpascha. 

172&.  Abdullah  Köprili  bricht  mit  70,000  Mann  vonTasndacb 

auf. 

24. 1733*  Der  Knl^hn  Feihgirai  in  der  Kabartai. 

1747.  To<l  Houneval's. 

1766*  Eirii  ij;;  des  Hrn.  v.  Brognard  zu  Conslantinopel. 
1768.  Geburt  der  Pnnzessinn  Tot  hU  r  S.  Muslafa's  III. 
25.1533.  Die  Schlüssel  Grands  werdea  zu  ConstauUnopcl  über- 
geben. 

1571.  Der  heilige  Bund  wider  die  Türken. 
1664.  Ahmed  Köprili  yi  Szigelh. 

1667«  Grosse  Vcrtbellung  von  Ehrenkaftanen  Mif  Kandis.  ' 

1700*  Graf  Sinsendorf  stirbt  su  Constantlnopel. 

1747*  Verewigung  des  Friedens  mit  Oesterreich,  und  Freand« 

adialksvertrag  mit  Toscana* 
96*1512.  Sölten  Ba|elid*s  U.  Tod. 

1646*  Das  Kloster  von  den  Cistemen  anf  Kandla  geschleift 
1675«  Beginn  des  Beschneidongsfestes  derPrinaen  SoltanMo^ 

hammed*s  IV. 
1736.  ^lüiicli  vor  den  Linien  von  Perekop. 
27.1d33'  Die  Entschädigung  der  ungarischen  KAniginn  Maria  an 

Constantlnopel  verhandelt. 
1627*  Treffen  mit  den  Persem  vor  Bagdad. 
1651.  Der  Patriarch  Partbeaios  hingerichtet. 

2* 
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•  1682.  Ueberfabe  der  fraiiKSsMcbcii  Gefcbenke  W€{en  dea  £x- 

cesses  auf  Chios. 
28*1453.  Sultan  Mobammcd  II.  ordnet  daa  Ueer  tum  AnfrilTe 

auf  Constantinopel. 
1517.  Sultan  Selim  I.  zieht  von  Kairo  nach  Alexandrien» 
1645.  Die  türkische  FloUe  tu  Navarin  anf  dem  Zage  nach 

Kreta. 

1667.  AhtnrJ  Köprili  eröffnet  die  Belagerung  Kandia*8. 
1669.  Das     II  verk  S.  Andrea  Kandia*a  mit  in  der  Tttrken 

Hhnde. 

1736*  DcrKrir^  wi<]rr  Russland  beschlossen,  Erstürmung  der 
Linien  von  P«'rckop  durch  liie  KriAseni  and  die  Roaa- 
schweiie  wider  diese) Inn  auigcstcckU 
29- 1416.  Seeschlacht  von  Kallipolis. 
1403-  Eroberung  von  Couslanliuopcl. 
1509«  Korknd*«  feyerlicher  Einzug  zu  Kairo. 
1524.  Gebart  SalUn  Selim*»  II. 

1538.  Ferdinand*»  erite  Bolhacbafter  an  Gonatanlioopel. 

1535.  Gar]  V.  acbiA  aicfa  au  Tania  ein. 

1555.  Eraler  Peraitcber  Friede  an  Amaaia. 

1559.  Gefecht  awiacbea  den  Sallanen  Selim  IL  und  Bafcfid. 

1632*  Sonnenwende  der  Herracbaft  Saltan  Murad*»  IV.  vom 

Aafrahre  aar  Zacht. 
1704.  Ferman»  wodurch  der  Court  der  Docaten  geregelt  wird. 
30.1559.  EnUcheidender  Sieg  Sullsn  SeItm*aIL  Ober  aeinen  Bru- 
der RajeCid. 

1604-  Ssofi  Sinanpascha  ^vird  Statthalter  von  Bosnien. 

167^  Audienz  de«  pohUachen  SecreUr»  Wyaocky  beym  Kai- 

makam.  • 
1740>  Franlircirh'^  Capitnlationen  in  84  Artileln  erneuert, 
1767.  Ar.^loii^irai  Chan  der  Krim,  an  Selimgirai*»  Stelle. 
31. 1524.  Ende  der  Hochzeit  Ihrahim's. 

1621.  Sultan  Osman  II.  zu  Adrianopel  auf  »einem  Zuge  nach 

Pohlen. 

1654.  Aiulini«',  ko saki.sc lir r  Abpjeordneter. 

lCb4.  Kupriii  AhuiC(! j>as(  tut  an  der  iJi-ücko  vor  Kanisch». 
1698.  Der  Grosswelir  Ln  iiL  von  Adi  ianopel  aas. 
1744*  Nadirachab  schlägt  sich  vor  Karsa. 

Juniut* 

1*1453.  Sultan  Mohammed  IL  beruhigt  die  Griechen  an  Con* 
»tantinopel. 
1475.  Die  griechiache  FloUe  vor  Kaffa. 
1499*  Sultan  Bajefid  IL  bricht  von  Gonatantinopel  aof. 
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loIO.  Die  ErneuenxDg  der  Maaern  Consta ntinoper«  voUeatlet 
1522.  SoIUb  Saleimni  fordert  Rhodos  auf. 
1769.  Ber  GrOMwelir  lagert  sa  KarUl. 
^14S3.  Die  6ciia«sc^  rcn  GalaU  werden  betdirielieii. 
1623.  Anfiitand  der  Ulema. 

1649*  AadieasdetpertMchenBodueliafter«  Chan  Mohammed. 
1664.  SiebenUfi^  BcIciiclititDg  wegen  der  Geburt  de»  Prin* 
sen  Mmtafa. 

1678.  Der  Sultan  aber|ibt  dem  GroitweSr  die  beilige  Fahne. 
1687.  Alt-NaTaria  ergibt  »ich  dem  Grafen  Kdnigsmark.  , 
1736.  Feyerlicher  AnCkng  der  Zünfte  aom  Kriege  wider  Rot*- 

land. 

^1587.  Der  Sohn  Mutahlier*s  za  Conitantioopel  eingesperrfi- 
1628.  Dacbanibekgirai  aa  Mobammedgirai  Chaa*a  Stelle« 
1673.  Erneaerang  der  fransösischen  Capitulation. 
1696.  Die  Belagerung  Amow*«  Yon  den  Raaaen  wieder  aafge- 

nomnirn. 

1736-  Der  Janitscharena^.T  zii  bt  ins  La^^n  von  Daudpasclia. 
4- 1669-  Der  erste  Unterricht  di-s  Kroopriaacn  Muatafa. 

1756«  Tod  der  Sultanfnn  Sobcidc. 

1760.  Tod  des  gel.  hriei,  Mufli  Abdullah  Wa.vsaf. 

1771-  Gefecht  von  kalle  ,  zum  Vorlhcilc  der  Türkcu. 
5. 142i.  SulUn  Murad  II.  schlügt  die  Albaneser. 

1549-  Sultan  $uleimari  bricht  von  Ilalcb  nach  Peraien  auf. 

1690.  Erdbeben  zu  Conslantinopel. 

1718.  Erste  Conferens  des  Passarowicser  Friedeni. 
&  1482.  Der  onglacblicbe  Dacbem  Tor  Konia. 

1610.  Die  malteaischen  und  neap^litaniachen  Galeeren  auf  Kos. 

1664.  Strosafs  Heldentod. 

1CB9*  Snilan  Soleiman  in  Sofia« 

1718.  Engen  an  Semlin. 

1740.  Tomolt  an  Constantlnopel. 

1768.  Tod  des  Gendich  Mohammedpascba. 
7«  155$.  Bnsbek*s  Handkuss  bey  Sultan  Soleiniai|. 

1603.  Sultan  Mahmud  hingerichtet. 

1622.  Korecki  crwQrgt. 

1696.  Peter  I.  fragt  sich  zu  Wien  an»  ob  und  wo  der  Kaiser 

mit  den  Tttrken  Frieden  machen  wolle. 
1716.  Die  Cantacnzencn  zu  Constantinoprl  erwörgl. 
1773  Die  Tarken  von  Weissmann  au  Karassu  geschtageu. 

8.14Ö2-  Dschem  vor  Angora. 

1536.  Sulfan  Suleiraan  wiedpr  zn  Conslantinopel. 
1639.  Sultan  Murad  lY,  zu  I^jcomedieu  von  den  Ulema  l>e> 
willkommt. 

1669.  Einaug  des  türkischen  liotbschallers  su  Wien. 


'J- 1566.  Palota  von  Arslanpascha  belagert. 

1682.  Des  kaiserl.  Gesandten.  Gaprara,  Aadiena  beym  Sultan, 
1769«  Der  Groiswelir  lagert  lu  Jaatidepe. 

10>  1422.  Beginn  der  vierten  türkiachen  BeU§«niiig  GoniUttti- 
nopelV 

1571.  Tod  dea  PfortendolmeUdaea  Ibrahim  Stroueai. 

1630.  GhMrewpaacha  lagert  vor  Hamadan. 

1639.  Sultan  Marad*a  IV.  Emsng  an  Constantinopel. 

1683.  Tökttli*a  Empfang  ala  Kracaenkdnlg  beyiaa  Groiawefir 

Kara  Mostafapaacba. 
1750.  Die  Pforte  achlSgt  ein«  u  Tractat  mit  Preoiaen  ans. 
1772.  Russisch^tQrkiscber  Waffenstillstand. 
IL  1533.  Conferenz  der  Botbschafter  Ferdinand*«  L  mit  Gritti. 
1622.  Soldaten  -  Empörung  za  Constantinopel. 
1637.  Inajetgirai  an  Dscbanibekgirai*s  Stelle  Chan  der  Krim. 
1668*  Kuprili  Vluncdpascha  geht  im  zweyten  Jahre  der  Btla- 

^iTitjii^  Kandia's  in  die  Laufgr.lben. 
1689.  Vierzehnte  ConicK  u^.  der  türkiachen  Botlucbafler  im 

Landhaiise  zu  ^^  ien. 
1733«  Treffen  zwischen  d<-n  Russen  und  Tataren  in  Da  f;h  istan. 
12. 1515.  Schlacht  ({»liickliclie  für  die  üsmanen),  nach  weicher 

die  FatuiliL'  Siilkadr's  geschlaclittj L  ■wird. 
1654.  Begegnung  der  oäiuanischeri  und  veue^ianischcn  Flotte. 
1669.  Wissenscbaniicher  VVetUtreit  in  S.  Mobammed*a  IV. 

'Gegenwart. 

1717.  Beginn  der  fttnftigigen  Seetchlacht  Flangini*a  in  den 

Dardanellen. 
13«  1606.  Bocakai*a  Friede  mit  dem  Kaiser. 

1612.  Hodueit  der  Tochter  Sultan  Ahmed*a  I.  mit  dem  Kapu- 

danpascha. 
1622.  Mere  Haseln  anm  Grosswefir  emannt. 
U74>  Kriegsgebeth  im  ganaen  Aeiche  befohlen. 
1684*  Der  Heraog  von  Lothringen  geht  über  die  Schülbracko 

von  Gran. 
1700.  Russischer  Friede. 

1748.  Die  Pforte  begehrt  von  Hm.^v.  Deaalleora  die  Galeere 

des  Kapudanpascha. 
14*  1532.  Ferdinand's  Boihachafter  küssen  dem  Soitan  Soleiman 

die  llaiid. 
1634.  Brand  /.u  Skutari. 

1725.  Chatti&cherü  an  die  Barbarcsken,  aar  Schliessuqg  von 

Tractaten  mit  Oesterreich. 
1735-  Schlacht  hoy  Kriwan,  worin  Abdullah  Kujuili  bleibt. 
15.1389.  Schlacht  h>y  Ko.ssova;  nach  servischen  Qncllen. 
1604.  Cicaiaiadc  bricht  als  Seraskcr  nach  Fcrsxcu  auf. 
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1668.  Vitali  Tom  Kapadanpascha  §etclilag«n. 

1710.  Nuuman  Köprilifade  Grosswefir  an  Alipafdui*«  Stelle. 

1715-  Mufti  Mirfa  Mustafa  Efendi  abgeseUt 

1717.  Das  kaiserl.  Hfer  la^ort  mit  Eu^en  hcy  Visoitia* 
1718*  Dritte  Conf<>reiiz  zu  Passarowirz. 

16.1565.  D,  r  Srt  l.rld  Torgh.ul  fällt  auf  Malta. 

1718*  Vierte  (^onlecenz  der  kaiserl.  Bolhschafleb ,  oad  crate 

veneziaDiichc  zu  Passarowic«. 
ITJt^  Au5zug  des  Grossweflrs  voa  Daadpascha  in  den  rusai- 

schen  Kriep;. 
17G9.  Potocki's  Audienz  heyin  Grossvrefir. 
17.         Hinrichtung  des  Scheichs  von  Sckeria  darchSuUanMu- 

«aiv. 

1697«  Das  «eniaafiebc  li«(er  bricht  ▼mi  Adrianopel  auf. 
17t&  FinfW  Conferaia  der  kaiserl.  Bcvollmlchtigtea  taPas* 
sarowics. 

nS2>  Fermaa  aar  freyen  Thaiereinfolir« 
1&  1453*  Soltaa  Mohammed  H.  bricht  van  Gonstantinopel  nach 

Adrianopel  aoC 
1522-  Sultan  Soleiman*s  Macht  bricht  an  Land  nnd  See  fegen 

Rhodos  anf. 
16S4-  Wissegrad  ergibt  sich  den  Kaiserlichen. 
1686.  Beginn  der  tfirkischcn  Bela^erong  von  Ofen. 
17S3.  Der  GrOiSwefir  Topal  Osmanpascha  am  Sab. 
1751.  Griecbenmeaterey  co  CoQstaQtinopcl. 

19-  Babicsa  Ocsak  von  den  Türken  erobert. 
14!^l.  Sturm  auf  den  Thurm  St.  Nicla<  zu  Rhodos. 
1547.  Friedensschluss  Sullan  Suleiman\s  mit  Carl  V. 
16(^.  CoQvenliün  wc^m  der  Dörfer  urn  Gran. 

1652.  Tarcbundschi  Grossw*  lir  an  d iini.sf  liipascha*»  Steile. 
1669-  Ankunft  der  OÄaiaiiis(  In  ii  1  loiic  vor  Canea. 

1718.  Sechste  Conferenz  von  Passarowicz. 

20-  1461.  Dschcm  von  KiMlrtk  Ahmedpascba  geschUgeu. 

1591.  Das  Köscbk  Sinaiipaächa's  vollendet. 

1665.  Aadiens  des  türkischen  Grossbotbschafkers  an  Wien. 
2L 1535.  Carl  V.  vor  Tonis. 

1556.  Brand  snSaifethnndAIipaschaanderRinya  geschlagen. 
1 1622»  Anflaof  der  Malasimen  so  Constantinopel. 

1G27.  Die  Belagerang  von  Bagdad  aufgehoben. 

1718>  Siebente  Conierens  sn  Passarowici. 
22.1527.  Der  Kopf  KaIendeM>ghU*s  eingebracht. 

1533.  Dritte  Conferena  der  Bothschafter  Fcrdin«nd*s  I.  mit 
Ibrahimpascha* 

1543.  Valpo  von  den  Türken  erobert. 

1592.  Ossutttsches  Verderben  an  der  Kalpa. 
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2^.1533.  Absrbliessnn^  d^s  eraUo FriedcDi  swUchen  Oealeneich 

und  der  'i'üi  kr-v. 
1534>  Uebergabt"  der  Schlüssel  von  Wan  an  die  Türken. 
154L  Sultan  Suleioian  ziehl  in  den  xebnteu  Feldzug. 
1691.,Tod  Sultan  Stileiman's  II, 

1704.  Der  Schcrif  von  Mekka,  Said,  ah  solcher  bestätiget. 

1740.  Ernennung;  tlcs  Grosswcfirs  rSischandschi  Ahmedpascba. 

1747-  Nacliratliah  eraiüidot. 
24  14 oi.  Drakul  verheert  den  District  von  Kronstadt. 

iüi2.  Die  osmanische  Flotte  landet  auf  Rhodos. 

1648-  Ueflifes  Erdbebeo  sa  Constantinopel. 

1713-  Ertter  rosaUcbcr  Friede  voQ  Adrianopel. 

1724>  Tbcilangsveiirag  dea  penischeo  Reichet  twiscbenRiiM- 
land  ond  der  Pforte. 

X771.  Die  Linien  voh  Perekop  dnrcli  Mandl  erttOnot 
25.1630.  Der  BUu  ftUi  vor  Sollin  Morad*«  IV.  Fllasen,  ala  er 
Nefifs  Satyren  liest, 

1723.  Mahmad  der  Afghane  mordet  300  peratache  Grotte.  * 

1749.  Tod  det  grotaen  Mufti  Piri. 

1765.  Der  Tatarchan  Selimgirai  an  Conttantinopcl« 
j26*1516-  Sultan  Selim  I.  zu  Konia. 

1606.  Waffensiilistand  mit  Oesterreich  aaf  32  Tage. 

1607.  Dschanbolad  geht  den  Rebellen  entgegen. 

1636.  Die  osmanische  Flotte  läuft  an  den  Dardanellen  aaa. 
1718-  Achte  Conferenz  tu  Passarowicr. 

1759.  Wissenschaftlicher  Wettstreit  in  Sultan  MutUfa*a  III. 

Gegciiwarl. 

27' 1483-  Der  un^jiüi  klii  he  Dschem  auf  der  Is^e. 
14{$4.  Sultan  Bajeiid  II.  über  die  Donau. 
1523.  Ibrahimpascha,  der  uacUmahligeBelagerer  Wiea*s,  wird 
Grosswcfir. 

1530*  Beginn  des  Beschneidungsfestes  der  Söhne  Sultan  Su- 
Jeimanns. 

lüG6.  Sultan  Suleiman  sendet  sein  Schiff  dem  SigmondZapolya. 
1587.  Kilidsch  Alipascha't  Tod. 
1645.  Begibn  der  Belagerung  Canea^t. 
1684.  Schlacht  von  Waisen. 

1715.  Damad  Alipascha  aof  der  Landenge  von  Korinth. 

1725.  Tod  Esaad  Köprilft. 
28*1563.  Tod  det  fetten  Ali,  det  Grottwelirt. 

1683.  Kara  Mohammedpatcha  tchtekt  die  KApfe  der  Bewoh* 
aer  des  Klottert  von  S.  Marton  ein. 

1694.  Sttimill  Alipatcha»  der  Grottwefir»  sieht  mit  der  heili- 
gen Fahne  gegen  Belgrad  aus. 

1718*  Nennte  Conferena  an  Pattarowlcs. 
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1770*  ^'iede^l4ge  der  TUrken  hey  Ktfiftl  uad  Schlacht  VOn 
Ribaja  Mo^üa  (Chandtpf). 
29. 1535.  Malei  Hasan's  Andien*  bey  Kaisrr  Carl  V. 

1566.  Si^nmnd  /apolya's  AadieQz  hty  SuUaa  Sulciinaa. 
1664-  Sturm  auf  Ni-u  - Scrinwar. 

1680-  Der  KapuJaupascha  Kaplanpascha  alirbt  sa  Smyrnt, 

1713.  Zehnte  Coofcrcaz  zu  Passarowicz. 

1724*  Die  Türken  eröffnen  die  Lauf^i  aiieii  von  Ilania  lan. 

Sallao  Mohamncd  IX.  erklärt  Jeu  Krieg  wider  Chios. 
1597.  Tod  der  Frta  fUCije. 

1615.  Mohammed,  der  Sohn  Seadeddin*f,  der  MoAi,  stirbt 
an  der  Pest 

1649w  Vcrsammlon^  der  Janitoeharen  and  Sipaki  aar  Vörie- 

aoog  dea  Schreiben j  Gardachi  Mebfa. 
1605.  Dai  oftmanlache  La^r  bricht  ¥on  Adrianopd  anf. 
1752-  Die  Janilscharen  murren. 

Jtttim. 

1. 1478.  SoUan  Mohammed  II.  vor  Skatari. 

I  W)  Zapolya  von  Sultan  Suleiman  entlassen. 

lüU-  JBethlenGahoi'a  Vertrag  mit  lakenderpaacha  abgeschlos- 
sen 

J649.  £rni  ij(  rung  des  Friedens  mit  Oesterreich  an  Constan« 

tin  opcl. 

1735.  Graf  Oslcrraann  setzt  Russland's  Ansprüche  aul  Uaghi- 
stan  in  einem  Schreiben  an  den  GrossweOr  auscia* 
ander. 

2-  ir/)7.  Der  Grosiwefir  Murad  zieht  ins  Feld. 
1649.  Der  Kebelle  KatirdschioghJi  auf  dcu  Höhen  vou  Sku- 
lari. 

1705.  Sölten  Ahmed  HI.  vom  Kiaja  bewirthet 
1748.  Anflaaf  aof  dem  TrOdelmarkte  an  Conataatwopel. 
3. 1635.  Solun  Marad*s  IV.  Einsof  an  Erfemm. 
1669*  Bine  HllllafloUe  fransösischer»  maltesischer  nnd  plpal- 

lieber  Schiffe  erscheint  vor  Kandis. 
1670.  Snitan  Mohammed  IV.  empfiUigt  Ahmed  KOprilit  den 

Eroberer  Kandia*s.  • 
1715.  Korintb  ergibt  sich  an  die  Türken. 
1774.  Die  TQrken  begehren  Waffenstilbtand  Ton  Romanaoff. 
4. 1490.  FOrchterliches  Donnerwetter  sa  Coostantinopel. 
1539.  Fener  im  Hafen  za  Comstantinopel« 
1546.  Barbarossa*s  Tod. 

1(^78-  Das  osmanische  Heer  am  Dniester  gegen  Cehryn» 
1738.  Orsowa  von  den  Tücken  eingeschlossen. 
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1773.  RomanzofT  zieht  sielt  von  Sflistra  tarÜck. 
5*1390.  Timur  schlägt  den  Tokatmisch. 
1543.  Siklos  erßjibt  sich  an  die  Türken. 

LiiÜd-  Der  GroASwei'ir  Biiklü  Mustafa  bricht  mit  dem  Lager 

von  Adrianopel  auf. 
1770»  Sclilaclit  and  Flotienbrand  Ton  Tscheschme. 
6*  1575.  Der  tttrkiach«  Bothachafter,  Mahmiid»  stirbt  wa  Prag. 
1613.  Erste  Gspitolatioa  mit  Hollsnd. 
1649.  Der  Rebelle  Guraschi  Nsbi  sn  Msidepe. 
1656.  Die  Türken  an  den  Dardanellen  von  den  Venetianem 
geschlagen« 

1754.  Convention  swischen  Venedig  nnd  Ragnsa,  nnter  Ver- 
mltünog  der  Pforte* 

1756.  Grösste  Feaersbnmst  ta  Constantinopel. 
1771.  Subsidien- Convention  mit  Oesterreich. 
7>  1559-  Prinx  Bajelid  an  der  persischen  Gr&nze.  ' 
1595.  Befehl  zar  Absetsnng  und  Hinrichtong  des  Grosswellrs 

Ferhadpascha. 
1622.  Aufruhr  zti  Constantinopel. 

1649.  Treffen  mit  den  Rebellen  vor  den  Thoren  ConsUniino- 

pcl's. 

1664  Nea-Serinwar  gesprengt  nnd  geschleift. 

1670.  Diwan  der  Kafuns- Vcrtheilang  nach  Ahmed  KöprÜi*s 
RQckkehr  vop  KanHia. 

168.3-  Die  iMaina  von  Ibrahimpascha  venrQstet, 

1715.  Aegina's  Schlüssel  elnge^ancjt. 

1724.  Eriwan's  Vorsiädie  von  den  Osmaucu  erslQrmt 

1774.  Kamensky  nmzingelt  Schomna. 
9. 1521.  Sölten  Saleiman  erobert  Sabacs, 
'  1595.  Der  Grossweflr  Ferhadpascha  sn  Rnsdschok. 

1606.  Kalenderoghli  am  Passe  Gttksmi  Jaila  geschlagen. 

1685.  DerGrosswefirKaraMostafapascha  geht  Aber  die  Raab. 

1707.  Ban  der  Moschee  Tschorliii  Alipasclia*s  am  Bagno. 

1709*  Schlacht  Ton  Poltawa. 

t77L  Perekop  fitUt  In  die  HSnde  der  Russen* 
9«  1401.  Bagdad*s  Eroberong  dorch  Timor. 

1416.  Friede  mit  den  Venesianem  nach  der  Schlacht  von  Kai« 
lipolis. 

1538.  Sultan  Suleiman  bricht  gegen  die  Moldan  anfL 

1683-  Die  Tataren  hausen  zu  Perchtoldsdorf. 

1704.  Der  Mir  Alem,  Ibrahim»  kttndeC  als  Gesandter  sn  Wien 

die  Thronbesteigung  Sultan  Ahmed's  III. 
10'  1453.  Der  Grc^swcfir  Chalil  Dsrhendprili  hin^^f^richlet. 

1584.  U  f d  f !  !i  i  r  O  s  ma  n's  f e  y  i- 1 1  r  1  Hi  r  E  ins  ug  z  u  C  oas  tantinopel . 
IGOL  Tod  des  GrosswcGrs  Ibrahim. 
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165t  Die  otmaniidit  Flotte  Toa  der  fnedtalidicii  gefehlt* 
f  eiL 

X7I8.  Ellfle  Confereat  sa  PftiMMwlci« 
1TB2>  IKe  UiemA  brttlen  Aofrahr« 
It  USfr  Sahea  Saleiman  kdmiiit  Tor  Belgrtd. 

1581.  Erneuerung  der  französiechen  Cepitolitiim« 

IM.  Eine  GesaodUcheft  «n  den  ksiaerl.  Hof»  rom  Gfoeiwe* 

fir  Ismailpascba  tu  Stande  gebracht. 
1690.  Kanischa  fallt  in  die  Hände  der  Keieerlichen. 
13. 1444.  Snlun  Mnrad  U.  zieht  nach  Asien. 

1470.  NegropOQte*5  Schloss  ergibt  sich  an  die  Tflrken. 
1621.  Brücke  öbcr  die  Donatt  ^eschla^rn. 

Ahmed  Köprili  ikbergibi  die  heilige  Fahne  in  de«  Sul- 
tans Hand. 

1715.  Napoli  di  Romania  von  den  Türken  erobert. 
17IS'  Zwölfte  Confcreni  zu  PassarowicK. 

.1737.  Das  kaiserliche  Heer  Ubcrschrcitel  die  aenriache  Gränie. 
1755-  Grosses  Feuer  zu  Coastantinopel. 
13>  1534.  Der  Groiswelir  Ibrahim  za  TcbriC 
1539.  Lutfipaacha  GrosaweHr. 
1656.  Tc&edo»  von  den  Veiieiienern  erobcH. 
}137-  Octakoir  won  den  Ruaaen  erobert. 
i773>  WeffeoslilkUnd  lor  See  swUclica  dtr  raMifchen  und 

«Or&iacheB  Flotte. 
U»  IM»  Honjades  kttaunt  vor  Belgfoil  «a. 
1539,  Die  Golette  entOcmt. 
ISßh  Die  Uof  ern  erobern  Begyeed. 
1565.  Erdöd  erstarmt. 
1641.  Hinrichtung  £mirgane*e. 
16S3.  Der  Grossweflr  Kara  MuiUb  TOT  Wien. 
1684.  Schlacht  von  Hamssabeg. 
169L  SäbelumgQrtung  Sultan  Ahmed*a  H. 
173ft»  Alipasche»  der  Doctorasohiit  der  Groeewefinduil  eau 

fetzt. 

15.1404.  Sulian  BajeTid  II.  erobert  KiÜa. 

1498.  Friede  mit  Friedrich  von  Arragonien. 
1684.  Kriegserklärung  wider  Venrdig. 
1751.  Grosses  Feuer  zu  ConslauLiaopel. 

1771>  RaUlicationsschreiben  der  Subsidien  -  Convention  mit 
Oeslerreich. 

1&  1556-  Türkischer  Sireifzug  au  der  Unna  und  Kulpa. 

1639«  Convention  mit  Venedig  lom  SchadenerteUe  TOa  twty« 

mahlhnndert  fttnfzigtaofend  Doceten. 
1664.  MoBtecBCCuli  geht  bey  Nenbof  ttber  die  Mar. 
1686.  Die  Beyern  feaaen  aaf  dem  Rondel  von  Ofen  Foilen* 
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17. 1580w  Saavar  (Scheliaswar)  von  4cii  Ungara  {ctchlafen. 
1591.  Der  TaUrchan  Ghaligirai  erscheint  vor  Saab.  . 
1645.  Corairo*a  Saccan  vor  Canea  geachlagen. 
1683*  Die  Einwohner  von  Perchtoldidorf  von  den  Tflrken 

gemordet. 

1703.  Die  D«cbebedscbi  heg  innen  den  tbronomv^db^enden  Auf- 
rahr  zu  ConstaniiaopeL  « 

1718-  Die  Artikel  des  Paaaarowicser  Frieden»  ins  Reine  ge- 
bracht ,  und  grosse  Fauersbrnoat  an  ConstantinopeL 

1738.  Schreiben  des  Grafen  Oslermann  an  den  Gross^refir, 

mit  den  von  Wien  aoa  in  Beireff  Aasow*a  erhaltenen 

Ver.sicherun«^pn. 
IS*  1554*  Die  Türken  vt  tiircren  Erl  wen« 
1664-  Berczencze  zerstört. 
17  )7  Hau\jlaka  von  Ilildburgshaosen  belagert. 
ii>.  i4i>i.  Dsclieui  besucht  Jerusalem. 

1521.  Sultan  Suleiman  schlagt  iirücke  über  die  Savc. 
1566.  Snitan  Suleimau  auf  dem  Marsche  von  Szigeth. 
1664.  Die  Torben  vor  Lewenz  von  Souches  geschlagen. 
1703.  Voller  Aoabmch.  der  thronumvllienden  Revolotion  su 

Gonatantinopel. 
1733*  Sehlacht  wider  die  Peraer»  worin  Topal  Oamanpaschn 

bleibt. 

1769.  Der  Tatarchan  geht  nach  Kanschan  sorttck. 
30. 1402.  Schlacht  bejr  Apgora,  wo  Bajefid  gefangen  wird. 
1482.  Dachem  scfaJA  sich  aaf  rhodiaiacher  Galeere  ein. 
1678.  Die  Belagerung  von  Cebrjm  begonnen. 
1684.  Moroaini  landet  aof  S.  Maare»  nnd 
1687.  vor  Patras. 
1700.  Ferrtol  beschimpn. 

1737.  Auswechslung  der  VoUmachlen  sa  Niemirow. 

1739.  Marsch  des  Grosswefirs  gegen  Krocka. 
21. 1456.  Sultan  Mohammed  II.  stürmt  Bel{»rad. 

1597.  IVJich.TcI  zum  Woiworlrn  der  Walacbey  eruanni. 

1601.  Hasan  (irr  C)ci)slJcr  (j ros.s \\'cri r. 

1624.  i^ie  Ko.s akcn  erscheinen  zuerst  am  Bosporus. 

1683.  Die  Bel.i^ei  er  zu  Wien  erhallen  die  ersten  Nachrichten 

vom  1 1(1  zog  von  Lothringen. 
1703.  Die  Auirührer  stecken  die  heilige  Fahne  aus. 
1711.  Friede  am  Prulh. 

1718.  Friede  zu  Passarowici. 

1719.  Grosses  Feuer  zu  Constantinopel. 

4773.  Schlacht  von  Kainardsche,  worin  Wctasmann  filUt 
1774-  Friede  von  Kainardscbe« 
22. 1456.  Belgrad  enUeUt. 
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1478.  Skouurs  fettOmit. 

1574*  Tonis  erobert  v 
1593.  Beschneidnacsfetl  Sullaii  Marad*«  III. 

1684.  Der  Herzog  von  Lothringen  «cfallgt  die  Tttrken  tu 

Ilamrabeg. 

1685.  Graf  von  Herbemtein  fällt  in  Corbavien  «in. 

1686.  Das  PolvermD gasin  in  Ofen  flie«^  aaf. 

1698-  Raroi  nnd  Mawocordalo  tum  Friedenatchloaae  belroll- 

»iiücliiiget. 

1739.  Niederlage  des  öslcrreicliischen  Heeres  bey  Krockl. 
23»  14^2.  Dscbem  feycrlich  7ti  TUiodo»  empfangen. 

1532.  Per«Dy  kü5st  zu  £s.^ek  des  (iros<<!%vcflrs  Hand. 

1543'  SoUan  Suleiman  zirlif  ?.n  Ofm  «  in. 

1683>  Die  ersten  lin  kischen  Minen  aui  der  Ltiwcl-  und  Burg- 
bastey  lu  Wien  Iiiegen  auf. 

1685.  Der  Herzog  von  J/Olbringcn  fordert  Neuhiiusel  auf. 

1703.  Grosser  Diwan  zu  Adrianopel,  wegen  der  Massregcln 
wider  die  Rebellen. 
94.1484.  Sultan  Bajefid  IL  erobert  Akkerman. 

1669.  Ankunft  der  Iramötiadien  Flotte  anf  Kandia. 

1730.  Kriegaerbllnmg  gegen  Peraien. 

1737.  Einwendang  der  raaiiichen  Berolholclitigtcn  in  Nie- 
nirow. 

1741.  Ein  prcoMlichtlr  Unterhlndler  ron  Friedrich  IL  nach 
Kiew  gesandt. 
2S.1SS2.  Storai  anf  Temcswar. 

Ifi84.  S>  Maora  Ton  den  Venesianem  beacli0sicn. 

1716.  Die  Türken  ichlsgen  Brflcke  aber  die  Save. 
1739.  Der  Grossweflr  verbrennt  die  Vorstadt  Belgrad*«. 

26.1473.  Ufunhasän's  Niederlage« 

1476.  Schlacht  mit  Stephan  tob  der  MoMaa. 

1552.  Stnrm  auf  Temeawar. 
1569.  Die  Tarken  vor  Ssanaa« 

1604-  Sinanpascfia's  Tod. 

1638.  Sultan  Murad  l\ .  7.n  U:^\^■U, 

1664-  Monlccucroli  zu  Körmcud. 

1706.  Audienz  der  Gesandten  der  ungarischen  Rebellen  zu 

Conslantinopel. 
17f)9.  Trefft u  von  Basckivizi. 
27.1301.  Sultan  Osman  I.  erbebt  den  ersten  Sieg  Ober  Muialo 
bey  Nicomedit^n. 
1521.  Sultan  Suleiman  Uber  die  Save. 
1526-  Sultan  Suleiman  stürmt  Belgrad* 
1612.  Solun  MnrtdV  IV.  Gebort.  * 
1634.  Mortcfapasclia  als  Serdar  wider  die  Pohlen. 
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1664.  Kapornalc  erobert« 
1686.  Ofen  gestarmt. 

1761'  Di<^  preussfsche  Frieden» *IUÜficatioii  von  Rexin  au*- 

28*1479.  Die  i  ürLen  landen  nuf  der  .i pnli sehen  KdslC* 
1480-  Sullaa  Mohammed  stürmt  iUiodoa« 
1499.  Seeschlacbl  von  Sripi  t  iiza. 
1522-  Sultan  SulLiman  landet  auf  HhodOft* 

■ 

1584.  Oiuianpascha  Grosswcfir. 
1635.  Sultan  Murad  IV.  vor  Eriwan* 
1667.  Hagel  in  Aegypten» 

1703.  Der  MnfU  F^ifolUk  nnA  sda«  SIUim  Bich  ErTerom 
abgembrt 
S0>1480*  Die  Tttrkctt  i«  Cirfaiita« 

1512.  SalUn  Selim  I.  sieht  wider  aeinen  Bruder  und  Neflen. 

1543*  Die  Belegeranf  ron  Gren  hefonoen* 

1669.  Tod  dea  Niachandachi  Abdi. 

1680*  Briter  Unterricht  dea  Prinaen  Ahmed. 

1739*  Tof  Mohemaiedpaicbe  lagert  vor  Belgrad. 

1747*  Auawecbstun^  der  Retü&cetioD  dea  mit  Oeilcrreich  Tcr- 

ewigten  Friedens. 
1769-  Die  Russen  gehen  Ober  dea  Dnieater* 
90*  1478.  Skutari's  Uebergabe. 

152C.  Belgrad*s  Uebergabe  enfittltea  Soleiman. 
1577.  VeTtrag  mit  Pohlen. 
.  1715.  I^i^'  Maina  von  den  Tarkcn bcurttogcn. 
1739-  Treffen  bey  Panc/ova, 
1752.  Grosses  Erdbeben. 
'  31*1556>  Szigeth's  Belagerung  aufgehoben. 
1560.  Piale  erobert  Dscherbe. 

1664.  Ucbergaag  des  osmauiscbeu  Heeres  über  die  Raab  bey 
St  Gotthard. 

1683.  Die  türkischen  Ltnfgrttben  vor  Wien  an  der  Gegen- 
bdichmig. 

1773*  Die  doniachen  Koaeken  aoe  Ihrem  H«fi  iia  Tuldicha 
Tertriebenh 

V 1523.  Belag enmf  ron  Rhodoa  hegonnen« 
1547*  Carry,  ratificirt  den  tOrltiachen  Frieden. 
1555.  Mohammed  Sokolli  wider  den  falschen  Moatafa  heieh- 
lifct 

1564.  Schlacht  von  St.  Gotthard  md  von  Abokir. 
1683.  Graf  Daun  branchi  Semen  wider  die  Wiaa  helagetn- 
dea  TOrken. 
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1725.  Tebrir  ergibt  sich  den  Osmanen* 
2. 1591-  Sinanpascba  als  GrOMwerir  abfctelsl. 
1650.  Plan  der  Janitscharen ,  den  Grossweßf  tu  morden« 
1683.  Die  TOrken  lassen  die  Schiffe  die  Donau  Uaqoler  fth- 

1715.  Fall  des  Schlosses  von  INTorea. 

1716.  Der  Gross wefirDaxnedAlipescha  marschirt  wider Petcr> 

wardein. 

1735.  Die  persischen  Friedensanterhandloja^en  wieder  enge« 
knapft. 

3*  1511*  SulUn  Selim,  Sohn  IS.  üajclid's  Ii.,  scbifll  sich  nach 
der  Krim  ein. 

1696.  Dai  tttrUiche  Lager  vor  Belgrad,  und  Geburt  des  Prin- 
ten Mohammed. 

llSSi  Einzag  des  persiachen  Geiandten  Eaehreff  tu  Constan- 
tinopel. 

1730>  Aossog  der  heiligen  Fahne  gegen  Peraie». 

1751-  Bittachrift  der  Einwohner  Istfa]iaa*a,  am  Elaaetimig  et* 
nea  peraitchen  Frinaen. 
4«  1521«  SidUn  Soletman  Tor  Belgrad»  and 

1566-  vor  Szigeth. 

1595.  Treffen  vor  Gran. 

1639-  Die  Kosaken  geschlagen. 

1648.  Osmanisrher  Sturm  auf  Kandia  abgeacfalagen« 

niB*  FOrcbterlicher  Sturm  Teraciilingt  die  ▼eneiianiacheFlol* 
te  vor  Dolcigno. 

1737.  Hildburf^shatisen  von  BanvaluVa  znrnrt»(»ir"h1agen. 
5.14Ö0.  Die  Tai  kl  II  bnclien  zum  vierten  Mahle  in  Kärntben  ein. 

1585.  Tod  der  SuUaiiinn  Esmachan. 

1611.  Tod  Miiracrs  des  Brunnengräbers. 

1634-  S  Iii  tan  Murad's  IV.  Einaug  au  Constantinopel. 

1670.  Friede  mit  Venedig. 

1716.  Schlachi  von  Peterwardein. 

1724.  Köprili  Abdullab  bricht  gegen  Tebrif  auf. 
6>  1456.  Fest  der  Verkllrong ,  an  dem  der  Einnahme  von  Bei« 
grad  eingeaetat 

1543.  Die  THrikcn  ttlinnen  Gran. 

1605.  Cicala  am  See  von  Tebrif. 

1682.  Der  Serdar  Ibrahim  and  TWli  vereinigen  aich  anPcat. 
1723.  Kriegarath  wider  Peraien. 
1728*  Ungcwittcr  ta  Conalantino|ie)« 

1769.  DerSeraaker  nfanmt  dieSleUe  voaPrMoro«akyal<a|cr. 
1770»  Bepnln  tieht  gegen  lamail. 
7*  1539*  Caatelnuovo  gestUrmt 
1980.  Moatala  der  Schinder  atirbt. 
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hjj3.  Brand  t«  ConttUklinopcL 
1648.  Anfnihr  «Ud«. 

1672.  I>M  otmaniacbe^Heer  am  Didefter»  aar  Bdagerong  tod 
Caminiec 

1695.  Die  Laufiprlben  vor  Belgrad  ertfllbet, 
1710.  Der  Grotawefir  Nanman  Köprili ,  und 
1768*  Der  Gr^iiwefir  Mahsinfade  abgeaeUt. 
8, 1533.  Die  ounaniacbe  Flotte  von  Doria  geschlagen. 
1575>  Erneuerung  dea  venezianiacben  Friedena. 
1635.  Uebergabc  von  Eriwan. 

1648.  Sultan  lbrahim*a  Abaetaiing  und  S.  Mobammed'a  IV. 

Thronbesteigung. 
1667.  Erneuerung  des  pohlJschen  Friedens. 
1684«  Ans7.ii^  der      sn fznrip;  von  S.  A!ntjra. 
1738.  Tj  (-fl*  M      js(  hm  Iltissen  und  l  aUi  en  am  Dniester. 
9>  148Ü.  Die  Türken  verheeren  Seckaii  in  der  Sleyermark. 
1521.  Sultan  Siileiman  slQrmt  Belgrad,  und 
1532.  erscheint  vor  GQns. 

1637.  Ankuuü  dvs  persischen  Bothschaflers  Makssudchau  zu 

ConsUuliQupel. 
16G9.  Graf  Waldeck  fällt  vor  Kandia. 

1683.  Gregorovia  bringt  den  Belagerlen  in  Wien  Nacbricbit 

vom  Hertoge  von  Lotbringen. 
1737«  Baghdacbeaerai  von  den  Türken  verbrannt* 
'  10*  1500«  Modon  von  den  Türken  erobert 
1539.  Cbaireddin  erobert  Caatelnnovo* 
1543.  Eroberung  von  Gran. 

^835*  Freodenkonde  von  Eriwan*a  Erobcrong,  nnd  Blntbefehl 

zur  Hinrichtong  der  Brüder. 
1664.  Friede  von  Vaavir. 
1697.  Das  tarkische  Heer  vor  Belgrad. 

1703.  Die  Rebellen  von  Conatantinopel  plandem  an  Sillwri. 

1745.  Mohammed  Jegen  von  Nadirscbab  geacblagen. 

1746.  Bau  des  Kdschkes  von  Tok.it. 

1747*  Baghibp»5riia  Hbcrr.>illt  zu  Kairo  die  Bege  der  Mamln- 

kea  uikJ  Iflsst  sie  nipf^ermnchcn» 
1753.  Tod  d(  s  ^(  It  hrien  Mufii  Eaaad. 
11. 1456.  Hunyad's  1  od. 

1479-  Die  Türken  vor  Otranto. 

Der  Grosswellr  Chosrewpa&cha  zu  Kodschhissar ,  auf 
dem  Zuge  nach  liclj^rad. 
12.1511.  Sultan  Bajefid  IJ.  zieht  lu  Constanlinopel  ein« 
1678.  Die  Türken  bey  Cchryn  geschlagen. 
1685.  Fahne  von  Koron  nach  Venedig  gesandt. 
1687*  Scblacht  von  Mobaca. 
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1738.  Schwedisches  Schutz-  und  Trulzhnndnisu 

üinrichtim;*  des  Grosswenrn,  des  FUrslen  der  MoldaO 
und  des  IM orlendolmctschcs 
13.1518.  Suleiman  ais  Saodschak  nach  S«an)rhr>n. 

16öc{«  KolUcbitzky  bringt  Nachrichten  durchs  türkische  Lager 
narh  Wien. 

1685.  Graf  J.eslic  stcckl  die  Hnirke  von  Essek  iti  1>(  and. 
1715.  Beginn  der  Bclagernng  Motlon's  diirrh  die  Türken. 
1769-  FQrsl  Gallizin  zum  zweyleu  Mahle  über  den  Uuiester. 
14. 1677.  Cehrj-n  berennt* 

1685.  Etsek  ▼crbrennt. 

1686.  Dai  lürUschc  Heer  «teilt  aicb  tum  Entaitxc  Ofcn's  auf. 
1710.  Der  Rcbellc ,  Kalender,  von  Tebrif  sarückgeschlagen, 

nd  Raachid,  der  Reiehiicacbichtachrdbert  alaBoth* 

acliaftcr  nach  Persicn« 
174$.  Tod  Mohammed  Jegen*a«  tmd 
1749.  dca  gelehrten  Bolewifade. 

ms.  Tod  Hekimfade  Alipaacba*i ,  dea  Doctoftaohnes. 
15.1539.  Chaireddin  belagert  GatUro.  ' 

160&.  Tarkiacher  Kriegsratb ,  ob  wider  Ofen  oder  Kaniacha 

7  7]  niarschiren  sey? 
1624>  Abafa  achligt  den  Groaawefir  an  der  Britcke  yon  Ka- 
raaao. 

1672.  Das  türkische  Lager  auf  pohlischem  Grand  und  Hoden. 
1696»  Das  osmaniacbe  Ueer  and  der  Sultan  Mustafa  Ii.  an  der 

Tenies. 

1738*  Orsova  von  Jen  Tfirkcn  erobert 
16. 1548^  Das  osuiauische  J  h  <  r  vor  \Van» 
1556-  Bau  tli  r  Suleiraaiii je  heendigt. 
164Ö.  Siiltaii  Muliaiimjed's  IV.  SäbelumgQrtung. 
1(^85.  Der  lir  l  i^og  von  Lothringen  greift  das  lürkiscbe  Lager 

Vur  Graii  an.  . 
1717.  Grosse  Niederlage  der  Türken  vor  Belgrad. 
1737.  Erste  Conferens  des  Congresses  zu  Niemirow« 
1748.  Bcr  türklache  Intemontiiia,  Chatli  Mnstefa,  an  Sch8n« 

hrotto. 

17*1I88*  Schlacht  awiachen  dem  oananiaehen  and  agyptiachen 
Heere. 

1535.  Carl  V«  eegelt  von  Tonia  ab, 
1553.  Torghod  belagert  Baatia. 
1562.  Boibek  Ton  Gonatantinopel  entltMcn. 
Wl.  Bragadino  geachondcn. 

1595.  Sinan  lieht  mit  der  heiligen  Fahne  Ton  Conitantin«« 
pel  aoa. 

1638.  Bairampaacha,  der  Groaairefir ,  »tiibl. 
X.  3 
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1G45.  Canca  von  tU*n  Tiirlicn  erobert. 
J652.  Bchaji  zum  /.weylcu  Mahle  Mufli. 
1715'  Fall  von  Modon. 
18>  1472'  Sultan  Mastafii,  Solin  S.  Mohtmmcd*«  TT. ,  ««»gl  am  8«*« 
,  Koraili. 
1537*  Corfa*s  Bcla^cnuig  begonnen. 
1647.  Seegefecht. 
1648*  Sultan  Ibrahim  enrOrgt 
1672.' Die  Türken  vor  Camieniec. 

1717.  Schnlenbnrg*«  Aiufall  wider  die  Tfirken  auf  Corfu. 
1739.  Komaozoff  greift  Chocim  siegreich  an. 
19*1566.  Die  Türken  Meister  der  äusseren  Fcslang  von  Ssigelh. 

1601.  Tod  INIiihaers,  des  Woiwoden  der  Walacfaey. 

1G21.  Der  Woiwode  der  Moldau  abgesetzt. 

1642-  Grosses  Erdbeben  sa  Constnntinopel. 

1665*  Muradpascfaa  zum  zweyten  Mahle  als  GrossweCr  abge- 

8ct?:t ,  Snlt'imanpasrlin  dazu  ernannt 
1C85-  Der  Mural  von  den  Kai^ci  lidien  aui  Gran  angelaufen. 
1691.  Schlacht  bey  Slankamen. 
1771.  Muhsinfade  svlzl  nach  Kalafal  über. 

1772-  Einzug  <ler  russischen  UevoIlmSchtiglen  zu  Fokschan. 
20. 14^>2.  Des  Grossmcisters  von  Rhodos  Verlrag  mit  Dschem. 
i')(N>.  Coron  von  den  Türken  erobert« 
lüÜ3.  Lugarischer  Friede. 
1537.  Chaireddin  in  Apulien. 
1543-  Derselbe  tn  Niasa  und  Tataren  aof  Streif. 
1623«  Beginn  des  Anfmhrcs«  der  Sultan  Mustafa*s  I.  Abse- 

taong  snr  Folge  hat 
1635.  Sulun  Morad  IV.  sieht  nach  der  Eroberung  von  Eri 

wan  ab. 
1696.  Schlacht  an  der  .Bega. 
2L 1511.  Janilscharenaolirohr  an  Constantinopel. 
1689.  Fetluslam  erobert 

1703.  Die  Rebellen  Constantinopers  lagern  an  derTnndscha. 
1717.  Schnletiburg  nimmt  wieder  Butrinto. 
22-  l^)2G.  Sultan  Suleiman's  Uebergang  ikber  die  Dran. 
1611.  Nassuhpascba  wird  Grosswefir. 

1703*  Abset2nn{;  Sultan  Musla£a*s  IL  und  Thronbesteigung 

Sultan  Ahmed's  III. 
23. 1595.  Bru(  ke  bey  Rusdschuk  geschlagen. 

1666.  Mcsgnicn  Meninski  an  den  Statthalter  von  Ofen  ge- 
sendet. 

1G83.  Der  drille  Theil  des  Burgravelins  zu  Wien  erobert. 
1739.  Neipperg's  Conferenz  im  lürki^ciicn  Lager. 
1740*  Audienz  des  türkischen  Boihschaljter^  m  Wien. 
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34.  M2.  nie  Werte  UlAi,che  Belagerung  ComUQliaopei'i  tof- 
gehoben.  *^ 
1514.  Schlacht  von  Tichaldiren. 

1516.  Schlacht  Ton  Dahik,  worin  SoIUn  Ghawri  bleibt 

1574.  Coletta  belagert 

1634.  Abafa  •  Hmrichtong. 

1744.  Grasse  Schlacht  bey  KBnbed» 

1747.  Johann  Manrocordato ,  FOnt  der  Moldau,  abgcicUi 
und  Gregor  Gika  eingeaetil.  ' 

25. 1515.  Grosses  Feuer  sa  CoDslantinopel. 

ir>4l.  Sultan  Suieimao  vor  Ofen. 

1553.  Ankanftder  kaiserlichenfiothfchafierVerantioi  ondZai 

711  Cortstanli'aopel. 
1580.  SiiJüiipascha  GrossweHr* 

1645.  Ihr  Kirchen  Canpa*s  in  Moscheen  Tenrandelt 

1687.  Grosse*  Feuer  zu  Constanlinope!. 

1G95.  Sultan  AJuslafa  II.  setzt  ührr  die  Donau«' 

1710.  Eugen  bpffJnni  die  Hela-cning  von  Temetwar. 
26.141^9.  Sultan  lia/trid  il.  erobert  f.ppanlo. 
1560.  Piale  begibt  sich  nach  Tripolis. 
1566.  Sjofi  Alipascha  füllt  vor  Szigelh. 
ISST»  Dichaaferpascha  Scrasker  zu  KafTa. 
1595.  Bohareat  durch  die  Türken  verhoerl. 
1536k  Gebart  S.  Alaeddin*«,  Sohnes  Sultan  Murad*s  fV. 

1714.  Brancoran  mit  aeinen  Söhnen  zu  Cüustauiiuopei  gefol- 

tert, dann  erst  enihaaptet. 
97.1663.  Ahmedgirai  erscheint  an  derSpilaevonlOO,üOü  i  ataren. 
1672.  Caminiec  capilolirk 

1715.  Frendenfest  wegen  Eroberang  des  Schlosses  von  Morea. 
28. 1526.  Ribtong  aar  Schlacht  Ton  Mohacs. 

1532.  Gans  anfgefordert. 
1543.  Stann  auf  Stuhlweissenbnrg* 
29. 1:321.  Belgrad  ergibt  sich  an  Soltan  Saleiman. 
1526.  Schlacht  von  Mobacs* 
^1553.  Aufbruch  des  Sultans  Ton  Skntari. 
1602.  Stuhlwcissenburg  von  den  TOrken  eroberl. 
1606.  Ritt  des  bald  ncanzigjÄhrigen  GrossweGrs  Morad,  sechs 

Taj^c  find  sifbpn  Nächte  hindurch. 
1650.  Treffen  unter  den  Mauern  von  Istina  auf  Kandia. 
1686.  Der  Serasker  von  Vaiona  überßlllt  das  ▼encsianischa 

Bclagerungsbeer  vor  Nanpüa. 
1694.  Gbafi^rirai  streift  am  linken  Donannfer  bis  l*nnr?;owa 
30. 1621.  Tscherkesliusein  schlaft  (^inenTrupppobliacher  Streifer. 
1633.  Snltan  Mostafa'ä  AIks^mzuh''. 

1649-  Die  Relagemng  Kandia  a  zum  zwcjtcnMabic  begonnen. 

3» 
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1653*  Janitscharenmealercy  zu  Skutari. 

1G72-  Die  Schlüssel  von  Carninicc  Qbergebcii. 

1669*  Der  Serasker  Redschcbpasch«  im  Lager  von  Bitndacbt- 

na  {iberfallcn  und  geschlagen. 
1736*  PrüHminnr-Confrrcnz  fler  o.^manischen  and  pertiscben 

PeTol!iTi?it  hiiglon  zu  Conslanliiiopcl. 
dL1669*  Ab ta lit  t  df  s  französUcbea  und  päpaUicheo  Geachwa 
iiers  von  Kandia. 
1683'  l>ie  ägyptischen  Truppen  verlassen  liie  Laufgräben  vor 

der  Lttwelbasley  7.u  \A'ien. 
1736*  Zweyle  Pi  aliminar  -  Couici  enz  der  osniauisi  iien  und 

persischen  Bevollniäclitijjlen  /.n  (^onslautinopel. 
1771*  i^ic  Russen  von  Oczakow  surückgcsciiiagen. 

September» 

1*  lS8fr  Gendache  irird  befestiget. 

1601.  Kaniacha  von  dem  kaiaerlicben  Heere  belagert. 

1698»  Carlowica  alt  Conferenaort  beatimmC. 

1734.  Hamtdan  von  den  Tflrken  erobert 

1739.  Pmliminarien  dea  Belgrader  Frieden«. 

1749.  Tod  dea  Reia  Efendi  MtiaUfa. 

1770-  Kilia  vüii  den  Türken  erobert. 
2*  1477.  Die  TUi  ken  in  der  Ebene  von  Tironna  geichlagen. 

1537.  Sultan  Suleiman  vor  Corfu. 

1541-  Sultan  Suleiman  zieht  zu  Ofen  ein. 

1566-  Das  grosse  Bollwerk  von  Saigeib  imtermioirt 

1595.  Gran  den  Türken  entriaaen«  ' 

1651.  Eunuchenaufruhr. 

1686.  Ofen  von  den  Oestorrcii  hcrn  tinrrh  Sturm  erobert. 

1687.  Jacob  Sobieski  lu  hi  <lie  iieiagerung  von  Camioiec  auf« 
1731.  Tumult  zu  Conslantiuopel. 

1769.  Fürst  (Jaiii^in  verjagt  die  Türken  vom  Dnieaier. 
S*  1526.  Mord  von  ungrisi  hen  Gctaugeneu. 
1667-  Bau  eines  neuen  Serai. 

1C83.  Die  Türken  Meister  des  üurgravcims  zu  VV  ien. 
1754.  Grossea  Erdbeben. 
4- 1543*  Stttblweiasenborg  erobert 
1552*  Scolnok  von  den  Türken  erobert 
1593.  Der  Geaandte,  Kfarekhwita,  atirbt  an  Folge  von  Miai- 

handlangen  an  Belgrad« 
1674«  Haman  geaCOrmt ,  die  Einwohner  geachnnden. 

1688.  Der  Markgraf  von  Baden  achlUgt  die  Türken  vor  Ba- 

nyaluka. 

1746«  Der  Friede  nü  Nadiracbab  an  Kcrden  nnleraeichnet 
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•^•1666>  Da«  grosso  Bollwerk  Szi-rlirs  iu  Rrantl,  nndTlrnry  nimmt 

den  Bog  von  Sluhlwci>sf*ii!»ur:;  gelaiigeU' 
1©3.  (irosses  Feuer  zu  Constniiluojx  l. 

1702-  Amudsrharadc  Kiis  in  lv()pri  Ii  Litlct  um  seine  Entlassung« 
172,5.  Lori  \ou  den  1  iirken  erobert. 
1761.  Bekirfade  Mufti,  an  VVeliedJin*»  Stelle. 
6- 1566.  Soltan  Suleiman^s  1.  Tod. 
1690.  GhiMrewpucIift  Yor  Bagdad. 
1646>  Karabcu«  genommen. 
1669.  Kandia*«  Uebergibe  mhandelt. 
1688.  StahlirelMcnburg  mit  Slam  Ton  den  Kaiierlichen  cr-> 
obert. 

1751.  ErlaMoaf  Ton  GerechligkeiUbefeblen» 
7*  1515.  Nene  Einricbtong  de»  Stabe«  der  JeniltcbaFen. 
1529.  Ofen*»  Eroberaog  dnrcb  Sultan  Saleiman* 
1537*  Corftt*«  Belageroog  aolgebobeo. 
1541'  Herberstein  and  Salm  im  türkischen  liifer* 

1551.  Mohammed  Sokolli  gebt  Ober  di«  Donu. 

1677.  Die  türkische  Belagerang  von  Ccbryn  aafgebobeo. 
1695.  Lippa  mit  Storni  ywti  den  Türken  erobert 
1739.  Convention  wegen  Scbleifnng  der  Feitongswerfce  TOn 
Assow. 

1741.  Convention  vom  Reis  Efendi  Aaghib  mit  Romansnff 

abgeschlossen. 
8.1566.  Szigelh's  Eroberaog. 

1578.  Blutige  Schlacht  am  Kaaak. 

1595-  \Vissej?r.-id  den  Türken  eiil rissen. 

1621.  6uhan  Siileiman's  II.  Angrifi  au£  das  pohliscbe  Lager 

vor  Ciiociiu. 

16^7.  Abgeordnete  des  empörten  Heeres  la  GmUtantinopel. 
1690.  Nisse  ergibt  sich  den  Türken. 
1726.  Friede  swischen  Holland  and  Alglar. 
9. 1178.  SnlUn  Mohammed  II.  sieht  von  Skvtari  «b. 
1493*  Derencseny*s  Niederlage- 

1552.  Ahmedpascha  vor  Erlau. 

1570.  Vier  Bollwerke  Nlcosia*s  erstürmt 

1630.  Convention  swischen  Mortelapasclui,  SUtllialter  von 

OcsakoWt  and  den  Pohlen. 
1672.  Türkischer  Slrcifxug  nach  Lemberg. 
1683.  Bas  tarkische  Heer  stellt  sich  gegen  Dombach  in 

Sch  1  achtordnnng. 
1761.  Schlacht  VOn  Cbandepe. 
U).  1481.  Otranto  von  den  Türken  Ubergeben. 
1526.  Sultan  Suleiman  I.  vor  Ofen.' 
1532.  Derselbe  xn  Gleisiorf. 
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2549*  Denelbe  loBrrtnim. 
]552.  Sokolli  vor  Erlau. 
1633*  Snlun  MmdTs  IV.  Tfaronbesldgimf  . 
tG99>  Soltan  Moitafft*»  IL  feyerlichcr  Einsog  lu  ConiUnli- 
nopel. 

11.1522.  Sf  urm  zTi  Rhodos  angeUofen« 
1552.  AngrifT  auf  Erlau. 

1565.  Ankunft  des  Entsatzes  von  Mails,  and  dsssen  Belage- 
rung aufgehoben. 

1596-  Janitscharenmeufcrcy. 
1600.  Der  Grosswrfir  I!)r;iliiin  zu  Hrr-rcnr?.!' 
1731-  Topal  Osniaa  Grosswelir,  au  KabakuUk'ä  Sleile. 
12- 1''^'?  Sultan  Suleiman  I.  vor  Grata* 
IbbJ.  D.schanifade'5  Hinrichtung. 
1G83.  Wieu'a  EntsaU. 
IbtiH'  Knin's  ßcreuaung. 

1697.  Die  Niederlage  der  Türken  lu  v  Z^nla. 
1771.  General  Esscn's  Angriff  ani  Giurgcwo. 
13>  1522.  Bresche  im  engliscbeo  Bollwerke  auf  Rhodos. 
1532.  Sultan  Soieimaa  I.  sieht  von  GraU  ab. 
1574.  Coletta  von  Sinan  erobert. 

Ifi25.  Tumult  der  Janitacharen  and  Dschebedschi  tp,  Gon- 
stantinopel. 

1661*  Die  Tataren  so  Nikolaborg  ond  Brünn»  bis  gegen  Oll- 
mlUs. 

1683.  Sobieski  besiebt  die  Festungswerke  Wien's. 

1698*  SeescUacbt  awiscben  Dolfino  und  Mesaomorto. 

1741*  Michael  Racovisa  anm  sweyten  Mahle  Woiwode'der 

*  Walachey. 

1743  Nadirschah  vor  Mossul. 

1744  Derselbe  schliesst  Karrs  enge  ein. 
14. 1509.  Erdbeben  sa  Conslautinopel. 

1529.  Zapolya  auf  Ungarn*s  Thron  gesetzt. 

1537.  INapoli  di  Romania  von  Krisimpascha  hcrennt. 

1730.  TodNicoIaiis  Manrorordalo's,  des  Fürsten  derWalachey. 
1773*  Suwarow  vereitelt  den  Versach,  Chirssowa  den  Hussen 

zu  entreis<5en. 
15. 1514.  Sultan  Sclira's  I.  Rftckztig  ans  Persicn. 

1520.  Sultan  Selim  I.  kömmt  in  dem  Dorfe  Oghraschkdi  an. 
157Ö.  Scheki's  Erübeiung- 

1656.  Der  alle  ISIohammcd  Köpi  ili  mm  Grosswefir  ernannt. 
1695.  Fünftägige  unentschiedene  Seeschlacht  von  China. 
1703.  Sultan  Ahmed*s  III.  feyerlicherBinangsuGonstantinopel. 

1731.  Schlacbt  von  Koridacban,  wo  Nadir  Knlicban  von  To« 

pal  Osmanpascha  geacklagen  wird* 
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16-  1527.  Die  asiatischen  Rebellen  zu  Huikia  g<'s(  lilnj^pn 

1610.  Der  alte  Muradpascha,  Grosswefir,  bedebt  das  Win- 

terquarlier  in  Erfernm. 
1724-  osninnisrhn  ITeer  lagert  vor  Tcbrif. 

17-  1517.  KnicneriiTi:;  der  venpziani<?rbnTi  Capitulatiou. 
1520.  Sultan  Suleiman  I.  passirt  dir  IWlirke  zn  Ofen. 
XG21.  Dilawerpascha  Gross  , vcfir,  an  liuseiopascUa's  SuUc. 

1693.  Brand  zu  (]onstantiuopcl.| 

16^7.  Husein  Kuprili  küsst  dem  Suhaii  die  liand. 

1769-  Der  Grosswefir  wird  von  den  Russen  gesctilageu. 
18.  1570.  Famagusta's  Belagerung  begonnen. 

1G05.  Scfc^oftcll  Ibrabim  sa  einem  Streiftuge  nach  Oesterreich 
befeblif«!. 

1638>  AbaCa  bittet  mn  frcyen  Abzug 

1647*  Der  Grosswefir  Ssalibpascha  enriirgt 

1720.  Aafanf  des  grossen  Beschneidnngsfestes  S.Ahmed!slIJ. 

1739*  Der  f&r  Oesterreicb  necbthellige  Friede  von  Belgfad. 

1760»  Tod  des  gelehrten  Scheichs  Abdullah  Kaschghari. 
19'  1396.  Timur  setst  Aber  den  Indos. 

1532.  Treffen  zu  Pottenstein  und  Koron's  Eroberang. 

IhO'i.  Depedelen  (Parkany)  mit  Sturm  angegriffen. 

1636*  Schlacht  Ahme.dcban*s  und  Ahmedp«scha*s  wider  ftu- 
stemchan. 

1639*  Die  Urkunde  des  persischen  Friedens  dem  Bolhschai- 
ter  ATobammod  Kali  Ubergeben. 
20«  15G3.  Grosse  LcbcrscInverntTiunt^  m  Conslantinopel. 

1588-  Triumplieinzug  des  Kapudaiip.i  =irha  Ibrahim. 

1620.  Srhlarht,  worin  Graliani  unti  rlic^l. 

1743.  Uckimfade  Alipascha  zum  »wcylca  Ma^hie  als  Grosswc- 
lu-  abgesetzt.  ^ 
21. 1520.  Sultan  Seiim's  I.  Tod.  ' 

1532.  Die  Türken  zu  Vinicza. 

1596.  Die  Türken  vor  Erlaa. 

1694.  Chios  von  den  Venesianem  cfrobert 

1709.  Der  Grosswefir  Daltabanpascha  bricht  vonSkutari  nach 

Adrianopel  mat 
173X*  Ankanft  des  Groaswefirs  Topal  Osmanpascha  au  Con- 

•tantinopel. 

1769»  Der  Grosswefir  tritt  seinen  Rficksag  ans  dem  Felde  an. 
22.1514.  Musufapascha ,  der  dritte  Wefir,  abgesetzt« 
1516.  Sultan  Selim  I.  zu  Damaskus. 
1541.  Sultan  Soieiman  I.  vor  Ofen. 
1575.  Auersperg*s  Niederlage. 
1635.  Sultan  Murnd  IV^  zu  Selmas. 
1663.  Storm  aaf  Neuhüasel. 
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1695.  Sultan  :^lusufa  11.  bricUl  gegen  Veierani  auf,  der 

kcijtfl  wird. 

im  Amudschafade  Hwein  Köprili ,  der  eaüaaien«  GrOiSwe- 
fir,  türbt. 

1704.  Geburt  Fatima*»,  der  Tochter  5oltaa  Ahnied*a  III. 
1768.  Aokimlt  dee  Groiiwcßr»  Hamsapaacha  zaCoDataalinopel. 
23. 1522.  Sturm  auf  Rhodoi  im  tOrkiacfaen  Lager  aufgemfen. 
1631.  lüScfatlidierAiufall  der  Pohlen  ani  dem  Ufer  von  Cho* 

■ 

dm. 

34. 1522.  Sturm  auf  fihodoa  angelaufen. 

1526.  Sultan  Su1eiman*i  I.  Abtug  von  Ofen- 

1566.  Sultan  Selim*a  II.  Ankunft  an  Constanlinopel. 

1671.  Mottafapascha  sieht  von  Cypem  ab. 

1621.  Sturm  auf  dai  pohlischc  Lager  vor  Chocim. 

1650.  Hinrichtung  des  Hofastronomen  lluseiu. 

1663.  Neuhäasel  fülll  in  die  Iiiin  de  der  Tü  rken. 
1666-  Sabaihai,  der  neue  AleMias,  wird  Mosüm. 

25. 1440-  Türken  aufBhoflos. 

1463.  Omar,  Turachnn's  Sohn,  erscheint  vo r  IL  .x.-iniiloii. 
1473.  Die  Türken  t.TUen  das  erste  Mahl  in  Käruli^cn  ein. 
1481-  nscheTn  zu  Kairo. 

1538-  Die  ( liriilliche  Flotte  Kmdfi  zu  Prevesa. 

1561.  Hinrichtung  Sultan  B t  i <  I  i  d\  1. ,  desSohues  S.Suleiman*s  1. 

1604.  Der  Grosswcfir  Lala  Mobammedpaftcha  »leih  die  Schiff* 

brücke  von  Pest  her- 
1648.  Aufsland  der  Sipahl  an  Conatantinopel. 
1687.  Morosini  erobert  Athen. 
26'  1566.  Auersperg's  Streifang  in  Croalicn* 

1603.  Die  Oamanea  von  den  Peraem  gea chlagen. 
16X8.  Peraischer  Friede  von  Seraw. 

1645.  Feyerlichcr  Diwan  anr  Vertheilung  der  Ehrengeachenke 
fbr  Ganea'a  Eroberung. 

1699.  Feierlicher  Anfang  dea  Grafen  Oellingen  von  Wien. 

1710.  5000  Janitacharen  aieiien  von  Adrianopel  aJa  Beaatsunf 
Ton  Babataghi  aua. 
27.1029.  Sultan  Solei  man  1.  vor  Wien  und  Ausfall  der  Belager- 
ten, wobey  Zedliu  gefangen  wird. 

1560.  De*  Seehelden  Fiale  Triamphcinzu^  tu  Consianlinopei. 

1569.  Ibrahim  (Slrozxeni)  als  Bothse  haficr  narli  F.iris. 

1585.  Das  osmanische  Heer  vom  persiacheo  Prinzen  iiamU 
{»cschlagen. 

1593.  Die  Türken  ziehen  über  die  Brücke  Von  Essek. 
1603.  Treffen  den  asiatischen  Rebellen  gelieterl. 
1617-  Vertrag  von  Bussa. 

1664.  Ualilication  des  Vasvarer  Friedens. 
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1676«  Schlacht  vou  Zurawna ,  wo  sich  Subic&ki  verschanzt 
1690.  Der  GrosAwedr  lagert  atir (lein  Hügel  AbafaX  vor  ßelgi  aU. 
1702.  Daluban  Bfaslafa  empfMagt  das  Reicbisiefel  %u$  der 

Hand  de«  SoIUni. 
^1396.  Schlacht  htj  Nicopolia. 

1529.  Erster  Aasfall  der  Belagerten  aii  Wien. 

1539-  Seeachlacht  Ton  S.  Maora»  und  Stdtan  iS^Mman  I.  nach 

€onstanlitt»pcl  sorOch. 
1555.  Ahmedpaacha  der  Groaswefir  geköpft. 
1617.  Bie  osmaniache  Flotte  landet  auf  Kreta. 
1563.  AttfibrdenMitaachrcibeii  Abaed  KAprilfa  an  die  uo^m* 

riachen  Fcatongen,  sieb  tn  ergehen»  nnd  Abang  dar 

BeaaUimg  von  Neahäosel. 
1606.  SolUn  Moataiall.  aieht  aber  Nicopolia  atu  dem  Felde 

zorOck. 

1696-  Derselbe  bricht  von  Belgrad  nach  Adrianopcl  aaf. 
1.704.  Kslaili  Ahmfflpfticha  GroMwefir»  an  Damad  Uaaanpa« 

scha's  Steile 
1724-  Eriwan  ergibt  sich  den  Osninnen 

1730.  BegiDn  des  thrOQumwäkeadei)  Aufruhres  an  ConaUn- 

tinopel. 

1737-  Das  o sin. in i. sehe  Ilecr  zieht  f^egen  den  TimolE* 
29-  1473-  nie  l  ürkcn  in  Kaialhrn  geschlagen, 
l.'jiiy.  AusiaH  der  Belagerten  voa  Wien. 
1605.  Gran*s  Vorstädte  von  den  Türken  genommen. 
1619.  Persischer  Friede, 
im  Fiilek  fiint  in  die  Hinde  der  Tflrken. 
1730L  Snllan  AhmedTa  JU.  Berathong  mit  .den  WeGren  wider 
den  Attfmhr. 

30>1520.  Snllan  Snieiman  I.  kömmt  an  ConsUniinopel  an. 
1554»  Bridit  T<m  Erferom  anf. 
1554.  Lnrnenförmigcs  Meteor  an  ConsUniinopel. 
1562.  Die  Sgypiische  Flotte  bey  Kos  Ton  der  Teneaianischen 

geschlagen. 
1687«  CnslelnnoTO  von  Köni;;smark  erobert 
1724.  Die  Osmanen  heben  die  Belagcmng  von  Tebrif 
1730.  SolUn  Ahmed's  Iii.  Entthronung  beschlossen. 
1736.  Uatcneichnnng  des  persischen  Friedens« 

Oeioier. 

L1622.  liedscbebpasrha^sTriumpbeinaug  zu  Constantinopel  mit 

Kosakenbcule. 

1685.  Der  fanatische  orthodoxe  IloCprediger ,  VVani ,  .slirhl 
1714.  Carl  Xli.  tritt  seine  Uückrctse  aus  der  Tüi  kcy  aa. 
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1730.  BlatforderTin-en  der  Ut  bcUen. 
2.1482.  Dschem  Verl Msst  INIcssiaa. 

152S.  .STilian  Suk^imaul.  öfihet  den  SchaU  zu  Coustaaliuo£>el. 
1599-  1  od  .Seadcddin's. 

1607.  Des  RebelleD  Dtchaubolad*!  und  Fadireddm*s  Bandoiss 

mll  Toscana. 
1673.  Panaf  otlTt  Tod. 

1700-  AbtcUedsandieni  des  Grafen  Oettingen. 
1733.  ScbnUYertFag  twiaclieii  Peter  Ctar  and  Tabmasip. 
t763t  Babir  Moatafa  Groaaweßr»  an  Hamid  Uamsapatcha*« 
Stelle. 

3*1517*  SViItan  Selim  L  in  Damaabts. 

1529.  Feuerpfeilregen  zu.  Wien. 
1573.  Der  Friede  mit  Oeslerrcirh  rrnpuert 
1669.  Siegea- Diwan  nach  Candia's  Fall. 
1727.  Der  persische  Friede  mit  Eschref  abgeschlossen. 
4 1419^  Sigtsmund*s  Sieg  Uber  die  TQrlien  iwiichen  Mlata  ond 
NoToberda. 
1516.  Sultan  Selini's  I.  Finrn»  7.ti  Damaskus. 
1603*  Ilasaa  des  Oebstlcrs  Sturz  im  Aufruhr  f. 
1684.  UnfiilacklichtT  Sturm  der  Bavi  rn  rmi  OlCn. 
16Ö7.  Sobieski  besetzt  Suczewa  und  Öiawuscbpascba  Gross 
vvffir. 

1755'  Grosse  Feaersbranst  zu  Conslnniinopel. 
1756.  Erster  Freundschaftsvcrlra^  luii  Daucmark. 
17C3.  Bcrathung  des  Krieges  mit  liussland. 
5. 1473.  Die  Türken  zu  WindiscbgraU. 
1532.  Poichega  verbrannt  ond  erobert 
1G33*  Salian  MoradV  IV.  erttes  Todeaortbeil. 
1687«  Aofrobr  im  Lager. 

1726.  Gregor  Gika  aom  Fflriten  der  Moldau  ernannt. 
6*  1529*  Die  Gvtben  nm  Wien  bey  der  Belagenmg  aatgeittüt 
1563.  Mnatefa*»,  de«  Sobnea  Salian  Snletman'a  I. ,  HinricfaCons. 
1570»  Die  Flotte  kehrt  unter  Pialepaacha  nach  Conataotino- 
pcl  surflck. 

IgOI.  Emeoerang  der  Friedensonterhandlongen  durch  Con- 
grefi. 

1630.  Chosrewpascba  eröffnet  die  LaofgrSben  vor  Bagdad. 

1682.  Prächtiger  Aufzug  des  Sultans. 

1692-  Gebnrt  von  Zwillingen,  Söhnen  Sultan  Ahmed^«  IJ. 
'  1730-  Säbelnmf^firlun.;  Stilton  Mnhmiid's  I. 
17G2.  Geburt  der  l'i  in/tsiion  Milirniah. 
1768.  Obreskoff  in  eleu  sirl>cu  ThUrnioa. 
7*1529.  Vierter  Ausfall  tlcr  Hi  lagerten  von  Wien. 
1571.  SecscblaciiL  von  i^epanto. 
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1573.  Alipucha  llnll  gegen  Tisiiit  «id  D^ajuuk  an«. 
1641«  Andient  des  UIrkisdien  Gfiindttn  Mohammed  an  Re- 
fensburg, 

164&  Dia  Lanfgriban  vor  Bdlmo  cfttfiiat 

1720.  Mohammed  der  Acht  nnd  Zwaniifar  ala  Bolhacbaftcr 

nach  Paris. 

1770.  Beginn  der  Belagemng  Braila*«  durch  dia  Bniaan. 

a  1499  Die  Türken  ziehen  von  Görz  ab. 
1539.  Laszky  kömmt  ala  Bothacbafter  FardioandTa  L  an  Con- 

siantinopel  an. 
1609.  Grnndlf^un»  drr  Moschee  Saltan  Ahmod*a  I« 
1G50.  Eine  neue  Insel  faucht  bey  Santorin  auf. 
]£87.  Der  Kopi  des  Grosswefirs  Saleimanpatrhi  f in^;** sfmleL 

1721.  Erster  Unterrii  iii     r  Prinzen  Söhne  6.  Aluned'a  Iii. 
9.1431-  J.inin3'5  Untenverlunj^sverlrag;. 

147i.  Die  Tiiikt  ti  in  Unter- Steycrmark. 
1683.  Schlacht  v  on  Farkaoy. 
1744.  Karss  vou  Jea  PeiÄcra  beschossen. 
1758.  Die  Beschneidang  der  5öhne  des  GrossweDra  Utkim- 
lada  Alipaacha»  aof  Koatan  Baghih^a. 
10. 1599.  Minen  geaprengi  an  Wien. 
1552.  Sturm  auf  Erlan. 

1578.  Moatafa  Sokolli  durch  den  OharstaUlhndalar  Ferhad 

hingerichtet 

1683.  Karm  Moatafapascha  bricht  mit  dem  Heer«  Ton  Ofen 

nach  Belgrad  aoC 
1700*  Grundlegung  der  Motchee  der  Walide  ao  Skniari. 

IL  1529.  Minen  gesprengt  zu  Wien. 

1579.  Tod  Mohnmmcd  Sokolü's. 
1588.  Thano*a  Treffen  an  der  Theisa. 
174C.  Feuer  an  Conatanlinopel; 

VL 1529.  Minen  gesprengt  za  Wien. 
1532.  Sultan  Suleiman  1.  zu  Belgrad. 
1572.  Ttini?  von  den  Spaniern  beselzl, 
1576.  Kaiser  ]iitilolph  II.  m^ldpi  seine  Thronbesteigung. 
If)l2,  Einzu;-  de r  persischen  Ijolhschafler. 
1654.  Der  d  oss  veHr  I)t  r\Yisrhpasrha  vom  Schlage  gerührl. 
1665.  T-iii/u-  Sultan  Mohaninipci's  IV.  za  Conslanlinopcl. 
167J.  Sc  hürieA  Gefecht  zwischen  Ko.^aken  und  Türken. 
1706.  licn  V.  Quarieut  kanJet  die  Throabesteigang  Kaiser 
Joscph's  1. 

13 . 1358.  Welidschan*s  Raubzug  in  der  Zipa. 

1562.  Bebak  im  Thonne  dea  achwaraen  Meerea  eingesperrl. 
16S01  Der  Groaairefir  Alipaarha  mit  den  Aga  ausgesöhnt. 
1695.  Pater  I.  gezwangen,  die  Belagerung  Assow's  aofzoheben. 
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1697t  Enten*!  StrtMiiig  in  Bmian« 

X7I4*  Naonun  Kdprili  vernichtet  bosnische  Rebelleo. 

1716*  Temeswar  capitidirt. 

1717*  Eofen*»  Antwort  auf  den  ersten  türkischen  Anwurf  zum 

Frieden. 

14  1482.  Ragusa's  Privilegien  bestätigeL 

1529.  Wien's  türkische  Belngernng  aufgehoben.  « 

1764.  Das  preussische  Bflndniss  verworfen, 
iö«  15'29  AbzTig  des  lürkischou  lli'crcs  von  Wien. 
1601.  Schlacht  am  Velensersee. 

1633*  Der  Grosswefir  MohamrneJpascha  bricht  von  Coqstau- 
tiuöpel  nach  Skutari,  in  Ucn  persischen  Foldzug,  auf. 
1643.  Farbreddia  geschlagen. 

Deal  ürossweiir  Mu&Uiapaacha  wird  die  heilige  Fahne 

übergehen. 

16. 1482.  Der  unglückliche  Dschem  Undet  so  Niisa, 

lfi3L  Hafifpascfaa  Grosswefir«  sn  Cbosrewptsoha*«  Steile. 

1723.  Scbefarfor  dnrcb  den  Sutlbslter  Bagdsd*s  beseut. 
17*  1448.  Hany«d*s  ScUacbt  von  Kossovt. 

1479*  Hnny«d*s  Schlacht  am  Araselfelde.  ' 

1513.  Emeiiernng  des  veneuanischen  Friedens. 

1530.  Zweyte  Botfascbaft  Ferdinand*s  IL 
1614.  NassoVs  Ston. 

1663.  Dscheobdschipascba  will  Neu-Serinwar  ttberrompeln. 

1687.  Aufruhr  im  Lager. 

1604  Die  Türken  belagern  Gabella. 

1697.  Eugen  vor  Bosnaserai. 

1730.  Rakoviza,  Fürst  der  Walacbey. 

1737.  Der  Grosswefir  wendet  sich  aa  den  Cardinal  Fleory« 

znr  Vermittlung  des  Friedens. 
1772.  Verlegung;  de;  Congressos  von  Fnlvse  linn  nach JBukareat- 
18' 1546.  Sultan  Sulcituaii  1.  zieht  narli  Adrianopel. 
J552.  Erlau's  Belagerung  aufgchohea. 
1604.  Der  Grosswefir  vor  Gran. 

lt»44.  Audienz  des  GrossbolhÄrh.i fi  li  Frcvherrii  \  oii  (  w.»  rmn. 
1672.  Aufm!  iiij  Lager,  deaü  Könige  von  i^uiiicu  scy  Guatie 

gew abtut  worden. 
1737.  Seckendorf  berennt  XJfidscha. 
19. 1592.  Triumphoiazug  mit  ungarischen  Gefangenen  zu  Con» 

stanünopel. 
1633*  Der  Tatarcban  lagert  vor  Caminiec. 
i698>  KOndiguug  des  Waffenstillstandes  vor  dem  Congrcsse 

in  Garlowics« 
1719*  Grosses  Erdbd>en  sn  Constantinopel. 
1723*  Das  osmaolKbe  Heer  bricbt  gegen  Gendscbe  auf. 
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17S4.  Soltan  Mahmad  besichtigt  dit  Wk  Ihm  tm  Galtttttrai 

gesü'nete  Bibliothek. 
20>  1463*  Srlibrht  mit  Jen  VenesiaDern  vor  Koriath* 

1514.  Sultan  Selim  I.  zu  EtSchmiMUll* 

1541.  Carl  V.  7,11  Matal'us. 

li)i)f).  EröfTnuiig  des  < -ou^TPSses  zu  Sitva  oi  ol-. 

1646.  Totl  clrs  vf  iiczj  jiiisrijf'ii  Provveditorc  Mulino  tu  Hrtiino. 

1663.  Da^  i;i<i(  Iviiaus  am  i  homasberge  zu  Grau  voo  deu  Kai- 

St  1  lic [i ('[j  ^estüriul. 
1707.  Rakovvicia  ,  an  Cantemir's  Slellc,  Fürst  «Irr  Moldau. 
1743.  Nadirschab  bebt  die  Belageruug  voa  Mo»sul  aui. 
1746.  Feuer  *u  GalaU. 

1768^  Mohjumiied  Emin  OroaswcHr,  an  Hunfapaacba*!  Stelle. 
21. 1396.  Eroberong  toh  l^icopollf . 
1803.  Tebrir  an  die  Pcner  Tcrloren. 

1672.  Rttckkebr  dei  Heeres  von  Caminiec  nach  Adrianopel. 
172^  Enttbronong  dealeuten  Sehaha  der  Familie  Stafi»  dnrch 

den  Afghanen  Mabmvd. 
1737'  Erster  IJnterricht  dea  PriueA  Nimnao,  Sohn  Sultan 

Ahmed*a  III. 
1773.  Die  Rusaen  vor  Varna. 
22>  151G.  Tumanbeg  wird  Sultan  von  Aegypten» 

1664.  Der  Groiswefir  zieht  nach  Belgrad* 
1705.  Rassische  Abgräniong. 

1734.  Nadir  nimmt  Schamacbi  ein. 

17d&.  Der  Gross weßr  Niachandschi  Alipatcha  abgcaetal  ond 

enthauptet. 

1770.  Der  PloriendolmetackKaradacha  durch  Thugnt  und  Ze- 
belin gestürzt. 
23- 1456.  Capistran  s  Tod. 

15J8'  Ch.'^ireihHn  warlel  zu  Adrianopel  dem  Sttltau  auf. 

1596.  Dsciiaar^  r|ia.sclui  vor  Erlau  geschlagen. 

1751.  Orkan  niil  Ijrl» m  Scbace. 
24«  GliaUir.i  Empörung. 

1566.  Sultan  Suleimau  s  1.  Tod  dem  Heere  kund  gegeben. 

1584.  Herrn    Liechtenstein*!  Andient. 

1607.  Dschanbniad  rwa  Groatwefir  Morad  geichlagen. 

1614.  Schakichaki  Ibrahimpaacha  jagt  den  Kosaken  ihre  Bea- 
te ah. 

1646.  Aofmhr  der  Pagen  des  Galataseral. 
1671.  Ahgrlnsnngsorkonde  nach  dem  Frieden  Ton  Kandla. 
1684.  Die  osmanische  Flotte  TorScopnlo  vom  StonneaeratArl. 
1703.  Der  Patriarch  der  katholischen  Armenier  eingesperrt. 
1727.  Der  neae  Ban  der  Moschee  Piriaga*s  von  der  Solta- 
ainn  Fatima  voUcndet  ' 
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17^6.  Ers!cr  Unlerricht  des  Pn'nien  Selim. 
25*  1514*  Hosankoif  (Krifi)  erobert. 

1530.  Audienz  der  JJollisrliaft  Fcr<lin,Tiid's. 

1555.  Tuiglmo  ,  (ir  r  Statthalter  von  (IlVn,  vor  Szi-f  th. 

1585*  Schlacht,  wovon  Murad  der  Brunncngräber  semeaNah- 

nieii  erhalten. 
1633'  iiatlul  ,  \on  Bcssaraba  besiegt. 

1698.  Das  Lager  zum  Congressc  von  Carlowicz  ausgestecku 
1740.  l'all  von  Lufbteiaea  za  Hefargrad. 
1768.  Tod  des  Mufti  Wellcddin,  SUften  de«  Blbliotlick. 
26. 1529*  Solun  Saldman  I.  ta  Ofen. 

1648>  Aufruhr  der  Sipahi  und  Pagea  so  CousUntinopel. 
1746.  Seid  Mohammed  £l-Ho»eiiii  MofU»  an  HejaUfadc*« 
Stelle. 

27-  1538*  Die  tQrkische  Flotte  la  Caatehmovo  and  am  aelheaTage 

die  Vemichtflnf  der  Wurzel  der  Renner  tmd  Brenner. 
1613>  fiethlen  Gabor  zum  FOraten  Siebenbttrgen^a  ernannt 
1676.  Der  pohlische  Friede. 
1767.  Pera*a  Brand. 

28-  1344-  Smyma  durch  die  Kreuzfahrer  erobert 

1516*  Treffen  zwischen  dem  VorLrabe  dea  osmaniachen  und 

Sgyplischen  Ilcrrp». 
1'>'27.  Kabifals  Koiitr  im  Diwan  hiDgcrichlct. 
1529.  Zapol  s  Vs  Audienz  bey  Suliau  Suleiman* 
1537.  Ar^os  Ij  (  rennt. 
1599.  Cardinal  Bathory  ermordet. 

1622*  Mohammed  Gurdschi's  SUatsrath  zur  Abwendung  de» 
Keichsrains. 

.  1663.  Ahmed  Köprili  bricht  von  Ncuhäusel  auf. 
1713.  Tod  des  gelehrten  Oberstlandrichters,  AarifEfendi. 
1739.  Der  GroaawtOr  fibergibt  die  heilige  Fahne  in  die  Band 
dea  Söltens« 

29*  1521.  Begribnias  der  Kinder  SolUn  Soleiman*a  t 
1529.  Zapul)  a  kibst  die  Hand  Sölten  Suleimana  I. 
1585'  Die  Türken  von  den.  Persem  geschlagen. 
1654.  Der  Rebelle  Ipacfairpascha  aum  Groaswefir  ernannt 
1687.  Sölten  Mohammed  IV.  bewilligt  den  Rebellen  Confia* 

Nationen  und  Verbannungen. 
1730.  Der  Taiarchan  berith  mit  der  Pforte  die  Anarottang 

der  Rebellen. 
1773.  13  ie  TUrlen  zu  Karassu  geschlagen» 
30*  1400.  Haleb*s  Einnahme  durch  Timur. 

165i.  Siawuschpascha  abgeseut,  Gnrdscfai  inxn  Groaaweflr 

ernannt. 
1676.  Ahmed  KöpriUfade*«  Tod. 
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1684-  Die  Kaiserlichen  heben  die  Belagerung  von  Ofen  auf, 
und  Saltan  Mohammed  IV.  zo  Janlioli. 
Answcdulimg  der  Vollmachten  zu  Carlowicz. 
1757.  Tod  Suiten  0«mftn*s  III. 
1771.  Die  TarkcB  nach  Giurgewo  zurückgeschia^iou. 
3Llfi29*  Saltan  Suletmanl.  vom  Fddzngc  nach  ConilauLmopel 
snrack. 

1766.  Vorschnsi  mm  Kriege  wider  Rasdand. 

tß  1524.  Fcrhadpascha  hingerichtet 
1661.  Ahmed  Köprili  Grosswcfir. 

1697.  Eugen  aus  Bosnien  zarUck. 
1741.  Braml  zu  Conslanlinopel. 

2.1477.  Di«*  Tilrken  am  Isonzo. 
1481.  Klais  gegen  Iskenderpaschn. 
1663.  Lewenz  von  den  Türken  besetzt. 

1698.  Die  christlichen  Minister  Übergeben  ihre  ersten  Anlrä- 

{^c  zu  Caiiowirz. 

1730.  Ein  Fleischer,  Fürst  der  Moldau. 
3. 1443*  Schlacht  an  der  Morawa. 

1597.  Haaanpaacha  Grosswedr. 

1666.  Ahmed  Köprili  landet  anf  Kreta. 

1703.  Der  Rehelle  Tachalik  hewirthet  den  Snltan. 
4. 1463.  Berthold  von  Este  stirbt  auf  Hexamiion. 

1604.  Gebart  Sultan  Osman*a  IL»  des  Sohnes  S.  Ahmed*a  I. 

1737.  Ocsakov  berennt. 

1747.  Feuer  in  Psanutia. 

5.1594.  Michael,  Farst  der  Walachey,  beschwört  das  Blind* 
niss. 

1C94-  NVrhannang  eines  angeblichen  Mehdi. 

1707.  Komidas,  der  Armenier,  stirbt  als  Märtyrer. 

1739.  Feyerliche  Auswechslung  der  Ratification  desBeigrader " 

Friedens. 

1748.  Ihrahin},  Capitän  von  StanchiOt  nimmt  swey  maltesi- 

sch <•  (Jor.sarcn. 

6.1664.  R.itil)(  I  köpie  werden  S.  Mohammed  IV.  vorgeworfen. 

169?.  SeijiDgirai  zum  dritten  Mahle  Chan,  nach  der  Krim, 

1694-  Die  Tataren  werden  von  den  Pohlen  geschlagen,  und 
Schehbafgirai  vor  Caniiniec. 

1703.  Den  Wefireu  wird  erlaubt,  das  Kaiewi  zu  tragen. 

1715.  Tod  der  Matter  Sultan  Ahmed's  III. 

17701  Bmilo  ergibt  sich  den  Russen. 
7. 1530.  Aodlens  des  Bothschafters  Ferdinand's  J. 
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1540.  Audieni  Laszky*s. 

1689.  Der  tugcndbaflc  Kbprili  Groiswclir,  an  die  SlcUe  Mu' 

slafa*s  von  Rodosto. 
1096*  U«bcrgabe  des  Gegenwurfea  der  iürkiacheaBevollmIcb- 

tiptf'n  zu  Carfowicr. 

1757*  Raghib  in  seiner  MnrUtvollkommciihcil  Yon  SulUn  Mu- 
stafa III.  bcstüligeU 
8.  14/»9-  Servien  unterjocht. 

Iü04.  Cicalalade  köranil  zu  Knrss  an. 

IG(>8.  Lni^i  Moliai  als  veaciiantscber  Gesandter  nach  Larissa.  . 
1676*  Kara  MusUfapascha,  der  Belagerer  Wteo's»  wird  Grosa- 

welir. 

1687.  Der  Kaimakam  Köprili  Mastafapascha  vcriammelt  di«* 
UlcBui  inr  Abtettmig  Sallaa  Mohamaed*»  IV. 
9*tl88*  Dschem'verllMt  den  Tbarm  mit  sieben  Slockwarktn. 

1532«  SfabibgiraJ  wird  Chan  der  Krim. 

1563.  Baailikot  wird  yom  Tomfa  erschlagen. 

1690*  Choarewpaacba  atünnt  Bagdad. 

1696*  Zo  Belgrad  gehen  150  Magaainc  in  Brand  aof. 

1710.  Der  Tatarehan  Dewletgirai  Ulfat  maaiachen  Krieg  än  , 
und  Berathong  dea  Kriege«  wider  Russland. 

1769»  Der  GrossweHr  ruckt  von  Isakdschi  ins  Winler«i«ar« 
tier  von  Babataghi. 
10. 1443.  Scanderbcg  entrinol  der  Gefangenschaft  der  Türken. 

1444.  Schlacht  von  Varna. 

1545.  Waffenstillstand  mit  Carl  V. 

1665.  Leslie*s  Abschicdsaadienz. 

1723.  Tier  Chan  von  Ardelan  liuldi{»t  den  Osnianea. 
1740.  Vcrmäiiiuug  «Jcr  Prinzessiun  Ilebelullah. 
11.1605.  Bocskai  küssi  die  Hand  des  Groiawcllra. 
1606*  Her  FnVdc  von  Silvatorok. 
1625.  HatUpasrha  lagert  vor  Bagdad. 

1667.  Sultan  Mohammed  IV.  emprsn^l  den  Srhcicb  Mekka's 
iiiit  dem  UebtiÄugc  uiiJ  imL  den  Sclilüss^lii  dcrKaa« 
)  ha,  und  Ausfall  der  Belagerlea  auf  Kaudia. 

11^  Vernichtung  des  türkischen  Heeres  in  Pohlen  vor  Cho- 
dm. 

1703«  Die  Olficiere  des  Generalslabes  derJanltecharcn  geladerf. 
171!2.  Beratbung  des  Krieges  wider  Russland. 
1737.  Der  Congress  Ton  Niemirow  gehl  ans  einander. 
1773*  Mohammed  Molla  bericbtcl  dem  Saltan  die  Niederlage 
an  Karasso. 
12'  1577.  Komet  sn  ConslantinopeL 

1605.  Tod  der  Mutter  Sultan  Ahmed*s  I. 
1664*  Sultan  Mohamnied  IV.  in  Aidos. 


% 
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1695^  FcjCiilcftci^'Eliuaj;  S.  MosUf«*!  II.  tm  Cofiuttntioopel. 

1712.  Abeetsnng  de«  Grostwellra  Josalptsclii. 

1751.  Tri«DipliciiiMg4efKftpiidaiipaa€liaiiiitcroVtif49iSdiif«  - 

ÜBIL 

U.1594.  THrkcnmora  la  BoUrest 

U94  Oer  Gmsweiir  S5rmeli  AUptBclia  bricht  Ton  Belgraa 

lfi96>  Erdffiiaiif  dei  Congresset  TOn  Girlowict. 
14»  1538»  Die  Belagerung  vonNepali  di  Romanit  «nf(|ehobeii. 
1582.  Das  otmanische  Heer  am  eaaplachen  Meere  m  Darbend. 

4  1<&4G.  Relirao  capitallfL 

1698.  Zwcyte  Couferens  ta  Carlowica« 
15. 1593.  Teoffenbach  nimmt  Fülek  weg. 

1638.  SuUan  Murad  IV.  erscheint  vor  Bagdad. 
1689*  Dir>  KrfMz rubrer  Wider  die  Türken  lieben  sich  gegen 
Nissa  zurück. 

16d3.  Dfr  Gro<i5wr|]r  Biiklil  Moliammed  kehrt  nach  Belgrad*« 

Iii  Irsüguxig  zurück. 
1698»  Dviiir  Confereuz  za  Carlowicz. 
1731.  L  rmia  von  den  Osmancn  erobert* 
16.1Ü00-  Grosses  Erdbi-hcii  zu  Adrianopc!. 

•1551.  Llama  iiagt  die  Uebcrgabe  I.i[>{).T's  an. 
1667.  Türken  pflanzen  ihre  Fabucu  aui  liaj  Bollwerk  Panigra 
an  Kandia. 

]fi96>  Vierte  Conrerena  der  baiaerl.  Berollaiicbfigten  an  Gar» 
lowica. 

1703»  Haaaopascfaa  Groanrenr,  an  die  Stelle  Yon  Kowanotcb- 
paacba* 

raot  Vcrewigong  de«  ra««i«chen  Frieden«. 
1737.  Der  Gnmwefirbricbt  yon  Kartal  aacb  Conalantinopel 
att£ 

17.1G2^  Die  Janiucbaren  mit  Bitiacbriften  nod  Zeiigni««en  ge- 
gen Abafa. 

109B>  Finfte  Confereni  dcr^kai«erlicben  BcvoUmlcbllgun  an  . 

Carlowicz. 

174d*  Geheüne  Conferen«  rar  Erdrtcrnng  des  Vorachlage« 

Caitellan*«. 

18*  1482.  Der  vormahlige  Gro««ire0r  KedilkAhmedpaacba  hinge- 
richtet. 

1532.  Dem  Chan  der  Krim  Freandichad  mit  Pohlen  anhe- 

fo  Ii  1 0  n 

1667.  Die  Belagcnmgsarbeiten  von  Kandia  für  den  Winter 
eingeslelit. 

,         169ti*  Sechste  Conferens  der  kaiscriicbcu  lievoliwächtigun  za 
Carlowicz. 

X.  4 
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1723*  MoIinroinprlpAsrl)»  ,  ^cr  Staltlmlter  von  Kairo,  rlamt 

den  Isiiiaübeg  aus  dem  \>'f'{;e. 
1739.  Nadirsfhnh  schlagt  Fricciensiinlrrliandlung  vor. 
lÖ.  I.ala  Moliaminfdpasrha  zum  Grosswcfir  crnanut. 

Dem  BocsKai  wii  d  AUdname,  A.  i.  %'ortrn»  gegeben. 
Ibitü-  Sirbontc  Lonicrcui^  der  kai^eri.  iievolluiächtiglen  za* 
Carlowicz. 

1712.  Die  Rossftchwcifc  wider  Russland  ausgesteckt  ^ 

1727.  Finansielle  Etonchtangen  Ibrabiropascha^s  auf  Cbios 

und  Mamlv&enbege  au  CoastanAinopel  hingericblet. 
!Hl*  1661*  Alipascha  aiaht  nach  Hermannstadt 

1664*  Dem  Rluberbanptmann  Erdehanoghll  Riemen  aas  dem 

Leiha  geschnitten. 
tili»  Der  ahgesetste  drosswefir  Balladscbi  ttirht  an  Lemnos.  ^ 
1726*  Eschrrf  «acht  das  osmanische  Heer  an  verfilhren. 
1772>  Eröffnung  des  Congresses  von  Bukarest. 
21.1678.  Büdomanowski  schlägt  die  Tüilcn. 

1687*  Der  Kopf  des  Kaimakam  Redscbeh  den  Rebellen  ans- 

gpliefcrt. 

1698-  Achte  und  nennte  Confereot  der  kaiserl.  Berollmicb* 

ti{*trn  zu  (^arlowirz. 
1769-  Resnii  Ahracd  Efendi  wird  Minister  des  Inneren» 
22.1509.  ^Volkc■nb^uch  lu  AdrianopeL 
1617.  Sultan  Alinied's  I.  Tod. 
1642.  luil  (>(  z\'s  Gesandter  zu  Constantinopel. 
Itl9ö'  Z('iint(>  Conferenz  der  kaiserlichen  BevollmXchtigtcn  zu 
Cai  iuvvicz. 

1761.  Erneuerung  der  \  erfolgting  kalbolischer  Armenier. 
23- 1522-  Sturm  auf  Rhodos  angelaufen. 

1526.  Sultan  Suleiman  I.  trifil  nach  dem  Mohacser  Feldzuge 

so  Constantinopel  ein, 
1596.  Einsog  des  persischen  Botbschaftert  an  Constantinopel« 
1638.  Der  Graben  BagdadV  gefüllt 

1698.  Eilfle  Confercni  der  kaiserliches  fieTOllmtchtigten  zu 
Carlowica. 

1730-  Massregeln  zur  Aoirottnng  der  Rebellen«  * 

1735.  Der  ttirkisrhe  BevollmSdiUgte  Gendscb  Alipascha  an 

Gendsche  aufgehaUen. 
24.1559.  Bajefld  ,  S.  &oleimans  I.  Sohn ,  vom  Schah  empfangen. 
1577.  Nachricht  vom  Tode  Schah  Ismairs. 
1664.  Knra  Mohammedaga  als  Bothschafler  nach  Wien.  % 
1698.  Zwölfte  Conferena  der  kaiserlichen fievoUmichtigten  tn 
Carlo  wirr. 

1757.  Die  Plünderung  der  Pilgerkarawane  wird  an  ConsUnli- 
nopel  bekannt. 
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25*  1604*  Oer  Grosswclir  Lala  Mobammedpascha  kömmt  nach 
Belgrad  zurück. 
Jf/Oj.  SulLau  Ahmed  I.  zu  Brusa. 

Der  Rebelle  Noh  Chalife  hingerichtet. 
1698*  Dreyzelmt«  Conferans  der  kaiscrl.  BevolhnächUgten  su 
Carlowtcs* 

171$.  Bukarest  you  den  Keiserliclieii  ttberfellen. 

1730*  Diwan  cor  Beraifaong  des  rassisdien  Krie|;es  vnd  der 

Rebellen  Vertilfong. 
1733*  Conferens  wegen  -des  Einmancbes  rassischer  Tkvppen 

in  Pohlen. 

1747*  Die  TonToscana  eingesandten  Sclayen  dem  Sölten  wvr- 
gefbhrl. 

1770-  DerGrosswefir  tritt  den  Marsch  ins  Winterquartier  an. 
26.1539  Beschneidungsfest  der  Prinzen  Ba|elld'andl>schiliangir. 
1548-  Soitan  Suleiman  I.  zu  Tscholek. 

1695.  Vierzehnte  ConCcrcns  der  kaiserl.  Befollmichligten  an 

Ca^1o^vi^^. 

27«  1512.  Suhaii  St  iiin  I.  lässl  seine  Neffen  hinrichten, 

160ci«  S.  Ahmed  1.  besucht  die  GrSber  seiner  Ahnen  xuBruaa* 

1757.  Der  Kopf  des  Kil  l.iraf^a  autgesteckt 
28*  1524-  Der  Grosswefir  Ibr^ himpascha  zu  Latakia. 

1664-  Sultan  Mohaniraed  [\ .  zu  Kirkkilise. 

1710.  i  üistoi  in  die  sieben  Thürme  geworfen. 

1746.  Schehsuwarfade  Murtefa  Kapudanpascha ,  an  die  Stelle 
▼on  Saoghanjemef. 
29.1585.  Tod  der  Mutier  SolUn  Mnrad's  m. 

1590.  Der  Friede  mit  Oesterreich  emeaert. 

1623.  Bagdad  wird  von  den  Persern  bcsetst. 

1696.  FBnlaehnte  Conferens  der  fcaiscrl,  BeToilmlcbiiglen  so 

Carlowica. 

173t^  Bonneval  nach  Kastcmoni  Tefhannt 
30.  U94.  I^nsofriedenheit  der  Soldaten  am  Tage  Kasin  (S.  De- 

neirins). 

1660.  Der  General  BaltafUa  ftllt  bey  einem  Aasfalle  aaf  Kan* 

dia. 

1693.  DerGrossweHr  BiiklQ  Mustafa  Übergibt  die  heilige  Fah- 
ne in  die  Uinde  des  Sultans. 

1. 1521.  Der  Friede  mit  Venedig  erneuert 
1537.  Katzianer  A  Niederlage. 
1626.  Chalilpascba  Grosswefir. 

169b'  Sechzehnte  Conferens  der  kaiserl.  lievollmächugten  zu 

Cariovricz. 

4* 
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2. 16fi6.  Cicala's  Tod. 
1698*  Siebzebute  Conferenx  der  kaiserL  Bevoilmächligten  «a 

Carlowicz. 

1716.  ücbprfall  von  Jassy  versucht. 

1717.  Grosser  Siurm  zu  ('.oustantinopel ,  wo  mehrere  Schiffe 

7.n  Grunde  gehen. 
1769«  Schreiben  des  Grosswcfirs  an  Kauüii/,  und  linkcoslein, 

die  Vermittlung  des  Friedens  belrelTeud. 
J.  144G-  Sultan  Murad  II.  nimmt  Hexamiion  ein. 
1612.  Des  GrotiweGrt  Nutah  Rinke  gegen  äm  DeHerdar 

Etmekdtchirade. 
1715*  Der  GroMwefir  ChdilpMcfaa  hricht  mil  dem  Heer«  too 

Napoli  di  Romtnia  auf.- 
1738.  Kttni«  Angoat  voa  Pahleo  trlgt  seine  Verodlllang  iwi- 

sehen  der  Pforte  «ad  R«sland  an. 
4-1479.  Mesihpascha*s  Geschwader  landet  auf  Rhodos. 
1606*  Mohammed ,  der  Rehelle,  hesiegk  die  Trappen. 
1626.  Der  GrossweHr  Cbalilpascha  bricht  nach  Asien  auf. 
1650.  Ucideragafade  iLapndaiaipascha ,  an  Biiklft  Mohammed*!» 

Stelle. 

1653.  Unterbandlongen  swischen  Pohlen  nnd  Tataren. 
1698*  Achtzehnte  Confierena  der  liaiserl.  fieroUmIchtig;ten  sn 

Carlowirz. 

1731.  AIij)ascha  der  Doctorssolm  erohrrml  rnTc^rrfein. 

1732.  Tnhraasip  Kuliclian  erscheint  vor  Kermanschahan. 
1741.  Grosses  Feuer  zu  (vonstantinopei. 

5. 1551.  Llaiuapascha  zieht  aus  Lippa  aus. 
15G6.  Jauitscbarcna u  im  I ir. 
15S2.  Siawtiscbpa.st  lia  Grosswefir. 

Kuralmla        Lucca  dclla  Ilocca  den  Türken  vcrralbcn. 
1755.  Einweihung  der  Moschee  Nuri  Osmanije  zu  Constan- 
tlnope). 

6*1530*  Sultan  Snleimanl.  an  Adrianopel  anf  seinem  Rldnnge 
von  Wien. 

1534.  Saltan  Sideiman  I.  hlU  an  Bagdad  Rast 
1535*  Sultan  Snleiman  I.  lagert  an  Bakrasstag hi» 
1503*  Gbalilpascha's  Vermuhluig  mit  der  Tochter  SnlUn  Mn- 
rad*s  III. 

1623.  Einsog  des  Botlischailers  Zharawsky  su  Gonstantlnopel. 
1696«  Neunzehnte  Conferens  der  kaiserl.  BevollmMchtigten  an 

Carlowicz. 

7*1665*  Mr.  de  la  Uaye  Vantelet  besieht  ohne  Cevemonien  den 
französischen  Pallast. 
\    1687*  Vertrag  des  GrossweCrs  Stawnsdipaschat  Sieben- 
b&rgen  abgeschlossen. 
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1698.  Zwanzigste  Confereuz  dar  kalstrl.  Bevollmät hupten  tu 
GariowicB. 

1699-  Feyerliche  Aoswechiloig  dei^  Boüisrluner  nach  dem 
Carlowicser  Frieden.  ^ 
8*  1596.  Ibrahimpasciui  Serdar  und  GroMWvCr.  ^ 
1653.  Anslail  dtr  Pohlen  aaf  die  TaUrcn. 
1757t  Der  weite  Ebnbekr,  der  ReU  Efendi«  «bgesettt. 
9«  1575*  Trimnpheuuag  sa  GonsUnilnopel  mit  dem  Kopfe  Aaers  • 
perg'«« 

1617.  CoaveDiion  wegen  der  etreitifen  Dörfer  am  Gran. 
163S*  Des  GrossweGra  Ghof rewpaacba  Triumpheioing  an  Con* 

stanlinopel. 

1G91.  Die  heilige  Fahne  nach  Adrianopel  zorilckgefUhrt 
1693.  Der  Chan  der  Krim,  Selimgirai,  wartet  dum  Sultan  aut. 
1698.  £in  und  swanaigste  Con(erena^der  kaiaerl.  Bevollmlch- 

tiglcn  zu  Carlowics. 

1TI4.  KriPi^  wj'dcr  \pn«'«]i<»  crlilh'rl. 
IQ  l'yiJ.  iihodos  bc'^inot  zu  i  npi (n liren. 

l^Of).  Sultan  Sclini  II.  >^il>i  d  i ,  'rhronbesteij^uui^si^rst-henk. 
i67Ü>  i^er  Kapudanpas«  ha  zi(  hl  mit  dem  Schilfe  Giorgio  Vi- 

tali's  im  Triumphe  zu  Coiistaiitinnpcl  ein 
169i$.  Zwey  uud  zwanzigste  Canferenz  der  kai^crl.  iievolhu!ich- 

tigtcn  y.n  (]arIo\vic7,. 
1737*  Rakoczy  aU  Fürst  vou  Sicbeuburgeu  fcyeriich  im  Üiwau 
empfangen. 

IL  1606.  Morad  der  BrunnengrSlier  wird  GroitweCr. 

1627*  Gehurt  S.  Abmed*»,  des  fitohnes  Sullan  Murad*t  IV. 
1692.  Seh'mgirai  anm  dritten  Mahle  Chan,  an  SsafagiraPs 
Stelle. 

1754.  Der  Dei  Ton  Algier  ermordet. 
l^  1574.  Sulun  Selim*s  11.  Tod. 

1577.  Emeaerong  der  französischen  Capilnlation. 

16Ö&  Sidi  Ahmedpascha,  der  Kapadanpascha,  ahgeseUt. 

1673.  Gehurt  Sultan  Abmed's  III. 

1733'  Alipascha  der  Grosawclir  legt  dem  frauzösischen  Boili- 
.s«  liafter  acht  Fragen  über  die  Politik  Europa*s  vor. 
13. 1G4J3.  Der  VVedr  Kasim  zum  Kaimakam  ernannt. 

162S.  Die  Ordnung  der  \V»  nre  im  Diwan  ßcref;cll. 

lt«iä.  Ahurisch,  der  Emir  der  Wüste»  von  SiüUu  iMurad  iV- 
empfanf(cn. 

1754.  Sultan  Mahrand'Ä  I.Tod. 

1758.  Der  gelehrte  Ka<;hibpa5cba  zom  Grosswefir  ernannt. 
14-  L'jii'2.  Venezianischer  Friede. 

li>75.  Bathory  von  den  pohiischcu  Ständen  zum  Kuuige  gc- 
wählt 
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1687.  Erlau  von  Caraffa  erobert. 
15*  1516-  Sultan  Selim  I.  bricht  von  Damaikcu  aof. 

1668*  Der  kaiserl.  Dolmetsch  Antonio  Mamacca  fcprO^clL 
16'  1463.  Mathias  Corvinus  nimmt  Jaicza  ein. 

1716-  Kara  Dewletgirai  zum  Chan  Her  Kri  n  ernannt. 

1746-  Der  persische  Friede  zu  Constantiuopel  kund  gemacht. 

1748.  Drr  Siatthnller  von  Tsrhlldir,  ElhaJsch  Ahmetljiasrlia, 
lunl  der  Kiaja  NiKtinanpascha  zu  NA'rfiren  eruaunl. 
17.1647.  Ssalihp.ischa  Gt  o.ssw  «  rir,  .la  Mohainmfdpasc  ha'a  Slclie. 

1653.  Pohlischer  Friede ,  gesrliiosscn  zu  Camiuiec.  • 

1692.  Tod  Sultan  Mohammed  s  IV. 

1771.  Friede  mit  Russland  durch  Vermittluni;  des  Grafeu  Pauin. 
18. 1482.  Sultan  Bajedd  IL  bewirlhet  seine  Weflre  zu  Coostaa- 

liaopel. 

1582.  Ferhadpascha  zum  Scraskcr  in  Asien  ernannt. 
1608*  Maradpascba,  des  Brunnengräbers,  Einzug  zu  CoosUn- 
tioopel. 

IfilS.  Herr'V.  Mollard  aU  Bothacbaftcr  nach  Coostantinopet. 
1698.  Drey  und  iwanxigaie  GoDfcr«n<  derkaiseri.  BevoHailch- 

tlgten  ta  Carlowics. 
1737.  Der  Groaswefir  ttbergibi  die  heilige  Fahne  ia  die  Hlta- 
de  des  Saltani, 
19»  t&XÜ*  Storni  anf  Rhodos* 

1530.  Ofen*a  Belagerung  anfgehohen* 

1696*  Vier  und  xwansigate  Confereni  derkaiserl.  BevoUmSch* 

tigten  zu  Carlowicz. 
1733.  Einjähriger  Wa/Teiistillstand,  vonTaboiaikulichan  uad 

dem  Pascha  von  Bagdad  onteneichnet. 
1771.  Das  türkiache  Hauptquartier  nach  Schumna  verlegt. 
20.1481.  Dschem  verrichtet  die  Wallfahrt  von  Mekka. 

1627.  Ankunft  de«  lieeret  anter  Chaliipascha  iu  Winter  zu 
Tokat 

1657.  Der  Kiriarri<ja  Üilawer  nach  Af*;»vplen  enlfernl. 
1746.  Die  prMchli^üi-n  Geschenke  (ur  ^i4dinchah  dem  Bolh- 
acliafler  Kesrieli  üb*-i-f;i  lieii. 
21.1574.  Sultan  Murad  IH.  kömmt  zu  Mondauia  an. 
170'2.  Der  Reis  Efendi  Uami  wird  Wefir. 
1725.  Die  ChanscbaA  von  Urmia  wird  von  den  Osmauca  ver- 
liehen. 

1728.  Der  Kofbe^dschi  Ali  kehrt  mit  2P00  Beuteln  aua  Schwe- 
den BurficK.  ^ 
22. 1509.  Sultan  Bajefid  II.  hüt  einen  Futadiwan  wegen  der  Wie- 
derherttcllung  der  Mauern  ConaUntinopera. 

1564.  Anhunft  der  Nuntien  Maximilian*«  U.  au  Conatantinopel. 

1574.  Sultan  Murad  Ul«  ermordet  aelae  Olnf  Brüder.. 
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1003,  TotJ  SuJian  Mohammed*s  III. 

Ii6i90.  Der  GrosÄweilr  Mustafa  Köprili  übergibt  nacli  ßelä;rad*a 
ErobtTtm:;  die  heilige  Faliue  in  des  Sultans  iiaad. 
Dess^leicheji  der  Grosswefii  DlIU  i  tlnr  Alipnse  ba. 

16üö<  Füuf  lind  7.\vau/i;;ste  (^ouiereus  der  kaiscrl. UevoUmäcb* 
tiglen  zu  ( ,a rlo^vi  tü,. 

1704-  Säbrluin^'M rlutig  öultaa  Osiuan*S  III. 

1756.  Tod  des  Prinzen  Mahmud,  Vetters  Sultan  Osfuaii*s  III. 
2^.1527.  Latsky  besacbt  den  zwcyleu  VVelir,  Muslalapaschs/! 

1574.  Der  PforteadolmeUch  Mabmod  als  PforUiidolmelscb 
Dach  Wien* 

1623.  Jaoiucharemiimolt  wcf  ea  Abafa*«  Blotracbe. 
X737*  Grinavcrlraf  iwudiMi  RoMland  und  der  Türke y  gegen 
Pertieiu 

24. 1443.  Honyad'«  Schlacbt  an  der  Porta  Trajani. 

1635.  Der  Grauwelir  bnchl  von  Diarbekr  nach  Pertien  anf. 
1638-  Der  GroMwefir  Taj|aipaadia  filllt  vor  Bagdad. 
1685*  Der  GroMweOr  Kana  Ibrabimpascba  abgesetzt. 

1721.  Einstig  des  persischen  Bothschaftcra-Mortefa  Kulicban. 
1760.  Zarückslellung  des  von  Galeerenadaven  nacbMalla  ent- 
führten KriegsschifTes.  * 
1770.  Silihdar  Mohainmedpascha  Grosswefir. 
1771*  lUtharinaU  Erklärung  in  Betreff  des  Uli  den  Türken  au 

schliesseuden  Frieden*. 
1773.  Tod  Sultan  Muslalas  IIL 
25.1522.  nho<lo«i  ci  -iblsich. 

1574-  N  erlheiluug  des  Tliroiibeslei^imgs^escheiikcji. 
li>76.  Ernenerunj»  des  o^Urn  ii  hi>(  Im  n  Friedens. 
15N9.  Der  Gruisvvcllr  Ibrahim  £u  ßd^rad. 
•  LGIö.  Audienz  Keresztessy  s ,  des  Gesaudien  Beibleu  Gabor'». 
1638.  Bagdad  \on  Sultan  Murad  IV.  erobert. 
1647.  Trappen  wider  Hatderogbü  befehliget 
1&$3.  Kara  MnsUfapascba*t  Uinnchtung. 
1704*  Baitadacht  Mohammedpascha  Grosswefir. 
26. 1523*  Sallan  Solcimaa  I.  empfängt  den  Grosaweßr  auf  Rho- 
'  doa. 

1702.  Selimgirai  tum  vierten  Mahle  Chan  der  Krim ,  an  aei« 

nea  Sohnea  Dewletgirai*a  Stelle. 
1732.  Tahmaaip  Rulichaa  greift  Kerkuk  an. 
1754.  Die  Bothachafter  zur  KOndang  der  Thronbeateigong  Sul- 
tan Osman's  III.  mit  Kafianen  hekleidci 
27. 1387.  Timar  erobert  Schiraf. 

1G33.  Nofhaipascba  hingerichtet. 
*   1633.  Melek  Abmedpascba  tritt  als  StaUi&aiter  von  Diarbekr 
aas  dem  Harem. 
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1724«  Zasammentretang  der  o«manifchen  and  ra«sischeu  Mi- 
niitCTi  uater  Vennittlang  dM  firan&ösiAchen  BoiU- 
tchaftert, 

1740.  Grotte*  Feoer  tu  Goottantfaiopel* 
9&  1583.  Der  Kronprliit  siebl  alt  Sutthalter  nach  Ma|iictia. 

1605.  Der  Kaimakam  Stofi  Sinanpatcha  abgetetat 

1739*  Unlcrfertifoiig  der  matitcbeD  Conventioa  aor  Erlinia* 

mnf  det  Traclatet  toü  Belgrad. 
1767«  Mei^wOrdig«  Confideni  SiüUa  Mnatafa'tlU.  gegen  dca 

Doctor  Ghobif. 
29- 1574*  Zcrbclloni  aas  den  tcbwarten  Tborme  bcfreyl. 

1606.  Rocskai's  Tod. 

1707.  Die  Schlüssel  Oraxi*s  nach  Constantinopcl  eingeseodeL 
171L  UinricbtaDg  der  Suatotecreläre  nacb  dem  Frieden  am 
Prath. 

1716.  Sea^lelpJrai  als  Chan  der  Krim  installirl. 
1735*  Des  Grosswefir.s  Confirenz  mit  dem  englischen,  hol- 
llndi.srhen  und  russischen  Bolhschafter ,  wcgCA  des 
Marsches  dos  Tafarrhans  durch  Da^^lnstan. 
30.i656<  Ismailaga  lum  üoUischafler  der  Pfoiie  nach  Pertien 
ernannt. 

1683.  Der  Tatarchan  greift  den  iletman  der  Zajioro^er  an. 
169Ö.  Sechs  und  zwanzigste  Confcreu£  der  icai&eri.  Bevoü- 
mächtigleu  zu  Carlowics. 
31. 1612.  Einsag  des  persischen  Botbschafters  sa  Constanünopel. 
1574.  SalUn  Mttrad*a  III.  Betacb  au  Aja  Sofia. 
1698.  Sieben  und  cwanaigsM  Conferena  der  kaiterl.  Beroll- 

mlcbtigtan  bs  Carlo>rica. 
1703.  Tod  Sultan  Miittafa*t  a 
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Ve  rzeiehniss 

der 

in  Europa  (ausser  Coustantinopel)  ersobieneuen, 
omamwclia  GemMehi»  bdifoffenden  Wecke. 


1)  i-^ iropli orl  Gro^orae  liyz.Tnli'na  Ilistoria.  Tomtr?  pr/mus« 
liibri  XJ.  aL  Hier.  W'oiüo  jampridttu  laltni  facli ,  el  in  lucfin 
editi:  ü dem  nunc  aucüores  cl  casügatiorcs  quam  antca.  Toiniis 
tecandus.  labn  XIIL  nunc  primum  e  Codd.  Mss.  eruU  »et  lypi« 
maniiOL  Ex  hü  libw  fere  XL  laliiit  yttÜt  JoIl  B«ivia.  BibUotb. 
Btfjute  Cnatoi  alter.  Idem  co4ieet  eoalnlit»  notu  «ddidil,  ti 
alias  appendicct.  Pariaüa,  a  Typographla  Bagia»  1702. 

3)  Gaorgii  Pachymeria  Andronicoa  Palaeolofott  iiva  Hiato- 
m  rem  ab  Andronico  acuiora  in  Impario  fetlaram  aaqve  ad 
Aonnoi  ejoa  Aetatis  nadcqaiaqaagctinMim.  £  Bibllolheca  Barbe* 
rina  ialcrprcte  Peiro  Poiaino  e  Soc*  Jeio.  Acceaaenuai  e)aadeni 
ebierrationim  libri  tres.  Bomae ,  typia  Barberinia  >  1669» 

3)  Ducaa  Micbaelia  Dacac  NepotiaHlatoriaByaaDtlaa,  raa  in 
Imperio  Graecorum  gestas  compiecteDs:  e  Joanne  Palaeologo  L 
ad  Mdieaeteoi  11.  Acceaait  Chronicon  braye,  quo  Graecorum« 
Veottomm  et  Tttrcomm  aliquot  geata  contlnentur.  £  Bibliothe- 
ca  Regia  nonc  primum  in  lucem  edita,  versione  Latina  vt  Notia 
iUoilrata.  Studio  et  opcra  Ismaelis  Bullialdi.  Parisfjs ,  1649« 

4)  Joanni?  Cantacuzeni  Eximpcratoris  Ilisloriaruui  Libri  IV. 
Jacobu*  Pontai\Ln  Soc.  Jesa  latinc  vertil,  et  notas  sna"?  cum  Ja- 
cob! GreLscri,  ejusdem  Sociclalis,  atlaotalioaibus  aildidit.  Gracce 
nunc  primam  pi  odeunl  ex  codicc  AI  S.  BibliolUecae  Viri  lllu- 
Strissinii  Pclri  i>cgaierii  Fraaciai-  (lauc  cllai  ii.  Parisiis,  1645. 

5)  Joannis  Cauani  narralio  de  bcllo  CüJi>t julinopoUtauo. 

G)  Joaiinis  Anaf^nostap  de  cxtremo  Tbcssaloiiiceosi  cxcidio , 
Leone  Aliatiu  Ltiiei  pi  ele.  (LuUiatl  die  Beschrcibuog  der  Eroba* 
fug  Thesaaloaica*«  v.  J.  1431.) 

7)  Cbronicon  brcve  Ton  1039  bis  1513.  (DerPariter  Avagibc 
dct  Docaa  angehängt) 

8)  Laonld  Chalcondylae  Athenlcnaia  hiatoriamm  libb.  X.; 
inlopr.  Coor*  Claaaeio«  com  ennalibna  Snlunonun  Othmani- 
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darutu,  a  Turci«  liogua  sua  scriptis,  cx  iaterpreUtione  Joau. 
Lcuaclavii;  acc  iudex  glossaram  i«aonici  Chalcoodytae,  studio 
•  Car.  Annib.  F«bn»tU.  Par.  1650, 

9)  Georgii  Pkra&iae»  ProtOTeslIarii ,  Chrooicoa  cum  noUa 
Jac.  Poatani. 

10}  Joaonia  de  Hcse  Traicitensis  Presbytari,  a  Hieraaalem 
par  diveraas  mandi  partes  itioerarittm:  cui  traclatui  addita  cat 
epistola  Soldani  Babyloniorom  ad  Pittm  Papam  II.  et  hajas  ad 
illitm  respoii#io :  quae  dnae  epiatolae  hoc  quodammodo  fiic|aa|. 
Itinerariuin  incepium  est  scribl  A.  't389* 

11)  £ia Pr4>pheiey  viiiid  wdssaguo^  von  den  vier  erbeD,  Her- 
zog Hansen  von  Borgond,  der  von  den  Turcken  gefangen  ist  A. 
1395,  wie  es  in  irea  regimeat  ergeben  soll,  biss  auf  König  Carl 
ia  Hisspanien,  so  aon  regierender  Böm.  Kaiser»  der  fünft  dis 
oamens.  Ind.  4- 

V2)  Srhiltlther^^er :  ein  'vrtintlcrbarltchp  vnnd  kurzweilige  lü- 
stori,  wie  Sciiildlberger,  eyuer  aus  der  sl.i<lt  TVTjlnchen  inBayreo, 
von  den  Türcken  gefangen,  in  die  He\  Jenst  iia  fTt  f^rftire  l ,  vnnd 
wider  beim  kumnien;  item,  was  sich  für  kriejj,  vnnd  wundei bar- 
lieber  ihalten,  dieweil  er  inn  der  lleydcuscbafft  gewesen,  suge* 
tragen,  gaüL  Lui-Uw  lilij^  zu  lesen.  4- 

13)  ScliiUberger's  aiis  Mduchca ,  von  den  Türken  in  der 
ScUachl  von  Nicopolis  139ö  gefangen,  in  das  Heidentbum  ge> 
fUirl  und  1427  wieder  beimgekonunen »  Reise  in  den  Orient 
nnd  wanderbare  Begebenheiten.  Von  ihm  selbst  geschrieben*  Ans 
einer  alten  Handschrift  (kbersetsi  und  herausgegeben  von  A.  J. 
Pensei.  München,  1813* 

14)  Mcmoires  da  Marechal  de  Boacicaolt 

15)  Letkres  de  Madame  de  Lassan. 

16)  Epistola  eziiortatoria  ad  Carolam  VII.  Francorom  re- 
gem, Francisd  Philosophi ,  de  hello  contra  Turcas  sosoipiendo. 

17)  Gests  amplissimi  viri  nomine  Thomorlengh  in  partibus 
Sirie  et  Turchie  nec  nott  miserabilis  desolatio  pro  dolor!  famo- 
sissimae  Civitatis  Damasci  aite  in  proviotia  Sirie  qae  in  tertia 

.  diYisione  orbis  esse  computatur;  descripta  per  nie  BellranHim 
quondam  Leonardi  de  Vignateliis  de  Sienis  tanc  in  aliis  parlibus 
coniorantc  precibus  anno  I4L4  in  civitata  Constantie  tempore 
Consilii  2;r"npralis.  (10  Blfiüer  ) 

18)  liisioire  du  grsnd  £mpereur  des  Tartares  par  LongdiU 
Paris,  1529. 

19)  Ilisturia  dei  Grand  Xamerlan  par  Argote  de  Molina.  Se- 
villa, 1582.  Fol. 

20)  iMa^ni  Tamerlauis  Scytbarum  Imperatoris  vita  a  Pelro 

Pei'OMiliiio  Frateuse  conscripta.  KjOO. 

21)  Job.  lienr.  Boecleri  bist.  Tamerlauis.  Argeut. 
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2*2)  Christophori  Richerü  descriptio  viUt  TamerUnb.  (Be- 
findet sich  in  historiis  Saracenortira  ) 

5S)  Ahinfdfs  Arahsindae  vilae  et  rernm  ge^taram  Titntiri, 
qui  vulgo  Tamerlaues  dicilur,  Uisloriae.  Lugduoi  -  BaUvorum , 
1636. 

24)  In  nomine  Dei  mi.«ipricordis  et  clemenlis  D.  Mustaphae 
flfii  Hussein  Algenabii  ilt-  ^^r siis  Tiniuricntii ,  seu  TaEnerlanis 
•  opuscuiuiu  lurc-arab.  persicuiu  extractam  ex  codice  uiauuscrip- 
to  turc  -  arabico  -  persico  auguAtissimae  bibliothecae  Caesareae 
ViDdobonensis,  in  quo  mal  «  Europaeis  historids  iocogaita,  re- 
periuntiir,  Uline  redditum  %  Joaone  Baptial«  Podeste»  aaerae 
Caeaarcae  re§iarij}  MajesteUat  liof;aamm  orienteliom  aecreU- 
rio.  1680. 

35)  Hittoire  du  grand  Tamerlan»  tiTce  d^mi  ezcellcnt  Ha- 
tkoacrit,  et  de  qaelqnea  Mlrea  Orifinaux.  Trii- propre  k  former 
un  frand  Capiteine.  Par  Ic  Sieur  de  SaSnctyoii.  Dediee  an  Roy. 
I«70n,  1691. 

26)  Histoire  de  Tamerian«  Emperanr  des  Mogola  et  conqae- 

not  de  I'Asie.  Paris ,  1739. 

27)  Ilistoire  de  Timur-Beg ,  conna  sous  le  Nom  da  grand 
Tamerian,  Euipereor  des  MogoU  et  Tartares.  En  forme  de  joar- 
kial  historiqae  de  ses  victoires  et  conquetes  dan§  TAste  et  daos 
FEurope ,  ccritc  en  Pcrsari  par  ChcrerfMldin  Ali,  natil  d'\ezd, 
Auteor  conlcniporain;  Ira^lniie  en  I  rangois  par  ieu  Monsieur 
Petis  de  la  Croix,  Professeur  en  laugue  Arabe  au  College  Royal, 
Secretaire  Inlerprele  da  Hoi  potir  Ics  lanfj;ues  Orientales.  Avec 
«Ics  Notes  hi:>lorique5  ,  et  carlcs  <^cof;rn{iti  i  (|  rir_s.  Pari»,  1722. 

28)  llistoria  del  Graa  l  aiucrlaa,  y  relacioa  dcl  viage  y  em- 
Lajada  que  Ruy  Gonzalez  de  Ciavijo  le  hizo  por  mandado  de 
lleuriqoe  tercero,  con  la  vida  del  Gran  Tamerian,  aacada  de 
loa  comentariofl  de  Don  GarcU  de  Silva  y  i  igueroa.  1782. 

29)  Philipp!  Callimachi  de  Reboa  Vladialal  III  Regis  Hum- 
garioe  et  Poloniae*  labri  IIL  1)  Aoguatee  Vindeliconim  Sigtam. 
Scheofler.  1519.  4.  2)  Franeof.  1573  (teate  Ladwis).  3)  Cracoviae 
in  Offidna  Laaari  (edente  Mich.  Brnto).  1582.  4-  4)  Crac.  1584.  4. 
5)PhiLLotticeri  Cronico  Torcico.  Francop  1584.  8.  T.L  6)MarU 
Cfomeri  Polonia  Colon.  Birhm.  1589  f.  7)  Scriptores  Rerum 
Unngaricarom.  Franeof.  1600.  Nr*  7»  8)  Sehwandtner.  Lipaiae, 
1746.  T.  I.  :Nr.  7  p.  433—518. 

30)  P.  Callitnachi  Experientis,  de  hla  qnae  a  Venetis  tentata 
oonty  Pcrsis  ac  TarUria  conii^a  Tnrcoa  novendis»  Libeüa»  Ua- 
^anoae,  1533. 

31)  Philippi  Caliimachi  experientis  de  hello  Turci»  Jnfcren- 
do  Oratio  ad  InnoceoUiua  Vill.  Poaii&cem  Maximum.  (Ucuaner 
Oi^U  11.  p.  64.) 
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32)  Fcliciä  Petaticii  Cancellarii  ad  L/ladisIaum  Iluagarlac  et 
Boemiae  Regem  Libellus.  De  tiineribas  aggrediendi  Turcam. 

33)  Georgii  Ca^ilrioti,  Epirotaniin  Principis  (qul  propter 
cgrcgiam  virlatem  Scanderbegus ,  hoc  est«  Alexander  Magnus , 
cogaomioato«  fuit)  vita ,  moret«  rat  geatae,  Aotore  Marino  Bar- 
letio »  sacerdote  Scodrenii  (da«  IIL  Büch  bey  Lontcema). 

34)  MarJnl  Barletii  Seodreniis  lacardolis,  ad  SerenitiliiiaiD 
Principem  Leonardum  Lanretanom  Venelae  ariaiocratiae  Ditccm 
iUnstnaaimiun«  ejnaqae  •anclianmum  -Senatmat  de  obsidiona 
Scodrenil.  (In  der  Baaler  Aiugabe  des  C|i«lcondylaa  vnd  im  Lo- 
nicems.) 

35)  CommenUrio  dellc  cote  de*  Turchi ,  et  dei  S.  Georgto 
Scanderbeg,  Principe  di  Epiro,  con  la  sua  vita,  et  le  vittorie 
per  Ini  conaegoite,  et  le  incstimabili  forte,  et  vertu  Ji  quello, 
degne  di  memoria.  Vinegia,  1541.  Ausgabe  von  Aldos.  (NachBar- 
letius  bearbeiteten  Laverdin  und  Du  Poncet  ihre  i.  J  l')97  und 
1709  erschienenen  Geschichten  Skandcrbcg's ;  aoa  Qaeileu  aber« 
die  Barlctius  nicht  benutzte,  schöpfte  Bicmnii.) 

3f>)  Isloi  in  e  gloriosi  p;csti  e  vittoriosc  impresc  fatte  contra 
Turciii  da  (jiorg.  Caslnoiu»,  dctlo  Scandcrb^g.  Venctli,  1545« 

37)  Job.  Mariae  IVIonardo  illn.slri  gcili  et  impre*e  iatle  con- 
tra Turchi  da  Gio.   (>astriullo  (1<  ko  Scandcrbcg.  Venclia  ,  1591. 

3ä)  Cüi  üiiica  dti\  t  sluii^ado  l'i  iucipc  y  Capitan  Jorge  Cailrio- 
io,  Hey  de  Epiro,  6  Albania.  Tradu^ida  de  Icngua  Porluguesa 
en  Castellano*  Por  Ivan  Ochoa  de  Lasalde  Prior  perpetno  de  San 
Juan  de  Latran.  Madrid  X597.  (Ein  Folioblind  voc^  407  Bliltem.) 

39)  Frandaci  Btanci,  Albani,  EpiscopiSappot«niia,Georgiiu 
GattrioUjia  Epireoala»  ania  et  palriae  rcatitutut.  Venetiis,  1636. 

40)  Samnelis  de  Pnfendorf  Gcorgii  Castriolae ,  Scanderbegr 
Tiilgodicti,  bistoria,  compendio  tradita.  SUdae,  1681. 

41)  Jobannia  Mariae  Biemmit  SaccrdoUa  Brixientia«  Istoria 
di  Giorgio  Castriotq»  detto  Scanderbegb.  In  Breacia,  1742. 

42)  De  Gonslanlinopolitanae  Urbis  expugnalionc  Isidori  Bu- 
tbeni  Cardinalis ,  Sabinensis  Episcopi  Epiaiola.  (In  der  Baaler 
Ausgabe  des  Cbalcondylas  v.  J.  1556  ) 

43)  De  nrbia  Contlantinopoleos  jactura  caplivilaiet|ue  ad 
sanclissimum  Dominum  nostrum  divinom  Ponlificem ,  Leonard  i 
Chiensis  humilis  Theologiac  professoris,  Milylenaci  Archicpis- 
copi,  bistoria.  (In  d<T  HasltT  Ausgabe  des  Cbalcondylas  v.  J.  155G  ) 

44)  Gulicliijus  (^uuJcrsiinis  de  Uabili  expugaatione  Conatan> 
iioopolitana.  üasüeae,  iäiü.  i'ol. 

45)  Constanlinopolitana  ' e^pugnatio;  cum  cxhorlalione  ad 
bellum  Turcis  iufercndum  autorc  C'iis]naiauo.  Lugduni  -  Batavo- 
rum,  1(>j4-  12.  —  (Cusj)iiii,in,  d.  i.  Sj  it  siliammcr,  fQfn  l  in  iHescr 
•einer  Schritt  den  unten  voikouimcndm  Tuscoli  und  Juauuc^Üo- 
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ratius  fle  Cast.iMo,  nnt]  in  soirRni,  im  «clbcn  ii.lndchrn  befindli» 

<  hen  Werke:  De  imlitan  instii.ftn,  mai^islratilnix  publicis  an  mi- 
litia    tieque  ordiniÜK-:   imlituni    (fru'n/';  Tirrri  ilomi  fnrixqur  ufundtr, 

auch  vorzöglirh  tleii  l  rautiscus  Phiictphi  au,  weichem  auch  Gib- 
hon, auf  Cuspiuiau*»  Bürgschaft  L.  XVIU.  VL  h.  S.  479,  Glau- 

46)  Richerii  Cbristophori  de  expugQata  a  IMahomete  Con-  ' 
itantinopoli  29*  Mtii  1453. 

47)  Joannes  LaoterlMcliliu  de  flebill  expognatlone  Bystniii 
anno  1453  facta.  Goerlidi,  1599* 

48)  Laorl  Qnirini  da  expugnaüone  Consttntinopoleot.  (In 
A^ostinfs  notisie  istoricho-  criliebe.  Venetiat  1754*) 

49)  Michaelis  Seneschsll  epistola  de  vtro  anno  et  dfe  «- 
po^atae  ConsianÜnopoIeos  a  Tnrcis.  (In  dem  von  Jean  dTEspie- 
res  an  Dooai  L  J.  1657  herausgegebenen  Werke.) 

50)  infbrmations  eirroyees  tanl  per  Francesco  de  Franron 
Cadase  Darinnen  qne  par  Johan  Blancbln  et  Jacques  Edalvy 
de  la  prinse  de  ConstaDtinople  par  TEmperenr  tarc  (Mob.  II.)  le 
29  May  1453  4  1a  qnelle  le  dit  Jacques  etoit  personellcment.  (la 
mscr.  Bigotian  Marleni  Nov.  thcs.  anecd.  T«  I.  Col.  1819.  S.  lOfi.) 

51)  Constantinopolitana  Clades  ab  Aenca  Silvio  descripta. 
1453. 

5*2)  Aenraf  S\lvij  de  UHrf  ni  tiTn  or  if^ine  ex  rnoribu»  ronjtnrn- 
iatiancula.  (la  seiuea  Werken.)  Basileae ,  imprcssa  ab  Henri-  ' 
CO  Pelri. 

36)  i'ii  IT.,  Ponl.  Max.  de  caption^»  nrbis  Constanlinopoli- 
tanar.  trarrtaluius  qui  incipitMahumctes  del'oncto  Amnrate.  Aoqo 
14Ö1.  J.  41 K 

54)  Aeneac  Sylvij,  sive  Pii  &ecundi,  de  Constantinopolitana 
clade ,  et  belle  contra  Torcas  congregando  oratio. 

55)  Parainetica  slve  monitoria  P!l  il>  Pont.  Max.  ad  Torcam 
oratio. 

56)  Aeneae  Sylvij  de  hello  contra  Tnrcas  snscipiendo  oratio 
prima  hahita  ad  Germaaös. 

57)  Aeneae  Sylvij  de  hello  adrersns  Torcas  sosdpiendo,  ora- 
tio hahita  in  convento  Mantaano  6.  Calcnd.  Octob.  anno  1459- 

58)  Aeneae  Sylvij  epistola  ad  Mahemattem  Torcamm  Impe* 
ratorem« 

59)  Lodond  Crihelli  Uhri  doo  de  exped.  PH  papae  IL  in 
Torcam. 

GO)  Oratio  pro  passagio  contra  Tnrcas  militantium  impe- 
trando.  An  Philipp»  den  Uersog  von  Bargand:  Oratio  ad  Pbi- 
lippmn  Dncem  Burgandiac  nomine  Icgatoruro  orieotah'um  Prin« 
ripnra,  pro  hello  rontra  Tnrcas  coni»r*»gando.  (Rensnrr  Grat.  III. 
P.  1.  p.  89.)  An  Alphons,  den  König  von  Arragonien:  Oratio 
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Aencae  Silvia  ftd  AIpbOBiimi  Arrafonitt  Regem.  (Remacr  OraL 
HI.  P.  II«  p.  93.)  Dana  mUmI  als  Papit  1.  J.  ]4Ö9t  Avf  dem  Coö- 
cilium  ta  Mantaa. 

61)  Oratio  4a  bello  Tnrcico  congregandlb. 

63)  BoUa  Chrittaanonim  contra  Turcas  nilicanliam.  1463» 

63)  Ad  Paulom  II«  Pont  Mas^Platinae  oratio  da  pace  Italiae 
confinnanda  et  bello  Tarda  indiceodo«  (Reotner  Orat«  II.  p.59') 

64)  Platinae  oratio  ad  Paolum  Papam,  ejas  nominis  aeorn- 
dom,  de  bello  Turcis  indiceodo ,  acripla.  (Vielleicht  Tom  Jabre 
1466  oder  bald  darnach.) 

65)  Bernhard!  Justiniani  ad  Sixtnm  IV.  Pont.  Max.  Oratio 
proRcpnhIi«  a  ^  t•neta  contra  Turcas  socia  aoxilia  oflerente.  (Rens- 
ner  Orat.  11.  p.  69-  Die  Redi>n  6e%  ßruder.%  Bartholomäus,  wel- 
clier  Skulari  durch  seine  liercdsamkeil  vorlli citüf^f«»  (wie  ('api- 
atranus  Bel|;ra(i),  gibt  Barletius,  und  nus  demselben  Heusncr 
(Oral.  II  p.  3IS  u.  ä6t))  ,  wie  die  Beden  Scanf?prheg's  (bey 
BciL^ncr  Iii.  P.  il.  p.  1,  16,  '-24,  J'»,  r»0) ;  diese  sind  .iber  wobl 
insgcsamiiU  bloss  das  INIachwerk  dt  r  Gcschicbist  brciber.) 

fiß)  Bessarionis  (  ai  tiiualis  mniio  de  periculis,  a  Turca  im- 
Tninuoulibua  et  de  hello  contra  Turcas  suscipicudo :  scripta  ao- 
no  1470. 

67)  Delle  guerre  de*  Vcneziani  ncU*  Asia  dal  1470  al  1474. 
Libri  tre  di  Coriolano  Cippico  riprodotti  nel  aolenne  ingresso 
di  S.  £.  Cavalicre  Mcaaer  Antonio  Capello  alle  Dignitli  di  Pro- 
coratore  di.  San  Marco.  Veneaia ,  i796. 

68)  Viaggio  de!  Magnifico  Messer  Ambroglo  Conlareno  Am* 
batdator  di  Venetia  ad  Uaanncassan  Be  di  Peraia  bora  cbianio- 
to  Sopfai.  Vineg^a ,  1545. 

69)  Viaggi  fatti  da  VincUa.  alle  Tana,  in  Pertia,  in  Indla 
et  in  Consta i^tinopli ;  con  la  dcscrittionc  particolarc  di  Gitta , 
Laoghi,  Siti,  Gostmni,  et  della  Porta  dei  Gran  Torco  etc.  Vi- 
.negia,  1545.  8* 

70)  La  Presa  di  Negroponte  di  Aulore  incerto. 

71)  llansani  epitomc,  in  qua  ea  buc  perlioent,  qaae  pater 
Matbeae  regis  ad  Belgradum  contra  Turcas  gessit.  Ind.  4« 

72)  Progiioslicon  Astrononri  Mediri  Torquati.  14H0-  - 

73)  PhodinrtiTTi  milituni  mn »i^iri  Prtri  DaubusoD  de  servata 
orbe  praesidiotjue  suo  et  insigm  contra  Turcas  victoria  ad  Fri- 
dericum  III.  loip.  relatio  «nno  14Ö6.  Strave  II.  p.  505.  Fischer 
II.  p.  158. 

74)  Relation  du  siege  de  Ubodes  cn  MMO,  p.ir  Merri  Dupui. 

75)  Guillielnii  (^auoersin,  de  oppugnaiis  n  i'urca  Constan« 
tinopoli  ,  iSic:röpoalo  ,  Bbodo,  cx  commenlnniv  Breidf  nba«  hü, 
(In  der  Basier  Ausgabe  des  Chalcondylas.  ins  Deutsche  über- 
aelit  dorch  den  Arzt  Adelphus,  zu  Strasshurg  herausgegeben  i.J. 
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1512,  nnter  dem  Titel:  Historia  von  Rhodis ;  Wie  rilterlicli  sie 
sich  f^ehalten  mit  dem  Tyrannischen  keJeer  Mtchonet  nst  TOr- 

ckyie  lästig  und  liepllch  sv  lecen.) 

76)  Rbodi  «Turcisoppugnataehistorica  ntrriUotadtegregia 

-a  Petro  Daubuson,  ad  Imperatorcm  Fridericum  missa.  Oppugna> 
tio  antcDi  haer  facta  est  anno  11S0.  Liber  maiiatcripiaiia  Illd.4« 

77)  f  uga  Turcarum  ad  Kliodiim. 

78)  Jacobi  de  Curie  oratio  de  oppu^aatione  Rhodi  et  fu^a 
Tnrcarufu  A.  1480. 

79)  Tracialas  de  futuris  Chriarianonmi  triumpliis  in  SarK'e- 
no.s,  ^laeistri  JoJioniiij  (Nannis)  Vilcr!it< usis  (Am  Etidc :  £x  Ge- 
nua .M(.CCCLXXX  die  XXXi  Marcii  lu  sabbaio  sancto  complc- 
iam.  s.  l.  et  a.  4.) 

8())  Tractatos  de  Tarcis  amarissimam  afUiclionem  A.  1474 
collcctos  a  Moiiaclili  gaiboadam  ordioia  Praedicatorii.  Excusa. 
Koriberg ae  A.  14$1  per  Conradam  Zenio§er«  Isd.  4> 

81)  Icttcra  d*iiii  Secretario  del  Sigoor  Si|iainMido  Malale- 
•la.  Delle  coac  falte  nella  Morea  per  Moametli  II. 

82)  Lettrcs  torqocai  hialoriqaea  et  potiiiqnea  ecritea  tant 
'par  Mcbemet  IL,  Eaipereiir  Oltoman,  qoe  par  aea  Gcocraiu, 

aea  SttlCanea  «  an  de  aea  Ambaaaadeur»,  et  tjamn- Caaaan,  Roi 
de  Perte »  aon  Contemporain«  Tradoilei  du  Grec  et  de  TArabe 
aar  dca  minaacrita  trouves  k  Constantinoplc ,  avec  des  notes  in-* 
tcreaaantes  t  et  onc  Histoirc  de  la  vie  de  ca  Coaquerant.  Par  M« 
B.  de  M.  Paris,  17&I*  8«$  deux  volumes. 

83)  Histoire  du  regne  de  Mahomet  IL  Emp*  dea  Tarca  par 
le  Sieur  Goillet  a  Paris,  1681;  deux  volumes. 

84)  Ad  Carolum  Francorum  Re»ern  \]U.  Francisci  Philclpbi 
de  hello  rontra  Tttrrns  siisriju'j'ndo  epi&loia  cxliorlaioria. 

85)  De  bello  ndvcrsiis  1  iiicas  Stanislai  Orichonij  oraCionrs 
duae  Iicm  Fraiirisci  Phiicipbi  ad  Carolum  Francorum  regem, 
ejus  noiuinis  Sepliinum  epislola  cxhorlaloria. 

^fj)  Ladislai  \'ecesii  Pannonii  ad  Sixtum  IV.  Pont.  Max.  de 
bello  c  ontra  1  lu  t  a.s  susripiendo  ,  oi  aLio. 

a~)  (>u[  ^iae  Mcnesii,  Le^ali  regis  Lusilauiae  oratio  ad  Slx- 
tarn  IUI.  Poiiuficeai  Max.  L46L 

88)  Fratrii  Schcbeschenaia  TranayWani  libellua  de  ritu  et 
nonboa  Tarcanm* 

89)  Tradatna  de  rita  et  moribaa  Torcoram.  Ohne  Ort  and 
Jäbr,  in  4- ;  51  ungezüblie  Blltter  m.  31  Zeilen,  mit  golbiacber 
Schrift  nnd  mit  Sign,  ohne  Coatoa.  —  (Dieae  \aagabe  Yon  MO!« 
lcnbacber*a  Chronic  d&rfte  inter  den  |etat  hebannten  die  drit- 
te aejrn;  Panaer  filhrt  awar  V.  433  achon  drey  an,  aber  die  IV. 
203,  1238  angeaelgte  acheiot,  ihre;r  Auadehnnof  wegen,  nicht  hie- 
ber an  gehören.) 
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90)  Mat8iaro.$Qeces8i  deir  ancataTarca  nella  citU  TOtraa- 

to  dcl  1480,  e  proi;rcssi  dell*  escrcito  cd  armaU  condottaci  da 
AlfoDso  dura  di  Calabria.  Copechio,  1583. 

91)  AmbroÄio  (Francesco  d*) ,  Saggio  storico  della  prcse 
(rOirnnto  e  Str.Tf;<^  de*  SS.  Marliri  di  quclU  cillä,  socccsse  nel 
1480  sotto  Acomat  Bassä,  c  della  ricupcrazione  di  esM  aottO  gl! 
äuspizj  d'Alfortso  d'Ara;^dna.  N.ipoH  ,  IT'il. 

92)  Jon  II  II.  \'itrr;fiVn5!s  ortlim.s  Pracdicatorum  glos5a  sivc 
cxpotitio  suj)fT  Apf)(  .iIin.sHi  i\o  sfatf!  »Tclesiae  ab  anno  ns- 
que  ad  finmi  muudi  et  de  gloriosissinio  Iriumpbo  CbrisUauoruia 
io  Turcas  et  Mahumetanos. 

93)  Slojihani  Archiepist  opi  Antibarensi's  sermo  habitas  in 
matcria  fidci  coaira  Turcorum  pcrsnculioncm  iu  solenoilale  gio- 
riosi  Apostoli  Evangclistae  Johannis  1481. 

94)  Leo&ielH  episcopi  Tragoriensit  oratio  Innocentii  Sani. 
Pen.  VIII.  nomine  ad  Carolnm  IIX.  Francontm  regem  habita  de 
tradendo  inPapae  poteaUtem  fratre  imperatorii  Tnrcaram« 

95)  Landini,  Equitis  Hferojolymiual  ad  Prandscom  Bei* 
trandam  ComiCem»  m  epiatolaa  Magni  Torci  Mahumelia  prae- 
fatiOi  quam  ipsae  cpiatolae  sobseqnntitiir. 

96)  Ad  iDnocenUam  VJIL  Pontit  de  beUo  Tarda  inferei»- 
do  f  oralio  P.  Callimadii. 

97)  Innocentii  VIII.  nomfne,  oratio  habita  ad  CaroIamVIII. 
GaUiamm  regem  a  Leonello  Epiacopo,  de  tradendo  in  Papae 
potestaicm  fratre  imperatoris  Tnrcaram. 

98)  Fratrem  imperatoris  Turcarum  Innocentiaa Papa  IIX.ai» 
bi  a  Carolo  Oallorum  Rege  tradi  postulat 

90)  Di(]aci  ISIuri ,  bistorica  narratio  de  vicloria  Rcgis  Ili- 
spmiiai i;ru  Ferdinand!  Calbolici  contra  Mauros  Granalenaca. 
Anno  UNS. 

100)  Des  Tburocz  Chronica  regum  Ilungariae.  Aogostac  p« 
Erbard  Ratdolt ,  I4HS.  4-;  «nd :  Brtiniac,  I4HS.  Fol. 

101)  .Ta(  ol)i  (,:mi(  (li  oratio  urbiuiu  ad  Maximili^um  Fride* 
rici  IU.  iiltum  ,  a.  l4'il  srt  ijjfa. 

102)  Marci  Moiitani  liiiodii  Arcbiepiscopi,  ad  Alexandrum  VI. 
Pont.  Max.  oratio,  pro  Rbodiorum  obedientia.  A.  1493*  Ind.  4« 

103)  DnderlUt  Magnatinens.  dioecesis.  Anno  1494.  lad.  4* 

104)  Joli«  Mic.  Bnboicaa  de  origine  et  rebus  gestia  Tnrcn- 
nmi.  Neapol.  1496> 

105)  Philomuai  Panegyrlci  libri  ad  Regem,  Tragoedla  de 
Tnrcia  et  Soldana  dialogna  de  hereaiarcbii:  excoaas  Argentlnne 
per  Magiatmm  Joannem  Gmninger.  A.  1497.  Ind.  4* 

106)  Litterae  Fidei  a  Joanne  Alberto  Rege  Poloniae  Cracfl- 
▼iae  in  Ortava  Asrensionis  Domial  1496  datae  Nicoiao  Rosen* 
bergero  Nobili  Polouo  Anlicoqoe  ano  atqne  Legato  ad  Maxiai- 
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iinnnm  I.  Komanorum  fiDperatorem  ac  reTfquos  Roman?  !inp<»rii 
Priucipes  petendarmn  contra  Baiaielhcin  ,  1  ui  carum  (Jaosarrm, 
Stephanoniqne  ,  Moidavorum  PalatinTim ,  suppf^tiarum  causa; 
eitisdem  quoque  Le?.iti  oratfo  in  c  onvctitu  Fribtir^^rnst  Sabalho 
ante  Mar^arethae  dit-iii  aimo  rodf  m  ad  eosdem  Priucipes  dicta. 
(Freberi  et  Strii\  ]i  Script.  lUruru  (imnan.  T.  II  fu.  4;i4  —  488*} 
107)  De  Caplivis  Christianis  anuu  14l>f<.  Ind.  4- 
lOS)  Jacobt  VVimpheliDgi  Fhilippica:  cui  addilui  est  quin- 
tos  dialogus,  de  beUo  Tarda  inferendo,  Heidelbergae  raciuiu«. 
A.  1498-  ImprcM.  Argcntorati  i  Martiao  Scott«  —d%m  aiuio. 

109}  De  Tbwrclae  dtatradiotte  nbycrtioae^  «c  tattbioM 
llbdlaa  btidiea«*  Augustae,  1498.  4« 

110)  NhEoUi  Roaenbvrierl»  Ee^  P^knia«  Joannlt  Albtrti 
liCfftti,  orfttM,  qoa  «oziltafli  c«alra  Tareti.  Acfi  c«o  aaittl  p«- 
tu,  habit«  m  convtnta  FriliiirgtBal«  A.  149$.  ' 

111)  Epbtalat  d  Onition«i  «4  arccHdofl^TuvcM  a  iaibM 
Chriatianawm.  (Oha«  Dradian.)  1500.  4 

112)  Panl^Diki  Jancsara  Maka  pratd  roMab  1900  ntpl- 
amc.  Warwawia.  A  Gat^zoiitlüago  18*28.  (12.  p.  261.) 

113)  AnUeyguog  kaiialiche  imd  voiforaog  den  ▼rspninf^ 
des«  Thorekyachcii  vaad  hnadlyadiaa  Toicka.  (Ofana  Dtaqkorl.) 
1^  8. 

114)  F\horlationcs  in  Barbaros  Turcos  Sciilas  Johannis  Mer- 
corii  CorH'nsi?; ,  yffrornr^te :  impreaaua  ia  oppido  Aatvtrpicati 
per  Tbeodoricum  Mainiii.  J50U. 

115)  JacoUi  Sadoleü  Epi5copi  Carpenrioratensii  de  hello 
aaset (.li endo  contra  Turcas,  ad  Ludovicuiii  Xll.  (  hrisiianissimum 
Gallianun  Regem ,  Oratio;  und:  Jacobi  Sadoleli  Eptscopi  Car* 
peattoratensi*  ,  de  re^no  ilnrjf^ariae  a  I  uih  is  o[)pre.<iso  el  capto 
ad  CarpenciurauiiJMes  auos  üumiiia.  (iieusuer  UraU  HL  p. 

U.  p.  240.) 

116)  Tlieodaci  Gatae  de  origiaa  Torconun,  epiftola. 

117)  Jaaaaea  BapliiU  £gaatiaa  Vaaatoa  da  ariflaa  Tor» 

110)  Nkolaoa  Enbaiciia  Sagimtiaaa  orlffaa  al  taboa  f ^ 
ftia  Tarcaraai* 

119)  Jaaaab  Raaii  da  raboa  a  Tarda  faacia  ci  aaraadam 
•ricia«.  (Al^  Favlaatsaa§  das  Sayaatiaaa  ia  daar  baaoadcfaa  Aoa« 
gäbe  Tarn  X  Iftbl  aa  Wiea,  «•  RaMi  daaudUa  labla.) 

120)  Dlngoai  biaiaria  Polaaiaa.. 

121)  Cromer  hisloria  Poloniae. 

123)  Olbo  Frisingensi»  (im  V.  Bttcbc  aeiner  Annaleri). 

123)  De  Bello,  advcrsa«  Turcas  suscipiendo,  epiaiola  Bty» 
mnndi  TituJi  Cardinalia  Gacaaaaii»  ad  &  B.  lmpari|  Pfiadpca, 
5€V9U  Ulaaa  Aa«a  1601.  . 
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I?4)  De  adoptione  roastantlaopolUane  urbis  et  grcci<».  De  , 
acqui&iüooe  urbis  hierusalem  ac  tcrrc  sanctc  ,  de  cxslirpaliooit 
couctorum  thurcorum  ac  saracenorum.  Äuf^'usiae,  1501. 

1Q5)  Die  ordaung  zu  Ofen  iridcr  den  Türcken,  gemar  li  t  diu  ch 
Viinscrn  alierhf iligisten  VaUer ,  deiiLapst,  seine  ('ardiual  lega- 
len vuud  bisrhoffen  etc.  Auch  der  kUnig  von  Lngcrii,  der  kUnig 
vou  Boland,  der  küaig  von  Fraackreich ,  der  kUuig  von  Hy^pa- 
nien  elc.  Und  die  Venedig^r.  Geschehenn  am  pfiuncuug  Seraa- 
tu  Anno  dni.  Taoaend  filnfhimdcrt       ^yn  i<r. 

]i26)  SpecUculwB  a  Jacobo  Locher  morc  tragico  elfigiatom 
ia,  quo  CbristiuiiMiiiil  Reges  adrennm  tracoleiiUMimos  Tbai^  . 
CO»  coasiliom  Ineont  expeditioaemqoe  bclllc4m  loititaimt  inilil 
«alobris  pro  fide  toeoda  eiliortatjo«  Ingolsladit  1502.  Dlcacs 
Drama  beatekt  km  vier  aebu  karac»  Acten,  dertb  jeder  kaam 
die  Llnge.  einer  Scene  bat,  und  deren  erster:  C«rjii«ji  muftctiooi» 
ooalr«  petfid^  7%urccrum  inuUitUt  llberschriebctt  ist,  ein  Mono- 
log, der  mit  einem  Chorus  choriambicas  schliesst;  der  swoyle 
Act  entbKlt  die  Anrede  des  Gesandten  an  Maximilian: 

•Anstriacae  sobolis  rex  Maximiliane,  qoid  asqne 

Perinitüs  geticas  hello  dominarier  arces. 

127)  Exhortationes  in  Barbaros,  Turcos,  Scytbas,  Joaonis 
Mercurii  Corigiensis«  Antaerpiae  per  Theodoricom  Mariini  A. 
1502.  Ind.  4. 

I'IS)  Marini  Barielii  cU*  obsidionc  Scodrensi  in  IJalmatia  ad 
Leoiihardum  ducem  "\  cnelorum  Hb.  III.,  nna  cum  com  iüuibiis 
quibusdam  a  iMahumcte  Turcarum  principe  et  ab  aliis  luiliüae 
praefectis  artificiose  composilis.  Excus.  Venetiis  per  Bernardi- 
uum  Venetum  de  Vitah'biis.  A-  1504.  Ind.  4. 

129)  Joann.  Stainblcri  dialogus  de  Tarlarorum  ,  xSat  ar^'no- 
rum»  Turcarum,  Judaeorum  et  Genlilium  sectis  et  i-eligtouibus, 
ac  eornndem  confutatione  et  cum  no&lrae  Apostolicae  fidei ,  hi<. 
stOriamm ,  figuraramque  ;  praeterea  otriusque  teslamenti  sacra- 
nun  scripiuramm,  oompendioae  insertaroni  approbatione  sac- 
cincte  digestos.  Excos.  Aagastä^e  per  Erhardun  Oglin'  et  Geor- 
gium  Madler.  A.  1507.  Ind.  4*    .  > 

130)  Ludovici  Ucliani  Vercdlenaia]  CbrisUaniiaiml  - Franc 
Beg.  Senatoris  ac  Oratoris,  de  hello  snscipi^do  adrersiu  Ve- 
netianoa  et  Turcas  Oratio;  Maximiliaino  Angosto  In  Convent« 
Praesalam,  Pnn^ipum,  Electorom  et  Cintatiim  dicta,  in  Am- 
gnsta  Vindelica  IV.  Id.  April.  1510. 

131)  IM  aximi Hanns  L  Ipip.  Rom.  Apud  bonc  actum  est  de 
rebus  Xurcicis.  Aogustae  A.  1510  in  cofnitüs.  Item  Anno  1518  in 
Aoguxtano  conuentn. 

X32)  Liber  de  monbus  Turcarum.  Paris,  1511* 

135)  Andreae  Cridi  Scholastici  Pomaniensls,  Enconiom  D. 
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Sigiimimdi  Regis  Poloniae  post  victoriam  de  Tartaris  paiiani, 
«päd  Castellum  Wisntowice  in  Dncatu  Volyniae  elegis  compo* 
sittjtn.  Cracoviac  ex  Offirini  Domin?  Joannis  Halier  civis  Cri- 
C€iviensis.  A.  S.  1512  priiiie  Kaieadas  Jnniris.  4- 

\3^)  Andreae  Cricii  Descriplio  Victoriac  de  TDrlaris  adOp- 
pititirii  Wisniowice  reportaUe  i5i2*  (A.  C.  Tatapri  Epistolac  i'a- 
jniiiareä  T.  I.  p.  17.) 

135)  Inti  luitirti  j  in  l'tülomaei  Cosnio^raphiara  cum  longitu. 
diiDbiis  ci  iaiiluiiutibus  re^ionum  el  civitalaro  celcbriornm.  — 
£pitoma  Earope  Enee  Silvij.  —  Sjtus  et  distinctio  pari  luiu  to« 
cius  Asie  per  brackia  Taari  aonttt  ex  Asi^  Pij  secondi.  —  Par- 
ticmlarior  minoria  asie  ileacriptio  ex  eiuatUm  Pij  aaia.  —  Sine 
compendioM  deacriptto'  ex  Isidoro.  —  Africe  brevia  deacriplib 
ex  Patdo  Oroaio.  Terra  Saode  et  Urbis  Hiemaalem  apertior 
ocacriplio:  fratria  Anaelni  (VolonI)  ordiDia  Minoram  de  obser- 
▼MKta.  (Ift  dtalo  iaveoiiinlar  adhoc  Paulo  Graanenais  ad  Lecto- 
rem  rtrtm»  et  Diatlchon  «-  titolo  rerao  Eplatola  dedicatorta  ad 
JoanBcmLabrantki  Epiacapom  Poawim  Joannia  de  Stobnisna  — 
In  fioa  «panä*)  Imprcaaam  Cracoviae  per  Ftorianam  Ungleriom 
A.  D.  1512.  4*  fol.  40. 

136)  Vita  et  Lefgc  Turchesca  di  Giov.  Ant  Meaairino. 

137)  Von  dem  newen  Propbnteii  in  Persia,  Sopbey  ^naonl. 
Vnd  Von  seyner  gebar(.  Auch  von  seynen  Kriegen  und  mechti- 
gen  gewalt.  (Wenn  die  zu  Ende  von  dem  Alter  Ismails  enthalte- 
ne Angabe:  Er  ist  itzunt  ini  .sechssvndlzwantzigeslen  rar,  richtig 
ist,  so  muss  tlic  Schrift  im  Jahre  l  gedruckt  worden  aeyn» 
weil  Umaii  im  Jahrr  14>S6  geboren  ward.) 

138)  Omnia  cjue  ^esla  sunt  in  Oriente  inter  Sophi  et  Maxl- 
rinjtn  'J  urcarum  et  Suldauiim  ,  et  queaiadtnoiiirm  dux  Turcarum 
tepn  Alepura  et  Damascuin  et  llierusalem  cum  otunibus  cir- 
cutiiiat  cnlil>us  oppidis  et  ijiiumodo  maximus  Turcarum  vuluit 
audire  vnan  uissam  apud  sanctum  scpulchrum  Jesu  Christi. 
(Uandelt  von  den  asiatiacben  Kriegsbegebafthelttn  des  J.  1510  ) 

139)  Cbaonicon  remm  ailb  Mathia  Corvioo  geataram.' 
'  140)  De  rebiM  gesiia  Joaonia  Regia.  Aoctore  Varantio. 
14 J)  EpiatolaralBi  Turci  Magni  per  Laudiniun » libellaa  aen- 
tcntianaiii  gravitate  refcrtlaaunna  'addiiaa  DOnnwUta  lectu  dignja 
cptatolia  Lacrtio,  Bdlio  et  noatre  tempcalotia'CatleQiio:  prae- 
ioicto  aniaoi<}ae  titulo  qoi  frogem  habcat  totiiia  Icctiooia.  Ado- 
IciCCDtibaa  aladioaia  coBamcodaiissime  compaclna.  Impressam 
Gracoviae  iinpciiaia  apectabili  viri  dni  Johannia  Hatlcr  civis  Cra« 
coYicna.  p-  FJorianum  Ungleriam.  Anno  dni.  1513*  4*  E.  6. 

142)  Die  Türkisch  Chronica  Toa  irem  vraproog  anefaog  vnd 
regiment,  biss  vff  diaa  seit»  aampt  yren  kriegeu  vnd  streyten  mit 
dca  chriatcn  begangen ,  £rbMraikUdi  an  leacn.  Strassbnrg,  1513* 
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Folio.  —  (Die  Haoptpiincle  derseiben  sind:  Die  Eroberonf  ^von 
Conslantliiopel  and  Negroponle ,  die  Bcla^erunj;  von  Otrauto 
und  Mocion.  VVa»  (lir  eine  UeschaficiiheiL  t-s  mit  Aciclfi's  Nach- 
richten ühcr  den  LVsprung  und  tiic  Abslamniung  der  1  üiken 
häbc,  zeigt  aiu  Lc&Ua  die  folgende  Slelle  vou  der  zweytco  Seile 
des  vierten  BUUes :  «Turctis  was  ein  sun  Troili ,  das  ist  des  kQ- 
«nigs  Priami  snn  was  Tön  Troyen,  der  woU,  da»  man  du  volik, 
«daa  Ton  im  her  kiae,  Tarcoik  benennaa  aolfe«  fillich  andre 
«aprecbcat  vrsprang  sey,  vaa  der  gegent  Scilkia.  Dieaer  Tar- 
mta»  wari  flüchtig  gemacht»  mit  Franca  Hcctoria  aim  von  Troya 
«daratalU  Vonvelcheaiaach  dieFrantaoaen  iren  nanian  hahcn.'^) 

143)  Henricna  Penia  ad  Ranercnd.  Ctr*  de  Sanlia  de  § eatia 
Sopbi  contra  tnrcaa.  (Ohne  Dmckort  «nd  JahreaaahL) 

144)  Rerom  GeaUnun  Torcaram  et  .Sopbi  Pcraanna  Imp. 
De  Anno  M.D.XIIL  Breviariun.  Angvalae. 

145)  Von  der  grossen  schlachl  geschehen  dem.Tflrhen  von 
dem  grossen  Sophi  in  Calimania*  Anno  M  d.zinr.  au  dem  xvij. 
tag  Juni.  (Am  Ende.)  GeteuUch  anaa  wlUachdarch  Pei.  Wemhar. 
Gcdrukl  Anno M.  und  xv.  jare  (ohne  Druckort);  aochi  Augsparg^ 
durch  Erhart  öglin  (ohne  Jahreszahl) ;  Getrukt  an  Noremberg 
dorch  Hieronymiim  nohe!  (Ohne  Jahrestahl.) 

146)  H.  Penia  de  geslis  Isinaelis  Sophi  regis  Persarom  con- 
tra Turros.  (Datum  die  sexto  Novpmb  1514  ^  Conilenlinopoli.) 
Vidc  Damiauus  ,  Klegia  etc.  Üasii.  15  14  4. 

147)  Damiani  Jani  Senensis  de  expediiione  in  Turca«  et  alia 
alionmi.  ßasileae«  1514.4. 

14^)  JniHn  Daniianus  Elegia  ad  Leonem  X.  de  ejtpedilione 
in  Turcajs  cum  cpigrammaii bui  doctissimorum  virorum.  Epistola 
Pisonis  de  confliclu  Pol  ouüi'um  et  Liluaiioruni  cum  Moscovilis. 
Henricoa  Penia  de  geslis  Sophi  contra  ,Turcas.  LpistoU  Sigia- 
ninndi  Polon«-r«g{o  M  Leonem  X.  de  vicloria  contra  Moscovios. . 
Eraaml  qualnor  cpiatolae,  cü  In  nrbla  Sele^tadii  laudem  Carmen. 
Baail.  Frohen  m.  Ang.  ISlft.  4.  (09  ungei.  Bluter.') 

149)  Terder  Bleoiolre  anr  la  oonqnCte  dta  r£;gypte  par  Se- 
Ilm  I.  du  noj« ,  Emperenr  dea  Ottonana.  (In  Mein»  de  l'Acad. 
daa  Iiiacdpt.  T.  XXt  p.  559.)  ' 

150)  Sapbl  Peraaram  ssporalona  et  Tutcanm  rea  gcatn« 
A.  1515  iocerto  aatore't  exeoaa.  AngoMae.  (Ohne  Jabreaaabl.) 

151)  Exposiiio  in  Bnllaa  Senetiaa.  D.  .Boalri  Doeuni  Leo- 
nis Papae  X.  tun  plenaria  indniganti»  nna  com  decüratioae 
eiusdem  pro  inslauratione  Catiri  KMieniecty  per  Nieolaum  de 
Kamienieczy  ordinis  Praedicatomm.  QoinU  M.  Augoati  A.  D. 
1516  in  Regia  Civilate  Cracoviae  impressum  perFlorianum  Unr 
glerium  impenak  Joasma  Balier  Givia  Cracovtenaia  anno 
conrente.  4 
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192)  h&toH  Xm  tu  CardiaaliMD  Rcfmqm  tl  Miiclpiini  pro 
igpf  JiÜOBe  coBln  T«reM  otatio* 

159)  GonsalUli*  P«pt«  Leools  X  pro  expedttione  contra^ 
Tvcam  iinwniUM.  A.  Aibtrti  Bvttt  ApotKrik««  gedi«  tcgaU. 

154)  Si«phaDl»B«tigattiB  Gor(ooü  GarmcItUe  theolofi  ora- 
tio, 3«  IttmorUlilalc  «nfni«««  «Mcam  «xhorUiion«  ail  ama  com« 
tra  lafidelas  capcwenda,  bakita  in  eonyeotit  CardiaaNom  co- 
ram  Leone  X.  Pont  Max.  1517.  (Ohne  Driickort  on<]  Jahrestahl.) 

155)  SaoGlissimi  domioi  nostri  Papaa  Iiaooif  Decimi,  ooa 
com  coetii  CardioaUitni«  chrUlianiaaiinoruniqoe  Rcfnin,  el  prla> 
cipmn  oratoram  conaaltationes  pro  ezpeditione  eontra  Tharcum, 
pacmiMa  an.  dni.  A.  Paccii  exhprUtione.  (Ohne  Drurkort  )  1518. 

156)  Ora(io  Tranqaiili  Partheoii  Andronici  Dalinatae  con- 
tra Thurcaa  el  Germanos  habuit ;  in  officina  flZCtUOria  Johail» 
,ilia  Müller  1518«  Augustae  Vindel. 

157)  Brandl  (Seb.)  Ad  Uivurn  Maximil,  Ctesarera  etc.  Nac- 
nia  iu  Thurcaruni  nycileria ,  cum  arripieadae  in  eosdem  expC» 
ditionis  exhorUlione.  Ar?;entor.  1518.  4- 

LtM)  'I  iirki>i  lj  •  (Jji  üiJH  a  and  Hiaiona  von  iihodus.  V,  Adel- 
pliuj»  Jüb,  Sira5sbui|^,  lüiM.  Folio.  ' 

159)  Poloniae  liegift  uomiue  oratio,  habita  ab  Krasmo  Vi- 
tallio  in  conveikta  Augnstano  ad  Maximilianam  I.  A.  1518.  .* 

160)  Totte  le  cose  paaaatc  in  laoaota  tra  ei  Sofi  el  grau  Tor» 
clio  ol  grao  Soldaao;  e  coma  elTdrclio  ha  preso  Aleppo  a  Da« 
aiascho  coa  Hiar«ual$m  et  tntlo  qnel  coatado«  (Zwty  verachiado- 
aaAhdrOcke)  '  f 

;i61)  Baadoda  la  proceatioBi  perla  nntoae  da  prindpi  chri*  , 
atiMd  coatra  Tarchi.  (Dätma  Roma«  dia  VULMartfi  M.D.XVI11.) 

162)  Biballidiar  HeiligkaiC  aampt  Rdauicher  Kaitarlicber 
Maicstat,  aach  aoderer  kriaUichea  KOaig  voa  Flrstca  botochaff* 
tcQ  a^acUag  iridar  die  Tflrckaa.  (Ohaa  Drockort  aod  Jahrcaaahl.) 
UtAf       .        *  . 

163)  Joaaaia  Babtistae  Calhaad  canaiaa«  da  certo  Tarca^ 
ram  adtreata  aon  crediioi  coai  aibortatioaa  ad  arma  ia  coa 
saacipienda.  Excus:  Ind.'  4. 

164)  Maximiliani  I.  Imp.  de  hello  Tarcico  ad  Principe»  et 
Ordines  S.  R.  I.  in  Comiliia  habiu  Oratio  AogoiUe  Viadelic. 
1518  (und  bcy  Retisn  er). 

165)  Era^mi  Vitrliii  Kpjscopi  Bloconsis  ad  Ma^imiü  mn  ni  I. 
Caesarem  oratio  in  Comiiiis.  Au^uaiae  habiia  löiii.  (Ueusner 
Orat.  I.  p.  65.)  • 

166)  Joannis  Anlonii  Flamiun  oraiio  contra  Torcaa  ad  Leo* 
acm  X.  Pont  Max.  Ex  Seranrll  »  A.  1518. 

167)  Llrici  Hütt« ni  ad  PriiK  ip -5  Germanos  ut  bellum  infe- 
rant  exbortatoria  MoguxUiae  1610.  (^(^uaternionea  habet  5^-) 
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168)  Richardi  Bartolini  Perusini  oratio  ncIinperatoreiii'Cae-i 

«arem  MaximilKimim  1/ Augnslissimum  ad  potcntissinios  Germa- 
nins Prinripcs  de  cxpcdifrone  rontrnTurcaa  .susripicnda.  Excus», 
Augustac  a  Sigismuudo  Grijxi  Medico  et  Marco  Wirli40.  Anno 
15iS.  Ind.  4. 

169)  Oratio  |»er  R.  P.  D.  Er.ismmn  Vitellinm  Ep.  Plocpnsera, 
in  cclehcrnrao  Augastensi  Coiivcutn  atl  Caesarrm  iMaxiruilia- 
nitiu  liOminp  Vicloriosissirni  Itegis  Poloiiiac  Si;;iMuuiuii  haluta  , 
coraiu  Omnibus  i>.  I.  Elecloribus  plurimisquc  Gcrmaaiae  Pria- 
cipibus  dit  Veneris  XX.  Augusti  A.  D.  1518  (Am  Ende :)  Impres- 
auin  Augustae  Vindelic  in  Ofllcina  MiUen«ii^  4* 

170)  OratiooM  H.  P.  D.'  £nwmf  Vjt«Ui  Eptacopi  FloeciMb 
Invictissiiiii  et  Victori0tMaiini  Regis  PolonUe  Sigiamnödt  ad  S«. 
Sedem  ApoaColicam  et  S.  Inperialea  Malaatatem ,  babltae-  per 
ernn  jo  facto  geoeralis  eypeditaooia  coDtra  Turchoa ,  una  Romae 
coram  Leone  Papa  X,  altera  Aa§aa(ae  €oram  Maximiliano  Cae- 
aare  At^  D.  1518»  (Am  Ende  t)  Impreaanai  fiomae  per  Jacobam 
Maiochiom  A.D.  1519  die  XXVII.  mens.  Janaärn.  4. 

171)  Orationet  duae,  altera  habita  a  legatis  Somihi  Pontifi- 
cia  coram  Imperatore  Maatimiliano  pro  colligendii  deeimia  in 
ezpeditione  in  Turra.s ,  altera  viri  cnjoadam  -doctiaaimi  adbor- 
tantis,  nc  Principes  in  ^ecimae  praeatationem  consentiant.  I5I9. 
(Nach  dem  Ende  dieser,  auch  von  Münch  io  seinem  Werke: 
Veher  die  THrkenkriege ,  au%enommenca  Schrifl  zu  arthellen, 
warde  dieselbe  in  Frankreich  (angeblich),  und  nicht  sowoh} 
mit  dem  ZtvecVe,  die  Zurn.slun»  TridiT  die  'rürkt-n  zu  hpfor- 
dcrii,  als  vielmehr  in  der  Absicht,  dieselben  durch  die  \  er- 
weigerung  des  TüikenzcbeTihvs  zu  hindern,  gedrnrkt :  Emprinie 
en  che  pays  neun  troave  uome  Utopya  Tao  miilc  519  >  ic  t^uiu* 
zome  pour  Mars.) 

l"*?)  Imperator!»  Tnrcanim  cpistolae  atl  v.irios  )>opulos , 
Rrsj)iib.  et  reges;  et  horu.u  vicissiin  ad  ipsnrn  scriptae:  et  per 
Lauiiivimu  Equitem  Hierosolyniitanmii  colicclac.  Ind.  4-  Lugdu- 
ui  A.  1320.  (Lihcllus  qaiuqtie  quaternionum ,  male  compactus  ) 

173)  Oratio  babita  in  iroperiali  conventn  Wormatfensi  A. 
1521  com  Martini  Tirnavini  opnscnlo  ad  regni  Lngariae  pro- 
certs. 

174)  Rbodii  Petri  BaUvo-Palatini,  Epistola  ad  N.  H.  Hlsto- 
riograpbam;  Adjnncta  oraliobe  fatidicä  Trevirenstnm  Electoris 
ex  SIeidano,  com  Garmine  propbetico,  Coloniae  a  Clerico  ac- 
cepto,  et  annexo'Prognostico  Hang arjco  aono  1444  reperto  15t^l. 

175)  Oratonnn  regis  Hobgariae  et  Bobemiae  oratio  in  im- 
periali  conventn  Wormatiensi  coram  D.  Carolo  Caesare,  ac 
Frtncipihtis  toUas  imperii  habita.  A.  1521.  Ind.  4. 

17CI)  Oratio  ad  Ferdinaodum  in  Sonata  PrJbcipis  et -mnnina 
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«cdinam  Sacri  Rom»  Impcrii  fto  cKpedidom«  in  Turcat  fiucl*^ 
]^CBda  dicU  1522. 

177)  Noribpr^rie  coram  senata  principam  et  tfmniam  ordi- 
nuni  habita  oratio  pro  cxpcditioiM  ia  Tnrca«  «lucipieada  III. 
lUJ.  Deremb   1522-  Ind.  4. 

ITH)  Ver/tirhnus7,  aus/,  was  vrsachen  der  künffiig  KeichssUg 
aiifT  n<  i  [ist  luruemlich  aiMtgescbriben.  DaraufT  Jana  die 

Su-ndc  li»  s  \  Ilgen  Reichs,  sonderlich  wie  den  {»i  iw^auicn  ernst- 
lichen fürnem<>u  des  Turcken  zubegegueA«  (Ühue  Di'uckort  und 
Jahreszahl.)  (1522). 

179)  Francisci  Cfaarogati  Oratoris  Apostolici  oratio  habita. 
Moribeii^a«  in  S.enata  Pfincipmn  Gcrmaniae.  A.  1522*  . 

180)  Felicia  Petantii,  Caocellhfü  Stgai%t  libelliis  de  ttine- 
Mbiu  Ia  Torciam.  Szemoa  Viennae  Anitrita  a  Joannt  Syngre- 
nio.  Aimo  1323-  Ivd.  4« 

181)  Wahrl^flige.Neaieitviif.dfr  vbevmlMi9eD.beltgenm§ 
bealrtittaiig  der  Sl^ti  Bbodia,  $o  der  Herr  der  Tarcken  A. 

1522felban. 

183)  TaidktBbttchleiii  m  beii^nmg  ChriaUkbet  «rdanng 

Tnd  ]eben5  in  die  schwerei^  leof  dicaer  anierer  Zeit  dienatUchi» 
1522.  Ind.  4.  (Obne  Drockort  und  Nabinen  dea  Druckers.) 

183) ,  Der  Tecmaledigslen  unfrommen  TUrggen  Anschlag  und 
fiamemen  vider  die  bfiiigea  Cbnatenheit»  SCraaaborgt  Barth. 

Kftsiicr.  vm.  4. 

184)  Ein  Ermanung  wider  die  Tarcken  vnd  vrie  aie>die  Chri- 
ficn  diirch.Hrhtend  im  Lnnd  \  nf^ern.  1522.  Ind.  4. 

1S5)  \  erzeig  linus;^  voQ  den  Turcken,  aniugr«  ifcn  vnd  da- 
von uf  dem  Reichstag  zu  berathschiagen..  Zu  Nürnberg,  1422* 
4&d.  4.  (Ohne  Nahmen  des  Druckers.) 

186)  Ain  anschla^,  wie  man  dem  Turcken  wi<l(  i  siand  ihun 
mag,  vnd  durch  gantz  chrislenhait  baide  von  gaisUichen  vnd 
WcJlHciica  stant  gleychc  bürde  getragen  würde.  Anno  M.D.X.XIJ. 

187)  Das  ist  ein  anscblag  eins  sugs  wider  die  TUrcken  vnd* 
alle  die  wider  den  Christlichen  glauben  feind.  (Ohne  Drackorl 
und  Jahreaaahl ;  gleichen  Inbaltea  mit  obigem.) 

188)  Rodia  Qelegerung.  Wie  der  Tttrkiach  keyser  vorRodis 
eich  gelegen  vnd  gesUrmht  hat,  durch  einen  Ritter«  den  dia 
von  Rodis  io  Candia  vmb  HiUT  (Cichikt  haben»  heranai  ge- 
aehricben  vorden.  Bambcrf  (iS22). 

1^)  Lndov.  Tuberonia,  Comacntaforiiim  de  rebna  soo  ienk* 
pore,  almimn  a^  anl  1490  naqna  1533  in  Panaonia  gealia  Libri 
andedm.  (In  Schwandtner'a  SamniHmg.) 

198)  Leoiaardi  deBalleslrinb  Archiepiacopi  Rhodiensis  Ora- 
tio ad  £f ttitaa  BieroaoL  Relifiooia  hahiu  cmm  obaidio  a  Tarda 
imaincret 
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191)  Tercier  Memoire  tar  la  prise  de  U  ville  et  de  llle  de 
Rhode»  en  1522  per  SolUnan  II.  du  nom ,  eropereur  des  Otto* 

maus.  (In  den  Mem.  <le  l*Acad.  des  Inscript,  T.  XXVI.  p.  728  ) 

19'2)  De  bpüo  lUiodio  libri  tres  ,  Ja r oho  Fonlano  Brugenst 
autoro.  (lu  der  Basler  Aiugaiie  des  Ciialcoiidylas  ldd6»  and  im 

X^onic'CTLi.^.) 

J93)  II  lacrimoso  lamento  che  fcro  il  Gran  Mar^tro  di  Rodt 
con  suoi  Cavalieri  a  lutli  i  (Viru  i(>i  tlcila  Cristianita  nclla  prc- 
sa  della  sua  Patria  con  1a  presa  di  iiodi.  in  Trevigi  L^b^  Ap* 
presso  Girolamo  Ri^hettini.  4- 

l'i4)  Copcy  e%ii(^s  Stiitilbrieffs  ,  sodem  Canizler  von  Hoil\3 
mit  Namen  Mars  liorgnal ,  ain  Edelman  in  Candia ,  zugesciirie- 
htn  etc.  4-  (Ohne  Nahmen  und  Druckort.) 

195)  Gaaszo  (Marco)  Itlorie ,  ove  ti  COlilctt||Oiio  le  Goerre 
di  MaometUi  con  1a  Signoria  di  Venetii  etc.  e  rÄseedio  di  Ro^ 
di  fite.  In  Venoii«  1545 ,  per  Beraardino  Bindonl.  8; 

196)  Etil  Qulntii  iUmilltni  CiitabriMi  AMerii,  teo  Poemn 
de  Beilo  Rhodio. 

197)  Tht  Sh$9  of  tbe  noble  and  inTinciUe  City  of  Rhedes 
wrltten  hj  JTolm  Kay  Poet  Lanreat.  Fol. 

196)  HIstoria  Ton  Rhodts,  wie  ritterlich  sie  sich  gehalten 
mit  dem  Tyrannischen  KayserMachdmet»  Strasshnrg  durch  Mar- 
tin Flach.  1513.  FoHo. 

199)  WarhafHige  neve  seytong  der  Belegerang  der  Stadt 
Ahodis.  Folio.  (Ohne  Drockort.) 

200)  Lagrtmoso  lamento  del  Gran  Maestro  a  tMtti  i  Princi* 
pi  della  Cristianilii  nella  sua  partensa  daRodi«4.  (Ohne  Jahres« 
sahl  and  Nahmen  des  Drnrkers  ) 

901)  Lc  Siege  de  Rhocies  fall  par  SoUman  IL  Poeme  doM. 
Reiseguicr,  ('hev,  de  IMaltfio. 

202)  Oratio  (ic  obsrssa  etc.  capta  lUiodo  a  M.  Johanne  Hor- 
nero  Ursioo  habita.  Jeuae,  156Ö-  Kxcudebat  Donatus  liitien- 
hayo.  8. 

203)  Ad  Adriariiirn  Poat.  Max  Jacobi  Fontani  l^pistoia  mif- 
■a  Uiiodo  po&L  <Jcvi(  laru  lasulam.  Tubingae,  1523- 

204)  Ut  afliictiotlibus  Rhodioruia  INIiliUnn  surcuratar  Olho- 
nis  Brunfelsii  Oratio  1523-  Basil.  apud  Andream  Cratandruni.  4« 

aOö)  Petri  Alcyonii  laadalio  fonebris  Defensorum  Rhodi. 

"206)  RohertI  Perosü  ed  Badriannn  Pont  Max.  de  Obsidic 
«e  Rhodi.  Oratio. 

807)  Fr.  Cleoientis  Rhodioram  Bfetropolllae  Oratio  ad  po- 
pulom  intminente  Ohsidione. 

206)  Sommarifun  der  hrietf  anss  Ctndia,  tob  geschichten 
der  Sttt  Rodiss ,  irie  die  dem  Tarckea  Thergehcn  Ist  worden. 
(Ohne  Druckort  and  Jahrcssahl.)  (1533). 
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909)  Ain  Sendbrief  Wie  tyck  4tBt  Tordtek  kaystsr  So  * 
gWUMlich  Iftr  die  aUt  Rodis  belege  rt  ,  vad  geirooiiea  hat,  vad 
▼on  anfan^  blas  sam  End,  Auch  wie  fieh  die  frommea  Herea  ' 
▼od  Ritter  za  Rodie  gdieltc»  hood.  AoMfeafeii  von  Venedig  Im 

Jer  M.D.XXiij. 

210)  CapUvitas  Hhodi  per  Julium  Simonem  Sicalam  Romae 
laCanipo  Flora e  apud  M.  Marcellum  Silber  alias  Franck.  1523- 

211^  Le  sit'^t^  Pt  la  prist-  de  Hhodes  par  Solimann  II.  dia- 
cours  pronoQcc  cu  presence  du  Pape  l'aa  1523  par  Thomas  Gui< 
cbard  ,  traduil  du  Latin  par  Charpeotier.  (Im  Hecucil  des  meii* 
leares  pieces  de  Mercure  de  France  Collect.  VI.  p.  48.) 

212)  Fraocisc)  Gopui  r^amicusis  ad  Caesarcm  oratio  ,  pro 
Cbrisliana  repub.  de  concordia  i^rincipam  advorsus  Turcas.  Ex^ 
COS.  Romae  Uk  Campo  Florae,  apud  M.  Marcellum,  A.  1523.  Ind.  4« 

SU3)  Joaon.  Fabri,  sermones  consolalorii,  babiti  ad  plebeni 
ojoe  ae  Cbnüi  nililaa  ai^ev  immaniasiitii  Turcorum  Tyraimi« 
allen  immiBeiHi  obeldtee  oibiä  VieuMiiilt  A.  1523.  lad.  4.  Viett- 
«lae  Joaaa.  Si^freatot. 

214)  Olkoaie  BnvafeliiI  anljo  ad  PHacipea  el  Chrittfanoe 
#nef ,  o*  aflf diooibat  Bbodloram  a^ililam  ordialt  &  Joaon. 
SabtitUe  eacairatar.  A.  1523  apod  Cratandram.  Ind.  4* 

215)  JKi,  Papaa  IL  {^m  idem  feit  Aeaeaa  SyMna)  epiatoU 
ad  Morbtaamun  Toraamw  priociptm,  qoa  »onel,  ot  ab  iaaaaa 
Mahnmetica  lege  recedat,  et  Bvangolioai  aaipleetatar«  Cui  addi- 
1«  eai  Morbiaaai re^onaio  ad  Piooii  eiaoa.  Goloaiae  ab  Eocba« 
rio  Cenricorno  typographo,  1523. 

216)  Der  Tilrckea  beyalicbkeyt.  Ein  New  nutElicb  bacbleia 
▼on  der  TQrcken  vrsprong,  poUicey  und  §ebreochen  ....  durch 
Tbeod  orum  Spanduuinum  Contacasinum... .  beschrieben,  vnd 
in  nen  h';jke%  tt  durch  Casper  von  Aufses  in  ein  Gemein  teutsch 
gezogen.  M.D.XXIII,  Gedrockl  vod  voleadi  durch  Georg  Erüo- 
ger  zu  Bamberg.  4. 

217)  NoU*'l  oder  Vericyrhnftss  cyner  beharlicben  hilff  wider 
die  Tarc^eo,  biss  auf  küuiTiigc  vorsamlung  aller  Stende  des  hey- 
lieben Reichs  zu  beradtscblagen^  (Ohne  Druckort  und  Jahres^ 
Sehl.)  8.  {Fehlt  in  Patixer.) 

218)  Haimliche  Anschip*;,  vnd  fQmemeu.  des  Türckischen 
Kaya«rs  (wann  er  Kodis  eroberte)  wid'  die  Christen  vnd  CbHet- 
liehe  Lender  etc. ;  (ohne  Drnckort)  1523>  aucbi  Augspurg,dorcb 
HaToricii  Stayaer  M.D.X3dii. 

919)  Ejm  aendbrleff  aa  Babat  'Adrlaaoiat  daviaa  angeisaygl 
wirf  da  aldicrer  haybamcr  weg  za  aitereotUmg  aller  ketaarcyea» 
md  i»lia7laaaMr  rcitvng  gaoter  Cbriatenhait  Toa  de^  TSrcbea 
tyronaey«  iron  BartnadC  Toa  Craaberg.  Whteabcrf  •  1523. 
•  290)  Daa  Kialgt  aaa  Hnagara  aeadbriaf  ao  dea  baiaarUcba« 
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SUUii  ilter  vnd  regimeot  zugesagter  bUlf  gegen  TurckUcher  ty- 
raneymehrung  i>eirefend.  Zu  Llraitz  A.  1523.  hn\.  4. 

221)  Copey  eines  SfiidlM-ipfs ,  wie  der  Turki^th  Kaiser  Soli-' 
luau  Äcinen  Zar  »elberi  Zeil  amu^  wieder  die  Christenheit  ge-, 
•ordnet,  vnd  zu  Gi  lethisi  h- Weisscuburg  ankommeo.  A.  1523.  4- 

222)  Tröstliche  vermanung  BipsU  Clemento  dei  iicbctttca 
di<«  namfliit  an  BUmiach  Kaiatrlkh  Yod  K5&i§licli  MaicitlK  s« 
ernstlicher  ^gegenwehr  Atm  Tarkitcben  Binbrneh,  mit  reichli- 
chen gespricben  irnd  dorckn  trelDtchs  Beistände,  Httlf  viid  Zo- 
eetsee.  1533*  Ind.  4»  Za  Rom. 

223)  EpistoU  MichedieBocifttoH  Regnsei  «dGeffttfdmBI*- 
aiem  Geeeereee  Me|eit«lie  eecreuriom«  in  qnt  exponit  ceosee 
rebellionie  AxoMli  e  Sdynieno  Toreeram  impeiiatare,  et  qao 
pftclQ  Axmtti  coafilie  oppreeia  faerint  cam  iptive  interitn,  prae- 
terea  nt  Solymaaiis  rebwGeyri  eompoaiüj  expediftionem  in  V^a- 
lecbiem  cusceperit.  €ii|as  sane  prominciee  silnt,  ampliiudo,  fer<' 
tilllaj ,  bominom  mores,  ingenia,  qnaedamque  alia  describantur 
gratissima  futura  bis,  qai  strateg eraata »  dolos,  et  uaria  quoad 
fortunam  maximorum  priaeipum  srire  cupiunt.  Addunlur  quo- 
quo  prertTinraruia  Xorcicaruin  ct  qaoriuMUm  pFQvinciarum  re«^ 
cealiora  uoiinun. 

224)  i  uoniac  Gilirhardi  lUiodii  doctoris  illustriss.  Iii«  ro 
folymilanae  reiigioois  Ma^^istri  oratoris  oratio  coram  Clemea- 
te  VII.  Paschac  habita  in  ()ua  liiiodiarum  ojipu^iiationis  et  dcdi- 
tionis  summa  contiuctur«  Excfu».  liomae  per  M.  iMarccüum  iu 
campe.  1529- 

225)  Oratio  babila  ab  eloqueutissimo  viro  Thoma  Gaicbar- 
di  Rhodio  Hierosolyn^itanae  religiuuis  INIagistri  Oratore  coram 
€lemettie  VIL  in  qna  Bliodidnim  oppuguatio  et  deditio  crati«- 
nentiir,  ei  C.  Ursini  YelH  Germani  ad  Rtipdieniea  (ratnlatio 
4b  Cltncniis  VIL  elecUonem.  Romae  t  ISiM. 

226)  La  grande  et  menreillease  oppugnation  de  la  eile  de 
Rhodes  •  prise  per  $altan  Soliman  en  1522«  rcdigee  per  ecrit 
per  Jacqnes  bitard  de  Roarboa ,  Comaandeiir  4^  S»  Jdantnita. 
«  Paris,  152k 

227)  Eine  kartxe  christliche  verinannng,  ^rie  man  in  dieacn 

gcflXhrlichett-«2eiten  sich  tu  Gotl  bekehren  vnd  demTurcken  ob- 
aiefCA  mdge ,  Einem  ieden  Christlichen  Regenten  vnd  kriega- 

amnn  nutzlich  zu  lesen.  1524.  Ind.  4. 

228)  Das  der  Türk  ein  Erbfeind  aller  Christen,  weder  tre«r 
noch  glauben  halt,  klare  Beweissang  aas  den  geschichten  bis- 
bero  in  kurzen  Jarcn  von  ime  begangen.  A.  1524.  Ind.  4> 

221)  Der  '20.  f>>ialra  Dawids  ,  wie  man  für  vnser  krie;;svolck 
recht  billcii  \ni]  s  e  sirh  Chrisll'ch  ^^icderdcn  Türken  schickcu 
vod  glückselig  kriegen  sollen,  atugele|;t  durch  VUom  Dieterich, 
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in  Narnber^  prediger,  1521*  Mttniktrg ,  toch  Johmn  ¥oa  B«r§ 
vb4  UIHch  Ncobcr.  Ind.  4. 

230)  Eine  gemeine  PreiUg  tu  clen  kriegsleoten,  so  wieder  die 
YnglaubigcQ  ktiegea  wollen.  1634  ta  Angeliary  dorcb  Hinrich 

£teinr.  Ind.  4.  *  ' 

231)  Unterricht  vnd  vermannng,  wie  mann  wieder  drnTur> 
cken*bettcn  vnd  strcittcn  soll,  durch  Andreara  Osiander»  1524* 
Ind.  4-  (Ohne  Druckorl  un^l  Nahn^pn  des  Druckern  ) 

>)  Körn.  Kais.  CM.  elc   ausst  hrrihen  von  i!<m-  l  IniiHz,  ^-if 
boch  ein  i'i-'lr  ili  c  srr  Zp!{  i  ii  der  Im/.^i  Ii  I  ii  n;:;    zu  \  ii  d  i' rhalUiÄf;  des 

ReichskriegsvoJckes  wieder  den  Turcken  soll  genoDimcn  werden. 
1524.  Ind.  4.  Wien,  24  Junii. 

233)  Gelrew  enntif-rung  von  tler  Turrkcn  Ordnung  in  irrn 
kriegen  vml  feldsrliUchlen  an  Mar^^raven  Joaclum  von  liraii- 
denbarg,  des  heil.  Rum.  Reichs  obersten  i'eld  Ilauplmaaus,  durch 
Bernharden  Türken  zum  BOrgcH  in  Bayern.  1524«  Ind.  4«  (Oh- 
ne NahBco  des  Drackers.) 

334)  Copey  Kaie.  Mt.  nindaU  der  bewilligten  Uultcnhair 
▼ad  gemeiner  des  Heiligen  Bftn.  Reiebs  anlag  vnd^ilewer  bat* 
fcer,  den  10^  Afrillens  im  Jar  1524  Terabecbeldet  Ind.  4* 

233)  Emianung  an  das  gemein  Chmtlich  ToUk  vmb  gnad 
vnd  aieg  jricder  denTvvcken  Znbltlett'.  A.  1924.  Ind.  4. 

236)  Von  Geringem  Herkommen  nnd  ende  des-  Mabmeds» 
doreb  M .  Emn limnm  Sosamen  gebracbt.  1624.  Ind.  4* 

237)  R.  K.  M.  SUttbakera,  Cbwrfllraten,  FlMen  und  Skw- 
de  des  Retcba  Antwort  durch  ll>en  anaacbiMi  am  Reidi^tag  an 
Nttrenberg  auf  büpstl.  heylikeit  werbnng  getban:  den  Tttrcken^ 
sog  and  Luther  betreffend!.  1524  4< 

238)  Friderica  Naoseae  Blancicampiani ,  Episcopi  Viennen- 
nensi's  pro  eoncionatoribus  ad  nrilites  in  hello  contra  hoste«  In- 
fideles,  horaih'a.  Ind.  8.  Excfis.  a  1524.  (Ohne  Drurkort.) 

'}^^)  Philippi  Callimachi  Experteniis  ad  Innocentitim  VIII. 
Pont.  Max.  Janttn  ortum  de  B('llo  inffrendo  Ttircia  Oratio. 
Si  Turca4  anitntjs  l<  rt  exjmguarr  {Vroces 

H.iec  le^e,  f(iiae  tlocUis  dat  tibi  (  al Ii machas.  (fn  finr)  \pud 
Candidam  Craroviam  ,  Regum  Poloniac  imp^n^is  auoiIu  cl  ope- 
ra ,  spcclalae  iotegritalis  viri ,  Domini  Juauuis  ilaller  ,  eitisdeni 
civilali:)  a  (^on9ilii.<t,  anno  a  partu  vir^mcc»  !f>?4  nH'nse  Jauuario. 
4.  (LUitio  altera  Isjcbii  i(>03  in  i^ctri  Bi&arri  Reruin  Persicaruiu 
Scriptoribus  1601«  Nr.  3  ) 

240)  Nicolai  Hosaoviani  de  nova  et  mironda  vlctoria  qnam  . 
Seren.  Prtnccpa  et  D.  D.  Sigismnndoa  D.  G.  Rex  Poloniae  et  M.0« 
Litbaaniac  menae  JaKo  A.  1624  «  Torcia  praeter  omnem  expecta* 
tioaem  irmentibn*,  Sabito  et  tnmnitoario  conflictn  reportavit 
Elegiamm  Cftnnen  Craeoviae  apnd  Bieron.  Victerem*  1624«  4* 
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241)  Mirtcnla,  qune  mense Decembri  A.  1524  vIsa  tont:  ana 
cum  praelio,  «juad  fcliciter  gestum  «st  a  Pannoniis  contra  Tur- 
cas  aetiaie  superiorc:  €X  2*^"  libro  «piAtoiaruiu  üatli  Parmen- 
§u.  ExcuA.  Romae  A.  1524.  Ind.  A* 

243)  Midiaelis  Bociguoli  Ragusaei  epislola  ad  Gerliardani 
Planiun  Cmmt«  Majetl.  SecrtUyiMt  im  eaip«ttü  cmwm  re- 
bcltloni«  Azniati  aSolyman«  Tore*  Impmiorla.  fUgnail,  lftt4*  4« 

343)  Lncilli  Pbllaletlii  oratio  ad  Garmaoiia«  piiacipat  elSpi- 
faa  oonvcntam  da  ballo  in  Torcai  ti^cipiandoi  ticia  apud  Aa- 
draaam  Galvwa  A.  1514.  lad.  4. 

344)  QoaUwr  divartaa  apiatolaa  da  rabna  ad  Bttdan  (aatia » 
in  llfigaam  Garmaiitcain  ex  Xiatioa  vataaa.  1524.  lad.  4*  (Obr 
aa  Maluiian  daa  Drodura.) 

345)  11  ProgreMO  dalla  goarra  del  grau  Twtco  oaiilrm  alta 
Caaaraa  Maaata,  Roma,  Lodov.  Yiiicaaiiao*'1524.  8. 

346)  hrnmay  lamanuble  Cooquista  y  cr^aada  batalla  deRbor 
daa  nuQvamenle  Sacada  da  la  lengua  laüna  eo  Caslallaao  Por 
Criiloual  de  Arcos*  En  casa  de  Juan  Vare  la  de  Salamanca  ve* 
zino  de  la  Ciudad  de  Sevilla  1526-  Folio.  (Daaaelbe  in  Pincia- 
U.1  Pirina  Juh.  de  Villa^ttiraa  15^»  Falioi  daoa»  aa  Madiaa 
dei  Caiiipo.  1571.  8  ) 

'i47)  Joao  <}e  Harros- Asin  ilos  fcitos  quo  os  Portagueses  bi- 
^craiii  Jiu  descrub i iiiento  l'  coiHjiMsia  do»mares  e  tfrras  do Orien- 
te ,  (Jcpois  do  anao  de  1412  aU  o  4e  X526*  (In  der  Fortsetzung 
toa  LavaaLa.) 

248)  liieronymi  Balbi  episcopi  (iiirronsi&  ad  dementem  Vli. 
Pont.  Max.  de  rebus  1  urcici^i  Liiier,  lioiuae»  1526. 

249)  Hieronimi  Balbi,  Episcopi  Garcensis  ad  dementem  VIL 
Poni.  Max.  Cui  additus  aller  libellua  conlinena  Tareamm  origi«> 
aaai«  awraa«  Imperiaai  atc  (aiaa  aoaiiaa  loci  aut  tampona  t  ,ni4 
forta  ait  additma.  qaa  taa^pofo  taqaaaa  ajaadaB  aalpria  Itbar  Ro* 
aia  tit  aYalgatoai  h.  a.  aaao  1630i) 

350)  Joaaa.  Braatii  lioaiiliaa  XXIL ,  aob  iacaraioaaai  Tiup* 
caram  ia  GanDaoiam  ad  popalom  dtctaa»  Fraacfoiii  Pat.  Brn- 
bach  A.  152a  lad.  8. 

351)  Fra^Baatam  oratloala  oboatailoriaa  ad  ballana  Tarda 
iaferaadnm  iid  MaxiaMl.  I.  iacarlo  aactora.  (Raoaaar  IV,  p^,  103 
oad  in  Bibliaadan  Alcoraaum). 

252)  Newe  sayttaaf ,  wie  es  mit  der  Scblacbt  awOatbaa  dem 
KUnig  von  Vngern,  vnd  dem  Tttrckiachen  KeyMar  argaagea. 
Item ,  wie  der  König  von  Uungera  vmb  ist  kommen.  Item ,  wie 
der  Türck  die  statt  Ofaa  erobert  Vaad  wie  Graff  Cbristoffel 
Kriecbiscb  Weyssenburg  wider  jngenommen  bat.  Item  aucb,  wie 
Ferdinandus  das  Kaniglich  scbwert  aoss  Baham  aatpfaagaa  batt» 
Vff  SymoB  oad  Juda  abendL'  Aaao  1526« 
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•  253)  T)ift  Abschrift  auss  dem  Orig!n.iI,  iO  der  Tttrck  tampl 
jem  Koni»  von  Crtthev  vnnc!  Prrsien,  nllen  Christlichen  Stenden 
de«  Riimischen  KfM(  hs  f^cschribea  haben.  D»'s  Kflnii^s  voiiiiun- 
gern  5ciul!>riefT  an  Kcyscrlich  SlaUhaher  vinl  iiegimenl,  Zu^e« 
»i;»ter  hiltf  S'  S^"  Tfirckisclier  Tyranney  n)erunj»en  etci  elc.  be- 
treffend. Da»  aitgehiicbe  Schreiben  des  türkischen  Kaisers,  drr 
«ich  :  «Wir  Tbesens  milt  Gottes  traft  et<;.  etc.  —  Kihiig  und  {»e- 
,^v.^lli<5e^  Hertzoi;  au  Region,  PaUalion,  A.sson  ,  Tvron,  Tra^i- 
«loa,  Chyroii,  Iconion,  Pavon  und  Mileten  und  über  neunzcbn 
«christliche  Kttni^eich  und  zu  Candicn,  GrossfUrst  zu  Uodis  « 
«Statthalter  d«t  Mttrs  Oceani»  titolirt,  and  noch  zwey  sonder- 
bare MitlicmclMraciuit,  wovon  4tr  ein«»  Solftdfma,  Laadpflc* 
ger  des  grosaCB  Mtrft  Plraduladc« ,  mnä  d«r  andere ,  SAlamani* 
k«r ,  LandTOfI  dei  froaten  Mcra  Pbrales  Ty  beriadas  iM.  Dteaea 
aondatbarelVianivirat  datin  sein  Schrdban  Tom  13.'JliMierl526 
anf  Tnaana  Reychatag  an  Trapeaoni  in  Grccia.  4» 

*  354)  Anaasvff  aynaa  Mafea«  wie  cyner,  ao  in  der  TOrlicy 
wobnbail,  aeynen  Fremd  in  dieae  land  f  eadraben  ond  enge* 
ae]pgt«  waa  daa  Tttrtkbch  reginent  «nw«sen  aej,  ond  wie  er  ea 
nit  den  landen«  ao  er  ero)»ert,  anhalte«  piegt,  knralidi  In  tanlsch 
aprach  ^epracht,  nützlich  dieser  zeyt  zu  wissen.  1")?^. 

25.i)  Die  AbscbriA  anas  dem  Original ,  so  der  Tttrck  sampt 
dem  KCInig  YonCatbey  mand  Persien,  allen  Chrijilicben  Stenden 
dea  Römischen  Reycbs  geschriben  haben.  (Ohne  Drockort.)  1526> 

256)  Joannis  Cuspiniani  oratio  protreptica  adS.  R.  Imp.  Prin- 
cipes  et  procer<"S,  ut  hpllum  «»isripiant  contra  Tiirrnn»;  cnin  dp- 
scripiione  conllictos  nuper  inHunf,'arla  facii,  (]tio  jmtüi.  rex  ilun- 
gariae  Ladouicoa.  Viennae ,  per  Joanncm  Syngreoium.  152(>  od. 
1527.  4. 

2.57)  De  Conflictu  Ilnn^arortim  cnm  Turris  ad  Mohärs  ve- 
rissinia  Hislona  Hey.  J\Tlris  et  Stfj)li3ni  lirodvriri  llungari, 
£piscopi  S I nui Ti.sis  el  Cancellarii  D.  Lodovici  Ilungariae  et  ßo- 
bemiae  Re<;ts,  qui  die  XXIX.  Mensis  Augusti  Anno  a  Chr.  nato 
1526-  Suae  vero  aetatia  XXIV.  cum  universo  Exercito  iuteriit. 
AdioncU  al^ne  annexa  M.  Pyrseriia  Silea.  Epiatola  ad  lU.  ei 
Mag.  Dominant  Alcsdnni  Tnraonem,  Comkem  de  Bethlen  Falvai 
ei  Begni  Hungariaa  SopreBo»  TbeaanraHom.  Impreaavm  Ctn* 
corian  per  Meron.  VicWem.  Die  XVIII.  Menala  Aprilia,  Anno 
Domitti  1537.  4.  (Item  in  Sambnd  Reram  Hmigaricam  apen« 
dioe  AnlonH  Boninii.  Item  S.  Sehardii  Stript  Renm  German. 
T.  IL  p.  218—039*  Item  com  J.  C.  Kohnii  ComnienlaHo  Argen- 
torali.  1688^  8>  Cracoflenala  oaaninoi  optima  ex  antograpllo 
"edblo.) 

258)  Wiadlach,  Bcylrfge  anr  «ngarlacben  Geachtchte.  (Jim 
«Bgar.  Ungnaln  I.  Bd.  inid  Anaattge  ana  Briefen.)  l$26k 
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259)  Camtrani  Joachim  de  clade  Mob4U.(£b«iiraU3  im  Syn- 
dromui.) 

^ea)  De  Praelio  ad  MobaU.  A.  C.  1526.  (NoU  Sambuci  Ko- 
yachich  I.  p.  27  ) 

261)  Des  türkischen  Kaisers  Golhat'ent  80  er  und  die  seinen 
nach  Li  oberung  der  Schlacht  auf  den  28.  Tag  Augusti  niihver- 
gangea  geschehen,  an  unseren  MitbrQdern  der  UngHschenLand- 
acbafi^en  ganz  unmentchlicb  Iribaa  bat,  mid  noch  tegUcha  ibat.  4< 

262)  Uemach  Tolgi  dea  Blothoiidta ,  der  aych  neiuiedl  ein 
Tttrckiacher  Kdaer»  getbaten»  ao  er  vad  die  adiien,  nach  Er- 
oherang  der  achlacht,  aufT den  28». tag  AtigusU  nechatuergangea 
geachehen ,  an  viiaem  milbrAdem  der  Vngrischen  lanlsdiaiElen 
genta  vamenachlich  triben  hat,  vnd  noch  teglicha-  tnt.  (Ohne 
Brachort  und  Datam.) 

263)  Faoli  BicÜ ,  oratio  ad  Pcincipea,  Magiatratiiaqae  popn- 
loaqoe  Germaniae  in  Spirenai  Conycnto«  habita  A»  1527> 

264)  Anton.  Geuflraci  aula  Tardca.  Jlaail.  t527. 

265)  Jac.  Baatardi  de  Bourben  mafo«  expognatio  iaaolae 
Rhodis  ä  Solymanno.  Paris,  1527. 

266)  Fraocisci  Spemli  Oratio  ob  meanorabilem  Victoriam 
quam  de  Tataris  Sigisraandus  Poloniae  Rex  cönsequuius  est  A. 
1527  mense  Januario.  Cracoviae  Vic  tor  ir)27.  4.  (Nat.  Bibl.  Chrept.) 

267)  Lasky  Hieronymi  liisloria  arcana  Legationis  DOmittC 
Joaonts  Refjis  ad  Solyinannum  Türe  Imp,  siisceptae  1527- 

26iS)  VVarhaflft  an?>»'ygeQ  Küuii^lit  her  Ma\L'slL't,  zu  iiungcra 
und  lifbcim  elc.  Hör  zug,  von  W  yen  auss  in  Hungern,  bis  aoff 
ein  halh  meyl  vnder  Ofen,  vnd  gea  SiuUvcysseuburg  1527- 

269)  üc  Orij^ine  ,  polenlia  et  tyrannide  Turcaruni ,  oratio 
ad  regem  Angliae  dicla.  Londiai  n  U  Juaniif  I  abi  o  V.  Iö'2H.lnd.  Ü. 

270)  Pctr.  Bizarii  auiae  Türe,  et  imp.  Ottomauici  descriptio. 
Basil.  1528. 

271)  Nie  Honigeri  anlae  Ibreic  et  imp.  Ouomami.deacfipt. 
BaaiLi528. 

272)  Nie.  Haeninger  von  Hönikahoven  Uofbahung  dea  Tflr- 
chia.  Kayaera  ond  Ottoinaaia.  Reicha*Bfachreibung.  Baael,  1S2S> 

27d)  WarhalRige  Newe  aeyttong  von  der  Stat  Wienn ,  wie 
aie  von  der  erachrl^ckenlichen  und  Graussamen  Macht  deaThÜr- 
cken  auff  waaaer  vnd  Landt  belefert  acjn  M.O.ibx.  vJii|.  Jar. 
Gedruckt  an  Regenaporg  durch  Panlom  KhoL 

274)  InvenUire  de  THiatoire  Generale  dea  Torca  contenant 
Jeoct  gaerrea,  conqnestos ,  seditions,  cl  autres  affaires  remar- 
qnablea,  tant  contre  les  Chrestiens,  Grec^,  Hongroia t  Poioneia, 
Bulgares,  Moldaues,  Transsylvains,  Valaqoes,  Sclaoona»  Eapag* 
aolf,  Venitiens,  Cbcoaliera  de  Bbodea  et  de  Matte,  que  contre 
le^  infidellca  Tarlarea,  Pcraea,  EgypIienOy  Arabea  elc  Tire  de 
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Chalcondyle  Athenien,  P«al  loae,  Leonclaaios,  Loniceras  et 

autres  ,  iiisr|wes  en  Tann»*^  mil  «lix  cens  Hix  sept.  Par  le  Sr  Mi- 
chel Baudiir  de  Langiiedoc.  nouvellement  nvn,  conlinue 
et  aui^iijtnte  Jppais  la  dite  annie  mil  six  ccn»  dix  s<-]>i,  ttntjiir  k 
la  presenle  mil  six  rpns  vingl  huici;  autc  Ja  muil  cl  genereuses 
artion»  de  plu>ieur3  Seigneurs,  Gcnlilshoi!im<;s  Frankels ,  et 
Clit-uahers  de  IVlallc,  i|ui  s'y  sout  trouvr  a  i-'  iri»,  chez  i^liioiiMi 
de  Somrooriile,  au  palais,  dans  la  ptuic*  Sülle.  Jl5'i8. 

275)  BeschreibuD|(  aller  Turckiscliea  Kaiser  vnd  von  irem 
«rspruog ,  VM  aach  deraclben  jeder  Olr  Land  Tod  leot  besirit- 
•cB,  ybcriküftft  'Tmd  gar  geregirt, .  AqcIi  wm  SoUmaii  ßkr 
Gricchbdi  Wewepbff ,  Hhodi«  imd  Hopgarn,  OMericb  vnd 
Wien  de  tymiadi  gevbcl  vnd  voUbracte,  ItcrliUcb  büchiic- 
bcD.  Ind.  4- 

276)  Vm  Kriege  wider  die  Tttrcben.  Mert  LiMber.  Gedf^ 
raWitltnibcrg  1599(md  eneh  in'MQiler*aTllrUeelienHiatörieD). 

'  377)  rerdiaendi,  Uageriee  et  Bob.  regia,  ad  Cbriati  fidelc» 
conpcflMÜosa  odbotiatio«  ot  edvertoa  Torcae  impeiaa  coniribiH 
tiOBcm  de  bonia  e  Deo  collaCta'fadent  Smim  LiasBO  die  Aog«^ 
td  0».  anno  1529.  Ind.  8. 

278)  Vom  Krieg  wieder  ^\t  Turcken ,  Mar«ia  ItBibets  E« 
Wittembcrg«  durch  Haoa  \A  cisa.      1Ö29'  Ind.  4. 

279)  Ein  achöne  Red  vnd  vermanaifg  Za  atarrcker  mstaog 
wieder  den  Turcken,  Zu  den  Fürsten  vnd  Herren  des  deutschen 
Landts  atif  dfm  Reichstag  zu  Speyer.  JL.  Marüi  i&2d«  durch  Pao- 
Inm  Kn  luiii.  Inf].  4.  ;  non  ronipaclus. 

2&0)  Ein  Warnung  undt  aii/al^^nu^c ,  a\jrh  ursacb ,  warunib 
Gott  der  Herr  deroTurk<»n  als  einem  verlulgtr  chriiliichca  Glau- 
bens untl  Namtn-i  sd  viele  Siegs  wieder  uns  Christen  ?*ab,  and 
ein  anzeij^uDg»  wie  man  solchen  Janriipr  vciicrbea  uiai  sterben 
fürkoiurii  iQÖge,  wie  es  aij(  ti  denen  uud  aUvtg  begangen  sey,  *o 
solch  Warnung  veracbieud  uiiii  in  wind  geschlagen  haben,  ala 
aufs  kartaesi  durch  Joannem  Nuntiom  beachrieben  wider  den 
iOrkiacbcB  Babaten  im  J.  1529. 

38i)  TUrcbben  belegcraag  der  «Uli  Wien  M.O.XXU.  Ge- 
^«cbi  Bo  Nttmberg  bey  dem  Palreo* 

9fl2)'Tir^acbe  beleginaf  der  aUt  Wieto.  1529.  (ObM 
Dmcbort.) 

283)  Ain  icbltaie  rcdi  «Cd  emsliidi  ermannng  la  atiiker  rA* 
aCmg  wider  den  TOrcken  an  deo  Fttfilcn  onji  Herren»  aaeb  an* 
deren  Magiaic^ten  und  Obrigkeiten  md  gemainen  Tokk^  dea 
deotacben  lande  off  dem  Reicbatag  au  Spei  er,  auf  den  X.  Tag 
dea  Merbei  1539,  darch  Paul  am  ViUna.  Regenapnrg,  DGCCXU. 
<HiaL  jwoi:  aof  der  k.  k.  HofbiU  ) 

384)  Aaa  Scndbrie^  So  der  Gtolakr  roa  Rodia,  mit  Nomea 


Man  Bonngnoll ,  AIn  Edelman  In  Candia  zugeschrieben  hat, 
ncwe  zeyUung  von  Kodis ,  Wie  sych  der  Türck  dafür  fiele- 
gcrl  hat.  Im  Jar  M.  DiXXij.  (Zwei  verschiedene  Drücke.')  Will* 
•  chergstalt  königlicher  Maieitil  sn  B«h€m  vamA  Hongera  hott* 
ichtftcn»  benandüi^h  Htrr  Six  Weyxetberger ,  Tna  da  Hooge- 
rlidier  Herr,  s«  4tm  Tttrckitcliea.  Kayaer  an  ir|m  abk«iiMcii 
iiiia.  (Oboe  Dmckort.)  Iä29i 

285)  £la  ncQta  Lied«  ia  walehem  anw  aafeblipt  dtrw«  ao 
Ton  *anf)Mi|'  mit,  mä  darbey  f  eweaeat  die  gaaU  Itandbuig  dea 
TSrckeB,  in  Vngera  nnd  Oaterrajrch  neodlch  der  Bdegenmg  d«r 
»tat  VVkn  begryffen  ist«  Im  llinn:  O  Gott«  ia  dtinam  httcbaien^ 
thron.  Gedruckt  t«  NQrmlicrg  darch  Frtaderich  Piypoa  1529. 

266)  Geacbidite  der  ersten  türkischen  Beiagcrun^  \^'ien*f 
im  Jahre- 1529«  ans  gleichzeitigen  SchririslcUern  und  Tegdbll" 
ehern  gesammelt  von  P.  Gottfried  Uhlich ,  aas  den  frommen 
Schulen,  Lehrer  der  Universalgeschichte  am  Ldwenburg - Col« 
Icgium.  Wien,  gedruckt  mit  Binsischen  Schriften  1784. 

287)  Ain  griludtlichcr  vnd  warhafTier  bericht,  Was  sich 
vnder  der  helcf^rrunp;  der  Statt  Wvfn  ,  Newlich  im  15?9-  Jahr  ^ 
twvsclu-n  denen  iiin  VVyen  vnd  liitf^kcn  ,  verlauffea,  begehen, 
vnd  zu^eir.T£;»Mi  hatt,  Von  tag  ZU  (a^  l^iiTltch  angeraigl  vnd  verfasst. 

2Ö»)  Bela^'crung  der  StaU  VVienn,  jm  jar,  AU  man  zallt 
nach  Christi  geburt,  1529  beschehn ,  kürUlich  angf saigU Wien 
durch  Hieronymum  Victor  eni  1530.  •  • 

289)  Ge3chichle  der  Belagerung  W^ien's,  von  Wilhelm  von 
der  Leybe,  der  Görlitzer. Feltschreyber  und  her  Anthonius  Rur« 
tcheydt  von  Rats^wegen  aus  Bu^ifsin  gescbickL  (In  den  diplo* 
maUachao  BeytrXgea  au  den  Geachichtea  aod  am  den  deniacbea  • 
Bechtea.  I^eipaig ,  17t7:) 

280).  GAhel*a  Bcyträge  aar  Staatcngeschichle  SQropa*a  aaler 
Carl  V.  Lcaigo,  1767*  . 
.  .  29i)  Qaaeatioaca  et  rcapapai«aea  de  atato  et  virihaa  Tore»« 
ram  1528;  com  Tragaienta  Diarii*  « 
'  292)  Vienoae  Anatriae  nrbiaaohlliaaimaea  SaltaaoSalcymi^ 
nd  fanaianiaafmo  Torcaraai  TyraaafT  ianaanaja  com  exerdta  ob- 
teaiae  HiaU»ria»  1530*  —  Als  Verfaaaer  dieser  Stachrcibaaf  wird 
sowohl  von  Schardius,  der  dieselbe  gaas»  als  von  Wagner,  der 
dieselbe  in  seinem  riirAen&ücA/em  (Lim,  I6S4)  in  deoisohem  Aus- 
söge aufgenommen  hat,  der  Spanier  JMdasco  Serva ,  ObefSthof« 
meister  der^Pagen  Ferdinand*s ,.  genannt ;  aber  in  dar  Original- 
Aasgabe  steht  nach  der  Vorrede  eine  ZueigooBf:  Didmßo  S*- 
ravae  Hispnno  Hegioe  MajttU  NobU'mm  Puerorum  pra^Jecto  ,  nach 
welcher  zu  nrtheilrn  Did«»co  nicht  der  Verfasser,  sooflern  nur 
der  Veranlasser   der  lateinischen  UebcrsaiSOaH  aos  dem  VCT» 

'f&otiüicb  spaniscben  Originale  isU 
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993)  Ghmilt  imd  Bericht  Wahrbtftifer  von  dem  tharki- 
•eben  Isrieg,  wie  es  erfanfcn  vnd  gehandelt  worden  in  Ungern, 
Otterreych  (Belagerang  von  Wien  1599)  nnd  Tiel  andern  amh- 

liegenden  Gegenden,  und  Flecken  etc.,  Mit  saropt  den  abseg* 
brieff ,  So  der  ThUrrkisch  Kayser,  Künig  Ferdioando  etc.  Qber- 
•cbicktf  des  jars  tausent  fUn£f  hundert  und  im  neun  und  zwcya- 
rigslen ,  auff  das  kOrzi^jst  an«»exfygt.  Auch  von  etlichen  Wun- 
deneyrhen ,  so  vcrsrhyner  Zeit  tu  Wien  in  Oeslerreyrh ,  in 
landt  zu  liehem,  im  W  esterrcvch  nnnd  anderer  Nation  am  Hym- 
inel  erschyiien  und  ^eschrn  siiu!  etc.  (Am  Ende  :^  Gedruckt  zu 
Nürnberg  durt.h  li<ia^  Gul Jeiiiuuud.  4- 

294)  Kurier  llcricbt  über  die  recht  wahrhaftig  Coutrafactur 
tfirkiicber  Belagerung  der  Stadl  Wien,  wie  dieselbig  anzuse- 
hen nnd  an  Teratehenoaey,  welche  an  rham,  prey^s,  lob,  und 
der  ganlacm  Rtfmiacben  Reich,  gemeiner  Ritieracbaft  nnd  in« 
aonderhejt  dncm  erbam  Rath  der  Statt  NArnberg ,  darch  Nico- 
lana  Meideman  yetat  Tcrferttgt,  getrakC  vnd  aaaagangen  ist. 

999)  Oea  TOrcfciachen  Kayaera  Heeraog,  wie  er  von  Con« 
stantinopel  Mit  aller  rUsiung,  zu  Ross  vnd  Fuss,  au  waaaervnd 
Land  etc.  etc.  gen  Kriecbischen  VVeyssenburg  kommen,  vnd  fftr- 
ter*  Okr  die  kdniglichrn  stät  Ofen  yn  Vn^arn,  vnd  Wien  yn 
Österreich  gezogen,  die  belegcrt  vnd  gestürmt  etc.  etc.  mit  an- 
gehrnrkter  erroanun^  ,  der  grausamen  lyranncy  des  TUrcken , 
wvdtr  Ltiri&tlicbe  rsation  elr.  etc.  Vollendl  diirrti  J<?Iiann  llasel- 
berg  etc  elc.  Gednirkt  zu  Nürmberg  iiiircli  Chrislofiel  Zoll.  iöJO. 

29'')  VVahrli.il Ii handlung  Wie  vud  welcbermassen  der  ■ 
Türck  die  stat  Oieu  vnd  Wicnn  belegerl ,  ICrstlich  durch  Kü. 
Ma.  za  lioogem  vnd  Behem  etc.  elc.  kricgss  Secretari ,  berrn 
Pcler  Stern  von  Löbach,  karzlich  begriffen  vnd  beachriben.  Nach«* 
folgend  durch  Niclansen  Meideman,  barger  an  Nfirenberg,  mit 
norcr  onaeignng,  was  von  tag  an  tag  aich  antragen  hat,  ausa 
anheben  deren,  ao  von  anfang  mit  vnd  dabey  gewesen  sind,  ge- 
mert  vnd  eriengert,  aampt  einer  contrafactor  der  statt  Wienn 
ooaagangen.  1530-  (Wie  der  Herold  (Ernbaldl)  Paal  Pesel  seine 
Beschreiboog  unmittelbac. Ferdinanden  selbst,  so  widmete  der 
Kriegsaecretir,  Peter  Stern  von  Labach,  seine  Beschreibung  dem 
obcraten  Feidmarscball  (Rogendorf)  und  den  Kriegscommissä- 
ren  und  Hälhen  srhon  arn  !  >.  Nov.  1579-  An  dem  Rande  des  Bu- 
rbcs  bcfindfi  sirli  einzieniiir  li  lreu<'s  Facsimile  der  l  nt4Tschrift 
und  des  Siegrls  des  m.lchiigen  Grosswcfirs  ibrahimpascha.) 

2  »7>  Dr  He  Turcica  ad  Vieaaam  AusUiae  iienrici  Ribischy, 
Jurist onsulli  ,  Serenissi  .  i  Ferdinand!  Hungariae  et  Boliemiac 
re^is  etc.  per  Silesiam  (^uaestons  aerarii,  Lpislula  histurialis 
ad  claris.  virum  Henricum  Stromerum  Auerbachensem,  Medi* 
cinanun  Doctorem  et  Conaalorcm  Ltpsenaem.  1530. 
X.  6 
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298)  Die  belSppning  der  Stall  V\nen  in  Oslcrrf^vcli ,  von 
(lern  aller  grawsamesteu  Tyrannen  vuiiJ  verilerber  der  Clirisleii- 
iieit  dem  Türckiscbeu  Kayser,  geaaanl  Sultaa  SoUmayn,  Nevr» 
lieh  beschehea.  In  Monat  September  1529. 

299)  Die  .Türckiach  Beligerong  dtr  Statt  Wien  in  Oater- 
reich,  im  1529.  Jar,  sampt  Anzeigung  aller  Namen  deren  FQr- 
aten,  Grafen,  Herrn,  vndrom  Adel,  anch  anderer  fllmemrocn 
Personen,  so  in  der  BeUgeroog  gevesst:  beschrieben  durch  Paol 
Pesel,  damals Ferdinandi  Kttnigs  saHongam  yndBöbeimetc  etc. 
Heralden.  (In  der  Samndnng  simmtlicher  Werke  LewenUaa*a , 
Frankfart,  1595) 

300)  Wabrhaflige  new  Zeitung  von  der  SuttWien,  wie  sie 
von  der  erschrecklichen  macht  desTurcken  auf  wasspr  vnd  landl 
belegert,  Im  15'i9  Jnr,  qtn  über  jam  plane  est  Icgendus.  Zu>iilra- 
berg  durch  Christof!  Zell  A.  15;5(K  Ind.  4- 

301)  Wolf^aiigi  de  Fran^f])a[iiLus  (>oniilis  Croaliac  oralo- 
ris  oratio  rxl  (^ai-olum  V.  imper.  et  .id  llluslris-siraos  Gerinaniae 
Principcs  Kornaui  iraperii  facta,  nomine  iieguicoiarum  Croa- 
tiae.  Augustac  A.  15^0. 

302)  Oratio  ad  Invictissimum  Romanoram  ImperatorcmCa- 
rolom  V. . . .  pro  Ilungaris  et  Sclanis  per  Reneren.  Ladislamn  de 
Macedonia..«  Aogosto  in  Comitüa  Imperii  habit^  pridle  Kai. 
Oclob.  Anno  M.D.XXX.  ^Dieselbe  auch  deatscb:  Ain  Oraüoa 
an...  Kaiser  Carolnm...  TOfi  der  Vngem  Tnn  Slaoonier  be- 
ichirerlichen  not  vnn  Tbcrial  des  Türken  wegen . . .  (Ohne  Drnck- 
ort.)  1530. 

303)  Ladislai,  de  Macedonia  Episcopi  Waradiensis  oratio, 
habita  Auguslae  in  comiliis  ad  Imperatorem  Carolam  V.  et  Prin- 
cipes  Germaniac  et  rf>lTr|iio^  Romani  Imp.  Status  pro  Ungaris  el 
Scblavis :  exruss   Au^u:4iae,  1530.  Ind  4- 

304)  Piiupinclli  Vincentii  Oratoris  et  Nuntii  AposU  Ora- 
tio ad  Ferdinandum  I.  et  Status  Imperii,  qua,  uiunibus  et  singu- 
lis  ad  concordiam  prolixe  admomiis  ,  (linssic  um  in  Turcas  ca- 
nit;  habila  in  Comiliis  Aug.  Vmtiei.  iöJU.  (iieusner  Orat.  und 
bey  LUnig  Grat.  P^oc.) 

306)  Friderici  Naoseae  Blancicamplani ,  Episcopi  Yiennen- 
ais  protrepticos  in  deliberativo  genere  de  praelia  contra  Tnr- 
cam ,  Hungariae  rcgnam  nodis  omnibns  oppognantcm ,  per  in-  ^ 
yictlss.  Caesarem  Ferdinand,  in  propria  persona  inenndo.  Ind.  8» 

306)  Campegii  Laar.  Leg.  Apost  Oratio  ad  Ordincs  Imperil 
de  hello  Tarda  conjonciim  inferendo,  habita  Augastae  Vittdel. 
1530.  (Reusner  Orat.  und  Ermahnungen.) 

307)  Consulialio  utilissima,  de  hello  Turcis  inferendo  et  obi« 
tcr  enaratus  Psalmus  28-  per  Erasmnm  Roterodamnm.  Viennae  » 
1530.  Ind.  S-  eicadit  Uieronymos  Victor. 
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308)  Panl?  Wicu  oratio  ad  Principes,  Maglstratas,  popntos- 
q[tie  Gr'rniarii.To  in  ronvpiitii  Spi'r«*n5f.  Anpastae  Vindcl.  I.)3f).  4. 

?>m)  Das  Vll.  Capitirl  Dnjii.  lis  von  <les  Turcken  GoUeslaste- 
rnog  vnd  mörderey,  mit  uoterrichu  Jtuli.  Jonat  Za  Willem-  ' 
berg  1530.  Ind.  4- 

3lu)  Eine  Hecrpredigl  wider  den Tüikeu. Mail.  Luther.  Wit- 
tenberg, loiO.  4* 

311)  Aid  Oratlcm  •&  den  Allcrdiirclilevelit  K.  Carolum  etc. 
darch  La^MUttm  von  MacedoBia^Biaclioirsii  Wardeyn,  ao  Aiiga> 
hnT$  auf  dem  Reicbalag  30.  Se^ember  ItidO,  TcrleotachL 

312)  Grundige  vnd  warhaütife  bcricht  der  (eachichten  vnnd 
krie^thandlnngt  «o  aick  neben  md  vaacr  der  Sut  Wien  bele- 
gcnmg  benraa  vff  dem  Lande,  von  den  beylifen  Bd.  ReichaObcr« 
aten  Veldhaubtman,  meinem  fenedigen  Füraten  vnnd  b'erm  Uer^ 
iaogen  Fridericben  Pfahgraaen  etc»  bederaeyU  gegen  vnd  mit  • 
den  vheinden,  den  Türckben  geprancht  zogetragen,  begirlicb 

za  hören.  (Der  Verfaaaer  iat  der  Erenhold  Hanna  LuU.)  Bcgena- 
purg,  1530. 

313)  Warhafflige  büudlung,  wtp  und  we!(li(  r  inassen  der 
Türk  die  Stadt  Oi'eu  belagert,  ersllirh  durch  Peter  Stern  von  La- 
bach kürzlich  begriffen,  narhrdgend  durch  Nicol.  Meldeoian  ge- 
mehrt und  ci  lengert  im  J.  1630.  (ühuc  Druckort.) 

Vieonae  a  Solimano  obsessae  hisloria.  Kxcuss.  August. 
Sylvaniu  Olmac  A.  1530>  Ind.  4* 

315)  Melcbioria  Soiteri  a  Vinda,  Joriacbnanlti,  de  bellnPan- 
Bonico  ahre  Anatriaco  aca  Vlennenai»  quod  anno  1539  el  1530 
per  Fridcricom  Comitcm  Palaimom  Rbeni  Banariaeiitie  Dncem 
ndveraoa  Salimanvm  et  Amyraro«  Caroli  V.  Imp.  et  Ferdinand! 
Caeaaria  deaignati  aoapiciia,  geatum  eal,  libri  dno.  Hu|aa  libri  in- 
dex promittit  etiam  StratagemaCicon  ac  reriun  Tarcicarom  epi- 
lomcn  ad  invictiaaimnm  Caeaarem  Ferdinandamt  eodem  Mel- 
cbiore  Soitero  aatore. 

3l(>)  Saracenisch  ,  Tilrckisch,  vnd  Mabometiscb  Glaub,  Ge- 
satE  ,  Chronic,  GotsJifn'?! ,  Oreraouien,  Alle  GfhrHurh  ,  Ord- 
nungen, Di^ciplinen,  iu  Kriegs  vnnd  Fricdcnsteittcn.  Durch  ei- 
nen Sibenbürger,  vnib  das  1430.  Jahr,  selh.5t  erfaren  vnd  be- 
gchriben.  Die  Zeheu  Nationen  und  Seelen  der  Chrislennheil,  dc5 
K  h  wie  mechlig  ein  jede,  \uud  worinuen  sie  Glaubens  haib 
liii  übercyea  kommen.  Diser  zeit  schweren  Spaltungen  gar  lustig 
nnd  nauUcb  au  leacn.  Straaaburg,  bey  CbriaCian  Egenolpb  1530. 

317)  Chronica  vnnd  bescbreibong  der  Tttrckey  mit  yhrem 
begriff,  ynnbalt,  provinden,  v5lcbem,  anknnfil,  kriegen,  rey- 
acn,  flanben,  relifionen,  geaalaen,  ayttan,  geperden,  weia,  re* 
ginenien,  firllmkeyt,  vnnd  boaabeilen,  von  eim  SibenbOrger 
22.  |ar  darum  gefangen  gekgcn  yn  Latein  betcbrieben,  ver- 
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ItttUclit  mit  eyner  srtiönen  Vorrhcd.  Zehen  oder  «yUFNatioovnd 

Seetrn  cler  Christenheyt.  Anno  1530. 

318)  Libcllus  de  riia  et  moribus  Tarcoram,  com  prae£  Mar- 
tini Lulhert.  Witleinl»fr<^.To,  Joh.  I  nfH  1530.  8. 

31«j)  l  lfrn  OjMFs    >oi  itubtTgae  apiul  Frid.  Peypus.  1530.  8. 

320)  lioiuiili  Aninst  t  dp  pace  oratio  habita  Bononiae  Calen- 
disJaiHiarii  1530»  apud  liegiam  Cracoviam  Mathias  äcilarffcn- 
bcrgius  A.  1530.  4-  C. 

321)  Au$s  Ratbschlag«  Herrn  Eraimi  von  Roterdam,die  TOr^ 
den  zu  bekriegen.  Der  vrsprang  vnnd  alle  gesebicklen  dersel* 
bigen  gegen  Rttmitcbe  Keyeer  vnnd,  gemeine  Cbriateliheit,  Von 
anbeginn  des  TOrcUtchen  namenn,  necb  der  kllrUe  new  veiw 
leatAcbi:  Kriegtrflttnng  vnd  bebendigkeit  der  Tflrckfen,  dvrcb 
Sabellicnm  beichriben  Im  IX.  bock  EnneadU  X.  Tflrcfcitcb  vnd 
Macbometiscb  Glaub,  Gesals,  Chronic,  Gotte«dicn«t«  Ceremo* 
nien,  alle  gebrüuch,  Ordnungen,  Diiciplinen ,  in  Kriegs  vnnd 
Fridenszeiten.  Die  zehen  Nationen  vnnd  Secten  der  Christenheit, 
Des  gleich  wie  mechtig  ein  iede ,  Vnnd  worinnen  sie  Glaobena 
halb  nit  öbcreinkommen.  (Das  laleinische  Original  von  Erasmiu 
von Rotlerdarn  erschien  zuJJasrl  i.J.  !530.)  LUil!';<!?Tn3  ronsnlta- 
tio  de  bclio  Turcis  iniereudo  per  Erasmiun  Koterodamoiu.  Ba- 
tileae,  1530. 

3*?'?)  Oes  tnrek.  Kaysers  HerEug,  wie  er  von  Konstaniiaopel 
itiit  aller  liüslung  lioss  und  zu  Fuss,  «U  \Va5ser  und  Land 
gen  kriecbsche  Weyssenborg  kummen  ,  und  iürier  für  die  K. 
Slat  Ofen  yn  Ungarn  nnd  Wien  yn  Otterreich  gezogen,  die  be- 
legert  nnd  gettirmeti  mit  augebenkler  ermanung  der  grausamen 
tyrany  der  Türken  wyder  christliche  Nation.  1530i  4. 

303)  Ein  Anschlag  einea  Zngs  wieder  die  Türken,  nnd  alle 
so  wiedem  Christlichen  glaaben  sind.  1530.  Ind.  4. 

324)  Vermanong  an  die  geisflichen,  verssmtet  snf  dem  Reichs* 
tag  «1  Augsborg  Anno  1530*  Marlin  Luther.  Wittenberg. 

3'2ö)  Ausschreiben  gemeiner  Anlag  von  wegen  einer  beharre 
liehen  hillT  \rider  den  Türken,  jüngst  zu  Speier  beschlossen  und 
Eugesagt  des  Ii.  W.  H.  H.  Fürsten  Conrad  JBischoff  so  WOrs- 
borg. 

3*26)  Ausschreiben  durchs  Chur  vnd  Fürslenthfimf)  Sachsen, 
etliche  nötige  stück  Zuerhallen,  Christliche  Zucht •  belangend. 
Geben  7.n  Ttirgaw  lä31-  Ind.  4- 

3*27)  üration,  atireJ  \iul  vcrniaiiung  Zu  den  ( j i  os'smNrhtig- 
sieu  Fürstco  Ferdinanden  König  in  Lugerii.  Anrh  alkr  üiiur- 
Arsten  vnd  Fürsten  des  Heil.  Rom.  Reichs,  Gcorgii  Agricolae, 
von  kriegsrüstung  vnd  Hers ug  wieder  den  Turcken,  durch  Lau- 
rentiom  Werman  aol  dem  Latein  ins  Tentsch  gebracht  A.  1531 
in  Nürnberg  dnrch  Friderich  Peipns.  Ind.  4. 
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328)  Wie  sich  Prediger  und  rpyen  htUen  sollen,  so  Jcr 
TBrk  das  Teiitschlancl  ühprfallen  \viir(ie.  ChrislHch  und  nolhnrf- 
tige  LnirrrichL  Johauoi  Bcreuüi ,  Prediger  zu  iialle  ad  i5jl. 
WiUcnberg.  4- 

329)  Wie  man  «ic|i  in  allerlay  nStleo,  de«  Türcken,  I'esli- 
IcdU»  Tlwttrwig  ete.  tföiteOi  den  ^1  luben  «tcrken  vnd  chrisUi- 
cbe  gedntt  erlangen  eoU ,  Au  tiJien  epr&cbcB  beyliger  trhrilft 
kSrUlicb  engesaigt  Darcb  Sebaldam  Heyden.  Rom«  8>  So  Gol 
f&r  vna  lat^  wer  mag  wider  vni  «ein!  1531. 

330)  Ursprnng  dea  Urkiacfaeii  Reicba  big  aof  den  iuigcn  So* 
Ijrmaa»  dort  h  £.  Paul  JoWom  an  K.  M.  Karl  V.  inn  wclacber 
aprach  f;es<  faricben,  bcmacb  aot  dem  Latein  F.  Ba.ssnnialis  ver* 
teuUcht  durch  Jol.  Jonain.  Vorrede  Pbil.  Adel  Melancbton  be> 
treffend.  1531. 

33!)  Beschluss  Sebasliani  Franciwördensis  wider  den  TUr- 
cVen  vnd  allrr  Gollos^n  srhevnpntlfn  frOmlceyl,  gestellt  und  gC* 
rieht,  vil  eri^erniiss  abzulegen  vnd  zu  lilrkoitimfn. 

332)  R*-^rhr^il)un»  aller  Tiirrkliist  hen  Kliajscr.  Von  jrern 
vrspruu^  vud  atilaug  hrr,  wi*  vi(  i  di  rsen)t»n  biss  auff  dies«  vnser 
zeit  \nd  jar  geregiert,  was  aucL  tkrs«'lbea  jeder  von  Lanudi  vud 
Leüt  beslritteo  ,  vberkhoiumca ,  vnd  in  seineu  gwalt  vnod  ber* 
acbong  gebracht,  Aach  waa  der  jetiiig  TOrckbUch  Kayaer  Soiey- 
man  geoant,  tot  Kriecbiscben  Weiaaenbnrg,  Rbodiaa»  In  Han- 
gern vnnd  Oaterreicb  elc.  etc.  Tbyranniacb  vnd  wQeltribiacb  ge* 
Abt,  mnud  volbracht  bat|^  kbQrlalich  beachriben  153L 

$33)  Cronica,  Abconterfayung  vnd  enlwerffong  der  TOrekey 
mit  {rem  begfiff,  Inbalti  Proointien,  Völckem  ankunA,  Krie- 
gen, Siegen,  nyderlagen,  glawben,  Religion,  GesaUen,  aiten, 
Regiment,  Policey,  reutterey,  frooimkeit  vnd  boeabeit,  von  ci- 
'  oem  Stbenburger.  22  jar  darinnen  gefangen  gelegen,  in  Latein 
beachriben,  durch  Sebastian  Franck  verteutsrht.  1531- 

'ii^y  "WarbafTh'^e  zevtiin»^  das  der  GrnssrTiei.iter  von  Hodiss 
durch  5f  iijcii  (  ^njMiruiiii  vnn  Kaysci  1  i(  lir r  Maiestal  llaubt- 

man,  Andre  de  Doria ,  die  6ladl  Modona,  so  lici  I  un  k  ver- 
gangner jar....  erobert,....  mit  geschwinder  vncrhortcr  prac- 
tick  yel20  widcrunib  abgewnnncn  hat.  1531. 

335)  Iliuerarium  Wegray ss  Kil.  May.  polschafll,  gen  Con* 
stantinopel ,  zu  dem  TOrckiachen  Kayser  Saleyman.  Anno  ]A30> 
Gedrackt  1531. 

336)  Impreaa  de!  gran  Torco  per  mare  et  per  terra  contra 
Porlo^efii  qoali  «ignoreggiano  gran  parte  de  Lindia  et 
"vicinan»  al  aepolcro  d^  Mabomelbo...«  Di  Roma  alli  IL  de 
GMynolft31. 

337)  Caap.Uraini  qaerelaa  Aoitriae  ad  Germaii.  d«  opprea- 
«one  Tnrcae.  Aoguat.  163L 
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338)  Attila  —  Pub.  Callimarh!  Exprricnlis.  Altlla  über  de 
AUilae  vita,  ef  morihn^  r^^rcf^ip  cJcst  r i j)ta.s  rt  Imc  f]nodaiu  modo 
pertiiiens ,  ac  propif  Tn  riirciris  i  lIxis  additus,  J!<xcu5.  UagA« 
noae  per  Joannem  Setci  ium  ,  \nuo  15 Jl.  Ind.  4< 

339)  Littera  de  Ra^u^ia  de  gli  orribili  Segni  apparsi  In  Bos- 
sina, el  appresso  a  lielgrado.  De  la  morle  de  ua  Figlio  del 

Turcho  per  man  del  Fratello  (Ohne  Dntckoii  und  Jahr««- 

tafal.)  1531. 

•  340)  VictoriA  Sereoiia.  Vr,  tt  DD.  Sigitmiindi  eint  oomiaift 
Primi  Begis  Poloniae  t  M.  D.  LithnanMe  Rntsiae,  Proasiae  ac  Ma- 
aoviae  cic.  doaini  haertdia  contra  Vayvodam  Muldaviae,  oKm 
Daria«,  Tareae  tribalarimn,  ^aabditam:  coi  aobeat  Valachia, 
Mytiae  Inferiori»  pars  ad  Flomen  Tyram  infloena  Pontom  Buu» 
nam«  quae  a  Deo  data  fuit  terra  in  mense  Aagusto  praeterito« 
et  coDsuraata ,  22.  di«  ciusdem  menaia  A«  D.  153i>  (E^c  ipsis  Ser. 
Polonis  Regis  Litteris  excerptam  per  Joannem  Daiitiacum.)  Lo* 
vaai.  4.  —  Item  in  A.  Gr?i!^niai  Reram  Polon.  T.  III.  p.  545»  — 
item  in  S(  hardii  Rerum  German.  T.  II.  p.  279. 

341)  (Andreae  Cricii)  Threnodia  Valachiae  —  opcrnit  con- 
fusio  faciem  meam.  Psalm.  6tt.  Cracoviae  apud  Uieronymum  Vict« 
1531  4. 

342)  Dcscriptio  duorum  certaminum,  quae  Serenissimi  et 
inoslritaimi  Sigismondi  Regis  Poloniae  miUtrs,  cum  Petro  Jos. 
Palatino  Moldariae,'  et  cnm  eto»  exerdtiboa,  Deo  opiimo  adiulo- 
re,  babaeranl.  Per  Stanialaom  Zacbariam  Italidam.  4.  Craco- 
viae apod  Hieron.  Victorem  A.  D.  1531. 

343)  Franciad  Boaadelli,  Arcbidiaconi  Toletani  parapbra- 
stica  praccatio  ad  Daum  Opt  Max.  pro  adiplacenda  ▼ictoria,  de* 
fendcndaqoe  Bepob.  CbHstiana  a  Torcarwn  iriribos,  aap.  Paal- 
man :  Dcus  venerunt  ganlea.  Noribevgae  apnd Joannem  Petreinm« 
Anno  153'2.  Ind.  8. 

344)  Fabri  Joan.  Episc.  Viennens.  Sermonea  consolatorii 
(XXXVII.)  hahit!  ad  plebcrn  0  i<*nn<^nsem)  ejus,  ac  Christi  mi- 
litea  super  immanissimi  Turcorum  Tyranni   altfra  iramincnti  , 
ohsidione  Inclylae   Urbi   Vienncosi,  anno  a  nato  Jesu  1532» 
Vit'imae  apud  Siiigrenium  1532. 

.Juannis  Avenlini  de  hello  in  Turcos  susceplO»  oratio 
ad  Carolum  cl  Ferdiuaudum  Caesarcs  ,  A.  1532. 

346)  Adventiui  Joan.  Panegyrica  Oratio  ad  Carolum  V.  Cae- 
aarem  et  Ferdinandnm  I.  Bob.  HoAgariaeque  Uegcm  de  tnacepto 
Bello  in  Torcos,  reciuta  ab  ingenao  Pnero  annom  XI.  vix  dnm 
egreaao.  Batisbonae,  1532. 

347)  Joinnia  Comitia  TamoYÜ  in  Poloniae  regno  Strafegett 
uomioaliastmi  de  hello  com  jmwttaaimla  Chrittiänae  fidei  bosti- 
bus  Turda  gerendo  Diipatatio  Sapientiaaima.  Cnm  Praefatione 
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Joannis  Strasii  ad  Carolam  V.  Rom.  Impb  acmper  AvguiCmii.  (In 

der  Sammlang  des  Conring.) 

348)  Ad  Carol  Um  V.  facta  cam  omnibos  Ohristianis  pac# 
bellam  stiscipiai  in  Turcaa  cokorUtio.  Jo.  Geneaü  SepulTcdae 

Corduben^is 

34*0  Beneiiicti  de  Acoltis  Aretini  de  hello  a  Chrfstiani*  con- 
tra ßarbaro»  f;esto ,  pro  Christi  sepulchro  et  Judaea  re(  Hj»(  r.^n 
dis.  Veaetiia  per  üeruhardiaum  —  Venetum  de  Vilalibus  aima 
1532- 

350)  Oratio  PFagae  habita  in  Conventa  OrdinamRegni  Bo- 

bemiie  per  Fraadaciim  s  ;BovadiIt«  Arcbidiac.  Toletanam  

OMlorcm  miaanm  a  Camlo  Angtttto  Romaaoram*  Imper.  noa  com 
Peiro  Gonsalem  (!)  a  Mandoea....  Imperialia  AaUe  iVaefacto 
1&32*  Imprcsaam  Cracorlae  per  Math.  Scharffanberg.  Anno  Do- 
mini  1922  (fic). 

351)  Paoli  Jovü  Epiacopi  NacerinI  Ordo  ac  dtacipltna  Tar> 
dcac  ailiiiae  ad  Caroldm  Qainlam  Caeaarem  AognaUim.  (Re«i- 
ner  orat.  IV.  p.  115  ) 

352)  Joann.  Eckii  bomiliae  V.  ex  Bybiiis  desomptae.  Spe» 
ran()am  esse  brevi  virtr^riam  adversns  Turcam.  £xcoa*  Attgoataa 
ab  Alexaodro  Wcissenhorn  A.  1532.  Ind.  4. 

353)  Tyranois ,  ritus,  ac  astus  militaris  Turcorura  TyrannJ. 
Yiennae  Pannoniae  in  aedibus  Joanuts  Singrcnit.  1.73?. 

354)  Der  79.  Psalm,  wi<!er  den  prausaiiicn  crbffiiHil  der 
Christen,  den  Türcken ,  gesangs  weyse  verenderl,  im  thon  :  An» 
tieffer  not  achrey  ich  zu  dir  etc. ;  im  1532.  jare.  Psalm  50-  Kuff 
ni^  an  in  der  not ,  to  will  Uh  dich  erretten ,  ao  aoltn  mich 
preiacn.  Jeaa*  64*  Vnaere  sllnn<l  fllren  Tna  dahin ,  wie  ein  vind. 
M.  Otho  K5rher  Baroherger. 

556)  Ztrey  neva  Lieder  vnd  anndfing  in  Got,  Tmh  hilIF  wi- 
der den  Türcken.  Daa  erat  mag  gaamigan  werden  wie  der  119. 
Paalm :  Es  seind  doch  selig  alle  die ,  Vnd  daa  ander*  ala  der 
130.  Paalm:  Aass  tieffer  noth  achrey  ich  au  dir,  Oder,  als  der 
11. ,  12:  oder  13.  Psalm.  Mit  sampt  eynem  Gebet,  vmb  Gnad  an 
bitten.  —  Ain  cbristUch  gedichtnttss  der  betrilebten  CUiristen  in 
der  Türckev  gefangen,  jm  Pafier  thon.  —  Ain  {»emaine  bekünt- 
nüss  vfind  pet  fii  Got  ,  dns  rr  spinein  voirk  ^ro\  ^nad  vnd  Sig 
v  m!<  r  (i<  n  Tiirckben,  aiu  Krbfcindt  des  Cbrislücben  giaubcAs 
veriei«  fun 

Söb)  Zwen  troslbrievc,  gestluiebcn  an  den  darrhlenchlif»en 
vad  bocbgebornen  Fürsten  vnd  Herrn  Herrn  Joachim  Churiür- 
sten ,  vnd  Markgraven  zu  Brandeuburg  cic.  etc.  vom  TUrkenzu- 
ge.  D.  Martin  Lother.  Philipp  Melantbon  1532. 

357)  Zw&  ond  twainUig  Predig  den  Tttrcklichen  krieg,  vnd 
ander  anfallend  ▼nfUl  batreSend,  aampt  aim  Bericht,  weaaaich 


da  (  lim  zu  lialtca,  durch  Joliauii  BreuUea  gepredigt.  Mit  einer 
vorrhed  D  Martin  Luthers.  Newlich  durch  Sebastian  Coccyum 
verleüt&cht.  Cedj  iit  kL  zu  Nürnberf»  durch  Friedr.  Peipus 

358)  Tröstli(lio  \erm.iauDg  Bapst  ('loiuerils  des  VII.  an  l'i(>- 
mischc  Kai&criic  h  und  Kiinigliche  maitsli  ten  etc.  etc.  Zu  ernst- 
licher gcgenwer  vnd  widerstand  dem  Türcki&cheu  einbruch  vod 
üherfal.  Mit  reichlicliem  veraprechea  vnud  darthan  trtffcnlicht 
beistands  hilf  vand  lusati.  1532. 

359)  Römischer  Kcyscrlichan  MayetUt  aoMchraibdi  ^nd 
▼ermanaiif  an  alle  stand  der  Chrialenheyt,  den  TOrckenaog  be- 
treffendt  (Ohne  Dmckort)  1532. 

361) )  CanUler,  Wolfgang,  Anaa  was  vrsache  Gott  dem  Tflr» 
eben  verfaengt,  daa  er  die  Cbrisicnbeit  so  stark  vbeneocht.  (Ob* 
ne  Druck  ort.)  1532.  8. 

301)  Valpntini.  Jo.  Ludov..  Wie  der  Türck  die  Christen 
haltet  so  vndcr  im  Leben.  Newlich  dorch  D.  Caapar  Hedloa  Ter* 
teaUcht.  Strassburf?,  153?.  8. 

362)  ^Vnrhaffli{;c  ncwe  zeillung  von  dem  Tilrckcu,  welHche 
eyn  gpf.^ni;Tirr  l  itrrk  zu  Wien,  auf  die  Fragstuck,  so  hierinn 
begriiTcn,  geanlwürlel.  1.532. 

363)  Warhafflige  anzeigung,  welrhor  inassRnm  Keis. Maie- 
stet  vnd  des  heyl.  Reichs  Kriegsvolgh  mit  Jen  i  ürrkea  gescher- 
mützelt,  etlich  thauseut,  vnd  darunder  eiueu  Treffenlichen  Haupt- 
man»  erlegt  haben.  Item  vorteichnos  des  Reichs  Obirsten  Havpt^ 
leath.  Dresden  t  1532.  4.  (Diese  interessante  kleine  Schrift  eni- 
hllt  iwey  of&delle  Defreschen  Christophe  von  Carlowits,  ohn« 
Zweifel  an  den  süchsiscben  Hof  gerichtet,  und  aas  den  Feldla-» 
ger  vor  Wien  datirt.) 

364)  Warhafflige  Anaaygnng  der  geschieht  desa  Tttrckischen 
kriegs,  wie  es  sich  in  discoi  32.  JsfT,  des  Monats  September  In 
Österreich  and  Steyrmarckt  su  getragen  hat. 

3(<.'))  Newe  zeyttung  vnn  warhaCle  ansaygnng,  wie  die  streif- 
fend  rott  dos  Türckiscben  Tyrannen....  durch  dt'c  vnsem  cr^ 
legt  vud  vnigebracKl,  Am  18-  Seplembris  ^fsrliphen    I  V^'?, 

Sfin)  Von  zwcy  Türken  newlich  getan^en,  was  sie  gelraget 
worden  und  j^eanlworl  haben.  (Ohne  Druckort  und  Jahreszahl.) 

367)  Krie(?srii^hin^c  vnd  Ileerzugk  des  Wüterichen  Turi.ki- 
schen  Keyscrs,  imL  aller  Ordnung  und  r.al  de.<  volcks ,  so  er  zu 
ross  und  zu  fuss,  die  Chrisleuheit  zu  vber^icbeu,  mit  jm  bringt« 
(Ohne  Drockort.)  1532.  4. 

368)  Beschreibong  aller  tttrckischen  Kaiser,  von  Ire«  w> 
sprang  nnd  anfarg  her,  wievil  dieaelben  bis  aof  diese  nnaerc 
aeittond  jar  regiert,  was  auch  derselben  jedem  von%1andt  nnd 
Xeat  Überkommen  and  in  seine  Gewalt  nnd  herschnng  gepracht ; 
anch  was  der  itaig  tfirckisch  Kayser  Soliman  genamt  yor  Krie- 
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chfsrh  Weiss^nbiirf^  Rhodiss  in  Hangera  and  Oesterrefch  Ihy- 
raaniscb  und  waetribisch  geübt  und  vollzogen  hat,  khilrzUcll 
l»e«cbriebea.  1532.  (Zweyte  Ausgabe  des  Werkes  Nr.  33*2.) 

36'))  La  solenne  Viltoria  de'  cbrisliani  Contra  la  armat^  del 
Tnrcho.  La  recuperalione  de  U  Ciila  de  CÜMa...  (Ohne  Druck- 
ort.) 

370)  Discono  di  M.  Giovan  Luigi  di  Parma,  sopra  Tnupre- 
M  deirAwtria  fatU  dal  Gran  Tarco  nel  153i.  12.  (Die  ersten 
tS  Bllttcr  lind  ivar  tiae  dem  GroMwefir  Ibrahini  in  den  Mand 
gelegte  lange  Anfmaatcraogarede  an  dieaem  Strcifaoge,  dealo 
nebliger  aber  die  Beacbreibong  deaaelbca  dnrcb  die  Unterateyer« 
mark-) 

37t)  Waa  Kataerlicbcr  Maieatat  Obiraler  Haoplmaa,  An- 
drea Doria,  a uff  dem  Meer  vor  Stadt  den  Tlirckcn  abgedmngett 
md  croberl  bat.  Dresden,  1^32.  4. 

372)  Copey  nad  Lautier  Abschrift  aines  warbafitigen  Sanl^ 

briefs,  wre  der  tQrckische  Kayser  Soiyman  disen  seinen  y\t  ge- 
genwärtigen Anzuj;  geordnet  und  gen  Kxiecbiicben  Weyaaeo- 
bnrg  ankommen  ist  ,  wir  volgt  1532. 

373)  Copey  vrul  Ahscbriffl  ein»  Sendibrieffs ,  wie  der  Tar- 
ckrsrli  Kevscr  6oiyniau  disen  seinen  ]i/A  ^rgeuwerligeii  Anzug  wid- 
<ler  Jie  Christenheit  gcorduci,  von  (  ousimtinopel  aaszogeu  vnd 
gen  Kriccbiscbea  VVeisseuLur^lj  ankomcu  hL  Dresden,  1532.  4- 

374)  DesTtU-cken  erachröckentlicbe  belegerong,  derStaivnd 
Scbloaa  Gjinaa,  vnd  deaaelbea  nach  avelff  verlora  Stttrniea  ab- 
sage dorcb  den  Tewren  Ritler  Niclaua  Jariacbita,  Hanbimaa  do- 
aelba,  Bdmiacb.  KAnig.  Mayeatat  aoia  Gttnaa»  warbalDigUcb  ao- 
geacbriebea. 

375)  Van  eiaa«  acbanalltael ,  darina  ela  merckJidie  aaaal 
derTBrdten  durch  hilff  dea  Allmecbtigea  gefangea  yad  erschla- 
gen. Anaa  eiaem  Brit-fT  «1  r  von  Augsparg  Haoptnan  gebea  im 
leger  xa  Leweraadarff,  auf  den  18.  Saptembrts  1532. 

376)  Serniones  consoUlorii  reverendiss.  in  Christo  Patris, 
ac  Domini,  Domini  Joannis  Fabri  Episc.  Viennens.  habiti  ad 
plebem  ejus,  ac  Cbrisli  niililes  ,  super  iraraanissiini  Tnrrornm. 
Tv  rnnni  altera  imin i rie nli  obsiflione  Incivtae  urbi  \  ieunensi. 
Anno  a  nalo  Jesu  M DXXXÜ.  Beygebundcn :  Von  dem  grewlicben 
laster  der  Trünke uliai  L ;  so  in  diesen  leisten  seytten  erst  schier 
mit  den  Franzosen  aufTkliüiuiueii ,  Was  fiillerey,  sauffen,  vnd 
zutriocken,  für  jamcr  vnd  vnvalb,  Scbaden  der  seel  vnd  des 
leyba,  aacb  armnt  vnd  tcbedlich  not  anricbUTnd  mit  aieb  bringt. 
Vnd  wie  dem  irbel  anraten  wer ,  grflatlicber  beriebt  vnad  ratb- 
adilag,  aoaa  glMllicber  gacbrifft  Von  Scbaatian  Fraaekb«  —  Be- 
acbreibaag  aller  TOrkiacbe  Kaiser.  Voa  jrem  vrapnmg  vaa  aa- 
Ing  ber,  wieoil  deraelbe  biaa  aaff  dtete  Toaer  aeit  von  Jar  ge- 
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ftgicrtf  was  ioch  derselbe  yedcn  von  Lanndt  vnn  Leijt  bestrit- 
ten, vberkhommen,  vnd  io  «eioen  gwalt  vnd  herschan^  ^epracht, 
Aach  was  der  fetrff»  Türckbiarh  Kayser ,  Soleyraan  »enannt,  vor 
Kriechische  Weisseoburg,  Rhodiss  ,  In  llungarn  vml  Öster- 
reich elc.  Thyranniirh  vna  tfijetrihisch  gpfiht  ,  vnnd  voihracht 
hat,  khürtzlich  beschrieben.  15  V.'.  Tyrannis  riliis  ac  Astus  mili- 
taris  Turcorum  Tyranni.  Vieouae  Fanooaiae  MDXXXIl.  (Das 
Ganze  m  4  i.) 

377)  WarhafiUge  beschreibung  des  andern  Zugs  in  Oester* 
releb  wieder  den  TOrdten  gemeyner  CMitenheit  Erbfeinde,  ver» 
gangens  1532.'  jares ,  tbatlich  beiciieclieii.  Vnd  ytsand  «Hererst 
in  dieeem  1539.  jer  in  Drock  gelcrtiget,  mit  tastigen  Beschrei- 
bnngen  der  lendts  gelegenhcit,  Schlachtorddung ,  vberftllong, 
•Bgrifls  vnd  sigs  der  vnsem,  aocb  des  TOrckiscben  streyinieaf' 
fens  flacht  and  niederlege,  Ob  kQnflUg  dorch  die  genad  des  Al- 
mechti;;!  n  ein  nerese  ernstlichere  bandlung  wider  gedachten 
JErbfeinde  fürgenomnien ,  darans  berichl  vnd  erfarung  tuerlan- 
gcn.  (In  GoebeKs  Beytrigen  sttr  Staatsgeschichie  von  Europa 
unter  Kaisrr  Darl  V  ) 

37is)  Eiji  l^ispuialion  oHer  Gesprech  zwavcr  Stalb(ii)pri ,  Sa 
.mit  I\ijiiif;klirhpr  Maxe.  HoUtiiafft  boy  dem  Türckischcn  Kcyscr 
zu  CüDsiaui i]io|irl  geu  i  sen  ,  Dieweil  sy  allda  jn  jhrer  bcherber- 
gung,  von  dem  l  üitkcn  verspert,  beschehen,  Darinnen  alle  gc- 
WOnheiten  ,  Brauch,  Glaub,  Ordnung  vnnd  Laaud<iarl  der  TQr- 
ckey  gemeldt  wirdt  Von  Herrn  Benedicten  Curipeschiu  vonn 
Obembargtobgemeltc^  Botschaft  Lateinischen  Oratom  (wie  er 
▼on  gedachten  Stalbaben  alda  beimlicben  gehört)  beschriben, 
f  ans  natslicb  tu  lesen. 

379)  Francisci  Dilfi  ad  Carolom.  V.  Born. ,  Imp.  Solymano 
Tnrcarom  Tyranno  e  Pannoniis  profogato,  ob  res  prospere  ge- 
atas ,  oratio  gratolatoria.  Ezcoss«  Loaanij  apod  Seraatiom Sesse» 
nvm  Dicstenscm,  mense  Nov.  A.  1533-  Ii\d.  4- 

380)  Joannis  Baptislae  Ef^natii  Vcaeti  de  origtne  Torcarom. 
In.  fol   P  sil.  Henricus  Pelri  A.  1533. 

381)  Avvisi  sul  modo  di  offeadere  e  distraggere  i  Torchl* 
Bologna  ,  l.')33.  4. 

3S|)  Aduisi  da  nno  Chrisliano  de  Coslanlinopoli,  de  tntti  Ii 
niodi  et  remedii  parlicolari ,  per  potere  off«nderc  et  distnm^'t  - 
re  la  potentia  del  Torcho,  coa  exercilo  e  per  terra  e  per  mare. 
Bologna,  1533. 

383)  Copia  Litterarum  missarum  ab  lüastr.  Vicerege  Neapo- 
lilano  ad  lllostr.  D.  Comitem  de  Cifimtes,  oratorem  caesarene 
naiestalis  apud  Romanam  Pontificem  de  aaxilio  classe  armata 
praettilo  Corone  per  mare  et  eiqpeditione  facta  per  Dlostr.  D. 
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Andr^am  de  Dorla  inense  Augoflo  1533«  Crtcoviae  ünprtiram 
per  Flori.innm  T^'n^lcriam.  8 

S84)  Ue  Tun  icarum  et  JBarbarossae  Trirrmium  naafragio 
naper  ia  Sina  liadriatico  faelo  Eptstola  (ad  Magnif.  et  Clariss. 
Tinzm  D.  Georgiom  Lox.muiu  R.  Consiliarium  et  Theutoiiicum 
in  Regno  Bohemiae  Procancellariuiti,  Kleulhenus  Maguesius  Epi- 
danras).  4.  (Ohne  Jahreszahl.)  Gedruckt  su  Krakau. 

385)  P.  CallimacM  Experientia  de  bcUo  Tarcia  Inferendo 
er*ti0  grtviailiM»  ae  im  temporiboa  coovenleiitlaaiat.  Item 
eiaadcm  Hlstoii«,  de  hia  ifiue  m  VeoeUa  tentele  aont  Peraia  ec 
Tarleria  contMi  Tvrcoa  movendia,  non  aolom  Tcrbonmi  elegan- 
tae  cenacripta  aingvlari,  veniin  eüem  nollia  ^viaaimia  ceoanl- 
tationSbos  ad  id  bellodi  conliciciidiiiB  rcferta.  Haganoae»  ex  of- 
ficina  Seceriana.  Anno  1533*  4* 

386)  Newe  Zeytung  Ton  ▼eraynignng  Tnd  frid ,  ao  swiscbcn 
Rö.  KO.  Maiestai  vnd  dem  grossmScbtigslen  TQrckischrn  Kayacr 
ia  kartx  Tcrschiner  leyt  beschehen.  (Ohne  Druckort )  1533. 

387)  Copia  de  nna  Lelfrra  «srrittr!  iti  Barcelona  nl  nltinio  di 
Maggie  dfl  Anno  pn  seiiie  ai  Signor  Don  Gaaparo  de  Meados- 
M*...(Ohne  Druckort.)  1535* 

388)  Copia  di  vna  Lettera  dpi  S.  Don  Ferrando  Gonzaga... 
de  ia  presa  de  Tunisi  con  tuUe  U  particolarita,  che  sono  seguile 
di  poi....  MÜ.XXXV. 

389)  Copia  d'ona  lettera...  In  la  quäle  a!  conti ene  la  pre- 
aa dclla  Gotetta  con  tntte  le  aae parlicolariU«...  1$35. 

390)  La  Copia  de  la  Littera ,  venuta  da  Tonlat  con  Ii  or* 
dini  c  prooiaioni  falle  dal  Barbaroaaa. ...  1535« 

391)  Copia  de  gU  adaiai  rtnaü  dal  Signor  Vice  Ra  di  SidUa, 
dclla  prcaa  del  Baatione  iaito  da  Barbaroaaa....  (Olme  Drock- 
«Ft.)  1535. 

392)  Kajaerlicher  Maieatat  evobemiig  dea  KSnigreycba  TbQ> 
nisi,  wie  dif>  vergangener  tag  von  Rom....  gen  Aogapnrf  ge- 
langt hat.  Nürnberg,  1535- 

3'«  0  La  gran  Itolta  de  1o  exercito  del  S.  Tnrcbo,  fatU  da 
le  Gctc  dcl  Sophv,  in  l'rrsi a  . .  . .  1535. 

394)  Newe  zcyttung  von  KeyserlichcrMaieslal,  von  <lem  TUr- 
cken,  van  von  dem  grossen  Sophi.  (Ohne  Druckort)  1535. 

395)  Vertenfscht  schreiben  von  Kayserlicher  IViaiestat  wun- 
derbarlichcr  eroberung  der  Königlichen  Ötatl  Tunis  in  Africa. 
l<liraberg,  1535. 

396)  Sacceaai  di  Roma,  et  di  latta  Pllalia,  con  Vappareccbio 
de  rAmala  contra  Barbaroaaa*...  (Obne  Dmckort)  1535. 

397)  Ncire  aeyttang,TonKaiaerlicher  MaieaUtKriegarOatmig, 
wider  den  Barbaroaaa,  gegen  der  Statt  Tbniia  in  Allrica  aohi« 
eben.  (Obne  Drackort)  1535. 
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398)  Warhafflige  Newe  teitung  dea  Kayierlichea  Sl^»  au 
Galetta  vnd  Thunis  ^f'.s(  liehen.  J535. 

399)  Kulropii  CoiutueuUriuiu  cxpedilionis  TuniceaCi  a  Ca- 
volo  V.  Imp.  Addo  1335  aasceptae. 

400)  GopU  di  mi«  Letten  YenuU  daS^ngMet  dellenoae 
4ello  ncqalMO  del  Reeme  de  Taniai :  e  aasedio  de  Barbarossas 
Cft  liberatione  de  Schiavi  ChrisUani  de  delu  pronliiGia.  (Ohae 
Dmckort)  1534*  t 

401)  Rttmischer  Kcyserliclier  Maiestet  Cbristenitchst c  Kri  c gs- 
ROstong  wider  die  vnglaubigen,  anzog  io  Hispanien  vnd  Sardi- 
nien» Aukunfil  in  Africa,  vnd  eroberung  des  PorU  au  Tboniai 
im  monat  Junio  Anno  1535.  Aus  Teut5chen ,  Italienischen  und 
Fr.Tnt7ösischen  achriff^en  vnd  abtrucken  fleissig  ans^ezogeta. Der 
Keyseriichen  vnd  Christlichsten  Armata  Obrister  iiaupUnaa.M^ 
Mihi  autem  adhacrere  JJeo  bonum  est  '}4-  July  I535> 

402)  Sendlbrief  so  die  römisch  kaiserliche  und  hispanisch 
königliche  Majestät  wegen  ilircs  ci  laut  lih  u  Siegs  gegen  dea  Bar- 
barossa im  künigreich  Thuine  Hu  er  lais.  Maj.  Bruder  dem  röm. 
Kflnig  den  23.  Juli  Anno  1535  aus  AfTrika  zugeschrieben  hat. 

403)  Zweyerley  Newe  Zeyltang,  vom  BapatClemeiiUs  abster^ 
JbitQg,  vnd  der  enreelpng  Paoli  des  dritten  dises  Nammens.  Die 
Ander  vonBarbamssa  des  Sophois  hanptman,  vnd  dam  K5nig- 
reych  Tonysi  1534. 

404)  Carola  V.  eipeditio  in  Apliricam,  descripl«  per  Villo* 
gagnonem. 

405)  Röm*  Kais«  M.  etc.  Christliche  kriegsrüstting  wieder 
die  Ungläubigen,  ansog  in  Hispanien  vnd  Sardinien,  ankunfl 
io  Afriken  vnd  eroberong  des  Ports  Tonis,  im  Junio  des  Jars 

X535. 

406)  Cajiitoli  Jcllo  AppontaiTirnto  i"aUo  Ira  la  Ccsaina  Mae- 
Si4  dello  Iniprratore  e  il        d'i  Tuuisi,  (Ohne  Druckorl.)  15^5- 

407)  (  o;>ia  de  una  Leltera  maudata  da  Tuniai  delia  preaa 
della  Golieta  1535. 

408)  Auiasug  des  Vertrags,  so  swischea  Kays.  May.  vnnd 
dem  Küttig  von  Tbonis,  vnd  Meiley,  Altsachen  genannt,  in  jr 
beyder  gegenward  am  6.  Aogosti  des  153S.  Jars  aol^erioiii  ist 
worden*  (In  swey  verschiedenen  Abdrücken.) 

409)  Anssog  etlicher  Meylendischen  vnd  Genoesischen  Schrei* 
hen,  der  Kaiserllcben  vnd  Christlichen  Armata  ansog  vnd  Kriegss- 
rOstong  in  Afinca  betreffend  s  (ohne  Druckort)  1535 ;  und :  NOm« 
herg .  1535. 

410)  Commentarii  qaibos  continentur:  1)  Editoris  praefatio. 
2)  J- Christoph.  Calveti  Stella  ad  CaroInmV.  Encomium.  3)  Dia> 
rium  expecütionisTunelanac  a  CaroloV.  an.  1535  susceptat,  J.  Elro- 
bio  anctore  >  adjecla  cum  urbis  tum  adjacentiom  ei  partiuna  de* 

■ 
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srriptionf;  fol.  1.  4)  Panli  Jovii  HistoHae  ßui  toniporis  Libro 
3v5-  ii  agiueiitum :  tlfc  laraiiÄ  «juibus  artibns  IIarin<irnns  iVIvlhylenu* 
cognomento  Barbarossa  repno  Tunetensi  invaso  Muleasem  re- 
gem legitimam  exegerit;  fol.  70-  5)  EjasUem  cxllistoriae  sui  ictw 
porU  Libra  34.  de  CaroU  V.  in  TuocUm  expedilione  Fra{>iDen- 
tom;  fol.  97.  6)  Csroll  V.  eipcditio  in  AErfoam  ad  Argieram  per 
Nie.  Viliagagnonem  Eqnitein  Rhodium;  fol.  134*  7)  J.  Cph*  Col- 
veti  Steliae  de  Apbrodiaio  eipagoato ,  qood  valgo  Afiricam  vo> 
cam»  ComioenUrtai  fol.  152^  183« 

411)  Saphl  TCfia  Pertantm  epittolae  ad  Carolom  V«  Imp.  H 
Ladovicain  regem  UDgariae ,  qoibiu  eis  pcrpetaam  foedw  polli- 
ccfair,  eoM|tte  ad  armt  socia  in  immanissimom  Turcaraa  regem 
capieoda  saiomopere  horUtor ,  dolens  vices  Christianoram ,  qoi 
de  perpetais  bellis  claa^tent,  mde  Othomaaiciim  ioiperiwd 
lins  propagari  possit. 

419)  Lrtirra  da  CosUniinopoit  della  YiUoria  dcl  Sofi  aopra 
M  Gran  J  urco.  1535.  4* 

4IJ)  Die  gross  erlepnng  des  TfIrcWschen  herrs  vom  Snphi 
in  Persien  be5»chehen.  Item  «Ii«-  t.il  (^es  erscfilD^'ucn  vud  gei'aag- 
ncn  volck^  ,  mit  henennuai^  aüt-r  Bassa  viiti  uatuiiaiFtcii  Sampt 
der  eroberung  des  Tflrcken  ScbaU,  vnd  der  Frewlio  seiner  Ver» 
apcrr  oder  Frawen  Zimert,  In  der  edlen  StalTamii  in  Partien. 
An*  lulieniacher  «prach  yeu  new  vertenUcbl.  15.  May  1535.  H. 

414)  Wahrhafte  antaig  kommend  Ton  ConatanUnopel  von 
dem  merklieben  Schaden  nnd  Miederlag*  die  der  tlirkiache  Kai* 
aer  vom  Sophi  dem  gromen  Kflnlg  in  Persian  im  Jiner  die  |af8 
an  Lewten,  Kamelen  and  seinem  Scbata  erlillcn  bat.  1535. 

415)  Abfcbrfft  einet  BriefTs  von  Konstanli'nopel  gesandt,  nsi 
welcbem  man  abnen  mag,  welcher  gcstalt  der  Gross  Tttrfc  aeina 
Priester  and  Oodoret  bat  lassen  arobbringen,  uss  orsacben  dasa 
sj  besfencli^er  wyss  begannt  nnnd  mit  örsacben  heltrefliget  ha- 
ben ,  das»  (Kt5  Christürh  ri^.Ttr  nnd  <^lanh  warhafff  i  ^  ,  da«;  ^Ta- 
bomelisrh  aljrr  f.ils(  h  svu  urui  was  für  grosse  ?.c\ilien  erschie- 
nen sind  ,  in  ijr-r.^elbigeii  sUiit  des  grausamen  lodscblages. Dalum 
zu  Konstant! iiojx  l  27-  Aug.  1534- 

416)  V\'alii  haiiige  (ieschicht,  wie  Herr  Ludwic  Grili  Ton 
CouslaD|iuopel  in  Jic  VX^alachy  ankommen  vud  in  SibeobUrgea 
erschlagen  ist ,  den  28-  September  1534. 

417)  Newe  zeytuog  ans  Hiapanlenmd Italien.  MenteFebma- 
rio  1534. 

418)  Erntlliche  neoc  Zeytang,  ao  sich  switchen  Kaiserlieli 
nnd  Königlichen  Maiestaelen ,  dem  Bapst ,  Hemchaft  an  Vene- 
dig, an  einen,  nnd  anders  Taila  dem  Tflrken  logeiragen.  Anch 
wie  der  TirkiicheKaiacr  Korfon  belagert  hat.  (Ohne  Drnckort.) 
1535.  4. 
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419)  Ursprung  de«  tttrkucben  Raicha,  dtirch  Paolam  Joviam 
bMchrieben ,  ▼crdentacbt  durch  Joit.  JMan.  Aagsparg ,  1535. 

430)  Johinnia  Crispi,.*..  TOrcUiehcn  Kaiaers  tribnUrien, 
Scndbricff  an  B,apal  Paalon  den  dritten  und  Carolom  den  Ittnf- 
ten.  (Ohne  DrackoH.)  1&35. 

421)  Röm.  K.  M.  chriaCcnliche  Kriegarllatang  widder  dieUn- 
fUnbigen.  1535- 

429)  Nit.  k  Maaaan  descripUo  paricidil  Soltani  Solymanni  in 
filiom  proprioni.  Bas.  1535* 

423)  Joacb.  Fabri*  Orat.  deorigine»potenüa  et  tyrannide  Tor* 
iranim  Colon.  1515- 

4'}4)  Consiglio  e  Passagio  Ucl  Gran  Turco  contra  ChrisUani, 
con  la  dcscrillionc  dcUa  rolta  riceunta  dal  S.  Sofi...,  (ohne 
Druckort)  1536  ;  auch  :  Stampate  in  Casa  de  M.  GoUrdo  da  Poa» 
te  aili  13.  de  Maggio. 

425)  Copia  de  litlere  mandate  da  Tanisi  a1  mollo  Magnifico 
Meater  SibatCiano  Gandolfo....  con  il  dissegno  del  paeso  di 
Tnniai.  (Obne  Dmekort)  1536. 

496)  Sereniaiini  atqne  lonictiMiial  PorCogalliae  «t  Algar- 
biomm  Regia  Littcraa....  aaper  inaigni  Tictoria  rebwqac  feli* 
dler  in  Oriente  geitb.  (Ohne  DrockorL)  1536. 

427)  De  clade  Turcantm  aSofi  accepta  et  de  Peraaram  prne- 
aCIlU  Imperio  ({unrdnm  scito  jucunda., 

428)  Warbafflige  bescbreybung,  wie  der  Sophi  anaa  Persia 
den  Türken  erlegt,  die  Statt  fiabilonia  eiogenomiDen ,  aacb  was 
Glauben ,  Sitten I  imd  kricgaarfiitimg  er  im  branch  habe.  1536« 
6«  Juui.  4' 

429)  Von  Kais.  M.  new  Zeitung  von  dem  Torcken  vnd  gros» 
ten  Sophr. 

4  iii)  Niioua  dclia  presa  delia  grau  Lilla  de  Diu  per  io.... 
Re  dl  i'oiiogallo....  (Ohne  Druckort.)  1536. 

431)  Uieoaeh  Jet  begriffen  alle  gescbicbt,  so  sich  in  Leoanl 
oder  gen  anflgang  der  Sunnen  in  Orient  swiacben  dem  grossen 
Thflrcken  vnn  dem  Soldan  anAllchayro  vnod  dem  Soffi  begeben 
hat . .  •  (Obne  Dmekort  ond  Jahreasabl.)  In  awey  verachtedenen 
Dmcken«  Dann  aoeh  nnter  dem  Titel:  Hienach  volgt«  wie  der 
Torck  den  Soldan  vertrihen  md  im  vil  atet  angewonnen  bat  vnn 
daa  heylig  Grab  eingenomen  zu  Jberuaalem.  (Ohne  DruckorU) 

437)  Verteuschte  Copie  eines  Welschen  schrcybeos  aus  Con- 
stantinopel  den  13-  Novembris,  jnhaltent:  Des  Sophi  victoris  Wi- 
de r  den  grossen  Türken.  Seiner  Haiipllewl  vnd  volrks  gefenknn«. 
Die  anzal  des  gewonnen  7'ürckischen  geschülz.  Die  eroberten 
SU'Al  vnd  Land.  Des  liarbarossa  ankvufTt  zu  Con<;tantinopel  mit 
seinem  we>b,  ktndern  vnd  kicinoten.  6axiipt  «Irr  au^al  Gallera 
vnd  Fusten  seiner  Armata.  Gelruckt  nu  Nürnberg  den  12.  Fe* 
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broari.  Amo  1536*  Psal.  MiU  «vUm.adliftcrm  Deo»  bMisn 

•■I ,  ptftiere  in  Domino  Deo  spem  neaa* 

433)  Till  rkischer  Keyser  History.  Kon  Tlirckischer  band* 
Umg  begriff.  (Von  1300  —  1536.)  1536. 

434)  Jo.  Antonii  Flaminii  Foro- Corneliensit  confliclos  ille 
Pannoniciis  cum  Tlirci«,  in  quo  Pumoniat  tcx  inUriit  Bono- 
niae,  1536. 

435)  L'lr.  Hutteni  hb.  de  bello  contra  Turcas  ll.lmsl.  153^1. 

436)  Petri  Nannii  Alcmariani^  declamatio  de  beiio  Turcis 
aafereado.  Excuss.  Loaanit  in  otücina  Rut^eri  Resri}.  1536.  Ind.  4. 

437)  Libellu«  aoonymus  de  rilu  cL  moribus  i  urcarum  cum 
praefal.  Lnlberi.  Witteberg,  1536. 

43^  Jo.  Antonii  Fluninii  Fortf  Cornelicntia  belli  rcccntis 
Apbricani  deicriptio  ud  Ampliti.  P.  Antnniaia  Pacdam  Sando- 
rm  Qoataer  Cardinaian.  Roma«,  1586. 

439)  Joaania  ChrisUiphori  Calveti  Stallae,  de  cxpagnato 
Apbrodisio  Commentariiis.  (In  der  Baaler  Antg*  des  CbakoodylatFy 

440)  Aloisii  Armdrii  de  GoUeta  et  Tunelo  expngnatis,  de- 
que  rebus  Caroli  V.  Imperatoris  in  Affrica  feliciter  gcslis ,  ad 
Georgium  Loxanam,  Eptsiola.  (In  der  Baaler  Anafabe  dea  Chal* 
condyfas  vom  J.-»lire  1550.) 

4-11)  Von  der  erp.'i'rni üchcn  chlcnden  lia rt\>  j  tlcrpringlirbeQ 
acrh  ilf  r  ganzen  Clirisicnheil ,  sonderlii  ii  aber  leutschcr  Nation 
nacliiln  lügen  Erleguu|<  des  chn.si  lieben  und  ntcderösterreichi- 
scheu  Krie^svolkes  von  den  Türckt-n  durcfi  den  üLelgeordiielea 
Abzug  der  Ober>len  in  dem  uächstvergangeueu  1537»  jar  jämer« 
lieh  bescbebend  am  9.  October. 

442)  TOreken  biecbleint  wie  deb  dn  Prediger  nad  Laie  hal- 
ten aollle ,  «o  der  TOrck  daa  Teatoche  Land  Obelfallen  würde» 
cbriailicbe  und  notdfirlUge  Underrichtonf  dorcb  Johann  Prenta, 
1537;  darinn  iat  enthalten  Geaprecb  oderUnderredei  ao  einJEin- 
aidel ,  ein  Hangar,  Tflrck  und  Zi^nner  weislich  mit  einander 
febak«  SU  den  schweren  Leuffen  dieier  Zeit  dieosi]ich. 

443)  TUrckenpnechlein ,  ein  nUtzIioh  Gesprech  oder  lind  er« 
rede  eilicher  Personen  ca  besten  christlicher  Ordnung  und  Le- 
bens gedichtet ,  und  das  obige  Gesprech  vom  Einsiedel,  In  gar. 

444)  Tiirckenbücblein ,  \M*e  sii  h  die  Prediger  vodLaien  hal- 
len soH*  II  ,  so  der  Turck  das  Teutsrbiand  vbcrfallen  wdrde.  PtC 
Joannem  J!  i  futium.  WiUcnbcrg  1537  i  durch  Geo»  »»  Rbaw. 

445)  Tüttken  liiccblein.  Wie  sich  Prediger  vud  Laien  hal- 
ten sollen,  so  der  Türck  das  i  f ulsciie  Land  überfallen  wUrde. 
Christliche  and  notdOrffUge  vnderrichiung  durch  Johann  Brents. 
1537.  (Eine  mit  Gebcthen  und  Collecten  vermehrte  Ansgabe.) 

446)  Ein  Smnnari  der  Tllrckiachen  BothschafB  Werbung  an 
die  HerrscbaA  an  Venedig,  in  Welscher  sprach  heschebea. 


sampt  des  Venedischen  Senats  gegebne  antwort.  Copia  eines 
brieffs,  Jena  Cardinal  von  Neapoiis  zugesrhickl ,  iiibaltend  die 
antal  der  Türckischen  Armada  vad  Li  legssvül*  Ls  m  ross  vnd 
Tuss  wider  Italien.  Zu  Venedig  gedruckt,  vnd  yelzl  von  wort  zu 
Wort  vertcnttcht.  Addo  1537« 

447)  Wie  «ich  Prediger  und  Layen  halten  sollen«  ao  der 
TOrcke  Teatochland  aberfallen  warde ,  Christliche  imd  noldarf-* 
tige  vntericht  Johannis  Brentaii.  Gedruckt  an  Mllmberg  dnrch 
Frledr.  Pelpas  1532.  (Seinen  oben  Nr«  357  angefiihrten  32  Pie* 
digten  angehingt,  und  auch  besonders  unter  dem  Titel:)  TUr- 
«^cn  Biechlein ,  1537. 

448)  llistoria,  wie  grewiich  der  grosse  Mahomet,  Türkiseber 
Keiscr,  des  Namens  der  ander,  die  hoch  berfimbte  Siadt  Cou- 
stantinopel,  mit  viermal  hundert  tausend  Man  belagert,  erobert, 
gepiQndert,  vnd  endhrh  in  sfirip  ^ewall  braclil  hat;  in  Druck 
gegeben  durch  iNI.  Georgium  BomicbeiL.  Za  Magdaborgk  bey  Job« 
J'ranken.  Anno  1Ö95.  4- 

449)  Ernstliche  Newe  zevlmi^,  so  sich  Kwisthcn  Kaiserlich 
vnnd  Künigklichen  IVlairstatcii  ,  (jrm  J^apsl,  Ilerrschaffl  tn  Ve- 
nedig, an  einem,  \  nd  anders  laiis  mit  dem  i  ürcken  zugetragen. 
1537. 

450)  Verientschte  verrlllFong  des  Anstandls  in  Picardien ,  an 
Lyon  heschehen.  Vertentschte  Missif  Herrn  Erasmos  von  Orio, 
von  erohemng  der  Schiflschlacbt  mit  den  TOrcken.  Des  TOrken 
fluchtiger  Ahaog  aas  Apalien.  Mense  Septemhri  1537. 

451)  CambinI  (Andrea) ,  delF  origine  di  Tnrcha  etc.  Vene- 
tia»  Giunta,  1537.  8- 

452)  Jovius  (Paulus) ,  Turcicaram  reram  Commenlariiis  la- 
tine  versus  a  Francisco  Nigro.  Viiebergae,  1337.  8. 

453)  Copia  de  una  lettera  dcllo  illustrissimo  Principe  Doria 
delle  fattioni  fatte  contra  la  armata  Torchesca.  (Ohne  Druckort) 
Anno  domini  1537. 

454)  Hessario.  Exhortatio  ad  Principe»  italiae  contra  Tor- 
cas.  Roiuac ,  1537.  4. 

455)  Cardinalis  Nireni  exhortatio  ad  Italiae  principes  con- 
tra Turcas.  Excudil  Uoiiiae  Antonius  lilandus  anno  1537-  4- 

'  45())  ISlariui  Barlerii  lib.  XIII.  de  vila,  morlc  et  rt  bus  gestis 
Gcorgii  Caslriotae  seu  Scanderbegii  adv.  Turcas.  Argeutoralae , 
1537. 

457)  Leopold!  Dickii,  oratio,  de  expeditione  contra  Tnrces 
sasdpienda.  A.  1537* 

4iS8)  Joann.  Fahrt,  Episcopi  Viennensis  sermo  pro  fcUci 
Victoria  adversos  Infideles  habitus.  Pragae  A.  1537.  Ind.  4* 

459)  Pro  felici  victoria  adversos  Infideles  sermo,  a  Joanne 
Fahro  habitus.  Pragae,  1637. 
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460)  ChristJlicbe  bOntnnis  Von  Krlef^ssrUstung  Kayaer  Carls, 
▼muer  aller  Herrn  Be^t  Pauli,  der  Hentcbaft  in  Venedig,  ynd 
ihrer  nitnenranten ,  vider  den  TOrckcnt  an  Rom  beachlosAen 
deü  8.  Febraaril,  Anno  li3S» 

481)  Ncvt  Zeitong,TOnKeyserlicher  vndKOnigUichcrMaye- 
aUt,  So  yetinodtgetcfaehen,  vnd  gemacht  iat  worden,  an  Prag, 
Aach  von  dem  Franttosen  vnnd  Tarcken.;*.  Ifl58> 

4r?)  Christliche  bUndouss  vnd  kriegtrllAtmig  Kalter  Carla,  * 
Papsi's  Pauli ,  der  Herracbaft  Za  Venedig  vnd  ircr  mitvcrwand- 
ten  wider  den  Turcken ,  lu  Rom  bescblosaen  den  achten  Uor* 
nnng  1538-  (Ohne  Nahmen  dc^  nrnrl{«*r^  ) 

4fi3)  Giovio  (Paolo),  Commeutario  delie  cose  de*  Torchi, 
1638.  8. 

46^)  Vrsprnnj;  des  Turckischen  Reichs  biss  aui  den  Soli- 
mann,  durch  Pauluui  Jouium  A.  1538  verleutMhU  Za  Augsburg 
bei  Henrich  Sleiner. 

465)  De  hello  Pannonico,  per  illuslriisimom  PrindpemDo* 
mlnom  ac  Dominnm  Friderkom  Comllem  Palatinom  Rheni  Ba* 
▼arfaeqoe  Ducem  perqnan  optbnom,  adaerava  Soleynannnm 
Tnrcanun  Tyrannnm  et  Anyram,  Imperatoria  Caroli  V.  Caeaa» 
risqoe  Ferdinand!  aoapteiia  geato,adRenerendiaa.  Illitalriaaimnm» 
qne  Principem  Philijppnm  Friaingena.  ac  Nombnrgena.  Ecclea. 
Praesulem  Comttcm  Palatinom  elc*  LIbri  duoi  Melchiore  Soite* 
ro  ä  Vinda  Jurisconaalto  auc^ore.  AugnstaeVindcIicoram.Aleian» 
der  Weissenborn  excudebat*  Anno  M  D.XXXV1U.  4> 

4GG)  ndatio  de  Victoria  contra  Turros  anno  1538  obtenta- 
(Bey  Kovarhirfi  Script,  niin.  Tom.  II.  p.  '>32  ) 

467)  ^  i;i^^iO  ed  iiuprcsa  ctie  lece  Solcyiuan  Bassä  dcl  1538 
contra  Pui  io|^bcsi  per  racquiaUr  la  cilU  del  Diu  inlndia.  (Aus- 
gaiie  des  Aldus  Iö4ö  ) 

40a)  (jicorgn  Agncolae  de  hello  adversus  Turcam  suscipien- 
do ,  oratio  ad  Ferdinaadum  Uugariae ,  Bphcmiaeque  regem  et 
Principes  Germanlae.  Basileae,  anno  1538<  Ind»  4* 

4Ö9)  Agricola  Georgius.  Orado  it  hello  inTorcaa  aoacipien« 
da.  Baaiieae,  1538.  4. 

470)  Ott.  Brnniielaii  lih.  de  hello  adva  Tarcam.  Baail.  1538. 

471)  Blenlhecii  Magneaii  Epidanril  epiatola  de  Tnrcicamm 
Barbaroaaac  trireminm  naoTraglo  in  ainn  Uadriatico  iacto.  Ve- 
neltis«  Anno  1538. 

47V)  De  Tnrcarum  et  Barharossae  triremiani  naufragio  na- 
per  in  sina  Uadriatico  facto  Epistola.  (Ohne  Druckort.)  1538« 

473)  Avvisi  particolari  da  Corfa ,  delle  Armate  de'  Christia- 
ni ,  e  del  Turcbo.  Con  il  d)5egao  del  Golfo  drre  Barbarossa  era 
con  rArmatn  Torcbcsca»  lä38* 

X  7 
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^4)  Jtcobi  SailoleÜ  Episcopi  CatpentHractaitlt  de  Mio  ' 
l^orcis  mfercndo.  BmiL  1538. 

475)  Joh.  Lad.  Wws  de  vita  ChritUaiioniBi  «ob  Tnrca  com 
aliis  ejusdem  argumenti.  Bas.  1536. 

476)  Cambiui  <;rroiido  Cutaimrntariodalla  oii^ne  de*Tiircbit 
tä  Imperio  dclla  Casa  Ottomana.  1538-  8- 

477)  I/IIisloire  dos  omporears  df  Turquif  ?  Avrr  Tordrc  ,  et 
j^ouvorncnu  nt  «l'u  culx  au  laict  de  gucrrc.  Nouvellaoieot  Iraduict 
de  laiin  en  Franrov'?.  a  Paris ,  1538.  H  f. 

47«S)  Copia  a  ns  Ii i  ieffss  aiiss  Andronopoli ,  der  innljcilt  der 
ISiiidtnuss  vnd  fr*  iiruJtst  haffl,  so  der  Sopiii  mil  dem  ^rosstii  1  at  - 
Utü,  widern  iüitken  Gemacht  hat  löJU-  Wieder  Gross  Türck 
gemeller  sachcn.  halb ,  sein  höre,  de^  er  wider  die  Christen  ver- 
ordnet,. AbfMchaJft,  -vnd  von  datti  Radtt  to  sn  Con*tanilnopel 
HehaUea  worden  Ut.  Die  rinsal«  so  der  Gross  TUrck  wider  die 
Tartem,  vnd  den  Sophi,  Kaniy  in  Persia  Gesandt  bat. 

479)  Abscbriift  eines  briefls  von  Constantinopel  f  ansa  wel- 
chem man  an  nememen  hat,  welcher  gestalt  der  Gross  Tfircb , 
seine  Priester  nndDoctores  bat  lassen  vinbringeD,auss  vrsacbeoi 
das  sie  bestendifcr  weyss  bckant.  . ..  haben,  Das  Christliche  Ge- 
setz vnd  Glaube  warbafltig,  Das  Machometisct^ aber  falsch  scyv 
(Ohne  DruckorU)  1539;  und:  Augsburg,  1539- 

480)  Copir»  flf  nna  Httera  di  Constantinopoli :  per  la  qiiale  si 
da  aduiso  drlla  £;rande  ocrisione  che  fi.i  fjito  il  f^ran  signor  <le« 
Turrhi  delli  suoi  Sacerdoti  e  Dottori  dt.'lla  legge  diuioa...  uell* 
anno  15/59   (In  /wey  verschiedenen  Drucken.) 

4*S])  fini(  /pNtiinj»,  von  der  C^hristlichen  Armata  erohcrnng 
Castelio  auuo  vtul  liixaiia,  Auch  Barbarossa  vud  der  lürckea 
erlittnem  Schiffbruch  und  Flucht.  1639« 

482)  Ein  Sommari  der  TArliischea  Botlschaft  Werbung  an 
die  Herrschaft  an  Venedig.  (Ohne  Jahressahl.)  1539«  4. 

483)  Giovio  Paolo  Xomment  delle  cose  de*  Tarchi,  con  i 
fatU,  e  la  vita  di  Scanderbcg.  Vinefia,  Aldo,  1539.  8* 

484)  Jacob.  Sadoleti  S«  J.  oratio  de  hello  Tnrcis  inferendo. 
Basil.  1539. 

.  485)  Joh.  Baptist EgnatiQs  de  origineTurcaruin.  Colon.  1539* 

486)  Ad  Ludovicnra  regem  liungariae  et  Caj  olum  V.  Jmpe- 
rstorem,  regis  Pcrsamm  epistolae,  de  perpetno  foedere  et  ar- 

mis  sociis  coutra  Turcam  capessendis. 

487)  Turf  kisrher  Keyser  Ankunfft ,  Kryeg  vnnd  Ilandlnn;^  , 
gegen  vnd  wider  die  (Jiristcn  ,  hü?  Mi.schlyesslfrh  vff  iIp«  >eti:t 
rc{^\erenden  Solynianuum  ;  derglcicli  Rhatscht.i^,  ^\  '\v  tli  s  ^grau- 
samen T\  rennen  sygliaffiigcn  fiirneiuen  von  den  Ciji  isi(  u  zu  hf- 
gcgnen  wer  Mit  anderen  TraiislaiioiK  n  ,  so  sich  vff  disses  Ar- 
guuieut»  oder  meynuug  zyeiicn.  Alles  verdolmetscht  durch  Hein- 
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lieh  Yon  EppcndoiC  1540*  Za  Strfttspurg  bey  Btitt  Scbotteiu 
Folio.  (Tore.  3.) 

488)  P.  Jonas  Torcmai  Reram  CommeaL  Vitebtfrga«,  1537» 
8.  (Von  dem  Torstebendeii  WerW  beiladet  dch  hier  eioe  böh* 
nische  UeberteUoof ,  die  Meotel  nicht  annihrt.  Die  Ueberse« 
tser  (ans  dem  Latein  )  waren  Sixt  and  AmbiHMt  Rathschreiber 
der  Alutadt  !  ra|;.  Sie  iM  in  Prtf  1540  in  4  gedruckt ,  mit  illa> 
mioirten  Holzschnitten  versehen,  and  hat  96  angezühlte Blatter. 
Mehreren  lässt  schliesspn  ,  dass  Kaiser  Ferdintod  sclbti  der  Be* 
Aili^r  dieses  ExfinpLu-rs  w\Tr.) 

489)  Kin  ernstlu  Ijr,  ciinstciilit he  und  trt'iie  warniin^  an  die 
höchsten  llciiptrr  und  alle  üherLaiteo  Teulsrher  Nation  wider 
den  allerprt'ulichstcn  Lluldtirsti^en  (^hri.ith»  her  Kirclien  Erzfein- 
de, den  Türken»  unnd  elllich  seine  merklitUc  S}g,  so  er  gehapt, 
nnd  noch,  wie  (iaider)  za  besorgen,  in  kürz  man  dersach  nit  mit 
•citigem  rbat  begegnet  haben  wlIrdOp  belangende.  Bfeicbilbca 
darcb  Jckanncoi  Semerin.  1540* 

490)  Glaobbafiiige  leyttang  Tod  beriebt  des  Kriegs,  So  swi- 
•cbea  dem Kttnig  «ass Portagall,  vnd  dem  Tfirckischen Kaiser*. . 
Verlanilea,  Beschriben  inLateia  von  Damiano  Goes .  • .  ^d  Ton 
demselben  in  Teutsch  transferiert  1540.  Gedruckt  zu  Aogspar^. 

491)  Eppendorf ,  TOrcbistber  Keyser  AnbaalR,  Kryeg  etc. 
Straasburg,  1540.  Folio. 

492)  Kleglich  ansuchen  der  fQnfNiederösterreichisrhen  Lan- 
de ,  sampt  der  Fürstlichen  Graffschaft  Görtz,  rmh  hUUT  in  irer 
höchsten  not  wider  den  TTirrkf  ii  , .  .  .  1540« 

493)  Andr.  Cambinus  de  origine  Torcarora  et  iotperii  Olto- 
mannici ,  ital.  Florent.  1540- 

404)  Guil.  Tosh  Ulis  de  oiigiuibus  gentium  orienlalium  ma* 
xiiae  J  urcarum.  iiaail.  ij40. 

495)  Christophori  Bicherii  de  rebus  Turcarum  ad  Gallorum 
regem  Lib.  V.  Paris  ex  oflkloa  Bob.  Slephani  1540,  and  im 
Seherdias.  * 

496)  Richerii  Christoph,  de  CasUlll  novl  •  Dalmatlae  oppi- 
di  direpUone ,  e  Solymanno  anno  1540*  (Im  Syndromos.) 

497)  Hicronymi  Balbi ,  Episcopi  Garcensis  de  rebas  Tarci- 
ds  Uber.  Impressoi  Romae  apad  Minatiam  Calvam.  Ind.  4. 

498)  Gcorgii  Sebini  scriptom  nomine  Germeniee  ed  Ferdi* 
nandom  regem.  1540. 

499)  Joachimi  Mynsingeri  Dentati  e  Frundeck  Jurisconsulti 
Necbarides.  Item  exhortatio  ad  bellum  contra  Turcas  aascipien" 
dam-  Basileae ,  apad  Michaelem  Isini^riniom  A.  154()- 

jfX))  Descripiio  expugoationis  Temcsvariensis  arcis,  e  Joan« 
ne  Samboco. 
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501)  BpiitoUllayilimidf»TJtaIi  Cardinalit  Garcensi«  de  bd* 

.lo  adversas  Turcas  promovendo  ad  Helvetios. 

602)  Richen  IIS  (Chriatopii.)  d«  rebua  Tai^aram  Ubri  quin^ 
que.  Folio.  Par.  1640* 

5()3)  Narzizf'iiii  a  zpnoiob  wiVrv  walccznvrh  woyska  Turcea- 
keho.  —  yy  Starciu  mestc  Prazske  wytisieao  tt  Pawla  Seweryna 
£  kapij  llorv.  Leiha  Pane  1540«  4« 

504)  Kiii|ha  o  wiecuh  a  Spoaobyrh  Narodu  Tiirrclclio  ^^  el- 
oji  ki  .iici  s(  t)!ii  äjia  a  w  rcry  wlaskc  od  Pawla  Jowia  iiiskupa  Na- 
ceriu&kelni  Karlowi  Pateinu  Cy&arii  odJana  y  pfipsana. —  Ninij 
pak  z  f ccy  Lalinakaft  w  caesku  pfeloieiia  od  SyxU  Ambroa ,  pij- 
»ary  Radny  SUrebo  Mcato  Praiakebo.  1540*  4* 

509)  Varmantyigeii  snm  6cbet>  wider  den  Tllrcken«  Marl. 
Ltttfaer.  Wiltemberg,  154L  (MÜ  HoUtchniltCD.) 

506)  CburlÜrsten  an  Sacbscn  amgcbott  VAd  wamongsc^rift, 
ao  aie  an  alle  Irer  Chutlkiradicbe  Land,  Stand  Tnd  Unlerlba- 
nec,  dea  Torcken  persönlichen  Anzug«  halber«  fich  in  fQralhc- 
hender  not  finden  an  laaten,  öffentlich  haben  aoigehen  laaaen. 
1541-  4- 

507)  Ratbschlag  von  dem  Charftlrillen  von  Sachsen »  Marg- 

graven  za  Braiidfnburo;  vnd  Larulpraver»  zn  Hessen,  des  Turcken 
halb  fürgenoramen  ,  aut  was  an  Zaal  k riff^^volck  zu  ross  vnd 
fuss,  gescliütz  vnd  andere  notdmft.  Jleiu  der  S  irhsischcn  Fürsten 
vnd  Stünd  ^esandteut  inslruclion  vnd  belelcli,  obb»»rRrten  Tür- 
kenzug  vnd  hülf  belangend»  1641*  Zu  Augsburg  durch  Philip 
Uibart. 

508)  Copia  aina  Briefs,  so  ain  Srcretah  Herren Berobardiu 
deMendoaa...  vber  die  KriegarOatung  zu  waaser, geschrieben... 
am  12.  Oct  1540*  Gctmcbt  an  Augspurg,  1541. 

509)  Eyn  Oration  vnnd  Rede  dea  hochwardigsten .'.  •  herm 
Franciacen;  Grafen  von  Frangepan«.,.  an  R5.  Kay.  Mai.  Chor- 
lUraten  etc.  latciniacb  geatellet,  hernach  an  gemaincm  nnU  ver- 
teoUcht.  IngobUdt,  154L  ^ 

510)  WarbafiUge  vnd  gewisc  Newe  aeytung.  Wie  die  Rttm. 
Key.  Mey.  aoff  den  20*  Octobris  dess  41.  Jars  mit  einer  treffen^ 
liehen  Armada,  die  Stadt  Al^iero  aa  £robem|  daaelbai  änkonk" 
nen....  (Ohne  Druckort.)  1541. 

511)  Treffenllicher  vnnd  hochnfitzlicher  anschla^,  Bflndl- 
nuss  vnd  vcrainigung  ,  durch  di«^  .  ..  Chur  vnnd  Fürsten,  llertzo- 
geu  zu  Sachsen ,  Marggrauen  jai  15 raml <  iibu i  f;  um]  L.indtf^raiirn 
za  Hessen  etc.,  des  Tihktiizugs  halben  fürgenommen....  Augs- 
purg,  1541;  auch:  Nüitilxr^-,  1542. 

612)  öigmuaii  Fieylierr  von  Herberstein.  IMit  besonderer 
Mckaicht  auf  seine  Reisen  in  Russland.  Geschildert  von  Friedr. 
AdeloDg.  Petersburg,  1818. 
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513)  Warhafti^  Ameigung,  wie  es  im  Lager  von  OOen  er 
gangeu  ist.  1541. 

514)  CommenUrii  delle  co«e  de*  TarcLi ,  di  Paolo  Giovio. 
Vlnegia ,  1$4L  (Aiugabe  des  AMos,) 

515)  Commcntario  da  Andr«a  C*mbini  Floventino,  della  od- 
fiM  de'Torclii,  cdlnpario  4tlU  caaa  OltomanA.  Vinegia,  154L 
(Aasfabe  dt»  Aldo».) 

51Q  DcTorconmi  origlne»  Religion«,  tc  immanitiima  eonun 
in  Chrittianoa  tyrannidtt  deifve  ▼Jm  par  qnaa  ChnatianT  Prin- 
cipea  TorcOa  profligare  et  inuadcre  facile  possrnt.  Liber  jampri- 
nram  naCoa  et  ad  ulilitatemReipoblicac  Ciiristianae  editos.  Joan- 
ne Cuspiiiiano  antore.  A«a  nora,  ai  Gbrtsiiani«  anriboa  inaodt- 
ta*  Antverpiae,  1541. 

517)  Dcllc  rose  dp*  Turchi  libri  tre«  In  Vincgia,  in  caaa  di 
Naeatro  Beraardiiio  Aliladp.^e.  1541*  8> 

518)  Oratio  Protreptica  ad  Christiani  Orbis  Principe»,  ron- 
trn  cfftraioi  Inica^....  arma  movenda.  Maillii.i  Franconio  au- 
thorp.  Aiiuexa  est  deploialio  iluugariae.  (Ohne  Druckorl  uud 
Jahreszahl.  Cracboviae,  1541.)  4.  i 

519)  Wiipmanoi  Nicol.  Syncretitmos ,  sive  Gonspiralio  no- 
bilia  Gemaniae  totiusque  adeo  cbritliani  Orbit  contra  impiaaa 
atqne  cfleram  immaniaiiini  Torca«  tyrannidem.  Coloniac  •  1541« 

920)  Nicolai  Winunani  Sjfncratisiniia  to  conapiratio  nqbi- 
lii  Gemaniae  alqne  adeo  totioi  Cbritüani  orbii  contra  Tarca- 
wmm  Tyrannidem.  Ezcoa.  Goloniae  a  Joanne  Gymnico  A.  1541«  4. 

521)  Tranqniiii  Bartheoi  Dalmatae  oratio  ad  Germanoa  de 
bello  coDtra  Tarcas  eoidpiehdo«  Viennae  Joan.  Syngrenina  ,ex- 
cndit  A.  1541.  4. 

522)  Oratio  Tranqoilli  Andronici  Dalmatae  ad  GcrmanoH 
de  bello  soscipieodo  contra  Tborcaa.  Viennae  Panaoniae  per  Jo. 
Singrenium.  1541- 

52i)  Francisci  Comili.s  de  Frangepnn i hus,  Arcbicpiscopi  Co- 
locerisis,  cl  Episcopi  A^ntiiÄKs,  Oratuns  re^^ni  HiAii^ariar  ad 
(.at- 5ä n  iii ,  Kleclorcs  cl  Principcj  Geriuauiac  oraUu,  babiu  iia- 
tisbüiide  iii  Comitiis.  A.  irj4i- 

524)  S^ncbrouismus  VViwmani ,  Coloais  excudebat  Joanet 
Gymnna,  Anno  1541. 

525)  Turcamm  arte«  et  ama  qalbna  nnivenam  Transylva-» 
nlam  et  omnem  pene  Hongarian  snbegere.  E.  et  G.  J.  G.  W.  P. 
et  M.  L.  T.  dd.  4. 

526)  Frandsci  Forgacbit  rentm  Hungericnm  ioi  temporis 
Conmentaril,  JLibri  XXIL  in  lacem  prodenntes.  Potonii ,  1788« 
(Entblltdie  Gescbicbte  Yom  Jahre  1540  -  157.'.) 

527)  Conaullalio  ad  nominis  Christiani  socios,  ((uanani  r*- 
tione  Torcarnm  dira  potentia  repelii  poaait  ac  debeat  a  popolo 
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Christiano:  Theodoro  Jiihüandru  :)th  fore.  Basil.  excuss.  pev  ^fir 
colaum  Brilin^eriTirt  ,  Anno  104?,  lucnse  Martto.  Ind.  8. 

528)  Ad  I Uuslrissiinos  Genuaniae  Prinripcs  et  Spirac  Con- 
ventum  Lurili  PUilalelhi  Ornlio  rcligiosissima  de  bcllo  ia  Tur- 
ca«  su$c>|)ieudo.  Mcdiolnni ,  1542- 

529)  Joanais  Taruuvii  de  Bello  cum  iuratlssiinis  Christiana 
Fidei  hoalibas  Tnrcis  gerendo,  Disputatio  cum  Praefatioae  Joan- 
nii  SlraMÜ  ad  Carplum  V.  Imperatorem*  Cracoviae,  1542.  4. 
Wttrsborg,  1595.  8.  (Reuiner  Select.  Coosnlt  VeL  IV.  Varr.  IL 
p»  1  —  18.) 

630)  Georgierica  Bartholomael  de  orifiine  Inperii  Tarca- 
mm  eorainque  admioiatrationc  et  duciplina  brevia  qaaedaiii  ca- 
pica  notationis  loco  collect».  Vitebergae ,  1542. 

531)  SIeidani  Joannia  de  capta  Boda  a  Solymaimo  an.  1$4X 

(Im  Syndrom  US.) 

532)  Petri  Blsari  Bellam  Pannonicam.  (Bej  Bongars  mid 
Schwandlner.) 

'  5.33)  Excidium  Albae  -  Renalis.  1542.  (Tlcy  Kovachich  I.  p. 
534)  Deditio  Albae  -  Besalii.  I  '>4?  (Khvn  da  p.  TT  ) 
53'))  Oratio  protreptica  Joannis  Cuspioiaui  ad  sacri  Rom. 
Imp.  Priiiripcs  pt  proccre.s,  ul  bellum  suscipiant  contra  Turcnni, 
ciiui  (k'srriplione  conilictiis,  uupcr  in  Iliingan'a  facti,  quo  pp- 
riit  Ke.\  llungariae  LuJovicus  et  qaa  via  1  urcus  Soloiucl  ad  liu- 
dam  usque  pervenerit  cx  Albagraeca,  cum  enumeratione  clara 
dotiam,  quiboa  a  natura  dotata  eatHaogaria,  cum  ioaertioae 
moUaram  rerom  annolata  dtgnlaalmanim.  Lege  lector  et  jadica, 
Jd  quam  miaeriam  bodie  Chriaiianitaa  ait  conjecta. 

Ö36)  De  expugnatione  Filleci  et  aliorum  cifatroriim  narra- 
tio  mcerti  aiictoria.  (Im  Syndromaa  ^-^210.) 

537)  Eatat  de  Ia  conr  da  grand  Tarc,  Tordre  de  aa  gendar- 
merie  et- de  aea  linancea«  et  de  aea  conqueatea  depoia  Ica  pre- 
akrs  de  cettc  race.  Anvera,  Jehan  Steela»  1542.  8. 

538)  Newe  Zeyitung  von  dem  Thyrannen  dea  Xarckiscben 
Kaysers  Oberster  Feldt  Haublman,  vnnd  Verwalter  in  Kricgi- 
srlic-n  wryspnbar»,  mit  namen  Machmelweck,  wie  er  zu  Pescht 
mit  saniht  seinem  milhelffer  ein  Mfinch  des  PauHner  Orden,  mit 
namen  Fialer  Jörg  (Georg  INIarlinusius)  in  Ofen  oberster,  wi- 
der das  riirisflirii  blulh  ,  rath  vnd  ttiat  darzu  geben,  auch  per- 
sönlich selbst  Ja  gcwest,  gehandelt,  wie  hernach  folgt.  1542-  4- 

539)  Warhafftige  Copey  vnn  verzaychntiss  der  Römisrhen  , 
Vngerischen^  vnd  ßehcmi&chen  Küuigklichcn  Mayeslat  etc.  auss- 
gegangen  van  Poblicierten  Mandata...  der  bewilligten  Tttrcken- 
bilff,  rnd...  Steor  halber....  (Ohne  Jahreatahl.)  1542. 

540)  Brmanong  an.daa  Gnneyn  Cbrialenlich  Voick,  rab 
Gnad  vnd  Siegk  widder  den  Tttrcken  an  pittcn ,  vnd  ^n  vnler- 
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fcaitoBig  du  OuMtodlchtD  Httm  Jr  »flu  Imilrdchmg  gul» 
willig  lo  thon.  Anno  IMS* 

S41>  Des  heylifsn  Hämischen  Rddu  hetiarrliciie  hiUT,  vnd 
Chrutenliche  RritgtirOsUuig  wider  den  Tfirckcn.  1543, 

542)  Vier  warhafliige  Missiue,  eyne  der  freirenbebelUt  Kö- 
niginn  vnn  nachgelassae  Willib  in  Üngenit  wie  Dotrealtch  der 
Türck  vnd  die  jren  mit  jr  umbgaogen  ....  Anno  1542. 

543)  Wider  dea  Türckeö.  Ein  dieaiQeli|(  bekliSntnus  vor 
Gott  vnnserer  sQnden  ,  vnfl  «^flx't  vnib  verzcyhimg  derselben  , 
vnd  abwendim»  vfriliculer  *ii  it  ,  stiiidf rlirfi  fje.s  Türckcns  ty- 
r.innpv.  In  der  weiss,  Au5s  tulTer  not  lu  smugen.  Xlcia  der  115» 
Ps.iliii    Nit  vns,  uit  vns,  o  ewiger  Herr  etc. 

.j44)  Anfang,  Yrsprung  und  herkumiuea  der  Xürckuu. 
Wormbs.  (Ohne  Jalu  cs/.alii.)  (iö4ü.)  8. 

545)  AiMchlag  wider  die  grauaamcQ  und  blatdorsUgenTyrau- 
Sfcey  de«  Tircken ,  dorch  wttlchen  biMher  vil  Christen  BloU  ver- 
foeen,  samplLand  pnd  Lewlcn  heschldigl  aad  verderbt  worden. 
1543.  4. 

546)  Wie  man  des  Volck  tor  Boss»  nnd  ernstlichen  Gebet 
wider  den  Türken  «nf  der  CanUel  vennenen  soll ,  durch  Vitnm 
Dieinch.  1542.  4. 

547)  Newe  Zcytimg  von  Konsianünopoli  von  einem  Comet, 
der  biss  an  die  40  Tag  am  Himel  ober  de.s  TUrken  Pallast  ge- 
standen ist.  Von  einem  fewren  Tracheo ,  der  dem  grossen  Tür^ 
cken  seinen  Schatz  verprent  und  verderbt  und  das  newn  Scbloss 
vcr|»rf*i>t  hat.  Von  Donnern,  winden,  Ila^el  und  achuiir  und  was 
schaden  sie  gclhan  }iaben.  Von  f^rosscn  Kr«!l)i<hnen  ,  Was  zu 
Konstantiuopuli ,  Adrianopoü,  (  illijuli  gesthchcu  ist.  \  on  den 
grausäUiLii  saciieii  uiul  liuiu d; n  ,  \ou  Krieg»geichrey  und  von 
der  gra&seu  Summa \VoUlcu ,  J  Uj;  in  der  ^iiall  Ivouslauüuo- 
poli ,  was  schaden  sie  gelhau  haben.  Die  Auslegung  aller  obgc- 
snelter  geschehener  Sachen  ist  geschehen  durch  tw5lff  dess  tUr- 
JUschen  Keysers  flirnembste  Astronomi ,  nnd  wie  sich  Christen 
crseygt  haben,  darum  sie  der  Gross  Tflrck  hat  wöilen  verp ren- 
nen lassen,  and  wie  sie  wimderharticher  hey  dem  leben  erhal' 
ten  sein  worden,  ond  wie  sie  der  Gross TQrck  snm  beylgenGrab 
verordnet  habe  etc«  Von  der  grossen  Summe  Hewschrecken ,  die 
alles  in  weiten  biss  in  die  20  Welschn  Myl  verderbt  haben.  Da- 
tum Constanlinopoli  adi  15  di  Lnglio  1542  Jara;  aas  italienischer 
sprach  in  tentsch  gepracbt.  4.  (4  Blätter.) 

548)  Zween  brieff,  Einer  D.  Mart.  Luther ,  der  ander  D.  Jti< 
sli  Jonae,  von  der  türcken  Historien  Pauli  Jovii.  Il.ilh  1542* 

549)  VVar'!  ncwf  '/fitmig  vom  Türkei?.  Uli.  4. 

550)  Warhaffligc  Auzeygunp  ,  wie  es  im  Loj^er  vor  Olen  cr- 
gsagea  ist.  Im  Jar  1542.  (Ohne  Druckort  und  Jahressahl.)  4* 
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551)  Newe  Zeyluni?.  Wa*  sich  in  Africa  im  1543.  Jar,  mit 
Einnemung  vnd  Eroberung  des  Königreyclis  TiremeUen ,  sambt 
vil  andern  Stetten  vnnd  Landen,  darcb  den  wollgebomett  Graf« 
fanTOD  Alcaodette,  Kayt«rlicll«r  M«y.  wnsm  AlUrgiiediigisteii 
Herrn«  «n  selblb  orten,  oberisten  F.eldthaaplni«i,  mit  den  Mo* 
reo  vad  TQrckea,  verUnflea  hat.  Aoss  hytpanischer,  in  Itaiii- 
.nisclie,  vnnd  heroacb  iti  bocbteatacbe  apracb  tranilarirt  H.  F. 
'  (Obne  Datnm  nnd  Drockort) 

jS53)  XJnterricbt  nnd  Vermanonif ,  wie  man  wider  den  Tür* 
ken  pcten  and  streyfen  boII,  von  Andrea«  Oalander. 

553)  Das  der  TUrck,  ein'erbfeind  aller  Christen,  weder  traw 
noch  glauben  halte,  klare  beweyaan^  aas  den  geschichten  biss* 
her  in  kurtzen  jaren  von  jme  begangen.  Vnserc  Kriegsleut  ha- 
ben hierin  woT  zu  bedenken,  wie  die  TUrcken  nach  der  Schlacht, 
Erobcrang  vnnd  Abzügen,  allererst  anfahen  mcr  zu  tyrannisir 
ren  vber  (!iV  ,  $o  sirh  jnen  ergeben,  flrjnn  wider  die  Jnen  wider- 
stand thuii'.  i)aruuib  ist  besser,  dapffer  wider  sie  kriegen,  dann 
aich  in  ein  vcrira»  begeben.  154*?. 

554)  Vnterrirhl  vnd  vennanunp;,  wie  man  wider  den  Tilr- 
ckcn  peten  vad  streyten  soll.  Auff  anäucbang  etlicher  guter  Herrn 
vnd  Freunde.  An  diejhcnigcn  gesielt,  bey  denen  derTUrck  schon 
angriffen ,  vnd  schaden  gelhon ,  vnd  aie  deaaelben  noch  alle  tag 
gewertig  sein  mSaien.  Andreas  Oiiander.  1542. 

555)  Herkommen,  vrsprang  vnnd  anffgang  des  Tlifckischeii 
vnnd  Ottomannischen  Kayserthums,  vnnd  was  dieselben  AlrKH'» 
nigreich,  LSnder  vnd  Stett,  so  innkartaen  jaren,  den  Christea 
•bgelron^en  sollen  haben,  anch  von  den  Schlachten  vnd  Sy^ 
wider  die. selben,  anff  das  kOrtaest,  minigklichen  zu  gat,  mit 

^warhayt  vnd  grund ,  aussgesogen  vnd  bescbriben.  Durch  Joan* 
nem  Piscatorium  Litbopolitannm ,  Prediger  an  Baltssa»  AogS'* 
pnrg,  1542. 

55G)  Gruenbck  von  Barch:  Dialogas,  wie  des  törcVischen' 
Kaisers  A st rn Tinning  disputirt  mit  dcs  ägyptischen  Sultaos  obri- 
Stern  halbe  cti    <  !( . 

557)  Von  geringem  herkommen,  scbentlichetn  I.«  ben,  schmeb- 
lichrm  ende  des  Tiirrkischen  Abgots  Macbomris,  vnd  seiner 
verdaujücben  vnd  Gotts.slesleri.schen  Ler,  allen  rrommen  Chri- 
sten zu  disen  geferlicben  zeiteu  zur  steicLuii^  vuud  trost  im 
glauben  an  Jesum  Chrlstam,  dcnrcb  M.  Hcinricum  Cnustinom 
ansamen  gebracht;  1543.  , 

558)  Machometis  Saracenomm  Principls,  ejusqae  Snccea- 
aornm  vitae,  acdoctrina,  ipseque  AlcOran  etc.  opera  et  aSndto 
Theodor!  BIbliandri.  Tomi  tres.  Basileae;  1543. 

559)  Getreue  und  woUneynende  knrUe  Erinemng  von  der 
TUrcken  Ordnung  in  iren  Kriegen  and  Veltschlacfaten ,  an  mci- 


s 


Digitized  by  Google 


105 

iifu  ^^eiligsten  Churfürslen  Mark{»rafen  .Toricliiin  von  itrandcn» 
buri: ,  boii.  Röm.  Reyrlis  obrislea  VcIdlhatipUiiaDn ,  durch 

Bernardin  Türk  zum  JBiirzel  m  Haiern,  im  Monatii  Apriü  1542. 

560)  Nfue  Relaciou  eines  Pro»nostici  aus  pinia;n  vei  1% tl  i  / Jen 
Ziefern  und  Wörtern,  so  auf  dem  GiahiUia  (.uiJsUuhm  dca 
Kaysers  in  der  SUdt  Conslautinopoli  gül'uudeB,  gezogen  und 
wil  aller  Treue  aiu  dem  Griechitchea  in  das  iuUeobcbe ,  und 
folglich  in  du  UoUche  Idiom  mloigUcli  ta  Lieb  und  mil  aller 
Trcne  Obenetiet  worden ,  in  welchem  sonderlich  des  Mahome- 
lledien  Reidu-Unlergeng  prognottidrt  iet  4«  (4  Blltler.) 

561)  Joannis  Martini  Scellae  AA.  LI«.  Doct.  de  Tarcamm  ia 
BcgttO  Hnngariaa,  Annl  1543  et  44  incceeeiboi,  ad  fratrca  Gv- 
lielmum  et  Michaelem  Mertinam  Steilem  Epiftola.  (In  der  Bas- 
ier Aufgabe  des  Chalcoadylai  imd  in  den  Sammlnnf en  des  Bon- . 
gars ,  Sohard  und  Schwandtner.) 

562)  De  bello  Turcit  inferendo  elegla  nunc  primom  et  neta 
<»dlta.  Psalnii :  Dens  venerum  gcnles  ;  pnrajvhrasis  :  cum  audie- 

ritis  praelia  et  scditionr«  nolite  temerc.  Lucas  21»  Yieauae,  Pa» 
noniae  cxcudebal  Svne;r(Mm 

Ad  Equites  Folonos ,  de  Bello  Turcis  inferendo  Scba- 
Ätiani  Marsclievii  Carmen  Paracielicuin  Elegis  scriptum.  Ctaco- 
viae  excusum  apudiiicroo.  Vicioreoi  pridie  uonas  Juia  AnuoJJ. 
4. 

564>  De  Bello  Turcae  decemendo  Joanois  Langi  Silciii  ad 
Efjoitet  Polonoe  Elegla.  Cracoviae  fileroa*  Victor  mäOBt  Augu- 
•to  Anni  1543«  imprimebat  4. 

566)  Simottta  Fagelll  qoaedam  pathetlca  de  canta  Ungarica 
{am  pene  Torctca  facU.  Pragae  excaaa.  A.  1543.  lud*  4« 

566) 'Hermann!  NelUgaanentla  Theologie  Mahömedica.  Ha- 
OOT.  1543- 

5T)7)  Anieygung  wie  data  K5Bigl.  Schlots  Gran  in  Hangam 
▼on  den  Tarken  belagert»  and  eingenommen  ist  an.  1543' 

568)  Ansszug  eynes  Briefes,  wie  einer,  so  in  der  Türckey 
vonhaffl,  seinem  freundl  in  dise  latidl  geschriben  vti<)  nn^»  ?e\ ;»f, 
was  das  Tarckiscli  F^ef^imfnt  vml  wrsen  <?fv  ,  vn<i  wie  er  es  uiit 
den  landen,  so  er  t  i  ülicil,  zu  hallen  pllegt ,  kfn  tzlich  in  Teut- 
scbe  spr.ich  gebracht,  ntllalich  diser  scyt  zu  wissen  i52t>  und 
eine  zwe\ie  Aulla^je  1543. 

5i/J}  Bcs<  hreiiiuug  der  Kaiserlichen  SlaU  Couslantinopel , 
derselben  gegendl,  gelegcnbait,  Erbawung  vnd  bewonung :  der» 
gleichen  der  TOrcken  vrapnmg,  anfang ,  jr  Regiferang :  Wie  daa 
Haofi  Otlomani  daran  kommen,  vnd  von  aiaem  aof  den  ann- 
dcm  erwachsen  ist«  Aach  eines  yeden  besonder  begangne  für- 
nemlichste  tbaten ,  bis  aaf  den  yetst  regierenden  Solyman ,  des- 
selben Hofhahongt  Frawensimmert  Bit«,  Diener,  AmptleMa, 
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'Provlsioner,  Kricgsleüte,  vnd  derselben  aller  liesölduug,  vom 
uiinstco  bis  zum  maisten:  Besatzung  vnnd  Hc^icrun^  aller  sei- 
ner Reich  vnd  Laiid ,  wie  die  sein  vnd  {jreuit/-on:  Sciue  £ia- 
koiunieu,  vnd  was  darauf  geel  elc.  etc.  Auss  Italienischem  ver- 
tcatscbt.  1543. 

570)  De  ori^ne  rtgamTarcarttm  compeadiosa  quiedam  p«- 
rioche »  per  Andreim  4  Iiacima  Secobieitsem  collect«.  (Ebfo  4a 
und  in  einer  beaonderen  Aoigabe  von  Antwerpen  vom  J.  1543* 
IMit  einem  Zusatte ,  welcher  die  von  dem  Verfaiser  i.  J.  1542  an 
Constanttnopei  erlebten  Begebenheiten  bescbreibt,  nnter  dem 
Titel:  Remm  prodigioaaram  qaae  in  nrbe  Conitantinopolitana, 
et  in  aliia  fioitimis  acciderunt  anno  a  Chdsto  nato  1542,  brcvia 
•tqoe  aaccincta  enarratio;  de  prima  traculcmissimorum  Turca- 
ram  origine  deque  eoram  tyrannico  bellandi  ritu,  et  ge«tja,  brer  ■ 
via  et  comprniHosa  «'xposilio.  Antwcrpiae,  1543  ) 

fsTI)  K^ii  .^ki  Stanislawa  ürzechowskiego  o  ruszeniu  tiemi 
PoUkiey  j  rzi  ri\v  Tiirkowi  z  talmtk!<«so  i9zyna  ua  polski  wyloio- 
iie  kazdeniu  Uycerskiemu  cziowieLowi  pozyteczne  (na  konzu)  w 
Krak.  wycisniono  w  Druk.  lieieuy  Floryauowcy  wd^wey  leia  fio- 
xego.  1543.  8. 

512)  Türkischer  Kay«er  Ankunft  i  Krfeg  vnd  Sieg  wider  die 
Christen ,  biaa  ao^  den  Zwd^n  yetat  Regierenden  Tyrannen 
Soleymannm,  An  den  Edlen  vnd  Veiten,  Hanten  Trenbecken  an 
Waliperg ,  deaa  dorcblallebtigen  tlochgepomen  Jungen  Fürsten 
vnnd  Herrn,  Hertiog  Albiecbts  sa  Baym  etc.  Uofmeystev  jetitt 
SU  Ingolstadt,  geschrieben  (von  Veyt  Tränt,  Cantsleyschreiber 
au  München).  Gedracki  an  Aogsporg  durch  Haynrieb  Stayner, 
Am  14-  Februarii  des  1543*  Jars.  Fol.  (Ein  «pSterer  Abdruck  in 
demselben  Jahre  ist  vom  5-  December.) 

573)  Newe  zeytang  Aoss  Callipoli,  Inn  der  TU rckey  gelegen 
gen  Venedig  t;cs(  hriben. . . .  (Ohne  Dnickorl,)  l')43. 

574)  Auszug  eines  briefs,  wie  einer,  so  in  der  Tnrrkei  wolin- 
baf^,  in  die5  T.and  ^«-schrieben ,  was  der  Xurrkeu  regiment  vnd 
weseii  sey.  (Ohne  Drut  kort.)  1543.  4. 

575)  Pius  II.  Ponlifex  la  discrillioue  del'AÄia  ed  Europa,  coa 
Taggiunla  dci'  Alricn.  Vinegia,  Vangris,  1544.  8. 

576)  Historia  caplae  a  Turcis  Couslaaüuopolis ,  per  Leon* 
bardnm  Chiensem  Militensem  Archiepiscopum,  qui  ab  hoste  ona 
obsessos  et  captas  foit,  neqoe  alia  scribit,  quam.quae  cöram  vi- 
dit  et  cognovit.  £xcas.  Noribergae  in  olficina  Joannis  Montani 
•t  Ulriei  Neoberi.  A.  1544.  Ind.  4* 

577)  De  Torcarnm  ritn  et*  ceremonjis  antore  Barlholomaeo 
Georgievits  Hongaro  peregrino  Hierosolymitano ,  qui  trede* 
cim  annos  apud  eosdem  servitutem  serviendo ,  omnia  experien- 
tia  didicit.  Additis  quam  plurimia  dicttoniboa»  etiam  numero. 
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cum  saliitnlionibas  et  responsionfbus  Pe)rstvi|a|.  Antvcrp.  'tpod 
Bonlium.  1544  8.  (20  nn^fz.  Blätter.) 

57?i)  De  afUiclioTip  tun  captivorum  f|inin  cliiui  stib  Turcae 
tribiito  viveniium  (  !m  isiianornm. .  .  addilis  nonmiUis  vocabulis, 
domiiiiia  oratii)Hf\  syiuholo  Aposlolor.  lin^uae  Sclavonicae.cum 
inlcrprcta  ioiie  laim  i,  libcllus.  Aulore  Barlholomaoo  Georgie- 
vits  lltmgaro,  pcregrino  Ilierosolymitauo  . . .  Mil  iioUschnittea> 
Antverp.  typ.  Copeuii ,  1544.  8.  IQ  ungcz.  BUUer.  (Die  SchluM- 
•chrift  nnd  iit  Abbild;  aof  der  leUten  Seite  sind  mit  dem  vor- 
hergebenden  Exemplare  gleich.) 

579)  Joana.  Sylvestris  Ungar!  elegia,  de  bello  Tarcis  iafe- 
rendo:  ezcoss.  Vieanae  Anatriae  a  Joanne  Synfreoio.  A..1S44.  4« 
Eparcbus  Cacepaeus ;  deploratio  in  erersionem  Grae- 
ciae  cara  Epistolis  etepitaphio  in  Card.  Contarenum.  Venet.  i544> 

581)  De  Bello,  contra  Barbaros  gesto  pro  Christi  Sepulcfaro 
d  Jadaea  recuperandis.  £xcas.  Basiieae  anno  1544.  8. 

5S?)  De  Bello  ad vcr.'vas  Turcas  sascipiendo,  Stauisini  Orzp- 
chowski  ad  Equitcs  Polonos  Oratio....  Cracoviae  in  Ofüciaa 
Uiigieriana.  2-  Januarii  l  ')4  i-  8. 

5H3)  St.mislai  Orzechowski  Rutheai,  ad  Sif^istnimdum  Polo- 
m'ae  Rf^ctii  Turcica  sccunda.  Cracoviae  in  aedibus  Ilieronyiiu 
Vicloris.  A.  Salutii  1544.  8. 

584)  Oraliou  aq  Sigismunduin ,  König  in  Poln,  die  kriegs- 
rfUtuni^  wieder  die  Türcbeii  iUrsoniinen  bekingend.  Mber,  prt- 
mam  laline  scriptas  a  Slanislao  Orcecbowskyt  Rasso  Eqnite, 
^estea  Germanice  versus  1544. 4>  (Obne  Nahmen  des  Dractortes.) 

585)  An  König  in  Poln,  Sigismonden,  die  kriegsrOstnng 
wieder  den  Tfircken  fUrzonemen  belangend.  Ersllicb  in  Latein 
bcscbrieben  durcb  Stanislaum  OrcechowsU,  Ritter  des  Landls^ 
Beussen  vnd  ieUt  an  anreitaang  Tentscber  Nation  vertentscht.  Im 
Jap  1544  4. 

586)  Commentario  de  le  cose  de*  Tnrr!ii  el  del  S.  Georgio 
Scandcrber^  ,  Principe  di  Epyro,  con  la  sua  vita.  In  Venegia, 
1544;  p**f*  Hernard.  di  Dindoni.  8. 

587)  Von  des  tilrkisclicn  Kaisers  Macht,  Kriegswesen  und 
drm  Widerstand  gegen  ihm.  £iae  Comedie.  (Obne  DruckorU) 
1544.  8. 

588)  Georg!evicz  Barlbolomaei  de  aflliclione  tarn  caplivo* 
rum  quam  etiam  sub  Turcae  tribulo  viventium  Christianomm 
com  figaris,  adXarolamV.,  in  veteri  Vangionam  Vormatia  1945* 

989)  Res  Tarcirae  anonym!  ital.  Venet.  1545. 

590)  Marc.  Goassi  bistoria  belli  Mabometis  imper.  cnm  sno 
filio  Baiaseth  ital.  Vvnet.  1545. 

591)  Bellnm  Tbeologicnm  ex  Armameniario  omnipotentia 
adrctsom  Tnrcat»  inttractom  ac  ordfnatngi.  Autore  M.  Andrea 
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Lubelenyk  ßochnen...-  CiacoviaCi  apttd  Vidaam  Floriaui  Ün* 
glerij  Anno  Douiiai  1545.  8* 

öi^i)  Luigi  Bassauo  daZara  coasuetadiues  et  ratio  vitae  Tuf- 
camnf  ital.  Romae,  1545. 

593)  PauU  Rabii^alü  Paooonü ,  epistoU  Pannoaia«  afSicUe, 
ad  Gennaniam  scripta.  Excum  Wttteberfae  a  Gregorio  Rhaa. 
ji  1545.  4.  ^ 

594)  AfDictio  Um  captivonimt  quam  etiam  anb  Tarcat  tri- 
hvAo  vivenliam  ChriaUanonun «  cum  figoria»  rea  dara  exprincB« 
tibua^  item  de  Turcorum  vitta«  aulbore  Bartbolomaeo  Gyorgt« 
vita  aca  Georgieviu ,  qui  13  annos  apud  Turcaa  aervitutem  aer- 
vivlt.  Suormatiae  Gregorius  Comiander  excudit  anno  1545.  8- 

595)  Tranquili  Androniti  ad  opiimates  Polonos  admooitio. 
Cracovhe  apad  Hieronyin.  Yiclorem,  X345«  4*»  ileMi:  Cracovaa 
apud  Lazarutn.  1584.  4. 

596)  Ad  Kf|n!ies  Polonos,  pro  Sacerdotibus ,  Turcicum  bei» 
luui  ima  cum  Ulis  suscijjienlihiis  tl  pro  Pciro  Ganirato  Regoi 
Foloniae  Poudtlre  Maxiiuü  Eie^ia  Jac.  Pri.  Jess.  (Jacobi  Prilusii 
Jessoviani),  Apud  ilieroo.  Vicloreiu.  Cracoviae  A.  1545.  4* 

597)  MarcO  Guaaao  Hlaloria  delU  gucrr«  di  Mahomeio  con 
la  Signoria  di  V^netia,  coo  il  Re  di  Pcrsia,  il  Re  di  NapoliFer> 
dinando ,  l*aaaadio  dt  Rodi »  con  le  gverre  di  BajMat  falte  €«n 
il  Carabofdan.  Yenetia,  1545. 

596)  Uialoria  di  toll«  le  coae  def  De  dl  memoria  le  qnali  dalP 
an«  1524  aino  queato  preaente  sono  oceorae  aella  Ilalia ,  in  Pro« 
▼enia,  in  Fransia,  inPicardia  etc.  nella  More^,  nella  Tnrchia, 
nella  Pcraia.  Veneaia,  1545. 

599)  I  coatumi  e  modi  particolari  de  la  Yila  dci  Turcbi  de« 
acriui  da  Luigi  Baasano  da  Zara.  1545> 

60Ü)  Viaggio  del  Magnifico  messer  Josapbat  Barbaro  Am- 
)>nM  iatore  della  lUosiria&ima  Repoblica  di  Yinetta  aila  Tana.  Vi- 
uegia,  1545. 

601)  Viaggio  in  Constautiuopoli ,  con  la  descrittioae  della 
porta,  intrate,  sj)l.so  ,  e  i'orze  del  graa  Turco.  Libri  Ire.  Vinc* 
gia,  1545.  (la  der  .\u.s{;ahe  des  Aldus) 

602)  Luigi  Ba&sauu  da  Zara.  I  coatunii  ed  i  modi  Partico- 
lari de  la  vjU  de*  Turcbi.  Roma,  1545. 

603)  Daa  leben  Ynad  f  ewonheyif«  vnd  geitall  dea  Sopbi,  Kn« 
nigaa  der  Peraien.  ynnd  der  Medier.  vnd  von  vill  andern  König- 
reicben.  vnd  lande  mit  den  ailier  groaaisten  krigen.  welcbe  er 
tban  bat  wider  den  grosaen  TOrcbcn  vnd  anderer  Kung«  vnd 
herm  (von  Jobannea  ^oUa ,  der  Ertaney  Doctor)/ 1515* 

604)  Ein  andecbliges  Cbristlicbea  <^ebet,  Gott  umb  Sieg, 
Friede,  vud  einigkeit  zn  bitlen  inn  dieser  geferlicbcDn  zeit  nals* 
lieb  au  bettcnBi  durcb  Mar.  Pononium  Turnawert  aeinea  Vater* 
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laods  HoBgern  Jamerliche  verderbimg  klagendfi  Heiliger 

Gottlicher  Schrifft  gezogen.  1545. 

605)  Ein  Gesichl,  wrirhei  firm  Kniser  Sipmund  erschienen 
•ein  sol,  als  rr  nach  der  erbarrnlicheu  Ni ddcrhi j,' ,  la  Micop«ili 
im  1395-  jar,  ani  abend  Miciiaelis  f^*- sc  Itehcn  ,  wiederninh  her- 
auff  gen  Pre.shiir^  kommen  ist.  Gedruckt  (i'ine  aufgewärm- 
te Sage  eiucr  Gcislcrericlicinung.) 

606)  Petr.  Morbecka  exhorlalio  contra  Turcas.  Antv.  J546. 

607)  ExborUtio  Mlnberrim«  ad  praecct  contra  Turcam  fun- 
dciidaa ;  aactore  MartinoLothtro.  EscttdH  Fraacfoiii  Pdnu  Bni- 
bacbios  A.  1546.  8. 

606)  Nora  ez  Hmigarta  Scripta  ila  dlniealloBlbM  «t  incnr« 
tionibna»  qnae  ab  Hungaria  fionl  «dversiu  Tarcoa.  Ana»  1546* 

609)  WarfaaAlfe  acwt  adtaag  ava  daaa  mag criand  vnd  THr- 
dtcyi  ina  dcsdacb  Laiidt  |eacbriabai  aoa  dam  l«lci0  in  dcodicbc 
apracb  rerdolmescht.  1546.  4. 

610)  Des  AUerdarchleuchtigtlcn  vnd  Grosmechtigsten  Kay- 
aers Karoli  des  fUnfftcn  Kriegsaug  in  Aphricam  fOr  Algiar» 
durch  ....  Nicolanm  Villogagnion  ....  grOiidlic  Ii  hcschriben  ,  aoa 
tirin  Latein  vericul.scht  durch  Marliaum  MeAraduno  Lice&tiaieii. 
Meubiirgi  Dauubi(  1546. 

611)  Vcriu4Qurig  D.  Martin  Luthers  an  alle  Pfarrli/rrn  ,  mit- 
♦•infr  vorred  des  ChnrfllrstPii  in  Sachsen  IIof])r<  d i^t  rs  ,  t.iui- 
atojjli  iloÜixiaiins,  \ricdt:r  tlcr  i'a|iisten  vnd  TurckL'H  tobeii.  1.>4G.  4. 

0L2)  Eines  unbenannten  Autoris  üralion,  so  nit  ganlz  er- 
Inkdeo »  Llatet  «ich  aber  aoseben  fUr  eia  vermanuitg  eines  ober- 
•teil  Haoptmaiwa,  welcbtr  aein  kriegivolck  wider  den  Erbfeind 
den  Tnrcbcn ,  riilerlicb  an  klmpfen  anreiat  A.  1546>  4> 

613)  Oratio  ad  Sigiamtuadinb  (cod.  biit  prof.)  1547* 

614)  Rdm.  Kay.  Maycatet,  aach  Plbitlicber  md  anderer 
Chriatlicber  Potentaten,  KAnige  vnnd  FBrsten,  antabenlicber 
Abgesandten  BottacbaAcn  vnd  Oratorn ,  An5serUsene,  Cbriatli* 
cbe  Tnd  überaus s  schöne  Erraanungen,  Rahlscfalüge  vnd  Wer- 
bungen. Von  dem  Türken  Krieg.  An  die  Röm.  Kay.  May.  Chur* 
Tnd  Fürsten,  auch  andere  Stünde  dess  heyligen  Römischen  Reicht, 
von  Zeit  an  Kavser  Friederichen  deti  Drillen,  hiss  auff  Ka\ser 
Rudolphum  den  Andern,  in  vnterschiedlichen  l^eichs  Versonirn- 
hingen  mehrer  Ihcils  offfnllich  gehalten.  Da»  innen  vonAnkrinfft 
vnd  Vrspnini»  dess  1  iir(  liisrhen  Reichs  »  vijil  desselben  grossen 
Macht  vnd  'i  yranney,  liessgleichen  von  \  rsarlien  dess  beständi- 
gen Siegs  der  Türken  wider  die  Chri.'ilcn,  vnd  wie  beydes  im 
Feidzug  vnd  von  llauss  aus,  wider  den  Erb  vnd  Ertxfeind  Christ- 
liches Namens,  Chrittlich,  rilterJicb  an  alreiltan  Vnnd  obaoaSe» 
gen  ley«  anaafUirlich  gehandalt  vnd  berahtachlaget  wird.  Aaaa 
den  LatetniichcB  OrationeiiHocbieolacb  aigentlicb  gebracht  vnd 
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poblicieret ,  durch  Jereniiam  Rni'isnf  r  von  Lowcnhcrg,  Salmi- 
srhrn  vnd  Lirhtcnsteinisclicu  Raht,  vini  Piicgera  su.ScliiolavT  ia 
liungerii.  Frankfurt  am  Mayn ,  l'i47.  4« 

615)  Libro  intiuüado  Palmodi«,  de  U  nepbanda  y  fiera  na- 
cion  de  loa  Tarcot,  y  de  an  esfafloso  arte  y  cruel  modo  64 
guerrear  y  de  loa  imperioai  regnos,  y  provinciaa  quieo  hao  aob- 
lectado.  y  possieden  con  inqaieta  ferocidad.  Recopilado  porVaa- 
CO  Diaa  lanco,  natural  de  Frexinal  de  la  aierra*  Dirigido  al  muy 
■Ito  y  may  poderoao,-  don  Phelippe«  Metlro  aenor.  Anno  1547 
. .  • .  impreao  en  la  ciadad  de  Orense  qae  es  ta  Galiaia.  1547< 
FpL  (Kam  schon  1541  zu  Augsburg  in  4-  beraas.) 

616)  £io  Gebctt  Marlin  tnthers  wider  den  Tarken.  Witten- 
berg, 1547.  8. 

617)  Christ.  Riclicrius  de  rebus  Turcicis.  Pari"?,  1548. 

^)!*^)  Pro  Fitlc  Christiana  cum  'f  tirm  df spntaliotiis  ImMlae 
et  n]\.sU'i  io  S.  Trinitatis  in  Alchorano  nivt-iito,  n»nic  priinuin  in 
Latinum  Scrmononi  vcrso ,  brcvis  descriplio  .Auihurc  Pcri'i^riiio 
Barlholomaco  deorgieuits.  (Am  Ende:)  Cracoviae  apud  \  idiiaiu 
Floriaui  Ijuglerij  ,  cura  et  impcuMs  üartoiomeo  Georgicvil»  A. 
1Ö48.  8. 

619)  Rpsnowa  1  Torctynem  o  wferae  Cbraetciaiisliiey  g  o 
Uynoid  Troycy  swi^tey^  ktora  w  Alkoranie  atoi  napiaana  p.  Barl» 
tomieja  Georgevila  ktory  14  Jat  byl  wi^aniem  Toreekin.  DcMko* 
wano  Q  Heleny  Ploryanowey  roka  Boiego  1548>  8* 

-  620)  Georgii  Ingenheimerii  Lolarienaia  iv^^^rAie  G^nnap 
niae  conscripu,  anno  1547*  impreaaa  vero  1549^ 

.  621)  Epistolarum  M.  Torcae  ad  Tariaa  gentea  lik*  5*  ex  in* 
tihrprel.  Londini  Basil.  1549. 

622)  Summa  Helationis  Egregii  Andrea«  Tarnocty  a  BasM 
BndcDsi ,  ad  primam  Legationem  Begiae  Majeataiia.  Anno  1549« 
(Kovachirh  I.  p.  SO  ) 

623)  Helaüo  Pixs-liny  isifjismundi  a  Bassa  T^ndonsi  ad  Lega- 
tionem D.  D.  Locumleaentia  et  Capitanei  Generalis  meoie  Fe- 
Jbruario  an.  1549- 

624)  Das  buch  saj^t  von  bertrog  Ernsten.  Aii(h  von  dem 
Scbildlbcrgcr  \  ud  von  saut  Braudon.  vnd  von  den  selc/.sameu 
wundern,  so  sy  erfaren  vnd  gesehen  babeut  auf  deü  möre  vnd 

•  anf  dem  Land.  (Obne  Dmckort  ond  iahrcssahl.)  Fol.  2  Col.  37 
Zeilen;  mit  Holaachnitlen^  Femer:  Hyr  vahet  an  der  Scbildt- 
berger »  der  vi!  wnndera  erfaren  bat  in  d«r  heydenschaft  und  in 
der  Tarkey.  (Ohne  Dnaekorl  o.  Jahreaaahl.)  Fol.  33  a.34  Zeilen} 
in-  Holaachn.'  (Die  Qoarl«  Ansgaben:  Frankfort,  Jbey  Wcygand 
Han  (um  iö54)*  Narnberg,  durch  Job.  Berg  and  Ulrich  Newber 
(ohne  Jahreszahl).  Frankfurt  1549,  bey  Ilerman  GOlfft  rieh  ) 

625)  Ein  SchriA  einet  fromtn  Predigers  aoa  der  TOrkcy  ma 
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Illyricain  ^esrhrichrn  ,  wie      dort  mit  der  KJrcbe  O.  d«  EvingC* 
)io  lugehet.  (OhiK'  Di  ih  kort  )  (Magdeburg)  1550.  8. 

626)  ChroiiH  on  W  olfgan^^i  Drcrhsicri  H*»  Sarsrenis  et  Tnr 
eis:  iteiu  de  ori^ine  ,  propresAu  et  finf  Maliotnrti  et  qnadrupli- 
ri  rrprobatioue  prophetiac  ipsitis,  Joauiti^  Galieusis  Aii»ii  liber« 
Ejkcudit  Argentorati  Jacobus  Jucundus ,  Auuo  l.'j'yii.  8- 

627)  Raph.  Volatcrrani  Hb.  de  Mahumede  ejtuque  legibus  et 
rtbos  Saraccnontm.  Tigur,  1550. 

628)  Mtcbnmetit,  ejusque  iaceetioran  Wtae,  doctrint,  ae 
ipse  Alcoran.  Ba«ilete,  1A50.  Folio. 

629)  Joann.  Cantacascnt  GoBttonlliiopollUiiI  Regit  contr« 
Mabnmeticam  fidcm  Chriatiaaa  et  Orthodom »  «nie  aDoot  fcro 
dncentoa  cemcripta  asseiiio  per  Rndolpbinii  Goaltberniii  Tiga«  . 
linum  e  Gracco  in  Utinom  «ermonem  convcri«,  15501  Fol. 

630)  Hiatoria  de  Saraceuorom  aive  Turcarun  origiae,  no- 
ribua,  ncquid'a,  rcligione  elc.  mia  com  vitia  eomm  loiperaUH 
nun  Hisloria.  1550.  Fol. 

G31)  Joann.  Galleniis  über  de  origiue,  progrcaaa  ctfineMa- 
hmnetis.  Argentorasi ,  1550. 

632)  Trariatus  varii  de  Saracenorom  origiue,  rebus  gesUs  elc« 
CoUecti  opti  a  rheod,  Bihliandri.  1550.  Fol. 

633)  II  vero  ed  uiümo  avviso  deiia  prcsa  d'^yErica.  (Obne 
Druckorl.)  1550. 

634)  I  Gommentari  dl  Theodoro  Spandogino  Cantacuseno 
gentitbnonio  Gooatanüiiopolitaiiöi«  dcH*  origine  de*  priucipi  Tor- 
chi ,  et  dci  eostomi  di  qveila  natione.  In  Fiorcnsa ,  1551* 

636)  Mcnairino  Gio.  Ant.  I  CoatamJ,  et  la  ViU  de*  Tordü. 
Firema.Torreatiiio,  1551.  8. 

636)  Sadolelna.  Oratio  de  hello  inTorcaa  anteipieDdo.  Saeo. 
XVL  4. 

637)  Scardanas.  Eiegia  de  fataro  Tnrcarom  in  Regno  Cyi 

pri  inleritu.  Veocliis ,  1572.  4* 

638)  Secundinua.  Othomanoram  faniiUa»,aea  de  Tarcarani 

IlDperio.  Vienuac  Au^lriae  ,  1551.  4- 

i')  V*)  Vro^rutina  sive  prae^agiiim  iMchi  iiirt.Tuorum  ,  pritiiurn 
/de     t> n  stjauoruiii  calatrittalibus  ,  ilt  i  tnl»'  i]f   snae  gciilis  micrilu 
ex  Pri-si<a  lirif»ua  in  latinuin  si  imoru  in  conversutn  :  auclore Bar* 
llloioin:iru  Cj tu     i  r v i t5.  Bas.  Joaiiii.  i)|>ui'illUS.  ijöi.  ä. 

040)  Georgii  Sabiui  narraüo  deliberationis  Maximiliani  Iiii- 
peratonim  Rom.  de  bello  Tardco  et  brevia  hiatoria  eorum  teok- 
poraiD,  qniboa  boc  snaceptim  fatt  Sxcadli  Lipaiae  Valent.  Papa 
«•1551.  8. 

641)  Joann.  Chrialophori  CaWeti  Siellae  de  Aphrodiaio  ex- 
pagnato^  qaod  Toigo  African  ▼ocaatr  connantariw.  £xcaa.  Anl* 
▼ailijae  «  Manino  Nolio.  1551^  8« 
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642)  Apologie,  4'aicte  par  an  »ervileor  da  Roy,  cofUre  les 
calomnies  des  lmperi«idxi  Sur  la  dttictiit«  4o  Turc.  Psri«, 

1551.  4. 

'  643)  Neawe  Chronica  Tttrkiaclieriiattoii,  von  TOreken  »elbs 
beschrieben :  Volgendu  genehrt,  vnnd  in  vierBdcber  •bgetbeilt: 
Dm  ErsI,  GUaBi  Tntmrivhi,  Chronic  «der  Zeitbach  der  Fürttcn 
Osnaaischen  Stammet:  von  jhrcm  Vrtpnmg,  AnSaemen,  Rcgi« 
'  ment,  Gewalt,  Kriegen,  Tagend! ,  Vntugencit,  saccession  TOm 
erttcn  Otman  Chan,  biss  auff  den  Sultan  Suleiraan  Chali,  viid 
daa  1550.  Jar  Christi:  Welches  der  Edel  rud  Gestreng,  Herr 
JeronynMu  Beck  von  Leopoldatorff,  etc.  eic  im  aecbitiolgenden 
1551.  J^r. 

(,4^)  SnmiHici  Joann.  recum  «d  Agriam  an.  1552  geatarom 
Narrali o.  (Im  Syndromus.) 

645)  Saiubuci  Joann.  de  expugnalione  Teneavari  A.  1552« 
(Eben  da.) 

646)  Turcac  res  Turcaruin.  Hoiuae,  Bladus.  1552.  8. 

647)  Vaücinium  somnium  Esdrae  prophetae  de  fatis  Monar* 
chiae  Bomanae,  qaod  Tbeodom«  Bibliander  interpretatoa  est 
de  regno  Mahumetico ,  et  imperio  Conatantino  ad  Jaliom  Pa« 
pala  III«  Ind.  4» 

648)  Von  derTftrcbiacbenhrtegahandlang,ioaich  daanecliat 
Teivockt  Jar  wider  die  Chriatenhcit  aalragen,  warhaAige  Hiito> 
rj  nm  entacholdigang*«..  Anno  1552* 

649)  Joannia  Coapiniant  oratio  prophetica  ad  S.  R.  Imp* 
Principea  et  procerea,  ot  heHam  aascipiant  contra  Torcam,  com 
descriptione  conflictos  nuper  in  Ilungaria  facti ,  qoo  pcriit  rex 
Hungariae  Ludovicus,  et  qua  via  Solemet  ad  Badem  asqoe  per> 
▼enerit  ex  Alba  Graeca:  cum  entimeratione  clara  dotium,  qui« 
btis  3  ii.Ttiira  dotata  est  Iluiigaria  Fol  Brjsjl.  Jortnn.  llcrvagius 
et  Joann.  Oporinus  A.  1553.  Ladern  oratio,  liixcu«.  Vieonae  per 
Joannem  Siiigreuiura.  4- 

650)  Sohani  Solvinaimi  Turi.nruni  Inippr.itoris  horrentlnra 
facinus ,  scelcraio  in  pi  opriunt  iiiiuin  ,  nalti  maxiinum ,  Solta« 
uiuif  Mustapbam  ,  parricidio  Anno  Donsini  155.i  pali  diuui :  Aa- 
tore  Nicoiao  a  Mofian  Burgundo.  (Deotach  zu  Wittenberg  1559, 

^  lateinisch  in  Melancbton*a  Aoagabe  von  Georgievict.) 

651)  Von  dem  Tode  des  tllrkiacben  Prinsen  Moatala.  4* 
653)  Iier  Bada  Hadrianopolim  anno  1553  eaaratam  ab  An« 

tonio  Verantio,  tarn  Qoinqae^Bccleaienit,  mox  Agriensi  Bpia- 
copo,  ae  demam  Archiepiscopo  Sirigonienai  etc.  etc.  Nonc  pri* 
imam  e  Veränliano  Chartophylacio  in  laceAi  editam.  Venetiia, 
1774. 

653)  Pelr.  Beiloaii  obienratloBeB  itineria  orienUlia«  Paris, 

1553.  • 
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C54)  Joh.  Rnmi  de  rebus  Turcicis  Hb.  III.  Lovan,  1553- 
fi'}^)  Les  coiiqui  sirs,  origine  <'l  empirf  des 'i  urc.s  ,  »Irpiii» 
le  comnienceiDenl  iiis<|uc  <  ii  Tan  Mil  ciuq  ccn»  Quaranlr :  i  ra- 
duit  du  Lalia  de  Chri.siogili Ic  Richier,  cu  Frauf ois,  par  J-MiUet, 
aalif  de  S.  A.  1553  a  P m  s  8. 

656)  Coinmentai  ii  reruin  Carolu  \  .  Cacsarc  Auj^uslo  iti  Afri- 
ca  bello  ge&laruiu  Cofnmrutarii ,  elegantUsimis  iconibus  ad  Iii- 
Uoriam  acconodli  illoitrati.  (EdMit  Coradiot  Sceppenis.)  Ant-* 
▼eipUe,  apod  J.  Belleram,  1554>  8.  8  Bl.  V^rtt.  183  fexeich.B]. 
7  Bl.  Reg.  und  1  Bl.  Privileg. 

657)  Cbrittoph.  C«WcU  commeDiarii  rertim  a  Garolo  V.  in 
Abicm  bello  gcsUmm.  Aolverptac,  1554*  8* 

'  658)  Nili  patris  f  ancü  et  Archiepiscopi  CiMliUDlioopoliUni 
oratio  ad  Deoa  contra  Barbarorom  iacontones ,  betia  totestiot, 
peatciOt  famein,  et  inortia  rim  praeicBtem:  Joanne  Sambaco 
Interprcte.  Exen.'«.  Rasil.  A.  1555.  Ind.  4- 

659)  Li  giusti  discorsi  del  reuerendo  ProtOBOlario  Messio 
per  1a  vnione  'di  tutti  i  Principi  de*  Cbriitianl  c  contra  Ii  per« 
fidi  infedcli.  (Olme  l)ni<  korl  )  I55.'>. 

66^))  M.  Anlouii  (^ocxü  Sabellic  i  de  Puf;iia  intrr  \  rnclos  et 
Turms  ad  Sontium  anmfm  comiaaa  Liber*  1556.  (In  der  Basler 
Aoagabe  des  Chalrond)  la.^.) 

661)  Lazii  ^^'olfpan{^i  rci  uai  contra  Tu[  (  .ts  in  Pannonia  ad 
Babotsam  el  S^i^^cthum  A.  l.'iSO  geslarum  Nanalio.  (im  Syndro- 
mus  und  Scbardius.) 

662)  Sambncd  Joana.  de  «obsidione  Ssi'geibi  1556.  (Eben  da.) 
668)  Historia  obaidionia«  et  oppn^rnattonis  Arcia  Stigetb  in 

Bnng.  a  Marco  fiorritb  loci  illioi  Capilaneo  ad  Regiae  Majeata- 
tia  mandatom  detcripta  et  tranamlaaa ,  die  33.  Aognal.  A.  1556. 
Wilfembergae,  1557. 

664}  Der  cbriatlicli  nnd  gewaltig  Zag  so  Ehre  dem  dorch* 
lanchtigaten  H.  IL  Ferdinand  Ertbertog,beachnbcn  durcbVVol^ 
gang  Schmülzel,  Pfarrer  bey  St.  Lorenzen  auf  dem  Slainfeld. 

665)  Martini  RackodiTorociensis  Lamentatio  Jereaiiae  pro* 
phclae,  quae  tunc  teniporis  qaadrabnt  ad  aeriininaf  Pannoniorum 
et  gentium  a  Turcis  oppressanim  ,  versibus  reddila.  A.  l.^'fi.  8 

666)  Joann.  Mart*  Sidlae,  de  munitaoae  orbu  Viennae.  fU" 
«tleae  ,  1556-  Fol. 

607)  Laoniti  Chalron(l)  iae  Athenien^is  de  origioe  et  rebus 
Pestis  l  urroi  um  li\>\  i  X.,  nuper  »•  j^raero  in  lalinnm  »ermoni'tii 
touversi,  f^onrado  Clau-.tiü  'lipurlno  inicrprcle.  Addncla  suul 
vana  «.■ju.sdcui  aigumciili  opu&cula,  nuniero  XXVIIL  cxcusa  oni» 
lüa  Basileae  A.  1556  per  Joannem  Oporinttm ,  sed  ex  olBcinis 
Lodooid  el  Micbadia  Martini. 

X  8 


Digitized  by  Google 


114 

6C$)  llenrici  Peniae  adl  Revertnditsimam  Cardinaleiii  de 
Sauiis ,  de  geslis  Sophi  contra  Tarcat.  Epjftola.  1556*  (In  der 
Basier  Ausgabe  des  Chalcondylas.) 

f)6n)  Joannis  CHspi  Aegci  Maris  Naxique  Dncis,  Byaanliiu 
Impcraioiis  Iributarii  atl  Pont.  Rom  fi  rhristianos  pnncipta 
£pistola.  1556.  (In  der  IJasIcr  Atis{*nbc  des  (J),ilrondylas.) 

670)  Joaou.  diristopbori  Calvcti  de  cxpugnato  Apbrodisio 
coinmcntarius.  IJ  isilrae,  1556-  Fol. 

671)  Nicolai  \  illügaj^utinis  de  expediiioae  ad  Argieram  lib.  I. 
liasileae,  lööG»  Fol. 

672)  Joachimi  Gamcraiil  oratio  de  bello  Tardco.  1556. 

673)  Joann.  Marlioi  Stellae  de  Alba  in  Hungaria  a  Tnrcia 
ezpugnaia  epistola.  Bttileae,  1556*  Fol. 

674)  WarbafiUf e  GrnadtHcbe  bescbreibmif,  was  dorcb  den 
.  General  Tnd  Feldbaaptman  in  Zips,  Herren  Lasamm  Tonn 

Scbwendi  nacb  Eroberung  der  Vealin  Toekai ,  vnd  etUicbe  mer 
Scblttsaer,  Femen  wider  Ire  Rebellen..*  f&rgenommen  lejr  wor- 
den. Augfpurg.  (Ohne  Jahreszahl.) 

675)  Neue  Zeitung.  Des  Türkischen  Kaisers  Ahsaghrief,  ao 
er  neulich  dem  Römischen  Könige  ferdinando  bei  aeanem  Lega* 
ten  zugcsandr  1550  4. 

676)  itijijg  au^  hutügarn,  welche  geschehest  ijt  dcu  23«  Jul. 
1556-  (ühue  Drutkorl  und  Jahreszahl.) 

677)  Wie  der  Turck  Solimann  seinen  ehesten  söhn  Hat  las- 
&CU  uiUAbriiigeu,  l)eschr>pben  durch  einen  ;;c}an{:^pnen  Burgun- 
der von  Woffan.  Zu  Wittenberg  gedruckt  15,j6.  lud.  4. 

67b)  Ncwe  Zcytungca  aotx  Hungern,  wie  abermals  die  vn- 
aem....  dem  Blotbonde  der  ganUen  Cbrielenbait,  in  etlicben 
ScharmQtzeln  obgesigt,  ynd  auch  vier  TUrgkiscbe  Fabnen  dar- 
non  gebracht  baben ,  welcbea  gescbeben  ist  den  drcjr  mu  swen^ 
ttigsten  tag  des  Hewmondes  dises  Jara  1556.  Gedrackt  durch  Va> 
lentin  Geyssler. 

779)  BasiUi  Joan.  Herold  rerom  ad  1556  in  Hongaria  gesCa- 
rom  historia. 

780)  Basilii  Joannis  Heroldi«  Princeps  Jnrenlutis ,  sive  Pa- 
neg3rricaSf  Ferdinande  Austriaco  imperatoris  Ron.  filio  dicatus, 
quo  pro  rebus  in  Pannonia  illa  interamnensi  bene  et  forliter 

gestis  ,  Gerraanlae  gratnlatio  desc  riliiiur  :  dcqtit  continuando  in 
Turcarn  Ivi  llo  et  victoi  iao  successu  cousequcndo ,  raiiones  adfe- 
runtur  Ajrrta  est  cjusdcni  auctoris,  Tiirciri  hrlli  Anno  15'i6  ge- 
sti  histuriol-^  ,  dialogo  descripta.  Jinjircssa  Basti,  per  Joaunem 
Oporinum  .nmo  1557.  Ind.  4-  (.\u<.h  im  Srhardius.) 

■    681)  Suuiiua  suctf^uÄ  Liltiinae  A«.liüiiis  Le^alorum  Antonii 
Verantii ,  Franc.  Zay »  cl  Augerii  a  Busbecche  apud  Principeni 
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Tarcarum  Zolefanaimiii  habiUe  1557  meaie  Aogiuto.  (Bey  Kova- 
cUck  U.  p.  189  ) 

$83)  EpbloUe  Imperatoris  et  Re^iHongtri««  Fer^inandi  I. 
et  Maiimilieai  IL  ad  idof  Oratorea  Ant  Vcrantiora»  Franc.  Zay, 
Aagcr.  Bvabek,  Alb.  Wyaa  et  Chriitoph.  Teaffeabach.  Edldit 
Jac  Ferd.  de  Miller.  Pestinl ,  18116. 

883)  Diarinm  Legatioata  nomine  Maximiliani  H.  Imp.  et  Re- 

per  Ant.  Veraotium ,  Alberlam^  de  Wyss  et  Cbrialopboram 
a  Tenffenbach  cjusdem  Oratores  ad  Portara  OUonanicam  aua- 
cepUe.  1567.  (Bey  Kovachich  L  149.) 

68-3)  l'n<^nriTr  ad  annos  S.  H.  ImpiTÜ  OrdinJ«  pro  siibsidio 
adaersus  lurcam  conferendo  siij)n)f'X  or.ifio  roinposita  al»  Ar- 
noldo  Laarentiaoo  Flandro  {)<>r  Vlcxandrurn  el  Saiuueleui  VVeia- 
aenbornios  fralres.  Ingiol.stadii  impressa  A.  1557-  lud-  8. 

685)  Audilu  miia  Je  uova  Tiircarum  opprt .•»sioue.  Nova, 
quae  ialer  Caes.  Maj.  et  Papam  propc  arcctu ,  cui  nutueu  Bei* 
liano ,  in  Italia  conligerunt.  (Oboe  Jahreszahl.)  8. 

686)  Neve  Zciltasfen :  Aot  dem  Landt  la  Hungern,  wie  die 
▼Beeren  dem  Tflrcken  etslich  Krici^es  Volk  abgeschlagen  vnnd 
gefangen,  Aach  viel  gefangener  Cbriaten«  eampt  demVorratbc, 
ao  sie  bey  ){incn  gebebt ,  erobert  haben.  Anno  1557. 

687)  Türken  Hilf < Ordnung,  nene  in  Kraii^im  Landlag  an 
Laibacb  L557  aiis;;eschrieben. 

688)  WarhaffligeHiston'a,  von  der  zarstdmng  der  zwo  löb- 
licben  Stedte,  Athen  vud  CoDslantinopcI ,  gP5chehen ,  im  Jar 
nach  Christi  gehurt,  1453»  den  29-  tag  des  Monats  Maii,  durch 
IMabomelum,  der  aeit  TQrckischen  Keiser  etc.  Erstlich  in  Lalci- 
nisclier  spnt  he  hpsrliriJ-Kf n  durrh  Philipp  Melanlb.  Gedruckt 
tu  WiUcmberf»  durch  \  eil  Krt ut/ r r    |  '»')7  8. 

689)  Schardii  Simonis  Epiloinc  i  priim  in  vartis  orbis  pai  li- 
hus  fetiam  in  HuDgaria)  ab  anno  1558 — 1574  gcstarum.  (In  des- 
sen Sammlung.) 

690)  Gilberti  Cognali  chrouicon  Sultanorum  el  Popalorum 
Torcicomm.  Francof.  1558. 

891)  Libro  deirorigine,  e  sncceiaione  dell*ImpeHo  de*Tar^ 
chL  Compoato  da  Vatco  Dias  Tanco,  e  nnovanente  tradotlo 
dalla  Linfoa  Spagnoola  netla  Italiana  per  il  Signor  Alfonao  di 
Vilo» ,  nel  qnale  si  conlengono  molte  cose  notabili  e  degne  di 
memoria.  Vinegia,  1558> 

692)  Alpbonsi  R.  neap.  orationcnla ,  qoa  Chrisliani  adbeU 
Imn  Torcum  excilantur. 

693)  De  rebus  Turcici«  conuncntarii  dno  accoratiasimi  Joa« 
cbioii  Camrrarii.  Francof.  1558.  Fol. 

694)  Hathschlag  vnd  Christiichs  bedenken,  wie  one  sondcr- 
licbe  bescbwerd  der  oberl^it  vnd  mtertbanen,  der  Christenheit^ 
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erbfeind  zu  trasscr  vnd  land ,  zu  vbcrziehen  md  mit  der  btüff 
GoUe*  sn  Überwinten  wer;  durch  Simon  Velder  Ton  Pomern, 

dabe)'  auch  die  ursach  vnsers  vcr<l<Tbens  ,  wie  dem  filrzukoin- 
mcn,  rrnth  wo  allerley  krieg&iiotdurlt  zu  ncmen,  vernirldct  irürd, 
durcli  Jacob  Mewdorfiier,  Rechcomeister  zu  Nürnberg.  Aquo 
1568  4. 

6'Jj)  Wolders  Simon  aus  Pommern:  Nrw  Tlirckenhüchlin  , 
dergleichen  vor  discr  nie  gedruckt  worden ,  Ilathschlag,  vnd 
Christliches  bedeucken,  wie  oue  sonderliche  bescbwerdc  der 
Obrigkeit,  auch  der  Underthanen,  der  Cbriatcidielt  Erbfeind» 
der  TUrck,  suwasser  ▼nnd  Land  sa  ttbersiehen,  vnnd  in  über- 
winden were  etc.  Dabei  anch  die  vrtach  vaaert  Terderbens  elc. 
vennelt  wirt.  Sampt  einem  korUen  Sammariachen  aaassiig  dnrcb 
Johaan  NewdorlFer,  Rechenmeiater  au  NQmbergt  darauaa  $cio- 
^en.  Frankfurt,  1558. 

G96)  Tripolis.  Im  1558.  Jar  ist  ein  Cbriatlichcr  Zug  gehaad- 
let  worden,  Tripolis  zu  vbenieben,  vnd  im  1559*  iar  iai  der  Zog 
angangt-n.  Ind.  4.  geschrieben. 

097)  Antoni  Mariae  Gratiani  de  Joanne  Heraclide  Despota 
Valachiarum  Piincipc  L  III  f>t  de  Jaroho  Didascalo  Jonnnis 
Fraire  L  1.  ediii  e\  INlanuscri^lis  Bibliothecae  Zaluacianac.  Var- 
aaviac  Mitzlcr.  17ä9.  8. 

69b)  L)<^  ori{,Mue  Imperii  Turcoruiu  eorumque  adminisirat i o- 
ne  et  discjpüna  ;  accedit  Barth.  Georgievicz  libellus  de  moribus 
Turcorum.  Witebergac,  1360.  8« 

699)  Zay  Franciscus  de  Scepusiensis  de  belli  initio  et  praelu- 
dio.  Anno  1560.  (Bey  Kovacbicb  acript.  min,  Tom.  I.  p.  29  ) 

700)  Poalel  G.  La  tierce  partie  des  Orientalea  bistoirea «  ou 
eat  expoaeela  condition  de  rempireTarquesqae.Poitiera,  IdGO^A- 
TOl)  Histoire  et  conaideration  de  Torigine ,  loy  et  costume 

de«  Tartarea ,  Persiena ,  Arabea ,  Tores  etc.  Poitiers ,  1560>  4* 

702)  Successi  della  armata  della  S.  G.  Majest4  Catolica  de- 
stinata  alla  impresa  delle  Gerbe  e  progressi  deir  armata  Tor- 
cfaesca,  scritli  per  Ant.  Francesco  Cirni  Corso.  Vinegia  ,  1560- 

703)  Ant»  Fran.  Cirni  Corso.  Successi  della  Miä.  Cea*  desti- 
nata  all*  impresa  di  Tripoli  di  Barbaria.  Firenze,  1560* 

704)  Copia  Eines  Scndlbricffs  vom  König  aus  Persia  ,  gen 
Conslanliiiopcl ,  den  Ersten  Ajnilis  fliscs  1560.  Jars.  Nürnberg. 

705)  Conr.  I-öwen's  Mahoracdischc  Historie.  Cöln,  15G0. 

706)  liagek  von  Liboczan,  Uiber  die  türkischen, Wahrsage- 
reien.  Iö60. 

707)  Schreiben  auss  Conslantiuopoli ,  den  Zehenden  Odo- 
briS|Annb  1560.  Von  der  grossen  Niderlag  der  Cim^tcn,  vor 
der  Insel  i^erbe  ,  vnd  was  ferner  uiit  denselben  gehandelt  wor* 
den  ist  Aniio  1361.  Gedruckt  zu  I^ttrnberg. 
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708)  Joannes  Mterbieosis ,  Prognostica  Je  impcriis  chrl- 
itiano  Cl  lorciCflS  ilerom  ed  ab  Krasmo  FlocLio.  Notibergae, 
1560.  4. 

709)  Nie  GlenardiEpUt  raa  pcregrinilimie  ei  rebiuM«- 
liiimed.  Lik.  II.  Lovaa  1561. 

710)  Scandcrbeg,  d.  i,  cigeotlicli«  «md  irtrbtAige  Enchlan(( 
derea  Ritlerlich«o  Kricguthatcn  de%  FOrtten  Georn  CastrioU« 
labenamt  Scanderbef  etc.  Aiu  dem  Latein  ftbert*  darch  Thcod. 
Fnnccinm.  Magaeburg  ,  1606.  4.  —  Dasielbe  ▼erdcuUchi  durch 
Joann  Pincian.  (Ohne  üruckort.)  1561.  4- 

711)  Alberü  .i  Lasko  cxhorlatio  ad  Militcs  in  rvpcditione 
Mold.ivi'ca.  15G1.  (Honfuit  Decadca.  Fraacoforti ,  1581 1^  Hattor. 
16U6  f  Col.  Agrij».  L(m  f.)  } 

712)  Pelri  Gyllii  Üe  Bosporo  thr^cio  libri  III.  LugduDi,  1561* ' 
4-;  ibiü.  1562.4.;  ibid.  apud  lOUevinos  anno  lOM.  8. 

713)  Pclri  Gyllii  de  Topoi^rapUia  CoiislauUao|>oIeos  et  de 
illius  anti<juitalibuij.  Lugd.  J.>#ii.  4. 

714)  £piscopi  Cocceji  christliche  erinnerangen,  wie  aio  ed- 
ler Sdiali  die  Concordia  und  Einigkeit  eey,  aampt  etliclier  pro- 
pbeceyen  der  Tttrken «  wie  laug  ihr  Reich  and  Religion  wehren 
and  bleiben  aoll.  1561. 

715)  Avfigebot  md  wamoogtcbrift»  So  die  Ch«r  vnd  Fflr- 
iten  Sil  Sachisen  etc.  an  alle  |rc.»*  Landaiende  Tnd  UnderCha- 
ncn...  dea  grawaamen  Erbfeyndi  der  Chrialenheit,  dee  TOrken, 
pcraOnlieiien  anauga  halben ....  haben . .  •  •  verkOndigen  laaaen. 
4561-  (Zwey  verschiedene  AbdrQrke  ) 

716)  Ebrahimi  Sirotach  (Straat),  apostatae  ort«Poloni,  Ora- 
tio lingua  Slavonica  coram  Caesarea  Maiestate  Homanorum  Re- 
ge ,  1*1  raeleris  Sacris  Romani  Iinperil  Elrrloribü« ,  Prinriptbaii 
atquc  slatibus  anno  lö')'2  die  27.  Nov(  mlw  is  Fiuk  Mlin-di.ir  habita. 
—  Una  cum  brcvi  nnnicrum  ab  ipso  t^aesareac  Maieslali  cxlii- 
bitoram  nuncupalioue.  Kt  de  eiusdem  ministris,  romitibns  at- 
que  Camelis.  Impr.  1562.  (Ohne  Drackorl.)  4.  (ScharUii  T.  111. 
p.  2086  —  2094-  Ep.  HI.,  32ü.  liusbcquii  Opera.) 

717)  Anbringen  TUrckischer  Legation,  Ebrahimi  Strotachii, 
gebomien  Polacken^  welche  er  vor  Key.  May.  Rdmitdiem  Kö- 
nig.. .  in  Scblanonischer  epraech  in  Frankfurt  gethan ,  A.  1562 
den  27.  Nonemb.  (Ohne  Drockort)  Avch  mit  dem  Titel :  TOrcki- 
acber  Botichaft  Ebrahim  Strotochen...  anbringen  etc.  In  iwej 
verachiedenen  Abdrücken ,  ohne  Drockort»  von  einem  gednackt 
an  Slraaabarg. 

718)  TOrckischer  BolUchaft  Ebrahim  Siroiucbcn  za  Frank- 
fort  am  Main  gethan,  A.  1562  den  27.  November.  Gctrackt  lu 
Frankfort  durch  Georg  Raben  vnd  Sigmtmd  Feierabend.  1562. 

719)  Lilorae  Soltani  Saiemanni  Toreamm  Imp.  miaaae  Goo- 
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lUHtinopoli  ad  Ferd.  Imperatorem  Rom.  et  tb  Ebrahimo  Stro- 
fgcbiot  redditae  Frtncofordiae . . . .  PaUvii,  1563- 

720)  Aagerii  Gsslcnii  Bosbeqaii  omnia  qnae  eztant  L  Lega- 
tionis  Tfircicae  Epictolat  qaaftaor.  II.  Exclamalio  aiye  de  re  mi- 
litari contra  Titrcam  iniütoenda  Cousilium.  III.  Solimamii  Tnr- 
ctrom  Irop.  Legatio  ad  Ferillnandum  Roman.  Caesarem  a.  1562« 
rV.  Bosbequii  Legaiioni»  Gallicae  ad  Rudolpham  II.  Imp.  Epi- 
atolac  LIII.  Pracmissa  est  vita  Anctorit.  Basileae;  1740. 

721)  Zachariae  Orti  PocUe  laoreaü,  hiatoriae  Tarcormn 
Caes.  libcllus.  A.  15n3-  lad.  4. 

722)  Türrkiache  Historien.  V  on  der  Türrlcen  AnkunffY  ,  F**- 
ßieiiiiif;  ,  Königen,  viul  Keysern,  Krff'f^fn,  Scblaclitcri ,  N  iclo- 
ileii  vnti  Sic{;i"u  wid*r  Chrislca  vnd  Iii  ul'  U.  Von  Emplern,  Be- 
li^U  hs-  vud  kricgsleutco  derTürckist  iicn  Soldancn,  vod  wie  mau 
wider  den  TUrcken  kriegen  soll.  Ilem:  Von  der  Türcken  Reli- 
gion vnnd  Gcaats,  von  jrem  Gerichta-Proeeaat  voa  der  gemei- 
nen TQrcken,  Leben,  Weaen,  Handel  vnd  Wandel.  Von  deaa 
TQrckiacben  Keyaera  Hofordnang  vnd  Hofgeatnd.  Von  dem  Anff- 
rabr  swiacben  dem  Kciaer  Baiatseth  vnd  aeinen  Sdnen.  Sampt 
einer  TQrckiachen  Propbecey :  Vnd  vom  elend  der  armen  ge- 
fangnen Cbrislen  etc.  etc.  Auss  Italienischer  Sprach  in  vnsere 
TeUtsche  verdohnrt.scht,  darch  den  Ilochgelahrten  Heinrieb  Mül- 
ler ,  dcV  Rechten  Licentiaten,  vnd  freyen  KUnste  Magister.  Endi- 
lich  ist  mit  angehenckt  von  Ursachen  der  Christen  vcrderbrn, 
vnd  wie  man  s'nh  in  solchen  nidilcn  schicken  snl.  Vorhin  in 
Tciit'if  lirr  Sprach  nje  an  ta»  korTunm  ,  vnd  nllfs  in  drey  Bücher 
eingclheilt,  wie  bald  nach  der  Vorrcd  zu  sehen.  Frankfurt, 
(Kin  dirker  FoUoband  ,  welclier  nit  lxls  Neues,  sondern  bloss  die 
LcherscUung  Ulloa's,  Menavino's ,  die  i urkenschriften  Luüicrs 
und  Aventiii's  euthüll.) 

723)  liiätoriae  de  Saracenoram  vel  Torcarom  origine,  mo- 
ribus,  nequitia,  religione,  rebnaque  gestia:  item  de  ordinatlo- 
ne  Politiae  eonmdem  domi  et  foria  et  diaciptina  ac  ordlne  mi- 
liiiae  Turcicae,  deqoe  Itineribna  in  Torciam;  ana  cmn  vida 
omninm  Tnrcicoram  imperatoram  ad  noatra  naqoe  tcmpora, 
ex  variia  aatboriboa  collectia.  Baaileae,  M.  Jodocoa  Naaa.  Anno 
1564.  Fol. 

724)  Felicis  Petanlii  ad  Vladislaam  Hongariae  et  Boemiae 
regem  liber,  quibus  iiineribas  Tarci  aint  aggrediendi.  Baaileae, 
M.  Jodoc.  Nass.  Anno  1564*  Fol. 

725)  De  aabilo  adveraua  Oamannidaa  subsidio.  (Oboe  Druck« 
ort)  li,f4. 

726)  Rclatione  de!  S.  Pielro  Martiro  Milanese  Kelle  co.se  no- 
tabili  della  provincia  deir  Egitto  scritle  in  liugua  lalina  ad  Se- 
renum.  di  felice  memoria  Re  catol.  D.  Fernando  el  D.  Isabella 
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cd  üia  recatc  neil'  Italiano  di  Carlo  Passi.  VeacaU»  1564*  (Von 
\\  at  hier  und  Meuicl  üiclil  an;;ef  iiiu  t.) 

727)  KurUe,  Jedoch  warhafft  -  verfaslc  llelalion  ,  der  sehr 
aoiableii«  und  weit  fiher  ein  hundert  Jahr  von  den  Christen,  wi- 
der den  Erbfeind  nicht  tenUrlen£ntrepri«e  ader  Anschlags,  Wel* 
che  Ihre  Ilochgrifil.  Eicelleni  Herr  Graff  Wolff  Jaliuj ,  Greff 
stt  Hobenloe  etc.  etc.  and  Gleichen.  Mit  dero  von  der  Tereinig* 
ten  Chur-  und  FOnten  dcM  Heiligen  Römischen  Reichs  Ihme 
anTcrIrenten  Armee  in  6000  tu  Foss  und  1100  Pferden,  Wie  ench 
1.  EpH.  G.  Mikles  Zrini,  sn  welchen  H«  G.  Budienfi  mit  seinen 
Ungern  ebenmUssif  gestosscn,  auch  der  Chur  Bayerische  Gene- 
ral Wachtmeister  von  Bucliert  mit  1200  so  Fuss,  und  200  Pferd; 
Ingleiclien  U.  G.  Lcslin,  Ohrisler  Lieuten.,  Uber  700  von  dem 
Kais.  Spücki^clien  Regiment  zu  Fuss,  dabey  sechs  Kompagnien 
Piccolo[uiui5(  her  Rentrr  cominaixiirt  {^ewest,  Anno  1664  VOm 
20*  Jänuer  bis  16.  Feiirnai    Nfh  nherg  i664- 

728)  lü^richt  .Tus  ^!oll■^^.•^utillüpel  v.  2-  Febr.  "von  des  Türki- 
schen iv  rannen  und  \\  idercin  isls  vcrderblirlipn  Anzu^  wider 
die  Christenheit  etc.  ferner  von  deiii  erschriu  Liiiheii  Kvd,  den 
er  und  alle  seine  Bassen,  und  Veziere,  die  Christenheit  auszu- 
rotten, geschworen.  Endlich  von  einer  neuen  Prophesey,  dsse 
des  TOrktsche  Reich  his  eaf  des  Jshr  1670  nockAnriren,  nnd 
alsdenn  ontergehen  sollte.  (Ohne  DruclcorL)  1564.  4. 

729)  Ein  erschrecklicher  ebseg  Brieff,  so  der  Tyrannische 
Feindtdcr  Türck,  Tnserm  Aller  Gnedigsien  Herrn  Maximiliano 
Bftmischen  König...  gen  Wien  in  ttstereicb,  vberschickt  hat 
Anno  1S64.  Gedruckt  zu  Weissenfeis. 

730)  Villogagnionis  de  hello  Melitenst  tonuaentarios ,  qoi 
est  impressus  ind.  4« 

731)  Certayn  and  mi  Good  Nucs  from  the  Siege  of  thc  I^le 
Malta  wylh  the  goodly  V  yctorie  etc.  Translet  owt  of  Frenche  yn 
G^unt  the  27.  of  Auf^iist  1"*,',.  12. 

732)  Trattato  «lel  successo  delT  Armata  del  Gran  Turco  Ot- 
toman Soliraanu  venuto  sopra  Tlsola  di  Malta  TAnno  1jG5«  In 
Koma  per  Ant.  TJIado.  H 

7.]^)  Tratiüto  (ii  I  stu  ri-sso  deir  Armata  del  Grau  Turco  Ol- 
toiuaii  Suliiuaiio  veauU  sopra  Tisula  di  Malta  ^'soDO  1565*  (Oh- 
ne Druckorl  und  Jahreszahl.)  8. 

734)  Discorso  del  Cav.  F,  Paolo  Fiamherto,  sopra  1a  pror- 
visione  necessaria  per  la  difesa  dell*  Isola  di  Malle.  1565. 

735)  Compendio  della  Historie  di  qaento  e  successo  nelU 
Impresa  di  Malta,  con  1o  numero  delli  oasselli  e  delle  gentiTor- 
cfaesce  e  delle  scaramote  ed  assalti  fatti  di  per  di....  (Ohne 
Drnckort.)  1565. 

736)  KurUer  ansssog  der  geschichten,  so  sich  augelragen 
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babcn  mit  kric|;ftllbuu<;  vnnd  belegening  ätr  Insal  Milla.  Mflni- 
berg,  1565. 

737)  Wabfliaftc  aazeiguag  der  beleg ening  dei  Tttrckiichea 
kriegsvokks  gegen  der  Insel  Malten,  im  1565«  Jar  Terloffen*  Ind.  4* 

738)  Bescbreybong  derer  Geschichten,  So  Sich  mit  der  Be» 
lagerung  des  Türkischen  Kriegs  Volkes  gegen  die  Insol  Maltam 

im  Jar  1565  zugetragen.  Durch  Ilieronymum  Gavcn  za  Alexan- 
dria in  Lateinischer  Sprach  beschrieben  und  durch  Hieron.  Zo- 
bern m  in  unser  Tenisch  transleriret.  in  4*  suDülingen  gedruckt 
durch  SebalduiTi  Mayer. 

739)  Die  Heiagerung  und  Kroln-nm};  dcrkais.  Stadt  Constan- 
linopolis  etc.  etc.,  ilem  der  m  Iioik n  Insel  Rhodas  elc.  elc.  1560. 

740)  Kx|Mi|*natio  arcis  iui  kai  aiuio  perLazarum  Sucn- 
diuin:  aulore  Joanne  Sambnco-  (Im  ßonQnius  und  Schardius.) 

741)  Zveyerley  newe  Zeytlungen :  Welcher  gestalt das Schlnsa 
Doggey  in  Ungern  darcb  Keysers  Maximiliani  Kriegssv^lk  dem 
Tilrcken  wiederamb  dieses  65*  Jars  abgewannen  vnd  erohcrL 
NOmberg,  durch  Valentin  Geyssler;  Frankfori  am  Mayn ,  durch 
Nikolaum  Basse. 

742)  Grundtliche  beschrethung,  was  geslaU  herr  Lasarus 
vonSchwendi,  Veldobristert  das  gewaltig  Schloss' vnd  Marekt 
Doggey  in  Zifps  gelegen,  den  12.  tag  Febraarij  Anno  1565  mii 
dem  Sturm  eingenommen.  Augsburg. 

743)  Vier  warhafitige  Missiva:  1)  von  der  Frawen  Isahella  , 
Könl;»inrj  in  T  iij^arn,  wie  untrewlirh  dor  Türk  und  die  iri^^na 
mit  ir  umbgeganfjen ;  2)  eines  so  inii  der  iieia^^min»  bcy  dt  rKti- 
nfginn  im  Schloss  gewcst;  3)  eitips  Ungarn  von  Gran,  wie  es 
jez  in  Ori'ii  7n?»^hc;  4)  des  Ti'irk iscben  Tyrannen  an  dieSieben- 
bür^er.  Au^  dem  lalciu  ins  tculsch  gebracht.  (Ohne  Jahreszahl.) 

744)  ZeiUong  von  der  K  K.  M.  Kricgivolck  in  Zips.  (Ohne 
Dmckorl.  1565. 

745)  Commentarii  Hieronymi  Comicis  Alexandrini  de  acer» 
rimo,  ac  omnium  difficillimo  Torcamm  hello,  in  Insolam  Me> 
lium  gesto.  Anno  1565.  Venetiis,  1566»  und  deutsch  durch  Hie- 
ronymum  Zdberum,  Scheubenbergensem  tu  Dillingen. 

746)  Vincentit  Gastellani  Forosemproniensis  de  Bello  Meli- 
t^si  Hiitoria.  Apud  Hieronymom  Concordiam,  1566*  12* 

747)  Dell*  Ist9ria  di  Malta  et  sacresso  della  Guerra  fra  qoei 
Cavalieri,  ed  il  Gran  Tnrro  Taano  1565  da  Pietro  Gentile  di 
Vcndosme.  In  Bologna,  1566.  8. 

74S)  Dell'  Tsloria  di  Malla  elc  successo  della  guerra  scguita 
tra  quei  reiif^iosis'^imi  (Cavalieri  etr.  ii  potcnlissimo  Gran  Turco. 
f!nn  ta  Deserizione  dcll*  Isola  di  Pietro  Gentile  di  Vendosme. 
(Uiine  Druckort.)  ö. 
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74'*)  f  Msioria  dell'  Iinpresa  d\  Tripoli  etc.  etc.  «Icl  succesno 
deir  Armata  rurchesca  vpunta  soprA  TIsoU  di  MalU  elc,  (Ohne 
Drackort  uud  Jahr(>s7.3hl.)  4' 

750)  Islon'a  tlelP  Impresa  «Ii  Tripoli  ele,  etc.  il  succes^o  drll' 
anii.iu  Turclip.sca  veiiiita  sopra  l'lsola  di  Malta  l'auno  1')^").  Nuo- 
vamcntc  maadala  m  liuc  da  AUonso  Ulloa  elc.  la  Vcuczia  ap- 
presso  gli  Fredi  di  Marchiö  Sessa.  1569.  4. 

751)  AVtcfariA  «ioes  firfeffs,  so  leU»t{ch  Ton  Milu  kommeci 
ut,iQ  vellichcn  angezaigi,  wie  wonderbariiclier  weis  dieeelbig 
Insel  von  dem  Uberla((  des  Erbfeinds,  desTnrkens,  erledigt  wor- 
den. Getrabt  sa  Angsbarg  dnrch  Hanns  ^hnmerrnftn.  4. 

752)  La  Levee  du  Si^e  de  Malte  par  les  Tnrcs  defendoe 
par  le  Grand  Maistre  de  la  Valette.  A  Paris.  1566.  8. 

753)  Iffipresa  di  MalU  di  Pier  Gentile  diyandoino.(lai$i)ii- 
sOTino.)  ' 

754)  Lettera  dcl  Cavalier  Fra  Vincenzo  Anastagi  sopra  To 
Stato  deir  assedio  di  MalU.  (Im  III.  Bd.  von  SelUni's  Geschiebt«) 
von  Perngia.) 

755)  Dcscrixione  iloli'  assetlio  tii  Malta  «Ii  !  ('apitaiio  Baildi. 

756)  Joan.  Antotiii  ^  ippmni  de  Bello  Melileosi  lii*loria« Pe- 
rosiae  ex  OIIk  iii.i  Amlreae  lirixiani.  1567.  4. 

757)  CoiuiiieuUrii  d*Anlonfranccsco  Cirni  Cor»©,  ne'  «juali 
si  descrivc  la  Guerra  ultima  lii  l  rancia  etc.  e  l'lstoria  dcU' Asse- 
dio di  Malta.  In  Roma  appresao  Gialio  Accolto.  1567.  4. 

758)  Deox  veritables  DIscoors  Vm  eontenant  les  Faicts  de 
laGnerre  de  Matte  elc.  Taatre  les  choses  a«  Pay«  de  Uongrie  elc* 
A  Paris  1567  f  par  Jacqnes  da  Pays* 

759)  Zigetbi,  Hangariae  claostri  praestantistimi ,  vera  de- 
seriptio,  et  obsidionii  Eptlome.  Ex  tillastris  Francisci  Forga.* 
tsehü  etc.  etc.  historiarom  Gommeniariis  bona  fide  de  verbo  ad 
verbam  descripta ,  nanquam  antehac  visa ,  et  nnnc  primam  in 
Incem  emissa.  Cum  vcrsione  germanica. 

760)  Historia  Szigethi  an.  1566  capti  ex  Croatico  per  Badi- 
nam.  (Im  Bongars,  Reufner,  Scharditis,  Schwandtnor.) 

76!)  Mistori'a  f]\  Zi^clh  »«fpnjjn.Tti  da  Soliman  \\v  Turclii 
Tanao  156G  nuovaiTi i ntf  mandata  in  luce,  in  Venezia  ,  1570. 

762)  Beschrcil)Nii -  ilrs  rrs^pn  Tin^^arischen  Zuges  des  Krie- 
ges, so  i.  J.  1565  Hil  l  J ')  fi  iler  aWerdurchlauchligste,  grossmäch- 
tigste, unüi>tri,viii(llitii5le  Horr  INlaxtnilian  II.  wider  den  Sultan 
Saleiman  gelahrt  etc.  etc.  Durch  den  wohllickannten  edlen  Al- 
fonse Ulloa  in  italienischer  Sprach  zu  Tag  gegeben,  iutdeotscb* 
Basel,  1578. 

763)  Newe  ZeiUung  vom  21>  Augusti ,  aas  Wien ,  Anno  1566 
(die  Belagenmg  von  Ssigeth  betreffend).  Aagsbaj>g.  4. 

764)  RelatroniiDdExtraclvonaosssgen  und  besondem  K>tnd- 
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.tchafnen  des  Tarckeiu-erobeniof  Zygetlu,  erfolgt  auff  den  7«  Uf 

Öept.  1566-  4- 

765)  Beschreibung  der  Hungarischen  Haupt  -  Vcstang  Zy- 
gclh ,  welcher  gestallt  dieselbe  von  Nicoiao  Serini  A.  1566  aa 
die  Türken  verloren  gangen,  aber  nan  1664- von  dessen.,.. 
Lreiikel...  Nicoiao  Seriai...  widerumb  . . .  erobert  worden. 

766)  Von  Eroberung  Sigectz  Anno  1566<  Ind.  4« 

767)  Aotssag  etlicher  Zeitungen ,  von  der  TSrckoft  Krie^- 
handloBf  vor  Zigeth  md  Andern  orten  im  Kfinigreich  Hangern. 

Ifambergt  1566. 

668)  Lft  Verdedera  ReUcion  de  todo  lo  qne*  esie  tnno  de 
1565  he  eaccedido  en  le  bU  de  Malta.  Recogida  por  Franceeeo 
Balbi  de  Correggio.  Impretsa  en  Alcala  de  Henarea  en  caaa  da 
Joan  de  Villanueva.  I567.  4* 

769)  VVarhafrtige  Newe  Zeytnng....  Von  eröberang  der  ge* 
wältigen  Festung  Wesprim ,  welch  den  29.  Juni  dieses  jetzigen 
66.  Jars  von  den  vnsern  erobert  vnd  gewonnen  worden.  1566. 

770)  Warh äffte  Zritunq^pn  htjss  der  Rom.  Kay.  May.  Feld- 
Icger  zwischen  Raab  vnd  Camorn,  vom  1.  Sept.  A.  1566>  Augsburg. 

771)  Neiiwe  Zcitiungen  Auss  der  Houi.  Kai.  Mei.  Feldleger, 
Inn  Ungeren  ,  an  Jetz  bey  Gamorren  ,  von  dem  4.iAg  SepL  1566« 
Augsburg.  (Zwey  verschiedene  Ui  ucke  ) 

772)  Auszug  neuer  Zeitungen  aus  der  k.  k.  Maj.  Feldleger  in 
Hnngam  swa  Meyl  ander  Raab  von  dem  30.  August  1566*  Aogs- 
burg.  4. 

773)  Aoasog  newer  Zeitungen  aa»  der  Ic*  k.  Maj.  Feldleger 
in  Hangarn  swischen  Raab  and  Gamorren  Ton  dem  8i  und  Ii* 
September.  Aogsbarg.  4« 

774)  Newe  ZeiUnngen  Vonn  dea  Tlirggiichenn  Kaisers*  Sol- 
tann SolimannefTodtlicben  Abgang,  Vnd  Aoffiiataang  aeina  Sooe 
Selims.  1566. 

775)  Newe  zeytlungcn  von  dem  5.  tag  Augusti  diss  1566- Jars, 
auss  Wien,  Was  si(  h  vor  der  Festung,  Stall  und  Schlots  Jnla  , 
der  Rom.  Kays.  Mav.  zn^phnri;^,  irnd  40  Meyl  unlrr  Ol«  n  in  Un- 
gern gelegen,  vciloffen  und  zugeliMgeu  iiat  elc.  N  ihn  Inr;^.  d  Bl« 

776)  .\us/.ug  etlicher  Zeitungen,  was  sich  zun»  Aalan^  des 
jeliigen  Türkcnkricgs  an  etlichen  Orlen  in  Ungarn  verluttea 
und  zugetragen  hat.  Mit  ^auipt  Eroberung  der  Ve&te  und  6chio5S 
Dotes  genannt  Augsburg,  151iG>  4« 

777)  Zeilluug  wie  vorbewust,  so  ist  der  Türckiache  Oberst 
▼on  der  Stadt  Jala  abgesogen,  daromb  der  TQrckiscbe  Kayser.*« 
den  ernannten  Obersftn.*.  ombpringen  lissen.  Aagsburg  1566» 
dacch  Hanns  Zimmerman.  (In  zwey  Terschiedenen  Abdrücken.) 

778)  Joan.  Sambnci  de  ezpagnatione  arcis  Gialai.  1566.  (Im 
Sehardios.) 


Digitized  by  Google 


123 

779)  Kurtzer  bcricht,  Wai  maMcn  die  Fcitaiif  JiiU»  in 
dcts  Erbfeiadtt  Gewalt  KAnuiien.  1567« 

780)  fiewe  zeiiongeDt  welcher  mefen  Herr.Laarat  von 

Scbwendi...  die  TUrckea  vnd  Tartern  r.nm  andernmal  erlegt, 
gfxvrhiagen,  eihrho  Schlösser  erobcrU  ^UirIlberf  durch  Val. 

Gevsslcr;  Fi  in  Um  (  a  M.  1566. 

781)  Li»  dl ,  t'iu  s(  liori  licw  —  flariiiu  ^eiucldel  wirdt ,  was 
diss  1  )i)  .  Jar  ist  aussgenchtet  worden  von  dem  Lazarus  vou 
SchvvtaJe,  von  dem  Herrn  Keretschin  Oh«Tslcn  ru  Jula,  auch 
vou  dem  Tbewreu  iieldeu  Gtaleu  von  ^ei  ui,  wie  gar  atandbaiT- 
tig  lannd  rittcrlicb  er  sieb  gcbalten  bat.  8. 

783)  Trattato  etc  in  8. ,  coa  letterm  dedicau»ria  di  Marino 
Fracaiao,  al  Vcic<ivo  di  Afria  Anlo&io  Veranlio.  dala  in  Vene- 
sia  il  dl  11.  Febbrajo  156&  (Ohne  Dmckort  nnd  Jahreaiahl.) 

785)  Matth.  Erbii  Verteichniaa  vam  Anlanf  daaTflrk.  Glan- 
bens,  und  wieviel  Ljinder  aie  innerhalb  266  Jahren  denen  Chri- 
aten  abgedmngen.  ZOrch,  U66. 

784)  Ausszug  Eines  Artikeli  ansa  einem  schr«ben  aoat  Wien 
▼oin  5-  Octobris  Anno  1567.  Augsburg,  durch  Uana  Zimmcrman* 
(Sn  rwey  verschiedenen  Abdrücken.) 

7Ji5)  R-  Moysen  Almosnino,  Hcbreo,  Extrpraos  y  Granderas 
dl  Consta nfinopla.  TraHurido  por  Jacob  Can-^ino,  Vassallo  de 
Sa  IVlaf»estad  Catoliri  ,  liUcrprete  &uvo,  v  Len{»ua  en  las  pla- 
^as  de  Oraa.  Kti  IMadrid,  Ui.iH.  4.  (Der  Vcrlasser,  ein  Sohn 
des  Rabbi  llnrin  li,  aus  Salonik  gebürtig,  und  sprinisc  [n  i  I)ol- 
mtlsch  z,a  ürau,  war  i.  J.  id67  otit  einem  Auilrage  zu  Louslau* 
tinopel.) 

786)  Waldner  Wolffgang  (Predig crt  in  Ref  enspurg)  War- 
onng;,  vnd  notwendige  Termannog  an  die  liehe  Chriatenhdt»  wie 
•ich  dieselbe  in  dieser  gefährlichen  Zeilt  dcaa  Tttrcken  halben« 
mit  Beten,  Bom  vnd  Trost«  ChrtitUch  verbalton  JOlle.  Item  von 
Ursprang  vnnd  Aofinemen  des  Mahometischen  Reichs,  von  der 
TfträkenTyrannef  etc.  etc.  Anch  wie  sie  letsUcb  wiedemmh  ein 
£nde  nemen,  vnd  zu  grond  gebn  werden.  Regensparg,  1567> 

787)  Max.  Bailet  Cbronicon  Castrioti  ex  Lat.  in  ling.Portof. 
per  Franc.  Dandradem.  Lisb.  1567. 

788)  Kurtzer  und  klarer  Unterriebt  von  des  türkischen  Ty- 
rannen Gewalt,  Namen  und  Ländern,  und  wie  die  Gegenwehre 
■wider  den  Türken  rhrr'.stHrh  sol  i urgenonini ni  werden,  1567dfircb 
Laurentinum  Fuxchorj  Ccsciiliannni  znsarinm  ii  colligirt  und  ge- 
zogen, enthält:  1)  wie  ein  gewalliger  un.l  m»  ( lilipier  Kriegsherr 
der  Türk  sei;  7)  Vcrzeichniss  der  12  lürkischru  Kayser;  3)  was 
der  Tiiik  und  sein  iiiahornetaniscb  Reich  sey;  4)  warum  die  ho- 
he Oiierkeit  die  Gegenwehre  gegen  den  Türken  filrzunemen  schul- 
dig ist;  5)  Vermanung  zum  Gebet  wider  den  TQrken. 
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16'J)  liiltpredig  wider  den  grausamen  erschröcklicbcii 
«rbfeind,  vnd  durchächter  des  hailigea  Ghriallicfaea  gUubcas 
md  nmtM,  dca  TQrcken,  vnd  ändert  der  CaUiolitchen  kir^ 
dien  lüsterer,  vnd  Verfolger,  anm  dem  Prophetiaclien  acht  vnd 
aiebentaigUten Psalms  Deaa  neneranl  Gentes  etc.  gezogen,  vnd 
also  geprediget  darch  D.  Casparn  Macer,  Thnmpredigem  an  Re- 
gensporg  anno  1566.  IngoUtatt,  1967.  4* 

790)  Chronica  oder  Acta  von  der  Türkischen  Tyranney  Her- 
kommen, und  geführten  Kriegent  ans  Türkischer  Sprache  ver« 
deutschet.  Vorhin  in  Druck  aasgangen.  Anno  Domini  1567>  Frank- 
furt an  (l'T  Oder.  4. 

7'JL)  Kill  Verzcichnns  von  rlr^  tbewren  Heldens  Graven  von 
$eriu  ausgestanden  not  Nürabcri; ,  l  afjT.  4. 

792)  Diarium  Legationis  per  Auioniuni  Verantium,  Aiber- 
lum  Wyss  et  Christophorum  TeuÜcnbach  anno  1567  ad  Port. 
Otloiii.  ÄUSteptae. 

793)  La  Guerra  di  Malta  con  la  gloriosa  vittoria  finalmenle 
ottenata.  Composta  in  rima  Siciliana  per  Al&n  Giamsso,  e  ataa\- 
pata  in  Napoli  per  Mattio  Cancer.  1568. 

794)  Hsstory  von  Eroberang  der  ansehnlichen  Vestcn  Sst" 
gelh ,  welche  der  TQrckisch  Kaiser  Solimanos  im  Jar  1566  den 
7.  Septembris  eingenommen....  Getruckt  an  Aygspurg  dnrck 
Hans  Zimmerman;  und;  Gedrackt  an  Wien  durch  Caspar  Stein* 
bofrr  in  St.  Anna  Hof.  Anno  156S 

795)  Attgerii  Busbequii  Legati  Caesarci  ad  Suleimanoro  Tnr. 
Carum  Tyrannnm.  Exclamatio  sive  de  Rc  Militari  routra  Tar- 
cam institucnda  Consilium.  (Rensncr  oral.  IV.  P.  H.  p  JS.) 

TOn)  \(\  Maximiliauam  iu  cxpeditionem  contra  Turcas, llen- 
rici  Bobclü  eic;,Ma. 

707)  Neu  Zeitung;  von  Vereinigung;  vikJ  fried,  so  zwischen 
lUnt).  Kais.  M.  und  dem  Turckeu  iu  kurz.verschieaer  Zeil  ge- 
sciichca.  1568* 

798)  Les  navigatioiis  et  peregrinalions  Orientales  de  N.  Ni- 
colay. Lyon,  1568«  Fol.  Anvers*  1778* 

799)  Historya  o  Zyirocie  i  aacnych  sprawach  Jertego  Ka- 
stryota,  ktorego  pospolicie  SxkanderbegialU  aoid^  Xi5icia  Bpl* 
redskiego  na  15.  ksj^g  rosdsielona  napisana  od  maryna  Barle- 
cyosa.  —  Praydane  §^  ktema  o  obl^ienin  i  dobywanin  sskodry 
ksifgi  troje.  Z  lacinskiego  i^zyka  na  Polski  praetosone  p.  Cy- 
priana  Barylika.  —  Cum  Gratia  et  Prtvilegio  Sacrae  Regi -i ATa- 
jcstatis.  (Na  koncn:)  Drukownno  w  Breesciu  Litewskim  w  Druk. 
Cyp.  Baaf  lika  r.  1569.  d.  27.  Pasdaie«.  (fol.  ark.  10.  Str.  licabo- 
wanych  701.  reifest  arknssy  10^  ) 

8(10)  Famiiia  ülhomanica  etc.  V.  Scheurl  Laurent.  Pragac, 
1.769.  4 
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ÖOl)  Coricii  Lconardi.  Elegiae  daae  td  Veaetoa.  Extaot  iu 
T.  III.  Camlom  PocUhmbi  Itilomm  p«  440. 

802)  Dedani  Joumt*  Frtndcci  PtalniM  ad  implorandam  di- 
viomn  awciliiim  in  hello  •  com  hynna  CUadai  GonieUi  Frangi- 
puii«  absqae  alU  noU.  1570.  4* 

803)  Masoriitt  (Lod.)  Babylon,  »tc  Babyloniao  tyrannidij 
cTcnio.  VencL  1569.  4. 

804)  Erschröcklicher  Absagbricff  des  jetzigen  Türckiscliea 
Keysers,  dits  jetzt  Uufienden  Jars,  denen  von  Venedig  vbertcbickt, 
darinnen  er  das  Kftnigreich  Cipern  erfordert  (Ohne  JabreasaliL) 
(L570-)  nnd  :  Augspurg  durch  Hans  Zimmerman.  1570. 

805)  Andi^re  warhafflifi;e  ncwc  zeitunfj  von  dein  fjrossen  Siet; 
der  Christen  aui  dem  Jonischen  «tler  An^oni?schrn  Meere  Wider 
die  Türken  ;       Ort   1570.  Lfipy.i;».  (()lin(-  Jahres/.abl.) 

8fKi)  Hcnr.  Miilli  rs  liesc ii 1 1  i liiui«;  der  TUrcken  Ankuult«  Re- 
gicrun^i,  StUlat  htm  tir.  FrüuLl.  1570. 

807)  Sozomeuo  Giovanni.  Hagguaglio  della  peiKÜta  Ui  Nico- 
ola  nel  1570.  (Ohne  Drackort  und  Jabrenabl  )  8. 

806)  Stanse  eeosa  Ütolo  per  iropetrar  da  Dio  Vitloria  ai  Vc« 
nctiani  contro  il  Tareo.  (Olüae  Dmckort  n.  Jahrctiahl.)  8* 

809)  SÜTestrani.  VHa  di  Astono  Ba^UMii  oolla  goerra  di  C<*^ 
pro  del  1570. 

810)  Nasari  Gio.  Batu.  Intorno  alla  Gnerra  Mcra  coniro  il 
Torco  nel  1571.  Veoesia ,  1570.  4. 

811)  Besclireibung  einer  Reise  eines  fUmebnilicben  Poblni* 
acben  Herrn  Botscbaflers  gen  Con.^tantinope)  und  in  die  Tarta- 
rey.  Namberg,  1571.  4.  (Mensel  ßibl.  Hisl.  T.  II.  p.  250  ) 

812)  Impresa  di  Selim  del  Refoo  di  Cipri,  d'incerio  Aultor«* 
(Im  Sansovino.) 

813)  Falli  il!u<;1r)  di  Selim  ,  di  l'nolo  Giovio.  (Ebfn  fli.) 

814)  ßaldini  ii( mardint  dr  In  ilo  a  Cbrislianis  et  Olboma- 
nicis  f^esto,  Mediulam  ,  Pontius  iöTl*  4* 

815)  I^e  Conti  Naf.ile.  Istoria  de'  snoi  tcrnpi,  tradotla  cd 
accresciuta  5ul  ms.  dclT  autore  da  Giaucariu  ^averceui.  Vcuezia, 
1589.  4.  T.  IL 

816)  Martinengo  Neatore.  L*indero  ragguaglio  del  aa«eifO 
^  di  Fanagotla  dove  a^intendono  tntti  gli  abbattinicnd  ad  asaalU 

dal  principio  della  gnerra  infino  alla  resa  di  easa  dlU  (nel  1571) 
col  Marlirio  del  Bragadino.  (Ohne  Dmckort)  4* 

817)  Narrasione  della  Gaerra  di  Nicoaia ,  fatta  nel  Regno  di 
Cipro  da  Tnrcbi  Fanno  1570.  All*  Illoatre  Sig.  Conla  Pompeo 
Trissino  nobilissimo  Viceotino.  Bologna  ,  1571. 

818)  Mar.  Malinesin  de  Stfcceisn  belli  Tordc  lUl.  Padnae, 
1571. 

819)  Warfaafiige  Relation  Ynd  Beridit,  Waa  nataen  die  f  c« 
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waltig  Stall  vnd  ßevcstigun^  Fama^'usin  ,  in  Cipro,  So  von  in3- 
Iligklich  fÖr  ^antz  vngewünnlich  g«f halten,  von  dein  Türcken  im 
Aogasto  des  I  Ö7I.  Jars,  mit  vnerhöricni  i^ewalt  erobert  vnnd  ein- 
genommi  n  worden.  Rcschribfn  (jnrrh  den  Wolgebornen  Grauen 
vnd  Herrn,  Mestor  Marlincugo,  So  mit  seinco  vudergeboea 
Knechten  seibat  inn  der  Besatzung,  vom  Anfang  bita  Kam  End, 
bey  ftllen  dingen  mit,  vnd  darbey  geweacn.  Mlnigklichen  m  ai« 
ner  gewarnangt  'durch  ain  guthertxtgen ,  aoaa  Wdacber  Sprach 
inTcilUcbTn^nafcrirtyViid  guter  wolmaimuig  innlViick  gegchen. 

S20)  WarbaAige  Tnd  Totcrschiadlicfae  Beackreibang,  wta 
die  Türcken  anfengklieh  daa  treffliche  Königreich  vnd  Inael  Cy- 
pem ,  mit  grosser  Macht  Uberfallei^f  vnd  darinnen  die  Haapt- 
stadt  Nicosia  mit  gewalt  erobert,  Auch  volgent  aolchea  ansaer- 
halb  der  cynigen  Statt  vnd  Port  Famagnsta,  vntcr  jhren  gewalt 
gebracht.  Erstlich,  beschrieben  in  Italianischer  Sprach,  durch 
Philippum  Nembre  ,  gewesnen  Tolmetsch  ,  in  Tiirrl^ischer  vnd 
Arabischer  Sprach,  zu  Nicosia  ,  Vml  jetzt  ins  Tculsch  verfertigt 
Samjit  einer  kurtzen  V^orred  Vnd  Stimtuarische  beschreibung  der 
Insel  (  ypi  rn,  sehr  nützlich  zu  lesen.  1571. 

821)  iScwf  /i'iiiiii«^.  Wie  der  Türck  die  Statt  Nicosiara  in 
.  Cypern  ,  dises  veilauüeueu  1571.  Jar,  eingenommen,  auch  wie 

viel  Tausent  Christen  er  Gefangen,  etliche  Tausenl  Gesebelt, 
irai  f  on  gemeinem  Kriegavokk  geweaen  iat,  Waa  aber  Janker 
▼nd  anaehentlicfae  lente  waren,  hat  er  gen  Conatantinopel  vnnd 
Alexandria  geachickt,  etliche  Taoaent  habeii  «ich,  jr  Weib  vnd 
Kindtt  daaa  aie  den  Tttrcken  nicht  in  die  hcnde  kirnen,  Jemmer- 
lieh  erstochen  vnnd  nmhrachL.lö?!*  Gedruckt  an  Wien  dnrch 
Hana  Zimmennann. 

822)  Aigentlicher  Bericht :  wie  es  mit  vbergebung  dergevral* 
tigen  Stadt  Famagotta,  inn  der  Inaei  Zippem  gelegen  .  .*  crgan« 
gen  ist  1571. 

823)  r^Tpem.  — -  Beschreibung,  wie  der  Tnrk  Cypem»  die 
inael,  unter  seine  gewalt  gebracht. 

824)  Entschuldigung  des  Kapitän  rirnnals,  mit  uaraeu  II 
aignor  Sforza  Palavicino,  warumb  sie  niriiis  ausgerichtet  haben. 

825)  L'assedio  e  presa  di  Faraagosta.  Brescia,  1572. 

826)  Jannii  Franctsci  Descripüo  relebcrrim iiavalis  pu- 
gnae  ac  felicissimae  Palmae  adlichinades  diviua  opc  habilae.  Ve- 
netiis ,  1572.  4. 

827)  Anonimo:  l'<nrdine  delle  Galere  et  1e  inaegne  loro  con 
Ii  Fand »  nomi  et  cognomi  delli  Magnifici  patroni  di  eaae  etc. 
contra  la  Orgoglioaa  e  aopcrba  armata  Torcheack.  In  Vcneaia, 
1571.  4. 

828)  Anonimo.  Peipetna  Memoria  dell*  anno  1571  Fultima 
anor«  della  vittoria  hafola  contra  il  «erpe  Orientale  in  favor 
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dflla  ChristiariiU  maudata  da  D,  Giovanni  d'Austria  «  •aa  StCra 
Maeslä  ecc.  la  Piacenza  appresso  Franci-sco  Conti.  8. 

829)  Blessi  Manoli.  Gaerra  contro  ii  Turco  ael  1571.  See. 
XVI.  4. 

S  i'i)  Iljidtui.  Süpra  la  |>resa  di  Margaritin  ron  nn  liiaiogo 
tra  uü  Greco  cd  un  Facchino.  Veueziaf  Muschio,  I57I.  4. 

831)  II  Bresciano.....  Sopra  la  guerra  sacra  coutro  ii  Tur- 
co nel  1571* 

832)  Bericbl  Toadcr  obaiegung  derCbrialcn  wie^r  dieTiv 
ckitch  Annad«,  bttchekcn  4  welacher  acil  wegs  obluilb  Le- 
pant.  4* 

833)  IHedo  CmUm.  Letter«  all*  illuair.  «ig.  Maretnlonio 
coai  fedclmeate  corte  particolarmeiite  et  a  pieno  la  gran  baUa- 

glianavale  se^aita  Tanno  167i«  Venezia,  Rilelti,  1568-  4. 

834)  Giomata  Navale  dt*  Vcnetiami  col  Tnrcot  (Im  Santo- 

ynno.) 

835)  Vray  Discoars  de  la  bataille  des  Armees  Chrestienne 
el  Turqnesqae  et  dr  la  triomphantc  virtoirc  ronlrp  If  Türe.  Itrm 
Jc.s  m  ms  dpH  (liir^'tirn^  rt  Tiirr<;  de  ni:ir<jup,  tont  uiorls  ,  hlesse/. 
que  j»ris  '  t  Ir  nombif  <li  9  \  .'ilssrnu\  (jut-  pris,       sornez  quc  bru- 

lez.  A  Paris  Ptmr  Jean  Dnllier,  I.ihraii  e  tlc  urant  sur  le  pool 

S.  Michel  a  la  Rose  Blduelic.  1)71.  Avcc      i vilfg««.  8. 

836)  Aiivis  de  la  glorieiise  vicioirc  obtcnue  par  Tarmee  Chrc- 
stiene  contre  rarmee  Torquc&i|ut.'  au  goiphe  deLepaulbo  le  sep- 
tieame  jonr'  d*Octobre  ld71>  A  Paria  *  Poar  Johann  Dalliar  Ii* 
braire«  dcmonrani  aar  le  pont  S.  Michel  k  la  Rose  blanche.  167L 
Atcc  Privilege. 

837)  VoUkonmnf ,  warfaaAe  imnd  griliidtlicbe  beachreibong 
der  Chriidicben  Armada  aoatfart,  erlangten  herrlichen  Victori 
irider  den  Erbfeind  Christlichen  naiDmens,  alles  deas  nechat  ver- 
schinen  71.  Jars  verloffen.  In  welcher  kürtzlich  zu  finden,  alle 
peritcolaritetent  vnd  was  an  volkomner  Historischer  warbnfTtrn 
bcschreibong  so  wissen.  Dergleichen  hievor  niemalen  im  druck 
anstgangen.  Alles  von  ansehnlichen  Bevelchsieuten,  die  Selbsten 
mit  vnd  darbey  gewesst,  hp<^rhribcn,  vnd  an««  It rdienisrlicr  i'nn 
Tcitf^rh?  Sprachen  verdoliuetsciiL  Mitliöm.  Kay.  May.  Freyheit. 
DüJinger,  1372- 

838)  Warhafflige  Beschreibung  <lcs  glih  klii  In n  irr  i<lriirei- 
clit?u  Wasser  Sigs,  so  die  Christenlieil  erlan^l  lial  An  dem  Tür- 
ckischcu  Erbfeind  den  7- tag  Octobris  1671<  Gedr.  zaAugspurg; 
und:  Ulm,  bey  Johann  Antbonj  Ulbardt. 

839)  Warhaffligenewe  Zeltnngvondem  gewaUigen  nnd  freit> 
dcnreicben  Sieg,  welcher  den  7>  October  In  einem  Golfo  oder 
Port  aoff  dem  Meer«  Delepando  gencndt,  wider  den  Tlircken 
erhalten  worden.  (Ohne  Dmckort)  157L  4* 
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840)  GewjM«  Zeitung  von  der  herrl&dic&Victori  vnnd  vber-  • 
wlndimg  der  TOrckucbcD  Armada«  (Ohne  Dntc1(«rt)  1571.  4* 

841)  Zeytung  Yod  bericbt.  Von  der  gants  herrlichen  lamd 
seer  gewaltigen  Obsigang  vnnd  Victoria,  der  CbrijtUcben  wider 
die  TQrcbiscbe  Annade,  dergleichen  bicYor  niemahle  Torgangen 
ist.  fieicheben  40  Weisser  Meil,  oberhalb  Lepantho,  Sonalaga 
den  7*  tag  Octobris ,  dises  1571.  Jars.  Gedroht  in  Angspnrg. 

842)  Ordentliche,  vnd  mehr  dann  hie  savor  noch  niemahls 
austgegangne  eigentliche  Beacbreybtiog:  Mit  was  (yon  Gott  dem 
Allmechtigen  verliheneni)  grossem  Sig,  vnd  wonderbarlichem 
Glück,  elliche  der  (^hristenhait  hoche  Potentaten  vnnd  Bunds- 
verwandte,  dess  all2;riT!ainen  Türgl<».?rl)pn  FrMVindf*?  f^nntzf  Ar- 
mada pro))f  rl ,  vntl  aulT  dem  Meer  geschl.T ,  auch  biss  aufCs 
liaupt  crlegcu  haben.  Wie  soUirlies  nit  allein  der  fürnembstcn 
HauptIcQt  ab  der  CliristUchen  Armada  gethane  schrifiiliche  vr- 
kundcn  ,  sondern  auch  etlicher  iiauihafftcn  vnd  gen  Venedig  ge- 
brachter geiaugnerTürgken  selb*  aigne  aussag,  erwcysen,  Sarapt 
angehenckter  hemacher  gefolgter  coofirmation  vud  besieiügung. 
Auee  Italianitcber  sprach  In  vntere  bocbTenttcbe  gebracht«  1571. 

843)  Zeyttong,  welcher  gesteh  die  Statt  Maigaritin. ..  durch 
der  Yenediger  KriegtTolck  den  Tlirckiecben  Feinden  abgetnm'^ 
gen,  vnd  bis«  aoff  den  hoden  veri>ranl  vnnd  eben  genadil  woi^ 
den  ist.  (Ohne  Dmckort.)  1571. 

844)  Newe  Zeittang  dea  giflcklichen  Siga  vnd  Victorien,  iö 
sich  zwischen  denn  Venedigem  vnd  dem  grausamen  erbfeindt, 
dem  TUrcken ,  zugetragen  vnd  verlaoffen  haben  denn  siebenden 
vnd  achten  Octobris  1571. 

845)  VVarhaffliger  vnnd  lliurtzer  bericht  der. ..  Victori,  So 
dif  ('hristlicli  Armada  der  F^nnr!tsv«Twanten  iiin  Italia  a uff  dem 
Adriatischeii  Min  r,  riechst  \  cr.sc  biciH-ns  .Sihrii(!pn  Tags  diss  Mo- 
nats Ortobris  vniicl  Liufuiulcn  i.iuuaJ.'iibeutz.igisten  Jahr*. . •  ge- 
gen... den...  1  ürcken  erhalten  hat  Wien,  1671- 

846)  Beschreibung,  mit  was  grossem  Sieg  etliche  der  ChH- 
stenheit  hohe  Folcnlalcn.  des  aligemeiuen  türkischen  Erbfeind 
ganze  Amada  erobert,  und  auf  dem  Meere  geschlagen.  Aus  dem 
Italienischen.  (Ohne  Dmckort)  1571.  4- 

847)  Zeitung  aas  Venedig.  Bescfaretbong  von  der  Schlacht, 
so  awischen  den  Türkischen  and  Christen  Armee  geschehen  Im 
Jahre  1571.  (Ohne  Drackort.)  1571*  4. 

848)  Arloni  fiemardint  de  hello  Vencto  Saec  XVI.Libri  VI. 
Extant  in  Thesauro  Antiqnitatam  et  historiae  ItaUae  Graevii  ei 
Bormanni.  T.  V. 

849)  Descripiio  celeberrimae  navah's  pugnae ,  ac  felicissi- 
mie  Palmae  ad  Echinadas  Divina  ope  habitae.  Authore  Fran' 
CISCO  Zsnnio  Veneto.  Vcnetiis,  1572*  (In  Hexametern.) 
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860)  Progag^co  et  giodislo  aahwtil«  de!  pretente  aduo 
1571.  dcir  cccellcBlifla.  anrolofo  mMtCro  Pietro  Biaaciii  da  Lac- 
doli  Dlicepolo  dt  No«li^  Adamo^  Veneii«,  1571. 

.  851)  I  felid  pronoitfcl  d«  TevMcani  contra  gli  inSdali.  Va- 
necia,  1571. 

852)  Barbante  Andrea  Rodigino.  Canzone  per  )a  ritloiia 
•OOtro  i  Turchi  (dfl  1571).  (Ohne  Datam.)  4- 

853)  Barbante.  Canione  per  la  viltoria  deU*  amata  CrbtU- 
na  contro  il  Turco.  Vcnezia,  157L  4. 

854)  Barhanle  Andrea  Canrone  in  allejjrezsa  f^ella  feHcissi- 
ma  vittoria  ricerala  dall'  armata  cbrütiana  contro  rarmata  Tor- 
che5ca.  4* 

S55)  Beaziano  Ginlio  Ccsare  da  Mondeacrto  Cauzoac  nuo- 
▼a  nella  viiioria  Crisliana  contro  gl  lnft^deli.  Veneria.  1571.  4. 

856)  Beneiielti  Rocco.  Ragg^aglio  ilcUe  allegresse,  soieani- 
e  featc  falle  in  Venesia  per  la  Victoria  (a  Corzolari).  Vcue- 

•ia,  Fereacdne.  1571.  4. 

857)  Bened.  Roeco^  PMdmnt  ad  Jobanpem  ArcUdncem  An- 
atriae  foederis  Cliriatiani  fanperaiorem.  Venetiiit  1571*  4 

856)  GoameDo  (CaTaliere).  Ganaona  nella  feKciatiaaa  vitio« 
ria  Chrlatiana  contra  InfiedeU  alSercniaainioD.  Gior.  D*Aitttria. 
In  Vcncaia ,  1571.  4. 

859)  Trofeo  della  vittoria  sacra  oUenata  eoi  Corsolari  (di 
varit  Aatori).  Venesia ,  Sigiaaiotido  Bordogna,  e  Wanceaco  Paa* 
aiano,  1571.  8. 

860)  Giusto  VicenzioBoscherrera.  Canzone  nella  feliciaaima 
Vittoria  Chrislinna  contra  infpd«'Ii.  In  Vf>nr7.ia.  1571.  4- 

861)  Borrio  Pictro.  Orarione  al  Doge  di  Vcnezia  5opra  la 
Vittoria  Cristiana  contro  i  Turchi  nei  1571.  Venezia,  de'  Fran- 
ee«chi.  1571.  4. 

862)  Canzone  di  C.  B.  Fiorentino  per  1«  viltoria  contro  In- 
fedeli.  Venesia ,  1571.  4. 

863)  Frangipane  Comelio.  Deila  gaerra  sacra  contro  ilTiir> 
CO  nel  1571. 

864)  Frottola  topni  la  gaerra  aacra  contro  liXorco  nel  1571< 
(Cime  Drocfcort.)  6ec  XVI.  4* 

8GS)  Gadaldhu  Beüaarii*  Garmina  dvo  in  foedoi  Sacnnn 
contra  Torcaa.  (fanfltellcn  Bande  Camiinam  Poetaraiii  Italonnn 
p.m)  . 

866)  Gloitl  Vincensov  Canione  aopra  la  Goerra  Sacra  con- 
tro il  Tarco  nel  1571.  Veneaia,  1571.  4- 

867)  Grotto  Loigi  Cieco  d^Adria.  Orazione  per  la  Vittoria 
contro  I  Turchi  £alU  in  Venezia  per  la  Citti  di  Adria.  Veneaia, 
Francesco  Boccn  e  Bastian  de  Ventara.  1571.  4« 

X.  9 
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868)  Guaiticri  Cni^^o.  Le  irr  sorellc  Canzoni  per  la  fclici's- 
sima  Viltoria  ^avale  de'  CrisUaui  contra  lafedcU.  In  Veneaia, 
1671.  4. 

869)  Maganza  Giov.  Ralta.  Ertolano  in  liogua  Venesiana 
nella  vitloria  dcii'  armata  Crisliaua  contra  i  Turcbi.  Ventaia , 
1571.  4. 

870)  Magno  Cclio.  Trionfb  di  Christo  per  laviuori«  conSr« 
Tnrcbi ,  rapprescnUlo  al  actCDias.  prindpt  di  Vcnesia.  Id  Ve- 
Mail,  1571.  4. 

871)  Malonbra  Bartolomao.  Nnova  cassüne  n«Ut  lelidaai- 
ma  ▼ittoria  conira  Infedeli«  V«tteaia,  1571.  4. 

873)  Malombra  Bart.  Slante  al  Saniiaainio  Pio  qaiato  Poo- 
tcfice.  Mastitro.  4. 

873)  Maooli  Blcssi.  Sopra  la  presa  de  Margaritin  ron  na 
dialogo  piacevole  di  un  Greco  et  di  unlnchino  In  \  enez.  i  >7! .  4. 

}S74)  >firliole  Piclro.  Oda  per  la  Viiloria  dci  Galeoni  ^  cue- 
aiani  contro  Tarmala  Turchcaca.  (Ohne  Jahreszahl  u.  Druckorl.)4. 

875)  Nüvolona  Aliprandi  Orlcnsia.  Intoruo  aila  guerra  coo- 
tro  il  Turco  nel  ioTl.  (Ohne  Ui  ut  kui  U)  4. 

876)  Papadopoli  Comueno  Niccolö.  Trattato  (cioe  Poetie  in» 
torno  la  guerra  Sacra  del  1571).  (Ohne  Druckort)  8* 

877)  Raaavi«  J.  Bapt.  De  victori«  Ghriatiaiwmn  ad  Echi- 
Badat.  Oratio.  Venetiia,  1571.  4*  ^ 

878)  Bava  oatino  (aotio  ü  nome  di  Menon).  Vcitaoria  in- 
ontra  e]  Tarco.  Veneiia,  Maacbio,  1571-  4> 

879)  Roaai  Girolamo.  Caqaoa«  aopra  la  fclidfiioia  viltoria 
da*  ChrUtiani  contra  Tarcbi.  1571.  4* 

8H0)  Saelti  Giovanni.  Sogno  sopra  la  Viltoria  oltenota  coa- 
tro  il  Turco  (nel  1571).  Veneria.  (Ohne  Jahreszahl.)  4- 

881)  Salvi  Beatrice ,  Salvi  Virginia.  Due  Sonetü  a  M*  Ctlio 
Magno.  In  Vrnczia,  1571  4 

88?)  S.i  1  vi  Hfaf r.  I^rtlrta  e  Sonotli  a  M,  01!oMü»no  ton  \c 
risposte ,  c  un  sonello  d«eir  istesso  in  lode  di  Veneria,  in  Vene- 
sia,  1571.  4- 

8H3)  Tassolo  Doroenico.  I  iriomfi  ,  feste  et  livrce  falle  dalli 
Siguori  CoiKservalori  et  Popolo  liuniaiiu  et  da  lulte  le  arti  di 
Borna  ncUa  felicissima  et  honorala  enirata  dell*  illuslris^iimo  si- 
(pore  M arcantonio  Colonna*  In  Veocaia ,  1571.  8. 

884)  Taygeti  Joannia  Anlonü.  De  vicloria  foederis  Sacri  In 
Torcat.  Brlxiae,  1571.  4 

885)  Togoon.  Ration  Iii  nieai  ▼ersori ,  o  veramen  caiuoii 
iA  leof  aa  Pavana  acelta  aora  la  v«tliioria  d^i  tre  ligh^  cbe  pooa« 
acgi  aoave  iogroppe  a  an  In  vita  d'ognl ,  e  In  beaccoola  d*i  baae- 
cooli  per  bonor  del  roeiso  mondo :  falla  da  Tognott  Ambaaaor« 
del  comvtt  de  Ploamar.  In  Veneaia,  1571.  4. 
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886)  Verdirzotti  Joatiais  Marii.  Oraciilam  pro  magua  uavali 
vicloria  CbrUliaiiorum  de  Tunis  babiu  auuo  i571>  Veaeliis  , 
167'i.  4- 

887)  Zamutts  FraiM»tcas.  Od«  quam  tnper  4ivln«  ac  felida- 
sina  Victoria  et  celeberrima  pu^oa  ad  Scopalot  Echineoa  nonii 
Octobria  1571  nna  cum  canticit  »ab  nomine  Inclytae  Urbit  Ve- 
nelae  ac  omniam  Ten  fideiima  Francisciu  Zaonint  Venctot  dic- 
tabat  Vcneüis,  1571. 

888)  Zappala  I^etro.  Ambisciator  di  Uon  Giovanni  d*Aattria 
dii  conto  al  Senato  dell*  insigne  Vitloria  de*  Curxolari  anno  1571. 

888)  Ii  &iocesso  della  Guorra  fra  Crisliant,  e  §riofedeli  gia* 
sta  il  modo  con  cui  fu  scrilto  da  Gianfrancesco  Zorzi  da  Ce«e- 
na  in  tena  rima  con  Ire  SunoMf  In  lode  dt  AgotfUno  Barbarigo. 
(Ohne  Drtickort  und  Jahres/.aiil.)  8> 

8^K>)  Zovenzonius.  ( iarincn  coucitatorium  ad  Principes  Chri- 
aiiaaos  in  Turcas.  (Übnr  Di  in  Lor  t  )  Per  iMagistr.  Adaui.  4- 

891)  Canzone  sopra  l;i    \  itiona  olleniila  dall*  arnt^ia 
princjpi  chri^iüaui  cotiira  la  1  urciieaca  al  Sanlissimo  S.N.Papa 
Pio  quinto.  in  Vcnezia,  1571*  4« 

892)  Cansone  per  la  yjttoria  coatro  il  Tarco  con  dne  So- 
netcl  ed  mn  Epif  raounaLatino.  (Obnc  Dmckort  und  Jabreaxabl.) 
Venesia.  4* 

893)  Canaone  (aopra  I«  foarra  del  1A7I)  contro  il  Tnrco,  in 
lingoa  Vcnetiana.  (Oline  Dmckort  o.  Jabreaxafal«)  8> 

894)  Canaoni  aopra  la  Gncrra  Torchetca ,  et  aopra  la  vilio- 
ria  contra  qoclla  naiione  oUenata.  In  Veneaia,  1571*  4* 

895)  Naova  e  dotta  Canaone nella  glorioeavifttoriacontraTo^ 
chi.  In  N  enezia,  1571-  4« 

896)  La  bclla  e  dotia  canzooe  sopr.i  la  vittoria  dell*  armata 
delta  sanli^siina  lega.  4.  K  ancbe  rislampata  col  ti(oIo  di  Can- 
tone  neiia  vittoria  deii*  armata  della  aanttasim^  lega  contra  la 
Torchcsca. 

897)  L,onipünimpn{i  vol^ari  e  lalini  di  divcrsl  Aatori  sopra 
la  vittoria  deli'  Armata  Crisuana  contro  il  Turco  nel  1571.  (Oh- 
ne i>ruckort.)  4> 

898)  Oracione  di  Pietro  Bocdo  Breiciano.  Sopra  )a  Vittoria 
ChriAÜana,  contra  Tordii.  Otlenvia  l'anno  fcliciaaimo  1571*  SeU 
liao  d*Oltobre.  Veneila.  1571. 

899)  Oraalone  di  Laigi  GrotO  Cicco  Ambaaclator  do  Hadrla* 
Fatta  in  Vinegie,  per  i'allegreaia  della  vittoria  otteaata  contra 

.Torcbi  dalla  aantiaaima  liOga.  U  qaesia  teraa  impreaalone  dall* 
Aatore  ricoretta«  Vinegla,  1571. 

900)  M ■  Antonii  Moreti  J.  C.  ac  civis  Romani  oratio ,  man* 
dato  S.  P.  Q*  R«  babita  In  rcdita  ad  urbem.  M.  Antonii  Colnoi- 

9* 
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nae  postTuB^u  ntTili  pnelio  Yicloi  •  Uib.  Dec.  1571.  (Ueosner 

IV.  Pars  II.  p.  127.) 

901)  Johannis  RaplisUc  Rasarii,  6e  victoria  <>lii  i.stlnno- 
mm  ad  Echiaadas  oratio,  ad  Printipem,  et  Senalutn :  babita 
Veneiiis,  in  Teinplo  Divi  Marci  ,  14.  Calcndas  Novcmbris  1571. 

90^)  Raaariu3  (Job.  I5ä|,t  )  Eine  Oration  von  dem  Sij,  wel- 
chen die  Christen  bey  den  iuseln ,  so  voneiien  Bdrinadas,  jclat 
Salin  genant,  erhalten  haben.  1571.  4* 

903)  Titiini  Vecellii  eqnltis  pro  Cadobrieiinbiis  ad  Sere- 
nissimum  Vcnetiarum  Principem  Aloysium  Moeenicam  Oratio. 
HabiuVI.  JCaland.  Janaarii  157L  Pro  magna  navali  Victoria 
Dei  graiia  contra  Torcaa.  Venatüat  157L 

904)  Ad  Denm  depracationea  dnaa  paalmiaflco  ordine  et  ex 
Davididf  paalmis  alitaqoc  aacrb  acriptoribnadeprompUeolipar- 
^^nn  Victoriam  contra  Turcas.  Vei^flila.  1571.  4. 

905)  Talent....  Andi....  Psalmas  pro  Victoria  contra  Tai*- 
cas  cx  libro  hymnoram  David  Acroalichidia  ordine  collectaa. 
(Ohne  Druckort  and  Jahrcssahl  ■)  8 

906)  Psalmi  Epij^rammata  ei  alia  variomm  Auctonun  (de 
beUo  Sacro  in  Turc:is).  8. 

907)  II  Pianlo  del  Turco  per  U  rolla  avuU  nella  gncrra  Sa- 
cra del  1571-  Venezia,  1571.  4- 

908)  Paralrasi  poclica  soi)ra  akuui  Salmi  di  Davide  Profc« 
ia  accomodale  per  render  grajiie  a  Dio  della  vittoria  donata  al 
Chrisiianismo  contro  Turchi.  In  Vaoaaia ,  1571.  4*  / 

909)  Medona  BaHolommao.  Dialogo  aOpn  la  viltoriade*Ve* 
nesiani  contro  i  Torchi  del  1571.  Vcnesia,  1572.  4. 

910)  Tommaai  Joanni«.  I  ielict  prognostichi  da  verificarii 
contra  agl*  Infedeli  a  fiiTor  della  ckieM  Chriatiana  caotennti  in  . 
dnqo«  canaoni  fatta  aopra  In  lega  coi|tra  i  Torchi  del  1572.  Ve- 
naaia,.  1572. 

911)  Varii :  In  foedus  et  victoriam  contra  Torcas  iuxU  si- 
nnm  Corinthiom  nonis  Octob.  1571  partam,  poemata  varia  Peiri 
Gherardii  Bcrgensia  Jrtndio  et  diligentia  eonqnisiU  ac  dispoaila« 

Venctiis,  1572.  8- 

912)  Moscheta  Valerio :  Vita  e  Trionto  di  Giuslina  Vprf^inc 
e  Marlira  santissima  ncll'  allegwaxe  della  Viiloria  oltenuta  con- 
tra Turchi  il  giomo  della  sua  pas:>ione.  Venezia ,  1572.  4. 

915)  Manolesso  Eniiiio.  Isloria  nuova  dt  i  .sucrcs»i  della  guer- 
ra  Turchesca  ed  altri  dal  1570  smo  al  presenle.  Padova ,  Pas- 
^uati   1572.  4. 

914)  Graüani  Ant.  Mariae,  de  hello  Cyprio;  lihri  V.  Ro- 
mae ,  apad  Alex.  Tanthen.  1G24.  4^ 

915)  Soaomeno  Giovanni  il  ragguaglio  della  perdita  di  Ci- 
pro. (Ohne  Dmckort  ond  Jafarcssahl.)  8. 
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916)  Gnerra  <li  Cipro.  (Ohne  Drnckort  imd  JakrcataU.)  8> 

917)  Contareni  Gio.  Pielro.  Tstoria  delle  cose  saccesse  ai  Ve- 
nczUni  nella  ^erra  moi^a  Sclimo  Ottomano  fino  alla  loro 
Vittoria.  Vcnezia  ,  Rampazzetto.  1572.  4. 

918)  Hisloria  nova  n?»!!-!  f^unl««  conlengorio  tutti  i  sacresai 
della  guerra  Tmchescä,  Ja  coij£;Mirn  del  doca  <le  Norivolch  con- 
tra la  rcgina  d'ln^hilterra ;  la  ^uen  a  di  Fiandra,  FIisin{;a  ,  Ze- 
landa  €l  Holttida ;  raccisioni  d^Ugonotti,  \e  morli  de*  Priacipi, 
Feletioni  de*  mnawi ,  e  finaloiteiilc  t«lto  qaello  che  nel  mondo  e 
•ccono,  dair  asM  1070  aino  all*  bara  fr«itiite ;  compotta  M 
«oll«  ma(paiico,  et  eccelleoliaaimo  Sif.  Emllio  Maria  Maao- 
Icsaot  Dottore  delT  artl,  delle  le^i^  civil!  et  eanoniclie,  e  della 
«acra  thcelogia.  PadM,  4« 

Bdatione  di  tatto  il  aaceeMO  dl  FamagM«  Ve&esia, 
1572.  Dooe  •*inlei|dano  minatiMimaineiite  tolta  le  fearamaccie , 
batterie^miae  e  aaaaUt  dati  ad  essa  Forlezxa.  E  ancora  i  nomidei 
CapiUni ,  e  moBero  delle  genli  roorte ,  coai  de*  CbrisUani ,  come 
4e*Turr1]i.  £  medesimamenle  di  qaelli,che  aono  restati  prigioni. 

920)  Rplarion  de  la  (►tiprra  H»«  Tiprp  y  «inrrr^so  de  la  batalla 
aaval  dcLc})anlo  por  Fernnrido  de  llcrrera.  Se\  il!n,  IfjlQ. 

021)  Copie  'iune  ieltre  vcniic  de  la  Saincte  li^uc,  la  quelle 
raconte  come  le  grandTurc  est  dcparli  de  Costiniinoplc,  et  pour 
la  rcbellion  da  pcuple et  en  quel  ostal  se  trouvc  son  armce: 
Avec  auires  adverlisscnienj»  pariiculiers,  comme  en  lisaut  on 
pourra  entendre.  A  Paris,  Cbez  G'eruais  Mallet,  en  la  rue  S. 
jfacqaes  k  resadgne  de  PAigle  d*or.  1572. 

922)  Adria  de  la  Ma«Bt6qiie  et  Trie«ipliairte  Entree  du  Sei- 
gBCor  Antalne  Colomkt  C^pitaine  general  de  aa  Saintcte, 
faicte  ea  la  irillf  de  Roae,  le  tiert  ioor  de  Deccnbre  dernier. 
Et  da  departemcnt  da  hwün  pHa  aar  lea  Tarca,  Faict  entre  le«  ' 
Macea  et  Seigoean  c««ledcr«a  d«i  la  3aiacla  ii^^  (Ohne  Drack- 
Oft  aad  Jabreszaht) 

923)  Copie  d*ane  lettre  envoyee  depais  la  Tictoire  par  la 
Scignearie  de  Venise,  au  Sei{;Defir  Daa  Joaan  d*Auitria  k  Pa- 
ris....  Par  Jehan  Dalli  er  Libraire^deneanuataar  le  Pont  6ahict 
Micbel  k  la  Rose  blanche.  157'? 

OOJ)  Ample  t?Tscour.<»  et  ad\  i.s  de  Testat  et  assieiff^  des  armccs 
Cbrcsiirniic'.  et  Turque^ffnes  et  des  rencontrcs  et  <*.scarmoarbcS 
qni  sr  sont  iaictes  depuis  le  moy»  d'Aonst  1572  jusqne  au  18  Oc- 
tobre  (l<*mier.  A  Paris,  chez  Nicolas  Chesneaa,  rue  öainct  Ja- 
^es  au  (^hesne  verd.  1572.  Aver  Priv. 

925)  Marlinengo  Nestorc  Tiiitcro  ragguaglio  del  sacceaao  di 
Famagosta  dore  a*intendono  tatli  gli  abSattimenti  ed  aaaalli  dal 
priac^ia  della  gaerra  iafino  alla  rcaa  dt  eiaa  cittk  a  patti  doo 
acrvati.  1S72.  4. 


Digitized  by  Google 


134 


926)  vi-nic  hiftoire  du  Sirs^e  et  de  la  iVisc  de  Fnaia(»o- 
sle  Tiine  des  priiiripalcs  viiies  du  Hoyaamc  iJe  Cypre,  naguc- 

\  res  apparteitaiU  a«ix  VtrYiilicns:  cscrite  en  Italien, par  !e  seigneur 

Nestor  Marllnenso,  Capitaine  d'ane  de*  compagaies  qiii  estoyent 
delas,  et  [i.ir  ä«ltirHj»sre  au  Duc  de  Venise  et  depuis  raisc  ea 
Fran^ois  it  l^an*.  De  rimprinierie  d'Andre  Wcchel.  1572.  AtccP. 

927)  Der  Christi.  Armada  Auafahrt  und  Viclorie  wider  dttt 
Erb -Feind.  Namberg,  1572.. 

928)  Entaclittldigang  des  dorchleachtigcn  «ad  ttrcogen  Ce- 
piUn  Kcaereli,  mit  Kamen  il  Si^novSfertft  Pehvldno»  irelcher 
damehli,  seDÜch  Tom  70.  bist  int  71.  Jahr,  den  Befekb  s« 
WMier  VDd  Gcvall  sa  Lendi  bette.  In  welcber  eoeb  enf eeeifet 
wird,  Ibre  Aotsfebrl  von  Venedig,  vnd  wee  aicb  In  der  Zeit  ver- 
loffcD,  biss  aaff  Ihre  Widcrknnfft,  Vnnd  auch,  wamm  Sie  nichts 
aasfgerichtel  beben  etc.  ete.  Alles  auss  der  Geheime  des  Venelia- 
nischen Raths  colligiert,  vnd  mit  flciss  in  Tcadtsche  Spracb 
verfertiget.  Aach  ein  anhang  einer  erklärang  aller  f^rnemesten 
Wörter  ,  so  in  Teodlsrher  Spraach  vnbekant  ,  vnnd  wmh  verlän« 
gerung  de*  'VVf  rr^s  ,  d-irinnen  ntrht  fin<?«!2;clr:;i  l'^'l. 

929)  Zcillung  vnd  Bericht ,  was  sie  h  um  (iiscai  ablauifeuden 
157?.  Jar  zwischen  der  Christlichen  Bundsverwandten  vnd  Tilr- 
ckischen  Arraada  soff  dem  Meer  vnd  zu  Landt  verloffen  vad  zixt 
getragen  bat.  Au^spurp; ,  bey  Mirhael  Manier. 

930)  Neue  Zeitung  ,  wie  die  Hitler  St.  Johenscn  Ordens  an 
MalU  dem  TUrkisrhen  Keyser  SaUmanus  grxtsscn  Sdiadeil  tnr 
gefögt  haben  in  diesem  Jar  1572.  (Öbne  DrncknH.) 

931)  WarbaAige  Zeitnng  ond  beacbreibang  der  Stadt  Con- 
^alantinopel  dreyer  Creosgesicbte ;  den  16*  Febmar  des  72.  Jara. 

(Obne  I>mekorC  und  Jabressabl.) 

932)  Regni  Tnrdci  cataatropbe  AninnH  Torqnaii  Feirarien« 
eis  Pbtlosophi,  Medlcl,  Astrolögi  clarlssimi  Prognosiica  adam- 
brata  ,  quod  de  regnomm  Eoropae  mutationihua  Matibiae  Re§l 
fiangariae  Anno  1580  dilit,  ac  dies  declaralnC. 

#  9.i3)  Vaticininm  Lanrenti  Ministensis ,  qni  Joannem  Jovia^ 

Tium  Pontanum  diadpolom  babolt«  a  CXXX.^  plus  minus  annis 

editurn, 

0  14)  P.nln^i  rii  Scardcntis  de  fottupo  Torcarom  in  regno  Ct- 
pri  interilu  elegiae  157"?. 

Oi*))  Joannis  Lasicii  Ilistoria  de  in^ressu  l'olonorum  in 
Valacltiain,  cnm  Bogdano  Uoivoda  (cai  &ucce5sit  Ivonia)  et  cae- 
de  Tarcarum:  cum  Dacibus  Micleczki  et  Sieniawskio  A.  L57i. 

936)  Kercbelich:  Notiti;^  de  Regnis  Dabnatiae,  Croatiae  et 
Slayonlae  usqae  1572t 

937)  ,Adrarin  Antonio.  Doe  aonetti  ed  nna  Cansone  per  la 
vittoria  coniro  il  Tnrco.  (Obne  Dabun.)  4* 
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Lii^)  Aibnnii  Jo  }?apt.  Carmen  de  Victoria  NaapacUact.  (Im 
«raten  Kandr  Carmiiium  roetarum  Ilalorfira  p.  456.) 

9  1'')  Disconti  Alessio.  (\inlico  riprcoiiMle  a  Selimlm* 
perator  de'  Turclii.  (Ohae  D.itmn  )  4, 

940)  /"iinaUhei  Cornelii  PnXi  us  hoc  poematc  auctor  miiUo 
aale  pugnam  navalem  ad  Echiuadaa  tuturam  victoriam  vaticina- 
ttts  €tl.  VcMtiis  ,  1572.  4. 

941)  AmalieQ  Gio.  B«Ua     Odeno.  Ca^one  sopra  la  vitto- 
TM  canrro  i  Tarcbi  dal  1571.  Venetia,  Farni,  1572.  4- 

M)  Anallea  Giov.  Batt  Cansone  al  Si^n.  Marc  Antonio 
Coloana,  fcaerala  di  Santa  Ghieaa«  Venetla«  1579.- 

d43)  Aqnilavii  Frandsci.  Eje§ia  Ui  qna  Man  to^oitar  ad  Se- 
linnm  Tnrcarum  Regem,  eiqae  exiUam  praediciL  Venedii.  ISTtt  4. 

944)  Arcatii  Jo.  Bapi.  Cannen  c?.-  victorla  NaapacUaca.  (In 
crslen  Bande  CarmiDum  Poetanam  Iialomm  p.  328.) 

94-5)  Arniftio  Bartolommeo  c  Celio  Magno.  Cantoni  della 
Guerra  i^arra  cOQtro  il  Turco  ncl  I5Tf.  Brpscia,  Sabbio,  1.072.  4. 

946)  Anii^io  allra  canzone  a  Giovnuni  d'Austria  per  la  vit- 
torta  deJJ"  arinata  Cri.stiana  conlro  la  1  urchesca.  ^  enea.  1572  4. 

947)  lialtiuii  Bernardini,  de  hello  Olhoinanicorum  ad  ma- 
rc  gesto  Carmeo.  Mediolani ,  Ponfias,  1572  et  1574.  4- 

948)  Ballattl  Colambaui  deuioueusis.  Carincn  ilevictoria  ad 
Ecbinadaa;  ad  Joannem  Atutriacam.  (Mazzuch.  T.  II.  P.  1.  p.  185  )  • 

949)  Caaevarii  Joannli.  Da  vkloria  Foederla  Sacri  (JL571) 
coslra  Tnrcaa.  Brixta^,  1572.  4. 

950)  Dalle  CodeghcOratiano  Intonioallagaerra  sac^a  cen- 
tro  11  Turco  nel  157«.  Venetia,  1572.  4. 

951)  Manolesao  (Emilio  Maria),  biat«ria  della  guerra  Tor- 
cfaesca  elc.  Padova,  1572.  4 

'^52)  Collonii  Ludovici  Epigramma  pro  Venelia  in  Torca- 
rnm  Irnperaiorem.  (In»  driUen  Bande  Carininimi  Poetarum  Itabh ' 
Ijtim  p.  429.) 

953)  Gherardi  Pelr?'.  Poemaf.n  v.nria  in  foedtis  ,  et  vicloriam 
contra  Turcas  jiixU  sinucn  Corinibiacum  anno  iö7i  parum.  Ve- 
ncliis  ,  1572.  4. 

954)  Poesie  per  la  Villoria  de'  Vencli  conlro  i  Turchi,  rac- 
colle  da  Luigi  Grolto.  X  eoe^ia,  liordogna,  1572.  8. 

955)  GrCMIo  Laigi.  Cansone  nella  morle  di  Agostioo  BarLa- 
rigo.  Venaala,  1571.  4. 

956)  Gvaniello  (U  CavaUere).  Deila  vittoria  nella  Goar* 
ra  aacra  contro  il  Tarco  nel  1571  Cansone.  -(Ohne  Dmekort.) 

997)  GMTaaic»  Vgidio,  ifaova  Cansone  nella  feHdi stma  tii- 
Utia  contra  i  Tarcbi.  In  Venesia,  1579.  4. 

958)  Goahieri  Feiice.  Corona  per  la  vHloxia  deUa  aanU  le- 
ge contra  Infcdeli.  In  Yencsia,  1572.  4. 
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959)  Lucrini  Sebasiiani.  Oratio  pro  navali  vidoria  ad  Ve- 
netos Patricios.  Cescnae.  Raverias ,  1572.  4« 

960)  Mareatica  Vincenzo.  Vcaexia  trionlaiite.  Veaex.  1572. 4« 

961)  MetelU  Vicciuo.  n  M«rtc,  ove  ioito  l>eUiialme  finr«Ie 
ed  inYoitioiii  aa  d«icrive  tntu  U  Gnem  di  Cipro  com  U  rotU 
deiranaau  d«*Tarchl  eccVtaei.  1572- (Sei  eanti  inotteTAriwu) 

963)  Modtciiu  Gailtelmi.  Carmen  de  vidoria  foodcria  aacri 
contra  Tnrcaa  (an.  1571).  NeapoH,  1572.  4. 

963)  Nelli  Pietro.  Sooetti  ed  epigramml  a  Veneiia  alla 
Santissima  Lega  —  Deila  Lega  —  del  Pontefice  Pio  —  con  dae 
altri  scclti  a1  Sign.  Giovanni  d'Aostria.  In  Veiieaia,  1572. 

964)  Scardantis  Palmerii.  De^fuluro  Tarcanun  in  fiegno  Cy- 
pri  interiln  Elegia.  Veneliis  ,  1572.  4. 

965)  II  Poeiino  mtorao  la  gnerra  Sacra  contro  ilTorco  nel 
1573.  .(Ohne  Druckort.)  4. 

96n)  Pratelli  Jacopo.  Deila  ^crra Sacra  contro  ilTturco  nel 
Ujli-  Veneria,  1572.  4- 

'  967)  Ric.(  oboiii  Anlonii.  De  vicloria  chrUtianorum  ad  Cro- 
cyleam  oraitio  haijiU  iu  Academia  Pataviaa.  Id.  Jan.  1572.  Pata« 
vii,  1572.  4. 

968)  Santoniao  Agostinn.  Inlonio  la  gnerra  »acra  dd  1572* 
Veneiia,  1572.  4. 

969)  Scardantis  Palmerii.  Klegla  de  Intiiro  Tnreamm  inBe* 
gno  Cypri  interitn.  VencUia ,  Gnerrei ,  1572.  4. 

970)  Tiepolt  Giacomo.  Cansone  in  lode  di  MareanUmio  Co- 
lonna  per  la  ▼iltoria  da  loi  ijportata  contro  Ii  Tnrchi.  Veneaiaf 
Salicato.  1572.  4. 

971)  Xiepoli  Giac.  Tre  sorelle  corone  di  sonetii  per  la  rilr 
loria  contro  Ii  Tarchi.  Venezia ,  Salicato.  1572.  4. 

97?)  Tommaso  Zaccaria.  Deila  gnerra  aacra  contro  il  Tor- 
co  nel  1572.  Venezia  ,  1572.  4. 

973)  Tommaso  Zaccar.  Cinqiie  Canzoni  sopra  Tllaiia,  e  le 
Guerre  contro  ü  Tarchi.  Venezia,  Bevilacqua,  1572.  4. 

974)  Di  V.ilvcisone  Erasmo.  Sonetii  e  Canzoni  per  Tespedi- 
tione,  e  per  la  ^  ittoria  contro  i  Tarchi.  Vcuezia,  1572.  4, 

975)  Kmymtosa  Warciewichiego.  Venetia  poema  o  Woynie 
Wenecyanmn  peneciaho  Tordiam  i  utragenin  Kandyi.  1572.  4. 

97^  ZannüFvandaci.  Deacriptio  pognao  Navalia  ad  Echi- 
nadaa  habitae.  Yenetiia ,  Perchadpaa.  1572.  4. 

977)  Zarotio  GiovannL  Sonetii  per  la  gnerrm  Torchcsca«  Ve* 
neda,  1572.  4* 

97^  Anonimo.  Capiiolo  in  lo^  di  tntti  Ii  aopracomiti  e 
dTalcnni  principi  che  si  aono  ritroTati  e  portatii  valorosamente  nel 
giorno  ddla  battaglia  e  vittona  aaTde  copCra  Tnrclii.  Veneaia» 
1572.  4. 
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979)  CMDxmut  «opr»  b  Tillovi«  deU*  «rmata  CbrisÜatt«  con* 
tra  la  Tarclicsc«  coB  an  tonelto  apprcwa  In  Venciia»  1572.  4. 

980)  CaiuoiM  per  U  «t«M«  vittona  coa  im  t«Miallo.  Veneiia, 

1572.  4. 

981)  Canxoni  tre  al  Principe  di  Venezia  per  U  vitloria  dell* 
Armata  (Jristiana  contro  l  lüfedcle.  Venezia,  Pfrracino,  157^?  4. 

iSuova  Canzoue  per  la  gloi iosissima  vitloria  deU'ftniia>>  ' 
ta  Chrisliana  contra  la  Turchesra.  la  Veneria ,  1572.  4- 

933)  Nnova  Canzone  sopra  la  santissima  Loga  ialta  ianauii 
la  coQseguila  vitloria.  AI  bcati^auaa  xiosiru  ^lijaore  i^apa  Pio 
*  «{ointo  con  tre  soncui  composli  per  Saolo  Febbrelii  da  Mudiav 
«a.  In  Veocaia,  1573»  4« 

984)  Naov«  canaone  4  Stlia  Impmtor«  de*  TQrcU»  ia  litt- 
^iaa.  VentsiaDa.  In  Veaesia«  tS79»  4* 

965)  Poemata  Tariorom  In  VictoriamVtnataraai  contra  Tor* 
caa.  Vcnclüa«  Gneiray  1573>  8» 

966)  Baccolu  di  vaiii  paami  latial,  Grad  a  volgari,  fiilti  da 
^««ni  belÜMimi  tngegni  nelU  felice  Tittoria  riporiata  da*  Cri- 
atiani  contra  Torcbi  alla  7  d'ottobre  1571 ,  colU  ReJaaiana  del 
ancce^so  di  Fama^osla.  Venezia ,  1572.  Parti  due.  8* 

987)  Rime  di  varii  perlavittoria  dalla  laga  Santiiaima.  (Oh*» 
nt  Druckort  )  1572.  4. 

9"^^,)  Sonetto  iatomo  alla  guerra  contro  il  Tarco  nel  1572. 
Veiii'zia  ,  1072.  4. 

'jS  ))  Sonetto  A.  M.  Celio  Magno,  sopra  la  sua  (lanr.one  ncl- 
la  Muoria  delT  armata  Chrisliana  contra  ia  Turciicsca.  in  Ye- 
nesia ,  1572-  4- 

990)  Trofeo  della  sacraVittoria  oUennU  dalla  ChriatianaL«. 
ga  contra  Torchi  nel  1571,  riaialo  dai  pid  dotti  apiiiti  da*BMtri 
tenpi  Vencsia,  1573-  8. 

991)  Uichela  Agattino.  Oraiiona  a  Dio  par  attaaer  Viltorla 
aoniro  il  Torco.  (Ohne  Dmckort)  1572.  4. 

992)  Joaa.  Franc  Carraraa  ForojoUcmia  {uriaconaalci  Ora- 
tiah.  Ad  Puan  Qointam  Ponlifez  Max.  qua  Principea  ad  bellom 
contra  Sdinnm  ascilantnr  poat  victam  daatam  Tordcam.  Va* 
neliia,  1572. 

993)  Pinius.  Oratio  ad  Cbriatianoa  Prindpct  da  aascipto  in 

Tarcas  hello.  Seoia.  1572*  4* 

994)  Malaxi  Grcgorii.  Graliarum  actiones  pro  n  Dco  dona- 
ta  victoria  contra  Turcas  anno  1571.  Gr.  cuiu  ialina  versioaa 
Cornelii  Francisci  Veneti.  Vciuiiis  ,  157i2.  8 

995)  Paruta  Paolo.  Orazionc  lunebre  in  lode  de'  raorli  nel- 
la  rittoriosa  batlaglia  eontra  Turclii.  In  V'enezia,  1572.  4. 

g'ßj)  Oiiirini  Sebasliani.  Oratio  pro  feiiciaaima  victoria  ua- 
vaii  ad  Veucioa  patricioa.  Ceaenae.  1572.  4. 
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997)  Esortatione  di  M.  Orazio  ToacantlU  aiChrisliaai  con< 
Ira  il  Turco.  Veneria  ,  1572. 

998)  Discorsü  sopia-tiue  mctnorabili  BaUaglic,  i'una  tli  Ca- 
sare Auguslo  coulro  Marcanlonio ,  Taltra  dei  Veaeziaoi  e  dclla 
L«ga  contro  il  Turco.  Bologoa ,  1572.  4. 

999)  Dae  diicorti  sopra  dae  grandi  baltagltt  Bavali  falte 
Del  moado,  Pona  di  Cetare  Anfasla  con  M.  Aatonlo,  faltra 
dein  aig.  Venesiani  e  ddla  aantmlma  Lega  coa  Sullaa  Selim  Si- 
gDOr  di  Tttrchi,  Bologna ,  1572-  4. 

1000)  Contareot.  Hiitoria  von  dem  Krieg,  inrelchen  newlich 
der  Türckisch  Keiser  Selim  der  ander  wieder  die  Venediger  ev^ 
reget  hat.  Beacbrieben  von  Johanne  Pciro  Contareno,  einem 
Bhatsuenirandlen  an  Venedig ... .  In  Welscher  vnd  Lateinischer 
sprach  erst  aussgcgangen ,  jeist  aber  von  Georgen  Ueniach  ¥0a 
Bartfcld  vcrf<»nlsrhet   Basel,  Ferna,  1573.  4. 

1001)  iiizari  l^etri.  liell  im  Cypricum  inier  Venetos  et  Seii- 
intim  Turrarurn  Irapcralor* m  ,  et  J^fllum  Pannonirum  sub  Maxi« 
miliano  il.  et  Soliraano  gcstuiu.  Üasilcac,  Hennci  l^elri,  157J.  ö. 

lOO'J)  Sansovino  F.  Gli  Anuali  Turchcschi.  Veneria,  1573.  4. 

1003)  Petr.  Jiizai  ii  aulae  Turcic.  et  imperii  Olloiuauulci  de- 
acriplio.  Basil.  1573. 

1004)  P.  Gontereni  Hb.  de  hello  Solyml  contra  Venetos.  Germ. 
Baaii.  1573* 

1005)  Hiatoria  von  dem  krieg,  welchen  newlich  derTUr- 
clciach  Reiter,  Selim  der  ander»  wider  die  Venediger  erreget 
hat...«  beachrlben  von  Job.  Peter  Contarino....  fcut  aber  von 
Georgen  Ilenisch  von  Bartfeld  verteotachet.  Basel  •  1573« 

1006)  Canzone  per  la  stessa  villoria«  (Ohne  Druckort.)  1573. 4> 

1007)  Ant  Gciiffray  Aalae  Turcicac  descriptio.  Bas.  1571>  & 
(Eine  zweyte  Ausgabe  ebcnd.  1577.  8.  H.  Vol.) 

1006)  Geuffreu's  Ant.  Iloflialtung  des  tQrckischen  Keisers  und 
Othomanisrljcn  Reichs  Bcschreiburig  ,  aus  dem  Pranzös.  ins  Lat. 
Über.sctzl  von  Godeleiino,  und  atj«;  dorn  Lrtt.  \n$  Dfnfsche  von 
Nie.  llöoigcr  von  Tuuber  -  Königsboien.  Mit  liokschaitlen.  üa- 
scl,  1573.  Fol. 

1009)  Leonis  Bernardini  de  Bello  Turcico  Carminum  libri 
duo.  llüuiae ,  Jiladus ,  1573-  4. 

10 10)  Cau2one  venuta  da  Verona  in  lode  del  Generale  (Se- 
b^sttano)  Veniepo  per  la  vittoria  da  Ini  ottenuta,  pnhticata  d^ 
Maraiale  Avanao.  Venesia,  1573.  4* 

1011)  Pinn«  Antoniiis  Veneti ,  tragoedia  novo*  Barcinona , 
1573.  8. 

1012)  Attendolo  Giovanni  Batta.  Capoano.  Orasione  Mili- 
tare  air  Alteasa  di  Giovanni  d'Anstria  per  la  vittoria  navale  ot- 
Icnala  dalla  Santa  lege  neU*  Scbinadi »  impraaaa  dal  poblico 
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aelU  auä  di  CapM,  per  cmulglto  del  pabUeo.  Napoli ,  Gaccbf, 

1573. 

1013)  Briefoe  descr}plion  de  U  court  dn  |{nal  Türe  et  ang 
sommaire  da  re^ne  des  OlliomaDS  avec  nng  abrege  de  leurs  fol> 
!es  siiperstifions  cnsenihlc  rorip;i'oe  de  ciiKj  oinpir«'^  v«siir  de  la 
secte  de  M-'li'-inel  F.  Autotoe  Gpnffrnv  rhfuaiirr  li r«  l'ortlrr  de 
S.  Jeban  die  Jerusalem  k  Pari« »  eo  la  maisau  de  Clire«üett  We- 
cbel.  L'an  1573.  4. 

1014)  Oouigae  des  plus  nolables  guerrcs  ailvciiuts  tnivr 
Tarcs  et  Priores,  Chresticna  jutques  a  prcscut  chossca  uuNe- 
nent  dt|;aea  d*etern€ll€  memoire  au  coateotemeat  de  iaos  ama* 
teora  de  veria.  Eos emble  «ne  proaoiticelloii  tw  la  meiaon  de« 
OtlomeAa.  A  Paria  poar  Jeaa  Baellt,  r«e  S.  Jacqnea  enacifoe 
S.  Hicrone.  1573. 

1015)  La  nouvelle  cooqacite  dea  ▼illcs  de  Tnhii,  et  de  Hl» 
acrtc ,  feile  aar  lee  Tmcf •  et  More»  par  le  8eifnear  Hon  Joaatt 
dfAvetrie  aamoii  d'Oeiobre  demler.  k  Paria,  letS. 

.  1016)  Ad  Aogoftias.  Caea.  Rudolphuni  II.  et  RererendlsA.  ac 
Illastn's.i.  electorei,  caetereeqae  Priocipea  et  ordioes  sarri  Hoin. 
irapertit  Ratiabooae  conveDtom  habentes ,  Oratio  Henr.  Stepba- 
ni  Parisieosis ,  advertua  lurnbrationem  L'berti  Folietae  GenueD« 
sis  •  rytia  ma^nttudo  iniperii  TfirnVi  ,  et  virttis  ar  fflirilas  Tiir- 
caruni  in  bellis  suprarnoduiti  pxtolliiar.  —  (Die  hier  enrftbtita 
Schrift  Foliela's  ist  Hie  lol^ende:) 

1017)  Dt-  (  Tiissis  maguiludini'.iTuf  (  ai um  Iiapcrii.  Ad  M.  An- 
toQiuui  Cniumoam  Ducem  Clarissinium,  Autore  Uberlo  Foliela 
G«nueuiii. 

1018)  Ra^uiiglio  deir  acqaialD  di  Toniai^ed  abre  parficola- 
riU.  Roma,  1575.  (2  Biltler.) 

1019)  Peirt  BIsari.  (SeotiaaCia,  aaecolo  XVL  florentia).  Cy- 
priam  bellnn,  iiiter  Veaeloa  et  Selirno»,  TorearaiB  inperato- 
rtn,  geatmn,  Ubria  tribua  aminiia  cura  ei  diligealia  deacriptooi, 
et  hoc  primom  In  lacem  editam.  Baaileae ,  157S« 

1090)  J«an.  Pelii  Contarenl  Veocti  Hiatoriae  de  hello  n«per 
Veoetis  a  Selimo  II.  TareamoB  Imperatore  illato,  über  unaa.  Ez 
Italico  scmio&e  lo  latinam  cooTerana,  a  Joan.  Nicoiao  Stupano 
Philos.  et  Medico.  Ad  Caaparam  S.  Blaaii  in  llercynia  Sylva  Ab« 
halem.  In  hoc  narrantar  res  utrinque  fjesfie,  a  belli  principio 
Viqae  ad  celebrem  illara  fcüceraque  [Hifl;nani  navnlcm.  Basil  1573. 

10?1)  II  vcro  ra»»nagHo  dflla  pns.i  <ii  Hiserla  con  rulLimo 
atvi5o  fJrj  succfsso  (Jj  'I'iiiiisi  l'i'A    {'1  JÜ ;ii  1 1' f.) 

Turcorum  Origo, 

Piiiuip'j,  im  jteratores ,  belli,  prarlia,  *;ir(lcs,  vicloriae  ,  rci- 
(]ue  luiiitaris  ratio,  et  caetera  iiuc  pcriiueniia  couliuao  ordiae, 
et  perapicoa  brevitate  expouunluri  Kt  Mahomeiicae  religionia 
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Inslitutn;  Jtitltciorumqnc  ,  processus  et  Aulan  constiluti o *,  Pro- 
cerum  item  at:  populi  mores,  vilaf([uc  dcj^' ndae  ratio  perconsc- 
tur:  Acccssei  e  narraliode  Bajazcthis  filiorura  sedittonibus ;'Tur- 
cicarum  item  Rcrum  Epitomc;  quoinodo  nimirum  caplivi  Chri- 
tliani  (listrahantur ,  et  ab  Imperalore  Turcico«  ca^teriscjue  Tur> 
eis  tractcntur:  £t  Johannis  Aveuliai  Liber,  in  quo  causae  miae- 
lianun,  quiboi  Chriaiana  Reapubl.  premilur,  indioantor«  Tor- 
cicaeqae  iaaviliae  reprimtndaa  ratio  declaratar:  Tomoi  L  om- 
nia  n«DC  priinam  booa  fide  collecta,  iMione^e  latino  czpo- 
•iia»  k  Revcrcndo  et  docttiaimovfro,0»  PhilippoLoniccroThao- 
Iogo^  Tom.  IL  Diverta  de  rebos  Tnicicia  opoacnla  oontioel. 
Tom*  IIL  Georgil  Cattrioti,  SpIroUran  Priacipis  propttr 
egre|iam  belli  Tirtatem  Scanderbccoa,  boc  eat,  Aleunder  Ma- 
gnoa,  cognomin)iloi  folt)  vitam,  mores,  rei  geatas,  tarn  Sco- 
drae  quorjae,  arbia  oq^ngnationem  habet;  Aolore  Marino  Bar- 
latio:  Quae  laUna  pott  priml  Tomi  praefalionem  dtacripta  stmt. 
Omnta  vivis  insaper  imaginibas  illastpa^,  com  rtrom  ft  vet^ 
borum  Indice  ropioto.  Francoforli  , 

lOl'd)  Turcograeciae  li}»ri  octo  a  jMartino  Cm^io,  in  Aca- 
demia  Tybinf^ensi  Graeco  el  Latino  Professore,  utraque  lingua 
edita.  Qniljiis  Crraccoram  Status  sub  Iniperio  Turcico,  in  Poli- 
tia  et  Kcclcain,  Occonoraia  elScliolis,  iam  iiidc  ab  amissa  Con- 
atantinopoji,  ad  haec  usque  tcmpora,  luculeuter  dcscribitor.  Cuoi 
Indice  copiosissimo.  Basilcae. 

1024)  Job.  Andrei  confaiatio  aeelaf  Mabmntdicae  per  Mr. 
^Pem•  Gall.  ParU,  1574. 

1025)  JLeon.  Toirentü  poema  de  belloTordco.  AnW,  1574. 
1096)  Brafaden«aHerBiolana.Declaralio  de  anadpiendo  bei- 

lo  in  Torcaa.  PaUvil .  1575.  4* 

1027)  Gafioni  cbe  moaaero  Solimaii  «  daimi  della  Mafna.  8. 
'  1026)  Cofnmcntanoa  deHBipedllione  •  Foedevalia  Claa^bn« 
in  Peloponneamn  aoa^epU  Anno  1572«  Aolbore  Anaelmo  StockeUo; 
Monacbii,  1575. 

1029)  Stanislai  Sarpicii  Eqnilis  Roxolaqi  Oratio  pro  Lege 
Elertionis  ad  Maieslatem  Regiam,  Araplissiraum  Senatum  elOr- 
dine.s  Rri^ni.  Cm  addita  est  in  fme  Ratio  creandi  Romani  Ponti'^ 
ficis.  Delibcratioque  de  Bello  Xurcico.  Cr^coviae  typis  MaUiuae 
Virxbietae ,  1575'  4. 

1030)  Diedo  GirolamO'  Lettera  a  Marc'  Anionio  liat  bai  o  in 
cai  si  descrive  la  Batta^Ua  seguita  a  Curzolari  uei  157 !•  Veneria, 
ZilelÜ,  1575.  4. 

1031)  Dcrniei:es  noavclles  de  Constaiklino|»le  faiaana  mentioa 
d'on  grand  et  merveilleax  acddeni  et  de  qnelqoea  bellea  Ordon* 
naneea  qne  le  grand  Seigncor  a  nagaerea  laH  pnblier:  et  de  ce 
^o'il  a  commandc  k  im  Rellgicnz  Amc&ica  qoi  k  haute  ordi* 
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ntireamt.  Avec  le  Ponrlrait  da  grand  Se^neor  tire  an  vif;  k 
Paris,  par  F^-denV  iMoul ,  Imprimcar  ordioaire  da  Roy,  1575, 
1039)  Uislorya  aalosua  o  prcdkosri  i  olcnitno4ci  Tatarskti>y, 
a  o  srogiem  mordowa  niu  i  popsuw  ariiu  ziemi  KnikiVv  i  Podols- 
kiey »  klörr  si<,  stalo  iniesti^ca  Paiiiiii-^.  KiT')  ji  liarlosia  Po- 
prockie^o  pra\v»Ji.iwic  a  krotko  opisana.  w  Krak.  w  Uruk.  Scharf- 
f<  iihe [  a  I.  1575.  —  P'"^y  l'^üucu  przydatek,  porx^dek  w  ieclia- 
tiju  ilo  ziemi  Ru«kiey  tych  ps6w  Pogaiiskich.  4. 

1033)  Macieja  Stryikowskiego  o  Wolnosci  Polskicy  a  sro* 
giesa  ^ewoleai«  wiemydi  p^ld-ianmcn  Torecldm  i  o  rokosza 
Cesana  Aibm«!«.  Knk. 1575«  4* 

1034)  ZeitB0g,  wie  M  di«  KOmfL  Peiilacba  Botschaft  an 
CoBitanliBopcl  Friedawegen  ankiMmiiai,  «acb  fAt  der  jang  Kö*> 
mg  m  Pcffiie  aempi  aciacai  Haggtaind  Ist  Tobgcbracht  etc.  etcb 

'  Momberg,  1576.  4. 

1035)  Bericht  (koncr),  anaaen  die  featang  Jak  in  dee 
Erbfeindes  gewalt  koraracn  etc.  1576»  4» 

1036)  Warhaflige  B(<.rhreibung  des  Krieges,  welchen  t?er 
Walachische  Woiewod  JftOA  »H  den  TOrcken  gelttrel.  (Ohne 
Ihrockort.)  1576.  4. 

1037)  Beschreibung  warhaitif;o  des.  Krie;;os  (v.  J.  1574),  wel* 
eben  der  Walachische  WoiewoJ  Juon  mit  den  'lürckcxi  pe- 
Hirbt  etc.  untl  sc hendlich  verraten  wonJrn.  Iif-rti:  Vom  töil li(  h cn 
Abt^ang  des  Tiirckischen  Kaisers  Solimaniii,  und  von  der  grau' 
sanien  Tyranney  seines  5oas  Amurathes.  Aus  dem  Poluischen. 
1576-  4« 

1038)  Tonrettliiu  (Laev.)  de  hello  Tnrdco  poema.  Antverp« 
1576.  4. 

1699)  Marm.BerleliBe  Sciiiderbeg.Fraiikfarl  e«BI.  1577.FoJ. 
1(M0)  Tllrldaehe  Chronic«  Ton  der  TOrcken  Anlnmft«  Kö- 
nig *  Geadseni  Gericirta-Proceaaen  etc.  Frankfoirt«  1577* 

1041)  Newe  Zejtnng.  Werbaftige       BeachrdboDg  onaa 

Ungern  TOn  dem  vnoeraehenen  Einfall  derTQrcken ,  tu  Sixo  be- 
achehen,  tm  tag  Martini  disea  1577.  Jars.  (Ohne  Druckort.) 

1042)  Lconardi  Gorecii  desrnptio  belli  cmn  SelimoiL  Tar- 
caram  Imp.  geati.  Francfarti.  1578. 

1043)  Lconardi  Gorecii  descriptio  belli ,  quod  Joannes  Voi- 
voda  V'alachas  anno  1574  cum  Sclynio  IT  ^cssit ;  hair  arccssil 
Jo.  Lascii  hi.storia  de  iii^rr.s.su  PolonorniTi  in  Valachiani  cum 
Bogdano  et  clade  lUrc  arum.  Francof.  l'»78  S.  Dann  auf  deutsch: 
Gorerij  Leonardt  mul  Lasicii  Joannis  waiaibischcn  Kriegs  oder 
Gesthifluea  vrarhaffte  Beschreibung,  so  Joonia ,  der  Landvogl 
oder  ^^  aivrodcn  über  die  Walachey  ,  vom  Teircken  dahin  gc- 
»etxt,  unvorschcns  i.  J.  1574  wider  den  Türck'ischen  Keyser  Se- 
iym ,  damit  er  die  Jochbaren  Christen  aass  seiner  Tyrtoney  cr- 
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lediget  I  von  aufnn^  glücklich  geführet  worden,  nachniahls  aber 
durch  sein  vertraudien  Minf»«*sellcn ,  Jrrpmiara  Czarnavier/.ky , 
scbändtlich  vcrralhen  und  von  den  1  Ün  ken  jämmerlich  gclöd- 
let.  üessf.'h  i('hc'n  von  der  l'olen  Zu«;  lu  die  V\ala<  iie\  ,  aus  La- 
sicio  in  da^  Teulach  gebracht  durch  Nicolaum  Höniger.  Basel, 
X578.  4 

1044)  HaAMUmg  des  TOrckiicben  Keytert  vndptbooisBni- 
sehen  Reichs  beschreibimct  darinn  nicht  allein  der  Türchen 
Bmpicr,  Bevelchs  vnd  Kriegssleirthen  Gewalt,  Dienst,  Besoldung 
vnd  Nammen,  so  In  dem  TürcUschen  Hoff  seyn,  bissher  vnbe- 
kannt,  angeseigl:  Sonder  auch  aller  TOrckischenKeyser  Namen, 
Thaien ,  Krieg  vnd  Handel ,  so  sie  irtder  die  Christen  vnd  .Hey- 
den haben  verbracht,  biss  auff  diss  1678«  jsr  erstreckt  vnd  aiiss* 
geführet,  auff  das  Ueissigst  verzeichnet  vnd  beschriben.  Dess- 
pleifhen  von  der  TUrcken  Aberglauben,  Religion,  Gotlesdiensl 
vnd  Cercraonlen  :  Von  ]rem  Leben,  Wesen,  Sillen,  Kleidung, 
Bssen,  Trinrken,i>lalultii,  Polirr\ ,  i  jrlitli«  hem  Hroce.ss  etc.  etc. 
Von  des  falschen  Propheten  JSlahorm  i iis  Lehr,  (lesalz  vnd  Irr- 
ihumb,  seiner  Himmclfarth  ,  gering*  m  Herkouiincn  ,  Schändtli- 
chcm  Leben,  vnd  Schmäciiiu  liem  Endt.  Von  der  Türckeu  wah- 
ren Ursprung,  vnd  der  vier  Ileicb,  so  au»^  der  Mahomelischen 
Seckt  entstanden  seyn.  Item  von  der  Gefangnen  Christca  £lendt, 
Jammer  vnd  Notli*  Sampt  etlicher  Hochgelehrter  BiUnner  Ver- 
mahnaof  vnd  Rath,  dordhi  iras  Weg  vnnd  Steg  der  Tflrck  mfig 
bekriegt  werden.  Der  Ander  Theil.  Wahrhafile  Beschreibong  al- 
ler NammbaAen  Geschichten,  Theten,  Handlangen,  Krieg, 
Schlachten,  Sieg,  Beligerongen  vnd  Eroberongen  in  Wasser 
rvnd  zu  Landt,  der  Stiitten,  Schlösser,  Vestongcn,  Landtschaff- 
ten,  Königreichen  etc.  etc.,  so  sieb  awiscben  den  Türcken  vnd 
Christen  vom  jar  1520  biss  auf  das  1578.  jarvnder  der  Regierung 
des  Waterichs  Sol)  manne  des  Xll.,  SelymiXUI»,  Amuraths  des 
XIV.  Tfircki.schen  Keysers :  Vnd  den  Grossmecbligsten  Römi- 
schen Keyscrn  (^arol  dem  V.,  Ferdinaudt  dpfu  I,  vnnd  M.TXiaii- 
lian  dem  II.  halitii  \  t  jlofrcn  vnd  zugetia{»en.  Alles  Ih  i.ssi;;  vnd 
glaubwfii  dig  auss  LalciniM  hon  und  andern  liisloi  V6<  lireiliern , 
Geuitiner  Teulscher  ISation  zu  iNulz  vnd  VVolfahrt,  zusammen- 
getragen vnd  verteulschet :  durch  Nicolaum  Hönif^cr  von  Königs- 
hofen an  der  Tauber.  Mit  liom.  Keys.  May  estath  Gnadt  vndfrey- 
,bcit.  .Getrackt  SU  RaseL 

1045)  Bessarionis  cxborlationes  qnalnor  contra  Tnrcas.  (La- 
teinisch bey  Geoffroy,  denUcb  In  Uanigers  von  Taobenbolcn: 
Hoffbaltong  der  TOrken.  1578.) 

1046)  Marini  Brossiovii  de  Bleadxfedea,  Bei  in  Tartariam 
(1578  et  1579)  nomine  Stephan!  Primi  Poloniae  Regia  Legati, 
.Tarlariae  descriptio,  ante  hac  in  locem  nmiqiiim  edita,ciimT«- 
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bfila  Geographica  eiosdcm  Chersoiincsus  Tanrirao. —  TiemTran- 
sylvaniae  ac  Moldaviac  aliarumque  Vicinarum  Ke^ionuru  Stic- 
cinda  dcscriptio  Gcor^ii  a  Heic  hersdorff  Tratis) Ivaiiiruia  Tahii- 
]is  Geographicis  taiii  MoMn-.iar  quam  Traiis\ l\ duiac.  —  rraet*«- 
rca  Gcorgii  \A  erneri  de  aduüi auiit*  ilung.ii  iac  «quis  hypoiime- 
matioQ,  addita  Tabella  Laciis  Mirabilis  ad  Czitkuilz.  —  Colo- 
Biae  Agrippioftc  in  OfSdiM  BircbmaniaDa  Sonipt.  Arn.  Mylii  A. 
1595.  V.  —  (Aach  in  Collect.  ReniiDp«bL  Elseviriaiu.  Moicho- 
m ,  p.  243.  Aach  in  Spript.  Rcmm  HuDgariairaB  pnectpal 
Lp.  811.) 

BartlomiemPaprociucgo  krotltt  aprtndatny  opUwie- 
chania  do  »icnil  Wolotkicy  Iwana  klorcgo  PocUiew%  konsfi 

wKrako'vvie,  l  '78.  4« 

1048)  Geschichte  warhafTtige,  and  Sieg  der  freidenreichea 
Tflrckiacbcn  Niederlag,  so  durch  dea  edlen  Herrn  Hansen 
renberger,  S.  M.  Oberster  Leiden  Ampt  den  1.  Tag  Octob.  diss 
15TS.  Jars  onder  Drcachnick  in  Grabatcn  löblicli  und  JäiUtrlidi 
beschcbeo.  4- 

1049)  Stephan  Gerlach*s  tl<-  ss  Acllern  Tage  -  Buch  dpr  von 
iwepn  Glorwurdi^slen  Römisi  In  u   Kayscrn  ,  Maxiiuiliano  uud 
liutioipiiu  ,  Lt;iUt'ii.cil&  lit'u  Amierii  dieses  Namens,  höi  li.stspelig- 
ster  (jFtdächlnüss  an  die  oltomanischc  Plorte  zu  Conslaiainopel 
abgefertigten  und  durch  den  wohigebornen  Herrn  Herrn  David 
Unguad ,  Frciherm  m  Sonnegk  und  Preyburg  etc. ,  Römisch^ 
kayaerl.  Rahlt  niit  wirkUcber  Erhalt  nnd  Verlängerung  dessFrie- 
dcna  avischca  dem  Ottmnanniscben  ond  Rttmit eben  Kayaertfaom 
nnd  dcnwelben  angebltrigen  Landen  nnd  Königreichen  etc.  glück- 
liebet  vollbrachUrGeiandUchaft  (1573  hie  1578)  aoas  denen  Ger- 
lachiackcn,  Zeit  Seiner  hiebei  bcdienicn  Hoff- Prediger >Anita* 
Stelle«  eygeuhXndig  auflgesetzlcn  und  nachgelassenen  Schri£ften«  < 
hcrfttr  gegeben  doich  Seinen  Enckelt  M.  Samoelem  Geriachioa. 
K>74. 

1050)  Hernach  volgt  des  Bluthundts,  der  lieh  nennedt  ein 

Törclkischcr  Kciser,  gethaten ,  so  er  und  die  seine!)  nrtch  «Erobe- 
rung der  Schlacht  atif  den  28-  tag  augusti  Nach  sluer  gangen,  ge- 
Bchi-hr'n  an  unseren  m  i  ibrilde rn  der  ungrischen  lanlschai'leu, ganz 
anniens(  lilich  tnhca  hat  und  uoch  te^lit  hs  tut.  1579.  4- 

1051)  Werner  Andreas.  SuniiMai  is4.hcr  Bericht  von  itzigen 
Tüi  tki^chen  Impti  jo,  welches  ciiiatauden  ist  Auno  Christi  liüOelc. 
Neben  augehefflcni  kurzen  Bericht  von  der  deutschen  Argonau- 
ten ond  der  TarUrn  Domioation  Ober  die  Türken  im  heiligen 
Lande,  auch  eigentliche  Erinnemng  der  fUmemeaten  Tttrkiachen 
Geacbicbten  von  Ottomano  etc.  hiaa  off  oneere  Zeit»  nemlicb  1579« 
Magdeburg,  durch  Wolflg.  Kirchner,  1579.  4 

1032)  WarhaAe  Beachrcihnng  dea  ^omt  ond  Execotion,  so 
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Amoratlie»  der  Türcliische  K«yser  nevlicher  Zeyt  an  dem  Batta 
ta  Ofen  ,  vnd  noch  an  Indern  dreyen  Biegen  t  ergehen  lauen. 

Nürnberg,  1579.  4. 

ln}3)  Dl  SS  Tin  ckisrhen  Kcvsers  ernstliche  Siraff.  Warhaff- 
lige  Beschreibung,  dcss  . . .  Zorns..  -  so  Amnralhes  der  TOrcki- 
sche  Keyser,  newHchcr  Zeyt  an  dem  Muslapha  Bassa  zu  Ofen, 
vnd  noch  an  andern  dreyen  Bcgen  «rgeheu  lassen...  Nürnberg» 
1579.  (Zwey  verschiedene  Drucke.) 

1054)  Newe  Zeitung,  von  der  gewaltigen  Fesiang  am  Grenz- 
liana  Polocky.  (Ohne  Drackort  )  1579* 

1065)  Newe  Zeitung,  ivie  der  König  Toa  Per»ien  danTOfld- 
scben  Keyter  drcymal  tw  dem  Feld  geacliligen*  (Ohne  Dmck- 
ort.)  1579^ 

1056)  Wafiiiffiige  Zeilnng«  die  ticb  tu  Conafantlnopel  Im ' 
1579«  Jahre  zugetragen  hat.  Ans  der  böhmischen  aprach  ina 
dentsch  gebracht.  (Ohne  D rurkort  und  Jahreszahl.) 

1057)  Tnrckische  grewliche  Zeitong,  wie  Bajacidis,  Turcki- 
acher  Keyser,  den  17.  Janaarii  1579  ein  Pancket  vnd  Gastung 
gehalten.  Auch  irip  er  dorn  Gowason  ,  sf'inpii  obersten  Wascha, 
Bom  Regenten  an  seine  statt  gcsctit.  Lcybacfa  (1579).  4. 

1055)  Türckische  grosse  Niderlag.  Warhafftc...  Beschrei- 
linng  der  zwcyen  grossi  n  Scharnjütieln  vnd  Schlarhlcn,  so  den 
gewaltig...  Königin  Per&ia,  dem  Mustaplia  Bassa,  liiifkisrlien 
Christen. . .  auf  der  Calderiaischea  vo  Seruantschen  Landschal^ 
aberhallen.  Nürnberg ,  1579* 

1059)  Persische,  TlIrcUsche  vnd  Moscowiltiacfae  Zeitlang. 
Snmmariacbea . . .  Venelchnost ,  wie . . .  Iimael  'Sophi ,  König  in 
Persia,  jetznnd  abermala  dem  TOrckischen  Keyaer  in  sweyen  an-' 
grüFcn  dOiOOO  Mann  an  Roasa  erschlagen . . .  Nllroherg ,  1580. 

1060)  Piitalodi  Vinceniii.  Ad  Invict.  etc.  Imp-Radolpbomll. 
In  bellico  negntio  contra  imnaniasimamtyrannnmTnrcameliam 
absqne  beUo  el  hnmani  aangninia  eflpaione  proHigandum  Oratio^ 
Ptagae,  1580. 

1061)  Laevini  Bulovii  Eqn.  ad  Sigismandom  III.  Regem  P<k 
Inniae  et  Sueciae  Oratio.  (Heusner  Orat  HI.  p.  50.) 

lOfy'l)  Chytraei  Davidis  Oratio,  in  qua  de  Statu  Ecclesiarnro 
hoc  tempore  in  Graecia,  Asia,  Africa  ,  L^ngnria  rtc.  narrationes 
e^ponuntur,  cum  accessione  aliquot  i  pistobnira  in  monte  Sinai, 
Constantinopoli  et  alibi  scriptaruni.  Hcstockü  ,  1530. 

1063)  Chytraei  Dav.  >A'^as  zu  dieser  Zeit  in  Griechenland, 
Asien  und  Africa,  vnter  des  Tiirrken  vnd  Priester  Joli aas  Herr- 
schaften etc.  der  chrisll.  Kirchi^u  Zustand  scy  ,  von  llenrico  Ar- 
Boldo  verdeodschet.  (Ohne  Drackort.)  15äl.  4. 

1064)  Gewisse  wdWariiaflIe  Zeitung  aQSsWienTom26.No* 
vember  vnd  8.  December  1580>  Von  Abfertigung  de»  Herro  Fri- 
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derich  Prcimcrs ,  freyherren  etc.  mit  den  'Fürkisclien  PreienUd 
gegen  Constanlinopel.  (Ohoe  Drackort.)  löSl- 

1065)  Wie  man  sich  in  allerley  Nöten  <les  Türckcn ,  PeiÜl- 
lenz  ,  TheurunR  elc.  troslen,  den  Glauben  slcrken  lificl  ehritÜ. 
ge<luli  erlaagen  soll,  aus  7  Sprüchen  beyliger  Schrift  httnlicb 
angezeigt  dardb  SebftMom  Heyden.  1581*  4- 

1066)  Hittoria  Remm  a  Stephano  in  Motcovia  (ISm)  gnU^ 
ntm  et  narratio  de  Bello  Ptrsico.  (Oboe  Dmbort.)  1581.  4. 

1067)  ICommenUrii  delle  gnerre  falte  co*Tarchi  da  D.  Gio- 
vanni d*Aiutria ,  dop«  che  vtnne  in  Italia «  acritti  da  Ferrante 
CaraccBoio,  Conte  di  Biccari.  Firenaa,  1581> 

1068)  Anl4»nii  Bonlinii  rema  angaricaram  decades  qualaor, 
cum dimidia.  His  acceasere  Joan.  Sainbuci  aliquot  appendiers, 
cialia:  una  com  priicorom  Regom  Ungariae  Derretis ,  seu  con- 
atitotionikas ,  rfnaniTn  narralionei  Bonfinii  obiter  memiiu  rf :  et 
qoa»  pag.  16  indicat.  Omnia  nunc  denno  reto^nita.  enieniiata, 
et  ancia  pfr  Joan.  Sarabucum ,  Caes.  Maiest  ronsiliarium  et  hi- 
atoricum.  (^um  irirlir««  ropiosissimo.  Francof  l.'>Sl. 

106^0  Grangens.  De  belio  Mclitenai  a  Soiimano  gcslo.  (Oh- 
ne Drurkort.)  1582.  8. 

1070)  Claudii  Granj^ei  de  bclIo  Melitensi  a  Sollmtno  Tof 
Carum  principe  gcslo  Uber.  (Ohne  DruckorU)  1582«  8. 

1071)  De  Billerberg.  De  praeaeoti  Tnrcarom  stato.  Wile- 

bcrgae,  1582.  8. 

1072)  Sansovino  F.  iatoria  dell'  origine  ed  Iroperio  de'Tnr^ 

*  Chi.  VInegia.  Salicolo,  1S82.  4. 

1673)  Sana,  Cav.  Ippolitos  La  Maltea  en  qae  ae  iratta  de 
la  {araoaa  defenta  de  la  Religion  de  S.  Joan  tn  la  lala  de  Malta. 
£n  Valencia  en  caaa  de  Juan  Navarro ,  1  .'VS?.  8. 

1174)  Parlicular  heichreybang  der  Ordnung  und  Ifcrrlich- 
keit,  so  in  dem  Feit  der  Beachneydung  des  Sultan  Mrchmcl, 
jeUigen  TOrkiscben  Kaysers,  Sultan  Amiiralbs  Sohn,  la  Constan- 
linopel im  138^.  Jar  ist  ee^'^''«  "  worden.  Aug.ipur^  ,  fiH^  4 

107.5)  Porsij  ITfnrici.  Ii  iij<  ris  Bv^-mfini  Libri  III.  Carunnum 
Lih,  TI  K|)i-ranunDtum  II.  llislurli  Im  Ui  Persici  gesti  inter  Mu- 
ratlinii  III.  Turcarnni,  clMehcnM  Uiu  llodabcndc,  PersarumRe- 
geiii ,  lu  eviicr  ac  vcre  couscnpta.  Francofurü  excodehal  Joan.  . 

1(J76)  Porsii  Henrici  hi^evii  ac  vera  narratio  belli  Peraici, 
geati  intcr  Murathem  III.  Torcaram  et  Mehemelem  Hodaben- 
de,  Peraamm  regem.  Francof.  1583.  8. 

1077)  Tarcklache,  Peraiache  «.TarUriscbe  Zeilongen.Sendt^ 
brieff  aoa  Conatantinopel  geachrieben,  von  gesuU,  angeaichi  a. 
bildnOM  Amorathia,  dea  jeUt  regierenden  Türkischen  Kcysers, 
■orb  von  gegenwertigcn  Zoatand  and  filmembaten  Regenten,  gc* 
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braacli  n.  gclegcnheit  des  Türk.  Kf>y.<torthimibAf  üerglcicben  vom 
Persischen  Krieg  etc.  Nürnbcri: ,  I  'iSi.  4* 

lOTS)  Drcycrley  Npwp  Zcillungen.  Von  der  Schlacht  vnnd 
Frohcrun^  i!«  r  Stall  lircilal  in  Nitlerlmul  . . .  ('opov  des  briefls  , 
Mic  (liT  1  üi  i  Li.s(  he  Kayser  alle  i n  iiriii!)>ie  PoJni! auii  auff  seins 
Ersl^rhurneu  Sons  Be.schncidiing  geu  Lou^Uuüoopel  geiaUvu 
hal.  Gedrukl  tu  Frankfurt  (1582). 

1079)  Particalar  Beachreybung  der  OrdaoBK  rud  Hcrrlicli- 
kcyt ,  so  m  dem  Fest  der  Bctcboeidimg  de»  Sollen  Mechmet. .  • 
%n  ConateDtinopel  im  ld8S>  Jer  iat  gehalten. ...  worden.  Augs- 
porg,  1583. 

1060)  Peraltche  Viclorit,  und  Tllrcltiache  Niderlag.  Wer- 
balEle  Beacbretbang ,  wellicber  masaen  der  Peraianer  Tnd  Geor^ 
gianer  Heer,  Daa  TUrckiache  Kriegavolk  abermals  in  Meaopo-  , 
tamia...  zertrennt,  geschlagen...  (Ohne Dntckort)  1583>  (Drey 

VcrschietliMi«'  Drucke.) 

1081)  VVarhafflige  Beschreibung,  velcber  massen  der  Per* 
sianer  tiinl  rirorßianer  Meer  das  Türk  Krfc^svolk,  als  sie  vber 
den  Flus5  Kiiplirateiu  gewollt,  terlrcimet,  gcaclilagen  etc.  (Ob* 
ne  Druckort.)  J  4. 

IWJ)  Was  gros.srn  Aliliriich  Ismael  Sophi ,  der  Perser  Kö- 
nig, dem  '1  iirken  gelhan  habe...  bey  TiUis  den  i.  Jan.  158d. 
IMürnhcrf;  ,  1583. 

1083)  Sim.  Simonidae  dicu  sea  consilia  de  hello  contra  Tar- 
cam. Colon.  1583. 

1084)  Geviaae  mid  wahrhaftige  oeae  Zeytong  enaa  Conatan- 
tlnopel,  vom  Hieremia,  jetaigen  Patriarchen  daaelhslen,  waa 
aein  aller  Griechiachen  nnd  Orientaliachen  Kirchen  nrtbeil  and 
mainang  aei ,  von  allen  Artikeln  Aogapnrgeriacher  Confesaion. 
"Wien,  1583. 

1085)  Herzogs  Karl  von  Oestreicb  Klagschrifiianf  demReicha- 
Tage  zu  Augsbnrg  wieder  den  TUrcken.  Frankfurt,  1583. 

108fO  i^onicema.  Chronicorom  Tarcicorun  Tom.  L  et  II. 
Francof.  1584.  8. 

1087)  Lasilski  (Job.)  historia  de  ingressa  Polonorum  in  Va- 
lacbiam  anno  1572.  Francof.  1584-  tS. 

10St>)  '1  iiri  keu- Uüchlein  ,  darinnen  der  Türckischen Kayser 
Nameii ,  AciulcT,  Leben  und  Tyrannei.  /«  rbst,  1584* 

1089)  MarL  Crusii  Turco- Graecia.  Jiasil.  i:)84. 

1090)  Chronicormn  Turcicorum.  In  quibus  Turcorum  origo, 
principes,  imperatorea  t  hella,  praelia,  caedea,  victoriae»  rei- 
qae  militaria  ratio,  et  cetera  huc  perlinentiai  continao  ordine« 
et  perspicua  hrevitate  exponuntur;  Et  Mahometicae  religioniain* 
atitutai,Jadiciorami|ae  procesaaa,  et  Aulae  conalitolios  Proce* 
mm  item  ac  populi  mores  t  vitaeqae  degendae  ratio  percenae- 
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tar:  Accesserc ,  narra.lio  de  Baiazcthis  füiorum  scdilionihus , 
Torcicaram  item  renmi  Epitome,  quomodo  nimiram  rapiivi 
Cbriitiani  di^trabantor ,  et  ab  Inperatore  Turcico,  caelerisqiie 
Tnrcis  tractentnr:  Tomos  primua.  Omnia  iianc  primum  bona 
fidc  collecU ,  .aermoneqae  Latino  exposita  t  revere ndo  et  doc- 
tisaimo  wo  D.  Pbilippo  Lonicero  Theologo.  Francot  1584.  8. 
Tomua  aecandos.  Cbroniconmi  Torcicorum ,  in  qoibns  bellum ' ' 
Venelis  nuper  a  Selymo  II.  Tarcarom  Imp.  ilJaluni  conlinetor: 
item  bellum  Pannonicum^  et  aliquot  Epiatolae  ad  Pont.  Rom.  ef 
Chmtianot  Priacipes  de  insula  Naxo  a  Tarcis  occnpata ,  dpqne 
illomm  in  re^o  Hun^ariae  aucccssibus:  Dpsrriptio  et  mnnilio« 
nrs  arcis  Atlcmbargi  ,  el  urbis  Viennae.  Iiis  acc«'ssit  cpislola  , 
corifinpns  Hodoeporicon  navigationis  ex  ConstantinopoÜ  m  Sv- 
riain,  Palaestiuain,  Acgyptum  et  montem  Sinaim  etc.  Ileru  de  hel- 
lo Persico,  et  circtimrisione  MahuiutjUs  fllij  Imp.  Turcjci,  aliis- 
que ;  rebus  Con.stantinopoli  superiorc  aestale  actis. 

1091)  Ilioerario  di  Marc  Antonio  Pigafetia.  Londra ,  IStSO. 

1092)  HistoriaTaaricae  Cbertonneai,  a  Turcis  anperiore  an- 
ao  iiceopalae,  et  Tartariae  Praecopensis ,  in  provinciam  irope- 
rii  Tarda  redaetae.  Catalogoa  omniom  proviaciaram  imperii 
Tnrcid.  (Obne  DrackorL)  1585.  4. 

1093)  Copey  deas  Brielia,  lO  der  Tnrcktscb  Ke^aer  HcliSo- 
liman«  Newlicher  leyt  dem...«  König  Pbilippo  Inn  Hispaniam 
sngescbriben....  Aogaporg,  1585. 

1094)  Ain  andere  Copey:  So  Schach  Machemet,  genannt  der 
Gross  König  inn  Persiaetc,  <lrni  König  Philippe  in  Hispania 
in  Armenischer  Sprach  7.iipp';r!ir' hen.  An{»spurf3;,  InSf». 

HKij)  Ncwc  Zeitluiig  aiiss  Venedig.  Darin  wirdt  confirmirt 
Hir  i^ross  Nidcrlag  des  Türrken,  vom  König  auss  Per^ia,  im 
Monat  Orfober  bcschehen.  München  ,  lf)H5. 

KUH))  Jos.  Cu&pioiani  oral,  de  hello  i  urcico.  Francoi'.  läH^J. 

1097)  Les  NavigatioDS  et  percgrinations  Orientalcs  de  N.  Ni- 
cola J.  Lyon ,  1568-  Fol. ;  auch :  Anvers .  1586.  4. 

1096)  Mewe  Zeytnngen  Aiits  Venedig..«  von  der  grosaen 
Tdrckiacben  Nyderlag....  ao  3  Tag  vnd  Nacbtan  einander  con- 
tinalrt.*..  in  dem  Feldt  Tbanria,  bey  der....  S'ttt  Dopuolo- 
sa^...  geacheben.«..  Angap.  1586. 

1099)  Aaaaftlfarlicbe  Relation,  was  der  Türckiscbe  Viairpaa- 
sa  vnd  General  Obrister,  Osamann,  mit  seinem  vndergchcneD 
Kriegsuolck  auff  dem  sog  von  Artrum  nach  Taoria  wider  die 
Persianer  fürgenommen ... .  INIüiu  lii  n,  158fJ. 

IHM))  Kopra  h'stow  dwn  poslanvcli  od  Osarza  Tiireckiego  i 
lirola  Perskiego  do  krola  I  lisz-panskicf^o  Pliilipa,  zk(or\ i  Li  si(;oba- 
ciyt  mo*c,  rrv^ii  sir  domnga  (Jesar/.  Turccki  od  Krola  IMtilipa 
i  a  iego  upoiniuki.  Ixas  iako  si<^>  Pcrsa  spiku'ic  praguie  z  Krolem 

10* 
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HiszparisLini ,  przcciw  lemux  Cesarzowi  I  ureckicmu,  z  ipgo  lak- 
2e  tiponjiiiki.  —  vr  Krak.  w  Drak.  l^azarzowcy  r.  15b6< 4> (Uumacz. 
JaD.  JaniJszow.) 

1101)  Slanislawa  Kolakowskiego,  Wicia  Dawiiiowa  na  te< 
raznJcysz«-^  Woyn^  Tarecki|  w  Wilnie.  1586* 

1102)  Fette  feile  in  ConateiitSiiopoU  per  occmIoh  delleMoi- 
se  delU  figliuoU  prime  geniu  di  Snllaa  AniirAt  Imperator  de* 
Tarcbi  in  Ibraim  Beaei  alli  15  Maggio  1586;  in  Vieenia.  Con  li- 
censia  della  8anta  inqnJaiaione.  1566*  4  Nene  Aöigabe  v.J.  1832. 

1103)  Ubcrti  Folietae  de  aacro  foedcre  in  Selimamlibri  qua» 
taor.  'Gennae ,  1587.  (L^od  in  Graevii  Tbei.  lUl.  T.  I.  p.  937.) 

1104)  Philipp.  Loniccffi  Chronicoii  Tnrdcom.  Tom.  III.  Fran- 
eof.  1587. 

1105)  Dav.  Pfeifferi  impp.  Ottomanici.  Baail.  ctWittebergac, 

1587. 

Tinf))  Sauuders  (Tliom  )  description  of  a  l.imentaM^  vov»«jr 
111.1  de  to  Tripoly,  wilh  tbe  barbarooa  oaage  of  our  bretbrcn. 
Lond.  1587.  8. 

1107)  A<)  Sixinrn  V.  Pontif.  de  bello  contra  Torcaa  aoaci- 
piendo  Ladi.slai  \  ic  esii  oralio. 

1108)  Newe  zeituDg  ausz  Ungern,  Auch  grUndtlicher  vnJ 
warballlar  bericht: -Welcher  maaaen  der  Saswar  Bascha  von  Si- 
get ,  aamt  andern  dreyenBeegen  den  9*  Augusti  diaea  1587.  Jara, 
vber  die  FOnffTauaendl  atark  beraaaagefallen . . .  •  Gedmckl  am 
Eberaw  in  Ungern  Anno  1587}  anch;  NQmberg,  1587. 

'   1109)  Zwft  newer  Zeytlani^  vnnd  nocb  vil  Grilasere  Cbriat- 

liebe  Victoria,  So  die  Cbriaten....  iridemmb  bey  500,000  TOr- 

cben  bey  Ostrakita  inn  Croallen  den  29.  Odobria  Anno  dea  87* 

Jar  aberbalten . . . .  haben.  Angapnrf,  1587. 

1110)  Victoria,  oder  Zeyttungen,  so  die  Chrtaten  den  21.  An- 

gusti  Anno  87  Inn  Ungarn  bey  Kaiserlacb,  glQcklicb  mit  Gottea 

btlff  dem  Türckcn  abcrhniten.  Angspurg,  1587- 

Uli)  Joanni*  Sompri   Vita  Jncobi  Do^potne  Moldavia«*  Rp- 
guli.  (Erschien  mit  PeLri  Albini  CommentaUuncoia  de  Valacbia.) 

Viilember^ae ,  1587.  4. 

11(2)  Minadüi  Giov.  J  ommaso,  dclla  Guerra  fra  Tarchi  e 
Pcrsiani  dal  1577       1585.  Roma,  loriierio,  löiST.  4- 
/  1113)  Ilistoria  dclla  Guerra  fra  Turcbi  e  Persiani  di  Giov. 

.Tommaao  Minadoi  da  Rovigo,  divisa  in  libri  nove ;  daü*  iaieaao 
nnovamenle  riformata  ed  aggiontivi  i  aoccttii  dell*  anno  1586 
con  ana  deacriaione  ditatte  le  cote  perlinenti  alla  reIigione,aIle 
fone,  al  govemo  ed  al  paeae  del  regno  de*  Peraiani;  ed  ima 
lettera  alT  il].li.M.  Corrado,  nella  qoale  ai  dimoitra,  qnal  citib 
foate  anticamcnte  qndUt  cb*ora  ai  cbiama  Taoria  eic*  Vencsia , 
1588. 
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1114)  Kreoidii  SaJaaottVntulaw«  Victori«  pttstlli  CbrislU- 
aoram  exenritot  contra  Icgiontm  Tnrdctm  obtenu  cd  oppidna 
Sixo  laUn^ari«»  1568,  di«  8.  Octobrii  (Carmen).  Pragae,  1588.  4* 

iU5)  Annalea  Soltanorom  Ofmanidarom  a  Titrci«  sna  lin- 
guajcripti.  Francnf.  1588- 

1116)  Advis  de  la  graade  Defaite  de  rarraceTorqnetqne  par 
1e  grand  Sophy  Roy  de  Perse,  en  la  qaelle  ttt  denieure  pn'soa- 
nier  le  grand  Bascia  general  de  r.irmee  avec  la  prue  de  plusie- 
r«a  JiUs.  a  Paris  poar  Geoffray  Pericbel  contre  les  mors  dn  Pa- 
lais  au  chcf  S.  Jean.  1588- 

1117)  Newe  Zeittung  aus  Viigern.  KiirUer  Bericht  der  hcy 
dem  Marrkl  Sixo  in  Obern  lluni^t  rn  voq  dem  Deulschcii  vnJ 
l  ueerisrfirii  Krief^siiolck  lu  lioss  ,  bcy  1700,  vnd  der  Tiir(ken, 
so  ari{nii::s  siff»,  hernach  gar  11,000  slai  4  k  worden...  dea  Ö- Oc- 
tobri:»  Auuo  i       gehalleaen  Schlacht.  Miau  hen  ,  1 5 HM. 

1118)  Campaaus.  Oratio  io  Coaveutu  llaiisboueusi  ad  Priu- 
cipes  contra  Tareat. 

1119)  Peiri  Bellonii  Cenominit  plnrinamm  ainfolarmn  et 
neoiorabiliani  rcnnnin  Graecia,  Asia»  Aegypto,  Jadaea,  Ara- 
bia>  aliisqne  extcris  provinciia  ab  ipao  conapeclaram  obierva- 
tionea,  triboa  iibria  czpressae.  Caroloa  Cloiios  Alrebaa  i  Gal- 
iläa Jatinaa  fadcbat  Antverpiae ,  1589'  8> 

1120)  WarhafUige  rnd  gar  aussfierlicbeNewe  Zeytong,  aosi 
CoDslantioopel ,  welcheimaisen  die  Türckiscben  Kriegsleut  ein 
ErschrÖckliche  Aofiruhr  angerichtet  haben,  muh  fa.^t  die  halbe 
Statt  angezündet  vnod  in  Brand  gestecket.  Geschehen  den  19*  AprI- 
Iis  dieses  15»9.  Jars.  (Ohne  Uruckort )  15S0 

II'IM)  Zeitung  und  RescIircthTm;^ ,  so  sit  !i  in  Podolica  mit 
TQrcken  und  Tatarn  zii»elrag(Mi  in  Aug.  Nürnberg,  1 ')H9.  4. 

1122)  Zeytlung:  Auss  Constantinopcl ,  derwcgcn  de.sz  näch- 
sten daselbst  iiirgangea  Tumults  der  Jarnisriiari  vnd  äpachi  wi- 
jlcr  den  lürckischeu  Kayscrn....  Augspurg,  1589. 

1123)  Ludovicus  Ccrvarius  Tubero  (Abbas  Meliteosis  in  Dal- 
matia)  de  Tarcarum  originei  moriboi  et  rebus  gesti<,  Floren- 
üae,  1590. 

1124)  Nie  Gabelmanni  Monomacbia  HnnfaroTnrcica*  Lngd. 
BaL1590. 

1125)  Chronicon  anccestoa  belli  interCbriftianoa  et  Tnrcaa. 
lul.  Rom.  1590. 

1126)  Polonia  ad  Germaniam  de  Bello  aoscipiendo  contra 
Tarcam,  aathore  Severino  Gobel.  A.  1590. 

1127)  Zeitung  von  dem  Höm.  Kais.  M.  kriegsvolck  in  Zipt  i 
was  sie  ausgericbt  haben.  (Ohne  Druckort  und  Jahreszahl.)  1 

1128)  Leunclavins.  Menwe  Chronica  Türckiicher  natioa 
Fruikiort,  1590.  FoL 
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1129)  Slaiiialai  Uesen  Paacgyricus  de  Victoria  de  Tttrcis  ad 
Naupactam  aJiIut  la.  Cracoviac,  1591.  11. 

1130)  Üspolku  Jauow  Chrsetcianskich  przcdwko  Turkowi. 
r.  1591.  4. 

ini)  Leufjclavius.  liisioruc  Musulmauac  Turcormn.  Fran- 
cofdi  Ii ,  iü!»I.  l'ol. 

llji)  Sylburgius  (Trid.)  Saracenica  aea  MaomeUuca  per 
variot  aulhore«  cum  nolis.  1&91*  8« 

1133)  Chriatororo  Silveatrani  Vit*  e  fatU  dd  CapiUao  Aatore 
Baglioni  coa  la  guerra  di  Cipro.  Verona,  1591> 

1134)  SilveatraneBrensooe  Criatoforo.  VilU  e  fald  del  Ca- 
piiaa  Aatore  Baglione  da  Perugia  coila  Guerra  di  Cipro.  Vine- 
gia,'1591.  4* 

1135)  Eiu  Erscbröckhenlichc  Ncwe  Zeyttong«  Von  dem  Erb- 
fciiid  dem  Türckhen ,  wellicher  sich  gc{;en  der  Christealieit 
sciiröckhlich  erzeigt,  rnil  starckhcm  Einfall.  Ulm,  1591. 

1 Micatii  (^Mikocs)  >iic(il  fissin  n  - 'lisricnsis  ,  et  Prae- 
fertorum  Sisciae  I'^ pistolae  \1X.  ile  ujjpuf;iiaiiüin*  Sisciae  pcrTur- 
c;i.s  ,  et  rebus  ia  Croalia  anno  ij  <I  et  ij'.ii  gestis.  (In  Kerche- 
lieh  und  Kovarhich  script.  min.  I.  Qf)l  —  205  ) 

11J7)  liibliaudcr  Tlicod.  Ad  nouuuis  cliri&tiani  varios  con- 
aoltatio ,  quaaam  ralione  Turcai  um  dira  poleolia  rcpelli  possiU 
Batileae,  1542.  S. 

1138)  Joaefa  Wereascaydskiego  droga  pewna  do  pr^dasego 
i  aoadoieya^cgo  oaadaenia  v  Ruakich  krajach  poatyd  krolcslwa 
Polskiego,  iako  iei  wsgl^dem  drosnieyaiey  obrony  waayatkiego 
iikrainoego  potoieoia  od  nieprsyiaciol  krayta  Sgo.  (Klonowica 
w  Praed.  do  Rc-.  So.  Bencd.  159  >  > 

1139)  Job.  Fickler.  Klag-Schriffi  Uber  den  Verlust  der  Chri* 
ateohcit  voadeua  leidigen Tttrckeo,  und  wolMbedacbicr  Vorachlag, 
mehreren  Eingriffen  zu  begegnen  etc.  München,  1592. 

1140)  ('opey  des  blutdürstigen  FeldlliricfTs ,  so  jetziger  tt'lr- 
Liicher  Kayser  tentscher  Nation  zugeschrieben  n.  damit  die 
ganze  Christenheit  auszurotten  drowcl.  1VI2. 

1141)  Newe  Zciliinij,  ^v  i  kiicr  iuassen  das  Steyrische  Kriegs- 
volk *1592  bey  der  iirih  ke  über  die  ivuipa  von  dem  liassa  voa 
Bossna  geschlagen  worden.  1592* 

1142)  Zwey  achröckliche  ZciUmgen:  1)  wie  die  Tarkea  1592 
mit  den  gefangenen  Cbriaten  aind  ambganj^en  ;  2)  aas  Newheasel, 
Carlsud  n.  Rab  1992.  Oct.  13.  14.  Narnbcrg.  (Ohne  Jabreaaaht.) 

1143)  Jobann  Miroliaky.  Ueber  die  Ucrrscbaft  der  Tftrken 
'   in  Eoropa,  ibre  Sitten,  Geaetae  etc.,  ttbera.  aoa  dem  Lat.  1592. 

1144)  Joaefa  Weresacaydskiego  cxcyUni  do  podoieticoia 
woyoyprseciw  Turkom  i  Talarom.  w  Krak.  r,  1592.  4. 

1145)  Podiug  Siarca.  U.  301  mato  byda  drngie  iua  irydanie 
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d/iela  Excviar?.  iio  podaiesieiiM  Woyoy  pneciw  Tariiom  i  Ta- 
tU'om  w  Kr.jL.  1  Vt  J. 

1146)  liubj-all.is  (P)  ifcr  Byznnlinuin.  nanll.  IW.  «. 

1147)  Episcojji  Sirmirns,  i-pii.tnla  ,  i  r  |in-uaiitHieiii  Si- 
sm  per  i  uicas  aa.  1593  describit.  (ßey  Kovacbicii  Script,  min. 
Tom.  I.  p.  20b.) 

114S)  Christophori  VVarsevickii  Oratio  aJ  Rudolphum  Se> 
OKodom  Imperatorem  Bomanoram  et  Reifem  Ilangariae  de  parU 
ad  Silneg  contra  Tarcat  Victoria.  Pragae ,  1599*  4* 

1149)  Dreaacr  Malthaei  de  beUoTarcico  Oratio«  ex  rationl- 
baa  et  biatoriif  depromta,  et  ad  acnendos  Chriatiaaoa  hoc  tem- 
pore accomodata ,  in  Academla  lapttaca.  1593*  i(Reauier  Orat 
IV.  p.  163  ) 

1150)  Joach.  Camerarü  oratt  II.  de  bello  contra  Tnrcam. 

Norib.  1593. 

1151)  Mart.  Braachii  ciaaaicnm  ad  German,  contra  Torcaa» 

FraDcof.  15'» -5. 

115?)  Ue  Chrislianonim  vicloria  ad  albam  Regalem  Anno 
I.'iOl  mcme  Octobri»  narratio  incerti  aaclorü.  (Im  Syudroixitu 
Ii.  11/5  —  203.) 

1153)  Brevis  n  i  um  intcr  Tiircar.  et  Cbrisliauos  per  Ilunga- 
riaiu  et  Croaliam  a  incnse  S<'pti^iüL»ri  aiini  li'JJ  us([uc  ad  iui- 
tium  anni  aequeutu  ge5(aruui  narratio.  (lai  Syndr.  p.  18^  — 195.) 

1154)  TOreklacbe  Chronica,  darinnen  kOralich  an  befinden. 
Wann,  urie  nnnd  waromb,  daa  Mahometiacbe  oder  Tflrluacbe 
Reick  aoffkommen  nnd  »o  gewaltig  worden,  «ad  wie  es  nonmehr 
laat  aetne  EndacbaA  erreichet,  wider  in  Abfall  kommen  und 
Tergeben  werde.  Destglcichen,  wie  aich  alle  Tnnd  jede  Kricgea- 
lejntc  Terbalten  aollen,  daaa  aie  Sieg  vnd  Glflck  wider  die  TOr- 
ken ,  vnd  sontlen  erlangen  uad  Uberkonimcu  mögen*  Sampt  vie- 
len Chriatlicben  und  andechligen  Gebeilcin ,  Lehren  nnd  war^ 
nungen  etc. ,  Allen  betrübten  Cbristen ,  so  ron  diesem  nnserm 
Ertz  and  Erbfeinde  belestigel  werden,  oder  seine  Tyrannisrhf 
jMacbt  und  Gewalt  filrrliien  müssen,  Zum  TrnM  mikI  T üfer- 
ricbt ,  aTi5  Gottes  NVort  uml  glaubiiafrti{;en  Hi  sloriea  bescbrie- 
bcn,  durch  Mithaelem  Bapst  von  Rorhlitz.  Li  i|)/i-,  1593. 

1155)  Drev  vvdluhailtijje  iiewe  Zeitung:  Di«-  <  i  >[e,dc.s  praw- 
samen  LrLlcindcs  des  TUrckens  ,  welche  er  vor  kurt^er  Zeit  ia 
Per&ien  an  der  Stadt  Morebel  begaugen ,  vud  Uber  20  tauseni 
Menschen  jjtmmerlich  ermordet.  Aber  der  König  in  Peraien  mit 
Gewalt  an  {bn  geeetit,  nnd  licb  allea  ritterlich  ge wehret,  Ynd 
dem  Erbfeind  dem  TOrcken  inr  die  30  tanaend  Mann  abgeacbla- 
gen  Tnd  gefangen  genommen  etc«  Die  ander  newe  Zeitung.  Vom 
gldckieligeo  Sief  nnd  Trimnpb  der  Cbriaten  im  Crabatiachen 
Landt,  Uber  den  TOrcken«  Erbfeinde  der  gaaiiea  Cbriatenheit, 
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wie  «r  isi  durch  GoUe»  HQlff  nidcr  geschlagen,  tmd  ein  grosse 
Summa  des  Tlircklscben  Kriegs volck  nmbgebrachl,  auch  was  flQr 
eine  Aushent  die  Christen  davon  bekommen,  gescliehcn  den 
21«  Jony  jeUi  lauffenden  JL593.  Jahr.  Wie  solchs  alles  in  heylie- 
genden KnpffersCttcken  an  sehen  ist.  Die  dritte  erschreckliche 
newe  Zeitung,  Welche  im  Landt  au  Hessen  von  dem  getrewen 
lieben  Golt ,  uns  ailea  zur  Warnung  vorgestellt,  und  desNachta 
am  Himmel  gesehen  worden,  damit  es  nicht  verborgen,  son- 
dern Jederman  zur  Besserung  kundt  und  offenbar  sein  soll.  Ge^ 
druckt  in  tler  allen  Stadl  Prn^  hev  Johan  Srhtiman  , 

1156)  Die  Andere  liesclircibung  der  1  ürckis<  lif u  Sl.nrjt'?-, 
liof-  und  Re^;iuienls  -  Form ,  samt  der  Ordnung  in  licerzügen, 
iiud  Manier  zu  treffen  ,  wie  solche  dem  Kaiser  Maximtltano  I. 
tioc  lilaLliclister  Gedächtaiss,  fUrgelrageo.  Aus  dem  Lateinischen 
ubei  selil. 

1167)  Newe  Zeytung  von  Syssek.  1593. 

1158)  Beschreibung  der  Zeitung  von  dem  abermals  erlang- 
ten Siege,  so  die  vnsern  wider  die  Tttrcken  erhallen.  Was  sich 
vor,  in  und  nach  Eroberung  der  Statt  und  Vestung  Villach  be* 
geben.  Dresden,  1593.  4* 

1159)  WarbaAige  Beschreibung  dess  Tyrannischen  Erb-*» 
feinde  Christlichen  Namens,  dess  TUrcken  kriegsswesens ,  was 
er  )tzo  in  sweyen  Jaren  biss  su  dem  4-  Sept.  diss  93.  jar  fürStelt. 
Schlösser.  •   rnh  stürmender  Hand  eingenommen  hat.  Erstlich 
gedruckt  zu  Wien ,  1593. 

IlGO)  Erschreckliche  nc\re  Zeitung  ans  Ncuhousel  ,  Carlstad 
und  Rah,  den  12.,  13.  und  14.  Jan.  diss  *Ji.  Jahr«.  Nürnb.  1593. 

1161)  Bairtrethis  Schreiben  anUenncumlV.,  Kön.  zuFrank- 
reich. Frevhnti^k,  1593. 

1162)  ISeue  Zeitung  wahrer  erhaltener  Victori  von  6)ssek. 
1593. 

1163)  WarhafiUg^  Bericht  vom  glückseligen  Sieg  u.  Triumph 
4er  Christen  im  Crabatischen  Land  aber  den  Tflrken  den  21.  Jn- 
nius  1593* 

1164)  Tarkiscbe,  Moscowlliscbe,  Tartarischc  Zeitung  von 
allen  erbermlichen  und  schrdcklichen  Thaten,  so  der  jsige  tdrlc 
Kayser  Bajaseth  in  Ungern,  Steoermark  und  Grabaten  getrieben 
hat  Freybnrgk,  1593. 

1165)  Soli  Deo  Gloria.  Newe  Zeitung  warer  erhaltenen  and 
erlangten  Victori  vor  Syssek  22.  Juni  1593. 

1166)  Dritte  Zeytung,  vnn  warhafftcr  Stg  in  Ungern.  Ge- 
wisse Zeytlong,  wie  der  Wolgeborne .. . .  Herr  ChristofT  von 
Tieffenbach . . . .  den  dritten  Sig  erhalten,  die  Statt  vnd  bcde 
Vestun;^pn  Vileck  benchoH^en,  gestttrmt,  mit  geverter  Uand  ein* 
genommen.  Aogsporg,  15i^. 
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1X67)  New«  aeitong  ans  Wien  den  Nor.  1593»  wie  die 
aatrigea  mit  5000  den  TQrken,  «o  15i000  stark  gewesen»  in  die 
7000  abgeschlagen.  Magdebargk ,  1599. 

1168)  Gebeth  wider  die  vorstehende  Noth  «nd  Gefahr  der 
Gbrislcnheil  wegen  des  TUrckcn.  Gedruckt  zu  Erffard,  1594. 

1169)  Foglieta  (Vth,)  de  caossis  magnitadinis  imperii  Tat- 
cici.  Lips.  1594- 

1170)  Narratio  belli  Cyprii  inter  Venetos  et  Torcas  soperio- 
ribus  annis  gesti.  Lipsia«  ,  l  'i'M. 

1171)  Latomi  Frid.  Ecclesiaslis  \  iennensi s,  ^  iclori  i  Sarkan- 
zigftLana  ,  quac  Illustribus  el  Magnificis  Doinmis  Hi  lliducibus 
Geors;io  Com.  Zriuio  in  Zakaturn  etc.  Praestdii  Camsiensis  Ge- 
n»'i-ali  Fi-.iiK  isco  de  NaJasJi  (.om.  ppr[>.  Terrae  Fogai-as  ctr. 
l>aiiha<(äi o  Buthiaoi  Batoui  la  Güsaiii^  et«,  diviailu^  coutigit 
11.  Augasü  an.  87  veraibos  decantata.  Graecii,  1594>  4.  - 

1172)  Agricolae  Geergii  Chennicensis «  Oratio  de  hello  ad- 
versos  Tnrcam  ad  Ferdinandom  Ung.  el  Boem.  Regem  et  Ger- 
maniae  Prindpes.  (Herausgegeben  von  Storoi.)  Leipzig,  1594. 

1173)  Joannb  ZamoysU  de  Transitn  Tartaroram  per  Poca* 
tiam  A.  1593.  Eptslola  ad  Cardinslem  Aldohrandinom.  Craco- 
▼iae,  1594.  4.  (Aach  in  Reasneri  SelecL  Orat) 

1174)  Stanislai  Orichovii  Turcicae  duae«  prima  ad  Equites 
Polonos,  seconda  ad  Sigismondom  Pol.  Reg.  1544»  nt  Uongartae 
aoxilia  roDtra  Turcas  ferantnr.  Romae,  1594. 

1175)  Georg.  Agricolae  orat  de  hello  ad  versus  Torcas«  Lip- 
siae,  1594. 

1176)  Baomgarten.  Peregrinatio  in  Aegyplum ,  Arabiam  etc. 
Norib.  1594.  4. 

1177)  Fpistola  Jacobi  Palaeologi  de  rebus  CoastauliaO|>oii 
et  Chii  cum  eo  aclis.  Ursellis,  1504-  4. 

1178)  Hcnr.  Steph.  Orati.  2.  de  hello  Torcico.  Germ.  Fran- 
cof.  1594. 

1179)  Newe  von  Gott  verliehene  Viktoria  und  Zeilang,  wel- 
diermassen  abermahl  in  Krabaten  nnd  Windischlaod  der  Röm. 
Key».  Ma).  Kricgsvolk  etliche  Vestang  nnd  GrinsbSiiser  anter 
Mazmilian  Ershertog  so  Oesterreich  Administratoren  dem  Erb- 
feind christliclien  Nahmens  den  TOrcken  -aberhalten  nnd  einge- 
nOBunen  haben,  dadorch,  Gott  Lob,  die  Christenheit  nunmehr 
erweitert»  aach  das  schöne  and  herrliche  Land  Doropolia  wider^ 
amb  in  unsere  Gewalt  gebracht  worden ,  ans  dem  chrisüichea 
Feldljfger  vor  Pelrinia  den  6. ,  7. ,  10.  n^  12.  August  dises  1594. 
Jar  avisirt  und  sosammengesetzt. 

1180)  Ursprang  annd  Anfang  jetzigen  Türckcn -  Krii -s  iu 
Vngem,  daranss  tn  sehen,  wie  der  mainaydiK,  Friedbrücliigc 
TQrck  Amormt  mit  dem  Zunahmen  Cadobaudo ,  vnd  seine  Bas- 
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sen  solchen  Krieg  Anno  etc.  87  in  Crabaten  angefangen.  Dane- 
ben aach  eine  karUe  Beschreibong  deren  Königreich,  Land  and 
Fttrstenthumb ,  welche  der  Erbfeind  der  Christenheit  abgetran* 
gen  etc.  Dann  auch  etliche  Rathtchlig  ond  Christliche  Beden- 
ken, wie  der  Erbfeind  an  Wasser  nnd  Land  an  bekriegen.  Mün- 
chen, ld94-  4. 

IIS!)  Gründdirho  vnfi  wnrhaff\t<;e  zcitun;»,  ^Vns  sich  ror 
der  Fesluiii^  dran  hat  zii^cti  n;;<'n  ,  vnnd  wie  tlic  vnscrif^en  zwepii 
slurm  verloren  haben,  darüber  ISOU  Man  der  viiseri','»'n  sind 
f^ebliebeu.  Saiapt  angehcn'»lcm  Vcrreirhnas  des  Krief^svul ks  ,  so 
iu  der  belegerung  vor  Gran  il^t  vorhanden  ist.  Frankl".  1594.  4. 

LI8i)  Warhaffliger  Bericht:  Was  zwischen  der  Rom.  Kay. 
MaiestSt  etc.  nnsers  allergnedtgsten  Herren  Kriegssoolck  vnnd 
dem....  Türken,  von  deoa  4.  September  biss  anff  den  6.  De- 
cembris  des  nechst  verscbienen  93*  Jars...  sich  Terianffen.  Leip- 
sig,  1.594. 

1183)  Zeottang  von  dess  Tnrckischen  Keysera  abgesanten 
Feindesbrieff,  so  er  mit  den  Legaten,  dem  Römischen  teutscben, 
jetzt  regierenden  Kcyser  Rudolpho  dem  andern  dises  Namens. . . 
in  dem  jetzt  vcrloiTencn  92.  Jar,  vberschickl  hat.  (Ohne  Omck- 
Ort  nnr)  Jahreszahl)  und:  Cöln,  1594. 

1184)  TUrckenkrieg  andSchlachten  in  Crabaten  nnd  Ungarn. 
Cöln,  1594. 

118'))  G(1h  h  wifler  die  blutgierige  Tyranncy  der  Türken. 
1594.  (la  der  IlililioUick  des  National  -  Museums  zn  Pest.) 

1186)  VN  ariiaffii^e  newe  Zeitung  von  dem  jlzigen  Krieg  wi-' 
der  Jen  TürcLeu.  Pra^,  J594. 

1187)  VVarhafftigc  newe  Zeitung  was  die  nnsrigen  in  Un- 
gern vor  herrlichen  Triumph  wider  den  Türken  gehabt.  (Ohne 
Druckort.)  1594. 

1188)  Declaration  einer  Tttrken-Prophcceynng;  ans  türki- 
scher Sprach  transferirt  dorch  Wilh.  Fo*  Nevhaosem.  (Ohne 
Drnckort.)  1594. 

1189)  Newe  ZeJtang,  was  sich  von  dem  T.'Jnn.  bis  hieher 
mit  Grau,  Ilatwan,  Moscowittem, Türken  etc.  sagetragen*  Frank- 
forl,  1594. 

1190)  Newe  Zeitung  von  den  türkischen  KriegshAndcln.  Prag, 

1594. 

1191)  Gewisse  ne've  Zeitung  von  der  herrlichen  Viclori  und 
Isieilerlacj  der  Türken  für  Hatwan.  Dresden,  1594.  4. 

IL'J2)  Newe  Zeitun*; ,  wckhergestalt  der  Tüik.  Synan  Bassa 
die  Vestung  Tottes  belegert  und  einbekommea  und  jetzt  vor  Ra- 
be leit.  Dresden ,  1594.  4- 

1193)  Sighard  von  der  Linden.  Frage .  warum  der  Türcke 
von  Jahr  an  Jahr  mSchtiger  werde.  Gerapoli ,  1594* 
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1194)  Rwaczowsky.  Neue  türk.  Chronik,  nebst  einer  Rctse- 
bcschreibun^  nach  Constanlinoppl  nnd  Asien. 

Neabek  Joh.  Caspar»  HisrliofTs  r.ii  ^Vicn.  Zwo  christ- 
liche Sieg- and  Lob  -  Predigten  w(';;eti  etli(  h  aiischul  it  her  Viclo- 
rien  1)  bi'v  Sissek,  2)  bcy  Fülle«  k,  wider  den  Türckea  anno  Do- 
mini  15'M.  Wien  bei  Forinit  a  ,  l  ')94. 

1196)  1  ur«  Ivenkricg.  Warlianiige  vnd  kurtze  crzehlmis  der 
ftimembsten  Scharmützel  vnd  Schlachten ,  auch  Victorieu  vnd 
Miderlag  in  Cr«balen  vnd  Hangern.  Urtel ,  1594* 

1197)  Propbeseyung  newe  von  dem  fnadenreichen  Stera, 
welcher  in  Ober-Hongero  Im  Angosto  ift  gesehen  worden:  Item« 
Ton  einem  Kindlein,  welches  der  Vesier  Slben  Bassa  im  Felde t 
da  doch  anf  eüich  Meile  wegs  kein  DorlT  gewesen,  in  der  Weis- 
senhorger  Oede  im  Monath  Octobris  geMhen,  ond  wie  er  In 
grosser  Venrahdcrung ,  wo  dasselbe  mdchl  herkommen  scyn  ,  ^ 
zum  selben  gewaadt  und  es  sn  weichen  gebcllcn,  daraufT  das 
Kindlein  sein  Schwerdt  aufzogen  ,  aufT  welches  der  Nahmen  Ilie- 
sus  gestanden  ,  sich  in  die  l  >  Ellen  hoch  von  der  Erde  erho- 
ben und  dinn  Türckiscrifn  Heer  zu  <ircymalea  gedräwet  hat  etc. 
Auch  von  drey  (>reutzen  und  drey  Sonnen,  so  irn  November  des 
vergan;;enen  93*  Jahrs  in  Hungern  erschienen  seyn  etc.  Gedruckt 

i.  J.  I;3y4. 

1198)  W'^ilh.  Neuheuseri  Türckischc  Propiiciciung  von  ih- 
rem eigenen  Untergange.  Frankfurt,  1594* 

1199)  Pohudka  na  Jego  Cesarsk^  Mose  wsxystkiego  Chrse- 
aciadsiwat  lako  tei  na  J.  K.  M.  Krola  Folskiego;  tadSiei  teS  na 
J.  O»  Kniasia  Wiclkiego  Moskiewskiego  do  podniesienia  Woy« 

swif  tey  spo)tt%  rf k<  pneciw  Tnrkom  i  Tatarom.  Iri^biooa  p. 
X  Josefa  Weresscsydskiego  a  Weresscsyna  s  taski  Bosey  Bis- 
knpa  Kijowskiego ,  «  opata  Sieciechowskiego.  —  w  Krak.  Di:ak. 
Andrseja  Pietrkowczyka  r.  1594*  4* 

1200)  Lantus  (Godofridos)  narratio  de  capta  a  Turcis  Con- 
slantinopoli.  lielm.  1594  4- 

1201)  Publika  X,  Jozefa  VVereszczyi'iskiego  z  Wereszczyna 
X  laski  Bozcy  Bisknpa  Kijowskiego  a  Opata  Sieciechowskiego 
Jchm.  Kzeptey  na  Seymiki  przez  lisl  objasuioua,  dali  z  strony 
fatidowania  szkoN'  Rycerskiey  Synom  Koronnym  naUkrainie, 
iaküto/.  Krzyzaköw  wedhj^  rc^fifv  Mallaiiskiey  w  S  tsicd/.towie  z 
I'ogauy  i  z  Moskw.^  ua  wszystkiiu  Zadnieprzu,  dia  sua Juieyszego 
ochronienia  Koronne;;o  od  nicbespieczciistwa  wszelakiego.  Krak. 
PiotrkiewczyL  1594-  4-  (slr.  57) 

1202)  LffvioiBulovii  Consllinm  Serenissimo  Poloniae  etSne- 
riae  Regi  Sigismnndo  IIL  CracoYiae  In  Comitils  receos  exhibi-  * 
tom  de  Societate  Belli  adversos  Tarcas  com  Caesare  Radolpho 

a  Polonis  Ineonda  etc.  Roslochil,  typis  Myiiandrinis  A.  1590«  4> 
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1203)  Ausslliliri Icker  liericht  von  Aukunfft,  Zunahmen,  Ge- 
•atzen,  Regierung  und  jämmerlichen  absterben  Mechmeli  Ge** 
nealogia  Miner  Saccestoren,  biti  «of  den  jeUt  reglrenden  M ech- 
meCem  III.,  «nst  vielen  glaubwUrdifea  avtoiihus  fleisaig  ciuaiii« 
men  getragen.  IL  Proph^ceynng  Keysers  Seneri  md  Leonis« 
aampt  eltichen  anderen  Weissagungen,  vom  Vndergang  desa  > 
Tllrckischen  Regiments  bey  jetaregirenden  Mechmete  lU.  Alles 
mit  schönea Konstreichen  Kapfierstncken  gezieret,  vnd  von  nea- 
vrem  an  Tag  geben  durch  Hans  Dielherich  vnd  Hans  Israel  ▼on 
Bry,  Gebrüder. 

1204)  Decii  Barovii  Joan.  Coromentariomm  de  rebus  Hun- 
garicts  ac  Transylvanicis  Decas  decima,  continens  hisloriara  bel- 
li Sinauici ,  ac  rerum  ab  an.  1592  ad  an.  1595  gesUrum.  (lu 
Schwaudlner  !I  Tbl.  p.  233.) 

1205)  Commentarii  de  rebus  ab  anno  1592  ad  1595  in  liuug. 
geslis. 

i20G)  Prognosljcum  a  Joanne  Latosiuio  Mcdico ,  Physico  et 
Malhemalico  de  Regnorum  et  Impcriorum  mutationibus ,  ex  Or- 
bium  caeli,  Syderumque  motu  et  Inmine  vario,  maxime  vero 
de  Christianorum  contra  Tnrcas  successa,  diligenlissime  con- 
scriptum  et  publica«  uüliialis  gratia  editum  A.  1595  atque  Invic» 
tissimo  Romanorom  Imperaiori  Rudolpho  IL  Caesari  Augusto 
dedicatum. 

1207)  Ad  Prindpes  Populumqoe  Cbristiannm  de  hello  «d- 
versns  Torcos  gerendo  non  diminutis  publicis  vectigallbus  ,  ne- 
quc  ex'pectata  discordanlium  Principum  concordia  Guilielmi 
Vrussii  Scoti  Consilium.  Ser.  Pr.  Ferdinando,  Caroli  Filio,  Ar- 

chiduci  Auslriae,  Duci  Burgundiae  .  • . .  perpeluae  observantiae 
ergo  dicatum.  Cracoviae  ex  olTiritia  Lazari  A.  D.  1595.  4- 

1208)  Rudolplii  II.  Sacraliss.  et  Invicti.ss.  Uomanorum  Inipc- 
ratoris....  Revcr  et  Illfislrlss.  Genrr.  et  Magn.  DD.  D.  Slauis- 
lai  Palotocophi,  Kprsi  opi  t)luiaucciisis  . ...  \  cnceslai  Senioris 
Bcrcae  liaronis  de  Daiib  vi  Leip,  Uef»ni  Hoheniiac  Aulae  Mare- 
scballi,  ciusdem(|uc  S.  C.  MaiesL  Consüiat iorum  etc.  Üralorum 
ad  Seren.  Sigismundum  Iii.  Poloniae  et  Sueciae  Regem..,  Ora- 
tio in  Comitiis  Gcneralibus  Cracoviae  babita  die  25*  Mensis  Fe- 
braarii  A.  O.  1595.  Cracoviae,  1595.  4  Daoiisci  Jac.  Rhodos , 
1595.  4. 

1309)  Hungariae  periclitantis  Legatomm,  Radi  Domini  De* 
mctrii  Napragi,  Ecclesiarum  Agriensis  et  Orodie;nsis  maioris 
Praepositi :  et  Generosoram  Dominorum  Nicolas  Zokolij  de  Kis 
Varda ,  et  Michaelis  Kellemcsi  Vicecomitis  Comitatus  Siros  ad 
Seren.  Potent  Sigismundum  III.  Polon.  et  Sueciae  Regem.... 
Oratio  in  Comitiis  Generalibus  Cracoviae  babita  die  2.  Mcusi» 
MarUa  A.  D.  1595.  Cracoviae  in  Oibcina  Laaari  A.  D.  1595.  4. 
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(Anch  in  Reusner  Select.  orationum  Vol.  Ilf.  part.  II.  p.  24 — 38, 
unA  in  Mathiae  Belii  adparatns  DeraiL  I.  men.  X.  p.  429— 4  ?T  ) 

1210)  Jndirium  Coluranelii  Dominici  Morae  fiononiensis, 
Praefecti  nnliliim  Poloriac ,  Si'lne  Turcae  bellum  inferciKinni , 
«leque  eius  lieiJi  geiendi  raüoiie,  cutu  imlla  uujjuam  .iiDpl  us  Fi- 
des Turcia  baberi  debeat.  Ad  lUuslr.  et  Rcver.  D.  Georgium  iia- 
divillwa  Cardinilem  etc.  ImprcM.  Vilnae  1595.  4. 

1211)  Clurittopliori  VarMvicii  Tardcae  qaataordccim.  Hit 
acccMcniiit  opuscala  dao..«.  Cracoviae  in  Olfidna  Laaari  Ai»- 
so  Domml  1599- 

1212)  Jok.  Jacob.  Bcyreri  dit  iatana  doninaD^  Torcaran 
cvpidiUte.  FHbarg .  1595. 

1215)  Colopnia  Rbegyai  tea  Tarcam  ezj^ditio  in  mchIiiib 
firetam.  Metaanae,  1595.  4. 

1214)  Jac.  Typotii  Oralt  de  rebus  Turcic  FrancoC  1595. 

1215)  Wilh.  Brusii  conailiam  de  bello  contra  Torcat  anaci- 
piendo.  Lipsiae,  )595. 

1216)  Momonisii  itcr  i  urcicorum.  Gn]].  Paris,  1095. 

1217)  Cph.  Varsevicioa.  Turdcae  qoaUiordecim  ttc  Craco* 
Tiae,  1595.  Fol. 

1218)  An.istnsii  cl  Theophani.s  In'sl,  ff  cli-slastica  de  iNlaho- 
meticae  sertac  pnmordiis  narralio  Gr.  laL  cum  noU  Sylburgii 
apod  Comelin  1595. 

1219)  Aoger.  Gialenli  Baabei|aii  legalio  Torcica.  Anlr.  1595. 
1230)  Pctri  Biaari  bellum  Pannenieam  aob  Maximiliano  II. 

Joan«  Jacobint  Narratio  rfrtm  a  Principe  Trenajiraniae  Sigit- 
mnndo  aomo  1595  geatannn. 

1221)  Varacrieioa  Christopbonft,  Tordcaa  qoatoordedni. 
Cracoviae,  1595*  Fol. 

1222)  Bvlbymii  Zigabeiii  et  aliorum  hiit  Saracen.  Gr.  laL 
ficidelb.  1595. 

1223)  Brevis  rerum  ab  illastriss.  et  forliss.  militiae  contra 
Reipnb.  Cbristianae  hostes  duce  Michaele  Moldaviae  Transal- 
pioae  sivcWalachiae  Palatino  gestarnm  descriptio,  aactore 
Balthasare  Walth^co.  (Im  Syndromua  p.  227  —  255.) 

1224)  Renim  in  Transsylvauia  a  Sit;ismuudo  Baltorio  Prin-» 
cipe  Anno  löOr)  ^'  si  nnm  narratio,  auctore  Joan.  Jacob.  Claudio 
PoliUuo.  (Im  Syndromus  p.  211—227  ) 

1225)  Slrigoniensi«  obsidionis,  et  in  ea  de  Turcis  parlac  vic- 
loriae  per  fortissinium  Principem  Carolum  Maosfeldiae  Comi- 
tcm  sncdncta,  et  diaria  aynopaia  ab  Amoldo  Hclio  digcsia,  An-» 
ao  1595.  (Im  Syndromaa  p.  255  ^  269.) 

1226)  Bndolpbi  IL  Born.  Imp.  Aug.  Legatormn,  D.  Stanislai 
Bpiacopi  Olomucenaia,  et  D.  Venceslai  Senioria  Bercee,  Baro- 
Bit ,  et  Regtti  Boemiae  Aolae  Marearbtlli  ad  Stgiamondum  III. 
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Regem  Poloniae  et  SaecUe  Oratio  In  Conitii«  Gcneralibas  Cra- 
coTiae  habita  22.  Februarii  Anno  1595.  (ReofBer  Orat.  III.  p.  1.) 

1227)  HoDgariie  Periclitantis  Legatornnif  Demetrii  Napra* 
gi ,  Ecclcs.  Agriensis  et  Orodieosis  Majoris  Praepositi  Micolai 

Zokolii  de  Kfs  \'nr<l3  ,  et  INlicljapÜs  Kellcmcsi  Virtronii» i?:  Comi- 
lalus  Saros,  ad  Si{;isinun<inni  III.  Poloniae  cl  Siicciar  Hc^^nn,  et 
ordine.s  Ilcgni  Oralio,  in  Lomitiis  Gcneralibiis  (Iracoviae  habi- 
ta ,  die  2.  Mensis  Martii  Anno  Doxnini  1595.  (iieusner  Orat.  Iii. 
p.  24  )  • 

122S)  De  Lcllo  sociali  Turcico  brevis  comraoniiio  ad  Sigis- 
mimdam  III.  Regem  Poloniae  et  Sueciae ,  et  inclytos  regni  Pro- 
cercs  ac  ordines ,  per  Sacri  Rom.  Imp.  Priacipem  Electoreoi « 
Legfttos  et  Oratores ,  Joinnct  a  Kostits ,  Praepositam  et  Prae- 
•idem  Martisbargensem,  Joanncm  a  Benckendorff  in  Vardin,  Ni- 
colauuL  Reaaneram «  et  Chrislopliomm  Benckendorfiam,  Conai- 
liarioa  Electoralea  Sa:ionico«  ac  Brandenbnrgicoa :  In  pablicis 
Regni  CovJtiis  propoaiu  17.  MartlU595*  (Reoaner  Orat.  lll.p.  16.)  • 

1229)  Bosr[aieri  Philip.  Caesarimontani  Ord.  S.  Franc.  Ve* 
gctias  Christianus  seu  Sdpionia  Renati  Insomniomm  libri  sex, 
de  tota  arte  militari  ad  Tnrcam  serio,  cilOi  tatoqne  debellan- 
dom.  Coloniac,  Agrip.  1595. 

1230)  Ad  Principcs  populumquc  ChrislJanum  ,  de  hello  ad- 
versos  Tnrros  gerendo  ,  non  dimiuutis  public)':  vf  (  ti^'alihn«;,  no- 
que  e>]wci  ita  discordau Li nm  Princtpimi  concordia,  Guilielmi 
Brussii  Sculi  Consilinm.  (lu  usih  r  Oral.  IV.  P.  II.  p.  iyö.) 

1231)  Lottora  scritia  dai  ür/iu  1  urco  al  Principe  di  Tran- 
silvania.  Bologna ,  1595.  8. 

1232)  Thtt  etUte  of  Christians  ander  the  sobiection  oC  the 
Tnrk.  1695. 

1233)  Zdanie  Syna  Koronnego  o  pi^cia  rsecsacb  R2pteyPo1a- 
kiey  nalexiieych  1)  Si|sieditwo  Tareckie  s  Polak^  iakie.  2)  Skari» 
bogaty  na  Rieptey  iako  Bebra6,  3J  poapolite  nuaenie  boynt  iako 
oczynie.  4)  Wyprawa  na  iroyn^,  jakoby  byds  mogla  poki  si^ 

skarb  Bieptcy  nie  ubogaci.  5)  Liga  a  Pogaiistwy  Chrzesciaiiskie- 
mi  prseciw  Turkowi  iako  necz  potriebna.  leb  Moscium  Panom 
Braciey  swey.  Panom  Polakom  Lilwie  ka  owasaniapodane.  Przez 
X.  Piotra  Grabowskiego,  Proboatosa  Pasiawakiego  roka  1695 
dnia  23-  Seplcmbrn.  1. 

1234)  Delibcracya  o  Spolku  i  Zwi^zku  Koron\  l'olskiey  z 
Pany  Chrzcscianskiemi  prxpciwko  Turkowi.  FrzeH^iw  s  »  Po.'selsl- 
wa  i  Responsa  sta\rnego  Krolu  Zygmunta  1.  Fe^üna  lente  (na 
koncu)  r.  lo'Jj.  4. 

1235)  Propozycya  z  wyrokow  Pisma  Sgv.  zebrana  na  Seym 
.  wolny  Krakowski  w  R.  1595  przez  R.  liieronima  Powodowlkiego* 

—  w  Krakowie  w  Drok.  Jakdba  Siebenelcbera.  R.  P.  1595.  4^ 
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1236)  Posdstwo  Wvgienkich  Poslow  do  Zygmunta  III.  z  la- 
cintkiego  p.  Jan»  Jumssomkiego  na  polaU  jvzyk  prze^otone  w 
Krak.  1595.  4. 

£237)  Chitraei  Davidis  Crontcon  Anni  1593,  1594  et  inilii 
1595.  Lipsiae,  1595.  8.  —  Conlinnatio  ab  anna  1595  et  tribo» 
seqoentibos  vsqae  ad  praeienteia  aanaiu  ibidem  1599'  8«  —  An- 
ni 1599'  ETentiu  aliquot  memorabiics  adootati  ibidem  1^00.  8* 
(Das  über  die  Türkey  daria  Enlhallenc  ist  sehr  kurz  uad  flIIU 
nur  wenige  Blätter,  von  S.42— 68,  dann  159—162  ondi93— 195, 
und  in  der  zweylen  Fortselzun»  Blatt  21  u.  2?  ) 

1?3S)  T  opw  Conrad.  Eii^cnllirher,  wahrhaiTlif^rr  und  kurzer 
Bcriclft  (tlicher,  gewi.^se  newe  Zeilungen,  was  sich  iu  Frank- 
reich, ilispauien,  Italien,  Eu^cUand,  L tigern,  Crabatcn,  Po- 
len ,  Siebenbürj;en ,  Türckcv  t  tc.  vom  Marlii  bis  lu  den  Septem- 
bfi  iäjä  iii^ciraj^fii  iiat.  (>uliii,  i5'Jä.  4- 

1*230)  Beschreibung  und  grUndllicber  Bericht  von  der  £r« 
olieruug  der  Hauptfcstnng  Grann  in  Hangem»  wie  dieselbe  dnrcU 
den  dnrcbl.  Forsten  und  Herrn  Hn.  Mathiaaen  £.  H.  Yon  Oeat 
den  1.  and  änderten  September  dieses  95.  Jar  endtlich  in  der 
Cbristen  Gewalt  gebracht,  mid  mit  streitbar  Hand  erobert  wor-' 
den»  Wien,  in  der  Lilien  Barseben. 

1240)  Job.  Henr.  Rottmann  Aafmonterong  der  Cbristenbeit 
aam  Türken  -  Kriege.  Slrassbarg,  1595- 

1241)  Th.  Sigwcrth  Discurs,  wie  der  Tttrckiscbe  Saltan  die 
Christen  belohnet.  Erffurt,  1593. 

IIXI)  Phil.  Modesli,  Tttrckische  Kriegs -Ordnong.  Frank- 
fort, 1595. 

1240  Job.  Ecksladl's  l'ntcrritbf,  wie  mans  in  dem  Ungari- 
schen Kl  [cjje  wieder  den  Tiirckeu  soll  anlan^^en  clc.  Basel,  I5'i'i. 

1244)  Mich,  iiabst's  deutsches  Ciironit  oa  von  des  i  ürtki- 
schen  Reichs  Ursprung  und  Untergang.  Jena,  1595. 

1245)  TOrckiscbe  Zeitung  von  Bajaselh'a  scbrecUichen  Tha^ 
ten.  Freibarg,  1595« 

1246)  Warbafte  Zeilangen  von  Eroberang  der  Stadt  Ba« 
botscb,  vom  4.  Aag.  dieses  95*  Jahres.  Prag,  1595. 

1247)  Maselmlinniscbe  Historie  von  der  Tttrcken  Herkom- 
men, Zanehmen,  Geschichten  etc.  Frankfurt,  1595. 

1248)  Vom  Tttrcken  and  Mahomet,  ein  warer  Beriebt,  ans 
Jos.  Schildtberger.  1595* 

1249)  Alte  und  newe  Zeitunge  1)  der  Stadt  Wien,  wie  dic- 
selbi^e  von  Solimano  1529  belagert  —  und  wider  ah^^cschlagen 
■worden;  2)  Bericbl,  was  sich  zwisrhrn  Sigmund  liatiiori  —  und 
mit  d<  n  Tfirkvn  1595  augclragcn.  (ühue  Üruckort  u.  Jahreszahl.) 

1250)  Sieben  %vort.  Schreiben  aus  Uofjarn.  Prag,  1595- 

1251)  Vom  lürkischuu  iicich  Bericht  —  aus  einer  Vorrede 
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Joh.  LewenUaWt  die  er  Aber  seine  latein.  Tarken- Chronik  ge- 
«tellet,  verdeattcbt  Maj^deborg,  1595. 

125?)  TQrbiscbe  Kriegt  •  Ordnmig.  Frankfurt  «.  M.  1595. 

1353)  Iiocas  Otiander  Beriebt,  welcber  getUlt  die  Cbrislen 
aicb  darein  acbicken  aollen,  damit  sie  dem  Tfirben  ein  beharr- 
lieben  Abbracb  tbnn  nnd  ein  faeilsamen  Sieg  erlangen  mögen. 
Tübingen,  150' 

1254)  Feindes -Handlang  nnd  Vortragt»  ArticTcel  welche  der 
jelso  regierende  Türkische  Kayser  Mahomct  —  Radolpho  II.  An- 
no 95  an-  nnd  vorbringen  lassen.  Wien«  1595. 

1255)  M.  Theodosii  Fabririi  Disputation  von  der  Fra^e,  ob 
der  Türkr  norh  enfllirh  {Ins  Wäm.  Rrirli  oder  Deutschland  er- 
obern wcrdt'  oder  km  l)t.  Atis  dem  i.at.  übers.  ^Vitlenherg,  1595« 

1256)  Disrurs  oder  wahre  Erzchlunp,  wie  der  Türckische 
Sultan  die  Christen,  so  ihm  za  seiner  VerrShtercv  vnd  Tyran- 
ney  gedient,  bissher  gelohnt  hat....  Beschrieben  durch  U.Tho- 
mas Sigebertus  L.  Erfurdt,  1595> 

1257)  FOnfferley  Warhafilige  Newe  Zeyltong,  die  Erste  ans« 
Ungern:  Wie  datt  die  Tlircben  in  Ungern  mit  etlicben  Scbiffen 
aoiF  der  Donaw  anttgettanden ,  vnd  einen  trifflichen  Scharmtt* 
tsel  mit  den  vnsertgen  awttcben  Rockom  vnd  Gran  gelhan  ha- 
ben.... Entlieh  in  Prag,  1595. 

1258)  WarhaAige  Newe  Zeilongen.  Von  derTUrcken  grotter 
Miderlage  itlr  Gran ,  vnd  wircktichen  Einnemong  des  TOrcken 

Raubhauses  Wawotitch,  aampt  andern  Getcbichten  

Ijeipsig  ,  1595. 

1259)  Ncwc  Zeitlung,  vas  sich  in  der  nechsten  herrlichen 
Victori  vnd  Niederlag  der  Türcken  vor  Gran ,  femer  ih  ober 
vnd  nider  Ungarn  zjij^ptrn^en. . .  .  Erfforrlt ,  1505 

1260)  /»nie  v,  uliifTte  newe  Zeittung  auss  Canischa  ,  "Wien, 
Prag  vnd  Venedig,  wcirher  {»pstalt  Fürst  Carl  von  MrnrssfrlilL 
den  8*  Augusti  .slylo  novo  di«'  Tü r<  [< i^riie  entsatzung  vor  Grau 
Liss  aufifs  Hatipt  erlegt  hat.  ErfTordl  (ulme  Jahreszalil). 

1261)  Treuhcrizige  Hochieiltige  Lfiinunifrung  Der  sicheren, 
Schlupimerenden,  sorg-  vnd  Rewlosen  Christenheit  Zabflotigem 
Tttrcken  Krieg.. .  doreh...  Herrn  Mattbemn  Dretteram...  Inn 
Drtick  gegeben.  Jetsmalt .. .  aacb  in  vnser  Tenttcbe  Sprach  ver- 
dolmeUcbt  durch  Joh.  Heinr.  Rottmannam.  Strattbnrg,  1595. 

1262)  Mansfelditche  Hittoria  oder  Particalar  Eneblang  al- 
let,  wat  FQrtt  Carol  von  Mantifeldt  in  Ungern  aottgericht  • . . . 
Gedruckt  erstlich  an  Nürnberg ,  1595. 

1263)  Sechs  erhebliche  vnd  wichtige  vrtachen,  auss  weldhea 
lilMrlichen  dargethan,  vnd  mit  grand  aatsgeftihrt  wirdt,  dass  et 
der  Röm.  Kays.  May.  um  Iceinen  weg  tn  thon ,  einichen  Frieden 
mit  dem  Targkitcben  Keyser  diser  Zeit  einsngcbn.  Augsp.  1596. 
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19^»4)  Abrj»  und  kurtze  Beschreibuug  der  Kxecuiiou  mit  dra- 
Ten  V.  iiardek  ergaDgeu,  geschehen  den  15.  Juny  im  1595-  Jahr. 
(Ein  Kupferitich  mit  «ogehSagter  gedruckter  Beschreibang.) 

1265)  BeschrciboDf,  wia  lich  ta  Coiutantiikopel  bey  de«« 
SidUn  Mnrat  deit  dritten  ableben«  vnd  •eines  Son«  Snltea  Meh- 
met, ancli  deis  dritten,  antrettong  dest  TOrgfischea  Reichs  an- 
getragen und  begeben.  Angaporg ,  1595» 

1266)  EineachttneTnd  trdstliche  Rede,  von  dem  Ungeriachen 
▼nd  TDrckischen  Kriegswesen,  wie  man  sich  drein  schicken,  . 
Tnd  es  recht  betrachten  solle.  (Ohne  Drnckort )  1595* 

1267)  Orationes  lU.  I.  Ad  Christianos.  II.  Ad  reges  et  pria- 
cipes  Christianos.  III.  Ad  Imp*  Radolpham  IL  Ut  Cbrisliani  « 
se  mutuo  in  Turcaram  Tyrannum  arma  coRvrrtant ,  apus  q««>p- 
pe  est  coucordia:  deinde  societate.  Qunc  sl  a  Chrislianis  iiupe- 
trari  posset,  Imp.  Kttdolpbo  cerla  apea  l'oret  vicloriae.  Franco- 
forli,  159 1 

I2B8)  ZiVicn  Predigten  vom  Türken,  in  welchen  gehandelt 
trird  vom  Ursprung  und  Aniang,  Glauben  und  Heiigion,  Dutug 
nndTyranei,  beharrlirhen  Sieg  und  langwirigen  Glück  wider 
dir  Ch^slenheit,  ond  eigeaUicfaen  Ursachen  detselbigen ,  aoch 
▼om  entlichen  Fall  ond  abnemen  des  mabometischen  oder  tllr^ 
kischen  Grenelreichs:  aach  wie  diesem  Feinde  von  derChristen' 
heit  mOsse  begegnet,  nnd  jener  glücklicher  Widerstand  und  Ab- 
brach gethan  werden ;  gehalten  in  der  Pfarfiircben  bey  der  löbl. 
UniTersitit  Jena,  durch  Georgium  MyKnm  der  heil.  Schrill  Doc- 
teren  ond  Professoren  daselbst.  Jena  ,  1595.  4. 

1269)  Gute  newe  Zeitung  —  wie  dieSiebenbttrger  den  Sinan 
Basta  geschlagen.  Dressdcn ,  1595. 

1570)  Warhaffli{»e  newe  Zeitun;»  aus  Comorrn  den  6-  J«n. , 
aus  W  ien  den  10.  Jun. ,  aus  Prag  den  13.  Juu.  u.  aas  dem  Feldt- 
lager  vor  Gran  den  4.  Jul.  J595. 

1271)  V  erborgene  Schreiben  aus  Ofen  von  (  onstantinopel  , 
darin  gemeldt  wird ,  der  grosse  Tumult  wegen  der  Türken  Be- 
soldung. Wien,  1595. 

1272)  Gev.  Boroicb,  historia,  wie  grewlich  der  grosse  Mahn- 
met,  dea  namens  der  IL,  die  St.  Constantinopel  in  seine  Gewalt 
bracht  hat.  Magdeborgk,  1595. 

1273)  Korae  Bescbreibang  beygelegter  Vngrischer  Mappa, 
aammt  Ursprang  Jeta.  Tfirkenkriegs  in  Hongam.,  Prag,  1595* 

1274)  Reychersdorf  (Georgias  a)  Chorographia  Transylva« 
Diae  et  Moldaviae.  Col.  Agr.  1595.  Fol. 

1275)  Türckische  Krtegss  -  Ordnung,  darin  kurtz  Begriffen 
der  TQrckischen Solianen Macht  etc.,  Regiments-Rechte  und  Ges 
wohnheiten»  wie  auch  die  Ursachen,  wamrob  die  Turckcn  den 

X.  11 
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Cbriateo  bitshero  tnaoch  flberl«{;en:  Vnd  daon  ein  BedcDben 
und  Ratb«  wie  der  Krie^  wider  diese  Fetode  «akagreifen,  yoii 
Paulo  Jovio  iulieniich  bescbrieben  t  vnd  nna  ans  der  lateini- 
acbcn  Veraion  Fransisci  Ni{»ri  Ins  Teutach  gebracht  durch  Phi- 
lippam  Modeali  S,  —  Item  eine  Vermanung  wider  den  TQrcken, 
BartoloniSi  Georgievicz,  sambt  einer  achönen  Lehr  nnd  Regul , 
wie  sich  ein  christlicher  Kriegssmann,  der  wider  den  Erbfeind 
zu  Felde  lie^,  an  verbalten.  Reimenweia  geachrieben.  Frank- 
forlh,  1595. 

1276)  Sf  licrer  Georg  —  e  Soc.  Jesa  —  ei«!  irrwlierzipc  ^  cr- 
xnahnong  ,  dnss  dir  riirislrn  dem  Tfirrkcn  iiirhl  lnil(ii{;eii ,  son- 
der .  riüerlirh  widtT  ihn  streilten  sollen  ,  gepredigt  zu  Prcsburg 
1595  im  wchri*nden  Lnndtage.  Wien,  15L(3. 

1*277)  Mvlii  Georg  —  Iglovia.  —  Scepus.  Hung.  Profess.  Je- 
ncnsis.  —  Zehen  Predigten  vom  Türcken ,  in  welchen  gehandelt 
wird*,  von  Ursprung,  Anfang,  Glauben,  T^anney.  Sieg  und 
ClÜck  wider  die  Christenheit  desTürckischen  Grewelreicha:  auch 
wie  diesem  Feinde  von  der  Chriatenheit  mtUae  begegnet  wer- 
den. Jena,  1595. 

1278)  Artia  mililarta  Liber  I. ,  antore  HeracHdc  Jacobo  Baai- 
'lico,  Deapola  Sami  et  Doridia,  CycUdam  et  Sporadnm  Prindpia« 

1279)  (Fliistatii  a  Knobeladori)  Alliopagva,  de  Belle  Turcico 
Carmen  elegiacum. 

12.sn)  Meniorabiles  Eventua  Anni  1505  item  Epislolac  Clc- 
menlls  V  III.  et  Chani  Tartarorutt  ad  Sigiamnndnm  III.  (Ohne 
DrucLort.)  vm.  S. 

12.SI)  (Holu-rti  TiH  Tirri  suh  nomine)  Benedicli  Mandiin  Nnn- 
tii  Apostoh'ci  ad  Kc^jeni  Scnalunujiie  Polontim  Oratio,  de  tordc- 
re  contra  Turcam,  habila  in  Comitiis  Varsavicnsibus  3.  Cal.  Apri- 
lis ,  (a  acovi.n'  150ß.  4« 

1382)  lianiiluu^eu  ,  Vngerischc,  Böhmische,  Sicbenhiirgi- 
ache  f  Pollnische ,  Persische ,  Tartariscbe  -und  Tllrckiscbe.  Kur- 
se Veraeicbnisa ,  was  aich  in  den  nichsten  vier  Monaten  he- 
ro  etc.  wider  und  mit  dem  Erbfeind,  vob  Anfang  dea  Monafa  De^^ 
cembria  bisa  auff  diae  Zeyt  von  Tag  an  Tag  sugetragen.  Sammt 
einigen  Schreiben  einiger  hohen  Potentaten  wegen  Tnrrkiscber 
Etnfillle.  1)  Einea  Herrn  aoa  Siebenbargen  Schreiben,  waa  aich 
in  derTOrkey  1595  vom  10.  Dccemhcr  bis  End  angetragen.  2)Ex- 
tract  aus  den  KayaerL  Landtags -Propositionen  1596.  3)EinVer- 
zeichnuss  des  ganaenUngcrischen  Kriegsvolks ,  und  mit  welchen, 
Obristen  solche  verseben.  Mit  Kupfern.  Nürnberg,  1596.  4- 

1283)  Jititani,  card.  S.  Angeli  orationea  aive  conailia  debeU  « 
lo  Turcis  infcrcndo.  Lips.  1591)-  4- 

1284)  r.oissard  J.  Jac.  Vilae  vi  icones  Sullanorom  Turcico- 
rum,pnncij|)um  Pcrsarum  ahoruni<j[uc.  Francof.  adlVloeo.  159G«4* 
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1285)  Severi  etLeoaisIinpp.  Vaticiniain  deTorcaramfineetCi 
Brcscia,  Marchctli ,  15%.  8. 

l'?86)  Scvcri  et  Leonis  Impcratoram.  Valicinium  de  fioeTur- 
Carum.  Lat.  ital.  Brisciac,  13%.  8* 

12S7)  Comp^ndiaria  praecipunmin  r*  juin  Turtiiarum  rrla- 
tio,  scpleni  (lislinclis  capiLibus,Turcoruin  origiiiein,  occonomi(  a, 
ecclesiastica  etpolitica,  Septem  item  Principuiu,  septcm  Ue^iini 
et  acplem  Imperatorum  res  geslas  historiophilis  exhibens:  Ex  di- 
vcrsiMimis  aaloribiu  collecU  prr  M*  Laureotioiii  Risebergium  , 
Ecclesiatten  Gardeteycntem.  HclmaeaUdn «  1596.  4. 

1388)  T^iil*  geofpraphica  imperij  Magiii  Turcae ,  qui  ina- 
gnat  Europa« ,  Aiiae  et  Afrieae  proaiaciaa  Tyranoide  prcmit . . . 
Colon.  1596.  Deotach  ebend.  |596.  Fol. 

1289)  Job.  LeunclavH  annale*  Sullan.  Francof  1596. 

l^Od)  Bizari  Pieiro,  della  gaerra  falla  in  Uogheria  contro 
la  Turchia.  Ltone.  JRevHIio,  1596.  8. 

1291)  Nie.  RcasDcri  seleclae  oralionea  de  bello  Torcico  Ja- 
ferendo.  Lips.  15 Vol.  IV. 

1292)  Pindemonle  Leomda,  discorso  suU*  liupero  Ottomaao. 
UiUno,  um.  cS. 

1293)  Faniilia  Othomanica,  et  fjuas  sin^uli  ex  ea  T\ran!)i 
tl.ides  Chnstianis  nefarie  intulerint,  ex  v.uiis  et  noiiiiisi  proh.T- 
tisüiiuis  autoribus  collccta  alque  iu  hanc  syiiopsia  rc Jai  la  ,  opc- 
ra  et  studio  siogulari  Ladrentii  Srbeuerli,  L'lmeusis  iilustris^Ju» 
liae  Profeaaoria  ordioarii.  Pragae,  1596.  4.  • 

11294)  UlastriMiiDi  et  Revcrendisstmi  Dni.  Germanici  Mar- 
cbionia  Malaapinae ,  Epiac.  S.  Severi  Nunci j  ad  Regem  Regnum^ 
qae  Poloniaa.  Apoatolici ,  Oratio »  de  foedere  com  Cbriatiania 
Prkidpibas  contra  Torcam  feriendo,  in  Comiiii«  Varaaviena.  ba- 
biu.  CracOTiae  in  Offidoa  Lazari.  Anno  Domini  159G-  4- 

1295)  Eiegantissima  Oratio  ad  Regem  Senatomqae  Polonam 
de  Foedere  com  Cbristianis  contra  Turram  paciscendo,  recilala 
in  Comiliis  Varsaviae  die  30-  Martii  15!>6  a  D.  Benedicto  iMau« 
dina ,  Episcopo  Caseriano  Nunlio  Apoatoüco.  Coloniae  Agrippi* 
sae  A   I*>'>r,,  8.  Nissae,  1596.  4. 

1  j  »h)  Epistola  Guiliclmi  Brussii  Scoti  ad  lllnslr.  D.  Joan- 
neui  (»ortomium  a  Lcf.pnica,  III.  D.  Palatini  l'Dsnaii icnsis  Filiuui, 
(.apiLäiit  tiiii  ^  nlspfisoni  etr.  Qua  breviler  rciaiutnr  responsura , 
opperituiii  ad  .suiiiina  loiisilii  de  Ltllo  aJvi-rsus  Turtas  gcren- 
do  capita :  quod  Supplemenli  nomine  circumferlor.  Gorlicii  A. 
D.  1596.  4. 

1297)  Mandiaae  Benedicti  Epiac.  Caaeruni  Noncii  ad  Re- 
gem» Senattimque  Polonom  Apoatolici,  Oratio  de  foedere  com 
Chriatiania  poptra  Tarcam  paciscendo ,  habita  in  Comitiia  Var« 
aaviae  3.  Calend.  April  1596.  Gracoviae  in  OfliciDa  Lazari  1596* 
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Malaspinae  Germanici  Marchionis  Episc.  S.  Scveri  Nuncii  ad 
Begem  Regnumque  Poloniae  Apostolici.  Oratio  de  Foedere  cum 
chriAtiattis  Prindpibiu  contra  Turcam  fericiido  in  Comitiis  Var- 
MV.  Craooviae  in  OiScin«  Lasari.  1596« 

1298)  Bmari.  Rotu  data  ai  Tarcbi  dal  Madpe  di  Trttiail- 
▼ania.  Roma,  1596*  8* 

1299)  (X  S.  S.  K.)  Votom  Sslacboica  PoUldcgo  Oymyanf 
wi«rnie  iniiai^ctgo  o  Z«to«fnin  Skarbn  Rxenypoapolitay  y  o 
Obronie  Itraion  Buskicb.  Napaiane  od  Aathora  R.  Id89>  A  teras 
mifchy  ludtie  podaoe  vr  Kralcowre  B.  V.  1596«  4« 

J300)  Liga  z  Zawada  Kola  Poselskiego,  spolnego  naroda  IL 
P.  i.  W.  R.  Lit.  Aulbor«  Cbriatopbino  Daminaeo  Pere^naPo« 
loDO.  r.  P.  1596.  4. 

130!)  O  «polku  Pandw  Chracsdanskicb  pnetiwko  Tartaro- 
wi.  15'X>.  4. 

1,U»7)  ^>  li«1ze,  orarva  Ccrmnnika  Margrabi  Malaspinv  Lc- 
gata  Pn{)ic/kirgo  na  i>e\Tnie  ^A'arszawskiin  podana.  r.  l'>''>(->  teraz 
p.  Jana  Januszowskicgo  na  polki  i^zyk  przelozoua  w  Krak.  w 
Druk.  Laztiniowpy  r.  4. 

I  rid-  S)Iburgii  Saracenica  varior.  authorum.  Gr.Iat  ex 
officina  Comelin.  159G- 

13(U)  Curionis  Coelii  Aagnslini ,  Sancenicae  Hiatoriae  Ii- 
bri  III.  in  qnibaa  Tarcaram  orlgines  et  rea  per  annoa  700  geatae 
continentnr  (osqtie  ad  a.  1517)*  Hia  acceaaere  Wolffgangi  Drecba- 
leri  ca  rundem  renim  Cbronicon  emendatam  et  anctiim  a  Geor- 
gio  Fabrici'o ,  cum  appendice,  qba  ad  noatra  «sqne  tempora  (ab 
a.  1594^1596)  hiaiona  conlinnator,  addita  a  Joanne  Roaini». 
Item  Coelü  Au».  Curionis,  Marochcnsta  Begni  In  Manritania 
a  Saracenis  condili  dcscriptio.  Coelii  Secundi  Carionia  de  bel- 
le Meliiensi  a  Tarda  a.  1563  geato  historia  nova.  Francofnrti , 
1596.  Fol. 

1305)  Uear.  Cnaaslini  Mabometiache  Genealogie.  Berlin » 

1590- 

130f))  Siebeul»iir£^i!?rhe  (Jironica  und  Kriegshändcl  tu  Was- 
ser und  Lande.  \^'allsladl,  IfjQn.  4- 

1307)  Mahomi'tisclic  Uisloi),  Was  der  Gottlose  und  falsche 
Propbcl  Mahomet  für  eine  falsche  verführerische  Ketzercy  vnd 
Lcbr  erdacht,  darcb  welche  er  in  grossea  anaebeo  bey  allerlcy 
Völkern  kommen,  vnd  jbm  elif  gewaltigen  anfaang  gemacbt,  wel» 
che  ihn  ftlr  ein  König  auifgeworffen.  Waa  bey  {hm  vnd  aeincn 
Macbfolgem  in  KriegsbSndeln,  biaa  auff  Ottomannnm  den  craten 
TQrckiacben  Ketaer,  von  dem  bta  auff  dieaen  felctregierenden 
Mahomet,  auch  mit  Rom.  Kay,  vnd  Kdn.  In  VngerD,  Bttfaem» 
ancb  andern  Christlichen  Königreicben  vnd  LanndacbaAen  afch 
iBgetragen  bat.  Waa  fttr  vnrath  aoia  tdner  Lehr  entaproaaen , 
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was  der  Türcken  Glaub,  Bräach,  Sitten,  Handel  md  Wandel, 

aach  wie  sie  jhre  Kriegs  Obersten,  Kriegsordniinj;  machen, 
wann  sie  {^f-^^m  dir  Christen  zu  Fehl  ziehen  ,  vnd  >\'ie  sie  mit 
den  gefangnen  Christen  umLii;rhri.  llicrhey  Hath  vuJ  Anschlag, 
wie  vnd  wo  man  (ielt,  Volck,  GescIiüU,  Kraul,  Lolh  vnd  Kriegs 
MuaUion,  ohn  beschwcrnuss  hekoiunien  mag^  dem  Kru-  und 
Erbleiudt  Christi,  zu  Wasser  vnd  i^and  zu  hcgegueu ,  anzit- 
greiffen  vnd  «o  Tertretben.  Mit  aogehengier  Logarischer  Cbro- 
nick,  was  aich  in  Vngern,  vom  enlea  Chrittlichen  König,  bias 
.aoff  dieaen  |cUI  regicreadeii  begeben  hat  Mil  enseigung ,  waa 
die  Uraacb  »ty,  dieaea  jeUt  hochachldlicheo  Kriegs.  Allen  Chri- 
aten  an  gut,  aoaa  bewebrtea  Uiatoriachreibera  aosamaieDgeflkgt 
durch  Conrad  Löw,  aller  liialorien  liebbaber.  Cölln»  1596. 

1308)  Neue  Siebenbürgische  Victoria  mancberley  Treffen, 
Schlachten,  und  cbrislUcbe  ljeberwindangen,d.  i.  wie  der  diirchl. 
Uoche  Fürst  and  Herr  von  Siebenbürgen,  die  herrliche  Stnilt 
und  Vcstting  Temswar,  zuvor  aber  die  Stadt  Fcrolak,  auch  die 
Stadt  Conat  in  diesem  gegeuwärligea  Jonio  mit  riilcrlicber Hand 
gewaltsam  erohcrl  u.  s  w 

13fK))  Newe  Syhenbür^'ist  In  Victoria,  laghaflle  Flucht  vnd 
Nider J.1  S)  nam  Bassa.  Ordeullichc  liu-^thrcihung,  wcIcIut  nin-^- 
sen  dcu  . . .  Herrn  Sigi.smnndum  ,  I  ursi<  u  \  ml  Kriegslit  IJt  u  in 
5yhenhürgen . . .  der  alle  Synam  iia^i^a ,  vou  äcincui  Läger  vor 
Tcrgoviat  aoaa  Forcht  geflohen  .. .  Nürnberg,  1590. 

1310)  Siebcobftrgltche  Chronik  wid  Kricgshändel  au  Waa« 
aer  und  Lande;  darinnen  anth  der  Vallacben»  Moldaver  und  Po- 
doUer  Ursprung  ond  Herkommen,  Sitten  etc.  Meldong  geachiehl, 
in  welcher  nicht  allein  Ton  den  Geacbicbten  Johannea  Voivoda , 
in  Siebenbürgen  Anno  1528i  aondern  aach  des  |eUigen$igiaman- 
di  FBrateo  in  Siebenbürgen  etc.  ritti*rlicben  Kriegssthaten  gegen 
den  Tllrcken  gehandelt  wird,  conlinairt  bis  auff  den  Aprilem 
1596.  Jars.  Sampt  etlichen  Kupferst.  etc.  beneben  den  vornehm« 
aten  Schlachten  etc.  su  Wallstatt.  1596. 

1311)  Ungerischer  und  Siebenbürgischer  KriegsbSndel  auss- 
fÖhrliche  Beschreibung,  Was  sich  vom  Frlllin^  Anno  1502  (timb 
welrhe  zeit  der  Erbfeind  Chrisllichs  Naineus,  der  1  "irck  ,  wider 
auffgerit  lilf  II  und  zugesagten  Friden  ,  »lie  Chrisleu  in  Ungern 
und  Cr^iliaten  etc.  elc.  widerumh  mit  Krieg  anxugreiffen  unter- 
standen) l)iss  den  Früling  dieses  jetzt  laufenden  16  )o.  Jaiics,  zwi- 
schen gtiuellera  Erbieiadl  und  den  Cliuslen  sowol  in  ober  als 
under  Ungern,  Siebenbürgen,  Wallachey,  Moldaw,  Poln  elc*  elc 
In  Schlachtea,  ScbarmUUeln,  Einnemung  der  Iilnder,  StMU, 
Veatongen  annd  anderen  Sachen,  von  ein  nnnd  dem  andernlheil, 
denaelben  Krieg  hclangendt,  gedenckwOrdigea  verloffen  nnnd  aa- 
gelngen.  Allee  mit  aonderm  Fleiaa,  aaa  vielenr  glattbwQrdigen 
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Schriflten,  «lern  Clirislllclien  Leser  zu  1  rlnncrung  und  Ermafi-- 
uungf  zusammen  getr.i^jen  ,  damü  er  des  {;rcwlii  lien  Erbleiadls 
Mnclif,  'r\ranncy  uuud  List  desto  mehr  zu  gemülh  fiihrrn,  nnnd 
Triglich  Gull  den  AllmSchtigen  bitten  whlle,  unscrui  L,l»ii5tli- 
eben  Kricgssvolck  Sieg  wider  diesen  Lriiiciud  zu  verleiben.  Frank- 
furt a.  M.  1596. 

1312)  G  eographiflcbe  Landtafd  des  Gebietet  des  groMenTflr- 
ken  etc.  mit  »empt  Betchreibang  seine*  Einkommens  etc.  und 
geographische  Ltndtsffel  des  Reichs  des  Kttnigs  tu  Uispanien  etc. 
KOUn ,  bei  Lambrecht  Andree.  1596.  Fol. 

1313)  Tarckiscbes  Post,  und  VV«chter-Uo«n  an  Kayser,  Kö- 
nige«  Stinde  etc.  Leipzig,  1596. 

1314)  Ad.  Cratonis  Geheimniss  derer  Türcken ,  von  ihrer 
Beligion,  Kriegs  -  Manier,  Nahrung  elo.  INlagdeburg,  1596. 

1315)  Türe  kiscbe  Zeitung  vnd  Niderlag  vorvnd  bey  Petrina. 
Erzelunj»  ,  M-ie  der  Rassa  von  Kosiia,  Obardi  ,  vnd  Serdar  Bas- 
sa  ,  neben  andern  Türckischen  Übersien,  die  herrliche  Ve'^üinj^ 
Petrins...  belagert,  beschossen...  vnd  mit  Fcwrwerk  höchlich 
bcdr:iiif;t   TSiiniberp; ,  1596. 

l.ilO)  WarhalFle,  glückliche  Zeyllnng  vnd  Viclorieti,  so 
jüngsten  in  Vngern  lurgeloffen ,  das  ist:  Kurlic...  Jicschrey- 
bung,  welcher  messen  die  Grancr,  Bliodenbargcr,  Caniscber 
vnd  Warasiner  Soldaten  mn  fbnffmalen  aoff  den  Ertsfelnd  ge* 
streift  vnd  aussgcfallen,.,.  NOmberg,  1596. 

1317)  Discours  du  Siege  et  Prise  de  Hatvan  et  ßangtacato 
villes  tres  fortes  da  Royaume  de  Hoogrie,  par  le  serenissimc 
Arcbidac  Maximilian,  sar  les  Tores»  le  trolsaesme  de  Sept.  1596 ; 
tradait  d'Italien  ea  Frao^ais  a  P.  1596. 

1318)  Die£roberaog  der  Stadt  Apgrica  sambt  den  Obersten 
der  Haiipileut  vnd  anderer  trefflicher  Personen ,  auch  beider 
Saiten  Niederlag,  sambt  der  Resolation,  was  dem  Kaiserlichen 
Ueer  zu  thnn  se\  .  4. 

1319)  Ilerlit/.ii  David.  INIedic?  ,  et  Profess.  Mntbrrn.  Grvps- 
wald.  Astronomisch  Schreihcn  an  ilir  Churl.  G.  zu  Bramlr  Imr};. 
Von  des  jetzi;;ca  Tilrckischeii  lleicb.s  Untergang  und  eudiicher 
Zerstönin.<>.  Gedr.  zu  Lus,  I')')^.  —  Aurd  unter  dem  Titel :  Trac- 
tatus  TheülogaslrouomjsturiLiis,  voa  ilci  i  ürckiscijcu  lieichs  Un- 
tergang. Gedr.  zu  Alten -Stettin.  L'yjG- 

1320)  Bericht  vnd  Kurtze  Erzehlung  dess  Heroischen  ge- 
mQts,  auch  herrlichen  vnd  löblichen  Thaten,  welche...  Herr 
Sigismandns  Batori,  Fürst  in  SibenbSrgen. < .  wider  denTttrckea 
mannlich  bewisen  hat...  dorch  Samvelem  Dilbaom...  flelsstg 
ansemmen  getragen.  München,  bey  ^am  Berg.  1596. 

1321)  Leben  vnd  Gontrafciten  der  TOrkiscbenvnnPerstachea 
SoUanen,  von  Osmene  an  blas  aolTdcn  jeUtregierenden  Sultaa 
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Mnhamcl  II. .. .  von  J.  J.  Boyssardo. . .  besclin«6cA .  * .  Frank' 
lurl,  l  V*a  4.;  lal.  ibid.  1596.  4-  ;  ihld.  4. 

IM^)  Knrt/.c  walirhaffle  Sicbeiil)rir^i ^  Uü  t  alarischc  Türki- 
st In'  und  amlire  Zeitfinj»,  iJarinn<-ii  vciiiielt,  was  sich  vor,  iii 
und  imrli  ilt-r  J)elageruiig  1  em&vvars  iiiil  stürmtu,  sttiiesseo, 
Feuerwerk,  einfelien,  ScUlachtcu,  ScliarmüUcla  uad  aiiUereu 
xugetragen ,  Yon  einem  frommen  Christen ,  mit  und  bey  ob^ 
gemeldtea  handlangen  ((ewest ,  beschrieben  1396.  ^ 

1323)  Christ.  Franc!  dolium  Diogenis  sirepita  aoo  coll^o* 
rans»  dynaatis  Christ.  bellnmiaTorcas  paranübns.  Francof.  1597* 

1324)  Georf  .  PonUnot  de  rebus  Torcicis.  Francof.  1597. 
1335)  Tftrcken-Rnstattf.  Leipsi«,  1597.  * 

13^  Campani  descHplio  Tyrannoruin  Turcicor.  Pra<;.  1507. 
13!27)  Dav.  Uerliciua,  von  des  TOrcken  Untergang*  Frank- 
fort,  1597. 

1328)  Joli.  Boteri  comment.  parallelus  in  re§g.|liisp.  et  im* 
perall.  l'urric.  opes  et  vires.  Colou.  15'J7. 

IJÜJi)  MecbiiD'ti  I.  liapcr.  facta  et  vita.  i'raucol.  15'j7. 

l'SM))  Laur.  Sc  ln-urlii  familia  Ottomanita.  Pra^.  I.'t^?. 

1.3,71/  Antonii  Guamt^ri  Laiiouu  i  J>rr;;orrra.s<  .  tlc  bclio  t>y- 
priu  jiiii  i  trcs  ,  <|uiijus  iiobilis.^iiiia  cl  «  lai  issiiiia  iHiiiiimii  saetu- 
luruDi  victoiia  iiavali:»  celeLialur  suütiiijue  el  ailutiraLili  couai- 
liorum  et  leinporum  varietatc  aclionumque  maxiuiarutu  dignilate 
et  evenlnum  victssiUidine  animi  onniom  ad  erigeadam  reinpu- 
blicam  Christiaaam  inflammantnr«  Berf^ami,  1597* (Dieses  Werk, 
wovon  Ueosel  nnr  den  ahfeküraten  Titel  kannte,  befindet  sich 
anf  der  Itaiserl.  Uofl>ibliolbek  an  Wien.) 

1332)  De  «zpngnallone  Agriae  et  praelio"  ibidem  adKerestam 
com  CbrisUanis  gesto  k  Mahomele  UJL  Turcartun  ty^anno  1597 
measc  Sepiembri  et  Ociobri»  narratio  historica«  andore  M.  Jan- 
sonio.  (Im  Syndromas  p.  273  —  281') 

1333)  Infaosta  ad  Kerestium  Christiaaorura  pu^na;  brevis  ac 
diluciila  narratio  per  Amol  dum  lleiim.  Mediobarg.  Anno  1597. 
(Im  üyndrorans  p.  20t  —  ih'l.) 

f  VU)  üc  ubsiiiione  Pelriac  iu.Croalia  anno  1597  narratio 
ejusii^-m.  (iru  S\ iidromu.s  p.  271  —  27S.) 

l.jj.'))  Manslcldiana  Rlilitia  Hiiiif^anae  :  lioc  est  Panc^^yris  et  • 
Vera  meiliudira  narralio  de  vittulibus,  vila,  moribus,  progrcs- 
SU,  Uisripiina  belli.  Rebus  gestfs  ,  iNIorte  illu.vlrissifni  (.uiuli 
Magnaniiui  Prineipis  atqiie  Lumilis  ia  iMansleid  etc.  Scrciii&s. 
Austriae  Archidodft  MaUhiae  Iinperatoris  belli  liuugariae  infc* 
rioria  Viearii,  qoibna  nervosa  militari  pradentia  eloceacit  labo- 
rioaa  expugnatio  Strtgonii  etViasegradi,  sicot  etiam  habita  prae* 
lia  com  Torcia  ei  vclilatioiica «  conaignata  In  ipsjs  Castria  Stri- 
gonienaibaa.  Anno  1595  a  Micolao  Gabimana.  Francot  15t^.  4. 
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1336)  De  cxpugnalione  H;avjii;ic  a  Cliristianoiaui  excrciui 
facta  Alulu  1597  uarralio  hiatorica  auclore  M.' Jaasonio.  (liuSya- 
dromus  p.  269  —  271.) 

1337)  Acta  Mechemethi  I.  S«racti^onim  Prineipis;  Geaca- 
logia  SttcceMoram  ejoj  nsqae  »d  Mechemetheoi  III.;  Vaticiai« 
item  Severi  «i-LeooU  ia  Orieole  Impp.  interiiam  »Regai  Tarcid 
sttb  Mecbemethe  hoc  III.  praediceolia  cam  iconibiu  frativm  Job. 
Tli€od.  el  Job.  Itrmelis  de  Bry.  Francof.  1597.  4 

1338)  Campani  Joan*  Torcicorom  Tyrannoram,  qai  inde  us- 
qnt  ab  OHomanoo  rebus  turcicit  praefuerunl,  dcscriptio,  obi 
res  ipsorum  gcstae  breviter  exponantur.  Pragae,  1597.  8' 

1339)  Campana  Cesare.  Compendio  delle  guerre  de^  Turchi 
co'  Persiani  e  co*  Christiani  tioo  al  L697.  Vinegia,  VinccAti» 
1597.  4. 

mo)  CeUus  Wtotk  iisis.  Epistola  ad  Vendraminum  Duccm« 
pro  läciüima  Turcarmii  cxjui^nalione. 

iJ4i)  DiM3«  lbe.  Deila  prtsr»  di  due  Terre  del  Turco  iatta 
dal  Principe  di  Transilvaaia.  Uologaa,  1597.  8* 

1342)  Giovanni  Andrea  gia  Moro  poi  Gristiano  «  Sacerdola. 
Confugtoae  dellaSeUaMaomcUana,tradolla  dalloSpagnoolo.  V«- 
neaia,  1597.  8. 

1343>  Compendio  Hiatorico  delle  Goerre  oliimamente  ane- 
cease  tra  Chriatiant  e  Torcbi ,  e  tra  Tnrchi  c  Persiani  •  nel 

quäle  parlicolarmenle  si  descritrono  quelle  fatte  in  Un|(heria  € 
Traasilvania,  fino  al  presente  Anno  1597,  d ovo  per  pid  faciliU 

de*  Lettori  si  e  posU  io  dit egno  essa  Uagheria  e  Transilvania ; 
con  luUe  le  sne  Provincie,  citiä,  fortease«  monli ,  laghi ,  e  fiu- 

mi}  ii  tutio  sitnr^io  a  siio  liio^o,  rome  si  pnö  vederc  per  la  sca- 
1a  della  miglia  itatiana,  che  in  essa  fi^^iira  si  contipue.  (ioii  un  « 
Soraroario  dell'ori^iae  de' Ttirclii  ,  f*  V'iie  di  Tulli  i  Principi  di 
Casa  0:ioi!i,ina  ;  c  uu'  arborc,  nci  <jualc  si  contcagono  luUi  gli 
lni|iL-i  aiui  i  ili  deiu  Ca^a.  Di  Cesare  Campaaa.  Coa  Privilegio. 
Vincgia,  iäÜ7. 

1344)  PieczkoQÜ  Smriiczky  Michaelis  a  Radosticz  Cbradime- 
ni  Bohemi.  Classicam  adversos  Bellnm  Tardcnra.  Badoipbo  II* 
Imp.  et  Ref  i  P.  T.  P.  P.  ViclOfiam  sempilemam  (Carmen).  Fri- 

•  bergae,  1597. 

1345)  Annos  Christi  1697-  Historische  Eralblong  der  ßlmemb- 
Sien  Geschichten  vnd  Handlungen,  so  in  diesem  1597.  Jahr,  vasi 
in  gantaem  Europa,  denckwilrdig  abgelaufen.  Durch Samuelem 
Dilbaum,  Bürgern  zu  Augspurg«  aufT  das  trewlichest,  Monat- 
woiss  der  gestalt  beschriben,  dass  jeder  Monal  nnder  aeinem 
eignem  Tilul ,  besonder  Gelruckt  worden,  vnnd  aussgangen  ist. 
Gctruckt  in  de^s  E.  Gottshaas  Sanct  Gallen  ReichsUoff  Rorscbacb 
am  Bodcnace,  bey  Leonbart  Straub,  Im  Jar  1597. 
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1346)  EpistoU  coolinens  Hodoeporicon  navifatioDis  ex  Con- 
•tantinopoli  in  S^'am  etc.  itcni  de  hello  Persico  etc.  1597.  8. 

Röm.  kaiscrl.  M.i)cstSl,  auch  p.ibsllirhc  und  anderer 
rhri^tiic  lier  Polfnlalen  Jind  Köni^i»  iini!  Fürsten  anselinlii  lirr 
Abgesau'.l tr )!  ,  IJ.il  li^rhatlea  uriil  (  )  r,i t  o rrn  a u r  r- 1  rsf  nc  ,  christli- 
che uaJ  überau»  schone  Erinaiumgeti ,  iialhscli  i  ä^c  und  Verlan- 
j5en  von  dem  Türken  Krieg,  an  die  R.  K.  Majesl.  (>hiir-  nnd  Fflr- 
&Lea,  auch  ander»  SUinde  des  heil.  röm.  Reichs  von  Zeit  au  l  rie- 
drich  HI.  bis  auf  K.  Rudolph  II.  iu  uaterschiedlichea  Rcichsver- 
•aminlangeii  «nd  nebrcQ  Tbeili  j^ffentKch  geh«lte« ,  dartanea 
von  Ankunft  aad  Ursprung  des  tfirktscbea  Reicht  und  deitelben 
grossen  Machl  and  Tyranaey ,  desgleichen  von  Ursachen  and 
bestlndigen  Sieg  der  Türken  wider  die  Christen»  aas  den  latci- 
naschen  Oraüonen  inHnchdeotscb  eigens  gebracht  ond  poblicirt 
dorch  Jereaiiam  Reassner  Ton  Lttwenbergt  Salmischen  and  Liech* 
tcnsteiaitchen  Rath  ond  Pflegern  an  Scliintaw  in  Ungarn.  Frank« 
fort,  1597. 

LÜH)  Aosnihrlicher  Bericht  von  den  Genealog.  Mecbmeti  !• 
biss  Mechmet  II.  etc.  Fcankf.  1597. 

1340)  HerHt?  Tractatus  Throlon^astronooustortcas »  VOn  des 
Türck.  Reichs  vatergang.  Magdeb.  1507.  4- 

135^))  \usiiilirllcher  Bericlit  von  Ankunft,  Zunehmen,  (/c- 
satzen,  Uegierauj;  und  jämmerlichem  absterben  Mechrarti  I. , 
Genealo^ta  seiner  Suce  cssori  n  bi.ss  auf  tlen  jctzregierenden  Merh- 
meteui  ili. ,  aus  vielen  {glaubwürdigen  Auloribus  ilcissig  zusam* 
mengeirageo.  II.  Prophezeiung  Keysers  Severi  und  Leonis,  sampt 
cüichen  anderen  Weissagungen  Tom  jUi^ergang  desj  türkischen 
Regiments  bei  letatregierendem  Mehmet  III.  Alles  mit  scbttnen 
konslreichen  Kupfferstoeken  gesiert,  and  von  neuem  an  Tag  ge- 
ben da^  Hans  Dietherich  and  Hans  Israel  von  Ery» 'Gebrüder. 
U97.  4. 

1351)  DanieliCnpitch,  Stadtschreiber  sa  Cilli  gehörig.  Chro- 
nica von  Cilli,  nun  aber  der  edel  wofalgebora  Grave  Uerman 
von  Cilli«  ein  waiser  fttmemer  Uerrtwas  h-inn  ich  imm  sa  eren 
ond  za  einer  gedechiniss  einen  anfang  seiner  Chrooikh  so  ge- 
macht und  des  ersten  aas  der  legcodt  Sanct  Maximilians  ,  der 
aus  der  mech'i^^en  Stadt  CIIH  ptirtig  und  da  gemartert  ist  und 
die  pf',r:\n  ^eniiihii^e  als  inan  well  hruffen  mrrj^,  an  den  ;?f*may- 
nen  und  iiochsten  Gesten,  das  man  <la  vindet  CCi^XXViU.  hisL 
prof.  289  Jahr  nach  der  Geburt  Maximilians.  1507. 

1352)  Wolum  X.  Jozcfa  Wereszczynskie^o  z  laski  Bo/cy 
Biskupa  Ki/owsLie^o  a  üpata  Sieciechowskiego  z  strony  podnie- 
Sfcnia  Woyny  pot(;zney  przeciw  Cesarzotri  Tureckiemu  bes  ro- 
ssenia  pospoHtego:  «  isby  kasdy  Gospodars  aostavssy  w  domo 
swoim ,  mögt  bezpiecsole  tasywac  gospodarsiwa  svego  I.  M.  P.  P. 
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Posfom  na  Seymic  VVamawtkiin  w  r.  1597  na  pisinic  podaae. 
Drukoir.  w  Nowj-m  Wercszczynie  roko  Panskieg^.  1597-  4. 

1353)  .TozeTa  VVcreszczynskiego  sposob  o<;a(]v  Nowcgo  Kijo- 
wa  i  ocbrony  iiir^dys  Slolirv  IU(;stwa  Kijowskiego  od  niclx'spie- 
r/ei'islwa  wszclkio;^o  hcz  nakiadu  I.  K.  M.  i  Kosztu  Korouuego. 
(Klüuowicz  Pr,  f  il   Ja  lieg.  So.  lioiied.  IViT  ) 

1354)  Oksza  Slanislawa  OrzechuwsUie^o  na  1  urka.  przekla- 
dauia  Jana  Januszowskiego.  w  Krak.  w  Druk.  LazaroM^cy  r.  1596>  4> 

1355)  Posar  npomnieiiie  do  gassenia  i  wr^ska  o  «padk«  mo- 
cy  Tareckiey  przet  S.  Klonowiesa.  1597.  4* 

1356)  Des  Kdnigreidi»  Pohlen  Sondeiv  und  Wanderbare  Pr«^ 
pheseyang,  So  Anno  1595  von  einem  ,6oUe«iltrehtigen  Manne 
aiu  Cracan  geschehen.  Anno  1662  gedrnckt ,  nod  nun  dem  cn- 
rienSen  Liebhaber  an  Gefallen  wieder  nachgedmekt  mit  ange- 
blngten  Weissagungen  der  Sect  D.  Lnibcri.  Gedrackt  an  Bress* 
lau,  Im  Jahr  Chr.  1698.  4- 

1357)  Jaarioi  in  llungaria  29'  Mariii  159S  felicissirae  recu- 
f  crati  descriplio,  per  Iiier.  Arconatum.  (Im  Syndrom,  p.  295— 306-) 

?35S)  Cariuina  votiva  de  duplici  vicloria  in  Hun^^aria  mi- 
raiida,  scilii  ei  i'uilissiini  propu^narul!  Jaurinensis,  ei  regiae  se- 
dis  Budensis  recujt^iDiiouc  Anno  lä'JÖ  facta,  «cripla  a  Davide 
Ucsso.  (Im  6yii(!i  niiius  p.  307  —  322  )  ' 

1359)  Suiiiuiana  corum ,  qnac  in  obsidione  Badensi  Anno 
1j9v>  noiatu  ma.vimc  digua  occurrciuiit,  e^>hemeris  per  Aruol- 
dtnn  Helium.  (Im  Syadromus  p.  323—  326.) 

1360)  De  rebus  Tarcicis  Comentarü  doo  accuratissimi  Joa- 
chimi  Camerarii  Pabcnbergensis,  a  filüs  nonc  primnm  collecta  ac 
editi.  FrancofurU,  1598. 

1361)  Leonard!  Goirccii  Histocia  de  Eello  Hongartco  Wa* 
lacbico.  1598» 

1362)  Barthol.  GeorgiewiU  epitome  de  moriboi  Torcamm. 

Gencv.  1598. 

1363)  Joannis  Sturmii  de  hello  adrersus Tnrcas  perpetoo  ad- 
mtaistrando.  Ad  ßudolphmall.  Bomanorum  Imperatoi^m  Augu- 

slura  Commentarii  sivc  Sermoncs  tre$.  Accessit  prologus  cjus- 
Jem  duplex:  ilem  Libi;Ilti<;  Epitouiicus,  una  cum  quibusdarnKpi« 
Slolis.  (Herausgegeben  \on  llfusnor.)  Jena,  150S. 

1364)  Sommaire  descripLion  de  la  2;iiprrf  dt-  TTouf^rie,  el  de 
Tr.i  ns\ Ivauic  et  de  ce  qai  est  advenu  depuis  rAuUmiic  dernier  de 
Tau  passe  1597,  jusque»  au  Prinlenips  de  Tan  98  cntre  les  Furcs, 
euoeuiis  heiedilaircs  du  ISom  de  Jesus  Chiistt  des  Chreticns, 
Isnt  en  la  haute  qu*en  la  Lasse  Ilongrie,  Transsyluauie ,  Vvala- 
chie,  Moldave,  Poloigne,  Bulgairc,  Perse  etc.  an  batailes,  escar- 
mouches,  enleuaaens  de  pays,  de  villes,  de  Chaataanx,  ei  au* 
tres  entreprtscs  tant  d*uae^pari  4|ott  d'autre,  dorant  la  dite  gner^ 
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rt  de  ce  qni  esl  memorablc,  almi  que  les  chotes  ä<uA  tdaennti, 
et  qae  les  afTairet  ae  iont  adonnees.  Traduit  d*Aileiaaik  enFran* 
^ais  par  P.  Victor  Caget  sieur  de  U  Palme,  Lecleur  ordinaire 
du  Roy  e«  langucs  Oricatales.  Sur  la  coppic  en  Alleman  impri* 

mee  h  Franrforl  sur  le  Maeio  au  lo|;is  ik>  Cluisi.  Kgen  Ic  fils 
ca  Tan  1'»  »s  -i  Paris  che?.  GuillntirDc  Cliandicic  a  rensei^Ae  da 
Tcmps  et  i'iiuiiiiue  sanva^e  rur  S.  J^rcpic?.  ! 'HS. 

Liho)  De  Lavardia  (Jacq.)  hisloire  de  Georges  Castrotg  Stt- 
nominc  ScanderLe^.  Paris,  J598.  8. 

13GG)  Franci  (Frey)  Jacobi.  Relaliu  lii.aoiit_a  quiiiijueanalis. 
Wabrbaflige  Bcschreibuag  aller  d'eackwürdigea  Gescliichteo, 
so  Mck  voa  anno  159<l  bis  auf  1595  ia  hoch  und  nieder  DeoUch- 
Und  etc.  Poln,  Behem,  Hongera,  Crabalen,  Siebenbürgeo,  VVa|> 
lacbey,  Moldau ,  PodoUa  and  Tflrkey  aogetragen  haben;  mit 
Kupf.  und  Karten.  Frankfart  am  Mayn  15d5«  (Siebin  Forlsetian* 
gen  desselben  Werkes  vom  J.  1596—1596;  die  folgenden  histcH 
rischen  Relationen,  welche  daa  ganae  XVII.  Jahrhandert  hin- 
dorch  als  Fortsetzung  der  FrauUischen  erschienen,  wurden  un- 
ter dem  Nahmen  Franci,  Jacobi,  Sigiamondi  Lalomi,  alias MAa- 
rer's  Erben,  verlegt.) 

1367)  Epistolarum  Tarcicarum  variorum  et  dlversornm  aa- 
thoram,  libri  ^  .  ,  in  qtiibns  epislolac  de  rebus  Turciri';  summo- 
ruin  Pnnlifirum,  luiperaloruni ,  Reguxu,  Priiicipum,  altortuiique 
iiiundi  Proccnira,  iam  inde  4  primortlio  rcgui  Saraccnici  el  Tur- 
cici  usfjiic  ad  üaec  noslra  letnpora  lcfi;imiur  ullro  cilroque  ä 
ChTislianis  et  Turci«!  aliisque  extcris  iKiiiombu.*;  scripta»'.  t)[)iis 
nou  solum  lectti  lucruiLlurn  et  coosultatiuni  noslrurum  leiuporum 
Utile,  sed  etiam  ad  cognittonem  cum  aliarum  hisloriarum,  tum 
poiiasimnm  deinitiia,  progressn  et  Incrementis  regnt  Tarcici, 
matime  necessariom.  recenaione  Nicolai  Reoaneri,  Leorini  H. 
Comitia  Palatini  Caesarei  et  Gonsillarlj  Sazontci.  Francoforti 
adMoenom,  1596*  ' 

1368)  Discars  vngariscber,  sibjmhllrgtscher,  tartarlscber, 
waRachischcr,  türkischer  and  tatarischer  Handlangen,  kartae 
Anzeig  nnd  Erzeblong ,  was  sich  vom  verflossenen  Herbst  an 
biss  aof  diese  Zeit,  in  vier  Monaten  her,  mit,  in,  awisthen, 
vor  und  nach  der  Belagerung  Raab*s  begeben  u»  a.  W.  1598»  Mit 
der  Kontrefaktur  der  bcyden  Serdare. 

13f/i)  Discnrs,  dis  ist  gründlicher.,.  Bericht,  was  sich  in 
^anzf^r  lieUgerung'^Ofen  ion  diesem  I59ö>  Jahr  verlofien  hat. 
Mürnbprg. 

Ii7<»)  (^ontinuatio  ungarischer  uud  »iebpnbiiri^i.srher  Kricgs- 
häntlcl ,  aiisfülirliche  Beschreibung,  was  sich  vom  lli'rhst  n*  chsl 
verflüsseoca  I>7.  bis  auf  den  Frühling  des  itzt  se  in  cib  iKlni 
Jars  zwischen  dem  Lrbieiud  christiicbcu  Naluueui».  dvu  i  ürkca 
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und  Christen  in  Schlachten,  ScharmOzeln,  Einnemang  derl^li^ 
der,  Stät,  Vcsloiigeii  Und  «nderea Sachea  Merkwardige» 

htu  1598. 

1371)  Portrait  der  türkischen  und  tarUriachen  Abgesandten, 
die  Andient  gehabt.  1508- 

1372)  Herrn  Adolflcti  Freyherm  von  SchwarUenbcr^  Exc. 
wahrhaffter  Bericht  and  iridersprechen  auf  da«  unwarhaifte  Ge- 
dicht andSchmMhUed,  io  dia  J«r  in  deotacher  Sprach  gedrackl 
ond  auagebreilet  worden.  Aogahnrg,  1598. 

1373)  Tradat....  durch  waa  mittel  daaa  man  den  Erbfeind 
den  TOrcken,  tu  Waaaer  vnd  Landt...  aol  mögen  bekriegen 
md  «ngreifien ....  Gedruckt  Im  Jahr  1598. 

1374)  Joh.  Stnrmios  de  hello  «dvertoa  Tarcam  perpetao  ad- 
ministrando.  Jen.  1598. 

1375)  Doti5«  die  Ve«tung,  welche  vor  jarn  der  König  inUn- 
gern  Lustgarten  genandt  worden,  mit  geaiftrmter  Hand  erobert 
und  gewonnen.  Niinihfr^  ,  J  "»OS- 

1376)  Stuhveissciiburj^isciie,  Türckischc,  Tartarische  vnd 
iSibeabilrgische  llisloria,  auch  vndcrgang  der  2  grossen  StäU  und 
Laadschafifl  bey  Amasia.  Nürnberg ,  16d8. 

1377)  Gatlielmi  firaaaii  Scott  de  Tartaria  Diarioa.  Ad  lila, 
atarem  Georgium  Talhotam  Anglum ,  Seren,  et  Optimi'  Principia 
Goilielmi,  Comitia  Palatini  Rheni,  tttrioaqae  Bavariae  Dada  eic» 
familiärem.  Francofl  «päd  Haeredea  Andr.  Wechelli.  1598.  Fol. 

1378)  Groaa  Waradein.  WarhaAe  Beachreibang)  welcher- 
maaten —  Herr  Melchior  von  Redern. ...  die  gewaltige  Vestang 
Gross  Waradein  in  ober  Ungern  mit  2000  Soldaten  erhalten. 
Nürnber«»,  1698. 

L?,7'1)  Fernere  Victorien  vnd  cinnam  etlicher  Vcstung  inVn- 
gcra.  Das  ist,  wie  der...  Herr  Adolph  Frcylierr  zu  Srhwarlzen-» 
bürg...  nach  eynnam  Uotis  vnd  Gcstcs  noch  5  vuterschiedliche 
Ocrter...  eingenommen.  Nilraberf^,  1598- 

1380)  Raabische  Victoria  Vud  glückselige  Particulari  Newer 
aeitung,  wie...  liie  gewallige  Vestung  llaab  durch....  Adolpli 

Grafen  von  Scbwarlsenberg  dem  TOrcken  wyideramb  abge- 

Wonnen  den  29.  Marl»  1598*  Frankfurt ,  1598. 

1381)  Newe  Zeittuog.  Knrtae  enehlang...  welcher  maaaen 
der  Allmechtig  Golt,  vnder...  Adolph  Ton  Sahwartaenherg . . •  in 
dem  1598»  Jar  im  Monat  Aogoato,  aiben  füraemme  Vehatongen 
innerhalb  10  tagen  aoaa  dem  Tttrckiachen  Joch  erlediget  Aoga- 
burg,  1598. 

'  1382)  Gespräch  des  Köm.  und  Tttrcklachen  Ktyaer»  von  ih- 
ren Feld -Zeichen.  Leipzig,  1598. 

13M3)  Javarium  «iine  Raab  .i  Chri^tiaiiis  captiim  'i9  die  Marlii 
Aono  (Christi  lä9ö.  (Ein  Kupierstich  mit  Erkijtruog.) 
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1384)  Trophaea  de  Janrino  propugnaculo  Paunoniae  mira- 
culose  recoperalo  auctore  Nie.  ileusnero  Lcorino  Com.  PaUU 
Caes.  et  Conttltario  Saxoaico.  (Im  Syndromas  p-  295  —  306.) 

1385)  Brem  et  vcra  dcscriptio  rerom  ab  llluat  anpligt.  et 
forliss.  militiae  contra  patriae  aoae.*.  hoatea  Dnce  ac  Do.  Da. 
Jfta  Michael«  MoMawiae  Tranaalpiaae  aive  Walachiae  Palalioo 
fcataram...«  opcra.**.  BaldAiaar»  Waltberi  Jon«  S.  Gorlicli. 
1999.  4. 

1386)  Turcica  Uberti  FolieUCt  Anger.  BnsbeqaU  ;i  Fr.  4e 
Frangipanibu5  Beatarionis  et  Camerarii.  Lipa*  1599* 

1387)  L'Ouomanno  di  Lazaro  Soranzo,  dove  si  da  pieno 
ra^^Mat'lio  non  solamcntc  della  Polcnza  del  prcsenle  Si^nor  <le' 
Turchi  iMeheineto  III.  de  grjiUtressi,  chVpÜ  Im  von  divn  si  IVeu» 
cipi  ,  dl  quanto  marliina  ronlra  i!  Chrisüaue.sino  ,  e  ili  qiiello 
che  all'  iiK  (iiii[  u  si  pofn  ltlit'  a  nuo  danno  oprar  da  liui  ;  laa  an- 
cora  di  van  Populi,  Siti ,  CiUa,  e  viaggi,  con  altri  parlicolari 

di  Slato  ueceisarii  a  saperai  nella  preaeale  gaerra  d*Ongberia«  « 
Alle  Santiti  di  K.  Sig.  Cltmeiite  VIII.  Ferrara ,  1599. 

1388)  BerUlli  Fielro.  Vit«  degl*  Imperatori  de*  Torchi.  VU 
ccasa,  1599*  Fol. 

1389)  Deraelbe.  Epiitolae  Yarior.  Aalomm  de  rebna  Tnrci» 
da.  Francof*  1598  et  1599* 

1390)  Georg.  Dousic  iter  Constantinopolilan.  Antverp.  1599. 

1391)  Wralisl.  V.  Mi troiritz.  Reise  nach  Conslantinopel.  1599. 

1392)  Particularvnd  Aussführliche  Relation,  das  ist:  GrUndt- 
lirhfr  Bericht,  was  sich  im  An-  und  Abzuf;  ,  t*>o>voln  auch  in 
ganzer  werender  BclSKPruöf  der...  Vcalting  Ofen...  zugetra- 
gen habe.  Nürnberg,  kö99' 

lS9,i)  Primtera  y  Secunda  ParU  du  las  Guerras  de  Malta  y 
1  oiua  de  Uodos  por  D.  Diego  de  Saulislevan  Osorio.  £n  Madrid 
ea  caaa  de  Soarea  de  Caatro*  1599«  12. 

1394)  Expeditioiiia  Chrittiani  exercltoa  ad  Canliam  dJariom 
Anno  1600.  (Im  Syndromas  p.  326—336-) 

1395)  Soranao  Laaaroa,  Otlomanoi,  me  de  reboi  Tarcicia 
lihcr  aaoa.  Morib.  1600.  12. 

1396)  Laz.  Soranaii  tri«  conailia  de  imperio  Ottomaamca 
cvertendo.  Francof.  1600. 

1397)  Job.  Lauterbachii  J.  C.  Hb.  de  bello  contra  Tarcai, 
et  confiisio  sectae  Mabomet.  Lips.  1600' 

L3'>S)  I )if^'?f rtalio ,  cujusmodi  snb  Amnrathe  III  fnil  dcque 
ejus  evcrtPiMÜ  modo.  V.  Herrn.  Conriugii  de  bello  contra  Tur- 
cas  geren<io  lihri.  (Ohne  Drui  kort  und  Jahreszahl)  4> 

1399)  i  urcarum  Arles  et  Arma  qiiibiis  universam  Trausyl- 
▼aniam  et  omuem  peue  iiuugariaiu  subegere.  (Ohne  Druckort 
and  Jabreasahl.)  4. 
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1400)  Pareri  contilianit  qaomodo  Tarcit  resisti  queat.  Ital. 

Ferrar.  1600. 

140J)  Girolaini  NasselH  dJsciirsus  de  modo  vincendi  Tur^ 
cam.  Ital.  Ferrar.  IHOO. 

1402)  Valcnl.  Hier,  de  Cantoral. 'practica  militaris  arlis  de 
Turca  vincendo.  Francof.  IGOO. 

1403)  Magni  Tamerlania  Scytbarom  Imperatoris  vila  con* 
acripta  k  Pctro  Perondmo  Pratense  (Ambergae)  ex  typographeio 
ForsteriaDO.  1600.  8. 

1404)  II  Torco  ▼incibUe  in  UnglieHa.  Ferrara,  Baldtni,  1600-  8. . 

1405)  Thon.  Pelletier  hiatoria  Ottomaiuii  M.  Tiircar.  Gall. 
Paria,  1600. 

14nri)  xSan.^ovino  liistoria  nnivcrsale  dtlV  onjpne  td  Imperio 
de'  Tarchi.  Venezia,  Vccchi ,  ICOO.  4- 

1407)  Disrours  de  ce  qtii  §Vsl  passe  pn  rarnK-p  <lc.s  Clirc- 
slicns  eil  Hon};rie  ronlrc  le  'iure,  cn  la  presentc  oimco  IGOO- 
Par  Alplionse 'de  Ranihornillcr ,  Doc  leiir  en  droicls,  et  Lieute- 
nant fjenernl  au  lialiiayc  de  Mets.  A  Pari»  de  Tlniprimerie  dcD. 
ChevalHer  au  mont  S.  llylairc. 

1408)  Dzi9kowanie  Koscielne  za  zwyci^stwo  nad  Michalem 
Wofetfody  Mnltailikim  p.  Jan«  Zmoyslciego  odniciione,  1600. 4. 

1409)  Delbard.  Horateo,  TonMahometiacbeii  Grenl  andUn* 
*tergaDg.  Frankfajrt,  1600.  '  ^ 

1410)  Continoatio  Uni^arifcber  Tnd  SibeDbQrgischer  Kriega- 
«  hindel.  Aussfahrliche  Beacbreibang,  waa  aicb  von  dem  Herbat 

des  necbabgelofleiien  99«  jars  hhs  aufT  den  den  Fn'lliog  diaea 
1600*  jars  zwischen...  dem  Türcken,  vnd  den  Cbriatea*..  ge- 
geben. Ursell,  1600. 

14n)  T.icobi  Typotii  Oralionp»  I.  ad  riin'^lianos  (Rensner. 
Orat.  I.  p.  265)  i  H-  ad  Beges,  Principes,  Magistratüs,  pro  Cbri- 
slianis  contra  Turcas  (Eben  da  p.  Q86) ,  IIF.  ad  Rudolphum  II. 
Imperatorrii).  Sive  vatirinium  de  victoria  (Eben  da  p.  '}09  und 
im  drillen  Theile  S.  153»  175  u.  18^^  wieder  abgedruc  kt).  Einer 
besonderen  Enribnnng  verdient  am  Schlüsse  des  XVI.  Jahrhun- 
derlei  Nikolaaa  Renaner,  deraScbaUcbe  Recbtsgelebrie  n.  Ratb, 
velcher  die  meisten  der  oben  angeführten  Reden «  eine  Menge 
von  Geschlftabriefcn  (wovon  aber  die  meisten  der  tOrkischen 
apokryph)  und  Materialien  sor  peachichte  der  ungarischen  TBr^ 
benkriege  in  seinen  iosserst  schützbaren  Werken :  1)  Selectissi- 
maruni  Orationam  et  Consoltationum  de  hello  TnrcicoVoU.  IV. ; 
2)  Fpistolarum  Tnrcicamm  variornm  et  diversorum  antoram  Ii* 
bri  XIV. ;  3)  Rcrnm  meroorabilium  in  Pannonia  sob  Tnrcamm 
Imperaloribus  geslarum  cxefjcses,  sammelte. 

141*?)  Summarischer  Bericht  vom  itzigen  Türkischen  Impe- 
rio ,  welches  entstanden  ist  anno  Cb.  1300»  V.  Werner  Andr. 
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1413)  Relation  tlcsspn  ,  was  vor  nnd  in  der  UcLergabc  der 
vorlrciriic  lieii  l'cslung  Cauischa  vurbeygeganf^cu  ist.  ('}  Qaartbl.) 

1414)  Lobenstein  Job.  Wilb.  Art^  europeischcr  Kellen.  Wie 
dorch  lerthdlte  Einigkeit  der  cbriatlichen  Oberbäupter  dasCbri- 
«Untbomb  hiiiwid«r  in  vorigen  Stand  gebracht,  vnd  die  TQrcti- 
«cbe  Monarcbie  enlgegen  gcbeminei  werden  möge.  Mit  I  Kupfer. 
Wien. 

1416)  DitcnrtTnd  Vomd»  vom  |etxigen  Stand  Tflrcldacber 
Sachen,  An  den  durcblenchligiten  Hochgebornen  Fttritcn  vnnd 

Herrn,  Herrn  Christian,  Hertzogen  zu  vSarhsen. 

1416)  II  Jonas  Oslertag.  liungariachea  Kriefa-Theatram. 
Begensburg.  (Ohne  Jahreszahl. )  Fol. 

1417)  Georgievict  linrfholomaei  llangari.  Pro  fidc  Christia- 
na  com  Tarca  dispntalionis  (N'aradini)  babitae  ,  et  myslcrio  SS. 
Trinitatis  in  Akoranu  Invcnto  imnc  priitium  in  latinuni  i mo- 
nem  verso  brcvis  dr.srriptio.  Aduexa:  1.  Aiudesla  IncrcpaUo  ad 
Magistratum  Reipublicac  (Polonicae)  ac  Rectores  Ecciesiae  prop- 
tcr  negligeoCiam  e|iia.  II.  Prognoma  »ive  Praesagium  Muaaloian- 
noram  de  ChrUtiananun  calamitatibn«.  III.  De  afflietione  capti> 
Tonun  Cbrislianonun,  ^nam  etiam  «üb  Tarcae  tribato  viven* 
tiom.  IV.  De  Torcaitun  origwe,  aoriboat  ritn,  deqne  caerevo* 
niia.  V.  De  Yocabolta ,  Salalationibnt  etc.  eo  rundem.  VI.  Adhnr* 
tatio  contra  Turcak  ad  Maxlmilianom  Arcbidaccm  Austriae. 

1418)  De  Tarcamm  moribot,  reli^ione,  condiUonibna  etc. 
Septemcastrensi  inccrto  quodam  aulore. 

141'0  De  magiatratibu«  militariboa  Torcanun  Scbeiiten* 
beccius.  4< 

14'iO)  Rat^nsini  c  ujijsdam  scripta,  de  Torcarom  originc,  et 
eoruudcni  miiitans  distiplinae  ordiue. 

,  1421)  De  originc,  incremenio,  potentia  et  gcsüs  Turcuruiu 
et  de  Cbrislianitatis  per  eos  afUictione.  .4. 

1422)  UlricbiHtttIcni  ad  principesGeimantae^ttlbcUiiinTw- 
da  inferant  ezhortationea.  Mogantiae. 

1423)  Traclatna  de  rita  ei  moriboa ,  neqaitia  et  multiplica- 
tlone  Torcomm.  4*  <Pana.  IL  p.  239  n.  375») 

1424)  Hartnngi  contra  Semi  -  torcicoa  Cbristianoa. 

14?  )  S.  Cacaareae  Regiacquc  iNIajesiatis  Publica  pracdio» 
mm  a  Turcis  captorum  Proscriplio*  (2  Quarlbl.) 

1426)  Traducci  Achillis,  Titfca  vincibilia  in  Hongaria,  lati- 
nitate  donattts  a  Gf  udero. 

1427)  Lazari  Svendii  Baroujs ,  quomodo  Turcis  ait  rcsislen- 
dum  ,  Consilium.  (Heusner  Orat.  IV.  P.  H.  p.  Qi].) 

1428)  Dialogus  de  bcllo  iriTtircas  iiislilneruiu.  Ja»  ülii  Wim- 
pbeliuj;i  Slctstatini  Philippica.  (Keu&ucr  Orat.  II.  p.  2u<>.) 

1429)  De  bello,  Torcia  inferendo  Episcopi  Carpentoractenaia« 
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1430)  De  aecessaiio  hello  «dvertos  Tnrces,  corponim,  eai- 
mtrDmqoe  hostes.  Hartmanias  Maoni»  Legan  D^etor  el  Impe- 
rialis jodicii  Adtessor.  * 

1431)  Marci  Antonü  NalUe  de  bella  in  Tnrcaa  gerenclo 
oratio. 

1432)  Dedmae,  a  Papa»  es  Germaiua  petitac  in  Eipeditio» 
nem  ^orcictm. 

1433)  Dialogus  inter  discipolnni,  deplorantem  rainam  po- 
pnli  Cbrisliani  et  Victoriam  Turcarom  in  eoa,  atque  Magialnun 
ez  lacra  eam  scrJptara  coniolanten.  Inpreta.  Memmiogae  per 
Albertam  Kannede. 

1434)  Franci  Chri-slian?  Dolinm  Diopenis  ,  strcpitti  stio  rol- 
laborans,  Dynaslis  Chrisiianis  bellam  in  Tnrcaa  parantiboa.  (In 
der  Sanjiiilung  drs  Couring.) 

1435)  S^yiiff^  jjolski  t  Tnrck ,  klory  wicle  rzectj  jn  zcvrzaw- 
sr.y  swojin  na  [irzestro^f;  or.na) uiuie  przytym  O  voysku  1  ureckiui 
(B.  M.  ß.  Druk  4  )  (wNÜciaj^c  woy.sko  Turcckie  racbuie  clefaa- 
tow  12  par,  griffow  Ö>par,  \wovr  14  p>r,  amokow  dymem  xara- 
sliwym  przyprawnych  18  par ,  tygrysaöw  12  par  etc.  eie*) 

1436)  Pobndka  Itadti  lycerakicb  kapnestrodse  dalaseywoy« 
ny  Toreckiey  prset  Stantt).  Wilkowtkiego  w  Zanoteia  w  Dralu 

'  Akad.  drok.  Sim.  Ninotivs.  4* 

1437)  Pieid  w  ktorey  «19  lamyka  Poratka  Pogan  pnes  ry- 
ceritwo  Polftkie  raa  po  ras  trsy  rasy,  iadsiess  tcs  tnroga  Ttire- 
cka  a  m^stwo  Chrsesdaaskie«  4* 

1438)  Poczyna  aif  csasow  popiaanie  o  Tartckich  sprawach 
Michata  Syna  Konatantynowa  s  Ostrowicse  fUcsa,  i^ftory  byl 
wcii^z  od  Turkow  mi^dzy  Janczary.  Fol. 

1439)  Dyskurs  o  WovmV  Tureduey  S.  S.  (asymona  Suro- 
WOhkiego).  (4.  b.  R.  M.  Dr  15  2  ) 

1440)  Bilwy  znamienitc  tyini  rzasy  na  roznydi  mi^yscach, 
mr/.nych  Polakow  7.  nie przyia<-ioly  krzyzaSgo.  w  roku  teraaaiey- 
azym  opi'sanc  (B.  INI.  R.  i  Dr.  4  C.  1.) 

1441)  Spostib  rz^du  Koroiiuego  i  gotowoici  obroua  lUepley 
.  iakoby  miaU  bydz  wydana  p.  Mik.  ChabieUkiego  c  Cbabielic 

wifsnia  Tureckiego.  4> 

1442)  Senatoria  oratio  Joacbimi  Camcrarii  de  bello  Tor- 
dco. 

1443)  Oratio  biblica  pro  bello  sacro  contra  Tordcam  Tf' 
rannidem. 

1444)  Cfaristianomm  cladis  et  miseriamm  deploratio  per 

Ceorgievitz. 

1445)  Tripcti  Maximiliani  dr  infidelitate  et  dolo  Tarcico. 

1446)  Johannis  Sligelii  elegia  de  Torcamm  crodelitate  et 
imminente  Genntniae  pericnlo  (bey  GcolGroy  p.d04)- 
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1447)  Jojjephi  Mariae  INIaraviglia  Legati  ad  Principe  Cliri- 
•tlanos  pro  tvcitemlo  Türe  ariim  impcrio. 

1448)  Scultfli  Balth.  Adliortalio  ad  Im  Iluia  soAcipicaduiOi 
contra  Turcas,  el  ad  Fertlinandun»  Arcln»!.  Aiislr. 

1449)  Papac  Lcf^atoriim  oratio,  liabita  coram  IrnporatorcMa- 
ximiitano  I.  pro  colligendis  Dcciniis  in  e.\]>('<li l i mu  la  i  ürcicain. 

14ÖU)  Oratio  de  bcllo  adversus  Turcam  su^cipieudo,  Geor- 
gü  AgricoUe. 

1451)  Oratio  Sunislai  Onechowski  Tarciea. 

145SK)  Petri  de  Vincentia  EpUcopi  oratio ,  pro  capessenda 
expcditJone  contra  Infideles. 

1453)  Q.HarmoiiHTarentioi  oratio  pro  Rcp.  Christiana  con- 
tra Tnrcos. 

1454)  Ad  Jesam  Christum  pro  Cbriatianis  contra  Tarcaf , 
Joannis  Silcsii  elegia  et  IMn'1)|i|)ira  prima. 

1455)  Oratio  Tranquilli  Parthenii  ad  Deam  contra  Turcas. 

1456)  Germaniae  principes.  Cum  bis  actum  orationibas  ha- 
bitis  de  expeditione  contra  Turcas  suscipienda. 

1457)  Orationes  duae  Slanislai  Aricboaii,  de  hello  adversus 
Tarcas  «nsripicudo. 

14'kH)  Homilia  Brentii  de  expcditionc  in  Turcam. 

1459)  Jacobi  Andreac  orauoncs  e  Oermanico  in  latinum 
conversae  ,  contra  rcligionem  IMaliunielicam. 

1460)  Exbortatio  in  Turcos  et  arma  adversus  Chrisliani  iio- 
minia  hoatea  capeisenda. 

1461)  Exbortatio  ad  principet  nomine  Pariaiensii  Universi- 
latia ,  Nicolai  de  Clemengii. 

1463)  Eibortatto  de  hello  soaciplendo  contra  Tarcam,  D.  Ju- 
jtini  Gobleri. 

1463)  Exhortatoriom  Carmen  ad  Imp.  Electorea  de  hello 
contra  Venetos  et  Turcos  suscipiendo,  Ludovici  Ileliaoi. 

1464)  Dedamatio  de  hello  Tords  inferendo,  Pein'  Nannij.  . 

1465)  Joann.  Cavalerii  praeces  aliquot  piae  ad  Deam  con« 

tra  Turcam ,  Ferdinando  Caesari  dedicatae. 

14r)G)  Baplistae  Mnnluani  CarnH  litT»'  Thcologi  Ohjiir^alio, 
cum  Kxhortalione  ad  capicnda  arma  contra  iofideles ,  ad  poten* 
latus  (yhristianos.  (in  GeufTroy  aula  Turcica  p.  447.) 

1467)  Georgias  Sabinas  lirandeburgensis  ad  Petrum  Bem- 
Lniu  Cardinalem:  ubi  agitur  de  hello  Turcae  inferendo.  (Eben 
da  I».  489.) 

1468)  Jani  Damiani  Sicnensis  adLeonem  X.  Pontif^  Max.de 
Expeditione  in  Torcaa ,  Elegia.  (Reaaner  II.  p.  183  ) 

14G9)  Davidia  Pfeifen  Jariacontolti  et  P.  Ii.  £legia  ad  Ger- 
nanian.  (Ehen  da  tV»  p.  270-) 

X.  12 
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1470)  Marini  Grimkni  Cardinalb  «cl  Carolom  V.  Aagustam 
pro  bello  Pannonio  advertns  Tarcaa  persequimdo  Oratio.  (Im 
BeosDcr  ans  Paulus  JoTins  I.  p.  187<) 

1471)  Campani  Joan.  Ant.  Episcopi  Interamuensia  Apratiai, 
Oratio  adFridericnm  III.  Imp.  in  ConTcntaRatiaboDenai  ad  cxbor- 
tandoa  Principe«  ImpeHi  contra  Tarcaa.  (la  Rcoanera  Orat  I  p.  2>) 

147!2)  Pro  Ungaris  et  Slavis  oratio  contra  Tarcaa. 

1473)  De  Bello  adversus  Turms  promovendo,  ad  HelVetloa 
epiatola  Rpyninndi  Titult  Cardioalis  Gurcensis. 

1474)  l'.xpeditio  et  arma  contra  Infidelet  capesacnda  illisque 
belliim  mo^cndum. 

1475)  Papar,  Cardina! miii  ,  R(  ;:;!imque  cl  Principttm  consul- 
talionos  pro  cxpeililione  cotjtra  i  ui  (  rtni. 

I 

l4lb)  Joannis  Ludovici  Vivis  de  i^uropae  dissidiis  cl  bello 
Turcico  Dialogus. 

1477)  Nicolai  de  Clemengit  ad  Principes ,  nomine  Pariaien- 
aia  exhortatio  Univeraitatis. 

1478)  Consolatio  ex  aacra  acriptur«  ad  deplorantem  roinam 
popoll  Cbriatiani  et  vicloriam  Turcarom  in  eoa. 

1479)  Ungarorum  aliarumqne  gentium  afSictionibus  Turcicis 
exercitationuramiseriae  ad  Iliereiniae  lamentationeaaccomodatae. 

1480)  Kin  An«lachtig  gemein  Gebett  Zu  Gott,  omb  vergeh- 
nnss  unserer  Sünden  vnd  .«ieg  gegen  den  Türken»  auf  der  Gtttt* 
lieben  Schrift  t^pjof^on.  8. 

1481)  Kj'n  tjpnjcin  Bokenntuuss  m<\  gobett  zu  Golt,  das  er 
seiueni  voirk  woll  sieg  gpp;en  dm  Tun  ki'n  geben. 

1482)  Ein  gemein  G('l)ett  zu  Gott  dem  AllmSi  bligcn ,  umh 
Vergebung  unserer  sündeu.  Ein  andächtig  gemein  gebett. 

1483)  Dreizehn  Predigten  D.  Jacobi  Andreas  von  den  Tur- 
cken.  Ind.  4« 

1484)  Ein  Cbriatlicb  Ermanung ,  den'namen  Gottes  antnru- 
-fen»  umb  gnad  vnd  sieg  wieder  die  Feind  des  CbrislUchen  glaa^ 
bena  vnd  umb  bessemng  unseres  lebens.  18* 

1485)  Ein  Anschlag  eines  Zugs  wider  die  TOrlcen  and  alle, 
die  wider  den  christlichen  Glauben  sind.  4. 

1486)  Ausschreiben  der  gemeinen  Anlag, von  wegen  hegerr- 
Heber  Hülf  wieder  den  Turrken,  Zu  Speier  von  ReichsslHndm 
bcsrhlossen  vnd  Zugesagt  des  Bischofs  vonWttrsborg  an  seiner 
F.  G.  Prelat  und  Landst  baft. 

1487)  Röm.  Kais.  IM.  etc.  Stalllialter,  Cburfdrslen,  Eürstea 
vnd  StSnd  des  Reirbs  antwort ,  durcb  iren  ausschuss  im  Reichs- 
tag zu  Nürnberg,  auf  Päpstlicher  Heiligkeit  Werbung  gethan , 
den  Turckensng  vnd  Lutbem  betrelRmd.  Zu  Regenspurg.  Ind.  4» 

1488)  Bin  Cbristlicber  Zu$  wieder  den  Turcken,  Rdmens 
Weist  geslellet  Ind.  4. 
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]48ri)  Ein  Ermanun»  \riiler  die  Tarken.  Ind.  4. 

1490)  Clades  Birinensi';  t\  Sij^isin.  de  Pisincz  df.srripla. 

1491)  Anschlaf^  wiiler  »ln'  crr.msanie  I'yrannfy  «It  s  rür^ken.  4. 

1492)  Danksaj^iing  und  (i<*hclli  wf^pti  Vi«  loi  in  Ijpv  Fülleck* 
14').i)  Kin  Trosljipruch  wiilrr  den  lÜrki'H.  (4  <Jiinrlljl.) 

1494)  'I  urkish  history  üui  ol  the  Freuch  aud  llaitati  wrilers 
Ly  R.  Carr.  London ,  iöüO*  4> 

1495)  Reram  perficarmu  Historia»  initia  fcnlia,  mor««,  in* 
•litat4|  rctqiie  gesU»  ad  baec  oaqac  tempora  complecteiu :  Aue» 
tore  Petro  Bisaro  Senlioate ,  cai  accesiit  brevia  ac  vera  Heorki 
Porsii  de  bello  inUr  Maratbam  III.  Tarcaram  et  Mebnetcm  Ho« 
dabende,  P«raaram  Regem  gca(o  narratio:  ac  Pbilippi  CalJima- 
chi  Experientis  de  hello  Tarcia  inferendo ,  oratio;  ciusdemqoe 
de  hia  qnae  ä  Venetis  tentata  sunt,  Per«ia  ac  Xartaris  contra 
Tarcos  movendis,  historia,  et  appendbc ,  quam  ex  iLalico  iati« 
nam  fecit  Jarobtis  Genderns  ab  Ileroltzberga.  In  caJosepbi  H.ir- 
bari  cf  Anihrosii  (iOriUiifni  T.fjiforum  I^cipub.  Venetae  Itinera- 
ria  Persica:  Joliaunis  Thoniae  Miumloi  Ix  lli  Turro  -  Persiri  bi- 
storia  :  et  An  u^iiii  (  [iiu.sdain,  b«-lli  eiusdciu  descriptio.  (.um  in- 
dice  ioctipleii.ssimo.  Franrolurli,  160i'  Fol. 

1496)  Turka  NItiUTOl ;  Hoc  est:  de  Imperio  Oltomannico 
everlendo,  et  bello  coolra  Torcaa  prospere  gerendo,  Consilia 
tria»  leciione  et  cogDitione  valde  digna:  I.  Latari  SoraDEii,Patr. 
Veneli :  qaoad  Ottomanam ,  aive  de  rebus  Tarcicia ;  II.  Acbillia 
Tardaccti:  qood  Torcam  viikcibilem  inscribere  placnit  III.  Ano- 
nymi caiuddam  Dissertatio,  de  alata  imperii  Tarcici,  cuiiasmodi 
aob  Amurathe  III.  fuit,  deque  eins  evertendi  modo.  Nihk  pri» 
mum  ex  Ilalico  idiomate  in  Latinum  conversa  a  Jarobo  Gevde* 
ro  ab  Herolzberga.  Cum  Indice  capioso.  Francofiirli/rypis  Wc- 
chelianis,  apud  ('iTiMÜnm  Marnitim  et  berfdes  lo.  Aubrii.  IfjOI. 

1407)  Acbillcs  J  ardu<  ri  consiliuni,  «[iioil  Tiirfain  vrnrihi- 
lem  insr rihcre  placnil;  laiin.  ex  ital.  Franc of.  apiid  NA  «tIicI. 

149JS)  Grüiidllichc  uud  wabrlialThf^e  uewe  zeytung  von  Er- 
oberung der  an«ebnlichen  Veslun^  Slulil  VVeiscnburg ,  wie  die- 
aclbigc  voo  J>  F.  O.  Duca  de  Mercurii  £C5iilrmbet  und  hernach 
den  20*  September  im  1601*  Jar  cingenomeu ,  die  Türken  tambt 
Weib  und  Rind  niedergehaut,  mit  unieglicbem  Scbalz  und  gros- 
f  er  Beatb  erobert  and  bekommen  worden.  BrOnn.  4 

1499)  WarbaAe  Newe  Zeilang  von  der.*.  Veslong  Stolireia- 
aenborg,  welche  von  vnaerm  CbrialHcfaen  Kriegavolk...  ist... 
erobert  wonlen«  den  20.  September  disa  160L.  Jara.  Nürnberg. 

1500)  Warbafftige  Beschreibang,  aach  Summarischer  Be« 
riebt:  Mit  w-^ss  beschaflfenbeit  vnnser  Christliches  Kriegssbeer, 
di«»...  Stall  Slulwcissrnbiirt^  .  .  .  .  bfl.lgprt  ,  lHvsrlios<!cn  .  .  .  .  vnd 
einbekommea  baheo.  Erstlich  gedruckt  za  Ucgeudpiu-g  J60i> 
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1501)  Cfarisü*  Cresfte»  vom  Zustaod,  Macht,  GewAlf,  aucli 
andem  verborgeneii  Heimlichkeiten  des  Oltomaniichen  Reichs. 
Ceipaig,  1601. 

1502)  J.  Cusp'niaDiM  de  Conaol*  Rom.  Commentarii.  Fran> 

cofurti,  1601.  Fol. 

1503)  Virtoriae  Slgismnndi  III.  duae  Joamip  Zamoscio  cx 
Michacle  ^'alarll!^^  Ty  ranno  y>pr  Slanislaum  H^riolamiiu.  i(>()l.  4. 

I'<U)  Oratio  <!'■  Monarchia  Rotuana  et  rogno  Tiircico  ex 
vatuiuiis  S.  S.  Proplu  tt,  Üanielis  etEzechiclis,  ar  cx  Apocalyp- 
si  S.  Johannis  collecla,  in  <jua  rcgni  Turcici  origo,  Ulasphemnm 
dogma,  Tyraauis ,  bella ,  victorlae,  et  tandem  cjusdem  inteutus 
hreviter  commemoraotur;  conacripU  eirecluta  a  Jacoho  Schop- 
pero  S.  Theolof  iae  D.  et  ia  Noricorom  Acad.  Altorphina  l*rofea- 
aore.  Tubingaet  1602.  4. 

1505)  Lindenherger  Joan.  Aquilosylvani  Marchid  et  adroc, 
yieno.  —  Pagna  ardua ,  variiqae  Nostroram  com  Tnrca  conflic- 
tm  penea  arcetu  T/.hokaly»  Alenae  Octob»  anno  itjOl  feliciMime 
praeatiti,  verio  epico  compreheaaa  et  scripta  adMatlhiamArchi- 
ducrm  etc.  Viennae,  1G02> 

1506)  I'C  Discours  vpnla?ile  de  fa  Prise  de  la  ville  de  Ma- 
homette  par  Ics  Cheuallicrs  de  INInlte,  avcc  le  nonibre  des  'I'nrrs 
prisonniers.  A  Paris  par  IJoberl  ^  elvi  demetirant  ä  la  ruc  de  la 
Tannerie ,  et  h  sa  boiiiique  contre  rho.slel  Dicu,  l(j02. 

1507)  Kein.  Ueineccii  last,  orieutal.  llclmst.  1602. 

1508)  Guaruerius  Joannes  Aut. ,  de  Hello  Cypriu  lib.  3-  lier- 
gomi ,  Cominus ,  1602.  4* 

1509)  Continaatio.  Ungarisdie  TOid  Siebenbürgische  Kriega- 
hSndel  vnd  anssflkbrliche  Beschreibung,  Was  sich  Ton  dem 
Herbst  dess  necbst  abgeloffenen  1601'  jahrs,  biss  auff  denHerbsl 
dieses  gegenwürtigeo  1602.  Jahrs,  awiicheii  dem  Erbfeind  Christ- 
lichen Namens ,  dem  Türken,  und  dem  Christen,  so  vol  in  ober 
als  vnder  Vngarn,  Siebenbürgen,  \Yallachey,  Moldaw,  PoJn,. 
Balgaria ,  Persia  etc.  In  Schlachten,  Scharmützeln,  einnemon- 
gen  der  I,h*nder ,  Slätl,  F  estungen,  vnd  andern  Sachen,  von  ei- 
nen vnd  dein  andt-rii  ihi-if ,  dciisellien  Krieg  belangend,  gedenk* 
Würdif^es  verloffen  vnil  begeben.  Gedr.  7ti  Meli ,  1602.  4. 

1,')1())  Newe  Zeitung,  Turgj»i.srhe  Eimuniingen.  Kurize  Re- 
lation... der  Auifuliren  ,  so  sit  Ii  in  Turggev  . . .  vuder  «ienx  Cu- 
saim...  von  dem  1599«  Jabr  an  biss  auil  dast  1602.  Jahr....  be- 
geben; durch  Sam.  Delbanm  tusammengcbracht.  Augspurg,  1602. 

1511)  Jerosolymitana  Peregrinatio  lllastrtssimi  Principis  Mi- 
colai  Christophori  Radxivili  Ducis  Olicae  et  Niesvisü,  Palatini 
Vitnensis,  Militis  Jerosoljmitani  elc.  Primnm  a  Thoma  Tretero 
Cnatode  Vannicnsi  ex  Polonico  Sermone  in  Ijatinnm  translata. 
Monc  varie  «octa  et  correctios  in  Incem  edita  Antrerpiae  ex  Of- 
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ftrina  Plontntiin.^,  1G14.  Fol.  (Die  er«le  Alugabe  ertchieo  tu  Pa- 
ris ,  liruusbei- ,  HtO}.  Fol.) 

15f9)  Hpruin  lueuioraliili  um  in  Pannoiiia  sul)  1  urranim  Im- 
peratorii>uj>  a  ca|it:i  CoaÄtanünopuii  usque  ad  hanc  ac(ali-m  nO* 
stram  beilo  mililiaque  gcslaram  Exegeses,  sive  Nai  ratiooes  illu- 
alret  variornm  et  divenoram  aoctorDin,  rteenaente  Reoattcro. 
Francofiwli,  1603. 

1513)  De  Incremento ,  conaenratione  et 

Ubri  tres,  in  qaibiu  de  Iniperii  Torcici  amplilodine ,  qaibua 
ncmpe  artificSfai  ad  tantinn  faatifiam  excreverifc «  qaibna  conaer- 
TeCar  et  atabiliatnr;  et  qaibaa  etiam  modla  roraiia  stihvct  (i,  pe- 
nitusqae  deleri  potait;  miiUae  illustres  quacstiones  Politicae  et 
polemicae  perlractantar  et  excutiuntur.  A  Hmnto  de  Losinga, 
l)n.  de  Alimcs,  scrcniss.  Sabnmlinr  D.  Consil.  cl  in  Aula  f'hristia- 
niss.  Franc,  ref^ls  l»'2;ri!o  onliriario,  liugua  prtinum  Gallita  (  oii- 
scripti:  iiitle  in  Ilalitainal)  IlieroQ.  Nasello  conversi ,  nuDc  ve- 
ro  l.  iliniiate  douali  a  Jacobo  Gcudero  ab  I Ici-ü  1 1 /.brrga.  Ciitn 
Graiia  et  Privil.  Caea.  Noribergae,  curaitlc  Luiir.  Agricola.  An- 
no 160J. 

1514)  Ortelii  Hieronymi  Aaf«  Chronologia,  oder  hiatoriaebe 
Beacbreibung  aller  Kriega-Empöraogeo  und  Belagerungen  der 
Stitt  und  Featongen,  ancb  SchannWaeln  und  Scblachlen ,  xo  in 
Ober>  nnd  Unter  -  Ungern,  auch  Siebenbargen  mit  demTOrcten 
von  1395  bis  auf  gegenwlrtige  Zeit  gescbeben  etc. ,  veraeben  mit 
Knpf.  und  Landcharten.  Ndrnberg,  1603-  4> 

1515)  Desperate  assault  and  surpriaing  of  two  caatlea  (at 
MalU)  oi  the  Türks.  Lond.  1603.  4. 

1516)  Cornelius  Aur«>1ius.  Oratio  sivc  consilinm  de  bello  mo> 
vendo  cootra  'Aureas.  Lips.  I5'J0.  isicb.  1003. 

1517)  Jac.  Scop[ieri  oratio  de  Monarcbia  Rom.  et  Hcguu 
Türe i carinii,  i  ubiug.  1003- 

X51b)  Tubcro.  Commentarius  de  rebus,  quat*  teni|)Oribu:> 
ama  etc.  Francof.  1G03*  4> 

1519)  Lud.  Tobero  de  reboa  Turcicia.  Francof.  1G03. 

151H))  Alberii  Oratio  de  bello  moyendo  contra  Turcaa.  faleb. 
I<i03. 

1521)  Conailia  bellica  k  anmmia  Pontif.Imp,  etc.  contra  Tar» 
cam.  Tom.  IL  Lipa.  1603  et  1604. 

t527)  Matth.  Oreaaer.  De  pace  inter  Cbrsatianoa  et  Turcaa 
tentata.  Lips.  1604. 

1523)  liier.  Arconati  Carmen,  de  victoria  Cbrislianomm  na- 
vali  k  Turcis  rcportata.  Isleb.  1604. 

1524)  P-)ii)us  Angelus  Arcbiepisc*  Dyrrbach.  oratio  de  Torci» 
bello  inicrcndo.  Islcb.  1604. 

1526)  De  Turcopapiamoi  hoc  e&t  de  Turcarum  et  Papislarom 
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adversus  Christi  ecclesiam  cl  fidcm  conjurationc  conunqne  iti 
rcllgioiie  et  moribus  rontentionc  et  siuiiiituiiine  liLeruna«,  i'iiieiu 
praelerca  adjuncli  sunt  de  Turcopapistarum  maledictis  et  calum* 
iiili  ailversas  Gailielrai  Giffordl  famotl  Ponlificam  Bomtnorum 
et  JebasiUram  supparasiUttri  volameu ,  qaod  ille  CalyiAO-Tai^ 
cisrnam  inscripsii ,  libri  qnataor.  Londioi ,  1604* 

1526)  InvictiMimo  ac  Potentisaimo  Principt  Sigismundo  Ter> 
tio,  Del  Gratia  Regia  Poloniae,  M agnQ  Daci  Liibuautae,  Rwaiae, 
Prnssiae. . .  Domino  Sao  Clementissimo  Nicolaiu  de  Magna  Coi^ 
cicc  Maiachek  Palalinus-  Sandomiriensis  S.  P.  D.  Pariaiia,  1604* 
(Oratio  pronontiata  in  Hcgis  Navarrae  Gymnaaio  in  aoapidnm 
dispulatioois  ineundae  Fcriis  Laurealianis,  an  mmpendom  alt 
Foedds  Polonis  cum  Turca  ictum.)  4- 

1527)  Beschreibung  der  Raiss  nach  Ofen,  wegen  des  Frip«1<*ss 
Tractation,  Anno  1604  beschchen.  (Im  Archiv  der  Gcd-ra- 
phie,  Historie,  Staats-  und  Kriegskunst,  Jahrgang  löiO>  heraus- 
gegeben von  Frc\hcrrn  von  Medni:insk\ .) 

1528)  VVarlinfttige  newc  Zciltuiijj .  Wie  vnd  was  massen 
sich  des  Sigisinundi  Balhori  Mutterbruder,  Steffanßotschkay  ge* 
nannt....  aich  den  Torcken  gehuldigt  Ynd  rndergeben.  Mom- 
berg, 1604. 

1529)  Anger.  Gial.  Boabeqniiu«  Legationia  Tordcae  Epiato- 
Ike.  Hanov.  1603.  U 

1530)  HomonaaynamDianitm  de  oppngnatione  Ujvarini  an. 
1605  ex  Ilongarico  in  latinom  verlil  Beliva. 

1531)  Rrlazione  del  viaggio  e  prcsa  fatta  dalle  ftlere  dell* 
ordine  di  S.  Stefano  dal  22  Agosto  al  14  Oitobre  1605  comanda- 
te  dair  Aniniiraglio  Inghirami.  Firente,  1605. 

153?)  Orlaudi.  Relaaione  della  preaa  deUa  Preveaa  neli605« 
Roma,  JMi'). 

1533)  Parula,  historia  drila  gncrra  di  Cipro.  ^  incgia,  1605. 

1531)  Ro<  .Tiii  Joanuis  Lusali,  Cassov.  Scliul  I^et  loris.  Cora- 
inrnl.itio  cjii  s  IuIk  a  de  )c;;atiünc  sua  ad  Slephanuui  liotskav,  Trau- 
silv  auiae  l't  ui(  ipi'iii ,  et  siisccpta  cum  eo  a.  1605  in  campos  pro- 
i'eclioae ;  acccsäil  cju&dcat  laurinum  redivivum. 

1535)  Job.  Bolcias  Beaessar  italot.  Rclasioni  della  repobli- 
ca  Venesiana.  Yen.  1605. 

1536)  Conditionea  pacia  inter  Ronanomm  et  Torcicam  Im* 
peratorem,  Rudolpbom  II.  et  Acbomctam  I.  Saltanam,  nl  illae 
anno  •aperiori,  1606. 

1537)  Tropbaeam  Stapitlai  Zolbievij  Scythis  caeaia  Fogalla. 
Zamoaci  excudebat  Marlinua  Lenreioa  A.  1606.  4. 

1538)  Relazione  dclle  imprese  ael  1606  di  Lajatzo  in  Soria, 
Namur  in  Caramania ,  e  della  Finice  in  Satalia  coi  diaegni  del. 
lepiazse.  Fir^oze,  1606. 
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1539)  lUln^ioiie  della  pre&a  di  tre  brigauliui  falU  dalie  f^a- 
i^re  di  i>.  ISirf.iiio   Firenzc,  1606. 

1540)  liL-huiout;  t]<'lla  caccia  a  Ire  galeoUt:  Inrche,  c  presa  di 
una  di  esse.  Fircurc»  IGOG.        '  • 

1541)  Peregrinalioa  da  Jean  Pal«rne  Foreaien,  SecreUire 
de  Fran(oia  de  Valois,  Dac  d*Aiijou,  et  dTAleocon  etc.  on  eat 
traite  de  plosieara  siogularitcs  et  aatiqailea  remarqttee»  Provin* 
cea  d*£^pt«,  Arabie  deaerte  et  pierreaae,  Terra  Samcte,  Syrie, 
Natolie,  Grece,  et  ploaieura  lalea  Unt  de  la  ner  medilerranee , 
que  Archipelague,  avec  la  maniere  de  rime  de  Mores  et  Tarvai 
et  de  lear  Religion.  Ensemble  an  brief  discours  des  triomphes  et 
magnificences  faictes  a  Constantinople-  en  la  Aolcnnite  de  la  cir- 
concision  de  Maboaiet,  fiU  Je  Sultan  .\mural  III.  dr  re  nom , 
EiTipfrcar  des  Turcs  T*!tis  est  atHonslc  fii  pelit  dicti (itwi n i rf  vii 
l3ii';a^e  Fran^ais  ,  Italien,  Grec  viilgaire,  Ttirc ,  MDi  esqtic  ou 
Arabesque  rt  F-scIauon  ,  nece.ssaire  ik  ceux  qui  ilesir»«nl  faire  le 
voya»e.  A  Lyuu  par  Jean  PiUehuUc  a  Tcnseigne  du  uom  de  Jcsv. 
ib06,  <avec  privilege  du  Roi.  12. 

1542)  IHacuraoa  Hiatorim  dero  Tomeiiibaleii  denkwftrdig- 
aten  Htatoricn,  ao  aich  von  etlichen  Jahren  hero«  vnnd  nam- 
haüUg  von  Anno  1598  biaa  anff  dieaea  gegenwertige  1606.  Jahr 
theila  ersponnen,  theila  taliter  qaaliter  ihre  EndtachaA  errai* 
chet  haben,  darinnen  beydei  anaa  Gelatlichen  nnd  Weltlichen 
Geachicbten  und  geUbten  Utndeln  der  |etaige  wunderliche  car- 
sus  vnd  geschwinde  praxis  mundi  zum  Aogenscbein  geaeiget  wirdt. 
Durcli  den  Ehrnvesten  und  Hochgelehrten  Herrn  Joanncm  För- 
stmitn  aiiss  schrilTliiclien  und  nilindtlichen  KHndlscbafTlen  «u- 
saniinen  vnd  in  eine  nüUlicbe  Ordnung  gebracht.  Frankfurt  am 
Mayn,  1606.  4. 

1543)  Dollnm  Diogems.  Dio^^eriis ,  dvs  (,\ ui.-,t Iien  Philoso- 
plii  \  ass  ,  welches  mit  seinein  (ierunipel  die  Chrisllichcu  l^oteu- 
taleu  Tcudscber  Naziou,  so  sich  zum  Kriege  wider  den  Tflrken 
diese  acit  rllaten,  munter  und  freudig  machen  wil.  Darcfa  einen 
Hochgelehrten  lUmemen  Mann  in  Lateiniacher  Sprach  beschrie- 
ben, und  an  R5m.  Kays.  May.  Hoff  vor  dieaer  Zeit  abgeferli- 
gel,  jetao  aber  demTendachen  I«eaer  lun  besten  verdolmetschet. 
Daranaa  an  befinden,  in  was  gefahr  wir  itaiger  aeit  Menschlicher- 
weise  nach  deas  Tfirken  balben  sein,  waa  man  am  h  wol  der{;e* 
stallt,  wo  man  guten  Rath  in  acht  nehmen  wollte,  wider  ihn  den 
Türken  ausrichten  und  erhalten  könnte ,  auch  was  die  unbeson- 
nenen Leute  sieb  gutes  zu  getrösten  haben,  so  Nichts  sich  dar- 
umb  beküuinifrn ,  ob  sie  gleich  unter  das  türkische  Joch  gcra- 
then  und  kiMinurn  mrulilj-n.  Magdeburg,  1606'  4. 

1544)  Wahriiaflti;;'  tifwe  Zeitung  von  der  scbrecTclirhen 
Feld^cblacbt ,  so  der  l  ürcke  mit  dem  Könige  aus  Persia  gcbai- 
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ten,  darinn  der  König  aas  Pcrsia  xtreymal  bandert  Uiuent  Mann 
verlohren ,  der  TQrcke  «ber  vber  Hundert  «nd  vierttig  taosei^^ 
«och  wie  der  Peraianer  das  Feld  behalten,  mit  einer  grosae« 
Anaabent,  vnd  ist  gtanblich ,  daa  dergleichen  Feldschlacbt  von 
anfany  der  Welt  nicht  ist  f  eschehen ,  und  solch  eine  Kriega- 
macht  ins  Feld  gebracht ,  denn  des  Persianers  Kriegsvolck  iat 
▼nseblbar  gewesen,  der  Türckc  aber  ist  f&nffmal  hundert  tan- 
aent  stark  gewest ;  mit  geschwinder  Post  vom  Persianer  keg^ 
Präge  geschickt.  Präge  IGOG.  4. 

1545)  Orator  terrae  snnctae  et  Ilungnriic* ,  si»fi  Sacrarnm 
Phih'ppicaram  in  Turcaruni  barbariciii  et  importuuas  Clinslla- 
norum  discordias  ,  iSolac.  Auclorc  V.  P,  F.  Pbilippo  ßoskliicro 
Cacsai  iuioatano ,  Fraiu  iscano.  Ad  S.  D.  Paulum  V.  Pont.  Max« 
Duaci  Catuacorum.  IbOö'  ö> 

1546)  Mahometiache  Historien  von  des  Mahameti  falschen 
Lehren,  Krieg  vieder  den  Türcken.  Cöln,  1606. 

1547)  Job.  Aventii«  Ursachen  des  TOrckischen  Kriegs,  samt 
Eraeblong  der  Saracenen  und  TOrcken  Ursprang.  Zweyb.  1606. 

1548)  Scanderbcg,  das  ist  eigentliche...  Eraelung  deren,.. 
Kriegssthatcn,  so...  Georg Castriota. ..  verrichtet  hat  Jetzt  aast 
dem  Latein  kurtz  zusammengezogen.-,  dorch Herrn Theodorom 
Foncciimi.  iMagdcbiirg,  160ü.  4. 

151'0  Wilhelm  Dilich.  Eigentliche  kurze  Beschreibung  und 
Abriss  der  w  ei  iberumblen  Kaiserlichen  Stadt  Conalanünopel  u.  s.  w. 
Cassel,  1606. 

1550)  Friedens  Conditiones,  wie  dieselben  zwischen  dem  Rö- 
mischen unud  i  ürkischen  Kayser  Rudolpho  diess  Namens  dem 
Andern,  and  Hehomalh  Sultan  dem  ersten,  im  Feldlager  z'wi- 
sehen  derDonaa  vnnd  Sitava  in^Uangam  abgehandelt  annd  be« 

'  schlössen.  Erstlich  gedmckt  in  der  alten  Stadt  Prag  dorch  Jo- 
hann Ottnfari  Jacobt  (1606) ,  mit  Bewilligong  nachgedruckt  an 
Nürnberg  durch  Christoph  Lochner,  1607.  4* 

1551)  Wacbthlnsel  wider  den  TUrken,  allen  Christen« in 
trewgemainter  Warnung  gestellet  durch  Joannem  Mayer  Frislo- 
gensem.  München,  1607.  8. 

1552)  Deila  vittoria  dei  Galeoni  di  Napoli  tra  Scarpanti  o 
Kodi.  Napoli,  1G07.  4- 

1553)  Ilelazione  dr  ila.presa  di  Borsa  soUo  il  comando  deii* 
Ammiraglio  Pic coloiuiui.  Fircn/e ,  1607. 

1554)  Perc^rf tiar\ a  albo  \  j f  l^i  zymowanie  do  ziemi  s^\  if;ley 
J.  O.  P.  INlikoiaja  (^iir)slola  lia(i/.i«ila  Xi.jZ«^'cia  ua  Olycc  ko.  p. 
Tomasza  Tretcra  Kustosza  VVarniuiäkicgo,  iyzykicm  laciiUkixu 
napisan«  i  wydAna:  a  pnes  X.  Audi;zcja  Wargockiego  na  Pobki 
j^yk  pnetoxont.  W  Krekowie  v  Driik.  Saymona  Nempinidsa 
B.  P.  1607.  4 
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1655)  Autichrist  der  von  Gott  Jbcslimpteu  Zalil  des  Auli- 
cbrist5  1260  endlicher  Atugau^;  and  Ende,  Sampt  widerholung, 
wie  und  welcher  gesuU  gemeldte  Zehlen  bcy  dci  jcUi  regieren* 
den  Kayten  Rudolph  II.  Zeiten  som  eAermal  sQf  etroffen. 

1556)  Henr.  Bellovect  itcr  in  Orientem  ftiuceplnm«  GalL 
Tnlü.  1G06. 

1557)  HiMoire  generale  de«  troobtet  de  Hongrie  et  Traniii- 
Ttnie  contenant  Im  pitoyable  perle  et  ruyne  de  ces  Royenmea  el 
des  guerres  edtrenues  de  ce  temps  en  iceux  entre  lea^Chrettiena 
et  Ie5  Turc5,  avec  les  furieases  Rencontres  des  deux  armees  en 
«livcr<i  temps  etc.  cn  iceux  entre  lea  Torc«  en2  Tomet»  per  Mar- 
tin Fuuiec.  Paris  ,  1608-  4- 

J558)  licauveau  (Henr.  de)  relation  joumaliere  da  Voyage 
da  Levant.  Toul.  1G08. 

1559)  Maruiia  l'ast  kowskicgo  Lkraitia  od  1  alarow  ucisuiö- 
n«  pomocy  od  Polakow  irzyva.  Krakow.  1608-  4. 

1560)  Montrcabc  H.  Slenr  do  Moni  Sacre,  Histoire  nnlver- 
aelle  des  guerres  da  Tore  depais  Tan  1565  jusque  a  la  Trefae 
faicte  en  Tannee  1606  on  «ont  cömpria  lea  Priaea  de  Viltea  en 
Hongrie.  TraosylTanie  etc.  arec  lea  JEjtploitt  et  hanU  fait»  d*Ar- 
mea  de  Philippe  Dac  de  Mercoeor  Lieutenant  General  de  VEni- 
perear,  enrichia  dea  leors  Portraila  etfigorea-  Dem  Partiea«Pa-  ^ 
lia,  1608. 

1561)  Andr.  Hoji  orau  de  nttrn  ap.  Enropaeoa  nonarcbia 

aC  Turcica.  Amher»,  inoO. 

156?)  Renatus  de  Lasinga,  de  aogmenlo  et  couservatione  im- 
perii  Turrici.  Francof.  1609. 

Iü63)  Poutanus  G.  B.  Scanderbc«*ns ,  h.  e.  vila  et  rc*  strC| 
noc  feliciterqae  gestae  G.  Castrioli.  Hanoviae,  1609.  8* 

1564)  Avviao  della  vera  e  Marauiglioaa  Presa,  fattn  dalle 
feiere  del  Sereniaa.  Gran  Dnea  di  Firenia  in  Lenante;  aotto  la 
condotta  del  Generalato ,  del  Sig.  Cauagliero  Giacomo  Angora- 
ni,  fentalhnomo  Volaterano,  done  a*intende  lapreaa  grandiaai- 
ma  de*  Torchi,  e  nofte,  con  la  liberailone  de  doi  mila,  e  ein- 
quecento  ottantaaei  Chriatiani»  fatta  di  naovo  l*Anno  1609*  In 
Pavia.  8. 

1565)  liistoire  dea  Oltomans,  ou  Empereurs  des  Turca  ioa- 
<fies  ä  IMahometlU...  per  Jacqnei  Eaprinchard.  A  Paria,  Marc. 

Ovy.  ibO).  S. 

1566)  Un  traicle  dos  Forces  de  l'Empire  Otloinan,  des  dcs- 
seins  des  Empereurs,  ei  des  inoyens  d'y  o^vier.  Paris,  160^. 

15o7)  Un  brief  dii>cour&  de  la  derniere  guerrc  de  Pcrse.  Pa- 
ris, 1609. 

1568)  Conlinoatio  I.  der  zehenjärigen  Relazion,  oder  Calcn- 
darii  Hiatorid  decenaalia,  wabrhallti|;e  Beacbreibang  aller  ge- 
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tlciickwürdigen  Historien,  so  sieb  seiilhcro  des  Leipz.if^ischeu 
uewcu  Jahrs  Martkt  auno  1609  biss  auff  gegeiiwerligeii^  Oster- 
marckt  gedachtes  Jahrs ,  hin  und  witicr  im  Römischen  Reich  , 
sonderlicb  aber  in  Oesterrdcbisdieik  L«adeii,  «och  in  Hungern, 
Tod  Böhmen,  Italien»  Frankreich,  NiederUnd,  Ilispanicn ,  Poln, 
Schweden,  Moscaw  und  Türckey  e(c.  sngetragen  haben»  mit  eon- 
derlichem  Beis  snsammen  Terfaiit»  vnd  in  Druck  verfertiget 
durch  Georgium  Winlermon.  Leipesig»  1609.  4« 

1569)  Wilh.  Deüchii  Beschreibung  der  Linder  und  Fcslofi^ 
gen,  so  der  TQrke  unter  sein  Joch  gebracht.  Cataelt  1609* 

1570)  Conlrafeitischer  Abriss  vnJ  FilrbilJun^,  welcher  mas- 
sen  des  gross  Türggen  an  die  l\.  K.  IMajesläl,  abgeordnete  Bot- 
schaft, so  in  dem  iG09- Jar  den  l'}.  Oct.  zu  Praag  ankommea..  • 
staltHrh  empfangen  worden.  Augsjuit    ,  1610. 

1.37 i)  Keiaz,ione  dclle  imprese  delle  (>alere  dell*  ordine  di  S. 
Stefano  fatte  in  Agosto  1010-  i*  irenze  ,  1610. 

1572)  Vagettus  Joach.  Anatolios  llorothetes»  sive  Diascepsis 
de  regoi  tnrcict  periodo  etc.  Hamb.  1611.  8. 

1573)  Hagecii  Anatolii  tea  de  regni  Tordci  imperio.  Hanip 
bnrg,  1611.  8. 

1574)  Orator  terrae  SancUe  et  Hangeriae ;  een  Sacramm 
Pbilippicarom,  in  Tnrcarom  Barbariem  et  importunas  Christia- 
norum  discordias;  Autore  U.  P.  F.  Pbilippo  Boskhicro  Caesario 

,  montano ,  Franciscano.  Ad  S.  D.  N.  Paolum  V.  Pont  Maximum 
llebr.  13.  Mementote  vinctonim  taaqvam  »imal  vincii.  Coloniae 
Agrippinae,  1611. 

1575)  Mich.  Wendeleri  disserlat.  de  republicaTorcica.  VVit- 
tcbergac,  1611. 

1576)  Discours  veri table  de  la  Prise  de  Lango  cn  Archipc- 
lago  per  les  Chcualliers  de  Malte.  A  Paris  chez  Guillaume  Ma^ 
retti  Imprimear  rae  S.  Jacqaea  i  Penaeigne  da  Grit.  1611* 

1577)  Phil.  Bosquieri  oratnrie  Terrae  S*etl]angariae  inTnr- 
canxm  Barbariem  notae.  Colon.  1611. 

1578)  Negronii  Andreae  a  Saa  Majestate  Gonstantinopolim 
missi  relalio  1612.  facU.  (Im  Kovachich.) 

1579)  Deila  dote  daU  dal  Gran  Signore  a  tua  figlia.  Bolo* 
gna,  1012.  8. 

1580)  PJusieurs  descriptions  des  Accoustemens  tant  des  Ma- 
gistrats et  Officicrs  de  la  Porte  de  TEmpercar  deiTurcs  que  dea 
peuplcs  assujelis  ä  son  empire.  1611. 

1581)  Travels  of  four  Euglisb  jNlen  and  a  Preacher  iulo 
Africa ,  Asia  ,  Xroya,  Bilhyuia,  Thracia  and  to  the  Black  Sea. 
Loud.  1612. 

1582)  Marc.  Paszkowskiego  Dzieje  Tareckie ,  nlareaki  Tnre" 
ckia  t  Koiaki  i  o  swyczajach  tych  Pogan  a  doswiadeaentn  Jaku- 
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Ii.T  K imikowskicgo  z  prry il  i n iem  Dykryonar?..i  TftrrrkJp^o  i  dv- 
.spuu  o  zabobonach  TurecLiclt.  Ksi^g  IV.  w  Krak.  w  DruL  Lo< 
l>a,  iCn.  4. 

15S3)  fireaoing,  Hansa  Jacob,  Orientalische  Reiss  in  die 
TOrckcy ,  sowol  Iii  Europa,  ab  Ali«  find  Afrika.  StraMburg, 
16U.  FoL 

1584)  Tbe  Great  tnrka  defiancc ,  toachio^  war  aiainat  Sigia- 
mmd  Klug  of  Holland.  1013- 

1586)  Rclauonc  della  preia  diSileoda  della  Aglinar.  Fircn- 
te,  1613. 

1586)  Chriatophori  Warssewicbi  ad  Rudolphwii  IL  Iflipera- 

torem  de  Victoria  contra  Tarcas  oratio.  1613. 

1'>HT)  Bei  all  o  AnioaüNigronü  a  Soa  Maieatale  Canslanüno- 

polim  aiiQO  IGI  J  missi. 

15H8)  Via<;^i  di  Pieiro  delU  VaJle  descrilU  in  leliore  fami- 

giiari  (Irir  anno  l(jl4- 

1589)  Luaiage  (Reue  de,  Sieur  des  Alymes).  llistoire  de  Tori- 
gioe ,  progre»  et  declin  de  TEinpIre  des  Tores  etc.  A  Paris,  1614. 

1590)  Confirmalio  et  raUficalio  itemqae  czlansio  conditio- 
mnn  pacia  Thorokicn:  inter  Romanomm  Imperatorem  Bf  atlhiaoi 
et  Torcamm  Inperatorem  Achomalm  Snllanom  nt  il- 
lae  Adim»  1615  inter  nlramqoe  partem  tractata«  et  conclnaae 
aimt  Anno  Domini  1615.  4. 

1591)  Vegetios  Christianna  de  toU  arte  militari  ad  Tarcam 
debellandum.  Colon.  1615. 

lYii)  Dornavii  Casp.  Lib.  de  incrementia  donunationia  Tor* 

cicae.  1  rancof.  1615.  4- 

Casparis  Dornavit  fle  incrcnienlis  domiaatus  Turcici. 
E\  varijs  Hisloricis  et  Clirouulogis  iiova  nu-thodo  digesius  et 
non  (am  ad  scicatiam,  quam  prudeutiam  accumodatus  Liber. 
Francof.  1615.  4. 

1594)  FicUer  Joan.  Bapt  Klagachrift  Aber  den  bocba cbidli« 
eben  Verloat  der  Cbriatenbeit  von  dem  ialdigcn  Türcken,  mit 
woblbedacbtem  FOrachlas  mehrerer  des«  Erbfelndei  Eingriff  und 
Gewalt  zn  begegnen,  aoa  den  Büchern  etc.  dea  Aeneae  Silfii  mid 
Bessarionis  geaogen,  mit  eioem  Gutacbten  Ober  daa  jetat  achwe* 
bend  Kriegsvn     fi  in  Ungarn.  München,  1615. 

1595)  Abr.  HofFmann.  Historia  der  eionebmong  der  Haaptc 
festang  Sigeth  a.  C.  1566.  LigniU ,  1615.  4. 

159G)  Chronica  des  nn^erischen  Krirgswescns  ,  der  erste  , 
der  andrre.dcr  drille  Tlieil.  (Das  Titelblatt  fcbll,  zu  Ende  Steht:) 
gedruckt  zu  Nürnberg  bcy  liudwig  Lochnern,  1615.  4. 

1097)  Dziejc  Ttiret  kie  i  uiarczki  Kozackie  z  l  atnr  y.  I  uJzie* 
iez  o  narodzic,  Obrz.)ilka(  h,  Nabozcjbtwie,  Gospodarslwie  i  Ry- 
cerstwie  etc.  etc.  tych  Fogau ,  lez  wiadoaiosci  roiinaitego  atann 
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ludziom  po/ V  lei  7  ne.  Przydany  iest  do  tcgo  Dykcyonarz  ic^yk.i 
Tureckic£;o  i  Uy^pulacva  o  Wierde  Chrzcsciaii.skicy ,  i  zaUobo- 
nacU  Bissdt  tiiaiiskicli  elc.  elc.  Vtlcl  Marciua  Paszkowskiego  aa 
czworo  ksii^g  rozdzieloae  opistne  i  wydane  v  Krakowie  w  Drok. 
Mich.  Loba  r.  1615.  4. 

1598)  Dyalog  o  Obronie  Ukrainy  i  Pabndka  z  pncttrog^  dl« 
aabiescnia  inkortyom  Tatarskiiii.  Pra«a  Perfony  roamawiajiice. 
Mapraod  pnedmowa  do  caytclnika,  Prologas,  iilachcie,  Ukrai- 
na,  Zotaierzy.  Satyr  Epilogas*  —  p.  Woyciccha  Kickiego  novo 
wydano  w  Dobromilu  drukowano  r.  1615.  4. 

1599)  Mik.  Chabielskiego  pobudka  Marodom  Chrzesciadskim 
rr  iednosci  mitosci  Chrze4cianskiev  na  podnicsieni'e  "SVovnv  z^o- 
diiie  przeciwko  nicprzyiacieiowi  Krzyza  S.  do  te^o  pr^ydneiy  lest 
sposob  obrony  iako  ma  byde  przeciwko  nicprzyiK  iolom  Krr.yza 
S.  wier.s/i  ni  wyzaanie  nicwymowncgo  dobrod^ieyslwa  iiozcgo  i 
pienic  cliwaiy  Bozey.  1615.  4. 

1600)  Articulorum  pacis  ad  Siluatorok  anno  1606  concloso- 
rom,  novo  confirmatio,  ratificatio,  et  in  qaidoadam  pimcCia.com- 
plana  Uo,  aecandam  capittüalionca  in  Aula  faiparatoriaViennen' 
si  Anno  1616  per  Plenipotentiarioa  vinaaqae  Imperatorii  confir^ 
matat*  Ex  mandato  Sacrae  Caeaareae  Regiaeqoe  MajeaL  imprea« 
aon  Viennae  Austrlae ,  1616. 

1601)  ArtKulorum  Pacis  ad  Situatorok  anno  1606  concloiO* 
nun,  nova  Confirmatio,  ratificatio,  et  in  quibasdam  punctis 
complanatio.  Secundam  capitulationes  in  Aula  Imperatoria  ^'icn- 
nensi  IHin  y»cr  Plenipolenlian'o«;  ntritjnfjdp  Imperaloris  Commis- 
sarius  stabüiias,  et  ab  utroque  luij^eratore  conlumatas.  Yica- 
nae,  16W.  4- 

160?)  Idea  Christianoram  Ungarornm  sub  Tyrannide  Turci- 
ca,  Epislola  <|uoudam  A.  Cl.  \.  Paulo  Thurio,  Heclorc  Scholae 
Tholnenaii  ad  amicos  perscripta  et  Oratio  de  Statu  Ungariae, 
D.  Franciaci  Comitia  de  Frangcpan ,  Arcbiepia.  Colodenria  etc. 
babita  Ratiabonae  in  Comitiia  Imperii.  Item  Literae  Matlbiae  Re- 
gia Hungariae,  ad  H.  Epiacopiim  Ratiabonium:  et  Epittola  Ae- 
ncae  Silvii  ad  Do.  Arcbiep.  Strigonienaem.  Addita  eat  coronidia 
loco,  Asseriio  crudita  et  juconda,  de  Exilio  boneato  ,  Dn.  Salo> 
monis  Frencciii  Silesii.  Nunc  opera  Alberli  iSTolaar,  Scholae  Op- 
penheimiensis  Collegae  conjanctim  edita«  Tiiatia  qoi  laetia  tem* 
perat,  ille  «.ipil.  Oppenheimü  ,  IGIG. 

1603)  CbrisL  Binderi  Tlicaea  Tbeolog.  de  bello  Torcico. 
Francof.  161';. 

1604)  Rrlazione  del  viaggio,  presa  de'  Vasselli  Turchcschi  e 
rowbattimeuto  falte  dalli  sei  Calcoai  dcl . . .  Duc  a  di  Os&uua... 
.cou  ciuquantacinque  Gakrc  Turcbcscbe.  Vilcrbo,  1616» 

1605)  Extrakt  der  Vergleicbungsarlikul  awischen  dem  Tilr- 
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kischen  Kaiser  and  Belhlclieni  Gabor,  ^  f»^?!!  occapirun;^  des  clc. 
Köiiij^reichs  Hunf^arn,  mit  einem  ICxtracl  l Ines  EnlscliuM I;^ung$- 
schreibens  des  Kaiakas  Mchemet  Bassa  au  ücascibca  i  iiislcQ  ia 
Sicbeabürgeu.  4« 

1606)  P-  Thorii  idca  Cbrut  lingtromm  sobTyraxmideTur- 
de«.  OpptAheiiBÜt  1617.  , 

1607)  Lettre  du  pire  p«cifi<iQe  de  Provinz  predicatear  Ca- 
podn,  csUAt  d«  preseni  k  CoiuUiiliiiop]«  eaaoyee  a  R.  P.  Jo- 
tepb  le  Giere ,  Predicatear  da  meme  Ordre  ■  el  delfinileor  de 
lear  Province  deToars.  Sur  Testrao^e  mort  du  grandTurc,  Em- 
pereur  de  Constanlinople.  A  Parit  de  riiuprimerie  de  Fran^oia 
Hyhff  rue  S.  Jacques  i  la  Bible  d*or.  1617. 

1G08)  Christoph  An»»*lns  Craecus ,  tormeoU  ioilicted  by  the 
Türks.  Griechisch  und  c*iif,'iisch.  Oxiord  ,  1617. 

1609)  Rathschla;;  und  Chriiillichs  lirdcuken,  wie  der  grau- 
same Erbfcindt,  der  Türke,  ohne  sondfrliche  Hf  i  Lw  erde  der 
Obrijjkrit  viid  L  uiiLi  lliaiiPu  zu  Wasser  vnd  Laiui  zu  übcrz-ichen, 
vnd  durch  Gotles  Uiilfie  vnd  Beystacd  zu  überwiuden  isl.  Sauipt 
ckiem  irahrcn  Vberaehlag,  woher  Reuter  vnd  Knechte,  vod  de- 
roselhea  Betoldung  gewiaa  bu  nehmen.  Aach  darch  wa«  Mittel , 
vnd  dorch  weme  das  GetchlUa,  Kraot  vnd  Loht,  ohne  eyntsigen 
Mangel,  kttnne  daran  getchaA  werden.  Neben  Veracicbniti,  was 
er  vor  Linder,  Stitte,  Berge,  Meer  vnd  WaMerflttaie  derChri^ 
stenheit  dorch  feine  erwachsende  Macht  vtid  auch  Verrähterey 
eyngenonunen  hat,  vund  noch  besitzet.  Alles  durch  einen  hoch* 
weisen  vnd  hocherfahrncu  Kriegs  Obersten ,  neben  seinen  zu- 
geordneten Ilaupllculen,  der  armen  nohtgcdr.iuf^ton  Christenheit 
zum  Vu-sten  ntiffs  l'apier  gehrac  ht ,  vnd  Horn.  Kays.  Mny.  vnserui 
anergti:iLli:;^U'u  Xlcrrn  elc.  etc.  in  alier  Vudertbänigkeit  ist  bc- 
händigt  N\  onlcn. 

JJuit  nickt  por  Sehen  bringt  sonst  Scluiierzf 

Habt  wohl  gesehn  Wie  andern  beschelm, 

Gedrackt  im  J,  Ch.  1617. 

1610)  Discarsas  legalionia  magni  Tvrcae  ad  regem  Galliae. 
Paria,  1618. 

1611)  Discorso  della  lega  contra  \\  Tarco  dcl  Sig.  Giovanni 
Botero  Abbate  di  S.  Michele  della  Chiesa  etc.  al  Serenissimo 
Principe  il  Principe  Maarisio  Cardinal  di  Saoovia  etc.  Milano, 
1618-  8. 

1612)  Wielkiego  Turka  —  ]>.  Szymona  Slarowolskie- 

go  Nauk  wyzwolonych  i  Fiiuzuüi  J^ikolarza  z  lacinskiego  i9zyl£a 
na  polski  praeloionc  — ■  w  Krakowie  w  Drak.  J^dryiowciyka  r* 
161».  4. 

1613)  Pocan,  to  icst  wdzirc/.uc  pit-uia  na  powrol  z  niewoli 
Tureckicy  Samuela  Rivcia  Koreckicgo  p.PiotraGorczyna.  r.  iülö- 
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1614)  Consilium  ad  Principe«,  Populumque  Christiannm  \c, 

bello  adversns  Turcam  tyranntim  immanissimum  sttscipieutlo, 

tuctore^iucero  Gcrmano.  Arahergac  ,  1019. 

1G15)  Consilium  de  bcUo  advcr&us  Turcam.  Ambergae,  1G19« 
löi6)  Iklazione  dcl  Combaiiiniento  fatto  dal  Generale  Aldo* 

braodino,  Gran  Friore  dt  Roma  con  le  galm  d«lU  saa  Religio- 

ne.  InViteriio.  1619.  19» 

1617)  Relaxione  dcUa  preta  di  alconi  legni  Tarchi.  Ftrenie, 
2619. 

1618)  MpDdi  Miracala  oder  Wonder  Thier:  das  iat  Bericht 
Ton  der  Grotten Forcfil,  welche  dem  TllrcUtchen  Xayser  durch 
die  SU  Wien  ncir  entstandne  Rittersleut,  genandt  vondenUeer^ 
acbaren  Jesu eingejagt .. .  worden.  (Ohne  Druckort.)  1G19. 

1619)  Scbweip^or  Salamon,  Predigers  zu  Nürnber<^.  Eine  newf 
Favssbeschreibun ^  aus  Teutschland  nach  Coastantinopel  und  Je- 
irisalcin,  darin  hfi  f »olf Pf nhrit  derselben  t-h'nd<>r,  Städt,  Gc- 
beu  etc.  der  jnIl\^  ohnl■lldcn  N  olker  Arl.Sttim,  (T«-hreuch,  Trach- 
ten, Religion,  und  GüUesdicnst  etc.  Insonderheit  die  jetRis**  ^vaii- 
re  Gestalt  des  II.  Grabs,  der  Stadt  Jerusalem,  und  anderer  h. 
Oerter  etc.  Item  welcher  GetUlt  aad  was  die  Römische  Kays. 
Majettit  durch  ihre  Legaten  dem  TUrckischen  Kaiser,  auch  des- 
sen fllrnehmsten  OfBcieren,  federn  kesonders  som  Prisent  un- 
terwegen  nndauConstantinopeldamahlsaberliefem  lassen,  sampt 
desselben  Werth ,  und  der  Legatenampt  etc.%  dergleichen  des 
TOrltischen  Reichs- Gubcmation,  Poli^ey,  Hofhaltung,  Nutzbar- 
keit des  Reysens,  und  vielerley  andern  lustigen  S.irhen.  Mit  100 
schönen  newea  Figuren  elc.  in  drey  unterschiedlichen  Btichern 
anfs  (1eys$i«;$t  in  eigener  Person  verzeichnet  und  abgerissen. 
Dürnberg,  durch  r,T5j)nr  Fulflrtn.  1010  4- 

1620)  Exlract  eun  s  llelations  -  S(  h n  ibens  II.  Rrtlilehem  Ga- 
bors, Fürsten  in  Sirl  t  [iltiir^en  ,  an  dm  Türkischen  Kayser,  we- 
gen glücklich  ot  ciJpirU  n  könif^rcichs  Ilungarn  ahgangen.  L6I9-4- 

1621)  Relazione  delia  presa  di  diversi  legui  Turchescbi  fat- 
ta  dalle  galere  delia  Religione  di  Santo  Stefano,  nel  primo  viag- 
gio  di  LevanU  t'anno  1619.  Firenae,  1619.  4« 

1622)  Vera  relatione  delia  presa,  fatta  dalle  Galere  delSere- 
nissimo  Gran  Duca  di  Toscana-,  dotie  si  contiene  la  preta  delia 
CapiUnia  di  Bisserta  con  la  mtna  delle  altre  Galere  di  detta 
Bisseria,  con  la  morte  di  un  Rais,  e  la  liberuione  di  260Chri- 
Sttani,  seguita  Ii  26  di  Giagno  1620.  In  Milano,  1620.  8. 

1623)  Relazione  delia  presa  deila  Fortezr.a ,  chiamata  Caslcl 
Tornr«so  ,  nolla  'NTore.i  e  dt  nn  Galeone  Turchesco,  fatta  dalle 
galere  delKi  S.  Hclif^ione  de  Malta,  sotto  la  condolla  doli'  Illu- 
strissirno  Sig.  (ienerale  fra  Signorino  (^Tiimara  IJn^lino  di  S* 
Eufemia ,  Comandalore  di  Monte  Fi,iscouc ,  et  de  Ivcrno  Game» 
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ra  lMa»istralc.  Con  la  prigionia  di  200  scbiavi.  Ja  ViUrijo  con 
licenza  tie'  Supcrioi  j    IfSQO.  4. 

1624)  Hi>l*  ria  rciiim  iu  Polonia  gestaiuiu  Aauo  J»)?0,  re- 
ceus  in  Academia  Cracovienai ,  annualim  ad  serae  lantum  po> 
sUriUÜJ  meiDori«m «  «cribi  inslituU :  nunc  tnii«ii  pennitsu  Sa- 
periornm  in  loccm  edita.  Atttbore  tl  boc  r«ceiiter  Anno  Acade- 
aaiae  dcclo  Hiatoriographo,  Joanne  lonoc.  Petrido»  Med.  ctPbit. 
Doclorci  ac  pobJico  cjosdem  in  AcmI.  Crac.  Profeasore.  Cnco> 
TIM  ex  Officioa  typograph.  Franc.  Ceaarii.  4* 

le^*))  Gprhar  li  ^Tontani  (v.  d.  Berghe).  Elefita  de  TictOria, 
qnam  Vladislaus  Pr.  Poloniae  de  Turcis  1620  reporlavit» 

1626)  Banar  J.  C.  V.  Conapectoa  tbeolofiae  Torcarom«  Je- 
nae,  1620-  4. 

1627)  Gcrinaniac  gralulatjo  Fcrdinando  Auslriaro,  ob  res 
in  Pannonia  iateramncoai  fortilcr  gestaa,  Cacta.  Basil.  Joannia 
Heroldi. 

'1628)  ^  cra  iielazioac  di  due  imprese ,  taUe  dalle  galere  di 
Malta  nel  1620  con  «na  leltera  del  Conte  F«  Gabriele  Vianno  de 
Malatcati.  In  Metsina ,  1620.  4> 

1629)  Pietro  Mala«  ReUiione  della  preaa  latta  aiTorcbi  dal- 
le Galere  di  Francia  in  Barbaria.  1620.  8*  ' 

1630)  Pogrom  Talarow  p.  Wiel.  Helmana  Koronncf  o  $Un. 
Zolkievskiego,  kl^rych  30  000  legto  od  7000  ryceratva  Polskic- 
^  wWoloaUey  aiemi.  d.  6*Octob.  w  K.  1620-  Przvlym  Ordynek 
W)'prawy  Tatarskiey  na  Woyn^,  Maroina  Broniowaluego  i  aal 
edvkl  Kozakow  Nizowvrh  ...  1620.  4. 

IGii)  Pcristroiiiata  Turcica,  sca  dissertatio  cniblenialicaprae- 
senteui  Europac  statuni  rrprarscnt.ins.  Paris,  IGW. 

ir».'!'?)  Anrlrzcja  13cndünskn.'go  i  puli  zcba  Cccoi  ska  zSklndcr- 
ba^z.^  i  Suiiaueiu  üalg.^p.  Stanislawa  Zotkicwskiegolielmaiia \V. 
K.  stoczona.  1620. 

1633)  Cbronologia  o  Mrywodsie  narodowCcsarsowToreckicb 
i  walki  icb  a  Cbraesdany  aa  dodnia  dsitieyszcgo.  Przytym  apom- 
nienie  do  waayalkich  a  mianowide»  klörym  pod  prelexlem  pray- 
niicraa  iak  wiele  aakod  priea  Talary  wyra^daai^  aeby  adradliwe- 
mu  przyaiersn  Tareckiema  nieoTaj^c  w  caaa  aobie  radtili  i  bro- 
nic  Oycayan^  gotowi.  byli.  p.  Walerynaaa  Pi^itkowakicgo  krolko , 
opisana  w  Krakowie  r.  1620.  4- 

1G34)  Abriss  und  FOrbildung  der  TUrckischcn  BotachaiH  d. 
12-  Octobr.  1609  za  Praj;  bcschcliciien  Eintritts.  Ausspurj»,  If/iO. 

163.5)  Uarlb.  Chri.sliani  Missir  r»,  <l:trinJif  der  Zustand  der 
Chrijkleu,  so  dem  Türckiscbcn  Joche  uulerworfieu ,  vorgebüdet 
wird.  Frankfurt,  1620- 

1636)  Abschrifftder  Credcntial ,  so  ilcr  Krön  Bchaimb  viind 
deren  Confoederirlen  Abgesauillc ,  Irtm  nacb  der  Oltomanni- 
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sehen  Portion  abpcorHnclcn  II.  Ilainrich  Lütter  vom  2.  Janaarfi 
1620  Jahrs  auss  Pressbnrg  mitgcRchcn.  Gedr.  im  1620.  Jahr.  4. 

1637)  GrttnclHcher  Rrricht,  aus  dem  \  ngrischen  Feldlüger 
Roctezann,  vom  15.  Oclobris.  (Ohne  Druckort  )  1G20. 

1638)  TOrkiscbet  Posi-  und  WXcblerhorn  an  Kaiser,  Köni- 
ge ,  Chor  und  Forsten ,  SlMnde  und  Stidte  des  heiligen  A6mi* 
sehen  Beichs  Teatscher  Nation:  auch  alle  andern  Potentaten 
christliches  Glaohens  und  Namens,  sodann  alle  Menschen ,  wel« 
eher  gestalt  der  Tfirhisehe  Tyrann  der  Christenheit  Ohneinif- 
keit  and  Kriege,  sa  bestettignng  seiner  längst  afTectirten  Monar» 
chi  und  Beherrschung  der  Christenheit,  sich  missbrauchi ,  auch 
Ifie  ihm  bei  uns  Christen  ThQr  und  Thor  dazu  geöffnet  werden, 
mit  Erinnertinf» ,  dass  sollicbf^m  pnnsorstcn  Uebel  durch  Gottes 
IliilfF  zu  be{?e{;nen,  die  Prival-Sarlirn  ntiT  rinon  fr)cilli<  hen%Veg 
zu  richten,  aurh  Mfichten  zusamnicn  zu  siosscn,  alle  Christ- 
liche Obrigkeiten,  auch  MSnnIplirli  hohes  und  nieder  Stands 
darzu  zuhelffen,  vor  Golt  und  der  Welt  schultiig  scyc  ;  durch 
etliche  calholische  und  evangelische  treuherzige  Patrioten  zu  die- 
»en  geiHbrlichen  Zeiten  berathschlagt  and  sasanunengetragen« 
Im  Jahr  Christi  Anno  1G20.  4* 

1639)  Laorentii  Smiesskowie  PanegyricnsVladislao  post  con< 
.   lectnm  BfcUnm  Tnrcicom.  Cracoviae,  16^1.  4. 

1640)  Jacobi  Vitellii  Panegyris  Wladislao  Sigismondo  e  Bei- 
lo  Turcico  redeunti.  Craroviae  Math.  Andreoviensis.  1621-  4- 

1G41)  Jana  Budominyopis  woyny  Chocimskiey.(ObneDrack* 
ort  und  Jahreszahl.)  4* 

1G42)  Advcrsaria  abo  tcrnn'nafa  <pra\yv  wn?iVnnev,  klora  siy 
toczyla  yr  Woloskiey  Ziemi,  z  i  urockim  Ccsarzem  w  Rokaierax- 
nieyisym  1621,  opisana  przez  Prokopa  Zbigaiewskiego. 

Protrepliron. 

Unum  opus  in  1  urcas  Cimsli  pro  nomine,  pro  quo 

Debeat  et  decies  nemo  timore  mori  j 
Bex  Christas  fortls  assertos  noster  in  orbe 

Angarii  taceat ,  lingoa  timore  mali. 
BoIntPailskiego  1621*  4. 

1643)  Anonymi  historia  Tnrco  -  Persid  belli*  FrancoC  1621* 

1644)  VVarhaffter  grUndÜicber  Bericht,  Aass  dem  Polnischen 
Feldlager,  in  der  Wallach ey ,  was  von  Tag  zn  Tag,  durch  das 
Polnische  Heer  von  zwevmal  hundert  Tausend  Mann  starck,  wi- 

I  der  fünffuiahl  hundert  Tausent  Türcken,  darbcy  sich  der  Tür- 

ckische  Suldan  in  eigener  Person  hcfrmdcn,  durch  Göttliche  IIülfT, 
in  viidprsrliicdlichen  Feldschlar  Ilten  aus.s^^erichlct,  und  nachdem 
von  ilrin  Püien  lu  die  zweymalil  hundert  Tausend  Türckm  er- 
legt, der  Tdrckisclie  Keyser  mit  den  scinipen  «n  hendflu h  geflo- 
hen, vnd  die  Clui&len  ein  sehr  stailliciicn  5ig  vnd  Vicklori  er- 
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halten.  Item  wahre  Zeittang  auss  Franckreich ,  von  einem  sehr 
(grossen  Verlust,  so  auss  wunderbarlichcr  schickunf;  Gottes  den 
Calvinisten  in  Frankreich  zugestanden.  Alles  von  Wort  ru  Wort 
auss  dem  Latein  in  Teutsch  versetzt.  Gedruckt  im  Jahr  1621. 

1G4Ö)  Kurlzc  Relation  vnd  warhafftc  Erzehlung,  was  sich 
in  der  Polnischen  Expedition  von  Tag  zu  Tag  wider  den  Erb- 
feind Christlichen  Naliniens  ,  vnd  den  König  in  Schweden  etc. 
begeben,  vom  1.  Septemb.  dess  1021.  Jalirs ,  biss  auff  den  24.  Ok- 
tobris.  Auss  gewissen  vnd  warhaffligrn  Zeitlungen  auss  der  Pol- 
nischen in  die  Teulsche  Sprache  versetzt.  Jedermann  zum  Be- 
sten. Augsburg,  1621. 

1646)  Manifest  des  Grosstürken  wider  die  Christenheit.  — 
Dess  Türkischen  Kaysers  IlUlff  dem  Fürsten  inn  Siebenbürgen, 
Bethlehem  Gabor,  nunmehr  erwählten  König  in  Vngern ,  und 
desselben  Ständen ,  auch  den  Confoedcrirten  Landen  verspro- 
chen. Gedruckt  zu  Pressburg  1621. 

1647)  Ilistoria  zosprawy  seanego  ^Voysko  Polskiego  z  Ce- 
sarzem  Turechien:  z  Cliassem  Tatarskiem  per  Diarium  od  ied- 
nego  kacnego  calowzeka  spisana  nachepiecc. 

1648)  Powab  woienny  na  Turka  z  kroynikarzow  niektorycli 
Polskich,  osobliwic  z  Kromera  Biskupa  ^Va^mienskicgo ,  napi- 
sany  p.  Jacynkla  Kolakowskiego  stawney  akademii  Krakowskiey 
stadenta.  w  Krakowie  w  Drukarni  Franc.  Cezarego  r.  P.  1621.  4- 

1649)  Dyaryusz  Expedycyi  krolewicxa  J.  !M.  Polskiego  Wla- 
dyslawa  przeciwko  Osmanowi  Cesarzowi  Tureckiemu  i  Panowi 
Tatarskiemu  w  Osobach  swych  na  Wojnie  b(;d.\cych  w  Wolo- 
szech  pod  Chocinem  r.  .1621.  Zaczyna  519  od  30  Julii  od  stow 
krolewi^  J.  M.  z  obozu,  ktory  sie;  scii(;at  przedzimn^  wodg  k... 
k6nczy  si?  13.  Octobra  bardzo  w  ni(;stwie  i  zniszczeni  rostali. 

•  1650)  Relacya  prawdziwa  o  weysciu  "Woyska  Polskiego  do 

Wotoch  i  o  potrzcbie  iego  z  Pogaiislwem  w.  r.  1620.  w  Wrzcs- 
niu  i  Pazdzierniku  p.  Teof.  Szemberga  Sekret.  I  K.  M.  ktory  vr 
potrzebie  tey  obecnie  byl  i  odwag.]  zdrowia  Oyczyznie  sluzyt 
spiesznie.  w  Krak.  w  Druk.  Mac.  J^drzyiowczyka  r  1621.  4. 

1651)  Panu  Bogu  w  Troycy  s.  iedynemu  podzirkowanie  za 
uspokojenie  Korony  i  W.  X.  L.  z  Cesarzem  Tureckim  r.  1621 
w  oXtaw9  rozanca  S.  p.  Fab.  Birkowskiego  . . . .  w  Krakow,  w 
Druk.  Andrz.  Piotrkowskicgo  K.  I.  M.  Typografa.  4« 

1652)  Proces  s.^du  i  pogrzebu  piekielnego  Karakasz  Baszy 
Budzinskiego  llelniana  Tureckiego  p.  Chryzo.  Kurkowicza  nauk 
wyzu.  mistrza  i  filosofii  w  Slawney  Akademii  Krakowskiey  Dok* 
lora.  w  Krak.  w  Druk.  Sebast.  Fabrowicza.  1621.  4- 

16.53)  Po.sel  z  VVoloch  z  Obozu  Polskiego  r.  1621.  w  Krak. 
rr  Druk.  Franc.  Ccsarego  r.  1621.  4> 

X.  13 
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1654)  Maclefa  Solecki«go  pobudln  abo  atponinanie  wKba- 
dMjiice  Zohiiert«  Koronnego  do  pötneby  s  Tnrkanl.  w  Krak. 

ti  Ant  Woinskicgo. 

1655)  Vera  relazione  della  gran  ciUk  di  ConstanÜDOpoli  e 

in  pnrticolare  «lel  Serraglio  <lel  Gran  Turco...  rsvata  tlal  vero 
Originale  dcl  Sig.  Domcnico...  da  AlfoDSO  Cbierici  Bologaese, 
io  Bracciano.  1621.  8. 

1656)  La  grandeetmcmorable  dciaictc  de  Tariaee  desTarcs. 
Lyon,  1621.  8. 

1657)  Emdcse  J.  £.  del  giure  milittre  dl  Turf  hi ;  a  Franco- 
forto.  1621.  4. 

1658)  Relfttione  della  preta  d*im  groMO  Vaicello  tnrcheaco^ 
fatta  dalle  Galere  di  Malta  in  Barbaria«  con  la  prigionia  di 
moiti  Schiani  Tarchi «  a  liberaKione  dl  molU  Chmtiani.  In  Mi- 
lanot  1621.  8. 

1659)  IlnlfTdes  Türkischen  Kaisers  dem  Forsten  in  Sieben- 
bürgen,  Bethlehem  Gabor,  nunmehr  erwMhlten  König  in  Ua« 
gam,  und  desselben  Ständen,  auch  den  confilderirtcn  Landen 
verapi'o<  lipn.  Pressburp; ,  1621.  4. 

1660)  iiclalion  vnd  Kuiize  Erzeliluno;  Hon  en  Georgen  Wo- 
roczky,  weit  her  den  16.  Julii  von  (>onstantinoj|>el . . .  in  Polen 
mrideruujb  iiij;:;f'lan£^t.  Au^^spurg,  16*21. 

1661)  Kurtic  Relation  ...  was  sieb  in  der  Poluischen  Expe- 
dition von  Tag  su  Tag  wider  den  Erbfeind  Christlichen  Nah- 
mena,  vnd  den  König  in  Schweden  begeben,  vom  1.  Sept.  1681 
bifs  anff  den  Octobris.  Angapurg ,  1621* 

1662)  Joannia  Ostrorogii  Comentarioa  Expedilionia  Valachl- 
cae  Anno  Superiore  a  Siglamando  III.  Polonnrtnn  ac  Saeconnn 
Rege  contra  OsmanamTorcamm  Lnperatorem  faetae.  Pomasatae 
Rossowski.  1622.  Fol. 

1GG3)  J.  fioianowaki  Nanmachia  Chodmaka.  w' Jaroatawia 
1622.  4. 

JCyfyi)  Nicolai  Isthuanfi  Pannoni  Ilistoriarmn  de  rebiis  un- 
garicis  lihri  XXXIV.  Nunc  primum  inlocemediti.  ColoniaeAgrip- 
pinae,  1622. 

1665)  Nucvo  Iral^Jo  de  Turqnia,  con  una  Descripcion  del 
3ilio  y  ciudad  de  Coustanlinopla ,  costumbrcs  dcl  grau  Turco, 
de  sn  modo  de  goviemo,  de  sa  Palacio,  consejo,  martyrioa  de 
alguDoa  martyrea,  y  de  otraa  coaaa  notables;  por  Otavio  Sa- 
piencia.  Madrid,  1622. 

.  1666)  La  grande  et  ealrange  aediliön  arrioee  depoia  pen  en 
la  ^lle  de  ConaUntinople ,  toochant  Felection  d*an  nonveavEm- 
pweor.  Enaemble  lea  particoUeritca  et  noma  des  Seignenra  et 
Baaaaat  ^  ont  eate  maai acrcs  en  ce  nonaeaa  tonialtey  et  ce  qni 
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s'esl  passe  apres  la  mort  da  Grand  Selgnear ,  el  de  fa^oa  quUl 
a  este  tue.  A  Paris  Chei  Piem  RocoUet  aa  Palaii.  1622. 

1667)  Vera'relaiione  del  niUaro  inlelice  tBcceia«  della 
moita  di  Sultan  Oimaa  imperaior  de*  Tnrcbi,  con  la  tnccentO" 
ne  del  Zio  Maataffa,  aaccesao  Fanno  pTcacnte  1622  Ii  20>  Maf  gio. 
1b  Vicenia,  1622.  9* 

1668)  OcUv.  sapienliae  doyos  da  Tarda  tracUtaa  etdatcrip- 
tio  Byzantii  Ilisp.  CarpeaU  1622. 

1669)  Perspektywa  na  apatrzenie  tposobowzawoiowania  Kra< 
i<nr  Krryiowi  S.  nie  pr/M'aznvrli  I  zni«;?,c7enia  tyraiishva  OUO* 
manakicgo  z  Drukami  Jana  VVolraba,  w  Foznaniu  r.  I(j2'2. 

1670)  Zamordowanie  Saltana  Osmana  O^srza  Tureckicßo  , 
ktory  roku  przestte{»o  UVil.  z  Polakaini  wojowni.  Prz.vtym  iest 
Ii  st  Xit^c^cia  Koreckiego  i  Toms£c  iiospodara  VVolowskiego  r. 
1G22.  4. 

1671)  TOrkische  Relaüoii,  oder  GrOndücher  Bericht,  wel- 
cher nuiMea  an  Conatantioopel  vmer  den  Spachi ,  JanlUcharen 
vnd  anderm  TlIrcUschen  KHegsvölck,  wider  ihren  Kajraer  Snl- 
Un  Oaeman,  aich  den  8*(18>)  May  dletea  lauffenden  1622.  Jahre, 
ein  Ynvcrsehenet  groaeer  Tamnlt  ynd  Aatffiitaodt  erhoben ,  dar- 
tther  der  Piimo  Vesier  vnd  andere  vornehme  Tarckiache  Hlup* 
ter  niedergeaabell,  auch  eratgedachler  SolUn  Oaaman  von  den 
Janilscharen  gefangen  worden :  dessgickhen  auch ,  was  gestali 
(las  Turkisrhr  Kn>?5volrt  ilfn  Sultan  Mustapbam  (so  bishoro 
ein  lange  zrh  griaugen  gcscssi n)  ilcn  9.  (10.)  May  dieses  Uvll. 
Jahres  auss  der  Custodia  enllttii^^l,  vnil  zum  Türckischcn  Kay- 
aer au£Fg<Mvoi  iTen  ,  welcher  den  folgendt-a  i  .ig  hernacher  seinen 
Anlecessoru  ,  den  alten  Kayser  Sultan  Os&man  stranguliren  vnd 
hinrichten  lassen.  Satnpt  au|;eliengtcr  Mahometischen  Prophe- 
cey ,  wie  lang  daa  Tfirckiache  vnd  Otlomaoniache  Reich  belie- 
hen aolle?  Auch  wenn  ea  aeinen  Vnlergang,  Roin  vndZeraUirang 
an  gewarlen  haben  werde?  Aoea  vnteracbidUcben  glaobwOrdigen 
Schriffien  aoaammengeaogen,  vnd  nlnoiglich  an  gewQndachter 
Nachrichlong  an  Tag  geben.  Nürnberg.  1622.  4« 

1672)  Warbaiftc  Relation.  Was  gestalt  zu  Conatantioopel 
die  JanitscharcD  gemeutert,  den  Sultan  Oaman  gefangen  genom- 
men.... Augspnrg,  1G22. 

167??)  Relation  der  erschröcklirhen  und  unerhörten  Mordt , 
ao  die  Jauiczaren  und  Spachi  nn  ihrciuTürk.  Keyser  iioizmann 
geübet  und  be^an{»en  haben.  (Ohne  Druckort.)  1622.  4. 

Iii74)   \\  jiJtu.  r^ewe  Reissbesthri  iliuni;  eines  gefangenen 
Christen,  wie  derselbe  zumsiebenlen  mal  verkauft  wurden.  Mürn- 
1)erg,  1623.  4. 

1675)  Tnrkache  Chronylc  Ott  de  memoribilate  Dorloghen, 
ende  ghedenkwerdigste  ghcsduedenlaacn  die  in  heftigatcn  Veit- 

13» 
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laghen  ende  Bdegberioghen  der  Tborken  ende  Christen  Konin- 

ghcn  voor  —  pihovallen  zien.  MiUgaders  Tgbene  in  IIongarieD, 
Moldavien,  Wallacliicn,  Sehenherghcn ,  Polen,  Swedcn ,  Mo- 
ravien ,  Bohemen,  Ooslenrick  ende  in*t  pfallzgravenland  tot  het 
tf  j;cnwor(lige  Jar  IG2.3  loe  gescliiedt  is;  beschrcven  door  'Soc.o- 
iaes  a  ^^  .T^'^piiarr  AnisttTdamer  !Mcd«'rvn  un  op  nieus  met  veeJe 
schoonc  lifjucren  < nde  platen  vercicrt  eiuli:  vcrmardert.  T'Ara- 
.^telcrdam  ghedru(  iiv  Jan  Eversich  (^lop|M  n])iirrh  Boukverkoo- 
per  wooncndc  op'r  \\  alcr  in  dem  verf^uldeu  liibcl.  IßQS. 

'  1G76)  Mauroccnus  Andr.  Ilistoria  Veneta  ab  anno  1521  ad 
1615  quinque  partibos.  Yen.  1G23*  Fol* 

1677)  Bened.  Accolti  liber  de  bello  proChriiU  tepalchrorc- 
CQperando  covinot.  Deispateri.  Floreiit  1623* 

1678)  Bartlotnieji  Zimorowicsa  pami^tba  woyny  Tnreclciey 
r.  1621  od  Pobkiego  Naroda  podniesioney  ssex^aliwie  la  taa* 

ka  i  dobrodaieyatwem  nilego  Boga  dokonairaay  odnowiona«  w 
Krak.  1GQ3.  4. 

1679)  Aniichristus  Orientab's  ex  vaticiniis  propbeticta  de* 
monstratns  a  IM.  Jacol)o  fl rossen.  AVJtiphcrgae ,  1623. 

1(j80)  Pn]nr5tr,T  Oraloria  sive  imiiniio  Ciceronis ,  facln  per 
quatiior  Oraliüues  in  L.  Sergium  Calilinam...  aathore  J.  J.  Pe- 
tricio...  Cracoviae,  16'24.  4- 

1G81)  Avveniiuculi  succe&si  ncir  impcroTurcbcACO  nel  1624* 
Piaccnza,  1624.  8. 

16S2)  Antonii  Mariae  Gratianl  a  Bnrgo  S.  Sepnlcri  Floren* 
tini,  Episcopi  Anteiffm,  de  bello  Cyprio  libri  V.  i  edlü  a  Caro- 
lo  Gratiano  nepote.  Romae,  1624* 

1683)  Georgio  ZaTodsky  diariom  remm  in  Hnngaria  anno 
1586 '  162  4  ge»tarum,(InS€bifandtaer*aacriptoribot  remm  Hon- 
garicarom  Bd.  lU.) 

1684)  La  grande  revolle  des  Bacbas  Ottomans  contre  le  aer* 
yice  du  Grand  Seign.  Ensemble  1a  defaute  des  Turcs  par  Tar- 
mee  imperiale  en  Honf^ric.  Extrait  d'une  lettre  envo\ee  Rcl- 
gradc  par  le  Sieiir  Gedouyn,  Consul  d'Alep,  a  uu  Conimaudeur 
de  Lvoii.  A  Paris  chcz  Paul  Mansan.  Ki  '4  8. 

XfiS')  Pogrom  Talarski ,  abo  Rclacya  Ki  ulka  zvnxicslwa  nad 
'l'alaraiui  p.Wiel.  J.  Mäi  i'ana  Stanislawa  Jvoniecpul^kiegu,  llct- 
mana  Polnego  i  Koronnego.  Onia  20  m.  caerwea  vr  roku  1624 
mi^dsy  Halicsem  a  Baliaowcem  ta  pomoc^  i  lask^  milego  Bega , 
otrayiaana.  w  Krak.  r.  1624*  4.  V  Waraa.  w  Druck.  Jana  Roa- 
aowakiego.  1624»  4* 

1686)  Kantymir  Bassaporaaony,  albo  o  awyci^slwie  s  Tatar 
p.  J.  M*  P«  Stanish  KoniecpoUldego  Hetmana  Polnego  Koron- 
nego w  r.  1624  d.  20.  nu'esi^ca  Caerwea ,  w  oktaw^  Sgo  Antonie^ 
go  a  Padwy»  mi^day  Halictem  «  Boisiowcem  elrayminym  Ka- 


Digiii^uu  L>y  Google 


19" 

lanie  p.  W.  O.  X.  Fab.  Birkowikiego.  w  War»»,  w  Dralu  Jana 
EoMowskiego  IL  1.  AI.  Typografa  r.  1694.  4* 

1687)  Dy.Tn,asz  prawdsiiry  zwyci^stwa  nad  Talarami  otny- 
manego  r.  1624  d.  '24.  Czenrea  to  lest  w  oktaw^  S.  Antonicgo  z 
Padwy  Przytym  list  I.  M«  P.  Ueimana  Koronnego  Polnego  do 
Krola  J.  M.  r.  ibI4.  4. 

1088)  Copi  dreyer  Sendlschreibrn  ,  so  anfm^l  i  Ii  au:,  i  ür- 
kisclier  m  die  welsche,  vol^finls  aber  in  die  di'u(srh  Sprach  ver- 
setzt worden :  daraus  grüudl-  uuJ  aigcullich  abzuuemen,  was  ge- 
ilalt ao  anlcracliiedlichcii  OH«a  der  TOrkey  »ich  wider  das  Os- 
naiuiiacbe  Reich  gcfeliriiche  Rebellionen  und  Krieg  nedut  ver- 
acbinen  1633' Jar  angesponnen  nnd  erbobcn»  welche  noch  gegen- 
werUgcn  162^  Jart  sich  cominairlich  eriaigen.  Angsp.  1624-  4> 

1689)  'Arlicoli  pacificalionis  inter  S.  Caes.*'Maj.  el  Tarcarnm 
bnperatorem ,  conclusi  meose  Majo  a  1625«  Viennae,  1625.  4« 

1G90)  Clades  Turcarum  et  ezpognatio  Leocadis  per  eqoitet 
Rhodios.  Paris ,  1625.  8. 

iC)Ol)  Turcica  secreta  Jusüni  JosUnopolitani  mysteriam  ini» 
^uilalis  etc.  Justinopoli ,  1625. 

1097)  Montalbaaus  Jo.  Baplisla.  Coaimentarius  de  luoribus 
Turcarum.  Romae,  1625.  17. 

1693)  De  iMoribus  i  urcaruui.  llomae,  1625.  8* 

1G'J4)  Anonymi.  Turclados.  Paris, 

1695)  Amriso  nnovo  delia  presa  della  ciltk  di  S.  Maara,  fal- 
ta  dallc  dn^e  galere  della  S.  Religione  di  Malta«  il  di  1625.  In 
Roma. 

1696)  Grttndlicher  Tud  Aossföhriicher  Bericht:  Wie  sich 
die  Tfirken  so  Gran  in  Vngam  sUrck  Tersamelt,  viel  Stkdt, 

Vestung  vnd  Dörfer  eingeoommeu  vnd  in  Brand  gesteckt :  dess- 
gleichcn,  wie  Bethlehem  Gabor  vnd  der  Maussfelder  sich  za 
den  Türken  geschlagen ,  welche  ein  gewaltiges  Treffen  bcy  Neu- 
tra  mit  den  Kayserlichen ,  Vngarn  vnd  Walsteinischen  gcthan. 
Auch  \mV  die  Türcken  die  Knvseristhcn  endlich  in  die  Flucht 
geschlagen,  dabey  viel  Olfn  nrr  vud  iielchlsbaber  iodi  Llirlu-n. 
Ferner  wird  bcrirhl,  \v ir  liic  Mn\vrcri  in  dem  Land  oh  dcrLujis'}, 
mildem  Kn\ i.sc  heu  ^  olk  .srliaiinilziri  vnd  viel  Treffen  gt-lhan 
haben,  auch  was  sie  für  biatii  vud  Klöster  geplQndert ,  einge- 
nommen vnd  in  Brandt  gesteckt  Item,  wie  der  Ilertzog  von 
Weymar  in  Schlesien  eingefalleo,  sich  etlicher  Stidt  vnd  Ve- 
sbmg  hemichtigt,  eingenomen  vnd  besitset.  Endlich  wird  auch 
gemeltet,  wie  Königl.  May«  In  Schweden,  dem  König  in  Pohlen 
▼nd  der  Stadt  DanUig  sehr  hart  sosetot,  viel  SUdt  vnd  Vestcmg 
eingenommen  I  auch  Tnterscbiedliche  Treffen  vnd  ScharmQttel 
mit  den  Polen  gethan.  Geschehen  in  dem  halben  September  vnd 
gantaen  October  dieses  1636.  Jahrs.  Gosslar,  1626* 


1699)  Syndromns  rerum  Pannonlcarum.  Fraacof.  16Q7* 

1698)  XM«  Knysttof  Zbaraski  koninssy  koronny  n«  pogr- 
Eebie  w^pomidany  od  W.  O.  X.  Fabiana  Birkowskiego.  w  Kra- 
kowie.  R.  1617  d.  5«  Maja,  w  Drak.  Andrxeja  Piotrkowakicfo.  K. 
i,  JM.  Typo-rafa.  4- 

1699)  I  tirkische  Aviso  an  Bassan  Imam  ,  was  massen  Baby- 
lon vom  Türken  btf lagert,  von  Persianern  verfochten  und  letzt- 
Jich  vom  Türken  verlassen  worden.  (Ohne  Druckort  )  1627.  4- 

1700)  Officium  graliarum  acUonis  pro  irictoria  «i  Tarcis  oh- 
tenta  ex  dcmto  Synodi  PMrincialis  1628  ccl^bnU  conscriptom* 
AathorilAte  IIL  et  Rev.  D.  D.  Joanoii  Wfsyk  Archiep.  Gaemaii- 
•is'eie.  editom  pro  di«  10*  Octobria.  Poananite  in  Oflicina  Joan- 
nis  Wolrab.'  A.  D.  1638-  4.  (Eine  sweyte  Ausgabe  s  Graconae  In 
Offidna  Andr.  Petricovii.  163$.  4.) 

1701)  Relazione  della  presa  di  dtic  galere  della  Squadra  di 
Biserta.  Fatta  il  di  3  d*OUobre  1636.  Delle  galere  della  Religio- 
ne  di  Santo  Stefano.  Firenze.  4* 

1702)  Relazione  della  conqui^to  t\r]\n  palera  Capilana  d'Alcs- 
sandria  ncH' Porto  di  INIelellino,  pt^r  opcra  <iel  Capitano  Marco 
lokimoski,  Sciiiavo  in  det(a  (ialera.  Con  überazione  di  220Schia- 
vi  Chrisüaui.  Roma  per  Lodovico  Grignanii.  1628-  4. 

1703)  Relazione  Jel  viaggio  e  Presa  di  due  Galeoni  di  I  une- 
slni  fatta  dalle  Galere  di  MalU  air  nlllmo  di  Ottobre  1628. 

1704)  Tbe  negoUattona  of  Sir  Thoma«  Roc ,  in  hia  Embaiay 
totbc  Oltoman  Porte,  from  tbe  Year  1621  to  1628  incioaltre: 
Containing  a  great  Varieiy  of  carioiia  and  important  Matten, 
relating  not  only  totbe  Afiaira  of  tbe  Toridab  -  Empire « bot  al- 
ao  to  tboae  of  tbe  other  Statea  of  Europe ,  in  tbat  Period  Hia 
Gorreipondences  with  the  moat  illostnous  Persona,  for  Digiitty  ' 
or  Charactert  et  with  the  Qaecn  of  Bohemia ,  Bethlem  Gabor 
Prince  of  Transilvania  and  othcr  Polentales  of  different  Na- 
tions  elc.  And  manv  useful  and  instructivc  Parliculars  ,  as  well 

in  relalion  fo  Trade  and  Commerce,  as  to  Subjects  df  Lilcratu- 
re ;  as  aucieut  manuscripts,  coins,  in  ^  riptions  aud  oUier  An- 
tiquilies.  Now  first  published  from  the  Originals.  London:  prio> 
ted  hy  Samuel  Ricbardson.  1740.  2  Theile.  Fol. 

1705)  Krwavy  marss  narodu  Sarmatckiego,  vktorym  519 
opisui^  bitwy  pot^sne  Mayjaanieyszego  Wtadyalawa  Krolewicta 
Pobkiego  a  Soittanem  Oamaneoii  Ceaaraem  Tnreckim  na  polach 
WotoaUcbpod  Cbodnem  Zamkiem.  Takic  StaniaUwa  iot,  Kiew»* 
biego  Kanderao  Koronaego  na  polacb  Cecorakicb  a  Sbinderba« 
ati^  y  Gatg4  bitwy  krotko  opittn«  w  roka  1520  i  1621  p>  Piotro 
Napolskiego  wydane.  Roku  1628.  4.  « 

1706)  Opisanie  krotkir  zdobyda  Galery  pnednieyszey  Ale- 
xandryiakiey  w  Vorde  a  Melelliny  la  iproiri  daieln%  i  odvag^ 
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wielkii  Kaplan«  Markt  JalcymowiUego,  kt^ry  hyl  wi^niem  na 
tey  Galene  a  aswobodseniem  220  wi^aniow  Giinetdan  s  Wtoi- 
kicf»  na  polskie  prxctl^omaczoae.  w  Krak.  r.  1628.  4« 

1707)  Relations  des  CombaU  du  Marechal  Ercmaox  Oeaeral 
de«  Galeres  de  TOrdre  de  Malle.  A  Lyon«  1629- 

ITOiS)  ZcjTnpj'a,  sive  votum  Salutis ,  quod  III.  D.  Doioiaus 
Stan I sl.ius  Conips  in  ^'^'^i5^i^7,  Lultomirski  ,  Palaliiiiis  Tcrrarum 
Russiae...  o\>  mcmoraadam  ex  Osiuano  rrtjdoli.s.siino  Turcarum 
Tyranno,  in  Valachia  victoriam  SS.  Saivatori»  lia^iilica  in  VVis- 
nicz  sumptu  opulonto,  arlißeio  visendo  exstructo,  et  Reli^iosis- 
simo  PP.  Carmelitarum  Discalcealorum  Ordini,  aJ  propagau- 
dam  taalac  felkitatis  mcmoriam  tradito  exaolvii.  A.  M.  Jacobo 
Vitellio  in  Acad.  Crac  Eloqnantiae  Profeiaore  Tyliciano  D.  D. 
(Am  Ende:)  Crac*  in  Typogr.  Mach.  Andreovienais.  A.  D.  1630. 4> 

1709)  Titrcici  Imperii  ataCoa  aeadiscaraaa  varii  de  rebus  Tar> 
camm.  Lngdnni  Batav.  ex  OlBc.  Elicviriana.  1630.  12. 

1710)  Brevesii  iter  Conttantinop.  etc.  Gall.  Paris ,  1630. 

1711)  Mahumetis  testamentum  et  pactionet  initae  interip- 
anm  et  Christ,  fidei  cultores.  Paris  ,  lüJO. 

1712)  Trijanphu«  Chriitianorom  de  inaigni  ad  Naapactom 
rictoria.  1630. 

1713)  Vngerischer  vnd  SibmluM  ^»isrlier  Zustandt,  das  ist: 
Eigentlicher...  Bericht,  was  luassfn  sich  (\jt?  iuu  über  Ungern 
Kn  V  Sil  iiclier  IMave>»ial  vitiierworffcn ,  sich  wider  den  Tdrckea 
präsealirt. . .  Augspurg,  IGdi). 

^    1714)  Gyllii  dcscriptio  arbis  ConaUntinop.  Lugd.  Bat  1632. 

1715)  D.  C.  Her  Torcicam  joaan  regia  Lad.  XUL  anno  1621 
aaic^tara.  Gall.  Paria,  1^2. 

1716)  Belationea  novae  de  religione  Tarcamm  pw  Mich. 
Baodier.  Gall.  Paria,  163^ 

1717)  Micb.  Bandier  biat  Generali!  de  rel.  Tttrcariun.  Gall. 
Paris,  1632. 

1718)  Voyage  de  Levaut  faii  par  Commandement  du  Roy  en 
fannee  1G21  par  Lc  Sr.  D.  C.  srr.  üdli.  Paris,  1032.  4- 

171'J)  Türckischer  Kayscr  Ankunft.  Amst.  U,A3.  16. 

l??«»)  f^asp.  Gianotti.  Parere  sopra  il  rislrello  delle  rivolu- 
Üoui  di  Cipro,  e  sopra  il  trallo  dcl  titolo  regale.  Fraticof  1033. 

1721)  Auger.  Gisl.  liusbc^oius.  Omuia,  c^uae  exstauU  Lugd. 
Bau  le^J.  12. 

'  1722)  Prsawasna  legacya  J.  O.  Xin^^cia  Krzysatofa  Zbarai- 
ktego  Konioaaego  koronnego  —  od  N.  Zygmanta  III.  KrolaPola- 
kiego  i  Stwedaklego  do  Napoleinicyszego  Soltana  Cesarxa  Tore- 
ckiego  Maatafy  w  rokn  1621  na  pi^e  rosdaielona  pnnktAw,  a  dot- 
kmeniem  krotko  prsea  ncieaane  digreatye  sUna  pod  ten  caaa« 
Bxylo«,  Ceremonii  i  avycaajoir  Pogadakicb.  Praea  Sanuiela  a 
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SkntypoeyTirardowskiefo.w  Krakowic  u  Franc.  Cesarego  r.  1633* 
4.  (Dasselbe:  w  Krak.  iG39.  4.  und:  vr  Wiluie»  1706.  4.) 

1733)  Turcici  Imperii  Sutas.  Accedit  de  re^n.  Algeriano  at- 

que  Tunetano  Commentarius.  Lngd.  Bat.  ex  off.  Klzrvir.  VTM-  S. 

1724)  Cjpli.  Besoidos.  iü«loria  CoastaoUnopoiilaaa.  Argent. 
1634  Vh 

1725)  Cph.  Bcsoldas,  arccdit  de  rce;no  Algeriauo  alqae  To- 
netano  Coromeulai ius.  Argenl.  lu.M.  12. 

1726)  llistoria  ComlantiQopolilaao  Tarcica:  poat  ftTalaam 
A  Carolo  MagQ»  Oecldeatem,  «d  hoc  8ii|ae  aeaani  dedi&U.  AocC. 
et  Colleclore  Chriatophoro  Beaoldo.  L  C  Arfealinae,  aampü- 
boa  fiaered.  Lasari  ZeCsoeri  Anno  1634- 

1727)  Wypraira  i  wyiaad  woyaka  i  KonaUntynopoU,  wiel- 
fci«go  i  pot^ancgo  Monarchy  Sultana  Amorata,  Cesarsa  Tare- 
ckicgo  icrasnieyaaego  na  VVoyn9  Korony  Polskiey ,  a  to  tna- 
nowy,  rady,  praenaj^cia ,  tak  Lulerskiego,  iako Cara  Wielkfp- 
go  Moskiewskiego  i  iuuych  Katolickich  nieprzyj  aciot  r.  lirU  4- 

1728)  Joannis  Mruczynii  PropemticonSer.  ac  invit  tiss.  Prm- 
<  ipi  Dno.  Vladislao  IV.  D.  G  Iio;;i  Poloniac...  iu  Expeditio- 
ucm  contra  Turcas  ieliciirr  pixilu  isccnli.  Samoscij,  1GJ4.  4« 

1729)  iiclazione  dciia  ViUona  delk  galere  di  MaiU  ai  Lu- 
glio  1634. 

1730)  Fröhliche  Zeitung  Ton  dem  TOvcken  Frieden.  1634.  4. 
1751)  (Pauli  KuhnS.  J.)  ImmorUlea  gratiae . . .  Vladialao  IV. . . 

dorn  pacato  Septemtrione  victorem  exerdtnm  inAmarathemTar- 
caroni  Imperatorem  diiceret.*..  (a  Coli.  Crac  S.  J.)  dictae.  » 
Graconae,  1634. 

1732)  Turcarum  Imperatori  SoUano  Amurat  Chan«  per  eina 
Legatum  Sebin  Agam  Responsio  (Vladislai  IV.).  4. 

1733)  Samuel  Moravua.  Epistola  de  liberatione  miracaloaa 
ex  captivitate  Turcica  Joannis  Poloczki.  Rostochü ,  1C35.  4. 

173-j)  (Pauli  Kuhn  S.  J.)  Arcus  l'acis  novo  sine  sauguiae  Iri- 
umphalori  \  ladislao  IV.  Polcnlissiino  Sariiiatiae  Mofiarchac  ab 
cxpcditione  JJcllica  in  Amurathem  Turcaruni  Imjn  r.  i[isL(  |i(a  fe- 
iiciler  et  auspicalo  reduci... .  e  Voto  Soc.  JcMi  cou&ccratus.  Cra- 
coviae,  1035.  * 

1735)  Job.  Baptist.  MontalbanOi  de  moribus  Turcarum.  Ro- 
maet  1636. 

1736)  Hiitoria  Tamerlania  Arah.  Lagd.'  BaUr.  1636. 

1737)  CommenUrloram  Chotinenaia  belli  librt  trea>  aactore 
Jacobo  Sobieaki  in  ea  expeditione  ex  ordine  Eqoealri  commiasa« 
no»  poatvero  GaatcUanoCracovienai;  opus  poathunum.  Dantiad, 

1636.  4. 

1738)  Joan«  Innocentii  Petricii  Renim  in  Polonia  ac  prae^ 
cipoe  Belli  cum  Oamano  Ttucaram  Imperatore  geali  finitique 
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Historia  Addo  16'20  et  1621.  Cracoidt«  in  OlScifta  Andrea«  Pe- 
tnc«Tii  S.  R.  M.  Typ«^phi  A.  D.  1G37. 

1739)  Oiacka  na  pogany  wstyslkim  Potentatom  Chnesciaii- 
s¥im.  Andrz.  z  Kosciad  Dcbo^eckiego.  w  Krak.  w  Drak,  Marcin 

Filipowskiego  r.  KiJT  4 

1740)  Pierre  Dau.  htsloire  de  Barl>arie  ei  de  lea  Coraairea« 
Pari«,  ibJT. 

1741)  IleUzioae  della  presa  che  hanno  IdUo  le  galere  deüa 
Beli^ione  di  Malta  ai  13  Giugno  iUJÖ«  la  Roma  per  Andrea  Fei.  4< 

1742)  BdasiMic  d«ll«  sloriMln^rata  fiittt  in  Baribaria  dd- 
le  galerc  dcUa  Rell^one  Gcrotol.  Appreaao  Frtn&  Moaeta.  Bo- 
om, 16401  4 

.  1743)  Djraryntt  prawds{w7  ezpedjrcyt  Koronj  PoliUey  W. 
X.  Lit.  praeciw  Oamanowi  Geaarsovi  ToreckieBa  r.'1621  pod 
Chocinem  w  Wloszecb  fortunnie  odprawoiraBey.  r«  1640 

1744)  Relasione  del  viaggio  e  prtaa  delle  Ire  galeottc,  fofle» 
e  rasccl]!  d'Iafedleli  faUa  dalle  Galere  della  Religione  Gerotol.  in 
Levante.  Roma  approsso  I.odovico  Gri^nam'.  Ifj4l.  4. 

174"))  Copia  Eines  Schreibens  au>s  (.onslanlinopel ,  in  wcl- 
ciieiu  vmbsländlich,  wa$  vor  wunderiiclir;  i_  r.srliroi  Llit  he  Gesteh^ 
alda  gesehen  vml         lu  fien. . .  (Ohne  Urutküi  i  )  lij4L 

1746)  Pcri:>t.t  OiuaU  Turcica,  tive  DissertaUu  eiuhleutatica, 
praeaentem  JEUiropae  atatam  ingeniosis  coioribus  repraescntana* 
Ejcod.27.  V.40.  UMa«L  VIVei  gLaDIo»  et  phifVIa  eat  terra  cIV« 
eX  nVbe  rorante.  <164I .)  Laletiae  Pariaiomm  primom  epod  Tons- 
aalat  da  Bra7t  In  platca  S.  Jacobi  ad  inaigne  «picae. 

1747)  Eztraordlnary  newa  from  ConaUnÜnople,  being  a  re- 
lation  of  tbe  (atc  and  atrange  ▼iaion«  wilh  Ibe  aapecU  of  two 
ComeU,  appeariog  to  ibe  great  Türk,  and  banging  perpendicu' 
larly  over  bis  Seraglio  etc.,  out  of  Frencb  by  VY.  C. Lond.  1641« 

1748)  llisloire  generale  da  Serraii  et  de  la  Goar  du  Grand 
Seignenr,  Empircur  des  Turcs  ,  ou  sc  voil  Timagc  de  la  Gran- 
deur  Otlhoniane  ,  Je  tnbleau  des  passionn  htimaines  et  les  cxeui- 
pies  des  inconstantes  prosperitcs  de  la  Cour.  Ensemble  rilisloi- 
rc  de  la  Cour  du  Uoy  de  la  Chine.  Par  le  Sieur  Michel  H.tudiep^ 
de  Lau^uedoc.  A  Rouen  ,  chcz  Jean  lierlhelin,  teiiaut  U  houli- 
({ue  dans  la  Goar  du  Palais.  HUI.  (Zwcy  frühere  Ausgaben 
«lavon  aind  an  Paria  im  Jabre  iOiü  und  1631  erichienen.) 

1749)  Anlaea  Bomaäa  contra  PerialronAta  Tordca  expansa, 
aive  diaaertalio  cableoiaUca  i  Concordiae  chriatianae  on^en  re- 
praetentans.  1642< 

1750)  Deaid.  Eraam«  Bolcrodami  diacoriui  de  bello  contra 
Tnrcam.  Logd.  Bat.  1643* 

1761)  Leo.  Varneri  comped.  liJalor.  eonim»  qoae  Mabume- 
dani  de  Chrialo  tradiderunl.  Lngd.  Bat  1643« 
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1752)  Copta  d*aiia  lettera  scrUu  da  CanftantinopoU  a  Yn 
Ctiia(Uer«IUliaiio,alU  8  di  Mino  1643;  doae  s*iiiteiidoii  Ii  «pa^ 
mntoti  prodigii,  e  tremendi  Inccndij  ioeceati  in  ContUnlino- 
poli.  Mod«na  e  Ferrara,  1643.  8. 

1753)  MnpYa  relaaione  delU  preis  di  BabilonU  doiM  ti  aede 
come  iL  Gran  Turco  ^  andato  lui  in  persona  con  qnatlm  cento 
mila  CombatlcDti  e  s'intende  la  gran  mortalitä,  ed  occiflione 
latte  da'  Turchi  con  Persiani.  In  Bologna,  1643.  8- 

1754)  Gian  Laigi  da  Parma ,  discorso  sopra  rimpreaa  dcU' 
Aostria  fatta  dal  Gran  Turco.  T.53'2-  H   Rolo:;iia,  1643. 

1755)  Warh;ifriif;(  r  Ikricht  was  gestalt  die  Türkische  Haupt 
Galeere  von  ('on.stauliuopel ,  von  denen  darin  gefangenen  Scla- 
wen  ,  aber  Chi  istcri  ,  vhergewJilligt ,  der  Anti  iiassa  Marioli .  . . . 
mdei  geinachl,  die  Sclauea  sich  erledigt.  (Ohne  DrackorU)  1643> 

1756)  RekUo  Epistolica  de  praell«  Vladialai  IV.  dncta  SUok^ 
Koniecpolski  contra  Tartam«  30.  Jannarii.  Gedani,  1644.  4. 

1757)  Lettern  di  raggoaglio  sopra  la  guerra  de*  Vcnesianl 
contro  il  Tnrcn  nell*  1644-  4- 

175$)  Wahrliafllge  Relation  von  der  wnndeiliaren ,  ansehn- 
lichen and  nboraus  grossen  VIctoria ,  so  durch  göttlichen  Bey- 
•tand  von  der  königlichen  Maystat  zu  Pohlen  vnd Schweden  Ar> 
inev  unterm  Commando  Ihr  Excellents  dem  Erlaochtigen  Gross- 
müchti^rn  Hrrrcn  Herren  Stani^lav  zu  Conierpole  Coniecpolsl« v, 
Castelian  zu  Craka  \  und  der  Cron  Polen,  Generai  teldhcrreu 
in  Ukraina  zu  ücbmalowo,  am  30. Tag  Januarii  Anno  J644  wie- 
der die  Tallarn  glücklich  «rhaiica  worden«  Gedruckt  im  Jahre 

1644.  4. 

1759)  Kone  und  wahrhafte  Relation  aoas  Ofen,  wie  data  dei^ 
R5ni.  Kay«.Mayatabgeiandter  Pottachaftar  den  17*  Jnlii  in  Ofen 
ist  glQcUich  anhommen.  Anno  1644* 

1760)  Simonia  $tarovolsc|  ad  Principes  Ghristianoa  de  pace 
Intcr  ae  componenda  BeUoqne  Tnrcii  Infcrcndo  Protrepticon. 
X64$.  4 

1761)  GonlareniPietro.  Historia  della  cose  anccease  dal  prin* 
cipio  della  Guerra  moasa  da  Selim  Oltomano  a  Voieaiani.  Ye* 
neaia,  1645.  4. 

1762)  Lud.  Baffani  Hb.  de  moribus  Turcarnm.  Ital.  Venet.1645» 

1763)  Domini  de  Hages  iter  Turcicum   Paris,  1^45. 

1764)  äam.  Kuzzcwiaii  narratio  legalionis  Zbaraviaaae  in 
Turciam-  Danisc.  1G45. 

1705)  Philipp,  a  S.  Trinitate  ilineral.  Orientale.  Lugd.  1645. 

1766)  liisloire  de  Mehemet  Bei  aujourdhuy  nomme  Jean 
Mich,  de  Cigala ,  prince  da  aang  imperial  dea  Ottomana.  Paria , 

1645.  8. 

1767)  Kartier . . .  Bericht  von  dem  jelaigen  Tfirddachen  Krieg 
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vnd  Einfalt  in  da«  KBnigraich  ynd  Inaiil  Ga]idlam«(OIme  Druck- 
orC)  1645-  Derselbe  mit  angehängter:  Breue  Relaiione  delP  f n* 
aaaione  del  Regoo  di  Candia . . .  (Ohne  Drurkort.)  1645- 

1768)  Combi  Gio.  Batla.  La  Gaerra  di  Cipro  (de!  1570)  con 
l3  (Jcscrizionc  <•  ppr<lita  (Ü  fjufl  Rff^no,  il  lutto  cavato  dalla  Vi- 
ta di  Astorc  Baglioai  (.scritia  da  Criatoforo  Silveatrani).  Vene* 
li^t  alla  Minerva.  1645«  4. 

1769)  WailiafTiipp  ReschrellHin  \'nifrs(lu'e[ll  ichcr  Wunder, 
welche  in  diesem  laulcutit.'n  lo4t)-  Jalir  voia  18-  Marlii  hiss  aaff 
deo  7-  IVIaji  nach  vod  nach  zu  Constanlinopel  sich  begeben  haben. 

177U)  Conuncntarioram  Cbotinenait  Belli  LibrI  Tres.  Ancto- 
re  Jacobe  Sobitskt,  in  ea  expedilione  ex  Ordine  Equealri.  Com- 
nJasario,  poat  rero  Caatellano  Cracovienii;  opaa  poatliamoau 
Danliact  aumpUbaa  Georgii  Fftrtteri ,  1646*  4- 

1771)  A.  6.  Boabeqnii  iter  in  Tarcam  el  Aalam.  Call.  Pa« 
ria,  164^ 

177'2)  Thom.  HackapaniiUi  de  fide  el  lefiboa  Mabomedia. 

Aliorff.  1646.  ' 

TTT3)  Copia  df  una  lettera  scrilta  Ii  8  Marro  1646  «lalF  emi- 
ncnli^s.  sig.  Cardinal  Spinoln,  arritu";!  ono  di  iVTa n r.T  iirll'  I.sala 
di  Sicilia ,  dalla  f|wrilc  si  vcde  l'arriuo  in  delta  isola  dcl  ii^lio 
del  Ee  di  Tanisi,  vrauto  alla  Santa  Fede.  In  Bologna,  Venezia 
cd  in  Miiano.  Lb4h.  8. 

1774)  Rclazione  della  vcnata  alla  Christianita,  ed  in- Paler- 
mo di  Mamet  figüvolo  primogeoito  di  AoKat  Day,  re  di  Tnniil 
falta  in  Palermo  per  il  P.  frä  Donalo  Ciantar  Malleae,  dell*  Or- 
dine di  S.  Agoalino  4  4  di  Maggio  in  Palermo.  1646.  8. 

1775)  TbeAboaea  and  oppresaiooaeaterdaed  bySer.  S.  Croo, 
npott  tbe  Person«  and  esCate«  of  tbe  Englisb  in  Smyma  andCon- 
atantinople.  Lond.  1646. 

1776)  Narrasioncdelli  prodigiosi  portentied  impressioni  me- 
teorologicbe  occorsi  nella  Ciitii  di  Constaatinopoli  nelli  18  di 
Marzo  sino  alli  7  di  Maggio  del  presente  anno  1646  InNapoIi.S. 

1777)  Descrizionp  total»*  di  tatta  la  potenra  Otloniana  et  del- 
le  forzc  militari  di  tulto  il  sno  Impero,  provincie  e  regni  con 
Ii  nomi  d'csse  c  delli  Bassalati,  Beglerbeiati ,  Sanzachati  ren- 
dite  comende ,  posse.ssi  e  Governi.loro  contribozioni  distinta- 
mente  esprcssi,  presentala  al  Grau  i  urco  S.  Ahmet  llan  de  Ibra- 
bim  Paasa,  Primo  Vesir  cioe  preaidente  magg.  tradotta  parola  par 
parola  pontnalmente  «enaa  aUerasione  neir  easeoaiala.  (Diess  i«t 
da«  Kannnname  Ali*«^  dea  Aofaehers  der  Kammer.) 

177S)  Eztract  Tarlrawlen  Schreiben«  an«  Warscba«,  Ihr 
kftnigl.  May.  in  Pohlen  nnd  Schweden  wider  den  Erbfcindt  ge- 
machte Krtegs-Verfasaong  nnd  vorhabenden  Veldtang  betreffcndl, 
daü'rt  den  34.  May  Anno  16^.  4. 
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1779)  Roger  (P.  Eugene),  la  Urre  Sainlc  ou  dcscriptiou  des 
saints  licux  et  de  la  tcrre  de  promission,  avec  uu  traite  des  14 
naüoQS  qui  rhabitent:  ua  discours  ües  pr  mcipaux  points  de  TAI- 
coran^rhittoire  de  l*Emir  Tecrcdin ,  Prince  de«  Dnut  «ae  reit- 
tiim  de  Zaga  Cbfut»  Prince  d'£tliiopie,  le  tont  mc  fig.  Paris  t 
1616. 

1780)  HietoHa  ovrero  rag gnag Uo  delle  giierre  pretenli  del 
regno  di  Caadia  di  D.  Nicolo  Vellajo.  AU*  Illnslriaeimo  Sig.  il 
Signor  Glio.  Poaeoica  de  Gopis.  la  Velletri ,  1647. 

1781)  La  guerra  Creteose  di  D.  Nicolo  Vellajo,  doltore  di 
Legge,  e  Cittadiao  di  Fellre.  Alt*  IlluStriss.  Sig.  Sig  e  Padroa 
CoHnio.  II  S\-^.  Brandolino  Brandoliui  Conle  di  Val  de  IVT.iriiio, 
e  Fadrone  della  Castaldia  di  Soliglietlo,  Condotticre  di  gcate 
d'aruii  per  la  Sereniss.  Rep.  di  A  cuczia.  In  Bologna,  1647- 

1782)  Dvror  Cesai^a  lureckiego,  re^vdriirva  ie^o  w  Kon- 
staulynopolu.  (Am  linde:)  w  Krak.  w  Uruk.  i  raacisz.  Ceiarego 
r.  1647.  4. 

1783)  Evangelitcher  Nebucadnetar,  von  M.  Zach,  llagclu. 
Stettin,  1647. 

1784)  Preta  di  Clitsa  1648  da  Seardasta. 

1785)  Frammenti  atoriel  della  gaerra  di  Candladi  Sertonajo 
Anlicano.  Milano,  iG4S. 

1786)  Posscnti.  II  Flagello  de*Tiirchi,  Historie  discorsa  da 
Antonio  Posaeoti  da  Fabriaao.  Bologna,  Zenero.  1648*  4* 

1787)  Ilistoria  de^l*  Avvenimentt  dcH*  armi  Imperiali  con* 
tro  Hibell!  ed  Oltomaui  etc.  \cd.  Chiarcllo. 

llüf^)  Melch.  Scfamidii  capitvitas  Turcica.  Dresd.  1648. 

1780)  Serionajo  Anticano.  Frammenti  stonci  della  guerra  di 
Caudia.  INlilano,  1G4<S. 

il^JO)  Georg  GroLlingcr's  Abbildung  derer  TOrcki^cben  Kay» 
aer  und  Pcraischcn  FUrAtcn.  Francof.  1648. 

1791)  Extract  Schreiben  aota  Warschau,  datiri  Ton  iEt  Julü 
dieses  1648.  Jahrs.  4. 

1792)  Reladone  della  vittoria  delle  Armi  Venete  soUo  il 
Cspitsnio  delle  navL,  Giacomo  da  Rioca»  contro  U  Turchi  iu 
Asia  nel  porto  di  Foccbie ,  il  giorno  IX  Maggio  1649w  Veneria , 
1649.4. 

1793)  Saidino,  trad.  da  Bratutli.  Vien.  1649- 

1794)  Relazione  della  Vittoria  doi  Galeoni  Vcncli  contro  Tar- 
inata  Turcliesca  u«ciu  dai  Dardanelli  (nel  1649)*  Vencaia.  (Oh- 
ne Jahreszahl.)  4. 

1795)  Woyciec  h  (>icciszc\vsll  Expedyrya  Zborowska.  1649.4* 
179())  Ki};enllichc  und  ßrüiidlichc  liflatioa  und  lieschrcihuug 

de^jeui^cu  Zuj;cs  und  \'erricbluag ,  welche  der  üurchlauchlifjste 
und  Grossm.  Fürst  und  Herr  Ii.  Johannes  Casünirus,  König  iu 
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Pohlen  tiiifl  Schweden  ptc. ,  wietler  seyiie  Feinde  und  Uebeiltn, 
dii-  Tarlarn  und  (^o^acLcn,  {»ehabt;  von  einer  hoben  Person, 
welche  dem  Werk  Selbsten. heygewobnet,  vertraoler  Weise  co- 
manicicret.  Gedruckt  Im  Jahr  164'J.  4. 

1797)  Knrtier  Bericht  deia  herrlicheft  Sie((t,  «o  der  AlU 
michtise  der  Vcaediscben  wider  die  TQrckitche  Schiff- Armada 
TerUhen ,  den  15.  May  disea  1649«  Jahra. 

179^  Relation  der  Geaandtschafil  vnd  Schanckmgen  an  die 
Calholiacbe  Kttnigl.  May.  in  Spanien,  Ton  dea  Groaa -  Tlircken 
Ocaandten  Bassa.  (Olme  Druckort.)  1649. 

1799)  AoAsnibrlicber...  Bericht  vom  Verlaaff  dess  grawaa* 
inen  blaligen  Krieges,  welchen  die  Cosacken  und  Tarlaren  wi- 
der dio  Polacken  newlirhcr  Zeit  »ff'thrf  hr^lx'n.  \Ti'^'<^piirg ,  1649. 

ls<in)  Npwezcjtun*,  welche  ein  iriitsr In- r  Kanifniann  von 
ConsiTtUiiiopel  einem  K<il*>n  FVeund  zu:;«  n(  ii r\ In  a  hat,  von  ei- 
nem ti^^spr'Sch,  SO  7%vi5rhrri  dem  TiSn  L  i.si  Ii  i  n  ivcyser  TOnd  ei- 
nem i  eulschüii  Kaufiman  gi-lialu-ii.  Lriluiiil  (l'>j(>). 

1801)  Belaiio  Yictoriae  Johannis  Casimiri  de  Stanno  et  Co- 
racia  di«30>  Jnnii  1651  ad  Bercatecako  ohlentae.  Varaaviae,  1651. 4. 

180S9  >n  Aegtto  totto  di  Gaiidia  delineato  «  parte  e  inlaglia« 
to  d«  Mareo  Boachini.  1651. 

IMX  d^ywaica  dell*  oHgiae  e  progreaei  della  caia  Ottoma- 
ne coapoata  da  Saedino  tarco,  ecccIleDiistimo  HIttorico  in  lin- 
goa  torca.  Parte  prima,  nella  qnalc  si  contieiic  la  vita ,  Ii  coatn- 
tti  e  le  gaerre  dei  primi  cinque  Hc  Ottouiani ,  cioe  d*Oamatto, 
d*Orbano,  d*Amarate  c  di  Baiazete,  oltre  la  vita  e  le  guerre  d*Isa 
Celebi,  d^Emir  Suli-imano  e  di  Musa  Celpbf,  i  non  s'anno- 

veraiio  fra  Ii  \pri  c  l<"j;itimi  Re  di  Muhamctc  ;  tradolla  da  Vin- 
cenzo  HiMiTilti  Haf;useo  Intcrprele  della  C  R.  INI.  di  Ferdinande 
Tei^:o  (jfll' Idiom. 1  turc«'  aell'  italiano  con  la  uiedesima  frase , 
siilu  e  tessitura  delT  aulore,  con  somuia  diligenia  e  fedeltä,  Ope- 
ra nova.  Vieniia,  1649'  (Der  zweyte  Tbeil  mit  dem  Zusätze  des 
TkA  t  Paarte  aetonda,  nella  qnale  si  continna  la  vita  e  le  goer- 
fif  di  dna  ji^peratori  Ottomani  Gio4  d*Amarale  aecoodo  e  di  Mi»- 
faMp^b^por  aeemido  con  la  preta  di  Conslantinppoli«  Madrid, 

'  lai0  Tbc  Reign  of  Soltan  Orcban,  lecond  King  of  the  Tarka, 

translated  out  of  Hojah  Efendi ,  an  eminent  Turkish  liistorian , 
bjr  VViiliam  Seaman.  London,  printed  by  T.  Rand  E.  M.  and 
are  to  besold  by  John  Sherley  at  the  golden  Pelican  in  littie 
Brilain.  1652.  17. 

lSfi5)  Biai  T.ii.ir.  aibo  Liga  Wilfza  za  psem  na  (»ospodar- 
za  do  czasüw  lerazuicysz) ch  slosui.-^ca  w  roku  IHSI  w  niicsi.«cu 
Listopadzie  wydana  p.  uro  l/ünc-jo  Jana  Ilialobockicgo  Sekrelar- 
za  l.  K.  M.  za  dotvvolcniem  rzi|du  Drackowanego.  yf  Krakowie 
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w  Drukarni  Wdowy  i  Dziedzic«  Franc.  Cezarego  I.ILM.  Typo- 
grafa  r.  165^  4. 

1806)  Sftmoelii  KioMewici  Nanratio  legationla  Zbaravianae 
CS  PoloDiA  in  Tureiam  anaceptae  et  rerimi  apud  Othomaiinoa 
Ami.  1622  geitanu».  Dantiaei ,  1645.  12.  (Ebend.  1653.  4.) 

1807)  Lamberti  Arean^alo.  Reläaioiie  della  Cülcbida  o§gi 
Mlngrelia.  Napoli ,  Cavallo ,  165$.  4« 

1808)  Job.  Gev»  Layrita.  Da  potentia  imperii  Tardd.  Ba- 
ratbi,  1653. 

1809)  Maximi  Peielli,  beUom  Gennanico -Tardcnm.  Mar- 

bargi,  1654. 

1810)  Lei  Voyages  duSieur  du  Loir  ensemble  ce  qui  se  pas- 
aa  alla  mort  du  feu  Saltan  Mural  dans  le  Serail,  Je  ceremonies 
et  cellfs  de  ravenemenl  a  Vcmpire  de  Sullaa  llibraLjiu  avcc  la 
relalion  du  Siege  de  Babyloue  lait  au  1039-  Paris',  1654. 

1811)  Job.  Cuapinianoa  de  Tarcanun  ori|[itte,  religioae  et 
tyrannide.  Logd.  Bat.  1654. 

1813)  Montalbanoa  (Jo.  Bapt).  Gomnentalio  de  moribos 
Ttarcaram.  Lof  d.  Bat.  1654.  8. 

1813)  Dan.  Hartnacdl  breviarimn  biiloriae  Tnrcicae.  Hanl« 
bwgl  et  Holmiac  ,  1G54. 

1814)  Mich.  Feudii  über  de  rope  et  opert  ad  profllgandua 
Tarcam.  Lavin^ae,  1654. 

1815)  Hi'storia  TJnivprsalf  t^rW  Origini»  ,  ^uerre ,  ed  imjjero 
de'  Turchi  ,  raccolta  da  M.  Francesco  S^!nso^  ino  ;  nella  quäle  si 
conlcogoao  Ic  Icggi,  gli  uffici,  i  costuiui  e  la  milizia  di  ({lu  l!a 
nazione  ;  con  tutte  le  cose  falle  tia  loro  r  loi  ra  ,  e  per  laare. 
Accre&ciula  in  quesla  ultima  imprcssione  ili  varie  lualei  ie  nota- 
bili,  con  le  vite  di  tuui  gli  Impcralori  OUomanni  sino  alli  no- 
atri  tempi ,  dal  conte  Ma|olino  Biaaccioni.  All*  Uloatriaaimo  Si- 
fnore,  Sig;nore  Patron  Golendiaalmo ,  il  Si^nor  Lodovico  Vid* 
manoi  Conte  di  Ottenabnrgo,  Barone  di  Patemiano  e  Snmcrech, 
Iilobile  Veneto.  In  Veneaia,  1654.  Preaio  Sebaatiano  Combi»  e 
Gio.  La  Non.  Con  Liccnza  de*  Soperiori,  e  Privilegi.  (Zuerst 
erschien  Sansovino*a  Werk  ohne  BiaacdonTa  Znallae  an  Vene- 
dig 1568.  4.) 

mir,)  Turcici  imp.  tiaUii,  aev  discoraoa  Tarü  de  rebna  Tnr- 

cicis.  Lugd.  Bat  1654. 

1817)  Bisaccioni  bist.  Turcic.  Ital.  \  enet,  1654» 

1818)  Loirii  iter  Turcicum,  Paris,  1654. 

1819)  Baptisla,  ¥.  De Turcarum  moribus  commcuUrius.  Lugd. 
Bat  1654.  12. 

1820)  Lettera  (sopra  la  guerra  de*Veneaiani  contro  il  Taren 
nei  1654).  Veneaia,  1654.  4. 

1821)  Le  Divan  ridicale,  on  lea  consdla  comiqneai  donncca 
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par  Im  prlncette  Ottomanne  au  grand  Visir  aon  epowc.  (Olme 
DrackorL)  8»  Ii»  Dcutoche  ttberteUt  (dhoe  Dnickort) 
1654.  8. 

1822)  DasTarlische  Cabinet  und  die  Haubt- Maximen  der 

Oltomannischcn  Pforlc.  1G54' 

18'33)  Tnrriac  Iraprratoruiu  Kegunique  Persiae  et  alioruni , 
iinlc  ah  Osiuano  ati  Mahoiuelcm  II  hcroutn  ac  hcroinarum  ex- 
pressae  ad  vivum  Iconcs  ex  GoUzii  alioruxD^ue  namismatibas 
dirulgatae.  (iG55-) 

1824)  Leltera  di  ragguagHo  dcll' impresa  delVolo  nel  1655.4. 

1825)  Die  mit  Feuer  beleuchtete  Grausamkeit,  oJer  Beschrei- 
bong  der  enttetslicben  Branat ,  bey  der  überaua  blutigen  Aaf« 
mbr  in  Conatantinopel.  NOrnberg,  1655.  4* 

1826)  lettera  di  ragguagiio  del  combattimento  tra  l*annata 
Vencia  e  la  Tvrca  ai  Dardanelli  aotto  Lasaro  Mocenigo  nel  di 
21  Oiogno  1655.  Venexia ,  1655.  4 

1827)  Alani  ab  insnlia  Libb.  IL  de  religione  Torcanim  con- 
tra Paganos.  Colon.  1656. 

1828)  Lettera  della  Vittoria  consegaita  a*  Dardanelli  dai  Ve- 
■eaiaai  contro  il  Turco  nel  di  26  Giugno  1656.  Venesia,  165$*  4* 

1829)  Henr.  Mcibomii  de  dncum  Brnnsvic.  et  Lüneburg,  con« 
tra  infidel  es  Saraccnoa  ei  Tnrcoa  czpeditiombaa  bellicia  narra^ 
iio.  iiclmstad.  1656- 

1830)  Histoire  intei  essaiile,  ou  relation  des  guerres  (hiNorJ, 
et  de  llongrie  au  commencement  de  ce  Siecle}  deux  pariie«. 
Uambarg,  1656.  8- 

1831)  Observalioas  onthe Türks  governemenl.  Lond.  1650-8* 

1832)  Warhafiler  Bericht  von  dem  groaaeb  Sig,  welchen  die 
VcBetianische  Schiff  Armada  vnder...  Lorenaen  Marcello  wider 
die  TOrcken  erhallen  den  26«  Brachmond  1656*  München. 

1833)  Der  hohen  christlichen  Aliiirlen  nnd  dea  Tilrkiicben 
Grosa-  Soltani  neu  erAfineter  geheimer  |Criegs-  und  Staalaraiht 
nebat  Beschreibong  der  weltbernfenen  Dardanellen.  Frankfurt 
nnd  Leiptig,  1656.  4. 

1834)  Copia  -  Schreibens  dess  Grossmächligsten  Chan  der 
Tartam  an  den  Allerdnrchleucbiigsten  König  in  Poln,  Joan- 
ncm  Casimirum.  (Ohne  Drnckorl  )  1656. 

1835)  Türken  -  Krieg  nnd  Chrisl«'n  -  Siej^ ,  Tbl  I,;  bclr.  die 
Gf  srliiclile  des  1653.  Jahres.  Franklui  t,  Cuutinualion  :  Ge- 
schichte des  Jahres  1654.  Nebst  Diarium  der  Belagerung  von  Ofen 
1654  t  and  der  sie<;cade  Adler  etc.  1G57.  4. 

1836)  Pel.  Bredow,  de  rebus  'i  urricis.  Bcrolini ,  1657. 

1837)  Bciloi  um  (|uae  Clirislianos  ialcr  et  i  ui  cas  gesta  sunt 
Incremenlorom  et  decrementorum  utrius^ue  partis  conspecloa  ex 
delineaiione  Dan.  Hartnaccii.  (Ohne  Drnckort.)  1657. 


208 

1838)  Com  (Trane,  tie  la  liouUayc  le).  Voyages  et  Obserra- 
tions  etc.  A  Paris ,  iOö7. 

1839)  Lettera  di  raggua^lio  del  conbAtlanicnto  tra  rarmala 
Veoeia  Türe»  ai  Dardaaelli  aollo  Ziasaro  MaceDigo  Bei  di  17» 
18  c  19  Luglio  1657.  Venesia ,  1657.  4* 

1840)  Lettera  dl  ragguaglio  della  Tittoria  delle  anni  Vcnete 
nel  Canale  di  Scio  contro  Ii  Barbareachi  ael  di  3  Maggio  1657. 
Venexia,  1657.  4* 

1841)  Lettera  di  ragguaglio  della  Cittl  t  FoHeaia  di  Soa- 
aicb,  fatta  dalParmiVenete  aoito  LataroMoeeniga  nel  di  18  Mag- 
gie 1657.  Vene?.ia,  1G5T.  4. 

1842)  Schriffllicher  Bericht  von  Auflnemmang  der  Waffen  , 
Tnd  erhaltenen  Victori  der  durchleachtigstcn  Bepablicq  aa  Ve- 
nedig, vmb  die  Gcpcnd  der  Veslung  Scio.  (Ohne  Druckort )  1657. 

1843)  ^Vahrliafflcr  Bericht,  wts  nach  an^efanj^enem  Krief» 
wider  die  Cron  Polen  ,  von  I.  Kon.  M.  in  Schweden  bey  lierOi- 
toinanni^rhen  Porta...  angesackt  worden.  (Ohne  Druckort  und 
Jahreszahl.)  (1657) 

1844)  Wahrhafter  Bericht,  was  nach  angefanfjeiiem  Krieg 
wider  die  Cron  Polen  von  Ihr.  Kön.  May.  in  Schweden  bey  der 
Ottomanischen  Porta  durch  sonderbare ,  zum  aweyten  Mahl  da- 
aelbaten  verordnete  Abgesandten ,  tu  höchst  schidlichcr  Tren« 
nong  der  werten  Christenheit  angesucht  worden.  4. 

1845)  Declarätion,  so  Ihr«  kdn.  Ma|.^Ton  Schweden  dorch 
dero  Abgesandten  an  den  Türckischen  Kayser  überliefern  lassen« 
wie  sie  mit  denselben  eine  Aliance  sn  schliessen  gesucht  t  wie 
auch  des  schwedischen  Residenten  Memorial  an  gedachttn  TQr- 
ckischen  Kayser,  selbige  Alianre  betreffend;  aus  dem  Italieni- 
schen ins  Deutsche  verselrt.  Im  Jahr  1657.  4- 

1846)  Wolder,  Simon.  New  TUrckenbUchlein ,  oder  Rath- 
scblag,  die  Türcken  ta  überziehen.  (Ohne  Druckorl.)  1558.  4. 

1847)  T/Arcipelagocon  tutle  le  isole,  scogU  e  bassi  fondi  da 
Marco  Boschini;  1058. 

184H)  L^histoire  du  Grand  Tnnierlan,  tradnite  en  Francis 
de  l'Arabe,  par  M.  Pierre  Vatlicre.  Paris,  1058. 

184^0  De  oppa^natione  Gradisrana,  per  llcnricum  Palla- 
diura  de  Olivis  Lliui.  Schiratus,  lß5iJ.  4. 

1850)  Georg.  Raikay  memoria  Regum  et  Banorum  Regnorum 
Dalmatiae  etc.  Viennae ,  1658.  Fol. 

1851)  WaHich,  Job.  Ulrich.  Religio  Tarcica,  Hahomedis 
Tita  et  orientalis  com  occidentali  anticbristo  comparatio»  d.  i. 
gründliche  Beschreybong  etc.  Stadae  Soecoram ,  1659*  4- 

1852)  Godofr.  Hie,  Ottigii  dispoUt  jorid.  de  mandpiorum 
mannmissione,  baptismo  implldti.  Lipsiae,  1659> 

1853)  Casp.  Manreri  Chronicoo  Torcicom.  Norib.  1659* 
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1054)  Andr.  Webert  dimrUtio  de  Tartaris.  WItteb.  1059. 

1055)  Ketten  di  raggaaglio  della  viltoria  consegotta  ai  Dar- 
daaelH  dai  Veneiiani  contro  il  Toreo  nel  di  26  Giogno  16S9.  Ve- 
netia,  1659.  4. 

1056)  Gaerreades  Tores  avec  la  Pologne,  U  Moscovia  atla 
Hongrie ,  par  1e  Sr.  de  la  Croix.  k  la  Haye ,  1659>  8. 

1857)  Jo.  Andr.  Gleich »  de  lana  Tarcica  defidente.  Vitem- 

bergap,  1659- 

1858)  A.  G.  Basbequii  episl.  Tiirc,  Am.st.  apnt^  EUt-v,  ]C,r,i). 
1869)  Joornal  der  1660  von  den  Türkea  eroberlea  Fesitm|( 

NeahSasel. 

1860)  Notabel  Schryvens  nyt  Venetien ,  angaentle  de  Succes- 
seil  vaude  wapencQ  der  ChristcncQ  tegens  de  Turckea  in  't  Co- 
ninckryk  Candia.  (Ohne  Druckort.)  16G0.  8. 

1861)  Sacrl  Belli  Ctasaicum,  siye  de  commaai  foedere  Chri- 
atianonnB  Priacfpom  adTerana  oniTenalem  Fidei  Hoatem  Dia- 
aeriati<k  Aathore  Laorentio  Joanne  RndawakiProtonotario  Apo- 
atolico,  Cathedralimn  Eccleaiarom  Oloaufcensia  et  Varaianaia 
Caaimico,  Sacrae  Caetareae  Mafeatatia  Conailiario.  Olomodit 
l>piaViti  Henrid  Ettelii  A.  D.  166t  4. 

1862)  Classicam  belli  Christiani  ad  Chriatiani  Prindpea  Ofw 
bis,  adverao»  Chriatiani  nominis  hostea  Ottomannidaa.  1661. 

1863)  Strauchius ,  Acg.  (S.  Hosemann)*  De  Compnto  Tarcl* 
CO-Arabico.  Wittebergae,  1661.  4. 

1864)  Ttirchia,  disiinta  relazione  della moaaa  de*  Tnrdii  aot- 
tO  Maomelto  IV.  Milano,  Malate<ita.  IQ. 

1865)  Türken-TruU  und  Gottes  Srlint?..  In  Bctracbtoug  dr^s 
im  vergangenen  1660  Jahr,  im  Monalh  üeiember,  zu  Scliaros- 
Lodürk  in  Ober -Ungarn  am  Himmel  erscbiencucu  Wuadcrzei- 
chetis  gezeiget ;  dabey  von  des  l'iiicken  Einfall,  von  der  Hoff* 
Dung  der  Httlffe  Gottes ,  von  dem  desswegen  gebührlichen  Ver- 
Balten  gehandelt,  and  dabey  der  Zoatand  nachfolgender  Zeiten 
▼enaathUcfa  entdecket,  und  viel  dergleichen  Wondcradchen, 
vnd  waa  anf  aolcbe  erfolget,  an  Ende  angehSnget  worden.  Allen» 
•ich  um  den  Schaden  Josephe  bebllmmemden  Gemütern  an  Chriat- 
lichem  Nachdenken  trenmeinend  TOrgeateliet*  Mit  KnpC  (Ohne 
Drackort.)  1661-  4. 

106Q  Job.  Laaenii  Türckenkrieg  der  Chnaten*Sieg.  Nflm- 
berg,  1661. 

1867)  Joh.  Lasenii.  Türken  Macht  von  Gott  verlacht,  oder 
kunes  und  wohlgemeintes  Bedenken  über  den  itzt  vor  Augen 
schwebenden  türkischen  KrJc<^ ,  darinnen  nlchl  allein  von  nUtt- 
lirhcn  Mitteln ,  denselben  wol  anzulangen  unti  (zliirklich  zu  en- 
den, sondern  auch  von  anderen  hieaa  dienlichen  Sachen  gehen- 

X  14 
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delt  wird,  7nsnmV)t  Be ant^vortuni;  auf  (  iiiifje  Einwürfe,  dfcpu 
si(  Ii  etliche  Ju.sslirro  bclrcflrtHlc  den  jelzigcn  Krie^  ,  ^ebiMurlien 
wolliit;  darin  am  h  enthalten  (iuc  ktirrc  tin  k  i  si  [i  t-  Gescliii  Ullic- 
schi«ibun^,  von  deren  Glaubtu,  Kegiinent,  Lehen,  KräiTlen, 
Slät  ke,  Landen  und  Einkommen,  samt  angehengten  einigen  nö- 
thigen  Kriegsfragen ,  deren  »Ich  ein  Gavatier  nflulidi  in  ge* 
brauchen  i  in  29  Send -Schreiben..  Nttmberg,  1661*  8< 

1868)  A.  G.  Biuheqoiäs.  De  vennaarde  Kanatantinopolilaan" 
ache  Amhatsade.  Dordrecht ,  1662.  12. 

1869)  Ant  Maria  Gratianas  de  hello  Cyprio.  Norib.  1667. 

1870)  Ejuadem  hiitoria  Seraglii  et  anlae  Torcic.  GaJL  Pa-> 
rJs,  1G6?. 

1871)  Jo.  Andr.  Bosins  de  imperio  Turcico.  Gennae,  166?. 

1872)  Tbora.  Arlhusii  et  Mezcraci  hisl. Turcica.  Pari«!, 

1873)  i  ermanelii,  Balduni  el  Slechovii  Hoiioeporica  Tur- 
cica. Rotomag.  166*?. 

1874)  Lcllera  di  ra^gua^Iio  del  r ouibal liiiieato  tra  l'armnla 
Vencla  c  la  Turca  iiell'  Arcipelago  uel  Lbbl.  Venetia,  1662*  4* 

1875)  Hiingarische  Ghronika  Ton  allen  christlichen  Köni« 
gen  in  Ungarn  and  deren  Kriegshlndelo  mit  den  TQrkeo«  nihm- 
lich  TOm  Jahre  1390  hia  anf  vcnrichenfa  Jahr  1661,  in  aller  Kltr- 
le  beachricben  durch  M.  Casp.MaaremtXU.Candidaten.  Nttm* 
berg,  1662.  12. 

1876)  Compendio  delle  Historie  generali  de*  Turchi,  raccollo 
con  diligenza  dal  Signore  di  Vrrdier,  llistoriografo  di  Francia, 
e  Iradotta  dal  Francese  da  Fcrdinando  de  Scrvi  Fioreutino.  Ag- 
ginntovi  nuovaraenle  la  conlinuarione  de'  succesSsJ ,  e  gticrre  sc- 
ßuiie  tra  la  l'otüMitissiina  casa  Ottooiaua,  e  la  Serenissima  Kepu« 
blica  di  Vcnezia  daiT  Anno  l(i47  siuo  al  1662.  \  eueaia,  1662- 

1877)  L'Histoire  de  la  decadence  de  rempire  Grec  et  csla- 
Llissemeut  de  celuy  des  l'urcs  par  Chalcondile  Athenien,  de  la 
traductioD  de  B.  de  Vigenerc  Bourbouuis  et  illustrecs  par  luy 
de  curieuaea  recherches  trouuea  depaia  aon  decea.  Avec  la  Con- 
tinnation  de  la  meame  histoire  depuia  la  ruine  du  Peloponnese 
ittsques  a  ]*an  1612.  Par  Thomas  Artus  Sr.  d'fimbry.  Tome  I. 
Paris,  1662.  Fol. 

1878)  Verderii  compend.  remm  Torcicar.  Gall.  Paris ,  1662» 

1879)  Sim.  Oomii  ge&finetes  Heydenthum  und  Mahnmedis* 
mns.  Amst.  1662. 

1880)  Armamentarium  Tiircico-Diabolicum  per  doodecim 
horarum  spafium  reseratum  ab  Olao  Fielkio  Grone  Havnia-Da» 
no.  (Kin  heroisches  Gedicht,  die  christlichen  Fijr<;lcn  /ui  liiU- 
felciitung  wider  die  I  iirkf-n  zu  ermuntern.)  Tuhingae  ,  JobJ. 

1H81)  Tiin  ii  Ileni  ii  i  \^  C.  Tourenne  ad  Regem  Chrialianis- 
simiuu  de  iieüo  iurcico  Oratio  iiabila  Mar&alii.  1663. 
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1889)  Eckarti  fidelis  ratio  sutns  Orbs«  Christiani  et  Tarcici. 
Ltps.  lGf»3. 

188vi)  Orzechovski  Stanislai.  Oratio  tle  hello  adversos  Tor- 
cas  suscipiendo  aono  1543  ab  Aoctore  adEqottes  i'oloaos  dicla, 
Bimc  in  pari«  ncccMitaÜi  argofliait»  ad  Bcgni  HoDgaiiae  Pro- 
ccres  directa  et  Camili  Franc,  de  Nadatd  Jodici  Coriae  R.  de« 
dicaU  a  Malbaeo  Coamerovio  Typogfipbo.  Vleaaae,  1G63> 

1884)  I>e  BelioTnrcico  ^«od  bodie  gerilar,  Epiatola  ad  Ami* 
cum  Anno  1663*  4* 

1885)  Aassag  eiaes  franzötiachea  Renegatens ,  welcber  an- 
kern  den  33.  Augusti  des  1663-  Jähret  Tnr  den  Türkischen  Liger» 
so  jenseits  de*  Flusses  Nenira ,  vorher©  nm  das  Dorff  Udler  ge- 
schlagen ,  frfvwilli}^  herüber  naher  Npfih?fii5f  1  l<oniiTi*«n  Sampt 
gewisser  und  wabrliafirr  Relation  unlerstliK  iilic  lu  r  Sc  lirciben 
auss  Wien  und  Lngarn,  wegen  sehr  erhiirmlit hrn  Zusinndcf 
der  Christen  ,  und  von  der  TOrken  grossen  Sicherheit  und  Ty* 
ranney.  (Ohne  Druckort.)  4* 

1886)  Eztract  dea  Scbreibena  dea  Herrn  General  Sporkenj, 
ana  dem  Hauptquartier  Loaia  vom  39<  Angnati  1663 »  ancb  ande- 
rer Scbrcibcn  aoa  Wien  «nd  Preaabnrg  vom  1.  September  t  TOtt 
den  liaiigen  nnd  angewdbnlicben  Strategemen  derTOrban»  gran« 
aamen  Wttten  nnd  Tyraniairen«  (Obne  Dmcbort.)  1663.  4 

1B87)  Kurtzer  T^egrilfder  bertthmtesten  Weissagungen,  Math« 
maaanngen  and  Erklärungen  von  deaa  Tttrkiacben  Reichs  Tyran- 
ney  nnd  herannahenden  Untergang.  Ana  unterschiedlichen,  ao» 
wol  alten  als  neuen  Theologen  und  andern  gelehrten  Scribenten 
gezogen,  uud  zusaiumi  u^'etragen  durch  E.  L.  Anhnn<]^,  das  ist; 
Erstlich  zwo  vertrau-  und  erbauliche  Sendschreibi  ii  zw(  \er  gu- 
ter Freunde,  von  den  erlniti ii  ii«]?'n  Eigenschaften  eines  Kriegs- 
Yolcks  wider  den  Türclken.  llernarii  das  bochvernUnfflige  Bc- 
dencken  und  Kriegarath  dess  weiland  tapffern  und  glückseligen 
Kricga- Obentin,  Laaama  von  Scbvendti :  Wie  man  dem  Tttr* 
dken  aoa  Ungarn  nnd  Tentacbland  widerttcben  möge:  Weichet 
letate  ana  dem  Laieiniacben  ftberaetat.  166S. 

1886)  Doekinr  Martin  Lnthera  encbreckiicbe  Tttrcben  Pro- 
pbeceyimg«  darinnen  aogleicb  Deatacblandea  jimmerlicher  Un- 
tergang wt^cn  der  allzugrossen  Sicherheit  and  UberhSufl^en  SQn* 
den,  als  Hoffart,  Geitz,  Wucher,  Ungerechtigkeit,  Verachtung 
göttlichen  Wortes  und  des  U.  Evangelii,  zam  öfftem  angekUn- 
diget  %vird  ;  Wie  denn  anrh  D.  Martin  f.nthers  r^ehens  -  T>auff 
kurlT:  ^ciassft,  nnd  die  Ausslegung  über  ti  ts  7.  (i.ip  des  l'ro- 
phelen  Danieljs.  Mit  sonderbaren  FIciss  aus  seinen  Büchern  zu- 
sammengetragen und  zu  Männigliches  Wissenschaft  fÜrgestellct, 
durch  einen  Liebbaber  seiner  Lehre  und  (ScbrÜIten.  Wittenberg, 

14* 


Digm^uu  üy  Google 


■ 


1889)  Halio  itatas  orblsTiirrici  ot  riH-istinni:  sive  Gof»  «Inae 
ntao:  I  PnpTilornrn  ('x(*»rnoruni  in  foediis  et  sociclalem  assumlio, 
II.  (  hl  isii.iuoi  um  i n t<  r iia  discordia  ;  niaximc  adhuc  forinidaltilcs 
et  luctiKinl  II-  \iM->  rolorihiis  exprr  5;sae  ab  Eckliardo  Fideli,  all«« 
Alelhophilü  FraiK  oiie.  Lipsi.ip  anno  \i>C)3- 

18'J<»)  Helation  welcher  Gestalt  dt-r  Kaiserliche  Abgeordneil», 
Herr  liaron  de  Goys,  ia  TQrkUchen  Lager  tractiret  worden, und 
wai  lansi  twischea  dta  TDi^tn  and  Chritten  pMiiret  (Monalh 
Desember  1663  bey  Comora  vod  in  Sicycr.  Griaten).  (Obne 
Ditickbrt)  4i 

1891)  Etliche  ta  ferneren  Nachdenken  poliUsche  vnd  hialo- 
rische  Diaknrtent  wat  yon  dea  Tyrandiachcn  Tlirkena  felaifcn 
Einbrach  und  weiteren  ProgrcMen  in  kflnfUgen  Jahren  niatb> 
massHcb  an  halten  sey.  Nechst  Darst«  1!img  aciocr  Staats-Station 

an  Kriegen,  und  yrie  demflelben  fUglicbst  au  viderstchn.  Ange- 
hängt Copia  Schreiben,  Mrclche  1549  Solimannos  wider  die Chri<- 
atenhcit  pnbliclrte.  Wittenberg,  1663*  4- 

1802)  Disrars  ,  -wolili^nncinter  und  unvorj^reiCFlicher.  Was 
bey  allgemeiaetij  jrizi^i  ii  Ii«  i<  hsta^  zu  Rc^Trispur:;  beylüuiig  zu 
deliberiren  vorkommen  moclite.  (ÜLuc  Druckort.)  iri63.  4- 

180  5)  Anderer  Tbeil  des  wolilgemeinten  und  unvoi-greiffli- 
•  eben  Di.sc  our.s,  samt  bcigclugtcn  i::.riuneruagcu  vuu  dem  TUrkea« 
krieg  etc.  1663*  4* 

18'J4)  Joan.  Baptiatae  Eiaen«..  Bathachlag  vnnd  Bedencken 
wegen  der  Kayaerlichen  Craiaa -111118(0  aoa  dem  Heil*  RAm.  Reich» 
wider  den  Erbfeind  Chriallicfaen  Blnla  md  Nahmena »  den  Tttr- 
cken,  (Obne  DrnckorL)  1663* 

1895)  Chronica  (TUrkaiche  and  Ungariache)  NOmh.  1663*  FoK 

1896)  VVarhaAiger  Bericht  aoaa  vntenchidUchea  BztracU 
Schreiben  tusamen  getragen,  welcher  gestalt  awijchen  den  Chri- 
sten vnd  Türcken  den  8.  Aagusli,  eine  Rencontre  IHrNewhioael 
gehallcn  worden.  (Ohne  Druckort.)  lßC3. 

IHyi)  TUrken  Trutx  und  Gottes  Schutz,  'gewisser  Extrakt,  so 
mir  aus  Siebenbürgen  durch  finen  f!;nt<^n  Freund  int  überHrbi- 
cket  worden  ,  ia  ilclrachtun^  ,  davs  im  jetztlnulenden  10«  !  J  it  r 
im  Monat  Juuü  in  Arabien  zu  Medin.i  Thalnabia  am  liinimel 
erschienen,  Wunderzeirhens  {jezeif^el,  dabei  von  des  Türken 
Einiall  un*i  (ji auA-iuiLuit ,  von  der  Hoffnung  der  UülfTe  Gottes, 
von  dem  deswegen  geLUbrlichen  \  ei  halten  gehandelt,  und  ila 
hei  den  Zustand  nechstfalgcndcr  Zeiten  vermuthlich  entdecket , 
nnd  waa  anf  aolchea'  erfolgen  mttchtc.  Allen  bekammerten  Ge- 
rnntern  aa  chriatlichen  Nachdenken  treomeinend  im  Track  vor* 
geatellct  dorch  S.  H.  V.  G.;  nehat  einen  ExlrakI,  TOn  dea  TUr- 
ken Ankonift.  Im  Jahr  1663* 

1898)  Türkiacher  prüchliger  Einaog,  ail  waa  fttr  Ordnung 
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der  Primo  Veiier  den  8-  Juuius  lG63t  nicht  weit  von  Grirrlusrh- 
WeiMeAborg,  in  dem  Lager,  wo  seine  Armee  zu  Felde  liigi, 
•Q  Ql.^  Bwcianalliimdert  taasend  Mann  stark  acyn  toll,  achr 
priciitig  durch  die  Armada  angelaugct.  Gtdracki  im  Jahr  Chri* 
sü  1663. 

1899)  Gewiaat  und  warhaAa  Schreiben  von  denen  Belager- 
tan  aos  Neubüaacl»  auch  von  naterachiedlicben  Orten  det  in 
Ocatreich,  Ungarn  und  Mähren  von  der  Türken...  Tyranniai- 

rcn  und  erbärmlichen  Zustands.  (Ohne  Drnrkort.)  1G63' 

l'JOO)  Gewisse  Nachricht  von  der  Veslung Nculiäus«'!  i'nOber- 
IT»!n;'3rn,  Wie  dieselbe  von  den  Ilungarn  dem THrck ist  hcn  Grand* 
\eiifr  iltn  IT-  (17  )  Sept.  mit  Accord  übergehen  worden. 

liX.li)  Joiirual  von  Nr\v  liäusel.  iüil3« 

1902)  ^  erzejtliuiss,  was  sich  tH^b'rh  zu  Neiihniispl  vom  13.  Aa- 
gast  1663 «  da  er  in  dicie  Fcstun:;  kcuuiucu,  bis  zur  Zeit  der 
Uebergahe  begehen,  von  Joan.  Pile^^cr  S.  J.  Aus  dem  LaU  Uber-  > 
acut.  (OhscDrockoH)  1663.  4. 

1903)  Journal  der  Anno  1663  von  den  TOrken  bloqnirten» 
nnd  endlich  auch  eroberten  Oberbmigertachen  Vealang  Uywar 
oder  Neubeotel  •  waa  von  Anfang  dieser  Belagerang  bia  sn  Ende 
derselben  von  Tag  za  Tag  merkiHlrdifes  vof^gegangen.  Aas  dem 
Lat  Oberseist.  (Ohne  Druckort)  4. 

1904)  Extract-  Schreiben  Anas  Hongarn  vom  4*  Angosti  N. 
Cal.  1663. 

I'ii05)  Fxtract- Schrcifiin  Anss  Carlstatt  vom  ?t.  Octohcr, 
vri;fu  ircffens  Uno  Kxcellentz  Herrn  (irafen  Pelro  Seriüi, wider 
den  Bassa  Ch^n^vh.  (Ohne  Drui  kt)rl.)  l*»r>3. 

1906)  iieldijuii,  aui  was  Weis  uud  Loadilioii,  mit  <l(  ro  Koro. 
KayaerL  Majest  die  Cbur-  und  Fürsten  des  Reichs,  wegen  eini* 
ger  Völker  aar  Hälfe  wider  den  Türcklschen  Erbfeind,  sich  ver^ 
glichen  Iiaben.  (Ohne  Drockort«)  1663. 

1907)  Gopia  eines  Tlrckiacheo  Frieden -Briefist  wie  solche 
der  hochmOihige  nnd  jetsiger  Zeit  om  Neohiosel  sich  befinden* 
de  Grosa-Veaier,  an  die  allda  hemm  gelegene  Oertem  heuch- 
lerisch abgeben  lässl ,  dass  er  sie  dadurch  unter  seine  tyranni- 
sche Gew  alt  giulicher  Weise  bringen  möge.  Diesem  ist  beyge- 
ftlgl  der  TQrcken  Bekannlnoss  von  Gott  und  von  Christo,  wie 
auch  von  dem  hcili^r'n  Geist,  samt  ihres  verilacklen  Mabomets 
Ank  nfl,  Leben  und  Tod.  IHH^.  4 

1008)  Relation  o'ler  5,'riiii  !  1 1 rli.- . .  .  Zeitung,  we»en  des  Für- 
sten Luhoniirsky  und  des  i  in  tt  ii  \  on  Porl'ia,  suv.ohl  des  Herrn 
Tököly,  welche  sich  gegen  Ihru  Kaiserl.  Majesl.  über  die  36,000 
Mann  zur  Assistenz....  wider  den  Erb« Feind  erboten-  (Ohno 
Dmckort)  1663. 

1909)  A.G.Baabeqmi*..  Eiclamalio  sive  de  re  miliUri  con- 
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tra  Torcam  iastitaeiida  eomllhuii.  LbL  tt  Genn.  (Ohne  Drock- 
ort.)  1663. 

1910)  Continualionnnd warhafftifjcr  Bericht  aaisnnterschied- 
licben  Schreiben,  w.ts  sich  vom  5.  hiss  11.  Sept.  St.  N.  zwischen, 
den  Christen  und  i  üi  tkcn  begehen.  Im  Jalir  1GG3. 

1911)  Treu  und  wohlgemeinte  Erinnerung  bey  der  aniettt 
von  dem  Erbfeind  Cbristlicben  Nahment,  dem  TOrckcD,  ob- 
«chwebenden  und  |e  mebr  und  mebr  antringender  «ll(;emeine)r 
Noih  uad  Gefabr,  verfertiget  voa  einem  dea  Reiclii  lieben  Ge* 
treuen.  1663.  4 

1919)  Türken •  Gefabr«  die  berandrinsende,  d.  !•  wohlge- 
meinte *  doch  anvorgreifflicbe  Erinnerang ,  in  was  hochbesorg- 
ten und  geHlhrlicbea  Zustande  unser  Ifcbrs  Vaterland  Teutscher 
Nation  und  das  ganze  Heil.  Röni.  Reich  jetziger  Zeit  stecke  ;  auch 
wie  diesem  blutdürstigen  Erb-  und  Erfz-Felnde  frurlitbar  and 
erspriesslich  zu  begegnen  wäre.  \  crmiitclst  einer  Unterredung 
fÜrgestellet  durcli  C  M.  Diesem  ist  bcyf^cfri'^'t  die  Oration  (La- 
teinisch und  Deutsch) ,  so  lieim  irh  de  l.i  i  our  \  ireroinle  von 
Tourenne,  über  den  jetzigen  TUrkea-Kricg  geballeu  hat.  (Ohne 
Druckort)  1663.  4. 

1913)  VVohlgemeinler  nifd  anvorgreiflicber  Diaknrs  itmbt 
Erinneronf  von  dem  THrkenkrieg.  1663< 

1914)  TQrkta«^«  and  Ungarische  Chronik«  oder  karte  hislo- 
riacbe  Beachreibong  aller  deren,  twiachen  dem  bochlöblichaien 
En -Haus  Oesterreich,  auch  andeni  ChrbtHcben  Potentaten, 
eines  Tbeils  ;  und  dann  dem  Erb  und  Ertafeind  der  fantzen  Chri- 
stenheit, dem  Türken,  anders  Tbeila  vom  Anfang  bis  hierher 
gefiihrlen  Kriege,  sowohl  in  Ober-  und  Unter- Ungarn  als  Sie- 
benbürgen, .^ammt  denen  (Knbev  vor^rloffeneti  Schlachten, Schar- 
mützeln ,  BelSgcr-  und  Kinnehaiuug  der  SlSdle  ,  Ve-slungen  und 
Schlösser,  wie  auch  andern  denk-  imd  merkwürdigen  Sachen, 
80  sich  hin  und  wieder  in  andern  l  .inilern  und  Orthen  dieser 
Zeit  begeben ,  aus  den  Scbi  iifleu  unterschiedlicher  glaubwürdi- 
ger Anthoren  (deren  Nahmen  am  Ende  lu  finden)  aosammen  ge- 
tragen, neben  Beyi^gung  vieler  «chttnen  Kupfer- AbrJaaeii,  he- 
meldler  Veatangen  and  Tarkiachen  Schlachten;  wie  aach  deren 
Generale,  Obristen  and  andern  hohen  OlBsieren,  ao  in  d6a 
KJngariachen  nnd  TQrkiaehen,  auch  warn  Theil  Pohlniachea  Krie- 
gen, sich  berühmt  gemacht.  Nürnberg.  In  Verlegung  Paul  Für- 
sten ,  Konathlndlem.  Credrockt  daaelbat  bey  Chriatoff  Gerhard. 
1663. 

1015)  Der  geachärffte  blinkende  Tttrken- Säbel  etc.  Straat- 

burg.  1663. 

1916)  Geistliche  Türcken-Glocke,  oder  da*  geistreiche  Lied : 
«Erhalt*  ans,  Herr,  bey  deinem  Wort»  etc.  öampt  der  Anti- 
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phoa:  «Da  Pacem  Doinine»»  etc. ,  dem  SeutRzerleirt  :  „Gib  unsern 
Forsten"  elc.  und  dir  Collect,  in  XII.  Predigten  hivm  Fciiidli- 
c  heu  Eiubrucb  des  TUrckens  in  Ungarn,  und  Aulaug  des  Gebots 
iridcr  dentciben,  erkllrel,  anil  der  Christenheit  su  Trost,  auf 
Begehren  voraehmer  Gottseliger  Hertxen  in  Druck  gegeben  von 
Johann  Feinlem ,  Presb.  Fr.  Dienern  des  Gdttlicben  Worts  in 
Gleina.  Von  des  Tarrkischen  Reichs  Aaf-,  Fort-  und  Unter- 
gang wird  darinnen,  sonderlich  conc.  3«  Meldung  gcthan.  Jeh- 
nn,  1663. 

1917)  Lutberus  Germaniae  raodernac  periclilantis  Iletias, 
oder:  Des  dritten  EHae  and  deutsrben  Propheten,  I).  Martini 
Lulhcri  .  Itiritorl.Tssenc  Propln-lischc  Reden  und  Schriftiii,  der 
Chrislciilji  it  abge^rj^'frn  Kriz  PVitjd,  den  Türckcn,  und  stuulcr- 
lich  Ucssfu  letzten  fj;i  i  isamea  Eiiil;ill  ,  viplf.llligi?  Verursa<  '  imic^ 
und  ^►••Liilirrnde  AI>\^^Iu^anp  betrcnciur  Aus  de»  Sfl-  IMaimts 
Scbrifflea  zusammeugehrachl,  und  iu  gewisser  Ordnung  luäauig- 
lich  Stt  Christ- «cbuldigem  Nachdenken  herfUr  gegeben  ron  M. 
Job.  Gottfrid.  Olcario,  Diac.  sar  L.  Fr.  in  Hall.  Lntherus  IIaits> 
Post  X.  Trin.  «Wenn  solches  demahleins  Ober  Deutschland 
kommen  wiFd,  so  gedencke  man  daran,  was  ich  gesagt  habe!» 
Leipsig,  1663. 

1918)  Etliche  zu  fernerem  Nachdenken  movirtc  Politische 
nnd  Historische  Discursen,  Was  von  des  Tyrsnnisclien  TUr- 
ckens  ieUigem  Einbruch  und  weiteren  Progresscn  in  kQnfftigcn 
Jahren  muthma^slicli  zu  halten  sev?  Sechst  Darst«-I!ung  seinfr 
Stats  -  Ratio  i  711  knVf^cn,  und  wie  demselben  iil^lichst  su  wider- 
Slehcn.  \V  iüeiibiTg  ,  lf)b3. 

l'Jl'J)  Tisch  -  Heden  Eines  Tiii  lvis(  lipn  fürnphmrn  B.t<;s.i  zu 
Constantiuopcl  mil  ciucui  Tealsrbeii  (.oiiiif.stal)el  <>brisllicher 
Beligion,  das  jetzige  Türkische  Kriegswesen  betrefifcnd.  Nacb- 
dencfclicb  und  nicht  nnnfltslich  an  lesen.  Sampt  einem  kortsen 
Anhang  und  Bericht  von  der  T&rclrischen  Beschneidang,  sowohl 
ihrer  gebomen  jungen  Tlircken  Knaben,  als  auch  derer  von 
Gott  «b-,  nnd  au  ihnen  fallenden  Mamelucken.  Worbey  Eine 
kurUe  Chronik  von  Ankunfit,  Leben  und  Wandel,  der  von  400 
Jahren  btt,  ordentliche  Snrrpssidn  derer  Türkischen  Kayser 
von  Ottomannischen  Hause.  (Ohne  Druckorl.)  1663  u  ICifyi. 

1020)  Feldtug,  der  Türkische.  WahrhafHiRer  Bn  i«  hl  von 
der  Tilrkisf  hen  Armee  ,  welche  und  wie  vif  le  llasscn  solche  ge- 
Tiibret,  \v!i  , stark  dip'?,-«!be  vai\  Hr!;;ratl  abmarschiri,  uud  was  mit 
»elbiger  bis  zu  des  Kaiserlichen  Legales  IJaron  de  Goys  Abreise 
denkwürdit^s  passitfl  Sammt  einer  Beschreibung  der  Vornehm- 
sien Personen  bcy  der  Türckischen  Armee,  auch  eine  Lista  de- 
rer im  Forgathischen  Treffen  (1.66J)  gefangenen  Christen.  Von 
«iner  beglaobigien  Person,  welche  ntlcr  Orten  mit  gegenwlrtig ' 


9tiraMo,iDit  Fleiii  bcMbrlebeo  mid  miffescIcliDet  (OlmeDrock- 
ort.)  1664.  4. 

1921)  Hi«tarit  moderiM  Ewropae.  Ulm,  1692-  Die  Sicben- 
Bttrglsche  Gcschiclile  ont«r  Rtkotty  und  BftrUay  y.  J.  1660;  un- 
ter Kemcny  and  BarUay  v.  J.  1661 ;  unter  Kem^ny  and  Apafy 
T.  J.  1661  u.  1662;  onier  Apafy  J.  1663;  «^ann  aas  der  Ung, 
Geschichte  die  Belagerung  von  Neuhlusel  v.  J.  1663 1  die  Bela» 
gerang  vonSerinwar  und  die  ScMachl  bey  St  Gotthard  v.J.  16G4. 

1922)  Johrinri  Sommers  voa  INliddelburg  in  Seeland  ^^'asse^- 
und  Land-  i-rysc  ,  ^eliian  nach  der  Levante  oder Morgealandern, 
alt:  Italien,  (\in(lien,  Cypra«,  Egypten,  Rliodus,  Archipela- 
giU|  Turkeyen  u.  ä.  w. ,  und  wiederumh  zurück  durch  Ungarn 
und  Teutschland.  1GG4-  (Die  Urschrift  hat  deu Titel:  JauSomers 
2ea  en  Landl  Rcyse  gedaaa  naer  da  Lavaote.  M.  K.  Amaterd. 
1661.  4.) 

1933)  BarthoL  GaorgMla«  TSrlcenbacblaln;  aoa  daniLatalii. 
im  Hochdenlache  gatogaa  toq  einem  Tharinger.  NSrnberg»  1664« 

1934)  Tfirekenfall  vnd  adner  GroaamXchtigen  Tyrannischeik 
Granaamkcit  entgegen  geaetzter  nnaberwindlicher  Wiederaland« 
an  Erweckung  warer  Busse,  kindlichen  Verlranens,  Hertaerqui- 
ckenden  Trosts  und  unablXssigen  Gebets  aus  Gottes  Wort  getei- 
get,  und  nechst  bey^effl^tera  Türrten  -  Gebet  mh  denkwürdigen 
Geschicblea  undExempeln  erklärt  von  Johanne  Oleario,  D.  F.  Y. 
M>9  Ober- Hoffprediger  und  Kirchen  -  Rath.  Leipzig,  1664« 

1925)  TUrckischc  Staats-  und  Regiments  Beschreibungen, 
das  ist:  Gründliche  Nachricht  vou  df^r  Otlomanaisihen  Monar- 
chie Ursprung,  Wacbstbum,  derselben  Form  au  regieren,  Land- 
acbaAen ,  Sildten ,  Vcstnngaii  etc.  ftem  waa  vor  Potentaten  anf 
daaielbe  Reich  an  prätendiren.  DJeaen  aind  beygeHlgt  etliche  der 
berflbmteaten ,  aowol  alten  ala  nenen  Weiaaagangen«  Molhmaa* 
anngen  nnd  Brkltmagent  von  gedadUenTOrckiachea  Reiche  Ty« 
ranney  nnd  Untergang.  1664* 

1936)  Des  Grossen  Propheten  und  Apoalela  Bfahomeds  Te- 
,  ttament,  daa  iati  Friedens- Artikul ,  welche  er  selbst  mit  den 

Christen,  sowohl  in  Geistlichen  als  Weltlichen  Sachen,  anfge» 
richtet,  die  nachmahls  in  «rabische  Sprache,  gleich  dem  Alko- 
ran,  als  dessen  Anhang  beschrieben  und  von  lipyderley  Zeugen 
unterschrieben  worden.  Sampt  einer  Zugabe,  vou  der  Christen 
und  Juden  Zustand,  nachdem  der  Türrkisrhe  Glaub  seinen  An- 
fnns;  ^enoraen,  bein  ltcnst  Einer Türckischea  i^ropbez.eyung,  wor- 
iuu  sie  suh  selLal  ihres  endlichen  Unterganges  wegen  den  CUri- 
aten  beftirchten,  und  den  jetzigen  Tiircken-Gebet  wider  die  Glirt- 
aCen.  1664 

1937)  Mahomcta  vnd  Türken  Grewel,  vorgealellt  dnrch  eine 
knrae  Hiatoriache  Bnlweiffiuig,  ao  Tlel  deaaelbigea  an  aein  Bl»* 
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homcts  tdlitt  eygcMrPteion«  aiticiiewUclicii  Lehr»  isintikllaeli- 
folgern  «n  Mord,  Regiment,  I^ehr  and  GUnben  aich  befindet: 
W«nwM  daa  OUonianaiselie  Reick  enteprangcntwie  t$  in  eoleh 
Anfiieliaen  gekommen,  mid  wer  detielben  Regenten  nech  nnd 
mdi  in  der  Ordnong  gewesen ;  wie  grausam  und  grewUcb  tie 
biss  aoff  dieaen  Tag  regiert.  Sodann  Wie  der  Türkische  Hoff  in 
AmpUeathen  ond  Offlziren  bestellt,  wie  die  Chrisllichc  heschaf- 
fistt»  wie  *ie  die  Türken  anter  sich  ins^fmpJn  leben  \mi\  die  Chri- 
sten unter  ihnen  gehalten  werden  Endüchen  wie  lang  dieser 
INlahoiuetisch  vrnl  Tilrrkische  Grewel  elwan  annoch  wehren  sol- 
le. Aüf's  dem  Gi.inciiii  11  Teutschen  Mann  zum  besten,  mit  son» 
derm  Klciss  au-s.s  alieriey  den  besten  nii«l  lievrehrtesten  Aulori- 
bus  äu^amiuca  getragen  Vnd  in  fünt  iheil,  derenjedern  eygent« 
liebem  Lohalt ,  der  denenaelbe  vorgeaetste,  abaonderlicfae  Titnl 
mtbren  angezeigt,  abgetheilt,  und  mit  Tntendiiedlicben  fchö- 
^cii  XnftfsMien  geiiert«  dnrcb  David  Scbottcr  von  Memmin* 
gen.  FfMbfnrt  an^  Mayn.  1664*  4* 

Wt)k  J9>  Conr.  Dannbawer  diu.  de  fato  flageUi  Uirdd.  Ar« 
gcal.  jififii. 

1929)  Imparatoris  Maximillani  L  de  belle  Tarcico  in  comi- 
tiac  babiu  oratio.  Ang.  Vind.  1518;  auch:  Ilelmestad.  1664. 

1930)  Torcaram  irniptio  aen  da  bonribili  Gogi  et  Magogi 
iiwuHiotUi^  Sioltg.  1G64. 

193t)  Saraceno  Turcicac  hisloria«  Syntagma  V.  Strockbao« 
aen  Jarob.  lielmc^tadii ,  lüf)4.  4. 

1932)  De  hello  contra  Turras  pradrnter  gcrendo  libri  vani , 
telecti  et  uno  volumine  cdili  cura  llcrmaani  Coaringii.  Helme« 
fiUdi,  1664.  4.  luaihali:  1)  Laiari  Soranaü  Oltomanaa,  aive  da 
Imperio  Tarcico ;  2)  Achillia  Tardoccii  Torea  vindbilia  ip  Un« 
gada;  3)  Anonymi  cujoadam  diaaerUtio  de  aUtn  Imperii  Turci- 
ci»  imlmMirfl  anb  Amnratbe  III.  faiti  deqoe  ejoa  evericndl  mo« 
dos  4)  A»  Rnabeqnü  exciamatio,  aive  de  rt  militari  contra 
TiiTf aip  initftmoda  coniilinmi  5)  Joannia  comitis  Tarnovii  de 
befto  an  |«ratisaimia  Cbriatianae  fidci  hosiibus  Turcis  gereodo 
diipnlatfoi  6)  Lasari  Snendii,  quomodo  Turcis  sit  resistendum , 
COpaHiam;  7)  Feiida  Petancii  libeilus  de  ilineribus  aggrrdienJi 
Torcoiak;  8)  Cbriatiani  Franci  dolium  Diofjenis,  strepitu  sao 
collaborans  ,  dvnasti»  Cbrislianis  bellum  in  Turras  parauubus; 
♦j)  JJciirici  Turcii  Vicecomitis  de  Toureone  ad  Uegeiu  ChrUtia- 
niaaimum  de  hello  rurcico  oratio. 

1033)  (Paul.  Pater),  insigaia  Turcica  ex  variis  superatitio- 
nain  icriL-hris  nunc  primum  in  locem  proiracta.  Jenae.  (Obna 
Jahreszahl.) 

1934)  Micb.  Liebcntanx,  de  parriddio  Oam^idaram.  Wilto- 
bergae,  1664- 


2iB 

1935)  Joh,  Ulrici  WalUchii  religio  Torcica  et  vita  Mahome- 
tit.  Sude  ,  1664.  , 

1996)  Las.  Svrendll  conailiam  qnomodo  Turcli  ait  reaiateii- 
dam.  Heimst.  1664* 

1037)  Alberli  VaL  Praeliom  Li^icense  a  Henrico  Plo  cum 
TarUria  Vieloribiu  A.mi.  comüsttm.  Lipsiae,  1664.  4. 

1938)  UcalegoaGermaiiiae,Ilaliae  1 1  PaloniacHuDgaria  flam- 
ma  Belli  Tardci  ardens,  productus  a  M.  Thoiita  Joaone  Pcssina 
de  Czecborod,  Decano  Lilhomisslensi  etMarchionalus  Moraviae 

'  liistoriographo.  E<H(io  sccuüda  emeodatior  Liibomiaslii  typia 
Joannis  Arnoldi  Anno  ifiHt  I?. 

1939)  De  subito  in  O  sm  a  n  i<l      sulisidio.  1664. 

1940)  Arcnna  reipiiblicae  i  unit  ac  lietecla.  1664. 

1941)  Saudy's  (G  )  Travels,  coulaining  ao  history  of  llieOrf-  - 
giual  and  present  State  of  ibe  Turkish  £mpire.  London,  1664.  4> 

1942)  Belli,  storia  dello aUto preaent«  dclPImpcro  Ottom«- 
no.  1664.  12. 

1943)  Historie  Ttn  de  Tarkse  en  Ungarise  Oorlogh.  Twi* 
sehen  den  Torksen  Sultan  Mabomet  de  IV.  en  den  Booms  Kef- 
fer Leopoldas  in  Sevenbergen  >  Ongarien,  en  de  Keyserlike  Erb- 
landen; beginnende  van  de  eersten  oorapronk«  en  eyndigendc 
met  de  Vreede  deses  Jaars  1664  etc. ;  bescbreven  door  Prirus  de 
Lange.  Amalerdam  by  Alexander  Janas  voor.Samnel  Imbrecbt» 
1664.  12. 

1944)  Gliif  k  iiiifl  I  'nfjlück  Tculsclicr  VV.TfTcu  wider  den  1  ür- 
cken  ,  das  ist:  \  i  rniiiiff:ige  l^elrachtung  alles  dessen,  was  von 
dem  Eintritte  dio^i  i  Lij<>4  Jalirs  an,  hiss  .mf  den  lialhen  An»usli 
desselben,  haupisnchliches,  in  der  \N'aflet»-iIandlung  wiil«>r  den 
Erbfeind,  vorgegangen:  nirnemblich  von  der  Belagerung  Caoi« 
scba »  Serinwar,  beeden  Treffen  von  Lewents,  and  dem  jüngstMi, 

.  an  der  Raab,  wie  ancb  andern  woblmerUichen  Sachen  mehr: 
hey  abermah  liger  Conversation  der  beyden  vertraulich  gsten 
Freunde,  Wolrahtnnd  Frischmath,  diskorrirt  nnd  ervogen.  In 
Verlegung  des  Aulboris.  1664.  4« 

1945)  TürVi.srlie  Chronika,odcr:  Kurl2e  historische  Beschrei- 
bung von  der  TUrken  Vrsprung  und  Ankunfii,  ihren  Regierun- 
gen ,  Königen  und  Kaysern,  aüch  von  Kriegen,  Schlachten,  Vic- 
torien  ge^cn  Christen  und  Hcvdon,  von  ihren  Aeniptern  ,  Be- 
felchshabern  und  krie^sleulen,  von  ibri'in  d  laubcn,  Ilan  lcl  und 
Wandel,  leuUichea  wie  der  Türkische  Kaiser  Hol"  hallet,  von 
seinen  Bedienten,  und  wie  #»r  bedienet  wird ,  bcsrhricben  durch 
M.  Casparum  Maurer,  I.  U-  Candidatum.  Anjetzo  zum  fiinfflen- 
mal  aufgelegt,  mit  Fleiss  übersehen,  und  an  sehr  vielen  Orlen 
▼erbessert  vnd  vermehret.  Gedruckt  an  Schleusingen  durch  Pe- 
ter Schmiden  im  Jahr  Chriiti  1664. 
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1046)  AasfWirlichcTörli'jrho  Chronica:  I.  Von  Aaffaclinmiig; 
(lesä  Türkiseben  Reichs  uud  tlem  SliiTier,  dess  MahomeU.  Ii.  Vou 
der  Tarcken  ReligioD.  lU.  Von  der  TUrck.  Kaiser  Regierung» 
hin  «ttf  d«n  leUft  Regierenden  Mehomet.  IV,  Von  der  Tttrcken 
Leben  and  Wandel.  V.  Von  derTOrk.  Kaiser  Reiciitbanien»Ktt- 
nigreiclien  vnd  Undercn,  sanpl  einen  Anhang.  FrankfnrC,  An* 
np  1664.  4. 

1947)  ForUeltQDf  der  linnf  ariacfaen  Chronik :  inballend  al« 
le  denkwürdige  Sacben ,  weh  lie,  «eltdem  der  TOrluicbe  GrOM 
Veiier  wider  die  Cbristenheit  ia  Hongam  an  Feld  fesogen,  bef* 

derseits  vorgegangen.  1064.  12. 

194S)  Lorbpprkranz  ,  hislorisrber ,  der  (Jbristlicben  Ritters- 
leate  ,  So  in  Siebenbüi^rn  ,  l'r>?nrij  »  ti.  (vom  J.iiir  HifiQ — 1664) 
lür  die  Ehre  des  CbrisiÜchen  Nahmens  gelocblpii  ,  und  darüber 
den  Tod  erüllen  ;  mit  Coutr.irailen  geziert.  Nüruljerg,  IhGi-  12. 

1949)  Türckiscber  l;niergang,  oder  raiitiiibe»  Redeucken 
KayaerL  May.  Ferdinando  dem  Ersten ,  glorwUrdigster  GedicbU 
aiaa  Anno  1S58  Qbergeben :  wekbcr  Gealait ,  olyie  sonderbare 
BeaebiremU  der  Oberbeitcn  nnd  Unlercbanen,  der  GroaaiOrlie» 
der  Cbriaienbeit  Erb-  und  Era- Feind,  an  Waaaer  and  Land  aa 
ftberaieben,«nd  mit  Httlfe  dea  anOberwindlicben  Gotiea  an  ttber> 
winden  wire.  Ourcb  Simonem  Wolderum ,  Pomeranum.  Inhatt 
dieses  TracUlleins:  1)  Wie  Volk  aufaubringen  ?  2)  Wie  Geld 
aafanbringea?  3)  Wie  das  Volck  aabeM>iden  ?  4)  Wie  die  V6|. 
cker  niarschiren  und  sieb  verproviantiren  sollen?  '>)  Wie  Muni- 
tion atifxuhringen ?  6)  "^'on  den  Ländern  und  Siinltfu,  dir«  der 
'lürf  Uiicti  (Christen  abgenüiniuiMi.  Woraus  ersrlieinct,  dass  Icirhl- 
licb  an  Volk  etlich  hundert  tausend  Mann,  und  na  Geld  viel  Mil- 
lionen Gold  wider  den  Krb-  und  Er£i«  ind,  aus  recht  (.IihäiII- 
cben  Eyfer  aul^ubringcn  wären.  Jclio  aufs  neue  Uberseben  und 
an  vielen  Orten  gebessert.  1664.  8. 

1950)  ScbelDer'a  Jobann ,  Tflrbenecbrift  von  den  Unacben 
Ton  der  Türekiacben  Ueberaiebong  ond  der  Zertrellang  dea 
Volke  Gottes.  Brealao«  1664*  ' 

1951)  Scbefflei^'a  Cbriitenacbrift  ron  den  berrlieben  Kenn^ 
Zeichen  dea  Volkes  Gottes  and  der  wanderbaren  Errettung  der 
Christen,  za  glicklicher  Ueberwindong  dea  TOrckent  wieder- 
vmh  an  die  Deutschen.  Neyss ,  1664. 

(05 ')  Im  Namen  der  Heiligen  Drey  Einigkeit !  Notbwendi« 
ger  Rericlil  urifl  Antwort  auf  JoViannis  Srhefflers ,  Phil.  r\  Med. 
Doctoris,  au3;;fl.i<;serie  Türcken-Schri/Ft ,  dnn'iini  a  er  die  Schuld 
des  Türckenkrieges,  und  alles  \  erlusts  von  litmderl  und  vierlzig 
Jahren  her,  auf  die  Lullieianer,  gehässiger  und  aii/.ügliclier 
weise  leget,  weil  sie  von  der  Päpsliscbcn  Lehre  abgetreten  wa- 
ren i  und  solche  ganlz  schmählicher  und  lästerlicher  weise  de- 
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neo  Tttrcktii  fUtdi  hllti  aoeh  ti«  und  ibr«  Lehren  mil  Urnen 
Tergleicheti  m  nothwendiger  Ehrea-Rettmif  «Utr  Evaa^iidktn 

Stindct  Kircbea  und  Unterthaoen»  nnd  cur  Verthei'li^un<>  der 
alleio  seligmachenden  Warhcit,  an  den  Tag  gegeben  durch  Cbri- 
«tianam  Gemuilium,  der  heiligen  Schrifft  Docioren ,  Proletso- 

rem  publicum,  Pastorcjn  und  Supprintendculpn ,  auch  ilziger 
^cit  der  t[ico!o^i5(  ht  n  [  nruli^t  Decannm  zu  Jehna.  Jebna,  1664« 
1953)  Kiu  (?,(  r  li(  griff  der  berflhmlesten  Weissagungen,  Mulh- 
maasuDgeu  uud  Erklärungen,  von  dess  Türdkisclien  Heidin  Ty- 

I 

ranney  und  herannahendem  Untergang.  Aus  unterschiedlichen, 
sowol  alten  als  neuen  Theologen ,  und  andern  gelehrten  Scri« 
lienlen  gezogen  oad  »otanimen  getragen  durch  E.  F.  1664. 

1964)  TOrclcaa-ScliUlger,  d.  i.  ein  faMtorbchcrTracUt,  daxw 
innen  von  denen  aeieten  Potentaten  gehandelt  vird,  welche  lan- 
ge Zeit  her  in  WeiiMgiingen  ang edeatet  geweaen,  ala  sollte  bald 
dieser,  bald  jener  daa  Hebometitcbe  Beich  vertilgen;  fitmahm» 
lieb  aber  ist  erörtert  die  Weiiiagung ,  daa«  der  Türcke  von  ei- 
ner alten  Frauen  bey  Cölln  am  Rhein  mQsse  erleget  werden ^ 
durch  N.  Johannem  Praalortom  Zetlinga  l^Ueo  Marchitam« 
Zwickau,  16r4< 

1955)  Calaslrophc  Muhammelica ;  odrr  das  endliche  \3lcL, 
und  schündliche  Nativitüt  des  gantzen  und  nunmehr  vt  r^ängli- 
eben  TUrckischen  Reichs,  aus  ziemlich  vielen,  sonnoIiI  C«>istli- 
cben  Prophe^eyhungen  als  Welllichen  Weissagungen  glaubwür- 
digen Omnibus ,  rathsamen  Porteniis ,  ttlcbtigen  astrologisciien 
MatbrnaMongeo,  richtigen  CabbalisttscbenScfalliaaen  «nd  andern 
nnvarwerffliichen  Divinatorischen  Gründen  mehr»  entdecket,  nnd 
unterm  lieben,  ietat  eehr  bealiirtaten  Vaterlande •  amn  aonder- 
licbenTroat  und  Erfreoong  an  den  Tag  gegeben  dorcb  lf>  J^ban- 
»am  Praetorium ,  Zetlinga  Palaeo«Marcbitam«  P.  L.  G.  Leip- 
zig,  1664. 

1966)  Zehen  Job.  Bernhard ,  Pred.  Türkischen  Gogs  Letzter 
Ilerzug  und  Niederlag  auf  den  Bergen  Israel,  d.  i.  Ausfabrlicher 

und  Schriftmüssit^er  Bericht  von  des  Törckischen  Tyrannen  und 
seines  Reich«»  Aiilauj:;,  Fort::.ini^  und  endiichpu  Untergang  etc. 
In  unh-rs^  liirdenen  lius.>])r[ di^^lea  etc.  in  «ler  Reichsstadt  Ileil- 
bronn  vorgetragen  und  erklärt.  Xieilbronn,  durch  Leonh«  Fran- 
ken, 1G(>4> 

1957)  Posewitz  Balth.  Weroigerod.  Prediger  zu  Bamberg. 
Brey  Tarekeopredigten ,  welche  Benebst  denen  hieran  gehdrigen 
atttalicben  Animerkungen  gehalten  «ind  worden  etc.  In  vortte- 
hender  grosser  Tflrkengefahr.  Helmstadt,  1664* 

1958)  Spttrl  Samuel ,  Diaconi  tu  Altorf.  Gottea  Hand ,  daa 
Tarken  Widersland,  d.  i.  Sieben  Predigten  Uber  die  Worte  der 
cbristUcben  allgemeinen  JUlancy;  Fllr  des  TQrken  Grimms  Ty« 
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Fsaney  und  BlaldOrsligkeit,  bphOte  nni  lieber  Herr  Gott  Dar- 
iaaen  I)  von  der  TUrken  Herkommen  und  Aufnehmen;  2)  Al- 
koran;  3)  p^osser  Macht;  4)  grausamer  Tyranney ;  5)  wie  wir  . 
solche  mit  unseren  SUnden  verdienen  ;  6)  am  derselben  Abwen- 
dung bitten,  und  7)  ihren  Untergang,  gehandelt  wird,  mit  nütz- 
lichen Anmerkungen  gehalten  A.  lGlj3  zu  Altorf.  Nürnberg,  1G64« 

1959)  Gei>«thbQcblcin  wider  den  TUrcken  von  jedes  öundes- 
Pfcii0—  in  voA  «of  er  dtn  Krieg  so  gebrtachen,  anftoglich  1566 
htf  Ufthnnimm  Tttrckcuug  geiteUd  durch  Andrsam  Oy  gier, 
Pfiuvhcrm  ta  Grits ,  nacfamahlt  U96  veritlssert  durch  Baltha- 
sti^lfflllcrii,  Ffarherm  so  Ztits,  Ito  t«ft  neoe  mit  TitlcrlejGe« 
hotfud  vamehrt  rwk  Joh.  Mich«  Dilhcnm,  Predigern  in  Nttm- 
bpif.  NMmberg,  1664. 

1968)  Omlio  Heinrichs  von  Tour,  Vice  -  Comtens  von  Too* 
BOBMV  ^  ^  den...  König  in  Frankreich  zu  Marsall  den 
31.  August!  Anno  1663  wegen  iuigen  Türcken-iCriegs  gethan  liat* 
(Ohne  Druckort.)  1664. 

1961)  Tielemann  Joh.  Andr.  Fast,  in  Nemdam.  Sacralissi- 
niiim  Prophetico  -  Gogiticum.  I.  Gründliche  Erörterung  der  Mey- 
nung  von  der  Türkischen  Einäscherung  und  Begräbuiss.  II.  Kur- 
se Sammining  vom  Gogitischen  Romom  Uber  E^ecbielia  Pro* 
pheseyong  im  38>  «md  39.  •  and  Johannis  Offcnhamng  im  20.  Ka* 
fäA  BL  SüfcUhnfUisigcs  Bedenken,  oh  es  vcraMihiich,dasUn- 
fßtkimä.*wmimyf9m  den  Türken  kOnnen  gerettet,  nnd  die  croher- 
iMplMMi  arfü^irahgenonmen  werden.  Leipsig,  1664* 

1962)  Arcsna  Reipohljcae  Torcicae  detecta.  Das  ist :  Fanff- 
Isig  TQrckiscbe  Regiments- Geheimnisse  ,  woraufT  solch  Reich, 
als  au£r  so  viel  Seulen  bisshero  sich  gestUtzet,  und  wie  selbige 
durch  Göttliche  HUlffe  und  Christlicher  Prudentz  sa  stUrtsen 
S0|ii.  Aus  vielfältigen  Autoribus  groffenbahret.  1664* 

1963)  Erytbropilus  Weckglocke. 

1964)  Lysthenius  TQrckenglocke.  (Vermatblich  Predigten, 
wie  Feinlein's  TQrckenglocke.) 

'    1965)  Hoe*s  TOrkenpredigten. 

'1966)  Cilidiiiis  Andreas,  Superintendent  Toa Mechelnhorg, 
Bidlüftft  tüh  «flirkiichen  Kriegswesen. 

r^lW), Klagendes  Teutschland  forschet  wehemBtig  nach  den 
miifiliM  Hl  I  Wchischen  KriegsQbenngs.  Daranf  werden  die- 
setttHHitfadllch  crsehletiron  denen  Astrologis,  Theologis,  Po- 
ttlMi(  t>iconofri«is,  Militaris  rei  Peritis,  et  JosUUariis.  Das 
hieiiMhhetrIIhte  Teatschland  wird  treulich  verwarnet,  wahre 
Boss  so  thmi,  Toori  sindlichen  Wege  abzustehen,  die  vorge- 
stellte Mängel  za  verbe»:em,  und  der  Gerechtigkeit,  so  in  Ab- 
gang kommen,  besser  bcyzupllirhtcn.  Und  solches  darum,  weil 
dU  Umiit,  Mi  hcraBkommrn.  GcdrocU  i.  J.  1GÖ4. 


222 


1968)  Leltle  Posaun  über  Deutst  hlandt ,  die  in  verdamliche 
Sicherheit  versankene  Welt  vom  Sünden  -  Schlaf  anfzuwerVen, 
und  dadnrch  entweder  der  nun  aufs  neu  herhcywellzenden  Sünd- 
ilul  zu  «Dtgehen,  oder  ja  die  Seele  vor  ewigem  Untergang  bu 
retleo.  Von  ciDem  heimlich  ftcnfiltenden  Jeremia  J.  C.  «n  aSuiiBt- 
liehe  ia  den  deatschen  Jerasalem,  Regentpuri;,  Tertamlete  Char> 
md  Fttrtlen,  ja  «He  Beicht -SUade  and  Sildte  gesandt  Aneter^ 
dem,  1664«  (Zum  sweyten  Mehle  1683  enfgelegt)  Bey  angehen- 
dem Tarkenkriege  wiedermabmil  einigen  Anmerkungen  inDmck 
gegeben  von  M.  B.  F. 

1969)  Danohauer  Job.  Conr.  Prof.  Argentorat  Englischer 
Christenschatz  wider  die  Erbfeindlichen  Türcken  Trutz  ,  der 

■"^^'ertlien  ri!ris[enh(.'it  zu  Trost  und  Nutz,  aus  Jpm  andern  Rnrfi 
der  Könige  im  Tj  Cip.  öffentlich  zu  Sirasshmi;  im  Münstt^r  liir- 
getragen  und  aui  liegehren  in  Track  ausgeferliget.  5lrassburg  , 
1664. 

1970)  D.  Tobiae  Wagucrs ,  Probsis  uüd  Cantzlers  zu  Tü- 
bingen ,  revidlrlei  and  mit  ▼ielen  Anmerkangen  Termehrte»  Tür- 
cken-Bttchlein,  dae  iii:  Sommartiche  Betchreihanff  deea  Otto> 
manischen  Haate«»  Herkommen  and  Kriegen»  biss  aÄff  gegenwir- 
tige  Zeiten.  Vom  Aotore  aass  seinem  Genealogischen  liateinischen 
Lihell  ins  Deutsch  Ubersetot,  und  aar  Erweckong  wahrer  Basa 
«nd  Wachsamkeit,  an  gegenvUriiger  grossen  Tttrcken  Nolh,  an 
Tag  gegeben.  Marc.  13*  vers.  37. :  Was  ich  euch  sage ,  das  sag* 
ich  allen,  Wachet.  Ulm,  gedrackt  und  verlegt  dorch Balthasar 
Kühnen,  beslcllfen  Huchdruckern,  1664. 

1971)  Schuster  Ü  ivid,  Mahouicts  und  THrrkcn  Greuel,  d.  i. 
historische  Eatw  crfuni;  <les  Mahoroetisch  und  TUrckiscben  Unwe- 
sens, Tvrannev,  Sitten  etc.  Frankfurt  a.  M.  1664.  4. 

1972)  (.lirotiicle  of  Ihe  Turkisb  War,  fron»  Juiy  to  January 
1063.  8.  Lond.  1664. 

1973)  The  bIstory  of  Isaf  Bassa,  capUin  general  of  Ihe  OU 
toman  army  at  the  invasion  of  Candia.  Lond.  1$64.  8* 

.  1974)  BQchenrtldem  Mich.  Vaticinia  et  prsesagia  de  irrop* 
tSone  6og  et  Magog  in  paontes  Israel ,  horomqae  final!  cscidio* 
Jenae,  1664. 

1975)  Nea  erftlfisete  Türcken -Schule,  worinnen  deroselben 
gotteslästerliche ,  verdammliche ,  uud  also  recht  teoffliscbe  Leh- 
re, Leben,  Sitten  und  Wandel  etc.,  allen  frommen  Christen, 

bey  Erinnerung  jetziger  grausamwütenden  Türckischen  Kriepes- 
Macht,  zum  Abscheu,  ernstlicher  Aufmunterung  und  stindhaff- 
ter  Veriulguug,  aas  selbst  eigener  zehnjähriger  Wahrnehmung, 
kurz,  jedoch  ausfllhrlich beschrieben. Fjranciscns Traugott Uung. 
Leipzig.  4* 

1976)  Türkischer  Bond ,  das  isl ;  LXII  Fragen ,  mit  deren 


« 

korUen  Beantirortaog,  von  des  TQrken  Anfang,  iMiier  Religioo, 
GoUeslästerlicbcr  Lehr,  Ileachleriscbem  Wandel,  grosser  Macht, 
Tyrannischem  Regiment,  unv«»rgrejffltrhpni  ^Viderstand  und 
endlichem  Uniler^'.Tiig.  Bey  jiMzi;;«-ni  pdälirürhri!  Kiofsll  desTür- 
kiscben  Heeres  iu  drr  werlbeii  Cijri.slenh<"it  dem  gemeinen  Maua 
za  nützlichem  Underriclil,  erbaulii  hcr  Lelir ,  Christ<icha1digeni 
Nachdenken  und  kräftigem  I  rost,  anss  heiliger  St  hrifft,  und  an- 
deru  alten  und  neuen  bewehrten  Scribenteo  zusammen  gelragen  ; 
mit  einer  kleinen  Zugab  eine«  Gebeüein»,  kortaer  JIersena«eiaff* 
Uerlein  nnd  etlicher  Gelängen  wider  dieses  Blotbonde  tyrttuii- 
sches  Beginnen  naUlicb  sn  gcbrancben.  Verfertigt  von  M.  Bnni- 
fedo  StSUlm,  Ulm :  evangelischen  Pfarrern  an  Kncbetn»  Ulmi- 
schtr  Ucrrscbaft  Gedr.  Ulm,  1664* 

1977)  Türken -Sebcl,  der  gescbirfiU,  blinckende,  drein- 
bawende,  d.  L  Trewhertaige  Auffmunlernng  ahn  die  sichere  nnd 
mitten  in  der  Gefahr  sclilummernde  Chrntenheitt  aas  bevebr« 
tan  Autoribas  aufigesetEt.  Strasshurg,  \f)fti. 

1978)  TOrcken  -  Einfall ,  oder:  kurlzer,  jedoch  schcinbari  r 
Bericht  von  dem  grausamen  Einfalle  Gogs  und  Magogs,  wurin- 
nen  vornemlich  bewiesen,  dass  1)  durch  den  Gog  and  Magog 
der  Türke  verstanden;  2)  dä$&  derselbe  in  1  tuisi  hiaud  eiulai- 
len  werde;  3)  an  welcber  Zeil  dieser  Einfall  geschehen  solle | 
4)  vaa  «nlf  diesen  graaaamen  Einfall  an  gewarten  sey.  Alles  nach 
der  Bichtschnnr  Heiliger  ScbriA  and  reiner  Theologen  Mei- 
nan^,  wie  onch  Historischer  and  jelaiger  Zeit  richtiger  Briah- 
rnng.  Dan.  12»  20* 

JK*  :Golüoten  werä«a»  idekt  adtUn^ 
Jher  die  f^erttänd^tn  wwrdtMM  uAum, 
Stntgart,  1664. 

J97'f)  Auserlesene  Christliche  und  öherans  schöne  Ermah- 
nungen, Katbscblü^e  Tind  Werbunf^en  von  dem  Tfh  rkrn  l\riej» 
in  anlcrschiedlichen  lieichsversaui  luti^-m  ,  mclu  entheils  oßent- 
lieh  gehalten.  Darinnen  von  Anküiillt  und  Lißj>r  tmg  des  Türcki- 
sehen  lieichs,  und  desselben  grossen  Macht  und  i  yranney,  dess- 
gleicben  von  Ursachen  dess  beständigen  Siegs  der  Tttrcken  wi- 
der die  Christen,  ond  wie  heedes  im  Peldsogi  and  vonHaosaos, 
wider  den  Brh'  ond  Erlafetnd  Christliches  Nabmens,  Christlicha 
ritterlich  aa  streiten,  ond  obsosiegen  sey,  ansRlbrlich  gehandelt 
nnd  berathscblaget  wird«  Dabey,  gleich  Anfangs,  die  Impresaa, 
welche  der  Graff  von  Hobenloe,  mit  den  Beichsvftlckern,  in  Be- 
gleitung dess  Grafen  Zrini ,  aof  das  TQrckischc  Gebieth,  nechst- 
verwichenen  Winter  Uber  vorgenommen,  richtig  und  glaubwür* 
dig  erzehlet  wird ;  am  Ende  aber,  die  Anno  1566  geschehene 
Balägerung  und  Eroberung  Sf^eth  zu  rmden.  Nürnberg,  lt)ö4. 
.  198U)  Anschlag  —  ein  alur  —  sam  TUrckeukrieg  aus  einer 
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voni«1iineii  Bibllotbek  berfUrgesucliet  and  tii  nflulldifeii  Naeb- 

STonen  bey  jeUigen  beschwerlicben  Zeiten  abcrmalils  tum  Druck 
befördert.  I.  Eiaknrzer  Bericht,  wie  das  TQrkische  Reich,  ihrer 
eii^enen  Meinung  nar!i,  bald  ein  schlechteres  Ende  nehmen  dQrff- 
tc.  II.  Dr  r  Ttrrrkpn  ihr  abscheulichcii  Geb<»»h  wi<Ipr  die  (Christen. 
III.  Ein  SentlächrriLen  und  Warnang  an  die  ganze  deatscbcMa- 
tion  aus  Jerusalem.  1664« 

1981)  Erinnerung  —  Treu  und  wohlgemeinte  —  h^y  cler  an- 
jetz.1  von  dem  Erbfeind  christlichen  Namens,  dem  l'ürckeo,  ob- 
sch webender,  and  je  mehr  and  mehr  eindringender  allgemeiner  • 
Kotb  und  Gtbbri  verfertigt  von  einem  dei  Bcieb«  lieben  Ge- 
Ireocn.  1G6C. 

1982)  Tucbinaiem  Gebr.«  dei  atreilbaren  Cettrioti  mban 
wBrdigiie  Geecbicbte.  Dresden  *  1664*  8^ 

1983)  Christliche  Kriegs-Trompete,  an  dieFlIrtten  ondStln* 

de  der  Christenbeitt  wider  die  Ottomanischen  Erbfeinde  des 
Cbritüicben  Namens.  Meiat  nacb  dem  Lateiniacben  einea  vor- 
nehmen Statisten.  1GG4- 

1984)  UnlJfn^it  {^f'pf!of3;cnp  Unterrcdtmf;  eines  ftirnehmpn  Un- 
garn und  TeuLsf  neu  Cavailicrs  :  w  ohey  zulordct  si  (]ic  Fraf;f,  ol) 
bey  jei7i;^cn  Conjuncturen  der  Kricp  oder  Friede  mit  dem  1  tir- 
cken  raihsnnier  scheine,  durch  Uruni  lsthu.infi,  Herrn  Leuen- 
fuss  und  Monsieur  Galliard,  uovorgreifflich  abgehandelt,  uud 
xnit  mancberley  merkwQrdigen  Sachen  belustiget  worden.  Be- 
acbrieben  und  entdeckt  dorcb  den  Verdeckten.  1664** 

1965)  Laebrma-Trmnmeli  oder  ein  Treae  Ermabnmig  an 
alle  Cbriallicbe  Mitglieder  dea  Rttm.  und  anderer  Reiche  in  gan& 
Europa,  Terfeaat  Anno  1664  dorcb  B«  U.  S.  # 

1986)  Lislic  Caspar,  Soperint.  ond  Ober  -  Hof  -  Prediger: 
Wohlgemeinte  Erinnerungen,  wie  das  heilige  Reich  TeoCacber 
Nation  in  guter  Ruhe  and  beständigen  Frieden  erbalien,  auch 
wider  Erb  und  andere  Feinde  könne  beschattet  werden.  Aussen 
Mnttti.  nm  XII.  v.  25  bey  dem  ttzwXrenden  grossen Beichstage  au 
ßegcnspurg  fürgestellet.  Bayreuth,  1664. 

1987)  Probe  derer  Discursen,  wie  nemblich  der  Aiitbor  sol- 
cher Discursen  von  des  THrkens  F.inhnich  so  als  ein  Blin- 
der von  der  Farbe  gcurlheilct  und  gehalten  ;  auch  dciselbea 
Staats  -  Ration  zu  kriegen  etc.  schlecht  dargestellt  habe.  1664. 

1988)  VeHheidigong  der  Discorten;  darcb  einen  Wabrbdl* 
liebenden  aofgesetal.  Frinkfort  am  M. ,  1664* 

1969)  Traorige  Korsweil,  oder  tSrkischer  Zeitvertreiber  awi- 
acben  sweyen,  aollngst  ans  tjngain  nacb  Konstantinopel  ent« 
flihrten,  und  auf  den  Sklaven -Mark  daselbst  gebrachten  Cbri'> 
sten,  welche  des  Tttrluscben  Keysertbaros  geringen  Anfang  und 
mlcbtigen  Fortgang  vom  Jahre  1300  an  bia  aof  daa  Jabr  1664 
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gerechnet,  >a  der  Per«oa  eines  VVeltmaDos  und  Priesters,  aas 
deo  betten  miil  bewihrleil^  HIftorld« »  ordentlich  einander  er- 
seblen;  dabejr  «neb  flIrBehmlieh  dit  yob  GoU  ▼orantgetuidte 
Waniiiiig«-  «ind  Wandprseichen,  al«  Cometen,  JLaAheere«  Erd' 
b«MBf  KrccMf  SchUrcrter,  Uügelriticr,  Miatgibarlen  etc.  mit 
tflÄ  Fleiss  ervibnel  werden.  1664«  4- 

'  1900)  Unlängst  gepflogene  Unterredung  aines  fUmehmen  Un-» 
gam  and  teulschen  Cavaliers,  wobey  cuförder&i  die  Fra{;e  :  ob 
bey  felsigen  Conjunciuren  der  Krieg  oder  Friede  mit  denT&rken 
rathsamer  scheine ?  (Ohne  Druckorl )  \fiG^.  4. 

1991)  Türkischen  St.iat.ii-  im  !  Hegimentsbeschrribun^^en,  das 
ist:  Nachricht  von  der  ottonKinisf  in  n  Monarchie,  Ursprung  und 
Wachslhum  etc.  (Ohne  Dnu  korl  )  i  ()h4.  4^ 

Türkiseber  Landslürzer,  oder  neue  Besrhreibang  der 
ftkrnehmsten  Tttrkiicben  SUdte  and  Vcstungcn  durch  Ungarn  i 
Tbrnckä  »ad Aegypten, darinnen  nicht  aHein  Gran,  Ofen,  Grie- 
cfalach-WeitatBbarg,  Sophia,  Philippopolia,  Adrianopolia,  Con« 
alantin^fel;  Galatha,'  Alezandria,  Cairo,  iamnt  andern  anf^ 
ricbtft  baacbricbcn,  aondera  anch  allerley  berfihmte  Flfiise,  BrO- 
efcen4  Seehafen,. Meerklippen,  Berge,  Scbltttser ,  Th&rme ,  Ge* 
llngnfwr  Tempel,  SpitAler»  Begrabnisse,  B.*»der,  Brunnen, 
SiMaaen,  Märkte,  Häfen,  sonderlich  andere  Denkwardigkeiten 
mit  Fleiss  bemerkt  werden,  wie  solches  alles  Christian  von  Walls" 
torf,  a!.s  welclicr  im  Jahre  iGfjO  in  der  Rakotzischen  Schlacht 
Yon  Klausenbur^  pf'fani^en,  in  der  Türkey  verkauft  und  bald 
wieder  ausgelöst  worilen  ,  ciiif  seimr  drev jährigen  Reise  erfahren 
nnd  in  seiner  tUrkiscliea  Pilgrimscluli  glaubwürdig  verzeichnet, 
sambl  einem  Anhang  derer  bey  St.  Gotthard  und  Leweuz  gescbe-  . 
henen  haMM  Treffen.  1664. 

.  2993)  J.  6.  XJnTorgreiiilichea  Bedenken  wegen  det  Tlirchen 
VbfpXU»  wie  den  Erbfeind  zo  begegnen.  Lttbeck,  1664» 

'  t9M)<  i^***^  derer  so  ferneren  Nachdenken  aotirten  politi* 
aAnn  tnid  blgtnriaehen  Disconen  röm  TOrken  Krieg.  (Ohne , 
Dmdkm.)  1664.  4< 

1905)  Treu  -  Aufrichtiget  Bedenken  I0>er  der  ilzigenZeit  ob« 
handtnrn  nn täglich  zunehmenden  allgemeinen  TUrckeo-Gefabr, 
Iftohlmeinend  eroffnel  von  einem  l.iebhaher  des  ^'ate^landcs.  16t»4* 

1996)  Job.  PiüPionus    i  ürckcn  -  Nativiiat   F.ip^.  |fiJi4. 

1997)  Von  dem  Törkenkries;.  öb  er  ralhsaint  r  fo i  Izusei/ r n  , 
oder  aber  Friedens  -  Mittel  zu  suchen.  Gespräch  iwt  srhen  jAvry 
Krie<;s  *  Kavaiiiers  und  einem  in  TOrkischer  Geiaugensciialt  ge* 
staudenen  Bedienten.  (Ohne  Druckort.)  i6b4-  4* 

1998)  AoacilaaaneAatb4i:hUgeYondcBTilrckenkriefe.NllrB- 
b«9.;tt64.  ' 

■  -  '  -15 
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1999)  Auserlesene  Ermahnungen,  RathschlSgc  undWcrban« 
gen  bei  dem  Türkenkrieg  in  natertchiedlichen  Reicbtversaum- 
lungen,  mehrenlheil«  offenilicb  gehalleo.  NOroberg,  Joh.  Andr* 
Endter.  1664.  4- 

3000)  Der  Dodau- Strand  mit  «llen  feioeii  Bin-  und  Znllis- 
sen,  «nlegenen  Königreichen*  Provinzen»  Herrschaften  nnd  Städ- 
ten» auch  ilcrerselben  Alten  und  Neuen  Nahment  voin  Ursprung 
bia  sum  AuaUusse,  in  dreyfacber  Land-Mappe  vorbestellet,  auch 
sampt  kurttcr  Verfassung  einer  Hungar-  und  Türkischen  ClirOr 
nik;  und  des  anno  l(i6.1  uml  Jhii4  {^rnjbrlen  Türken-Krieges,  be- 
st hrifben  durch  Siegmunfl  von  Birken,  C  Com.  Pal.  anjetzo 
aller  mit  einer  kurtzen  (ionliniiation  der  merkwürdigsten  TOrki- 
|rhen  Kr/ fgs-llaiiillun|^en  in  Candien,  Polen  uml  llungarn  ,  wie 
aiK  i)  die  Beläger-  und  Entsetzung  der  Kai&crl.  Residente  -  Sudt 
Wicu,  Eroberung  Barkan  und  Gran  betreffend,  versehen,  und 
neben  XL.  Ftgnren  der  TomehnKten  Stldt  und  Veatongen  an 
der  Denan  in  Kopfer  beVvor  gegeben ,  nnd  Terlegt  von  Jacob 
Sandrarl ,  Kupferatccher  and  Konathindler  in  Niümberg, 

aOOl)  Urbini  Theopbilt  Tarkiachct  Stldt -Bttcblein,  darinn 
hundert  und  ellicbe  der  aoaerlesensten  Stidte  etc.  ao  der  CHi«h> 
mannischen  Herrschaft,  theih  im  Königreich  Ungarn  etc.  an* 
terworfleu;  sammt  deren  Belagerung,  Eroberung,  Sdilaehlen, 
Auiiffniiäten,  nnd  anderen  Gelegenheiten»  auch  bcygefliglen Ku- 
pfern. Nflrnberg ,  lfif)4.  LI. 

QOlli)  ^^'el5cheu  (11.)  ,  wahrhaftige  lieya-Bcachrcibuug  o.  s.  w.  • 
Stutlfjardl,  m,i.  4. 

QOU  j)  Les  voya;;es  de  Monsieur  des  Ilayes  ßaron  de  Cour- 
CQCsnin,  cii  Dauemarc,  par  Ic  Sieur  P.  M.  L.  Paris,  |f»64.  12. 

2004)  Sand/s  (G  )  travels,  coutaining  an  liislory  of  the  ori- 
ginal and  present  State  of  the' Turkish  Empire.  London,  1664.  4. 
(Deutsch:  t67a  Fol.) 

2006)  Kortae...  Bclation  der  sehr  notablen •  Bntreprise, 
welcha-Gralf  Wolff  Jnlins SU  Hohenloe...  Anno  1664  von  dem 
10.  (20.)  Januar  biss  auf  den  6*  (16.)  Febmarü ...  glOcUicb  c(- 
fectuirt. 

2006)  Schauplatz  (Seriniscber),  auch  anderer  Teulschcn  Ta- 
pfern Helden -Tliaten,  was  nenilicli  verwirhcnes  1663-  und  nach- 
lauffendes  I  Or»  J.  Jahr . .  ■  von  dfnfn  iti  l  nijnrn  campirenten  (>hri»t- 
lichen  Armeen ...  verricht  t  worden.  (Ohne  liruckort.)  lf)f>4. 

?(K>T)  Des  grossen  Propheten  und  Apostels  Mohammed's  Te- 
slament...  (übuc  Druckort)  1664. 

2t»0M)  Relation,  wasmassen  durch  Seriui  die  Oerter  in  >i<ler- 
Hungarn  Beraenche,  Koppan,  Segea,  Babocsa  und  FUuflkircben 
dem  Tttccken  ab  »erobert  worden.  M.  Janoari  i664> 

2009)  Copia  Schreibens  anss  dem  Uongarischen  Fcldllgcr « 
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aii4  Relalioa  von  glacklicheii  progrtii  der  McghaAcn  WafleA 

Herrn  Grafens  Serini  ;  insonderheit  von  Blocquirang  ynd  Ter» 
hoffenilirher  Eroberung  der  Uaapt-VcBluag  $igclh.  M.  Ja&nar 

Ynd  Februar  A.  WGi. 

Qf}[i))  Ans/Hihrürhe  .  .  . .  Relation  vom  SprinUrhen  Feldrug 
in  der  Nidej  ■  1  lunj^n r i sr  hen  Türckey,  weicher  gewährt  VQm  2U.  Ja- 
nuar biss  18-  Februar  1664- 

2011)  Bericht,  kurzer  und  waJirhafter,  der  höchst  Rohm- 
und DeokwUrdigen  elc.  Eolreprise,  so  nächst  Göttlichen  Bey- 
sUnd  Toa  Ihrer  Hochgräflicben  Excellent,  Herrn  Niklts  Grafen 
V.  Zcrin »  Generalen  in  Hungarn ,  Bann  in  Croatien  und  Win- 
diach  Land  etc. ,  mit  Zufiehnng  KeyterK  4  Spiltitchen  i«  Foaa 
und  6  Piccolominischen  Compagnien  an  Pferd,  dann  deren  Heye* 
Hachen  and  Schwlbiachen  Hnlfalralkem,  welche  Herr  General» 
Wachtmeister  von  Bachhart  Comnandirt;  wie  aach;  nebcna  dei; 
Reichs  Aoxi Ii ar  -  Armee  antern  Commando  Herrn  Wolfgang  Ja- 
liaa  Grafens  von  Hohenlohe  und  Gleichen  etc.  Excelleas  mit  aei* 
Ifen  eigenen  auch  Bndianisch-  und  Neidasdischen  KriegS'Mann- 
schaft,  saramenl  in  die  '23,t)<U)  slarlf ,  vorn  'if).  (10.)  Januarii  bis 
16.  (8.)  Februarii  gegenw  1 1 1 1 n  I  f>j>4.  Jahrs  zu  gedevl  i i  lun  Auf- 
nehmen  der  werdien  ("fi i  i^ienheit,  löblich  ist  vorn;<'nüainjen  und 
glücklich  vollbracht  worden.  Gräts,  hey  Franz  VVidmanstctter, 
1664-  4. 

2012)  Relation  von  denen  Kriegs  -  praeparatorien  in  Oeatef^ 
rdcb  vnd  Hongam  wieder  den  TarkiKben  Erbfeind  and  deaien 
Gegcttverfaaaonf,  anch  von  einiger  der  T&rcken  Niederlage  bey 
Lebens,  tf  •  Vebmar  1664.  4* 

2013)  Belatlnn  von  allerhand  Vnrbereltongensani  Anaagdea 
Tfirkiacbeff  Kaiaera ;  von  grosser  Sterb  -  Seoche  an  Neabloael 
nnd  anderen  Orten  ;  und  wie  grausamlich  der  Gross  Vezier  de* 
nen  Türken ,  so  in  jttagaten  Serinischen  Feldzug  sich  nicht  ge- 
wehret,  den  Process  gemacht  M.  Martius  1664.  4- 

2014)  Relation  von  BelHgernn^  der  >>e%den  Vestonpen  Cani- 
scha  vnd  NrTiira  ,  vnd  der  Canischer  TUrckcn  im  ersten  Ausfall 
erlitte iH'u  Nideriag.  M.  April.  A.  1664* 

2(U3)  Relation...  welcl>erßestalt  die  vonn  Jahr  denn  Tür- 
tkeu  übcrgebne  Vestung  Niti  ia  durch  Herrn  liarou  de  Souches, 
dem  Erbfeind  wider  auss  den  Klawen  gerissen...  worden,  den 
3.  Mail  St.  N.  A.  1664. 

'  3016)  ZaaUnd  In  Üngam  Tom  IQ.  nnd  11.  Maij ,  wie  aich 
die  Unarigen  vor  Caniacba  allbereit  der  Voratatt  bonichtigel. 
(Ohne  Drteckort)  1664. 

•  liolT)  Bericht  von  den  Ganiachlachen  Lager,  wie  auch  der 
Christen  und  Türken  Treffen,  ao  nnlingat  Ton  Herren  General 
Soacbea  mit  denan  bey  etlich  lanaend  aaaamniengesagenen  Xlli^ 
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Jech  vnd  TarUrtA  vorgegangen.  Im  Monitb  May  1664«  4*  (Olme 
Angaba  ^e«  Drockortet.) 

2018)  Relation  von  der  Türken  ersten  Rencontre  diss  Jabca 
mit  den  Christen  in  Hnngarn»  da  ihnen  H.  General  Baron  de 
Soncbes;  gleich  wie  iwor  in  Blockquirung  der  Vestang  Nitrias 
also  auch  nunmehr  im  F<*!<1  «len  ersirn  hlnfif^cn  .Strpfrh  verse- 
tzet und  tltMi  Krcbsgaug  gciebret;  samnii  ffrnerena  Bericht,  was 
seither  im  Lager  vor  Caniacha  denkwUriiiges  paaairet,  M*  Ma|as 
1604.  4. 

2010)  lliilaiiou,  wasniassen  die  Stadt  Gross- Wardein. .. . 
durch  die  unsern  überfallen,  ausgewürget  und  verbrennet  wor- 
den. M.  Jonios  A.  1664. 

2030)  Copia-  Schreiben  Ibn»  Eicell.  Herrn  Grafen  Serin  an 
die  grltmiacben  geheimen  Regenten,  aua  Caakathom  den30»  Jo- 
nii  (wegen  Verloft  von  Neu-Scrinwar)  1664*  (Ohne  Drackort)  4> 

9021)  Relation  von  1664t  waa  mataen  die  TQrken  den  Fort 
Hew-Serinwar  dcmolirt  und  gesprenget.  (Ohne Druckort  )  1664- 4* 
'  2022)  Diarium  anni  1664  a  die  20.  Janii  ad  5-  Julii.in  casCria 
ad  Uli  —  Zrinvär.  (Ungarisches  Magazin  II.  Bd.  S.  16  —  26.) 

2023)  Diarium  und  kurze  wahrbafiie  Eraehlung,  wie  die  Be- 
lagerung cier  Festung  Canischa  den  17.  (27  )  Aprilis  vorgenom- 
men, coiiiiii'Hrel,  und  was  aus  erhehlichen  Ursachen  dieselbe 
den  21-  M^iji  (I.Juni)  1664  wiimIlt  onli;riu>l)L"a  woiden :  auch  was 
sich  sonst  denkwürdiges  dabey  zugeUagea  und  begeben,  samt 
den  rechten  Abrias  der  Belagerung.  Sodan  wie  nach  bescbebe- 
nen  Abang  der  Türk  die  Vcetwng  Mea>SerinTar  aHaqnirt  nnd  er« 
obert»  aammi  einem  biitoriacb  -  geographiachen  Vorberichl  von 
Caniacba  und  Serinvar ,  mit  Knpfern.  Samt  Anbang  and  Con* 
Ünnationi  begreifend  nnterecbtedltcher  Generalen  nnd  Feldmar- 
aehälle  Belationes  über  die  seitbero»  bevorab  den  1.  und  %  Au* 
gusti  1664  bey  Eroberung  Levens  und  Burkan»  sodann  htf  dem 
blatigcn  liaupttreffen  bey  St  Gotthard  an  der  Raab  passirte  Ac- 
tiones  und  Kriegshandhin^pn ,  niU  einem  Grundriss  beederLo** 
ger.  (Ohne  Druckort)  4   Anhang  und  (^onlinuation. 

2024)  Relation  aus  deni  keyserl.  Fcldtl.i^er ,  vierlhalb  Mcil 
oberhalb  Gran,  an  dcrThonaw  beyEbelh  dt  u  2- Au{!^»isii  1664.4. 

2025)  Copia  der  vernem  allerunlerlliäuigstcn  lUUtion,  so 
an  Ihro  Kays.  Majest  unsern  allcrguüdigslen  Herrn  etc. ,  dero 
General Feldt-Marschall,  Herr  Raymond  Graf  Montecoccoli,  Uber 
dae  den  1.  Augusti  1664  nnweit  bey  St  Gotthardt  fargegange- 
nen  Haupt -Treffen  gehorttmb  iat  eretattet,  neben  swcy  Litten 
deren ,  ao  von  denen  Kayserl.  und  Reicbivttlkern  geblieben  and 
geqoetscbet  worden  •  und  biebey  kommenden  Kvpfer  der  dabey 
geweaenen  Battaglia  —  tu  Wien  dorch  Mattbgom  Coimeroviom. 4. 

2026)  fieticht ,  aUerjOngster,  waa  bey  der  am  23^  Jolii  toi^ 
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gehabICA  Ctviloid«,  «btOBdcriichen  aber  bey  dem  daraaf  1*  Aa- 
gitali  unfern  dem  Cloiter  S.  GoCthard  an  der  Raab  mit  demTOr- 
bctt  geballenen  Treffen  passirC.  (Obue  Druckort.)  1664.  4' 

2^7)  Relation  wie  und  aus  was  Ursachen  die  Huogariacbea 
Stande  gegen  den  Friedens  -  Schluss  mii  den  Tttrckvn  proteati- 
ren,  und  den  Krieg  aelbat  HorUoAlhreii  rctolvirt  sind.  Id.  OcI«h 
her  ir,64. 

•^'i^S)  Uelalion  ,  wnsmasscn  der  durch  Gr.  Niklasen  von  Se- 
rin nach  Warasdin  in  Croaiicn  aus^psrhrichenc  Landtag  durch 
einen  Kaiserl.  Courier  aurgekOndi;;t ,  die  Türken  ia  die  Serini- 
scbe  Insul  einen  Eini'all  tenlirl,  aber  von  Ii.  Gr.  Peler  repooa« 
airt  nnd  veifolfl»  die  Wardeiner  von  den  Unsem  In  einen  Schar- 
mtttael  mit  einer  Schlappe  abgewiesen  worden:  Im  (Ibrigen  die 
Hnngam  an  plaeitirung  des  Friedensscblnsses  an  diaponiren,  ein 
Landlag  an  Oedenbnrg  naeh  dem  neaen  Jahr«  aoU  gebalten  wer» 
4en.  M.  October  1664.  4* 

2029)  Copia  Manifest«  dess  Tdrckischen  Tyrannen  an  die  R. 
Kay.  M.  (Ohne  Druckort  und  Jahreszahl.)  (1654.) 

20^0)  Ein  Dialogus  D.  Joseph  GrQnbeckens  von  Burckltau- 
sen ,  wie  des  Turkisrhfn  Kaisers  Astronom fi<^  mit  d«f.s  Aef^ypli- 
arheti  Soitans  obcrslen  Haupt  Hach,  tineiu  verleugneten  Chri- 
sien  disputirt.  (Ohne  Druckorl  und  Jabn!srahl.) 

2031)  Heinisch  Casp.  Pastoris  SuinTurt.  Apospasma  de  tem- 
pore caplae  a  Turcis  urbis  Constantiaopolilanae.  Scbleusingae , 
1664. 

2032)  Aagerii  Gisicnii  von  Bosbek,  vier  Sendschreiben  der 
TQrUachenBmtschaft,  welche  von  dem  R«m.  Kejrser  Ferdinand 
4cm  L  an  Solimann ,  damahligen  TllrUschen  Keyscr  ihm  anfge- 
tragen worden :  Darinnen  viel  poUliscbe  Lehren,  lästige  Geschieh» 
ten,  philosophische  DIscnrsen,  und  was  sich  sonst  denkwünli^e.«; 
zugetragen,  ordentlich  verfasst.  Denen  beygcfil^et  eine  Beschrei- 
bung seiner  absonderlichen  Reis  von  Constantinopel  nach  Ama- 
aia:  Ein  Bedenken  von  Anstellung  und  Forlsetzung  des  TQrkcn- 
krie^s  :  Samt  des  Tnrkischen  Alif;esandlen  Rf lalJon ,  in  Frank- 
fnrtii  vor  den  Reil  lissl^nrlrn.  Alles  aus  dem  Laleinh«  hen  v^rtcu- 
tsctiet,  mit  schonen  Kupiern  ,  Tiirkisrher  Landk-iric,  noihw  ( mli- 
gen  Anmerkungen  nnd  Rcj^islcr  j»ezirrl  und  verln  sscrt.  ?\iirnberg, 
in  Verlegung  Micliael  und  Joli.  b  rifdrich  En<i(erii,  auuo  1664'  12« 

2033)  Brusonia  Girolamo,  le  Campagne  dell*  Ungheria  de- 
gli  Annl  1663  e  1664  raccolie ,  e  descriite  In  Veneaia  1665.  4. 

2034)  Adam  Wenners,  Tftrklscbes  Reiaebnch  von  Prag  ans 
biegen  Constantinopel,  das  ist«  Beschreibnng  der  Legation  und 
Beise,  welche  von  der  ROm.  Kais,  auch  an  Hangarn  nnd  Bd- 
beim  cic;  KUnfgi.  MayesL  Matthla  IL  an  den  TOrkischen  Kaiser 
Ahmet,  den  Ersten  diess  Nahmens ,  nnd  den  aechaaehenden  des 
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Ossniannischen  Geschlechtes,  neben  desselben  zu  Wien  ani^p. 
komrnencr  Bothsrliaft  nach  CoDSlantinopcl ,  an  die  Ossmanni- 
scfic  IMVirieu  .Tlif^eordiK^t :  So  Anno  1616  an^pfnn^cn,  und  Anno 
1618  glücklich  verriclilet  und  völlig  abgelegt  woidpn.  Darinnen 
die  von  Tag  zu 'l  ag  gehabten  Quartier,  selbiger  unii  dur  v  ornelirn- 
sten  Oericr  befundene  Gelegen-  und  Beschaffenheil,  auch  was 
tXglich  ,  so  hiebero  gehörij^,  vorgeloffen  und  sonsten  der  Sachen 
Erkllrong  erfordert,  neben  andern ,  aatfllhrlicli  Termeldt  Mit 
«ngehengtcr  Summaritclier  Anzeigung,  woraaf  daa  michligste 
Reich  derTOrken,  oder,  wieaie  aicb  nennen,  Mnanlmanar,  and 
•elbe  Macht  flimemlich  healeheL  N&roberg ,  hey  Johann  Andr. 
Endler,  and  Wolfgang  dea  Jangem  ael.  Erben.  1665* 

9035)  Abrege  de  THiatoire  dea  Tore« ,  coolcnant  toat  ce  qni 
a*eft  paaac  de  plus  remarquable  sona  le  Regne  de  vingt  IroisEm* 
pereura,  enricbie  de  lears  Portraits  en  taille>douce  par  le  Sienr 
Verdier,  Historiographe  de  Fraac«.  III.  Tom  es.  A  Paris,  1665.8* 
(Dasselbe  Werk  italienisch:  Compendio  «iell*  llislorie  generali 
de'  Turchi  con  tutlo  quel  ch'e  successo  <Ii  piii  memorabile  soll© 
il  Regno  di  XXIII.  Imperalori  coraminciarnl o  »la  Ottomauo  prirao, 
sino  s  Mahomct  IV.  di  questo  nonie  hoggi  regnanle.  Haccolto 
con  diiigenza  dal  Signore  di  \  r-rdicr  Hisloriografo  di  Francia , 
e  tradotio  dal  Franccsc  da  F<  i  ilinando  de  Servi  Fiorentino.  Ag- 
giuntovi  nnovamente  la  cüntitiuaiionc  de'  Successi  ,  i?  (^uerre  se- 
guile  tra  la  Potenliss.  Casa  Ouom.  c  la  Sereniss.  liepublica  di 
Veneiia  dall*  an.  1647  — 1666.  Con  Ii  Sommarij  ä  ciascuna  vila  , 
c  nna  Tanola  coploa«  delle  coae ,  piü  notabili  conlenale  neir 
Opera«  Parte  L  Veneaia,  preaao  6io.  Ratt.  Scalainoni,  1662.  Cm 
licenaa  de*  Snperiori ,  e  Privilegio.) 

2036)  Iconea  Imperatt  Torctcomm.  Heidelb.  1665. 

2037)  Joh.  Mariae  Maravigliae  legataa  ad  principea  Cbri- 
atiadoa  de  evertendo  Torcaram  imperio.  Venet  1665. 

9038)  Frid.  FrenUeJadiaaerUt.  de  majeatate  Oamannica.  Wilr 
tebergae,  1665. 

2039)  Frandad  Corobefisii  originan  remmqae  Conatantino- 
polit  manipalus.  Paris,  1665. 

7040)  Josnn.  Petri  Langi  liher  quartus  deliciarum  acrulemi- 
carum  sivc  collegiiim  historico  polilico  Turrrrnra  iu  usum  .ira- 
demicorum  aliorunnj ur  legumTurcicorumstudiosorum coascrip- 
tum.  Heiibronnae,  166')  8- 

2041)  Nicoliui  Gio.  Gior^^io  dolla  Kelig.  dcl  B.  Pctro  di  Pisa. 
Spalato  äostenuto  coiUro  rOlloinana  Potenza  l'aiiuo  i557'  Sotio 
gU  aospizj  feiiciisimi  della  Serenissima  Uepub.  di  Venezia  coa 
l'aMiatenaa  TalorosissiiDa  del  sign.  Angiolo  Orio  Conte  e  Proih- 
▼editorc  in  I«esitt«.  In  Veneaia  perFranccadi  Yalaaacnae.  1669. 12. 

2012)  Denkwürdige Utatoria,  d.  i.  Knrtae  nnd  wabrhaAage 
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Bcachrcl^vnil^,  sampt  beygefUi^tea  Kapfrrstichen,  dess  jnngil  vor- 
geg«ii{efieD  Kriegs  Leopoldi  1.  wider  den  Erbfeind  Chrisilichcn 
Nahmen«,  deo  Türken  etc.  Von  Marlin  Zinunermana.  Aogabur^, 

1665.  4. 

2f)43)  L*Olhoraann  oii  abrp;?e  vie*  lics  Kmporpurs ^rurrs, 
depuis  Olhoman  I.  jii.sf|ue  a  MülimiM  t  IV.  ä  prescot  rcgiiaut. 
Par  ViucciiL  de  Siuihuvc  Ksc  yi  i  ,  5ieur  de  S.  Catharine.  A  Aiu- 
slerdam,  chez  Jeao  Schipper.  iktHo. 

2044)  L'hiiloire  d'Osmao  fils  d*Ibra|um  Empereur  dei  Tnrct 
qul  est  Celle  d«  P*  Oitooian  de  Tordre  dea  fratres  peucbeurt  par 
jM^uet  de  Zanle.  A  Peria,  1€6Ö* 

9045)  Orlelios  redivivoi  et  continnatoa,  oder  der  Ungari- 
ochea  Kriegs -Empdraogeo  historiache  Beachreibong ,  darinnen 
enthalten  aUea,  waa  sich  bey  vorgeoommenen  BeIXger-  uod  Er- 
obemdgen  der  Stsue,  Veatangen  uod  Sdilo&ser ,  dessulcicbea  in 
verenlasstea  ScbUchiea  uad  vorgelaufenen  SchermUlzeln ,  zwi- 
achen  theiU  Chrisllichen  Ungarischen  Königen  und  dem  Hoch- 
Jobl.  Ertz-IIaus  Oesicrrcirl! ,  alss  auffeinrr,  und  dcrn  Tuikfii 
uad  dessen  Auhan::?,  auf!  tl<^r  andern  Seilea,  in  Ober-  und  .Nie- 
der-Ungarn,  wie  niu  ii   Siebenbörgen ,  von  di-m   I  V*5.  hiss  in 
das  1607.  Jahr,  und  <:wäi  biss  nach  glüeLlKli  wieder  gestillter 
BotscULayscben  Unruh  ,  und  dem  darauf!  eiiulgleu  längst  ver- 
langten Türkiachtn  Friedena  Scbloas ,  denkwürdig  zugetragen. 
Wie  aolcbea  altea  aavorbin  mit  Fleisa  und  ordentlich  (derj^lei- 
diea  Tor  aiemabla  in  Tmck  aoasgcgangen)  aaaamnien  gefaaat  and 
beacbrieben  irorden  dorch'den  berttbmten  Hiatorictun ,  Herrn 
^Hieronymiim  Ortelinm  AognaUnam ,  anitto  aber  von  neuen  mit 
Fleiaa  wieder  flberaehen ,  von  der  vorigen  unannehmlichen  Re- 
dens -  Art  gesäubert  und  aehr  verbessert,  auch  mit  einer  neuen 
Beschreibung  dea  gantsen  Königreicba  Ungarn,  was  nahmlicb 
für  Provincicn  vormahls  gehörig  gewesen,  und  was  heti«i;;*'5  Ta- 
ges davon  noch  in  Clirisllichen  Hjirulcn  übrig  ist  Dcss^li  ichen 
auch  niil  einer  Coniimiation ,  von  (ieni  JldiT.  bis  an  da.s 
Jahr,  vermehrt.  Durch  Martin  Mi*yern  liiAluriopbilum.  Mit  et- 
licii  bolier  Potentaten,  Fürsten,  Grälen,  Herren,  Kriegs-Gene- 
ralen und  Oben»teniiildiu:>&en :  Mcbeu&l  vielen  vornehmen  Kriegs- 
Actioneo,  Sehlacblen,  ScbarmUizelu,  Beläger-  und  Eroberun- 
gen unteracbiedlicber  Slltte ,  Schldiaer  und  Featuugen ,  auch  ei- 
ner neaen  vollkommenen  Land* Charte  deaa  Königreicba  Ungarn, 
und  grdaaten  Theila  der  daran  atoaaenden  Provinden,  biaa  an 
Conatantinopel,  nnd  endem  denkwürdigen  Sachen  auaageaieret , 
und  mit  r5m.  kaiscrl.  Majcat.  Freyheit,  Verlegt  durch  Paul  Für» 
sten,  Kunst-  nnd  Buchhändlern  in  Nürnberg.  Gedruckt  au  Frank- 
furt am  Mayn  bey  Daniel  Fievcl.  Im  Jahr  i665<  Fol. 

2046)  AnaiUhrliche  Relation  vnd  Bericht,  wie  die  ktye.  nach 
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ConsUnlinopcl  desUnipte  anaehenlliche  Bottschafl  ihren  Einzug 
in  die  kayserlicibe  Burg  zu  der  gewöUulichoa  Aiulieats  aUhier  ia 
Wien  den  7.  May  1665  gehalten.  4- 

2047)  Einzijff  «les  Türkischen  Gros*  -  Bothsrhifters  Mehmed 
Bassa ,  wie  anschcnttich  derselbi»  den  H.  Mouath  Juny  1665  all- 
hier  ia  \'\  ien  empfangeQ  ,  und  folgender  Geatali  einbegletlet 
worden  (Ohne  Druckort )  1665.  4. 

2048)  Relation  oder  Aus&lührlicber  Bericht ,  wie  die  Kaya. 
Bich  ConaUntinopel  abgefertigte  Boit«d»ft  tn  Gomora  apge- 
langet. . . .  1665>  (Zwey  renchiadett«  Drucke.) 

3049)  KartM  Relation  der  gehabten  Andient^  Bey  der  R«». 
Xay.  Mayeat.  ▼on  dem  TQrckiacheii  Bottachalller  Mechmet  Baa- 
aa.  <1666.) 

2050)  Türkische,  Tartarlacbe»  Persianische,  Griecfaiache  und 
Venetianische  Chronika,  oder  aussftthrlich  und  wabrhaffti^e  Be* 
acbreibong  von  des  Türkischen  Reichs  Anffnchnien  und  Wachss- 
thnmh  ,  von  dessen  Stifer,  dem  Mahomel,  aufT  was  Weiss  er 
seine  f.elir  mnl  Allvoran  hervorbrachte,  auch  wie  er  zam 
mcnt  gelangt ,  samjit  seinem  ganzrii  Lt'!>pns  ~  Lauff.  Von  der  Uo- 
gierun^  der  cralen  Türk-  und  Tartaristhen  Könige;  5o^^^)l  auch 
Yon  der  Türken  Religion,  Gottesdienst,  Geboihen,  Kirthenge- 
ben ,  Bethen ,  Fasten,  Beschneidung  und  andern  dergleichen  Ce- 
remoniep ;  ingleleben  aneb  von  Regierang  und  Socceaatonen  al- 

'Icr  TQrkiacben  Keysem,  nebenal  den  ißeachiebien  und  rühaili- 
cbctt  HeldeärTbalen  des  Skaaderbega ,  allen  KriegabMndeln  der 
Tttrken  mit  den  Hangam»  Siebenbavgem«  Moldawera,  Walla- 
chen, Griechen,  Tarlarn,  Persianern  and  Veneiianern ;  von  des 
TOrktscben  Reicba  BeschafFenheit,  GrXnzen,  Reichthumb  und 
Einkommen,  sampt  einer  Beschreibung  derjenigen  Potentatent 
so  daran  grtfntien,  ond  an  dasselbe  su  prätendiren  haben;  von 
des  Türkischen  Kaysers  ITofhallimj; ,  Hof-  und  Krif!^sbecl?eoten, 
Kriegs  -  Marlil  zu  Wasser  und  I..Tfif},von  Gprir!its-iiäntlein  utid 
von  der  Türken  Sitten,  gemeinem  Leben  und  W  andel  ;  und  dann 
auch  ein  Bedenken  we^en  des  Törken-Krie^s,  saiiij>t  uulers«  liicd- 
lichen  Weissaguugüu  vom  Untergang  des  Türkischen  Reichs.  Or- 
dentlich and  ambstXndlich  auss  vielen  glaubwürdigen  Scribcnlen 
vnd  Htatoricia  laaammengetragen  ond  mit  vielen  Kopferatllcken 
gezieret,  nebenat  einem  f  weyfacben  Regiater.  Frankfurt  am  Mayn, 
in  Wiibelm  Serlina  Vertag,  im  Jahr  1665.  4. 

2051)  Hungariach  -Siebenbargiach-  Moldau  «Walladi-Tnrk- 
Tartar-Peraian- und  Veneaianiache  Chronika,  oder  ausfUrlicbe 
warhaRige  Beschreibung  des  Königreichs  IIunRam,  Siebenbflr^ 
gen,  Moldau,  WaUachey,  Bulgarien  und  anderer  angrinsen- 
den LandschaRen ,  aambt  den  berOhmtesten  StXdten  ,  Festungen 
und  wanderbaren  Waaaem,  wie  auch  eine  bistoriacbe  Bcaci«rci- 
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ban^  von  der  Htingarn  Herkomoieii,  alTer  hei  Jnischen  und  christ- 
lichen Königen,  nach  aller  denkwürdigen  Geschichlen  ,  so  sirh 
bis  aof  die  ilzi  regierende  Kaiserliche,  Kr^nijjUrhe  Majestät  Leo- 
pold i.  und  bis  auf  den  Monatli  Seplenihris  ilrs  lf)F4  Jahr» 
f;etragen ;  in  6  Tiieileii,  mit  einer  vollkoruiueiitii  Landliarte  ond 
luit  vielen  Kupfern  geziert,  sambt  einem  ordentlichen  Register 
und  deasgleicben  anch  ciot  cigeadlicbe  Beschreibung  von  de«i 
TMIscbea  Reich«  Anflbebvtn,  detten  Sei  Afp,  deni  Mabomft» 
«ad  tfttn  Türk-  ond  Taiiariicben  Ktolgen,  von  dfrTBrkeii 
Belfgfon  and  SoccetiloB  «nerTllrkladi«iiKaisep  bia  aaf  den  laUt 
vagiamdan  Sttltaii  Ahmad  II.  <I.)  Von  das  KriagabModdn  mit 
den  Hnnganit  Siabanbürgtrii t  MöldaotrOt  Wallachen«  Griov 
eben,  Tartam,  Venetianern,  auch  von  den  rttbnUcben  Helden« 
ihaten  des  streitbaren  Castriota  oder  Skanderbegai  aowobl  auch 
TOn  des  Türkischen  Reichs  BesrhaflTenheit ,  Gränten,  Einkom- 
men  ,  Rf i«  hthtim  ,  dp<!  THrkisrhen  K.^iser«  HoThnliun^,  Hof-  and 
Kriegsbedierilen ,  voi>  der  Tiirkpri  ;^emeiiiem  Lehen  und  Wan- 
del ,  sainht  einem  lirdenken  wf':;<'ii  t)f%  Türkenkriegs  und  eili- 
ciifu  Weissagungen  vuu  des  'i'ürkisciieu  Reiches  Untergang ,  in 
5  Theilen,  gleichfiills  uiil  vielen  Kupfern  geziert,  sambt  einem 
kwaybchen  Register.  Ana  vielen  bewibrlenScribenten  anaemmeii» 
getragen  «nd  henror|egehen  dnrch  JobanneiB  Gradclehninm* 
Fmnkfert  am  Bfayn,  in  Verlegung  Wilhelm  Serlina.  4« 

2052)  Grflndtich«  warhaiUge  Vnd  nnpatlhcjriacbe  Relation 
dea  blutigen  TMAna  twiicben  dem  Erbfeinde  Chriatlichen  Neh- 
mena  ond  Blnta  enff  einer ,  und  dem  Chriatllcben  Kriegsheere 
nnf  anderer  Sciteo,  gehalten  den  1.  Angusti  1661  bey  S.  Gott- 
hard in  Ungern.  Durch  Joh.  von  Stanffsnberg.  Regenspurg,  1665. 

'}0>3)  Bedencken  von  beiden  Anlicbrialen  Pftbat  ond  TOr- 
cken ,  niil  hfidcr  Stammbnrh.  1665. 

20.54)  Dei  pro^res.%i  ilclie  Arnii  ^  cnrtc  nella  Dalmatia  con 
la  continuazionc.  (Ohne  Druckorl  nrid  Jahreszahl.)  4. 

2053)  Mr.  de  Bour^es  rdatio  itineris  Turcici.  Paris,  1666> 
2056)  Relazione  dei  progi-essi  e  della  viltoria  oilonula  dalle 

■miVenele  nel  regno  di  Candia  contro  liTurchi.  Venes.  1666.  4- 
2067)  Ragguaglio  delP  oltima  guerre  di  Trenailvtalft  et  Un*  . 

garfe  del  Conle  Manriilo  Mitri.  Venetia,  1666.  4. 

2058)  Nigroniua  Manrii.  Bellam  Pannonieam.  Ulinl»  1666.  4* 
2069)  Sandaci  itinereriam  Tnrcicam.  Angl.  Lond.  1666. 
2060)  Relation  du  Vojage  de  Magr.  TEv^itne  de  Beryte  (de 

Boarges)  par  la  Turquie  etc.  A  Paris,  1666.  8. 

lOQl)  Tagebuch  der  FeldzUge  dea  Regiments  dea  Obristen 

Georg  Freyb.  von  Ebrenreich  bey  Gran  ond  Eperlea ,  Ton  1664 

bia  1666. 

2063)  L'Otboman  oa  Tabrcgc  de  viea  des  empcreora  iurca , 
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depuis  Othoman  T.  jnsqnrs  ä  Mabomet  IV.  ä  preseol  rc;;naat. 
P^r  V  inceut  de  Stocliove,  Escuycr  ,  Sieur  de  S>  Calhariue  ei 
Bruxciles  chcz  Pfnlippe  VIeugarl.  JGO^-  Vi. 

2063)  Capeilariu«.  Carmen  in  Turcarum  Tyrauaum.  \  cue« 
tili,  1667.  4. 

20Ü4)  CopU  sveier  Befelcfa-Schreibea  de»  Gross  TOrddtclieii 
JCayaers,  z^r  Befdrdenui^  der  Seraphischen  Religion  $.  Fran- 
cisci  der  ^.  P.  Capoccmer,  daas  sie  darch  aeiD  ^aaaea  Reich  die 
heilige  katholische  Religion  and  Glaabfa  pfiantaen  und  anaa* 
breiten  sollen.  Erstlich  aoss  der  Türkischen  in  die  fransösische 
Sprach»  vnd  dann  in  die  Italienische »  afiss  dieser  aber  innnse- 
reTeatsche  treulich  übersetzt;  sampt  zweier Send-Schreibendfeaa 
EhrwQrdigen  Palris  Pacifici  della  Scala,  Prediger  f^eineldtenCa* 
pacciner  Ordens.  Gedruckt  zu  Aschaifenbur^  ,  l'i'i?.  4. 

905'))  Literae  de  pare  niiper  Polonos  inler  et  Tarcaa  inita. 
Freistadii  (Obnc  Jabreszabl.) 

2066)  Kwi*^  denckwürdipes  GedScIitnisz-Srhrellipn  am  Can- 
dia,  von  dein  Herrn  Gubernieur  der  Teutschca  vud  t  rauUöai- 
sehen  daselbst  befindlichen  \  ölckcr.  ibl»7< 

2067)  lostitoris  (Michael)  nobilia  Ilungar.  narratiancola  de 
-Hnngaria  per  Toream  hactenoa  afflictim  vastata  atqne  direpia , 
•cni  adfecta  est  Idea  Christianornm  HoiigariGomai  in  et  anb  Tor^ 
cismo  vieentiom.  (Ohne  Dmckort)  1667.  fi. 

2068)  Serail  endemn,  d.  i.  Inwendige  Beschaffenheit  der 
Türkischen  Besidens  sn  Constantinopel ,  die  newe  Burgk  ge* 
nannt,  sambi  dero  Ordnung  und  Gebräuchen,  so  von  Alberto» 
Bobovio,  Leopolitano,  welche  zur  Zeit  des  slrangulirlen  Kai- 
sers Sultan  Ibrahim  auch  itzt  noch  regierenden  Sultan  Mehmet 
da.ifllKit  für  einen  Papagcy  der  Musen,  etliche  Jahr  lang  f^pdirnt 
uod  in  Italieuischer  Sprach  beschrieben  hatte,  nunniero  niwr 
durch  der  l\.  K.  M.  des  Marchese  Pioi  sehen  IU'5;i mcnts  zrz  I  nss 
tlauialils  in  den  sieben  ThiirrrK'u  zu  Cousiautiaupel  ^clauj^ciu-u 
QuartieriQcisler,  Nicolauiu  Uieuuer  aus  Me&skircheu  ia  Schwa- 
ben in  die  deoUcbe  Sprache  übersetzt  Wien ,  1667.  Geben  in 
denselben  ThQrmen  an  Constantinopel  (oach  42  monathlicher 
Gefangenschaft)  6  MSrs  1667.  12. 

2069)  The  present  sute  of  the  Ottoman  empire.  Lond.  1668. 

2070)  Belaaione  del  comhattimento  tra  le  Gallere  delU  Re* 
pnhlica  Veneta  e  qoelle  dei  Bei  nelle  acqne  di  Iraschia  nella 
nottc  8.  Marzo  1668  solto  Francesco  Morositii.  Veneaia;  1668.  4. 

2071)  Viaggi  del  Signore  Marchese  Ghiron  Francesco  Villa, 
in  Dniraazia  e  Levante  con  la  distinta  rclazione  de*  successi  di 
Candia,  per  il  Icmpo,  che  fu  dal  medesimo  difcsa  (1664— IGRH) 
in  quatila  di  General  delT  Infanloria  deila  Seren.  Republica  di 
.Venesia»  descritli  et  occularmente  osservati  dal  cousigliere  dt 
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StMio  Gimnni  B,  Ilotla(M»  la  Torino  p<r  GioTaml  SialbaMo. 

1668.  4. 

2072)  Poullet,  noavelles  relattoaa  da  Lf vaat  avee  vn  ditcooM  * 
snrle  commerce  deaAnfloia  et  dea  UoUaodo».  Parii«  i667f  I668> 
IL  Voll.  1?. 

2073)  Joh.  Praetorii  Turricida.  Zwirlau  .  1668. 

2074)  Cop«  V  7Nveicr  SchreibcQ  von  (  1  itui)  Herrn  Lello  de 
Lucca«  der  Rom.  Kay.«.  Maycst.  Rath,  Ober  Einnemern  vndForst- 
mcistern  zu  St  Veith  in  Kirndten ,  der  TeuUchen  Natioa  Coa- 
iol  fttt  der  OttonMumitebeB  Parle  aoat  Adrieoopel ,  an  (TituI) 
die  Herrn  Diredom  der  Orieauliachen  CompagoieaedierWJeaa 
•bgeaf  ea.  Detaei  dea  10*  Jeaaery  md  3.  Febr.  1668.  Gedr.  ta 
Wien  b.  Melb.  Coanaravio.  4* 

9075)  Aaafilbrlicher  Beriebt,  welcber  vaa...  Marcbeee Villa, 
als  er  zu  Veaedif  aa§elangt ,  erstattet  worden  ,  von  dem  Ztistan« 
de  der  Aiisaeawerckea  der  Sudt  Cendia....  Gedrockt  JmMoaat 
Julie  l^GS. 

2076)  B.  St.Tn»"»latis  KoülVa  ,  S.  J.  hello  ad  ChorlTruim  Dnr?- 
CO  ronfra  0.<iiiianiini ,  i  ure.  Imperalorera  Auxiliaris,  tanquam 
Propiignaruliini  tuletarc  6-  Novembr.  1609  aliquot  carminiboa 

.  repracsentatus  .1  Collesio  (Irarov.  Soc.  Jesu.  Cracoviac  ,  IfiG'}. 

2077)  Hela^ioae  del  comballimento  uuovamcQte  seguito  in 
Candia.  Bologua  e  Ferrara,  1669.  4 

2078)  Da«  vaa  dea  TSrcbea  callii  latterat  bedraagt«,  aber 
darcb  die  Cbriallicbe  Waflea  der  Herritcbea  Hepoblik  Veaedlf 
tapfertt  beicblllate  Caadia,  ▼orgeatelll  ia  einer  aoaafHbrUcbeaBa- 
acbreibna^ .  Firaakfarla.  M. ,  1669.  (Zwey  vertebiedeae  Dracke.) 

3079)  Aaaafilbrlicbe  Nachrkbt,  wie  es  mit  der  lang  geweiw 
iea  Belägerun(;  der  Statt  Caadla  eadlicb  abgelanllea.  (Obae 
Drufltorl)  ir,69. 

20SO)  Der  Venetianer  aad  Türken  Niederla«;,  die  Veatoaf 
Candia  belrfffVnd.  (Ohne  Drurfcorl  und  .1  ahn»«?,,-» Iii  ) 

2081)  Türckische  und  Ln^'irische  Cronicke.  Nüruljfr^',  1669. 

20^S'2)  V'cnediger  Löwen  -  iMulh  und  TUrckischer  Udierrauth: 
oder  das  heffii^  bekriegte,  noch  unlicsicgfe,  doch  iiiil flf- benÖ- 
thigle  Candia,  voiweisead  eine  ausiührliche  Beschreiiiung  sol- 
cher Insul,  was  vou  eulich  hundert  Jahren  her  merkwQrdigea 
dariaaea  vorgegangen:  Saaderlicb  aber,  wa«  «ich  aiit  Eiaaabm 
dieser  latel,  «a  aana  1645  gescbebea,  aad  dann  aacbfebeada 
mit  Beligeroag  der  Hanpt- Stadt  Caadia,  bi««  aaf  dte«e«  1669. 
Mabr  daaelbaten  begebea.  Mit  beygefUg tea  «cb6aea  GmBdris«ea 
aad  Kupfiera  be«after  Stadt  imd  lasut ,  aaeb  anderer  bieriaa 
nnnihafft  gemachter  Oerler.  Beschriebea  durch  P.C.B.  Han.  Zu 
finden  bey  Joii.  Hoffmaon,  KnaathJindlem  in  NOraberg»  Gedrackt 
bey  Jabaan  Philipp  Miltenberger.  1669.  12. 
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2083)  Knolle  (Ricbard).  AUgemeen  bistorie  Tarkea  nit  hcl 

2084)  Lliiatoire  du  pn'aceOftnaofiU  daSoltui  Ibrahim.  Par 
U  Gh^r.  de  Saal.  Paria ,  167a  8.      '  ' 

9095)  Marian  Matlli.  Das  lan^e  beatrillene  Kdnigreich  Caii- 

dia,  d.  I.  Bescbreibang  von  dem  Kriege  Kvischen  Venedig  und 
den  Türken  in  Candia  ond  dem  Archtpelago.  Frankforl,  1670.  Fol. 
2066)  HialAria  atatoa  praaaenüa  imperii  Ottomannici.  AauL 

1670. 

2087)  Historia  oder  ßcschreihun»  von  ticm  fftzif^cn  Ziist.Ttid 
des  Ottomanischen  Reichs  olc  ,  aus  «Jes  II.  Kicant  tri;;^ II liuJi- 
tcheo  Exemplar  eto.  in  die  ho(  hclciitsc  he  Sprache  übersetzt  und 
mit  schönei\  Kuptera  gesiert.  Fraakfuri,  in  Verlegoog  Wilhelm 
Serlins.  1671.  12. 

2988)  BartboL  Georgievica,  de  Turoarmn  moribna.  HefanaUi- 
dU.  1671. 

a089)  Jobuiaia  GntnaU  Palatioi  Cnimenaia  ad  Torcaa  Leg«* 

Üo.  (167L) 

3090)  Kleach  Cbrialoph.  Daniel.  Sopron.  Hnnf  .  Brevla  enar- 
Mtio  ddraatationia  et  direpUmiia  oppidi  Topsdu  per  Torcaa  fae» 

tae  an.  1584.  Extractas  germ.  ex  Edit.  Vitteb.  an.  1671.  4- 

2091)  Uear.  BloonL  Uodoeporiciim  Torcicnm  ei  Syriacom. 

Angl.  Lond  ]f)7T. 

2nQ?)  Perfetla  e  veritlica  ri^lazione  de'  processi  criminali  ed 

esecuzioni  cotitro  i  cooU  ^iadasdi,  Zria  a  Franceaco  CriiloL 

Frangipani,  1671. 

2093)  Al({aier.  Memoires  du  Marquis  de  \  ilU  et  duMarquit 
de  S.  Andre  Montbron  juAqu  a  la  prise  do  Candic.  Amsterd.  1671* 

2094)  Graliani  Antonii  Mariae.  De  Belio  Cyprio.  Libri 
Tradnitpar  Flechier.  Paria,  1671. 

3095)  Pobttdka  albo  rada  ni  anitaianie  Tatarov  Perekopa- 
Ueh ,  Siymona  Siarowolaktego  Naok  wyav  i  filoaofii  Bakalana 
1618.  w  Krakoirie  w  Drak.  W.  Gnreckiego,  1671.  4* 

2096)  J.  Burbury's  Relatioa  of  Lord  Henry  Howard's  Joar- 
ney  from  London  to  Vienna  and  thenoc  to  Gonatanlinople.Lond. 
1671.  8. 

WM)  Vcrdollmetschler  Türkischer  Chronik  ,  I.  Theil ,  wel- 
che bcydes  den  Ursprung  des  Oltoraanuischea  Geschlechts,  als 
aach  die  Tbalea  eilf  Türkischer  iiaiser  in  «ich  begreidu  f^Orn^ 
berg,  1671.  8. 

2098)  Bourges  (de).  Währhalte  und  eigendliche  Erzchlung 
von  der  Reise  des  Bischofis  vou  Beryle.  VerleuUchU  Leipaig , 
1671,  4. 

2099)  A  Joomcy  to  Jemaalem  or  n  reldion  of  the  Travala 
of  fooricen  Engliah- Mea  in  the  year  1669*  London,  1672. 
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JUDO)  Sclirf^iben  vom  Tttrckischen  Kayier  an  Jen  KQnig  fn 
Polen  aas  Adrianopel  vom  3.  Octobris  Anno  1672;  aoa  TOrcU- 
«^clicr  Sprache  ins  Polnische«  ond  lolgcndi  IBA  TcaUche  vcne- 
tzet«  (Ofinr  Druckort.)  4- 

2  UM  )  Caesarea  Legatio,  quam  Mandante  August issimo  Rom. 
Imperatorc  Leopoldo  I.  ad  portam  Ottoniannicani  susccpil  per* 
fetitj^ue  excüllentissirous  Dominus ,  Doiiiinus  Walleru»  S.  K.  I. 
Cciues  de  Leslie  ,  Dominus  Pellovi),  et  Neostadii  ad  Metioviam: 
Sac  Majestalis  ii  Consiliia  intimis,  et  Aulae  Bellicis »  Campi  Ma- 
reacbaUos,  el  Conailiorani  Sclavoidaey  d  Pairinlce  Generalia. 
Soccincte  nufrationc  cxpoait« ,  •  Revcrcndo  Paire  Pank»  Taffer* 
aar,  Societatii  Jcm,  itlsaria  comita  at  Eicallantlatimi  Oratoria 
Capellano.  Com  facaliata  Simcrionini.  Vlennaa  Aoalriaa.*  Inpan* 
aia  Lcoahardi  Gbriatophori  Lochnarl.  Anno  VSi%  8* 

2103)  Keri  Joaoniai  Martli  Tardci  faroda  anno  166S  atlG64 
in  Hangariaa  viacera  irruens ,  iATictiaqna  Aug.  Leopoldi  1.  ag^ 
iliinibus  enervalai  binis  libris  comprehaoaa.  Posonii ,  1672*  8t 

2103)  Na^y  de  Harsan.  Status  Tarciae.  Berolini ,  1672. 

2104)  Jacob.  Nagy  de  Harsoni  Status  Tarcicm.  Colon.  1672* 

2105)  Job.  Andr.  Boaü  diacunoa  de  imperio  Torcico.  Gcraet 
1672. 

2106)  Leslei  le^aiio  Turrica  per  Panl. Tavemier.  VJenn.  1672. 

2107)  TbofQ.  ämilb  epiatol.  IV.  de  moriboa  Turcarum.  Oxo- 
nü ,  1672 • 

210B)  Franc.  Borgiaa  Keri  Imperatoren  Orienlia  compendio 
ezhibiü.  Tym.  1744.  Fol. 

2109)  Joannia  Baptisua  PodaaU  S.C.R.M.  OrianlallnLiB- 
goaroai  SacrataHi  tranalaiaa  Tovdcaa  Chronicaa,  para  prima« 
coattncna  aridem  Otlo.Daiiicaa  atirpiii  undecioaqva«  afaadcm 
alirpia  ImperalormB  gaala  i  juxta  tradilionem  Tarcannn.  Omnia 
a  praanaminato  Anthora,  aingaJari  cara  ax  origiaali  tureico»  ia 
Laiinam,  Italican  at  Germanicam  linguam  traoalata.  Noribargaa« 
Ijpia  Michaeli«  et  Joamiia  Friderici  Endterorum ,  1672. 

2110)  Annali  Ottomanici  dedicati  Alla  S.  C.  R.  M.  deir  Im- 
peratrice  Eleonora,  tradotti  daU*  Originale  Turchesco,  in  Ita- 
liano,  Latino  ,  e  Tedesco ,  da  Giovanni  Batfista  Podcstä,  Se^re- 
lario  d*»l!p  Hngue  Orient.ili  iH  Sua  Maestn  Osarea  dell'  Impcra- 
torc.  Parte  Prima.  lu  N  ieiuia,  appreaao  i«eopoIdo  Voigt«  Siana- 
pator  dell'  Universit.ii ,  Anao  1672. 

2111)  LeoiJoliA  iAussiae  metropolis  a  Turcis ,  Tarlaris,  Co- 
sacis  Mültlavis  A.  1072  tiostiiiler  obstssa ,  a  Deo  mirifice  libe- 
rale per  Bartholomacum  Zimorovvicz  Consulem  einadem  scripta 
at  a  M.  Joan.  SUn.  Moacicki  in  alma  Univeraitata  Cracovianai 
Philoaopbiaa  Doctara  at  Profeaaore ,  ia  locem  publican  data« 
A.  0. 1G03>  Cracavtaa,  typia  Univaraitatia.  4  * 
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2112)  Deila  Ilistoria  di  Corfii  descritta  da  Andrea  Marino« 
ra«  nobile  (]orr?rp^e.  Libri  otlo.  Venezin,  prejsa  51  Cui  li  IGT?.  4- 

2113)  Ilisloirc  de  Tclal  present  de  l'trapire  Otlouiau  :  Tra- 
duit  de  l'An^iüis  de  Monsieur  Hicatit ,  Ecuycr,  Sccrelaire  de 
Momiear  le  Comtc  de  VVinchelsey,  AnibassaiJ t  ur  exti .»ordiaairc 
du  Roy  de  la  Graad  Bretagne  Chai  leä  11.  vers  Sullaa  Mehemet 
llan,  Qnatri^me  Au  nom,  qai  re(;ne  ä  preaent.  P«r  Monaicar 
Brlot  Aogmantcc  d*one  Secwnd«  Partie.  Le  coateiw  de  tool  VOw 
Trage  ae  trouve  ii  la  page  aohrante*  Jooxte  la  Copic.  A  Amtlor-. 
dam,  chea  Abraham  Wolfjgank.  Jt$72.  12. 

fU14)  Joamal  de  Monsiear  Colier  Rcaident  k  la  Port«  ponr 
Messieurs  le4  Eattta  Geoeranx  dea  Provincca  Voiea.  Trtdait  do 
Flamand.  1673.  13. 

2115)  Herr.-  und  Magen-Voinitiv  zur  Kühlung  des  Heiss-hon» 
grigen  und  Blui-durstigen  Wolff  MageDs  dea  Primo-Veaiera. 
(Ohne  Druckort.)  Ki?-}.  (Ein  Gcdichi.) 

2llVi)  Schreiben  des  Gross-Fürsteu  von  Mosskovien  an  den 
TUrckischea  Knyser,  betreffende  die  gemachte  newe  BQndnus- 
se  zwischen  llirer  /Königlichen  Majestät  von  Pohlen  vud  Seine 
Czars  -  Majestät.  (Ohne  Druckort.)  1672.  (Zwey  verschiedene 
Drucke./ 

2117)  Relation  Von  der  Belagerung  Prtmaisch-Lemberf . 
1672.  4. 

3118)  Diariaa  der  TarUriaclien  Niederlage ,  So  Ihr.  Gn.  der 
Herr  Cron-Feldbecr  wieder  aie  kochrahmlich  erhalten.  Im  Jahr 
1672.  4. 

2119)  In  Victoriam  de  Scythis  et  Coracis  relatum  ab  Illostr» 
et  Excellentissimo  Dno.  D.  Joanne  in  Zodhovia  et  Zosioon  So» 

bteski.  Suprenio  IVt areschallo  et  Duce  Exerritunm  Rp^ni  Polo- 
uiae.  (J67J-)  Au<  tore  l  hertino  (>:irrara  e  Socicta i«- Jesu,  l'i  otes- 
aore  Rhelorices  in  Colie^io  Romano  A.  D.  1737.  Posuaniae  ty» 
pi»  Clari  CoUegii  Societ.  Jesu.  (Ein  Gedicht.)  8- 

2120)  Abscheuliche  Laster- Wort  dess  l  iln  kischen  Kaysers 
oder  Tdrckischer  Absag  Brie!  an  Ihr.  König.  Majcst  in  Polen. 
1673. 

2131)  Sifimi  Prince  Ottoman  amonrcax  de  Pbilippine  He- 
lene de  Sattenage  Hisloire  Daopbtnoite  per  L.  P.  A«  A.  Greno- 
ble*  Cbea  Jean  Nicolaa»  1673*  12* 

2123)  Hiatoria  dell*  oitima  guerra  tra*  Vencsiani  t  Tarchi 
di  Girolano  Brosen i ,  nella  quäle  si  contengono  i  succetai  delle 
passate  guerrc  nei  Hegni  di  Candta  e  Dalmaala,  daU*  anno  1644 
fiao  al  lf)7I.  Veneua,  1673. 

'2123)  De  Serenissimo  Poloniae  Rege,  incipienti  Exercitnum 
suoruin  apud  Chotimum,  pii^na  et  Victoria  nobiliatima,  per- 
glorioaaque  X.  Movembr.  Anno  1673.  inunortuo.  4* 


4> 


2I'?4)  CUi55icuia  nieaiuiesteloey  sUvy  vodiow  PoUkich  pod 
Cbocimem.  1705.  4- 

2125)  Ausführliche  llclaüoti  von  dem«  was  in  der  ITaiipt- 
Scblacht  so  bey  Chocim  zwischen  den  köni{;l.  Poklni&cheu  und 
LUhaditebco  Armeen  einei  Tbeili,  and  dann  dea  Erb -Feindet 
Christlichen  Nahmeni,  andern  Theils,  vorgegangen ,  worimi 
dnrch  GoUes  Gnad  tod  Poblniacher  Seiten  die  Viciori«  i«l  er» 
halten  worden.  Im  Jahr  1673«  4* 

21^)  Jana  Sliaen  Steracb  Krwl^  Tareck%  Tarhttm  wyptac«* 
ny  (to  ieat  relacya  Woyny  Cbodaabiey)  (witrcaam).  Wihin, 
1674*  ^ 

2127)  Oratio  ad  Sanctiss.  D.  Cleinentcm  X.  PonU  Max.  no- 
mine .To;<»m?s  Sobieski'  Sn]irf'riii  Polnniap  ^larcsch.^lrt  <lie  22.  April. 
1674  a  Chrys.  Gninski  Abbatc  V  an;;rov(  i  rnse  tj.ihita,  dum  pro- 
sterneret  Vexillucn  luiperatorium  Ouoiuanum,  spulium  Vicioriae 
Chociroensift.  Romae  et  lioiioniae,  typts  Jac.  Monlii.  4- 

212Ü)  5.  L.  O.  K.  L,  K.  S.  (Stamsiaw  Luhomirski)  Ciassi- 
kam  niesmiertelney  stawy,  cxyli  wierss  na  pochwatf;  Wodtöw  i 
Woyaka  Poltkiego  pod  Cbodnem  r.  1673  w  Krak.  s  Kryiat. 
Schedia.  1674.  4. 

2X29)  Godofredi  «.PeacbwiteVictricea  coroiiae«dila  aanibsf 
Refia  Micbaelia  irinmpbanlibna.  (1674.)  Fol. 

2130)  Eigentliche  Abbildong  der  hiebay  gcfliften  Hanpi» 
Schlacht  in  Kopfer  gestoch  ti ,  nebenst  einer  anifthrlicben  Be- 
achrcibuiig  der  Eroberung  des  TUrckischen  Lager*  bey  Chocim, 
welches  mit  Göttlichem  Beystand  die  königlich  Pohlnische  und 
l.iuani^che  Armeen,  wif  der  (icn  Krh-Fefrif!  <les  Christlichen  Nah' 
TiU'ns  ;;l;irkHrfi  oriialten  am  i  a^e  Mnriini,  \\as  dir  11.  des  Win* 
termonals  im  Jahr  Chrisli  1G7J.  Gedruckt  iiü  Ja  In   N>T4.  4- 

2131)  Palcani  ci  Georg.  41  NeilachiUz  iler  m  provincias  Tur- 
dcas.  Norih.  1674. 

2132)  Uumetschii  Joh.  Christoph.  De  Turcarum  vel  ever» 
aione  vel  conversione  Sdiediaama  hiatoricom ,  obi  de  Yariia  Or» 
dtntboj  miliuriboa  advertoa  Mahmnedanorom  fororam  Inatiintis» 
Vaticiniia  prognoalida  acc.  diaaeritnr,  com  Yoto  pada  etjtoncor- 
diae  ad  oniveraoa  OrbJa  Chrialtani  Procarca  et  Maf naua.  Spi- 
rae,  1674. 

2133)  Thora.  Smithii  notitia  Conslantinopol.  Oxon.  1674. 

2134)  Sagredo  Giov.  Memorie  latoricba  de*  Monarcbi  Otto- 
nani.  Bologna,  Ricaldini ,  1674.  4. 

2135)  S.  Makowiecki  szczv*^''^*'*  wyprawa  przcciwko  Turkom 
pod  Karaieücem  pod  dowodaiwem  Jana  Potockicgo  d.  16.  atyc»- 
nia  1674.  4. 

2I3fi)  Extracl  ciiips  S<  iircibens  ausZaniosc  vomö.  Marlii  lb74, 
deu  Zu&Uiid  der  l  ürckcu  uutcr  Gamicniech  belrefieod.  1674«  4. 
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2137)  Corona  l^ctorlic  Coelitas  concepUe,  quam  SercDitsi- 
Dam  Poloniae  Regnam  per  Sopreiaimi  «xcrdtmnii  Imporalorem 
Joaaaem  Sobietki  vi  et  alioa  Regni  Docci  Procere«  et  Capila 
deviclit  fab  Chocimo  Cafttrit  Tnrcici«  eipttgnatai|ae  Chocimea* 
ftl  Arce,  gloriose  Aono  1673  Pcelo  S.  Martlao  Sacra  obliooilt 
Pane^yricae  Marralionit  fiJo  contcxia  et  perpelao  ntriotqaa  Na- 
tioois  Polonae  et  Lithuaoae  hoaori  Conaecraie  a  Joanne  Red* 
\ritz  Secr.  Regis  et  Civit  Warschovieneis  MotarJo.  Lconaoi  tjpii 
Michaeli'!  Ruck,  Anno  K  "4.  Fol. 

Audrcae  J/iski.  Mctoria  Kegia  Micbaeli«  pOAlhooia* 
(Carmen  heroicurn.)  üedaui,  1674.  Fol. 

2139)  Leon  Frizon,  Expeditio  Sacra  et  Viclorie  Poloaica.  Pa- 
ris ,  1Ü74-  4. 

2140)  Extract  eines  Schreibens,  welches  Se.  königliche  Ma- 
fettit  von  Pohlen  alo.  etc.  aus  Jaworon  den  IL  Septemhris  J.G74 
an  den  Herrn  Nandam  Apostolkate  abgehen  lassen.  Aas  dem 
Italiittischan  Obersetrt.  Gedroclit  in  Jahr  1674.  4* 

2141)  Voyage  de  ThcTcnot  orienula  (sca  Torcic  Persicam  etCi) 
Paris,  1674. 

2142)  Pelr.  ddla  Valle.  Reise -Beichrdbang  dar  TOrckex« 

Genf,  1674. 

2143)  Historia  ddla  costado  presente  dell*  Imperto  Otlonia* 

lio  romposta  primo  in  lin«;tia  Inj»lcse  dal  sif^n.  Rfra»it  flr. 
trrxlnlta  posria  in  Irauc  i'.sp  dal  sign,  liriot,  e  finalmente  traspor- 
tau  in  Italiano  da  Coustanlioo  Belli.  Bologna,  per  Giov.  Kecal- 
dini,  1674.  12. 

2144)  Brtvis  Expositio  actionis  sub  Chotimo  toto  orbo  ce* 
lebratissimae,  DetUmatione  publica  ipso  die  S.  Joannis  £van> 
gelisUe  1674  Anno  in  Gollegio  Gadaa.  S.  J.  celebratae  per  III.  al 
Magn.  Docem  Joanntm  Hyac.  Banboarski ,  Palalinidem  Pomera* 
niae  ibidem  Eloqaentiaa  Stndiosom«  QltTaa  mandata  typis  inci- 
pienta  1675  Anno.  4« 

2145)  Horae  Tordco  Catechaticaa,  aiva  Inslitatio  breris  Ca- 
techetica  cuiasdamTarcae  circomcisi;  Stockholmiaa  vero  in  Sae- 

cia  A.  S.  1(>73  die  31.  Julii  conversi  atque  ibidem  baptisati: 

raipchisia  M.  Joan.  Uarbinio.. ..  Gedaui,  impr.  D.J.fihetios  A. 
1675.  4. 

2146)  Annalcs  I^c^^i;  Franc,  cl  doimi»  OHoman.  Lotet.  1675. 

2147)  Alhrnes  aiirieDQC  et  \Ktat  prcscul  de  TEmpire  des 
Tuns  ,  coiueoaot  la  Vie  da  Sultan  Mahoiued  IV.  le  Miuislere 
de  Coprogli  Achmet  Bacha  G.  Viiir.  P«r  de  la  Goilletiere.  Se* 
conde  cdilion  k  Paris,  1675.  8« 

2148)  Asis  portogoesa.  Lissabon ,  IGGG  —  1G75.  Fol. 

2149)  i^abfd^  s  piorami  swemi  s  darami  Boskicmi  Chrystns 
prawMemem«  narodowi  ChnatdadsUonn  tab^ddowam  pia- 
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itni  swcy  m^dro^ci  Boslciey  Mrypisaie  przyczyny  dla  ktorych  dTa- 
go.  trwa  B«  swiecie  Sekta  Mahometanska?  i  dla  ktorycfa  wiele 
narodow  przyi^li  Zakon  Macbometow^  i  dla  ktorych  na  woynie 
Machom'tani  szrz(;.scie  mai',  Clir/fsrian  rwyciijiaj^  i  miasta  i 
Pai'istwa  rfirzL'sci^iskie  posjadaj.i.  i  cnzc  lahi  dz  C'hrwslus  Ub^- 
dziowein  piori'in  s%vey  nauki  BoskiVy  wypisuic  tortelc  woicnne, 
ktoremi  na  \N*o%nr  Machomelanow  swoich  przeciw  Chrzc-sciaii 
Machoinot  polmiJ/  al  lortele  wojenoe,  ktoreini  Chrzesc  iauie  Ma- 
chonictaaövv  i  ka^ilego  nieprzyiacicla  swego  na  woynie  7.wyeirzy6 
iiioS^«  «19  nieprzyiaciela  obroai6....  w  Typografii  Lazarza 
Baranowicsa  Arcby«piskupa  CserDichowakiego  w  Nowogrodka 
Siewierskim  wydrakowany  (p.  Jonuicyuasa  Oilttewakiego).  1675. 4. 

2150)  Dswifk  Mars«  Walecsnego  s  wolney  cxpedycyi  Cho- 
cidakiey  1  Aray«nan«go  w  roko  1673  nad  Tari^ami  swycifstwa  p. 
X.  Mateoasa  Koligowakiego,  rytmem  w  roko  1675  wygtoiaony 
poUlttm.  w  Witnie  w  Drak.  00.  Fraaciaikanow.  Fol. 

0151)  Poser  (Heiorich  ▼.)  ood  Gross  -  Nr*li;i7  ,  Lebens*  und 
Todes  -  Gescbichte ,  worion  das  Tagebuch  seiner  Reise  von  Con*^ 
sunÜDopel  aus  durcb  die  Bulgarey,  Armeutan,  Persien  lud  In- 
dien ans  Lirhl  gpstellet  ist.  Jehna  ,  1075. 

2152)  Extract  eines  Schrpi!)ens  aus  dem  Pohlaischen  Lager 
Vinter  Lernberg  Hpn  97.  Anpusti  1675-  4- 

2153)  Copia  eines  Schreibens  aus  dem  Pohlaischen  Lager 
unter  Buczacz  den  7.  Oclober  1075.  4. 

2154)  Relation  von  der  glücklalsen  Vicloria,  welche  Ibre 
königliche  Majestät  in  Pohlen  gegen  den  Crhi'eind,  denTürcken, 
unter  Trerobowle  erhalten.  Im  Jahr  1675.  4. 

2155)  Histoire  des  Grands  Vistrs  Mahomet  CoprogU  Pascha, 
Celle  des  trois  derniers  Grands  Seignenr,  de  leors  Saltanes  et 
prtnctpales  Favoriles  avec  les  plos  secreCtes  IntrJgnes  du  Serrail,  ^ 
et  plosieors  aalres  Parlicolarltei  des  Gnerres  deDalniatte,Tran- 
sllvanie,  Hongrie,  Candie  et  Pologne.  Arec  le  Plan  de  la  Ba- 
taille  de  Chotzchin.  A  Paris ,  1676.  8. 

2156)  Histoire  des  Grands  Vizirs  Maboroet  Coproglipacha  €l 
AcbmetCoproglipacha;  Celle  des  trois  demiers  Grands ScignearSt 
de  leurs  Saltanes  et  principalesFavorites;  avec  les  plus  secrettes 
Intrigoes  du  Serrail,  et  plusienrs  autres  Partirularitez  des  Guer- 
res  de  Dalmatie,  TraM«;i!v.'3nie,  Hongrie,  Candie  et  Holosne.  Avec 
le  Plan  de  la  JJafaille  lie  Chotzchin.  Amsterdam,  l<i7(>.  16. 

2157)  Hisloit  (■  des  Irois  deruiers  Enipereurs  des  Tui^CS*  Vol. 
1—3.  A  Paris,  lf;83;  ibid.  1G84.  8.  (1623  —  1070.) 

2158)  ApparaUis  curiosus  et  praclicns ,  coiaiiitns  raras  An- 
nolationes  Theologicas,  Ohservalioncs  Philologicas ,  Historicas 
et  Pbilosopbicas,  arguta  insaper  Apopbthegmata,  selecta  Ulero* 

X.  16 
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^lyphica ,  in^niota  Symbol«  et  EmblemaU  etc.  Ex  vastii  vola- 

Siiuibas,  v.triarum  Acadexniarnm  disputD^ionilHis  ,  atiisque  Anto- 
ribus  non  cuivis  obviis,  ila  ut  in  qiiovis  dit  cudi  gcnere,  ecclcsia- 
Älico  et  riviü  Ticßolio,  rnatm'a  indf  divstimi  possit.  Omnium  fa- 
callaluin  slnjjosis  inculpate  ciinosis,  secundum  Ordinem  alpha- 
Lclicuni  c  uiu  iiidice  quadruplici  parotus.  Opera  el  Studio  Jo- 
haimis  Schützcai  Past.  VehlfaogicDsis.  Dresdac  elLip^iai:  Sum- 
tibua  Job.  Cbriatoph.  Zimmerwaiuii ,  anno  1676.  4. 

2159)  Hiatoria  degli  Uscocbi,  icriua  da  Mlnncio  Mlnnci»  Ar- 
civeacovo  di  Zar* ,  coi  progreaat  di  qaella  genta  aino  all*  anno 
ie02  €  continnata  dal  P.  M.  Paolo  (Sarpi)  deU*  ordine  de*  Servt 
aino  air  anno  1616i  aab  tilulo :  aopplinento  dell*  Hiatoria  degli 
Uacochi  di  Minurio  !Miouci  Arcivescovo  di  Zara  sioo  alt*  anno 
1616»  acrilU  dal  P.M.  Paolo  (Sarpi)  dclT  ordine  de^Senri»  in  Ve- 
Aczia  appresso  Roberto  Mcieili.  1576.  12. 

2UjO)  Mnrlinus  Anczcuski.  Salulatio  Screnfss.  Joannis  III. 
Poloniac  Ucgis  poat  feiiccm  rcditum  ex  Caatria  Zoravienaibua 
Anno  1G7G-  4- 

2jr»J)  Arliculi  PacisTurcicoPolonicae  m  Campo Bassae  1676» 
initio  Oi  iuhris  coodusae.  Latine  et  Germauic. 

2162)  Job.  Sagredo  nemoria  biatoriae  OUomaimicae.  Yene- 
tia»  1676. 

2163)  Hiatoire  de»  trois  demiert  emperenra  Tnrct  depaij 
iim  joaqnVa  1677*  par  M.  Paul  Ricaot;  tradoit  par  M.  Briot. 
T.l— 4.  Paria,  1633.  8. 

2164)  Wanaleb  (Job.  Micb.)  noovellt  Belatioü  ea  forne  de 
Journal  d'un  voyage  fait  en  Egypte  1672  et  1673.  A  Paris,  I67T.8. 

2165)  Le  Miroir  Ottonann  par  Mr.  de  S.  Magdelene.  fiaai« 
leae,  1677. 

2166)  Res  geslae  ia  Ilungaria  ab  Anno  1673  ad  1G78. 

2167)  Smith,  Tho. ,  Remarks  tipon  tke  manoera,  religioa 
and  governnienl  o(  tbe  Türks.  Lond.  1678.  8. 

2it>ä)  Moaarcbia  Turecika  opisaua  pi-ex  Ricola.  Sluch  1670« 

FoL 

y  2169)  LcUrei  Tnrqnei  d*Oaaian  C  a  Thereae ,  avec  les  pie- 
cea  fogitivea  de  TAateor  dea  Letirea  Torqaea.  Je  parle  come  an 
Dien,  qoand  |e  ania  amooreoz*  Conataniinople »  1778. 

21^0)  A  Deacription  of  tbe  preaent  State  of  Sanoa,  Nlcaria^ 
Patnoa  and  Moont  Aihos.  By  Joaepfa  Georgirenea,  Arcb-Biabop 
of  Samos ,  now  living  iu  London.  Tranalated  by  one  tbat  kncw 
tbe  AulLor  in  Con&taniinople.  London,  printed  by  W.  6«  and 
aold  by  Mose»  Pitt,  IG78. 

2171)  Enlaetzlich  Grassirrend?  Sonrlie  im  Moscowi tischen 
Läger;  Und  Selbigen  Grosslthslens  giMvaliif;f»  Kriegs  -  Verfaaaiing 
wider  den  lürciuacben  Ka^aer.  (Obue  üruckort.)  X67ä. 
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2172)  Sleph.  GerlarliN  Tngcbnrh  derer  von  M?»xImn!aoo  and 
Radolpho  iL  an  <lie  Pforte  gesckicktea  GuandUchaft.  Frank- 
fert,  1678. 

2173)  Die  jelil  lebende  Türkty  oder  Schau -Platz  der  Olto- 
manischea  Pforte,  d.  i.  kon  veri'assle  chronologische  Beschrei- 
bung aller  und  jeder  TUrken  Kayser,  ao  von  dem  ersten  Otto- 
manao  aii.biaa  anfdicfaen  pclat  regieroidcii  K«iacrMabame4IV. 
indoaive  solcham  Beleb  Torsealanden:  deraelbeA  Leben,  Regi«* 
mg  nad  Abaterben  betrafiead,  worbey  aller  infemeldten  Xajr* 
aer  Conlerfey  oder  Bildniaa  in  tcbttnca  Knpfem  an  finden,  aoa 
vielen  alt  und  neu  berllbmien  Geschichtschreibem  trealicb  und 
fleissig  zusammengetragen  and  beschrieben  darcb  Panl  Conrad 
Balthasar  Han.  Nürnberg ,  1678.  8. 

2174)  Historia  della  guerra  di  ('andia  dl  Andrea  Valiero,  Se* 
natore  Vencio  (lfj44 — lGf>9).  Pri  sso  Faolo  Haglioni*  Con  Licen- 
aa  de'  Superiori  e  priviiegio»  In  V  enezia,  1670  4. 

2175)  Voyage  d'Italie ,  de  Dalinalie,  de  iii  vm  et  de  I.evanl, 
fait  en  anneea  1675  et  1676.  Par  Jacob  Spon  et  George  VVheler. 
Amsterdam,  1679-  12. 

2176)  Gladina  contro Tnrcaa  k  Cbriato  Principe,  Rege,  Im- 
pcraiore,  Imperatoribaa ,  Regibna,  Principiboaqne  Cbriatlano* 
nun  Regni  porrectna  et  a  qoodam  milite  Cbriatiano  ab  antlqaa 
nbigine  deterana,  limatoaqne.  Typia,  CbrialianopolilanL  Anno 
Cbriali  Imperat.  etBallatoria,  1679. 

2177)  Rclatio  atatus  OlUnnanicae  domoa,  quae  olficialinm 
conalitationem  aenricndiqoe  condiiionem  concemiL  Viannae  An- 
atriae,  1679.  Fol. 

2178)  Uiatory  o£  tbcTorkiab  ampire  Crom  1633  to  1677.  Fol. 
1680. 

2179)  Tuba  verum  spargens  sonum  super  scepira  Nationum. 
Exbortatio  ad  Bellum  Tnrcicum  per  ätanislaom  VVylwicki.  Co- 
loniae  Agrippinae,  1680.  4. 

2180)  Memoires  de  la  guerre  de  Transilvanie  et  de  llongrie 
'  cntre  fEmpereorLeopold  L  et  le  Mcbnnct  IV. ,  George  Ragotaki 

(Rakobi)  et  lea  aotrca  Soceeateora  PrinccadeTranailvanie.DettZ 
Tenea.  Amaterdam,  168IK  12. 

2181)  Le  Mlroir  de  rEmpire  Otioman,  od  TEut  preaent  de 
la  Coor  et  de  la  nlUce  da  grand  Seignenr  avec  une  Deacriptitm 
tonte  particolariere  de  la  maniere  de  vivre  dea  Tores,  el  an  re« 
cit  de  toat  ce,  qni  a*cai  passe  de  cooaidcrable,  peodant  la  guerre 
des  Tnrcs  en  Pologne  et  en  Ukraine  jaai|ae  en  1677*  IL  Partiea. 
A  Lyon ,  1680.  12. 

218Q)  Alb.  Bobowski.  NarraLio  de  conjuratione  contra  Ma- 
humedem  IV.  adlmc  pucrura  ah  Avia  inita,  reperitur  in  T«  IV. 
operum  Jaci  Baronis  Auglice  cd  itemm. 

lÖ  * 


Digiii^uü  üy  Google 


LM4 

2!83)  Bta^ey  Frone.  Ko/*acbowski.  Carmeii  trioophUe  Ao- 
giuto  II.  post  reccptum  Camenecum. 

21R4)  Historische  Beschreibung  cler  sieghaffleu  Waffen  der 
Republik  Veuedig,  was  solche  in  Dalmatien,  Epiro  und  König- 
reich More« ,  leitwiliren  ilet  jeuigen ,  wider  den  Tarckiachea 
Kayter  Mabomet  lY.  gefhbrfen  KiriefEs  erobert  und  elogenöm» 
men.  Von  P.  M.  Comelli ,  berBhmtcn  Coamogr, .  Italieniach  be> 
achrieben.  Vert^eotaebct  and  an  Tag  gegeben.  Mit  Kupfern*. 
Frankfurt  am  Mayn,  Zonnera.  1680.  8. 

2185)  P.  Taferner  kaiserliche  BotacbaIR  an  die  OttMnanni« 
•che  Pforte.  Hreslao,  1680.  8» 

218'))  Gr<;lot,  relaiion  nocnrelk  dPsn  Tüyage  de  Conatantia»- 
ple.  Paris,  1681.  8. 

2187)  Vigneaut  etat  actael  de  la  puüaance  Otlomanne»  Paris» 
2681. 

21SS)  Histoire  du  re^ne  de  Mahomet  II.  EmpereOT desTurca 
par  le  Sieur  Guillet.  A  Paris,  Iböl-  2  Voll. 

2i8'J)  Marsigli  Luigi  Ferd.  Osservazioni  intomo  al  Boaforo 
Trtdo.  Roma,  Tiraasi.  1681.  4. ;  con  Gant. 

2190)  Odoardi  Dapperi  Palaeatina.  Amat  168L 

2191)  Od.  Dapperi,  Beacbrcibnng  ▼onAala.ObeA.TimBecni. 
Mllniberg,  168L  Fol. 

2192)  Erlenterong  des  anraaaageblicben  Schalen«  nnd  Calan- 
der  Vorschlags»  von  Erhat  J  Weigel.  Dresden,  1681.  4* 

2193)  FebM  Micbcle.  Tcatro  della  Tarchia.'  Milano»  Mala- 
teata.  1681.  4. 

21*^4)  Feburc,  ATiVb. ,  Tbcatr*»  do  1a  Turquic,  oii  sont  repre- 
scntöcs  Ics  clioses  les  jilus  i  rniarquables  qui  s'v  pas^ent  aiijonr* 
d*hui  etc.  trad.  de  Titaiiea  eu  frao^oia  par  aou  auleur.  Paria» 
1682.  4. 

2195)  Isioria  deli'  Impcro  Qltomano  di  Conatantiuo  iielli. 
Vcnezia ,  1682.  8. 

2196)  Wolffgangi  de  Bethlen.  Hiatorla  de  Mbna  Traneylva« 
nicia.  Cibinii,  1782.  6  Binde. 

2197)  Qaanto  di  pid  coriöao  e  vago  hk  polnto  raecorre  Cor- 
nelio  Magnil  nel  primo  biennio  da  eaao  conaomato  in  viaggi  • 
dimore  per  1a  Turchia ,  resta  distribuito  in  queata  prima  parte 
In  varie  lettere acritte  in  Itaüa,  le  quali  principalroente  indudo« 
no  IVaame  della  Metropoli  dt  Coatantinopoli ,  de*  laoghi  aggia« 
centi ,  e  dell*  esercito  OUomano,  si  in  rnarchia  come  in  campo. 
Aggitintaui  la  relazione  dpi  Serraglio  de!  Gran  Signorc,  e  dellc 
parti  piü  rccondite  di  t  .sso  ,  distt  sa  da  AH>f  r(u  Ruhouic  Lcopo- 
lilano  ,  trailenulouisi  ron  iionie  di  Ali  lici  in  qualila  di  Pag^ia 
<ia  luusica.  AU'  III.  i'd  K(  c.  Sip:.  et  Patr.  Coli,  il  5ig*  Faustiuo 
Dariva  nobile  Veuclu.  ia  \  tut-iia  ,  1082-  8- 
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2198)  Relalioa  veriuble  de  ce  q«i  tVtt  passe  a  Constaatino- 

ple  avec  Monsieur  de  Guilleragues,  Ambassadeur  de  Frauce.  Od 
on  monlrc  ciaireiucnt  Ics  hcvucs  de  la  Gazette  «Je  Prtri^:  a  Chio, 
ckez  Pierre  de  Touche,  ä  rKnsci{»iie  (ir  Mi.ri>.  ilu  Queue.  1682. 

2190)  Exlraciuä  loedcris  oü.  et  dclciuivi  Cacsareo  Poloni 
coulia  Turcam  ejusque  adliaerentes.  4- 

2200)  Chronicle  of  thc  Turkish  war  from  JiUy  1682  io  Jaauary 
1683. 

2201)  Job.  Baptist  Bocol«  vita  Saltani  Solymanni  Bajuetlii 
fr«lnftL.B.  1683. 

ma)  Letter«  a  ClcmeDle  XI«  ed  m  tolü  Ii  Cardinali  (an 
cinctt  Kreazzu^  gegen  die  Türken  sa  erregen).  4> 

2203)  Relazione  del  Sig  Tomoiaso  Tarsia  Cavaliere  e  Drago- 
Buno  Grande  della  Ser.  Repablica  di  Venetia  alle  Porta  Otto- 
roana  con  la  descrizione  del  compendio  degli  Successi  piü  essen- 
siali,  accaduti  nclla  gaerra  ind  apresa  da*  Turchi  contro  TUnghe- 
ria  l'Aano  uolla  ad  Tina  ristrelta  inrrrizinnf'  <!i  ifuel  tanto 
di  sinisiro  incorsc  nlla  s  ia  personaT  e  casa  &iao  Uupo  la  fuga 
del  Sign.  Segrctanu  (^apelio. 

2204)  Istoria  deiU  guerra  Ui  Leupultiu  Pi  iiuo  liuperadore  e 
de^  Prindpi  collcgati  coatro  ü  Turco  dall*  anno  16iy  siuo  alla 
pace.  Desci^U  dall*  Abbaie  CaniUo  CanUrini ,  Patrisio  Veneto. 
Vcoesia,  ITia  4.  2  Binde. 

2205)  La  cadotia  dell*  Impero  Ottomano  predetta  da  S.  An- 
gelo  CarmfliUno.  Milano,  1683-  12. 

2206)  CastrioU  Scandcrbeg  redivivoa ,  oder  fcbarfisSonigea 
nnd  in  denen  Italiauiscli- und  Franzöaiach  •  Gebeimbten  SlaaU- 
Cabiaettcn  genau  Qberiegtes  Sia.its  £rmesscn,  wie  auch,  welcher 
gestalt  die  Chrisllichan  Potentaten  mit  einander  woblvereini^et, 
den  TQrckcn  hinnen  vier  Jabren  aoa  Europa  gäaUlicb  verjagen 
mögen,  iöbki.  4. 

2207)  Vernunffiifi^e  Mnlen  l  tiuns  zween  vertrauter  Freunde , 
von  den  wiclili<^sl-  uiui  liiruehmsten  Actionrn  drss  vorigen  TUr- 
cke.u -Kriegs ,  im  Kunijjreich  Ungarn,  voi  ali  «icrer,  so  sich  bei 
der  Belägerung  Canischa,  Eroberung  Serinwar,  wie  auch  bei 
beyden  Treffen  Tor  LevenU,  und  dem  leisten  am  Baabfluss  ao^ 
Relragen  i  imgleicben  von  andren  wolmercklichen  Sachen  mehr, 
antelso  mit  einem  Anbange,  darinn  der  völlige  Aasgang  aelbi» 
gen  Kriegt  begriffen  ist,  vermehrt*  1683.  4. 

2308)  Belasione  pontaalissima  della  gran  Mossa  dell*  Armi 
del  Gran  Signor  de*  Tarchi  Maometto  IV.  Firense  e  Bologna, 
1683.  MonJi. 

2209)  Distincta  relasione  della  rasseln a  deir  Esercito  del 
Gran  Tu  reo  qtiando  sorte  in  campag^  Mantova,  Genova  e 

Bologna,  lt)äd. 
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SEUiO)  Welt-Hamtner, der Oltomanfache,  abgebildet!  l)dorch 
eine  neoe  Beschreibnng  der  heutigen  TQrckischen  Miiitz  nnd 
Kriegs  -  Ordnung ;  9)  flurch  «»!fi<*n  Unterrediinns  -  Dt^rur^  von 
dem  vorigen  Türckenkriege ,  darinn  unsere  damahü^c  Krio^'s- 
Fehler  liin  und  wieder  bemerket  worden;  3)  durch  ein  vorge- 
drucktes Antwort -Schreiben  an  eine  fUrnehmc  Person,  darioa 
die  Fragen  kQrzlich  erörtert  werden :  Ob  die  drv.y  jUngste  Come> 
ten  diesen  Türckenkrieg  bedeotet  haben?  Ob  des  Tekeli  jetzige 
AcCiobca  sich  mit  der  Religion  enUchnldlgen  Imen?  1683> 

3211)  Der  franadsiMilie  Krieg« -Sinplidsaimat.  Hittori tcbct 
poliUtche  and  pUloaophiacbe  Krieg-  «nd  Friedens -Gctprlch, 
•«f  dai  jelst  neu-  eingehende  1683*  Jahr,  worinnen  «ach  allcr- 
ley  leM-  nnd  merkwürdige  Diicurten  in  den  Eh'süischen Feldern» 
aller  monathlich  des  ganuen  Jahrs  abgehendell  werden.  Jenner^ 
Homang,  Mertz,  April.  1683.  8- 
}  2212)  Ungarischer  nnd  Dacianischer  Simplicissimus,  vor- 
slcüend  seinen  wunderlichen  Lebenslauff  und  sonderliche  Be- 
gebenheileo  gethaner  Räisen.  Nrbenst  wahrhafter  Beschreibung 
des  etc.  Unjjerlands;  sodann  dieser  Ungarischen  Nation  ihre 
Sitten,  Gebräuche,  Gewohnheiten  und  führenden  Kriege,  sambt 
dess  Grafen  Tekely  lierkoiumen  und  biss  auf  jetzige  Zeit  verlof- 
fenen Lebeotlaaf  mit  deeaelben  Abbildung.  1683.  8> 

2213)  Drei  Particalar^Schreiben  ans»  dem  btyi.  Feld*Lltger, 
dann  anch  Ton  Wien  und  Linu,  worinnen  begriffen«  die  Bclt- 
gerong  Gran,  Canischa,  und  Victori  wider  den  Teckelf,  tarnt 
der  Spetification  der  tOrckitchen  Armee,  wie  telbige  TOn  Com« 
itantinopel  beranssgezogen  und  zu  Sinei •Weittenburg  in  tchd* 
ner  Ordnung  gestellt,  was  für  Mannschaft  jeglicher  Batta  vnler 
ieinem  Commando  gehabt,  und  wieviel  vor  Wien  gebliben  und 
geschttdiget  wor(?en.  1683-  4. 

2*214)  Warhaflle  eii^entlirbe  Original  -  Bildnti<;s  nebst  denk- 
würdiger und  otninöser  ausf  ührlicher  Lebens  -  Beschreib  mi^  des 
gcbohreiH  ii  un:;3 risrhen  Graffen,  nmimehro  aber,  von  der  ot- 
toniauiscltcu  l'orlL-u  bereits  <'rkl;iit(u  Fürsten  Lmerici  Tökeli, 
samt  theils  dessen  Verrichlungcu  und  Progressen,  biss  auf  jetzi- 
ge Zeit  1683.  4. 

3215)  Det  grott  Tarckitchen  Kaytert  Sultant .  barbaritche 
Betrobnog,  auch  Tyrannitcbe  Verabang  tarnt  Tecjcelitcbermayn* 
•idtger  Verritherey,  and  dergleichen  Untreuen  faltcben  Ehrver* 
gettenenPracttcanten  gegen  det  koslbarliche  teuere  erlitten  mit 
Cbritti  Bluts  besprengte  Völklein  Anno  1683.  4. 

2216)  Des  scbarftichtigen  Kayser- Adlers  I.  und  II.  Theil, 
^  d.  i.  unpartheyisch  vorgestellte  Kay.  Kriegt-liandlung  wider  die 
togenannten  UungaritchenMalconlcnten  nnd  TOrkitch-Tartari- 


Digiii^uü  üy  Google 


247 


sehe  inaihtigc  Kriegsheere  mit  einem  Anhang  von  der  Beltge- 
rung  Wien»,  mit  Kupfer  von  Atlel.  IGiiJ  —  1GÜ4.  12. 

22X7)  Copia  di  Lellera  scrilta  dsUs  Maestä  del  Re  di  Polo» 
ala  ol  Padre  Marco  d*Aviaiio  Capacdoo.  Vtntaia  a  Bologna,  1693* 

2218)  DiiM  wattbcrUhBtea  Hem  Johann  Heiorich  Voigdt« 
k5nigl.  Schwad.  Matbcmalld  an  Stada,  Orientaliiche  grosse  Vor* 
Ind^ningen,  daran  Laoff  ans  Tarschtadanar,  hey  awansig  Jahran 
her  graasam,  und  so  jedennans  Scbrackan  aricbienaner  Coma- 
ten  Bezeichnung,  dorthin  ans  Astrologischen  Muthnaasoogan 
swar,  doch  gleichwol  Überaus  grQndlicb  geeaigal,  und  dem  biss- 
her  und  noch  wütendem  Türken  -  Hunde  eine  vom  himmlischen 
Cpsrlifrk  «^psrhniiedric  Kellen  an  den  Hals  geworfTcn  wird.  Zu- 
samt bey«»elii«lcr,  voi-  fast  500  Jahren  vnn  cin^m  Araber  heraus- 
gegebener NVcissa^uug,  woraus  ;;leichlalls  il<  -,s  olioinanischen 
Reichs  vorstehender  Unfali  aus  allen  bisshcr  vorgciauÜeoen  Be- 
gebenheiten unschwer  zu  schlicsseu.  1683.  4* 

2219)  Progaoaticon  theologicum  de  iateritu  Tarcamm,  d.  L 
gciaüicha  Practica  von  der  Tttrcken  Niedarlag  nnd  Untergang » 
aovohl  aoia  h.  Götllicbar  Schrift,  ala  anderen  Historien  colli* 
gjret  und  aotammangelragen  vonainemLiabhaherdar  h.  Schrift. 
Straaabnrg,  1683.  4 

2220)  Castramatatio  Torcaram  Exerdtos  ante  Viennam  Gao- 
graphice  descripta«  1683>  b  LaandroAngoiaaolo  atBarMioionaao 
Camaccio.  1 

2221)  Kelleler,  J.  J.  Vienna  Austriae  a  Turris  harbarp  op- 
pngnsta,  gloriosa  a  Christiania  defenaa  et  victoriase  libcraU  iao. 
1683.  Fol. 

22?-')  SiiUingeri  Daniel,  ploriosa  Viennac  etc.  Ubcratio  (au. 
168vJ)  o  vcisionc  MorhiiM  iiia  ibid   IßSi.  Fol. 

2iLi)  Jauicki  Vota  Polouiac  »ub  lempus Uelli  Vieanensis Cra* 
coriae,  typis  Universilalis.  1683-  Fol. 

3234)  R.  P.  Cbrysoatoni  Golembiowaki  Augustiniani  Conimen- 
iarioa  de  Reboa  a  Joanne  Magno  Polonomoa  Rage,  adversot  Tar- 
caa  f  eatia.  In  fina  alia  mann  aobinngilars  Relatio  de  imagine  B. 
V,  Mariaa  prope  Viennam  invenlaa ,  adacriptia  ex  atraqna  parle 
▼erbia  de  angelonun  manibos  seae  porrigentibos,  ex  nna:  In  bae 
Imagine  vinces  Joannea«  ax  altera:  Itn  hac  Imagine  v|ctor  eato 
Joannes.  4.  * 

2225)  Relation  du  Siege  de  Vienne  fait  par  les  Tarca  airee 
des  6güpe$  dl"  Romain  de  Hoegbe  Rnixi-llps ,  lOs  ^  \. 

2210)  Siiun  a  e  dislinto  racconlo  dei  (.ousit^li  ed  Ojxra- 
sioni  lanto  iloll'  Ariui  Imperiali  c  Polache  qiianto  de?li  .isscdiali 
di  \  ienna  <  onlro  le  loraiidahili  forze  Ottomane.  AH'  llliistriss. 
Sigr.  Quiiiliiiano  Rezzoaico.  Venesia ,  1053.  üosio  imumpalo 
in  Bologna  16S3  Benacei. 
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M57)  Vera  descruiooe  dell'  apparaJo  militarc  de'  Turchi, 
nell*  assedio  di  Vienna,  con  un  ordiiiato  diaiio,  compendiosa- 
mente  espressivo  di  quaato  e  succeaso  «oLto  la  della  piazza. 
Venesia,  Miloeo.  1683.  8. 

2298)  Breve  raggaaglio  di  qttanto  di  giorao  ia  giorao  i  «e- 
goito  nel  tempo  cbe  !•  cilU  dl  Vleaaa  i  aUU  atteditU.  latpra- 
cbe,  Bola.  1683.  Moali. 

2229)  Besclireiliaag  irahrhaft  «ad  eigealliclie  dtr  hty  EaUe- 
tsoag  der  K.  Reiidenz-Suat  Wien  von  Ihrer  Cbarßlrätl. DttrchL 
von  Sachsen  Persönlich  mit  aeiaen  Völkern  gethanea  rahm  wür- 
digen Heldenthaten.  Nach  dem  an  Leipaig  gedrucktea  Exemplar 
1683.  4.  (Ohne  Drncfcort.  4  ) 

2?30)  Continuatioii  Ihr.  koni«»!.  Mniest.  in  Pohlen  Marschea 
nacher  Wien.  Nebeost  einer  kurzen  Relation  von  der  giiickli* 
chen  Entsetzung  der  Stadt  Wien.  Im  Jahr  lOS.S-  4. 

2231)  Vera  relaziooe  dcl  combatiimenio  c  Villoria  oUennia 
daU*  Armi  Ceaaree  e  Polache  coutro  Torchi  Solto  Vienna  1683* 
Vieaa«,  Ghelea. 

223*?)  Copia  di  eaa  Leltera  teritl«  d«l  Sigr.  Gen.  SUrcia- 
bergh  «1  SereaiMimo  Sig.  Daca  di  Loreaa.  Modeaa  c  Bologaa, 
MoaU  (1683). 

2233)  Das  Heldeamilihige,  wiewol  gefilhrlidi«  Uaterfangen 
Herrn  Georg  Franzcn  Koltscbitaky ,  welcher  Gestalt  derselbe,  ja 

ängstlicher  Türkischer  Belagerung  der  Kayserlichen  Haupt-  und 
Residentz -Stadt  Wienn  in  Oesterreich,  durch  das  feindliche 
Lager  gedrungen  ,  und  die  erste  Kfindschafn  zur  Kayserlichen 
Haubt  -  ArniKa  ,  wif  auch  von  da  glücklich  wieder  zurück  f^t- 
braclit  li^be.  Mit  bcygefü»ter  KupfTcr -- Abbildung.  Nebst  einem 
AbdrticL  einer  neuen  GetlMt  litimss  -  Münze  von  ermeldlcr  Bclii- 
gerung.  Ersiiuaiii  gedruckt  zu  Wieuu,  1683;  anjclzo  in  Nürn- 
berg bey  Balthasar  Joachim  Endten. 

3334)  Das  HeldeamAtfaige ,  wiawol  geftbrlicbe  Uaterfaa- 
gea  ete.  Salaburg,  1883.  4. 

S235)  Corioaa  Relaaioae  del  Via|^o  fatto  da  qael  coraggio- 
«o  Soldato  che  porlb  faori  di  Vieaaa  le  Lettere  a  Saa  Alteisa 
di  Loreaa  e  riportö  le  riapoatei  coa  toCIo  cid  ebe  gli  4  aucceaao 
«    inquello.  Veaeaia  e  Bologaa,  1883.  Monti. 

2236)  Viennae  Aiislriae  a  numerosissimo  ducentnrtim  mil- 
limn  et  ultra,  eTurcis,  Tartaria,  Rebellibua  Uungaris,  Molda- 
vis, Valachi»  et  Transylvanis  conflato  Excrcitu  sub  duclu  Karae 
Mustapbae  liassac  primi  Vczrrii  anno  !f>SJ  die  14-  Julii  obscssae, 
a  confoederalis  auleiu  Ohrislianni  ii  n  Principum  armis  L'2-  Sep- 
tembris ,  Deo  «lante,  feliciler  ehberalae,  accuraiissiuia  deliuea- 
tio.  .Bartbülauiaeo  Cauuiccio  et  Leandro  An»uissola  Authoribus. 

2237)  lltildeumulh ,  heroischer ,  oder  exemplarischer  Knt- 
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wnri  deren  IIe]f?pnthaten  Carl  de«»  V. ,  TTenno^fn  von  Lothria- 
gen,  in  welchem  mbst  Knl-s<-tz.un;;  der  lU'sidriii'.sladt  Wien  dea 
12.  Sept.  Ibhi  alic  Sieg  ihm]  \  ictoriea,  Belag<' i  un f^'i  ti  luul  Er- 
oberungen ÄO  vificr  huHG;  irisi  her  Vcilungen ,  und  was  sicli  leit 
wMhrender  deio  OLerktmiiuando  Qber  die  ge<iammte  Kavserl.  »I- 
liirte  Armee  in  8  FeldzQgen  bis  1690  inclusive  von  Tag  zu  Tag 
•«getragen  etc.,  betchriebcii  dorcllB.  W.  Wien,  1767.  8.  . 

3238)  GrondUcbc  VoraleHoBf  der  tcfar  blaligeQ  nd  fkft  «n- 
trhftrtcii  'Micd«rl«fa,  welche  dta  2.  (12  )  Septembrie  dieMtl683. 
Jabn  im  Tilrcluicbcn<  Feldleger  von  der  Keyierlichoi ,  Polni- 
icben»  Chiirf)lrttlicbeD*Beyfri«cben,  SlcbiUcben  ond  andem 
Bcicbe-Auziliar  Trappen  dem  Erbfeinde  Cbriitlichen  Nahmcu 
sngcftlget ,  und  dadurch  die  bisz  in  die  neunte  Woche  beläger- 
le  and  hocfafäbrlich  bestürmte  Kayserliche  Resident»  Sudi  Wien 
glQcklicb  entsetzt  nnd  befreyet  worden.  A.  C.  4. 

539)  SteinbacK  f.popohh  rre^rhn  litr  und  Tagebuch   der  ' 
zweyten  TOrkiacbea  üelageruug  Wiens  im  Jabre  1683»  Wien, 
1783.  8. 

2240)  Das  geSngsligte  und  wieder  erquickte  Wien ,  fUrstel- 
lend  ein  täglicbs  Tagregister,  was  von  Zeit  so  Zeiten  in  web- 
reader  Bellgemog  Ärgefellea,  mit  beygefttgter  MMlIiidlicbeii 
Beaebrcibung  dess  glocblicben  EateeUee  aoe  WJea  ttberacbicket. 
Attgeptirg ,  1683-  4»  Staunt  einer  Kreosee*  Abbildnag. 

2241)  Unullndlicher  VerUuff  der  merkwOrdigslen  Begeben* 
bellen,  welcbe  iicb  aowobl  IttrUseber  Sdu  bei  enteeUllcber  Be> 
llgerung  der  kays.  Htopt*  und  Residenzstadt  WieUt  al*  encb 
not  Seilen  der  Cbrielen ,  bei  böchelglOcUicber  Enleetaong  der» 
eclben  ,  ereignet.  Anno  1683* 

2242)  Helalio  Illst.  poHtica  ,  di>  dem  Lcctorl  vom  Kr«- 
haus  Oestreich  mit  dera  graus.nufn  'J"iir(  krn  p;crrilii  tr  KnC^c; 
ronfinuirl  bis  auf  die  lelztf  A(  iion  dci»  Entsatzes  der  lU^idenz- 
slall  Wien  und  Eroberung  von  (irrm  Job.  Hier.  Imhof  Archiv. 

2243)  RoessJoh.  Georg.  Bclaüou  über  die  den  i4.Julii  IbHJ 
angefangeoe,  den  12.  September  glücklieb  aofgebebte  Beläge- 
rong  der  Stadt  Wien.  Wien,  1683.  8. 

2244)  Belalion,  fernere»  der  groeicn  bertlicbcn  Victoria t 
welebe  die  bayaerl.  btolgt,  die  Polniecbet  Cboriiayeriacbe,  Chor* 
•Icbiiacbe,  Frinkiecbe  nad  andere  Beicbarölker  den  IX  Septem-  ' 
ber  1683  wider  die  groeae  Tirkiicbc  Armee,  §0  tnnoch  ttber 
100,000  Mann  stark  gewesen ,  erbaltea  beben.  4* 

2245)  Relation,  anffrichlige  und  amparlheyisehe ,  von  der 
Viktoria  der  Christen,  so  »ie  beym  Entsatz  der  Stadt  Wien  ge- 
gen die  Türken  erhalten  am  2.(12.)  Sept.  1683.  Zu  Vertbeidignng 
der  Sichsischcn  Tapferkeit,  welch««  •■rjtvvrdi-r  niis  l  nwissenliett 
oderMiasgontl  fast  ioaUeniielaiiombus  mit  unveranlworüicbcm 
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Stniscbwcigen  Gberganf^en  Tvordea,  der  Wahrheil  liebendea 
Well  miigelheilt.  (Ohne  L)i m  kort  und  Jahreszalil.)  4- 

2246)  Von  Ihro  Excclleu/-  Herrn  Herrn  Grafen  von  Stah- 
reaberg,  Generalfeldmarschall  und  StaduCommandanlen,  Qber- 
teben-  and  approbirte  wahrhafiie  aod  grOndliche  Relation  Ober 
die  d«n  14.  Jolil  Anno  1683  angdangene,  den  12.  Seplembris  aber 
glacklich  aofgehebfte  Belagerung  der  kaja.  Hanpl-  nnd  Betidena« 
•ladt  Wien«  beacbrieben  dorch  den  damahlen  beiwohnenden 
nnd  gegenirlrligen  Jobann  Getfcf  Wilbdns  Roess.  Namberg» 
in  Verle<;iiag  Leonhard  Losch<;c ,  bei  welchem  aoch  die  tßrki- 
«che  Belager-  und  christliche  Entsetzung;  der  kayaerl.  Residens 
Stadt  Wien  aof  sweien  Median-Bogen  in  Kapfer  vorgealeUet  in 
finden.  4< 

2247)  Relation  von  <1er  Viriorli  (]rr  Christen,  so  sie  bei 
KnUatx  der  Statt  Wien  gegen  die  i  iirken  erhallen.  1G83*  4« 

224^?)  Glauhwürdig^es  Diarium  und  Beschreibung  dessen,  was 
Zeit  während  der  Türckiüi  iiea  liclngrrung  der  Kays.  Haupt-  und 
Resident  Stadl  Wienn  vorgangen.  Von  einem  Kays.  OfBciert 
io  sich  Yom  Anfang  biss  an.Endt  darinnen  befanden,  warbaiRig 
▼ertelcfanet  und  anaamniengelragen.  Regenspurg,  drackta  Panl 
Dalesldner,  1683.  4.  Mit  Subreniberg*s  Blldniaa. 

2249)  Oiartom  oder  weitllnfig  and  grandliche  Bescbreibnng 
von  'der  kayserl.  Haupt-  and  ResidenU-Stadt  Wien  in  Unter» 
Oesterreich,  im  Viertel  unterem  Wieoerwald  liegend;  welche 
vom  14.  Julii  biss  12.  Sept.  Anno  16^ ,  61  Tag  von  des  iürcki- 
sehen  Kaysers  Sultan  Machomet,  so  ihr  Logamcnl  rings  umb 
die  Stadl  mit '22  r:ijj;frr»  peinachl,  ist  hp!S;;rrt  worden  ,  nebst  ei- 
ner aussführlirhoii  Spc^iücation  aller  hierbei  gebliebener  Hocb^ 
nnd  Nieder  -  Ülfi/Kr  i  n.  Regenspurg.  4- 

2250)  Diaritim  oder  Journal  ausfülu  lit  hes  ,  was  sich  in  wä- 
render  Bciagcruug  der  kays.  Residenzstadt  Wien,  in  und  ansser 
derselben,  swischen  dem  Erbfeind  and  den  Belagerten  von  Tag 
an  Tag  zugetragen.  Brealau,  bey  Gottfried  John  Zeilnngaschrei* 
ber.  1683.  4. 

2251)  Gründlicher  Bericht,  wekhermaasen  die  biishero  achr 
geingtftfgte  Sudt  Wien  von  denen  gesammlen  kayaerL  nnd  Al- 
lUrten  Völkern  glUcklich  eaUeUet,  nnd  der  Feind  vdllig  ana  dem 
Feld  geschlagen  worden.  1683*  4* 

2252)  Relacya  potrseby,  ktora  Irwata  godzin  24.  i  Wiktory^ 
otrzymawszy  d.  12.  Septembra  nad  nieprzyiacielem  pod  Wie- 
dniem  i  przjz  woyska  Nayiasnicvs7,c^o  i  niczwyci^zonef^o  Ki  o!a 
J.  Msi  Polskiego,  Wiclkicgo  Mouanliv  Jana  III.  z  pod  liamio- 
tow  Wezyrskich  z  Obozu  wyslana,  lud/ic  i  excepla  z  lislu  tego* 
N.  Krola  J.  I\Isi  do  Krolowcy  J«  Msi  pisanego  sab  die  ü.  Sep« 
tembris  A.  D,  i^.  4,  * 
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2353)  Relacyt  WsktoiTl  pod  Wicanicm  otrcjatnej.  13.  Sep- 

tcmbris  168,3  4- 

22 04)  Wiedfi^  Raicusl:!  od  Tiirleow  obl^iony  «  od  Woysk 
Chriesciatiskich  zhawicnj'.  Krakow  r.  Ifl^^-  4. 

Extrakt  eines  Srhreibcns  aus  Wieu  Ueu  4-  (14  )  Sep- 
tember, worituien  ciitltalten  ,  was  sich  von  Anfang  bis  zum  En- 
de Lcy  der  \N  ieneriscbeu  Belagerung  tlenkwürdig  begeben  und 
Eogeiragea,  wit  solche  nabinlich  den  17»  July  von  den  Türken  etc. 
M«gert  aad  den  2.  (12.)  Sepiember  €te.  (tflcUich  mit  rObm- 
lichsler  VIctori  enUeUl  wordcQ  1603*  (Olne  Onickoii  und  Jali- 
rmahl.)  4«  • 

2256)  Sonderbare  P«rlica1er*Scbr«lbea  auf  Linti  «ob  dato 

1,2.  und  14.  September  «ODO  1683.  4* 

2257)  Copia  di  letlera  scritta  dal  campo  sotto  Vienna  al  Si* 
^or  Gioy.  Carlo  MattetiUm  residente  dcUa  M.  del  re  di  Polo- 
nia  15.  Seltembre  1683. 

2'25H)  Relation,  ansftihrlirhe,  was  sich  vor  und  absonderlich 
in,  auch  nach  der  Belagerung  der  kayserl.  ResidenlisUdt Wien 
vom  7.  JuH  bis  IG-  Septeuibn's  Ibiii  zugetragen.  4> 

22.'59)  Vienna  a  Turcis  obsessa ,  ä  Chrisiianis  eliberata,  sive 
Diarium  obsidiunis  Vienuen.<«is ,  iude  a  scxla  Maji  ad  decimam 
'qnintam  osqae  Septembris  deduclum ,  Authore  Joanne  Pctro  k 
Vaclckeren:  Sacri  Romanl  Impcrij  Equiie,  Sac.  Caee.Maj.  Con* 
•iiiario  Aolico  Bellico,  Generali  Aoditore  et  Hialoriograpbo:  nnb 
com  typia  aeneia.  Com  liccntia  Soperionmit  et  Privilegio  Cao» 
aarea.  Viennae  Aoatrtaet  typia  Iteopoldi  Voiftt  Unlvertiutla  Tf- 
pographi ,  Anno  1683.  4. 

2260)  LIata  was  anss  dem  tarckiscben  Läger  wQrkltch  in  daa 
bays.  Zeughaus 3  ru  Wienn  gebracht  worden.  Sambt  mehreren 
anderen  leMwUrdigen  Neaigkeilcn  beraoagefeben  den  16.  Sept 

-      1683.  4. 

2261)  Bp.  Alberti  Bartochowski,  S.  J.  Paneqvri  Be^iae  oüm 
Joanni  III.  Poloniarum  Bcgi  post  victorias  Ollonmiiicas  .s(  ri[(tae 
et  dicatae  quibus  at  t  epit  Carmen  Bp.  Albertini  Carr^ra  inscrip- 
tam  eidem  Joanni  secundum  iiegi.  Posaoniac,  typia  Regiia  Col. 
S.  J.  A.  D.  1737.  8. 

2262)  VIennia  memorablU  Torcaram  obaidiooe  felicltalmo 
Leopoldi  L  imperioi  Inaigni  Joannia  IIL  Victoria  Principnm  S* 
It  Imperii Aaxlliia. ...  Tectifali  Mosa  Joannia  Damaacetti  ä  Mo- 
tre  Del  Scbolamm  Piamm  Sacerdotia  conaecrata.  Yarsaviae»  ty> 
pia  $.  P.  1717.  4.  (Ein  Gedicbt) 

2S63)  Orlens  bysantinas  in  Austria  et  Pannonia  trlonpba* 
toa  iSeren.  et  invict.  Joanni  III-  a  Sian.  Jus«  Bleaanowiki  opere 
ptnegyrico  erectus.  Anno  Salolia  1683*  Cracofite  typia  UnlTcr» 
aiuüa.  (Ein  Gedicht.)  ' 
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S264)  In  Viomani  libcratam  et  TictoritiiiTardcam  a  Seren* 
Joanne  III*  Poloniae  Rege  Celert  Victore,  Liberttore  partim 
Epinidum.  Jacobi  Grandii  Med.  Phil,  et  pnb.  Anatoiiuae  Profet- 

•orit  ad  III.  et  Excell.  Fridvricuoa  Marcellum  Seoalorem  integer- 
riouun  ac  Patavioi  Lycei  Moderatoren!  sapientissioiam.  Vcnetiis 
et  Bononiae,  1683.  '^ypis  Uaercdis  Viclorii  Bcnatij  Impr.  Arclii- 
episcopalis.  Deinde  Cracoviae  in  Of&ciiia  Alberli  Gorecki  S.  E. 
M.  'l'yp.  A.  D.  um.  4. 

221)5)  Janicki.  lietlaria  Marlis  Sarmatit  I  scn  Epi^rammata 
variis  insct  ipta  ex  occaiione  belli  VieaaeaAi&  cum  Turcis.  Cra- 
coviae,  lGii3.  Fol. 

22C6)  Plaaaat  laetitaae  publicae  ad  triamphalem  post  victo* 
riai  rediiom  Screnias.  ac  Invictiaa.  Principia  Joaanis  III.  D*  6. 
Regia  Poloniae..*.  applandentia  calami  obseqaios  a  M.  Andrea 
Sigiamundo  Paachacy  Phtlof .  Doct.  et  Profeaaore  eipreaaua  A.  D. 
16tt3.  Cracoviae.  typia  Univeraiutif. 

2267)  Türkische  PrUgel-Soppe,  dem  verlogenen  Gotl  Maho- 
meth, welche  ihcn  (lerTyraaniscfae  Grossvezier  wegen  empfange- 
ner dcolacher  Jtichtiger  Olirfcigea  seines  beruheaterischen  Gross- 
aprcchens  und  llüchiigen  \  criusts,  hat  kochen  and  anrichten laa- 
'  aen  etc.  Ge()ruckt  im  Jahr  i6bJ>  4- 

23<)S)  i  iirkische  !^T«lstubi: — «lie  weitherüluntr  und  wohl  auf- 
gebautc  —  so  vor  W  KMiii  ios  j  ist  geheiuet  worden.  Oedruckt 
im  aelbc'ii  Jalir.  (Ohne  DrucLui  L.)  4» 

22G!>)  liubu,  Christ.  \^  IIb.  Niciits  neues  und  nichts  alles, 
oder  Beachreibong  der  Belagerung  Wiens  ibbi  t  sammt  der  Li- 
ate  der  Beute  nach  der  Schlacht.  Brealan,  1717.  8* 

2370)  Rarititeif  oder  omaländlicbe  Beschreibung ,  waa  anno 
1663  vor,  bey  t  und  in  der  denkwürdigen  tarkiscben  Belagerung 
Wien  vom  7«  Julil  bia  12-  September  tiglich  vorgelaufen.  Ent- 
worfen von  einem  Teste  Ocolato  Christian  Wilhelm  Huhn,  Ge* 
schwornen  Icönigl.  Oberauites  und  der  FUrstenthUmer  Bresslan, 
Brieg  und  Oelsse  in  Schlesien ,  königl.  und  flkrstL  Begierungi- 
Advocato  ordiuario.  Wien ,  1783. 

2271)  Summarische  nelalion  ,  was  sirli  in  währender  Bclä- 
geruiig  der  Stadt  ^\  ica  in  und  ausser  derosclhcu  zwischen  dem 
Feind  und  liclii^crlcn  von  Tag  su  Tag  zugetragen  ,  von  einem 
liiilbeläj:;erten  Hut  - Caii7 Ii  y  IJedicnton;  fernere  Beschreibung, 
Wie  und  wo  der  Auj^ritf  der  LuUeUuiijj  der  Lj\s.  i'iesidcnzsladt 
W^ien  angeordnet  und  beschehcn,  auch  was  mau  nach  glücklich 
erfolgtem  EnUata  an  Beoth  erobert ,  und  was  sonsten  Schriflt- 
w&rdigea  sich  dabei  augcU  dgea,  ist  alles  faierinn  ordentlich  be* 
acfarieben.  Noroberg.,  1683.  4« 

22T2)  Ein  Partikular -Schreiben»  in  welchem  die  Yeraeich- 
nuaa  oder  der  eigentliche  Bericht,  waaa  aoia  dem  tilrkiachen  La- 
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gcrwflrcklich  io  das  loys.  ZcugbaoM  in  Wienn  gebracht  wor* 
den;  sampt  einer  Lista  der  lays.  Armee,  welche  anietkO  wllrdl- 
Uch  wider  den  Erl)fcind  n^hf\.  AA'icn,  lf>H3.  4. 

*1713)  Verzeichniss  aller  \ezier,  Bassen,  und  andern  Be- 
ff  lilih sberu ,  welclie  ifi  dein  Türkischen  LägeP  vor  Wien  (anuo 
LijUS)  ^e\^f^fn  und  anri(|uirt  haben.  4- 

2'274)  Disej^no  ilfUa  prodifjmsa  (^roce  ritrovata  vicino  a  Virn- 
na  ncl  Quartiere  de  Valacchi.  Venezia  e  Bologna,  1683«  Mouii. 

2275)  Genaae  und  eygentUcbe  Relation  deaienr,  was  nach 
flflcUlchem  Eniaats  der  SUtt  Wien  bias  tum  25.  September  1683 
wdters  passirt«  wobei  noch  «in  kleiner  Bericht  deat jenigen,  waa 
Yor  Erldannf  derselben  yorgangen,  mit  angehlnget;  worinnen 
avch  sogleich  der  Römischen  kaya.  Ma|estili  Einaag  in  die  Statt 

.  Wien  kürlzhch  enthalten.  1693*  4* 

2276)  Copia  litteraruin  Innocentii  Papae  XL  ad  Dominutt 
Coniitem  a  Starenberg  die  25-  Sept.  1G83.  4- 

2577)  Oratio  ad  Sanrii«isinium  I).  N.  I>.  Innor<*nlium  Pa- 
pam  XI.  ab  illuslrissimo  rt  Hcvcrmiii^s.  Joanne  (^asimiro  Denn- 
boff,  Ahbate  Clarac  Tunibae  Scrriiiss.  et  poii  ritisiiiui  Puiuiiiae 
Rcgis  Jo  iiinis  III.  extra  ordinpm  Ahlr^aU)  dicta  ,  cum  praeci- 
puum  otiomanici  exercitus  vcxxiium  licgia  nomine  offerret.  Die 
29.  Septembris  iG»J. 

2278)  Sanctiasinw  Domino  noatroinnocentio  XI.  Pont  Max. 
poat  tranamlasum  aibi  a  Glortosisaimo  Beroe  Joanne  IIL  Polo- 
niae  Rege  Sommnm  bnperii  Othomanni  Yezillam  pro  obteoln 
in  Tnrcas  Victoria  apad  5.  Mariam  Majorem  Deo  tc  Deiparae 
Virgini  gratias  pie  referenti.  Elegia  ad  eondrm  Poloniae  Regem 
tariti  Triumpbi  auspicem  et  autborcm.  Madriti  ,  ex  Typographia 
Regia  16Sv3;  deinde  Cracoviae  inOiBcina  AUierti6oreckiS.II.M. 
Typo^r  A.  D.  1G84.  4- 

2279)  Relnzionp  dej^li  onori  0  reonli  nVevutt  in  Roma  dal 
Secretario  Talcuti  del  di  Polotiia  ,  in  ^uale  portö  il  graa 
Stendardo  de'  Tnrchi.  Venezia ,  1683.  4. 

2280)  Disef^no  dello  Stendardo  del  primo  \  isir  Irv.ito  sotto 
Vienna  dal  Sereui^s.  Giovanni  III.  Ke  di  Polouia.  iiüuia  c  üoiu- 
gna,  1683.  Benacci. 

2281)  Augenscheinliche  Wahrseichen  von  der  Christen  Waf- 
fen^GllIck  wid  fehlgeschlagenen  TQrcken-Tflck,  welche  dnrch  die 
▼on  ilinen  eroberte ,  mit  arabischer  Sprach  beschriebene,  und 
aom  höchsten  heilig  gehaltene  Haopt-Fahne ,  so  da  beyliegen- 
den  Kuprer  BildnQa  nach,  bey  Wien,  dem  Gross>Vesier  von 
dem  durchl.  Fttrsten  und  Herrn,  Herrn  Johann!  dem  III.  ,  K5* 
nig  in  Pohlen,  abgenommen,  und  von  seiner  königlichen  Maje- 
stät an  Ihre  Päbslliche  Heiligkeit,  Innocentium  den  XI.,  Uher- 
schicki  worden,  mit  mehreren  vorsteUig  gemacht,  und  derVer- 
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lanf  von  ielbi^^r«  samt  vielen  anderen  aonderbaren  Denkwfii^ 
digkoitcn  ausfülirlich  beflchrieben.  Nflrnberg,  1683*  4. 

22^2)  Geschichte  der  zvcyten  Türkischen  Belagerung  Wiens, 
bey  der  bwaderij ihrigen  GedMchtaiti  r  Feyer  beraotgegeben  mit 
Kupfern  vnd2  Planen  von  Üblich  Gottfried,  Lebrer  der  Diplo- 
men-, Weppen-  und  MOntkunde  an  der  JoMpbinitcben  Ünl* 
▼ertilBt  sn  Lemberg.  Wien ,  1783*  8* 

2383)  Copia  Scbreibena  Sr.  kttniglicben  Maiestit  in  Pohlen, 
an  den  Nontiom  Apostolicam »  Herrn  Palavicini ,  worinnen  ent- 
halten, wie  Gott  der  Allmlchtige  bey  einem  Scharffen  Treffen 
die  Christliche  Waffen  wieder  dco  Erbfeind  Christlichen  Naii* 
mens  abermahla  höchst  glücklich  gesegnet.  Gegeben  im  Lager 
an  der  Donao,  gegen  Gran  Aber,  den  9*  October  IßSi»  Im  Jahr 
1683.  4. 

2^84)  Extract  eines  ^ewisen  Schreibens  aiiss  dem  kays.Feld- 
Xiäger  vor  Gran»  worinnen  hp^riffen,  der  Acrord  und  L Vhergiib 
erslgcdachler  Veslunfi^  Grau,  sambt  einem  SchreiLeii  anss  AVien, 
tmd  aussiuhrliclieru  Verzcichmis,  Avas  die  Viclualien  in  Zeit  wäh- 
render Belägerung  in  Wien  gekostet  4- 

2285)  KurUer  aber  MitfllbrÜcfaer  Beriebt  detaadidnenPeld- 
soga  Ibro  cborfüratl.  Darcbl.  in  Sachsen,  den  er  Selbsten  in  bo-> 
her  Person  Ibr.  kayserl.  Majestät  an  Hlllff  in  Ungarn,  sein  wol- 
mondirtea  Vokk  angefilbret  bat,  mit  samt  noeb  anderen  auf  dem 
Marscb  angetragenen  Begebenbeiten.  1683*  4> 

2386)  Umständlicher  Beriebt,  was  sieb  bei  dem  glQcklicben 
Bntsata  der  Stadt  Wien  begeben,  welchermassen  die  feindliche 
Armee  bei  Ungarisch  -  Altenbarg  abermal  aas  dem  Feld  geschla- 
gC|l,  tind  noch  ferner  biss  gegen  Ofen  verfolget  wird.  1G83.  4. 

2287)  Wahrhafftiger  Bericht  von  der  abermal  glücklichen 
Viclorie,  welche  die  rhri^Hjchen  Armefn  den  lf>.  October  die- 
ses Jahrs  A\  i(l<T  den  l'^rld cind  erhalten,  welchermassen  aacb 
der  vrste  Vciss  Hnrnran  f^liic  klit  ii  erobert  worden.  8. 

2->iSS)  Zwei  Partitular -Schreiben  auss  dem  kays.  Feld-Lä- 
ger, dann  auch  von  Lintz  unnd  Wien,  mitbringend  die  wider 
den  TUrcken  ohnweit  Barkan  erhaltene  siegreiche  \  icioi  i  ,  samt 
einer  lisla,  was  Zeit  wlhrenden  Belagerung  in  Wien  an  vor- 
nebme n  Olfisierc  gebllben ,  snb  dato  14.  Octob.  1683.  4. 

2389)  Drei  Partlknlar^cbrciben  anss  dem  bays.  Feld-Lager, 
dann  aocb  von  Llnts  and  Wienn ,  miibriogend  die  wider  den 
Tflrcben  ohnweit  Parcan  erhaltene  Siege  VIclori,  samt  einer 
Liaia ,  was  Zeit  wihrenden  Bellgerang  in  Wienn  an  Yomeb- 
men  Ofßcieren  geblieben ,  sub  dato  13.  IS.  Oct  1683.  4. 

2290)  Relaaione  della  viltoria  delle  armi  Imperiali  e  Polache 
aotto  Strigonia,  ed  acquisto  del  forte  di  Barkan.  Vencz.  1683.  4. 
8291)  DisUnU  Relaaione  dell*  acqoisto  della  Ciuk  di  Strigo- 
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ni'a  fatto  dalT  Armi  Christiane  ueir  Un^eria.  Venetia  e  Bolo* 
(na,  1683-  Monti. 

229'2)  Kclnzione  della  viltoria  delie  aruii  imperiali  e  Polac- 
che  soUo  SlrigoQia.  Venezia,  16S3*  4* 

2293)  Nowioy  Wiktoryi  xa  laaka  B0I4  awieto  nad  Tnrkatni 
otnymaney  pod  Granem  albo  Strygoniii  d*  9>  Paads*  r.  1683*  4 

2294)  Novtny  a  Lwowa  d.  16,  Pasdaier.  1683.  4. 

2295)  Hplaaionc  dcUa  raaacfna  de|l*  caerdio  Tnrco»  coU« 
deacriaione  del  treno  e  dellf  vetiovaglie.  Venexia»  1683.  4. 

2296)  Beriebt,  summarischer,  des  bey  Barcan  Yon  den  Kay- 
aerlickcn  und  Pohloiscken  Armeen  mit  denen  Türken  gehalte- 
nen aweymahli^en  blutigen  Gcfcrbts  und  darauf  erfolgter  glttck* 
lieber  Eroberung  der  Statt  Barcan.  Rfprnsjiurp,  IhH^.  4- 

2297)  Rircnn-  und  Bflü^crrine;  der  Ln^ansiliru  llanplfe- 
stuQg  Mcuhäiisel  und  des  Griuizi' tuscs  Harcan  (Parkany),  abson- 
derlich ist  auch  bey{3;cftigt  eine  au.^lülü  liehe  Spezifikation  aller 
bewehrten  Mauusi  halt,  welche  sieb  in  Wien  zeilwebrcuder  Be* 
lägerung  gegen  den  Erbfeind  gcbraachen  laaaen.  Dessgleicbea 
Invaatariam  aller  loiTOrkiacheii  Lifcr  hinfterlaaaencn  Proviant, 
Maniüoa  und  anderer  Krief  smaierialicB.  1683«  4* 

3398)  Copia  di  LcUera  ScriUa  da  Linta  11  14  Ottobre,  e  !«• 
aeiata  Ja  Bologna  da  Slraordinano  che  paaaa  a  Bomaqncatanatp 
tina  Ii  20  dello.  Bologna ,  1683.  Monli. 

2299)  Zwey  Particular*  Schreiben  aoaa  Wien  ond  Liaia,  aob 
dato  20..  23.  Oet  1683.  4. 

2300)  TJttibsländlitber  und  wabrhafftigcr  Bericht,  weleher- 
geslallt  die  Türkische  Ilaupl-N  estun;»  Grnn,  in  Niedcrimp^arn  ge- 
legen, von  den  christlichen  Völckern  nach  einer  kurlzen ,  aber 
sehr  ernsthaften  BeLlgerung  mit  Acrord  den  27»  October  dieses 
16ii3.  Jahr  giücLlicli  erobert  worden.  4. 

2301)  Eigentlicher  Beriebt  der  ernstlichen  Belagerung  und 
geschwinden  Eroberung  der  Featonf  Graaa.  Strasfborg,  1683. 

j9303)  Kartier  Bericht  von  der  eroberten  Stadt  und  Vestnnf 
.Graan,  aanbt  denen  Accords-Pancten,  welche  nach  dtKfigar 
9aUlS*i'<>''S»  ^*  October,  geschlossen  worden,  anbey  aoch 
dn  Extract- Schreiben  vomUeraog  Ton  Lothringen  an  Ihre  kay* 
aerliche  Ma|estSt,  de  dato  Graan  vom  38»  Octobris  1683»  Rc- 
genspurg.  4- 

2303)  Zwei  Extract- Schreiben  auss  Wien  und  Lintz,  mit- 
bringend dieUfbfrgab  der  tUrckiscben  Ilanpt-Ve<;tung  undGrI- 
nitx- Hauses  Gran,  snh  dato  24-,  31-  Ort.,  'i  Nov.  168J.  4. 

2304)  Memori.ile  legalionis  Polonicae  ad  (  eis.  et  praepo- 
tent.  Ol 'iiiies,  Geuerales,  Foederati  Belgii;  ejibibitum  ilagae  Co- 
miluHi ,  die  0-  i^ov.  1683-  4. 

2305)  Victoria  a  regia  sua  Poloniae  Majeslate  5.  die  Mensis 


Decembria ,  anni  elapsi  1683  contra  Torcas  et  Tartaros  feliciter 
obtenta.  4« 

2306)  Copia  litterarurn  Ducis  Cosaccorum  Kunicki  Scripto- 
rum  ad  illustrem  Dominum  Polocki,  Caslellanam  Cracovieusem, 
die  7.  Decembria  1683.  Tebinia  Urb«  Valaehlae.  Ratiapone.  4.  ' 

2307)  Petri  Schaar  Memorial  oder  ttnycrgeaaliciie  Ebrentlii- 
1e  tand  Freaden-Zeichen ,  tla  der  Könif  Joatmes  III.  nach  der  ' 
Befreynng  Wiena  A.  1683  am  23.  December  in  Krakaa  tskain , 
MfgeacUt  in  Ltgata.  Waracban,  1683*  Fol» 

2308)  Aosaage  einet  Rutaen  von  Komorn,  velcber  vor  awey 
Jahren  von  denen  Türken  gefangen  and  nach  Konstantinopel  ge> 
fbbret,  mit  denen  TOrckischen  Kayser  und  Arti|^.  dieaen  Fcld- 
sag  aber  nach  Griechisch-Weissenburg  gehen  mOaaen,  ancfa  fol- 
gend« dnrchgangen  und  hieher  nach  Gran  kommen,  ao  gesche- 
hen den  26.  De^^^mhcr  1683.  4- 

2309)  Speritikaüon ,  Glaubhaite  ,  tler  Ungarischen  Chrislrn, 
Manns»  und  Weibs-,  hoch  und  niedere  Siandps-  P(  rsrun  n  ,  so- 
wohl als  junger,  wie  viel  nlihmlich  derer  vt)ii  »Jer  gr:i  nsanicri  , 
türkischen  KHegsmacbt,  als  dieselben  von  Wien  geruckt,  in 
die  ewige  Dieusibarkeit  geiäoglich  genommen  worden;  worbey 
auch  spezificiret,  waa  dieTOrken  an  KrJefsrÜatonK  hinterlassen, 
anch  was  in  des  Grotsvesicrs  Zelt  gefonden,  and  wt«  iriel  Stldt 
nnd  Dörfer  von  TUrken  verbrennt  worden  anno  1683*  4. 

2310)  La  vie  de  Snltan  Gemea  fnre  am<|ae  de  Ba|axcl  IL 
da  non,  Empereor  des  Torca.  Par  le  Sr.  J.  B.  de  Rocoles,  hfato- 
riofraphe  de  France  et  de  Brandeboury.  A  Leide ,  1683* 

2311)  Nuovn  e  vera  Relasione  della  Vittoria  avata  dalle  Ga* 
lere  dclla  Religione  di  Malta.  Bologna ,  Monti.  1683. 

2312)  Lcttera  da  Costantinopoli ;  della  occisione  fatia  dal  Tor- 
en di  Sacerdoli  Crisliani  dl  qncUa  CiUk,  (Ohne  Drackori  and 
Jahreszahl.)  4« 

2313)  Polilisches,  doch  uavorgreifflicbes  Brdcntrn  ührr  den 
bevorsleijenden  Tiircken-Krieg,  worinncn  ru  niehrern  N  crsländ- 
lichkeit  ausgrfiibret  wird  ,  warum  der  Türke  vormahls  Sieben- 
bürgen aDgefallcnf  von  daraus  seine  Macht  in  Ungarn  gezogen, 
und  den  letzt  verwichencn  l  iirckca  -  Krieg  angelangen,  nachnials 
auf  XX.  Jahr  Frieden  gemachet  habe;  vornerolich  aber,  aus 
waa  Ursachen  nnd  Antrieb  er  jctso  dieses  bedränge  Königreich 
ond  angrüosende  LSnder  von  neaen  mit  Krieg  überaiehea  will, 
was  die  Christenheit  vor  Glück  and  Unglück  vermnihlich  dabey 
au  gewarlen,  ond  ob  sie  dieses  nnchrlstlichen  Reichs  Untergang 
endlich  so  bolTen  habe.  1683.  12. 

2314)  Tttrckcn- Gefahr,  wie  gross  sie  aey,  wie  weit  sie  sich 
nach  Gottes  Vorsebong  und  Verordnung  erstrecken ,  ond  wenn 
sie  sich  enden  werde ,  besonders  aber,  daas  vor  dissmahl  der 
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TOrck  Deotsrhlnnd  u?<  }it  hpTwin^en  werdr,  der  wahren  Christen^ 

hett  ztitn  1  rost  (in«!  .Nachrii  ht,   nns  Golles  Wort,  nnd  sonder^  i 

lirli  au3  der  OfTeiiiiarung  Sl.  Johannis  gereigel,  im  Monat  Julio 

Anno  1683  von  M.  Caspar  Heiiuischen  in  des  h.  Reichs  SUdt 

Sdnrcialbrl  P««!.  Prof.  P»  nnd  latpect  N Arnberg.  4. 

3315)  Offcnaiv  and  Defcfi»iv-Bttndnisa  »wucben  Ihrer  ktyi; 
BfajesCIt  and  Ihr.  l6fk\^h  Majestlt  und  d«r  Rcpahlick  in  Pohlen, 
vider  den  Erbfeind ,  den  TOrcken,  tmd  dessen  Anhang ;  nebenst . 
einem  kdnif  1.  Poblniichen  Schreiben  in  die  Allerchrbtl.  M«|e- 
itit  in  Frankreich,  dessen  Gesandten  nnd  seine  begangene  Ac« 
tiones  betreffend.  1683.  4. 

2316)  Diarium  f  welches  der  am  tOrcklschen  Hoff  and  hcr> 
nach  Vtf*\  ni  Gross  -  ^'ez^e^  in  lU'v  Wienerischen  BelH^^rung  ge- 
wesifr  La\sprl.  Besidenl,  Herr  Uafon  Kunitz,  el«pnhändrf^  he- 
schriebcu,  und  hernach  hei  der  ara  Sonnla»  dm  j.  (l'i  )  Sept. 
1683  von  9  Uhr  früh  biss  4  Uhr  Abends  ^l«icklicli  von  d*>r  Tiir- 
cktschen  Belagerung  liberirten  Stadt  Wien  (weiln  gedachter 
iicrr  Resident  samt  denen  Türken  die  Flacht  nahmen  müssen) 
in  seinen  Zelt  mit  allen  seinen  anderen  Sachen  binieriassen  bat$ 
nabsi  aossflihrllcher  Relation  der  Wienerischen  Beligerung^ 
•ach  was  vorhero,  als  die  Tartarn  denen  Unsrigen  bei  Regelst 
krnnn  in  die  Arriergaarde  eingefallen  (SO  den  7.  Jalii  St.  n.  1683 
geschehen)  passirC,  satnl  der  Belagen-  nnd  Eroberong  beeder 
Vestohgen,  Baracan  and  Gran,  auch  einer  Liste  dererienigen 
Spezifizirten  Bassen,  so  in  Person  der  Belagerung  obgedachtef 
Stadt  Wien  heigewohnt.  Mit  l'cygefitgien  Kapfiier  beeder  Veston- 
gen.  Gedruckt  im  Jahr  ir,84.  4. 

9317)  Demnihi};sles  üank-  und  Lob  -OpITrr,  welches  der 
Ahcrbcili^sten  pölllichen  Majestät,  nachdena  dtirch  Dero  uiächr 
tige  Kraft  wider  den  Erbfeind  Chrisilicber  Ehre  und  Lehre,  deil 
2.  (Ii  )  Sept.  I(>S3  erhalttaen  LIk  Ijslen  Sirg  und  Fröiicbster 
Entsetzung  der  betrangleu  kayscriicben  Residenz  -  Stadt  Wien^ 
folgenden  Tages  daraut  in  dem 'gewesenen  TOrckiscben 'fjagei' 
apf  hohen  Befehl  mit  einer  tolckreichen 'Versammlung  alleran-' 
tertkKnigst  abgestattet  Jacobtts  Christianos  Uedeotfs,  dess  hoch^ 
löbl.  frSnk*  Crlisses  and  Sr.  Hocbflirstl.  Darchl.  von  Branden- 
borg, Bayreuth  verordneter  Peldprediger,  auch  Pfarr-Adjanktn^ 
Im  Rlrstl.  Amt  Osiernöe.  1684*  4; 

2318)  A-  M.  D.  G.  Commentarius  Belli  adversum  Turcas  ad 
Viennam  et  in  Hungaria  Anno  Ch.  1683  gesti  dnciu  et  auspiciii 
Ser.  ac  potenlissimi  Joannis  III.  Rcgis  Poloniaruin  >L  D.  Lithua-  * 
nia  etc.  Scriplore  Vespasiano  a  Kochow  Kochowski  S  \\  M.  C«i- 
Liculario  AulicO  ac  Ilistoriographo.  Cracoviae,  in  üfüciua  Alb; 
Gorccki,      R.  M.  Typ.  Anno  1^84.  4 

X.  '  17 
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2319)  Diario  Ji  qoanlo  e  scguilo  dalla  rnossa  del  Re  di  Po- 
louia  tiai  Lj.  Agosto  Sino  al  1.  di  Sellembre  1684.  Bologna,  Monli, 

23Q0)  (Woyciecht  SUnitlawa  Chroiciiukiego.)  Tr^a  mm» 
kopomney  slawy  Jaoftlll.  ciyli  opU  wiemami  bitwy  1  twycifsUr« 
nad  Tarkami  pod  Wiedniem  i  Parkanami  w  R.  1683*  w  Warn, 
a  KaroL  Ferd.  Schrcibera.  1681.  4* 

2321)  Charte«  Henry  d'Alcncy  Sonet  aa  Roy  retoornant  cb 
aon  Royaume  victorieax  des  Turca  ea  1683.  A  Daateigi  1684>  4* 

232Q)  Rocoles  J.  B.  —  Vienae  deuz  •  fois  atiicfee  {Mir  let 
Tarcs  1529  et  1683  t  et  heareusement  delivree,  arec  des  Refle- 
xions  historiqnes  snr  la  ISlaison  de  Ilnbsbour^  oii  d'AusJriche  rt 
Sur  Tori^ine,  grandeur  et  decadence  derniere  de  la  Poissaace 
OUoraane   A  Leyde,  1684-  12. 

2323)  Wienn  von  Tilj  <  ki  n  lieligcrt,  von  Christen  enIseUt, 
d.  i.  KiirUlichc  Erzehl-  und  liesclircibuug  alles  dcä&en,  was  sich 
vor,  in  und  nach  der  grausamben  Türkischen  Relägerung  der 
KaiserlicfacB  Rcsidtnii  SlaU  Wien«  in  Oesterreich  anno  1683 
vom  6>  Maij  an  hia  19-  SeptcmhrJa  von  Tag  ku  Tag  denckwftrdi» 
gcs  zageiragen.  Bratlich  in  lateiniacher  Sprach  beacbrlcben. 
Dnrch  der  R5ai.'Kayierl.  Majeal.  Hoff- Kricga- Rath »  General 

*  Vcld-Kriega*  Auditoren  vnd  Historiograpbom ,  Johann  Peirm 
von  Vätkf  m »  dess  Heyl.  Röm.  Reidis  Rittern.  Ani'etso  aoaa  dem 
Lateinischen  ins  Teutsch  übersetzt,  vnd  in  Truck  gegeben,  von 
dem  Authore  selbst  Mit  Kayserlichem  Privilfgio  vod  Freyheit. 
Gedruckt  zu  Lintz  in  OestcrreJch  bcy  Johann  Rh'iüüiavr,  lf)S4. 

2324)  Vienna  gloriosa  sive  urbis  Vicuu«  nsis  prc  jiugnatoruiu 
laudes  ima^inihus  aiiumhratae  et  honori  illusU läsitiiorutu  domi- 
noniiii  \\  utigangi  ijifjisiiiinxü  ri  Joannis  Christian]  LL.  KB.  a 
Gloyacti  t  dum  per  R.  i\  Tliomaiu  ^igi^i  c  Soc.  Jesu,  AA.  LL. 
et  pbilosopbiae  doctorem,  ejusdemque  professorem  ordinarium, 
in  Afana,  ac  celeberrima  IJnireraitale  graecensi ,  prima  Arllam 
liberaliom,  ei  pbiioaophiae  Lajircae  aolenni  ritn  condecoraren- 
«ar,ah  illoatriatimo  fralre  Maximiliano  "ÜB*  kf  loyach  Gramma- 
licae  aiadioao  dedtcatae  Anno  1684*  Graecü.  8>  > 

2325)  Breviariom  Hiatoriae  turcicae  exhibena  vitaa  Impera* 
tomm  bmniom  praeSiainter  Christianos  et  Turcas,  omnia,  prac» 
cipoe  vero  iocrenienta  Imperii  Turcici  ab  initio  ad  haec  usque 
tenipora,  quibus  in  finc  aJdila  historia  obsidionis  Vi«nnae  1683 
autore  Daniele  Harinr^crio  Pomcrensi ,  liamburgi  et  Holmiae« 
Uavniac,  iypis  Ambcrgauis.  1684. 

2326)  Camenlzii  Joan.  Erdinanni ,  Hayna  -  Misuiri ,  cx  Ili- 
Storia  (^ivili  de  Obsidione Vicnneu.Ni  aiini  l'}21>  cum  nuperacom- 
parata,  dispulatio,  Praeside  Sibero.  \  illcbergae,  1684-  4. 

2327)  Grandii  Jacobi  Med.  Doct  —  In  Vieonam  libcralam 
et  vicloriam  Tardcam  a  Screniaaimo  Joanne  Hl,  Poloniae  Regt 
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Celeri  Victor« ,  Liberatim  parttm  Splnlciom«  Cncsvlac^  la  Of- 
fidna  AHi(  rti  Gorecki.  1684.  4^ 

23^28)  Tuba  vocalis  famae  ac  acnpilcniae  McAvriae  Joan- 

nu  III.  Kegis  Poloniac  <*(c.  ad  Viennam  et  Parkanum  simal  de 
Tiircis  obtentara  victori.nn  liiircinans  An.  D.  16H4  re praei^i-ntata. 
Aulhoris  aenigma:  En  c;^o  Gncznensis  PriinaUs  nuiuine  vocor» 
qui  solidat;  Pracsul  Vauelianus  erit  Inspice  sylvarum  frutices, 
cognomen  habebis,  Aulhorem  siquis  nunc  reperire  cupis  (Adal- 
Lerlus  Chrosciuak»).  Yaraaviac  excudebal  Carolus  Schreiber.  4. 

2329)  FolmtiiOricBlia  Joaanea  III.  Rex  PolonJarom  Terma- 
zinns.  BcIUcm  forlitod«  Glori«  Innoccnlii  XI.  S^lidladlnc,  Leo- 
pold! I.  Stodio,  Infenti  Porlae  Otbomanaa«  terror«,  Pubtico 
CiiritiiaM  Orbis  Voto,  belli  Ortbodoxi  Imperator  Blcctoa.  Vicn- 
nac  Aoitriae,  PaonoiiJaei  Podoliae,  Kbraiaae,  Valachiae  etCi 
Tlndtt  a  Popolia  acdanataa,  barbaricis  adoratua  cladiboa»«.. 
a  Soc.  Jesu  Polona....  relatas.  Calissü,  typis  Coli.  S.  J.  1684»' 

2330)  Joanni  III.  Poloniae  Refl  inviciiiaimo  ob  Vieaaam  ab 
obsidione  Ttirrarnm  lilxralara  Panegyrfcus  Romae  habttus  ab 
Antonio  MalegouncUio  ,  nunc  de  Amadoris  in  aetübtis  Eminen- 
tiss.  Principis  (Paroli  Carfi$nalf<t  Rnrberini,  Regui  Poloniae  apad 
Sanctam  Sedera  Protecioris  l  loreutiae.  1584.  (1684  )  8 

2331)  Gio.  Batt.  Magiiaviui.  Ragguaglio  bislorico  dclU  ^uer- 
ra  tra  Taraii  Cesaree  ed  Ottomane  dal  principio  della  ribelliooe 
degrUngari  aino  Panoo  corrente  1684»  e  principalmeat«  deir 
aiaedio  di  yienaa,  e  ana  liberaaionet  eon  la  vittoria  di  Barcbaii. 
Aggioatovi  la  qoeat*  loapraMione  la  preaa  dt  Sirigoola.  Vanesla» 
Herta.  1604  IX 

2332)  Moaitaaentiiai  Trionapbale  coronaila  daobita  Coloatls 

imiBorUU  glorlae,  III  SUnislai  a  Potob  PotocU  Castellanl- 

dae  Crac  in  Maximo  com  Tarda  ad  Vieonam  eonllicta,  pro 

Deo»  fide,  et  Orbis  Cbristiani  consenratione,  morte  gloriosissi- 
ma  sablati ;  dum  ei....  in  Ecclesia  Colfg.  StantstawoviVnsi,  iuata 
funebria  persolverentur . . . .  a  M.  Albfrlo  Casiin.  LesiowsLi  Pbil. 
Doct  (Nation.  Reclore  et  Or<linario  Kloq  Prof.  SlaniAlawoviensi 
ciusdeui  Acaderaiae  Stanisiawovieusis  nomine....  erertum.  An- 
no  1684  d.  (10  )  Mens.  (April  ).  Cracoviae ,  typis  Univcrs. 

2333)  Ant.  Malagooelli  Oratio  Pauegyrica  de  Victoria  Joan- 
nia  lU.  Viennenai  —  Romae  babiu  —  Gedaui ,  1684.  4. 

2334)  Chriatopb.  Joannia  Clboni  Panegyrica  Joanni  III.  poat 
liberatam  ab.  obsidione  Viettnam.  Zaoioacii ,  1684*  FoL 

2335)  Franc  Roaailla.  RaggoagUo  dell*  aaaedio  di  Vieotia. 
Veaeaia,  1664.  4. 

2336)  Baccolu  delle  Hiitorie  delle  vite  degl*  Iroperatori  Ol- 
tomani  aIno  k  Mebcmet  IV.  regnantet  di  Don  NerioUva  Fof^ 

17* 
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niantf.  TS'ella  «juale  si  conlcngono  lulli  i  «urcessi  ilcll'  armi  <lal 
principio.  Uclla  Moaarchia,  sino  alla  pre^cule  guerra,  con  il 
Ra^guaglio  della  Ribellione  degl*  Unghari ,  e  delle  VenaU  del 
'  fornidaliile  eMercito  Otlonaiio  «ir  atie^o  di  Vicnna ,  con  U 
liberadone,  di  qualo  i  «e^aito»  e  i  progresai  dcU*  anni  Chri- 
atlan«  aino  •!  gionio  prea«ote*  Con  il  Serraglio  dcl  Gran  Mo- 
narca,  e  ane  polilicbe,  e  cvriotiii  dt  qoell*  ImperiiK  (Unter  dem 
beftoodereo  Tiiel:  Relazione  del  Serraglio  degl*  Impertlori  Tnr- 
cbi  OUom.iiii )  Veaexia,  Prododmo.  I6S4.  4. 

23:^)  Frescboi  Caaimiro  BeDedettino.  Idca  generale  del  re« 
gno  d*Ungheria,  siia  descrizione,  rostunn,  Rcgi  e  gaerre;  con  1 
rnolivi  delT  ulliina  soUevazione,  invasioue  de'  Turchi,  assedio  e 
liltcia/.iüiic  di  Vieiiiia,  e  progressi  deii*  arnti  CbrisliaAe  (ab  a 
370— IG83).  In  Holosna  ,  1684.  J2. 

266^)  Hagguagiio  diaüalo  doli*  assedio  di  Vieoua.  Vcuezia, 
16Ö4. 

2339)  Ragguaglio  detto  autopresenU  di  CnnataalinopAU.  Ve« 
neib  e  Milann,  1664*  12. 

2340)  Gare  Moataph« ,  Grand  Viair..  Iliatnire  contenant  aon 
clevation,  aea  amoara  dana  le  Serrail,  dtvera  Emploia«  le  vray 
aujet  qoi  Icu  a  fall  entreprendre  le  Siege  de  Vienne,  el  lea  ptrti- 
cvlarilea  de  sa  mort.  Suivant  )a  Copielmprimee.  APariat  1684- 12» 

3341)  I'e  Mercnre  Hollaudoia,  conlenant  les  cboses  les  ploa 
remarquables  de  loate  la  Terre,  arrivccs  en  TAa  1683»  £i  aor^ 
tout  le  fameux  siege  etl«  dclivrance  de  le  YÜle  de  Viefine*  Am« 
•terdani ,  1(^84.  12. 

2342)  Hrlalion  de  tout  re  qiil  s'esl  passe  cn  Alleinais;iic  <!e- 
puis  la  (le.s(-('t)te  des  Turcs  eii  ilcui^'ii?  jasquea  a  la  Levee  da 
Siege  de  Vienue  (ln}>J)-  A  Lulujjue,  io^4.  4- 

2343)  Florio  Uistorico  de  la  guet  ra  luuvida  por  el  .Sullan  de 
loa  Torcna  Mcbcmet  IV.  contra  l*Augitaliaa.  Leopoldo  P 

el  anno  1683$  tradnddo  delialiano  en  Caatellano  y  anaddo  de 
loa  ancceaaoa  poatcriorea  a  la  liberacion  de  Viena  por  Don  Fran« 
ccaco  Fkbro  Bremundan  dell  Conaejo  de  S.  M.  e  Interprete  de 
la  lengna  lalina  cn  la  Sccrelaria  de  JBaUdo  del  Nortc.  £tt  Ma- 
drid,  1684. 

2344)  Stanislawe  Nicwieskiego  opia  woyny  podWiedniem— 

wlersz  vr  Kalendarzu  na  rok.  1684* 

2345)  Dzielo  Boskie  albo  piesni  Wiednia  wybawionego  i 
inszycb  transakcyi  VVoyny  'riireckiey  w  roku  1083  szcxrsHwic 
rozpocz<^tcy  —  w  Krakowie  w  Drukami  Woyciecba  (ioreckiego 
J.  K.  M.  Syp.  r.  P.  lf).S4.  4- 

234M)  l^>aryusi  wyprav*v  l  uika  pod  Wicileii  1684  z  NVlos- 
kir^o  lloiiiaczony  w  Krakowie  17Öü  koszlem  i  Druk.  Ign.  Grcbia 
Typ.  i  Bibliotek.  1.  K.  M.  12. 
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2347)  Knrtz«,  doch  warbaflte  und  mit  ^enkwllrdigeii  Um- 
stSnden  verfassle  Enehiaag,  der  un  Jalio  168)  Heil  Jahrs  von 
dem  Erbfeind«  vorgenommenen  VVcli-erschollienen  Belagerang, 
wie  auch  hernach  kindlichst  >  angestellten ,  and  mit  Aufschlagting 
tlr^s  !;'»n(?;rn  otloninnJsrhfn  IIfpr<«,  am  l'?-  vS<-ph'mbpr  dcsselbpn 
Jahrs,  ja  so  {»lihklicli  als  ri  i  ( ctiiili  ins  Werk  {^fsctzlcn  luilsr- 
tzuri^  römisch  -  kejseriiciier  iiesidenlz  -  Sladt  Wien  :  anl-tn^lith 
in  ilalienischer  Sprach  beschrieben,  von  G.  V.  Ghclcn  ,  aniclio 
aber,  dem  leutschea  Leser  zu  Gefaiicu,  iu  uu^cr  MuUer^prach 
flbeneUt.  1684.  4. 

2348)  Merkt  Wien»  nnd  gedenk  daran  Oetterrcicli  •  d.  {• 
AosDlhrliclier  Bericht,  was  seit  Naehlaasnnf  der  granaamen  Gon- 
Ugion  in  Wien  mit  derselben  Belagemag  and  Entaatx,  wie  aocb, 
was  afch  in  Ungarn  and  Oeaterreicb  nachdem  angetragen.  1684. 

2349)  Rclatio  Historico  Politica  occnpata  circa  ^tkw^a*  «a 
icspaSu7}i3TM»,  die  der  Ari.itolelea  Uiatoriam  veu  ihe'ti  nennt» 
hinterbringt  alle  vom^  Erzhaiis  Oesterreich  mit  den  TOrken  ge- 
führte, glückliche  und  unglückliche  Kriege,  conlinuirl  bis  auf 
die  leiste  Action  des  Ghrist  -  hülfflichen  Entsatzes  df-r  n»'sitlenz- 
SladtVVIen,  und  Ernl>rning  der  Vestung  Gran.  N  im  lailiof  Jo- 
bann Hieronymus  v.  Merlach,  Bambergiscbem  lialU.  (Mit  Kupf.) 
Solzhach,  1GS4.  4. 

2iü0)  Beschreibung,  knrzc  doch  gründliche,  alter  und  neuer 
Wiener-Belagerung,  welche  sowohl  1520  als  16^3  von  dem  Tür- 
kischen Erbfeinde  fedetmabl  vergeblich  gethan,  and  darch  Got- 
tes Gnade  von  den  Christen  glQcklicb  entseist  ist  worden  etc. « 
aammt  Abriss  der  Stadt  Gedruckt  im  Jahre  1684»  4* 

'  2351)  Haogarisch-TOrkiscbe  Chronica,  d.  i.  carieaae  und 
dabey  karsgefasste  Beschreibong  alles  desjenigen,  was  sich  vom 
ersten  grausamen  Kriegszug  der  Türken  wider  d.is  Königreich 
Ifungam  and  derselben  Könige  bis  auf  gegenwärtige  Zeit  merk- 
würdiges «ogetra^cn  (vom  Jahre  1393 —  1683).  Dahey  auch  aus- 
fiibrlich  {^emel  iit  wird,  was  sich  jHnf^sl  vor,  in  und  nach  der 
Heln;;erun;;  der  St.'i«it  Wim,  sonderlich  den  Entsatz  dersellieu 
hetreilend,  erei^neL   Fraukiurl  und  Leipzig;,  l*jS4.  S.  Mit  Kupf. 

235'3)  Der  bluli;^  '^n^  gereizte,  endlieh  nlu  r  sip^li.ifft  entziiii- 
dclc  Adler- Blitz  wider  den  Giaulz  des  barbäriscbeu  SUbels  und 
Mordbrandes.  In  historischer  Erzählung  der  Kriegs  -  Empörun- 
gen Ungarischer  Malcontenlen ,  wie  aach  grausamen  Kriegs- 
VerwOsluog  der  Ottomanniscb-Tarlarischen  in  Ungarn ,  konder- 
lich  aber  vor  der  belagerten  Stadt  Wien,  eotsetslich  wfilhenden, 
endlich  aber  Qberwnndenen  Heer-Macht,  hervorleachtend  etc. ; 
mit  Planen  von  Francisci  Erasmi,  Holienloh.  Ratia.  Nürnberg, 
1684.  4.  / 

*2353)  TOrkiacher  Roasachweif,  der  genaa  nnd  eigentlich  ab- 
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gebildete,  welcher  von  Christian  Ernston,  Marp^ifen  xu  Bran- 
denburg etc.  t  bcy  i^er  herrlichen  und  sieghaften  Entsetzung  der 
Stadt  \A  ien  ,  nebst  anderer  Beotc  erhalten  ,  »ammt  des  Gross- 
Viiirs  Arabischer  Ilaupt-Faboe  abgemahlet  und  vorgesleilet  wor- 
den. Nürnberg,  1684^  4 

2354)  Scha«-  müA  Blwtii^aU  cbHidiclicr  Tapferlieit ,  d.  I. 
aller  denk-  and  rahmwttrdif  aotgctlandaiicn  Bclagerangcn  der 
SudtWieo  etc.  Aufhingt  ist  die  neoeile  Türkiache  Belag erang 
L  X  1683»  Ton  Franc.  Braamf,  Hohenlali,  Balh.  Nambergyl684.4* 

2355)  Wahre  Abbildang  des  tarcfcbiichen  Haaplfabnet,trel« 
cber  den  22*  Jaly  anno  IC84  in  der  Schlacht  oder  Treffen  anwcii 
Offen  von  denen  Christitcben  Waffen  Öberkbommen  und  er» 
obertb ,  welchen  Ihr.  Kaya,  köoigl.  May.  in  Dero  TbumbkUrchen 
St.  Stephan  vor  dem  bochen  Altar  aafricbten ,  nnd  den  13.  Au- 
gusti  darauf  in  derselben  bochen  ^e^enwarth  das  gewöhnliche 
Te  Deuiii  Laiidamus  solenniter  c<:]ebriren  lassen. 

2350)  Vcridici,  f  distiucli  sui  ressi  dell'  arnii  Imperial! ,  Ri- 
belli  ed  Ottomane  seguiti  iifH'  Ausiria  ed  Ungheria  l'auui  1(j83, 
1684  e  1G85.  (  on  un  previo  Raggna^lto  di  qnanto  ai  coopero 
dalla  Maesta  deü'  Auguslissimo  Leopolde,  per  U  Conlinua^iooe 
della  Tregoa  con  la  porU  Ottomana,  e  de*  Tratuti  del  Bihelle 
Techely  can  la  Medeaima,  per  la  maeaa  deir  armi  infedeli,  con- 
tro  deir  Impero,  e  della  ChriatianiUi  da  Glor.  Ant  PancerL  — 
In  Milana,  per  Federigo  Agoelli.  (Ohne  Jahreisahl.)  12- 

2357)  WarfaalKUg-  nnd  aotfllhrliche  Enehlnng  dessen  •  waa 
sich  so  Anfang  und  Ende  deskayserlicbenFeldsoges  inHnngam 
dieses  1684*  Jahrs ,  bei  Dero  Haapt- Armee  DenkwQrdiges  xuge- 
tragen :  worinoen  absonderlich  eotbalten  ein  unpartbeiscb-  und 
grQndiicher  Bericht  von  Bellgerung  und  Defension  der  Stadl 
Ofen ,  anzeigend  alle  sonderbare,  mehrentbeiU  in  eigner  Gegen* 
wart  dabri  observirte  Be^ebni.ise:  Sowoln  auch,  was  auf  Chur- 
Bayri.stlier  bellen  von  Tag  zu  J  a^L-  n  marquablps  pas^irct,  denn 
zu  mebrer  ErlMulernng  ein  accurah  r  Grund -Riss  crmcldler  Be- 
ISgerun^  bcigefüj^et.  Mit  grosser  Mühe  und  Fieiss  zusaramcn  ge- 
tragen und  au.sgi-irrtiRct  von  J.  T.  G.  S.  Nürnberg,  1(>S4.  t 

2358)  Ofens  Glück-  uud  Lnglücksfiille,  d.i.  eine  kuric,  doch 
eigentliche  Beschreibung  derer  dapfferen  Thalen,  Belagerungen, 
Erobemngen  nnd  ScharmStselnt  ^ie  vor,  in  und  bey  Ofen  sich 
ereigne!  nnd  sngetregen  haben»  deme  wird  etc.  dieErobemngete. 
der  Vestong  S.  Maura  annoch  hcygeßigt  M,  Gedmckt  im  Jahr 
1684.  a 

2359)  Beschreibong  des  herrlichen  Siegs,  welchen  die  kay« 
aerlicbe  Annee  den  17.  (27.)  Jonü  1684  bei  WeiUen  wider  die 
Tarcken  erhalten.  4. 

2360)  Tttrkische  Raths-Stabc^  worionan  des  Türkischen  Kay 
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sers  ATaboraed  IV'.  nebst  dessen  vornehmAlen  Bedienten,  Krtcjjs- 
Berathschlagun{?en,  wpf'en  des  aufs  Friih-Jalir  gpi^cn  Ungarn  und 
andere  Länder  vorhahenflen  ^roMeo  Feldziif^s  t  ni(J(  t  kct,  und  mit 
Welen  cariöaen  Denkwürdigkeiten  vorgeiteliet  werden.  Gedruckt 
ia  ilev  Freyatodt,  1684.  4- 

2361)  Wjderlef;i]ng,  grOadlich«,  det  |ctio  rcfiercndaaTttrlb 
KayMfs  Mahonet  des  IV.  burftrfekoBnenra  MadTilMt,  darimi 
dcnclbco  Falickbeil,  a««oU  waa  dia  HiiiiaeU*Figar  ala  aach 
das  Jadicium  belanget»  aagaaefgeti  hlofefeii  aber  daa  wabra 
Tbema  ood  Urtheil  etc.  von  dessen  Leben ,  GlQck  and  UnglQck» 
insonderheit  wider  das  Tcolacbe  und  Unfariacbe  Reich  etc.  be- 
schrieben  ist  1684.  4. 

23^19)  vSincera  Relazi'one  della  segnalat»  Viltoria  ottennta  da* 
Cosaccbi  di  Zaporovia  addi  4>  Dicanbre  i6Öi.  Bolo^,  Monti. 

im. 

2363)  Confirmazione  delle  Vittorie  ottenate  da'  Cosacchi  di 
Zaporovia  contro  Tartari.  Bologna  ,  Mouti.  1684. 

2'{64)  Extract- Schreiben,  so  von  der  Cotacken  UeersfÜhrer 
Knolcbo  an  die  kdni||l.  Poblolacbe  Maj.  abgangen,  worin  aclbi- 
ger  eraehlet  den  Sieg  nnd  groaae  Niederlag»  welche  Er  von  Mi 
acinea  an  Ende  deaa  Monaia  Ocinbria  biaa  an  Anfang  deaa  Mo« 
natt  Deccnbria  deaa  jOngat  hingelegten  1683.  Jars  in  die  Bialo- 
grodiacbc  Tartarei  gethaoen  Einfall,  von  denen  TOrcken  und 
Tartaren  erhalten  hat;  publicirt  in  der  königl.  Pohlniachen  Re- 
aidentx  Statt  Crackaa  den  1.  Januar  anno  1684.  4. 

9365)  Rclazione  deli'  arqnisto  deir  IsoJa  di  S.  Manra  c  pre- 
sa  del  (>a«tf  llo.  Bolof^na  ,  Monti.  1(>S4. 

'i3W)  Dishnu  Ui'iazionc  della  ViHoria  ottenuta  dalT  Armi 
(lella  liepul)bl  i(  a  di  Veneria,  SoUo  il  rijuiando  del  Capitano  Ge- 
nerale Si»r.  I  ranresco  Morosini.  Veneria  e  Modena,  Dogni.  Ibd4- 

2367)  Uelazione  delT  acqoisto  dt  Prevesa  fatto  daüe  armi 
Venete  ncl  dt  dl  $•  Michele  aoHo  Franceico  Horoaini.  Veneaia » 
1684.  4 

2368)  Lobwilrdigea  und  Siegreicbea  Beginnen  der  Venesiani- 
achen  See -Annada«  welcher  naaaen  nemlicb  die  dorchleochtig- 
ate  Repnblick  von  Venedig  nicht  nor  die  herftbnite  Intal  S*  Mau- 
re, aondem  anch  die  (reffliche  Veatoog  Prevesa  und  den  heran-> 
liegenden  grossen  Strich  Landes  glücklich  erobert,  aoch  den 
ganzen  .Archipelagas  mit  seinen  Insulen  in  Contrlbaltoo  gese- 
ti:**t ,  darbev  rrn't  angeHihrel  wird  ,  was  der  Archijtelagns  eff^ent- 
lirli  inrlnsuln  und  T, .Inder  l)e^r<*iffe,  und  was  es  Ptir  eine  Uf- 
srhafTi  nheit  mit  den  so  berühmten  Schlössern,  welche  man  <lie 
Dardanellen  nennet,  ha!)e,  jedermann  T^ur  Nachrichtan  dasLiecht 
gegeben.  1684-  4.  üauiiut  i  KuplcriilalU 

2363)  Extract- Schreiben  auss  Livorno  vom  12.  Julii,  mit 
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«ich  bringtnde:  Ein«  hocbangclcgen«^  von  dem  AUiiioitcliea 
Könige  gegen  di«  Türkcik  evhallene  voiireffUcbe  Victorie,  ei^ 
oberte  Ve«tiuif  en  und  Uberkoaimene  reiche  SchlUe  etc.  1684*  4- 

2370)  P.  INic*  Armi,  Loreneee,  detl*  Ord.  de  Pred.  Preiagio 
deir  imroinenlc  raioe  e  cedoU  delP  Imperio  OUonatlü«  delle 
fatare  vltt^rie  e  prospen*  socccmI  delU  chriillaniti,  ca^ato  da 
diverse  profezie  t-d  oracoli.  Padova  ,  1684. 

2371)  EinfülM'gei,  doch  woblgegründeles  BedeoVen,  von  de- 
nen scithcro  dem  Türckcn  nnri  G^oss-^  ezier  zu  SpoU  und  Holm 
in  Drtifli  hcrnn?!?  ;^e^ebcncn  Chartequen  in  pinpm  Gp'^prüch  /.wi- 
schen eiiH-ni  liitrger,  Bauer  und  Soldatea,  vorKesleüel  voa  ei- 
pem  Deulsrhi  n.  lfiS4.  4. 

2372)  Mt^aiorias  iiisloricas  de  los  mouarcas  Oiiioiuanos,  que 
escrivio  ea  leugua  Toscana  Ji^an  Sagredo  Veneciano »  Caaallero 
Y  Procmrador  de  San  Marcoa.  Tradoaldaa  en  caalellaiio  porDoa 
Frandaco  de  Olivarea  Morillo,  teniente  de  conddctor  de  Emba* 
xadores,  Cavallelvio  de  la  Reyna  Madre  aaestra  SeSora  Dooaa 
Marianoa  de  Apafria  dedicadaaA  Sa  Magealad.  Madrid»  1684*  Fol. 

2373)  Jacob.  Gaaaoli  relaiio  itin.  CooaiiatloopoUt  Bonrge, 
1684. 

2374)  Chriat.  Gaapaki  Classicum  e  Schölls  datam  rcaanmen« 

dis  contra  Turcam  armis.  Varsaviae,  1684«  4. 

237.'))  Mcmoircs  du  Sicur  de  la  Croix,  cy-devanl  Secrelaire 
de  FAmbassadp  de  Cnnstantinople.  Contpnans  diverses  Rclitions 
tres  -  curieuses  de  rEnipire  OthoaiaQ.  A  Paris,  IfiS  J  H.  ?  rticile. 

'237f))  Miecs  prteciwko  i  urkom  od  Cbrystusa  Xi.ji'na,  K  i  o- 
]a,  (Jcsarza ,  Ccsarzom ,  Kroloni  i  Xi.i<^v^o>*>  Chnesciaiiskiui  na 
obron^  i  odebranie  Krolestw  Chrzesciaüskich  podany,  i  od  jed- 
Ocgo  Zoloieraa  Cbneacladakiego ,  xe  aCarey  rday  olarty  i  wypo* 
lerowany  i  ladoakiego  na  polski  prsetoaonj  i  drakiem  Cbrytto* 
polttadskim  awiala  pokaaaoy.  P.  IL  1684.  w  Leaanl«.  Micbat.  Bob.  4- 
Zdaje  sie  ae  wyaato  wpraod  po  Jadqie*  aawaae  lo  jednak  nie  jeat 
diieto  obie  ale  praei  Potaka  jilaane.  Read.  V.'aawlera  dekawo 
arodki  vojowanfa  Turlcow  p.  Polakow. 

2377)  Ischof,  der  bi.ts  in  das  siebente  Jahr  in  der  TUrckcy 
gefänglich  enlhallene  Christodliche  Otto,  nach  seinen  vielfilU? 
gen  Leiden  auf^csetrt.  Nürnberg.  (Ohne  J.iVireszahl  )  8. 

^iTS)  Kurtze  tin  l  wnhre  Rcschreibun;;  <ior  f frnr).*<hrigen  Gc- 
fäugnus  des  Nie.  Schmidt  aas  Dreasdeo  unter  den  1  ürcken.  Leip- 
zig,  16H4.  H. 

2379)  Nea  eröfiocle  Türken  -  Schale ,  warinnen  deroselbea 
Gotteslästerliche ,  vcrdammliche  und  also  recht  Teuffliache  Leh« 
re,  Leben,  Sitten  «nd  lifandet  etc.  allen  frommen  Chrialen,  hey 
Erinnerung  jetziger  granaam  wütenden  Tttrckiacbcn  Kriegea- 
lf acht»  anm  Abfdieo,  ematllcber  Aaffmanlcmng  «od  atandhaff? 
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ter  Verfolgung  9  ans  selbst  eigener  zelmjähriger  Wahrnehmang 
korls,  fedoeh  ftoslblirUch  beschrieben,  Frtnc  TraugoU,  Huag. 
Leipzig,  1684.  4. 

2380)  DatTllrUtche  Gabinel  «nd  die  Haabt-MaxlineB  d«r 
Ottanuniscbea  Pforte,  oder  die  Grand« Veste,  auf  welchen  et« 
Be  so  mlcblige  Monarchie,  mil  einer  so  hratal«k  nnd  harten 
Regierong nicht  allein  so  viele  honderle  von  Jahren  beriet  ge* 
otandeo,  sondern  immerdar  angenommen  hal,  nlemahlen  to^ 
hin  auf  solche  Weise  aussgegeben.  1684.  4. 

Tfirlcisrhe  Tyraniiey  in  den  vier  Thellen  der  Welt  ge- 
^'t^n  alle  Nation 'Ml,  absouderJicb  die  höchst  beschädigte  Christen« 
heitclc.  verüb*  t  Wien,  1684.  8. 

Q3S?)  Die  wacliscnde,  blühende,  verw^clkeode  Türkey,  sambt 
ibreu  liegentea  und  Kaysera,  biss  auf  diese  Zeil,  historice  und 
astrologice  vorgestellet  von  Job.  Heinr«  Voigt,  Königl.  Schwed. 
Maihem.  16S4.  4. 

2383)  DerTarktacbe  Gtdiernator  nnd  Vasall,  d.  i.  grOndU- 
ch«r  nnd  glaobhaller  Bericht  von  den  heutigen  Gabemamenten, 
Goberoatoren  nnd  Lehen  «Fftraten  des  Ottomanischen  Reiche , 
wie  noch  deren  Einlcommen  nnd  Tribut,  wobey  aonat  ancfa  an- 
dere meriEwirdige  Eralhlungen  mit  angefahrt  werden;  an  meh- 
rerer Erläuterung  onterachiedlicber,  in  dem  sogenannten  Adler- 
Blitz  begriffenen  Sachen,  mit  Kapfem»  vttnlVancisoi  £raami, 
Hobenloh.  Rath.  1GS4.  4. 

Q'iSJ)  Tilrrkisrher  Wahrsager,  d.i.  dr«'\nia]il  «1  if  \  fnrh  e  Pro- 
pbeceyung  von  <ies  Türcken  und  seines  Reichs  L ntt  r^'.Tii^o,  oder 
f^rotsen  Verlindi'nii;i;7  etc.  der  lieben  betrSngten  Cbrisleuheit  zum 
Trost,  lum  Drutk  Lefördeit.  i(>84. 

23fH))  Mercurius  Europaeus ,  vorstellend  einige  unvorgreif- 
liche  Mnethmassongen  nnd  Conjectoren,  so  viel  ana  denen  Olie^ 
ren  Geacfattplfen  berfli easen ,  bttnneii  abgenommen  werden.  Über 
den  angehenden  Fetdaog  der  Christlichen  Armeen  wider  den 
£rs-  nnd  Erb-Feind  christlichen  Namens  eingerichtet,  vor  daa 
1684.  Jahr  in  Gueaprtch  dreier  redenden:  Pertena«  Mercnrioa« 
Orion,  abgetheilet.  1684.  4. 

9386)  Barbarisches  Tarkenbild,  oder  der  TBrken  nnd  ihres 
Wesens  Beschreibung.  Aas  Herrn  Job.  Barclajcns  Icone  Ani» 
TTioriim  Qbersetst  nnd  mit  beißlÜgen  Gedanken  heraosgcgcben 
von  M.  Just.  Siebern  und  Kunsthandl.  if>H^.  4- 

23S7)  Der  Türcken  1  Vn^z  nnd  Christen  Schutz  in  kurtzer, 
warhafftif^er  Beschreibung  des  Türckischen  Reichs,  Herrschaf- 
ten, Religion,  grosser  Kriet;esM.T<  hl  uuJ  ii^inktiiifnen,  wie  snch 
derer  Christen  wider  den  1  ürcken  habende  Vormauern,  und  wel* 
eher  gesUU  dero  Grenlien  dagegen  beschaffen ;  wobey  nnvor- 
greülUche  VomchUge  sn  befinden,  wie  die  Christen  nehcl  Gtttl- 
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lieber  IJüIfie  wider  des  Türckea  besorglicbe  weitere  gewalUhSti' 
£innille«ich  schatsen,  ond  in  böchatoölbig;e  Vtrf««t«mg  le- 
tieii,  auch  wie  der  TOrcklaclie  Tyranne  mit  allciii  «eineii  Aaliati- 
fe  darch  die  Waffen  der  Cbriatlichen  PotenUtea  sorackgelric- 
iien ,  deraen>e  geaUintet,  and  sein  Reick  anoi  endlichen  Unter- 
fang« gebracht  werden  h5nne.  Zur  Aofinanlerang  nnd  weitem 
Nachsinnen  allen  hohm  Chri«lHcben  HSnptem  and  tum  Trott 
der  armen  betrSngten  Cbristfnheit  wohlmeinend  herfUr  gegeben 
nnd  derCbrisilichenWeU  öffenilicb  anTaggeleget  durchWarih* 
mnndum  eb  Ehrenberg.  Anno  16^. 

338»)  Auir,  auff,  Ibr  Chrislen!  d.  i.  ein  bewegliche  Anfri- 
scbang;  der  christlichen  Waffen  wider  den  TQrkiaclien  Blut-Egel, 
aambi  beygefUglen  Zusatz  virh  r  herrlichen  Victorien  und  Sieg 
wider  solchen  Ottom,  Krbieind.  Zusammengetragen  durch  P.  T* 
Abraham  a  S.  Clara,  Au^ustin.  Baar  •  l  üsser.  iijüA' 

2389)  Johann  BapU  Tavemier,  Reise  durch  die  Türkey  etc. 
NOrnberg,  1684. 

3390)  Magni  Jobaonii  tertit  Serenissimi...  Poloniarom  Re* 
gia..».  AngoaUun  Viennenae  veni,  vidi,  viel,  nomine  vindice« 
▼ictridhoa  annia,inimortaU  fama  felidsaime  aatertom  Anno  Sah 
Rap.  1683. Michael  Dlagosaoa  (Anctor).  Typis  llonatterii  B. 
y.  M.  d«  Oliva  Impr.  J.  X  Textor.  IGM*  4* 

2391)  Pierwaie  mieyace  awyd^itwa  a  Boiey  taaki  pod  Wie- 
dnicm  r.  1683  II.  Seplemhra  otraymanemn  a  anhony  pnysnane 
p.  L  M.  X.  Deodata  Nerseaowicsa  Peniteasyussa  Kosciola  Jaroa« 
lawskiego  Panien  Zakonic  Rmed  S.  w.  Lwowie  w.  Drnk.  "VVoyc 
IMiflczewskiego  I.  K.  M.  i*  M.  X.  Aroyhitkopa  Lwowakiego  Ty- 
pografa  r.  1GH4.  4. 

2392)  Viennae  Auslriae  arctiasime  i683  k  Turcis  oppugnaUe 
ejOSdcm  libpralio.  1685. 

2393)  Kuriae  Beschreibung  dessen  ,  was  in  wehrender  Tör- 
kiscben  Belttgemng  der  Kayserhclun  liesidcni  SiaU  Wicnn  von 
7.  Juli)  biss  12.  Scplembris  dess  abgewicbeuea  16^3.  Jahrs,  so« 
wohl  in  Polilicis  et  Civilibus,  als  Militaribus  passiret.  Darch 
Nicolanm  Hocke,  der  Rechten  Doctom,  Syndicam  ond  Statt- 
achreibem  alida.  Gedrocki  an  Wienn  in  Oesterreich,  bey  Leo- 
pold Voigt,  Gemeiner  Sutt  beateUten  Bochdmckem.  Im  Jahro 
Chriati  1665. 

2394)  TUrkiache  Schan -Bahne,  woranf  aineaTheila  nnter- 
achiedlich  hohe  und  niedere  Hof-  und  Reichs •  Bediente ,  nebst 
'denen  neuen  Türkischen  Slaata-Sachcn  :  Andere  Theila  aber  der 
Mahometischen  .Religion  unlerschiediicbe  Secten  etc.  aufgcfüh* 
ret  werden:  Samt  Bericht  von  der  Türkischen  Macht  su  Wasser 
und  Land  elc.  Wclrlipn  aÜru  Leygefiigt  wird  die  clj:;cnllichp  Ho- 
Mhreibiiog  der  TOrJuachen  iUiaer  von  Ottomanno  1.  bia  Sdabu- 
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med  IV.  Inglefchen  eine  am ftlbrllche  Relalion  ▼on  denen  jOoftf 
belä^erten  SUMlm  Witn  nnd  Ofea  «tc.  Mit  Km^I  hUmberff  t 

1685.  12. 

1^^^)  Wenc***!»!*  Frey,  ei'^pntUchf  Bpsrlireihnn^  ,  was  sich 
bcy  Anfangs  der  VVieniioriscliea  ]JcIaK<'rung ,  als  niMiil)licli<Ti 
vom  15.  Jalii  dcss  1683.  Jahrs  in  »lern  Kays.  Marckt  i^eter.^iiorf 
in  Unterösterreich  liegend,  morkwünliges  sogelragen ,  und  wie 
die  Tflrken ,  Tartarea,  auch  auiiere  barbarische  Völker  mit  mir 
und  anderen  daselbst  befindlichen  Christen  erbirmlich  verfah- 
ren •  wie  ich  Ueranf  dnrcfa  dan  Ftind  ia  achvara  Gafangen« 
acbaft  falUirt,  «bcIi  folgenda  beriMcli  Yanilticlat  GdtdidMr  Bef* 
btiff  W9A  daa  granaanbea  Banden  Uawiedar  aatladigt  worden. 
1085.4. 

2996)  Ralaaiane  della  raaa  di  Caiioviat  T«kai  ed  aluw  Piaa* 
se  neir  Ungberia  Snpariore.  Venaala  e  Bologna ,  Mond.  16S5. 

2397)  Relatione  delU  resa  dalla  Ciuk  dt  Caaiovia  Air  Ai^ 
mi  Imperiali  cooMUidanle  dai  aigr.  mareicial  Caprafa*  Bologna« 

Monti.  1685. 

23^)  Anhang,  cvrieu.^er,  nnd  eröffnete  Staats- Gedanken 
öl>er  drn  tu  Rej»rnjhfir^  und  U^iä^  mit  Frantrcirh  af:ffj»f nrhte- 
ten  iwanzigjXhrigen  Stillstand,  und  datin  über  der  drr  Kaysorli- 
cfaen  Armee  in  Ungarn  und  S!;;noria  Venedig  auff  dem  Archi- 
petago  wider  die  Ottomannische  Pforte  erlangte  glückliche  Pro- 
gressen ;  sammt  etlicher  vornehmer  Churfiirsten  und  vSt-hind^»  des 
H.  Rom.  Reichs  zageschicklen  Secours  von  Ofen,  und  dieses  Ort« 
denkwürdiger  Belagerung ,  in  Jahr  1685.  4. 

3399)  Jobann  Cbrittoph  Wag,  Notinib.  Delineallo  Proidn- 
daromPannoniae  el  Iaq»effü  Tnrcici  in  Oriente,  eine  gmndricb» 
Ii ge  Beacbreibnng  dcM  ganicn  Anfj^anga,  aonderlicb  aber  deaa 
HochlSblicbenKlInigrelcba  Ungarn  nnd  der  ganaenTOrkef,  aocb 
derer  Völker,  welcbe  aelbigem  Monareben  ainaabar,  ala  Mob* 
Ten,  Araber  nnd  Tartam,  von  ihren  granaamen  Proceduren 
gegen  die  Christenheit ,  sonderlich  in  gegenwartigem  Krieg,  wie 
Männlich  sie  aber  dorch  die  Christliche  Waffen  snrflck  gctrie» 
ben  worden  sind.  Femer  wird  beygeföget  der  ganze  Zastand  dci 
TürlTuhrn  Hof*,  des»  heiligen  Landes  ,  von  der  Srhifffahrl  dea 
Mint  Hündischen  Meeres,  von  vielcriey  Art  Schiffen,  als  Mao- 
ren, (^alleazen,  Galeem,  Fregatten,  wir  auch  allerhand  Selten- 
hriirn,  welche  sicli  nn  Kleider- Trachten ,  Mi  nschen,  Thieren, 
\ögein,  Gewärh&en  uuU  Ruinen  in  obgcdachten  Landen  befin- 
den, ans  den  neuesten  Reiss-BQchem  und  Geschicbt-Schreibern. 
Samt  aweven  Land  -  Karlen  and  Abriaa  der  fllmebmaten  Btidte» 
nnteracbiedUcben  Nationen,  nnd  lebliafien  Abbildongen  ^eler 
hoben  Staadla-Pcraonen ,  raren  Gewicfaaen  nnd  Bninen,  ala  der 
Pyramiden  in  Egypten  vid  deaa  Bibyloniacben  Tbnnna.  Wie 
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■ach  bey  dteier  andern  EJilion  dem  Leser  zar  Beliutigang  mit 
ein{;ebracht  worden,  die  Beschreibungen  der  diea«t  J«brgc«che- 
beneo  beirlichen  Sieg  wider  die  Tflrken  bey  Gran ,  RObnlichen 
Eroberung  der  Veatmig  Ncuhinaael ,  DenkwQrdigen  Vietori  der 
Yenetianer  wider  die  Tttrken,  and  der  ibnen  abgeoommeof  n  Vf 
ttnng  CoroOf  aami  deren  Kopfenroralctliingen ;  encb  nocb  bey 
gefilget  in  Kupfer  die  Vealnng  Lepanto.  Dann  ancb  allea  dnrch« 
gehend«  verbeaaeri,  absonderltcb  daa  in  der  traten  Edition  ic» 
rige  Regiater  Gorrigirt  und  im  beaaere  Ordnoog  gebracht.  Augs- 
burg» gedruckt  and  verlegt  durch  Jakob  Koppmayer,  Anno  1685. 

24€0)  Grandliche  Kupffer-Erltfulerung  der  gpgemvftrli;^  nach 
dem  <'jj:;rntfichcn  Grand  -  Riss  abgebildeten,  und  durch  die  kay- 
scrli(  lif  ^1  oi  wfjrdij»  '!)p{^cnde  VVafTpn  drncii  I  iii  kcii  und  Rebel- 
ten hinweggcnomriioncn  und  crohf  rii  n  vier  Liigarisclien  Ilanpl» 
StMdte,  mit  anbeygeiügteu  nolhwendi|;en  Unterriclit,  was  bei 
einer  jp^Hchcn  absonderlich  zu  bemerken,  und  welcher  Gestalt 
dieselbe  uaier  kayserlicber  Majestät  Bollmüssigkeit  in  so  kurzer 
Zeit  gebracht  worden ;  dem  Geschieht-  und  Neuigkeit- liebenden 
JLeaer  sa  aonderbarem  Gefallen ,  «ad  etaer  ao  berrUcben  Bege- 
benheit woblwflrdigen  Andenken  bervorgegeben.  1€9&>  4. 

2401)  Diarium  oder  Icnrse  Beacbreibnng,  waa  tiglich  bciBe» 
Ilgerung  der  Veatung  Nenhiuaal  vom  7.  Julii  an  fetat*  lanrendeat 
1665«  Jahra  bla  auf  den  21.  cratgemeldten  Monata  vofbeigangen  » 
and  wie  solcbea  «ttaquirt  wonleni  dorcb  eine  glaubwürdige  Fe- 
der beschrieben*  Wien.  4* 

2402)  Wahrhaftige  Abbildung  der  Ungarischen  VestnngNea- 
hh'usel,  wie  solche  Anno  1685  den  19.  Augusti  durch  die  christ- 
liche Waffen  mit  stürmender  Hand  dem  Erbfeind  ab^efrungcii 
und  erobert  Mordrn  ,  mit  kurz  aussnihrlirbcm  Bericht,  was  sich 
'/itii  webrcti (}•'[-  lU-la^erung  von  Tag  {u  lag  merkw&rdiges  zuge- 
tragen bat.  Miinrhen. 

*24(li)  Journal  de  ce  qni  s*est  passe  au  siege  de  Ncubiiustl 
de  pres  ie  7  de  Juillet  jus<jii'aa  19  d'aoüt  1G85  avec  une  lelalioq 
fxacte  da  Combat  de  Grau  et  Texpediiion  du  General  Comte  de 
Lcalie  Vera  Ie  Pont  d*Essek.  A  Bruxelle« ,  1685-  (Suivant  U  co- 
^ie  iinprimiee  k  Vienne.)  12, 

2404)  Diarium,  oder  kune  Beacbrclbuog,  waa  tlgtieb  bei 
Bellgerung  der  Veatung  NenbSuaal  vom  7.  Julii  an  fetal  saufen- 
den 1685.  Jabra  bia  auf  den  21.  erat-geneldien  MonaU  vorbey 
gegangen,  und  wie  aoiehea  attac|nirt  wi>rden|  durcb  eine  gUnb- 
Wttrdige  Feder  beschrieben.  Wien«  4« 

2405)  Der  Tarkiacben  Rathatuben  tnderer  Thell,  worinnen 
des  tQrkischen  Kaisera  und  seiner  vomehm«ten  Kriegabedienten 
Vorhaben  ,  RathschlKge  und  Abseben  wegen  des  angefangenen 
Kriege«  in  Ungarn  (ttrtera  forigeaetset  und  erkläret  werden«  mit 


Digitized  by  Google 


269 


vielea  BcAirfirdigenf  poHliacben  and  rtren  Seltenhdltn  hin  oad 
wieder  ■■■gecierct,  und  dem  geneigten  Liebhaber  zu  Gefallea 
WQKT  Augen  geleget.  (S.  oben  Nr.  ?3fi('.)  (Gedruckt  i.  J.  lf>85.  4. 

240fi)  Extracl- Srhrcihcn  auss  ^^  ien  und  Ungarn,  initbrin- 
f^en'?,  '''rts  Wfiler«;  in  L  ORnpfi  vorbovgcg.mijf n  ,  ilcni  ein  liericbt 
VOTII  l  '  iLrjv,  wegen  seiner  Gef.^ngens«  hafi ,  samt  einem  La Uü* 
juaciitu  l'i ü-  und  An-i^raTsnn t  :  vom  IT.  ^iov.  Ifi*^  !    .\.  * 

2407)  Extract - Scliii  1 1 ■ '  1 1  .iuj.^  \\  »eiiü,  L  iif^atj*  u.  ll.t^getc, 
Tnilbringcnd,  die  nnniiiebr  rrfmilirhe,  mil  Actord  iibrrgan^i'ne 
Stadt  Ca^cbau»  uebst  8000  Mann,  so  dem  Tcckcly  aubäiigi^  ^c<a 
weMO  t  an  die  ktiserlicben,  ilem ,  dai s  der  BaMa  ta  GrttM^Wa« 
Tttdein  dea  Teckcly  mit  List  gefangen,  md  in  Eisen  und  Ban- 
des tcUlcieen  laaaen»  wie  auch,  daaa  der  Age  neben  noch  30 
anderen  TOrltea,  welche  iich  «ambt  Zamatf  im  Königreich  Mo* 
ven  denVenetianeni  ergeben  haben,  den  CbrisUich-Calholiachen 
Glanben  angenommen,  aamt  noch  mehr  anderen  Leaawardigea 
Kenlgkeiten:  vom  JO.  NoveniJ>er  16H5.  4- 

ßelaaionc  doli'  acquisto  di  Coron  falto  dalle  armi  Ve« 
nelc  sotto  Franresc.t  ^T  ^rosini  il  di  Jl.  A:;«'  i>>  I'jS.').  \  enciia.  4. 

240r>)  Auslührlic  hc  Krxchlung,  wie  die  iierriiche  N Cslung  (^o- 
ron  in  Morea  mif  ;^t(irmendcr  Ilond  an  die  lUpobiick  Venedig 
übergangen   4   Samtat     Slüt  V  A  f^hih^ingcn. 

oi'O)  \{f  1.)/ roHP  roU.;i  «l.it.i  tl.il!*«  armi  V<»n*«tr  .^l  Turco 

con  l  aiquisio  di  Zäiii^la  f  ^'alaiuala  m  iMorea  solio  trancesco 
Moro«ini-  Venezia,  1(>H5.  4- 

24 Li^  Der  neu  vermehrte  Türkische  Gubernator  (S.  oben 
Nr.  2383)  etc.,  von  Franciad  Eratmi,  Hohenlob.  Rath.  1685.  4^ 

9419)  Bollom  aacnun  Ecdeaiae  railitantia  conire  Torcan  , 
oommunem  hoatcm  Cbrialianoram.  Teaaere  aecrae  Mililiae  Cm« 
dfcrornMt  Bona  vnlt.  Leodic  166S> 

aus)  Jnannia  Dpnatia  Senetoria  VeneÜ  et  Oratori*  apnd 
Toreaa  obaencaiionea  de  re  Tnrcica  liUeraria.  Yenet*  IGH5.  12. 

•  Mi>i0  Abelii  Goltbardi  Con.<»ul  Marburg.  Oratio  ad  Germe« 
ntam  conire  Muhomelistas  in  Filii  Dei  Errle^i  im  ioaudila  cni- 
dcUtele  saevientei.  Merbargi  Caliomra«  Typia  Jab.  lienr.  Sio* 
ckenii ,  16S5- 

Memorie  hislorirhe  di  ciö,  '!ir  h.innrt  0[  »^rrjlo  Ii  Som- 
iiii  l'oii'.ftir?  ?iel!**  giierre  conlro  i  'lurciii  dal  ^intnu  pa.ssafj^io 
dl  ifui  Sil  in  turiM  I  fino  all'  Anno  \(]Ht  R.-»«  colle  da  l)t»meni<  o 
lli  i  iijf,..  f»  «I.tI  n,.  li.  -,iiiio  dedff;iti'  ;iila  ^uiil;;iJ  di  noslro  Sig  lu- 
ni»vcuzu  uiiutvauw.  la  l»un*a  «impresso  Giov.  Büiltiila  liussotti , 
XUi5.  Con  liccuza  de'  Supcriori. 

24i(>)  Quaoio  di  piu  cnrioao  e  vago  ha  pototo  raccorreCor- 
noHo  Magni  nel  primo  biennio  de  eato  conaamaio  in  viaggio  e 
dimrn  ptf  In  Tnrcbia,  c  liUULipalaiente  Teaame  di  ConaUnti- 
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Bopoli  e  dtW  eiercito  Ottomano.  AgianUvt  la  relatlone  del  Ser* 
raglio  dcl  Gran  Signore  disleta  da  Alberto  Bohosio  (Bobowski) 
Leopolitano.  Roma,  IHTQ.  17.  \  enezia,  1682,  10.  Holo^tia,  1685. 12. 

2417)  Rela^ione  dtl  viaj^gio  fatlo  a  Coustautinopoii  ,  e  ri- 
torno  in  Grrtnania  dal  Conte  Alberto  Caprara,  Gciil i lnoino  dcl- 
la  Caroct  A  dcll*  Imperatore,  e  da  e*so  mandalo  come  lateruun- 
gio  straoi  dinario  e  Fleuipotemiario  per  traltar  la  Continuazio- 
ne  della  Tregua.  Edicioae  tcR«  con  nuova  aggiuau,  daBenaglia 
Gloranni.  la  Veneiia ,  presto  Stefano  Gnrti.  leiA.  12. 

3418)  Lo  Seraskier  Bache.  Noovelle  de  tema  t  conieaoQt  ce 
qai  a*est  pesse  aa  si^ge  de  Bode.  Paria ,  1665.  19* 

2419)  Oer  TOrkiscben  Gross-Saltanen  Urspraag,  Meclrt  and 
HerrUdikeit.  Sanami  Besciireibang  der  vomebinstea  Stidte,  Ve- 
Stangen«  Inseln  in  deren  Kaiserihum  (auch  in  Ungarn)  aofs  fleis« 
sigste  beschrieben ,  und  mil  einer  Landkarte  versehen  von 

V.  J.  Ntirnberg.  1685.  12. 

2420)  Der, hohen  christlichen  AUUrten  and  des  TUrckischen 
Gros^  -  Sultans  nea  eröffneter  gehcimpr  Kriegs-  and  Stnats-Ralh, 
WOrinnf-n  dvr  bofien  Alliirlen  c:rwrtlti;;f  Armatur,  dero  bcy  ge- 
penw.iriif^em  Feldtuge  vorniTitiiliches  Vornehmen,  nebst  ihren 
victorieusen  Progrcsscn  wider  den  Erbfeind;  hingegen  dessen 
und  seines  ganzen  Reichs  Furcht,  Bestürzung  and  gcscinvächle 
Macht,  die  gefährlichen  Faclioues  an  seiueui  üole,  die  Empö- 
rong  der  Unterthanen  etc.,  nach  den  neaesten  Begebenheiten 
vorgeatellet  worden;  nebenat  angefügter  carieosen  Beschreibnnf 
der  Welt  beroffeaen  Dardanellen  oder  Hellespontischen  Meof^ 
ScblUsser,  vorinnen  von  der  Stadt  Constantinopel  drey  consl- 
derablen  Seltenheiten ;  voniehmlich  aber  der  Dardanellen  Mab* 
nen,  Ursprang  and  Sitaation,  sn  welcher  Zeit,  and  von  wem 
sie  erbaaeti  von  dero  Fortification ,  müchtigen  Geschttta  and 
onderen  denkwürdigen  Zuftllen  ausführlich  nad  lescnswürdig 
gehandelt  wird.  Frankfurt  und  Leipzig ,  1685.  4. 

2421)  Die  grosse  welt-beruffene  inThracien  oder  Romanien 
am  Hellespont  b'p;ende  Haupt- Stadt  Bis.inz ,  Neu  Rom,  Constan- 
tinopel ,  Oder  nach  Türkischer  Benennung ,  StampoL  Alit  derO 
bebe  rrschenden  Archipelago  Au-spurg,  8. 

9422)  Imperii  Turcici  Imago,  d.  i.  Beschreibung  des  Türki- 
schen Reichs,  dessen  Grösse,  Landtsehaften,  Slädl...  beschrie- 
ben durch  Joh.  Heinrich  Seyfried.  Sulzbacli,  IIkSö.  8. 

2423)  Circular-Rescript,  was  von  Sr.  kayserl.  MajesUt  an 
Dero  aimtlicbe  Mtoistros  an  aaswlrtigen  Höfen  ergangen ,  wor- 
Innen  jenes,  waa  aowohl  im  Kriegs-  als  Friedens  -  Wesen  seit 
einiger  Zelt  mit  der  ottomaniachen  Pforte  vorgeialleot  omstlnd- 
lich  angefbhrt  wird.  4. 

2424)  Politische  Wag-Schaale  der  dreiracben  Tflrken.Al- 
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liance.  Sambt  Zugabe  der  rümchnislcn  GeheimniaMii  der  TttfU- 
acbea  RegienrogMii.  (Ohne  Druckort.)  1685.  4. 

24*25)  Duae  centariae  singularium  observationuin  Turcica- 
ram,  d.  i.  200  zusammen  «getragene  Betradiliuifeii ,  durch  fi.  C» 
V.  VV.  Ellwang,  je>H'>  s 

24'^6)  J*  Cph.  Waguer.  Deüucatio  Provinciaruiu  Pannoniae 
et  imperii  Torcici.  Au|;sbtirg  ,         — li\Ht\.  Fol.  3  Thcile. 

2427)  Harlnacci.  liclloruiii  inter  Lhiisiianos  et  iurcai  ia 
Hongaria  ab  aono  1300  aü  KvSO  gcaiorum  conspeclus. 

3438)  Z  KraWwa  d.  3.  Nowcmbra  16^  Relacya  i  opiaanie, 
iaUm  epoeobeni  terai  awieio  opanowali  Weaelowie  wDalmacyi 
fortecf  BatwaB%SeyD,  pod  Dyrekcyi^  Generali  Comaiti  laddel 
iime  wiadoaittici  Cndtotiemakie. 

3439)  SnccciM  dell*  anni  Ceavee  nelF  naa  e  neir  altra  Ua« 
glicria,  deicritü  in  varie  Lettcre  de  Mob«  Safiir  daU*  Heremt- 
tage;  tradotte  dal  Francete  Ia  Veaeila  per  AlniaePavino. 
1686.  12.  .  ^ 

2430)  Freachot  Caaimiro  BenedetUno.  BiaircUo  dtW  Hiato- 
ria  d*Ungheria  e  stngolarmente  le  cose  soccorsevi  5otlo  it  regna 
del  Leopoldo  aino  alla  triomfanle  Preia  di  lloda  (ab  an.  1370— 
16Ö6)  ibid.  mm.  4. 

2431)  W  dt'ipn  S.  Frauciszka  t  Oboeu  mi^dry  Soczpw^  a 
Szert^ckiem  i  Targiem  i  liatu  L  K.  M.  do  iwrolowey  Jey  moaci 
d.  4  Oclob.  1686. 

2462)  Z  Krakowa  23.  Nowembra  1686.  Relacya  o  anieaienia 
Tvriiaw  4  mite  v  Segedyau  p.  Woyaka  Ceaartkie,  takte  o  po* 
diaaia  ai^  tey  forlecy .  o  doetanin  FinfUrcfaea .  o  Stym  Sicdo- 
aic  i  Dardaie  i  iane  cudaoeicnukie  wiadomosci. 

2433)  Job.  Christoph  Wagner»,  Moriherg.  interiora  Orian- 
tia  Selecta,  oder  grundrichtige  nnd  eigentliche  Bcachrcibnng  al> 
1er  heut  tu  Tag  ^ekandten  grotaea  und  herrlichen  Reicbe  dea 
OnVnU,  ala  da  aind:  daa  Königreich  Persien,  Indien ,  oder  daa 
Reich  dea  grossen  Mogols,  die  Königreiche  Decan,  Kunkan^ 
Visiapoar,  die  See-KOai  Malabar  und  Coromaudel,  die  König- 
reiche nisaagar,  Narsinga  ,  Carnatica,  Golcoiula  ,  Arakan  ,  Ti- 
pra  ,  A«»fm,  Pegu,  Martaban  ,  Tan.isscrv,  Slam,  Cambodia,  Co- 
chiDchiiia  und  Tunquin  Sannut  tli  ren  Prüviiiz(  n  ,  StIfHen,  Ve- 
stungen,  Flecken,  vornel»nistcn  (li-bäuen,  Bcrgeu,  Wüsleneyen, 
Seen,  liiiiiinen,  FlQaaen,  Gewächseu,  selzamen  Thieren,  Fl- 
achen utiJ  ijrllü<;el,  wie  auch  solcher  freiuden  Nölkcr  Ucgie- 
runga- Arten,  Staats  -  VcrXnderungen ,  Sitleu,  Gebräuche,  Klei- 
der -  Trachten ,  KOnate  .«ad  Wlaaenachaficn ,  abscheuliche  Gtt- 
taea- Bilder,  nnd  wunderliche  theilt  entaetaliche  Religionen  nnd 
Götaendienate,  Biit  andera  merkwUrdigeaBegehnntten  und  Wun- 
dem Gottca  der  Natur.  Onrchant  gealeri  aüt  achfoea  Kupfern 
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and  Abbililun^pn  <^er  fUrnehmsten  StXJte,  GetSue,  K1fft!er- 
Trachten  ,  Götzcu -  Hililcr ,  Thierc,  BSnnic  ,  und  amlcrer  fn  in- 
der  Gew.*ichse  etc.,  soniierlich  auch  mit  den  nach  den  neuesten 
Reise  -  Beschreibungen  accomodirlen  und  viel-verniehrten  Land- 
Chai'tcn  versehen.  Ans  den  neuesten  Reise-  und  Laudbeschrel- 
bungcD  mit  sonderbarem  Flciss  zusainroeflf^czogen.  Samml  einem 
Anhang,  welcher  enthüll  eine  Fortsetzung  der  Lngar- und Tfir* 
itischeii  Cllroiilk  be^reiffend ,  was  seil  d«m  Angotto  deti  venH* 
ebenen  1685*  Jart«  «owohl  darch  die  Keyterlichen  and  Poini» 
acfaen  t  als  Venesieniwben  Waffen ,  gegen  den  Erbfeind  Denk«* 
wttrdiges  ▼erricbtet  worden«  Augiburg^  gednickt  ond  verlegt 
darcb  Jakob  Koppmayer  anno  lesß»  Fol. 

2434)  Earopäisches  curioses  Staaltgeiprlch  unteraiAiiedlicbar 
«brisüicber  als  unchristlicher  Nationen*,  den  bereit«  vergangc* 
nen,  als  noch  kOnflUgeu  T&rcken- Krieg  betreffend;  ancb  var« 
nmb  Pohlen  seinen  angefangenen  Eifer  sobald  fallen,  und  waa' 
man  endlich  bei  so  guten  Progressen  in  Ungarn  sich  an  Seilen 
Frankreichs  zt?  versehen.  Mit  nachdenklicher  Feder  beacbrieben 
von  Sincero  i  <  utonico.  (Ohne  Druckort.)  IGHfi.  4. 

5435)  Relatiou,  eigeniliclie.  Über  die  in  Nieder-Uni^arn  an 
der  Donau  gelegene  Vestung  Gra n  ,  wie  dicsellit:  Ii  , Hl  v^u  Tür- 
ken belagert,  und  von  deu  Kaiserlichen  entseizt  ist  wordtutlc. 
Mit  der  eigentlichen  Abbildung  der  Festung,  von  Franz  Joachim 
Strasser,  SalmischenRegimcnta-Obristlieotenanl.  Wien,  I6ö6.  4« 

2436)  Eigcntlicb^  Relation  Uber  die  in  Niederungem  an  der 
Bonan  gelegene  Vestnng  Gran,  wie  dieselbe  in  AnnO  1685  von 
der  tOrkiacben  Macbt  belegerl«  den  io.  Jnlii  bia  Jll.  Aogoati  adb 
beflligite  attaquirt«  und  mit  32  Stucken  und  4  Feuer- Mdraem 
von  7  Batterien  besrhosaett,  aber  dorch  die  Ankunik  der  Kaya* 
and  Dero  Hohen  Alliirten  Armee  ontcmi  Conmando  Ibro  Hocb« 
lUraÜichen  Durchlauclit ,  des  Hersogs  sn  LottHogen ,  entsetzet, 
auch  wie  diese  stolze  Türkische  Armee  an  16.  dito,  mit  Verlie- 
nmg  vieler  Stucken,  Bagage  und  ihres  ganzen  LMgers  in  die 
Flucht  geschlagen  ,  tmi\  Hns  Fclt!  räumen  mris^en.  Wieif,  I^ISfi  4. 

12437)  Ts'owiny  z  obo£u  zpod  Graua  albo  Strygoniey  de  data 
27.  Ocloliris  OEiiio  1686  (seil.  ItJHJ).  4. 

243>S)  Hl  latio  de  orcupalionc  Bndae  et  quid  poslea  asqttc 
2.  (l'.^)  Seplenii».  licStj  iaclum  est.  Vicnnae.  4- 

24^9)  ZeuaroUa  Juan.  Paul.  Praepos.  S.  Nicol.  de  Alba-Uc-  ♦ 
gali.  Giomale  militare,  oweroBada  espugnata  sotto  gli  Auspi^j 
del  potentisaimo,  et  inviltissimo  Imperatore  de*  Romani  Leopol- 
do  I.  ranno  1686  dalli  fortissimi  £roi  Carlo  V.  Doca  di  Lorena, 
e  Massimiliano  III.  EletU  di  Baviera.  8* 

2440)  Diario  delle  Correnti  goerre  d*Ungheria  1686  princi- 
piando  dal  primo  Dicembre  sino  all*  espngnasione  della  Beel 
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Gitta  di  Bada ;  da  Biombi  Pasquale.  Rag»nag1io  istorico.  In  V«- 
nezia  per  Giovanni  Cagnolini.  1686.  12. 

2441)  Ra^gua^li  dislintissimi  dell*  assedio  della  Real  Cittii 
di  Buda,  riconquistata  per  assalto  dalTamii  Christiane  k  2.  Set- 
tembre  IGiSli,  roiin>oslo  da  uii  Vcnluricre  nell'  Ariuala  del  Duca 
di  Lorcna.  Milnno.  12. 

2442)  Assedio  di  Biida  riacqaistata  nelP  1686-  Genova  c  Mi- 
lano  per  Federico  Agnelli.  12. 

2443)  Journal  de  la  glorieuse  Conqucsle  de  la  ville  de  Bude, 
par  les  armes  de  Leopold  I.  sous  la  conduite  du  i)uc  de  Lorrai- 
ne  et  de  I'Elecleur  de  Baviere  (a  10.  Junii  usque  2.  Sept.).  12- 

2444)  BUDA  lol  CaLcnllbUs  \  otls  DesIUerala,  tot  VlrlbUs 
tolles  oppUgnata.  LeopoLDI  aUgL'sll  gLorlosIs  .irMls  eXpU- 
giiala ,  Inter  ConCInnos  Chrlstlanae  rcl  pUbLiCac  pLaL  sUs 
ClironoLogICe  De  Cantata  a  (^oLLeglo  soCIetalls  JesU  Brlinae. 
Pragae,  Typis  Univ.  1686-  Fol. 

2445)  bieghaffie  Teulsrhc  Waffen  oder  aussRihrlicher  Be- 
richt von  der  mit  vielem  Blut  überwundenen  St.iilt  Ofen,  wie  sol- 
che VVelt-berilhmte  Vestun^  denen  TUrckischvn  Bluthunden  mit 
stürmender  iland  von  denen  christlichen  Waffen  abgenommen 
worden,  alles  aussfUhrlich,  was  sich  von  Tag  iti  Ta^c  sowol  bei 
den  Türkischen  als  Kayserlichen  tugctragon,  nach  den  Wiene- 
rischen Bricffen  accural  lum  Druck  bcfodcrl.  Praage,  l6Hf').  4. 

2446)  Der  Rauch  von  Ofen,  d.i.  1.  Bericht,  welcher  gestalt 
die  königl.  Hauptstadt  Ofen  in  Ungarn  von  den  Türckrn  vor 
145  Jahren  mit  list  überwältiget,  und  durch  die  Gnade  Gottes 
in  diesem  1686.  Jahre  don  2.  Sept.  st.  n.  von  den  christlichen 
Potentaten  und  demselben  horrliaffien  Armee  wiederumb  erobert 
worden.  II.  Unterricht,  wie  das  Feuer  Gottes,  welches  dem  Gog 
und  Magog  im  Propheten  Ezechiel  und  in  der  Offeubarung  S. 
Johannis  gedrohet  wird,  dass  sie  dadurch  verzehret  werden  sol- 
len,  bereits  rauche  und  angeglonimen  sey.  III.  Nachricht  von 
den  unterschiedlichen  Weissagungen  und  Conjecturen ,  woraus 
die  TQrcken  schliessen  und  sich  selbst  fürchten,  dass  ihr  gänz- 
licher Untergang  nunmehr  vor  der  Thür  sey;  welches  alles  liier- 
innen  genau  und  eigentlich  wahrhaftig  gründlich  und  kürtzlich 
vorgetragen,  und  allen  erleuchteten  Christen  zu  guten  Nutz, 
Trost  und  Ergötzung,  ja  zur  Aufmunterung  in  diesen  letzten  Zei- 
ten communiciret  wird,  von  einem  treugesinnten  Milchristen. 
Leipzig  (Ohne  Jahreszahl.)  4. 

•  2447)  Ausführliche  Beschreibung  der  hungar.  Residenzstadt 
Ofen,  wie  auch  derselhen  Belagerung  von  I0H4  und  l(>Sf).  Von 
J  W.  G.  N.  Mit  Fig.  Frankfurt  a.  M. ,  bcy  Johann  Georg  Wal- 
tber.  (Ohne  Jahreszahl.)  4. 
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2448)  Wahrhafte  Anxtiguug,  wie  e*  im  lefcr  vor  Ofctt  CT- 
^ADgeo.  (Ohue  Druckorl  und  Jahreszahl  ) 

2449)  Ofens  Bela^er-  und  Erohcrung  unler  Anführung  Carls 
Herzogs  von  Loihnugcu  im  Jahre  Ibbö*  Ofen,  mit  kün.  Uaiv. 

.  Schriflen.  17Ü5.  8- 

2460)  ContiDaatioB  der  Httngari«ch  -  TQrkiscben  CbraDilta  » 
cDtballeDd  alle  mcrkiHIrdige-  Bcgebenbeilen  irou  Jahre  1685  bis 
1686  s  tammt  einem  Bericbt  ▼00  fielageriiDf  und  Srobenin^  der 
Sudt  Ofen.  Mit  Kopfl  ibid.  1666.  S- 

24dl)  Gott  Lob!  der  Blatband  liegt  darnieder:  wir  beben 
Ofen  wieder,  welcbea  145  Jabr  vntcr  dem  Tarkiscben  Joch  ge- 
wesen iat  Mit  wahrhaftigem  Bericht  von  der  Oberaus  herrlichen 
Erobenug  der  Kttniglichen  Haupt-Stadt  und  Veatang  iu  Nieder- 
Ungarn,  wie  solche  mit  Gottes -Hilfe  und  Beysland  an  die  Chri- 
sten durch  SUmsa  den  2.  Sept.  1686  übergangen  etc.  Frankfurt» 
1686.  4. 

2452)  Gott  Lob!  das  ;;]iirklirh  lickrir^'o  nml  rndli(h  bc.sit*;^- 
fc,  145  Jahr  in  Türkischen  Händen  gewesene  un^nrische  Ofen, 
oilt't  s  um  Ml  arische  Beschreibung;  der  vor  untiber\\  ijiJiich  pehal- 
tenea  Ofciiischen  Festung,  dariunm  von  derüSi:lLen  Krbauuiig, 
Gahmen,  Lage,  Douauslrome,  Bekriegung  und  anderen  Ge- 
schichten oder  mcrkwQrdigen  Sachen ;  deaagleicben  von  der  an- 
no 1684  nnglncklicben  Belagerung ,  und  waa  aeitber  die  kayati^ 
lieben  Wallen  fttr  Stidlc  nnd  Featnngen  im  Kttnigvcicb  Ungarn 
wieder  erobert^  gnogaamer  Beriebt«  insonderheit  aber  die  jctsi- 
ge  anno  1686  Uber  eilffWocIien  lang  gewibrte  icfawere  und  sehr 
kostbare  Bellger-  and  Einnebmnng  voUstindig  eraililel,und  waa 
auf  alle  Tage  in  Zeit  derselben  aiuaer  vnd  in  der  Festung  ge- 
schehen-, alle  Aussfälle »  Stürme,  Minen  und  andere  Actiones, 
dessglcichen  was  für  Ofßcire  und  Gemeine  beydersciis  todt  blie- 
ben oder  blessiret  worden ,  uehst  etlichen  Copien  hinein-  nnd 
herausf^rsrliirklcr   Schreiben ;  aufs   accurateste  und  richtigste 
verzeichnet  durch  Linen,  dt  r  {turscialich  dabei  gewesen.  Press- 
bürg  und  Leip£i|;.  (Ohne  J^hi  cs/ülil  )  4. 

245.H)  HegebnÜÄs«*,  soii Llcrl)^ [  c,  der  Königlichen  \  e^lungOfen, 
MüriiJiicii  iiiciit  nur  allem  liicser  <Slai.il  ^ilualiüii.  odt-r  Gelegene, 
und  alle  darinnen  und  um  selbe  befindlichen  iiariiälen  und  Ge- 
bXue,  sondern  auch  Yerscbicdcn«  Belagerungen  und  Eroberun- 
gen derselben  so.  cbristlich  ab  tttrkischer  Seiten  enthalten.  In- 
sonderheit die  Belagemng  vor  2  Jahren,  wie  auch  die  jetzige, 
'bis  an  der  siegreichen  Erobemng  dieses  Ortes,  aoa  glaobwOrdi- 
gen  Zeugnissen  dem  geneigten  Leser  vor  Augen  gcstcUet  und 
entworffen  etc. ,  von  einer  unpartbeyschen  Feder»  mit  Kupfern. 
Gedruckt  im  Jahre  1686.  4.  (Ohne  Dmckort) 

2454)  Ofen  bestOrmte  and  erstürmte  Stadt  —  ?orgesteUet  in 
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einer  genauen  nnd  gnmdn'chtigen  ErtlhSimg  aller  Krfegibaii^ 

langen  ,  welche  sich  von  Tag  zu  Tag  (vom  3.  Julii  bis  5.  Sept.) 
wr^lirend  der  ikl.i-erun^  und  Erobprting  im  Jahre  1686  lOgetrA- 
^rn,  sammt  einem  üericht  von  Ueliergail  der  Feslung  Modoo* 
Mit  Kupf.  Nilrnberg,  1686.  4. 

2455)  Üittfl,  Job.  Christ.  Eigentliche  IJcsthi  eibung  was  sich 
denkwürdiges  Lcy  der  blutigen  Reläger-  und  endlich  glücklichen 
Erobentng  der  Stadt  Ofeo  vou  'la^  zu  lag  augetragen  (vom 
13.  Jonii  hi§  2.  Septenber).  Wien ,  1686.  12. 

S496>  BetebreibuDg ,  wftbrliaiU  aiwfiihrlicbe,  der  bun- 
gariach  Kdnigl.  Haupt-  md  ReaMcDstUdC  Ofen,  deren  Ursprunga, 
Mahnena,  Erwtilerang  und  aller  im  vorigen  Seciüo  darbey  vor* 
gefallenen  Krlegahiadel ;  wie  a«cb  derseUbeo  von  LeopoldO  L 
anter  AnOibrung  Carla  von  Lothringen  1664  vorgenommene  Be« 
llgerang.  Sammt  einem  Tage-Regialer,  waa  bey  deren  2.  Bel»- 
gerang  and  endlichen  Eroberung  A.  1686  vorgelaoffen.  Mit  13 
Portrait^  und  dem  Plan  der  Beligemng  von  Ofen.  Dat«h  J.W* 
G.  N.  Frankfurt.  4. 

2457)  Re^chrribting ,  was  sich  Denkwördigcs  bey  der  Bell^ 
run-  ilct  U*nigl,  Hcsidenz-Sladt  Ofen  mit  Bfvstand  des  Allcr- 
h(.(  lis  .  u  (iui  (  h  die  siegreichen  Waffen  etc.  Lcopoldi  1.  elc.  von 
Alilang  dtii  13.  Junii  bis  den  änderten  Sepleraber  IBSff  yngrtra- 
gen  elc.  unter  Coiumando  etc.  des  Herzogen  vou  Lothringen  etc. 
Prag,  bey  Jobann  Arnoldt  8. 

34Ö8)  WahrhaAig  and  aoasnibrlicfaer  Bericht  alles  dessen , 
waa  bei  der  anno  1666  vorgenommenen  BeUgerung  der  Stadt 
Ofen,  von  Anfang  denelbcn  blaa  in  der  den  2.  Sept.  erfolgten 
glllcbUcbfn  Eroberang  aowol  aaf  kayaerlicher  ala  Cbarbayeri* 
ach  er  und  Cbnrbrandenbargiacher.  Seite  von  Tag  so  Tag  merk- 
würdiges passiret;  deme  tu  roebrer  Erklirnng  beigefügt  ein  genta 
algentiicber  Abriss  solcher  Veatung  nnd  Belagernng;  dem  cn* 
vienacn  Leser  zu  Lieb-  mit  aonderbarem  Fleiss  zusammengetra- 
gen ;  anjetzo  mit  deme,  was  nach  Eroberung  Ofena  bei  der  kay- 
aerl.  iiaubt- Armee  passiret,  vermehrt.  Augspurg.  4. 

24'j9)  Courier  —  der  Gcsclnvindp  —  von  der  IIaupt-^>sfun^ 
Olen  in  Nieder- Un^^arn ,  oder  ausliilirlirhrr  lifrichf  ,  ^^  as  sicli 
zeitwäbrender  dieser  letzten  Belagi  rung  beineldeter  V  eslunj;  von 
Anfang  bis  zu  ßlücklicbcr  Eroberung  derselben  .  sowohl  iu  als 
ausserhalb  der  Üladt  von  Tag  zu  i  age  nierkwüi  digi  .s  ^u^etragen; 
welclleli  vorfaergeaetzet  worden  ist  eine  Beschreibung  vcn  dieser 
Sudt  etc.  Leipzig ,  bey  Andreaa  Ball.  1686.  4. 

'12460)  Der  wobl-erbiute  brennend  mid  verbrennte  Ofen,  d.i. 
eine  ricbllge  Eralblong  deaaen,  waa  vor..,,  der  k6nlgl.  Sudt 
Ofen  Zeil  währender  Bellgcr^  nnd  Erobcmng  in  graoaamerGe* 

18* 


Digitized  by  Google 


* 


27Ö 


ppnwelir  Turckisch,  nnd  uncrhörtrn  TTc^IcIcn  -  Molll ,  CiuriAUiclier 
Seit  vorgegangen.  1686-  4.  (Ohiio  Ih  urkorl.) 

24fjl)  Diarium,  oder  kurze  und  warhaffle  Erzchl-  and  Jie- 
*chreil>un^  alies  dcss<  ii  ,  ^\  as  sit  !i  bei  der  Beläger-  und  glürklt- 
chcr  einporlir-  und  Eroherunf;  durch  Ihro  kayscri.  Majrst  und 
dcro  hohen  Alh'irteD  «iegreiche  WaiTta  der  llaupl-Ve&tuug  iHfa 
Unlieb  begeben  und  togetragen;  voa  einem  in  eigener  Person 
sich  dabey  befiiidtfchen  Offidrer  aoffgeaetit  nnd  dam  begierigen 
Lcxer  commnnicirt»  dena  in  mabrer  Erlinlanang  araüicbcn  ein 
netter  nnd  accnrtter  Prospcjct  von  dar  Haopt- Vaatnng  Ofan, 
aanpt  der  kaytarl.  Atlaqne,  ivdtana  ain  Proapacl  von  darChnr^ 
Bayadachen  Saytcn  daiScUoaaaa,  iamt  dar  Attaqna«  nnd  dril* 
ians  ain  Gmndnst  von  Ofen  nnd  der  kayserl.  Char-Bayadacban 
nnd  anderer  Reichs  -  FQrstrn  HUlffs  *  Vdikam  AUaquc  baygafll- 
get  worden.  1686-  (Ohne  Druckort.)  4* 

34G2)  Ofen  kan  von  Türckcn  Klauen  sich  nanmehr  befreyet 
schauen,  d.  i.  walithaftr;;  pfrundrichligp  KrrehluDg,  was  mn?;sen 
die^elesle,  bisshcro  imtrr  Ti'irrkischer  Schlavcrey  gehhti  Stadl 
(^I  n  nach  e(Hchwochi;:<M-  Bel.'iger-  und  nestttrniung  nuuinehr 
tiiirch  kayserl.  Cburbayiris«  he ,  Clm rb i  .nu] enburgische  und  an- 
deren Reichs -Alliirlen  Chrisll.  liitlcr  l  auslc  wieder  in  ihre  Ur- 
alte Freiheit  den  2.  September  des  ilzt  lauffendca  1686-  Jahrs 
▼arsateal  worden,  sammt  iweyen  accnratiMi  Kupffern  den  cu- 
riausan  Lasar  wolmainand  vorgaalallaU  Nflrnbarg,  1686.  8. 

2463)  Dlariuni  einer  knrlian  nnd  wahrbaAlgan  Relation  al- 
ias dessen ,  was  aith  bd  dar  Ballgamng  nnd  Erobening  der 
Hanpt>Sutt  nn4  Vaatnng  Ofen,  nnd  bnrta  barnacb  awiscbcn  den 
cbnstlicben  nnd  Türkischen  Armeen  von  an  Tag  begeben, 
anno  1686.  4  (Ohnfi  Druckort.) 

3464)  Enehlung,  richtige,  dertigiichen  Kriegsopcrationen 
in  Ungarn  bey  der  ohnlSngst  angefangenen  Campagne  dieses 
16SG.  Jahres»  mit  dnem  Grondnss  der  Stadt  Ofen*  Naroberg, 
16»<)-  4. 

94^15)  I.indncr  poehsclipr  Krirgs- Currier,  mit  sich  brin* 
gend  die  höchst  erwünschte  Zeitung,  dass  Kuda  oder  Offen  ... . 
unter  dem....  Kommando  Üiro  Durchl.  von  Lothringen,  wie 
auch  Ihro  ChnrHlrstl.  Durchl.  aus  Bayern....  belägert,  mit  .stür- 
mender Hand  erobert....  den  2.  Sept.  1686.  (Am  £nde  der  Zu« 
eignung :  Martinas  Lindner  J.  U.  S.)  Salsborg ,  Mayn.  1686. 

2466)  Die  Ordnung  an  Ofen  wider  den  Torcken ,  do^  den 
Papst  vnd  seine  CardinXl.  4*  (Obne  Dmckort  nnd  Jabressabl.) 

3467)  Abbild  nnd  Besebrdbnng  des  Türluscben  Haoptfah- 
Bens,  welcher  von  denen  des  Hocblttbl.  SdiwHbiachen  Reichs- 
Cretses  Anxiliar- Vdlkem  in  der  |ttngstbin  eroberten  Vestmg 
Menbtnasel  gcbentet,  nnd  aurficbgebracbt  worden.  Sambtbeyge* 
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fll^r  BfUiroBf  der  darin  beittdlichcn  arabischen  Schrift  Ver- 
frrtii^  TOB  MattMaa  Backen.  Abgsbsrf  f  bey  Jacob  Koppnayer. 

1686.  4.  Mit  Kupf. 

2468)  Uiatoria,  ossia  vero  e  distinto  raggaaglio  dclla  ciuii  di 
CootUntinopoli,  lavita  del  Cara  MustaTapascha,  U  relaaiooe  del- 
]•  Morea  da  Villorio  Tornaro.  Venczia  ,  I6.S6. 

*24r>9)  II  Bn'areo  lul m i nait»,  ossia  la  >f oiiarchia  Ottoinaiia  li- 
t.ibnntp  soilo  j»l'iiiilussi  dcilc  suc  contrane  stelle  Dal.Si(a.  Aslro- 
logo  sve^liaU".  VeiM-zia  ,  Gabr.  Donfanli.  16H<).  8. 

2470)  Rela^ione  Ji  Ha  i  oni^uuta  (ü  ^^uppava  soUo  Girolamo 
Cofiiaro.  Venrzia,  IGiSb-  4. 

2471)  Relazioue  dell*  acquislo  di  Navarin  totto  Francttco 
Morosini.  Veneaia ,  1686«  4. 

2473)  Ralasione  dalP  acqnitlo  di  Tw  aotto  Girolamo  Coma- 
ro.  VcjDcsla,  1686.  4. 

2473)  Relaiione  ddF  aeqidalo  di  Sdn  aotto  Girolamo  Coi^ 
varob  Veiiesia,  1686.  4. 

2474)  Relasioiie  delF  acqoifto  di  Napoll  di  Romania  aollo 
Franceaco  Morosioi.  Veoezia ,  I6861  4* 

2475)  Rclaziona  deir  acquisto  di  Modon  aotto  Francesco  Mo* 
roaini  a  ili  altri  progresti  nelia  DalmaaiaaoUo  Girolamo  Coma* 
ro.  Venezia ,  1686-  4. 

•247^))  Z  Kral(o%va  10.  Paidzicrnikn  I6Sr).  Rrlnrya  iaLira  spo- 
sobem  iiah\ia  )rst  lortcra  i  pot«;7.na  Nt'n])iil;i  Uoniaiiiae  in  re- 
gno  Moreat!  od  Aimaty  VVmPckicy  lak  inoiiem  iako  i  l  idrm 
29.  Augiisla  if>8()-  Tudzifiz  iako  si«;  bitwa  odprawita  z  Seraskic- 
rem  poU  l^z  fortcc<^,  oraz  i  inszych  wiadomoici  cuJzozieuiskicU 
opisaoie. 

2477)  Abdroek  Schreibana  aaa  KMutanlioopel  vom  10.  Jan. 
1686  bL  n.  an  einen  Offisfer  in  Morea,  von  einem  guten  Frennde.  4« 

2478)  Joomal  oder  tägliche  Beachreibnng  dessen,  was  bei 
der  benrigen  Venesianiachen  Campafne  wider  die  Türken  vom 
23.  Mai.  St.  n.  bis  den  28.  Juli  joUt  Umfenden  1686*  Jahres  in  ei- 
nem ond  anderen  passirt  ' 

2479)  GrOadiicher  and  genauer  Bericht  aller  merkwUrdigen 
Sachen ,  welche  bey  Belüger»  ond  Eroberung  der  Vr  sfnngeu  in 
Mores,  Navarino  und  Modon  täglich  vorg^Uoffeo«  Bestehend  in 
zweyen  Sendschreiben,  welche  ails  den  LSgern  ermeldler  Plätze 

« an  anterarhicdlirhr  Freund  nach  Teutschland  abgelassen  wor» 
den.  Getr.  im  Jnlir  lbHi>-  H. 

2-ihi))  Venedig  tragt  den  besten  C('\\inst  davon,  oder  des 
Vcnelianischen  Ltfwens  vicloriöse  Tapli  rkf  it  wieder  ilrri  Erb- 
Fcind»  d.  i,  dieser  dnrrbl.  Herrscbaft  dt nkwürdige  Kriege,  wel- 
che sie  in  diesem  Jahrbundert,  sonderlich  von  Anno  164'»  biss 
1685  wider  den  TQrcken  sa  Wasser  und  Lande ,  bevoraus  in 
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Dalmalien,  Ciindion,  Manra,  Prevesa  uml  ?*Iore.'i  etc.  gefilhret  ; 
auch  was  sie  dabcy  vfTlobren  uad  hingegen  (gewonnen  habe  etc. 
Ncbsi  vielea  lescuinvUrdigenSelUoheiten.  Leiptig,  bey  Friedrich 
.   GleditÄch.  16SÜ  4. 

24^Jl)  Die  gefährliche  Belagerung  und  siegreiche  Eroberung 
der  Sudi  and  VMlang  NapoU  di  Romanta  in  MorM ,  wie  «ol* 
cht  den  30>  Aogatti  1688  von  dbnen  chrielltcben  und  siegreidieii 
Wiaflen  der  dorchllnchtigen  Repabtik  Venedig  und  Dero  hohen 
Ronde-Venrindlen  nach  gweimaliger  Scblagnng  des  Saccnrsea 
Hochgedachter  Repablik  Boilmltsigheit  nntenrorffen  worden; 
mit  aehr  accuraten  Abrissen  erläutert  Augtpargi  4* 

2482)  Die  glüchaeeligcTnpfferkeit  des  Venetianischen  Lötren, 
vorgeaiellet  in  einer  wahrhaffien  and  ei>;cntiichen  Relation  Alles 
dessen,  was  durch  die  siegreichen  Waffen  der  durchl.  Republik 
Venedig  J^cgen  den  Erbfeind  in  djcscm  1686.  Jahr  sowohl  in  Dal- 
malien als  Moi  oa  vcrrirhtef  urirdcii  ;  sonderlich  was  bc\  liela- 
(;»*r-  und  Erobt  run^  dert  r  berühmten  Ve&lunjjeu  Moden  und  Na- 
]>o]i  di  Romaiiia  (ii  iil. würdiges  vorgegangen.  Samt  einer  gantz 
eigentlichen  Abbildung  der  Haupt  -  Veslunj;  Najioli  di  Romania. 
dem  Geschichtliebenden  Leser  zu  Gcfailexx  herausgegeben.  Augs- 
purg.  S.  (Ohne  Jahretsahl.) 

2483)  Pickeras,  J.  De  Tnrcamm  norihiu  lihelloa.  Hanoviae. 
1686.  8. 

2484)  Fabro  Brenimdan.  Floro  hiHorico,  aegnnda  parte « 
nSoa  1684^1685.  Madrid,  1686.  4. 

•  2485)  Ludolfoa  Job.  de  hello  Tordco  feliciter  conficiendo. 
Francofurti,  1686-  4.  . 

2486)  Coppin ,  Jean.  Le  bonclier  de  TEurope,  on  la  guerre 
sainte,  contenanl  des  avis  poliliqaea  et  chrcücna  contre  let  in- 
cursions  des  Tnrrs.  Paris,  1G86.  4. 

24S7)  Coppia,  Jean.  Le  bouclier  de  TKurope  avec  une  rela- 
tion  des  Voya^es,  fajls  dans  1«  Tur<|uie,  la  Thehaide  et  la  Bar- 
barie.  A  Paris,  1686- 

2488)  Titlewsky,  Jobus.  De  hello  Turcico  feliciter  cooEcien- 
do.  Francof.  1680.  4. 

2489)  Joseph.  Mar.  Maravigliae  legatus  a  principe  CbrisL, 
pro  evertendo  imperto  Tordco.  Locern.  1686.  ttal. 

2490)  De  Tnrcarum  Moriboa  libelloa.  In  quo  de  eonnn  tem« 
plia,  qaadrageaim«....  agitar.  Autore  Job.  Pickero»  Francof. 
et  Upsiae  apod  Chr.  Haubold  et  Job.  Liebe.  Uanoviae  cxcadit 
Abraham  Aobry,  1686.  8. 

2491)  Hiatoria,  ossia  vero  e  diatinto  raggoaglio  dello  atato 
presente  della  cittk  di  Constantinopoli  e  auo  serraglio.  IL  Di* 
rilU  de*  Turchi,  c  grandeise  deU*  Ottomano  Jmpero.  In  Vene* 
aia,  1686.  4. 
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249?)  AntoQ.  GeropoldiTrmiii«  hUU  polit  imperü  Ottoman. 
lUl.  Von  et.  1 

2493)  ßilanria  ITistorico  -  Politica  dcll'  fnipero  OWomauo, 
ovvero  \rcani  rt  comliii  drl  Maomelismo  ,  estratti  dalle  cose  pm 

dcir  Oriente,  cioe.  d«  Scrili» 
iure  aalcii  Liehe,  Protcsii,  Trattali,  Intimaziöni,  Leghe,  Tregoa 
slabilile  principalmeale  nel  nostro  tempo  tri  il  RA 'dl  Pcrsia« 
e  varj  Priacipi  Arabi  coa  U  PorU,  i  raggtri  d«*  Battk  moder- 
Bi;  U  goem  di  Moseovia,  di  Polonia,  Uagheria  «d  AuHria,  le 
cadute,  e  aaliie  de*  Ministri  ecc.  Con  ann^tasion  hiat«neo-po- 
liliche ,  a  legaK.  Di  Aotonio  Garopoldi  nobil«  albanest .  Conae- 
craU  alla  Sereaitaiaia  Repnblica  Vmata.  In  Venasia ,  1686.  Ap- 
yrcMO  GiovaDBi  Pari  alta  Fortuna.  Con  Licensa  de*  Soperiori. 

2494)  Z  Krakowa  9.  Nowembra  1686.  AviBj  roane  Codao- 
aiemakie. 

2495)  Prognottyk  opJsany  od  Acliam  Tarnley  rpr/cduiev- 
azych  Machometaiiskiey  Sekly  m:idrep:o  filozofa  urodzemom  Ara- 
ba,  klory  w  roka  1200  prorokui;^c  na  iir^-v^rle  czasy  z^ubi;  i 
iniszcienif  Ouomai'isfeiey  l'orcie  z  ArabsLie^^o  na  grecki  a»  grec- 
kiego  na  hiszpanski,  franrnzki,  niderla»i<l7.ki  i  Wloski  ptÄCtlu- 
marzony  ic^vk  w  Anfvirpii  i  w  Wiedniu  las  za  dozwoleoiefl» 
atarszych  wyilrukowany  a  leraz  po  poUkie  wydany  16!i4.  w  Kra- 
kow! e  (przytoczone  iako  drakowaae  ir  Oaielc:  Complementy  m»9~ 
day  Getanem  TarecUm  a  Krolcm  PoUkia  1686)*  FoL 

2496)  A.  Vicentii  Uitrycii  Sobieidadea  aeo  de  landibua  Jo- 
annla  Magni  Polaniamm  Begia  invidiaiioii  CarmiwiBk  libri  V. 
Venetüa.i686  apnd  Jo.  Fr.  Valvaaenaeni.  4« 

2497)  Complementy  mi^dsy  Ceaaraem  Toreckim  y  krolem 
Poltkim  JUdnami  «l^  ocigdy  ohsylai^vcymi,  a  terainieyatymi  ich 
shnlhami  y  dalone  a  k^d  inyi  nadzieia  vr  wydeonanie  ich  prcd 
Rokiem  1700.  S«i  to  wyprty  tX  Pracludiis  miscellanei»  H:erar- 

chiae  PoUiico  Militaris  Neomantinac        opcra  Thrasear  Chri- 

«(iani  (Psendon.)  lurubrattonibns  Neoinanlioil.. exhiliitae  sub 
acta  Revisionis  in  Anno  lf>86.  Fol. 

34QH)  Hesrhrf'ihtm^  ans  Konstanlinopel  wicdernml)  anlieur 
von  dem  Amedi  Srlmi  SulMn  ,  K,Tvser  des  Aul-  und  Lnleiganga 
wegen  besorgen  i<  [i  Kriegs  -  Geialu  tu  der  Cbrislcnhcit  angeord- 
neten Bett-  und  iiu5S>Processioa,  wie  solche  (gehalten  worden.  4* 

2499)  Kriegs-  and  Staalaraih  der  beben  ohristlicben  AUiir- 
ten^nnddeeTttrckiacben  Groia-Sallana  nea  erttlTneter  geheimer 
Krieg»- nnd  SUata-Ratb,  worinnen  der  beben  Alliirten  gewal- 
tige Armatur,  dero  hey  gcgenwirtigem  Feldaage  vermatbliche» 
Vornehmen,  nebat  ihren  TiclorieosenProgreiaen  wider  den  Erb- 
feind; hingegen  dosten  nnd  dea  gantzcn  Reicht  Farcbt,  BettOr- 
taong  nnd  geacbwlcble  Macht,  die  gefihriichen  FacUooet  an 
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seioem  Hofe,  die  Empörung  Jer  Unterthanea  etc.,  tiach  denen 
neoeslen  Begebenheiten  vorgestellet  werden.  NdkCBSt  angefUgler 
cnriooMr  Bttchrciboog  der  Wtll  bernfienen  pardanellen  oder 
Helleapontiacbeik  Mccr-icblttater»  worina^n  von  dar  Stadl  Cob- 
slantinopal  drey  conaiderabten  Sellcnheilen,  TornchDlich  aber 
dar  Dirdanellan  Nahmen,  Uraprang  and Sitaatioat'aa  welcher 
Zeit,  iindYon  wem  aie  erbauet,  von  dero  Forüfication,  micb- 
tigen  Geachnts ,  nnd  andern  denkwürdigen  ZoMlen  aat fHbrlich 
and  lesenswardig  gebandeU  wird.  Frankfurt  nnd  Leipiig,  bej 
Chr.  VVeiaeraarm.  1G86.  4. 

2500)  Du  Blut -Hund  Mahomet,  wie  ist  dir  tu  Mulh?  Oder 
dea  Türckischen  Reichs  Anfang ,  Wachsthumb  und  Untergang  , 
worinnrn  der  eif^cntlichc  Unterschied  des  Mahomelanischen  and 
Türckischen  Reichs,  sodann  dieses  geringen  Anfan^^  und  ^vim- 
dersamcs  Warli^thnmb^  alle  deukwtjrdif^eu  Kri<-:;o  ,  Bi  lüf^cr- 
nnd  Erohci  ,  so  der  Türcke  jemahis  vorgenommen  i  in- 
gleicben  verschiedene  ominöse  Meinungen  und  Umbsl.'inde  ,  von 
dessen  Unifi  -^^an^  iiachdencklich  vorgeslellet  werden.  Frankfori 
und  Lt'ipii^  ,  bey  Cbr.  Weidmannen.  1686.  4. 

2501)  Uartnacci  Daniel,  Pomerani.  Bellorum  qaae  Chnstia- 
Boa  inier  et  Torcaa  (ab  anno  1^00  — 1686  praeaerlim  in  Hang.) 
gesta  aont,  incremenlonunqne  et  decreibentorinn^nlriasqae  par- 
tia  Conspecina.  Qoibna  acceaatl  liberalio  Vienaae,  alqne  cipn- 
gnalio  Nenhenaelii  (Bra d[«  Ujvar)  et  Bodae»  com  ioonibna.  Harn» 
barg,  16S7.  4* 

250?)  Happelü  Ungariacher  Kriege -  Ronuia.  l$83^1687« 

2503)  Hialoire  des  Tronbica  de  Hongrie;  avec  le  SU^t  de 
Ncubüusel  et one  Relation  exacte  du  Combat  de  Gran,  enrtchie 
de  figurcs,  quatre  Tomes.  Amsterdam,  1686  — 1688.  12. 

2504)  Successi  delle  correnii  guerre  d'Ungberia  seguiti  Tan- 
no  1686.  Con  dl^tinlo  Ha^^na^lio  di  quanlo  e  se«;uito  fjiorno  per 
giorno,  sino  aii'  espugaaxione  della  Citlk  di  Bada«  ia  Yeaeaia« 
16Ö7.  12. 

2505)  Diarium,  d.  i.  kurze  und  wahrhafftige  F.rzühlung  alles 
desjenigen,  was  Zeit  wäbrendcr  Belnf^ening  der  {^ewalti^rn  Fe- 
stung und  SrhlDssel  des  Ollom.iriuischcti  Heichs  in  Ilun^am, 
Oicn,  süäJiL  Bude  gcnacuit,  von  1  lu  Tag  sich  zugetragen, 
ond  wie  solche  nach  vielen  bluiigen  Stürmen  endlich  den 23*  Au- 

•  gust  (2.  Sept.)  des  1686.  Jährt  von  den  Chriatlichen  Armeen  mit 
atOrmender  Hand  erobert  etc.  5amml  fernerer  kOralicbcr  Ersib« 
liing ,  was  die  kays.  Armee  nach  Eroberung  Ofena  vor  fernere 
Progreaaen  in  Ungarn  gehabt,  und  wie  aie  die  beyden  festen 
Slldte,  ala  Segedin  und  Fanfkirchea,  gleichfalla  aar  Uebergabe 
geiwungen ,  nnd  die  Esaecker  -  Brttcke  totaliler  minirt  ond  ver> 
derbi  bat  etc.  1687.  4. 
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•2506)  Detcription  hisloriqat  ie  U  florieoae  conqaete  de  1« 
Tille  de  Bode  aagmcDiee  des  aUerieure*  victoires  des  armes  Imp. 
dnrant  devant  les  Goars  de  la  memorabl«  Campa^e  de  1686* 
Cologne,  chez  Jean  Jacques.  1687.  8. 

Q507)  Zpiiarolla  Jt)an.  Paul.  Kelazione  esalla  ,  c  distiiita  so- 
pra  le  opor.i/ ioni ,  falte  do[»o  I'Assedio  di  Hmla  dalle  viltoriose 
Armi  di  S.  ,M.  C.  Tanno  IbS'i.  Coji  ra;;^iunta  della  nuova  Uihcl- 
lioae  dXughcria,  e  con  allre  parlicolarita  se;;uite  sino  alla  war- 
cia  degr  Eaercili  raono  1687.  In  Vaenna ,  1687.  8. 

2S08)  Smeiti  dcUe  aml  eeMrt«  mIF  om  €  wM  tlfn  Utt» 
ino  1686.  Letter«  41  MMuimir  dair  ErtmiCafB  «  M»> 
AferMe«  traneperuie  del  Freacete.  loVeneiie»  1687.  VL 
iMMMalUcli-  ondTKrckiecherSUdfr-  oad GeMJtichl-Spi*- 
gdf  iiwileeMd  eine  eifeBtUclie  Bctchreibimg  cUer  der  ▼er- 
MlMMlift  Mdle,  VeelMfea  mtl  ScJridMer  der  Chrieicslieit  und 
•Vtrhefi  eoBderlich  aber  In  diesem  ersten  Buch  dererjeni^en 
ndfiiesten  StMdte,  Veslongen  und  Schlösser  in  Ober-  und  Nieder- 
Ungarn  etc.  Albanien,  Dalmatien ,  Servien  ,  Bosnien,  Croatien, 
Rascien  und  Sklavonien;  wobey  dann  solcher  Plütze  Urspmni; , 
Vestuof»«- Bau  etc.  IMoldiin»  l»e»rliihet  elc. ;  von  Johtoa  Chri- 
alopli  \Va{;ner.  Mit  Kupf.  Aii;;slmrg,  lOHT.  Fol; 

iTl'i)  Donatiiliiss  —  der  we-rn  des  IhhIuI  tapferen  Kay^er- 
*Adlers  lleldcnttiaten  Sieglieriiliintc  ,  oder  eine  D  irstellnn;;  aller 
Jerer  Königreiche,  Provinzen,  (jespannsc  liat'ien  und  Städten, 
SO  en  and  OB  die  Donau  liegen,  da  dann  insonderheit  die  bie 
Uerher  dMiA>tfe  Cfaritllklie  Waffen  herrlichst  beftriilenen 
ftlege  nnd  JUrsberangen  in  dem  Kttniffdcb  Hungam  kUrtlicb 
beoMrfBH  irtrdcn  elc  Mit  Ch  irien  im  kleinen  Format  beranege* 
fiM  (VM  JijhMUk  Clemeni  Molitor).  Mombergs  1687.  8. 

3511)  Siftaftn  Laorensi  Juliacentie.  Der  Aoferweekte  Gbri« 
tumittitmi  4»  d.  Belallon  desaen,  waa  aich  bey  eitoem  Jar  her  bia 
an  Ende  169  nngairofan»  wobey  ein  Anbang  bia  anf  die  Ueber- 
gab  von  IMungats  etc. 

2')1.')  Continuatio  Diarii  auss  dem  Chor* Bayriacben  Feld- 
Lager  bei  Karawytra  und  Mobats.  ii^HT-  4. 

2513)  Der  siegende  Adler  und  Beut  auslhcilende  T.ftw ,  d.  i. 
ausfÜbrlirlie  und  umständlirlie  Kr/.ehlung  der  wnndei-swtlrdij^rn 
ungemeinen  Viktorien,  welche  I  K.  M.  Armee  unter  J.  A  Dura 
zuJiayern,  unfern  INIohats  in  l  iif;arn,  umi  der  ^  ene/.iani.s(  lien 
Wellberiilinilen  Signorie  resolute  Volker,  unter  (^oniniaMdo  Mo- 
i^sini's,  wider  die  Tarken  am  1.  July  und  August  beslrilten. 
Mitenberg,  1687. 

»S614)  Happeln  BnA-  Gciemeri.  UngarladMr  Kiicga-Ro- 
matt,  ndj^r  ayi libiliiim  ihnghrribnng  daa  jangsten  Tttfimikriegs 
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vom  Jahr  1683  bis  1087  •  unter  einer  annehmlichea  Liebes-,  und 
Ueldengescbichte  fÖrpcstellpt.  Ulm.  8.  4  Theile. 

55lf»)  AJIer —  der  triuiuphiremle  Rt  trh»  -  Adler »  welcher 
AOwokl  gegen  Orient  OcciJenl  leine  Hiif;el  aufs  glücklichste 
ausbreitet;  iosoaderheii  noiiincbro  gegen  Constantinopel ,  wie 
•olcher  Orl  nlkhte  •cenpirtl  werden,  mit  einer  Liila  der  darch 
Kayt*  Waffen  in  Ungarn  anno  1683—1686  eroberten  FcaCnngcn 
und  Stidie*  1687.  4  I 

3516)  Rechter  wabilialliiger  «nd  anaifbhrticlier  Bericht  al* 
lea  waa  hittbero  in  dieaem  1687.  Jahre  die  christlichen  Waffen 
ftr  herrliche  Siei^e  hin  and  wieder  s^gen  den  Eibfeind  Tttrcbea 
und  Tartaren,  erbaltcD,  nebmlich:  in  Morca,  Unitam«  Kroa- 
tien ,  Ukraine  und  Moscovischen  Crimischen  Grintaan,  nebeoat 
•  Res cbrcibon((  der  Oerter,  Umbsiinde^  Gebliebenen«  Beaten» 
Gefangenen  und  alltäglichen  Actionen,  auch  anderen  eingemeng- 
ien  sonderbaren  nenrn  Ce<irhirhten ,  so  lieh  hin  und  Wieder  an- 
getragen. I.oipzi«   4    ({>h!H>  .lalireszahl.) 

2517)  Diarium  u\<rr  d  i^fin-r  ,  so  forderist  mit  gfMllichera 
Beystand  in  dieser  ^ej;enwär[i:;i'n  Campa;;nc  hey  Iliro  Churfürst- 
lichon  Durchl.  in  Kavrn  ,  l'nsi  res  j^n.idifjslen  Ilerrns  und  erba- 
Leuiien  Arrncc  von  Zeit  in  Zffl  vorgehen  wliidül,  und  bissdalO 
Torgangen;  Dermahien  vom  21.  Juuii  auss  Zolaocl»,  in  Oberan- 
gem.  16S7.  4. 

2518)  ConlinnalioDlarii  «nat  dem  Feld -Lager  bei  Sitsar  an 
der  Thonaw  bisa  10.  Jnlii  1687.  4. 

2519)  AnalUbrliche  Relation  dea ,  anweit  Sicloa  vorbexgen* 
genen acbaipibn  Treffeoa.  -  Sab  dato  kaya.  Feldlager  1%  An- 
goati  1687.  4« 

S5Q0)  Extract-Sebreibenf  aoa  dem  Feld-Lager  bei  Walpo 

▼om  1.  October  1687*  d. 

3521)  Relation  der  von  der  christlichen  Armee  wider  dero 
Erbfeind  bei  dem  Berg  liarsan,  anweit  Siclos,  erhaltenen  herr- 
lichen Victorie  auss  dem  Charbayriachcn  Feldlager  bei  Bamie- 
war  deu  4.  An|;u.sti  1087.  4. 

25'22)  Relation  der  bei  dem  Berg  Uarsan  vorbeigegangenea 
Feldscblarht.  de«  12.  Aui;risl  1687.  4. 

2523)  Obnmacbt  der  lürckiscben  Monarchie,  vorgestellct  in 
wahrlia£fter  und  umst.lndlirher  Erzehlung  der  Kriegs  -  Gcscbi«  Il- 
ten dess  16^7.  Jührs  io  Ungarn  und  Morea  ,  welche  in  höchst 
tapffersler  Bestreitung  dess  allgemeiucn  Erb- und  £rt£ -Feindes 
der  Chriatenhcit,  dess  TOrckens,  su  der  Röm.  KayserL  Majestlt 
nnd  dero  almmilicben  beben  Bands -Verwandten  onvcrgängli- 
chem  Nacbrabm,aowol  in  öffentlichen  ScharmUtseln  ondScblacb- 
teo,  als  ancb  Belager-  and  Eroberang  ein  anderer  Occter  aicb 
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«■felrafeii,  ait  «nterschfeaiicbeii  ditnlicliea  KopffBr- Flgam 
^esierel.  Augspar^,  1687.  4- 

2524) .  Magno  Maximiliano  Emanaeli  Bavaro  BelUtori  ter  lo- 
TictOt  deb^n-itori  ter  Forti ,  Victori  ter  Felici...  oratio  Pane^« 
rica  Caj.  F.  ^  cr.inj  C.  B.  (Ohne  Druckort  und  Jahres^abl  )  4. 

1251'))  Die  l\'Mii'i;^e  Max.  Ernaniipls  in  Ln^aiti  ia  den  Jab- 
ren  IMh  —  JöcS7,  ia  Knpf.  pjostorlion  von  Mich.  VVening.  Fol. 

2526)  IIöchatglü<  klitlieiM.»rs(  h  der  kayaerl.  Churbayrischen 
nnd  andcn  i-  Alliirlcn  Reichs  -  \  t)li:ker ,  wie  solcher  von  li.ircan 
aus,  von  i  Z.U  1  a;^;  bis  auf  die  Zeit  der  Pf  eiss-würJigeu  Viclo- 
rie,  wider  die  Türcken  bei  Mohatsch  dea  12.  Augusli  eingerich- 
td  and  forigeseUet  worden  ^  samt  einem  Anliang  der  herrlichen 
Victorie  nnd  Prof  reaten  der  VcnelieniBchen  Waffen  in  Moreat 
in  Veqagang  der  Tttrckiachen  V6lcker  daaelbat,  und  E^bemnf 
der  beeden  Dardanellen»  wie  anch  der  tiatilichen  VeaCongen  Pa- 
traaa o  nnd  Lepanto.  1(»87.  A* 

3527)  Der  cbrialliche  Held,  aaegikrlditif  an  Feld  im  tflrU- 
tchtn  ZelCt  d.  i.  dapffermOtbige  hungariich  -  polnisch  -  veneliani' 
•che  Kriegs  -  Theten  wider  die  beschwome  Christenfeinde »  dio 
Tfirken  and  Tartem,  und  derselben  bösartigen  Anhang  von  An- 
no 1400  biss  auf  gegenwärtiges  16S7.  Jahr  in  ooterschiedlichen 
billigen  Schlachten,  ernstlichen  Belagerangen  and  sifgreichen 
Erobernn^en,  aiisfilbrlicli  l>psrbrieben  und  dem  Geschichlüehen- 
-den  Leser  zu  sonderbarem  Gefailen  sum  Drock  befördert  von 
Carl  Cbristoff  Bergmann.  S- 

2528)  Tbeod.  T5(  iierniug.  Das  von  den  XtUrcken  lang  ge- 
quälte IIuQ^arti   INiunberg,  16H7.  8- 

2529)  lüstoria  degii  Avvcaimcnti  delT  armi  Iniperiali  coulro 
i  Ribelli,  e  Ottomani,  Confedcrazioni  e  Trattati  seguiti  fre  le 
VoUmu^  di  Cesare,  Polonia,  Venesia  e  Moacovia  negoaiati,  e 
Aleania  del  ConteTekely  con  la  Porta  Ottomane.  Accampamen- 
<l » jQprtMre» .  Aaaedii ,  Piaaae ,  a  Conqnitti  di  Citük  e  Provincie, 
■jUlglf  l  ^:de«il  anni  1683—1686.  In  Veneaia,  1687.  4. 

iOM^  Iforaa  memoria  iitoriografiche  della  Morea,  Ne^ro- 
,|MMot  e  Idlloiali  alno  a  Salonichi.  Milano,  Xianatti.  2687.  8. 
Con  carCa.  , 

:9531)  Memorie  istoriografichc  dclli  regni  della  Morea  e 
Megropon^r  descritte  dal  P.  Mro  Moro  Min.  Conu.  (Ohne 
Druckort.)  FoL  Vecmehrl  nnd  bU  16ö7  fortgeführt.  Veneaia» 
1787.  Fol. 

2Ö32)  Esatta  notizia  del  Peloponeso  vol^armente  pcnisola 
dflli  Moro.i  diviüi  in  otto  Provincie  ,  desc  riilu  Geograficamen- 
te,  düve  si  Jc{;{^<*  rOrii^iDr  de'  primi  habitanti,  <  oii  Ii  nomi,  che 
dicdero  alle  Provincie,  Cillä  et  altro  con  sue  islone,  ed  acquisti 
ücUa  Serenissiina  ßepublica  di  Veuesia«  daU'  anno  iöÖ4  siao  ai 
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di  prejente.  Adornato  dl  qaantUii  di  figare  in  Rame.  Coosacrato 
al  Screnissimo  Prenripe  Christiano  Ernesto  Marchese  di  Rran- 
deml)tir!;f> ,  ]\T3p»lrliiir»o  ,  Rrussia  ,  St»'ttin  ,  Pomerania  ,  Cassu- 
bia,  Vandalia,  SIesia,  Crosa  clc  Dura,  JJurgratic  di  Norimbcr- 
ga ,  Prencipe  di  Ilalberstadt ,  Minden,  Camio  elc.  e  Gen,  della 
Cavalloria  di  8  M.  C.  In  Veoczia,  1687,  per  GiroUmo  Albrisxi. 
Con  licenra  de'  i>uperiori\  e  Privilegio. 

2533)  Memoiren,  IliatoriqueA  et  Geographiqaes  duRoyanme 
de  Im  Morte,  Negropont,  et  des  IHicet  Maritimea,  jasqaea  k 
ThfMsloaiqae.  Reeocillb  et  earlchU  des  CarlM  def  Pelt,  et  des 
Pisas  des  PJsees,  psr  P.  M.  Coronelli,  Geographe  de  le  Rep«- 
bliqoe  de  Venise.  Tradnit  deriuHen.  A  Amsterdam,  ches  Wölf- 
dsng,  Wsssberge«  Boom,  et  tsd  Someren»  1686*  12.  (Deotsch: 
Frankfurt.  1687.)  ^ 

2534)  Relatlone  deUe  alle^rezse  falle  In  Padova  per  la  ritto* 
ria  del  di  QC  Noverobre  1687.  Padova ,  1687.  4. 

2535)  Relazione  della  viltoria  Veneta  e  dell*  acquisto  di  Pa- 
traf  so,  Lcpanto  con  Ii  dne  Dardanelli  sotto  Francesco  Morosi- 
ni. Vcnezia  ,  IG-ST.  4. 

253r>)  Relazione  delT  asaedio  dato  dai  Turcbi  a  Siagh  libera<> 
ta  da  Girolamo  Cornaro.  Veneiia,  1687.  4- 

2537)  Relaxione  della  vittoria  de'Veneli  soUo  Girolamo  Cor- 
naro coUa  presa  di  Corenichi.  Venezia,  lb87.  4« 

2538)  Relazione  delle  .cose  pid  curioae  ed  snticbe  che  tro« 
▼ans!  fn  viciaansa  ad  Alcne.  Venesia.  4» 

2539)  Relasione  delF  acqaislo  dl  Ateno  sotto  Francesco  Ho- 
rosini.  Venesia  y  1687.  4* 

2540)  Relasione  dell*  assedio  attaco  ad  acipisto  di  Castel 
Nnovo  dal  primo  sino  all*  nllimo  Settcmbre.  Venesia,  1687.  4. 

2541)  Relasione  delf  acqnisto  di  Gastet  NooTo  fatto  dalla  ar- 
mi  Venete  sotto  Girolamo  Cornaro'.  Venezia ,  1667*  4. 

2542)  Relazione  della  conquisU  di  Corinto  ne|U  Morea,  e 
di  altri  luo»hi  fatta  dalle  armi  Venete  sotto  Francesco  Morosioi 
ndi'  20.  A{?osfo  lf,H7.  Venezia.  (Ohne  Jahreszahl.)  4. 

2543)  Der  IJosrhrf  ihnn^  %'on  der  hernhmfrn  Halb-Inscl  Mo- 
rca  erster,  zweiler  und  dritter  Tbeil.  (Obne  Druckori  und  Jah- 
reazahl.)  8. 

2544)  Der  Beschrcibiinj»  von  der  beröhmlfn  Halb -Insel  Mo- 
rea etc.  Nürnberg,  in  Verlegnn^^  LtoiiharJ  I-nsclike.  1687.  8. 

2545)  Die  vortreffliche  Halb -Insel  Morea,  d.  i.  eine  Be- 
schreibaog  der  vornehmsten  Oerter...  besagter  losol  und  dem 
Archipelago.  Mamberg,  V.erlegts  Jobann  Hoffaiann  im  Jahre 

.    1697.  8. 

2546)  SieggekrdnterFeldsng  des  Adlers  ond  Iieaens  im  1687. 
Jahr  Clkrisä,  vorgestellat  in  aosfttbrlicher  und  wahrhafter  £r- 
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tlhtuni^  der  deakwflrdiKen  Viktorien  in  Morea,  PatriMO,  Lc- 
puito,  Corinth  u.  s.  w.  durch  Martialem  Adlerbold.  1687* 

2547)  I)cr  darch  die  Gnade  Gottes  siegreiche  Lö\r  von  S, 
Marco  ,  vorgestellet  in  einer  ausHUirlichen  curieusen  Erzählung 
des  in  Morea  .  .  . .  vor^^claufenen  Siegs  der  inpfforen  Wiictfatier 
nnd  iliror  Alliirt»'n  unter  Cominarulo ... .  Framisri  Morosini... 
wie  selbiger  eine  vierfaclie  .  . .  S  cf^sehre  voa  tieacn  Tiircken  . .  . 
in  dem  Monat  Jiilio  erhalf^  n  und  aiifgehohen  ,  sainint  bey^efu^« 
ler  Abbildung  eines  allda  ^ci^n^en  bekommenen  zvcy-kupffigten 
Türckcn.  Nürnberg ,  J.osch|^c.  1087.  4. 

2548)  Wahrhaftige  and  ombtlSodliche  Relation  deaa  TOn 
dkr  vtAelianiaclwQ  Repnblick  erluiUtn(a  Sick*  und  Erobtrwig 
der  VctlwH^  PatraatOt  LepantOt  und  der  beyden  daralcbat  ge- 
IcgfM» Dardanellen.  Venedig,  den  U*  Aoguali  I6H7.  4. 

UM)  Anhang,  betreffend  die  Eroberoof  Gorinibo  and  den 
jclsi|cii  Zoatand  in  M «rea.  4. 

'9550)  Leiter  of  a  Venetian  captain,  eroployed  in  Iba  aiege, 
pffcserved  by  Bulifone,  letlere  roemorabili,  raccolta  tecoDda  p.II3* 

2551)  The  orBcial  report  of  thc  V  enetian  goTcrmeat  upon 
tbe  Campaign  of  1667,  transmitted  to  London,  translated  into 
Fn»li5h,  afid  puMished  %*iih  the  royal  arros  of  J.mie«  II.  on  ihe 
16.  of  [ul)(  r  iGHlt  ander  ibe  title  of  «Journal  of  the  Vene- 
tian Campaign  "  cir. 

255?)  The  rjs>iJi  Oll  wü\s  .'md  means  to  ruiue  the  vasiMonar- 
Chy  of  the  Oltoiüau  |>iineei.  Loud.  lf>87.  8. 

2.'jj3)  PhiWppi  Cyprii  maguae  ecciesiae  prolouotarii  chro- 
nicon'ecdcalac  (p>aecae.  1687. 

9114)  iGaiUieti  hittoria  regni  Mahometia  IL  imp.  Torcamm. 
Paiia,  IW.  Volt.  U. 

9tt5)  Bncliotti  Filippo.  Deacriaione  del  Serraglio  del  Gran 
,TniB«^  dal  Tavarnicr  tradotu.  Mtlano ,  Ramellaii.  1687.  8» 

96fiQ  Giaacppa  di  S.  Maria  viaggio  nel  Ardpetago.  Roma , 

9SS3)  ZaAarolla  Joan.  Paul  Effetti  di  gnerra  e  Tratlati  di 
Leopoldo  l.  aotto  Tanno  1687.  A  depreaaiona  del  Barbaro  Oi* 
tanaano.  8- 

2558)  Relazione  dclla  vittoria  delle  armi  Cet-ir«**»  aotto  il 
Duca  Carlo  di  Lorena  ronfro  Ii  Turchi  prc5so  Darda  nel  di 
12.  Agosto  16H7.  Veneria.  (Üline  Jahreszahl.)  4- 

2569)  Ambassncii  s  de  M.  le  Conitc  de  Guilleragues  et  de  M. 
Girardin  aupres  du  Grand  -  Seigneur.  Paris,  1687*  12. 

2^)  The  Turkish  Uistory,  from  the  Original  of  ihat  Na- 
tiM»  toiha  Growtb  of  the  Ottoman  Empire:  wiih  the  Livea  and 
CMi^eil|k#l.lhdr  Princea  and  Smperöra.  By  Richard  Knollei , 
ataiethv«  FaHmr  ofldncola- College  in  Oxford.  Wilh  a  Conti- 
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nnation  to  this  Present  Ye«r  1687.  W  herennto  fs  added  thePre» 
.  tcnt  State  of  tbe  Otloman  Empire.  By  Sir  Paal  Rycaut, 
Consul  of  Smyma.  The  Sixlli  Editipn,  wilVi  tlie  Kffigics  of  all 
the  Kin^s  nntl  Emperors.  Nrwly  Enp;r,TvpTi(l  at  Inrp»^  iipon  Cop- 
per.  Tlic  First  Volume.  London,  prini«»!  for  'l\\o  H.isset,  ad  the 
Georf^c  near  St.  Dunstan'.s  Clmrrh  in  Th  etsi rrcl.  IGST. 

2561)  The  asstired  way  lo  ruia  the  fa&t  uionarchy  oi  ihe  Ot- 
toman princes.  lGä7. 

2562)  Descriptio  imperii  Tarcici,  d.  i.  eine  ganz  neue  aus- 
fMirticlie  md  grualricfatige  Bcachrcfb«,  VonIdU  nnd  Entwer» 
fang  dea  heatifen  tarkiachen  Beiclia«  wie  aelbigea  tmler  dem 
dermahUfen  Regenlcii,  MeboBcte  IV.,  beachaffco,  in  3  Tbcil 
elngeibeih,  in  die  Aalailacbet  Airibaniache  und  Enropiiache 
Tttrfcey,  worin  viele  bialoriacbe  Geacbicfaten,  beaondert  anch 
Antiqailiten  and  Tenranderüche  Rariiiten«  nebal  anderen  co» 
rioaen  Materien  enthalten  aind.  Würzburg,  1687.  4. 

2563)  lUacidaTurcica  Luna,  d.  i.  Historische  und  poliliache 
Beschreibung,  wie  das  Tdrkiscbe  Reich  zu  einer  so  grossen 
Macht  gflan^H  ,  und  nach  dem  jffnf^st^'n  Frif densbnirh  so  sehr 
entkr.Sflet  scy  etc.,  .sammt  einrr  I  i?.  ililuog  vom  jüngAlca  Tör- 
kenkrieg  (1681  — 1686),  von  Johann  Dietrich  von  GUiicb.  Göi- 
tingen,  IG87.  4- 

2564)  i  üi  t  ken- Noth  und  Törcken  -  Spott ;  in  dreyerley  Ku- 
pffer  Gemähldeo  nachdencklich  vorgesleilei ,  deren  das  erste  die 
Betrlibaaa  deaa  TOrckiacben  Sultans  wegen  des  schmerzlichen 
Verlvata.ao  vieler  Vcatangeng  Scidi  «nd  Linder;  daa  Andere 
daa  tlirckiacbe  Scbweiaa^Bad .  oder  aeine  darttber  anageatandeoe 
Angat;  daa  dritle  die  Abgdttlacbe  nnd  Blnthnndiaefae  Proceaaion 
der  Tttrcken  nach  Medina  in  aich  begreiA;  aaml  einen  Anhanf 
deaa  nonmebr  in  letalen  ZQgen  Ugenden  Tttrckiacben  Gro^Sol- 
tana  und  Uber  deaaen  Krankbeil  von  den  Aoalindiacben  Medicia 
gehaltenen  Consilio.  1687.  4. 

2565)  Verschiedene  politische  and  militärische  Muthmasson- 
^     gen,  so  aus  denen  itzigen  BQndnissen  ao  christlich-  als  tUrcki- 

schcr  Seltm  hprgelciift  wor<1«'n,  worinnen  m't  ht  nur  der  itzt  bc- 
voistchcnde  Feldin^  dirst  s  i iztlaufTcndea  16ö7.  J.ihrs  ,  sondern 
auch  der  etwa  noch  iolgcude  unparlheyisch  vor  Augen  geJiellet 
wird ;  von  J.  D.  Q.  G.  J.  1687.  4. 

25G6)  Antwort -Schreiben  in  tdrckischen  Krieg«- Sachen  an 
einen  guten  Freund  de  anno  1587  ciaer  Colonischea  Inlruduc- 
tion,  ^acb  Aatawttblong  in  kays.  Erislanden,  dem  allen  Latei- 
nlachen Sprach  nach:  Felix  illa  Bespüblica ,  cujaa  vires  vecna- 
caiae  non  extraneae.  4> 

2567)  Extrakt  aua  einem  Brief,  ao  aaa  Holowiemcc  an  den 
tartariacben  Grentaen«  6  Standen  von  Batarlttt  dea  Zaporowi- 
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•chcD  Ftldbcmu  RMMenU  gdcgoiy  vom  9.  Aa^.  1687  gttchrie* 

bco  worden.  4. 

2S68)  Bericht,  wahrhaftiger  and  grOndh'cber,  von  der  Ja 
Ofen  vorgehabten  Verrülberey,  wie  dieselbe  entdeckt,  nnd  vi« 
der  Haupt  -  Verräl|ipr ,  Finck  von  Finkenstein,  desswegen  tlir 
Strafe  gczo{;en  und  binf;eri(;htel  worden.  IMit  Ktrpf  KiST  4. 

25ü'J)  Osservatioul  falle  d.il  fti  Dotlor  Autuuio  Beaclti  nel 
via^£;io  ä  Consi.mii iiopoli  di  Lnov.  liail.  Donado  spediiü  Bailo 
alia  Forla  ÜUoiaäoa  i'anoo  1650.  E  nel  tentpo  di  aii.i  jx  rinaueU'* 
sa,  e  riloruo  seguilo  i694«  Veuezia  ,  ö-  Diev  i  licilc. 

2570)  Sulüngeri  Dan»  Eleci.  Saxon.  Campeslris  Arlilleriae 
Mpr.  Praefaeii  et  Infciuarii«  EntMti  dcrKayterl  linpU  «ad  Be- 
«iteU-Sudt  Wien,  mit  denelbea  GrandriM.  DreAden,  1088.  FoL 

9S71)  Bescbretbiiitf  der  Sudt  andVeftCnogGrieebitcli-Wei^ 
ecttborf  t  neben  werfaaSleni  Bericht,  welcher  fetulua  dieeelb« 
den  8.  Sept  dieiei  1888»  Jehree  darcb  Ihro  Charf&rtll.  Darchl. 
in  Beyern  mit  stUrmendcr  Hand  erobert  worden. 

2512)  Journal  oder  aussfiibrticher  Beriebt,  wess  sich  seilh 
Ihrer  ChurtHrstl.  Durchl.  in  Beyern  Abreise  von  München  nach 
d^r  ungarischen  Campagne  biss  auf  glückliche  Eroberung  der 
Hanplstadi  und  Vestun»  Griechisch -W'eissenburg  von  Tage  za 
Ta^f*  /.iif^t  ii  .j^^Tn  ,  wie  scibigf?  von  ciitem  (Jhur  -  ÜayriAcbCA  Of» 
ficier  autgezeiciinet  worden       ;;rn^[>iir(;,  Hji^^.  4. 

2573)  Eigculliche  Relation,  weicher  gestnltca  ilrr  auf  die 
Veslung  Griechisch- Weissenhurg  nnter  VeranäUhuii^  Ihro  chur- 
llkrstl.  Durchl.  iu  Bayern  gelhaucr  Sturm  deo  glücklichen  Suc» 
cess  erreichet»  wieviel  dabei  geblieben »  und  wie  nachgehende 
die  Tttrckieche  Abgesandte  Aodienti  gehabt  and  tractiret  wor- 
den; nchtt  beigefügter  Speaificalioo ,  worinaen  alle  die  hei  den 
Slarm  fcbliebene  and  verwandele  OlBaiere  benennet  werden.  4> 

9874)  Inier  Ortom  et  occaeam  exigaum  diecrinien  iniemo* 
acitav>  Alcorannm  ocddentale  een  melempiychoiifl  dominatat  Ot- 
tamanici  in  stata  et  forma  regimiaie  Gallici,  d.  1.  Grund -Rise 
dee  In  einen  Französischen  Staats-Mo  Ir  ll  umgegossenen TUrcki- 
aehon  Alconuis ,  abgefasst  bey  der  Musel-  und  Franz -Männer 
genommenen  Tauf  unter  der  gebrochenen  Brücke  bey  Esscck 
vn\\  darauf  in  Druck  gegeben  ru  Conslanlinopel  den  12-  Au<;n&ti 
anno  HiST ,  an?;  <)cn)  '^l'iirckischen  ins  Teulscbe  Ubercelsi  und  in 
TeuLsclilünd  uachgedruckl  anno  llj.SS.  4- 

2.')7  )  Zenarolla  Joan.  Paul.  Opcrazioni  di  Leopoldo  I.  sol- 
to  i'auno  1088  owero  (^auipagua  gluriosa  lii  Massimiliaoo  Em- 
manuele III.  £lelture  tii  itaviera,  Teueule  Generale  dell*  Armi 
di  Cesare.  8* 

2578)  BelaiioBc  delT  ecqoitto  di  Knin  in  Dalmasie  eotto  Gi- 
rolimo  Coratro  neU*  U.  Settemhre  1686.  Venesia,  1888.  4« 
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3577)  Relasione  della  vittoria  äoUo  Girolamo  Cornaro  con- 
tro  Ii  Tordil  in  Dalmtiia.  Venezia.  (1688  )  4- 

2978)  Le  Prince  esclave,  Nonrelle  biätoriqae,  1*0»  voit 
let  ptrticaUritcs  de  la  derni^re  Bataille  (pres  de  Mohata  *1687) 
<|Qe  let  Chrcliena  ont  gagne  cootre  les  Tnrct  i  la  depoailios  dtt 
frand  Seigoenr«  et  la  maiuere,  dost  SnlUn  Solymantqni  regne 
aajoord*hiti,  4  ele  eleve  aar  le  thrdne.  A  AnaterdaiB,  cbes  Abra* 
harn  Wolfgang.  1688.  1?.' 

2579)  Des  ruhmbelorbericn  triampfleachtendeil  nnd  glani« 
erbdbetcB  Kriegshi'lm  der  H.  K.  M.  und  dero  hohen  Bundesver- 
vandlen  wider  den  Machömetanischen  Tulband  andcrter  Theil , 
Harinn  <l)e  Krie»<?jype  und  riltorlirhc  Thrttf n  ,  so  dieselbe  lG8o 
und  hiSf)  l)is  ant  dir  m i t  -  c i ni;(  sr Ii  1  o s.s c ne  troli c  rim^  Her  Stndt 
Ofen  \yi(3^'r  tien  aligemcincii  trl)leind  der  Christeuboil  vei  i  icb- 
tet,  mit  wabrhafier  Feder  ersüblet  werden  von  Christoph  üoe- 
Ihio.  Nürnberg,  LbÜ^.  4- 

2580)  llistoria  degli  awenimenli  deU*  armi  imperiali  contro 
RJbelli  ed  Ottomani  confederasioni ,  e  trattati  tcgoiti  fra  le  po- 
tente, di  Cetare,  PolonlOt  Veneria ,  e  Moocovia.  Negotiati  ed 
«lleante  del  Conte  Tekeljr  oon  la  Porta  Ottomane ,  accampa* 
nenli,  gaerre  etc.  aoccette  nelle  cinqne  eampagoe  dall'  anno 
1683  lino  1687.  MttPlioen  und  1  Charte.  (Unter  derZocsgnungi 
Giov.  fiattitU  Cbiarello.)  Veneaia,  Carti.  1688.  4- 

2581)  Osservazioni  falte  dal  fa  Dottore  Antonio  Benetli  nel 
Viaggio  k  Costa ntinopoli  dell*  Illustriss.  et  ficcellent.  Sig.  Giov. 
Battista  Donado  spedito  Bailo  alla  Porta  Ottomana  TAnno  1680. 
Dedicate  alP  Alt.  Sereniss.  del  Sig.  Principe  D.  Gio.  Gastone  de 
Medici.  In  Vcnezia  ,  per  Andrea  Polelti.  J6«S8.  4  Tbcile.  Vi. 

2582)  V^Tticinium  bistoriro  -  poftirum  dess  triumphirenden 
Reichs  -  All  Urs ,  wasgeslall  derselbe-  srim*  Flü^e!  in  Orient  auss- 
breiten wird,  und  durch  eine  vierfaciie  Alliance  des  ottomani- 
schen  Reichs  Untergang  prognosticiret  durch  J.  J.  B.  B.  W. 
1687.  8. 

2583)  Happelii  Ottom.  Bajazelh....  1687  —  1688. 

12584)  Die  hocbc  Stein-Klippen  and  Gebflrge  Cyaoeae,  Olym* 
put  nnd  Atbot ,  von  welcher  an  teben....  ConatantinopcL  Aags- 
bnrg«  16A8.  Fol. 

9585)  Der  höbe  Berg  Olympus ,  von  welchem  an  teben  dat 
'  wellberoffene  Griechenland  mit  det  Egeitchen  Meere«  Intolen. 
Aogtpurg,  1688> 

2586)  Litterae  Otmanni  Battae  Aleppentit  ad  Serenissinnm 
et  Potentissimum  Electorom  Bavariae  pro  impetrandoSalvo  Con- 

^doctu      Aulam  Caesaream»  4* 

2587)  Franc.  Placeotiae  mare  Aegenm  redlvlnun«  lul.  Ve- 
net  1688. 
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2588)  Joh.  Cbriftopb.  Romettcliliw  de  TnreanuB«  vcl  ever- 
«ione  vel  convcrsione«  Spir.  1688. 

12589)  Alberti  Caprirae  lef  atio  Cftetaret  sd  aalun  Tordcam. 

Venet.  IG88. 

25^0)  UnislSndHrher  Berfchl  von  dcmieni^fn ,  was  be!  te- 
ilen Absrliicds  -  \  isiicn  der  kayscriirhen  Hrrren  Plenipof cnfia- 
rien  und  Türckt:»t lien  GesandUcbait  vorgegaugeu.  (Obue  Druck* 
ort  und  Jahreszahl.)  4- 

2591)  Deila  ieitei  .itura  de'Turtlji  Osservaiioiii  falte  da  Gio. 
Bali.  Donado,  Senator  \  eueto,  fik  Bailo  in  Coustaotinopoli.  Ye- 
neaia,  168S.  12. 

239?)  Memoric  Itloriche  de*  Manircbi  OtUHBiniii  dl  Glo- 
Taiuii  Sagredfo  Cavaliere«  e  Procarator  di  S.  Marco.  (Die  erat« 
Ausgabe:  Bologna»  1674;  die  trierte  vcnnebrte:  Vencala,  1683.) 

2593)  Franceaco  Piacenaa,  TEgeo  redivivo.  Modena,  1688* 
Acgei  mam  insala«  illoatraTil  Placentiw»  1688. 

2594)  CoroueJIi ,  descrizione  di  Rodi.  Venciia,  ]688> 

2595)  CoronelU,  deacrizionc  di  Negroponte.  1688. 

2596)  Bobovii  narratio  de  co^joratione  contra  Maboncd  IV. 
Amst  16SS 

2597)  I  ffL-tti  di  ^n»»rra  c  trattafi  di  Leopolde  T  Imp.  dp' Rom. 
sotio  Tanno  Lt}Hl  a  dcprcssione  dcl  Rarbaio  Oilomauo,  rarrolti 
di  D.  G.  Pictro  Zenerolla  prepoailo  di  b.  Isicolo  d'alba  regale. 
Yienna,  168S. 

Joh  iiaplisU  "  rousilium  de  belio  Tarcico  feliciter  con- 
ficiendo.  Francof  1688* 

2999)  Matt.  Giammana,  la  aacra  lega  contro  U  Potenia  Ot^ 
tomana ,  e  aocceiai  delle  Annl  Inip* ,  Polaccbe,  Vcneta  c  Mosco- , 
vile.  Veneaia,  PincUi.  1688.  4. 

2600)  L*Eut  present  de  la  Pnistasce  Ottomane,  avec  lea 
*  canses  de  son  AcroiMeroent  et  cellea  de  sa  Decadeoce  par  du 

Vigneaii«Secre(aire  d'un  Ambaaiadeor  de  France  k  la  Porte.  A  Pa- 
ria» cbez  Daniel  Hortemcls.  1687*  12. 

2601)  Eine  andere  Ausgabe  vom  Jabrc  1688«  im  Hag. 

2602)  Ilistoire  de  MohametlV.  drpossede:  On  l*on  voit  beau- 
cotrp  de  dieses  concernant  TEmpire  Olboman,  avec  le  portrait 
df?  i nt  linnti nns  du  Sullari  depose ,  son  IloroscO[>c  et  la  Hevo- 
lulion  de  celle  Iloroscope  ;  les  drscripi ions  de  toiitfs  Ip5  rpvol- 
tes  des  Janissaires  sous  vingt  tlrois  Empcreurs  l  iircs;  tout  ce 
f{ui  sVst  passe  de  plus  parliculitr  a  la  Porte  pour  üeposer  Ma- 
lioiuel  1V\  et  elever  Solinian  Hl,  sur  le  Tronc,  une  exacte  de- 
scriplioa  de  son  Courouncinenl ;  la  conlinuation  des  troubles 
depois  Celle  ccremonie,  avec  pluaieoi^a  aalrea  choaea  carieuaes. 
A  Pari«t  clie»  Michel  Goerout,  Coortneave  dn  Palaia  an  Dau- 
phin. 1688.  Aycc  privilege  dn  Roy. 
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2603)  NebalcadoMtr  Kedivivos«  oder  der  Mm  Kaiser  (^ebor- 
De  and  deM  Kaiierlicfaen  Throns  wieder  eoUeUte  TOrluacheKai-» 
aer  Mohamet  der  Vierdte.  Wobey  die  Ursachen  seiner  anglKck* 
seligen  Begirong  erseblet  ond  die  Erhöbnog  atun  Kaiserthom 
Soiymanni  dess  dritten  beschriebeo,  auch  dabey  angeOlhrel  irird, 
wass  von  dessen  Regierung  (ür  die  Christen  zu  hoffen  seifr  Aos 
Politischen  und  Historischen  Gründen  mit  Anmerkungen  ande« 
rer  jeliiger  Etirdp.siäclicn  Gcschichien  dem  geneigten  Leser  dar- 
f^rslollcl  von  Johann  üielerich  von  Ciulich  J.  Cl.  Verifgl»  Bar- 
ibold  Ftihrmnnn,  IJurhhSndlpr  in  O-^lrroda,  anno  IfjS8. 

2(ilM)  1  haumaulii  Stephnni  Uer  neu  auigegangcue  Glück- 
und  IV1aj<?siai- Stern  des  Kon i;;i  F  ich5  Ungarn »  d.  i.  Beschreibung 
der  Krötiung  Josephs  I.  —  L  iist«Tn  des  Oltomannisrhen  Heidts  , 
Dähnilich  Eroberung  iler  Festungen  Erlau  und  IVIuakats,  Ent- 
thronung MohametA  des  IV.  Mit  Kupf.  und  MQnsen.  Nürnberg, 
16ö8.  4. 

2605)  Der  geslQrxte  und  anlSngst  an  Konstanlini^el  arre- 
sllrte  Gross -TOrke^  der  Snilan  Mahometh  IV. ,  irie  aaeh  bin* 
(egen  der  awar  40  Jahr  lang  afrestirte,  doch  nnqnebr  «of  den 
oltomaniscben Thron  erhobene  Bruder,  Solymann  II.»  in  einer 

ganlz  eigentlichen  Beschreiboog ,  welche  man  aus  der  TUrcki- 
sehen  Residentz  von  vertrauter  Uand  erhal  en  ,  und  aas  Arabi* 
scher  Sprache  ins  Hochteutsclie  übersetzet.  Leibzig,  168b<  4> 

2G06)  Die  Obnajarht  der  türkischen  Monarchie,  vorgestellet 
in  wahrhaTter  und  nmsländlicher  Erzchhin »  der  Kric^sthnfen  des 
1G87.  Jares  in  Lii^arn,  Polen,  ISIoscau  und  an<!prrii  (IrU  n.Mo- 
rea  nnd  Dahnalicn  ,  w«  Irhe  in  liöchst  taplerstci  Ikstrcilmi;;  des 
allgfiui j iien  Erb-  taxl  Eiilcinds,  des  TQrkcns,  zu  dero  K.  K.M. 
und  dero  sautniU.  liuhcu  Bundsvcrwaiidien  unverglsslicheu  Nach- 
ruhm sowol  in  öffentlichen  Scharmützeln  und  Schlachten,  ais 
auch  anderer  Saits  sich  zugetragen ,  deme  beigefügt  der  ganae 
Verlauf  der  tfirkischen  Rebellion ,  Absetsung  S.  Mohammeds  IV. ' 
und  £rbebang  seines  Broders  Solyman  auf  den  Ott  Kaiserthron, 
wie  auch  ein  genauer  Bericht  dessen ,  was  auf  dem  Landug  wa 
Presberg  nnd  bey  Krttnung  des  k.  Erbprinten  Joseph  anm  Vng.  ' 
Könige  vorgegangen,;  mit  nntcrschiediicben  Kupfern  getiert* 
NOroberg,  IfiSS  4. 

2607)  Die  Ohnmacht  der  Türkischen  Monarchie,  vorgestelll 
in  Kr^r-Mnn^  der  Kriegsgeschichten  dess  1687-  Jahrs  in  Ungarn, 
l*ohi  etc.  Dahnalicn  etc.,  wie  autli  ein  Bciicht  dessen,  was  auf 
dem  Lnfidtaf^c  zu  l'rrsitnr^  un<\  bey  Kronurif;  Josephi  I.  zum  Un- 
garischen Könige  vorgegangen,  mit  \l-  Kiiiiferu.  Augsb.  IGHH.  4- 

2WI8)  Le$  Voyages  du  Seigneur  de  Villamonl,  Deruiero  rdi- 
tiou  ä  Rouen ,  17JL3*  12'  (Mit  Notizen  über  die  Regebeoheiteu 
ums  Jahr  ItjbÜ  ) 
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260  ')  lltstoire  de  SoUrauk  III»  A  Anuterdam,  chet  Pierre 

Brunei ,  ItjSS.  S. 

jOK»)  lltroes  Chrlsllanllu  \  ngarla  et  aLIBI  aDVtTsVs  IVra- 
ios  liüstcs  otü.Manos  streu Ve  |A  guautes  seV  eLogla  eorVM  <\\  i 
pro  Dco  eu&es  sN  OS  sirlu\rr\iil  Cuiilru  liat  baru5  eLe^Ia(>U 
VersIbVs  aÜVMbratl  anno  »aLValorU  DoMInl  lesV  Chrlsil 
aVUiore  frao.  XaVerlo  Tript.  S.  A.  E.  B.  V.  P.  H.  TypU  Ve- 
ro  aiqVe  eXpenils  AnuiLDI  MeteroICh  propc  aVgVfttlnlanua 
Agrlpliiac  4* 

2611)  Zwierciadlo  Mo  opuanie  Toreckiey  Zicnic,  gdtJe 
widai  jtan  ity  teraznieyMy «  obycaaje  Ottomanöv  i  miiyal  Naro- 
ddw^Patiftlwa  te|;o....  Ci^$t  pierwsta  o nacyacb  nieviemych...« 
aicnone  od  W.  O.  X.  Micfaata  Febnra  de  Novi  Francuza  Kapa* 

Cyna  Misionarza  Apostolskief^o . . .  s  Wioskicf^o  zas  jv^yka  aa 
polaki  od  X.  Daniela  LiptatlsLiego  Sekret.  1*  K.  M.  praetioma- 
csona.  w  \Varszawic  ,  ir>*<H  l'i. 

^fili)  Erzählung,  histori^rhc,  der  iicldenwUrdigen  Krie^s- 
ibaten,  welche  in  lidrhst  -  taplfrslcr  JJ rsl reitunfj  ilt-s  allscmeineQ 
Erbfeiutles  der  (.Ii  r  i  sti-n licil ,  des  Türkeiis,  zu  der  Umu  Ka^tcrl. 
Maj.  dero  säinhliiclien  hohen  AlliirlCQ  elc.  in  S(  hat  ixiüUeln , 
ScblachtiMi ,  iiclager-  und  Eroberungen  im  Jahr  ioä7  elc.  sich 
zugetragen  haben.  I6S3'  4* 

2613)  GrOMca^LanMOlIrtii  in  der  Statt  Konftao  inopel  aber 
die  grofie  forcbtaame  Krankheil  deta  tHrkbchea  Kayaert,  ja 
welcbcna  eich  mit  wobldjeaeadem  'Balb  befanden  Groii-SaltaDa 
I«ib-Mediciu,  Groea* Vexier,  HnAy,  Barger  in  Konitaoiino- 
pd,  TAkcly,  Ba|aaetb»  der  Wabrtager  aaaa  Egypten.  Wien, 
1689.  4. 

2614)  Suldan  «ich  verloren,  oder  poetische  Gedanken,  wie 
der  Hund  zuStampol,  der  Tttrckiacbe  Sultan,  fast  alleKaosteo, 
die  ein  Hund  können  soll,  er  auch  trefiTlich  gekönnt,  nunniehro 
vergessen  hab  ;  sein  Heich  bald  vergehen,  und  er  .-illern  ati.^ehea 
nach  an  dem  DurrhlaufF  verrecken  werde  ,  dem  Adler  nnd  Lö- 
wen zu  schuldigsten  Lob  und  Ehr,  und  dem  Türckischen  iMo- 
lofso  zur  Schand  in  teutsche  Keim- Art  verfaasi  durch  M.  L« 
a.  1688-  (Uhiie  Uruckurl.) 

2615)  Der  Türkische  Grosftsultan  liegt  aus  lauter  Furcht  und 
Schrecken  todi  krank,  oder  groeeee  Lenentiren  der  Stadt  Con- 
sUntioopei  Uber  die  iorcbtsame  Krankbeil  dea  TOrklschen  Kai- 
aera.  1668»  (Ein  Dialog  in  Reimen.) 

2616)  Oer  ans  der  adrialiscben  See  «ich  aber  aeinen  Hori- 
sotfi  «ricbwingende  und  dem  Conitaotinopolitaniacben  Monde 
nnnmebr  vertikal  gewordene  Phöbua,  d.  i.  nirnemste  Begeben- 
heiten, welcbe  in  diesem  Seculo, absonderlich  aber  der  vunj  .Iah> 
re  1646  bia  1688  an  Waaaer  und  Land,  besonders  in  Dalmaiicn, 

19* 


Digitized  by  Google 


202 

CnncliVn,  Mnjna  ,  Pr^vesa  u.  s.  w.  nir«?egangencn  Sc«- Treffen 
uad  Krohcrungen,  (Ohne  Druckorl  uud  Jahre szahl.) 

2'>I7)  Bcn'rhl,  gründlicher,  welcher  gcslall  die  bcrünihte- 
tlt  Sladt  Grit  (  Ii isi  h  -  Weisseuburg  den  0-  Septpn)l)cr  lOSH  er- 
obertt  'ind  in  die  k.k.  Ungarische  Devotion  gebraclil  wurden  ist. 
Mit  einer  Abbildung.  (Ohne  Druckorl  und  Jahreszahl  )  4. 

2618)  Das  ehmahla  gedruckte,  vom  Tttrcken  berQcktei  nua 
Irefflicli  erqafclcte  Hangam,  aamt  deasen  Ströme -Fllriteiit  der 
weUberühmten  Donaot  aaafttbrlicli  vorgeatellet,  in  carieuaeo  Ab- 
bsndltinff  aller  Siidte,  Schtöaaer  etc.,  sonderlicb  aber  die  da« 
aelbat  ebedeaaen  und  kOriHcb  Torgegang enen  aiegreicbe  Scblacb^ 
len  und  Victoricn . . .  bis»  auf  die  höchst  glUcUicbe  Eroberung 
Griecbiacb-Weissenburg  betreffend.  Dabey  auch  eine  kurzeEr- 
leblang  aller  derjenigen  PreisswUrdigen  Siegs  -  Thatcn ,  in  Be- 
freyong  der  ehie  geraume  Zeit  unter  demTürckischen  Joch  seuf- 
zenden Halb  -  Tnsul  Morea  durch  die  tapfer- mächtige  Venc- 
tiauer  aufgeführt.  Frankfurt  und  Leipzig,  Hiegel.  1688«  12*  Mit 
Kupfern. 

2üi9)  Eigentliche  Relation ,  welcher  «gestalten  der  auf  die 
Vestung  (jriechisrli  \^  cisscuUurf^  unter  Vcranstaltan;»  Ihro  chur- 
fürsll.  Durchl.  ia  Bayei  u  ^clhaner  Slurm ,  den  giücklichcu  Suc> 
ceaa  erreichet,  wieviel  dabey  geblieben,  und  wie  nachgebenda 
der  Tarckiache  Abgesandte  Andientz  gehabt  nad  tractiret  wor^ 
den*  Nebst  beigefügter  Speaification ,  worinnen  alle  die  bei  dem 
Storm  gebliebene  und  verwandele  OfBairer  benennet  werden.  4. 

2620)  Snmmariscber  Beriebt  dessen ,  was  karte  yor  und  bei 
Eroberung  der  TarckiscbenHanpt-Stadt  vndVestung  Griecbisch- 
'Weissenburg  passiret  ist.  4. 

^f)'*!)  Relation  ans  dem  kayserlicben  Feld -Lager  vor  Grie- 
chisch-Weissenburg  vom  Ii.  Augusti  1689*  4. 

ICIQ)  Wahrhaffte  Relation  sarubl  eygcntlicher  Abbildung 
der  Rel.igerlen  uud  mit  stUrniender  Hand  eroberten  Haupt- Ve- 
stuiif;  liel{^rad  oder  Gricch i <<  h  -  VVeissenburf;  ,  Avie  soh  hc\  ou 
den  kaNserlirhen  und  dcro  lioiicn  AMiirten  \  olckeru  unter  dem 
lleldpiunütlu'pen  roiuinondo  Iliro  churf'ürsti.  Durchl.  Ilei  l/og  Ma- 
xinuliati  Etiiuiatiuel  aus.s  iiasru  Montag  den  6-  Sepltuibris  diss 
Jauffenden  I(>8S.  Jahrs  glücklich  erobert  uud  eingenommen  wor- 
den; mit  einem  aiusfllbrlicben  Diario,  was  vom  26.  Augusti  biss 
.  den  8.  Septembris  MerkwQrdiges  dabey  vorgegangen.  Müncben.  4. 

26'23)  Weilerer  Verfolg  dets  jüngst  durcb  den  Drack  pn- 
blicirten  Diarioms  von  Belagerang  der  Haoplstadt  and  Vestang 
Gneciiiscb- Weissenburg,  worinnen  die  vorher  gemachte  vor* 
Irefflicbe  Anstalt,  wie  aucb  die  darauf  erfolgte  bertabafile  Eze- 
cution  der  Attaque  und  Stumib ,  sambl  anderen  bisshero  ttocb 
Hiebt  vorgekommenen  umständlicben  Begebenbeiten  sowohl  vor. 
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in,  all  nach  Einnahme  beiagler  Stadt  sich  ereignet,  eneblet« 
auch  eine  Lista  derieiügen,  so  sich  dabey  rühmlichst  gehalten» 
nicht  weniger  deren,  so  von  der  laCanterie,  Kavallerie  ondDra- 
p;onern  bei  allerseits  genihrtcn  Altaqaen  todt  geblieben  und  vcr- 
irimdet  worden.  Hp;;enspnr{; ,  lÜSS.  4- 

2624)  Kric;;.sdclibcialion  über  die  Fortselznn»  des  Tflrclcen 
Kriegs  in  l  ngarn  auf  die  Compn^ne  dieses  lt>ÖÖ.  FrUhe-Jahra 
abgel'asst  t  von  J.  N.  F.  (Ohne  Druckort.)  4. 

2G25)  liciäiio  Je  rebiLs  Ungaricis  et  Turcicis  (vom  10<  Nov. 
1687  bis  19.  Jäauer  irj8,S). 

2626)  Ruhmbeiorberter,  Triumphleuchtcndcr  und  Glanzer« 
bdbeter  Kriegs -Helm  dero  Rom.  Kais-  Maj.  und  dero  sämmtli* 
cben  Hoben  Bondcf  venrandten  wider  den  Blatbesprcngien  Tai^ 
Uacben  Talband,  d.  i.  wahrhaftiger  etc.  Bericht  aller  derer  elc 
Acüonen ,  welche  aowohl  wider  die  Ungarische  Malcontenten , 
ala  wider  denTUrkcn  vor  und  nach  dem  Entaats  der  Stadt  Wien 
irorgenommen  und  etc.  aieghaft  fortgeflthret  worden*  Nebst  einer 
Ertchlnng  von  nnlerschicdlichen  Tflrkiscben  Sultanen ,  erlitte- 
nen Anfechtungen  des  Königreichs  Ungarn  etc.;  von  Christoph 
Boetbius  tum  <iriitcnniahl  aufgelegt,  mitKupfem  ondLandchar* 
ten.  I.  Theil.  Nürnberg,  1688.  4. 

2627)  Des  glanzerhöhelen  und  triumpflcuchtenden  Krieji;s- 
belm  Seiner  R.  K.  M.  und  der  Hohen  liundesverwandlen  widrr 
den  Tiirki^f  hcn  Tulband,  dritter  TlifMl,  darinn  die  K'indt  r,  Sliid- 
te  und  \  eslun;»en  ,  so  1G^S7  und  lbv">ö  von  den  sie^halteu  Kaiserl. 
und  \  eneiian.  Waffen  erstritten  worden,  uebst  solcher  Oerler 
aasrüii ilicher  Hesclireihun^ ,  eni^xoifcn  und  mit  läufijgcr  und 
waiirbafli^er  Feder  cricU  von  Cbi  isiupli  lioethio. 

262?^)  Des  glauzcrhöhcten  und  Iriumpfieuchleadca  Kriegs- 
helms Seiner  R.  K.  M«  und  der  Hoben  Bundesverwandten  wider 
den  Tllriischen  Talband,  vierler  Theil,  darinn  nicht  nur  die 
Vortaatanng  des  Kriegs  wider  die  OUomannische  Pforte,  sondern 
Mich  dia  Ursachen  des  Kriegs  mit  Frankreich  etc.  geschildert 
werden.  Ist  angehängt;  Grosser  Staats- und  KriegsmlnisterGllIcks- 
nnd  UnglQcksfillle ;  von  Christoph  Boethio. 

;  9<i!29)  Archipelagos  tarbalos ,  oder  des  schönen  Griechen- 
lands verwQstele  und  verttdete  Wasserfelder.  Augsburg,  1688* 
M^'.riUiO)  Copia-Schreibens  von  Um«  Graf  Magno  von  Castell, 
an  Ihre  Durchlauciii,  Herrn  Hennan  Mtrggraf  an  Baaden,  de 
^to  Brod  den  6.  Sept.  L(m.  4. 

2631)  Der  ottomanische  Bajazet,  oder  sogenannter  curop.Hi^ 
srher  Gesrhicht -  Roman  auf  das  Jahr  1688,  darin  abj^ebanr^'k 
worilrn  alle  dcnkwilrdi^e  (rf  srliicble  ,  welche  dieses  Jabr  über 
für^etallen  sind  in  Kriegen,  Kstats - Saciieo ,  \Vun<leri» ,  Lu- 
glüdu-  und  6terb  -  Fällen ,  und  was  sich  sonslen  Merkwürdiges 


üiyiiized  by  Google 


294 

begeben  In  und  avtter  Earopa,  sn  Wnsser  nnd  Land;  dorcb- 
mengel  mit  vielen  andern  lustigen  crbaalichen  Sachen  von  al- 
lerband Materien;  In  einer  wohl  -  erfundenen  Licb(><t-  und  Hel- 
den-Geschichte anmiithig  ftirgestellet«  von  Everbanlo  Gvcrne* 
ro  Happelio  Mit  schönen  Kupfern  sezieret.  Ulm,  1GS8.  8> 

263')  Happelii  Everh.  Gnernfri  Ilochvercücnte  Eliren-S^inlc 
chrisllicher  Tapferkeit ,  darauf  \  iMv.rtrhnel  üer  jüngste  hliilige 
Türken-Krieg  zwischen  k.  k.Maj.  un<l  dem  Tiirrkea  in  Ungarn, 
V.J.  16H3--1687  etc.  Mit  Kapf.  und  Karlen.  Ilamhur»,  IhSS.  4. 

Happelii  Tlicsaiirtis  Kxotirorum,  oder  eine  mit  ausIMn- 
dischen  Raritäten  und  Geschichten  wohlversebene  Schatzkam- 
mer, fUrstcIlend  die  Asillische ,  Afrikanische  and  Aroerik  ani- 
acbe  Nationes  etc.  Daraaf  folgt  etne  nmstlndlicbe  Beachreibung 
der  ganzen Tarkey,  Abbilduuj;  aller  Snltanc,  and  einigerbe- 
Tfibmien  Belagerongen  (I.  die  von  Gllns  1.  J.  1532;  2.  die  von 
Ssigeih  h  J.  X966;  3*  die  von  Raab  i.  J.  1594).  Alsdann  eine  Be- 
acbreibang  des  ongariscben  Königreichs  saramt  dessen  incorpo- 
rirten  Landen  etc.,  mit  einer  kursen  Beacbreibnng  der  Ungari- 
schen Könige  (In's  tf)54);  mit  einer  Landkarte  nnd  vielen  Ku- 
pfern. Lehenslauff  Leopold!  I.  (v.  J.  1657  —  1687)  und  siegreiche 
Kriege,  Belegeningen,  SchUcbtetti  Con<;piraliones,  Vermühlun- 
gen,  Entsatz  Wiens,  Eroberung  von  Ungarn  und  SiebenHiJr- 
grn ,  Tököly*s  Rehcilion  ,  Krönung  Josephs  I.  Mit  Kupf.  und 
Landrharlen.  Fridlich  Mahomets  Alkoran,  aus  dmi  Arabisrhcn 
ins  Fraiizösisclie  durch  Du  Hyer,  ins  NiederlHndisi  lie  durch  Bla- 
semacher,  ins  Deutsche  durch  Johann  Lange  übersetzt,  \  or  .ius 
ppht  eine  Spezialheschreiljun^  der  Türken,  wie  auch  Mahomets 
Lebenslauf.  Hamburg ,  Fol. 

2634)  Burcbard ,  W.  Aufs  Neu  eröffnete  TQrkei.  Mit  Höh- 
schnitten.  Magdeb.  1688-  4. 

2635)  Conti nnation  oder  noch  fernere  Fortsetaong  der  Hon- 
garisch-TUrkischen  Chronika ,  enthaltend  die  Bcgebenbeflen  von 
16S7  bis  1688;  samt  Beschreibnng  der  Krdnong  Joseph!  L  Mit 
Kop£  ibid.  168S.  8. 

2636)  Continaatio  seconda ,  d.  L  ansfahrliehe  Relalinn  alles 
dessen,  was  sich  I.  J.  1688  angetragen  hat.  Lins,  bei  Radiinger. 
1688.  8. 

2637)  Continuatio  tertia,  d.  i-  eine  ausführliche  Relation  al- 
les dessen,  was  sich  i.  J.  1688 —  1689  nach  geendigter Caropagne 
unter  Ludwig  Wilhelm,  Markgrafen  an  Baden,  angetragen.  Wien, 

bei  Jacob  Mann.  IfiSO. 

263H)  iVIeuiorie  iÄlor  :()^M  Tfii  lir  t]r-]  T^(  ;;fjo  della  iNIorea ,  rnc- 
f|nistalo  dalP  armi  della  KepuMica  di  Venczia;  di  (jucUo  di  Ne- 
gropnnlp  r  de'  Littorali  sin  a'  Salonicchi  (da  Coronelli).  (Mit 
Kupfern  und  Jvarteo.)  Veoezia,  Ruiueui.  1688'  8* 
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2f>3Q)  Schaffen  LaureDlii  Juliaccns.  Continnnlio  des  aiiffer- 
wecklen  Clirislen -  Ruhms ,  d.  i.  eine  ansfiihriichc  lUl.ition  des- 
sen ,  was  sich  bey  <ler  am  (].  September  unter  dorn  (^ommaudo 
Maxiuiiiiani  Emrii.irmclis  Bavari  mit  stürmeuder  llaiiti  srohcr- 
len  Veslun^  (i  rit  rhisch  -  Weis^enbiirg ;  und  deren  Türken  voa 
Ludwig  V.  Baadcu  den  5.  Jilo  in  Basuia  erlillencu  Ni('iierlo{^c ; 
%U  «och  «oderea  Operaüoaen  etc.  voa  December  16^7  zugetra- 
gen etc.  LiDK ,  16S9.  8. 

2640)  Schaffen  Laarentii  Jullacensis/  Continnalio  tertia  des 
«iffenreckten  Christenruhms  oder  Relation  dessen,  was  sich 
▼om  Sept.  1688  bis  geendtgler  Campagoe  1689  in  llangarn  etc. 
nnter  Commando  Ludwigs  von  Oaadea  augetragen  etc.  Wien, 
1689.  8. 

2641)  Raggaaglio  ristretto,  ma  distinto  e  fedele,  di  quanto  e 
occorso  nella  Campagna  dell*  anno  1688  con  il  passag^io  del 
fiunie  SavOt  assedio  ed  espognasione  elc.  di  Belgrado,  descriito 
da  UQ  Soldato,  che  si  e  trovato  con  Tarmata  Cesarea,  in  tullo 

il  corso  delb  Cr>rn[».i{»ria.  Venezl.i  ,  1G89.  Vi. 

264^')  I.ilicrias  lielgradi  glorios  i  (c  armine  deducla)  cum  ico- 
ne.  Tyrnavi.H- ,  IGS'^-  12    (Kin  Gelegenhciisgedic  bl.) 

D*  s  nn<^Trisrheci  Kriegswesens  IV.  Tlieil,  fUrslcIlend 
eine  ^erinuo  liest  hreibtin;;  des  Feldsugs  von  Anno  iGSfj  bis  zu 
Anfang  der  (^aiiipagne  Ht^~.  Lim,  lft87.  (Die  drty  vorhergeheu- 
deo  Theilc  enthalten  die  Bel.jgeninf;  Wiens  1683  und  die  Ge- 
schieht« des  Kriegs  1684  und  iüdö.  Per  V.  die  Geschichte  des 
Jahrs  1688.  Ulm,  16S9.) 

2644)  Beschreibung  des  gegcnwirtigen  Znstandes  der  Insuln 
Samos,  Nicaria  und  Palhmos,  vie  auch  des  Bergrs  Alhos.  In 
griechischer  Sprache  beschriehen  von  Joseph  Georgirenes,  En* 
J>ischoff  in  Samos,  anilso  in  London  vobnend,  ttbersetset  durch 
einen ,  so  mit  dem  Autore  in  London  gar  vohl  bekannt  gewe- 
sen* Gedruckt  im  Jahr  LfWJ.  (Ohne  Dru(  kort.) 

2645)  Bericht  auss  dem  kayserl-  Fr  hl  loger  hey  Slipo  in  Al- 
banien, vom  15.  Novemb.  1689,  belrefTeod  die  Niederlage  zweyer 
starken  tOrkischen  Pariheven,  und  wider  sie  erbailene  Victorie.  4- 

'264'))  Aiisfuhrliclip  Hclatron  von  den  gesegneten  kayserlirhen 
Waffpji  in  Servicn,  oder  dvs  Priutz.  Ludwigs  von  Baaden  erbal- 
teuer  bieg  wider  die  Türckca  zu  Ausgang  des  Monats  AugusLi. 
(Ohne  Druckorl  )  16S9  4. 

2647)  Copia  liltcrartim  sarram  Caesaream  Majc&tatem  a  Re- 
ge Fuloaiac  sciiplarum  post  titulos  cousuelos.  (Ohne  Drui:kort 
und  Jahreszahl.)  4. 

2648)  Wulff.  Drechsler!  Chronicon  Torcicom,  per  Reiitkium. 
Ups.  1689. 

2649)  Vita  del  P.  M.  F.  Domentco  d9di  S.  Tommaso  detto 
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primo  Sultan  Osman,  Ottomanoo,  figlio  ^ribraiin  Imp.  de*  Tor* 

cbi  Libri  X.  di  F.  Ottaviano  Balgariiii.  Napoli ,  1689.  4. 

2650)  Relatione  delU  viltoria  sotto  Ale«MDdro  Molia  e  dtlT 
•cqaisto  di  Frebigne.  Venezia,  1689.  4. 

Qr»'|)  Hisloire  des  Eroperoiirs  Ollomans,  rnnirnnnt  tont  rr, 
qui  s'csl  passe  «!<•  plus  remnrquable  son*  leurs  regncs,  p.Ti  linilit - 
reinf'iit  sou?!  cclui  de  M.ihomellV.  depossede.  Ou  l'on  v«))i  \r  l)c- 
tail  <le  la  guerrc  tVIIou^ric  etc.  Avec  l'EIevation  de  Soiimau  Iii. 
aur  le  Trone.  A  TJi  hm  !l»«8  chcz  Jean  Leonard.  IGHO.  8. 

2652)  liernardi  Uautlolf,  ihe  prcseiil  sUte  of  Morea.  1689. 

265:i)  Succinta  Relaziooe  dei  pomposi  apparcccln  preceduti*^ 
rimbarco  del  Serenusimo  Prencipe  Morosmi,  Doge  di  Veneiia, 
come  Capilan  Generale  contro  gli  Infedeli.  (Ohoe  Jahreazahl.)  4. 

3654)  KurUer  docb  warhaffler  Anhang  und  aiunihrlicbe  Re- 
lation von  Eroberung  Patrasso ,  Lepanlo ,  beeder  Oardanellen 
aelbigen  Golflea ,  and  Corf nibo  durch  die  WalFen  der  Darcb- 
leucbtigalen  Bepnblic,  anter  dem  Generaliaaimui  Moroaini  nnd 
General  Graf  Königsmarck.  (Ohne  Druckort  und  Jahrestabi.) 

2655)  Erhnrfü  Wcif^oli,  Rom.  Kayssl.  M.-jjest.  wie  auch  lloch- 
fitrstl.  Pfaltz-Sulub.  Raths,  IlorbfUrstl.  Sifchs.  Oberdirectoria 
der  Arcbilectur-KQnste  und  Senioris  Prof.  Publ.  au  Jena,  grund- 
niässige  Aufflösun^  des  mililar  -  Probicmatis,  warum  doch  der 
Türck  den  rhrit^m  niinnifhr  weirlien  T7!n55»*?  Jms,  IfyS  ).  4. 

2656)  Copia  K.iy.scrl.  (vOinniivdons  Uccrcts  die  von  der  kcy- 
serlichen  Armada  verwichcnen  '^^t.  und  30.  Aiigusli  bey  Patochin 
in  Serbien  erhaltene  Herrliche  Yiklori.  (1659.)  (Ohne  Druck« 
ort.)  toi. 

2657)  Columna  cadeas  el  Libesreus  l  urco  (>allica,  d.  i.  des 
TOrckcQ  Slurtz  und  Frankreichs  Wanken  als  Weltbeherrscbers 
in  Gedanken«  der  so  viel  Thrlnen  machet  flieaaen,  wird  nadi 
dem  Fall  au  aeyn  gewiesen.  Mit  Kapfern.  1689>(Ohnc  Druckort.) 

3658)  Daa  michiige  Kayscr- Reich  Sioa  und  die  Aaiatiache 
Tartarey ,  vor  Augen  gettellet  in  auasfUhrllcher  Beacbreihnng 
der  Königreiche,  Provinaien,  Landachaflien ,  Stidte,  FlOaae, 
Berge,  Gewlchae,  Blume,  FrQchte,  Thiere,  Gevögel,  Fische  etc. 
io  in  dieaem  weit  entlegenen  Welt  -  Gegenden  aich  finden.  Wie 
aurh  aolcber  Völker  Landes- Regierung,  Ehren-Stellen,  Ciotzen- 
dienst,  ungeheure  Götaenbiider,  prIcbUge  Tempel,  Wissen- 
acbaften,  Künste  und  Handwerker,  Sitten,  Gebräuche,  letale 
Ehrendienste,  und  Leicb- Bcgängnflssen ;  neben  vielen  andern 
viindcrhnllsamcn  Merkwilrdigkcilcn;  von  Job.  Christoph  Wag- 
nern, Norib. ,  auj  den  bcrijbmle.^len  allen  und  neuen  Heiss-  und 
La !j (l-Hesrhreibern  ,  unlersc  hiedlit ben  Sprac  hen,  mit  Flciss  zu- 
saiiiun;n  gerof;en  ,  und  geziert  mit  ac  curaleu  Land  -  (Charten  und 
wahrhaiflcn  Kupfer» Abbildungen  der  vornehuiftlea  Slüdle,  Gc» 
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blae,  GötzcQ-Tenipei ,  Kit  idnnf^en,  Thiere,  Gewächse  clc.  Samt 
/.Weyen  nQlzIichen  Registet  a.  Deine  als  dem  vicrdtea  Theil  die- 
ser Orientalischen  Länder- Beschreibung,  za  Fortsetzungen  der 
in  Torif  €B  Theflen  ang eftngenen  Hiatorie  den  «noocb  wibren- 
den  TBrken- Kriegs  angehiingct  eine  nnMUadliche  Betchreibang 
der  oogemeinen  berrlichen  Victorien ,  welcbe  Keyierlicbe  Mejc* 
0ltl  and  dero  höbe  AlHirte  Anno  1686  nnd  1687  in  Ungarn, 
Pöbln,  Moskao,  Morea  nnd  DalmaUeo,  wider  den  Erbfeind  tieg- 
reich  erhalten.  Aogspnrg,  gedrockl  nnd  verlegt  dareh  Jakob 
Koppmayer  Anno  16H9.  Fol. 

2659)  Das  zwar  hochmütig;  aher  gedetnQlhigte  iOrk.  Ilundf- 
genarr  unter  der  Regierung  des  UnOberwiudlichslen  Grossen 
Leopolds  durch  kluge  Conduite  und  Annihrnng  des  Tapferma- 
lig-  und  Sicf^s -glückliclH-ii  Tfnl.s<  hen  durchleut  ljli;;en  Helden 
Scandcrbegs,  Ludwig  Wiliielms  von  B.idcn  -  Haden,  dessen  llieils 
rQhmlichen  Thalen  ,  samt  de.s  türkischen  .Momls  Ucich.s  Steigen 
und  Abnehmen:  Mit  zu^leidi  wohl  cin^^erichut*  r  Darstellung 
und  KupfTrr- Bildoüss  der  ordenilicliLu  Land  -  Strasse  ,  wie  sol- 
che aber  Nissa ,  Sofia  und  Adriauopcl,  biss  auf  Konstantinopel 
gewöhnlich ;  und  was  filr  Orte  sich  aaf  lelblger  befinden,  so  de« 
Ben  cnrieoien  Teatschen  anin  Tbeil  noch  nowiisend.  AUea  in 
beliebiger  Kfirze ,  doch  kcmbaHi  verabfaaset  Gedruckt  im  Jah- 
re 1690.  (Ohne  Drackort.)  4- 

2660)  Triomfi  di  Leopoldo  L  Imp.  dei  Rom.  nelF  anno  1689 
■ino  alli  6.  Nov.  1690»  owero  vittortc  ioaigni  riportate  dalleglo» 
riose  armi  di  S.  M.  sotto  Commando  del  Sercniss.  Prencipe  Lo- 
dovico  di  Baden  nella  Servia  e  Bulgaria  contro  ii  Ottomani,  de- 
scritte  da  G.  P.  ZenaroUi,  proposilo  infalato  a  S.  Nicolo  d*Alba 
regale,  Vienna  1690  ;  si  vedono  poi  divers!  negocilati  importanli, 
atico  r]nelli  delfa  pacc  offerta  alla  Pofla  ottomana,  \c  oj>er.irioni 
5(*;,'niti'  lifW  Irripero  e  parsi  bassi  conlro  la  Francia,  Ic  rovine 

I  cagjoiuiti;  (J.i  (juesta  h  danni  della  Christianila  e  di  tanti  paesi , 
la  niorie  d'Innocentc  XI.  e  la  creazione  d'Alessaudro  l*a[>,  N'III. , 
rElezione  coUe  cajiitolaiioui  c  coronazione  di  Gius.  I  lU-  l'io- 
mani,  et  di  Madelene  Teresa,  sua  (jciiilricc;  nel  fiue  le  iaceudle 
dello  State  d'Ingbilterra.  Vienna ,  1090.  12. 

2661)  Zenarolla  Joan.  Paol.  Trionfi  di  Leopoldo  L  nell*  an- 
•  an  1689  stno  alli  6»  Marso  1690»  ovvero  Viuoric  Insigni  riportate 

d^le^g^orioae  Armi  di  S.  M.  C.  sotto  Commando  del  Sereniss. 
Pt^ncipe  Lodovico  di  Baden  nella  Servia,  Bnigaria  etc.  contro 
gli  Ottomani.  1690.  (Ohne  Drackort.)  8. 

266il)  Georgii  Doosae ,  de  itiner«  sno  Conttantinopolitano 
cpistol«;  accessemnt  veteres  inscriptiones  Byzantio  et  ex  relti|nn 
Graecia  nunc  primnm  in  lacem  edtta,  cnm^oibosdam  doctomm 
virorum  episioli«.  Lugduni ,  16^0. 
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^BßSI)  Epbtolae  MahometiftTurc.  Irop.  —  Accedunt  Vita  Ma* 
bmoetis  —  Drcvis  item  Ilisloria  de  Tmperaloribat  ConsUolino- 
politanis,  Tyrnnnis  T iircicis  Re^ibusque  Iltingariae;  —  Excerpta 
Consilti  Rusbeqiii.Tni  <!e  re  milif-iri  rorilra  Tiuram  iaslilUCoda 
—  JLeopoldiis  in  lluagaria  triuinphans.  Fraucof.  H)')().  11. 

26(4)  La  sagra  lega  contra  la  potcnza  Oltuinnua.  Succe&ii 
delle  armi  imperiaii ,  polacchc,  vcncle,  e  mosroviic;  l  oUe  e  di$- 
faUe  di  eserciti  dc*Tiirf  lii,  Tartari  e  rihelli;  assctlj  e  prese  di 
citla,  pia7.ze  e  casteili,  ac-ijuiili  di  proviucic  e  di  rcgtu  ,  t  ibcl- 
lioni  e  sollevazioni  nella  monarchia  otlomana;  origine  dclla  ri- 
bellione  degli  Ungari ;  con  talCi  gl!  accidenti  auccessivameote  ao- 
praggiuttli  dalV  anno  1683  aino  al  fine  del  X6t$9>  Raccorsi  veri- 
dici  bravcmente  descriui  da  Don  Simplidano  Biaoseri,  Bamabi- 
ta  Milanese.  MUano»  1690« 

2665)  Relaiione  del  combattimento ,  rotta,  e  faga  di  dieci 
miU  Tnrcbi  aotto  Girolamo  Cornaro  in  Dalmaaia.  Venezia.  4. 

2666)  Relaeione  del  combattiuieoto  e  vitioria  dalle  armi  Ve- 
Oete  nella  campagna  di  Nixiclii  ncl  30.  Aprile  1690  nei  confiai 
di  Cattaro  con  la  prigiooia  di  Zin  Ali  Bassa.  Veneria,  1690*  4* 

2667)  Bclazione  dcU*  acquisto  di  Napoli  di  Malvnsia  soltO 
Girolamo  Cornaro  nt-l  «ü  ['2.  Agosio  Uj'ß).  Venezia,  1()')0.  4- 

QCif}!^)  Relazione  dell'  acijnislo  di  Cnnniria  e  dclla  Piazza  drl- 
la  Valona  sotto  Girolamo  Coraaro  nel  17*  ÖeUembre  1690.  Ve« 
neaia,  160n  4. 

2660)  liobovii,  Alb.  Tr.  de  Turcarum  Litorgia ,  peregtiaa- 
liouc  Meccana  pIc.  Ilvde,  0\oii.  Kj'iD.  4. 

207ü)  Vila,  virlü,  grandezze  e  porlcnti  dell'  invilto  e  glo- 
riotiMimo  B.  Giovanni  di  Capistraoo,  vcra  cd  Apostolica  Nodri- 
ce  deir  Europa ,  Difenaore  del  Sanlistimo  Nome  dt  Gtad,  Fla- 
gallo  degli  Ebrei ,  Dcatnillor  degll  Ereai ,  e  conduttort  delle  ar> 
mi  CattoHcbe  contro  grinfedcli.  Roma ,  1690. 

2671)  Relaaione  det  progreaai  delle  armi  Venctc  nella  Dal- 
masia  con  la  conlinoaaione.  (Oboe  Jabreaaahl  und  Dmckort)  4« 

267^)  Vor  Bliu  deaa  forlatrablenden  Adler- RH liea,  d.  i.  aor 
BeleocblUDg  der  jetzo  wQiheaden  Türkisch-  ond  Französischen 
Waffen  dienlichster  Vorbericbt,  darinnen  die  rechle  Uaapt* 
Quelle  solcher  beydcn  Kriege  entdeckt,  demnechst  anch  die  von 
Frankreich  sowol  durch  Unterhaltung  der  Ungarischen  Rebelleo, 
als  durch  Entzündung  des  Erbfeindes  der  Christenheit  fortge- 
Frinrlspli^keil  erzehlt,  folgendes  die  kayscrl.  Legation  an 
den  Julian,  und  die  Beschreibung  der  V\^ieneris(  hpii  BclNf^iTung 
erstrittet  wird.  Mit  Kupf.  Von  Fraociaci  £rasmi,  liohealoh. liaili. 
Frankfurt  und  Leipzig ,  ir/JO.  4. 

2673)  \A  nlii  li  ifTtif^  und  Et^pnllichc  Beschreibting  der  Anno 
lt>ÖJ  vuu  dem  1  lirkisciicu  ürb-l  cmd  grausam- erlitten*  sehr  laug« 
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wieng-nnd  schroerzlicbst- ans^geslandenen  Gef^n^^nHss  des  Wol- 
(»cboriirti  Herrn,  Herrn  Clan  !ii  Angelt  de  Martclli,  <!f  i-  I^oinisch- 
Kavserl.  auch  ra  Ungarn  und  Bohrnrn  K<>n?;^l  Maj.  trU-lIcivo- 
pffis  7.U  Ocslcrreich  elc. ,  d.Tmalil?  ([<  ss  f.i  bl.  < jeneral  Graf  Diitie- 
\*  niiiischcn  C  iiirassier  -  Rc^jitn^iif  s  kic  elt-ii  Hillincisters  ;  an- 
jetro  al>cr  wüi  Ulii  in  u  (jcnrrai  Afljutant-  und  Obrisl-Ljrntenants  ; 
ivie  auch  der  mehr  als  miraculosen,  durch  den  Allerhöchsten 
au»enscbeiRlich  am  Tmff  liegenden,  und  in  der  Hiat  Mlbtt  wahr- 
liaffiig  -  verspnhrtcn  Erhalu  ond  Erltfanng.  Gedmckl  Im  Jahr 
1690.  (Ohne  Drockort.)  8. 

2674)  Conlinnatlo  qnarta,  d.  i.  anafthrliclie  Relation,  wat 
•icli  wem  November  1689  bia  geendlister  Campagne  1691  nnler 
dem  CommaodoLodirig  Wilhelm  Markgrafen  zu  Baden  nndKarl 
Eugen  Hertog  von  Lotbringen  angetragen.  Wien,  bey  Soiaomi 
Cbrialiana  Cosmersoon.  160  K 

2675)  Racconto  liistorico  della  Veneta  Gnerra  in  Levante 
diretta  dalValorc  del  Serenissimo  Principe  Franresro  Morosini, 
Cifiit.in  rf»'?if'rale  la  tcr^a  volta  prr  la  Sereaissiina  RepuMica  di 
"^  111(71.1  coiitro  rinipero  Ounmano,  acqiiisti,  nianc;;gi  ,  rivolu- 
zioni  cif*  Turrhi  ,  slraiageniiiii  iiitiitari,  TraUauieiiti  cuii  jMini- 
Slri,  de  Principi,  Ceremoniali,  Conimandi,  Impieghi  de  Nob.  Huo- 
meni ,  cd  in  Terra,  cd  iu  Mare,  con  ailii  rinjarcabili  successi 
dair  anno  1084  sino  alT  aono  1690.  Opera  postuma  di  Alessan* 
dro  Locaielli.con  gli  adomamenti  delle  Piante  del  P«M.  Vlnceii- 
ao  Coronellit  Gosmografo  della  Screniaa.  Republica.  delle  pid  «• 
goardevoli«  che  ai  aono  di  nooro  conqaiatate,  ed  alcvn'  aliro 
pore  alla  paaaala  gnerra  apetlanü.  Colonia,  109L  A  tpeae  dl  Gl* 
Tolamo  Albriiai. 

!l676)Wanderbabrer  Adlertflcbwiing,oder  fernere  Getcbicht$. 
FortacUong  Ortctü  Redivivi  et  continuali,  d.  i.  Eine  ausftlhr- 
liehe  Uistoriarbe  Beschreibung  des  noch  anhallenden  TUrken- 
Knega»  ncniblichen,  wie  e«  bey  allen  Kaiserl.  und  Veneziani- 
schen Ifeer-Zn^cn,  See-  und  Feldschlachlen ,  Scharmillreln , 
Slrcifunf^en,  KinffJllen,  RrlM^rr  ,  Rf$türn)-,  Arrortlir- und  durch 
stürnirnde  Hand  Kroln  uMf^i  ti  t  i;,'(-ri 1 1 i(  Ii  Ijcri^eganßcn  :  wie  grau- 
samblich  der  Feind  in  t  denen  PctersdorfFern  verfahren:  wie 
Wonder})n  rlif  Ii  ( !  1  o  st  r  rn  c  n  hurg  und  Lillctifeld  sich  erhallen:  was 
sich  sowohl  bey  deiii  Hont  K:ii>erHch-  als  i  iirkischen  liole  denk- 
würdiges ereignet,  und  was  äonsten  auch  in  IIuni;arn,  Dalma- 
tien,  Cmalien,  Slavonien ,  Scrvicn,  Bosnien,  Morea,  Sieben* 
bürgen,  Wallacbey,  Poblen,  Moaean,  Tlirkey  ond  an  vielen 
andern  Oriben  mehr  von  1682  blas  wiedcramb  Anno  1691  In  Po* 
liticia,  Ctvilibna  nod  Milltariboa  achriAwlIrdIgea  vorgefallen  |  ao 
dann  mit  aonderbabren  Fleiaa  in  Jlhrlicbe  Titol  eiogetheilet,  in 
vencbiedene  Dlaria  verfaaaet,  mit  vielen  OenkwQrdigkelten  be« 
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licrrlicTiel,  allerliand  curiösen  Setul  -  vSchreiben,  Auffordentngs- 
tmd  Rennlwor  uMf^s  - BriefTm  siH^lafficrl ,  und  unterschicJlichea 
Kuplerslirhcn ,  und  einem  1  la u jii  -  Hegister  aller  ilercn  Sachen, 
BO  in  diesem  andcrlen  Tln  il  zu  fimlcii,  beiicrl  uml  in  das  Licht 
gegeben  worden,  dnrch  Jo.imicni  CunstanUnuin  Fci^jium  Sil. 
Leor.  J.  U-  C.  Cum  Gratia  el  l'rivilegio  Sac.  (Ohne  Druckort 
und  Jabreazahl.) 

2677)  AlberL  Bobovii  tractatni  de  Torcirom  lUurgU  et  pe- 
jregriaatione  Meceana.  Oxon.  1691* 

2678)  Mecbometif  M.  Tnrcannn  Imperatoria  Epiatolae  Lali« 
ni»  Italicae  Ser.  Prindpio  Carolo  Philippo  March*  Braadeb.  di* 
caUe  a  Nie  CaiteUI.  Berolini,  1691-  8. 

2679)  Schaffen  Laureniii  Juliacensis  Cootianatio  qnarta  dci 
aufferweckian  Christenrubms  oder  i^elation,  was  tich  von  Ta^ 
zu  Tag  Tom  Novembeii  1689  bis  zu  geendigler  Campa{;ne  I69I  ia 
Hungarn  unter  Commando  Ludwigs  von  Baadcn  und  Prinzen» 
Eiif^enü  ?aif;clraf;en.  Samral  eiuer  Bescbreibnnf^  von  ßombardi« 
ruog  (1(  r  Festung  (ii  oss  -  Wardein.  Wien,  Ibyi.  8. 

Abbildung  »iml  kurze  Beschreibung  des  unorbörlcn 
blutigen  Treffens  d(  i  k  i\ sorl.  Armee  mit  dem  Erbfeind  unweit 
Salankcmcn  in  lluugaru  lieu  19«  Aug.  1691.  Breslau,  lü9i.  1  ol. 

2G81)  Die  aus  Orient  hervorblickende  gute  Hoffnung  zum 
Frieden  darclk  Gdttlichea  Seegen^Glücken  einer  herrlichen  Siegi* 
Erndte,  ao  da  In  dem  Denkwürdigen  Kayaer -Monat  Aagnsto 
dem  Vortreffiich  -  Teatscben  Dttrchienchtigen  African.  Prinsen 
I#adwig  Wilhelm  MarggraCen  an  Baden  and  Hochberg  etc.  Ver> 
mög  dero  allacit  klagen  Condaite,  nnd  glKckreichen  Waffen* 
Socceaa,  tu  mehrerer  Erlenchtang  dea  Glor  -  grünenden  Zepters, 
nnaera  Majestltischen ,  Allergnidigsten  König  Joseph  und  des« 
seo  grosaen  Monarchen -Vetters,  JUeopoldi  des  Ersten,  wider  die 
TUrcken  onweiiSalankemen  in  Slavonien,  höchst  erfreulich  aber^ 
mal  gediehen  und  verliehen.  In  ausführlichen  Bericht  den  Cu- 
riosen  Lesrr  ,  rucbi  .nllcin  mif^cibrüo-t ,  dessen  o^d*•^llifhen^'e^- 
)anff,  und  reu  lie  Sie^^s  -  lli  ui lit  n ,  sondern  aucii  das  unumstossii- 
che  Königs-RLcbl  und  die  jederzeit  von  Golt  geleistete  Schutz- 
Jiiilile ,  zu  solcher  geheiligten  Krön  in  Ungarn,  auf  Seiten  des 
Glorwürdig  Durchl.  Erlz-Hauses  Oesterreic  h,  Grundsätzlich  dar- 
gelhan  und  erwiesen,  zu  ewigen  Trotz  aller  deroseiben  so  heim- 
•Is  öffentlichen  Feinden  herausgegeben.  1691  (Ohne  Drockort.)  4. 

.  2682)  Oltomanlacher  Spiegel,  d.  i.  Türcidsches  Herkoramen, 
ancceasion  der  Khonigen  und  Kayser,  der  Begierangen,  Khrieg, 
Schlachten  and  Victorien,  Aemtern,  solcher  Religion ,  Leben 
nnd  Hofhaltong  anss  verachidenlichen  trewiichen  Aatoribns  her- 
aasgeaogen»  hin  ond  wider  vermehret,  auch  mit  allen  jüngst  vor- 
gangenen  Khriegsbegebenheaten  in  Ungarn  bis  ad  annnm  1691  in 


Dlgitized  by  Google 


301 


Kttrlse  fortgefllhrt,  von  Jolian  Georgen  Niedermayert  iteweiten 
cfsbiacbdin.  Horcanmercaiicellitt  zu  Salxbnrf .  (Obne  Drackort 
«nd  Jabretsahl.) 

2683)  Cynneae  redivivae,  oder  die  am  Bospboro  Thracico 
liegende  hohe  Klippen ,  von  wo  aus  die  wellherlhmte  Residenz- 
•ladt  Konalantinopel  zu  beschauen  Mit  Kupf.  Augsb.  1691-  Fol* 

2GH4)  Walthcri  comitis  de  Lealie  caesarea  legatto  adpor- 
tam  Oltomann.  Vienn.  IfjO*}. 

26s.'))  Kpist.  dcdirnf  oria  ,  Historie  o  -  poiilica  ,  ad  Serenissi- 
mum  Pt)lentissirautn ,  Hoinanorum  et  llungarornm  Reg.  Jose- 
phtira  I.  Archid.  Auslriae.  Ncc  non  Pracfatio  Philolo^ira  et  hi- 
si  orico  -  moralis ,  in  Ltn».  persicam  et  Arabico  -  Persicam.  Au- 
thore  Joanne  Baplista  Podcsla  E(]uilc  S.  S.  Sepul.  Hier.  S.  CR. 
Maj.  Consil.  Aulico -Regio  -  Hung.  nec  non  in  Ling.  Or.  Secr« 
et  Ling.  or.  pub.  Professor  Vieonae  Aualriae,  typia  Leop.  Voigt, 
mÜYcrtit  Typogr.  anno  J692>  4« 

^6)  Lettere  di  ragguagUo  di  Monsienr  rHeremitag«  a  Ma- 
dama  Argenide,  nelle  qaali  ai  descrhre  cio,  cbe  di  pid  aingola* 
rc  i  aecadolo  nell*  Ungheria  dall'  anno  1685  iino  al  1632.  Trai- 
portate  dal  franccae.  Vlenna.'  (Obne  Jabrraaabl.) 

2687)  Bartbolomaei  Zimorowicz,  Leopolia,  Roiaiae  mciropo- 
lia  a  Tnrcii»  Tataris ,  Cosada,  Moldavis,  anno  167 >.  hoatililer 
obaessa,  a  Deo  mirifice  liberata.  1693.  (Obne  Drackort.)  4« 

2688)  Hiatoire  d*£meric  Comte  de  Tekeli,  oa  memoiret  poar 
servir  k  aa  vie ,  oa  Ton  voit  cc  qui  s^est  passe  de  plus  conside- 
derable  en  Hongrie  depais  aa  naiaaance  (1626)  )uaqa*k  preaent 
(1691).  A  Cologne,  Itm.  S. 

2r»80)  Area  tcmporiyn  mun  li  rr<!f»rata,  oder:  Der  Well  er- 
öffnete Zeil-  und  (icschichl- Bcsclircibung ,  bcgrcifTciid  Pertur- 
batum  ,  d.  i.  Die  Tyrannisirungs  -  Zeit  der  Oti o m  iti uisi  heu  Por» 
ten.  Dem  Göll  -  liebenden  Leser  i\x  NuU  uaJ  La.*»t,  uach  rjchli- 
ger  Zeil- Berechnung ,  historisch  vorgestellt ;  durch  Philooeoi 
Cbronographom*  Augsburg,  1693*  Fol. 

2690)  Montü  iter  per  Torciani  etc.  Hagae  com.  1694* 

2691)  Relaaione  di  quanio  aegui  aotto  Ciclntb  dallc  arm!  Ve* 
neie  aotto  Daniele  Delfi«a  IV.  Venexia ,  1694.  4. 

2692)  Relaaione  delP  acqulato  di  Cidotb  e  di  altre  Torrl  an! 
finme  Narcnta.  Venexia  *  1694>  4. 

2693)  Relazione  deir  acqoiato  di  Scio.  Venexia,  1694.  4. 

2694)  Relazione  dclla  Descrizione  tl!  Scio.  Venrzia,  1694-  4* 

2695)  The  Portugues  Asia:  or  tbe  Hiatory  of  the  Discovery 
and  Cooqueat  of  lodia  by  the  Portogaese ;  containing  all  their 
discoveriea  from  the  coast  of  Africa ,  tho  the  farihest  Parts  of 
China  and  Japan;  al!  their  battels  by  sea  and  land  ,  .lir^e  and 
otber  memorable  actiona^  a  dcacription  of  iboae  coimtrica»  and 
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iTianv  parlicularÄ  of  llie  rt?H|>ion,  ^»overnment  and  ciistoms  of  the 
ri.'itiv  <'s  elc.  elc.  \frillen  in  S[)ajiis(  Ii  Ly  Manuel  de  Farya  y  Sou- 
Sä,  of  the  Order  ofCluisti  trauslaled  ialo  Englisb  Cap.  Joba 
Stevens.  London,  1694> 

2696)  Korie  II«btioii  ans  Ofen ,  wie  aafelbit  die  B.  K.  M. 
den  17*  Jalius  glücklich  ankommen.  1694> 

3697)  EigenlUcber  Bericht  von  dem  herrlichen  Sie(;,  welchen 
die  hönigl.  Polnische  und  Litbiaiache  Armee,  unter  Commando 
Ihm  Ezcell*  det  Herrn  Caitellan  Jahlonowaky,  ab  Cron-Grota- 
Feld-H^rm,  wider  die  Türken  und  TarUren,  den  6.  October 
dieses  1694.  Jahrs,  rahmlichsl  erhalten,  deme  beigefüget  wor- 
den die  wahre  Abbildung  der  berahraien  Featnng  Caminiek  Po- 
dolsky.  Augspnrg.  (Ohne  Jahreszahl.)  4. 

Des  Grafen  \>terani ,  Kajserh'chen  Ftldniarschalls , 
Feldzü^e  in  Ungarn  and  den  angräntenden  Provinzen,  vom  Jah* 
re  1683  —  1604- 

Oricrii.iliM'he  Reise-Beschreibung  ÜUo  Friedrich  von 
der  Gröben.  Maricmvcrdcr,  ib'J4.  4. 

2700)  HeUzioac  della  vitloria  coulro  il  Turco  in  Arges  sot- 
to  Aleaaandro  Molin.  Venezia,  1695. 

'  2701)  Btat  general  de  Tempire  Otoman  depnia  aa  fondation 
jusqu*ä  present  et  Fabrege  des  Viea  des  emperenrs.  Par  an  Soli* 
taire  Tnrc  Tradoit  par  M.  de  la  Crois.  Avec  nne  Instmctton  et 
recueil  de  mols  et  noms  tnrcs  tres  ntiles  anx  Voyageors.  Paris, 
cbea  Pierre  Herissant  1695.  8.  (1  Theile.) 

27113)  Belaaione  del  sito  delle  Fortesse  Dardanelli ,  Lepanto 
•  Patrasso,  prese  dallt*  armi  Venete  aoUo  Francesco  Morosini. 
Vraetia.  (Ohne  Jahreszahl.)  4. 

2703)  Corouelli.  Isola  di  Rodi.  Venezia ,  1695.  8. 

2704)  Die  AhsrbnTl,  so  der  Türrk  sampt  dem  König  von 
Calhey  uihI  Persicj»  allen  ciirisll.  StSndtn  des  Rom.  Ueychs  ge- 
schrieben liäben.  (Olme  Druikorl  und  Jahreszabl  )  4' 

2705)  (>oiiipfuiJiaria  praeripiiarmn  rerum  Turcicarun»  rela- 
tio,  Septem  tiistinclis  capilibus,  1  urcorum  origiuem  ,  oecononoi- 
ca,  Ecclesiastica  et  politica ;  Septem  ileiu  Principum,  Septem  Re- 
fum  et  aeptem  Impcratornn  res  gest^s  Uisioriopbili«  exhibens 
ex  diversissimis  antoribos  collecta  per  Micbaelcm  Laurentinm 
Bisebergtum ,  Ecdesiast  Gardelegensero.  Ilelmstadii ,  1696.  4* 

2706)  J*  Andersen  Orientalische  Beissbescbreibung.  Schles- 
wig, 1696.  Fol. 

2707)  Briefe  des  Fransiskaner  Braders,  Vincentins  Stern  aas 
Villingen,  apostol.  Missionaira  im  heiligen  Land  (uiul  PrSaes 
des  heiligen  Grabes  1697  —  1700),  an  P.  Wilhelm  Pfaff,  Bcne- 
dictiner  und  Prof.  der  Theologie  im  Kloster  SL  Georgen  auVil- 
lingen  vom  12.  Jttnner  1697* 
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270 -i)  Gunrnerius  de  bello  Cyprio.  Lib.  3.  fiergoui  Comi- 

nos.  Iü'JT-  4- 

2709)  Monumcnlum  imniortalis  gloriae  Seren,  et  Iri\  i(  liss. 
olim  Joanni  III.  Polouiarum  Hrgi,  Magno  Duci  Liilindinae,  lius- 
siaeetc. ...  «  MusU  Viennensibus,  ligatis  vinculo  graliludiuii , 
ob  jnsigae  benefitiom  Solulioni«  Vteanac  ab  obiidione  Tarr«' 
rum;daai  in  Eccietia  Caibedrali  Cracovieii«i  diit  manibcu  ejus, 
Be(»ali  Sepolcbralian  funernm  apparatn,  josla  faacbria  per- 
aolvereator,  ercclmii ;  et  per  Petram  Boroviuoi  Ord.  Canon.  Re* 
gnl.  SS.  Sepalcbri  Domini  HierotöIymiUni  CooTenUia  Micebo- 
Tirnais  Professum ,  lut  i  Publicae  Consecralam.  Anno  Salnlla  1697 
die  12.  Seplernbris.  Fol. 

2710)  Mandat  Marhoraela  Stihana  Soliinaoa  tcras  pannji|CCgo 
Cesarxa  Tiirerkiego«  kl6iy  doia  30.  Seplembra  z  Bcigradu  w\s- 
Ut  do  Konstantynopola  pn  straronym  VVoyaka  w  Wfgrxech* pod 
CeDt.>  r.  1697.  (Ohne  Druckort  )  4- 

2711)  Msnrinl  <ies5  jeUl  rr^ifrcudca  Türckisi  he n  Knvsprs» 
welfl»i-.s  er  iintcrm  30.  Septeiul)  t(VtT  zu  Belgrad  nach  erliilenpr 
grosser  Niedcriag  in  Htinj^arii  dujth  i!en  chrisllirln'ii  Kavscr  na- 
cher  Konstanliuopel  hat  ansferügeu  lasscu.  (ühuc  Druckort  und 
Jahreszahl )  4* 

'  2712)  Mandal  •  welcbet  der  tlircbiscbe  Kavier  an  den  Stafl- 
baltcr  in  Aleppo  bat  abgehen  latien.  (I6^i7.)  4. 

2713)  TQrckitcbes  Fast-,  Betip  und  Buaa- Mandat,  wekbca 
Mabonet Sullan  Solymann,...  den  30.  September  1697  vonBel- 
grad  aoa  nacher  Constantinopel .  ;iregen  der  den  II.  September 
bey  Zenta  erlittenen  Niderla§  bat  abgehen  laeacn.  1697*  4>  Mit 
Kopfern. 

2714)  Relazione  veredica  e  distioia  della  Segnalata  Vittoria, 
Otleoola  dalle  armi  Cesaree  soUo  il  commnndu  del  seren.  pren- 
cipc  Eugeoio  di  Savoia  Conlro  1p  Otfomane  solfo  il  Graa  Sul» 
t.')no,  nelle  vicinan/f  t]e  SphU  alle  Spoode  del  Tibisco,  agliil.dü 
Sellembre  M»'^7.  (Ohne  Druckort.)  4. 

2715)  Gründlicher  Bericht  dess  dnrrh  clir  k-p -^crl.  W.ifren 
in  das  Königreich  Bossnien  unfpi-  so  Upfhii-t  ais  ^lütklirlicr 
Anführung  Ihro  HochlUrsÜ.  Durclileuchligkeit,  dcss  Herrn  Her- 
taogen  Eugcnii  von  Savoyen  ,  in  der  Nach  -  Cainpagna  gefcbefac» 
nen  Ein-  andUeberfallea,  aamt  einer  nebligen  Landkarten  über 
den  Zog  dieaer  dahin  commandirten  Vdlkem.  Aogaburg,  1697.4* 

2716)  Diarium  anaa  dem  kayaerl.  Feldlager  bey  Brod  bla  na- 
eher  Scbebae,  vom  12.  biaa  29-  Octobrit  anno  1697;  mit  aich 
bringend  waa  bei  dem  Einmaraeb  der  kaya.  Xriega^Mtlia,  unter 
C^ommando  Ibro  HochfUrtU  Durcbl.  Prinzens  Eugenij  von  Sa-' 
Yoyen,  in  der  Province  Botanien,  vermilleUt  Eroberung  eilirber 
vealen  Schlöfier,  besonders  der  grossen  Sladt  Seraglio  swiscben 


Digitized  by  Google 


304 

denen  Unseren  and  TOrkischen  Yölckern  Merkwllrdiget  sich  la« 

gelragen.  (Ohn<»  Jalirrszalil.)  4. 

1717)  Der  von  ("loit  gestürzte  und  gP(lcmUti{»le  lürckische 
Pharao,  oder  stokniilihi :;(•  Sanherlb,  d,  i.  Ei^^cnlUrh  v'ahrhaff- 
lor  Hericht  und  im  Kuffff  i  -Uiss  \  orgebildeler  N'erlauf  des  nahm- 
baft  sehr  bliiligeu  Treff«  HS  !)ey  Senla  an  der  Thryss,  nnd  sehr 
herrlich -erfochlcnen  Sitf^es  der  römisch  liayserlichcn  Majestät 
gerechtesten  Waffen  wider  den  Erb-  und  £rtz  -  Feind  Christli- 
cben  Namens  den  1.  (II.)  Herbst  -  Monats  des  1697*  Jahres  ge- 
•schahen. 

3718)  Relatians-Diarinm  dar  Grossen,  swf sehen  denen  hay- 
serlichen  und  tHrkischen  Armeen  den  11.  Sept.  1697  nnter  dem 
Commando  Ihrer  Darchl.  Prinse n  Engenio  van  Savoyen ,  unweit 
Zemannd  klein  Canischa  ▼orbeygangcnen  blutigen  Feldschlachtt 
in  welcher  derTilrcken  (Iber  22,000  Mann  auf  derWahlsi.iU  er- 
legt, und  beyde  feindliche  Läger ,  diss-  nnd  jenseits  der  Theyss» 
nebst  162  Stuck  Geschatz  und  anderen  grossen  Beulhen,  ohne 
grossen  V^crln^t  dprUnscrigen  glficklicli  erobert  worden  ,  sammt 
beygefÜgler  Liste  aller  Todten  und  R!e«sirlen.  Wien,  1^07.  4. 

2719)  Erfreulicl  e  Zeitung  von  <loai,  U.  September  1697 
wider  die  Türken  bei  Zenta  in  Un^'am  erhaltenen  herrlichen 
Sieg.  (Ohne  Druckorl  und  Jahreszahl.)  4. 

2720)  Fernerer  Bericht ,  was  seither  der  bei  Senta  erhalte- 
nen grossen  Victori  vor  Kundschafil  eingebracht  worden,  ge- 
schrieben den  16.  Sept.  1697  aoss  dem  kayserlichen  Feldlager  bei 
Martonosch,  anfwerts  an  derTheyss,  gegen  Segedin,  3  Stund 
oberhalb  der  Wahlstatt  bey  gedachten  Senta.  (1697  )  4. 

aT^J)  Der  Nacht->Wachter,  d.  i.  Ein  sehr  schönes,  aufTrom* 
petcn  -  Art  gants  neu  erfundenes  Jabel,  wie  Freuden*  Gesangt 
welches  die  sehr  grosse  und  herrliche....  unter  dem Commando 
des  Printzen  Eugenio  von  Savoya,  wider  den  Erbfeind  iu  Un* 
garn  bey  Zentha  den  It.  ScpL  1697  erhaltene  Victoria  aussfUbr- 
lieh  erkUret  und  anzeiget.  Coropontrl  durch  Jaroslanm ,  Firmi- 
Tiinm  Foriiinattnn  Wareczki  von  Uohenrnnt  Augsbarg,  Jacob 
Koppmayer,  (lfj'17  )  4. 

2722)  Vngariscbe  vnd  Türrkische  Zc^^Äfg,  BclSgemng,  Siör- 
inung  ,  ^  ictOI  ia  vund  Einnani  Papfias.  \'eTzeichnuss  vnnd  Or- 
dentliche ^ernleldunp  ,  was  sich  seidhcr  dem  jüngst  verilossenen 
Junio  hiss  auil  diese  jclzif^  Herbstzeit  mil  AussrälleiOScbarraO- 
tzeln  etc.  etc.  Item  was  sich  mit  Sybenbürgischen  Botschafiten 
verloffen.  Mit  schönen  Figuren.  Nürnberg,  1697.  4. 

2723)  Genesis  Nalalitia,  oder  Nativität  des  jetsigen  -  regie- 
renden Tarkischen  Kaisers,  Sultan  Machomet  genandt,  was  filr 
Bedeutung  daraus  in  schöpfen ,  sonderlich ,  was  sein  GlAck  nnd 
Unglllck  seyn  wird  wider  das  Römische  Reich,  nnd  die  Chrisi- 
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lich<>  Kirchen  etc.  Gedrackl  in  Vorlegniif  Paul  Bracbfeidt  amio 

1697.  (Jülich.)  4. 

2724)  Corn.  Bru^nii  itiaer«  per  poliMuna«  imperii Tore,  pro- 

viocias.  Ufl^ic  Delphis,  1608. 

211'))  Oltomnnorum  Priiiripum  efligie«* RoiD«e,iyp.  ac lumpt. 

DoaiMiici  de  litiheis.  lf)0,S.  Fol. 

'2T'2o)  Joh.  Audr.  Üuau  disserUU  de  iiupcraionhus  Turcicis. 
Lips.  iG9S. 

2727)  Hialoria  delle  gocrre  d'Eoropa  dalla  comparta  deir 
Armi  Ottooiane  ncH*  Uiiii$heria  Tanno  1683  di  Nicolö  BertgaDi, 
Nobile  Veacto*  la  Vencsia,  appresto  Bonifaccio  Ciera,  169tl>  4« 
Goa  Licenta  de*  Soperiori,  e  Privilegio.  (2  Theile.) 

272(1)  Gratiani.  Getia  Francitci  Mavroceni  Peloponetiacf. 
PaUvIi,  1698. 

2729)  EigenUich  and  vnllkommeoer  Bericht,  wie  und  was 
geatalt  der  Wohlgeborne  H.  II.  Adolph  Fre\herr  von  Schwar- 
zenbQrk  die  Festung  Raab  den  29.  März  des  98.  Jars  dem  Erb- 
feind ahs»'ir(ii)^en.  (Ohne  Dru(  kort  und  Jabreszalil.)  4- 

77  )'|)  f  ;  M  arl  Srhrribpn  aus  (^arlowi/,  vnm  HO-  Orlohcr  Ifj'l^, 
LftTpfTenti  dl*'  Aiikiinl:  s(»\vol  deren  kaiicrlii  h«'n  als  hohen  Al- 
liirien,  wie  Ii  (ier  iunigl.  Englisch  und  Holländischen  bei  der 
Oltomani.sclieu  IMortcn  subsistirenden  Amb.iss:iiJcurs  und  Me- 
diateurs, und  dann  deren  TUrkisrheu  zu  dem  iievorstcheudeu 
Fricdensschluss  erkieaeten  respeclive  Herren  Plenipotenliarieu 
in  crsi  gemcldtea  Garlowia ;  beyaebena,  wie  neoilicb  id  Able- 
gang  der  Viaiten  nnd  Aoabladigung  derea  Vollmachleo  die  Ce* 
retBoaien  gebalieo,  nad  waa  aooat  vom  33*  bia  30*  OcCobria  Merk- 
wOrdif  ea  auff  beiden  Seilen  iai  obaervirt  worden.  (Obne  Druck- 
ort and  JabreaaahL)  4« 

2731)  OUomannisches  Prognosticon  aus  der  Clement i.i  A'ic- 
trice  oder  Leopoldus  der  Sanfliiuflti§et  IjeberMrindor  derTUrkcn 
«od  des  Ottomannisi  hen  Keichs,  worinnen  bandgreillich  derL'n- 
tcrgaof  des  Türkischen  Reichs  angewiesen  wird,  wann  die  AI- 
liirten  nur  daru  (hun  wollen f  voA  Slajiialao  Aeiobardo  Aextel- 
mcier.  AnK^pm-,  J698.  4. 

273.')  Voyaf^es  de  Mr.  du  Mont,  cn  Franre,  en  Italic,  en 
AUema»ne,  a  Mallhe,  cl  en  Turrjuic.  A  la  iiayc,  i<,':iii-  8-  (4Th!e.) 

27.1i)  CoinpfudiHHi  Legalionis  I.  M.  Pana  SUnislawa  Mala- 
chuw.skicgo  VVoicw.  Ponuaüskiego,  od  Map.  Krola  Ineci  ySlanoir 
Rzeptey  Polakiey,  ad  traclaadam  pacem  ele.  Port^  Ouomaiiakiey 
Depülowaoego  Cooniaaarein ,  Plenipotenta ,  Porta  extraordyoa- 
cainego  Wielkiego....  Zebraze  prsea  I.  M>  Pana  Andraeia  Go- 
rakowakiego  pnybraoego  tey  Legacai  Sekrelarsa.  (1699>) 

3734)  Vienna  liberaia  ei  rOuomana  Soperbia  abbatlata.  Pol- 
na  croico  dal  P*  Anlomo  Gonatantint.  Borna,  1699. 

X  20 
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2735)  Andreae  BacbowtU.  Pax  ab  Oriente.  Panffjrrlcos  no- 
miae  UniversiUitis  Cracavienata ,  1699>  Fol* 

2736)  Der  rtfm.  kaiierl.  poln.  moakaw«  veaeL  TUrkenkrieg. 
Hamborg,  1699. 

2737)  Ilistoire  noavelle  des  anciens  dacs  et  aulres  soaTC» 
rains  de  TArchipel  avec  1«  descriplion  dea  principales  islvj ,  et 
dea  choses  Us  plus  remarqaablea  qoi  a*y  Toyent;  |»ar  le  P.  Saul- 
ger.  Pniis,  ir/Mi. 

273S)  Vanelli  ,  nhrepp  de  rilisloirc  Thurke   Paris,  1699- 
2739)  Job  Ludolii.  AilgemeioeSchaobiUiDe  derVVpit.  Frank- 
fort,  1699.  Vol.  II?. 

'>74())  Der  sio£»rc'icli  ^cendf|^e,  römisch  -     iserliche  ,  pohl- 
nistlif,  imiskowiiische  und  veuetianischc  Türckenkrieg.  W  urin- 
nen  kurUhOndig  enthalten,  alles  dasjcDige  ,  was  sich  Zeil  wah- 
rendem 15jahrigra  Kriege,  der-aich  Anno  1683  angefangen  und 
Anno  1699  geendigt,  mit  der  Ottomanniacben  Pforte  in  Oeatcr- 
reich,  Ungarn,  Siebenbilrgen »  Molden»  Wallachey,  Croaiien» 
Boaanien,  Pohlen,  Ukraine,  Moreai  Dalnatien,  und  allencila 
angränaenden  Lindern,  Dir  mcrckwilrdige  FeldaOge,  Belagemn- 
gen,  mit  Sturm  eingenommene  Städte,  Feld •  Schiachten,  Ver^ 
wQstongen,  Massacrcs,  See-Battalien ,  und  mehr  andere  Kriege*  ' 
Actioneu  zwischen  oben  angeftlhrten  Partbeyen  begeben  und  zuge- 
tragen Jiaben.  Abgetheilt  in  II.  Theile,  davon  der  erste  Thcil  in  sieb 
begreift:  I.  clrn  siegreichen  aussgeführtcn  Krieg  Ihre  Kays.  May. 
Leopold»  1.  Nvider  den  ErbfVind  ,  oder  die  Oltonianiiiscbe  PCorlc« 
II.  Den  Kric;;  zwisrhcn  den  Kroliucii  l^ulilen,  Türckeu  und  'i'arta- 
rc!i    III.  Den  Muse  owilisthcn  Krieg  wider  die  TUrcken  und  Cyr- 
cassisc  lun  l'ai  taru.  Der  andere  i  iieil  begreifli  in  sich:  den  rulim- 
wUrdi^en  und  siegreichen  Krieg  zwischen  der  durchl.  Üepublic 
\  encUig  mit  den  TUrckcn  In  Morea  and  Dalmatien,  und  die  herr- 
lichen Siege,  ao  ale  darinnen  dorch  die  tapffere  Conduite  ibrea 
Beraogen  Moroaini ,  pegenfeldta  and  dea  Feldberm  Otto  Wil- 
helm Grafen  von  Königamarck,  vielftitig  erhalten,  und  ganU  Mo- 
rea und  viele  Slldtc  in  Dalmatien  dadurch  erobert  haben,  ^lea 
biatoriach  und  ohne  Paaaion  beachrieben,  blta  der  Friede  dnveh 
Gottea  Gnade  an  Cartowlta  in  Ober -Ungarn  den  16.  (26)  Jin- 
ner  Anno  1699  getroffen,  von  allerseits  anwesenden  Hn.  Hn.  Ge^ 
Vollmachligtcn  unterzeichnet,  und  also  dieser  in  die  15  Jahr  ge- 
vräbrle  blulige  Krieg  glücklich  geendigt  worden.  Mit  vielen  Ku- 
pffern  erläutert,  nebst  alierspilj^*en  ;Ht2;eri/f^ten  Friedeus-Si blüs- 
sen.  Hamburg,  bei  Thomas  von  VViering,  Buchdrucker  im  gül- 
den Aß  c.  um-  4. 

2741)  Der  Durrhl.  Rejinhli«  Venedfg  schwerer  und  sieg- 
reich gelijln  ier  \V.  jahriger  J  üi  ktu  krieg,  in  welchem  durch  ta- 
pffere und  hcidenmäääige  Coudiulc  derer  mit  Siegen  bekröhnleu 
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G#«nrralpn  ,  FranrUro  Morosini ,  Graf  Otto  Wilhelm  von  Kö- 
nigsmark,  Baron  v.  Dcf;cnfcUJ ,  Cornaro,  Marcus  AnfonioGln- 
stiniano,  Sfeinari,  Valier  uiiii  anderer,  zu  «lerer  ewigen  und  tin- 
sterblichen Hiiliiii  das  gant7.e  Köni^^reich  Alorea,  mit  dem  (^röss- 
len  Theil  von  Dalmatieu ,  «  ie  auc  h  viele  andere  fJlrlrefflichc 
öiädte  aud  Insuln  in  dem  Archipclago  und  an^^t  anizendea  Liiii- 
dem,  denen  TOrken  ibKenommen,  and  unter  der  Republik  vo* 
rigen  Gebtfnabm  gebracht:  «oldbe  «nch  tn  Carlowils»  in  dem 
bcydeneitigen  gcscblotMoeii  Frieden»  ibnto  ,von  den  TOrkcn 
fiotlieb  abgetrelcn,  ood  »am  immerwlbrend^n ,  etgenUillmU*  * 
eben,  robifen  BuiU  IlberltMen  worden.  Uambnrgi  bey  Tbomaa 
T.  Wicdng,  Bucbdruckcr  im  güldeii  A.  B.  C.  1699. 

2743)  Fried  -  bestrahltes  Ungarn,  und  Freud -)aocblaendea 
SicbenbOryen ,  welches  Fürstentbum  bey  glllckltcb  eiiblgleaa 
Christlich-  and  Türkischen  Friedensschluss  anno  1699  aus  dem 
Joch  barbarischer  Dirn«lh.->rkei'(  erlediget,  und  als  ein  von  dem 
Könf^rcich  Unf^arn  .il^gensseuts  Kleinod,  durch  heygefn^te  Frie- 
dens-Puncla,  wipi]<  r  dem  kais r  rl.  Diadem  einverleibet  wordenelC« 
Von  einem  druisclicn  Palrioieu.  1699-  (Ohne  Druckorl.)  4. 

2743)  Curiose  Beschreibun»  der  iMoldau  und  Wallathey, 
worinnen  derselben  Zustand,  Beschaffeuheil ,  Gräuzcn  ,  Lage, 
Städte,  Schlösser,  die  Inwohner,  Sitten,  Religion  und  anJere 
CeremMiieii  «.  #.  w.  inaonderbeit«  wckber  geatalt  diese  Länder 
aich  «aoo  IM  «n  die  Krön  Poleo  ergeben ,  und  waa  A.  1696 
daaelbat  mil  dem  pobliachen,  Slcbaiacben,  KalaerJIcben  nad 
TürbiacbcA  Armeen  paaairt,  beynebal  waa  vermttg  dea  neneo 
Friedcnachloas«/  1699  wegen  mehr  bemeldter  Linder  awiacben 
Polen  und  der  Pforte  verändert  worden.  (Ohne  Dmckort) 

2744)  Trattato  di  pace  fra  Tlroperatore  OttomOBO«  o  1a  Re- 
pnblica  di  Veneria  nel  1699.  (Ohne  Druckort.)  8* 

2745)  Inslrumentum  Pacis  inter  Serenissimum  et  Potentisai- 
mura  Oe^em  et  Kenipublicam  Poloniarum,  et  Eccelsum  Impe- 
rnim  ültouiani(  uni  ,  ad  Carlowiz  in  Sirmia,  in  Tongressii  Ge- 
nerali Coniuederaiorum  Plenipotentiariorum  conlertae.  (Qbne 
Druckorl  und  Jahreszahl  ) 

2746)  Inslrumentum  Pacis  Caesareo-Otlomanicum  lubscrip- 
luui  26»  Januarii  1699*  Fol. 

2747)  Pnbliealjon  deas  getroffenen  Vergleichs ,  die  GrenU- 
Scbeidoag  diaaaeita  der  Donan  beireffend.  (Ohne  Drnckort  «id 
JahreasabL)  4* 

2748>  Aeneaa  SyWina.  Oper«  geogt«  et  blator.  Heimat  1690 
»1700.  4. 

2749)  PoaeUtwo  Wielkie  J.  W.  Pana  Rafala  Hrabi  na  Lear 
nie  Leaaciynskiego  V\^ojewody  Lfczycki(  ,  Podskarbiego  VV. 
hör.  GtBcrat«  W.  Polakicgo.«.»  od  M*  K*  J.  Maci.  Augoata  IL- 
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1  caley  lUeptey  Polsliey  do  laiv  IT.  Ccsarza  TnrerticffO  f  cä- 
icy  Porty  Ottomanskiey  w  iulcrcsie  konürmacyi  1  rakiaiow  I'o- 
koja  mi^dzy  Krolestwem  Pohkiem  i  tqi  Port^  ottomadak^  zawar- 
tego ;  X  chwat^  i  estymacyii  catego  Sanntckiego  Naroda  R.  P* 
1700  odprawiooe  a  pnes  Franciftaka  Potockiego  Ord.  Eqaeatrif 
Polaka  xopelnym  Dyaryusxem  R.  P.  1744  do  Draka  podane.  — 
w  Poanania  w  Drok*  Akad.  8. 

2750)  Opit  wiaxda  do  Stanliahi  i  odprawioney  Aadiencyi  « 
Wezyra  Wielkiego  J.  W.  P.ina  Wofewody  L^ctyckiego.  Gene- 
rala  VViclko  Polskiego  (Rafala  Leszcz\ iiskiego).  Posta  Wielkie- 
go  odN.nias  Kröla  J.  Msi.  Rzr-ptry  Polskiey  do  Porly  (1700).  Fol. 

'2751)  Aiissiühi'liche  Beschreibung  des  tQrckischea  GrossboU- 
scliafters  Ibrahim  Ras.^a  etc.  prffchti»  t^chaltcncn  Einrnos  in  «li^ 
ka% .scrlirhc  Ilanht-  und  ncsidentz-Slali  VN^icOs  to  geschehen  deu 
ÖU-  Januarii  anno  17(10.  Wie»  4. 

275*?)  Fernere  Relation  von  demjenigen,  was  vom  12.  Marlii 
biss  auf  den  26.  cjusdem,  ferners  vom  '27.  Marlii  his  aut  den 
4.  April,  vom  5.  bis  auf  den  18.  April,  vom  19-  April  bis  aaf 
den  21.  Junii,  in  Cooitantinopel  key  der  kayserlirben  Gross- 
Getandscbaffk  passiret.  1700»  4. 

2753)  Kurse  Aassaga- LiaUr  derenjenigen  Prlaenlan,  wekhe 
*  der  Tttrckische  Bottarhaller  anaerem  glonrürdigäteii  Röni.  Kay- 
aer Leopold,  au  Beseagang  aller  FreaodschafI«  von  dem  Tttrki- 
achen  Gross -Sultan  milgebracbt  and  prlsenliret  bat  4. 

27^4)  Relation  von  demjenigen ,  was  vor  der  Abreise  Ibm 
£xcellents  dess  lierrn  Grafens  von  Ot-Hingen,  Kays  Gross-Ge* 
aandiens  ctt  Konstantioopel  passirt*  (Obne  Dradnrl  and  Jabrea- 
'  tabl.)  4. 

2755)  Delation  von  demicnif^cn,  was  bcy  der  beiden  Kavser- 
liciicn  und  'I  ürkist  hcn  (^ross  -  (iesandtsrhaflncn  den  ).  caiber 
17ÜÜ  zu  Sal.Tnckeinent  gesclielienen   Aus su  et  h sei un^   pa.säjrel.  4« 

2756)  Der  neu  -  eröffneten  Otlomajiuiii  hen  Plürten  Fortse- 
tzung, oder:  Contiuuirler  hisluriscber  llcricbl,  bclrcffend  der 
TUrckischen  Monarchie  Staats  -  Maximen  ,  Macht,  Beicbthum  , 
Kriege ,  feind liebe  Elnßille ,  Graosamkeiten,  Reginenlsverlnde* 
rangen,  Eroberangen, Niederlagen,  Aafrubren,  Gesandlscbaff> 
ten,  Commercien  und  HandelschaJSten ,  WaffenstillsUlnden  etc. 
and  was  dabey  von  Anno  1664  bis  an  Ende  dieses  1700i  Jabrs, 
tbeils  in  selbigem  grossen  Reicb  selbsien,  tbella  in  denen  an- 
grantsenden  königreicben  and  Provtntzen,  als  Uungaru,  Sieben- 
bürgen, Pohlen,  Moscaa,  Wallacbey,  Balgarien,  Servien,  Dal» 
matien,  Morca,  Candia  etc.  zu  Wasser  und  Land,  in  FeldzQ- 
gen,  Scblacbten ,  Slrci/Ten,  Scharmützeln,  See- Treffen,  Ve- 
.slunf^en  ,  I]oIa{i;erungen ,  Stürmen  elc  und  andern  Tnilitarischen 
Expeditionen  und  Bewegungen,  entweder  mit  offenbakrer  Ge- 
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valt»  »der  angiwaiidlcr  Krieg» -Litt  Torgefingcn;  nidit  min- 
der, wie  endlich  der  vermessene Ott4HB«nnitche  Hochmutli,  bej 
leUtbio  gegen  der  Cbritlenbcit  so  unvermulhct  als  Trca-lots 
▼erAbten  Friedens  -  Brach ,  ilurch  die  von  Golt  höchst  gesegnete 
anders  Glor>«'Urdi'gslcn  und  UnUberwinilliclisleii  Römischen  Kay- 
•ers  Leopoldi  I.  utid  sSrntl.  (>hrisll.  Hohen  Alliitten  {^ererhle 
Waffon  deif^rst.Th  luür {;e.slürlzt't  worden,  ilass  der  ehe- 
dem entsetz iu  Ii r  i  Urckische  T)rauu  mit  empfiri(ili(  heui  \  erlust 
vieler  anseliulK  hen  Europäischen  ProvinUieu,  Städie  und  Vc- 
stungen ,  endlich  Anno  U)^ j  zu  (>ai  luvviz,  einen  der  Christen- 
heit höchst*repuiirli<  hen  Frieden  eingehen  luüsscu.  Beydes  aus 
dcM  Herrn  Ricaal,  Donado,  Foacariui,  Berengaro  etc.  and  dann 
nndern  glaubwürdigen  ScbrlffVen  and  Urkanden ,  aua  dem  Frftn- 
taüiiacben,  IteliVnitcben  and  ilotllodiacbtn,  in  daa  Hoch-Teut- 
scbe  Qberaeut  and  saaemmen  getragen }  xagleicb  mil  kanatrci- 
clien  Kapffern  and  wftbrb^flUa  Cootrefaiten  der  bcrQbmteaten 
PotenlAten,  Generalen,  und  anderer  Kriegsbelden,  auch  Abbil- 
dangen  der  famehmaten  eroberten  Plätte  und  merckwilrdigaten 
Begebenbeileu  auasgezicret.  Aiigs{iiirg ,  auf  Unkosten  Loreuta 
Krouiger  und  Golllieb  Göbels  See).  Krben.  Gedruckt  hey  Johann 
Chrislopb  Wagner.  Anno  I7ül.  Fol.  (2  Bände) 

2717)  Siinperhts  Di.tmiiiu,  oder  Reiscbcs"  hreihting  \A'^oir- 
gaugs  Gralcn  zu  üelliui^eu,  nach  Conatauliuopel.  Augsburg, 

27.').s)  Grund-  und  uiubUjulücher  Hrrii  iit  von  denen  römisch- 
kaiscrliciicn  ,  wie  auch  uUuuiatiiiiscitfu  Gtu^ü  iiolhsc haften,  wo- 
durch der  Friede  oder  Stillstand  awiacben  dem  Aller- Durch- 
leucbtigsi-Groaanilcbtigat-  und  Uullbervindlichaten  römischen 
Kaiaer  Leopoldu  1.  und  dem  SulUu  MuaUfahan  III.  den  '26-  Je- 
nuarii  l(j99'  Zu  Carlowila  in  Sirmien  auf  35  Jahre  geicbloasen , 
und  darauf  auch  an  denen  reapective  Ildfen  au  Wien  und  Coo- 
alantinppel  besttttigel  worden.  Cum  Privilegio  Sacrae  Caeaarcae 
Brla|ealalia.  Wieu,  1702. 

2759)  S(  hetickhclii  Joan.  Adami.  Vollsländiges  Lcbeoa  -  Dia- 
rium Lcopoldi  f.  dero  Gross- Tbalen  und  Hegierungs- Verrich- 
tungen etc.  Wien,  1702.  8.  (Zwey  Theile) 

2700)  Desrriplion  cxarte  des  isles  de  l'Ardtipel  cl  de  nuel- 
fjuet  aiitres  adjaceuies;  dout  If  s  ;> n n (  i j>.t!<'s  soiit  C\j>re,  Uliodes, 
Candie,  Saiuo«  ,  ("hlo,  Nr^ri-puut ,  Lciunus  ,  Par<is  ,  D.  lus,  Pal- 
mos,  avfc  iin  graud  noroljre  d'auires ;  t  ouijh  t  naiii  iinri  nouiä , 
Icur  siiuaiion,  leurs  viües,  leurs  ctialeaux  cl  Tbisloire  lanl  au- 
cieune  que  moderne  de  leurs  habilans  ;  leur  gouvcruewenl ,  lea 
revolutions  qui  y  sont  arrivcea  et  lea  plante» ,  animauz  etc.  qua 
Vy  irouventi  enrichte  dea  plosieur»  cartea  des  itlea,  et  det  fign- 
res  en  taille-donce,  i^ui  repreaentcnt  lea  babiu  de  leura  habi- 
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ttntif  les  plantes  ttles  nnimaox  lei  moins  connus;  tra^ite  du 
Flamand  d*0.  Dapper,  M.  D.  A  Amsterdam,  1703. 

276t)  Wahrhaffter  Bericht  von  der  jüngsten  Tartarlschen 
Zasainnifnzff'hun» ,  und  der  Türkisrhf-n  wider  dif'sclhe  veran- 
stnllele  Arininirii!: ,  wie  auch  von  der  den  2b.  Jantiari  !70i  be- 
ichehenen  Sir.itij^uliriing  dess  leUlen  TUri  kisrhen  Gross-V  iv. i era, 
Dallabau  Mi/sinfa  Bassa.  (Ohne  Druckort  und  Jahrcitali).)  4, 

27ü^*)  i  artarische  Zusaujuieniichuiig  und  die  tSrkische ,  wi- 
der dieselbe  veranstallele  Armirung  und  auch  von  der  den  26  JUa- 
ner  1703  beacbclieoen  Stranguliraog  det  •GroMwell»  Daluban 
Mostafa  Paacha ,  lammt  aeineni  Contrefait  Wien.  ^ 

2763)  Der  SUal  ron  TArltey  anno  1703.  (Ohne  Drnckorl.) 

2764)  RelatioD  von  dem  prMchlifen  Einaag  desa  neaea  Tllf^ 
ckitchen  Grass -Sullana»  Achmel,  ao  Koastaatinopel.  17Q3.  4- 

2765)  Des  grossen  Feld -Herrn  Eagenli,  ilertzogs  von  Sa* 
voyea  und  klyserlicben  General  -  Lieutenanla  Helden  -  Thaten. 
(Ohne  Druckorl  und  Jahressahl.)  8 

2766)  Descritione  compendiosa  historica  di  quanlo  piu  cu- 
rioso  e  flef^uilo  i*n  Allmagna  ,  Ilalia  et  in  Un^heria  dnl  prinripio 
sino  verso  il  fine  del  cadulo  anno  1704,  con  Ic  operationi  dcUe 
armi  di  SM.  C.  etc.  da  Giovanni  Benaglia.  1705.  (MilcinemKo^ 
pl'cr,  welches  eine  suhanische  Audienz  vorstellt.) 

2767)  Carol.  Ancilloni  historia  vilae  SolymannilL  Imp.  Tuiw 
Carum.  Gall.  Rotterdam ,  1706- 

276S)  Histolre  de  la  via  de  Soliman  second  Empereor  det 
Tores  par  Charles  Aneillon.  A  Rotterdam.  1706.  8* 

2769)  Relalion  von  dem ,  den  17.  Mail  1706  bei  denen  anf- 
gerichicten  Grinta  -  Senlen  ausser  Salanckement  beschehenen 
Empfang  dess  kayscriichen  Hoff- Kriegs -Rath  vnd  extra -«rdi- 
Dsri  Gesandten  an  die  Ottomanischen  Pforten  (Till)  Herrn  Chri* 
Sloph  Ignatz  Edlen  Herrn  von  Ganrieui  und  Rall  etc.  und  dessen 
darauf  bei  dem  Türckiscben  Bassa  zu  Griechisch  -  Weissenliorg 
erfolgten  Audientz.  (Ohne  Druckort  und  Jahreszahl  )  4. 

2770)  Fanelli,  Franc.  Alene  Attica.  Venezia,  1707.  Fol. 

2771)  Tlktoire  du  Printe  Ragoizi ,  ou  la  guerre  des  mecon* 
ieats  ■'fous  son  commandement.  Paris,  1707.  1'2. 

277<^)  IVIr.  Bespir<r  observationes  in  Rigaltii  historiam  prae- 
sentis  Status  t)itoinannici.  Gall.  Amst.  1709   Vol.  KI. 

2773)  llistoire  de  l'Eniprre  otiouian,  contt-naul  l'Origine  et 
les  progres  des  Turcs,  les  Vies  et  Ics  Conquctes  de  tous  leurs 
Sultans,  leurs  Guerres,  Sieges  et  Combats  par  Mer  et  parTerre, 
les  Reroltes  et  Ravolnttons  extraordinaires,  et  geaeralefiient  tont 
ce  qni  s*cst  passe  de  conaiderable  dani  cet  Empire.  Tradnil  de 
l'Angloit  de  Mr.  la  Chevalier  fticant.  I.  Vol.  conlaiiant  Tome 
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I.  cl  IL  A  1«  Haye,  1709.  8.  Tome  UL  Goateoant  U  Gnerr« 
d*H4»i»crie,  imioira  de  Stbb«ui  SeW. 

2774)  Hisloire  de  Sctnderbeg,  roy  d*Albamet  ptrKicoIes 
Doponcei,  Jesuile.  Paris,  1709.  12. 

2775)  Leopolds  des  GroueOt  rÖnUcbea  Klyaers«  wander- 
wDrdiges  Lebrn  und  Tliateo,  «ns  geheimen  Nachrichten  eröffoe^ 
mad  io  vier  Tbeilc  geiheilcL  Der  andere  Druck  um  vieles  Yer- 
mehret.  Leipzig,  1709. 

277G)  Contarioi  Camillo.  Utoria  della  gaerra  di  LeopoldoL 
linp.  e  dei  Collegaii  conlro  il  Tarco  dal  1683  fia  aiU  pace.  Ve- 
uezia,  1710.  4.  T  TT 

2777)  Copia  der  lreywilii;;rn  Türckischcn  Offerte  einer  ewi- 
gen Freunds,  hafft  an  Seiae  jM  .jt'stät  Carolum  denXIL,  König  in 
iclivvedeu,  bcy  dero  resolvirteii  Ahiuarscb  aus  Bender  ei^en- 
bXndig  aus  Konstauliiiopcl  gesellt  iebt^ü  und  in  b<»chstbi'sa{;ie  Kti- 
aiglicbe  MajcsUt,  als  sie  eben  von  ßeuder  auflbrecheu  wollen, 
fiberbracbt,  von  Seiner  £xcelleoce  dea  Herrn  Generai  Ponia- 
iroysky.  Mit  Flejss  ans  dem  Arabiscben  OberseUt.  1710.  (Oboe 
Draciiort.)  4.  « 

2778)  Copia  der  freywilligen  tOrckiscbeo  Offerle  einer  ewi- 
gen Freundschaft  an  St.  kdnigl.  MajeslSi  Carolom  XII.,  König 
io  Scbweden  elc ,  dann  aoeh  ein'  accaraler  Entwarf  der  durch 
TOrcliische  Erfindang  aofgericbleten  Ehren -Pforte,  welche  auf 
sorgfälLige  und  kostbare  Vernnstaltung  des  TOrckisrhen  Bassa 
und  Gross  -  Veziers  zu  Bender  hOchstgedacht  Sr.  köoigl.  IMaje- 
slät  in  Scbweden  ,  nebsi  einer  geliallcnrn  merkwürdigen  Ab- 
schieds-Rede  prSsenlirt  worden.  1710.  (Ohne  Druckorl.)  4. 

^T'O)  Fama  volat!  Der  noch  lebende  (^nrolus  und  das  unter 
.Heiner  persönlich  -  hcldeniiifilhigcn  Anfühnirjjr  imvcr/ "Ji^te  vSi  bwc- 
den  ,  wir  soitbes  nach  der  gewissen  eiugclaulenen  Zeituiij;  von 
der  ^liickiit  bcn  Ankunll  Seiner  königl.  Majestät  in  dero  Laude 
von  der  ^e.sauinüen  Srhlessischen  Jugend  in  lic/.vi'^xiu^  ihrer  oh- 
liegencii  ci  Uankbarkeil  vor  die  ruwef^e  gebrat  ble  lUdigionslVey- 
beil  an  einen  dazu  angc^ct^len  Solennen  Tage  ufTeuliicb  vurge- 
slellet,  und  dem  geneigten  curiöseo  Leser  coiurouuicirel  in  ge- 
genwärtigen BliUem.  (Ohne  Druckori  und  Jabresaahl.)  4^ 

2780)  Relation  von  der  Schwedischen  und  TOrckischen  Vic- 
toria, so  bei  Budziak  gegen  die  Moscowiter  befochten  worden. 
1711,  (Ohne  DruckorL)  4. 

2781)  DenkwOrdtga  GesandUcbaft  an  die  Otlomaniscbe  Pfor- 
te ,  welche  ehemahls  auf  Bdm.  Kais.  Maj.  Rodolpbi  II.  hoben 
Befehl  Herr  Fridricfa  von  Krekwitx ,  $r.  Maj.  Reichs- Hofrath 
verrichtet;  nebst  aussiUbrlicheni  Bericht,  was  hierbey  sowohl 
mit  dem  Herrn  Oratore  selbst ,  als  denen  Seinigen  vorgelaufen, 
aofgeselst  und  schriCUiGb  hinterlassen  von  Fridrich  Seideln ,  da- 
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niabls  des  ITerrn  Oraloris  Apotheker  und  nochmahls  Bürgerin 
Troppaw,  und  wegen  der  sonderlichen  Re{;cbenheilen,  mit  eioer 
Vorrede  und  einigen  Anmerkungen  im  Druck  gegeben  von  M. 
Malamon  Haussdorfi*  aus  Laubau,  Pastore  su  Beernstadt  in  Ober- 
Lausite.  Gdrltli  verlefto  Jok.  Gottlob  Laarentiot,  I7I1. 

2782)  Joannis  Dlogosti  aeu  Longini  Historiae  Poloniae  Ii- 
bri  XII.  qnoraro  sex  postariorea  nondam  edili  noDc  airaal  com 
prioribos  ez  MaooscripCo  rarissimi  io  locem  prodenat  tx  biblio- 
tbec«  et  cora  praefatione  Hearici  L.  B.  ab  Honfnen  RomaDorain 
Caeaaria  a  Consilii<i  Latinis  bellicis  et  jusliliae.  LipMae,  i712« 

2783)  Mikolaja  Cbwatkovrskiego  bislorya  Torecka  o  Macbo- 
necie  Proroku  i  potomkacb  iego.  r.  1712.  4. 

2784)  Stanislai  Sarnicii  annales  sive  de  origine  et  rebus  ge- 
slis  Polononirn  et  Lftaanonim  ühiJ  XIV.  Cracoviae,  1587«  (Die 
aWeytC  Ausgabe  im  II,  Hnndc  von  l)luj;05S,  L~12  ) 

278n)  Hislüire  Mi'liemet  Hass:)  ,  \  izir  de  Sultan  Achmed, 
£mpcrcur  de  (Consta ni  inople.  Amsterdam,  1713.  8. 

2786)  Johannis  Sif^.ici  abgelassenes  Sendschreiben  au  seinen 
Freund,  Erasmum  Germanicum,  betreffend*  die  bevorstehende 
Boptor  der  Tflrcken  mit  Moacau.  (Oboe  Druckort  uad  Jabrea- 
aabl.)  4. 

2787)  Glaubvttrdige  und  nenlicbstc  Nachricbteii  wegen  der 
Tttrckiscben  KriegsrHstang  gegen  Poblen  und  Moican.  1713.  4* 

2788)  Trevisan  Francesco.  Lettere  a  ClenenleXI.  ed  a  totU 
la  Gerarchia  Ecclesiaatica  per  la  gaerra  della  Morea  dcl  1715* 

(Ohne  Druckort.)  8. 

2789)  Etat  presenl  desnations  et  eglises  Grecque,  Armenien- 
'    ne  et  Marooite  en  Turqaie.  Par  le  Sieor  de  U  Croix.  A  Paria» 

1715.  12. 

','790)  Histoirc  du  niitii^trre  dn  Cn rdinal  Marliniisius,  Arche- 
v^que  de  Strij;onie,  IVimal  eliiegeutdu  royanme  d'IIongrie,  avec 
l'origine  des  guerres  de  ce  royaume  et  de  ceiles  de  la  Transilva- 
nie.  Paris ,  171.5. 

2791)  La  Roque.  Voyage  de  TArabie  heureuse  fait  cu  1703 1 
1709,  1710.  Aowlerdam.  1716-  8. 

2792)  Caput!  Andrea.  MoUaie  dell*  aasedio  «  liberaaione  di  * 
Corfd  dalJe  Armi  Ottomane,  segutta  in  Agoato  1716*  Napoli» 

1716.  4*  —  (Dasselbe  Werk:)  Roma,  1716.  4. 

2793)  Baccolu  eaatissima  degli  Diarii  dell*  armi  Cesaree  in 
Ungaria.  Tomoi.  Venesia,  Albriaai.  1716-  (Nora.  1—27»  5.  Ago- 
ato —  7.  Nov.  1716.) 

2^4)  Schluss  von  der  Beschreibung  der  Belagerung  Corfa, 
und  was  sich  nachgehenda,  aonderlich  bei  der  durch  den  Herrn 
Feldmarscballen  Grafen  von  Schulenburg  beschehenen  Erobe- 
rvng  dea  Forta  Bntrinlo  aogetragen;  nebat  einem  Scbreiben-Aof- 
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rtn  dem  obc»  Savttrom  am  BrM  yma  9»  Nor.  1718.  Bit- 

27<>*))  Aassffllirltcbc  Beschreibnng  Sp*  nn^nrUrhrn  Fpldzags 
Anno  171'"»,  wie  neraiich  r^iplhige  unter  liolu  r  iJin  rijon  des 
grossen  k:iN  m  rlirben  Kriegsheldcn  ,  Printzr-ijs  Kuf^ifnii  von  Sa- 
voyen  ,  Ilocitruisl.  Dcirrlil  ,  mit  der  totalru  l  ürrkischen  Nieder- 
lage den  ').  A(i;;iisli  ohawcil  l^eierwardeia  sir^iiati  an^ei.mgen  , 
und  nacli  der  dea  13*  October  darauf  erfoigleo  Eroberung  der 
imporUnten  Vestung  Temeswar  glücklich  geeDdIgel  worden ,  mit 
aUen  sich  dabey  ereigaetcD  Uoiilladcii  avt  »Icharcn  Hacbriclip 
teOfOabu  dan  data  gebttrigcn  Kapfem,  cariöftea  Laterii  m  Gefäl- 
les, anparibeyiicli  aosgafeHigl.  Nttmberg.  (Ohna  JahrcitaU.)  4* 

2796)  Eigentlicha  md  amstlodliehe  Beachraibwig  dar  ooga«* 
ri»cban  Haapt  -Vciiong  Temetirar,  wie  aolcba  durch  dia  vöa 
GoU  gesegnete  Wiffan  IhroRttmltch  Kayterlicb  and  könifl.  ha- 
iholbclien  MajeilSt,  CAroli  de«  VI. ,  unter  heldenmlHhiger  und 
LIu|(er  AnfQhrung  Sr.  hochfilrstl.  Durchlüucht ,  Dero  Hof-  und 
Krie^srathsprifsidenten  GeneralHeulenant  ood  General  -  Guber- 
ratoren  der  kavs.  österreichischen  Niederlanden,  Mfrrn  Eii^»enii 

1  riiicisci  l'riritz.en  von  Savoyen  und  PiVmnnt  ptr. ,  .im  f.  Srpf. 
dieses  1716.  Jahrs  würrklich  zu  iielagern  angelanj^en  ,  und  »iea 
12.  October  darauf  mit  Accord  höchst  giiicklicli  eroherl  wor- 
den, wobei  zugleich  die  den  Ttlrrken  verwilligte  Accordj-Punc- 
tea  selbst  mit  angchänget  scyn.  Augspurg.  4* 

2797)  Aussnihrliche  Relation  von  der  mit  f(5lllicheo  Bayttand 
darch  die  sigreiche  kaytcri.  Waffen  anier  heldenmnibigar  Aa- 
fUhmog  dea  kayierl.  Herrn  GenferallfealenanU  •  PrinUena  Fran- 
ciad  Eogenii  von  Savoyan  Hochf&rtU.  Dnrchl. ,  erobarla  Veilons 
Tameawar,  tambt  denen,  dem  ottomanUcheD  FaSnd  accordirtaa 
Abgiigs*Ponclea  Mttncben,  17t6>  4' 

279B)  DiaHum  von  Ihrer  Rttnitch-^kayterllchatt  «od  kathov 
lisch -fc0oiglicbeo  Majesllt,  unter  Comniando  dero  wQrckUch* 
gebeimen  Ratha»  Hof- Kricg^traihsprlsidenten«  General  -  Li eute* 
nants,  Gouverneur  und  Capitaia- General  der  kayserlich  -  öster- 
reichischen Niederlanden,  Herrn  Herrn  Eugeny  Franx  Prinzen 
von  S.•»vo^  ♦•n  und  Pi»»mont  fTortiffSr^tl  Üurchlatirbt ,  in  l^t  ro  Krb- 
Köni^reirh  Ilim:j;arn  betindlicher  iiaupl  -  Anin  c    Kr^^ciisjnng.  4. 

97'jO)  (^)iii  1  iiualio  Diarii  von  Ihrer  H<niii.s<  h  k.i \  si  rl Irhen 
nnd  katholischen  MafeslSt ,  undcr  Commando  iltro  i lüi Li  it  gs- 
ralhsprtisidenten  ,  Geiici  alpu  Lieulenants  und  Genf  ral-Guberoa-» 
tors  der  kayaerlich  -  österreichische}*  Niederlanden,  Ihrer  Dorch« 
laacht  Herrn  Herrn  Eugenii  Franz  Printcen  von  Savoyen  nnd 
PJemont,  in  Oero  Erb -Königreich  Ungarn  befindlicher  Haopl- 
Annee ,  anaa  dem  Lager  vor  Tameawar  Tom  6>  biaa  12.  Octobar 
1716.  4. 
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2800)  Bericht  von  der  au  Iliro  Glorwflrdi^<!t  -  Kf^iVn'nf?- 
kayserliche  und  katholiithe  Majestät  bc<(-!i<  h c-ue  Lebergal»  (Ur 
tOrkisc  heu  ilaupt  -  Vestong  Temeswar  im  Ivoaigreich  Lagarn. 
\^'ien ,  den  i6>  Oclober  1716.  4> 

12001)  Eigentliche  nnd  umsUadlicbe  Nachricht  von  dtr  btrr- 
liehen  Vieiorie ,  wo  4er  Allerhlicbtte  Ibro  Röm.  KayMerL  und 
katbnliicben  Majeitll  tm  5.  Ang ,  1716  bei  Paterwardein ,  nntcr 
beldenmlasiger  nnd  tapITerer  AnfÜbrnng  dea  kayaerl  Herrn  Ceo 
naral-Ltenlenanta  nnd  Hofkriegsratbaprtfaidanleni,  PrinuEoge- 
nii  von  Savoyen  Hocbftlratl.  Darcbl.  ^  über  die  grofte  TOrcki- 
acbe  MacM  verliebe« ;  «va  vielen ,  dteafalla  beraoagekonnoenen 
Pie^n  snaaniroeogelragen,  saromt  hochbesa^ten  Herrn  Gen r ml- 
Licalenantt  vorbero  an  diser  Schlacht  gemachten  unvergleicbÜ- 
cben  Disposiiioa«  woran  sich  sowol  die  Infanterie  ala  Kavalle- 
rie und  Artillerie  sa  halten  halten;  wie  aach  Einer  acciiralen 
Lista  derer  in  dieser  blutigen  Rataillp  auf  1iayserlicb«'r  Setts  so- 
wol todi  gebliefipnen ,  aU  aucb  bletairtcn  hohen  Ofilaicrea  und 
Gemeinen.  Aijö;';pur3  8. 

'iS  l-')  iVelalioii ,  ausluhrlichc ,  von  Anfang  der  kavscriichen 
Campagne  dess  11  Id.  J  jlirs  bis  auff  die  sie^reicbe,  den  .').  August 
unweit  Pcterwardeio  ,  unter  Anführung  des  Prinieo  £ugen  ge* 
achehene  Schlacht.  Prag,  4. 

2803)  Knrlae  Beacbreibong ,  aaff  was  Art  die  TOrdcan  dar- 
naln  ihre  Andacht  gegen  den  besorgenden  Krieg  mit  der  Cbri^ 
•Cenbeit  halten  nnd  verrichten.  1716.  4. 

2804)  Httcbat-erCrealicbc  Nachricht  von  der  glorioaen  nnd 
blutigen  Victorie ,  ao  unter  Ihrer  Hocbfllratl.  Durebl  Printa  En«> 
genii  von  Savoyen,  Kaya.  GeneralUeotenanIa  Contmando»  die 
bays.  Armada  wider  die  Türcken  den  2.  und  4.  Auguat  1716  durch 
gdltlirhen  Segen  erfochten.  München.  4. 

2805)  Eigentliche  und  ausßlhrliche  Beschreibung  der  Bio» 
qnir-  und  Belagerung  Corfa,  wie  solche  von  den  Türken  von 
8.  Jiil.  hi%%  don  22.  Aug.  gefllbrelt  durch  der  Republik  Venedig 
Generalfeldijiarsrliallen  ,  Herrn  Grafen  von  Srbulenburg ,  aber 
tapffer  ausgchallen  worden.  yVuss  vielen  di^^fall.s  lieraasgekom- 
inenen  theils  italienischen,  tbcils  französischen,  tüeiU  d rutschen 
Pie(;en  lusammengclragen ,  und  mit  eint-m  accuraten  Grundri»* 
und  Landkarte  dieser  Stadt  inid  Ins  ul  versehen.  Augspurg.  4* 

28()ü)  Cuutiuualiü  iiiarii ,  oebsi  V  cr/^eichnus  ,  was  bei  Auf- 
hebung der  Belagerung  Corfn  indem  lUrkischea  Lager  den  22.  Au- 
gust 17 i6  binterlaaaen  gefanden,  and  Venetianiacher  Seiten  er» 
beutet  worden.  Regenspnrg.  4. 

2807)  Veneiianiacb  -  TOrldacbea  Kriege  -Tbeatmni ,  auf  wei* 
^  eben  vorgealcllt  wird  die  Inael  CoHn.  M.  Kopf,  teipatg,  1716*  4. 

2803)  Belation,  waa  von  AnGing  der  Belageroo^  Belgrad 

♦ 
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1717  bta  rar  Ueb«rgib«  notables  ^Mkommen  ist,  tar  Erllatc» 

rong  gegenwärtigen gaiu  exacten  Plans.  Prag,  171ß-  Fol. 

2809)  Relation  von  der  Devotion  ,  so  die  TfJrcken  bey  ge- 
^enwIrtigemKrie^(i7i6)  S>€«a  die  CbriAten  angttorduel  haben. 
Prag,  1718.  4. 

2810)  (^oniiuualioDiarii,  nehst  einemSchrdbca  vomäü. Sep- 
tember 17Ib  aus  SicbeobOrgen.  Uegenspiug.  4. 

2811)  TQrckiscbe  Curialia,  beslebeod  in  de»  Snltaai  UltCV* 
Kcbetn  Tjiel,  dessen  er  sich  bei  gegenwUrUgeoi  Kriag  wider  die 
Cbrislenheit  ea  den  Grott-Vetier  and  elaiflilUcbe  Beult  eocb 
llnlU  bedient;  der  Tttrcken  tigtiobc»  Gebet,  deiMn  eich  ihre 
Mabometiecbe  Pfaffen  in  den  Moscheen,  nn  Sieg  gegen  den  Rft- 
mischen  Kaiser  nnd  dessen  AlUirlen ,  gebrancben.  1716*  (Ohne 
Dracliort)  4* 

38ia)  Lnna  Oüoniannlct  in  min,  progressn  et  occasa  in 
Hangaria  saecolo  XVIL  OtXVIIL  sab  praesidio  magnae  Oei  Ma* 
IrisMaiiae,  Huogaporum  Dominae.  Consilio  et  induslria  Leo- 
poldi ,  conslanlia  et  fortitudine  Caroli  VI.  Homauoram  iinpera- 
toris  ;  htstoria  annaa  dedtrata  H  sodalitali  fi.  M.  aanontaaUonis 
in  strenam  oblau.  Hei(lpll)rr:;ae  ,  1717.  12. 

2813)  Decas  augusla  seu  lustrum  graiimim  imperii  auguslia- 
simi  Caroli  VI.  com  amirata  belli  Tun  iri  rr  lalione,  dum  aulho- 
ritate,  et  consensu  perillnstris ,  ronsuitissimi  et  magni&ci  4^0- 
mini  Uaiversilatis  Kectoris,  adtuodum  reverendi ,  clarissini  OC 
specUbilis  pariis  Decani,  toliusqae  indytae  Facaltatis  pbiloso- 
phicae  in  aDtiqniasima  ac' celeberrima  UaiversiUte  Vienaensi 
universam  philosophiam  publice  propagnaret  nobllis  ae  emdi- 
tns  D.  Frandscas  Eyl ,  Ungarns  Jaarincnsis  A.  A.  L.  L.  et  pbl- 
losophiae  Baccalaoreas,  ejasdem^e  pro  saprema  laurea  Can- 
diuttts.  Praeside  R.  P. 'Antonio  Vanossi  e  Soc  Jesn,  A.  A.  L.  L. 
et  pbiloaopbiae  Doctore,  elasdemqoe  Professore  ordinariop.  L 
Seniore  et  ConsistoriaÜ.  Viennae.  (Ohne  Jahreszahl.)  8. 

9814)  Jo.  Uenr.  Boecleri  CoamienUrius  histonco -  pdiiicas 
de  rebus Xorcicis ,  qoeoi  nunc  primnm  ex  Manuscripto  eduiit, 
insitnulque  praefationem  et  guraraaria  uoacuni  instructissima 
scriptorura  Inrcic.  bibliotheca  adjecit  N.  C.  J.  Budissae  snoipli- 
bas  Davidis  Richu-ri  Amio  1717. 

2»l.'j)  Leverurri  l'eLnis  Mnria.  Gesta  bellica  Caesarianos  in- 
ter  et  Turcas  apud  Albam  Graccam  an.  1717.  Maceralae,  Panelli. 
1717.  4. 

2816)  Fausli  Isaac ;  Henrici  Argentor.  Diss.  mor,  de  Tords 
€z  Boropa  expellendis,  Praeside  Blia  Silberradio.  ArgentoratiU- 
teris  Joaanis  Paslorii.  1717. 

9817)  J»t  Chph.  Boehmes,  progr.  de  victori«  Tarda  anno 
hoc  reportata.  Hdünsl.  1717. 
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^818)  Istorla  dclla  rcpnblica  df  Venpzia  in  tempo  delfa  Sa- 
cra l<~?a  contra  Mab.  IV.  e  ire  tuoi  «acceiAori  Gran  Suiuui,  da 
Pielro  (iareon.  1717- 

2HIU)  Relation  d'ua  voyage  du  Levant  par  TouroeforL  Lyon« 
1717.  8.  (Drey  BSnde  ) 

2820)  AliJruck  einer  gewissen  Mutbmassung  de  falis  Turca- 
rom  e  faatii  aacri«  ereciis ,  dorch  G«  W,  W.  Jena  (1716),,  nebfti 
Conllanatioii ,  «^Dd.  1717. 

2821)  BeridU  von  dem  herrlichen  Str«icbt  welcbea  di«  kro»> 
tiechen  Greniuer  denen  Türken  in  Kroatien  nach  St.  Caibarina 
im  Zfiner  Feld,  den  3*  Jnnii  1717  heigebracbt,  and  ttber  m 
derselben  erleget»  20  gefangen t  4  Fahnen,  auch  dOO  Pbrde  er- 
henlhel  haben.  Mttachea.  4. 

282'2)  AossrUbrlicber  Bericht  von  der  am  15.  Junii  1717  bei 
Panzova  in  dem  Banal  vorgenommenen  Pasairang  der  Donaa  und 
glücklich  vollbrachter  Anlanduni?  dfr  kays.  Arrupf  in  dem  Tür- 
rln'schen,  auderthalh  Stund  unter  Hcl:;r:u!,  sod.uiM  hesrhrhmer 
A bsrhn»'idun<  besagter  Veslu»??^ ,  ihi*1  ilm  (  h  die  kayscri.  Kriegs- 
schiffe bewUrkter  Einsfierrutii;  allct  liii«  luscher  Fregallea  ,  Ga- 
leeren, Tscliairkcii  uinl  \  i[  amlcrer  Scliiflrn.  IMUncbcu.  4. 

2ä'2.i)  Kigeulliclie  und  uiuäl.tudliche  vSacliricht  vou  der  Lays« 
Haupt- Armee  in  Ungarn,  uuter  Kommando  des  kays.  General- 
UenlenanU,  HafkriegsratbsprMeidenlen  und  Gabemaioren  der 
Oeeterreichiechen  Niederlande,  Prinisen  Engenii  von  Savojen 
HochOrttl.  Dttrchl.,  am  15.  Junii  1717  ontemommenen  giaeUi- 
eben  Passinmg  der  Oonan  nnd  dareof  erfolgter  wirklichen  Be- 
renn- nnd  Belagerang  der  in  Senrien  gelegenen  Tarekiacheti 
Haupt- Veslnng  Beigrad»  aoa  vilen  bei  dieser  Gelegenheit  theils 
in  Dracfc  herausgekommenen ,  theils  aber  geschriebenen  Rela- 
tionen nnd  Memoiren  snsammengetragen  nnd  mit  einem  schttnen 
lüipfi'er  versehen  Augspurg.  4. 

*824)  Au^fiihrUt  lK*  Hesclireibuno;  des  Ungarischen  Feldzn{»s 
aimo  1717»  wit'  HC  hm  1 1  (  h  Jt-]  .seil)  i^e  unter  holier  Üireclion  des 
grossi'ii  kavst  riiclien  Kriesslieideu  ,  Herrn  iierxogens  Eupenii 
von  Savoyen  iiui  hliirsll.  Durcül.,  mit  der  merkwürdigen  Passi- 
rnng  des  Douau  •  Siroms  den  15.  Junii  gliirklich  an^elan^cn, 
hernach  aber  mit  der  totalen  TUrckiscbeu  Niederlage,  und  der 
-^eich  darauf  erfolgleu  Uebergab  der  vor  unüberwindlich  gehal- 
tenen Vesinng  Belgrad  im  Königreich  Servien,  und  Erobernng 
anderer  Torlheilhefter  Oerler  and  Pläue»  als4  Sabes ,  ßam,  Se-  • 
mendria ,  Orsdva  nnd  Meadta  etc. ,  im  Monat  September  sieg- 
haft geendigt  worden,  mit  allen  sich  dabei  ereigneten  Umstln- 
den  aas  wahrhaften  Nachrichten »  mit  der  im  Kapffer  vorgesleU- 
<ten  Schlacht  und  Belagerang  Belgrad,  cariosen  Lesern  in  Ge- 
fallen onpartbeyisch  ansgefertigel,  Nürnberg,  4« 
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2d95)  AusfKhrlicb«  Relation  dcM  iMTriichen  Sigs,  so  die 
Itayserliche  Waffea  unter  AofUbruDg  dess  tapffereu  Gcncral- 
Li>utcnanl.<,  Prinzen  Eu{»enii  Durchl. ,  wider  die  Türken  unweit 
Bcl'^rad  den  Att^fisf  1717  aus  Gottes  Gnaden  erhallen.  Dess- 
gli  i<  Itcn  liabeu  «lie  Lnsrigc  Orsova  ,  eiucn  w  ohllu-v  esli;;len  Fass, 
vnd  siark-ver«cbaDt£ie  l^orreacber  Inaul  van  den  Türken  ver« 
lassen  gefunden   Augspiirg.  4- 

2826)  Glück-  und  Üaglürks  -  1  iiile  der  in  dem  Konigreifh 
Serrien  gdef  eoen  HaapuVcalan(;  Belgrad  oder  Griecbi&cb-VVeia* 
Mobnrf,  welch«  eelbij^e  sowohl  hei  dea  drnalif  tum  öffiern  vor* 
f  ewieacnen  Chrttllich-  nnd  Türkiechea  Bclageroago  aad  Erobe- 
ruagea  erlitten ,  eis  each  hey  der  tob  ded  keyierl«  tiegreichea 
WelTcA,  unter  heldenmillhiger  Anftthmag  Seiaer  UochlttretL 
Dorchl.,  de«  heyi.  Gea.  LicnteaeaU,  Hof- KriegarelhiprleidcA- 
ten  und  General- Gubernaloren  der  Oeiterreichlicben  Niedef^ 
landen ,  Herrn  Herrn  £a(eaij  Frencitci  Prin£ca  von  Savoyen 
und  Piemonl  etc. ,  aecb  yorber  am  15.  Jon.  ientirier  glücklicher 
Passirung  der  Donau,  in  diesem  1717.  Jabre  abermal  unternom- 
menen Rcla(»er-  und  darauf,  narh  der  am  16-  Aug.  unter  eben 
dieser  Vestun^  f^eschebeacQ  gän/.ln  licn  Niederl.T^e  der  zum  Knl- 
satz  anrfirken»)pn  Tiircklschen  llüu[iiarmee  von  mehr  al*  2üU,ÜOÜ 
Mann  eriui^ieii  liociist  ^l  u  klicbea  Ji^ruberung  abaondcrlicb  eus- 
stehen  müssen.  Au^spnr^.  4- 

2827)  Copia  eines  Parliculair  -  Schreibens  von  dem  hcrrll- 
dieaSieg,  auch  nach  solchem  gefoigten  Uebergab  der  Haupt- 
Yeitong  Belgrad.  München »  1717.  4* 

2828)  Relatioa  eoea  dem  heyserl.  Feldlager  Tor  Belgrad  vom 
-17.  Jttiii;  den  21.  Jolii  1717.  4. 

38Q9)  Dessgicicbea  Tom  24.  Jnlii ;  den  28»  Jalü  1717.  4* 

2830)  Aassmhrlicbe  Relation  allea  doaaea,  was  sich  bei  dem 
oib16<  Auf^usii  ron  der  kayaeriichen ,  mit  ewigen  Ruhm  über 
die  türkische  Armee  erhallen  herrlichen  Sieg  und  darauf  erfulg- 
ten  Dehergah  der  Haopt- Veslun^  Belgrad  im  Königreich  Ser- 
Ticn  vorgegangen,  aoaa  dem  Feldlager  bey  Belgrad  vom  16-  hiV 
20.  Augusti  i7l7.  4 

7H'5l)  Kxtract  Schreibcn  auss  dem  kayserl. Feldlager  vor  Bel- 
grad,  vom  ).  Auf^usli  1717.  4- 

2H3'i)  Relation,  was  {^eslailen  der  Röm.  K.jnsciI.  und  könig- 
lich Catholi&i  iien  INlajcsl.'it,  Herr  Genci  allicutcnant  Printz  Eu- 
genius  von  Savoyen  etc.,  den  10.  Augusli  1717  die  Türkische,  in 
twelnalhandertta^scnd  Mann,  anter  Commando  des  Gross -Ye* 
lier  bestehende  Armee,  beldenmilthlgat  angegrifien  and  glor« 
reich  ana  dem  Feld  vor  Belgrad ,  mit  Hinlerlaaanng  allea  Ge- 
achauea  and  vi^lligen  Lagers,  geschlagen.  Manchen.  4. 

2833)  Bericht  von  dem  Uatigea  Seetrcllcn,  welches  den  |2. « 
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13.  und  16.  Junii  mit  der  Vcnelianiscb cn  und  TUrckiscIirn  Flolle 
vorbeigan^cn  t  bey  solchem  die  Veneliauisciie  tia  koiupiete  Vic- 
torie  erhalten  *  den  4«  Augu&ti  1717. 

9834)  Relasione  dei  comliaMimeoil  teqoiti  *n  TKwvMM,  Yc* 
nett  Ottomaoft  nellc  acqae  dlliBbro ,  ed  in  qoelle  di  Saolo 
Strattl,  a  Monte  Santo  nei  giorni  12.  >  U*  <  16*  Gingno  1717*  Va- 
nesia,  Albritu.  17i7.  4. 

2835)  Relitlone  dtUT-  «cqdito  di  Prcreia.  failo  dai  Veneiiani 
.  aotlo  Andrea  Pisani.  Veneii«t  1717*  4* 

2896)  Beriebt  von  einer  abcrmnligant  von  denen  Vonatio* 
nern  gegen  die  Türken  in  denen  Wassern  twischen  Coron  and 
Cnlamata  glflrklich  erballenen  Avnntage  ,  auch  Eroberung  der 
Haupt-Stadt  I'.smiKch  in  Arcigovini en,  wie  solche  unterm  13- Au- 
gust! 1717  mit  allen  Umatftnden  au«  Venedig  berichlet  worden. 
Aegenspurg.  4. 

2837)  AiisfÖhrliciie  und  historische  Beschreibung  des  ffegen- 
tviirligen  Türckenkriegs  ,  worinnen  Alles  dasjenige  uxusländlicU 
eriehlet  and  angefUhret  wird ,  was  sich  bey  selbigem  swiscben 
Sr.  bajacri.  Maieatlt  «nd  der  Rapoblic  Venedig  Anacca  nnd 
Flotten  einer  Seita,  und  der  Ottomanniachen  Macht  anderen 
Theila  in  öffentlichen  Treffen,  Schannlltaeln  nnd  Belagernngent 
aowohl  in  Ungarn  nnd  angrinaenden  Kdaigreichen  ondliindemt 
ala  auch  in  der  Levante  DenkwOrdigea  angetragen.  Ana  vielen 
bey  dieser  Gelegenheit  in  Druck  heranagebonunenen,  theila  aber 
geschriebenen  Relationen  and  Memoiren  zusamniengetragen  nnd 
niit  etlichen  schönen  Kupffern  gesieret.  Aogapnry,  i717>  4. 

2838)  Neue  und  accurate  Vorslellnng  des  grossen  Oltomani- 
sehen  oder  Tfirctisrhcn  Reichs,  dessen  Grösse,  T.andsrhafflen , 
Städtf*  ,  Vf'sl\jn:;<'n  ,  I ii s al pii  und  M c  er  H 'ifen,  \  crino f;c n  und  Un- 
verni('ic;cn,  Stiirko,  Srlnv.il  lip  und  Staats  -  iMaximea.  Mit  iJesclirei- 
buu^  aller  augreiitzenden  Hoientaten  Länder;  wie  seHii^o  (lar«»e- 
gen  in  Verfassung  stehen «  nnd  einer  Li^a  oder  BQndnus  tu  des- 
sen Ruin  machen  könlen;  Zusamt  grundrichtiger  Ersehlung  al« 
lea  deaaen,  was  von  Anfang  dea  Türcken- Kriegs  biaa  anf  diaae 
Zeit  aich  angetragen.  Nebat  einen  Anhang  Tttrckiacfaer«  ana  den 
bealen  Antoribna  aaaannengetragener  Prophezeyhnngen  dorch' 
noa  mit  acbdncn  Knpfem  geaieret;  connraniciret  Toa  Siegreidi 
TBrkenfeind.  NOmberg,  1717.  8. 

2839)  Scltaabme  verwnndeningawardige  Türcken-Jachl,  wel- 
che Salt  an  Ahmet  vor  dem  türckiachen  Feldzug  mit  seinen  Bas> 
aen  und  Hof- Bedienten  prichtig  gehalten,  wie  anch  kurze  Be- 
achreibnn^  der  fOnfzeben  servianischen Bauern, welche  sich  Ober 
das  fihfde  Trart.-^men!  dfss  Jagens  beschwehren,  werden  aber 
Übel  Iraclirl  und  a l)i;cwicscn ;  der  Sultan  setzet  rinem  vcisseii 
fiirachen  nach,  komht  darOher  von  «einen  Bedicnlen  weg,  und 
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Ja  grosse  Gefahr,  In  ^ve1cher  er  einen  TarUren  erltget«  und  ei* 
nen  Bauten  -  Mensch  errcltct.  Aa^sburg,  1717.  4- 

Impf ratorf^s  Ottomanici  a  capta  Constaiilitiopoli ;  cum 
epiloiiie  Priticipuai  1  urcicorum  ad  anno  171M.  V.  Schmiilh.  Nie. 

2H41)  iMaodatnm  editnm  ab  Impcratore  Ottomn mio  ad  Prae« 
fectam  Aleppi.  (Ohne  Druckort  und  Jalircs£ahl.)  4. 

2ö42)  Gesta  bellica  caesarianos  inter  el  Turcat  apad  Albam 
Graecam  «nno  1717  ScriptorU  lacri«  contexta  d  ia  adioU«  Uni- 
Tcrslutis  Macüratte  rcciuu  A.  P.  F.  Petro  Marca  Laverncd  ab 
Auximo  Orcl  Praed,  &  Thaol.  Mag.  et  pablico  P^feMorc  ad 
sercniMimam  priocipem  Ea(caiaiii  de  Sabaodia«  ArniiNm  Sac 
Caca.  cl  Cathol.  Maicat.  Gcoeralem  Praefeclon.  Vi€iiiiae,1718.4» 

2843)  Coniinualio  Diarii  von  der  in  Erb*  Königreich  Hiin- 
garn  befindlichen  Haopt- Armee«  Rcgensparg.  (Ohne  Jaliree« 
iahl.)  4. 

3844)  Diariom  aas  dem  Vayserl.  Feldlager  bey  Baiesch  iot 
Königreich  Servient  Yom30*  Mai  hia  den  6-  Juni  1718*  Regena* 

purg.  4. 

2845)  Cootinualio  Diarii  von  PasaroviU  in  Servient  von 
18.  bis  den  Q4-  Julii  1718-  liegensporg.  4« 

2846)  Mararovich  Cristoforo.  Valor  trioalanle,  ovvero  Rag- 
gaaglio  storico  sopra  raiieieco,  ed  arrambo  tra  il  vasceilo  Pe- 
raatino,  e  ia  tartana  barbaresca,  saccesso  nella  rada  di  Borat* 
lo  coB  Pacqniaio  della  medeaima  nelf  anno  1716>  Venei.  1718»  8» 

2847)  latoria  delle  niodeme  rivoloaioni  della  ValacUa  oom 
la  deacriaione  de!  Paeae»  Naunra»  Coatvmii  Killt  e  Religioni 
dcgli  Ahitanti ;  annesaavi  la  Tavola  Topografica  di  qnella  Pro- 
vittda ,  dote  ai  vede  d6 ,  che  i  rea lato  nella  Valachia  agli  An- 
sln'aci  nel  Congresso  di  PassaroVixa;  cvm^oaia  da  Anlon  Maria 
dcl  Chiaro  Fiorenlino»  Loci  Capncdoonim  VcnellaraiB«  Vene* 
aia,  1718.  4. 

2848)  Carla  Geografiea  dell*  eraiione  degli  Ottomanl  nel 

1718.  4. 

2849)  Arlicoli  dolla  l'ace  conrhinsa  tra  la  Republica  di  Ve- 
nezia,  e  la  Porta  Oltomaaa  a  Passarovita  Tauno  1718.  Veaezia, 
1718.  8. 

2850)  Nachricht  des  geschlossenen  Türckischen  Friedens,  so 
Ihro  Durchl.  Emiaens ,  Herr  Herr  Cardinal  von  Sachsen  etc  , 
den  27.  Jnlii  durch  einen  Courier  von  Wienii  erhallen.  Mttn* 
chcn.  (Ohne  JahreasahL.)  4 

2851)  Friedena-lnalranentt  wie  anch  GonunerUco-Traclat  * 
ao  awiachea ....  Carolun  VI; ,  erwlhlten  Rttm.  Kaja em  • » ■  •  £i- 
nea»  and  twiachen..«.  Snllan  Ahmed  Han,  Ollominiach-Aaia* 
laach-  nnd  Griechlachen  Kayaer,  andern  Theils,  den  21.  wie  ancb 
den  27*  Joly  17>B  lUchai  PaaMrowtU  im  Königreich  Servien,  ^ 
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scblossen  und  nnterzcicbnet  worden.  Gedr.  za  GraU  bei  Wid- 
manst,  1718-  4. 

2852)  Relacya  KomiAsyi  in  Anno  1699  circa  evocationem  Ka- 
mienc«  odprawioney  iako  i  inoych  kovn&tyi  seqocntilio«  «anift 
cxpedyowanycb  ociyniona  pntet  J.  W.  Pan«  Slefant  s  Rycht  na 
Sokolca  Hmnnickicgo  Wojowod*  PodoiaUego  &a  Seymie  woinym 
Gr«dsid«ktni  in  anno  17X8. 

985a)  TQrckiacbeTriam-Gtschicbt  nad  darauf  erfolgte  ober- 
glaobiscbe  Bnaa  und  Andacht  bei  dein  Grab  des  falschen  Prophe* 
tea  Maboroets ,  am  ca  erbitten ,  das«  die  Siegreirhe  Christen 
den  in  sieb  selbst  verwirrt  und  feschwäcblen  Türckischeo  Reich 
einen  Frieden  erhallen  wollten.  München,  1718.  4. 

RianrM  Vendsainino.  I.sturia  Relaaione  della  Pace  dt 
Passarowitz,  l^adova,  Mnnfrc.  1719  4. 

2855)  Historia  Leoj)oldi  Ma^;ni  (vaesaris  Au^Ti^fi  Aulbore 
Francisco  Wagner,  Societatis  Jesu  Sacerdole.  Augusiae  Viude- 
licorum,  1719. 

2856)  Ganlz  voll-  und  uiubslüDdüche  Einzugs  -  Ordnung , 
welche  Bern,  auas  der  Ottomannischen  Pforten  anhero  gelang- 
teo  Herrn  öross  -  BotacbaAern «  Ibrahim -Baaaa,  Beglerbeg  in 
Ramclien,  in  die  kaiserliche  Haopl-  und  ReiidenU- Sudt  Wien 
den  14.  Angnsti  1719  gehalun  worden.  Wien.  4« 

2857)  AaafhhrlicheBeschreihniig  der  von  Iliro  Rttmisch-Kai* 
aerlich-  and  Königlich  -  Catholischen  Majeatit  den  26.  Aprill  1719 
Allergnidlgst  ertheill- öffentlichen  Urlaube- Audiens  dero  nach 
der  OltomanDischen  Pfort  ernennten  Gross  -  Botbschafter ,  TitI 
Herrn  Damian  Hugo,  des  Heil.  Röm.  Reichs  Grafen  von  Vir^ 
mont,  der  Römisch -Kaiserlichen  Majestät  wUrklich  geheimen-^ 
und  Hof- Krie{»s-Rri(h  ,  Canitnfrer,  General  •  F<«I<1  -  Zfu»n>e}ster, 
und  <>lirisi('n  liluM"  rill  ilegiiiH.'iU  zu  Fuss,  uad  desseu  zu  diesem 
End  prüf  liii-st  {^tballenen  Eintritt.  (Ohne  üruckorl )  4- 

'i85>S)  üiiiritmo;  cles  Einzugs,  welchen  der  Türkiarhe  Gross- 
Botlischarier ,  ibraiiiai  Bassa  clc.  dahicr  in  die  kaiserl.  Residens- 
Sudl  den  14.  Augusti  1719  gehallen.  4« 

Q859)  AusfÜhrlicbe  Beschreibung  des  prXcbligst-  und  herr> 
lichaiea  Emprangs ,  und  Einbegleitung ,  wie  auch  Eioangs,  wel- 
chen der  tQrklache  Grosa-Bothachafter ,  Vieler  MQckercm,  Ra» 
meli  Valeii  Bafeaile  Taja-Sade,  Ibrahim  Baaaa  eic.  Dehler ,  in 
die  kaieerliche  Reaidens-AVien  den  14«  Augusti  1719  gehalten. 
Zniammengetragen  und  trerlegt  von  Johann  Baptist  Schönwetler, 
kaiserl.  Hof- BuchhSndler,  4. 

2860)  Wareste  und  neueste  Abbildang  des  Türkischen  Ho* 
fcSf  welche  nach  denen  Gemälden,  sonder  königl.  fraoz.  Am- 
bn!;5arlpiir ,  Mr.  de  Ferriol,  seit  seiner  Gesandtschaft  in  Kon» 
aianiinopel  i707  und  1708  hat  nach  dem  Lehen  verfertigen  iaaaen» 
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kl  KopferpUttcn  ^rtcht  worden.  Ncbft  «Itter»  eiii  dem  Frtn- 
steiichen  iae  Deatache  Obertetstcn  Beicbreibmi^.  Nttrnbeff « 
Adam  JoiMiliaa  Felseeker.  1719<  4 

2861)  Religio  viiidJcate»  Relktio  belli  Tnrefd  inter  €«• 
rolom  VI.  et  Orienlein  gesti  etc.  Vienaae,  1720.  8. 

2862)  Traktat  z  Bogiem  prtyiniene  z  Ntepnyiacielem  albo 
KazQodzieyskie  P.Bogo  dsifkcsynienie  aa  akönczony  szez^ilitvie, 
Traktat  mi^dzy  niezw^'ci^zonym  Ccsarzem  Chrzeician^kiem  i 
Porti  Ottomanftk^ p.  X.  Daniela  od  S.  SUniilawa  S. P.  W.  War^ 
tzawie  r.  1720. 

28^)1)  Noavelln  Jescriplion  de  la  ville  de  Conslantinopic  avcc 
la  relation  du  vovag.e  de  1' Ambassadeur  de  la  Porte  Ottomane« 
et  de  son  sejour  h  !a  Cour  de  France.  A  Paris,  1721.  12. 

'2iSt>i)  Vc>ya»c  J'Espa^ne  ä  H^^nder  (par  le  Chev.  de  Belleri- 
Te)  contenant  un  deUii  cit conslaucic  de  cc  qu*il  y  a  de  plus  re- 
inarquable  k  Constaotinople  et  en  dTautrea  eodroits  de  Tfimpire 
Ottomaa  etc.  Paria,  1721.  8*  (15  Binde.) 

2865)  Frodenao.  Bericht  derer  wirliliehen  GebrIacbederTOr- 
ken.  Stralaond,  1721.  8. 

2866)  Gli.  Com.  Drieaeb.  Hiatorin  magnae  Icgationia  Gae* 
aareae  etc.  Viennae»  1721.  8. 

2867)  (Mad.  de  Gomes.)  Anecdotea  oa  biatoir«  aecrette  de 
la  malaon  Ottomane.  A  Amsterdam,  1723>  12.  (4  Binde.) 

2868)  Histoire  de  Timarbec,  connn  aooa  le  nom  du  Grand 
Tamerlao ,  Emperear  des  Mogols  et  Tartares ,  en  forme  de  Jour- 
nal hialori^e  de  aea  Victolrea  et  Con^^tes  dans  l*Asie  et  dana 
TEurope,  ecHte  en  Persan  par  Cberefeddin  Ali,  natif  d*Jezd, 
aale?»r  ronlemporain ,  tradoite  en  fran^ai's  par  fpn  M.  P^tis  tUc 
la  (>roix,  professftir  en  I>anf^nT  Arabe  au  collrf^;*'  royal,  secre- 
tair«'  interprele  du  l\o\  pour  l(s  Lan^aes  Orientales,  nvpc  des 
notes  bistoriques  et  cartes  ^eographiques.  A  Paris,  chez  Ro"' 
bert-Marc  d*EspiIly,  place  de  Sorbonne  h  Saiate  Ursale «  1722» 
8.  4  Voll.  Avec  approbation  et  priviU'f:;c  du  Koi. 

2869)  Theyls  W. ...  Memoire»  pour  servir  ä  THisloire  de 
Charles  XII.  Rois  de  Saide,  avec  uoe  Relation  de  la  deroiere 
Goerre  entre  le  Grand  Seignear,  FEmperenr  et  la  Rcpobliqae 
de  Veniae  dana  la  Morle,  et  en  Hongrie  f an  1715.  Leyde,  1722. 8. 

9870)  Helden -Tbaten  dea  groaaen  Feldherm  Eogenii,  Her*^ 
aoga  TOn  Savoyen.  Leipzig,  1710  —  1792.  8.  (4  Theile.) 

2871)  Hialoriache  Nachriebt  Ton  der  ROmlacb  Kajaerl.  Groaa- 
Bothachaft  nach  Gonatantinopel«  welche  anf  allergnidigaten  Bc» 
fehl  Sr.  BOm.  KayaerilcbeanndCatholiachen  Mafeatitt  Carl  dea 
Sechaten,  nach  f^lQcklich  Tollendeten  sweyiahrigen  Krief »  der 
HodM-  nnd  Wohlgebohrne  dea  fi.  R.  Reiche  Graf  Damian  Ha«* 
80  Ton  Vlrmond!l»  rUhnUichal  varrichtetj  worinnen  ^anz  beaon« 

X.  21 
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derc  Nachrichten  von  der  Türken  Policpy,  Hcligion ,  Griechi- 
schen Auliquitälcn  und  andern  merkwürdigen,  andersivo  vergeh- 
lieh  gesuchten  Sachen,  su  finden;  dabey  vieles  milden  accura- 
>  testen  Kupfern  erläutert  ist.  Auf^c.si  tzt  von  Gerard  Cornelius 
vou  den  Driesch ,  Sr.  Excelleuz  äecrelair  und  lij^LoriOgraphus. 
Momberg ,  1723.  4. 

11872)  Voyages  da  Slecr  A.  de  ]a  MotrAye  en  Eorope,  All« 
et  Afiriqae.  A  1«  Haye,  Fol.  (2  Binde.)  EogliMlit  1733. 

Fol.  (3  Binde.) 

2873)  Geröll  VI.  bellom  Tnrdcam.  Vienn.  1734. 

2874)  Le  Vie  cl  les  ATeniorei  de  Ziilmi,  fik  de  Mebonet  II.  ^ 
Bmperear  des  Turcs.  A  Paris,  cbez  Claude  Laliottiere.  1724*  12« 

2875)  Neu  -  eröffnetes  Anipbilealrnnk  Torcienmt  worinnen 
der  Kern  türkischer  Geschichten ,  von  Grundsetzong  Ibrer  Re- 
ligion and  Reiches,  ihrem  Propheten  Mahonicd,  seinen  Nach- 
folgern oder  CaUphpn  ,  TiSrckisrhen  Kayseru,  ihren,  wie  auch 
einiger  ihrer  voriicimicn  iMinislcrs  selfsarnpii  Fatig  ,  pefJihrlen, 
blutigen  Kriegen,  erstaunlichen  Conquesteu,  \ertilgung  der 
Christlichen  Kay«erlhüraer  und  deren  Monarchen,  Ab-  und  Zu- 
nehmen ihres  Staats,  blutigen  Belag-  und  EroLeruugeu,  grausa- 
men Schlachten,  unmenschlicher  Grausamkeil,  llocbmulh,  Krie- 
ge$-Listen»  wie  aocb  von^en  Christlichen  Victorien  wider  die- 

*  Mlben  etc*  Karle «  docb  binlinglich,  mit  Hiatoritcber  Feder  blae 
enf  die  allemeoealen  and  gegenwiriigen  Zeiten  beacbHeben,  mit 
vielen  Figoren  and  deren  Beacbreibong'  aatgescbmackt,  darsa 
rait  nötbigem  Regnier  Tcneben«  Eiffortb,  1724.  Fol. 
287Q  Canon  de  Sultan  Saleiman.  Paria,  1725*  12. 

2877)  Fragmente  historica  de  hello  Hangarico  aatore  Caro- 
lo  de  Aquinio ,  Societatia  Jeaa.  Romae  i  1726* 

2878)  Illustres  soleae  passns  a  Polonoram  Exercitaan  täte* 
lari  S.  Stanislao  Kostka  Soc.  Jesu  Othomanae  Lünae  impressi . . . 
a  TTieronvmo  Wielopol«ki  Cafjitaneo  Tarnovecensi  Palatinida 
Siradiensi,  Oratoiio  cuLu  dcciucti.  In  EccU  CoU.  Sondom  5«  J« 
1727-  Typis  Regiis  cjusd.  Colh  fi. 

2879)  S.  Ktokocki  Monarchia  Turecka  z  Rykota  Sekretana 
Lcgac\i  Angielskiey  u  Poi  ly.  Lipsk.  1727.  4- 

288(i)  Magnus  iu  orlu,  maxiinus  in  meridie  ,  major  in  occa- 
su ,  semperque  Serenissimus  principum  aol  MaximiUanus  £ma- 
nael.  Opera  Joe.  Ca|..Kbaen.  Monacb.  1727.  Fol* . 

2881)  Historia  Revotationia  Peraicae  Aathoi^R.&  JadaKra- 
ainski  Soc.  Jeaa  Mitaionario  Peraico  in  Gratiam  Magni  Weayrij 
iarcice  conacripta  ac  deoMun  eiaadem  joaao.  Typia  tin^da  Con« 
atantinopolt  inpreaaa  Anno  X729*  4* 

2882)  Anedotioasia  !a  sloria  segrela  della  famiglia  Ottomane 
trad^tta  dal  franceaei  in  dieci  libri,  de*  quali  il  IX.  e  *1  X.  aono 
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del  Tift«hillftrci  c  conlcQfono  fl*«TT€iiimcnti  piil  rlmmhevoU 
del  Regno  AI  MasUft  IL  e  di  Acmetlll. ,  che  re^na  O^gidi  i/eir 
Impero  de*  Tnrchl ,  cos  raltime  ^uerre  d'Ungberi«  e  della  Mo- 
res t  c  con  1e  san^ninose  Hlvoluzioni  AttW  Imperio  di  PersU  sU 
HO  all*  Anno  1727.  Con  la  relazione  del  Serraglio  del  Gran  Si- 
^norf»  f  drlla  ritta  tVi  Consf  an<inopoli ,  che  precedono  ."»IIa  ^!o- 
ria  secreta  per  maggiore  inteiiigctiza  dcH'  Opera.  1)(  »liraio  all' 
Iii.  ed  Ecc.  Sig.  11  Signor  D.  Scipionc  Spinplti  Savelli,  Principe 
di  Cariali ,  Duca  di  Castrovillari ,  e  ScEninara ,  Conle  d'Oppido, 
e  San  (^rislina  ,  (irandc  cii  Spa^jna  di  prima  (blasse,  (^avaliore 
dclla  Ciiiavc  d'oro ,  c  Graa  Simscaico  di  t^uesto  Ke^uu.  lu  Na- 
poli ,  1729.  4.  (S.  Nr.  2867  ) 

2883)  Joief  Potocki,  kopia  diel«  do  kelettlui  SeratUer  Paazy 
Chociaoekiego  x  Lfsayka.  1730» 

9884)  Terichi  scfali  (mit  areUeclieii  Bndwubeo,  denn),  hoc 
est$  dironieon  peregrinenlis,  lealiMlorie  vllimi  belli  PcrMram 
cam  Agbwanis  geati«  •  tempore  primae  eMnim  in  regmim  persi« 
cam  irruptionis  efutqiae  occopetionii,  ueqoe  ad  Eechrefum  Agh* 
wenam ,  Persiae  regem  contiouela;  in  officlne  tjpogrephica  re- 
cenii  ConetpntinopoliUna  inipresaa,  versa  ac  notia  qnibnidam 
illnstrata,  rnm  tabula  Imperatonun  familiae  olhomanicae ,  ex 
codicc  manuscripto  Turcico,  in  fine  ediecto.  Studio  et  opera 
Job.  riiri.si  Clodii.  Lipsiap,  1731.  4. 

QSH'))  Poselslwo  w  felkiie  J.  VV.  Staniatawa  Choniralowskiego 
Wojewody  iMaiGwict  kiego  od  N.  Aogusta  II.  Krola  Polskii'go, 
Xi<$2«;cia  Saskie^o  i  Elektora  i  Rzepley  do  Achmela  III.  Soluua 
Tureduego  Wielkiego  z  peln^  moc^  PoaU  «lez^iliwym  akutkiem 

prset  ieie  1712,  1713,  1714  odprewione  p.  X.  Frandaake 

Goteleckiego.  S.  P.  We  Lwowie  w  Drnk.  Coli.  8.  P.  1732**4 

2886)  Bobardimut  fiUw  Sjeddadi.  Viu  et  rei  geatae  Snltani 
Saladiai.  Nec  aon  cxcerpu  es  blslor«  niilv.  Abnlfedae,  itemqae 
•peciracn  ex  blator.  majore  Saladini,  coojcripU  ab  Amedaddlao 
lapohanenai.  Ex  Mae.  Arab.  Arad  Lugdiuo  BatavOt  edidit  «c 
lat.  Tert.  Albertoa  Scboltens.  LugJ.  Bat.  1732*  Fol. 

S887)  Steto  militarfe  deir  imperio  Otlomamio,  incremento  e 
detremenio  del  medeaimo.  Del  Stgnore  Conte  di  Maraigli  deli* 
academia  reale  dclle  sdente  di  Parigi,  e  di  Montpellieri ,  e  del- 
la socicta  reale  dt  Lomlra,  e  fon(^atore  dell' insliluto  di  Bologna. 
Ojicra  ornata  di  Tavole  taf^lialc  in  rame.  In  Haya  rd  in  Amsler- 
damo,  1732.  —  (Das  zweyte  Xitelblall:)  L\  tat  lüjlitaire  de  Tem- 
pire  Ottoman ,  ses  propres  et  »a  decadence  par  Mr.  le  Comic 
de  Maraigli,  de  racatlcmio  royaie  des  Sciences  do  Paris,  et  de 
Muntpcllier,  de  la  Sücieie  royale  de  Londres  et  Toudateur  Je  l'ia- 
atitiit  de  Boologne.  Oavrage  earicbi  de  Plaadiea  en  taille  douce. 
A  U  Heye  et  k  Amaterdam ,  1732*  Fol. 

21* 
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2888)  Tarcckie  NabolaUtiro  telirtiie  i  Ittiftld  P.  RykoU  $e- 
iveUn«  i  Poihi  AngieltUego  w  Carosrodsic  im  4w  cim  reiy* 
do|4|ce§o«  a  n*  poprtw^  Chm^ctaitskleg»  Nabosedihra  teni- 
aieyMych  ctMÖw.  Rolm  1732  do  draka  podanc*  w  Wama«ie  w 

'  Dtfik*  S.  P.  a 

2889)  Neu  aas  t^tttfi  Stein  •  Haafea  wiederam  aufwachsen» 
des  Ofen,  mit  einem  Irarzen  Anhang  von  OfacrischeBGesoad- 
badern.  Ofen,  Job.  Georg  Nottcaaleifi,  17d3*  8*  (Eiae  Kweyte  Aoi' 
gebe  )  Ofen,  1738.  8. 

2S9(i)  Spion  an  d^n  Höfen  chrisllich«T Potentaten,  oder  Nach- 
richten eines  geheimen  Aliiz;«  .sandten  der  Pforte  an  denen  euro- 
päischen Höfen.  Frankiari  a.  M.,  bei  Fraiu  Varrentrapp.  X7ä3* 
(6  Theile  in  3  BÄnden.) 

2841)  Ueherselxan^»  eines  Schreibens  von  dem  Gross-Vezier 
Ali  liassa  ,  au  (iit.)  des  kays.  Herrn  Kriegs-Ralhs-Präsideulcn  , 
Herrn  Hersoga  Eogenii  von  Savoyen  Uochftüratl.  Dorchlaocht  ( 
mit  darenf  erfolgter  Antwort  mehr  gedadit  Sr.  bochfllfatl.  Durch- 
lancht;  enthaltend  alle  wider  Ihro  RAm.  Kayaerl.  ]Aa|ettIt  dorck 
die  frani4laiaclie  Miniatera  und  Stanlalaiache  Emiaaarii  bey  der 
Otlomanischen  Pforte  Torgegangene  Acta  and  UntamehaMingca'» 
die  Xriegatronblen  In  Italien,  Pohlen,  und  dem  heiligen  Röm. 
Reich  betreffend,  anno  1734.  4*  (Ohne  Druckort) 

2892)  Prodromus  ad  tragicam  vertenlis  belli  Peraici  histo« 
riam;  aen  Lcgaüonia  k  fulgidi  Porti  ad  Sophomm  regem  Saab 
Snltan  Hussein,  anno  1720  expedilae  aatentica  relallo,  quam 
redux  e  Per.side  I.ef^attit  Dtirri  Effendi  Turrarum  Imperator!  Ach- 
met III.  in  scripto  (  onsi^^tiavit ;  ex  turcico  addilis  schoiis  ialiue 
facta,  opcrä  P.  Judae  Ki  u.sinski,  vSoc.  Jesu  Missionarii  Pcrsici ;  ac- 
cessil  ejusdem  de  Lcgationibuä  Polouo  -  Persicis  Oissertatio.  Leo- 
poli ,  ly{)ia  Coli.  Soc.  Jesu,  anno  Domiui  1734  4- 

2ü9^)  Mad.  de  Gomez  bist.  d'Osman  prciriier  du  nom  XIX. 
Emperear  deaTorca  et  de  Pimperatrice  Aphendina  Afhada.  Amst 
1734.  (12  Theile.) 

2894)  Lettrea  critiqnea  de  Hadgi  Mohammed  Efendi,  tradoite 
da  Tore  par  Ollvler  Draporio.  Parif ,  1735.  8. 

2885)  Reachreibong  der  Crimmiachen  Tartarle.  Abgcaand* 
achaft  an  den  TarcUachen  Hoff  nach  ConaUntinopel,. wegen  der 
ihnen  vorlingst  von  den  Rnaaen  entriaaeoen  Lande  Dageathan, 
wobey  anch  sogleich  des  Franaöaiadien ,  dort  residirenden  Am-  ^ 
bassadeurs  öffentliche  Aodienze  mit  engefHbret  wird|  bey  weU 
eher  die  Reden,  vnd  aonat  dorten  bey  ihren  Entreen  gewöhnli- 
chen Ceremonien,  wie  auch  andere  merckwQrdige  Sachen  sind 
berühret  worden;  nnd  hat  man  solches  aus  dem  Italienischen 
ins  Deutsche  auf  ihrer  vieler  Verlangen  überaeUt.  Venedig,  den 
4.  Julii  ITdä.  4. 
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2896)  Letlres  critiqaes  de  Hadgi  Meheramed  Efeady  k  Ma- 
dame la  IVIarquise  G'**,  aa  sajei  des  memoire?  de  M.  Le  Cheva- 
lier d'Arvieux;  avec  de«  eclairtiMemen^  curi»  ux  sur  les  nioeurs, 
les  usa^es  ,  les  religionst  et  les  differentes  formes  de  Gouv«:ruc- 
nacos  des  Orieulaux;  tradoiles  de  Tarc  ca  Frao^ois  par  Ahmed 
Frengnsi ,  Renegat  Flanand.  (Unter  Ahme«!  Frcngosi :  M.  Felil 
de  1«  Croiz.)  A  Parii»  chei  G«iU«amc,ImpriiDear-Tarc-libral» 
Tt  4«  rihihrtnilSt  roc  Galandflt  pi^  place  Mavbarl  a  Tan- 
nondatioBu  1739.  Avce  approtetion  ft  PriYil^g«  da  Roy.  a  (1  Vol.) 

3897)  Hialoin  da  la  Rtvolia  d*AI]r  Bey  contra  la  Porte  Oilo* 
maone,coiitenaiite  dea  detaiU  t«r  Ii  forme  da  GooYernenieiit  de 
r£f;ypte,  asr  lea  placcs  principalet  de  TEgypte*  de  la  Syrie,  de 
laPalestinc  et  sar  l'Elal  actael  des  C!irctiens  soamis  au  Goaver- 
DemeotTurc.  Par  S.  L.  (-asigoao)  Tradaite  de  TAnglois.  Hamb.  18« 

2896)  Memoiret  et  Adventares  secretes  et  corieuses  d*im 
Voya^c  da  Levant  par  Mr.  de  Mirone.  Li^e»  1732—1726.  6 
(4  Theile.) 

2899)  Mcmoiros  historiqaci  du  Comti;  lictlen  Nikius,  rontr- 
nant  rHistotre  des  dernieres  troubles  de  Transilvanie  (al»  anoo 
1659—1690).  Amsterdam  ,  17^6.  8.  <2wey  Theile.) 

2900)  Ferrari  Girolamo.  Nolizin  istoriche  della  lega  tra  S. 
M.  Carlo  VI.  e  la  Republica  di  \VrH;Lia  contro  Achiuel  III.  Ve- 
neaia,  1723.  4.  (Eine  spätere  Aufgabe:)  Venezia.  17JG.  4. 

2901)  Kopie  dicu  J.  W.  P.  Josefa  Potockiego  VVoiewody  i 
Geocrata  aiem  KijowiUcb  Hetinaaa  W.K.  do  J.M.P.  lliasKol- 
ciaka  Serackser  Barsy  Chodoiaklego  %  Lesayaka  d.  16.  Janoar. 
piaanego.  Fol.  ' 

2902)  Spidle^am  obaewatioiiain  Uitorico-geofraphicaram 
de  Boamae  regno  boagarici  qBOndani  jvria,  occatiooe  armoram 
cactareorum  hoc  anno  1737  io  Boaniaaa  motorom.  Löf  d.  Batav. 
iaipensis  Buartsi ,  1737.  4. 

2903)  Cyrkamskrypeya  obaaema  Monarchii  Tareciciey  praea 
pcvneo^o  szlarheica  polskiego  wydana  wdadsicato  i  kilka  koper- 
stychami  ordobionc  (w  karyerze  1730  N.  37  jeat  wiadoaaoie ,  it 
dziela  ic^o  aa  poczeic  doslanic). 

2*W)4)  Helacya  Chronologiczna  o  azyatvckich  Eiiropeyskich 
Sullanarh  i  i'xpedyryarh  Jrh  wojmnic  h  z  Autorow  Francuzkirh 
wlirotkijii  lakuiii  izinio  (solnle),  O  calem  /ris  Pan.slwic  Tarcrkiin 
rylniem  Polskim  przeUnmarzonc . . . .  w  W  cirsi.  w  Druk.  S.  P. 
(8.  slr.  1.  136.)  1737.  (licülkowski ,  II.  p.  7.S  y.) 

2905)  Justitia  Caesareoram  armorum  contra  Tore.  Sullanam 
a  malerolorm  criminalioiiibai  vindicata ,  cum  adjunclo  de  aub- 
aidiia  in  bellam  Tnrcicnm  ab  Imperio  alliaqne  Relif  ioaia  Cbri- 
aüenae  consortibua  preeatandia  opusculo.  1737.  (OhneDracbort.) 

2906)  Storla  delle  dae  ribellioni  aegoile  in  ConatantlnopoU 
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ncl  1730  e  1731  nella  dcposiztonc  di  Acmet  TIT.  <?  ncll'  Innnlza- 
incnto  al  Trono  di  Mahmoud  V.  Composta  sopra  manuscrilli 
orifjinali  riccvuli  da  Constantinopoli.  Aj»;;iuutavi  nnT  leltera  del 
Conte  d'Osterman,  Vice  Gancellicre  deH'Impero  di  Uussia,  scrilta 
al  Gran  Visire,  per  giuslificar«»  rondolt.i  «IclKi  Imperalricc ,  e 
moslrare  la  Giustizia  della  Guorra  pre^eate,  dicixiarata  contra  i 
Turchi  e  Tartari.  In  Vcnczia»  1737.  8. 

2907)  Relation  des  deox  rebellions  arrivees  a  Constantinople 
cn  1730  et  1731  daaa  la  depoaidoii  d*AchiBCt  III.  et  Pelmlion 
M  Trftne  deMahpmetV.  Compotee  aar  daa  Meautint  originanx 
vt^ta  de  Conalantinople.  A  U  Heye,  1757*  8* 

2908)  LeHere  partieoUri  acritte  dal  Sigr.  Ldgi  di  Sanf  Ufer 
Ja  Conauntinopoli  dal  1720  aino  al  1724  rennte  Adunel  HL 
Baaaano,  1737.  4. 

2909)  Nomream  memoirea  du  comte  de  Bonneval  ci  -  dcvant 
General  d'lQfanterie  aa  tervice  de  Sa  Majeste  Imperiale  et  Ca- 
tholiqnet  contenant  ce  qui  loi  est  arrive  de  plus  remarqoable 
dvraut  son  sejour  en  Tarqaie.  A  Londres ,  1737.  B.  (2  Theile.) 

2910)  Excerpt  t  relacyi  J.  P.  Feldmarssalka  Municha  da 
Dworn  Pctersbur^feiego  ordynowaney  z  Oc^akowa,  1737.  4- 

2911)  Journal  über  den  zwischen  der  Römischen  und  Türki- 
schen Kaysere,  wie  auch  Kayseria  von  Russland  lu  Nicmirow  in 
der  Ukraine  angestellten  Friedens  *  Cougress  iu  der  Mitte  des 
1737.  Jahres.  4. 

2912)  Zeitung.  "Wien, den  3.  Augusti  I7.j7.  Ge&Uru...  langte 
allhieran...  der  Kays.  Oiirister...  Graf  Grin»  und  brachte  die  ^ 
erfireolicbe  Zeitang ,  wie  dass  die  Vestimg  Nissa  den  28.  abgewi- 
chenen Monatha  Joly ,  denen  glorreich  -  Kaya*  Waffeo  aich  mit 
nachfplgendea  Aceoid  «rgehea.  4* 

2913)  Der  Orienuliache  Mercuriua«  mit  alch  hringenda  aW 
ieraeneate  Nachrichten  der  alegreichen  Weifen  der  Reuiaiachcn 
Beherracherinn  gegen  denen  Titrcken  and  Tartaren.  Nehat  einer 
Iiand-  Charte.  Frankfart  n.  Leipiig«  1737.  8.  (Brater  Theil.) 

2914)  Antonii  Ponti  Conaentini  Hariadenas  Barharoaaa  aea 
belli  qaod  Carolas  V.  Imp.  cum  Hariadeno  Barbarossa  et  Tar- 
da geasit  a.  1534  et  lft3Ö-  Antoniaa  Malthaena  I.  p.  L  Archiv,  ve- 
teris  D^vi  analecta  ong.  1738. 

2915)  Memniret  da  ComU  de  BonnevaL  tondru  1738.  12. 
(2  Tbeile.) 

2916)  Noaveaux  mi  moires  du  Comte  de  BonncTal,  de  aon 
Sejoor  en  Tnr({uie.  Londres,  17 '8  8. 

2917)  Cr]ti(}iie,  DU  Analyse  des  mcmoircs  da  Coiote  de  Bon- 
n(  va  I  (a vec  des  rellexions  aar  la  preaente  gaerre  contre  les  Turcs). 
Anist.  1738.  l2. 

2918)  Kritik  ühcr  die  iiebeasbeschreibung  des  Graleo  von 
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Bonneval ,  wie  auch  BonnevaTs  hosondere  Narhn'chtrn  von  (\(*r\ 
Irtr.ten  HebcUionen  von  CousUnliaopel ;  .aus  dem  Fransösiscbea. 
1738.  8.  * 

2919)  HerVanffV,  Lebea  an^  Thatpn  des  Persianiichen  Mo- 
narch ens ,  S(  liath  Nadyr,  vormals  Kuü-Chan  gi-nruiat,  samt 
vielen  hi&totischen  Erzehlungca  und  Nachrichten,  &o  das  weit- 
iMafilige  Persiamscbe  Reich  and  seine  gehabten  Fata,  sonderh'ch 
aber  dit  Ittiltrt  groüe  Remlulioa,  «oltr  deneik  dreyen  Haupt- 
RebcAciic  Miriweys,  Maghnad  und  Eaehref«  wie  Aach  die  Pec^ 
sianiache  Reflemiica^Art,  Religion,  Oebrlochen  and  Gewolm« 
licitea  belreffen.  Aoa  glaiibwlirdigea  AatDiibai  vnd  gepflogener 
eigener  Correipondents,  aorgftlligit  anaammengetragen  von  PI« 
ibanderYon  der  QaeUe,  tarnt  einer  Vorrede,  Herrn  Joh.  Chri- 
siinn  Clodii,  PP.  Lingv  Orient  allhier.  Von  der  BeichafTenheit 
der  Persianiacben Sprache,  and  andern  hienui  gebArigen Nach- 
richten. Leipzig  and  Radolstadt ,  1738.  8. 

2920)  TJsla  der  im  Jahr  1738  wider  den  Erbfeind  comman- 
dircnden  Gf nfrr»IllSt ,  dann  samtHcber  Kn%i  Rcsimenler  ,  wio 
diese  samt  ilmcn  Staahs  -  OffinVr«!  mit  Aalan;;  IMarlii  complct 
stehen,  und  inoiiathlli  h  znr  Verpüegungsgebühr  von  Obcrslrn 
an  za  überkoinmen  haben;  nebst  Anmerkoog  selbiger  Agenten. 
Wien,  gedruckt  bey  J.  Schiigen.  4> 

2921)  Relation  der  Ewischen  der  Kays,  und  der  TUrckischen 
Armee  den  15.  July  173S  bcy  Meadia  vorgegangenen  Action.  und 
daiheyTOn  der  ersten,  unter  dem  Ober«  Gommändo  deaa  Kays. 
General  Ueutenantena  Herizogens  za  Lothringen  «nd  Grosa- 
Herlaogena'  anToacana  Kdoigl.  Hoheit,  Uber  die  leUlem  erfoch* 
tenen  herrlichen  Siga.Salab«rg,Dralaieher.  (Ohne  Jahresaahl.)  4 

2923)  BeaAreibong  dea  Oamaniachen  Reichs.  Angaburg, 
1738.  8. 

2923)  Eigendicbe  und  aasfilhrliche  Beschrethting  der  Blo- 
quir-  und  Belagerung  Corfu,  wie  solche  von  den  Törckcn  vom 

Jul.  biss^den  22.  Augast  geftlhrel,  durch  der  Repiihliqne  Ve- 
nedig General -Feld -Marschallen,  Herrn  Grafen  von  Schulen- 
biir«;,  aber  taj>f(»r  ausi^ehalten  worden;  atis  virlpn  (lT<?f?rill»  !>er- 
ausgekoßinx-rica  theils  Itali Maischen,  tbeils  Frantzösisch rn,  tlifils 
Tentschen  Pieren  zusainmen;;eiragcn ,  und  mit  einoni  at  cur.ilcii 
Grund-Riss  und  Landkarten  dieser  Stadl  und  Insul  versehen  etc. 
Augsburg,  bey  Caspar  Drccbcnniacher.  (1716)  4. 

2924)  Diarium  der  im  Königreich  Ungarn  unter  dem  Gene- 
ral -  Commando  dess  Hertzogens  von  Lothringen..«.  miliUreo- 
dcD  hayaerL  Armee.  Vom  25.  Jony  bis  10.  July  1738.  Satabnrg, 
bey  J.  Dratsieher.  4. 

2925)  Ursachen  dea  bevoratehenden  Tttrchen-Krieg«.  (Franp 
attalach  mid  d«nlach.)  Wien,  YOn  Ghelen.  1738*  4* 
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S936)  HuK^ira  des  Btfolaüoiu  de  ÜMgriet  on  Foii  ddniie 
ime  idee  |iute  de  ton  leglllaie  Goavememeat,  «Tee  lei  Mcnolres 
,et  le  TciUmcnt  da  Priiice  Wao^ia  de  RakoUy  rar  1«  ^Qem  de 
Hongrie  depait  1703  jotqa*  k  te  lhi$  el  Cäux  de  Comte  Bethleik 
MiUos  sur  les  afiDairea  de  Traasylvaniet  «Yec  U  Carte  d'Hengrie 
AI«  Haye,  m9.  4-  (Zwcy  Thcilc.) 

2927)  Histoire  de  Fran^ois  Eugene  Dac  de  Sevoye  per  M« 
h.  C.  D.  C.  A  Londres,  1739.  (Zwcy  Theüp  ) 

292^S)  Itzdentzi.  Gcscliichle  dci-  Ki  iege  zwischen  Ocslerreicb 
und  der  Ottoni.  Piorle ,  von  1529  bis  17ö9.  (Ohne  Druckorl.) 

2929)  Neue  und  accurate  VorstelloQg  des  grossen  OUomani- 
ichen  Ri  ii.  Iis ,  njit  fleisiger  Bemerkung  der  neuesten  Hcgeben- 
hcitCQ,  als  der  beriihiuleu  Pcrsianiscbeu  Uevolutiou  uad  des  iiiii 
dem  Römisch  -  Kaiserlich-  and  Russischea  Uof  noch  wilbreadea 
groisen  Krieges,  yoo  Gennaii«  Adlerliold.  Nümbarg»  1739* 

2930)  Urtecht  Anfiiiig  nndForUeteiiiig  desTOrkenkriegs  von 
A.  1736  bii  Bode  Anguit  1739*  FraakC  i.  M.,  Ladv.  Brttner.  4* 

2931)  Kern  tOrkiecher  Geschi^ite ,  nlhmUch  Ton  Uriproog 
bis  aaf  oasere  Zeiten.  Mit  Knpt  iBrfan«  1739.  8- 

2932)  Ursech  vnd  Fortsetivog  des  gegeawlrtigen  TQrkeii- 
kriegs  von  1736  bis  1739,  aas  ^iütigcri  Nachrichtca;  nebst  Be- 
richte des  Treffens  bey  Kroska.  Frankfurt  e.  M.»  1739>  4* 

2933)  Histoire  du  Prioce  Eugene  de  Savoye ,  Generalissime 
des  Annecs  de  TKinpe reur,  enrichie  des  plans  de  batailics,  et  des 
medailles  nccessaires  pour  rfntellifi^pnce  de  celle  bifloire.  Cinq 
Toroes.  Amsterdam,  1740.  8  (Dasselbe  \A'ork  tu  V^■leIJ,  1777.8.) 

2934)  Ubertini  Puscuii  Coostanlinopoleos  iibri  qualuor.  Ve- 
nezia ,  1740. 

2935)  Rmd.  Montecuculi  memoires.  SU  asb.  1740.  12. 

2936)  Cronzinak,  histoire  de  la  derniere  revolulion  arrivee 
danj  Tempire  Ottomsn  le  28.  Sept«  1730.  Paris ,  1740.  8* 

2937)  A  generei  history  of  tbe  Otlonian  Empire.  LottdoQt 
1740.  FoL  (Enthält  den  gegenwirtigen  hostend  Ton  Aethiopien» 
Aegypten ,  Pslisiina  und  des  genken  osmaniscben  Reiches.) 

2938)  Gislenü  Angerü  Bnsbeqoie  ^  Bes.  1740. 

2939)  AaccdotesTenitiennes  dtnnines,  on  noaveeos  memoi- 
res da  Comte  de  Bonnereli  p«r  M.  de  Mirone.  Londres,  1740. 8« 
(2  BXnde.) 

2940)  Memoires  sor  Mr.  le  Comte  de  Bonneval,  cideiranl 
General •  Feldzeugnieister  des  Empereiirs  Joseph  el  Charles  Vi. 
et  ptits  d' Achmet  Bach«.  (S.  M^anges  militaircs  etc.  du  Prince 

de  Ligne.  Bd.  XXVI ) 

2941)  Dcsriipiiori  de  l'Egypte  par  Mailht.  Paris,  1740.  8. 

2942)  Bardel  de  Viiieoeave,  iascience  militaire.  iiaye,  1740»  8* 
(Ii  Bändchen.) 
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2943)  Der  Beigradischc  Frieden* -Sch1iJ5s  zwiachcn  IhroliÖ- 
misch  -  Kayserlichen  Majestät  ond  derOtlomauischeo  Piarie  mit 
Beyla^en  und  Anmerkungen,  wodurch  die  Historie  sowohl  des 
Passarowiiischcn  Friedens,  als  auch  der  Ursa<  lien  des  leUtea 
Krieges,  der  Feld^üge  und  der  Friedens  -  llandluiig,  sodann  der 
Innhalt  der  Articol  selber  erUuteri,  die  Uebereinstimmang  and 
AbwtidMiig  di«Mt  «od  6m  Carlowis-  «vch  Panarowititcben 
Friedens  gezeiget,  und  wai  bey  der  bevontcbeodcD  Abtcndong 
derer  Grose-BotbtcheAer  beeder  Kejeer«  an  efauiidert  nerck- 
wflrdig^ei  flrkonimeift  nttclite,  ▼ergcattUet  wird,  mit  daer  Vor» 
rede  von  deneo  demuUen  ttbUchea  Gattange«  derer  Getendten 
und  anderer  5ffenlliclien  Penoaen  von  Johann  Jacob  Moaer. 
Jen«,  1740.  4. 

2944)  Quincy.  Ifiemoirea  anrla  vi«  da  GMral  Gomto  Bfar- 
aigli.  Zurig,  1741* 

2945)  Dufresne  de  Francheville.  L'Espion  Turc  4  Frtncfopl 
pendant  la  diete  et  ie  coaronnrmrnt  de  rEmperev  eai74Llioa<« 
dres ,  1741.  8. 

294G)  Richard  Pococke'*  Travels  to  the  East.  London,  1743. 
Fol.  (2  H  inle.)  (Franxösisch :)  Neufchatel,  1772.  8.  (6  Bände.)  * 

2947)  Ueiaiiüu  de  ia  xnarche  de  la  öultane  E^ma  mariee  Ie 
27.  Fevrier  1743.  8. 

2948)  Hbloire  de  Fenpire  olbnian,  od  ae  TOyanl  lea  canaea 
de  aon  aggrandliaement  ei  da  aa  decadenee.  Avee  dea  nolea  Ir^ 
inatmctirea.  Par  S.  A.  S.  Denelriaa  Cantemlr,  Prinee  de  Mol» 
davie.  Tradoite  en  Frao^ia  par  M.  de  Joni|niereB »  Comman« 
denr»  Clianoine  regoUer  de  POrdre  HoapitaUer  da  Saint  Siprit 
de  MonIpelJier.  Pari«,  1743.  4.  (2  Binde.) 

2949)  Barletius  Marinas.  Zagrabiae,  1733. 

2950)  Viaggio  di  Pietro  della  Valle  descritto  in  lettere  fami- 
fUari  deiranno  ifil4  aaa*al  1623.  Borna,  1650.  (Frana«aia€bi)Pa* 
ria,  1745. 

2951)  Kanlernir  Dpmrtrio.  Hamb.  1745. 

2953)  Guer.  M.  Moeurs  et  u»afz;o5  des  Turci  ,  Icur  reli^ion, 
goavernemeut,  avec  un  abrege  de  rbiatoire  OUomane.  Paria, 
1746.  8.  (2  Bände.) 

2953)  -Der  Türkische  Spion  an  den  HöfeA  ▼onEoropa.  Frank* 
furt,  bty  Vau  Düren.  1747-  8. 

2954)  Iroperatores  Oltomannici.  Tymaviae,  1747. 

2955)  Moeura  et  nsages  dea  Torea,  lear  Beligion ,  levr  Gon- 
vemenent  Civil,  MlliUlre  et  PoUli^e  Avec  an  abrege  de  VhL 
atoire  Ottooiane;  par  Bl  Goert  Avocat.  Paria  f  1747.  d.  Mit 
Kopf.  <2  Binde.) 

2996)  (Slaniatawa  JabtoaoirakiegOb)  Pami^tne  oprowadaenie 
Woyaka  t  Cieiai  Bokowlnskiey  J.  W.  Pana  Suaiatawa  Jablo- 
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(HOWskief^o  Woiewody  i  Generala  Ziem  Rnslrich  Hctmana  "W, 
K.  —  r.  16^  acsyniona »  w  r.  1745  wydane  w  Drok.  Akad.  Za- 
moyskiey.  4- 

2957)  J.  Gagnier.  La  Via  de  Mabomet.  Amsterdam,  1748>  13' 

(i  Bünde.) 

2958)  Voyage  cn  Turquie  et  enPerse.  Avec  ane  Relation  des 
expedilions  de  Tahmas  Koali-Khaa  par  M.  OUer.  Paris,  1748*  8> 
(2  Theile.) 

2959)  nioitris  peregnnalio  JerotolymlUB«  tolios  protracU 
per  trea  insigaioretmimdl  parles  •  TlioiiMSlaiiialao  Wolakl,  no- 
bili  PoImio  peregriao  Jeroaolyniitaiio  per  Enropam,  Aatam  et 
Afirieam.  Leopolit  174S>  4* 

2960)  Salmona  imd  r$itt  GocK  Die  heutige  Hiat«rie,  «der 
der  gegenwirtige  Staat  dca  Tttrkiaclien  Reiches*  aammt  Anhang» 
bestehend  in  einem  konen  Aaszage  der  TQrkcnkriege  vom  XVI. 
Jahrbandert  bis  1749»  Zwej  Theile,  mit  Landkaru  und  KapCer. 
Alton  1,  1748.  4. 

2961)  llistoire  militaire  du  Prince  Eugene  de  Savoye ,  da 
Prince  et  Duc  M»rVHoroußh,  et  da  Prince  de  Nassan  Frisc, 
enrichic  des  Plans  necessaires,  par  Du  Mont,  augmeatee  par 
Roassct.  A  la  Haye ,  1710  —  1740.  Fol.  (4  Bände  ) 

2062)  J.  de  Buri^ny.  Hist,  des  Revolalions  de  i'Empire  de 
Coostantinople.  Paris,  1748  —  1750.  12.  (3  Theile.) 

2963)  Weitenkampff  S.  F.  dispat.  inaa^ralis  de  fato  Turci- 
co.  Helmstadii.  (Ohne  Jahreszahl.)  (1751.)  4.  (6.  Gatterer's  allg. 
hist  Bibl.  Tbl.  9  —  16  ) 

2964)  Graf  Frendacni  Dadich.  DenkwOrdigkdten  von  Con- 
atantinopel  vom  Jahre  1710 — 17ftL 

2965)  Mars  saper  arma  jacena  •  Germania,  Moscia,  Torda» 
qae  dcitatas,  per  Hangariae  aliasqne  orhia  eoi  piagas  tries- 
nio  grasaaioai  id  est  bellnm  ez  aancito  ibedere  aognMissimli  po» 
«entisaimi  ac  idvictissimi  Garoli  VI.  Romanomm  Imperatoria 
Germaniae,  Hiapaniamm,  Hangariae,  Rohemiae  regia,  archidoda 
Anstriae  glor.  roemor.  et  Serenissimae  ac  potentissimae  Annae 
Joanaae,  totina  Roaaiae  antocrattcis  contra  praefnlgidam  portam 

f      Ottomannicam  gestum ,  carreine  heroico  decantatam  per  Anto» 
niom  Koenig ,  nobilem  de  Cronnburg.  Vindobonae ,  1751.  4. 

yjf)i^)  Imppraiores  Oltomanici  a  capta  Constantinopoli  com 
cpttome  principum  Torcaram.  Tyrnaviae  anno  1747  osqae  1752» 
8.  (9  Bande.) 

2067)  Chr.  Bened.  Milekius  anno  captae  a  Turcia  Con- 
sUniinopoIeos  pauca  disserit.  Ni(*ml)iir^i ,  1754. 

2968)  Projct  .secrct  prcsrnlc  a  rEmp.  Oitomnn  IMahomfl  V. 
par  Ali  Ben  Abdallah  Facha  du  Caire.  irad.  du  iure  Lu-echl, 
1754.  4.  ' 
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2969)  Vellori  Sandi.  Principj  di  storia  civile  della  Rcp.  di 
Venesia ,  dalla  sua  iundazioiie  fino  all'  a.  1700.  Vcmvia,  1755. 

2970)  Beseht  eibuof:;  von  denen  bey  beedcn  Alierhöchslen 
Röra.  Kaiserl.  Kiniigl.  Majestäten  gehabten  A l)sc  hiedsautli i  iiz.ca, 
uud  sadana  der  lieurlaabung  bey  (Till.)  lierni  licichs  hof-vice- 
caiulern  Grafen  von  Colloredo,  UochgrXüichen  Excelleos,  auch 
fTitl.)  Uerra  Hof-  und  Suau-c«iuleni  GrtleiiYMiKaiiiiiU-IUtt- 
bttf  •  Hocb-|ratlicli«tt  Escelleu,  «IcibiilMro  alliier  geatand«- 
nen  TOrldidiea  AbgMtndtea  El  Bm^  Hatil  Erenai,  I.  J.  17ftS. 

UffJl)  Voyaft  d*£gyptc  cl  de  Nabi«  par  Mofdcn.  Copenh. 
1755*  Fol.  <En$l.  i.  J.  1757,  «nd  aw  dedi  SpgliMbca  deotochattt 
Docior  Tanplenaoa«  AoiBeriniiiga&  Toa  StaAsaa.  Braslaa  nad 
JLcipxig,  1779.  8.  2  Bände  ) 

2972)  Mamoiraj  de  Montecacali ,  Gentraliaaime  des  Troa- 
pet  de  TEmpereor.  Diviaea  ea  trois  livres :  I.  de  Tart  Militaire 
en  General.  II.  De  la  Guerre  contrc  le  Türe.  III.  Relation  de  la 
Carnpa^ne  de  !664  Noiivelle  Edition,  revae  ,  corri;;pe  en  plu- 
sicnrs  eudroits  par  l'aulpur,  el  augruenicc  de  Nolf.s  IlistorTquea 
et  Geographiques.  Aver  des  Figures  en  taille  douce.  A  Ainaler- 
dam  el  a  Leipzig,  eher.  Arkste  et  Merkua,  1756. 

2973)  'l  ablf-aij  de  l'empire  Ottoman.  A  Paris  ,  1757.  , 

2974)  Majuliui  Bissacioni.  Historia  dei  1  urchi.  Veoezia.  4« 

2975)  BescbreiboDg  der  von  dea  Titl.  Herrn  Reichs -hof- 
.  vice-caaalera,  Herni  Grafeaa  Toa  Golloredo  Eictll. ,  deaa  Tlli^ 

blachca  aniacrordeoüicbea  Hra.  Abgaaaadlea,  Renai  Abned  Ef- 
feadi,  naterrn  II.  April  1758  dfteallicb  artbeiliea  Aodieaa. 

9976)  Jaoiaa  avyd^akicb  IryiiaUoir  diieUni  I  beroicaaya 
iBfalveBi  Jaaa  III,  Xrdla  Polakicgo  aa  «aamowTai  pola  Nayia- 
aaieyaay  po  pnelamsney  Otlomaiiskiey  iTatarskiey  sile  niesmier- 
tclaym  wiekom  do  druku  podany  p.  J.  K.  Bobiakow»kic§o  w  Pot- 
aaaio  v  Drak.  KoU.  &  P.  1739  wydrakovaay*  w  roka  aat  1759 
aa  Dowo  wstawiony.  8« 

2977)  Imperalores  ottomaDici  a  capta  Consiantinopoli  ,  cum 
epitome  priucipum  turcarum.  A.  P.  Nicoiao  Scbmilth,  e  so(  u-la» 
te  Jesu  concinuali.  Tyrnavrae.  1760.  Fol.  (2  Theile.  S  'I'iUb  ) 

297.S)  Velii  Ursiui  de  hello  Paimoaico  üb.  Vi.  et  Vll.  cara 
VioUarii.  Viennae,  1762- 

2979)  Auslührliche  Beschreibung  wie  und  v?as  bey  des  von 
Jbro  Röm.  Kaiserl.  IVlajest.  an  die  Ottomannische  Pforte  aller- 
'  (aldigal  craaaalea  Uerra  loteraaatii  oad  gevoUvIcbtigtaa  Bfi- 
aiatri ,  Herrn  Heiarieb  Cbriatopb  Edlea  Toa  Peacklcr  t  la  Coa* 
ataatioopel  gebalteaca  düemUcbea  Eiaaof ,  oad  aofort  bey  dem 
Groaa-Snliaa  «ad  Groaa-Veaier  gebabtea  fderU  Aadiaaaea  vor 
aicb  fefaagea.  Wiea«  bey  X  P.  iroa  Gbelea.  1762. 

9980)  Cada^  deacrlptio  Regooft  Banoraai,  cacleroram<|ve  Uo> 


■ 
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roumSlavicorom  tea  Illjnricoram  (aba.  M.3606  asqao  ad  expagn. 
Con«?tanlfnop )  in  Un»ua  v<?rnarula  proposita ,  praefixa  notitia 
imperalorum ,  uec  noa  Ponliticuaa,  Saoctorum  et  Ueatorum  gen- 
tis  praelibatae,  in  latinnm  tradacta  %  C  Emerico  (Favica)  a  Ba- 
da  Ord.  S  Franc.  Budae,  1764. 

29S0  Arri^hi  Ant,  de  bello  Cvprio  lihri  V.  Patavii.  1764.  4- 

2982)  De  Peyssonei.  Observaiioas  lüstoriques  et  geographi» 
qaes  aarles  peaples  barbaret,  qui  oot  babile  les  borda  da  Dana» 
be  et  da  Pont-Boilik  Paria,  1765.  4. 

298S)  ObaerrallMia  aar  le  comaierce  et  snr  let  arU  dfane 
pertie  de  FEarope«  4e  FAeiet  de  TAfriqae,  et  m^oie  dea  Indea 
Orienulea,  per  Jean- CUade  Flaehat.  Lyon,  i7$&  8.  (ZTbeile.) 

2964)  JeaQ  Bell  dTAnteroioay,  Voyeget.  Paria,  1767. 

2985)  Heiacya  o  iwyci^itwie  Woyaka  RoiayUUego  aad  To- 
»                reckiem.  R  1767. 

2986)  Fr.  BaUiaiore*s  Toar  lo  ihe  East  1763  and  1764  wilb 
remarka  od  the  ci^  of  Cooalanliaopel»  Lond.  1767«  6*  (Deatacb; 
Leipiig,  1768) 

2987)  Nicolai  RiMisncri  LroI)cr^'cn<si5,  Silesii  GermaEiia  ad  P. 
Maximniauiun  U.  Horn.  imp.  caclcros(|.  S-  R.  Innp.  Eicciorcs  ac 
Priacipes  de  pace  et  coacordia  ciomi  conslllucnda ,  deqiie  ex- 
pcdilioae  ia  Turcaa  aaacipiaada.  (Ohae  Druckort  uod  Jahres- 
a«hl.) 

29SS)  Abrege  chroaologiqae  de  rhüloire  ollomaae  par  M. 
de  la  Croix.  1768.  8.  (2  Bünde.) 

2969)  Histoire  dea  aegotiatiODa  ponr  la  paiz  coneiae  a  Bei- 
frade ,  le  18»  Septeaibre  1739«  Bnlre  rEmpercor ,  la  Roaaie  et  la  ' 
Porte  Ottomane«  par  la  mcdiatlon  et  aooa  la  gareotie  de  la 
France.  Par  M.  TAbbe  Langier.  Paria,  1768.  8-  (3 Bände.) 

2990)  Beaonders  merinriirdige  Lebcnsgeacbicbte  dea  Ibraim 
Uasia,  eioes  beruffenen  Al(periacben  Seeräubers,  welcher  uoter 
dem  heraacbaMbla  bekandt. gewordenen  Nahmen  Benedictas  Ja* 
cobi,  seine  verschiedenen  Avanturen  sowohl  sa  Wasaer  als  sa 
Lande  mit  aller  Anfrichtigkeit  ers&hlet,  und  nach  vielen  Wider- 
wärtigkeiten seine  erwl^oacbte  Zofricdcnbeit  erlanget.  Dresaden 
und  Leipzif? ,  176«.  8. 

5991)  Johann  Paul  Reinhards  Hoclirürsil.  Braadenbur^-rnlm- 
bachischen  irofralhs ,  der  Historie,  Allerlhümcr,  Beredsamkeit 
und  Dichtkunst  ordenllichea  Lehrers  zu  Erlangen,  volbtändige 
Geschichte  des  Königreichs  Cyperq.  Mit  Kupfern.  Erlangen  und 
Leipzig,  1768.  4.  (2  Theile.) 

2992)  Traite  de  la  Tactique  oo  Methode  artificielle  ponr  Tor- 
donnanee  desTronpea.  Oovrage  publie  et  imprime  k  Conatanti* 
nople ,  par  Ibrabim  Effendi,  OfBeter  Mnateferriba  de  la  porte 
Ottomane  Tan  de'rHeg{felt44.  Qoi  ca|  la  prämiere  annee  aprea 
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la  «lerniere  rebellion  et  la  dtposiiion  da  SalUn  Achmet,  arrivee 
raa  1730  de  TErc  cbretiemie.  Tradoit  da  tnrc.  Vienoe,  1769.  8. 

2993)  L'Indicalenr  potir  la  j?uerre  des  Polonais ,  des  Russes 
et  des  Turcs ;  par  M.  Cadiat  A  Pam  *  cbea  UcriMaiil  le  fil«. 
1769.  8. 

2994)  Relacya  nowy  wielkiego  Wezyra  do  cztcrych  ttoina- 
crow  to  iest.  1  rancuskiego ,  Angielskiego,  Nieinieckie{;o  i  We- 
neckie^o  miancy  d.  19-  C«crwca  r.  1769. —  «  insz^  relacy<|  &OtM>> 
sa  CesarsLicgo  w  Chaa  Tcppe  2i.  Czcrwca  1769.  4. 

ObservaGons  »nr  la  religioo,  les  loix,  le  goavernement 
et  les  moeara  des  Torca;  tradoil  de  Fangloia  (de  Porler»  par 
Bergier).  Paris,  1169. 

3996)  Geaehlehte  des  oUBaniscbea  Reichs,  von  seiner  Slif- 
tang  an  his  anf  gegenwMrCige  Zeiten.  Nach  dem' Fransöslschen 
des  Herrn  de  la  Croix ,  mit  Verbesservngen  von  Johann  Ghri» 
sloph  Friedrich  Schtdi.  Frankfart  if.  Leipsig,  1769*  &  (3.  Band.) 

2997)  Di.  Dm.  Cardonne.  Geschichte  von  Afrika  anter  der 
Herrschaft  der  Araber.  NOmherg»  1768—1770.  8.  (3  Bände.) 

3998)  St4>ria  della  goerra  präsente  trm  la  Rossia  e  la  Porta 
Ottoroana.  Edizione  adornata  di  carte  geografiche,  ritratli,  plante 
di  fortrzze. . . .  Tomo  I.— <X1.  Venezia,  Graciosl.  1770.  8. 

2999)  Leltres  du  Comte  dWlgarotti  sur  la  Rassic ,  traduites 
deTltahen  (173'J).  A  Pari?,  1769-  1?.  A  Nrnfchalcl ,  1770-  12. 

3m)<i)  iMemorie  della  vita  del  Generale  Co. Loigi  Ferdinando 
Marsi>li.  Rolopn.t  ,  1770.  H- 

3<MH)  (t  rauc  ischa  Bohonieica  S.  J.)  opisanie  krotkic  Pansl- 
wa  Tureckiego.  W  Wars7,a\vie  vv  Drukarui  J.  K..  Msi  y  Rsecs* 
pltcy  w  Kollegium  SocieUlis  Jesu.  Koku  1770.  8. 

3002)  'l9Tep<a  toJ  IldicevTes  icoXs'jiau  dvapira^w  'Pouaiac  xoi  tws 
*OdiD|MNxjic  fUpras.  MsTof pa  ÖOn  ps»  •}«  Kemns  rVSeee»  iUfi 
Ztetftti»99t  r>po>iWss»  teS  «omteMeUe  «ap  owieaU  it»flhMtm» 
Tdpst  d.  afo  'Entrntfn».  (1770)  8*  # 

8003)  Reaarqncs  aar  le  nIKtaire  des  T^rcs  et  des  Bosses 
(1771).  V.  Wamery  Mr.  de. 

8001)  TOrkische  Merkvttrdlgkelten,  oder  kortgertsate  Nach- 
richten von  der  Geschichte,  Staatsverfassong  etc.  dieses  beriihm- 
ten  Volkes;  von  C.  H.  Korn.  Tllhi«|en,  1771.  8* 

3005)  Geschichte  des  gegenwirligen  Krieges  zwischen  Ross- 
land,  Pohlen  und  der  Ottomannischen  Pforte.  Mit  Kopf.  Frank» 
üart  nnd  Leipzig .  1771.  4.  (12  Bände.) 

300^))  Bryirag  zur  Geschichte  des  ^<»»fnw»frlißen  Krie°;cs 
zwischen  dem  Russischen  und  Törkisrhen  Rt-iche  ;  als  auch  au- 
verlässigc  Nachricbtea  von  der  Schlacht  hv\  Chozim  1769  and 
der  bcy  Kahul  I77f>.  Nebsl  einer  grilndlichen  Beacbrcibung  de- 
rer in  diesem  Kriege  sich  mii  befindlichen  Cremden  ^aiionea, 
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ihrer  Sitlen  nnd  Gebräuche,  ihrer  Art  Krieg  zu  ftihrea.  Mit  Plans. 
Von  einer  Person  von  StarnJp.  Breslau,  1771.  8. 

3007)  L*Emp)re  Turk  ,  coasidere  dans  son  ttablissemeol  et 
daos  ses  accroissement  successifs.  Par  M.  d*Anville.  Paris,  1772. 

3(Kis)  Osservaaioni  sopra  le  passate  campagne  militari  del- 
la  preaeate  guerra  tra*  Riufi  cd  Ottomtni ,  sopra  il  Militare 
de*  Tarchi  e  U  outiiiert  di  cümbattirii.  A  am  Eccallenia  il  aig. 
Conte  Alexis  D^Orlow,  Generaliasimo  della  flotu  nuat  nclF  Ar» 
cipeUgo,  Mioittro  plenipotensiirio  di  S.  M.  Catterina  II.  Impe- 
ralrice  di  tolle  la  RoMie,  C«T«liere  di  S.  Aletaandro  Newaky,  ^ 
S.  Andrea  alc;  elc  eCc.  Veacaia ,  171%  8* 

3009)  Rn.  Aab.  Vertot.  Hiatoire  daa  Chevaliera  Hoapitalica 
de  Saint  -  Jean  de  Jeroaalem.  Amat.  1772.  12.  (5  B8nde.) 

3010)  Bemerkongcn  ftber  den  letzten  Krieg  wider  die  Tfir- 
ken ,  als  eine  Erläuterung  tum  jetzigen.  Glogau,  1779.  H. 

3011)  Mctiestp  Reisebcfichrri'hnn^  durch  die  vornehmsten  Pro- 
yinzen  der  OttomaDiscben  Pioric^  mit  möglichster  KQrae  ent- 
worfen. Berlin  und  Leipzig,  1772  8 

3012)  Maosteio.  Memoires  hisioriques  politiques  et  militai- 
res  surla  Rassie.  Lyon,  1772.  8.  (2  Blinde.) 

3013)  Des  Herrn  von  Anville  Beschreibung  des  Törkischeil 
Reichs,  nach  seinem  Ursprung,  auch  nach  und  nach  arfolgtem 
Wachsthom.  Aoa  dam  Francttaiacheo  Oberaetat  toh  CF.  Hugo. 
Mit  Anmerkungen  and  aUtiaiiaciien  ZnalUcn  veneben  von  A.F. 
BIbcbing.  Berlin  t  1773.  8. 

3014)  Folgenit  KamiedaUego  Woyny  Grcckic  t  Porli  Otlo- 
tttdaka  daielnoici^  Jeraego  Kaairyole  Xif da  Albadakiego  praea-  * 
wanego  Skanderl»eg  watawione.  W.  Wilnie»  1773»  8> 

3015)  Hialoire  de  Tempire  Olloman ,  depoia  aön  origine 
)aaqo*  k  la  paix  de  Belgrade  en  1740.  Par  M.  Mignoa,  Abbe  de 
Scetlicres ,  ConaeUler  honoraire  an  Grand  Gonaeil»  Paria»  1773. 
8.  (4  Bände.) 

3016)  Voyage  liticraire  de  la  Grte,  par  M.  Gaya.  A  Paris, 

1773.  ».  (2  Thfilf-  ) 

:ini7)  Geschichte  des  Nadirschah,  Kaysers  von  Persicn.  In 
persischer  Sprache  vcriassel  von  Mirfa  Mohammed  Mahadi  Khan 
Mafanderani.  Aus  dem  Persischen  ins  Französische  übersetzt 
vom  Herrn  William  Jones,  Mi»j»lied  des  UniversilJils- (.ollegii 
zu  Oxford.  Nach  der  f:  nuzüsischen  Ausgabe  ins  Deutsche  über- 
setzet. Gieiiswald,  1773.  4- 

3018)  Uisioire  de  la  guerre  entre  la  Rossie  etlaTarqoie, 
et  la  particulierement  de  la  Campagne  de  1769.  Avee  IX.  Carlas. 
St  Pcicrabonrg,  1773.  4. 

3019)  D^naeanx.  Qwum  deaRnaaea  contre  leaTarca.Lond« 

1774.  8. 
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3020)  Horch  H.  Propliclischer  Uhrzeiger  des  MahMMdAlli« 
•eben  Reichs.  Zweytc  Auflage.  Winterthttr»  1774.  8. 

3021)  Uistoire  de  SUnisUs  Jablonowski,  Castelaa  de  Craco- 
vie,  Grand  General  dps  armer»  dp  Polo^ne  enIV.  Tomes.  Oavra- 

interessant,  et  qui  peut  scrvir  de  su'\lc  ä  l'iiutüite  <le  Sohlet- 
ki  de  Mr.  l'Abbe  Coy«*r.  Par  Monsieur  de  Jonsac  de  l*Academie 
de»  Area  des   A  Leipzig  G.  G.  Sommer,  1774-  4.  (4  Voll.) 

3002)  V  oyage  from  Kn^^lnnd  to  In(]ia  in  the  Year  1754  etc. 
by  Edward  Ives.  1773.  4-  (ütutäch  voa  Dohm.  Leipzig,  1774.) 

3023)  Remarques  d*im  Voyageur  moderne  en  Levant.  A  Am- 
sterdam, 1773.8.  (Deolicb  flberselat  tob  D«bm,  unter  dtm  Titel  t 
Bemerkung«!  aaf  einer  Rciae  iiacli  der  Levante.  Leipzig,  1774  ) 

3034)  Schaopltte  dea  gegenwlrti^  Kriega  awlachcn'Rpaa- 
land  «nd  der  Pforte*  Hiatoriacli  und  geographbcli  bcacbrieben* 
Uambnrg,  1771—1774.  8.  (3  Binde.  S.  N.  M.  3006  ,  3006.) 

3025)  Tagcbocb  einer  Reise  des  maaiach-kayaerlicbenLien- 
tenante  vcm  der  Flotte«  Herrn  Sergjei  Plescbtschjeew ,  von  der 
Insel  Paroa  naeh  Syrien  und  Palästina,  nehst  einer  knnen  Ge- 
acbichie  Aliheys.  Ana  dem  Boaaiacbea  flberaelat  TOn  C  G.  A. 
Biga,  1774.  8. 

Andere,  in  den  Noten  an^cHlhrte  %Vrrke,  sind,  ttm  Wieder- 
liolungen  zu  Yeirmeiden»bier  mit  öiUlachweigen  iUicrgan|;ea  wor> 
den ,  als : 
Band  Seite 

I.  173.  EngeVs  Geschichte  von  Ragufta« 
m    211.  Eagers  servische  Geschichte. 
«   225.  EngePs  ungarische  Geschichte. 
«  477»  Gebbardfa  Geacblcbte  von  Bacoan. 
«  387.  VcH«L  Hiitiwre  dca  GieYaliei». 
c  590.  Villolson  im  XLVU.  Bande  der  Hiatoin  de  Tacad. 
m  634*  Vaüier.  Hutoire  de  Tlmoor. 
IL    8a  Dara.  Hiatoire  de  Venise. 
«  243.  Chahert  LattfiV  Biograpbitn. 
HL    41«  Digeon.  Noinreanx  contes  tnrcs. 
«    73*  Bei.  Apparatoa  ad  biatoriam  Hnngariae.  Actio  Uie- 

ronymi  Lasczky  apad  Torcam. 
«   116.  Burtenbach.  l  ebenibcschreibonf  dea  beriUunten  Bit* 

tcrs  Sobasti.-)ii  SLh^rtlin. 
«  210*  Viaggio  cJ  iiiipresa,  che  fece  Soiymaa  Basaa  contro 

i  Purtoghesi. 

«    513-  Rlilltr.  Epistolae  Imperatorum  et  Regum  Ilan^arine, 
IV.  194>  Wabrbafflige  und  gar  auslührliche Zeitlang  aus  Cou- 
stantinopel. 

«  340i  Iter  pcraicam.  Karte,  docb  anilttbrlicbeBeachraibiuif 
der  peraianiicben  Reiii. 
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IV«  460»  Ariicles  da  trairte  faict  ea  rannee  1604  cntre  Henri 
le  Grand  et  Sultan  Amat. 
«    696.  G.  F.  Gondola.  Osman,  spievagnc  vitescko  Giva  etc. 
«     «c     A«  Martrcchini.  Vcrsionc  libera  dell*  O.smaiude. 

V.  302.  Kwiakowski.  Geschichte  Ladislans  des  IV. 

m    669.  Rclaziooe  della  recaperasione  deili  santissimi  lochi. 

VI.  12.  Joannif  de  Bethlen  commeHUrii. 

«  279-  Scberer.  Aonalei  de  1«  peiH«  Roaeie* 

•  302.  Coyer*  Getchicfate  SobiesUV 
«  375*  GaraonTe  Gctchichtt« 

«  4m  Mcmorie  delU  iriU  di  Manif  II. 

*  733>  GoAdllAt*  DIacQvri  Aber  den  Zmtind  der  eoropli- 

lehen  Staaten. 
Vn.  3t3<  Griselini.  Getchicbte  des  Temetwarer  Baaatei* 
«  253»  Langlea.  Relation  do  Doorri  £fendl« 
«   303.  Histoire  de  Pierre  le  Grand. 

«   329.  Krusinski.  Tragica  vertentis  belli  Persici  Hiatoria. 

«   474  Keralio.  Histoire  de  la  gaerre  dea  Rnaieit 

K    47G.  Lebensbeschreibung  Mönch's. 

«    4yf2.  Halem.  Anhang  zur  Geschichte  Müncb's. 

«  494*  Schmettan.  Ordre  de  bataille  de  Tarmee  de  S.A.R.le 
Dac  dti  Lorraine, 

«   5^*  Graf  Neipperg.  6d  Uritanden  ilber  den  Belgrader 
Frieden. 
YID.   80.  Tott.  Memoircs. 

«    331  Dies.  Chalassatd-itibar. 

«   332.  Eaiaia  de  gcographie ,  de  politiqae  et  d*hiatolre» 

m    «   Hialoriachea  Ta|;ebvcli.  (Uebcraclsong  dea  Yorlievgt* 
headeii  WeriLea.) 

m  349»  Geacbichte  dea  fcgenwirli|eBKrlegeaiwladien  Raaa- 
land ,  Poblen  nnd  der  Pforte. 

m  376*  Volney.GonaidcrtilmiaanrIagnenreactaenedeatWc«. 

«  670«  Femad.  Hiatoire  dea  tnrfa  demembremenli. 
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Verzeichnis^ 

der  in 

deu  acht  Bänden  dieser  Ge^chiclite  vorkommenden 

iürkisclieu  Wörter^ 

deren 

die  wenigsten  in  den  WörterbQchern  gehörig  verdolmctocht, 
lehr  viele  darin  gar  nicht  in  finden  sind* 


A. 

jiadet,  Heikommca«  IL  316« 
datfedmd,  Andienuatl,  VH.  275. 
Jmtckitet,  Summ,  VII.  S53. 

j0ä«kr,Zthtnt,  III. 478»  «nd  der  BebnteTheil  des  Korant,  III. 4. 
Jmchn  du,  Blotgeldaehent,  VUL  145. 

Arnnkttra,  da«  Tmnerfest  (Hoaelni) ,  11.400»  ondBefreyangtlag, 

II.  507. 

jibak,  entlaufener  ScliYen  GebOhr,  VII.  261- 

yibba,  Kleid  (arabischer  Mantelteug),  VI.  706. 

Abbaji,  grösste  Schabrake  oder  Prachtdecke,  VIL  560> 

Ahdal ,  das  nen^rie  chische  BeviAa,  i.  86»  585. 

Ahdalf  (Sanlone),  I.  113- 

Addan  ,  Feldmass  der  Araber,  III.  X^jüL 

Aäschemoghlan ,  JanitschareD  -  Rccruten^  V.  466i  VI.  ö95. 

Aga,  das  allfürkische  Jka  ,  VII  566- 

Agabasi,  t'irif  Art  itidischen  Stoffes,  VUI.  501. 

Aghadtck-  kauni ,  Ananajkerne  ,  VU.  69« 

Affhujani  birun,  die  üosseren  Aga,  II.  23'2. 

jighajani  midemn,  die  inneren  Aga,  II.  232* 

A^Jkrhe/l,  geaticktcr  achwercr  Stoff,  VIII.  iO. 

w^gAj^«  MondatOdk,  VUL  487. 

Jim»  Schandaiu»  VU.  198. 

JiUk  tg^Udifi,  Zelt  der  Gereditigkelt  (der  Hlnrichtongen)  im 
Lager,  VU.  189. 

X  33 
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Aihati,  tOrUscher  Dacatea,  VIO.  514. 
Aine,  Spiegel,  VII.  577. 

j4jäk  ^iwan,  der  Fius- Diwan,  so  Pferde  gehalten,  1.309  ;  II.35(i 
AJak  Naibi ,  Stellvertreter  de»  Aichter»  Ton  Conatantinopel  al> 

Marktrichter,  IX.  1. 
Jjan,  Primaicn,  V.  407;  VII.  133;  GaubesiUer,  VIIL  144. 
Jljin,  Staats;;obräuche,  III.  48^. 
jtkdtche ,  ein  Viertel  Dirhem  Silbers,  I.  91. 
Akindschi ,  die  Renner  oder  Strcifcr»  I.  43»  91. 
jihkiam,  Zellauischla|er  (kfiäU^)^  I.  494  ,  66t. 
Jikkiambaschi,  ObersttellaafschUger ,  VIII.  13. 
jiUdtekalü,  WM  weit  t«m  Anciehen« 
JhubMdä,  Oberst,  VII.  436- 

jiiaiti^Umeki,  Tichaotcbe  dei  Aofrngei,  ULÖ03;  VIL248»  IX.27. 

Am,  DicBftimUugliche,  lU.  474« 

AUniik,  Stimblndcr,  VU.  14. 

Alki*^0  Se^enazanaf,  II.  22^ 

JUame,  der  Gelahrte,  V.  171. 

AUmischlä,  die  Sechziger,  III.  470. 

AUunkakma,  mit  Gold  eingelegt,  VUL  483,  484* 

Amanet ,  Pf Mnder ,  III.  343. 

Jmeihchi  Efcmli ,  der  CabinetssecreUr  des  lUis  Efeadi,  IX.  30^ 

ylrneimaniir ,  \  elcrancn  ,  III.  473. 

^^tiaihtui  'i^^'isi ,  Schlfis.s<'ll3Pvvahrer,  \  Ii.  10,  348. 

Anar/ifai  c'L-JiLjri ,  vS  c  Ii  1  üssclkuabt ,  Srhl{}s.sell)c-\vührer,  V.  4G3,  ü85. 

Anbariar  Lnniit ,  ilei  liiteiiJent  der  Maga^iuc  ilea  Aracuaics, 

Arabadschi^  KuUcher,  VlU.  497. 

Ar§iba  ischtiran,  Wageiuiiieliic,  VI.  651* 

Armk-chm,  Scbweissbaus,  VII.  38»  169* 

Arpa  Bmini,  Aofscber  der  Gerste,  VIII.  431,  497}  IX.  33- 

ArpaUk,  Gersteogeld,  IV*  189«  596;  VUL  503. 

Acß  M^mr,  allgcineiiic  Biltscbrift,  VIII.  442. 

AnU»,  L5we,  II.  170. 

ArsUmgnuvh,  türkischer  Piaster ,  VIII.  515* 

Arusane,  BraatgebQbr,  VII.  361. 

Ajab,  d.  i.  die  Ledigen,  Streifer  sa  Fuss,  I.  95,  405. 

4faben,  die  *A^aiiiits  der  Byssntinef,  L58ii  rcgcImXssigcs  Fuss- 

volk ,  II.  230. 
Asus  .  Sf  barwache  ,  VIII.  239. 

Asasbaschi»  Poliiey -  Lieutenant ,  ScharwachcQVOgt,  V.  53^^  VU. 

273;  VIII.  4.iO:  IX.  29. 
Aschdtchi,  Kotl»,  Vi  II.  497. 

Aschdsckibascfuj  Oberstkoch  der  Jaoitscbaren,  I.  93  t  U.  429;  V. 

469;  VII.  19$  VUL  U.  497;  IX.  27. 
^«oAn  dif «  BlaUebent,  IX.  499. 
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Jiiah,  MQhlengeld,  VII.  261. 
^simaKurek,  Rudergeld,  VI.  551* 
A$»mt^0  die  laiiongen,  II.  581« 
M  Mseh€,  Pfcrdegeld ,  III.  483. 
'  jttmlik,  atr  Wtür  de«  TaUrchan»,  V.  9Sff. 
JjOmM  fttffmij/V  Adas  von  der  leichtciteii  Gattonf  ^  VL  70& 
AtUuJkrü,  blumiger  AÜaa»  VL  709* 
Juna,  Sperber  (Nlana),  IL  582* 
AtMmiMHü,  Sperberjäger,  I.  612. 
Atmadstfübascfii .  Obcrstspcrberjl§er,  VI.  711* 
Atmeidan-,  Pferdeplatz,  VI.  502> 
Auchik,  Plätten,  V  HI.  363- 

Aw  Agasi,  der  Oberstjägerroeister,  heute  AwdscJuhatchi. 
Awarif.  Floüpnstfnpr,  fV.  346,  Prohn f^cltlrr,  Vi  407;  aoweror- 

denlliclie  Auilaf^cn  !JI.  472;  V.  326,  nS4. 
Awaryi  Diwani^e »  üiwaiu- AalUgcn,  lU.  4äi. 

B. 

BM  dmkt,  die  höbe  Pforte  de«  Reicbca«  II.  217. 

BMht,  Glttcb«  \Ih  577. 

JM^wa,  eine  Art  Zeuges »  VI.  705. 

Bmdie ,  eine  Art  Zeuges ,  VI.  709* 

Badseh,  Zoll,  III.  481;  IX.  481. 

Bad  u  Hawa,  Wind  und  Luft,  zaHtllige  Crträgniia»  HI.  482. 

Bagh,  Weiogartengebahr,  III.  481;  VII.  569. 

Baghdschewan  kuli  j  GärtnersclaTe,  VIL  271* 

Baghdschi ,  W^fin^^ärtncr ,  IX.  470. 

B^irakdar,  Fäharich ,  V.  469  ;  VIII.  67. 

Bairam,  Beiram,  Opferfcst  des  Islams,  III.  62* 

Bakije,  eine  Art  Gebühren,  IX.  537. 

Bakirdtchi,  MeUUarbeiter ,  IX.  470. 

BaldMchik,  Beschläge  (oberes),  VIII.  498. 

Baldschik,  Handhabe  der  Streitkolbe,  VnL485. 

tkam;  Flidib««,  VU.  524- 
Balik  Bmini,  Intendeni  der  Fiachpacblcn. 
Baljemtf,  grosse  Kanone  oder  acbarfe  Melae,  Ut.  190;  VH.  33. 
BttUmMu,  HoUbaoer,  IV.  471. 
Bmrum,  die  rotbe  Haobe  der  Bot Undacbi ,  lU.  18. 
Borwiuhßmi  N^fin»  AoCieber  der  Polverstampfe ,  IX.  33. 
Bmaakuga»  erster  Vencbnittener ,  VI.  585;  VII.  267. 
Batchbakikuü,  Kanileydicner  des  öffentlichen  Schatzes,  VI.  513. 
BM€kbogh,  so  Yicl  ala  Suämr,  Befdilshaber,  VU.  243. 
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JtoMtdk  thaueki,  erster  Gefreyler,  IV.  57 L 

BMJ^Edd,  ObertltMter»  V.  469;  VII.  497. 

BatMmpuUag€t,  du  Haopl  der  Hischenrache ,  IX.  29* 

Bateh'kairm  hUUikdtchi^  OberttkOcfaenjang« ,  V.  469« 

BM^Oik,  Kopfotttck,  VnL  498. 

BatA  jnu^fin,  Oberstgebethaotrafer ,  IV.  107* 

Bäsch  Mukasebesi ,  HauptrechlMiligskanr.loy  ,  VIII.  153,  381- 

BaschmukabeUdschi ,  Hauptgegenschreiber,  VI.  46« 

Bäsch  Mukataa  ,  Hauptpachtuagskanzley ,  VII. 

Bosch  ßlachtchor,  Oberbereiler,  V.  152. 

Baschtarda  ,  Admiralschiff ,  IV.  165. 

Baschtsciukusch,  Obcrater  der  SUaUbotbcD,  der  erste  der  Xscbaa- 

sche,  II.  429;  IX.  ?8. 
Basciuschokadar .  Oberslkammerdiener,  III.  474 ;  V.464i  VII.  249t 

267;  VIII.  203,  497- 
Bässkin,  Ueberfall,  Raubzug,  wofttr  die  Perser  und  TurLmaneu 

das  Wort  Ttdkapu  gebraadiea. 
Büuma  dögme,  Schlagwerk  einer  Uhr,  VIII.  481. 
Bedalouhka^  eine  Art- Tim  Kanonen,  TermnUilich  QaobiUen. 
Beäur»  eine  Art  StolF,  VIII.  498. 
BtdOi  bddar,  Ablöamigigeld^r,  VII.  44* 
Beä^  dsdkl/lje,  Kop&tenerablösung .  VII.  304* 
Bedelijurun,  Ablösungsgelder  der  Backofeniteoer,  VII.  44. 
Bedeli  ordu,  Ablösnngsgelder  der  Lagersieuer,  VII.  44. 
Bedeli  timar ,  Lehendienst- Reluizionsgelder ,  V.  521. 
Beglikfhchi,  der  Staatsr^ff  rendhr ,  II.  230;  IX.  29- 
Beglth  kalemi,  Expedit  der  Germane  ood  Archiv  der  Staalsur- 

künden  ,  IX.  29. 

ßcßUk  hitlrmi  kesedari,  der  SMckelmei&ter  der  ersten  Scction  der 

Slaatskan^Jev  ,  IX.  30- 
BeUul'if,  das  IJaus  der  Ehre,  III.  558. 
Btjtifuom,  Silberfransen,  VIII.  486. 

M'«  Atfii«  jawohl,  jawohl,  VIII.  195;  Lende,  der  Mahma  meb- 

rarer  Piste,  IV. 403. 
Bend»  Thatdamm,  VII.  382. 
B^nd,  Band,  V|U.  498. 
Bmuktt  eine  Art  reichen  Zeogei. 
Bennuk,  Inwobnergeld ,  VII  261. 
Berat,  Voricihungsdiplom ,  III.  476;  IX.  29- 
Berberbaschi,  Oberstbarbier,  V.  464;  VIII.  13;  IX.  28. 
'  Beschli,  berittene  Leibwache  des  Grossweflrs,  III.  264,  360. 
Bf^rhlik  ,  Fünfpiastprstürke  (tOrkischc  Münte),  \\\\.  514 
ßtjcsian,  der  grj.  t  kte  Markt  £u  Constantinopcl,  von  6. Moham- 
med II.  gebaut,  II.  215. 
Btuch  kiari,  Wienerarbeit,  VIU.  486. 
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ßidaat,  NeaeraDgen,  III.  482. 
BulMOi  Chui/tr,  Auflage  aaf  Scbirdae,  IX.  499. 
Btdmmti  kahwts  neae  Auflag«  auf  dea  KalFth«  VI.  645. 
BiMmkdMUr,  McMenclmued«,  VIII.  117. 
MiirdlCBk,  oder      •rdhA!  bey  deiner  EhreS  SaflochCfforoiel, 
IL  668. 

mammkma»  MMenkaUe,  VIII.  14. 
Bila  rtsm,  ohne  Ceremonie,  VIII.  2ii* 

ßilfil,  wirklieb  im  Amte,  VII.  274. 

ßUwekaUt,  slell vertretend,  provisorisch,  VU.  4ii. 

Binar  Emini,  Baaaufsehcr,  VIII.  3r>. 

fiinaton  -  naasch  ,  Hie  Dfirhsel  des  Hei' rwa  ^ens  ,  VIU«  äW« 

Binhaschi ,  Oberst  über  lausend,  1.  9G ;  III.  4* 

Binäikic,  Kugeln  und  Flinten ,  II  408. 

BMischpeschgiraga ,  zweytcr  Tisrlituilibea  alircr,  V,  464« 

Bir»,  das  arabische  Wort  in  BinLert  und  Btrs  ^unrod ,  II.  601* 

Bumiltah,  im  Nahmen  Gottes,  VIII.  217. 

Bogha/  Nq/iri,  der  Aufseher  des  Botporot. 

Bofmam»  eiu  viereckiget  teideoevToch  mit  breitem  goldge#Ück- 
ten  Rendet  dergleichea  beym  Besuch  den  Gaste  suiq  Ge- 
schenke gereicht  werden. 

BMmM,  Kothfrester,  Scbimpliiabme  der  Armenier,  I.  617* 

B»rtk,  MOUen ,  I.  90;  Pasteten,  VII.  20. 

Bostmn  ajughi,  der  Vttgelschrcck ,  Maima  j*.  504. 

Bostamüchi,  Gartenwache,  II.  234;  M.  752;  VIII.  431. 

Bostandtchibasehi ,  Vorsteher  der  kaiserl.  Garlenwachen,  IL  335f 

Jiuchurdandtchi ,  Rauchfasshallcr,  VIL497i  I^  28. 

BudeLa,  sicher  Abdal. 

Bu^uk  Imrachor,  der  erste  Slallmeisler  des  kaiaerl.  Marstalles, 

VIII.  431;  IX.  35. 
Bujilkoda ,  die  grosse  Kammer,  II.  234- 
BujuLriifmame ,  Kanzley  des  IIauplrej;isters ,  \  575. 
Bujuk  Tejkeredichi ,  der  grosse  lÜllscliriUmeisler ,  IX.  29. 
BmfunUdi,  Verordnung,  VIII.  155. 
Bukum  mtdrtn,  Winkelschale ,  II.  584. 
ÜlUftJlUfeAl«  Nachtigallbewthrer,  V.  464. 
Buhtk,  Rotte  der  Janiucharen,  IL  428* 

BtdMmttM»  Rotfenmeister,  VU.  35i|  Oberst,  IV,  80;  Uittmai- 

stcr.  Vn.  274;  VUL  67. 
Bur,  eine  Art  pistatienfarbenen  Seidensenges. 

Burudich,  Bargen,  VII.  512. 
Büruadschik,  DUnnluch  ,  VIII  486. 

Burunsif,  d.  1.  ohne  Nase,  der  Tsi  hauschbaschi ,  III.  553- 
Bufu  (g(  g')hrenes  Gersiengelrlnke) ,  IV.  üi;  V.  41«  verholhen, 
VI,  36». 


Digitized  by  Google 


342 


c. 

Ctpitma,  AdmirtUctilff,  HI.  594- 

€Shmk»d»dd  THÜmmtkt  der  Tichamch  Anta^«  IX.  30. 

iSuuhamt  Rabbiner,  I.  440> 

Chadimui  hmrmnein,  Diener  der  beyden  heiligen  Slitten«  III.  1S3. 

Ckmfimn  ügad»  der  Aga  desKaftans,  ist  der  jährlich  mit  der  Pil« 
gerkarawane  von  Constanlioopel  nach  Mekka  abf^etandte 
CommiMSTt  welcher  dem  Scberif  tob  Mekbe  fibrenkieider 

bringt. 

Cfiajlan  akdschfsl ,  Kaftaageld,  II.  523r 
Chataat,  Ehrenkleider,  Vf.  "255- 

Chali/e,  der  Chalifentiiel  des  persischen  Statthalters  sa  Begded» 

II.  393;  Nachfolger,  Gehttlfe,  V.  46X,  712. 
ChamdeMt,  Pfascher,  IX.  592. 
Ckanuijet,  FUnflelgebUhr,  III.  482. 

Charadsch,  Kopfsteuer,  III.  470  »  481  (  Grandsteuer,  III.  478. 
Ckm-tiJUM  MadtmMeme ,  Erlrägnimtener,  IIL  478  ,  481. 
Charad»ehi  muwajkf,  Grondtlenffr»  IIL  478 1  481* 
Chanw,  eine  Art  Siebe,  DL  567. 
Charh9adäMMbm»du,  Oberttmanltbiertreiber,  VIII.  13. 
Cft«n»«iMle&M«AI«  Oberibnealeseltreiber,  VIL  19. 
ChmHmwi»  eine  Art  Kopiband,  Maima  I.  S«  605* 
d^/lM«  dai  griecbiacba  rdC«,  dar  ScbaU,  IL  338s  Sattalaito, 
VII.  569. 

Chaßnebaschi  jamak,  erster  GehQlfe  der  Schatskammer ,  IX.  28. 
Chaßneriar,  SchaUmeister ,  VII,  19;  VIII.  12,  496;  IX.  37. 
Ckajinedarbaschit  Schatzmeister  des  Serai,  iL  233$  JH.  249* 

Chaßne  jamaghi ,  Srhafzj^ehfUfe  ,  VIII.  497. 

Chaflnc  kiajasi .  S  t e  1 1 Vertreter  des  Chaftnedart  V.  463*  » 
Cha/ine  mande ^  dem  Schatzf  anhefm^efallen. 
Chat»»  Familiu^-  and  Kammergüter,  III.  479;  Krongüter,  V. 519 ) 
rX.  483. 

Chasseki,  Gefreytcr  der  Janitscharen,  IL  421^  i  und  der  Bostan-- 

dschi,  V.  470  j  Vlil.  218- 
Chmudd»  der  erste  Ofiicier  der  Bostandscbi  nacb  dem  Bostan- 

dscbibaschl,  VI,  495;  VII.  109  ,  383. 
CftosteU«  die  Innigste  (Favoriünn),  L  465 1  in.  101;  V.  297t 
GuModa»  die  innerste  Kammer,  II.  234* 
GuuaodAoMdä^  Vorsteber  der  innersten  Kammer,  IL  334}  V.685. 
CkMmhHt  Kanselrednergebttbr,  IX.  469* 
CkMMfi,  Seidenseage,  VI.  705. 

Chatih,  Kanzelrcdner,  jfvifirtT^i,  I.  56,  405,  643;  II-  236. 
Qkmu-scherif,  Uandabdrock,  bemacb  Cabineisscbreiben,  L443s 
(L  106. 
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Chawass  t  Krongiiler,  III.  491. 
Chdaat  behaai,  Ehrenkleidergcbülir ,  III.  483. 
Ckirkml  »^erif« ,  das  Proplielenkleid,  VIII.  92. 
ChodiekM»  Saltantlehrer,  n.  240  s  XH>  11 1  RcgimenUlehrer,  VlI. 
436;  IX.  1. 

Ckodtchagian,  VortUher  der  lUmleyent  ^*  621$  Herreik  der 
Ktmaer,  VlI.  513  ,  567;  Herreo  det  Diwans,  VIIL  36,  43L 
Ckorrnämmi,  rander  Wolittiirbaa  der  Geiett^elehrlen »  III.  17. 
Gkmdamijtt  DSenerfebabr,  HL  481- 
Chudschre,  Cebinet,  III.  543. 

Chumbarachana  nqfiri ,  Aufseher  des  Bombardierweteuit  IXi  33* 

Chankiar,  das  deutsche  Köuig,  V.  153. 
C/utnkari  destar ,  feinster  Musselin,  VUL  16* 
Churff  ,  Moschitskn;^elchea  ,  V.  463* 
Ckit^c»  Thron^cbeUi,  U.  580. 

A 

DachU,  Schutzgenosse ,  VIII.  124* 
Dmjid'iuatt  Werber  der  Werbenden,  II.  513. 
Dmäuutk,  Schmarouer,  VIII.  347. 
DaikiUdtch,  Wacehilae,  VII.  325. 
Dmruth'$«hifa,  SpUal,  111.344 

2>aiiS«md*t,  dae  Hans  derGlQekicllgkeil,d  i.  der  Harem,  II.  216. 
Dmroga,  peniacber  Stadtyogt,  das  Aa^ya«  der  Bytanliner,  III.  80> 

Daran  -  nedwH  ,  Bathbaus  ,  VIII.  265. 

Därtil'haduM,  Ueberliefernngsschtile ,  111.344. 

DiU'iU-kirajee,  Koranslehrsaal,  111.344. 

Darusch  -  tchifa ,  Spilat ,  III.  344. 

Dedschdschal ,  (Irr  Antfrhrist,  VI.  IgjJ. 

Deß:^ham  ,  Sor^^  ni i  i  \  ,  VII.  151. 

l)t'ih-r ,  das  griechische  Statte  aot  ,  Tl.  2'28. 

Defierdar ,  BuchfÜhrer,  II.  228;  Kammi  rprJijident,  III.  81- 

DeJXerdar  kapuii,  die  Pforte  des  Deflcrdars,  IX.  31« 

De/lerdari  schikki  e%v\vel,  erster  Deflerdar,  III.  3;  IX..  31. 

De/lerdari  tehikki  salis,  dritter  Kammerpräsident ,  IX.  31. 

De/Urdmri  tthikld  $mni,  sweyter  KantmerprStident ,  IX.  31* 

Deßer  Emiai,  der  Inlendentder  Kammer,  V.  388!  IX.  31. 

D9/Ur9ä,  Ton  Kribgadienaicn  Befreyter,  VIL  129. 

WagebiUe,  enfimU  f«rdu$,  VI.  524;  TollkQbne,  VII.  m. 
Jhlikatehi,  Anfllbrer  der  beriCtanen  Leibwache  dee  Groaawefirt , 

VII.  571;  VIIL  217. 
DelikanU,  NarrenUiitige .  d.  i.  WagchHlsc,  IV.  590. 
DMir«lj  nitrriscber  Kttnig;  Beynabme  Bitbory*i  bey  denTar^ 

ben,  IV.  465. 
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.  Jhißtmm,  gpiait»  IX.  666. 
DOiUntgüsi^  Aga  der  TollMmcB  (Voloifetlfi),  IX.  29. 

JEM/adye^  Sensalgebahr,  III.48L 
DemdU,  BluUins,  IX.  499. 

Demürhoich,  Eisenkopf,  d.  i.  Carl  XII.,  VII.  136,  167. 
DemilHaach,  Eisenslein  (das  Schloss),  VIL  167« 

Derbenddscki j,  PasswScbtfr,  IX.  47©. 
Derbendije  ,  Passgt^lui  lir  ,  III.  4SI. 

Derhend  nqfareti,  Aulseherslellc  der  Gebirgspässe,  IX.  672. 

J)eräe$t,  provisorisch,  IX.  483. 

Dcrdestijet,  Ferman  provisorischen  BesiUes,  IX.  483» 

Deieme,  Feld,  IV.  403. 

Deri  Sendet  ^  Pforte  des  Haremet,  U.  216. 
Derji,  SchneJaer,  VIIL  4d7. 
J}m»tMU,  KAneUtreiber,  II.  429* 
Ihwrl  KreiMtCMr,  VIIL  145. 
D9vinrduuM,  Leser  dt«  ganten  Könne  t  VIL  36(^ 
ZHM«  der  BachaUbe,  Streit  Uber  detaen  Ansaprache ,  VII.  244* 
JHU»  reicher  Zeug,  VIL  499 1  Silberlime  mit  Gold-  ond  Silber- 
brochining. 

muk,  unteres  Beschisse.  ^^^^  498»  der  Grand»  VIIL  485. 

DUoghlan,  Sprachknaben«  IX.  31* 

Dimi,  Goldstoir,  VII.  569- 

Dimi  diha,  schwerer  Sloflf,  VUL  16«  499. 

Dünas,  Grundgeld,  III.  482. 

Dimos  ßlukataasi ,  Natara4ienpachtaog ,  V.  522* 

Dirlik,  LebeDsunlerlialt ,  V.  685. 

Di/Uar,  Befehlshaber,  VII.  68. 

J)i/gin,  Zügel.  VIL  569- 

Dtwan,  Ehrenaita  der  Würden  de«  Geeette«,  IL  217  i  $UaU- 

rtth,  U.  223;  SitaUpeU  (OäkUfkJ/lU»  492. 
iMim-ig^jidl/Both«€lieft«-Secrelir,  VL  169. 
'  JHwmU  Mumojim  XelMnl^^Han]»!  der  kaiaerlichen  SueUkantley, 
DL  29. 

IHmNuU  Bttm^iM  uri$MnmMi,  Pfortendolmeiacb,  IX.  30. 

DiwamrtMhÜ,  Diwansreitzeug ,  ^  II.  269. 
Diwan  t$ch0iuchi,  Tschaosch  des  Diwans,  VII.  248. 
DiwUdar,  GrossfUrst,  Grosswefir  des  ägyptischen  Sultans,  IF.  347  ; 
Secretäre  in  Aegypten,  II.  472;  Tintenzeaghalter,  ÜL28. 

Döhindi ,  da.H  Aafwerfen  von  Erde«  IX.  584- 

Donüm,  Scheffel,  III.  482. 

Döschürmf ,  Aushebung  von  Cbristenknahcn,  IV.  571;  IX.  48i^ 
Dolma.  Fleisch  in  Kflrbis  gefüllt,  VII.  10. 
Donanma  ,  Sladtbeicui  Iilung ,  III.  508;  V.  307.. 
Dschadu,  Zauberer,  Hexe,  IV.  147. 
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DiekMmUt  d.  i.  die  Veitammtfirian,  IL  580 1  Freylaftmotche« « 

II.  214. 

DichanBaf,  Seiltlnier«  bey  CbalcondyUs  TraCi»f  IL  S4$. 
D$chtbajet,  Eiasammlongsgebahr,  IX.  469. 

DschebechanedtchiboMchi ,  der  Aufseher  der  Rastkammer,  IX.  28» 
Dtchehechane  na/iri,  Aufseher  der  Zeu((schmiede ,  IX.  33. 

Dschebedsc/u ,  Zeagschmiede ,  III.  QIO  ,  473;  IV.  127. 
D$chebeilirhiha%chi ,  Geoerai  des  MuaitioasirejieiM«  U*  230* 
Vsehebeäi,  Reisige,  V.  152;  VII.  573- 

Dtchelb,  Mamluke,  II.  473;  viellcichlvoo  CaeUbs,  V.  467. 

UschelU,  grosse  Schrifl ,  VlI.  216. 

Dtcheniaat,  Rotte  der  Jaaitscharen ,  U.  428. 

Didkemmbel,  Strafgelder,  VII.  261. 

Jhckmii€t  dilt  iadiiche  E«senz ,  VIII.  501. 

Ihe^gnMteki»  LebenimtUel-GomiiiiMlIr  der  mgerkarawtae,  VIL 

67)  VIIL2i7,  m 
IMernA,  Wanderst,  VII.  436. 
Dmk»/aif  ihrami,  wollener  Zeug  Yon  Algier»  VIIL  16. 
IMuuäiAi,  Streirar,  bey  den  Bysanünem  TCtre^»  L  645*  * 
Dschewif,  NuM ,  VIL  KI6. 

Dschigha,  Kopfschmuck  von  Gold,  VIII.  450  ,  45% 
Dtohindschibatchi ,  der  Vorsieher  von  achtsig  Pagen»  DL  28» 
Daehifiedar ,  Kopfsteoereinnehoier»  IV.  5li0t 
Dsehjftet,  Kopfsteuer,  IIL  481. 

Daohumaa  congregalio»  Dtehimmm  coilna»  beydea  em  Freytage» 

V.  301. 

Dichumhur ,  RepuMik  ,  VII.  447. 

Dsehurm  u  dsdicnabei,  Strafgelder,  IX.  642- 

Vtehunda,  das  no^'spriel,  Baschdar  lanün  dtchundasi,        der  Bog« 

ipriel  des  Adiniralschiffes ,  Raschid  L  S.  117. 
Dschu/chuan^  Leser  eines  Theils  des  Korans,  VII.  360. 
JhmdiM  Tithausch,  der  Tscbausch  Glückwüa&ciier,  iX.  30. 
DiAm  fDuvetJ,  Stoffe  von  Thibet,  VUL  501. 
JHUiend,  Torben,  I.  361;  IIL  18. 
MUiüUigm,  Torbenabewabrer»  V.  4|ß4* 
DülMMUer^  Torbenatriger,  VIII.  431.  ^ 
DmämdgkmUmi,  Torbenbelter,  VIL  84. 
Dwer  kmwU,  ein^  Tiacb-»  oder  tncb  Bettdecke. 


£bmy«i  ehassa  naßri,  Aufseher  der  Hofgeblnde. 
Eifer  chasehesi ,  Sattelüberzug,  VIII.  486* 

FJüi ßmmet ,  Verpflichtete,  V.  695- 
EjaUt»  SuilhaUeracheft»  VlU.  102  ,  261* 
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JSfcff«  der  URtenrfrfiin|tTeHr«g  4er  GeftchSpfe  geseadeoSchS- 

pfer.VULl92. 
Blwan,  Htndechiilie«  VIIL  487* 
MlwM  pUt»,  Hind-  oder  Sattelpistole ,  VIII.  487. 
Eh^imU^utiukli,  reicher  Stoff  mit  farbigen  Strtifeii,  VIII.  499- 
£mU  SUah ,  OberstwaffcQtrSger  (JlgyptUcber) »  IL  472. 
Smim,  der  Nähme  GabriePs,  VIII.  339. 

Mmin»  Intendent,  VIII,  431;  «iche  verschiedene  Arten  deiaeU 

ben,  IX.  3.'^ 
£mini  Ahkiam  .  Int  .>  n  d  (•  lU  der  H  *■  fe  h  1  e  ,  IV.  237. 
B'n'ini  Fftwa.  Din  ( tor  der  Kanzley  des  Mufti,  IX.  l. 
ii"/«mt  Ktagkadi  birun.  iotendeat  der  äusseren  Schriften,  \  III.  153. 
Enuni Kiaghadi  enderun.  Inten. lenl  derinui  rt  ii  Si  lirifit-ii,  Viil.  153, 
JSmir  achor,  Oberslstallmeister  (in  Aegypleii),  II.  472. 
Emir  ^iqjlnedar ,  Oberstschatsmeisler  (ia  Aegypten),  II.  472. 
Emirol'hadsch,  FOrtt  der  Wellfehri,  V.  i59> 
Emirol''hMr,  GrOtsfllrit,  II.  47^ 
EmM-mummim,  Fttnl  der  Recblfllabigen,  III.  550. 
EmM'umMt,  Hemcbeft  deeielbea  Ober  die  Chelifen«  I.  337. 
EmmfH,  Sicherheit.  VIL  507. 
Enbar,  Schifiibehlllert  Brngar,  VIL  36L 
^tuUmn  agßUri,  Kammerdiener,  IX,  27*' 
Eiu«m,  Nesenstttck,  VIL  U,  569. 

Efbain^  die  ascetifche  Quarantäne^  Ld97;  Sammlinif  tob  vienig 

Ueberlieferangen,  VII.  173- 
Erkian  kürki ,  Ilerrenpels ,  III.  491. 

Er/en,  dasselbe  Wort  mit  'OpcTa'-z-y»« ,  VI.  67,  die  fVorthie$, 
Erß ,  die  Gründe  und  veischiedenen  Arten  dcraelben,  III*  478« 

iiV/(  miri ,  Lebensmut  i  IX.  591. 

EscUkiadscIii ,  wiriclich  dienstihuende  Truppen,  UI,473i  Vm.201. 

EschreJ't  die  Vornehmen  ,  II.  5iJl. 

Etchreß ,  M^yptisrhc  Ducalen,  VI.  628. 

Etedi ,  Löwenlhaler ,  leichter  Piaster,  V'll.  39« 

Etnuidan,  Fleiscbplatz ,  VI.  502. 

SlmMMMMohi,  Obenibicbenneitlev,  VIII.  497«  Dt  13. 
EwmU,  Originea,  IV.  349. 
Ew^miriMH,  GerechUgbeiUbelehlet  VfL  lia 
fiwkan  Himajtm  Nijin,  Aofseher  der  frommen  SUfUmgen  dee 
Sulttni,  IX.  33- 

Swimdi  F^uiüm,  Kinder  der  Eraberang,  die  Raja  Fohrknecbte, 
VIL  20Ir  an%ebotbene  Landwehr,  VII.  83;  awammengela» 

fene  Freywillij^e,  VIIL  318;  ^X.  379* 
^    E%vUm,  die  Heiligen,  VIII.  393. 

Ewrengschafii ,  eine  Art  indischen  SloiTttS,  VIII.  60L 

Pw^tjf  n^tfiri»  Aufstbe»  der  frommen  Stiftangen« 
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F.  , 

Fakir,  BettelmSnch,  T.  151. 

Fakir  n  hakir  ,  verächtlichf r  Wicht,  VITT.  390. 

FaUe  ,  das  Zündloch  eiaer  Flinte  oder  einer  KailOac* 

FaUedschi,  Zandlocbbohrer ,  VU.  322. 

Faris,  I^eiter,  IX.  625. 

FedJan  j  Fnldmass  der  Araber,  III.  482. 

Felar,  eine  Art  tscherkessitchea  Kleid,  VU.  275. 

FdiJk,  d«r  BMcr,  m.  479* 

Fträt,  dgentiidi:  Abtheilanf ,  eine  aeoe  Beneimwig  iler  regoli- 
ren  TrnppenebUieilaiigeii. 

/Vr«Mmf  die  Tendiiedenen  Arten  denelben:  1)  TVekidF.,  «rgi* 
render;  2)  t$tiUMF,,  Bericlit  «lifordemder;  3)  Tmhtnl  F., 
Steuer  einlreibendert  4)T0wä$MiF. ,  verleihender;  5)  ^«ftc 
F, » in  Besits  teUeader ;  6)  I>ma^Fi,  cii|]«dei|der ;  7)  2Vi6d^ 
4id  F,9  emeoemder. 

FerrmdMth«,  weitSrmliger  Vth. ,  Vil.  268* 

Fe$  naftri ,  Aur<«r>her  der  Iliubcheo* 

Feihname ,  Siegesschreiben. 

Firkata,  Fregatte,  VIT.  150;  VIII.  146. 

Fitildichi,  Luntenmacher,  VII.  322. 

FunäukU ,  neuer  ägyptischer  Dacaten,  VII«  359»  DQceten  von 

— ißO  Aspern,  VllI.  382. 
Fiila^  Spharze,  IV.  132. 

« 

CMU  Saim^  belehnte  Pforlenbeamte ,  VL  624  t  Vil.  187}  Vi|I. 

36,  200;  IX.  28. 
Gediklijuama,  Piorlendiencr,  VII.  292. 
CMü  uehmtueh ,  bel^nte  Tschausche  .  VIII.  200,  431. 
GdmU,  Kabelgebabr,  walachiacbe  Auflage,  IV.  33. 
G^muMd,  sdiwerer  Damaet,  leichter  Poplin ,  VI.  706;  Vm.  498. 
Ge/,  PfeilapiUe,  «n4  eia  Mae«  (tkt  die  Welte  dea  Pfeilinirrei. 
CifiiMgm  («ielie  im  Henpt-Regialcr), 
GUibUn,  ein  Sibel«  «or  Settel  feal  tn  mdien,  VHL  498. 
GkaLoat,  der  Urapntof  dea  frtnittaiaciien  GmiUmäHmi^ym^  388; 

aiehe :  Maghtuta. 
Ghalebe  Diwan ,  Aanauf  -  Diwan»  V,  904* 
Gharibe,  KopcnrSc;  ,  II.  565. 
Ghaschijet,  Satteldecke. 
Ghoja,  heiliger  Kampf,  VIU.  299. 
Ghnß.  Sieger,  I.  .^(jl  ;  Frolmkäinpc,  VIII.  335- 
Ghilal ,  die  ägyptisciie  Jionilicfcrung  ,  VIII.  115  ,  228. 
Ghrudsohat  acbwarze,  durchdringende  Augen»  Maima  U.  S«23S* 
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>  Ghuiar,  kleine  Schrift,  VIL  m 

CkuUmift»  XaAbcngeblllir,  111.472;  IV.  S95|  den  Sipthi  wicaer 

gewlhrt,  V.  613. 
Ghtn^»  FremdHo|(e;  der  Piarai  Toa  Gharib,  l.  95;  IIL  349- 
GiMuren^  als  Kaßeupc$is»  I.  606. 
G»g'imhaschi ,  FlaschentrÄgcr ,  V.  464. 
Gök  teneke ,  Baamwoüpflanzun^en ,  IX,  598« 
GönüUii,  Beherife.  Freywillige,  lU.  354,  360;  VI.  524;  Vn.l98,m 
GönüUil  grmUlrri  .  Fr  cvbeulerschiffc ,  III.  205' 
Cüf.  Schiffsuf  .  ficn.  VII.  130. 
Gülchane,  Roscahaus  dei  Serai  ,  VIT.  523. 
GnUcherbeti,  Rosensorbet,  VlII.  408. 
Gümisehchane ,  Silhcrbergwci  kc  ,  \  .  422?  IX.  560. 
Gür/giran,  Schlegelspieler,  VII.  27'2. 
Gumruk  emini,  der  Inteodent  der  Mauth ,  DL  33* 
Guware,  Bieaenateaer,  IX.  642. 

/  Ä 
SmUM,  Schmied,  III.  466. 
ntuUd^*,  Schilde,  V.  1.58. 
mMU,  Wallfahrier,  VI.  46. 

jffadithiM'hMidseh^ »  OberstkSmmerer  (ägyptischer),  IL  472. 

HaUud.  Haidak.  FV.  212;  Räuber,  VIH.  335. 
Hakk,  Wahrheil,  Recht,  Golt.  VII.  430. 

Malwa,  Honigconfecl,  VU.  20;  Zackerwerk,  V.  462;  VII.  287- 
(Es  gibt  verschiedene  Arien  desselben,  die  sieben  berühm- 
testen sind:  ^)  Keten  hnlwnü  steh  wie  Flachs  5pinnl)  ; 
2)  Ssahun  hatwati  (weil  dasselbe  aus  Amraenmebl  fann  dnnj 
verfertiget,  der  Seife  Shnelt);  3)  Sulnhijr  hatwati,  woraus 
das  englische  Ä//a6M6  heriuleilcn;  4)  OUu  halwasi .  d.  i.  das 
Todtenhalwa,   das  nnr  bey  Beerdigangen  herumgegebea 
wird;      Snuim  hulwan ,  das  ausschliesslich  aos  Scsam  Ver- 
fertigte;  f))  KaLaif  halwasi ,  das  in  Form  von  ZBckemodefal 
(Kaiaif)  gezogene;  7)  Büsehmine  hulwaü,  iliagtneln  ftiacAjiM- 
mje  aasgesprochen ,  d.  i  des  wollige ,  well  cf  Im  Winter 
Hochenarlig  aas  htumkidppm  beveilct  wird.) 

HmlwmMu,  Condllor,  VIU.  13. 

MfMssoUetf,  Helwafett,  VII.  387. 

J7al«Mi«  Geiellfcheft  mit  Zndienrerk,  VIL  54. 

Bammm»  Bad,  IL  2U;  IIL  344. 

Marmmi,  der  Dieb  bey  den  Beduinen,  VIIL  ia4> 

Hmr^t  acbillcrnder  Seid«  nzcug,  VI.  705. 

Brnnm,  Moschccnvorhof,  I.  338  .  490;  IL  580;  so  viel  als  dari 
srartrt,  II.  2(6;  Gebieth  der  Frauen,  II.  235;  beaeichnci  den 
Begriff  nnantaalbaren  UeiHgthome«,  V.  297* 
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Uaremein  dolahi,  Kasten  der  bcyJeu  heiligen  SUlten  (Mekka  uod 

Medina),.VII.  36. 
Bmrit  nt^i,  Aafaeber  der  Sdde 

Surwmnis  dtt  tpanbcbe  MantelÜcid»  dat  heote  dia  Stelle  der 

StaitiUcider  ▼erlritt. 
BmMhiMükM,  daa  Bilaenloraiit«  daher  BdäMiMt,  die  Aaiasaloen, 

VIIL  m 
ff^nuMaA,  Kamehlslnfte ,  IX.  573. 
H§dajaje ,  Geachenkgebilhr,  III*  488* 
Heihai,  Steppen,  VI.  87. 

Bekimbasehi,  der  Leibarzt  des  Saltans  nnd  des  Sarai,  IX.  1. 

Hereket  charidsch ,  Snsserer  Grad  d^r  Matlrrn'sslp!!«*n  ,  III.  470. 

Herrkrt  ciachil ,  innerer  Grad  der  MuderrissteUeQ,  Iii.  470b 

Hidschrci  .  Auswanderung,  nicht  Flacht»  V.  697. 

SißT  u  liuaset ,  die  Hut ,  IX.  581. 

Himajet  u  asianet ,  die  ScbUlaong,  IX.  581* 

Jiimar ,  der  Esel,  Ii.  452. 

Jlimemi  hakkanje  t  soins  veritablej,  \U1.  403. 

ffintow»  Kobclwagen,  VUI.  406* 

Siua^  lehenantheil,  III.  477 1  V.  687. 

BMabil/',  TaacheDtpieler,  VIII.  279. 

Hokmi  kim,  Dörfersint  (in  Aegyplcii)  •  VUI.  1I5. 

HuMmt  Bqfiri,  Aofocbcr  der  KOmer,  DL  33. 

Budtehmh,  KSmmerer  (in  Aegypten)  i  U.  472* 

Biäkuk^  Abgaben,  Rechte,  la  481. 

Bukumet,  erbiichcaSandschak,  IL  456* 

Bummi,  Königsgeyer,  h  65. 

Bumkjun  ,  kaiacrlicb  -  kttniglidi ,  L  Oft* 

4 

L 

Mkkäjkmmd,  Beitltigungsfermaii«  DL  497* 

iMkdmr,  Gieartannenhalter,  V.  464l  VU.  19,  67i;  VIIl.  431, 

497;  IX.  28.  i 
Rrik  gkuUud,  KAmnenrlrlcr»  IL  333* 
lysv^*,  Vorlitdüngagebabreii,  DL  496. 
Ihtuabaga,  der  Marktvogt,  IX.  35. 
Jdije,  Festgebuhr ,  III.  48^ 
Jgneük,  Zündloch ,  VUI.  4."^/ 
Ihram,  Pilgermanlel ,  VIlI.  4*) 

Ihramihchihaschi  ,  der  Oberstliandlurli  bo\v'al)ror  ,  I\.  2S 

Akinäsctu  alimüchUs  ein  Grad  der  Muderrifslctleu  tu  bU  Aspern , 
IV.  471. 

Ikindschi  Uchokadat ,  zweyter  Kammerdiener,  VIll.  497. 
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Ihm,  Zweypiaiterataek,  VIII.  514. 
lUmdMtki,  dtr  BcrtcbtcnUUer,  IX.  30. 

ImUUdi  seferije ,  Kriegssteaer,  III.  483* 

im^,  der  Umlaut,  oder  vielmehr  Beylaat,  VIIL  480. 

Imam,  Feldpaicr,  VIL  430»  die  Vorbeiber  in  der  Motchee^  f.  56; 

IL  236. 

Imamet ,  Imampngpbühr  ,  IX.  469- 

Imarfi,  Arnicnküche,  I.  106;  iL  214;  IIL  344. 

Imrachor ,  Stallmeister  (:?rosser  und  kleiner),  MIT.  431. 

Irtalije,  Licferuagsgelder,  von  Ahmedpascba  Tarchundsch»  ein- 
gefÄhrt,  V.  571 ;  die  Sendung  des  jährJicbeo  itgypUscbeD  Tri- 
butes nach  Constantinopel ,  VIIL  228. 

Iskeiräe  agasi,  Herr  des  Schämeis,  d.  i.  InstalJiriin^s-CommJs^jSr 
der  Forsten  Siebenbflrgen's ,  der  Moldau  uod  Walacbey, 
^  VL3d. 

*  liktmU  udktfUMlj  die  Tsditttidie  des  POrttenatahles ,  VIII.  63. 
ItkuM,  Falle  de«  Iiltnu,  I.  513. 
hpuMk»,  Sclavengeldt  Vn.  26l|  IX.  488. 
MspaukAg  kUigmdi,  Bclrcyiingiiettela  toa  der  SdiTenflfaiifkeltaxet 
L  592. 

hprawnik,  Kreisbaaptmann,  VIIL  22L 

Istambot  kadui,  oder  EfendUi,  Richter  der  HeuptlUdl»  DL  1. 

MuanboUü ,  Dacaten  (tOrkischer) ,  VIU.  514. 

UtiJdal,  Unabhängigkeit ,  VIU.  388» 

Istirad,  Excars,  VHL  42L 

htoja,  Stoff,  VIII.  500. 

iLfcha galer  ,  Hausofficier  ,  VIIL  13. 

luch  mehter^  KanzleylbürbQther ,  VIIL  60. 

luch  mehterbaschi ,  KaTnniertapeiiere|,  VU.  248 1  571;  VIIL  248* 

lUehoghlan,  Page,  VU.  249- 

Itsch  uchokadar,  Kammerdiener  (innerster) ,  Vlil.  497. 
J%eloUa ,  siebe  ;  Solota* 

* 

J. 

JaßM,  der  Befimd,  VU,  136. 
Jmju,  so  Tiel  aia  Bmdt^  I.  Oi;  IL  428. 
JmjmbaiM,  Haaptlcitle  der  Fuaglacer,  IV.  70. 
M  kmpmm  NM»  Stellvertreter  der  Magatiae  flIrOehl  mid  Bat-  « 
tcr»  IX.  2* 

/«Uij/*^' achwerer  oder  Keltendacaten ,  VII.  30,  169. 

/«Ii  4tg4ui,  Aga  de«  Gettadea  (bcy  den  Tataren  Id.  der  Krim),  IL 

528  ,  529* 

Jankoj  das  Echo  and  Johann,  I.  450;  II.  625. 
Japuk,  die  Unterdecke,  VIL  569. 
j4WükUg  geflammter  Gros  de  Naplea. 
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Jm$ak  kidi,  w^rÜlA',  Sdftre  At$  Verbothes,  d.  i.  Excculor,  111.481. 

JaJiMi  Mtche,  Sehretberseld ,  VUL  145. 

Jegen,  GchlÜf«,  VIII.  334. 

JemmkMi^  Oelwtler,  IV.  t47. 

Jmmuehd$etißk0$thi  ,  Froclitaiifiitbtr ,  Yll.  474» 

Jtmi  uthtri,  ata«  Trapp«,  I.  93 ;  II.  408. 

Jeniucheri  EfendUi,  SecretSr  -  Miislermeittar,  V«  685* 

Jtwhmu  timimji ,  orienialischer  .Jä<;pit,  VIII.  600. 

TtUn,  NaaeoftUIck  des  Pfprdes  ,  Vil.  560. 

Jddirim,  WeUerslrabI,  Beynahme  S.  fi«ierid*«,  I.  293  t  316. 

JUhnn ,  Landesherr,  VIII.  114. 
Jular,  silberne  llaifter ,  Vlll.  486. 
JuMufi,  Turbansform ,  HI.  17. 
JuwmäsiAi,  NesUasneluner ,  IX.  470. 

Kaan,  Hecmfttrtt»  vm.  114. 

KmMmt  Kcbsehe,  KcbavcrtrlgCt  VI.  384* 

Mf»,  Griff  4et  Decciii ,  VIIL  497. 

Kmdah,  Maas  ▼•B  sech«  MeCicB,  V.  098. 

MkiU^Kiädhmi,  ObenClaodrichltr  (in  Aegypten) ,  II«  47S* 

Kadi,  K^t/l,  der  Richter,  II.  m 

JCadiasker,  Oberatlandrichltr «  III.  3}  Hccreiriclitar,  III«  81« 
Kmdin»  Frau,  VII.  567. 

Kadr ,  die  heilige  Nacht  der  Sendung  des  Korana,  IV,  15}  V«301* 

Kaßi ,  Kfifi^;  jedes  vcr^Uierte  Frauengemach,  I.  320* 
Kaßnn  ,  Avas  iJersclhe  für  ein  KIciJ,  1.  361|  632. 
Kajtan  af^asi,  siehe:  Chm/lan  ognsi. 
Kaßanagasi,  Kaflanmeister ,  Vill.  13}  IX.  28. 
Kujianbtha,  Kaflangeld  ,  VIII.  145. 

Kajlandtchibaschi ,  Oberstkaftananziebef ,  VII.  474;  IX.  30. 
Kaghadi  hitun  Eauni,  der  Inleudeni  der  Xusseren  Papiere  (Ar* 
chive),  IX.  33. 

Kaffmdi  wdwrum,  Embd,  der  Intcndenl  der  inneren  Papiere  (Ar* 

chive)t  IX.  33.  / 
K^aman,  Mann  der  Rache«  VI.  58* 
Kakvin,  Xaffeh,  Ul.  784. 

Kahwc  asskisi,  Kaffehttiaschine ,  VIL  19|  VIII.  500. 
KahwedtcH,  Kaffehkocb,  Vill.  13  ,  497. 
KahwtdMchibaschi ,  OberatkafTebkoch  ,  V.464;  IX.  28* 
Kaxveh  Jamaghi,  Kaffehkocbgebülfe,  Vill.  497r 

Kai  oder  Kei ,  Kaiser,  VM  MO. 

Kaini ,  der  Kihtcr  in  den  Moscheen,  II.  236»  <V1I*  360* 
Kainardse/i€ ^  der  Sprudel,  VIII.  448. 
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KähMß  getriebene  Arbeit»  VII.  14f  «ftnn  kakmn,  gol^ingelegt. 

KmlMfkUjatl»  FetliiagsvenraUer,  VII.  68« 

Kktahi,  4er  Site  maf  dem  Settel. 

KüUi,  eise  Art  Stoff,  VIII.  500,  501. 

KmUätitf*  Natt  des  Veaeiienert ,  VII.  106« 

Kaiaimk,  waUchischer  Eilbolh,  Vni.  m 

Ktä^m^e,  Kansieygebabren ,  IX  5G8* 

KaUmkiari,  ßravirt,  VII.  568. 

KaUska,  die  Uälfte  einer  StaaukaUche  r^lintcwj,  VIJI.  406. 
Kalewi,  StaaUtarban  der  Wefire ,  VI.  288. 

Kalewi  od^,T  Kallawi ,  CereinoDieobund  des  Grosswefirs,  VII.  55* 
Katgha,  Thronfolger  der  Chane  der  Krim,  II.  528 1  III.  74* 

Kalidsche,  Teppich,  VIII.  14.* 

KaUeta,  Galliole.  VII.  150. 

Kallawi,  Turban  der  Wefire,  Vll.  268;  VIII  14;  »iehc:  KaUsvi. 

Kii/nischi ,  Geissel  VIII.  441. 

Kanara  j  ScbUcLitbauk  der  Schafe»  Naima  S.  471^ 

Kandschabasch,  ScbnabeUchiff,  VIII.  33* 

JCealaiMC«  lathiiider  persiKber  Talar,  VIII.  26*  > 

XMmm,  Canon,  1. 86s  Verordnung  willkttliilicher Macht,  IL216{ 

Grandgeaeia,  II,  317;  Verordnnng,  III«  481* 
KämimdMkL»  der  Bowabrer  der  Reichagrnndgeaelae,  IX*  30» 
Kmmud,  Geaelsgeber;  Beynabme  Saleiman  dea  Groaaen,  III.  454* 
KmmumHunM,  canoniachea  Bach  oder  Recht,  I.  86* 
Kapan,  Magasin,  III.  481;  C^n  ftapon«  Mehlmagasio,  V.  IC  1 ;  IX.  I. 
Kapanidscha,\^t\z  AtrSn\iznt,  V.  641;  VII.  87, 117« 368;  VIII. 213. 
Kapanidschailtchi  ^  Staatspelzebevahrer,  V.  464* 
KapidscJU,  Thorwärter,  II.  234. 

Kmpidschibaschi ,  Vorsteher  der  Thonrirter,  Ii.  334 1  Voraicber 

der  Kümmerer,  III.  240,  375*  , 
KapidjchiUr  ,  Portier,  VIII.  13. 
KupidscIuLerbatchi ,  Kämmerer,  VIH.  13. 

Kapiäschder  buiuA  basehisi ,  Rottenmeiater  der  Thorwärter  desSe> 

rai,  VII.  292,  474;  VIII.  211. 
KapidschiUr  *ia/W,  Oberstkämincrer ;  11.234;  VII.  19;  VIII.  496. 
Kapuaga,  Oberhofmeister  des  Serai,  11.  2i2,  233;  HI.  7,  97, 

249;  V.  441.  465;  IX.  3L 
iUtpu  kuU,  Pfortenaclavrn,  IV.  566. 
JCmpulimgm,  HSachenrache,  IX.  29. 

XapuogkitM,  Venchaittene,  Thonrirter  dea  Haremea,  II.  232. 
KmpitagMmn  Auy*«n*  Voreteher  der  Kapoogblaa,  II.  333. 
Ka^mUakamtMH,  Pibrtcntechaaacb ,  IX.  38. 
Kn^tiuMiadar,  PforteDkammerdicner,  HL  31. 
Kara ,  scbwan|  mU  Oiouui  ein  glfickvttheiaMnder  Bcynahma, 
I.  84.  ' 
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Karaghrusch,  SoloU,  Wal,  der  kaiserliche  Thaler,  VII.  170:  VJII 
515. 

Xarmkulaghi^  Schwartohr ,  IX.  29« 
Karmkuimk,  die  Uoze,  IL  112. 
KmrahMidM^,  SchanfAche,  V.  120. 
EmMwnml,  eine  Arl  titrkiacher  Schiffe,  IV.  441. 
Kmft»  wo  dieaea  Maas  gang  und  gäbe,  VII.  177. 
Kmaiwomtrui,  Herberge ,  III«  344. 
AwaAtfik«  Striegel,  VIII.  16. 

Katsahbaschi ,  Oberstfleiachhaoer,  VIII,  13;  IX,  35. 
Kassahije ,  Fleiachergebohrea,  III,  481. 

Kalaif^  Zuckernodel ,  VH.  20.  • 

Kmt^isch,  Nähme  der  Mamlnken»  daa  engliidie  Cmmmiu,  aohoD 
hcy  tlen  Byzantinern  xota^tTOTÄtf ,  Courtumu,  Vin.  lOQ. 

Kfitnrta,  Husar,  das  npu^riecbische  xaraves,  VII.  213. 

Kaliß e  Unlii,  eine  rait  Sammt  überaogene  Slbdachdde» VIII. 437, 

Kauk  ,  MüUe,  I.  361. 

hawaibaschi ,  Scharwachcavogt,  YU.  473, 
Kedc  j  ( j  a  ( i  (  1 1 ,  VII.  576, 
Kei,  siehe:  Kai. 

Keif,  das  Befinden  und  der  Opiumrausch,  II*  641* 
JTelaii,  daa  englische  Gallant,  VIII.  296. 
KM0t  igyptiadie  Gebühren,  IV.  427. 

KmM,  Damast;  fa^onnirter Seidenstoff,  VI.  706;  Vin.  499. 
Kepm^,  Oberrock,  II.  357. 

Ktrdw,  ein  Ceremonien-Oberkleid  mit  langen,  weiten,  die  Hän- 
de bedeckenden  Aermeha,  aaa  ScfmUi  von  Angora,  am  Ran- 
de mit  einer  Stickerey  verbrlmt. 

Keraste  Najlri,  llolzaafseher. 
Kerdfchali,  Tabaksorte,  VI.  627. 

Keseäar,  Säckelmeister  der  Staatskaneley,  VIH.  60,  479;  IX,  30t 
Stttnne  der  Frilblinga  Tag-  and  Nachtgleiche, 

Ketabet,  Schreibgebühr,  IX.  469. 

Ketchoda,  Hausherr,  V.  297. 

Kelresif  oder  Kitresif,  eine  Art  Atlas,  VI.  706- 

Keuche,  Kotzen,  Fihmüize  der  JaniUcharen,  lU.  lg;  VII.  567. 

Kiah,  Grasgebahr,  VII.  261. 

Kiaja,  Stellvertreter,  Sachwalter,  Maggior  domo,  TIT.  474 j  jy 

456;  VIII.  12,  496 j  Oberstholiaieislerinn  des  üaremeai  Uli 
106» 

Kiajabeg^  Miniater  dei  Inneren,  auch  Obers thofmcister  (bevder 

BMhachaft),  I.  608;  VH.  19,  571;  VlII.  431. 
Kmja  c&Aiiin^  Vemiterlna  dea  Haremes ,  \ .  326. 
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SiüjigtH»  Janitscharenagent,  II«  429;  VIII.  1»  4t|  IX.  2^ 

Kiam,  Zanm,  VIII.  15,  496> 
KiamU,  der  Vollkommene,  VIII.  264. 

Kiatih ,  Srhreihor  des  Scbatzp«? ,  V.  463.  ' 
Kiatihi ,  Sern  lar  (siehe  die  verschiedenen  ÄVaiiii) ,  IX.  34« 
Kiatihltktltn  gcü/tc  j  Schreiberabkömmling,  ViX.  571. 

Kibti  ,  Zigeuner,  IX.  498- 

Ktiabudafit  KXanwTcs,  gt sponiicne  Seide,  VII.  14- 
Kilar,  wörtlich:  Keller;  driUe  Ilofkammer ,  V.  462. 
Kilardschi,  Conditor,  VII.  19  j  VIII.  497. 
Kilardtehibatehi,  Oberstkellermeiiter,  Obentconditor ,  II. 

III.  249$  VII.  571;  Vorsleber  der  dritten  Kammer,  V.  467. 
Ein,  die  Scbeide  des  Sibelt. 
Act  At,  ScbimmeU  VUI.  16. 

Kirma,  da«  tfirki«cbe  Wort  <ttr  das  peraische  SekaBu$9,  d.  i.  ge» 

brocbene  Scbrifl,  II.  682. 
KiMhiak,  Wintergebühr,  VII.  44. 

Ki/Übaieh,  Rothkopf ,  Scbimpfnahme  der  Perser»  II.  343> 

Ki/Ura^Mi,  obersler  Vorslehrr  des  Harcmes,  HI.  97« 
Kilabchane,  Bibliothek,  II.  214;  IU.344. 
Kitabdschi,  Bibliothekar,  VII.  19. 
Kitahdschibaschi ,  OberbibUtfthckar »  VU«  Ö71* 

Klidi,  Schlüssel ,  I.  442. 
Kociosch ,  ein  verworfener  Kuppler. 
hninik,  Schwanz  des  Pelzes,  VII.  551. 
hojun  akäschesij  Hammelstcuc^r ,  VI.  551. 

Kokoleia,  der  Manlel  der  törkUcheu  SchÜIscapiUune  mit  Knö" 

pfen  und  Schnttren. 
Köküftachta,  Zi&rblatt,  THI.  482. 
Konakdtehi,  Quartiemacher,  Vn.57i|  Vm.  12,  4^7. 
K»pridt€lU,  BrUckenwiditert  DL  470> 
Xwhdik,  die  Pfaime  der  Flinte,  yUL  487. 
Korten,  MamlnkeDt  II»  470^ 
JOif,  Nflfss,  Vn.  108. 
KqfiUmk»  Siegelkapsel,  Vn.  296. 

K<sß9gdschi,  wörtlich:  NusswXchter,  VH.  105,  402;  ftnlsig  bia 
sechzig  Diener  des  Serai,  welche  bey  öffentlichen  AafxOgea 
Kleider  und  Teppiche  trugen,  aufgehoben  anter  &  Mabmod» 
(Siehe  die  türkische  Staatszeitang.) 

Kötchaschi ,  Aufseher  der  Pagen karamer,  V.464* 

Köstek,  Spannkeile,  VIII.  ir>,  4'JS. 

KöLschck,  Sold  von  sieben  Aspern  täglich«  111.473. 

Ko%vanvs ,  Bienenkorb,  VII.  95;  IX.  551. 

Kuka,  Federhaubc  der  JauiUcharca  -  Olfidere ,  III.  lü;  Vi- 204) 
VU.  70. 
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Kidaguf,  Wegweiser,  KoXayoüCTj; ,  J.  582;  IX.  30l 
Kuloßtirjamaghi,  Wegweiser  -  Gehülfe,  IX.  30. 
Kada^  T$«A4tmuh,  wcgwciseaticr  Tschausch,  VIÜ.  430. 
Kulkimjm,  SdaTeoMcIlwalter,  erster  Gencralliealcnanl  der  Jani- 
Uchartn,  U.  429;  MI.  474;  V.469;  VIII.  141. 

HtUband,  Vin.485|  HduCrick  de*  Pferde..  VIU.  49«. 

KuUuk  fTefirteri^  Wefire  4er  Acfafel,  vm.  m 
KuiMtckig  Handlan^^er,  VI.  594. 

Kum  kakma,  mit  Gold  wie  Sand  Angelegt,  YHI.  483,  485« 

Kundakdschi,  Feuerwerker»  VJL  322.  * 

Kurd ,  Wolf,  V.  014. 
Kurekdschi,  SchauÜer,  IX.  470. 
Kurekdscfii  akdsclu  n ,  Rudcrgeld,  IX.  488. 

Äaz-Kifc/«  ,  persisc  he  Lcibwachrn  ,  II.  417    Geireviav    V  «oe. 
VVaidübergeher.  VI.  593;  s.ehe  :  KurudschL^*  ^ 

Ätt-iAeÄiWÄ,-,  Oberster  der  por.i.srhc.  Leibwachen,  VII.  403. 

KüruMM  o^^T  KiriscUsdn ,  Bugen/^ehnt  amachcr  Beviiabme 
S.  Mohammed*«  I.,  I.  338.  394,  618,  632. 

KM,  PeJs,  Ui  bekannt,  aber  nicht  die  vcrschiedenm  Cailnn- 
«endeaaelben,  welche  ebemahla  nach  den  Ab.i  .fuiiKcn  der 
Bläßte  getragen  wurden,  ab;  l)  Kapaniä.J.a^  der  auch 
nnl  dem  ROcken  mit  Zobel  a«gefcUagene  Staaisp.  h  .les 
Sa  UnsondTaUrchanaj  2)UHkUHk.  der  gewUbnlicheSta.is- 
pekmit  engen  Aermeln;  3)  &kUn  kür/ti,  der  Mini.lerpel« 
Slaaupcla  mit  weiten  Aermeln,  wie  lie  die  tlirkiachen  Mil 
n.5ier  tragen,  and  die  fränkischen  bey  Andienten  erhielten: 
4)  Kontosch  kürki,  engärmlige  Hcrmehnpeliej  ö)  I^errMk^ 
kürki,  weitarraHf^r  Pdze,  ala  Ueberkleider;  6>  Strat»  kArki^ 
yier«rmh-e  CeremonienpelEe  der  Wefire,  der  Mafti  der 
Woiwodeo  dcrMoltl.,1  „nH  Walachey ;  7)  MuwahidUürk 
vierärmliger  Pelz,  welchen  .hpmahls  die  Ulema  und  Mini' 
•ter  beym  Iiairamsf..sf^  tm^.  a,  d..  z.y.v  hinteren  Aermel 
worden  entweder  aui  deiu  itückcn  zuaammcngcbunden .  oder 
hingen  ao  herunter. 
KürhMd,  Kttrschner,  VIII.  497. 
Kuni,  Predigerkanael,  U.  580;  III.  343. 

KumdHM.  Hdde-Uebergeher,  IV.  70,  ao  hiess  auch  die  Leib- 

r,!,.**^^*^* 91;  Veteranen.  JJI. 

473,  474;  diepemachen  PrStorianer,  IV.  78, 
Kuruäai,  oder  kurOtai,  tataritcher  Landtag.  I.  263.  290l 
Kuschak ,  Gürtel ,  vm.  498. 

Aegypten,  IV.  .427|  VI.  829« 

23* 


Digitized  by  Google 


356 


iTiifiJbift .»  der  Sattdrimcn  (TOn  dncn  deaUdieii  OricntalltICA 

vermengt  mit  Kufghun,  der  Rabe),  IV.  92. 
Kuuchuk  Ewluif,  UdneiUiuley  der  frommen  SttAaiifeii,VIL  202, 

575. 

Kuuchuk  oda^  die  kleine  Kimmer,  U*234« 

L. 

ImU,  Balass,  Spinnet»  Vm.  497. 

L^htuHdMchihamM,  der  General  der  Minlrer»  IX.  35«  594. 
Lmhäuts  besonderer  ZnsaUt  VIII,  423. 

Ltda,  Hofmeisler,  IV.  17. 

Lebeäar,  ein  Gewiss  mit  engem  HeUe  «nd  enger  MQnduig. 

Jahres- Quartal,  V.  266. 
Levt'enJ,  unrcgelmässigc  Truppen,  V.  236;  Landwehren,  VI*  187  ; 

VII.  198;  VIII.  57;  Schiffsiruppen,  V.  499- 
Lesvend  ßrkataLari  ^  Schiffe  der  Seesoldalcn  ,  III.  205. 
Lidschutm  otler  Ltkam  ,  Ziit;<'l  oder  MuudstUrk  ,  ¥111.486« 
LüUdtclUbasdu ,  Oberstjpteiienhcwahrer ,  Vlli.  13* 

jf. 

Maadendschi ,  Minengräber,  IX.  470,  4fi8. 
MaadschundicUibaichi ,  der  Obcrsllaiwer^enbewahrera  IX.  28> 
Maani  (Um-olj,  Stylistik,  II.  238. 
Maarijet ,  Süssere  Erkenntuiss  ,  III.  488. 

Mabeindsciä,  d<is  i cc  li ische  Mtad^uv^  I.  636}  Z wischengeher , 
Intemantius  des  vScrai ,  IV.  187;  V.  464- 

MacluUiurat,  Verschleyerle  (Fraaco),  III.  484- 

Madiridsek  MolU,  der  in  Anwartschaft  leiner  Mollastelle  stehen- 
de Maderrii ,  IX.  239. 

Jfa« V«ii#  Magaain,  VII.  BßL 

MaghäUtm»  oder  MagUta,  Galinuitiaa,  VIIL388;  Tnigtchlais, 

VUI.  413}  siehe:  GhaUtat 
MaJfu^i  rnkUj^t  in«on»mienu  raüon^,  VIII.  404* 
Makfils  die  SUUe  der  Gebethaosnifer,  II.  580l 
MiMmJ^,  schändliche  Handinngen,  III.  549. 
Mahramadschi ,  Schnupftuchs würter,  VIII.  497;  IX.  28. 
Makaad,  Sitttuch  des  Soffa,  VII.  474;  VUI.  14,  500* 
Makdenis  der  Kopfbund  der  Tschausche. 

Makkssure,  Kmporkircbc  des  Stdlans»  U.  486  «  580}  HI.  344. 

Maktuu  ,  l^achtsrlf  niinf» ,  1\.  4  )8. 

Malije  itfkertuhcUisi,  liiitschriltuieister  des  l^iscus»  VUI.  28,  35, 
58,  69,  95,  393. 
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Maiikiane,  lebenslängliche  Pachtung,  Yli.  9ü,  iö7,  ii^i;  cigeu- 

thamsarüger  Besiu ,  VIII.  103. 
Mangalai,  Yorlinth  dct  Hterai  (mongolisch)»  I.  275. 
MuM,  Logik,  IL  288.' 
MarUnd,  WolügebiM,  Vin.  498* 

Mariol,  SpiUiMlimo  fUr  einea  PoMenreiMer»  nie  JWmmun  (Affe)} 

Rekratcnbanclie,  IV.  590.  • 
Martahani,  chinesisches  PorseUan«  VII« 
Martolos,  GrünsMldirt,  IQ.  52  ,  85  ,  3S8,  360$  IV.  139»  212* 

Massandra  ,  BrctervcrschUg ,  III,  743. 

Massä^ije ,  wiilkührliche  Auflagen,  III.  481* 

Masihaf ,  die  heiligen,  vom  Himmel  gesandten  SchrifleDi  II.543« 

Masslahati^xifar ,  GeschNnsträger ,  IX.  31.  * 
Mei%irnf  Ntifiri ,  Aufseher  der  Ausgaben. 
^lus^tabe,  erhöhte  Terasse  des  Muefin,  III.  343« 
Mataradsehibasehi^  WaaserflaschentrMger,  Vli.  19,  572  i  Vlil.  13; 
IX.  29. 

Mallabdsc/u,  RoUenfUbrer  der  Richterstellen,  IX.  1. 
MmtrMM,  Schlegelspielcr,  VII.  272. 
Hauna,  Tnnsporlschifft  II.  138. 

Medrue,  hohe  Schale,  IL  2U,  236$  m.  344.  459;  LdiriMnsel, 

Vni.  151.  ' 
MUdreBti  TiM,  Annefichul^ ,  HL  344 
Mfedgeh^  Degen,  Vm.  497. 

Mtfiu/id-'kaiem  mmkuml  hadern,  aiugetehiedea  inderKenaley  and 

von  Bctretnng  frey ,  IX.  653. 
Mehdi,  Vorlüafer  des  jdiigstea  Tages,  VI.  593*  ' 
Mehkeme,  Gerichtsbehörde  ,  I.  248. 
Mfhi^r ,  ZellaufschKiger,  IV.  240;  Musiker,  VI.  384. 
Mtkterbmchi ,  General  der  ZdUofschUger,  U.  232;  Capellmei- 

ster,  VII.  Vi ;  VIIF.  497. 
Meiuerchanr ,  Zeitmagaziu  uud  Mosikcapelle ,  VII.  307;  VIII.  13» 

26,  4)7. 

Jüehter  kiajasi^  tweyler  Aufseher  der  Mosikcapelle,  VIIL  497- 

M«hterU«ham$ehi,  Tschaosch  der  Musikcapelle,  VII.. 473* 

MdM^  ABC  •Schale,  U.  2U,  344. 

MektäU  irfan.  Schale  der  ErkeBBtniM,  tlL  488. 

Jf«ftii»>»  GeechSlbschreiben,  Vn.553. 

M^dukdicki^  Gabinetotecrellr  des  GrOMwefirs»  VII.  446;  VIU. 

431;  Ktntler,  IX.  1. 
MeUk,  der  Engel,  VDI.  295. 

Menassibi  diwanije,  DiwansÜmter. 

ßfenasMibi  ilmije  ,  wissenschaftliche  Aemter ,  VIU.  251* 
Mena$4ibi  kaUaüje,  Kanzleyämter ,  VIII.  1^1. 
Mmattibi  tekeri^t,  Aemier  dea  GeaeUea,  IX.  25. 


Digitized  by  Google 


358 


MauutSU  militlrriche  Aemter,  VIU.  961« 

Mensmehmt  httMijMi^.me  Art  Gebahren,  IX«  SÖl* 
Meschaaladtehi,  Fackelträger,  VIII.  362. 
MeMcb^ijet»  SclielchengebUhr ,  IX.  469* 
Meschhed,  GrabstNttc,  II.  486- 

MesiiichJri,  kleine  Moschep ,  II.  5H() ;  Ort  der  Anbethung,  davon 

das  Span.  Mcitjuita  uad  unser  Moschee,  III.  342. 
Mett,  Socken,  III.  228- 

Mewh^fatdschi  oder  Mewkuj'uu  ^  Voffleher  der  Kaailej  d«r  Ta- 
xen, YII.  98;  VIII.  55,  106. 

M^Ud,  Lobgedicht  tvf  des  PropbetCD  Gebort,  L  350(  IV.  428« 
455. 

Mev4ui^9,  Gebvriigedidit,  m  441* 

m/iahaga,  der  ScblQMelbewebrer,  IX.  38. 

Mih/U,  oder  MiAfil,  erhöbt«  StXtten  Hb*  die  Gebetbaasrofer, 

II.  485. 
dTthnum,  Gast»  VIII.  27. 

Müunandar ,  GaMhaller  and  FreradeneinfUhrer ,  T.  429. 
Mihrab,  Uocbalur,  I.  490}  AlUmUcbe,  Ii.  213,  580}  ni.  343;} 
V.  125. 

3fihri  muadschel ,  Morgengabe. 

Miliri  mueäschel,  Ileirathsgat,  VIII.  108* 

Mikjas,  Nilmesser  auf  der  Imael  Raudba,  II.  514. 

Mimaraga^  Aivbitect,  VIII.  36  S  siebe  Jfiulir. 

Mimarhm$M,  Obctntbaameister  der  Ganericn  md  GerOite,  IV, 

120;  Aufsebcr  der  Beaten,  VI.  107. 
Minarett  stolenarliger  Tburm  der  Moscheen ,  l.  491 ;  VI.  182. 
Minher,  Kanzel  des  Freytagsredners,  II.  580;  FreyUgsgebelh , 

III.  343 ;  Thronrede  am  Freytage ,  VI.  182. 
Minder,  Matratze  des  Ssoffa  ,  VH.  474;  VIII.  14. 
Mijlahoghlan,  Schlüsscibewahrer,  II-  233- 

Miri  JcKor ,  oder  Mirachor,  ObersUlaUmeister ,  I.  4^3;  ü-  230; 

VIT.  267;  VIII.  13,  497. 
MUi  AaLem,  Ueicixsstandartenlräger ,  II.  232;  IV.  195}  VII.  100» 

269  ,  369. 

^/lC/a,  Prina  Ton  Gebort  (bey  den  Persern) ,  L  276. 

Miml' •Mläm,  Fahnentriger,  I.  493- 

Mifah,  die  goldene  Dachrinne  so  Mekka. 

Mlfahije,  BewXsterongsgebabr,  III.  483. 

Jtfi/Siii«  Wage,  IX.  31. 

mjham,  Gasigeber,  VIII.  27. 

ßfusirU,  ägyptischer  Dacate,  VIII.  514. 

JHohassU,  Steuereintreiber,  VIT  ?35^. 

Mokadrmm  ,  Vorgesetzt«*  der  Malrosenprcsse ,  V.  5r»;'i. 

MoUa,  Gesettgclebrter .  II.  423- 
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Mö$HmKMn,  B«freyte,  I.  95,  4(». 

MioUmMiMtwIitt»  der  p«rtiiche  Staattmlaifter,  IV.  349- 

JTofe^,  die  AlnreieheBden,  Schitmetiker,  IL  397;  IV.  897. 

MumiHMt»  «of  der  Stelle  sa  erledigende  Mietfae»  VUI.  78. 

Muamth,  Zinsfordcrang,  IX.  597. 

Muaiif,  Frcyta|t-LobgceiBge»  VII.  3601 

Miubaschir^  CommissSr,  I.  272. 

Muhas'hinje ,  Coniniissarhfs^ebnhr  ,  III.  481. 

^udachele  xve  nniarajh ,  /ttur/ialf/ri  we  mumanaat ,  KimnengllDg 
und  BelSsti-ung,  WiilersUfid  und  Hindcrniss,  IX.  658- 

Mudtbbu  %vc  Miiäebber ,  Rathendcr  und  Beratheuer,  iX..  4^* 

Muderri»,  Professor ,  L  497;  II.  2^0;  III.  459;  VII.  46. 

MmdU"»  wönlidi :  der  etwee  drehend  oieebt  «nd  in  Genf  bringt, 
iet  die  BenenBang  mehrerer  ent  onter  S.  Mehmad  einge- 
•etaten  Stellen,  irie  i.  B.  JRm^ei  duuut  nm^UH,  welcher  heat 
die  Stelle  de«  ehemehligen  Benlttspectore  (Mimmtm^m)  Ter- 
Irilt  Die  entsprechen dite  Uebereelinng  dee  Wortes  mudir 
wäre  das  frantösische  feseur  oder  agen^ant. 

Mudschewweje ,  hoher  oder  walzenfbrniigcr  SUaUtorban,  11.381; 
in  17;  IV.  574  ;  V.  200;  VI.  384;  VU.  55;  cyliAderförmiger 

Turhan,  VII.  or,R. 

MudschteUid ,  (irseuauslegcr ,  in.  152. 
Murbhed,  vpi  t  wiget,  VIII.  281,  328. 
Mueijed,  beglückt,  VIII.  281. 

Mu^M,  der  Gebetheosrafer ,  II.  236  ,  343;  VIII.  497. 

Jli|/ktitdl,  lociaisitor,  VI.  62,  513;  IX.  2. 

Mt^,  entscheidender  flechtsgelebrier,  L  497;  II*  227. 

Mitß  mmdgeha  nmim,  Schleblellen  ohne  Geld»  VIII.  149. 

Mfuhasebe^  Bechenkammer ,  VIII.  48;  eine  der  heyden  ersicn 
Kammern  der  Finans ,  VIU.  36di 

Muhasehedschi ,  Vorsteher  der  Hauptrechnangskanzley,  VII.  537. 

Mufiajif^  Bcsat2un{>$bcrch!sbaber,  VI.43I;  GränshUlher  oder  Be- 
fehlshaber, Vn.  939;  VIII.  103. 

MuImsüI.  SteuereinnehiiH  r ,  IV.  430;  V.  565;  VIII.  103. 

MuhasMÜik  ,  Steacreialrciberschart ,  VIU.  103. 

Mukawere,  Wortwechsel ,  VII.  539. 

Mukimmaü  harbije  Nq/tri,  Aufseher  der  KricgsrOslangen. 

MukUimat  Nt{/iri ,  Aniseher  des  Monitionswesens ,  IX.  33* 

MuJyir,  Geriehlsdiener  der  Janllschereo,  apparitor^  IL  429»  645; 
GcnereHlevleneiat  der  JeniUcheren,  VI.640;  Vorleder,  VII. 
70,  94. 

Muhßraga,  Vorlader»  VI.  386;  Generalprofoit ,  VIL  94;  IZ.  3|^. 
Muhßrhatehi ,  Vorsteher  der  hwuntn,  IX.  27> 
Mufuesib,  Marktvogt,  II.  226- 

Mühürdar,  Siegelbewehr  er,  V.  443,  Vill.  12,  496»  IX.  28. 
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Muid,  Wi«acrhobler  (Correpetitor) ,  II.  238;  m.  459,  IV.  346. 

Mukabele,  die  Controlle,  Contronorstcllcn ,  VIII.  35,  48* 
Mukataa,  Grundpachten  und  andere,  II.  103;  VIL  187»  576} 

StaalsgOler,  III.  491  v  Pachtungen,  VIT.  187- 
ßfiikaiilt  we  Mukaieb ,  Beschreibend  und  Besclirieben »  IX.  469» 

Miikialeme,  UnterrtMltrn^ ,  VII.  539« 

J/uio/Im^  Aspiranten,  Actcssislen  zu  den  Slelleu  der  Richter  oder 
Muderris,  Anwartling ,  II.  238;  GehUlfc,  II.  SSL;  Candida- 
ten  ßkt  Lebtn,  IV.  191 ,  346  ,  560 ;  VI.  92 ;  VII.  186. 

ifa£{/lnt6«j«ftjj  Oberster  der  Candidatea  am  Einnebmer-  nnd 
Venrilterstellen,  V.  106. 

Mülk,  wäbrea  Bisentbom,  IQ.  478* 

MulUM,  MoMon  ,  VIII.  501. 

MuUf/im,  der  Pächter,  111.479-  * 

Mumdschi,  Gefreyter,  III.  474;  IV.  595;  VI.  593. 

Mumcjif,  der  Durchscher  der  Ge«cbI&taa£iIUe,  oder  Sie^elbe- 

wnhn  r  ,  I  I.  OJO ;  IX.  30. 
lUiinaktr^cha  t  Sti  L-it,  VH.  539. 
ßfunakkaseh ,  ge.slic  Ut^  VIT.  5^9. 
Mun<ifere  t  Zank,  Dispulaiion,  Vil.  539* 
MunedaMii^^t^lu ,  der  Hofastronom,  IX.  2. 
MunatiU,  SecreClr  dei  0iir«iM  •  1. 372« 
MmoHhmt,  Briefmiuter,  VHI.  25a 
MHtaUh^,  Wocbenias,  IX.  697. 
Murufaa»  Verhör,  IX.  661. 
Murd»,  Sterbtaxe,  IX.  642. 
Murina,  Stör  {MuraenaJ ,  VII.  III. 
ßfurtr/lk,  vom  Wakfe  Besoldeter,  IX.  574. 
Mururije  j  eine  Art  Gebühren,  IX.  537 

Mujfr//ir  daima,  immer  siegreich  (der  im  XughrA  befindliche  Zu* 

sal7.) ,  VIII.  336. 
ßfusaßrodasi j  Fremdensaal,  VlI.  III, 
Miifakere,  Beredung,  VII.  539- 
Bfut^iawere,  Beratbong ,  VII.  539. 

MiuMedi^,  Freadenkandebringer;  die  twey,  jXbrlicb  mit  der 
^  Pilgtrkirairane  nacb  Mekita  abgesandten  Beamten «  welcbo 

dem  dortigen  Scberif  die  Snurg »  d.  i.  die  Gelder  dei  Gnt- 

denbeuteis,  bringen,  Vm.  201. 
Miuehebbek,  genetat,*  VII.  567,  569;  VIII.  48i>  497. 
Mmsahib,  Vertrauter,  VI.  41;  IX.  572. 

ü/iMit/ei  •S'iaAara,  Candidaten  für  das  Feld  der  Achler,  III.  470;  Ad- 
junct  der  Achter  an  der  Moschee  S.  jMoharomed's ,  \ 

MussUei  Suleimanije  f  so  licissen  die  Caadidaten  der  Medrescslcl- 
le  ander  Siileimnnije ,  III.  470;  Adjunct  an  der  Moschee  S. 
Snleiman's,  MI.  186. 
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IfittMe,  Begehrtn,  UL  658-  - 

MuühaA  Emini,  der  IntendeAt  der  kaiserlichen  Kllcli««  CL  33> 
Mute/errika,  Hof-  «sd  StMUfoorier ,  II.  226;  HI.  ai;  V.  464 

VIII.  430. 

Mutekaidin,  die  zur  Rahe  gesetzten  Truppen,  VITI.  201 
Muteitarrif,  wirklicher  ßesilzer  oder  Inhahrr  rinr^  S.mdschaks, 
VII.  VIII.  103  ;  im  Gej^cnsatze  mit  MuLcsetLun  .  d  i.  der 
zeitweilige  ^^f^^  'i'^cr  eines  SandschaLcs  im  Nahmen  des  licgs. 
Mutetellim ,  \  erwalier,  IV.  35fi,  401;  Coramissär,  zur  üeber- 
nabmc  einer  Statthalterschaft  beauftragt,  W  7;  Stellvertre- 
ter eine»  Sandiclukbegs ,  VII.  118;  VIII.  238}  das  englische 

DepUtjr. 

Muutuu^ul  mmdhm,  Ton  wohlproportionirten  Gliedern,  DL  665. 
dfmwq/hne^  willkUhrUche  Aafi^e,  Wagengebühr,  UL  481. 


Naalbeha,  TTitfpTSfTi^eld ,  VIII.  145. 

Naalbenä,  h  ahnenschmied  ,  VITT.  13. 

Naalbendbaichi ,  Ol)Prslfabnerjsc  Ii  mied ,  VIII.  497. 

Naat,  Lobhymnen  aul  den  Proplieten,  VI.  327;  VIL  441- 

Naalchuan,  liymnensänger,  VII.  3G0> 

Nafe,  beym  Pelzwerk,  derFochs,  VII.  561. 

NiAw,  SynUx,  II.  238» 

Nmib,  Slellvertrelcr  der  Richter»  n.  239- 

jnWftiil-McAr^  der  Voriteher  der  EnrireProphetenTerweadlen, 

U.  207;  V.  483;  Vn.  7,  53;  IX.  1. 
Nafaret,  Aufseherstellc ,  VIII.  35;  Aiifs»liersgebahr,  IX.  469- 
N^l/lr,  Aofaeher  des  Hochzeilsfestes  der  ßcschaeidangt  IV.  118; 

die  verschiedenen  Arten,  VIII.  77;  IX,  33. 
Natur,  Aofsehfr,  N;\ltercr,  VII.  118. 
Xfaura,  Schöpicr,  das  spanische  Nora,  II.  453* 
Nebak  deschliban,  Heidengeld,  VII.  201- 
iS'eieiuiiJi ,  das  Nepenthe  ,  Viil.  239. 
Neßr,  Aufgebolh,  Vül.  265. 

Ntd»,  Krd«  bey  einer Uteriicfaen  Treibjagd,  I.  ^0. 
Nüwjmße,  aeae  Steuer,  VH.  96. 
NewniT*  FrtthUngsanfeng,  V.  583  ,  626. 
NeaiSfUhur,  neue  Mode,  VHI.  499. 
NA^etul-nihaJet,  Ultimatom,  VIII.  404. 
Nimten,  Jacke,  VII.  273. 
Ni/aalü,  streitig,  IX.  483- 

Nifami  dschedid  ,  ncne  EinrichtiinR ,  VII.  3  ,  44  ;  VIII.  446- 
Nitehan,  Zeichen,  Verlobongsgeschenk  des  Bräutigams,  Vi.  313  i 

vm.  108. 


Digitized  by  Google 


3Ö2 


Nischandschibasc/u j  SecrelBr  för  den  Nahmonszug  des  Sultans  , 

SUatssccrctiCr,  IL  229;  IV.  3;  MH  431. 
NUehan  jaghligfu,  das  Tuch  der  Verlobung .  VIII.  303. 
Nundd^,  tweyter  Thronfolger  des  Chans  in  der  Krim,  IV.  426- 
Nilfia,  N«tar«lliefenmgen ,  III.  4S3. 

Oba,  Feldzclt,  VII.  147  .  270. 

Oda»  Regiment  der  Janitscharen,  II.  428« 

CMafr«t«0Alj  Haaptmami , 'III.  394;  V.  469;  VII.  351;  VIII.  07; 

Vorsteher, der  Kammer,  VI.  386. 
Odaltikg  das  pertische  «fcMuM,  Fraaensimmert  V.  397* 
Oi^fcM«  Herdichaft  der  Janitocharen,  VII.  74 1  DL  28* 
Odidkakagiari,  Herren  des  Herdes,  Vn.  513. 
OtUthaklik,  erbliche  FamiliengOter  ihr  Unterlhanen,  VH.  64; 

erbliche  SUIlhallerschan ,  VII.  302. 
Odschakla,  der  za  einer  Herdschaft  gehört»  VIIL  298. 
Oghn,  Kinderrloher,  IV.  6)3. 
Okale,  Waarenlager,  VII.  361. 
Orta  dschamit  R^'^i'nif ntsmosrhee ,  II.  215. 
Orta  EUschuis  aosserordexitlicher  Gesandter  sweylcn  Ranges, 

VIII.  272. 
Ortakdschi ,  Zcitaufschlager ,  IX.  470* 
Osmarij  der  Beiobrecber ,  1.  64« 
Otagha,  ein  Ehrenzeichen,  II.  625. 
Otak,  SUaUzclt,  VII.  270. 
Oi^kdäthibauhi s  Generalqoartiermeister,  V.  201. 
Omnk,  IftTalide,  m.474;  IV.  595;  V.  195;  Vin.593. 

Paße,  Span^^en,  VIII.  481,  498. 

Pajelü,  Titolar,  VU.  273.  • 

Pale,  eine  Art  Metten  oder  Dolches ,  VII.  398. 

Päladä,  Ifandeltolt ,  YII.  20. 

PmuUMmMs  Pandarenhanptmann,  VIL  49(K 

Pandute»  Unpnmg  dietet  Wortei:  YIL  430» 

Pva,  drey  Atpein»  VL  362. 

Pa$dka$  Urtprnng  dietet  Nahment:  I.  157. 

Puckmaüik,  Schleyer-  oder  Panloffielgeid  der  Sullaninnen,  IV. 

345  ,  595. 
Pairona,  Admiralscbiff ,  III.  594 
PaUcka,  Pfoten  det  Pelses,  VII.  551. 
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Patsch airitni ,  Patschenta^,  der  Tag;,  an  dem  der  Bräatigam  ioa 

Bad  geht.  VIII.  213. 
PehUxvan,  Kampflield,  IL  131;  VII.  397. 
Peik,  Leibwachft,  Laiuenträger ,  I.  180;  Vin.431. 
M^riwend,  PawfeMel»  VH.  569* 
Ptmdt^,  Nahmcnisag  oder  Untertdiriftt  yil.  129« 
Pmd»ohik,  ScIavenUxe,  IV.  250. 
PerdeU,  pertischea  SäbelgehSng,  VITI.  451. 
PtrUdtani,  serwablter  Tarbaa  dtr  gemeiaeQ  Leute,  HI.  18. 
Perwane,  Schmetterling;  aach  die  mil  dieaem  Siegel  Teitehe- 

•    vpn  C,i!ri'nf  fsbefelile ,  I-  '?7n. 
Perwanekcjnan ,  eine  Art  von  Bogen,  VIII,  487. 
Pesehgira:;a  ,  Fi srlituchbcwabrcr,  V.  464;  VII.  57i» 
PesdigiroghLan ,  Tiscbluchwärler ,  II.  233. 
PescMttMekdsefäaga  j,  Geschenkmeister,  VII.  271- 
Pu0ndkiari,  eioe  Art  Zeag,  VIII.  499* 
Psit,  niedrig;  Mahme  einer  Tonart,  VIII.  5. 
iW««  Faaaginger  (VajaJ,  1.91»  96. 
PuinittAin,  HantsiUer,  d.  L  DenHacbe,  Vm.  84. 
Potduri,  eine  Art  Shawl,  VIII.  496  t  499f  iiebex  PMedarL 
'  Pul,  Fliftpr,  VIII.  485. 
Piäidschewi/,  Nassbaam,  VII.  567. 
Pimcdar ,  Shawl  tum  KopfbonJe  ,  VT.  70'>. 

PuMchedar ,  eine  Art  f^eslirkten  Zeuges  tum  KopCbimde  t  ^I*  706« 
Pusiril,  oder  PutkU,  Quaslea,  VUI.  4öl»  497. 
Puskul,  Zotteln,  VII.  568. 

Putkurmc,  Fiallermine  (JhugasaeJ ,  VI.  440;  Vil.  271. 
RUmUui,  eine  Art  Stoffes,  VIII.  486;  aiebe:  PotdaH. 

Rächt,  Reitzeug,  VITT.  407 

Rachtwanaga,  der  Senlt enbr-wnh rer  ,  IX.  28 

Rahat  lokumi ,  Ruhebissen  (t-iue  Art  Zih  kr^rvverk)  ,  V  III.  20- 

Rafa ,  der  Unterlhan ,  unterfbSniges  Land,  III.  203,  478« 

Rast,  gerad,  Nabme  einer  l'onart,  Vill.  5« 

wilttllhrljcbe  AoBage,  III.  48L 
Reu,  Staatokantler,  IL  m 

Sw  Efettäi,  Haoskanaler,  IV.  450;  Scaatskantler,  VL384;  Pfoi^ 

tenminister  dea  Aeoaserent  VIII.  431* 
JUUKntäan;  des  Reil  Bfendl'Sicfcelmeialer,  IX.  39. 
Reittd  kutab,  der  Staatasecrelir  Ar  das  Aetuserc ,  II.  229. 
BtUul  mudtrrhin »        Haupt  der  Rectoreo ,  Ehrenlitel  des  Vor- 

atebera  an  der  Sclimife.  III.  &30. 


ReM  mkmm,  der  Aeltttte  der  GeteUgelehrlco,  V.  574;  VII.  462. 
Ret^aw»  Kinn-  oder  NMcnketle.  VII.  568  .  569;  VIII.  485. 
Rßsm,  Gebahrgeld,  ein  DnUend  solcher  Gebühren,  III*  481* 
Re9mia€vu$,  Braatfebflbren,  III.  481. 

lUsmi  aghU,  HUrdeDgeld,  IX.  500. 

Rermi  aghnam,  ScbafgebUhreo ,  III.  431* 

Jiesmi  asiab  ,  MühlengebUbrcD ,  IX.  500. 

Rc$mi  heuler ,  Tpnnf     Hilh  ren  ,  III.  482. 

Resmi  degirmen,  iMüliieugt- b uli l  en  ,  III.  4S1> 

Resmi  dönum ,  Iluffugeld  oder  PUuggcbttbr,  III.  47Ö. 

lics/ni  duckan,  RauchgebQhren,  III.  48t. 

Resmi  09irtm,  GefangenengebUbren ,  III.  4SI. 

RtmäJkmtMoh,  Kehrfeld,  eine  Hefenanflage »  UL  483> 

R»*mi  kufa,  GerichtaBebfihren,  III.  481. 

Resau  kistMek,  Winterqaariiergehllbren ,  III.  481* 

Remd  kovmn,  Bienenitocifehiihren,  III.  481. 

Resmi  kudum,  AnkunftfebUhr,  eine  Hafcnaufla^o,  III.  482. 

Resmi  mensehur,  Diplomentaxe,  eine  Hafcaaaflage ,  III.  4S?. 

Resmi  riaset,  IlerrschafUdienst,  eine  HafcDauflagc ,  III.  482- 

Resmi  taghjir»  Vcränilerungs*;ebtihr,  eine  Harenaufla«;!«,  III.  482. 

Rf  fmi  tewsii ,  Austheilun';s^cbUhr ,  eine  Uafeuattflage,  ilL  482. 

Ii,smi  ischiß,  Scbäffelgeiiühr,  lU.  478. 

Rewajlf,  KeUer,  II.  397. 

Riol,  oder  Riala,  spanischer  Tbalcr  oder  schwerer  Pia:>ler,  lictcbä- 

theler,  VI.  362;  VII.  39;  VIII.  515. 
RiJseM,  Miniiter,  VII.  513»  5ö7;  VIII.  891. 
Rikaa,  Schriftert  filr  BitUchriften,  Vn.  296.  . 
Rikutb»  die  Anfirarinng  der  Minister  em  Steigbllfel  des  Soluns , 

Vin.  Sil. 

Rikiabdar^  SteigbOgelbalter ,  U.  234;  V.  464$  VII.  47;  VHI.  431« 

RWaji,  eine  Art  Sbewl,  VIII.  501. 

/iiacAa/,  EingesonoMcs,  VIL  20.  * 
Robb,  Rohbe,  VII.  JO. 

Ruesa»  Magaateu ,  VJI.  513* 

Ruht  ifaß ,  Zuwachs  von  Lebenafrist»  VIII.  384. 

Rt^fi  ELcst,  der  Tag  des  allgemeinen  Unterwcriuogsverlrageä  dci 

Seelen ,  VIII.  192. 
Jtijf/lunPMv  eine  der  bcy den  ersten  Ksmmera  derFinans,  VIII. 362* 
Rifflumsedschi  ,  Tagebnchfilfarer ,  IX.  1. 
Rusumi  eeherije,  gesetsliche  AnlUge ,  m.  481« 
Ruw^  Bestellongsbefehl,  Vni.  382»  IX.  29* 
Rums  kalemi  kesedari,  der  SXckelmlRter  der  drillen  Seclion  der 

Suttoktniley,  IX.  SO. 


Digitized  by  Google 


96i 


8. 

iSabitan,  Ofilcier,  VII.  513. 
Saehirebeha  ,  Muadvorralhagcld ,  VIII.  145. 
Srndäredtduaga  ^  ProviAiilmeif ter ,  VIT!.  12. 
iSkil««  Rotte  TOD  hiiDderl  Mann  (bey  den  Tataren)»  L  275. 
Smgmrdscki,  ttpOrhimdwIiier,  1.  244-  ^ 
S0gardtdUha»thi,  Ob«ratipflrbmidwirter,  GentraUicntenant  der 
Janitscharen.n.429{  iy.S49;  V.469i621|  VI.640;  Vm.Ul- 
Sahid,  Einsiedler,  U  115- 
Saiban,  Schattenzelt,  VII.  247. 
Saka,  Wasserträger,  II.  429;  IV.  240;  VIII.  497. 
Sakabaschi ,  Oberstwasserträger,  T.  O:^;  11.429;  V.  469j  V11I.13. 
Saki ,  das  gn'echi.scht»  Zcrxa?,  Muadscbciik,  I.  568> 
i>akirbasclU ,  der  \  orbctiier  der  Derwische. 
Sakai,  sächsisches  Porzellaiu,  VIII.  500. 
SMor,  Bereiter,  IX.  27. 

SaUuri/0,  Kanaley  der  Salarien,  d.  i.  MatnraUieferangcn»  IIt48d. 
Snighun  dsdkelel ,  Heerdentate ,  IX.  488. 

Saiimme  mukmtam§i,  Kan»ley  der  jlbrlichenBetoldongenderStaati- 
beaniten,  VII.  575. 
Sandschah,  Fahne,  1. 494;  II.  235 ;  mit  einem  RoaMchwtife,  a  180» 

Sandschakbeg ,  FahuenHlrst,  I.  96. 
Sandschakdar ,  Fähnrich,  VII.  572;  VIII.  13. 
Sandsehakscherif,  Fahne  des  Propheten,  III.  3.'» 
Sarabchane  Emud^  der  lotendent  der  kaiserl.  Münze,  VIll.  431} 
IX.  33. 

Sa/  banbuschi ,  OlierslkaiuchUreiber ,  VII.  19  i  Vlll.  13' 
Sarb/en,  Karlhaonen,  III.  190. 

Sarf^  ein  GtSäM» ;  Toraugsweüe  der  dnrclibrocliene  neMingcne 
oder  silberne  Unteraau  tOrUacber  Kaffebacbalen,  der  bey 
den  Groesen  mit  Juwelen  beaeut  ist ,  VIll.  482. 

Sandig,  nnregelmlisige  Milia  in  Asien,  L  496*  ' 

Sarli  Atlas,  blumiger  Atlas,  VI.  709- 

SarracUchbaschi ,  Thorwlrlcr  des  Scrai ,  VII.  474- 

SaiaL  CSUulaJ,  Geschirr  zor  PferdetrMnke ,  Vlll.  16,  498. 

Schai^ird ,  Kanzleylflirh'ng ,  V.  46;  Conccpisl,  IX.  'i't. 

Schuhbcnäcr,  iierr  des  Stapelplatzes  und  des  VYaarenpasses,  Ge- 

neral  -  Consul  ,  VII.  236 ,  313. 
Schallint  weisser  Falke,  II.  582. 
Schahindschi,  Falkonicre,  1.  612. 
Sohahtije,  siehe:  Schehtije. 
Mokka,  Billet,  EL  671.  / 
SehalUnd,  Sbawlbnnd,  VIII.  498;  siebe:  Shawi. 
Sehalbend  Ihtdan,  Kopfbnnd,  VIH.  498* 


m 

Schnlii  ssnf,  Schaloon,  VIIJ.  499. 

Üchamadnanic ,  Persoualbcschreibuug,  I.  596* 

Sch&ns ,  Schanzen,  IX.  584- 

SdiarlikLu ,  Kaiizelli«lea  ,  IX.  29« 

SAa.Üt,  Falkoniere,  UI.  190. 

SOuOkr»  L««fcr,  VL  182,  428;  Vn.  248}  VUL  lA« 

S€hMj€,  eine  Art  «reymMiiger  Getreideichifie»  VIIL 147  ,  296* 

SMuMi»  Zockerbolle,  V.  339. 

^kAnmm^tMlhi,  Verfasser  von  gereimten  osroanischen  Geichich- 

tcn  ,  I.  XXXIX ;  Verfassereines  Königsbaches,  IV.  232. 
Schehr  Lmini,  Aufseher  der  Sudt,  Sudtheaplmenn.  V«  470 »  VIII« 

431;  IX.  33 

Schehrengi/j  Slailiautrulir  ,  eine  Art  Gedicht. 

Schehreng  {Za^äyyii)  ,  ein  persischer  Stoff,  VUI.  16« 

Scheich,  Prediger,  II.  236;  beschauender  Aaccte,  IL  423;  der 

Alte,  der  Graue,  III.  213;  VIIJ.  124- 
Scheichol'Mchujuch,  oder  Sehewhi'' »chujuch ,  Scheidl  der  Schei'. 

che,  Vortteher  de«  Kloater*  Sf«labeddiii*i  in  Aegypten ,  II. 

512;  VUL  84. 
SMsifrpva,  SelukerMi,  Zuckentllck,  V.  358. 
SchemuidMuUchi,  Lenchtenrtrter,  VII.  413;  VUI. 497. 
Sehemle,  nachllifig  gewandeifecr  Shawlf  III.  18;  THaeihond* 

IV.  315. 
Scherabdar,  Schenke ,  I.  493* 

Scherah  Fniini ,  der  Infendent  des  Weinet,  EL  33* 
Sdicrani'olik  ,  Schamkörbe ,  IX.  560. 
Scherbett  Borbet,  VII.  20. 
Scherbetdschi ,  Sorbclküch  ,  Vlll.  13. 
Scherbttdschibaschi ,  Obcrstsorbctmeister ,  IV.  120* 
SAaH,  RcligionsgeseUe ,  U.  216. 
SM,  AhtrIInnige,  Ketoer,  IL  397;  lU.  392;  VIL  300i 
SM0BU,  pertMche  Schrift,  IL  582;  siehe:  ittU. 
SMIm  kemmnld,  vielleicht  CiiUu     Nmn^uim,  Vni.  50t 
Schimschirlik,  das  Sxbelgeni«ch ,  wo  die  Prinien,  VL  497« 
Schinekdichi,  Hausknecht,  VUL  497* 
Sehire,  Mostgeld,  III.  483- 

Schirmahi,  Fisclibcin  von  grossen Fischen,imd  daher  SO  viel  als: 

schuppenartig  gearbeitet. 
Schiwei  kadr,  Tücke  des  Schicksals,  VUL  389» 
Schukla ,  Untcrhniui^rlirn  ,  I.  580. 
SchukujciUduljasclu ,  liluiiieumcislcr,  VII.  203. 
Schune,  Scheuer,  VII.  361. 

ScktumrbM  9tr  Anbiftl«  Vorstehcntdle  eines  Kamehltrcihers,  IX. 
496. 

Mm«  stehen  nnd  Bestien,  lU.  784. 
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SthUchane,  Bninnenanstalt ,  If.  214;  m, 

Sethchade,  Gebelhteppich ,  VIII.  499. 

Scdsqhadedschi ,  Verwahrerde«  Gebethteppicbi «  VIII.  497« 

Sejerti  .  Rn'sif»»'  ,  V.  462. 

Segban,  liaodewärter,  Landjäger,  L  244t  505;  11.  VI.187; 
VJi.  198. 

Seghan  (^atlüj,  berittene  JSger,  V.  152,  632. 

Seßbanbaschij.  erster  Gene rallieuteoant  der  Janitscharen,  Ii.  429> 

IV.  222,  571  i  Hundsliüiher,  HI.  710;  V.  469- 
SM  üättPkM,  Gold,  Vm.  417. 

Saiek,  ein«  Mtttie»  nach  welcher  eine  Art  rem  Flondilltieii  in 
Aaatoli,  und  beeondert  In  Aidin  SnBtk  genennet  werden. 

Seid,  Verwandter  oder  Abkftmnüing  des  Propheten ,  eine  WQr- 
de  des  Geaettet,  II.  423;  IV.  179* 

S^fm»eh,  Schabrake,  VU.  568;  VUI.  16  ,  486  »  496> 

Seü,  SUllknecht,  VIII.  497. 

SeitUtM,  Oberstatallknecbt,  VIII.  1^ 

StUatu^j  Herr  des  Grosses,  InvestirungtcoiiiiiiiaaIr,Vll.  70t 474* 

Selamagasi  j  Grussmei'sler  ,  VII.  267;  VJII.  12. 

Sßiimi,  KopfbuDc),  11  301;  K.ugeiform  deaTurbana,  III.  17;  VII. 

268;  siehe:  Jmuß. 
SemerrUd  kupe ,  Smoraf^illropfea  ,  VIII.  303- 
Senberekj  Feldkanoiic  ,  von  Kameblen  getragen,  VIII.  57. 
Senberekli,  ^tisissl ;  Jakui  Jenberekü,  in  Rubinen  gef«aat,  Vili.487' 
Smdik»  Freygeister,  1.  379. 
Swmr,  Steinmarder,  VIII.  662. 
^pHs  veffallen,  IX.  483.  * 
Serai  üg^U,  Oberaniteher  des  Serai»  IV.  240;  V.  469* 
SemidMr,  Baotanlaeber,  VIIL  497. 
S^rmur,  iron  anaacn  gani  rauhe  Säbel,  IV»  14. 
Serasimej  Schwindel,  VIII.  387. 

Sgrasker,  Serdar,  Basohbogh,  UeerfQhrer,  II.  427;  VI*  616;  gleich» 

bedeutend  mit  Sipebsalar ,  VII.  247. 
S»haße,  goldgeslictler  Zeug,  VIT  569. 

Serbe,üjet,  Frcybrit,  Kopfgebundeuheil,  V11.447t  522;  Vlll.  388. 

Serchosch  ,  'I  rtuiketihold  ,  VIII.  393- 

Serdar,  siebe  .  Scrasker^  Anführer,  die  Abstafungcn,  YII.  243»  427. 
Serde,  ^elb^efürbler  Reis,  VII.  20. 
SerdcnßeuJuii,  1  rcy willige ,  M.  233;  VlI.  98,  325. 
Serdexva,  Edelmarder,  VII.  552. 

Serghouch,  Reiger  auf  dem  Kopfe,  VIII.  497;  siehe ;  ÜDrgAififeA. 
SerhadUk^  Grinsaoldai,  III.  217. 
SnhMgmm,  Staatsbothe ,  VUL  36. 
S^rhitmgMi  diwM,  die  Tadiaiiiche,  VIII.  SO.  . 
Sm  nUmarun  cAoifa«  Holarchitect>  VUI.  229. 
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Serkerde,  oder  BdiMogk,  Aoflllirer  kleiner  lViipp«icoTpi»VII.42E7. 

Sirkulah,  der  Bysantiner  ZipxmXX«,  I.  179»  596* 

Str  Mahbub,  der  Lieblingsdacaten,  VII.  436;  Dncaten  von  110 

bi«  J20  Aspern ,  VIII.  382. 
Serradsch,  Satlelkncchte ,  VI.  384;  VII.  272;  Vm.  13;  497. 
Serrads  chibfuchi.  Oberster  Satlelkncchl,  VII.  476 j  YUI,  13  ,  497. 

Scrrai Ischin  ,  S a 1 1 e  1  k n r  c  h  [ c  ,  111.  635. 

Sertrasrh,  Barbier,  Vli.  fj4- 

SerUchcschnu- ,  Oberhaupt  der  VVcrbcF,  VTI.  243;  Werber  ua- 
regeliiiässiger  Truppeu  und  OfBciere  derselben»  VL  524} 
Anführer  von  Freycorps,  VII.  427. 

Sev^aji  Kiankm,  Stoff  «im  der  Fabrik  tob  Sewaji ,  VIII.  499. 

S3iawt  iit  die  aogenommene  Schreibweiae  des  tüfkischeo  Shawl, 
deren  Tonttglichste  Arten:  1)  FtrmoUeh,  d.  i.  die  geatreif- 
ien ;  3)  Kötcktdar,  groMe  Sbawle ,  die  in  den  vier  Ecken 
Palmen  baben;  3)  Kutdar,  Sbawle  mit  einem  swey  bis  drey 
Finger  breiten  Rande  eingefasat;  4)  Tschar,  die  geiröbnli- 
cbe  Art  der  langen  einfachen ,  an  den  beyden  Enden  mit 
Palmen  besetzten  Sbawle ;  5)  Tonluk,  ein  Shaw!  von  dersel- 
ben Form ,  wie  der  vorhergehende ,  aber  ohne  Palmen  nnd 
Einfassung,  ganz  mit  Blumen  durcliwirlit ;  f)  Peritnus ,  die 
Pfauenschwiage,  ein  8hawl  von  den  lichtesten  Farben  neue- 
ster Mode;  7)  Bo^hdscha,  viereckig,  mit  einem  Blumenkorb 
in  der  Mitte. 

Siam  ^  grosse  Leheuträger,  Iii.  479;  VIII.  80. 

6tantet,  grosse  Lehen,  I.  96,182;  III.  3^5 ^  ilciterlciicu ,  Vi.  64; 
Kriegslehen,  VIU.  155.  ' 

S&akul,  ein  indiscber  Stoff,  Vm.  601. 

StUduekor^  Waffenscbeorer,  1. 494;  H.  934;  Bereiter,  VU.  373} 

VIII.  13. 
SadudMu,  Dom,  III.  641. 

SiWidMr,  Reisige,  L  96;  Waffentriger,  ScbwerHrlger,  L  494 

n.  334,  472;  V.  450  ,  464. 
Säihdaraga^  A^a  der  WaffentrSger ,  IX.  28- 
Simurgh,  dreyfacher  Geyer  des  SendawesU,  L51. 

Sindichah,  Fchc,  VII.  552. 

Sindschithaf ,  Kettenzeug,  IX.  709- 

Sindschir  ba/tclcri,  Kettenringe,  VIII.  485. 

Sindschirli ,  Kettenducaten  ,  VII.  438- 

Sintiicltn     ,  Kctlenducaten  (lüi  kjst  lier)  ,  Vllf.  514. 

Sindschir  Li  Sehet  ij,  alte  ägyptische  Ducaten,  VU.  359. 

Sinebend,  Brustgürlcl,  Vlli.  498. 

Sipahi,  Reiter,  I.  95;  Söhne  der  Vornehmen,  I.  494;  gemeine, 
belehnte  Reiler,  11.419;  Kameraden,  VI.  43;  JaniUcharen, 
Va  74. 
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SIpthMtdät,  General  der  Beiterey ,  oder  Mch  Seretlter,  VU.  318^ 

ebenter  Fddherr,  VU.  427. 
&raU  oder  THiMm,  geilrcifter  Bailieaf, 
SlMHg»  du  Z^eyyiic  der  Griechen,  VI.  706»  VU.  U. 

SirrkiatiB,  Secretir  des  SolUns,  V.  464- 

Sachte,  Beynabme  der  Stadenten,  IV«346|  tiebe:  Smkttm 

Soja,  erhöhter  Boden,  VI.  464- 
Soßtta ,  Sophislerey,  VIII.  413. 
Sofradschi,  Tafcldeckcr,  VII.  19;  VIU.  497. 
Sofradaehibiuehi ,  Obersttafeldecker,  VIL  571;  IX.  28. 

Sogudj,  der  Weidenplali ,  I,  43* 

Soiota,  Iselote,  VII.  24;  RUl  >  Kart^hnuch,  VII.  170;  Ketten- 

tkaler.  VIII.  2U,  260  ,  514. 
Sorna,  Semalast,  III.  875. 
Sorket  cglklmm»  Sorbeibeirehrer,  IL  3S8. 
Sor^kodMkd$«ki,  Reigerbcwelirer,  V.  464. 
Sargkuttack,  Rcigcr,  Vit  59* 

Ssadak,  Morgengabe;  SO  viel  ab  mUiri  muadschel,  VUL  |j08.  ' 
Ssadefkiari,  mit  Perlenmatter  eingelegt,  VII.  559. 
Stadri  Anatoli,  ObersUandHchter  AnatoIPs ,  IK.  1: 
Ssadri  Rum  ,  Oberstlaodrichter  RimiU*«,  IXi  1* 

Ssadsrhak  ,  FransCQ,  VII.  569- 
ösadtckaklü,  verbrÄmt,  VII.  568. 
Ssaghdidsch,  BraatfUhrer,  Vli.  266. 
Staghrtj  Cbagria  ,  VIII.  431. 

SmA,  wörtlich:  ea  2flt  richtig;  Besi&iiguagsseicheB,  U. 230;Fcr« 

tigangaformel  dei  Reit  Efeodi,  VIL  375. 
Stmkan,  Maderria  ea  der  Moachee  S.  Mohemined*a»  VIL  186. 
Adhfv«  Sieppea,  III.  535* 
SamknmUekin,  SteppensiUer ,  NonudeBt  HI.  535. 
Ssalma,  Laatkamehl  der  Pilgerli:arawane,  VI.  115. 
Ssalmm  dewe,  Mietbkamehle,  IX.  512. 
Ssalma  kuU  Uchokadari ,  Scharwachen ,  VIIT.  110. 
Stalma  tschokadari,  eine  AriPoliaey»  ConuniaaXr  oder  Gerichla* 

Liener,  VIII.  7,  326. 
Ssanusundsehi ,  Doggenwärtcr ,  I.  244. 

Sstuiissundschibasclü^  oberster  Doggenhfitber,  zweyter  C^eneraiiiea- 

tenaat  der  Janitscharen ,  II.  429;  V.  388  ,  62  L;  VHI.  UI. 
StmdttktMu,  eioe  Art  indischen  Zeuges,  VIII.  501» 
Smiuk  Smüd^AtT  Intendent  der  Kaaaen  (dea  Heerea),  IX.  33* 
Swf,  Grammatik,  IL 238. 

Sutriduht,  anaammeoferaAe  FlinlenaebOtaen ,  V.  522;  onregel- 
mäsaige  Trappen»  V.  236;  VI.  613;  sQgelloae  Landwehren, 

V.  627;  anberillenc  .Täger,  V.  63?;  LanfljSficr,  VL  187. 
SaarikdM0hibm»€hi»  Torbaahewehrer,  YU.  571;  IX.  ;28. 
X.  24 
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Ssarraßje,  Wecbselgebfibreo ,  Vin.  145. 

Ssighiaak,  ZuüuchtsUlle,  VII.  337t 

Surma,  gezogene«  Gold,  VIL  5€9> 

Snn,  Rftckcn  de«  Peltci ,  VU,  552» 

Sa^f;  oder  Swuf»  Wollcnttoff  fChtMonJ  ,  VTSJ,  486» 

SMjm,  Hlngringe  des  Sibck,  Vm.  48L 

SujijHl/ieUri,  HSngriDge,  VIII.  48^ 

Stolak,  Leibwache,  Bogentcbauen ,  III.  3aQi  IV.  70$  VI.  I82t 

VIII.  142  ,  431. 

Ssom,  gediegenes  Gold,  anch  Silber»  V1LÖ69;  VliL  496»  499. 

Ssomdsrhirid ,  Goldband,  VII.  568. 
Sso-vikulan ,  Goldrifinca,  VIII.  4^?. 
Ssom  Uchubuklü,  gold^estrcift ,  \  Iii.  498* 
Ssomun,  eine  Art  Gebäcke,  VII.  109. 

Ssubaschi,  oder  SuBaschi,  Sttdlvogt,  PolizeylieiiteiiaAl',  1. 201;  II. 

226s  ni-  49;  IV.  346;  VIL  273}  Vin.43a 
Snif  hi  SholoOB,  VI.  708»  VIIL  499;  iiebec  St^» 
Smlmtar^  Corpora!,  VIIL  «7* 
Sm^pUädd^  WoMcrbaameister,  VIII.  225. 
Ssukukj  Formen  gcrichtllcber  Urkmidcii,  VIIL  250* 
Ssu  Nq/Sri,  VVoAseraufseber. 

Ssurre,  Ehrengeschenk  nach  Mekka,  VII.  358;  VIII.  121. 
Sturtsat,  Naiurallieferungf  n  .  III.  483;  VI.  212,  551. 
Stjrrma,  das  griechische  aup|fca£is»  goldgestickt.  Vi.  45« 

Suhasehi ,  siehe:  SsubaschL 

Suchte  CThalibJ ,  Studenten,  IJ.  238;  siebe:  Sochte. 
Sayn  BaUadichi,  weisse  Verschnittene,  V.  466t  541. 
StUeünanije,  Müdenla  an  dar  Moadi««  S.  Sulelman^tt  180* 
AUuuuU  berrtin,  Herr  tweyer  Erdtheile  ,  lU.  153* 
Summ,  Achtektflck,  VW.  5L 
Stmma,  Wort  de»  Propheten,  L66* 

^niMil«  Befoifcr  der  Dcbcrliefemogen  Ui  Wort  md  Tbit,  II* 

397. 

Suraatätchi,  Scbnellfenrer,  VUI.  434. 

Suri  Chatan,  Hochzeit  der  Bcschneidojag,  L  60L 

Säridschi  ,  Hecreslteibcr  ,  VII.  523. 
Surrname,  Hoch^eitsbuch ,  Yli.  287. 

Surre,  s'wliv:  S surre. 
Surssalj  siebe:  Smrssat. 

Sürüa,  Fahrt  an!  (Tatariacbea  ScUachtgeichrcy),  1. 269,270, 313. 
Simari  uraiMleMidUMi»  Voratcher  derG^cnachKiberkaniley  der 

Eeitcrey,  VIL  404;  VIIL  441. 
Sw^*  Steuerquartale,  YUI.  53»  . 
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T. 

TaaMk,  die  hängende  persisclie  Schrift^  VJI.  S^Jß, 

Taalimname,  Exercicrbuch ,  VIII.  5x9, 

Tamrifat,  DefiniUoneD,  VIII.  5x7. 

Twia,  yerciteta,  IX.  661. 

Tmhük  EAm,  Ponellainbmlirer,  V.  464. 

TM,  Am,  VII.  436. 

Tahijeti,  Bollwerk,  VIII.  426. 

T abkur  kulanib,  Satielriemea  mit  Zfii^elriemen »  Vlll.  486. 
Tahla,  Stidiblatt  des  Degens,  VIII.  497. 
Tahlchanat,  Kapelle  (ägyptische),  H.  472. 

Tablfen,  Tamboar,  VII.  436. 

Taehtrewan ,  Sünffenwürler ,  \  III.  497. 

Tadach,  Krone,  ei-enllirh  KopfbunH  ,  T.  567. 

Uaiischik,  die  Deutsch on  ,  die  4aSi*at  IIcrodot*s ,  I.  369, 

Taghar,  ein  Mass  von  zwaniig  Kilo,  VIII.  47. 

Tühir^  aer  Reine.  VIII.  4I8. 

Takwäjkrmmn,  AnireManga-Ferman  ,  IX.  433. 

TckwU  h^Umi,  Eitpedit  der  BeaUllangcn ,  IX.  29. 

T^kwÜ  kaUmi  ketetUn,  der  Sickelmeister  der  »weyten  Seclioo 

der  SUeUUnftley,  IX.  30. 
Tahwil  kiagadi,  AnweiaaogMrkanden ,  IH.  477. 
Taindschar,  das  Taxayr^dpcoc  des  Pachymeret,  I.  674 
Takrir,  Memoire  der  Pforte,  VIII.  540. 
Takrif,  Durchgerhung ,  d.  i.  Lobspruch,  III.  159;  IX.  627. 
Tüpkur,  Satlelriemerj  ,  VII.  5^9;  VIII.  15,496. 
Tapkur  huLani,  Satteli  lemen  ,  VIII.  486. 

T«;»u,PacliUins,]I1.478  ;  liusse,  VII.  330;  Cnmdp.icht ,  IX.  49ß. 
TmrMi,  eioe  Art  Stoff  von  dem  Orte  dieses  ^ahmells,  eine  Arl 

MetreUenxeuges ,  VIII.  486,  499. 
Tmh,  FeAthallnng  der  Daten.;  Chronogramm ,  GeschicLie 

VIII.  109.  ' 
TarichMUk^temi,  Kansley  der  Daten,  VII.  575. 
TaMch,  gewöhnlich  aber  auch  Sattellioh,  VII.  569. 
Tatchchane,  Gehäus  des  Steioe«,  VII.  568. 
Tatar  jigasi,  das  Haupt  der  Slaalskouriere,  IX.  39. 
Tatbikdächi,  Rewr^hrfp  der  Siegel  aller  Richter,  IT  1. 
Tatjib,  Bp-ünsügun-,   ^faU  Genugthaang  gebraucht,  VII.  507. 
3'auUidubaschi ,  Obersihühaerverkäufer,  Yorateiier  dei  HOhnef^ 

markles  ,  MII.  95  ,  120. 
Tayvad,  mingrclische  Magnaten,  VII.  352. 

T^woichi,  tatarische  Werbkomraissäre,  I.  273i  £anuchen,  VII 
189. 
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TmiHumt»  Vennlllliiii««  VII.  507. 

Tw^ane,  Venorgungsanstalt  Hlr  Fremde ,  m.  344* 

Tearruf,  insgemein  Teebid,  öffentliche  Kandmacbong  yoo  der 

Kanz<*T,  aurh  das  dem  Knn7.el|;ebeüie  am  Freytage  fChutbeJ 

hcygefUgte  Lob  des  Sullaaa. 
TebUc,  warme  Bäder,  IV.  68. 
Tcjsir,  KoransausIcgungfikuuJc ,  11.238- 
TeßUch,  Untersuchung,  IV.  189;  IX.  592. 
TegeUi,  Satteldecke,  VIL  569;  VIII.  486  ,  498. 
TekaÜß  sehakka,  aosierordentliche  Auflage,  IX.  596  , 
Tekalifi  urfje,  viMkOhrliche  Auflagen,  III.  481. 
Tekmudjemuud,  Peiuioiiirangs-Fennaii»  IX.  484« 
T^ejffUl,  GewlhrleUlQBg,  VII.  518. 
T«k€Ui,  SattclkitMn,  VIII.  15;  «elte:  TegäSL 
Tdaj*,  Kloiter,  VIII.  326. 
TekmOe,  VenroIlitJliidignng ,  VIII.  287. 
TeUhissat,  YortrSge,  VIII.  149- 
Telchissdschi ^  Vortragmeister,  V II,  267;  IX.  1,  29. 
Tellig  dorcbgesponnen,  VIII.  499;  Teilt  Atlas,  schwerer  Atlas. 
schalbrnd  potdariß  Kopfhnqd  mit  griknen  und  rothea  fila* 

im  11 ,  VlU.  498. 
"J  clhk  ssandal^  eine  Art  Atlas. 

TeUi  SUSI,  el II  mit  Blumen  aus  Silber  und  Gold  gestickter  Sei- 

iieozeug. 

TelU  Uclmutch^  mit  Klirrstäbcn  vcrseheue  Diiranstscbaasche. 
TtXU  uekiutkdil»,  mh  Goldftden  geblümt,  VIII.  498. 
TU  uMime  büräntUehikß  GoUdSniitiuli«  VHI.  486. 
Ttmgha,  StimpelgebOhrt  HI.  481. 

Tem^U,  getUUnpelt»  VU.  669;  getdilagciiet  SiUber»  VIQ.  496. 
Tendtehik,  die  Sclaveolaze»  IV.  250. 

Tme  diHa-ul''gHel''U,  Refrain  der  Lieder»  wie  wiaer  Trallara; 

Naima  n.  S.  209.  * 
Tenjk,  Moachasxelte,  pastüh      Serail,  V.  463}  VUL  83»  482. 
Ttrakki/irmani,  Zulagt  -  Ferman »  IX.  483« 
TeraJU,  Wasserwagen,  VIT.  422. 

Terawih  ,  nnsserordentHchcs  Gebeth  in  den  Nichten  des  Fasten» 

mondes,  V.  307;  VI.  159- 
Terd»chiman  Scheichi,  Scheicb  der  Dolmetsche»  IV.  374. 

Terengebm  ,  Manua. 

Terjane  Einmi ,  der  lotendent  des  Arsenales,  VIII.  431;  IX.  31. 
Tenvih,  Fasleugebetii  i  Pieisfüi  iucl  der  macht  Gottes,  VI.  159- 
TMÜh,  Lob  Gottes ,  durch  Hersaguug  der  Formel  SuB^k^mllah, 

und  Roienkrans. 
7>«<Ai^«  Ceremoniel»  HL  483;  VlU.  383. 
Tetchfifktit^s  CeremQnicmiieiiter»  VU.  261;  VIU.  77  s  IX.  29* 
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2'e*chi  ij'atdschi  CkaL/tuis  der  GebiUi'e  de«  C«remonieamei«lers 

IX.  30. 

Teschnjatdsclü  Kesedari,  der  Säckelbe  wahrer  des  Geremonienmei- 
sters ,  IX.  30. 

Ttjkere,  Scheinzetlel  des  Pascha  für  den  Bittsteller,  III.  476i  477. 
Tcf-^crMhi,  DhraniMcrttär,  in.  149;  BittidirUliBeuter,  VIIL 
431;  IX.  1. 

3ffAtfiieia«  die  gegea  ein  T^/hsre  verliebeBen  Lelifliit  III*  476. 
Tffiurt^f,  Zetflllehea  (Leheo),T«ia  SUtthalter  ohiMirtiler«  An- 
frage crtheilt,  III.  476. 

T^tMouM,  Er§Jlnzaogsgebi(ade,  II.  214. 

Tewdtchihat ,  Liste  der  Aemterverleihangen ,  VIII.  48  ,  77. 

TewdschAmü  diwmm/€,  VtrleihnngsUttc  der  Pfortenlmler»  Vill. 

168. 

Tewdsehikmii  ünuj€,  Verleihoogsliaie  der  Aemter  derUlefflifVlU. 

168- 

Tewdtclühati  fFiffera,  Verleihungaiisle  der  Suttbaiterachaften , 

VIII.  168.  * 
Tewdicluh  Jer/nani^  Verleibuogs  -  Ferman ,  111.476;  IV.  2ä7  ;  IX. 
470. 

Tewkii,  Bestätigang  der  Begebenheit,  Fertigungsformel,  II.  230. 

TvwkU,  BevollmtchliguDgsgebQbr ,  IX.  469. 

TIMts  ägyptische  GebahrtUt  IV.  427. , 

ThM,  TlUäebg,  Stadenicn,  II.  236;  HI.  459* 

TSm»,  kleine  Leben,  I.  96 » 182 »  HI.  335 »  Reiierlehen,  VL  64t 

Kriegslehen,  VIII.  155. 
Tunarchane,  Narrenhaos,  II.  214. 

Timarlii,  kleine  Leheoträger,  in.  479»  IV.  345|  VUI.  60. 
Timur,  das  Eisen ,  I.  'i57 ,  263 ,  316. 
Tirdeste,  ein  Pfeilbündel,  VIII.  467. 

Tocfiti,  ein  Kissen,  VIII.  4H7. 

To^hanihcfii  Limar ,  europäische  Falkenleben,  VI*  (>6. 
Togkuncischi ,  Falkouicre,  IX.  469« 
Tok  Sahir tdli  ,  S  r  Ii  n  W rband ,  VIII,  ^485. 
Tiila,  Falbe,  VIII.  Ib. 
Top^  Ballen  ,  VIII.  499. 

TQpmrAmdMhmMiM,  General  des  Fnhriresens  ,  II.  332. 

To/mA«««  Najiri ,  der  Anbehcr  dei  Stnckgiesserey ,  ik«  33* 

Topd$duhü*iM,  General  der  Artillerie,  II.  232;  VI.  384. 

TopkmfUs  SudUhor,  VIII.  326. 

TopuT»  Feldherinkenlc,  VI.  296;  Vm.  15. 

T^piiflik,  Kenlcnhand,  Haltriem,  VII.  566;  VIIL  15. 

Torba  aftds«iUs£«  Sackgeld,  VL  55L 

Trah^Jan,  Gilterwerk.  V IL  567. 

2««4a6«  der  Kaliber  der  Kanone. 
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Tichadir  akdschesi^  Zellgeld,  VI.  551. 

Tschadir  Mehterbaichi ,  Oberslzeltaurschlager ,  VII.  |5. 

Tschakar,  eine  Art  Sperber,  Tl.  582. 

TsMiil  pidasi ,  eine  Art  Gebäcke  ,  VII.  109. 

TsdkäkinUehi,  Sperberjäger ,  I.  612. 

TsMUnUckiBmieki,  ObenUperberjdger',  IV.  400* 

Ttthakh-dMhitimmns  Sperberjigcrkbea ,  IX.  496» 

TnhaWts  m  den  Rollen  g elttichte  Janittcbaren,  V.  632;  VI.  593- 

Tschaka ,  eine  Art  indischer  Gfirtel ,  VIII.  501. 

Tschamadschirdschi .  Wischebeirabrer ,  VII.  19,  497«  57i|  IX.  28. 

Ttehantadichi ,  GeldsSckellrager ,  V.  463- 

Tschardak,  höltcrn^s  rn^insfeld ,  VIT.  387. 

Tscharkadsch i ,  S c  f i  a  r  m  .'i i  z  1  e  r  ,  II .  3H.S  ;  V F 1 .  4 2 H  :  VIII.  439. 

Tteharkadschibasciu,  Befehlshaber  der  Plänkler,  IV.  273;  VIII. 439. 

Tschascknegir,  Truchsess,  II.  226;  HI-  249  ;  IV.  240  i  V.464;  VII.  19. 

J^tehaschnegirhaschi ,  übersltrucbsess ,  II.  232- 

T*^tmm,  KleidergeiJ»  V.  685;  gestickter  Sammt,  VI.  706;  N«b- 

ne  d«r  Polster  ans  fescbnittenem  Sammt  Ton  Brösa. 
TnkmhMei,  Staalabothe,  H.  226;  V.  464;  Fourier  der  Truppen» 

Vn.  436t  Feldtrebel,  Vm.  67. 
TMkiuiickhaMki,  Reicbsmartdian,Hormartcball,  n.  369;  HI. 39; 

IV.  14;  vm.  12;  IX.  30. 
Ttehmuehler  Enuni»  Aubeber  derTscbaascbe^VlI.  248»  VIU.431; 
•IX.  30. 

T»Aau$chler  KttMlsri,  dcT  Säckelmeiater  des  Tacbatucbbascbi » 

IX.  30. 

Tschausehler  liiatibi,  Secretär  dt  r  Tschaasche,  VIII.  431;  IX.  30. 

Tsciielehi,  Genikman,  I.  .338,  ,Hr  I  ,  303- 

Tschelenk,  Ehrenieicbca  auf  dem  Turbau,  VIII.  422;  Stimnadel, 

vm.  499. 
TtMmAMiit  Reiabaoer,  IX.  470» 
TMtMMi,  bereift,  VIII.  487. 
T§9h«prmHt  Spangen,  VIII.  303* 
Ticheri,  Trappe,  I.  93* 
Tseherke^  Slaatszelt,  VII.  247,  270;  IX.  586. 
Tichetchme,  Fontaine  im  Harerae, II. 580 ;  die  Quelle,  VIII.  448. 
Tjchetedschi ,  Tschetedschibaschi,  Befehlsliaber  der  Pl.lakler,  VIIT. 

57,  208;  VorlrabHlhrpr  der  Pilgerkarawane,  VIU,  304  ,  334- 
Tschi/t,  Hufen^^chühr,  VII.  2GI. 
Tschijt  bojan,  eine  Art  Gebübr,  IX.  597. 

TscJUmscJurlik,  Bucbabaomgarten,  V.  591;  VII.  132 j  siehe:  Sohim" 
schirlik. 

Tuklnugh,  Nachen  (das  Österreichische  TtMuAcl),  VIII.  363. 
T*€kU,  Zita,  VIII.  ÖOI. 

Titkod^rtn,  die  Tocbaren  oder  Tataren,  I.  74- 
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Tsehokndar,  Kammerdiener,  Lei b t akay,  MantelMdUriger,  11.234} 

V.  464}  VI.  182  i  VIL  19;  Vin.  12  ,  497. 
7mM«  UHik ,  Schweisstucb ,  VIII.  486. 
Ttehdnk^  Ringel  gebaektii,  VIT.  ao. 

TMhorMM,  Sappeamaeher,  Obentder  JaniUcharea ,  I.  93, 

n.  4^  ;  T.  469. 
TfAttiM»,  fcatreifler  Zeug,  VI.  TOS;  VIII.  498. 
Tschunkar,  ein  Jagdvogel  t  I«  274« 

Tu/enkchane  Najlri,  Aufseher  der  Flintenfebrik,  IX.  33* 

Tu/enkdschi,  Flinlenichatsen ,  VII.  292;  VIII.  420;  IX.  29. 
TufenkdschihoMchi,  Oberstfliateohaltcr»  V.464;  Oben!  der  FUn- 

tenachfiUcn,  VIII.  I3. 
Titghan ,  ialcü  lannriiis,  II.  582. 
Tug/mnäsc/U ,  Falkoriitre,  I.  612. 
Tughandschibaschi ,  Oberstlalkonier ,  VII.  571. 
Ttaghra,  Nabm«iiasag  des  SulUns,  I.  595;  II.  230}  V.  158;  VII. 

375.  438. 

Tuf^4üit  leiebte  Daeaten  (ägyptische) ,  VII.  39. 
Tuiumbiuehi,  SpritieiniilDner,  IV.  190, 
Tummn»  Corps  von  lObOOO  be^  den  Ta|«f«ii«  J.  275. 
Titrh0,  Grebmehl,  n.  214,  Ö8(K* 

S^trmakdscki ,  Kranich wXrter«  I.  244. 

Turmakdichibaschi ^  oberster  Kranichhülher ,  GeneralUeOleiiaal 

der  Janii5charen,  II.  429;  V.  469|  621|  VHL  57,) 
2'it/dsc/ii ,  Salzbaiier,  IX.  470« 
Tuf  NaJiri,  Salza  LZ  Ts  eh  er. 
UuJ'ukat,  GeseUbuch  Timur's,  I.  261. 
3^utiuUeJu,  Papageybewahrer ,  V.  464. 
TVflwidSfcAi*,  RMcbtabikbewahrer,  VII.  413,  497. 
TütutidsMMM,  Oberstraochtabakbewabrer,  VIII.  13^  IX.  28. 

u. 

Ulema  ,  die  GeseUgelehrten ,  II.  217 ,  235 ;  III,  213. 

Vlufedtchi,  berittene  Söldlinge,  'AUofarCl&S»  I.  95^  0.384. 

Ulufeli ,  besoldete  Beamte ,  VIII.  200. 

UmmoL  -  chabais ,  Mutter  der  NiedeitrlchUgkeiten  (Bcynahine  dtt 

VVeines),  III.  487;  VIII  96. 
Vmuri  miUkije,  affaires  du  Gouvernement,  VIII.  404* 
Un  kapan,  Mehlmagazin,  V.  161. 
Vir,  dat  Feuer,  VU.  475. 

Üicf»  runder  Kopfband  der  Ulema,  II.  36ä;  Suatsturban,  V.  200 

wnlitfitrmiger  Tnrbui,  VU.  268. 
Utkokt  Flficbtliofe;  ao  hielt  la  Saleiiii«n  KanattTt  ZciCea  eine 

dalmatlactte  Btade',  IV.  2U$  duidbe  wM  KMtb»  IV.  m 
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XJitk»f»  gegopfte,  cy1mderfbrmigeMaue,L90s  foldgcsUckte  Han- 
ke ,  I.  179 ;  II.  368 ,  381 1  III.  17. 
Vtia,  üfücier  der  Bostandschi,  VI.  49S< 
l]$ü  adsdük,  Floss,  VI.  589- 

\;sthM»  SuaUpeb  (Diwtti),  Ober|^eU,  Ul.  492;  VIL  2109$ 
•iche:  KMu 


Waif,  Prediger.  III.  343. 

Wakf,  fromme  Stiftangen,  II.  103;  III.  208»  343  t  480;  wer- 

Xtasserlirbe  FamiliengQter ,  III.  491* 
Wnli.  Statthalter,  VI.  431;  VIII.  103. 
fValidc,  Sultaninn  Mutter,  III.  43  .  589;  V.  297- 
Waisi ,  Vormund  oder  Patron  ,  VIII.  124» 
fVeJa,  genügender  VV^acbstbum  ,  II.  522. 
Wtkmi  Nuwu,  der  ReicbigescbicbUcbreiber ,  IX.  30> 
WMtU  mtümkus  «oiifluchrSiikCe  Voltmacbt,  VIII.  388^ 
WMi  thawdukt  Kttchcneiimehner,  Provianloffider  der  Jtm- 

tichacea,  II.  429»  ScbalEMrian  dei  Harcmet«  IV.  106;  KA* 

cbeBBcialer,  V.489|  VIL  19,  436,  671;  V1IL12;  Verpflaga- 

offider,  Controlor,  Vm.  140  .  497. 
WeUäM0k^  Kindergeld,  V.469,  477,  563,  027,  032. 
WeUdi  maanewi,  Seelenkind,  VIII.  384. 

fVenedik  kiari,  eiaa  Untcrboaa  TOH  raicbcm  Yanaalaiiiacbea  Stof- 
fe ,  VIII  48f). 

/Tfi^,  Pascha  von  drey  KossschweJfen ,  I.  199;  11.206,225; 

Vorsteher  der  Pforte.  I.  493;  Staatsminister,  IV.  3. 
ff  oinak,  Christen  als  Stallleate,  I.  18L 
H'ii/erm,  die  Wefire.  VII.  513. 
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Nachtrag  su  Nr«  XII. 

Tjm.  fpit  für  lUe  §«h&rife  Eiarcihoiif  der  ttachfdlfendcii  so- 
derlbftlbhundert  Tttrtcluchriften  %  aber  doch  nicht  sn  ipit  filr 
diese  ktfslliche  Ergj(Qzaag  der  Bibliographie  der  osmanifchea 
Geschichte,  habe  ich  die  Bekanntschaft  eines  gründlichen  Ge« 
schicbtsforschcrs ,  glücklichen  Sammlers  und  geOllligen  Mitthei^ 
lers  seiner  literarischen  Schfdze,  in  der  Person  Herrn  Kahen- 
haeck  s  gemacht,  dessen  reiche  Sammlung  melir  alj  iiiuitauseod 
Werke  bloss  Qber  österreichische  Gesell ichte  i  ulhüit,  aus  wel- 
chen er  mir,  uach  Darchsicht  des  obigen  Verzeichnisses, die  fol- 
genden zur  Vervollständigung  desselben  geHllligst  mitgetheilt  hat« 

3026)  TracUldf  de  JUla»  Moribos,  Neqnitia  et  Mnlllplic»- 
tione  Turcoram.  (Ohne  JahreMeU  (1460p  und  Dnickort)  86  Bl. 
4>  (Ntber  beechrieben  Ton  Den»  «Merkwllrdagkeiccii  der  6«relK 
Bibliothek»  S.  SIL) 

3027)  Sebastiani  Brant.  ConeUqtinopoliUiittlli  Iai|ieriam{ 
Translatio  imperiis  Tvrci  irraplio  etc.  V.  ejoi  Cemiioe.  Beai- 
leee  ,  U9a.  4. 

30}S)  Epistolarnm  Turri  Ma^ni  per  T.nndinam  libellas  sen» 
tentiarutu  gravitate  retertissimus  :  additiv  tionnullis  lectu  di^nis 
epistolis  px  Laertio,  Geliio,  et  nostrae  icmpestalis  Callenlio, 
praejuncto  unicuique  iilulo  ,  qui  frühem  liahi  dt  tutrus  lectioiiis. 
Adolescentibas  studiosis  comuioiiissnue  cuiupactus.  (Am  Ende:) 
Viennae  Pannoniae  ab  Uieronymo  Philovalle  et  Joanne  Siogre- 
nio  Kaleadii  Martii,  Anno  15U  et  2512.  (Diesen  ftwey  Wiener 
Aoigeben,  die  ich  (Kaltenbteck)  besilie ,  gingen  indeaaen  »ehr 
▼iele  Toravu;  mehrere  cradiieaeh  ohne  Drackort  nnd  Jahr,  §e- 
WIM  icbon  om  IJTO'— 1480s  die  anderen:  Neepoli,  per  Am*  d« 
BmxeU,  1473  4- ;  Lipsiae,  1488  4.»  Derentriae,  per  Rieh.  Paf- 
froet,  1490  4.;  Lipsiae.  per  Jac.  Abiegnum,  1498  4.  o-  s.  w.) 

3029)  Libro  d*Andrea  Cambini  Florcntino  della  Origine  de 
Tttrchi  f»l  fmperio  delli  Ottomanni.  (Am  Ende  :)  Stampato  in  FJ- 
renie  per  Ii  hcredi  tli  Phiiippo  di  Giunta  Tanno  1528  dcl  mesf 
di  Giagno.  8<  (Irrste,  and  fast  allen  Bibliographen  tmbekannte 
Ausgabe.) 

30iü)  Grundliich  vnd  warliaiTlig  vnterrictil  der  erschreckli- 
chen med  erbermlichen  thatten,  so  vor  Wienn  von  anfang  der 
TOrddachen  belagemng  biaa  inm  ende ,  Ton  tag  an  tag  ergan- 
gen. Im  jar  1929.  (Ohne  Omckort.)  4. 

309t)  Jnlü  Caeaaria  Scaligeri  Bpitaphiam  eomm ,  qnt  ad 
>  iennam  pro  libertate  Chriatiana  hello  Tnrcico  cecidaront  (In- 
ter  ejaa  Eptal.  et  Orat.         Bat.  160O.  8  ) 
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3032)  Belegcnmg  der  Sutt  Wieno ,  Im  ftr  Ali  mao  ttlll 
nach  CbriatI  i^ehart  Uaaend  Itonffhaiideri  vnnd  im  neimaiidtwaiii- 
f tlf tatan  beschehn ,  kQrtzIich  angeUaigt  (Am  Ende:)  Gcirackbt 
S«  Wienn  ja  Osterreich,  darch  Hieronymom  Victoreoi,  Anno 

1529.  4.  (Der  VerCuser  isl  Pelcr  Stern,  ein  Layl)achcr  und  la» 
ieinischer  Kriegssecrelär  der  könls;!  Maf<»5tHt.  Die  Atis^ahe  von 
1530  zu  Nürnberg  Asampt  einer  coriirafaclur  tirr  statt  Wienn» 
ist  nur  Nachdruck,  und  es  scheint,  dass  mit  ihr  die  «(^ontrafac- 
tur'»  nieraahls  erschienen,  wenigstens  habe  ich  sie  bcy  mehre- 
ren Exemplaren,  die  ich  zit  Gesichte  bekam,  nicht  gefunden; 
to  viel  zur  Berichti^^uug  der  Nummern  2HS  u.  296) 

3033)  Serenissimi  atqoe  mTiciiMimi  Portagalliae  et  Algar- 
bioram  Regia  Lilteraa.»  ad  Saftclissimmn  D.  N.  Paalmn  IIL  PodL 
Mai.  aaper  ioti^i  Vicloria,  rebusque  foelicUar  la  Oriente  ^< 
alia.  Viennae^Auatriae ,  per  Joan.  SiDgreniom  9.  Dec  1536>  4. 

3031)  Capitola  aaacL  foederia  iolti  Inter  Pontilicem  Caeaa- 
raam  Majet  el  Veneta«  contra  Tarcam.  Golontae,  1533.  4- 

•  3035)  Jotfinis  Laagi  Sileiii ....  coat'ra  Tarcaa  Blegia.  In  qwt 
de  Turcarum  origine,  rebus  ^estis,  successibus  etc*  Viennac 
Pannoniae  in  aedibus  J.  Singrenii.  Anno  1539.  4. 

30J(3)  O  Ppr4ice,kUr4i  ae  aula  vBodijaa  154iMesyccSrpaa. 
yV  Prase.  4- 

Prognoma  sive  pra^sagium  INlehemetanornm  Primum 
de  Clirrsiiauorum  calaniilaii lius ,  deindc  de  suae  geutis  inlerilii, 
cx  Persica  lin^iia  in  Latiuum  sermonem  conversum.  Aulhorc 
liarlbulomaeo  Georgievits.  (Am  Ende:)  Viennae  Pannoniae,  He* 
redet  Syngrenii.  Anno  1547.  8. 

3038)  Nowiny  odaalani  a  Konalaiitynopole  do  Benitek  Vro» 
aeaym  Panom  Facarom....  o  atraasliwycb  Znamenjeb,  klerci 
gaaa  wjdiaa  bywala  w  Konatantyaopolj..»*.  Tel  o  dwao  Korne* 
t4cb  a  Znamenile  welkem  poiretri}.  W  Praae,  1553'  4. 

3039)  Newe  Ordaanf  bilff  vnnd  aalaf ,  ao  von  einer  femai- 
fienHochlttblichen  Landtschafifl  des  HortzogtbombaSteyer,  neben 
anderer  Ihrer  llillT,  dem  Vatterlandt  ?.u  Nutz  vnnd  wolfart,  wie-  * 
der  den  Erbfciodl  Gemainer  Christenheit  den  TQrkhen ,  vnd  al- 
lain  aufr  das  ainig  15')7.  Jar,  BcwiUifl  worden«  Wienn,  Uanna 

Siugrioner,  Ij.'jT.  Fol- 

3040)  Nfwe  ThQrckhen  hilff  Ordnung  in  Grain.  Wienn, 
ilans  Singj  iiner,  1557.  Fol. 

3041)  Nowiny  wo  geho  Biimske  CysariVe  MagesL-ilu  etc.  wa- 
lecuym  lidu  w.  Shpjsskey  zcmi ,  a  co2  toho  casu  okolo  a  proli 
Geho  MagesUlu  etc.  protiwaebo  spusobeno.  W  Praae ,  1565.  4* 

3042)  Wypsänj  prawdiwe,  kterak  G.  M.  Cyt.  a  Arcyknijic- 
lem  Ferdinandem  dne  12.  AagoaL  i  Wijdile  proU  Tarka  UU. 
W  Praae,  1566.  4* 
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3043)  NoTfiny  o  s&mko  Segeta.  W  Praze ,  1566.  4. 

3044)  Oista  a  gnintownij  Eprawa  o  Ostpoiru  M«lU  kltr«k 
od  Tarkuw  oMe/rn  a  dobywan.  W  Prate ,  1556«  4. 

3045)  Georgiwii  B.  o  zacätka  Tureckeho  Czysarzsiwj ,  k  lo- 
ina  o  obycegjch  Tureckych  kujzka  z  Lat  przel.  od  Jana  Mora- 
wiua,  ginaci  Beasia.  W  Praze,  1567.  4. 

3046)  Des  histoires  Orieatales,  et  priacipalemeot  des  Tur- 
kes  Ott  Torchiket«  elScbitiques  oa  TarUresqaea  i  et  antres  qai 
eo  sont  descendttes.  Oeuvre  poor  la  lierce  foU  angmente  par 
6.  Paslei.  Paris,  1575.  12. 

5047)  Bibliotheca  ».AAti^iatcs  urbis  GonslanÜnopolitana«. 
Argentoraü ,  1578*  4* 

5048)  Uistorya  o  lalostiwem  dobytij  Sygeta  od  Solymana 
Oys.  Tureckeho  a  kterak  tehoi  zimka  P.  P.  Miknlass  Hraba  % 
Serynu  clc.  bränil.  WPraie,  1578.  4. 

3049)  Hodoeporicon  navigationis  ex  Constantinopoli  in  Sy* 
riam:  it.  d«-  hello  Persico  et  circamcisione  Mahometis*  (Ohne 

Druckort  )  L'iSlj. 

30')0)  Leonharti  Raawolfca ,  der  Arlzney  Doctorn ,  vnd  be- 
stclten  Medici  zu  Augspurg.  Ai^entliche  beschreibun^  der  Raiss, 
so  ei  vor  diser  zeit  gegen  Aaffgang  ioii  die  Morgenländer,  filr- 
Demlicb  Syriam,  Judeam,  Arabiam,  Mcsopolamiam ,  Babylo- 
niam,  Assyriam,  Armeniam  etc. ,  nicht  ohne  geringe  mühe  vond 
grosse  gefakr  selbst  volbracbl  «•  i.  w*  (Am  Ende:)  Laugingen, 
1562.  4. 

5051)  Nowiny  a  Vber  o  bilwe  Nemeckeho  a  Vherskebo  «ijs- 
dnebo  lida  a  Tnrky  a.  I.  d.  W  Prate,  1588.  4. 

5052)  Hrosna  a  da  losliwe  Nowiny,  kterak  leU  tohoto  1589 

doe  1.  Srpna  Turcy  a  Tala?i  do  Polska  wpadli.  WPrase,  1589.  4. 

3063)  Mowiny  z  Konstantinopole,  kterak  nynegssij  Cysari  To« 
racky  dwa  znamenite  Päny  postijnati  dal.  W  Praze ,  1589.  4. 

3054)  iialoslne  No  winy  ,  kterak  Ttirek  Pewnost  W  CbarwA» 
tijch.  Wyhvtss  oblehl  a  dobyl.  W  Praze,  1592.  4. 

3055)  Nowiny  o  welikcm  n^rrn  Tureckem,  o  gegich  wjtezsts- 
wij  nad  Kriesliany.  W  Praze,  1593.  4. 

3056)  VYypsanij,  gak)m  spuosoben  Krieslianc  nad  Turki  ni 
w  zcmi  charwalske  prü  Kiässleru  Zysseku  swijiezyli.  W  Pra^c , 
1593.  4. 

3057)  Potessitedlna  Nowina,  gak  Krldstiane  nad  T^kem  w 
Brlebrada  swijtesyli.  W  Prate ,  1993.  4. 

5058)  Nowiny  obrosncmTyransIwij  Toreck^  a  potykinij  a 
Perkany.  W  Praze,  1593.  4. 

5059)  Nowiny  o  sstiastneni  w|tesslwi|  KrIcsUanskcm  w  Zeml 
CbarwaUk«  nad  Twrky.  W  Praic,  1595.  4* 
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3060)  O  filekowu;  wyptinii  pr^irdiwe  «Itwiicbo  wljiaulwif 
ntd  Turkem  od  KrleaUaiia  obdrieneho.  W  Prat« ,  1593.  4. 

3061)  Mowiny,  a  wypiAnij  o  vdatn«  bitwe  Kricsiianske ,  kte- 
raiil  gaaa  1394  triatijhoMase  r  Hitwana  aTarky  awadli.  WPra- 

te,  1594.  4. 

3062)  Wypsnnij  wäledneho  behu,  CO  ae  pomiiuale  w  borief- 

aajch  Vhrijch  zbehlo.  W  Prare,  1594.  4. 

SOfi  ^)  Od  Wostrehomu  Nowioy,  o  gutiSpriwa  xKriealiatt- 

*k;4jO  Le/oilif,  Praz.c  ,  4- 

ÖÜÜ4)  Leicnj  v  Gokerna  Sprawa.  W  Prazc  ,  1594-  4. 

30G5)  Nowiny  s  Charw.it,  i  Belehradu  a  Rabn,  z  Wijdne, 
r.  Kossyc  a  z  Gracu  etc.  o  porai-cc  Xurkuow  a  TaUraw.  W  Pra- 
ze ,  1595. 

3066)  Nowiny  diro^e:  o  amrli  SttlCAiM  AmttriU,  a  o  wij- 
testiwif  KrlMliaiMir  V  Cbarwilijcb.  W^raae,  1595. 

3067)  Paaiij  SalUna  AmnriU . . . .  k  Zy|mimdowi  Batorowi» 
Knifieü  Sadmibradakeam.  W  Praae,  1596.  4- 

3068)  Mowlay  a  Kosayc  o  w4le6iiein  lida  Scdmihradakem  a 
Walaiikem.  W  Praae,  1595-  4- 

3069)  Sprawa,  co  se  s  Knijietem  Z\ andern  Bathory  w 
Sedmihradjke  semi  zbehlo.  W  Praae,  1595.  4. 

3070)  O  dobyli  Gokerau....  Nowiny.  VV  Praze,  1595.  4- 

3071)  Nowiny  z  Kosivc,  kterak  gsau  VValassi,  Muldawaue, 
a  lid  Sedmihradsky  dwau  Haafiy  Tauruw  poraayli.  W  Praae. 
1595.  4. 

3072)  O  dobyti  Mesta  Babaie.  W  Praze ,  1595-  4. 

3073)  O  dobyli  tlwau  pewnoslj ,  Plindcuburka  a  Pelritttt  w 
Zemi  CharwaLikf.  \V  Piaz-e ,  1595.  4» 

3074)  O  dobyli  pewnostj  fagyato.  W  Praae,  1593.  4. 

3075)  Nowiny  o  wjiezstwi  T  MeaU  Raparyc.  W Praae»  1595^ 4> 

3076)  O  dobyti  MeaU  Jeny  ▼  Zeme  Sedoiibradake.  W  Pra* 
ae,  1595.  4. 

3077)  Ndwioy  y  Zyieka,  Kaaay,  Tokage»  a  a  leieni|  od 
Oalrieboma.  W  Praae,  1595.  4. 

.  3073)  Parlykuläri  o  dobyti  pewnosli  Tcrgcwisttt  a  pewnoita 
Gorgice  w  Zemi  Wala^ske.  VV  Praze,  1595.  4. 

3079)  Nowiny  a  Zeme  Sedmibradake  a  Leieni  polaiho.  VV 
Praze,  1595-  4. 

3030)  O  dobvti  Oslrzehoma.  W  Prazc  ,  1595.  4. 

3081)  Nowiuy  gi^le  o  dobyli  IVlcsU  ßylice.  VV  Praze,  1595.  4. 

308})  Nowiuy  gislc  ,  yak  sc  Turcy  od  dobywäaii  pcwuosU 
Jiukarcslu  o^liliaali  dali.  VV  Praze,  1595-  4. 

3083)  Nowiny  z  Scdraihradskeho  Bclchradtt.  W Praae,  1595. 4. 

3094)  Mansfeldische  llisiori ,  Schlacbi  vnd  berrlicbe  Viclo- 
ria  ia  Vngera.  Kurlze  Bescbreibiing,  waa  aicb  wercodem  Kriege 
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GencFil  Amptt  ntch  dem  die  Rfim.  Kays.  Mayt  den  Herrn  Ca- 
rolura  Graven  zu  Mantleld  eic  za  Prag  mit  niratlichem  Tittel 
begäbet  Yod  erhöhet,  vnter  jr  F.  G.  Kriegs- Regiment  in  Vngern 
vnd  vor  Gran  be^r>1>(>n  a.  s.  vr.  Mit  Holzschnillen.  (Am  Ende:) 

HOrn!)rr» ,  bey  Leoiiliard  llcti^ssler,  15f).5.  4. 

3UM'i)  Von  einneinunfj;  der  Stadt  Waeyen:  vnd  vom  haubt- 
aturm ,  welcher  zu  Temcachwar  geschehen,  in  welchem  etllich 
Tausend!  Tatlern  vnndl  Türcken  von  den  SiebenbOrgerischen 
Läger  gelrieheu  sein  worden  ,  was  aut  h  ordentlich  zwischen  den 
vnsern  vnnd  den  Türckea  dabey  HUrgeltnffen  ist  (Ohne  Drack- 
ort)  1595.  4. 

3066)  .Jac«  Typotii  orationea  trca  ad  chriatianoa  reget  etimp 
Rttdolfum  II.  at  chriatiani  a  ae  nmtaa  laTorcanim  tyraBiram  ar- 
ma  coaverUmt  concordia  et  litterae  daae  de  Mabometia  III.  »or- 
te ,  Tictoria  Slgiammidi  Tranaylvaniae  prindpia  ei  bene  aperan* 

dam  de  Yictoria.  Francofurti ,  15^3.  4 

3087)  O  dobyti  trijch  pewnoatj,  Wacen«  Rlaodn,  a  Koatj 
diawico.  \V  Praze,  1596.  4- 

3(»88)  O  VVjtezstwj  a  rozehninj  mnobo  Tisyc  Tatero  «  Tur^ 

koprZi  Mesle  Lyppe.  WPraie,  150r,  4 

AQH'j)  O  dobyti  mesta  '1  hyaoadu  a  Kasstela,  Naghlak  V  Ze- 
me  Sednjihradske.  W  Prare,  15%.  4- 

3090)  Nowiny  z  Yherske ,  Dalmatske,  Scdmibradske  scmi. 
W  Praze ,  1596.  4- 

3091)  O  neklerycb  krZestianskych  Wijlezslwijch  proti  Tur- 
bo. W  Praie,  1596.  4. 

3092)  Nowi  Sednibradabi  Victoria  nad  Tarky.  W  Pirase, 
1596.  4. 

3093)  PartyboUri  o  dobyti  Hatirano,  a  obblgeof  pewnoati  w 
Eemi  CbanraUke.  W  Praae,  1596-  4* 

3094)  Porüdn^  wypaini|  o  dobyti  MeaU  y  |4mka  Hatwann. 

W  Praze ,  1596-  4- 

3095)  Kratt^ke  wypsioj  peim'oali  £rly.  V^  Praze,  1596.  4. 

3096)  Nowiny  o  dobyti  pewoosti  Pipy.  W  Praze,  1596.  4- 

3097)  Ein  Christliche  Heerpredig,  Allen  Kriegss  -  Obrislen  , 
Hanptlcnlhen ,  Befelcbshabern  elc.  vnd  dem  gant«  christlichen 
Kri<'^ssvolck,  so  sicli  der  -«  iL  in  Hangern  wider  die  i  Urcken  ge- 
braurlien  lassen,  zn  einer  uachrichlung  in  Druck  verfertigt. 
Durch  Georgen  Scherer  S.  J.  VVienn ,  15%.  4- 

3098)  O  dohyli  pcwiiüsti  Turecke  Slalitia.  VV  Fi  aze,  1597«  4« 

3099)  Newe  Zeitung  aus  Wien,  Wie  das  ein  FranUoss  Ober- 
atcr  Zeugmeister  gewesen,  mit  aeinen  Gesellen,  gros  Geld  voii 
dem  Tftrcken  genommen,  die  Febsiang  Wien  an  verraUieB»  daa 
durcb  Gottes  scbickung,  wonderbariicb  offenbar  iat  worden. 
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Sampt  «incm  veneichniiM  edidier  Oberttcn»  so  dir  dem  Brb- 
fdnd  bÜebeo.  Wien,  1597.  4. 

3100)  Fröhliche  Zeiioiif  von  der  Belagenmf  Tsd  Eroberann 
der  berlicben  vnd  gewalligen  Veatoof  SUdweiMeiibiirf ,  «o  der 
TDrcke  Acht  fad  fUofitzig  Jahr  Ionen  gehabt.  Sampt  andere  Zei* 
tangea  mehr,  so  jUo  in  diesem  1601.  sich  seind  dem  6*  Septem- 
brl  angetragen.  Dressdcn,  bey  M.  Stöckel.  4- 

3101)  Gcfehrlichcr  Zustand  von  Rebellen,  Tflrrken  vnd  Tar- 
lern,  auch  von  ihrem  schrecklichen  Morden,  Hauben  vnd  Bren- 
nen, ualiend  bey  Wien  in  Osterreich,  wie  auch  gleichfals  in 
der  Steyermarck.  Auch  wie  Grau,  Newheuitl  vud  Rabe  vom  Tür- 
cken  eingenommen  sein  sol.  Gedruckt  1G05>  4> 

3L02)  AnaaVogern  vundOeatenreichelc.  Gründlichea  Schrei- 
ben vnnd  Zeiinng,  wai  atch  vom  24«  Merta  an  biaa  «eJF  den  0*  April 
Mew.  CaL  diaa  1006.  Jahr  an  Comonra,  Preaaburg»  Wien,  Epe- 
riea,  Schemnita  nnd  LenUch,  wegen  dea  TOrcken  vnd  aonaten 
fttmebmlichs  zugetragen  hat.  Wien,  bey  WoliF Ualbmeister.  4. 

3103)  VVegweiaer  vnd  Richtschnur  In  das  Heylige  vnd  Ge- 
lobte Landt  so  raisen.  Durch  Ihrer  FUrstl.  DorchL  Maximilian! 
Ernesti  ,  Ertzliertzo^en  zu  Osterreich  etc.,  Camrern  vnd  Obri- 
aten  SlallmeisUr,  Ikrj  ii  Hcrnhardlen  Waltliem.  GrJifz  ,  IfiOi.  4. 

.3104)  lieschr«  ihiin^'  einer  Reiss  auss  TetHschland  hiss  in  daa 
gelohte  Landt  Palaesiiua,  viid  ^en  Jerusalem,  auch  aufF  den 
ßerg  Synai,  von  dannen  wideruiub  zurUck  auff  Venedig  uuil 
Teutschland.  Dnrcb  Bernhard  Walther  von  Walterssweyl,  Fürstb. 
Dorcbl.  ErUheraog  Mazimijiani  Emeati  an  Oeaterreich.^  etc. . 
Cammercr  vnd  obriater  Stallmeiater  eygner  Peraon  beaichligt 
vnd  beachriiien.  München,  bey  Ann«  Bergin,  1610.  8* 

3105)  Jahra- Relation  oder  Chronica  1617,  d.  i.  Warhaflli- 
ge  Beschreibung  aller  ftlrnemen  Historien  vnd  Geschichten,  wel- 
che aicb  Anno  1616  im  Tentacben  Keyaerthamb,  Böheimb ,  Vn- 
gem,  Polen,  Oesterreich ... .  sodann  auch  im  Türckischen  Reich 
verlanffcn  «nd  zu^elra»:;en.  Mit  besonderra  Flciss  beschrieben 
darch  Johannein  Zilerum.  (C3Liie  Druckort.)  J617  4. 

3106)  Consideratio  legis  et  seclae  Saract;norum.  Tubingae, 
1619.  4. 

3107)  Barth.  Georgiewis  deTurcarummoribos  epitome.  Apitd 
Joann.  de  Tonmea.  16^*  12« 

3106)  PMgnoalicon  oder  Erklirang  vber  den  Anno  1618  er- 
achienen  Comet- Stern  vnd  dcaaen  Operation  von  Yerlndernng 
der  hOchaten  Potentaten  dieaer  Welt,  vnd  von  dem  Vnterganf 
dess  Tarckischen  Kayaera.  Beachrieben  dorcb  Panlom  GrSbncrn. 
(Ohne  Druckort.)  1631.  4- 

3109)  De  Hayes ,  Voyage  da  Levant ,  fait  par  U  COmminde- 
mcnl  dn  Roy  en  lj62X.  av.  fig.  Paria,  1645.  4* 


Dlgitized  by  Google 


383 

3110)  Gewisse  Tnd  WarbaffUge  Belfttion  von  der  Antelien- 
licben  Victori ,  Welche  die  Ytenetianer  vnter  dem  Commando 
Ihrer  Excpllent« ,  Glacomo  du  Riva,  Kn'fgss-Generals  zu  Was- 
ser: Wieder  die  Türkische  Armada  in  Asien  !)pvm  Porto  cü 
Forhie  Aquo  WAi)  Jen  12.  M-tv  ;j;lntklicli  eilialien  vnd  eingelegt 
haben.  Auss  dem  llaliaaischea  ios  Teut&che  übersetzet.  Wieo, 
1649.  4.  ' 

3111)  Vmliitliidiiclic  Tiid  w»1ire  Relation,  welcher  gestalt 
die  weitberOhiate  vnd  bochimportirlicbe  Vesiung  S.  ThcodorOi 
Tnlerm  Commando  Herrn  Alojsii  M ocenigo ,  der  dorchlencbti« 
gen  Venetiener  Repnblic*  ProTedilorcn,  ymd  deren  Armeden 
wolbestelllen  Generalen,  wiedemmben  erobert  md  denTQrcken 
abgenommen  worden  im  Aogustmonath  dess  1650.  Jahrs.  Wien.  4>  . 

3112)  Chalcondyle,  athenien,  histoire  de  la  decadence  de 
Tempire  grcc  et  elablisicment  du  ccluy  desTurcs;  de  la  traduc- 
tion  de  B.  de  Vigcnere  ,  av.  continuation  per  Artoe  Tbomaa  el 
F.  E.  du  Mezeray.  Rouea,  1660.  Fol. 

3UJ)  (^onr  Sam.  SchurtsUeisch  de  actionibos  Tarcamm* 
Vitlebergae,  1G70.  4» 

3114)  Voyage  en  Tarquie,  Egypte,  Palestine,  Perse,  par  P« 
ddlaValle.  Paris,  l66^  4.  (Dentocbs  Genf,  1674»  Fol) 

3115)  Sitract*  Schreiben«  ansa  dem  Liger  Ihm  KicellenU 
Heim  Grafin  Niclai  von  Serini.  De  dato  Ahm  Raab  vom  6*  No* 
▼ember  1663.  (Obne  Dmckort)  4> 

9116)  Extract«  Schreiben«  ania  Vngam  vom  2L  November 

1663.  (Ohne  Druckort.)  4 

3117)  Zeit- Büchlein  vom  jetzigen  TQrcken  Krieg,  wider  das 
Königreich  Ungarn,  Si^'l^cnhOr^rn  und  dio  Kaisprlirbc  Erb-Län- 
dcr.  Kürtzüch,  was  von  Monat  zu  Alonat  darin  pas&irt  ist,  ah- 
gefasset  von  G.  G.  C.  N.  P.  (Ohne  Unickorl.)  1C64.  12. 

3118)  Exlract- Schreiben  aoss  viitfrichiedliclion  Orthen,  als 
erstlich  auss  Presshurg  vom  2.  Fcbruarii;  auss  dem  Läger  Ihro 
Excell.  Herrn  Greffen  von  Scria ,  bey  Babotscha  vom  24.  Janaa* 
rii ;  anes  Cbakatorn  vom  2J>  dito;  ans«  Creala  vom  ÜS*  dito| 
ansa  Raab  vom  28*  dito  s  anae  Comom  vom  29»  dito.  (Obne  Dmck* 
ort)  1664. 

3119)  Extract-Scbrciliett  aoM  Grits  in  Steyermarckt  vom 
6.  Februarii  1664*  (Ohne  Omckort)  4.  (Ueber  die  Eroberung 

von  Szigeth.) 

3120)  Particular -Schreiben  aass  Unterschidlichen  Orthen, 

N(*mblirh  atiss  Pressburg  vom  7.  Februarii.  Exfr.irt-  Schreiben 
auss  (Jrrutz  in  Croaten  vem  27*  Janaarüj  auss  Grata  vom  30* 
dito.  Gedi  ackt  im  Jahr  1664.  4. 

3121)  E;wlract- St  lirf  ilicn  auss  Pressburg  vom  IQ-  Februarii 

1664 ,  und  andern  Orten.  (Ohne  Di  uckort.)  4. 
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8122)  Eitract^Schreiben  aass  Pressbor^  Tom  10.Martii  1664; 

%mn  Raab  vom     dito.  (Ohne  DrocLort.)  4. 

3123)  Exlracl- Schreiben  von  Vnterschidlichen  Ortben,  alt 
tr^tüch  :  auss  Neutra  vom  4-  May,  Sampl  einer  SpprTfiratjon  , 
was  villi  wieviel  sowol  an  «grossen  vnd  kleinen  Sluckcii  ,  nis  aa 
vorhanJi  ncm  Pulver sicii  allda  befunden  bat.  (Ohne Druckort ) 4. 

3124)  Extract- Schreiben  auss  Vnterschidlichen  Orthen ,  AI» 
erstlich :  aius  Preasburg  vom  8«  May ;  ans  New-Serin  vom  29.  Apri- 
lii;  avM  BMib  Tom  4* «May;  aiiM  Zathmar  Tom  27.  Aprilia  etc. 
GedruckC  in  Jahr  1664.  4. 

3139)  Exlract-Schrefben  Ton  dar  Icayaerl.  Haupt- Armee  «a 
der  Mabr,  iwJicben  Le^ad  md  Coloribay  dco  8*  JoIH,  viiler 
dem  Comoiando  Ibrer  Ex  cell.  Herrn  Feldt  ManehaUeii  Graffeln 
von  Montecocoli.  (Ohne  Druckort)  1664.  4- 

311^)  Extract  -  Schreiben  ai^sa  Zathraar  vom  12>  Jimii  1664; 
anss  dem  Feldlager  bfv  Le^rad ,  vom  17.  dito;  anss  dem  Fdd* 
Jäger  bey  NrvT  -  Sc rin  vom  LH-  dilo.  (Ohne  Druckort  )  4 

3127)  Kiiii/er  ijcrichl  über  die  Entsalzung  Levenz  vnd  dar^ 
bey  erfoIf»lf  n  harif  n  Feld  Sclilachl  zwischen  Ihr.  Excell.  Herrn 
Feldt  Marscbailn  Graffeu  lic  Souches,  vnd  Gregorü  Sika  ,  Für» 
sten  aosa  der  Moldau,  den  Vesier  von  Offen,  den  Bassa  von 
Erla,  Zolnock,  Newbiuial,  vnd  Aly  Baisa  von  Gran,  geacbehen 
den  19.  Ta§  Monate  Jalii  Anno  1664.  (Ohne  Dmckort)  4. 

3138)  Extract- Schreiben  von  Ihr  Excellenu  Herrn  Genemi 
Feldt  Maricholl  Graffim  de  Soncbea ,  onta.  Levenli  vom  90.  JoUi 
n.  «.  w.  Gedruckt  im  Jahr  1664.  4. 

3129)  Relation  von  Vnterschidlichen  Onhen,  wie  folgt:  Aus« 
dem  von  Ihro  Excell.  Herrn  General  Feldt- Marschall  Graffen 
de  Souchischen  FeldtKlgcr  bey  S.  Benedict  dem  Fluss  Gran, 
vom  22.  Julii.  Schreibens  von  der  kayserl.  Haupt-Armee  vnterm 
Connnando  Ihrer  Exfcllofiti  Hi  rrn  Feldt  -  Ararschallen  Graffen 
von  iMonlecucolf,  Feldihigcr  bcs  P^sniu,  vom  2?.  Jtilii  auss  Eden> 
biirg  »  vom  24-  dito;  au^s  dem  Feldü«igcr  bey  Kogizan  vom  22. 
dito.  Gedruckt  im  Jahr  1664.  4. 

3130)  Copia  der  vemem  Allervnterthenipaten  Relation,  to 
«n  Ihro  kays.  Mayest  vnaenn  Allergntdigsten  Herrn:  Bero  fo- 
beimer  Cammerer  vnd  General- Feldt -Meracball,  Herr  Ray- 
mond Graff  Montecocoli ,  vber  das  den  1.  Angaatl  1664  vnweit 
bey  St  Gotthardt  fdrgaofenen  Uanpt- Treffen  geboraambiat  er^ 
•tattet  u.  a.  w.  Wienn.  4. 

3131)  Copia  dess  AlleranterthXnigisten  Berichts ,  so  der  an 
^  Ihre  Kays.  Mavfst  von ... .  Graffrn  Monlecucoli  etc.,  mit  ob- 

stehender  Kelation  vnd  f»tlicher  Fahnen...,  heraossgeschickte 
Herr  Tullio  INIigÜo  scithr-ro  allcri;ehorsanil)i sL  eingereicht,  vnd 
dariuoea  mehrere  S^cciaütetcn  begriffen  seynd.  Wienn,  1664*  4* 
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313*2)  Copia  der  allernnterthcnfgisten  Relation  f  so  an  llkP 

Kays.  Mayest  Herr  Ludwig  Graff  de  Souches,  wegen  der  von 

dem  Erbfeind  den  anderl«*n  df^es  jrtzo  lauffenden  Monats  Aaga- 
sti ,  gl'^rklich  eroberten  vnd  beraach  ganta  eiogeäacherteD  Statt 
Parkan  etc.  Wienn,  ir,Gi.  4. 

3133)  Dcux  discoiirs  historiqnes  et  poliliqucs  Tun  sur  les 
causcs  de  la  guerre  de  Iiou{;rie,  et  l'aulrc  sur  ie$  causrs  de  la 
paix  eotre  Leopold  l,  et  Mahomet  IV.  Par  Looia  Do -May.  A 
Mootbeliard,  1665.  12. 

3134)  Lcalie  Waller  Hrabe,  Legacy  cysariaki  kteran  aaPo- 
Tucieof  CyaaHe  LeopoIdaL  k  Porte  Otiamailike  k  tobe  prii^al  a 
vykonal-  W  Lytoiiiyssli,  1669.  S. 

3135)  Sam.  Andrea«  de  aepnlcro  MnbamiDedU.  Markurgi, 
1680.  4. 

3136)  Enlrclien  d*im  Franko!*  aver  nn  Hollandoia.  Sur  lea 
affaires  presentes.  (Ohne  Dnirkort  )  JfiS  ;.  4. 

3137)  Relation  oder  Eigentliche  Jiesclircibung ,  Wie,  vnd 
wo  der  Angriff  der  Entsalzung  dfr  Kayserlichen  Residentz-Stadl 
WieuD  angeordnet  vud  beschehcD,  auch  was  man  uacii  glück- 
lich erfolgenden  Entsatz  an  Beoth  erobert,  vnd  waa  aonaten 
SchriflI-wttrdifei  licli  dabey  zugetragen,  ist  alles  hierinii  or> 
dentlich  beschricbeii.  Gedruckt  im  J.  1683*  4* 

3138)  Retation  dessen «  Was  Jniwlscben  bey  Anfibebonf  der 
Bell^erang  der  Kayserl.  Besidenu  Stadt  Wien  Torganf  en.  Re* 
gensparg,  1683. 

3(39)  Relation,  Wahrhafllige,  Was  sich  vor-,  in  and  nach 
BelSgerung  der  Kayserlichen  Haubt-  und  Kesidentz  Stadt  Wien 
vom  7.  Julii  biss  16-  Septenibris  dess  Lauffenden  1683.  Jahrs  sa- 
l^elragen.  Mit  1  grossen  Ku[)f  (Olinf  Üruckorl.)  4- 

3140)  Copey-Schreiben  ihrer  ISlayestät  dess  Pohlnisch»«n  Kö- 
nigs, Au  Ihro  May.,  die  Königin  in  Pohlen:  auss  dem  J^agcr 
von  Wien,  de  dato  13.  Sept.  i6ii3,  Worianen  die  Schlacht  und 
grosse  Victori  Wider  den  Tarcken  ,  wie  auch  die  anerhl^rte 
Beoth«  so  Ihme  Abfenommen  worden^  AossfUhriich  beschrie* 
hen  wird.  (Ohne  Drockork)  1683*  4« 

3141)  Sammarischer  Bericht  des  bey  Barcan  von  den  kay 
serlichen  nnd  königl.  Pollnischen  Armeen  mit  denen  TOrcken  ge- 
haltenen zweymahligen  blutigen  Gefechts ,  ond  daraof  erfolgter 
glücklicher  Eroberung  der  Statt  Barcan.  Regenapurg,  l(i83>  4« 

3142)  Copia  litterarum  ad  Sacram  Caesaream  Majestatem  a 
rege  Poloniie  scriptariim  die  10-  Dec.  1683.  (Ohne  Dnickort  )  4- 

3143)  i'oedus  off.  ft  dorensivum  Caesareo  Poloaicuui  cunlra 
Xarcnm  eju-^que  A<lhaerenles  ;  ,H I .  Mart.  1683- (Ohne  Druckort)  4. 

;>J44)  l'iariuiii,  NVelcho  am  Sonntnj;  den  IJ.  Scptembri.s 
1G53  iiacii  glücklich  von  der  iürckiscbeu  üeiägeruug  befreyten 
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Stall  Wim  in  df-ni  Ttirttischen  La{>cr  gofunJcn  worden.  Nebst 
.'iijs^>ralirlichcr  liclaiion  der  Wienerischen  Belägcrung,  Auch  was 
vorhcro ,  Als  die  Tartam  denen  Vnserigen  bey  Regcls-Brunn  in 
die  Arnere|;uarde  eingefallen  (so  deo  7.  Jolü  1683  geschehen) 
pasdlrt  Sanjpt  der  Beläger-  vnd  Eroberonf  beeder  Yestongen , 
Baracan  vod  Gran.  Aach  Einer  Litta  derjenigen  Batten,  an  in 
Person  derBelSgerang  obgedacbler  Statt  Wien  beygevofant.  (Oh- 
ne Drackort)  1684.  4* 

3145)  Prognosia  Qber  den  In  Anno  1684  vcrn^uilimden  Sac- 
cess  der  christlichen  wider  die  Ottomanischen  Waffen.  (Ohne 
Dmckorl )  4-  * 

3146)  Das  getröstete  Europa,  oder  die  BQndnusscn  und 
Kriegs  -  Gcschäffle,  geschehen  hvy  Aussgang  des  1683>  und  An- 
fang des  16S4.  Jahrs.  (Ohne  Druckort  )  IfiSl.  4- 

3M7)  \  i>  nna  gloriosa  s.  urkis  Vicnuensis  Propagnatorum 
laudes  uua^iiiibus  adumbratae.  Graccii,  16H4-  8> 

3148)  Bericht,  Ani  was  weise  die  Vcslung  Wironitiza  sich 
Dunmehr  den  lierra  Graff  Lc&slic  ergeben,  wie  die  TOrcken  ab- 
gezogen ,  und  was  in  derselben  annoch  an  M nnition  sich  beftm- 
den.  (Ohne  Drackort.)  1684-  4. 

3149)  Litlerae  responsoriae  Regia  Poloniae  td  Rempnbl.  Ve* 
neUm;  3.  Febr.  1684.  (Ohne  Drackort.)  4. 

3150)  Der  Erfrealiche  Erfolg  CbnslUcher  Waffen,  Was 
nassen  Seine  Hochlttrstl.  Darchl.  von  Lothringen  abermal  eine 
treffliche  Viciorie  gegen  den  Erbfeind ,  welcher  die  Belagerte 
Ungarische  Haupt-  und  Resident  -  Stadt  Ofen  entsetzen  wollen» 
erhalten.  Dcssglrichen  das  ebcnfals  glückliche  Treffen,  welches 
Graf  Lrclip  in  Crabathen  bey  der  \'cstung  Veroviliz  wider  die 
Türckt-n  erhaltm  ;  neigen  andrt  ii  DcakwUrdigkei len  ,  so  gesche- 
hen zu  Aussgang  ut  ss  Julii  dises  1684.  Jahrs.  (Ohne  Üruckorl  )  4- 

3151)  Pohlen,  wie  so  k^illsinnig?  d.i.  warumh  und  welcher 
Gestalt  die  ÜjUc  der  Polnischen  \\  alTcu  wider  drnTürLkt  ri  sich 
bisshero  veraiindcrt;  durch  was  Staats- Griffe  Frankreich  diesen 
Uof  bestricket  and  so  der  grossen  Ambassade  veranlasset ;  auch 
was  mdh  so  wohl  von  Deroselben«  ala  der  Polnischen  Armee 
bey  diesem  Feldsnge  vermatUch  an  hoffen  habe.  Gcdnackt  im 
Jahr  1685.  (Ohne  Drackort.) 

3152)  Das  Trinmphirliche  Klee*Blatt  der  an  dreyen  Oertera 
wider  den  Erb-Feind  erwachsenen  herrlichen  Victorien.Bömiscb- 
KayserÜcher  Majestät  (Keuheusel,  Gran,  Osseck).  Nebst  einem 
Anhange  dcss  Vcrlaufls  bey  der  Belagerung  Eperies,  wie  aach 
anderer  Ober-Ungarischen  Begebenheiten.  Mit  Kopf.  NAraberg, 
1ÜÖ5.  4. 

3153)  '  Gir  \'  II.V  CKUVEL  IIAPA  GAMH;  o  sia  la  llbera- 
zionc  di  Vieuua  assediata  dall*  Armi  Ollomanc.  Poeme tto  gio- 
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coso  di  Lotio  Iiolti  in  lingu  popölare  BologaeM»  1d  Puma  i  • 

lfi85.  8. 

3154)  T.popoLDVS  BVDa  faVenff  Dpo  fXpVgnata  ,  gT.orTo- 
sVs;  Aive  iiuius  tpi^ranmialici  et  chronographici  super  luimilis- 
••ima  Ungariac  Melropoli  Buda  armis  Caesareis  tnamphata.  Pra- 
gae,  IthSH.  4. 

3lü>)  ljuda  rccepla  labaium  anitLianum:  das  wieder-erober- 
te  Ofen  zu  einem  unQberwindlicheu  Panier  aui*g«:ricLtet  durch 
X  C.  Bartb.  Kegenspurg ,  1686.  4 

3156)  Acroamamarttal«,  üilfer  faativot  äc  pablicoa  re^ni  ap- 
plaiMiu  de  recaperata  a  Cbristiaiua  Bada  regni  Himgariae  Me- 
lropoli metrice  coacianatuiii  a  Colle^io  Slernbergico  S.  J.  INeo^ 
Pitt^e.  Pragae,  i6«6.  4. 

3157)  Diarium,  oder  aoaltthriicher  BeHcliI,  Was  htf  de- 
nen Chur-SXchss.  Volckern,  Ah  Sic  den  6-  Aprilis  1686  aoi 
Dressden  auffjsebrocben >  und  bey  den  Hin -March  in  Ungarn 
von  Tage  zu  Tage  paasireL  Auch  was  seit  der  Be!a{»er-  und  Er- 
obcrunj;  Ofen  von  ümen  tcndiret,  nn»!  aiifF  Befehl  täglich  noti* 
ret  und  nni^i-mcrc kel  worden   (Ohne  Dnu  korl  )  1G86.  8- 

3l')h)  Auffcrweckter  Christen -Kuhm ,  d.  i.  Kurlier  BegrilF 
Chriallicher  \Vaffen,  >\  elcher  Gestalt  selbige  Anno  1683  über  die 
angelrangene  grausame  Tttrckische  Macht  tuv  ileldenmüthigen 
Gegenwehr  erweckl|  biss  jetzt  zu  Endlauffenden  1686-  Jahrs  wi- 
dtr  dieOUomaiuicfae  Porten  tiegreicfa  fortgeseut  worden.  Samht 
aach  dem  Uhraproog  ioldien  Kriegs  und  10  Knpffersfncken  der 
iccaperirtea  Stldteo  md  Vestongen  geaiert  Zosammen  getragen 
durch  Laareotimn  Sdbaifen.  Wienn,  1686«  12. 

3109)  Edward  Brown«  durch  Niederland«  Teutschland, Hm- 
garn,  Servien,  Bulgarien«  Macedonieni  Thessalien  etc.  getha- 
ne,  gans  sonderbare  Reise  etc.  Mit  Kopf.  Nttmberg,  1G86*  4> 
(Das  englische  Original  erschien:  London,  1673>  4*;  und:  1685. 
Fol.  Mit  Kupf.  —  Eine  französische  Ucbersetzong :  Paris,  1674 
u.  1685.  4.;  und  eine  holländische,  von  Jac.  I«eew,  mit  Köpfet 
Amsterdam  ,  ir>s?.  4  ) 

3ir»())  Ratislioon  üeo,  Caesari,  Exercitui  publice  gratcs  agens 
pro  nuperrini:i  vutoria  A.  D.  'Ii.  Auf;.  Ifi87.  Rati'sbonae.  4* 

i  lt)l )  (^lades  turcica  quai-  .lusjMf  io  (^aesarr^o  aule  djem2.  Aug. 
ad  iiuviutu  Drav^uiu  oiitigit,  dccanlata  a  J.  JLudov.  Praschio.  Ra* 
tishonac,  1687.  4* 

3162)  Mutatio  dexterae  Exccisi  s.  forlonae  helUcae  in  An* 
atriam  remigratio;  c.  fig.  Viennae  Austriae,  1691*  4.  (Gedichte 
anm  Lobe  der  gegen  die  Türken  in  Ungarn  gelllfarten  Kriege.) 

3163)  FoUom  Viennense  Aostriacis  victorils  laoreatom;  c» 
lig.  Viemiae  Austriae.  (1691.)  8. 

3164)  Jo*  Jac.  Fcncrlini  oratio  an  prindpi  Christiano  ad< 
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versiu  Cbristianos  arma  noxia  cam  Tarda  conaociarc  liccaU  Al- 
torf. 1691.  4. 

3165)  II  meo  PaUcca  overo  Roma  in  festi»  ne  i  trionfi  Ji 
Vienna  (1683).  Poema  giocoso  nrl  liuguaggio  HoinaDCSCO  di  Giu- 
seppe Bcrucri  Uomaoo.  la  Roma,  1695*  8* 

31G6)  PAnli  RiUer  Anagramroaton  s.  Lauras  Auxiliatoriboa 
llDgariae.  <Zwey  Theile.)  (Vindobonae ,  1712.)  4. 

$167)  Franciad  Anlonü  de  Simaonlbitt  da  BcUo  Traiuayl- 
▼anico  et  Paoonico  Ubri  aez.  Romae  >  1713*  4* 

3168)  Omina  belli  tardci.  Vieooae  Anatriaet  1716.  8. 

3169)  Eugenia  Adorea  Anno  1716  Nonia  Aof  nati  pagna  de- 
creloria  cum  Oihomannia  ad  Pctri  Varadinam  ter  fauste  inita 
nec  nMi  obsidio  ne  tum  qaarto  Idus  Octobris  secuta  drditione 
Temeswarioi  a  Ser.  Principe  ac  D.  D.  £agenio  Fraacbco  Dace 
Sabaudiae  etc.  comparata  —  ducentis  paraphraaia  biaioriee  pro» 
posila      ab  A.  B.irtelschko.  Nissae  Fol. 

3170)  Monumenta  virtulis  ausdiacae,  Carolo  \h  sab  ipsum 
belli  cxordium  de  Tarda  triunipbanli  posita.  c«  fig.  Viennae  Au* 
Striae,  1717.  8. 

3L7i)  iiuchsteWelt-  tmd  Krieg eüba upier,  tfclche  deaFried- 
brücliigen  TürckJacben  Hocbaanth  durch  awey  Feld-ZOge  inUn- 
garen  also  gedemlltbiget ,  data  er  In  dem  dritten  den  Frieden 
blltlicb  aocben  ond  annemmen  rnttaacn,  Zn  ewigem  Angedencken 
dordi  KnpiTer  nnd  Bctcbreibang  der  Welt  vorgeatellet  von  dem 
hocbfilratlichen  Collegtp  S.  Hieronymi.  In  DilHogen,  Amio  171& 
Com  Gratia  et  Prlvilegio  Sacr.  Caea.  et  Beg.  Cathol.  MajeaUtia 
nc  Facnttate  Superiorum.  Atigspurg  und  Dillingcn»  in  Verlag  Jo» 
bann  Caapar  fiencards.  Im  Jahr  Christi  1718. 

3172)  Gentilitiam  Aostriae  Scotom.  Perpetuum  victoriarom 
in  Turcas  Monamenlnm  etc.  Viennae  Aostriae,  1718-  8. 

3f73)  Frnnrisci  IMan'ap  Cacsaris  Eu^^pniiis,  s.  Mariac  A'irgi- 
nis  I'-ugenium  trophat;^  ,  nupcr  de  innuiucris  'I  iu-cornni  rc- 
lata  copiis  ioeda  riade  proiligatis,  atquc  cx  Dacia  Mocsiaque 
ejectis.  Cum  Argumeulis  Agnelli  de  Amato.  C  malt  fig.  Nea- 
poli,  1724-  4. 

3174)  Leopoldi  Magni  et  Josephi  I.  Caesarum,  victoriae 
'  praedpoae ,  com  aaceolo  prozimo  elapaa  adveraoa  Christianiu- 

lia  I  tnm  id  temporia  advf  raoa  imperii  boatea  obtentae.  Angoat^e 
Vind.  17d.  13. 

3175)  La  vie  de  Mabomed,  am  dea  reflexiona  aar  1a  Reli- 
gion Mabometane,  et  lei  eoolnmea  dea  Moanlmana  par  M.  le 
Comte  de  Ronlainvilliert.  Amilerdam ,  1731.  & 

3176)  Nachricbten  die  Weiaaegungen  von  dem  Wachsthom 
des  Hauses  Oesterreich ,  von  der  Tttrcken  Fall ,  Band ,  Krieg 

'  nnd  Xacbiacb  geainnten  Juden.  Frankfurt  u.  Leipaig,  1737.  4 
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Haupt -  Register 

der 

Nabiueu  uud  Sacheu,  mit  Ausschluss  der  üi  den 

▼oiliergehenden  VendchaiMcn  beiimden  ciaisificiHen. 


A  «den  (<ler  Fint  von)  ■nfgeknü  pft 

lll.nand  Seiteall  ;  (.li«>  SlaJl)  fallt 
in  die  Haiide  der  Seiiliie  III.  55o. 
Aadil  Oacliuwaf  vun  Timur  rin- 
genoromeu  l.  270:  der  Fiir«t  die- 
ser Stadt  huldigt  demTinnur  I.  a8i ; 
ergibt  sich  dem  Suleiman  III.  ilS; 
von  dessen  Heer  verwiistel  Ul.  V&  \ 
wider  den  Seheh  vtriheidigt  vra 
Mustafa,  dem  SoIm«  SiaraMcdM^« 
III.  3ia. 

Andilsirai»  der  Ralgha  inPersiett 
iV.7i}  lefaagenlV.^S}  d«MM£r- 

moiwing  lY.  79. 

A  a  d  i  I i  r  a  i  ,  JVureddin  GliaOgifflifW 
V.  345^  besUtiget  Vi.  3i. 

Aedilgirei*  Sohn  D^leC  Teelra« 
han^irai'«,  Chan  der  Krim  VI.  178; 
weil  er  die  I'arlcy  Hancnko's  wider 
Dorossenko  genommen ,  abcesetst 
VL  aSi  i  aa  Tece  der  Schlacht  Ton 
CNonm  von  Jenlanowski  gefangen 
Tl.  34 

A  a  d  i  I I  r  a  i,  Sohn  Selimgirai'SyKal- 
gha,  abgetetKtf  spinnt  Aufrvlur  sIl 

den  Nügbaien  an  VII  r,H. 
A  a  d  i  1 ij  c 
5il. 

A  a  k  i  d .  SUauMBführer 

YllL  taf 
Aakif  Efeudi,  der  Crremonipn- 

nieister,verunanadet  VIII.  49  i  vrird 

ISi«cbandschi  VlII.  187. 
A  B  i  a  m  nl-bode.  Myslis«iiM  Werib 

I.  641. 

Aal  i,  Gehcimtchreiber  Lala  Mnstafa- 
paacba'a  IIL  V$f^\  lieat  aicb  wider- 
soreefaend*  Fenum  ab  III.  55» ; 

Verfasser  einer  Universal-  und  os- 
manischen  Gctcliiclite  I.  xxwiii ; 
d«M«i  Funuli  akd  u  hall  l.  XXXIt; 
dessen  Freund,  Dal  Mnliammed 
UL  677;  etu  Anachronismus  Ues- 


t  Vorsladi  Kairu's  11.495, 

Krieg 


•etben  beriebtiget  III.  776 ;  ecboiit 
nicht  der  Groaswefire  SokoUi  und 
Sinau  III.  779;  dessen  ISustrelna- 
me,  Getchichte  des  georgianiaeben 
Feldzuges  IV.  Nr.  7;  Notizen  von 
Kalligraphen  in  den  Quellen  der 
Geschichte  IV.  IVr.  20  ;  Inscha,  ebcm 
da  unter  den  Uu eilen  Nr.  ai ;  de«- 
•en  Buch  dea  Sieget  IT.  66;  wird 
DcAerdar  von  Buraili  IV.  i85  -,  <ler 
freymüthigsten  und  wahrheillie- 
bendsten  osmanischen  Geschicht- 
achreiber  einer  IT.  aSg ;  dessen  Tod 
IT.  3o6 ;  deiaen  Beschreibung  dea 
Beschneidun^sfestes  I  V  626  ;  seine 
näheren  Lebensumstande  IV.  63i. 
Aali  f  der  Dichternalime  des  Gross« 
wefii  »  AliliakialiidaYUl.ai7;  eic- 
he :  Ali. 

Aalimgirai,  Gban  derbim  Till. 
18a. 

Aamad  Bl-Hoacini  Y.  laJ. 

A  a  m  i  r  ,  der  letal«  Fänt  der  BoBI 

Tabir  III.  54«. 

Aarif«  Terfaiser  einer  peraiaeben 
osmanischen  Gcndiichte  I.  x. 

Aarif,  Oberstlandrichter ,  Verfa»- 
ler  einer  Kriegsgesdiiebta  daa Pro- 
pheten VIL  17a, 

Aartf,  dea  Letbarat,  wegen  Cer- 
rcfpondens  mit  dein  Ilosnüdar  der 
Waiaihey  abgesetzt  Vlll.  aai. 

A  a  r  i  f  p  a  s  (■  h  a.  Statthalter  von  Ha* 
madao  VII.  3ao,  32t»;  in  seinen 
Eroberungen  in  Loristan  gehemmt 
VII.  336. 

Aaron»  Fürst  der  Moldau,  Glienl 
der  Janitaebaren  IT.  ao5{  varaicli- 
tet  daa  Kwtalabec  von  Maraaaab 

IV.  aafi. 

Aasaabaaehi»  Scbarwadiw  Tlf. 

»73,  .371. 
Aaschikpaacbafade, 
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(Irr  nltr^ten  bekannten  oimaniscben 
Gcschiciito  I.  \xxiii  und  I.58<);  der 
claubwürdi;;ste<lFr  alten  türkuchen 
uetchichtacbreiber  I.  611;  spricbl 
•Is  Augenxenge  vom  Streifzuge  nach 
Scopi  I.  6j8. 

Aascbik-Tschelebi,  dmr  Dich- 
ter-Biographe  III.  467;  Terfiin«r 
drr  I)r>nkwurdi;;keiton  osmanischer 
Dichter  i.  xr. ;  von  sich  selbst  and 
Mueii  Ahnen  I.  66a. 

Aatchir  Efcndi,  Bruder  Abdar- 
rifak's,  nach  Bruta  Tervrieaen  YIII. 

▲  •  1  ai  m  *  Jrortsetser  der  Anthologie 
Kafltde'i  Yll.  173. 

Aafsitna,  Sultnninn ,  vermählt  mit 
Jakuhpatcha  Viil.  36;  dann  Ge- 
mahlinn  des  Groatwfif»  Mwbtfaifa- 
de  YUi,  43a. 

Aerilni  lemeil  Tiebeleblfade, 
der  Reil  IiN  '.,'t"ii;hichtsrhr'-ihrr,  hcym 
£insuge  des  persischen  Bothschaf> 
ten  Abdulannril.  3.I2  MM  Tlltf. 
333 ;  ein  eroMer  Qelebrter »  stirbt 
VIII.  339. 

Aatif,  der  Defterdar ,  erhalt  den 
Wink  mur  Wallfabn  nach  Uekka 
Till.  3s  t  stirbt  Till.  35. 

A  a  t  i  k  e  ,  S.  Mohammcd's  IV.  Schwe- 
ater,  vertnihlt  mit  K.cnann}>ascha , 
Jnsufpascba,  Sinanp.isrha ,  Ismail- 
^»aacha ,  KasiaipMona  V.  576 }  VI. 

A  a  t  i  k  e ,  Sultaninn  ,  S.  Ahmed's  III. 

Tochtei*,  vermahlt  mit  Mohammed- 

bejj  VII.  286. 
A  a  t'i  ITn  de  Omer  Efcttdi»  Def^ 

terdar  VIII.  3t8. 
'Aaur  aus  Pressburg,  in  siebenjähn- 

ger  türkischer  ttelimgaiuchaU  VL 

1 16. 

A  Ii  a  k  a  -  Chan  lässt  den  Kilidschars- 
lau  erwiirpen  I.  35  ;  thcilt  das  Reich 
der  Scld^chuken  I.  36. 

Ahafa,  Statthalter  von  Erfrrom  IV. 
567, 56«) ;  dessen  Kniporung  IV.  Wz  ; 
ao  der  Spitze  des  Janitscnaroniiiif- 
mhrea  tregefi  S.  Otman'a  IL  Blut- 
rache T.  SD ;  deesen  Brief  an  den 
Rinja  der  Janitacharen  zu  Constan- 
tinopcl  V.  29 ;  Schreiben  an  den 
OrMBwefir  Chalü  V.  73 ;  StatthaU 
ter  von  Bosnien,  seine  Dnwisten- 
hcit  V.  83 ,  173 ;  unlerstütat  den 
ßessariiba  wider  Rodul  V.  i54;  he- 
laffertZara,  niatet  Krieg  wtder  die 
Pohlen  Y.  175,  176;*  «eeb  Caastali- 

tinopel  hernicn  V.  177;  deuten  Hin- 
richtung V.  189;  ongrliliolicr  an 
der  persischen  Gränze  V.  ^oS. 

Abafa  Ahmedpascba»  hiag«- 
richlel  VI.  8.  ^ 

Abafa  Hasan  wird  Olierliriupt  der 
Turkmenen  V.  4^1 ;  Hiessc^n  Auiruhr 
Y.  56o'j  Woiwode  der  Turkmanen 
T.  563;  in  die  sielten  l'hiinnc  ^e- 
IfOrfen  V.  575  ;  ruhig  zu  Constau- 


tinopel  V.  Sqo  ;  'hm  tu  Gefallen  ein 
Paar  Rebellen  erwürgt  V.  60a  ;  ver- 
heert Syrien  und  wird  wieder  Woi- 
wode der  Turkmanen  V.  63^  ;  aia 
Statthalter  von  Diarhekr  aogettellt 
V.  65i  ;  gibt  dem  Pascha,  den  er 
hinrichten  toll,  den  Wink  >u  eot- 
fliehen  TT.  i5;  erregt  fnrehterli- 
chen  Aufruhr  in  Meinasien  VI  .36  ; 
zieht  gri;en  Constantiuopel  VI.  Aq; 
schlagt  den  Murtefapascha  VI.  So;, 
geht  zu  Haleb  in  Marteiiipascba'e ' 
Falle  VI.  53. 
A  b  a  fa,  der  klei|M|  fiplt  ▼•rBagdad 

y.  HO. 

Ahafa'«  Sobn  (dea  grossen  Rebel- 
len), Pascha  zu  IS'euhäus«*!  \  I.  3^3, 
Ahafa  paschs  et  halt  den  drit- 
ten BossBchweif  VIII  3)  1  ;  verliest 
Cboeim  VllL  348}  Suttbalter  toq 
Itmeil  Till.  36i ;  flieht  gegen  It- 
mail  VIII.  363  ;  St^tllialter  von 
lUchil ,  stirbt  VIII.  3(k>;  Statthal- 
ter von  Silistra,  verbannt  VIII. 
verliert  den  Kopf  Ceistic  ttlld  teil 
lieh  VIII.  387. 

Abafen,  hey  den  Byzantinerq  Ca« 
basitiani  II-  58;  hennruhigeo  4** 
Grinsen  TII.  35s. 

Abafen  Altikesik  VIII.  '^07. 

Abad,  Bau,  die  verschiedenen  Pal- 
läste  des  Sultans,  welche  diesw 
Beynahmen  führen  Vfl.  /^o. 

A  b  b  a  s  der  Schah,  als  Rind  IV.  58  ; 
bestcict  den  Thron  der  Schabe  IV, 
117;  nimmt  Eriwan  IV.  357;  aep- 
det  im  RiBTeratittdniss  mit  Bekir 
den  Kartschqhat  gegen  BagcUd  T. 
10;  gestorben  Y.  lux 

Ab h  a s  K  l  e  n  d  i ,  Tster  Hifcblift^» 
stirbt  VUI.  s45. 

Ahd  al,  der  Chan  Ten  Bidlit,  dnreh 
Ahmed  Melekpasch*  zu  Paaren  ge- 
trieben V.  653  ;  erwürgt  VI.  187. 

A  h  d  a  1  b  e  g,  der  kurdische  Beg,  snm 
Tode  verurtheilt  III.  fiza. 

A  h  <l  a  I  K  u  ro  ra  I,  der  ironune  Der- 

\M*(  h  I.  52. 

Ahdai  Mured  L  iii« 

Abdel  Mae^L  114. 

A  h  de  rrahim»'siehe:  Abdnrrn» 

h  i  m. 

AbdeiLrebmsB»  sieh«iAbdar- 
ra  hm  a  n. 

Ab  dt,  der  Deflerdar,  darf  wiednr 
nach  Con»t(»nltn<)i)el  kommen  VllL 
si3;  abgeseUt  Vili.  »61 ,  s6s. 

A  b d  i,  der  Oeschiebtscbraiber  Dieb* 
ter,  unter  «len  Quellen  V,  Nr.  3; 
Page  der  giossen  Kammer  V.  A?*  > 
tritt  in  die  Kammer  der  Seferll  TL 
61;  liimmt  mehrere  Aeuiterangen 
S.  Mohammed'a  IV.  gegen  ihn  in 
seiner  («esebichte  auf  VI.  157;  des- 
sen Inschriften  für  den  Diwans- 
seal Vi.  iSp:  mnss  dem  SnltenGn- 
itchichle  vorlesen  VI.  i8o  ;  als  Pn- 
gc  Bewahrcr  des  Tischluche»,  Vor* 
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••Air  'd«r  dHttta  Paf;enkammer , 
G«heiniacbreiber  des  Sultnru  M. 
9t  I ;  übergibt  ein  Sicgesgedtchtaaf 
C«mini«e't  Fall  VI.  293  ;  miebtd«! 
Feldzug  von  Cbocim'mit  VI.  »96, 
a<)7;  dewelbe  VI.  3aQ  ;  Kaimakam 
\I.  367  ;  Stattbaher  zu  Batsra  VI. 

-  j79;.S«tca  Angcdcoken  VI.  Sa;. 

A  b  d  1 ,  der  Kimmerer,  Sehülslins 
Krimginfty  fallt  apt  MlbNrai  YUC 

Ab^i,  Rmt  ECendi,  ein  rechtlicher 
•b«r  gr«b«r  Mann  Till  i83;  zu- 
rflekbemfim  YIII.  191  j  vtieder  Ueia 
Vin"'a66  «tirbt  plölilich 

Abdipaacha,  der  Nuebandaehi , 

stirbt,  und  Abdi,  der  Gcüohichl- 
»cbri  liier,  crbält  «eine  Stelle  VI.  2»^. 
Abdipaach«  von  Ofen,  als  Scbwei- 
xer,  Cpigny,  autgegeben  VI.  735  ; 
J«iinfeharena|»a  auf  Candia,  Statt- 
halter von   Bii^rlnd  VI.  3oo;  von 
Bagdad  nach  Kairo  veraeUl,  ver- 
Itinet  die  Lnruhstifler  VI.  3aa,  377, 
379;  SU  Ofen  VI.  470}  mit  «nfdcr 
Drc«che  \1.  ^75. 
A  I.  H  i  p  «  s  c  b  a,  der  ▼ormeblige 
Slaliba|i#r  von  Belgraa,  erhalt  wie- 
der die  drey  Rotatchweife  VIII.  a63 ; 
zieht  widrr  die  Lewenden  VIII  a65' 
Befehlshaber  von  Ihrail,  Seraaker 
der  Moldau  VIII.  3^10;  minchirC 
nech Buk«i-eat  \  III  .15 1  ;  «töttt  zum 
TaUrchan  Vlll.  3Üi  ;  schlaRt  sich 
zu  Ismail  VIII.  .^63:  als  Statthalter 
von  Uumili  sur  Hatb  von  MaUchin 
bealelll  VIII.  360;  vrirft  Terttar- 
kun?;  nnrhBraila  VIII.368;  aN  Se- 
lasker  vuu  Karassu  ah^eaetst  VIII. 
223  ;  aU  «olclier  nach  Kareutt  be- 
feUligl  yill  3oo;  SerMkjr  VOaBu- 
ferdacbik  Vlir  4a  1. 

A  b  d  u  I  a  n  r  KnraUcbclebifade'a  Ge- 
acbichie  unter  den  Quellen  V.  Nr.  4 ; 
Goacblnhte  der  Eroberung  En. 
vran's  unter  den  Quellen  V.  Nr.  7  ; 
der  Eroberung  Bagdad't  unter  den 
Quellen  V-  Nr.  10 ;  Riebtor  von  Con- 
•tantittopel  V.  178;  nach  Cypern 
verbannt y.  184 ;  siehe:  RaraUdio- 
lebifade. 

Abilulh^ki,  siehe:  ßaki. 

Abdnidschclilfade  Haaea  von 
Baean,  aU  SiaUhallcr  nach  Adaoa 
'Veraetst  VIII.  kJ;  erblicher  Sutt- 
hallrr  von  IMos«ul  VIII.  53;  oadl 

.  B««««  Y«raet»l  VIII.  110;  in  rui- 
aif  ehe  Gefaiigenccbaft  genthen,  er- 
hält Geld  und  Kleider  vom  Stütaa 

VIII.  38q. 
Abdul     a  I  i  m  ,  Obontlandriebter 

(tonst  Scharihul- Minar),  im  Bn- 

eitz  eines  unglaubürhcnllandscbrei- 

ben^  S.  Iliraliiin't  V.  (Joo. 
Abdul  Hamid  besteigt  den  Thron 

,y"'-.43";  doMon  Rcsierungsunlä- 

bigkoit  vm  434.  •* 


Abdulkadir  (Chodtcha),  Verfaaier 
einer  Theorie  der  Tonarten  L  180. 

AbduIkadirGilani  ruht  zu  Bag- 
dad III.*i5a;  dessen  Grab  zu  Bag- 
dad zerstört  V.  lO. 

Abdulkadi  rpascha,  Sohn  AH 
Hotarofade's,  Kapudanpascha  VI.  .'S8. 

Abdulkerim  c  Ii  a  n  ,  Bothschaf- 
ter  Ali  Kulichao'a  VliL  111:  «qr 
Mlieasong  des  WaliMitUbtaodea 
«raannt  VIII.  397. 

Abdnlkorim  E  lend  i'a  Lobreden 
auf  grosse  Manner,  unter  deu  Quol- 
len V.  Nr.  IQ ;  deeton  Inaoba  sn» 
ter  den  Quellen  V.  Nr.  %t. 

A  1)  d  u  1  k  e  r  i  m  Tscbauschbascht 
(nach  dem  Frieden  von  Kainar- 
dscbe  Bothachafter  nach  Peten* 

.  VI  II.  433. 

Abdnllab  Ameddschi,  Reit  Efendi 
VIII.  2a3. 

A)idnllahbeg  ,  Sohn  des  dritten 
Rüprili  VII.  7  ;  wird  Kaimakam  und 
cntflii  ht  VII.  8a;  Serasker  LTK^a 
Choi  Vll.  3o5 ;  Sutthaiter  von  Wen. 
bricbt  gegen  Tebrif  auf  VM.  Sif, 
3a5  ;  erhalt  die  Statthalterschaft  von 
Rakka  als  lebenalinglicba  Pacht 
YI  I.  327;  ein  Traneport  von  4fO0O 
Aeitern  ihm  weggenommen,  er 
«elbtt  entflohen  VII.  38o  ;  der  Slatt- 
haltersrhaft  von  Ae^'yplen  entsetat 
VII.  401  ;  Serasker  gegen  Penion 
VII.  458;  siebt  mit  80,000  Mann 
dorn  Nadir  ent;,'et5en  VII.  ^üg. 

Abdullah  Ben  Haschim  von  der 
Pforte  bostätiKet  VI.  6o3. 

Abdallah  (Bit«cbakdacbiler  Ima- 
mi}  ffeet.  I.  J.  1748  VIII.  117. 

Ab.lulla  h  Efendi,  MuftiVII.aa}. 

A  b  d  u  1 1  a  h  ,  Enkel  Pir  Mohammed 
Scheich'« ,  meldet  S.  Mnrad  den 
III.  seine  Thronbesteigung  IV.  160. 

Abdullah,  Sohn  Hosameddin's,  Ur- 
enkel Dschanüm  Chodscha'a  VIII. 
36o;  vertbeidigtKilbttnuiViIl.388. 

Abdnllab  (Kara)  Mawfco&tdacbi, 
btaaig  wider  dif  awoy  Obantland- 
licbter  V.  607. 

Abdnllab  Kaicbgbari,  der  Scheich, 

stirbt  zu  Constontinoprl  VIII.  7.33. 

Abdullah  Kuschkundschi  (der  Uf- 
be"e)  III  SSS  ;  nimmt  Herat  IV.  180. 

Abdullah  Naili  ,  siehe:  Naili. 

Abdullah  (der  Prinz)  ins  Siljlots 
von  Karabi^nr  f,"'leilet  II.  a6o. 

Abdallah  (Seid),  Sohn  Firari  Ua- 
fan't,  Grottwelir  Vfll.  ^4  ;  indert 
das  Ministerium  VIII.  <,'i  ;  .Statthal- 
ter von  Kairo  VllL  16Ö:  der  vori- 
ffo  Grotawofir  atarbt  sn  Halob  VIII. 
233. 

Abdullah  (Stari),  der  Reit  Efendi, 
dcaten  Sammlung  von  Slaalascbr^ 
ben  unter  den  Ouellen  V.  Nr.  7A. 

Abdullah  (WassaO,  der  Mufti, 
Stirbt  VllL  s33. 
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Abdullah  pjiicha    Muhsinfade , 

Grotawefir  VIL  487. 
AbduMahpatcha,  der  Ttcbete- 

dicbi ,  Verfatiei-  dea  Tertibi  ßba  , 

stirbt  YIII.  i33. 
A  b  d  u  1 1  a  t  i  f  oder  AbdulaTiT,  der  Uf- 

hepe  III.  353. 
Abd  nl  I  a  t  i  f  Moknt^M  I.  3p7. 
Ab  du  Imu  min,  der  Uf  Lege  IV.  299. 
Abdalweei,  LohrmliMr  Sendachwr'e 

I.  ^9■ 

Abdttlwehhab,  ReTormalor  de>  !«• 
lene  YUL in;  doeMB  Ldir«  YIU. 

AbdurrahimBen  Emm,  Verraaaer 
de«  H^assajai  Kudttj«  V.  42 1 . 

Abdurrahim  Kinalifade  IV.  ao6. 

Abdurrahim  (Scheieh)  von  Mer- 
fifun  I.  3<i8;  de««n  Werke  I  6'ji. 

Abdurrahim«  Verf*»tcr  der  Fel- 
WBCMnnlang,  Mnfii  VIL  186. 

Abderrahman,  «iebe :  Abdi. 

Abdurrabman  Ben  Hasan ,  der 
Seheich,  «agt  S.  Mohammed  dem  II. 
des  Reich  vor  unter  amnen  drey  Brü- 
dern L  199. 

Abdnrrahman,  der  Dicherde- 
dachi ,  lehnt  sieb  wider  die  Pforte 
enf  VIII.  a36. 

Abdurrabman  Efendi,  der  Mufti, 
bey  der  Hinrichtunf;  S.  Ibrahim'a 
mmienseblieb  V.  446;  Hebel  der 
Entthronung^  S.  Ibroh  m's  V.  4^1  { 
abf^esetzt  V.  5o3  und  aein  naten- 
weiser  Sohn,  eben  da. 

Abd arrabmen»  der  Ennnche, 
Mithelfer  der  Himiehtnng  6.  Ibra- 
him'«, erwürgt  V.  588. 

Abdurrabman  (Hotamfade),Maf- 

U  V.  63i.  ,  L  . 

Abdurrabman  Roprili.  Sohn  Ab- 
dullab's.im  Winterquartier  vonTe- 
»ud«c  b  VII.  3j4;  crbäh  den,  drit- 
ten Roassobweif  YII.  327;  liebt 
wider  die  Stimme  Sehikaki  und 
Vir  31?» ;  ftllt  in  der 
Schlacht  von  Hamadan  VII.  46o.  ^ 

Abdarrabnan,  der  Nitchandtchiy 
Getetzeelehrter ,  Geschichtsebrei- 
ber,  unter  den  Quellen  IV.  Nft  9« 

Abdurraliman  (S«ari)  ,  ab  Frey- 
geitt  kineericbtet  IV.  338. 

AbdvrrabManaga,  dem  Tscbalik 
feind  wegeoMaBieliaaHdfliebkeit 
VII.  9a. 

Abdnrrabmanpaacha  (Abdi) 
▼00  Bagdad  nach  Rairp  ferMlal, 

vergiftet  die  Unruhatifter  Tl.  39«; 
Statthalter  von  Bagdad,  Kairo,  Bo»- 
nien  VI.  377;  Caminiec  VI.  379} 
Ofen  VI.  470 ;  lallt  aof  der  Braeebe 

VI.  475. 

Abdnr r  a hm  a  n  p a  8  cha,^  der  Ja- 
nitacberenaga   auf  Randia«  mnm 

Stntlbaher  von  Baj^dad  VI.  3oo. 
A  b  d  u  r  r  i  fa  k,  Verfaiaer  dea  JUaliaa 
0t^t(Mdtim  IL  563 ;  desMi  Oetchieh- 


te  zum  TheU  IberMlst  to«  Bagbib 

VIII  256. 
AbdurriTak,  Sohn  dea  Reit  Efen- 
di'Mnatafa  Taukdfchi,  Cabinette- 
rrctar  det  Grottwefira,  lieat  kaia. 
Uandfcbrciben  den  Truppen  ▼or 
VIII.  366  ;  vertheidißt  Brailo  VIII. 
3«8',  eilt  nach  Conatanlioopel  yilL 
3(i>, ,  mit  einer  Sendung  deaSulUna 
ini  L<»«er  betraut  VIII.  38o ;  kommt 
mit  Wa««if  zu  Conttantinopel  an 
\HI    3<)o;    wird    R'it  Efendi  an 
Bid^rhaji's  Stelle  VIII.  39a:  aeine 
Lauflinlin  VIII.  393  ;  BevoUmich- 
tißler  zum  Coogresa  von  Bukarest 
VIII.  Hot,;  der  eifrige  Reis  Efendi 
VIII.  426  befehligt  eine  Ahtbeiinng 
i\e%  Ilrercs  zu  Bahalagh  VIII.  436; 
mit  jt  iner  Truppenabtbeilung  gO- 
cen  (iUtntowa  b^febligt  VIII.  437; 
eilt  mit  Bacbtgirai  nach Konidacb« 
VIII.  43»  i  flieht  ynm  Sehnmnat 
kömmt  sa  GonatantiBOpal  an  Tili. 

A^doff a-eamed,  nnwia«ender Ge- 

splr;;elchrler,  cinsesprrrl  VII.  37S. 
Abd  u»  eil- sc  b  e  ms  III.  539. 
Abenteurer,  Don  Juan  Menesse«, 
von  Greifeoklau  erachUgen  V.3q«; 
zwey  rusaiache  an  der  Pforte,  ▼l*" 
domirski,  angeblicher  Sohn  Szuia- 
ki'a,  und  ein  angeblicher  Sohn  dea 
Demetrius  V.  308 ;  ein  angeblicher 
Sohn  CsrI's  VI. ,  VIII.  33  ;  einer  der 
•ich  für  den  Prätendenten  Stuart 
ausgibt  VIII.  »84.  ^  .    „  - 

Aberglaube  SialUB Mustafa s  IlL 

VIIL  45.8. 
Aberglaube  der VerSndernn!i  det 
Halbmondes  auf  den  Fahnen  V.  270. 
Aberglaube  von  Zauberey  durch 
drpyockiKe  Stücke  Papiers  V.  Ol. 
Abgabe  persischer  Seide,  im  perai* 
K.  ben  Frieden  T.  J.  i6in  anierlest 

IV.  4.59. 

A  b  g  a  h  e  der  Pohlen  an  den  Tatar- 

cbnn  Tokalmiach  IV.  35;  siebe: 
Tribut  und  Ehrengeschenk. 
Abgeordnet»  an  den  Statthalter 
zu  OCen  :  DeseulTy,  Posgay,  Ter* 
noczv  III-  288;  an  den  Stallhaller 
von  Ofen,  lalBanll  IV.  »i;  JttfM- 
vich  IV.  laS.     .  ,  ,  . 

A  bg  e ordnet*  «er  österr. Stande, 
Hr.  V.  Starbemherg  und  S.  v.  Fn- 

5el  IV.  5l6;  der  böbmischrn  Sun- 
e,  Johann  v.  Cölln  und  Gtchin 
IV.  5l6;  ungarischer  Rebellen  VI. 
*   337;  an  den  Pascha  von  Ofen,  S. 
Csabi  ;  an  den  StatthaltervenOfen* 
S.  Palyna,  Veranliua. 
Abgeordneter  (tftrkiacber)  der 
Tschautch  Gbalbefer  an  Enbenog 
Eroat  IV.  III. 
Abgrenzung    (  noblische  )  nach 
dfm  Csriowiczer  Frieden  VII.  63. 
Abgrenzung  (veneaianiache)  nach 
dem  Friede»  vom  J.  iSyS  llL  608; 
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V.  J.  t576  lY.  38 ,  6t5 ;  nach  d«m 
Carlowicser  Frificn  VIT.  $3}  wlU 
endet  I.  J.  i7o3  VII.  loa. 
A  b    r  ä    z  u  Tt  g  nach  dtm  MgnAtt 

Frieden  VIII.  it. 

Ab^ränsun  i;a.Com«iatir  dei 

Rcl^raJri  Prieden«  DUt OmUmicli 
un(i  iiii%»liin<l  VII.  543. 
A  b  g  r  i  11 «  n  n  £»  (pertMeli*iiutwo1i«) 

I.  J.  1730  VII.  340. 

Abffrän  zun;,' «-Urkunde  iwi- 

schcn  Fci-^ien,  Rusflmd  lUld  dbr 

Türkey  VII.  578. 
AbtriiiBUDgs-17tk«tt4«  tou 

1.11«»  i;4i,  m  vier  ArÜktlnTia 

so. 

Abogo  witsch,  Bmdmr  MtluBud- 

fMcba's  II.  Si?. 
ralia,  der  Herr  der  Elephantea 
III.  .«9.  *^ 
Abtat  und  SeJmaii  Lamii's III. 4fi& 
A  b  «  c  h  i «  d  »  0*br«ttdi  bay  Mlbeiii 

VII.  .vr  ^ 

Absolutionen  über  den  Tribut 
von  Zante  III.  789. 

A  b  u  H  a  D  i  f     Grab  wa  Bagdad  Mr* 

tt»rt  V.  I«. 
A  b  11  k  11  r,  d^r  RUlaiaga.  hiDcaridH 

tei  VIII.  306. 
Abulchair,  der  CAiefe,  II.  i^i. 
Abulfeda,  Für.st  vnti  FT.tma,  II.  '[«n. 
Abul-oola,  siehe  ;  E  b  u  l  -  □  u  1  a^ 
Aboriacb,   Emir   der  arabischeä 

Wäate,  huldigt  S.  Murad  IV.,  V. 

aP;  biiagt  den  sefangenen  perti- 

achen  Chan  Ali  V.  260. 
A  bn  leb  e  b,  AiiHeg't  Sehwiegcrfohn, 

verräth  daaaelben  VIII.  389. 
AbuSeraer,d.  i.  Taler  der  Lea» 

sen  Till.  »44. 
Acnrnanieti,  dessen  IlemcberVQ- 

ter  S.  Murad  IL,  L  44i. 
Achaz  Gaabi,  Ntmtiaa  HaiiiDi- 

lian'i  II.,  Mcb  G«MtailliBOp«l  UI. 

A  c  b  i ,  roichft  I«aate  io  RUinaiien  L 

Aenieli  (Anehialot)  ergibt  stcK  S. 
^Tuii.itiuTir.!  ir, ,  [,  5i4 

A  c  Ii  I  fa  d  e,  dfs  Heeresricbteri,  Rän- 
ke I V.  348 ;  Huteini  Bfendt,  der  Mar- 
li V.  i.lri;  ^threibl  an  dir  Walide, 
wie  erpnmint  die  ülcma  über  des 
Richten  von  Nicaattadien  Hinrich- 
tnnji  V.  167;  hingerichtet  V.  168. 

AeUralia  halt  «ich  gegen  die  Per« 
«er  IV.  S.IS;  von  dfn  Persern  nach 
dem  Frieden  v.  J.  1618  gefordert, 
bleibt  den  Türken  IT.  5o6;  v«n 
den  Persern  erobert  V.  7?? ;  veil&a* 
naaop«scha  erobert  V.  aio 

A  c  h i  - T •  c  h  cl «bi,  8. Selim'a 
erst  II.  4j)o. 

Achlakai-aalieaet  IT.  Ua* 

leiaEde^« 


A«tilaki  Alaji,  Werk 

III.  736,  760.' 
AehlakiSnlcimani,  toh  Fori . 

ottter  deo  QoeUe«  UI.  Mr.  19. 


Achlatb  von  Thnnr  eragenoimiien 
I  270 ;  II.  ;  ergibt  sich  an  Sulei- 
man  III.  ill;  von  Suleiman'a  Heer 
verwüstet  III.  a85$  deiaeii  Gribev 

III.  676. 

Achor    Ktaiasi,  Stallverwalter 

VIIT,  4<,7. 
Acbschid,  Herrscher  Aegypten'! 

II.  466. 

Acht,  die  bohen  ScbuTen  nn  der 
Moschee  Mohammed's  iL,  II.  a3j. 

Achter,  die  Aspernstuck«  Tl.  »17. 

Achter»  die  acht  Professoren  an  den 
eckt  haben  Schulen  der  Moschee 
Mebammed's  II. ,  II.  3.I8. 

A  e  b  t  e  r  i'a  Wörterbuch  IV.  x'»7. 

Acht  Paradiese,  die  Geachieb'te 
des  Idri« ,  von  deaaea  Sekne  fort- 
gesetzt III.  46 [. 

Acas  (der  Bischof  von),  französi- 
•ober  Botbachafier  III.6e8 :  IV.  lo. 

Aetenatneke  (diplommisehe),  em 
li.iUw»i  Hundert,  den  i.  J.  i^fk)  ,in*- 
gehrocbenrn  Türkenkriec  betref- 
fend VHI.  540. 

Adabi  Birprrif,  rnmroentirt  VM 
Abmed  Kainbadi  YiU.  lan. 

Ada  na  den  Raramantem  Preis  ge- 

febrn  TT.  ag3;  von  OOfg  belagert 
t.  2^,)  i  iu  Aamihr  III.  fu 
A  d  a  s  c  h  c  w ,  russiscboT  Ooieiidler 

Iwan'a  IV. ,  III.  107, 
Ad  b  i  n  a  ,  UerencMBv'a  Niederlage 

allda  II.  3o6. 
Ad  eni,  derDichlemahme  des  Grosa- 
wefirs  Mahmud  ,  dea  Gönners  der 
Dichter  und  Gelehrten  II.  laf. 
A  d  b  a  d  i  j  e ,  mit  Randgloaaan  versa* 
ben  von  Ilrkimscbah  II.  6a<)  ;  VOII 
Schcdtchaeddin  Elias  II.  63i. 
Adler  Standarte  des  ProphetOB 

III.  3'i ;  die  f;riine  VI.  .1<jo, 
Aditudscha,  der  alte  Hauptmann 

der  r. enn^r,  zu  Mohac«  III.  58. 
A  d  o  n  y  Dschankurtaran  I V.  ago ;  von 
Mohammedpatcha  (Laili)  boret 

IV.  36t. 

Adorno  (Hieronymus),  Propst  sa 
Erle« ,  Oraandter  IT.  370. 

Adorno,  der  genoesiscne  Podestü, 
•chHesst  mit  S.  Mohammed  I.  einen 

Tri  It  aij  I  4u5  ;  erscheint  .lU  S  ^la- 
rad's  11.   Verbündeter  mit  sieben 

froaaen  Schiffen  I.  ^oq. 
r  i  a  n  o  p  el  Tällt  in  die  Hände  der 
U«in.men  1. 164  ;  frühere  Geschich- 
te und  Vorginge dieaerSta<lt  1. 16S; 
von  SnJeiroan  wieder  in  Besitz  ge- 
noeamen  I.  347;  dessen  türkitrhe 
Geschichte  I.  .'192;  Bajefid  Ii.  h-ut 
den  Grund  seiner  Moschee  allda  II, 
a88;  Umgegend,  siehe:  Rechen* 
Schaft  über  dif  Kuvtf  des  VI  Ban- 
des} Bauten  IMoiiammed's  i  V.  aild« 
Tl.  33a;  dessen  Umgegend  Radin- 
kfti«  Kenaltiebairi  TU.  5a,  a4o; 
doaaen  <)arfleti  TU.  54<);  dat  So« 
lel  «icd  iMTgMletU  TIIL  »4. 


fettiget 
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Ädschaib  ol  budar  von  Arab- 

•cfae  I.  639. 
Adscbaib  ol  Maohlukat  lUfwi- 

tii^a,  int  Tavlutcbe  fibertetst  von 

Rodo.ifade  Efendi  VH.  5o. 
Adschcm  der  Eecrut« ,  nicht  su 

«•nrechteln  mit  Aadi ehern  dmm 

Perser  I.  609. 
A  e  g  i  n  ■  ergibt  »ich  den  Türken  VII* 

>79- 

A"Syp'*n«  aiche  :  Satsang  , 
MÄnsfttta;  A ei^ypten'a Snilaa er- 

klärt  die  beyden  Inneln,  Cypern  und 
llbodo«,  ai*  Zubehör  Aegypten*!  IL 
igj;  Gesanduchaftan  BajeiidII.i.J. 
i4p5II.a8oi  Aegypten*!  erster  Krieg 
mit  den  Osmanen  II.  390;  Feldzug 
Daierid's  II.  das  sweylc  Jahr  und 
zweytc  verlurcne  Schlacht  II.  397  ; 
deinen  Gesandle  beklagen  sich  bey 
Mohainmed  Biiklü  über  die  Vprlei- 
bnng  des  Sanüschaks  von  Kais<ia- 
rijc  an  Schehsuwar  II.  ^i5\  Krieg 
voo  S.  Salim  I.  vorbareitet  II.  462} 
Bothaeliafter  8.  Ghavrri'a  an  Selim  I. 
von  diesem bpsi'hiinpfl  II.  ;  drs- 
aan  frühere  Herrscher  II.  ^öf» ;  dea- 
aen  Wunder  II.  Soft ;  eingerichtet 
von  Ibrahimpascha  III.  /{o ;  dessen 
Statthalter  unter  Suleiman  III.  au;  ; 
dessen  Schatz  zum  enteo Mahle  von 
Suleimanpasch«  ein«eaaiidt«  alatt 
800,000,  1,900,000  Dae.  III.  S08; 
dessen  Tribut  von  800,000  ouf 
600,000  Duc.  vermindert  IV.  196; 
dessen  Schatz,  600,000  Duc. ,  naeh 
Belgrad  ^osandt  IV,  aaS;  dessen 
Ordnung  flun-h  Mohammed  den 
Sciavenlirecher  hergestellt  IV.  4»/» 
Aa8:  Unruhan  swiscben  den  Aga 
der  Truppen  nnd  den  Aga  der  Eu- 
nuchen V.  63^  ;  Aufruhr  alldn  un- 
ter Schehsuwar  Mohammedpascha 
▼I.  59;  Unruhen  Mohammf>dl>eg's 
▼on  Dschinlsclie  VI  i5(i  ;  dessglei- 
chen  i..T.  1668  VI.  188;  Aufruhi-  i.J. 
i6qo  vi.  5r«S ;  beruhigt  i.J.  1700 
TU.  38  iunler  Rami'a  Statthalter- 
aehafi  YfL  i33;  unter  Raiusbeg 
VII.  167;  Rricgscontingcnt  .l.ooo 
UaonVlI.  176;  durch  Hinrichtung 
K.eit88bcg's  nicht  beruhigt  VII.  »77  ; 
dessen  Schal:»  nicht  meiir  600,000 
Duc.  Vri.  188  ;  Tscherkesbeg  flüch- 
tet n.Tch  Tripolis  VII  3i4;  nach 
THeat  VII.  34*»  Dnmheo  durch 
Tscherkes  Mohammedbeg  erregt 
VII.3^',  ;  er  entfliobt  VII  SJ«»,  3;^; 
Unrah«'n  allda  VIII.r»o;  ('ontinKf^nt 
3,uooMann  jährlirli  gefordert  VIII. 
66;  Unruhen  durch  Raehib  miltetst 
Bfantlnkenmords  gestiftet  VIII.  101 ; 
dessen  ins  St(> -kiMi  ;.'crat!i("ni"  Lie- 
ferungen betrirhcn  VIII.  aiSiJün- 
rtrtien  dnrch  Alibeg  erregt  Vfll. 
2ga  ,  2<>B;  .\vanio  von  den  Be:,'rn 
lran%ukischen  Kautlautcu  zugefügt 

Tll|*  3a9;  weitere  Uoralien  der 


Mamluken  VIII.  3x3;  das  iidisclic 
Paradies  der  Groas-Cunuchen,  Höl- 
le VIII.  435;  Begeamord  i.  J.  1768 
vill.  56o. 

Aemter  im  Gefolge  des  türkiaehen 
Grotsbotlischaflers  \1II.  la. 

Aemter  der  LandscbaAen,  Wissen- 
schaft, Feder»  dea  Sdiwertea  VIII. 

361. 

.\emtcrverkauf  von  Avr  Regie- 
rung selbst  für  rechtlich  erklärt  V. 
Stk 

AemterverleihonceD  Mfdider 
Faste  VIII.  168. 

Aemlliehe  Staatsschreiben  in  Rei- 
men« stelle  unter  J|.  Mnrad  III., 
Seededdin  u.VfuttafaBahir. 

A^rolitby  der  S\pin  (<\cv  «chwar- 
le)  derKaaba  und  andere  IV.  io5. 

A(frol  i  th  e  n  ,  siehe  :  Steinregen. 

A  c  r  K  t  f ,  Mohammed's  I.,  I 

Schukrullah  II. 28 ;  Muhammed's  II., 
Il.ai7;  Bajefid's  II.,  II.  371;  Mu- 
atafa'a  IlL  3«6,  807;  Omer  £fendi 
V.  i5i ;  Hofarst  Ibrahim'«,  H*mal- 
fadr  V.  .3,';^  ;  Isa  Efendi  V.  ;  Na- 
bi  Kfcndi  V'II.  178;  siehe:  Moham- 
med, Kaissuni,  Kodscha,  Sehe- 
dschaa,  Si-Iiifaji  ,  Scbaaban. 

A  e  r  z  t  e  ,  als  Giftmischer  verbannt 
VIII.  336. 

Aetoa  von  Mohammed  IL  erobert 

n.  35. 

Affen,  als  Juden  mit  mtlien  Rap- 
pen ins  Lücherlicbc  gezogen  IV.  107. 

Afghanen  ,  (>,noo  Familien  von  Na-' 
dir  in  peraiscbe  Städte  verpfleut 
VII.  Äai  ^ 

A  fi  fe  d  d  i  n,  Mufti  der  Krim,  dtr 
das  Fatwa  «ur  Ausrottung  des  Stam- 
me« BteuMor  ertbeilte  T« 

Af  it  a  hi,  Dicblor  ttler Baidlid  II., 
II.  374, 

Aga*  die  iusaeren  utid  inneren  II. 
317',  die  äusseren  11.  23o,  58ii  der 
Jagd  ,  die  inneren  :  der  Janilscha- 
ifii  II.  7  <i>  ,  ^28;  vVt^rkzfusc  der 
Sultaninn  Rosem  ,  mit  Statthalter- 
schaften entfernt  V.  946;  Unter- 
schied Ton  Teebele^i»  Btaidi  YIL 
567. 

Agadsch  denifi,  das  WaldmeUT 
in  der  Moldan  IL  137 ;  sonat  Roe- 

bocnt  IL  144* 
AcniUchden  (PlfOt  MUlieclMr 

Kebelle  IV.  406. 
Agadach-Ocsak  II.  .'»So. 
A  ^  a  l  s  c  h  l  s  ch  a  i  rii  Nirdtrlape  dtr 

Osmanen  allda  von  den  Acg>  plei-n 

II.  agR. 

Agba  Li  man  (Hafen)  I  aonttS.To- 
dero  IL  197;  florentinitebe  Sehi- 

dcld^-nkmahle  alhla  IV.         ;  von 

den  l'lorc<Uinern  erstürmt  IV. 
Agbani  -  cl   kcbir,   die  sroipe 

nrabisebe  Bliitlienlese  VIII.  517. 
Agh  (IschcKodscha  cruheri  Se- 

nesdni  L  fö> 
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Af  hUb  (Beni),dleDTiMlli«III.4ia. 
A  ^  )i  r  i  il  ■  c  h  e  ,  in  d«r  ffÜM  von 

TumaoifNch  I  ft^ 
Abdi  aus  Bagdad,  d«r  Oidrterbio- 

f,'r»phe  III.  467. 

A  Ii  d  11 .1  m  e  dem  Sohn«  Uakoczy's  für 
Siebenbürgen  und  Kaschau  V.  ^91. 

Abdname«  d.  i.  Verlrag ,  «i«!!«; 
Boeikai  vnd  Zapolya 

Ahmet!,  niehe  nuoh:  IV'eili. 

Ahtned's  I.  (Sultan)  Tlironbettei» 
Kunc  IV.  3f>o  ;  lebt  den  Bauten  un- 
ter VVeihereindusa  IV.  i  ■O'S' 
für  die  Vermahlungen  «einer  Tan- 
ten,  Srhwe«tern,  Töclitrr  IV.  ]^  l 
^rirft  Dschirid  mit  dem  Gro«tvrefir 
iy.4'»3;  jagt  zu  Adrianopel  IT.  4^4 > 
brkucht  Bulatr  IV.  l^'i^  ;  empfoiipt 
BDit  groater  Peyer  die  von  Mekka 
g«braeltttn  Renauien  f  V.  4^5  ;  cebt 
BmB  sweyten  Mabif  nacn  Auria* 
Bopel  IT.  4S7i  ttattet  Watten  atUt 
vri  bleibet  den  Wein  IV.  4'»7  ;  stirbt 
IV.  ;  wanketmüthiger,  ichwa- 
eher  Charakter  IV.  4^1  ;  graUMin 
IV.  492;  «eine  Bauten  und  frommen 
Sliltunj-fn  IV.  4')a  j  «ein  aiif;tljlicber 
Bruder  Jahja  IV  493. 

Ahmed  11.  (Sultan) ,  a1«  Dichter 
Bacbti  IT.  6o5 ;  i;eborcii  den  i s.  De- 
cember  1673  VI.  297  ;  besteigt  den 
Thron  VI. Wo;  erhalt  Zwillinge  M. 
575;  sendet  einenVOB  ihm  «elbtt  ce- 
•cbriehenen  Koran  nac  h  Mekka  VI. 
696;  Tod  und  Schilderung  VI.  5<)8. 

Ahmed  III.  I Sultan)  kündigt  seine 
Thronbeateignng  durch  beaondere 
Sdireiben  und  Geiandtaeheften  TIL 
loa  ;  frurlitbar  an  Kindern,  werh- 
aelt  seine  VVefire  uud  Pallaste  VII. 
119;  Zug  nach  Larissa  im  %'cnoxia- 
niachen  Feldzuge  VII<  177  }  ilede 
an  Rakoczy  VII.  »7;  Bauten  VII. 
359;  macht  ein  Chrono<;raph  VII 
36o;  Entthronung  VII.  384  ',  de»- 
•wReiriemn^  überblickt  Vi!  388; 
persriniiclie  liebenswürdige  Fig<-n> 
aebaften  VII         ;  stirbt  VII.  45;. 

Ahni^dt  IM  III  Mir«  II  Solln,  von  Mo- 
bamned  Ii.  hinceiichtet  L  5oi. 

Abmed,  Sohn  Bajefid'f  II. ,  Sutt- 
baUer  7.u  Amasia  II.  .loi  .  .1*1  ;  bat 
die  Janitfcharcn  und  Wriiie  lür 
•irh  II.  353;  seiner  Iloflnungen  anf 
denTliron  durch  den  Jauitsrbnrcn- 
aufrubr  beraubt ,  wendet  sich  ge- 
ceo  seinen  >  eilen  Mohammed,  den 
Sohn  Schehinacbah'a »  den  er  M 
Koma  belagerte  II.  36a. 

Aliniod,  SL'liin's  I.  Bruder,  über- 
rumpelt Amacia  II.  384 »  'dessen  I^iie- 
dcrlage  und  Ende  II.  387. 

i^hme  d  -  A  g  a  (Mntcferrika),  Bevoll- 
mächtigter z,u  Wien  IV.  436,  485. 

A  h  m  e  d  r>  p  g,  siehe :  Chudawerdifade. 

Abmed-Bcg,  Bittschrinmeiater  dea 
Groaswefira  Kar»  Mmlafa  I.,  hor- 
paeb  aalbat  Groaiwafir  V.  33o. 


Ahmad,  Begierbog  Ton  Haleb,  Wo« 
flr  VI  II  aSÖ. 

Ahmed  Ben  Gbalib ,  von  Statthal- 
ter Dtehidda'i  snni  Sofaorif  omanat 

VI.  566. 

Ahmed  (Sultan)  Ben  Oweis  D»che- 
lair,  Fünt  der  Dynastie  llchan« 

vertagt  dein  Tiinui  <!ie  f^jeforderle 
L'nterwürligkeit  1.  ati<^ ;  »endet  den 
grossen  Mufti  Isferaini  alsGesaruU 
ten  an  Timor  I.  070}  kehrt  wäh- 
rend Timur'«  indiachen  Feldangaa 
in  ."icinc  nesiili  n/  R.iu'dad  und  ent- 
flieht neuerdings  an  S.  JildirimBa- 
iefid's  llofl.  aqa;  flüchtet  TonBr«» 
sa  nach  Bagtiad  I.  ;  rrmoidet 
gowaltsum  durch  die  lUiid  des 
sciiwnr/.en  Jusuf  I,  350u 

Ahmed  Buchari«  Sebcicb  aor 

Zeit  Baiend'a  II. ,  IL  «Sa. 
Ahmed  Oaii, Dichlor aaSnloimaafa 

Hofl.  35o,35i. 
AbmoddodO)  der  Geschichtsrhrei» 

her  und  Astronom  VII  5o ,  Sä.*». 
Abuied  Ebuhekriade,  der  Muf-« 

ti ,  stirbt  VIII.  297. 
Ahmed  Efendi,  Uofastronom Mo- 

bammod'a  tV.  t  nm  dio  gflnstigo 

Stande  befragt  VI.  209. 
Ahmad  Efendi  Muflifade,  La- 

Serriehtorf  gibt   den   Ausspruch , 
ats  es  cesetsmässig,  den  Frieden 
absuschlieasen  Vlir.  i4a:  Oberau 
foldarzl  abgesetzt  VIII.  SfS;  Wird 
Lagernchter  VIIL 
Abmod  Efondi  BTnidyMoM 

A  h  m  0  d  a  k ,  Schlosa  Konia'a  Y.  19& 

Abmod  Etmekdaohirada^Defi* 
tardar  in  Ungarn  II.  379  ;  dessen 
2;olt  abgebrochen  IV.  aii5 ;  stirbt 
mit  HinterlaaavDg  groaaoB  Yonao- 
gens  IV.  5 10. 

Antned  Ewrenoaoijbll  In  nor 
Schlacht  v%idei  Wlad  II.  6\  ;  mit 
der  Bereituoc  der  Strassen  nach 
Scotari  beanftragt  II.  i.')7:  dessen 
Nähme  und  der  Ahmed  Keilük's 
von  einigen  Geschichlschreibem 
verwechselt  II.  565. 

Ahmed  von  Gilan  aürbt  i  J.  iSg^ 
IV.  »07. 

Ahmed  Karadschipascba ,  Statthal- 
ter von  Sinoue,  befehligt  wider 
Peraieo  II.  6m, 

Ahmed  von  Kreta  ,  fin  sriechiacher 
Beoegate,  wie  AhmuU  Uesmi  YIII. 

Ahmed,  Reis  f  fmdi.  als  Raaa«faO^ 
her  nach  Jerusalem  \  III.  3a. 

Alitned,  der  .Sülm  des  LaBgaDy  Sa 
Bagdad  erdolcht  IV.  398. 

Ahmed  (Keilük)  schlagt  den  Inqol* 
sitor  von  Analoli  VI. 

Ahmad  Kesrieli,  siehe:  Kesri^U. 

Ahmod,Kiaaragayi.55a;  VIII  18a. 

Ahmodgirai,  Kalgha,  111.336. 
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Aiim«ilgirai  (der  Bankert),  Ralgtia 

V  IS. 

A  h  to  c  il i  r  n  U  Soho  des  Tatarchan» 
Mohantmedifinki«  mit  iou,ooo  Täte* 

ren  im  Fcld/URC  v.  J.  i66.\  Vf.  loq. 
A  Ii  m  e  d  k  i  •  i  a,  türki«chcr  BotUschAf- 
tar  IV.  436%  485. 

Al»inf(l  Krirrili's  Eintritt  in  die 
Welt  und  urodwefirscUaft  "VI.  Ol  ; 
lästt  dte,  ao  Schadeofreade  über 
aeine«  Valera  Tod  MtMn »  binrtch- 
ten  TT.  leo;  veif^t  aieh  naebf^iebtR 

l;i  i^un  ilir  Walldi.-  VI.  loj;  Si  lu  cj- 
Ueo  d«tae)l>eo  nacU  Wien  Vi.  nA>; 
siebt  in  den  angariachen  Riieg  VI. 
107;  eroKcrt Ncuhau»el  VI.  ti6;  Le- 
Vtenz.,  IS'coRi-ad,  JN"«utra  VI.  iiy; 
belagert,  nimmt,  ichlrift  Seriniivar 
VL  i3s ;  martcbirt  an  die  Raab  VL 
«35;  wird  bey  Sl  Gottbiird  f>eaebl«- 
gcn  VI.  iM ;  zieht  in  tlcn  krftiiclini 
ELrieg  VL  180;  nach  Kandia  VI. 
saS;  vetaohneigerl  aidi  dem  Raima* 
kam  und  Rapudanpaacha  YI.  aa; ; 
achreibt  aelbat  an  den  Dogen  von 
Tenedig  VI.  a3^;  fahrt  in  der  Ilc- 
lagerring  lort  \I.  33^;  laut  Kano- 
nen gieaae«  YI.  aBy ;  erobert  Ran- 
di.i  VI.  aSo;  gnüdif;Nt  vrni  Sultan 
empfangen  VI.  a55^  Quinni  bewun- 


aekw«ifan  so  Adrianopel  aofiiEWlallC 

VIII.  417. 
A  b  m  e  df,  Padiacbalt  von  Randabar« 
aendet  180  Ellen  lanMe  Selireibm 

VI  IL  284. 
Ahmedpaacba,  «wey  Wefirc  Mo- 
hammrd'a  II.  Griolirle  II.  x\i  ,  ^a, 
Abmedpaacha  (Redük)  mit  ei- 
ne« Heere  naoh  Alai)«  II.  i'/} ; 
deasen  Feldaug  in  Raraman  fix^n 
da;  unter  dem  Prinzen  Mutlata  Ii. 
130;  GroBaweHv,  führt  den  Ober- 
betebl  der  Belagerung  Scutari'a  i.J. 
147811,  157;  wegen  der  Weigerung, 
S«:ii1qii  iiiiu  zweytcn  Mahle  »u  be- 
la;:(>rn,  eingekerkert  II.  i57  ;  aua 
dem  Kerker  entlaaten,  mit  Zaiilc'e 
Krolierunp^  f>f  atif  ti  n  ;t  II.17JI;  lao« 
det  zu  Otronto  Ii.  180  ;  erarbeint 
SU  Jenifchebr  beym  Heere  Daie- 
fid'a  IL ,  IL  ftS6)  verfalKt  den  K«. 
aimbei*  Karaman  bitSeleflic  IL  aSg; 
von  n.ijt-rii!  II.  M'i  iin-nadet,  dann 
wider  ivnramau  beiehtigt  IL  sSqj 
sieht  lieh  von  Ronia  nach  Laren« 
da  II.  260;  mit  ichwarzpm  Raft«a 
bekleidet,  als  VorKeiclien  seiner 
Hiurichtung  II.  a84  ;  wodurch  der» 
selbe  den  Zorn  des  SiUlana  emrc* 
t«  IL  aSS. 


dei t aeine Politik  Vi. 377 ;  sagt  dem  Abmedpaaeha,  Beglatbeg 


Hetman  BrMcboweski  den  Scbula 
des  Snltani  sn  TT.  980 ;  «ein  merk« 

lii-di^''---  Si  Iii  rilipTi  an  drn  nohtl- 
aclien  Kanzler  VI.  aSti;  su  Ctioctm 
(«adilagen  Vl.a^^;  flieht  nachCe- 
cora,  eben  da;  sein  Srfiwa^-rr,  der 
Rapudanpaacha  bidi  Mohammed  VI. 
333;  alirbt  an  der  Brücke  von  Er» 
keae  YLBa.'»;  aetae  Scbildemng; 
•ein«  Umtebiincen  TI.3a0j  deaaen 
Lab  und  Panlleln  mit  Sokollt  TL 
35o. 


Ahmed  Rdpri 
Seatthalli'p 


,  Raimaksm  VIT. 

4.''>6  ;  Statthalli'p  von  Uiimili,  lückl 
mit  8u,nnu  Mann  über  Uragoraan 
und  Saribrod  vor  VII.  5oi. 
Ab  med  (Kuuchuk)  widrr  dm  Für- 
sten der  Ürufea,  Fachreddin,  be- 
febligt  y«  t^a. 

Ahmed  Lala«  Riflaro^a  Vf.  5St, 
Ahmed  Itfichaloghli  III.  ?<>^. 
Ahmed  MirTa,  Enkel  tTunhaiian*s, 
Bajcfid'i  IL  Eid.-im  IL  3i3,  336; 
(tilit  in  der  Schlaciit  wider  Ibra- 
him II. ,  II.  339;  fjcwinnt  und  ver- 
liert den  Thron  durch  den  Ablall 
Ibrahim  Sultans  II.  SSff. 
Ahmed  Nischaod» -hipaicha,  Groai- 
wefir  Vin.7,8;  abge««*tsl  VIII.  35; 
wird  Statthalter  von  Rakka  VIll.  39, 
53  f  Statthalter  von  Bagdad  an  Ah- 
tnedpascha'a  Stelle  VIIL  99-,  SUtt- 
li.il  Irr  von  Itocbily  dmu  TV» Aegyp- 
ten VIII  itS. 
Ahmed  Neili  Kfendi «  Rtehter  voi| 


Rnmtli,  gegen  Sabscs  im  ersten 
«ngartsehen  Feldsuge  Suleiman's 

III  la. 

A  Ii  m  e  d  p  s  s  ch  Sj  der  dritte  Wefir« 
leitet  die  ßelagemng  von  Kliodoa 
III.  a5;  der  Verrather,  Statlhaltcr 
von  Aegypten  empört  sich  allda 
IM.  ».  "^ 

Ahmedpascha,  der  zweyte  Wefir, 
übernimmt  «uit  Sokolli  die  Füh- 
rung det  ungariichea  Rriens  i.  i. 
ir>5a  IILa99i  Eroberer TonTemea- 
war ,  GroMweRr  IfL  3i6 ;  desse« 
llitinrl.uui-  Tri  338. 

A  ü  in  e  d  p  s  a  c  h  a  ,  der  Wefir  S.  Su- 
leiman't,  ührr«cb\venimt  Sieben- 
bür^^en  mit  S<-hreib*ny  FermaiMtt» 
Aufruten  III.  333. 

Ab medpascba,  Wefir  Suleiman- 
pasdiara,  von  dem  kaiacri.  Gesand- 
ten besucht  III.  338 ;  wird  nsch 
Ruilem'i  Ah^rtznni»  Grouw  efir  III. 
7q3  ;  hin^cticbtet  III.  .340:  »eioe 
Moachee am Eenenentbore  III.  34t. 

Ahmed,  der  tleyermärkiirlie  Re- 
negate, Wefir  Murod'«  III.,  IV".  x»; 
erhalt  die  Hand  <lei- Tochter  Mihr- 
mach's  IV.  a6 j  der  Nachfolger  3o- 
kolK*i  IT.  loi 

A  Ii  ra  e  d  (Wtßr),  Sohn  de«  Grosswe« 
flra   Osrasnpsscba,  Stcaermnaeb» 

mcr  von  Aidin  VIIL  102. 
Ah  m  cd  n  1  s  r  Ii  »     K  a^chuk"),  der 
Vemicbtcr  de»  lU-bclIen  Eliaaita- 
acb««  unlerbilt  freundliches  Ein* 


ILmco  TU,  $\5\  mit  drey  Boei-     venliudaiit  mit  Abmedcbaa i  dem 
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'  ohcrliRupte  derK«rd«B  Von  Ard»- 

Un  V.  2iy. 
Ahm«  <1  ]t  a  *  c  It  «  (ßulf;iir),  ein  Zös- 
linß  ILuUchuk  AbniedpMclia's  V. 
%3S. 

Ahmedpaiclia,  bej'(;enannt  llt- 
farpara  ,  li.  i.  der  in  tausend  Stücke 
Bcrfetzte  Groatwefir,  schwört  den 
Aucchi>ri};pn  ^ruies  Vorfahr«  tödt- 
iieuen  ^.^ig;  ein  buchst  des- 

potischer GroKSwelir  V.  ,  liitüt 
den  Minister  de«  Inneren  prügeln 
Y.  431  ;  Streit  mit  F«nipascha,  den 
r  beyin  Sultan  verschwärzt  V.  434; 


er 


lügt  dem  Sultan  vor  V.  435  ;  des- 
sen Laxus,  Zobel-  und  Amorasteuer 
Y.        ;   feyerl  seines  achtjährigen 
Sohnes  Vcrmahlun*  mit  der  Toch- 
terKara  Must^ilajKiiclin's  V. 438;  fr> 
würgt  und  zerstuckt  V.  /t^. 
AbM*dpateke  (Woinok^,  Ka|^tt* 
danpascha ,  Gemahl  der  Sttluninn 
Atacbe  V.  481. 
Abmedpntfilin  Tarchnndscbi, 
Statthaliar  Toa  Aegypten,  in  den 
sieben  Thfimen  y.555;  soll  i5o 
Beutel  zahlen  V.  567;  kommt  nach 
Constantioopel ,   eben  da;  macht 
zwe^Bedinsniste,  unter  wdchen  er 
dirGrosswelirschaft  annimmt  V.  569", 
seine  Massrogeln  V.  570  ;  Zwist  mit 
dMaKapudanpaschaDerwisch  Mab- 
Bttdpaseba  V.  58i  ;  Stars  V.  583. 
Ahmedpascha  (Sidi).  Statthalter 
von  Kunia.  seinem  Einzüge  wider- 
setst  sich  Gord  Mohammed  Y.  ÖJjj 
•la  Empörer  begnadiRt,  könnnt  aaeb 
Gonstantinopcl  V.  (^'ii. 
Ah  m  e  d  p  n  s  c  h  a  (Mcickpatcha)  er- 
hält die  Hand  der  Sultnninn  Ria , 
Tochter  Murad's  IV.  *  mit  doppel- 
tem agyptisekan  Sehatse  Y.  a55; 
tritt  aus  dem  Harem  als  Statthalter 
von  Diarbekr,  ebenda  :  als  Statt- 
halter nach  Bagdad  Y.  909 :  Gross« 
vrefir  Y.  5io  ;    abgesetzt  V.  537; 
nach  Siiistra  entfernt,  treibt  die 
Kui  <lcn  zu  Paaren  V  Ö")  < ;  uber- 
nimmt sieb  als  Kaimakamy  was  ihm 
Ipachirpaacha  nicht  venoibt,  nach 
\Van  verbannt  Y.  0l3;  alilbt  an 
der  Pest  VI.  100. 
Ahmedpaaeba  (Freng) laitot  den 
Bau  der  neuen  Scblöasor  an  4ta 
Dardanellen  TL  65. 
Ahmedpascha,  Rapodanpascha 
VI.  5aa;  als  solcher  abgesetzt  VI. 
548;  Kainakara,  siibBt  die  Brand- 
lefjer  ztj   ('orntanlinoncl   VI.  583; 
GroKwcJir  VIJ.  iü5  :  des  Gronswe- 
firs  Kleiderpracht  VlI.  I07  ;  stürmt 
aich  durch  oigono  Dnmmneit  YII. 
ifa;*n8eh  Kov  verbannt  YII.  154. 
A  h  m  e  d  p  a  $  c  Ii  n  (  KowsnoN  ) ,  der 
Rus<i»  Grosswe/ir  VII.  9^  ;  gestor- 
h«n  YII.  114. 
Ahm  c  (I  p  ;> «  <•  h  a  ,  Serasker  von  Ila- 
Badan  Vll.  33;;  dann  von  Bagdad 


Vir.  1  4*'4  »  ero'iPft  Kerman- 
schab  VII.  404  ;  der  Plurte  als  par 
teyisch  ftir  Nadirschoh  verdächtig 
Vlll.  37;  schreibt  aa.,Nadinohah^ 
ersten  Minister  Ytlt.  98;  Seradtor 
M-idcr  Nadirschah  YIII.  53;  Sur 
Unterhandlung  mit  Nadirschab  be^ 
irollmächtiget  YIII.  54;  anr  Aus- 
wechslung der  Grossliotlischafter 
ernannt  VIII.  So;  sliibl  i.  J.  1747 
YIII.  09. 

AhmedDaaoha)  Kapudanpaacha 
YIII.  53. 

Ahmedpascha  (T.lbadsch),  Statt- 
balter  von  Tscbitdir,  Stifter  der 
Bibliothek  von  Aehiska  VIII.  s36; 
zwingt  Imirette  zur  Entrichtung 
des  Sclaventributes  YIII  a68. 

Ahmedpascba  (Elhod«ch  ,  Seras- 
ker  Ton  Karss  (vorroabls  Grosfcwe- 
fhr)  an  Jegen  Mobanimed*t  Stelle 
YIII.  65;  Kaimakam  YIII.  386. 

Ahmedpascha  Ssopa  ssalan  stirbt 
SU  Retimo  YIII.  263. 

Ahmedpascba  (  Elhadsch  ) ,  Se- 
raskernachWidin  YIII.  398:  sUrbt 
YIII.  424 

Ahmed  (Resmi),  Gesandter  nach 
Wien  YIII.  aoa:  Schwiegersohn  dee 
BeisErendiTaukdschi  IVluttafa.cbcn 
da ;  Bericht  seiner  Gesandtschaft 
nnchWien  Y^III.  ai4  ;  Gabinelsecre- 
tir  des  Grosawelirt  YIII.  «66;  aum 
Gesandten  naeh  Berlin  ernannt  Till. 
37»;  dessen  Werk  über  den  Krieg 
v  J.  1768  u.  f.  YIII.  33i  ;  Kiaiabeg 
YIII.  35o;  abgesetzt  YIII.95l ;  biß 
Be^ji-tter  der  Spenden  unt*'r  das 
lieer  VIII.  366;  desselben  lü^en- 
halteßphauplun^  über  die  den  poh- 
liscben  Gesandten  ge<;ebeneniaefe- 
rungscelder  YIII.  379;  sum  swey- 
ten  Mahle  Kiajabeg  YIII.  383;  des- 
sen Ausbund  von  Betrachtungen 
Aber  den  Krieg  V.  J.  tjG^'-in^ 
und  den  Frieden  von  Rainardscne 
YIII.  4^  r  dessen  Biocraphien  dei 
Killaraga  unt.  d.  Quellfu  V.  IVr.  ao. 

Ahmed,  Scherif  von  Mekka,  Y.  86 : 
stirbt  YI.  SM. 

Ahmed  (Sidi),  der  Kapiidanpasclia, 
von  Mohammed  Kuprili  als  Slatt- 
balter  nach  Bosnien  entfernt  YI.  9; 
dem  Serdar  von  Ungarn  grojlt  Uo- 
hamnicd  Köprili  unversöhnlich  YL 
84;  wird  neacbleriaeb  onnordet 
YI.  85. 

Ahmed  (Sidi),  Röprili's  Schwager, 
die  Geissei  SipbeiuHirpen'^,  Pascha 
von  IS'euhüusel,  abberufen  VI.  273. 

Ahmed  Tscbauscb,  Murad's  III.  Ge- 
sandter nach  Siebenbürgent  nnier- 
handelt  die  Anslieferung  des  Bdh- 
nos  Balassa'a  «nd  Michael  Serkeo- 
sis  lY.  ig. 

Ahmed  Tschansch  fihorsefste  die 
Geschichte  Ae^ypten's,  nsttr  de» 
Quellen  II.  Nr.  t^. 
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Ahmed,  der  Soho  Tarachan'i ,  als 
Gefaneencr  nach  SparU  1.  5io, 

Ahorns aanii  de«tea  Fracht«  di« 
Köpf«  wetttvr  und  •chwanerYer- 

schtiittener  V.  S^n. 

A  i  d  e  g  u  ,  der  Ulbege  )  Heerführer 
von  Tukatmitcll«  und  Siege  dettel- 
l)en  11.  i4u  ;  «ontt  Ideen  oderEde- 
gu  genannt,  der  Summherr  der  No- 
gliaien  VII  ä '8* 

A  1  d  i  n  ,  vun  Taler«!  dorcbatreift  I. 
328;  Unruhen  ellda  VII.  «97. 

Aid  in  (der  Fürst  TOn),  dio  Auslie- 
ferung demselben  durch  Bajofid  I. 
verhuigt  I.  aa7 ;  entflieht  zu  Timur 
994 :  auf  Ua'a  Seit«  ceeenMohem- 
medL  343  ;  Aidin'f  Färet,  Omur, 
entflicht  vor  Dichuneid,  der  her- 
nach Herr  des  Landes  1.344 }  durch 
DachiMimil  getddtet  stt  Meff«vlion 
I.  4ai. 

Aidindschik,  siehe:  Cycicus 1. 584- 
Aidoe«  in  der  Niihe  von  Constan- 

tinopcl,  erobert  I.8i;  des«gl«icb«ll 

unter  Murad  L,  1.  175. 

Ain  adteliik,  ehanuhb  Aprat  I. 

591. 

Ainebacbti,  d.  i.Lepanto  VIT.  .'»17. 
A  i  n  e  g  3 1  von  Oranan  erobr rt  I  '>9 ; 

dem  Itfendiar  BOfE«wi«stQ  iL  5a. 
A  i  n  o  a ,  der  Herr  der  Intel  zahlt  an 

JMnhammed  II.  3,000  Ducatcn  Tür 
denBe^its  derselben  II.  t8;  Klagen 
der  Richter  von  Karaferia  und 
l|)\siln  wider  den  Herrn  von  Ai- 
nos ,  welcher  »ich  in  die  Christen- 
heit flüchtet  II.  20 ;  von  den  Tür- 
ken «robert  II.  ao ;  von  Canala  er- 
ob«n  II.  97. 

A in  f  •  r  b  a  von  Alipaachi  ongraon- 
man  IL  397. 

Aintab  ergibt  sich  an  Timur  1. 397; 
Unruhen  alMa  i.  J.  i6'h  V,  ^122. 

Ais  che,  Ahtrheu  der  Schii  II.  .^97, 

Ais  che  (Sullaninn),  Tochter  P.u- 
atempaccba'a  IV.  104  :  die  Keusche 
!▼.  459. 

Ais  che,  S.  Murad's  III.  Tochter, 
mit  dem  Wehr  Ihrahim  vermahlt 
IV.  143;  die  Witwe  Ibrehlmpascha's 
Hasan  dam  Oebatler  vamäbll  IV. 

3i3. 

All  che  (Sullaninn),  Schwester  S. 
Mohammed's  IV.  .  GcmahÜnn  lla- 
aanpascha's  V.  atS:  vermaldt  mit 
Ipichirpasi-lia  V.  6i.j  ;  Mohamnicd- 

1»atcha,  Ibrahimpascba«  Dscbanbu- 
adfada  VI.  387. 
Aische  (Sultaninn),  Tochter  S.lVIu- 
•tara's  II.  ,  geb.  i.  J.  i6iß  VI.  6ai  ; 
an  Hasannascha  verlobt  vn.9  -,  er- 
bült  den  Pallast  von  Sirek  Vli.  i3i  ; 
Termähtt  mit  Nnunian  Koprili  VIL 
l3i  ;  erst  dem  Nuuman  Kupiilifada 
verlobt»  dann  dem  Sdihdar  Ibra- 
him  vermiblt  VII.  364. 
A  i  •  e  h  •  (8iiliaiitnn)4  Tochtar  8.  Ah- 


ned'a  III. »  dem  Silihdar  Moham- 
tuedpascha  vermühlt  VII.  36). 
A  i  a  c  h  e  (Snltaninn),  TocbttrS.  Mah- 
mnd'e ,  vemiblt  mit  Ahmedpaaeha 

VIII  6:  dem  Wcfir  Sihhdor  Mr.- 
hnnimedpascha  vermählt  \ill.ai«, 
38o. 

Aiaob«,  Tochter  S.  Mnitaia'a  IIL. 
aiirbt  VIII.  148. 

A  i  t  o  •;  h  d  i-A  1  p  ,  der  Nefle  Osman*«, 
fallt  in  der  Schlacht  von  Koinnhi- 
Aar  1.68;  durch  die  Hand  dca  Va- 
ters des  BofaUahabnca  von  Brasn 
I.  76. 

A  i  vr  a  d  ,  tiehe  :  Ew  Sadeddiil. 
Aiwaf ,  oder  Auf Mobanunadpaachn 
VUI.  17. 

A  j  a  s  von  Alipamha  ana  bofaatIgntIL 

3Qa ,  600. 

A  j  M  Sofia,  deren  tüficiaclie  Ge- 
achtchte  1.  XXXIX  ;  Entheiligung  des 
Tempels  bey  der  Eroberun:;  Con- 
staiitiiutprt's  I.  ^>'\[};  des  KalUmür- 
tela  durch  das  Erdbeben  entklei- 
det It.  3So. 

Aj.'i  Spasche,  Bajend's  Feldherr, 
\uu  Üschem  bey  Brusa  geschlagen 
IL  «55. 

Aiaepaaeha»  Statthaltar  von  Ha- 
leb  III.  10  ;  Beplerbeg  von  Rnmtli« 

vorlUiodos  .ih^rsctzl  III.  drit- 
ter VVefir  Sulcunan's  1.,  111.  5a ) 
der  Grosiwefir  friedlich  gecioiktlll. 
180;  de&<eti  Tod  III.  an. 

Ajaspascha  vun  S  Siileiman  hin- 
gerichtet, vreil  er  dem  Hrm^enBa* 
leltd  Voraobnb  cagaban  iU  55i. 

A I  i  nl  E  k b  a ri  odar  Akbari  T.  6t3. 

A)  u  ka  ,  die  Ralnivikcn  dieses  Nah- 
mens an  der  \N  oi^a  enipüien  aich 
wider  llussland  VIII.  389. 

Akademie  (orientalische)  an  Wien, 
erste  Zöglinf:e  derselben  Jeniaeh 
und  Thugut  VIII.  187. 

Akaidul-adUadi.  Docmatik  11. 
586. 

Ak  a  i  d  ,  Cbiali's  Comm'^ntar  darübar 
gloasirt  von  Bihischn  III.  ;6<i. 

AEaid,  die  Oogmatik  Teltarani'a, 
commentirt  von  Ihn  Minas  1.  66a. 

Akaid.  Nesifi'a  Dogmatik 

A  k  h  ii  k,  d.i.  bavm  vroeaan  bclmar» 

hart  I.  45. 
A  k  b  i  I  k  (Scheicb)  nntar  Murad  D.» 

I 

A  k  Ii  I  I  k  ,  sifhe  :  Schahkiili. 

A  k  h  i  ti  a  r  tbey  Adt  ianonel },  dor  von 

6.  Mohammed  IV.  erbaute  Pallaat 

allda  VI.  3m. 
Akddchc  kahia  von  den  Persem  mit 

stürmender  Hand  genommeDlV.358. 
Abdecke  kojunli,  kurdiachar 

Sifimm  VIII 
A  k  h  i  s  s  a  r ,  siehe  :  Croja. 
Akhissar  vom  Fürsten  Karainan's 

im  dritten  karamaniscben  Kriaga 

tfnrad'a  iL  verhaart  I.  455. 
Akidtachairi»  Station  V.  a36. 
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Ä  k  i  n  d  ■  c  h  i  I.  gfi  ;  ihre  Anfiilirrr 
•ut  der  Familie  Mirlialugbii  I.  96; 
die  Accaosi  der  Italiener  I.  58i. 

A  k  k  ■  fta  n'a  (de«  Holla)  Werke  IT. 

r>o3. 

Akkerman'a  Eroberung'  II.  liSa  • 
Beiefid  II.  rückt  vor  dasselbelL 
988 ;  neu  befestiget  IV.  >o3. 

A  k  k  i  •  m ,  d.  i.  Zeltaufscblager , 
'AytdSt;  I  661  ;  VIIL  497. 

Akk  oj  un  Ii,  Dynastie  vom  weissen 
Hammel  II.  111;  Ende  derselben 
II.  a33. 

A  k  mesdschid,  Residenz  des  K.ai- 
'  gba  ,  serstört  YII.  476. 

A  k  o  b  a  ,  sonst  Rupela  ,  von  Moham- 
med II.  erobert  II  35  ;  vom  üespo- 

len  I)emclrius  hclaj^erl  II.  3^. 

Akowa  und  Akiaii  bay  ISicome- 
dien  I.  578. 

Akra,  l)ey  Warna  I.  46t. 

Akscbehr  an  Miirad  I.  verkauft  I. 
|85 ;  ergibt  sich  Bajefid  I. ,  I.  322  , 
maß;  Timiw  und  Min  Sohn  Musa 
v«r«Bon  aieli  hier  I.  334  ;  Bsjend 
•lirbt  allda  L335;  ergibt  aic  li  Mo- 
hammad  1.«  I.'3()7  ;  destcn  Schlüs- 
mI  ra  Mohammed  II.  vom  NctTca 
•ingeiaadl  iL  88 ;  Akschebr  nicbt 
Tbymbrtma  II.  553;  Begribniss- 
sl  itlc  Nassireddin  Chodscha'i  V.23'> 

A  k  t  c  h  e  m  se  d  d  i  n  (Ücheicb)  spielt 
bey  Constantinopel'a  Eroberung  die 
Bolle ,  welche  Peter  ans  der  Pro- 
vence 7.U  Antiochia  gespielt  I.ria3; 
stimmt  für  Conttaritiri()|)rr&  Ktul>e- 
rung  l  53a;  unter  iVlohammed  IL, 
II.  a48-,  dessen  Werke  II.  Soi. 

Akserai  (die  Stadl)  voti  Kilidscli 
Arslan  II.  erbaut  I.  23;  ergibt  sich 

Bajend  1.,  I.  222,  226;  voa  lähak- 
pascba  cntvülkert  Ii.  ie4« 

Akaev  in  Daghitlan  lY.  99.  ' 

A  k  t  a  w,  die  Tataren  vom  wris'ipn 
Berge,  zu  Timur's  Zeilen  lu  Unba- 
iagh  und  um  Adriaaop«!  anca««- 
ddi  U.  143.  » 

Aktimnr,  Oaman*! Neße,  vorBru- 
•a  I.  -5. 

Aktschai.  Ebene  in  der  Nühe  von 
Rutahijc  I.  606. 

Aladscba  atlü»  asiatischer  Re- 
belle IV.  326 ;  stirbt  au  Schirwan 

IV.  3.';7. 

Aladechahissar  (Krutsovraz),  bis 
dabin  atrmAe  Ishakbeg  I.  ^45. 

Alaeddewie  t  Sulkadi  o::lili  11.177 ; 
zieht  dem  Heere  ßaieiiil  «  II.  ent- 
gegen II.  2<>4  ;  derselbe  und  üfbeg 
verheeren  die  Gegend  von  Hera» 
klea  und  Larandr  n.  3oo ;  belagern 
Kaissarijc  ,  ebm  da  ;  dcs.tcn  Subn, 
Sandschak  von  Ktrschrlir,  geljlen- 
det ,  eben  da  j  von  Mdhammed  II. 
widar  iainan  Bruder  *  fiudak,  auf 
den  Thron  geaetst,  Allt  von  Baje- 
fid II,  all,  eben  d«  ;  sein  Suhn  und 
iwey  Enkel  von  den  Percem  gebra- 


ten II.  34.'! ;  seine  vier  Sohne  von 
Sinanpatcha  geschlachtet  II.4>6. 

A  1  n  cd  di  n  (Prinz)  ,  Alimed'»  Sohn, 
Bajefid's  II.  Enkel,  bemuchlicl  sich 
Biusa's  II.  383  ;  flüchtet  naoi  Ko- 
nia  und  stirbt  allda  U.  39a. 

Alaaddin  Alt,  Terfaeser  detHn- 
mnjunnamc  III.  2G8. 

Alaeddin  Arabi,  Gesetzgelcbr- 
tar  unter  Mohammed  II.,  II.  246. 

Alaaddin  JLeikobad  der  Erste, 
konnntantdeni  hysantinischenlLer- 
kcr  auf  den  seldtchukiscben  Thron, 
der  grössCe  Fürst  der  .Seldti  huken 
Rum's  1.  96}  dessen  Bauten  I.  2(); 
dessen  Kriege  wider  Dschelaleddin 
Minkbcrni  und  Meick  Kiamil,  deu 
Siilton  A'-^ypten'*  I.  29;  empfangt 
vom  Cbaltlen  das  Diplom  das  crösa« 
tan  Sultane  I.  3o ;  dessen  Leben«- 
wei^e  und  Tappsonlnunf;  I.  3o  ;  <ei- 
ne  Hpi Tic  liorouisicr  1  3i  ;  vom  Sob« 
ne  vergiftet,  eben  da. 

Alaeddin,  Urcban'a  Broder.  er- 
ster Walir  des  oamanladianRdehai 
I.  81. 

Alaeddin,  Sohn  Murad'i  II  ,  be- 
gleitet ihn  auf  dem  dritten  kara- 
maniadicn  faUauga  L  4^5;  alirbt 

Alaeddia»  Sohn  Mnrtd'a  lY.»  T. 

,  ao8. 

Alaeddin,  Sobn  Jaebtchibac'a,  dat 

Herrschers  von  Karaman  1.  IQ7  \ 
mit  seinen  bcyden  Söhnen  von  na- 

I'i-nd  I.  ^•(•f.ui^pu  I.  22.'> ;  und  der 
tnih  von  Timurtasch  ubergeben, 
eben  da;  von  aelbani  auf  gehenkt, 
eben  da. 

Alaeddin  von  Karaman,  vonChal- 

condylas  vermengt  mit Aluchir  VMI 

Ikerman  4.  606.' 
Alaeddtn  Eawed,  dritter  Mader« 

ris  zu  Nicäa  I.  106. 
Alaeddin  Ali,  Sohn  Ssalih's , 

U«b«rMtsw  d«i  Homajunnam«,  IIL 

A^^ddin  (Scheich)  bey  der  Er^ 


uiiirung  Dagdad's  III 
Alaie's  Vürstnacli  Kuuiuldscliina  IL 
t«4;  von  K.ediik  Ahmedpaacba  «hl« 

fenommen ,  eben  da. 
amut,  das  Schlos«  lY.  5^. 
A  1  n  n  il  s  c  h  i  k  von  Tininr  prt)I)crt  I. 
281  ;  »um  zwpytcn  Mahle  im  svri- 
schen  Feldtnge  beawungen  I.  5  5. 
A  1  a  s  c  Ii  e  h  r  ( IMiiladfIphi«)  erobert 
durch  .Mischir  von  Kennian  I.  70; 
von  Bajefid  I.  erobert  1.  219  ;  rhe- 
mahlt  Kallabelos,  noch  heule  be-' 
rnbml  wegen  detHalwa,  a»ie  schon 
zu  Ilprndot'»  Zeit  I.  220;  fallt  mit 
dem  Si  hatze  in  die  llande  Si-hah- 
kuii's  IL  357. 
Alaacbinrai»  Pass  auf  derStaat- 

cavon  Karaman  Tl.  2Q^,  60t. 
Alb  «  n  e  «  e  r  ,  die  vrrdfi  blichnte  Pe»l 
des  Peloponnes  II.  ig;  deren  Sita 
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im  G«birgt  Glementi  V.  «71 :  aus 
Gonttantinopcl  abgitceliafl^  VlII.  7. 

All' a  Iii,    Nuntius    Maximilian'«  II. 

nach  Constaotinopcl  III.  4-)i' 
A 1  c  b  y  m  i  e,  «eb«:  IVlohamtnrH  Atufi. 
A  l  c  h  y  m  i  •  t  e ,  unt«r  Mand  IT.  hiu" 

gerichtet  V.  270. 
Ale  k  i ,  myttiachcr  Dichter  nn^r 

Mohammed  II. ,  II.  «44  *  wht  Ilaba 

II.  588. 

Alemichab,  Soliu  Bajefid's  IT., 
Statthalter  in  Monte&ciie  11.  3oi. 

AI« tat«  (Liaaoa),  Schlacht  in  Her 
Bbene  zwiachen  dem  üon  und  Dri- 
I0  II.  48;  Skanderbes  stirbt  allda 
II.  164*,  erobert  II.  167. 

Ale  wi}  awey  Dichter  iV.  303. 

Alcvendor  dar  Groaae  I.  aiSo. 

A  1  '  >;  ^1  n  il  p  r  L  u  a  1  s  u  b  ,  tl«*r  ^cor- 

uiul  Kciun  IV.  68;  sur  Hetbcy- 
•cbaQuDg  der  Lebenamittel  befeo- 
ligei  IV.  84. 

Alexander  Sisinatty  SUIlhelter 
von  Smyroa  L  3(i6. 

Alexander,  Färst  der  Hotdaa, 
abK' ^M/t  fif.  33V 

Alexander,  Sohn  RadviCs,  auf 
Oeaterreich'a  Yerwendung  Woitro- 
de  dei  Wnlacliey  IV.  5o3. 

Alexander  Cliaa,  Fürtl  der  Mol- 
dau  V.  I2(). 

Alexander  VI. ,  (dea  Papstes)  Ver- 
handlung mit  Bajefid  wegen  Dschem 
II.  «74  ;  Unlert  rrl  nn};  mit  Dscliein  II, 
a^5;  dessen Ge»aii(ilcr  KuCouütoii- 
tinopel  II.  9l4j  Gtlimiscber  II.  597. 

Alexa n d rowi e s,  pohlischer  Gct- 
sandler,  harret  an  der  Grinse  Till. 
»78;  narli  Juhv  und  Ta;,«  nit  Go- 
aandter  anerkannt,  eben  da. 

Alexeiew,  rusiiicber  Geaendler 
an  Selim  1.  ,  II.  391. 

Algier,  Carl's  V.  Untärnehmung 
wider  dasselbe  III.  aBg;  Abgeord- 
nete Uehen  om  Veräuderunx  den 
ütattballeiv  ITf.        ;  ^>  Flotte 

von  sirl  /  i;;  r;  nleerrn  rfii  isllii  lier 
iUäcble  zieht  unviri  icblelec  Dinge 
ab  IV.  Sai ;  erhält  den  Dei'ehl,  den 
französischen  ScIüflVn  zugerüelen 
Schaden  su  ersetzten  IV.  Saa;  Hol- 
land's  Vertrag  mit  demselben,  ver- 
bündet wider  Spanien  V.  a3  ^  ^nf^** 
land  achlieait  T«rlreg  ab  dnreh  Sir 
Th.  Roe ,  elien  il«  ;  Fratikreiolrs 
durch  den  Ilerr.og  von  Gui&e  am 
ai.  Mars  161J)  abpesrhlutteoer  Ver- 
trai;,  ehi  n  da  ;  mit  Tunis  im  Streit 
ob  des  bctitzes  von  Aiku,  von  der 
Pforte  verglichen  V.  43 ;  des  Dei 
Bamadhan  AeboUion  Vi.  80 ;  Ver- 
trag mit  Carl  II. ,  Tl.  Si ;  Unler- 
handlun»  mit  Enf^bii  I.  Holland  und 
FrankretcU  i.  J.  lObi  VI.  i53:  der 
Dei  sendet  drcv  Schreiben  anLud- 
iKig  XIV.,  als  Antwort  auf  das  ihm 
von  ^Vrvieux  milgethcilte  VI.  319 ; 


dctsen  Flotte  belagert  Oran  TU. 

134  ;  von  Enpland  heimlich  wider 
Holland  aul^i'Iirt  z:t  um:!  iinterstülat 
S'll.  3i4',  Friede  mit  Holland,  eben 
da ;  dessen  Dei  nvr  unter  der  Be- 
dingniss  heslatif^et  ,  f^n^<;  ry  r^rn 
Flieden  mit  dem  Kaiser  ratiitcire 
VII.  4 15;  dessen  Dei  ermordet  VIII. 
idii  Ferman  an  dm  Dei,  wcgoo 
des  Ton  Tunis  weggefBbrttn  kai- 
»erlichcn  Ti  iisuls  VI  II  ao3. 

Al-Hamra,  das  rothc  Haus  SU  Kai- 
10  VII.  169 

Ali,  siehe:  Moldowandsclii. 

Ali,  der  Guiulling  Abmed'a  ITT., 
liebt  die  Studien  VII.  i'ti; 
Terwaltungjamassreaeln  Tll, 

A  1 1  a  g  a  ,  steh« :  DagbialM^i«   

A 1  i  a  g  a  GeanndUr  aech  Pohle«  TIEL 
170. 

Aliaga,  Hofdienor  des  Srhjih';,  nn 
S.  Selim  Fürbitte  für  Bajefid  III.  373. 

Ali,  Uebersetzer  des  Humejunname 
III.  a68;  siehe:  Ali  W«  1 

Ali  Arabadachi,  d.  i.  der  Wag- 
ner, Grostwefir  Tl.  564» 
Kiriarag«  Ismail  gestftnt  Tl.  SO; 
hingerichtet  VI.  677. 

Ali  Arabi's  Briefwechsel  zur  R«r> 
Stellung  des  Friedena  mit  Aegyp- 
ten II.  3oi. 

Ali,  Sohn  Chalil  Scliirw.m^cliah's , 
"TOB  Snleiman  vorgerufen  III.  a8S. 

Ali  Dtehirdsche.  der  ungehener 
reiche  ijtyjptisclie  ßeg  V  t>o5. 

Ali»  Sehn  Fenari's  IL  590. 

Ali  Subaschi,  der  erste  Ffortendol- 
nictsch,  als  Gesandter  nach  Vene- 
dig II.  33o;  gibt  die  erat«  Nach- 
riclil  des  Einzu^^es  von  Tebrif  II. 
4<u:  dessen  Stelle  erhält  Junisbeg 
Iir.  54  ,  ßolbschaaer  IV.  1 14. 

A  1  i  h  e  g's,  des  Solln  f 'hosrew's,  al- 
chymi^tische  Abhamliungen  IV. 607. 

Alibeg,  siebe:  Ü.schanikli. 

A 1  i  b  e  g ,  Sohn  des  Groaawefira  Anf- 
pascha,  TschauschbaicblTlIL 

p       Bruder   des  Grostwefir» 
ClMldpascba  ,  stirbt  VIII.  354. 

Alibeg,  Sohn  Kara  Muatafa*»  TU.  ^ 

A  1  i  b  eg  von  Karamon  gefangen  an 
Murad  II.  gesandt  1.  4^^- 

Alibeg  Michaloehli  in  der 
Schlacht  wider  Wlad  11.64;  •('<i^>> 
in  üngam  II.  i'4;  verbeert  mü 
den  llMuiir-m  eins  Land  LTiin  -  Ha- 
aau  's  IL  1 18  ;  belrhiigft  die  Ren- 
ner vor  Skutari  II.  i56;  streift  mit 
Iskeniler  in  Sieheiibür^en  II.  17a; 
vuu  Kbevenhülicr  geschlagen  IL 
3o5,  3ao. 

Alibeg  der  9f amlnke ,  übermäch- 
tig in  Aegypten  Till,  «pa-^  desaen 

Vvafleti tll  Jt(  II  in  den  bisiietigeo  Ge- 
achichtcu  desselben  ganz  mit  Still- 
achweigen  übergangen  VIII.  3*3} 
von  «einem  Sclnviejjcrsolinc  verra- 
thcn  V III.  389;  setzt  den  Scherif 
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von  Mekka  ab  VIIT.  417;  fluchtet  verlauen  ,  TllL          dMMB  Tod 

zu  seinem  Freunde  Tabir  V'III.  4i8  :  VIII.  ai5. 

dflasen  Ronf  nach  GongUlltiMpal  Ali  ( Hosainfaile) ,  ehr     n]--  Kapu- 

f;e«andt  VIK.  ^tg.  danpasclia,  in  die  sir>beu  iljuriac 

ibeg  Schell«  aw»T  gegen  SnU  gese-t/t  V,  590;  VI.  58. 

kaclr  gesandt  II.  4a5{  mit  dicMIB  .Ali.    1  r  Imam  r.rsel/.selehrtc,SWiy- 

belehnt  II.  ^i6.  mmlii  als  Ge»andUT  II.  S^i. 

Ali  Bealam  I,  fler  gelehrte  Scheich,  Ali  Jaul"  Malkodsch,  .lerGro<tt- 

ricbtet  d«n  Kouic  f  on  fiosnien  bin  wefir,  köDunt  au  CoDaUntinopel  «a 

II.  7«.  IV.  353. 

Alidede,  TwfaMW  «im«  Bmil  Karakasch,  Slatlbdtw  in 

IV  Jio.  AeaypUn  IV.  aSÄ, 

Ali  EtilAi  ▼oiiT«cb«t«ia«c!i«,  M»f-  Ali  Kin.lifad«'«  W«rii«  UL 


ATflLalieliiin,  Nadinohali*«  Nef- 
fe und  TVachfolger,  lenclet  Groa«- 
bothvL'helien  nach  Conatanlinopel 
VIII.  III,  ;  schla||{t  aich  mit 
seinem  Bruder  ibrahiui  in  d«r  Ebe- 
ne von  Sultanije  VIU.  II«. 
hl/SülTn'kel  Ahmed-   ^ ' ''^  "  •  »  *l«tll«iiUliker 

pa«cha'»,  Bcn  i.l.h  tt  rr  von  Bender    .  ?f*  2?" '  i    •     *  v 

VIU.3I0;  lurbt  als5i«tibalier  ton  A 1 1  M  •  c  b  d  n  m  ,  d  1.  derYer- 
wk^^A^^mtt  s£c  «cliniticne,  in  biebenburgen  aui  ro- 


ll (  FftWÄsaniiiiler  )  ^  I  :"/8  ;  K''''' 
Gründe  wtder  d«n  Drudeiuiord  an 
VI.  ahgetetkt   VI.  ^78;  zum 

sweyten  Mahle  Mufti,  «tirbt  VI.  567. 
Ali  F.feiidi  (der  gelbe),  Kiaja  Ab- 
med  [unc  ha's  (ilrfarpara),  SuiUl«!- 
ler  in  Aegypten  V.  48a 
Ali  (Elhad.c*^  ' 


Bender  VlU.  345 

Ali  Ewrenoir,  ni  f.k-  i  dr«  Primen 
Ahmed,  ßiu  iut  Muliuiumed's  IL  | 
I.  5oi. 

Ali  F a k i  U  achligt  bey  Nicomedien 
die  Truppen  Hiuein  li«wnbp««elui- 
fade  a  V.  317. 

Ali  HekiBfadef  d.  i.  der  Ooc- 
toniobn,  Stauhalter  von  Adana  md 

Woiw'd*?  der  Tut kmnn»'n,  lirrnach 
dreyinald  (siuiswefir  ^  II  389;  Scr- 
dar  von  Tebrif  VII.  3»K;  acbligt 
tl"n  K»sim  Sultan  VII.  354;  Seraa- 
Js.<  t  -f  ;:en  llama<ian  VII.  /jo/{  ]  er- 
oIhtI  L'rinia  \\\  -'f  >6  ;  erolx-rl  Tc 
brif  Vll.  4''7  '  <irui»werir  V11.4()9t 
bey  «einer  Ankunft  von  Dichtern 
und  Ge»chiclit!»<  liK'iliem  mit  f'hro- 
nogrammen  bewillkumml  VII  ^20; 
verbeaiert   die  Münze    VII    Lui  ; 


ccliniKene,  in  Siebenbürgen 
tlica  Thurmpaii  geicblagen  II  3o5  ; 
fallt,  von  Gttttaro  au»,  in  Dalmotien 
•ia  II*  3i5i  sum  swevten  Mabia 
Oroaawefir  anter  BaieHd  II. ,  II.  343; 
hel/.t  Daielid  II.  wider  den  S  nha 
Seiim  au*  II.  356;  Eroberer  vun  Ku- 
ron  und  Modon  ,  Erbauer  swever 
Moacheen  sn  Cenatantinepel ,  ielU 
in  der  ftehlaebt  leider  Sehabknli 
II.35H    (  i     ert  Dregely,  Sz«'cieny, 
Salgo  undandfrc  Sculoaaei  III.  3o3; 
nennt  Erlau  IIuril'>  und  Kinderitu- 
be  III.  3tt;  Statthalter  von  Ofen« 
•bgcaetat  wegen  unelücklicber  Be- 
lageriin;;  F-i  lau'%  III.  3i2  :  ^tutttial- 
ter  von  Erlau  Iii.  317;  Statthalter 
■tt  Ofen  III.  328  ;  »tirbt  bald  naeh 
Sxii^Tili's  Briagerunc  III.  36i. 
All  Mdikudftcb,  Statthalter  von 


Bosnien,  verturbl  Knipiia  und  Ko* 
banl  au  Tebrif  Moschee  VII.  4*^i  '  alanissa  sn  erobern  III.  3.'»g. 
milder Oettt «einer VerwaltancVil.  Alfnerdan,  Haupt  de«  Stamme« 

{35;  i>(?unn«tigt  den  Bonneval  VII.       Bacbljari  VIII.  ir>i    sii  .t.  kt  sich 


|36  ;  uoterricbtct  über  europäische 
Politik  VII.  447;  Slattbalter  von 
Boanien,  bleibet  bey  Trawnik  die 
svrey  nnd  dreyssig  Gerichtabarkei- 
Ilii  iluf  vir  ji>S  ;  di-«ien  Slrcif/.u:; 
ee^'^u  Ssibai-/,  VII.  Soy;  kömmt  am 
Tage  der  S(  hiacbl  yon  Krocsk* 
ins  Lager  VII.  53o  •  r,nm  xwryten 
Mahle  Gros^wefir  VIII.  31;  £11111 
S6vvevt'»n  Mahle  als  »uiciu  r  1  ce- 
aelzl  VIII.  39;  Statthalter  von  lU- 
leb  VIII.  65  ',  Statthalter  von  Ana- 
toli,  SevÄ^ker  gegen  Karss  VIII. 66; 
belolit  und  belohnt,  weil  er  die  Le- 
wenden gebrochen  VIII.  78;  zum 
dritUn  Mahle  Gro««weßr  VIIL  178} 
»nm  dritten  Mahle  al«  solcher  ab- 
geset»!  VIII.  181  ;  ans  drr  Vtrban- 
nung  vun  Cypern  zurückberufen  | 
SlatthallRr  von  Kairo  VIIL  t8i|; 
«rWl  die  EcUnlmia«,  Aeigrpien  M 


mit  Hülfe  seiner  Verwamiteu  Viil. 
i65  'j  sieht  gegen  It&fahan,  erobert 
Pen,  sescblagen  bejr  JMebawend 
VIII.  166;  ermordet,  eben  da. 

Ali  M  )  Ii  a  tn  in  L"  d  ('  Ii  n  u  .  Bruder 
Bchadir  Imam  Kuliclian  »,  des  re- 
gierenden Chans  der  L'fbegen.  küist 
SU  Constanlinopel  die  Hand  V  69. 

Ali(MoIla)   aus  Akkcrman   IV.  6o3. 

Ali  iM  u  e  i  1  n  r  a  fl  c  ,  ItUciidcut  «Ict 
Rammer,  Veriaaser  de«  ivanuona- 
me  Ahmed's  I.,  IV.  49^- 

All  I  >1  Ii  f  Ii  n  fn  .f  <» :,  der  KaptulaB- 
nasrtia  zu  Lejiaiitu  III,  .'1^7. 

Ali  (N  a  k  k  a  s  c  h) ,  der  Sipahi,  ver- 
•chwört  «ich,  den  Moheiamed  ILö- 
prili  sn  ermorden  VI.  4n> 

A  II  p  a  s  c  h  .1  (D»chi"ndereli)  /.ieht  im 
Feld  wider  Alaeddin  von  kuiatuaii 
I.  1981  bricht  mit  3n,ooo  Mann  ge- 
gen äinuiBy  den  Uerm  der  Ba* 
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cWe'i,  »uf  L  2oa;  von  Theodor, 
dem  Binder  &«Uer  Manuel'i,  mit 
Geichenken  öberhiuft,  gibl  ihm 
dafür  den  Tod  1.  2^(5. 

Alipasch«,  der  VVefir  Suleiman's, 
de«  Sohne*  Baiefld's,  belagert  Si- 
lUtra  l.3/|''t  ;  \NiderfieUl  ticu  Sulei- 
man'«  Fci;;lieit  und  besteht  «uf  de» 
Uancho  iincli  Jeiiistlu'hr,  um  dem 
Heere  Mohnmmed's  I.  Trotz  zu  bie- 
then  I.  346;  Venrath  Snleinen  an 
Mohammt  il  ,  eben  da. 

A 1  i  p  a  •  t  h  «,  ßcglerbcgRuiniH'i.  mit 
einem  llceie  nach  Rereman  befeh- 
ligt i.  J.  14B8  II«  S97;  nimmt  «nd 
befestigt  die  karamaniichet»  Featoil- 

äcn  und  Sladle  II.  298  ;  marschirt 
urcU  den  Pass  von  Bagraa  nach 
Aden«»  eben  da;  zieht  sich  nach 
nach  Eregli  und  Larenda  zurück 
11.  »99*,  zjein  sich  nachEreßh  und 
Lerenda  zurürk ,  eben  dft  j  der 
Gro»»v«eri|-  Bejefid'!  11.  achmetchelt 
sich,  den  P.  Ahmed  enf  den  Thron 
%u  «elzen  II-  357. 
AI  i  p  a  8  c  h  a  RalaikoA  Statthalter  von 

Ofen  unter  Murad  III. ,  IV.  io3. 
Alipeat  ha  der  Karamanier,  der 
Tertchnittene,  Statthalter  von  Ofen, 
mit  »nr  Hälfe  Szcgedin's  III.  299. 
Ali  pasch  a,  Ts(  liausi  hbascbi  be- 
lim'ay  ala  dessen  ücsandler  an  Schah 
Tehmeeip  UI.  38o. 
Alipascha  S  e  m  i  f ,  d.  i.  der  Fette, 
SlatlhaUcr  von  Kairo  III.  3io;  der 
Grosswefir  schliesat  den  Frieden  mit 
Busbck  III.  387;  »tirbt  III.  43a; 
dessen  Wilzworte  III.  387  ,  ^iS.  — ■ 
Ali  der  Felle,  der  Weise, der  Ver- 
achinllttene ,  alle  drey  Sutthalter 
Ae^ten'e,  nieht  mit  einander  an 

vermengen  III  73^. 

Alipasciia  ( Gcdichdihan)  ge^en 
den  Langel),  den  Aufruhrer  in  Asien 
befchli{;«  t  IV.  366.    ,      ,    «,  ^ 

A I  i  p  a  I  c  Ii  a  GüleldtcneoderTiene- 
lebi ,  Grosswefir  IV.  517;  dessen 
Barbarey  gegen  christliche  Gesand- 
te» eben  da ;  dessen  Erpressungen 
IV.  5i8 ;  stirbt  an  Sand  und  Stein 
IV.  5a3. 

Alipaseha  Tsehatrapatrseghli's 

Koiif  narli  ConstBntino])el  VI.  lÄÖ. 
Alip  a  s  c  Ii  a  T'.clinrlili  aus  Rami'a  Ei- 
fersucht enlfornl  VII.  ^8 ;  Wefifder 
Kuppel  MI  ikS,  114;  Groasvreftr 
VLI.  116  ;  (k-s«en  Einrichtungen  und 
Bauten  Vll  beleiilisl  durch 


A  1  i  p  a  B  c  h  a  des  Doctorasohaea 

Streifzug  in  Bosnien  VII.  53o. 

Alipa  scb  a  G  e  n  d  «  ch  im  Feldzu- 
cc  V  J.  1739  vor  Choeim  VlLS3i. 

Alipa  sc  ha  '(  Dschaniklü  ) ,  dessen 
neuer  Ratlisrhla^  ,  unter  den  Quel- 
len VII.  Wr.  x\ ;  liegt  mässig  zu 

Trapeaunt  YIII.  43'>• 
A  1  i  p  a  s  c  fa  a  Bothschafter  nach 
Wien  i.J.  17Ä0  VIII.  9  ;  dessen  Ein- 
zug und  Aulenthall  allda  Vlll.  iz. 
A  1  i  p  a  8  c  h  a  von  Diarbckn  «om  Se- 
rasker  wider  Nadirschen  ernannt 
VIII.  37. 

A 1  i  pa  s  c  h  a,  Slalthalter  von  R»^dad, 
im  Anfmhre  erschlagen  Vlll.  afiS. 

A  I  i  p  a  s  c  Ii  a,  Schatzmeister  Tschei^ 
kespascha'a  VIII.  34i.  , 

Alipascha  (  Channerlar)  Tertbeft- 
digt  Oczakow  Vlll.  38& 

A  1  i  p  a  s  <fh  a  (Dnghislani)  nech  K8- 
stendschc  l.ffelili^t  VI  II .  .3^>o  ;  klajjt, 
dass  er  »einer  Truppen  Feuermulh 
nicht  massigen  könne  \  III.  ^o6i 
iindfit  seine  Sprache  Vlll.  407  ;  Se- 
rasker  von  Rusdschuk,  abberufen 
VIII.  &7&;  Statthalter  von  Bosnien 
Ylll.  ApjL  Tschakardtchi  er- 
nannt vIU.  4^9- 

Ali  Paschroakdschifade  von 
den  Rebellen  zum  Mufti  ernannt 
VII.  80,  io3;  abgeseUt  TU.  tsfi; 
viieder  Mufti  VII.  §49. 

Ali  dei  Perser,  Baghib's  Gfinstüng, 
hingerichtet  VIII.  aCn. 

AliPicenino  bat  mit  einem  Bar- 
bareskengeachwaderLorello'a  Plnn- 
derunp  im  Sinn  V.  279 ;  rettet  sich 
von  Algier  nach  Couslantinopel  V. 
a8i ;  überfällt  Baation  da  Fi 


die  Weieeiung  Carls  Xll., 
Geschenke  anannehmen,  g 


Aliportuk,  BegTon  Rhodos,  htr 
der  Belagerung  Szigeth's  III.  444- 

Ali  (Sidi),  als  Serdar  wider  Bako- 
esy  VI.  69  ;  aendat  einen  Aga  aüt 
sechzehn  Beschweidepnnctsäl  an 
den  Herzog  von  Sagan  \  L?^;  Stetig 
halter  Ton  Ofen  ,  roaradiurt  aadl 
Grosswardein  VI.  yS, 

Ali,  Sokolli's  Neft'a  IV.  A 

Ali  S  ü  r  m  eil»  Gfoaiwefir  i.  J.  1694 
VI.  585. 

Ali   Truchscss,   Boihsehafter  nach 

Wien,  UeheibrinRcr  des  Einla- 
dungsschreibens zur  Beschneidung 
IV.  III. 

Ali  Tnfi  Gelehrter  unter  Moham- 
med II. «  II.  98. 

Ali  (der  Verschnittene)  ,  Sandschak 

von  Koppan,  gelangen  IV.^  1^5. 
Ali  Werdar,  Statlhalter  %(.n  Sl- 

v?af  ,  empört  sich,  von  Ipschirpa- 
tf  lia  bezwungen  V  4'4;  empfwogt 
durch  Ewlia  Mob«nimpd|i.i»cha's 
Brief  V.4a4;  dessen  Uinrichiung 

y._4a5. 


seine 

   ,  gesellet 

den    Chan    dem  Jutufpasclia  bey 
VU.  1^ ;  stimmt  für  die  ungari- 
aehen  Benallen  TU  iSs. 
Alipascha  ,  Rare  Mustafa's  Sohot 
imFeldzuee  v.  J.  1617  VII.  »18;  „ 
KaimakaaVU.s40£  Eaurol-badscb  Ali  Wasi's  Hnmajunname  III.  36R. 
yiL  994.  465  jcin  Distichon  desselben  III.  7  iS. 
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Alitcbtar»  PaM  TU.  3a6. 
Allab  gcschrej  der  0«rwii«lM 

ui.  459. 

AI  1  •  Ol  e  Scbeichi,  TerfuMOTeiiiOT  Ab- 

hanHIun^  üherRairehiurrogitV.  171. 
Alli  anz  (die  preussiscbc)  «cheilert 
zum  vierten  mahle  VlIL  aTA;  mit 
der  Pforte «  Entwurf  einM  vertr«' 

f ea  VlII.  5x6;  aieh«;  PrenatMi. 
m  a  1  a  g  h  i  (Schcinaecldin),Timur't 
Unterhändler  an  Tokatmiscb,  Krieg 
oder  Frieden  su  bielhcn  I.  183. 
AI  in  a  1 11  (Dorf)  iindTckke,  wo  Ker- 
kud  ausgeplündert  ward  1 1.  355,  ^25. 
Al-moghahare  ist  dat  TtnlÖBI» 

mell«  AI  •>  mogbrebi  I.  671. 
Al-nvelitarat,  Fetwaaamnlong 

Dachemali'«  II.  536. 
A 1  n  a  k  a  s  c  h,  bevTaranvein  SchloM 
Ii.  3^2  ;  vcrniutnlieh  daa  cUieiaeli« 
Anchialot  II.  601. 
Alparslan,  drr  Seldtchake  I  10. 
Alp  en«  d.  i.  die  wackeren  Waflcn« 

««fahrten  Osman'«  I.  5.3,   56,  74} 
aaltnkalp  l.  74  -,  Kiimpon  Oreiiaa'a 
I.  83. 

All>  «ir««.  Ralgha  IV.  ^,  05;  holt 
dM  llficbti(;en  Bmdar  MolMaMMd- 

f\ini  «in  IV.  g5. 
tai  oder  EkUgh,  Yaterlattd  der 


Tiiiken  t.  a. 


Alter.  geaatuniMatgeS}  für  Mädchen 
snm  Dviratfaea  Yfll.  3o9. 

A  I  t  i  p  n  r  m  a  k's  Werke  1 V.  f>o5. 

Altuntascb  und  Kermian,  hier 
trafra  P.  Ahmed  und  sein  GdnMTy 
d«r  Grotawaßr  AUpaaeha»  wnumr» 
»an  II.  357. 

Altnn  d  •  c  h  if  ad«9  dn  Ant  Mo- 
hammed'« 11.  a47» 

A 1 1  u  n  k  al ta ,  «««rgiteliM  Sehloaa 
IV.  66. 

Aliandschik  Abdullab,  Prosai- 
ker und  Dichter,  stirbt  VIII.  344. 
Aitanitachok.  SpilMahina  de«L«- 

fferrichlera  AbdiOkh  YIIL  3)9. 
tunssu,  d.  i.   Goldfluss  V.  107. 
Alvaro  (Don),  der  Spanier,  gefan- 

fen  IIL  3qu,  ^aa. 
T  i  n  e  z ,  Martinuzzi's  Schlot«}  ^ro 
er  ermordet  ward  III.  297. 
A  m  a  d  i  a  II. 

Amaaia  am  Ina  L  aa8;  Mobam- 
med*«  I.  BeaideBs  L  34a ;  Moham- 
med I.  zieht  tich  dahin  wieder  zu- 
rück I.  3^6;  erobert  von  Moham- 
mad II.  5o,  5i  ;  von  Almi«d,  dem 
Bruder  Selim'a  I.,  überronnpelt  II. 
384  ;  Selim'a  1.  Aufenthalt  allda  II. 
'  ti ;  JaBitackanamdndir  «Ud«  !!• 


»2. 

Amazonen  am  Tbermodon  I.  228  ; 

aiJf^ebliche  II.  f^/^6. 

Ambra,  a«hr  thaaar  unter  Ibrahim 
T.  35S. 

A  m  i  d  oder  Diarbekr  erobert  und 
fiepliindert  durch  Timur  I.  a8i ;  vom 
8«AAh  Umtä  magmmmim  IL  945. 


Ammar,  die  Dynastie  za  Tripolis 
III   412  ;  nicht  Omar  III.  7',',. 

Ammianus  Marcellinus  zu  i>iar> 
bekr  II.  436. 

Amru  B.  Maadi  Rerb,  der  ScfalVnB* 
gcr  der  Speere  Hl.  54o. 

A  ni  r  u  I  k  a  i  s  ,  Fönt  OM  StamMS 
Kende  II.  438. 

Amniet  der  Groaaen,  Titel  der 
Bio:;i apliifii  der  Gros«  -  Fiiiiuchen 
Ylli.  71  ;  Lord  Byron'i  UI.  778. 

Amur  gier  ('Afieup-y«!),  Herodol's 

Türken   I.  1  ,  564. 

Anacbtar  aga«i,  Schluaaelbawah« 

rar  VII.  19,  a/J8,  571. 
A  n  n  g  n  OS  ta's  Bcschroibunf»  derEr« 

stürmung  Tbesaalonika's  I.  436. 
A  n  c  h  I  a  I  o  s  ,  siebe  :  Achioli. 
A  n  d  « I  i  b  i ,  Dichter  im  Dienste  Mo- 

hammed's,  de«  Sohnes  Baiefid's  II. , 

II  .3;;. 

Andre  de  Merail,  der Verrithar 
von  Rhode«  III.  19. 

A  n  d  r  ('•  o  s  1  y'5  Irrtbum  über  den  Er- 
bauer der  Urucke  von  Belgrad  und 
Pyrgo«  bencbtigel  VIII.  294. 

Andreael,  fransötiteher  Bo  tb«ch«f- 
ter,  erbilt  einen  Ferm«n  zur  Aus- 
bes«erung  der  Kirche  zu.lpiusa- 
lem  VlI.  368;  stirbt  zu  CoosUnti- 
nopel  VII.  341. 

Androniru»  Tranquillu.'t  ,  Botb- 
schalter Ferdinand's  an  Suleiman 

III.  aa3. 

Andronikoa,  Sohn  de«  Joanne«, 

Tenchwdrt  «ich  ntl  Sandschi  ge- 
gen seinen  Vnffr  I.  i8ij;  von  Ba- 
jefid  1.  eingekerkert  1.  217  ;  erhalt, 
waa  noch  aa«a«r  d«a  Mauern  Con- 
«tantinopel'i  vom  b3rMntiatacbMi 
Reiche  übrig  1.  319. 

A  n  d  r  o  B  von  Barbarossa  mit  taiiMlul 
Ducaten  besteuert  III.  ao5.   

Andacbedan,  Schlacht  dld«  TU. 
3.37. 

A  n  e  m  o  r  i  a  II.  497» 

A  n  g  «  b  1  i  e  b  c  Pnascn,  aialic :  Abca* 

teurer. 

A  n  g  e  I  i  Adamopolo,  russischer  Emia* 

s«i  viii.  y,5. 

Angel  i  (der  Jude),  Unlerhindlar 
mit  der  Schweiz  IV.  4i' 

Angelu,  Krzbiücliof  von  DurazzOy 
wird  Cardinal  für  treulosen  An- 
schlag II.  9B. 

Ana^el  okoma,  Schloa«  hinter  den 
Olympo«  1.  53' 

An  gor«  von  Murad  I.  erobert  I. 
I&o  ;  Beschreibung  der  Stadl  I  i6t  ; 
fallt  durch  verrätheriachen  Brief- 
wechsel in  .\lipascba's  ,  de»  Feld- 
berrn  Suleiman's,  Hiindo  I.  345; 
dessen  berühmtestes  Denkmahl  1. 
590  j  dessen  Fall  von  Cantacnscfi 
swey  Jahr«'  SQ  frdh  angegeben  I. 
5qt  ;  von  Kalenderoehli  belagert 

I V.  40a  •  von  Abafa  belagert  IV.  583  : 
Merkwürdigkeit^  der  Stadt  4«S. 

2Ö* 
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A  n  R  » t  e  r  n  ,  die  prosje  Glocke  tOB 

bU  Steplun  zu  Wien  \  I.  4°*« 
An b  8 1  l-B  e  rn  b  u  rg  (PrinB)  ■tofmt 

^,„  VV.rn»  \        4»&  . 
Ankudun-nisiilut  ▼«B  Amd- 

■chah  I.  639-   ,      ^  ,  r  .  ^ 

Anleiben  ««s  demSrlmtz  von  funt- 
mahlhnndm  t»u*cna  1'K.stcr  IV. 
•.  S  .  (!ic  frpmden  Bolh»ch«fler  leb- 
nen  das,  um  weichet  sie  die  Pfor- 
It  twut  hl,  «b  V.a;  des  Gio^swe- 
fin  «ur  Beendigung  de»  kreiucbea 
Krieges  i5,ooo  Beutel  >I.  iBo. 

Anna,  die  Raisptinn  von  Bytnnz, 
lieht  um  die  Hülle  von  Lrclian  l. 
136  •  unterhandelt  mit  L'muibeg, 
,l,t/selbrn  zur  Rückkehr  D«cb  A»ieB 
zu  hcweijen  I.  iSi-  .     _  . 

Anna,  die  griechische  Pnnxeflinn 
von  Trape»ttUt,  en  SaRanoa  und 
dann  tn  einen  Sobn  de.  Ewrenos 
VPi  heiralhel  H  fiq;  die  Toc  hter  det 
leUten  bvzantinischen  Kuuer«  dem 
Suttbalter  MacedoBieM 
gegeben  II.  69- 

A  n  l  •  I  f  y,  .iebenbürgischer  Gewnd- 
ter  IV.  19 ;  der  Äient  de*  Brtwi 
in  Ketten  IV.  19,  3Ä. 

Antalia,  siehe:  A»talia. 

Ante  r,  der  Veter  der  Reiter  III.  536. 

Anthologie,  «ehe:  ^« 
Quellen  jedes  Bande« ;  lOrttMcM 

An'tic^biene  Schicksale  La i,5Ö8. 
Antipero..  Feyer  der  ChnelBecht 

•Udo  VI.  ae.'i. 
A  n  t  i  V  •  r  i  ergibt  «cb  «•'«n  *? 

BothtcluAereOoBede  FeiglMit  UI. 

Aa-ton,  "Woiwode  der  Wolachey,  an 
Bedal'e  Stell*-  VI.  v^-  . 

Antwort  luv  Unv»u»eBde  IV. 

Apa  fy,  Michael,  zu«  Fttr«leB»ie- 
bcnbnrgen't  ernannt  VI.  9^  j  er- 
scbeinlim  türkischen  Lager  \  1. 1 1?', 
dessen  Gälerprozess  mit  Zolvoml 
VI  at.r>.  207  .  erhält  den  Veib^Ü, 
eine  alle  blallhurg  wieder 
bauen  VI.  267  ;  begehrt  Zolyoml  s 
ZurüekienduDg  nach  Siebenbür- 
gen VI.  338  -,  verschwirrt  dl«  von 
den  drey  Nationen  Siehenbursen  s 
an  die  Pforte  geschickten  üeaand- 
t«B  TL  345. 

Apaaea,  ein  byzantlniicher  Pal- 
fast  \or  deB  Theren  Cousiantmo- 
pel's  I.  i35. 
Ap  fa  1  lere  I,  Ciiriftoph,  nach  Con- 
staulinopel  gesandt,  gelangen  III. 

A  p  h  V  o  d  V  t  e ,  die  Bartige  III.  57i. 
Apollonia,  Schlots  fOB  lnd«ch^- 

gir,  erobert  durch  Murarl  I  ,  I.  178. 
Aprikidion,  in  der  ^ahe  von  By- 

sans,  der  Ort,  wo  Mnrad'eLBoteB» 

Saudschi,  von  seinen TvBpptl 

hucen  vraid  1.  190. 


Ar  eh  Abmedpascha  auf  Cypem  ab- 

reietst  IV.  45.  . 
Arn  1)  er  sollen  keine  unter  die  sie- 
ben ägyptischen  Milizen  aurgenou- 
men  werden  VI.  99. 
A  ra  bereBipörnagomBanraYlW 

Ara^ipTi'«  Entstehung,  i1te*te  und 
neue  III.  533  ;  Städte,  Markte  III. 
S34,  535;  Einwohner  und  Prophe- 
ten III  S35;  detten  -vor - itlamili- 
iche  Geschichte  III  537;  durch  der 
Scberife  Zwist  erhobene  Cni  uhe  ge- 
stillt i.J.  1694  VL5q6}  aifhe:  Jemen, 
Arabisch,  die  reinste  Mandert  »tt 

Roha  II.  4^3.  . 
Arabische  Sprüche  auf  Iiochsei- 
ten,  siehe:  Spruche.  . 
Arabit  che  Stimme  ,  nefa«  :  Beni 
Montefik,  Beni  Harb,  Ben!  La», 
Reib,  Kotade. 
Arabische  Unruhen  unter  mu- 

rad  IV.,  V.  i5^ 
Ära  b  s  c  h  a  h  ,  Pnnzenlehrer  Wo- 
hammed's  1.,  I.  396 :  dessen  W  er- 
ke 1.  639;  dessen  Geschichte  Ti- 
mur*!  überBetatTOBflefmifadeEfeB- 
di  Vir.  a6i.  ... 
Arth    Schehab    überreicht  «B 

Werk  S.  Murad  IV. ,  V.  ja8. 
A  r  a  d,  tron  Satnrdschi  eennmmen  IV. 
a8o;  von  Bethlen  dem  Pascha  TOB 
Temeswar  ubertragen  IV.  48S. 
Aram  ont,  fransösischer  Bothtchaf- 
tei,  Nachfolger  MonLuc's  111.  373 : 
Ursache  seiner  Absetzunr  III.  715. 
Ararat,  Straho's  Abo  II 
Archipel,  die  vurzuglichtten  In- 
seln desselben  von  den  TürkeB  «r> 
obcil  i.  J.  ir>37  III  iQt» 
Archive  zur  Gc&chiciile  benütst 

I.  XXV. 

A  r  d  e  bii  huldigt  den  Osnanen  > IL 

317. 

Ard  e  1  a  n,  kurdiicher  Stamm  V.  108; 
Residenz  des  Stammfüistcn  zttHa« 
seBabad  V.  11 3. 
Ardelan  (der  Chan)  erhält  dieEr- 
Uubniss,  vor  dem  Sultan  zu  er- 
scheinen Vlll.  6a.  . 
Ardschiach  U.  435;  ergibt  sich 
an  Suleinan  IIL  i43 ;  dem  Gr«ts- 
wi  fir  ll'i  ahimpascha  alt  Lehen  ver- 
liehen III.  i47  ,  durch  den  kurdi- 
schen Beg  Ibrahim  gegeBdcB  Schah 
verlhridigt  III.  3n. 
Aretch,   wichiieer  VcrBMidung»- 
punct  zwischen  ueorgieB  und  Kau- 
kasien  IV.  JP.  „_ 
A  r  e  t  i  n  o  der  OtaiaBeB  Hl- fo»-  , 
A  r     c  n  s  o  n's  Brief  an  Bonneval 
durch  Ghencvriei  Henkleru  verra- 
then  VIII.  i57  ;  dessen  Schreiben 
an  Bonneval  Vlll. 487  ;  das  Castel- 
Une's  an  Argenton  VIII.  488. 
Arcoa,  die  Türken  erscheinen  da- 
vor au  a  Junius  1397  1. 6i3 ;  durch 
Yoriiiherey  dem  U«  fimaMoghb 
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ub«fgeb«a  II.  80;  fo«  Lafdmo 

bcla^^rtt,  cltcn  da;  Tnn  rt«nYoili~ 
Ktanciu  he^eUt  VI. 
A  r  i  a  n  e  r,  ihre  La^r«  an  Miela  W- 

dammt  L  io5. 
Arisch  (die  ManamTon)  ausgebe«- 


•erl  IV 


Arilhmeuk}  siehe  :  Schemsije. 

A  r  m  e  I ,  von  Hadachi  ßegtaccb  den 
Janiucbaien  ala  IfiaiolMa  sacabatt 

1.  i55,  i56.  • 
A  r  m  e  n  i  e  n  I  von  den  waaCitehen 

Tiirlvmanrn  bewoliot  I.  /  ;  V'in  Alp- 
arsian  erobert  I.  lo;  KeK-hosicw 
avcbt  Zuflucht  btty  Armeniens  Kö- 
nig, Lae  I.  %i  i  von  Gbaiasteddin 
Reiehoarew  mit  Rrie^  ÜDer^oceo 
!  7^;  <li<^  F'^tii'»!^  I.iilim  ila^clbst 
eingenommen  1.25;  Melck  Escbref, 
Barr  det  Landet  I.  26;  Einwande- 
rimc;  Siilrimnntchah'a  ans  dar  Fa* 

Qiilie  Kaji  i.  ^2. 

Armenier,  ilire  beyden  Patrtar- 
cbaolV.  161  f  ibr  ScbiaaM,ebanda^ 
haidniaehe  Rcli:;ionagabriaeba  dar 
Scbismat  kn-  IV.  6iii;  anatolitc-lic 
aui  Constatitinopel  nach  ihren 
Wobntitaen  surückgewieten  T.  it  1; 
verfolgt  von  Avieltis  V!I  '>f> ;  Ver- 
fulgung  der  katliulisclien  i.  J.  i^sS 
VII.  123:  zweyte  Verfuleung  i.  J. 
I7»7  Vil.  3f5i  paraitcba.  Plana 
(waitanatehenda)  deraalban  Vit. 
3i8  ;  katlioÜM  lir-,  /u  Vcnedif»  ange- 
aiedtsil,  clicn  da  ;  ilinon  wird  verbo- 
then,  katboliscbe  Kirchen  an  betu- 
cbenVIII  60;  dieselben  undHiic- 
cben  von  iXikiie  aus  Conitanlinujici 
aLi;r<Lli)iirt  VIII.  110;  Tbürsteber 
und  äänlientrager  aua  Conatanlino- 
pel  abi;eaehafi|  VUl.  i55;  daran 
Verroti.Mini.'en  «riadar  avfgaragt i.  J, 
1761  VUI.  a4a. 

Armenierinn«  riaaeohafta^  ODtar 
Ibrabim  V.  359. 

Armenkfiche  (Imaret)  I.  106;  II. 
21.', ;  III. 

A  r  m  u  d  1  i  ,  äcbiou  am  uicomedt- 
aeban  Maarbiiaaa ,  ambart  1.  110. 

A  rpa  I  i  k,  nicbt  von  aana^u  absu- 

leitan  Ii.  58a :  in  Wafifa  verwandelt 

IV;  I» 
Arrianitea  Comn^'nu';  1. 

Arsenalf  Bau  desselben  uoler  i>e- 

lin  f.,  II.  430. 

Arslanbri:,  il»i  Silm  Mohammed- 
pascbaS  ,  ticr  Lvuki-1  Jahjapatcha's  , 
Statth.iller  von  WuMicbterin  II. 
al»(i;  St.iii'i  ilitT  von  Of<'n  II  \t''i ; 
Sand^cljak  %(>n  llalw^ii  unii  Culo« 
cxa  III.  289;  vor  Erlau  III.  3io  ; 
atalU  dan  un£;arischcn  Krieg  «a 
laicht  vor  II  1.4 37;  hingerichtet  III. 

Arslanhes  Sulkadroghlt  II.  177; 
bey  Erlaus  Belagerunf;  III.  307; 
deaaan  Faha«  alsTropbi*  III.  3 11. 


Arslanbeg,  Topal  Osmanpascha's 
Sohn ,  orbält  BW«w  Roaaacbwaifa 

Till  39^ 
Arslanbeg,  ein  Beg  derKabardai, 
im  GafoI|i(a  daa  onnaniachan  Feld« 
berm  OrTimvrogbli  Till.  S07. 

A  r  s  1  ;i  II  b  e  I  i ,  Pass  IV.  4'-'^- 
ArslanchaO)  Herrachcr  von  Cba- 
tai  I.  17. 

Arslaiigirai  Nureddin  YII.  477. 

Arslan^irai,  Sohn  I)ewlet|;irai  a 
und  Chan  der  Krim  VIII.  114  :  «"nl- 
acbuldigtsicbVIU.  aat  i  stirbt  VUJ. 
397 :  defsan  Baricbt  ünar  dia  Ra- 
bard i  ^  III.  5oS, 

Arslaiipasoba,   Statthalter  von 

Achiaka  ,  geköpft  V  I  öS. 
Artaxerxes  Lsngbaiid,  mit  &  Oa- 

man  I.  verglichen  I.  70. 

Artikel  {j;eli«»imste)  ae»  Tra<t;iU-» 
svriscben  Uussland  und  Oesterreich 
vom  ii.JuDius  1726  VIIL  loj  ,  (ge- 
heime) des  Frieden«  VOB  Rainar- 
dscbe  VIII.  448,  r.77. 

Artillerie,  .Stand  derselben  auf 
Rhodos  III.  (>3(>;  türkisoha  durch 
Tolt  Rfnpj,'pli  VIII.  38i. 

A  f  i  i  I  I  1  1  t  f  11,  dl.'  ersten  franzö- 
sischen} im  Dienste  der  Plorta  VlU. 
4a. 

A  r  V  i  e  n  X  mit  einer  Saadang  au  Al- 
gier VI.  3 »8. 

Ar  an  ey  k  u  nd  e  (ScUifaje)  VIL  173  ; 
ein  Dttiaand  Werke  über  diatelbe 
Till.  aSi. 

Arzuey  mittel  vridarHalfeataäA- 
dung  V.  r»9a. 

Arst,  Hofarst  abgasetst,  vreil  er 
dijütillirles  Wasser  vetbolh  VI.  698  ; 
ForiNTa,  Fursjji ecUer  für  Pouia- 
tiiwski  VII.  l4«  ;  Rrie«  hi»t  li.-r,  «e- 
benkl  Vii.193;  Cooigliano  VlLaü^  i 
wegen  Mangels  des  Diplomes  ver- 
}  iini.t  VIII.  .1o5  ;  Ahmp.l  ftVinii  , 
ULtrr^tleldarit ,  WL'i;«'n  dr«  i'atien- 
teii  Tod  ab;;e«ot/.t  \1II.  34'i ;  sie- 
he: Caro,  Gbobit,  Leibarzt,  Ssa- 
lib  Xfendi  und  Tabibfade. 

Afab  b  e  g,  drr  Mirilem  Musa'a,  flieht 
nach  der  Wilacbey  I.  3r>8. 

Areban  treuer  als' die  Akindscbi 
ilvm  faltchen  Mustifü  I.  4f>7  ;  Has» 
der  JaoilscliNreti   wulcr  dieselben 

I.  4t8}  siebe  auch  \  3<H 
Aladcban,  der  Ai^^hane  VilL  i34; 

dessen  Unternehmungen  VUL  t6o; 
von  Seid  Rerim  geacfalagan  VIU. 
166.  . 

Aaanea  (Ifaaan),  der  Schwager  daa 
Despoten  Demetrius  ,  von  Moliam- 
med  II.  »u  Koriiiih  la  Kisen  gelegt 

II.  4.. 

Asc  h  dsohihascb  i,  Oberstkooh 
dar  Jänitscharen  I.  o3  ;  II  ;  V. 
46ö;  VU.  19;  VIII    1.  h: 

As  c  b  t  i ,  kurdischer  huuim  V. 

Afeddin  K  i  I  i  d  •  c  haraUil  l.f 
aiehe;  Rilidachacalaa. 
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Afedtlin  K  i  I  i  d  ■  c  Ii  a  r  s  I  a  n  IL , 

liehe  :  Kilidscharslan. 
Afeddin  &ilidtcb«rslaa  IU.9 

sieh« :  Kilidichmlan. 
ATcddin  Keikawut   fluchtet  sich 

oach  Constaotioopel  I.  33;  su  Ai- 

nos  fe«t;;e«elst  I.  34« 
Aferbeidtchan,    von  Barkjarok 

an  seinen  Bruder  Mohanuned  ab- 

?etreteti  I.  i^. 
eri.  Dichter  IV.  aaS. 
A  r f  b  n  r ,  R«i{dans  der  Witwt  FSr- 

ttinn  Dede  Semid  lY.  73. 
Aaiatitrhe  Aufrührer:  Schahwer- 
dt,  Jular  Kapdi,  Tnwil  IV.  3ao  ;  Ka- 
lenderochü,  Said  der  «chwarsey 
SaaUchUi  und  der  lange  Ghalil  IV. 
365 ;    lechtehn    andere  RebdlMI- 
hiupter  genannt  IV.  400. 
Afir  in  AufaUnd  IH-  7i* 
ATif,  geehrt,  und  der Beyniibm«  Pa- 

tij«hsir'«  VIII.  ÄB.*». 
Aflf  (Karattchelebifade)  von  Cypera 
sariick berufen  T.  aio}  yibt  «m 
«ehniiipische  Antwort  8.  Moban* 

med  IV  ,  V.  wird  Titnlar- 

Mttfü  V.  5o3;  durch  Rnnke  .Mufli 

V.  53}  ;  v^^rbunnt,  abgeietKl  V.  537  ; 
nach  tlhio«  verwiesen  V.  ^>5o  \  des- 
sen unverschämte  Reden  bcy  Ibra- 
bim's  Entthronung  V. 449i4''^'  >  *"* 
Groll  de«  Madi  verliert  sein  Ger- 
etengeld  T.  64a ;  prabtt  mit  «einem 
Fanatismus  V.  6j7    ilessen  Werke 

VI.  44  ;  Reschilderl  VI  4'» ;  Charak- 
ter als  Geschi'rhlschreiber  VI.  Sajj. 

Afmetgirai  Nureddin,  Soba  80- 
Umetgirni's  f  stirbt  VI.  55o. 

Afmct  g  irai  Vil  3j8. 

Alm i fade  Ualeli'e  Inacbat  unter 
den  Qaellen  lY.  Nr  %%%  Briofiitel- 
ler  IV.  6o3  ;  stirbt  V  129. 

A  fn  a  w  e  r,  üniretische  Magnaten  VII. 
35>. 

Aapecten  (aatrologitche)  auf  poli« 
tische  Ereigniste  angewandt  V.  439. 

A  B  p  e  r  ,  ursprünglicher  mittdMlOP 
Sold  der  Janitacbaren  I.  q3. 

Aapropotamoa  III. 

Assaret  (Sarcpta)  II.  479- 

Afsassinen,  morden  den  Sohn  Ni- 
famal-mfilk's  ,  Fachrul-mülk  I.  1^  ; 
IfOwinntQ  den  Grosawelir  Scadul- 
*mälkl.  i5;  einige  ihrer  Burgen  ge- 
brochen, eben  da;  ihr  Nähme  von 
Ilaschiscbet  1.  i53:  ihre  Macht  in 
Syrien  gebrochen  durch  Kulaunll. 
407;  ihre  Uniform  II.  6o3  ;  ihre 
ochlösser  in  Syrien  III.  733;  tod- 
geweihte persische  V.  i  lo ;  derNab- 
mo  inric  von  Atai  (Scbarwtebe) 
bergtleilaC  YIU.  939. 

Aatm«  karok,  d. i.  Radorgald TL 
55i. 

Aaaot,  •ndonoDSleO«  dorFlookoa 

Bairam  II.  19. 
A  a  a  o  w  ergibt  sich  nach  KaQa't  Fall 
II.  140$  desMB  Pahrtrlfanm  fli^t 


auf  III.  5a8  ;  destcii  Sandschakbeg 
erhält  die  Kapudantchaft  des  ca- 
•piacben  Meeres  iV.  78;  von  dea 
Kotaken  ftberfallen  nnd  eingenom- 
men V.  3a8  ;  belagert,  eronert  V. 
3io,  3ii;  zur  Verthcidi|;ung  des- 
iolben  der  Defterdar  VVefir  Muta- 

fiatcha  bestimmt  V.  4<i6 ;  dessen  Be- 
agerung  von  Peter  I.  aufgehoben 
VI.  617  ;  von   den  Russen  erobert 
VI.  6a5;  d  essen  Schleifung  durch 
FArtt  Repnin  verzögert  VIIL  ao. 
Astacenisc-her  Meerhusen, 
an   dessen  Ller  der  Lieblingssita 
Diocietian's  I.  86. 
Aetrabitec,  beute  IstawroafL  7a. 
Aatraeban  (Hadaebi Tot^mn)  und 
Serad  vonlimor  v«rbf«ttnt  LaSS; 
III.  244. 

Astrologe  culdejatte  in  die  Tnn- 
dscha  geworfen  >  I.  So"^ :  durch  ei- 
ne Gesandtschaft  S.  .Mustafas  III. 
von  Marocco  begehrt  VIIl.  4>8. 

Aatrologi«  tauacbt  den  w  dar 
ScMaeht  vor  Peterwardein  geblio- 

hfnen  Gross  .STrir  VII.  208;  Frie- 
dricb's  II.  Lehre  hierüber  dem  tür- 
kiacben  Gesan  d  ten  er  theilt  YIIL3a8. 

Astrolocische  Zeichen  nn^bi- 
stige  V.  487  ;  böse  .%specten  V.  0«6 ; 
Schriften  VI.  ia8;  Prophezeyung 
in  der  Halde  de«  aiebaebnten  /«br- 
knndertoa  überall  an  der  Tages- 
ordnung ,  eben  da. 

Aatronom  unter  Mohammed  IV., 
Hosein  V.  5o8;  Ahmed  der  Ge- 
schichucbreiber  VII.  5o;  WeAr 
VIII  60;  siehe:  Chalil  EfendkMo- 
bammed-Tiebelobi.  Hotoia,  BaiOB 
Btbaji. 

Attroa  (der  Hefen)  von  den  Tür- 
ken erobert  i.  J.  iSot  II.  3a9. 

AfnI-mülk,  Sohn  Nifamul-mülk's 
1.  14. 

Atabogon  (die)  ibcUen  aicb  in  dio 
Trümmer  des  öatlicben  leldaobuki- 

sehen  I\i"uliFS  I.  20 ;  ?iureddi%dir 
grösste  der  syrischen  I.  aa. 

Atak  in  Knrdiatan  II.  434. 

At-akdteb«,  d.  i.  Pfardgoia  lU. 

483. 

Ata  Mab  mit  dem  Gutachten  dea 
Lagara  nach  Conttaatinopei  und 
snAiek  Tin.  4i3. 

Athen  das  erste  .Mahl  von  den  Tür- 
ken erobert  unter  BaieAd  I. ,  I.  a5a; 
Merkwürdigkeiten  der  alten  Sladt 

I.  a53 ;  von  Mohammed  II.  besiegt 

II.  37;  erobert  durch  Capello  II. 
8*; ;  von  dea  VoBMuanra  baiagtit 
VI.  489. 

Atbyrai,  Flüatebea  Toa  Tadmk^ 

medsche  III.  4°^- 
Atlas,  woher  das  Wort  III.  655. 
Atmadschi,  Sperberjäger  I.  6in> 
Atmeidan,  Pferdenlatz  VIII.  5oi. 
Atrabol  -  «aar,  Biographien  der 

Singer  Via  SsS. 
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A I  •  c  h  i  k ,  Plätten  VIIL  303. 

Atachikbaacb,  FOnt  von  Imi- 
r«lte  VlI  35a  ;  VIII.  268. 

Attchu,  Bau  dicsei  Schlösset  VI. 
63o ;  VIII. 

Attaji  (IVewifade),  Bioer«phi«o  der 
Getetsj^elehrfcii  lY.  9o^. 

A  t  t  ■  1  i  ■  von  0«manpasr)i,i  vun  Ta]^ 
ke  behgert  I.  ;  Kette  su  Rom 
II.  ^60  ;  vom  Kapudanpatcha  Ab- 
dalkadir  b«Ug«rt  YI.  50:  aavh«: 
Satalia.  ^* 

A  1 1  i  I  a  T.  a58 :  bt  Ittil  lY.  618. 

Atwakaf •  f«|i«b,  ditt  golden«« 
Halabinllmp  ron  SanMchselMri  YIII. 

Tu?;. 

Audeich-acliohab,  grosse  F«t- 

witammlun^'  l\.  606. 
A  n  d  i  e  n  s  ^bey  (ier)  Talman's  spricht 

S.  Ahmed  III.  selbst  einige  Worts 

VII  }■} 

A  u  e  rip  e  re  (Herbard)  fallt  ins  tür- 
kbch«  Gebiath  III.  400;  eilt  sar 
Hülfe  Rruppa's  hcrlipv  III.  433; 
fällt  in  K.roatiea  ein  III.  Siij  des« 
ara  Niederlage  em  tau  Sept.  iSjS 

A  a  tto  rdernn^aschreibeii 

(höhnend««)  Nadirkulichan's  anTo- 

Sal  Osmanpaacba  VII.  4^7  i  aieh«: 
elim  I. 

Anfla^c  fifr  \VollpnkrämpIer  II. 
1^7  ;  walai  hiscbe  UclatelV.  33;  sie- 

Iie  .  Af>;;al>f!. 

Auflauf  dar  Kaaflanle  sn  Gen« 
•tantiaopel  Y.  535;  in  derMoaehee 

des  Fruberrrs  ZU  Constantinopcl 
VI.  ;  wf  j,'en  Theuerung;  unter 
S.  Mohammed  i.  J.  17^0  VIII.  6; 
auf  dem  Trödelmärkte  zu  Con«tan- 
tinopel  1.  J.  17^8  VIII.  loy  j  der 
Gt  io  h^n  zu  ConaUnlinopel  i.  J. 
I7i»  VIII.  153. 
A  n  f  r  n  h  r  dareh  Reli^onnienerer  in 
der  früher«n  Geschichte  des  !Mor- 
gonlanilcs  I  378  ;  der  Janitscbaren 
unter  Murad  II.,  I.  466;  II.  36l  ) 
der  SipaUi  i.  J.  tH^  IV.  aos}  der 
Sipahi  i.  Jf  t.^<)S,  begehren  den 
Kopf  Forha(l|ia!»cha's  I\  .  ajl  ;  dar 
Sipahi  zu  Otnttantinopel  i.J.  1660 
IV.  3o3j  asiatischer,  unter  Kare 
JaniNchi  IV  3ü4  ;  der  Sipahi  un- 
ter Unman  II.,  IV.  54"  ;  de<ii},'lei- 
cben  am  1.  Jänner  iO»3  IV.  57a; 
dar  Sipahi  und  Janilachareo »  dea- 
aen  Opfer  der  neunti«:  Jalir  alte 
Yeraehnitlene  Gurd^clii  Moham- 
mednascha  V.  66 ;  zu  Halcb  V.  6i) ; 

gefährlicher  gemeiner  in  Europa  zu 
e^inn  des   siel>zehcit'>n  J.tIiiIiuii- 
dertc«  V.  98;  der  Sipahi  unter Ta- 

fblcr  Delisi  V.  102  ;  der  Sipahi  und 
aaiucharen  i.  J.  i63i  V.  139;  der 
Trappen  sn  Diarbekr  Y.  i3a  •  der 
Sipalii  zu  Conttantiuopcl  V.  i34; 
der  Truppen  au  Constanlinopel,  auf 
Bedacheira  AnOMlsvagi  GbooWe 


Blutrache  zu  begehren  Y.  i38 ;  der 
bosnischen  Gränze  i.  J.  i638  V.  275 ; 
der  Janitscharen  ,  Sipahi  und  Uie- 
ma  zur  Absetzung  S.  Ibrahiru'v  V. 
439;  der  Ulema  1.  J.  i652  V.  5j5  ; 
der  Sipahi  wider  Ipachicpaicba  Y, 
627;  dureb  Soldaten  ▼onXandiaY. 
637;  der  Sipahi  V.  ^73-,  zu  Paaren 
getrieben  durch  die  Janitschareii 
V.  47^»  dcnscihen  bricht  offener 
Krieg  nach  der  Meinung  islamiti- 
scher Gesctzgclehrtcn  V.  .J77  ;  der 
Truppen  zu  Kairo  i.  J.  i'i^'i  ge- 
dampft  YI.  i5o ;  wodurch  Moham- 
med TY.  den  Thron  Terliert  YI.  ^(4 ; 
Ihn  Maani's  zu  Batsra  VI  .^83,  b^G; 
grosser  zu  Cunstaiitinopel  i.  J.  ijoi 
VII.  75  u  f. ;  sn  Consta ntiaopel  u  J. 
i7o3  VII.  iig;  der  Truppen  zu 
Widdin  VII.  a^'i  ;  der  Entthronung 
Alim.-tl's  III  .  \  II.  38i  ;  der  Jani- 
tscharen  zu  Bagdad  i.  J.  itAS  VIII. 
1 10 ;  durch  Gicala  nach  der Sehlaebt 
Ton  Reresztos  veranlnsst  VI  II  3^4  ; 
aiehe  :  Janitscharen  ,  der  Sip.ihi  zu 
Conatantuiupel  1.  J.  i6o3  ;  Si|>ahiy 
Cypern^  Baftdad,  Ihn  Manni,  D^x-be- 
bedschi,  Ulema,  Ranfleute,  Pagen^ 
asiatischer,  Kara  JafididUy  Oeh 
Huteini  ,  Alhaneser. 

Aufstand  der  Janitscharen  wider 
die  Kanoniere  i.  J.  i  tu  Adria- 
nopel IV.  a46 ;  der  Janilscliareu 
und  Sipahi,  um  die  .Absetzung  Gur> 
daohi  Muhammedpascha*a  iV.  SjSi 
sweytnahiiger  im  Diwan  i.  J.  roaS 
lY.  58'.  ;  der  Ulema  IV.  186;  ge- 
'dampft  IV.  ^^j,  der  Sipahi  und  IVe- 
re  Huteiui'a  Iv.  5qi;  bu  Boli  i.  J.' 
1669  VI.  aig;  kq  Brusa  i.  J.  1669, 
eben  da  ;  zu  Kutahij«  i.J.  1669,  eben 
da;  der  Truppen  hevKandia's  Be- 
lagerung gedampft  VI.  a4>  >  SU  Kai- 
ro nnd  Bagdad  VI.  39i. 

Aufzut;  des  osmanischen  Heeres 
bey  Tschahhran  II.  4>2;  der  Zünf- 
te beym  Beschncidun^sfeste  fifn« 
rad's  in.,  IV.  ia6;  der  Zünfte  SU 
Constantinopel  V.  i()4;  unter  Mo- 
hanini'  il  IV.,  VI.  3li;  der  ZunA« 
beym  Auszug  der  heiligen  Fahn« 
i.  J.  1736  YII.  ;  des  SalUns  snr 
Schwcrtum :;urtung  VIII.  200  ;  der 
Zuultc  lind  lunun"en  VHI.  3a6 ; 
der  ru<>si>.>'hfn  Bevolloilcbtigten  SO 
Fokschan  Ylll.  4oi 

An  gen  brennon,  hohe  bnschiKe, 
Grtind  sn  einem  TodeenrtheileYlL 
317. 

A  n  i;  e  r ,  kaiserl.  Dolmelteh  »  enige- 

kerkert  IV.  ai3. 
August  der  llufeisenbrecher  VII. 
«3 

Angnat,  der  erste  dea  Mooatba, 
merkwürdig  durch  ontacbeidende 
Schlachten  VIII.  363. 

Anguata  auf  Sicdieu  vom  Kapu- 
denpaachs  angegEilen  lY.  t6& 
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Augustinert  (eines)  Bitttcbriit  au 
den  Sultan,  oip  di«  Giidiiwlswürd« 
Ylil.  479. 

Avnoiit,  d«r  frtttsStiaebc  Both- 

schaf^er,  tmterliantlc!!  <!!<•  o«niani- 
•che  Landung  aui  neapolitanischer 
Rütte  III  417. 
A  u  n  ) ,  Mohammtd'cII.  Dichternali- 
me  II- 

Auni,  Hd«  Efendi  VIII.  106;  Dcf- 
terdar  YIII.  a66;  stirbt  YUI.  3o$. 

Annik,  Srhlota  II  4^9 

Auf,  sf>  viel  al«    Tliis  VIT.  la^. 

Auabildune  u^maniscber Pforten- 
minister  Yk^' 

Antbund  der  Betrtchtanffen ,  Ab- 
med  Retmi't  Werk  YIII.  aji,  44^. 

A  u  f  E  Te  n  d  i  ,  der  KorantlMer,  MI* 
ne  Werke  IV.  167,  »35. 

AnrpAteba«  Wefir  Marad's  II.» 
voll  demselben  aof  YcnUcbl  gft' 
blendet  I 

Auf  Mohammedpa  scha«  Grosi- 
wefir  Vli.  5a3  auf  die  Grabnnf 
de«  Ganile«  der  Cserna  Tenetaen 

Aussprache  (^>u^'run!;  in  der) 
des  Buchstaben  Dhad  V  IL  a^^  i  de« 
Feth  bK  y4  oder  £,  nicht  gleich- 
{iuUi^  \  III.  yd. 

Auasteuer  der  Sultaninn,  ehe- 
nabU  a4<**^'*^*  dann  100,000,  aud- 
lieb  5}0eo  Dacaten  YIII  »ro. 

Aua wa «derer,  die Pfoite  begehrt 


die  Zurück^endung   von  R5 ,  au« 
Bosnien  nach  Croatien  eingewaB» 
derten  Familien  VUL  188. 
Anawechalune  der  Bothsehaftev 
VII.  25o. 

Aoarug  Sinanpa«cha's  in  den  un- 
garischen Krir:;  i  J.  iSqS  l\  370; 
des  Sultan«  in  d^-n  ungarisrben 
Feldius  i.  J.  1682  VI  383:  S. 

Mustafa 's  II  von  A.lrinnopel  YII. 
10;  derheilisen  Fahne  in  den  ppi-si- 
■eben  Kr»*}?  Vll.  3Bo;  darTruppfn 

A  V  e  d  I  c  k,  «Irr  armenische  Patriarch, 
von  den  Jesuiten  aufcehoben  VII. 
ii3  ;  vrahrsrheinlich  die  Jfeff neile 
/er  VII.  lafi. 

Avietti«,  (Irr  Patriarrli  der  Arnir- 
nier,  verfolgt  soine  katbolischen 
Landileute  VII  56. 

Awaid,  Ueberschni«  einer  Igjpti* 
•eben  Lieferung  \L  629. 

Awamil  von  Bii-geli  III  ^')^»  com- 
nentirt  von  Semifade  YIII.  Se4> 

Awarifnl  -  maarif,  tnyttiaehea 
Wrrk  I.  641. 

Awarif,  au»«erordenllirhe  Auflage 
unter  Bajeßd  erpressl  II.327:  Flol- 
tpn';tf»uer  IV.  ;  driickende  Anf- 
Us"  V.  3jf^;  «tait  dericlbea  Solda- 
ten za  stellen  VI.  5as. 

A  w  g  a  r  ist  Akbar  oder  Ekber  II  4^3. 

A  w  r  e  t  h  i  a  *  e  r  erobert  dorch  Ewre* 
Boa  L  t8o»  S96L 


B. 


B  a  a  I  b  e  k  von  Timur  erobert  I.  SlW» 

ßaasname  YIII.  25a. 

B  a  h  a  ,  d  i   Väter  (Denvische)  1. 1  iS. 

B  a  b  a  f  Flia«),  pin  Srheinheiliger,  ver- 
lüht  t  «las  Volk  unter  der  Rejjierung 
Reichnsrew  Ohajafeddin'a  II. ,  I.  3a. 

B  a  b  a  (Scheicb)  vertbeidi{!t  die  Sudt 
l}!irdir  gegen  Timur  I.  334* 

B  a  b  a  B  i  r  a  i ,  stehe :  Mohanmedgi- 
rai  III.  ^.  , 

Babala  ^  Ii  ,  tatariaehe  Colonie  alU 
da,  unter  Timnr  anpfsirdelt  II.  i43  ; 
Suleiman  hcsunlit  die  Grabstitie 
S«alteikdede's  III.  202  ,  Mll.  : 
Brunnen  allda «  von  CbalU  dem 
Grotaweßr  geatiAet  Till.  36q. 

Haber  en  ifliehl  Dach  Ghafae lL3fi4 : 
III.  3"»*. 

B  a  b  o  c  s  a  (Octak),  Festung  in  Boa- 

nien  II.  75j  bey  üobobica  vonToi- 
ghun  mit  Krieg  übertönen  111.355; 
und  vonTürken  ;:f pluntloi t  \  I.  12a* 
fallt  in  derTürkeu  Uindc  i.  J.  1664 
VI.  i3i. 

B  a  b  o  1  m  0  Ti  <1      ,  Grinse  dea  Bei* 

chet  Sandsrban  I.  16. 
Bacbtgirai,    Sohn    Aadil;;irai'a , 

IVureddin  IV.  i6q;  Kalgha  lV.t9a. 
Bachtgirat  Deli  Sultan,  Sobn  Ile- 

irlelgnrai'a  TII.^6;  •mKnbao'VIl. 


)  ,  rrli  ilf  Vfrr.eihung  VTI.  *, 
dessen  Bruder  ,  Sein  ,  Sultan  \  Ii. 
35o. 

Barlitpirai,  der  Brnlcr  ^T^tiLili- 

eirai's  YII.  4'**;  w««"«!  i^l'«"  ^ 
Kiptaebak  von  der  Pforte  bpff»"lirt 
Vlll.  3^1  Kal'^'ha  Maktiudgirai't 
VIII  3*p  lallt  iiiUnpnade  YIII. ',1(1  ; 
eilt  nacli  Koflidache  YIII. 438  ,  ul>cr 
den  Aufenthalt  desselben  in  der  K,a* 
bardal  VI  IL  507. 

Baclueiraifade  SeadeCgiratyRal- 

fifia  VIII.  »33. 
ß  a  c-  h  t  j  a  r  i .  persischer  Stamm  In 

Loristan  YII.  ,',2',;  VIII.  l^?;. 
Bad  (warmes),  verschiedene  IS'ab- 

mendewelben  V.  4*1 ;  tiebe  :  Bader. 
B  a  d  o  er  o  erhalt  die  venetianische 

Fnedenturkunde  i.  J.  i539  lU.ai9. 
Badreschik  ( Patrat)  durch  Beje- 

fid  I.  rrohert  I  a5o. 
BadschlaD,  kurdischer  Stamm  Y. 

106. 

B  «  d  u  e  r  f  Andre«),  vene«ianischer 
ßolUscliflfter  i.  J.  1673  III.  60a. 

Bäder  (wartne)  in  Constntitiiiopcr$ 
I>iihe  1.  &8a}  aollen  keine  neuen 
mehr  KuGduatautinopel  gebaut  yitt- 
den  YIII.  3o4;  aiebe:  Bad. 
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BAff«t  die  SalUainn,  als  Walide 
Mohaumed's  III.  etttffaeereieti  FV. 

260  ;  schiigt  ■llgemeinen  Chrislen- 
mor«!  vor  ;  deren  eigcnhindiscs  Bil- 
let  an  (Im  Bailo  IV.  all;  mitshil- 
h^t  CicaU's  VVabI  als 
und  ielzt  «eine  Ahtetrunj;  durch 
IV.  272;  itirbt  V.  509. 

Baffe«  siehe  aacb:  Saaffije. 

B  a  f  d  8  d ,  Bellwerk  der  HeiKi^en  I. 
6nj;  von  Timur  verheert  I  3o^  ; 
deiscn  Statthalter,  Sullikar,  triiiekt 
die  Srhlüsael  der  Stadt  an  Sniei» 
nan  III.  143;  von  Suleiman  Ibra» 
hirapaacba,  dem  Grustwefir,  in  Be- 
sitz genommen  III.  1^19;  dessen  Be- 
schreibung and  frühere  Geschich- 
te III.  i5o;  deaaen  Beynahme  III. 

Oertliohkeit.  n  Ilf.  6;6  ,  677; 
fallt  in  der  Perser  Hunde  V.  i3  ;  von 
llalirpascha  belagert  \  i.l  ;  dessen 
Fall  von  Remankesch  Ali  dem  Sui- 
ten terheimlicht  V.  11  ;  dessen  Be- 
lagerung^ vom  Grotswcfir  Hiifirna- 
acha  aulgehoben  V.  6a;  deasen  ße- 
laicerung  auf|;eboben  1.  3.  l6]o  Y. 
118  ;  Belascrunf;  xinter  M ntad  IV.  , 
Y  a^fi  ;  Empörun"  der  Jamaken  all- 
da M  II  26';. 

Bagdad  Aua'«  beisat  Amasia  L  aa8» 
aap. 

BaK'lsfhpscmi,  Jpr  ZerstSnmg 
Preis  gegeben  VIL  IJÖ. 

Baghi  bihiacbt,d.i.  der  Gar- 
ten ries  Paradieses,  r.n  Snmarkand 
von  Timur  aeiner  Gnmahlinn  ,  Tu- 
tnana;^a,  zu  Liebe  angelegt  I.  36'). 

Baghidacbenaoy  Besidena  Ah- 
med Cban'a  V.  tu.   

Ba^i  farah  sa  Baglarbeg  TU* 

BagHo  feht  in  Flammen  auf  III. 
ai  I ;  der  Kerker  von  Baba  Dsebaa- 

fer  IV.  547. 
Bagras,  wo   der  «yriacbe  Pas«  II. 
398}  durch  Ahmed  Heraek'a Trup- 
pen beaetsi  Ii.  apo;  Dsebanbulad 

allda  verschanzt  IV.  jo3. 
Bahari,  nicht  vom  Meere  II.  4^5. 
Raliir,  «iehc  ?  Mustafa. 
Ba  bre  f- f  a  ch  ar  I.  xxstt. 
Bahr!)  e,  der  Seeatlas  des  PiH  Refs 

III  ji.'i  ;  unter  den  OiK-lIrn  I.  \xm. 
B  a  i  b  u  r  d  ,   berühmt    durch  seine 

Mädi-hen,  I  2^^,/^^^t■,  dessen  Scbifit- 

lel  Sclim  I.  überhrsrhl  II  )?i> 
B  a  i  r  h  o  d  s  c  h  a,  der  IS'clle  Usman'«} 

stirbt  I.  53. 
Bailo  Contareno  Paolo  IT,  114 ;  9^9 

be:  TeneHi»,  Gesandte 
B  a  i  n  d  r  r  o  «  h  I  i    Muradhpj;  zum 

StaKhalier  voo  Irak  beatellt  1 V.  i^6. 
R  a  i  r  a  m  an  der  Stelle  von  Aeaoa  II.  19, 
Bsisanknr  vom  weissen  HaOMBel 

II.  338;  hingerirhtet  II.  33q. 
Baisankor,  Ekber's  Enkel  V.  78; 

der  indische  Prins,  Sobn  Duiiel'sy 

vertcbwonden  T.  i85. 


B  a  i  •  f  i  d'a  I.  (Jildirin'a)  Seliniben 
an  tetnen  Täter*  fiber  sefnes  ßru- 

ders  Benehmen  I.  igi  ;  vül  einer  by- 
zantinischen Prinzessinn  verncilitt  , 
sngleich  «eine  drey  Sühne  besi-huit- 
ten  I.  301  ;  Stattbulier  von  Rutahije 
1.206;  mordet  den  Bruder  bey  »ei- 
ner Thronbesteigung  1  ar6;  nimmt 
von  Karalova'a  Silberminen  Besita 
nnd  colonisirt  Scopi  I.  317  ;  sperrt 
den    Raiier  Josnnes    und  «einen 
Sohn  Manuel  imTh>irmr  de«  Ane- 
mas  ein  I  318;  nimmt  die  Antrage 
Kaiser  Joanne«  von  Vasallenschaft 
an,  eben  da  ;  beichwört  Vertrag  mit 
demselben,  eben  da  :  scbirkt  einen 
Gesandten  nach  Con«lantinopel,die 
Stiramang  der  Einwohner  an  erfor^ 
sehen,  eben  da;  enirübrt  den  Ma- 
nuel, eben  da;  legt  den  Grund  ei- 
ner Bfoachee  zu  (]onstnntinopel  I. 
ai9;  vermählt  mit  der  Tochter  des 
Herrn  von  Kermian,  mit  einer  ser- 
visrhen ,    byzantinisfhcn  Prinzes- 
ainn und  einer  unbekannten  Euro- 
tfrinn,  eben  da  ;  erobert  Alaschebr 
?2(> ;  fmpf.in:;!  die  Huldigung;  des 
Fürsten  von  Aidin  und  erhiilt  von 
ihm  Ephesus  I   aat  ;  verleibt  daa 
Gebietb  von  Mentesche  in  S«am- 
eban  dem  vtmamseben  ein,  eben  da ; 
unterwirft  *i>  h  Kermian  undT'  kke 
ganzlich  und   rückt  gegen  Kara- 
Tnan  vor»  eben  da  ;  belagert  Konia^ 
eben  da;  tjntorwirft  «ich  Akscbchr, 
Mikde,  Akserai  1.  aia  ;  bedroht  Gon- 
«tantinopel,  eben  da  ;  «chlies^t  mit 
Karaasan  Frieden  auf  die  Gränsa 
des  Flusses  Tscbebarscbembe,  eben 
da;  «endet   einen  Kadi  nA«  h  (ion- 
«tantinopd  I.a23;  «eine  Heet^  lal- 
len in   Ungarn  ein,  eben  da  ;  er 
belagert  Gonstantinopel ,  eben  da  ; 
überzieht    Karaman     mit    Krieg  , 
nimmt  den   l  ursu-n   Alai-ddin  und 
dessen  Sohn  gelangen,  erobert  Ak- 
aebehr,  Akserai,  I.erenda»  Konia« 
und   verleibt   gsnr   Karaman  dem 
osmanisrhen  Gebu-the  ein   1.  aaG; 
niiTinit  die  Einladung  de«  Bruder« 
fiurhaneddin'« ,   des  Beherr«chers 
von  Siwas,  an,  nnd  von  den  Städ- 
ten Siwas  ,  Tokat  ,   Kanssi  ije,  Be- 
sitz, eben  da;  eiobert  die  Städte 
des  Oebietbes  des  lahmen  Bajefid, 
Ssamssun,  H^chanik,  OsmantUcliik 
1  a3>7  ;  führt  Gcriclitshmkciton  ein 
I.  a13;  Bauten  desselben  I.  a34{ 
sn  Bru«a  nnd  am  Bosporos  I.  a35s 
er  erobert  Thesaalonica  I.  a36 ;  vrira 
von  Sigismund  und  dessr  n  Vei  Inin- 
deten  mit  Krieg  überzogen,  eben 
da ;  Nicopoli«  und  Widdin  erge* 
Im  ti   sii  Ii  <i»»iner  llerrsrhaft,  eben 
da  ;  (•iiipr.in;;t  Gesandlacliaft  Sigi«- 
mund\   I.  2  i"  ;    trägt  glänzenden 
SieK  bey  ^iicopoli«  davon  I.  a4o; 
lisal  10,000  Gefangene  norden  1. 
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341 ;  gibt  den  Reit  zu  Bru^a  ioi 
1.  243 ;  liebt  die  Jagd  I.  a44i 
det  Gesandtschaft  an  den  Sultan 
Aegypten'«  ,  phcn  da  ;  seine  Heere 
falten  in  Strycrmark«S^rmten,  Boa* 
nien  nud  Walncbey  eiiit  eben  4>; 
hebt  die  Belagerung  Gotiatantttio- 
pel'«  eegen  An>tpllunf:  eines  Kadi 
und  Erbauung;  einer  Moschee  auf 
I.  si5;  verun};na<lpt  den  Kaiser  IVIe* 
nnel  1.  2)6  ;  und  las^t  dessen  Bru- 
der tödtcn,c-ben  da;  bevölkert  Ki- 
nikli  mit  einer  turkmanischen  Co- 
lonia  I.  a^}  erobert  durch  Ti- 
iniirtMch  Ran^hri ,  Di«rrif;i ,  Be- 
lifsni,  Ma'atia,  Kuinach,  eben  da; 
fülk  als  VVelterstrabl  in  Griechen- 
land ein  I.  2)9 ;  baut  zu  Karaferia 
Moschee,  eben  da  ;  verpflnnst  asia- 
tische Colonie  nach  Europa  I.  a5i; 
pfnicsst  die  Wcdliisl  zu  Brusa  I. 
355  ]  vun  Constantinopel'a  aweyter 
BeUgeruog  aufj^escbreckt  durch 
Titnur  I.  255  ;  nimmt  Erfendschnn 
ein  1.294;  dessen  Sohn,  Ertoghrul, 
VonTlmar  hingerichtet  1. 396 ;  des- 
sen GeModtscuaft  an  Timur  I  3o6 ; 
dessen  Geis  und  Ualtstanigkcit  in 
seinem  Benehmen  wider  Timur  I. 
309;  dessen  Marsch  nach  Augora 
am  ao.  Julius  lf^oi  I.  3io,  3i3  ;  des« 
sen  Söhne  theils  gefangen ,  tfieilt 
in  Verlost  gerathen  I,  3^;  dessen 
Halt  verschärft  I.  317;  ob  im  eiser- 
nen Kaficli  L  3i8 :  Ttachreden  mit 
Ttmnr  I.  3«3;  stirbt  >a  Akschehrt 
vom  Schlage  geriihrt  I.  31"  ;  seine 
Verdieoste  ums  o^manisclie  Reich  l. 
336;  SU  ßriisa  an  seiner  Moschet 
bestattet  I.  .'t^2;  det«<'n  Grab  von 
den  Karareanen  i7e(ifrnt>t,  seine  Ge- 
beine verbrannt  I.  ■  dessen  Briet- 
«rechsel  miiTimur  LOi? ;  verschie- 
dene Angaben  In  Betreflr  Ertoghral*a 

1.  fliS;  de-iscn  sechs  Sohne,  eben  da. 
b  a  j  e  f  i  d  11.  ,  boiin  Mob»mincd's  II.  f 

Statthalter TOn  Amatia  II.  118;  saos 
Sultan  ausgerufen  11.  25o;  seine 
Ankunfl  zu  Constantinonel  II.  zSi  ; 
sclila:;t  SL'inen  Brudn,  I)»cbrn>,  zu 
Jenisvbehr  II.  ;  straft  die  Turk- 
tnanen,  d>.e  Dschem  ausgeraubt  IT. 

2. '>8;  schliesst  Frieden  ab  mit  dem 
GrossmeittcT  von  Uhodus  II.  3Ü5; 
sendet  demsi  Ujcti  die  Hand  des  h. 
Joannes  sum  Geschenk  II.  2(>^ ;  ver- 
handelt mit  Alexander  Borgia  we- 
gen Dschem's  Leben  und  Tod  II. 
374;  sendet  den  Barbier  Mustafa , 
ihn  zu  vergiften  It. 2771  und  einen 
Gesandten ,  seinen  Leichnam  7.11 
bohlen  II.  278  ;  sein  Charakter  11. 
380  j  erneuert  den  Frieden  mit  Ve- 
nedig am  16,  Jannar  i4Sa  II.  a84  * 
beTeatiget  die  Schlösser  an  der  Mo- 
rawa  1 1 . 387  ;  untertiimml  den  mol- 
dauischen Fehlzu!;,  eben  da :  sieht 
vor  KiKt  «nd  AlDtarauB  IL  «88; 


nplangt  dreyfache  Gesandtschaft 
■ni  der  Alpe  von  Uscbole .  wobey 
er  dem  ungarischen  Gesandten  den 
ägyptischen  nachsetzt  II.  389;  un- 
ternimmt den  ersten  iigyplischcn 
Krteg  II.  390 :  dessen  Gesandtschaft 
nachrenedtg II.  sgl ;  dessen  Schwi- 
ger  Ferhadbeg  ,  Hcrsek  Ahmed  , 
eben  da;  ergrimmt  über  die  drey 
fIiederU|[ea  in  Karaman,  siebt 
seihst  mit  ^000  Janitscbsren  an 
die  karamanische  Grinse  II.  294; 
sendet  einen  Gesandten  nach  Ve- 
nedig,  den  Halen  Famagutta  zu 
begehren  II.  99S ;  schickt  eine  Ge- 
sniuitM-baft  nach  Üngarn,  den  Mord 
vun  Jaxich  zu  entscbuldigeu  II. 
397 ;  iatt  n*ch  drey  unglückliehea 
karamanischen  FetdsUgea  ^  «rider 
Aegypten,  geneigt,  die  Priedens- 
verhiiiidlungen  des  Gesandten  von 
Tunis  anzuhuren  II.  3oi  ;  feyert 
im  Jabrc  1^90  die  Bescbneidung 
seines  Enkels  und  Uocb;6eii  sei- 
ner Tochter,  eben  da;  Statthalter- 
MdiaAen  seiner  Sohne ,  eben  da ; 
▼ermählt  drey  seiner  Töchter  UU 
3o-i:  erneuert  den  igyptischen  Frie- 
den, eben  da  ;  nährt  einen  \n«c  hUg 
auf  Belgrad,  der  mi«slingt,  eben  da  ; 
wird  meuchelmurderisch  Angefal- 
len II.  3u3  ;  «eine  Heere  in  Inner- 
bsterreich  ,  Ungarn  ,  Pohlen  strei- 
fend II.  3o7 — 3i3  :  empfangt  den  er- 
sten russischen  Gesandleo  II.  3ia: 
Termihlt  die  Tochter  Dschem's  und 
seine  eigene  lI  .liS;  seine  diplo- 
matischen Verhältnisse  mit  den  eu- 
ropäischen Staaten  II.  3i4',  kündni 
Venedig  den  Krieg  an  I1.  3i6;  er- 
scheint selbst  im  venezianischen 
Feldzuge,  erobert  Modon  ,  Knron 
II.  333 }  behandelt  Venedig  als  £in- 
pörerinn ,  eben  da  ;  sehliesst  Frie- 
den mit  Venedig  II  31  o  ;  und  Vu- 

Sam  II.  33t  ;  scbU^jl  Schah  Ismail 
ie  Bitte  ab ,  dessen  Anhfinger  ans 
Tekke  frey  abziehe»  S«  lassen  II. 
345 ;  sendet  ein  Beohachtnngsheer 
nach  Angora  ,  eben  da  ;  Zwist  mit 
seinen  Söhnen  II.  353-,  zieht  dem 
Sohne  Selim  sum  sweyten  Mahle 
entgegen  II.  SfifJ;  dem  Gesandten 
desselben  an  seinen  Sohn  Ahmed 
Obren  und  Nase  abgeschnitten  II. 
36a}  dessen  Enttturonung  und  Tod 
am  a6.  May  i5ia,  eben  da  ;  sein« 
Schilderung  II.  itjß  ;  dessen  Hee- 
resmacht und  Glieder  des  Diwans 
«nur  ihm  II.  368  ;  Bauten  und  Stif- 
tungen II.  369  ;  Gesetsgelehrte  und 
Dichter  II.  374  ,  dessen  Sohne  II. 
.382  ;  dessen  schreiben  nach  Vene- 
dig II.  6t&i  dessen  Tod,  verschie- 
dene Angaben  des  Ortes  sainea  To- 
des II.  635. 
B  a  i  e  fi  d,  Sohn  Suleiman*s,  wartet 
dem  Tnter  su  EMb  anf  UL  a»i 
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jagt  mit  ihm  III.  28"  ;  Statthalter  von 
Kamnan,  wartet  dem  Vater  sa  Je- 
iiiaoh«br  auf  lU.  3i5 ;  im  Schlo«M 
diMM  NahmtM  «Ailt  8al«imati  dn 

Schallt  Antwort  auf  sein«  Kriegt- 
«rklaruni;  III.  3aa  ;  Statthalter  von 
ILaranian  nach  Amatia  III.  368 ; 
dMMo  Sebreibm  ra  Salmman  nach 
d«r  ScIHacbt  tob  Konia  III.  969; 
«Btflieht  nach  Penion  III.  3-n  ;  des- 
aen  Aafnahme  in  Persien  III.  371  ; 
dessen  Einkerkerung  daselbst  III. 
377;  Hinrichtung  de««elbeallL379} 
dessen  Ghafeled  III.  741. 
Bajefid  (Sultan),  Bruder  S.  Mu- 
stafa'« III. ,  »tirbt  vom  Schlacge- 
rnhrt,  nicht  ohnaOwAcht  TOB  T«r- 
Riftunc:  VIII.  38i. 
Bajefidc,  vier  gleichseitige:  der 
Wetterstrahl,* der  Lahme,  <l«r  F«ld- 
heiTt  der  Wefir  1.  62B. 
B  ■  i  •  f  t  d  ij  • ,  sieb« :  Moaeh««. 
B  a  ]  e  f  i  li  K.  <]  t  ü  r  ü  m,  d.i.  der  Lah- 
me, Herr  von  K.astemuni  und  Si- 
nope  I.  aai. 
Baj«ndpa«eb«»  MohaoiBitd'«  L 
radherr  I.  33q  ;  am  Todbett«  Mo- 
}iainme(l\  I.,  I.  385;  dessen  Ant- 
wort im  IS'ahmea  Murad's  II.  an 
MaaaaPa  Gvsandta  I.  j  maobt 
Vorstellungen  «idar  aaine  Sendung 
nach  Europa,  zur  Bexwingung  des 
iaUchen  Muttafa  I.  .|02  ;  lagert  bey 
Adrianopel  wider  den  falschen  Mu- 
itai'a  I.  ao3:  fjefan^fti  ,  eben  da. 
B  a  j  e  fi  d  1  a  d  e  Alinied  Efendi ,  Or- 


thodoxe, Steiniger  der  Ehebreche- 
rinn VI. 362;  seine  Werke;  dessen 
fanatticber  Hass  VI.  3ö8 ;  gestorben 
i.  J.  lOo  TL  465. 
Bajefid  Ssoii  und  Bajefidpascha, 
VVefire  Mohainmcd's  I. ,  I  394; 
BCt  ascetischen  ,  nicht  schwelgeri- 
•chen  Lebana  wefon»  to  ganaut 

II.  .*K)<). 

B  a  k  i  )  ö  Wcti  Efendi ,  Scboidl  dot 

Laders,  stirbt  VIII.  354, 
B  a  k  i's  Tbronbettei(;unK«gedicht  Sa- 
lim  II.  übvrraicht  III.  46a t 
detten  Vera  auf  Snleiman'a  Waa- 
sorleitunf;  III.  "^o?.  ;  df*t*i'n  Anzüg- 
lichkeiten wider  den  Multi  bustan- 
fade  IV.  198  ;   der  grosse  lyriteb« 
Dichter  IV.  »33  ;  dessen  Kasnide  tuv 
Wiederkehr  Mohammcd's  III.  nach 
F.rlau's   Eroherun^  IV.  »"4  j  ge- 
eint aich  mit  Seadeddin'a  Feinden 
svr  Verbannung  desaelbon  IV.  975 ; 
dessen  Werke  IV.  3oCy. 
B  a  k  i  c  s  (  Paul  )  mit  Katzianer  ge- 

irh!a(;cn  III  i8*^. 
B  a  k  i  c  a  (Alatthina)  w&rdig  des  Nah- 
aaens  seiner  Ahnen  fPetern. Panl), 
der  Verthcidiger  Tonitrupa  III  43*. 
Bakipaacha,  der  Defterdar,  in 
dio  sieben  Thürme  geworfen  IV. 
4iO:  abgesetzt,  verbannt  IV.  5o8: 
'      »shl  Defterdar  IV.  53^;  V.  46. 


B  a  1  a  h  a  Q  ,  Osman's  Feldherr  vor 
Brusa  I.  j.'i  ;  verräth  Siaruchan , 
den  Sobn  Saleiman's  t  «n  Mnaa  I. 
9S9;  erfailt  HeBteseb«  abSutthal- 
terscha(\  I.  4a3. 

Balabandscbik,  Schlots  vor  Bru- 
sa I.  75. 

B  a  I  a  •  g  b  u  n ,  unter  der  Herrschaft 
Boghra  -  Chan  Hamn's  I.  8. 

Balassa  (Johann)  rückt  vor  Sz«?- 
cn«'n  111.3^;  dessen  Sohnes  Aus- 
lieferung begehrt  IV.  19. 

B  a  1  a  s  •  a  (Melchior)  in  Suieünan's 
Augen  ein  Staatsverbrecher  III. 
2^6;  verjagt  die  Türken  III.  a65. 

Balassi  (Perenz),  Uesandlcr  Bä- 
thory's  IV.  4f)4  ,  5ao. 

Balnta,  •irlmnitzi;;ste  VoraUdtCoB- 
stantino^ek's  VII.  122. 

Balat  kapnti,  das  Palamor  SU 
Constanlinopol  I.  607. 

B  a  U  h ,  durch  K ifsmnl  -  nSlk  ver- 
herrhchet  I  12;  die  Ghufen  da- 
selbst unter  Sandichar's  HerrsL-iialt 
I.  18;  Könige  TromraclschlHi^«^r  I. 
«8;  nnter  der  Herrschaft  des  Gba- 
lifen  Osman  I.  64> 

Balchandachar,  PaM  Yll.  l38 } 
und  Schlacht  allda. 

B  a  I  d  ü  r  fa  d  e  ,  Verfasser  geelclltli^ 
clicr  Urkunden  VI.  320. 

ß  a  i  I  b  e  g  ,  Sühn  de«  Malkovich  ,  In 
der  Schlacht  wider  Wlad  II.  64; 
befehligt  den  Slreifzug  wider  VVa- 
rasdinll.  i3S;  Befehlshaber  von  Si- 
lintra,  streifl  nach  Akkerman  i.  J. 
1486  IL  aoo:  zum  Streilzu;;  wider 
Pohim  hMliKt  i.  J-  149»  II  ; 
dessen  sweymanliger  Slreifzug  am 
Tagliamento  IL  3*o. 

B  a  I  i  b  e  g ,  Sohn  Jahjn's  ,  erster  Be- 
fehlshaber von  Belerad  Iii.  14  i 
fehligt  die  Vorhota  »a  Mohaos  III. 

B  a  1  1  k  e  s  r  i  an  L  rchan  abgetreten  I. 
Iii;  dessen  Ssuhasclii  schlägt  sich 
auf  Mohamined's  L  Seite  wider  Isa 

1.  34a. 

Balikli,  in  dottm  IfdM  Apa«ea  L 

i35. 

Bali  s  (Barbalissus)  IL  477- 

Bali  fad«,  Mafti  VI.  9»  abgcaetst 

Vf.  24. 

Balkis,  der  Griechen  NtTCXptS  I. 

143 ,  62  t. 

Bsllsrino  ,  veneaianischer  Ge- 
sanduehaftsseerellr   «nd  Unter« 

händler  V.  6^;  .  VI.  179. 

Ballo,  siebenburgucher  Internun- 
tius VI,  117. 

Balogb  (Frans),  siebenbürgischer 
Oessndter  III.  5i6;  abermshliger 
IIL  527. 

B  a  I  s  c  Ii  ,  ursprünglich  Albaneser  L 

<i'>8. 

Ba  1  ta,  Tliatlichkeiten  zwischen  Ras- 
sen and  Tataren  allda  VUL 
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Ball«d«elii,  tint  Ktmmcr  der* 
■«•llien  in  G«l«tM«ni  rafMliobaa 

VIM.  J14. 
B  •!  I  i  j  1  9  c  h  i,  der  GroMwefir,  Sohn 
MuiUfa'«  ,      O^terslK  liwt-rttiiipfRr, 
dann  Wefir  Statdialter   in  Morea 
VIII.  7V 

B  •  1 1  a  o  g  h  i  i,  Beletihhaber  der  Flot- 
te zur  Eroberung  Gonalantiliopel't 

1.  .*»-'«;  vpilici  t  die  Augen  L  073; 
verheert  I-i-shus  II.  (jy. 

Ba  m  i  a  n ,  deisen  Röntgt  Tronml- 
•chligsr  L  a8 

B  •  n  ■  t  won  den  Türken  ühertogeii 
III.  3o3. 

Bandino  der  Fluienliner  zu  Con- 
sUnttnopel  II.  179. 

B  a  n  fy  ,  siehenbürKi»cIier  G«Mndl«r 
Rhe.lei'fc  VI.  la. 

Banyal  uka  unter  Suleiman  L  er- 
obert III  73;  lallt  in  Ludwigs  von 
Baden  Gewalt  VI.  5ao;  belagert 

Unfl    rntsr-t/l    ^'11     ^  KJ. 

B  a  p  Ii  e  u  m  (  KujunUtssar),  in  der 
Nabe  von  INicomedien  I.  67,  8ü. 

fi  a  r  a  d  i  (Cbrysonhoa»),  Floss  bey 
Dnmaikui  II,  ^8a. 

Pars  hasch,  Kotaken  VI.  t;;"). 

Barbareakan,  die  drey  Caatooe 
in  Beglerbeeaetianen  verwandelt 
IT.  4*  >  EtikI^iiiI,  ll.illnml,  Frank- 
reich suchen  die  öichersteliung  ih- 
re* Handel«  vor  denaelben  V. 
erklaren  «ich  trea  und  gehoraam 
beym  An«bruchc  des  veneziani- 
•ciien  Krie>;e8  i  J.  V  36.^  ;  der 

Vorschlag  Holland's ,  ihrem  tjn^e- 
thüm  ein  Ende  su  machen,  nirht 
benicksic1ili;,'fl  VI,  i'i'i;  ziirfl  ill- 
lei«tung  der  ßeU|{eiun|;  Kaiidia'a 
•ofgeforderi  VI.  ia6;  versprechen 
X dieselbe  VI.  »37*,  entMchen  aieb 
tiaeh  und  nach  der  otniaviichen 
IIr>rr<cliart  VI.  3i8 ;  senden  Ge- 
schenke an  Mohammed  IV.,  VI. 
4^7  ;  von  der  Pforte  mit  einander 
veisolint  i.J.  170a  VII.  3t)  ;  von  der 
l'furte  zur  .Vbtchliestung  vun  Ver- 
trüi^en  mit  Oesteireicli  gezwungen 
Vil.  3i3 ;  in  den  mit  denselben  un- 
terhandelten Cenventionen  Otten- 
de  und  Nienput  mit  einbegriffen 
Vlll.  139. 

Barberieohe  Aenieeninff  des 

Grotsweflrs  g'*?''"  Both^rhafior  ; 
siehe:  IhrabimPd&cha ,  ilu&teni[)a- 
scha.  Sinanpusclia,  Mustafapasclin  ; 
Unsitte  bey  Uinrichtnncen  der 
Christen  y. '44. 

Barbe  ro  (Antonin),  Bnilo,  Soran- 
se'a  Nachfulgpr  Iii.  StS;  ntuss  die 
•bgeindeite  Friedcnsurknnde  un- 
lerscbreibcn  i.J.  i573  III.  601  ;  de«- 
sen  Gesandtsrhaftsbericht  auf  der 
kaisorl.  Hofl.ibliülliok  III.  762. 

Barbaro  (Giosaphat).  veoeziani- 
•cher  Bothechilker  nicbPereien  II. 
laS,  559. 


Barberoite,  alt  Tnnie  vettenm, 
nach  Algier  IIL  i&i}  ciehe:  Chai- 
reddiapascba. 

Barbier  betchenkl,  weil  er  dem 

Prinsen  sum  erstrn  Muhle  den 
Kopf  geschoren  VII.  .1.1  ;  siehe  : 

M  u>taf*jia<cha. 

BaVbostenta  (Bardunia)  II.  8. 
Barel esi.  Gesandter  Ferdinand's, 

Antwort  uos  Suttari«  durch  »«.-Iben 


Ii.  705  ^  au  Suleiuiau  III.  223. 
Bares  ai  (Achates)  von  der  Pforln 
zum  Fürsten  Siebenbürgen's  er« 
nannt  VI.  32,  34 ;  Vertrag  mit  dem 
Pasclifi  VOM  üf»Mi  VI.  35  ;  n-n  h  Ha- 
koczy's  Tod  Fürst  von  Sieben- 
bürgen bettiti^et  VI.  70:  als  Ge- 
fangener im  türlüaehen  Lager  YL 
75. 

Bericjarokf  der  Hemcher  der 

ScUUchuken ,  Lcsiejjt  seine  Olu-:- 
tne  I.  l3:  dessen  I'riedenKschlu»a 
mit  dem  Bruder  Mohammed  L  i4; 
der  grötste  Sultan  der  peniachen 
Seldschuken  L  27. 

B  a  r  k  o  k ,  der  Sultan  Aegypten'a» 
•tirbt  I.  288. 

Bar  I  et  i  u  s,  Berichtigung  seiner  Re- 
il rn  iiti  !  Nahmen  II.  Tm}. 

Barmekiden  I.  l5,  $67. 

B  a r  o  z  zi  der  TerriUier  alirbt  TL 
338,  365.  . 

Bart   des  Pharao  mit  Edelsteinen 

duirlinoclilrii  V.  .'j3o. 
Bertholomaus  von  Epirus ,  der 
Dominikaner,  befeuert  die  Verlhei- 

i\\,^rr  SKntai  i's  II.  160. 
Basciiattchuk   IV.  73;  siehe: 
Imirette. 

Basilikus  (Johann),  der  Abenteu- 
rer,  Fürst  der  Moldau  III.  31^7. 

Baailtna  (dea  Heiligen)  Kirche  zu 
Ciaarea,  von  Alnaislan  der  Flügel 
dea  BeUquieoscbrankea  beraobl  L 
te. 

Bassra  I.  12;  der  Sohn  Emir  Ba- 
schid's  sendet  die  Schlüsfel  der 
Stadt  an  Suleiman  III  7»?  .  Vnrn- 
faen  nach  dreymahligem  Feldzuce 
gedimpllt  unter  Mohammed  iV., 

VI.  i85;  Feldzug  «llda  i   .T    t-  <> 

VII.  3i  ;  Unruhen  der  Araber  aUUa 

i.  j.  i^St  viii.  144. 

n  a  t  e  n  1 1  e  n  l.  37. 

B  a  t  h  o  r  y  (Sicismund)  Yon  Somiyo  i 
jTWHhilfr  Fiii  st  Siclivnhüi  C'-ii'» , 
sendet  Gesandte  nach  (Jonttanti- 
nopel  mit  dem  siebenbürgischen 
Tribut  III.  6ji;  dfs^fn  Gesandte 
I.J.  1671  IV.  437;  lallt  II,  dieWala- 
chey;  der  naiiisi  lie  König  IV.  465. 

Bathyany  (  Frana  )  1  Bevollmicb- 
tigter  znm  SilTatoroker  Frieden  IT. 

Platten- 
see und  vor  Koppan  i.  J.  l6|o  T« 

3n',. 

Bat  adaehina,  Schlacht  allda  am 
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3«.  Aaguit  i68q  VI.  544,  rftgwldi 
far  €ii«  Kauerlichen. 
Bitso,  siehenbürgischer  Interntui- 

tius    VI,  II-, 

Bau  lies  neuen  Serai  su  ContUinti- 
nopd  H.  96;  trtetit^driger  ein«« 

Tliumifv  AU  Z<?n^  IV.  29;  einer 
Sctiauze  Ml  Baicze  IV.  3o ;  der 
Sehntuclit,  des  Glückes,  dct  Rai- 
aera,  der  Fröhlichkeit,  de».  Fiuli- 
Ilngi,  dtr  Sicherheit,  des  Ciius- 
rops  u.  s.  w.  VII.  4  ;  eines  SclÜO«- 
ses  £U  Mrt^lrne  VlU,  lyS. 
Bauch  auf^esrhnitlen  wesen  mvrvr 

Milrh  vuii  Kokooddia  I.a3:  von 

Bajeritl  I  2.0. 

B  a  u  c  o  ni  m  i  s  s  ä  r  e  sw  l/9ledereT~ 
bauung  dar  alten,  dnreh  Erdbeben 
verfallenen  Gebinde  VIII.  jk)o. 

Baudier  marlii  aus  der  Mur  die 
ftlorea,  atis  iUdkersburg  Koques- 
bur«  IV.  669.  ^ 

Banmeisler,  siehe:  Slnan,  KaMm. 

Bauten  hajefid's  I.  334;  Moham- 
i'ieil  «  II.  -2;  Suleiman's  IV.  456; 
Ahmed  «  III.  durch  den  Groisweftr 
Ilaten  Yil.  106;  Ihrahtm'a  unter 
Ahttiedlll.,  VII.  »45;  Ihrahim'a, 
des  Grosiwefim  Ahmed»  Iii.,  VII. 
»79.  3 -.9;  S.  M  alimiid'«  am  Bo«po- 
roa  VIII.  74  ;  S.  Mustola's  III.  6e- 
lreideina|>azin  VIII.  220,  aSo,  429, 

Bayern  unter  dem  Heere  SlKb- 
mund's  zu  I\ioopolis  I.  a38. 

Beaujeu,  Abenteurer,  ala  Agent 
König  Thoodor*«  von  Koraike  VliL 

Beau  fo  rt  C'icrTTerzoc)  aurRandia 
VI.  bleibt  Schreckea  der&or- 
•aren  VI.  i5& 

Beaugens  cheiBigBDgiitrkn«- 

de  IV.  38o. 

B  •  •  nr  •  9«  r  d'a  (des  AdminJi)  The- 
ten zur  See  IV.  |[i 

Bebek,  Is«Ij.IIb  s  Dotlischafier  III. 
36i  ;  gel^ns'-n  111.304;  »*»  Con- 
aUnlinopel  Iii.  3y6  ;  dessen  Gefan- 
|(ettnefaniung  III.  j^3;  Ireygegebea 

Becse  erobert  i.  J.  iiSi  III.  392. 
Beeakerek,  der  BefehUhaher  Ra- 

aim  ins  Schlots  surii>  k;;ei( Manen 

111.399;  su  Sokolli's  Stiltuaecu  ee- 

böri^  IV. 
Bedaiul  Wekair,der  BeiaEfim. 

di  Rodscha  Hnaein,  nnt,  d.  Qnd^ 

len  V  Nr  i.  ^ 
Bedewi,  Orden  I.  i54. 
fiedielassar  Dschenani's  TV.  aSl 
Bediel'wekai  i,  Werk  des  Reis 

Bfendt  Rodscha  Husein  IV.  601. 
B  e  d  i  uf-  ff  rn  a  n  ,  der  trenkel  Bai- 

ka.a's,  des  Enkels  Timur'a  11. 3^4  ; 

huldiL;t  Selim  I.  key  deaaea EinsniT 

zu  Tebnr  !f  4,8.  ^ 
B  e  d  i  u  f- 1  e  in  a  n  ,   Bcjnahmc  Ha- 

madani't  VIII.  5i6. 
Btdrijei  Scblachl  allda  VU.  33t* 


B«dvftt«B  I.  tSf;  DI.  535:  Cha. 
rakter  und  Sittt,  a«cb  Bunthardt 

VIII.  123. 
Befund  Zettel  beyin  Ropre  dea 
GrossweHrs  ,  Ho«nodars  und  Pfor- 
tendolmelsrhes  VIII.  34». 


B 


(  •  h  a  n  , 


Miutafa'«  III.  Bweyte 

Tochter  Vlli.  287. 
B  e  ge,  die  kurdischen  II.  436,  4  }fi; 
sielien  wiitrr  den  Relielleti  hckii  \. 
9;  im  osmaniscben  Heere  VII  318; 
die  aeha  Torsnglichtten  der  Mam- 
luken,  zur  Zeit  der  £robernac 
Selim's  I  ,  II.  662. 
Bo  p  i  s  i  ,  Eiikeliriii  Tiniur's  ans  iMfe 

uem  Sohne  Miranscbah  I.  a&4* 
B  e  g  k  0  f ,  eine  Fontaine  allda  ce- 
Laut  VIII.  73.  °  ^ 

Beglaubtcaagatchreibea 

de«  Hm.  v.  S.  Prieat  VIII.  3a3L 
Beglcrbcg,  der  erste  dos  oana- 

nischen  Reiches  I.  90,  16a. 
Bogschehri  an  Murad  I.  verkauft 
I.  i85;  ergibt  sich  Mohammed  I., 
I.  367  ;  vom  Fürsten  Raraman's  im 
dritten  karnmaniticlien  Rriege  Mu- 
rad's  II.  verheert  I.  4^5:  deaaea 
Schlüssel  an  S.  IVfohamiaea  II.  vom 
Neffen  eingesandt  II.  88. 
Begtascij  (Oerwisch),  siehe:  Ha- 

dschi  Begta^ch. 
Begtasch,  Janitschare ,  Rebellen« 
Häuptling  Y.  4^8  ;  der  abge«etzle 
Aga  der  Janitsdiaien  im  Auf'iuhre 
der  Eunuchen  hingerichtet  V.548. 
B  e  g  1 1  f  c  h  i,  die  Derwiiche  L  iSf, 

B  e  Ii  a  d  i  r  (Ali),  Feldherr  Afeddin's 

I.  34  ,  122. 

Behadirgirai's  Gesandtschaft  aa 
Ferdinand  II.,  V.  228;  zum  Chaa 
der  Rrim  ernannt  V.  227 ;  als  Dich- 
ter Refmi  iV.  6o5 :  der  Ghaa  atirht 
V.  3ii. 

Behadirgtrai  ivird  NttraddiD 

VIII  407. 
Behadiraebah,  Fiirat  Toa  Ou- 
i!^<  liiirat,  sendet  einen  Geaaadleil 
ati  Suleimao  III.  200. 
Behaeddin,  Vater  MaffrlaiaDaeli^ 
laleddio's  I.  29. 

Bebaji  Efendi ,  der  Ordnuns  zu- 
wider dem  OberotlBii  'i  1  ]  ler  im 
Bange  vorgesetzt  V.  ^u5  ;  MuAi  V. 
5o2  ;  gibt  aas  Todes-Fetwa  zur  Hin- 
rirlitunj;  seines  Gunners,  des  Ilof- 
astronomen  V.  iii;  abg;cset»t  ob 
Misshandlung  des  englischen  Belli* 
«chafter<  V.  .'"uo  ;  »einr-  T, ,    n rr  en- 
den  seine  Heliif;keit   und  sciiarfe 
Zunge  vor  V.  544  i  ^Vitn  zweyten 
Mahle  Muai  V.  575  ;  aiiibt  V.  Sga. 
Be  ha  r  i  )  e  ,  Lxistpallast  VIII.  5. 
ß  e  h  fl    (  Ii  (■  X  IVIuhammed   Efendi , 
Dichter,  Dcftcrdar  VIII.  i49 ;  Ovid 
im  Pontos  ,  stirbt  VIII.  180: 
•en  Ghaleten  VIII.  5oa. 
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Behdschetnaine,  ein  Werk  dai 
Mufti  W.iiaf  VIll.  234. 

ßchdcchetet-tewaricb,  un- 
ter den  Quellen  I.  zxxi. 

D  «  h  •  •  n  e ,  erobert  durch  Tintur- 
tttch  I.  248 ;  ndlt  in  S.  Selim't  I. 
H.nde  II. 

Behram  UDd  Suhre ,  d.  i.  Mars 
und  Venut  III.  4(i5. 

R  c  Ii  r  a  m  h  e  g  ,  Kanudanpasclia  ,  an 
die  Slclle  Jailak  Mustala's  III  a5 ; 
Letucht  Mekka  und  verrichtet  die 
Wallfahrt  aUda  Iii.  56i Suttbel« 
ter  ven  Jenen  III.  6611. 

Beidhewi's  Exef;ese  II.  58S;  snr 
selben  tchi-ieben  Gloaaeo :  Kurani 
11.589;  Nt^iaari  II.  699;  Gharib 
iUraJ»l;n|p  III.  7';8  ;  Muliammed  al 
Karninani  Iii  J^ii^;  Fikiari,  ebea  da: 
Auf  IV.  «67;  AbdulafiflV.  235;  Mol- 
la  Anssai  i  IV.  l^g;  Abdullah  Allon- 
dachik  Vill.  1\L 

B  e  i  1  a  n  (pylae  Syria«),  PaM  II.  398. 

B  e  i  r  •  in,  der  Riflaraga,  miaabrauuit 
feine  Macht  T.  6o3. 

B  e  i  r  0  rn's  Aufzug  iwlrdl  in  GenS  R*' 
bracht  Vll.  283. 

Beirena^a,  Janltschaienaga , 
Behwager  Murnd's  IV.,  V.  3;  iCai- 
nekam  zu  Constantinopel  Y.  an; 
Groatvefir  V.  aaS  ;  dessen  Marsch 
nedl  Pcrsien  V.  23o  ;  stiAet  eine 
IVaaaerleitang  su  Amana'ttnd  ein 
Kloster  dcr^'/pwlewi  V.  23oj  ttirllt 
natürlichen  1  udeh  V'  2^2. 

Beirami,  Orden  I.  i53. 

Beltulif,  daa  Hans  der  Ehre  UL 
558. 

Bejani  Jkwali  Tschildir  Geichichta- 

quelle,  unter  d.  Quellen  IV.  Nr.  10. 
B  e  j  a  ri  (Hasan) ,  der  Vater  Bajefid- 
fade's ,  stirbt  V.  591  (durrh  Druck« 
fehler  steht  dort  JMa/i/aä*  atatt 
Beiaß  Buam  ,  der  Vater  Bi^efiJe- 
dc's). 

Bekedacbet  Scbloaii  Ton  Oaaen 
erobert  I.  79. 

Beket  (Casnar)  ,  von  Sokolli  wohl 
gelitten  III.  537;  unterhandelt  sei- 
ne AusKübnung  mit  der  Pforte  zu 
Wien  IIl.(>i3;  feine  Geschäftsleu- 
te zu  Constantinopel  IV.  19;  wo 
er  sey?  fragt  Sokülli  IV.  29;  der 
Groaawefir  Sokolli  hecehrt  Gefan- 
sene  tob  der  Niederlage  det  Be- 
kea  IV.  33. 

B  e  k  e  s  s  y  (Sigismund) ,  siebenbür- 
gisrher  Gesandter  III.  4^1. 

Bekir  (die  beyden),  su  Bagdad  un- 
ter Mm-ad'a  iV.  Regierung  V.  4« 

Bekir,  der  Ko|Uuiaiial)et;  ,  Sc~ 
cei&chneider  auf  der  Flotte  Ton 
Tacheechme  TIIL  358. 

'Bekirpascha  von  Bagdad  V.  8; 
grausam  hingerichtet  V.  16. 

Bekirpascha,  Ste|||uill«r  VOM 
Dscbidda  YUl.  7»  8. 


Bekirpascha,  Eidam  dea  Beis 

Ffendi  Mustafa  (Taukdscbi5,  mus« 
die  unter  den  Pajiicren  des  bin- 
eerirhtcten  Kiflaraga  gefundenen 
Schuldverschreibungen  Mblen  Vill. 
i5i ,  168,  aoa;  Beis  Efendi,  dann 
Kiaja  der  Prinzes<iinn  (ibunüm  Sul- 
tan VIII.  210;  Slatllialter  \on  Ha- 
leb  VIII.  333:  ilirbt  VIII.  2^5. 
Be  k  i  r  fa  d  c  Aluned  fifeodi »  tfuAi 

VIII.  246. 
Bekleidung    der  Minister  und 
grosaen  Pfortenheamteu  nach  ih- 
rem Bange  Till.  191. 
Bekr,  Stamm,  wober  Diarbekr  den 
Nahmen  hat  II.  438;  lässt  sich  in 
Mesopotiimien  nieder  II.  ^2. 
Bekrije,  Familie  (ansehnliche)  von 
Scheichen  in  Kairo  IV.  629;  Anek- 
dote von  der  Tochter  einer  der- 
selben ;  die  erate  Scheichenfamilie 
Kairo's  Till.  ea8,  egS. 
Bekurski,  Gesandter  der  Conf»- 
deration  von  Taraigrod  VII.  201. 
Belagerung  Constanlinopers 
dnreb  Mohammed  II. ,  Streitkräfte 
und  Arbeiten  der  Belagerer  I.  5*7 ; 
der  Belagerten  I.  .IzS  ;  derFlotlen 
I.  53o;  dieScbille  über  Land  in  die 
Häfen  gescham  I   r>3)  ;  die  Schiffe 
im  Haien  ange^^riiFen  I.  r>35 ;  der 
Tag  zum  Sturm  wird  bestimnit  I. 
537;  das  Lager  beleuchtet  I.  539; 
die  Mauern  wehrhaft  gemacht  L 
540 ;  Notaraa  und  Ginadnieni  I.  SAi ; 
Bunde  der  Wachposten,  eben  aa  ; 
Schulzbild  der  Mutter  Gottes  L 
543;  Ordnung  des  Stnrmea  I  5&5; 
des  Kaisers  Benehmen ,  eben  da ; 
Erstürmung  der  Stadt  I.  5^6  ;  frü- 
here Belagerungen  der  Stadt  I.  r).'i2; 
Einsng  Mohammed's  II-,  I.  553; 
flotaraa  und  aein  Sohn  hingerich- 
tet l.r>5<);  so  auch  der  veneziani- 
ache  und  spanische  Consnl,  eben 
de  J'der  Cardinal  Isidorua  eleBel*- 
Ye  verkauft  I.  56o;  Phranse,  der 
Protovestiat  in  der  Sclaverey,  eben 
da;  Nolaras,  Giusliniani's  Paralle- 
le, eben  da;  Absug  der  Flotte  I. 
56i ;  die  nenn  und  swanzip  ßela- 

Serungen  Con^tflntinoprl's  I.  674» 
ie  ftieben  arabischen  Constantino- 
pt-rs  l.  668. 
Belagerung  Randia'a  i.  J.  1668 
Tl.  241 ;  Malta's,  Quellen  darüber 
III.  747»    Siderokaslro's    I.  509; 
Smyrna's  durcii  Timur  I.  626;  von 
Skutari  II.  161  ;  I-'amsgosta's  III. 
58a ;  Nicosia's  durch  sieben  Wo- 
rhrn  III.  579;  von  8iklos,  Gran, 
Stuhlweissenburg  III.  713. 
B  e  1  a  1 ,  der  Gebethauarnfer  II.  487. 
Belealie,  Ort  und  Beaatsnnf  Ter- 

brannt  VI.  i35. 
Beleuchtung   der  Moschee  im 
B am afan befohlen  VII  3S6;  sieben* 
tigige,  wegen  derQebnrtderPrin- 
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zessinn  Hehetullah  TUT.  219;  fvBf 
Micht«  Ung,  weeea  der  jGebatt 
cler  PrioMMimi  Miraiah  TUL  a4& 

Bell,  nuXac ,  IV.  4o3. 

Belin  o,  der  Maler  su CoMUatino- 

pel  II.  179. 
Beldi,  Siebenbürgen'«  Fürstrnpri- 
tendentf  stirbt  ia  deo  sieben  Thür- 
men  VI.  35q. 
B  e  I  r  »<  t\'\  helaceruni;  diircli  Mo- 
Laiiiineil  Ii.  i.  J.  i4f>^  H-  ^-^  <  dct» 
•cn  Entsats  vcrhenlicht  durch  das 
Fest  der  VprkUrang  Christi  (6.  Au- 
gust) II.  s5 ;  vergebene  belagert 
von  Marad  II.,  I.  4'""'  J"«  alba- 
nesiscbe  von  Scandcrheg  belagert 
II.  47;  Anschlag  Bajedd's  II.  gegm 
dasselbe  II.  3oa  ;  dessen  Belagerung 
durch  Mohammed  II.  Schrifutet- 
ler  darüber  II.  5^':  durch  Sulei- 
manl.,  III.  i3;  gefährdet  dureb 
die  Empörung  der  eingekerkerten 
Ungarn  V.  aai  ;  dessen  Rclufierung 
und  Eroberung  von  den  Kaiserli- 
chen i.  J.  1618  Tl.  517;  von  Mu- 
stafa Ruprili  belagert  Bnd  erobert 
"VI.  rKl-;  ausgebessert  Hind  Ter pro- 


VI  an  (H  l 


J.  i«;^:^  VI.  s-r»; 


bela- 

gerl,  entseist,  befestiget  i.  J.  1693 
tI.  579 ;  zwey  Brücken  geschla- 
gen, eine  ülicr  die  Donau,  die  an- 
dere über  die  Save  VI.  633;  dac 
Magasin  allda  verbrannt  \'I.  65i  ; 
belagert  und  erobeit  durcb  £og«il 
L  J.  1716  Ylf.  S08;  belagert  and 
durch  den  Frieden  abgetreten  i.J. 
1739  VII.  539;  der  Festungswerke 
Autbesserung  vollendet  VlII.  i^3; 
dessen  StatthalteTi  Abmed  Kröpili- 
fadc ,  flieht  vor  den  Janitscbaren 
VIII.  i85. 
Belgrad,  dai  Dorf  bey  Conttanta- 
nouel,  der  Armenier  Saatond  YII. 
i53. 

Belgrader  Friedenspräliminarien 
VII.  53<i;  Friede  V'II. 540;  Anstän- 
de der  Verschiedenheit  des  Textei 
det  dritten  Friedensartikels  VII. 
54a;  Friede,  ru»si*chci  ,  (lit  bestuti-- 
gUDgaurkunde  ausKesteilt  v.  a8.  De- 
cenber  1739  TU.  54^;  rübmliehlor 
die  Prorte,  unnibauicb  l&r Oester- 
reich VII.  544. 

B  el's  Briei^  mm  SnldoMB  «poknpk 
III.  635. 

Belighul-Bruaa,  der  Wohlred- 
ner von  Broat  1. 585 }  '  ' 
Chodscha. 

Belkaaa  v«n  den 

sfan's  erobert  i.  J. 
Bellet,  Leberbrinf^er 

bens  des  Königs  von  Frankreieh 

»ach  Gonalantinopel  V  III.  i36. 
BelokoaaftBrQberung ;  sieh«:  Bi« 

ledschik. 

Bendj  Thaldamn ,  Band,  die  VVas- 
•eiicitwig  Suleiman's  III.  4^;  sie- 
ben  aeae  «agelegl  VII.  J6a  j  &  Mab- 


mad'a  vnd  aein^r  Malter  VIT.  421  > 
die   Waaaerklaiu«&  aiugebM8«rt 

VIII.  394. 
Bender,  belagert  von  Panin  VIII. 
.166  ;  Grahmable  der  Wafire  allda 
VI  IL  34s;  gaetarnt,  erobert  Till. 

367. 

B  e  n  d  i  8  h  (Sir  Tbomat) ,  englischer 

Do(htcbaf\er  V.  39a,  5ia. 
Beneferl'a  Eroberung  III.  417* 
Beai,  d.  i.  Sohne  oder  Stann,  ala: 

Ahmer  ^  die  Mauren  in  Spanien, 
schicken  Gesandtschaft  an  Baiefid 
II  a93. 

Beni  Ali,  arabischer  Stamm, beim- 
ruhigen  Medina  VIII.  294* 

Benißakar,  arabiaeher  Stamm  IB 
Aegypten  III.  3?. 

Bern  Dacb«miJ,ar«lN8cherStaBmi 

VII.  316. 
Beni  Hafs,  die  Dynastie  III. 

Vortrage  dtraelbeo  mit  Tenet 
III.  fot." 

Beni  H  a  rb,  Araber  Ton  Medina  TIT. 

2/9»  plündern  <lio  Pilf,'ri knmwane 

VIII.  307;  greifen  abermahl  die Fil- 
gerkarawane  an  VIII.  317,  318. 

Beni  H  a  s  c  hin»  arabiacbe  Dyim- 


409; 
Bedig 


Stic  III.  540. 


bezwungen  ^»a  8^ 


Beni  K  e  1  b 

oghli  JusuTIV.  .'>68. 
BeniKotada,  arabiadie Dynaiti« 

III.  5',o. 

Beni  Lam,  arabischer  Stamm  VII. 
193,  336;  Genossen  des  Aofimbrea 

der  Beni  MonteGk  V^IIi.  137. 
Beni  M  o  n  t e  fi  k  in  Aufruhr  VIII. 

127. 

Beni  M  u  i  d  e  zu  Ahwal  \  III.  1 97. 
B  e  n  i  M  u  •  a,  arabiache  Dynaatie  IIL 

540. 

Beni  Ramafan,  Beginn  derDyna* 

atie  I.  186. 
Beni  Reaal.  arabiache  Dyaaati* 

III.  543. 

Beni  Safer  beaaiahigea  Media« 

VIII.  394. 
Beni  Siad,  arabiacbe Dynastie  III. 


541. 


•in 


Eli 


renge- 


Pil^erkarawanc 


Beni  Ssachar  forc 
sciienke  von  der 
Viil.  aiSj  todten  den  Mekkilade 
Httaeinpaaeba  Till.  187. 
Beni  Ssalilia  arabiadi«  Dyaaati* 
III.  541. 

Beni  Tah«r»  •mbiaeb*  Dyaaali« 


Be 


III.  .'543. 


n  o  e 


Wid 


Kiers 


iprucri« 

Truppen  Lori-  Mndtschaft  VIIT  43,  44; 
i5'4  In.  325.  .  ConaUntinopel  \11L  a;o. 
r  einei  Schrei-  Beobaehter(osletTeicbia 


dieser  Ge- 
atirbt  sä 


liacher)  gibt 

eine  unrichlif;c  L'rlirrscizxing  dea 
Chattscherifs  der  Grossv^efirsverän- 
deruncen  vom  tL  Septmabtr  iflteA 

VIII.  </,. 

Berat.  Diplom  III.  476:  ^er  Miaa«* 
branch  derselbca  voanagldb 
rügt  VlU.  ao5. 
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ßerberh««clii,  Obcrharbier Ylll. 

ßerczeocse  fiilU  ia  der  Törkeo 
.    Band«  i.  J.  t664  VI.  i3i. 
Berdi  Ghaf«li|  B»g  der  Ittuulu" 

ken  II.  473. 
Ocrebasith,  Kosaken  V.  579. 
ßerekeoban  (Burkc- Gbaii),  der 

Sobii  Tuichi't,  der  Behemcber  der 

Knill  1.     :  zieht  über  die  gefro> 

rene  Üon«u  1.  i3a. 
Berenger  (die  Requeeoes),  Befehls- 

bubiT  (Irr  ncanrjljtaniscbeil  Scbifle 

vor  Dscheibe  111.  ^72. 

Be r  K  &  t  u  <1  te,  Plan  il<  r  r«rbenroai» 

pi  lui)^  dertelben  IV.  i44- 
B  '  T  «  w  e  r  k  e  (Silber-) ,  üümtacb  V. 

B  e  r  i  c  b  t  über  den  Zustand  der 
Krim  i.  J.  i'>  ';>  auT  der  k.  k.  Hof- 
bibtiolbek  \.  S7  ;  in  Gbarclenfurmy 
und  iiei>  SuUbus  Eul^'egnuug  der- 
selben V.  66 ;  venezianischer  über 
die  See»cblacht  vom  6.  Jaiy  i656 
V.  6'j9;  det  FeldsORet  Tom  J.  i683 
YI.  ;  über  ISrubauscrs  Erube- 
runs  i.  J.  i6d3  VI.  ii^;  über  die 
Scblachl  von  Lewencz  VI  (^i ;  über 
<lie  Schlacht  von  S.  GoUhart  VI. 
GH4  y  über  Duroszenko's  Veihält- 
nisse  mvt  l\>is^land  Vi.  692;  ge- 
druckte über  Ofen'a  Eroberung  VI. 
^36 ;  über  die  Türkeoachlachten  i.  J. 
1687  VI  738;  über  den  venr«zianj- 
•chen  FeldzuR  i.  J.  1687  VI.  731); 
über  die  Schlacht  von  szenta  VI. 
^54  ;  über  die  GrosübotbacliaAen  i.  J. 
1700  VII.  i3;  über  die  tuikische 
Botbscbull  i.  J.  1719  VII.  278;  um- 
atänditcbcr  der  Schlacht ,  welche 
Topal  Osnianpaacbe  dem  Nadir« 
schab  geliefert  VII.  599. 
Berichtigungen,  siehe :  trrtba- 
mer. 

B  e  r  i  8  (der  kaiserliche  Abgeordne- 
te) mit  Geschenken  an  den  Gross- 

WcHr,  ihn  wr-^jei»  (ii  anxbesi  Invpr- 
deo  SU  besünfli;;»  VI.  Iü6;  au  Ah- 
med &öpriU  ebeeordaet  VI*  107  p 

if*S,  27?. 

Bcrkui  joinani,  das  Werk  Kot- 
beddin's  III.  50»;  unter  den  Quel- 
len VIL  «r.  ti. 

B  e  r  k  Q  k  oder  Berkok,  SoJten  tl.  MH, 

B  er  las  fCan.il  dt^s  Arazes),  von  Ti- 
muraufgeeraben  uodbenunnt  I.3o6. 

Berliner  Bibliolhek,  Ge«chic]i« 
le  eine«  un^rnnnnten  VerfaMOftf 
unter  dcu  (^UL-  len  V  I.  i\r.  2. 

Bernawski  (Miron),  der  Pohle, 
•nebt  lieh  auf  den  Fürsieostubl  der 
Moldau  so  srbwingen  V.  iSf. 

Bertebai's  TTeer  niinnit  den  Ro- 
nie  vun  C}  |u  rn  gefangen  III,  573, 

B  e  r  t  h  o  t  (1  \ou  Este  «or  Korinth 
Retodtcl  II 

Besch  dcpe,  iV.  00:  bciiiaciui  all- 
d«  lY.  9«. 


Bescheidenheitsformel,  Vill. 

3yo. 

Beschik,  ehe  Bolbe  I.  129. 
Beecbtktasch (Diplonkion)  I. CtM^ 

670;  Grab  RarbarosHA's  allda  Iii. 
369,  Jaiij.i  I.tcndi's  Grabdom  voa 
Muradlll  gebaut  IV.  73«  ;  Bandes 
kaiserl.  Palastes  allda  VI.  35^:  Rau 
des  Summerpslasles  allda  V  III  (>J  ; 
IJaut.-n  albbt  VIII.  iaH. 

B  e s  c  Ii  a  r ,  der  arabische  Dichter* 
als  Freygeist  hiDgerichtet  t.  J,  167 
(783)  I.  60)3. 

Beschir,  der  alte  maclitif;»«  Killar- 
nga  unter  Alinipd  III.,  VIII.  388; 
bedacht ,  die  Rebellen  su  brechea 
YII.  3;>7 :  schafft  swutl  GroRsweß- 
r<*  Mii  II '  I)  (linfzehn  Jnli  1  <  tt  VII  i|oo  y 
stirbt  i#o  .Jahre  alt  VlU.  70. 

Be  s  c  )i  i  r  II.  Kiflaraga  VIII.  xi ; 
echt  und  iwin^i^jabi  i^et  KiH  n-- 
aga  VIII.  149;  opfeit  den  tnu»i— 
vrefir,  vrird  erwui:^l  V  III  i5o. 

Beecbir  IIL  Kiflare^e  YUL  168» 
ao9. 

Besch  Ii  III.  36o. 

Beschlik,  Funfpiaslerstück  (tür- 
kische Münze)  VIII.  5i4. 

Beschneid  ung^beweis  VII  27!». 

Beschnei  dun  g.sfest  der  Sühne 
Mohsnimed's  1 1. ,  ßajrfid'«  und  Mu- 
•lafa's  II.  2?  ;  des  Sohnes  Sulei- 
mao't ,  der  Doge  von  Venedig  da- 
zu geladen  III  /i  de«>i|,'Ieu  bin 
i.  J.  tS^H  III.  211;  des  Plinsen  Su- 
Iciman  IV.  96;  Murad's  III.,  Vor- 
bereitungen dazu  IV.  118;  Feyer 
desselben  IV.  119;  dasselbe  geen- 
det IV.  i32 ;  der  Söhne  Moham- 
meds IV.  i,  J.  16;';  VI.  307. 

Beschreibung  Syriens  unterSe- 
lim  I.,  II  f^al  ;  <ler  Landn-  unter 
S.  Ibrahim  V.3o8-,  der  Slaitb^lter- 
schaA  von  Boasrai.  J.  tG68  VI.  187 ; 
der  Grins»  nm  Caminiec,  dem  Dcf- 
terdarAbmedps«cha  aufgetragen  VI. 
^iV) ;  des  Silberf^eschirres  des  kai- 
5eil.  Marstalles  VI.  fni;  der  biu- 
vrohner  Constanttnopers  unter  Su> 
Ic-inian  II.,   VI  Morm^S  YU. 

i8ai  VOM  Cbios  Vll.  260. 

Beschwerden  der  Wefire  Ma- 
rad's  III.  gegen  Ungnad  IV.  ag; 
gegenseitige  ton  Grinnvevlolann- 
\ien  i  J.  1.179  IV.  3i  :  wider  Poh- 
len zu  Constantinopel  i.  J.  1577  IV. 
3?  ;  der  Türken  wider  die  kaiserli- 
Clicn  Fi  i I  I *  1 1 ^vcrlelzuns^en  IV  6^3; 
des  MuttiinU»  rs  von  Olt-n,  bidi  Ah- 
med'i  ,  an  den  Herzog  von  Saean 
VI.  24  i  bnndert  der  Ungarn  wider 
die  Deutscfien  von  Emcricb  Tökoli 
verbif^nf^t  V'I.3;<>;  Hiit^tNnd's  und 
der  Pforte  gecenseiiige  i.  J.  i7t>7 
VIII.  3o8. 
B  e  f e  s  t  a  n  ,  der  prdfrl; ff  Markt  in 
Constantinopel,  voa  Jtiuiiajmned  11. 

f  «baat  IL  aiSt 
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Ba  to  1 1  (Mtlduor)  i  beschi*eibt  Hrn. 
T.  Lieentettfllein't  Reito  nach  Gon<- 

ttantinonel  IV.  i^(>. 

Betsaraoa  (iNa^^ul)  verspricht  jähr- 
liche Steuer  vun  (ioo  Junglingen 
II.  43a  ;  dessen  Solitt  nach  CoutUi- 
tinopel  gesendet  III.  49- 

Betsaraba  (Matthäus)  schlügt  mit 
Abafa'«  Hülfe  den  iELadul  Y.  i54i 
bewirkt,  datt  teinem  Nebenbuhler 
um  den  Für^teustuhl  derWalnchey 
Ohren  und  i\ase  ali"e$chnilten  wer- 
deu  y.  aSi;  vom  Kaimakampasoha 
Mahommed  (JaCid  Taban)  abgesetzt 
V.  a63j  Hchlagt  den  Woiwoden  der 
Moldau,  Lupul  y.  596. 

Beetaraba  (Conatantin)  abgeceUt 
Tl.  33. 

B  e  s  t  a  m  i ,  der  G«MU((eIehrte ,  lebt 
au  Larenda  I.  117;  siehe:  Ali. 

B  et ta  ni  i ,  Orden  L  iS5. 

Battech  lichkeit  unter  Bajcfid  I., 
I.a'tS  ;  unter  Suleiman  111.491  j  der 
tüi  kiftchen  Hafenbeamtcu  VI  II.  385; 
durch  de*  Suluna  Bevapiel  becto* 
ilicet  IV.  4 ;  ninimt  ttberfaaaa  m- 
tci  Murad  III  ,  TV.  «87. 

Bethlen  (Gal>or)  von  der  Pforte 
cum  Runige  Siebenbürgen'aemeniit 
IV.  46''»;  bewirkt  Graliani'a  Abse- 
tzung IV.  5i  I  ;  dessen  Abgeordnete 
nach  Constantinopel  lY.  ^.3  ;  des- 
aen  Verhillnisi  mtt£n|Eland,  Frank- 
reich und  der  PfoH«  IV.  578 ;  dee- 
•cn  Bülhschafler  IV.  579;  dessen 
Gesandter  mit  Tribut  V.  84  ;  dessen 
Charakteristik  V.  oa. 

Bethlen  (Stephan)  folgt  teinem  Brü- 
der in  Siebenbürgen  Y.  127  ;  sucht 
Hülfe  beyin  Statthalter  OSuftfNkt' 
•nhpatcha  V.  aaS. 

Bethlan  (Joanne«) t  der  Reichs- 
kanzler, Apafy'e  GMchichtscbrM- 
ber  \1.  »07. 

Bettio,  Btbliotbakar  der  8.  Marca, 
findet  mehrere  gedruckte  venesia- 
nische  Berichte  zum  Bchufe  dieser 

Gescliirlite-  auf  V.  (joo. 

Betrachlungen  über  den  Frie- 
dea  yon  Kainardsche  VIII.  444- 

Betzeck'«  Reisebe<ichreibung  auf 
der  k  k.  iioAiibholhek  zu  Wien  Iii. 

749- 

Bavollmächtig  te  des  SiltaloM- 
ker  Friedens  Tv.  393 ;  der  Neu- 

hiusler  Convention  IV.  ^21  ;  drr 
Pforte  »um  \V  lener  Frieden  i V.  &&i  i 
der  Friedeosunierhandhing  von  Ko- 
TTiorn  l V.  5oi  ;  kaiserhche,  zum  Car- 
lowiizer  Guiigresse  und  Ankunft 
derselben  VI.  65i  des  Passaroui- 
eaav  Friedens  Yll.  >a8;  der  Pforte 
mar  Fricdensunttrheiidtanff  mit  dem 
IViidirschah  i.  J.  i-36  VII.Z63  ;  zum 
Congresse  von  Mieroirow  VlI.  j&Ba; 
kaiserliche  f  des  Belgrader  Friedens 
öfl'entlich  missbilliget  Yll.  544}  des 
Belgrader  Frieden«  osmaaische  sie- 

X. 


bcn,  eben  da;  des  Friedenscon- 
gre«ses  zu  Bnkareat  YIIl.  ^oq. 

Bcw  illkommuBgsruf;  Udler 
dir  Gottes  ilüUe  YIL  78. 

Besa  b  da  (das  alte),  wo  la  suchan 

II.  451. 

B  i  a  I  o  g  r  0  d  ,  sieVie  :  Akkerman. 

Bibars,  Sultan  Aegypten's  II.  4^7 • 

Bibliothek  Bajel  ds  II.  371;  des 
Heeresrichter«  Mohijeddin  II.  372; 
des  Institutes  von  Bologna,  ein  Ha- 
rem von  Verschnittenen  bewacht 
VI.  735;  zwey  gestiftet  von  S.  Ah- 
med III.  VII.  :m  ;  Ismail  Efcndi's 
eben  da:  Ibrainmpatrha's,  eben  da; 
köoiglicne  zu  Muru  hen.  die  reich- 
ste an  türkischen  Flugschriften  VII. 
56a  :  an  der  Aja  Sofia,  von  S.  Mah- 
mua  angelegt  und  besucht  VIII. 
5;  des  Riflaraga  Becchir  VIll.  70; 
schone  zu  Kesriie  (Caatoria),  gestif- 
tat  vbn  Kesrieli  V  III.  119;  vom  Bei« 
Efenii  Mustafa  Taukd%chi  gestiftt-t 
VIII.  130;  S.  Mahmud'«  zu  Con- 
«tanliuopel  VIII.  i3o;  am  Galata- 
«erai,  von  S.  Mahmud  I.  gestiftet 
VIll.  170;  vier  von  S.  Mahmud  ge- 
stiftet VIII.  17^;  von  Achiska  Ylll. 
»36;  Raghib's  eingeweiht  VIII.  248; 
an  der  Moschee  S.  Bnjefid's,  ge- 
stiftet durch  den  Mufti  %Velieddin 
VIII.  317;  «iehe:  Berliner. 

BibliORtaphiscbes  Werk  Ha- 
dschiChslfrs  Tl.  717  ;  Fortselsune 
drs^cU.en  Ylll.  253. 

Didli«,  Bewesung  zu  Gunsten  der 
Osmeneu  allaa  II.  433  ;  von  Ülama 
belapTt,  \on  Scherilheg  entsetzt 

III.  I  '|3  ;  der  Cban  Scheritheg  lallt 
v()i>  Suleiman  L  an  dio  Fanar  *b» 
eben  da. 

Bidrciusky,  pohltsehar Gesand- 
ter VI.  335. 

Bidscban  Mohammed  (Jandscbi- 
oghli)  I.  493. 

Bie^anowski  ,  pohlischer  G( - 
«audtcr,  bringt  die  Bestäticungs- 

*  Urkunde  des  zu  Rnminiec  erneuer- 
ten Friedens  von  Zbaraw  V.  646. 

Riga,  das  altePege  I.  146;  vonMn- 
rad  I.  belagert  I.  169. 

Biiiacz  von  Hasan  erobert  lY. ai6j 
vonErdudy  vi  r^ebens  barannt  Tl. 
520  ;  siehe  :  Bihke. 

B  i  h  i  •  c  h  ti.  Dichter  unter  Bsjef  d 
II.  374. 

Bihke  (Bihacs),  die  BesaUung  be- 
gehrt den  gefangenen  Sohn  dos 

Capitains  von  Carlowicz  V.  27.'»  ; 
die  Belagerung  von  den  Kaiserli- 
chen aufgegeben  i.  J.  1697  VI.  631. 
B  i  i  k  1  ü  Mohantroedpascha  s  Bericht 
über  die  Belagerung  von  Baihurd 
II.  420;  erhalt  die  Slattliallers(  halt 
von  Erfendschan  II.  ^7.1  ;  wider 
Diarbekr  befehlif  et  1 1 . 436 ;  ccb  lä  g  t 
den  Earachan  sn  KotscfahiaMr  U. 
445. 

27 
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BiUns  der  StaatteiDnahm«  und  Aus- 
gabe,  unter  Ahmed  Tarchnndaclii 

Bild  (wuuderbaret)  sa  Edesta  II. 
454. 

BiTedschik  (Sc?i!ors)  T  Bt- 
ledicbik  odei'  I^elokuniB  der  B^'- 
zanliner  I.  4^  >  erobert  durch  List 
1.  53  i  von  Otmaa  erobert  I.  58 ; 
daaaen  Ueberrumpeluog  1. 60  ;  drey 
Brunnen  allda  I.  d-j. 

Binarbaachi  bey  Brns«,  wo  Ür- 
clitn  MIO«  Fahnen  «ui^^r^iianzt  I. 

"fi ;  fTobert  unter  Muind  1.  ijf). 
B  I  II  a  i  u  n  -  Ii  a  I  •  c  h  ,  die  Deicbtcl 

des  llcerwagens  VIII.  3u. 
Bilidtkii«!  Kugeln  und  Flinten  II. 

Bi n  g  ü  I ,  d.  i.  die  Unaend  Seen  der 

Alpen  1.  381. 
Biographien  der  Dichter  tllld 
Gelehrten  t.  639  ;  der  Dichter  un- 
ter Suleiman  III.  ^67;  vom  Gelehr- 
ten S.  Moglolai  III.  jTk»  ;  Baldur- 
fade'a»  eben  da;  yom  Gelehrten  Ka- 
va-Ttcbelebi  III.  760 ;  llanefititeber 
Getelz^elehrtcm  von  ^Tutjr.Tnined 
•u«  Kafla  IV.  235;  Balij«<le  s,  Ab- 
dulkadir  Uoila  llusein't  Furtsetser 
der  Biographien  Taschküpiifade'fly 
eben  da  ;  der  Hanefitiachen  Geaelc- 
elehrlen,  von  WelierMm  IV  Alxlul- 
_ab  IV.  349;  Dicblern  und  üe« 
aetseelehrten  YU.  566;  der  Dich- 
ter VIII.  SaS  ;  der  San;;pr,  eben  Ja  ; 
der  Schünachreiber  Vlil.  526;  der 
IVIurti ,  eben  da  ;  aiehe :  unter  den 
Quellen  iedet  Bandet  aofcefUhrL 
Blr  (Birthe)  IL  477. 
B  i  r  e  d  « «  Ii  i  k  II  447>  4-'*^ i  bandiTt 

Schiffe  allda  gebaut  V.  io5. 
Birgeli*»  Tartkaii   Mohammedij'^ , 

•bgck&rzt  von  MohaninicJ  aus  Ai- 
din  IV.  602;  der  (Janmiui  und  l>o- 
nat  der  Oamanen  III.  4^8;  deaten 
Ratechismo«  von  Gord  Mobemmed 
angegriffen  V  $76. 

Birindi's  Pioziil.  verheert  III.  70. 

Bi  rn  h  a  m  e  r  w  a  1  dy  ähnliche  Sace 
in  der  erabiacbeit  Geacbicble  III. 
538. 

Bira,  dat  arabiache  Wort  in  ßirtbtrt 

und  Bus  IVimrod  II  60t. 
fiieobof  (ayriacber)  getpiewt  IT. 

190» 

Bi  a  m  il  U^biNelMMK  GoUmYIIL 

387. 

Biequerre  mit  Fanwr  mid  BIttl 

verheert  IV.  44<** 
Bifürdachimihr,  der  Wefir  IVu- 

schirwan's  II.  22') 
BiautuD,  Diodor's Uagiatane  V.  116. 
Bitbynien,  der  Aufenthalt  der  er" 

$ten  Fiirctr'Ti  der  Osmanen  I.  39^ 
Bitsciiakdiichiler  iuami ,  geat 

i.  J.  1-48  VIII.  117. 
Bitichakdachioehli| 

acber  Sipabi  lY.  588. 


Bittcbakdtcbipaicha  ,  der 

Beglerbeg ,  vom  Chan  Inajetgirai 

Ij  in  gerichtet  V.  226. 

Bitten,  Weiae,  dieaelbe  dem  Sul« 
tnn  vorsubringen ,  indem  man  eich 
ina  Wnssrr  sttirzt  ^  ,  i3<) ;  oder 
Feuer  «ui  drm  Kopl«  V.  Wo, 

Bitter  (Heinriche  der  Pfälzer,  Ah> 

f;eordoeter  der  bohniecben  Bebel- 
en IV.  5o3. 
ß  i  l  l  s  i  1)  t  i  f  l  (londcrbarr';!  finrs  Au- 
eutliners  an  den  Sultan ,  urn  die 
Cardioalawürdc  VlU.  479 i  symbo- 
lische, daa  Fener  anf  dien  &opfett 
V.  ö3ü. 

B  i  V  a  d  u  a  ergibt  aicb  nach  dem  Fal  - 
le  Conalanltnopel'a  IL  10 ;  siebe  : 
Epibatoa. 

Black.  Sdiro^en der Cnnam TI« 

■54. 

Blee  (Pattantyna)  nn  Temaawar  III. 

302. 

Blau  und  weiss,  Farben  Ibrabim-^ 
pascha's  III.  4'- 

Blond  et  narti  Conslanlinor  r«"- 
achickl,  da«  lietragen  IMi  de  ia 
Hay'a  au  unterauchen  VI-  4°- 

B 1  n  m  e  n  (dreyaaig) ,  die  acbdnaten, 
die  nm  Damaakua  weehaen  II.  656; 
Ulli!  Früchte  aK  VVilIK  rnm  V II  1 '  i  ■, 
deieo  Flor  su  (jonaiaiilioopel  un- 
ter Ahmed  III.,  TII.  979;  BInneno 
luxut ,  demiflben  pe«tcnert  VII. 
3.'>7  ;  ala  Brauigeacbeok  \  III. 

Blumenmoieter.  aein  Oiploui  VII. 
aÄi. 

Blutbad  von 3n»e«o  gefangenen  Bna- 
•enVL78;  da«  perM»che  unter  Se- 
Itra  1.  von  4"tOoo  Ketzern  IL  40a» 
63K:  daa  peraicche,  bey  Bagdad'a 

Eroberunt;  V.  2r>6. 
Ulule;;elsystem  der  oamanifchen 

Finanz  IV.  189. 
Blutletwa,  vom  MuAi  veneetgert 

▼L  56. 

Bläthenaammler  von  Dichtem : 
Rtafi,  Rila,  Uetti,  Kefeni  VI.  327. 

Boboredtehe,  Dobobie»  II.  55o ; 
vonlVadasdv  bi  Im 1 1  III.  .1'7  ;  ver- 
brannt und  ^cäurtn^t,  eben  da; 
fällt  nach  Saieeth  III  5to. 

Bobovsky,  Pfortendolmelach  V. 
4<|2  ;  püldischer  Benegal ,  aendtt 
eine  kuttbareHaodaeliriAttaebLem» 
berg  VI.  80. 

Boehara,  Leteratellen  fiir  die 
UeberlieferungisaTiimluTii:  ,lr^  «rl- 
ben,  geatüiel  von  Mahmud  \  111. 
t3e. 

Boehara,  Lesung  detaelhen  A  ITT 
5;  groaaer  Commenlar  über  densel- 
ben von  Juauf  Efendi  mit  1,000  Du- 
rnti  n  l  lohnt VIlLijn;  «iekeancb: 

Bu(  iinra. 

B  o  c  h  a  r  i  (Mohammed)  nach  Bruaa 
gebraohi  L  336;  aiehe  aueh:  Ba- 
cban. 
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BocUan  (Ähmed),  der  Scheich  II. 
373;  unter  Bajefid  II. 

B  o  c  Ii  i  a  r  d  i  (tlie  Gphrür!er),  Ver- 
theidi^er  CunsUiitinopet  s  1.  542. 

Bocolino't  von  Osimo  Antrag,  tei- 
ne  Vatertudt  Bajefid  iL  in  die  H«nd 
BQ  ipielcD  II  9^;  in  d«ii  b«yd«n 
Geschicliten  Osimo's  II.  60a. 

B  o  C  t  k  a  i's  Erscheinung  IV.  370 ; 
d€M«n  Bündnis»  mit  Lala  Moham- 
mpffpjKcljB,  (iurch  Korlaih  IV. 372; 
V'erliag  nul  Lala  Mobainmeduaiicua, 
eben  da  ;  König  ««f  dtnFeld«  VOtt 
Rako*  IV.  375. 

Bodrun,  Patronioa  (HalikarMMO«) 

II.  i<4  :  von  M«iihpascba  belaf;ert 
ii.au6;  im  Frieden  swicchen  Baje- 
Jnl  und  D'AabntMII  ak  Frcystatte 
lur  Kliicliliingc  anerkannt  lt.  26,'»; 
x,weymalilif,'er  Versuch  Oi  loÜ^§,  dort 
zu  landen  ,  misielückt  VIII.  438. 

Doemnttd,  Aoliahrer  der  Kreuso 

fabrer ,  vor  Nieia  I.  ie3. 
B  0  <-  r  Ii  a  v  e'%  Apliorismpii  für  S.  Bfli» 

•tafa  III.  übersetzt  Vlil.  3ot>. 
B  o  g  d  an  achltesKt  neaaa  V«rtmg 

nnter  Selim  I.,  II  3Sa, 
D  u  g  (1  a  n  von  der  Muldau  unter  Iwan 

dem  i>treBg«&  in  Roailaiid  «nioft 

III.  606. 

B  o  <l  a  n  (Simon)  von  der  Pforte  an 
iM»-i|a  s  Stelle  zum  Woiwodan  dar 
Moldau  «inMseUt  IV  4^4* 

Bo  j^enaeliStsen,  Leibwaeh«  nn* 

teV  Bajt'f.d  11.  3Ch). 
B  ü  g  h  a  1  K.  e  s  e  n,  Muschee  ailda  aus 

Stein  erbaut  VIII  73. 
B  oho  Uta  (?sicülaui),  pohlischer 

Bothschalter  an  SuJeiman  i.  J.  i55o 

III.  289. 

n  o  i  er  ,  •iehcnbürgiccher  Gesandter, 
brinL;l  Abs^chlagszablung   VI  354. 

Bojalu  Mohammedpascha,  Feind 
dasDaftardarsEmirpaacha  lV.ao3: 
aalbit  Dichter,  verheirathet  fünf 
Töchter  an  fünf  G  l.  In  i    IV  ?35. 

Bo  j  a  Schlacht  all  in  von  den  Fuh- 
len Twloran  VI  ^0 ; 

Bojaren  schicken  Gesandta  nach 
Conslauttnopel  III.  49- 

B  0 1  a  n  i ,  die  bry  dan  BothachafUr 
Venadic;»  IL  ^7. 

B  o  1  b  e ,  liaat«  fiaaehik  L  tag, 

V<  n\  <)  o I  g  h ,  siebenbflrgi$eb«r  Gt* 
sandter  IV.  aaS. 

Bolewi  (der  MuAi)  abgetaut  YL 
r>6  ob  verwei;;erten  Blutfetwa. 

Boll,  Kara  JaU\n  will  den  Weg  da- 
hin Mohammed  I.  sperren  I.  339. 

Bologh  (Istvan),  kaiaarh Xnternun- 
tiua  V.  97.  \ 

Bologna,  «tehe :  Bibliothek. 

Bolondwar«  irom  Baclarbag  Ru- 
inilPa ,  Lala  Mobamnaapatcha,  ge- 
n'inmif/n  IV,  29!). 

B  o  o  ,  der  Bailo  f  erhalt  ein  suilaoi- 
•chet  SehiJIIahrtMHploiix  311b. 


Bona,  Tflsusiiisclier  Bodischaftcr, 
stirbt  in  Eisen  M.  354. 

B  o  n  a  p  a  r  t  e's  Wort  vom  türkischen 
MeicbtbiBloriographun  Wassif  ge- 
meldet VIII.  &a3. 

Bonfiniua  töntet  dan  lakenderMt- 
ebalogbli  an  frfih  II.  664. 

n  o  n  s  i  .1  n  1  (rii;iTitlL;Iiai*i)  ,  tl  i  i  jitj- 
ni&clicr  Gesandter  su  Constuutiuo- 
pel  IV.  .38. 

n  o  n  n  a  k ,  fransoaiacbar  Batbacbaf- 
ter  VII.  3io. 

B  o  n  n  e  v  a  1  schlägt  sich  hey  Peter- 
«ardatu  durch  Vll.  207^  kömmt 
nach  dar  Tfirkay  Vll.  36d  ;  an  Con- 
stantinopel  Vll.  4>4v  dct<^  ri  Plan 
eines  Schutz-  und  Trutz>>uridiii<isct 
zwischen  Frankreich  und  der  Pfor- 
te VII.  449;  erhält  die  Statthalter- 
schaft von  Karaman,  eben  da  ;  von 
Jegen  IMohammcdpnsicha  vcrungna- 
dat  VU.  517  ;  nach  Rasiemani  ver- 
bannt YII.  519;  nach  Jegen'a  Ab- 
setzung   7.ntur!;  he  r  iifcn     VIII,  a; 

lenkt  die  scilwetiischen  und  neapo- 
litanischen Minister  VIII.  a4;  d!ie«- 
sen  Projacty  Colonisten  aus  Zürch 
und  Bern  nach  Constantinopel  za 
verpflanzen,  eben  da  ;  de\«en  Pro- 
jecte  von  schwedischem  Bünduiss» 
protattantischen  Colonien ,  Inga* 
nieurcorps  YIII.  46;  ^et/  t  dem  fran- 
zöttifchen  Cahinet  du-  INüihwcndig- 
kett  eines  Bündnisses  der  Pforte  mit 
Indien  wider  ?iadir»chab  au«  ein- 
ander VIII.  5o;  missbilliget  des 
Bei»  Efcudi  Mustafa  abenleucili- 
ches  Vermittlungsprojcct,  eben  da*, 
dessen  natüi lieber  Sohn,  Suleiman- 
beg  ,  Ppnklci's  Kundsi  liafier  YIII. 
61^  siebe  auch:  äulciman;  bcar- 
baitet  die  Pforte  mit  CabtelUne 
snr  Annahme  ainea  fiündniaaca  mit 
Frankreich  YIII/  84 ;  Ursaebe  sai- 
nev  Erbillerun};  pej^en  den  koiserl. 
Hot  Vill  86;  denkt  auf  Uuckkcbr, 
stirbt  zwcy  Tage  vor  der  Untcr- 
zeiclinuu!;  des  verewi-teu  ö^terrei- 
cbiikciicn  Fi icdi^ns  Vlll.  90  ;  dessen 
Memoire  an  den  Gros»wcfir  Alipa* 
acba  VI  11«  455 ;  desten  fLundacbaf« 
'ter  Chevrier  VIII  473;  Sehraiban 
Arf^nmnn  «;  m  denselben  VHI  ^S"  ; 
I).  ^ilicuii  V  III.  488}  Caslellaae's 
Pil  l  1(1)1  über  danaalben,  eben  da. 

Bord»,  Propheteomnntcl  I.  <);  Ce- 
remonie  des  Anrübrens  dicicr  Re- 
liquie VI.  \  II I.  92. 

B  o  r  d  a  udcr .Bürdet,  commantirt  von 
Muatanifaii,  deaaileicban  von  Obei- 
dollah  Fenari  III.  2^91  paraphra- 
sirt  von  dem  Sohne  Seadcddin's  IV. 
60.^;  glnaairt  vom  Mufti  Jaliia  V. 
3 10;  commentirt  von  Balifade  Vi.  0  ; 
in  der  BibliothckRaghib's  VI  II  248  , 
nifhrmubl  commonlirt  VIII.  a5a. 

B  o  r  d  o  n  i  a  vom  Despoten  Thomat 
dem  Dcmelriiia  enlriaaen  II.  39. 

27* 
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Börek,  Pastelen  VII.  20. 

Büreklüd»cbe  MutUf«,  da«  Haupt 
dei  DerwifchenaufnibrBf  imtar  Mo- 
hammed I.,  T  3:5;  deifen  Aufnibr 
von  den  osinanisclien  Geschichl- 
•ebreibern  zu  spat  erzählt  1>639> 

B  o  r  e  1  a  ,  sn  Ue  :  Alexander. 

Boritti)  der  venetianiiche  Dol» 
mttach ,  giht  «eine  Toc  litcr  dem 
Gralianl  IV.  5o3 ;  gehenkt  IV.  5iJ. 

ß  o  rn  e  m  i  a  s  a ,  d«r  n«gari«ch«  Ar- 
cbiniedcs  zu  Erlau  III.  309;  Rcfan- 
cen  nach  ConatantiDopel  geaendet, 
venchmachtet  in  den  aieben  Tbikr- 
nan  III.  3i2. 

B  o  r o  w  •  k  i ,  der  Jeauit ,  PoH>'«cher 
Miaaionar  mid  Emuakr  Vlll.  87. 

B  o  I  r  a  k  r  h  a  n  ,  BemcbCT  O«  üf- 
be^en  III.  353.  •       ,  . 

B  o  1 1  s  c  h  a  Ii»  uulauiiiMlMr  stamm 

MII.  i65. 
B  o  8  c  a  m  n  ,  Friedrich*«  II.  Agent 

lc\in     lalarcliaii    \I1I.   ?74  - 
■chrint    als    poblischcr  Licsandler 
"VUI.  2-S;  kann  et  nicht  durchac- 
Uen,  an  der  Pforte  aU  pobliacher 
GeschaiLsUagcr   zn  bleiben  VIII» 

Bosnien  \nn  den  Türken  verheert 
bis  Zwonuk  unter  Bajefid  I. ,  I.  »4^  > 
dessen  Thronncbenhubler,  Tbwar- 
ko  und  Oitüjg,  üherbielhen  iich  in 
\er»i»recbuni;en,  nm  dl«  H nlt«  «I- 
nes  türkischen  Heere«  zu  erhallen 
L  348  ;   dessen  Tribut  von  20,000 
Ducaten  aul  a5,uoo  erhühlvonMu- 
rad  II.,  I  4V.r,  dessen  kleine  Für- 
sten verfufjca  sich  in«  Lager  Mo- 
banmed' *  1 1 . ,  1 1  7<>  •.  " 
allda  anter  Bajefid's  II-  Regierung 
II-  «8a;  deaaen  8cWö««er  erobert 
i.  J.  1496  von  den  Türken  H.  Sog: 
deasen Renegaten:  Mohammed  und 
Mvatafa,  SiAolli,  Maslafapascha, 
Choirewpaicha,  die  Familie  Jahja- 
lak,  Muitafapascha, 
J.al   Wobainmcdpascha ,  Lala  Mu- 
atafanascba,   Alakiul  Mohammed- 
pascha,  Baitadschi  Ahmedpascha, 
lJs(  hciiahi  Ahnicdpascba,  Temerud 
Alipascba,  bsoli  Alipascba  III.  614; 
Familien  (mäthti|;r)  desselben  wi- 
der Al.nfa  in  Wafl'en  Y.  174;  inne- 
re llniuheii  allda  i.J.  1650T.517; 
Sireifaug  Eugen's  VI.  64»}  Umru- 
hen  i.  J.  175«  VIII.  144. 
Bosnische  üränzsireitigkeiten  wi- 
t«r  der  Grottwerirschaft  Ali  des 
Doeloraaohnea ,  durch  dessen  den 
Bosniern  gevibrten  Scbnti  ««hr 
schwierig  VlII.  ^o, 
Bosnischer  und  kroaiischer Feld- 
sng  i.  J.  1690  VI  5r>8;  Feldzug  i.  J. 
1731  Vil.  197;  Fcldzue  i.  J.  i7«7 
\IL  221 ;  Feldzug  i.  J.  i738Y11.5t4  i 
Feldzug  unter  AU  dem  UoctontOWI 
«.  J.  1739  VU.  530,  &3i. 


Bosnische  Schlösser  fallen  in  tür- 
kische Uande  unter  Selim  L,  III  77. 
Bofo  kf  zum  Gebieihe  von  Sulkadr 
gehörig  11.4a5>  Di»rfer  dieses  Jian- 
Hschakea  Vll.  i5?;  ai«h«:  Bofnk. 
B  o  I  ii  ni ,  Ort  L  4-^« 
BosporoSfSn  den  asiatischen  Ufern 
deaaelben  streift  Osman  I.  ,  I.  7a  ; 
gefroren  i.  J.  1620  IV.  5»»;  von 
Bauhschid'en  beunruhiget  in  byaan- 
tinischer  Zeil   V.  43 ;  Sehnsueht 
nach  den  Ufern  desselben  VL  348^ 
gefriert  i.  J.  i755  VIII.  178,  nnter 
Osman  II.  und  III.  und  früher. 
Boa  tan,  commenlirt  von  Sudi  und 

Sefaemi  IV.  2o5. 
Rnstandschi  uniformirt  VI.  6i4; 
l:,inthcilung  derselben  VI  75»;  fot^ 
dam   tumultuarisch  Thnmbestei- 

Kingaielder  Vll.  91 ;  Stufenfolge 
r^  Beförderangen  Vll.abS;  ibr« 
in  Verfall  gnathen«  OrdnnBK  «nl^ 
gefrischt  Vll.  3i6.  , 
Bostandschibaacbi.  Vorslehrr 
der  kaiierl.  Gartenwacben  IL  »35. 
B  o  s  t  a  n  f  a  d  e  Efendi,  Mufti  IV.  l85 : 
eifert  \»ider  B-iki  »  \er»e  IV.  i«)«»; 
Terricbtet  daa  Leichengebeth  über 
Mnrad'a  Iii.  Lefehe  I V.  240 ;  gibt 
um  3o,ooo  Ducaten  ein  Feiwa  sar 
Hinrichiung  des  Grosswelirs  Fer- 
hadpascba  iV.  247;  atimml  lür  die 
Absetzung  lbrabinip«a«ba'a  and  Er- 
nennung des  Eunnchen  Hasanp«- 
scha  IV.  282  ;  Schwiegervater  Re- 
manketch  Ali'a ,  dessen  W  erkzcug 

V.  la 

B  o  fu  k,  die  Zerbrecber  I.  6;  gebro- 
chen 1.  5j6i  siehe:  Bofok. 
Botaniker,  ibr P«trra  Beb« Rat« 

I.  i53. 

Botben  (peraitche  drey)  V.  59, 

Botbschafler  sind  unverletzlich 
IIL397,3aQ;  siehe:  Gesandte;  sol- 
len nach  den  Maximen  der  Mor- 
genländer wisscnsrhofilich  eebilde- 
te  Männer  se}n  IV.  275  \  die  Nab- 
BWn  der  einzelnen  sind  m  dem  im 
neunten  Bande  eegcbenen  Ver- 
seichniaae  Nr.  VIU.  8.  3o«-344. 
so  wie  im  Naehtrag«  8.  688  a.  1. 
nachzusehen. 
Botbecbaftsheschreibung, 

die  erste  türkisch»  ,  die  der  Botb- 
achafi  T.  J.  i665  VI.  171. 
Bovreih,  richtiger  als  Bo\vaih,«ber 
dievrahrcAaasn»acheßuje  Vlil.480. 
Boaazis,  Schlacht  allda  zwischen 
Ujlak  Michael  und  den  Tmken  II. 
79:  dcssgicicbcn  zwischen  Michacl- 
oghll  und  Dury  IL  l44- 
Bragadino  (Pietro),  Gesandter  su 

Constantinopel  III.  48,  .'»o. 
Bragadino  (IM.n  co  .Antonio)  ,  Be- 
fehlababor  Ton  FamagosU  Iii.  583 ; 
gesdinnd«B  HI.  58S  . 
Braila  heUg«rt  V1IL368;  «robert 
YIIL  369. 
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Br*neoT«a  (Gonitantin)  litat  den 

Kiipf  Balatschan'a  aufstecken  VI. 
Sfiö;  als  Fürst  der  WaUcbey  besti- 
tig«t  TU-  6»i  dareh  die  Gntaei»> 

SMM  gWtÖTBt  VII.  lOl. 

BrankOTieh  (Georg)  erbilt  von 
iVIurad  II.  die  gsUMdclM  8ÖI1M 

murück  1.  4^5. 

Branieki  in  Briefwecbael  mit  dem 
Grosswefir  VlII.  27'},  2-6,  5i3. 

Brenicsovacz  erobert  uurcU  filah» 
nudpascha  IL  ag. 

Bratatti'abequeme  UeberMtsnag»» 
manier  T.  5^4 ;  detaen  Ueberse* 
tiungtfeliler  1.  T»;!),  6o3  ,  607,  6aa, 
626.  t>3o,  648}  IL  56s  j  deaaen 
Nalimen«fentflmmelnng«B  L  699, 
647. 

D  r«  utg  CS  c  Ii  e  n  k  des  Bräutigams 
tat  Braute  Sultaninuen  3o3. 

Brevttchea  beym  Hoch» 

seitafette  derBetcnneiiiaBcyDii. 

Br  (>  unoi-  füraf)  gefangeo  TU. SOS; 

geschlaL-iilet  VII.  ao8. 
Dreve  de«  Papsios  Julius  II.  von 

Bologna,  o  Fc-bruar  tSiit  dM 

Rhoditer  II.  6ia. 

Braves  (Mr.  de),  Gesandter  Ilein- 
rich'a  IV. ,  iV.  ao8 «  ;  Lob  aei- 
ner  Rande  hn  Tfirkiadieo,  aua  dea 
Munde  des  GeschiditaclmiberaSe- 
laniki  IV.  680. 

Briefe  über  Belgrad*«  &olMI«Bf 
i.  J.  1688  V  I.  73y. 

Briefateller  aus  der  Zeit  Ton  Mo- 
hammed I.  bis  MuradlV.,  IV.6o3; 
Okdachirada»  Lam  Ali  IV.  a37 :  £m- 
ri  VII.  So;  lahak  Ckodacha  TU. 
173;  .\abi,  ebon  d«  ;  arabischer,  ge- 
druckt zu  Kairo  VIII.  Sao;  aieue : 
KerimUchelebi,  Abdulafiff  Nabi, 
Halebi,  Aatif,  Nerkesi. 

Brieftauben  bey  Baedad'a  türkt- 
acher  Belagerung  V.  .*»<). 

Brognard,  kaiaerL  Internnntiua, 
Tin.  s8tt  hilt  aeine  Anrede  italte- 
Tii<i(  Ii  >  III.  28a;  beym  Autzuge  der 
hrili^i-n  Fahne  insuUirt  VIIL  Saj  ; 
dessen  Memoire  all  diePfort^  D«e. 

1768  VIII  559. 

Brücke  Aber  den  Erkene  Ton  S. 
Murad  H.Vrbaul  I.  .  ühfv  den 
llalya  TOnBajefidlL  erbaut  11.371, 
von  Snieiman  Aber  die  Save  geaelue- 

gen  III  i3  ;  m  Peterwardcin  ,  '^f- 
scidagan  hey  Sulciman'a  I\uck- 
mararh  i  .1.  i.''>a6  III.  (iS ;  bey  Es- 
«ek,  seachlagen  von  Saleiman  i.  J* 
15*9  III.  81  ;  von  Snieiman  über  die 
Drau  in  Sieyrrmaik  HI.  119,  4'*^> 
zu  Sabacz ,  geschlagen  auf  dem 
Feldzage  nach  Ssigeth  III.  44o ;  von 
Vukovar  über  die  Oonaii,  t:psrlila- 
gcn  im  .Szicethcr  FcIdru:;o  1 1 1  4  »3  ; 
zu  Esaek  III.  444;  Tscliekme- 
dache  III.  617;  die  Inachrin,  daso 
111.791:  Mastarapaaeiiefa  Stt  AdfM* 
nopol  111.^ ;  BB  Rvfdsdink»  L  J. 


iSqS  gebaut  IV.  »47  j  »wischen  Ti- 
tel und  Pflerwardein",  gesehlagen 
L  J.  ifKjö  lV  .a64;  hey  Taschlikhu- 
ttin,  vonSaturdschi  über  die  Donau 
Beschlagen  IV.  a84;  Schritts 
fang,  bey  Bnlawadin  Iv.  38o;  Ton 
Tschckmedschc  ,  Siliwri,  Haram- 
dere  lY.  ^o5;  zu  Isakdscht  i.  .1. 
tCai  IT.  5a5;  über  den  OrontesV. 
339;  zu  Tsrhnrlü  und  Rurutsrhai  , 
von  Kara  Mustafa  I.  gebaut  V.  33t', 
der  Hirten  ( Ttchobanköprisi )  V  . 
All ;  die  Tott  RnraUchai ,  Inacbrift 
dam  T.  684»  EaaAk  Ter- 

brannt  i.  J.  1664         '2.3;  wieder 

gebaut  VI.  ia5:  zu  Adrianopel,  des 
attelmarktes  VI.  39);   bey  Isak» 
diolii,  grs(  lilaptMi  i.  J.  i()-a  VI.  388  ; 
die  Rrosse  von  T.isek  zum  zweyten  " 
Mahle  abgebraruiL  durch  Gial  I.es- 
lie  i.  J.  1685  VL460J  bey  U  isni- 
CM  Über  die  Donau  Tl.  6<i't;  die 
Sattelmarktbriit  kf    zu  AdriMnoprl 
hergestellt  \  II.  48}  bey  Fiorenlin  , 
zerstört  VII.  49^. 
Brücken,   <li<'  achtzehn  schünsten 
des   usmaniNt  Ik-u   Reiches   Ii.  648. 
Bruder,  diesen  .\ahmen  gibt  Ibra- 
himpaacha  dam  Kaiser  Ferdinand  , 
und  erhilt  denaelben  yon  ihm  III. 

i4o. 

Bruderkrieg  unter  Bajend  II.  in 
Europa  1 1  3'»3;  diiicli  >  ertrag  bey- 
gelegt  II.  3^>4;  in  Asien  11.  355; 
unter  Suleiman  III.  a64. 

Brudermord  als  Ilerrschrrraass- 
resel  von  S.  Bajefid  Jildirim  ein- 
geführt I.  ai6;  das  Beichsgeaets 
Muhammcd's  II.,  II.  ai«),  !iSt  ;  ka- 
nunniassiger  von  fünf  Urütlern  .Mu' 
rad's  III.  ,  IT.  la;  kanunmH>si;;cr 
im  Grossen  unter  Mohammed  III., 
neunzehn  Prinzen  erwürgt  IV.a'n  ; 
das  erste  Malil  ousspi  Aclil  grlaa» 
aan  IV.  35a;  von  Mohammed  IV. 
den  Diwan  vorgetragen,  von  die- 
aem  nicht  genehmiget  VI.3fi(>;  niclil 
kanunmässig,  d.  i  nicht  gleich  bey 
der  Thronbcstei<;ung  voll/.ogenert 
aiehe  :  S.  Mustafa  unter  S.  Moham- 
med und  Ahmed  III.,  Bairfid  und 
Suleim^in  unter  Murad  IV.,  V. -.«»S. 

Brunn  (<ler  ausgetrocknete)  inllai- 
ramnt  III.  SBj. 

Brunnen  (drey),  um  BUedachtk 
gelegen  1.  577. 

Brnnn engribe r,  Brudn  Ii  J«. 
aitacharenaga  Snieiman  VlU.  38»; 
siehe  ;  Murad  ,  Saletman. 

Brusn,  (Im  eil  Si  lildSsT  oin- 

ceschlossen ,  belagert  und  erobert 
I.  75 ;  erobert  von  Seifeddewlet,  den 
Byzantinern  ,  dann  Osman  I.  77  ; 
dessen  Kloster  I.  ii3;  Bajpfid  gibt 
dort  die  Gefangenen. von  Nicopolis 
loa  L  iJßi  and  geniesat  dort  der 
WoHntl  I.  nS5 1  von  Timnr'a  Beer 
gepltadtrtvidf  verheert  1.3a6;  der 
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Sitz  Ita  s,  des  Söhnet  Bajeüd'a  1. 
341;  üOnet  die  Thore  dem  Sulei- 
man,  Sohn  Baiprul  j  I.,  'f-r  widpr 
Dschuneid  Moliammed  zic-lii  i.  i'^'i ; 
durch  die  Karamanen  erobert  I.  36j  ; 
•llda  eine  groaae  Ittoach««  Ton  Mo- 
hammed I.  vollaodet  L  3B7;  di« 
grüne  eben  da  I.  3^:  Pleias  der 
dortigen  lyrischen  Dicliier  II  2j^3} 
von  AlaeddiUt  dem  Enkel  Bt]«* 
fi<r»  Tl.,  befcsiißct  II  die  er- 

vrui  glcn  Aclleu  Selim  s  I.  «Ilda  be- 
stattet II.  385;  von  Kalendctoslili 
varbniont  IV.  ß^o^ d«a  Inlemun- 
tin«  Mayern  Audiras  «Ilda  VI.  7s ; 
AufsUiKl  ullda  i.  J.   1669  VI.  aio. 

Brsozo^ski,  pohlischer  Gesand- 
ter III.  3i.^  ,  4"3- 

B  u  c  h  a  r  i  (Mohammed)  Emir  Sultan, 

bey  Canano  Bt  j^ap  1. 643  ;  Murad  II. 
ampfinhlt  sicli  in  detaen  Geheih  I. 

407;  fulirl  <lif  Rcla^primf;  Con»lan- 
tinopel's  unter  Murad  il.  au  i.  4i3; 

s  t  i  r Ii  t  an  dar  Pail  1. 44^ ;  aiaba  ancb : 
Bochari. 

Bnchar  varbothen«  BnehbiBdlam 

ins  Ausland  zu  v<2ikntifen  VII  1%; 
Tiii  <lij>lomati»che  Geschenke  aus- 
qctaiKcht  VII.  Ali. 
B  II  c  h  Ii  a  1 1  u  n  c  <ier  Osmanen  tchon 
von  iVluham med  Rariiman eingeführt 
1.  35. 

Buchovrezki,  (Irr  llctman  derZa- 
poroger,  dem  Czav  ergeben  VI.  279. 
ßuda-Ors  (Gürf  Elias)  I V .  2qo. 
B  a  d  a  k  Sulkadr  wirft  aich  S.  oaje- 

fid  II.  zu  FOaaan  II.  3ooi. 
Bttdschakdcre,  S. Salim'a L  La- 
ger allda  II  464. 
B  u  d  a  c  h  i  a's  Eroberung  MI.  4t7> 
Budua  durch  die  Fcif;fieit  PatC|Oa- 
li^oi  übergeben  III-  5go. 
u  i  r ,        "  ** 

VlU.  480. 
Buiukdsetiakmedaeb«  L 

Btt K  a  r  e  s  t  von  Sinan  eingenommen 
IV.  a49>  von  den  kaiserl".  Truppen 
ttbarfaUen  und  ausgeplündert  VII. 
5,^.  -rp. Hindert  VII!  1^9:  GOB-» 
gress  ail.iu  \  J.  1772  \  III 

Bukolion,  die  Steingrube  zu  Con- 
•tanlinopel  Iii.  675:  baata  Tacbal- 
Udi  kapa  VilL  a3o. 

Bnlair  bey  Kallipolii  I.  i46;  be- 
sucht von  Abmad  L»  1V.&54L  Mo- 
hammed IV.  batueht  atlda  Snlci- 

mnn's  Crabnialil  VI.  1G2. 

B  u  1  a  w  a  d  i  n,  Philumedion  uder  Di- 
nias  V  235;  Schlacht  allda  ewi- 
s<  li  i  n  N  nssuli,  Ali  Gesdschihan  und 
den  a<(»ti»chen  Uebcllcn,  wol>ey  je- 
ne geschlagen  wordon  iV.  38o. 

R  ü  I  h  u  I  n  a  m  a,  da«  Buch  der  Nach- 
tigall,  vom  Mufti  Eaaad  Vfll.  116, 

-.t52. 

B  u  I  g  a  r,  Bergy  wo  Dächern  die 
FJüphilinga  aainat  Haaras  fanmelt 


B  u  i  r ,  nicht'fiowaih  aiusoapraeban 


IL  356:  V?intaraafentbaU  der  tnrk» 
nuniMbaiD  Familie  Kbebtiflaar  II. 

bul^^arey,  Graiizen,  Festungen, 
Pässe  daraalbaa  L  m3:  Slidta  1. 
6o3. 

Bq I  g  b  «1  aaaraai»  vntar  den  Quel- 
len lü.  Nr.  14. 

B a ii  i  vieUaicbt  Bolna  odar  xeuXes 

V.  339. 

B  u  I  u  k,  Ol  Irinrig  drraolben  sarilSrI 
unter  Mohammed  III.,  IV.  346. 

Bulukgirai  bafreyt  III.  915. 

B  u  I  u  t  K  B  i>  B  r  ,  d  i.  der  \Vi)Ikcn- 
fasser,  Dc^nalimc  .Alibc^'s  Vill. 

B  ü  n  d  n  I  s  s  (heiliges  cbristhcbes) 
wider  die  Türken ,  oder  sweyler 
Rrenzzug  von  Papst  Ürbatt  V.  ans* 
peschrieben  I.  iß<);  der  Kr-lc  von 
Bosnicu  und  der  ßuigarey  wider 
Mnrad  I. ,  I.  aoi  -,  zwischen  Kasim- 
l'c;^  und  Dsrhcm  Tl.  a^i ;  zwischen 
Üschem  und  den  I\hodi«em  II.  264  ; 
wider  die  Türken,  7.5.  May  1571  III. 

ä|f ;  daa  erate  wider  die  Türkan 
areb  Cardinal  CarafFa  abgescbtoa- 
scn  i.  J.  1^72  111.5  )2  ;  sweytej  wi- 
der die  Tiaken  i.  J.  \3oo  II  326; 
i.  J.  1684  VI.  443;  von  Hannover, 
Absicht,  die  Pforte  hineinzuziehen 
VII.  342  ;  mit  christlichen  Fürsten» 
den  Staatsgrund^^ctetzen  dat  Rai* 
chea  suwider»  eben  da. 
Bttonomo»  ludaaH.  QataBdiar  IT. 
436. 

B u rc  a a.  vabrara  I.  Sgi :  Stiftung 
SokollTa  allda  IV.  5a.  • 

Bürgschaft  fordi.rn  die  Rehellen 

von  Murad  IV.  für  seiner  Brüder 

Leben  V.  i3(j. 
B  u  r  )i  a  n  b  e  ^  ,  Sidin  I«!. anders,  de» 

Herrsi'hcrs  vuri  Dehl.,  sucht  Schutz 

bey  Suiciman  III.  209. 
BurUandade  (Scheich)  suAmaaia 

begraben  I.  22>j,  2.)o;  Manebl  ir«a 

T"..sll.i  I.  6«S.  . 
Burhtueddin,  der  Do^maliker  !• 

174;  dessen  Werk  I.  5y5. 
Burhnncddin  (Kafi ),  Herrscher 

von  Siwas  1.226;  zu  Charpurt  von 

Kara  Osman  besiegt  und  galödtet 

L  ai6«  s88»  aa3. 
Borhani  Katii,  daa  Wdrterbaeh 

V!II.  2^,-. 
Burla,  vv€!>llich  vun  K.umuld»cbina 

I. 

B  u  r  s  k  if  pobltscbar  Gatandtar  III. 

3i5. 

Bursoa,  Bethlen'a  Gesandter,  QlMnv 
brinf;l  den  Tribut  V.  84- 

Dur  ton,  Harcbune's  .Nachfolger  ala 
englischer  Gesandter  an  der  Pfor- 
U  iV.  157}  macht  die  Balagamog 
von  Erlau  mit  IV.  977. 

n  11  r  u  d  «  c  h,  Burgen  VII.  5ia. 

Burun  Kaaim, persischer  Gesand- 
ter IV.  499. 
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B  a  r  a  D  ( i  r ,   der  ohne  Nai«) 

TediAiuclibMchi  IIL  553. 
Barsetlind  ntt  Peaer  und  Schwert 

veiijLTtt  F,  'jni. 

fiufa  u'  jatireDes  Gerstengetrinke) 
Wl.oificn  Vi.  368. 

B  n  ^  1>  e  k  an  Malvezzi's  Stelle  er- 
nannC  III.  357;  Ferdinand's  Both- 
scbafter  III.  3a7, 36(  ,  (leisen  Unter- 
iMadiaDsen  t  J.  1557  III  36i ;  dea- 
een  nfltsliehe  Betchaftis;ungi*n  für 
die  Wissenschaft  III.  si  hlicsst 

den  I'rioclen  i.  J.  »St«  III. .187;  er* 
leirliteit  Her  gefangenen  Spanier 

Scliicksal  llf  \23. 

Buatklicte,  la  der  Ebene  von 
MnhMM  IT.  58. 


Bnatnello,  firansöeiialMNr  Both- 
achaftaaecretir  sa  CfMutantiiiop«! 

VIII.  87. 

Buain'a  Zui  iirl^stellun:;  Ijetclilotsen 
IV.  ag;  beloRcrl  VII.  Äogi  die  Be- 
lagerung eingestellt  VlI.  5oo. 

B  n  t  s; .  fi  u  k  1  9  p  e ,  bey  Adriraop«L 

Hni«»t  ailda  VII.  5o. 

Dntnrlin'a  Bertchl  d«r  Feldsüg« 
dea  Jahres  1773  verichweigk  maii- 
ches  Till.  422  t  423. 

B  y  r  o  n'a  (Lord)  Smimi-AiBaltt  III. 

778. 

Bysentiniache  Geeeliieliltimlc«^ 

Byzaas,  siehe:  ConsUotinopel. 

BJS0B9  ä«iit:  Wlb* 


c 


Cachethi  IT.  65. 
Cadettenttifte  (taltanieehe) 

C  a  g  n  o  n  i  halte  den  Frieden  Yon 
Belgrad  alt  riMsischcr  Minister  UU'- 
lerxeichnet,  Friedrich's  II  Rath  in 
türkischen  Gescliaflen  VIL  100; 
VIIl.  21. 

GalabresischerRenecate,  siehe: 

Ocbiali  III.  614. 
Celcoen,  hollindischer  Bothsi  liaf- 

ter  YTI.  343  ;  rtiih  sor  Aassubouiig 

mit  Bussland  VIL  45t ;  Abedmde- 

andiens  VIII.  5i. 
G  a  I  e  p  i  o ,  der  Dominikaner ,  Ter- 

■uclit  BragadiM»'«  Hftnt  s«  aleiUoB 

Iii  783. 

C  a  1  i  k  t  n  s  Ottomanns  ,  angeblicher 

Rrn  (er  Mohorn m eil'";  II  ,  V  ,^63. 
Ca  Iii  macht  (Jüh.niii;,  i^luiiendol- 

met«ch  VIII.  nj\  ahge«etxt  VIII. 

i54»  wird  Hotpodar  der  Molden 

▼Iii.  »«;  geköpft  Vlir.  34a. 
Caly  c  3  (\  n  u  s ,  heute  G>)ks«  ii  T  ?  )  ^ 

IT.  4<>4  *        Pom  von  Öiiulra  11. 

Boi. 

C  a  m  i  n  i  0  r,  Goschiohte  der  Erobe- 
rang,  unter  den  Quellen  VI  tSr.  6.; 
▼on  Mohainaied  Iv.  erobert  Tl.  290 ; 
von  den  Tataren  verproviantirt  S  l. 
520;  poldischeBelagernng  aiida  1.  J. 
1689  aofgeholMIl  VI.  546;  von  So- 
bieaki  berennt  i.  J.  1691  VL  54»5i 
Chan  Mirfa  Schehbafgiral  Teraneht 
(  ^  I Mit  Lebensmitteln  zu  \er«elien 
\  I.  591  ;  vom  Serasker  von  Baba» 
taghi  und  Ghafigirai  mit  Lebens- 
niin.  In  versehen  i.  J.  16916  T1.6aa} 
gciatimt  VII.  i3. 

Gampagncs,  von  diesem  Both- 
•chefler  keine  Spur  bej  Fbaaen  nad 
•Qch  nicht  1>ey  Andr<$oaty  If  f  775. 

Canal   tUr  Vos  «•imi.'Utl^  rlr.;  >rliwor- 

zen  Meeres  mit  dem  Meerbusen  von 
>H  omcdieo  in  TortehlM  g«brtdit 
Till.  124. 


C  •  n  a  1  e  (Nicolaa«)  erobert  inebrtr« 
Ittiehi  t.  J.  1407  IT.  97;  üreaeheam 

Verluste  Negropontr'«  IT  q;, 
Canaie  (INicolaus),  der  bailo,  wolmt 
der  Hocbseit»  der  Beschneidung 
and  Temihloag  hvj  u  J.  1S39  UC 

219. 

C  a  n  a  n  o's  Er«. iililtm ^  \(m  dr-r  virr- 
ten  türkiscbeo  Belagerung  (jonatan- 
tinopel'a  I.  41 3. 

C  a  n  d  i  a  von  Barbarossa  VfHirert 
III.  ao5;  desigleichendutch  Ociiia« 
Ii  III.  58g. 

Gandia  an?«  TOB  dm  Belagtram 
Gandia'a  erbaut  Tl.  8«. 

Canea  'v  ^n  <len  Osmanen  er  iliert  V. 
38o}  von  den  Eroberem  mit  Le^ 
beuamittehi  Tartehm  T.  389;  die 
BeiRfxnng  mit  neoar  Matuiaciuit 

verstärkt  VI.  8a, 
Gantacuseu  (Kaiser) «  Verbünde- 
ter Umurbeg'e  von  Aidin  L  iHi 
klagt  bay  UroliaB  Bber  detaenSoh* 

nfs,  Suleiman's.  Ti  euhruch  1. 
geht  nacli  iNicomcdien  1,  148. 
Cantacuzen   (Emanuel)  an  dar 
Snitze  der  Oagnar  dar  Paliotogn 
Ii.  7. 

Catttaensan'a  Hinrichtung  IT^. 

CantarnTpf»  (Constantin)  von  Mi- 
chael vcrlaumdet.  rechtfertigt  sich 
SU  Conatantinopel  VI.  68. 

Gantecnsan  (Uemetiine)»  Fünt 
der  Molden  TT.  2<)5. 

Cantncuien  fSi  lierban's)  Famitii^ 
verfolgt  von  Gika  VI  278 ;  Kara 
Mustafa  verkauft  diesem  die  Wa- 
lachey  VI.  36i  ;  (flrr  Teufel«ohn) 
pflanil  ein  Kreuü  im  Gatterhölsel 
von  Wien  anf  VI.  4o3 ;  zahlt  aao 
Beatal  für  die  Bestätigung  der  la- 
etalllmng  Tl.  462  ;  durch  dbeMan- 
rocordalo  gestürzt  VH.  202. 

Cantncuzen  (Rudolpii)  intrignirt 
durch  Desalleurt  «m  dl«  WakelMf 
Tili.  i5S. 
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G  a  n  t  e  I  in  i  (der  Neapolitaner),  Un- 
terhändler Franz  de*  I.  su  Con- 
ataotinopel  III.  aig. 

C  a  n  t  e  m  I  r,  der  Getchichtachreiber 

I.  XXII ;  detten  historische  Yerwir- 
rungrn  I  577  ;  dessen  N«hinensvcr- 
atümmelangen  I.  6a5,  63 1:  setzt 
den  ersten  Tribut  der  Moldau  um 
80  Jalire  ZU  sf>ät  an  II.  ?»49  ;  dosten 

äeographischc  Unwissenheit  II.  Ct^H) ; 
•taeo  Irrthum  über  Dschcm't  Pil- 
gerreise II.  59s ;  macht  aoa  der  Mo- 
rawa  die  Morea  II. 600;  nacht  den 
Slanitn  Ku^sunli  zu  einer  Stadt  IT. 
601;  macht  aus  Kodus  Guftau  II. 
628  u.  s.  vr  ;  schreibt  irri^  mnluk 
eschreff  1 1  (><)3  ;  dessen  falsclie  An- 
gabc, dass  der  VV'eiiiverkauf  fi  ry- 

Scgcben  worden  i.  J.  io43  V.  f 
easen  Mährchen  fon  einer  türki- 
•ehen  Flotte  mit fransSaiaclierPlaq- 
ee  auf  Kanilla  VI,  248;  dessen  Iri- 
taum  über  die  Familie  Köprili  Vi. 
5o5. 

C  a  n  t  e  m  i  r  (Constantin) ,  Woiwode 
der  Moldau  VI.  ^62;  der  Pforte 
Terdichlig  VI.  479- 

Gantemir  (AntiooJb)  «b^eaetst  YU. 

C  a  n  t  e  m  i  r  (Demetrius),  d.  i.  der  Ge- 
schichuclireibcr  ,  wiegelt  die  Mol- 
dan wi<ler  (;ika  auf  VILSSt;  VOrtt 
der  Moldau  Vill  i5o. 

C  a  o  u  r  s  i  n's  Werk  über  Rliodo«  II. 
\  de<tsen  Leichenrede  auf  Mo- 
hammed Ii. ,  II.  679 :  deasen  Reden 
U. 

Capello  (Victor)  «röbert  Imbros, 
Tiiafus,  Saniolhrake,  Alben  II.  85. 

Capello,  venezianischer  Gesandter 
an  Gfun-Hasan  II.  lai}  deaaenGrab- 

schrift  III.  704. 

CapelU,  vmieiiaiMlur  Beilo  lY. 

276. 

Cep«llo»  Tenesiemaeber Bothschaf- 

ter,  SU  Adrinnopfl  ^^rfanpen  V.  S.'iS, 
64/»  der  venezianische  Bulhschaf- 
ter,  in  die  sieben  Thürme  gesperrt, 
•tirbt  im  Kerker  t.  J.  166a  VI.  loS  ; 
crklirt  den  Krieg  i  J.  1684  VI.  443. 
C  a  p  i  s  l  1  ri  n  ü,  der  beqeislcrle  Fran- 
siskancr,  vertlieidi{;t  Belgrad  II.  a3; 
atirbt  bald  nach  Belgrad's  Eutsats 

II.  25;  «if  in  I.cib  tlurch  den  kaiiteri. 
Bothscliatier  nacli  dem  Szüner  Frie- 
den begehrt  V.  97. 

Capitaine  der  Donau  bestellt, nm 
die  Ufer  yon  Räubern  zu  reinigen 
YL^  634. 

Gapitulation  Vencdig's  erneuert 
Witer  Bajefid  II.  a8a;  dessgleichen 
erneuert  den  16.  Janner  liSa  H 
a8J  ;  erneuert  mit  Ungarn  II.  ; 
Mohammed  II.  den  Bewobnern  (ia- 
lau't  erneuert  i.  J.  161a  lY.  458. 

Cepndana,  AdmiralschtlT  III.  5g^. 

Cnprara,  öslcncic hi>.rlier  Gesand- 
Iw  YI.  38o ;  wird  mit  dem  Lager 


geführt  VT,  3S9;  mit  türkischer  Be- 
gleitung nach  Tuln  gefurdert  VI.'ioS. 

Carabusa  seratört  Ton  Habibaga 
V.  &  i6f  verkauft  dordiLacen  del^ 
la  Rocca  Vi.  573. 

C  a  r  a  cellt  wa  Bdul  mttHoAm  II. 
454. 

Caracosa,  von  den  Türken  Rara- 

göf  genannt  III.  $90. 
Caranacheb«a  von  den  Türken 

▼om  Helden  RaradsebeliM  benennt 

I.  578;  von  DtchaafeipeedM  er- 
at nrml  i.  J.  1697  ^ 
C  a  rf  i  1  a  (der Patriareh),  Freund  der 

Jesuiten  V.  23o. 

C  a  r  l's  V.  erstes  Schreiben  an  Su- 
leiman  III.  ia5:  Zug  nach  Tunis 
Iii.  171^  Abacblietsune  des  Frie- 
dens mit  Sotehnan  i.  J.  i544  HI* 
270;  dessen  üntcrliändler  zu  Con- 
slanlinopel,  Vellwyck  III.  »71  ;  des- 
sen Unternehmung  wider  Algier  III» 
33a;  Parallele  des  afrikanischen 
Feldzuges  desselben  mit  dem  per- 
sischen Ibrabimpa«cha  III.  177. 

Gar  l's  XII,  Erscheinen  im  turki- 
achen  Reiche  YII.  t96;  deasen  (Ge- 
sandtschaft zu  Constonlinnpel  VII. 
i39  ;  demselben  wird  die  lluckkehr 
angedeutet  VII.  i'^a;  dessen  Em- 
pfangnahme YII.  i63i  und  Abreise 
•VII.  167  ;  Schulden  werden  dnr^ 
das  Kricgssc-liilF  nicht  alt  gnsebtttht 
aneeaehen  VIII.  8. 

Carl  ▼.  Lotbringen  bey  der  Schlacht 
Ton  St.  Gotthardt  VI.  i4i  ;  bey  der 
Belagerung  von  Wien  Vi.  l^ii  ;  bcv 
der  Dtlagtnmg  Ton  Parkany  YL 
420. 

Carlo  Thopi,  Herr  von  Epirus , 
Acarnanicn  und  Aetolien  1.  ^41  ;  Er- 
bauer von  Croja  und  Pelralba  1. 484. 

Carlowiczer  Friedenscongress , 
die  Wicliiij^keit  desselben  Vl.f>>8; 
Eröfluung  dea  Congresses  VI.  661; 
der  kaiaerl.  Friedentschluss  in  der 
Hauptsacheins  Reine  gebracht  VI. 
664  ;  russische  und  nohlische  Ver- 
handlung beendiget  \  I.667 ;  Schwie- 
rigkeit der  venezianischen,  eben  da; 
Unterzeichnung  de«  Friedens  Vi. 
671;  Bctrncbtungen  ul)Pr  dpnCäi- 
lowicser  Frieden  und  dann  Scbluss 
des  Zeitraumes  YI.  674 ;  6e«chicht- 
Schreiber  desselben  der  Pohle  Hn- 
miecki  VII.  a3 ;  der  dort  unter- 
seichnete  Friede  wird  ebenda  LJ« 
1716  gebrochen  VII.  204. 

C  a  r  1  s  o  n  eifersüchtig  auf  Bonneval 

VIlI.  (ii  ;  trotz  Bonneval's Yerwan- 

dung  abberufen  VIII.  87. 
(Jaro,  <ler  neapolitanische  Arst  S. 

Mustafa's  III.,  VIII.  3o(>. 
Casanova,   kaiserl.  Reaident  VI. 

173,  174,  273. 
Casernen  (die  ab^'»-l)ranntcn),  der 

Janitscbaren  neu  aufgebaut  von  Uu- 
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sein  Rbprili  VII.ZIS;  der Adschetn- 
o;;hl*n  wieder  «utgcbaut  YIII.  ao5. 

Cas Iaido  vorLippa  Iii.  zgü;  de«- 
MaBuricht  m  F^rdmandtiberSi«- 
henbürg«IU  Sicherheit  III.  297. 

Cattanovissa,  türkitche«  Heer 
allda  dareh  den  Ganend  Draacovts 
vernichtet  VI.  544» 

Cas  tellanc,  französischer  Both- 
cchafter,  betreibt  die  Beendigung 
das  russischen  Frieden«  Ylll.  ai ; 
•rhill  die  Erlanbniea,  da«  kaicerl. 
Scrai  zu  besehen  VIFt  4>  i  eifer- 
BÜchlii*  auf  Bonne val  \  III.61 ;  trügt 
der  Pforte  Allianz  an  VIII.  84;  ver- 
sucht vergebens  die  Pforte  su  De- 
monstrationen wider  Oesterreich  zu 
bewe:;en  VIII  8*»  ;  dessen  Schrei- 
ben an  den  Suatasecretir  Arsensoa 
VIII.  488.  .  ^ 

Ctistelnuovo  ron  den  Venezia- 
nern erobert  III.  ai3;  von  der 
christlichen  Flotte ,  dann  von  dv 
türkischen  erobert  III.  ii5. 

Castelrosso  von  einer  ägypti- 
schen Flotte  wcp fjenoniiarn  II  h/j. 

Gastel  Tornese  den  V  eneziaucru 
fibergehen  VI.  ^80. 

Gaate  r  a's  Geschichte  Rossland'i  ins 
Türkische  üherseU&t.  gedruckt  zu 
Kairo  VIII.  5aa. 

C  ata  mite  (da«  tnglbche),  «ober? 
YIII.  leo. 

Getane  o  (die  Gebrüder)  schlieisen 
einen  Vertrag  mit  Ssaruchan,  we- 
gen des  Alaunbergwerke«,  saPho- 
cia  nb  I.  '^o:\ 

Catanoo  (Oiloardo),  portogiesi- 
«Cber  Bothiclial'ter  Iii.  270. 

Gattaro, venezianische  und  pipet- 
Nehe  Rotte  «Ilde  III.  ai5 ;  von  Gnai« 
rcddin  (Barbarossa)  Vergeben«  anf- 

gefordert  III.  a  18. 
Cehryn,  der  Serdar  Ihrahimpaeebn 
zieht  dahin  VI.  341;  die  Belagerang 
aufgehoben  VI.  342;  sey  nnmüglich, 
den  Türken  abzutreten,  weil  Kir- 
chen darin  VI.  ^7 ;  dessen  sweyle 
Belegernng  i.  3.  t&j%  VI.  3Si ;  er- 
oficrt  VI.  353;  Feldzug  gef^rn  Ceh- 
ryn in  SfOoo  Distichen  bcsuogeu  VL 

Celsing,  tchwedischer  Resident, 
an  Carlton's  Stelle  VIII.  87,  203; 
arbeitet  zu  Onneten  eines  Büodni«- 
ses  mit  Preo««cn  VIH.  }36  \  gibt 
den  Tod  de«  Künii^s  von  Schwe- 
den und  die  Throube«teigung  Fi  ie- 
dricb's  von  Holstein-Gottorp  kund 
VIII.  i56;  nnteretOtst  des  preniat- 
sehen  Emis<ärs ,  Rfxin's,  Schritte 
SU  Coostantinopel  VIII.  191  j  sieht 
sich  von  der  Anercndwigdeaaeliwe- 
dischen  Bundesvertrages  und  von 
der  Vermittlung  zurück  VIII.  3aa. 
CJ  e  r  1  r  i  I  "  s  II  ^li. 

Cepbaionieu's  Eroberung  1 1  .^*3. 
Ceranoniol  de«  IMwene,  geregell 


von  Suleiman  anf  dem  persischen 
FelJznge  III.  i38;  beym  Empfang 
de«  Tatarcban«  IV.  644  t 
sagei  derHinptertfirkiecnar  GroM- 

buthschaflen  in  VVit-n  im  J.  |665 
suerst  ins  Reine  gebracht  VL  1^; 
Register,  unter  den  Qnellen  \l. 
P)r.  2s ;  des  Empfangs  des  ersten 
türkischen  Gesandten  in  Frank- 
reich, unter  Hrn.  v.  Lyonne  VI. 
ai8  f  dee  Bothscbafterempfaoges  zu 
Wien  VII.  958;  der  Pliedarlegnng 
der  Geschenke  VII.  33,1;  Streit  bev 
der  Audienz  türkischer  Bothschaf- 
ter  zu  W  ien  VIII.  ;  ein  stehen- 
der Artikol  der  Reichsgeschicbta 
VIII.  38  ;  ob  Verstösse«  wider  das- 
selhe  (ifi  Ceremonienmeiiter  Aokii 
verungnadet  VIII.  49;  hey  der  Aa- 
dlens  de«  tfirki«ehen  Intemnntin« 
Chatti  Mustafa  zu  Wien  VIII  107; 
die  Protokolle  desselben  von  IVaili 
geordnet  und  neu  herausgegeben 
VIII.  18a;  hey  derVermäblung  von 
Soltaninnen  VIII.  all  ^  deeBainfiiB- 
gp-,  ridcs  zu  Constantjnopri annoiB- 
m enden  neu  ernannten  Grosswefir« 
VIII.  3i3;  stehender  Artikel  dar 
Reichsgeichiohte  VIII  383. 
C  e  r  i  g  o  verheert  durch  Ocbiale  III. 
589 ;  ergibt  «ich  dan  Tirkaa  VIL 
18«. 

G e  ti  gn a  bSimt  durch  «cinaFeetig- 

keit  der  Macht  osmaniscbar  Statt- 
balter  VIII.  5oo. 
G  a  1 1 i  n  a  (Flns«)»  Wasserfall  deaeel- 

hen  VI.  45a 
Chabrin  (Schloss)  neu  hergestellt 
IV.  4?.8. 

Cbadidacba«  Tochter  S.Mobani^ 
med's  IV. ,  tremlhh  mit  Mnetafa , 

dem  zweyten  Wefir  VI.  3i3  ;  rüth 
ihrem  Bruder,AbmedIII. ,  alle  Mi- 
nister hey  sieb  SV  behalten,  um  sie 
im  Nothfallc  sn  opfam  Vll.  38»; 

stirbt  VIII.  37. 
Chadidsche,  die  Gemahtinn  des 
Gro««wefir«  Hasan,  Schwester  Ab- 
ued'B  ni.*  VIL  II«. 

Chadidsche,   Tochter    S.  Ah- 

med's  III  ,  VII.  i3i  j  erhalt  einen 

Palast ,  eben  da. 
Chadimul    barem  ein,  Diener 

der  beyden  heiligen  Stittan  III.  lS3. 
t.  n  a  e  r  a  I  n.  woher  da»  Wart  III. 558. 
Ghairan  II.  435,  436. 
Ghairbag,  einee Etnver«iändni8ses 

mit  den  Osmanen   verdächtig  II, 

i73;  vermittelt  die  Lehersabe  von 
^amaüku!«  11.481  ;  dessen  Vorschlag 
zum  Mamlukenmord  II.  4^}  in  1 
Aegypten  RündigungsschreiDender 
Thronbesteigung  Sulcinian's  I.  an 
edben  III-  8;  dessen  Tod  III.  34. 
Ghairaddin  (  Kara  Chalii's),  dee 
Wcfir*s  Mursd's  I.,  merkwür<Hge 
Worte  I.  176^  19'-'  ;  Mohamnieil  » II. 
Gbodecha II. aS ;  x^^^ttimg  11. 565. 
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Chaireddin  (BirbaroM«)  erhilt 
dm  Befehl  der  ganmaa  MOMnifch«! 
Fiott«  m.  164 ;  kömmt  naeli  Con- 

•  tfltitinupel  ,  piliall  die  Bef;leiLe^- 
•chatt  von  Al^^ier  III.  168;  stu  Fon- 
di  III  iTk)  ;  vcrrulgt  den  Dorie  mil 
|no  Scliilteii  III.  18.I;  landet  in  Ama- 
lien ,  eben  da  j  desseo  Sohn  bringt 
Freadenkunde  der  Sie^e  seines  Va- 
ters III.  ao4;  «rhilt  Vermehranj; 
Minet  Chetc  von  too,ooo  Atperii  ttC 
»07;  dessen  Flotte  vom  Sturm 
Vaiona  cepeitscht  III.  ai5  ;  ron  Phi- 
lippopoTii  aus  nadl  Algier  befehli- 

3 et  III.  3?8  ;  bela(;ert  !Ni/.za  III.  a^a; 
essen  Tod  III.  367  ;  dessen  Nacn- 
lass  III.  369;  dessen  Grabmahl  , 
Opfer  der  auslaufenden  Flotte  all- 
da III-  5s6;  eetne  Denkwürdij^km- 
tcn  ,  unter  firn  Qaellen  III.  TSr.  21. 
Chaireddin  Dscbendereli,  Grus»- 

wefir  1.  6S4. 
Ghftiri  fifendif  Secretar  des  Coa« 

creaaet  von  Bukarest  VIII.  4"9- 
C  Ii  a  1  c  o  n  d  \  I  a  s ,  der  Gesdii  lii- 
Schreiber,  Gesandter  anMuradll.  j 

I.  469 ;  verstummet  bey  der  Anre- 
de des  türkijtchen  Befenlshalier<:  an 
die  Spartauci  II.  83}  dessen  iNuh- 
men  der  Naolikomneii  Tinon  be- 
rtehticei  II.  ^5-7. 

Ctialed  II.  4»7. 

C  Ii«  1  i  f  f^,  \a.  l.fuU'cr,  r.rhüireV.7ia. 
C  Ii  a  1  i  r  e  der  C  h  a  1 1 1  e  n,  Titpl  der 
persitchrn  Statthalter  zu  Baj^dad 

II.  393;  III  143;  NadiradMh'i Feld- 
herr VIII.  47,  80. 

Clialifeter^ruesa,  ii&ler  den 

Quellen  YIII.  ^r.  a3. 
Ghalilpaffoht  (Otcheiidereli)tMtt- 

\1  Grosswefir  I.  A58 ,  ^S$l 
Gnosweiu-Alohammed's  Ii.,  I.  Soi; 
(]eNpräch  mit  Blohemmed  II.  vor 
der  Eroberung  Con«tantinopel's  I. 
5ia  ;  stimmt  für  die  Erhaltung  Con- 
slaiitinnpers  und  den  Frieden  mit 
den  Griechen  1. 53a ;  nach  Conatan- 
tinopel't  Einnahm«  nin|ttriehtetII.S. 
Oha  Iii  fMIrk),  der  Fjubide,  Hei* 
▼on  Ho^sukuil'  und  äaard  IL  ^34  > 
4''»9- 

Chalil,  des  DeAerdara  ,  Steuerte* 
•eis  in  Ungarn  III.  «66,  4^. 

Chalil,  aus  der  IJvnattic  Akkojun- 
Itt,  JVacbrolser  Ufün-Hasan's  11.336. 

Chalil  (der Renagate  P4ggi  ans  An- 
COna),  A  _'i  <!er  Janiticliaren  IV.  198, 
Aoo;  dessen  Vermahlung  als  Kapu* 
danpaacha  mitS.  MuradraIII.Toch« 
ter  iV.  aaS. 

Chalil  (der  Armenier)  ao«  Karaei- 
)  jjf',  K.apudaii[>at(-Iia  IV.  ;  /.niiv 
2vieyten  Mahle  Kapudattpascha  i  V. 
469;  Grosswefir  IV.  .''^78;  nb;>e*et£t 
als  fli  ?<wefir  IV  f>o7  ;  nbermahl 
Kapudiinpascha  IV.  .^a6,  dfn  Chri- 
»ton  nicht  abgeneigt  IV.  C)  '>i  \  Alu- 
ta'a  Gönaer»  tdireibl  demaelbea  IV. 


5^0 ;  nimmt  das  angetragene  Beichs- 
•legel  nicht  an  IV.  590 ;  abannahl 
Urostwefir  ▼.6^;  «ieht  wider  Abafe 

aus  V  72  ;  abf^esL't/.l  ob  unglückli- 
chen Fchizuges  wider  Abala  V.  77. 

Chalil  (der  Eisenpfahl),  Janiis^lia- 
renaga  V.  7a  ;  Be|;ierbeg  von  Diar- 
bckr  V.  ii3. 

Chalil  (fLam)  Sfamli,  HineWeriM 
VIL  193. 

Chalil,  Sutthalter  lU  Belgrad , 

Grossweltr  i.  J.  i7i6  VII.  aio:  zum 
Sera-ikor  wider  die  Krim  crnaaoL 
VIII.  Mß. 
Chalil  Efendi,  Kiajabeg,  half  aar 
Cebersetauns  Aini's  und  Chuande- 
niirs  VIM  6» 
Chalil  Elendi ,  Gesandter  nacla 
WieoVIII.  176  i  Aadiemen  sn  Wiest 
VIII.  187. 
Chalil  Efendi,  Vorsteher  der  Astro» 

nomen  VIII.  43i. 
C  h  a  I  kali,  Waaaerieitiias  «Uda  IV. 


4oi. 

Chaike  «der  die 


m. 


C  h'  a  1 U  d  i  k  e  (  die  HaibiiMel )  von 

flen  Türken  überschwenimt  I 
Clialvvet,  Einsamkeit  da  iUreuies 
VII.  aSy. 

Chamae»  der  Fünfer  fiihiachti't  II. 
(Öl. 

C  ^i  I  in  s  c  5  Nifami's  ,  ins  TiirkUche 
ubersetxt  von  Bodosifade  NU-  ''><>. 

Chan  von  Dachagatal,  dem^ialunen 
nach  einji^efetzt  von  Tinnir  I.  ayS. 

Chan  der  Turkmanen  ,  Siileiman's 
Schreiben  an  selben  III,  .377. 

Chan  Schirtran's  von  der  Pforte  in- 
•tollirt  yil.  »97. 

Chan  der  Krim  ,  In%'e«titur  dessel- 
ben VII.  34.');  VUl.3i5,  der  Krim 
Ehrensold  eine  Million  Aspem  VIII. 
114  ;  der  Krim  ,  ihre  Verllechtun- 

!;en  in  die  Begebenheiten  der  Ka- 
)ai(i<itn  VIII.  So-,  5o8. 
Chan   der  Mauern  weisser  VIL  l?!* 
Chandep  c  (Ujabaja  Mogila)  TUl. 
337. 

Chane  des  Tages,  Mondes,  Stemet» 
Himmels,  Berge«,  Meerea  I.  S ;  der 
Krim  in  Pohlen  alt  Gefangen«^  aie* 
he:  Selametgirat,  IstamgiraiY.^Se; 

din  sieben  gi'o,  .r-ii  Tataren  der 
Krim,  von  Meugligirai  1.  bia  Men> 
eligirai  II.,  VIL  478. 

C  h  a  n  d  o  (Lord) ,  «nglatcher  Bolb- 
schaller  VI.  528. 

Chanedan  Tschcrkcs  mit  Bealiti- 
tigungs^ih reiben  der  Chanechafi 
Ghnn^^irni's  und  FethgitaPs  nadl 

ilr  i    K  riin   I  \  . 
C  Ii  a  n  i  a  d  e,  Tochter  ileb  Scliahs  von 
Chuarefm,  von  Timur  fiir  «einen 
aliestPD  Sohn» Diofaihangir»  begehrt 

1.  abk. 

C  h  a  n  la  d  o ,  ScfawMUr  8.1brallilB'» 

VL 
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Chanüm  Sultan,  di«  Nldlto 8. Bf 

•Ufa'f  III. ,  VIII.  ao<);  vermahlt  M 

232. 

Cliarbenddtciiibatchi,  OboM- 

niauUlüertreibtr  YIII.  i3. 
Charbutie,  HnbartM  HL  im; 

Harbart  III.  121. 
Charire  II.  436. 


sw«y  ten  BaadM  an  beriditim  TII. 

Chaulan  von  Mamluken  erobwt 

III.  558. 
Chftw«  (Pa«0  YII.  336. 
Gbtw»Qd  Emir  oder  Chuande- 
mir,  tiebtigar      Ghottdinr  TII. 

 ^ — . 

Charmoy  (Profe«or),  über  die  geo-  ChawartkBi,  Braad  alldalY.^o^. 
eraphitchan Nahmen  de»  Zugea  des  C  h  e  n  aTrie  r,  Bonneval'i  Vcrti  p- 
Tatarehanfl  nach  Pohlen  V.  718.  t^r,  wagan  Iniriguen  eingetchifl\ 

Charname,  von  Sclieiclii  I.  6I1.         VIII.  iS;;  der  Genfer,  Ruadaehaf- 
G  h  a  r  D  u  r  t ,  Zailachtcort  Kali  Bur>      ter  BonnaTai'a  VUL  ^73. 
faaneddin'a  I.  aa6;  tos  Schah  la-  Gbtalafa  Ton  Rapodanpaicba  be- 
nail  einqenotnmen  II.  34?»-  U^erl  VI.  486. 

Chatscki,  sieben  Günstlinginnen  C  h  i  a  1  i  (der  Dichter)  an  Nicäa  be- 
Ibrahim's  V.  .^58 ;  Sultaninn  Glinst-  -     -    -  . 

linginn  S.  Mohammed'«  IV. ,  VI.  5oo. 
Cbaaaaki,  Gefreuter  der  Janitscha- 
ren  II.  4  ig  ;  Odii  icr  d^r  ßnstandscht 
VI.  4o5:  der  erale  Oificier  der  Bo- 
alandschi ueb  danBotlandschiba- 
«chi  Vir.  «09;  zweytcr  Ofllrier  der 
Bostandschi  V  ll.  383  ;  Gelreyler  der 
Bostandaehl  YUI.  aill. 

Cliafine,   das  griccliisclie  Fafa , 
der  Schata  II.  aa8i  SattcUita  VIX 

Chafine  jamaghi,  Sdialsffabfil- 

fe  VIII  ^ 

Gb a fi  n  e dar»  Scbatamaiatar  YIII. 

»«,469 

,  Schatzmei- 


C  h  a  fi  n  e  d  a  r  I)  a  9  c  h  i 

«ter  des  Serai  II.  233. 
ChaTine  Kialibi,  Schatsachrri» 

bar  Yin.  4q6. 
Cliass  unrlXVakfe,  umgewandelt 

unter  der  Regierung  Mustafa's  |,, 

IV.  596;  ttehe:  Krongüter. 
Chaasoda,  dia  ianarata  Kanatr 

n.  234. 

C  h  a  « s  o  (I  I1 1)  n  s  c  Ii !.  Vorstehar  dar 

innersten  Kammer  IL  a34> 
Chaaspulad  GhaB)  omaaclial 

VIII.  66. 
Cliatai's,  Ilcrrsclier  I.  17. 
C  h  a  t  a  j  i ,  Seideozeage  VI.  70!). 
Ghataaunauf,  franzötiacharBoth- 

achafter  VI.  887 ,  649. 

G  b  •  t  i  b  ,  Kanzelredoer ,  YatlimK 
I.  643;  U.  a35  ,  58o  ;  III.  M3. 

Ghalihfade'a  Werke  II,  5qo. 

Ghalti  .Mustafa  Eferidi  wird  Bäsch 
Muhaaebedscht  Vlll.  i53:  Gaaaiid- 
tcr  YUL  496.  ' 

Chatt  -  «cherif,   Handabdruck , 
bamacb  Cabtoetachreihaa  II.  106 
an  die  Belagerar  Kaadia'a  YI 
Mustafa'«  Ii.,   den  Vorfahren 
s(  lileoiiten  Gang  der  Dinj^e  anschul- 
digend YI.  6ao;  der  Orossweflra- 
▼aränderung  rom  14  Sej)t  182/4  un- 
richtig über«eUt   im  usterreicbi- 
K(  lien  Beobachiar  YUL  (4;  dafaa: 
IlandscbreibcD. 

Ghataniia  (dar  Saa)  a65o;  La- 
ga  diataa  Saaa  aof  dar  Kart«  daa 


a4i 


erdiget  I.  108  ;  lebt  an  Bnua  1. 1 17. 
C  b  i  a  1  i ,  Gesetzgelehrter  unter  Mo- 
hammed II.  ,  ir  246;  nicht  zo  ver- 
wechseln mit  dem  Dichter  II.  690. 
G  h  i  a  1  i  II.  (dea  Oioblera)  Hocbsaitga- 
dicht  auf  1brabiupaiCDa*a  Hoebaaft 
III.  89;  dessen  Lehen  111.^64,  507. 
C  b  iera  (die  Jüdinn)  alsÜnterDändle- 
rinn  im  Harem  IV.  38;  daba:  Kita. 
C  h  i  f  f  e  r ,  siehe  :  Ziffer. 
Chiroarioten  aufgewiegelt  VI.  454. 
G  h  i  o  s  ,  erste  türkische  Verheeruoa 

I.  69:  verbeert  unter  Bajefid  L 
aai;  huldigt  deaiTiBaiirl.  333 :  der 
Krieg  von  Mohammed  II.  erklärt 

II.  18;  der  franaösische  Bothscbaf- 
ter,  da  Bravaa,  wendet  dps  Suitana 
Zofni  TOliaalbam  ab  IV.  297  ;  Zwist 
a0r  Oriaehen  und  Lateiner  allda  , 
aahraintriglich  für  den  Kai  makam, 
Kara  Mustafa  VI.  i5a ;  tripoliacha 
BaubscbiiTe  von  lianaBaucliaii  an- 
gegritTen  ,  SchoHrnorsatz  VI  371; 
1.  J.  161)^  vun  venezianischer  Flotte 
beschossen  VI.  593;  von  den  Ve- 
naiianem  verlassen  VI.  6o5 :  Fer- 
man  för  dia  Katholiken  allda  YIL 
»53;  zur  Bestcucrun;,'  beschrieben 
YII.  a6o;  Ferman  au  Gunsten  der 
dortigen  Franaiskaner    VI  IL  60; 
Fennan  zu  Gunsten  der  dortigen 
Katholiken,  erwirkt   von  Penkler 
VIIL  a8i. 

G  h  i  r  a  a  a  a  (dia  Jädtnn)»  ataba : 
Kira. 

G b  i.r  k a  i  scherilb  odaai.  Raliqmitn- 

Capelle  V.  Ä65.  • 
C  h  I  r  k  a  i  «charifo,  daa  PropbaCan- 

kleid  Vni.  92. 
Cbirmenkia,  Schloss  bey  Edre- 

nos  am  01yinj>o«  I.  48. 
Gbiraaowa,  Yeraaeh,  dasselbe  den 

Rutaen  an  anlreistan,  durch  Su- 

warow  vpieitell  VIII.  425. 
C  h  1  i  r  (Chodacha) ,  haut  den  Kopf 

des  Königs  Wladttlaoa  bay  Warna 

ab  I.  463. 

Chi  fr,  x«"P  II.  565;  Tag  IIL  Sd: 
bey  Istnane'^Haidar  IIL  tt5. 

Cbifr  (St  Georg),  Tag,  an  dem 
die  Pferde  iniGrünö  kommen  YIL 
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G  h  i  fr  be  g  ,  Isfendiar't  Sohn,  seinei* 
viiterlicben  Erde  beraubt  I. 

C  b  i  f  r  b  e  g  t  der  erste  Richter  Con- 
■taniinopei's,  nach  Eroberanc  dar 
Hauplatadt  IL  s8t  suleioh  Hafti 
11.  aa8,  546. 

Ghifrchan,  der  Beherrscher  dar 
Ogbufan,  begänatigat  dia  Dichter 
1.  la. 

Gbifrchan,  HeiT  Ton  Saarachan, 
darf  sich  au  Magnaaia  bagraben 
laMen  I.  aai.  3^7. 

C  h  i  f  r  1  ü,  kurdiacher  Stamm  VHI  61. 

Cbirrpaacba  (Michalughli)  lY. 
5ia. 

C  Ii  I  a  m  i  SS«  »  odar  Caalal  Tamaa« 

II  7. 

Chmieini  cky  (G<>org),  Hetman, 
nach  Conalanlmopel  gesandt  (  nm 
■ich  im  Nahmen  des  Caatellana  von 

Rraknii  über  die  Sli-füli-rcypn  der 
JaniUchuren  ZU  beklagen  V.  3^5  ; 
der  empörte  Koaaken  -  Hauptmann 
\.  578;  Ilelman  der  Kosaken  VI. 
3ir>;  ku««t  dem  Grosswefir  Kara 
Muilafa  huldigend  die  Hand  VI. 
35 1 ;  bleibt  in  Treffen  VI.  3.5(j. 

C  h  tt  ta  I B  i  ek  y  (der  Bruder  Georg«) 
kl«gt  über  das  Uehcrlauff-n  der  Ko- 
saken 7.U  den  Polilen  VI.  36o. 

C  h  o  c-  i  m  ,  Scblacbt  Osman'slL  all- 
da IV.  528;  von  Nadiri  in  seinem 
Schahname  besungen  IV  ßgü^;  er- 
gibt iicb  dem  Stattitaltcr  von 
Damaskus I  llasanpascba  VI.  3oi ; 
merkwfirdiger  Angriff  der  Raiten 
i.  J.  1769  VIII.  334;  des  Pforlen- 
dolmettches  Gutachten  über  die 
Itrsie  Strasse  dabin  VIII.  337;  von 
den  Rusaen  belagert  im  Julius  1769 
VIII.  340  ;  durch  die  Türken  enU 
setzt  Vlll.  3j2;  von  danaalban  ba- 
«etst  Vlll.  4^. 

Gbodabanda«  tOD  den  Bysanü- 

tiern  verttfimmalt  in  xp%j^nawta^ 

I.  578. 

Ghodtoha,   Lehrer  dec  Sultani 

II.  aaS:  ResimcntO.-hrpr  VII.  436} 
kiebe:  Harem  des  Diwans. 

Chodscba  dea  Oiman  IL  taru- 

gnadet  IV.  619. 

Gliodscha  Dschihan,  der  Brla^ 
tlettrr  der  (,'r.)ssc  Cel-lirle, 

alt  Gesandter  des  indiichen  Scbahs 
an  Bajefid  II.  39 1  ;  der  VVefir  Mo- 
hnnin)''il  Behrnfrischfllis    VIII.  5i6. 

C  h  o  (1  s  b  a  Issiabaui  überbringt  S. 
Seüm  I.  zu  Tcbrif  persische«  und 
dschagataische9SiegetCadtcbllL4o9. 

Ch  o d s  c h  a  g  i  a  n  ,  d.  t.  die  Rerren 
der  Kammer,  titelten  Soldaten  VI. 
6ai  ;  VII.  5i3,  507  :  det  Diwaat 
VIII.  53o. 

Chodscba  fade,  Gesetz  gelehrter 
unter  Mohammed  II.  ,  II.  3)5;  des- 
sen Werke  II.  .'»1^0.  ^ 

Chol  von  Abdullah  Küpriii  erobert 
Vit.  3o5.  . 


Ghoiteul,  Schreiben  de«  Kainin» 
kam  (Melek  Mohammad)  an  dan- 
aelben  Vlll.  375. 

Chomatowakiy  pobliacber  Ge- 
sandter YIL  »Ol. 

Cboras  an't  Eroberung  durch  Ti- 
mnr  I.  366:  von  Timur  als  Lehen 
an  seinen  Sahtti  Schahrochy  artheUt 
I.  284. 

C  b  n  s  (  h  k  a  d  e  m ,  der  abtrünnige 
Mamiukenbeg,  ala  Gesandter  an 
Tumanbeg  II.  Soa* 

C  Ii  o  s  r  c  w,  rler  Gesalsgdahrte,  labt 
zu  Brusa  I.  1 17. 

C  b  o  s  r  e  \v  und  Scbirin  Scheichi's  I. 
398}  bearbeitet  von  persischeu  und 
türkischen  Dichtemi.  6^1 ;  roman- 
tisches Gedicht  von  Schaichl  II. 
»43;  Dscbelili's  III.  465. 

Ghotrew  (Molla),  Heeresrichter 
Miuad's  II.,  I.  4''''i  ein  Keborner 
Grieche  1.  a45 ;  dcisin  Werke  II. 
5II9. 

Ghoaraw»  Aga  der  JamUchareu, 
bey  der  t&rkiachen  Belagerung  Bag- 

dad's  ermuntert  dieselbe  V.  fi<> ; 
Grosswertr,  xiebt  wider  Abafu,  der 
•ich  ergibt  V.  79;  dessen  Macht- 
▼ollkommenheil  unter  Murad  IV. 
verniciitet  V.  8a  ;  rüstet  den  per- 
sischen Feldsttg,  marschirt  n..<h 
Ualeb  Y.  lot }  de««en  Marsch  voa 
Maleb  hi«  an  denGoldÜn««  V.  io5; 

lu  Srhchrfor  ,  eroVirrt  MiidirebaU 
V.  io8;  zerstört  U«»an.il>.*d  und  Ha- 
madanV.  ii4;  dessen  Marsch  nach 
Bagdad  über  Bisutun  V.  Ii5;  hebt 
die  Belagerung  von  Bagdad  auf  V. 
ii8;  abgp«ei£i  V,  139 ;  <le«sen  Hin- 
richtung durch  Murtefa  V.  i36. 
Choerawabad,  heym  Doifa  ABbag 
VII.  a8o. 

C  h  o  s  r  e  w  b  c  g,  Statthalter  von  Bos- 
nien, erobert  lialmatinisclie  Schlos- 
ser III.  189;  siehe:  Chotrewpatcha. 

Chosrevrpascha,  Bruder  Lala 
Muslafa's,  des  F.ro!>er*'rs  von  Cy- 
pern  III.  aoo;  sendet  als  Statthalter 
Aegypten's  i,aoo«ooo Atpematn  HL 
ao8. 

Cbosrewpasclia,  Be^lerbeg  Ru- 
miii'ty  erobert  Castelnuuvo  III.  316; 
nach  Ofen  befehliget  III.  aa4i  vier- 
ter Wefir  IIL  aa7 ;  da««an  Tod  IIL 
a8t. 

Cbosrewpasclia,  Suleiman'a  Ge- 
sandter an  Schah  Tahmasip  III.  38o. 

Chosrew  Pascha,  der  hunuche, 
Wefir  und  Seratkerf  vrider  die  Re- 
bellen an  Hasan  Sokolli't  Stelle  IV. 
320;  vertheidi:;t  Wissegrad  i.  J. 
ifJo5  lV.37i ;  Belehlshaber  von  Neu- 
biiueel  IV.  375. 

Cbosrewpaicha'a  Chan  Y.  »35. 

Cbosroenhau,  Sommerpalaat  S. 
Vbmed's  VII.  362. 

Gbolen,  berühmt  durch  Ja«pi»kic- 

«•I  nnd  acbSna  Knaban  I.  390. 
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Chow*rerroy  siehe :  ChuareTiB. 

GboworcfiBtehafa«^  ihr  Stamm- 
irater  I.  i4< 

Cbritten,  ihnen  erlaubt,  Rebel- 
len todt  BU  tchUj^en ,  ohn«  Blut- 
^'pM  zu  r.«hlen  VIII.  iio;  oh  et 
nicht  am  heiUatntten ,  alle  im  gan- 
zen Reiche  su  ermorden  YIII.  353. 

Christe  nkinderletet  die leU- 
t9,  wirklich  vollzosene»  deren  die 
Oim.nniii  he  Geschiente  erwähnt,  un- 
ter Murad  IV.  L  J.  ld38  Y.  242; 
ein  letzter  Tmodl  dtndbw  t  J. 
«6/4  VI.  igy. 

eil  riet iBn-ScUvioii  bcMtr  ai»  die 
SchiitiBii.K.etaeriiiii  TU.  3eo. 

Christliche  rcli;;i6se  Begehren 
be^m  Wiener  Congresse  i.  J.  16891 
«Hier  «echt  und  Bwaamg  PumImi 
«nr  drey  VI.  S42. 

Christo  polit,  ein  doppeltet I.  588. 

Chronik,  die  Veranzis«  he  XXZIU; 
Haniwald't  L  XXXJT.  xxxvii. 


Chronogrtmme  ani  glucuicnen 
Schuss  des  Sultans  VII.  261  ;  Ssu- 
hhi's,  des  Reichsgeschichtschreibert 
A  II  4^7  i  zehn  Bände  aufAlipatcha, 
den  Dortorsaobn,  eben  da;  von  Ab- 
darrifak,  ISewres  und  Iti,  zum  Lo- 
be der  Bauteil  S  M.'hmud'»  VIII. 
74;  ^iimelund  rScwres  Efendi't  auf 
Palittft  VIII.  ga ;  auf  den  Bau  der 
THojrhf«'  7.U  Reichiktasch  VII I.  109; 
aul  die  Gruudung  einer  neuen  Mo- 
schee in  derOrgcnd  des  alten  he- 
fettao,  abm  da  j  Ibnol  Arabi't  auf 
den  neaernansten  Grostwefir  Mo- 
hammrtl  F.ntin  VIII.  rlo;  auf  den 
bau  der  Pfoilc  des  A;:;t  der  Jani- 
tacharen  VIII  1.I2;  Nümct  Efendi's 
auf  sultanifche  Fieygebi^keit  YIII. 
t32,  i33  ;  auf  die  Vergünstigung  des 
ScherLet« ,  \^clches  dem  Sultan  an 
der  Pforte  des  Aca  der  Janitscba- 

i4o;  zwey 

■tif  nosrhcenbnu  VIII.  i4''>  "lif 
dtm  nach  Conslantinouel  lulireu- 
dcn  Thore  von  Belgrad  VIII.  l43; 
auf  ein  tooi  Stapel  gelatteneiKriegs- 
schiflrVlII.  1Ä7;  auf  das  55  Ellen 
langcKrieg«tchtir,Siwcri  bahri,  eben 
da:  Ui  a  YUI.  1^8.  i4gi  auf  Uakim- 
fadia  Alipaaeba'a  dnitcr  GrBaawalir- 
sdiafi  Vin.  179:  aaf  den  Tod  Ali 
liekimi«de[t  YIII.  117  ;  über  lau- 
tend auf  die  Geburt  einer  Prinzes- 
sinn VIII.  210;  auf  die  Moschee 
derWal  deMihrmah  YIII  2io;  auf 
den  \\  cfir  .Nucliandschi  Kutschuk 
Muttafapaacha  VUL  aü4:  auf  Ot- 
maa  PiAfada'a  Tod  TUl  354; 
VVasaif  TUI.  355. 

ChroBocremmenicbroiede, 
AbdamTA,  Newrec,  Ifi  Till.  74; 

vierzehn  zum  Lobe  der  dritten 
GrottweTirtcbaft  Uakimfade  Alipa- 
•eha'a  YIIL  179. 


Chnarerm  von  Timor  mit  Krieg 

fibemogen  I.  a73k 
C  h  u  a  r  e  fm  i ,  der  croaa«  Philologe 

VIII.  5i5. 

Cbudawendkiar,  d.  i.  da«  San- 
dacbak  d«a  Herrn  I.'i0|7 ;  derHorr- 
•eherfaeynabma  BfBred'e  1. 1  I.  si5. 

Chudawerdifade  Alniedbeg.Beg- 
Icrbeg  YIII.  356. 

Chulassatul-ihtebary  Aboted 
Resmi's  Werk  VIII.  .Iii. 

C  h  u  m  a  r  u  j  e,  Enkel  Tulun's  II  f^Gd. 

Chuneschwar,  die  Hunnen  II  573. 

C  hur  rem  fBoxelano),  die  Qemaih- 
liBB  8.  Saletmea^  III.  s83;  doren 
Grabmahl  III.  35o  ;  hasst  den  Gro««- 
wefir  Ibrahim,  als  Freund  des  erst« 
gebomen  Sohnes  des  Sultans  Ifl. 
708;  mitsbnndclt  ihre  INebenhuldc- 
rinn  III.  728;  deren  Eifcrsuchts- 
•cene  III.  736. 

C  b ur r  e  m  (der  Pfortendolmelsch  ) 
in  die  spanische  Unterhandlung 
verwickelt  IV.  ^o. 

Churremabad,  Hauptstadt  Lori- 
slaB'e  YIL  Ssj. 

Chnrreralie»  die  Anbisger  Be- 
bek's  I.  379. 

Gicala  eines  Einverständnisses  mit 
den  empörten  Sinahi  verdncblig  IV. 
33a ;  dessen  Tod  IV.  3;ri ;  spanische 
Note  über  ^eine  Familie  IV.  669; 
dessen  Nähme  lebt  in  seinem  Pa- 
la«te  fort  TUL  «04;  siehe:  Dacbi- 

ghalifade. 

Ci  cala  aua  Mettina  vrill  die  Wala- 
chey  IBraelaeBSobn  kaufen  V.  ia5» 

Cid,  der  erste  arabiai;be IL 4o5;  sie- 
he: Sid  Batul. 

C  i  II  i  verbeerl  von  dea  TOtkoB  III. 
1 19. 

C  i  p'p  i  eo  eelBt  swey  Sehlechtea  la 

nahe  an  einander  II.  56o. 
G  i  V  i  r  anO|  venezianischer  Bado  Tl. 
35i. 

C  i  vi  t  0  t,  ob  da5$eM)i>mit  Chios  I.  671. 
C  1  a  r  k  c  fuhrt  die  vom  Verfasser  zu 
-    Sais  aufgefundene  laiaatatBO  BOch 

(Cambridge  I  626. 
C  I  c  m  e  n  t  c  ,  das  vierarmige  Gebirg 

und  Einwohner  desselben  V.  273. 
GlemeBtiaar YII.495}  susaramen- 

cabeBea  YII.  %6 ;  werden  nach 

Syrmien  verpflanzt  VlI.  4<>-  -.  durch 

Eroberung  ihres  Ilaupliiilzes,  Rud- 

nik ,  geziichtiget  VII.  5io. 
Giesel  (Cardinal),  der  BickeraohB 

IV.  483  -,  stirbt  im  selben  Jahre  ntt 

<lcm  Barkersobn   Ahroed  IV.  5lo; 

Aussüge  aua  aeinoB  AeuaaeriiugeB 

iy.^-690. 
C I  i  s  s  a's  Rersus»be  VBB  den  Otm«- 

BOB  verweigert  vi.  aSou 
C  o  c  c  o,  ▼eBesiaatteber  Geeeadter  aa 

Mülinrimicd's  II.  Hofe  II.  126. 
C  o  c  h  a  n  B  k  i's   Schreiben   aa  des 

Grosewefir  YIII.  S49  bis  5S4. 
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C  o  d  i  g  n  a  0  mit  einer  franzöaiachen 
Sendung  i.  J.  i547  UI.  716. 

Goigny  loU  der  letzte  Pasch«  VOB 
Ofen  gewesen  «eyn  YI.  735. 

C  o  l  cbia.  siehe  :  Aliogi eilen. 

Coli  er»  nolländiscber  Bolbacbafter 
YI.  901  ,  44^;  der  erste,  nicht  ket- 
•erliche  Gesandte,  Besrhredicr  ei- 
ner türkischen  Bothschafi  VLaoa} 

yii.  343. 

Coligny  lu  St.  Gotthard  VI.  i^i; 
ticlrt  mit  den  iransöaiaeben  HülU- 
truppen  iNrider  Akned  KöpriU  VI. 
i35. 

Colonics»  Haupt  der  oncarischen 
Rebellen  so  Rodosto  Till.  9o3. 

C  o  1  o  n  i  e  ( turkmnni^chf  )  von  Koj- 
nik,  Jenidiche,  Tarakdschi,  zu  Ki- 
nikli,  in  der  ISäbe  Constantinoperi 
anj;etiedclt  L  24^;  tnrkmanische 
und  tatarische  aus  Asien  nach  Euro- 
pa vcrptlaiizt  von  Bajefidl.,  I  a5i  ; 
der  schwarzen  Tataren,  von  Timur 
jenseite  des  Oxai  surückfseschiekt 

I.  34*  '^^^  Tataren  de»  Sumtnes 
Ssamghar,  von  Asien  nach  dem  Tha- 
le  Konusch  hey  Philippopolii  ver- 
pflanzt von  Uobammed  i. ,  1.  3;4  i 
tuikuche,  von  Morad  II.  an«  Jem- 
dschc  Wardar  nach  Thessalonica 
vcrpttanst  I.  4^^  ;  der  Mongolen  I. 
<iia8}  Ten  Trapczunt,  Sinope  und 
Aeprocattron  nach  ConUa^tinopel 

II.  4«  Le<l»o< ,  nacli  Conatan- 
tinopel  verpllan/,1  II  t>9 ;  ahge- 
fuhii  «ot  BahicsaOcsakli.  74>  von 
R&nstlem  nnd  Handsterkem  ene 
Ronia  und  Lar^nda,  nach  Con- 
stantinopel  abgelubrt  II.  der 
Einwohner  von  Ak«erai,  in  dat 
plcichnahmige  Vierlei  Conitantino- 
nel  sll.  104  ;  der  Tataren  Aktaw  zu 
Timnr's  Zeit,  zu  Babataf;h  und  um 
Adrianopel  «ngestedelt  il.  i43 }  von 
svrBlf  eroberten  üanptstüdten«  nach 
Constanlinopel  verpflanzt  II.  i5o, 
563  -,  von  Kunvllem,  durch  Selim  I. 
•US  Kairo  vreggeführl  II.  5a3 ;  von 
Kara  Mustafapascha  I.  zu  Ortok* 
abad  angelegt  V.  33a  ;  Plan  ehier 
proteRtantischen  ,  aus  der  Schweiz 
nach  der  Türkey  su  vcrpflanseuden, 
Ton  Gbenevrier  angeregt  VIII.  157; 
siehe  :  Nogbaien. 

C  o  I  o  n  n  a  (M.  Antonio's)  Triumph- 

einzug  sn  Rom  III.  507. 
Columbacz,    Niederlage  Alibet't 

allda,  von  Uadschi  Chaifa  ins  Jahr 


Conferenzcn  Ferdinond'sund  Sii- 
leiman's  wegen  Ungarn  III.  126  Lit 
l38;  swischan  türkischen  Mini- 
stern, dem  mesischen  nnd  fran- 
zösischen, um  die  Irrungen  zwi- 
«clien  der  Pforte  und  Bussland  hej^- 
sulegen  YII.  398;  türkischer  Mini- 
ster und  russischer,  unter  franz<'>- 
sischer  Vertnilllung  VII.  3o6 ;  in 
türkisciien  Sachen  i.  J.  1748  zu  Wien 
V 1 1 1. 107 }  mit  dem  Grossvrefir  V I  iL 
356;  mit  dem  Admiral  Bekir  VlII. 
.359;  (nailitlirhe)  de«  Heim  von 
Thugut  VI  11.  376,  398;  der  türki- 
schen Bevollmäclitigten  mit  Gr.Rep- 
nln  zu  Kainardscbe  VIII.  44'- 

C  o  n  f  o  d  e  r  a  t  i  o  n  von  Tamigrod 
sendet  einen  Gesandten  \II.  201; 
von  Bar  VIll.  3o8i  ihre  Schriue 
an  der  Pforte  Till.  3io;  dio  viel- 
fältigen Schreiben  derselben  end- 
lich vom  Grosswefir  beantwottet 
VIII.  319;  Schreiben  derselben  an 
den  kaiserl.  Intemnntins  obneFol- 

5e  Till.  3aa;  ihre  Schreiben  an 
ie  Pforte  nna  deaGrosawelir  VIII. 
546  u.  £ 

CottfSderirte  (pobfisebe),  S.  Priest 

verwendet  »ich  lür  ihren  Eioschluss 
im  Wairenstillstandc,  aber  verge- 
bens Vlll.  379;  ihre  BevoUmiäi- 
tii;ten  Potocki  und  Grasinaki,  eben 
da  ;  siebe:  Potocki. 
Congress  von  Gran  V.  ;  Carlo- 
vric»  VI.  669;  Passarowic»,  Vorhe- 
reitnngen  dszn  VII.  137 ;  von  Nie- 
niiroNv  VII.  486 ;  von  Bukareat,  ge- 
brochen am aa. März  177a  VIII. 409. 

■  Will 


i5;  von  Bukarest,  wider  Will« 


i43a  veraetst  I.  6ii9. 
Comanova  zum Ffirelentbnait er- 
hoben VI.  546. 

Comet  i  J.  140a  als  Vorzeichen  des 
Krieiea  awiachen  Timur  und  Baic- 
ridL  3o7,6ao;  i.  J.  1577  IV.  43; 
i.  J.  1619  IV.  5ii. 

C om  i d  a  s  (Martyr) ,  sein  Blut  über 
die  JenutMi  TU.  114. 


Jer  Ulema  gehrochen  VlJl.  4*<*i 
Yon  Sitvatorok,  sialMt  SitTatOTvfc. 
G  o  n  i  1 1  a  c  (v ) ,  an  der  Spin«  der 

Jesuiten  XV.  438. 
Göns  tantin,  der  Grosae  I.  Se^flS 
io5. 

C  ons  t  un  t  i  n,  Sohn  desTbwarko, 
verspricht  dem  byzantinischen  Kai« 
ser  Manuel  seine  Tochter  als  Gc- 
mshlinn  f.  41o* 

C  o  n  s  t  a  n  t  i  n's  (Dragnfcs),  dn  let»- 
ten  griccbiscbeu  Kaisers,  Unter» 
nebmung  nach  seiner  Thronbestm- 
pung  l.  ^ifiy  .  dessen  Gesandter  an 
nlohamincd  11  ,  I.  Soa ;  dess;;lei- 
clien  um  Sclionunj;  der  Städte  vor 
Constanlinopel  au  tlehen  I.  Soj ; 
dessen  Benehmen  beym  Falle  Con- 
stantinopel'«  T  ;  fallt  rühmlieh 
in  der  Vertbeidigung  (.'onstantino- 

Srl's  I.  5^8 ;  hat  sechs  Söhne  (naeb 
pandugioo  sieben)  I  64;. 
Constantinöpel,  Keichosrew 
fluchtet  mit  seinen  Söhnen  dahin  I. 
a3, 35,33  i  >*"  Traume  Oaman's  1. 5o ; 
pfadelmacber  daselbst  I.  S8  ;  erete 
Bela£;erunK  durch  die  ,^r.^h(>r  1.64  ; 
den  Franken  abcenommen  I.  67 ; 
NicetasvooGhonia  beklagt  dinVer-- 
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vüstun;;  der  Stadt  I.  108;  erttc 
Stadt  des  Reichet  1-  1 19  ;  Nachricitt 
VuD  Urchan't  Landung  danelbst  1. 
i3i ;  UmnrlMgvor  der  Stadt  L  i35{ 
Ton  Bajefid  I.  bedroht  I.  saa ;  des- 
sen schönste  Kirche  verstört  durch 
Kaiser  Joanne«  L  aa3  ;  sieben  Jah- 
re lang  von  Arabern  uod  von  Ba- 

I'rfid  I.  belagert,  eben  da  ;  dessen 
telogeruug  von  Hajefid  I.  aulRC- 
hobeii  I.  245;  dessen  dritte  liirki- 
ache  BeUgerung  durch  Muaa  l.  iSa ; 
daeaeo  Tierle  torlüeche  Belaceruni; 
unter  Murad  II.,  I.  4'^*  Belage- 
lung  durch  Mohammed  Ii.,  I.Sog; 
dessen  La^c  I.  5i3  ;  dessen  ISahmen, 
Paläste  1.  5i5:  Hafen,  eben  da; 
Thore  I.  5 16;  dessen  Einnahme  am 
29.  Mayi  jr>3,  Vel  Wlr^un^  der  üa- 
tea  der  türkischen  Geschichtschrei- 
ber  I.  678 ;  dessen  Mauern  ausge- 
baasert  unter  Mohammed  II.  ,  II. 
I^B;  unter  Murad  IV'.,  V.  an; 
B«sl«rbc(«  durana  •bgMchiAYIlL 
saa. 

CoDsnl,  Stterreichiacher ,  Herr  v. 

KbuniK  VI,  36o  ;  tlle  Ernennung 
eines  russischen  in  der  Krim»  von 
Obroakow  begehrt  VIII.  309. 

Consulate  (kaiserl.)  in  der  Levan- 
te, durch  Penkler  besetzt  YUl. 

Contoreni  scbligt  dU  ToriMO  bu 
TiraDU  11.  i5i. 

Cotttarotti  (Bartolom eo) ,  Tenexia- 
nisclier  GcsandtfT,  zu  Kairo  II  !'>2'>. 

Contareni  (Amhrogioj|  venesiani- 
acber  Gesandter  L  J.  i473t  Mch 
Pcrsicn  II  55q. 

Contareni  (Faolo),  des  Bailo,  Ein- 
zug zu  Con«taotinuj>cl  IV.  11^,  fiu^. 

Contareni  (binon) ,  vcsas.  Both- 
•ebafler  m. 

Contareni  (Luigi)  cingf kerkert 
V^aSo,  3oa;  auf  dem  Wege  als  aus- 
serordentlicher Bothschafier  zur 
Thronbesteigung  IVIoltamnicd''!  IV. 
Glück  zu  wünschen  bettinnnt  V. 
4'9- 

Contareni  (Simon) ,  venas,  Bailo 
Tll.  440. 

Conti  (Cosmo),  kaiserL  CMaoibsir 

zu  Tripolis  VIII.  188. 

Convention,  vom  iArk.  Bothschaf- 
ier Ibrahim  SU  Wien  am  26.  Julius 
l700(Vregcn  Auslösung  der  Gofan- 
gonao ,  gcüchlussen  VII.  21  ;  7.v«i- 
acben  Stainville  und  Maurocordato, 
irom  8.  Febr.  1717  VII.  aaO  ;  von 
Piissa ,  über  die  russische  Gränze 
des  Belgrader  Friedens,  vom  3.  Oc- 
toher  1739  VII. 5'p  ;  nachträgliche, 
dos  Belara  der  Friedens,  vom  5.  Nov. 
I739yil.  54a  ;  zwischen  Rnguta  und 
'Veiiedi};,  \oai  t).  Juliu«  i;.''!^  Vlil. 
l58  derSubsidieo  mit  Oesterreich, 
vom  6.  Julius  1771  VIII.  376»  567. 

C  o  r  d  o  n  a  (Uon  Gi(»v«n  do)  gafan- 
gvn  Iii.  4^3. 


Cor  f  u's  frühere  Geschichte  III.  18^  ; 
dessen  Belagerung  i.  J.  1 53?  III.  180  ; 
alte  Urkunde  über  die  Abtretung 
dar  Insel  vom  J.  laoj  111.6j^}  von 
Sehnlanbarf  ferthetdigt  VIl  aif. 

Corinth,  siehe:  Korinth. 

Cnron  erobert  unter  8.  Bajend  II., 

II.  3a4;  von  Andrea  Doria  croliert 

III.  ia3;  von  den  Spaniern  den  Tür- 
ken gegen  (reyen  .\bzug  über;;el»en 
III.  i64;  von  Morosini  belagert  VI. 
484}  fiültin  derTiirkeoUändeVll. 
180. 

Correr  (Giovanni),  Bailo  IV.  38. 
Corsar,  siebe:  Ali  Piceoiooj  See- 
riiriMT. 

Corsaron  von  Dolcigiio  viid  Ca- 

stelnuovo  VI.  454- 

Corsaren  thum,  die  Häupter  die- 
ser dreyköpOgen  Bestie:  Algier, Tu- 
nis, Tripolis  III.  6o5. 

Corsika,  ein  Corsikaner  trägt  sich 
an,  sein  Vaterland  Suleiman  dem 
Qaaatzgeber  sn  unterwerfen  III. 
4ot ;  Antrag  König  Theodor'a  VllL 

4^ 

Cü»sarich  (  Stephan  )  ,  Tlerr  drr 

Uerzegovina  ,  stirbt  II.  96  ;  Vater 

Ahmedpascha's  II.  ia6. 
C  o  s  s  a  r  1  c  h  (^Vlalko),  flächtot aacb 

llagusa  II.  287. 
Gornava  (CathaHna)  IIL  574; 
Coraaro'a  WalTantbataa  inDalma» 

tien  Tl.  Sai. 
Coura  des  Geldes,  siehe:  Münze. 
Goryciscbe  Grotte,  wo  au  sacken 

I.  ig6,  600 }  in  Ennenak'a  NUio  U. 

1 79 

C  r  a  s  t  n  sk  i ,  Oasandler  der  Confu- 
dcration  von  Bar  VIII.  379. 

Greta»  Cessions-Instiurooot  dar  In- 
sel ,  ▼cmi  Markgrafen  Monferrats  an 

die  Venezianer  V.tK»H  ;  ol)  Vermeh- 
rung der  Mdizen  allda  V.  700;  In- 
strument des  Friedens  mit  Alaxina 
Calergo  V.  707;  siehe:  Krc-ta. 

Croatien,  das  Land  zwischen  der 
Unna  und  Kulpa  vei beert  III.  359. 

C  r  o  i  z  (de  Is) ,  Bothschafissecretär 
NotntaPa  VI.  a84. 

C  r  u  i  a,  Versammlung  der  Herren  de« 
Landes  allda  I.  48a;  Si  blarht  al|- 
da  «wischen  Skanderbe^  und  Ali- 

rsschs  I.  485 ;  veimutblicb  Clodia 
.  6.'>8;  von  Mohammed  II.  vergeb- 
lich Lclniieit  II  94',  ^o**  Sk.'itidcr- 
heg  entsetzt  II.  9S ;  fruchtlus  be- 
lagert von  den  Türken  II.  ifio;  von 
den  Türken  erobert  i  J.  i  Iii  5S. 
Csabi  (Achaz)  an  den  Pascliu  Non 

Ofen  III.  5a6. 
C  s  a  ki  tritt  an Rakocav's  Stelle  VIL 

519;  zn  Bedosto  ▼Iii.  10). 
Csaki  stirbt  zu  Rodosto  VIII.  ao3. 
Csanad  erobert  i.  J.  i55i  III.  39a  j 
iroa  Salnrdschi  genommen  IV.  aoo; 
«rgibl  Mcb  i.  H  1S98  dan  Türkan 


« 
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C  ■  i  0  •  o  siir&ekjKegftb«a  III.  5i3. 
Cugnnl»tt«  (Donllhrtin  di)>  tpa- 

1  n  s  c  1 1  r  U  II t erbilMUM  lU  CoD»tAllli<- 

nopcl  IV.  3g. 
C  u  n  o  b  i  z  a ,  WO  di«  leiste  Henpt- 

Sellin -tit  im  Ucgen  Feldsvge  aee 

llunyody  1.  454- 
Cure  um  auf  Cypern  III.  57i. 
Curialieiiy  der  Bei« Efendi Scba- 

Biifid«  bilt  sich  über  eme  Phrase 

de.  kaUeri.  Beglaubigunptscbrei- 
l>eiis  auf  VI.  7  ) ;  der  Reden  cum 
und  vom  Throne  VI.  38i. 

Curaus  der  turlUecbeii hoheB  Scha- 
le II.  al8. 

Cursolari  (die  Inseln)  III.  393. 

Cydarie  (daa  FlÜMchao)  III.  ^o5. 

C  y  d  n  u  s  f  «lebe :  Kifildaoie. 

Cyk  I  i  i  c  h  e  Sänger  L  uxix$  Ti^ 
medibi  VI.  3%j. 

Cypern,  die  Pranken  deadbal  I. 
a4>      ,  von  den  Arabern  erobert 
1  64 ;  Cypern't  Fiotte  mil  der  la- 
teinischen ,  venezianiKchen  Tereint 
I.  i34  ;  Antclila;;  auf  desten  Er- 
oberung^ III.  5ti3;  dessen  ahmen, 
Laße  ,  Friichlbarkeit  III.  'Wj;  ;  cy- 
priacher  Ocbt  III.  57o;  deaaea  be- 
rühmte Könige  III.  57a;  stenerhaft 
nadi  Ai-:: y  picii  III.  573;  veneziani- 
iche  Micdeilastune  aiida  111.574  » 
deaaen  grosse  und  berühmte  Maa* 
nrr  .  eben  da  ;  alle  ,  auf  den  vene- 
zianischen Besilx  der  Insel  sich  be- 
ziehende Urkunden  und  Verträ;,'e 
in  dem  libro  dei  patü  zu  Wien  III. 
783;  Bweyonddreyfsig  Werke  über 
den  cvl'Il^  hen  Kiie-:  Hl  785;  des- 
sen Ei'nwobner  rebeUuen  wider  ib- 
rA  Suuhalter  im  J.  i665  VI.  iSa; 
dessen  Aufrulir  {;esti1lt  i.  J.  1690 
VI. 559;  zur  Slatthallerschalt  erho- 
ben VIII.  67  ;  aus  einer  Stutlhalter- 
acUaHabennahlin  «io&ronsut  ver- 
wendelt  aad  d«mGr«Mnrafa'MK«- 


acbiageo  Yill.  iid;  Enpörang  alUla 
i.  J.  1764  VIEL  967;  Aiifinihr  ellde 

VIII.  21)0. 

Cyrill  UB  (der  Patriarch),  von  den 
Jesuiten  nicht  mit  Unrecht  kalvi- 
nisch  geheisscn  lY.  58i ;  darckiUüift» 
ke  der  Jesuiten  vom  Patriarchat 
trit'ljen  V.  2'i  ;  dcmspllicn  schreibt 
der  König  von  Schweden  V.  91  ^ 
deaaen  Schreiben  en  den  König  von 

Schwedt-n  V.  175;  ah'^'rsrtzt,  in  die 
sieben  Tbürme  geworicu  und  ge- 
henkt Y.  a9e. 
C  y  z  i  k  u  • ,  auf  den  Rtunea  deaa^ 
ben  fasst  in  beller  Mondnacht  S»- 
Icinian.  der  Sohu  Crchan's ,  den 
Entacbluss,  nach  Europa  übcrzu- 
•ehiffen  I.  i4a;  tetat  Aidinachik  L 
584. 

Csar,  gilt  lur  die  Yerstümmelnnjg 
Ton  Ceaer,  'iat  aber  im  Ortentali-> 

sehen  alt  Schar  und  Zapt'vn  frü- 
her vorhanden  ilL  734t  (ala  Lei- 
ter) anerkannt  VIIT.  m. 

C  z  e  r  n  a,  die  Tii  r-k  r  n  i  1  (Tn  «^u  \  ^  1  ( rs 
widrig  den  Canal,  der  dicseilic  ab- 
leiten sollte  Vlll.  10;  die  Ableitung 
derselben    ein    l.irlirrlirVirr  Voi- 
acblag  türkischer  Hydrauliker  Vlil. 

"7- 

Czerni  ,  MarsrliBll  (Ter  CmifTiilf  i  a- 
tion ,  auf  Kosten  bacbsens  nacli 
Constantinopel  gesandt  TIIL  4-^7- 

G  z  e  r  n  i  n  (Freyherr  ▼.) ,  swejrmabl 

Bothschafter  zu  Constantinop«!  i  J. 

.  .. 


1 ' 


1614  IV.  483  ;  mimI  i  .T 
Gzernoviz  (Micbaelj,  als  iS'unuus 
Bfaximilian's  II.  nach  Genataotioo- 
pel  III.430  ;  daaelbct  aorftckgehal- 
tan  ILL  43a. 
Gaetin  belagert  TII.  499)  enlaelBt 
VII.  5oo. 

Ca  o  bor  (Martin),  aoganscber  Ge- 
•aadtev  su  CnnttantiBopd  IL  Ig^ 


D  a  b  i  a  c  h  a  (EnsUchina)  •  Stephan'* 
Sohn,  Woiwode  der  MoldBQ  VI.  ae4 

Dabischias  fleht  nm  ungarische 
Hüllatruppen  widw  die  Tiuken  I. 
aa4. 

T)  a  <•  h  r  i  n  n  e  (<üe  goldene)  IV.  444- 
1.)  a  d  I  a  n ,  Herr  von  Kolchia,  aenaet 
einen  Boihschatter  milRnabeD  und 
Fslk^-n  IV.  a6o;  Filrst  von  Min^re- 
lieo  VU.  35a:  unlcrwirfl  sich  VIII. 
391;  aiehe:  Mingrelien. 

i^7^(xa(  Hcrodot'a»  die  Tadachik  L 

5t)9,  616. 

Dagbiatan  von  Osmanpascha  ero- 
bert tV.90}  neben  Saadackake  iV. 

617. 


DaRhistanlj  { Aliaga),  Ma^azmc- 
anfselier  von  hakdschi  Till.  35o; 
^vil  (1  VVcfir  Vlil.  3t>6 ;  Seraaker  von 
Is^ikdw'hi  VIU.369i  Statthalter  von 
Srii^trA  und  Seraaker  von Raadaeknk 
TIIL  394.   

Daher,  verderbt  m  Tabir  YIII. 
418. 

Dahirije,  Medreite  TT  'ii.l. 

Aaxotyct,  ein  Vulksstamtn  iif.  716. 

D  a  1  m  a  t  i  e  n  verheert  nach  der 
Schlacht  von  Boaaaia  IL  i44  i 
heert  von  Iskenderbeg  II.  a8a ; 
Feldzug  i.  J.  i6oo  VI.  ''.'58  ,  des»- 
gleichen  i.  J.  TL  56o }  deaa- 

gleichen  i.  J.  1^  VL  607. 
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Dal  M  o  Ii  a  CD  m  c  d ,  Beglerb«g  too 
Kafla  III.  577  ;  >vird  von  d«B  PtT* 
Mro  ce«chla^en  IV.  89. 

D •  1 1 ab •  n  sinnt  Rri^ wid«rR«M- 

land  VII.  fr.. 
Daltaban,  guter  Fussganger  YIII. 
S47. 

Damadrade  Feifallah,  MufU  YIL 
4ia  :  VIII.  i8«;  *mm  sweyten  Hab- 

le  Alufti  VIII  20'  -.  Kum  sweytrn 
Mabie  abxestUt  VLLL  slo:  türbt 

TUl.  «44. 

Da«  a  akut  (Dinitchk),  Sitz  einer 
Dynastie  der  Seldachuken  I.  9  ;  Me- 
lekicbah'a  Druder,  Tuluscb,  Statt- 
halter daaalbat  I.  ai  ;  B««elir«ibiuig 
•einer  Lag»  II.  482;  d«Men  Bey« 
nähme  III.  i53  ;  Kara>*.-inicrai  Lala 
Muatafspaacba's  allda  IV.  bo. 

Damiani,  kaiaerl.  Agent  B«  COn- 
•tanlinopei  bcy  der  EnUimMUBg  & 
ü^man  a  II.  .  IV.  .'•>y6. 

Damm  xwiachrn  Abukir  und  Maa- 
dia  wieder  bergettellt  VIII.  7a. 

D  a  n,  von  Hnnvady  an  Drakul's  SlelU 
xum  Woiwoden  ctorWaUdiay  «in* 
geaetst  I.  4;7' 

Dandalo'tt  das  Tertheidigen  Ni- 
eoaU'ty  I.op(  nach  FamagoaU  IIL 


Diaaniark,  der  er«te  Untcrhänd- 
]«r  tioM  FreaDdacbafuvortraKea, 
Oihlar,  TOR  DMallmm  nnd  C«l- 

»ing  uritcrtlutrl  VIII  if'ö;  der  er- 
ste Freundacbafu- ,  ScIiiUUlirts-  u. 
Handelsvertrag,  vom  4  '7^*Ö 
Ylil.  soa;  Horn,  dinitchar  üa- 
•chifuträger  Till.  2S3 ;  Hr.  ▼.  Gie- 
sel,  danischer  Resident  VIII.  322. 

Danitcbmende  (die)  verlieren 
ihre  Hauptstadt,  Malaiia,  an  Ki- 
lidach  Aralan  I.  ai  -,  der  l«Ut«  d«r- 
Mlben  vergiftet  I.  aa. 

Hank  bar  k  ei  t  Hasanpascha's  YI. 
559;  dieselbe  eine  der  schönsten 
Tugenden  <let  Türken  Vll.  43o. 

D  a  n  z  (die  Gfl>tii>ler)  antfliahaa 
schändlich  III.  a64- 

]>ard analleaa  e  h  1 0  s  s  (das  atia<- 
tische)  von  den  Venezianern  ein- 

.  genommen  I.  44<^  °<  Meerenge  der« 
•elben  durchsegelt  von  Veniero, 
trou  dar  SehiöMar  IL  85 }  besich- 
tigec  anfBafiihl  dar  WafidaKBwm, 
wegen  des  neuen  Schlösserbaues  V. 
5 16;  neue  Schlösser  unter  Muham* 


med  Kui'rili  gebaut  VI.t>5,  87;  zur 
Tertbeidigung  derselben  Moldo- 
wandschi  undToit  berebliget  VIII. 


36o ;  i;e<|)errt  durch  Elphinstune, 

eben  da;  siehe:  Seddul-bahrj  lü- 

lidul-babr. 
naridsche  (Ritxion)  T.  100. 
Dario  (Giovsnni)  unterzeichnet  den 

Frieden  unter  Mohammed  11* ,  II. 

168;  Uaieraeicbner  daa  Friadan« 

T.  J.  1479  Ii.  169,  993. 

X. 


d( 


D  B  r  i  u  s,  dessen  Feldherr,  llymeai , 

erobert  Kios  I.  109. 
Darlehen  S.  Selim'i  L  bey  ErüflT- 

nung  des  ägyptlMbaa  Faidzuges  If. 

528. 

Darol-aadl  tu  Damaskus  IL  488» 

668;  Darol-itm,  eben  da. 
Daraa  na  y  wohar  IL  668> 
Dar  (Ralaat)  Raa  IL  dSl 
D  a  s  c  h  k  o  w  kftadet  die  Thronba» 

Steigung  Peter«  IIL  •  TUL  a8«. 
Daten,  Verschiedenheit  derselben 
über  Snleiman's  Ankunft  erörtert 
III.  618,  6ao;  Ferdi's  erörtert  III. 
634  ;  über  die  Eroberunc  Ofcn's 
im  Jahre  i.'i2i)  berichtiget  111.646; 
dia  Unrirlitigkeil«»n  aerselben  ia 
osmanischcn  Geschichten  -erörtert 
III.  702;  berichtiget  III.  71a;  von 
Gran's  Bestürmung  beri«  htii:f_-t  III. 
713 ;  des  Todes  Prinz  Idohammed's 
und  S.  Snleiman's  berichtiget,  eben 
daj  Verscliiedcnheit  derselben  des 
Friedens  i.  J.  if/i?  III.  717  ;  Hadsclii 
Cbalfa'a  berichtiget  III.  734  ,  des 
AaaBace«  SnleioMn's  i.  J.  i5<>6  ia 
Aali  hariehlifat  III.  750;  falseha 
Angaben  europäischer  Gescliicbt- 
Schreiber  über  das  Ueberemtrellen 
mehrerer  haffihater  Waflentbatea 
Saleiroan'a  aa  19.  Ancaal  IIL  tSi  } 
ahweiehende  der  Biniiahaia  Ssi- 
:eth'sberichligel  III.  75a  ;  verschie 
lene  ober  S.Suleiman's  Tod  III.  765; 
verschiedene  über  den  veneziani« 
sehen  Frieden  i.  J.  1573  III  ^89; 
des  Todes  Selim's,  in  Aali  bencn- 
tiget  III.  791  ;  die  Vergleichung 
türkischer  und  christlicher  las»t 
keinen  Zweifel ttbrig,  dass  die  Tafeln 
des  Degnienes  um  einenTag  irrig  IV. 
618;  falsche  in  Sir  Thomas  Roe'sno' 

Sotiationt  IV.Öoi;  Vcrs<  liiedf  rilieit 
erer  Tytlewski's  nnd  der  osmani- 
ieben  Oeschicbten  fiber  den  Frie- 
den von  Chocim,  eben  da  ;  in  Nai- 
ma  und  Hadscbi  Chalfa  berichtiget 
aa«  S.  Thomas  Boe  IV.  69S  ,  sirei« 
tigaa  des  Tages  der  Emennuns  R.ü« 
pflilFfl  T.  746 ,  frlseha,  bartebticat 
m  der  Debersetzung  der  Gescbicti- 
te  Mehdi's  von  S.  W.  Jones  VII. 

ia4,  460  ;  VIII.  97;  scheinbar  v»i- 
ersprecbende  des  cbristUchao  und 
mohammedanitcben  KalendartTIIL 

l32. 

D  a  t  a  o  und  Haller,  siebeobür^ischf 
Gesandte  VI.  106 ;  «iabaab&rgiielwr 

Resident  VI.  »69. 

D  A  u  b  u  s  s  o  n  ,  Grossmeister  von 
Rhodos,  trifTl  dif  Vct  tlisidiguniis- 
ansUltea  11.  198;  eropfanet  den 
Prinxen  Dsehem  auf  Hhadas  und 
scbliesst  mit  ihm  Vertrag  ab  II. 
a64;  dessen  Gesanduchaft  an  Baje- 
fid  II.  t  sa  Gunsten  Dschem's  II.  a65. 

Dattdpascha.  der  Ba^arbag  von 
AnatoU,  befehliget  dan  liokaa  FlO- 
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{;el  wider  Uronha«an  H.  1 18 ;  Beg- 
erbei»  von  Rumiii,  vor  Croi«  If.  i57  ; 
vor  SkuUri  II.  if^H;  nnjefia't  II. 
OrMtwefir  ^  buui  di«  oacb  ibn  ce* 
nannte  Me«eh««  II.  a85 ;  «n  di«  K>- 
riimniscli«' fluiize  ^^^:;en  Aegvjilen 
beielili($et  11.  a^i;  verabschiedet 
das  Heer  bey  Aktchebr  und  kebrt 
narti  (^utistaiitinopel  zurück  II.  2<>:)  ; 
in  Gnade  <ler  GroMwefirclclle  i-iit- 
hoben  i.  J  i497  Il> 
Pandpaach«  über  die  Hiarich- 
tnng  h.  Oaman*«  von  den  Janitsch«- 
rcn  und  Sipafii  zur  Hede  gestellt , 
•bsesetzt  IV.  558,  55q;  kincericU- 
tet  IV.  .'i73. 
David,  (iebc :  Daud. 
David,  Sohn  de«  Seldscbuken  Sa- 

leimsiH  I    '  I 
David  ous  Kaistari]c,  der  erste  Mu- 

derria  zu  Nicaa  I.  io5. 
David  (Sdipii  li)  von  Modrcni,  Ver- 
fasser dfs  hosfiibceles  der  Verein- 
beitun^;  II. 
David  (Joaanes) ,  «icAienbüri^iMber 

Geaandter  VI.  907. 
David,  seines  Handvreil(a  nlA  PaiH 

zcrsrhniicd  VIII.  ^29. 
Debba^Ulade  (Qlobammed)  »  der 
Mut  Ii,  abKeaelat  yi.  $53}  Diebter 


in. 


Debrecziner  suchen  ßeystand 
der  Pforte  VI.  33j  j  bernlen  sich 
auf  einen  Preyheitsbrief  Kaiser 
Rndolph's  II  ,   V!  ilite  Rm- 

tchvrerdcn  \<in  Kara  MusIalii|)oscita 
unlrr»tutAl  VI.  36o. 

Declatatieo  dea  Aeia £fendi  ga* 
ßen  den  kaiaerl.  IntemQBttna  und 

jtrtMisMsclu-t»  IMijiister  VIII.  563. 
D  e  d  e  (lati),  Derwische  1.  ii5. 
D  e  d  e  1 ,  bollandiacber  Bothacbafter 

VIII.  aSi 
Dede  Semid,  gcor^inchü  Fürslinn 
iV.  67. 

Dada^bal,  dar  Anticbriat  YL  i83. 

Daf tarda ra  (die)  im  Diwan  IL 
317;  nach  dem  Kanun  S.  Moham- 
nod's-II. ,  II.  aa8;  S.  öuleiman'a 
III.  4^1  ;  nur  drey  vor  Chalil,  eben 
da:  ilie  diey  Murad'sHI.  ,  IV.  12; 
ein  eigener  für  Ocsakow  bestulll 
V.  70. 

D  •  f  t  e  r  I  ü  ,  Ton  Kriegsdieasten  be- 
frejta  (in  der  Krün)  und  dia  Zahl 

derselben  hcstimmt  VII.  lao. 

Degen,  bey  der  Audienz  der  Ge- 
•aadtan  nicht  geduldet  vil. 

Dagttignaa  fuhrt  üuUuidr  irrig 
auf  If.  573 ;  lif<t  einen  der  Forsten 
der  Dvnaifclie  des  weissen  llaniineU 
aus  11.  6a  I  ;  bat  die  ächahe  von 
Schirwan  und  Gilannieht»  aban  da ; 
sielte  auch:  Daten. 

D  c  j.;  y  (Jiinos),  siebenbürgiscber  Ge- 
sandter zu  Constantinopel  IV.  33. 

D  «  b  1  i ,  Griaal  too  Timor'a  £robe« 
ning  1. 187.J  • 


Dcjoket,  siebe:  Dschem^r^iid 
Delukarda,  kurditclier  SlaEiim  V'II. 
338. 

Dalavia,  Iramdaiacher  Dobnetack 

VII.  507. 

Deliba<;chi,  Rittmeister  r!  i  T.-^iV- 
waciie  VII.  571  ;  Aniuhrer  der  be- 
rittenen Laibwaeba  dat  Oroaewefiia 

VIII.  217. 
Deli-ßüradcr  lebt  zu  ßruia  I. 

11;;:  III.  1^65  ;  siehe :  Ghafali. 
Dclt-U  usein,  RaraJalidacbi'a Bru- 
der IV.  3so;  unlarbandelc  aeine 
Vergebung  %ün  iler  Pfort*»  IV  ?36 ; 
aloast  zum  Heere  Lala  Mohammed- 
paaeba'a  in  Ungarn  IV.  33^  :  biiteC 
uro  Sühnnngsbrief  und  Lebertta- 
Kung  nach  Teineswar  IV  356 ;  zu 
Temeswur  uberfalK  n.  Iln  -litet  nach 
Belgrad  ,  wo  er  abgelban  wird  IV. 
379- 

Deli-Hasein.  der  Scrdar  auf  Kre- 
ta, ein  ritlerlicher  Mann,  hiose- 

ricbtet  VI.  53;  taina  fribara  6a» 

acbichta  VL  55. 
Da lioll a bi,  das  Rebellanbaupt  (der 

IN'atrcni,'Ott)  hingerichtet  V.  1 J8 
Delil    es  -  sali  k,  Martcbroote 

durch  Arabien  III.  ^80. 
Deli  Sultan  hirvs  naetit^irai^  der 

Sohn  newletgirai's  ^  II.  1^6. 
Deluk's  persuclie  Hesatzung  flftcb* 

tet  nach  Bagdad  V.  106. 
D  em  etri  US  (St ) ,  tatn  Sarg,  asa 

dem  \K  o^ili  IC  !m  I  ries  Oehl  trault  I. 

134 ;  Patrull  von  1  licisaluuika  1.  bi^S. 
Dam  i  t  o  k a  (Didymotiobon)  1. 97,  twjt 

i63i  letAta  Residenz  der  Cautacu- 

sanen  und  erste  S.  Murad's  I. ,  I. 

i(>(j ;  Von  Hadsi  lii  IllM-ki  erobert  I. 

lti3;  S.  Murad's  I.  Palast  allda  I.  iji; 

In  Schult  zerfsllen  II.  349. 
r>emürbasch    ( £iaankopf  )• 

Carl  XII.,  VII.  167. 
Demürtasch  oder  Timurtsscb 

(Eisanatein) ,  das  Scbloaa  VU.  167. 
Damütbigung  enropiiaebar  Ga- 

sandten  bay  ibraa  Andlanwn  Poi^ 

ler's  VIIL  119. 
Den  bell,  kordltcbar  Stanun  IT. 

6i ,  69. 

Denkmnble    chrislliclier   Hei  Jeu 

in  der  Rirclie  zu  Jade  VI.  4o9- 
DeaoD's  Novelle  von  der  Tockiiar 

dar  Sebaieba  Bekri  IV.  6to. 
Depedelen        ^«'is istlPaHuay 

IV.  373;  erstürmt  IV.  iy^. 
Darbe  n  d  ,  d.  i.  Tbatband.  Paaa  t* 

60a ;  IV.  88. 
D  e  r  b  e  a  d,  bey  Türkisch-Brod  TI  f. 

1^14. 

Dercli   Chalil,   Rebellenhaapt , 

hingaricbtat  V.  149. 
Dercncseny's  l\iederln:;e  i.  J.  1^93 

11-  3u7  ;  dessen  Namen,  wte  vcrstum- 

melt  bey  den  Osmanen  II.  foo^. 
D  e  r  e  n  d  e  erobert  ditrcb  Timor* 

Usch  I.  2\S. 
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Oerg&fin  ton  dea  Osmancn  vec- 

heart  T.  ii6. 
Derketo't  Heiliglhum  II.  ^77. 
Derne  oder  Derlen k,  vun  dea 

Osmuiea  dlan  Pcrteni  6b«rg«b«a  Y. 

Dern!(ciiwatnb,  siebe :  Thum- 
schwamm. 

D  e  r  t  e  n  k  ,  Eben«  V.  117. 

D  e  r  u  n  i ,  Verfawer  «tner  gerefmteil 
o^ni.  (jcschichte  I.  x\x[\,  INyte. 

D  er  vr  i  ■  c  b  ,  Sandscbak  von  Fünf- 
ktreheii »  iror  Erlau  III.  3 10. 

Derwische,  ihr  Unteiictiicd  von 
Snbiden  I.  lif«  ;  vor  der  Grundun;^ 
des  osm.  Reicbe«  (.  ifti,  tSs,  588; 
»■cb  derGrüDduog  des»elbea  L  i54  i 
deren  Avfrnbr  nnttr  Mohsmued  1. , 
I.  3;.'> ;  MÖoebe  II.  a35  ;  Kadri,  Me- 
vlewiy  Begtascbi ,  Suleiman  macht 
sidl  tun  diütelben  verdient  III.  fiüfi ; 
unter  einer  Brücke  versleckt,  iiin- 
gcrichlet  IV.  53^  ;  von  den  Ortho- 
doxen Ijcdiolil  \  I,  6. 

Derwisch  (Jabjapascha),  Statlhai- 
ter  von  Szrgrdin  II.  iSd. 

D  <•  r  \s  i  s  cVi  Kfendi,  Geeuidler  aaeb 
Ilutttaod  Vlii.  176. 

Deririf  eh|(irai,  Sohn  D«wl«tgU 
rai's  ,  im  Diwan  IV.  <j5. 

Derwisch  p  «sc  ha  ,  Grosswefir , 
soll  seinen  Voriahr  vergiftet  hoben 
IV.  .^85 ;  durch  eines  Judea  List 

6estürit  IV.  389;  Sutthalter  von 
.nrainao  IV.Wh;  an  Geld  f;e^l»«ft 
IV.  bbi\  wieder  auf  seinem  Posten 
als  Aga  der  Janitscharen,  dann  Statt- 
liollir  vonOf  ri  1  \  '>(>4  j  uriprüog* 
lieb  ein  Falkeujager  iV.  565. 
Derwisch  Tschtl«bi»  Riebtor 

von  Gran  III.  a&g. 
DtrwiaebTaohoUbi.  AebEfen- 
OebowlMr  d<e  llMOtwi  UL 

55b. 

Desallenri,  Getandter  mit  fran- 
zösischen n  ,  nt  I'kakuciy 
VIL  121)  g'^t  »leben  IM<'moiie*  v»i- 
der  den  Mar«cb  der  russischen 
Truppen  ein  VIII  iii3,  ;  »rhl;i:;t 
ver§€uen&  Uuadi  upcl  -  Allianz  '^ur, 
eben  da;  arbeitet  au  Gunsten  ei- 
sei  Bündnisses  mit  Prenaien  Yili. 
t36;  bringt  i.  J.  17.'!«  das  Bund- 
niss  zwischr  Ii  Pi  '  us-icn  ,  Franki  eich 
und  der  Plorte  wieder  lufs  Tapet 
"VIII.  i53;  unterstützt  Jen  dani- 
•chenUnterhändler  Gaehler,  «c)ilii;;t 
ein  Bündnis«  zur  VertLeidi;;ung 
Pohlen«  vor  VIII  i56;  flnter»(ütxt 
da«  pobli«che  Schreiben  in  Betreff 
dcrVicbbtrten  in  der  Moldau  YIII. 
i5q  ;  dessen  Scbreibeo  an  ßunne- 
val  VlIL  j|8M:  dessen  £ericbl  aa 
Paitfieax  vlII.  5oi. 

Dcecbische  and  &«rijti  iÜiga* 
bcn  TL  gx. 

Oofchtmnbi  (di*  Ebme)  V,  117. 


Descht  Kiptschak,  siehe :  Kip <• 
tacbak. 

Descuffy»  L  nlcrhündlc  r  tl":  Hi- 
scliofs  von  Gran  mit  dem  blaillial- 
ter  von  OlV-n  III.  270;  aum  dritten 
Mahle  nach  Ofen  gesandt  UL  aS8w 

Despot  von  Servien  entteheidet  den 
Sieg  für  rf]i\  I.  IQ  der  Schlecht 
von  ISikopoli«  1.  241. 

Despoten  (die  griechischen)  in 
Mores,  Uneinigkeit  derselben  IL 
3a  ;  des  Pelopone^o«,  ihre  Uueinig« 
kc'it  und  Ver»ui(iitinL;  II  39. 

Despotenkrie:;  l.  277. 

Despotismus  nicht  aus  der  He* 
rernsherrschaft   nlv/uleiten  V.  398. 

Desibcrdi  erobert  uuter  Selim L • 

II.  421. 

Dea  tar  al-an  el ,  unt  d.  Quellen 

Wr.  i$'y  T.  573;  Hodschi  Chal- 

fa's ,  siehe:  Hadschi  Chalfa. 

Destur  ul  Inscha,  scliatzhare 
.Sammlung  von  Staatssr}ireilien  deo 
Beis  Ktendi  Ssari  Abdullah  .  uiilci- 
den  Quellen  II.  Nr  aS ;  IV.  (joi ; 
unler  den  ()uelien  V.  Nr  a^. 

Deutsche  Sprache,  in  solcher  bitt 
Anrede  SU  Constantinopcl  derBotb* 
ccbafter  Fer  lin^xnd's  I.,  III.  104 ; 
in  solcher  halten  ihre  Anrede  Ju- 
rischitz  und  Hofitnann  VI.  354 ; 
dieselbe  muthwillig  von  üsterrri- 
ebisehen  Internuntien  vernaeblus- 

»ifjet  VIH.  187. 

Deutsche  halten  ihre  Werbung  xu 
Constaatinopol,  Graf  Lanberc  «te. 

V.  i8a. 

D  e  w  a  s  i  r  (Bcni arabischer  Stamm, 
den  Osmaoen  treu  VIII.  128. 

Dcwaaol-leil,  Unheil  der  Nacht 
YIIL  M 

Dcwcbotnoi»  Aaböbt  hn  Erfe- 
rum  V.  81. 

Dtvveli  Karohissar  ereibt  sich 
dem  Prinzen  Mustafa  ,  S.  Mobau- 
med'«  II.  Sohne  II.  i3o. 

Dewliato!  -  chattatin,  Biogra- 
phien der  Schonschreiber  VII  L5a6. 

D e w balol-meschaicb,  Biogra- 
phien  drr  Mufti  VIII.  5a6. 

D  e  w  1  e  t  b  a  I ,  der  ritterliche  Mim- 
luke II.  5oi. 

Dewletgirti»  Kalgb«  Scadetgi- 
rai'a  tlL  34« 

D  e  w  1  e  t  f;  i  ra  i ,  Selm  Mul  ni  kgi- 
rai's,  Enkel  Menglii^irai's,  Chan  der 

.  Krim  III.  a'«^  ;  schiii^t  den  Kalgb« 
Krimgirni  III.  a^^  >  *l'Pif'  "ilt  den 
TaUren  der  Dubrudscha  in  Lngarn 

III.  a6o;  von  Suleiman  befehliget, 
Saatbmar  und  Tokay  wieder  tu. 
nebmen  III.  4.38. 

Dewletgirai,  der  pro^«;'^  Ili-n- 
scher  der  Krim,  der  ScLi  eckeu  der 
Russen  IV.  93. 

Dewletgiräi,  Bruder  Dscbani- 
bef^»  K,algh«  deaselben  IV.  ^16  ; 
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Devrletcirai,  Sohn  Selimgirai'i , 
Kalcha  Vi.  .OjS ;  teUl  &ioh  xu  spat 
in  Bewe^ung  im  J.  1696  VI.  ÖaSj 
an  ipine«  Vaters  Stelle  VII.  ;  der 
abge&ctzte  Cban  und  teia  Bruder» 
Seadeteirai,  fliehen  zu  den  Tacher- 
iMMen  VlL  61  i  wieder  Cban  VII. 
«99;  abgeaeteC  VII.  i65;  dvtaen 
Ralgha  Seadetgirai  Clinn  i  J  1716 
Vll.  ai6;  der  viermahli se  Herr- 
scher der  Krim  atirbt  VII.  3-6. 

Dewietgirai,  Sohn Selamel^irai'«, 
Chan  VIII.334  ;  ahReietEl  VIII.35I. 

D  e  w  I  e  1 1  Ü,  Tilel  der  Wefire  V  ^^^o. 

DewrchuBn,  Leter  des  ganzen  K.o- 
nm  YII.  96o. 

Diamant  ton  KaratMl  ^nf dcni 
Mist  gefunden  VI.  3Ga. 

Oiarbekr»  beherracht  von  derDy- 
BMtie  d—  •ehwarsMi  Hammdt  I. 
970 ;  die  fi«wolnier  Tefrlrefbeo  den 
pertiachen  Stallhalter,  Kcn<lrn  Ab- 
geordnete an Selimi.,  11.433;  dea- 
•m  penische  Belaeerune  durch  die 
Yereinton  kunlisoTien  Bcce  aufge- 
hoben 11  43^;  tiet  Janitccliare  Jek- 
da  pflanzt  allda  die  otmaoische Fah- 
BO  auf  IL  4^^i  (^'Men  La{;e  und 
frfiber«  GMcbiehla  II.  ^30;  toa 
Beraehai  belagert  II.  1^69;  desten 
neunzehn  Sandichake  ll.65o:  Re- 
chenschaft über  die  Karte  dlMar 
Siatttialterachaft  11.678,679;  Voa 
Haiifpascha  befestiget  Y.  17. 

Diäten  des  pohlincben  GetmdlM 
Alewadro«ic>  Viii.  »ja 

Dibra,  MnradlLerÖMrtL^lt» 

Dichter  (otmanische)  des  achtzehn- 
ten Jabrbnndertes  I.  aSa ;  an  Su- 
leiman's,  des  Sohn««  BaieTid's,  Hofe 
1. 35u ;  unter  Mohammed  I. ,  1. 398 ; 
aus  der  Zeit  Murad's  II.  ,  I.  663  ; 
sieben  deraelben  ausBrusa  und  sie- 
ben aus  Raslemuni  II.  s4-^  i  unter 
Mohammed  II  ,  II.  243  ;  als  Frey- 
geister hingerichtet :  Nesimi ,  Ke- 
mal,  Unimi,  anter  Mohammed  II.; 
Temenam  unter  Bajefid  II. ,  II.  3^4 } 
unter  Bajefid  IL ,  Ii.  63a ;  unter  hu- 
leiman  I. ,  III.  'j^a;  andertlialhhun- 
dert  der  Regierungen  Suleimaa'a 
und  Selim's  Ii.  nahmenttich  aofM* 
führt  III.  4^  >  aecha  «terben  im 
aelben  Jahre  mit  Baki  lY.So?;  Ton 
Ahmed  I.  bis  Murad  lY. ,  Iv.  603, 
604 ;  sieben  Üutiend  gemustert  VI. 
5id;  fiinfsie  Verfasser  Ton  Diwa- 
nen, unter  Mohsmmed's  IV.  Regie- 
rung VI.7i3;  ein  Dutzend  sterben  in 
•inem  einzigen  Jahre,  i.  J.  d.  H.  1099 
Tl.  5a5 ;  aieben  DuiMud  aabmeat- 
lieh  aufgeführt ,  die  Tom  S.  t&n— 
1700  gestorben  VI.  ")i  .  unter  Hu- 
acin  Amndsohafade  Kunnli  A  ll  .'>i  ; 
•hl  Dutzend  auf  einmahl  sterben  i  J. 
1703  Vll.  9«);  Dichter  uodSchiilt- 
klcller  uuter  Ahmed  III.»  Vll.  Jo») , 


acht  und  neunzit;  verstorben  in  den 
Jahren  170^—1^14  VII.  556;  ein 
Hundert«  welche  in  den  Jabren  171S 
— 1717  pestorben  VII.  fiSo  :  persi- 
sche, conuuentirt  und  uhersetst 
VIII.  aSa. 
Didymotichon  (Oemiloka),  Cmnr- 
beg  von  Aidia  kebrt  daliin  snrück 
I.  134. 

Diebstahl,  Strafen  dafür  III.  484. 

Dios»  versteht  nicht  den  Text  Ab- 
medResmi'a  1.339;  Irrthümer  <les- 
sclben  I.6o3;  überselsl  Selim's  Ge- 
dichte nicht  getreu  II.  634*;  nimmt 
die  türkischen  KorMren  für  Ara- 
ber II.  575;  unkritiicbe  Beivcb- 
nung  des  Vermögens  Sinsn's  IV. 
ar>Q;  tränt  zuviel  auf  Ahmed  Resmi'a 
WahrheitWiebc  VUI.D1;  fibmctst 
fabch  YiU.  33L 

Difrik,  der  Sohn  Siaanbej('s,  hin- 

fen'chtet   naih  <ior  Schlacht  VW 
erdschan  11.  lao. 
Dielito,  daa  arobiacba  DidteUti 

{Tigris)  II.  459. 
Dil«  wer,  der  fviflarncs  ,  entfernt 
VI  41. 

D  ila  wer sg afade  Omer  Efendt, 
der  Biograph  derGroeawtfir«,Riia 

Efendi  VIII.  a»3. 
Dila  wer  pascbavon  Diarbekrab- 

Sesetst  IV.  519;  awerterWefir  IV. 
»7;  Beglerbeg  TOoDiarbekr,  trifft 
in  der  Moldau  ein  IV.  527;  Gross- 
welir  IV.  r>3\  ;  Statthalter  von  Tri- 
polis V.  lai  ;  Statthalter  von  Te- 
meswar  V.  i38 ;  fuhrt  den  Eliaspa- 
scha nach  Cnnstontinoj)el  V.  i53; 
Ezerciermeistcr  der  Janilscharen 
unter  Murad  IV.,  V.  3^6. 
D i  1  cua c h a  (Oilkfiacba)»  d.  i.  Hers 
erofihcad,  Oarlaa  sa  Saiaritand  L 
a85. 

D  i  1  s  c  h  a  d  ,  Mutter  S.  Oweis ,  des 
UchaneD  1.  ifo;  Tccbicr  Ticho* 
ban  s  I.  593. 

Di  I  s  chada  ga  (Prinzessinn)  ,  ver- 
mählt mit  Timur  I.  26S. 

Dimauff  Schlos«  bey  riicia,  Ton 
Oimaa  erobert  I.  Cßi 

D  i  n  d  a  r  (Dündar)  ,  Otman's  Ohohl» 
Ton  denselben  eetudtet  L  66. 

Diocietian,  dessen  Reeideuz  ia 
der  HaupUUdt  Biihyaitfaa  I.  85. 

Diosootides  durch Bntbek  nach 
Wien  gesandt  III.  363. 

D  i  p  I  o  m  S.  Suleimau'a  der  Rünigiaa 
Isabella  eingehändigt  II.  233;  doa 
Zapolyalll  a53,  707  ;  des  Kruczen- 
kooigs  Tukoii,  zu  Kulek  ausgefertigt 
VI.  378;  WO  datMlbc  aatbewnhrt 
VI.  507. 

Diplome  aiüttCB  bay  Thraartria- 
derung«  cracacrl  werden  Till. 

201. 

Di  plo  ms  tiefdie  europäische)  wirkt 
iu  die  otmanischc  ein  VII.  4  •  Styl 
der  osmanischen  VU.  199;  Gesichts* 
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puDCt ,  mna  welchem  die  tärkische 
die  Audienzen  christlicher  GcsanJ- 
t«a  betrachtel  YIl.  4>3;  die  Glanz- 
Mrtode  deraelben  unter  S.  Mahmud 
VlII.  174  i  die  russische  Imiint  der 
JEinfalti^kcit  der  osmanisclieii  YII I. 
3to:  wa«  dieselbe  aul  icbmeichle- 
riacnem  Wege  bev  der  Pforte  er- 
reicht VIII.  375;  oeweite  der  Ein- 
wirkunf;  curopäitcher  Höfe  auf  die 
•amaniacha.  beaondera  im  leisten 
Zaitnam«  diMar  GMohielita  YIIL 
445. 

Diplomotiacbe  Gründe  otmani- 
acber  Minitter  aas  dem  Evange- 
lium und  Hugo  Gretiuf  VII.  4^» 
507;  Tautoloci«  YIL  53q;  VIII.  90, 
i5(>;  AusdrücMiaTArkiachmVlU. 
^o3}  4^' 

DirftM«  «robart  dnroh  EurrtBO«  I. 

180. 

Diachleripatcha,    von  Abafa 

f;etüdtet  V.  7.^. 
Dl f dar,  BefehUbaber  dcv  Festung 
VI.  5io. 

D  i  f  f  n  I  fällt  in  DMhighdilaaa^f 
Macht  iV.  179. 

Ditp vtationen  von  0«lalirt«i 
nnUr  SaNiowB  IIL  469;  «iiMii- 
•ehafUiche  ia  8.  Mehtmined'a  IV« 
'  Gegenwart  VI.  «4;  vrlssen«cbafUi- 
che  vor  S.  MuttaU  III.,  VIII.  288. 

Diatieben,  siebe:  Verse. 

Diu  von  den  Türken  belagert  III.  210. 

Diwan,  den  VVefiren  überlassen  II. 
324;  Etikette  deitclben  II.  aa5 ; 
der  Kadiaaker«  IL  aaS }  «roher  lUa 
Wort  II.  58i ;  SaleinuB  ertebehit 
sweymabl  wncbenllich  im  selben 

III.  ^^  ;  unter  Sulciinan  viermalil  die 
Woche  III.  4^;  desDei  von  Algier 
VI.  80  \  des  Kiflaraga  VII.  35 ;  die 
llte  Ordnung ,  dass  sweymahl  in 
der  Woche  rJer<elhe  gehalten  wer- 
de»  erneuert  VIII.  sg6;  unter  & 
Mustafa  III.  ▼emachlitsigetj  unter 
S.  Abdulhamid  wieder  MM 
((ehalten  VlII.  434. 

Diwane,  die  berühmtesten  der 
Dichter  des  achtzehnten  Jabrhuu- 
dertMTIII.252  ,  Raghib'tVIII.  266. 

Diwan  Efoncii,  Secretär  (der 
Bolhachafter)  VU.  19,571  }  YIII.  it. 

Diwan-raelilit  OiwtiisreHMUc 

yii.  7c>f). 

Diwanstage  (Sannabend ,  Sonn- 
tag, Montag,  Dienstag)  unter  Mo- 
hammed II.,  II.  aaA:  aoter  Bai»- 
M  II.,  II.  368  ;  der  MMilakeii  II. 

Diwantsc  Ii  auschi,  Tschauach 

dea  OiwADt  VII.  2^8. 
D  i  w  e  n  y  von  daa  TiiiImb  babavpttt 

IV.  21. 

Diwitdar,  Grossfürst,  Grossweflr 
daa  iayptisrbeQ  Sultans  II.  347; 
Saeralar  ia  Aagjplan  II.  473* 

Diwrsgi  arabart dorchTfaBwachah 


I.  ^8;  fallt  in  Selim's  I.  lUnde  II. 

476. 

D  o  b  k  a  (Ladislana) »  dessen  Diplom 
I.  594. 

Dobo  (Stephan),  gluckliclicr  Yar» 
theidi^er  von  Erlau  III.  3o6. 

Dobobica,  siehe:  Babicaa  OcMak. 

Döbrökös  lallt  lU.  26! 

Doctoren,  die  Stammharran  dar 
neuen  griechischen  Fürstatthtatar 
VIIL  3l7  i  siehe  :  Aerxlc. 

DogftaBW'irter  Bajefid's  I.,  I.a44- 

Do  g  h  a  B  ,  Schloss,  Scberemetew 
bamfiehtiget  sich  desselben  VI.  618. 

Doematik  II.  f>86;  Nesefi's,  be- 
räbmt  nntar  den  Nahmen  Minar 
y.  dio;  ilehe;  Kadori,  KombL 

DBkerli  (der  Stamm)  von  damMsl- 
II  verdrängt  Vill.  146. 

Dolg  o  r  u  ck  tf  meeiecher  Gesandter 
snr  Thronbesteigung  Osraan's  III. , 
YIII.  188  ;  kündet  d^e  Thronbestei- 
gung Ralbai  inn's  1 1.  ,  VIIl.  a8o;  er- 
obert ISavarin  VIII.  357',  empfangt 
die  Huldigung  der  Tataren  der 
Krim  VIII.  ^8j;  zieht  sich  aacll 
Karassu  llabalagh  VIII.  426. 

Dolmetsche,  türkische »  Teins 
TulmaB  IIL  a36;  Ilaaimbeg,  gatU 
im  J.  t5|S  III.  972:  Ahmed  dar 
Deutsche  III.  287;  die  Reneg'aten 
Ferbad,  Moiiammed  III.  333  ;  der 
Benegate  Murad  Iii.  3bi  ;  der  un- 

S arische  Gelehrte,  Kys  III.  707  ;  die 
er  chrisll.  Gesandten  sollen  keine 
Auslinder  scyn ,  hierüber  berich- 
tet achoa  Rym  IIL  776 }  chria|lich« 
nieahondeh  nnter  ffnrad  III.,  lY. 
2^ ;  kaiserl.,  Mattia  del  Vma  lY. 
28;  kaiserl.)  Aucer  eingekerkert 
IV.  2i3;  kabarL  nagroni  UBdSsil- 
lesi  IV.  392;  Tenesianiicher.  Boraai 
IV.  5o3 ;  französische  eingekerkert 
IV.  5o4 ;  pohlischer,  der  Grieche 
Vevelli  IV.  578 }  kaiserl. ,  ZetH  Do- 
menico  und  Mattia  del  Faro  I V.  621 ; 
ksiscrl.  zu  Constantinonel  i.  J.  1629, 
Marini,  Damiani,  SpracliknabeJoan- 
ncs  Dielz  V.  oH  ;  des  kaiserl.  Both- 
schaAers  Pucbaimb,  Ernst  Uasy 
von  Raab ,  Barbati  Y.  182 ;  fransig 
sisi  licr  ^^rspieist  V.  ?.«a  ;  veneiinni- 
acber  (Griilo)  gehenkt  V.  4!|i  *>  ^^y-* 
aanl's  goldene  Worte  6ber  die  Dol- 
metsche zu  Constantinonel  V. 
des  Darius  Holdulmelsch  Melon  VI. 
168;  der  türkischen  Flotte,  Paul 
Omero  VI.  58,  aS?;  firancovics, 
dar  UDgarieahen  RaballaB  Yl.  274» 
siebenbürgischer  Renegat,  Giulay 
VI. 344  ,  kaiserl.,  Heinncb  Woghin 
YI.  38o  ;  kaiserl. ,  Lachovis,  unter- 
handelt die  Uebergabe  von  Gran 
YI.  4»;  Tenezianische,  die  Brüder 
Taraia  eingesperrt  VI.  ^44  t  kaiserl., 
dar  Griecban  Porphyrita  und  Cla- 
YLjjfa^t  Tafiia  mit  Manro- 


OQffdttB 


YL53t;  dar 
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Pfurle,  Sefer«e»  Vii.  6:  übei 
•eher  GehmniuM«  Büßt  TU. 
enßliscber,  su  Smyrn«  geprügelt 

VII.  193  ;  venerUniicher ,  Nevon  , 

f. 


icnkr.  ,  elien  Ii;  friitizosi.sehrr  , 
*ierre,  ermordcl  Vll.  2o< ;  ktiieri. , 
"  b<^y  der  GeiandUcbafl  im  J.  1719 
VII.  2'ig;  ktii^ei!  ,  TlievU  PJico- 
lans,  nach  den  Bai  hat  c!>k«*n  VII. 
3i3,  /j9.'i  i  kai<.rrl  j  J.  lya^  Vii.  3:J3; 
Ventura  ContUnüa  hingericbiet 
Ttl.  4  t  I ;  der  kftiaerl.  GetaD<lt«dieft 
i.  y  173»  VII.  1^1 5  ;  Momar*  mit 
lV«'>pperf;  im  Laser  de«  Gro»«wefir« 
VII.  dJ3;  kaiserl  ,  unter  Srliwy  K- 
lirim*«  Inteinunliatur  VIII.  188  ; 
kaiserl.  i  J.  1766  Vlil.  aSa  ;  bey  der 
liaiserl.  (^psaiullstdialt  i.  J  1771  VIII. 
377;  Penkt«r'i  Bericht  über  ihre 
Btlaatig  VIII.  5o3 ;  der  orientali- 
schen H^ndplfposcllsrhafl  ,  i«iche : 
Koltsciiitzky ;  der  Pforte,  siebe: 
Mebmud;  kai«erlieht,  «ieh«:  f^e- 
groQt,  ftlosbach 
Dombovar  III.  264» 
Do  m  b  r  o  w  f  k  y,  pohlischer  fJpsnnd- 
ter  mit  Frie>len«anwürfen  VI.  3ao. 
D  ö  m  e  n  e  k  (Domakie)  erdbarl  dareb 

Bajedd  I  ,  I.  25o. 
Don,  Vcrc(ni&;ung  desselben  mit  der 

Wolga  III  53t. 
Don«  (Fraos) ,  Bailo  VIIL  aoa. 
D  on  a  d  o  erneuert  die  irvneManiaehe 

Capitalütmii  i   J.   i^^'  IV.  %5g. 
Don  a  (1  o  (Kuirano  s  rsacUfolger),  va- 

tietianischer  fiailo ,  mat«  a>S|000 

Tbaier  erlegen  VI.  3;5. 
Donado,  Bailo,  venea.  Gesandter, 

Emzo'ü  INnchfuIgffr  VIII.  .*>!). 
Donato  (  Alessaadro ) ,  des  Bolh» 

aehafters  FatghetI  Uraaebe  der  Ua» 

ben;af)e  Antipari'c  III.  .''ip. 
Dou-Üuc-Ombo,   Hctmaa  der 

K*lmukeii  YU.  478}  d«ai«n  Sohn 

vn.  493. 

Don  Joseph,  siehe :  Miqaes. 

P  o  n  J  u  a  n  von  O  • .  t -1  rrirli  bey  der 

Schlacht  von  Lepsnto  ill.  5()\. 
Donnerstag,  glücklichar  Tag  II. 

4-4;  VII.  457. 

Dörfer,  deren  Sieuerpflicbtiqkcit 
streitig  um  Palotta,  Wetz.pnm, 
StuhlweiaaanbarjK  III.  Saj }  alraiti- 
ge,  Mobammed  Sokolli  «nerbittlicli 

vcffcn  derselben  Tff  ''o 0  "ni  S/.-- 
gedin ,  vom  VVoiwoden  Szegedin's 
gefordert  III.  (im;  ungarische,  dia 
Artikel  XV.  und  XVI  de,  Sitvatc- 
roker  Frieden« ,  in  BetreU"  dei  vel- 
I  rn  erfolglos  IV.  4*4  :  Streitige, 
auch  nach  dem  SiönerFriadan  un« 
beachtet  V.  97 ;  die  so^'enannteft 

f:ehnldit:ten  drm  fUith <ch n  t"l  r  r  P  i- 
cbaiml»  empUmlcn  V.  lÖi  ;  um  Adiia- 
nopel  VII.  2^0. 
D  or  i  n  (  Andrea  ),  Barbarossa*«  gros- 
aer  Gegner  Iii.  167;  sehlägt  die 
tttiiuiehe  FUmm  »  voa  Alt  Ttebd«* 


bi  befeliliget  III.  183 ;  von  barha- 
rossa  im  Dosen  von  Arta  geschla- 
gen III.  107 :  dessen  Kopf  von  St- 
nanpa<icha  dem  Sinoghera  eeiei"t 
III. 

Dnroa%enko,  der  iietman  der 
Rosaken  vom  gelben  Rohr»,  dtia 
Köni:;  von  Pohlen  erjjehci)  VI,  179; 
wirll  &ich  dem  öultau  vorCaminiec 
zu  Füssen  VI.  290;  beneblet  die 
Eroberung  der  Ruascn  t.  J.  16^4 
YI.  »09;  wifft  aich  d«n  Rutam  la 
die  Hände  VI  .13.*?. 

Dorylaum  (Eskischehr)  L  4^> 

D  o  x  a  ai  dar  Befehlshaber  Ralibag- 
ta's  ,  eni/.wrygeiagl  II.  43- 

D  r  e  c  h  e  von  I\liodos  II.  iqS  ;  Kampf 
jjiit  [Ii  injelhen  alldorl  II.  $76. 

Drages  oder  Dra»uses,  Sohn  d«a 
Zarkos  I.  179;  Kunig  der  Myaier 
i.  ^.>ß 

D  r  a  g  o  m  a  n,  <ier  aiifserste,  von  den 
kaiaerl.  Truppen  i.  J.  1690  besctaie 
Paoct  YL  SS6,  aiabe:  Dolmetscb. 

D  r  a  k  o ,  der  walaehtsche  Getchifts« 
lr.iL.:r  t  ,  V  11  «einem  Hsu«e  im  Fanar 
aulgchenkt  VIII.  22^  ,  24>  •  343* 

D  r  a  k  u  I,  d.  i.  der  Teufet,  Fürat  dar 
Walachey,  fallt  in  Siebenbürgen  ein 
I.  ;4)  ;  in  dieThürme  von  Kalhno- 
lii  geworfen  I.44S;  erhält  vonMu» 
rad  II.  den  gablandeten  Sohn  so- 
rAck  I.  455;  eraebaiat  *a  Nicopo- 
Iis  als  Verbündeter  des  Königs  von 
Ungarn  wider  Murad  II.,  I.  /|6t 
(siehe:  Wlad);  de««en  Einfall  io 
die  Bulgarey  11.63:  der  H'-nk^r,  der 
Pfahlvrülhericb ,  der  T<Mi(el  II.  66, 

D  r  •  p  e  r  von  Ctlata ,  fordert  4e><Mo 
Ducaten  von  Chios  II.  i5. 

Dregey  fällt  III  3o3. 

D  r  e  {  n'n  on  (Sngla,  JaiUkabad«  Ja- 
Iowa)  1.  8},  85. 
Dresden,  die  köoigl.  Bibliothek 
allda  besitst  das  kostbare  Mson- 
aeript  <ler  Geschichte  Nassubpa- 
scha's,  unter  dea  Qadleii  Y. 

~  nod  V.  3ao. 

Dreydecker  (der  erste)  TOm  Sta- 
pel ^elas^en  VII.  .38S. 

Dreyssiger,  die  Professoren  mit 
3o  Aspern  II.  238. 

Dridsehefa,  eingenoBUMn  nnter 
Morad  I. ,  I.  M>5. 

D  t  i  V  a  s  to  von  den  TArken  «robett 
iL  164. 

Drnekerey  eingeführt  in  Goo- 
stftntinopel  VII.  .366. 

Druckwerke  der  Pressen  Con- 
atantinapels  ^i^  367;  nher  Hie 
Schlacht  von  Peterwardein ,  Bcla- 
gamng  Rorfu's,  Einnahme  Temea- 
wnr's  Vfl.filc),  ülirr  di r- Krohcrtmg 
Dai^rnü'i,  die  Scliiaciit  v,  16.  «Vti- 
gust  1717  VII.  565;  Li«te  {vollstän- 
dige) der  seit  der  Gründung  d^r 
Druckere^  zu  Gouslautioopd  i.  J- 
t7aS  bis  tn$  iabr  1730»  ens  salber 
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li*'i-vorce2«nReiirTi  fß  Werke  VII. 
5K3  ;  die  aus  der  l)ruck<>reY  zu  Kai- 
IV  liervor$;e»ancenen  YIII.  519. 
D  raten,  iltre  Kuraten  huldigen  Se- 
Jin  I.  ,  II.  4^>  ;  >^re  Spaltung  II. 
(>!'/>•,  di«*  Ermie  der  rollien  Fahne 
durch  ihre  Feinde,  die  der  weit« 
een,  gettirtt  YI.64;  lieli«:  Meea- 
Of;hli. 

Dschaaber,  Schloss,  wo  Osman's 

Groacvater  ertrinkt  I  ^i. 
Declie«f«r.  Bruder  des  Schenfen 

MoMad,  Mkll  alt  Scherif  eingesetzt 

werden  Vtll.  ?.?7. 
D  s  (■  h  a  ■  fe r i,  die  von  IVedirtchah 

neu  qeKtirtete  Seele  VII.  ^62. 
D»r  Iiaaferije*    der  von  iS'adir- 

•fhah  auff^ehrachtc  fünfte  Hitu«,  die 

Pforte    cibt    we^en  Anerkennung 

dcMelben  answeiclMiid«  Anlworl 

VUL  a8. 

Dachaa  ferpatoha,  8«luilli*a  Ei- 
dam IV'.  io!f. 

Dscbaaferpa«che(  derYencIini  t- 
lene)»  Statthalter  vonDiarbekrlV. 
174-,  za  Tebrif  belagert  IV.  175; 
in  Karabai^li  IV.  180;  erstickt  die 
Empörung  von  Tebrif  in  Alut  IV. 
»97- 

Dfchaaferpasrba,  der  Rapn- 
danpa«cha,  ein  Frenke  von  Geburt 

I V.  386 }  abgaMUt,  dann  aaeh  Ofaa 

V.  179. 

Deehaaferp  aeeb  e,  Kapudanpe- 

iclia  i.  .].   i"o  \  III  359. 
I)  s  c  Ii  a  n  t  e  r- T  a  c  Ii  e  I  e  b  i  hinge- 

riclitel  II.  f,ij. 
1>  •  c  ha  b  u  I  k  a  und  Sa  h  11 1  k  r.,  das 

hitrtmliache  Jerusalem  der  Mystiker 

l.  6"«). 

Dscbesatai,  Sohn  DschenciC- 
chan'al.  S.  ^ 

Dtcha^otai,  Titnlarchan  der  Fa- 
milie Dscheofirchan ,  von  Tiraur 
anerkannt  I.  337. 

DachagataiieelHdas  rtiaata  und 
iltaita  Tfirkweh  I.  3. 

Dachamaab,  dar  all«  paraiadM 
Wefir  II.  aa4. 

D  ■  c  h  a  m  i ,  der  letzte  grosse  persi- 
•che  Dirhier  I.  iGr*  -,  kam  nie  nach 
Conttantinopel  II.  243,  588. 

D  •  eil  a  m  i  i  ,  Kreytagtmoscbee  II. 
ai4<  dia  Varaammlarinn  11.  5So. 

Daebani  ailintma  Saadi*i  VI. 
526. 

Dschamiul-bubur  von  Aali  IV. 
654. 

Dechamiul  -  fnaatilein  (Fetwa- 
eammliing) .  glossirt  von  Acbifade 
IV.  3jS;  von  Simawogbliy  liabe: 
GatelawiasenscbefL 

Diebamittl-bikajet,  Samminnc 
von  Eraiblongan  von  Arabadiab  1. 
63a. 

Decbam  iul-hikajet,  das  gro«- 
aa  panische  Werk  Aufi's,  ina  xür» 
kiacb«  nbamut  IlL  4<>S. 


Dschaminl-Tilkajct,  tM  Abdol* 
lalif  Efendi  Vill.  iiX^ 

Dschami  ul-tawarieb  hvcau" 

Dtcliamiun-nafairt  nnlar  daa 
Quellen  IV.  Nr  19. 

D  s  c  h  a  n  an.  Treffen  in  diaeaniTba* 
le  awiscben  den  oeneniechaa  Trup- 
pen und  denen  dea  Imam«  von  Je- 
men V.  157. 

Dachanbaf,  Scilläozer,  bey  Chal- 

eondylat  rajiiu^n  II.  546. 

Otchanberdi  GhaTalt ,  AnHilirer 
des  Hgyptiscban  Heerat  II.  49-^  S 
fordert  den  Sultan  Tnmenbai  snia 
IV>  II  5o3i  Sutthalter 
von  Damaükiis,  von  Selim  I.  be- 
stellt 1.  5»6  ;  II.  fifJa. 

Dtchanbulad,  liebelte  tu  llaleb 
IV.  399;  bela^ei  l  Tripolis,  plündert 
Danaaku«  IV.. '400  ;  imPass  von  Ba-^ 
grata  IV.  4o3j^  im  »jrrischen  Paas 
gefangen  ,  entdiebt  naeb  KJie  und 
Haleli  I V.  40'^ ;  f,'p!it  dem  Heere  von 
Aufriibrern  eptge^en  IV.407;  rückt 
vor  Eekiecbabr,  wird  begnadigat  IV. 
407. 

Dach  an  bu  I  «  dfe  d  e,  von  Cicala 
sntammengabeuan  IV. 377 ;  bevEri- 
wan'»  Beia;,'erun^  V.  ioS  ;  zu£vi!a- 
rum  hinterirlitel  V.  218. 

Dtchanleda  Kadun,  Oberttbo^ 
aiaiaterinn  dea  Uaremee  IV.  9»  lon; 
ina  alte  Sarai  IV.  94a. 

Dschanib  Ali,  Grossbolhschafter 
zu  Wien,  IJircctor  des  Arsenale«, 
DeAerdar  VIII.  5i. 

Dschanibekgirai,  Sohn  Muba- 
rekcban*s  IV.  ia6 ;  dessen  Kieder- 
Ifl^ie  «tif  der  Eltene  Scraw  IV.  499t 
als  Chan  der  K.rim  abgesetzt  una 
Mohamiredgirai  (dar  mutbige  Fel- 
kfnjiiger)  Clian  IV.  585;  von  der 
Plurte  aum  Chan  ernannt  V.  39; 
zum  s#ayteD  Mahle  zum  Chan  der 
Krim  ernannt  V.  86:  erbiltdaaStia- 
felgeld  von  4ot00o  vn*.  uum  Faid* 
zu^e  nach  Peniaa  und  wird  abgt- 
aetzt  V.  aaS. 

Da e baai  b ,  dar  alta  Sita  dar  Taa- 
nen  I.  »27;  erobert  von  Bajefid  f., 
eben  da;  vom  Statthalter,  RaraJu- 
iuCvreggenommen  I.  373;  von  Mo- 
bammadl.  wieder  erobert  1.  3?^; 
Ton  Jurkadsdipateba  treuloear'Wei- 
«c  pitigpiiommen  I.  4^8  ;  von  Mo- 
linmmed  II  dem  llasanbeg,  Sohn 
Alparslan's ,  entrissen  I.  635. 

Dschanik,  der  Fürst  Georgien's, 
sendet  Geschenke  von  Lebensmit- 
teln an  Selim  I.,  II.  An  :  sdiickt 
nach  eingejagter  Furcnt  Geschen- 
ke von  Leiiensmitteln  II.  ^o. 

D  s  c  h  a  D  i  k  I  i  Alibcg,  Sf  euercinneli- 
mer  von  D.sclutnik)  am  Prath  aul- 
geatclll  VIII.  .348. 

Oachanikli  Suleimanpttchat 
feblababer  von  Brada  VUL  36ft 
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Diehanmirf«,  Haben«  wck  Kitte- 

hije  VI.  49»  wider  denselben  er- 

fieht  Handjchreiben  de«  Todesbe- 
•hlfl  YI  6i. 
D«rfiantimur,    der  Schirinb^gy 

ais  Ilcbelle  erklärt  VIL  ^^ 
Dschanüm  Seiß,  der  Igyptiadi« 

Rtaehtf  IL  üoo. 
Dte1iaii4m  Ghoil^elie,  Rtpudaii- 
pairha  VII  177;  verlalit  in  Ünier- 
aacbung  Vli.  191;  damaelben  wird 
«Ii«  grosse  Schal«!  von  Korfa'a  mist- 
langener  Bela^erunf;  vergeaaen  VII. 
ai5 ;  in  die  sieben  Thünne  gewor- 
fen, wieder  Kapudanpatcha  unter 
Ahmed  III.,  VII.  3k>3  >  absesetst 
Tit.  401«  470»  '^in  Efnkel,  Hosam- 
eddin,  Kapudanpascha  VIII.  35*) 
588 ;  nnterceiclinct  den  VValTen- 
stillstand  zur  See  VIII.  397. 
Dtohehtdachi» wpUen auch  nicht 
aaiadar  ata  Bel>dlati  aejm  Y.  141 ; 
•trauan  den  Samen  des  Aufrulires, 
welcher  Mustafa  II.  den  Thron  ko- 
stet VII.  74. 
D  i  c  )i  p  L  e  (1  s  c  h  i  b  n  s  c  Ii  i  ,  Genend 

des  >luriUions\vesens  II.  23o. 
D  s  c  Ii  e  b  e  i  en  nur  II.  6<>o. 
Dachebellü,  AeuigeY.iSa}  YIIL 
Sa3. 

D  a  c  h  e  I  a  Ts  Rose  und  Frühli«g(das 

Gedicht)  übersetzt  VI.  SaT. 
Dschelalbeg,  8«lim*sU.Y( 


ler  III.  496,  507. 
Dachet «1  eddin  Minkbemi Ctiaa- 
refm  schab«  führt  siebenjährigen 
Kiiec  mit  Alaeddin  dem  Ki-sten  I. 
96;  der  ietxie  und  grücste  Herr- 
scher drr  Clniarermscliahe  I.  a8 ; 
iniist  seino  Kralle  uiit  Alaeddin  Rei» 
kobad  ,  eKen  da;  wendet  sich  von 
Keichosrew  II. .  wegen  «leaaen  An- 
hinffltchkait  an  Baba  Eliaa  I.  3a ; 
dessenNarbkommen  ausRonia  weg- 
geschleppt II.  89;  siehe:  Mewlaoa» 
Kumi. 

D  sehet ali's  Aufruhr  in  Asien  ^e- 
dämpflll.  53n;  die  Flüchtlinge  sind 
die  Empörer  vua  Keresztes  IV.  371 . 
Dachelaliache  Aere*  Terbea- 
aerte  2eitrediBnng  dnren  Melek- 
schah  I.  12 
Dsciielal  Mirfa,  Sohn  Inajelgi- 

rsi's  V.  aaj. 
Dachelalfa  de  Mustafa,  aeinea 
Bruder«  Seliraname,  unt.  den  Ouel» 
len  II  IVr.  11;  der  grosse  Ni<tolian- 
dacbi  in  Aegypten  III.  39 ;  vom  Heb 
San  Niaetiaadacbt  III.  119;  aam- 
melt  7.11  Tebrif  Lobsprüchc  der  Ge- 
lebrica auf  seine  Geschichte  :III. 
159;  prächtiges  Exemplar  aefaier 
Geacbtdite  UL  735. 
Da  eile  Ib,  vielleieht  voa  Cnela&f  Y. 

407;  Mamlake  II.  470. 
Dachelweti,  der  Orden,  gaatif- 

tet  IV.  »36. 
Daohcm»  geboren  LI.  lL3a; 


liofIbangSTolter  Prina,  Statthatttr 

Ton  Raraman  II.  i3t  ;  dessen  Se- 
cret.üre  Dichter  II.  a4a;  der  an- 
glückliclie  Bruder,  unterfiandeltmit 
ßruia't  Hcwoboern  If  ?' )  :  <i  !  I.<ct 
den  Ajaspascba  und  bc*lnuclUl^et 
sich  Druaa's,  eben  da;  trägt  Bajc- 
fid  II.  Theiiung  der  Hemdiaft 
el»en  da;  geschlagen,  entfliebt  er 
nach  .Aegypten  II.  aüS  ;  wallfahrtet 
nach  Mclilia  II.  260;  bricht  nach 
Haleb  auf,  eben  da;  schliesst  mit 
Rasimbeg  ein  Freundschaftsbünd- 
niss  SU  Adana  II.  a6i  ;  belagert 
mit  ihm  fruchtlos  Ronia  ,  eben  <U  ; 
achlägt  den  Mahmudbeg,  eben  da ; 
flfichtet  aich  bey  der  Nachricht  Toa 
Dajerid's  Anmaraah  in«  steinige  Gi- 
licien  II.  a6a;  sendet  einen  Ge- 
sandten an  den  Grossmeister  Yon 
Rhodos  II.  a63 ;  sein  Empfang  eil« 
da ,  eben  da ;  schi(n  nach  Fftntt- 
rcich  II.  26.^»  ;  seine  Gefün{;enscbnfi 
allda  IL  a65;  au  IVissa  II.  267; 
Cbambery  Le  Pny  II.  a68;  Sasse- 
nage II.  a70  ;  Montluiel  Morcfel 
reraucht  vergebens  seine  Defreyung, 
eben  da;  sein  Einsug  au  Rom  II. 
«7»:  Unterredant  mit  Carl  VUL 
vndT  Alexander  YI. ,  II.  373 ;  Yer- 

fiAung  zu  Neapel  II,  277;  aeine 
echter  wird  von  Sultan  Nassir  Mo- 
hammed, Sohn  Raitbai's,  zur  Fraa 
genommen  II.  3i3;  verwitwet  nach 
Constantinopel  gesendet  II.  38i  ; 
dessen  Beschreibung;  nach  Caoursin 
II.  59a  i  deaten  Gedichte  IL  SjA  Sgo. 
Daehemnat«  Regiment  der  Jnni- 

Ucharea  II.  4a8. 
Dschemaat,  ZünAe  VII.  55.3. 
Dscliemaleddin,  der  Gramma- 
tiker I.  tjL-j  dessen  Werke  1.  S^S. 
Dschemafi,  Yerfaaaer einer  oama- 
iiischen  Geschichte  LxxSffff  SOCfli; 
Dicblev  11.  a43. 
Dschemali,  der MuAi  II. 596;  ÜT. 
^58;  Rettungsengel  dei  Christen  II. 
539;  dessen    edles  Benehmen  als 
Mufti  II.  539. 
Da  claem  atifa  d  e  ,  Dichter,  fiieSe 
Selietdii*«  L  398;  rollendet  daa 
Werk  aeinea  Oheimea  Sdiaiehi  I. 
641. 

Dachemalifade,  Ueheraetser  der 
Geschichte  MattriTra»  deaaen  Wer- 
ke IV.  349. 

Dachemenlik  (T/ymp«)  fallt  in 
die  Hände  der  Türken  I.  141:  die 
Oamenen  aelaan  da  sam  eratea  Blali- 
le  festen  FoM  in  Bofojpa  L  J.  i356  » 

eben  da. 

Dschemschid  mit  Dejokta«  dem 

Meder,  verglichen  L  5. 
Dach emachid,  Rebelle  in  Adana 

IV.  398. 

Dschenabi,  dar  Geschiclii<chrei* 
t*er  lY.  s36  i  deaaen  UtJkfßfmkmr 

I.  XS3UI. 
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Ds  c  Ii  enmii ,  der  Dichter  IV.  iii.  D  t  c  Ii  e  w  r  i,  dessen  Hessid«  «af 

Dachen dereli, siehe : Kart GhaliL  Ba^dad'a  Einnahme  V. j  Sebdn* 

Dachen  K i  fchan  ,   d««wn   Soha  adireifeer  md  Dichter,  a«tiM  W«r- 

D«cha;;alai  1.3;  dessen  Gejchlechl-  kc  VI.  .^,4,  3a8. 

EIeichzeitit;kett  mit  (Il-ih  Osmaa'i  O  s  c  h  e  w  »  a  k,  ia  der  Nahe  von  Diar- 

>  a6',  verheert  lU«  I^anil  liictuecita  bekr  II. 

und  jenseil«  de«  Ozu<  I  3o;  dessen  Dschewsin,    Kasim  -  Soltaa  allda 

Sohn  Tutclii  I..^^;  durchbricht  die  geschlaeen  VII.  354- 

Mauerndes  clio  wai-rlinixchen  Rai-  O  sc  h  i  (;  u  a  I  i  fa  d  e    abgesetzt  IV. 

chea  1.  4*  i  dessen  Mutter  durch  44  i  Statthalter  von  Eriwan  IV.Sö; 

da  Lieht  ijcsebwiiifcvt  I.  So;  aoa  svreycrSnhaninneaOemahilV.  loa ; 

den  Trümmern  «eines  Reiches  die  hegehrt  für  «pincn  Bruder  da«  Fiir- 

Dyna«tien  Mo«a(nr  u.  IlcUani  I.  168.  stenthnm  der  Moldau  IV.  23o  ;  vor» 

Dschenin,  Stiftuni;  Lala  Hturtefa«  heert  die  italienische  Rüste  IV.  3ai  } 

pascha'a  allda  IT.  80.         ^  ^  Serasker  in  Persien  IV.  355 ;  sa 

Dschennetoi^hli,  der  asiatltch«  Diarbakr  IV.  3^8 ;  stehe:  Cicala. 

Rebeile,  in  R.araii  verniclitet V.  ^9  ;  Dtchihan  (Pyramu«)  II.  600. 

siebe:  llebetlen  (asialtscbe).  D  s  ch  i  h  a  nc  ir  ,    Timur'«  ältester 

D  s  c  b  er  b  e's  Eroberung  dnreh  die  Sohn, mit  Cbanfade  vermählt  I  a6i  ; 

Spanier  III.  i\iq;  dessen  Wieder-  des  Sohne«  Suleiman's, Tod  III  3  iS ; 

eroberuog,  Rericbt  über  dieselbe  stirbt  oiclit  durch  Selbstmord  III. 

auf  der  k.  k.  flulbibl.,  TOB  Bob-  73 1. 

hammar  III.  74S.  Dachihannama  iiadachi  Challa'a 

D aeherdtdaehi»  Labciumittel-  L  nx. 

GommistlrderPilgodiarawaiiaYlII.  Dschihannuma  Neschri's  T.  xxmv. 

ai7,  ai&  D ac  hi  h  a  n  s  eil  a  b.  Kürst  der  Ov- 

Dachcrmancnl.  i68;Mirchuand,  naaUe  vom  scbwaraan  HaHunal  II. 

kein  gatnaniacher  Staaua  1.  5a3.  llt;  von  dfunhaaaa  gaatblasaaiUHl 

Dairharmik  II.  447.  gatSdtet  II. 

Dscherrah,  Wundarzt  VII.  ^36.  D  s  c  h  i  m  a  a  ,  siehe  :  Dschumaa. 

Da  cherra  hfade,  Richter  von  Lri-  Dichindschi,  Chodscha  S.  Ihra- 

wan»  Geschiclitscbrciber  IV.  601.  Iiiin'a  T.  Sa)«  dem  Ileeresrichter 

Dacheferi  (Mohammed)  nach  Bru-  vorgesetst  V.  336;  demselben  wird 

aa  gebracht  I.  327  ;  desselben  Lese-  ein  herrUcher  Palast  gebaut  V.  339  ; 

künde  des  Korans,  commentirl  voa  Hebel  dea  veaeaianischeo  Rriekiea 

Taachköprilade  III.  757.  V.  385 }  vamngiiadau  mtu«  dan  für 

Dacbafari  (Jusaf),  gebt  ala  Oa-  ihn  eiBgarichtetan  Palaet  snrQek- 

sandtrr  Timur's  nach  Aegypten  I.  geben  V.  4o5  i  von  der  Hinrichtung 

819;  dessenLebensheachreibung  bey  erbethaa  v.  M^i  f^emiaabandelty 

Seadeddio  I.  676.  gefoltavC  «od  oiaganehtet  Y.  4S9» 

Dscheferi,   Beynabno  aiabrarar  4^. 

Gelehrten  II.  45^  D  s  c  h  i  n  n  i  ■  t  a  n  II.  45o. 

Dscheferi  Kssir,  der  Philologe  II.  D  sc  h  i  r  i  d  o  g  h  I  i ,  der  Forid^  wagt 

6)9 ;  der  Sammler  von  Ueberuafe-  aioh  vor  Skutari  VL  5a4. 

rungen ,  ahan  da.  Daebordaehaai,   dar  grota« 

Dscheferipascha,    WeHr  Mo-  Rechtsgelehrl«  aad  Matapbj^kar 

hanmed's  IL  als  Gelehrter  11.  a^i  ,  VIII.  Si;. 

a43.  Dscliordschania  oder  Rur» 

Dacbafire,  fünfzehn,  der  arabi-  kendscb, eine  der  Hauptstadt«  voa 

adiea  Gaogranhie  II.  649.  Chuarefm  I.  a7;tn  einer  Haadadifift 

Dschfafire,  Mesopotamien  II.  ^5a.  fehlerhaft  Dschcrmaata  I*  ftS}  dca* 

Dschefiroi  Omar  von  dan  Oa-  aan  Gelehrte  I.  56^ 

manen  erobert  II.  449  t  45t*  Daebabbe  AlifStattbaltarvaaBra« 

Dsc beten  (Gatan)  f oa  Timar  ba-  sa  I.  461 

lagert  I.  36a.  Dschuldschuliie,    bey  Ramla 

Dschewahiret-tewarich,  Ge-  II.  493. 

schichte  des  aweylaa  Röprilt,  an-  DachaUa,  Brflcka  allda  I.  a^ 

ter  den  Ooellaa  Vi.  Nr.  \t  Daebamaa,  ««ngrtgaÜOt  Daehi* 

D  s  c  h  e  w  a  h  i  r  0 1  -  h  u  h  a  r  »  VBtar  m  a  a ,  coitMM  ,  bavdaa  am  Araytaga 

den  Quellen  11.  Nr.  3.  V.  3ol. 

Dschewali,  der  Emir  von  Boha»  Da  chnn  e  i  d's  aratcr  Auftritt  in  Je* 

kriegt  mit  KtUdsch-Arahuif  daaa  men  I.  3)3;  befreyt  seinen  Vater 

Sohne  Suleiman's  I.  ai.  1.  3^);  geht  nach  Roma  und  Rn- 

Ds  cbewherei  Ahmedije,  gedruckt  \ahi]c  mit  den  Herren  von  Karaman 

zu  Cunstanlinopal  VIL  5^;  cbaa  and  Kkannian«  aieh  wider  die  Os- 

daselbst  VlU.  Sio.  BMaan  varbindeBd  I.  345 ;  ergibt 

Oschewheret,  die  Jawda)  Warb  aichSnIeiman  und  den  weiclilicnen . 

Ssari  Abdullah'a  IV.  Goa.  Gaoüaaani  eben  da,  begleitet  den 


Digitized  by  Google 


442 


HoUimin  nach  Europa  I.  3^7  ;  Statt- 
halter von  üchri,  geht  von  ein  narh 
Asien  Abor  und  nimmt  Ephesus  ein 
1.  35a  ;  empört  sich  wider  Mo- 
hammed I.  und  befestlKet  sich  su 
Smvina  I.  36');  oi  er;;il>i  siih  dem 
üiic'&er  auf  Gnade ,  eben  da ;  Yon 
Mohammed  I.  sum  Statthalter  von 
^'ikopoH*  pp^etrt  I  ^73;  untcrslöttt 
den  Till  onanmasscruicn  lulsclirn 
IMustafa  I.  38a;  von  Leontarioa  zu 
Theaaalonika  in  Verhart  seaetst  1. 
383;  nach  Murad't  II.  Thronbe- 
•leigung  lotgrlni^scn  I.  4"'  »  ^V^^^lr 
dea  fal «eben  Mustafa  1.  /pz ;  lustt 
Bajefidpascha  köpfen  1. 4o3;  lirtert 
Murad  II  eine  Schlacht  r.u  L'lubad 
I.  ;  lallt  vom  falschen  Mustafa 
ab,  und  erhält  als  Preis  seiner  Ver- 
rilherey  die  Statthallerachafl  von 
Aidin  I.  ^08 ',  empört  ateh  mura  lets- 
tcn  Mahip,  irlilii^t  den  Herrn  von 
Aidin  zu  Mesaulion  I  A31;  wird  xu 
Akhiaaar  von  Jachschihcg  ^('«ehla- 

rtn«  eben  da;  flicht  nach  Hypaela 
.^ss;  dann  nach  Karaman ,  kehrt 
naoh  Ilypsela  /.iii  iiok  und  wird  im 
Ücblafe  mit  seiner  f  amilie  erwürgt 
1.  4i3. 

Dachu  nci  d,  Scheich  Tsmail's, 
Groasvater  von  Dtrhihana«  hah,  aua 
Brdebtl  terbenntli.  .H4a;  bleibt  im 
Treffen  wi der  den  Schah  von  Schir- 
wan  II.  3^3. 

Dachoneid  (Jusnf)  der  Gesetz;;c' 
lehrte»  Bibliothekar  Bajefid'a  II., 
II  371. 

D  s  9h  u  n  c  i  r1  1>  0  l;  ,   ein  anderer 

der  Herr  von  Sinyrna  I. 
Diohnrdtehew  o  ,  von  Mahmud- 

Ca«cha  wieder  crolx-rt  lV.3iaj  sie- 
e  :  Jerkoi  und  (iiurgcwo. 
Dachavrafer,  die  Otmuieii  dar- 

ana  vortrieben  V.  lai. 
Dnero  von  den  Morlachon  erobert 
VI.  45s. 

Dabiesa  von  Choarewpaacha  ein- 
genommen III.  ai5;  von  Palfiy  er- 
obert i.  J.  iGs')  VI.  4r)i. 

Ducaa,  der  Vater  des  Geschicht- 
•chreloera,  findet  bey  Elias,  dem 
Fürsten  von  Rarasi«  Zafluchtaorl 

I.  aai ,  rSote. 

D  n  e  a  a,  der  GeacUehtaelireiber « 

sn  Didymütichon  Zeuge  türkischer 
Grausamkeit  I.  .Sil  ;  bewirtliet  als 
Ooaandter  dea  Herrn  von  Leabos 
dm  türkiachen  Admiral  UenTa  IL 
17  ;  von  Nikotana  Gatelnsio  naeb 
Adrianopel  gesandt  11.  18:  sucht 
die  Einwohner  von  Leumos  zu  enl- 
achudigen  II.  a^ ;  das  dritte  Mahl 
als  Gesandter  ao  des  Sultans  Pforte 

II.  26;  fuhrt  seine  Geschichte  bis 
Bur  Ei'obeiung  von  Leibos  II.  7a; 
Geaandter  dea  Herrn  TonLoiboi  an 
Slohanuttod  U. ,  11.  siS. 


Duralen,  das  Bc^obnclden  dcr- 
»rlhen  verbothen  VIII.  261;  der 
Cours  derselben  erhöbt  Vlll.  39a; 
Cour*  derselben  zu  Conslantino- 
nel  i.  J.  i74'|- 1746  VIII. 483;  tflr- 
klsclip,  iluf  \ erschifdenen  Benen- 
nungen Vlll. 5i5;  siebe:  Uftnso. 

Dndacbo,  der  BoataBdachibaeehi , 
reinigt  die  asiatische  Umgrcend 
von  Constantinopel  von  lUuhern  V. 
i83;  (lenAbafa  hinsuricblen  befeh- 
liget V.  189;  mit  dem  Blutbefehle 
de«  Brtidermordea  beanAragt  V  «o!» ; 
Bostandsrhi,  Statthalter  von  Bos- 
nien V.  224  ;  .Statthalter  von  Bos- 
nien« wider  die  empörten  Albane- 
«<r  von  Podgoridschc  hrlehlijiet  V» 
»71  ;  dessen  Feldrug  wider  dieCle- 
mcntiner  V.  274  J  Boanien'a 
Stattlialterscbaft  abgeaeUt  V.  a;8; 
Sandachak  von  Batschka «  beeengt 
die  irnrichtiuig  Aliaf«'«*  V.  \nt'> 

D  u  g  n  n  d  s  c  Ii  i  ,  |)oi  f  bey  Adriano- 
])el,  wo  Snieiman,  Ba)eri(l'aI.Solmy 
durchpleill  ward  I.  340. 

Duka,  Woiwode  der  Moldau  Tl. 
20  j,  21.');  wiilrr  denscilifu  empö- 
ren sich  die  Bojaren  VI.  *J^i  in 
Ungnade  entsetzt  Vl.ago;  snmWoi* 
wudrn  der  Walacher  ernannt  TL 
»98. 

D  o  ka  (Gonitanttn),  Fflrtt  dar  Mol- 
dau VI.  '-() 
D  u  k  a  ^  I  n  1 .  (i.'ip. 

D  u  k  «  p  I  n  Ahmedfade  führt  den  Vor- 
trab des  oMimrii  sehen  Heere*  nach 
Persien  II  ^u(>  \  nach  Tebrif  ge- 
sandt H  j  1  7  ;  (lrs<!cn  Kopf  fällt  \\ e- 
gcn  des  Jaiiitscharenaulruhrea  aa 
Amaaia  II  4'*' 

D  u  k  a  ^  i  n  Moh.immedpascha  ver- 
mehrt den  Srhats  AcKypIen's  um 
ifio.ooo  Diicaten  III.  3qO» 

Dukas,  «irlie :  Dora«. 

D  a  1  c  i  e  n  o  ,  von  Ocbieli  nnd  dem 
Rapudanpascho  gean^stigeL, untrr- 
wim  «ich  III.  5i^n\  de«*cn  Helai;e- 

mngy  selbst  nach  geschlossenem 

Passarowiczer  Frieden,  als  Ebron- 

saclie  betinchtet  VII.  a3<). 
Duld  schci  lik(bey  Bagillad),  groa- 

80  Schlacht  f  worin  Topal  0«man- 

paseha  über  Nadir  siegt  VII.  4aS. 
Dumrt,  einst  Dumetum  III.  777. 
D  11  n  d  a  r  (I)indar),  Osman's  Obeim, 

von  diesem  mit  einem  Pfoilo  durch- 

bohrt  I.  66 
Duqucsne  verfolgt  tripoliscbe 

Raubsrln{re  bi*  in  doB  HaTo«  von 

Chios  \  1,  571. 
D  u  r  a  z  7.  o  erobert  dttrch  Mohorns* 
medpascba,  don  Bnkol  dosEwro- 

nos  II.  32Q 

Durazzo  (der  Mavehese )  uulci- 
handelt  für  Genua  VI.  175. 

Durradseb  (SeidJ[,  ein  mensch- 
lich gcsinntor  Sdni  tS. 
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Dvrrer  «  Ghnrreiv  flonirt  von 

Mimarfade  111.3^9,  ySS ;  glnwirl 
•von  Ilm  Nedscliar  III  760  ;  dett- 
gleiclicn  von  Fiiri ,  ei)en  da;  deM» 
gleichen  vom  Mufti  Sekei-ia  IV.  199 ; 
-von  Baki  IV.a35;  von  Aciiifad«  iV. 
3fS;  oommentirt von  Halen  IV.  (i:>>); 
deaa^leichen  von  Meoaw  Hedajct 

Dorret,  die  Perle,  einea  der  Werke 
Ssari  Abdullah'»  IV.  60a. 

Dfirrt  Efendi,  tilrkieeber  Gesand- 
ter nach  Pcraten  tJ,  17 19  VU.  »5a. 

Dörrifade  Mnttafa  Efendi  *  der 
Mufti,  von  der  Unl<»r$clii  i(i  di'ipcMi- 
•irt  VII.  439,  VIII.  u^'i;  nl.j;cselzt 
\III.  ao5  ;  /.um  zweylen  Mable  Muf- 
ti VIII.  aj'i;  abgesetzt  VIM  297; 
zum  dritten  Mable  Mufti  VIII.  437» 
433,4.14. 

Dynaalie  dea  acowarsen  HammeU, 
Liate  der  Päraten  LM3j  arabiache, 
eebliu  Jenea  und  vier  in  Uedacbaf 


III.  f?4o ;       Sali ,  Liate  deraetben 

7.1  Kmlo  dea  III.-',  IV.,  V.,  VI.  u. 
VII.  Bande«  ;  die  der  Seldicbuken 
Bnn'a,  der  Karananen,  derlafen- 
diare ,  dea  achwarxen  und  weinaen 
Hammels,  in  den  Tafeln  des  I.  Man- 
del ;  die  Jer  Kijni;^f  von  Scliir- 
wan  ,  der  Urbe<;en  ,  der  Beni  Ra- 
roafan,  der  Sulkadr,  der  B.  Kote- 
de  in  den  Tafeln  des  II.  Bandes; 
die  der  Gio\«mof;üle  und  Lfliegen 
in  den  Tafein  de«  IV. ,  V. ,  VI.  a, 
Vil.  Bandea;  die  der  Chane  der 
Krim  In  allen  acht  Binden. 

Dziersky,  der  ihätigc  pohlisclie 
Dolmetsch  Taranowsky's   III.  6oti. 

D  z  i  e  r  se  k  (Gbriatonb ) ,  Bäthory*a 
Drai;oman  ,  der  publische  At;pnt , 
nntcrttiitzt    den  siebenbiir^isclirn 

IV.  Ii;  L'ebcrbrinjj;er  eines  bcbroi- 
bens  Balhory's  IV.  It4»  bringt  die 
Nacbriebt  ileeTode«  Baihory'aiuich 
Cpaatantinepel  lY.  i55. 


E. 


Ebene,  sielje:  Dertenp,  Deschlma- 
lii,  Kussova,  Merdsclidxbik,  iMihre- 
ban.  Mohaca,  Tacbaldiran,  Tachem- 
chaL 

Ebefade«  Mufti  VII.  127;  pibt  das 
Fetwa  Avegen  der  Abreiße  Cai  l'a  XIL« 
Vli.  i64 ;  verbannt  VII.  17a. 

E  b  i  S  u  r  u  r's  Geschichta^ttnter  den 

Quellen  II  Nr.  16. 

Ebkari  efkar,  von  I-ikri  III.  46.'). 

Ebuhekr  Clialilpas«  hafade  ,  Ver- 
f'fisser  einer  o<ni;inisrlict>  Geschich- 
te, untf^r  den  (^ucII'mi  I.  IS'r.  16. 

Ebuhekr,  der  gelehrte  Perser, 
Beia  Efendi ,  Sand<iebak  VI  .'^48 , 
5<»4  ;  Rufnamcdsi  hi  VI  61  .l ;  iler  S  i- 
acbandschi  MIM,  UeisElendi  VII. 
laa;  stirbt  VII.  289;  commentiit 
die  Geschichte  Watsafs  VIII.  r>i8. 

Ebubekr,  des  Reis  Efendi,  Musta- 
fas Eidami  wtrdaelbet  Eeia  Efendi 
VIII.  306. 

E  b  Q  b  e  k  r,  der  Inteodenl  der 
Finanzen,  ein  vielerfahrener  Oe- 
acbiftamann  VJUJU  3o5. 

B  b  tt  b  ek  r  p  a  a  e  h  e ,  8utth«lt«r  Ha- 

leb's,  erstürmt  HaimburK  VI.  3^6. 
Ebube  krpaac  ha  (Elbadtcli;,  Ka- 
pndanpascha  VIII.  i35 ;  piU^rt 
neanzidihrt^  nach  Mekka  VIII. 
149:  erhält  die  Erlaubnits,  zu  Con- 
atantinopel  zu  bleiben  YIU.  179. 

Ebu  Dürda  lehrte  längst  vor  Lan- 

caaler  in  detten  Methode  II.  ^8^. 
Ebu  Haoife  ruht  zu  Ba;;dad  III. 

i5a;   deaaen  (irab  von  duleiinen 

aufKefttftden  III,  i55. 
Ebulberekat,  der  Scheiif  von 

Mekka  III.  543. 


E  b  u  1  (■  Ii  a  i  r  ,  Glian  von  Kipttdiak 
III.  3';a. 

Eliulfafl,  Landesbeachreibunge- 
Commiasar  in  Syrien  II.  ftsfi. 

E  Ii  u  I  m  e  i  n  Ii)  i  u',  der  Mufti  ,  Gc- 
schupt  Hasan  des  Oebsllcr«  IV.  X\2 ; 
aeine  Werke  IV.  3't8 ;  abeesetzt  IV. 
3^1 ;  warn  sweylen  lllahle  MufUlV. 

386. 

Ebul-ooln,  der  Dichter  II.  477. 

Ebu  N  e  m  i ,  Sohn  Ebnl  Berekat'a 
IIL  543  ;  deaaen  Sohn,  8id  Abued, 
nach Constantinopcl  II!  '>{6;  kommt 
aelbat  nach  Constantinopel  iV.  t86. 

E  b  u  -  n  M  r,  des  Seheieha  lUoeler  sa 
Kairo  IV.  iaA, 

Ebu  Ob  ei  de  IT.  ^87. 

Ebusaid,  iVIiraTiscIiah's  Enk 
mur's  Urenkel,  bekriegt  den  Ufnn- 
Hasan,  wird  von  ihm  beaiegt  II.  1 14 ; 
III  3-!>. 

Ebusaid,  Sohn  Kudschkundschi's 
III.  353. 

E  b  n  a  a  i  d,  Sohn  Eaaad'a ,  Enkel 
8eadeddin'a.  Mufki,  ab|teaetst 

385;  abermnhl  Mufti  V.  544,  545; 
deaaen  Fetwa  zum  kretischen  Krie- 
ge gleichlautend  dem  Ebusuud's 
zum  rypi"i«cheii  V.  390 ;  dessen  Hef- 
tigkeit V.  .'174;  im  Aufrühre  nbjje- 
•elzt,  sein  Palast  geplündprl  V  fi^o  ; 
nach  Kallipolia  verkannt  V.  64». 

Ebn  Sehet»  (Ahn Seheb).  Sefawie- 
Rorsohn  Alibeg's  VIII.  3R() ,  4'7  » 
verspricht  dem  Muradbeg  <lie  Hand 
.der  Gemablinn  Alibeg'a  VIII.  ^'p; 
eendet  4t<><K)  Beutel  von  Alibeg'a 
Terlasscnschafl  ein  Till.  43a. 

Ebus  e  h  r,  der  Memliikenheg  Till. 
418,  419,  43a. 
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Bbttcnnd«  it«>r  Murti  III.  37Q;  des- 
»•n  r^iolilicbe  Einkünfle  III.  .'>07  j 
ilMienTod  »ebr  bedauert  111.6i5} 
cleiiffiiT^iiergedielit  mvt  Soleman 
III  76};  dMMttUnlwidiriCteii  lY. 
609. 

Ehtttand-A I  Dteli« rib Utr 

Srlieirh,  de«ien  N«lime  ,  von  Olii- 
fali  ausgerufen  ,  diesem  das  Leben 
rettet  durcb  TumanbaPt  Grota« 
nratb  II.  5o3,  663. 
Ed  alt,  Dialektik  oder  anch  Ethik 
III  7-9 

£  d  a  b  i  b  a  h  s  ,  Polemik  von  Musse- 
nifek  II.  55t ;  gloseirt  von  Bibwebti 

III.  760. 

Edabi  Miri,  gloiiirt  von  Kara  Cba- 
lil  VII.  173;  de<fgleichen  von  Jo^ 
laf  Efeodi  YIU.  179 ;  v«q  Relao- 
b»wi ,  gedftiekt  m  Ceutaiitinop«! 

Vir.  5<n. 

E  d  e  b  a  I  i  Scheicb|  Otman'a  Scbwie* 

i;ervater  I.  47« 
Edelsteinhesetste  Wien«  T. 

laS  ;  ein  derley  Wo!>cn  V.  4*3 ;  «del* 

ateinbe*elztcr  Bart  V.  ^So ;  edel- 

ateinbetctKter  Nacbaa  für  S.  Ibra- 

bim  T.  4^7. 
Fdessa,  siehe:  Roha. 
Eclib  Mohammed  Dervnsch«  Yar- 

fasser  das  Manataikiü  •  badaeh  I. 

XXXI  14. 

Edikö  und  J  e  d  isan  ,  die  tatari- 
icbtn  Stimme,  begeben  tiob  bl 
tmaifchan  SchuU  VI  II.  387. 

Brfla  Genua*s  zu  Janiucluren  ee> 

macht  II.  i3();  Vciiedi^j'a  M 
nanto  geblieben  iil.  5g6. 

£  <1  ranid,  iat  Adnmltta  I.  584. 

Edrenos  «m  01ymj>  erobert  I  76. 

Edris  oder  lili  it,  >  erfasser  der  Ge- 
schichte Hescht  bilii«ciit  I.  xxxiv  • 
banaler  Jakub's,  das  i»ob- 
naa  f^v-Hasaii's  U.  apo ;  naidiTa* 
hi  \C  -^nandt  FI.  4«  7  ;  der  Geichichl- 
»chreibpr,  LiiiricbtuD;;s  -  Commis- 
aär  in  Kurdistan  II.  43a;  bey  der 
Scblacbt  Ton  KoUcbbissar  II.  44^; 
fibehetBt  Demiri's  ISaturgecchiciite 
II.  5i8  ;  seine  Freundichafl  II  SiQ; 
insulliri  den  Heim  von  Uosinkeif 
11.459;  abbarafan»  alii^t  in  Aegyp- 
ten IL  460. 

Ed  r  ia  oder  Idris,  dar  Scherif  Uak- 
ka's ,  abgesetst  Y.  79. 

£dschrumi)et,  gedrodct  MlKjai- 

ro  VIIl.  5if),  r»!!. 
£  Ca  n  1  n  o  I  -  b  cl  a  g  h  e  t ,  die  Kun- 
den der  Wohlberedenheit»  Werk 

IsafahantN  YIII.  517. 
Efandi,  Unlenchied  fOB  Am  «ad 

Tachelebi  VII.  567. 
Efraaiab,  dar  ambiseke  Stamm ^ 

in  Aufruhr  wider  Murielay  den  Pe» 

scUa  von  Bagdad  V.  634- 
EfschareUf  6,000  derselben  dorn 

ScbaU  Tafanaaip  sugefubn  VU.  379 ; 


lurkmaniscber  Stsmm  YIII.  167; 

ppi&isi  hcr  SiJimni  VIII.  338. 
E  c  r  r  V  a  r  genommen  und  casprenct 

VI.  i35.  •  1- 

Egil  in  Kurdistan  II.  4.I4. 
Rqina  (Oeiione)  III.  ii^l. 
I^R'^irP''       Necroponte  IL  SK. 
Egrad  (PaUr),  BitboiVs Gesandter 

lll.6t3;  lY.  10. 
EbebrecberiBtt  eealeiniget  YL 

36a. 

E  Ii  e  re  c  b  t  oa—nischer  Saltaae  fY. 

.''•36. 

Ehrengeschenk  ( Ssnrre )  för 
Mekka  und  Mnlina  II.  52i. 

Ehrengaacheok  (jährliches)  von 
3o,ooo  Dneatan,  tm  Frtaden  J. 
I.'t^;  festgesetzt  HI.  576  ;  überbracht 
durcli  Preyner  IV.  au ;  doppeltes 
ausständig  lY.  ai3;  das  jilirlicbe 
anfgageben  dnrcb  den  Silvaloreker 
Frieden  lY.  ;  Liste  der  Üeber^ 
briiiger der«ell)rn  IV.  27,  IS'ole,  ai3, 
63i  i  Telauer  IV.  iSo;  ein  Kuppel- 

feU  Yl.  3i5. 
renmaxime,  »rnhiiche  VII.  4». 
Ehrentitel  des  Sultans  VIII. 335, 
336. 

Eiebborn scbretbt irrig  Scberred- 
din  stau  Cbaireddin  (Barbaroaaa) 

III.  Tk^. 

Eigeiithumi  der  Sclave  hat  kei- 
nes Y.  567. 

Eigenthumsrecb i  daa  Bedena» 
wessen  in  osmsniscban  Staaten  III. 

£1  n  fa  1 1  (der  erste)  der  Türken  io 
Unicam  i.  J.  1391  I.  3a4  :  derselben 
in  Stcyermark  I.  i44  >  '°  Syrmien 
I.  345 ;  in  Bosnien ,  trots  des  Tri- 
butes von  30,000  Ducaten  I.  348 ; 
der  erste  in  Krain«  eben  ds  ;  ein 
«nd  Bwsnsig  Binftlle  in  die  öster- 
reichitehcn  Staaten  v.  .T  1^69  bis 
i49^  znsammcngeklellt  II.  (3ii  ;  des 
Talarchans  in  Pohlen  i.  J.  H\M  Y* 
176  ;  türkischer«  in  die  Insel  Mura- 
köiz  V.  49s;  Iflrkiseher,  in  Steyer- 
mark  i.  J.  1680  VI.  344. 

Ei  n  h  «  i  i  Gottes  ,  Surre  das  Korana 
VIL  5ii. 

Einkünfte  des  Orosswelirs  II.  aa*!  ; 
des  VVellr  Statthalters,  unter  Baje- 
fidill.  368  -,  des  Nischandscbi,  Ueit 
Efendi,  Telkeradacbi  aar  Zeit  So- 
ieunan's  I.«  Iii.  149;  des  Reiche«» 
zur  Zeit  Muhamined's  II. ,  III.  761; 
des  Reiches  unter  Mustafa  i.  ,  IV. 
59.'! ;  uater  Mnrad  lY. ,  Y.  993. 

Einladungsschreiben  suiiiBe- 
schoeidungsfeste  Murad's  III.,  IV. 
6a6. 

Einnehmer  hingerichtet  V.  3os. 

Binriehtn  n  g  en  der  Janitschares 
von  ihrer  (»rundiing  I.  (>3  ;  und  spa- 
tere des  lleerei,  verbessert  unter 
Mnrad  II  ,  I.  4<)3»  nanc,  <)es  Hee- 
re* in  der  Flotte  valtr  Selim  1., 
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II.4a7;  Mtfopotmiiicn'a,cliurchEilria 
II.  456;  det  ticherkeuftchen  Rei- 
che» «in  IVil  II.  .'j(>9  ;  der  Fintnzrn 
Syriens  unter  beliin  i. ,  11.  6a5 ; 
dcfl  türfcUchen  HoftUatM  unter  Ba- 

I'efld  II.  t  aal  Mennvitiu  II.  627  ;  de« 
leicheti  Unachen  liiie*  VerfaUes 
•ehra  notarSuleiman  III.  489 ;  wie- 
«|«r  aofgefrieeht  nnUr  Murad  lY. , 
T.  293  ;  d«tL«h«nwetemaoterMo- 
hammrcl  Koprili  VI.  63;  neue,  sie- 
he: ^i^al»i  liackedid  VI.  698  ;  beil- 
•ame,  siehe:  Gerechtigkeittberehte. 
Einzug  des  persischen  ßothschof- 
tcrs  Tokmak  IV.  .14  ;  des  pcrsisclit-n 
Prinsen  Haider  zu  Constantinopel 
IT.  181 ;  de«  pohliacheo  Botbacbaf- 
ters  Zbarawdty  m  Coaatenthiopel 
IV.  .'«77  ;  des  persischen  Bothschaf- 
ters  i.  J.  161a  IV.  453;  mit  fliegen- 
^  den  Fahnen  den  Botbtcbaflem  nach 
dem  Szöner  Frieden  vertagt  V.  97  ; 
des  türkischen  BothschaAers  im  J. 
ißG^  /.II  Wien  VI.  i68;  des  hollän- 
dischen Residenten  Collier  VI.  aoi ; 
Murad's  IV.iiiCoiMtratinopel,iM^ 
der  Eroberung  Eriwan's  V.  ito; 
Ipschir's  SU  Constantinopel  V.  617; 
der  Flotte  mit  dem  Schiflfe  Yitali's 
Tl.a57i  «iMPohlisdMnGrossbotb- 
•efaall«rt  Gimuliy  Tl.  340;  des 
GrosshotbschaAers  Ibrahim  zu  Wien 
YIl.  l5 ;  feyerlicher  des  Grosswc- 
lirtf  Ceremoniel  desselben  Vll.  5a; 
des  persischen  Bothschafters  i.  J. 
1738  VII.  371;  des  Residenten  Ule- 
feld  zu  Cunstantin  jpcl  Till.  a5; 
Einsug  der  Bothschaftcr»  aiebes 
Cseraui,  Oettingen,  Wiimrad,  Ole» 
l<-!<!. 

Staa^wyn»  commentirt  von  Ah- 
dal  owwel  III.  758;  r;edrackl  wa 
Constantinopel  VII.  5<,2. 

Ej  alat,Stalltiallcr»iliaUen  VIII.  a6l. 
Ej  ub'a  Grab  auteefunden  I.  $93. 
Ej  ub.  Moacbe«  IL  ai5. 
£  j  u  D  t  die  sieben  Zweige  dieses 
Fürstenhauses  II. 

R  j  u  b  o  g  h  I  i,  Kwey  Rebellen  VIT.  an. 
Elba,  belagert  von  Pialc  Iii.  418. 
E  1  b  i  s  t  a  n  oder  Elbostan  II.  574* 
El-dschanib  el-gharbi,  dea 

Weile  PI«iK*e  Till.  117. 
Bloger,  Elegosine  II.  4^9- 
El ep hauten  über  den  Balkan  IV. 

53.';  nach  Neapel  gesandt. 
Elephantenwiaa«  bey  Coulan» 

tinopel  II.  4o4- 
E  I  c  s  t ,  der  Ontarwerrunptvcrtrag 

der  Geschöpfe  f;egcn  Golt  VIII.  193. 
Elias,  eines  mit  Auf  VII. 
Elias,  FüKt  von  Karasi  I.  lar. 
Kliaa,  der  Bf ondscbenk Suleimao's, 

geht  SU  Hobammed  I.  fiber  1.3^6; 

zieht    mit    dein   ilrry/pliii)  iliii;;en 

Prinzen  MiutaU  von  Brasa  I.  4>^> 

liafert  ihm  ans  I.  417  >  Tatriiber 


des  falschen  Mustafa  anMnrad  II., 
erhiit  von  diesem  Hamid  als  Statt- 

iLiltcrschaft  I.  4*5. 
E 1  i  a  s  (Mewiana's),  dessen  Werke 
I.  663. 

F.  I  i  a  i,  Woiwode  dcrMoldau  VI.  304. 

Eliasbe^,  Herr  von  Mente^che, 
Oheim  Umur's  von  Aidin  I.  3&\i 
wtin  Neffe  in  den  Tschardak  der 
IMnHien  eingesperrt  I.  4>4- 

Eliasbeg,  Sandschak  Karthi^^or«, 
übernimmt  die  Ueberkommung  des 
Blulgoldei  für  Bajefld's  MoM  an 
den  Schatz  III.  3S^. 

E  1  i  A  s  p  a  s  c  h  a's  Bruder,  Vertheidi- 

fer  wider  Raraman  I.  395. 
ta Spasche  ( Ssolaköghli )  hin- 

feriebtet  T.  iSo. 
1  s  a  b  e  t  h'*  ,  der  Röniginn  von 
England,  Schreiben  an IVIurad  III. , 
IT.  4ftt  1>3«  633;  verwendet  sich 
vergebens  für  das  Auslaufen  der 
osmanischen  Flotte  za  Gunsten  des 
Kiinim  vun  Navarra  IV.  2i>8 
£  1  k  a  s  s  Mirl'a  ,  der  persische  Prins, 
kommt  nach  Constantinopel  Ill.aSa ; 
erhalt  Hie  Erlaubnis*  zu  einem 
Streilinf^f  nach  Pcrtien  III.  286} 


fefan^en  III.  387. 
1 


Eiw  a  n  h  e  g,  Ohersttruchscss.  nach 
Sinope  gesandt,  die  Braut  9.  Hn* 

rnd's  II.  ali7.ulioh!nn  I  4*9- 
E  I  w  e  n  d  ,  der  Bei Orontes  II  457» 
Elwend  MiiTa  ,  Sohn  Jutufs,  vo« 
S.  Ibrahim  zum  Throne  des  weissen 
Hammels  berufen  II.  3^o ;  von  Is- 
mail ^esL-liI.i ^-cD,  fhii  liletnacliDiar- 
bekr,  deasen  Herrschaft  er  seinem 
Oheim  Rasimheg  entreiset  IL  34l  ; 
stirbt  II.  3\L 
£min,  der  Nähme  Gabriel's  VIII. 

Emme  Sultaninn t  Tochter  Masta- 
fa's  II.,  vermibk  mit  Ali  vonTsehor* 

Ii  VII.  i3i. 

E  m  i  n  K  i  r  a  i ,  Kalgba  III.  345^  336. 

Emindultan,  Sobn  Ssabibgnrai'ei 
atreift  in  Ungarn  III  360. 

Emire,  Obeihaupt  dersrlben,  der 
erste  unter  Murad  II.,  I.  /\<ß\  un- 
ter Baiefid  11.  wieder  etngeaetzt  II. 
370;  der  Araber  der  Wiste,  Ebu- 
rMch  Miicldidsch  T.  isi;  ftud  fi» 
Tejaf,  eben  da. 

E  m  i  r  g  n  n  e  ,  Ti  inkgenosse  S.  Mn* 
rad's  IT. ,  iV.  aS^ ;  aar  fielagcniBg 
▼on  Akdsche  kalaa  und  Rarss  be- 
fehlipel  IV.  3.'iH ;  der  Chan,  übei- 
gibt  Eriwan  V.  3o4;  hingerichtet 
T.  3o2. 

Emir  >'  o  •! «  r  h  ro ,  IsnuU's  Grosa- 
^vc^M  Iii.  353. 

Emirol-hadsch,  der  Führer  der 
PilgerlMrawane.  wann  aum  ersten 
Mahle  einKerichtet  III.  548;  Be- 
fagniss  ,  einen  «•i;;pnrn  zn  ^rndm, 
dem  Eschref  jSchnh  bewillieel  VII. 
339;  persiteber  durch  den  Frieden 
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v.J.  1736  cu^elftMMi  TII.  468;  der 
StattlitUer  von  Dnmacku«  VIII.  ll8. 

F  m  i  r o  I  -  k  eb  i  r,  Groxsfürtt  II. ^<j%, 

F  m  i  r  o  I -mami  ni  n  III.  55o. 

Emirol-u9cbak  YIII.  333. 

Emir  S  i  I  a  h  ,  Oberttwaflontra^^er 
(üßyptiicher)  II.  ^-2. 

Emir  Sultan,  der  grosse  Scheicb» 
ongfirtel  Snllan  Bajefid  I.  mit  dem 
ScbweitC}  to  oft  er  ins  Feld  zicbt 

a35 ;  bey  Guiano  MrtpaalrDS  1. 643. 
Emiralumera ,  Hemehaft  des- 

telben  iiltrr  flcn  Clialifen  I.  33?. 

Emmo  raubt  die  Galeere  Ramalao* 
patclia'a  lY.  1S8;  geköpft 

Emmo,  Tenes.  Bailo,  abeelötet  durch 
Giiui  VII.  3i*. 

E  m  n  a  b  a  d,  SicherlMitalMn  StMm 
libafari  Vll.  36a. 

Empfang  de«  Tatarchan't YI.  433 ; 
<lr^  Tatnrolian's  Solim't  (zum  mil- 
ten  ]\I«ble)  zu  Gulbaba  VI.  58i. 

Empürcr,  «iebe  :  Mir  Ali  Cbalife, 
Schah  Kali ,  Schcilanoghli ,  Jali- 
Machi»  UAtB. 

BmpS'Vl^H  Ittrhirs  i.  .T.  1526  III. 
68t  dkwelbe  unter  Subiinan  1.  ge- 
dimpft  III  70;  die  Mutaheilenisa 
Iii.  523;  im  Sandschake  Keifl ,  ei« 
ncf  angeblicben  Sohnes  TabmasipS 
lY.  «Qi »  ßesatzuns  von  Olen 
und  Pest  IV.  197  ;  der  Truppen  von 
Tebrir,  blutig  erstickt  vom  Suit- 
halter  Dsrhaafer,  eben  da;  dei  Hee- 
res vor  bai^dad  V.  61;   drr  Truji- 

Een  vrider  Murteranascba,  den  Slai  l- 
alter  von  Olen  V.  o3  ;  in  Tekkc , 
unter  S.  Ibrahim  tlaidero!;lili  V. 
4i3:  der  Titi|ipon  im  La^«?r,  nath 
veriufet  von  .Morea  und  Daluiatien 
i.  J.  iC^y  VI./190;  der  Araber  um 
Bastra  i.  J.  i6i)l>  VI.  619;  verttän- 
digt  die  Plüiie  iilu-r  Grunzrütibe- 

reyon  T1I>  Kuiia^beg  in 

Aegypten  Vll.  167 ^  der  Kurden» 
i.J.  1715  so  Paaren  getrieben  VII. 
igt;   der  Jamaken  zu  Bci^-rad  und 
Bagdad  VIII.  a65  ;  siehe:  Aui'rubr. 
E  m  r  i  ,  Di^-bler  IV.  a33. 
Em  s  i1  et,  Coningationttafeln  111.468. 
K  n  a  a  m  ,  die  aura,  cooimentirt  von 
Cbosrevr  11  .^^89;  Ton  Uadscbi Hn» 
•anfade  II.  590. 
En eyklopadie  ,  Kurnnfedsebnl- 
ulum  I.  Ca!»;  Ta«cliküpiira<le's  III. 


4^)7  ;  IVelaiiUcbol  -  lunun  IV.  60a} 
Fewaidi  Cliakaniie  IV.  6u3 ;  Ab- 
handlung über  Wiasenacbaften»  von 


Motu  Ali  aus  Akkerttan  IV.  60a : 

lladiihi  Cbali'a'«  VI.  4;  ;  Escbref 
Abderrahman  Efendi's  vi  II.  :>f)3. 

Ende  der  Welt,  prophc^i\t  \on 
den  Ailrononifti  aus  dem  Vcreiu 
von  sieben  Piani-len  II.  ^oo- 

Engel'*  Taktik  nicbt  besser  alt  sei- 
ne Terrainkenniniaa  1.  656 ;  deiaen 
IrrlhttB  äber  d«i  walachitdua 
Feldsng  btnrichttgel  11.  549. 


England*«  «rate  Terfiiltnftee  mit 

der  Pforte  angeknüpfl  untf-r  Elisa- 
beth IV.  4°  i  dfs«eii  (Jujiitulation 
•meuerc  i.  J.  160^  IV.  362  ;  deaeen 
erste  diplomatische  Verhaltnisse, 
die  Zeit  derselben  unricblig  snge- 
•;rl>rii  aut  dem  rn:^liM  lipp  Parla- 
uiente  IV.  6ai ;  dessen  Gapitniation 
erneuert  i.  J.  )66a  VI.  loj;  desaen 
Maiitbanstinde  in  Syrien  und  Ae- 
gypten VI.  300}  Tr'actst  mit  Tri- 
polis und  CapiinlnlionnrnoiMrtiJ. 
1675  VI.  317. 
En  linder  legen ,  die  ersteut  di« 
fi  nnkiseho  Tracht  an  i.  J.  i6q3  VI. 
583. 

E  n  g  1 1  s  r  h  e  Gesandte  IV.  I(i5y  AS^* 
Englische  Revolution    mit  lüt\i- 

scher  in  Parallele  gesetzt  VI.  571. 
E  n  i  s  N  u  u  m  a  n's  Cbroaogmnm  anf 

Schiffe  VIII.  147. 
Enm  u  Ted  «cb,  Hie  Syntax  Samaeh* 

scbari'ü  Vm.  ru.'i. 
£  n  m  u  f  e  ti  s  c  h  u  I  -  u  1  u  m ,  ency- 

klopädisehea  ^N>rk  L  62$: 
Entlassnnc,  befehrt  in  Tmea 

VII.  3-6. 

Entsrliädif^nnqsforderun- 
geu  (gegenteilige)  auf  dem  Con- 
(•retse  von  Foktchan  VIII.  4 10 

E  n  Av  .1 1  nl  -  •  ■  achkin,  myatiache« 
Werk  I  66». 

Envrarul  alidak,  persisch  II.  fi.'ii« 

Enweriy  Lobrednor  Saodachar'a  1. 

E  n  vr  e  r  i ,  Ileichsße«chichttclireibpr 
VIU.  180  j  VorfabrvonWastilMII. 
3.3ü ;  al«  Ceremonienmeialer  ange- 
stellt VIII.  .583. 

E  n  z  i  o  ,  Bado  VIII.  59. 

Ephcmeriden,  üraaebo  dot  To* 
des  der  Astronornon  V.  5ii. 

E  P  lies  u  s,  erobert  durcii  Saisan 
1.  70 ;  Timur  weilt  im  Lager  allda 
L  i  (Jna/buldiger  Kindennord 
allda  •,  liier  empfäuf;t  Murad  II.  die 
HiK  un^chciiiien  Gesandten  nach 
Dki'iiuncid's  Bf/.wingunK  1.  4'^* 

E  p  i  b  a  t  o  s  (Bivados) ,  Türken  lan- 
den allda  I.  i3i  ;  dessen  Einwohner 
in  Stücke  zerbauen,  als  Rache  für 
einen  ertrhiaccnen  Türken  1.  5o8; 
ergibt  aich  Mohammed  II. ,  L  5>4- 

Rpldanrna,  aioho:  MonoBlMti«. 

E  p  i  r  u  K ,  Zustand  deaaelbno  unter 
Murad  iL,  I.  48a. 

Bpiacopi.  die  Inad»  d«a  TfliktB 
entrissen  II.  193. 

Epochen  der  arabiecben  Geachich* 
le  III.  538. 

E  r  h  a  i  n,  d.i.  atcetische  Quaranta!- 
ne  1.397;  (''^  vieizii;  L'rberliefe- 
run^cn  von  Ishak  CboiUi  br>  V 1 1 . 1  ^3. 

Erbfolge  (osmanitclie),  die  «Ics  äl- 
testen im  llandtchi f'ibeu  S.  O«- 
Bian's  1 1 .  als  kanunwidrig  dargealclit 
IV.  601  i  GeaeU  dtr 
TU.  9\. 
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Erblichkeit  von  tirev  grossen 
Aemtern  zu  Anfang  des  fieiches  1. 

Erbt  Ii  eilung,  das  Werk  Sera- 
dtcbije  in  3,ooo  Distichen  VI.  5a7. 

£  r  (I  Ii  r>  b  e  n  crieicbirt  t  den  Türken 
difr  Ausiedlung  in  Europa  I.  i45; 
^lussci,  unter  Mured  II.,  I. 
i.  J.  iSü9  das  grötste,  welciies  Coa* 
•tentinopel  erfuhr  II.  349 ;  überdee 
gro^M- ,  am  14.  Scjit.  ifioy,  Micli- 
ne's  Hcricbt  II.  6aa  i  das  vierhun- 
dert Häuser  niederwirft  im  J.  1674 

III.  6i5;  am  2.  Jänner  16^2  V. 307; 
i.  J.  1648  V.  4^8  hcllif^es,  >m  23.  Fe- 
bruar i6.'»3  V.  577  ;  am  17.  Februar 
i659  SU  Ueleb  VI.  53;  1.  J.  1^, 
▼ereehlinxt  heih  Errendsclieii  VL 
u)n  ;  flu  clilerliclie« ,  an  der  dalma- 
tinisclien  Küste  Vi.  ao3 ;  i.  J.  1690 
\  I  5*iÖ  ;  i.  J.  i7o3f  vevscblin^t  halb 
Denifli  VII  73;  xu  Con«tanlinopelf 
am  19.  OcL  1719  VII.  245;  i.  J.  1728 
YII.  378  ;  heilige«,  am  3o.  Julius 
i35aVill.  i5ai  i.J.  iji^  yili.  17  ü 
Mranraefehen  von  TbronTeriind»- 
run;;,  eben  da;  am  3.  Sept.  1754, 
eben  da;  heftige.«,  in  Syrien  YIII. 
339 i  Verse  des  Korans  über  <!•• 
£riibeben  VIII.  288;  über  das  gros- 
•e  BQ  Constantinopel,  am  aa.  April 
1766  VIII.  28<> 

Erdehan,  Lager  alida  IV.  73. 
Er  d  e  h  a  n  o  c  Ii  I  i,  der  Räubeihaupt- 

Tiiann  ,  enthauptet  VI  .'jS. 
B  r  d  ü  d  ,  von  Ilaaan  Prodovich  er- 

stftnnt  III.  433. 
£  r  d  o  d  y  (Chiittopli)  ,  Rcvollmäch- 

tister  des  äilvaturoker  Friedens  iV. 

Bregli  (ITeracIca)  I.  5^;  mit  La- 
renaa  vun  Mobammedjia&cha  (llum) 
ausgesaugt  II.  loa. 

Brfm  /atol  amad  III.  537. 

Eriwan  von  den  Osm«nen  befesti- 
^«•t  I  \  .  8f>  ;  die  IJesol.hinj;  des  Statt- 
lialtcrs  und  der  er&leu  beamlen  ge- 
regelt IV.  87 ;  auf  das  eiligste  tob 
den  0*m»nen  hefeitiget  IV.  3'p  ; 
Ton  den  Persern  befestigtet  i.  J.  it^u3 

IV.  34a;  yon  den  Türken  befesti- 

fat  i.  J.  i6i5  IV. /b7i  gebt  an  die 
erter  verloren  y.  «lo;  belagert 

und  noLert  i   J.  171.}  \  II.  32i. 
£  r  i  axo  (  Paul),  der  BcfchUhaber 
TOB  NegroponU,  «aUweygeeigl  U. 
lon. 

£  r  k  e  n  e .  der  A<;rianos  Uerodot's  L 
4*9. 

ErkliruD^  der  Pforte  zu  Gunsten 
Poblen's  \ III.  57a;  siebe:  Kriegs« 
erklirung. 

Erlau»  widerstehend  Saleiman'a 
Waffen,  wie  Wien,  Uöns,  MalU 
II.  3ia;  Toin  VVeflr  AliiiH-d^toscha 
belagert  III.  SoTj  dr««ea  türkische 
BelagerUBf  i.  J.  i552  aafgegcben 


III.  3u8;  Dad  and  Schule  allda  von 
Ksra  Mustafa  I.  grttiflet  V.  3.^a ; 
fallt  in  die  kaiserl.  Hände  i.J.  iSS? 

VI.  507;  dessen  ßclagenuig  i. 
1596  IV.  a6a  —  a65  ;  4Mf«ii  Sdiai- 
rh'> ,  tialM:  SebaniuiacUliay  Mohi- 
jeddin. 

Ermanak,  erobert  durch  Alischir 
1.70:  durch  die  List  eingeschwärs- 
ter  Waaren  erobert  von  Nur  Ssofi 

I.  196;  soll  TiijiKlis  um  M.i.mder 
scyn  I.  575  ;  d^-ssfu  Kroberung  von 
Hefarfenn  erzahlt  I.  6no ;  Von  Ra- 
duk  Ahmedpascha  erobert  II  129. 

£  r  m  e  n  i ,  Pass  am  Tumenidsch  1. 5a. 
53,  54;  !>■>  Bajeüd's  Sohn,  wird 
darin  geschlagen  I.  34a;  Dscba« 
kommt  durch  den  Pass  auf  seiner 
Flucht  II.  ?.*(3;  Rajefid  fbcn  da  II. 
a57 ;  dieser  Pass  heisat  ins;4'meia 
Ermeniderbend,  merkwfirdif  durch 
viele  in  deuiselban  torcafidlauu 
Treffen  II.  387. 

Ernst,  Ib-izog  von  Steyermmk, 
fiihrt  die  Blulbe  des  Adels  xom  Ent- 
aatsa  von  Badkertburg  I.  37a. 

Eroberungen  (hundert)  Sulei- 
nan's  III  753:  in  Persien  i.J.  1723 

▼II.  3«4. 

Brprataunc  nimmt  überhand  un- 
ter Mnrad  III. ,  IV.  187. 

£  r  ff  11  (I  >  I  Ii  .1  n  ,  hoi  iilnnt  durch 
Rcinf  St  iial«'  I.  2^9  j  hrherrscllt  von 
Taharten  I.770;  wodurch  berühmt 
II  |:!'>;  lialh  von  Erdbcban  ver- 
sc  iiluni^en  VI.  100. 

Er f  er  um,  mit  Kanonen  und  Ku- 
geln versehen  III.  Sao;  von  Abafa 
fibergaben  T.  81;  Unruhen  allda 
VIII.  i85. 

£  r  s  t  a  d,  gaorgiMiia  Edl^  UoivtatM 

VII.  3»o. 

ErtOgh  r  u  l's  Finwandernnq  mit  sei- 
nen vier  Sühnen  I  43i  schlagt  sich 
iür  Alaeddin,  dan  Seldacliuken,  wi- 
der die  Tataren  von  Aktaw  I.  43 ; 
dessen  drey  Söhne  I.  45;  dessen 
Tod  L  S5}  ^OpTcypetiXvis  II  565. 

E r 7. b«rg war ke  von  Kaatamonit 

Pacht  derselben  L  607. 
Eaaad  Erendi,  Sohn  Saadaddin'a* 

Mufti  IV   47'»;  abgesetzt,  warum? 

IV.  .'iojj;  der  unhe*terhhche  Mufti 
IV,  53J  ;  vcnichtet  nicht  das  Lei- 
cheneebeth  über  Sultan  Osman  IL* 
IV.  5.'>7;  cum  sweyten  ttahle  Mufti 
Y.  3r  stürzt  den  Grosswefir  Ke- 
mankescb  Ali  V.  20;  stirbt  V.  35. 

Eaaad  Elendi  wird  vom  Mufti Ebu- 
Said  mit  Hcrti;;kfil  licliatuU-Il  V  574. 

Eaaad  l.leiuli,  der  ülicrstlaiidrich- 
ter,  verwendet  «ich  für  den  Konig 
von  Praussen  Vlli.  61 ;  wird  Mufti 
an  die  Stelle  Ak  Mahmudfade'a  Vlll. 
116;  ahscscizt  VlII.  «3i>;  stirbt 
Via.  iti8;  dessen  Werke  VIH.  >iO, 
aSo. 
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Etaailb«g KSpviH,  der  dritu Sobn 
dM  Kmttmh  Köprili,  erhtit  dM 
dritten  Rottickweif  VII.  32^;  StatW 
haller  von  Ketimo  Vli.  370. 

Btatol-beiaghat,  WörMllMUll 
Samachicbaris'  VIII.  5i5. 

E  s  l>  n  a  Dl  e  ,  das  Buch  der  Pferde 
VIII.  a5a. 

Ei  chtriie,«nkbiscke Familie  YiU. 
^. 

Eschinesi  (Salomon),  jadisoher 
Armt»  Unterniuidler  des  Teoeueni- 
•ehen  PMedese  lY.  38;  in  dertpe- 

ni«cben  Unterhandlung  verwendet 

IV.  4° ')  erwirkt  dem  abeesetxlen 

Grosswefir  Sinan  lebeo 

Handschreiben  IV.  247' 
Eachkali  tetis,  commentirt  von 

Kafifade  I\um  I.  5g5. 
£  •  c  k  r  e  f  bersebai ,  Sultan  Aegyp- 

Un'a ,  belagert  Diarbekr  II.  468. 
Eaehref  Bami  (8tid AbdriUb) IL 

B  ■  e  Ii  r  •  r«  Bodudbeft  neeh  Con« 

stantinopel  VII.  33i  ;  macht  Frie- 
denavorschlage  VII.  339;  türkische 
Bothachaft  an  denselben  zur  Be- 
stätigung des  Friedens,  Raschid 
Efendi,  der  Reichsgeschichtschrei- 
lier  VII.  3-'o  ;  persische  Botlischar- 
ter  Eschrefs  zur  fieslaticung  des 
mit  ihm  eescbloeaenen  Friedens » 
Mobammedchan  von  Schiraf  VII. 
371  i  deiaen  Tractat  mit  Rucsland 
Vll.  378 ;  ia  dre^  Scblachten  ee- 
achlagaa  nnd  medergeheatn  VII. 
379. 

Eachrcfi,  if3rptisciicr  Ducaten» 
echlecht  ausgeprägt  VI. 6a8:  unter 
lamaUbeg  in  Kairo  eingeführt  VI. 

648. 

Eachreffade.  Scheich, sein  Grab- 

mahl  M  Ifiiik  (Nicia)  I.  loa 
Eseh aat-esse j ar«t,  tOB  Btfif 

Adschem  III.  757. 
Ee«di,  I^wettUuMr«  Idchttr  Pia* 

•tw  TU.  339. 
Ea^riNtWt  di«  ForlMlnug  der 

BibUognphieHadiehi  Cbdlk'aTllL 

Bf  her,  die  Vorhalle  dieser  Moschee 
von  Ilasanpascha  ,  dem  Stallhaltcr 
Aegypten's,  «cpllastcrl  IV.  427 ;  die 
Kathedrale  Kairo's  VIII  228. 

Ef  hefi,  der  Blühende,  Di  eilte  r  an* 
ter  8.  ttobaramed  f.,  I.  Sog 

Esiri  Mohammed,  der  Richter  von 
Adrianopel,  ein  loses  Maul  V.  608. 

Eski  Baba  (Altvator),  Mnrad  L 
daaelbst  I.  146. 

Es  kihi  s  s  a  r  (INiketiatos) ,  das  alte 
Scliioss,  unweit  Gebile  I.  lon. 

Eskiacbehr.  üorylium  1.  44*  4^  i 
deaaen  Herr  begehrt  die  Anslicle* 
nmj;  O^mnn's  14^;  Alutadt  I.61; 
Murad  IV.  i>esucht  allda  die  Grab- 
•Ullt  Scheich  Ebnbeki'a  V.  iSS. 


Eamaeban»  SokoUi't  Gemablimi 
Hl  iiißi  Sebwealer  Mmad'e  HL, 
aucht  ihm  Sciavinnen  auf  IV.  8; 
Witwe  IV.  io3;  stirbt  IV.  i3'>. 
Bameaek  bey  Diarbekr  V.  436. 
Eaaeb  i-eaae)  a  r ,  d.  i.  die  sieben 
Wandelsterne,  unter  den  Quellen 
YII.  Nr.  -  i. 
£  s  s  e  k  von  den  T&rken  verlaaaen 
VI.  481 ;  der  «en  den  TSfiie«  aUtC 
der  abgebrannten  Brücke  aufs;e- 


fuhrte  Damm  geschleift  VI.  479* 
Giorgewo  VlU.  386. 


Baaen  versucht  eine«  Aagiilf  anf 


Essensen,  indische  VIII.  .'»oi. 
Ethik  Ailli.tdi's,  commentirt 

Munidschim  Ahmed  VII.  5o. 
Ethische  Werke  8aati  Abdvllah'a 

VI.  328. 

Etikette,  die  Rinfüfaruni;  durch 
zwry  Kümmerer  zur  Audienz  dea 
Saltana,  woher  entapmngcn  IL  3«3 ; 
dea  Eintnllee  dea  Snitana  iaa  Ht* 
rem  VIU.  177;  d«e  Gtutati^  aiebe: 
Gruaa. 

Etmekdachifade  Ahmed,  rn 
Adrianopel  eiBgeapeiTt  IV.  aB8; 
en>pfiehlt  den  Geachichtachreiber 
Petschewi  7,nr  Beschreibung  Ne- 
cropunte's  IV.  386;  entgeht  dem 
Ralenderogbli  IV.  407;  Statthalter 
von  Rumili  IV.  4'^>  rettPt  sich 
durch  Ranke  aus  den  Haqden  des 
alten  Murad  IV.  ^7',  vom  Gross- 
wefir  Na»suh  abgatelst  IV. 
Raimakam  sa  Coutantinopd  TV» 

47'''  477- 

Etymologien  altdeutscher  Wör- 
ter II.  573. 

£  u  b  o  i  a  ,  die  Flotte  Umorbeg'a  an 
die  Kitste  verschlagen  und  som 
Theile  Mretdrt  L  1«}  TerwAatel 

I.  233. 

E  u  g  e  n'a  Sireilkng  nach  BoaniesTL 

642;  siehe:  Peterwardein  VII.  ao6; 
aiebe:  Temeswar  VIL  ata-,'  bela- 

Sertand  erobert  Belgrad  VII. ai8; 
eaaen  Brielwecbsel  mit  demGreaa 
wefir  Ibrahimpaseha,  in  BetraH  dee 
FriedensVlI  -^'i  ;  siehe:  WiMod 
Passarowiczcr  Frieden. 
Eulensniegel  (  der  türkische  )f 

Nassircddin  Chodscha  I.  1R6. 
Eunuchen,  persischem  odur  in- 
diachem  Ilotstaii  gehörig  I.  iBi; 
woaae  und  schwärme  in  Orient  sehr 
alt  96b;  deren  Anfrnhr  «ider 
die  .\pa  V.  ^)\) ;  deren  Aufruhr  mit 
dem  Tode  der  Gchielhfrinn  des 
Harem«  (Küsem) begonnen  und  ge- 
endet V\  5^)2  ;  fallen  den  Murad- 
pasrha  an  V.  618  ;  Aga  derselben 
gegen  3o  zu  Kairo  V.  635-,  der 
Oberste  achwarse  ond  weiaae  der» 
aelben  von  MohanMd  IT.  den  1U> 
bellen  Preis  gegeben  V.  63g ;  em- 
pfinden tief  den  Mangel  an  Lebens- 
wt  yiL  93 ;  BiograplM  4t 
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und  ihre  Nahmtn  YIII.  71 ;  haben 
llaretne  VIII.  iSj ,  siehe:  Abdur> 
rahman,  ChoareTvDMcb« .  Dtchaa- 
fer  ,  Gurdschi ,  MetdtClHai» 
benimed ,  Suleiman.  , 
B  «I  r  i  i>  u  •  SU  NeSTopoot»  II.  106» 
Eusebius,  Ton   iS'iconMdiail  ODll 

von  Caesai-ea  I.  106. 
Ewail,  d.  i.  Werke  von  den  Uilie- 
bern  uoliütchei-  EinrichluncMi  und 
Erünaern  von  WiMens^ellmi  nnd 
KüDstm,  Y«tfMi«r  fon  nlhtm  IT« 

o  I  i ,  Gebirg  (unwegsa« 
mes)  bey  Tokat  V.  76. 

EwhadeddiD  ,  VV allerlei tungea 
allda  III.  404  :  YIII.  3^. 

£wi  g>  Aatlaaci  <ler.  Plorte»  <U«mb 
Ausdruck  in  di«  Friodentitirluuido 
aufzunehmen  YIII.  uo,  3a8. 

Ewlia  Efendi's  Tariclii  Sejabt  unter 
den  Qaellcit  I.  xxxi;  der  gröaate 
der  osmanischen  Reisenden  ,  bey 
Assow's  Belagerung  Y.3i3 ;  von  Mo- 
hammedpascha ,  an  Röprilipascha 
Bach  &öpri  setaadt  Y.  4a*» 
irrt  lieh  im  Sehne«  «nter  dt«  Ban- 
de der  Rebellen  HaidiiTaHp  und 
Katirdschiltde,  eben  da  j  bolbe  an 
^Vardar  Alipascba  Y.  4^^ dessen 
Empfaog  bey  demselben  Y.  4^^i 
dessen  Rede  Ipschirpascha  V. 
428  ;  mil  Mut'terapa&cha  nach  Sy- 
rien Y.468i  fällt  in  die  Hände  der 
RittberbaDd«  HaidffroghlPa  Y.  479; 
dessgleicben  in  die  des  Räubers 
Tacbomar  Y.  5a3:  mit  der  Gross- 

.   Iiotbsehaft  L  J.  1065  ao  WIm  YL 


■  Moliafluned,  Koransleaer  lY. 

£wVi8,  Oberatiandrichtar  Vil.  58. 
BwliaaaM«  AfctchtBmtddiw*»  IL 
591* 


Ewlifai,  der  Musiker  Y.  528. 

Ewrenoe  erobert  Kuniuldichina, 
Wardar,  Feredschik  (Doriscos), 
Karaferia  (ßcroia)  I.  166 ;  erobert 
di«  Städte  am  fibodop«  unter  Mu- 
nd I.  Burla ,  lakel« ,  Marale,  Ra- 
vala  ,  A\viethi»sar ,  Fei  ia  ,  Dirama, 
Sicbnc,  Seres  I.  170;  auf  K und- 
scLad  wider  die  Servier  I.  »07; 
fuhrt  den  Vortrab  I.  208;  schUf>t 
«ich  mit  Wirticbe,  dem  Fürsicn 
der  Walachey  I  z^') ;  von  fiajefid  I. 
mit  der  EroLeiung  des  Archipels 
beauftragt  l.aSi;  verrol;>t  deal^iw 
stcn  von  Karainan  über  Aksciai, 
ceht  nach  Angora  zurück  1.  34Ö; 
fallt  von  Mute  ab  und  beut  sein« 
Picaat«  MobaaMMd  L  an  I.  354 ; 
•r  nnd  ashw  liinf  Sohne  auf  dem 
rechten  Flügel  des  Hecies  Mo- 
haromed's  I.  in  der  Schlacht  von 
Tsobanmurli  I.  357:  dessen  Sohn 
siegt  unter  IVlurad  II.  über  die  Al- 
haneser  I.  4'7  !  die  secbi  üobne 
desselben  I.  49-'>;  das  Belclinungs- 
•chreiben  desselhen  verdarhiie  I. 
6o3;  Sohn  dctaeibea  (Itabc-;)  gie(>t 
ührf  die  Al!)aneser  1.417.6^^;  von 
Cbnicondylas  vertlummelt  in  AI- 
baues  11.1153;  siehe:  Mohanmied, 
Isa  ,  Suleiman;  dem  ilsdschi  Ilbc- 
ki  in  Rarasi  an  die  Seite  gesetzt  I. 
112;  siehe:  Ita  und  Suleimanbeg. 

Ewrenoaochli,  Stalthalter  voo 
Jemaalam  lt.  48t. 

Exegesen,  (lloisen  Ilnmfa's  I,  497, 
040  j  dessgleicben  1 1.586  ;  F.busuud's 
IlLsSo;  Kiaa1ii«d«'s  III  635  ;  Ebu- 
tuud*s,  gloaairt  von  Ibn  IVedtcliar 
111.^60;  Chnlasaatetessar,  vouWa- 
ni  VL/jb"';  siehe:  Kurani. 

Exotrochofc,  lieueriarcb  I.  08. 

E  y  t  z  i  n  g,  kaiscri.  Qeaandtar  an  dar 
Pfort«  lY.  3t,  140. 


F. 


F  a  b  r  i  c  i  n  ■  halt  den  Hoapodar  dar 

Moldau  auf  V1I<.  349. 
Fabriken,  Rami  begünstiget,  die 

AaUgung  von  aolchcn  Vil.  67. 
F«chr«d<iin,  d«r  Dnuoafilnl» 

f^ihanon  IV.  399;  vertra;;t  sich  mit 
Florens  lY.  4*^^  \  eaipfängt  auf 
4aa  firtondschaAlichste  den  Admiral 
Bauresard  IV.  44'  >  Maanoghli  V. 
17 1  ;  dessen  Söhne  einer  derselben, 
lluscin,  Geschicbtschreiber  Y.  173; 
Fncbreddin'a  Kopf  vor  dem  Scrai 
a«fc«8t«eht  Y.  loS. 

Fncnreddin  Ali-Scbnby  W«- 
fis'  Abakachau'a  1.  36, 

F  a  c  h  ri  aar ,  Mavaddoiri Werk  II. 
48S. 

Fa  cbral-mfilk,  Sohn  des  Gro««- 
>vcnra  Nifamulmülk  I.  14 ;  fillt 
durch  Amafineadolcfa  L  i5. 

X. 


Fackelscbiaebt  an  Bcscbdep« 

IV.  92. 

Fahne  (die  heilige)  zieht  das  erste 
Mahl  ina  Feld  IV.  326 ,  274 ;  YII. 
383 ,  5o3 ;  YIII.  92 ,  3x6 ;  in  einer 

'  Truhe  fjcfubien  VJl.  i83  ;  die  hei- 
lige gi-une  V  II.3ö>  5o3j  heilige  dea 
IslaMYUL  197;  ai«h«:  Adlantaa* 
darte. 

Fahne,  blau  und  ><reiss  des  Gross- 
wefirs    Ibrahim    unter   Suleiman  ; 

frnn  und  vreia«  de«  Groaawefira 
brahim  anl«rMur«d  III.,  lY.  too; 

Aberf^lauhe  bey  Veränilerung  des 
Halbmondes  dertelbcn  V.  379;  dio 
rolhe  und  weisse  der  Drusen  VL 
64;  türkisch:  iS'aniyjcAaA',  pohtisch  : 
Surundschik  VI.  296  :  die  von  Cho- 
cim  ,  Ol  beulet  von  Sohieski  ,  nach 
Kom  gesandt  VI» 997  ;  die  vonMeu" 
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-44, 


1  Tl.  4^9 ;  die  erste  Tro- 
pbie  in  der  ChrUlcoheit,  ebenda; 
Ofeaft  Fabtt«  en  Ershentog  Jot«p)i 

Sesandt  VI.  475;  Coron't  zo  Veuc- 
ig,  am  Altare  des  heiligen  Caje- 
tan  VI.  4^5;  xvrey  erobert« 
Churltirtten  Max  nach  Bom  ge» 
aandt  VL  5i8  ^  «chwa<-se  ,  Zeichen 
höchcier  Moih »  hwf  dm  änhn» 
192. 

Fai  kpaacha^  Turachan's  Ab- 
kömnüing,  btngencfatet  V.  3*3. 

Fe  j  um,  swey  J>inun«  dnaelbet  m»-> 
gebeaeerc  YlL  36i. 

Fakire,  Mönche  I.  t5l« 

Falkenfurth  VI.  87. 

Falkenachloss  VI.  88. 

Falkoniere  Bajefid't  I. ,  I 
611 ;  7,000  vom  Überttjageramt  uu 
ler  Mohammed  II.  den  Janit«cha- 
ren  sncetbetlt  Lio^i  ▼•nchiedeM 
AriM  n.  S8t. 

Fe  1-  S  t  e  c  h  e  n  IV.  6a ;  Werk  Hut- 

•ein'«  aus  Rafla  über  datielbe  IV* 

349»  Note  d-,  VII.  176,  177. 
Famagoata'f  BeU^eiunf;  III.  58a; 

handachrilUich  die  lateiniachc  Bic- 

coboni*«  III.  78S> 
Familien  (angetehene)  vor  Zeit 

Mustafa's  II. ,  IL  6ao. 
Fangs  tr icke  der  Segirtiar»  bey 

Uerodot  L  614. 
F  e  r  e  b  i ,  der  swejt«  Amtoleke  f 

seine  Werke  II.  ÖSj. 
Farben  der  Betii  Ommeije,  Fatima, 

Abbat,  der  Osmancn  (die  rotbe)  1. 

l8a;  der  Fnatbekleidung  VII.268; 

neue  venchieden«,  der  Aufschläge 

der  Staalakleideri  eben  de;  sieh«: 

Fahne. 

Fercha  r»  Stadt  in  Turkiatan,  be- 
rühmt durch  die  SebäiÜMit  ibnv 
Bewohner  L  3. 

FarSf  teldaebnkUebe  Dynaelie  de* 
eelbst  T.();  von  Sandscbar  seinem 
Meffcn  xut  Regierung  uberiaasen  1. 
10;  Ton  Mubarifadiiin  MobeOMMd 
Knir  beberracht  l.  168. 

F  e f ■  i  Ii  S  c  h  a  m  ,  die  Vortrcfflich- 
keit  von  Damaskus,  von  Scheich 
Abderraiiman  B.  Ibrahim  V Iii.  6a6. 

Fefeilul  -  dachihad,  Pommm 
des  heiligen  Krieges  IV.  307. 

Faachingsaufzuge  der  Rebel- 
len zu  Constantinopel  V.  i4o. 

F  e  n  1  £re  n  d  i  (der  gelebrtek  Mbligt 
die  MnftieteUe  ene  IT.  :Ss, 

Faflipas  (  ha,  verlobt  mit  FalaoMly 
der  drcyjahrigen  Tochter  S.  Ibra- 
bim's  V.  398;  flochzcit  V.404  ;  aagt 
dem  Sultan  die  Wahrheit  über  den 
Verlust  von  Klis  V.  433  ;  nach  As- 
aow  ernannt,  eben  da;  als  Serdar 
wider  die  W  alechey  bciebliget  VI. 
33;  serfalll  mit  deni&elgbirn.34. 

Featen  (^rbiudiene)  mit  Tod  bt* 
straA  es  NN  cibem  IV.  aßa. 


Fa t  i m  a.  Bchweeler  Snleii— 1% 
demselben  dem  griecbisnhM  1 
aer  übergeben  I.  3U. 
F  a  t  i  m a  ,  Tochter  BaMÜd^t  L»  M 

Gonalmlinopel  L  M 
Fa  t  i»  e ,  HnheamMd**  I.  Schwester, 
▼on  dem  griechischen  Kaiser  aus- 
geliefert ,  einem  Saodtchakbeg  sur 
Csiimebhnn  iibergeb^  l.  384- 
Fa  tiua,  Soltaninn,  Tochtf-r  S.  Se- 
lim'a  lt.,  vom  Bmder  Murad  IV. 
ausgeheirathet  III.  616. 
.Fe  t  i  m  a,  Snltaninn,  Tocbter  S.  M n- 
nd^a  lY. ,  Witwe  GbelUpMcbä'i,  m 
den  VVefir  Muradnaaehn  iaUngeni 
verlobt  IV.  365. 
Fatima^  Murad's  IV.  Schwester, 
Geaiebltnn  dee  Kaptidanneeche  H— 
aen  V.  i»8.  ' 
Fa  t  i  m  a's  ,  der  Toclilcr  Ahmrd's  T. , 
Krongüter  werden   der  Cbeaaeki 
Mahn— Kfe  lt.  mgeacfalagea  VI. 
101. 

Feiinta»  Tocbter  Ibrebia'a.  Taalo 
8.  Hobamned'«  IV.,  Termihll  mit 

Juiufpaicha  VI,  104. 
Fatiina,  die  driltbalbjähris«  und 
die  rünlsigjihrigo,  sngloiA  VM- 
mahlt  VI.  195. 
Fatima,  Tochter  Ahmed's  III.  ,  ge- 
boren am  aa.  Sept.  lyoi  VII.  107; 
erhalt  den  Palast  BiOütt  Muslefa'a 
VII.  i3o;  voriobt  de«  Silibdavpa- 
srha  Günstling  VII.  i3i  ;  erst  mit 
Ali  dem  Günstling  verlobt ,  dann 
mit  dem  Günaliiag  myhiw  TO^ 
mahlt  VIL  ai& 
Fntina,  Genahlinn  des  Grosrwe- 
lin  Ibrahim,  unter  Ahmed  III  , 
baut  die  Moschee  Pin  Aea's  neu 
VIL  36i. 

Fatima  Ghanum,  Tochter  der 
Sultaninn  Saahha,  vermählt  VliL 
108. 

Kay  (Peter),  erecUlgt  «M  Tii^ 

ken  IV.  5i5. 
Federici  (Daniele)  nach ConstantI* 
Bopol  gaeeodt,  von  Venedig  UJ.  181. 
FodTern  fachönsclz  reibende^  als  Ge- 
schäftsorgaue belohnt  Vlll.  a58. 
Feige,  Schwur  bey  selber  IL  483. 
Feigheit  der  TüAm  Wf  Sffl- 

dsche  VlII  438. 
Feifi,  Dichter  VIL  377. 
Feifi  Suleiman,  CabinelaaoON* 
tär  des  Grosswedrs  VIII.  340. 

F  e  i  f  n  1 1  a  b,  Sohn  Ebnsaid's,  Oberst- 
landrichter  von  Ramiii  VI  47^; 
Mnftif  Uraacbe  der  Hinrichtung 
des  Pateba  von  Erfermn  VI.  574  ; 

iiH(  li  Tire  vcrhaTinl  A  I  '^4  -  sbse- 
se(z,t  V  I.  5167  ;  wieder  iVlulti  unter 
Mustafa  II.,  VI.  60a;  VIL  6;  ver- 
folgt den  Gurdschi  Mohammedpa- 
scha VI.  619;  hrithl  die  Kettealoi- 
se der  Ulema  VI.  6ao: 
dca  Siiltra  VI.  6^, 
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FeifuIIah  (Ec-ieid),  dessen 
•tr«uge  Ditciplia  Yll.  6»  4^;  dte- 
•ea  •nerUägneh«r  fiepolisma«|  «r 
und  seine  Söbne  verbannt  VII.  jo» 
durcb  Fetwa  zum  Tode  verurlbeilt, 
hingpriclitet  VII.  8o. 

FaifuUah  £f«ndi»  £idam  dttMa^ 
ti  Fatfallah ,  dM  Sohntt  Blnuaid'a 
VII.  169;  Dichter  VII.  377. 

Feifullabbes,  Sohn  Kel Abmed- 
fMthafh  awaytarStalhMialarTHI. 

Feidsu  ^  (der  dreyiihrige)  Sulci- 
nan's,  siehe :  Saigeth  III.  436 ;  der 
Abmed  Küprili'a  nach  Camioiee  VI. 
287;  dar  widar  Pohtan  I.  J. 
VI.  »95;  dess^leicheo  i  J.  1674  VI. 
3oo;  der  in  Lngam,  Tököli's  und 
Ibrahimpaacha'a  1.  J.  168a  VI.  378} 
venezianiscber  und  dalmatinischer, 
i.  J.  i685  VI.  451  ;  der  v.  J.  1687 
VI.  ;  ungarischer,  v.J.  1688  VI. 
5i6i  der  in  der  Morea  i.  J.  i6q5 
TL  607  (  russischar,  L  J.  169S  V  I. 
617;  kretischer  des  J.  i6y6  VI.  6a5 ; 
der  am  Pru(h  VII.  i.')5  -,  servischer, 
i.  J.  1737  VII.  494}  russitcher.  am 
Daiaalar  i.  J.  ly»  YIL  5i3}  dtaa- 
■laiehaa  i.  1.  197t  am  dar  Draau 
Till.  383 {  dar  T.  J.  inS  MtAalat 
YllL  ^ao. 

Falakiat  (aatrononisches  Werk), 
comnientirt  voa  Gharaaddm  &  Ibtiii* 
him  III.  761. 

Faludsche,  die  OsMUiafl 
irartriaban  V.  lai. 

Fa  a  ak  a  t,  voa  DachaagifoChaa 
haert  I.  28. 

Fanari  (Scbcmseddin),  derGesctx- 

8alalirla,labt  xu  Bru>a  I.  117;  nach 
rusa  gebracht  1. 3a6 ;  dessen  Wer- 
ke I.  635:  datsen  Sonn  und  Enkal 

II.  a46. 

Fa  n  i ka  (Pbönleot),  «heroabJs  Phys* 
cus,  Pboiaht  IL  5^;  wo  dia  ara- 
biicbe  Flalladia  griachitcha achlag 

III.  576. 

Fanni,  der  Dichter,  für  eine  Kaisi- 
da Sacratir  dar  E.opruaaarV1.3atib 
Fa  r  B  i  r  (Dtehords^ant'a),  caauaa»> 


tirt  von  Lari  III.  7^7  ;  dess, 
tan  Uanbaltfade  IIL  758. 
Färber  (Hans)  vaa  Bak< 

negal  lY.  a6. 
F  e  r  ü  i*k  Geschii  hte  von  der  Hand 
aines  osmanitcbcn  Prinzt  ii  III.  710. 
Fardiaaad'a  L  fiothscbaAer  an 
Salainaa,  aiahat  Laaakj,  Lanibart, 
Hieronymus  von  Zara  ,  Juriscbitz  , 
Yaspasianus  von  Zara  und  Schep- 
per  (Cornelius)  III.  124,  taS ;  des- 
1  aan  Nuntius,  Cgrinovicii  III.  »73; 
dessen  Weisung  an  Caitaldo,  dia 
Sicherheit  SicLenbürgen's  belrel- 
fend  Iii.  397  i  dessan  draymahliga 
BothacbaA  aaeh  GaattaatiBopel  Iii. 
3ai  ;  dessen  Gesandte:  IVranczi , 
Eayi  ßiuhek  au  Amaaia  t.  J.  i55j 


1X1.327;  dessen  Gesandtschaft  nach 

Constaatinopel,  aar  Bastaligung  dea 

Friedaet:  Gaanaaries,  AllMsi,OHi* 

bi  III.  431. 
Feredschik    durcb  Lalaachahin 

erobert  1. 178:  das  Doiiakaa  Haro*' 

dot'a  L  5961  YL  16a. 
Farkad  a  oehlria,  dia  Scaaa 

nach  Amasia  verlebt  I.  aaq  ;  II.  450. 
Farhad's  Denkmahle  amBisutun  v. 

117. 

F  e  r  h  a  d  ,  der  Defterdar »  Bkglacbaf 

von  Rumiii  II.  b%j. 
Färb  ad,  der  siebenbürgiscba  Ool- 

BMtoch  III.  333  ,  3j)6,  5aij. 
Farhad  (Dali)»  d.  1.  daralnladMf 

Seratker   nach  Persien   IV.  387; 

Statthalter  von  Ofen,  von  der  mca« 

teriicben   Besatzung  Ofen'a  notar 

Murad  III.  erschlagen  Y.  7. 
Ferhadbeg,  Bajeiid'«  II.  Schwa- 

|rr^efangaB  VOB  dto  Aagyptam 

Farhad beg  Michaloghli  atreUlbit 
nach  Ronia  III  5i. 

Farhadbeg,  der  Besieger  Auert- 
pcrg's  ,  das  SchradMB  dar  Grin- 
sen IV.  3o. 

Farhadpaieha  aiH  ^am Baob* 
acbtnu^sheer  an  der  pertischen 
Griama  III.  10 ;  Wafir  Suleiman's  1.  f 
IIL  t8:  aiacbt  damLabaa  und  dar 
Herrschad  Schehsuwar  Alibeg's  ein 
Ende  III.  ai  *,  Suleiman's  Schwager, 
bingerichlet  III.  4^. 

Ferbadpatoka,  dar  aagarucha 
Renegat  IIL  365. 

F  c  r  h  «  d  p  B  $  c  h  a's,  dei  FcMlierm 
im  persischen  Kriege,  Hau}it«ugeu- 
merk  IV.  86 :  Henker  Sokolli'«,  er- 
hält den  Befelil  des  pcrsitcben  Krie- 
ges i.  J.  158»  IV.  86;  »tilll  mit  Mü- 
he das  Murren  der  Soldaten  IV. 
88»  arbält  die  Sultaninn  Uuniai  aur 
Fraa  IT.  i43 ;  bricht  aaeh  Partian 
auf  IV.  i7r>;  fl  eisen  Siege  in  Per- 
sien IV.  178;  ürosswefir,  abpesetat 
und  hingerichtet  IV.  »^7,  ^S. 

Ferbadpascha,  der  im  Aufstän- 
de der  Troppen  aa  Ofaa  amannta 
Statthalter,  bestimmt  dia  venezia- 
aischa  Griaaa»  indam  er  saine  Re»- 
la  ia  dia  Lad  wirft  T.  97a. 

Feridun's  Sammlung  von  Staats- 
scbriAen  I.  xli  ;  maoscibalte,  voli- 
atiadige  I.  S87;  dar  SUaUserretir». 
eingeweiht  ins  Geheimniiada«Todaa 
Suleiman's  III.  4^;  daa  Niachan» 
dtchi  Galeere  IV.  11 ;  dessen  Staat«- 
acbieibeusaminlung  S.  Murad  III. 
dargebracht  IV.  16;  dessen  Ahse- 
Unng  IV.  /fi  ;  (icmahl  der  Toch- 
ter BtulempMtcha's  IV.  104  ;  dessen 
PalMtapiter  der  Emirgone's  V.  3i5. 

Farmaa  wagaa  dar  gatalamäsaigaa 
BaaitaaabaiaOfiHi'a  aadi  darswaj^ 
ten  Eroberung  unter  Suleiroan  f. , 
aas  dar  Fadar  Ebasaud  Efaadi'a  in 
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Nr.  4-'>  der  Diex'achcn  HcoHtchri/- 
ten  zu  BtrUn  Bl.  3a,  su  Gunst«! 
der  Jesuiten  "VI.  173;  S.  Mobam- 
uied't  IV.  an  den  Scbemchal  \  I. 
6tM>;  XU  Gunden  der  MusioDiii  c  und 
GeitUiclie»f  von  Oeltinger  und  Fer- 
riol  erwirkt  Yll.  37;  wenn  Ant» 
licfV'iuiiK  der  I)e»rt teure,  der  «rttS 
durch  t'eitkler  eiA^irkt  i.  J.  1751 
YIU.  159;  sweyhnDdtrt  in«  ean- 
«e  Reich,  um  Truppen  anlkuoie- 
then  Vllt.  3i8;  sor  AbtteUnng  der 
Giun^lx-ti  hwei  den  dM  ImM. ÖtUrr. 
Uolet  Vlll.  3at. 

Fematttforaiel  UL  73t. 

Ferra  (Antonio),  venez.  Gwdi<r> 
an  ßajvtui  iL,  II.  2i>.3. 

Ferraiu  von  ÄleasaDdria,  einer  der 
Btörder  Martiottszi'«  Hl.  297. 

Fe  rr  en  d'e  Amchaldi^uoe  von  F3nt 
Kaunitz'«  Politik ,  in  Betreff  der 
puhlischen  Tbeilung  durch  die  Ver- 
cletchung  der  Daten  widcrleit  YIU. 
3q5;  über  den  Gang  der  geneinen 
Clonvention  schlecht  UDterrichtet 
>  III.  3*ß  ■  dessen  IrtthtoW  W- 
licbUget  VUi.  5;o. 

P  e  r  r  •  r  •  (der  HerMg«  Ton)  Ver- 
kehr mit  Suleiman  III.  364- 

Ferriol  wünscht  den  Frieden  un- 
ter frenaÄsiscbcr  Vermittlung  ab- 
coschliessen  V.  592}  Af  ent  im  tür- 
kischen Lager  VI.  687 ;  «ein  Be- 
tragen hey  der  Audienz  VII.  a6; 
nirriach  v  II.  17  j  IranzusiscbcrGe- 

'  eendter,  bearbeitet  die  Pforte  Mi 
Gunsten  Rskoczv'a  VII.  tat}  dM> 
sen  ISaiiUeit  VII,  l5o. 

Ferruchl  a  debeg  Ifchikaga,  per- 
•Ucber  botbaciiafter  M  Amaaia  i.  J. 
i555  III.  Sa6. 

Fes,  Schreiben  des Herraehartv  Mu- 
lei  Ismad,  an  S.  Mustafa  IL ,  YL  3l  j 
siehe:  Fez,  Marokko. 

F  e  f  1  i  k  e  t  Hadschi  Chalfa'a,  «Hl« 
den  Quellen  IV.  Nr.  i. 

Fessler  lässt  den  kaiterl.  Gesand- 
ten SU  früh  von  Gians  abreisen  III. 
4$o»;  über  di«  Andiens  der  drey 
Botbaebafter  Ferdinuid'a  betifibl»» 
get  III.  7«& 

Fe  et  der  Geburt  Ibrabtm%  des  Soh- 
nes Scbabrocb'a,  von  Timur  ge- 
fcycrt  auf  den  Alpen  von  BingSl  L 

Feste  des  Hofes  und  Staates  IL aiSj 
^on  Ibrahimpascha,  dem  Schwager 

Mohammed'?,  III. ,  dem  Serai  gege- 
ben, kostet  6,uoo  Ducaten  IV.  aoi  ; 
dee  ersten  Unterrichtes  des  Kron- 
prnnta  YLaa3i  YLL  46,  47;  ntn 
angeordnete  der  GebnrC  vnd  der 
Sendung  des  Propheten  VII.  36; 
unter  S.  Ahmed  III. ,  Yll.  i3a ,  vom 
Grosswenr  Ibrabim ,  dem  kaiseri. 
Botbschafter  gegeben  VII.  aSo;  dem 
persischen  \ll.  294 ;  YJIL  aj:  ge« 
UllMhtlUicb* VlCXS ;  der OdMit 


des  Propheten  YII.  44°  >  44*  i 
gMsc,  fünf,  eben  ^a;  der  Gelehr- 
ten VII.  365;  vom  Grosfwefir  dem 
Sultan  Mahmud  VIII.  29,  loo-  sie- 
he: Btiram,  ßeschneidung,  Hoch- 
seit,  Lampen •  Prinsenunleicicbti 
T^alpen ,  Yerenlicbimg. 
Festgeschenk  de«  Grotf\*eftra 
sn  den  Sultan,  von  Ipst  liir  darge- 
bracht V.  6a6  j  von  Kopnli  Musta- 
fa, unter  Suleimanll  ,  abgebracht, 
unter  Ahmed  II.  wieder  eingeführt 
VI.  585. 

Feslangen  der  Bulearaj  Lao3} 
dea  ooneniaebMi  Beiebea,  irmi  Bwlia 


1.  6ia. 
F  e  t  a  w  i , 


d.  i.  Feiwa«ammlungaa 


YII.  543,  5qü;  VIII.  25o. 
Feth,  d.  i.  Eroberung,  Snre,  tan- 
sendmahl  des  Tages  gebetbetVL  t9, 
F  c  t  h  a  II  a  h  aus  Scliii  wan.  Gescbicb- 

te  unter  Murad  11.,  1.  tÖa. 
Fe  tb  ei  J  eme  n,  von  Nibali,  nnter 

den  Quellen  III.  Nr.  i5. 
Fethgirai,    Sohn  Dewletgirai's, 
Bruder  Ghafigirai's,  Ralgha  IV.  1(19; 


SU  Erlau  lY.  271 ;  ermordet  IV.  aw. 
e  t  b     r  ei ,  Katgha ,  TtHrant  die 

edle  Fohlinn  dem 


Aliined  an  V.  37. 
F  c  t  L  ^  i  r  a  i't  Zug  nach  dem  Raa- 
kaaus  VII.  44a;  Kalgba  Kaplang»« 
rai's,  eben  da;  erhalt  einen  Var- 
weis ,  wegen  seines  Marsche«  nach 
dem  Raukasus  Y1I.446;  wird  Ciisn 

VII.  477;  wegen  Oesalunv'a  Fall 
abeesetxt  VII.  493- 

Fetb  iei  Belgrad,  Bagbib's  Sie- 
eesknnde  der  Bfobtmng  BalgnMl*t 

VIII.  a56. 

F  e  t  h  i }  e  Alikadscfat*s ,  aettonnd- 
sches  Werk  II.  a^o,  591  }  fiberttlrt 
von  Sidi  Ali  HL  ^17. 

Fethislam  fällt  in  die  kais.  Bin- 
de YL  546  ;  von  Mohammedjpascba 
erobert  YII.  5ua  ;  von  den  Türken 
erobert  YL  544 

Fetbnane,  die  Eroberung  EHan's, 
Berliner  Bibliothek,  Dlenfaehe  Hand- 
schrift Nr.  45 

Fethnamei  Sigctwar,  von  Me- 
racbi,  unter  den  Quellen  III.  Nr.  10. 

F  e  t  w  a  (berühmtes)  Ebnsund'stSnai 
cypriscben  Kriege  ,  zur  BesASni- 

{ung  des  \enei.  F»  iedc nshi-ucLes 
U.  564 }  die  drey,  ob  der  Gesets- 
nKaaigkeit,  Perserinnen  sn  Sdevjn- 
nen  zu  mscbeo  IV.  619;  zur  Hio- 
richtung  S.  Mustafa'.«  1.,  aus  dem 
Grunde  von  Blödsinn  verw  eigert  V. 
68;  aar  Hinrichtung  eines  Suluns, 
ans  welchen  Orfinden  V.  A53 ;  anr 
Unterdrückung  des  Aufrubres  V. 
47a;  in  Betreil  der  Vertheidignng 
Ofen'sYL  474;  der  Entthronung 
Mustafa*s  II.,  VII.  82;  drey  merk- 
würdig«, des  Blufti  Abdullah,  aar 
BetdwBigvng  de«  penbcben&rie- 
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SM  YIL  a79 ;  die  RcebtaHUtigkeU 
et  Kriege«  wider  di»  Sehii  ent* 

•cheidend  "VII.  331;  unnöthig  bey 
Sold«(enauft-uhr  Vll.  3;^  ;  ob  es 
erlaably  BÜt  ncaen  Machten  Yer» 
biadangen  einsufceben?  YIII.  iSji 
ob  et  getetzmütii;; ,  mit  Preaisen 
Freundichoft  piniiK^ehcn  VIII.  190  ; 
den  russitchen  K.rieg  i.  J.  iTtiS  gut 


an  beitten  YIII.  3t t;  cur  feindii- 

cben  Behandlunt:  Pohlen's  und 
Sclaveiey  seiner  Einwohner  Vlll. 
339 ;  weichet  die  Sclaverey  aller 
Moldauer  und  Walacbea  recbtmii- 
iig  erklXrt  VIII.  319 ;  snr  Hiitrieh- 
lunjj  Alilirg's,  liiulel  Wideripruch 
Till.  ^10;  zur  Hinricblun«  sroiter 
Staalühcamten  gefordert yill.  4'7> 
ticlie:  Bostanfiitle. 

Fetwasammlun^  det  MuAi 
Dscbemali  II.  filÖ  ;  Abdurrabman't 
and  anderer  Y.  aSo  Yli.  59}»  S^S } 
YIII.  s5e. 

Feuer  zu  Oalata  i.  J.  ifJoo,  bey 
detten  Löschung  der  Grotswefir 
Metib  stirbt  II.  3a4  ;  von  den  Ja- 
ailacbaren  an  den  Hausern  der  Ju- 
den angelecl  II.'BSi  ;  am  30.  Aug. 
i5i.^  (vom  Bado  in  Ziffern  berich- 
tet) Il.^aS;  im  ttefen  su  Conetan- 
tinopel  III.  iti ;  SV  Adiianop«!  i.  J. 
i5(i8  HI.  521;  Ton  36,ooo  Häusern 
SU  Conttantinopel  i.J.  1569  III.  5x8; 
la  der  Rüche  det  Serai ,  wie  vor- 
bmU«  aar  Zeit  S.  Selim's  I. ,  III. 
61  f!;  sa  Conelantinopel  I.J.  1592. 
Anlas«  von  Janiltcharenaufrubr  und 
Aluelzun^  des  Grotswefirs  lY.  198; 
heftiges ,  I.  J.  id33  SU  Contlantino« 
ppl  V.  160;  Rfoise«,  durch  3o  Stun- 
den, zu  (Jonitantinopel  i.  J.  1646 
Y.  386 ;  sehr  grosses ,  zu  Conttan- 
tinopel am  a^^  Julius  ifi6o  VI.  83  ; 
dessgleichen  1.  J.  i683  TT.  379 ; 
dettjileichen  i.  J.  1687  VI.  481; 
detigleichen  ,  Ejnb  brennt  ab  VI. 
5^i5  i  zu  Cunslantinopel  i.J.  i6o3yL 
583  ;  denglfichcn  i.  J.  i7iri  YIL  19t  ; 
SU  Constaniinopel  am  17.  Julius  1718 

VII.  245;  i.  J.  1720  VII.  *6a ;  ein 
Duisend  VII.  s8{^ ;  ein  Dntsend  ia 
drey  Jabm»*  ebronologiscb  aafge- 
silut  VII.  355  ;  zu  Constantinonel 
am  I.  IS'ov.  und  4-  Hec.  17^1  VlII. 
2C),  3(  L  im  Kaute  des  Muiti  gelegt 

VIII.  3a;  dessgleichen  i.  J.  17^6 
VIII.  76;  zu  Psaraatia  VIII.  96; 
;;io«scs,  7,u  Constaniinopel  i.  J.  1750 
VIII.  tSa;  i.  J.  1751  VIII.  14a  ;  wie« 
derhftbltea  i.J.  175a YIII.  149;  i.J. 
1755  VIII.  18',;  i  J.  1755  VIII.  iqi  ; 
das  grösst««,  am  6.  Julius  1756  VllI. 
I9'j  ;  ein  Paar  VIII.  261;  an  der 
aioscbee  Oschibangir'«  VIII.  a86; 
aa  Constantinopel  am  %3.  Jänner 
17G7  VIII.  2.J1  ;  ein  Paar  i.  J.  1767 


Fe  a  •  r  aof  dem  Kopfe,  Zcichaa 
'  bSdntor  Bodringnist  Vll.  375. 
Feueranstalt  VII. 

Feuerspritsen  ( neue)  probirt 
VIII.  190^ 

F  euerspritzer,  Rott«  derselben 
vermehrt  VII.  356. 

F  e  u  i  1 1  n  d  e  (Oao  do  U)  88  St  Gott- 
hard VI.  14 1. 

Fowadol-inaj  et  (Rhetorik),  com- 
mentirt  von  To^clikijprifaile  III  7'i7. 

Fes  (Fes),  der  Sultan  wünscht  sur 
Thronbesteigung  Hobanmod'*  III. 
Glück  IV.  276. 

Figbani,  Verfasser  einer  Alexan- 
drias II.  37^. 

Fi^baai,  der  Dichter»  tob  Ibra« 
him  ob  «lae«  EpigraannM  fohtakt 
III.  6:} ,  319. 

F  i  h  r  i  s  t  o  I- u  1  u  m  III.  468. 

Fil  tschairi,  d.  L  BUpmntittwi«>k 
se  II.  59a. 

Fils,  von  dem  Uebersetzer  des 
Cbalcoadylas  für  Thon  gehaltaa» 
tCT)Xou  ttatt  irAc'j  T.  661 ,  670. 

Finans,  siebe:  Staalsausgaben. 
Finansmaasregeln  (thoriebte) 

Mclek  Ahmedpascha's  V-  5 18;  dos 
Grostwefirt  Ahmed  Tarchuudschi 
V.  .571. 

Finochetti.  neanolitaniscber  Mi* 
nister  YIII.  4  ;  erkaofl  das  Beebt , 

immer  zehn  Tage  spiiter,  aU  alle 
andere  Gesandte,  den  Besuch  beym 
Groeowefir  abzustatten  VIII.  190. 
F  i  r  n  mar r«  dritter  Soba  Aloddia'o 
I.  37. 

Firari,  dio  Fluebtlinge  IV.  271; 
Bfynafamt  BMbfforar  Staateboaaiioa 

VII.  ii5. 

F  i  r  d  e  w  a  i ,  der  Oiftordar  SdiiMb- 

Schreiber  YIL  4ao* 
F  i  r  d  e  w  s  i ,  der  Lange ,  Olditer 

unter  Bajefid  U. ,  II.  37^. 
Firdewsi,    der   grosse  persische 

Dichter,  rubt  su  Tus  I.  368. 
F  i  r  u  f  a  b  a  d  i  aa  Brösa  I.  3a3  («m 

Irrthum). 

Fi  rufbeg,  Sutthalter  von  Angora 

I.  aoi  j  luhrt  Murad's  II.  Heer  ge- 

5en  die  Walachey  I.  4«7  ;  «chUgt 
en  Drakut,  eben  da  •,  von  Moham- 
med II.  SU  K.rassovaz  zuruckgelas> 
sen  II.  Ii;  Statthalter  von  Skularl, 
will  MontoBOfro  in  BosiU  nehmen 

II.  309. 
FlraTname  VIII.  a'Ia. 
Firafpaaoba,  von  Scanderbeg  im 

Swoyaanpfe  mögt  L  48& 
Flagge  turkiaehor  Xjiogtsehlfie 

VIII.  »37.  .  ^ 

F  langint  schlagt  sich  mit  dm 
Kapudanpascha  und  fallt  VII.  aaa. 

Fl  as  san'sDaten  berichtiget  VI.  175  : 
dessen  Angabe  über  den  i.  J.  if)!!» 
an  Coaatantinopel  geschlossenen 
VIritdas  gmadfuseb  III.  098. 
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Fliagender  Drache ,  KricgstollHf 

IV.  4V- 

Flok.  Yoa  Kiraly  in  Asche  gelegt 
lY.  »43. 

F 1  o  r  e  n  t  i  n  fittt  in  di«  kuMiL  HIB- 

de  VI.  546. 

Florens,  GamdtM*  (tnrklacher) 
Bajefid't  II. ,  von  Bajefid  an  Mcdici, 
überbrinct  Geachenke  11.  294  ;  de«- 
•en  Politik  mit  den  Türken  i.  J. 
1461  —  1466  II.  55o ;  deaaen  Both- 
•cbafter  unterhandelt  die  Erneu«- 
rnilf  der  von  BajeHd  II.  sugeatan- 
dMMD  und  von  Selim  L  emeaer- 
ten  Capitttlation  III.  ;  dessen 
Srliiflc  erhallen  die  frcye  Schiff- 
iahi  l  am  schwarzen  Herre  ,  unter 
.  Suleiroan,  eben  da;  Tcrsncht  ün- 
terbandluns  dnrcbmea  Jadeo  i.J. 
i6o5  IV.  aS;  deaaen  OroMhertog 
trägt  Tür  Pohlen's  Krone  der  Pfor- 
te eine  Million  an  IV.  i54  ;  dem 
OfMeberxoge  bedenlet,  er  aolle  sar 
Erneuerung  der  Capilulalion  einen 
ßolbschalter  aenUen  IV.  iSg;  tür- 
kischer GOMlldtcr  dahin,  der  San- 
dschak  wm  Serea  Y.  a5 ;  Versnch 
Mnrad'a  IT. ,  mit  deinaefbeB  Frie- 
den herzustellen  ,  eben  da. 

Flösse,  verschiedene  Arten  der- 
aelben  VII.  4»6 

Flotte  der  Verbündeten  wider  die 
Türken,  der  Venesianer,  des  Pap- 
stes, des  Konif»«  von  Cypern,  he- 
lagert  Smyrua  X.  i34;  unter  Baje- 
fidlL,  IT  96«;  Einrichtuni;  der» 
selben  unter  Selim  I.,  II.  4^0;  K^- 
rüstet  von  Selim  1-,  II.  532;  ilie 
ohriatliche  ttnd  otmanische  vor  der 
Schiacht  Ton  Lepanto  IIL  593  i  Bau 
derselben  nach  der  Schlacbt  iwtt 
Lepanto  III  r)<><);  auf  Kosten  der 
Weiire  and  Bege  erneuert  IV  .  187; 
Suatand  derselben  i.  J.  167.1  IV.  697; 
gorü»tet  von  Mohammed  Kopnli 
VI.  17;  vermehrt  i.  J.  1684  Vl.i3a} 
deren  Capitänc  (geprügelt  VI.  44?  j 
Zustand  der  tärkMcben  i.  J.  1698 

»  Tl.  65o;  erhilt  nenea 
me  VII.  45 ;  Brand  deraelbeB  bey 
Tscheschme  VI  II.  358. 

Flucht  vor  dem  Dnanshallberen 

erlaubt  VI,  17. 
F 1  u  s  s  von  Lefke  oder  Jenischehr  t 

der  Melaa  I.  7a. 
Fo  darc  (Andreas),  sagt  die  näch^le 

Ankunft  eines  pohlischen  Bothtchof- 

Icrs  an  IV.  209. 
IToks chan, Congreaa allda  i. J.  179a 

Tin.  4ot* 

F  ö  1  d  w  a  r  von  Mohamme«lpetcb> 

(Lala)  befestiget  IV.  36i. 
F  o  n  d  t  Ton  Barbarossa  nberfaUen 

III.  169. 

Fouseca,  von  Maarepas  um  seine 
Memoac.  in  Betreff  det  Bolbtcbaf- 
lera,  fvTra^t  TU.  Hi. 


Fonteltt«  wo  Topohane  gebrat 

unter  AhBBtdL»  IV.  44^- 
F  o  n  y  o  d  von  den  Türken  verschanat 

IT.  »I.  , 
F  < M  K  a  c  $ ,  der  Kopf  desselben  TO» 

Bailiory  an  die  Pforte  gesattdt  IT. 

F  o  r  s  a  c  s ,  Befehlshaber  von  IfM- 

bauiel,  von  den  Türken  getcbw- 

gen  VI  III. 
Foscari  eroeaert  den  Frieden  Ye- 

nedig'a  «tt  Mobammed  I.  363. 
Foscari,  venea.  Bailo  VIII.  201. 
Foscarini  (Pietro) ,  venei.  Rülh- 

scbafter,  erneuert  die  venez.  Capi- 

tulation  bey  S.  Ibrahim'a  Thron« 

beateigung  v.  3o2, 
Foscolo  negocirt  den 

achen  Frieden  I.  371. 
Frangipan  (Nidaa)  b«f  Badken- 

burg  I.  37a. 

Prancomati  III.  j^.      ,  . 

Franken  als  SöldlinKO,  kämpum 
nnter  Urfal  (Ruttel  Baliol)  gegen 
Alparslan  I.  1 1 ;  aus  Cypern  von  den 
Griechen  au  Hülfe  geruTen  I.  a4; 
erobern  un  d  verlieren  Attalia  ge- 
gen Afeddin  Keikawna  L  i5  n^e"««* 
ren  Constantinopel  gegen  Michael 
denPaläologen  I.67, 10»;  ihre  Ver- 
wdatang  Conatantinopef  s  dnreb  Ni- 
cetas  Choniatet  beklagt  und  be« 
»chriehen  L  108}  Unter  Mnrad  IT. 
7.U  Cüottantinopel  qfraaaiicb  be* 
handelt  V.  ata. 

Frankfurt,  türkiacber  Geeondter 
allda  V.  3o4. 

F  r  a  n  k  r  e  ilo  b's  erste  Yerbindnanen 
mit  der  Pforte  III.  659;  deeaenCa- 
pitolalion  erneuert  1.  J  l58i  IV. 
Ii3;  Catharina  von  Madicis  eigen- 
bindigoaSehrelbe«  endieSniumna 
BaffalV.  i.^;  verdrängt  Venedig 
voniSchutzrecbtc  der  heiligen  Sut- 
ten aoJemsalem  und  Bethlehem  V. 
84;  ein  Dolmetacli  dea  Botbschaf- 
ters  Marcheville  petpiesst  T.  an; 
Verträge  mit  Alj:ier  ,  durch  Beau- 
fort  und  Martel  ge^cblowen  VI  3i8; 
Termittinng  im  Kriege  v.  J.  iw 
angesucht  Vll.  49»;  ▼ermittelt  den 
Frieden  zwischen  Oesterreich  Jlnas- 
laad  und  der  Pforte  Ml  5oS ;  dei- 
sea  Handels-  und  l'renndschafts- 
▼ertrag,  in  84  Artikefai  Till.  4; 
sucht  freundschaftlichem  Vfrhält- 
niat  mit  der  Pforte  anzuknüpfen 
VIII.  45  ;  siehe  :  Prensson  ;  das 
fransösische  Cabinet  erbilt  «ta 
Dankschreiben  für  die  Vervrendan^ 
an  Malta  .  für  die  Zurückilellang 
der  entfiiBrten  Galeere  VIIL  137; 
traft  der  Horte  Snbeidiea  aad 
Kriegsschiffe  an  VIII.  375:  unter- 
stützt das  Bef'ehren  der  Gonfbde- 
rirten  von  Bar  um  GeldunterslO- 
tsang  TllL389i  atab«:  FnaaMW. 


Digitized  by  Google 


456 


Frans  CPatet)  *  erster  Director  der 
k.  k.  ori«aL  Akademie,  lehrt  Kai- 
ser Joseph  II.  lesen  Vlli.  107. 

Franftiskan«r  (dalmaünitcher)» 
bemft  fliek  aaf  die  Enprehlong  dea 
Sultans  zum  Cardinalthat  II.  5q7  ; 
müssen  die  heiligen  Orrtersa  Je- 
rusalem den  Griechen  abtreten  YI. 
319 ;  laasen  aich  lieber  apieasen,  als 
daas  sie  abfallen  Vf.  558 ;  suSaege- 
tiin,  l>e<it/.en  120  türkische  Urkun- 
den VI.  753;  Ansprüche  derselben 
auf  die  heiligen  Oerter  in  Jemaa* 
fem  VI.  756;  der  unearinclio,  Ste- 
phan, befeuert  den  Muth  licr  Boss- 
tsuoR  von  Knin  Vll.  i83  ;  Ferman 
lur  ihm  Kiixh«  sn  Cbioa  Vlll.  60. 

Franniakanarkirehe  xn  Pera 
absebrannt  VIII.  ay7 ;  Fertnan  zur 
Erbauung  der  abgebrannten  VI  II. 
3t  I. 

Frnnaosen,  Verbündete  Sieis- 
nnnd's  Hey  der  Schlacht  von  ni- 
kupuii«  I  237  -,  ilieBeaaUung  Papa'a 
xwanaic  Jahre  lang  in  osHMBiacban 
Rriersdiensten  lY.  2t^',  snr  Hillf« 
Kantlia's,  sielien  ah  Vi  a^. 

Französische  Handelscapitula- 
tion,  erneuert  i.  J.  1.^77  iV.  4i ; 
Sendungen  i.J.  i547»  Codl^nar,  Fu- 
tait  Araraontlll. 716;  Butlticliaiti- 
aecretire,  du  Piessor  und  Fontaine, 
bringen  ein  Schreiben  daa  Köiiiga 

VI.  io5;  Roboli,  Agent  snConattn- 
t^nopci  VI.  tu6;  Rauflenle  in  Ae- 
gypten von  den  Besen  geplackt 
VUl.  3i3  ,  Dolmetsch«  S«  SmU!« 
gnpcÖgaU  VUl.  376. 

Fr  a  tt  «n  daa  Haremaa  (atnflnssreiche), 
siehe:  ISur  Dana,  Dschanfeds,  S«af- 
fiie  III.  8,  10:  gelehrte,  fronune 

VII.  5K;  IdMl*  dUr  BorgMlIndi- 
schen  VIII.  197. 

Freschi  (Zacharias),  Tenes.  Ge- 
sancltrr  aiir  UntatniiMlIaaf  dM 
Friedens  II.  13o. 

Frevadsehartakttadnlat  («r* 
•tes)  piner  christlichen  Macht  Mit 
den  Türken,  Neapel  II.  i53. 

Fraygcist  (türkischer)  bincericb- 
tetttnter  Mohammed  IV.,  VI.  i56. 

Frey  hei  t ,  nersischrg  Wort  für 
dipsrihe  VII  |'|^-,  im  Türkischen 
ILopfgabundenheit  *  eben  tla,  Saa, 

Fr  e  y  h  e  i  t  der  mantakHckna  Mtlt » 
durch  sinnTMokm  MvihM  «iklirt 

VIII.  iy3. 

F  r  e  y  h  e  i  t  der  Tataren  durch  den 
Frieden  von  Kainardach«  nrkallaa 

Tin.  443 

Freyhelten  (iliplomaliseb«)  euro- 
päischer Gesandten  an  der  Pfort« 
VUl.  a78. 

Fr«vhaitsbrief,  von  S.  Mobsm- 
med  II.  den  Griechen  imPeioponnes 
erilifilt  II.  8;  (angeblieher)  Omar's, 
den  München  von  Jenualam •rlboili 
V.  693 1  daasgUifllHn  tM 


med, den  Mönchen  Tomßcr«e  Sinai 
•rtheilt  T.  694-  Mohammed's  IV., 
Tom  18.  Msy  14^  den  Geiallidim 
in  Bosnien  erthaiU  VI.  75A. 

FrnyniAthijtkeit  nmlnkiadier 
Bege  gegen  ScÜm  ILSodt  5o6:  TOn 
GeleUrten  II.  5i8. 

Freysinnig  und  wahrheillliafcfd 
die  alten  Perser  V.  4*4' 

Freystadtl  halt  sieb  gegen  die 
Talaren  i.  J.  i663  VI.  it8. 

F  r  e  y  t  a  g ,  den  Werken  der  Liebe 
geweiht  V.  ioo. 

F  r  i  d  e  ( <?r«tf>r  )  Urchan's  mit  By- 
aana  i.J.  KtJ3  I.  127;  undFreund- 
achaftabnndniss  zwischen  dem  Kai- 
•er  von  Bysana  and  daas  Förtlea 
Yon  Aidia  nnd  Saaraeban  I.  t3o; 
mit  Karsnian,  nach  dem  xweyle'» 
karamanisciien  Krie£;Miirad's  1.  i  39  ; 
wieder  liergeiteilt  1  322  ;  zwiiclien 
Murad  I.  und  Laxar  i.  J.  777  (u^S) 
I.  181  ;  zwischen  Murad  I.  und  Ka- 
raman,  auf  Fürbitte  seiner  Tochter 
1.  aoo ;  Bwiachen  Bajarid  I.  nnd  daa 
^ka«  Lanai^a,  anr  droyfaeke  Be- 
dingnisse, i.J.  1389  I.  3>r>;  zwischen 
Mohammed  l.  und  Raraman  her- 

f;estellt  I.  367,  >  zwischen  Ho* 
lammed  und  Venedig ,  nach  der 
Seeschlacht  von  Kallipoli* ,  dnrck 
Foscolo  uiuJ  Vi  Tiier  I.  371  ;  Rwi- 
schen  Mirtsche  und  Mohammed  i., 
gegen  Tribut  nnd  Geitsel,  eben  da  ; 
I  zwischen  Mohammed  I.  und  Isfen- 
diar,  gegen  Abtretung  des  Erzge- 
birgea  I.  $74 ;  taü  Karaman  ,  be- 
echvforen  bey  Murad'a  11.  Tkron- 
besteigung  I.  401 ;  ernenert  doreh 
Murad  II.  mit  Servien,  ßulgarey» 
Walachey,  Ungarn  1.  4t8  ^  zwi* 
aohan  Isfendiar  und  Murad  II. ,  ebea 
da;  bestätigtet  mit  der  Walachey, 
Servien ,  Byzanz,  <len  Genuesern 
und  Joannitem  i.  J.  i'j^'»,  durch 
Morad  II.»  l.  4^'>  Karaman, 
emenert  i.  J.  i4»^t  g«g«n  Zurück- 
Stellung  Ton  Hamid  1.  4^5  ;  mit  Ser- 
Tian, unter  Murad  II.,  gegen  jähr» 
lieben  Tribut  von  5o,ooo  Ducaten 
erneuert  I.  4^0  »  Venedig ,  er- 
nenert  nach  Thessalonica's  Fall  von 
Murad  II.,  I,  44"'  Ewischen  Ser- 
vien nnd  Murad  II.,  geschlossen 
{.  J.  i43a  mit  dar  Yermihlung  Ma- 
ra's  an  den  Sultan  I. '|4'>  ;  beendiget 
den  dritten  karamanischen  Krieg 
MuradTa  IL ,  eben  <la  ;  zwischen 
Ungarn  nnd  Marad  II.,  im  Juliiu 
1444  t^eschioaaeii  I.  4^;  awiacben 
Blurad  II.  uud  Joannes ,  nach  der 
Schlacht  von  Warna  hergestellt  I. 
467;  swiachen  Murad  II.  und  Con- 
stnntin,  dem  griechischen  Kaiser  I. 

i77 ;  zwischen  Mohammed  II.  und 
.araman's  Fürsten  ,  Ibrahim, 'ge- 

ei  Annahme  der  Hand  derTocb- 
Ibrabim*a  I.  5o3 ; 
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switchra  Mohammed  II.  und  GMrfjt 

£eg«a  jitn'licb«n  Tribut  von  3o/nm> 
loeaten  II.  la;  Mobammecrt  11. 
nit  den  bcyden  Despoten  t  Uema> 
trim  und  ThomM,  i.  J.  II.  3; ; 
ttwUehen Mohammed  II.  und  Scan- 
derbeg  i.  J.  146t  II.  Ttu ;  zwitcben 
Lfunbasan  und  Mobamro^d  II.» 
durch  Sara  nnterhRudelt  II.  it3; 
mit  Venedig ,  am  36.  Jinner  i479 
II.  168  ;  swucben  Bajefid  und  dem 
GroMmeiattr  jyAubuason ,  abge- 
•eUoMm  doreh  Metibpatcba  II. 
1}  Vertrag  svrischeo  Bajefid  II. 


und  Aegypten  II.  3oi  ,  3ot;  swi- 
•cbcnBaiMMlIL  und  Friedrich  von 
Arragonien ,  tm  i5.  Julia«  149B  IL 
3i5;  mit  Venedig,  erBWVrt  i.  1. 
1498  ditich  Zanciiani,  eben  da;  mit 
Venedig,  am  2^  December  i5oa  II. 
33o;  mit  Venedig,  erneuert  bry  Se- 
litn'f  I.  Thr(iiii)c»t(»iKung  II.  Bqo» 
der  Pi  ile  oilcrt  eicbikcbe  ,  mit  wie 
viel  Mühe  abge«ehlotsen  III.  i38; 
mit  vri«  vi«!  Opfer  «ikanft  i.  J.  i533 
III.  140;  OTttmr,  swbelMa  Kaiicr 
Carl  V.  mit  Suleiman  I.  i.  J-  if 


III.  376;  zwitcben  Suleiman  I.  ttn< 
Ferdinand,  durch  Bvebek  i.  J.  i56a 

III.  388;  hestiiti^et  \on  Suleiman  I. 
und  Maximilinn  1.  i.  J.  i5()5  III.43i  ; 
Zwilchen  Maximilian  I.  und  Selimll.« 
am  17.  Februar  i5<>8  UI.  5i5 }  nit 
Oealmrreieb.  eriMtiort  i.  1. 1873 IIL 
611  ;  i.  J.  iTl^iS  zu  Amatin,  nicht  zu 
Conatantinopel  unlerseicbnel ,  wie 
Monradjva  d'Ohaeon  tagt  III  73a: 
Capttulaiion  mit  Maximilian  II.  und 
Murad  III.,  durch  Rym  und  lin- 

Snad  IV.  ao ;  ernem  i  t  zwijclipn 
[urad  III.  und  Budolpb  II.  i.  J- 
1576  lY.  97;  Fri«dena««rfaandlung» 
S^iuammpiitretung  kiiiscri.  und  tnr- 
kisclier  Commistui  e ,  an  der  Insel 
\or  Waizeai.  J.  %5w  IV.  a8o  \  sw«]f 
ter  FriedensTersucb  ,  durch  türkl- 
ache, ina  kaiserl.  Lager  gesandte 
Coinmissare,  auf  der  Andrea«inscl 
vor  Gran  t.  J.  i5g9  iV.  aoi }  Frie- 
deninnterbandlttogMi,  wmcm  dem 
Frirdi-n  von  Silvatorok  voramgin- 
gcn  IV.  367;  Friedensverhandlung 
und  Friede  von  Sitvatorok  i.  J.  1600 

IV.  391,  3o3}  aein«  Wichtigkeit  IV. 
3q6;  von  silvatorok,  dieGäUigkeit 
(leitelhen  von  Natsuhpascha  anf^e- 
iochtcn  IV.  463;  derselbe  erneuert 
SU  Koroom ,  am  37.  Febmar  161 9 
IV.  .')0i  ;  mit  Pohlen,  vor  Cbncim 
geschlossen  IV.  53o  ;  Friedensver- 
trag mit  Pohlen  v.  J.  1016  (1607), 
gans  überaalftl  IV.  67^  i  mit  Pohlen 
«rnenen  i.  J.  i634  T.  180 ;  Prie« 
denvanwurf  (persisi  Iipr  )  an  Mu- 
rad IV.,  V.  ao8;  persischer,  nach 
Bagdad's  Erobernnf  i.  J.  i63<)  Y. 
961;  persisrlier,  am  17.  May  i63<>, 
luhall  und  Gang  desselben  V.  aiü6; 


mit  Oeslerreich  emenert  sn  Cob« 
•tantinopel  i.  J.  iS^g  V.  dga ;  Frie» 
densvorscblige  (lürkiscue)  nach 
Venedig  gebracht  VL  loS ;  Urkui^ 
de ,  von  Menfaif er  dem  Qt  imwalir 
i.  J.  166a  vorgelegt  VI.  107  ;  ünCer- 
haodlung  des  Freyberm  von  Goes, 
des  Kammerrethee  Berns  und  dee 
Residenten  Reninger  i.  J.  i663  VL 
108,  109;  Frie<ie  mit  Venedig,  mit 
Kandia's  Uebergabe  onterschriehcn 
VL  a48i  AnwürM  (erste)  nach  Oleo'a 
Erohemng  VI.  Sag;  Congreee  im 
Landhauce  zu  Wien  i.  J.  1689,  fuhrt 
zu  nichts  VI.  53a ;  Vorscblaee  i.  J. 
1^1  des  englischen  und  bolländi- 
•eben  Bothschaftert  VL  670;  An- 
würfe durch  Henskeerke  und  Paget 

VI.  587;  Frie<lentge"envor*»'hlag , 
von  S.  Mustafa  II.  an  den  Konig  vua 
England  gesandt  VI.  d49;  Friedens- 
grundlage V.  J.  i6q8  von  der  Pfor- 
te angenommen  VI.  65a;  Vertrag 
(pohliscber)  v..m  J.  1678  VI.  a^8 ; 
Friedenavorteblage  ant  dem  Wie- 
ner Congrem  J.  »€89  VI.  747—7^7 ; 
Fiiedentpuncle  im  W  icner  Conqres- 
se  V.  J.  1689,  von  den  türkischen 
Bevollmächtigten  erklärt  VI.  747;  « 
Fi-iedeosurkuode  mit  Geschenken 
belohnt  VII.  54  ;  Friede  vom  Pmth 

VII.  157;  Anwürfe  i.  J.  1717  VII. 
naSi  von  PaaMrovrtcB  VIL  O^', 
perriaeber,  mit  Btchref,  3.  OcL 
1727  VII.  339;  desigleichen  vom 
10.  Jänner  173a  VII.  407;  venezia- 
nischer, verewiget  den  Hsssarowi- 
rzer  Frieden  i.  J.  1733  VII.  449s 
Friede,  oder  vielmehr  WaOenstiU- 
stand,  unterzeichnet  zwischen  Ali- 
medpaacha  n. Tabmaskulichan  VIL 
458:  FriedeafmilmlMndlang  ({per- 
sische) i.  J.  1735  VII.  4^^;  de««- 

Sleicben  v.J.  1736  VII.  4ti1 ;  Frie- 
cnsunterbandlung  ,  versucht  L  J* 
i7.\S  VII.  5i6;  Friedensschinsa  von 
Belgrad,  unglaublicher  VII.  Sie: 
Fiiedensverhindlun!;  von  Belgrad 

VII.  537,540;  persischer,  am  4-  Sep- 
tember 1746  sn  Rerden  geschlos- 
sen VIII.  78;  Bestitij;nn;;turkund8 
desfcglben  VIII.  81  ;  die  wider  die 
Verevrignng  des  ostrrreichiaeben 
erhobenen  Schwierigkeiten  ver- 
schwinden Vin.  181 ;  Friede  fder 
verewigte)  mit  Oeslcripieh  endlich 
•Is  aolcner  anerkannt  VIII.  338 ;  der 
von  Reinardsche  abgeschlossen  am 
17. ,  unterzeichnet  am  21.  Julia»  17-4 

VIII.  443  :  Inhalt  der  Artikel  des- 
selben VliL444;  aieht  im UL Ban- 
de S.  »77  —  3oa, 

Friedrich  I.,  der  Rolbbert,  An- 
fuhrer der  Kreuzfahrer,  6ndet  im 
Fluaae  von  Selefke  den  Tod  1.  sa. 

Friedrich  II.  beschuldigt  das 
osterreichiaehe  (^sbinet  eines  An- 
acbiagea,  Ghifen  xu  vergiften  VIII. 
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46;  wn9  Regicnrag  Yom  türkl- 
•ehen  Genandten,  Ahmed  Retni,  ce- 
schildert  Vm.  2-3;  detien  L«bM 
Über  Attroiosi«  VUI.  328 ; 
MMBincBkonft   mit  Joieph  II,, 
Till.  371  ;   Friedrich's  II.  Schrei- 
ben an  S.  Osmao  iL.  VUI.  5i3. 
VilL  335  "*   *  <®™>»  »»«wUul 
Faladi  IV.  354;  ««he:  Kutlalc 
FuUdi  (dtr  Stählerne),  der  B 

Mg  de  la  Peaillade  Vi.  i4i. 
Fllek.  SchUcbt  allda,  wo  Enra. 
■Uli Teufel  seschla^en  wird  III.3o5; 
öberrumpell  von  Hamfa,  dem  San- 
dicbak  Yon  Sadcado  III  33i ;  von 
Tettfaabtcb  genommen  IV.  727 ;  Fü- 
MK't  BeaaUnng  von  Joannes  von 
Medid  hinsenchlel  IV.  ^23;  fallt, 
Tt'Skuli'a  Diplom  hier  ausgtfertiget 
VI.  3^8. 

Furatf  mit  einer  fraozoiiacbaii  Smi- 
dttne  i.  J.  1547  "i.  7»6. 

''i?M  M*»  (tfirkiidwr) 

Vlll. 

Ffl  n  r  M itiiiter  der  Pereer  L  SSo, 
Ffi  n  f  (die  PvthaRoriiwh«)  Uf  dm 
Bedameo  VUL  laj.  ' 


Funfkirchen,  ffüMbewi  alld« 

foberea  IV.  Sic;  von  Zrinyi  in 
laaimmi  getteeVt  VI.  isa ;  von  den 
Kanerlichen  erobert  VI.  Ä76. 
F  ü  n  f  i  e  i  der  BeaU  in  ScUventazs 
vmffcforait  L  167. 

FünfjsiRer,   ««  PMnofOllBit 

5o  Aspern  II.  s38L 
F  u  •  c  h  e  n  dl  eh  WB  Timor  erobert. 

die  Stadttbor«  Bach  Ktiob  gebMcbt 

F  "  •  •  «o''  wolleii 

>  II.  ^3j. 

F  u  s  s  d  i  w  a  n,  Rathiversammlang  su 
Pferde  II.  35o  ;  Cmei  kwiiriÜL'er)  mit 
dena  Alaikoach  V.  637. 

Pdf  •••taub,  lechnischei  Wort 
der  otmanitchen  Taktik  VIII.  Ä. 

Fat« stapfen  dea  ProphetcB  s« 
Kairo  MI.  i33;  Stein  dea  Prophe- 
ten auf^erunden  VII.  .'pj. 

F US s u  i  i  akd  u  hall,  unL  d.  QmU 
len  I.  xxxu. 

Faasul  ul  bedaji,  degnatiMhM 

Werk  I.  625. 
Futubatufs.salaa,  WeikBlii» 
rad't  UL,  IV.  «St. 


G. 


GaSta,  Dscbem'*  Leioboam  allda 
beygesetxt,  dem  »aeh  Gotutanti- 

nopel  gebracht  II.  »77. 
^  C  i  b  I  e  r  scbUesst  den  ersten  Frennd- 
•chafisbund  fiir  Daru  mat käb  VIII. 
»o»}  abbenafea  VUI.  »8.3. 

Oelembots,  siehe:  Kolumba«. 

G  a  I  a  ta't  Schicksal  bey  der  Erobe- 
rung Constantinonel's  I.  557;  di« 
Urkunde,  wodurch  den  Bewobnem 
bicherheit  ihrer  Perton,  ihre«  Ei- 

Sentbumes  und  feyerlicber  Gottes- 
iensl  zugesichert  wird  1.676,677; 
die  Einwohoer  beachiiebMi.  die 
Mauern  geMhimft  II.  L  * 
G  a  1  a  te  Set R«rom  allda  Till. 

Galatien,  die  ersten  Fürsten  der 

Osmanen  leben  in  diesem  Lande 
1.  39  ;  Achi ,  die  grossen  (rüterbe- 
sitaer,  von  Fürsten  von  Kataman 
gesen  Morad  I.  auTgeheUt  1,  160; 
aiehet  Angora. 
Galeeren  des  Archipeb  aaf  il«r« 
»ic  festgesetzt  V.  33r 

^  llV  "a*  'iV'  ^'^••Kehmblaeh 
Gallo  ((^etare),  kafcarl.  Gesandter 
nach  Constantinopel,  kehrt  zurück 
IV.  488 ;  arbeitet  den  Bemühungen 
der  Abgeordnelen  der  rebelliMaaB 
BOnda  entgegen  IV.  5 16. 
Oallisin,  von  den  Türken  ee- 
schlapcn  i.  J.  1689  VI.  546. 

^«*sjif      (Alexander),  miaiaeher 
.Feldhirr,  gebt  mit  BSkOeo  Mann 


über  den  Dniester  VIII.  334  ;  zieht 
von  Chocim  ab  VIII.  33.^> ;  desaen 
Nachfol](er  im  Oberbefehle,  Romani» 
soff  VIII. 349:  Tereint  sich  mit  Pro- 
•orowaki  nnd  Beaneakampf  Vlll. 
3|o;  lieht  «her  den  Dnieatw  VIII. 

Call  i  sin,  rassischer  BolbaehaAer 

in  Wien  VII L  396. 
O  e  1  e  p  p  o ,  der  modenesische  Re- 
negat Ahmed  eo  Bekeeaf  geeandt 

VII,  laa. 

Gardika,  Blutbad  dea  pclopoone» 

sischen  II. 
G  a  r  d  s  c  h  vom  Sohne  des  Ewrenos 

eiogenommen  I.  ^17. 
Gärten  (die)  von  Malatia,  Konia, 

Adalia,  Meraaaeh  II.  441. 
Garten  der  Glückseligk»?it,  von  Fu- 
fuli  111.  46*;;  des  Paradieses  zu  To- 
kat,  mit  Blumen  von  Juwelen  IV. 
3ao ;  der  Moscheen,  ein  Irrthum 
diese«  Werkes  berichticet  V  III.  70. 
Gastfreundschaft  VII.  37!. 
Gastmahle  ^featUebe)  tont  Jani- 
tscharensf^a  den  GflOsewefir»  Ven 
diesem  jährlich  dem  Boltaa  cefle- 
ben  VIII.  40.  i5a. 
Gaanba,  poUiteher  Oesenclter  T. 


454. 

Gebeec  (Caipar),  siebeobfirgiscber 

Gesandter  III.  537. 
G  e  b  e  t  b  (das  Itinfmahlige)  darch 
Fermane  Mohammed's  II.  anbofoli- 

len  II.  1^7;  iWrentliche,  zur  Abwen- 
dung der  Pest  IV.aoo;  V.  5i  i  der 


earopSitclicn  Gaiandten  (ar  ihre 
Souveraine,  m  den  Kirchen  su  Ga- 
Uu  uml  Per«  Y.  ai3:  um  Regen 
bey  Eröflhnng  de«  Feldzu^ei  i.  J. 
1664  VI.  ii5'  bey  Moodettiasler- 
nitten  Yl.  i$3. 

QtbetbantmfL 

Gebirg«,  der  HImm»  Offbdoe, 

Sotrdiui  I.  177. 
Gebühren  anter  Suleinun  L ,  III. 

481-,  der  DiplomenerneOMnag»  aor 

mm«  criuMn  Ylll  MI. 
Gebnrttfeit  de«  Propheten  YIL 


4^0  ;  die  Feyer  dewetben  anter  Ah^ 
med  I.  eingesetzt  lY.  4Q' 
Gede,  bey  Fülek,  durch 
rey  überrumpelt  III.  610. 
QediklüSaimYI  63I ;  Zahl  der- 

•elben  bettimrat  VII.  198. 
Gadring«  io  der  Mo«cbe«t  An- 
law  der  Absetsnog  de«  KeioMkna 
VI.  577. 

Gefälle  anter  Sateiman  I. ,  III. 

Gefan^jenenmord,  10,000  nach 
der  Schlacht  von  ISikopolit  I.  241  ; 
die  von  der  Schlacht  von  Nikopo« 
lia  übrigen  durch  Gesandtschaft 
Carl'«  Vi.  aaacelÖMt  I.  2^3 ;  TUwd 
SB  Moliaee  III. 60;  au  Bagdad  ve« 
3o,ooo  Persem  Y.  aSß;  von  Alexen« 
der,  Carl  und  Alfred  dem  Grossen^ 
jSapoleon  Y. 

Gefeige,  siehe  1  GeMndtachaib- 
personele. 

G  e  h  i  r  p,  ob  das  königliclM  getmd  ? 
YIII.  79 ;  in  der  pereiaebea  Pna« 
nm  das  \Vohlbefinäe«  VUl.  Öo. 

Geist  liehe,  cum  SchatM  oersel- 
bcn  ein  Ferman  erwirkt-  von  Gref 
Octtinf;en  YII.  ai ;  Ferman  su  Gnn« 
•ten  derteiben  TonFerriol  VII.  97. 

Geld,  gntei  mid  edileebtei  TI.5S5. 

Geldcours  der  heuti^'en  Golil- 
und  Silbermünzen  zu  Conslantino- 
pel  lY.  193,  «33;  Vlil.  514. 

Gelehrte  zur  Zeit  Mut  nd's  I. , 
I.  17.?  (  anter  Musa's  Zwischenreich 
I.  3.'>8  ;  am  Hofe  Alaeddin'a  de^Sel* 
daehnken  I-  $70;  im  Geleite  Se* 
liu's  I. ,  II.  43a ;  der  Regierung  Ab- 
med's  III  ,  IV  698;  (des  Oph^ t»e«) 
werden  nicht  Grössvrefire  VIII. 9^; 
grotae,  penieohe  nnd  arabitche,  mit 
tärkiachen  verglichen  VllL  19S1 
aag,  233.  a56. 

G  e  m  ä  h  I  d  e  der  Siege  über  die  Tür- 
ken von  Reich ,  Peter  Martini  Ver- 
meyen  III.  177;  VII.  <S6a. 

G  e  m  a  h  I  i  n  n  ,  EtjfBMlogia  dm  ffab» 
mens  Y.  397. 

Gemahlinnen  (die  nenn)  Timnr'e 
l*6i5i  Giuieilingiium  daeMlbaal. 
6ti. 

Gemetzel  der  Ptner  an  B«g4ad y 

so,ooo  Y.  »54. 
Gen  d  seil  Alipascha  (d.i.  der  Jun- 
ge), Ge»atid«er  in  Persien  YII.  463  ; 
üibt  Fesit  dem  pertiachen  Gesand- 


ten Tll.^fi^;  betrihrt  ae'nen  Nah- 
men Yll.  f>Ji;  geköpft  VUl.  3o. 

Gendache  ven  den  OsmaMM  er- 
obert lY.  180;  Ton  Maghraw  ver- 
brannt Y.  49 ;  drey  Monalhe  bela- 
gert von  ]Vadir  VlI.  j.Vj. 

Gendschinei  Achlak,  nat.  des 
Quellen  III.  Nr.  ao. 

General  und  Generalissimus,  ver- 
tcbiedeoe  türkische  Benennungen 
dafür  VII.  J17. 

Genaral-Cioaa nl  (der  erste kai- 
•ailielie)  in  der  Törkey  YL  ai6. 

Generale  der  Heiterey  (eeche)  Wi- 
ter  Bajtfid  II. ,  II.  m. 

Gataaeiaa  Sepalveda,  aetneEnaaK- 
nungen  an  Carl  Y. ,  III.  108. 

Gengesch,  türkiacbe  und  ungari- 
scbe  Abfjcunlneta  hratca  alMa  an* 
•amnen  III.  a88. 

Gennediof,  dar  Patriarch  rtm 
Coostantinopel ,  wMer  Sw  Mohaai 
med  II. ,  II.  a. 

Genuese  r,  durch  die  Seeraubereyen 
Ghafi  -  Tscbelebi's  beunruhiget  I. 
87;  im  Kriege  mit  dem  jüngeren 
Andronicoa  und  mit  den  Herren 
von  Ssarachaa  nnd  Aidm  1.  ia6; 
Barftaar  •nn  ffen-Pboeiia,  (%ioe 
nnd  Lesbos  I.  127;  vornehme  Tür^ 
Ven  bey  ihnen  in  Gefangenschaft 
I.  i3o ;  nehmen  Ürcban  darch  Geld 
gagea  die  Yenesianer  eio  I.  14t ; 
■ahreibea  den  Byzantinern  Geaeise 
vor,  eben  da;  Urchan 'acblietst 
Freundschaft  mit  ihnen ,  nm  ChalU 
aus  der  Gefangenschaft  an  befrercn 
I.  1^8  ;  .AlBtinbri  ;jwerk  derselben 
SU  Phocäa  1.  ;  Gesandte  der- 
•elben  an  S.  Mohammed  II  ,  I.  5oa; 
Unterbindler  derteiben  i.  J.  t56} 
aurfiekgewieeeii  III  40t ;  Resident 
Spinola  kauft  «ich  von  den  »iebrn 
Thürmen  io«  VI.  316;  Resident  Le- 
Tanla  (Francesco  Maria)  Yl.  3'»9. 

Geo  gra  p  h  i  s  c  ha  Warna  Badeefai 
Chkifa's  Yl.  46. 

Geometrische  Warka^  gadrmkl 
an  Kairo  YIII.  5ao. 

Georg  (der  heilige),  avMoat«!  ver- 
ehrt II.  453 

Georg's,  des  servischen  Deaootca 
Tochter,  von  Mohammed  IL  inreai 
Yater  surückgatandt  I.  .'»01. 

Georg,  der  dentaebe  Renegate,  Yer- 
ratlior  auf  Rhodos  II.  198. 

Georgien  von  Alparalan  erobeci 
I.^  10  ;  aymbolischer  Ansdnick  der 
Liebe  Goajaseddin  Keichoirew'i  ge- 
gen die  Tochter  des  Fürsten  dicae» 
Landet  1. 3i,  3a ;  hnidigt  dem 
I.  ayo ;  deiaaa  Herrtcher  nnd  Fi 
IV.  55 ;  deeeaa  Schlötter  im  p 
achcn  Feldzuge  vom  zvreyten  We— 
fir,  Ahmedpascha,,  i.  J.  t^^3  er- 
obert III.  287;  lY.  620;  Zvristig- 
keiten  allda  zwischen  dem  Si-itdi]!- 
ler  von  Xtchildiri  finatem,  und  Jen 
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CeorgUchin  Btf  tn  YI.  loi ;  Unm- 
m  bMiofUgM  Tl.  187 ;  von  den 
Tftrken  betetst  TII.3oi  ;  Unrulien 
i.  J.  1764  Vlll.  a6S;  Bürgcrkhes 
■Udft  YIu.  Ml. 
0«reehticK«ittbefehl«  znv 
Sehontrae  «^r  Unterthantn  TIL'  1 10 ; 
uin  ilen  Bedrückungen  sa  gtenMf 
Vlll.  145 ;  «ieh«:  Fermao. 
0«r«chtick«iltbuch  YII.  a43* 
G«riehub«rk«llea  MorM'«Vl. 
483. 

Gerichtitaxen,  auf tflÜirt ducn 

B«j«nd  IL,  I.  a33 
0«rini  cny  (Jacques),  IV«iB3^«lnr 

Bothicnifler  IV.  40» 
Gcropoldi'a  bilancia  beartheilt  YL 
714^  716. 

Geaandte,  Kecbt  deraelben  vom 
Sultan  Aegypten's,  dem  SobneBer- 
kok't,  an  denen  Tiroor'a  verletzt 
und  Ton  Timur  cwicht  I.  a^: 
Pravhaltung  dentlStn  hl  Koat  nna 
Wotinting  ,  ccböne  oamaniiche  SH« 
te  I.  63a  ;  Selim'*  I. ,  nach  und  von 
Yenedig,  (Jo(;arn,  Aegypten,  RvM» 
land  11.389',  Selim't  I.  an  den  nea» 
ffewihllen  ägyptischen  Sultan  II. 
qq?.  ;  de«»gleichen  verletzt  von  den 
lingaro  an  dem  Tachausch  Gesand- 
ten Selim'«  f.,  III.  339^  moidani« 
«eher  Rebellen,  nühmhch  Gotzi's 
IV.  4a3;  Kanun  ,  Gesandte  sobald 
als  muclich  absufertigen  IV.  399; 
Bechtcieraelben  verletstinden  Dol- 
netaebeii  lY.Si;;  (rusaiaeher)  i.T. 
1033  V.  175;  Rang  derselben,  der 
Ifafli  proteslirt,  data  der  Paicha 
von  Roniscba  snm  Bothschafter 
nach  Wien  xu  berufen  ^ev  V.  i8f  ; 
(rnasiscber)  Basiii  VI.  275;  pobli- 
acber  VI.  3oi ;  von  Seite  Teleki'a 
und  Apafy't.  aieban  aiebenbürgUche 
Maitiietett  YI.  34 ^  >  naaeieeher,  el« 
Entße;;nung  des  mittelst  des  Chans 
fter  Rrim  vom  Grosswefir  gesende- 
tea  tatarifcbcn  VI.  346,  347;  (ras- 
aiacber)  Baaili,  Deberbrineer  eines 
Schreibens  dea  Csara  VI.  3f»6,  3f>7  ; 
rassischer  Internuntius,  kündet  die 
Ankunft  dea  Groaabolhschaftera  TL 
371 ;  gutes  BioTemebnien  der  Pfer» 
te  mit  dem  russischen  VI.  38o  ;  Tö- 
köli's,  ein  edler  Unear,  bringt  Tri- 
but in  Gold ,  mit  tUbea  Kulanen 
iMkleidet  YL  449 1  neaieebery  mit 
•inem  Gelbign  von  swSlf  Peraonen, 
•la  Entgegnung  dea  gesendeten 
Tacbauachea  VI.  464;  kalmukischer, 
iron  Seite  Ajukachan'a  VII.  loa  ;  Ra- 
kocxy'a:  Zeleki,  Csaki,  Pop  VII. 
i5i  ;  ufbegischer  VII.  i53  ;  pcrsi- 
acher,  von  Seite  Nadirachab'a  VIII. 
37;  engliacb«  an  der  Pforte,  ibm 
Vorsüge  YIIL  978.  (Die  übrigen  er- 
scheinen unter  ihren  Vornahmen.) 
Siebe  auch :  GeaandttchelbreohU 

0«tandt«anbs«g  YUL  38L 


Geeindtenmord  IV.  366. 

G  e  •  •  B  d  t  •  c  h  •  f  l  •  b  e  r  i  c  h  t  e  (t  flr- 

kiscbe) ,  Mohammed  des  Achtund- 
swanzigera  und  DuniETendi's  VU. 
991  ;  Resmi's  VIII.  a^S. 
GeaandtachaftapnraoB  ale  dm 
llerru  t.  Sinaendorf  lY.  6ai  ;  dea 
türkischen  BothschaAera  i.  J.  1708 
VII.  iSg;  i.  J.  1718  YII.  a^}  des 
türkischen  Geaandlm  Ghatia  ~ 


atafa  VIII.  Agö. 

Gesandtscnaftsrecbt  berietst 
unter  Bajend  II.  in  der  Person  dea 
Demetrius  Jaxicb  IL  agfi,  9sg ;  dass- 
gleichen  berietst  in  den  ^isattdlea 
Bajefid's  II.  on  seinen  Sohn  Ahmed- 
achah ,  dem  letzter  ISase  und  Oh- 
ren abschneiden  las<t  II.  36a  ;  in  der 
Person  des  persischen  Gesandten  f 
Ucberbringers  einer  Opiumschach- 
tcl,  den  Selim  I.  in  Stücke  zer- 
hauen liest  II. 409:  verletzt  von  Se- 
lim I.  •  durch  dienttkerkerang  der 
vier  Bothschafter  Ismail's  II.  4^»  , 
AaB;  verletzt  durch  Spiessung  dea 
iransösiachen  Dolmetsches  Y.  aii  ; 
der  englische  BothachaAer  geprn» 
gelt  Y.  ai3;  Maximen  dee  turiu- 
sehen  II.  4a3;  VII.  i35 ;  VIII.  3a9. 

Geacbenke  (satyrische),  die  sich 
S.  Seliai  und  Schah  Ismail  sandte« 
11.  5117 — ^oq;  des  Boihschaflers  Ma- 
ziuiilian  s  11.  an  Selim  II.,  III.  fita, 
5i3;  Ferdinand'a  I..  durch  Albert 
TOB  Wyss  öberbracht  IIL  363 ;  dea 
Sultans  an  den  Kaiser,  durdi  Ibra» 
him  Strozzeny  III.  3qo  ;  persische, 
i.  J.  i56a  III.  391  ;  ^es  persischen 
Bothschafters ,  Schalikulichan  III. 
.'»17  ;  für  die  Wefire,  bey  den  jahrl. 
Ehrengeschenken  III.  61»:  des  per- 
sischen Bothschafters  Tokmsk  IV. 
54;  S.  Muradlll-,  dargebracht  von 
Ibrahin ,  bey  seiner  Rückkehr  ans 
Deutschland  IV.  i4i  ;  lUrebone's  , 
des  ersten  englischen  Agenten  an 
der  Pforte  IV.  157;  ausserordentli- 
che ,  durch  Hrn.  v.  Kbrekwita  lY. 
ai5  ;  prächtige,  des  Statthalters  TOB 
Diarhekr  IV.  aiQ-,  des  persischen 
Bothschafters  Räum  IV.  5a6 ;  der 
Abgeordneten  der  ober-  u.  nieder- 
österreichischen ,  böhmischen  und 
ungarischen  Stande  IV.  Sao ;  dea 

Rersifchen  Bollisnhafters  Nedschef 
.ultbeK lY.Sai; S.  niobanunei'sIY. 
nach  Indien  Y.  646;  dnreh  de« 
Batlischafler  Schmi.l  V.  Al- 

fier's,  durch  einen  Gesandten  VL 
o-  vom  englischen  BntlischaAer 
Winchel  sea  überbracbt  VI.  8t  ;  der 
türkischen  Bothsch  A  v.  J.  i665  VL 
149;  durch  die  Groaabothscliaft  des 
Grafen  Leslie  an  Conataatinopel  YI* 
t65t  des  hollindisehen  BeeidMatan 
Collier  VI.  301  ;  an  die  Truppen, 
beym  Auszüge  ins  Feld  VI.  389;  an 
dkttTttaNliMi  ud  MineliMit«  L  J* 
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i674       3o3 ;  Je«  englischen  Boib-  G  e  s  c  h  i  ch  t e  (otmaniiche),  Schwip- 
scWtert«  nach  dem  Frieden  von  rigkeiten«  die  sieb  ihrer  ScUreiUang 
'Ridsaii  Tl.  370;  freatStiiehe ,  «U  bisher  entgegensetzten  I.  xir,  st; 
Schtdenersatz  für  Dugaesne'sVer-  osmanitche  ,  Beruf  zur  Schreibung 
Jetxang  eufChioi  VLi73;  des  per-  derselben  I  x\n;  oamanische  Quet> 
•ieehm  GewndttB  i.  J.  1603  VI.  len  I.  xv;  hober  Preis  L  zn;  Yoi^ 
569;  onMoUcbe,  eii  den  Schah  •  arheitenl.xvu;  BdegtLsvtu;  Ao- 
durch  den  Bothschalter  Mohammed  fuhmng  denen»«»  Lnx;  Bernck- 
VI.  6^6 ;  beym  Beschnei  Jiingsfcste  sicbtigung    der   Chronoloßie  um! 
der  höhne  'Mohammcd't  IV.,  VI.  Geograpbie  I.  xxi ;  Irrthümer,  die 
70^;  vom  Bolhschaller   ibrabim «  Torsügbcbsten  der  hidierigen  eu- 
nach  demCarlowiczer Frieden  über'  ropäivrhen  Schreiber  OWMtchf 
hracbt  Vir.  i^;  kaiserliche,  durch  Gescbicble  I.  xxii. 
den Botbschultcr Oellingen  VII.  18;  Geschichte  der  Eroberung  Ca- 
d«i  pertiicbea  GMMidMi  i.  J.  1700  Ace'i,  von  Fachribeg,  einem  ?<iach- 
yil.  3o;  (Mustaft  Dt1tabm*i)  an  kommen  Piripatdia**  y.383:  Mel- 
den Priiizenlehrer,    Barbier    und  hemi'«  ("'cht  Melhem)  V.  .'•ii;  fje- 
vreisse  ViTschniltenei  Air  Freuden-  achichlUche  Werke  Hadtchi  (Mi»U 
kiinde  VII.  54-,  der  Abgeordneten  6*a  VI.  4^;  die  osraanitcbe  wird 
Bakoczy's  Vll.  123;  an  die  Bar-  menschlicher  VII.  t ;  der  Chalifen , 
baresken,ein  Air  allemabl  VII.  3i5 ;  von  IS'afmifade  VII.  a6i  ;  der  Ber- 
Ccrenioniel  ilircr  fsiedei  lef^unf!  VI  1.  liner  Bibliothek,  vun  uiif^enannlein 
3  ;3  ;  der  Entlassung,  ein  Pferd  Vll.  Verfasser  VII.  5i ;  hurt  mit  MusU- 
3:A  ;  des  persischen  Bothschafters  fi's  II.  Tode  auf  VII.  100. 
1.  J.  1738',  eben  da;  Rafjhib's,  der  Geschichtscbreiber  (illcste 
pertitrhen  FriedensunterhandUing  otmani«chc) ,  Jacbsclii,  der  Sohn 
VlI  4S7;  Litte  der  vom  Grossboth-  des  Elias,  Imams  ürcban'a ,  dana 
•chaAer  Ibrahim  i.  J.  1719  über-  Aaschikpascbafade  unter  Bajefid  11.» 
brachten  VII.  567;  kaiserl. ,  durch  I.  xxxtii;  osmanische^  damnter  Ni- 
Gril  V\  II  rnond  VII.  671;   der  tur-  schaiidschi  und  DcUerdare,  Mafli 
ki«cben  Grostbotbschaft  i.  J.  17^  und  Grosswefire  1  xu  ;  osmaniscbe, 
Till.  i&  ;  des  ru*«ischen  Bothscbaf-  in  Reimen  I.  xsxtx  ;  unter  Ahmed  I  , 
ters  i.  J.  17^1  VFII.  3i  ;  des  fran-  Mustafa  I.,  Osmnn  II.,   IV  'oS; 
xüsischen  ßotbtchaflers  ,  eben  da}  {ilohammed  IV  ,  >1.3:>i^) ;  warum  dir- 
iu  Geld,  nicht  zurück  zu  vreiseu»  selben  in  den  Biogiaphirn  osmani- 
iteil  des  Sultans  Nahmenssng  dar*  scher  Gelehrten  leer  ansgehnn  iV. 
auf  YIII.  43  ;  für  Nadirsehall  be-  599. 

«lirr.ml  VIII.  81;  des  kai&erl.  ITo-  Q  e s  ch  i  ch t«  q  n  c  1 1  e  n  (arabische), 
fes,  nach  der  Yerewif;ung  des  Frie-  di«  Universalgcichichtc  Ahmedde- 
denaVIlI.  io5;  der  Pforte  an  Kai-  de'<  VII.  54.''>  ;  (persische)  der  Ge- 
aer  Franz  und  Maria  Theresia  Vllf.  srhichtc  Ahmeddede's  VII.  549;  die 
106  ;  des  Dei  von  Tripolis  i.J.  17^8  der  osuianiicbcn  Geschichte  zu  ße- 
VIII.  112  ;  des  Grossmoeuls,  an  S.  gii^n  jedes  Bandes. 
Mahmad  VllL  iJ3,  iM:  an  die  Ges e t sc  e  1  c  h r t e  cor  Zeit  Ma- 
ninbter  der  Pforte,  för  die  Barba»  rad's  iL  ,  I.  497  *  vnter  Mokem- 
renken  -  Convention  VIII.  i.lg;  eu-  med  II.,  Il.a'j'i;  als  Freygeisl  und 
ropäucher  Minister  an  der  Pfoite  ICetzer  hin(;encbtet  unter  Seliro  IL, 
Tul.  l4o»  der  Thronbesteigung,  II.  .373 III.  f*q;  unter  Bajefid  IL, 
dain|ebracht  durch  Schwacbheim  II  63oj  nabmhafte  der  Regicning 
Till.  187;  des  Grosiweilrs  an  den  S.  Suleiman's  L,  III.  758;  von  Ah- 
Sultan,  als  Willkomm  zur  Thron-  med  I.  bis  Murad  IV.,  IV.  öo5; 
bsstcigung  VIII.  109;  Friedrich'sIL  ihr  ärgerliches  Benchmeu  V.  607. 
an  die  Pforte  VIIl.  273 ;  Kaiser  Jo-  GeselswissenschNften  ,  die 
seph  II.  verweif^ert  alle  hey  sei-  Schulen  und  Grade  derselhrn  II 
ner  Thronbesteigung  VIII.  3^1  ;  als  338;  Werke,  siehe:  Dschamiul lu»- 
Schmerzengeld  dem  kaiserl.  Inter-  sul  —  Lataifiai  iichamt  u.  a 
iranlitts  Brognard  geieben  VIIL  Gesicht  (das  sey  weiss !)  VIIL  101. 
9a8;  so  auch  Hrn.  v.  TomaraYIII.  Gewher  Sultaninn,  die  Gemahlinn 
339  ;  vom  Verfasser  dieser  Geschieh-  Sokolli's  III.  616. 
te,  der  Mutter  der  Mamluken  über^  G  e  w  h  e  r  c  h-a  n,  S.  Ahmed's  1.  Toch- 
bracht  VIII.  4>9;  der  Raisertnn  ,  ter,  Ibrahim's  I.  Schwester,  mit  Me* 
ftir  den  Grosswefir  VIII.  5oo;  des  hammedpascha  ,  dem  Sciavenbre- 
Raisei-s ,  an  den  Sultan,  eben  da;  eher,  vermählt  IV.44^  ^  erhält  den 
Friedncb's  IL  ,  an  den  Sultan  VIII.  Palast  Rara  Musta/apascha's  V.398. 
536 i  siehe  die  Bothscbafler :  Cser-  Oewher  SnlUninntTocbUrS.ibn- 
nin,  Oettin»en,  Winnond»  Uldeld;  htm'a,  btsinbt  den  firDacUadadbi 
siehe  auch:  HochatiUgfMllMkt,  ChodtdM  «Ugacidllttlatt  PniMt  T« 
K.riegsgescbenke. 
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Ghaffari't  hütockob«  Bna«r|«U«- 
ri« »  ülMTMlst  Yom  Mufti  Jahj«  V. 

3io. 

Ghaiietol  aani,  exegetisches 
Werk  II.  SSg. 

G  ha  j  Bise  inLylLyllL»  litlltl 
Kriclio&rew. 

G  Ii  ■)  ■••eddin,  Solin  Alaeddin's, 
dei  leisten  •eldtcbukticben  Fürt  ten, 
erautam  uad  Mntdüntig,  d«n 
Mongolen  erwürgt  I.  37. 

Ghajaaaeddin  w  e  d-d  ü  n  j  a  (Zu- 
flucht dc(  Glücket  und  der  Welt), 
fieynebme  Mohanmtdccbab'«  1.  i5. 

G  h  •  n  i  fa  d  e,  Briefit«ll«r  17.  6o3. 

Gbaraib  fil  adschftib,  YltA 
▼OD  Ibn  Minai  1.  66s. 

G  b  a  fa  I  i ,  arabucher Stamm  II.  5oi ; 
S(  hlachtpeichrey  desselben  II.  5o3. 

G  Ii  a  1  a  1 1  Utcbaaberdi's  Ycrrälberey 
II)  der  Schlacht  von  Kidania  ll.^gS} 
Gefccbt  mit  Reit  Rabbi  II.  5o3 ;  dea- 
aen  Anfrtihr  gedämpft  III.  9;  vt* 
nczianitcber  B«riebt  Über  dtHMI 
Ende  III.  6<3. 

Ghafali  (Dichter),  dessen To^d«r 
Arrtin  der  Osmanen  III  178,  170» 
465;  dessen  Kiai;e  auf  den  Tod  fi- 
kenderpntcha't  III.  677  ;  destenVers 
auf  Ibrahim'i  Uochseit  ilL  6a3; 
desaMi  BrfiekaiiliMcbrift,  «ben  da; 
auf  den  Defterdar  Laliracle  III.  733 ; 
aiebe :  Dichanberdi,  Deli  Bürader. 

Ghafaachan  tödtet  Alaeddin,  den 
letzten  aeld*chuki*chen  Füraten  I. 
37  ;  dessen  Nachfolger  Cbodabende 

I.  71  ;  dessen  Gescbicbie,  aus  dein 
Persischen  übersetzt  von  Rifa  Till. 

G  Ii  a  feien  an  Bajefid  ,  und  dessen 
Antwort  II.  598;  Dschem's  Verse 
auf  den  NilometerII.633,(><S8|  Abul- 
lafl's  auf  denPers«mordS«liai'al.« 

II.  638;  Dschaarw-Taehetebi^i  IL 
645  ;  Keniaipascharade's  auf  Selim  I., 
11.654;  Kasside ' 


Selim's  1. ,  II.  bSg; 
66a;  Bedscbet  Efen- 
Soaj  Solmniaobtf'a 


Tumanbai's  II. 
di's  YIII.  lia, 
YIII.  345. 
Ghafewati  Mohadsch  Kemalpa- 
achaTada'a.  natar  doi  Qaallca  ilL 
Nr.  a 

G  Ii  a  r  c  \v  n  t  i  Terjaki  Hasanpatcha  ) 
unter  den  Quellen  IV.  ISr.  II. 

Gbafewati  Cbaireddinpaaebai  VB- 
t«r  den  Quellen  VIII.  Nr.  si. 

Gbafewati  S.  Murad's  III.,  unter 
den   Quellen  IV.  IV'r.  6. 

Gbafewati  Istrugun,  unter  den 
Quallen  VI.  Nr.  9. 

Gba  fi,  der  Sieger,  Kimpe  im  hei- 
ligen Kriege  I.  60^  ;  Muhammed  II. 
••cbt  diesen  Ehrentitel  au  verdie« 
MB  11.  i5  ;  als  Ehrentitel  demSul^ 
tan  beygclef;t  YIII.  118;  S.  Mnsta- 
Ja  III.  nimmt  iliescu  Ehreiililel  an 
>ill.  3d5;  dem  Seraaktr  üsman- 
r^lM  dat  ähangm  Boaaft- 


sow't  Ton  SUittra  i  J.  1773  aribtUft 
TIIL  4^4.  ' 
G  h  a  fi  g  I  r  a  i,  MotiammedgiraTt  Sobtt 

IIL  33;  Kalgha  III.  3^. 
Obafigirai,  Sohn  Dewietcirai's , 
statt  des  ilteren  Bruders  Alpgirai 
zum  Chan  der  Krim  ernannt  IV. 
169;  mit  40,000  Mann  in  Ungarn 
i.  J.  iSgi  iV.  aad }  deaaen  Schrei- 
ben, wodurch  er  aldi  verbärgt,  den 
Woiwoden  Michael  zu  liefern  IV. 
35i  ;  abgesetzt ,  weil  er  nicht  zu 
Erlau  erschien  IV.  a7i ;  erhält  Si- 
listra  al«  Gerstengeld  i.  J.  iSog  IV. 
188 ;  miastrauisch  gegen  den  Gross- 
wefir  Ibrahim,  steht  im  Winter  iSSg 
nach  Hanse  IV.  aga:  schreibt  seine 
Depeschen  in  Gnalelen  IV.  296  $ 
wird  von  der  Pforte  bestätiget,  wäh- 
rend Felb^irai  das  Beslallunssdi- 
plom  hat  IV.  a<)7:  bringt  den  Frie- 
den aar  Sprache  lV.3i4}  überwin- 
tert au  Ffinfkireben  lY.  3a5 ,  35o ; 
dessen  drey  Bruder  erhallen  Ver- 
zeihung von  der  Pforte  IV.  337; 
stirbt  i.  J.  1607  IV.  425;  Gelehrtef^ 
Dichter,  ebao  da:  bat  vier  ^öbaa 

IV.  426. 

G  h  a  f  I  g  i  r  a  i,  Nureddin  lälaBl^irai's 

V.  34ii  nach  dem  Tada  ftnmei- 
rafilLalKba  lalamgirai'a 
beuäiigrt  VI.  3i  ;  eilt  dem  Ghika 
wider  Michne  zu   Hülfe  VI.  68; 
streiA  bia  Paneaowa  VC  5^;  riicfcl. 
bis  Csecora  Yor  VI.  691. 

G  h  a  fi  g  i  r  a  i,  Sohn  and  Kalgha 
limgirai's  VII.  60;  Cbia  TU.  Il4} 
abgesetzt  VII.  la?. 
Gbafik  erman  am  ülbr  deaDaia- 

pers  VI,  6ij. 
G  b  a  1  i  K  u  m  uke  n  ,  ihr  Statthalter 
der  Chan  von  Scbirwan  abgcsetztf 
and  Mohammedbee,  Sohn  Surcbai'% 
dasn  ernannt  YIIL  4q. 
Ghafi  tscbeleb i,  Herr  von  Ka- 
stemuni und  Sinope,  Sohn  Mesud'si 
Neffe  Obajasseddin's ,  treibt  See- 
rinberey  wider  die  Genueetr  aad 


Byzantiner  L  37  }  der  letzte  Bproa- 
se  der  SaMteboMm  in  SJafai^AdM 
L4o. 

Ob  a  fa  e  f  deaaen  crotaer  Rcrraehar 

Mahmud  I.  8  ;  Sebekteein  ,  Statt- 
halter daselbst,  eben  da;  Arslan 
Arghun  B.Alparelan,  Stalthalterda* 
selbst  L  14 ;  von  dessen  Erobernag 
schreibt  sich  Sandscbar's  Beleb- 
thum  her  I.  16. 

G  h  a  f  n  e  f e  r,  der  Yenchnittene  nn- 
ter  Mnrad  III  ,  IT.  8 ;  be^  der 
Schlacht  von  Kereszlos  I"\.  270; 
atiirzt  den  Grosswefir  Ilasao  ,  eleu 
Eunuchen  IV.  a8i  ;  dessen  Nefie 
nach  Conttantinopel  berufen  IV. 
3oi ;  den  Sipahi  geopfert  lY.  3a7 ; 
\on  Aali  j.'e«cbilderl  IV.  &><-)• 

Ghatfar,  durch  die  Schönheit  aei- 
ner  Bawabnar  berfthmt  1.  3. 
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4}ll«writ  nicht  Obouri,  die  wtlara 
AoMprache  IIL  777 ;  nebe :  RaaMO. 

Ghi dtchdew«0,  grosM  Scblicht 
Bwitchen  PerMM  OM  fUliMtB  dl« 

d«  lU.  35a- 
Ghik«,  Woiwod«  d«rM«ld«a  TL 

33  ;  von  Michoe  geschUgen  VI.  69; 
Kum  VVoiwoden  der  Walachey  er- 
nannt, eben  da. 

Gh  ik«  tGligoraikul) »  Woiwode  der 
WaUcbey  Tl.  ao4 :  warn  swerten 
Mahle  VVoiwod«  der  WaUcbey  VI. 
378;  geht  SU  Sobietki  über  VI.  aoö. 

Ghika  (Gregor),  Fürst  derMoIcUn 
YII.  35i,  ^^oo  ;  Fürst  der  Walacbey 
^79;  ab&etetxt  Ylil.  aa:  sum 
dritten  Mahle  Fürst  der  Moldau 
VULo):  zum  zweyien  Mahle Fünt 
der  Wdecbey  YUI.  ii4  i  tUaM  lu 
Buknwt  Spiul  Ar  PMtkn»k«TIlL 

oiilfiie,  der  PfortendolnttMli  Ua- 

(;ericbtet  Till.  19. 
lika  (Mallhäuf),  aSjähriger  Pfor« 
tondolmcttch  YIII.  1.^4    nach  der 
Moldau  venetat  YllL  i55;  ward 
Fttrat  der  Walacbey  1  eben  da. 
Gbik  a  (Scarlat),  Hoapodardei  Mol- 
dau, in  der  Walacney  bettaiiget 
Till.  aaa. 
G  h  i  k  a  (Gregor),  Pfortendolraetach 
Ylll.  232  ;  vom  PfortendolmeUch 
zum  Hotpodar  der  Moldau  besti- 
tiftcl  Ylll.aSS:  sum  Uo»podar  der 
Walacbey,  atatt  Aleaander,  eraannt 
YIU.  3i7  ;  gefangen  YIII.  349  ;  lei- 
ne  Einsetzung  auf  den  moldaui- 
schen Für&tcnstubl  TOS  der  Plbrte 
begehrt  YIII.  4ia. 
G  h  I  k  a  (Alexander),  abgesetzt  aU 

Fürst  der  Walacbey  YIII.  317. 
G  h  i  s  e  D ,  preussif cber  Emictär,  ver- 

eiftet  YIIL  46. 
Gnizi,  Gesandter,  siehe:  Redin. 
G  ho  bis,  Arzt  im  Serai ,  gibt  dem 
kaiaerl.  Internuntius  die  erste  Kan* 
de  TOD  Sultan  Mustafa's  III.  krie- 
eeriscber  Absiebt  gegen  Russland 
YIU.  307. 
G  h  o  d  d  e  Kiaja  muss  Geld  schwilaen 
y.  555  ;  Minister  des  Inneren  natar 
Meick  Ahmedpaicha  Y.  5a4;  ter- 
hasst  Y.  6a4;  hingerichtet  Y.  6a5. 
Qhur^hur,   der  Rebelle,  der  so 
iriel  Silber  forderte^  ala  aeiM&eOf» 
1e  wog  ir.  33Ä 
Gb  u r  ,  Huiein  ,  der  Statthalter  da- 
selbst macht  sich  nach  öaadachar'a 
Niederlage  unabhängig  I»  18, 
Gh  ariden  (die)  hrkommen  etBta 
TLeil  des   östlichen  Seldschu! 
reiche«  1.  ao  :  Trommelschlager 
Hofe  AlaeddiD  Tekcscb's  L  a8. 
OhnrrernI  Abkam,  WerkMoUa 

Chosre>v's  II.  58q. 
Ghufen  oder  Uten  1.  17,  18. 
Gibbon  L  uflu ;  dessen  Zireifcl,  ob 
dit  Omumb  tot  Moliimmed  IL 


Sdmftateller  gdiabt,  gelöset  L58(); 
irerkletnert  ohne  Grand  daa  fraa* 
sosische  Heer  au  Nikopolia  I.  610 ; 

ßlanbt  zu  leicht,  dass  Murad  IL 
erwisch  gewoi  den  1. 65t }  be«chnl- 
diget  den  Phranze  mit  Unrecht  ei- 
ner ünrichtijjkeit  I  671;  schreibt 
den  durch  einen  Ahichreiber  ent* 
atandenen  Irrthum  einer  5o  £lleil 
breiten  Brücke  aach  I.  67I. 
Givaakaaaeatriger  dea  S«i* 

tans  YIII.  aoi. 
Gilanschab  (^MofalTer)  sendet  aa- 
tertbanige  Bothscbaft  an  S.  Solei- 
man  1.,  III.  i46-,  seine  Gesandt« 
ungünstig  aulgenommea  lY.  186. 
Ginowski,  pokUadMT  " 

TL  3J& 
OioTaani  (Hiebele),  t< 

sul  lY.  619. 
Giovannichio,  der  griechische 
Paltiareh«  sum  Tode  verurtbetlt , 
gahl  M  dm  Vaacaisaara  äbar  T. 

Giraffe  im  Yorhofe  des  Serai  III. 
laS :  Sprichwort  auf  dieselbe  T.  Sit* 

Oirai.  «ah«:  AadU,  AlaMt,  Badii« 
Behadir,  Balak,  Dewiet,  Dschani- 
Leg,  Dichelal ,  Emin,  Ghafigirai, 
Halimi ,  Hosam,  inajet,  Islamgiiai, 
Krim,  Mengli ,  Mohammed,  Mu- 
barek,  Schabin«  Selanel,  Ss«(a, 
Ssahib»  Takstoiwb,  Tachabaa^Taa» 
timur« 

Oirardia,  BothaebafUr  Tl.  4(>). 
Gitzi,  Getandtar  ~ 

pel  lY.  4s3. 
G I  u  I  a   TOB  ' 

III.  418. 

G  i  u  1  a  7  (Michael)  mit  Auftrigen 
nach  Siebenbürgen  III.  5ij. 

Giargewo  vom  Grosswelir  ange- 
griffen Till.  38S;  Ton  Eaaca  raffc- 
jirilTen  YIII.  386;  siehe:  Jerkctki. 

Ginstiniani,  der  genuesische 
Bothschafler ,  zu  Conatantinopel  1. 
5a8;  erklärt  den  Notaraa  für  eines 
Yerräiher  I.  54i ',  teine  aiebea  Wa^ 
fengenosten,  eben  da;  «Bliwicikt 
nach  Galau  1.  54& 

O  i  a  •  1 1  a  i  •  n  i  (Ovaato^  belagert  Mi- 
tylcne ,  entfuhrt  CbristeaadafaB 
nach  ^iejiroponte  II.  84- 

Oiaatiniani  (Nicolo),  venez.  Ge- 
sandter, um  Sobsidien  II.  353;  Ge- 
sandter zur  Tbronbesteiguitg  Se- 
lim's  I.,  II.  390;  Antonio,  eben  da. 

Giustiniaai,  genuesischer  Reai- 
deat,  erachieaat  aich  Yl.  277. 

Ginstiniani,  pohliicher  Hofdel- 
metsch  YIII.  43 ;  verbürgt  da»  ru- 
hig« Benehmen  der  Republik  VI  IL 
3aa ;  ersetst  durch  Yenier  YIII.  Vio. 

G  I  e  i  c  h  n  i  s  s  (erhabenes)  de«  Ka- 
lans  YIII.  288. 

Glossarien  YllL  aSs. 

Glück, 
6t«. 
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G 1  ti  c  k  1  i  c  Ii,  Stein,  liehe :  Smaragd ; 
Tag  ,  liehe :  MonUg  ,  Donaerttag  , 
Sounabentl,  die  drev  günatif •tauTa» 

Pe  der  Woche  VlI.  ao^. 
ück>vün  schangsgedichte 
Mim  glücklicben  Auszug  Suleimaa's 
meh  Ssigath  III.  439. 
Glückwunscbungitchreiben 
swiaclien  dem  Schah  und  S.  Sulet- 


der  Moschee  un<l 
snr  freyeegebeiiaa  WaUlkbit  nach 
Mekka  Iii.  3^6. 
01fteks«r«f  da»  Gtonwtlir  IT. 
453» 

G  II  a  4  «v  f  •  •  c  h  e  n  k,  aiahai  Makka. 

O  n  i  D  s  k  I ,  pohltschar  Owatboth« 

•chafter  YL  339. 
6o«a,  aoadorTarluft  sfi  OA««i^ 

laaMM  Tf.  110. 
Oöflar,  Häuptling  dar  TnrluBaBaBt 

belagert  Karahixar  I.  3ig. 
O  o  i  n  I  k  ,  i5  Stunden  von  Tarakli 

I.  57. 

Gük  künhed  vor  Eriwan  T.  901. 
Gökmeidan,  Platz  zu  Ualeb  IV. 
404. 

Oö  kisa.  dar  Calycadaoa  Lagt  IT. 

469. 

Qbkaau  (Are tat)  ,  das  Waat«  IM 
Schlosae  von  Anatoli  I.  a35. 

QdkannJaila,  Ebene  und  Schlaebt 
allda  .  am  Fuite  des  Kraaichhergea, 
swiacnen  den  Osmanen  und  Sul- 
kadr  JI.4a6 ;  Kaienderogbli  daaclbat 
TOM  Groaawciir  Mua^aacha  g«- 
■ehlagea  IV  407. 

Gökaun  Jaila,  Alpen  IV.  407,476. 

Gold-  und  SUbermunzeD  (törki- 
ache).  beutiga  YIU.  5l4t  ««has 
GpI<1  und  Cur«. 

Guldan  Narma ,  Sohn  Don- Dnc- 
Ombo'a  Yll.  493. 

G  o  1  d  a  oa  Haiaoäadar  SaaMcbacba* 
ri'a,  in  Taraa  tabraeht  tom  Hofti 
Baaad  Vlir.  1^. 

Goldene  Wieg« ,  aiabe :  VViega. 

Goldener  Tuwi  SU  CttMlaMiae» 
pal  I.  668. 

Goletta  erttünnt  IIL  6o3;  aieba: 
Halkowad. 

Go lo c hwaa low.  rnaaUcber  Ga> 
•andtar  an  Mim  I.t  II«  3oi. 

G  o  I  u  m  b  a  z  erobert  durch  ^lahtnnd- 
paacba  11  So ;  von  den  Kaiaarli* 
chas  arobert  i.  J.         VI.  617. 

GomaaiBBa,  Hafen  ,  Corfo 
•übar,  dia  sieben  Thürme  desielbeii 
von  Morosini  gesprengt  VI.  ^H5. 

Gori  dem  Simon  Luarssab  als  San- 
daebak  baatätiget  IV.  73;  Scblaeht 
allda  zwischen  Moharamedpascha  , 
dem  IScffen  Muslatapütcha  a ,  und 
Lttarsaab  IV. 

Gör  das  al  (Ricntar  von),  Dicbtar» 
der  tfirkische  Tinodi  III.  356. 

G  o  r  o  vv  s  Iv  i  (Coutlaotio),  pohlischer 
üeaaadter  der  Confödaralioo »  und 
MIM  laivig«  L  J.  1739  yu,  69B. 


G  öfa  KGnan,  Dorf  rorTebHf  V.  aog. 
Gösael,  derdiniache  Resident,  von 

der  Pforte  nicht  anerkannt  VlI.  3aa. 
Gott,  gleicbnahmig  mit  Wahrheit 

und  Recht,  im  Arabiscbt-n  VII.  43o, 
Gott  ist  groail  Gabatbaoirur  V. 

637. 

Gotthardt  (St),  Scblaeht  aUd« 
am  I.  Augost  1664  VI.  §38. 

0  o  z  o  n  (  Dieudonnö  )  ,  OloatMahlM 
auf  Rhodos  II.  193. 

G  o  s  z  i,  Bothscbailer,  briagt  daB 
Tribut  von  1 7,000  IhMatMfr  nad  60 
Beutel  VI.  359. 

Grab  (heiliges),  dar  franadataeha 
Boihtchaftei-,  de  Breves,  verwendet 
aicb  lur  selbe«  IV.  397:  der  Vor- 
aehlag,  da«  Baancb  Chrialaa  bay 
Labatttftrafa  au  oalamiMif  gabt 
Hiebt  diircb  lY.  458. 

Grab  Barharossa's  zu  Beschiktascb 
III.  «69;  Suleimao's,  daaSobna«  Ur> 
chaaTt,  aa  Bulafr  I.  i^d* 

G  r  i  b  a  r  der  ersten  osmanischav 
Sultaaa  an  Brusa  1.  rB ;  Omm  Sei- 
ma'a  und  Omm  Haniba's ,  zweyer 
Gamabliaiiaa  Mobammed'a  aadoa* 

'  laKa,  a«  Daraaakus,  von  Timor  be- 
sucht I.  3(11  ;  zusamnicDfictlflk  mit 
denen  griechischer  1.588;  der  un- 

Eariacben  Könige»  tob  Suleimaa 
eaucht  III.  260 ;  vom  DeAerdar 
Ghalil  |;epiündert,  eben  da ;  die 
der  Beni  Ommeije  aufgewühlt  III. 
773 ;  darSooai  zu  Bagdad  zcratört 
T.  16;  dar  Könige  zu  Erbii  aad 

Ardcbil  V.  11^. 

Gr  u  her  besuch  dar  Abnen|VOQ 
Seile  Selim'a  II.,  III*  498*  Ah- 
meds I.,  IV.  456. 

Grabinschrift  der  Seidachukea 
an  Merw  I  11;  Keichowaw'a  L» 
daa  Saldachukao  1.  aS. 

Grabatitte  (barttbnate)  au  Niela 
I.  108;  des  Scheich  Burbandede  zu 
Amasia  I.  »39:  Kujnobaba's,  eben 
da  ;  zu  Jasi ,  daa  Scbaich  IMakacb- 
bendi  Abmed  Jaai,  von  Timuräber- 
wölbt  I.  z85 ;  gt-OBser  Gelehrter  und 
Dichter,  zu  Tehrif  IV.  173;  selu 
aamar«  awayerMttataf<u  GttnalliBgo 
Mobamaiecra  IT.,  TII.-191». 

Grabstein,  erläutert  von  GrafCa- 
atiglioni  II.  561;  Ibrahimpascha'ay 
voo  Belgrad  nach  H.idersdorf  VOB 
Loadon  überbracht  VII.  208. 

Gradisca  von  den  Ungarn  über- 
rumpelt III  33i :  von  seimr  Baia- 
taong  verlasaeo  VI.  509. 

Gramiaatik,' ToDatlndif a  arabi- 
sehe  ,  gedruckt  zu  Cunstantinapat 
\1I.  591  ;  zu  Kaiio  VIII.  52a. 

Gr  a  ro'm  a  t  i  a  c  h  c  Werke  KaGe> 
dacbi'a  I.  640;  gedruckt  au  Cos- 
stantinopel  VIII.  583  —  593. 

Gran  durcli  den  Haiduken  Nagy 
vartheidicet  Iii.  63  i  daasen  Scblüa- 
•al  fOB  Siili*  " 
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dinaod  cvwihrt  IIL  ia5;  desten 
ScUfiaMifibvrgebeo  III.  126:  \om 
Suleiman  belagert  i.  J.  i5&i  III.  a55 ; 
dcMeoErubeiuDg  i.  J.  iS&SlII.  i5j  ; 
dcttgleicben  i.J.  1695  lY.  aSi ;  von 
den  TiirlMB  6b«rg«b«n  i.  J.  i689 

VI.  4ax 

Gran  Campagne't  Hiinke III. 5i6w 
Gran  Kie,  fransotUcher  Bolh- 

•chaAsMcralir  III.  5 16. 
Grant  (Johann)^  der  deattche  Ter- 

theidiger  GoniUntinopel'a  I.  54a. 
Or  in  s  b  •  r  i  c  h  l  i  g  u  D  g  e  n  nach 

dm  Frieden  von  PaM«r«wiea  yiL 

säg;  ^«MMMUtcbe  Y. 
GränsbetcbwerdeB  (StiOTNi- 

cbitcbe)  Vlll.  3ii. 
Grins do  Imetache,  ihre  Betol« 

dang  fcbon  vor  bunderl  JahrsB 

1000  Gulden  YII.  4i5. 
Gränset  iweckmäätig  venvüstete 

Streek«  Lande«  Vlil.  4» »  I^ote. 
Grinsen  swhcben  Karaman  nnd 

dem  Gebietlie  Bajefid'*  .  der  Fluit 

TOD  Tacherbarscuenbe  1.  a23  ;  rb- 

■Uftche,  in  Metonotannen  11.  461  ; 

peraiiche,  nach  dem  Frieden  v.  J. 

173»  VII.  4"7 ;  persiiche,  durch 

den  Fiiedrn  v.  J.  i;36  Icstgeselzt 

VII.  ^S6i  die  de»  Belgrader  Frie- 
dens» mit  unbedeutender  Abwci- 
cliuDg ,  ist  die  beutige  YII.  544- 

Grins fl US  1,  der  Tekke  swiscben 
Syrien  nnd  Karaman  11.  aßo, 

Gränslinie  dea  Tbeiluogsvertra- 
ges  Bwiflchen  RuMland  und  der 
Plorlc  VII.  3o8. 

Gransurkunde  (ruaaucbe)  dee 
Belgreder  Frilsdem  VIL  £4e. 

Grins  V  er  bandlun?  nach  dem 
Belgrader  Frieden  Vill.  16. 

Orinsverletsun  e  en,  Liaten 
derselben  nater  M  nred  Ul.  9  IV.Saj» 
09o;  aiehe:  Beachwerd«. 

Grascinati,  ii anzusitcticr  |BevoIl- 
BBäcbtigter  sur  Uerslelluog  dea  ve« 
nesianiaehen  FriedfNN  III.  Sgi. 

G  r  a  t  i  a  u  i  (Caspar)  im  Dienste  Ers- 
berzog  Ferdioana«  Ton  Grats  IV. 
^67;  BevollmiclitigteravWUBlV. 
a8J;  sum  Uersog  von  Naxoc  nnd 
Faros  ernannt  IV.  ^89;  wirbt  nm  die 
Hiiucl  der  Tuclilcr  de»  veneriani- 
scben  Doimclacbes  Borisai  IV.  öoa% 
5*3 }  detaen  Ende  IV.  Sit. 

G  r  »  l  z  von  tlen  osmaniscbcn  Ge- 
■cbicblscbreibern  geschildert  illL 
117. 

Gräuel  der  Eroberung  Otranto't 
II.  iHo;  der  Eroberung  Famagosta'i 

Scrsiscben  Tbronwecbaels  IV.  55  j 
et  bclavenbüllels  Uusein  Bojadschl 
T.  587 ;  von  den  Arabern  sn  Basa* 
ra  venibt  VI.  187  ;  des  Brandes, 
Morde«  ,  der  Scbandune  und  Sda- 
Terey  in  Wien  i.  J.  i6e3  VI.  ifff^ 
von  Kindermord,  «ielie;  GeCiuig*- 
neumord,  Tinaur. 


Gr  antanes  Zetteiter,  des  Ende  de« 
eneiinelirt—  Jshilmndartee  III.  SI7. 

Gregor,   Sobn  Luarssab's,  Hwd 

Mo«hm  nndbeiul  JusuflV.Si ,  «in- 
Im:  Lneneeb. 

Greifenklau,  Appellationaratb , 
ÖRterreicbiscber  Resident  und  Sze- 
le|<lsrnyi  V.348;  cr«cbligt  deotpa« 
niscben  Abenteurer,  Don  Juan  Sie- 
nesse«  V.  3^ }  frühere  Dienste  V. 
711. 

Griechen,  machen  an«  Turanen 

Tuoayvos  I.  3;  rufen  die  Franken 
Mi  Cypem  sn  Hülfe  I.  «4 »  Bitn- 

Sbrul,  von  ihnen  belästiget,  nimmt 
men  Karadschahissar  1.  43;  wer^ 
den  von  Osman  im  Pasae  Ermem 

Sescblagen  1.53  ;  von  Ali  Umurbeg» 
em  Herrn  von  Raatenuni,  aoge- 
griflfen  ,  und  ihr  Feldherr,  Hnsalo, 
Ton  Oaraaa  ge«chlegea  1.67,68} 
lieben  s«  Urenan*«  Seit  goldge«tidi> 
te  llanben  I.  89;  nehmen  während 
der  Belagerung  der  Kreuzfahrer  Ni- 
cna  InBesits  1. 104 ;  Aja«  nndSaalik 
III.  614  ;  unverheirathete  ans  Cen- 
ttantinopel verbannt  i.  J.  lÜgS  IV. 
360;  zuerst  Bewerber  um  die  Füt« 
stenattthle  der  Molden  und  Wala- 
iai6;  Kircbe«  dertdbett 
dürfen  nicht  wieder  aufgebaut  wer- 
den VI.  104 ;  Woiwoden  in  der  Wa- 
lacbey,  Radnl  der  Avatembindler 
VI.  2ü5  ;  erhalten  neues  Berat,  da« 
sie  im  Besitze  der  heiligen  Oerler 
zu  Jerusalem  beslaticet  VI.  3iq; 
snf  ILendta  vom  Stattnalter  &aUiu- 
kof  bedrflckt  «nd  denn  deeon  h*- 
freyt  VII.  i54;  bitten,  von  derTy- 
ranuey  der  Venezianer  befreyt  sn 
werden  VII.  179;  Uester  dersel- 
ben am  Bosporos  zerstört  VII.  188 ; 
Griechen  und  Armenier  von  Nikde 
ans Constantinopel  ahgetcbafTt  \  III. 
lie:  Anflanf  deraelbmi  sn Constan- 
tinepä  VnL  i53;  Griedie«  Tbnr- 
Steher,  Sänflenlräi;er  aus  Constan- 
tinopel abgescbatlt  VUI.  i55;  Für- 
sten der  VValacbey,  «iehe :  Ibra* 
himpajcbey  JUchnSt  BeoegateBf 
Wefire. 

Griechenau  flau  f  VIII.  i53. 
Grieehenland  verratben  an  Be- 

IefidL  dnreh  dea  Bischof  TonPhe- 
lit  I.  049. 
Griechische  Edle  von  Murad  L 
in  den  Hebros  ge.nurrt  1.  19a;  Ca- 
pelle auf  dem  allen  Fleiscbmarktn 
zu  Wien  VIII.  aSij  Gcachäftsmin- 
ner  getodtet»  ««he:  Drske,  Gbiket 
Stanraki» 

Griechi sehe  Umtriebe  VIII.  iH. 

G  r  i  m  a  n  i  (Aloisio) ,  vene«.  BevoU- 
macbligter  zur  Abgräozung  III.608. 

Grimstone'«  Angabe  vom  ei-stea 
gebomen  Türken  eb  GrONIvefirs 
berichtiget  IV.  686. 
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G  r  i  s  p  0,  der  Bweymahl  sehaU  Uer- 
sog  von  Nazo«  III.  196. 

Gritti'c»  tleii  GroMtater«  i^r*  An- 
drea, ge>l.  i.  J.  1474  >  ür^bschnft 
II.  561. 

G  r  i  1 1  i  (Ancir««},  venes.  Uandclta*- 
•cliHrismann  fttt  Gooitaniinoptl  J[I. 

3!  )  Boltischafter  noch  Con- 

•Ualinupel ,  mit  der  BctUligung 
des  Friedens  II.  33o. 

Gritli  'Aloisii  ^,  Tintürlicher  Sohn 
des  Andrea  iiJ.  -'S;  mit  2,oou  Du- 
etten beschenkt  III.  93  ;  beym  Be- 
•chntidangifost«  Iii.  97;  wihei- 
diget  Or«D  III.  io5;  vDteil»tid«ll 
sn  Conslantinopei  den  Frieden  mit 
«lern  Botbscbaiter  Ferdioand's  I. , 
IJU.  196;  Confereox  nil  Hieronymus 
von  Ztr«  und  Scln'j>p''r  III  j36; 
unterbaodeU  deu  veneziauiicheii 
Frieden  1.  J.  i539  III.  ai8;  dessen 
Enaordans.  SuleiiiiMi  bdua|^t  «icli 
daräber  Iii.  ss3. 

C  1  «1  •-  '  i'ff  r)  ,  di<>ifn  Nahmen  vor- 
dient äuieitnan  als  Herrscher  durch 
«eine  Thalra  «ad  Eiarichttiiif  «k  III. 

Grossfürst  der  Mavlakenll.47t> 
Groicinqai titar  der  Lowend« 
Till.  77. 

Or  •lim  o  g  o  i  e n  ,  Liste  derselben 
wa  Ende  d«t  Tierteiiy  fnnfteo,  sechs- 
ten ,  mebetkten  und  Mhten  Bande«. 

Grossp  ensioniv  der  entonii* 
sehen  Mächte,  d«ir R«is BfiMidlllo* 
stafa  VIII.  III. 

G  r  o  s  s  w  a  r  ci  e  i  n  von  den  Raiserli' 
chen  eroli'  it  i  J.  169t  ¥1.5-3  ,  von 
Ali  Sidi|>akcha,  dem  btallhalter 
Oreo%  belegen  TL,  75 ;  crobm  TL 
76. 

Grosswefir,  der  am  kürzesten  IL 
aSS;  Rustempescha ,  nach  Ibnliiin 
der  incrkwüi'digste  der  Regierung 
Suleiuian's  I.,  III.  383;  der  sein 
Ami  ;;ar  niclil  «iitrilt  V.411;  1I<"!  i 
der  Feder  und  de«  Schwertes  yil. 
3m  *,  ineUllirt  durch  Handschreiben 
und  Pferd  VIII.  ig'j;  wie  ein  voll- 
kommeoer  VII L  aSH;  letster  gros- 
eer  de«  otnien.  Beioliest  eben  da. 

Grosswefire  unter  Muhammed  II. , 
II.  225;  Renegaten  IV.  687;  bald 
Kweyhundert  det  osraaniichen  Rei- 
ches Vil.  4*0 i  entweder  «u«  den 
Marren  der  nder  oder  de«  Schwer- 
tes genommen  Till  j'^;  unrrrTt'- 
ton  oft  schrffttlelleruche  laleitle 
VI  I  I.  258;  Liste  derselben  nn  En- 
de jedes  Bande«. 

Grosswefirschaft  in  Familien 
erltlicli  I.  ;  %ecln  Muriathe  un- 
besetzt unter  Mohammed  iL »  iL  t3. 

Grün,  die  Perb«  der  bmlicen  Fah- 
ne VII  383,  5o3. 

G  r  II  n  d  p  a  c  h  t ,  EiMfülirunc  der- 
selben unter Mnluunnied  11.,  IL  ton, 

X. 


Grnndateaer  i.J.  14^9  erhöht  II. 
3s. 

Gruno^der  grüne  Peter,  siebenbür- 
gischer  Agent,  betreibt  der  unga- 
rischen Magnaten  Antrig«  anfe 

thatigste  IV.  34. 

Gruss  vom Gro«twenr)»egeben,  vom 
Gi  ussiJirisi iiri  Nalinien  des  Vol- 
kes ei  vviedert  VIL  ayS; /vom  Sul- 
tan gegebett)  vom  Grusaneieler  er* 
viedert  VII.  jSj  ;  Sultans  durch 
seine  Turbane  Vlll.  auo;  der  Jani- 
tscbareo  VlIL  »00,  201. 

Grussformel  für  den  Grossweiir 
VIL  373;  der  Tschausch«  VIU.5o. 

G  u  a  d  a  g  n  i  ,  kniscrl.  AbgrinSttng** 
Commissär  Vili  11. 

G  u  d  o  Ti  tn  ecbligt  die  Türken  ViU. 
38Ö. 

U  u  1  a  h  i  I  der  Olier&tkuuiineter  » 
Oberstpi'ofoss  \vidcr  di«  Kenner 
nnd  Brenner  III.  444* 

G  n  1  a  n  h  e  r ,  Palast  nu  Scbelurfor  Y . 
108. 

Gülbaba,  de«  Rosenvaters  Gral* 
in  den  Weinbercen  zu  Ofen  IV.  io3. 

G  ü  I  L  a  I)  a ,  i Standen  von  Adria- 
nopvl  VI.  laS. 

Giildestel  Irfan,  biocraphtstthe« 
Werk  1.  58i  ;  Biof^rapliic  der  zu 
Bros«  verstorbeneu  berubmtenSliiu- 
ner  I.  xl. 

G  u  I  e  k  ,  Scbloss  II.  202 ,  600. 

Gull  ssadber«  VHL  2.^3. 

G  u  1  i  s  t  R  I)  ,  Scilloss  von  .Si'llirwnn  , 
wo  üchirwanschah  von  l^aider  be- 
lagert «»ard  II  343. 

G  ii  1  i  i  l  a  n  fSaa(ii'<>>.  rommentirt  von 
Muhauimed  aus  IV.  (>o2. 

Güliter,  d.  i.  It  tsclie>Roso ,  Aro- 
'    me  des  Prinzen  Haider  IV.  3oo. 

Gülfart  Na  im,  da«  Bosenbeet  des 
Wohl^;eti:*-sw  Tiden  VI.  ''■26. 

Gülscheuabad)  Werk  Schem&i's 
IV.  206. 

Ct  n  I        ?  n  i  Scheich  schriab  ^o^oeo 

Diilu  heil  II.  2^'^. 
G  ü  1 «  c  h  e  n  i  C  h  i  a  I,  d.  i.  RQ«rnb«>nt 
der  Einhildunsskraft ,   W^^rk  dm 
Gro««wenrs  HohammMEninVllL 
34^,. 

GiUschent  raf,  d.i.  Ro«enlteei  d««« 
Geheimnisses,  mystisches  Gedicht 
VII.  32^. 

Gülscheni  tewhid,  d.  i.  Rocen- 
beet  der  Tertinbaitnng,  ni>  s^iisekes 
Werk  IL  €H, 

Gumischlikilnbedf  das  silberne 
Gewölbe  zu  Brttsa»  Osnian''a  Grab- 
Hälte  L  78. 

G  u  n  a  b  a  d  i  ( Mu«a  Kasim>  ,  Verfas- 
ser des  Scli.ilinainp  Isul  iI  .  II  (#37. 

Gnnduf  (Gundulalp),  bulm  Ertu- 
gfaral'«,  Bruder  0«man's  1.  4-'> ;  mit 
Osnian  beym  Herrn  von  Inöni  zu 
Ciasie  1.48;  ti'Otter  Kampe  Osman'ü 

L  5t» }  von  Osmwi  niini  Vorfttcl)pr  von 
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Etkiachchr  ernannt  I.  6i  ;  dessen 
Soha  Ailocbdi  1.  <i8  -,  desaen  Grab- 
stätte BoKieiftl.  108  i  bcy  den  By- 

zantineni  KonyretipflC  L  599;  von 
Ducas  vermengt  mit  dem  von  Ba- 

iefui  (iin;;ericlitcten  Bruder  Jakub 

I.  6u:'». 

Gans  von  Suieiman  b«l«cert|  Ton 
Juriselnte  Tcrtheidiget  lu.  too. 

Gfiastlinginn  Muliammed'a  lY. , 
die  Sultaninn  Hebia  Gülmisch ,  die 
Griechinn  au«  Ketimo  Yl.  127. 

Gttrelins  k  en  im  nmltchee  Ge- 
Lietli  Yll.  36i). 

Gurdsclil  Mdliamiupdpasclia ,  Eu- 
nacbe  Groaswelir  IV.  56a}  dessen 
Messregelo  lY.  5^4 ;  «bgeeeUt  lY. 
574- 

G  u  r  d  a  c  h  i  IVebi  f  der  Rebelle,  setzt 
du  HaapMadt  ia8oliredMiY.4j4 


(lurdscbipascha  (der  alte)  ei- 
iert  wider  die  Schmälerung  der 
Einkünfte  der  Krongütcr  der  \Ve- 
fire  V.  5 18. 

Gurßiliy  Schlots  II.  4^> 
Gurid'a  Fürst,  Salomen,  belehnt 

vum  Kiaja  des  SutlhalUn  Tacfall- 

dirs  Vlll.  3ao. 
Ovriel  baJditt  den  Svefen  TIO. 

334. 

Gurdschistan,  siehe  :  Georgien. 
G  u  r  s  k  i ,  pohlischer  Gesandter  v  11. 
ia3. 

Gürtel  (ungemein  koslharer)  au 
Indien,  60  Crore  Werth  HL  aoo; 
der  Kasba  IV.  443. 

Oürtelgeld  VIIJ.  3o3. 

G  u  s  t  e  n  d  i  I ,  Contlanlin,  der  Herr 

desselben,  ein  treuer"" 

Murad'a  I.»  L  ao& 


H. 


Habb,  von  Mahraudpascha  Maktnl 
belagert  III.  !t\S;  die  türkische 
Besatzung  entUieht  III.  54q  i  fällt 
dnreh  den  Yerratb  Hntahbei'a  in 
die  Iländ«  der  Osmanrn  III.  56o. 

llabil,  der  achtzigjährige  Richter 
Ton  Ofen  ly.  323,  la4;  der  nenn- 
xigjabrige  Richter  von  Belgrad 
(scnon  oey  Ofea's  Belagerung)  IV. 
486. 

Hadaikul-bakaiky  unter  den 

Quellen  III.  Nr.  sa. 
Hadaikul  -  iman,  tbeologiaohM 

Werk  Mussanifek  s  II.  55a. 
Uad  e  ra  d  o  1 1 ,  tfirkiadM  Tvopbim 

allda  VUl.  144* 
H  a  d  i  d  i ,  der  Reimsclunied  I.  xxxn, 

()27. 

Hadrian  (römischer  Kaiter),  baut 
den  grössten  an,d  schunstcn  allw 
Tempel  au  Cyzikus  I.  i4')- 

H  •  d  s  c  h  in  Arabien  III.  535. 

Hadschi  Ai  wat,WtfirMand'tII., 
JL 

H  adichi  Aiwat,  der  DefterdarS. 

Murad's  IV.   liinm'i ichtet  V.  io5. 
iladschi  Aivsat  Suieimanpascha  , 
Statthalter  von  Tcmeswar  V.  i54i 
als  Aufrulirer  hingerichtet  V.  170* 
II  a  d  s  c  h  i  A  i  w  a  t  V.  666. 
II a  d  •  c  h i  A  Ii,  der  Grosiwefir,  Nach- 
folger Ali  des  Unnara  VL  569} 
gcsetst  YI.  576. 
Hadtcbi  Ba>)a,  Grammatiker  m- 

ter  Mohammed  II. ,  II.  a46. 
Hadachi  Begtasch  (Derwisch), 
segnet  die  Janitscharen  ein  I.  90, 
93,  ir>i  --  i56  ;  ist  kein  Amtatitel , 
wie  And  rüoasy  aad  Mae-FarluM  an- 
geben VII.  90. 
Jiadaabi  Bairan,  Stifter  dal  Or- 
der Bairaai  1.  «53. 


H a  d 8  eh  i  C  h  a  Ifa'f  Takwim  et-le- 

warich  I.  xxx  ;  desseo  Dscbilianiiu- 
na,  eben  da :  dessen  Tohfetul-ku- 
bar,  eben  da;  Kumiii  und  Bosna 

I.  XXXII  ;  Mifanul-hakk,  uiitrr  den 
Quellen  II.  IS'r.  10  ;  dessen  (ic»i  liit-  h- 
te  der  Seekriege  enthalt  einen  apa» 
krvphcn  Befehllll.745:  falsche 
gäbe  des  Datums  von  Malta's  Bela* 
gerung  III.  747;  dessen  FefliWet, 
unter  den  Quellen  IV.  JNr.  ai ;  aoT 
demFeldsnge  nach  Bagdad  V.  119; 
dessen  Werk  über  die  Kinknnfte 
und  Ausgaben  des  Ofmanisciien  Kci« 
ehas  Y.S73;  der  grosse  Polyhistor» 
oaiaa  vierxebn  Werke  VI. 40;  des- 
sen Esamti  kutab  iortgesctat  VIII. 
253. 

H  a  d  srhi  Chalif  a»  dar  Scbaieb 

II.  148.  * 
Badschigirai,  Chan   der  Krim 

Yl.  4a5i  abgaaaUl  Li.  VI. 
43a. 

Hadschi  Hasan  ,  vSchrich  Vorste- 
her dar  Ameaküche  au  Micaa  I. 

Hadsehi  HataafadaTa  Waika  IL 

590. 

Hadschi  IlbakI,  WeHr  des  Herrn 
von  Rarssi  I.  111;  treuer  Kämpe 
Suleinun's,  dea  Sobnes  L'rcbaa's 
I.  144 ;  IriUtTtympa  erobern,  ebe« 
da:  hält  sich  zu  K"tiur  auf  I  i^ü; 
erobert  Deiiiiluka  1.  i63j  erobut 
das  nach  liim  };enanntaSeiilaaa  baf 
Adrianopel  I.  i64' 

Hadschi  I  s  h  a  k  1  o  ,  kurdischer 
Stamm  VIl   .1 15< ,  .TU),  .Nolc. 

Badscbioghlibalar,  das  Stand- 
quartiar  8.  Mohammed'«  IV  allda, 
iia  Faidsugt  voo  Olancim  Yl.  a^ 
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Hadtchipatc ha,  berühmter  Arst 
an  S.  Suleiraan'a  Hof  I.  35i ;  Mine 

Werke  1.  (j3o. 

H  •  d  s  c  h  i  -  T  s  c  h  e  1  e  b  i ,  Scheich 
der  Derwische  Chalweti  II. 

Hafen  Coaatantinopers  I.  5i5. 

Hafif,  Dichter  l.  79,  8u ;  die  my- 
•tiscbe  Zuii;;e  I.  atS;  cummentirt 
Ton  Sudi  und  Schemti  IV.aoSi  V* 
53 ;  das  erste  Gedieht  aeinaa  erat  an 
Ghafels  in  einem  naUMlSwO«  eoiip 
mentirt  Vlil.  480. 

B a  f  i  f  Ad a obnrn'a  Werk«  UL  468» 

Ha^if  Abmadpaseha  iromWoi- 

wu'ii  n  Mu  bael  zu  ISikopolta  in  dit 
Falle-  gelockt  IV.  286;  der  Euno- 
cbe  ,  an  dea  Kaimakam  llhalil  Stel- 
le IV  .  3<»4  ;.  latst  den  Gesandten  Mi- 
chael«, Üiniü,  an  den  linken  schla- 
gen IV.  3ii:  zu  Kutabije  vun  dcu 
McheilvD  beiajgerl  IV.  3ai }  Raima- 
kam,  Statthalter  Ton  Boanian  IT. 
300;  »erbiethet  sicli  die  Gros«\ve- 
firsstelle  IV.  .36i  ;  der  Kapudanpa- 
acha,  Murad's  des  Brunnen^rabcrs 
Ge;(Der  IV.  418;  abgesetzt  IV  439. 

H  a  f  I  r  M  o  h  a  m  m  e  d  von  Issfahan  , 
der  Grossvaler  Seadeddin  de«  Ge- 
acbicbtachreibart  IL  33b }  von  Se- 
lim  I.  ana  Tabrif  mtfilhrt  II.  &18. 

Hafifpatcha,  Schwagtr  S.  Oa» 
man'a  II.,  IV.  538. 

Bafilpascha,  Schwager  S.  Bin* 
rad'a  IV.,  V.  3;  Stalthalter  yon 
Diarbekr  V.  7  ;  mit  dem  osmani-  . 
scheu  Ilcere  vor  n,i:,'ilad  wider. \b- 
•  bas  V.  10  j  helaKerl  Bagdad  V.  .'>3; 
Dichter,  eban  da;  nach  aufgeho- 
bener Belagerung  naqdad'i.  belobt 
nnd  beachankt  V.  b5  \  abgesetzt  V. 
zum  swajtan  BlaU«  Groaawafir 

H  ■  f  •  ■  •  swej  Brüder  diasar  FamiU« 
Tjm  ii"n  zu  Tolmnaa  nnd  Tannas 

III.  iö5. 

B  •  f  s  •  (Beni),  Herracber  Ton  Tnnb 

III  '|I2. 

Haisas  Chatun,  Sulciman'i  Mut- 
ter ,  stirbt  III.  126. 

Haftung  der  Bewohnar  ainaa  Or- 
tes fir  den  inner  der  Grinse  des- 
selben v(iiil)ten  Raub  oder  Mord, 
wenn  gleich  ohne  Anthcil  Vi.  ao4* 

llaidaroak,  Etymologie  dea  Wor- 
tes VIII.  335. 

H  o  i  d  e  r's  (Mewiana)  Werke  I.  6^0. 

Haider,  der  Scheich,  ValerSchah 
Isinaira,  im  Besitse  ton  Schama- 
chtje  II.  39<>;  belagert  den  Schir- 
wanschah  zu  Giil'siui  II.  >)3;  des- 
sen Sühne,  Jar  Ali  und  Ismail,  ein- 
{veaperrt,  eben  dr. 

H  •  i  d  e  r  Q  f;  a  r  ii  (1  o  Moliurruiit  djia- 
•  cha  in  Aegypteu  vcriicrl  alles  .\n- 
sehen  V.  .'iöti. 

Ho'  (^e>'  Mirfa,  dessen  Amme  IV. 
100 ;  Neffe  dea  Ahhü,  mit  4  Cht- 


nen  Bothschaftern  nach  Constaati- 
nopel  IV.  180 :  durch  Ferhad  nach 
Constantinopel  peschafTk  IV.  048 
II  a  1  d  c  r  p  a  s c ha  unterzeichnet  sich 
als  Vetter  Bruder  Georg'«  III.  j.jß, 
Haiderpascha,  dar  Beglerbee  U  u- 
mfli'a,  nach  Raffa  entbothen  IV.  <)o. 
Haidnken  (llaidu<i),  lUulxr, 
Eebindiset  unter  Kara  Mustafa 
V.  3iS;  die  freyen  von  Szobos  sol- 
len unangetastet  bleiben  VI.  17^; 
über  die  vun  Romorn  etc.  beachwert 
sich  der  Statthalter  von  Ofen,  Ibra- 
bimpaschs  VI.  386 ;  ischerkeatiaeber 
Stemm  YII.  ta; 

Heilen,  Laoerplats  8.  Selim's  I. 

Tor  Ualeb  iL  475. 
Ha  im  bürg  von  den  Türken  er- 
stürmt VI.  3</) 
H  a  j  a  t  i,  Verfasser  einer  osmanischen 

Geschichte  I  xxxix. 
H  0  j  o  l  i  i'a  d  c  Mob-inimed  Emin,  Muf- 
ti VIII  6p;  in  Frnnkreich's  Inter- 
esse, erschwert  die  Verewigunc  des 
österreichischen  Friedeoa  VilL  90  ; 
Euistolograph  VIII  a5o. 
Hakari,  das  Gebietli  dieses  kurdi- 
schen Stammes  dem  Perser  Seinel- 
chan  erblich  verliehen  V.aio;  kur- 
discher Stamm  VIII.  3o5. 
II  a  k  i  in  b  i  e  in  r  1  i  I  a  h  ,  der  aber- 
witzige Tyr.inn  II.  467. 
Ilokim  Efandi,  der  Aatcbsbiatorio- 
graph ,  Seeretir  Moatenneiater  der 
Zeugschmiede TIlLsSvi  aeiaeWer- 
ke  VIII.  533. 

Hakki  Ismail  VIII.  a53. 
Halbmond,  die  Wanen  \un  .\1aed- 
din  Tekesch  in  Guuarei'm ,  her- 
nach der  Oamanen  I.  a8 ,  o3. 
H  n  I  e  b  ,  seldschukische  fjynastie 
daselbst  I.  ();  Moslim ,  Sohn  des 
Koreiscb,  Melekscbah's  SUttbaltar 
daselbal  I.  at ;  Reicboarew  sucht 
Zuflucht  bevm  Herrn  des  Lsndea 

I.  a3 ;  Melek  Afif,  Herr  des  Lan- 
des L  3i ;  Suleimanschah  zieht  vor- 
über 1. 4a ;  von  Timur  nvbert  1. 997 ; 
Timur  unterredet  sich  mit  den  dor- 
tigen Gekehrten,  eben  da;  dessen 
Brandacnatsung  und  Brand  durch 
Timur  1. 3oa  ;  von  Selim  I.  befeatiitet 

II.  47.');  dessen  frühere  Geschiente 

II.  47(i  ;  die  zwnU"  Dynastien  der 
Araber,  die  ea  beherrscliten  II. 655  j 
Auflauf  allda  unter  Suleiman  I.» 

III.  71  ;  Beynahme  III.  i.''>3. 
Halcbesch-schehbs,  Beynah- 
me Haleh's  III.  i53. 

Halabiniaclie  Vesper  TL  5o. 
Haleti's  Werke  IV.  639. 
HalicarnassDs  II.  104. 
Ualielol  -  ridscbai,  von  Aali 

lY.  m. 

H  a  t  i  m  g  i  r  a i ,  Chan  der  Krim  ,  ab- 
gesatxt  YIIT.  aai  ;  Sohn  Seadelgi- 
ni*sYn.  ^6  ;  Chan  TIIL  SM. 

30* 
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Ualitni,  Selim's  I.  T-rhrpr  II.  ^i^l  ; 
(leMcn  ilnuf  su  Ainnsia  vuu  dea 
Janittcbareti   geplundeit  II. 
stirbt  /.u  Damatkut  II.  626;  Vcr- 
det  Wörterbuche«  II.  646. 

11  II  I  i  IM  i ,  Dicburmba«  Acfaif«!«'« 


IV 


11  B  1 1  III  I  ,  inlterdar  VIII.  %o5;  darf 
wieder  nach  Conatanünopel  kotn- 
m«ii  VUL  aiii  »Urlit  VIIL  safik 

Bftlisoiient  Omaii  streift  in  ili- 
niB  Gebiether^s;  die  Hiiuptst«<lt 
Tnfbafari  vuo  K.ODaralp  ciuj^enuiu- 
mcn  l.  76. 

HalkolNvad,  U  GoletU  III.  171; 
erobert  vuu  Sinanpascba  III.  603. 

Hall  er,  Gesandter  Barctai's  VI.  ?5. 

UalwAf  d.  i.  UonigcabAcke,  (Ut 
TOD  Rodn  «od  AlMeCalir  bMriihmt 
1.  220. 

H  alwafstt  VllL  387. 

H  R  I  y  « ,  henie  KifiUrniakf  d.  i.  der 

1  IJ  1 1 1 1  ■    f'  '  U  -S  s    I .  .18. 

Uatu«!  de$»en  Fürtlt  Melek.  Mosaf- 
fir  I.  29;  Sellin  L  iMneliirt  wider 

<1  n  s  s  c  1 1  •  f  n    '1  Hm  . 
n  a  tn  a  li  ,  Uiiujii  Ul-^  Suminci  Glia- 

m  IL  507. 

U  •  m  •  d  an.  Schlacht  allda  awitcben 
Ismail  und  S.  Murad  II.»  II.  i^i ; 
L.i-f  (!m  Stadt  V.  ii5;  von  aen 
Osmaueu  zerstört  V.  I24*<  desseo 
Eroberung  VII.  3i8;  von  ri(;n  Per- 
sern wieder  erubert  VII.  .^1  ;  fallt 
in  der  ü»manen  Hunde  VII.  &o5. 

Hamadani  (Seid  Ali)  besucht  den 
£ittir  Sultaa  während  det  baue« 
von  dcMen  Moschee  I.  a35;  der 
arabisihc  Philologe  \l\L  .'iiÖ. 

IIa  mal  fade,  unriclitig  stall:  Ham- 
melfade  VIII.  53. 

Hamamdacbioghli,  Abafa's  Ei- 
dam, XU  Haleb  {>eköpfl  VI.  49> 

II  .1  m  d  n  n  (Beni),  Sciiodtlcwlel,  der 
^roMe  Fürst  uicser  Famihe  hjfi', 
arabiache  D ynaatie,  herraebt  bh  Ho- 
ba  II.  454. 

IIa  m  d  i ,  yiclitcr  von  Jusuf  und  Su- 
lelcha  II.  243  ;  dessen  VVeike  11.5K8. 

Ueoiidj  lurkiDaBiachar  Staat,  das 
ehe  Pitidica  und  laeofiea  1.  39} 
Pnu  Hiucin  Mirfe  atreaft  (Uhia  L 
328. 

Li  •  m  i  d,  der  Vatalle  Bajefid's  I., 
klagt  wider  K.iraman  I.  221. 

Li  am  id.  dein  Mundschenk  Elias  als 
Sutthaltericbaft  übergeben  I.  425 ; 
*  sechs  Städte  dieser  Landschaft  wer- 
den an  die  Otmanfn  verkauit  1.  184  ; 
von  den  Tnlaien  durcliitieill  I.  3a8. 

Hamid,  S.  Mutey  lUsau'»  Sülm  ilr  bt 
vergeben«  um  Wicdcieinsctzung 
aul  den  Thron  von  Tunis  III.  Oi>2. 

Hamid'«,  des  Mufti,  Tod  IV.  45. 

Hamid,  der  GfOHwefir«  ahgeseiat 

\  II!  jt)3 


Hamid  Ff^nli,  5^nhn 
di  AbderriUk  V  HL  409. 

Heni  d  a  von  Taoia  ateiat  seinen  Va- 
ter, Mulflj  HaaeOt  vom  Throne  UL 

410. 

Hani  leta  1  -  kuhere,  d.i.  Bio- 

f rnpliicn  der  KiHaraga,  von  Ahmed 
lesui),  unter  den  QueUen  V.Nr.30. 
Hammalfleiaeh  aerabgMcUt  V. 
55i. 

H  a  n  r e  wa  t ,  Quelle  xa  DiaHbekr 

II. 

Hamfa,  die  nlterÜcbt^n  Helden  die- 
ses IS  ahmen«  III.  332. 
II  a  m  f  e'a  fabelhafl«  Oeacfaichten  1. 

35o. 

llamfa  (MoIU)  schrieb  Glossen  M 
den  F.xeijesen  Beidhawi's  I.  497- 

Hamfa,  svtey  nicht  xu  vermengen- 
de unter  I\Iui';id  11,1. 

Hamfa,  Skandetheft»  titth  I.  483 ; 
mit  etneift  anderen  Hamfa  gelangen 

11.  '}() ;  »liU  üniii^'  \ um  Lande ,  \om 
GiauUei)  der  Valer,  vom  Heirscber 
seines  Hauses  II.  48;  «liibt,  wie  CC 
sriieint,  M"i  £;!lti  t  ,  ei>en  da. 

Hamfa,  Mubauiint^d's  II.  Admiral 
wuier  Chios  II.  i5  ;  dessen  ünter- 
ncbmans  wider  Ko«,  al»  Statthal- 
ter nach  SaUlta  II.  18;  föbrt  die 
I.' sljier  \on  Lernnos  weg  II.  22; 
zum  Statthalter  des  ^elopunnesos 
bcttellt  II.  ^0;  zum  xweytan  Bfahle 
Statthaher  (les  Pfl"p'>nnf «os,  narb 
Ssganos  II.  4-^  i  '■^^^  Flutte  wi- 
der Lesbos  II.  67. 

Uamfa,  Sandscbak  von  Stuhlw«*- 
lenburg,  von  den  We«Bprimeni  ge- 
f.in;,'en  III.  3üu 

Hamfa  Kot<cbkopan,  der  perikiicbf 
Rfonprinx  IV.  75;  verheeit  Sel- 
nias  IV.  tTf>;  Tneuiheimördcnlcll 
erstochen  IV.  177. 

H  a  m  1  a  ,  bedien  b,  wird  hingerich- 
tet t  weil  er  den  Herrn  Jesu«  be- 
kannte IT.  236. 

H  a  III  f  b  e  g ,  Dorff  WO Biichodidift 

liegt  1.  53. 
Hamfabeg,  bry  Kreil ,  Kriecirnlh 

allda  i.  J.  i6oSiV.373i  SchUcbl 

allda  VI.  4J6. 
Hamfabeg,   der   Bruder  Bajcfid- 

paacha'«,  beobachtet  die  veneziani- 

aehe  Flotte  am  Ofer  tob  KalUpolia 

I.  37a. 

Hamfabeg,  der  Sohn  de«  Herra 
von  Smyrna,  sor  Hülfe  Moha»* 

xt:i  <W  1  ,  I.  3.'>7. 
UamlabeCy  Ütchuncid's  Bruder« 
i«elu( 


an  denceluen  von  Aufpascba 

Vrn  >f  !da;;en  J^f^nndl  1  4^8. 
II  R  lu  la  l)  c  g,  bijiih.dicr  von  Anla- 
lia  .  befehliget,  m  KaramoB  fmid- 
lich  einzufallen  IL  87. 
Hanfabee  von  Ss^csony,  über» 

rumpelt  Fulek  III.  33 1. 
Hamf  amcndiy  ^lachaudaUu  iV.  Jt  |. 
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Ilnrnfa  Htniid,  Hinftnabl  Ktaia- 
Jmg,  •b^'eteut  Ylll.  i8S»  a4b»  a47i 
GroisMvel'ir  VIII.  aSp. 

Ha  m  i'a  p  «  s  r  ii  i  fSilihdar)  erhält 
wried«r  die  drey  Botaacbwcife  VIII. 
a86;  Gn>tnr«(ir  Till.  Sia;  abge- 
ietzt  durch  d«B  Glira  d«r  Krim 
VIII.  3i6. 

B  a  oa  k  e  r ,  staytnBirki«chcr  Rea«- 
gal  III.  577. 

Hand  des  heil.  JoantiM,  TO«  Baje- 
fiil  II.  tlen  lUiu  Jisern  verclirl  II.  26g. 

Hand«  versteckt,  als  Zeichen  der 
Ehrfnrcht  bey  P«i««rB  und  Acgyp- 
lern  11.  473' 

llandel  (suoi  Scbutse  des  kaiscr- 
liclien)  ein  Ferman  erwirkt  durch 
Graf  Leslie  VI.  167 ;  durch  Graf 
Oettineen  VII.  ai. 

H  8  n  <l  c  i  s  V  I  1  t  r  a  ^  (erster  öslcrret- 
chitcber)  mit  der  Turkcy,  durch 
Htrm  V.  GMmin  IV.  488;  maPw^ 
•arowies  VII.  ?33  ,  236. 

Ilandaehreiben  ({gleichlautende«) 
Sultan  Murad's  III  an  Ciola  and 
Ferbad  *  jednn ,  an  den  es  gerich» 
tet,  den  Oberbefehl  in  Peraien  sa 
übertragen  IV.  i-j  ;  un;itaobliches 
bulun  Mualafa't  1.«  IV.  56t;  der 
Sultaninn  Baffa,  an  den  Bado 
6i5j  S.  Osm<4n'a  II.  an  den  Gro^*- 
welir,  die  Tbronbcaleigant;  Musta- 
fa'« II.  alt  kanunwidrig  darstellend 
IV.  691;  uneUublichM,  Ibrahim't 
Y.  400  ;  des  Groaswefirt  an  die  fi«> 

I  II  1 1 1  Ii! ^cliaflen ,  ihnen  vi  ii  der 
Abselsuog  de»  Grusswerii  s  Kcclieo- 
acbsfl  mu  ceben  VIII.  7;  des  Sul- 
tans« zur  nec-htfiMii^'uni^  iler  Er- 
nennung des  Giuaksweltr»  Vlll.  ^  ; 
S.  Mahnud's  I. ,  die  Gescliäftsfüh- 
moK  d«a  Mufti  uad  der  Wefire  tm- 
dvlnd  yill.  135;  8.  Mahnnd'i  I., 
ob  dc%  r)iii,iiiel«  der  Sclin  ficl- 
•cbale,  weh-iie  lietn  Sultan  und  sci- 
Oeli  niniitei'ii  an  der  Pforte  des 
Äf^B  ZU  rcii  lif-n  V'III.  i4i  ;  des  Sui- 
taus,  die  AbiL-t^ung  des  Grotswe- 
firs  zu  rechtfertigen  VIII.  i4<r,  das 
erste  eines  regierenden  Sultans,  zu 
Mitlag  erlatten  VIII.  199;  abge- 
zwungener Ernenn  uhl^  zur  Statt- 
haller^cbait  bagdad't  VlU.  244;  ^• 
Mustafa's  III  ,  auf  Rcxin's  Eingabe 
prruisischpr  Alli.nnz  VITT  27.1 ;  den 
Verlust  von  Giurßewo  und  Tuldsclie 
betreffend  VIII.  3S^i;  geheime«,  des 
Snltans,  welches  den  Aeis  £lendi 
ermkehtiget ,  70  Rfilt.  for  RerUch 

II  Ii  i  .^^n)kaiaM  anzutragen  VIII.  4i3  ; 
nacli  der.Tlirunbesteigung,  zur  Bc- 
«tiiticung  der  Aemter  VIII.  43e. 

II  a  n  n  \>  f  r  k  e  von  osmanischan  Sul- 
tanen erlernt  VIU  ^M. 

H  a  n  c  f  i ,  der  eile  MuAi«  «bceMlst 
VI.  7. 

Heoefafefia,  Obentlesdrichter 
Aoeloli'» ,  spridit  hey  S.  Ibrahim** 


Entthronung  xur  V^alide  V.  4^8; 
wird  MuAi  im  Aufrühre  V. 

Hanenkn  entrinnt  mit  Mulie  lur- 
kisclier  Gcfangentchaft  \  \.  289. 

Uanfac bdacbi] e,  die  üasside» 
oemmenth'lTOB  Hatan  Jurisi  iy*6o4> 

11  a  n  i  f  Efentli ,  Vntrr  dei  BibUogra- 
phen  •  siehe  :  Ibrahim. 

B  a  B  1  w  a  I  d's  Chronik  1.  ncxir* 
XXXVII ;  all  Secretar  mit  Si  hreiben 
an  die  Pforte  III.  60;);  /.wcy  llrd- 
der  III.  790. 

H  a  n  n  i  b  a  1,  Erbauer  von  ßrusa,  nach 
Plinin«  I.  76;  deasen  Grab  so  Ge- 
hirn (  Libysta )  1.  100;  übersetzt 
ScliilTe  aui  Wa:;en  I«  109,  110. 

H  a  n  s  t  e  i  n  (Freyinik  von) »  SelaviBQ 
SU  Lu^os  VI.  '6i3. 

Haramidere  (Brücke)  weggf ri«- 

^rI■L  III  'i'iV 

Uarbond,  englischer  Gesandter, 
■n  Httssey's  Stelle  VI.  5ii. 

Harrlek  (X5raf)  übei-iht  IV. 
2%iy  aa4  >  dessen  Fruzess  IV.  644- 

Barebone,  Elisabeth's  erster  Un- 
terhändler an  der  Pforte  IV.  4o; 
erster  englischer  Gesandter  an  aer 
PfortP  IV  rV  :  Jessen  Ki»g«b«i  «tt 
die  Pforte  iV.  160. 

Barem  dee  Seldtehokeiiförsten  So- 
leiman  zu  Nicüa  I.  im,  Hof  dr-r 
Glückseligkeit  II.  ai6j  li<.Mii:;tliun) 
V.  a<^;  dessen  Herrschaft  nicht  von 
Dcspoiismoaberaaleiten  V.  »j^i  Be- 
xiehung  zwischen  dem  der  Weiber 
und  der  IMoscIif^e  VI.  ST»»). 

Hariri,  Verfasser  der  .Mnkamat  I. 
19-,  geicten  von  Wassif  mit'Kel  Ah- 
incilifaicbafade  ^  111,346;  die  lür- 
kiscue  Uebersetzung  der  erslea  )5 
Makaraat  VIII.  5a3 

B  a  r  1  a  y  (Comte  de  Cesi),  nnterstütsi 
die  .lesniten  TV.  .'S81 ;  AchiUe  und 
(1,1 1111  TMillIjtpc  V.  89. 

llarsauvt  IU«t  und  Diwan  Sulei- 
man'a  allda  IV.  ^6. 

HarttTt  el  Rcscliid,  nicht  Ua- 
scliid ,  ist  die  iichtii;e  Auss|>racbe 
VII.  i36. 

Harut  and  Maral  imBrannen  su 

Babel  III.  iSa. 
Hasan,  der  vun  Miisa  abtrünnlKe 

Janilscliare  ,  mit  die  Soldaten  des 

Mu«a  zum  Beert  8. M obammedT«  I. 

über  I.  3r»7. 
11  a  «  a  u  ,  griechischer  BefchlahalMr 

von  Konntb,  unter  Mohammed  II., 

II,  7. 

B  a  *  a    Berrseber  der  Femilie  fleftti 

mordrt  beym  Antritte  sPinerRegie- 
rang  4^'  Brüder  III.  168. 

fl  a  8  a  n  ,  Sandschak  von  Szigethf 
streiit  bi«  Tsehakathum  IV.  i47- 

Hasan,  der  Ueglerbeg  von  Algier, 
kommt  zur  Hülfe  der  1'  I  .-erer 
Malta's  III.  4a8 ;  SUtthalter  von  Al- 
gier, veses.  Renegate,  liefert  den 
Sehet»  Aigien  ab  IV.  4^ ;  Kapu* 
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drapiMfaft  IV.  tSS;  »tirbt  gililiiigs 

IT.  MO. 

Hatan«  8utthalt«r  Botin en't,  nimait 

Charttoviz  und  (lora   IV.  aifi;  ße- 

fehlihaher  voo  Pelrioa ,  eben  da. 
Hasan  (d«r  Terscbuittene) ,  dM 

Statthalters  von  Sdunrui  Erpr— ■ 

sungen  IV.  227. 
,  Hasan  (die  sieben)  unter  der  Re- 

gterang  Uobanmed'a  HL,  mit  ib- 

ftn  BajoabniMi  IT.  6S7. 
Hasan,    der  Sattler,  kapudanpa- 

scba,  Sclivracer  S.  Murnd's  IV.,  V. 

67  ;  schlagt  die  Rüsaken  V.  128 
Hasao,  Siegelbewahrer,  Ahmed  tLö- 

prili's  Gescbichtschreiber  Tl.  33o. 
Hasan,  der  GroMwdSr  9  6mt  Gm- 

cb«  VIL  96. 
H  •  •  •  n,  «in  tftrkiaebtr  Robintoii  Gni> 

soe  THI.  33. 

U«t«B  Aadil,  d«r  DicbterIT.604. 
Hatati »badTOttdeii OtmiDm  a^r- 

ttört  V.  112. 

Uaaan  Abal'a  vreiset  alle  Vorschlä- 
ge, mit  dan  Raballen  gemeine  Sa- 
che SU  machen,  soriwk  T.  63a | 
siehe:  Abnfa. 

H  a  s  a  n  a  I  p  ,  treuer  Rampe  Osman's 
L  56  i  Befeblababar  des  bcblosaea 
Jarbiatar  L  61. 

Hasan  heg  und  I  s  a  b  e  die  Söh- 
ne des  Ewrenos,  streifen  in  Sieben- 
bürgen II.  172. 

H  a  s  a  nb  ag 9  BarbaroMa't  Sobn  IIL 
167. 

Hai  an  bog,  Vater  des  Geschicht- 
schreibers  IT.  168;  BitUabriAanai- 
•ler  IV.  287. 

Haianbegfade,  der  Geacbieht> 
•ebreiber,  ia  Beileilunc  des  Gros*- 
wefin  IQ  Adrtanopel  IT.  3a7,;  er- 
bilt  den  Auftrag,  Ablösun^si;(;ld(<r 
einzutreiben  IV.  366;  conüscirt  das 
Vcitnugen  Jaftt^ai(^a*a  IT.  435) 
Tel  lasier  einer  oaaiaBitAaa  Oe- 

/  ichichle  I.  ^xt. 

/Hasan  B  c  h  a  ji,  HoAwIrMima  i.  J. 
'    i65i  T.  5*7. 
Haaan  DarwieehaamiiMicSpridi- 

vörter  Till.  aSo. 
Hasandscliah,  Sfadcddin's  Va- 
ter II.  &\S  ,  ;  Kanimcrdiener  S. 
Selim's  I. ,  11.  49'^  Zeuse  der  letz- 
ten Augenblicke  S.  Seum's  I.,  II. 
r,3\,  sein  Tatar,  tMh«:  HafifMo» 

hammed. 

Hasan  Fenari  II.  5<)o. 

Uaian  (Firari)  entflieht  den  Hen- 
kern  TU.  56;  Hebel  des  Anfrob- 
rea  i.  J.  1708  TH.  81 ;  hiogericb- 
tct  VII.  116. 

H  a  i  a  n  J  e  a  an ,  siehe  :  Jegen. 

Hasan  (Jeraitcbdschi^ ,  d.  L  dar 
Oebstler  IV.  81  ;  J.mttscharena^a 
IV.  aa3  ;  abgesetit  IV.  a4a  ;  Kai- 
inakamlV.^ii  ;  GroAswefir IV. 3i3; 
aaut  den  MufU  ab  IT.  3i4i  siebt 


nach  Ungarn  i.  .1.  1601 ,  eben  da; 
balaatamgar  Albaneser  IV.  3a5; 
nicJi  Gottttaatinopet,  und  «ein  Kopi 
von  den  Sipahi  be£;<'hrl  IV.  3a*: 
bescliuldigt  den  Mahmud pa<tcha  und 
den  Mufti  SsaBollab  der  EnumnOlg 
IV.  329 ;  dessen  Sinn  IT.  3^3;  «r- 
wiirgl  IV.  335. 

Hasankalaa,  TOB  Ufim-Hlian  «r- 
baut  T.  III. 

Hasan  Rioaltfede ,  der  Dicbtarbi»» 
gr*phe  IV.  206,  7^\. 

Hasan  (Kui),  Slatlhalter  von  K.re- 
U,  Ungerichtet  VI.  f^j. 

Hasan  (Muley) ,  der  geflüchtete 
Herrscher  von  Tunis,  huldigt  Carl 
T.,  IIL  171. 

Rasanpatoha,  jRumiIi*s  Begier- 
heg,  mit  i5,ooo  Mann  'wider  Se« 
lim  I.  gesandt  II.  354. 

Hasanpascb«,  tärkiscbar  Befahb- 
haber  su  Ofen  HI.  89. 

Hasanpaacha,  Cbarniodar,  Statt- 
halter Aegypten's  IV.  i3<3;  der  Ea- 
nuche,  Grosewefir  durch  Geschen'- 
ke  IV.  a8i;  wll  den  Gbafnefer 
stürzen,  abgesetzt  IV.  282;  in  die 
sieben  Thürme  geworfen  IV.  33a. 

Basanpascba,  Sohn  SokoUi't, 
snm  EutsatBa  rnrn  Tiflis  befebligal 
IV.  77;  im  Zwpykampfe  ver- 
wundet, rettet  iich  mit  Muhe  IV. 
221  ;  nimmt  Pana  IV.  224  ;  Statt- 
halter von  Ofen  IV.  243  j  schifi\  das 
Belagerungsgeschütz  ein  IT.  a64; 
Ton  der  Statthalterschaft  Bclgrad's 
•bgeaatzt  IT.  »74  L  «einen  Kang- 
streit  mit  dem  Sohne  Siiian*«,doreh  . 
Geitchcnke  an  den  Sultan  ,  bey  IV. 
3oi  ;  begehrt  Roboth  Tondenllfem 
der  Mur  und  Baab  IV.  3t4;  greift 
ein  asiatisches  Rebellenheer  TOrElv 
bifttan  an  IV.3ao}  deasen  Juwelen^ 
garten  zu  Tokat,  tbiB  da;  arsehoe- 
»eu  IV.  3ai. 

Hasanpaacha  (Nnkkatch) ,  Janl- 
Ischarenaga  IT.  362:  bereitet  das 
Sarai  von  Brasa  snni£tnpfanga  de« 
Sultans  IT.  38i ;  Suttbalter  eon  Ofen 
IV. 

Hasanpascha Teriaki's  Geschich- 
te, unter  den  Quellen  IT.  Nr.  it 
n.  12;  vor  Gran  IV.  257;  stosst  bey 
Uaranyavar  zum  Grosewefir  Ibra- 
him IV.  ag') ;  Vertheidiger  von  Ka- 
aiacha  i.  J.  160t  IT.  3i5;  seine 
Kriegslisten  IT.  3i6;  Beglerbeg 
Ruinili's  ,  .'il»i,'p(irdnct  nach  Wcsi- 
rim  und  l*«luta  IV.  375  }  mit  einer 
chwestar  Ahnad's  L  termihlt  IT. 
448. 

Basanpascba'« (Kirli)  Niederlacc 
an  Ufer  der  Kalp«  >•  J* 
2ift ;  Statthaltar  TOM TaaB«t«var  i.J. 

i5i*3  IV.  221. 
Hasanpascha,  Statthalter  von.Tf- 
I,  wird  Wafir  dar  Kuppel  1V.356. 
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llatanpttehft  (Tirn),  Beglorbcg 
Rnwiir«,  der  vi«rte  Werir  IV.  36f. 

Hatanpa  s  C  Ii  a  ,  der  Schönsclirci- 
Statthalter  von  Bosnien  V.  iG(3; 
dvrcli  MuUafa,  den  Günstling M u- 
nd'aiV.,  bia  auf  dcnTud  vorfolftt 
V.  i«4. 

Haaanpa^cha  (Frenf^)  nftoi  Ara- 
bien befehiiKet  Vi.  ito. 

IIa  sanpaaclia«  SUibdar,  Sutt- 
lialter  von  Aef^ypten ,  eruilt  die 
Witwe  det  Günstlingt  Mattafispa- 
•cha,  Tochter  Moliatnmed't  iV. , 
svr  Frau ,  ein  dankbarer  Charak- 
ter YI.  559;  Stettludtor  Bagdad 
YII  289. 

U  a  «  a  n  p  n  s  c  h  a ,    Soha  de«  Fünf- 


kirchner«, ßeglerbeg  VOni 
achahan  Yil.  35 1. 
Uatanpaacha  (Efteid) ,  Groaiwe^ 
fir  Vin.  46 ,  atirht  al<  Statthalter 
Toa  Uiarbekr  YIII.  118}  deaaea 
glinaandtr  RAdumg  i.  J.  1773  Vif  I. 
4a3. 

Uatanpaacha,  Kapudanpasuha , 
weil  er  dit  SlaCthultrachart  von 
Ocsakow  Terw«ig«rtt  mich  Retimo 
Vin.      ;  SUtthalter  Ton  Aegypten 

VIII.  268;  SlaUhalter  von  T,  !,.!- 
dir,  Serasker  wider  Georgien  V  lll. 
369,  «93-,  sum  SUtthalter  voaCbo- 

cim  ernannt  VMI. 

II  a  1  a  n  p  a  ■  c  h  a  von  Algier,  auf  der 
türkisrlien  Flotte  r,u  TschrschOM 
Vlll  358;  bricht  die  Gapitalattoa 
Ton  Lemnoi  Tfll.  96o;  so  Scham- 
la  bc;;iahcn  VIII.  3<)3. 

II  aaa  n  p  a  •  c  h  a  (Gbafi) ,  Rapudan- 
paacha ,  läuft  mit  der  Flotte  aut 
1.  J.  177!)  VIII.  ^lo;  Seta*ke?r  rler 
Dardanellen,  int  Lager  berufen  Vlll. 
SutU^ter  von  OgmIkow  Till. 

Uaaanpateha  Saatdcebi,  d.  i.  4«r 

Uhrmacher,  in  die  tiehcn  Thürmc 
geworfen  IV.  3a5 ;  ^tun  Seratker  dea 

fprsi«cbM  R.rieff«t  eraannt  i.  J.  i6o3 
V.  34a. 

Haaa  n  Prodorich,  Befehlshaber  von 
Fülck  III.  34)4;  Statthalter  von  7e- 
meawar,  belagert  Palota  vergeblich 
III.  437. 

Basan  Ssahali,  Schulgespann  Ni- 
famulmülk's  und  Stifter  des  Urdcna 
der  Aitaatinen  I.  la. 

Hasan  (Tirnakdschi) ,  Beglerbeg 
Rumili's  IV.  7(i6;  Janiltcharenaca, 
träf;t  zum  Sturze  de«  Gro«swerir« 
Uaaaa  dea  F.unuchen  bey  IV.  18a } 
yon  den  Sipahi  begnadiget  IT.  3*6. 

B  a  •  a  n  Tschautch  mit  der  Nachricht 
det  Tode«  Suiciman's  an  Selim  nach 
Kntahije  III.  ^qo. 

Bacchiachet,  dat  Bilaunkraut , 
daher  dat  Wort  Attattinen  I.  i53; 
VIII  a3.j 

HaacbianhiBt  Tcrderlit:  die  Al- 
tMciomi  I.  iS3;  Tin.  aSg. 


Hase,  Schimpfnahme,  den  Griechen 
von  den  Türken  beygelect  I.  193. 
H  a  f  r  am  at'a  MerkwordigluitcB  HL 

537. 

Ha  t  w  a  n,  Einfall  nllda  i.  J.  i58o  IT. 
109:  Yon  den  K.aiserlichea  «rohmrt 
i.  1  t5g6  IT.  a64. 

Hauben,  siehe:  Mützen. 

H  a  u  d  e  n  von  BresUu  tchUeastden 
ersten  Tertrag  Preoatena  ab  TIIL 
24« ;  «iehe  :  Rexin. 

Haupt  des  h.  Joannes  in  der  Hanpt- 
kirchc  zu  Damatcut  II.  '^Sl 

Uaua  der  Finatornia«  IV.  5;;  dea 
SehwaiaaM,  Rerliar  ägyptischer 
Staatsl)camten  VII.  38;  '1»^  rothe, 
zu  Kairo  VII.  169;  des  Heils  (Bag- 
dad) VII. 390  ;  des  heiligan  &rieKet 
(Belgrad),  eben  da. 

Rawala  oder  Sarno,  da«  SchloM 
bey  Belgrad,  von  iMolinmmed  II. 
erbaut  11. 3o:  feiger  VVuiwode  dea- 
aelbea  III.  is;  Terungluckter  aa- 
garischer  An^rifl*  auf  dasselbe  II. 
4aa;  vou  Suleiman  1.  befestiget  III. 
19. 

Bawara  (Beai),  ägyptiacbar Stamm 
III.  4<> 

Bawetnam  e,  Werk  Dschatfar» 

Tachelebi's  II.  645. 
Baye  (VanteletMr.de  la)nnterhan- 
dclt  die  Frevlas^un«»  des  franroni- 
acben  Bado  V.  Sft;  ;  unterstutzt  die 
TeBeaianitchen  Friedensanwürfe  V. 
6^7 :  ar  and  aein  Sohn  von  Mobam- 
ned  KSpriK  miasbaadelt  Tl.  3q; 
derSohn  desselben  ki>mmt  als  Botn- 
Bchafter  zu  Gonstantinopcl  an  VI. 
ij5;  miwhaadeit  Tl.  176;  deaaen 
Knt'^efjnunp  einer  proben  Antwort 
VI.  199;  unterliaudelt  die  Sendung 
ainea  tnrkischen  Gesandten  naafi 
Frankraiah  Tl.  »17. 
Babdanlan,  Pllast  aa  Gonaten- 

tinopel  II.  7.88. 
Uebetulla  h,  Soltaninn,  ihre  Ge- 
burt gefeyert  VIII.  ai9;  drey  Mo- 
*  nathe  alt,  vermaldl  mit  dfm  Silih- 
d^r  Hamfapaicha  Vlll.  a:.3 ;  ttii'bt 
Till.  343. 
Babran.  S>  Selim  1.  besucht  daa 

Grab  Abrahan'a  daselbst  II. 
Hebrox,  an  der  Mündun;«  landet 
die  Flotte  des  Umurbes  von  Aidin 
I.  i33  ;  griachiacba  Ed»  bisaiag«« 
stürzt  I.  193. 
H  ed  a  i  e  t ,  "{^lossirt  vom  gelben  Ja- 
kob 1.  640,  661;  commenliit  \on 
Musaanifek  II.  55a ;  dessgleichen 
▼an  '  Rafifade  III.  35o ;  Ton  Keroal- 
pascliafade  111.635:  Anhängsel  da- 
zu sclineb  Hatif  Adsclicm  III.  75?; 


plossirt  van  Gharib  Arobf'ado  Iii. 
758;  commentirt  von  Minarfada» 
ebt!n  da  ;  von  Ihn  IVedschm  ,  eben 
da;  clossirt  von  Sil  rk  III. -Go;  von 
Juauf  Bali,  eben  da  ^  von  Kadifade 
IT.  <;  m  NischandtehilMa  IT. 
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»3r» ;  von  Penviff  *l»e»  da ;  ton  Ab- 
ciulafirEfrodi  IV.  236;  TonAurEfen- 
,  di  I  V.  267;  voo  Achifade  IV.  348; 
voo  Mmaw  IV.  606 ;  mit  Anhang;, 
•ein  vanehtn  von  Ualebi  ly.  629 : 
«Hintoit  in  Iddet  darch  Ketfial 
Efendi  IV.  694  .  commpiitirt  von 
Derwisch  Moliamtned  IV.  09^;  aus* 
|;elegt  von  Ahmed  Ben  Hosam,«bMi 
da  ;  eine  Exr^ese  tlesnelljfn  von 
Bobowtki  durch  äsomowski  nach 
Lemberg  genodt»  jtlst  an  Wien 

II  ed  ■ }  •  t  Ttehtntch ,  tiebrnibSri;!- 

scher  Renes^ale         ^96,  i^'ii. 
Heüa)etul-hikmet,  Phitotopliie 
II.  5oo;  fflMtirt  wvn  Macbletai  III. 

II  r  d  s  eil  r  a  ,  uorichtie  statt:  Hi« 
dschrr>t,  und  irrif  «itFlncbl  nbn^ 
aeUt  I.  57s. 

Heer  (dat  oemraitehe)  siiertt  f»* 
regelt  unter  Ürchan  I.  87;  M  i^  fit 
destelben  unter  Bajefid  II. ,  W.^tH; 
Verordoungen  iB«elben  unter  Mu- 
rad  IV.  ,  IV.  190 ;  de«  türkischen , 
Starke  i.  J.  1698  VI.  GSo;  Stärk«? 
desselhen  i  J  i'-'^l  VI  (i8i  ,  Macia 
de«<«lben  vor  Wien.  Lute  dcaiel* 
ben  VI  734 ;  Stirke  detselben  beym 
AtMZu;,'«»  i.  J.  i(>q4  VI.751;  Verfall 
der  Zuciil  bey  demselben  VUI-  382. 

licercseinricblnag  d«r  Mam- 
luken  II.  A69. 

Heernnti  K(dleninfmabn(»e)  schon 
bey  den  Seli'v<  Inikfn  I  37  ;  von 
Oaman  bey  seiner  ^Belehnung  ein«* 
gefohrt  1.56;  tarkitcb%  Zeit  der- 
splben  VI.  610. 

Ilett  der  lieft,  sieben  in  sieben 
VlU.  3o3. 

R  e rt  m e d« o blia,  von Aali lY. 653. 

H  e  g  V  e  a  d  Ton  Hamfa'i  W artolosen 
•ibcilaUenlU.         geacbJeift  UI. 

Hegyfalu,  die  Cn<>8rn  banen  dort 

ein  Schloss  III  61  r. 
H  e  i  a  k  i  1  e  n-n  u  r,  glussirt  von  Pse- 
«aii  IV.  ^B. 

Heilige,  wider  ibre  Terebmng  pre- 
digt ein  Stodent  sn  Kairo  ▼ff.  i69; 

■.\  Mitnym  mit  Trunkenbold  VIII.l'i'?. 

il  eiliger  Bund  (erster)  iviUer  die 
Türken  unter  Innocena  VIII.,  oh« 
n»?  rrfoli;  II  3a6;  siehe:  ßunanis«. 

II  e  i  i  I  g  c  3  Grab,  die  Einantwor- 
tung in  die  Ilande  der  Raihohken 
dem  frans.  Bothscbafter  Qirardin 
nicbt  gewibrt  VI.  d67 ;  an  Jemta- 
lern  im  Betity.e  dnr  Fi«n/i- kanci  V. 
ai4  i  d«e  Fran/iskaiier  von  dm  Urie- 
cbcn  ans  d^nst  lbeti  verdrängt,  an- 
Icr  Murad  IV  »b^r  wieder  ein;;e- 
aetjcl  und  wieder  hinaus  geworfen, 
eben  da  ;  der  Schulz  von  Spanien 
angetprocben  V.  968:  Berat  an 
Gmwlen  dieaer  Oerter  L  J.  i636  V. 
9ß^i  von  Jermalem,  Urkunde,  vor- 


enfaicb  die  Gff eeben  bemlen  it.  6gi; 

den  GriechfTi  nb<;eireten  VI.  319. 
Heilige  Statten  in  Jermalem, 
Anapmcb  der  ErnnsiskaneranTdic» 
selben  Vf.  756;  ein  Ferman  sn  de- 
ren Gnnsten,  Ton  Gr.  Oettineen 
erwirkt  TIL  JA:  aidi«:  Medina, 
Mokka. 

Ileirathen  dc^Europäermit Töch- 
tern der  Raja  TOR  Aagbib  gerflgt 
VIII.  ao5* 

Reiratbaffnt  der  Prfnsewfnnen 

Ti)chler  Mustafa'«  II.   »0,1  1  T)uc. 

VII.  i3t  ;  ^oütwxi  Duc. ,  eben  da; 

VIII.  108,  an. 

II  e  i  B 1  e  r  führt  den  K  rirq  in  Unparn, 
•ein  Anschlag  auf  Wai^ca  nusslin^it 
VI.  '45'.. 

Hekimschah  Mohammed  von 
Kafwin,  der  groaae  Arai  Bajeltd't  ff. , 

11.  372«  629. 
Helden,  Gefährten  Suleiman's,  de« 
Sohnes  Urcban's  ,  beym  Urberg aog 
nach  Europa  I.  i/i4  ;  p^rtiicher  Ro- 
mane, sind  Rurden  II.4S9-,  siehe: 
Heroen* 

Tf  p  1  r?  f  n  m  ut  h  einer  Slavonirrinn 
7.U  Sülaiia,  eines  Lngarn  zu  Jaicsa 

II.  127;   der  Vertheidiger  Erlan'a 

III.  3io;  einer  Griecbinn  auf  Bbo- 
doa  llLaS;  derGneebinn  oderTe- 
nesianerion,  die  sich  vor  Cypein  in 
die  Luft  sprengt  IIL  58t. 

Helene,  Lasar«  Witwe,  boffk  Ser- 

vien  von  den  Türken  zu  retten  Tl. 

3i  ;  übergibt  Semendra  ,  eben  da. 
Helene,  die  Cantacuaeninn  ,  stirbt 

atandhaft  und  rühmlich,  wie  die 

Mntier  der  Maeeebier.  IL  IIa. 
n  fl  I  i  0  n  <b  ^'illenenve|,  6roeim«i«ier 

auf  Bbodus  II.  193. 
Hellespont  gespart  dnreh  die 

venex.  Flotten  y.  ÖSi. 
II  e  m  d  <ir<i  Alten  vom  Berjje,  als  Zei- 

rbrn  inni:;sler  Erf;ebenheit  I.  i?S; 

(lalismaoisches}  ILara  Mualafa's  IV. 

S19. 

II  e  m  d  e  m  p  a  s  c  h  a  ,  ob  Fkvybeit 
des  Wortes  von  Selim  I.  bingetid^ 

tel  V.  40«). 

II  (•  III  «  k  '  f  1  kr,  Ii  li'anditclierBotb» 
schntler,  an  (jolbers  Stelle  \  i.  57t. 

Henolikon«  Beeret  der  Vereine 
gnng  der  prierlilsrlien  und  latei- 
Tii«chen  Kirche,  SluU'  von  innerer 
Zwietracht  au  Constantinopel,  wah- 
rend Mohammed  IL  vor  den  UamHtn 
der  Stadl  L  5s5. 

n  e  I  n  k  I  e  a  dem  Andronikna  fibei^ 

la<i«en  I.  ai^. 
HeraklinaacblüKt  die  LefgcrVIII. 
i^V  unterhandelt«  Bene  benebelnd 

VI  11. 

Her ansfordervagen  (allegori- 

•che)  IL  4o7> 
Herb  erat  ein  (Siginamd),  Botli* 

•chafter  «n  Snietman  III.  «3^ 
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Her  berat  e  i  n  «(Adam  v.)t  kaiaeri. 
Bothaehafter  nach  dm  Sitvatoro» 

ker  Frieden  IV.  4'9- 
Herbert  (Tbomtn),  ühersptzt  die 
Aplioriimcn   Boeriiave'a  VI  II.  3o6. 
Herdacbaft  e  n(die  aiabm)  VIIL  7. 
Hereke  (Ankyron)  I.  8S. 
Herma  Ii  Stadt    acht    Tnqc  lang 
vergeblich  von  d^n  Türken  bela- 
gert I.  447 ;       Nefidbeg  belagert, 
von  Hunya'ly  fnt^pt/.l  I  4')o. 
Hermaa  (iMv^doniuf)  11.  ^So. 
Heroen,  grierliische  undtörkitdl« 

L  588 }  aiehe :  Helden. 
Herren  <lea  Sibela  nnd Herren  der 
,  Fe<lpr  VII.  71,  370;  de«  kaiserl. 
Steigbügels  VIII.  aoo :  der  kaiserl. 
Achael,  eben  da;  der  kaiaerl. Jagd, 
eben  da;  des  Diwans, urmräogUch 
Schreiber  VIII.  391. 


H  « t  m  a  n ,  swey  der  K.oaakf n  an  ilen 
Ufern  «lee  Dnlepera  VI.  379 ;  der 

Znporojjpr,  Kunicky  \l  y'\;  t\er 
Zajioropfi ,  Sircow,  überfallt  ilie  z»m 
Bau  dc<  .Schlosses  an  des  Dnir>pr>ra 
Mündune bestellten  Tntaren  VI.  .^.^>6. 
Hezamiion  von  dem  Sohne  des 
F.wreno»  er*tiintit  am  1.  May  lÄil 
I.  4>7  i  von  Murad  iL  angegrifleD 
I.  ^Go ;  erstürmt  I.  470 ;  fiberaehtfll 
I.  5,33,  f)3^;  das  er<ilp  Mali!  rlmch 
r,\%rf'no»,  das  iwevle  Mahl  durch 
Turchan,    das   dritlr  Mahl  durch 

Mohammed  II.  durcbsogen  II.  33  ; 
▼on  den  Tenesianem  befeatiget, 
vom  GroanrafirMahmad  b«MtaiIl. 

8i. 

Hideeliret,  siehe:  Hedschra. 

Hierarchie  fmy^tische)  I.  585. 
HieroD,  Schlot«  von  Anatoli  1. 72. 


Ilersek  Ahmedpascha  sn  Mitylene    Hieronymus  von  Zara,  BothschaT- 


11.  M7  i  Bajefid's  Ii.  Schvrager,  nach 
Raraman  abgeaandt  II.  agi;  vom 

S.  Aesvnlen's  gefangen  II.  2o3  ;  von 
Bajefid  II.  mit  der  Flutte  das  Heer 
«n  nnter^tütaeo  berehliget  II.  297  ; 
dessen  Flotte  am  Ufer  Tor  Ragras 
zerstreut  II.  »98;  sperrt  von  der 
Seeaeite  den  Pass  von  Bagra»,  ebrn 
da;  in  dem  dritten  igyptitcbeo 
Ferdaage  vnder  Alaeddevriet,  Sni- 
kadr  und  UHjc^  befehliget  II  3oo-, 
Grotsweftr  an  Daudpascba's  Stelle 
II.  3io;  Eidam  dee  Snllana  II.  3ir>; 
unter  Bajefid  II.  xnm  «weyten  Mah- 
le ah:;»setxt  II.  347;  dritten 
Mnhle  (irusswol.r,  vermochte  nicht, 
die  Janitscharen  su  sihmen  II.  36i  i 
snm  Tierlen  Mahle  Oroaatrefir  H. 
y^-^;  feuert  Selim  I.  zum  ägypti- 
«cbrn  Krieg  an  11.  46a;  erhalt  die 
Huih  Rruaa'f  IL  463;  deaaea  Tod 
II.  !>96. 

fTerfen  in  Rnrdiatan  II.  43^. 
II  er  sin,  Bog  dieses  zu  llamadan 
^hörigen  Sendachakea,  geschlagen 

llcrz,  Wege  zu  demselben  VII.  43f. 

II  e  r  z  e  g  o  V  i  11  a  dem  osmaniiclien 
Reiche  einverleibt  IL  96»  187  ;  der 
Bau  «iaar  PaJank«  angaordnet  Vi. 
607.  t 

H  e  fa  r  e  ,  persiscbor  Stamm  VII.  33i. 

Hefarfenn.  Verfasser  des  l'enki- 
het  -  tewarien  L  xxxii ;  dessen  Ra- 
runname,  unter  den  Qnallen  VL 
^  r.  a3. 

Refarpara,  Yerfasser  einer  ge- 
raimtan  oamanUchan  Geachichta  1. 


Hesc  Ii  t  B  i  h  i  s  c  h  t ,  d.  i.  die  acht 
Paradiese,  die  Geschichte  des  Iuris 
oder  Edric  I.  xxxiv. 

Beseht  Bihischt,    die  Biogra- 

Shicn  von  207  Dichtern,  verfasst  von 
ehi  I.  XL. 

Heachl  Bihitcht  Schenui  Efen- 
di'a  IT.  a«. 


tert  nnterhandelt  den  Frieden  HI. 
taS;  Befehlahaber  der  Dananflotta 

IV.  i3o. 

HikmetoI>ain.  glosstrt  von  Kara 
Chalii  VIL  173. 

nilali  au«  Rnraman  III.  387. 

Hildbur  Ashausen,  siehe :  hos- 
nischcr  Fcldr.ug. 

H  i  1  i  e  t  die  Peraer  vertreiben  die 
Tflrken  darana  Y.  tat ;  von  Ghoa- 
rewpascha  erobert  V.  aio. 

II  i  ra  a  r  o  g  h  I  i ,  d.  i.  Eselssohn,  Ca- 
pitan  der  Flotte  V.  33a-,  Kiaja  dee 
Arsenales ,  nach  Tenedot  gesandt 

V.  ^00 \  Rapudanpascha  ,  in  einen 
Ammaroghli,  d.  i.  Sohn  des  Gebil- 
deten t  verwandelt  V.  At^i  hing»- 
riehtat  T.  418. 

n  i  m  m  e  I  f  a  h  rt  s  g  e  dicht«  dta 

Propheten  Vi.  327. 
Himaa,  S.  Selhn  L  siafat  darch  II. 

481. 

Hinrichtung  einet  Reisen  durch 

.Suleiman  III.  69. 
Hinrichtungen  (hundert),  die 

merkvrürdigaten  dter  Regierung  S. 

Murad  s  IV.  ,  V.  673  U.  f. 
n  i  r  e  h  u  1  i  erobert  unter  IVlurad  I. , 
I.  175. 

Hirachowa  eingenomman  nnler 

Murad  I.,  I.  30.5. 
OirtenbriaC  daa  Mafti  FaifttUah 

VIL  46. 

H  i  •  e  h  m  e  t  Efendn  SebSngaiet  Till. 

II  1  s  s  «  r  d  «1  c  h  i  k,  dasselbe  mit  Kros- 
ka  VII.  529. 

Hobordanakv,  Bothtchafler Fer- 
dinai)d'a  f.  an  Suleiman  I. «  III.  77  ; 
in  die  Doiinn  geworfen  III.  10?». 

Hochepied,  hollandischer  Both- 
schafter  VIII.  1 36. 

Hochzeit  d*T  ('antacuzeninn  mit 
Urchan  I.  137;  bedeutet  sowohl 
Vermahlung»-  als  Beschneidun -s- 
feat  I.  aoa ;  Buran'a ,  der  Tocbtci- 
SahTa  mit  MnarLott«ri«I.6i4;  dar 
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netcUtieidiuig  Jes  Prinzen  Abdal- 
lah il.  3ui  ;  der  Bcichneidang  det 
Sobmc«  SttlUa  Bajtnd't  iL  i.  i. 
•ben  im  ;  der  Temitilttag  der  drcy 
Tochter  Bajefid'i  II. ,  eben  r!n  der 
Vt^rmaUiung  der  Tochter  SuUan  Ba- 
itfid'«  IL  t.  J.  1^90  II  3o8:  Ibra. 
LimpMcha's  und  Suleitnan't  Iii. 3^; 
der  Tochter  Siiltao  Suleiman't  mit 
fitutempascha  III.  an;  Ihrahim«, 
d«e  Wefir«  Mura«^!  Iii.  mit  Sulu- 
ninn  Aitclie  IV.  i^;  der  Tochter 
S   Mnri-i  s  III.  mit  dein  Kapudan- 

}n*(  lia  t  .iiahl  IV  aaj:  der  Vertoäh- 
un^  Mohammed'*,  d«t  Sohnes  Ci- 
oele'»,  mit  der  Schwester  Ahmed't  I. 
und  Mohammed  des  Och«en,  mit 

tl«-\ Sultans  ;ilt'-^tP^Ti|i  lilrr  IV. 

des  (iuatUiiifis  Fallipakcha,  Eidsrae 
Ilirahim't  V.  4<4;  der  SolleniiMl 
Cbadid<die ,  Tochier  S.  Moham- 
med'« IV  ,  mit  deoi  iweyten  We- 
lir»  Mustafa  dem  Günttling  VL3a3: 
meoiifacbet  ron  Vermahlung  und 
B»«4?tineidanf  unter  S.  Ahmed  III, , 

%II  CMionicI  hry  (Ir'ii  H<jch- 

»eiteo  der  buUanioncn  Vill.  aia, 
eielie:  ße«ehnoidong«fest. 

fTocl)  ieit<::p«r!ienk.e  VI.  3i4. 

ii  u  c  Ii  7.  e  i  l  s  [>  a  i  m  e  n  ,  Symbol 
mannlicher  Kraft  IV.  ;  Sinn- 
l»ild  des  BetcbBeidMsafeatc*  VL 
3is:  der  Luxt»  rferwtbea  auf  dM 
bu(1i»tc>  qeti  leben   V.  '/'o  ;  VI. 

Uodegetiia,  Hild  (wunderthäti- 
get)  der  Mutter  (»ottesBaCooslMi" 

tlnopcl  I.  ^}^!^  ,  fi'i  J. 

II  o  {-  und  SijaLijudc  III.  J64  siehe : 
Aliques. 

Hofnmtev  der  3altAM  derMemlii* 

kcn  11.  tyi'tq 

Hofcrst,  Statih  Efendi ,  «nter Mo- 
hammed iV. »  Vi.  ;  Hajatifade  , 
unter  Mohsmmed  IV.,  eben  da; 
Taiikd«chi  Ila^ati  I  Jcudi,  abgeteilt 
TI.58|;  ein  solcher  ahgetetst,  xfetl 
er  destiilirtes  Wasser  verboth  VL 
r>(>M  :  Mohammed  Efendi,  Nah  Efeu* 
dl  VII.  1.1.4-,  siehe:  Arzt. 

II  u  fa  « t  r  u  n  u  m,  llusein,  hingerich- 
tet V.  Sioi  Abmed  Efeadi  VL  S09; 
aiehe;  Astronom. 

II  o  f  c  o  m  rn  i  <  I  ä  r  e  den  AlttteA  hey- 
gegeben YHI  4»5. 

Rofdemeii,  die  Schmcichlerinaeii 
und  PniMchimel  «uf  Cypwn  UL 
57a. 

Bofdolmetseh  d*Asqnier  T.  98 ; 
siehe:  ^I  ninski, Penkleri Schwach- 
heim ,  i  alinan. 

II  0  f  ro  a  n  n  (Hans  Friedrich),  Ceber- 
iinnger  dm  fihrcngeachenkes  IT. 
147. 

Bofmann,  kaiserl.  Internuntius) 
hält  seine  Weibmiu  in  deutscher 
Sprache  VI.  334  i  sUi  hl  am 

Söhlai  VL  35»; 


Hofstaat  innerer  des  Serai,  unter 

Mohamtiicd  II  ,  II.  zBl. 
Uo  Ii  e  D  e  g  g  (Freyinn)  scicfanet  das 

ScUosa  Hnnyad  TL  906,  Not«: 
H  r.  h  I  en  cu  1 1  US  fattt^r)  VII.  3aa 
Uolsbaiaer,  Bericht  desaelbea 

über  DschcrlM^a  WicdcrcMhcrwig 

III.  746.  , 
Ilolxwacher,  demselben  ?esteaert 

VII  357. 

H  o  1 1  a  n  d's  Vorschlag,  dem  Seeraab- 
thnm  ein  Ende  so  machen  ,  nicht 
hpntrksirhli-r'r  V!  ; '»"I ;  Bochwc^ 
den  über  Pl*i  kff eycn  \  l .  joi  ;  Ca- 
pituiation  desselben,  erneuert  durch 
Colicr  i.  J.  1Ü68  Vi.  aea;  Gesand- 
ter desselben  nach  Consta ntinopel, 
Crock,  XU  Ra;;nsa  im  Enlb<  l>en  vrr- 
schultet  VI.  aoJ  ;  Gesandter  IV. 4Ö1  j 
Bolhschafter ,  Beschiitser  Bethlen's 
nn  Act  Pforte  H'  'IV? 

Hu  ui  a  1  r  oder  Ii  1  m  1  a  r  ,  die  ßüüt- 
Uchen  IlL  538. 

Homeriten,  Ben  Uimiar  III.  5J&. 

Homonay  f  Graf  Georg  ) ,  dessen 
Untcrhanrilun^  lim  Siehenhürcen 
durch  Slaraer  uoterstntat  iV.  5i6; 
Staraai'a  Barieht  über  adban  IT. 

Homss,  »iehc  :  liimas. 

H  o  n  t's  OberKespan   erkanft  sein« 

Frcyheit  um  aciBer  Tochter  Ehre 

Ill/Sofi. 

Hüpken    tind    Carlson    s.  isen 

sccwedische*  Bundniss  ab  \  III.  3  ; 

der  ehemaldige  Gesandte^  an  Con- 

stantinopeS ,    Tftf'r    Minister  is 

bcUvseden  VI  II. 
Horn,  diaiacher  GosehiAalricsf 

VliL  aa3. 
Horner,  fitestes  Symbol  konigü' 

eher  Macht  II.  ^71. 
Ho  ro  skop,  unglückliche«  Vlll.  itfi. 
Uort  Chalilnasäie^a  in  Boasarabisa 

YII.  35o. 

llosameddin,  der  Rapudanna- 
scha,  ab;;esaUt  VUL35i»359;  eürbt 

Ylil.  3^. 
Hoeamgirai,  des  Sohne«  Gkafi* 

{^irai's,  Sli'  il  mit  Alimf rlpirai,  dem 
Ba&tardcu  Kalghn  V.  J8j  Kalgha  V. 


aa.*». 


Bossnkeif  huldiget  Afeddin  &e«* 
kawus,  dem  älteren  Sohne  Keicho«' 
raw's  I.  a5 ;  rrubei  l  \i)fi  1  inun  I 
aSo:  Ii  434  }  ehemahUGilkerd,  da« 
Sehioaa  der  V«rcessenh«lt  tl.  4^ 

H  o  <;  7.  u  t  o  t  i  von  Maximilian  an  Sn- 
leimao  getandl,  um  die  Zurück» 
«lalinng  nnippa'f  und  Paneotti's  xa 
verlangen  Ui.435i  «riedar  inf  ray« 
huil  gesetat  Iii.  5ii. 

Hu,  Gcaclirw  der  Dfiwi^<  Ii  •  III.  f>>- 

Hübsch,  sächsischer  Ageul  Vlll.^^. 

Hu  d's  Grab  III.  S37. 

Hugo  der  Grosse,  Anführer  an- 
lei-  den  Helden  des  ersten  Rje««- 
angei  vor  fUcii  L  io3. 
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Hühnerverkinrer,  Wefir  des 
iaUcIien  Muntafa  III.  .=)36. 

II  a  k  lu  iy  der  SchehnamedMlit  lY.  60 1 . 

Hnla  kn,  ibm  ynrd  die  PrtBsetsinn 
^laiia  verloht  f  f?l 

U  u  u)  a  i ,  d.  i.  K.uai^<j(e^er »  daher 
Hiitnajun,  d.  i.  kaiswbcli,  könig- 

U  11  in  a  I  und  Humajuiii  romatiti- 
•chei  Gedicht  Mir  Alicchic't  imd 
Utchemftli'»  II.  a43* 

H  n  n  •  i «  Snltaiiuitt  ,  Tochter  We- 

hammed't ,  des  Sohne.«  Suleinian'« 
IV.  16;  vermählt  dem  Lala  Muata- 
l'apnsclia  IV.  83;  UemahlinD  Per» 

liii(I|intrha's  IV.  i4^. 
II  um  «  j  u  II  ,  skehe  :  liutuai. 

Humajunabxli  Keberbenso Be* 

bek  VII.  36a. 
Bttn*]aabein  •  •  <!»•  lürkieeb« 

Uehcr^cuoiig  der  fibelii  Bidp«i*t 

III.  ib8. 

B  u  m  a  n  von  Rar«  Maitafe  barba- 
risch behandelt  IV.  3oi. 

Hittnanitat,  Lub  derselben  im 
iMunric  eines  usmaD*  Geschichti- 
Mbieiberf  VII.  oa. 

R  u  n  d  8  w  i  r ter  mialid't  L  ia,ooo 
I   61  r. 

Hunnen,  mit  den  Hannia  verweoh- 
aelt  I.  3 ;  Sabiren  1. 61S;  Cbuoetcb* 
war  II.  574- 

H  n  n  y  a  d ,  von  Mnrad  II.  mit  Krie^ 

übei  zofjen  i.  J.  i       I.  4  (7  >  dessen 
biege  über  l^esidbeg  unaScbebab« 
«drUfi  I.  ^5o;  deaaen  Waflenittli-' 
«tnnd  auf  drey  Jabre  unter  Mo- 
)i.initned  IL»  I.  5oa  ;  GesAnilter  an 
IVIobaniiaad  vor  den  Mauern  Con- 
etaniiiiopeira  I.  5ai6;  tchlagt  die 
tflrkieehe  Flotterer  B<>lRrad  II.  23 ; 
etivbt  sa  Bet;;,.-!.!  H.  2^.^ 
OuByed)  das  ^chiosi  YonZollyomt 
■ufeeproehen  VI.  207;  de«M«lbea 
zmnrki:'  ''t<""t  VI.  208. 
Hurercy,  ."strafe  derselben  III.  484- 
U  u  t  e  i  n,  Stallhalter  von  Ghur,  macht 
•ich   nach  der  Miederlage  San- 
dachar'e  nnabhin^iK  I.  iS. 
H  II  s  c  i  n  G  Ii  a  fi,  Erbauer  eines  Klo- 
sters (lor  .Midale  zu  Angora  I.  t(it. 
Hnee  in  M^rfa  streift  mit  einem  Tbeil 
von  Timur^a  Heer  fegen  Uanid  vad 
Tekke  I  3»8. 
H  u  a  r  I  n  Baikara  ,  Urenkel  Timor't, 

HerrtcUer  von  Oborasan  IL  Ii5. 
n  II  •  fl  e  i  B*«  Todeafeyer ,  Streit  dar- 
»ifiri-  n    ^1"     dessen  Gr.il>nnahl  zu 
Kairo  neu  ausgestattet  VII.  169. 
Baaeinaga,  dev  Scitabs  Gesandter 
an  S II I ei ma n  naobfietefid'a  Hiniick« 
lunR  III.  :i8i. 
H  u  «  r*  i  ti  aus  Rafla,  Verfasser  eines 
Werkes  über  daa  Fai-Slechea  IV. 
349.  . 

II  US  ein  von  Oclui,  nin?swefir  IV. 
5a3  i  ermordet  und  oaLecrdigt  hia« 
K«wiirfen  IT.  549» 


ii  u  s  e  i  n  (MuUa) ,  [Sohn  Aottempa- 
acha't,  Verfaaaer  sereiiater  Epwieln 

IV,  604. 

H  u  s  e  i  n  (Chodacka),  des  Reta  Efen- 
di,  Geschieht«,  wiier  deoQoeUen 

V.  ]\r.  X 

Bnaein  (WedscfitbPs)  Getehidit*, 
unter  den  Quellen  V  »  ^1. 

H  US  ein,  der  Sdiiidar,  6uiüialter 
von  Ofeo  Y.  170. 

Haa«  in  (der  gelbe)  hiafericklet  Y. 

II  US  ein  (der  Esel),  Profoaaor  der 

Bostandschi  V.  5o3. 
Haa  ein,  der  Astronom  S.  Mohem* 

med's  IV.,    dessrn    Vfi  hnnntini^ , 

Hinrichtung  und  Lebenshcsciirei» 

bung  V.  5ii. 
Haaeiu  Boiedachi,  YoUatrecker  der 

Blutnrtheil«,  aelbtt  hineeriehlot  Y. 

58;. 

Huseiu  Maanfade,  Sohn  Facbred- 
din's,  Bolhschalter  nach  Indien  Y. 
f>';'-  kommt  mit  Schreiben  »orKek 

\  1.  66. 

H  u  s  e  i  n  Dsclinnbuladfade  sendet 

igyptitche  Truppen  cum  poblischea 

Krie^  YI.  3a  1. 
H  u  s  e  I  n  Hefnrfrnn,  Cescbichtfcbrdi- 

her  und  Statv^iiker  V1..3a6. 
B n  aei B  Jenidani«  hingerichtet  YIL 

375. 

Hu  sein  Reschkesch,  Alihe:;'^,  de« 
Mamliikcn,  (»ef^ner  VIII.  zu- 
erst dessen  Riaja,  Mnmdachi  Ali, 
dann  er  aelbat  von  Alibeg  geeeUa* 
gen  VIII.  »f)f). 

H  u  s  e  i  n  Mir/a  ,  angeblicher  Sohn 
Schah  Tahmaaip's  VIII.  4^1. 

Huseinbec,  Bmder  dea Oroaawe- 
nrs  VII!.  m 

II  LI  s  0  i  n  p  a  s  c  h  a  ,   der  ^Vr  rii  ,  \v  f  - 
gen  GegenvortleUnDj^fn  an  Selim  I. 
.geköpft  II.  494' 

H  u  ^  e  )  n  p  a  s  c  11  a  (Nns<;nlipTsclia- 
l'ade),  Slalthnltcr  vonKrferum,  hin- 
gerichtet V.  317. 

Huaeinpaaeha  (Deli),  der  Ser- 
dar  anfiRreta,  kommt  snraek  Y. 
37;  R«pud•n^Kl^L  1).  V.  38  ;  Stntt- 
halter  von  Ofen  und  ßcfeldshaber 
?0r  Canea  V.384;  Serdar  aul  Rre- 
ta  ,  eroljci  t  Retimo  den  14.  JNovenK 
her  1646  V.        ,  4^3. 

H«  aeinpascha,  Siatlhalter  Ofen'c, 
ab  ein  Grinaheld  vom^  sterbenden 
KdohamiBed  Ri$pritl  aeinem  Sohne 

fMjir,)"(,li1,.ri  VI.  109. 

IL  u  s  c  in  p  a  s  c  1)  a  ,  erblicher  Statt- 
halter von  Dasira,  Reb».Ue  VI.  iB*»  ; 
Vertrag  mit  ({einreiben  VI.  186:  wü- 
tliet  wider  die  K.aufleute  und  ent- 
flieht nach  Persien ,  eben  da ;  dea* 
aen  Machibiger  Jahja  VI.  187. 

Bnaeinpaaeba  (der  gelbe), Statt* 
halter  von  Damaskus,  licfeliligel  den 
I^iacUlrab  dea  Heeres  nach  Wien  VI. 
39a. 
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II  II  «  e  i  n  p  a  R  r  Ii  ■  (Amudtcliafade 
KöphliK  Kapadanpaacha  VL  606; 
Stktltialtvr  Yoit  Chios,  «ban  da ;  mit 

t\cv  IIiilli  Relp^rad's  heanflr»!,'!  VI. 

6a4  »  »ic«*fn  ft cymutlii(;es  Wort  im 

KriegirBtlic  VAm»*  Mobammedpa- 

scha  i  VI   'ilfi ;  (iroamefir  VI.  611  ; 

fleK«cn  Ft  icden«|{edankeii  VI.  6>9; 

detsf>n  Gro*<tnuih  VII.  4»  5;  Hrj- 

•eo  £inricbtuneen  VII.  deMOD 

Denltmable  YII.  47- 
Uutei  n  p  a  *  c  h  a,  Siiittliatter  Arpyp- 

ton'Bi  im  Kampfe  mit  dsm  SUinme 

der  Om«b  ViL  38. 
Bnanol-mahaferet  Sojati'«»  na* 

ter  den  Quellen  II.  Nr.  I. 
Haan  u  D  i  I  ,  d.  i.  Schönheit  nnd 

Hers,  von  Lamii  und  Ahl  III.  466. 
Ruaae^  von  den  bevden  Woiwo» 

«lefi  wieder  erbaut  IV.  i55. 
II  u  K  •  e  y  V  eneliacher  Bolhtchafler, 

Nachfolger  TnuBbtll'«  Tl.  ijo. 


II  u  s  t  (Gcorp),  der  ungarische  Rei- 
fende, (1114  Haatina  binwee^^riiiirtt 
kommt  bit  l»ia  Indien,  nnd  htntcr- 
lässt  der  Nachwelt  die  Be«chr«i» 
bung  «einer  Schickaale  III.  1191 

II  u  «  za  r  (Peter),  ein  «chwindelndar 
Prahlhan«  IV.  i^S;  dcaaaa  Prophe- 
ceyan^  VI.  98. 

Hute,  den  Jnd^ n  \  "tlotlion  1 V  1*^1 

Uydraiia,  das  Flutschen  vor  Üel- 
grad  III.  404. 

llyla«,  der  ichöne  Liehlinp  <!r-.  !Ti  - 
rakles,  vun  den  Nymphen  qeiaubt 
und  ihm  zu  Ehrati  eio  jithrlichet 
Fett  am  Arganthnnipt  gefeyarl  I. 
I  oq  ;  von  Heraklee  durch  bö«««  Zm^ 
t'Al  erscldacp'i  I.  172. 

H  y  m  e  a  t ,  Felülierr  dea  Darius,  er- 
obert Kioa  I.  109. 

H  y  p  •  e  l  a  ,  Schlos«,  der  Tn\el  Samos 
gegenüber,  von  Daciiuneid  braeLftl 
nad  Ttrtheidigat  I.  ^uu 


Ihn  Cliald\inN',  Act  Gcscliirlit- 
achreibers,  Untei  redune  mitTirour 
I.  3oi;  vom  Verfaiaor  dar  oamant- 


sehen  Geichichte  rurr-^t 


rttfnpni- 


achen  Gelehrten  bekannt  gemacht 
III.  765;  überaetzt  VIII.  a>>3. 
IbnGliallikan'a  Biopaphlaat 
fibartatst  won  Ta<cbköpnra<fe  IIL 
^5?  ;  deatgleichen  von  Sehii  eddin 

III.  7.''>8  -,  abgekürzt  von  Rijua  Vi. 
' )  ;  über<etst  von  Rodoaifode  F.ren- 

1  VII         ahsekürst  TOB  Wabdi 
Iliiiiiiim  V  1 1.  173. 
Ihn  D  s  c  Ii  p  ni  o  d ,  der  treuloaa 
$chcicb  da»  Stammca  Ghafali  (1. 5o3* 
Iba  Faradb,  my < tiacber  Oichtar 
II  4qo  ;  comauBtirtvon  Hbmii  Imam 

IV.  604 

Ihn  Maani«  der arabisdie 8eb«(eh 

VI.  Ö',«». 

Ihn  Magnesia,  Gesetzgclehtter 

unter  Mohammed  IL,  II.  24^- 
T  l>  II  o  I  Aini'«  Üeber«etz«n{;  Vi  II. 
1  b  u  ü  1  a  r  a  b  i'a  Siegelt  •u^'u,  cuiu- 

mentirt  von  Ssari  Abdoliah  VI.SiS; 

dasaan  Schwiarigkeitenf  conoian- 

tirt  von  NeiK  Vfll.  117. 
I  1>  n   S  i  Ii  0  !i  n  c*s  ,    de«  Geachidlt* 

sciiieihTi,  Luterredung  roitTimnr 

I.  29.S  ;  V e rfasiar  doa  Hanlatal  -  ma- 
nafir  II.  56.'.. 

Ibn  Seidun  überaetst  VI  11.  aSl. 
Ihn  S  e  i  n  e  I'a  Goaehicht«  ab  ÜtttiU 

II.  VII.  14. 

Ibn  T  ut  un  IT.  468. 

Ibra  Ii  im  K  d  !i  p  in  (Scheich),  Stif- 
ter des  Ordens  der  EdUemi  I.  i.'ia. 

I  b  r  a  h  i  n,  swoy  tar  Sohn  Schahroeb'a 
I.  a8i. 

Ibrahim  (Scheich),  der  Herr  Schir- 
wan's  ,   iiuldi^l  d'.-ui  Tinuir  L 
limur'B  ScJiutsgcaoaac  l.  3)1« 


Ibrahim  (SuUanl  ,  Fnkel  Üfan 
Haian's  11.338;  Yerrather  des  Prin- 
«an  Yom  waitaan  Hammal  II.  3^. 

Tb  r  a  h  i  in  'EanOKfiTl's  IT.  V!'». 
Ibrahim,  periMchar  Bothachaner , 
überreicht  tearaa  Sehraiban  nadi 

dem  Bi  s  iinr  irlunq<fe<.tr  IV  .Sf>  ,  tu 
Confttaiitinoprl  eingekerkert  i  V.  ^ 

Ibrahim,  Bruder  des  Oaehaafada  1 
hingerichtet  IV.  i^i. 

Ibrahim  Efendi  (Tatar),  seine  Wer- 

ke  IV.  3',(). 

Ibrahim  Likani's  mystisches  Werk 

IV.  (k.;. 

I  b  r  a  Ii  i  m  ßitachakdschi,  der  HeheU 
le,  £u  Paaren  getrieben  V  iSi. 

Ibrahim«  dar  Ki/laraKa ,  welcher 
S.  Mohammed  I V.  bey  dar  Beschaai- 
dung  SU  lange  hinten  liea« ,  var- 
bannt,    <!  mn    liinjerit  btet  V.  5Sl. 

Ibrahim,  der  Funikirchnar«  d»r 
Geschichtschraibar,  atarh  nm't  Jahr 
iC>]7  V.  6ti6. 

I  b  r  a  Ii  i  m ,  Sohn  Feifullah'i ,  Prin- 
»eniehrer  VII.  46. 

Ibrahim,  Yoratehar  dar  Dmeka» 
rey  TU.  \Bo. 

1,  b  r  a  Ii  i  m  ,  dor  un^arMr^H'  T  i  ir  j.- 
te ,  «n  den  Palatm  von  Kiuw 
gesanth  VII.  480;  daaaen  Soba, 
auch  Ibrahim ,  Bonneval's  Haupt- 
werkxeuse  YIII.  4^  1  Gehülfe  des 
Pfnrtendolmrt«chea  VIII.  loS,  ao», 
a83 }  iainar  Slalla  baym  Pforlcndol- 
«netaeh  entaetal  i.  J.  itIIBYIILIi?. 

Ibi  .iliirn  .  der  nunveriitaaBaebaTt 
hingerichtet  VIII. 

Ibraaiai,  der  persische  Throoan* 
mamrr ,  r.wey  Gesandle  nf<'b 

Cunitaiidnupel  senden  VUl.  I  la. 

I  b  r  a  b  i  m  Hanif  Efendi  aammelt 
Sprichwörter  YUl.a3o;  FortaeUcr 
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von  TTndschi  Chnifa'«  bibliop'aphi- 
•chem  VVurlerbuche  Vlll.  s53;  ver- 
fertiget einen  Auszug  »us  ISafmiAide's 
( !onniii?ntar  ru  Waisif  \  I  fl  5  i  H,  025. 

1  1j  r  a  ii  I  ni  b  e  1^,  Sülm  Kaioraau's,  von 
Murad  II.  mit  Karamao  l»eiebDt  I, 
4i5;  «alilMbt  »acli  K,ar«nM,  «Dan 
da;  aetidat  nach  Ronttian,  AtdSn, 
!M' Mt>  rtlie ,  Anmasiicr  dirxcrFin  - 
stcntliumer  I.  5o2  ;  binlcrlaMt  »le- 
ben Snhne  II.  8(>. 

I  l)  r  .1  h  i  III  b  e  g  (Slrozzenl),  der  Pf'or- 
teniluimctsch  ,  aul  bu«l)ck'»  Futbil- 
Ur  wieder  ein^es<  t^i  III.  388;  dei- 
«ca  fiothachalt  lli.itf^j  Bothschaf- 
ter  nach  VeDeilig  III.  5t  i ;  dcnten 
Ünterscht  il't  IM  lia,  Note,  733; 
Botliacbatler  »n  den  Kaiser  III.  535  ; 
Bothacfaaftar  nach  Pülden  III.  528; 
starb  am  9.  Junius  iftjt  III.  6iu. 

IbrabimbaR,  des  Uefterdars  In- 
sch.i,  unter  den  Quellen  \  1 1.  ?sr. 

IbrabimpaacUa  von  Karaman 
•htfUabt  nach  Tasch  II  und  natar- 
bandell  (Ion  Frieden,  dtr  durch 
•eine  (Jeiuabliiia ,  äcliwesler  Mu- 
rad's  IL«  wMfiwhtri««l«Ut  wird 
I.  146. 

Ibraliimpascha,    Sobn  Alipa- 

8c)ia'«,  diilter  Ds»  Ijendereli,  Gmi»«- 
Wefir  S.  Murad's  11. ,  ra(h  dem  Kai- 
ser lon  Byuns  Widerstand  wtder 
UlUa  y  der  ilin  f;csa(i(l!,  tmH  i;f]it 
dann  CU  Muliammed  nach  btusa  1. 
35a  i  Grosswefir  Mohammed's  I. , 
1.353  i  als  Gesandter  Murad'a  II.  an 
Manuel  I.  B^S,  .'(O^  ;  stirbt  an  der 
Pest  I.  444  >  Stammvater  der  Fami- 
lie ILraUtoichan  (nach  Cantemir)  I. 
639;  von  DuKa«  gelobt  I.  61(2. 
I  h  r  8  Ii  i  m  (Dstliendei  i  li) ,  der  fiinf- 
le  au$  dieter  J-'auiilie,  6ulin  Cihalil'« 

und  Nach/olger  Uertek  Aba^pa- 
•cba's  II.  3io. 
Ihrahiipipascha,  GSnstling  S. 
Suleiman's  I  ,  III.  32 
nach  Aegypten  Iii.  dessen  F.in- 
ricbtuogen  au  Kairo  III.  4>J  ;  <les- 
scn  lunij^keil  mit  Suleiuian  1.,  III. 
53  ;  «fine  bcliiiderung,  eben  da,  |Nu- 
te  i  Hochzeit  I11..'>8}  dessen  Reden 
mit  Laaaky  Iii.  73;  mit  dem  öster- 
reichiichen  Bothschafter  III.  77; 
dessen  Diplom  als  Seratkcr  111.71^; 
unscbuldif^  an  einer  Veriatiieicy 
bay  der  aufgehobenen  Belagerung 
▼on  Wien  llf.  93;  dessen  Aeusse- 
rungcn  gegen  Lamberg  und  Juri- 
scbit2  III.  lua;  dessen  meikv^ürdi- 
ge  Aeusserungcn  gegen  Uierouy» 
nius  und  Ve»pasian  von  Zata,  ai« 
Botltschafter  Fei dinandN  I  ,  III. 
118,  i3i  ;  balt  sicli  über  den  Titel 
des  Kaisers  nul  III.  i.^q;  fordert  den 
Titel  des  Bruders  Ferdinand's  I., 
III.  i^u dessen  Marsrh  von  Con- 
&t.intiuupel  Iii»  Tehrif  III.  1^3 — 1^6; 
lUtUl  iM  XeUil  eia  ÜL  146^  dea- 


sen  Still/  III.  1 5g  ;  seine  Charakter- 
Schilderung  Iii.  160}  dessen Scbrei- 
beu  an  den  Kaisert  durch  Stadler 
Ilf.  fki.'i  ;  dessen  wenige  A<-1iiung 
IUI'  den  Koran  III.  itil  ,  689,  (>9o; 
Grois^velir  ü.  Suleiman's  I. ,  nennet 
•ich  Inhaber  der  il«ch««it  S'U.  a6(>. 
Tb  r  8  hin  p  a  le  ha ,  Ennuche,  Kai» 
niakatn  zu  Ccri  >i  1  iilino|iel  Witln  ctul 
deü  persischen  i-eld^u^es  Iii.  .Hao. 
I  br  a  Ii  i  m  p  a  s  c  Ii  a  ,  unter  S.  Mo* 
rad  III.  ßeglerbeg  Rumili's  mit  grü- 
ner und  vreisser  Standarte  IV.  99; 
Stattiialter  Aegypten's,  unter  Mu- 
radllL,  lY.iio:  wider  Maanoghli 

IV.  137. 

Ibrabiinpasclta,  Schwager  S. 
Mohammed'«  Iii.  ,  dem  Siniin  leind 
IV  2  j(i  ;  des  di  !■>  m  ilslij^pn  Grosa^ 
wcfirs  Mohammeds  IM.  lleuchetey 
und  List  IV.  187,  tSy,  wuUt  in  ei- 
nem Schreihen  an  den  Kaiser  die 
Schuld  des  Krieget  auf  Sinaa  iV< 
S89;  deteen  streng  eMannazucht  and 
Verslellungskun^t  l\  ?  j  ;  dessen 
TodIV.  3i2;  atu  Consianlinopel  be- 
stattet IV.  3i3;  dessen  Palast  am 
Hippodrom  der  Kedacbebpaacba'a 

V.  85. 

I  Ii  r  a  h  i  m  p  a  s  e  h  a  Scliiscliman  ver- 
beert Volhynicn  VI.  3i4 ;  alirbt  ala 
Stalthalter  von  Bosnien  VI.  3a3. 

I  b  r  a  Iii  m  p  a  s  c  h  a  (rif  I  !.7n btatl- 
halter  von  Ofen,  Scraskei-  1  J.  168a 
VL  397;  dessen  .Ankunft  im  Lager 
Kara  Mustafa's  VI.  393  ;  überstimmt 
■\  I.  .'194»  liinperiebti't  VI.  4'S 

I  b  r  .1  Ii  I  m  p  a  «  c  h  <)  ,  ( ,  1  1  s ,  el  1  r  Mo» 
bnuimed's  IV.,  nacli  Kuia  lUuctaia 

VI.  4»:. 

I  b  r  n  h  i  m  p  a  s  cb  n  ,  Stnti!:atter  von 
Htdeb,  zurStürniuug  Oicn's  befeb- 
liget  VL  431. 

Ibrabimpaacba  von  Damaaku4 

(Scbeitan),  belehnt  den  Woiwoden 

iJtik.is  mit  l'iul>..Iifii  und  Pokuzien , 
nacbdim  ci  Scidar  in  Pohlen  VI. 
323;  si  l:l.i-t  sieb  Bilden  Pohlen 

VI.  32  f  ,  /i'  ht  q(-i;pn  OhiA-n  Vi 
341  I  Siaiiiialter  von  (Jaminicc,  duuu 
▼on  Ofen,  sendet  einen  Tschauscli 
nach  Wien  VL343 ;  voa  den  sieben 
Thärmen  {gerettet ,  eben  da ;  irer- 
lel/  l'  i  St.illlialter  von  Olen  Vf,45o; 
vcrliieidigct  und  belesliget  Uicii 

VI.  44». 

I  b  r  a  Ii  1  m  p    .s  c  h  a  (Kara)  ,  Grots- 
vrefir  I>Johauimed*s   IV.,  VI.  ^6t 
losst  seineu  Hass  an  den  W«i\voden 
Öiebenbürgen's ,  der  Moldau  und 
Walachey  aus ,  eben  Ha. 

Ibrabimpa!«elia  (  Mi^sirlilade  ), 
Kapudanpascba  zu  IScj^roponle  \L 
5oa ,  5aa. 

1  h  r  a  h  i  m  p  a  a  r  b  a,  Tnternunlina  SQ 
Wien ,  Suilhalier  zu  IS'egroponte 

VII.  119. 

1  b  r  a  h  i  m  p  A  •  c  h  0»  Grossbolhschal- 


ter  nach  dem  Carlowicser  FriedcD, 
m  Balgrad  baaUttet  VII.  308. 
Ibrahim  p  asch«,  der  Mev^kufat- 
dachi  an  der  heihpen  Fahne  zu  Pe- 
tarwardain  VII.  307  ;  t;ehlnarb  Con- 
gtaotinopel  Vll.  aoQi  Kaimakam 
VII.  210;  wird  Oroaawaftr  8.  Ah- 
med's  III.,  VII.  324;  denen  Er- 
prassungan  Vil.  24^'  dessen  Bauten 
VlI*  »44  ;  daasen  weise  Politik  VII. 

;  vom  englischen  Bothscbafter 
filier  Europa*!  diplomatische  Vcv- 
hiltniaaa  auf{;eklart  VII.  255;  des- 
aen  Sparaamkeit  und  Fraygabiakeit 
VII.  960;  ▼arfafhdert  dia  Bidam- 
acha^  .des  ßostai/iU«  hil)aschi  \1I. 
903;  Grosswei'ir  (iunttlin^  S.  Ab- 
naii'alll  ,VII.a68;  dessen  ßnutcn 
YII.  279,359;  dessen  den  Ulrma 

•  bewipseue  Aclitunji  VII.  286;  des- 
sen Einrichtungen  \  n  '>.'■>  ;  deii«cn 
Ende  im  Aufruhr  Vll.  383;  dessen 
eigenhändiges  Sefiraiban  Vll.  ^90; 
dessen  Sohn  stiibl  i  J.  1768  VlII. 
3o6 ;  dessen  Verwaltung  überblickt 
VUI.  388. 

Ibr  ah  i  m  p  a  s  c  h  a,  Führer  der  Ka- 
rawane, Admiral  YU.  ai5. 

Ibrabiupaacha'a  Faldsug  widar 
Imiretle  VlII.  269. 

Ibrahimpascha,  Statthalter  iron 
Akschahr,  daraua  Tarlriaban  VUL 
3oo. 

Ibrahimpascha  (Esseid), der K.a- 

pudanpuni-ha ,  ab|;esetzt  Vlll.  870; 

Sohn  Osmanpascha't ,  wird  &apu- 

danpascha  Ylll.  3iS,  35a. 
Ibrahim  pasc  ha,  Seraskcr,  welirt 

ainan  russischen  Angriff  von  Pere- 

liop  ab  YUI.  364. 
Ibra  hiapaacfia»  daha:  Kab«- 

kulak. 

Ibrahim  (Sultan)  gibt  seine  Thron- 

britci^uni;  den  europais(  hen  Much- 
ten  kund  ,  erneuert  die  Cauitula- 
tion  mit  Pohlen  und  Venedig  V.3oo; 
dessen  Jagdzug  V.  34o;  seine  An- 
rede an  Islamgirai ,  den  Chan  der 
Krim  V.  344;   dessen  VVeichiich- 

•  kaitf  ituat  an  Weibern,  Wohigerii- 
eban  und  Pelawerken  V.  354 ;  «*•- 
t)("  Liehe  fiir  Blumen,  Spiele,  Klei- 
der und  Lnf;c\vohnli<'he8  Y.  356; 
seine  Bede  an   die  .Ah^eordneten 

'  der  Barbaresken  V.  366;  lässt  ab 
Wiitherich  den  Eroberer  Canea'i 
hinrichten  Y.  389;  venlciht  Jun  li 
niederträchtige  Schmeichelcy  V. 
39«) ;  unglaubliches  Handschreiben 
de'ssclhen  V.  .'joo  ;  bricht  don  Ka- 
nun  dt'»  Randes  der  Obcrslland- 
richler  V.  4ü'»  ;  verkauft  selbst  die 
Statthalter-  undWeriratelten  V.4u(i; 
lässt  den  Grosswefir  Ssalihpaacba 
eines  Karrens  willen  binridiien  V. 
411;  lüMt  sich  selbst  bestechen, 

«bea  da ;  wdst  SwidachalM  •!•  Pan- 


toflel^eld  an  V.  4ia;  läast  die  Ge- 
mabhnn  Wardar  Alipatcha's  bey  Far 
ekeln  icbinden  V.  ^29;  seine  Ab- 
aetannt  «nd  EiBkarlierung  V.  4^47 ; 
Hinrichtung  Y.  45i ;  Bestattung  V. 

t  nach  venezianischen  Berichten 
gaaäiildert  V.  684  «  (le**en  Schwe- 
stern Aiscbfif  Gbüiiada  t  J^AtÜBa  V 

4ti,  448. 

Ibrail       Kirilj  angagiiffni  IT. 

I  el^iaaa ,  dBa  tta.  Sara  daa  Koram 

VlII.  107. 
I  ddet,  \VerkRenialElendi'slV.693. 
Idole,  die  zehn  berübalattaa dar 

alten  Araber  III.  770.  ^ 
I  d  r  i  s  oder  Edris ,  der  Geacbicnt- 
Bchreiher  I.  xxxiv;  bericlilet  BW 
die  ruhmlichen  Thaten  der  Ueir- 
acherfamilie  Otman'a  I.  66;  aifuet 
seine  Geschichte  dem  Grosswrfir, 
Ahpascba  dem  Verscbnitlcneu ,  zu 
11.359;  dessen  Irrthum  über  Oha- 
Ii  Ipascba,  von  Seadaddia  bemerkt 
I.  6^7  ;  siebe  :  Edris- 
I  d  &  c  h  ni  a  a  i    u  m  in  e  t  ,  Yolksver- 

aammlung  ,  Yolktstimme  Vll.  9^. 
Igirdir  (Trogites),  Timor  siebt 

Vorhey  I-  3<4. 
I  h  t  i  m  tt  n  «  Musa     endet  sich  hie- 
ber I.  S.'Jj. 
I  k  a  c  h ,  verstumnelt  aoa  labak  I. 

(iSf) ;  siehe  :  Itltakpatcba. 
1  k  a  h  ,  siehe  :  Ikach,  llkah. 
Ikonium,  von  den  Kreuzfahrern 
unter  Priedrieh  dem  Rotbhart  er- 
ohert  und  von  Kulheildiii.  ilrni  Sah- 
ne AJcddiii*»,  uhei  gehen  1  22  ;  Kei- 
choarew  dai  aus  von  Rukncddm  Nu* 
leimen  vertrieben  I.  «3^  nnter  dar 
Uerrtcfaaft  Afaddtn*»  und  llitkne^ 
din  Kilidsrharslan's  I  3^  ,  Ktuhoa- 
ftHH  Beherrscher  des  weltlichen 
Thailes.  Mesud  des  östlichen  1. 3<> ; 
unter  aer  Herrschaft  Alaeddin's  1. 
37;  da«  Reich  der  ikonischen  SeU 
dschuken   durch    die  persischen 


MenKolan  eaandet  I.  38 ;  herrscht 
fiber  Saraidaebik  I.  U :  der  Tbra« 

an  Rukneddin  Kilia«charslat>-  ge- 
zwungener Weise  ab^et^cten  >on 
Afeddin  Kr  ikawus  I.  laa ;  Sieges- 
fest alldn  \onTimur  gereyartL334. 
Ilamul-ihad  I.  xwt. 
Ilbessan  von  Mohammed  II.  ga> 

baut  und  befestiget  U.  95. 
Heb  an  (dia  Dynastie)  berricUt 
in  Persien  zu  Timur's  Zeit  1  5>x), 
3r>9  ;  Yerhältnisse  des  Hensclicrs 
dieser  Dynaata  nnlar  S.  Mnrad  Lt 
1.  168. 

Her»  C  h  o  d  «  c  h  a ,  Begleiter  O»» 
man's,  baatsu  llnuaelnaMaecbaa 

I.  II 5. 

II g  h a  ri ,  d.  i  dar  Landaatiagar  IL 

479- 

1 1 K  u  n  b  a  fa  r's  Schlüssel  an  S.  Ma- 
bunoMdlLy  tonMtlbiiaingaaanAt 
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II.  88:  Stiftung Mnttafapfttcha't  all- 
da IV.  80 ;  ehemuLU  Abgara  V.  236. 

Ilik-C)i«iit  BnicUr  GEur-Chui'i 

I.  i3. 

1 1  k  •  Ii  ftllt  in  UBgtni  «in  L  873 ; 

•  irhe:  Ikali. 
I  1  i  a  di  a  iailt  in  der  Türken  Hände 

III.  393. 

1  i  I  o  k  ergibt  sich  Uk  SoidiMa  I., 

III.  r.6. 

Iliycshazy,  tielieDbürgischer 

BevoUmächtigter  des  Sitva(orokw 

Fried«»  lY.  393. 
llmatf  du  cilicische  Schloss  ,  von 

R«dfikAbmedpascha  verheert  II. 260. 
Imanii  der  Afienvpgt  IV.  107. 
In  am  (des  grünten),  Ibn  Uulife*« 

Grab  zu  Bagdad  III.  i55. 
Inian»  GcModtidufUcapIaa  YIII. 

I  m  ■  m  e  f  swey  Ton  dm  swSlf  ndimi 

zu  Ba'^dad  III.  i5a. 
Iniaine,  Mui'titurbane  YII.  89. 
ImbrOS  von  den  Türken  erubert 

II.  ao  ;  erobert  durch  Capelle  iL 
85  ;  detto  von  Canalc  II.  qy. 

I  m  i  I  L-  t  le  IV.  6/i  ;  der  Fürst  fleht 
zu  Achiaka  otmaniacben  Scbots  an 
YIII.  16S;  dessen  Tribat  VIII.  a68 ; 
Ihrahimpasrlia  überzieht  dasselbe 
nüt  Rriei;  Vill.  260;  dessen  Herr- 
scher, Tahmaa  YUJL  292-,  dessen 
Un terwerfungskricc,  eben  dai  buU 
cli^t  den  Russen  vlil. 334;  a«"*en 
Fürst  auf:;elur(lerl ,  den  volUtandi- 

f«n  Tribut  zu  Mblen  V.  395  j  siehe : 
••ebotaehak. 
Immer  wä  Ii  rend  und  ewig  y  ÜB* 

terschied  VIII.  90,  3a8. 
In  od  oder  Iguad,  die  rebellischen 
Rosaken  diem  J^iabiDoiui  VJL1L333. 
I  n  a  i  e  t ,  filossirt  Ton  Gharib  Arab- 


III 


iS. 


Inajetgirai,  Chan  der  Krim  T. 
s«5;  abgesetzt  Y.  227;  biDgericb» 
Tct  ,  eben  da. 

I  naj  etgirai,  Sohn  S^Iametgirai's , 
Nureduin  Dewletgir«i's  VIL  ^2. 

I  ncsddi»  Xolcniiuiliiu  Apefy'o  an 
fter  Pforto  VI.  a«. 

Indien,  d(!SseD  Eroberer  Mahmud 
1.8;  Kiieg  daselbst  wider  die  Cü- 
ts^adiener,  gelltlirt  von  Muham- 
mcdschah  I.  if»  ;  ungeheures  Gü- 
tzenbild  aus  dem  Laude  nach  Iss- 
lahao  geführt,  eben  da;  der  Ge- 
brauch des  Opiatea  von  da  nach 
Syrien  gebrecht  I.  i53;  ScbreibenS. 
Murad's  IV'.  an  Schah  Selim  V.  70  ; 
(1er  Grossmu^ol  soudct  Geacbcnke 
an  S.  Mahmud  VIII.  i33. 

Indische  Werke  I.  (kii. 

I  n  .1  i  «  c  h  e  Gesandtschatt  detRSsiga 
\oii  Assi  bittet  um  Ge^cbäls  «idtr 
di«  Portusieaen  III.  Aoa. 

i  n  «1  i  •  c  h  •  Botbaebafl  V.  Sebah 
Dschihunr«  V.  599»  594;  Kwmbtf 

V.  045.         ^  ^ 


I  D  d  i  s  c  h  e  r  Gesondler  an  S  Baje- 
lid  II.,  Chodscha  Dschil  lan  II.  3()0. 

I  n  d  i  s  c  her  Prinz  ,  Baisankor,  SonB 
Daniel'« ,  dea  Sohne«  Ekber*» ,  an 
Gonalantittopel  Y.  77. 

I  n  d  s  c  h  e  s  s  u  ,  der  !•  inss  IV.  92. 

Indschigif  erobert  durch  S.  Ma* 
radl.,  I.  178;  von  hier  schlagt  Mo- 
sa Mohammed  I.  nach  Constantino* 
pel  zweymatd  zurück  I.  353. 

I  n  d  s  c  Ii  I  r  b  i  n  a  r  i  (  Feigenquell )  , 
Fest  da.elbst  vom  üerm  von  Bil^ 
dechik  ^e^eben  I.  €S. 

IndschirKÖi,  K  afiehbiucr  alldt 
geschleift  VIII.  261. 

loful,  Aehnhchkeit  derselben  mit 
der  Form  detTorbau,  deaürcbaa 
trug  I.  89. 

Ingenieurcorps,  die  Errichtung 
einet  aolchen  prujectirt  durch  Ro« 

'  ebefort  und  Ghevrier  YIII.  &j3, 47$. 

Ingirami,  der  llorenlinische  Ad- 
miral ,  verheert  bis(|uerr<i  IV.  44p« 

In  ö n i,  oder Hohleovordertette 1. 4^ J 
Chirmenkia  erscheint  vor  demteU 
ben,  Osman's  Autlieferung  fordernd 
I.  ;  Ai j;liuila!|i  Non  Osman  zum 
Befehlshaber  desselben  beateilt  l.6t, 

Inqaiaition  der  Lewend«  YIII. 
77- 

Inijuisitor  der  Bebellcn,  aiehe: 
Ismail. 

Inaani  fciamil t  der  voUkomneno 
Maraeb  YIII.  sM. 

I  n  s  c  ha,  unter  rieii  Quellen  II.  Nr.  22, 
a4  ;  Tadschi/ade's  II.  63o  ;  Abdul- 
ewel's  III.  759;  Sai'st  eben  da  :  Mol- 
la  Ssatsdifirs  III.  7^)0;  Afmifade's , 
unt,  d.  (Quellen  1 V.  rs'r.aa  ;  Weisi'a, 
unt.  d.  Quellen  IV  1».  94;  Haie- 
bi't  lY.  6*9;  Abdalkerin's*  not.  d. 
Quellen  Y.  Nr.  ai;  Nadirl'a,  unt. 
den  Quellen  V.  IS'r.  7.2  ;  anonymes  , 
der  kTk.  Hofbibhothek  zuWien,  unt. 
d.  Quellen  V.  Nr.  23;  Reis  Moham- 
med Efendi's ,  uiit.  d.  Quellen  V, 
Nr.  aS  ;  Nabi's,  unt.  d  Quellen  VI. 
Nr.  i3  ;  VII.  173  ;  Ishak  Chodscha'a 
VII.  173 ;  des  Rei«  Efendi  Mobam« 
med  YII.a6o;  Samralong  von  Brief- 
mustem  VIII  afio. 

Inschrift  aul  dem  (irabe  derScl- 
dschuken  zu  Merw  I  1 1  ;  zu  talis- 
manischem Schutze  für  Konia  durch 
Alaeddm  Reikuhad  I.,  von  Mevsla- 
na  Dschelaleddin  erlicthen  I.  39; 
Sitte  morgenlindiacher  Uerracber, 
öflTentlicbe  Gebinde  dadnreb  au 
vei  lierrliclien  ,  von  ürchan  durch 
Eint;rabung  seines  Nahmenszu;^cs 
narhgeahntt  noch  heute  in  den 
Ruinen  von  Niräa  zu  sehen  I  iu5; 
mehrere  derselben  zu  Niciia  von  den 
christliehenden  Kaisern  I.  luS;  ilcr 
Mauern  Ronia'a  I.  Sto  ;  des  Som- 
merpalattea  Peridon*«  L  583 ;  angeb« 
liehe,  de«  Theres  von  Angora  I.  .'><)o; 
dci-  grünen  Mutcbee  zu  Uruaa  1. 
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618;  unbekannte,  anf  Goldgeftaten 
tlei  k.  k.  Aiilikcn-Caliinotes  III.  "jjü  ; 
•ul  Alotcherii  III.  yi:'» ;  aul  Uailia- 
rtgo't  und  A  viiieru'»  Büsl«  su  Ve- 
,  nedi.:,'  III.7S8;  dM  I'aslilirs  «l,-  Se- 
rail V./ibJ;  de»  i)i\\iin<>kjalc«  ,  von 
Abdi  angegeben  VI.  159;  aul'  den 
groMen  tärlu«cbeD  Fahnen  VL4*'>9» 
de»  Steinet  des  BoDvrerki  iron  Le- 
I04  Vl.dS;),  \  on  der  Hand  dl*«  Tua- 
liktciireibci«  Durmitctifade  Vll.ai(>. 
Inael  (nene)  tanelit  bey  Sentoritt 

auf  VII.  i3i. 
Inseln  (die  acht)  der  Joanniter  vor 

Bhedos  III.  3o. 
Inai«  der  Hicbter,  aU  Zauberer  be- 
atatigt,  recbtfertiget  sich  Y.  a4<.>. 
Jnsta  llalional'eyerlicbkrii 
des  Mufii  VlJl. xio;  deaCbaoa  der 
Kinn  VIII.  3i5;  «e«  GroaaweTir« 
\IU.  6^4. 
Instruction  Kei dinand'c  für  die 
Jbolbachalici   niii  li   Horn  ,  um  das 
wegen  dea  Mordea  Martinussi's  ei  - 
laMese  Interdiot  sn  heben  III.  72.I 
für  Adam  v.  Herbersteiu   IV.  674- 
loternuntiua  (  kaiserl.  ) ,  Jurku- 
vict  ly.  iSp»  i5i  ;  «i^e:  Penklert 
Talman. 

Internuntiui  (tiirkitcber)»  Ho- 
hammedbeg,  Meh  demStötutrFtim» 
den  V.  s^. 

Inveftitn  r  VI.  9o3. 

Ipoly»  die  Bclcsii^ung  desselben 
vem  Slaltbaiter  Olt-u'«  aU  rccbl- 
miui^  behanptet  IV.  iii. 

Ipachirpaacba  AluaUfapaacba , 
im  pohlUchen  Feldzuge  Abafa's  V. 
176  ;  Slnllli.illc  T  \  011  Ofen  und  ^\'c^l^ 
\  .aÜo'.  ein  vei  ralberiscber  Albanecer 
V.  4a8;  Statthalter  in  Syrien,  be« 
kriegt  die  Drufen  emitlicb  V.5a3; 
dessen  Aufrubr  Y.  56o ;  erricblet 
einen  Bund  dn  Janitscbaren  und 
Sipaht  und  neuen  Kanun  V.  565} 
einer  der  grötiten  Dränger,  Stall- 
baller  vii  Haleb  V.  585;  Rfbeilc , 
Grus»vkeiir  weigert  •tcb,  nach  Con- 
alantinopel  zu  xiehen  V.  612;  dea- 
•en  Iryei  lieber  Einzu;;  zuCoiistan- 
linopei  V,  617  ;  dessen  Amtsliaiui- 
Inng ala Grosswefir V. 620 ;  vci mobil 
•ich  mit  Aiacbe  V.  6x2;  Oeial  aei- 
i»er  Verwntlunp;  V.  6.53. 

Ipsiliiuti,  riiuliib's  /\rzt.  bublt 
>crf;ebrn<  um  die  i'lurleudolmetscb- 

^   aielle  VI  11.  aaa.  433. 

I  )>  s  ft  ;i  1 .1  lv\  I  s<  l<  ),  fallt  in  die  Hän- 
de ikr   lutki  ii  I  »  l63,  591. 

Irak  »auiiiM  .M<  1  I>im;]>(  bau  von  Hark- 
|arok  an  MuiiamnMd  abgetreten  L 
i4 ;  fiurüen  der  Atsatainen  im  Lan- 
de von  Moli.Mi  iiii'dst  lijh  ^rl.rorhen 
].  |5;  Mubomuiedscbab  Herr  des 
Lande«  L  19;  Fürsten  dea  persi- 
sclirii  1111(1  ili-s  ai  .iliisciie-ii  I.  l*»8. 

1  r  ■«  II ,  im  (ii  {;eii<kaläe  vou  Aniran,  d.  i. 

Kidilpcivien  f  nwoen  die  Pemr 


atf  o  ihr  Land  L  3  ;  dessen  Bewoh- 
ner AV'ebrnianncn  III.  lii. 
Irene,  Kai-scrinn,  Gemaulinn  Caa- 
tacuaen's  1. 133 ;  Ton  Dmnrbof  go- 

prieten  1.  i^). 
Irene't  Fabel  unter  Mohammed  Ii. , 

wober  entstanden  II.  555. 
Iris,  ISabme  dieses  Flusses  I.  6<<7 

1  r  r  l  Ii  ü  ni  e  r  bericbti;;e(,  siebe  :  Caii- 
tcmir,  Daten,  De{;ui^ne«,  Kn^ri^ 
Gibbon,  Istuanfy,  S.  W.  Jones,  Ju- 
lius Caesat,  Katona.  Lan|;les,  Laii- 
gicr ,  Lewenklau  ,  Manuel  de  Fa- 
ria  y  Sou«a  ^  Mariti,  Menavino, 
Memrrins ,  Mignol ,  Nerulot ,  Pau- 
ijueviile,  Ranke,  l\iso  ,  Ilobertton, 
i>ir  Tb.  Iliie,  Schillbcipcr ,  Scboll« 
Seinel ,  Senkowski ,  Siestrzcnce- 
wicst  Spandugino,  Tytiewaky,  Vci- 
tot ,  Voltaire,  Zeitrechnung. 

Irsch  ad,  cominentiit  von  Mustani- 
n  ii ek  U  55a  i  Werk  Xefulani'a  VilL 
517. 

Isa,  Fürst  von  Aidin  T,  aai. 

Isa,  der  Sohn  Bajelid's,  sendet  Ge- 
Jangene  an  TuBlir  L  33l  ;  «chöbt 
seinen  Tliron  su  Bmsa  ,nnd  ver> 
niiihlt  sich  mit  einer  Griechinn  1. 
341;  setzt  »ich  zu  Kara;«!  ic-X  1  3'|2  ; 
eraubeint  vor  ßrusa,  llucblcl  zu 
Isfendiert  den  Herrn  iron  Raste- 
mimi  I  ;  verbindet  «ich  mit  den 
Fiii  >lrn  von  Aidin,  Mentescbe,  biM- 
ruchan,  Tekke,  und  wird  mit  den- 
selben von  Mohammed  geschlagen« 
mar«chirt  nach  Karaman,  wo  erver- 
sqbulh-ii  I.  .14 >  •  343;  erschein!  vor 
Aucora  ,  und  belagert  das  Sctdoa« 
Selasil  L  3^3 ;  entflieht  nach  Smyr- 
na,  eben  dn  ;  von  seinem  Bruder, 
Musa ,  binj^ericbleti  nach  einigen 
Angaben  L  618. 

Isabrg,  Solin  Ha«an's,  des  SohtifS 
Cwreno«  11.  28  ;  dessen  Obeim  ziebl 
wider  Hunyady,  in  dessen  Beneb- 
le Ezebeg  (Isabeg)  I.  453,  65o; 
Stattbalter  von  Scupi  11-74;  'ückl 
vorArgos  II  80;  von  Mahmud  dem 
Grossweiir  derStatiballerscbaltdes 
Peloponnet  entaetsC  IL  8s ,  309. 

isabeg  von  Karaman  uU  Gefang^ 
ner  an  Murad  II.  gesandt  I.  4>5. 

Isabec,  Sohn  Ishakbeg's  IL  tS', 
stellt  Mohammed  II  die  Erobemo:| 
Servtens  als  leicht  vor  II.  i3 ;  ver- 
stümmelt in  Esibcg  IL  StiB. 

I  s  n  b  e  1 1  a  (dip  K()ni;;inn)  empfan;t 
Sulcimair»  liolhscliait  III  aa^ ;  6u- 
letman's  derselben  CMebaac«  Di- 
plom ilL  al3,  36 1. 

Isac,  der  Gdiulfe  des  Denrisdie« 
ßali.i  Elias,  gefangen  I.  32. 

Itagodscbi  Etiii's,  commcntirt 
von  Fenari  1.  6nS. 

Hak,  der  Komnene  ,  durch  mtail*- 
te  Scbmaicbelcy  ätanunvalcr  dci 
Ommcn  1.  a. 
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I  r«  k  ^Melek),  Hauptmann  der  Tur- 
kopolcD)  eraält  die  Hand  der  Toch- 
to»  de«  Kaiaeri  Andronikos  I.  36 ; 
von  den  AJmogabaren  emordet  L 
37 ;  von  den  ByMtttineni  M«lek  Hak 
genannt  I.  12J,  ix). 

1  s  a  k  d  s  c  h  i  von  Mohammed  I.  be- 
Icstiget  1. 37a ;  II.  aSä ;  Bi-ücke  über 
die  Donau  gecchlagen  i.  J.  1621  lY. 
SaS  ;  von  Osman  11.  neu  aufgebaut 
IV.  527;  geiprenf^t  von  Weistmann 
\11I.  3^(4;  Magazine  allda  ver- 
brannt ,  eben  da. 

Iscliarat  i'il-edebiat,  die  phi- 
lologitchen  AndeutuDcen  VIII.5a3. 

Isehretnane,  d.i. Buch  cicaVei^ 
nSgaiMf  ▼on  Bewani  III.  4(>5. 

Ifet  Ghatnn,  Prinzesstnn  dar  Fa- 
milie Tcchohaii  I.  5t)  i. 

]  f  e  t  Mohammed,  Kiajabeg  VIII.370; 
Serasker ,  vcrtheidif;et  GilUVewo 
Vm.  3S3,  m)\  ScraskcT  \onRus- 
dsehuk  Vlll.  3^1  j  derselbe  (nicht 
Ahmedpascha)  v? ird  Staufaaltar  von 
Aidin  VIII.  295. 

Isl'endiar,  bohn  Kotürüm  Baie- 
fid't»  von  Timur  empfan^an  L  391. 

1  •  f  e  nd  i  a  r  von  Kastemuni,  von  Mo- 
hammed I.  sur  Hülfe  wider  Kara- 
man  aufgefordert  I.  366  ;  uLerf,'iIjl, 
oiine  Mubammcd't  1.  ErlaubniM» 
feinem  Sohn«  Chifr  dteYerwaltuof 
des  Erigebirges  I.  3;1;  zum  Frie- 
den gezwungen  vonMuradll. ,  ge- 
gen Abtretung  dea  Erkjgebirgeavon 
Kaatoainai  und  ytmiiilune  aflis«r 
Tochter  ndtMnrad  I.,  I.  $t8. 

Isfcndiarogbli,  die  Dynastie  von 
Kastemuni  1.  217  ;  dessen  Tochter 
Gemahlinn  Murad's  II. ,  Motterd«« 
Prinzen  Ahmed,  einem  Sciaven  zum 
Weibe  gegeben  I.  C>oi  ;  verwüstet 
die  I-'elder  um  (ioostantinopei  L5o8; 
Mobammed'a  IL  Schwager»  gahlia 
dit  Stadt  Gonatantinopel,  den  Oria- 
eben  Uebergabe  zu  ralhen  I.  538  ; 
siehe  :  lamaübeg  und  Kifil  Ahmed. 

Iaf«raiDi  (Ncuvddin  Abderrah- 
man),  der  grosse  Mufti  und  Ge- 
lehrte, als  Geiandler  Ahmed  Dscbe- 
lair's  zu  Akbulak  ton  Timnr  «m* 
pfansen  L  »79. 

I  iha  k,  Barmirotn't  Bnidor,  fShrt 
den  Krieg  in  Teimesan  III.  i65. 

I I  h  a  k  Chodacha}  der  Philologe,  des- 
aen  WorkoTlL  17«}  fiberaetzt  die 
Prolegomenen  Samacbtcbari'a  VUI* 
a33 ;  siehe :  Inacha. 

I  ah  a k  von  Raraman  von  aoinem  Va- 
ter, Ibrahimbeg,  zum  Nacblheilc 
»einer  Brüder,  der  IS'efien  Mobam- 
Died'sll.,  bedacht  II.  86;  sucht 
Hülfe  bey  Ufunhaaan  II.  87»  00 ; 
sendat  einen  Gesandten  an  Ho- 
hnmmed  II. ,  II.  87 ;  gefan::en  1 1.  88. 

Ishakbes,  Souo  des  lEwreuos » 
•treift  tief  m  Scnrioa  bia&raMOV» 

X. 


L  445;  atachelt  Munid  II.  zur  Kt- 
oberung  von  Semendra  auf  1.  ^ 
Aufbetzer  Murad's  11.  wider  Dra- 
kul  und  Brancovicb  I.  ^8}  reist 
Marad  II.  sam  Rriogo  mdor  8or« 
vicn  auf  II.  i3. 
1  a  h  a  k  p  a  s  c  h  n,  GrossweIir,mit  der 
Führung  dea  Ki  ieget  wider  Koro- 
man  beauftragt  I.  5o3 ;  unter  Mo- 
hammed II.,  II.  to2  ;  zieht  %tider 
Kasimbeg  in  KarauiHn  II.  1  o4 ',  ver- 
beert Kroatien  II.  i33j  spricht  Air 
Radük  Ahnedpaaeba  bey  BajdRd 
vor  II.  259. 

Ishak-Tachelebi'a  Salimiuuno» 
unter  den  Quellen  II.  Nr.  7 ;  doi- 

sen  Tod  III.  178. 

Hi,  der  kirrste  und  schwülstigste  der 
Bmehahistoriograuhen  \111. 78;  Co- 
remooienmeister  VUI.  96;  dessen 
Chrono^ramme  Vlll.  142,  14S,  149* 
180  ;  stirbt  VIII.  180. 

Iskender,  Sohn  Kara  Jusufiy  he« 
siegt  den  Karajuluk  II.  ii3. 

Iskender,  lUama'a  Sohn,  Sandachok 
von  Posega,  iällt  IV.  110. 

Iskenderbeg  lUichaloghU ,  nicht 
bey  Bosasis  KOtodtet,  wie  Istuonfy 
und  Bonfintus  sagen  II.  144  >  i47» 
563;  streift  in  Lnf^arn,  eben  da  j 
befehliget  die  leichte  Reilerey  vor 
Skntan  II.  i56  ;  gefangen  naen  Ae- 
gypten  gesandt  11.  3oo. 

Iskenderpascha,  bcglerbeg  von 
Servien,  verheert  Dalmatien  II.  289 ; 
streift  von  Semendra  aus  in  Un- 
garn ,  von  Jaxich  getödtet  II.  283. 

Iskenderpascha  von  Semendra, 
Statthalter  Rumili's,  vun  BajeHd  If. 
abgesetzt  I.  28<^-,  dessen  letzter 
Streifzug  am  Tagliamento  i.  J.  1^99 

II.  3ai ;  bingerichtei  11.  437* 

I •  k 0 n  a  erp a  sc  b a's  Sono, Musta- 
fa ,  Sutthalter  von  Tripolis  II.  (81. 

Iskenderpascha,  von  Ismail 
Mirfa  geicnlagen  III.  3i3. 

Iskenderpascha  schlägt  die  Mol- 
dauer und  Rosaken  IV.  ^79;  bohlt 
den  Mubanimedpasrha  ein  IV. 498; 
Statthalter  von  Ocsakow.  wider  dio 
Pohlen  bafebliget  lY.  5ii ;  wider 
die  Rosaken  befehliget  V.  fjo5. 

I  «kender-Tschelchi,  der 
michtigste  und  prächtigste  Deftar» 
dar ,  nach  Cvpern  III.  39 ;  dessen 
Sturz  III.  i^i  \  dessen  Hinrichtung 

III.  i5C  -,  Giinnor  der  Gtlfhi  len  llf. 
179:  dessen  Garten  bey  S.  Stepha- 
Bo  III.  4<»1  f  dessen  Tod  von  Dich« 
lern  bf  .ungcn  III.  677. 

I  s  I  a  d  1  ,  Pass  I.  453  ,  ti57  ;  III.  ii> 
Islam,  Salor  nimmt  denselben  i  J. 
960  mit  2oeo  Familien  an  I.  7 ;  drm 
noch  unbekehrten  Theile  der  Tur- 
krn  aufgezwungen  durch  Ahm»*d- 
Chan  B.  Ebu  IS'aisir  B.  Ali  1.  8; 
Muslorbild  dorbohenScIiuleB  dca« 
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selben  I.  la  ;  Kar  -  Chtn,  vonSnn- 
dtchar  durch  eine  Bothtchtft  dssu 
eingeinden  1.  17  ;  GhuTeiiyertucheD 
es,  die  Motlimen  durch  Feuer  und 
Schnvert  davon  »bweiidig  stu  ma- 
chen 1. 19 ;  Vtri  Ictzung  islamitischen 
Slaatsicchie»  1.  3i ;  Kose  Mich«! 
noch  nicht  MotUm  I.  57J  Röte  Mt- 
rhal  vird  Moslim  I.  :  einfach  die 
Kleidung  der  ersUn  Kxie^cr  de>- 
selben  I  79 ,  QuelUn  wlaniiti- 
sclicn  Slnalsiei  hte<  1  86;  SouTe- 
ränitalkrechte  desselben  1.  87  ,  88 ; 
GhristenkiDd«r  mit  Gewalt  zum  1«- 
lam  bekehlt,  aus  denen  die  Jaai- 
Ucharen  enUtehen  1.  91 ,  92  ;  Ula- 
mitisches  Glaubensbekenntnis«  an 
di«  Stalle  des  nicäischen  gesetzt  I. 
100;  Ewrenosbee  dazu  bekehrt  I. 
na  ;  e»  ist  kein  Monchthum  im  Is- 
lam I.  i5i ;  zwty  und  «tchz^  Or- 
den und  zvscY  uud  aiebsif  KdMr 

dpRielbeti  1.  oiS. 
I  s  1  a  m  b  o  1 ,  die  Fülle  des  IiImbs  II. 
siS. 

Itlengirai,  ^ach^oleer  Seadelgi- 
auf  dem  Throne  der  Krim  III. 
3A:      dm  nicht  aawkuMit  lU* 

244. 

Islamgirai  II.,  Bruder  Moham- 
nedgirai's  und  dessen  Nachfolger  , 
Chan  der  Krim  IV.fld}  tchligt  den 
thronanuassendtB  Seadetguru  IT* 
168. 

Islamgirai,  Sohn  Selametgirai's , 
Kalsha  Behadirgirai**  T.  237  ;  im 
Schlosse  der  Dardanellen,  in  Fuhlen 
im  selben  Gemache,  yiie  sein  Vater 
Selametgirai,  gefangen  V.  3^2\  ab 
Clian  eingesetzt  V.  3'|3  ;  dessen  Ant- 
wort an  den ,  vom  Grosswefir  Ah- 
nedpaacha  (Hefarpara)  an  ihn  ge- 
sandten Tscbausch  V.^M  >  *v*  P^^' 
lischer  Gefancensdiah  bcfreyt  T. 
i8l)  ;  dessen  2ug  nach  Pohlen  T* 
5y6  :  stirbt  V.  607. 

I §jMm g  i r a  i .  Kafgha  Aadil  Taeho- 

bangirai's  VI.  178. 

Islamitisrhes  Staatsrecht  L 
3i ,  86-  SS ;  in  HdM  g«brMht  ^ 
106;  siehe :  Islam. 

1  s  I  em  i  j  e ,  Alpe  allda  YII.  43. 

Ismail,  Haicfer's  Sohn,  Grunder 
der  Dynastie  Ssofi,  befe^tiut  diesel- 
be II.  353*,  entreisst  den  Thron  Per- 
sicn's  den  um  denselben  sich  strei- 
tenden Brüdern  ,  Mbhammed  und 
Elwend  Mirla  II.  34 o ;  schlagt  den 
Scbirwanacbah  und  den  Elwond 
Klhrfii  bey  Nachdsehiwan  II.  34 1 ; 
s<  lil  ii:t  den  Nebenbuhler  des  pcr- 
sisclicn  Thrones,  S.  Murad,  zu  Hn- 
madan,  eben  da;  dessen  |jrs])rung 
11.  34z;  rächt  des  Vaters  und  des 
Grossvaters  Tod  am  Schah  von 
Scbinran  II.  344  '  ^  Baiend 

am  ftiedlichtn  Ahsug  der  Anhiin- 


gor  seiner  Familie  nns  Tekke,  nnd 
erhält  abschlägige  Antwort, so  auch 
von  Salkadr  II  S/jS;  aieht  sich, 
nachdem  er  Amid  und  Charpurt  ein- 
genommen ,  wieder  nach  Persien 
zurück, eben  da;  klagt  durch  Bolb- 
schalt  bev  Bajef  d  U.  wider  S.  Se« 
lim,  den  SutUialter  von  Trapeft«iM« 
eben  da  ;  zum  Fürsten  von  Gilaa 
jelluchtet  IL  347  ;  »traft  die  Non 
seinen  AnhänKcrn  ,  den  Empöiem 
von  Tckke,  verübten  Gräuel  11.36o; 
seine  weilereu  Thaten  II.  393;  tucbt 
des  Sultans  von  Aef;\  i'ton  Hulle  "t- 
dar  Selim  1. ,  eben  da ;  erobert 
Diarbekr  nnd  Bagdad ,  schlägt  den 
Scheibckchan  II  i<^^  ;  erobert  Cbo- 
rasNn ,  sendet  den  Emir  Ahuicd 
ISedscbmisani  zur  Eroberung  det 
Landes  jenseits  des  Oxus  ab  II.  3y4» 
vernichtet  den  Nedschmisani,  eben 
da:  unterstützt  den  Printen  Mu- 
rad irider  Selim  1.,  fällt  ms  osma- 
niiebe  Gebieth  ein  II.  395;  seine 
beleidigenden  Schreiben  und  Ge- 
schenke an  Selim  1.,  II-  4"^>  4^> 
geschlagen  zu  Tschaldiran  II.  4>(>t 
sendet  an  Selim  vier  Würden  da» 
Gesetzes  als  BothschaAer  naebAma- 
sia  II.  433- 
Ismail,  der  MulU,  abgesetzt  \U. 

2s4 

Ismo  il  Aafsim  Kutschnk  Tsrhelfbi- 
lade,  Reichshistoriograph  VU.  aS6; 
siehe :  Aafsim. 

Ismail,  GroMwefir  i.  J.  1736  YIL 

437. 

Ismail  Reis  Efmdi  ,  BevolIrrnrhUc- 
Ur  VII.  463;  tragt  Pohlen  .  Thei- 
Innc  dem  Hemi  von  Thueut  an 
Vlll  37a;  Oniun.csser  VIll.  399; 
tersdhnl  die  beyden  Schwestern  S. 
Abdulbamid'a  VllL  43» ;  nbgeMlsl 
\  III.  435. 

Ismail  von  JeniadiMir  s«n  Serat* 
ker  von  Bnsdaclink  «mamt  VlIL 
42^. 

I  s  m  a  i Ib  e  g  Isfendisr,  Herr  von  Si- 
nojpe  II.  5i  ■,  entschädigt  mit  .Kni- 
Mh^,  Atnegöl,  Jarhus^r  11.  5a  j 
yon  Mohammed  II.  aufgefordert, 
ihm  seinen  Sohn,  Hssan  ,  nach  An- 
gors  zu  senden ,  eben  da. 

Ismaildede  (Scheich),  cOWIf 
lirt  das  Mesnewi  IV.  606. 

I  s  m  a  i  1  i  t  e  n ,  ungläubice  Lehre,  s« 
der  sieh  Bnkneddin  bcktnnt  L  a3» 
379- 

Ismail  Mi  rfa,  Sohn  Tahmasip's, 
aehl^Ardtchiscb,  zieht  gegen £r> 
itmm»  «cbliist  den  lakenderpascha 
III.  3i3. 

Ismailpaacha,  Grossinquisitor 
der  Bebelleo  in  gans  Asien  VL61; 
unkräitig  im  Harem  Tl.  05;  Statt* 

haller  von  Ofen  VI.  84,  verhecit 
da»  IlaUegerlhai  VI.       zieht  »..'■ 
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t(S6i  iridler  Gtik  Tl.  97;  Mndk»t  ei- 
«ivn  Yteluintch  an  den  Herzog  von 

Safran,  um  Aj>afy**  Ernennun;,'  zum 
Fürsten  xu  mcidca  VI.  loO  i  Scüwa- 
KCl-  de«  Sultan»)  bl«ibt  saSuGolt^ 


t,,ii.it  VI,  i'j';. 


1 1  m  a  I  I  j  a  s  i  Ii  a  ,  Gro&swefir  Sulei- 
mail'«  II  ,  VI.  5ü(i;  abf;ci«UI  VJL 
5iO}  hia(|cncLU(  VI.  &S3. 
liinailpa  «cht,  Statthalter  yon 
Kairo,  wohlthäliff  gvgen  die  Armen 
Kairo*.  VI.  6'|7. 

t  fn  i  k  (ISicia)  verwechselt  mit  Ifnik» 

nii J  ( iN icoiucdifiij  ,  in  den  iiolice« 
et  extiaiu  de  ia  Jnbliotbö^u«  dtt 
Koi  I.  5S3 ;  siehe:  I\icaa. 
J  1  o  !  s  II  i ,  Verlbei Jii;e»-  Slublwei«- 
«culiurg'a  ,  nacb  Belgrad  «bgeiaUrt 
liT*  3s3* 

Isparta  anMuindl  veiliauH  I.  i85. 
Japeraga,  Tiicbaukciiba»cbi  Till. 
4s5. 

laperifade«  der  Scbeicb,  sagt  Ah- 
med III.,   data  die  Rebellen  ibn 

nicbt  weitPi-  ah  Sultan  >volli«n  VII. 
386;  vomüclilüj;  geliullen  VI  1.  J^^. 

Israit,  Sohn  Seiduchuk's  1.  ao. 

i  a  s  d  e  n  r  z  y  (der  l]nf;ar),  kaiaerl. 
iDlernuntiiU  »ur  TbroDbe«teictmfi 
&  Ibrabhn'i  V.  3o3. 

I  aafahan  durch  rs'ir.imulniulk  mit 
Scl)ul<?  und  Akademie  veiscdoncrl 
I.  13;  <i  >uenbild  alt  Schwelle  zur 
Akademie  daselbst  I.  i5  ;  vom  Cba> 
lifen  Oiman  erobert  I.  ;  Blutbad 
(iiirch  Timur  I.  271. 

I  •  t  i  a  r  e  Samarkandi'a ,  commentirt 
Kafebadi  Till.  lao. 

I  a  t  i  p,  du  ZtvSm»9  det  NieeUi 
1.  ^ 


latQBBfyt  IrrÜium  in  Betreff  des 

Tedee  Ibrahlm's,  des  Sandte  iiaks 
von  Ofen,  berichti;L,'rt  III.  u^f^j  :  lie- 
richliget  wegea  Valpo's  Einoalune 
III.  95a;  desscleicben  tiber  die  Be* 
deulun»  des  VVorles  S« >::!i,in!  ..schi 
Iii.  ■jAu;  vermengt  diu  luikixhea 
Benennun{;en  vou  Kasim  und  De- 
metrius III.  y2»i  berichtiget  über 
die  go,ooo  Dueaten  de«  Ehrenge- 
•chenket  III  ;4q;  dessen  Sendung 
an  den  Stallhailer  von  Ofen  IT.  21; 
eioer  der  Bevollmächtigten  deaSit- 
vntorukei  Fricdfi)<s  F  !  /i  :  u(w^i  f?i- 
iicn  aogeblicheu  Sohn  einer  Schwe- 
ster de»  Snltaaa  im  Irrtbttme  IT* 
641. 

1 1  a  I  i  e  n'f  YerfailtiiiMe  mit  Moham- 
med II.,  II.  179;  dif  Türk(  11  üllil.i 
II.  i8ii^  sechs  Staaten  desselben 
btddcn  umBaiefid'slI.Fremidaeliaft 

II  ^i^. 

1 1  u  1 1  e  u  e  r  in  usterieicUischen  Dien- 
sten VI.  612. 

Ilalieni^cli,  die  Sprache  ,  worin 
kaiserl.  Gesandte  ihie  Anrede  hal- 
ten VIII.  282. 

1 1«  ri  d  i ,  Mercorielia  Till.  180. 

Itbnrni,  d.i  Hnndtaaae,  Dorf  1. 25. 

It  i  $»•  !m(  ti  1  r  lu  .;j (  weideter  Hund), 
dio  Sti  lle,  wo  K.'uadtcha  im  Tref- 
fen fielen  Osman  gefallen  l.  54. 

1 1  s  c  b  i  1  cinnurt  sicii ,  wühreild  So- 
leiman  iu  Uuj^arn  HI.  63. 

Itsif,  Erhmundschenk,  dann  Statt> 
haller  und  onaLbin^iger Fürst  von 
Cbuarefm  I.  i8T  3?. 

Ittil  oder  Etzel  IT.  61B. 

I  t  t  i  1  (Hundssunge) ,  kaukasiacbe 
Gebirgftölker,  Sitten  demlbcn 
IT.  7a. 


Jeehaebi,  belebliKt  die  Flotte Saa- 
ruchan's  und  verheert  daa  griedtH 
ache  Gebieili  i.  i3a. 

Jaebachibeg,  Sohn  und  Ifacb* 
folg  er  Maiunnd'a  von  Jkaiwnaa  L 

J  a  r^i  »  c  h  i  Ii  i  Sohn Tiinurpascha'«, 
vom  Grosmclir  Älipascha  Dschen- 
dereli  gegen  Parawadi  gesandt  I.  ao^. 
.  J  «  c  Ii  r  ti  I  b  e  p  ,  .So)in  l!!'*  ISTichal- 
ogbli  ,  tritt  von  Musa  zu  Moham- 
med I.  über  I.  355. 

Jacobiten  IV.  tOa. 

J  8  <l  k  i  a  r  Mebamned,  Neffe  Hntein 
pjijlkai  ,1**,  als Thronanmasser  wider 
deuselben   von  Ufunbasan  uoier- 

stütst  II.  il.'l. 

,T  a  f  r  t  ,  Vnlcr  Tink's  I.  I. 

Jagd,  geliebt  von  Bajefid  I.,  der  aua 
•einen  Jägern  seine  besten  Truppen 
bildet  1.  i  (iposae)  Timur'a  in 
Indien  1*  w8 ;  neh«  du  folgendem 


Jagden  (grotte)  S.  Abmed't  I.  wn 

Adiiauorcl  \\\  i'j,  S.  IMulum- 
med's  IV.  nach  Üernitoku  und  den 
Dardanellen  VI.  i6o ;  S.  Mnham» 
rocd's  IV.,  von  Larissa  aus  VI. 
i4Qi  216  ;  in  cicr  Gt-gend  vou  T»chur- 
Ii  Vi  Sj.'s  m  y  S.  Mnalafall.  liebt 
dieselben  VIT.  54- 

Jagdgebrauch  des  Haute« 
Dsdiengifcban'a ,  aufreebl  erbal* 

tcn  von  Tiraur  I.  274* 
Jagdmarsch  S.  Mohammed's  IV, 
um  Pbilippopolis  VI.  iq-V,  von  Se» 
lanik  nach  A<trianojicI  VI.  690. 

Jäger  der  Falken,  Wiilier,  Spfj«- 
ber,  Geyer  unter  B.ijfl-d  I. ,  I- 24^- 

J  a  ^  )i  ni  (I,  Stadt  in  Turkislan,  dur<  n 
diu  Schuuheit  ihrer  Bcwohuer  be- 
rühmt I.  3. 

Jabia.  des  Dichten •  Freymütbig- 
keit  III,  3i8,  465;  Stellen  ' 
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Bern  Trtaergedidit«  nS  VtmM  Mtt- 
stafa  III.  73o,  73i. 
j  •  b  i  •  Efendi'f  GnUoB  ua  Bwchik- 
taMh,  m  Mond  III.  trbnitlV. 

J  ih\t>^eni\,  Sohn  S«]urte*%ObmU 
liindnchter  IV.  365. 

Jahia,  ani;cblicber  Bruder  5.  AO- 
med  ,  I.,  IV  '|o3,6q5. 

J  ah i •  Efendi,  der  Mufu,  g»»»t^dem 
GroMwenr  heiltameii  Rilh  J  -  3 ; 
xom  »weylen  Mahle  MilUi  V.  3^; 
swn  drilteo  Mahle  Mufü,  tlirbt  V. 
3io:  leine  Werfte,  eben  da-  er- 
hält looo  Ducaten  för  das  *«*^« 
der  Hinrichtung  dei  OrOi»w«ß»T. 

Jahia  Kfcndi,  Sohn  des  Gro»»welirf 
Aufpaacba,  Mufli  Vlll.  ^33 ,  öS;. 

Jahi  a  (Mmkarifade)  für  dt«  &lbHlp 
liehen  Gebetbe  VI. 

Jahia,  Emirolhadach  VI.  5W. 

J  a  b  ]  a ,  der  Obor»tlandrichter ,  be- 
steht darauf,  da»»  der  Grojawefir 
nach  Belgrad  »iebe  Y.565  ;  belehnt 
die  LMema  über  ihe  vierStMnd«  om 
Menacben  VI.  ü/JS. 

Jahinaddin  Etmekd»chifade,Yer- 
fawer  eine«  Wörterbucbea  der  Vo- 
eehprache  IV.  607. 

Jahia  pa»cba,  von  Oczakow  nach 
Rnaaland  abgcführi ,  »i  n.lei  einen 
Fiiedensantrag  durrh  Graf  Oster- 
mann VII.  5o4  ;  kcbrt 
acher  Gefangenschaft  xnrildt  YW. 
3i;  Slaltballer  von  Kairo,  »um  Ka- 
pudaiipMcba  ernannt  VIII.  38  ;  ab- 
«•ietstt  Stottfaaltar  von  Belgrad 
VI  II.  5o  ,  G«ftag«n«r  ia  Ra*tf«id 
\lll.  lyÖ. 

Jahiapaachaogbli  Mohanaitd» 
Lei;  erobert  Koron  III.  i63  ;  Stntt- 
balter  von  Semendra ,  »treift  nach 
Oogara  i.  J.  153?  III.  189  ,^ 
Jahjapaschaoghli  (Ahmed)  lU, 
180 ;  Sandjcbak  Ton  Lepaatt»  IIJ. 
aSi ;  de»«en  Söhn« 

FemUie  111.446-  ^  ,  «. 

Jahr,  daa  Taoaeiid  achte  der  Hi- 

d»chret   ein  «chjcksalcnlscheiden- 
dct  für  Mohammed  II.,  ili  297; 
dai  89.  dea  techzebntcn  Jahrhun- 
derte», merkwürdig  durch  Aofhihr 
und  Mord  an  allen  EckenSvropa's 
IV.  196;  de»  Verderben«,  »5q3  IV. 
aioi  dcaAufruhi-aa,  i6ao  nach  Chr. 
Gab.  IT.  339* 
Jahrhundert,  Aberglaube  der 
WorsenliBdar,  daaa  mit  Deginn  je- 
de« Jahrbmiderlea  am  groasar  Mann 
aufstehe  IV.  20t}  darBehci rsiher 
^    eine»  jeden  im  ertten  Jahre  desiel- 
ban  gebaran  VIII.  siS. 
Jahrtmaend,  de»  iweylen  dar 
Hidsrhret   i.  Jahr  auagczeicbnet 
durch  den  Tod  von  dcbaa  groiien 
Gelehrten  IV.  ao5. 


Jaicta's  Bewohner  ergeben  tich 
dem  Mahmudpaacha  II.  75;  «vrey- 
roabl  belagert  TOnRorkud  undMo- 
bammed  IL,  U.  78 i  von  Raniaai 
^dar  Jaknbpaseba  vartbeidiget  II. 
306  ;  vertheidi^iat  durch  Kes'evich 
nnd  Blas  Chaty  wider  Balibeg  III. 
Si  t  nntar  8.  BMmtm  L  atabart 
III.  7? 

J  a  i  1  a'k  a  L  a  d,  Gerichtabarkeit  I  5»; 
'  so  viel  al»  Jalowa,  dnrch  Bader  be- 
rühmt, dasatia  6agla  odarDrepa- 
non  I.  84 1  85. 
Jaia,  »o  viel  al«  Piade  I.  91. 
Jakob,  Patriarch ,  desien  TraOM 
der  ErtoghmFs  nachgeahmt  1.  4& 


J  a  k  o  b  i  t  e'n  ,  siehe  :  J"Cohiten.^^ 
Jakub,  Murad's  I.  Sohn,  deasa» 
Beschneidun ssfest  und  das  »einer 
Bi^wr.Baielid  und  Saudschi  1. 1;4 ; 
Statthdtar  ^ra«  Karsai  1.  aofi. 
Jakub,  rirnfpascba'»  Sohn ,  fuhrt 
das  Heer  Mohammed»!,  wider  das 
Ifa's  I.  .34a  vertheidigct  da*  Schlow 
Sciasol  I.  3-J5;  der  aich  als  SUU- 
halier  vonAngora  empört  hatte,  er- 
hält Verreihung  ,  wird  aber  zu  To- 
kat  aingasparrt  L  364  i  .T«»  Mo- 
haanadl.  avfgafordert,  die  Strasse 
von  Kermian  ru  bereiten  I.  36;. 
J  a  k  n  b's  (des  schvf  arxen  und  gelben) 
Werke  1.  640.  ^  „ 

Jakub,  ArstMohanaia^«  IL,  U. 

*47' 

Jakub  vom  vreitsen  Hammel  unter- 
hili  firaandschaftliche  Varbindung 
nitBaialidlL,  IL 336;  dasMaSäb- 
ne  II.  .337. 
Jakuhbcp,  Herr  von  Rermian , 
fibargibt  die  Schlüttel  «eine»  Lan- 
des an  Mobanoiad  l.%  L  343. 
Jaknbpaseba  streift  m  Stayar» 
mark  i.  3.  l4o3  II.  3^5. 


Jakubpascha,  Weiir 
sed's  II.,  Gelehrter  II.  2:^1 


S.  Mobam- 


b  p  a  s 

 slL,   . 

Ja  k  u  t's  kitnbul  -  muscbtariük, 

den  Quellen  1.  xxxi. 
Jalavradaeh  att Mwad  Lmuail 

I  1 85 

Jaiia  ga,Beanlar»dflrKnnn.Sili. 
Jaligny  dem CMHUthiaatfagaB  ga- 
balten II.  507.        ...  ,  _  , 
Jalovra,  siah«:  Jaüakahad}  Hd*> 

nopohs  L  17a.  B  ,  . 

J  a  m  a  k  e  n  empören  sieb  zu  Belgraa 

und  Bagdad  VIII.  s65. 
J  a  u  a  k  i ,  dar  Karsar ,  geköpft  VIL 

400 ,  435. 

J  «  n  Ii  o  1  i  ,  an  der  Tundscha,  durch 
seine  kolken  berühmt,  von  T'mur- 
taseb  arobert  l.  175 ;  Dörfer  der 
Umgegend  VII  34a;  Familiengütar 
der  Chane  der  Krim  allda  VIlL  it|. 

Janina,  dcs«en  Abgeordnete  an  S, 
Murad  II.  vor  Thessalonika  L  44*  i 
Frobarnng,  Varschiadaahait  dar 
Ansahen  der  Daten  I.  647;  IRig 
bey  MclelioSf  eben  ds. 


• 
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J  a  II  I  t  •»  i*  Ii  n  L  r  n  unlef  Urchtn,  eill- 
gefülirt  du  >  Ii  Kar«  Cbalil  Dschen- 
a«r«li  1. i/öi  eingesegnet  durch 
HidieU  Begtisch  I.  90,  o3,  i54« 
i55;  ihr  Palron  Indschi  De:'tascli 
I.  i53;  eine  militiri«clie  Bruder- 
•ebaA  I.  i54;  d«IM«lbcn  si  ei)  zig  tau* 
send  Ilundssrärter  und  Ftlkonier« 
cioverlciht  1.  5o5 ;  Varianten  über 
die  Zeit  ibrer  Errichtung  1.  58i  ; 
uarieblig  vooDacAt  sl«icaa«ili|aiit 
d«r  Binrahraiig  dra  SelaTwiföiiR«!* 
■nges<>tz.t  t  '>93  ;  neue  Einrichtung 
ihres  Stabe«  unter  Selim  I. ,  11.4*8 ; 

ymlttTOC  IL  S65 ;  Stufenfolge  ihrer 

Ofüi:i'Me  ir.  Ö^O  ;  ht-^pliren  «irboh- 
lOB  Sold  be^  S.  ^uleiman'i  L  Re- 

Si«raoi;santrit(e    III.  6 ;  erheilea 
tormaold  7:11  ^^'if-n  Ilf  go;  crklft- 
ren  «ich  zu  Ciuu^un  dej  l'nnien 
Muatafa  III.  3i^i  Suleinaan's  neue 
*  £iariohtaii£«k  III.  475 }  im  Ramt- 
iiiii  b««rirth«t  III.  5o8;  darolk  eta 


Handfitlireihen  S  "MijijQtnmed's  HI. 
als  treu«  Plorluadicner  gelobt  IV. 
33o  von  Otman  II.  abwendig  IT. 
^^6;  deren  Herrtchaft  zu  Cunstan- 
tino{)al  i.  J.  1633  IV.  5S4;  dieselben 
und  Sipahi  durch  Abala  vereint . 
darcb  den  Eidtehwar  von  Brot  and 
S«}b  T.  a8 :  Blutbad  derMlimi  su 
firferuiiit  durch  Ahafa  ein{;estellt 
V.  74;  Yerlraßcii  sieb  mit  8.  Mu- 
ral! IV.,  V.  1^3;  der  S«cretar  Mu- 
stermeister deiselbcD  von  S  Mu- 
ra<lIV.  ▼ersucht  V.  217  ;  hinRerich- 
tel  V.  ai8;  UrhfUcnhaapter  dersel- 
|»en  V.  439 ;  Otticiere  jedes  Bagi- 
»•Bte«  V.&69;  tr«ib«a  di«  anCrdn« 
reri sehen  Sipahi  >u  Paaren  V.  473  ; 
ihre  Exceasen  >u  Beginn  der  Re. 

Siemne  Mohammed's  IV.,  V.  483; 
eren  Sold  i.  J.  i65o  beträgt  8oo,uoo 
Piaster  V.  620 ;  ihre  Aga  nehmen 
dte  Fartpv  der  Sultaninn  Rusom  V. 
54*  ;  durch  ein  Cbaitscherif  für 
ihre  hewihrte  Treue  gelobt  VII. 
t  ;  ^  Vergünstigung  der  dem  Svd- 
idit  XU  reichenden  Scherbctirhnle 
VIII.  14 1;  durch  kaiaerl.  Hand- 
•cbreiben  als  treue  Diener  belobt, 
eben  da ;  Eintheilnng  derselben  in 
Kammern,  Vereine  und  Kotten  VII 1. 
i4z  i  GruM  dei-sell>en  VIII.  aot. 
Janitscharena^a,  das  erste  Mahl 
dem  Orofimfir  tw  F«ld  mgvwdlt 
IV. 

Janitfcharenaufruiir  wiiierS. 
Mohammed  II.  xn  Brase  I.  5o'i ;  hey 
dar  ThronbettetKang  Bajefid^s  II.  , 
IT.  aSi ;  wodurch  sie  den  Priusen 

Selim  als  Ph-Ci  IiUKalj'-v  Nsn|i  [  A!j- 
med  l)c;;rhicii  IL  363  j  murren  auf 
dem  Marsche  Setim't  I.  nach  Te- 
lird  II  4''  ■>  ctnpoien  sich  wider 
Selim  i. ,  als  er  tu  iWarabagh  über- 

wiatora  wiU  11.4aoi  Anfriuur  nator 


Suleimanl.j  III. 43  ;  bcvSelim's  II. 
Thronbesteigung  III.  Soi  ;  in  Geor> 
giaa  «ndar  Terbadpascha  IV.  88; 
so  GonatantiBopal  TV.  19«  ;  der  er- 
s!i;  Aufiahr,  wo  die  Janit<(charen 
die  Weiir«  im  Diwan  auflordem, 
nntar  M urad  IV.,  1 V.  19S ;  xu  Con- 
atantinopel  i.  J.  t''»Q?.  ,  au«  Anlstss- 
einer  Feuersbrunst  1 V.  107;  nutingt 
den  Serdar  Satnrdschi  Mohammed 
mr  Wafienrab«  i.  J.  iSm  iV»  aSo ; 
widar  dan  Sardar  Sataraac^i,  dam 
daal^t  aingebrochen  wird  IV.  xS') , 
«mpdran  sich  i.  J.  i683,  um  die 
Wiedereinsetxung  Hatan  de«  Oebat- 
lers  zu  bewirken  IV.  3Jr) ;  Mcato- 
rey  unter  IMurad  IV.,  die  Abse- 
txungdcs  Aga  fordernd  V.  19;  tu- 
rn ultuiraa  XU  Vama  V.  So;  daaa« 
gleiches  m«  Raleb  T.  t6S^  lani- 
tscharen  und  Sipahi  vn- ,rhsv..if.-n 
aicb  xum  Aufruhr  wider  lp«t;itir  V. 

XU  Constantinopel  i.  J.  16879 
worin  der  Gro^swelir  erschlagen 
wird  VI.  5o3  ;  Metiterey  i.  J.  i6^S 

VI.  noJ ;  Eiii[M.M'un£;  derselben  xa 
Eriwaa,  Assow,  KaSa  VIL35l  j  Ua» 
he:  Aufruhr,  Aufstand. 

J  .1  n  k  Q,  das  Echo  und  Johann  Il.foS. 
J  a  u  s  u  u  ,  in  Baasnmr  lY.  a65. 
J  a  n  u  s  oll  oäut  ZaBoIft  III.  93. 
Jm  rh  isaar,  Ton  Osman  arobart  I. 

59;    xam  Befehlshaber  deaaalbea 

liasanalj^  von  Osman  ernannt  I.Gi; 

den  Itiendiarogbli  xugewietati.  II. 

5a. 

JasenoTicz  Ton  dott  TärksD  go- 

loert  HI  atS. 
Jafidschioghli,  Vater  der  hey  • 

da«,  wia  ar  laoamikMi»  groaaaa 

Galanrtatt,  ali Oaiaodtarnacb  Aa- 

gypten  I.  102. 
Jalidschioghli»   die  gelehrten 

xway  Brtdar  diaMtlfaluiiant  L407t 

J  a  B  a  i ,  Stadt  Türkis lan'a  I.  5. 
J  n  s  >  i  d  e  p  u ,  ^Vuchlhu^»•I  VIII.  3  I7, 
Jassindschi»  der  Scheich  BevoU- 
miehtigta  auf  dem  Gongresse  von 

FokichTTi  Vni.  ^01  ;  Hiihn(>rlieb- 
haber  Vlll.  äo6\  dessen  Tod  VIII. 
41B. 

J  a  s  s  y,  ron  StaiiiviUa  sabmadachatat 

VII.  2»l. 

Jauf  Ali  heichv^icbtiget  die  Meu- 
terer von  Damaskus  IV.  335;  xu 
Adana  IV.  336  ;  lässt  den  Raballan 
Gbvr!ghor  köpfen,  ehen  d.i. 

J  a  n  •  I,  der  Scbeich  vun  Isklib, 
Scheirh  darSnUane  und  Sultan  dei- 
Scheiche  genanal^oatar  Bajalid  II. , 
nropbexeyt  damtalben  noeh  al% 
Frlnxeu  den  Thron  IT  l^l. 

Jawohl,  das  allsentcin«!  der  Seelen 
Tor  der  Eracbaliung  VIII.  192. 

Jas  ich,  der  Senrier,  als  Gesaudler 
gelödtet  II.  397;  «iehc:  üc»attdt- 
•chalUracht 
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Jtdttsun,  UtBritehw  Summ  YII. 

446;  kehrt  unter  o^maniscbe  Herr- 
•chaA  xarück  Vill.  363:  entfüh- 
ren 0«f*ttf«ne  Ton  Benavr  VUL 

36;. 

Je  gen  Osmanp«»cha  ,  Bulukhancbi 
de*  hineericlilctcn  Srlieitaii  Ibra- 
himpaschn,  Haopt  der Kebellea  To- 
ri(ii  VI.  480;  dessen  Aufruhr  der 
Miatiscben  Le-Nni'len  l'i  clxllfri- 
hanpt  VI.  497  i  Suultaliur  von 
Rumili  bMlittf>et  VI.  5o3,  5oo;  ale 
Serasker  ernannt  VI.  ^w;  bricht 
mit  Toköli  in  der  ISaclil  auf  VL 
5i6;  steht  bey  Belgrad,  eben  da; 
als  Serasker  ein  fro«sead«r  Scha- 
den VI.  5a3  ;  ^eichlageo  nnd  «r» 
schlagen  Vi.  5a5. 
.  J  e  g  e  n  Mohammedpascha »  Toriger 
üroaswerir.  zum  Serasker  suKaraa 
«mannt  VI  11.  62  ;  greift  das  ver- 
•chanate  Lager  Nadirschah'a  vor 
Briwaa  an  (10.  Aug.  17^5)  Till.  6^ 
J^g«ii»  der  0«hä1ie  VIII.  191,  .334. 

J  e    e  n  Husein  «  Gräosbülher  von 

Bender  Vill.  3o4. 
J  e  g  e  n  Holianmed ,  Gielieraffieate- 

nant  der  Janilaelurtii  i.  J.  1773  VUI. 

Je^geBTaebetedaehi  HaMB  Till.  334- 
Jeken  (Molla)  ,  MuderHs  ,  Mufti , 

Radhi  unter  S.  Murad  II.,  1.  497; 

d«aa«a  Sohn« ,  «hnn  da. 
J  e  I iid tp •»  HSgel  bej  LnrmdaU. 

129. 

Jemen,  äusserste  Spitze  des  Sei- 
dachnkeu reiches  I.  13;  aus  Kam 
daatlhat  0«raia  cebürtic  t  den  der 
Braengel  OebrieTeraehiffnen  L  tSs  ; 

als  Stallhalterjchaft  dem  Soline  Hii- 
klü  Mohammedpascha'a  verliehen 
III.  au  ;  all  uhgeionderte  Statthal- 
terschaft vei lieben,  dann  vereint 
III.  ^fi  ;  FeldKii»  Sinanpascha'a  all- 
da Ili.'")'>4;  de»tpn  F,i  obcmng  voll- 
endet Iii.  5^;  Fcldiuc  dahin  un* 
ter  Harad  IV.,  V.  85 ;l5utthaltar- 
Schaft  vergeben  V.  iSy,  i5g. 

J  a  n  b uu  mit  Mauern  umsogen  VU. 

Jenidiche  Rifilagadsch  er- 
obert von  Ttmurtasch  1.  ijS;  von 
Peiii  de  la  Groix  irrie  für  Eine  Stadt 
mit  Jenischehr  gehalten  I.  636. 

Jenidsche  Tarakdschi  (Tara- 
kli),  neun  Stunden  vom  Sani^arius, 
durch  «eine  Kamm-  und  Lofl'elma- 
cher  wohlhabend  I.  57  ;  Bewohner 
Bach  Riniklil  Teraetzt  I.  »^9\  di« 
Tataren  streifen  bis  dahin  I.  3a8. 

•  ^enidache  Wardar,  Sits  des  al- 
ten Bwrenoe  I.  i^  ;  von  Murad  U. 
mit  liirkiseheB  Coloniiteo  bepflennt 

|.  435. 


JenikaUe,  Schlots  IT.  64;  d>« 
Schioss  im  Canale  von  KerttcU 
yil.  i3o ;  gefordert  nnd  rerwelgert 

YIII.  4'2;  die  Fr.if;e  der  .\btre- 
tnuK  zu  Conttanlinopel  verhandelt 
VUL  416. 


J  e  n  i  *  r  Ii  ,  G»»<rliäfk«träger 
•  lanlinopel  Vill  39;). 

Jen  i  sc  Ii  ehr  (Larissa)  erobert  VOO 
najelui  I.,  I.  aig;  auf  der  F-Lene, 
Mohamroed's,  des  CnkeU  Timur's, 
If  ocbseit  mit  der  Toehter  S.  Baje- 
fid's  I.,  I.  328. 

Jenischehr  (NeotUdt)  in  Asien, 
in  der  Nibe  die  Schlaebt  Eito- 
ebrul's  far  die  Sache  Alaeddin's  1. 
43:  Gerichtsbarkeit  I.  Si;  Oimsn'a 
Reaidens  l,  61,  88;  das  Schlots 
Tharghan  von  Osman  in  der  Nihe 
aufgefiihrt  I.  68;  Urchan  verlegt 
seine  Residenz  von  da  nach  Bruta 

I.  83 ;  Kloster  von  Morad  L  daselbst 
erbaut  I.  171;  Gbalil  DaebendereK 
stirbt  auf  dfin  Marsche  dahin  I  176; 
Isfendiarofjlili  zugewiesen  II.  5a; 
Schlacht  allda  7Aviscben  Dschem 
und  Bajefid  IL,  IL  356:  ihronent- 
scheidende  Schlacht  allda  zwischen 
Sciim  I.  und  Ahmed  i.  J.  i5i3  II. 
388}  Sammelplats  des  osmaniscben 
Heeres  sa  demFeldzuge  wider  Se- 
lim  I.,  II.  4o)- 

Jenissale,  von  Mohammed  L  be- 
festiget I.  37s. 

Jcni  tscheri  (neue  Truppe),  da- 
her der  Nähme  Janitscharett  L  9)} 

II.  4z8  ;  siehe :  JanitachariB. 

J  e  n  ö's  Fall  nach  der 
von  Szigeth  III.  5io. 

J  e  r  k  ö  k  i  ,  d.  i.  die  Erd«rurzet 
(Daeburdschewo)  ,  der  Ort,  wo  die 
Wurzel  der  Renner  und  Brenner 
vernichtet  ward  IV.  aSo ;  VIII.  8; 
TOB  Blohammed  L  erbaut  I.  37a. 

Jerusalem,  Schutxbefcbl  erwirkt 
für  die  heil.  Oerter  vom  fraoiusi- 
schen  Bothscbalter  i.  J.  1571  III. 
6o<) ;  Bedrängniss  der  Klöster  ailda 
IV  150;  Schutzdiplom  lardieOeirt- 
liclienalUla,  erwiikl  von  Schmid 
Y.  56oj  ausfuhrliche  Darstellung 
der  beil.  Oerter,  und  die  Ansprü- 
che der  Franziskaner  auf  selbe  VI. 
757;  die  Erlaubniss,  die  heil.  Oer- 
ter aaasnbeasem,  dem  franz.  Both- 
srhafter  Chateanneuf  eribeilt  VU. 
a^fi ;  an  dem  Titel  d«  KöniM  von 
.TiM  usalem  »to«*l  si<  Ii  tlie  Pforte 
Vill.  88;  der  Fran/.iskaner  More- 
vaiekt  kömmt  fruchtlos  nach  Con- 
stantinnpel  VUL  i4»}  nebe:  hei- 
lige Stätten. 

Je 8,  die  Snre,  den  8«wbendeB  vor- 
^ebetliet  iL  .'»34  ;  die  XMMXU  SnrO 
des  Korans  V.  67a. 
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scher  Jaspis  \  III.  5oo. 
J«fid,  AUcbeu  der  Scliii  II.  397. 

Jefidi,  AbkönraiUng«  d«r  Mutten 

II.  n3. 

Jo*ri  AJimed  Efcodi,  T«ciMiuchbM 
•Chi  TIIL  dSi. 

J  «  *  "  »  l  •  n  vom  Paptt«  auch  der 
Aloldaa  aodW«Uclicy  gesandt  i.J. 
i587  IV".  t5^ ;  eifrig»!  vom  franxö- 

•ischen  Büllii  Ii  f-n- uiilcritülzl  IV. 
43»;  «ja-  grosser  Verlheidiger,  Hr. 

Solignae,  eljcn  da;  alt  Rund- 
•clitfler  ^-r■lja■;l,  cljpti  da  ;  hciiuni- 
liiyeti  Gabtu  IV.  4^*»  i  unteritulÄi 
vom  fi-fltizusiiclien  Botliscbaftet  Har- 
Ui  und  Ceii  IF.  58i;  enichtco  ei- 
»•  Sebaltt  far  die  Peroten  V.  »4; 
der  französische  Botlui  halter  fuhrt 
dietelben  zu  ConsUnUnopei  eia  V. 

setlvlo  eineu  AaftUnd  widor 
dia  grierliis«  Ii«;  an  V.  89 • 

wollea  »"uli  zu  Jciu%A*im  und  int 
Archijirl  lo«[sei/;en,  eben  da:  ver- 
drebea  den  »iebeiiten  Artikel  des 
SiUatoroker  Fn«dent  V.  90 ;  Fer- 
man  zu  Gunsten  tlci  splljpn ,  durch 
Casanova  erhallen  VI  1-  );  ein  sol- 
cher aU  verkappter  DolmeHch  VI. 
349»  che  aknlholMchf'M  \r- 

meliier  auf  VII.  57  i  heben  den  ar- 
nenicchen  Palriurchen  Avedik  auf 
Vif.  133;  die  Unterttutaanc  der» 
selben  auf  Sira  von  Fenkler  tbge- 
*vic»<»n  Vnr.  r,o  «uf  lin  kisch  nicilt 
l*ewi,  was  h^kenner  der  LcbreJe- 
nu  li«isst  VIII.  3si. 


Jigirmi  sekif  Ttchelebi,  d.i. 
iung«rUorrAcUtiuid«Mraiutg«r  ViL 

Jildirim,  Awla^i  L  €65;  «leh«: 

J  o  a  n  n  a  d^Arrarona  (la  divina),  die 
versciiiedeiwii  Bddev  dwMlben  III. 

J  o  a  n  II  1  i  e  r ,  ti«Mndle  deraelben  an 
Mohanwed  II.,  II.  14. 

J  o  a  ri  nc»  A  B  ge  lu«  ,  Vetter  det 

hv/-i»'iiiniicli«;n  Kaisers  I.  99. 

Joannes  (der  beiii^e),  Junger  Cliri- 
■ti  L  71. 

Joanne«,  Solin  1  ,  Laikari«,  dun  Ii 
Michael  den  HaUoiugen  der  Aui'ea 
und  des  Thronaa  beraubt  1.  m. 

J  n  I»  ri  n  r  s  der  Lyiantiniiche  Kaiser, 
nimmt  den  (Janlacusen  zun!  Mitre- 
eenten  1.  1.I8;  fleht  um  Hülfe  bey 
Urcban  1.  i^i  ;  d.-s  Palaologen  und 
seiner  Sohne  ftenehnipn  gegen  Mn- 
rad  1,1.  1S8 ;  denscn  Enkel  von  Ba- 
lefid  I  eingekerkert  I.  317;  Vasall 
U.i)erid's  I.,  I  ai8;  hilft  die  Mauern 
uMnrr  oi;;enen  Stadt  oisleigcn  und 
iiiinutt  lürkiMtbe  Diciulc  1.  aig; 


«ant  >a  apit  aof  Vertbaidignne 

Conslanlinopers  fielen  Bajefid  I. , 
/.erstört  die  schoosteo  Kirchen  der- 
•albmi  I.  aa3;  tlirbt  L  4^ 

J  O  a  n  n  r  s.  il*;^  s  clilrrclit^phlonde- 
ten  Androiiikos  «cbleciucebiendeter 
Sohn,  entflammt  den  Zoni  Baie* 
fid's  I.,  I.  2^6.  ' 

Joanne«  des  Taulori  Kirche  su  Da . 
maakos  II.  deisen  Bnthaup- 

tuni»  in  der  ungarischen  Geschu  h- 
te III.  t5a;  un^luckiicUer  Tag  für 
lIn;,'aiM  VI.  480;  die  Gnbatätie 
scincj  Haupte»  VII.  3y. 

J  o  Ii  a  n  n  V.  MarolU  »cbUgt  dtt  Tür-« 
kfu  L  »45. 

Johann  V^ilhelm  ,  di^  rijurliirslcn 
von  der  Pfal»  Verhanülunsen,  iu 
Beireff  dca  •nBamaohen  KSolmicht 
VII.  3i8.  • 

Jona«  SU  Ninive  Ii.  4S3. 

Jones  (Sir  W.)  verttdmmelt  ia.i 
alle  türkischen  Nahmoo  Oech  Moh- 

di  VII.  425,  478. 

Jonien,  Aidin  1.  laG. 
Joseph  II.,  aus  welchem  Bocb  er 
le-ir  ri  ::f!frnl  V.  663  ;  n  n  t*  i  h.dl  sich, 
Qciitjuhng,  mit  dem  turkischen In- 
Icrnunliu«  VIU.  107 ;  KiiadigttBga* 
acbraiben  aeiner  Kaiscrkrünung,voii 
Penkler  übergeben  VIII  a8i  ;  stellt 
<lcn  Grundsüti^  der  ^lel(>lien  Be- 
haiullun^  im  diplomatischen  Ver- 
kehr mit  der  Pforte  auf,  eben  da  ; 
dessen  Zti^nrnmi-rikniift  mit  Frie- 
drich II.,  VIII.  371  ;  linkische  Botb- 
schaft gibt  Nachricht  über  densel- 
ben Viii.  372;  Beriebt  des  Sutt- 
halicra  von  Boigred  über  deHen 
Heise ,  eben  da. 

J  u  ii  i  I  ä  II  m,  dm  erste  in  Europa  T.  62. 

J  uden,  blau  ihre  Kopf-  und  Fuss- 
beklddaiig  I.  18a;  todt  geschlagen 
beym  Feuer  III.  5a8  ;  Sokolli  ver- 
wundert <ich  ,  das«  der  Kaiicr  au 
einen  in  ei lic  III.  610;  dürfen  kei- 
ne Hüte  trafen  iV.  481  ;  Aemle 
YIl.  af»^  ;  weil  sie  einen  Seid  ge- 

Crü;;rli,  liinj;cii.  hlet  Vlfl,  76;  als 
interhandler,  sielie :  C;bicia,£achi- 
naai,  Hof-  und  Staatsjude. 

.1  u  I  n  r  k  a  «  «  d  i  Stuanpuscha  ,  Wefn 
des  Prinzen  Ahmed  ,  vom  Emporer 
Mir  Ali  Cbalife  geacblagen  II  363. 
Julian  (Apostnia)  zu  ISaissos  I.  1  Kl 
Julian  (Cardinal) ,  AnstiAer  des 
Friedenaliruehef ,  fiÜlcboyVaroa  I. 
404. 

Julius  (der  14.^  denkwürdiger 
I''^  T"/;  .44« ;  dor  ai.,  Tag  de» 
Prutber  rnedcns  und  dot  vom  Rai- 
nardsche  Vlll.  4'|.1. 

Julius  Cüsa  r's  ,  des  steyermirki« 
tcbea  Gecchicblscbraibtny  iutbum 
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b«riebtiff«t  LfiU;  dets«n  Angabe 
über  WeixelbergW  bmhtif  «t  UL 
634  ScbluM«  di«K«BMM  bt 
hierüber  die  Auiokritik  iMcbiose- 

hcn. 

Jundbusar,  SchloM ,  Aijgbadalp 
von  Ocmnn  zum  Berehl«b«Mr  4m* 
•eiben  cmannl  I.  Gi. 

Junisbeg,  Sutlhaker  von  Aintab, 
gebt  zu  S,  Mhn  über  II.  4^  :  Her 
TtcberkeMe,  SU  anlertcbciUeo  von 
Jonispascha ,  dem  Wefir  II.  6Si. 

J  tt  n  i  •  b  e  g ,  der  PfortendoImeUch 
III.  5i  i  nach  Venedij  mit  dem  Si»- 
gettcbreiben  irom  Feld»«g«  liach 
GüQf  III.  121  ;  wohnt  der  ünter- 
iaandlang  des  öiterreicbucbenFrie- 
fUnsbcjlU.  tSi  ;  zam  vierten  Mah- 
I«  Botbtcharter  nach  Venedig  III- 
i8i ;  com  fünften  Mahle  ab  BotU* 
•cbafter  naeb  Tmedig,  ftbrnfm 

,    III.  i8a. 

Janiecban,  das  Karawanieral  an 
der  cyritch-ägyptiacben  Grinse  II. 

;  uriprünslich  von  Chaiil,  dem 
2>obne  Kilaun*«,  erbaut  LI.5»4>  ■<^'* 
g«bMMrt  lY.  418. 

J  tt  n  i  t  p  n  s  r  h  ^  h^fehligt  die  Flotte 
Moiinmmca  •  ii.  ^vldprCbio^  II.  19; 
mit  der  Flptte  wider  Lesbos  TT  6;  ; 
bittet  für  daa  Leben  dea  Gesandten 
Kenstn  Gbawri'i  11.464;  Grotiwe- 
fir  ir  '(  -7  ;  unlerdriickl  seinen  Ün- 
nmib  Dicht  über  den  Igypiiichen 
Feldzag,  und  wird  ilMioalb  hin- 
e^c richtet  II.  534- 

Jupiter»  VereUrang  deaaelbon  in 
Gjeieiu  L  i43* 

Jur«  (Gyeroa)  III.  igS. 

J  u  r  b  ■  r  9  kurditcber  Stamm  711. 
338. 

Jaridifeb«  Werke  I.  661. 
■  J  u  r  i  <  c  h  i  t  X  (Niklas).  Rof htchsfl^^r 
Ferdinand  t  *u  Con«iantinopel  I II. 

der  heldenmülhlge  Vertbeidi* 
ger  vonGüna  III.  ita;  deatett Ver- 
wandte 111.673  ;  deeaea  Brader  Re- 
negale, Petabe  tob  Diatbekr  IT. 
i35. 

Jarkedscbpnscba  ermordet  un- 
ter Muradll.  verrälheriscbcr  Wei- 
te von  Turkmanen  I  4*6,  49^^ 

Jurkovicb,  Abgeordr^eler  nacli 
Ofen ,  von  SinanpKicba  barbaritch 
bewillkommt  IV.  148  (  abormeht  »n 
den  Paacha  von  Ofen  ■utBntflcbal- 
digung  IV.  i5i. 

Justinian  d  er  G  r  o  ■  ae,  Erbauer 
von  Uipiana  (Güatendil)  I.  178; 
«Iffllt  Naiaso«  wiedt-r  lier  unter  dem 
Nabmott  Naiaaopoli«  I.^  181. 

Jvauf,  der  CbnareTmier,  Mürder 
Alparelan't  L  ti. 


Ja  cur,  MuraJMl  ::eblen Jeter 
der»  ftirbt  an  der  Pest  1.  44^- 

Juanfs  Seiinaname»  nnt.  den  Qaet* 
leo  II.  Nr.  i3. 

Juaufs  Palail  lU  Kiiro  II  4*^7- 

jB«uf,  einer  der  drey  macbügtteu 
Hittiier  dea  Staatea  unter  d*r  Re- 
pterttng  fle«  Su!lan5  Idrahitn  V.  35^; 
Wefir-SiliUdar,  Günstling  S.  Ibra- 
bim'a,  mit  der  drilthalbjaliri en  SuU 
taninn  Fatima,  Schwester  Mobam- 
med'a  »  vermählt  VI.  19^. 

Javuf,  Wefir  Stallbalt#r  von  Sili- 
slra,  mit  rlf-r  (unraiejabrigen  Sul- 
laninn  Fatima,  der  Tante  &.  Bio- 
hammed'a»  vermlbb  VI.  194. 

Ju«uf,  nach  dem  ägyptischen  wer- 
den Locken»  BLopfbuad,  ßogea  Ju- 
eafl  genaoBt  Vit.  3o. 

Jasuf  and  SulcTcha,  rommli- 
aches  Gedicht  von  Uamdi  ü.  24^; 
TO«  RifaeU  IV.  «33. 

Ju«  u  r  Btoidi  (Seboieb)  aliflil  VlU. 
172. 

Jntuf  Efendi  Seit,  der  Maar«  Vi. 


Jtttufdacbe,  Neffe  UraiüiMtt*a» 
verheert  mit    den  karamauloMMi 

Prinacn  ihre  Länder  II.  106. 

J  uanfi»  Koj  n>und  VII.  83. 

Juanfpaacba,  <lcr  Rebeile  in  Ai- 
din»  vernichtet  IV.  3c>8  ;  durch  Mo- 
radpatcba  wider  Muiselli  geheUt 
IV.  4*9»  Temicbiei  IV.  43i. 

Jatufpaeeha»  der Ra padanpatcba» 
ITrsai  !ie  i\>:^  venortanischen  Krie- 
ges V.3<i4i  verUumdet  V.387;  der 
Eroberer  Canea'e,  hiageriebiat  T. 
339. 

J  uauf  pasche,  mit  der  Tante  Mo- 
hammed*! IV.  vttmihlt  VI.  19V 

Juaufpascha,  Cii;innf<l,ir-r,rjiisl- 
ling»  terlritt  die  ülelle  de*  lv.tUar- 
■ga  in  der  Vertemmlnag  au  Adne- 
nopel  VI.  194' 

Juan  fp  et  che,  Eroberer  von  Ca- 
nea,  mit  Sulunhift  PattoM,  derToeh- 
ter  S  Iln.ihim's,  vermihU,  achllgl 
die  Hand  der  Snltanatocbter  aus  VL 
194,  195. 

Jasufpmcha,  Kiflaraga  8.  II»» 

hoinmcd's  IV.,  VL  466. 
J  u  8  u  f  P  a  »  c  h  a,  der  Kapudanpafch», 

derCnio«  verloren,  w  1!  !  ^  ÄUrHuth 

der  Dardanellen  bestellt  V  1.  6o5. 
J  uaufpascha  von  Ocrakovr  wfi- 

tbet  vrider  die  ^ogha.cn  VII.  . 

Kail's  XII.  Freund ,  abgeaeut  VU. 

ib\;  siehe:  Karl  XlL 
Jusuf  pateha*e,  de«  Grostwtfue 

(i.  J.  1801)  Siegel  Via.  43».  _ 


Digitized  by  Google 


489 


K. 


K  •  •  b  t ,  U«beniuf  (lmelb«n  von 

Sultan  R.ilaun  peiendi^t  TIT.  f^fio  ; 
voa  Abraliam  f;ebaut  III.  5J6;  der 
8t«Ui,dertcU«rarze  1 V.  lor»;  U«btr^ 
Bne  denelben,  tU  Geschenk  vom 
Scherife  Mekka't  IV.  277  ;  Gürtel 
für  die  Säulen,  und  die  Daclirinnf 
derselben  au*  dem  reinsten  Golde, 
witer  Mohemmed  Ralkimn  zu  Rei* 
»•o  verfertiget  IV.  :'\7^  ;  Ueberxug 
derselben,  RIeinod  und  Gurtet  IV. 
4^2  ;  Bauten  an  derselben  unter  S. 
Aomad  I.«  IY.444)  sumeilftea  Meh- 
le eut  dem  Grande  gebest  unter 
Murad  IV.,  V  123;  siehe:  Mekka. 

Kabakulak  (Grobohr),  Boynahme 
Ibnibtma'.'a's ,  des  VVefir  Statthai* 
ters  von  Haleb  VII.  39«) ;  durch  Be- 
s<"bir's  Ranke  Grosswefir  Vli.  400  i 
als  Suttiiniter  von  Retimo  hinge- 
richtet YiU.  5i. 

Kaberta  oder  Kaberfei, Ueberket- 
si«cher  Stamm  VII.  128;  Stammlierr 
dertelben  ALtik  V.  3^3  ;  Scbreiben- 
vrechtel  derselben  zwischen  Rots- 
land  und  der  Pforte  VII.  298;  wie 
Rustland  darauf  Anspruch  machen 
könne  VII.  44'*  i  rui<iische  Denk- 
eehriftftber  dteietbe  VII.S96;  Strei- 
tigkeiten um  dietetheYIt.  416  n.  f. ; 
Bericht  über  die  Stämme  Abafa  Kcs- 
•ik  derselben  VIII.  160;  derTatar- 
dhra  bwebwert  sich  über  die  in 
dmelben  gebauten  Festungen  YIU. 
«S5 ;  die  Pforte kla^t  über  rufaiiebe 
Grinzverletzung  in  derselben  VIII. 
3i8;  gegen  dieselbe  zieht  Modem 
i.  J  1769  VIII.  334;  Bericht  dee 
Chans  der  Krim  über  den  Unprune 
der  Vulkerschafien  derselben  iina 
ihr  Vcrhaltniss  zur  Pforte  VIII  5o4. 

R  a  b  i  r,  ab  Retaer  hingerichtet  1 V. 

Ra^n  •  ,  Sohn  Weschmgir's,  ein  auf- 
ireklirter  Ffirst,  Vorbild  Alaeddin 
Keikobad's  I.,  I.  3i. 

Räch  et  i  als  Statthalterscbafi  ver- 
liehen IV.  71  ;  destKlvichen  als  sol- 
che dem  Sohne  des  Heraklius  ver- 
liehen Yil.  35i;  aiehe:  Kartbli. 

Kaesorwtki«  Oeeandter  Soblee- 
ki's  an  den  Tatarchan  VI.  3o2. 

KadhioUkudhat,  Oberstland- 
richter in  Aegypten  II.  4?*  «  S12. 

Kadi,  von  Bajend  I.  zu  Conitant*- 
nopel  angestellt  I.  2^8;  was  der 
Unterschied  vom  Mufti  II.  .'«81  ;  ^'c- 
pru|(elt  unter  Merellufcin  IV.  SiiS. 

Radiaekere  (die  bevden)  unter 
Mohammed  II.  ,  II.  225. 

K  a  d  i  c  h  n  n  ,  persischer  Bolhichaf» 
ler  IV.  .15 1  u.  IF. 

K  «  d  i  r  b  e  g's  Vater  Yill.  Sji. 


Radirbillah,  leteter  groaterChn- 

life  aus  der  Familie  .A.bhns  I.  63. 

Kadirgha  limani,  der  alte  ju- 
lianiacne  Hafen  zu  Constantinopely 
von  Mohammed  II.  befestiget  II.  7a. 

R  a  d  i  r  i ,  Orden  ,  vom  Scheich  Ab- 
'lul  Knilii  Gilaoi  gestiftet  I,  tSi. 

K,  a  d  i  r  a  d  e  s ,  de«  Mathematikers  j 
Werke  II.  Sgt :  Oberstlandrichter, 
Anlats  seiner  Feindschaft  mit  So- 
kolli  IV.  6;  vcrschairt  den  Radias- 
keren  Vorzüge  der  Etikette  IV.  7; 
MuAi,  Eifer  Air  Sittenzucht  lY.  loiS. 

Radrchan  Jusuf,  Turkmanen- 
fiiist  ,  Sohn  Bo;,'hrac!ian's  ,  beson- 
ders ireygebig  ^egeu  die  Roranle- 
aer  1. 8. 

Rifich  (eiserner),  die  Sage  davon 
scbon  vou  Saodschar  gang  und  gä- 
be, an  S.  Bajefid  erneuert  1. 18, 19 ; 
Onlersuchung  dieser  Fraqe,  histo- 
risches Zeugenverhör  und  Resultat 
aus  demselben  L  317— 3x3;  der  an- 

Sebliche  eiserne»  Bach  Armbschah'a 
teile  I.  624. 
Kaff  a,  von  Mohammed  II.  mit  Krieg 
überzogen  IL  139;  durch  S^ueroia- 
fico't  Yerritbftrey  erobert,  eben  da. 
Raff  eh,  von  Ebul  Hasan  Schafel* 
(Schadeli)  zuerst  entdeckt  1.  i53; 
Nvolier  zuerst  III.  488;  Abhandlung 
über  ein  Surrogat  desselben  aua  den 
Hülsen  IV.  606;  in  Frankreich  vom 
türkischen  Gesandten,  Suleiman, 
eingeführt  i.  J.  1660  VI  219  ;  Ver- 
horn deeaeiben  von  Mohammed  Rü- 
prili  erneuert,  wieder  frlnuhl  i.  J. 
i6t>9,  eben  da  ;  mehr  bciteuert  VI. 
641;    Verbothen,    den  Onglaubi- 

«in  an  verkauüan  YIL  a^a ;  aiehe ; 
abwe. 

Raf  feh  anftaaf  Tl.  54f 

Raffehhaus,  von  Suleiman  I.  er- 
laubt III.  ^87  geschloaten  aaCon- 
stantinopel  V.  161 :  daa  ertt«  in 

Wien  YL  4o5. 

Raffehkoch,  siehe:  Mohamaaed 
Chalifa  und  Schaaban  Chalife. 

R  af  f ehs u r  r  o g  a  t ,  von  Allame 
Sebeiebi  angepriaaan  171. 

K  a  f  i  e  d  s  c  h  i's ,  dea  Grammatikers, 
Werke  I.  64» ;  commentlrt  von  .\li 
Fenari  II.  OQO;  Randglossen  dazu 
von  Ilekimschah  11.63«)-,  Randglos- 
sen dazu  von  Umm  Weledfade  II. 
fili  ;  commentirt  von  Halir  Adsclieiii 
III.  757 ;  commentirt  von  MagUtai 
III.  7.'iO)  DsebamPa,  gloistrt  von 
Chaireddin  B.  Ibrahim  III.  ; 
übersetzt  von  Akkafla  lY.  ho 3  ; 
jrlnssirt  von  Muhammed  B.  Gbalil 
YIIL  5a3.l 
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K  «  f Ta  (1  e's  Anthologie,  anter  tlen 
Quellen  IV.  ISr.  i8  ,  a3^  ,  der  Blii- 
tbeiMammler,  Obers tiandi ich ter,ab- 
gesetzt  IV.  365;  »eine  Anlholof;ie, 
lort^etetst  von  Aaitim  Yl.Say;  des« 
seil  i.eila  und  M«d«ielinnil  foilg«- 
seUt)  ebeD  da. 

Kaftan,  Schnitt,  Stoff,  Futter  und 
Auf^chlap;  drfS'^Il»'"ii  crPRelt  I. 

K.  a  r  l  a  n  g  e  1  d  der  (jlianL-  der  Krim 
II.  .«iaS. 

Kaghil  (KarUl),  ScbUcht  tUdaan 

I.  Aae[att  1770  a.  St.  Till.  3Ss. 
Kahirij  e  in  Arabien  ergibt  sicbot« 

nanttcUer  Herrschaft  111.  554. 
.Kabkaha,  die  Festung  in  Cbora- 

•ati  I  2f>7 ;  das  ScUlosü  zwischnn 

Kafvvin  und  Tebrif  IV.  57-,  V. 
Kab  r  ema  np  a     b  a,  ßeiehlshaber 

▼OQ  Ghocim  YilL  33S:  erdolcht 

VIII.  3^1. 
K a  h  \v  c  (Koffelo,  ob  nit  H  odor  S* 

XU  schreiben  V.  7i3. 
R  a  i  d  a  f  a ,  der  Griechen  Ken»9a«Ti 

I  6ai. 

Raimbiemrillah,  Chalife ,  ruft 
den  Enkel  Seldachak'a,  Toghiul- 
b«*{^  ,  7,11  fliilfe  I.  9. 

Kainardicbe,  Schlacht  aUda , 
worin  WoiMDtann  fällt  VIII. 

,  GooTeronsm  doe  Funten  Repniu  mit 
,     den   tflrkiichen  Betollmichtigten 
alldo  VIII-  4 ja;  »um  Congressor- 
te  bestimmt,  wtr^en  der  Blutrache 
Weiatmann's  Ylll   443  ,  ,446. 

Kainardache«k.i  verdienten  die 
Bevollmächtigten  des  Frieden!  von 
Kainardsche  beygoaaiuit  Bii  War- 
den VlU.  448. 

R  a  i  ro*!  Mosehera  IL  5io ;  Madre- 
seen  II  fiis. 

Kaiser  (der  römische)  kann  als 
Sohn  vom  Sultan  (dem  Vater)  AU 
los  be^ebren  IV.  ;  wird  König 
von  Wien  genannt  IV.  4^>« 

Kaiser hügel  vor BelKradlT.Soo ; 
vor  Eriwan  V.  aoi. 

Kaisertttol,  von  derPfortaRnM- 
land  dnrch  GoBTantion  BUgeetan- 
den  VlU.  »3. 

Kaissarije  (Caesarea),  Geburtsort 
des  Getetzgelehrten  David  1.  loS} 
von  Bajfnd  b^-festiget  I.  aafi  ;  von 
Alaeddmvlpt  Snlkndr  und  Ufljr;;  , 
dem  ägyptischen  FeidUerrn,  bela- 
gert II  3oo. 

R«issartj«>  nm  Karassu»  allda 
schlägt  der  Gru«s\vplir  Tschcrkc* 
IMoharoroad  den  Abafa  V  34« 

Kaitakan  von  den  Törkan  und 
Russen  als  Dnterthanen  erkannt 
VII.  ■  Oberborrlichkeit  über 
dieselben  und  über  die  Kuroukan 
von  der  Pforte  behaoptat  Tll.  4So< 

K  a  i  t  a  s  von  Nagylak,  TOO  LoiOnosy 
gefangen  III.  a^S. 

Kailasbog,  B^lerbr^'  vun  Erfe- 
rum»  fitll  vor  Aroscli  IV.  75. 


RaitRsbag,  Empörer  in  Aegypten 

Vll.  167. 

K  a  i  t  b  a  I ,  Sultan  Acgypten's,  dct^en 
achriftlicher  Verkehr  mit  Mobam- 
med  II.,  wegen  der  Famtlia  S«l* 
ksdr  II.  178  ;  gerätb,  der  erste,  mit 
den  Osmanen  we^'cn  der  Erbfolg« 
SulKsdr's  in  Streit  II.  468. 

K  M  k  u  s  c  h  von  Zaiokemeni ,  kaiserl. 
Gesandter  nach  Peraien  IV.  340. 

KaUa,  die  Oerter  dieses  Naboiana» 
vtarMbn  aas  Jakot  Ii.  649> 

KAlabryta  vom  Despoten  Thomaa 
dan  Türken  entrissen  II-  3o;  voa 
Mobammed  U.  erobert  II.  43* 

Ralaikof,  siebe:  Ahmed. 

K  a  1  a  i  s  e  f  i  d  ,  das  weisse  Schloss, 
Kalai  Borch,  das  rolhe  Schloss» 
bcyde  ili  Farsi  von  Timar  arobart 

Rilai^taehareb  bey  SebehrTor 

V.  109. 

KalaWata,  vom  Despoten  Thomas 

belagert  II-  4o- 
R  a  I  a  n  o  s  ,  oder  Raloioanna« ,  bejm 
«   ausgeweideten^und  I.  54. 
Ralemijeund  Seifijc,  von  I  mm 

Weled  liL  760;  Ali  Kinabfaiie  s, 

eben  da. 

Kaien  derabrrglauben  IV.  696. 

Kalendero^'hli,  Aufriihrer  in 
den  Alpen  von  Basch^if,  geschla- 
gen III  68;  verbeert  Ssaruchan  IV. 
398;  vor  Angora  ensgeschlossen IT. 
Loa  \  verbr«'nnl  Rrnsa  IV.  4"4  >  ■™ 
Pass  vonGökRftUuJadaIV.4o7i  des- 
sen ßriefanMnaselU  TacbauaoblV. 

4ü8. 

Ralanderog  bli  U.i. J.  17S2 VIlI. 
145. 

Rsienderogbli  Ocbri,  der  Pob- 
seyvogt,  in  den  sieben  Thürmen 
Vi.  'r7a  ;  erwürgt  jMid  iulleer  gn- 
worfen  IV.  576. 

Rai  enderpropheaey«ng,Tag- 
rf;;i«ter  V.  5i  I. 

Kalewi,  Staatsturban  der  Wefire 

VI.  »88. 

R  a  I  h  n  Islsmgirai,  Ufbeggirai,  Ssa- 
bib^lral  Iii  3j;  Gbangirai,  eben  da ; 
Emingirai  III.  336;  Abnied^irai  , 
oben  da ;  Äadilgirai  IV-  74» 94 ;  dte>« 
Wörde  gebohrt  dem  ilteston  Prin- 
zen des  Hauses  Girai  IV.  (j'j ;  Alp- 
girailV.iÖS,  169;  Ghafigirai  s  Keth- 
girai  IV.  169  ;  MohammedRirai,  De- 
^v[et^ir■i  I V.  430, .'i i »  ;  V.  86;  Scbe- 
liingn  ai  (Bruder  Mobsmmedgirai'«) 

IV.  MS;  Islsmcirai  AadilTsrhobau- 
girai'aV.  178;  Bebadirgirai's  Islam- 
girai  V.  aay;  Islemgirai's  Krimgi- 
rai  V.  35^;   Islamgirai's  Gbafigirai 

V.  34.''i ;  Gbafi^irai  bestäliset  VI.  Ji  , 
Selimgirai ,  sein  Bruder  Selamci|;i- 
rni  VI.  28»;  Tochtamischgirai  VI. 
.^43:  Dcwletgirai,  Sohn  SelimgiraPs 

VI.  575;  Mcngligirai  VII.  127,  1«'^ . 
Äadilgirai ,  Subn  Salimgirai'a  VIL 
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3|8;  SfDfi;;lrai,  eben  da;  Fetbgi> 
Iii,  der  Clian  KapUngirai  YII.M21 
Artiaogirai   VII.  4;;  ;   Felbgirai  , 
Cbca  da;    ScLimet-irai   VII.  4ü3 
SelimRirai   MIL  öi,  Schiringfrai 
vi  II  1 1 3  ;  fliehe .  B^clitgirai,  Bacht- 
giraifadc,  öcbahingirfti ,  Seadetgi- 
wi,  SeliniffiraitUatTdlie  obigen  ud- 
trr  ihren  BnelHtaben. 
K«  I  i  iacre  (ÜalaU)  1.  ißt, 
KklligrapliaB,  mth«:  Sehön« 

»ehretber. 
Ka  1 1  i  in •  c h  i,  (Joannes)  Pforten Jul- 
;  zum  7.\voyten  'nah- 
le  PforleodolmetacU  VUI.  i55, 
K.  a  1 1  i  n  i  k  o  D ,  siehe :  Itakka. 
^  Kaflipolis,  von  den  Osin«n»?n  rr- 
oberl  1.  J,  «357  I.  1^6;  von  Leon- 
larios  belaijeil,  nach  der  Thronbe- 

Ahm«dl.  allda  IV.  454. 
Kailo,  deiscn  SehJoifung  zustan- 
de Bebracht  III.  61a;  dflfaeu  Eia- 
l  eissung,  Zankapfel  17.  si  ,  3,, 

K  a  1 1  o  n  a  auf  Le«bo«^tr«bert  durch 

Baltaugbli  II.  67. 
K  a  i  in  u  k  e  n  von  der  Rabai  tni  xu- 


h.  a  ndiA'a,  der  UaopUtadt  Kreta'«  . 
Belagerung  begonnen  i.  J.  1648  V. 
4i6;  dessen  sweyte  Belai;e>runs:  »  J- 
^^V)  V.  4?)P»  dfsien  ürtlic-hcr  Ctn- 
riss  VI.  aa8 ;  aiebeomoDaiUlicbe  Be- 
laKwniQS  TL  aSa ;  dtsten  l«ttt«  Be. 
U^eruii-  tm  zweyten  Jahre  16G8  VI. 
a.13  ;  de»seii  L'ebergabe  VI.  zip  j  von 
den  Osmanen  übernooimeo  Vi.  349  ; 
Aufwand  dea  Belagerungsiaaterials 
VLaSo:  »ehe:  Candia,  Greta,  Kreta. 

1^  «  n  d  1 1 1 1 ,  LiutptlMt  alidn  YIU. 


ruckgMcbU^aa  V.  343 ;  d 
ken  weiten  ihnen  ein  Gebictli  am 
Flu««;  f)  ,ku  ariVr.30o;  CID  Stamm 
<Ierselben  tetst  sich  auf  einer  In- 
•el  em  Kuban  fest  VI.  63o  ;  der 
Fürst  derselben,  Ajuka ,  cmp  u  t 
VIII.  389;  suchen  die  neuen  \\  oh- 
"Unsen,  eben  da. 

K  a  I  o  1 .  m  n  o  (Galloi) ,  Intel  I.  68. 

K  *  1 1>  a  k  auf  dem  Kopfe  eines  Gu  »e- 
ch- II  b  V  kai«erl.  Audienz  niebt  ee« 
dulJct  VI.  53ii  Vil.  aSö. 

Ka|«chorea,  Iflirkucher  Stamm 
Vfl  Sjv). 

Ramadsch,  Lmir ,  zu  harter 
Steaereinnehoier,  erschlagen  I.  t8. 

Kamenski  iclila.;t  <len  Vortrab 
dca  Ileii  Ffeudi  von  hafardschik 
xu.uck  VIII  4:{8;  rückt  vonJenU 
hafar  vor  Schuiana  V  III.  i\o. 

Kamilije,  IMedreae  au  Kauo  II. 
'»12. 

K.  a  m  i  n  i  e  c,  Saatfeld  poblischon 

Krte^trnhmet  fV. 
K  a  m  m  «  o  Ii  »•  r    ( Krcylicrr),  der 

Karnthncr,  H<*nesate  IV.  aÖ. 
Kimm«,  welche  berilbmt  I.57,  58. 
Kammern  <I«t  Pinanzvtelle  a- ,  II, 

»a8;  der  Pagen  II.  a34 ;  des  'üerai 

V.  461;  dar  Kanaleyen  denelben 

VII.  575. 

K  a  m  t  s  c  h     oder  Kamdscitik  ,  d^r 

£•'"'«"■  Byaantiner  I.  4*»!  ; 

Vill  441. 

Ranak,  Pluss  in  Syrien  IV.  4o3; 

Uebf  1  L;.->n[;  »Ifs  '  «rninischeiiHeeret 

über  d.  ii*elben  IV.  69. 
Rattalb  au,  siehe:  Don«  Wolga 

■^f."  ,  V';,      Ajhdtche  Rodaeh«*t 
tiiab  I.  84,  107. 


Randitn  tteham,  d.  i.  bey  der 

Lnin|>«>ri|i;nie  in  der  Sehlacht  too 
Toin<iiii.i>((  li  I.  fJJ. 
K  a  t)  -  Ii  t  i  (Iveochrea),  erobert  durch 
üuiurbeg  i.  70 }  dessgleichea  durch 
Timurtaaeli  I.  i49. 
Kanijul,nur  ilci  FIionc  difsc<!V«h- 
mens  Hoch/.fit  von  secli»  Eiikelit 
Tiinur's  I.  33-. 
Kanischa,    Niecierla;^e  Scliehsu- 
war'a  alld..  IV.  149;  denen  Üdage- 
rurif,'  Hii-i  Entsatz  IV.  3i5;  von  Zri» 
nyi  belagert  Vi.  Si:  fäUfc  in  iui- 
«erliche  Hände  Vi!  556. 
Kanone  (  die  grosse)  bey  der  Be- 
la;;erung  Constantinoppl's   I.  .'ju  ; 
springt,  wird  aber  wieder  herge- 
•teilt  I  536 ;  grosse  Wirkungen  Her- 
tel henl.  536  ;  die  Katzianerinn  III. 
iiji;  die^Tos«e  vor  Warasdin,  müb- 
«üni  durcil  Hasan  Terjaki  gerettet 
IV.2't3;  hundertpfdndige,  vorBag- 
dad V.  ry\  ;  die  achunsle,  S.  Sulci- 
iiian's,  vergraben  vor  Bagdad  V.  64; 
Erzherzog  Carl'a,  erobert  V,  410; 

ßroaa«,  der  Bnasen  VUL4a8t  aie- 
e :  Rataianerinn. 
Kanonen  f.;  1  Kaliber  Jci  ,  !- 

ben  bey  der  Belagerung  Constanli« 
nopel's  I.  666 ;  Bespannung  dersel- 
ben I.  667,  6Ö9 ;  grojtp,  vor  Sku- 
tari  II.  i6o;  Schüsse  derselben  bey 
der  IJclai^erun;:  zu  Skutari  II.  565; 
von  pineni  Ce'otner  Kaliber,  bey 
der  Bel»gi?rung  »on  Diu  III.  aio; 
vtm  Kalibf*r  von  einoin  bis  drey 
Centner  III.  a55;  ein  Fünfzigpfün- 
der,   von  einem  P«>rser  gegossen 
III.  a58 ;  Crosse ,  Helepolen  oder 
Ba«lisken  III.  583;  ein  ,\laibeg  da- 
niil  in  diel.iift  {;e^i  hossen  IV.  358. 
K  «  n  1  s  u  -GUavrr*  rüekt  in  Syrien 
vor  II.  464;  laset  S.  SeKmV  rCe- 
ianfltt-n  einkfrkprn,  ehon  da  ;  drs- 
sen  Auf^uj,'  aus  Kairo  II.  4^3  ;  des- 
*»^n  F.nketinn  verinühU  dem  Lala 
Muslafapascha  IV.  80. 
R  a  n  t  e  m  i  r,  Fürst  der  Manssnr,  wü- 
tlicMid  wi.ler  <Vu    r  jM,  n  IV.  rui; 
Furat  dfr  NoghaieD,S(allbalter  von 
Silistra  iy..^77;  detien  Parailie  von 
SchahinKir.ii  ermordet  V.  4a  5  ßeg 
▼on  Silistra  ,  ahcesetzt ,  sucht  die 
Noghaien  aul/uliL-tzen  V.  86;  ala 
Anfiilircr  .  der  Tataren  auf  msst- 
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ccDen  GebleUi  i^escli  tagen  V.  127  >, 
\on  Ho^amgirai  nencidcl,  nach  Con- 
■taritinoncl  berulcn  \.  zart;  von  S. 
M III  ad  lY".  hinf;erichtet  V.  238. 
üa al  emir'ti  aet  Fönten  von  der 
Moldan,  Eidam .  R«k<mteM  %um 
Hospodar  gvwitutTU.  ■a4>  «^dlt: 
Canttmir. 
K  a  B  a  a,  die  SUaUgrandgcfctzc, 
das  erite  unter  Crchan,  durch  Ala- 
eddia  I.  8t)  ;  ürundj»eset»  de»  Er- 
obeieri,  vum  Grossucfir  Moliam- 
med  Karamaniy  in  Mohanuned's  II. 
Nahmen  gegeben  II.  917;  Daeben- 
Kifchan'a,  der  Thronloljjr  1.  4o6 ;  dea 
lirudermordea  II.  219,^1  ;  der  Le- 
ben und  Truppen,  i.  J.  llor»(iSyß) 
gebrochen  IV.  345;  dea  Bruder- 
morde«, zum  ersten  Mahle  ntcbt 

ltrul)a(  hlet  i.  J.  1 60  j  IV.  ^152;  ^  i- 
ietit  durcb  Ernennung  des  Udler 
Kmint  sam  Janitscharenaga ,  und 
de*  letzten  zam  Defterdar  V.  388; 
verletzt,   durch  Vermäbluag  mit 
filier  aclileii  Chastekt  V.  dw 
üi|iabi  verletzt  V. 
Ranonname  S.  Mobammed*a  It. , 
I   XI. 1;  S.  Sulciman'a  I  ,  unter  den 
Quellen  III.  Nr.  3^;  MucfinCade 
Ah's,  unt.  den  Quellen  IV'.  Nr.  aS; 
S.Alimed'a  l  ,  IV  .\'ß  ;  d.T  Flotte, 
uitlür  Husein  Köprih  VIL4S;  neue- 
stes, eben  da;   der  Truppen,  ge- 
druckt SU  Kairo  'VIII.  Sig  u.  C 
Kannnvridri^vrBtRdiltnit  dmi 
Tode  des  B«ncbttntotl«rs  bwlnft 
VI.  8.1,  84. 
K«  n  K  t  ey  feh  1  0  r  der  kaiseri.Toll* 

tnacht  i.  J.  1738  VII.  5if). 
Kapanidiclia  ,  Inttallirungspclz 

fle«  Groiniwerrs  VII.  117. 
Kaplangirai,  Sohn  Selimgirai's , 
rflcktgegenAaaowTI.  61?;  verfolgt 
die  von  Asiow  «hriehennea  Russen 
VI.  618;  zieht  wider  die  Tacber- 
keaaen  su  Felde  TU.  4<  >  Con- 
stantinopei  eingesperrt  VII.  4^*  > 
Murcddin  VII.60:  Kalsha  GhaHKi- 
ui's  VII.  ii4  ;  (^lianMI.  127  ;  al)- 
ücsetzt  i.  J.  1736  VII.  477  ;  wieder 
Chan  VIII.  35 1;  abgeaeUt  VIII.  370. 
Kaplan  ^  i  1  3  i  r  a  d  c  ,    Sohn  oea 

Cliaus  dor  Krim  Vill.  339 
K  a  p  I  a  n  p  a  s  c  h  a  (^Mustafa  )  ,  vor 
J^euliHusel  VI.  ii3;  nach  Kanitcba 
ins  Winin  (|uattier  VI.  m;  befeh- 
Ii{;et  td«  Kiijmdanj)asichii  dir  Flotte 
vor  Kandia  Vi.  »27  ;  Ahmed  Kupri- 
li't  SelnvA»er,  eben  da;  erbaut  ein 
Bullweik  aufr>rr(s?  VI  svthläqt 
sich  mit  Koraaren  uud  i>ecuclit  die 
Maina  VI.  sSq;  achlägt  die  Bröcke 
von  Kauinteo  Vi.  390 ;  auf  Streif 
gegen  Lemberg  VI.  394  ;  stellt  ricli 
vrider  die  ^u^^eIl  aiif  VT.  352;  ge- 
acblageni  %ci'un{;nntlet  ,  eben  da. 
K*porn«k  von  den  Einwohnern 
'    ab««lMMn  VI.  i35. 


K  a  p  o •  wa  r.  van  Tuighna  nit Krieg 
überr.oqen  VI.  3j5. 

K  a  p  u  a  ^'  a  vom  SiUhdar  Ali  ^e« 
stürzt,  i»  da<i«  »ein  Amt  fiv  IM- 
mer  aufhört  VII.  i47. 

Rapndene  (die  tOfkia^e )  voa 
Chrlatensciaven  nadi  Halte  gailiihrt 
VIII.  i37,  «37. 

Kapudanpascha,  Liste  dcraclbea 
zu  F.ndc  jedes  Bandes. 

Ka  p  u  Kiran  Mohammed,  Sentker 
der  Krim  VIII.  3"i2. 

K  a  r  a ,  der  Scbwarse ,  Bcynabme 
Chalira,  lakendei't,  JahtaH,  J«* 
luk's,  Jusufs  ,  Murad's,  Mustafa**, 
Oaman's  und  anderer  I.  80. 

Kara  agadaoh  an  Marad Ijvar- 
kauft  L  i85. 

Kar«  Ali,  Sobn  AighadalpTa ,  er- 
(>l)Ci  i  ^ludania  I.  69. 

Kara  Ali,  der  »chv  arae  Ali ,  V«lcr 
de«  Feldherm  TimurUaeh  I.  85. 

Ka  ra  A  1  it  der  Henker  anter  S.  Ibra- 
him» erwiitf^i  den  Grosswcrir  Ab- 
nadPAscIia  V.  44I;  richtet  dan  IL 
Ibrahim  V.  453. 

Karabagb, Timnr  Sberwintert  rfU 
(la  I  ?.7o  ,  >^  :  Seiim's  Pli»n  nach 
der  Einnahme  von  Tebrtf,  allda  zu 
fibervrintern  II.  4|9«  ^«'^  Oe- 
manen  vrrwü»t<*l  i.  J  i554  Ill.aia; 
von  Ferhad|ia«cha  uud  Dscbaafer- 
patcha  mit  Krieg  überzogen  IV.  180. 

Karabaghi  Snleimanpaacha »  Ka- 
pttdanpaaeha  VIIL  im 

K  a  r  a  Ii  a  i  r ,  Ashöhi  MT  AdritM* 
pel  VI  3o. 

Karabvlut,  S.  Seiim's  I.  Pferd. 
dfTTi  er  seine  Rettung  dankte  IL  35ti. 

Kara  C  ha  Iii  Dtcbeudereli,  Ur- 
cban's  Heeresricbter ,  muclit  dea 
Voracblag,  der  ana  caraubteo  Cbii- 
atenkvaben  an  «teieotendaa  Tnappe 
1  ()[  :  0!><^iAtlii--eresrtchter,  ti-^Mi.-'-h 
(Jro«l\^elir  .>lurad'»  I. ,  1. 163  :  U  c- 
fir  I.  176. 

Karn  Chalü  Eftndi»  Gdabrlcr 
VIII  234. 

Kararlian,  von  Schah  Ismail  alt 
StalUialler  Diarbekr's   bestellt  U. 

;  als  peraiscber  Befeblsbaber  g«- 
si  lil.u^f"!)  hf'V  K nt«rldii*iJtr   II.  4^"'- 

Ka  r  a  c  Ii  a  n,  peraiscber  Bolii*<di>iter 
des  Schah  Abbaa«  mit  den  Schlüs- 
seln vier  und  awanaig  eroberter 
Schlösser  nach  Gonstaotinopet  IV. 

v.J.), 

Kara  Chodicha,  Mudernt  au 
Nicia  I.  io5  ;  allda  beerdigt  1.  taS^ 

Karadewletscbab  vi!rr»et«t 
sich  Mohammad  I.  bey  Kastal  ver- 
gebens I.  339. 

Karadaoha.  Beglerbeg  von  Aaieo, 
von  Gbalcondylaa  irrig  ztm  Begler- 
^eg  Rumili's  cem  u  Iii  1  >  'i5 

Karadacba,  Mohamuied'a  II.  Be£< 
larbeg  von  BoBuli »  bleibl  vor  BcU 
gvad  II.  i4* 
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Karftdtcha,  der  PfortendolmeUch, 
abKeteUt  YlII.a83}  durch  Tbugut 
und   Zeedio   gett&nt  Till.  371  ; 

«tiii.t  yni.  317. 

Kar  ad«  c  ha  (  Scarlat  Aleco  ) ,  der 

Pfortendoliiittoeh,  «bgM«at  vUI* 
433. 

R«radt«liab«f,Ffi]iMMrjdOT  grut- 
•M  Kbbob«  mc&  ContluiiiBOMl  L 
5a4. 

Karadtcbahitsar,  das  Melan- 
gen« der  Byzantiner  I«  4^}  VMfc  S, 
Otman  erobert  I.  55. 
ILaradtcbapascha,  ßothschafter 
Selim'a  L  iMob  Aesypt«n  II.  ^65  \ 
Sutthaltor  B«l«b*s  eriMnot  II. 


!?f. 


,  dimpfl  den  Anfrahr  Olidiüi't 

I.  9. 

Karadschataghf  Scbwarzenberg 
L  43 ;  Oaman  damit  belehnt  1.  53. 

Karaatchebet,  Schlott  am  San- 
gariiis  l.  73. 

iLaraferia  (Beroia),  von  den  Tür- 
ken aua  Kann  varbaert  I.  117 ; 
niclit  dat  Pbarrai  dar  Bjaaatbar  L 
59t),  600. 

Raragöflü,  dar  Stamm  dietet  Nah- 
nani  bemicbtigt  «ich  Uanadan'a 

ym.  164.  0 

Himv  Ii  l  p  a  %  ch  n  y  Statthalter  vnn 
Karauian,  zur  Wiedei  eroberung  der 
dan  Aegyptern  weggenommenen  ka- 
raniaoi»chen Schtoiser  befehliget  II. 
a^S:  durclt  den  Past  Alatcbjurdt 
nach  Karaman  getandt  II.  394;  »och 
GoMtaatiaopal  caaandt  und  uioga* 
i^ehtat  II.aM;  Baglerbcg  iroaAM- 
toii,  von  Schahkuli  ÜbaittUaB  und 
vernichtet  Ii.  355. 

K  arahaiderfa  d  c,  dei  Riobar^ 
hauptmannt ,  Ende  V.  4y8' 

Ivara  Haianfadey  Scheich  der 
Janitscharen  VI.  IBS  Faiad  tL&vti- 
li'a  VL  aö. 

Rarahiatar  iron  dan  Tnrkmanen 
bcla{;ei  t,  von  Mobammed  I.  bcfrc'\ t 
i.  3^9;  ungemein  starke  Featun);, 
OTobcrtll.  lat  :  ücrangauadaaPriii'- 
saa  Abdullah  11.  a68. 

Karahiatar  (Scbabiu.  d«  L  iron 
Alaun)  und  vier  anderaiLSSi9; 
Abafa  balagerl  V.  27. 

Rarahiisari,  barahmtar  Schon* 
Schreiber  III.  344« 

K  a  r  a  i  k  o  a  des  Cbalcondylat  itt 
aiebt  Karagöf  11.  55 1. 

RaraJahia  (der  admarsa  Joan* 
na«)  ,  Neifa  Itfendiara,  willMoham* 
med  I.  den  W  ej;  bey  Tttaia  und 
Boll  sperren  L  3J8. 

Rarajaridtchi,  Haupt  des  asia- 
tischen Lamleraufrubre«  I\  .  3") 
3ti5  ;  »cbU;^t  den  Hadscbi  ibruliiiii- 
paacha  vor  Kaisiarije  IV.  32o. 

Kara  Juluk  (der  scbvrarM^  Blut- 
egel), Grunder  der  Dynaatia  daa 
vvcifsrn  IlMmiiieU  1.293;  nicht  Ka- 
rabuittk  1.  6iü  f  11.  iia^  foa  Bcr- 


sehai  ;;P7.wtin»rn,  d.ns  Kanicl^ebotli 
auf  dessen  ISaboicn  zu  verrichten 
II.  468. 

Kara  Jttsuf  tüdlet  den  letzten 
Fürsten  der  Ilchane,  Ahmed  Dschc- 
lair  LlSo. 

Rata  Jusuf,  Fürst  der  Dynastie 
des  sdiwarzen  HammeU  I.  393;  II. 
II.  III}  flüchtet  von  Brusa  nach 
Raisaanja  L3a6;  dessen  Statthalter 
zu  Erfendscban  .1.  373  ;  bemächii- 
'^rl  sich  Diarbekr's  11  4^6- 

Karakasch  Mobammadpascba, der 
Eroberer  von  Waisasy  ISIIt  iror 
Cliocim  IV.  517. 

Karakaach,  Babellenhaupt,  hio- 
gariehtat  TlL 

Rarakerman  von  den  Russen  in 
die  Luft  gesprengt  Till.  4ai. 

Karakojuuli,  d.i.  die  Dy- 
nastie vom  schv^arzen  Hammel,  die 
MaupoirpdßaTCC  der  Byzantiner  I. 
80;  Bege  dieser  Dynastie  I.  186; 
barrachl  suDiarbekr  1.170}  11. 111. 

Rarakolvkdaelki,  Scbarwaeh« 
y.  190. 

R  a  r  a  n  a  n,Uriiprang  dar  Dynastia  I. 

195 ;  deren  Fürst,  Alaaddin,  dringt 

unter  Uajel'ul  1.  bis  An^ora  und 
Bi  usa  vor  I  33  das  Land  dem  os- 
manischen  Gebialba  cinyarleibt  1. 
32t);  dessen  Fürst  von  Timur  wie- 
der einKesetat  I.  334;  dessen  Fürst 
feindlicli  widar  Mohammed  I. ,  für 
Sulaiman  1  von  Ewrenoa  übar  Ak- 
aarai  Tarfolgt  I  346 ;  daaian  Ffirtt 
erobert  Brusa  unter  Mohammed  I. , 
1.363;  das  Land  von  Mohammed  I. 
mit  Rjieg  überzogen  I.  366 ;  der 
Fürst  desselben  durch  Kriegslist 
von  BajeHd  I.  in  die  Falle  gcloi-kt, 
mit  seinem  Subne  gefangen,  eilinlt 
den  Frieden  durch  ireulosenSchwur 

I.  3GB;  anifliaht  nach  Taschil,  eben 
da;  der  erste  karamanische  Kiir:^' 
unter  Mui  ad  I.,  I.430;  der  zweite 
Krieg  unter  Mnrad  II. ,  auf  Klage 
Snleimanbeg's  von  Sulkadr  I  41^  • 
dritter  Krieg  Murad's  II  ,  auf  die 
Fürbitte  Kara  Sururi's,  des  Wcfirs 
Raraman's.  und  dar  Schwester  Mu* 
rad'a  II.  abarmahl  mit  Friadan  ba- 
ecdiget  I.  455;  Mobammed  II.  be- 
endet den  Krieg  mit  Frieden  1  rio3; 
der  Fürsten  desselben  Ge<i<  lilccbta* 
folse  Neschri't,  abweichend  von 
anaerenGescbichtschreibern  I  601; 
Krieg  unter  IMob.iniim  d  II  ,  der 
xweyte  II.  85;  dritter  Krieg  unter 
Mobammed  II.  i.  J.  146611-  88;  dia 
l*\  nastie  der  Fürsten  desselben  ge- 
endet II.  90:  Feldsug  von  Kara- 
niMn  i.  J.  1487  unter  Daudpascha 

II.  9{|4;  Feldzug,  der  dritte,  des 
i^yptischen   Krieges  unter  Baj*»- 
riilll..  Il.:»99;  das  Land  durcli  I 
wende  vcrhet;rt  Ylll.  14);  tiet.c : 
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AK»  Ibraliimpnscba»  Isa,  Kasirabeg, 
Ltnmda,  IklohaDimed ;  ÖlaaiabAuin 
der  Dynastie  I.  68a. 

R'aramani  Müliamrrcdj  asriin  ,  iin- 
dcrt  die  äleuerrekister  der  bel- 
dUcbukra,  Türkiaciiea  mit  F'tr&i- 
scliem  vermiicliciid  I.  35;  \\  <Tir 
Mohammed'«  11.,  Gelehrter  11.  241, 

Raranaalfi»  torkmaBucber 
SUnm  hl  Pwtien  lY.  syS. 

KaraMaUmuda^a,  Sciim'f  Ge- 
candler  an  den  Srhah  Iii.  StS. 

Rara  Murad,  Janit«elltr»  A«btl- 
lenhäuutliug  V.  ^BS. 

Kara  Mursal  gibt  aeinen  N'ahmen 
den  Kuttenscliiflen  I.  84  ;  IV.  44 >• 

ILara  Mti« taf«,Tscbau»cb« Ucber- 
bringcr  einei  Schreiben«  Sdim't  L 
nu  den  ScImIi  III. 

K  u  r  a  M  u  ■  t  a  f  a  n  a  »  c  Ii  a,  Gi  octwe- 
1  Ir  ,  hcy  Murad  lY.  de«  perticchea 
Friedens  willen,  als  oh  derselbe  ein 
unrühmliclier,  anf(etcli\%arzt  Y.  a6a; 
führt  nach  geschlotsrnem  persi- 
•cben  Frieden  nnter  Murad  IV.  d** 
Heer  nach  Conatantinopel  surflck 
T«  367  ;  halt  »trenge  Zucht  V.3o8; 
deaaen  Hiuricbtaag  T.3a6j  dessen 
Cbaraklcriatik  «ad  OenkmabJe  Y. 
339. 

Kara  Mustafapaschall.  nnter 

Mohammed  lY  ,  ScL\\<i;^er  Ahmed 
Köprili's,  Kaiinakaui  \  1.  1^6;  be- 
reichert sich  durch  den  Zwist  der 
Griechen  und  Lateiner  auf  Chios 
YI.  i53 ;  plackt  die  rn^^usäische 
Bothschaft  Vi.  ao3j  macht  sich  .^jia- 
iy»  und  ZoUyonirs  Streitigkeiten 
sn  Nntsen  Yr  «07  ;  aetst  den,  dea 
Griechen  veiha»sten  I'^ti  iar<  heauni 
Geld  ab  uad  v^iedcr  ein  VI.  ao8; 
deaaea  harte  Sprache  zu  dem  Ge- 
aandten  Molini  'S  I.  :>.i  '{;  führt  d^n 
Feldzug  nach  Polilen  i.  J.  «676  VI, 
333  f  Grosswefir  YI.334  ;  hcscnimpft 
Um.  T.  Nuiutel  ML  339 1  Wort 
an  den  pohlischen  Botnschafter  Tl. 
340  ;  hrandkchalzl  alle  Gesandte  A  1. 
3  )6,  3rt(^ ,  .t6o  ;  seine  Antwort  an 
den  polilischcn  BolbsrhalterGnins- 
ki,vrikauil  die  Färstenthümer  Mol- 
dau und  Walacbey  VI.  36i  ;  grassii  t 
in  Hinlichtungen  YI..Hr)8;  sliai't  den 
J'ranzoaiscben  Boihschatter  Giiille- 
raf>nea  YI.  373;  und  dea  Tenesia- 
nikchrn,  Doiiado,  an  Geld  YI.  3-r>  ; 
sinnt  Krieg  mit  dem  Kaiser,  ehen 
da;  ^K-Iit  mit  ungemeinem  Luxus 
ins  Feld  VI. 388;  gewahrt  deniTo- 
köli  Audienz  Vi.  392;  geht  über  die 
lUab  VI.  3y5  ;  Belagei  er  VVien's  VI. 
399  u.  L;  muss  davon  abziehen  YI. 
417;  aein  Stnri  nuAdiianopel  vor- 
bereitet VI.  4^5;  «eine  ßauti-n  und 
Stillungen  VI  437  ;  dessen  Scliudel 
snBelgiad  ausgescharrt, nac  h  W  iea 
ina  ZcMgbaiu  gebracht  'Vi.  519; 


dessen  Pahut  la 

Yll.  36*. 
Raramtin  erwlhnt  nicht  der 

sischen  Bothschsften  in  denJehrCB 

i584  ,  i585,  i.')92  u.  iTh^S. 
Karanachehea ,   die  EinknaAa 

nach  Mekka  aad  Mtdiea  bcatnaat 

YI.  35. 

Kara  Oiman  oder  Kara  Joluk,  be- 
aneht  an  Cbarpurl  dea  Ueirscber 
▼on  Siwaa,  KafiBathaaeddia  I  a36. 

Kara  Oamattoghli»  tick«:  M«- 

stafa. 

Kara  Rüstern  bringt  die  Sclafen- 
taxe  in  Vorschlag;  1.  167. 

Karafi,  erobert  unter  Drcbaa  L 
110;  Fürst  dekselben,  setst  Aber 
den  Hellespcnl  bey  Ksraferia  1.  la-j 
I«a  ,  Sohn  ßajeiid  «  1. ,  setzt  sich 
darin  iaat  L  343. 

Karaeaa,  Lager  Mohammeds  L, 

I.  357  ;  Niederlage  der  Türken  aU» 
da  Ylll.  426,  42? 

Karatova  (  Gebirg ) ,  Bajeüd  l. 
ainmt  die  Silbermine  in  Beaits  I. 
216;  Moliammed  II.  lagert  allda 
bey  seinem  Eicbruche  in  Servica 

II.  i3. 

Karatachauach,  Aga  der  P»r> 

tbey  der  Röaem,  binreiichtet  Y. 
549: 

RaraTacbelebifad  e,  der  MuAi, 
Raulatnl- ebrar  I.  xxx  ;  siebe:  Mo- 
hammed Ahduunr. 

Rar  ata  «bor  Ii.  kurdischer  SiastB 
Yll.  337: 

Raratormtsch,  prosier  Seeiau- 
ber  unter  Baielid  11. ,  bezwooccn 

Karawane  des RapuWanpascha  iaa 

Archipel  (die  jährliche)  begann  i.  J. 

I. ^,00  II.  3.-,8. 
Karchahcsa  ist  Rirkesia  IL  ^iS- 
Kardinal  dea  Saltana ,  lein  tea« 

PiriJade  Ylll.  lao 
Rardiualswurde,  zur  selben  soil 

der  Sultan  einen  Mönch 

ste  empfehlen  YilL  479' 
Karghandede,  vor  Ro 

II.  446 

Karinabad  erobert  aaterMarad  Lf 

L  175. 

K  a  r  i  t  e n  a  ,  vom  Detpoten  Thomas 
dem  Demetrius  enlritsen  II  3o  :  er- 
gibt sieh  Mohammed  IL,  II  4-^ 

K  a  r  l'a  V  lU.  Datarredonc  asiti>«clMaa 
II.  »75. 

K  ar  l'a  YI.  (Kaiser)  Tod  aus  Mi 
steinen  prophezeyt  Vlll.  3«* 
Karl's  XII  Erscheinen  im  Otl 

schi-n  IU-i<]ic,  nach  der  Schlacht 
von  Pullawa  Yll.  i36 ;  miskbiüiget 
den  Frieden  an  Pruth  YU.  160; 
dessen  Fnipfangnahnie  Yll  1'  '^ 
de<>»en  Abreiic  VII.  164 ;  dr»i>-n 
Schuld  durch  einen  Geaandteo  i;e- 
fordert  \  U.  344 i  «^c^mb  Sebald  ga- 
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tilgt  YII.526;  auf  AbschlR^  dertei- 
Lan  a^ooo  BcuUl  gesaJilt  Vill.  3(18. 
Karl  von  Lolhringen,  tieh«: 

WicnN  F.ntsalz 

Kariiijarik)  Sciilu«(  «n  der  per« 
siechen  GliBM  IV.  34o. 

Kirnt hen  von  Hen  Türk««  ver- 
heert II.  134  ;  Slreifiug  (dritter)  i.  J. 
1478  II.  167  ;  von  den  Tiirkendurcb- 
streifi  i.  J.  1484  II.  389;  MclMler 
türkischer  Eiolall  II.  Soa;  von  dta 
Türken  darclMtraift  i.  J.  iS3a  III. 
11«^ 

K  ■  r  o  b  o  w,  roMuditr  Gettndtcr  an 

Sehffi  I.  f  II.  391. 

Karolyi,  ai«  türkischer  Lehen  in 
Antpnieh  genommen  VI.  117. 

Ra  rp  o  ly  Iläuplling  der  SerTier, 
ffirst  von  Comanova  VI.  546:  ce- 
■pieisl  VI.  5:5s. 

K  a  r  r  i  z  a  >  die  Despoten  Demetriaa 
und  Thomai  kommen  da  anaammen, 
den  Flieden  zu  hesch  w  di  m  II  jo. 

Karts,  von  Timur  eiubert  I.  269; 
.Selim's  I.  Lager  allda  II.  4>o;  als 
Featong  gebaut  IV.yS:  ergibt  sich 
an  Schah  Abbas  IV.  358;  von  den 
Fernem  verwuitet,  wieder  vrohnbar 
gemacht  lY.  4^7:  die  drey  Karst 
nach  Ewiia  Iv.  619;  die  Gegend 
deiielhen  %'on  Schemiichan ,  dem 
Pcr*er,  verwüstet  V.  8a;  von  I\a- 
dir»ch»h  hels^ert  i.  J.  iTäfTIILS?. 

Kartal»  Niederlage  der  Türken  all- 
da  am  1.  August  1770  VlU.  36a. 

Karte«  Recbensi  li»rt  nix  r  diecd* 
bcn.  XU  Ende jedvs  Umides. 

Karthli  nnd  Kacheti's  Statthalter 
von  Nadir  ernannt  VII.  46«;  ticr 
Fürst  huldigt  den  Russen  ¥111.331. 

Kartac  h  g  h  ai  c  h  a  n's  Boihscbaft 
an  Hafirpatcba  vor  Baedad  V.  1 1 : 
fibarachwemmt  das  tenwarB«  Thal 
ton  ISissibin  V  16  ;  detten  Nieder- 
lage in  Georgien  durch  Magbraw« 
cban's  Ycrrätherey  Y.  4?;  Uth«: 
Huteinpa^L-hs. 

K  a  r  w  e  >v  s  k  i  (Joannat^i  poblischcr 
Gesandter,  bringt  dl«  Tfacbricht 
von  Subietki*s  Krönung  ,  und  be- 
gehrt Podolien  zurück  VI  3oi,3o3. 

Kaf,  Berg,  die  fabelhafte  äuiscrctc 
Gran»e  der  Erde,  nach  den  Ba- 
griffan  Biore«nlindnehar  Erdbe- 
acbreilNwg  III.  320. 

K  a  fa  b  a  d,  Sitz  des  Turkmanen  Ku- 
ju  k  I.  340. 

Kafak,  turkmaniacber Stamm VXll. 
i65. 

KalafAhmed.  dar  Babelle ,  &e- 

K..pft  V.  4y8. 
K.  a  s  c  h  a  u  ,  ein  Rerat  zu  Guuktun 

der  Bewohner   dieser  Stadt,  vom 

kaiacrl.  Baaidentaa  Gaaanota  tt- 

vrirkt  Tl.  316. 
K*aerncn  gehen  in  Feuer  aufi.J. 

ijit  VlJl.  i4ai  der  Juulscbartiiy 


neu  gebaut  YIII.  i43  ;  der  Dache* 
bcdscbi,  neu  gebaut,  eben  da. 
Ra rieh  an,  der  periiaehe  Gaaandt«, 

gellt  zurück  IV.  47Ö. 
Kafichan'a  Exegese »  commeniiil 
von  HaGT  Adacben  lU.  757 ;  dess> 
gleichen  von  Meoavr  Hedajet  IV.  606. 
K  a  s  i  m  ,  Isfendiar'a  Solin  ,  Söldner 

in  Alohamnieir«  I.  Ilcer  I.  374- 
K  a  a  i  m,  Suleiman's  und  MuLam- 
nad'a  I.  Bruder,  von*  demaelbca 
dem   j;ricchisrhcn  Kaner  überge- 
ben i.  341  I  vum  ^lifcliisi hen  Kai- 
ser ausf;elieiert    und   geblendet  I» 
384.1       Constantinopel  1.  628. 
Rasim  Suleimao'a  Defterdar III.  18. 
Kasim,  die  Regel,  data  an  diesem 
Tage  (Demetrius  nach  {griechischem 
Kalender)  Truppen    nach  Haua« 
kehren  dütltu  ,  111  Irak  Ungültig 
Y.  53  ;  siehe  :  Ikluanfy. 
Kasim,  S.  Mnrad's  lY.  Bruder,  von 

^ar  Pest  hinweggnrafilL  V.  aS». 
Raatm,  Banmeiater  unter  8.  Ibra- 
him V.  3.!5,  338;  Röprdi's  Freund 
V.  554 ;  verbannt  V.  556 ;  in  den 
•iebeti  Thürmen  V.  576;  empüchU 
abermahl  den  Köprili  Mohsmmed- 

t)ascha  V.  6.36;  bringt  endlich  mit 
Lrfulg  den  Ruprili  Mohammrdpa- 
acba  m  yorscUlag  V.  65.*». 
Rasim,  der  klein«  KnlkiajaYI.  i^if. 
Kasim,  Statthalter  von  Ofen,  er» 
hiüt  die  Hand  der  Schwester  dea 
Snltans  VL  174. 
&  a  s  i  m  b  e  g ,  Bruder  Ishakheg's, 
Feldzug    wider  denselben  II.  iu4  ; 
von    Mocenißu   in  Selelke's  Bela- 

Serung  nnteratütst  iL  lajj  bricht 
b«r  Laivnda  in  Raraman  ein,  un- 
ter Bajcfid  II  ,  II.  2!>9  ;  von  Ahmed 
(Reduk)  nach  Sclelke  verlulgl, eben 
da ;  achliesst  Bündniss  mit  Dachem 
IL  a6i }  rith  dem  Dschem  »nr 
Flucht  nach  Ruropa  II  2Öa ;  dar 
letzte  Sprusse  der  Karanattci^ «ttrbt 
i.  J.  14Ö3  IL  Abg. 
KaaimDee  (Casonua)  inSnIeiman*« 
Heer  \or\Vi«n  III.  663;  streift  bis 
an  die  Enns  und  wird  au  der  Trai- 
sen vernichtet  III.  ii5w 
RaaimBnrnn,  peraiacher  Both- 
•chafter,  cur  Thronbesteigung  Ol- 
nian's  II.,  IV.  5o6. 
R  a  s  i  m  gi  r  a  i  (ISureddin)  marschirt 

uach  Persien  VIII.  63. 
Kasimir's,  <Ie.  Kmiii;«  von  Pohlen, 
Gcsandlschall  au   rUubammed  IL, 
II.  143. 

Kaaimlü,  Pavtey  (poUtiacb«)  so 

Kairo  Yll.  167. 
Rasimpasclia  Giinidicbe,  Statt» 
hallcr  von  ilama  II.  f^Ha ;  Erbauer 
der  Vorstadt  K.u«ini|>.iNi  lia's  II.  480; 
vier  und  di  n>si^  Tai;e  laug  Statt* 
balter  von  Ae'^ypten  Iii.  35.  * 
Rasimpascha,  nach  Siebenbür- 
gen siun  Be^itande  der  Küniginu 
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lf«l>cUa  emltoibcn  117.«%):  Sutt- 
lialter  TonOfcn,  ■bge«e1»t  lli.  291. 
R  fi  s  i  rn  p  n    c  h  ■  ,    der  &ailB»luilB  9 

treulos  geköpft  lY.  363. 
Kacim  Sultan,  penincber  Empörer, 

gpschlapen  I>ey  nschcwsln  >  !  1  ^5!^, 
KasiniTcchauacb  aua  der  C*e- 

fangenscbafl  an  SoltinM  SOrilck» 

geaandt  lU.  435. 
Kafifada  Ruiai,  der  Vathemali- 

K  a  1 1  i  B  d  <; ,  Geaetzgelelurter  unter 
Suleiman  III.  343- 

K,«fifade,  der  MulU,  erliilt  den 
Vortritt  der  Kadiaskere  vor  den 
Be^Ierbe^en  IV. 

Kallfade  (Scbeicb),  Haupt  der 
Ortliedosen  unter Morad IV.,  pre- 
h  t  V.  ir>? ;  ohne  Sang  otidKjaiig 
bf^iabcn  V.  216. 

R  a  •  i  u  D  (Caiiut)  Berg  II.  4^2 :  Mo- 
hammed hat  mciil  allda  ceiaKert 
II.  69& 

Kafligöly  Bidit lern  TonMakn  IL 

411. 

Kaaafnladi  der  Sebenchal  Till* 

460. 

Ka  &  s  i  il  e  t  Tumanbep's  11.662,063^ 
Cbahl's,  auf  Ibrahimpascb.Vt  Hocb- 
seit  III.  3q}  vier  berühmte,  gloa- 
lirt  vom  Mufti  Btaad  Till.  46  :  zum 
Lol.ff  des  Mufti  IVifulIab  Vlll.  262; 
die  Raab  hm  Subeir'a  commeottri 
VIII.  524  ;       Kuprili  Abdnllafapa- 

^rliu's  ,  t'lictl  1!  n. 

Kaski  Eblak,  PalusL  zu  Dainai- 
kui  II.  481. 

K,aatet  widcraetst  «ich  S.  Moham- 
med I. .  I.  339. 

Ka  stell  nni.  Crtetz^elebrter  Wl- 
ter  MobamniPti  it.,  11.  3.'i6. 

K^atemuni  unter  der  Herrschaft 
des  labmen  Raji-fKl  I.  227  ;  Haupt- 
stadt der  gU-icbnabniigen  Land- 
schaft, eben  da  ;  dessen  Dichter  bry 
Latib  I.  607:  II,  »4^i  ein  Haupt- 
ait«  der  Turltmanen  I.  607 ;  denen 
Merkwurdi^kcittri  IL  r>3. 

Kasloria,  vuin  l)e%]>utKn  Tbonias 
dem  DeniL-lnus  eTitri^^cn  11.39} 
tersladt  KesrieÜ'a  Vlll.  119. 

Kattrisa,  voo  Mübamnicd  II.  ver- 
li  ert  11.  .'^i . 

K  a  t  a  h  e  c  1 1,  kurdischer  Stamm,  Ka- 

'  ra  Tieborli  und  Sebahaewen  VII. 
337,  338. 

K.  a  tb  B  r  i  n  a'«  IT.  Thronbesteigung 
|ekumlcl  Vlll.  280  ,  tlt-rcn  "Wort 
über  Pohlen  Vlll.  395-,  beh^rrt  auf 
der  Autscbliessung  aller  Vermitt- 
Liij^  im  Friedcnsirerke  nul  dir 
riorle  Vlll.  396:  erklart,  dass  sie 
Ocsierreich's  uttdPretftsen«  freund* 
schafUiclie  Das«  jacbenkunftuinah* 
ine ,  ebeo  da. 

Katholiken  und  IMcbtkatholiken 
in  den  Augen  der  Monlimen  bejde 
Srbwfinc  VILfij^  auf  Chiot  durrh 


Wiraond  beMhftlsi  YlLsSS}  ver^ 
folgt  in  Syrien  TIT.  3i5;  tnf  CUm 

TM  3i6;  Tine  VJL  3 17. 
Katirdscbio^bli,  Ilauberhaupt- 
mann,  wirft  dem  Haiderogbli  sein« 
^lacbaicht  vor  V.  478  ;  brnint  Ra- 
rabissar nieder  V.  Streit 
mit  Gurdscbi  Nebi  "V.  498;  bepna- 
diget  Y.  5o5i  Stattbalier  von  iLa- 
ranan ,  wider  Abafa  Batan  beftb« 
liget  V.  1  höhnt  Ipschir's  An- 
trag V.  5t>0  ;  von  seinen  Freunden 
dem  Ijrüsvwefir  Ipcchir  gnädig  ea> 

f »fohlen  \.  617;  bcrdar  auf  Kreta, 
iefert  dem  Genemlcapiiia  ein  Tref- 
fen VL  82. 
R  a  t  o  n  a  hat  Unrecht,  sich  über  C«I- 
limachui  an  ereifern  L  Gji  j  gibt 
einen  apokryphen  Brief  Suleimao't 
III.  63i;  deraclb«  und  Weiuber 
berichten  über  den  ersten  Stattbal- 
tcr  Ofrii'-.  III  71U 
Katschanik,  die  Besaliuoc  trots 
ilcberoit  GeleUc*  xum  Tbeil  mi- 
•ammencehauen  YI  5'n 
Katscnaren,  turkmauitchn 

Summ  VIII.  167. 
K  8 1  ai  a  ifer  ÜUt  den  von  Grata  ab- 
ziehenden Tfifken  in  den  Bneken 

III.  1  18;  -Ii  s',en  Med-  iln^r  III. 

R  a  l  X  i  a  u  e  r's  Kanuuc  au»  Ar^d  nach 
Szigetb  III.  445»  752;  erohcrl  m 
i!rr  .SrhUcbl  Vun  Sis»ck  IN.  2i8. 

Ra  u  n  1  t  sein  Beucbuicu  bioMcht- 
lieb  des  Subsidienvertrages  nnri 
der  pohlischen  Theilang,  gerecbi- 
fertlrel  eecen  Ferrand  und  SdiöH 
VIII  3(,5.  ^ 

Kawaidol-ira  b  von  RaQedscbi  I. 
640. 

Kawala,  erobert  durcli  F.wrrno«  I. 
180}  Ton  Suleiman I.  belc-sUgel  HL 

K a  w a  rn  a  fll'if'*^  (Ic^Knmn)  I  ^6i. 
Rediik  Abmcdpa^cba  erobert  Ralia 
II.  i39 ;  drey»sig  sein«  Aahiagcr 
bingenchtet  VL  543. 
Reiche  srew,  Sohn  Kilidech  Art- 
lau'«,  Herr  von  Ikonium  I,  »3. 
K  ei  c  b  o  are  w  (Gbajaseddin)  I.  em- 
tifängt  die  Huldigung  Efdhars  de« 
Ljubideu  L  2.|  ;  übcrxielit  die  Ar» 
nicnicr  und  Griecben  mit  Riiegt 
eben  da ;  fällt  unter  dem  SpMT  «- 
ne«  Ftanken,  eben  da. 
Rrichosrew  ( Uhajateddin)  II, 
der  Viitermürder,  terschwäpert  vidi 
doppelt  milATif,  dem  Fürsten  von 
HaVb        3i ;    prägt  symbolische 
"Münzen  zu   Ebrrn  srinrr  Cfmah- 
linn.  mit  dem  bonricDlu\ven  L  32. 
Keicuosrew  (  Ghajaseddin  }  III  . 
der  «ieiiibrige  Sohu  Rukaeddm 
Kiltdacb  Aniaa'a  I.  34. 


Keif,  das  Befinden  und  derOpl 

ransrb  II.  64 1. 
Kv  )fi  crobrrt  unter  Sclim  I. ,  IL^^i 
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Keiktwnt  (Afcddin),  der  ütfere 
Sohn  Keichosrew's  I. ,  empl'angt  die 
Huldigung  de*  Fürsten  Mesopota- 
■üm'«  1.  »5;  «robert  Angora»  «b«B 
<!■ ;  rf  eilt  tieh  ni^  Lnkarii  dnrch 
die  Wegnahme  vieler  Schlötier , 
eben  da  ;  nimmt  Lulua  und  Sinop« 
ein ,  eben  da ;  mutt  von  Haleb  bd* 
siehen  ,  eben  da  ;  stirbt  su  Siwas 
und  liegt  dort  begraben,  eben  «la. 

Kekkö  von  den  Türken  behauptet 
IV.  ai;  von  TmiloBbach  itnlört 
IT.  SU. 

K«l  Alim«4p«aoh«'i  Söhat  TIIL 

Kol  a  n,  das  englische  und  BrwMk^ 

«che  Gallant  VIII.  396. 
Kelb  Alicban,  der  Perser ,  von 

Seferpatcba,  dem  Statihalt«r  Adlb" 

k«*«  I  geschlagen  Y.  ^S. 
Keleabewi,  der  gross» Bind« 

fflosaenschi  eiber,  seiM  gedmcklM 

Werke  VIII.  353. 
Kelender  Ogbri,  d.i.  der  Ub* 

derräuber  lY.  553. 
K.  e  1  h  ü  r ,  kurdischer  Stamm  Yill. 

166. 

Kelledschi  Otmanpascha  befeh«' 
ligel  eine  Flotte  im  »cbwaraen  Mee« 
re  VIEL  4*0:  »U  der  PloUe  vor 
Mores,  Madet  Miaea  Rieja  auf 
sechshundert  Matroaea  aar  Ter« 
theidieune  von  Rsfikoi  YIII.  4^6; 
stirbt  viil.  439)  siehe:  Osnsn. 

Kelaial,  Bbaaa  bay Karahiaaar IT. 

Keroal  Efendi  ,  Sohn  Taschküprifa- 
de'a»  Uebertetaer  der  arabischen 
Eaoykiopädie  seines  Werkes  IV. 
601 ;  desaea  Werke  lY.  i^ß. 

%9  m  B I  p  a  s  c  h  a'a  Freymnibigltait 
gegen  Selim  I.,  II.  5 19. 

Kemalpsschafsd  e's,  des  Mufti, 
Tod  UL  198)  dysMB  Wtrke  III. 
635. 

Kanal  Rais,  des  Sceheldea  erstea 
AuAreten  II.  aoS:  überflUIC  Jlava- 
rin  i.  J.  i5oo  iL  317. 

K.amal  Oami,  NatardichierL663. 

Kamankeseh  Alipsscha, Grosswe» 
lir  IT.  5g3 ;  ninmt  keine  Rücksicht 
aaf  Hafilrpascha's  Bericht  Y.  l3; 
riaait  dea  Beber  Mohanuacdpasch« 
aaa  dtoi  Wega  T.  18. 

Remendwar  eailOBiMa  VOd  ga* 

schleift  VI.  i35. 
Rem^ny,  von  der  Pforte  nicht  als 
Fürst  iSiebenbäreea's  snerkannt  VI. 
oS  ;  dessen  nnsrackKcher  Keidsog 
VI.  07;  dessen  Tod  VI.  98. 
R e m Ii k  (Chios)  I.  76}  erobert  na» 
ler  Urchan  L  loS;  dta  GieiMt  der 
Kreusfabrer  I.  109 ;  uaAer  Ocman 
bereont  I.  1 10 ;  von  dea  Tstaren 
gepMadart  I.  3*8. 
R  a  Bi  p  a  1  e  a  beschrieb  Ultfeld'a 
*  ^  TIIL  11. 

X. 


Renaanpascha  liufi  wider  die 
Rorsaren  aus  Y.  la?  ;  erobert  Arhis- 
ke  Y.  aio;  Raimakam  V.  33a;  der 
WaGraga,  verfthrt  mit  Sirence  wi- 
der dia  Tabakraaefaer  T.  8o5 ;  ret- 
tet sich  mit  Mühe  cim  den  Händen 
der  Aufrührer  V.63o;  Kapudanpa- 
scha ,  verliert  die  Seeschlacht  an 
den  Dardanellen  V.  6)9;  Statthal- 
ter von  Ofen  ,  schreibt  an  den  Pa- 
latinus  nach  llakocay's  Flucht  nad 
Piiederlage  Tl.  7a;  von  Braaa» 
betailtch  aUt  dea  nebeHeB  Abalk 
llasan's  einverstsnden  VI.  37  ;  des- 
sen Sclsve,  der  Grieche  Michne 
VI.  «9. 

R  e  n  d  1,  siebenbürgischer  Bothschaf- 
ter,  unterhandelt  die  Bestätigung 
des  Woiwoden  Siebenbur^en's,  ob- 
B«  Erfaökaag  des  Tributes  III.  611 ; 
IT.  19. 

Re  n  r,  commcnlirt  von  Balifadc  VT.  9. 

Kenfol  -  Inscha,  BriefsammlunK 
YII.  5o  ;  TUl.a5o. 

R  e  r  b  e  I  a ,  von  Chosrewpascha  er- 
obert Y.  110:  der  Dom  allda  ver« 
goMet  VIII.  55. 

Rerbogha»  Fürst  tob  Moasiü  II. 
479- 

R  a  r  c  h,  xwischea  MardiB  «ttd 

BossBkeif  II.  445. 
ReracaaBT  versucht  Görösgal  sa 

überrumpeln  III.  356. 
Rere  S  e  w  ea  Ii,  kurdischer  Stamm 
TIIL  84. 

Reresztes,  Schlacht  allda  am 
a6.  October  1596  IV^  a66;  durch 
Cicala  und  Seadcddin  vertheidigt 
IT.  »90}  Seklacbi  allda,  das  Saat- 
Irfd  asiatlselien  Aafruhret  TT.  271  ; 
Bornemivsa  allüa  ^eichlagen  III  3i:<>. 

Reresztesi,  Gesandter  Rhedei's 
nach  "Gonstantinopel  Vi.  la. 

Rerimchan,  persi*o!ier  Rothschar- 
ter bey  dem  Tode  Murad  s  Iii. ,  IV. 
a43. 

Rerim-Tschelakiy  dar  Briaf- 

steller  IV.  6o3 
Rerkoporta,  RaMharaBCaaiiaB* 

tinopel  I.  667. 
Rerkuk  von  den  Persern  hetetit 
V.  17;  dessen  Besatzuni;  flu(!it.4 
sack  Bagdad  V.  io6j  von  den  Per- 
sern gestürmt  TIL  4a5;  Sebiacht 
allda,  worin Topal  Osman  fallt  VII 
^:ig^lalU  in  die  Hände  der  Peisec 

R  e  r  m  a  n ,  fünf  Oerter  diaaae  Mak- 

mens  VI.  617. 
Rermanscfiahan    von  AkSMd« 

schab  erabert  VII.  4o4-  ' 
Rarm i  a  a  ,  Winterqaerticr  Schah- 

roch's  allda  I.  33o;  der  Fürst  des- 
selben, Jakubbes,  übergibt  Moham- 
med I.  die  Schlüssel  seiner  Städte 
I.  343;  einTheil  dieser  LandschaA 
als  Mitgift  von  der  Prin%msinn  Ge* 
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mahlir  n  D*ieriil's  I.  init^«>tiraclit  I. 

;  de«ien  Fui-«l  fluchtet  »i«  h  »us 
BajefKi  t  K.crkcr  zu  Tiiaur  1.  3^; 
dctfi-n  Furtt  von Tinttr  wieder  cin- 
gcctzt  I.  334. 

B^er  Porter  ver^tommeU  die tith- 
■MB  TonGroa-HiMB  mmd  Ttchal- 
diran  II.  64 >■ 

Kertsch,  in  der  Metren;;«  ein 
ScbloM  febant  Vll  59;  gelordert 
und  ver^eiKcrt  YUL  4*Si  <U*  Ab- 
tretooc  cle*«elbe»  wa  GoMtttlnio- 
pel  verhandrlt  Till.  416. 

Keseh,  Twmr'tTatertiadt,  beyge- 
BMMki  der  Dow  der  Wiaaenscbaft 
und  Bildoni;  1.366  ;  GraWtilU  der 
Ahocn  Timur'a  I.  284- 

ILcccbaf,  commeDtirt  von  Dache- 
»•loddin  L  io5 ;  desagleichen  Ton 
Mowlana  Ueider  1.  640;  vobMm- 
•nilok  II.  552;  mit  Randglotaen 
von  Chatibfade  II.  S^o;  deaaglei- 
ehcn  von  Kara  Sidi  IL  63o;  >on 
Kara  Ketnal  II.  h3i  ;  von  Kemalfade 
JIL  öJ.'i  ;  von  Kikiari  III.  75;  ;  vou 
Taoebkopnfade,  eben  da-,  von  Mo- 
bamnod  Al  iLoromani  Hl.  7^9;  vom 
Mufti  Sekoria  IV.  199 ;  von  Abdol- 
afif  IV  23'  :  eine  ALliandloiig  au 
den  ^lOlen  baanoUab'»,  von  Scbeich- 
Ad«  Ahmad  IV.  6gB ;  KoraMOMg«- 
ic  YIII.  5t^. 

Keacban,  Schlot«  zwiachen  Migal- 
gara  (Syracelle)  und  Ijisila  (Kyp- 
••U«)»  von  den  Oamanen  eroborl 

I.  1». 

Res.  I.fi's 

(Quellen  II. 
Reschfi  bejan  Muidi'a  VI.  5a-. 
Reick  oder  &Macb,  dw  Komkon 

VII.  4iM. 

Ke  s  ik,  abariteboSltawe  VIII.  160. 
Koarioli  AhnMdpMcba,  b.  Mab- 
mod*!  Gfinalltn«  Vfll.  5a  ;  «eht  int 

Lager  Nadir».  VIII.  fS;  xu 

Saaintaun  lealKekelxl,  elien  da  ;  zum 
Groaabothachafler  nach  Fenien  er- 
nannt VIII.  80  ;  wird  Suttbaiter  von 
Baaara  VIII.  90 dessen  Getchenka- 
bolhscbafl,  kehrt  nai  }i  ^al!il  tdialrs 
Todo  sorück»  eben  da;  nicht  im 
Stande ,  alt  Stotlhallor  von  Bagdad 
die  Janiltrharen  im  Zaume  zu  hal- 
ten VIII.  116;  Staltbaltcr  von  Me- 
raasch  VIII.  118;  slirbl  i  J.  i;49 

V I I I.  119 ;  aeioo Stiftnngcn«  cbonda. 
K  e  a  r  i  j  e  ,  Pelagonia  II.  5S3. 
Restane   karaai,    Stürme  der 

berbatlichen  Tag-  und  NachtgUi- 
ebo  TU.  110. 
R  e  t  e ,  das  Ratmko»  d««  Pacbyat- 
res  I.  68. 

R  e  ta  chbi«t«r«  eiliciacbwr  Fms 

II.  601.  ,  , 
Kette,  die  der  Scheicbo  der  Der- 

witcliorden  I.  l55  ;  der  L'l< II. 
»35  i  die  seislJicbe  und  geiaiigc  11. 
1)7;  derOrdetatcbficber  ebenda; 


der  L'lema  unter  Sulriman  III.  ^C«» ; 
«lic  der  L'icma  zertluii  unter  Mo- 
hammed III. ,  wiederhohltc  Beför- 
derung der  Ulema  nach  ihrem  Slu- 
fcnrange  IN.  4''  V.  .'kji  ;  die  der 
LlcDta  verletzt  von  Mofii  fiaiifade 
VI.  »4 ;  i^ebrocben  von  PeiTnllah  Vi. 
620. 

Kette  wotnit  die  Gt  iecLcn  den  II«- 
len  Conttanüiioper»  sperrten  I.-'iBa; 
von  Satalia  su  Rom  11.  136 , 

Keitenthaler   (neue)  gejM.j|;t 

\  III.  3i4 

Ka  tser,  fünfzehn  JNeuercr.  welch« 
Gemeinaehaft  der  Weiber  lebrten , 

hiu;;eri<  htet  IV.  509. 
Kr  t  z.  e  r  i  n  n  (—bau 


edanuche^ 


Jährt  -rHmwtr  aJa  die 
ML  3oo. 

Kewahib  ••-••irel«  d*  i.  ir- 
rende Steine,  tnUr  dea  Qneilen 

II.  Note. 
Rewkeban  in  Arabien  III.  üSS ;  von 
Blohammed,  dem  Solinp  Sc!if  ni»ed- 
din't)  den  Oamanen  ubergeben  III. 
559. 

Rewkebed  dirrer»  Peileoatetn 

IV.  455. 

Rewkcber  -  raudbat  SoInlT«, 

unter  den  Qoellen  II.  Nr.  3. 
Kewserel  dachari,  Ucberliefe- 

ruogakundt'  II.  bS^ 
Rh OTen hu llcr'a  5treifsng  IV. 70. 
Rbreltwita,  kaiaerl.  Bothschaltar 

i.  J.  i.'>9i  IV.  ai4;  verraiben ,  ein- 

grknkert  IV.  aij;   Stiibt  zu  ficl- 

giad  V.  2ao. 
Ria,  Tochter  S.  Murad'a  IV.,  dem 

Güottlinc  Mustafa  Silibdar  tertpro- 

chen  V.  Ji4- 
Ria,  SiUtaninn ,  Tochter  S.  Ibra- 

him's,  vermiblt' dem  Rapndanpa- 

acha  Haideragafilde  Mebeaaedpe* 

«cha  V.  ,'>«'5. 
K  i  a  g  a  d  c  h  an  e.  die  Loatbinaer «H- 

da  verbrannt  VII.  aga. 
Riaja,  Mai:^iordono  Vlll.  4pß 
RiajaLr^',  StfllvrrticliT  VIII  la. 
R  i  a  m  i.  des  Dichter«  W  erke  V 11. 289. 
R  i  a  a  1 1  dbned ,  Beta  Efendi  TIIL 

i85. 

R  i  a  •  c  h  i  f  Mohammed  Efendi,  Reia 
Efendi,  dann  Riajabee  VUL  a46; 
alirbt ,  von  Mustele  UL  »At  be- 
dauert VIII.  3oi. 

R  i  a  t  i  b  i,  Dicnternahme  Sidi  Ali 
Kapudanpaacha't  IM.  .^^16. 

Ri  a  tiblade  Mohammed  Rcüi,  der 
Laberst  dM  Snlttu»  «lirbt  VIIL 
3o6. 

Riatib-Tachelebi,  siehe :  Ha- 

d«chi  Cbellb. 
Rih  la,  war  aich  mnr  selben  wendat, 

kein  Ungläubiger  TU.  307. 
K  i  b  I  e  I  i  la  d  r*  Md.e^  KopnlFg  ffcf. 


fe,  hingeiichtet  Vil.  ^ 
R  i  f  a )  e  t ,  juridifchtt  Wi 


erb  1.  tfi 
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Rifajetal-mnbtedi  Ton  Birgeli   Rinnoul  (1.  )»fngliicher BoJluchaf 
III.  '(68.  .      .       -  K —  . 


Ki  1 1> u  r  u n'^  ( Kilburn  )  Ftttanc*- 
iwerke  gesprengt  VII.  5i5;  widcraie 
Ruisen  durch  Abdullabpiicha  ta- 
pfer Terltieidiget  Vill.  3^8}  d««- 
•en  Schleifung  von  Rattlancl  be* 
^•brt  Vlll.  414. 

R  1 1  e  m  e  n-n  e  w  ■  b  i  ^  h ,  die  Sprü- 
die  Samacbtchari's  Vlll,  5i5. 

Kiii«  (RiliK  von  Beitfid  II.  eingt- 
•chloMi««  II.  a88 ;  wi«d*r  «ufgebant 

III.  3o3;  von  Repnin  erobert,  fallt 
in  der  Rüsten  Hände  YIII.  364. 

Kilidol-bahr  (Meereaicblüitel), 

das  Dardaneilenscbloss  VI.  65. 
K  i  Ii  d  •  c  h  Alipascha  führt  die  Flot- 
te t,'c;,'eii  Tum«  III.  bo3  ;  baut  Bnd 
^  und  Moackce  iV.  i<>4 }  stiri)tlV.i65. 
K.{  I  i  d  a e  h  AraUn  I.,  Sohn  Snlei- 

TTinn**  I.  ai. 
K  i  1  i  (1 1  c  h  Artlan  II.  theiit  das  Reich 

unter  seine  zehn  Sohne  I.  aa. 
Kilidach  Arslan  III.,  I.  aa ;  re« 

^iert  nur  fünf  Monathe  I.  34. 
K  I  I  un  (Stuli)  Alipascha,  SUltllMltinr 

von  Ae^yptan  iV.  435. 
R  •  n  •  1  t ,  dar  aalatiaelie  Reball«, 

xengt  und  brennt  um  ßrasa  IV.  398. 
K  i  n  a  1  i  l'a  d  e  Hasan,  Sohn  Ali's,  Ver- 

ü$99r  dar  Dankvrflrdigkeiien  oima- 
tliaolMr  Oichttr,  unter  den  Quellen 

l.  ni;  «nler  Muderris  an  der  Su- 

leimanije  III.  .I.jy,  ^36. 
R  i  n  a  1  i  r  a  d  a   Kerami ,  Brialataller 

IV.  6o3. 

Rind,  ob  ein  solches  raehUalMif 
herrseben  könne  V..449- 

Kinder  einer  der  kleinatiatisclicn 
StmdU  «ufTianr'a  Beiebl  von  Pfer- 
den  Bertreten  1.  334;  dea  Dorfea 
Scheichlü  mit  DretchwagWl  todt- 
geschlagen  IV.  3.57. 

Rinder  der  Eroberer  (Bwladi  ia- 
tihan)  VIII.  3i8. 

Kindsberg,  kaiserl.  Resident,  be- 
schwert sicn  über  den  ungari»chen 
RebeUra  gewihrUa  UnleraUnd  VI. 

;  verwendet  Mch  vergebens  für 
die  Franziskaner  »u  Jerusalem  VI. 
Big;  überwacht  die  Bemühungen 
ungarischer  Rabellen  und  desfran- 
zo^inclicn  Bathtcharters  VI.  338; 
l)ckl«^t  sich  über  Apofy's  und  Te» 
leky's  ünlerhändter  VI.  345. 

Rinikli,  »UU  ReinikU  L  61a ;  mit 
einer  tnrknemaehen  Colonie  be> 
völkert  I.  a)8. 

R  i  n  i  s  (Paul),  besiegt  den  Alibeg 
Micbaloghli  an  Reneer  Hexö  II. 
173 ;  aiebt  wider  Islienderpatcha 
«nd  bis  Rolumbacs  11.283;  schlägt 
die  in  Ungarn  streitenden  Türken 
L  J.  i^ga  soriick  II.  3o3 ;  martert 
atnnreich  di«  tfirkiachen  Geraoge- 
nen  lu  Tode  II  3o5. 

Rinlü  bnrun  ist  Raolü  burun, 
dM  Torgcbirf  Mal  Cortimt  III.  69). 


ter,  beschimpft  VII.  416;  räth  aur 
WiederausaöiiBttng  •  mit  ÄnMland 
▼II.  45i. 

K  i  n  s  k  y  (Freyherr  V.),  käliUrL  Id- 
terountius  V.  atii. 

Rios  und  Ribotoa,  ob  daatelbe 

mit  Civitol  I.  671. 
Kipdscbak,  die  Herrschaft  bleibt 
dem  IfoliMDned  Hadaehigirai  II. 
i4i. 

Kira  oder  Chiera,  die  Jüdinn  un- 
ter Muifld  III  ,  IV  loa;  theitt  dna 
Schreiben  Kathanna's  von  Medici 
dem  Venea.  Bailo  mit  IV.  i56;  ihr 
Kopf  von  den  Sipahi gefordert  und 
erhalten  I\.  .{03. 
Kirche  auf  dem  Hippodrom  vonl 
Blitse  ihrea  Dornet  beraubt  II.  3oa  ; 
die  d«f  Pantokrator  au  Cunstaii» 
tinopel  II.  54Ö;  die  S.  Fianceaco 
SU  GaiaU  gesperrt  IV.  naj  die  £r^ 
öllbnaf  deranben  von  Dr.  Peasen 
vergebens    unterhandelt   IV.  i5o; 
des  Patriarchats ,  trotz  aller  Zusi- 
cherung Mobammed's  II.  in  ein« 
Moachee  verwandelt  IV.  190 ;  zu 
Jemaalem,  in  Moschee  verwaudeli, 
eben  da;  Gran's ,  in  Moschee  ver- 
vrandelt  IV.  374  i  ftriecbische  und 
romiaeho,  eaebt  der  Cardinal  Ben* 
dini  zu  vereinigen  V.  88    der  Bau 
einer  griechischen  zu  ürusa  vom 
Richter  eingoelellt  Y.  309;  zu  Ga- 
lata»  des Bleymagazini,  in  Moschee 
eorwandelt  von  Kara  Muslafa  Y. 
^1 ;  die  S.  .Antonio  von   Galata , 
unter  Sultan  Ibrahim  geaperrt,  dann 
in  Motebee   verwandelt  V.  3qt  ; 
chriHlliche ,  Zustand  in  Asien,  ui*- 
schrifbeo  von  Rycaut ,  Smilh,  do 
la  Croix  VI.  a^ ;  des  heil.  Bene- 
dict an  Galata,  wieder  erbaut  VI. 
4f>7;  an  Pera  geschleiA,  und  auf 
der  Stelle  neue  Moschee  erbaut  VII. 
3i6;   katholische,  auf  Ghioa  ge- 
sperrt,   eben    da;    abcelM>8antO » 
Scbwieiit;keit  ,  sie  wiacMr  M  «r* 
bauen  \  1  II.  3ai. 
Kirchen  tollen  anf  Sallm'a  Bafebl 
alle  in  Moscheen  verwandelt  wer- 
deik  II.  539;  wie  qerettet  II  5411  ; 
Antrag  unter  Murad  III.,  alle  zu 
Gonstaotinopel   in   Moscheen  an 
verwandeln  IV.  i«B;  drey  au  Ga- 
lata in   Moicliecn  verwandelt  IV, 
IIa;   Mohammed  III.  will  alle  die 
kalboliachen  auf  Chios  in  Moscheen 
varwandaln  lY.agB;  des  beil.Joan- 
naannd  nna«rI4eben  Frau  zaCnn- 
stantinopel  tiesperrt,   um   in  Mo- 
scheen vei-wandelt  au  werden  V. 
ai4;  au  Caminite,  in  Moaebeen 
verwandelt    VI.  aga;  Wiederer- 
bauung, vom  französischen  Boih- 
achafter,  Girardin,  erwirkt  VI.  464 ; 
Fnjbait  dea  Banea  christlicher,  in 
der  Tfirkey  anerst  von  Sobieaky 

32* 
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auf  dem  Wiener  CongrMte  i.J.  1689 
tractateanÜMiR  g«fbrd«n  VI.  54>* 
Kirchentpaltnng  (gvotce)  ain 
IsUnoB.  Geschichte  derselben  Tl. 

395. 

JLirchanversemnlang,  < 
•nu  «nd  •i«k«ito«ft«mMmM« 

Nicäa  I.  iii5  ,  1 13. 
K.  i  r  d  s  c  h  a  1 1 ,  Tabnkcorte  \1. 
Kiritchtedachi,  aUtt  KüiiMli* 

dtcbi  I.  618,  627 ,  63b. 
Rirkeaia  Ii. 

K.  i  r  k  k  i  1  i  •       «mImA  «Mir  M«- 

rad  I.  175. 

Rirtchebr,  Mohammed  I.  fesit 
allda  Fusi  wider  Suleiman  I.  346. 

Kifilagadtch  von  Timurbeg  er- 
obert t  19S;  bm«Ug«  BiUU  TU. 
336. 

K  i  fi  1  Almi«d  bftadiar ,  dnreh  Mo- 

hammed'a  II.  Diplom  in  Berits Ra- 
atemuni's  ceaetsi  II.  5a  ;  von  Ufnn- 
Hmmi  in  Raraman  xurückgMchla- 
;;en  II.  87;  aiehe  :  lil'endiar. 

Kifil  Ahmedlö,  aiehe:  Mustal'apa- 
Bcba  und  Scherntipascha. 

Rinibasch.  Bolbköpfe»  Schinpf- 
nahaie  d«r  Fm«v  wmmt  dcrNili- 
n»e  II.  343. 

K  i  fi  l  d  1  c  h  e,  Cydnua  IL  999. 

Kifil  irnak  (rollNrFlan),  Hilfi 
der  Alten  I.  X. 

K  ifi  1  ki a ,  ao  beiaal  dar  Fela«ik«»> 
•el,  wo  S.  Stiin  aoagepUadart  wmd, 

II.  368. 

Eiflaraga  Moliaaniad'all.,  80ha- 

bin  1.  5oo:  bat  besonderen  Diwan 
Vli.  33 1  aas  einxigc  Feit  deaael- 
kail  das  dar  Propbclengebuit  YII. 
44°;  ichliettt  den  Zug  der  Yer- 
nitihiuiig  und  Begrübnii«e  Ylll.  36  ; 
der  alte  S.  Mahmud'*,  Freund  der 
RaisariBO  Maria  Theresia  VIII.60} 
alla  Mittwoche  dessen  Dhraa  Till. 
74',  Ahmed  Abukuf  Till.  ao6 ;  aie- 
he: Beiram,  DiUwer,  Ibrahim,  Ju- 
•nf ,  Lala  Abaaed,  Ssolak  Hobaa* 
med  ,  Suleimanaga  ,  Sünbüllü. 

K  i  s  i  a  i,  Prosodie  Samachichari's 
VIII-  5i5. 

Ritabet  -  iidacbaa  el  wafi- 
ret,  vntir  denQnalle»  IlLNr.  la. 

Ritabul-faik,  PitwIiegirMge- 
knnde  Vlil.  5i5. 

R  i  I  a  k«l  -  M    «k  t  trIR  Mnrtfa  L 

MW. 

Riwa  bey  Chalchal,  an  der  MId- 
damg  des  Meiat  iu  den  Saogarins 
L  TS.  79  L  Scblacbt  allda  VII.  363. 

Rla«ae,  ha«  eiMT  aaldiaB  fir  die 

Smckglesserey  MII.  i33. 
Klaaomenae  bey  Wurla  I.  i3o. 
RIeid  der  Kaaba  fv.  44.1 
R  leider,  Ordnung  derselben  re- 
gnlirt  anter  Urcban  1.  87  ;  mit  Vö- 
geln und  anderen  Thieren  gestickt 

III.  5ai ;  (das  heilige)  Mobammed's, 
und  Vorbang  deuabw  IT,  4^6; 


rtm  des  Türken  etoberi 


Gesetze  derselben  ftir  den  Ra ja  VI. 
583 ;  Trachten  der  Wefire  und  gros- 
aen  Staa|sbeamlen  bey  feyerlicben 
Aaftüeen  VII.  10,  ti;  Verboth  wi- 
der Christen,  Jnden  nnd  Weiber 
VIi44;  Pracht  des  GrosswefirsKal- 
atli  Tll.  107;  Raagordnnng  bey 
Hochzeitifesten  VII,  »67;  Luxut, 

•  demselben  gesteuert  VII.  357,  4ia; 

-  8.  Osman's  III.,  Till.  177;  Ord> 
amc  in  denselben ,  verschärft  eo« 
S.  Mustafa  III.,  VllI.  319,  220,  a38. 

Rlein- Römern  vom  Bcg  \on 
Sxigeth  überwältigt  IV.  aij";  vou 
Ahmed  Röprili  genoaMMtt  TL  l34> 

Kleinodien  (sieben)  tatasiscber 
Herrschaft  VIII.  114. 

Rlis  III.  188;  der  Fsil  desselben  am 
richtigsten  ana  Petachewi  III.  700; 
Sita  dier  Uskoken  IV.sai ;  das  Boll- 
werk der  dalmatiniit'ben  Grinxe, 
liilU  ia  der  Venesianer  Hände  T. 
433. 

Kliuca 
II.  75. 

R  I  o  p  a,  in  Thessalonika's  Nill%Tir- 
kea  landen  allda  1.  i33. 

Riester  s«  Brase  i.  iiS; 
sim  nnd  Mewiewi  wiadei 
baut  VIII.  a86. 

Rlosterneuburg  vertheidigt 
sich  wider  die  Türken  VI.  3y8;  die 
Pforte  be<irhwert  sich ,  dass  da- 
selbst eine  Fregatte  vom  8te{pel  ge- 
lassen worden  ViU.  3ie. 

R  n  a  b  e  Schindung  derselben  nn- 
ter  Bajefid  I.  in  Schwang  I.  a3i ; 
nrsprünglich  eine  persiscne  oder 
faldiache  Sitte,  eben  da  j  Urseebea 

grösserer  Feimlscbaft  swiscben  dem 
»eAerdar  und  Kulkiaja  unter  Mo- 
hammed IV.,  V.  5op 
Rn  a  b  ea  g  ob  Ahn  oer  Verkauf  der 
Register  eingestellt  IT.  3Sa;  drcy 
Ducnten  für  den  Mann  deu  meu- 
terischen Truppen  ausgeiablt  IV. 
383;  noch  einmahl  in  Voracheia  ge- 
bracht narh  iVlohamaed'e  iV.  Ml* 
tbronung  Vi.  5u2. 
Knabenlese  von  Chriateakaabee^ 
noch  TOB  Ahmed  lU.  L  J.  iTeft  W> 
tbhlen  TII.  91 ;  SieHe  efaiee  Borick- 
tes  des  Bailo  darüber  VII.  S^S. 
Kniebeiakleider  der 

ucharen  T.  yS. 
Rniebengendo  (der)» 

ISicäa  I.  io3. 
Rain  niedergebrannt  III.  1 1 ;  MH 
m  der  Teneaieaer  Binde  II.  mf 
Tl.  §07. 

Rn  o  I  1  e  s  macht  aus  dem  Herrn  von 

Sieiinow,  tbe  great  Lord  John  of 

Sienna  IV.  38. 
R  0  b  a  d  i  i  e ,  bey  Erfendaokan»  ew 

Alaeddin  erobert  I.  «9. 
R  o  c  h  i  n  s  k  i ,  pohlischer  Bolbschal- 

ter  an  Gontuntiliof«!  L  J.  IT. 

477. 
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Kucli«rgelcl,  5ooo  Dncateo  dem 
Chui  zum  Au»ac  in  d«o  Krieg 
VI.  3l6;  ipiter  SegbMMibeytrag 
genennt  VI.  56S  ,  70  Beutel  VI.  60a  ; 
an  den  Chan  t5,ooo  Uucaten  ,  und 
ausaerdem  60^000  Piaster  Sexbanen- 
toldVI.610;  10,000  Piatter  VII.  198. 

Kodichahiaaar,  Caitra  Cy ri  (?) 
II   601  ;  siehe  :  Kotichhissar. 

iLodteba  Uusain.  Saari  AbdoU 
lah  IV.  601 ;  da«  ScmbnuMdaebi » 
UebertetStr  dir 
eben  da. 

Kodscba  Iii, 
Nahmen  I.  75,  83,  107. 

Kod«cha  kalaa^  daa  Kataebbit- 
iiar  K.inn«!'«  U.^i  rti«li«:  Kotach* 
kalaa. 

Kodaehakta,  in  der  Nibo  von 

Otmand*chik ,  darck  Jurkedsch- 
pa«cba  verratberiacher  Weia«  ein- 
genommen I.  438. 

Rodacha  Schedacbaa,  derArrntt 
verfällt  in  Unlaraucbunc  IV.  16. 

K  o  h  a  r  y  »ast  doaTökdldio  W«hv 
heit  VI.  398. 

Koinfk't  Bewokner  BMk  KinkM 

vernetzt  I.  148. 
Koi  unhiiaar,  siebe :  Bapheam. 
Kok  (Jacob),  der  Venezianer, 

die  SchiiTa  vor  Coostaotiaopel  w 

brennen  I.  536. 
K.  o  1  e  t  b  ,  die  Araber  der  Wüste , 

S reifen  die  Pilgerkarawane  an,  vrer- 
on  geeddagen  VII.  i33 
Rollonics  (  Siejifried  ) ,  Bevoll- 
micbtiKter  dea  Sitvatoroker  Frie- 
dena  IV.  3^3  ;  aiehe  :  Colonis. 
K  oi  o  n  i  e  der  aof  hauchen  Jatanm 
in  Besaarabiea  dauert  aar  drejr  Jah- 
re VI.  178  ;  liehe:  Colonie. 
HLol  tachilski   aua  Saombor  , 
KandachaFter  bey  der  Belagetang 
Wien'a  VI.  4o5. 
Kolumbacz  den  Türken  abgetre« 
ten  i.  J.  iJaS  I.  438»  Moho:  Co* 
Inmbecs ,  K.tnit-  • 
Komet  i.  J.  1577  IV.  S9;  der  m 
der  Belegerwig   VI.  ^$  aiohot 
Comet. 

Komorn  bobnt  der  tftrkiaohen  Hee- 

reamacht  IV.  314. 
Koni«»  Reaiden«  David'»  und  Kl- 
lidach  Aralan'a,  der  Söhne  Snlei- 
aaan's  I.  ai;  desaen  Bewohner  er- 
klären aieh  Ar  Ohajafeddfai  Kei- 
vbotrew  I.  a4>  dnrcb  Alaeddin  mit 
Mauern  veraeben  I.  «9  Haupt-  und 
Reaidensatadt  des  Seldtchukonroi* 
rhea  I.  3q  ;  riaielbit  -die  Münsf  tiitte 
der  Seldschuken  I.  88;  Sitz  der 
Scheiche  der  Mewiewi  I.  iS^;  be- 
vühflBt  durch  8cherhalo  maa  Zii)> 
ckorwerk  I.  i85;  hdagert  eoa  S. 
Murad  f.,  I.xoo;  dei«gieichen  von 
Bo|ofi4i  1.9  I.  »I ;  erobert  von  Ba- 
|«nd  I.  Min  aweyten  Malilo  I.  saS ; 
karanaaniaanon  Printen  nohtt 


anderen  Städten  von  Tanor  ver- 
liehen L  3*9:  belagert  von  Sölten 
Mohammed  I. ,  I.  367  >,  zum  dritten 

Mahle  von  den  Osmanen  belagert 
und  erobert  I.  368  ;  von  Moham- 
med II.  erobert  II.  88 ;  deaaen  Merk- 
würdigkeiten II.  91  ;  durch  Atipa- 
acha  vertheidiget  wider  Oichem 
und  Raaimbeg  II.  a6i ;  Mohammed, 
Sohn  Schahiaachah'at  allda  von  aei- 
nem  Oheim,  Ahmed,  dem  Sohne 
Bajefid^a  II.  belagert  II.  36a ;  Se- 
lim  I.  beincht  die  Grabttätteo  alU 
'da  II.  4^;  Suleimanl.  beauehtdio 
drüber  derScheiche  auficinem  per- 
tifcben  Manche  III  14;;  Schlacht 
allda  zwiaohen  Baiefid  umi  Sclim, 
den  Sohne  Snleim^n'a  UL  368  i 
detaen  Griber  III.  676. 
Kö  n  i  von  Jerusalem,  Anstand  über 
diese»  Titel  dea  Raiacra,  erhoben 
von  Ibrahimpaacho  de»  OfOiewofir 
III.  i3'|. 

Ronige  der  Völker  (Muluki 
Tawaif),  ao  nennen  niornenländi- 
ache  Geachiebtachreiber  die  Zebn- 
fftreten  Kleinaaleni  I.  38. 

Rfiniginnen  (perfiiohor)beiAhm« 
te  Nahmen  V.  a^. 

Kdnigaberg  (Dlrich),  Ceberbrin- 

fer  dea  £hrongoacl|inkoa  L  J.  i579 
V.  3i.  .  ^ 

K9aif;aesg'«  Schreiben  nach  Or* 

aova'a  Uebergabe  VII.  5iB. 
Rönigaceyor  GtflekTorbodontend 

I.  5o  ,  64  ;  siehe  :  Humai. 
Rönijamark,   der  venezianische 

Peldilorr  VI.  489. 
Ronatantinojpel'a  Geachichle  I. 
XXXIX  ;  siehe  :  Constantinopel ,  Bo- 
lacerung ,  Fener,  Mauem»  Mo- 
acneeo,  Waaaeileitongen.  ' 
Ronar»  8chloaa.Ton  deo  Oimanen 
erobovk  I.  §48;  Boiidons  Ubeki'a  I. 

R o'^nn r atp»  St^tlhallar  mSnllut- 

öni  L  107. 
Roonrpa,  Orabstitte  Ronnralp'a 

I.  83,  107. 
Ropanidacba  (Wiaaica)  verbrannt 

VI.  3oi.  ^  .  , 

R  ö  P  e  k ,  dor  Torkmana  an  Kafabad 

I  340.  ,^  ^. . 

Kopf  dea  Roniga  Mriadiclaat,  au 
Bruaa  auf  einer  lianao  hennn|[ote«- 

6en  1. 464 ;  dea  letatea  grieehiaehen 
.aisera,  aufceateckt  auf  der  Por- 
pbyraänle  I.1»56;  Dachibanscbah's, 
dee  Serraekera  vom  aahwarxen 
Hammel  ,  von  üfunhasan  an  Ebn 
Said  ,  den  Enkel  Timur'a  ,  qeaandt 
IL  114 ;  Bbn  Said'a,  dea  Enkels  Ti- 
mor'a ,  von  üfanbaaan  an  den  Söl- 
ten Aegvpten'a  gesandt  II.  tiS; 
Mahmudbeg'a,  von  Dschem  an  aei- 
nen  Bruder,  Bajefid  II.,  gesandt 

II.  a8t ;  ScheibekeknV  '1"  »«"  - 
acban  dar  Olbagan»  ^  Schah  Ic- 
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atU  an  &  B«i«fi<l  11.  CMOidt  II. 
96o;  dm  waek«r«n  D«li  Cügür, 
von  Ahmefl-ic  liali,  »Inn  Sohne  Baje- 
l'id's  II.  I  an  de»  Vaters  Pfoite  (;e- 
MBtlt  II.  36a ;  Dttadachlfi's  und  sei- 
tiea  Bruders,  vor  Selim's  1.  Füiic 
earolh  II.  448:  Karachari's,  zuSe> 
lim'«!.  Füsse  ;:erüllt  11.463;  Scbe- 
riCbeg'a,  dt%  Chans  voa  BidlU,  an 
Salainian  tingeaandt  III.  i^S;  Zw-- 
dy's  ,  ehipnvoll  hi'statlet,  mit  Lan- 
xa  und  Kuhn«»  III.  3o^:  Zrinyi'a , 
dtBk  Grflfpn  Salm  gesandt  III.  4^3 
5sa:  Dandolo's,nacbFamagosta  g«-* 
Jt  III.  58a  ;  Doria's,  vor  Tunis 


•an 


von  Sinnnpascha  dem  Sinoghera  ge- 
seigt  III  üü4;  Thury's,  alsTrophia 
sn  Coustantinopel  IN.  610;  Aiiert- 
pvrg'st  aingesondl  I V  a3  ;  der  VVei- 
Xtflbergert,  aU  Tiuphüe,  eben  da; 
de«  Bey»  von  Zwoniik  ,  dem  Era- 
bersos  Crnal  gebracht  iV.  148  ;  Sa- 
tvrdaenipaaeha'a,  rehSrt  mir,  sa^t 
flcr  Grosswcllr  Siiian  IV.  247  ;  Jes 
Forgact,  von  Balhory  an  die  Pforte 
lY.  46|;  Abniedpasclia's,  dea  klei- 
nen, vom  Schab  ehrenvoll  zurück- 
);es»ndt  Y.  aao ;  hinf^erichlrlcr 
Christen,  auf  d"n  Hintern  gelegt 
Y.  44^t  dea  Fürsten  der  MoldaU) 
swiaehen  die  Fäsae  gelegt  YIII. 
34» ;  siehe  :  RijjWe. 

Kopfbedecku  na ,  verschiedene 
Arten  «leraelbMi  llC  17 ;  YII.  168} 
YUi.  191. 

Kopfband  fautgeaeichncter)  des 

ferstscben    RolIiSL-haftcrs  Sullikar 
V.  275;    des  Scheichs  Akscheiu- 
•eddin,  aU  die  Fahne  dea  Aofirah- 
res  der  Clcma  IV.  5*)o. 
Köpfe  von  Ungarn  und  Kroaten, 
vor  S.  Selim'a  1.  Füsse  zu  Amasia 

«eroUt  II.  4«« ;  die  vier  der  Söhn« 
•Ikadr'« ,  an  Selim  I.  i^eeanHIt  II. 
4*6;  der  Besatzung  von  Sahacz  , 
vor  Sulciman  aufgesteckt  III.  1?.  ; 
die  vier  cingeaalzenen  :  Bragndino's, 
Martinengo's,  Quirini's  und  Bni;lix)- 
ni'a, dem  Sultan  sugcsandt  III  .'»86  i 
berühmter  Minner ,  als  Trophäen 
lY.  aj( ;  tausend  peraiache,  ans  dem 
Diatricle  Üschanbaf  taehuknr  lY. 
(>?  ;  persische,  aus  dem  Treffen  mit 
Emircban  IV.  C\  ;  auf  Schindeln 
getragen  IV.  149;  der  Minister,  be- 
gebrt  fon  den  Rebellen  unter  Qs- 
aanll.,  lY.  .^t  ;  wie  viel  der  Sul- 
tan und  dieWcfire  laglich  abschla- 
gen diirfeu  VI.  89;  aiebe :  Kopf. 
Kopfs  leuer,  vom  Richter  Neger 
•ttf  alle  Franken  geleimt  IV.  481  ; 
Gelder  derselben  in  Pausch  ver- 
atei;:rrt  V.  126;  der  Christen,  auf 
die  Zigeuner  auagadehnt  YL  <ki8; 
|l»xi>(er  deraelhen,  Ton  d«B  Jaoi- 
t.icbaren  verlangt  IV.  .'>.'>8. 
Kupf'teucraciieine,  Miaahraucli 
mit  deacalben  YI.  618. 


K o  p  p  •  von  den  &MaOTtiehm 
wcggeBoamen  i.  J.  1587  lY.  148, 
Ilasan  der  Beg  gefangen,  ^vic  sei- 
ne Vorfahren ,  Ali  und  Bedscheb 
IV.  i4y. 

K  0  u  r  i ,  am  See  Aiangöli  I.  7S:  Ge- 
burtsort Kiiprili's  VI.  3. 
Küprihissar.  das  Brückenschlotf 

I.  6!>;  dessen  Eroberung  L  576. 
K  5  p  r  i  1  i.  Tutenden  (politische)  die* 
•er  Familie  I.  i5;  VII.  i  j8 ;  siehe: 
Ahmed,  Esaad,  Mohammed ,  fiuu- 
man. 

^  öprili  Hohanmed'a TocblCTt  Go- 
manlinn  Siawnachpaacba's,  von  deo 
Ttrlioilon  misahandelt  VI.  5o5. 
Köprilifade  Elhadsch  Alimedpa- 
aena,  als  SletÜialter  von  Canea  nach 
Tirhala  versetzt  i  J.  1-48  VIII.  ii5; 
Statllisller  von   Bosnien  i.  J.  i7.'»2 
Ylll.  i53  ;  flüchtet  von  Bf  I;^ra(n  I  II. 
i85 :  SlaltUalier  voo  Bender  i.  J. 
1763  YIII.  a6i 
K  i)  0  r  i  Ii  f  a  d  e  Aakilheg's  Gescv  »ch- 
te',  unter  den  Quellen  IV.  Nr.  4- 
Roraili,  See,  Schlacht  allda  sw  !• 
sehen  dem  Heere  OfuobMaB*«  ttsd 
.Miimd's  II.  100. 
Kür  Uuseinpasrna  lisst  sich  durch 
Karlacbshaichan  mit  Friedenaoo- 
terhandraagen  beihören  Y.  14. 
Koran,  von  Ertophrul  die  ganze 
I^acht  gelesen  I.  46»  ^7  \  heilige 
Schrift  des  Islams,  vom  Cbalifm 
Osman  der  Gefahr  von  VeHalacboag 
entzogen  1.63,  64*.  Zweifler  an  der 
Giillliclikoil  desselben  aus  einander 

gehauen  I.  ^H;  das  Wort  Gottes  I. 
ix  von  All  geschrieben,  als  per- 
siii  lies  Geschenk  III.  57o  von  der 
Hand  S.  Ahmed  s  II  ,  VI.  .V j6 ;  m 
•dreyssig  Theilen,  nach  Mekka  ge- 
•andt  Vi.  507 1  Exegeae  deaaelb«» 
YII.  173;  eniabenea uleiebniaa dea* 
selben  VIII.  288  ;  siehe  das  folgende. 
Ivorane,   von  der  lliind  Osman'* 

und  Aaira  IL  485,  486.  VIII.  5. 
Kuransleser,  Kadrcban  JuiuPa 
Freygebigkoit  gegen  dieselben  I.  8  ; 
SU  Mekka  besoldet  VI.  597 ;  im  Se- 
rai,  eingeaetst  von  Ahmed  lY.  493> 
Roranaatelleabeym  Ban  vonlfo- 
scbceii  angeführt  I.  'S)  ;  dieselben 
und  Ueberlieferungsstellen  über  den 
heiligen  Krieg  IV.  jS;  als  InschtU^ 
ten  des  Üiwantsaales  VI.  iSg. 
Koranstext  zum  Behnf  der  17»» 
berlieferungsschulen  I.6'f)i;  in  Be- 
treff friedlicher  Yor«chlise  vor  der 
Erklimng  de«  Kriegea  II.46I;  So- 
loiuon's,  auf  Suleimdn  angewandt 
III.  5;  in  dem  Schreiben  S.  Sulet« 
BMn's  an  Schah  Tahraasip  III.  46; 
la  dem  Schreiben  S.  StUeiaaan'a  OL 
3si;  nnd  Talimaaip*f  III.  .1t3;  «af 
Oerechtigkfit  und  Wohltliätigkclt 
III.  619:  VI.  loa:  dem  Diplom  den 
GroMiieflffS  Ibiahtm  al»  leilnHl» 
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'Mmxiiim  ii  nngcsclialtet  in.  645;  wi- 
der Fi  ey^.  isier  «n^^euiindt  iV.  IM; 
von  Marad  IV.  vricler  den  Aufruhr 
der  Trujipen  an^gevrandt  V  .  i44 ; 
auf  den  su  li  da«  pAtW«  tor  Uatei*- 
dnickun^  des  AufrobrAi  •tiitsl  V. 
47* ;  «Im  tm  Aadttns«  und  Dtw*n<* 

sanle  Biif;'flian:;pn  \  I.  i ',() ;  als  Fali- 
ueuin.rliiilt  VI.  ',59,  Hen  «chaft 
bet;rnn<lend  VF.  4^8  ;  von  Schiff- 
ühri  yiL  166;  widri  die  Unj^iau. 

«<>9;  widei-  zwey  Clia- 
hfett  Nebenbuhler  VII.  .ISf.;  widrr 
ParteyaQgen ,  eben  da }  anf  Sebitle 
VII.  36t ;  Gott  ffibt,  wmn  er  will 
VlI.  407  ;  auf  die  Gnade  Gmirs  , 
^ben  da  ;  im  Sieg^^berichte  Toiiai 
OMiian'a  VII, 429;  Verae  u.  Ueher- 
Ijefenin  jilemte  ( fd  nfaelui ) ,  d  cm  Fii  e- 
Jeoivertrere  mit  Nadirschab  ein  "o- 
miacht  VII.  466;  auf  europäi».~ho 
Michle  «ngevraRdt,  aabmenüicli 
Oeaterroich  und  RatslMd,  di»  ITn- 
ginubisen  todl  zu  schlagen  VII  '^72  ; 
od>;r  ibneu  Konfateuer  aulaulejceii 
VII.  489;  auf  die  Binhett  Gottea 

VII.  5ia;  aof  KanonrndoniKM'  im- 
Cewindt,  ebea  da;  erliabcn«-«,  der 
sweyien  Sure,  eben  da;  in  Betreff 
4er  Sonneofinsteroiate  VilL  3a: 
rmt  SehifTen  und  Winden  ▼III.  34  ; 
'chlact  die  Cticl  .ulii-pn  todt  VFII. 
?o;  abpe^cbnittpiKT  MiH:kzug  VIII. 
io3  ;  anf  die  Beförderung  Uswitten- 
dbr  aocevrandl  VIII.  i36 ;  ron  den 
rngllnbigen,  eben  da;  auf  den 
Bau    von  Denkmahlen  angewandt 

VIII.  rj2  ;  von  denen,  die  was  w»s- 
acn  und  nicht  Witten,  ehto  da; 
auf  die  Politik,  gejjpn  Christen  an- 
gewandt, eben  da;  Ver»,  uhT  den 
S.  Muatafa  III.  UIcma  di^puli. 
r«»  1«MI  VIII.  aa4;  von  der  Wa^e», 
•bM  da  -f  aufSonnenfinaterniaa  VIII. 
xIj  ;  talnntaniM  her  VIII.att:  («T- 
halensle)  VIII.  289. 

Knrducnen,  Stamm  II.  458. 

Korccki  (Samuel),  vertreibt  den 
Thomta  aus  der  .^loldau  IV.  478; 
detaen  Gemahlinn  gefungen ,  ge- 
schwängert, entbnnden  IV.  470; 
von  Mere  Hntein  er«rnrgt  IV.  .177. 

R  o  r  ei  s  c  Ii  ,  aut  der  Familie  Okail, 
Vater  Moslim's  I.  ai. 

K  «Ii  I H  c  h  «  n  (Ebene  von),  SeMaefat 
allda  VII.  4o5. 

Korinth  von  Murad  II.  erobert  I. 
471;  von  Loredano  und  Bcrtbold 
von  Eato  belagert  U.  81. 

K  o  I  ko  d,  Sohn  Befdid'a  I»  ,  Siaii- 
h«Iter  zu  Sjaruch  iii  II.  .3.m  .  flieht 
na«  h  Acgypieii,  wo  er  freudig  em- 
pfangen wird  11.347;  W«ht  nm  det 
Vrr»ednin-  und  erhält  sr-l- 
•e  II.  .348;  ein  Li<!l)haber  der  T.»n- 
kunal  und  Poesie,  xf\v  D-srhcin  , 
eben  da;  bi«  aude%  Vater»  Nnkimlt 
Müm  Sailen  ettigeruTcu  II.  35 1  • 


Stailballer  von  Tekke,  eben  da; 
briehtven  Antalia  auf,  und  tetat 
■ich  in  Beaita  der  Statthaltei  tchalt 
von  Ssaruchan  IL  355  ;  deaaen  Heer 
vnn  Schahknli  getchlagen  II.  SS?; 
macht  einen  verRehlichen  Ver«ucn, 
•ich  der  Gunit  de»  Vaters  und  der 
Janitsrharen ,  auf  Kosten  seiner 
swey  Brüder,  Ahmed's  und  Selini's, 
sn  ▼ertiebem  II.  363;  dessen  En- 
de II.  ^m. 

K  •>  r  I  a  t  b ,  ßocskai't  Gesandter  IV. 
372;  Ab^'eordneter  ungariteherRfl- 
licllen  IV.  ^tTi. 

K  oriii.-!,  Schlacht  allda  am  4- 
liu»  1738  VII.  5io. 

K.  o  r  o  n»  von  Dona  eingenommen  III. 
ia3;  detten  Uebergabe  an  die  ot- 
mantccbcn  Truppen  III.  i63. 

Kuronka,  Gesandter  der  rebeUi - 
sehen  KotAen  VI.  aoo. 

Korothna  von  Tuigboa  mit Kfieg 
überzogen  IV.  355. 

Kursare,  S.  Murad  Reis,  Kara  8i» 
nan  iV.  6Aq  ;  der  Okmt  Aa$e  ge- 
henkt Tit.  Ml ;  Andronaki  geian- 
ijen  und  -ehjn<;en  VII.  36i  ;  Paulo 

Seheokt  VIII.  ri3  ;  arabischer,  Kio- 
i,  zu  Paaren  getrieben  VIII.  tl8; 
vom  Capitiin  Emeksifkapudan  vej - 
folgt  VIII.  146;  nitiischer,  von  El- 
hadsch  Husem  nach  Alexandria  auf- 
gebracht VlIU  996:  siebe  :  Chai- 
Teddin,StaHh  Reis,  hinan,  Torghud. 
Korsika,  siehe:  Corsica. 
K.  o  ry  c  k  1  und  B  i  d  r  c  i  11  s  k  i«  poU- 

ttaebe  Gesandte  VI.  335  ,  .348. 
Korykos,  Kurko  II.  56<>. 
Kus  oder  Longo,  Mohamnied's  II. 
Flotte  landet   darauf  II.  i4»   192  i 
IV. 3i:  maltetiaclie und neapolitani- 
teheOeleere«  landen  allda  lY.  44<- 
Kosak,  Kasnk  IV.  212. 
Kosaken  haben  erbliche  Hetnian- 
schafll.  96;  plündern  Tehin  1 V.  iSa; 
äberrumpeln  die  Palanke  Hussey 

IV.  i55;  sengen  und  brennen  Bia- 
logrod  ,  Tehij^V.  209  ;  verheeren 
Sinope  lY.  ^70}  tollen  den  Unie- 
per  nicht  fifceraebreiten  IT.  477  '* 
«Mugebracbt,  geköpft  IV.  5t6,  '27; 
Kujife  derselben  au«;;ezablt  IV.  538  ; 
imackvraraen  ^leTc  von  Redacbeb- 
beg  gefangen  IV.  5ö.'i ;  verheeren 
die  Gestade  des  ßuiporos  i.J.  itfjn 
V  2»  ;  im  Busipoi  o«  V.  43  ;  verhee- 
ren die  Gegend  von  Ocsakow  V. 
71  'j  in  Betreff  derselben  Yertrag 
zwischen  Pohlen  und  demStatlhal- 
lar  von  Oczakow  V.  127:  wider 
dieselben  linft  der  Welir  Kenaan- 
pascha  ans,  eben  da;  geschlagen 
V.  i»8*,  geschlagen  zur  See,  vom 
Kiaja  des  Arsenale»,  Piale,  i.  J.  lÖSq 

V.  ;  verheeren  Misiwri,  machen 
Gefangen«»  zn  ^kkerman,  schlage« 
sK-h  niil  Srli«>bliarpa«i:lia  V.  578  , 
vom  (jvlbcn  lluUi  am  Duieper  V. 


Digitized  by  Google 


504 


579  i  •cliUgen  sich  BuRakoosyVI. 
3i;  die  vom  Don,  die  Zaporoger 
•M  di«  TOIB  («Umq  Aohre  VL 179 ; 
SO|000  Hill««  v«rh«M«nd  in  die 
Ukraine  ein  VI.  356;  Potkal  und 
15ereba*cb  VII.  139,  149«  161  ;  doni- 
■cbet  ihr  Hort  verwüstet  VIII.  384- 

Roiakitcher  Gesandter  YII.  161. 

Kosakowaki«  pobliacber  Abgeord- 
neter  wLagtrdwOM«mrafir»TIlI. 
436.      •  • 

Kotehairi,  «iftliMlMr  Sebaieli  IL 
490. 

K  o  I  c  h  k  « ,  swey  sa  Coaitantino- 
pel  gebaat  tkirdi  Mared  III. ,  iV. 
i3^;  zwey  (daa  von  Bacdad  und 
Eriwan)  im  Sarai  vollendet  V.  a83 ; 
LuSttt  derselben  unter  S.  Mohsm- 
W9»d  IV.,  V.  üo9;  für  S.  Mobam- 
raed  IV.  gelMM  m  Adrianonel  VL 
laS;  der  Gerec'itickcit  VI.  38a; 
Yil.  367  ;  Juiuf  zu  liairo  VII. »77. 

K&aebaschi,  Aufseher  V.  464* 

Köee  Micha  Ts  Gcfangenneaaiang 
I.  48;  Herr  von  Cbirmenkia ,  des- 
sen erster  Streitzug  I.  S7  ;  dessen 
»wayter  Slrait'ftuc  «nler  &  Oaman 
1. 731,  i«6 ;  mOB  lelan  bakaliH  I.  74 ; 
im  KrieKsrathe  vor  Brusa  I.  ;5; 
dessen  Aiachkomaaen  die  Michal- 
okUi  I.  96. 

K.ose  Mohamosed,  dar Janitscha- 
renaga  ,  hindert  Marad's  IV.  Ent- 
ihrouunf;  V.  lio. 

Kösem  odec  Mahpeiker.  Mutler 
Marad**  IV.  ond  iKrahim's  V.  393  ; 
Walide,  von  den  Häuptlingen  des 
Aofrahres  der  Entthronung  Ibra- 

bi»'.  »fimM^J* 44;.  4? ; 

mSbt  aioh  vargebaoa»  Ibranim  sa 
rattaa »  aban  da  ;  Orournntter  Ho- 

bammed's  IV.,  spricht  in  dessen 
Nahmen  bay  der  Absetstmg  des 
GrossweTirs  Mobaannad  Oarwbdi 

Y.  4^  <  deren  Feindschaft  ge^en 
MM  bfendi  V.  488 ;  Mord  derselben 
in  Aafrdhre  ¥.  539  i  wurde  der  Ab- 
aicbt  bescbaldigt.  ihre  Enkel  sn 
yargiAan  V.  S4o;  inr  Charakter  ond 
ihre  S4i£lungen  V  547  ;  nach  venr-- 
Binnischan  Berichteu  Eeschildan  V. 
681 

SLoflidsche,  das  türkische  T>ts^r 
allda  von  den  Hussen  erbeutet  Vill. 
438. 

Kotaaras«  dia  Ueb^rrampabng 
desselben  Tareitalt  VII.  5 14. 

K.  o  s  «  o  v  a,  Ebene,  Schlacht  und  Tod 
Murad'sL  allda  L  i63.  ao8  — «i.***; 
Mahamned  I.  lacarC  U«r  tmt  sai* 
nem  Zuge  nach  Medina  1.357; 
nyady  verscbanst  sich  allda  wider 
Murad  IL«  I  487;  Mohaaunad  ll. 
feyart  hier  das  Andenken  aaiaac 
Abnbarrti,  Murad's  I.,  II.  14. 

KoBtainiEsa  duich  Ali  Malkodsch 
arobarl  III.  359 ;  von  den  Kaiserli- 
ch«! äbvrftUeB  IT.  147  i  dtr  Bau 


a  I  n  ▼arnaeri  von  aen  j  ontaa  u, 

33}  ton  türkischen  Streifem  vee« 
eart  i.  J.  i4?S  II.  ii6;  dessgle^ 

hen  i.  J.   14"^        « «7 ;  *o«»  J«" 


▼OB  Kroatien  bricht  von  da  fCgea 

die  Kosaken  auf  YIL  5i4. 
K  o  i  a  d  e ,  ScherifenfiMiüUa  in  Jamea 

II.  6>o  ;  III.  5)0. 
Kotbeddin,  siehe :  Kutbeddin. 
Kotron -neda,  die  Prinzeuinn 

II.  466. 

Kotschbisaar,  Schlacht  alld« 
Bwiscben  Rarachan  and  Mohammed 

Biikiü  II.  44r>. 

Kotschibeg  Gurdschali,  dar 
Gaaehichtschreibar  de«  VerTalls  dea 
osmanischen  Reiches  IV.  344;  des- 
sen statistische  Abhandlung,  unter 
den  Quellen  V.  Nr.  11 ;  V.  391. 

Ko  tsob  kalasy  ciüciachar Paaa IL 
60». 

K  0  1 1  o  n  ,  woher  das  Wort  ÜL  CK. 
K.  o  i  B  e  o ,  beröbmta  1.  175. 
Kowaik,  Pirna  ^qm  Haid»  IL  477. 
K  ö  w  a  r«  von  Hasaap«aehB.«Uig«- 

nomaatt  III.  5 12. 
R  r  a  i  n  ▼arhaert  von  den  T&iliMl  II 

i33i 

beert 

ch 

Türken  durchstreift  Ii.  17a;  Eii- 
fall  dar  Türken  i.  J.  1490  H-  3o( ; 
siebenter  türkischer  Einfall  II.  3of  ; 
dasselbe  und  Karntben  von  tlenTir- 
ken  verheert  i.  J.  i499  II  33n^  rm 
Farbadbeg  durcbsbraili  III.  5i 
dnem  türkischen  Strcifbaare  v«r» 
wüitet  i.  J.  1558  III.  359;  EiM 
der  Türken  i.  J.  1571  III  610. 
Rreta's  Lage,  Gebirge,  Nahm«i 
Eraeugnisse  V.  366;  Einwohner, 
Anlagen,  Sitten,  Gesetze,  Einrijb- 
tun^en  V.  370  ;  aU  Republik  ,  Je- 
scbicbta  bia  snni  Jabr«  1646  V.  aai ; 
wider  dia  Betcfareibnng  dar  nHel 

Eroteatirt  der  Serdar  lluseiri  Y.j07; 
an  drayer  Schlosser  allda  Y.5iii; 
daaaan  Einkünfte  i.  J.  i65o,  3«.oao 
Piaster,  eben  da;  Kriegtvorfule  V. 
5i5;  Venezianer  erobern  &cbL>saer 
allda  VI.  82;  aidia:  CaadU^  tim- 
ta,  Randia. 
Rrensfahrer  in  Syrien  f.  i5;  bi 
Bciühtunp  milden  ikoni^i  lim  Sf!- 
dschuken  I-  ao ;  erobern  Ikomam 
L  aa;  nntar  Patar  dem  Einwedlar 
und  Walther  von  IlabeniciHs  fe- 
schlagen I.  85 ;  belagern  IMtcaa  1. 
loa — 105}  traasportiren  Schiffe  sn 
Lande  1. 109 ;  vom  Seldscbukaa  Sn- 
leiman  geschlagen  1. 1 10 ;  naidrin- 
nopel  I.  i65;  wider  die  Türken  vor 
Belgrad  U.  b3;  (dia  Flotte  dersel- 
ben) unter  ^aeanito^a  Befehl  an 
der  karamaniscnen  K.ü<te  II.  125  ; 
wider  die  Türken,  noch  i.  J.  1689 
mit  demKrcata  beBeichnetYI.5^ 
RronsBÜga  wider  diaTwfcao>dar 
erste-  unter  Clemens  i.  1.  tS44 1 
Smyriia's  Eroberung  ;  der  »wexle 
unter  Urban  V. ,  Sarvierscblacht  1.  J. 
1363;  der  diicit  wlar  4»ragor  XL » 
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Mkopoli«  i.J.  i3ü6j  der  vierte  nn~ 
ter  Eugeii  IV. ,  W«nw  i.  J,  1444  • 
der  föoA«  aiit«r  Geltxt  Ilt ,  1«U 
grad  i.  J.  II.  26;  flor  tecbite 
wider  die  Türken  unter  Pius  II. 


Ghafidrei  und  Fetbgtrai  IV.  »79; 
Uaruhen  allda  unri  am  Kuban  i,  J. 


'7*4 


VII.  347 ;  von  den  Ilaaaea  er- 
obert i.  J.  1771  VIII.  3K7 ;  cidkt  4i« 
Gban«  untar  Uuni  Nehmen. 


i.  J.  imu.  85   die  «Wölf  vor  dm  K  ri  n  ci  rat,  SiSui  Selamet(tirai*s. 

die  Türken  III.  5qi.  v  ^V. 


Krieg  (derleti&te)  mit  dem  sriechi- 
•cheo  Reick«,  erklirt  von  M«li«n- 
»ed  II. ,  I.  S08;  ▼•nvBtemeefaer  i.  J. 

1537  III.  182  ;  wider  Persien,  erklärt 
i.  J.  1^54111.  3ai ;  Antwort  lIL3aa: 
heiliger,  der  Sunni  wider  die  Sehii 
IV.  59 ;  für  das  Jahr  1687  gerüitet 
▼I.  ;  mit  dem  Kaiser,  dreymahl 
bersilipfi  und  erklärt  VII.  19J  ;  -.n- 
der  Persiea  erklärt  VIU.  47 ;  der 
rnasische,  i.  J.  17^  ,  sn  Omitentl- 
Bopel  bertthen  und  erklärt  VIII. 
3iJ,  3i5:  i.  J.  1768.  sa  Träh  er- 
klirt  VUL  3So{  poMMlMr,  nA%z 
P«nien. 

Kriegsgebeth  (öffentliches)  »u 
Con.tanlinoptl  IV.  laS  ;  V.  5i  ;  i.J. 
tm  VI.  ia6i  im  gantra  Reich«  VI. 
1 8a ;  (öffeatli^eanii  all«!!  Mcecheen 
i.  J.  1674  VI.  3oo;  ans  der  dritten 
Sure  de«  Korans  VII  558;  in  al- 
l«n  Mo«eh««n  angeordnet  VIU  64 
Kriag tf  «s  c  h  e  n  k  der  JanaUolia- 

Ttn,  lOCK»  A<pern  IV.  »61 
Kriegslist,  ilur.!h  welche  0«man 
Biiedschik  erobert  I.  69}  Aide«  I. 
84 ;  dorch  die  v«rkappferK«iilleia- 
te,  Silistra  und  Nikopolis  ein»«>- 
nommen  I.  «16;  O^manpaacba'a  bey 
Knmach  III.  a8S  •  in  YorfäliMii 
.  «a««  UBRebeurwaBMian^  statt  «i- 

••r  Kanon«  III.  3m. 
Kriegsmaclit  unter  S.  Suleiman ' 
III.  473 ;  Seliw'a  IL  widar  Cypara 
III»  s* 

Kriegsrüs  tnng  widar  Yanadif 

Bajefid's  II.,  II.  3i6. 
K  r.i  e  g  •  •  c  h  i  ffe ,  Nabmen  dersel- 
bmt  Maararobarer  VIII.  70;  Flü- 

Sil  dat  Maeraa  YIII.  8a ;  Meerea- 
•ger  und  Siejjesschaa  VIII.  ii3; 
Schnelllaurer  des  Siegea  HL  i33; 
Meeresflttgel.  vom  Kapadan  Baiak* 
aif  befehliget  VIII.  146  ;  Meereszi^r- 
de  Vin.  147;  Meeresphönix  VIII. 
169;  Meeresschloss  VIU.  109;  Kö- 
ai^aaebmck,  Gotteaeusfluss ,  Sle:;- 
raiell  VIII.  »3a ;  der  Frohnkämpen 
WohnpUts  VIII  jgl ;  Sieg  und  Er- 
oberanx  Via.  3»«;  «ieh«:  fliagaa- 
dar  Dnah«,  «ohwarsa  HÖtla. 
Kriagaatener  eingetrieben  i.  J. 
1697-1698  VI  6^5;  zu  hart  einge- 
trieben VU.  aa3. 
1^  r  i  Ri,  torkiacha  Colonie  daaclbst 
I.  34*  >*>  ;  Afeddin  stirbt  daselbst 
I    .36;    Ursprung  der  Chane  der 
Krim  II.  i4u;  Unruhen  in  d«ra«l- 
hoo  II.  iii:  Herrscberwadltal  i.  J. 


V.  344. 

Krimgiraif  der  Chan,  abgeaetst 
VIII.  268;  der  Russen  Feind,  aber- 
mabl  Chan  VIII.  3i5:  bricht  von 
Belgrad  auf  VIII.  331;  itilbt  tlT» 
gift«l  VlIL  333. 
Kroetan,  Ranagatan  TIT.  6i4* 
Kroatien,  verlieerl  von  Iihakpa* 
«cha  II.  i3J;  von  den  Rennern  ver* 
beert  nach  der  Schlacht  von  Bo» 
sa7.i1  II.  144 ;  Edle  desselben,  wie- 
wohl unter  sich  uneins ,  vereinen 
sicli  wider  Jakubpascba  II.  3o6 ; 
ill.  6i4i  Scblöaaar  dasaelben  falUn 
in  tarkiaeha  Rinda  lU.  p ;  Streif- 
zne  Herberstein's  i.J.  i685VI.46o; 
Schlösser  desselben  von  den  Kaiaer- 
lichon  besetzt  i.  J.  1687  TL  481. 
Kroia,  siehe:  Croja. 
Krokontelos,   der  Befehlshaber 
von  S.Georg,  ein  Verräther  II.  4*« 


Krona»  iia  eigentlichen  Sinn«  kei- 
-n«  htj  dan  Morgenlindern  L  614 ; 
die  ungarisohe ,  von  Suleiman  sei- 
nen F«ldh«rren  als  die  Nuschir- 
wen*«  ane|t«atolltIII.  93  ;  VIII.  3ao  ; 
die  ungarische ,  von  Suleiman  im 
Schioase  au  Of«n  aorückscgeben 
IIL  «53. 

Kronen  (rdrmliche)  für  swey  Ghas- 
aeki  GünatUnginnen  S.  Ibrahim'« 
varfartigt  V.  518. 
Krongöter  der  Weüra  Y.  Sift. 
Kroska,  Schlacht  allda  TIL  5a6; 
auf  siebenerley  Art  von  Schmettau 
geschrieben  VIL  S»j  }  «iaba :  Hia- 
aardaehik. 
K  r  u  p  p  a  vertheidigt  von  Balde«  IQ* 

433;  nied«rg«brann|  IIL  434* 
Kmetnakl, Rakoesy^a  Baidtttatar, 
übrrtetzl  für  Ibrahim  die  Geschich- 
te dei  afghanischen  Krie<;es  ins  Tür- 
kische VII.  36?  ;  über»elzl  Durri*« 
(ir>5nndtschafttberichte  VIII.  a5a. 
Kriisovaz,  am  Flusse  dieaeaNab.« 
ment  verweilt    Kini«  SWÖlf  T«ga 
verbeerend  II.  aßS. 
Knbad  greift  in  TlnnT^«  Nakmen 
Nigissar  an  I.  Sjg ;  eben  so  horh- 
fahrend  und  barbarisch ,  wie  aeina 
ne<le  anSokolli  und  Sinan  III.  788. 
K  II  b  e  I  i  u  c  h  van  dan  Tärken 

obert  VI.  557. 
Kubuklea  (Lnbludscbi),  Schlou 

ain  Olyaapo«  l»  7*»  578. 
Kaa«eliKnad«eBi  (Kndadiani) 
m.  35a. 

Kudai 


lU  Spricbwörtar  VIU. 


i3S3iiL336i  Bmdarkriag awiMjkaQ  Kud «ri«  «teb«:  NocIiUaanr. 


Digitized  by  Google 


» 


506 


&nefstcin  (Herr  v),  kiiserl.  Bolh- 
•cbafier  nach  dem  SzÖnei*  Frieden 
T.^ ;  dcMen  G«Mndtichaftsbericht 
Ml  dtt  Bsdi,  «ror««»  KaUer  Jo- 
wpblL  lM«a  g«l«mt  y.«»3}  YUI. 

Kn?  «  Tiehtwlan  LaoiiiTa  III. 

Kujuu  Baba,  d.  i.  der  Hammel- 
vater,  zu  Amasia  lje;;rabeii  I. 

ILoi  anh ist  •  r )  das  bapbeum  dei 
Kfi^ri^  t  67. 

RnUttv,  MatDlake  II.  4^7. 
Kttliunpascha't  Tod  Y.  19.  ,  , 

RStliat,  •ämmtlich«  Werke  «ini- 

gcr  \  ifUrlii'oiber  2'i3, 

K.lllpenic,  die  öcUosifrau  verlifit 
ihr  Schloat  III.  i3. 

Ku  rn  a  r  Ii  ,  Fc«lung,  erobert  f!in  r!r 


TimurUtcb  L         612;  desseu  La 
gfl  ttiid  Erobtrone  II.  4>5- 
RumantB,  ein  Stamm  der  Clea 
I.  17. 

Kumral,  aiebe  :  Abdal. 
K  u  m  u  k  e  n ,  Toa  den  Otmanen  uD«i 
Ruiien  «ib  UntertdMnen  rettlamirt 

K  n  tn  u  k  e  u  und  tvailaken  VII. 
450. 

ILumiil d ae bin*»  Türken  erschei- 
nen allde  I.  119. 

K  ü  n  b  e  d,  Schlacht  von  Nadirscbah 
gelierert  am  a4-  A**^-  '7.44  VIII.  56. 

Kündig  an§«scbreiben  der 
Thronheileißung  Muhamined's  III. , 
IV.  :4p-,  der  Thronbesteig unp  Su- 
leiman's  II.,  \l-  r>o3 ;  der  Tlnon- 
betteigaof  MaaUfa'a  IL  und  For- 
deniiig  der  GlficInHlMebe  VI.  616. 

IL  u  n  It  n 

te  IV.  654. 
flunkellehen  IV.  190. 
Kon  St.  Werke  derselben  dorcb 

den  Islam  verbotben  V.  3a9> 
Künste  (aehöB«)  der  Türken  YIL 

Knnt lerseng nieie  (pereitcbe) 

MI.  ^-0 

Ivurai)  ((«uraiiTKkco)  VII.  3^0. 

Kurani  (Molla  Mohammed)«  «limmt 
fitr  Conslantinoiiel's  Krobernng  I. 
53a;  Mohammed's  II.  Lehrer  IL 
2^4;  dessen  Werke  II  fJSp. 

Kurcüan,  Herrscher  von  Chata  I. 
17  ;  bringt  seinen  Feinden  eine  %rat^ 
se  Niederlage  hey  I.  19. 

Kurden  (heruhmle  alte  und  neue 
Slämme)  Ii  yon  ArdeUn  V. 

atg;  im  Heere  des  Chans  von  Bi- 
dlis  V.  651;  Rmchwan  VII.  17t; 
die  ein [1  "1  h  ii  tun  Bfige  Siii('»«'li;i r 
XU  Paaren  getrieben  VII.  191 ;  Seli- 
ren  parteyen  sich  VII.  i<>3 ;  iius 
Conslantinopel  ab^eachafllt  VII.  y\  *; 
KaraUrliarli  VII  .337  j  Begc  o«- 

meniMben  Becn  ¥11.338}  ÜtmwlM 


nadachi  Ali,  Bfabmndt,  «ben  de; 

np:^r    im    oniii  rini •;('■) i-^n    HMre  TTL 
434  '■'  »i^be  :  Kurdittan. 
K u  r  d  i  ra  d e,  Imim  Mnrad's  IIL, 

ly.  106. 

K  u  rd  i  s  ta  n  ,  desieu  Bewohner  IK 
457;  dessen  Einrichtune  diu-cb  Bü- 
kiü  Mohammedpascba  IL  433;  Par- 
teyungen  dea  I^indea  nach  der 
S  iiUcht  ▼on  Tschaldiran  II.  433; 
Bejje  und  Schlösser  II.  4****»  44^» 
447  ;  V.  665  ;  dessen'  Schlö»ser  er- 
gehen «ioh  an  d«t  osmanische  Heer 
I.  J.  iS.lA  III.  I^6;   das  persische  , 
in  «chu  Sand*chakc  ^''ihciU  IV  *' 
Rü  ri  sc  h  d  «  0  h  1  oder  Kiri«cbd«i-hi, 
ycöStV'n;,   B«-yr»alimc    S.  Mubam- 
me.l'i  I.,  L  6i8;  II.  58i. 
Rurkendscb  oder  Dtchordscba- 
n'*a,  die  Hauplaladl  ton  ChoWO* 
leCm.  oder  l  iLlili-ff  Clianrefm  I  :•- 
Kurko  (KurykoN)    von  dm  \  soe- 
sianern  erobert  II.  127,  S60 ;  üsebem 

ichin't  «iib  «Ulla  ein  III.  a(63. 
K  u  r  l  a  g  ,  üebirce  L  5. 
R  u  r  tbai  von  Salim  L  bia§c«iebUl 

II-  4tf8-  .  . 

Kurutschi  Rataehair ,  Bo«i«ebar- 

lerTahm.isii  ^  an  Suleiman  UI.  3i  ■■ 
Rurx  V.  Senlienau,  kaiterl.  Both- 
aehaOer  zur  1  hrotibcsleicuiu'  Mn- 
\';\V   Clii  k  »u  \«un*cl»cn  V.«J. 


rn  1 


K  II  » i-  h  i  .1  r  k  «  I  a  a  »  i  ,  Sehloss  TOn 
Bagdad,  Trcfleii  allda  xvti»cbcudrn 
Persern  und  0«mantn  V.  58,  xi}». 
K  uac  b  nf  i )  e,  Raachifts«!*'»"' 
6a^ 

dil.  Juttiaiana  IL  ^ 
hat  iriel  AnacbMMM- 

men  IV  617 
Kutahijc  L3o,  43i  53,  59i 

an  Mttrad  I.  ala  Milgift  I.  t«4. 
R  ti  t  n  R « T .  Agent  doT  WBgoriacben 

Rebellen  VI.  344. 
Rotbeddin,  Sohn  Nu«chleg»o'» , 


Erhmundschenk  am  iioib  Sae- 
dscliai's  I.  iq;  seinSobn  ll«fL«7 
Rulbeddin,  .Sülm  Afeddii»  Ki 
lidscb  Arslan'a,  übergibt  Ikautua« 
don  Kranafabrem  L  aa;  Bruder- 
briec  ■«iaeban  ibm  and  lUhmnd 
L  a£ 

Rulbeddin,  Qwandter  laa'»,  'ir- 
Sohnes  Bajefid's,  an  Timur  I.  33i 
K  II  t  b  e  d  d  I  n,  Arxt  MoUaniuicd'»  II  • 

»•  »47- 

K  u  t  b  e  d  d  i  n  ,  der  Geaetsf(eiebiie , 
vom  Statthalter  Behrampateba  mit 
Geschenken  ubtrhiufl  III  .'k)' 

Rntbeddia  aus  Uekka  IV.  aoft. 

Rutbeton-'nafar»  d.i.  R*p|»w 
de»  SicRe«  II.  057. 

K.  u  l  l  u  k  F  u  l  a  d  I  IIL  354.^ 

Kutsche  mit 
Rädern  V.  atn». 

K«iiachuks»u,  Vera  daranf  »ao 
JtfAbmnd  II.  gedtcfalel  VIIL  li-l 
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K  n  t « 1«  i  •« h  vmiaeht  Hemebafti- 

aanuMlIUlg  ia  KJcin  -  Asien  T.  30. 
K  y  p  •  e  I  B ,  Schlacht  alid«  der  By- 
xantiner  und  KattJuim  1. 1*3 1  tie- 

Ky  r  1  k  ü      giiecbUche  ir'amilie  auf 
ChiM  U.  1«. 


Krrtselebi,  wobtr  der  Nähme 

I.  618. 

Kys,  der  un^aii«clic  Gelchi-t«  in 
Salm'a  wnd  Hei bertteia'k  Qcl«il« 
111.707:  se'ine  Hrlation  aufdltrlulu 
Holbibiiolhek  III.  708. 


Labathan  ( Gregor) ,  auf  F&rbitte 
eine«  Tmkcn  mit  den  L#bMi  bc» 
gnadiget  iL  7^ 

Lae«dinioD,  ynm  Sohn«  daa  Ewr»> 

not  eingenommen  I.  4*7« 

f « a  d  y  z  y  u  ei-f^ibt  sich  >  I.  3oi. 

Laforet,  französi^rber  Gesaiidlar 
Frau  daa  1.  an  $.  Suleiinan,  zum 
Glackwnntch  der'Eroberun;;  Bag- 
tU  \\  Ul.  i?!;,  iSi  ;  sL-tiiieMt  daa 
Vertrag  i.  J.  i536  III.  6gX 

Lag  er,  alander  Zutiand  daa  tSrIii* 
^'•hen  i.  J.  1774  VIII  pq. 

L  ^  o  s  ta.  Streit  wegen  tlieaer  lo- 
»r.i  zvriidun  TtHidtg  «od  llacttaa 
IV.  3«. 

Lahdaehaa^  HaavIalMit  Gilaa*i« 
vro  Umail  aatat  Aaniaccr  aaumalt 

II.  347. 

L  a  i  fa^a  c  h       daa  TOrken  varliatrC 

II.  1^4 

Lakit,  VVrulcrliucli  IV.  6&3. 

Lakonischer  Bufebl  IV.  458. 

Lala  &  chabin,  der  ar»l«  Bac- 
larbeg  de«  oamantaeban  Raicbca  i. 
162;  detsen  F.rohernnsen  I.  i6.1; 
dertelbe  i|pd  Uadtclii  Ubeki  icbla> 
gaa  di«  Senrier  an  der  >l  it  jzza  I. 
170;  erobert  unter  Moradl. ,  Ihti- 
maii,  Samakov  I.  17.'»;  an  der  Spi- 
tze dtf«  Strrir/.u;;«'s  nacli  Ducnien 
L  601  i  doMou  Yorctaliung  widar 
alla  Omndpaehte  II.  to3. 

I. ala  Schahinije,  Bf adrti«  su 
Bru»  getiifiet  L  iid. 

La  lall  (tacbaacbmey,  Talpanfoatai- 
ne  Till  aaq;  die  Tulpaamoacbaa 
eingeweiht  VlII.  26^. 

I.  a  1  r  r  a  r  >I<ilianimed»Taebalebiy  dar 

OeAerdar  HI.  3I1. 
Lalafarfade  .Ahmed,  dar  Daftar- 

dar,  vcrliaTlrt  IV.  70. 
L  a  in  Ali-Ttcliclt.-Ui,  der  Niscbandtcbi 

IV.  374»  Defterdar  IV.  187. 
Lam,  arabiacher  Stanm  TU.  4>7> 

•iebe:  Bani  Lam. 
L  u  )u  lieeciuay  HoftibliothakarTI. 

175- 

Lamb  erg  und  Juriscbita,  Far« 
dinand'a  I.  Bolhscbafter  an  SuUi- 
man  I.  J.  i53o  III.  loi,  io*y  Lam- 
barg  und  Nogarola  von  Sul?iman 
warn  aweytan  Mahle  aadb  ALohaca 
gaaandl  III.  ti3. 

Lamii'^  Werke  III.  ifiß. 

I«  B  m  i  i  e  t  To&braiii'a  commcntiil 
YilL  $4 


Lamormain,  der  kaiterl.  Baicbt* 
vater,  aclialtet  vergebens  den  In- 
atructionen  de«  Freyiierrn  t.  Kucf- 
•teio  die  Einietsung  eines  kalbölU 
sehen  I'.ii risrchen  ein  V.  «r 

La  Motraye,  al« Augenzeuge  niei> 
ataaa  varliissig  YII.  11. 

Lampenfeiti  unter  Ibrahim, 
Grosswerir  Ahmed'c  HI. ,  YII.  370. 

L  ;i  n  (  n  s  t  e  r's  MeUiodo  Uagat  da 
gewesen  II.  486. 

Lau  d  an g an  überacbifll  L  S39. 

L  in  d  e  r  bes c  h  r r  i  l)  n  n  R  vrMna- 
cben  den  Aufstand  lUcliil'&  unter 
Suleiaan  I.,  III.  68. 

LändarapiagaU  Wark  Sidi  AI 
Kapndaa'a  HL  4to. 

Laads  cbaften,  h^\A  A»  Ejalet, 
bald  als  Mubaasillik  veritcheu  VlII. 
103. 

Landtag  (  nn-jari^cher  )  ,  Cardinal 
^Clescl'«  Urlheil  darüber  IV.  688. 
Landwebren,  Laadbaaacaa»  Laad- 

jagcr  VI  187. 
L  a^     e  (der) ,  aNattichar  Raballe^ 

irli!ii-[  !\as«ubpascha  und  Gedaeb« 
dilim  IV.  38o:  siehe:  Ufun. 

L  a  n  1  c  o  me  s  (Herr  v.),  französischer 
Boths(  hofier  IV.  i56;  benimmt  «ich 
narrisch  IV.  i.'>7;  erhalt  einen  Fer- 
rean  zu  Gunsten  der  Bcwoliner  Mar- 
taille'a  IV.  so8;  seine  Abschaflun« 
▼an  Heinrieh  lY.  Tarlaagt,  aaeb 
Mtilla,  elien  da. 

Lanze  (diu  beilige) ,  etaigemahl  da 
I.  tOg. 

L  a  r  o  n  d  a  erobert  von  Bajafid  1*  t 
I  22Ü;  dasselbe  oder  Raroman  de» 
Landes  Hauput^rli  II  B8. 

Lari.  Aral  Mohammeds  IL,  IL 2^7. 

Lari,  der  Gatchiehuebraibar  III. 

4««  ;  (.]("i>vn  \yc\]sr  TTI  7^7.^ 
L  A  r  I  ü  s  a  ,   VN  intcr<juarlicr    S.  Mu- 

Uammed's  IV.  allda  VI. 
Larnaka  (Tuda) ,  Grab  dar  Basa 

des  Pronbeten   Umm  Haram  III. 

58i. 

La  Uochelle,  gleichzeitig  bela- 

gart,  wia  Bagdad  V.  99 
L  a  «  t  0,    siebenhürcifcbtr  Aganl» 

bringt  TrUiui  YI.  MS. 
L  a  i  o  «  k  I »  poblitchar  Agant  TIU. 

379. 

L  a  s  t  i  c  (Johann) ,  GroHmeitlar  aar 

nhodo^  n  1,1 

Laitkam^bie  dci  Fiigcrkuraw«- 
aa  TU.  itS 


508 


L  •  ■  s  k  T  (  Hieronymu«  ) ,  Zapolya'i 
Botbtctiafter  ao  Suleiman  IIL  71; 
als  G«aaii<lter  *n  Conttantioop«!  III. 
3*3 ;  di>tteo  letzter  Bothtcbaftabeo 
riebt  III.  aaS ;  mit  dem  Heere 
»cbteppt  auf  dem  Rücksage  nacb 
Olm  IIL  a3o :  foa  Soltiauui  «lU^ 
la«Mn  IIL  s3a.   

Lataifi  Ob«i4  SakftBi't  ym. 

a«;«. 

Lataif-mnilif«lt  «Bt  dUaQMl- 

len  VII.  Nr.  17. 
La  t  a  i  f  n  a  m  e  Lamii's  III.  If66 ;  Aaa« 

•im  -  Ttcbelebi'a  III.  758. 
Lataif ttl-itcbaral»  ata  VVark 

SimawoaMPa  L  63i. 
Latin,  4ar  INchtatMftgiaph«  HL 

Lati  r  Mirfa, 'pavriadiar  Priox  , 
nach  Fanimi  — ricfcgaaaadt  VIL 

328 

Laugier  berichtiget  TIIT.  ao,  ai. 
La  Valalta  Tertbeidigt  Maiu  lü. 

L  ■  V  i  g  n  e ,  franxü«i«cher  Botbichaf- 
ter*  bringt  den  PforteDdolmetacb 
Ibrahim  um  seine  Stelle  III.  3K3. 

Lasar,  Kral  von  Serrien,  Soho  dt* 
Georg,  ruitel  sieb  wider  Bf  nrad  1.» 
L  ao5. 

Lasar  trict  Mohammed  II.  ao.ooo 
Piastar  GoMaa  ab  Tribut     II.  St. 

Leandertburm  xu  Conctantino- 

pel,  Hinrichtung  allda  Till.  1^9. 
Li-belaoc  dUr  Diwaasfohimcba 

Va.  33a.  . 
Labensbaaebraibangea  dar 

Wefire,  Mufti,  Scheiche  VIII.  a43. 
Lebibi'«,  des  pertischen  Dichters, 

Distichon  VIII  481. 
l>  i  d,  dar  Dicblar,  bakahrt  YUL 

L*E  c  a  T  latst  Mohammed  IL  ebaW 

diiaeh  spttobaa  iL 
r.afksfLrakaa)  L  93. 
Lefkali  Moaldh,  GManvdir  IT« 

56a. 

Legende«  siebe :  Raufatescb-achii* 
heda  ,  und  nacb  dem  Muster^  des» 
selben  eine  zweyte  IV.  604  ;  tiebe  : 
Tefkeretulewiia. 

Lebdachatol -laghat,  da*  su 
Cnnstanlinopel  gedmefctoUMbeba 
Wörterbuch  daa  Mufti  BMwdrtVIlL 
1 16 ,  a5a 

Laben,  Diplama  dalUr  werden  ant- 
gefertiqet  zueilt  unter  S.  Moham- 
med II.  (i);^)  II.  147;  unter Sulei- 
man  I. ,  III.  4;^  ;  Önordnnngen  in 
deosalbtn  unter  Murad  Iii.  t  IT. 
190;  dia  EiBrichttinccQ  dersalbau 
gebrochen  i.  J.  1596  fV.  345;  Mu- 
stamag  durch  Hasan  denOebtUer, 
abauda;  Einrichtung  derselben  un- 
ter Mohammed  Köprili  VI.  63}  den 
Autreissem  weggenommen  sn  Akka, 
%nn  Cicala  su  K.cre«^tesi  su  Kartal 
VllLa64i  aiahe:  üiamel,  Timar. 


Lehen«  System  (militärische«), 
TerToUkommnet  unter  Murad  I., 
L  181. 

Lehauatrig^r  iMaaru  atdi  uwi 
den  Tftefai  wat  BaaH— a  auawaiaau 

VI.  (3oi. 

Lehrer  Mobammed's  und  seiner 

Sähua  IL  a^o ,  S86. 
Lehreegaustinde  türkischer 
Schulen,  naacelbaft  in  Crois 
und  Toderini  II.  5S5. 
Laibarst  Jabia  Efaodi  VII.  ii4i 
Rajatifada  ym.  70:  Rntbeddia  IL 
2^7  ;   Lsri  ,  eben  ds  •.  Mohammed 
Seid  Et  Hu(eini,Sohn  Ak  Mabmod'a 
Tin.  77  ,   Mutlafatfcbelebi  vetfUi- 
gnadet  VIII.  179;  Aarif  VIIL  m  ^ 
KaGi  Till,  aaa ;  Mobaonaad  Raflb 
und  Mohammed  Emin  Efendi  VIII 
3o6:  Mohammed  Aarif,  dann  eiu 
aadarar  Mobaanaad  Till.  4^3. 
L  e  iche  n  b  e  s  c  h  «  u  an  SuIuq  Os- 
man  IIL  ton  den  niitstrauischen 
JaniUcharen  ausgeübt  YUL  197. 
L  e  i  l  a  und  Medscnnun,  roBaantisebes 
Gedieht,  von  Uamdt  iL  a4^;  das 
KafTada't,  fartfaaatst  M  Aium 

VI-  .  «  . 

Lellaai,  SaUacbt,  ivo  Topal  Oa- 

man  f&llt  TU.  433 

LeiloUberat,  die  heibge  Nacht 

der  Diplome  TIU.  ai6. 

Lelio  da  L  n  c  c  a  .  antar  fcaiaark 

General-Consul  in  dar  Tirbay  ^ 

ai6. 

Lambargt  Lwow,  Ilha  TL  3oS. 
L  a  tu  a  o  s  tob  MobaaHaad  n.  in  Be- 
sitz f^enommcn  II.  ai  ;  von  Canale 
erobert  II.  «^7  ;  von  Mohammed  kö- 
prili erobert  VI  %y  ;  btlagWt  dafcb 

Orloff  VIIL  36o.    ^  ,   ^ 

L  enkoTits  wider  Babocaalll  SS;. 
Laontari  vom  De»poleo  Demetrius 
irarlaiaan  ii.  39 ;  von  Mohanuned  ii. 
•robert  IL  4t* 
Lapanto,  fruchtlos  belagert  nntar 
Mohammed  II.  durch  Cbadira  So- 
leimanpascha II.  i5o  ;  Eroberun« 
durch  Baiefid  IL,  iL  iiQi  Sea- 
schlacbt  allda  IH.  593  ;  Warka 
dasselbe  III.  787;  «"d 
betUgedicht  III.  788. 
Laras,  ein  Bollwerk  allda 
pudanpascha  KaolaB 
taut  VI.  a38. 
L  e  B  b  o  s  huldigt  Timur'n  I.  333. 
Mohammed  iL  iaadat  mit  dar  Flot- 
te auf  dam  Bilaade  II.  t5 ;  erabart 
vun  Mohammed  IL  67  ;  illtia  Ga- 
acbicbla  der  Insel  II.  01. 
Laaaartaa  (die  und  aiabiB  adM) 

des  Korans  II.  486. 
Le  f  g  er  flehen  den  Schals  dtrTOrte 
an  TU.  a^;  ihre  SUmme  ,  Tk  Im 
undTalaTiL  3oo:  Stamm  dersel- 
ben, Thar  und  Tal,  Tarstarkea  dff» 
Surebai  VII.  iM;  im  Felde  widei 
Georgiea  f  iil.  164 )  voa  Tabmitr«* 
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•nd  HmUiMjMchlaf  mTIII.  i65  ; 

der  SuLadMCoana  derselben  hul- 
diget der  Pforte  VIII.  »84;  Piios 
dertclben  ,  wartet  dem  Tatmbta 
Krimgirii  auf  VI!!.  332. 
Letsyntki  VViniawa,  pohlischer 
Bothschafier  VII  aa. 

LewAB.  georgiMlic  Fiintra, 
•efaUdertiy.%.  * 

Le  wen  d  en,  Bruch  derselben  Till. 
63;  Befehle  wider  dieselben,  weil 
rie  Ursache  der  verlorenen  Schlacht 
TOD  Eriwan  YIII.  6g;  ihre  Macht 
gebrochen  VIII.  78;  verheeren  Ka- 
ramao  VIII.  i44 ;  vom  Statthalter 
von  MwttMeh  geschlagen  VllL  14S » 
¥>rh— rw  di«  Gegend  um  Amaii« 
VIII.  1Ä6;  vom  Siatthaltcr  von  Si- 
waa  sa  Paaren  setrioben  VIII.  ai^; 
Tadbaparfada  Ahmedpascha  liaat 
gegen  dieselben  VIII.  s65. 

L  e  w  e  n  k  I  a  u's  (Hans  von  Amel- 
beuem)  Gescliichte  I.  xxxvii;  daa«. 
aen  willktüirUch«  Ue^raaUang 
XaographiadMr  Nahm««  L  S73 ;  daa« 
aen  geographische  Verirrungan  I. 
578 ;  Mgiaitat  Hrn.  v.  Liechtenstein 
naea  GoMtaattnopel  IV.  146. 

L  •  w  e  n  s  erobert  i.  J.  i663  VI.  119; 
aU  Sandschak  dem  Ttchatrapa- 
tra  Alipascha  verlieben  VI.  tto; 
Schlaclit  allda  mm  19»  Jnltoa  i4i64, 
aiagraieh  USat  Soaebaa  TL  i3& 

Lesse  (Cavaliere)  löial  dsB  BaÜO 
Venier  ab  VI  II.  i3& 

Libanon's   FürttM  InddifUl  8« 
lim,  I.,  IL  4^1. 

Liberaccio  Oarataeharif  Bog  der 
Maina  VI.  55a  ;  geht  sa  OtnTMM- 
»iaaem  Uber  VI.  öaa. 

Libartiai  IlL  784. 

Libramenta  aquae  beyn  Pli- 
uius,  sind  die  S«u  terafu  (Wasser- 
Wagen)  der  Türken  VII.  599. 

Liehtfiath  (Balnachtung)  TUL 
sao. 

L  i  c  Ii  t  r  u  h  m  ,  siehe :  Fachri  nur. 
Lichtvers  des  Korans  IlL  935 S 

VIIL  191. 
Li  cb'*  (platonifch«)^  HajflatiltVOT- 

letAung  VII.  49* 
Liechtenstein»  Harr  ▼.  (Hein- 

ncbK  ala  Uebarbriagar  daa  £brao- 


Lim«iiia,  Intal  IIL  3i. 

Linehon,  über  dessen  Hinrichtung 
beschwert  sich  Vergennes  VIIL  %^t. 

Lipkanertataren  orhaltan 
Wohntitse  in  Bessarabien  VI  :><|3  : 
der  pohlische  Bothschaiter  begehrt 
ihre  lEoirenmng  <!«•  Ot&nao 
VI.  341. 

Lipomanij  der  Bailo,  gefangen 
naeh  Candia  IV.  »la. 

L  i  p  p  a  fallt  vor  Sokolli  III.  auJ)  i 
Iren  Castaldo  und  Martinussi  bela* 
gertlll.  agS;  fällt,  durch  Tened<** 
Fall,  wieder  in  die  türlüaehen  Hän- 
de IIL  3o9 ;  von  Beihlan  de«  Pa- 
scha vonTemeswar  überleben  IV. 
4 08 ;  von  Mollard,  alt  zur  &roue 
Ungarns  gehörig,  begehrt  IT»5mi; 
nach  dem  Szöner  Frieden  v«rge> 
bens  surück  verlangt  V.  97;  von 
Gar.-tfla  erstürmt  VI.  5 16;  von  den 
Türken  entsetat  i.  J.  itiot  YL  Stü ; 
daa  tarkiaebe  Heer  liefic  L  J.  1695 
vor  selbes  YL  609$  detaeK  Brobe- 
rang  VI.  610. 

L  i  p  t  a  i  (Eroerich),  Abgeordneter 
der  unganschen  Rebellen  IV.  5ol. 

Li  sanol  kahha,  Zephyrium  IV. 
46S. 

Lissas,  sweyte  Yersaiamluug  allda 
der  Herren  des  Epirut  unter  Scan- 
dcrbeg  I.  4^3. 

Lla  te a  der  Yerleihongea  der  Pfor- 
tenimter  and  Stattbalterichaflea' 
Vlll.  i5a;  der  SlaatUmter,  nach 
dem  Fastenmonde  ausgegeben  VIII. 
a4fi;  der  Geschenke  Friedrich'a  II. 
an  den  Sultan  YIIL  3i6;  aiebe: 
Tawdschihat 

Literärgeschichte  (oamaat- 

sehe),  Quellen  derselben  1.638. 
Literatur,  Zustand  derselben  sur 
Zeit  Musufa's  I. ,  lY.  597 ;  türki- 
aobe,  d**  Mwle  ia  Earon«  hierüber 
erscbienene  Werk  daa  Doaado'a  YI. 
374  j  Ueberblick  der  jeweiligen  os- 
maoischen  I.  35o,  397,  497;  II.  aoi 
-a48}  III.  4«»-469;  IV:a3»-ai5, 
3oo ;  YL  43  ,  326  -  33o  ;  VH.  47  | 
VIIL  A6,  49,  23a,  a49-a57. 
Litta  Pompeo»  dop  iiilieaiaehe 
Piuiarch  IL  56o. 


f 


eacbenkea  naeh  GoaataBtiaopel  im  Lobgediehtef  die  beyden  )  auf 


i584  IV.  145 
Lieehtenataini  Herr  t.  (Hart« 

mann),  etirbl  lY.  146. 
Liechtenstein,  Herr  v.  (Johann 
Ludwii;)  ,  zu  Conilanlinopel  im  J. 
1587  IV.  63o. 
Liechieaateiae»  vier  m  Con- 

otaatHMpd  IT.  ^So. 
JLiI  ien  er  onund  Gottliard  Welliny, 

achwedische  .\bgesandte  VL  11. 
Li  1  i  e  n  f  e  I  d  vertheidigt  aieb  wider 

die  Türken  VI.  398,  419. 
Li  maa  oL  Sita  der  Templer  111.576; 
OUt  udk  NlMiia  IIL  58i. 


.Mohammed  II  ,  11.  654- 
L  odron  lührt  die  Tyroler  III.  189} 

abgeichlacblet  IT.  191. 
Logik,  Commentar  saa  TeAubel* 

mantik  VII.  i73. 
Loibersdorf, 
aicbiet  IIL  1 15. 
Lokmei»,  Terfaater  einer 

ten  Gescbirlit«?  I.  xxiti. 
Longo,  siehe:  kos. 
Looa,  wer  sich'a propheaeyl, aMoht 

wich's  V.  ai5. 
Lopes,  einer  der  Neider  Mariinus- 
sfa  IIL  997. 


Digitized  by  Google 


510 


Ljvrtdtno'j  Heldenthaten  vorKal- 
'KpÜb  L  370 :  YcrÜMidigt  SknUri 
JUtr  di»  tarkra  II.  i3l. 

Lütchtnstaltcn  VIII.  i6<^. 
Löteceld  der  Bege  vod  koppan 

mid  vttnfkireben  begehrt  IV.  iSo. 
Losonczy   vertlicidigt  TemetiMr 

III.  29;^  i  dessen  Ireyvr  Absuc  von 

Temeswar  IIL  doa;  vor  dorn  Wofir 

III.  3o3. 

Löf  on  s  (Stephan)  fällt  im  Kampfe 
wider  TQrkoB  and  Walachen  I.371. 

Lothringen  ( Uersog  von ) 
snr  Friedentunterhandlang  bevoU- 
inachtiget  VII.  5i8. 

London  luhrt  die  Inschniten  der 
von  6.  Mebnind  «ollondFleo  .Auf- 
besserung der  Feilnngswerke  Btl- 
Krad*  nach  Wien  VI  Ii.  i43. 

Lonit  do  Oi/en,  Miadonir  m 
367. 

Löwe,  Herrachertymbol  III.  675. 
Löwen  (die  mannonien)  •«  dorn 

PyrlM»  VI.  489-  . 
Luarteab,  georeische  Für«t»nfa- 
milie  IV.  65;  tielie  das  füllende. 
Lneriteb  (Sinon)»  bittet  um  Be- 
lebnnng  mit  Tiflie,  dem  viterliehen 
Erbe,  Versehens  IV.  83;  in  Geor- 
gien von  Dscbaafer  anageroltet  IV. 


L  u  b  a  1» ,  da?  synlakliache  Werk  von 

Kiruf  aus  GLafna  ,  comnientirt  von 

Muitanifek  II.  r»5a. 
Lubomirsky  (]S'ikla<),  pohlischer 

Getendier  xu  CoutUuliuopel  iV. 

iSn. 

Lucca  (lelln  1\osa  ,  Venithtr»  VW- 

kaufe  Carahusa  VI.  5^. 

Lneco  (Si),  von  BorbArotia  bo- 

rennt  III.  160. 

Ludolf  (GraQ,  schifl^  teinen  Gan- 
celliere,  Cbenevrier,  aus  Genf  nach 
Neapel  ein  VIIL  iS;;  neapolitani- 
•elior  Goaendter  YIII.  i38, 189, 30t; 
übergibt  doppelte«  Beglauhi!;ungs- 
acbreiben ,  um  Frcundschatt  mit 
Neapel  zu  erhalten,  mit  Spanien 
anzuknüpfen  VIII.  a4a. 

Ludwig  von  Ungam  stiftet  Maria- 
Zell  I.  .70. 

L  n  d  w  i  K  IL  enäuft  mn  Moliac«  III. 
60. 


Lndwif.  Mtfkgvef  vonBedoo, vell- 
iläbrt  cilnsendon  Feldnng  in  Ro«- 
nien  VI.  Sto\  noreohiit  noch  Nteea 

VI.  ri45. 

Luflerscheinung  zn  Conslan- 
'  linopel  am  aJ^.Dtc.  1755  VIII. 
Lnghati   Wa«saf,    da<t  arabisrhe 

Gloasar   zu   Waskal  s   Geschichte , 

von  Ncili  VIII  17. 
Lugoa«  die  Einkünfte  nach  Meklui 

nnd  Modina  ▼!  3S;  von  denSiitb- 

daren  erstürmt  VI  612. 
Lu kanoa  wiegelt  die  Grierhen  aur 
-   Enpönuf  gegen  die  D'^'^poten  int 

Peloponnei  aui  II.  7  ;  Nikepboras 

Verderber  des  Peluponnea  11.  3^. 

Lulge  .  vonWofir&e- 

dük  Ahaodpoecho  oingenomnMn  II. 

io5. 

L n  1  u,  der  Versrhnittefno  II.  479* 
L  u  m  0  c  •  »  pohllicb  -  tiehaieelwr 
Agent  sn  Conetantinopel  YIIL 

LupuTt,  des  Fürsten  der  Moldau 
Agent,  Paulaki,  sull  hingerichtet 
werden  V.  5*7;  von  ße»saroba,||o* 
thi;«s  ■,'(><rhl«f;en  V  596. 

Lufcti££:i  von  den  Venezianern  be» 
festiget  11.  99. 

Ln a  tr i  e  r  (Sebaattan) ,  kai«erl.  Ro- 
•ident  sn  Conatantinepol  Y.  9S. 

L  u  tf  a  1 1  ah  ,  bey  Tokat  II.  639. 

Lutfi  Sinanpaschaf  der  üeaelxge» 
lehrte,  znm  Tod«  vomrlbath  ah 
Frc\;;ei*l  II.  37a. 

L  u  t  r  i  i>  a  9  c  h  a  ,  der  Grostwefir  Ge- 
•chicbtichreiber  I.  xxxvt ;  landet 
anf  Apnlien  IIL  i83:  erobert  die 
Inaein  de«  Archipel«  III.  193  ;  ver« 
ungnadet  III.  199;  sumGi  owwefir 
crtioben»llI.  an  ;  dessen  Frage  an 
Loacs^f  III.  aa6 ;  verangnodet  III. 
aa7:  ein  gelehrter  Grosswefir,  j#- 
docn  kein  Freund  der  Puetie  III. 
a<)8;  dessen  Werke  III.  703 

L  n  t  i  (die  anfrnhrortaobon)  bemäch- 
tigen eich  Kafntn'e  III.  491. 

Luxus  unter  S.  Suleiman  III.  49>> 
der  Küche  V.  5»4  Gesetze  dawi« 
der  unter  Muhanmicd  III  ,  IV.  347» 
unter  Abroed  III.,  VIL  110;  bevm 
Auszug  des  Lagers  i.  J.  i6S3  Vi. 
388  ;  Gesetz  wider  die  Stickereien 

VII.  438:  Verhotb  unter  " 
fa  IIL,  TIU.  13». 


M. 


Maadon  (Bergwerke),  die  beruhm-   Maanoghli,  rebellischer  Fmir  der 
leateo  in  Asien  und  Europa  11.645.  '  ~  '  .  - 

Mäadia  (der  Damm)  wieder  herge- 
stellt VIII.  7a. 

Jlaanewi  (Scheich)  vorvriosan  YL 
578;  stirbt  VII.  S8. 

|f  a  a  n  i ,  der  Schaieb  dft 
lionlefik  YU.  3a. 


Drufen  IV,  137;  verheert  die  Dor- 
fer um  Bassra  VlI.  35x 
Maanfade  Russin  ,  kömmt  als  Ge- 
sandter von  Indien  zurück  VI.  tn. 
Maaridschi  nu  b  u  wwntf  fVoih 

Altipannak'f  IV.  6o5. 
Maarifi,  «nan'k  «ibiacboa  W«b 
IL  S87- 
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M*e«t«a,  in  DalHialieMstnilerwirft 

sU-h  den  Tenesiaaern  V.  ^ug. 
M  a  c  hoV|  vou  deD  Türken  erubert 
I.  aa4. 

Mätlcbeit  Ton  Barbud  I.  ^Ag;  bey 
den  Arabern  gleich  nach  der  Ge- 
burt ertrankt  vor  Muhammed  II  222. 

Madhabihol  .  buiegha  ViU. 
»5i. 

Madharijet,  Raitidet,  cnmrnrn- 
tirt  Tom  Scheich  Abdulrhani  aus 
ISablu»  VIU.  5a4- 

Madach« r,  die  Stadt,  bat  nichu 
gemein  mit  den  Magyaren  T.  6i5. 

i\l  a  }^  a  1  i  n  e  für  Gplreiilc  gebaul  un- 
ter S.  Muflaia  III.,  Vili.  220. 

Mager  führt  die  Kärnthaer  III.  i8q. 

W  a     Ii  0  r  i  b  c  f  -  f  e  m  •  Ä,  d—  Werk 

Bidscban's  I.  Gdi. 
Haghrawchaa'f  Yerritherty  T. 
46;  derselbe  sum  Käniiiierer  er» 
vaDDt       79;  mtt  leinen  Söhnen 
hingerichtet  V.  104. 
M  •  K  n  e  c  k  i,  Getchiiflsmnnn  der 
Cenföderation  tob  Ber  VIII.  Sia. 
M  a  ^  n  r    i  n,  Winterquartier  i!e» En- 
keln Tiaiura  I.  33o ;  durch  Bauten 
iron  Murad  II.  and  Morad  III.  ver- 
schünerl  L  EliMPatcha 
Belagert  and  eingenommen  v.  i5i. 
im a  g  n  e  s  i  a  -  TsLlrelebi  ,  bisheriger 
Obei-stlandricbltfr  van  Rumili  und 
Auatoli ,  Wefir  II.  aot». 
M •  g  ö Ol  y  mit  4o«o Dactteii  ftiitg** 

Itcrert  ill.  3^6. 
Maeyaren,  SddoM  4erMÜb«a  Ilt 


M  a  h  a  n  in  Cfaoraaan ,  Units  der 

St.iiiutin.iuific  der  Oamanen  I.  57a. 
Blahaainui-cdeb  VIU.  aSt. 
Hehbubiie,  S.  Mehnad'a  Seomel- 

platz  VIII.  l33. 

H  a  h  i  i  r  uf  (Sultaninn) ,  Mutler  Os- 
luau'a  11,1  V.  5i<>. 

Ha  h  m  u  d  CB'di'eddin) ,  Herrscher 
von  Raraman  I.  19^. 

M  a  h  ni  ti  d  ,  M urad  s  II.  geblendeter 
Brudrr,  stirbt  an   der  Pest  I.  44-'* 

Mahmud,  der  Kcnegate  Pforten- 
dolmetsch III.  333,  5ia;  Gesandter 
nach  (Zypern  III.  567  ;  dessgleichen 
nach  U  ien  IV.  flo}  flirbl  m  Prag, 
eben  da. 

M  ahm  od,  der  karamaniaebe  fte* 

ne^ate,  WeHr  Murad's  IV.  ,  IV 
Mahmud,  buhn  des  Kapudaopatcita 
Ali  ^Muefinfade),  Heg  von  Fallit 
kirchcn  IV.  149. 
Mahmud  (Sultan)  ,  Sohn  Moham- 
ni»  d  s  III.,  auf  de«  Valtr»  dlefehl 
hingerichut  IV.  338. 
Mahniud,  der  grosse  Scbeicb  von 
Skutari ,  ßeichiitaer  von  Verfolg- 
ten IV.  519;  V.  7a;  von  Osuianil. 
um  Auslegung  aeincs  Traanee  ge- 
fragt IV.  540;  stirbt  V.  99, 
a  h  m  u  d  1.  (Sultan) .  ecborcn  am 
3.  Aogmt  itigS  VI.  btivebl 


•eine  LmtacIdSiMr  nd  beut  neo« 

VII.  4391  AnecliäiiKc  nach 
Medina  Till.  aS ;  stiAc  t  ArmcMikü- 
che  gegenüber  Aja  Soll«  \1I1  Mi; 
citirt  einen  türkischen  Vers  VI  Ii 
63 ;  dessen  Siiherthron  VIII.  q:>  ; 
dctscn  Bauten  VIII,  — 100;  he- 
suchi  die  von  ihn  am  Galataserat, 
gestiftete  Bibliotbek  YIIL  170. 

Mahmud,  der  ttufti,  abgeaeUIfVIl. 
1 85. 

IM  a  h  m  u  d  ,  Vers  anf  den  Nabmen 

desselben  VIII.  174. 
Mahmudbeg,  BothschaAer  nach 

Fl  atikreith  III.  527. 
Mahmude han,  Schatteuchan  der 

Mongolen  I.  6aa. 
M  a  Ii  in  u  d  i  j  e ,  SeitenatflcksunMo- 

iiammedtje  II.  63i. 
M«  hm  HO  i  je,  schandliche  Hend« 

Junpen^  nach  Mahmud t  von  den 

Arabern  to  genannt  111.  54S. 
M  a  h  m  u  d  ii  e.  t&rkieebe  Dnceten 

VIII.  sii 

M  a  h  m  n  d  p  a  i  eb      d«f  Oroee««- 

Tirs   Lebeosieschirnte    I.    xxxix ; 
Pvacbfolgcr  Chalil  Dachenderili's  II.  .. 
i3 ;  misstraut  von  Mohammed  II.« 
11.  m;  führt  das  Beer  wider  Wlad 
If.  o5  ;  fuhrt  den  bosnischen  Krieg 

II.  7*1  ;  hrsi-i/t  die  LNndi  n^i'  \u)i 
liexamilun  iL  S2  ;  eiit»(.>tz.t  Alilyleae 
II.  83;  erhalt  den  Befehl,  den  te* 
taritchen  Slanim  Toi^^lmd  nus/ti- 
rotten  11.88;  lullt  in  Lngnade  bey 
Mohammed  II.,  II.  89;  seine  Ab- 
•etnnng  und  Hinrichlang»  aas  wel- 
ehern  Yorvrand  nnd  Gmnde  II.  ia3  ; 
von  ('lialcundylaa  inig  Mnhanelea 
genannt  IL  54& 
Mahmudpeeche  (MaktuI),  Statt* 
haller  Aegypten«  nndArabiene  III. 
548. 

Mahmudpasclia  (Sal) ,  Würf^er 
des  Prinsen  Muatafa,  Wefirlll.  507. 
Mabpeiker,  siehe:  Röaem. 
Maliren  und  Schlesien  von  den  Ta- 
taren durchitreift  i.  J.  i€63  VI.  118. 
M  .1  i  I  a  i  h  zu  ewiger  Gefangenaeheft 

abgeführt  III.  139. 
M  a  i  ni  u  n ,  der  Bruder  des  Langen , 
asiatischer   lUdielle    IV.  4'") 
Murad   dem    Brunneugraber  ge- 


•chlu^L-n  IV. 


4. 


Ma  i  n  a,  ein  (!^astell  zur  Zähmung 
der  Morea ,  uulcr  SeliuiU.  gebaut 
lÜ.Sa^  ;  maltesische  Galeeren  über- 
rumpeln Neo  Castron  IV  33a  ;  die 
Ketten  der  Sciavercy  fester  ange- 
7,uf;en  durch  Ai%Iiiin>asi  h«  I^  .  ^"o  ; 
von  Ahmed  Küprili  in  Zaum  genal- 
ten "VI.  8.^7 ;  aessen  Schlösser  er- 
halten Bes.UEung  VI.  283 ;  von  Is- 
mailpssclia  überfallen  und  verheert 
V1.m4>  derselben,  (ieratscha- 
h  vi.  Sfia-,  unterwirft  sich  den 
Türken  VU.  i8u;  AnfsUod,  vonde» 
Romn  veranlaaal  Till.  3S9. 
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Mainomenoi,  Clirne ,  vro  dai 
SchloM  KaUcbadicbik  L  36^ 

MainolsK  «oljiawtogvit  VI.  ^SA) 
biltcn  vm  di«  ««sesiiDitche  Ei» 
obaniBg  der  vier,  ihnen  von  All* 


med  Röpriii  alt  Kappzaum  «nee- 
jcsteo  FeituDgcn  Vi.  485;  «iehe: 
üfetM. 


Mnjare  t-t  erikt  tNifmi'i  VI  r>26. 
M  •)  e  ■  t a  t  ■  r e  c h  t  e    de«    Itlatni , 

Kuselcebelb  und  MüDEe  I.  6i- 
S«i«ttilsv«f  br«ch«BMitir«ih- 

ttii  knmA,  Ranm«  TIL  ia 
Makaad,  Sitslmdi  dw  SoA  TU. 

474- 

Vafcad am a at  (die  vier  TnieUt« 

von  den  Partikeln).  dbwMlBt 

Akkafes  IV.  6o3. 
M  ak  a  m  a  t  Hariri'f«  die  erttm  fts^ 

Mbn  äberscUl  Till.  5a3. 
Hak  ■■■id.  eonmeatirt  iroB  Ttfta- 

fani  VIII.  hij. 
Makrifi't  türkitche  Uebertetzung 

IV.  »49. 

Makropolis,  bey  Warna  I.  46l■ 
Mak••ud,  fiureddin  Kaplangirai's 
VII.  117. 

Makasndgiraii  »o  heiaitTot  den 
Stlinglrai  Tin.  967  ;   Chaa  der 

Krim  VIII.  297;  «bgeiettt  VIII. 

3i5;  wieder  zum  Chan  der  Krim 

ernannt  Vlil.  9m;  ftUt  Ul  UagO«* 

de  Vlil.  4ai. 
Makaaudpatcba,  ein  serecbter 

Statthaher  Aegypten'«  T*Ho;  bin» 

gerichtet  V.  m, 
Maktaii  Haeafn  Lamii*«  IIL  M6. 
Maku,  Sciim's  I.  Laser  alldall. 4ii> 
Malate&ta  von   Kimini  belagert 

Sparta  II.  84. 
M  a  I  a  t  i  a  erobert  durch  Timnrtaich 

I.  a48,  397  ;  fallt  in  Selim'i  I.  Hän- 
de Ii.  476. 
Malcbatan,  Otnaa'*  L  Geliebte 

I.  45.  . 

MalcovicTi,  aus  dieser  Familie 
Jauf  Ali,  der  Statthalter  Aegypten'!, 
Grosiwerir  IV.  334- 

Malcaewaki  von  Seile  Branicki** 
nach  Cooatantinone!  getandt  Till. 
189;  Gesandter  cfer  Conföderation 
VQU  ßar  nach  Conatantinopel  VIII. 
Sil. 

M  a  I  d  c  p  e  ist  das  PelakaaoB  dar 

Kreuzfahrer  I.  .'»8a. 
Malipieri  (Thomas),  der  Prowe- 

ditore.  Gasend  ter  Venedig'*  an  Mo« 

hammed  II.«  II.  i53. 
Malkodsch  stiibt,  wird  nach  der 

Herzegovin^  bestattet  III.  3g5. 
Malkodscb,  snn  dritten  nable 

Er«ndi  (ier  Janitscbareo  V.  69,  84. 
Idalkodsch  (  Malcofich  )  ;  siehe  : 

Ali,  Balibeg. 
M a  Ik  o  d •  eil o  g  h  1  i ,  BefehUhaber 

Iridittr  Bailerey  vor  Skuuri  II. 

i^td  ;  dessen  Sireiizng  i.  J.  1 554  in 

der  Gegend  von  IWaraadin  III.  j3o. 


Malta's  BeUgirong  III.  436;  de«* 
•en  Eroberung  den  S.  Saleiman  von 
■einer  Tochter  Iffikmadl  ane  H«r* 
gelegt  lU.  4a5* 
MelteaiccD«  Geiaami  genonne« 
VIII.  146 ;  SchifT,  fsenommen  von 
CapillnDschaaferVllI.  180;  Raub- 
•eniff,  von  Dscheafrrpascha  genoM- 
men  VIII.  ao5  ;  siehe:  Maina. 
M  a  I  V  ■  s  i  a ,  dessen  £innahm<r  durch 
einen  Cantacusen  i.  J.  IJ7'>,  wird 
beswaifait  U.  54B ;  i.  J.  1689  vea 
Moroifni  ^ergelnidi  bolegarf  Tl. 
547;  i  J-  «690  von  den  Venezianern 
erobert  VI.  558;  erRibt  sich  den 
Türken  VII.  181;  Monpmbasis,  Ben* 
gesche  oder  Mengesche  V.  65o. 
M  a  I  V  e  £  z  i  (Marii)  aus  Bolof;na,  von 
Ferdinand  nach  Constantinopel  ge* 
sandt  III.  «70 ;  in  dan  Diwan  etn- 
gesparrt  III.  991 ;  an«  daai  ■cinmr- 
zen  Thnrme  in  die  sieben  Thüme 
III.  5a7;  geht  nach  Wien  zurnek 
III.  33o;  sbrbt  zu  Komom  IIL  333. 
M  a  m  a  1  o  •  ,  Rüstenscbloss  von 
Smyma ,  aus  dem  Dtchuneid  sei- 
nen Vater  befreyt  I.  344- 
Mamlnkan  von  der  See  II.mS; 
oder  Tom  Nila  II.  4^7 ;  t«diarkas* 
sische  II  4^  ;  ihre  Einrichtungen 
11.  469;  800  auf  Selim's  L  Bafebl 
anthauptet  II.  4^7;  Klcidong  dar» 
selben  II.  65a;  HoMmter  derselben 
II.  669;  Mord  derselben  vom  Statt' 
haller  Raghib  eingeleitet  VIII.  100; 
keiaaan  auch  Katamiaakan  (Oalami- 
taa)«  eben  da;  Mord  daraaUpa  1. 1. 
176b'  VIII.  538. 
MamnccadellaTorre  ( Marru 
Antonio),  kaiserl.  Dolmetvch  iai 
Lager  V.  197  ;  wird  abermahl  ge- 
prügelt VI.  ai5;  folgt  dem  Hecie 
all  Pfurtendolmetsch  VI.  3^8 ;  bey 
demselben  der  Pascba  von  StuhP> 
■vraiacatoburg  einquartiart  Tl.  Sit ; 
dessen  Kenntniss  der  orientalischen 
Sprache  verdächtig  gemacht  durch 
Podeste  VI.  533. 
M  a  n  i  1  e  ■  t  wider  Oesterreich ,  vom 
Grosswefir  Ali  dem  Günstling,  selbst 


aufceicttl  VII.  iq4;  der  Pforte,  ge- 

~     land  i.  J7i;e8  VUL  319; 
•Pforte,  gegen  Foblan Till. SSfi ; 


ten  Russli 


Sen 
erl 

OrlofT* 


ai) 


ille  Griechen  nnter 
türkisciier  Tyranney  yin.358  :  des 
rustischen  Admirala,  in  Betreff  der 
frcyen  Fahrt  neutraler  Schiffe  Vlil. 
397-,  der  Florte,  über  den  zerachla* 
genenCongrest  \on  Bukarest  VIII. 
|i6,  der  Pforte,  widar  BnaUaad 
I.  J.  1768  TIU.  S47;  der Mbrla, wi- 
der Pohlen  i.  J.  1769  VIII.  563. 
Min  n  e  r  (grosse)  su  Beginn  jedes 

Jahrhundertes  L  dS. 
Mann,  dar  Ooctor »  vavkamt  Till. 
3o5. 

Manolt   Iwanowitsch,  rusai- 
•ckcr  KaafiBMiiiH  Uaberbriagar  a»« 
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net  Schreibens  des  Curt,  erliäii 
keine  Audienz  beym  SnlUii»  fallt 
in  (Jcr  Leym  GrosnteCr;  Mia«Gei- 
stesgegenwarl  Tl.  mS. 

(»dek),  Fiink  m  Ha^ 

m«  Ii. 

MftBisnr»  Stemm  der  NoghaimY. 

dUgiraiVl  3i. 
H««laa't  Herzog  niaebt  «iiim  An- 
warf an  die  Pfart«  von  vertranli- 

ehem  Brief wecbi«el  VI.  Sao. 

Manuel,  der  by /.n un ni^  he  Kaiser, 
flüchtet  za  Murad  1.  tkß;  sumMabb- 
folger  und  Mitregenten  tos  Kaiier 
Joannes  gekrönt  I.  aitj  ;  voti  ßaje- 
lid  1.  unterstützt,  eben  d.i ;  hilft 
mit  seinem  Vater,  Joanne«,  die 
Maoern  «iaer  grieclaiacben  Stadt 
in  türkttehan  Diennten  «steigen  I. 
aao  ;  weilt  an  Rajcfiirs  I.  Pforte, 
dienend  su  Brusa  i.  aa3  ;  iailt  in 
Bafafid^a  I.  Ungnade  1.  »4^;  sendet 
Gf-sTTTfltf  an  Murajl  I!  ,  nin  die 
Au^lieicrung  ilci'  isohne  zu  begeh- 
ren I.  ^oi  ;  dessen  sieben  Säbtta 
und  ibre  ScbieksaUi  1.  44<*. 

Btannal  d»  Faria  j  SMMa'i  Te«^ 
stümmeluM  omatalUcbar  Wttrtar 

III.  210. 

Mara,  Witwe  Mnrad's  II.,  lebt  zu 
Jassuva  am  Strymo:i  LI.  3i. 

Mar  ah  uth  ,  Robother  VII.  4ii' 

Marburg  (die  Stadt)  sehlägt  drey- 
inahl  den  Turkcnsturni  nS  III.iiS. 

Marcello,  veDc/^iauisclier  Uulh- 
schafter  II.  is. 

Marcbavilla»  franzosiacUer Bolb» 
aehafktr,  ein  tärkiachar  Miniatar 
liisst  ihm  den  Hat  abziehen  V.  i8a; 
nimmt  das  Sehattracbt  der  katho- 
lischen Kii-chen  in  dar  Levante  aus- 
schlief';!      in  ;\tnj»riir}i  \    21 1 

Marco  M  c  m  in  o,  vüuez.  üolhsciial^ 
ter,  erneuert  den  venfls»  Fi^daii 
mit  Salainao^IU.  16. 

M  a  r  e  a  f  d'Aviaao  •  der  Kapttafaiar 

VI.  434,435. 

Mardaitan,  an  der  karauaniichen 
Rttsta  IV.  6I0  ;  siehe  :  Mardan. 

Iii  .-<  v  <I  r'  11,  von  Arsflces  V.  am  Bar§9 
Izale  angesiedelt  Ii.  ^3. 

Itt  a  r  d  i  n  von  Timur  unerobert  t.  aSo ; 
Urbergabe  der  Strtdt  an  Srlim 
II.  i|4ii  ^^'^^^rcibung  der  Sinüi  una 
ihrer  Einwohner  Il.i^l  -,  öffnet  d  en 
Persern  wieder  dta  Vhore  II.  445. 

Maria,  der  irerwitwaten  Röniginn 
Ongarnt,  Heirathggat  an^c's|)i  udien 
durch  den  Bolbschalter  Ferdi- 
nand's  I.,  III.  139,  3a3. 

Maria  Paliogiaa,  di«  MoAgO* 
lenbtaut  I.  .^»77. 

Mariazell,  zum  Andenken  dar  Sar* 
viaracblacht  von  König  Ludwig  ge« 
atiftet  I.  170  ;  ob  di«  Aaaonuui  mit 
Marizsa  svIftUig?  I.  594* 


Mari g  ii  a n  u  (üon),  bevollmächtig- 

tor  Minister  Phüipp'a  IV.  3^. 
M  a  r  i  t  i'a  Inrlbumar  baricbiigat  V. 

M  a  r  k  .1  i  i ,  siebeabwgwdltr  Ga^ 
saudlcr  VL  382. 

M  a  r  k  h  a  z  i ,  Motlim,  Sandtchak  von 
Lipp«  IV.  117  ;  wird,  Ton  den  Tür- 
ken gegebenen  Versprechen  zuwi- 
der, nicht  frey^eiatsen  IV.  1 15  ;  Na-, 
banbobler  iitgiauund's,  in  Sieben- 
bürgen IV.  110;  in  den  sieben  Thür- 
men  IV.  117-,  dem  Ki)nif^  von  Poli- 
Icn  zum  Trotz,  alt  Saodschak  «00 
Akkerman  angestellt  IV.  i5a;  daa- 
sen  Plan  znr  Ceberrunpalttog  dar 
Bergstadtc  V. 

Marmarisy  gaganöber  von  Bbo« 
dos  IJI.  at. 

Marmaroscber  Gespannschaft 
verbaart  Vi.  c>5 

Marnora,  Storia  di  Corfu  III.  i8?:i. 
Marmorköschk  von  Selim  I.  go- 

Ijaut  I.  .^.3i 

Marokko,  der  Sultan  sendet  ei- 
nan  angeblichen  Prinzen  ein  TU. 
i3'>\  Gesandtschaften  Marokko'«  an 
die  Plorla  IV.  n8,  481,  5oo:  VII. 
i35;  TIU  184. 

Mar  sa  Seiroceo  auf  Malta  Iii. 
748. 

Marsch  S.  Selim's  I.  wider  Ismail 

II.  S.  Selim's  1.  nach  Tebrif, 

Stationen  II  643  j  vuii  Tebril"  norh 
Aninsia  ,  Stationen  II.  644  j 
manischen  ttaarea  nach  Pcraien  L  J. 
|598  lY.  do;  8.  Abmed't  I.  nach 
Adrisnopel  und  von  (!n  narhKalli- 
polif  IV.  681;  S.  M  uraci  s  IV,  von 
Constantinopel  nach  Bel^rnd,  auf 
io5  Stationen  berechnet  V.  a33  ;  iMo- 
liammed'«  IV.  nach  Larissa  VI.  212  j 
fies  H.'i  ics  IUI.  Ii  Cchryn  VI  35 1  ; 
des  türkischen  Lagers  i.J.  i6ä3  VL 
3^;  des  türkischen  Heeres  nach 
VArn  i.  J.  i683  VI,  393;  Moham- 
med'sIV.  nach  Pohlen,  zurEroba* 
rang  von  Can^iniec  VI.  :^,m4. 

Marseille,  BarbaroMa'a  Empno« 
allda  III.  »43.  ■  • 

M  a  r  8  i  t  i  ( il  ouf»-!  z\x  Ofen  die 
ortantahschu  bihliolliek  des  Initi* 
tute«  van  Bologna^  VI  47^;  naeh 
CotnInntiTinp»»!  ^r^an  Ii  VI.  671  ; 
Abi;  i  1 1  /.ung*  -  t-omrai%sui    VII.  6J. 

M  B  I  «  I  i  1  a  (Marseille)  I.  143- 

M a  r  s  ta  Ii  («ulianiscutr)  unter  Ba- 
jefid  II. ,  II.  36Q. 

M  a  r  t  i  n  e  n  o's  Nahm  !  auf  !\ltodos 
und  Cvpcril  verherrlii  hei  IJI.  58.1. 

M  a  r  t  i  n  u  £  /.  i ,  d.  i   Gci>rg  Utyscba« 
vi/.,  Suleini.in  i.  warnt  Forfünund  I 
wider  denselben   III.  277  ;  wider 
denselben  werden  die  Siebenbürger 

aimt  III.  aBai  Ca  dinal  darch 
inand'a  BiMttci       sga;  be« 
wegt  JSiebcttbfirgaa  III.  194;  vor 
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I  fppa  III.  »95:  iQstero  nai  h  Sie- 
bcubiirgen  III.  296;  aul  teinem 
Schioue  AItids  ermordet  III.  39?. 

Marti  re  (Pietro),  treffliche  Quelle 
der  Mamlukengeichicbte  II.  65a. 

M  a  t- 1  o  II  TOQ  Satordaebi  gmiannm 
rV.  a8o. 

M  •  r  t  y  r  (chrUtUeber)  6n  griecbi- 
•dift  JöiiKliii|»  NikoUm  M«o- 
cborio.vi.  s83. 

Mai  tyrstitten  Ali't  and  Hu- 
teio's,  IMadachef  md&nrlMla  YIII. 


55. 


Marut,  siehe:  H«rut. 
Matnuvich  (JotepL) ,  der  Wcdr 

Jutu(p&6ch«  V.  363. 
M  a  f  d  e  iL«  der  Magbanaolrfllinr  L 

38o. 

M  a  ri  u  A ,  der  Berg  II.  443. 
Maaaabih,  d.  i.  die  Leuchter  der 
SuDiHi  yom  Imetn  Kerabaf;hi,  f^etl. 

i.  J.  519,  comnifnlirl  vom  gelben 
Jekab  I.  64<>}  Ueuglcicbea  von 
MttManifak  II.  SS«. 

|\!  :i  s  s  i  s  ^  a  (MoptUPttia)  I.  ai ;  II.  Cor. 

Massregeln  (  halbe  )  im  Geiale 
türkisobar  Politik  VIII.  178, 

M  a  t  a  f  u  ■ ,  aieha :  TcaMBttti. 

M  a  t  •  1  i  i ,  d.  i.  die  Orianla ,  ain 
};ro»»es  In;:;is<  lies  Werk  iron  Se- 
ladtcheiitiiu  Klcrmewi,  {;cst.  i.  J. 
<S8St  COmmentirt  von  Hndscliipaicha 
I.  63'>  ■  t5i('  I>ngik  Seiadsrheddin 
Mhliniiui  «,  gfsi.  f.  J.  682,  cunimen« 
tirt  von  Mattanifek  II.  55a  ;  (Lo- 
aik)»  BandgloMen  von  Schedacha- 
eddin  EUaa  II.  63 1 ;  dtafi'a),  com- 
iiicnlirt  von  Mogoschi  IH  759. 

Mataradaobi  (Fi«acheoUricer) 

VII.  19;  vni.  13. 

jVT  ;i  i  Ii  II  I  i  u  II  -  u  i  r  a  tty  utar  dao 

guellen  Iii.  ]Sr.  i3. 
Mathematikerf  siebe  :  Aiikaicb- 
<Uchi ,  labak  Chodtcb»,  Kadifade, 
ittelbemi,  MiremUcbelebi,  Tscbagb- 


M  atM  n^CorvinUi  laut  den  tfir- 
kisciieii  Gesandten  auf  dam  ütuck- 
wall  von  INeiMtadt  siir  AndiaM  vof^ 
führen  II.  397. 

Matlaaea-aaaadein,  Werk  Ab- 
durrifak't,  voa  BacbU»  nbamlst 
VUl.  »55. 

Matra«  daa  Sdiloaa  4w  Magyaren 
I.  6i5. 

Matae^iio,  Scbiacbt  aUda  Y1II.386. 
Manarn  Conttantinopal'a  auagebes* 

»erl  II.  148 ;  dieselben  nach  dem 
Krossao  Erdbeben  nnler  Bajefid  IL 
iviadar  bargaatalU  IL  3So;  dtaaal- 
hpD  gevf eistet  unter  Murad  IT. , 
lY.  all  i  detscleicben  von  Moham- 
medpaacha  (Bojuni  jatnli)  V.  654- 
Meura  (S.)  durch  Morouni  erobert 

'  VI.  444 

Mauren,  70,000  von  Spanien  an  die 
afirikanUohe    Eüsla  ubergelahren 


III.  167;  epanitche,  flehen  verj;«-» 
bena  um  Unterst iitzuti«;  III.  567: 
vaa  Granada,  der  sardiniscba  WM 
venezianische  Botbscbafter ' 
den  sich  für  seihe  IV.  307. 

IVT  .1  i)  1  f-  [>  n  s  scbieibt  an  (mr 
aret  Foiueea  Vit.  Sit. 

Maurocordato  ( Alexander)«  «aeb 
Kam  Mustafa'«  Ilinricbloi^  verun- 
^{nadel  VI.  ipo  ;  der  Hinrichlung 
antronnen,  vrieHer  als  Pfortendoi- 
metsch  an|eslellt  VI.  53o;  Bran- 
kovan'a  Feind  VII  69;  Ge^andler 
211  ^^  ipn,  ciK.dt  iifn  .Siiltur'v^'ibrief 
der  (JapcHe  auf  dem  alten  f  leiscb» 
markte  sa  Wien  VIIL  äfft. 

Maurn  rorde  t  o(Constentir.).  Solm 
des  Joannes,  Fürst  der  Waiarbcy 

VII.  395:  anm  svrevten  Mahle  an 
Racoviae's  Stelle  VII  4°^;  kault 
die  Woiwodenstelle  der  Waiarliey 
um  3  Mill.  Tbalcr  VII.  479»  der 
Walachey  in  die  Moldau  verseist 

VIII.  3«;  als  Wniwode  abgeaelst 
"\'n!  g.'t  ;  «um  <!rittfn  Mahle  alt 
f  ürst  der  Moldsu  ii^;  vom 
Stuhle  der  Moldau  ab^'csetzt,  naeb 
Tanadoa  Tarwiaaan  Vlli.  i3o;  nach 
Lemnot  Tarwiaaan  Till.  18a;  an 
GmIscz  von  Fabrieiiia  galaBKaB 
Vlll.  349. 

Mau  r  o  e  or  d  ato  (Joannes) ,  Pfor- 
tejulülnieUch   VII.   i'i3,   207,  a.*!!. 

Mauro  c  orda  to  (^iikolaus)  , Sohn 
Alasandart«  ab  Fiirat  der  Moldaa 
ahgeselzt  VII.  I.I0  ;  vnn  den  kai- 
sen.  Truppen  abf;eliihrt  VII.  3i3; 
Wotwada  der  V\'alachey,  eben  da; 

<  Meigung  zu  Gelehrten  VII.  395; 
anm  fünften  Mahle  Woivtode  der 
Walachey,  in  die  aiab«i  ThiiDW 
geworfen  VIII.  aai. 

Mauromoios    am  ßospuroc  iLvr- 

ctöit  VII.  189 
MauruaNtcali  (Mauromicbali ?i, 

Gapitäa  4ar  Haina  TUl.  35S. 
M  a  u  t  h  «  a  imlar  Snialmaa  I.,  HI. 

/,8.. 

Max  (Emanuel),  ein  kunstUehender 
FOrit  TLSiS}  aaiBaTropbia&VIL 

56a. 

Maximen  für  Strenge  II.  S3S;  ara* 
biscbe:  Rath  vor  der  That  nnd  \on 
der  Kunde  des  Schwertes  Vli.  399 j 
mohammedaniacher  Politik  gagaa 
Chrtaten  VIU.  i36 :  dar  KnUwev- 
«ng»  um  SU  berrtchen  TTFI.  »93; 
türkischer  Regiemni;,  t  bmda;  de« 
türkischen  Getandtscbaftarecbtes 
VIII.  339;  erkensa  die  Zeit  VIIL 
439;  »lebe:  Kurandextai 
vers ,  Sptücbe,  Ver«e. 

May  (am  ersten  ^  "  *  - 
gesammelt  VL  iSS. 

Mayer,  Intemmilhn  la  BmM  Tl. 
72 

M  a  sa  m  a  m«)  tithe:  Meaa«  Mama. 
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M  e  b  t  n  t,  d.  U  das  •nffqedelinte 
Werk  (SercKetrs)  in  i5  Banden 
Vir  197- 

lUedAillea  (persiscbtlt  or^le  LB». 
M »dh UTteh«!  »br;  R«i«  EAtidi 

IV.  fg;. 

M  e  (1  I  (7  i  o  )  siehe  :  Medisin. 

M  c  d  i  n  «  ,  heilige  Sutte  des  Islaoit 
I  88  ;  von  den  Beni  Herb  gepliiD« 
dert  VII.  379;  die  Rensel  «m  Gra- 
be des  Proplir  i' (1  rl ä^^tb•t erneuert 
nnter  Suiun Ahmed  III.,  VII. 3äi; 
S.  Mahmud  stiftet  Angehange  da- 
hin  Vni.  a8;    dns  r.rnf,    ties  Pro- 

f »beten  von  S.  IMu»tala  ili.  verberr- 
icht  VIII.  »So ;  durch  die  Feind- 
schaft swey  arabischer  Slimnia  be- 
unruhigt VlII.  394«  Zttttt  wegen 
atwpy  verichtosjrener  Thore  beyce- 
Ust' VIII.  290 j  Geschichte  von  Ha- 
»irBfaiidi,  d«m  Täter  des  Bibho- 
(;raphcn  VIII.  SaS  ;  siebe:  ^IrkVn. 
Medinetol-ulani)  Werk  UaÜf 

Adschem's  III.  468. 
M  e  d  i  X  i  n  ,  siehe  :  Arzoeykande. 
Medisiniscbe  Werke  I.  63o  ; 

W^erk  den  Mufii  J[ilija  I^feiuli  V.  3  1  II  ; 

Taadtli  Emüdsche,  Werk  iiuhuun'a 
Tl.  5*6. 

Bfedizinische  Potizey  ,  von  Ma- 
•Uf«  Ul,  Kthandbabt  YIII  3q^. 

Xedr*te,  hob«  Schal«,  di«  «rate 
des  osmanischen  Briches  zu  Nicäa 
1.  loS;  II.  a35;  xu  Kairo  II.  .'>ia: 
NntMilin's  und  Ssalaheddiii''« ,  und 
andarc  sa  Oamaskaa  II.  4^7 ;  die 
•cht  von  Nureddin  gebauten  zu 
Damaskus  II.  6!i'  .  die  eiste  im  Is- 
lam Iii.  l5i  :   an  der  Suieimanije 

III.  349  ;  Mddscbahidiie  und  Efdha- 
liie  zu  Mekkn  mnl  TskI'  III  5^2; 
Eschrefiie,  eben  d«;  Kemalije  zu 
Sebid  I1L544>  jungen  und  al- 
ten KiAaragft  so  ConatMiliBopai 
VIII.  t5i. 

U  c  d  s  c  h  a  1  i  i  i  JusuCji-  TTssan  Efen- 
di'a  VI.  536;  Ewha  lioiroi's  VI.  Sa?. 

Xtfdaehio  aol-babraiDf  com- 
Tn#>ntirt  von  Moli>iM«t  SdMftbm 
IV  .  698. 

Medaebfinn  und Lvila, ^r«n Dadie- 

üli  III.  465  ;  \»n  fsati  IV.  a33. 
M  r  e  r  (das  schwarze)  hI^  ungßitlich 

IV.  184. 

Mtf  «ren  q  e  n  überschiüt  III.  744- 
Mefkud,  gefundener  Güter  Taxen 
VII.  a6i. 

Meg^ri  (Taliaigaoa)  I.  70 }  von  eiaam 
a«rvtacoeiiR«ii^«tiii  ttb«rg«bMi  II. 

I  a8. 

Macyetf  Apafy'a  Residenz  VI.  97. 

Ton  den  Raiserliehe«  er* 

olieit  \U.  it  )  ,  \L>n  (l*n  Okmanon 
zum  iwcyten   ■VlabJe  erobert  VII. 

Mehdi,  nicht  Mahdt,  der  swülfle 
imam  Jil.       ;  (.ObeidoUab  Hatan; 


III.  408,  744 j  mebrar«  III.  54t  ; 
angeblicher  xn  Comtantinopel  IV. 
196;  für  (l<nsetben  gibt  sicli  auch 
dri'  Ilauberiiaupimann  Mubarek- 
achah  aus  IV.  3oa;  ein  aBgebKrh«r 
pelienkl,  eben  dn  •  fTir  n<,p1l»fjji 
Hihi  sich  ein  Derwisch  von  bakana 
auSf  gehenkt  V.  a36 ;  ein  angcbli- 
cbw  von  Mohammed  IV.  als  Pa;;e 
in  das  Serai  genommen  VI.  i85; 
ein  Si'!i\v;i I  iner  zu  A  ' 1  i.umjicl  i  J. 
1694  nach  Lcmnos  vt  i  bannt  VI.  Soa« 

M  «  n  d  ?a  frühere  Gesrbicble  III. 
407  ;  Yon  den  Spatti«»  belng«lti.J» 
i55o  Iii.  4>o> 

Mehdi  Kulichan,  ppis)»ili>?r 
fiothscbafter  unter  Haider  IV.  18a. 

Mekka  (erat««  Gnadengeschenk  da- 
li'ti  .i  unter  Mohammed  I.,  L  .3<)o ; 
dasselbe  und  IMedina  erhalten  K.a- 
ron'a  Einkünfte  II  .^»3 ;  Suleiroan'« 
Bauten    a\U\n    HI    ^iS;  Stif'runqen 
Behrampascha  s  ,   des  istaithaltera 
von  Jemen  allda  III.  56i ;  Ueber" 
at*hw«mmnnf  i.  J.  tS/jA  lU.  6i5; 
Watserleitnngan  vonSenmll.  ber- 
^p.tdli  Hl.  616;  Sokülli's  JStiltun- 
cen  allda   IV.  5o ;  die  Spuren  der 
WMaerüberschwenimung  durch  S. 
Mursd  lll.f:ctilgt  IV.  io5;  prani- 
tene  Säulen  und  Daclii innen  vun 
Murad  III.,  IV.  aSa;  dessen  Ge- 
scbichM  TonBaki  IV.  307-,  Mckka't 
Reliquien  mit  grotavr  Peyer  empfan- 
gen   IV.  455;   fürchterlich  über- 
achweinmt  i.  J.  i63o  V.  12.');  des 
Graaavrerira  Rara   Mustafa  I.  Stif- 
tungen allda  V  33o  ;  die  zehn  Bau- 
ten derKaaba  V.t>65  ;  durch  L  ehrr- 
schl^emmun^  he^iliudigct  VI  .'^71»; 
swolfle  Wiederberttellung  der  Kaa- 
ba,  eben  da  ;  desselben  nnd  Medi- 
na'sArme  entsdiüdiget  VI.  554  ;  dt© 
Getreidelicfcruncen  für  die  dorii- 
cen  Amen  in  Ordnane  gebt  acht 
VI.  6at ;  neue  Fassung  des  Steines 
der  Fusistapfen  Abraham'«  Vll.  ^7; 
deiisen  Kanzel  vun  Ibrahim,  dem 
Crosswefir.  mit  einem  Uebersug« 
beacbenkt  TU  979;  Wasaerleitnn- 
gen  nntpr  S  Almietl  III.  lHM(.;c«lelIt 
vll.  36«ij    zur  Ausbesserung  der 
Wasserleitunqen  4o?ooo  Piastar  «n- 
gevticsen  VIII.  71;  mit  einen  Ju- 
vrelenscbmucke  für  die  Kaaba  be- 
schenkt von  S.  MMliinud  VIII.  139; 
Scberifenzwist  VIII.  i^ti  i  die  Waä- 
serleitnng  «on  Jenbu«  dnreh  S. 
Mustafa  III.  herc;r.,rr-!lt  Vlir  7=?o, 
3^5;  siehe:  Kaaba,  .Mediua,  iSala'« 
Werke. 

M  e  k  u  ,  festes  Schlots,  vertbeidigt 

sieb  tvider  Scbab  Abbas  IV.  BSg. 
II  e  1  a  g  i  r,  «ui«  toditdi«  EaaeDS 

Till.  5oi. 
Melangeia,  siebe:  Biledscbik. 
Melas,  Flüsschen  in  RIeinasien  l. 

73;  der Jenbcbebr, ebenda:  Fi'js«. 

3»  * 


Dlgitized  by  Google 


516 


then  von  Le(Ve  I.  fJyS ;  Flntichen 
Ley  T\clickiiw(lsrli«'  IM.  /Jo5. 

MeltlicUaol  -  Itukkam,  Werk 
Lalifade'a  VIII.  «So. 

M  «  I  ek  A  hm  e  d  p  ■  a  r  Ii  a,  vrrwindt 
mit  E\Tlia  ,  von  Seile  dev  .Mullei- 
T.  4*^  «  riRtsen  llioiu  litc  FinM»* 
maftsro^eln  V  .  ftiS;  ilessen  Uneinig- 
keit mit  den  Afja  venöbnt  Y.  5a4. 

]MeiekAfif,  Fürst  vun  Ilaleb  1.3«. 

Alelek  Con  tt  H  n  tin ,  Sohn  ATed- 
dhi't  I  34,  36,  37,  193. 

Melek  Ef.lhMl,  E)abid«>H«rr TOB 
Samosala  1. 

tMelek  Escbref,  tielie:  Kaitbai. 

Melek  Gurgin«  Georgien'i  Fürat 
empört  »ich  wider  Timur  1.  ago. 

M  e  1  c  k  i ,  der  Frau  Zwiichenträ^e- 
(ino  SlilUchvreigen  nuierlegt  V.6o5i 
gehenkt  Y.  63q. 

Metok  Itac,  siehe  Isak. 

M  e  I  ek  K  n  m  i  1 ,  Herr  von  Aegyp- 
ten I. 

Melek  Karoil  Mobammedf 
Pürat  von  Mesopotamien  I.  ab. 

M  o  I  e  k  M  e  •  u  d  Ben  S  s  a  1  ih,  am 
der  Familie  Ortuk  i.  26. 

Melek  Mohamntedpatcba, 
Schwager  S.- Ahdurrahtnan'a  VIII. 
4a;  unter  Mohammed  IV.,  dann 
anterMiittale  III.,  YIII.395;  Kai- 
»•kam ,  von  der  Pforte  entfernt 
YIII.  433;   detaen  biographicehe 

^'oti^  VI  II.  ri'js. 

Mclek  Moaalfir,  Fürat  von  Ha- 
rn* I.  29. 

Melek  o  I  e  «  c  h  r  ef  Maaa»  Herr 

von  Mesopotamien  I.  25. 
Melekschah,  der  gröaste  Herr» 

aclier  der  peraiechea  Scldtcbukeii 

1.  8  ,  12;  deaeen  vier  Söhne  L  i3 , 

i5 ,  19. 

Melekschah,  Sohn  Kilidtcb  Ara- 
lan's  I.  ai. 

Melhem,  F.mir  der  Drusen,  be- 
kriegt von  l|>»chiiii.'»sclia  V.  r>24- 

Melhemi,  Gcschiclitschrcihor,  Ma- 
thematiker Y.  5a4  i  detaen  benihm  • 
terYere  enf  den  Beiporoa,  an  ge- 
führt vom  indieehen  Bolheehafter  V. 

Melieallo,  Renegat«  Yerrither 

auf  l\hodo<i  H.  198. 

Melk  (dcrO<;chan(  von),  Bruder  des 
kais.  RekiilKnleo  Kindaberg,  stirbt 
an  der  Pect  VI.  354»  varlheidigt 
«eh  wider  die  TiilMi  YI.  3a8. 

Melkiten,  dia ayviechefl  GriochM 
IV.  i6a. 

Melon,  Hofdohnetseh  det  Daiins 

VI.  ir>8. 
MeinekTade,  M^fti  V.  6^0. 

M  «m  a  o  ( Marcu ) ,  fanasianifchar 

Bothschafter  Iii.  16. 
Memoire  Bonnevar«  an  den  Groti- 

wefir  .\linasflia  i  .T.  VIII.  455; 

Brognara'a,  vom  L)ec.  ijbS  Vill. 
559}  ^  PferteodolaMlscuet  über 


die  Amieetlraasen  nach  der  lus- 
aiseben  Grinse  YIIL  Sfii;  aiehe: 
Note. 

Menakibi  bftaerwe^an,  wilar 

den  Quellen  lYi  Mr.  no;  von  AB 

iv.  654. 

Menakibi  Tenaki  Haaanpaacha't, 

unter  den  Qvicllcn  lY.  Nr.  i». 

Menaaikul  ha  dach,  die  Ptlich- 
ten  det  Wallfahrt  1.  xxxi ;  VUl.SaS. 

M  e  n  a  fi  I ,  Werk  Schemai  Elendige, 
von  Siwaa  IV.  206. 

Menafirol-inacha,  Brieläteller- 
kunat »  Work  Ibn  CbaUikan  Cko- 
dscha  Dschihan'a  YIII.  St«. 

M  e  n  a  Y  1  n  o'i  vmuimmolto  Nehlen 
berichtiget  II.  627. 

Menbedach  (Hierapolia')  II.  477- 

Mengligirai,  Chan  der  Krim, 
verjagt  von  seinem  Bruder  Ahined- 
sirai  ll*  t^Oj  wird  im  Schioase  des 
Boaporoe  eingekerkert,  dann  auf 
den  Ffirotenttuhl  der  Kxim  fe««lst 
II.  i4> ;  nankt  zwiachen  Abincii 
und  Selim,  den  Sühnen  Bajefid'a  iL, 
II.  363:  deaaon  AegiMmngathaten 
II.  528. 

Mengligirai,  Ralcba  VII.  la;; 
Sohn  Selimgirai*a,  Ralglia  Kaplan- 
cirai's  VII  166;  verwif-en  \  II.  i\j  ; 
Chan  Vil.  348;  abgesetil  VII. Jyö; 
deaaon  Brüder  dringen  mit  einem 
Heere  in  die  Rahertai  ein,  wer- 
den von  den  Tacherkeifeen  anrnek- 
geachlagen  VII  4'^*  4*9  > 
aweyten  Mahle  Chan  VI  1.492;  be- 
riehtet  Sie|;  fiber  die  Ruasen  YII. 

fli',  .  Chan  drr  Krim  VIII.  4 

Meninaki  mit  einer  Sendung  nach 
Ofen  YI.  194;  wallfiihrtct  na<-b  Je-> 
rusalem  YI.  »17*,  an  den  Pascha 
von  Ofen  i  J.  1070  VI.  272;  aber- 
mabl  nach  Ofen,  den  neuen  Statt- 
halter, Kara  Mohammedpaai  ha,  su 
bewilikommen  VI.  «75;  mit  einem 
Schreiben  nach  Cnn^lanlrnopel,  um 
aich  über  die  Kinfalic  der '.Türken 
zu  beklagen  VI.  i'ji. 

M  e  n  k  u  b  von  den  üamanea  fibcr* 
^  rumpelt  II.  i4o* 

Menmen  (Ebene  von  Mainomenoa), 
die  Bcwolinti  Turkmanen ,  nach 
der  Eioberung  von  Fhilippopolii 
verpflanzt  von  Bajedd  I.,   I.  a5s. 

Montoacbo  dem  otmaniachcn Ge- 
biethe  dnrdi  Bafofid  I.  einverleibt 
I.  221  ;  die  Aunlieferung  de«  Füi-- 
sten  durch  BajeAd  I.  verlangt  l.aa; ; 
(der  Fürst  von)  entflieht  an  Tiarar 
I.  294 ;  de«  Fürsten  Söhne  erschei- 
nen vor  Timur  I,  33o ;  (der  Fural 
fon)  auf  laa'a  Seite  ceBcn  Moham- 
med 1.343;  daa  Land  dem  Balaban 
als  Sutthalteraehaft  verlieben  von 

Muiad  II.,  1.4»'»;  siehe:  Eliaibe;« 
M  e  r  a  g  b  a,  SutthaUerschafi  mit 
fünf  Soodachaken  YII.  3*7. 
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Sf  ttrdat  Betit,  Milmin  OeguigQM 
II.  ti')}  ;  «ielie:  Ssalili. 

Herdaseni  Mirrar.ascha,  der  R.ur- 
d«,  hingerichtet  V.  563. 

Me  r  d  •  c  h,  dreysftho  uidere  in Jft- 
kiit  II.  653. 

Merdachin,  F.unucli«  I.  i^o. 

Merdiobanag«,  der  \eischnit- 
Im«,  fiieht  Partey  an  für  Ipschir- 
piscba  Y.  6ii ;  «M  JLonmK  an  Ip- 
•cbir  V  614. 

Here  Husein,  der  Rocb,  Gross- 
wefir  IV.  559;  abgesetzt  IV.  56i ; 
wieder  Grotttwefir,  von  den  Trup- 
pen begehrt  IV.  Sj:.')  ,  58i  ;  läi«t 
sicU  alt  Janitsckar  einscbreiben  IV. 
586;  Mine  Aba*lxang  IV.  591;  uncl 
•rine  Tjtwnmf  IV.  S^a;  «rworgt 
V.  21. 

M  e  r  e  n  d  TOD  «ko  OmMMD  btMlSt 

VIL  3a3. 

W  e  r  i  ?!  Geiehichtev  unter  den  Quel- 

len  II.  ]Nr.  19. 
M  e  r  o  p  e ,  Landschaft  L  i35. 
Bf  erleben^  Seiini'«  I.  Laeer  ellda 

II.  .^,6^ 

Merlifun,  das  alte  Pbazcmonilit 
V.  4ai. 

Sl  e  rw  durch  Miramulmülk  verherr- 
lichet L  la;  Sandschar*!  Reiidenz 
I.  18;  eine  dei  lliiuptitaiite  Cbora- 
•an'ty  von  deo  Arabern  erobert  1.  04. 

Merwa«  Ber^  bpy  Mekka  III.  56i. 

M  e  r  w  a  it  ( Beni),  Dynaatie  su  Dier* 
beki  II.  4.^ 

Hetau  I  i  o  II,  Dsrhuncid  schlügt  all- 
He  and  tödtet  d«n  Herrn  von  Atdin 
I.  4*1. 

(tfcicharik,  überaeUl  ton  Onnao 

Kfendi  YII.  289. 
Mescharikol-  enwer  eavail- 
I)  II  w  i  i  e  t ,  üeherliefemncMteng 

MI.  176. 

Meaeharikul  r  n  w  a  r,  swey  Wer- 
ke dieses  Titels  VIII.  5. 
Meaeiretnl  kninb,  mytiitcbee 

\Vf»rk  S!inawot;1ili'«  I.  63i. 

^I  P  l'e  1 1  i  von  Mur.id  1.  erobert  I.  t63. 

lVle«embria,  siehe:  Miiiwri. 

M  e  s  e  n  a  ,  Gefecht  xwitclicn  Türken 
und  Byzantinern  allda  I.  iSg. 

M  e  f  i  d'b  e  ^  vor  HemuBMladt  ge<- 
•chlagen  L  4^1  • 

91  e  •  i  h  i  t  der  Dichter  *  Terherriiebt 
den  Orostwefir  Alipascha  den  Ver- 
•chnittenen,  seinen  Gönner  11.3.^9. 

Heaihpasclia,  der  blöde  Greis  , 
Grosawefirll.  174;  mit  einem  leich- 
ten Getchwader  auf  Kundscliaft 
nach  Rhodos  gesandt  II.  197  ;  des- 
sen Ansrnf  Ursaebe  des  misslauge« 
nen  Ctnrmet  anf  Rhodos  II.  ao5  -, 
de^radirt  zum  Sandschakbeg  II. 
ao6  -  dessen  Gegner  stirbt  an  den 
Fulgen  der  beym  Fener  beyGalata 
eilialtenen  Beachädiguneen  II.  : 
«nf  der  Rückkehr  von  Mekka  iiber- 
niaMt  den  Befehl  wider  die  em- 


pörten StiBUne  Torebud  tmd  War* 

sak  II.  Sag;  sein  Nähme  verstüm- 
melt in  M^sithes  —  Misach  II.  577. 

Mesihpascha  (der  Yertcbnittene), 
Sutihalier  in  Aegypten,  ein  Wn- 
tlierich  IV.  i36. 

Meal  ik  u  I  -  taliban.  nyttiacbet 
Werk  iL  588. 

M  eanewt,  fibcrwtst  von  Relaxen- 
di  Lala  Mustafa  Derwisch  III.  5r>2  ; 
comuientirt  von  Sudi  IV.  3o5  ;  forl- 
L'pietzt  von-IamaU,  dem  MewIewi 

I V.  35o  ;  commentirt  von  Ssari  Ab- 
dullah (siehe:  Ninailded«)  VI.  SaS ; 
das  erste  Bui  li  ins  1  ui  ki-' lif  ubt-i- 
aetzt  vom  Sciieiuii  ^almi  YII.  5o. 

Metopotainien*«  veraftEliehtte 

Städte  II.  453  ;  Osman  Efendi'lEin- 

tlictiung  desselben  II.  4^- 
M  e  ( o  t  h  y  n  e ,  der  vrestlichsto  Tbeit 

des  alten  Bithvniens  I.  97. 
Messias  ( angenlicber )  der  Juden, 

aiehe  :  Moses  Sabalhai. 
Meaud,  Sohn  Kilidscb  Arslan'al.ai. 
M  e  f  n  d ,  Rinfcerbanptnann,  Herr 

von  Siwas  I.  Bio. 
M  e  s  u  d  (Chodscliafade),  Riehtcr  von 
Brasa,  abgeaelat  V.  309;  Oberst- 
landricliter ,  vridersetzt  aicb  dem 
Vonchlag,  die  Statthaltenchaft:  Ae> 
^rypten's  |cbciislan5;lii!h  zu  verleiben 

V.  5t>2i  macht  den  Tarchund&cbi 
smn  Groa^enr  V.  569;  derkübne 
Sprcclier  Mufti  V.  64»  ;  vericboHt 
dos  Ucicli«siegel  dem  Mobaunncd 
mit  dem  krummen  Hals  V.  643  j 
icbmicdet  den  Stnm  Mohammed* 
patcha's  mit  dem  kmmmanfl^  V* 
65 1  ;  nacli  Bruta  verwiesen  undbin'- 
gericlitet  Y.  65a. 

M  e  s  u  d  f  der  Scherif  von  Mekke  ( 
erhall  Frrman  für  Unterdrückung 
der  Lehren  der  Waliabiten  VIII. 
ia8. 

M  e  r n  d  b  e  g  in  Unrad't  IL  Ungnade 
I.  687. 

M  e  s  u  d  g  i  r  a  i ,  Sultan  ,  im  Geleite 
des  Cbans  Selimgirai  zu  Conttan- 
tinopel  VIII.  81  ;  bereitet  sich  zum 
Rückzug  in  die  Moblau  Till.  368. 

M  e  t  a  n  liY  s  i  k  II  .'»86  ;  siebe  :  Me- 
wakir,  Tawah,  Tedscbrid. 

Meihoditt»  (der  Patriarch),  vun 
Parthenitt«  enetat  VI.  a83. 

Metropoliten  und  Biscbi.fp  ' a\ 
manische  u.  griecbische)  aus  Cuu- 
stantinopel  nac  h  ihren  Sitien  ge- 
wiesen V'III.  i5;i. 

M  e  t  ■  k  a  i  (Stephan) ,  glflcWicber 
Vertbeidiger  vonErlao  III. 3«»6, lloR, 

Metager  (Johann),  Secretär  des 
Botbschafters  Scbmied  V.  559 ; 
Besihwci'drn  ül)pr  Streifereycn  an 
der  windisciien  Gränae,  nach  Otcu 
V.  56o;  1. 1.  i658  abermalil  an  den 
Pascha  von  Ofen  Vit.  71. 

Meuchelmord  der  flemeher in 
Siebenbirgen  IV.  3ii, 
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Meartim  fibenitdit  «intii  AnMlhro- 

nitmu«  lies  Cedrenu«  ttod  MM  an* 
«lere  Stelle  II.  ?j-r.. 
Bleuterty  der  Truppen  «uf  Kr^ta 


V.  .^98;  deat^^ieicheD  za  Tenedos 

:>  i  o. 


VI.  511 

r 


auf  Kandil  i.  J.  1688  VI. 


M  e  w  •  k  i  r  Dfchordaobani*«  L  661 ; 
«It«  Metaphysik  El  -  IiItehFs,  nil 

'Gloi<irn  \c  i^eli(>n  von  Kattelani  II. 
2.|6  ,  58Ö  ;   ci>iiiiiienlii  l  von  Siaan* 

tasclia  11,  r>S;  ;  Jcssglciclieo  TOB 
hatihfade  II.  ft^o ;  Randglotaen 
dasu  Yon  laari  II.  63o,  63i  ;  von 
Kara  Remal  II.  6.1t  ;   xiottirt  von 


Mimarfadt  III.  3491  758;  deatglei- 
ehmi  ▼on  RafiAd«  III.  35o;  IV.  9 ; 
von  .Ghaiiedclin  Ren  Ibrahim  III. 


61 :  von  Auf  ICfcudi  IV.  167 :  vom 
'    tiS«k«naiy*i99;  Randelossen 


Bum  GommeDtar«  d«aaclbeo  I V.  a35 ; 
glouirt  TOD)  Nitcbattdachi  Auf, 
eben  da  ;  von  Molla  Anssari  IV.  3^9; 
iiaarigürf,  eben  daj  Ali  Idacht'a, 
cownimtirt  ToiiDidioni«clMiii  Till. 

Mewkafatdschi  Patchiladat  des 
SobsM  HadachipMclurti  Lazm 

Hewk  V  fat  d  teb  • ,  oder  Mnrkn- 
fati ,  der  Hei«  VSi  n<\\  unter  Mohnm- 
mcd  IV.,  Pi4s:ilenl  der  Rcchcn- 
kammer  V.  58^  ;  mit  Yonchlag  wi- 
<ler  Ipschir  V.  61^',  von  Ipsrhir  in 
die  sieben  Thürme  geworfen  V.  6a4  i 
hingericlilpt  V.  Öaf». 

Mewlaaa  Cb u nkar,  Titel  Emir 
8«ttMis,  flat  J5oliii«t .  Bohaeddiit'a 
L  3o. 

Mawlana  Dachelaleddin  Rumi,  der 
grftMte  mystische  Dichter  der  Per- 
ser, lebt  am  Hofe  Alaeddio  Kei- 
kobad's  I.  zu  Kunia  I.  29 ;  deaten 
Vater  RehaeJdin  Sultan  dw  Olmft 
1.  m;  siehe :  Mosaam. 

Mowiowi,  Etnflttss  dertetban  iai 
Otaani^chen  Reiche  I.  154. 

Mowlewikioater  zu  Galata  iNrie- 
daranfgabaut  VIII.  286. 

Mawlewi  atel  1  r  zu  KoniafoaMn- 
rad  IV.  besetzt  V.  ip6. 

AI  e  w  I  u  d  i  j  e,  Lob);edicht  auf  die  Ge- 
burt das  Proabeten,  das  ilteate  voo 
Snleimati-'nebelebt,  «mer  Solei- 
manBof^^fifl's  I  Sühno  1.  35o-,  Srhem- 
si  j-itc-ndr«  IV.  2u6 :  zvrey  Werke 
Handi's  II.  fi88;  Gehurtagedlcht 
von  Wall  VI.  5*7;  VII  4^1. 

Mowfuatul-'nlain  III.  467. 

Mesö,  Nioderlaeedar  TOrMa  all- 
da II.  123. 

Mezsa  Mama,  Masamama,  AK  üo- 
aamfade  Alxlulkatlirpatcha  V.  590; 
VI.  58  i  vom  Kapadanpasclia  ee- 
pnigtll  VI  446.  , 

Alesiomo  rto,  .dar  Korsar,  bringt 
wm  8eb*ff  WaUfahrter  dos  Jubiläuiua 
Mf  Tl.  di6  j  Kapadaapnicfa«  Tl. 


(>o6;  TU.  9;  lioToii  der  ▼«Mtiaal-' 

seilen  Flotte  xwey  Schlachten  im 
SepU  1695  VI.  6t6}  erücht  einen 
Sieg  über  <tte  voms*  FIoUo»  in  dca 

(ie wässern  VOB  LmUMO  i.  J.  ttel 

VI.  635. 

Miafarakain  II.  4^4 >  ^nm  4«l 

Osmanen  erobert  II.  449- 

Miaskowski  (  Adalbert  )  ,  pohli» 
scher  Dothaclultor  satth  GoMtaA- 
tinopol  Y.  3ot. 

H i eha  ol,  dor  Woiwodo  der  Wala- 
chey,  lockt  den  Hatif  .Alimcdpascb« 
an  IVikopoIit  in  die  Falle  IV.  286; 
dessen  Politik  nnd  Ende  IV.  309. 

M i  c  h  a e  1  S s  ar a,  Intrrnuntins  Bar- 
caai's  VI.  73  ;  dello  Bud.ii  VI  7A. 

Michalidach  TOB  K«ltnd«t«gllli 
Torbeorl  lY.  ^oS. 

MIehal  KSse«  sieh«:  K3so. 

31  i  ch  alo  gh  I  i ,  der  ße|;lerheg  Rn- 
mili's,  bey  Musa  nachlokatin  dem 
Tscliardak  der  Beduinen  I.  358 ; 
«Irr  Anriihr«*r  der  Akindschi  I.  96* 
3<)5;  ruft  Mustafapascha's  Heer  x« 
Ajlui-ad's II.  Fahnen  über  1. 407 :  ans 
dem  Kerker  vron  Tokat  enUasioB 
dareb  Hurad  II.,  I.  486;  soll  mit 
den  Rüiii^pii  von  Frankreich  ver- 
wandt gewesen  aeyn  I.  58a;  sielie: 
AUbof,  Chifrpaseba,  If 

k  ender. 

M  i  c  hl  a,  das  BIeu)^Xa  des  PhrasM 
II.  547. 

Mi  ohne,  der  Grieche,  Fürst  drr 

Walachey  IV.  33  j  Tom  Fürstenstub- 

le  der  Walacbey  Terdränst  IV.  1 17  ; 

an  Tm  Iipi  tfchrV«  Stelle  IV.  1S6;  ab 

Rehelle  abgesetil  VI.  67. 
Miftahed-derajaty  persische 

Grammatik,  todrttokt  MI  Kairo 

VIII.  5ai. 
Miftabi  hoftocaa,  WofkUabi'« 

VIL  173. 

M I  n  a  b  o  i  g  b  a  i  b,  mvttiseboa  Werk 
commentirt  voa  HobaiaaMd  toa 

Micäa  I.  6(ja. 
Miftah  ul  ttlum,  die  philologl- 
ache  Eocyklopadie  Sekaki's,  com* 
mcnlirt  von  Mussanifek  II.  S.'ia,  586  ; 
Randf^lossen  dam  von  Mohammed 
B.  Hasan,  Kara  Sidi  und  SaadiTa- 
darbifade  IL  63o  ;  p;tosvirt  von  Mi- 
naifade  III.  349«  7'>8  ;  dest°lei»  hen 
tun  Kafifade  III.        :  commmtirt 
T«Mi  Kemalpascharailo  III  tj\:>  ;  Je«<- 
glaichen  vün  Tasc-hkoprilade  UL 
7^7  ;  glossift  von  Gharib  AufEfendi, 
mimarfade  III  7S8  ;  von  JutufBali 
111.760  ;  Ton  Moll«  Attab,  eben  daj 
Ton  Serek ,  eben  da ;  der  Commea« 
tar  Tefiafani'a  über  dasselbe,  gloa- 
airt  von  Ahmed  B.  Mohammed,  eben 
da;  commentirt  theilwoise von  Achl- 
fade  Jusuf  Tscbelabi,  «bea  da; 
glossirt  Toa  Kafifade  IT.  6;  dcaa- 
gloicbea  voa  Aaf  Kfoadi  IT.  t6j ; 
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tom  Mufti  Sekoria  IT.  199 ;  Ton  ffi> 

tcliaodtchifade  IV.  s35 ;  von  Auf, 
eben  da  ;  Randglouen  ,  «ben  da  j 

Slouirt  von  Abdulafif  lY.  i36 ;  van 
«bifade  IV.  348  ;  von  Molla  An«- 
tari  IV.  3:^9;  cooimentirt  von  Me- 
naw  llrdiii«!  iV.  606;  mit  Aiihüng- 
«eln  verteben  von  Ualeti  IV.  Öayj 
ffloaiirt  von  Ahmefl  B.  ÜMtn  Iv. 
6q8 ;  det«gl»-ichcn  von  I)«Twiich 
Mobaromeri,  eben  da ;  von  Scbeicb- 
flidt  Aiimed  Efeaiü,  «ora  da ;  Com- 
mtOUr  desselben,  sloüirt  von  Bali- 
fade yi.  9;  die  pnilologiache  En- 
cykluji  tilie  Sekaki't ,  commentirt 
von  Dtchordschani  VIII.  ^17. 
Migalgera  ist  Syrarella  I  5<)i. 
M  i  K  n  o  t't  Irrtiiiimpr  über  Ihmhira 
den  Grostwefir  herirhtiget  111.632. 
llihr«ban,  Schlacbt  allda  svii- 
•duM  RiMtemcban,  Abmedpasche 
«od  Alunedchan ,  wo  die  Otmanen 
und  Kurden  %'oii  den  Persern  ge- 
•cblageo  .worden  V.  219 ;  Schlacht 
lUd«  awitchen  Seinelehaii  n.  Ghoa- 

TCWpMcba  V.  III. 
Mihri»  dieSappho  der  Oimanen  zu 

Amalie  I.  aao,  608;  II.  63z. 
Mi  hrmah»  Solcimen*«  Tochter,  an 

Aaitenpawha  Temiiblt  III.  an; 

IV.  io>;  nach   Rusleoi'«  Tud  mit 

ihrem  Bruder  Seltne  venöhnt  Iii. 

3o3;  legt  ihrem  Täter  Sulehaaii 

Malta'»  Kroberun:^   an's   Ilm  III. 

4i5  ;  gibt  ibrcrii  Brudt-r  80,000  Du- 

caten  III.  4>)7 
M  i  h  r  m  a  h,  Ittuiter  ü.  Muatafa'a  III. 
M  i  h  r n  a  h ,  S.  Mnalafa't  III.  Toeh- 

ter,  atirbt  dreyjiling  Ylll.  af^^ , 

eine  zweyte  dicaea  Nahmen«  »tirbt 

tiebenjabrig  VIII.  34'i. 
filibr  u  Anabid,  Ghafalt's  Werk 

III.  46.*; ;  siehe  :  Gbarali. 

Mih  r  u  M  n  Ii,  lomantitehM Gedieht 

yoa  Aali  IV.  654.  ' 
nihr  a  M «•  ehteri«Toniantitchei 

Gedirijt  ,  von  Afnai  begonnen  ,  von 

Bftnero   Sdhne ,   Afmifade  Ualeti» 

volleadet  IT.  620. 
Mihr  n  w«f«,  m  Reime  ton  Aali 

IT.  654i. 

H  i  j  a  t  c bau»  ««nitobar  Orotawafir 

IV.  79, 

Xikiee,  nadi  Kollonita's  Tod  dat 
llaapt  drr  ungariache«  Raballm  SO 
Undosto  VIII.  ao3. 

Mikjaa,  NilonMlar,  laaehrift  dea- 

aelban  U.  069. 
Mileaehevro,   Kloster,  von  den 

Türken  verbrannt  II.  3». 

Militsen  (die  aieben)  Kmuu's  aui- 
\rn  keine  Araber  aiirnelimen  VI  99. 

M  i  I  o  r  a  d  o  w  i  1  *  c  Ii  srlilät;!  die  Tür- 
kon XU  Mattrhin  V Iii.  386}  am 
Kamucbi  TJIL  44«;  ^Mtv  SehuBM 
VIII.  441.  .  ^ 

Milpach  Kobil«wilaeb»  M5r- 
der  Miirad'a  L  »  1.  sio;  vaiachit» 


dane  Angaben  fibcr  die  Arl  aainaa 

Mordstreiches  I.  211  —  ai3;  Ba> 
weggründe  dn&u  I.  ai5. 

Mi  m  a  i  i't  gereimte  OMchicbte,  un- 
ter den  Quellen  I.  xxxix. 

Mimarfade,  der  Gescbichlschrei- 
ber  III.  349. 

M 1  m  Ef  e  n d  i,  Rat«  Efendi  iV.  335. 

M  t  n  a  n ,  karamanitchea  Sdiioat^  ton 
Kedak.  AhoMdpaMlia  balagaet  11. 
139. 

Hiaar  (Neseri's  Dogmatik  ) ,  com- 
mantirl  von  Ibn  Nedschim  III.  7.58 ; 
destgleichen  von  Hanbalifadc ,  eben 

da. 

M  i  n  a  r  Ibn  Melek't,  vommenlirt  von 
Haleti  IV.  62a 

Mi  n  a  r  .  derErläuterer  desselben, 
Abdolbalim  Efendi,  stirbt  V.  3io. 

Minarattf  Minaret  .\arus,  dcr 
Br^utthnm  sa  Halcb  I.  3o3i  der 
Braat  an  Kairo  II.  5i4;  känstli- 
ebe,  mit  drey  Wendeltreppeu  xu 
Adrianopel  UI.  53o  i  von  Blitzen 
betchidigt  wid  nienft  baacbidigt 
VIII.  248. 

Minen,  »iebe :  Kandia't  letate  Be- 
lagerung und  Wien'a  Aalagamng. 

M  i  B  g  ö  1 ,  aiebe :  BisgöL 

Mingrelien,  der  Pfirst  dieser 
Landschaft,  genannt  Dadian ,  xit 
Conatantinopel  i.  J.  i3r>7  III.  36-z -, 
Feldaug  von  sieben  Pascuen  wider 
den  Dadian  V.  39$}  holdicl  deD 
Russen  VIII.  .334. 

Minhadach  (el) ,  eine  grammati- 
•cha  AbhaodUuic  Samachachkri'a 
Tin.  5i«. 

Minister  ^türkischer)  Unwissenheit 
in  der  Geographie  VIII.  356;  (os- 
manische)  ausgebildete  VIII.  41^- 

M  i  n  k  a  r  i  f  a de, dar  Mikfti  abgasetafc 
VI.  298. 

Minkwis,  Ueberbringer  daa  £h- 

rengeacbenkea  III.  610. 
Minoriten  in  dar  Moldau  dvrch 

Potocki  und  Dosalleurs  dar  Pforte 
anempfohlen  VIII.  i59 

M  i  n  o  t  "s  c  Ii  e  b  r  ,  georgischer  Fürst 
IV.  67  ;  Sohn  der  Frau  OadeSamid, 
wird  Mo^lim  ,  al«  Mastefk  IT.  81  ; 
fallt  vom  Islam  \\i»Ml<'r   ah  IV.  8^ 

M  i  <l  u  e  a  (Joseph) .  der  Hof-  und 
Slaataioda,  Harau;;  von  Nazos  III. 
364,  5i3;  sequestrirt  französische 
Schifle  III.  r.26;  feuert  Selim  II. 
jtur  Eroberung  Cypem's  an  III 
563,  56S;  der  Kaiaer  acbreibt  an 
•elben  III.  610  ;  deften  Tod  IT.  4S. 

Mira,  die  venezianische  Flotte  un- 
ter Mocenigo  landet  allda  II.  ia8. 

Mir  A  a  I  e  m  ,  Gaaandtor  nadi  fiosa- 

l.ind  VI!  Yi'» 
M  i  r  a  d  H  r  Ii  ij  e  ,  d.  •  Gedirbt  iibcr 

die  Himmelfahrt  das  Propheten,  vuit 

Sabil  Tl.  Sa?:  von  Aara  VU.  17a. 
Mir  Ali  Chalife,  der Bmpftrar II. 

96i. 
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M  i  r  •  n  •  c  Ii  a  h't ,  dci  Sohne«  Ti- 

gen  I.  89 
Hiratkowky  C4f|*!bert) y  pohU- 

scher  Bnili-;.  !i  ifttM-  V.  3oi. 
M  I  r  c  h  a  11  (I  ü  (}csi  hi  -htr,  zum  Tlieil 

äb«net£t  vun  Hn^liil.  VIII.  a86. 
Mt r a m  tscbelabi,  Mathamaliker 

utitar  Bajclld  II.,  II.  37s. 
M  i  r  t  o  I  -  nein  n  I  i  k  ,  da«  W«rk 

Seid  All  Rapudan's  Iii.  'jf^S. 
Miretul  edwar,  Getebieht«  La» 

ri's  Iir  '|68. 
Miretul  -  kainal,    der  Spiegel 

der  Geschöpfe  IV.  ^00. 
Miretnl*aiaul, Dogmatik  II.  ■'»90. 
Mirol  aletn,  Pahnenf&r«t  I.  4^. 
IVI  i  r  1  a  p  a  s  r  h  a    f  A  I  e  in  )   <■<  ! treibt 

lieimlic-li  aus  Aegypten  »a  den  Sul- 
tan III.  5.3. 
51  i  r  f  n  f  a  d  e ,    Sclieicli  Mohammed 

der  iVlufli.  abgetetzl  VII.  Aoi  :  «lirbi 

VII.  434. 

M  '  r  fa  Th  d  e  "Rs<;el(l  Mohammed  Said, 
der  krief^crisi  li<-  Mulli,  Sohn  des 
vorhcrjjehend'M»  ■\7.y. 

Mir  Ische,  der  Walachc  ,  schlagt 
sieb  mit  Ewrcnos  I.  3^5;  fleht  um 
Frieden  S.  Mohammed  I.  und  cr- 
hilt  dentelbeu  tfegen  Tribut  L.  371  j 
Kesfichtiget  für  die  Untentfitsuni; 
des  falschen  Mustafa  I.  38{ ;  itt 
Myrdanot  1.629-,  sirbe  :  Murtscbai 

Mirtache,  Fürst  der  Walaeli«yi 
abfeaaut  i.  J  i554  HI.  335. 

Mifa  nat  -  las«  rif,  Grammatik 
Had«chi  IIs«aiiI»tI"'s  II.  5<)(). 

Miiiwri  (  Mfsenibria  )  eigibt  aicb 
Mohammad  Il  t  I-  5a4. 

M  i  4  s  b  a  it ,  conuDMilirt  yqn  Mnaaa- 
ntfek  Ii.  55a. 

MIaab  andlnngcii  dipiooaatiaehtr 

A:;>'nton,  siehe:  Dolmalsdiay  Ob- 
saudte ,  Völkerrecht. 

9{ie«ionire,daneelhen  wirddordi 
einen  Ferman  das  Bekehrnnf^tge- 
•rbäft  gelebt  TU.  3i5;  besliitigter 
Ferman  wider  dieselben  VII.  Sti^. 

Ilieeri,  Sdiaich  der Chalweti, Stif- 
ter dea  Ordena  der  NiaA  TL  337  ; 
vun  Rrusa  nach  Lemnos  verwiesen 
VI.  364  von  Adrianopel  surückge- 
wie'pu  VI.  578;  so  LoBBoa  begra- 
ben VII.  161. 

Mi  s  s  r  n  a  d  iretul  issr  Kairo  III. 
i53. 

Mitgift  der  Prinzessinnen,  die  ka- 
nunmii«si^e  100,000  Ducaten  vei- 
dreyfacht  l\ .  i4a,  aa8 ;  der  Su'.ia- 
ninn  Ometallab  ontar  Ahmed  IIL, 
«10,000  Dncaten  TII.  »67;  drejrer 
in  drev  Ta^on  yrrnulilt'-r  T  icht<  r 
Ahmed's  III.,  iou,ooo  Duc  \  il  :.i86. 
Mi  th  rasdienst  VII.  33«) 
Mitroviz  tnllt  nacli  <lcr  Schlacht 
von  rSikopoli«  in  der  Tütkea  Uao- 

ftel. 


Mittaf;,  am  seihen  nimmt  der  Teu- 
fel die  Sonne  zwischen  seine  Uur* 
ner,  nach  Mohaounad'a  Oeberlie- 
ferttoe  V.  687. 

M  i  1 1  e  I  m  o  s  (•  I)  e  .^  Brcniipnncl  de» 
Janitscharenauti'uhres ,  dieselhec 
allda  versammelt  heym  Tode  d«r 
i^^llaninn  Küsem  V.  5^4  '  VIII.  1)1. 

Mittwoch,  un{;liicklichster  las 
der  Woche  IV.  af)7  ;  wann  «Bi  no» 
(glücklichsten  Vlll.  a6i. 

M 1 1  y  I  en  e ,  die  Bewobaer  deao^l- 
hut  vertheidi;;en  sich  v»ider  den 
s(*tiwnrzen  ^lohammed  und  eelbeii 
Osman  V.  i.'ii  ;  Ba«  dM  SebloMM 
allda  VIII.  ii)5. 

M  n  i  z  e  k ,  pohlischer  Gesandter  SBr 
Thranhesteigung  8*  OlüaB'a  HL» 
Vill.  189,  aoa. 

M  o  a  w  i  a,  Aeltester  der  Sebti  IL  397. 

Molieijefe,  d.i.  die  Geweissten  « 
Anbanger  des  Freygeiatea  Raweodi 
L  379. 

Moceniijo  befehliget  die  Flotte 
d<>r  Kreuzfahrer  an  der  karamani> 
scheo  Külte  M.  laS. 

M  o  c  e  n  i  o  (  Pietro  ) ,  f  «at.  t476* 
desHcn  Grab  II.  G60. 

M  o  c  e  n  i  p  o  ( Aloisio),  venezianischer 
Gesandter  sa  lüiiro  Ii.  5a5j  Bolb- 
achafter,  vm  svai  BeachnetduBj»« 
feste  der  Prinzen  S.  SuleimaB'l  L 
Glück  zu  wünschen  III.  (i/S. 

M  o  c  e  n  i  g  o  (Tomaso)  *  ftothschaf- 
ter  der  Republik  an  Suleimap  IIL 
181 ;  wünscht  zum  persiachen  F«ld- 
zngc  Glück,  eben  dn  ,  erneuertdit 
GapituUtioB  i.  J.  1604  IV.  36o. 

Moehta  aar  Raturi'a,  conmentiH 
von  Kntibfade  II.  .^90. 

M  o  d  a  D  i  a  erobert  von  Kara  Ali  1. 69. 

W  o  d  «r  I B  ■  iat  t«  MeaSpiw  L  Sj, 

ModonVs  Eroberung  II.  .^»3 ;  Ver- 
schiedenheit der  Daten  der  Einuah« 
me  II.  61a;  von  dea  Veneziaoera 
erobert  VI.  4^7;  von  dt-n  Türken 
belagert  VII.  181  ;  von  Orlolf  be- 
lagert VIII.  3.'')8. 

M  o  d  r  en  i  (Modra),  siebe :  Mo<lcrina. 

Mndrzccowski,  pohlischcn  Bolh- 

schaliers  Stellvertreter  VI.  3*5. 
Moejed  Daheri,  S.  Ae|;ypte«'«» 

kriegt  mit  Sulkadr  II.  4^ 
"M  u  f  j  i  d  u  1  -  m  ü  Ik  (Ueichsbeglü- 

ckend),  Sohn  Nifamulmülk'a  1.  i4. 
IM  nf  (•!'  re  H  (el)  wel  niulk,  Woffk 

Samac-h^cliari's  VIII  ''mS. 
Mui^abaren  verrathcn  das  Schlou 

Kubuklea   an    die  Türken  I.  73; 

svriagea  die  Tnrkopolea  for  Ane- 

liefernBg  Ihrer  ABftthrer  L  tuS; 

Seeräuber  I.  1^6  .  so  >iel  als  Almo- 

i;abaren ,  Katalanen  I.  3j,  ia3f  it\t 

4o5 ;  siehe:  Almoghaban. 
M  <•     h  n  •  «?  <  I  r  !  I  I  11  ,    \  on  «finem 

Ut  uder  Ilukncddin  aus  Llbutauvcr- 

tii«b€B  L  a3. 
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M  og  h  •  n  ,  i;eac1ila(;ene  Perser  allda 
serttreul  tU.  336;  Ntdll'l  Pmoht- 
lager  allda  VII.  Ä6l. 

Mo  ghnial-lebib,  d.  i.  die  Syn- 

tan  ß.  Hi«chen)'s  ,  ^cst.  i.  J.  762  , 
commentirt   von  Haleti   IV.  629 ; 
dessglciclien  vonWahifade  IV. 698. 
AI  0  g  h  r  e  1>  i,  afrikanisclier  Schwind- 
ler ,  Goldmacher  V.  370;  ein  Zau- 
berer des  Grusswefin  Kar*  Mnita- 
fapascba  V.  329. 
Moeil'a  (JcraviM),  Woiwod«d«r 
Walacbey,    Ton  Sipi^mund  irider 
Michael  unterstützt  IV.  Sog. 
H  o  s  i  1  a  (Constantin) ,  Fürst  dtr 

Moldau,  abfsesetat  IV.  461. 
M  o    o  I ,  ang<^blicber  Bruder  Tatar'«, 
Psiii  likummhng  Türk's  und  Jafctfty 
Stamtnvater  der  Moucolen  I.  1* 
M  o  h  «  c  *,  0«rtU«bkett  III.  '56; 
Schincht  allda  III.  .'5^ ;   ühpr  die 
Schriftsteller,  welche  diese  Schlacht 
beecbrieben  III.  63o;  Wiebtigkeiv' 
dioMr^  Seblacht  von  oimaniscbeik 
GeecbichUchretbem  mit  anderen 
vcr^liclien  III.  638  ;  Ahmed  Könrili 
bekleidet  allda  den  Soho  des  Cnant 
mit  Ehren kleitlem  VI.  i3o :  Sieg 
vom  kaiserl.  Heere  allda  erloehUta 
um  la.  Auf^ust  1687  VI.  4^^- 
Moiiadhertit  kebir,  die  groiM 

Blütbenleee  lasfabani's  Vlll.  517. 
Bfobeumed,  der  Prophet,  sein 
dberli«ler(fs  \Voit:  „Die  guten 
Tnlume  kommen  vom  Herrn**  I-4^; 
••in  Reytuiel  und  Gesnts  von  Os- 
man  hcy  der  Vermählung;  mit  Mal- 
chatun  bcrolgt  I.  5o;  Gründer  des 
Islam«  I.  63 ;  crtheilt  dem  nachma- 
ligen Chalifen  Oainan  den  Ehrenti- 
tel des  Bnttcheidenden  I.  78 ;  sein 
W^ort,  (Im%%  jedes  Kind  di<^  Anlage 
zum  Islam  auf  die  Welt  briose  1. 
ui  ;  sein  Ausspruch  :  Es  ist  It0ia 
Moncbthum  im  Islam  I  i5i:  Ter« 
liert  Bwey  Zähne  in  der  Schlacht 
hey  ,Ohod,  zu  deren  Andenken 
Oweie  ans  K,arn  sich  all«  autretsten 
liest  L  tSat  treib  sein«  Fahn«  I. 
182;  siehe:  Borda,  Hidschret,  It- 
lam,  &oran,  Koranstext,  Rorans- 
vers. 

Mohammed  I. ,  Bajefid's   Sohn  , 
swul(}hhrig  ans  der  Schlacht  von 
Vngora  entflulifn  I,  33i,  338;  deu- 
ten erste  neun  Wail'entbaten  1.338} 
■ein  Beynahme  Rürischdsc^-Taeh«- 
lelii  verstümmelt  in  Kyr-Tschelehi 
I.  338,  632;  zieht  wider  Isa,  schlägt 
denselben  zu  Ulubad  I.34a;  sendet 
daaeaa  Kopf  «einem  Bruaer  Sulei- 
man,  als  Tropbi«,eben  da ;  begehrt 
durch  Bothtchaft  vom  Fürsten  Ker- 
mian's  seinen  Bruder  Mnsa  mit  des 
Vaters  Leic4inam,  eben  da ;  und  er- 
halt h  'v  le,  kehrt  nach  Ama^ia  tind 
Tokai  zurück ,  eben  da:  empfangt 

dif  GiAckwiuclM  das  rOnt^n  von 


R1 


Snikadr  und  Karaman ,  tyid  ver- 
■lihlt  sich  mit  der  Tochter  des  er- 
sten L  343;  schUel  den  Bmder» 
I<a,mit  feinen  Terbändeten,  nimmt 

den  Herrn  von  S^arnchan  ^efan^en, 
eben  da;  zieht  «ich  au(  Bajefidpa- 
Bcha'sRath  wieder  nachTokat^nd 
Ama«ia  zurück  I.  3^6;  nimmt  den 
IhrabiropAScha  zu  seinem  Grosswe- 
.(ir  I.  352;  sendet  den  Richter  von 
Gebife  als  Gesandten  nach  (jon«tan- 
tinopel,  nm  Schiffe  snr  Uabeifahrt 
des  Heere«  nach  F.uropa  zu  ver- 
langen, schliesst  ein  Freundschaft«- 
bändniss  mit  Manuel  L353;  VOtt 
Indscbigif  durch  Ma«a  surück^a« 
schlagen,  eben  da  ;  kehrt  nach  Asien 
Buruck ,  wu  sich  ihm  Dschuneid 
meineidig  unterwirft  I.  354;  ^*>^ 
seiht  dem  Jakabbeg,  sperrt  ihn  an 

Tokat  ein,  f;cht  narli  Europa  zu- 
rück und  lagert  zu  Wife,  eben  da  ; 
avhilt  dia  Diansta  das  alten  Ewre- 
nos,  eben  da;  und  der  anderen  He- 
fe Mnrad'«  I.  355;  Terbündet  sich 
mit  den  Begcn  des  scrvischen 
Krals,  wendet  sich  nach  Adriano- 
el  I.  356 ;  nach  dem  Himus  bis 
ista  und  an  die  Morawa,  und  la- 

Scrt  in  der  Ebene  von  Kossova  I. 
57 ;  emanart  den  Frieden  heym 
Anlritta  s^ier  Alleinberrscbaft  1. 
36 1 ;   sein«  PersoBsbeschreibnn|[ , 
sein  Beynahme  Tschelehi,  zieht  wi- 
der  Fergamos   und   Kyma ,  den 
Uscbnneid  zu  bestrafen  1. 364  >. 
pHinfit  die  Frcund^chaftsversiche- 
rungen  seiner  Verbündeten  I.  365; 
belagert  Smyma,  weiset  dem  Gross- 
wefir  statt  omyma*»  einen  Ort  in 
Manteaeha  an  I.  366;  ftberataht 
Karaman  mit  Krieg  I.  367  ;  nimnit 
Städte  ein,  belagert  Konia  ,  stellt 
den  Frieden  niil  Karaman  her,  eben 
da;  erkrankt  zu  Angora,  wird  von 
Scheichi  geheilt,  eben  da:  nach 
der  Seescli lacht  zu  Railipolis  er- 
neuert er  den  Frieden  mit  Venedig 
I.  370 ;  liest  seine  Heere  hl  ün- 
qarti.  in  der  Walachey,  in  Steyer- 
in/iik  streifen,  eben  da;  unterhält 
Hiiefwacbsel  mit  östlichen  Fürsten 
1.  371;  baut  Giurgewo,  eben  da; 
gewährt  dem  Myrtsche  den  Frie- 
den  gegen  Tribut ,  eben  da  ;  befe- 
stiget Isakdscbi  1. 37a ;  fordert  von 
Isiendiar»  tob  dessen  Sahn  Kasim« 
Städte  »eines   !,nnde«,  und  über- 
nimmt »clbst  da*  Erz^ebirg  von  Ka- 
ttcmuni  I.  37!;  auf  dieses  Bünd* 
niss  der  Frieae  geschlossen ,  aban 
da ;  verpflanat  Tataren  nach  Phi* 
lippopolis  I.  37I  :  Ntilll  den  Derwi- 
schenanfrabr  Börekladache  Musta- 
ftTs ,  eben  da ;  dar  fabcba  Hnstafs, 
ein  Thronanmasscr ,  ^esehlagen  I 
38a;  schliesst  einen  Varlrag  mii 
dam  grialBlMaaken  Kaisar  fibar  die 
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Gewahr  Dscbunetd'«  und  des  Cal- 
•cben  Mattafa  I.  383 :  süclitiset  den 
MyrUche  für  die  dem  Dicuuneid 
gawihrte  UotentüUung,  eb«B^<U; 
•talltt  dem  Raiier  Manuel  mbmi 
Busucli  zu  Conctantinopcl  ab  1. 384| 
gebt  über  ivallipoli*  nachAdriattO« 
pel  zuiüi  k,  ttiibt  I.  385  ;  detsen 
Tod  verheimlicht  I.  386;  einer  der 
weikesten  und  besten  Herrseber  der 
Okinanen  I.  63?. 
Jtfohamaaeil'a  iL  Geburt  im  Jahr« 
der  sroaaeo  Peat  i43i  I.  444 !  ^*** 
aen  Thronbesteigung  I.  5oo:  rieh- 
tel  den  Bruder  Ahmed  hin  L  5oi  ; 
mm  einer  Sclavinn  geboren,  ebett 
da;  endfft  den  Kric^  mit  Karaman 
I.  5o3  ;  Rede  de««elbeu  an  die  by- 
santinischen  Ge«andten ,  eben  da; 
bewilliget  den  Janitscharea  da«  er* 
ate  TbronbeateiffungageaclMBk  L 
5o4;  verleibt  70,000  Segbane  den 
Janilxchaten  ein  1.  SoS;  rüstet  und 
ifrkliirt  den  iCrieg  vrider  Conttanti- 
Qopel  I.  5u8  ;  lä*st  ungeheuere  Ka- 
nonen giesten 1. 5i  I  ;  «ein  Gespräch 
mit  dem  Gronswefir   Cbalil ,  vor 
GoDstantioopel'a  Eroberung,  eben 
da;  erteheint  Tor  Conatantinopel 
I.  Saß;  empfangt  den  (»e^aruhen 
llunyad't,  euen  da;  reitet  ins  Meer 
I.  531  ;  gibt  dem  Admiral  Balioghlt 
hundert  Streiche  1.  53i ;  achafil  die 
Schiffe  über«  Land  in  den  Hafen 

I.  534*.  greift  die  Flotte  im  Hafen 
•n  I.  535 ;  iasat  den  Sturm  Gonatan- 
tiaopePa  auf  den  «9.  May  euarttrem 
L538;  hält  Krir^srath  L  ;  ord- 
net den  Sturm  1.  5^5;  eroDcrt  die 
Stadt  l.  r>5a;  sieht  m  die  Stadt  ein 
1«  d53y  li«at  den  Pilotaras  vorfüh- 
ren I.  556 ;  bat  den  Cbalilpa«cba 
einp<i  Einveritändnissea  mit  den 
Griechen  in  Verdacht,  eben  d/>; 
liaat  den  Kopf  Conatantin'«  aufste- 
cken ,  eben  da  ;  unterbandelt  mit 
Galata  Uebergabe  L  557]  >eine 
Schweater  vermählt  mit  Islendiar- 
oghli  Saganoa«  eben  da:  lissl  den 
Notana  mit  feinen  Söhnen,  den 
spanischen  und  venezianischen  Con- 
»ul  hinrichten  L56o;  und  die  Flot- 
te ab /.iehen  L  56l(  aetst  einen  Pa- 
triarchen zu  Constantinopel  ein  II. 
I  ^  lässt  nalata  beschreiben  II.  4  i 
•einen  Grosswefir,  Chalil,  hinrieb- 
ten  11  5;  sendet  den  Turachan 
nadi  dem  Peloponnes  II.  7 ;  gibt 
den  Einwohnern  Freylieitsbnef  11. 
<; ;  fuhrt  5o,ooo  Einwohner  im  ser- 
vischen  Streifzuge  weg  Ii.  11  ;  hebt 
die  BelagerungSemendra's  auf,  eben 
de;  schlieMt  Frieden  mit  Servien 
and  Venedig  II.  13  ;  legt  den  Grund 
der  MoacUee  Eittb'a,eben  da;  zieht 
wider  Servien,  erobert  Semendre 

II.  ;  dessen  Uniemchmun;;  wi- 
der iLos  und  Ghiot,  eben  da  ^  er- 


klärt den  Krie(^  g^'gen  Rhodos  II. 
i5  ;  setit  sich  tu  Besitz  vou  Imbros, 
Ainos,  Thasos,  Samothrake,  Lern- 
Doa  IL  aiy  %zi  belagert  Belgrad 
IL  at;  nnd  Melliymne  frncbiloe 
11.17;  erhalt  den  Tnbut  drr  Mol- 
dau, eben  da  ;  feycrt  das  Beschnei- 
dnngsfest  seiner  Söhne ,  eben  da ; 
unternimmt  in  eigener  Person  den 
Feldzug  nach  Morea  IL  ao  ;  legt 
den  Grund  der  aieben  Thürme, 
eben  da;  aendet  den  Mahmudpa- 
•eba  necn  Servien  II.  3o;  empfangt 
zu  Uskub  die  Beute  ungarischer 
Straifer,  eben  da;  unteriocht  S<?r- 
vien  IL  3i ;  aendet  die  Enkel  dea 
EwrenoB  gegen  Servien  und  Alba- 
nien 11.33;  und  bricht  gegen  Grie- 
chenland auf,  eben  da  ;  dessen  Er- 
oberungen II.  34 f  beaetst  Athen 
IL  38)  bricht  *ef^rimmt  vrider  die 
Despoten   gegen    den  Peloponne* 
auf  II.  4*  *>   1^^'  ßesatzuns  nach 
Sparta ,  eben  da ;  nimmt  Arkadion, 
Awarin  II.  4^;  Bostiza  ,  Lealvene  , 
Patras,  Kalabryta  II.  43;  Karytenc, 
Salmenikos,  ebenda;  lässt  den  letz- 
ten Herrn  von  Athen,  Acciajoli^  er- 
wfirgen  II.  44 «  >«ndet  Heere  vnder 
Skanderbcg  Ii.  4^*  47;  macht  mit 
demselben  VVafietialilUtsnd  II.  4^; 
erobert  Amasia,  Sinope  II  5s;  Tra- 
pezunt  II.  55  ;  sucht  den  Ehrentitel 
Ghafi  zu  verdienen  II.  55 ;  endet 
das  Kaiserthum  zuTrapezunt  11  IS; 
überziehtWlad,  denPlählwutliei  u  Ii. 
nnd  hat  Reapect  vor  dessen  (trau- 
samkeit  11.65;  überträgt  die  Bela- 
gerung von  Lesbos  dem  Mahmudpa- 
Bcha  II.  68;  übt  treulos  Gräuel  an 
den  Bewohnern  IL  69 }  iührt  dieael- 
hen  ab,  eben  da  ;  llsst  den  Herzog 
und  seine  Bt  ü'tei  ,  oa^  ldL-m  «ic  Mot- 
limen  geworden,  erwürgen  II.  70; 
seine  Bauten  11.7«;  überzieht  Bos- 
nien mit  Krirg  II.  73;  min^billigl 
die  von  Mahmudpa^cna  abgeschlos- 
sene Kapitulation  II.  74  ;  lässt  den 
Konig  fiosnien'a  enthaupten,  eben 
da;  erobert  Jaiesa  IL  79;  erklirl 
den  Venezianern  den  Krieg  ,  eben 
da ;  nnd  setzt  den  in  GriechenianH 
fort  II.  80 ;  erobert  Honamilon  II. 
81  ;  endet  den  zweyten  karamsni- 
schen  Krieg  II.  8b;  und  beginnt 
den  dritten,  eben  da;  der  mit  dei 
Entwui-zelung  der  Ojrnaatie  endet 
II.  90  ;  sendet  Heere  wider  Skan- 
derbeg  II.  91;  und  zieht  selb»!  wi- 
der ihn  11.93;  verleibt  die  llerz«- 
govina  dem  osmanischco  Rciobo  ein 

II.  96;  br;;itinl  deo  Bau  des  nenrw 
Serai,  el)cn  da;  erobert  Neßrupon- 
te  II.  y8;  ändert  seine  VVefire  nml 
beruft  MÜabmud  »um  zweyten  Mah- 
le ILin6;  eeine  Staelaaebreibon  II. 
107,  117;  an  UAinlloaan  II.  in8; 
acut  Fcldaug  widoff  tifunhatan  II- 
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Iii;  •chliigt  denselbeo  bey  Tarchao 
IL  HO  ;  lästt  die  Gefangeaeo  dwrch 
sieben  Tage  achtachten  II.  lai ;  er> 
obert  Rarahiaaar,cben  da;  achrnkt 
nach  dor  Schlaclit  dem  Heere  die 
sehn  Mill.  Aspei-n,  welcbea  dieiel- 
hn  alaVoracba^s  deaSoldea  einge« 
sogen,  und  ^il»t4o,ooo  Sclaven  die 
Frevheit  11.  laa  ;   setKl  den  Gios«- 
«relir  Mahmad  ab  und  iä«at  ihn  un- 
g«reckter  WeiM  binrichlen  II.  ia3; 
erefc«rt  Raraman  dareh  Kedfik  Ali- 
Diedpatcha  II.  1-9;  erbaut  Sahacx 
II.  t3a^  iiaat  sein  Heer  la  Iniier- 
datarraieh  und  Ungarn  streifen  IL 
134«  tendet  deu  Cnadim  Suletman 
nach  der  Moldau  II.  iBti;  und  rü- 
atet  3oo  Sp^el  Meegen  KalTa  II  139; 
aeUt  dtn  Mengiiiirai  auf  den  Herr- 
aebaratnhl  der  iLrim  IL  t4t ;  ef^ 
obert  Akkerman ,  eben  da  ;  aendet 
ein  Heer  in  die  Moldau,  das  au 
RoalMeni  geacblagen  wird  II.  lAf» 
tria  die  Renner  in  tlngam  sa  oo* 
Msia,  eben  da  -.  Uitt  drey  hölaem« 
ächloAter  an  der  Uonau  xcrttoren 
IL  1^6;  bessert  die  Mauern  Con  • 
•tanlinopert  aaa  IL  i^B;  läaat  La* 

1>anto  und  Croja  fruchtio«  brla<;ern 
I.  i.'>u;  am  Isunzo  undTagliamen- 
to   «treifen  II    iGi  \  unterbandelt 
mit  Vaaadig  und  dem  Königa  H—- 
pePa  II.  f 5a ;  litat  Skotari  befagars 
und  erscheint  selbst  davor  II.  i.'>9; 
und  erobert  es  II.  164  ;  unlerhan- 
dclt  mit  Aegypten,  wegen  derSob- 
ne  Sulkadr  a  II.  178;  deren  einen 
er  als  Herrn  des  Stammes  belebnt 
IL  177  -,  sein  Yethiltniss  mit  ita- 
lienischen Fürsten  11.179;  mit  Rho- 
dos IL  1(4;  mit  dem  er  sweymahl 
WafTenstilUtand  schHesst  II.  195; 
stirbt  am  3.  May  i48i ,  mit  Recht 
der  Eroberer  beygenannt  IL  207 ; 
Züge  erdichteter  und  wahrer  Gran- 
•amkait  Mobammed'a  IL  209 ;  nbar- 
triebenes  und  wahres  I>oh  dessel- 
ben II.  aio  ;  dessen  StaalMchreiben» 
.Wechsel  II.  34°«  ^^7  >  wissen«chaft> 
liehe  Bildung  II.  a'jn ;  apokryphe 
Briefe  II.  553;  sprach  nicht  clial- 
däisch  II.  579 ;  Pwaonalbotebrti». 
bnng,  ebco  ds. 
Mo-hammed'alll.  •  daaSohsoaM«« 
rad'a  III. ,  des  Sohnes  Selim's  IL  , 
Gebnrt    während    des  Feldxnt'ea 
nach  SziEclb  III.  4^i  v^^m  Wefir 
iiacüerrafa  Mohammedpascha  ha- 
aclinitlen  IV.  iSa;  Sandschak  von 
Mai;nesia  IV.   i35  ;    besteigt  don 
Thron  IV.  a^o ;  und  von  Sinan,  dem 
Grosswelir,   bestimmt,  selbst  in« 
Feld  XU  sieben  IV.  a56;  befiehlt 
Untersiichuni;  der  Snmm« ,  welche 
kein  Vater,  Murad  HL,  aus  hlTenl- 
lichen  Cassan  genommen  iV.  261 
ist  bey  der  Kinnaliim  Erlan'a  ga- 
l^aawartig  IV.a(i(»i  bal(  Kriegsralb 


vor  der  Schlacht  hey  Keresstes  IV. 
a(»7;  wird  von  Seadtddin  sarfiek- 
gehalten  ,  sein  Einsug  sn  Constas- 
tinopel  IV.  273 ;  opfert  seine  We- 
fire  und  Ralht^eher  den  cmnurten 
Janitscbaren  und  Sipahi  IV.  32$; 
aain  Tod  durch   einen  Derwisch 
propheseyt  IV.         Gelehrte  sei-> 
ner  Zeit  IV.  347  ;  selbst  Dichter,  ala 
Adli  IV.  348;  beerdiget  IV.  35a. 
Mobaaamed  IV.,  gaboroo  am 
s.  liaaor  164«  V.  3o6 ;  fanf  Jabro  alt, 
Stallhalter  von  Magnesia,  dem  Nah- 
men nach  V  39^;  Thronbeataigung 
V.455;  erscheint  auf  dem  Thros 
im  Eunnchenaufruhre,  der  seiner 
Grossmutter  K.osem  das  Leben  ko- 
stet V.  543;  macht  den  Tnrchun- 
dschi  sum  Groaswefir,  mit  der  Dro- 
hung, ihm  dan  Kopf  absaseboai- 
den  V.  569;  Einflu«§  von  Weihern 
unter  seiner  Regierung  V.  589  ;  seist 
seinen  Bradar  im  Bnchsbsumgarten 
lest  V.  5^1  ;  unter  der  Herrschaft 
des  Riflarsea  Beiram,  der»n  er  sich 
entledigt  V.  6o4 ;  mu«»  dem  Fuss- 
diwan der  Aufrübrer  imAlaiko<chk 
beywohnen,   und    die  bn^^elirten 
St  liiachtopfer  liefern  V.  63« ;  halt 
l'iwan  mit  dem  Grusswefir  Bojuiii 
.larali  Egri    Mohammedpascha  Y, 
6S5^  gaateht  dam  Mohammed  K.Ö* 
prili  die  bagahrtan  Bedingungen 
r.u  V.  65";  erste   Jagd  nacli  <1cm 
Thronbesteigung  ,  dann   im  Jahre 
1657  VI.  29;  nach  Adrianope! ;  des- 
sen Liehe  £iim  Falkoniere  JusufVI. 
4i ;  hiilt  Diwan  wider  Abafa,  bricht 
nach  Brusa  auf  VI.  61  ;  heiichtigt 
den  Bau  der  Dardanalieoschlösser 
auf  dem  Wege  «on    Brase  nadi 
Adrisnopel  VI.  66;  siebt  nach  Con- 
stantioopel  i.  J.  iti6a  VI.  98;  Jagd, 
bat  ain  Schemwollm  v<ni  Selbal- 
togianuig  VL  lon;   aiun  viattan 
Mante   Ton  Constantinopef  taadi 
Adrianoppl  i,  J.  ifi(5i  VI.  107  :  ja;»t 
walirena  de%  Feldzuges  von  l^i6!^  xu 
Adrianopei  VI.  i46;  dessen  Jagd- 
xug  beschrieben  VI.  147;  Züpp  »ei- 
ner natürlichen  Gulmuibigkcit  VI. 
157;  Zug  nach  Demitoka  und  dcu 
DardanaUeo  VI.  t6o ;  lässt  sich  von 
Abdi  Geschiehto  vorlese«,  oben  dk ; 
geht  mit  dem  Gedanken  um,  seine 
Brüder  aus  dem  VVrj;c  zu  räumca 
VL  181  ;  führt   Hoflauler  ein  VL 
i8a  ;  hält  suf  strenge  Uebnng  dar 
Relisionspflicbten,  wird  TOnWanFs 
Predigt  gerührt  VI.  191  ;  jagt  hey 
Philippopolis  VL  19a;    ein  guter 
Pfeilschüts,   eben  da;  sieht  von 
Adrianopei   nacli  Lannsa  wahrend 
der  Belagerung  Kaiulia'«  VI.  809; 
trägt  dem  Pagen  Abdi  auf,  Anekdo- 
ten von  dam  orlegtcn  Wilde  in  »ei« 
n«  Ooaebieblo  ritantrogen  Vl.aii ; 
tcttdct  dem  Kainakam  Kara  Unsta- 
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ftpMcIta  eiii«  Steif«  derOeteliicbte 

zu  le>i_ii  VI.  21.1,  wird  von  veiie- 
zianischea  Kugelu  verfolgt  VI.  aiÖ*, 
•«in  Vater  coli  ihm  dio  J«g:dliut  an- 
gi-nucht  haben  VI  121  ;  sinnlaher- 
inaUl  MorJschlaf;  wider  seine  Bru- 
der VI.  aai;  nichts  desto  >veni|;er 
mtachmabl  ni«n»cUlich ,  «b««  da« 
si«bt  in  Th«ft«lient  etanitcli«  Ge- 
filde VI.  22^;  kehrt  nn  h  Kandia't 
Eruberuni;  nachCoDstantinopel  su- 
RtekTI.  353;  weilt  auf  den  Despo- 
tenilpeu  VI.  281 ;  Prachtliebe  und 
Luxus  dci«selhen  VI.  a85 ;  siebt 
aelbtt  in*  Feld  gct^en  Caminieu  VI. 
«89;  jagt  in  der  Oobrndicha,  eb«n 
da  ;  jagt  um  Zwomilc  YI.  aqa  ;  steht 

narh  (Jon^tnntinopf-|  ,  d-U\n  das 
•echsle  Mahl  nach  Adnanopel  VI. 
3ta;  ergibt  sich  gebrannten  Wäs- 
sern VI.  3f'>6  ;  IräRt  dem  Diwan  den 
Vorschlag  des  Brudermordes  vor, 
eben  da ;  cum  achten  Mahle  nach 
Adriaoopel  VI.  döji  von  Adriano^ 
wiedernteb  ConsUntinopel  su- 
rürk,  im  M  irz  if,8»  VI.  3;?);  lieht 
sum  neuiilen  Mahle  nach  Adriano- 
pel VI.  3yq;  ihm  fällt  der  Turban 
vom  Kopfe  VI.  388;  Enlitironiinsr 
VI.  49^;  stirbt  am  17.  Dcc  16*17 

VI.  Ö7(> ;  schreibt  eine  sciiunc  Hand 

VII.  4<>^i  üdiweatern  dctaelbea, 
rieh«:  Aatike,>Aiteh«. 

■  M  n  ))  a  m  ni  e  d  ,  S.  Suleimao's  T.  Sohn, 
bescbnitten  Iii.  99 ;  demaelbea  die 
SuttbaltersehaA  von  Starneban  mit 
6o,uoo  Ducaten  verliehen  III.  2^6; 
dosten  Tod  i.  J.  i543  MI.  260. 

Mohammed,  Bruder  S.  Osman's 
n  ,  auf  deaaen  Aefehl  hiogericbtet 
IV.  5»a. 

M  o  Ii  n  m  m  •  d  ,  der  Sohn  Karaman*«, 
fiUirt  die  türkiscbea  Bucbhaltereyan 
tin  I.  35,  197;  e«rleut  den  unter 
Murad  11.  gesehloaaenen  Frieden  L 

4»5. 

Mobemme f1  CAarif)«  der  llofarst , 
absesei/t  vri! 

Mob  amnied,  Sohn  AhduUclielirs, 
Wefir  Setaskcr.  gefnncen  VIII.367. 

Moh«mrne<l  <li;i  Aiiit  nndt\%  «uii- 
(jf-saadtcr  stu  Pari*  VII  191; 
>nnf;l  ein  Schutz-  und  Trulxhünd« 
nitä in  Vortcbtag  VII.  3io ;  alt  Com- 
ttisiKr  nacb  Ae;;y|)tcn  TII.  3^6. 

M  0  h  a  m  m  H  n  ^  a ,  Uctandtcr  S.  \h- 
med's  Iii.  an  NadirkuUchan  VII. 
4*4. 

M  o  )i  a  mm  e  d  von  A  idin,  hpy:;^ nannt 
Munscbi,  d.  i.  Briefsleller  iV.  au6. 

Mobamned  ans Aidto ,  Molla,  be- 
riifunt  unter  dem  Nahmen  Jescbi 
Kfendi  ,  dessen  Werke  IV.  60a. 

M  o  l>  a  m  m  e  d  A  t  u  f  i  acbrieb  ftbor 
Alcbymie  IV.  606. 

Mohammed  ftaltadscbi  ahMselst 
y  IL  1 1« }  «m  raeytm  Blahle  Croai- 


wefir  Tl.  147;  stirbt  sn  Lemno« 

VIT,  i'ii. 

Moiiammed  (Beber),  Stauhallei 
von  Aegypten,  vonKetnankeicbpa- 
schn  aus  dein  Wes:e  geschatll  \.  iS. 

Mohammed  von  ßedachscban,  my- 
ttiscber  Schtich,  sa  DamaskasTOB 
Selim  I.  besucht  IL  * 

Mohemmed  B.  Cbnrrem,  der G«- 
set/.^'elehrle  ,  rrsler  Mudevris  an 
der  .^uleimaniie  III.  3^9. 

Mohammed  Ben  Naaehlofin 
Ghardseha,  Stammvater  dtr 
Schalle  von  Chuarefm  L  1^. 

M  u  h  a  m  ni  e  d  Ben  Suud ,  Stifter  der 
Wabbabiteo  VliL  ia5. 

Mobammedbeg,  Sohn  Isa's,  des 

Sobncs  Ewrrnns  ,  erohorl  IhiraztO 
II.  3a4;  ölallhalter  vun  Ghaia  II 
481. 

Mohammedbeg  dampA  den  Aul» 
rühr  Ahmed  des  Vcrrälbers  su  Kai- 
ro and  erhidt  erlinliles  Lehon  und 
die  Aufachcrstelle  Aegypten'«  III.  ij. 

Mob a  m  m  e  d  b  e  g  von  Oscbirdfcnit 
in  Kcbcltion  VI.  6|>J  geacbbgon« 
gekopit,  eben  da. 

Mohammed  (Bujuni  Jareli  Egri)« 
abgesetzter  Slaltbaltar  von  Anatoli, 
mit  dem  Leben  begnadiget  V.  ■ün.'J: 
mit  HaUabscIm'-idon  l)^drcd)t  Y.  'i'i'i 

fehl  mit  dem  KcbcUen  lutcbir,  den 
rieden  an  noterhandem  V.  5h3 ; 

St'ittlibillrT  vnn  n.-im.i^kTis  ,  '.ximI 
Grosswefir  V  -  '>(-^ ,  dei»»eo  Uerittliun- 
gen  mit  dem  Sultan  Y.65S;  abge- 
•elat,  aUrbt  V.  6S7. 
Mohammed  von  Brnsa ,  Mufti  VI. 
,  VII  80 

Muliammed  Chalil^ ,  der  Ratich- 
kocb,  Oescbicbtscbreiber,  unt  den 

gu««!l-n  V.  i\r.  u  ;  V.  5^:  .  VI.  ifi 
Muhammcdcltan,  der  Llacbare 

VIII.  134. 


Mohaainied  GhasaekiiGeniahider 
iuM({«t«n  Schwester  Mohanmed*« 

IV.,  erwürgt  VI  SV 
Mohammed  Ghodschafade,  Mufti. 

abeesetai  IV.  325. 
Mohammad  (Oandfad«*«)  Werke 

IV.  6o3. 

Mohammed  (Dcfterdarfade),  Sohn 
SisaUh'i»  des  Grossweflrs,  geht  nicfai 
in  die  ihm  gelegte  Falle  V.  Saa  ■ 

»iflii  ^f'iifn  MiPHrtlion  V.  Iii*»:  in 
denken  Geloli^c  Ewlia  V.  ;  l»tt" 
xus  seiner  Ruche  V.  SaS  .  vullsicht 
die  Ihniichtun;^  «in«*«  der  Aga  dei 
Parlcy  der  Kuscm  V.  549;  »cnreihi 
•selbst  an  Wardar  Alipasclta  V.&s^ 
Mohammed»  dorDeAerdar,  Ge- 
aebiehtsehreiber  Tl.  33o;  VH. 

sum  drillen  Mahle  Dt-fi  iiln  VI! 
97,  io3:  sum  vierten  Maiiie  liclin 
dar  VII.  114. 
.Mohammed  (Dschcrrah) ,  Gro»k- 
wcfir,  abgcselsl  iV.  187 ;  seine  Dup- 

p«lhodiMit  wn  Voimfiblang  nad 
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BescliDeiHimg  I?.3m:  Tod  dud ' 
Len  IV.  384. 
Moham  med  Dürri,  Getandter  nach 
P«nien  Yll.  »91 ;  beym  Empfang 
dvt  persitcbea  BothschaAert  Ab« 
duUfircliaB  Yll.        ««be:  Düni 

Efcndi. 

Mohammede,  zwey  und  neunzig 

lebpn  zu^leicli  VI.  16. 
Alohai])med  £bi  aurur,  Yarfaiser 
dm  AJinanafa*em1inaii{jet  IT.  619. 
Mohammed  (Khusaid),  Solin  Es- 
'aaid'a»   Enkel  äeadeddm's,  Mufti 

y.  3io. 

Mohammed  Efendi,  der  zwülf  Jah- 
re lange  Reu  Efendi  unter  Ahmed 
III. »  nach  ToMdM  ym^wnum  VIL 

394. 

Mohammed  Efendi,  Verfaaaer  des 

Nochbetet- tewai ich  I.  xxzn. 
Mohammad  Efendi  von  Anaora«  der 

Mufti,  tthrbt  VI.  496. 
Mohammed  Ef^iuli  vpitritl  des 
Mufti  Stelle  bey  der  Bestattung  Oa- 
inan'a  IV.  557. 
Mohammed  (Elhadfch)  Terjnki , 
Gränzcommissär,  Riajaheg  ,  dann 
r.roMwcrir  i.  J  iy\G  Vlll.  74,  173} 
abgeaetzt  VIII.  54 ;  Statthalter  von 
Itaebil,  be-nadifjct  VIII.  io4;  von 
It^chilnacli  Mo»jul  VIII.  110;  Stati- 
hahct  von  Bagdad  Vill.  Ii6;  det«- 
gleitdien  von  Daebidda,'  legt  den 
Zwist  «l«T  Sclicrife  von  Mekka  hc 


gekönn  Tin.  3(2 ;  ChatakWmtik 
deateUen  VI  II.  3^. 
Mohammed  Emin ,  dar  Waffen- 
träger des  Sultans  (nicht  zu  ver- 
wechaelu  mit  dem  Groowefir)  Vlll. 
348. 

Mohammed  Emir  Sehirwani.  dar 

Eneyklopädiker  IV.  6o3. 
Mohammed  EataidSiUbdariOrota- 

weAr  VII.  439. 
Mohammed,  Sohn  das  Ewranot, 
tritt  von  Mnaa  sa  Bbhammtdnbar 


I.  3 


-...»  bcy 

Vm.  i4(i;  »lirUtzuRetimo  MII.  148. 
Mohammed  el  Kaissutii  ,  eigenl- 
licli  RaiauniCade,  der  Arzt  III.  469. 
Mohammed  Elmaa  Silthdar,  Bef- 
lerhoR   vun  Bumili ,  ^{itchand«chi 
\1.         erkennt  die  heilige  Fahne 
i.J.  1689  und  bringt  aie  nachAdria- 
noDel  zurück  VI.  549  ;  heslcitpt  ilie 
Siiltaninn  Wolide  aus  dem  alten  Sc- 
iii  in*  neue  VI.  602;  Raimakam, 
eben  da :  Groaawefir,  aaUl  den  Beis 
Efendi  Rami  ab  VI.  Oa;  triam t , 
tlfts<i  er  »nil  Köprill  Muttafapasi  lia 
.Schri  bet  getrunken  VI.  634  ;  la'lt 
bey  Zenla  VI.  6'jO. 
Mohammed  Emin  zu  W an  in Kriag 
mit  der  Umgegend  V.  5a». 
'Mohammed    Emin,  vormahliger 
CabincU<acretär  des  Grotawafirat 
Reit  Brandl  Till,  aio,  a65. 
Mohammed  Emin.  der  Deftcrdar, 
ein  anderer   als   der   Reis  Efendi 
VIII.  «66. 

Mohammad  Emin,  Laiharst  VlIL 
3o6. 

Mohammad  Emin  Jaghincdtehifade, 

Groaswefir  VIII.  i3o,  3i6;  VVefir, 
Miscbandichi  Vlll.  286;  mit  der 
Prinzessinn  Scbahsultan  \ermjililt 
VIII.  3oa}  dataan  Sclireiben  an 
dan  Ffiratan  Ranniz ,  hey  Unter- 
handlung des  nisoisi-hen  Krieges 
VIII.  3a*j  i  dessen  Siegel,  «ban  da  i 


Mohammedgirai,  der  Tatarchan» 
Saiim'a  Schwager,  für  Ahmed  ge- 
atinmt  II.  363  ;  als  Chan  der  Knm 

belehnt  II.  5^7  ;  erscIdHjLien  III  ,13. 
Mohammedgirai  II.,  derTatar- 
chan ,  soll  den  pohlischan  Both- 
schafter  Taran^\v^ky  licfreym  IV. 
37;  Chan  der  Krim  i.  J.  i578  IV. 
74;  bricht  nach  Derbend  anf  IV  -8; 
Samif,  d.  i.  dar  Fatte,  Sohn  l)e- 
^rfatgirai's,  daawtt  Bruder  Aadilgi- 
rai  Kalgha  ,  macht  narh  dei  letz- 
ten Tode  den  Bruder  Alpgirai  zum 
Ralgha ,  den  Bruder  S^adefgimi 
al>er  zum  IVureddin  und  wird  we- 
gen dieser  eigenmächtigen  Neue- 
rung von  der  Pforte  abgesetzt  IV.  • 
91 ;  varwaigerl  den  Geboraam  nnd 
varhaart  Kaffa  IV.  9)  ;  floehtat  aieh, 
von  Alpgirai  verfolgt  IV.  gS;  ar» 
mordet,  eben  da. 

Mohammadeirai  III.,  der  Ta« 
tarchan ,  sendet  Gesandte  an  den 
kaiterl.  Hof  VI.  3i  ;  wider  Sieben- 
bürgen befehliget  i.  J.  lÖS?  VI.  3a. 

Mohammedgirai  IV.,  dar  Ta- 
tarchan ,  übarnlh  mit  10^0  No- 
ghoieti  B.i^Iidsrhcsei  «i  IV.  167. 

Moh  ammedgirai,  Bruder  dca 
Chans  GbaPigirai's,  so  wie  Feth , 
Selainet  und  Schanigirai's ,  nimmt 
persische  Dienste  ly.  ;  znni  Ral- 
gha ernannt,  wird  fjetodtet  IV.  Aaß. 

Mohammedgirai,  Bruder  des  Ta- 
tarchans, Nassnh's  Schützling,  jagt 
mit  dem  Sultan ,  ohne  Erlnubniss 
desselben  IV.  4:3  ;  entkommt  aus 
dan  sieben  Thürmen  IV.  498;  Chan, 
d?aaen  Bruder  Schahingirai  K*l;:h3 
IV.  585  ;  misshrauciit  seine  Macht  V. 
36;  empoii  sich  V.  37;  Beschwer- 
den gegen  ihn  und  «einen  Bruder 
Schahingirai  V.  38 ,  abgesetzt  V.  .39  j 
wird  wieder  Chan  V.  ;  derselbe 
und  Schahingirai  protastiren  wi- 
der ihre  Einschlieaanng  im  pohli- 
achen  Frieden  V.  71, 

Moh  a  m  m  e  d  g  i  r  a  i  der  Tatarchan, 
Sohn  Selamctgirai's  ,  Bruder  Beha- 
dirgirai'a,  Chan  V.  3iij  abaaaalst, 
dann  snm  swaytan  Mafala  Chan  V. 
.3^2. 

M  u  Ii  am  m  ed^irai,  Bruder  Ah- 
medgiiai  s,  mit  domialban TOT  Nan- 
hänael  VI.  iit. 
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M  o b •  m m e de i r ■  itSohu  Hadschi« 
IpratehaaPt  TL  0i5. 

M  u  h  •  in  m  c  d  g  i  r  a  i'i  Getelliclltoy 

unter  den  Quellen  VI.  Nr.  5. 
Mohammed  girii,  Sultan  im  bM* 

niaclien  Feldxuge  VlI.  5t5. 
Mohammedßirai,  Bruder Bacht- 
{(irai'f,  Nuredilin  VIII.  3<J2. 

Biohamm «d (tiurd)  greii't  denKa- 
toehimiut  Bir^ati'a  V.  576  \  aia- 
Mohamnted  Kiatib. 

Moll  am  med  (Gttrd)|  ein  llaupt- 
helfer  Ipscbirpascba'a,  gewonnen  V. 
628 ;  wird  A^a  der  TurkmaMD  Y. 
63.^;  Reköpft  V.  63^. 

Mohammed  Gurdachipasclia  ,  gc> 
aaQOt  die  Sullanapill«  alt  Grostwe- 
'fir  y.  557 ;  Ribt  datRaidhaaiegel  ab 
V.  r>(>8;  neun  und  neunsigjäbrie, 
hiotthalier  in  Cyparn  Y.  64a;  stirbt 
110  Jahre  alt  Vi.  63. 

Mo  ha  mm  ad  (HaideragafadO  »  V«> 
ma1iU  mit  der  Priozetsinn  Ria  Sal« 
tan,  Toi  hler  S.  Ibrahim's  Y.  5o'i  ; 
Stattbaltar  von  Kumili  Y.  do3  j  als 
Kaimakam  bin^e riebtat  Y.  653. 

Mohammed,  Sohn  Hasan's ,  Ep- 
kel  Nassuhpascba's,  derGeschicht" 
»diraiher  V.  3i9 ;  Verlatier  der 
Ahawabl  der  Geschiebte,  eben  da. 

Mohammed  Huselochao ,  Haupt 
der  Katicharcu  ,  vuii  Kt-rim  Send 
um  Hülfe  angerufen  Viil.  i66w 

Moliammedtjo,  Lobrgodidit  d«« 
IsUms  I  602. 

Moltammediie  ,  astronomisches 
Werk  11.  591. 

Mohammedi)«!  an  der  afrikant- 
Bitehen  Rflaie,  von  din' Malteeeni 
verlieert  IV.  32i. 

M  o  h a mma d ij e  ,  siehe  :  Moschee. 
'    Mohammod    ( Jabjapatchaoghli )« 
Statthalter  von  Ofen  II.  «56  ;  zum 
sweyten  Malilc  Statthalter  alida  III. 
aSa. 

Mohammed  (Jeseo),  der Kia|abeg> 

murfiekborofeo  VlIL  19s. 
Mohammed  von  Jmibogdiebr» 

Leibarzt  VII.  i85. 

M  o  h  1  m  m  e  d'a,  des  Söhnte  InanTef 
Geschichte  Aegypten'a,  ttMer  den 
Quellen  II.  Mr.  so. 

Mohammed  (Rar«),  Statthaher 
von  Aecypten,  hinterlisst  guten 
Nabmenln  Aegypten  YH.  3^. 

Mohammed  Kara  Ghali Ifadc,  Muf- 
ti ,  Ueberaetxer  eines  Stückes  Aini's, 
stirbt  YIU.  180. 

Mohamm^d's  (Rara  Otmanoghli) 
von  Aidiu  Kopf  aus|;esetxl  VIII.  tpi. 

Mohamro«  d  (Rarattchelebifade)  V. 
fimder  des  Mufti  Afif  Y.  5qi, 

Mobaniniod  Kieeehtf  Eain,  aor 
Kiaja,  abgesetzt  VIII.  a6a. 

Mohammed  Kialib  Saim,  Verfas- 
ser dee  Dichamiul-tewarich  i.  xxxu. 

Mohammed  K  ö  P  r  i  1  i  p  a  s  c  h  a  . 
verbannt  mit  Gtirascht  Mohammed 


V.  t56 ;  befehliget,  sich  wider  War- 
der Alipaacha  sn  rfiaten  Y.  ^aa  ; 

wünscht  dem  Ipcchirpaiolia  r.itr 
Groiswelirschalt  Glück  und  pclit 
nach  Tripolis  V.616  ;  musa  vun  Tri- 

Kolis  abziehen  Y.  63i;  macht  di<» 
edingungen,  unter  denen  er  di«* 
Grostwefirtchaft  überoehnipn  vvill 
,Y.  655 ;  wiewohl  aum  Paacha  voi» 
Tripolis  ernannt,  bilt  «ich  snCon- 
Btantinopel  V.  (','6;  (Irotswifir  V. 
658;   dessen  llerkuntt  und  Geburt 

VI.  I  ;  versucht  aeine  Macht  als 
Grosswefir  VI.  8  ;  lisst  die  Radela-r 
Hibrer  der  letzten  Rebellion  der  Si- 
\)ahi  hinrichten  VI.  i.'i  .  nistet  die 
)r'iotte  VL  17;  zirht  an  die  Darda- 
nollon  YI.  18;  weisa  sn  belobnen 
und  zu  bestrnfcn  VI.  20 1  erobert 
Tenedos  VI  ai  ;  macht  eine  Anle- 
beB  aus  dem  Privatschatze  VI.  a5; 
lein  Macbiavellismua,  und  Behand- 
lung des  franzositcben  Botbacbaf« 
ters,  La  Hsyf  VI,  37;  grosser  Mei- 
Bter  in  der  Verstellungskunst  VI. 
43;  rechnet  dem  Uurtelapascha  dio 
Niederlace  als  Beweis  d^r  Treue  an 
YI.  5o ;  lisst  den  ritterlichen  Deli 
Hnaein  hinrichten  VI.  5i  ;  baut  die 
neuen  Dardanellenschlösser  YI.66; 
gibt  den  Zu^  Mohamroed's  von  Gon« 
slaniino[>pl  nach  Adrianopcl  rieht 
zu,  weil  kein  Geld  vorhanden  VL 
70;  beschwert  sich  in  einem  Schrei- 
Iien  an  den  Füritcn  Porcia,  dasa 
der  Mutter  Rakoczy'«  Mannschaft 
zu  werben,  gestattet  werde  VI.  71  ; 
lisst  den  Sidi  Abmedpascha  mencb- 
lerisch  hinrichten  Yl.  85 ;  so  andi 
Dichter  und  Riehler,  eben  da;  lei- 
det an  der  Wassersucht,  durftet 
nach  Blnt  YI.  86 ;  baut  am  Don  nmd 
Dnieper  und  zu  Cnnstsnünopel  ^ 
eben  da;  aein  Grsbdom  VI.  88; 
Lehren  auf  demTo(il>ette,  obnada; 
•oiae  Graaaaaikeit  Vi.  ^ 

Mo  b am  n  •  d  Rnhtatant ,  der  INdi- 
tor,  eingekerkert  I.  a8<). 

Mohammed  Kulkiranfade*,  Sda- 
vonbrecher,  Statthalter  von  Aegyp- 
ten ,  stellt  die  schreyesdon  Miie- 
brauche  ab  IV.  ^a? 

Mohammed  Rut^chukpascha  rückt 
nagen  Schäahorg  VI  i  Ae«vpi«i 
beachwert  tteh  über  die  Missuand* 
lunRen  desselbe  n  VI  io6;bcySzent 
Kerest  von  Souches  ge«chla;;en  VI. 
lao. 

Mohammed  RatschuW- Tichekbii 
Reis  Efendi  VI.  63^. 

M  ohammed  (Lala),  Gro«<wefir IV. 
355}  verlillt  in  Untersucbnng,  sei- 
ner  groaaen  Anagabcn  «illon  lY. 
961  ;  zum  Serasker  in  Ungarn  be- 
stellt IV.  3aj ;  erhält  das  Reirh%- 
sieget  lY.  3bi. 

Mohammed  Lari ,  der  Fc^gmat, 
hingerichtet  Vf.  i56. 
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Moll  SM  m  e  d  (  Mewknriti  )  ,  unter 
MohtmnicJ  IV.  IWii  Efendi  V.  5io  ; 
nach  K.bK«in'fl  Tude  »beeMlat  Y. 
55t ;  uatwMolMMmedlV.f«KbMuil 
V.  551». 

Mohantt«^  M««kiüatdfcM,  Ab* 

grüDsungs-CoinniiMir  K«g«l  Oe- 
sterreich VII  543. 

Htoliainmed  Hewkafatif  §ith»  i  Ho- 
hiTnmedpafcba  Mewkufati. 

Moliammed  Mila ,  Hutein'«  Sohn , 
lofant  aod  VieekSiiif  tMTwiitlll. 

X«b«aiai«d  Mirfa»  Sohn  Juanfs» 
Thronnebcnbuhler  setnea  Bradan» 
BIweod  Mafa  11.  34o. 

Mohammed  Mirra,  Scbalsmeuttr 
fladir't,  kehrt  nach 


rück  VII.  Ä6i. 
Mohammed  Moll«,  bahnt  lich  den 
Weg  sur  MulUvdrde  durch  daa 
Petwa  der  HiBcicfatasff  Attbeg's 
Vin   ',19,  Äa7. 
Mohammed,  NefTe  MaaUfapaacha'^ 
dei  Eroberer«  von  Gypam  «M 
Georgien  IV.  83.  ^ 
Mohammed  Mat«ferrtk*i  Oaund« 

tfi  riaili  Venedig  V.  .loi, 
Mohammeil  von  I^icäa ,  Gelehr- 
ter «ster  Marad  II.,  I.  66a. 
Muhammed  INiicliandacbifadayiiar 

Gr^rlzgelchrle  IV.  6«jo. 
Mohammad,  derNitcbandachi  Se- 
iim'a  I.,  aar  durch  Slaekachllga 
•Hr  Aanahota  dar  Wafirawttrda  ba- 
wogen  II.  4^3-  iUihi  II.  5x7. 
Mohammed  ISi«ch«nd«chipa«cha) 

Groaawalii'  i.  J.  1717  VII.  ut. 
M  o  h  ■  m  m  e  d  o  g  h  I  i  Michal  befeh- 
ligt die  U«nner  auf  dem  |>er«itchea 
Fcidiiige  S«lim'i  I.  ^ii. 
Mohammad  Ogüf^  d«  i*  dar  Och«, 
bringt  dia  igypliaebe  Karawana 
!)&(  Ii  Constantinopel  IV.  44*  >  wird 
Kapudanpatcha,  bchwiegeraohn  de« 
SiUtaMf  aben  da  ;  gebrand«chatzt, 
abgesetzt,  stirbt  au  Haleb  lY.  5o8. 
Muhainmecipaacha    Karamani  , 
Gio*i\ve(lr  nacli  Kedük  Abmedpa- 
scba  11.  157  ;  ba'ndbabt  daa  Var- 
ptlanxunp^eschlft    dar  GokMiian 

untnerm  nlich  II.  89. 

MoUammadpascha  (Raai) « 
Gvaaawalir  IL  ioa$  dbgaaalst  U. 

io3. 

Mohammedpaicha,  Sohn  Piri- 
paacha^«,  ^nchtfirayaifttbig  im  Di* 

Xehanoiadpaccha  vertheidigt 
Ofen  wider  Eraharsog  Mathias  uJ, 

160a  IV.  3a.5. 
Mahaniaad  paacha,  Sohn  Si* 
nanpaacha'a ,  Statthalter  von  Ofen 
IV.  197  ;  detagleichen  von  Rumtlt 
IV.  a*i8;  abgesetzt  IV.  2^3:  Seras- 
ker  vor  Gran  IV.  a58;  erhalt  die 
Hand  der  Tochter  Piale's  und  der 
Tochlar  S.  SaUn'a  11. ,  rV.  3o«;  ba- 


lagert  dia  ifiatiicben  Rr-hrllcn  xu 
Sohl,  zurückberufen  IV.  3o4 ;  f«llt, 
ein  Ojifer  Cu'ala'a  IV.  J;8i  Schrei- 
ben mahamniedpascha's  anErzhar 
sog  Mathias  und  Antwort  daaaelboa, 
merkwürdig  IV.  646. 

M  o  h  a  in  ni  e  d  p  a  i  c  ii  a  ,  Sohn  GSott- 
la's,  Stailhaiter  von  Bagdad  IV.4o4, 

M o h aamadpase h a  (Tajar)  La- 
ruhigt  Siwa«  wider  Abafa  V<  9lgi 
▼on  Abafa  gefaogan  V.  3o. 

M  o  h  a  III  m  e  d  p  a  s  c  h  a  ,  Groaswefir 
unter  MuradiV.,  abceaatit  V.  aa4 1 
Staithahar  «n  Ociakow,  d«Mi  sn 
Ofen  V.  »33.  \ 

M  oll  ammadpaacha  (Snltanfade), 
beygcnannt  DtcbowaB  Rapidachi- 

Ijasilii,  befehligt  dü\  IL-ei-  wider 
A»»ow  V.  3ia-,  erbaut  dasselbe  wie» 
«lar,  aben  da;  Statthalter  von  Ae-> 

Sypten,  dann  Wcfir  dn  Kuppel  V. 
20  •,    einer  der  drcy  inachtifiatCD 
Manner  dei  Staate«  unter  S.  Ibra» 
bioi  V.  3a3  Stattbaltar  taaDaaiaf 
btia  T.  33a. 
M  o  h  a  mm  e  d  p  a  »  c  h  a  Mr-wkufal- 
dschi,  dar  Riaja  EjuLij)ii:>cha'«  in 
Aegyptan  T.  3ai. 
Moiiammedpfltcha,  Sitm  Ssa- 
libpaicba's,  Statthalter  von  F.ri'e- 
rnm ,  von  Ahmedpaacha  verfolgt, 
sieht  im  Wiutar  ilbar  Krfendschan 
ttfid  folgt  der  Etoladung  Wardar 
Alipascha'«  V.  ^ai. 
Muhammcdpascha  (Hefarpara), 

sertt&ebt  V.  45o. 
Mohamraedpaacha,  Ssofi  und 
Derwisch  V.  44°  ;  denen  Uinrich- 
tuii^'  V  |>!3-,  von  den  oiman.  Ge- 
■cbicht«coreibam  varachiadan  ba* 
urtbaUt  V.  488. 

Mohammedpatcha,  DarwNcb 
KapadaDpascha  Y.  565 }  Lnxna  daa» 
adDen  T:  S81 ;  Groaaweftr,  varlisat 

it^in«  11  Pnll.ist  V  Tom  Schlaga 

gelahmt  V.  610  j  «ttrbt  su  Con«tan> 
tinopal  616. 

M  o  h  a  m  tn  e  d  p  n  t  r  h  B  Katirdschi 
seiebnet  aicli  aul  Kreta  aus  VI.  17. 

Mobammedpaacha  Taukdachi, 
Suttbalter  von  Kreta,  abgaaaut  Vi. 
8»;  hingariehtat  Yt.  8$. 

Mobammedpatrlia  (Kara) ,  zum 
Baudirector  des  Schloaae«  an  dei 
Oniepera  Mänduni^  ernannt  VI.  355; 
Statthalter  von  Diarbekr,  befehli- 
get den  Vortrab  des  Heeres  nach 
Wien  VI.  39a:  apren f^t  S  Marlon 
in  die  Luft  VI  1)3;  eratürat  AI- 
taub  urg  VI.  396;  befehliget  danAa* 
niff  auf  die  Burgbastcy  zu  ^Vien 
Tl.  400 :  Statthalter  von  Ulen  Vi. 
418,  fallt  bay  Ofan'a  ▼«rthaidigwir 

VI.  .;■!<). 

Mobammedpaacha  su  Stuhl« 
wei««enbnrr  gefangen  Mcb  WltB 
gabracbt  Vi.  S19. 
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U  ohamnedpatc  h«  di«  GiraO« 

Tl.  544 ;  Schlucht  von  Ora- 

guman  \I.  f/jÖ. 

M  o  h  a  ro  m  e  (l  i>  a  8  c  h  a  (Tirnakdtcbi) 
V#nnäblt  mil  Sultaninn  Falima , 
Tochter  Mohammed'»  IV.  ,  VI. 621. 

IVlohaminedpai  cha  Jegen  wird 
vom  KaiiMKam  Grosswefir  Vil. 
5o3 ;  ittoht  «inon  Separatiriedon  sa 
•chUtsMik  yil.  5o5:  datien  Stols 
0l^»ort  iicli  wiilrr  die  Zusammen- 
kunft mit  dem  Keldmarfchall  VII. 
519;  geneigter  der  Goofoderalion , 
alt  dem  Küni;;e  Gehör  zu  geben 
VII   5ai  ;  ab^esetJil  Vll.  5a4. 

Mohammedpascba  (  Abukauk  ) , 
BoÜMcballcr  oach  Persien,  dana 
Ffllirer  dsrPil^orkarairaiieylll.dS. 

'M  o  h  a  m  m  e  d  p  .1  s  c  b  a,  Dei  von  Tri- 

Eoli«  t  «endet  Geschenke  für  den 
olun  TUL  II». 
Blobammedpatcha,  Sohn  To- 
pal  Oamanpaacha*«.  Statthalter  von 
^umiU  Ylfl.  iS3. 
M  o  b  a  in  m  e  d  p  a  •  c  h  a  ,  Statthalter 
von  KumiH  ,  wird  Kapudaupascha 
VIII.  147, 191. 
Mohammedpascha  Silihdartjer- 
mahlt  mit  Sultaninn  AimIm  YUL 
aio;  aus  CoMtintiBopel  «ntfenit 
VlII.  »67. 
H  n  h  a  m  m  e  dp  a  (  c  h  a,  Gemahl  der 
Sultaninn  Seioeb,  Kjtimalum  VlIL 
369. 

Hohennedpaiöhe  (Melek),  Re- 

pu(}.in|ia<icha  ,  Gemahl  dfr  Witwe 
iU^bib'sViil.5a9j  Kaimakam  VIII. 

Mohammedpaseha,  Statthalter 
von  Rarts  y  im  Auflaufe  getödtet 
VI  II.  296. 

Mohammedpaseha  Diwitdar  1 
Statthalter  von  Kairo  Till.  agg. 

Mobammedpaschif  Semskor  der 
Moldau  VIII  349. 

Mohammedpaseha  (Genda«A| 
d.  i.  der  Junge),  Sobo  dea  grossen 
Ibrahimpascha ,  Grossweflrs  unter 

Ahmed  III  ,  VIII.  3ü6. 
Mohammedpaseha    (  Laleli  )  * 

Tschansehbaschi  VIII.  433. 
o  h  a  in  m  e  d  p  u  *  (-  h  a  Ifpanakdtchi, 

d.  i.  Her  SpinatVL-i  kaulcr  Vill.438. 
U  u  )i  fi  m  m  e  d,  der  Pforteudoimettch, 

ihrahtm's  Nachfolger  11.790;  mit 

Herrn  v.  Ln^nad  als  Bothschafter 

nach  Wicu  III   ()i3  ;  «U  GOMUldler 

nach  Wien  IV.  ao. 

Mohammed  Pir,  Timnrt  Enkel, 

Statthalter  von  Samarkand  I.  289  ; 

sendet  io,ooe  Reiter  nach  Micia  1. 

Sa?;  stirbt  bq  Akecbelir  I.  335. 
Monammed    Rakim ,  Statthsller 

von  Aegypten  Vlil.  293;  abgesetst 

VIU.  Mj^ 

Mohammed  Raschid ,  der  Renega- 
te ,  setzt  die  Recredentialien  des 


persischen  BoU)>chaIiers»  Abdnla/lf- 

cben,  auf  YIl.  334. 
Mohammed  der  Ilois  Kfendif  ge- 

bürtig  von  Kelimo  VI  58<^. 
Mob  am  m  e  d's  (des  Reis  Elendi)  In- 

srlia,  unter  dm  QneUem  V.Pir.nS; 

VII.  260. 

Mohammed  Rum  erwartet  Eur  Be« 
lobonng  seiner,  vrider  die  Mebel- 
len  geleisteten  Dienate ,  die  Statt- 

hollerschuft   von  Moraoich  V.  149. 

Mohammed  Said,  OberitlandricÜ- 
ter  von  Rumiii  VIII.  i3i. 

Mohammed  Said,  Sohn  des  Acht' 
undiwsnsigers ,    Gesandter    nm  h 
Russiand  und  Schweden  VII. 
Bevollmächtigter  xn  ^iemirow  Vill 
483 :  Bothschafter  nach  Prenkreseb 

VII I.  3i  ;  kehrt  von  seiner  Both- 
scbaft  aus  Frankreich  zurück  und 
bringt  Geschenke  VIII.  ^a ;  Vfird 
Riaiabeg  VIII.  7.*)  ;  auf  seine  vori- 
ge Stelle  al«  Kcchnungsdireclor  zu- 
rückgesetzt VIII.  83  ;  furchtsamen 
Charakters,  wagt  nichts  eu  Gub> 
aten  Frankreicha  Till.  85;  wird 
Vorstelier  der  Emire  VIII.  lao;  >»- 
suhandschi,  Kinjabeg,  erhall  die 
Erlanbniss,  nach  Constantmopel  M 
kommen  VIII.  i49;  als  Niscbsn- 
dsclii  in  Gnaden  entlassen  VIII.  i.'i3; 
zuni  dritten  Mahle  Minister  de»  In- 
neren Vill.  i83 ;  Grosswefir  VUl. 
i85. 

Mohammed  Snid  ,  Leiharrt.  vif- 

der  in  seine  Stelle  beraten  \  III.  11  |. 
M  u  h  a  m  m  ed  Sari ,  der  gelbe ,  IV- 

bellenbiuptlinK  derSipani»  ins  Meer 

geworfen  V.  (ßt. 
Mohammed  S  iturdschi ,  Sera»krr 

iu  Ungarn  iV.  279 i  abgesetzt  iV. 

287. 

M  u  h  Q  m  m  e  d}  Schah  d«r  Seldeehn- 

kcn  I.  i5. 
JSIohsmmed   Schahrochbeg  tritt 
von  den  Persem  au  d«n  OaauM 

fiber  III.  148. 
Mob  a  m  m  e  (I  Schauhk,  Be^  zu  No> 

§roponte  ,  zu  Lepanlo  III.  ^94- 
Mobemmed  Schelik's  Gcschichto« 

unter  den  Quellen  VL  Nr.  8. 
Mohammed  (Scheich  Muradlade) 

trägt  den  Bau  der  Meachoo  doa  Btoy 

nagauns  an  YllL  1^ 
Mohammed,  Sohn  Sea deddin*i « 

stirbt  an  der  Pe»t  IV.  4:1;  Fort- 

sftzer  dar  Geschichte  seiues  Vaters, 

eben  de. 

Mohammed  (Seinulaabedin)  El  Hu- 
scini  ,  Suhn  Ak  Mahmud't.  Mufti 
i.  J.  i-^ti  VIII.  77  ;  «iiibi  VIII.  148. 

Mohammed  Sidi»  iiapudanpsscba, 
Kaprili*!  Schwager  Vf.  3a3,  336. 

Mohammed  (Sokolli) ,  GroKwefir 
III.  278;  Beglerbeg  >un  Kumili  III. 
•91 ;  dessen  Feldzug  in  Ongani  fo* 
gen  Siebenbürgen  III.  29»;  ver- 
nichtet den  laischen  Mustaie  Iii- 
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336 :  in  der  SchladiC  von  Konia,  am 

•  3o.  May  i55q  III.  369;  verfulut  den 
Bajelid  III.  370;  dtstea  Worie  des 
Friedeoi  gegea  den  venes.  Both- 
echalter III.  591  ;  dessen  Aeut- 
eerung  genen  Piale ,  wegen  des 
Flotteiiiji  aride«  III.  600:  vom  Ge- 
schicliUcbreibcr  Aali  nicilt  geechoDt 
III.  779;  SokoUi'a  Antebett  ainkt 
unter  J>.  Murad  III.,  IV.  l6;  von 
den  Janitscliaren  als  der  Lange 
beschimpft  IV.  17;  Rede  desselbeo 
na  den  polilücbeD  Abgeordneten , 
Dstenelc  IT.  36:  dessen  Tod  lY. 
4^;  Neiiic  Bauti  ri,  Stillungen,  Ver- 
dienste um  das  Keicb  IV.  50}  des- 
sen fromme  Sttitun^ten'  BU  fiec^kn- 
rek  IV.  a84 

Mohammed  Ssadik  Efeodi .  MoAi 
VII.  »6. 

Mohammed  (Siolak),  der  Riflar- 
agst  durch  ächami/ade  abgtsetsl 
VI.  io3i  SU  Median  bingniiditnt 
VI.  laS.  • 

Mohammnd  Snlkadr  tritt  von  den 
Persem  xu  den  Otnittnen  über  III. 
1)8;  vom  Statthalter  Adrianopel'« 
an  SnkiBan  gesandt  III.  330. 

Mohammed  (Tabani  jassi),  Gross- 
wefir  V.  143;  liinL;ericbtet  V.  261. 

Jfohammed  Terjaki  oder  Ssarimsak, 
Sandaebnk  von  Nikopoits  IV.  5ii. 

Mohnnaiod  Topal,  Rapadaopa- 
scha,  von  MobamBod  Kopiili  nb» 
geseUt  VL  41. 

Mohnsme  d  -  T B c  he  1  e  b  i ,  ver- 
at Ammei  t  in  Carambuf»  ti^lniciit 
ILaragör  L  65i. 

Moha  mmod  -  Tschelebi,  dor 

Uofastronom  ,  widerriith  Ocmnn  II. 

•einen  Zug  nach  Syiieo  IV.  640. 
Mohammed  (  Tacherkes  )  ,  Gvoät« 

weTir  V.  ai  i  stirbt  Y.  46. 
Mohammed,  siobt:  iMt»  Mfarlb* 

fHiie  ,  Silihdar. 
Mohauimere,  d.i.  die  Gero tbe- 

teo,  die  Anhiagnr  dno  FreygelatM 

Rawendi  L 
Mobifeddin   al  Arabi,  siehe: 

MuLijeddin. 
M  o  h  r  ( der  junge  )  von  Aloxnndri« 

III.  180. 

Moinoghli,  der  Drufen  SUrora« 
berr .  mit  einem  iiaadacbak  aU  Aoc 
installirt  II.  ^t. 

Moisec,  der  griechiiclie  Metropo* 
lit,  baut  die  (Jspelle  auf  dem  alten 
Fleiscbmarkte  au  Wien  VIII.  aSi. 

Mokadammet  Samachicbari'a  tud 
IbnChaidnn's  VIII.  a5i. 

M  o  k  a  d  d  e  Ol,  d.i.  Vor»lehcr  IV.  140. 

Mokademmetol-edeh,die  Pro- 
legomenen  der  Philosophie,  tob  8n* 
Uiachichari  Vlil.  5i5. 

M  0  k  a  n  ,  ZuUucbuort  der  Pamilio 
Pir  AtunedbM't«  Toa  Keiluk  Ah^ 
■lod^acbn  «ugoMiunon  II.  «o5. 


Mokka,  der  beste  Kaffeh  daselbst 
von  Ebol  OoHB  SobnAli  «Mdookt 

I.  i53. 

M  o  k  t  a  d  i  y  Chalife,  vermählt  mit  der 

Tochter  Melekachah's  I.  i3. 
Molard,  siebe:  Mollard. 

Moldau,  erhalt  den  Nahmen  von 
bogbdan  I  18« ;  der  Pnret  Pel«r 
kdonttmit  dem  Tribut  von  aooo  Ou- 
eaten  anMohammed's  Pfc^iell.  37; 
Feldrug  v.J.  i4;5  uotet  Chadim Su- 
leimaiipascha  II  i36  ;  FetdangT.J. 
•476  /I.  173;  Feldaug  allde  t.  J. 
1484  neuer  üuterwerfungs- 

und    Zinsleictungsvertiae ,  abgo« 
scbloaseo  «wischen  Bajeild  mdsö- 
lim  Lf  IL  38a;  Suleiman  unter- 
nimmt teinen  achten  Feldzuc  iu 
dieselbe  i.  J.  ,538  III.  -oi  ,  Ge- 
sandte bringen  reiche  Geschenke 
III.  204 ;  FdraloBWoelMol  i.  J.  i554 
III.   335;    Füritenttuhl  deiselhe» 
vom   Abi  n teurer  Busilikus  besetzt 
III  397;  FeJdiug  Iwonia's  allda  III. 
6o5i  Feter  der  Lahme  vom  Für- 
stenfiuhlo  vordringt  IV.  33,  iSÄ; 
\\  oiwudenwechiel    IV.    117;  der 
Fürctenstuhl  das  erste  Mab!  dorch 
die  Jsniucbaren  bosotst  IV.  xo4 ; 
als  Statthalterschaflt  vergeben  t.  J. 
i5<^IV.  t46;  die  Einmiscbung  Pob* 
lens  in  BeteUung  des  Fürsteostttb- 
les  IV.  461  ;  griociuscbor  Abenteu- 
rer V.  126:  der  Woivrodo  Lnput 
kauft  den  Leib  der  heil.  Paraskeve 
V.  3»j6:  vomWoiwoden  im  Cebry- 
ner  Feldxuge  700  Hammel  erproaal 
VL  ^1  ;  den  Bojaren  erlaubt,  ei- 
nen Hoipodar  aus  ihrer  Mitte  su 
wihlen  VII.  104 ;  von  den  Küssen 
beseixt  i.  J.  1^39  VIL53a;  die  Ein- 
wohner derselben  botcliworon  eieh  ' 
über  Johann  Maurorordato's  Ty- 
rannev  VIII.93 ;  Untertbaneadnräl 
Mönche  verführt  VIIL  309 (  Boin» 
ren  von  masUcboa  MA;:;r«ten  aof* 
sewiegelc  Till.  3io:  Luabhängig- 
keit  \ün  Ru»sl»nd  aufgegeben  VlU. 
395;  lieber  Aaron,  AUsander, Aofw 
nawsky,  Callimacbi,  Oabiacha,  Oo- 
ke,  Elias,  Ghika  ,  Janaki,  Lupul, 
Maurocordato ,  Miooriten,  Mogi- 
la,  Petreittchik ,  Petriako.  BadaJ. 
Supbau,  Thonaaa. 
Moldanor  nnd  Walaeben.  700  vor 
Gran  gehenkt  VI.  ?oü  ;  Moldauer, 
Vergieaaunc  ihrei  Blutes  uod  ihre 
Selaverey  durch  Fetwa  gesetania« 
sig  ei klart  VIII.  349. 

Moldowandscbi,  Batchboth 
VIII.  340;  vom  GroeawoßrMobam- 
med  Emin  «cbeel  angesehen  VIII 
34a;  GroMwclir  VIII.  3^6;  greift 
die  Russen  an  VIII.  347:  abgesetnt 
VIIL  35oj  nur  Vertbeidigung  der 
DovdaiiolloD  befebliget  VIII.  36o; 
Bo«U  ftodoito  bboraoiftl  VlU.  Aaih 
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M  o  I  i  b  o  • ,  «uf  L«ftbo«  f  unter  Mit- 
rud  i.  verf  «tiMu  belagvrt  II.  67. 

Molini  (f-uif;i) ,  vcn«z.  Gctnnilter  « 

kömmt  n«cb  Larits«  YI.  21^. 
1^1  u  II  a  C  h  u  n  k  a  r  ,  d  i.  Itfolla  der 

Köniß ,   Ueynshm«  OccbclaleUdin 

Bumi's  I.  i53. 
Mu  1 1  a  d  5  (-  h  I  k  fn  d  c  Aliaga, Sehvt« 

gel  Aaehih's,  Fiacal  Vlll.  5l. 
JkXollt  ICuraDi,   Terf««s«r  Ton 

Staatticbreiben    Mobarnmed'a  II. , 

II.  2^o,  a^i  -y  tiebe:  Kuraoi  Moll* 

Mohammed  ,  Ciiusrew. 
Mollard  von  Reinek,  CJeberbrincer 

de*  Rbrrngeschf nket  i.  J.  iSgS  IV. 

2i3  ;   ßoihscliiiltpr  iiacb  dMA  KjO- 

murner  Fiiedea  IT.  üoi. 
M  o  1 1  •  s »  kereroaniichet  Seblott  II. 

zi}2  ;  vei  matblicli  diie  tSi»  BbUot 

iL  bot. 

M  o  I  w  •  n  •  oder  MoUaii  t  von  Alipa- 
»cha  we^geoommeii  II,  jM. 

«kr  o  m  a  r  •  bewirkt  dett  verfleieb 
iiidiicber  Kanflevle  wa  JenMetem 

Vll  3^3. 

1^1  II  m  i  t  %  i  t  a  • ,  Bulgare,  Herr  iroti 

rvanlbia  I.  i'^^'s 
31anattir,  von  1  imui  taiich  erubcrt 

M  u  n  c  b  e ,  Ueberatcbl  de«  otmani* 
frhen  Hottchtvreaen«  I.  i5i ;  mt- 

.•>isi,lif,  wipfjpln  Ccoif;ii:-fi  iiii<t  ^Tum 

lenf;;iu  aul  VIJI.   3i»u  ;  verluürcu 

^loldsiie-r  VIII  iog. 
IM  L)  ri  d  ,  im  Traume   Osinall*a  I« 

144»  ^i<'lie  :  Halbiiiund. 
M  o  n  d  e  r  o  r  (Motlone),  Hafm  auf 

Lemaos,  Trefi'en  allda  Ylll.  36o. 
M  oadeefincterBit«,  wider  die* 

üflltf  K«*s*ollvloiij^  vir  :  tif  tlpu- 
tet  Abs«sU.ung  de«  ürus&welu  s  ViU. 
i3f. 

Wonembasia,  vertbeidigt  dorcb 
^ikolau•  den  Paliologen  II.  4>  i 
von  Loredano  mit  tteircide  verse- 
ilen II.  80. 

Mongolen,  verheei«ii  die  Linder 
/«lirddin  Mobammed'a  dietaseil« 
und  jeuieili  des  Oiut  I.  a8  ;  bi  e> 
chen  miler  Kcicbo^re^v  II.  in  Kltm- 
A«ieii  ein  I.  33  ;  die  Tacbodar  der 
Osnoanen  undTocbaren  der  Bjxan- 
lincr  I  sieli<«:  Dschengilcban. 

Moni  DO,  einer  der  Mörder  Maiii- 
D«ui*e  Ul.  agS. 

Iffonluc,  franftöaiacher  tli-ichaf- 
ter,  arbeitet  dem  Veiivi>ck  enige- 
gen  IIL  »71. 

Monoalo  von  dnn  Türken  eing»> 
iionnienUI.364;  Fealunetbau  dei^ 
aelbeo  »erstörl  duroll  KiUeaZrivvi 
III.  395. 

Montag,  ein  güottiger  Tag  zum 

AuHit  ucbe  III  54. 
M  u  ri  t «  g  u  c ,  Lady  Worlbley  Vll. 
341. 

Montecuccoli  vereitelt  den  l/e- 
ber^'ang  Abmed  RopriÜ's  über  die 


Raab  VI.  |35}  martchirt  auf  dem 
Unke«  Ufer  der  Raab,  den  Tiirkea 

geg»"nüV>rr  VI.  i36. 
M^  n  l  e  t  i  k  ,  Araber,  da«  Haupt  die» 
•es  Stammes,  Maatd  YII.  3?;  re* 

belHren  VII.  118;  dieiPr  St.-jnina 
und  die  üeni  L«m  Vil.  407;  YliL 

Hon  tefortinOf  GomImI  «lldall. 

376,  597. 

Mou  I  enegriner  bescbwörcn  lii- 
re  Unacbuld  in  einer  Billtrlinfl 
Till.  3i6;  von  den  Russen  aufsir. 
iLi; -Ii  vi  II.  334. 

Moittcitc^ro,  £u  dessen  ße«ifs- 
nabme  Kiruricg  brfebliget  Ii.  Jop; 
vom  Möooh  Stephan  fto&ewiecelt 
VIII.  3oo  ar  • 

M  o  n  t  c  s  (I  u  >  e  n ,  ist  der  «rabieclM 
Iba  CbalduA  IIL  765. 

Wonvmente,  Sprocb  (araUicber) 

von  .ti  ii'.elfir'ii  '\'  II  1  i^I. 

Mop  iuetlia  (.>lassii«a)  1.  32  ;  kie- 
lt ?  dea  folgende. 

M  o  |)  s  n  «•  s  t  o  «,  (  ilicisolie  Stadt,  vrird 
dui  clt  KaiücrJN u-cphurus  ibrerTbo- 
re  beraubt  1.  160. 

M  o  r  a  b  i  t  b  i  n  oder  Moleaimin  (die 
Dynastie)  III.  4"Q. 

M  <»  I"  a  1  i,  «ler  Di  H'  1  ilar  V.  .ly.'  ;  trägt 
dem  Kiriaraga  beiram  tyüo  üeulel 
an  V  6o3;  wider  dessen  Tod  ew 
ilaiidsrhreiben  von  dcrWalid»»  rr- 
ivirkt  V.  634  I  doch  bingericbtet  V. 
635. 

Morawickl,  Franii.«l<:nnrr  .  pohli- 
acber  Missionär,  kömmt  von  vS^-iie 
Pohlens  >^e{;en  Jaraaalem  VII L  243- 

Mord  im  Groasen,  der  peraiacbea 
Gefangenen,  nacb  derSeblaelit  eo« 
Tkcluldiran  II.  4>8;  der  Gffniig«»- 
nen  Ofen  L  J.  iSsg  Iii.  8.1 ;  der 
Gefangenen  zu  Ofen,  von  Ihraljmi 
dem  Grosswefir  **nt  m  liuitlici  III. 
i33;  der  Snoni  zu  bagduU  V.  ij; 
allgemeiner,  der  bosnischen  Gran- 
ser«  von  Murad  IV.  befoblen  V.  376; 
alliemeiner ,  der  Cbriaten»  befoli- 
len  unter  S.  Ibfahim  T.^:  «iehe: 
Blutbad. 

M  or  e  (Peter) ,  Gesandter  nach  Con- 
•tanlinopel  i.  J.  1497,  küminl  mit 
dem  türkischen  Getaudleu  auiuck 
II.  3o8 

More  f Ladislam)  III  )*^'V  nns  sei- 
nem 5«.hlo»ie  \UQ  den  i  Ulken  ver» 
trieben  III.  a5i ;  gefangen  aaeh 
Gonatantinopel ,  eben  dn. 

Morea.  in  eSGenebtabarkeiien  (;e- 
theill  VI.  483  ;  von  ^loroklni  ero- 
bert VI.  485;  von  cloinscllien  in 
vier  Landtchaficn  petl»e)li  VI.  So;; 
Be«rhreibiing  desselben  VI I  18a  ;  in 
101  Ta>;e  erobert  VII  i8i;  Steucr- 
( ini  ichlung  geregelt  YII.  2I11  ;  I.an- 
dunic  Spiriloir'a  und  OrlolTa  ailda 
Vlli.  i!k 
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Merg«iigabe  (Niichan)  dtr  Sol- 

taninncn  VIII.  108. 
M  u  r  i  a ,  der  üeberzug  des  Onfer- 

xteine«  daseibat  erneuert  Ylli.  32. 
Moriachen,  beginnen  den  F<-Iil- 

sne  in   Dalmatien  VI.  4^^,  4^-^» 

•ui^cvkicu<'li  VI.  454»  Terh««r«a 

Serbai  VI.  461. 
lAoro,  voiws.  Gtlandtmr  L  J.  iS^o 

IV.  xia. 

Morosini  (SÜTestre),  nimml  die 
asiatischen  ScblöSMr  d«r  Dudaiiol- 

ItB  «io  1.  44'« 
Uorotinif  Ten««.  Bailo  YI.  ^o; 

yon  Rara  Mustafa  pcplnckt,  ••in 
Nachlblger  Cuirano  Vi.  359. 

Morotini  erobert  S.  Maura  VI. 
;  und  Preve»a  VI.  44^  ;  von  Ve- 
nedig; belohnt  VI.  4^9 ;  dessen  Er- 
oberuDgen  timl  FclilAu^e  i.  J.  löSi», 
ifUMs  1687  Vi.  48S  i  «ich«  :  Kuidi«'« 
Bela^erun^  ,  Mores. 

K  o  r  o  «  i  ti  i  ,  ;^<-ntu-Hisr1irr  1^'>sideBtf 
abgelöst  von  Levante  VI.  i5g. 

Morotovicki,  A;;(t)t  der  Confil* 
deration  von  Bar  VIII.  8^9. 

Horosovr  (Johann),  russischer  Ge« 
sandter  an  Suleitnan  III.  lU. 

Murtel,  Festigkeit  desselbea  von 
Angora  I.  161. 

Moraffir,  die  .Sie;;rcichen  1.  168; 
Vm.  .135  ;  die  Prinzen  dieser  Dy- 
nastie eingebrauht  u.  hin^c-i ichtet 
1.  Dynastie  derselben  I.  593» 

fierrscnen  in  Persien  zuTimar^a  Zeit 
I.  2t>g. 

M  o  a  b  a  c  h  (Dominicus),  der  kaiserl. 
Dolni*taeh,  miaabandelt  IV.  aS. 

Moscheen,  zu  An<;ora  I.  161  ;  sie- 
ben };rosse  zu  Kulahije  I.  184 ;  er- 
baut von  S.  Urchan  su  Nicäa,  vun 
S.  Mnrad  I.  wi  Bma«,  von  S.  Ba- 
jefid  I.  sQ  Adrianopal  I.  319;  von  * 
Saridschepatcha,  eben  da  ;  von  Ba- 
iei'idl.,  erbaut  su  Aznatia  dem  bei« 
ligen  Kujuobaha  I.  33o ;  erbaut  ntt 
Piusa  dem  Scheich  Emir  Sultan  von 
Bajv'lid  I.,  1.  a33;  zu  Con»lantiiio- 

tel  erbaut,  auf  Bajelld's  I.  Befehl 
.  ;  %u  ConilantinoDeli  während 
Kriechifchor  Herrtehaft ,  vom  Cba- 
lifen  Suleiman ,  vom  Seldschuken 
Krtoghrul,  vom  Kurden  Ssalahed- 
dlB,  vom  Osmanen  Bajefid  I.  3^7; 
von  Bajefid  I. ,  zu  Kamferia  (Be- 
roia)  erbaut  I.  ;  die  der  drey  Gai- 
lericn  zu  Adrianopel,  von  Murad  11. 
•rbaut  L  49^;  der  Araber«  vrann 
stt  ConatantiDOiiel  •rb^nt  I.  619; 
grosse,  von  Biiita ,  Bericlitit;un^ 
der  KappeUnzahl  I.  637;  wider- 
sprechende Angaben  der  Zeit  des 
Baues  dieser  Moschee  I.  660  -,  Eiub's, 
der  Graud  {gelegt  i.  J.  i45)  II.  la; 
M(4>nmaiedije,  die  Mohammed'«  1 1. 
XU  Constantinopel  II.  3i3  ;  derSuU 
UainnSitti  II. ai5 ;  Mohammed'a  II. 
M  Adriaiittp«ly  ebta  da }  Daadpa« 


echa'a»  so  Conatantinopel  II.  a35; 

Bajefid's  II.  zu  Adrianopel  II.  3S8, 
a<>| ;  des  Scheichs  buchari  zu  Con- 
si^ntinopcl,  geb-iut  vun  Bajefid  11.^ 
11.  370:  zu  Diarbelur  II.  44* »  Mo«- 
•uPa  II  4^3 ;  der  Sohne  Onnneij« 

zu  Damaskus  II  i^H(  ,  zu  D.iinas- 
kus,  ^iureddin's  und  SsalalicddiU  'i 

II.  487;  Kairo'a  II.  5io;  von  Mu- 
lianimcd  II  ,  aus  christlichen  Kir- 
clien  verwanilell  II.  i>8o ;  zur  Seli- 
mije  in  Cun&tHnliuopel ,  vun  Sulei- 
man L  dar  Grund  galcgt  Hl.  n  > 
sn  Gran «  Ton  Suleiman  eingevraibc 

III.  aS7  ;  Piiii/>  ^Iüliruiiiiipil"s  ,  von 
Suleintan  ^('ii.iiil  ill  261;  Siileinia- 

'llija,  die  Sulfiinaii's  I.  zu  (Joinklanti- 
M'ipfl.  der  Grund  gelegti.  J.  i55o  III. 
3</o  ;   I  )schdiangirai's  zu  Constanti- 
nopel III.3io;  Saleimuiiije,  vollen- 
det i.J.  i556  Ul.a4i }  der  Chasaeki, 
d.  i.  Boxetanena  odor  Hihrraaeh'a 
III.  34??  ;  MüS(  heent;i  tippe  der  Fa- 
milie Suleiman's  III   345,  4''^} 
lim'»  II.  zu  Adrianopel  III.  53o;  eua 
Kirchen  in  Tillis  IV  6«;  Muslafa- 
pascha's  zu  Eiferum,  Ilghun  und 
•n  Kanitra  I V.  80  ;  Murad's  III.,  zu 
Cypern  und  Maanesia  IV.  io5:  Ki- 
lidach  Ali*a  IV.  164 ;  Auf  Bfendi'a, 
zu   Egrikapu    IV.   167;  Hatanpa- 
scha's,  des  Eunuchen  ,  erwürgten 
Grosswefirs  IV.  aSa  ;  der  Sullaninn 
Baffiif  Mutter  Mohummed's  IV. ,  zu 
Sktttari  IV.  a8a,3oo  -,  Ahmedije , 
d.  i.  Ahmed'al.f  zu  Constantinupcl 
geeründet   IV.  44^  Ivtawrof 
volleBdnt lY . 459 ;  Mohammed'« II., 
Brennpunct  de<  Aufstände«  ilci  Clc- 
ma  IV.  587  ;  der  VValide  >Ioli«iu- 
mad's  IV.,  Vl.88:  der  Fix^ssiapfmi 
da^  Propheten  zu  Kairo  VI» 90}  nu 
S«irandachik ,  gebaut  von  Suleiman 
VI.  148;  der  Sultaniiin  Walide  Mo- 
hammeat  IV.,  am  Juden-  und  Fi- 
scliermarkttbore  VI.  162,  i63;  in 
Kirchen  verwandelt  /.u  Belgrad  VI. 
fii8;  S.  Moijed's   zu  Ka>ro  aufge- 
bessert VI.  538  :  drr   Wainle  Mu- 
■taCi'a  U.,  aul  d«r  Brandstätte  «• 
ner  Kirche  Oalata*a  Tl.  619 ;  von 
Jatitiuli  VII. 64;  Suleiman's  zu  Bel- 
grad VII   208;  die  von  Ak«ta  zu 
Jei  utalem   aiMgcbooaerl  VII.  2fl3 ; 
Baltadi»(-Iii  Mohnmmed's  zuOrtaküi 
erweitert  VII.  280;  zu  Tebrif,  ge- 
baut von  Alipn»clia  dem  Dociore« 
aohn  VII.  4^3 }  dar  Zelteufscblacer 
sn  Constantinop«!  «mcu^rt  Vfll. 
iSa;  des  Bleymagazios  zu  Constan- 
liuopel  gebaut  VIII.  169;  S.Mab« 
mud'a  ,  aiBgaifeiht  als  Nor!  OsBM- 
ni  VIII.  191;  Ali  Hekimfade'^s  zu 
Constantinopel  VIII.  ai5;  der  Beni 
Ommeje  VIII  229  :  der  Tulpenlun- 
taine  Lnleli  IscUcschino  zu  Conslan- 
tinopel«  TOB  Muatafa  III.  be^onnea 
VIU.  aso;  ii«h«:  Kirriie,Kirch«B. 
34  * 
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Mo»ch««nb«l«a«ht«Bff  VU. 

356. 

MotcUntipfel  mit  bewcglieh«ii ' 

Kernen  zu  Güblendil  I.  178. 
Mo» et  und  sein  Welir  Aaron  LSa. 
Hoset  Ton  Oibra  falll  TODSkaadot^ 

hep.  ab  11.  ^7  i  iiiid  kdurirottig 

ruck  11.  4^. 
Ho^es  Sabathai,  d«r  Mlg«!»!!- 

cbe  MoMiaa  Yl.  iftS. 
HototSokel,  AomMMT  im  ai^ 
.  benbftrgiMlioa  Thron««,  «tiilit  Y. 

558. 

M o  tk  a u't  Unigeg«Bd  ttrii—tt  tob 

Timur  I.  283. 

M  o  •  1  i  m ,  Sohn  dei  Roreiach  ,  'aas 
der  Familie  Okail  I.  ai. 

MotliBon,  tragen  ihre  Wftfitn 
Ml  «B  d«n  Oxua  und  Boaporat  I. 
64;  nehmen  ISicäa  ohne  Schwert- 
streich I.  io4  i  wann  e*  ihnen  er- 
laubt, dieaelbni  so  tödten  YI.48; 
Taliamaa  d««  Si«c««  für  dicMlben 

yi.  459. 

Mo  «lo  vi  na  den  Türken  abgeBOSt» 

Bi«B  und  gcachleiU  IV.  ai4. 
Moaaellonon,  d.i.  di«TOBAafla- 

gen  Bef  rey  ten,  eine  Truppe  zu  Pferd 
unter  Urchan  1.95;  Oefreyle  mit 
Bandeeld,  geWO»«B  dBKB  Mb- 

rad  11.»  1.  4o5* 


M  o  •  «  « 1«  ^OB  NifannlBiillk 

liebet  I.  la;  erobert  von  Riüdach- 
anlan  1.  21 ;  BMcbreibung  der  Stadl 
11.45a  ;  die  Kart«  dieter  Statthalter* 
achaft  11.67^;  Yom  Bruder  Kor  Ha- 
aein't  den  Persern  übergeben  V. 
17  j  der  Dom  de*  Jonas  stürzt  im 
Erdbeben  tta  VI.  190;  von  ISadir- 
fchah  T«rg«blic1i  belagert  YIII.4B. 

Mo  t  a  f  e  I  e  ,  d.  i.  die  Retzcr  111.545. 

Motavrwal  (das)  Avicenna'a»  com* 
nenürt  von  Mussanifek  IL  55a. 

Motavrvral  (Rhetorik) ,  .comnen- 
tirt  von  Hafif  Adschem  III.  757; 
der  lange  Cuuimentar  Ihn  Chatib'a 
«Umt  das  Teichiss  TelUfani'a  YIIL 

4«4. 

Moteiiebbi  besingt  KJate  BBd 
Seilecidewiet  II.  467. 

Moaradjea  d'Ohsson^  tttstda« 
oral«  £Ar«ag«ach«Bk  irn|  «rat  im 
Jahr  9a3  I.  0S8;  d««i«B  ChaUfaB- 
Lenennungen  II.  63?  ;  deaaen  An- 
^abe  über  die  vier  Wclire  berich- 
tiget IlL  6a6;  ein  irriges  Datum 
desselben  berichtiget  III  73a;  be- 
richtieet  Selim  II.,  statt  Selitn  I. , 
lIL  736;  Irrthum  über  den  ersten 
Tractat  aüt  Pehlen  barichtiget  lY. 
199. 

Movrahidin,    Dynsslie  TU.  ^o9, 

Muarrif,  Lobredner  uudYerkün* 
der ,  Freytags  Lobsänger  YII.  36o. 

Mubarekgirai,  Sohn  I tlamgirai's, 
befreyt  von  Dewletsirai  III.  a4^  > 
IV.  7^  ;  Nureddin  IV.  169. 

Mubarakki«  ergibt  «ich  YL  617. 


MaharBitfchah  plündert  di«  Km- 
vawana  um  Baeara  lY.  3oa. 

Mabarifeddin  Mohanmod. 
Emir,  Herr  voB  Irak»  Fara  bb«! 

Kennen  1.  168. 
Hnchl  a  oder  Mnchli,  wonMoluMB- 

med  II   erobert  11.  36,  54?. 
RI  u  c  b  1  i  s  s  1  •  Dichleniahme  dea 

Prinzen  Muatafa  III.  3 18. 
Mnehtiaapaacha,  d.  i.  dar  aaf- 

rfehtin  Kaeha ,  Ehreatit«!  Aan^ 

billah^s  I.  156 
Muchtaaaar  Adhadeddins  y  rom- 

nientirt  von  Mengoachi  III.  759. 
MucbiHi^irol-welajelf  Vk crfc 

Nedschariaae's  Ylll.  84 
Mücken,  Hauptnrsaclie  des  Mar- 

•cho«  d««  nuaiacbeii  Ha«r«a  nach 

B«Bd«r  Till.  397. 
M u d  erri a,  erster  Prcfesjor  I.  106; 

die  Professoren  ao  der  hoben  Scha» 

le  ]l.a35;  ihre  Stufenfolge  YU.  186. 
Muderrisköii  das  Dorl  bey  Con- 

atantinopel .  von  yrem  ao  eenanot 

II.  a8. 

H  u  d  a  c  h  i  r,  das  medimiBiacb«  Werk, 
mit  Oloaaan  T«i««h«B  ron  H«kiBi- 

schab  II  639. 
Mudscbifi  tibb,  commentirt von 

DscheiiialeJdin  I.  S^S. 
Muejeddtn.  dar  Hccrearieht«rt 

Freund  der  Dichterinn  Michri  II. 

371. 

M  u  e  i  e  d fa  d  e ,  der  GelahrU  II.  629. 
Müfling,  der  General,  vwnt  mit 
Saalihkiaia  aaf  TodsBMHMi  VIL 

HBflit  t«d«r  «Blaeheideade  Gaaeta- 

gelebrte  II.  aa5 ;  Feyerlichkeit  sei- 
ner Installation  Ylll.  no die  vier 
der  vier  recbtf  liubigen  Ritus  YIIL 
ai8 ;  Liat«  dara«lb«B  SBEBd«  |«d«« 
Bandea. 

Muft  mudscha  naim.  Schlaf* 

alall«n  obn«  Geld  YUi.  145. 
MBhaforat,  W«rk« ai«a«r ArtUL 

759. 

Mtthaaailf  Paacha  Steuereintreiber 
IV.  Si«. 

Mn  baat  ilul -kolaa,  M«tapBgr» 

aik  lY.  348. 
Mubibbi  (der mitPreuiidschaAIio- 
bende),  SulnBMB'a  DicblaiBaha« 

in.  463. 

Muhij  eddin,  der  Scheich  des 
Ueerea,  uatar  Mebaouaad  III. ,  IV. 
»57. 

Muhijeddtn  elArabi,ruht  zu 
Danaikua  II.  4^9  i  dessen  Grabdoa 
eingeweiht  von  Selim  L|  IL5a6; 
aeioe  33  Werke  H.  6''»6  -  659 

Mubit,  Werk  Sidi  Ali  Kapudacs 
HI.  4'7 ;  ^^'^ 

^eapel  Ilf.  74S. 
Mublenbach,  der  Dichter •  go» 
bültiger  Siebenbürger,  BeacUNlMr 
aeioer  Schicktale  in  tdrkiaeb«rO«* 
faogeBscbaA  L  44?* 
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M  u  ti  B  i  II  r  ■  tl  e  Abdullahpatcht,  der 
Gruifwcfir,  ctarb  i.  J.  1749  VIII.  119. 

Mulisinfade  Mulisinm(>(iiiaj:clia , 
Statthalter  von  Oc£«kow  VIII.  i53; 
von  CoiKtaDtinopel  entfernt  VIII. 
967;  dwtto  Siegel  Ylil.  383;  un- 
glneklicher  Growwallr  Till.  «8^; 
erhält  cirh  durch  den  Eindus«  «ei- 
ner üemablinn  Vin.3oi  ;  iWotxlich 
•bgeaeUt  VIII  3n;  Befehlshaber 
▼on  Napolt  di  Romania  VIII.  356; 
der  letzte  Statthalter  von  Morea, 
Reccn  Widdin  belelilieet  VIII.  38l, 
385;  sum  swcyten  Mahle  Grotawe- 
fir  Till.  390;  obt  Strenite,  nm 
Rrie^«zucht  herxiiitellen  VIII.  391 ; 
Bcbreibt  aa  Graf  RomanzofT,  ibn 
von  aeiiitr  B^VoUBicbtieung  zur 
AbeehiMtMUig  neaen  Waffenitill- 

■  ctendei  »«•▼erilindigcB  Till.  396; 
•tirbt  aaf  dem  Weg«  moIi  Gob- 
aUntinopel  VIII.  4^0. 

Muhsinfade  Mohamtnedpaacha 
itirbt  all  Statthalter  von  Dachidda 
VUl.  3o5  (Bruder  dM  Grostwefirt?). 

M «  b »i n fe de  Abaiad  BTeDdi ,  dar 
Oberatlandrichterv  Verwandter  des 
GroMwellr«  Muhsinfade  VIII.  3o5. 

Ilukaddem,  schwarzer ,  mit  Gold 
darchflochtener  Stoff  zu  Kopfbän- 
dcQ  der  T«chaatche  VI.  70& 

Hakadcmmati  crbaa,  die  vifr 

fthiioloKiacbenProlegotnenen,nähm- 
ieh:  1)  Ebolleia  NMar  B.  Moham- 
med  Snmarkandi'i ;  2)  Edtrhruini« 
jet  Ssanhadscbi's ;  3)  Samachscha« 
ri'a;  i^)  Eaediiet  Ibn  Malik's;  coa- 
mcaUrt  voo  Kafebadi  VlU.  lao. 
M  n  k  a  t  a  a ,  Orandpaebtan  und  an- 

dere  II.  io3. 

Mulachaaa  des Tacbagbmini, eon- 

nenttrt  von  Raraaioan  und  Sinaa- 

pascha  II.  5<)i. 
Mulai  Abdullah  B.  Itnail,  Uerr- 

aefaer  von  Fea,  aendet  Geaaadta 

nach  Constantinopel  VIII.  396. 
Mulafimbaacbi,  der Candidaten- 

vorateher  T.  106. 
MalafiM«,  Aapiraoten,  Acceaai- 

aten,  CaiiAdaten,  Adjunetni  VfJSßot 

VIII  31«. 

MalafiBiaa,  die  Sipahi  erhalten 
Schreiber- ,  Aufteber-  und  Verwal- 
terstelien  V.  68,  SA;  derlev  Stellen 
derSipabi  unter  MoradlV.  wiadar 
aufgehoba«  99a. 

Mulnrimatcllen,  die  Aswart- 
•cliafien  auf  PrufesaoDtellen ,  dem 
Unfug  durch  Baachriiiluwg  ga» 
•Unart  YIL  186. 

Mvlaatmia,  ali^he:  Morabitbln. 

II  u  1 1  i ,  ein  aiabiacbar  Slaaini  mm 

Rakka  VIII  li^r». 

'M  u  1 1  a  n  i ,  l>f  nidon  Till.  Soi. 

Mulleka  III  4^7;  rommcnlirt  von 
Mohanini<>il  nu«  .\iiiin  IV.  6021  lür- 
Mwb^  fibwaaui  vom  Bfw  Bfiuidi 


MohaouDed  Mewkofati  V.Sio:  d«V 
Ausaag  gloaifart  von  l(an  CbalilTIL 

173. 

Muluki  tawaif,  Könige  der  Völ- 
ker I.  38. 

M  u  m  i  a  in  dta  aiaban  Tbüme  hin* 
tariagtyil.  iSo. 

Müncn'«  FeldzuR  in  der  RrimTIL 

475;  in  der  Moldau  VII.  53a. 
Mundart,  die  1  eionte  syriscl 

arabische  zu  Roha  II.  453* 
Mnnfertdach  e,  die  Kaa^de,  kiwui- 

mentiri  von  ftifilda«bo  CbairoddiB 

IV.  604. 

Munib,  Reis  Efendi,  Bittaclrnftmair 
ater,  Advocat  der  Pädoraalio  inDH 
vraa  VUL  384,  ^ 

Moni  f  Mnatafai  Qoaandlor  nach  Poh- 
len yil  5ao. 

M  u  n  i  f  Ef-ndif  ala  Geaandler  an  IVa- 
dirachah  VIII.  38. 

M  n  n  i  r  i,  DiehUr  anlor  Baiafid  II.  • 

II.  374. 

Munkacfl,  Beschwerden  in  Betraff 
destenlll.Sia;  filltin  kaiserL  Hän- 
de VI.  5i3;  vom  Kaiser  begehrt 
VIII.  5m. 

MunkahaU  aaaaohr^h«  {dU^ 
axCmeCt)  IT.  9om. 

llunschiati  Selatin,  d.  i.  die 
Staataachreiben  der  Sultane,  von  Fe- 
riduB  L  SU ;  Homajun,  die  Samm- 
Inng  von  Staataachreiben  Feridnn's 

III.  4^»  Diwan  Humaian,  unt.  den 
Quellen  VI.  Nr.  i5;  Ibrahim's  II., 
unt.  dan  Quallan  Vli.  Nr.  a3 :  Sa- 
laiaaa'alll.,  nat.  doBQaalioa  VUL 
Nt.  a5. 

Mttviofik,  aiabo:  Moatafik. 

H  A  n  B  o,  «aarat  goaehlagaa  valnr 

Uichan  I.  87  ;  die  alten  Drchan'a 
ausser  Cur«  gesetzt,  neu  gescble- 
Xen  von  Aiipai«  lia  ,  dem  GrotswO" 
lir  Baiefid's  I.,  I.  a3 ;  die  Ver- 
schlimmerung der  ägyptischen 
schreibt  sich  von  Saofi  Kilun  Ali- 
paacha  bar  UI.  436 ;  Cnra  daraal- 
baa  i.  J.  III.  645;  rafbaaaatt 
durch  den  Grosswefir  Rara  Musta- 
fa!« nnterlbraliim  V.  3o8;  «chlech- 
ta  V.  636;  falache,  von  Frankreieh 
an«  eingeführt  VI.  a  17  ;  Verachlim- 
nternns  VI.  467;  Werth  dea  Dnca« 
ten  i.  J.  1687  VI.  Aig,  555;  Ver- 
achlinimernng  derselben  i.  J.  1688 
▼I.  5i4 ;  aeaerdinga  geregelt  i.  3. 
i6q6  vi.  657  ;  Aenilei  unp  derselben 
in  Kairo  eingeführt  i.  J.  i6q3  VI. 
M|S{  verbessert  unlar  Abmed  III., 
vll.  106 }  ku&acba ,  eia  Topf  voll 
gafoadan  YII.  ai6:  nana  Solota  ge- 
prigt  yil.a43;  Abba«i  und  Sultani 
aaigaprigl  VII.  X*g;  zu  Kairo  der 
Retloadaeaten  neu  geprägt,  eben 
da  ;  geregelt  i.  J.  173H  VII.  438; 
verbaaserl  von  Alipascha  dem  Doc- 

tontohat  TU.  9si ;  m&m  EoUo»- 
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tbder  geprägt  Yllf.        261 ;  dn 

Beschneiden  der  Ducatca  verbo- 
then  Vlll.  3Q1  -  von  Alilieg  zu  Kai- 
ro geicblaeen  YIII.  399  ;  türkische, 
beutige  Till. . '114  ;  sieiie:  >Iünzruts. 
Münze  (die)  ins  Serai  übertragen 
IV.  5S',. 

Müosfufs,  ihette  Angabe  de«  tür- 
Ideeheal.  58o;  türkiacher  i.  J.  i  (ao, 
•in  Asper  der  zehnte  Theil  eines 
Ducatcn  I.  637  ;  zur  Zeit  Selim's  1, , 
JI  G\'>;  Werth  des  Ducaten  i.  J. 
1454  Ii.  64^;  unter  Mihammed  U. 
der  Ducaten  zu  10  A«pern  II  .Kij  ; 
unf^ai  ischcr  Ducaten  eincniKrünen- 
thaler  gleich  Iii.  jBJ ;  der  Ducaten 
zu  Pignfetta't  Zeit  5o  Anpen«  III. 
^43;  der  Ducaten  Werth  i'/f,  Piaster 
III.  749;  zur  Zeit  Suleimau's  der 
Ducaten  zu  So  Aipern  III.  761  ;  Her 
isyptische  Ducaten  unter  Selim  II.  , 
III.  779;  Tcnchlimmert  unter  Mo- 
hammed III.,  drr  Dllraten  i3o,  der 
Piaster  80  Aspern  IV.  347  i  «J^nn 
der  Duc.  160 ,  der  Pieeler  60  A«p. , 
dann  der  Duc.  330  Piaster  80  Asu. ; 
i.  J.  1623  der  Piaster  100  Asp.  ,  der 
Dae;  l5o  Asp.  IV.  585;  im  Laufe 
des  Mchsebnien  und  in  der  eratcu 
HflAe  det  siebzehnten  Jahrhunder- 
te« IV.  oU;  neu  fierei^elt  i.  J.  1640, 
der  Duc.  120,  der  Piaster  80  Aip. 
T.  ftl  :  verschlimmert  unter  Melek 
Abmeiipascha  V.  53.'i ;  unter  Ip«chir> 
pa«cha  i.  J.  ifi54       6«3:  wie  die 
Zahhing  vom  kaiserl.  Schatze  an- 
sonebmen  und  %u  entrichten  VI. 
3ßa,  719;  ägyptischer  LJ.  170t  VII. 
39  ;  terbe^sert  VII.  188;  in  Aegyp- 
ten i.J.  1721  VII.  377  ;  zuConst'an- 
linonel  i  J.  174^  VIII.  5i  ;,  i.J.  §763 
VIII.   2(}i  ;   zu   Cun^tantiniipel  in 
den  Jaluen  i7j3— i7'»2  Vlil.  377; 
das  Gold  erbubt  Vill.  38a. 

Munsbaua  su  Tebrif  gebeut .sa 
Conatantinopel  ausgebetiert  VlL 

Münzvorwechstung  unter Ma> 
rad  III.,  IV.  19a. 

Mnr«  von  Suleiman  durchachwooi* 
Rien  III.  663. 

M  u  r  a  d  ,  FluM,  der  Omintdea  Pli- 
niua  1.  42> 

Mttred  I.  besteigt  den  Thron  f.  J. 
e6l  (i3r»9);  seine  Froherutifj-.pI.H.i; 
in  Eurupa;  dampft  die  ünrulieu  lu 
Galalien  durch  An gora'a  Eroberun;^ 
L  160;  aeine  Eroberungen  durch 
Lala  Scbahin  und  Ewrenos  in  Eu- 
ropa I.  iö3  ;  vonT»cI»ui  h,  Demilo- 
ka,  eben  da  ;  von  Adrianopel  i.  16)  i 
von  Kumaltlacbina,  Waraar,  Fere- 
dschik,  Karaf'M-ia,  Ssagra,  Philip- 
popoli«  I.  160 ;  seine  VerhalttiiKte 
•lil  den  Fürüten  des  arabi«rh«n  und 
peraiicben  Irak!.  t68;  beladet t  III- 
glie  I.  ifo;  «eine  Bauten  sn  Bru»8 , 
Biledtchik,  Jonitcbehrt  Jelo^a  I. 


17a;  seine  Brehenyifen  inThra- 

cien,    Beschnridun;;    seiner  drev 
Sobae  I.  174;  erobert  in  eigencV 
Person  Rarinabad,  Aidos,  Sifebo« 
Ii ,  Ilirebolt,  Wif«,  Rirk  kilise,  ßi- 
narhiasar  I.  175;  fernere  Eiobcrun- 
fien  in  Europa   I.    i;S  .  uljerziehl 
die  Fürsten  der  Sluille  am  Bho* 
dope  mit  Krieg  I.  179;  siebt  wi» 
d<T  ISi^sa  I.   >H(),  Fall  desselben, 
gibt  dem   Lasar  den  Frieden  ge- 
Hen  jährlich  zu  stellende  1000  Rei- 
Mge  nnd  zu  erlegende  1000  Pfund 
Silber  L  181  ;  erwirbt  vier  Städte 
Rermian's  durch  soiues  Sohnes  llei- 
ratb,  und  sechs  llau)id's  durch  er- 
zwungenen Rauf  1. 18^ ;  erobertSofie 
I.  187;  lüttt  seinen  Sohn,  Saudsrhi , 
hinrichten    I.  191  ;    gewahrt  dem 
griechi&cheo  Prinzen  Manuel  Ter» 
seibnn|;  I.  193  ;  überzieht  Raraeian 
mit  Krieg  I.  198;  belagert  Ronia  I. 
200;  nimmt  (i.'c  ab^el;.llene  StiJt 
ßegscbehri ,  und  verleibt  das  Ge« 
bieth  von  Tekke  dem  osraaniachen 
ein  ,  eben  da  ;  riittet  sich  zum  eu- 
ropäischen Feldzu^e  I.  301;  sendet 
einen  Gesandten  nacli  Aegypten  I. 
aoa:  vermählt  sich  selbtt  und  »ei- 
ne beyden  Söhne  mit  drey  byzan- 
tinischen Prinzessinnen,  <ind  hsst 
seine  drey  Enkel,  Sulioe  Bajelid's, 
beschneicien  ,    eben   da  ;  bolgari« 
scher  Feidzug,  Einnalime  von  Pa- 
rawadi ,  S<  humna  ,   l'iino\a,  Hir- 
schova  I.  2o4;  marschirt  wider  den 
König  von  Servien  durch  den  Pasa 
Ssoltt  derhend  f.  so6 ;  halt  Rriega- 
ratli  I  7o-  ;  führt  (I.ts  IToer  in  <echs 
Abthcdungen,  (icint  eine  er  selbst 
befehligt,  nach    ii'*m  Atntelfelde, 
und  wird  von  Mdotch  Kobilovich 
ermordet  I.  210;  verschiedene  An- 
paben  seines  Todes  ;  sein  ßeynahme 
Chudawendkiar,  d.  i.  der  Ucrr- 
»eher  L  si5;  seine  drey  Sohne» 
nach  Ducas  I. 
M  urad'sll. Thrbnbciteii^unR  i.J.  lisi 
1.400;  kündigt  sie  durcli  Gesandte 
I.  qot  ;  erneuert  den  Frieden  mit 
Karaman  und  Ungarn  ,  sendet  den 
Rajefidpascha   widei    den  falscheil/ 
Must^a  und   Dschuneid   1.  Aoa: 
tdiifigt  den  MnsUfa  bey  DIttbad 
zurück  und  zieht  mit  .Adorno  nach 
Adrianop^l,  ebenda;  bclaf;ert  C^on- 
stantinopel  I  4<*  ;  sendet  den  Sohs 
Ewrenes  nach  Griechenland  l-4i7t 
den  FimIbcK  in  die  Walschey , 
achlä^t  den  Herrn  von  Kaslenuim 
1.  4>B}  aendet  die  dreyWefire  des 
Timnrtesefa  in  StattbalieraehaAe« , 
eben  da;  erneuert  den  Frieden  mit 
Servien,  Bulgarien, Ungarn,  Byzanz, 
eben   da;  vermahlt   mrli  mit  der 
Tochter  Isfendiai-'»  ,  eben  da  ;  und 
drey  eigene  Schwestern  1. 4*9  i  be- 
swiagi  den  Dichttatid  L  4t3;  «m* 
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pHingt  xn  Epliesus  die  Gesandt- 
schalteii,  ob  Beswingun^  Dichu- 
neid's  I-4''i''  erneuert  den  Flieden 
inilS«rvicO|  WaUchcv,  6yMna,ab«r 
niehtaiiiy«Dedif,  «Een  di^  nioiait 
die  beyden  Sühne  de«  friedensbrii- 
chi{;en  Fürsten  von  K«rain»n  ;;erao- 
een  1. 4a5;  belehnt  damit  den  Ibra- 
hioibes  t  eben  da;  beswingt  durch 
Jnrkedichpatcha  die  Turkinanen 
VonNigissar,  Dtchanik  I.  ^iH  ;  erhalt 
einen  petuch  des  Fütiten  von  K.cr- 
mian,  der  ihm  aein  Land  vermacht 
I.  4'*)'>  erneuert  den  FiitMlen  mit 
üervieti  u.  Lri^ai  n  i.  J.  1)28  1.  ^-iu  } 
erobert  TbessiluDika  I,  be- 
völkert Jenidacbe'VVardar  mit  tür- 
kiiebcr  Colonie,  eben  da ;  «ehlietaC 
Vertrag  mit  Janina  ,  das  lich  ihm 
ergibt  L  44^  >  '■(^■n^  beyden  Brüder 
•terben  au  der  Pc<kl ,  eben  da  ; 
■teilt  die  Ruhe  in  der  Walacbcy 
her  1.44^;  erneuert  den  Frieden 
mit  Ungarn  iirui  Soivicn,  eben  da; 
und  abermaUl  mit  Georg  Branco- 
vioht  der  ihn  die  Hend  «einer  Toch- 
ter antraft  \.  J.  14*^31  eben  da; 
fiihrt  den  zweyten  karamaniscben 
Ki  iee,  eben  da  ;  und  f^ewihrt  dea 
Frieden  auf  Fürbitte  Miner  Schwe- 
ster ,  der  GeuiahKnn  Ibrahim's  von 
Karnmsn  I.  4}^;  »cnilet  eine  Ge- 
sandtschaft der  oei  viteben  Braut 
entgegen,  eben  da;  ci  oltert  Semen- 
dra  und  IVovoberda  I-44^i  '^'hiast 
die  Ungarn,  eben  da;  wrecbsfit 
Schreiben  mit  ^siatiichen  Fürsten 
I.  449i  beschliettt  die  Belagerung 
Befffrad*a  I.  ^5o ;  nach  den  langen 

Femzuge  dps  Hurnad's  zieht  er 
sKum  dritten  Mahle  widcr  K.araman, 
and  gnwihrt  den  Frieden  I.  4-'>'» ; 
eine  seiner  Schwestern  die  Gemah- 
iinn  des  Fürsten  von  Raraman,  die 
aocl>'t  f  i!e»  von  den  Ungarn  gefange- 
nen Sta(ih<ilterh  von  Buli,  Mahmud- 
Tschelebi's,  eben  da;  beachlieast 
die  Wiederherstellung  des  Friodi-ns 
mit  Servien,  Ungarn  und  der  W  a- 
lachey,  eben  da;  betrauert  sehr 
den  Tod  seines  Sohnes  Alaeddio  L 
56;  neniebtieber  als  Theodosint 
er  Grosse  I.  4^7» 
drin  Munde  priecluHchcr  Geschiuht- 
aclireiber,  eben  du-  entsagt  mit 
vierxig  Jahren  dem  Throne  ;  in  plii- 
losonhischer  Ruhe  zu  Magnesia  mit 
IthaKjia^ohn  und  Hamfabe;;  ,  <ii  h 
nur  die  Einkünite  der  Statthnlter- 
tcheften  Aidin,  Sssraehen  u.  IMm- 
le»che  vorhehal'end  l.  4''8;  besteigt 
aberniahl«  dtMi  Tluon  I.  ^Sj;  bc- 
•iegt  VVladithus  in  der  Sclilsebt 
▼onTama  L  ^»fffi^i  entsagt  nun 
ffweyten  Mahle  den  Throne ,  hnd 
besteigt  denselben  zum  dritten  >Tiih- 
le  I.  4(>5;  alelU  den  Frieden  mit 
Je^nttf*  her,  nnd  grtift  die  Lfnd- 


enge  von  Ifexamilon  an  I.467;  er- 
stürmt dieselbe,  geht  nach  Ai^ba- 
ja  und  liisit  dem  Turach<in  lo.ono 
Janitscharen  1.  ^joj  erobert  K,o- 
rinth  I  47«  ;  Patni«l.473;  soMiesst 
Frieden  mit  Constautin  I.  47^> 
achlagt  den  tlunyad  bey  Kossova  I. 
47S;  sieht  wi<ler  Skaftderbeg  ,  um 
Sfetigrad  und  Croja  su  erobern  I. 
486;  tragt  dem  Skanderbeg  ünteir 
v*erfiiMf<  an  I.  4*^7  ;  vermählt  sei- 
nen Sotjn,  Mohaiumed  11. ,  i.  4^  i 
sein  Tod  ;  seine  ThronentsagunK 
mit  der  Ijiocletian's  und  CarPs  V. 
▼erglicbeu  1.4^;  Raulen  I.  490; 

.  Oinrichtuogen  I.  ^^ß;  Wefire  I. 
üg'i  ;  Gelehrte  i.  Acjöj  DicU^r  1. 
4^i;> ;  abvreiehende  Angaben  itber 
den  Fall  und  Schicksale  «fincr  Bru- 
der I.  61a;  Staalstcbreiben  1. 
geht  nach  Karaman,  um  die  Ltuu- 
hen  zu  stillen  (in  ChalcondyUs  üiicr 
die  Zeit  ein  Widerspruch)  I.  65i. 

M  u  r  a  d's  Hl.  Tlironhe«itei:^iiTi^  i.  J. 
i574*  Charakter  IV.  9»  11  ;  niordtt 
aeineBrAder  IV.  f«;  gtbtTbrunbe- 

•leigongsgesrhenke  IV.  1 '1 ;  bestu  hl 
die  Aja  Solid  1\.  i5;  und  (he  Gro- 
ber aer  Ahnen  IV.  i6;  'eine  Ver- 
biitoisse  mit  Venedig,  Frenkreicb» 
Pehlen  IV.  19;  erneuert  die  Gspi- 
tulation  mil  Unduliih  11.,  IV.  27, 
messt  tit-h  Schutzi '•('hl  uhcr  Pohlen 

'  an  IT.  34  ;  seine  Verhältnisse  mit 
diesem  Hcn  hc  ,  mit  Venedig,  Spa- 
nten, Lii^land,  Florenz,  Frank- 
leichunH  der  Schweiz  IV.  38;  VVc- 
(irelY.  ggi  Sultaninnen  IV.  *o»i 
seine  Lebensweise  IV.  lo.*»;  Bau- 
ten ;  ülieila\<it  sich  dem  Kinflutsc 
seine!«  I«ebrers  .  Imains,  Scbeicha 
IV.  106;  will  alle  Kirchen  in  l|o- 
scheen  verwandeln  IV.  ioü\  seine 
Söhne  Suleiman  und  Dschihangii' 
IV.  i3tj  ;  »eine  Schwiicbo  lY.  175; 
sein  Tod  und  Deukmalile  lY.  ajo} 
Wahrseiehen  des  Todes  IV.  a3i ; 
«eine  Wollntt  IV,  23a;  Dichter, 
eben  da:  sciirieb  ein  ascetisches 
Werk,  eben  da;  Dichter  und  Gc- 
setsgelehrte  seiner  Regierung  lY. 
»33 ;  Stiftung  drey  neuer  Derwisch- 
IV.  al-:  Tod  verheimliclit 
IV.  a39;  bestallet  IV.  2^0 ^  Cha- 
rakterbeschreibung lY.  6io ;  aeine 
Yerse  lY.  611. 

Murad's  lY.  Geburt  i.  J.  1610  IV. 
4j5;  als  Dichter  Mnr.idi  IV.  6o5  ; 
Parsonsbeschreibung  V.  1 ;  seine 
Schwiger  Ilsfir,  Redscheb,  Beiram, 
Rara  Mnntafa.  Htiieifi  V.  1,99,  128; 
erslCf  selbkt  hefuhlene  Hinrichtung 
des  Beber  .Mobammedpascha  V.  19;  , 
ernenertdie  Ca  nitniation  mit  Frank- 
reich, England,  Siebenbürgen  V. 
?5  ;  Chiirnklerentwieklun;!  V.  98  ; 
cdisicht  aicli  der  Vormundschad 
•dner  Mutier  ICi»em  ¥.99}  durch 
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den  Blntbefebl  aafeetchreckt  Y. 
sucht  ▼•rcebras  den  Aafrahr  der 
Sipabi  sn^eMliwtnn  V.  t34;  mun 
den  AnfrAhrarn  seliwdren  V.  i35; 
erliut  den  Todetbefehl  der  Hin- 
richtung Chotrew't  V.  i36;  mots 
dm  Bebellen  «eine  Brüder  Torlttk« 
ren  V.  i38;  •eine  Gürnilinge  am- 
liefem  Y.  i3q  ;  muti  aicli  dea  Lau- 
nen der  Reoelien  füfen  Y.  14*1 
liMt  den  Grostwefir  Redech«bpa« 
•dM  btariehten,  eben  da ;  «mannt 
■ich  und  verträKt  lieh  mit  den  Ja- 
n-tacb«i*en  und  Sipahi  Y.  i43 ;  von 
■un  an  Selbatbarracber  Tyrann; 
reinigt  die  Hauptitadt  Ton  den  Re- 
bellenhänptlingen  Y  t54;  bewibrt 
•ich  mulhvoll  Y.  i55;  wüihct  wi- 
der Kafiehhiaaer  und  Tabakian  Y. 
i6s ;  sieht  wider  Peraien  ina  Faid 
Y.  i65;  Hinricbtungen  auf  d^m 
Marache  Y.  166,  167;  fuhrt  Krieg 
wrider  Pohlen  im  J.  i634  Y.  178; 
dnrebpfailt  die  Trinker  Y.  180; 
steht  sn  Gonatantinopei  ein;  aetn« 
Tyranney  wüthet  fori  Y.  187;  Hin- 
richtungen auf  dem  Maraeo«  nach 
Erferan  T.  19! :  seine  Riaamallr- 
ke  Y.  197  ;  vor  Eriwm  V.  aoa  ;  er- 
obert ea,  eben  da  ;  laut  aeinen  Bru- 
der hinrichten  Y.  ao^ ;  «meaart  die 
Hanen  von  Eriwan  V.  so? ;  ibn 
irird  «in  8obn  ffel>or«n  Y.  so« ;  ser- 
•diniettert  da«  Thor  von  Dachewrea, 
eben  da  ;  aein  Triumpheinaug  an 
Cenatantinopel  Y  210  ;  verletat  daa 
GeaandtacbaAarecht  Y.  a3o ;  sieht 
nach  Partien  Y.  aSa;  aeine  Tracht 
beym  Ana^nge  Y  a31 ;  beaudit  die 
Grabttitten  Edebali'a,  Sid  Battal'a, 
Nauireddin  Cbodaeha»a  Y.  aSS ' 
acbreibt  Verne  an«  Fentter  eine» 
Kloatert  Y.  a3Ö;  aein  Marsch  von 
llgbnn  bia  Beredacbik  durch  Hin- 
ricbtnngen  beseichnet,  eben  da; 
mit  beaonderer  Gnutamkeit  tödtet 
er  seinen  Leiharzt  V.  2^0;  m»r- 
schirt  ton  Roh«  nach  Bagdad  Y. 
s4i,;  Probe  aeiner  Stirke  vor  d«ni 
indischen  Bothschafter  V.  2^5  ;  er- 
obert Bagdad  Y.aSa;  eropranet  die 
Siegeakunde,  ebea  da;  befiehlt  dal 
allgemeine  Peraerg«metaet  Y.  aSi; 
mordet  den  Bebeich  Ton  Ormia  Y. 
zTi^  ;  sein  Triumpheinzu$;  zu  Gon- 
atantinopei Y.  a6o  ;  von  einem  fUee» 
blatte  Ton  Intrigoanten  geleitet  T. 
a6a ;  von  derGieht  ergrifTen  Y.  271  ; 
befiehlt  Yenesianenretper  Y.  a8o; 
Tollendetdaa  Röschk  TonBriimY. 
aSs;  «ein  Tod  Y.  aB3;  «eine  Aua- 
•ebweifhngen  in  Tmnke  .T.  384 ; 
will  aeine  eigenen  Brüder  noch  mor- 
den Y.  a86  ;  Charakteristik  Y.  287  ; 
hat  das  türkische  Reich  mit  Blut 
«rieder  aufniekorht  Y.  3^3  ;  SrhiU 
dernng  nach  Yenesianiachen  Be- 
cicblea     673f  tti. 


Mnrad.  BajeAd'a  II.  Sohn,  flAeb- 
tet  nach  Per^ion  II.  3gS. 

Mnrad,  Selim's  II.  Sohn,  erbitte 
a'ch  eine  Galeere,  die  er  nicht  er- 
halt III.  394. 

M u r  a  d,  Sohn  Abned'allL .  Gebart 
▼U.  i3s. 

M  u  r  a  d ,  Sohn  S.  Jaknb*s  voi 
sen  Hammel,  von  S.  Ibrabte 
Throne  bemftn  II.  3io. 

Murad,  Tbronpratendent  ton  Per- 
sien ,  flüchtet  zu  Sulkadr  und  dann 
nach  Bagdad,  und  wieder  nacb 
Diarbekr,wo  er  fviderlaaMÜ  bleibt 
IL  341. 

Murad,  der  eile  Dolmetach  lY.  sSf 
36i  ;  Ueheractxer  Neacbri'ai3rHa- 
niwald  IV.  111. 

Mursdbeg's  Gemahlinn,  Alibeg*« 
Witwe,  besueht  vom  Verfasser  die- 

serOeeebiebteYin.  4<9' 
Mursddepe,  Schlacht  allda  zwi- 
schen Nadiracbah  und  Topal  Os- 
man  i.  J.  1731  Vltl  6j;  Hessglei- 
chen  rvTi»rhen  Nadiischali  iindJe- 
pen  Muhammedpaicba,  am  10.  Aug. 
1745»  eben  da. 

W  u  ra  d  g  i  r  a  i ,  Sohn  Muharek«»- 
rai's,  Enkel  Selimgirai'a ,  Chan  VL 
343  ;  eracbeint  matnblweiatenbnfg 
YI.  Jen. 

Mnradgirai,  Bruder  Mengligirai'a 
VII.  418. 

Mnradgirai,  über  den  Aufenthalt 
desaelbeu  in  der  Eabsrtai  YIII.  Soy. 
Murad,  Rapudan, n— anjeeher See» 

held  IV.  4i5. 

Muradpaacha,  Beglerbee  von 
Rumiii,  ein  Palüolo^e,  befehliget 
den  rechten  Fiftgel  wider  Ufonoa- 
san  IL  ii8;  ftllt  in  der  ScUecbt 

II.  119. 

M  u  r  adpaacba  ron  Ofen,  Staltbai- 
ter  Ton  Karaman,  der  Brunnengri- 

her,  woher  der  Nähme  IV.  174?  snr 
Unterhandlung  des  Friedena  bego* 
waltiget  lY.  3i3;  erhält  die  Hand 
Her  buUaninn  Fatima,  Witwe  Cha- 
lilpascha's  IV.  365;  des  zur  Krie- 
denaunterhandlung  von  Sitvatorok 
boToIhnlehtigten  Seraakcra  hiebst 
sonderbaree  Sehreiliefi  en  die  kai- 
serlichen Bevollmächtigten  IV.  36); 
Beglerbeg  Ton  Diarbekr,  Grosswe- 
fir  lY.  390  ;  «ieh»  wider  die  Rebel- 
len in  Aai*>n  IV.  397;  bewahrheitet 
griueUoll  den  Nahmen  des  Brnn- 
nengräbera  lY.  401  •  schln;;(  Hie 
Rebellen  am  Paas  Uökssn  JaiJa  lY. 
Aoq;  dann  den  Bmder  de«  Langen 
IV  4>o;  politischer  Empfang  Nat- 
auh'a  IV.  4 '3;  Schilderutig  ,  eben 
da  ;  aeine  Kürkkehr  nach  Constan- 
tinopel  IV.  4<6;  Vorachläge  an  den 
Sultan  IV.  417;  trenloae  Pnlitik  lY. 

4i9i  will  lieber  aeba  endere  Oeiat- 
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liek«^  tSf  Bt«ra  JtiMltaii  4«lcl«a  TV. 

bricht  eegea  Pcrsien  aaf  IV. 
m5;  itrafl  Na^ah'f  Intrigtt0  mit 
Ao,ooo  Duc.  IV.  4^7 ;  ttirbi«  ebra 
aa ;  sein  Kriedenttcblatt  Ton  Nu* 
•ahpatclia  geictimäbt  iV. 

Maradpateh«, Fahr«r  dtr Nack* 
halb,  auf  Mern  P.ürkz»»«  fos  Bag- 
dad bioKericblet  Y.  O). 

Maradpateh«  (Kar«),  .Tnnitucha- 
renaga,  Oronwafir  nacb  Ipicbir  V. 
A86 ;  Untchlüttlf  keit  de^tslben  V. 
493;  versammelt  di>'  Janit«cliaren 
und  liest  ihnen  dev  Rebellen  (>ur- 
dadli  Nebi  Schreiben  vor  V.  ; 
siebt  nach  Skiitari  Y.  -,  schlä<;t 
Bich  mit  Gurdscbi  IS'ebi  V.  497 » 
letzt  den  Mutti  ab  V.  5oa ;  ein  ge- 
mciotr  Albaneaer«  nicht  wiihltnach 
mit  ••tnn*  GMellvchaft  V.  5o$ ; 
pfiln|;t  bitterr«  llandsrhrcibrn  der 
Wabde  V.  5o7  ;  will  den  Ki»ia  um- 
brins-en  lat«en  V.  Sog;  gibt  da» 
IleichMiegel  ab  und  wird  Statthal- 
ter von  Ofen  V.  5io;  Schreiben 
deffclben  V.  55y,  Note;  wird  K.a- 
pudanpa^cba  V  590 ;  doMen  Sirait 
mit  Ip«chtrpaacha ,  wegen  Aatlan» 
I  n  (,  ,  Flotte  V.  618;  der  Theil- 
n.tiiiiie  an  S.  Ibrahim*!  Tode  be* 
irbuldiget ,  acblagt  sich  dorcb  die 
Eunuchen  durch,  eben  da;  wiadar 
Groetwerir,  entsagt  T.  6S3. 

Murad  Bei«  vrider  Cypern  III.  676; 
bey  Tbatoa  in  dia  Flacht  gesehlagtn 

Murad  (Scheich  Hadschi-Tschele- 
bi),  Yerfaaaer  eioet  Munter«  ga- 
riehtlidiar  Urkandaa  Till.  aSo. 

Murray,  englischer  BothtchaAer, 
statt  Grenvillc's  YIII.  a83;  übergibt 
swaj  Schreiben  aeines  König«,  das 
MM  Mr  Yanniiilung  Yllf.  3i4 ; 
aneht  Oesterreich  und  PreuMen 
bey  der  Pforte  zu  verläumilen,  um 
dia  Yermudung  seinem  Hofe  zu 
▼anchaflen  YIII.  374;  aHtundschaf- 
tet  da«  (jelicimiiifs  dei  österreichi- 
schen Subaidienvertragei  YIII.  39^. 

MnrCafa,  Pascha  von  Bef^dad  «nd 

Ilaleb,  von  Abafa  peschlapen  V.  27. 

Murtefat  ein  geboiner  Geor- 
glart  Silibdar  Statthalter  von  Da- 
naaha»  naeb  Syrien  Y.  4^*^ ; 
aatdampaltacber  Tyrann  Y.  f>3'|  ; 
aaina  Niederlage  f('r  iliii  ein 
dianst  Y!.  5o  ;  veranstaltet  in  Ha- 
leh  ain  trenloses  Blutbad  Yl  5i  — 
53;  von  Bagdad  nach  Kieii  beru- 
fen ,  versucht  Aufruhr  anzuzetteln 
YI.  100;  autgclirlert  Yl.  im. 

Martafa  £lendi,  MoAi  YIII.  i35. 

Mnrteftbadt  Bhaaa  bey  Boli,  wo 
SaiiH«chi  dm  Tataran  gaaahlagan 
I.  3i^o 

M  vrtaf  a  heg  Srhehso»atfade,Ka- 
padaapaaeha  Vlll.  ^ 


M  «  rt«  f a  b  e  K  ,  Silibdar  (Sohn  dm 

Grotiwefir«  BaltarUchi)  von  Mores, 
aum  Statthalter  Nearopontc's  er- 
nannt TIIL  toa. 
Murtefapascha,  Bruder  Ssalih's, 
des  Grosswefir« ,  der  kriegeriirhe 
Bosnier,  durch  Bethlen  Gabor  Pa- 
«cha  Ton  Ofen  V.  1^»  94;  StstthaU 
tar  TOB  Oesaltow  und  Diarhekr, 
nach  Constantinopel  berufen  V.  i 
179}  gacan  Pohlen  befcitliset,  eben 
da;  naraToltat  gesandt.  denCboa- 
rewpascba  hinzurichten  Y.  i37;  ar> 
halt  die  Hand  der  Witwe  Nastlih* 
pascha's  V.  181  ;  Statthalter  von  Eri- 
wan  Y.  m6;  Suuhaltcr  von  Ofan 
Y.  411. 

Murtefapascha,  Kaimakany  g*> 

fangan  an  Parkany  YI.  586. 
Hlnrliehe,  derWalacha,  fldehtal 

treulos  in  der  Schlacht  von  Niko» 
polis  I.  a4o;  siehe:  Mirtcclie,  Myr- 
Uche. 

M  u  •  a  c  h  i  ,  Familie  ,  nach  ihr  ais 

District  benannt  I.  (i5g. 
Musochi,    Sksnderbeg's  Freund, 

bleibt  im  Treffen  vridar  Sevrali  11.47* 
M  n  ■  ■  Efandi  >  dar  mitrifiandaDoo- 

tor,  Obentlandriahtar  Anatali'a  IT. 

536,  533. 

Wnaaffar,  afaha t  Mofaffir. 

M  u  s  a  i  d  ,  Scherif  von  Mekka  ,  be- 
miiht  sich,  Mcdina  xu  beruhigen 
VIII.  99^. 

Hnsapaachs,  befestiget  Motsul  Y. 
i(>4  ;  Statthaltar  von  Ofen ,  Erobe- 
rer der  nqch  ihm  gaoanotan  Palan- 
ke Y.  3i ',. 

MutapascbapalankaY. 

IM  usa  -  Tschelebi,  Sohn  Sultan 
Bajcfid'«  I.,  mit  ihm  bey  Ancora 
von  Timnr  gefangen  I.  9i4  •  33* ; 
'lern  Fiiristpn  von  Kermian  von  Ti- 
mur  "ibergcben  I  34 1  ;  schlägt  sei- 
nem Bruder  Mohammed  vor,  er 
möge  nach  Europa  übei-ziehen,  be- 
gibt «ich  zu  ^^fendia^  I.  3^7  ;  von 
.■»einem  Bruder  Suleiman  vor  flen 
Thoren  Conslantinapers  geschla- 
gen, antfltfliit  in  dteWelaehey,  eben 
da ;  will  mit  Isfendiar's  und  de« 
Fürsten  der  VValacbey  ünlersln- 
t/.ung  nach  Europa ,  den  Bruder 
Suleiman  so.  bekriegen ,  eben  da  ; 
aeine  Regiernng  I.  3!»i  ;  verheert 
Servien ,  belagert  Thessalonika  I. 
35a;  aendet  den  Ibrahimpascha  au 
den  Raiiar  von  Byzanz,  mit  Kor» 
(lerun?  von  Tribut,  elicn  :  bc- 
mB(:hli;;ct  sich  durcii  li»lNl>an'«  Vor- 
ralherey  seines  Neffeo  Crchan,  de* 
Sohne«  Snlaiman'st  aain«  Flotte  bey 
Plate  von  der  griaehitehen  gc- 
«rhlagen,  eben  da;  belagert  Con- 
stnntinopel ,  eben  da:  scbliKt  den 
Mohammed  swcymahl  zu  indschi^ 
gif  I.  35) ;  wird  vom  altm  Svre- 
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no«  und  Btir«n  tu 

Alohaniinecl  verialls'n  I.  355;  »o 
aucU  von  seioeu  VNeliren,  zntnt 
|br»liiinpasciia ,  dann  Aur  Meick« 
ebenda;  balle  im  eriten  Jahre  «ei- 
ner Tbronbeatei^ung  die  SlKdtePa- 
lawadi,  Moilreni,  Kopri,  Akdiche- 
boli  eingenommen  und  die  alte 
Grinse-  bergettellt ,  eben  da;  sa 
Tichamurli  *t;c<clila^iin  ,  in  einem 
Öumpte  todl  ^i-tuuden,  Tielicicht 
•rwiii-gl  I.  358;  zu  BruM  bey^e- 
•eUt  £  363}  deaaen  Ende  ,  Tama- 
ten  darüber  I.  <Bi. 

Mufcb,  Ebene»  Timor 
beeil  l.  270. 

Murdelite,  bey  Mekka  III.  56t. 

Musik  (die)  des  lüikiscbtn  Heeres 
I.  575 ;  im  Flor  unter  Mobamroed 

IV.  ,  V.  507;  türkische,  onometo- 
poiacb  «rklai  i  VIL  a49> 

Musiker  (turkMcbe)yiL  agS. 
M  u  s  <  n  Ii  I  b  ,  Günstling  Tertrnvter 

V.  5*4 

Mttssanlfek,  deuten  tanfer  Näh- 
me II         ;  siehe:  Ali  Bestmni. 

Mussellitscbauscb,  asiatischer 
Empörer  IV.  398;  durch  Muradna- 
•cha  wiilr*r  .Tiniufpnsclia  gehelStlV* 
439;  vernichtet  IV.  A32* 

Mussin  Pufcbkin's  Ueldeunnth  sa 
Bender  Vlll.  36;. 

Hnsiliheddin,  der  Oberrtland- 
richttT  unter  Ihiahim,  heypcnannt 
Of;lilan  i'clewengii  und  Mulakkab, 
d  i.  der  Benanuete  y.44<>t  KMneii^ 
ch'jlt  V.  4 ',5. 

Musslibeddin,  der  alte  Janitscha- 
re,  spricht  zum  Aga  V.  ;  «pricht 
zur  Wahde  S.  Ibrahim'«  V.  4'l^'' 
Janitsciiarcnhäuntling  ,  Rebclle  V. 
AJ8,  i^5o  ;  will  keinen  Theil  an  S. 
Ibrebim't  Hinrichtung  cenommeo 
haben  T.  47'  ;  «ichert  den  Sipahi 
Pdidon  z.uV.  (76  ;  Aeu*«erune  über 
Aemtei  verieihungea  ao  Rebell 
4/9«  ^<^"  Sturz  deeQroiswefirs 
S«oii  Mohammed  gewonnen  V* ; 
stirbt  i.  J.  id3o  V.  609. 

Muaiulman,  Mot»tfevX^«»OC  I.606. 

Mustafa,  ein  un;;lücklicber  Näh- 
me in  der  osmanisclieu  Gescbichte  ; 
cilf  unglückliche  MosUfa  «nfcesiblt 
Vlli.  197,  198,  s;o,  971, 

Mn&tafa  I.  «tei^t  auf  den  Tbron 
und  von  selbem  berab  i.J.  1618  IV. 
4^5;  sein  RIodsinn  IV.  497«  ;  dc«- 
aen  Scbreil>nn  verlangt  die  bnldiKe 
Zurückkunft  des  oimaniscben  Botii- 
»chaftera  IV.  5oi  ;  wieder  aui  den 
Tbron  cesetzt  IV.  ^\'t  ;  itirbl*  Ter- 
nalhlicb  vergütet  V. 

Maitafa  II.,  geboren  •«  s.  Jany 
VI.  12-,  desnea  dreyTöcliter, 
an  wen  verlobt  Vli.  9;  Auszug  von 
Adrianopel  andEinsug  su  Conitan- 
tinoptl  VU.  10;  verheirathel  atine 


drey  TSehter  VII.  73 ;  detacn  Ab- 
setzung VII.  8a;  gest.  am  3ii.  Uec 

1703  VII.  9<). 
Mustafas  III.  Neigung  f&r  aeioe 
Nichte  VIII. ao9i  menflclüichtniilda 
freygebig ,  eben  da;  emenert  die 

Kleiderordnung ;  lässt  die  l'eher- 
Ireter  köpfen  VlII.  aao ;  veratistal- 
tet  wisseascbartliclie  Disputationen 
VIII.  2a3  ;  regiert  selbst  Vlll.  J  .1  ; 
ergrimmt  über  die  Aerzte,  ob  des 
Eillaraga  Tod  VlII.  3o5 ;  vcri  atb 
•eine  Loatf  Ro«aland  den  Krieg  sa 
erkliren ,  Vor  den  Dentschen,  Doc- 
tor  Ghohis  Vlll.  307  ;  macht  ver- 
kleidet die  Runde  der  Hauplstadl 
YIII.  326;  tritt  in  S.  Mahmud'a 
Fu«s<tapfen  durch  Geschenke  nach 
Mekka  und  Medin«  Vlll.  2I) , 
Denk-  und  Handluncsweise  in  Be- 
treir  de«  raasischcD  Friedens  VÜJL 
416  ;  knrs  TOT  seinem  Tode  abeir^ 
j^lauhisch  p^'sclireckt  VIII.  4''*» 
tlirlit  an  der  Wassersucht;  sei- 
ne Chnraktci  Schilderung,  eben  da; 
seines  Handwerks  ein  Buchbinder 
VIII.  4*9 >  bewährt  das  Unglück 
seines  Nahnuns  VIII.  43o ;  im  Ver- 
dacht ,  seinen  Bruder  vergiflet  xu 
beben ,  eben  da. 

Mustafa,  siehe:  BoreUfidsche. 

M  u  s  t  a  f a  (der  faltcbe)  in  griechi- 
scher Gewahr«  Thronenmasser  f. 
38a;  in  Freyheit  gesetzt  bey  Mu- 
rad'a  IL  Tbronbeiteigung  I.  Aot ; 
schlägt  den  Hnjel  dpaacba  I.  4^; 
von  Dschuneid  verlassen,  rettet  sich 
nach  Adrianopel  1.  4>o;  vor  Brusa 

I.  4it>;  aargebenktL4i7;  Mourrn- 

9&11CV1X0S  I.  644* 

M  u s  t  af  a  ,  Sohn  Suleiman's ,  mit 
40,000  Dne.  Einkünfte  Statthalter 

von  Ssarurhan  III.  136,  67 ;  schon 
früh  dem  Vater  verdächtig  III  337; 
SlatÜmIter  von  Amasia  III.  367; 
dessee  |;ewaltsamer  Tod  III.  3i6; 
Betrnbniss  darüber;  Ton  den  vor- 
zvi^lich«ten  Dichtern  beweint  III. 
3i8;  deMen  Gbafel  III.  730. 

Mus  tafa  (der  falsche) ,  der  oidi 
fiir  den  hinf,-erir  htclen  Hrineen  aus- 
gibt, von  bokulli  Vernichtet  III.  33<». 

Mustafa,  Sohn  Mohamned's  II., 
Suitbelter  von  ILaraman  IL  118; 
«tirlit  KU  Bafardscbik  II.  i3o.  ' 

M  11  K  t  a  r.i,  V)t  uilcr  Mohammed's  III.  , 
wabr«cheinlich  der  Schreiber  eines 
Exemplare  Feridun'a  IV.  %\t. 

Mustafa,  Orosswefir ,  r.enn  der 
osuianiachen  Geschiebte  Vlll.  370. 

Mustafa,  der  griechincbe  Bene^'»- 
tOt  Gr«siwelir,  Vergifter  Oscbem'tf 
erw^t  II.  36i  ,  384 ; 
bierer  Dschem's  II.  (»•>(>. 

Mustafa,  SkanilfMl>»"u'«  Kriegsge- 
fangener, mit  zwoll  Vornehmen  iiin 
j^ooo  Uucaten  losgekauft  1.  4^ 
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Muitaffti  Sobii  Ahmed  des  Lau* 

gen,  entkommt  VIII.  4or>,  ^06, 
M  u  B  t  a  fa  b  e  g  ,  der  Deg  von  Üwor« 

nik,  hipibt  in  einem  nieblUchett 
Ueberlülie  V.  5i(>. 
Muttafabep,  Sohn  BamipuelM'f 

stirbt  VIII.  2^%. 

M  a  s  1 3  f  ■  i)  e  g'ü  ,  dei  Pfortmdol- 
meuebes,  Scbreibeu  an  die  Eid- 
geootseDacUafl  IV.  4i- 

Mustafa beg,  Obemtstallmeister , 
sum  Kiajabeg  ernannt  V'III.  3f(. 

Alaatafabes,  Sobn  Dschanüm  Clio« 
dveha'i  YIII.  36o ;  unterseiebn«! 
den  Waffenstillstand  zur  S««  «m 
i3,  Juliut  1772  Vill.  397. 

M  II  1 1  a  fa  c  h  a  II  ,  der  ehemahlige 
Bolbacbafter  Naditacbab'a,  bittet 
um  fjnteratütson:;  sar  Erobemng 
des  Gebietbrs  von  K ermantchahan , 
liamdan  u.  w  VIII.  i35i  über- 
«nitteU  eine  BitischriA  d«r  Einwoh- 
ner IsKfahan's  ,  uro  'Einsetzung  ei- 
ne« Punzen  au*  der  Familie  der 
Schabe  VIII.  161  ;  Tbronanmatter, 
(IcMen  thäiigar  Antheil  an  den  per- 
•iaehenGetcliifienyilL  i63;  Both- 
*.  h.Tf(er\'III    iGr>,  id;. 

Mustafa  (üaltaban),  Statthalter  von 
Ramili  yL6M;  entfiraaCMoraTieb, 
eben  da;  vor  Gericht  pe^tellt,  rer- 
hannt  VI.633  ;  lum  Staltbalter  Bos- 
atea'a  ernannt  VI.  64'| ;  T>?rbrennt 
die  Yontidt«  von  I^ovi  Vi.  65o: 
Scbfilsliog  det  Mufti  Feifelhh  YIl. 
8  ;  seine  Barb^rcy  VIT.  q  ;  »ein  Feld- 
»u::  f;ej;en  havsia  VlI.  3a;  abge- 
setzt und  erwiirL't  VII.  61  ,  71. 
M  aa  t  a  f  a  DscbelalUde,  derfiischan- 
dacbi,  wobnt  den  Onterbaadluii- 
;;en  des  ptnitohm  Ffiedtiia  b«y 
\  1.  i3i. 

>I  u  tta  fa  Efendi,  siehe  :  Cbatti. 

M  ti  «  t  a  f  a  (Rlhn(Ucli  T.-iiikdschi),  der 
Ileis  Efendi  beyin  Belgrader  Frie- 
den Vll.  539;  vregen  der  Gräns- 
verhandluacaa  abgeaeUl  TUL  'IO^ 
•rbilt  den  Wink  cur  Waltfahrt  nach 
Mekka  VIII.  3i ;  zum  zwej  tenMali- 
ie  Hris  Efcodi  VIII.  35;  sum  drit- 
ten Mahl«  Reis  Efendi  VIII.  5»; 
liiit  d(?n  Einfall,  die  kriegsftihren- 
<i«*ri  curupäitclien  Mächte  vermit» 
teilt  XU  wollen  VIII  .»ig,  p;  fallt 
mit  dem  Grosswelir  Terjaki  YIII. 
y5  ;  «tirbt  f.  J.  1719  YIII.  lao;  sei- 
ne Stiftun  ^•'»n  ,  elx  n  da. 

]VIust  a  ia  l-'ir.in  (Kara),  Kapudan- 
pMcba,  dann  Statthalter  Aegyp- 
tcn's  ,  zum  Todo  ▼ermtliellt ,  ent- 
flieht VI.  2.'t;  Stattlialler  von  Ba^- 
<lad  VI    187;  von  BH«»ia   VI.  188. 

Maataik,<ler  Giinatling  Vertraal« 
Mohaainiad't  tY.,  YI.  i4q;  erhält 
Sandsclinke  als  Gcr«tengeJd  VI.  161  ; 
vermählt  mit  des  Sultan«  Tochter 
Ghadtdiebe  YI.  3i3;  alsKapodnn- 
patahe  von  den  Serai  eolfernt  VI. 


4a<j  ;  Kreuzzu;;  im  Arcliipel  YI.44''* 
segelt  bis  nach  Riiodo%  wo  er  ein 
Küschk  baut  VI.  44G. 

Mustafa  Jailak,  K.apudanpa<cha , 
abgeaetat  vor  Rhodoa  III.  aS ;  auf 
Ahodei ,  nicht  an  einen  Pfahl  ge- 
Ininden,  wie  die  europiiscbrn  Ge- 
schichtschreiber sich  uachsciirei- 
ben  III.  ü3a. 

Mustafa  (iLara) ,  Kapadaapascba 
VI.  107. 

Mustala  Küprili,  Statthalter  von 
Silistra  and  iSikopolis  VI.  429}  von 
Gbloi  nach  den  Dardanellen  ver- 
setzt VI.  At}S  ;  Knimakam  7.11  Coii- 
Rtantinopel  VI.  ^^5  ;  Hutber  der 
Dardanellen  YI.  543;  Grosiwefir 
VL  547 }  ein  strenger  Beobachter 
der  Gesetze  YI.  548  ;  aeino  wmae 
Politik  VI  '>!)a;  fällt »aSlankamea; 
sein  Lul>  \l.  f?63. 

Mustafa  (  Minotschehr)  erhält 
Kriegfbcfehl  IV.  83;  haut  die  hf- 
stellten  Meuchelmörder  nieder  IV. 
8|;  siehe:  Minotschehr. 

Mustafa  (  Mirfa  Efendi ) ,  MoAi 
YII.  i85;  abf;ese(st  YII.  it». 

Miist.ifa,  lyeli'e  Mohammed  SnkoU 
h's  III.  432,  stieiit  bis  Obres- 
lo  hev  Cris  III.  4.1<) :  Statthalter 
von  Gran  ;  sein  Solu eibrnwerli«pl 
III.  5ia;  als  .Statthalter  von  Ofen 
hingerichtet  IV.  48. 

Uaatafapa  8  cba,  S.  Selim'a  I. 
Sobvrager  II.  537. 

M  u  s  t  a  f  0  p  a  s  c  h  a  ,  zweyter  Wefir 
Suleiinan's  1.,  III.  5a;  f,cst.  i.  J. 

1537  III.  2U0. 

Maatafapascha  ,  Botbachafter 
nach  Persien  VII.  526. 

Maatafapascha,  an  Chaiibe^^'a 
Stelle  Statthalter  von  Aegypten,  ab- 
berufen III.  .15. 

>T  -t  s  t  a  f  a jp  a  «  c  h  a  (Lala  Selim's  II  ), 
i.mn  \Vefir  iler  Kuppel  ernannt  Iii. 
fis.'» ;  Oborslhofmeuler  de«  Pi  inxeu 
Solim  HI.  366 ;  seine  Bänke  111.366. 
.T>7 ;  durch  Stnanpoacha'a  Rinlte  ana 
Ae;;vptcn  entfernt  1 1 1.  STa ;  .Tnf.ui:,'« 
in  Verwahr  eebraclit,  dann  bald 
frey  gelassen  III.  .'>f>3;  arbeitet  am 
ryni  isclien  Krie;;e  III.  .'»81,  r»64  j 
Srhinflor  Bi  n^adino's  III.  5'*.'»  ;  I\ü- 
sliingen  d<  s  jH-i  silchen  Krie;;rs  und 
Schreiben  IV.  60;  aein  Fai-Stecben 
Im  Meinewi  lY.  0«;  Manifest  in 
BiiefTorm  IV.  63;  böfliche  Solirei- 
ben  IV.  64;  von  drr  HrfchUhaber-r 
acbaft  in  Persien  ab^esc?t/.t  IV.  79; 
»••in  Tod,  eben  da;  ««'ine  PerSO- 
iiallieschreibung  IV.  80. 

MuKtafapascba»  öohn  der  Frau 
Bafiie  IV.  333. 

Üluatafapascha  (Bahir) ,  Oberat- 
luiidrirlitcr  ,  Gro«s\Te(1r  VIII.  i^p; 
zum  zweylen  Mahle  Grostwefir 
VIII.  iq3;  dessgleichcn  zum  drit- 
ten Mabla  YilL  dOai  deaaea  Hopf 
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mh  (toreh  df«  Witwe  Racbtb*« 

(Jeu  Dschem  liel'erle,  zur  Seite  ge~ 
•tellt  Vfll.  «70;  dletten  Gi-«b  zu 
Fjnh!  Torträ£;p  an  (len  SalUB  in 
Keimen  er^Uttct  VI.  271. 

Mustafapatcha  Biiklü  ,  der  Se- 
nMk«r,  rttcki  in  Uit  Moldaa,  dit 
Poblen  sn  vmtrtibeii  TL  4^i; 
Gro  s\v  r  nr  im  Dee<  i5t)7  VI.  576. 

Uastiitapaaeha  (  Eateid  ) «  der 
Kapudanpatcha,  ahRpseUtVIII.  38; 
%nr  Ruhe  f;eselst  VIII.  70;  deattn 
Galeere  von  den  cmpürton  ScIaTen 
nacli  Malt»  f;eruhrl  und  durch  die 
Pforte  von  Frankreich  begehrt  Till. 
to4;  belobt  vnd  btlohnt  YIH.  |ii3. 

Muttaf-ip  n«cha,  Sohn  Hersek 
Ahmedpa&chaVt  ordnet  die  Landes» 
betehrmbtmg  Itschil'a  aa  III.  68. 

Maatafapaacha,  Sohn lakender- 
naüeha's,  erobert  Lordseha  und 
Bru«d<^cha  II  3?.) 

MuataTapaacha  (Ivaplan),  Stall- 
haltcT  von  Oiarbvkr  Vi.  9o«;  aia« 
he:  Kaplan. 

Mnatafapaacha,  ana  derFamilio 
Rini  Abmtdm  IIL  4a5 ;  aar  Rah« 

■_''-s'-t7t    III  .lof). 

Mu&iafap Micha  (Katacbuk), bey- 
graattotSiMk«  Niacbtadaehi  Tfll. 
ato«  364« 

M uatafa  NaTtf,  aiahe:  NaHf. 

Hustnfapasclia  von  Roi!  i?to,  Ka- 
ra  Muilalii'a  Henker,  Groaawefir  VL 
Slo;  abeefeist  und  T«rl»atet  TL 

&'l7  •,  Uirhl  VI.  553. 

Mustafapaicha  (Surnareo),  stirbt 

nl<  Statiiialter  von  Erfenini  YI.  14. 
M  in  t  ■  f  n  p  u  <  r  h  rt ,  der  VVefir,  t«r» 

nien^t  intl  Jnilak  ill.  634« 
M  u  &  i  a  f »  iU^cbid  ,  Sobtt  d«f  MoAl 

Weiieddia  VUL  »34. 
M  n  a  t  a  f a  (der  Reit  Efendi) ,  apa- 

nlsclier  Rcnct^at  VI 
M  ustafa  Rita,  der  groate  Scheich 

Her  Ni>kacbb«ttdi.  geat.  i.  J.  174? 

VIU.  X'i 

M  <t  a  1  a  ,  Kn-ncschicliari  d.  i.  der 
Siiser,  belagert  Thela  III.  54?  ; 
Statihalitr  i^abian'a«  richtet  «ue 
PilKerkarawane  ein  III.  5$8. 

M  u  s  t  n  I  .1  Srlirliuiwai  fade  )  ,  der 
v<)i  i;;e  Kapudanpuacba  ,  nach  Ca- 
n^a  verweist  Till.  itS;  ebgeaetmC 

VIII,  , 

Mustala,  Siepz-lhi-w^hrT  d<»«i  r,u 
Peterwardnin  gebliebenen  Gro««- 
wefir«  T^ohorlili  A!tna«rha,  wird 
l\cbaa«cbbatcl)i  YIll.  8,3.  » 

M  u  •  t  a  Ta  ,  Silibdar,  Günttlinc  Ma« 
rad'a  IV.,  hinnerichtet  V.  3i3. 

M  Q  « t  a  f  a ,  StKbdar,  Sohn  det  Groic- 
wefirt  Bali^oiM-hi,  stirbt  VUI. 

M  u  s  i  a  fa ,  VV  cfir ,  dor^  i^riachitooe 
Reneeate,  vom  dnlfnttwiweheB  un- 
«eticbteden  IL  630. 


Mvitelketa,  SpricbwSrteraamai- 

lnnq  S-im;uli  scliari's  Till.  5  s  ', 
M  u  s  i  e  r  genctiibciier  Urkunden 
VIII.  2!)o;  si«dip:  MotmI  8db«di 

Uadichi  -  Tfchclcbi. 
MusteriuniDie  (huchtte)  des  Lü- 

segoldes  I.  76. 
Maateraog  der  Bollen,  eorxenoNB»- 

roen  tob  Bnktfi  Mobanmed,  de« 

Grotawefir  ,  i.  .T   i6<)3  Tl.  Srni. 
Mut,  von  Isbakbeg  neu  beleatiget 

II.  to4. 

M  u  t  a ,  am  miotiaclian  Maern  sar- 

iiört  II.  17«. 
Mutcfrri  ika,  Rans  beym  Hand- 
kusa  II.  aia;  IIL  Hof-  und 

Staattfonriere  VHI.  36,  4)o. 

M  U  t  r  f  <■  1  r  i  k  .1  Snlrimr^n,  tiirkitcher 
Ge«nn(Jtcr  nai  b  t  rankt  eich  Vi. 

M  u  t  e  t  e  I  I  i  ßi ,   Terwelter  «iMr 

Stattbaiterachaft  T.  399. 
M  u  ( t  a  h  e  r ,  von  Uldemir  so  Tbeln 

!if>Ini;eri   III.  die  Anhiocer 

dieser  Familie  ij'ukcn  10  JemenlV« 
3ni ;  belagert  und  erobert  SaaBaea 
III  'i^T.  al»  Fniii  ot  -  miuiiin  ant- 
^erulca  Iii.  5'>o  ;  sein  i>obn  wird 
m  die  aUbea  Thinm  |«ip«crt  IT. 
167.  , 

Mnttabarleag'a  EmpöraDg  III. 

553. 

Muttermehl.  den  Morgerliodem 

ein  Vereng  der  Sebönheit  I.  i58. 
Mützen  des  Heere«,  Bötek .  KcUi  h«?, 
U^kuf  1.  f)<) ;  der  B^wlcv»i,  eine 
Zeillang  die  KopftnKWt  d«rOame» 
nen  ,  rnr\  Suleiman  zo  Rulair  an- 
geiioiJiiTirn  I.  147  ;  drr  J^^lt*rba- 
l'iMi,  vom  Aermel  dci  Scheich*  Ha- 
dachi  Bef;tascbi  berganummen  I. 
1S6-,  die  gnldgeaücklen,  von  Apel* 
IopIa's  Frohrrung  her  eingeführt  I. 
179;  diefarhifjcn  derCbristen  und 
Juden,  dem  lUfeaplan  Murad'a  III. 
ein  .\ert;f>rniss  IV.  106;  rolbe,  den 
Christen  verbothen  VI.  to3. 

/•I  u  z  a  I  o ,  byuntiobdiar  Feldbtrr 

I.  67  ,  85 ,  97. 

Myrtsche,  der  Fürtt  der  Wala- 
cbev,  untcrwirl^  airh  Bajend  I.  mit 
Tribut  l.  «4;  atebe:  Mirtache. 

W  ▼  r  t «  c  b  e  (Peter) ,  jcefeeaelt  nacti 
f;oii>(jntiriKpe?  f^efiihrt  III.  Sa4- 

M  y  s  1  e  (I  ,  von  Kara^i  beherracht 
I.  3$,  110  ,  V  ri  drn  Otraanen  ver- 
hr-Tt  I.  I  ?2  ;  Theil  der  byzaotini- 
srhiMi  Provinz  Heileapont  1.  i43: 
da«  obere  und  untere»  Serviaa  «nd 
Huljinrrv  I.  176. 

IM  y  s  t  i  k  e  r,  grosse  I.  588  ;  vier  groa- 
ae  ruhen  zu  Bagdad  IV.  i5a; 
ter  Mohammed  IV.,  V.  5*8. 

Mytttaebe Werke,  Awarif nUni»e- 
iiri,  fiji  ;  dir  AI"!)!*«  II.  .  Si- 
niavro;;lili'a  I.ti3i  ;  »iel«c:  Ah'»  VVei- 
ke,  GitUcIieni-tewhiil,  <lül»eh«;ni- 
rmf,  lfa)ar«l«lafiket,  Mah»icddiB 
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AI  -Arabi ,  N«asdMtol-«nrak»  Ta^ 

rikname. 

Mytilene,   belagert  von  Oraalo 
GiiuUniani  i.  J.  1464  U.  8)}  di« 


fraotötische  Floito  latK^ct  allda  ).J. 
l5oo  11.  327  ;  kicbe  :  IVlilylviic. 
Myali'zt-'wski,  Gciaudtec  Subics- 
lu'a  an  der  Plorlo  Yl.  3os. 


Naalbeodfadcb  Gelehrter  ans  der 
Zeit  Mandfa*IL,  aain«  Wolw  L 

66a. 

Naati  Damadi  VIII.  L 
^ab•täer  III.  535. 
Mabi^e  loacha.  onUr  dan  QaaUen 
TL  Nr.  i3;  Bittoehriftaiaietor  Ah- 

SMd  Köprili'«  VI.  3a6;  aeine  Wer- 
ke VI.  3x8;  VII.  173;  aeamelt 
SpricLwuiiar  TIIL  a3oi  Diebtar 

VI  11.  a53. 

•  b  1  tt  a  unterwirft  sich  Selim  I. , 

II.  4./,. 

fiackbarrelchai  iNebenbuliler 
des  oamaniaciMii  «atir  Batalid  II. , 

II.  333. 

N  a  c  h  d  •  c  h  I.W a  n,  von  S.  Suleiman 
Terheert  i.  J.  i554  III-  33a ;  von 
den  Oamanen  verl aasen  IV.  341. 

IVaebt  (heilige)  der  Diplome  oder 
Befreyung  Vlll.  216. 

ri  ächte  (die  sieben  heiligen)  des 
Jahres  cum  ersten  Mahle  mit  Lam- 
pcnbeleuchtung  eefeyert  lY.  186. 

N  •  d  a  s  d  y ,  der  PalaliD,  verUssl  Ba- 
bocsa  III.  357. 

JM  a  d  i  n  ,  von  den  TArken  erobert 
IIL  ai4'i  von  den  TeMaianem  er» 
oberi  «ad  w  die  Laft  geaproDgi  T. 

T  (Nadirkalichan,  Nadirschah), 
achwinct  sich  auf  Peraien's  Thron 
TU.  378;  beginnt  »eine  Laurbabn 
VII.  4*^;  niarscbirt  gegen  Uagdaa 
Yil.  4^^)  Feldaus  wrider  die 

Omanen  i.  J.  173}  Tll.  4^7  —  4^9» 
sein  Schreilieii  un  Ali  den  Doc- 
toissobo  Vll.  A.'>8:  auf  der  Ebene 
von  Mo^ban  Vll  461 ;  willainaABf- 
te  Secte  sti/ten  Vll.  4<>a ;  seioe  au» 
getragene  Yermittiung  abgelehnt 
VII.  517;  sfndi  l  Gesandte,  JVelar 
Aiichan  und  Mirfa  Öeki,  künden, 
dass  er  wider  Erferum  and  Oiar* 
bekr  ziehe,  ß;i;.'(Iad  belagern  wolle 
Till.  3?  ;  biclliL'l  Krieg,  vrenn  der 
Rilua  Dschaalerije  nicbt  anerkannt 
wurde ,  eben  da ;  verheert  die  Ge- 

Send  um  Bagdad  TUL  38:  droht 
urch  »einen  Gesandten,  Zuusldfu- 
ehan,  Kerkuk'*  uud  Mossul's  Bc- 
lacemog  ,  eben  da;  belagert 
gebens  Motiul  Vlll.  ^6  ;  im  P«»(e 
von  Senne  geacblagen  YIU.  48; 
ruckt  tnii  drcy  Heeren  gegen  Kar»s, 
Eriwan  uud  Tebrif  Vlll.  Sa}  sieht 

Segen  Karst  (i744)>  Sehlaebt  bey 
.unbed  YIIl.  5^;   sein  Manifest 
wegandealUttt«  Üschaaiarije }  wall- 


fahrtet nach  Kerbela  ondNedtcbef, 
•ben  da;  schlägt  den  Jegen  Mo- 
bammednaacba  YIIl.  64 ;  macbi 
durch  Hufurchan  neue  Vorscbläue, 
dem  Serasker  Ahmedpaacba  auf  der 
Ahirelung  Wan'a,  Baadad'a,  Bass- 
n?t ,  Netcbef nnd  Kerbela's  be- 
stellend VI  II.  65  ;  steht  %om  fünf- 
ten Bctliort  Inr  den  lUlus  D>cbaa-> 
feriie  ab,  erbittet  sich  aber  Ali's 
und  Huaein's  Giabttiitten  Vlll. 68  ; 
Juwclenanzug  beym  Empfange  der 
türkischen  Gesandten  Y'III.  yt^;  »ei- 
ne Unterschrift,  eben  da;  dessen 
Tod  Till.  96}  aain  angeblicher 
Solin  zu  SeBuin  TliL  tSoy  aiabe: 

^a^lf  Mustafa. 
Nadirderbend,  östlichster  aie« 

benler  Pass  des  Hämna  L  ao3. 
Nadire tol-maharib,  von  Aali 

lY.  653. 

Nadir  i,  Verfasser  einer  osmant- 
echen  Gescbicbte  I.  xxxtx  ;  Scheh« 
uamei  ISadiri,  unter  den  Quellen 
IV^.  ^ir.  i5  ;  der  Ueldenbucbtangcr 
Oaman's  11.,  IV.  601 ;  sein  Inadia» 
unter  den  Quellen  V.  Nr.  aa. 

Nagy  (Michael),  rettet  OrenlV.O. 

IN  a  g  y  I  a  k  (Ambros)  getödtet  III.  3117. 

^agylak,  von  Saturdacbi  genom- 
men IV.  a8o. 

^  a  b  ifi  £taidi  «kd  ILaaaUr  YIU. 
44x 

ISuumbn  von  Kriegsschiffen,  siehe: 
Meeiesaiecer ,  Siegetschau,  diver* 
erob«rer  VIII.  70,  ii3:  Flügel  dea 
Meerae  TUL 8n ;  MactwUoia  TIIL 

^k  a  h  m  e  n  der  Landschaft  Kodscha 
Iii  I.  7$;  Conttantinopefa  L  5t3; 
der  Verschnittenen  T.  359;  raaai- 
scher  Gesandtao  ftratiuuidt  T. 
687  —  693. 

Kehmenauslecungshuch  vom 
Scheich  dar  Wnadbnia  Ibrahim 

IV.  604. 

N  a  bm  en  sun  taraebrrlft»  StA 

peadscha  YU.  twj^ 
NehnenaverttnnraelBngyda- 

hc  :  Rralulti  ,  Cjiileuiir. 
>  aUmenazug  des  Sultsns,  dessen 
IMabnicnsverfalscbuHg  mit  dvni  Le- 
ben beatmtl  IV.  196;  die  Fertigung 
desselben  ein  Vorrecht  der  W  c-iire 

V.  3i6v 

N  ähnadeln,  btiAhait  die  vonMo- 

deriua  I.  58. 
Noh-sv  D»oh«urr<,  gloMirt  taafia« 

hikchlt  Iii  7<M). 
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fi  a  i  1  i  AbJnllali,  tin  Schöngeiat,  Reis 
Efendi  VIIK  95»  i53:  legt  Uetn 
MuAi  die  Frage  vor,  ob  die  Geie- 
Ixe  erlaubtrn  ,  w  ur  'S  i  ;  Ii  tuliinuftj 
mit  Ungläubigen  cin^u^ebeti  Vlil. 
iSy  ;  Groiswefir  VIII.  101  ;  stirbt  auf 
der  Pilgericbaft  Till.  219;  nicLl 
XU  verwechseln  mit  IS'rili  Viii.  oo. 

N  a  i  Ii ,  Sohn  Haghib'a  Till.  »BS. 

Nftiilac  (PkiliUrt  Grofim«!- 
ster  •of  Bhodot  I.  s38;  It.  tcß. 

l^aima'«  Gescbicbte,  unter  d.  Quel- 
len IV.  IVr.  a;  VI.  329}  von 
prili  «rmuthigct  VII,  5o. 

^  n  i  ^  s  o  yi  0  I  i  s  ,  si^-lie :  INiSMU 

^  H  I  s  s  o  s  ,  siehe:  iSi.«s8. 

^'  a  k  i  b  u  I  -  e  •  c  h  r  a  r,  d.  t.  Ober- 
bannt  der  £mire ,  der.  enie  anter 
Bfored  II. ,  I.  498. 

flekkeecti  A1  .  '  in  mkru-hmici!, 
ürtaehe  am  1  ude  Iskendei-Tscbe- 
lebi's  III.  l45;  DeDerdar  III.  461. 
•  W«kkaRch  ilasan,  Wefir  dci  Kup- 
pel IV.  3h^  \  wider  Kaiendcrogbli 
cesandi,  schligt  dmeelbeo  ein  See 
Ninaa  IV. 

ffektcbbendi,  er<ter  Orden  der 
Derwiicbe  im  ostnat  iM  !i  i  n  Ki  i<  Kc 
I.  5  ;  geKtiflin  unler  Osuiin  1.  J.  d.  ii. 
7*9  I  i52,  i,*)^— i.>6. 

Nakseht  Mustafa,  der  Kaflebkocb 
Gel.  VIII  a68. 

a  m  i  ,  drey  ni  IiL  nalimhnfte  Dlcb» 
ter  dieses  ISiaüuivait  lY.  a33. 

Nana,  die  Burg  tOo  Stepban  Lo- 
<:'>ncs  III.  a5i. 

rs  a  I)  i  (der  Dailo),  tbaliger  Wider- 
sacher der  Jesuiten  IV.  !^f^2. 

JKapoli  dt  Bonania's  türkische  Be* 
lageruDg  i.  J.  t537  III.  197;  von 
<kii  Vcnestnnem  erobert  Vi.  487; 
belagert  VII.  179;  Ursache  der  iJe- 
bergabedesielbeni.  J.  i7i(j  VII.558. 

^asen  und  Ohren,  als  Dph'-J:?*  dfr 
Siegesschi eibcn  III.  aSa  ;  luniidu- 
•cüu  abgeschnittene  Nasen  nach 
Conctanttoopelf  al»  Trophäe  der 
Srhlacht  Ton  Stef^edtn  III.  999 1 
ri  tuiiJ  Ohren  wn  ili  nUngain 
<leni  türkuclien  Tacbauscb ,  Botb» 
Krhofter  Suleimea'e,  abseeelnitteii 
III.  3ao. 

jNasen  Tippen  ausgcscbnilli  n  III. 

K*ti(  (Mutlalä)  mit  Muntf  aU  Ga- 
•andter  en  Piediracbah  Till.  aS; 

untf  t  zrishnel  den  persischen  Frie- 
lien  zu  Reden  ain  A.  Sept. 
VIII.  78;  sweymahl  Gesandter  au 
IVadirschah,  Intendent  VIII.  t/|<v, 
Kifjsbe;;,  abgesetzt  VIII.  168;  slii  l»t 
Till  iS  :  Vorsteher  der  Reebea* 
kammer  Anatoli'a  Vlil.  368. 

N  a  fm  i's  Antbolosie »  iitit.  d.  Qnelten 
IV    Nr    .<>;  IV.  a35. 

Aafniilade  ermordet  VII.  a6i. 

n  a  tm  i  f  a  d  e  (ein  anderer,  alt  der 
voibergelieodc ,  mit  weichen  er  int 


:e  verwecbtelt  worden) »  com  < 
ürt  und  eioastn  die  Oeecbichl» 


Texte 
menürt 

IVattaPf  TUT.  5i8. 

N  ■  f  m  o  1  fe  r  ;i  i  tl,  DnjmaliL  T"\'  GrS. 
IV  asiadeo,  DonauscbiÜ'c äuietmau'a 

III.  85. 

Nat  f  aihol  -  kabar»  -Werk  Se> 
macbsclian's. 

N  a  a  •  a  i  b  o  1  -  ni  u  l  u  k  VIII.  aSi* 

fiaeaieSf  alt  Leben  dem  Grotew»* 
fir  Ibrabtmpatcba  verliehen  III.  imw 

N  a  s  $  i  b  .1  ( i  Islanibol,  von  VVerdif 
unter  den  Quellen  V.  Nr.  i5. 

Naeiibalname,  d.i.  Buch  des  Kä- 
thes, untrr  iVn  Quellen  V.  Nr.  il; 
V.  .'»75  ;  au*  der  Zeit  Ibr.ibim's  V. 
573;  türki-fcbe  Statistik,  Inbaltder- 
aelben  V.  684. 

NattihatoUmnlnk,  WerkSceri 
Abdullah'*  IV.  6or 

N  as  ■  i  h  a  t  u  1  -  u  1  u  in  >  III.  aSi. 

ff*'sireddin  Chodscha,  der  tür- 
kische EuleiupiPi^el  I.  186.639;  sei- 
ne Beerahnissstulte  zu  AktcbebrV. 
»36. 

I*(a  $  *  i  r  e  d  di n M abmud^  U«rrvon 

Ainid  1.  34- 
Nasair   li-dinillab,    Chalife , 

mit  Seldscbuk  CbaluBi  dej^Tocb- 

ter  Kilidachanlan's  veimaMt  Lse; 

)  <      (et:  der  Helfer  der  Bnligw» 

Güiics  I.  3o. 

ria**uhaga,  Oberstslallmei^ter  dea 

Sultans,  dünn  K  atiiin»n  <*i    l\ .  3m  ; 

intriguirl  mit  Lala  Mobammedpa« 
•cba  IT.  38A ;  kommt  mit  nofsenuri- 

nem  Pomp  he\  l'nihurd  in&  Lager 
des  allen  Mniadpaacha  IV.  4*** 
intri):uirt  um  die  GrosswcfirMleUe 

IV.  44^»  tt">  4^>ooo  Ducaten  ge- 
straft, eben  da;  mit  S.  Ahmed's  I. 
jüngster  T(jtliter  verloht  IN  .  j 
aeioe  Aeusserting  über  Murad  ,  ei* 
Schtiesser  de«  Friedens  von  Sitva» 
torok  IV.  :  de«  l>ros«wefirsSlarS 
IV.  471  i  »cioe  Vetiatsenschaft  iV. 
475. 

N  "  «  *  u  b  p  a  8  c  h  «  ,  der  Slattliaher 
von  Ofen,  wdscbt  die  Empörung 
der  t'nf:nrn  £u  Belgrad  im  Bhtte 
de»  Statthalters  V.  221  ;  von  Bakc- 
vt.y  gefangen,  ah»esctzt  V.  aa^. 

N  a  *  s  u  b  p  a  s  c  Ii  ;i .  <ler  F.miroU 
badscb,  »pielt  den  licitn  Syiien's 
TU.  iTo;  binKerirblet  TII.  171. 

N  a  $  s  u  Ii  p  a  s  c  h  a  f  B  d  e's  Gescliich- 
te,  unter  den  Quellen  V.  Nr.  6. 

Nassfihpasch  afade  HuseiiH 
Stalthalter  von  Frfeium  V.  a6o. 

JS  a  s  *  y  (Josef J ,  siehe  :  Miqnes. 

fiatu'ralieTi  lieferung  iler 
Grossbuthachaft  i.  J.         VII.  5^o. 

N a n p  I  i  a,  siebe :  Napoli  di  Romanie. 

^avagiero,  der  Bailo,  nach  Con- 
•lantinopei  aurück  1.  J.  i553  III. 
3iS;  Belation  «nter  Soleiman  III 
7*8. 


Digitized  by  Google 


V 


543 


N  a  V  »  r  i  n,  von  den  Vcneiianet-n  f  i  - 
obert  VI.  486;  fällt  in  der  Türken 
Hiade  YII.  180;  von  Oolgoraeki 
g«B<mimen  VIII.  35^. 

Naxos  «chiiesst  Tnbntvci tng  für 
jährliche  .')0oo  Ducaten  III.  ig5 ; 
der  leiste  Herzog  detselbeo  durch 
den  Hof-  mid  Staatsiuden  Miones 
verdrlojpt  III.  56\. 

Neap  olitania  c  be  ftltnislcr,  Fi- 
nochetti  und  Rumiü  Till.  3. 

N  •  a  p  o  Ii  t  a  n  i  t  c  h  e  r  Frrttnd- 
•ebeflivertrag  mit  der  Pforte  Viil.  4. 

ISebetoa  oder  ßoa  tos,  Schloss 
am  Helletponty  in  der  JNihe  von 
Kallipolia,  wehiecheiiilieh  datelte 
Ai;,' isj^ntnmoa,  Ton  Mvfad  L  er- 
oben  1. 

Nebritgirai,    Stemml&rtt  der 

Marm^uroghli  IV.  5l2. 
IS  ptischah   (lieni),  arabische  Dv- 

nactie  III.  f4t.  ^ 
N  od  •  c  bar  fa  d  e  ,    si<  !ie:  Mustnfa. 
Nedschati,    der  t^rosse  Lvnker 

Hl, Irr  Bajefid  II.  374. 
rsi  e  d  «  chatol-oirweh,  myituche« 

Werk  II.  58«.  ' 

r'  d  s  c  b  e  f  von  Choertwpaicfaa  «r- 

«hcrl  V.  110. 

ff  e  d  •  c  b  i  b ,  Cbfonogninm.  deaeel- 

ben  VilL  84. 
Nedtcbmcddin  Rubra,  Scheich, 

vnlmfi   dem  Sultan  Alaeddin  ein 

ethithes  Werk  I.3oi  Stifter  deeOr- 

den«  der  Rubrem  I.  iS9. 
l<Iel  ba  t  ol  -  ine,  ülMreotst  von  La- 

mii  III.  ^66. 

N  0  f  ii'i  SchtckiaUnfeilo  IT.  112  ; 

unter  den  Quellen  V.  Nr  17  ;  »eine 
Glückwuntchuugs-Kassidc  V.  lo.J; 
Ilinrichtunf;  V.  188. 

M  e  f  i  •  e,  Tochter  S.  Murad's  I. , 
Termiblt  mit  Alaeddin,  dem  Enkel 
Mahmti  !'s  \on  Karaman  1.  197; 
Tortübnet  denGeuiabl  und  den  Va- 
ter I.  300. 

N  e  g  e  r,  .Richtfr  ,  r,  l),!TiIi.  Ii  "^folla 
Ali ,  der  von  Gaiala  Obersllandrich- 
tcr  IV.  525. 

^dfL*' ' '  Werke  su  ihren  Gnaslen 
Till,  ji, 

Neeroai»  kaiterl.  Gesandter  IV. 
U6}  verwendet  sieb  Ihr  Radul 
Scherban  IV.  461;  »eine  Gp^aitdi- 
•chaft»bericbte  i.  J,  161  p.  IV.  462; 
«um  dritten  Mable  nach  Coneun- 
tinopel  gewndt  IV.  &&f. 

Kegroponte's  Froiierung  durch 
MahmudpuÄcha  II.  98:  dciten  alle 
Geichichle  II.  100;  Scbriftsieller 
über  die  Eroberung  d 
555j  alte  Parteyungen  unter  d. » 
_By/.«nlinern  ,  cheii  da. 

N  e  h  u  w  p  n  d,  von  den  OsDianen  er- 
obert I  V.  ,79;  Schlacht  allda  ewi- 
«chec  Ah  Alerdaa  «nd  Send  Keria 
^III.  lOti. 


Nehrol-  faik,  Cotnmentar  SUtn 

K.enful -dakaik  IV. 

?r  e  i  1  i ,  nicht  sa  verwecbieln  mit 

Naill  yin.  96. 
Pf  e  i  1  i   Abmed   Elfendi,  tnuono- 
gramm    d   ,srll)on    VIII.  84,  «17; 
Stirbt  VIU.  117}  aein  Sohn,  Ha- 

nid  Hohaaeied  Till.  397 ;  com- 

meatlrt    die   Geschichte  vVatsal'a 

Tin.  5i8  ;  siebe  :  Ahmedpascba. 
Neipperg,  Unterhändler  des  Bel- 
grader Fliedens  VII.  533. 
Neme«  ( Joannes  aakserordentJi- 
cber   siebettbOrtiaehar  Gcaandier 

VI.  307. 
JV  e  m  e  t  h  y  verbranot  III. 
N  e  m  r  «  n  IT.  436. 
IV  e  n  u  p  h  a  r ,  siehe :  Nilufer. 
IS  e  o  g  r  n  d's  Eroberung  i.  J.  i543 

III.  at>3 ;  fallt  in  die  lürkiscben  Bin- 

da  T.  409. 
K ep  e n  t  h e.  BtTHMloeie  deMelben 

Till,  339. 
IVeplujeff,  der  Tetar»  rnss.  Be- 

aident  V II .  369 ;  erMUt durah  Wit- 

niakofl  VII.  378. 
^  o  p  I  u  j  e  t  r ,  aer  junße ,  russischer 

Bmdent  V  III. 61 »  sein  Anwurf  der 

Anstellung  eines   Consnls  In  der 

Krim  beseit-t'.'t  VIII  88  ;  stirbt  SU 

(^•nstikntiQupei  Viii.  139. 
.N  e  r  k  e  8  i .  der  Briefsteller  IT.  9o3, 
iS  c  i  k  e  <  i  lad  >  's  InscUay  uiiter  den 

Quellen  IV.  a3. 
1*1  es  ehr i,  dessen  Dschihaannnui  I. 

zzxvi^  1.  307  ;  iL  373. 
Neaafi,  der  grosse  Dogmatiktr  L 

19;  ^eiTH- Pii  l;  iri<  II  initGlossen 

sehen  von  KasteUni  II.  34tk 
IN'  e  8  e  f  i  j  e  ,  mit  Randglossen 

hcn  Yon  Hekimichab  II.  629. 
IV  es  im  i,  der  Dichter,  uuter  Mu- 

rad  IL  ala  Fraygeiat  geaebnnden 

!•  499» 

Ne  fi  r  (der  Linkband),  der  RiflarsKe, 

stürzt  den  (Srnss-^vf  Hr  AÜ  dcnSrliwr,- 
ger  Vi.  [iöü;  sucht  den  Grostwelir 
Biiklü  Mohammed  zu  heben  Tl.  584» 
abgesetzt  VI.  585;  Kiflaraga  zum 
»weyten  Mahle  unter  Mustafa  11. , 
VI.  606;  Ml.  9. 

N  e  f  i  r  c  h  a  n ,  der  Ufbege,  bittet  um 
Hülfe  wider  Inder  und  Parier  T.  ^80. 

N  e  s  ni  i  I ,  SttleiniaB'a  Lager  allda  III. 
358. 

Nesselrode  (Graf)  bey  derBelb- 
schaft  Wirmond's  VJL  aSo. 

IVestorianer  IV.  163. 

JVeue  Üidnwnf;  VIII 

Neuer  Jaoil«cbarentumult ,  dessen 
Opfer  der  Ropf  de*  Segbanbatebt 

JVeueiun^,  über  den  Geist  der- 
selben, Friedrich  v.  Schlegel  ein« 


atimmiK  mit  den  ttirkiachen  Ortho- 
doxen vi.  679. 

N  P  II  h  ä  u  s  e  I ,  Von  Bocskai  Ijela»«»!  t 
IV.  3;4i  Ibiahim  der  ürossivelu- 
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liebt  vor  selbe»  >.  J.  1599  lY.  391 
CoBtention  «Uda  i.  J.  itoSIY.Aäi; 
Abmedpascha  ziebt  vor  dasselbe, 
scblaut  drn  Furgacs  und  erobert 
Neubautel  Yl.  m,  fünf  Scbrihen 
darüber  Yl.  n4|  >  die  beydeu  J«»;- 
tacbaren ,  welcb«  die  ersten  die 
Mauern  von  Ujvar  erstiegen,  dem 
üultan  vorgestelll  VI.  161  ;  \un  ilin 
Kaiaerlicbeu  beUgeil  im  J.  i685 
Yl.  456;  eioberle  Fabne  allda  dem 
scbwabi«cben  Krei«  vetebrt  YI.459. 

fleukassaii  di-B  I. 

Kenaaebi  tpricbt  sieb  in  Timui's 
Leben  aua  I.  963 ;  in  dar  Gesandt* 
•chaft  Ahmed  Dschelair's  an  Tirour 
beobacbiet  1.  279;  Vll.  »,68;  die 
i'esiliche  laUiUclieZabl  I.  338» feS; 
VII,  3o. 

^eu-Pbocaa,  in  den  Hinden  der 
Genaeser  1.  12;. 

Ken platonike  r  ,  die  goldene 
Henneaketle  dei»clbeu  erscheint 
bey  denOananen  im&iilMtanadrii- 
cke  Kette  1.  i55. 

Neuser,  der  arianische  Pastor  aua 
Siebenbürgen,  Mamluk  lY.  a6* 

ff en-Seriuw«r  Yl.  i3o. 

rteu-Servien  von  der  Pforto  alt 
«ne»  weder  tu  Poblen  nocb  IWss- 
land  gehSriee  Landbarre  angea«- 
ben  VIII.  i5ö  ;  über  den  Festungs- 
bau allda  betcbwert  sieb  die  Pfor- 
te ge^en  den  russischen  Geauidtcn 
Uolgorncki  YllL  tW. 

IV  e  u  s  t  a  d  t  (Wieneiitchr)  beantwor- 
icl  tlirkiscbe  und  tataiiscbe  Auf- 
luideiunueu  mit  Kanonen  VI.  396. 

Neutralität  sur  See  (zu  beob- 
achtende) ,  auf  Bonneval's  AnscblaK 
an  die  Ptorl«  den  ktie^fübi enden 
Seemächten  erklart  Ylll.  54- 

N  e  u  t  r  a'a  Eroberung  i.  J.  ib(>3  Yl. 
118;  durch  Sonchea  belagert  vnd 
gcnoiTimcn  Yl.  ia8. 
IS  e  u  -  T  ü  rk  i  «  c  b ,  die  ausgebilde- 
te gbufiscbe  oder  tuffknwniacbe 

Sprache  I.  ml, 
IS  e  \v  a  i  i,  Prinienlebrer  Mohani» 
ned's  la,  IT.  135}  MiiM  Werke 
lY.  348. 

Newbeherrede,  der  Defterdar 

III.  461. 

IS  e  w  i  1 ,  Dichter  -  Encvklopadiker , 
•eine  Werke  lY.  ioa,'V,8 

Newres,  der  Dichtcr-Chronograni- 
menscbmied,  verbannt  Ylll.  jB,  74» 

N  e  w  r  ttf,  Fxühlipg»fe»t  II.  218  , 
TU.  30;  wn  NedJ»  |;.:le>ert  >  11. 
Ä17;  Frühlingsfesl,  Voiim;,'  de» 
Grosswelirs  bey  solcher  delegen- 
hmt  Vlll.  a3i.  ^  ,^ 

N  e w  •  c  b  e  b  V  vom  Groaawefu-  Ibre- 
himpa<icba  erbaut  TI1.  36s. 

lÜionyavar  von  Sulelii).ni  Lclaperl 
lll.a54}  vom  Woiweden  Kasim  be- 
ftwiingm  lU.  959. 


IS  i  a  fa  b  a  d  lY.  91. 
N  i  a  f  i ,  Der\vi»cbord«S»  gektilUt  Vo» 

MUari  Yl.  33?. 
NicVa  wn  den  Rreusfahrem  er- 
obert I.  21  ;  Residenz,  de«  Theodor 
Latkaris  I.  33;  Gericlii'.harkeil  I. 
5a;  Schlosser  in  der  davon 
1.  67 ;  die  Festigkeit  der  Maaem 
Uolzl  den  Türken  1  68 ;  die  Mo»- 
gelinn  Maria  daselbst  I.  71;  dtc 
nichtigste  GransXestuocder  bysao> 
tiner  I.  75;  von  den  T6rken  bo- 
dijinm  1.  83;  die  ersten  Kreuftfab- 
rar  daselbst  geschlagen  I.  85  ;  Er- 
ohemttg  versc  hieden  gemeldet  L 
97;  dessen  Fall  1.  loi ;  Irubere  Go» 
schichte  L  102;  Stiftungen  «Udo  I. 
io5;  von  den  Tataren  gopltedert 
I.  3a8. 

Nicephorium,  siebe :  Bakka. 
r<  i  e  eph  o  ru  s,  Flus«  II.  45'.  Note. 
ISicephoruSf  russischer  Geaaaid- 
ter,  mit  einem  Gelbige  von  finf- 
zehn  Personen  Tl.  35^ 
Nicepborus  Botoniates  he- 
fert  Nicäa  an  den  Seldachnkea  Sn- 
leiman  aus  I.  io3. 
ISiccpborus    Gregors«,  nn- 
glauulicher  Bericht  demselben  l.  i3i. 
Nicepborua  (Kaiaer)  beraubt 
Mopsaeatoi  und  Tareoe  der  Thore 
l  160 


I^icelas  vonCbonia,  lu  Nicia 

Nicodem  (Joan),  Ar»t  Topal  üs- 
manpatcba's,  Beriebt  desaelbonüber 
den  Sieg  Topal  OanMnpeacheTa  II. 

599. 

K  i  e  b  u  h  r's  Scbidbungaweiae  der 
Ortinahmen  VOn  Bagdad  boriCBt»- 

get  \.  247.  _..  .  . 

>■  1  e d  erl  a  g e  von  *o,ooo  Türken  m 
Bosnien,  von  denen  bloss  der  vier- 
te Tbeil  enlUomint  l.aoi  ;  dcrOrie- 
cben  bey  Fhdokreoe  I.  100,  101  ; 
(drey)  der  Osmanen  durch  Schei- 
lankulill.  35a;  Auersncrg*«  IT.«; 
Dscbigbalifade'«  \omPrinieu  Ha»- 
fa  Kouebkapan  bey  TebriT  IV.  173, 
174;  der  Pener,  durch  Megbreer- 
cUus  Verr.tberey  Y.  46. 
N  i  c  m  i  r  0  w,  Congress  allda  >  11. 4». 
Nieuport  in  den  von  Penkler  für 
Toscana  mit  den  BaubaUatcn  un- 
terhandelten   Convention  einge- 
schlössen  VHI  13^ 
Kifdacbebi  ssar,  Schloi«  m  dem 
sn  KIwa  gehörigen  Gebiete  I.  73. 
N  i  g  ari,  Mahlerand  Dichter  IV  x^X. 
IV^iriatanKemalpaachalade'*  Ul. 


^'  1  K  a  r  i  5  I  a  n  (Gbnffarl's), 

von  Altiparmak  IV.  (ioS. 
Nigiaer,  von  Knbad  in  Timurs 

^  ahmen    nnt-eRriiren  L  33^;  SiU 

der  Turknianen  vom  rautn  CllO- 

dtcha  I. 
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N  ic  i «  ar  i,  BibUotkekwfiajefld's  II. , 
II.  371,630;  Varfaiftr  TooSaUoii- 

pcn  IV.  604. 

JV 1  h  ■  i  c  t ,  juridiscbet  Werk  1.  661. 

N  i  b  a  I  i,  Verfaiser  «inw  ttMiaBitebeo 
Gest  hiclile  I.  wxix  ;  der  o«manl- 
•cliu  Oiclitcr,  eiXitUlt  die  Eroberung 
Jemen'«  in  Reimeo  III.  Süo. 

K  i  i  Ol  « t ,  Gbtnnop'MnaitMebniied 
Till.  i33;  «of  dt«  neue  Cu«ro« 
SU  GoniUntinopel  VUl.  143. 

ffikd«  «rfEibtciob  fiajendl. ,  1.7.22  ; 

Yon  labalibcg  nea  befectigei  II.  1U4. 
IV  i  k  e  t  i  a  t  o  s  ,  h«at  SB  Ttge  Eski- 

hittar  i.  luo. 

Nikobi,  sichn:  rVikouolif, 
N  i  k  o  in  e  cl  1  a  1 .  8J ;  dessen  Erobe» 
rung  i.  83 ;  von  Kaiser  Valeoa  anr 
Metropolis  ueniacbtl.  lo^;  ist  Ifnik- 
mid,  Sitr  des  Sandsclmke»  I.  lug; 
von  den  Osmanen  en^  cin^psclilos* 
••Q  I.  ia8,  148;  dessen  Eruherun^ 
von  den  Osmanen  piiuiinuni^'  i.  J. 
t3s$,  von  den  Byzantioeru  z.wulf 
Jali 


aene  Oidmmg 


lim  III.,  TL 641 

yiii.  445.  ' 

N  i  f  «  ni  i  j  o,  die  holie  Scbule  zu 
Bagdad  I.  laj  crtte  bobe  Scbol« 
im  Islam  III.  iSt. 

N  i  f  a  m  II  I  -  m  ü  I  k,  (If  1  f.  msteGroat- 
wefir  der  äeldscüuken  1.  la; 
ne  fünf  Söhn«  L  lA ,  567 :  rabt  sa 
Toa  L  268.  " 

Sia  ch,  siebe:  Nissa. 
it. 


>  c  b  a  b  u  r ,  durch 


verherrlicbet  I. 


Toa  dan  Gba* 
,  Terlo- 


IVifamulmulk 

la; 

fen  ver«räit«t  I.  19. 
Niacban  inskramaai 

buncstuch  V  II.  38;. 
Niscbandschi  (der  klain«) ,  der 
Ge«ehicbt«cbreiber  I.  xx\  ;  siede  : 
Abderrahman »  (der  grosse)  siclie. 
IVtülismmpd. 
r^Iiscbandscbi  (die)  im  Diwan  IL 
317  ;  nacb  dem  Kamm  8.  Moham- 
med'« II.,  II.  22q. 
N  i  s  c  h  a  n  d  •  c  ii  i  Mohammeilpaticlia 
xtimmt  lär  dm  igjpiitebeu  Krieg 
II.  462. 


_aliic  »pMter  »ngfsctzl  I.  58o.  11., 
ISikomcdischer  Meerbaaen,  Zu-  i^"  •  «c  "  andachiba  «cbi,  Schrei- 
aammeiikunft  zwischen  Canlarvten      »«r  ßr  de«  NaljDioni/.u-,'  des  Sul- 
und  ürcban  daliin  he^timnit  I   i'r.  Oraprung  desselben  1  173. 

ri  1  a  e  b  a  11  i  ,   Dicbternabroe  des 


Inn  ripsiimini  i    1  < 
148;  Plan  der  Vereinigung  rail  dem 
See  Ssabandscha  IV.  200 ;  desa- 
cleicben  mit  dem  achwarsen  Meere 

Till.  225. 

Dikopoli«  {  N  k  Jii),  die  alte  und 
neue  Stadt  dieses  IS  ahmen«  1.  2o3; 
belagert  und  erobert  von  Alipascba 
I.  2u5  ;  l)pl»^pi  t  \on  Sigismund  I. 
a38  i  Scldacbt  allda  i.  J.  1396  un- 
t»r  Bajend  I.  239;  zwey  bey 
Ronfinius,  daa  grosse  und  kirine  1. 
610;  Scblacht  allda  bey  Daru'sAu- 
ecbntdlgiing  über  daa  Benehmen 
dea  ttDgariaoben  Heeres,  vridcrlegl 
durch  Schiltberger  I.  610. 

IS  i  k  o  s  )  Lage  ,  Befeatigung  III. 
578;  Eroherun;,'  II]  $--q, 

Hilf  im  Traume  üsman  s  1.  49* 

N  i  I  o  m  e  t  •  r  Kaire'a  Ton  Seum  L 
beancbt  IL  5i4> 

19  ii  u  f «  r,  oder  ffeuaphar,  die  Toch- 
ter Ji  «.  Schtosshi-rrn  \  on  Jorhlssar, 
II  i  ch  an  s  Braut  I.  fiu:  Mutler  S. 
iMurad's  L,  I.  60. 

Milufer,  FIms  in  RIein-Asicn  I. 
7?>,  82;  von  der  Gemabliun  ür- 
(  lian's,  Mutter  Marad'e  L»  ao  be* 
naunt  I.  10^. 

N  i  m  e  l  u  n  ■  Ii,  dcsseu  ürabalatle  £u 

Ak  scltelir  I.  186. 
IS  i  m  r  o  d  L  5. 

Nimrnii,  iron  Atipaacha  eingenom- 

r>"lameddin,  Herr  von  CUarpurt 
1.  24. 

Nifami  dacliedid,  srlion  i.  J. 
itteral  in  Vorschein  gebracht 
vL  552  ;  ein  Jahrhundert  f or  Se- 


Grossweltrt  Mohamoicd  Karaman» 

II.  246. 

Niste,  Nieek)  Naitioa  oder 

Naissopolis,  Gctchirhtc  diesei* 
Stadt  1.  180,  181  y  Jiegl  an  der 
Strasse  naeb  Widdin  1.  2o3  ,  207  ; 
Eroberung ,  von  Engel  dreyzebn 
Jabre  zu  »p««  angesetzt  I.  597 ; 
Entsatz  vi  i  ^rlirii^  \<  Ti  Ludwig  von 
Baden  und  Ve<erani  versucht  VI. 
5.^;  ergibt  aich,  eben  da;  bcfeali- 
get  VII  7.]]  ;  von  Abmed  Köprili 
erobert  V  11.  5oi. 
IS  i  B  s  i  b  i  n  voB  den  Oinmen  erobert 
iL  44^ 

Niaai  Tee  betten,  clteseader 
Sic^  Aleeddhi  Keikobed'a  deaelbat 

Nisyra,  Insel,  von  den  Otmanen 

erobert  III.  3i. 
Nizza,  Dachem'a  Tora  auf  selbes 

II.  95;  Aufenthalt  Dacbem'a  allda 

II.  3(1;  ,  bebgert  vod  Barberom 

III.  2^2. 

IS  o  a  b's  (  der  GeniabliBO  )  UBseitige 

Gebart  II.  ASi. 
N  o  a  i  1 1  e Abt.  fra&«9aiffcber  Both- 

^cbaAer,  Bruder  dea  Biscbofa  TO« 

Ac^s  III.  6i3,  6i5. 
^oailles,  Herzog  von,  tiit  dci 

filiitbe  rranzosiscberlUtterachafiaar 

Kandia  V  I.  346. 
IS  0  c  Ii  b  c  t  e  l  -  t  e  w  «  r  i  <:  h  I.  XXXtl. 
ISosarola,  Ferdinand'«  I.  Botb- 

echefter  III.  109. 
Nogbaien,  Stammv^'f^r  c^er^elhen 

II.  i4<  i   die  D'-un  Uauptstamrae 

deraelbeii  IT.  109^  BesmabieB 

35 
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in  «lic  Krim  vrrpllanzl  von  lotjet- 
'irai  V.  226;  in  Be««aiabien  drey 
jabre  Yl.  178 :  von  Badschak »  dl« 
Talarcn  der  Krim  »ind  auf  selb« 
eifertüclitig  VI.  6a5 ;  achthundert 
alt  Anaiedler  nach  der  Krim  beftbli- 
get  TU.  4i;  mmJnaufpaachatyran- 
niiirt  VII.  61,6a  ;  Stamme  derselben 
VII.  laH;  von  Aadilgirai  aufgewie- 
gelt VII.  348;  am  Kuban  aufgewie- 
gelt Vll.  340:  Stimtde  dentlben 
am  Kuban  Tit.  35o;  aua  dem  Hort 
Ciialilpascba's  nach  Ismail  undAk- 
karman  verpllanzt ,  eben  da ;  die 
Beachwarden  Obreakofl*8  wider  die- 
•elben  berücksit-htigot  VI  11  20^. 
fiointel,  dessen  Ankunll  z,u  Con- 
stanlinopel  VI.  aS^  *,  Einzug  ,  Au- 
dienz VI.  361  :  aeme  Fordernngen 
VI.  262 ;  begehrt  die  Emenerong 
der  lronz()si$clien  Capitulation  i.J. 
1673  VI-  365 f  pilgert  nach  Jerusa- 
lem, erwirkt  aoer  daa  Schutzrecht 
der  heiligen  Orte  nicht  VI.  3i8; 
beachimplt  von  KaraMaatafapaacba 

VI.  m. 

Nomaden,  aiehe:  Bedainen. 

N  o om  a  n  (Anemone)  /  König  ,  Er- 
bauer der  Stadt  Maarraton^BOOnaa 
Ii.  477»  »iehe  :  ^uumau. 

IVortn,  der  Thurm,  von  GocBaM 
gcnoninion  VI   5a  1. 

^  o  r  m  n  II  c  n  geben  das  Beytpiel  von 
Uebersi  liili'ung  zu  Lande  1.  109. 

N  o  a  ■  a  i  r  i,  Uruaentlamm  IV.  i37, 63o. 

Nolarai  (Mkolaoa),  Hofdolmatacli 
Kaiaer  Manuel»  1.  353. 

n  o  t  a  ra  •  f Lukaa),  Grotiadmiral  dea 
griechitcben  Kaiaera ,  verweigert 
dem  GiiHtiniani  Hie  nüth igen  Kano- 
nen i.  54»;  gefan|;en  I.  55i  ;  Tor 
Mohammed  II.  gelübrt  I.  5S5 ;  lie- 
fort  aaiao  Sckäts«  aua  1.558;  wird 
m^t  aetnen  Sdlmaii  hingerichtet  I. 
559  ;  Eine  Person,  nicht  zw  ey  1  tj:i4« 

r«ote  des  russischen  Gesandten  über 
den  Einmarsch  der  rassischen Tnip« 
peo  i.  J  1744  VIII.  453. 

riotenweqbael  (ruaatachor  vnd 

freusaiacMr)  mit  d«r  Pfarto  TIIL 
10. 

Ho  vi,  in  Boanien,  Straifang  widor 

dasselbe  vom  Grafen  Tersacz  un- 
ternommen V.  3o4;  neu  befestiget 

VII.  36i. 

N  o  V  i  g  r  ■  d  von  denTodkon  erobert 

i.  J.  i663  VI.  110. 
IS  o  V  0  I)  (-■  r  d  «'s  Eroberung  II.  la; 

verwechselt  mit  ^lovigrad  II.  544; 

lillt  in  «larTarken  ifinde  VI.  540. 
Novosilzow.  russischer  Gasana- 

ter  an  Selim  II.,  III.  532. 
1*1  «Ii  Bfaadi  Ahme'lfade,  eine  Zoll 

lang   saglaich  Oberatlandriehtar 

von  AnatoU  nnd  Rumiii  Y.  916. 
Nah  Efeudi,  der  Renegate  VII.  i34. 
Nuhawend  lallt  den  Onnanen  in 

die  Hindn  TU.  3»3. 


Nnniiet,  daa  Kataidet  commentirt 

YIIL  5*4. 
Nuntien,  Ceberbringer  des  Ehren- 

geachenket,  Mmkwits  und  Provi- 

aionali  III.  .'126:  Simsich  (Wolf) 

lY.  17 ;  KöntgaberCfEy taing  IV.  3i ; 

riaha:  HoflnanB,  ProviaioDali,  Sta- 

zcndorf,  Uncnnd. 
M  ur  Banu,  Mutter  S.  Morad  alll. 

107. 

Nu  rb  a  sc  h  i  i  e,  d.  i.  die  l^ichtsohen- 
kenden,  Orden,  vom  Scheich  St  hc- 
babeddin  Sührwerdi  gestiftet  I.  i53. 

Nur  Chanüm,  Nichte  S.  Mustafa'a 

'  III  ,  Gemalilinn  Kel  Ahmedpascha- 
fade*a  VIII.  345. 

Nuraddin,  der  sroaal«  dar  ayri- 
aehen  Atabegen  1.  ta ;  Sobn  Ama- 
deddin's,  Herr  von  Syrien  II.  4'>7- 

N  u  r  e  d  d  i  n  ,  Scheich  ,  fuhrt  den 
Schatz  und  Hamm  Bajafid'a  naeb 

Kutahijc  1.  329. 

IS'  11  r  e  d  d  i  n  ,  ein  moldauischer  Ban- 
kert V.  37. 

Nuraddin,  aina  fortheatchenda 
IVfirde  der  Krim ,  der  erat«  nach 
drjn  Kal};ha  IV.  9^  ;  Buchtpii  ai's  , 
IVIiibarekgirai  IV.  169;  Behudirgi- 
rai's,  Seadetgirai  V.  aaS.  aa;  ;  lalani* 
girai's,  Ghaf>girai  V.  344  ,  1*1*»«»- 
rai's,  Aadilgirai  A  .  345  ;  VI.3i  ;  Se- 
limgiraPa,  sein  Vetter  Ssaf»;;irai  VI. 
aoa;  Seadetgirai,  Sohn  Saafagirai'a 
▼1.  ;  (  der  Auradgirai't  )  aeUl 
über  die  Lei  Iba,  überfällt  das  kaiserL 
Heer  bey  Petronel  VI.  39.'»;  Afmet- 
girai  i.  J.  1687  verheert  Voibynien 
VI.  5ao  ;  Selimgirai'a  (zum  dritten 
Mahle),  Scbahingirai,  Sohn  Scla- 
melgirai's,  der  Nrfle  Selimgirai'a 
VI.  575}  Schabioeirai  (Selim'a  i.  J. 
1696)  daektFcTinbkennan  YI.618; 
Selimgirai'a  ( zum  dritten  Mahle)  , 
Schehbafgirai  VII.  4o ;  Kaplangi- 
nVt,  sein  Bruder  Makasudgirai  YII« 
117;  Ssahibgirai,  Sohn  Selametgi- 
rät's  VII.  ia8,  i65  ;•  Selametgirai 
i.  J.  1716  VII.  2o3:  Arslangirai  VII. 
Anyi  kasimgirai  VUl.  63;  aiehe: 
AjRDelgirai ,  iBaebtairai ,  Oewletgi- 
vn,  Kaplangifal»  MohanuMdgiMi, 
Saadetgirai. 

Nvribeg,  GbMnounllaaa  GmbiM. 

wird  dennoch  aldit  Kma  Eländl 

VIII.  323. 

Nuri  Efendi,  Richter  von  Bagdad 
IV.  i5;  Ge«chicht»chrciher  der  Er- 
oberung Bat;dad'<i,  unter  den  Quel- 
len IV  Nr  8;  iV.  601  ;  V.  671. 

Nuri  Efendi,  der  Ameddschi,  erhält 
antdinltcha  Leben  YIIl.  408- 

Nuri  Osmani,  tlic  \  on  Osman  III. 
vollendete  Moschee  eingeweiht  \  Iii. 
19t. 

NnrmahaH's  Gr.-tbJom  durch  tär- 
kitehe  (ariacliische)  Batunaiater  cr- 
bani  SiS. 
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^iur  Saofi,  Stammvater  der  Herr- 
scher von  Karaman  I.  igS;  der 
micbüstt«  Unterthan  im  R«icha 
dM  weitMii  Hamnels  II.  937. 

r^uacbirwan,  persischer  (Ibosrot? 
i.  21  i  Ibrahim  zeigt  den  Welirrn 
mnd  ßc^'lerbe^eri  die  onf^arisclie 
Krone  al>  die  IVufchirwan^s  vor  III. 
93;  die  Krone  vererbt  in  der  rö- 
mischen Kaiscrhnic  nach  der  Mei- 
nung der  osman.  GeachichucbreH 
her  und  Diplomaten  Tili.  3ao. 
u  •  c  h  t  e  g  I  II,  rrhnlt  von  Barkjarok 
die  Statthalteiti-haft  Chuarelm  I. 
10;  «in  Türke  ,  Vater  KAtbeddin*!» 
OroMvater  Itaifa  1.  %j. 

ff  n  rh  e  t  Efetidi ,  Secretir  det  Ki»- 
jabe^,  will  sein  Weib  lOt  Schoill» 
na  tchailen 

Tfufhctet-Thalib,  not d. Quel- 
len II.  Nr.  iS. 

IS  u  1  )i  c  t  o  i  -  u  j  u  n,  GeschichUwerk 
III.  542. 

M  ulheton-Bttfi rin»  ontar  den 

QaelltB  IL  Nr.  19. 
?I  u  ssr«tli«riiiaB  «rgibt  eidi  TL 

617 

rinasretname  Aali's,  nuter  den 

Quellen  IV.  ISr.  7  ;  IV.  6.'".',. 
Mulki,  Verfaster  einer  j^ercimten 

osmaniachen  Geschichte  I.  xxxix. 
PI  ui um e n y  tiehe :  Eni*  rioumea ; 


Nu  um  an,  der  Muderria,  Terfas> 
ser  der  wohlgefälligen  Rathachliga 
VIII.  07  i  Lagerricnter  der  Grote« 
bothtrbaft  Kearieli**,  Riebter  Toa 

Magnesia  VIII.  <)0. 
IS'uumanbeg  vKuprilifade)  ,  alellt 
Truppen  YI.  6ao;  SUIIbelter  Toa 
Kandien  TIL  ttg;  zur  Fey«r  sei- 
ner Bochseit  einberufen  VII  i45; 
Vfird  Grosswefir  ,  s^ine  Verwaltung 
yil.  146:  Statthalter  von  Negro- 

gonte  VlI.  1^8;  mit  Montenegro'a 
cruhigun;^  beauftragt  VII.  • 
vereitelt  <lie  Lulernehmung  auf 
Zworoik  VII.  221  ;  der  neunte  nnd 
leiste  der  KopriU  in  StMtsimtero 
VII.  401. 

Muumanpascha,  8.  Mnstafa'a 
Bruder,  coli  von  demselben  ver- 
gifte! worden  aeyn  Till.  a70. 

IS  u  u  m  a  n  |>  n  s  c  h  a ,  SerasKer  von 
Ivurassu  \II1.  2sa ;  Statthalter  von 
Achiska  VIII.  3oo :  Statthalter  von 
Chociin.  wird  nack  Damaaktu  er- 
nannt yiii.  389. 

N  V  a  r  y  (Franz)  ,  scliläut  die  Türken 
auf  (lern  Saliafelde  UI.  266. 

Jiyary  (Stepban),  mit  Getcbanbaa 
nach  Constnntinopel  IV.  m  :  ern- 
tet schlechten  Dank  Iiir  seine  Nach- 
giebigkeit IV.  113. 

N  y  a  ry  (Paulj,  ßcvoUmichiister  det 
ftilvateralur  FriMbnt  IT.  iipS. 


0. 


O-be  cse  verthcidtgt  dch  KtfonSn» 

leiman  III.  tx). 
Obeidehan  von  Samarkand erhält 

Geiandt^chaft  Selim's  I.,  II.  4'''- 
Obeidullah    Mehdi,  Gründer 
der  Kalimitischeu  ChaliiGn  mAlci* 
ka  I.  63 ;  siebe  :  Melidi. 

Obeidullah.  Enkel  Budak's,  Herr- 
scher der  Unteren  III.  353. 

Obcrüsterreich  durch  die  Tür- 
ken verheert  i.J.  i5>9  III.  9$;  deas- 
gleichen  i.  J.  i532  III.  ii5. 

Ob  eralbofm eis  ler  desüerai un- 
ter Hnrad  lU. ,  IT.  106b 

OberBlhofmeistcrinn  dtaOa* 
remet}  aiebe;  Dscbanfeda. 

Oberetlandf iehter  ob  fiwyan 
Reden  gegen  den  Grosswefir»  Kant 
Ibrahim,  verbannt  VI.  477* 

Obersttrnchsess,  Erblichkeit 
dieser  Würde  eine  Zeit  lang  I.  i83. 

Obreskofff  russischer  Re&ident 
nn  Gonatantinopel ,  widersteht  den 
Ansichten  der  Pforte,  in  Betreff 
Neu  -  Serviens  VIII.  159  -,  erklärt 
der  Pforte,  dasa  russische  Truppen 
durch  Pohlen  sieben  wdrden  ViU. 
ao4  i  «tAllt  die  Gnnftldaralion  tvb 
'  Bar  alt  satuniMilflmümM  Gctin- 


del  dar  VIII.  3o8;  seine  ausweichen- 
de Diplomatie  auf  die  Beschwerdau 
der  Pforle  VIU.  3o8  —  3io;  wider- 
legt die  Anklage  der  Pforte  wef;en 
Montenegro'a  und  der  .'VJoldau  VIII. 
309 ;  zu  öQcnllicher  Audienz  beru- 
fen VIII.  3i4}  in  den  sieben  Thür- 
nien  YIILdiS;  fBr  aeineBefreyung 
aus  den  sieben  Thürmen  verwenden 
aicb  Marray  VIII.  3%4  i  und  Zebe- 
lin Till-  3*» ;  aeina  Belreyung  drin- 
gend begehrt  von  Oesterreich  VIII. 
378  ;  wird  losgelassen,  eben  da;  Be- 
vollmituhtigter  zum  Congrease  von 
Bukaraal  VUl«  3go}  ehrenvolles 
Senffnitt  f8r  denselben  TIIL  4^7  , 
'1  seine  Antwort  auf  die  osmani- 
achen Geldanträge  VIII.4>4  ;  Aeus- 
serung  gegen  die  osmanischen  Be- 
vollmächtigten über  den  Frieden 
am  Pruth  VIII.  4i5;  Briefwechsel 
mit  Thugut  und  Zebelin,  eben  dn  ; 
fiericbl  über  seine  Audiens  beym 
GrtMewefir ,  an  6.  OcL  17G8  Tvl.' 

O  h  r  o  V  a  s  von  den  Venezianern  deu 

Türken  entrissen  III.  »14. 
Obschelvin«  dar  Ingenienr» 

Hauptmann,  Tanaatar  einer  Karte 

dwTftikty 

35* 
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O  c  ii  a  i  i  •  r  •  «nbiccb«  DvnMlSa  III. 

540. 

Ochiali  entreisat  Tunis  den  ßeni 
UafM  und  den  Spantern  III.  58a  } 
yerhent  Kaadia  u.  Cerigo  III.S89; 
rälh  von  der  Schlacht  \on  Lenan- 
to  ah  III.  f  ändei  t  seinen  ISah» 
mm  in  Olaoach,  dnnn  Kilidich  IV. 
(>8 ;  siehe:  KUidach  Alipaacha» 
jludsch  Ali. 
OcliM,  d.  i.  Achrida,  Skniiderbec 
siebt  dort  sein  Heer  xusammen  11. 
93,  554. 

Ochs,  als  Wabrxeichen  II.  ^7. 
Qchti,  als  Sandschak  verliehen IV. 
17a. 

O  e  a  a  k  (A  g  a  d  a  0  h)  II.  55o. 

O  e  t  o  b  e  r,  dar  ^ersehnte.  Tai1»an(^- 

nissvoller  Tap  III.  89 j  unglückli- 
cher Tag  für  Preussen  Vlli.  a7a* 
O  c  z  a  k  o  w  von  d«B  TfirkaD  barwmit 

VII.  ]<.ß  \  Fettungswerke  von  den 
Küssen  gesprengt  VII.  5i5;  mi- 
Hiscticr  AngritV  zurückgeschlagen 
Ylll.  365 )  wider  die  Ruisen  vom 
Ghaflnedar  Alipaacha  tapfer  Ter- 
lhci<lif;et  VIll.  388. 
Oekonomie  (freysinnige)  VIII. 
36i. 

Ovrttr  (die  heiligen),  siehe:  Hei- 
lice  Stätten  ,  Jerusalem,  Medina» 
Mekka. 

Oesterreich,  dessen  diploiaati« 
sehe  und  kriegerische  Verniltiiiai« 

bestehen  häulig  in  Sendungen  der 
Tschausche  und  Verheerungen  der 
Akindschi  I.  97 ;  bis  dahin  gehen 
die  Reisen  Ewlia's  L  16a ;  lelster 
Friedentscblusa  desselben  mit  deir 
Plorte  zu  Sistovr  I.ao3;  innerüster- 
reichische  Streitmacht  zum  Entsa« 
tMvonRadkersb arg  1.37a;  Schlacht 
daselbst,  eben  da;  türkische  Streif- 
xüge  in  Innerösterreich  11.  i33,  i^(L 
lös,  174,  3o4>  3ai  :  erste  Bothscbmft 
•n  die  Pforte  i.  J.  i5a8  Iii.  77} 
Wien's Belagerung  III.  8^—89;  Be- 
weggründe der  aufgebotenen  Be- 
lagerung Wien's  III.  93 ,  9^1  ;  Ge- 
aandt*  tob  Saleiman  aui  dem  Mar- 
■che  empfangen  III.  109;  Friedens- 
verhandlungen mit  Ferdinand  III. 
Ii4-~i>6>  Unterredungen  der  Both- 
achafter  Ul.  ia6— i3t  j  ILönig:  Fer- 
dinand dea  Sttltana  Sohn  Iii.  i3B 
—  i4o;  Ungarn  der  Zankapfel  swi- 
acben  Kultur  u.  ßarbarey  llLaai  J 
vriedeiliehlte  Bothachaften  Ferdi« 
nand'a  an  Saleiman  III.  22a,  aiS  ; 
trots  dieser  Botbschai  teri  Kne|  von 
der  Pforte  erklärt,  Lasczky  einge- 
>  aperrt  UL  aaS,  aa6}  Sebreibeii  Sa- 
leinam'a  an  FerdiBand ,  dardi  Ni- 
klaa  von  Salm  und  Sigismund  von 
Herberstein  überbracht  III.  a34 ; 
Antlige  für  den  Besitz  von  ganz 
Ungarn  III.  a35;  Herberstein's  nnd 
Salm'i  Bolhschaft  III.  ad6  — adS; 


Pfontius  Trancfnilias  Andronikaa 
nach  Gonstantinopel  III.  a46:  Dro- 
hungen derWcf  i(  III.  247;  Ferdi- 
nand'aHeer  vor  Pestb  111.3^7,348; 
Friedenaunterbandlungen,  Waffen» 
stillstand  III.  270  ;  Friedentst-hlusa 
III.  275  ;  der  Dolmetsch  Ahmed  an 
Ferdinand  cesendet  111.387^  Both- 
acbaft  Fcrdinand'a  zu  Amaaie,  de« 
Frieden  zu  unterhandeln  III.  3a7; 
Verantius,  Zay  und  Busbek  ,  Fer- 
dinand's  BothschaAer  zu  Amasia, 
nit  Ge<rhenken  u.  Tribut  III.  333 
—  31'>;  Bfbek  arbeitel  Ferdinand'« 
Bulbscbafterii  entge;:en  III.  3t)i  ; 
vier  Verlragsurkunden  Fcrdinand'a 
UL  36» i  Friede  durch  Busbek  a^ 
geflchtoaeen  III.  388,  389;  Albert 
von  "Wvss,  erster  ordentlich  nn  der 
Pforte  '  retidireoder  Botbtcbalirr 
Oesterreleh'a  III.  4^0 ;  Ferdinand'e 
IVuniien  zu  Conttanlinopel ,  den 
Frieden  zu  bestätigen  III  4^9— 43i  ; 
Friedensanwurfe  III.  Sil  *,  Verbal- 
tungabefehle  der  Botbacbafter  HL 
5i3;  Friede  mvrlaeben  Mazimiliaii 
und  Suleiman  III.  5i4  —  J»«/'»  Wo- 
buramedpascha  erbittet  sich  von 
Wien  einen  guten  Hanuaell  Msd 
schenkt  den  Mnntien  zwey  Bogea 

III.  5a7;  die  pobliscben  Stände  va« 
Iwonia  crmahnt,  keinen  Oesterrei- 
cher an  wählen  UL  606 ;  diploma- 
tiaehe  Tethiltniaae  i.  J.  1671  IIL 
610;  Erneuerung  des  Friedens  UL 
6ii  —  6i3;  ausscblicstende  Stimme 
bey  der  pohlischen  Königswabl  wi- 
der Maximilian,  dem  Bothtchafter 
Taranovraky  vom  GroaeweAr  gege- 
ben IV.  19;  der  Pforlendolmetach 
mit  der  auf  acht  Jahre  emcaerten 
Friedeneeepitulation  naehWien  IT. 
20  ;  Istuanb  von  Maximilian  gesandt, 
zur  Zuräcklbrderung  von  Schlös- 
•em  IT.  si  $  Betcbwerden  n.  Frie- 
deaarerlelBaDgen  IV.  »7 ;  Rheva»- 
bailer*«  Streifzag  lV.3o;  Abgeord- 
neter des  Pascha  von  Ofen  zu  Wien 

IV.  3i ;  Ehrengeschenk  an  die  Pfor- 
te TonEytzing  überbracht,  eben  da; 
feindliche  Stellung  mit  der  Pforte 
IV.  32j  leindliche  dt  ohende  Cranz- 
macht  der  Türken  IV.  108,  109; 
Sinsendorf  kaiserlicher  Botbachal- 
ter IV  100;  die  wichtigste  europii- 
scbo  MbcIiI,  welche  nuf  das  osma- 
nische  Reich  unter  S.  Murad  III. 
einwirkte  *  eben  da  ;  Beschwerden 
über  vertragswidrige  Scblosserbc- 
festigung  zwischen  dem  Pascha  von 
Ofen  und  dem  Erzherzog  Emst 
durch  Schreiben  verhandelt  IV.  iii; 
Nyary  Gesandter  IV.  iia  ;  Capitn- 
lation  auf  acht  Jahre  erneuert  i  J. 
i584  IV.  i44;  üngnad,  Ueberbrin- 
ger  eines  kaiterl.  Schreibena  IV. 
Iii;;  Hofmann,  Ueberbi-inger  des 
Ehrengeachenke»,  eben  da  j  dcrBeg 
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von  Roppan  mit  einem  ScUreibea 
an  Kaiser  Maximilian  IV.  t48;  Jur- 
kovicii  wcj^en  Fi  ic  Jctuverleliuncea 
nach  Conataniinopel  geseadtt  Iv. 
i5o;  Deb«rbriog«r  fonluiMrl.Eli- 
rengetcbenken  iV.  3i3;  IVfuctaCa- 
Uchautch  mit  «inem  auUauitcbea 
Sohraiben  nach  MTien ,  eben  da ; 
doppellet  Ehrengeacbenk  IV.  ai3, 
aii;  beachwerendet  Schreiben  des 
Sultan«  an  den  Kaiiei-  IV.  21  | ;  Pez- 
Mo  ieUigt  «ia  Gaachenk  ab  und 
•ebi«ibt  daiahalb  nacb  Wien  tV. 
216 ;  Türkcn^locke  von  Kaiser  Ru- 
dolph IL  angeordnet  ly.  217  ;  Pop- 
p«l  voa  LobkowitB  mit  doppeltem 
Ehreneeachenke  IV.  319;  Ershtr- 
soß  Alaximiliairs  Fcidaug  IV.  laa; 
Friedonsan wurlV  IV.  2H<),  2 jo  ;  Frie- 
de V.  J.  160Ö,  merksvurdig  in  der 
Otediichte  diplomati icher  Verhill* 
niste  IV.  36;  -  370 ;  Friedentver- 
haudlungen  IV.  iijo — 393;  Friede 
von  Sitvatorok ,  am  11.  Nov.  1606 
IV.  393-396;  Scbreiben  de«  K.ai. 
Mfft  «a  den  Sulu«  IV.  4^0  ;  der 
Fr&tdensti a^-t't  voll  Sitvaiuiuk  in 
•einen  Grumlltislen  tcliwankencl , 
ebenda;  Adam  v.  Hcrberttein  und 
Joannes  Pvimav  der  kaisert.  Ra- 
tilicaliua  und  300,000  Thalorn  IV. 

ist ;  Protettatioo  der  Geaandten  IV. 
tz',  tärkiflche  tteeUtij{nngenrkan- 
le  de«  Priedent  yon  SitTttorolk  IV. 

.il  j;  Negroni  kai«iTl.  (ieiandler  I V. 

;  der  Kaiter  K6nif(  von  fVitn 
genannt,  wo^eg(?n  Negroni  prote- 
•tirt  IV.  462;  Wiener  Friede  IV. 
&,S3  u.  ii'. ;  Csernin't  Bothachalt  IV. 
487  u.  fi*. ;  diplomatische  Verhalt» 
niate  mit  der  Pforte  unter  Kaiaer 
Mathlae  and  Ferdinand  IL.  IV*. 
5ui  II.  fr.  ;  ütterreichitche  Rebellen 
durch  Cetare  Gallo  beeinträchtiget 

IV.  5l5;  Abgeordnete  der  ötterr.  u. 
iiiederöiterr.  Stande  IV.  5 16;  der 
kaiaerl.  Agent  Starzer  vom  Groit- 
wefire  bedroht  IV.  I>i?  ;  Schreiben 
de«  Keieer«  an  den  Sultan»  ihn  «ei- 
ner aurriehligen  friedfieben  Oeein- 
nung  vertichrrnd  IV  58o;  Rurs  T. 
Seniienau,  Both«chafier  V.  35  ;  Ver- 
trag V.  «5,  a6  ;  Friedenterneuerung 
SU  Ssön  V.  95 — 98 ;  Graf  Puchaimb, 
niederöaterr.  Rammerratb ,  Both- 
•cbafler  det  Kaitcis  V.  181  — i83; 
Aga  mit  »echzehn  Pferden  nach 
Wien,  Ibrahim'«  Tbrnnbeateigang 
KU  ktinden  V.  3oi  ;  Analäade  det 
Friedena,  der  zu  Szön  erneuert  wird 

V.  3u3  :  Herr  von  Czernin  ,  Grocs- 
botbachafter  V.  .)4q -35a  ;^  Greifen- 
Uen  Reit  den  t;  Rnbun^  mit  Fraub- 
reich  V.  3  )2;  Vri  N  t/imp  des  bald 
XU  Ende  lautenden  Fncdcna  \  .  491» 
49ny  der  L«gation8««eretir  Mets* 
gnr»  Waldmeiater  in  Oesterreich  , 
•tMIlaint  im  lürkücheo  Beglaubi- 


gung««chreibeu  al«  Buatandtchiba- 
•chi  V.  559;  Reninger,  Retident, 
meldet  in  leyerlu-lier  Audienz  Leo- 
pold'« I.  Thronbeateigang  YL  10 ; 
in  P«inda«UgkMten  mit  der  Pforte 
verwickelt  VI.  T";  Verkehr  mit  der 
Pforte  wegen  Rakocsy't  i.  J.  lÜ.'ig 
durch   den    Intamuntiut  Mavera 
VI.  7a  ;  diplomatitche  Verhandlung 
durch  Reninger  und  Berit  VI  loCl, 
107;  tiebzehtkjihrifier  Krie<;  durch 
den  Carlowiczer  Frieden  geendet 
yi.  14 j;  Friede  Ton  VatWr  in  nebn 
Artikeln  ,  eben  da  ;  Friedentbcslii- 
tigung  von  Wien  durch  Ueningei- 
in  feyerlicher  Audienz  ühergeueu 
VL  145 :   Gro««bothsch«fter  nacb 
Wien  Vi.  1^9 ;  siebente  Grotiboth- 
sclnlt  an  die  Pfurt«*  nach  dem  Sitva- 
toroker  Frieden  VI.  164;  türkische 
Bothtohaft  in  Wien  VI.  167  —  17a; 
diplomatische  Geschäfte  Vf.  173  — 
176:  eiti  Lesonderar  Fall  brand- 
markt die  diplomatiadien  Verhält- 
nisse seit  dem  Frieden  vnn  S.  Gott- 
hard TL  a66;    Gommandent  vor 
IVeutra,   erhält  voin  BefchUhaher 
IVeuhausel«  aooo  PrÜKel  VI.  32o ; 
Kriegaplan  Rara  Mustafa'«  gestört 
VI.  337  ;  grosses  Anliefen  des  kai- 
serlichen Hofes  VI.  355:  Frieden»- 
erneuerung  unterhandelt  VI.  358; 
sechs  erfolglose  Unterredungen  des 
Herrn  von  KJinnin  YL  373;  Ver- 
handlungen durch  den  GrontweHr 
erschwert  VI.  376;  verheert  durch 
daa  türkische  Heer  i.  J.  i683  VL 
3(4^;  Aniug  der  Türken,  auf  wel- 
ch«! >  iiclirichl  der  Hof  Wien  ver- 
Us«t  Vi.  3(^'>;  Friedentanwürfe  und 
viermonatiilicbo  Unterhandluncea. 
mAndlich  nnd  «ehriftftch  «bgotban 
VI.  5a8  —  53 1  ;  vier:£eliM  Conferen- 
sen  im  Landbaute  zu  Wien  VL  53a 
— 5ia  ;  neuer  Umachwung  diplomn- 
tiacner  Verhältnisse  durch  Thron- 
veränderung VI.  5% ;  Fncdeosre- 
danken  VI.  618,659;  Annahme  der 
Friedenecrunalace  VI.  tiSa  —  65| ; 
WallensliUslend  TL  657  ;  Wichtig- 
keit det  Carlowiczer  Friedens  VI. 
658;  Congress  VL  (i6i— 664;  ■«c^* 
nnd  dreyttig  Conferensen  Vi.  <fc4 
--67a ;  Graf  Dettingen  Grostbolb- 
sohafier  VII.  16  ;  dessen  Verrieh- 

tung  zu  CoiKlaiitiiiDpcI  VII.  IQ  — 
aa;  Gränzberichti;;ung  Vil.  03,63; 
die  Aofsicbtigkeit  der  Pforte  nimmt 
ab  VII.  100;  Aufrechthaltung  des 
Friedent  bekräftiget  VII.  lai ;  dem 
Gro««weriream  Frieden  gelegen VIL 
i5t :  Schnts-  nnd  Tmtabündni«« 
mit  Venedig  wider  dieTäfkenTII. 
■  9^  ;  Coogreit  und  Friede  von  Pas- 
sarowicz  ,  der  rühmlichste  mit  der 
Pforte  abceetblMseno  TI1.  237  — 
«37;  den  EinstreuunKen  gibtRuis- 
land  und  Pohlen  kein  Gehör  VIL 
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»45:  GroMboduebtlUr  Wirmond 

sa  Constantinopcl  und  Her  tiirki- 
•cbe  BU  W^ien  VII.  2^9;  Wirmond's 
Yerbaltungsbefehle  VII.  25a  ;  türki- 
sche Botbtcbaft  ia  Wien  Vil.  aS? 
— a6o ;  die  Pforte  dringt  enf  uneb« 
weitlicben  Auf(.>ntljak  eine«  bettän- 
disea  Schatibender  zu  Wien  Vil. 
3tl;  Beoneral,  der  beständif^e  ZuO' 
der  zur  Zwietracht  VII  ;  listi- 
cer  äcliabbcndcr  Ton  VVieo  nach 
Constanlinupcl  zurückberufen  VII. 
4i5;  fortwährend  feindliche  Siim- 
MttBg  FranlLreich'f  TII.  469;  die 
Pforte  widersteht  der  Aufttache- 
luDg  »um  Kriege  Vil.  469,  47<' >  he- 
gfnntdea  Krieg  durcli  NiMa's  Er- 
oberung Vil.  4^^;  \^ird  als  recht- 
lich und  treu  von  den  Türken  ge- 
lobt VII.  -)86  ;  Scparatfriedc,  Jegen's 
Politik  ¥11.505;  AbaDderungen  im 
Beeitsatande  verlangt  Vli.  Siq;  tör» 
kitche  Groffbotbfchaft  zu  Wien 
Vlli.  i3;  UDgünstiijer  Friede  vua 
Belgrad  Yill.  a3;  Antwort  auf  das 
VetmittiaacMchreibeii  4«r  Plbrte 
Till.  60;  Terwendnag  P{rifede*i 
VIII.  fii  ;  die  Türken  von  De«»I- 
leurs  aut^chetzt  VHI  8(i  ;  verewi- 
get «einen  Frieden  Vlll.  {^,90,  io3; 

ßeheimer  .Artikel  im  ßündnisie  mit 
uuland  VIII.  io4  ;  Ra^bib'a  Plan, 
Preussen  auf  Ocsteri  eii  li's  Ko-  ten 
Ba  vergroatem,  geacbeitert  VllL 
»37 :  deasen  Oeeandt«  den  nueitehen 
uacn:,'esetzt  VIII.  279  ;  Anstände 
wider  die  Verewijjung  dcsFriedena 
fallen  weg  Vlli.  aSt  ;  nicht  mehr 
mit  Auaahind  verbündet  Vlll.  807 ; 
FrevndaehaR  Ton  der  Pforte  ange- 
legentlich begehrt;  seinem  Worte 

tetrea,  trägt  Vermittlunfi  an.  dea 
Laiaertilel*  för  wärdigerUttrt  VlII. 
3ao  ;  demselben  wird  von  der  Pfor- 
te- der  Köder  vun  Schlesiens  Wie- 
doreroberong  vergeben«  vorgehal- 
t«a,  eben  d« ;  die  Pforte  will  dea- 
«BgMebtet  den  Firieden  keinen  evri- 

f[en  nennen  VIII.  3ei ;  Vermiti- 
ungsversach  VIII.  870,  871, 
nähere  Verbindung  mit  der  Pforte 
wider  Rufsli<nd,  auf  Kosten  Poii- 
lena  VIII.  372,  373;  Anspräche  auf 
die  Zips  VIII.  374 ;  Pohlen's  Thei- 
lung  voa  der  Pforte  angetnEen 
Till.  375  i  trägt  der  Pforte  SoSn- 
diengelder  an  VlII.  876;  Theilung 
des  türkischen  Reiches  angetragen 
Till.  378;  tritt  in  Betreff' der  jpoh- 
liacben  Xheilnng  auf  Riuslan<rs  u. 
PvMuaen'e  Seite  TIII.3o5;  freund - 
•ebaftliche  Dazwischenkunlt  von 
der  Raiscrion  Katharina  angenom- 
men,  mit  Ausschliessung  aller  Ver« 
mittlung  VIII.  3c^;  Vermittlung 
Oesterreich's  aut  dem  Fokschaner 
Congrcsse  von  Kussland  veranebt 
TliL4o»;  nnterhandelt  denFtM- 


dm  von  Keinardedi«  mit  m»di 

sechs  anderen  Mäc  hten  vereint  VIII, 
^47  i  Benehmen  beym  Ausbruch« 
dw  nuiiaeben  Rriegea  i.  J  1768» 
in  eiv«B  Memoire  orognard'a  dar> 
gestellt  Till.  559;  Subsidien-Con* 
vention  mit  der  Pforte  VIII.  567; 
siehe:  Abgeordnete,  Abgrunzung, 
Ahmed-Aga,  Albani,  Bekes,  Belgrad, 
Beobachter,  Beri«,  Beschwerden, 
Bevollmächtigte,  Bonneval,  Buka- 
rest, Carlowicz  ,  Castellane,  Ce- 
remouiel.  Conferenaen,  Gonfode- 
retion.  Gong  res  s ,  Gonenl,  Conan- 
late  ,  Convention,  Curialien,  Czer- 
nin  ,  Czernovica,  Dolmet«clje,  Don 
Juan,'  Einfall,  Einzug.  Erlau,  Ernst, 
Eugen ,  Eytzing ,  Feldsug  ,  Ferdi* 
nand,  Fcrman  ,  Fokschan  ,  Frank- 
reich, Friede,  Fuallvu  clion,  Gallo, 
Gesandte,  Gesandtschafispersonale, 
Geeehenke,  Gotthardt,  Gran,Griin- 
zen  ,  Gränzurkunde  ,  Gränzverlc- 
tzungeu  ,  Gratiani ,  Greifenklau  , 
Gritti,  Güns,  Handelsvertrag,  Hof- 
menn,  Huaeinpesdui  (der  gelbe), 
Umhimbeg  (Strosteni),  Ihrebtm- 

fiaacha  CGünstling),  Italier^r,  lu- 
ienisch,  Joseph  Ii.  ,  Junisbeg,  Ja» 
riscbits ,  Jurkovich  ,  Kainaroscbo, 
Kaiser,  Rara  Mustafapascha,  Kiirn- 
theo,  Katharina  II.,  Kbcvenhüller, 
Khrekwits,    Kindsberg,  Kinsky, 
Rinarace,  Rollonien,  RöniK»  Rrain« 
Krieg,  XiiefeteiD,  Kvrx,  Rys,  Lern* 
ber^' ,  Laszky,  Lewenklau,  Liech- 
tenstein, Lippa,  London,  Mahmud 
(Renegete),  Marsch,  Hartinuzsiy 
Maurocordato,  Metseer,  Moham- 
med (PfortendolmetscYi) ,  Mollard, 
Murray,  Mustafa  (Elhadsch  Tank- 
dscbi),  IVassuhaga,  ^^egroni,  IVea« 
seirode,    Meubänael ,  Nieeairow, 
OhreskofT,  Oettingen,  Ofen,  Os- 
mau   (Nischandschi) ,  Palota  ,  Pa* 
najotti,  Panin,  Passsrowicz,  Penk- 
ler, Pesth,  Pohlen,  Politik,  Preoe- 
aen ,  Quarient ,  Raab,  Raghib,  Ra« 
dolp^,    Sinzendorf,  Steyermork, 
Ungarn,  Ungnad,  Wien. 
Oettingen  (Graf),  kaiserl.  Both- 
schafter  nach  dem  Carlowiczer  Frie- 
den Vil.  i6j  seine  Verriebtangen 
sa  Constantinopel  VIL  19;  nem: 
Garlowicser  FnedeaaeongreN. 
Ofen.  Tom  groaaen  tAtfaacken  Rm" 
aenden  ,  Ewlia  ,  beschrieben  I.  161. 
i6a;  Snleiman  zieht  das  erste  Mahl 
dn  «n  III.  6a ;  fnhrt  Statuen ,  Bü- 
eher  und  Jud^n  mit  sich  111.63,65; 
Eroberung  desselben  durch  Snlei- 
man i.  J.  111.82;  belagert  von 
Wilhelm  v.  Rogendorif  IIL  io5  ^Ti 
belagert  von  Leonhard  von  PebiX 
i54o  III.  a34;  Belagerungshecr  zu- 
rückgeschlagen  von  Jabjapascha- 
bgbii  und  Ulama  III.  a3o ;  SuleU 
men'g  Butriebtnagmi  alldn  ULaSto; 
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dessen  Statthalter,  Batipascha  III. 
a5t,  aSii  cIm  Pulvetmasasiii  fliMt 
•af  IT.  48;  GriÜwr  aUda  m  dra 
Weinbereen  IV.  |36;  Ton  dem  Erx- 
herxo^o  Älatbia«  belagert  i  J.  i5<>8 
nod  löoi  IV.  186,  3x5  ;  Bibliothek 
Ton  Lambecciut  besucht  VI.  174  ; 
Brand  i.  J.  1669  VI.  azoi;  Belaee- 
raog  i.  J  1604  von  Erzherzoc  Sla- 
thiat  aufgehoben  VI.  36a;  Balaaa- 
ruDg  i.  J.  1684  VI.  436;  Mof«h?eii 
and  Bäder  allda  VI  .^3--  ;  Beln;;»«- 
raug  von  den  Kaiterticben  aufge- 
hoben Tl.  439;  Belagerung  i.  J. 
t686  Tl.  469;  Eroberung  VI.  4-4; 
VFichtigkeit  im  turkitchen  Reiche 
VI.  476  ;  Pascha  pmrUku 
deUmmJ  VI.  S16. 

0  f fi  e e  I  ( lafimami  hiaant)  TIIL 
4o3. 

01  ficier  (rowiacher; gehängt  VIII. 
3io. 

Officiar«  ainat  Regimentea  TU. 
4-36;  dar  Lewende  VIII.  67. 

O  g  Ii  ur  1  u  ,  siehe  :  Ofjurlü. 

Oghufcban  und  seina  fiöbna  L 4f 
5;  Stammvater  der  tfirkiteban  8a(- 
dschiiken  I.  8 ;  Sohn  Abakachan'a 
1.  36 ;  von  dessen  SoUne,  Gökcban, 
der  Sumabaum  Oaman'«  abmlailat 
I.  65. 

Oghufen,  ihr«  Abstammung  1.6; 
Geschichte  I.  7;  Fürucn  18;  Kaj», 
da«  edelste  Gaachlacht  derselben  I. 
4a;  Beyträga  sa  ihrar  GMchiehto 

L  565. 

O  ghuflibeg, StallmeisterAfeddin's 
I.  34;  amgvMrkart  awl  gaUaaiUt 
I.  laa. 

O  g h  nf  Mahammad«  atn  Sipahi«  Ra- 

ballcnhäuptlin;;  IV.  33l. 
Oginsky,  llctinan  von  Lithauen , 

erhält  ein  Sclireibeu  des  Grossvre* 

frs  durch  Potocki  oad  KnÖBaki 

Till.  379. 
Ograschköi,  Dorf  bev  Tschorli, 

«o  dia  Schlacht  swiscban  Saiin 
*  wid  Baicnd  II.  356 ;  SeKn  I.  tot 

seinem  Tode  allda  II.  533. 
O  t  u  rl  ü  Mohammed,  der  ältere  Sohn 

ÜAm-Hasan's,  ilüchtet  sich  saMo* 

bammed  II.,  II.  lao,  335. 
O  h  o  d  »  Schlacht  daselbst »  in  der 

der  Prophat  awey  ZihiM  mliert 

1.  iSs. 

Ohr  (d«i  rachta)  MarthranPa  dam 
Kaiser  nach  Wien  gebracht  III. 
198 ;  das  Osman's  II.  der  WoliUe 
liberbracht  IT.  553. 

Obran,  3ooo  ins  kaiierl.  Lager  ge- 
sandt 1689  VI.  544  ;  und  ISasen  (ab- 
eeschnittroe)  II.  56i ;  siehe:  Nasen. 

Onrenbliser,  dar  Taufal  ao  ga- 
«raat  im  Koran  TIIL  »4. 

Ohrfeige,  handf;reifltcher  Beweis 
eines  Derwisches  gegen  einen  Phi« 
losophen  I.  33 ;  daran«  «fillgt  da 
Zwaykampf  L  ai4* 


Oinaseli,  Schloss,  Treffen  daselbst, 
di«  erste  Wafientbat  Osman's  I.  74* 

Okail  (Ben!)  I.  ai;  arabitehe  Dy- 
nastie, Herrscher  zu  Roha  II.  4^4* 

Okar  (Stephan),  Sigismund's  Ge- 
sandter, zurückberufen  IV.  2a5. 

Okdschifade,  der Musterschnft- 
steller  von  Briefen,  Reis  Efcndi  IV. 
87»,  6o3  ;  ISi»i  luuid«chi  IV.  287. 

O  k  k  a  f »  berühmt  dutch  seinen 
Markt  III.  535. 

O  I  itz  erhält  den  ßf^relU,  Giorgawo 
zu  nehmen  VIII.  383. 

Olive,  Schwur  bey  selber  II.  483* 

O  1  tiy  dar  Grosswenr  zicdit  sichTom 
da  i.  J.  1554  zurück  III.  3a5. 

O  I  w  a  n  ,  Scheich,  gest.  i.  J.  766  nach 
Chr.,  Stiflar  des  Ordens  dar  OU 
tvani  \.  i5a. 

OIwan-Tschelelii,  Myatikav 
aas  Urchan's  Zeit  1.  i.'>7. 

Olyui  p  o  s  (Bar^  bay  firusa),  Grin- 
se des  bysantinisohen  -Reiches  L 
39-,  die  ersten  Färsten  der  Osma- 
nen  daselbst,  eben  da;  in  der  Nä- 
ha  daa  Schloss  Cbirmeokia  1.  48» 
S7;  in  dar  Niha  dar  Sehanplst» 
des  ersten  Sieges  Osman's  über  die 
Griechen  1.  Sa  ;  in  der  ISahe  das 
Scblnaa  Kolad^cha  I.  54  :  das  festa 
Schloss  Kubnklea  dasalbst  i,  j%\ 
Aufenthall  tüi^üschar  Galafartan  vu 
Dichter  I.  1 17. 

Omarbag  Turachanoghli ,  Statt* 
haltar  TOn  Petras  und  Kalabryla 
II.  3?;  von  S.  Mohammed  II.  der 
Stattnalterschaft  des  Peloponnesos 
entsetzt  II.  4"  >  beiebligcl  einen 
Flügel  in  dar  Sohlacht  gegen  Wind 
II.  64 ;  kehrt  mit  aooo  walaehitchaa 
Kujifen  zurüc  k  II.  h()  ;  srliwimmt 
der  erste  durch  den  Vetbacs  II. 
75;  lallt  bey  Leuanto  ins  venezia- 
nische Gebieth  II.  80;  der  Führer 
des  Slreifzu^es  am  Isonzo  II.  i5l ; 
mit  der  Bereitung  der  Strasaas  Steh 
Skutari  baCehliget  IL  157. 

Onarbag.  Ofnnhaaan'a Wafir,  be- 
fehligal  aatn  Haar  widar  Takat  II. 
io5. 

Omar  Ben  Abdolafif,  ans  dar 
(Icrrscherfcmilia  der  Ommeje  I. 
63;  Chalife,  dessen  zwcygespitzteB 
Schwert  in  der  Faline  d«;r  Jani- 
tacharanl.  78,  ^3;  lühn  eine  ste- 
handa  baaaldata  Rotte  ein  L  gS. 

Omar  es,  Mihmandar  (altarparai- 
scher)  VI.  168.  , 

Omar  Scheich,  da»  Sahnas  Tl- 
mor's,  Tod  L  a8a. 

Omer,  siehe :  Dilaweranfada. 

Omer,  suf  nei;'lircn  nor  Rel)cllen 
fiagdad'a  sum  Stalllialler  allda  er- 
nannt TIIL  a66. 

Omeraga  Schahbender  zu  Wien 
VII.  3i3;  theilt  den  persischen 
Frieden  mit  VIL  34a;  beschwert 
•ieb  Ahar  daa  Erbtinen  der  Brie- 
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fe  VII.  343  -,  CommiMir  de«  mit 
den  Raiibstaalcn  zu  verhandelnden 
ÖtterrmchifcUeQ  Friedens  VII.34Ö  i 
«ndUdi  »arückberufen  Vll  4i5. 
Omer  Efcndi,  l.flirer  Osmaa  •  IL  1 
IV.  507  ;  augenblicklich  verungn«- 
'  dcl  IV.  5tx) ;  den  lilema  Tcihatst 
IV.5a4  ;  scmEinaoM  «»f  Otmanll., 
IV.  ryh-y  UrMche  an  Ot»«n*«  U- 
Verderben  IV.  538;  eis<  hrint  wie- 
der und  wird  nach  Mekka  goaaodt 
IT.  S84. 

Omer  Efentli,  Jünger  de»  Scheich» 
de»  Dolmetsche,  d.  i.  Abdulmumm  • 
IV.  607. 

Omer,  der  RcU  Efenrh  ,  unterhan- 
delt den  Frieden  am  Pruth  \II. 
1S7 ;  ^eym  Frieden  am  Prain  nia- 
gerichtet  VIL  161. 

Omer  Efendi ,  der  Armt  V.  i5i. 

Omer  (  Hamamifa.lf  ")  ,  Reis  Eftndl 
Via.  »8<>i  Riaja  VUl.  3o5.^ 

Omerpasoha  ( Kelmdeohi ),  am 
entschiedener  Kinger  Wid  FaUSt- 
kampfer  V.  3q5.  . 

Omiraa  daf  Ptinioi,  derFloM  Mo- 

rad  I.  4«'  .     ^     ,  »  <^ 

O  m  m  e  je  (Onmia,  OmmiftdaB), 

Hon-sclierfamilic  I.  63  ,  afi8. 

Önde.  Schloss,  dem  Eroberer  de»- 

aelben,  Kara  .\h,  von  Oaman  «t 

Lehen  tjf^eben  1.  73.     _    ,     .  - 
O  p  a  1  i  U  S  k  i ,  pobli»oher  Bothwhaf- 

ler  an  Snleiman  L,   HI.   121,  671. 
Opfar  beym  Aucsuge  in  den  Krieg 

VII.  454-  ,     e  ^ 

Opiumesser,  der  Lcibartl  b.  Mu- 
^d'a  IV. ,  Emu  tschclebi,  von»  Sul- 
tan ttlbat   mit  Opium  gelödtel  V. 

a3j{  unter  Ü.  Biiuufa  Iii.»  TIU. 

Opittrarautch,  da»  Gegentheil 
des  Weinraaiche«  IV.  97.     _  .  . 

Opiuraachachtel,  von- Schall 
I»mail  S.  Sclim  I.  gecandt  IL  4«7. 

O  p  u  »  bafetÜKet  VX.^454'     ,  ,  , 

Oram,  der  Pf»rtandolm«Ueii  1.  J* 

1573  III.  601.         ^  ,  , 

O  ra  n's  Eroberung  1,11. 4^7 »  ▼o« 
Flotte  Algier'»  belagert  VIL  13^. 

O  r  b  a  n ,  der  nogariscbe  Stuckgia»- 
»er  L  5 10. 

Orb ay  (Niki««)  und  Balogh,  »ie- 
heiihüri^ische  Gesandte  III.  5i6. 

Orbelo»,  beute  Egrissulagh  I.  i77» 
&oS;  «in  Zweig  desselben  der  Det- 
pTtenberg«  eben  da;  die  Ütadie 
diesssoit»  von  TlrnnrUsen  erobert 
1.  iS;  ;  st  hll.-sa  »ich  bey  Gü»len- 
dil  an  den  ILamus  L  ao7  j  Ewreno» 
mdJigit  darehsiehm  die  Schlach- 
ten I.  208- 

Ordekl  u  IL  l^iß. 

Orden  der  Dschemali ,  der  letzte 
unter  Ahmed  HL  ge»tiftet  I.  iSa, 
der  Edhemi,  eben  da;  derikobr»- 
wi  L  i53i  liahe:  AssuaiaaB,  B«- 


dewi ,  Begtaachi,  Beirami,  Bestami, 
Derwische,  Dschelweli,  Fakire, 
Janiltebaraa,  tadiri,  Mewlewi, 

Nakschbcndi,  Nurbaschijc,  Olwa- 
ni  ,  Rulai,  Saadi,  Schemsi ,  Umm- 
»inani ,  Uschaki. 
O  r  d  u  b  a  d  iallt  in  der  Pan«r  Blan- 
de IV.  341.  .  , 

Orel,  Beschvrerde  der  Pforte  vri- 
der  masischan  Featuogsbaa  allda 

VIII.  3eS.  r^^^ 
O  r  c  1 1 1  a ,  irobar  der  Nahm«  1.^^ 
O  rfa,  »iebe:  Reha. 
Orion,  göttlich  verehrt  I.  3. 
Orkan  zu  Constantinapal  ViiL  118  ; 
gro«»er  Orkan  daaelbst  den  ad.Oe- 
lober  1751  VIII.  iSi. 
O  r  k  a  p  tt,  Perekop,  von  MuucU 

•ingenomnifln  VII.  475. 
Orlik,  vormahliger  Secretar  lua- 
seppa'a  VIL  3u  ;  sendet  den 
•cnen  Ru»»land   und  Pcrsicn  gc- 
•oblossenen  Frieden  an  fite  Wort« 
ein  VIL  445. 

Orloff  bringt   die  Mainoten  xnm 
Aufstände  V 11 1.  355  ;  landet  «ufMo- 
rea  VUl  ^^Ö;  belaRert  KoronVlII- 
357  ;  landet  auf  Navarin,  eben  d» ; 
Manifest  de»»elben  an  -die  Griechen 
VIII.  558  ,  36o;  T»che»chme»koy, 
d.  i.  der  Siecer  von  Tsche»chin* 
VIIL  358,  44Ä;  belagert  Lenmo» 
VIIL  366;  rniniaeber  ßevolhnäch- 
li°ter  rum  Congreeaa  vo-i  Bukarest 
VIIL  399;  seine  Harlnickigkeil  in 
der  tatarischen  Frage  xu  Fokschtn 
VIIL  ^>5  i  verunglückter  Versuch 
einer  Laadnnc  auf  Bodrun  VIIL 
438  ,  dessen  Sehreiben  an  Zagelm 

abi,  Feld- «ad  Wala- 

braten  VIL  ao,  . 
Orsini,  Bailo   «u  Cons1anüii©fel 

LJ.  i5.37  IL  104. 
Oraova   von  Sigismund  L  beselxl 
I.  «38;  BelagerunR  aufi^ehoben  VIL 
5ii  ;  vom  Groeswelir  belagert  YIL 
5ia. 

O  r  t  a  d  •  ch  a  tn  I,  Moschea  dar  Fon- 
taine II.  ziTi. 
Orla  citschi,  Gesandter  «weyteo 

Ranges  VIIL  273. 
O  r  t  c  um  Wien  in  der  Belacerung 
Wien'»  i.  J.  16JO  «ledergehrannl 
und  verwüstet  VI.  733. 
Orthodoxe  (ScUeinbeilige)jttnUr 
Mohamned  IV.,  V.  5»8;  VL  S, 
8,  ia6.  .  ^. 

O  r  t  o  k  fclie  Dynastie)  L  aö ;  er- 
lischt L  35i);  IL  179. 
O  r  t  n  k  a  I)  a  d  II.  4»5»         ,  ,  - 
O  s  i  m  o  .  Bajefid'»  IL  Anachl«s  •«« 

diese  Stadl  IL  »96. 
Ö  •  k  o  •  ,  der  Fluss  von  Samakov»  I. 
187. 

ü  »  m  a  n,  BodottUMg  diOMO  KA»«»» 

L  41 ,  64- 


Digitized  by  Google 


553 


Otman,  der  Chalif«,  SamaUvdM 

Korans  1.  63}  VIII.  191. 
O  •m  •  n*t  GroMTAter,  Sulcimanicbah 
I  4il  'C"*  Streit  mit  dem  Herrn 
von  Etkiscbebr  I.  .47 ;  stin  «riter 
Sieg  über  die  Griechen,  betehinipft 
da«  Grab  seine«  Gep;ner8  I.  54 } 
schlägt  die  Talareti  an  der  Mün- 
dung des  Rhyndakut  1.55;  erobert 
Karadscbahistar ,  ebenda;  damit 
belehnt,  eben  da;  baut  Moschee, 
•teilt  einen  Imam  an  I.  5d  ;  streift 


von  «tnctt  Bagfui«r  b«niiigtii  IT. 

696. 

Ofman  III.,  sein  Aussehen  n.  Cha- 
rakter, Thronbesteigung  i.  J.  1754 
■yill.  176;  sein  Verboth  wid(  i  Spa- 
«ierjjang  ,  Wirthshäuser  ,  Rleider 
VIII.  177;  durchwandelt  veikieidet 
die  Ütadt  VUL  i83;  im  Verdachte, 
leinen  Tetter  VM^ftet  ma  haben , 
stirbt  VIII.  196,  197-  seines  Hand- 
werkes ein  Pnutofl'elmacher  VIII. 
4>9- 

niit  Röse  Micbal  I.  57;  erobertBi-  Oamaii,  Gesandter  in  Pelersburr, 
tedschik  I.  58;  Jarhissar  1.  Sg;  AI-  -wider denselben  beschwert  sich  der 
nagcjl,  eben  (in;  als  R f ichigründer  russische  Hof  VIII. 
Sa  Ende  des  »lebcaten  Jnln  bunder-  O  s  m  a  n,  der  schwarse  Eunuclk«» 
les  I.  63;  tödtet  aeincii  Olipim  vor  den  Sipahi  geopfert  IV.  3»7. 
Köprihissar  I.  65;  erobert  Dimsuf,  Osmanaga,  Sohn  Sulfikars ,  des 
Marmara,  Kojunbissar  1.  67;  lie-      Gesandten  in  Wien,  binterichtet 

**  VII.  189.  ^ 

Osmanbeg  toiiTekke^beljigtrt An- 

talia  I.  4a5. 
O  s  m  a  n  d  s  c  Ii  i  k  ,  ci  olierl  yoii  Ba- 
iefid  I.,  1.227.;  am  KilUirmak  (Ha- 
lya)  I.  aiQ. 


fert  die  Schlaclit  von  Rojunhissar 
dem  bysantiniscben  Feldben-n  Ma- 
salo  I.  68;  und  sechs  Jahr«  her- 
nach '^'p;^en  die  Schlossberrcn  in 
der  IVaho  von  brusa ,  eben  da;  er- 
obert Modania  1.  69;  atreift 


sweylao  Mehle  am  Sangarius  I.  7a  ;    O  s  m  a  n  Efendl ,  der  Defterdar,  \ntd 


•robwt  die  Schlusser  am  Olympus, 
•heu  da  ;    dann   die  am  San 


:ii  ms 


I.  74;  «<^in  Ktiegkrath  und  Belage- 
rung Brusa's  I.  75 ;  Oaroan's  Tod 
und  ßegrabniss  I.  77  ;  seine  Perso« 
nalbeschred)^l^g  und  Nachlass  I. 
79:  fein  Beynahme  ,  der  schwarM 
L  SO  j  aeitt«  Waifengefährten  I.  57a ; 
•tili«  Belehnnng ,  widersprechende 
Angaben  darüber  I.  575. 
Osman's  II.  Tlironbeslei^ung  i.  J. 
■618IV.498;  wird  vun  seinem  Kif- 
lar*ga  und  Lehrer  beberrsdit  IV. 


Statthalter    von  TrapcEunt,  dann 
nach  Stancbiu  VIII.  435. 
O  •  m  a  n  Efendi,  Gctandter  nach 

Wien  VIII.  aoa. 
Oaman,  der  Hinkende,  aus  der 
Morea  VII.  402 ;  seine  Amtshand- 
lung alc  GroBswefir  VII.  &10;  Si- 
pehsalar  VII  'p;  ;  seine  Cuarakt«- 
rislik  und  Schicksale  Yll.  4>9- 
Otm  a  n  J  aeJitehif  dar  ImanOr^ 

chan«  Ln. 
Oaman  Kalledachi,  der  Kim« 


«  •  ^  r      •               «    ■         •  merer  VIII.  aSo. 

9n,  5ip;  lasst  seinen  Bruder  Mo-  O  aman,  Kiaia,  ob  des  Pruther  Frie- 

taanmed  hinrichten  IV.  5aa;  sieht  don«  hingrnchtel  VII.  161. 

in  don  Kne^  «idor  Pohlen  IV.  5a3 ;  O  s  m  a  n  ,  Kiaia ,  wibrend  des  Con- 

•in  wohlaetibtor  PTerdelammler ,  gresses  von  Nicmirow  enthauptet 

Schulze,  Walfenscheurer  IV.  517;  VII.  486,  4o3. 

achiesst  einen  Heil  über  die  Do-  Oaman,  NUohandschi,  tritt  in 

nan,  eben  da;  und  nach  seinem  nlchtlieher  üntorrodunff  mit  Thn- 


Pasen,  führt  neues  Schluss  r.u  Isnk- 
dscni  auf,  eben  da  ;  muss  von  Clio- 
cim  abziehen  IV.  Tiap  ;  empört  das 
Heer  durch  aeinen  Geia  IV.  53i  ; 
kehrt  nach  Cooetanttnopel  snrfick 
I 532  ;  Crsachcn  der  Unzufrieden- 
heit des  Volkes  und  Heeres  mit 
aelbem  IV.  53$  ;  will  nach  Syrien 
»ehen  IV.  53? ;  •ein  Spleen  IV. 
838;  weigert  sich,  die  von  den  Ue- 
Lellen  l)»-f;elirten  Köpfe  herausxu- 
geben  IV.  546;  wird  nach  denKa- 
Mmen  abgeführt  IV.  548;  und  in 
den  sieben  Thürmen  hingerichtet 
IV.  Sil  ;  sein  Ohr  der  Walide  über- 
bracht iV.  553;  Parallele  »euur 
Uinnchlaog  mit  der  dp«  ciieilii- 
achan  Kaiaera  Andronikos  IV. 
•ein   reiches  Kleid 


UfMl 


Kcitzpug 
dcatea 


put  und  Zegelin  zusammen  VIII. 
372  ;  aum  flüchtigen  Chan  der  Krim 
gesandt»  don  wahren  Zustand  der 
Dinge  zu  erfahren  VIII.  388;  sei- 
ne Schilderung  VIII.  388 ;  Bevoll- 
mäcbtigler  zum  Congresse  Ton  Bu- 
kareat  Viil.  ^99;  deaaglcicheii  auf 
dem  Congrotto  iron  Pokaohan  VIII. 
i^oi  ;  sein  Benehmen  allda  VIII.  4o3. 
Osroaneu,  ihre  Abstammung  I.  6; 
tauchen  in  der  Geschichte  UMler 
Alaeddin  Keikobad  auf  1.  a6}  aind 
keine  Chuarefroer  L  97. 
Oamanitebo  Slatllialtar  in  Jaman 
III.  546. 

Oamaniaehoa  Reieh,  Grflvdnnf 

desselben  i.  .T.  f)«)'i  C'iQO)  I  4'»  ^» 
verschlingt  die  Irutnnifr  dca  ael* 
dschukischen  1. 18(> ;  Zfiipianet  daa 
Sinkens  seiner  Macht  IV.  1. 


musfalit  allKcmcin  IV.  660;  d( 

Blnii^che i V. 571 ;  ala Oieblor Fam  Oamanpaacha,  Sohn  Üfdemir's , 
006)  aain  tranngoa  Sehiekaal     warn  Begltribog  in  Analdt  amavni 
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IIT.  fiSi  ;  entflieht  aa*  Aegjrpten  mit 
Mühe  dem  Scliwrrte  rlrs  Henkers 
III.  553;  lii|[;erl  im  VVinlcr  vor  den 
Thoren  Con^tRntinofieli ,  oben  da  ; 
••ia  Felden^  io  Arabi«n  III.  £»54  i 
Stetthatter  ¥0«  Schirtraii  !▼  7« ;  in 
S(  I  ii  van  belagert  IV.  7^)  ;  schlügt 
•ich  durch,  eben  du  ;  vri  miihlt  sich 
mit  der  Tochter  des  Scljemchal^ 
de<!<ffn  Rnpf  roih  IV.  77;  Marsch 
Qtch  Üerbend  IV  SSj  sein  Fcldzug 
in  Oaghittan  IV.  9t ;  Einzug  zu 
Conauminopel  bev  seiner  Ruck- 
k«hr  Pertien  lY.  p5 ;  Feldzug 
nachTehrif  IV.  170  i,Mbi  den  Gei«l 
nach  der  IVicderUge  von  Schenb 
Ghafaa  aaf  IT. 
Osmanpascha,  Swaiker  tOB  8t- 
litlr«  Vni.  421. 

Otnan  (Pirifade),  Molla,  Yerfat- 

Frr  rin'  s  Kwail  IV.  %  on  Gall- 

ier mU  100  Beuteln  erkauft  YIII. 
3o3;  Mufti  VIII.  317;  durch  »wey 
•chindliche  Fetwa  gebrandmarkt 
VIII.  353  ;  ttlilit,  eben  da  :  siehe : 

O  8  m  •  n,  Ucis  Cftndi«  abeesetxt  VIIL 
3i3. 

Oamnnfade  .Alimed  fFaik)  Efondi, 
Ycri'astcr  der  BioKraphien  der  Sul- 
tane ottd  Grotawefitr«  I.  n;  sein« 
yterVe  VII.  289;  VIII  2^0. 

Oaman,  dcrTcchautchbaschi,  wird 
Beb  Efendi  VIII.  3oS. 

Osnaii  -  Ttchelebi ,  Enkel  des 
Tfranrtatch,  geht  mit  Ishak  dem 
iiti .1  r; '.c'i r II  Heere  nadiSenieitdn't 
Fall  eutgegcii  I.  448- 

Ostende.  llandeUeescllschafl  VII. 
3i3;  in  den  mit  den  ßarbaresken 
unterfaaodelteti  Gonyenttooen  eia- 
gesohloMeik  YIII.  139. 

Osterfest,  Z«i  deaeelbeD  fettg«- 
•etmt  L  io5. 


Ottrovnz  fallt  in  KhetnhfiUer« 

Macht  I V.  3o  ;  toq  Mohammed  II.  in 
ScLiutt  f;pschos^en  und  erobert  II. 
Ii;  von  Mahmudpascha  cial»eit  II. 
do  i  von  den  Türken  ^eoommen  un- 
ter Selim  I.,  III.  5i;  von  den  Y»» 

nczinnftn  ^Tf^itiirmt    III.  si^  ;  vrr- 

theidigt  »ich  lieldeDmüthig  VII. ^98. 
Oswald,  dessen  vmndeTtbitt|ee 

Grab  I.  68. 
O  1 1  VI  k  b  e  I  i  V  Höbe  bey  Terdsckan 

II.  lao. 

O  t  r  a  n  t  o  von  den  Türken  erobert 
II.  180 ;  von  den  Tftrken  verlaMes 
II.  282;  Rarharossa  und  LnCfipn* 
scha  iandcn  allda  III.  i83. 

Ot rar,  von  den  Mogolen  verheert 
I.  a8  i  Timnr  stirbt  allda  L  338. 

Ottomano    Padre,  angeblicher 
otmanischor  Prinz,  Sohn  ilr  i 
Ibrabim'a  Y.  363 ;  der  ancebltcbe 
Bruder  8.  Mehatnmed'e  lY. ,  YI. 
?M. 

O  U  k  r  a  i  n  o  %v  ,  rnssitcher  Gesand- 
ter zu  Conttanlinopel  VII.  2^. 

O  V  i  d  beschreibt  einen  Pees  em  Bi- 
mns  I.  104. 

O  w  ei  s ,  an*  Km ,  Ord«Bi«liJUt  I. 
i5a»  t53. 

Ovreitf  SnIUm,  Seba  Scheich  H«« 
san'c,  von  den  Dicliteni  eeiner  Zeit- 
gefeyart  I.  169. 

O  w  e  I  s ,  oRmaniscbar  Slttthelter  in 
Arabien  III.  5^6, 

Ovreitpetcha,  Defteroar  und 
Gihis^Im.l:  S  Murad's  III.,  lY.  4  ; 
sciuc  V  eraotworlung  t  als  er  von 
Sokolli  zur  Heehemdiaft  gesogen 

wird  IV.  17. 
O  w  c  j  i  n  a  s  c  h  a  ,  als  Serasker  We- 

Tir  wider  die  Rebellen  belekligat, 

•itkt  rnbig  IV.  38a. 
Ozua,  FlttM  I.  3,  7  ,  8»  16,  87,  »8, 

3o ,  64« 

Osora  (das  Schloss)  Ulli  III.  aO^ 


Pachten,  die  jihrllchen  In  lehem- 

länpliffi''  vnrwandoli  von  Ali  dem 
Dei'lcrdar  (jmsawefir  VI.  597;  mit 
Oewalt  verpachtet  VI.  608;  die 

{'ihrlichen  (Mukataat)  in  lebeos- 
Mn^liche  (  Mahkiane  )  verwandelt, 
wieder  aufgehoben  und  durch  Re- 
gie verwaltet  VII.  187:  ihre  Besi- 
tzer müssen  Keisiee  stellen  YII.  5»3; 
Mekka's  und  Medina's,  von  r:i';;hib 
genauer  Bochhaltunc  unterworiea 
VIII.  ai3.  ' 
Pnehtgründe,  anter  Snleiaua 
/  III.  4Ä. 

P  a  c  h  y  m  e  r  e  a,  wirft  die  Frage  anl» 
ob  Afeddin  Christ  gewesen  I.  33} 
verwechselt  türkisehe  und  persi- 
idie  Flotten  L       mangelhaft  in 


den  fVaebriehlen  von  Conan'«  Bi^ 

olicrunpcn  1.  72. 

P  a  c  o  r  u  8  ,  ist  ßekir  V.  4«. 

P  a  d  a  V  i  n  o  und  G  i  a  v  a  r  i  n  o ,  ve- 
nezianische Unterhändler  Yi.  aay  \ 
aus  dem  Wege  gerinmt  YI.  «3^. 

Päderastie,  im  Diwan  vPTtheidl» 
get  VIII.  384;  sieh«:  Rnaheo. 

P  a  d  i  s  c  h  a  h-T  i  te  1  schon  hn 
Schreiben  Morad  des  Brannen- 
gräbers dem  römischen  Raiser  Be- 
geben IV. 601  J  von  Bussland  schon 
auf  dem  Congresse  v<m  Niemirow 
begehrt  VII.  488;  anf  dem  Con- 
|rcsie  tos  Bnitareet  begehrt  YIII* 
41a. 

Pagen,  kaiserl.  Kammern  dereol» 
btn  U.  a94t  V.  Ipi  \  Boförderaa« 
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derselben  tut  dem  Serai  beym  R«» 
KieniD^saiitrille  .Mohammccrs  IT*« 
IV.  »4*  >  ^^2;  tüdtcii  den  Kapaag« 
nach  der  xwcyten  Tliroubetteicung 
S.  Mustafa'a  I.,  IV.  r>f>9  ;  zweyhun- 
dert  Inten  bey  Mobammed't  1V> 
ThronbMteifjang  tn«  Y.  4^6;  in 
Aufstand  V.  /j^;  ,  ^Ciü  ;  Aemter  dw 
innern  Paf;enkaminer  VII.  9). 
Pa  g  e  n  st  iite  (die)  Ibraliimpascba's 
SO  CoDstantinojpel  geleert  und  gc»> 
■chlos'en  VI.  3i6;   zu  Galata  auf- 
geli'il)'*!),  cli<-  Kiiikiinflo  zu  Mudfr« 
risstelleu  verwendet  Vll.  iä4- 
P  •  g  •  t ,  engli«cli«r  BotliflehBftcr  • 
kauft  die  Vermittlung  für  Rngluia 
um  So, 000  Thaler  VI.  üj8;  sieh«: 
*  Cuiowiesar  Friedeniconi;r«ss. 
Paias,  eilicische  Sudt«  SUftnagao» 

Schalen  alldk  IV.  So. 
Pal  a  med  es,  der  Berg  ober  IVa- 
poli  di  Romania  III.  ic^:  erstürmt 
VII.  179. 

.Palanken  an  der  Donaa  gabaot 

i.  J.  i6g'|  VI.  5;)2. 
Paläolu^a  (Alexander),  Bevoll- 
machtigttr  das  Tatarcbans  Gbafigi- 
Tai  lY.  391. 

Paläologen,  ihre  Ofinmachl  I. 
14^1  >77;  Miciiael  verlobt  seine 
TQchter  an  Ilulaku,  vermählt 
ao  Abakachan  I  .33;  erobert  Con- 
atantinopel  wieder  J.  6;  ;  siehe  :  An- 
dronikos,  Joannes,  Matiuel,  Maria. 

Palast,  der  bafestigte  in  Uaframut 

III.  537  ;  r<n  Ohomdan ,  eben  da ; 
des  Arsenale«,  i.  J.  167a  vaUendet 

IV.  559. 

Paliste  Constanlinopers  I.  rtt.*); 
sn  Bagdad  III.  i5a;  die  berühmten, 
Sedirand  Gbawrnak  III.  557; 
Töchtern  des  Sultans  eintjeruumt 
Yll.  i3i  ;  «OD Sultanen  besucht  Vll. 
363  ;  S.  Ahmed'flund  Mahmnd'snm* 
Coiistanlinoprl  VII.  L^'^•' ;  die  «!'•- 
beo  bei  ubtuteiktcu  des  .Mor;;enlan- 
de«  VJII.  q3. 

Palatino  ( Jobaan).  nastucher  Com- 
misiSr  Vlir.  3i5. 

Pa  II  a  vi  c  i  n  i  (Pcrcival),  Herr  von 
Neu-Fhucaa,  leistet  Murad  II.  iu 
Beswingung  Hypsela's  Hülfe  14^; 
^er^tümtnell  in  PerawiPin  in  der 
griechischen  Urkunde  S.  Moham- 
mad'« U. ,  I.  677 

P  a  1 1  a  V  i  c  i  n  i  fuhrt  die  Ilaliener 
▼orLippa  III.  395  :  einer  dmr Mör- 
der Martinuzzi's  Iu.997;  caibagan 
zn  Fulek  Hl.  Jo5. 

Pal  I eneCabamahtaPatidiavKaaian- 
dra)  I.  I9Q. 

Palffy  ( Thomas),  beschwert  sich 
Ijeyin  Pascha  von  Ofen  IV.  3i. 

PaiVfy  (IViklat),  vom  Reichsbisto- 
riographen  durch  Schimpf  geehrt 
IV.  252;  Eroberer  von  Raab  mit 
ScbwarMnberg  IV.  a83;  «ein  Ge- 
«prich  nul  Palwbewt  lY.  fl^tf. 


Palmen»  bf'ym  Bescbneidungsfestc 
unter  S.  Murad  III.,  IV.  121;  der 
Hochzeit  Ahmeds  III  ,  VII.  364. 

Palmyra,  Tadmor  I.  i43. 

Palota  von  Arslanpascba  belagert 
III.  437  i  Uebonrumpelung  dcssel- 
beo  T«r«ncht  lY.  aa ;  von  Taiiald 
Hasan  besetzt  IV.  375;  ergibt  nch 
den  Kaiserlichen  VI.  ^81. 

Palu,  Scbloss  in  Kurdistan  II.  iS^. 

P  a  I  y  n  a  (Paul)  ,  an  den  Statthalter 

von  Ofen  gesandt  III.  328. 
P  a  m  i  s  u  s  ,  Ranis  ,  der  Kamdsohik  y 
Lauf  desselben  I.  46i  ,  653 :  VIII. 

P  a  ni  p  h  Y I  i  e  n,  untar  dar  Batrachaft 

von  Tekke  I.  3^. 
Panagia,  Ebene  I.  119 
Panajotti  (Murtui,  Kiknsi)»  be- 

mübt  «ich  vergeben« ,  die  Titulatur 

des  Kaisers  in  dem  suUaniichen 
Schreiben  anzuwenden  V.  493  i  Ge-  * 
•andlacbaftsdoimetscb  VI.  1 1 ;  im 
Lager  166]  VI.  137  ;  wird  zum 
EdrIn  Genua's  ernannt  VI.  17.');  mit 
d-m  Gru^»vrefir  z.un)  Dienite  de« 
Pfortendolmetscbe«  berufen  VI.  1971 
uniarhaudelt  Raudta*«  Cebergabe 

VI.  2^8;  kauft  zwey  Kirchen  iuf 
Kandia  VI.  2^9;  entdeckt  das  Ge- 
beimniss  der  Verschwörung  Zrinyi'« 
Yl.  266;  Tod  und  Schibleriing  des- 
selben VI.  274  I  275;  bewirkt  Pa- 
triarchenabsetzung  VI.  283. 

Pa  nai  o  tti  Benacki«  Capttindar 

Maina  YfIL  355 
Pandulbasrhi  VIT.  43o ,  Note. 
Raudurei  Ursprung  de«  W'oilci 

VII.  43a,  Kate. 

Panhy  persebastos,  Titel  I.  i45. 

Panin  belagert  und  erobert  Ben- 
der VIII.  3(36.  3(;7  ,  erklärt  dem 
kaiserl.  Bothschafier ,  das«  Katha- 
rina die  Dnterthinigkeit  der  Mol- 
d.iu  unri  Walachay  au^gaba  YIU. 

Pankotta  von  Prodovicn  genom- 
men III.  i32. 
Pantoffel  (gelbe)  den  Cbrittes 

veiltolben  VI.  io3. 

Pantoifelgeid  der  Sultanlnn  Baf- 
fa  um  eine  Million  vermehrt  lY. 
261  ;  Sandschake  werden  unter  S. 
Ibrahim  dazu  angewiesen  V.  .)i2; 
YIIL  333. 

P  a  n  X  e  r  (die  berühmteaten)  des  Kau- 
kasus die  der  Kubetschen  Yll  444. 

Paolo  Giovio,  der  Schreiber ÜOOT 
Gcseliirhle  der  O^roanon  I.  a. 

Papa's  Uebergahe  i.  J.  i5(4  IV.aa4t 
von  Er/Jierzog  Maxiniilinn  erobert 
i.  .T.  i5t>7  IV.  ;  talll  in  die  kaif. 
Binde  "  i.  .T.  i.';98  IV.  a85  ;  dun  li 
die  Meuterey  der  fransötiacben  Be- 
satzung den  Türken  fiberliefert  IV. 
2()3  ;  erpibt  «ich  den  Türken  VI.  ^n''>. 

P  a  p  a  s  o  X  h  1  i  (  Georg  ) ,  ruf  sitcber 
Coammir  YIII.  m 


Papbiigonien,  von  Gbaft-Tsche- 
lebi  beherracht  I.  4°  i  heatige 
Sutthalterschart  Kastemunt  L  227  ; 
die  llauptstarlt  Gangra  von  Timur- 
la*cb  erobert  I.  -j^H. 

P  •  p  o  (David),  Jade,  trägt  eine  Mil- 
lion lur  die  Krön«  Pohimit  i«  Nah- 
men <\es  GroMlier»9g«  voaTotcuui 
jin  iV.  i5V 

P  ■  p  •  t ,  d«ftea  Plotte  vor  Smyni«  I. 
i34;   auf  (Ic^sPii  Galpcreii  ver^eb- 
lica  gerecbnet  I.  190;  Calixt  III., 
Il.aS,  35;  Clement  VI.,  Urban  V., 
Gregor  XL,  Eu;;en  IV.,  II.  36; 
Bocciardo,  Geiandler  deatelben  II. 
375,  3i4;  If«g-  unJ  Biltsclueibqn 
•n  deoaelbealL  BtSj  Türkeabüncl- 
nite  II.  3*6 ;  Aeaitaraait  Iliraliim'« 
über  deinen  Frieden  mit  Carl  III. 
101;  Türkenbündnitt  III.  591 ;  aen- 
det  Jesuiten  nach  der  Moldaa  und 
VValachey  IV.  i56;  der  beilige  Leo 
IV.  i65  ;  Julius  III.,  eben  da;  Ge- 
■andttcbaft  desselben    nnch  Asien 
IV.  16t Batb»ch«ild«MelbeaaDSi- 
giiniund  IV.  a«S;  amdet  Trappcu 
nach  Ungarn  IV.  266,  Note  h;  per- 
sische Bulbscbafter  an  ihn  IV.  SBp, 
340  ;  daimatiiciies  Schlots  ihm  zum 
Kaufe  angebotbcn  IV.  370}  Ol«- 
ment  det  IX.  Neflfe  VI.  2)8 ;  IniM»- 
eansXr,  VI.  5i8;   iiehe:  Alexan- 
der Tl.,  Flotte,  ILreussüge,  Six- 

tue  y. 

p  ■  q  u  i  1 1  c  h  (Paul) ,  der  Y«ter  der 

heiter,  fallt  III.  1^. 
Paradeiser  (.Georg)»  übergibt  K»- 

nischa  IV.  296. 
Paradies,  Betchreibuog  denelbcn 

im  Koran  I.  i83;  der  Märtyrer 9 

von  FufuU  III.  46.*;. 
Paradieae  (die  vier)  det  Ostens 

I.  3o3  ;  die  vier  irHiiichen  und  acht 

überirdiacben    to  heistt  Tebrif  IV. 

17s;  eiehet  meeht  bibieebt. 
Parnpet,  da«  grieeibiadit  ICapa- 

ictTa«{Mi  L  670. 
ParaikoTls,  Hofkanebner  TII. 

343. 

Parawadi  eingenommen  unter Ma- 

rad  I.,  L  204. 
Paris,  von  den  NoroMuea  belageit 

I.  109. 

Parkany,  Dicliigerdilen  VI.  4*0  > 
Schlacht  allda  am  9.  October  i683 
YI.  4ti. 

Paros  IV.  i<>4- 

Parowsky  (Klos),  mit  einem 
Schreiben  Bätbory's  nach  Gooetan- 

tinopel  IV.  38. 
Parteyungen  (persische)  VIII. 
160. 

Partheniut,  griecbiteher  Pa- 
triarch, Beglaubigungtschreiben  dec 
kaiserl.  Gesandten  an  denselben  V. 
493}  gehenkt  V.  527-,  durch  Dio- 
nyaoa  metat  YI.  ifD. 


Parthet,  angebliche»  Stammvolk 
der  Türken  1. 1  j  ibreTaktik  naeh- 
geahmt  L  gS. 

Paaeha  Onehan  YI.  627. 

Pascha,  Titel,  nicht  nur  von  Statt- 
baltern,  sondern  auch  von  gelehr- 
ten Männern  I,  i56;  Wefir,  d.  i. 
Pascha  von  drey  RonschweiCsB  L 
199;  III.  464;  woher  der  Titel  I.  157. 

Pa  s  c  b  in  a  k  d  s  c  Ii  i  f  «  d  e  ,  Obcrst- 
Undhohter Uumtli't  Vii  397;  .Muf- 
ti YII.401  ;  ein  grober  Geselle  VIL 
41 1 }  abgeaeUt  YlL  4» ;  aticbt  YUI. 

Paschmaklik,  aiehe : 
geld  IV  189,  345,  595. 
P  a  s  i  n  ,  Thal  von  Erferura  ,  dae 
Fliasiana,  ^VQ  sich  £rlo<;hrul  mit  ^eo 
Familien  niederlistt  I.  4>  ;  IV.  74. 
Paiko  (Cbrittoph),  aiebenbärci- 
tcher  (Gesandter  VI.  7.0^)  ;  derselbe 
und  Cappi,  siebenbiirgiiche  Ge- 
sandte an  der  Pforte  VI.  34-'i. 

Pas  <,  die  der  Bulgarev  I.  aoJ;  Sa- 
bulen  de  Manalion ,  hente  T^baK 
Kavrak  I.  tioa  ;  die  von  Barbostenis 
11  8i  von  Alatchjnrdi,  auf  der 
Straaee  naeb  Karemea  II.  »gi ;  die 
Pilgcritrasie  vonKararoan  nacuAda- 
na  II.  398;  von  Beilan,  eben  da; 
•yriscber,  hey  Ba;;ras  ,  eben  da; 
Stakalmtan»  eben  da;  &odachaka- 
laa ,  durch  welchen  Cyma  kam  II. 
601  ;  die  drey  ciiicitcnen  II.  601  , 
602;  amaniscbcr  'II.  6o3  ;  von  Vi- 
niena  III.  119;  die  iiberdrn  Ilämus 
III.  635  ,  Kära  Hasan  Kedügi,  bev 
Karabissar  IV.  Aii  ;  Arslanbeli  IV. 
4o3;  Metibije,  bey  Karat  V.  aoi ; 
DireUibeli  V.  422:  acht  Klein- 
Aaient  Y.  479;  Balebandedian 
VII.  l»8;  hcheligian  ,  bey  Chur- 
remabad  Vil.3o4;  von  Ch'awa  und 
Alischter  VII.  326;  von  Tschai, 
Schlacht  allda  VII.  335;  von  Ko- 
riutb  erstürmt  VII.  4-^i  ;  siehe: 
Güksun  Jaila,  Rogoscbna. 

Paaaarowicser  Congress,  Vor- 
bereitnnd^en  dann  YII.  227  ;  der 
Consross  selbst  VII.  aBo. 

Pasta,  General,  von  den  Lewenden 
vor  denKenndenpascha  tetchleppi, 
von  demselben  aut  Dankbarkeit  ne- 
schirmt  VII.  181. 

Patbmos,  Insel  III.  i(>3. 

P  a  t  r  a  9 ,  von  Murad  II.  erobert  1. 
473  ;  vom  Despoten  Tbomaa  an  Mo- 
hammed II.  abjjelreten  II  37,  4'; 
unj^lucklicbe  Lnternebraung  Bar- 
barigo't  anf  dataelbe  II.  von 
den  Spaniern  verheert  IV.  260  ;  von 
Morosini  erobert  VL  4^«  > 
Grauet  dea  Ori«eb«HB«raea  alUa 
VllL  357. 

Ptlriareh  (griecluaehe«}  suCon- 
ttantinopel ,  von  S.  Mohammed  II. 
eingeteut  11.  1 ;  swey  armeoiacba 
XY.  161 1  einigt  ud«r«  lY.  tfis; 
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licttoriaoitcbtr  IT.  i65  ;  tcbitinati- 
•cbe ,  eben  da;  des  griechitcfaen 
Patriarcheo  Abtetzun;-  Min  dm  enj:- 
liicben  und  ▼enextaiii<cbcn  botti- 
schaftera  augeaucUt  IV.  58i  ;  die 
EioteUung  eine«  kathoiitchen  schon 
Yon  Freyberru  von  Kuefgtein  vcr- 
{^ebens  aDge«acLt  V.  yH  \  giieclii« 
•cberi  Giovanicbio  Y.ö^b^  griechi- 
scher» gehenlLt  ton  Mobamined  Kö  • 
prilt  "VI.  i5  ;  Dionv-ius  ^^irr^  er- 
sacht, aicb  nach  Mockau  zu  heae- 
b«n  VI.  176:  Dionysiua  an  Parthe- 
nilM  Stelle  VI.  a83 ;  der  von  Mot- 
Iten  schreibt  an  den  Multi  VI.  357» 
735     die  Lcydcn  armeniichen  von 
Gonsiautinopel  und  Jeraaalein  Yll. 
194*  tt*!»«»         Tode  verurlheilt, 
eben  da  ;  mit  dem  Metropoliten  in 
Streit,  \«egeQ  der  Tauiemlauchung 
'VII.   18a;    von .  Jerusalem ,  Ali.se> 
tsung  dureli  Aodrcael  bewirkt  VII. 
368}  iiebe:  Avediek,  Avietiii,  Car- 
6Je«  Gjtilliw,  Memodiuy  Parüi*> 
ntat. 

Patriarchat,  die  Kirche  deisel- 

beij,  welche  ur»priinf;lich  IV.  633; 

üherlailen  und  unleraucht  VI.  i5  ; 

Druckerey  des   criecbUebai  ^om 

den  Jesuiten  TerAlgl  VII. 

lie  :  Kirche. 
Patron  der  JanitseberM  s  BedtcU 

ßegtaaclu  der  Zahnbrecher  :  Oweit, 

der  Kaflehsieder:    Scbideli ,  der 

D  ii  tner:  B»L;i   l'i  ten  I.  ifiS. 
P  a  Ir  o  D  a,  Vtt  cndnuritUchiirill.  S^^. 
Patrona  Cbalil,  llcbellenbaupt 

VII.  38.  ;  vor  S  Mahnud  YIL  3{u 
Paul,  siebe:  Pindar. 
Paul  Bakli,  wer?  II.  55i. 
Paul  in  mit  Chainwidm (Bagbarowa) 

III.  14*1  %^f3. 
P  r  1^  ü  ,  >]i'fu? :  Bi^a. 
P  c  ti  1 1  w  4  n     b  .1 1  i  I  ,  Kulkiaja  der 

Janitscharcn  401. 
P c  Ii  i  i  >T  a  n  k  II  I  i,  kalmukitclior  Ge* 

»andler  Ajuküi  bau'»  Vil.  ö.l. 
Peik,  Leibwache  des  Sultan«  I.  180. 
Palekanon  (  Maldepe  ) »  Gefecht 

»wiachen  Otnian  und  den  Byaantl« 

nern  allJ.-i  I.  97  ,  5Hi. 
P  e  1 1  i  o  i  e  r,  fraoaa«i«cb^r  Botttschaf- 

tar,  Gaaandtar,  UBlarbtedlcr  IIL 

2iS»  ,  709. 

Peloponnesos,  die  Kroberung 
•  ipsM  Iben  von  S.  Bajefid  I.  .«eineQ 
Feldherren,  Jakub  und  EwrenoSi 
aufgetragen  I.  s5i ;  Lage  deteelben 
bey  der  Thronbesleisung  Constan- 
lin« ,  des  letzten  griechisclieti  Kai- 
sers I,  468 ;  verheert  durch  Tura- 
cban  und  aeine  Söhne  I.  Sog ;  Ent- 
swey un»  desselben  unter  Deme- 
trius litiil  1  fioma«  II.  6;  von  Tu- 
rachan  ••robert  II.  35—37  j  der  Al- 
baneaer  Verderben  daselbst  II.  3$; 
verderbt  xnm  Griechen  Lnkanos, 
eben  da;  Lt künde  der  Freybeiten 


von  Mohammed  11.  gegeben  IL  &}3  i 
riebe:  Mores. 

Pelz,  Luxus  desselben  schon  unter 
S.  Suieiroan  verbothen  III.  491  ; 
355,  ;  Bestimmung  desselben  »la 
Ehrenkleid  VI.  .3o3  ;  die  Form  des- 
selben geregelt  VII.  368;  verschle- 
lUiir  Alten  tlessolbcn  ,  cboti  <lo  ; 
als  r^acbfrage  im  Wohlbefinden  Vll. 

weisser,  der  des  Mnfü  TII. 
38a;  Marktpreis  und  Gattungen  der 
Peise  VII.  55 1 ;  Ordnung  dessel- 
ben VIII.  191,  104 ;  an«  fidTroarnisa 
abgesleUt  VIII.  {00. 

P«  n  d  n  a  in  e  ,  uereischea  Lchrge» 
dicht  VIIL  a53. 

P  e  n  d  s  c  h ,  III  liUt^y*  Paasch,  Pen» 

ce  1.  592. 
Pendschesobnaba (Thanif  liy- 

ra)  L  «08. 
P  e  n  d  •  e  h  i  k ,  die  Selaventax«  nn- 

-/.eilig  einf^pfordert  lY.  sSo* 

P  e  n  k  1  e  r  (Heinrich)  ,  kaiserl.  Besi- 
dent  an  der  Pforte  VIII.  39;  kün- 
det als  Internuntius  Franz  des  I. 
Kaiserkrönung  VIII.  60 ;  dessen  pe- 
schickleDiplomalic ;  tibeinimmt  die 
russische  Geschafisfuhrung  Vlll. 
61 ;  erwirkt  die  Absendong  eines 
türkischen  Commissärs  nach  dm 
Barbaresken  zur  Schliessung  von 
SchiHfahrtsverlrigen  aiil  Toskana 
VIII  io5^  übernimmt  xum  sweyten 
Mahle  die  russische  Ge«chäfUlüli- 
runy  und  hctelzl  dl  1. n  w  c  l  (Jon- 
aulnle  in  der  Levante  Vlll.  lig; 
Diäten  VIII.  179  :  übergibt  nocb 
K  muli  ^nn;;j*rlireibcn  der  Kai- 
scrkiumin}^  Jukepli'«  IL  ,  VIII.281; 
wirbt  itslienisch  VIII.  282. 

Penon  dsVeUos»  ateba:  Pigaoa 
de  Teiles. 

Pension  der  Wcfire  Tlf.  jS;  des 
Gruiswcfirs  3oo,ouu  Anpern  I V.  101. 

Pensionen  von  Bajefid  IL  an  tflr» 
ki«i  bc  (jelchrte  und  IJit  bter  II.  372  ; 
betragen  i.  J.  i65o  siebzehn  iMiUiu- 
nenAspem  eingesogen  V.  Sao;  oh- 
ne Absng  isieder  erihetlt  VI.  6ai. 

Per cbtdldadorf,  die Binwohnar 
von  den  Tttrkeii  madargsiaetaatl 
L  J.  i683  VL  3^. 

Parekon,  russischer  Angriff  abge- 
wehrt vlll.  3b'4 ;  die  Linien  von 
den  Hussen  geuommcn  i.  J.  1771 
VIII.  386,  387;  siehe:  Oikapu. 

Perenj's  Abgeordneter  sn  Con* 
stantinooel  III.  106;  in  Ytrliaft  ga» 

^lltt   III.  lOiJ. 

Pergament  I.  III. 

Pergamo«,  die  Stadt  des  Herr» 
srbers  von  Karasi,  fallt  in  dieHio- 
de  Urehan'a  1.  ita;  von  LatschiQ 
besetzt  ood  ▼artheidigt,  trgibC  aich 
V.  i5a, 

P  e  r  i ,  ds«  feets  Sciilosty  von  Allmer» 


(Inn  , 

Vlll.  166. 


m  von  Sandkerim  erobert 
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Perintlowt  Da&ili ,  nutUcher  Ge- 
sandter daselbst  VI  356 ,  357. 

Peridscbanchan,  die  persische 
Prinsessinn  IV.  55  ,  56 ;  persischer 
Tvranii  auf  ihr«B  8«f(Nftl  erwörgt 
IV.  5» ,  59. 

P«rtthor«oa  (das  Schloss),  fmcht» 
los  belagert  I.  i.l'^  ;  dem  Aüomo 
verlieben  von  Murad  IL,  I.  ^to, 

P  e  r  1  e  p  a  (Pirlipa),  TOB  TimortMch 
erobert  I.  187  t  19t. 

P  e  r  s  a  o  1 1  f  französischer  Bothacbaf- 
tcr  III.  60;)  ,  !\ute. 

Persepoii6  I.  89,  i43> 

Porter,  Nähme  ihres  Landet  L  3; 
natürlicbc  Fcinfle  der  Osmanen  L 
i^'f  Sebektegiii  aus  der  ilcn sciicrfa- 
flrilie  Sellien  1-8;  Knabenliebe  ib- 
BtBngeschuldetl.aSi  i  Uord  der- 
lelben  von  Ebulfafl  in  Beimen  er^ 
»äblt  II.  638;  ji^euielielt  unter  Su- 
leiman  I. ,  III.  j  K.rieg,  der  zwölf- 
te Feldzug  S.  SiueiBiaD's  i.  J.  iftSS 
III.  3i3;  shIiVh  vor  drcybundert 
Jahren  wie  heute  aus  lil.jjS;  Ge- 
metzel derselben  (3*.>,00")  paralleli- 
sirt  mit  den  Gemetzeln  anderer 
crosser  Eroberer  T.  aS?;  siebe: 
Blutbad,  Feiwa,  GofangoiioiiiBord, 
Gemetzel,  Mord. 

Porforiny  tiobe :  Pritrea. 

Porti  en,  von  den  Arabern  erobert 
L64;  Kolonie  aus  Kleinasien  dahin 
verpflanzt  I.  zSi  :  Grkuel  des  Tbron- 
wecbselt  aJlda  IV.  55}  GesandUr, 
der  Oarof^a  Makstnd  i.  J.  i58o  IT. 
80;  mit  Stolz  abgefertigt  IV.  Sa ; 
erneuert  den  Frieden  i.  J.  1690  IV. 
182-,  neue  Unruhen  unter  Mnrad  IT. 
i.  J.  i633  V.  it4  ;  Kctheilt  switchen 
Bussland  und  der  Pforte  YIL  3o^ ; 
Unruben  nach  N-^dii  schah'i  Tode 
VllL  06:  ParUyungen  VlU.  160; 
BitUcnrihen  der  Einwohner  Iisfa- 
han'i  und  Alerbeidscban's  absrlila- 

5 ig  zurückgewiesen,  zur  Erhaltung 
es  Friedens  VIII.  162;  Zuttand 
L  J.  175a  Vlll.  i63 ;  vreitere  Bege- 
benheiten  allda,  unmittelbar  vor 
Afadchan's  Auftritte  als  Tluonwer- 
ber  VilL  t65i  Tbronwerber  nach 
doB  Stimmen  au  lichlvollsleD  ge- 
ordnet VIII  167;  siehe:  .Aadilgi- 
rai ,  Al>ba« ,  Abüulkei  imchau  ,  .\b- 
abe,  Abgränzuni;,  Aburitcb,  Achis- 
._a,  Ahmedpascha,  Akdsobe  kalaa, 
AuiTorderun^tscbMiben ,  Ausaug, 
Chorasan  ,  Chosi cwpascha ,  Chua- 
refm,  Üaghistan,  Diarbekr,  Ein- 
zue,  Elkais  Mirfa,  Etchref,  Fer- 
had ,  Friede,  Fünf,  Citlehrtc,  Ge- 
sandte, Ge«andtschailtrccht,  Ge- 
schenke, Ghidtcbdewan ,  Gräuel , 
Haider,  Ucban,  Irak,  Iran,  Ismail, 
Ittfahan,  Radicban,  Kant,  Rafi- 
cban,  Kelb  Aluhaii,  Knimcbnn, 
Rerkuk,  Kesricii ,  Kifilbasch,  Kö- 
pfe, Koraattexl,  Kriog»  "  '  "" 


liehan  ,  Mohammed  Dürri ,  Nadir, 
Osmanpascba,  Perser,  Peisitche 
Gesandte,  Persischer  Krieg,  Piri- 
fade  ,  Polemik  ,  Schii  ,  Sunni. 

Persischer  Bothschafter ,  Schab 
KuIiSoltan  i.  J  1568  HI.  517  ;  Ge- 
sandte :  Tukroak  1.  J.  iSy'S,  Mak- 
ssudi.J.  1578,  Ibrahim  1.  J.  i58i  • 
Ali  Cstadscblü  (der  alteTabut)  IV. 
83,  117  (Note),  178,  181,  x{3,  a6o, 
275,  476»  5o6.  566;  Kamranbeg  V. 
aio;  Makssua  >  .  228,  aao,  ai>8, 3o6 ; 
Mohanmod  Kuli  V.  aO'S  ;  SsarachaB 
V.  2f)6;  BOner  V.  arh  ;  Getan  Hter 
rv'adir-tchab's,  Vermiulung  anzutia- 
gen  VII  526;  grosse,  (glänzende 
Bothacbaft  VUL  81  Getandte  nicht 
anRenonmOB  YUI.  iia:  alobo:  Ab- 
dutkerimcheSy  RadioBM»  Mtfadi 
Kuhchan. 

Pertiacber  Krieg  awiscfaen  Sn- 

leiman  und  Scbah  Tabmasip,  wo- 
durch veranlasst  III.  i4'  ;  Iriede, 
i.  J.  1534  abgeschlossen  III.  SaS; 
Feldzue  1.  J.  i.'>3i4«  SchriAen  dar- 
über III. 689;  Krieg,  i.  J.  1^77  ge- 
rüstet IV.  59;  Friede  i.  J.  i6uo  iV. 
18a  ;  Friede,  unterzeichnet  i:  J.  i6ia 
IV.  459;  Feldzug  (nngl ticklieber) 
unter  UscIiicalilBilc  i.  J.  i6o5  IN. 
355,376}  Friede  vom  Sept.  1618  IV. 
Soo ;  Gesandter Tabmasip's ,  Kali- 
chan ,  zu  Conttantinopel,  um  Bac- 
dad's  Verleihung  an  dessen  Suhn 
alt  StatthalterscbaA  und  Wieder- 
bontellnsg  des  Friedens  an  begeb- 
mTY.  77;  Krieg  i.  J.  i7a3,  auf 
diey  merkwürdige  Fetwa  erklärt 
Vil.  29f»,  Thronkrieg  VII  3i.3; 
Krieg,  erklärt  an  24.  Julj  t73o  VII. 
37Q-,  Tcldzuc  wider  IS'adirschah  I  J. 
1732  VII.  4^  >  Aufruhr  wider  Na- 
dirscbah  Vlll.  96;  Thrononmasser 
nach  Madirtchab'a  Tod  VIIL  ua; 
BOttoTbroBBunataer  TUL  i3t4*  160, 
161,  167;   Grammatik  (persische) , 

Sedruckt  zuKairo  Vlll.lai  Mr.  aa ; 
ans  VOB  Hoaameddin  VIII  5a4. 
Personalbeschreibung  aal 
den  Soldscheincn  befindlich  Vi.  Ä77. 
Porte  \\j)a»c  ha  überbringt  als  Se- 
lim's  Bolhscbafur  dat  Bltttgeld  lor 
Baiefld't  Mord  III.  38k;  anoh  Oy«la 
beiehliget  IIL  438. 

PomaBob,  orwärct  auf  Abaka- 
cbaB^t  Belebl  Bokneadtn,  den  Bra* 

der  Afeddin's  I.  y,  ■  WeHr  Abaka- 
chan't,  rej^iert  eine  Zeil  lauj^  das 
seldicbukiiche  Reich  I.  199. 

P  e  s  «  i  n  u  s  1 .  1  |  ^ 

Pest,  welche  erlauchte  Männer  weg- 
ceram  i.  J.  i43i  1.  443  ;  rtOi  den 
Orostwofir  Ajatpatcba  weg  ULaii ; 

froste  an  Constantinopel  1.  J.  iSga 
V.  199;   grosse   i.  J.  1626  V.  52  ; 

S rosse,  i.  J.  i638.  V.  a3a ;  grotte  au 
Lairo  i.  J.  itifS  V.  Sw;  in  Aogyp» 
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ten  i.  J.  iC^  TL  0(7;  $nmi9,  L  X 
1660  YJL  9a» 
P«t  th,  voB  Ferdinukd't  Beer  Ter- 

ecblicb  belagert  III.  247«  a4S  >  von 
den  Kaitcrlicben  erobert  i.  J.  160* 
IV.  3a3  ;  •cIuuIm  Geleeht  decelbtt 

IV.  33" 

PelarJcn,  das  erste  Mahl  von  den 
Türken  angewendet  IV.  290. 

Peter  der  £ia«iedler.  vor  Nici* 
L». 

Peter  der  Hinkende,  Anführer  der 
aufrühreritcben  Albaneter  II.  6. 

Peter  Aarent  Fürst  der  Moldau, 
sahlt  den  ersten  Tribat  der  Mol- 
dau II.  27  ,  5 

Peter,  Sohn  des  Woiwodcn  der 
Welacbey«  erhalt  30  Aspani  läci. 
Penaion  III.  5*6 ;  ela  Fitarel  in  der 
Moldau  einueselzl  III.  608. 

Peter,  der  Lahme,  Fürst  der  Mol- 
dau IT.  3a,  33;  vom  Sechsen  Jan- 
kul  verdrängt  IV.  117;  «im  drit- 
ten Mahle  auf  dein  Fdntenttuble 
der  Moldau  IV.  i55. 

P  e  I  e  r  ,  Leyseuannt  Tacbertscbel . 
(Ohrring),  Sonn  de^  WoiwodeoPe- 
traichko  ,  Fmst  der  VVoIacliey  IV. 
117:  eiitlliclil  mit  4o*>)OOo  Uucatea 
nacL  Puhlen  IV.  i5S. 

Petcr's  I.,  wie  die  oemen.  Reicbe- 

feschichle  seinen  Tod  meldet  TU. 
78,  I\r.  a5;  Schreibeu,  wodurch 
er  den  Anaprüchen  auf  die  iLabar- 
tat  enieaEt,  in  dem  Archive  de«  Se« 
rai  aufpefiinden  VIII.  5<i7. 
Pete  r's  111.  Thronbeslcigunp  ge- 
kündiget VIII.  a8o. 
P  e  t  e  r  VI  •  r  d  e  i  n  mit  Stnrm  jeaooH 
men  von  SateimaB  L  J.  i5a6  IIL 
56;  drcy  und  zwansic  Ta;;e  Lcla- 
gert  i.  J.  1694  VI.  5%;  Öchiacbt 
allda  am  5.  August  1716  YIL  ao6. 
P  e  t  >  c  Ii  o  r  i ,  Dorf  1 1 1.  4"5. 
Pelis  de  la  Cioix  1.  xxu. 
Petria,  siehe:  Aiabicn. 
P  e  t  r  a  1  b  a ,  ergibt  ticb  dem  Skao- 

derbe;;  I.  483. 
Petraschko,  na<liirs  Sohn,  Fürst 
der  Wfllachey  111.  i35  ;  des«en  Solin, 
Peter  Tacherischel  IV.  117. 
Petreitscliik  (Stephan),  VVoiwo- 
de  der  Moldau  VI.  29'*;  halt  es  mit 
den  Pohlen,  abgesetzt  VI.  2o5;  zieht 
mit  K.aniekv  nach  BeMarabien  VI. 
424 )  n»ch  Poblen  abceftthrt  Yl^laS. 

P  e  t  r  i  «  k  0  ,  tu  der  Mulden  eis  Woi- 

wode  installirt  IV.  Bio. 
Petroesy  (Stephan)  und  Penl 

Snepeai,  Gesandte  der  unqari' 

achen  Magnaten  au  der  Pfurle  VI. 

2G8  ,  269. 

P  e  t  r  o  n  c  I ,  Scbarmülsel  daaelbat 

VI.  395 ,  .3v7. 
P  e  t  r  o  V  i  c  Ii,  Sandschak  von  Ti-mcs- 

war  III.  2J4  i  siebe:  Verruther. 
P 0ts  c  h  en  eg  en»  ein  Stamm  der 

D/en  L  17. 


J^etachewi,  d..i.  der  Fünfkirch- 
ner»  Ibrahim,  der  Geacbicbtschrei- 
her,  Angenseof^e  der  Uebergabe 

Gran'a  i.  J.  159?»  IV.  aSi ,  Note  h; 
bev  der  Ueber;<abe  Erlau's  i.J.  iSoti 
lY.  »6S;  treibt  zu  Huscf;«  Kopl^ 
stpnpr  ein  IV.  3i.^;  an  den  Talar- 
clian  Gbafi^irai  gesandt ,  ihn  zu  be- 
wegen ,  mit  den  asiatischen  Rebel- 
len sn  fechunIV.  33; ;  bey  der  Un» 
terfaandlung  dersweymebtifen  Ue- 
brr;;abe  Gran's  IV.  374,  600;  Con- 
trollor  des  12.  und  i4.  Bureau's  der 
Kemmer  IV.  374  ;  besorgt  die  Sold- 
auszahlung  in  Belcrad  IV  383,  No- 
te c;  von  Lala  Mohammed  nach 
Constantinopcl  gesrndet  IV.  385 » 
?iote  «;  der  Jumgt  Beg  genannt  iV. 
386;  lobt  Laie  Mehemmedpaiclia'a 
Saiirtmolli,  eben  da,  Note  a  ; 
terdar  des  Schatzes  von  Diarbrkr 
Y.  7 ;  wird  Deflerdar  von  Toket  V« 
4(i;  zweyter  Deflerdar  zu  Constan- 
tinopel,  dann  erster  in  Bosnien  V. 
220  j  siehe:  Ibrahim. 
P  e  tta  u.  daher  U  Cour  du  Roi  Pet- 

UQ  VL  191. 

Peyssonel,  Sccrelür VII.  ^07  ;  bey 
der  Verhandlung  des  Belgrader 
Friedens  Vil.  536;  Secrclitr  Ca- 
ttellan's,  an  Bonnev«!  geaendtVIU. 

492,  494. 

P  e  a  r  e  n  ,  kaiterliclier  Butliscliafter, 
bringt  i.  J.  1^90  Erneuerung  dea 
Fffieoem  suwege  IV.  ai3;  schlagt 
ein  gi^rdertec  Gecefaenk  eh  IT. 

216. 

Pfeil sehieeeen,  Prias  Mahmnd 
bierin  von  seinem  Lehrer  Ibrahim 

geübt  YII.  46. 
Pferde,  von  S  Mohammed  IV.  den 
ersten  Staatsbeamten  geschenkt  VI« 
sie. 

Pforte,  ein  Staatsgebäu<Ie  11  2t6; 
die  hohe ,  i^l  Giauren,  Mutlimen 
gleich  offen  IV.  4i;  Hecurs  an  die- 
selbe enfgehoben  IV»  i9ii.£mene- 
rnng  derJanitfcliareBrotten  IV.  ige. 

Pforte  dos  .Aun  tler  Janit««  liaren 
abgehrannt,  wieder  erbaut  Vlll.i32. 

Pforte  (die  esmantsche)  verwirft 
das  angetragene  französische  Btind- 
niss  VIII.  375  ;  Erklärung  dcr$ell>cn, 
wie  es  weiter  mit  den  geheiint-n 
Subsidienvertrigen  sn  bellen  Vill. 
3q8. 

Pfortendolmetsch  (türkischer) 
bewillkommt  den  venezianischen 
Oeeendten  schon  i.  J.  149S  ILSif», 
der  erste  bekannte ,  .\li  Subaschi  / 
II.  33o;  Junis  II.  539;  Mohammed  ' 
HI.  612;  Mustafabeg  IV.  41;  Ali 
lY.  1 1 1 1  der  Ungar  Mnrad ,  eben 
da;  Salfikar  unter  Mnrad  IV.,  Sul- 
fikar  i.J.  i63<>  V.  224;  Bubovsky 
VI.  307;  Maurocordato  ,  eben  da; 
Alesander,  Nicolaus,  Jobann  Man- 
rocordeto  YII.  i53;  Johann  Meur 


rocordato  TU.  aoi ,  Ghik« ,  K«i-  P ^  r  •  n ■  •j^dw^GMchichti^^^^ 
s«r  Leopold  deiten  Patbe  VII.  »i3,  '  " 

a53;  Li«l«il«rMlbeBT11.6a7 ;  YIII. 
siehe:  Charrt»t  Uirehim» 
rem  ,  Strosieni ,  Twin. 
P  f  o  r  t  e  n  p  •  1  •  •  t,  der  Chalilpeeche'f 
von  Alei  köechk  durch  i7aJehr«  V. 

606,  607.   

Pliarioncn,  ihre  Sclaren  trogen   P  b  r  e  e  •  n  • 
den  Zopf  über'i  Ohr  V.  465.  philologlich. 
Phartele»  darehBejefidXerobert  Phrycien,  v 
L  »5o.  .  gen  I;  »o;  <i 

ttien  I.  39. 
P  h  y  «  c  "  •  ^  •  Phuco. 
Fiale,  dessen  Gemihlinn ,  Tochter 
S.  belim'g  IL,  HL  Spa ;  ein  erober 
Kroete,  derK.«pn(l*np*«chaIlI  406; 
beligert  PionbiDO,  Elbe,  nimmt 
Benefcrt,  verheert  Majore«  in.4>8; 
Sieg  über  die  chi  istlu  be  Flotte  bey 
Dacherbe  III.  431:  befehliget  die 
Flotte  vor  Malta  HL  mit  der 
Huth  de»  Ha  fem  wlhrend  deeSei- 

Jether Feldzuge*  betraui-l  111.438: 
enbsug  auf  Chioa  III.  5o6  ;  hilft 
mit  enm  Krieee  wider  Cypern  III. 
555,576;  hehall  den  Haub  \on  Chiot 

Köiftenlbeil» für  sieb  III  782  ;  Tod 
r.  45;  seine  Söhne  IV.  104. 
Fiale,  der  lanj;e  RapudaiipMcba 
unter  Murad  IV.,  schlägt  die 
•aken  zur  See  V.  a6g-,  xur  Erobe- 
ruDcAMOW's  befehliget V.3ii  }  blÄ- 
geriehtet  333. 
Piaster  (türkische),  ihre  verscbl»- 
denen  Bencnnufigen  Vlll.  5i4,  5»5. 
Pigafett»  (Marco  Antonio),  des 
Secretär»  des  Verantius  Geaa&dt- 
schaftsbericht  HL  5i7;  reie«ie«» 
intorno  al  viaggio  delV  Egilto  etc. 
GesandUchalUbcrichte  HI.  763. 
Pirno«  deYellei  von  den  f- 
niern   belagert  IIL  417«  4i8i 
nommen  HL  4^* 
Filat,  der  flftehtig« 
Hl.  304. 


Pherae  (Seres)  l.  i33,  i35,  iq3. 

Philadelphia,  siehe  :  Alaicbehr. 

«.  ..        .  »-      ..  ... 


nreDSVf  Uer  Mcacmcnwcurci 

in  türkiecber  Gefangenschaft  I.A75; 

seine  (ie«andtschaftsberichtc  I.  476; 
sum  siebenten  Mahle  Gesandter  L 
488;  tennengt  Murad  I.  mit  Ur- 
chan  und  Suleiman  I.  Sgi  ;  seine 
irrige  Chronologie  I.  599;  »eine 
Biograpbie  aus  seinen  Werken  1. 656. 

~    eiehe:  diplomatische, 

von  Alparslan  durchro« 
das  Gebicth  Toa  Ker- 


von 


Philaretos,  btatibalter 

tioehien  I.  ai. 
Phil  eremus  anf  Ahodoi  II.  197» 

aoo ;  IIL  3o. 
Philipp  von  Bmxelle« »  IVuntius , 
Uebcrhringer  dee  Ehrengeschenke» 
UI.  61a. 

Philippopoli  s,FiIibe  1.  167 ;  Brü- 
cke daselbst,  eben  dat  erobert  I. 
169;  Residens  Lalasehahm'e  1. 176; 
Ebene  L206;  in  der  Ebene  daselbst 
Turkmenen  angesiedelt  von  Bnje- 
fldl.,  I.  aSa;  tolonisirunp  (tatari- 
sche) bey  dialcondyla«  1.  6i3. 
P  h  i  1 »  P  p'o  w  »  k  y  (Stephan) ,  Bä- 
ihory  »  Bothscbalter  zum  Beschnei- 
dongsfeste  Murnd's  lU.,  IV.  124. 
Philokrene,  Gefecht  dabey  L  97  } 

Tawschaiulschil  I.  100,  583. 
Philologen  ,  von  Ahmed  L  bis 

HnradlV.,  IV.  60a. 
Pili  1  ologtsch  hcmerkenswerthdie 
diploinatisrben  Phrasen  der  Tür- 
ken VIIL  4o3  ,  404. 
Philologische  Enc^klopidie  IL- 
586;  WerkHadschi  Cbalia'eYI.47; 
siehe:  SDinachschari. 
Philoeop  bische  Werke,  siehe: 

Ghodschefade,  Tehafet. 
Phisco,  oder  Phiscos,  Phönix,  die 
Bucht  von  Mnrmaii»,  heute  Feni- 
ka,  die  vf ncziani*cbe  Flotte  unter 


k. ,  d.e  v^nez..n„cbe  Hotte  unter  ^^g.urtlUer  Bei.  VlI.  ao^ 

Mocenigo  landet  »k»»  »^A  Pil  c  e  r  k  .  r  a  w  an  e,Ab«enduBg  der 
aibpascba  sieht  steh  dahin  anrück  ^^^^^  ^«n  ältester  Ze. 

IL  197. 

Phliafia,  vom  Despoten  Deme- 
trius S.  Mohammed  II.  Überlaasen 

IL  37. 

P  h  1  i  tt  a ,  von  Mohammed  IL  erobert 
11.34. 

Pbocia.  Bfindnifs  avrischen  V>\- 
zans ,  Aidin  und  Saamcban  gegen 
die  Genueser  allda  gesehlotsen  I. 

i3o  ;  die  Herren  von  Alt-untlNeu- 
Pbocia  huldigen  demTimur  I  333  ; 
Alannbergwerk  allda  L  4o4  ;  (Neu- 

Phooäa)  von  Jnnispascha  mit  tür- 


aeUien  ?on  Kairo  von  ältester  Zeit 
her  IT.  5ao :  iron  Damascus  au»  er- 

ulfnctlV  i8o  :  ausgeplündert  unt« 

der  ägyptischen 

StatthalteracbaR 

Hasan's  VI.  5n  ;  Emiiol- hadsch, 
d  .  i.  Führer  derselben  VII.  5^  ;  ^on 
den  arabischen  Stimmen  an  Aala 
angehalten  VII.  3-«)  ,  ^on  den  Beet 
Harb  geplündert  VlH.  307;  »l  e« 
^chtigea  Staaugeschift  VII 


IL  ao8  ; 

I  -jztS  a 

  -hVlIL 

...irer  abgesetzt  VIH    «7,  218. 
F  i  n  d  a  r  (Paul),  nnd  Sir  ^obn  Eyre, 
englische  BothschaAer  lY.  994. 

Pinie  I.  54. 


von  den  Arabern  i.  J.  1758  ange- 
gnllen,  schlägt  sich  durch  VlII.  ai7_- 

Fühl 


ruwvH-y    von  .MIlll.j.-..  

bischer  Besatzung  belegt  IL  20; 
ton  Ganale  erobert  IL  97.  t-mie  i. 

P  h  o  c  i  s  durch  «einen  Bischpf  an  p  i o  m b  i  n  o,  vergebens  belagert  von 

-  Piale  in  418. 

Pir  Ahnie<l,   Ibrahim  von  Itara- 
man's  Sohn  scl»i  sich  in  Btsits  der 


IB    W  ■    SP  W^WHB^W        -  ^  ^ 

die  Türken  Terrethan  I.  aSOb 

P  h  o  i  1)  0  8  i>  1  i  e  s  t  e  r  L  iSS« 
Phünicier  i.  aSi. 
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UaupUtadt  II.  66,  ä;;  «türU  üch 
von  flUimn'i  Mantni  Ii.  199. 

Pirnn  Wei«p,  Her  Weih-  ff.  2^3. 
Pirautcül«)   Giushaus   allila  VI. 
63o. 

Pir  Ebubekr  WeTaji  II.  6:^6 
PirEliaa  aus  Atnasia  (Si-Iieiilt)  I. 
39«. 

Piti.  der  nel't«>r<iar,  Finnin  t  Tm  Men 
Ao^nli  XU  Ttclialdiraii  II.  :}I2; 
nach  Telirif  getaodt  II.  417»  4'Ö> 
dritter  Welir  »n  Moslaiapafvh«'« 
Stelle  II.  4ao. 

Pi  r  i  L  r  ,  au«  der  Familie  Raina- 
fan,  wider  die  Auriühier  in  lt*cbil 
III.  71 ;  nach  Koni«  befekligel  IIL 

m. 

Pin  Mustalapaacha,  Grostve- 
fir»  vor  Belgrad  III.  i^i ;  Grottwe- 
fir  Sclitii's  I.  u  SuleiaiMi'a  Ly  III. 

18;  iib{;;e<kelict  III.  3a. 
Piri  Keia,  Verfasser  de«  Babrije 

I.  xxxi  IS'r.  12  ;  der  Seemann  III.  4i4« 
Piri  fad«!  der  Imam  des  Sultiins 

VII.  4"' ■>  ühoi  stlüiuli  iclilei"  \un 
Ituuiiti  \il  4it  ;  neont  sich  dca 
Suttens  Cardinal  Till.  Sa,  6o,  130; 
>ci-%vendft  sich  für  Of^tcn  ficli  VIll. 
tiu ;  Muf^i  VIII.  6a;  deiseu  arabi- 
•  ches  Schreiben  an  das  peraiatthe 
Oberhaupt  des  Geaetzes  ;  abgesetzt 

VIII.  69;  darf  mit  seinem  Scliwie- 
Kersohnt* ,  üsuiaii  Mulla,  zu  Kal- 
Jipolia  sein  Gersten geld  verzehren 
Till.  83 ;  atirbt  zu  Rodoato  L  J. 
!"'(<),  ^  rlft-srlzer  der  Prolcpomc- 
strn  Ilm  i^ii jldun'*  Vlll.  i2ü,  2.J5  ; 
it<;7n  Schwiegersohn,  Osman  Molla, 
Oberstiandikbler  VUI.  3ii :  Mulu 
Vlll.  317.  * 

Pir  Mo  ha  mm  e  d  ,  in  Far»!  strebt 
aelnem  Bruder  durch  Gifl  aacli  dem 

Leben  I.  289. 

P  i  I  >I  u  s  t  a  i  a  p aa eil«,  Kapndan- 

pascba  V Iii.  So. 
P 1  s  a  D  i ,  GrabsehriA  Zweyer  dieaea 

Piahmr'nü  III.  700. 
P  i  a  c  o  p  i  a  eroberi  IIL  3o  ;  siehe : 
Epfaeopi. 

P  i  f  i  d  i  c  n  ,  un  Hauiid  ^tdiürig  LZjf» 
Pi  ata  sieh,  burulmUc  I.  i$5. 
P 1  a  t  a  n  «  (die  glüc-kliclic)  (.  i-c^ 
P  1  a  l  o,  lii«el,  dii-  KloUr  Mtuad'a 

von   der  j^t iecUi^clicn  da^eili^t  ge« 

schlaffen  I.  S.'ia. 
Pleattacheief,  der  erate  rusai* 

adie  Getandte  II.  3ia,  3i3. 
Plinius,  kennt  die  Türkert  I.  i,4a, 

76 ',  die  Stelle  desselben  ,  de  libra« 

mentis  a(|uac,  niclit  klar  Vil.  Sg^ 
P  o  c  k  e  n  e  i  n  i  rn  |>  r  11  n     VII  24 1 . 
P  o  d  q  a  r  a  c     als  Leben  dem  Gi  o*<- 

werir  IbrahiwpMeba  varlialien  llL 

lao. 

Podbaice  ergibt  sich  den  lürkea 
VI.  3o6. 


X. 


Podladofltky»  Stnilmeiater  dea 
Ronigt  Stephan  von  Pohlen ,  mit 
dem  Anftrai;e,  Pferde  zu  kaufen^ 
zusammen^ebauen  IV.  i^>it- 

Podoroski,  der  St;iri».tc,  Ali{te> 
ordnetet  der  Gvnl'udecalioii  n^a 
Bar  VIII.  319. 

Po^isie  (osmantarbe)  bläht  zum  ^r- 
jten  Mahle  nnl«M  Murad  II. ,  I  ^  t:)- 

Pogatsvbalade,  der  Ut^flctdui, 
verlbeidigt  die  Hechte  der  Verbau- 
tnng  wider  den  Grosavrefir  Uaaan  , 
d«D  Oh«ratlandricbcer  IT.  333. 

Pohl«»,  in  der  Scblacht  iron  Ros- 
•ova  I.  »09;  lürkiache  Streifsüge 
allda,  £lleste  Tertrige  derselben  mit 

den  Osn  ini  u  Vt  3io  ,  3i^.  de^si'U 
erster  Vci  trag  mit  deu'i  uikcn  i.  J. 
1490  geschlossen ,  eben  da  ;  ver- 
wendet sicli  fiir  seinen  Schül/.- 
lins ,  Uui^dttn,  Ley  Selim  II.,  III. 
6u.^;  Scnicibvn  und  Urkunde  de« 
pohlischcn  üeaandudhafu^eikelna 
unter  Suletman  m  der  Biblioihrk 
von  1  ul  r  >  llL  743;  Morad  III. 
enipliehlt  den  zu  wühlenden Rbuig 
IV.  ig;  S.  Mnrad  III.  meaal  «ich 
Seliutii  echt  an  IV-  Tj  piinal;nl 
die  Fuhlen  zur  EinlraLiit,  rian  da  j 
Mnrad  III.  schreibt  an  den  Kaiser» 
er  >oll  aifslii  in  die  Aufrechtballung 
Pohlen'«  tticlit  mengen  IV.  i5o; 
dem  König  unlcrsui;«.  dfti  Woiwo- 
■  den  der  Moldau,  Jankui ,  Zuilücbt 
zu  gewahren  IV.  iSa;  VerhaltnilS« 
mit  der  Turkcy  in  dem  vorlfttten 
Jala  ;&elienle  des  sechzehnten  Jahr- 
hundeitcs,  eben  da;  dessen  Krone 
mit  Geldenlriieen  eeancbt  zu  Con- 
elantinopel  ly.  i54;  Formel  (tür- 
kische) an  die  lMtign«tt>ti  l'uhten-  : 
Es  ntui$  iey  n  IV.  i5j  ;  tiirkische 
Uiuhun^vii ,  v«cnii  die  Wahl  nach 
Rülhoiy  1.  Tode  niclit  für  den  Prin- 
zen vuu  St.  livvedeu  au>tielelV.  i.'>4  ; 
dar  Ki>nig  Sigismund  vom  Sultan 
gemabol»  den  Tribut  an  den  Ta- 
larcban  «1  entrichten ,  eben  da ; 
SlcpbanBälbory's  Ansehen  si  In  ;:c> 
aunken  L03  (iiri)  Türken f  ebenda; 
5.  Murad  III.  verlangt,  ea  aoü«» 
Triliul  gehen  IV.  200;  verveigeit 
Trtbut,  eben  tbi Schreiben  df« 
Sultans,  sich  über  die  Einfälle  der 
Koaaken  »u  beklagen,  eben  dn ; 
Vrkande  der  Priedensfrmeueiur 
durch  Zatnoiikl  üb^i  Im  rieht  I\. 
aio;  mischt  sich  in  d«u  Besitz  des 
moldauischen  Fürstenatahlea  IV. 
4^11  ;  S.  Ibrahim  «rrrcuerl  mit  dem- 
selben die  C.»)>ilulaliun  V.  3oi;  der 
Tatarchan  verlangt  von  König 
dialao«  die  von  König  Signmund 
entrichteten  Ge«rbenke  V.  3^5 ;  Ein- 
wendung dessr  II  .  11  v,i(icr  die  i.  J. 
1698  aogenomutvue  Frieüensgiund- 
lag«  yi.  655 ;  di«  Pforte  prole«iiri 

36 


Digitized  by  Google 


563 


Wider    den   Kiuinarscli  rusititclicr  Po  Iii  innen,    nach  Aecyptcn  pe- 

Truppen  in  Pohlen  VII.  4-)'*  >  »andl  11.  3i.);  angi-blicuc  Tochter 

Pforte  ttitl  «Is  \>rtheidigei  Inn  der  eines  llelmuii»  V.  17^. 

Republik  aul  Mi.  44?»  Ancrken-  PoLlikclie  CapituUtion,  i.  J.  i5(>8 

Bung  Rönic  Aufjusft  brtrivbMi  TIL  erneuert  III.  5^5;  Scndangen  («ie« 

472;  die  Ukraine  mit  Glut  und  Blut  hcnji       ifi'>7.  nis  rinn  Furtt  Cza- 

uuerscbwemmt  Vil.  ^iSo;  Schrille  lorisky  silK-ii    Arriuve     HI.  727; 

Küni;;  Augutt*e  VImI  der  poblieebcn  dcssgleielien  i.  J   i:>7  IV.  3S  ;  und 

Conl'uderation    an   die   Pforte  zu  i.  J.  1687  IV.  i54 ;  Njemoiren,  Er- 

Krief;  und  Frieden  VII.  [120  ;  >on  klaruugen,  Pioten  ,  in  ßelrelV  de» 

Seile  dieser  Macht  kömmt  der  Je-  Einiuur^cbe»    rii>si<>  lier  Truppm 

•uile  Borowski  nach  Contiaulin«-  i.  J.  1764  Mli  6a8.  535 

rtel  Till.  87 j  Parteyunt;en  BuBer-  Pobliacne  tieaindtet  Waioeimo- 
io,  um  die  I- amiüe  Czalurvski  ver-  vrieki  zu  Wien  11  i '^1 ;  Pclcr  Opa- 
hattl' zu  tnachrn  ,  uiut  den  polili-  liii^ki  III.  131  ;  >'Nik(>!aüs  ßobousz  Iii. 
sebenTliruii  dem  Prinzen  vun  Con-  28>j;  \uzlon  iecki  III.  3i5;  Uz,eszo\v(- 
ti  EU  verscbalTenVlll.  i38}  Schrei-  ki  i.  J.  •4HH^' >  Uroiowtky  IV. 
bcn  dei  Königt  an  den  Grouwerir,  116;  Lubonnr<Ry  ,  Philippowsky  , 
vm  für  den  nach  Polden  gellüch-  PüilindofinkN  IV  i.'i;  der  .Nuntius 
telcn  Kalgba  (urzusprecbeu,  eben  Slotol»ky  \eripiuht  Genugibuung 
da*,  Scbreiben  des  Krön  leid  heim  für  die  von  den  Ko&aken  sn  Bender 
Poloi  ki  an  den  Gros«i\velir  ,  in  Re-  (Teh\ n;  venilurn  F.xn-ssen  IV.  il»3i 
ireÜ  «i»  r  in  der  Moldau  veidc'iiden  D^i'-izck,  Lchan»ki  ,  Tar^owtkv, 
Viebbirten  VIII.  i58f  die  Pforte  Zorawimky  u.  »  ,  Oiinuwkky  IV. 
•ntwuriet  auf  eine  ilirer  ersten  £r-  i53 ,  109,^61 ,  5o5,  5i5,  ^iotei  ^f* 
kiäiun;;  wid<  i  •■ibende  Weise  moisky  Iv  iio;  Gesandter,  ein 
auf  das  Memoii  f  ilo»  finii^üsisclien  IMr  rimrin,  uu»  <!»-n  Abruj:  <!ei  T.i- 
Bothschaftcrs  wider  den  Einnaartch  taren  \under  pohiisrhen  Gr<iii/.e  m 
rnssiscber  Truppen  VIII.  aay;  der  erwirken  i.J.  1619  IV.  439;  Unter- 
Prima5  kündet  derPloi  tf  den  Hin-  haindler  Woynikoviczy  V.  597  ;  Bie- 
tritt Kunig  August's  an  \  III.  2/4;  ganowsky,  Zbaraw^ky  Grossboth'- 
(lie  Patrioten  wenden  sich  mittelst  schafler,  Baxiusky,  Bienen^ki  V. 
einer  von  Branicki  einbegleitcten  64ö;  JNebianski»  eben  da  ;  Jaskols- 
Schrift  an  die  Pforte  Till.  ;  die  ki  Y.  ;  Podleroski  TL  197,  2o5 ; 
Pforle  erklärt  nach  Khni'^  .\uf;Hil'»  \Vysoc  K.i  unterzeichnet  den  vnn 
III.  Tod  die  Freyheilen  Polden'«  Railziciowsky  erneuerten  Frieden 
erhalten  zu  wollen,  eben  du;  die  VI.  198,  27<>:  Prohki,  JVefie  Gnioa- 
Pforte  gibteine  Erklärung  wider  den  ki's  ,  folgt  dem  Kora  Mustafa  ins 
Einmarsch  der  Russen  VIII.  276;  Lanier  VI.  349,  4 "5 ;  Bevollmächlig- 
Boscanip  iilxi  !ji  iii^l  das  Silireiuen  lo  /.um  Friftieiisconj^resse  zu  Wien 
der  pohlischeo  Kunicawabl  VllL  i.  J.  xtiü^,  Los  und  Raczynski  YI. 
278;  halbe  Blassregel  der  Pforte,  539;  Dolmetsch  nach  VVysocki'a 
in  Retreir  der  .Anerkennung  Pouin-  Abreise  mit  einem  Schieiben  de» 
towski's,  eben  da;  Vei handlang  Königs,  in  BetrrÜ'  Duroscenko's 
wegMi  de«  Einmarscbes  der  rut»i-  VI.  380,  281  ;  Szomovsky  VI.  80; 
•chen  Truppen  i.J.  i7t>7VIil.3o8i  Jastrssbiec  Bekicrski,  Gesandter 
Branicki's  schreiben  an  die  Pforte  der  Confoderation  ron  Tamigrod 
Vlll.  3ie  ;  Theilung  dieses  Lande«  VII.  201  ;  Popiel  VII.  3i»;  Emissär 
Mersi  von  S.  Mustafa  Iii.  dem  Zier^anulski  \  III.  lo^  ;  Malcsews- 
österreichischen  Hofe  angetragen  n.  kt,  Branicki  VIll.  189;  Gesandter 
zuriirksewiesen  Vlll.  37J,  373,396;  und  viellache  Schiciben  der  Con- 
dann von  Prcussen  gegen  Oestrr-  foderalion  von  Bar ;  Podorojki  VIII. 
reich  VIII.  378;  Eiklärung  der  319;  Polocki,  B«  thsclialier  der  Con- 
Pforle,  welche  das  eeeen  Pohlen  fuiieraiian  Vi  II  337;  derselbe  and 
erlassene  Manifest  entbilt  Till.  3;q;  Krasinsky  Ul-  379. 
Tbeilun;;»antrag  ,  vun  Oeslcrreicn  Pohl  i  s  c  h  0  r  Friede,  durch  (len  eng- 
nni;enommen  Vlil.  396;  Manifest  liscben  Bolbscbafler  veruuUell  IV. 
der  Pforle  wider  Pohlen  VIlL  5<9 ;  ao8;  Friede,  erneuert  I.J.  1607  IV. 
dann  Erklärung  zu  Gunsten  der  433;  Tractat  von  Bursa,  in  Betreff 
Cunluderation  von  Bar  Vlll.  672;  ner  Rosaken  IV.  477»  Friede,  von 
Ocsterrcicb's  Ansprüche  an  dieZips  Gurdtcbi  Mohamxneiipatcha  verhin- 
VUL  574:  siebe :  Confoderation  deru  dann  unter  Mere  lluscin  durch 
von  B«r,^infall  der  Tataren»  Po*  '  S.  Th.  Boe  Temrittelt  am  18.  Febr. 
tücki,  Sigismund.  1623  IV,  ')78,  ^79;  Trnclat  von  Cho- 
ohlenkuple,  von  AbaJa  nach  cim,  apokryph  in  Kuszrviz  u.  Tyt- 
GonstantiuoDcl  gesendet  V.  177;  lewski  IT.  977 ,  607 ;  Frietle,  ge- 
ta  der  Schlacht  bty  Parkany  vi.  schlössen  am  16.  iTec.  i(i53  V.  597; 
42a.  Friede,  erueuerl  i.  J.  1Ü67  dnrdfc 
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Badsimowsky  VL  J98 :  Frieda  von 
Bnef aef ,  an  18.  OeloMr  167a  Tl. 

093.  29)  ;  Ftipde  von  ZuninM»4m 
17.  Oct.  167Ü  V1.3a4i  Fri«den«»or- 
schhge  beym  Con^rMse  zu  Wieo 
Yl.  5.59  ;  Fiiedentanwarf  i.  J.  1691 
VI.  57a  ;  Friedenivertrag  i.  J.  1678 
VI.  ~  ib  :  Ahf^rui)ruiif,'svci  ti  a;;  i  J. 
1700,  und  Commissar  deiselLea  Vll. 
ss;  siehe:  Friede. 
Polemik  ( suwutwch«)  wid«r  die 

ücbii  Vll.  31^7. 

Politik  (osmanisclie) ,  ei ledigt  sich 
der  Häupter  derSeidi  IV.  i()7j  der 

'  Pforte,  die  Paschen  fielen  etnin- 
<ler  »u  het/.fti  V  j^'i,  \iikiliile 
YL542|  u)iUialige  (ics  GrusMwcl'ir« 
TU»  l»l ;  hey  derper«i«chcn  Tliron- 
mBWal7.uni;    NU.  die  Plbite 

deiilbci-  aut^ckUil  \  11.  4^9;  die 
Jegen'i  Vil.  5u5;  teilende  Maximen 
der  itlamitischeu  VIII  HÖ;  Aeimt 
Ahmed'«  VIII.  ai4  ;  lUf^liib'i  VIH. 
171  ;  usiiiaiiist  lip,  lialbc  Mas^iep^cln 
int  Geiate  deiselbcn  VIII.278;  Oe- 
sterreich'« YIII.  3a  I ;  S.  MuaUfa'e 
Vlll.  371;  der  Pfotle,  in  BrirofT 

'  >on  Theilnnn  VUI.  3-3;  S.  Mtisia- 
fa'tt  in  Belreir  de*  nisNisi  lien  I-"i  ic- 
dens  VUI.  4  >6  i  des  Hautet  Oe«ler- 
reich,  von  Bonneval  in  fattchem 
Lichte  dai-fstcllt  VIII.  V>5. 

Polizza  »crilla  daila  Sullaoa  (Baü'a) 
in  favore  deila  Chieraxza  per  il  auo 
lotlo  3.  Marao  1687  IV  i'\<j. 

Polybotos,  von  den  Türken  jser- 
uloil  I.  12;.  , 

PomponiusMola,  kennt  die  Tür- 
ken I.  t. 

P  <i  Iii  atovrski  ,  Carl's  XII.  Ge- 
sandter Vll.  i4i  ;  bey  der  Ver- 
faaadlung  des  Friedens  am  PruUi 
gegenwartig  Vli.  157. 

P  o  n  i  a  to  w  s  k  i,  langsame  Anerfctn- 
nun«;  desselben  als  JLoaig.  VOa  dcr 
PforU  Vm.  a;9. 

Ponte,  Insel ,  Barbarotia't  Er- 
schcinaiiq  allda  III  , 

Poppcl  vou  LobkuviUy  .Nuntius, 
Oeberbrinjjer  tob  Ehrengeschen- 
ken IV.  atg. 

Po  r  i  a  r  Osman ,  ein  Sipaht  Rebel- 
leoliaiipt  IV.  33 1. 

Porös,  Laoduagsplalz  der  Kumu« 
tsenrn  1.  12^ 

Porta  Trajani  I.  2o3 ,  .'}53. 

Porter,  ou;.;li»i  li«T  BolIi<chafter 
Vlll.  87:  sflilct  lit  cn»|)f.i»i:;'»n  Vinn 

((robeo  ileis  £fendi  AbdiVUl.  189; 
itst  den  Brief  des  Plinias,  binkiclil- 
Hell  ilit  CntialfM  \  on  IV i kütnedieu  , 
ins  Türkische  ubcrtet^en  Vlll.  aa.'i} 
kündet  Geore's  III.  Thronbestei- 
gung VIII. 

P  o  r  t  u  a  l's  l'i  iedctisuntcrhondlung 
unter  ^»uleinian  uelil  nicht  vorvrärU 
III.  Gesendle  au  Constantino- 
ptl  i.  J.  1S81  i?.  ii3;  OoB  Anto- 


nio durch  Burton  sum  Künig«  bo- 
gehrt ly.  tS7. 

P  o  s  e  c  a.  erobert  von  den  Tili  - 
ken  i.  J.  |532  III.  130;  neues  S^n- 
dsebakt  dem  Sultne  Jabjapascha- 
ogbli's  verliehen  III.  300;  das  Land 
umher  von  Balbyany  ,  IVadas dy  u. 
Zriiiy  N'rwüsiel  IV.  iio:  tlcr  Ge- 
schieht«« breiijei-  Pelschcwi  xur  £in- 
treibuni;  der  Kopfsteuer  dahin  gc- 
samll  I  V.  3i.'». 

Posen,  auch  eine  angebliche  Grab- 
stätte Ssaltukdede'ü  VIII. 

P  o  «  c  a  y  schiieast  WaflenstiiUtand 
ab  III.  372 ;  an  denStatthallerOfcn'« 
fjcsendcl  III.  288. 

Poslinpuscti,  Derwisch,  Kloster 
desselben  zu  Jenischehr  I.  171. 

Potidua,  sieliif:  Pallenc. 

P  O  t  k  a  I,  die  Insel,  gibt  Kosakcn 
den  Kähmen  VI,  279. 

Poikal  und  iiarab.-isch ,  die  Kosa- 
ken, nnabbängi«  erklirt  TIL  161. 

P  o  t  o  r  k  i's .  de«  Palatms  von  Kiow, 
Scli^eiben  an  den  Ijiusswc  fir  dtirih 
den  Internuntius  beiiue  Vlll.  44» 

VeurliWiii  zcl  die  Cxatoiyski  ali» 
Ftfindo  der  pohlisclien  Fii-vlicit 
Vlll.  iCiü;  schreibt  an  die  l'K>itu 
Ylll.  3i9i  BotbscbaAer  der  pohli- 
ürben  Confoderation,  erscheint  &tt 
Chandepc  VIII.  337. 

Potschtil,  \on  den  Venezianern 
vergeblii-h  belagert  YI.  £t4- 

Püllasclic,  ein  Ferm.nn  zu  Gnn- 
strn  des  zu  gestallt  u  Jen  Verkaufes 
dei^celbeu  Yll.  353. 

Pouqueville  berichtiget,  in  Be- 
'treflrdes  Ortprun^s  des^Vortes  Ar- 
pal.k  II.  IV.  i8y. 

Prai;,  Pruviendolnieisilt  stirbt  da- 
selbst IV. 30;  sieben  Hft:laubii{nni;v- 
sehi  eibeii  ausgestelit  IV.  219,  I^o- 
te:  persi»«-heGc»andt^chart  da^elLst 
IV.  4^1  t  Stadlbauptniann  Czerriiii, 
Botltschafler  lY.  485;  türkischer 
Gesandter  allde  T.  3o^. 

P  r  e  (1  i  e  r,  S>  lieiih  Knriir  IV.  3495 
Erniunteiei-  zur  Schlacht:  Kopi- 
alran,  bnrthulomaus t  LorCBS  Von 
Brindisi  IV.  3 14. 

Predigten  (  wider  die  Türken  )  , 
zw  ey  de>  Rucbofs  v<ni  Wie  n  l  V.  (! ,  j . 

P  r  e  sse  ( die  encchische  )  von  den 
Jesuiten  gelanrdet  Y.  89. 

Preusscn,  erster  Fn  iirnlsi  li.ifis- 
anwurl  >on Seite  derTuiki-n  duri-li 
einen  Brief  an  den  ersten  Minister 
YU.  24^>  Geschenk  des  Königs , 
vom  engluchen  Bothschafter  Sfta- 
njttii  iliii  t^i'Lraclit  VII.  3ii;  sm  lit 
bey  Frii-dricb'a  II.  Aegierungsan- 
tritte  freu nilsr> haftliehe  YerhMitnisse 
mit  der  Moldau  anr-uknüpfen  i.  J. 
1741  VIII  4  »'  'jÖ  ;  Unlerliandliing 
durch  Donneval  lortge»ponnen  Vlll. 
85}  Oesallcurs  u.Cetsing  arbeiten  aui 
ein  Bfindoiss  der  PforM  mit  Frvus- 

36* 
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•en  hin  VIII.  »36;  Büu.Im  s,  a  uch 
Bellet  frucbllo«  unterhandeii  S  ill. 
l37t  ▼ertuch  d«  t»lari«chen  Se- 
reskei»  von  Budschak ,  Werbung 
anzukniipren,  vuiu  Heünao  Pohlen» 
unlei»lüui  VIIL  i38  ;  »endet  emen 
Unter  bandler  (Rexin)  necb  Con- 
»unimopel  TUL  190;  deMelben 
üchiilie  VIII.  ao4;  cister  i  = 
trag  mit  der  Pforle ,  am  29.  Mai  z 
17Ö1  abfieicblosscn  VlU.  2^0  ;  Vet- 
Irag, dawider  ai  heilen  der  rusaitcbe 
Beftident  und  usilcr reichliche  Inter- 
nuntiui  VIII.  24»  ">  Allianz,  vcruor- 
fen  \m.a7a,  274;  Üesaodte  an  der 
Pforle:  Rexin,  Zeeelin  VIII.  274; 
Einstreuungen  VIII.  278  ^  !a  h<  i  li- 
ebe Aulragen  der  Pforle  «n  tieu 
prettMi^cben  Minitter  VIII.  3io  ; 
Veiniilllung  verworfen  Vlll.  3a3i 
eiilei  Aniiag  xeR««  Oesterreicb , 
über  Pohlen*  Theihing  VIII.  3:8; 
Vermiltluug  auf  den  Fok»chaner 
ConKie»»  be*eittget  VIIL40»  ? 
uuif  einer  AUuuu  mti  der  Plort« 
Mll.  526. 

P  r  c  V  e  ■  a,  Pefaro  dringt  in  den  He- 
fen und  verbrennt  acht  Galeeren 
i.  J.  »5oo  11.  3a8i  Galeere  dem 
Biebler  übergeben  IV.  i58;  von 
den  Venezianern  erobert  VI.  445} 
^Oß  Pisani  erobert  VII.  222.  . 

Preynert  üeberbringer  dci  Elnen- 
gescheiiki  slV.  20  ;  kuiseil  Bolb- 
•chaUer  Leyin  ßeschneidungsleste 
IV.  123 ,  1^7  ;  stirbt,  «n  SUir»  TO« 
Pf,  rde  IV.  144. 

UptoiSOS,  auf  einer  iiuciiiut  iu 

•  den  Reulioraben  sn  Neapel  IV.  63o. 

priest  ; St  > ,  friinüöüiscner  Bolb— 
sciialler  V  iU.JaSi  bemüht  Üeb  iiw 
die  pohlieebn  Gonföderatioo  vUI. 
397. 

Prins  (osroaai»cher) ,  engeblicber 
Soba  Moheawied's  IV. ,  vou  Ma- 
rokko ein^etandt  VU.  »35  :  (per»i- 
scber)  an^ebticberSohtt  Schah  Sn» 
leim«i'»  und  Bruder  Schah  Hu- 
seiu'a.  nftcbi«emnoa  verwiesen,  hin- 
gerietet TU.  190. 

Prinsen,  Sühne  and  Biüder,  seit 
Mohammed  IV.  eingesperrt  ^'.[>^J^  ; 
(Otmeniiche)  angebliche»  siehe  :  Ca- 
lixtus ,  Ibrabim>  ialacber  MuetaÜa» 
Oltomauo. 

Prinaennnterricbt  (ertter), 
der  Sühne  Abnted'i  III.,  gefeyerl 
Vll.a83,364;  de«  Kronpiinren  Se- 
tim  YIII.  M  ^ 

P  I  I  s  r  en  (aontt  Perferin)  ,  iron  Mo- 
hMutUied  II.  erobert  II.  3i. 

Privilegien  ( austci üi di'utlicbe ) 
europiltcher  Geaandleu  an  der  Pfor- 
te Vlll.  »79^  .      . . 

Pr<j  L  1  a  mu  II  o  n  en  Alibeg'i  Wider 

die  Piorlc  VUI.  410. 


Prophet,  deaeen  £hre gerettet  Y. 
6|8;  siehe:  Mofaemmed. 

I'rüi^hcten  (liie  zwölf),  dw 
Aegypten  katuen  II.  t><>7. 

Propheten  Kleid  aagcrShrtTll. 
4io;  sieht"'  Borda. 

PropheseyanK,  bistorische 
Wiebti|;keit  derselben  1  5iq; 
christliche ,  von  Cooetantinopel'a 
Eroberung  I.  Sao ;  motKniecbe  I. 
522-,  hviaDlinisclic  ,  aul  (i\r  lUsii- 
4che  Eroberung  (Jou»lantiutiper» 
III.  9So;  vom  Sulun,  weieberRoM 

ernl)f'i  Tl  V  u  r!  1  \  .  5  i  t. 
Proski,  nii  tutkiaciien  Later  vor 
Wien  VI.  40.'»  j  der  pobiitche  Resi- 
dent, an  Soieimanpakcba  ,  den  Se- 
rasker  wider  Pohlen ,  gesendet  Tl. 
45a. 

Prosoro-wski,  russischer  Cens^ 
raJ ,  i«gt  den  Pascha  Abafe  MruW 
VIII.  33.'»;  liefert  Schlacht  zu  B«»- 
cktwisi  Vlll.  340 ;  nimmt  die  Li- 
nien "»on  Perekop  VIII.  38;  ;  siegt 
am  Ssuwoich  ,  eben  da 

Prola»o>v,  zeichnet  sich  vor  Ben- 
der aus  VUI  3f57. 

Prolesilaos  I.  iSo. 

Protestanten,  über  ihre  Ter- 
wendaog  zu  GesandtschaAenan  dar 

Pforte  IV  63o  ;  werden  vom  schwe- 
dischen u  iranzusikcheo  Minister 
als  die  natürlichen  Freunde  der 
Pforle  dargeateUt  Till.  6u 

Pro  tos  tator  E  loo. 

Pr  o  V  is  i  o  n  al  i ,  Nuntius,  üeber- 
bringer des  Ehrengeschenkes  lU. 
636,  6ii. 

Prüfung  der  Richlf-i  C.-iTi(!ulatpn , 
von  Marad  IV.  vorgenommen  V.  233. 

Prä  gel,  dem  Plottencapiian  gege- 
ben yi.  vom  Grn^swffr  l\.Tnii 
dem  Deflerdar  der  Gaiiiuue  zuer- 
kennt VII.  71.  „ 

Prutb,  der  f ciada  am  aalbao  TU. 

.57. 

Psyl  leei  I.  t55.  , 

P  u  k  k  B  n  z ,  die  Oabenronpolaag 

versucht  IV.  22. 

Pulav>  <  k  i's  Schreiben  an  lIl  rfm- 
te  VIII  3*9}  nachRodosto  verwie- 
sen, gebt  nach  Aaarika  TUl.  43?  ; 
Schreiben  destelbeA  an  dea  Groaa» 
welir  VIII.  554- 

Pulawy,  Archiv  (FÄrrt  CsatariekF- 
sehe)  Urkunden  alMa  IH.  737. 

Pnitarmegaainlliejibevm  Bran- 
de Ton  Raniteba  aof  V 1 . 84  ,  Muhle 
fliegt  zu  Convtantinopr!  aul  VI.  65l. 

Pur  g  stall  (.Graliun;,  bocbgesinnlc 
adle  Scbottiam  Tl.  4ao. 

Purgstnll,  Oberster  VI.  46» • 

Purgtlallcr  (  Christoph  )  ,  geian- 
geu  IV.  23 

Pursi.  k  (Tbymbris),  FIne«  I.  184. 

Puschkin  ,  Siebe  ;  Motsia* 
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Puskurra«»  FlaUermine  YL  44o* 
Ptttknra«  fisehek»  lUktliMi 

VII  »71. 

Paisoladicbi  (Mobunmcd)»  aol*- 
gdieiAt  TL  91. 

Pntnok,  von  H«MnptMka  wegg»* 

nonmen  III.  5 12. 

Pygmalion  auf  Cypern  HL  Sj%, 


P  y  1  o  t,  die  tiii-kiscbe  Reiterey  «treiit 

kUda  U.  43. 
PTramideOt  die  Elegie  Taroan- 

baPi  an  eine  denelben  getcsbrte* 

bcn  II.  5iw  ;  iliic  Erbauer  II.  rio«». 
Pyramus.  siehe:  Üscliiltan  1.  5<>^. 
Pyrrhaa  1.  m8. 
Py  thagoräer  I.  i55  ;  V.  (J07. 
Pytbiscbe  Bäder  L  172. 


Q. 


Quarient  v.  Bali,  kündet  K.  .Tu- 
sepb's  I.  Thronbesteigung ,  seine 
Tbitigkeit  VII.  131. 

Quelle  des  Scböpfradea  II.  453 1  an 
der  Grabttitte  Aoraham's  zu  Diar- 
bckr  II.  44**  >  B**'  ^i<'^s  (Ainol- 

bauO  II  4^'  >  Find.«cha  bey  Da- 
masktis  11.  4B2;  Akbinar  undiJnnd- 
tarhesrlinie  /.ii  .Adrianopel  VI.  .'»Jq. 

Qu  •  1 1  e  n  (liis(orisrhe) ,  der  oitnnni- 
•ehen  Gesciucbte,  Ucbersicht  der> 
••Iben  BU  Anfang  jedec  Bandet;  auf 

*  dam  Biklittiheken  m  Pnria  I.  xxnx. 

Q  a  e  1 1  •  a  von  Aj«tek   I.  164 ; 


Schwefel  I.  178;  warm».  Ijcv  Ku- 
tabije  I.  184  ;  vrarme  und  kalte,  KU 
Sardika  I.  188. 

Quellenpalatt  L  atS. 

Qoestenber^»  deaaen  Sebreibeo 
iWwr  die  Wohl  eine«  latenmntios 
V  68a,  683. 

Qnirtni,  der  Bailo,  d.i.  der  ve- 
n^zianitcbe  Ge^nndte,  enl»chuldif:l 
•ich,  .Sidiüuspieler  und  SainRer  von 
TenediK  kommen  xa  lassen  VI.  3o8  ; 
am  die  Auswecbilung  derGefange* 
nen  an  bewerkttelligen  Tl.  »77. 

Quitlnn  sn  Adrianopel  L  1(0. 


B. 


Raab'a  (Herrn  v.)  freundscbaflliclie 
Dienitrrrti^kcit  guten  Ankaofea der 

Quellenweike  i.  vi. 
Kaab'a  BcUßerong  und  U«>bergabe 

i.  J.  i5<)^  ^V.  333;  Verhut  df^sc!- 
Iten  durch  Scliwarzenberg  14.  FalÜv 

IV.  a8l. 

l\aab  (Fla«a),  Kjra  ALutula  geht 

aber  dieaelbe  TL  iglS. 
II  a  .1  b  t  h  a  I ,  van  den  Türken  ver» 

hef»rt  VI. 

n  a  b  rib  oder  Rabw  (Beai)  anf  Kreta 

V.  38o  ,  6;)7. 

Ra  c  h  c  i  a ,  auf  Kos,  von  liamf«  be- 
lagert II.  16. 

R  a  c  i  n  e'a  Baiaset  V.  668. 

Raeo  wird  nerennt,  die  Betalsung 
nicdn  ;4fNid>eIt  I.  ?38. 

Radkersburg,  vnri  den  Türken 
belagert  I.  37a;  die  Wcinbfrge 
darrii  dicTtii  ken  gefährdet  V.  3n3  ; 
die  Türkr.-n  streifen  allda  i.  J.  itiSÖ 

VI.  10. 

U  !i  d  u  l ,  Sobn  dea  Woiwoden  Leo , 
kauft  die  Woiwodenatene  der  We- 

lachey  um  4ftOoo  Thnler  VI.  ao5. 
Raduf  Scberban,  von  Moham- 
med II.  an  Dl  akul's  Stelle  sum Par- 
aten der  Walachey  einge!iel7.t  II. 
66;  kämpft  mit  Muharamcdbe;;  in 
fiinf  Schinclitpn  um  flie  Walachey 
III.  49 i  Woiwode  der  WaUcbey« 
beaehwert  aich  Qber  Bithonr'a  Bin- 
fall  IV.  437  ;  vom  kniserl.  (te«and- 
ten ,  ISegroni ,  unterstützt  IV.  461 ; 
bewillkommt  dm  pohlitohtn  Boik- 


schaftcr  Zbarawaki  IV.  $77;  kauft 
die  Flu «tfiiwiirtle  ilrr  Mul'lau  um 
100,000  Tbal^r  V.  i2<»;  von  Bc^sa- 
rah«  «;*«ehlafen  T. 
Rad  '  i  <•  i  (I  vB  k  y  f  Ilifronvnius  Jn- 
no*/.a),  i^alatin  von  Liltbauon,  poh- 
lifchfr  Bollischoftert  Orbäll  Au<iienz 
SU  Demiloka  unter  einem  Zelte  VI. 

Rad^iwil  (Fürst),  mpidpt  vonP.»- 
guae  aus,  das«  er  auf  dem  Wege 
naeh  Conataniinopel  VIII.  43?. 
Ragazzoni  (Jarob),  zur  Onter- 
handlun^  des  Frieden»  nach  Con- 
Rlantmopel  i;e«nndt  III.  Sgl. 
R  a  g  h  i  b  Mouaromed  aua  Bagdad,  an 
Nadir  gesandt  VII.ÄaS;  Tortteber 
([pr  Kar>tlcy  der  H'-iheTikamnier 
VII.  463;  Bevollmächtigter  zu>(ie- 
nirow  VII.  4^^«  g"^t  von  I\icmi- 
row  ins  kai<.erl  Tjac^er  ab  VII.  4^8; 
Reis  Efentli  VIII  a3;  entwirft  per- 
iiscbe  Rondschreibcn  VHI.3<j;  he- 
richtiget  die  botniacben  Gränsitrei- 
tigkelten  dnrch  Conrentton  mit  den 
kaiserl.  Residenten ,  am  18.  Junncr 
Vlll.  41;  aU  Slattli^lter  nach 


Kain 


Laim  Tin.   5«;  SUtlbaiter  von 

Aegypten ,  erhält  den  Auftrag»  , 
den  eingerissenen  Damm  bey  Ma> 
dia  herzustellen  Vlll.  73-,  mordet 
Mamluken  VilL  leo;  Wefir  der 
Kuppel  und  NiaekandaehiTIII.  1 1$  ; 
z<\  Kairo  der  StallbaUerscb«ft  durch 
die  Bege  der  Mamluken  entseut» 
db«n  <u;  «cliilt  die  Stenerolnneh« 
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mericbadl  Toa  Aidin  VIU.  il6; 
vermihlt  mit  der  StttUnrinn  Sraliha 

VIII.  121 ;  Stnltli.-ilter  von  Aidin, 
dann  Rakka  Vlll.  i^S;  unterjocht 
■  i  ii  ch  Treulosigkeit  die  Malli,ebea 
«U  ;  Gro**\vijfir  VII I.  t;)5  ;  rü^t  die 
Miisbrauclie  der  Berate  der  lüben 
V'ju  Europäern  mit  Töchtern  der 
Ji«j«'t  und  ihren  fi««iU  iiegeodrr 
Orände  YIII  «o5;  leine  1^r«tel- 
lun:,Mkun$t ,  eben  dn;  tritt  uatcr 
der  Hf;;ieruog  S.  Oamau't  III.  leiie 
•  Ii'  VIII.  ao^:  durchs.  MMtafa III. 
rIi  Gro>s\vorir  b<>statigel,  eben  d«; 
iu%st  diebubiic  Ali  liekimrade's  be- 
schneiden VIII.  317;  entfernt  die 
•h-oy  Schwäger  des  aaltaai  aut  der 
lUttpt4Udt  VIII.  aaa;  uAnm  Vor» 

lr.i.;c  VIII.  2-!i  ;  Pol'.uk  Regen  Oo- 
fcterreicU  und  FK'usseu  Vlll.  a^i'j; 
s.-ine  angeblii  be  ächv^etter  in  Uoui 
VIII.  s<  in  Tud  und  GiaU  Vlll. 

3^*);  ieine  Worke  Vlil  aVf;  der, 
Ictste  grosse  Grostwefir,' eben  da ; 
SitfbilderunK  dttsielkeu  Vlll.  a.'iö 
II.  f.;  sein  Wort  über Friedrich'tll. 
und  P.  terslll  Büadnl»«  Vlil  38 o  ; 
dt»  letzte  6auic  de«  sinkeuden  Uei- 
c>ies  Till.  44;  Proben  ans  «einooi 
Ui-.van  VIII.  5:1';. 

U  a  g  h  i  b  Nuf'aliani  ,  der  neriiscbe 
Philologe  VIII.  zV» ,  f>i7. 

i\  .1  c  u  s  a\  Tribut  von  .Maiiammed  II. 
um  5oo  Ducalen  erhübt  1.  5'ia ;  er- 
halt di«.' H''«  ali'ictr.uüg  des  Tribute« 
Kuf  Jaht-l.  3uuo  Dnoalcn  von  Baje» 
i'fi  II.,  II.  38a,  aS'i  ;  lei;t  Imin* 
gen  unter  Sulfiman  durch  56o(i  Du- 
katen hpy  III  Tio ;  zaldt  eino  Z-  it 
lang  keinen  Tribut  VI..';;-'.;  iniill 
wiedt-r  Tribut  nach  dem  Clarluvvi- 
cxer  Fiif  Ifn  VII.  79;  Streiiij^kei- 
icn  dpisfÜMii  mit  Venedig,  wegen 
.Schiir«z<ii!s,  durch  eine  Convention 
boygclegi  Vlll.  i58. 

Rä^utiort  erster  SchutavortroK 
ibnas  gewährt  I.  173;  mit  einem 
Zoll«  Ton     pro  Clo.  belegt  bev  S. 

.Si'lun's  1.  'l'lirünbestci;;utiL;  II  38a; 
mtikten  iiini'  vom  Hundert  entrich- 
ten« statt  drey  II  Sft);  erhalten 
von  Siilciman  I  die  F;r\Ii''((,  in 
allen  liut'en  Getreide  ciii/^ukauCen 
IV.  1.^;  V  jii  Rata  Mustafa  geplackt 
yi  ao3  i  hesablen  eine  Piiaachsum- 
tne  für  «errallenen  Tribut  VI,  6i6; 
Sprii  li'.Turl  ulitT  dic^j-lhen  VII  20- 

11  u;,' usa  ischer  Bolhschaflcr,  ein- 
g-kerkert  von  Rart  Muitafa  Vi. 
Uti;  Gr^andtf-r,  Gurzi  VI  35?,  B.'ig  •. 
die  Gebi  udcr  Bona  VII.  25j';  Tri- 
bnt(dr«'\  jjliri;;cr  I  iH'kstüadi§w)lBit 
58|OOo  Ducatcn  VII.  3ia. 

Bahar  (Thal)  bey  Rassr  Schirtn  V. 

ßahatnn  nufn«,  Werk  von  Aali 

IV.  653. 


B  a  b  i  m  I  f  *  d  e'a  Geschichte  der  Er- 
oberan«  Ttchildir^t ,  unt.  d.  Quel- 
len IV.  Nr.  S. 

11  ahm  i,  an«  der  Krim,  Dichter  und 
Gescbichtschreiber  der  nach  Per- 
sieo  hetttmmten  Botbschaft  VIIT. 
80;  stirbt  an  der  Pest  VIII.  148. 

Rabova's  Districte  verbeert  durch 
Mohammedbef^  Minnetbcbli  IL  3o. 

Baideetoe,  atebot  Bodooto. 

Rainer,  Orotibnrzog  TOB  Adui|n 
und  Buoticn  I.  44i* 

Bof  a  (atiatische)  von  Constantinopol 
aogetcbafTt  IV.  458;  VII.  188. 

R  a  k  i  i  e  ,  Tochter  Mustafa  •  II. ,  Ge- 
inahlinn  Alibeg's^  dot  SnbuOT  Kam 
Mustafa's  Vll.  9. 

Bekka  (Nicepborium)  II.  455:  Bo- 
chenscbirt  uli^r  die  Karte  aioMr 
Stattbalterschall  V.  tijS. 

Bakoczy  (Sigmund),  anagelölt  nni 
aooo  Tbaler  III.  396  ;  Fiirtt  von  Sie« 
bcobürgen  nach  Bnctkai's  Tod  IV. 
a2ii;  V.  12Ü;  Sfiu  Gesandter  an  die 

Pforte  i.  J.  i636  V.  ;  »ein  Nah- 
ne in  Tfirkitchen  alt  Fiint  Book 

(  Uakotichi  )  erliiutert  ,  fl)fn  da; 
schlägt  die  Türken  /u  SUuna  V. 
22.i;  als  Fuist  von  Siebenbürgen 
bestätiget  V.  ai4  >  fcbwediscbet 
Bündnist  desselben  vrider  Uesler- 
reicli  i.  .1.  V.  7  j'>;  dcs«eo  Ge- 
sandter K.eorossi  von  Warad  V'.  3aG; 
erhill  den  Befehl,  den  Frieden  mit 
d'-m  Kaiser  zu  schliessen  V.  ; 
dessen  Agenic-n  i  J.  i6'h  »  Maurer 
und  Sedesi  V.  3^9;  Gesandter  Ra- 
küczy's  zu  Consiantinope!, Stephan 
Sibalancsy  de  Szent  Taroar  V  .Vj?  ; 
von  der  Pforte  emi.dint,  sich  iiiciii 
in  die  llandel  der  Tataren  ti.  K.o- 
•aken  sn  mischen  V.  598  :  seme  Ge» 
sandle ,  Szenessi  u.  Tordsi  VI.  ii  ; 
von  der  Pforte  aligcsot/.t  \  |.  la; 
bey  Diva  von  S«ari  Hus<-in  ^'<>schla- 
gen  VI.  69 ;  von  Sidi  AU  geschiageot 
«lirht  VI  70. 
R  n  k  ü  c  /.  V  ,  -.eine  Abgeordnete,  Pa- 
pay  und  Horvath,  -i.  .T.  1716  VII. 
17.1  ;  demselben  wird  Siebcnbtirceri 
und  der  Tilfl  als  Köni;;  von  L'n- 
;:arn  vcrsprorben  VII.  198 ;  rifri'^er 
Briefvveidnel  mit  demselben  unter- 
halten VII.  317;  au»  Frankreich 
dnrrh  einen  Aga  ahgehohlt  t.  J.  1718 
VII.  2?3;  Audienz  bey  Ahmed  III  , 
VII.  336;  nach  Rodosto  eingeicbifii 
Vll.  »5e 

Rakoor.  y'«  Sohn  (Herzog  von  Ma- 
coviz)  kommt  narh  (lonstantinopcl 
VII.  .I,"  ,  ('fssen  I,ie!crung«geld 
erhöbt  VILijo^i  Fürst  vonSi^ 
beiibürgen  r«>yerUch  empfanpen  i.  J. 
1737  VII.  M. 

Rakovitza  (Micbaei),  Fürst  der 
MoH.iu  VI.  10^;  som zvreytMi Heb* 
le  Uuspod.-ir  VIT.  130  ^  beygenannt 

.  Dschihan,  Fürst  der  Walarbry  VII. 
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\fS  ,  zum  zwoyten  MaUie  t'iirsl  der 
WaUdioy  Vlli.3a;  «bgcMUt  VUl. 

AakoTitsa  (ConiUBtin)  ,  Fürst  <Ier 
M^ldaa  «  nach  der  Walacbey  ver- 
■•Ut  VUI.  i  r>5 

Rannfan  (  Ii'mi  Ii  ,  SuK'iman'ii, 
itet  Sohnes  Liajcfid's,  Gesandter 
■B  Timur  I.  33i. 

R  a  m  >  f •  B »  Beglerbcf[  iron  Trtpoliti 
bafefaHf  at  den  Schenf  yon  Fe*  wi- 
der die  Portiii{ieseti  zu  unteistii- 
izea  IV.  .(3;  deiten  Witwe  IV.  i58. 

R  a  m  «  fa  n ,  der  Nitehaadaoki»  Sohn 

Sullikars  IV    :  V". 
ilain  u  tan,  l)ci  vuu  Alliier,  lleLcllc 
VI.  80. 

R  a  m  a  r«  Q  o  g  b  I  i  (die  DyBastie;  IL 

31)1  ;  flieke:  Piribeji. 

R  a  in  .1  I  a  II  o  Ii  I  i  oder  Ramaranfa* 
de,  der  ü'JinhicliUrliredier,  wird 
T«>rken  d<ihi  (  fiitui linlttneister) 
III.  1^9,  »irlie  :  Piribeq. 

li.-tmi,  der  Kci«  Ilf-ndi ,  au«  Eif^r- 
sucbt  dei  GroNtwellrs  abqrspt/.t  \  1 
(»ia«  (4^;  Vll.  5  -f  Aur  VVefirAWuitic, 
Hnveh  Peifullah  erhoben  Vll.  58; 
Groj^uffif,  M.issrc:;<dii  seiner  Ver- 
\%  aUui)£  VH.  (>4  ,  Ulule^cl  VII.  70; 
StaUhaltar  ib  Aegypten  Vll.  i33; 
«llrht,  ^-rauiain  ntVAtert  Vll.  iTij; 
Ciii-ono;;ranitn  detsfiben  VIIF.  98; 
siobe  ;  (jarb>\viczi'i"  (Juniores*. 

RampeUdort  (VitcUer  v.),  au 
rl  en  8era«1c«r  tob  Ttmet  ivar  ccfandl 
N  !.  S', 

U  a  11  f<  o  i-  d  n  11  o  K  der  Oberttland- 
ri<-l)t(*i-  in  d'  i-  Mosi  lice  vom  Sallan 
verkehrt  V  336;  der  KanraerBund 
ihrer  Vorsteher  T.  6^5;  der  Stutt- 
hatter» bcyni  \iir£Ut,'  de« Sullant  i'e«t- 
•{esetxt  Vi.  u^Hj  des  Besucbes  dui* 
<>urupät«cbc<i  Uftsaadlen  su  Con- 
sta iiiinopel  beya  QrottwoTir  VIII. 
190. 

Rangstreit  cl«r  OberstUiBdriobler 

V.  5o4. 

Ranke,  fallt  mit  Unrecht  d«n  Ro- 

prili   fiir   d<-ii  S  din  eines  griecbl* 

sehen  P*ic»te-ri  VI  3. 
Rankoc/. n,  Suhn  Michael  Rnko- 

vi(7.si'<,  wird  U4isp«»dar  der  Moidaa 

VIII  iJo. 
II  a  I  csch  (PotT),   l'iirst  d<  r  "\!nl 

daa»  ladet  Sulelnua's  ZurB  auf  sich 

HL  Ml. 

K  •  •  e  b  i  d  fffobammcJ ,  dor  <to-, 
aebiditscbreiber,  seine  Oescbicbte, 
anUr  den  Quellen  VL  Nr.  1;  VL. 
3*9;  lieht  die  Beförderung  dffr 
Kette  der  Clcma  anderen  Staatsüm- 
tcrn  vor  VII.  i85;  bcy  der  Schlacht 
von  Peterwardcin  Vll.  307;  vom 
Orosflwefir  Ibrahim  belohnt  Vll. 
7^11  ;  lipym  Fr«t  de»  ersten  Prinz^n- 
untcrrirhtcs  VII,  aBj  ;  Richter  von 
Haleb  VII.  286:  bcym  Kmpfang  de< 
ptrsitehen  Bothseliafters  AbduUfif 


VII.  993,  33a;  nach  Kui  verwic* 
sen  VU.  39 1  Mia  der  Verbannttng 
snrackbemfeBVIl.  433  :  stirbt  Vif. 

434. 

Raschna,    die  Palanke,    geht  io 

Rauch  auf  V.  aar. 
R  a  fi  j  e ,  cinfliiic^rcicbe  Frau  antor  8. 

Murad  IV.,  IV.  loa,  3oo. 
Rasih  Mohammod'a  Chroaogvamm 

vlu.  143. 

R  a  s  s  i  n  a  nnter  Waratdin  niedcrge- 

brannt  III.  11 Q. 

Uassowa,  erobert  durch  MMhmud- 
paschi^  II.  39. 

Räthselkunde,  Ssandukalol-tna«- 
rif,  von  Ishak  Cbodtebn  VII.  ijrj. 

Ratifications  -  Urkunde  des 
Sitvalorokor Friedens  vouTractato 
versehiedoB  IV.  4a». 

Räuber,  siehe:  Hui<luken  ,  Kosa« 
k«n,  Marloiusen,  U^kokeo. 

Ranbstaatcn,  Cn;;Und  verlangt 
Gewiihrun;;  der  Sicherheit  vrider 
dieselben  IV.  534» 

Raub/,  u^,  ervlcr,  Osmaii's  Rc;;cn 
Boll  1.  571  £ur  Seot  die  türkische 
Flotte  landet  bey  Cordona  IV.  4a; 
dos  Tai.irclian's  i.  J.  1760  Vin.31i. 

Ilaudha,  die  Iiucl  vor  K.iiio,  Ge- 
schichte derselben  II.  5^5. 

riauratescb-scbuhedalll.  4C.'*. 

r.au  fa  tl  ess-ssafa  VIII  3.'>.'>. 

naufatul-as«b«t  modisiniscbci 
Werk  IV.  (»06. 

RaBfatuI-chati  b  VllL  aSi. 

l;  .1  u  f  a  t  u  t  -  ••  b  r  n  r,  die  ForlselKUIIg 
unter  «Kn  Quellen  V.  .Vr. 

Rawendi,  ocr  Freygcisl  I.  379. 

R  a  s  i  n  s  k  i  (Albert)  f  pohlischer  Ge- 
«sndter  V.  6'|6. 

Robellen  (  miqin<fhe  ■) ,  von  den 
Türken  unterstützt,  Forgacs(  l- 1  nnz), 
Julafli  (Ladislaus),  Gomath  ( Bln- 
sius)  III.  527  ;  SandorVI  f.So ;  P.a- 
kocuy,  Bei- i!»-eny  V II.  317  ;  im  I  i  ,j< - 
t.ilc  von  Pa»«»rowici  genannl  VII. 
a3di  Vi  IL  35}  asiatische,  Aiadscha 
Atta  Said,  der  schwarse  und  Her 
lango  IV.  326;  der  Truppen,  Po- 
riaf,  Ouhür  Mohammed  IV.  3.ii 
Dichirmi  IV.  336,  33a;  asialitcbe, 
I.Ksen  ibreKiipfein  üucarn  IV  3.Tn; 
ILinpler  derielben  ,  Sak*  Muljam- 
nied,  Gurdschi  BilV.an  V.  i^J  ; 
llauptcr  unter  Murad  IV.  hinge- 
richtet  V.  154, 166;  asiatische,  Hsi- 
d^roshli,  Alu?' Ii  !>  I  i  von  Güfel- 
klssar  V.  435;  llaui»tlinge  der  Iji- 

fiahi  V.  47^<  <l><^^<^'ben  fallen  im 
lefecble  V. /j-ü;  Bojuni  jarali  .Mo- 
hammed als  solcher  erklärt  V.  '»u  t; 
der  Kurde  Tschomar  V.  .I^a ;  Ip- 
•ehirpascba  hingerichtet  V.  iiii; 
nennmi  Herren  des  Bennpla- 
tz<"i  V.6a4i  Dschannui fap-i^cha  V|. 
49;  Häuptlinge,  vier/.cliu  im  La« 
gor  i.  J.  16S7  VI.  4;)< ;  d«»  Hccro«, 
wodurch  Mohammed  IV.  eotthroBt 
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wird  VI.  ^>j\ ;  <lcr  T»phau«cli  Fet- 
wadtcbi  VL  So^  t  deMgleicben  Ua- 
d«cbi  Alf,  too  dm  Rebell««  siini 
.'.naiticbtrenaja  orwalilt  VI.  5o''i 
ües  Stammet  burnban  in  Syrien  /.u 
Paaren  getneh-  n  VI.  .'17  aiiati- 
»cbe,  i.  J.  iGg'i  auf«  Haupt  gescbU- 
prn  VI.  6iq;  Haupter  bin  gerichtet 
VII.  93;  Palrona  Cli-lil  VII.  3Si  ; 
ilerrtcbaft  Vil. 391 ;  capituliren  uo- 
ter  S.  MaluiQd  Yll.Bg^  ',  Surcban- 
oghli  VI.  ''.'^7  ;  und  biari  Alibe» 
IM  Asien  zu  i'aarea  f;etrieben  VII. 
f'z'i ;  «ich^  :  .^bafa  ,  Aafrabr  ,  Auf- 
stand ,  BiUcbakdicbiogbli,  Colo- 
nicz,  Dicliantimnr,  Dtcbiridoglili , 
Deli  Ilahi,  F.jubochli  ,  Emporun:;, 
Gurdicbi  Mebi,  Haider,  Ibrabim, 
Jepeo  0»man,  Katirdachioghii,  Re- 
Huk  AhnieHna«cba  ,  Mikic«  ,  Mu»«- 
libeddin,  Mn«tafa,  Palroua  Cbalii , 
Bamafan ,  Rcd«cbeb,  Sulßkarpa- 
ftcha,  Tagblar  DcUm.  Toridi,  Tor- 
laki ,  Tott ,  Ticbalik  Torid»chanli , 
L'ngatn,  Zai. 

Ilebellioneni  gedämpft  von  Ko- 
Uchibeg,  Beyapieie  S  Murad  IV. 
vor  die  Augen  gesetzt  V.  291,  291; 
»lebe :  Aulrahr»  Aufataud ,  £mpö* 
rung  t  Janiltcharen ,  Stpehi. 

n  e  Ii  i  n  .  tchlä^'t  ««"inen  .Sitz  zu  Mo«- 
iul  iu  Mesopotamien  aut  II.  ^5a,4^« 

Bebi  ol-eii  r  a  r,  BlumeolcM  M* 
niachicliari's  VIII.  5i5. 

Ilerbentcbaft  über  die  Karte  des 
]>cr«iscben  Feldzage«  unter  Mobam- 
tni^d  III.,  IV.  70Ü;  der  Kart**  '!"« 
Marscbes  S.  Murad's  IV.  von  Con- 
ttanlinop<*l  nacb  Bagdad,  sa  find« 
de«  f&nhen  Bandca  V.  753. 

B  r  c  h  t  und  Webilieit,  Em»  mit  Gott 
VII.  430. 

1\  ec  bt  c  p  c  1  e  br  s  a  mk  ei  t  1LS86; 

siebe;  Cljosrrw  (Molla). 
r.  o  I'  II  t  ■    e  I  e  b  r  t  e  der  Regitlllllg 

S  Suleiman's  I,  ,  III  4''7- 

Heden  vom  und  zum  Tl)ione  VI.  38i. 
R  •  d  i  n  ,  0  b  i  z  i  und  I)  u  ra  o  g  b  i , 

Rmericb  Tököii'a  Gaeandle  ao  der 

Pf.irte  VI.  3;«. 

H  e  (1  s  c  h  c  l> ,  »iebe :  Urin  Efendi. 

Medscbeb,  oft  mit Sclireiben  und 
Pferden  an  Kaiser  Maximilian  ge- 
sandt, Arr  B«>q  Toa  Roppaiiy  g«- 

lanj^en  IV.  1^8. 

Iledscli<?l>,  Kapudanpascbs,  fiibrt 
diaFloll  -  aus  rlom  «cliwarzen Mee- 
re saruck  iV.  563}  i«cbwN|er  Mu- 
rad'« IV. ,  V.  3 ;  an  der  Spitse  der 

Unternehmung  wider  <len  robclli- 
«chen  Cliait  drr  Krim  ,  g^sclila^^on 
V.  4"»  Kaimakam  V.  67  ;  «clicilert 
i  i  siMoeu  Knlwiiifrii,  <lic  .Stattlinl- 
lf:i&t'ba!L  des  Ka]iiidan(>.'is(!ba  zu 
veimchren  V.  87;  Hebel  do«  Auf 
rubra«  V.  i34i  nlvf{erichlei  V.  i4a> 


R  e  d  I  c  Ii  e  h  ,  der  Monatb  ausaeror- 
deiillicbcr  Becebeiibeiten  IV.  6g6; 

V.  1.^3. 

r,  edscbebpascba,  der  Seraskar 
1.  J.  1689  gescblagen  VL  544. 

Hcgensbarg,  tiirkiick 
ler  «llda  Y.  304. 

R  e  g  g  i  o  ,  «on  der  osmanttehen  Flot- 
erobert  VI.  4^7  .  <1  •■  Nilimen  der 
in   der  Nabe  gelegenen  Scblö«»«r 
Yerstümmelt  in  Hadtehi  ChaUa*«  Ge- 
schichte der  Seekriege  III.  776. 

Regierung  (die  osmanitcbe j ,  be- 
artheilt  roBB  Batlo  Nani  IV.  697. 

Ra|{ ieraag anaxim«  (türkische) 
▼III.  «93;  «felia;  Maxime,  PobUk. 

I\  i  st  e  r  der  Ricliterämter,  unter 
den  Quellen  VI.  Mr  at -,  de«  G«r*- 
monielt,  eben  da,  Nr.  aa. 

r.  c  i  ,  Re»i(|pn7.  .Alparslan*«  I.  ii. 

11  c  i  c  b  der  Seldscbaken  scrlallt  gaM 
und  gar  I.  36. 

Reicbsgescbielitsebreibcr 
VIII.  591. 

Retcbspaclite,  Verfall  1 
unter  Murad  IV.,  V.  6-». 

Reichst  Ii  aler,  doppelter 
zu  80  Fara  V.  3o. 

Reig  erheize  I.  187. 

Bei  s  Efendi,  Liste  d«iMlb«B  SB  Ba- 
de jedeo  Bandes. 

Bei«  Kfendl  Redaebeb,  warn  eiaf 
Mahle  unter  Salefanaa  L  «neibat 

III.  149. 

Reiser  stürmt  «u  Warna  VIIL  %a€i. 
Reis  II  1  kuttab,  der  StantMecr»» 

tur  t'ir  das  Aeu^sere  II.  329. 
Rrisul-ulema,  der  Aeltesic  der 

RadiUgelehrlea  Y.  574 ;  VIL  Ate. 
BeiteraafBfige  Vir?6f. 

R  e  i  t  e  r  e  y  (osmani<rlir^  rrptdirt  un- 
ter Urcban  L  95  j  die  regetmasaige. 
Ii.  a3o. 

Reit/,  puc;  >,'prPi:eIt  VII.  j68. 

Relation  vene«.  Bolbscballer  im 
k.  k.  Hiasarcbhre  III.  7*8;  Temm- 
ztmi^cli«?  benrlitt^el  V.  6^7 

Relazioiie  del  vincjgio  Hi  Giacomo 
Sornnzn  ambassadnre  {>>>r  il  ritaglio 
,  auf  der  k.  k.  HoIbtbUothek 

IV.  t8 

Belasione  dt  Paolo  Daaia^  IV. 

596. 

Relipionapuiicle  im  persitclien 

l"i  i'-den  IV.  4''»9 
Religionastreiligkeitea  der 

Sannt  vpd  ScUii  im  Prte>leii  ^nm 

J.  l«>88  ver;:liclien  IV.  183. 

Reliquien  der  beil.  Patnix«  von 
ßol{;iad  nach  Constanlinopel  IIL 
lAj  MckKii'»,  mit  gro««fr  Fey^r  Ma- 
plangen IV.  4^^;  im  Serai  IV.  456* 

Relifjuienkammcr  de«  Sierai 
veili'^rrlicliot  VIII.  pj. 

U  e  m  I  ,  ^jO'izXta  ,  Waiirsa^rrkunde 

an»  dem  Sand«  III.  i56 ,  71a. 
Rrnegateo»  fiwreaefbeg ,  griecbi- 
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«cb«r  f.  i83 ;  der  Grieoh«  Dame» 
tHas ,  Gesanifter  Mohntnnied's  II. 
nach  Kliofl  .s  IL  196;  drev  Verra- 
tlii^r  onl  l'liodo«  II.  iq8  ;  Slavonier 
Forhad  III.  18;  More  LaduUusIlI. 
3l5t ;  iin|;ari<c1ier  .  Madschir  .Ali, 
dor  TscliouM  h'  I  H  ;  und  narlio, 
Wesweixer  Ahmed  Kuprili'»  ander 
Untlb  Tl.  13; ;  FerhadpMeha  III. 
3*»5j  von  »ehn  Grojawefirfn  ,  arlit 

III.  61a  ;  der  Grieche  Il)rnliim  ilrr 
Verüchnidcne  Suleimnn  .  vhou  lU; 
die  Dalmalintr  Uerscko;;lili,  Duka« 
ßinoehli  ,  Pertewpatcha ,  eben  da  ; 
Hie  Krön  Im  :  rviislom|i  .1  s  I  1 1  :i ,  Si  n»n- 
pascha,  X'ct  hadpascha  ,  Atimedpa- 
acba  III.  613,  6ij;  Mohammed  der 
Trucl)sn<is  IV.  q;  Ra^nnaer:  Bo- 
«tfindicliiba«ciii  unter  S.  Ahmed  1., 

IV.  a4-,  VVefire  unter  IVIurad  III., 
IV.  a5 ;  «UycrmirkUcher,  der  We> 
flr  Ahm^d,  eb«n  da;  van^sianU 
»«licr.  Risnclii  ,  oin  Trurh«e»ii  Mn- 
rad'»  IV.,  IV.  a84 ;  «panitrhcr, 
Tachautch  IV  4^1;  und  Muctara , 
der  Reis  Efendi  VI.  43o;  itahen»- 
acher,  Ahmed  Veronn^eo  IV  619; 
iiikI  .Iii«ufpa*cha  V.  36^  ;  deutscher, 
AUmedbe;;  Tud«>tco  IV.  619 ;  Fran- 
soaen,  Autxüfte  von  Srbreinni  aoU 
eher  IV.  ÜSo  ■  t;r  ^.wrfrr  IV  68- ; 
aclileclite  Clingen,  noch  achlccn- 
lere  iVIonlimen  V.  MI ;  pohhichaif, 
nobuvsky  V.  J^i)i  ;  portn;;if  si^chf r, 
«1er  Dr.  Alva,  hernncli  Tucljausi  li 
All  med  V.  i'j^l  ;  unpari^cber  ,  ein 
ScIaveTruchaet«  mit  einem  Schrei- 
ben nach  Wien  getandt 

der  Franke  Mohninmcil  Knpunc.i 
"VI.  4'»  I5nechi«i  her ,  Meii  oix-Iit 
von  llbedoa.  Banketchmied  ,  inn- 
gerichtet  VI.  «4;  Scferai;a  ,  Pfoi- 
tendotmetuch  VII.  6;  Rusic  Ali- 
in'-«!  f>i..>i\rcr"r  VII. •»'i;  derGrie- 
che,  IlAsan  dfr  Grotswefir  Vli  ; 
der  Fr»neo<e,  Alipatcba  tob  Mar* 
•etile  VI!  - 

vin  de  lUsz-^r  jUi;*  Abdun  alinmu, 
&apndanpasclia  VII.  ii3;  der  Un» 
irar»  Haaeo  derDafterdar  VII  ^ao ; 
Ha«im  der  Denttche,  Seghanhatrhi 
VII  ;  Sthml'l. 

Zrrhal 'VII.  a.^i};  Hriele  deMclben 
VII.  5ja;  bayrischer,  Dolmeiacb 
TVIu«lafa  Vn  3ii;  franzöciicher , 
r.lief  de  pomrirr*  \JI.  356;  drey 
f  ranxo«eu  VII.  4^9;  ^«ebe:  Ahmed 
von  Kreta,  Alimcd  Her  sleyermär- 
kurbe  Rt»ip;;;ijc  ,  I5obov«ki ,  Bos- 
V  f-n,  Clialil.  I'ril)<»r,  Ferhndpus.-li», 
Cfalo|>tio,  iianaker,  Hasan.  Heda- 
jel,  Ibrahim,  der  Grotshotnscliar- 
ler  Ibrahim,  K^ruuii  !  i  !)or  ,  M»h- 
Wiwd  ,    MoliHinmedisr lia iiscli ,  J^eu- 

"•M%  ^uh  nfcndt,  Rus^r-n,  Sehinid» 
jitawutclipascha ,  Vere>:marti. 
Reneeaien  (Mosiirorn)  binecricb- 
lei  VII.  »8«. 


Ren  I  n  ^  e  r  (Simon  ),  «ler  Steycr- 
m.'irkei  ,  kaiscri.  lU-siilnnl  VI.  lO; 
thul  sein  Möglichstes,  den  Frieden 
zu  erhallen  VI.  loG;  im  tOrkiaehen 
Lager  VI.  137. 

Rennenkaropf,  ruiaiacber 6ene> 
rnl  VIII.  340;  alfirmt  Bender  VIIL 
36*7 

Renner  QifMl  Brenner t  d!e  Wnrset 

ili'i  s(  Ilifn  T.»  Glin  de«  o  vrrnirhtet 
i.  J.  t.'»«^'»  1 V.  a.'io ;  »ieiif? :  Akindschi. 

Rcnnpartey  I.  1.^.!. 

K  e  p  n  I  n  (Fiirat)*  Abxrinsunea-Com* 
miMir  VUI.  9\  nimmt  KiRa  VIII. 
3^>'(,  38i;  in  den  aiehen  Thürmen 
VIII.  423;  Bevollmäcbligter  VUI. 

R  c  p  n  i  n  (ein  anderer)  gefangen 

VIII.  423. 
R  e  p  II  h  i  i  k,  im  Türkiacbfn  Gemein* 

»esrn  VII.  4)7« 
Renchioi^hri.  Befebübaber  von 

T.tI"is»*i  ;in  JV.  ()?. 

E  n  <i  I  d  rn  t  (ra««i«cUer)  VVisclininkow 
(^.i^noni  VIII.  3. 

Re«identen  üherrcirhten  vor- 
nialiU  ihre  Be(;lanl»i;;un^«'<chreibca 
blofcs  dem  GrosswoHr  VIII.  \a. 

Reaiatoi,  •ielie :  Rodosto. 

R  e  ■  m  i,  Gebühren  einet  xw«ytett 
DrftPidar  derselben  III  482- 

Resnii  Alim'd,  A'"f<eh^r  der  Pul« 
verstample  von  K«lii](oli<t  i.  J»  175* 
VIII.  ir>.3;  stehe:  Ahmed. 

II  e  &  u  1  u  i  i  o  n  RAi«er  Joseph*«  IL, 
auf  t\r%  Reichskan.' !(*)  <:  \  nrirag|  wa- 
gen Reciprociial  VUI.  a8a. 

Retimo't  Erobemng  i.  J.  t64^  V. 

4oi. 

U  e  V  i  ck  y.  Aru<*rnHH4  Tlmyul's  über  ' 
den«ell»»-n  VIII.  .$^9. 

K  f  w  a  f  i  1 ,  d.  i.  Ketrcr  IL  337. 

Ii «:  wa  D  i,  der  Dichter  III.  4'^'''. 

R  c  X  i  n,  als  prr iMsischn-  f-inissür 
VIII  190;  Friedrich'«  U.  tntcr- 
bindler  wit  einem  AntwoHachrei- 
lion  y.uiüik  fjfffi  tiprf  .  rben  da; 
kommt  nach  Sinyrtia  VIII.  20^; 
liai  «pine  Andirnz  VIII.  ;  seine 
(banale,  eben  da;  abbemlm  VIII. 
2'\;  Brg|anhigunps<sclireiben  det- 
sell>en  von  Friedrich  II.,  ^  III  '»i3. 

Rbadases  (Paul),  Uerxog  in  Bos- 
nien II.  55i. 

R  h  a  i  d  es  t  o  s,  dem  Andn  nikos  tiher^ 
lassen  I  319;  siehe:  Rudosto. 

ft  h  e  d  e  i  (Franz) ,  von  der  Pfofte 
r.um   Fliesten  Siebenb&rgeni 
nannl  VI.  il. 

n  Ii  e  p  i  u  in  (  Bninkdaefaekmediehe  ) 

1.  l3i. 
Rbeaoa  I.  i47- 
R  h  r  t ')  r  i  k,  Werke  IfaholmaanT 
il h o  d  i  ■  e r  1.243  ;  siehe:  Joannitci. 
Rbodope  I.  li'i  <,  177,  if^o,  iH-. 

Rhodos,  von  den  Arabern  erobert 
1.  d'i ;  L«udun(;en  angoblir.b  tnr<* 
kiacber  Floueo  datelbet  1.16^»  IIa* 
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fen  1.  i4a :  Natlko»  Oro«smeitt0r  I. 

a38, 2^11 ;  Gründe  und  Uüsiang  zur 
b«'Iai;crunj,'  uiittr  Snlffimnn  I.,  M. 
I«)  ;  ilin  cli  fin  ä;jvp*'''clics  (lenr  .4a 
Tage  frurUUns  UrU^crt  11.  19^ } 
GetandUchalV  de«  6rt>««m'>itlei-«  an 
Molmmtnrii  II  ,  II.  iT)  ;  iIpi- ivrir;; 
erklart  II.  t4  ;  nc«f '^liruiiicJt**  Sn^;-: 
des  Eilande'«  II.  181  ;  niter  Golle»- 
dienst  ollda  II.  18'i ;  h'^U^Tt  von 
Oemetriu«  IL  i84;  Meisici \v*Tk»? 
der  i\.un>t  ullJ/i  Ii.  i8"i;  unt^r  der 
Uerrtchatt  der  ilumar  Ii.  lÜy ;  In- 
seln, die  dazu  gehören  IL  197; 
floscliii'li'p  i!'".Nrlhen  unter  d»'U 
Gro^ftneiHl"!  Ti  der  Juatinitcr  II.  l<>3i 
TQQ  igypii^clir*!!  Sulian  «ngeipro^ 
cheo  und  belagert  II.  19);  ton 
D'AttbnMon  in  Verilieidiguugsttand 

Sescfzl  II.  !()<»  ;  dir  Topojjrapliie , 
ie  b<?!<>^eruiig  an  Ort  und  btello 
•tudirrt  II.  19*^;  La|teIL  199;  Lan- 
fliin-  (|f  1  Türken  II.  aoi  ;  AnRriU" 
aiil  il«  n  Tliurm  S.  r^iclas  II.  202; 
y.uin  {••[/Ann  Mahle. am  28.  Julius 
1430  beftiürnit  IL  202;  die  Erobe- 
TtM^  t«U«Iin^t  durch  den  Aufruf 
Meidip.T.1  In  s,  (!as<s  ckf  Schate  von 
Khatlo»  dfiii  Sultan  gehöre  IL  ao^; 
Belagerung  unter  Sulftiman  I.,  III. 
9»i  cauttulirt  unto|-  Sulf>imnn  III.  27. 
Rnrndakus  (Llubnd),  Fluss  1.  55, 
68,  1 1 1. 

Riahaj»  -  MbgiU  (Cbandap«) 
Vi  II« 

B  i  a  f  i*«  Denk\TÜi  il':;!.  'itcn  <!pr  Dioli- 

ter,  unter  den  Quellen  IV.  INr.  igj 

teiao  Werke  VI.  44- 
R  i  •  fo  1- i  n  •  c  t:  a  ,  die  Brii'fsamni- 

lun;;  ChodtctiaUcchihan's  Viil.  5it>. 
R  i  a  To  I  -  i  r  f  •  n ,  ▼an  Ali»  ia  Reinen 

IV.  651 

Riefol  kattinin,  Erbtheilong TTI. 

289. 

It  i  a  I  g  I  -  k  n  t  e  b  a  ,  ^ro^sa  ßriof- 
•ammlong  llaiiei  Ffcndi  »,  cednickt 
so  Kairo  VIIL  r>2o. 

Rinfol-Schuara,  von  Riafi,  un- 
ter i\«n  Quellen  IV.  Nr.  16. 

Riarul-dKobenan,  Werk  Dachs- 
ini'« IV.  2-14. 

Richter,  lii-stiM  nluliki-it  derselben 
I.  333;  ( eruer)  ijonitlantinopers, 
siehe:  Chifibe;;. 

Bidania,  Schlacht  allda  «mioi.JXn- 
ncr  i5t7  II  4q5. 

wnn,  Fuiitvon  Haleb  11,478. 

R  i  d  i  c  h  a  i  i  Elba  dich  Mohammed  , 
Reit  Ef»ndi  YlllrS^S;  Tichanseh- 
Im^rlil  VIfT  2H  ;  KiDja  Vin  zHi  ; 
abcimabl  heu  Vlii  3i3;  ilieht  ge- 

S«n  Ismail  VIIL  363;  durch  Ab- 
urrifak  ertet7.t  VUl.  3Q»i  Reis 
Efendi  VUL  435. 
n  i  d  i  c  hfti»  GesehiftnnJIoscr  Ttll. 

Riegersbttrjr.  da«  steyvrmSrki- 
sehe  Aomot  vi.  4*o* 


Riesenereb,  am  Ricsenbenre  V|f. 

4.^9. 

Kilaati,  Dichter  IV.  a33 .  604. 

K  i  ti  n  n  Ii  a  1;  Ii  I  .  d.  i.  ßitsilikMgnr- 
ten  zu  Diarbckr  II.  44** 

RihsRfe.  Lehrer Mehannied's I , 
dem  Ipicnir  ••nl:;; -':;en';es«iidl  V. 1  ; 

Rilvasi  (\alenUn>,  siebenbüri^t~ 
scher  Ge«andler  VI.  117. 

R  i  ni  a  y  f  Joaonet)  ,  Gesandter  nach 
tierberstein  IV.  4«t. 

R  i  n  9  o  n  ,  franziisiscber  Bolliscli  "Tlf  r 
III.  tog;  Auiiiens  su  Belgrad,  eben 
da  ;  Ermordung  desselben  IlL  «99. 

R  i  n  1;  e  r,  die  heriilimf*^«tei|  TON  Ast** 
nori  und  Ri.ulol  L  löi. 

Rifa't  Denkwürdigkeiten  der  Didb- 
ter,  nnter  den  Quellen  IV.  TSr.  17. 

Bi  la  Efendi  ,  Nakiboi  .etoiiraO  De- 
htfisctzer  der  Geschickte  Gbelea- 
chaa'a  Vlil.  106. 

Rife  Jskovnki ,  Geschaflttrasei  d<»« 
Fnr«ten   der   W.-Iii'liey  VIM. 

Uiiajt,  eine  Arl  Siiawl  Vlli.  .'»ui. 

I\  i  fa  k  u  I  i  c  h  a  n,  persischer  Gesand- 
ter Taboiasip's  ViL  374» 

Rifskallebsn  nnd  We1iknli- 
c  h  a  n,  peraiiche  Gftandte,  zu  Lem- 
nos  "cfun^en  und  «orückretendcl 
VII.  47.'). 

r.  i  f  «  1  e  i  Birgel!  IV  \m. 

H  ii  a  1  ei  Gurdichali  IvulscluLcg,  un- 
ter den  Quellen  V.  Nr.  12. 

R  i  ■  o  (Giacomojifiesio's  Csnal  Vlli. 
2^  I ;  im  Irrtbnme  über  die  Rircbe 
des  P^triarchnt«  IV.  ^>3">. 

Ri*o  Nerulo's  An"abe,da*t  *e't 
Rallimacht's  Hinrichtoag  keiuFei- 
\ra  begehrt  wsrden  sey ,  «iderlegk 
VIIL  427, 

R  i  fw  an  p  a  s  c  h  a  fa  d  e  ,  Verl.i'i^'M 
einec  onnsn*  Gcscbicble  1.  xiixiti. 

Ritter  des  Spitals,  des  Tempels, 
von  Rhodos!.  1')'^;  <;tohe  :  Phodiser. 

RitzioQ  (ÜaridM  hr'    I.  i<>  >. 

Robert,  gwey  die!«ei  .N.ili  nrti«  nn- 
ter tlen  Krcnz-fabrern  I.  io3. 

Robert  de  ß  u  s  •  e  m  o  n  d  bemüht 
•ich  vergebens  in  Ronnevar«  Fnss- 
sUpfen  au  treten  Vlli.  a84. 

Roberteen,  f^ibt nriff  die  Stäme 
Algier's  am  /\v>-\ ten  Tage  nscb  der 
Landnn;;  nn  iil.  -rtc^',  macbl  trriit 
den  Prin7.cn  Mufttaf.i  xum  StatlheU 
ter  von  Diarlickr  III.  729. 

R  o  b  o  I  i ,  franz.  Agent  VI.  106. 

Rochefort,  entwirft  eiii*>n  IM»«« 
snr  Errtchtnng  eines  iniieuieur- 
eorpsin  derTiirkey  t  J.  1717  VUl. 

4(5,  1:3, 4;'5- 

Iv  «  d  o  ra  n  n  o  w  s  k  t  schUgt  die  Tür- 
ken vor  C«5hryn  VI.  35a. 

R  o  d  o  s  t  o  (Rhaidestos,  Besiatoe,  Bt- 
fanthe),  fällt  in  die  Hände  der  Tor- 
ken I.  i^j- 

B  o  e  (Sir  Thomas) ,  verstümmelt  die 
Nehmen  tetarischer  Prinsen  I V.  5 1  >• 
Note;  temitielt  den  pohltsoben 
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Frieden  IV.  533;  vcrlinndcU  den 
puliiiscben  Frieden,  und  die  Ge- 
schäfte Uet  Pfalserafen  Friedrich, 
■It  König«  ron  fiönmttn  IT.  578, 579 ; 
hat  faU<.Iif  Daten  IV.  6  j'^;  scidiessl 
mit  Algier  und  Tunis  Vt-rtra  t;  ab  V. 
a3;  unteittützt  die  IN  iikn  V.  88; 
arbeitet  der  «panischen  Fricden»- 
unterbandlung  entgegen  Y.  90. 
Rogendorf,  von  Olcn  zuruek^o- 
•chUg«n,  stirbt  ia  der  Schütt  IIL 
s3o. 

Rogen  dorf,  CairsV.  Gardehaupl- 
arant  alt  ein  Uebcrlaufer  zu  Cun- 
•tantinopel  III.  27^  ;  türkischer  Mu- 
teferrika  III  -J77  ;ils  Abentoar«r 
sn  Conttanlinopel  Ul.  jt6. 

Rogner,  Tenplar,  S««rinber, 
GrofSiidiniral  1.  70. 

R  o  g  g  G  r ,  Antuhrer  der  Katalanen 
I.  ia3. 

Rof(0«chna,  Pas«  zwltcbcn  Jmu« 
bafar  und  Wissigrad  V.  371. 

Roh  a  oder  Edo«aa,  erobert  YonAla- 
•ddin  I.  ao;  erobert  vonTimurl. 
a8o;  II.  m. 

R  o  k  ri  e  d  d  i  n ,  sidit:  Rttkakoddui. 

Raland  1.  ii4. 

Rom  I.  143,  i65,  179,  169;  Einsog 
Dscbem's  allda  II  271;  heiset  der 
rotlic  Aplel  III.  475, 

R  o m  a i I PleuKoiro'eII.497 ;  VU. 

340. 

Romanos  Diogenes  y  der  grie- 
chi«.  he  Kaiser I  gefingen  ton  Alp- 

araian  I.  iO|  II »  18. 
Roman  xoff,  ruttiseber Botli<icliar- 
ter  VIII.  8;  »eine  sonderbare  For- 
derang von  tixlichen  Leben^mit» 
teln  Ylll.  II ;  Tertrmbt  dieTfirken 
von  Chandepe,  am  17.  Junius  1770 
VI  II,  3()i;  Schreiben  de^ielben 
durch  die  Gefarigeiien  von  Bender 
YIIl  .368;  empftngl  zu  J««sy  die 
Huldigung  der  Bojaren  VIII. '3491 
Sieger  lu  Kreta  Till.  36a;  Schrei- 
ben desselben,  mit  Hinweisnng  auf 
Oeslorrctefa*«  mid  Prenssen's  ver- 
iniltlun;^  beantwortet  VIII.  374; 
Dii««ibdligt  in  einem  Sclireiben  an 
den  Grottwefir  die  Schritte  der  He- 
irollmäohtigten  von  Fokschnn  VIII. 
4o5 ;  geht  bey  Balia  über  die  Do- 
nau ^  III.  4'*;  misflungerifr  An- 
j:riü;^de»<elben  aufSili«tra  VULAsJ; 
siebt  sich  Ton  dort  anrfick,  elx'n 
da;  ru*«is<l.er  F-ldhr-rr  VIII.  .33 j, 
3.^7;  bevollmucliligt  zum  VVaÜen- 
stillstand  VIII.  897;  schreibt  an 
den  ötterreichifchen  und  preussi- 
S>'hMi  Getandlen,  dnn  er  ermäch- 
tiu'ft  scy .  die  boym  Brurlie  der 
Frtedenaunterbandlung  unterzeich- 
neten Artikel  als  Grundlage  aasu- 
nohmcn  VII!.  4^6;  Sadunaiski,  d.i. 


RutonnckN  Belagerung  von  Gftas 

III.  I  lü  ,  Note. 
Rosenbeet  des  Geheimaia- 

8 e s  (Gülscheni  raH  I.  iS?. 
Ro  K  s  a  (Roxclane)  ,  neisst  die  Ro§- 

sinn,  nicht  die  rothhaarige  IIL  706; 

siehe :  Rassinn. 
R  o  s  s  <  r  h  \ve  i  f  e,  zogen  nach  altem 

Gebrauche  nur  bis  an  die  Glüiic 

vor  dem  Heere  V.  a^Ö;  ein};osepnet 
<beym  Aussage  in  den  Krieg  VII.  4 '»4. 
BotJi«  Mütsen  der  Perser  II.  öai. 
II  0  X  c  1  a  n  Ol  siehe :  Gharrem,  Roasa, 

Ruisiun. 

R  o  X  e  1  a  n  e,  ob  eine  Pobllmi  lü.  67a. 

R  o  y  e  ,  Herren  von  I.  237. 

R  ü  c  k  f  a  1 1 «  r  e  c  h  l  Oeslerrcich's  auf 

Toskana  VI  II,  äSs. 
Rudoik,  von  Mahmndpascha  er« 

obert  II  3o. 
Rud'ilj.li's  II     ßr>srhwerde  Uber 

Gr.inzvci  letzungen  IV.  27. 
R  u  f  a  i,  Orden  l.  i52;'leitett  ihre 

Lehm  bit  r.um  Inder  Baba  Raten 

hinnuf  I.  l.'»3. 
Rubi,  der  Dichter,  nnler  Moham« 

med  Küprili  hingerichtet  VI.  85, 
R  n  h  i  j  e ,  die  Rassidet ,  eomnentirt 

vijii  iMussanifek  II.  S'ta. 
Ruinen  von  C^zikus  1.  124;  von 

Seleucia  IV.  4^ 
R  u  j  i  n  d  i  f »  lange  vor  Troja  erobert 

1.  60. 

Rukneddin  Suleimaa»  Herr 

von  Tokat  I.  a3. 
Rnkneddin  Snieiman j  Sohn  Ri- 

lidsch  .\rsl.in'»  II.,  I  :?3. 

Rukneddin,  Kilidscli  Ar«Ian, 
Sohn  Keichosrew's  II.,  mit  it-incm 
Bruder,  Afeddin  Keikawus,  auf  den 
Thron  gosct/A  I.  33;  von  Ferwane 
cr\viii  i;l  I.  34. 

Rum  Mohammedpascha .  macht  sich 
snerst  einen  Nanmen  bey  Scbehr- 
for  V.  ^^o ;  im  Aufrühre  endlich 
bczwunf;pn  V.  i5ß. 

R  u  m  a  Ii  i  j  p,  von  Ciiosrenpascba  er- 
obert VII.  3i  ;^MII.  110. 

R  u  m  i  I  i's  B<^'!ci  hi-;:  Timurta«ch 
I,  191  ;  StanhaltiT^cliMCi  dem  Gro-s«- 
weftr  sttgeschiagen,  unter  öuleiman 
dem  IbraMm,  unter  Murad  IV., 
demselben  V.  20.». 

Rumitti,  neapolitanischer  Minister 

,  VIII.  4. 

R  n  m  I  ü  ,  tnrkmaniscber  Stamm  in 

Persien  IV,  177. 
R  u  m  u  f  i  ,  Verfasser  einer  qrossen 

osmanischen  Geschichte  I.  xxxix. 
Rnschwan,  knrdiaeher  Stamm  TIf . 


üeherdonische  VIII.  44«. 
R  o  a  en  sn  Adrianopel  L  16S. 


Riisdschuk  von  Rebellen  gestürmt 

i.  J.  1751  VIII.  i.y. 
Rttfi  Elest,  der  Tag  des  nllgcnei- 

nen   üntiMrwerfungsverlragcs  der 

Seelen  VIII.  |()2. 

R  u  ssai  y  Agent  der  ungsiischco  Be- 
*  bellen  TL  358. 
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Bnitel  Baliol  (Urfel)  I.  tt. 

Riisfcn,  mit  (!«>n  Türken  hcv  flrin 
Canalbau  il«>r  Wulfen  ii  (lps'])oii, 
und  «roljes  n^Äiim  t  i  Ntfri  iMwIilr  o»» 
manitrhe  Trophäen  Ijl  53"> ;  Re- 
n^Saten  ,  Hasnnpairlin  ,  D^rliaafer- 
r>os(  hfl  III.  6«4  *.  Ufil»*r«lül/.en  <hc 
,  Empörung  Aliheg'n  in  Ae|(yp(«*a 
Till.  4t6 

Rii«<inn,  Churreni  ,  f'  ^arhe  an 
der  Hiniirhtung  des  Pi  inxen  Mu- 
atafii  III  317, 3!^o;  Snitaiitnn Oftn^l» 

linginn  Osin.:.n's  II  ,  \\    '.U  <if- 
ha:  ßoxelan«* }  i>i  UetiAUwaisutuny 
Gvmalilinn  Osnan'f  IL 
lAuBiiiscbe  Gn<andtp  TT.  tifi, 
an,  5o5;  aiehe:  im  IX. Bande  und 
im  fotfciiden  Artikai. 

I«  u  «  8  t  a  n  d'»  erste  Rerülirung  mil 
der  Tüikey  i.  J.  i4i^  durch  den 
Ginn  dir  Krim  It.  Jta;  G««aiiilter 
»•n  Sr'tm  I  ,  \lr-\rje\v,  Karohow , 
GolochNvastow  Ii.  3yi  ;  Begehren 
nn  denTaiareban,  daeTributcs  eni- 
hohen  za  seynlll.210;  GeKandiT, 
Iwan,  i.  J  j!>7i  mil  Klagen  wider 
die  Talaren  III.  ()o<);  Go<nrjdter, 
Ankunft  am  ü.  SepL  iSji  III  790^ 
S.  Mnrad  aelireibt  an  den  Csar: 
H  .  *ollf  mit  Si  !i  vvp(len  freunc!<irlialt- 
l)<  h  iintci handeln  V.  i;:"-;  Ca»r  .Mi- 
cliai'l  v»T<iucbl  durch  e)ii  S<  breiben 
die  Aun  echtbaltung  der  Rube  V. 
.14«;  Krteperklirti.J.  1677  VI  336  ; 
Friede  zu  Rml/.in.  in  12  .Arlikrln  .  qr- 
«chlot4cn  i.  J.  1681  VI.  ^jOjj^sjj;  swey 
Bothflchafter  des  Alexi»  Michael  i.  Jf. 
i64i,  eben  da  ;  Feldsug  i.  J.  1^6  VI. 
625  ;  Einwendung  wider  die  \.f.  1698 
angenommene  Friadentgrundlag« 

VI.  65i;  Friede,  erneuert  i.  J.  1709 

VII.  lÄa  ;  Kriep  erklärt  i.  J.  1710 
VII.  Fiiptlo,  am  16.  Apiil  1711 
VII.  i6a  ;  Irrungen  mit  der  Pforte, 
webender  Kabailat  VIi.2(^;  Krice 
mkl.^rf  i.  J.  1736  VII  4'-.5 ;  Ffld- 
zaii  in  der  Krim  i.  J.  17J6  VI  1.474 
u.  1.  ;  Feldzop;  i.  J  1737  VII.  491  } 
Feldmufi  in  do.r  Moldau  ti.  Be«tara- 
Wen  i  J.  i-lp  VII  ri.?t  ;  Friede  von 
r»"!L,'riid  \  1 1  :'<  )o  ;  unlci  !i  iTiilf  1 1  vpi  - 
f>ebcns  um  den  Kaitertitcl  VIII.  9^ 
GonTenliun,  von  Komanzn(r zn  Gon* 
ststitinopel  iiIu^cNrhi  is^i-n  1  .T.  17)1 
Vill,  22;  Friede,  G(-ncu''rt  an 
10.  AprU  17^7  VIII  88;  Erklir«ng 
dorcQ  seinen  Reaideiiten  ,  data  e< 
keine  VergrS^sernn;»  in  Schweden 
wünnolie  VIIT  i"S  ,  :!;r  IM'ni  1- st.'IIl 
durch  Note  dem  Ermetsen  Penk- 
lertvnd  Porten  den  rutsiaehenF«- 
«tiint.'tKiu  zwisclir^n  Kiow  n.  Ocia- 
kow  niiiieim  VlU.  km);  der  Reai- 
dent  Obreskoff  baklagt  ?ii<  h  uhcr 
da«  Banahmen  swa^irar  tatarischer 
Saiten«  kl  dar  Rabärtai,  eben  da; 
Sama  M«>  Rriegaa  swiachan  dem* 


salben  nnd  der  Pforte,  in  Polilm 

pesiirt  VT!f  ?1n8;  ijreift  i.J.  1767 
u  dits   osmaniti  he  Üeiclt  von 

allen  Seiten  an  VIII.  334,  417; 
inacbt  Friedcn«Tor«chlä|;e  dnrch 
den  aus  der  Gefangentchalt  zurück- 
kehreoflrn  Wossif  Vill.  3  S;  er- 
klärt «ich  gageo  Oenierreitb  oad 
Prettsten,  auf  der  Fre3'heit  der  Kxim 
und  Unnbhiini'i  ;kri'r  ,'r  r  Mrfjau  u. 
Watachcy  beiurren  zu  virjlUn,  eben 
da ;  Ansprüche  auf  d<e  Ksltartai 
von  Peter  I.  anfgegebcn  Tili.  507; 
siehe:  Catbariua. 

Bnatem  (Kara)  I.  167. 
Rusteni.  vom  weissen  Hammel,  ra- 
diert sechs  Jahre  iani:  Ii.  33<». 
Unat  am,  «in  Annla  II.  4^ 

R  n  s  t  e  m  p  a  «  c  b  a,  \  crmahll  mit  «If-r 
Tochter  Suleiman  s  III.  212;  witJ 
Bweytar  Wefir  III  »17;  nimn^l  die 
goldene  Kette  von  La«zky  nicht  an 
III,  223  ;  Geist  III.  227  ;  A'eOMemnif 
gejjen  FcrdiMarKi'«  Botlisrliaf (t  III 
»47}  Grossweiir  III.  367  ;  <iliiitet 
rfch  «in  Geschenk  für  den  Fi '"den 
111.277;  erhall  den  Oberbefehl  ce- 
gen  Persien  i.  J.  iS53  III.  3i3,  ab- 
gesetzt von  der  GrossweTirscbaft 
nach  der  Hinrichtung  des  Prinscn 
Mustafa  III  3i6;  kein  Frennd  dar 
Dichter  IH  3mi;  1^-drn  an  den 
Botbscbafter  i-erdinand's  I  ,  IIL 
319;  Wiedereinsetzung  zum  Groa«* 
wefir  III.  339;  Ünterhandlnns  mit 
ßu»hekiil  36i  ;  Aeus^erunt;  ge^en 
den  persischen  GeaandtenTubeUga 

III.  374;  '^^'^ 
lassenschaft  III.  384  ;  dessen  Cha- 
rakteristik III.  385;  dessen  Be- 
stechlichkeit IIL  i^Qi  ;  sonderbar 
cenrüft,  ob  er  nicht  aassitzif;  scj 
III.  7i'|;  I:itltf«  ine  III.  71*1:  Ver- 
se Ramaiantaiie's  auf  Uuvtrui  i>  Ue- 
rin^schitanng  der  Dichter,  eben  da. 
Rüstungen  anm  Feldaage  vom  J. 
1773  VIII,  4»o. 

Ravasdv«  siebenbürgiscbnr  Ge- 
sandter IV.  3a5. 
R  u  y  l  e  r's  Cor«aren?asd  VI.  i54- 
n  Ii'/,  y.  i  n  i ,  ten-A.   liailo  VII. 
nn  CorrerN  Stellt'  VI  II.  »83. 

llvcaut,  mi^sverslehl  den  Sir  Th. 
Roc  V.  664 ;  Consul ,  Geschidil- 
«cbreiber,  bringt  die  Ratilicstio« 
der  Vertripe  nsen  den  Barbareakea 
VI.  1:').^  ,  in«  Lager  des Gmaaweßaa 
gesandt  Vi.  200. 

Rvm  V.  E  s  t  beck,  Nachfolger  dea 
'Alb.  VVyss  III.  .S79  ;  erneuert  di« 
Capilulnlinn  i.  J.  i574 

R  z  e  w  u  «  k  1  (Grsf  WentesUtts). 
kostbares  Inscha  des  Reis  Elrndi 
Mohammed  demselben  gehörig,  ei- 
ne sekr  aehfinbar«  Sammlung ,  un* 
ler  den  Quellen  Y.  Nr.  ftS. 
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Rzevruski  ^Ci  nf  Stnnisluus),  Bolh-  übei  In  acLtf    Schreiben  Zaluski'a 

sciiuitei-,  Ulli  iit:r  BesLili^uiig  lies  spai  bcaulwultel  VII.  5si;  Schrei* 

Carlo^iczer  Fiieili-ns  Ml.  i  l  iien  dct  GrvttW«lir«  M  aciM*Ui«tt 

Raewutki,  flivr  UeUnaii(Y»i«r  (Je*  VII.  48)« 

Gralm  W«iiM«l»iu ,  Gönn««  A  » t  ■  »  o  w  •  k  i  *  pohli«clMr  OmmiJp 


Saadabad,  der  neue  ßau  »u  Kta- 
gadcbane  VII.  aSo,  36a. 

£>  a  a  J  i  ,  OidfP  on  (»aiiklern,  ilui  i-li 
Seiidcddiu  6cb.iM  i:c<>liket  l.  ili4  • 
i55. 

S««di  £l-lba(li,  Vaiimer  der 
OMchtchu  'Stibd«t«t  -  t«wark'k  1. 

XXXII. 

Saadi  Tadachif'ade  II.  63o. 
Saadi«T«ohelebi,  Mufti,  ^ ach- 

fol^ter   K(niiii!]>iiM  tialri  Ir 's   IJI.  trH. 
Suadui-mulk,  d«i  ätlü^cbukitiaie 
Groasiir  eTu-. 

S  .<  a  I ,  in  vrrlchem  die  ungaritche 

Gesanddchafl  von  S.  Bajelid  ein» 

uiant;eii  wird  I.  2.37. 
Saard,  die  Stadt  II.  454. 
Saat  tiehukuri,  vro  BajeHd}  Su- 

JciinJii's    Sülm  ,    ):usL'lilagea  Mfill 

Pciaien  eutüiebt  Iii.  3yo. 
Sab,  FluM»  der  liv$»9  und  kloiiw 

V.  33. 

Sftba,  KönigioB  (Balki«)  L  143,586. 
S  a  b  a  tt  B,  Fattung ,  von  Moliaiii- 

med  II.   erbaut  II.  i32  ,  i4a;  tÖT- 

kitch:  Bügürdlen  iL  SÖa. 
Sabäitmua»  Drtikmahla  deiaclbaii 

U.  456. 

Sabandsclia,  Sita  der  biuhonen 

I.  5j8. 

S  u  h  0  t  Ii  a  i  ,  p  :       n sc?. 

Sabcl  ( ltluUi;('i ; ,  aU  i.io^an^  eiuc« 
Schieibent  Vi.  3o6;  dar  vonScbab 
Abbaa»  siabeii  Spannen  lan^  VII. 
üaa;  <lai  Gefuil^e  des  }.blili»cheii 
Getandien,  AiexariHiuM/:,  «i.ni  tleu 
Säbel  bey  der  Ab«cbied»audiena 
behalten  VIII.  379^ 

t>  a  lj  e  I  u  m  ^  II  r  t  u  it  ^  ,  \t  i  lt  tlt  die 
ältlic  der  Rröiiun«;  1  -j.ij  ;  dal>ey 
zwuif  Beulet  vertbeih  VlLBoa;  die 
S.  Mualaia'a  Hl.»  VUI.  igo:  dia 
&  Abdttlhamid'a  Till.  43«. 

S  e  b  ü  r  u  \>  «  k  Y  «cbligt  daB  Juntf- 
jpascba  Ylll.  '^^o. 

Sabniaa  Kanalin,  der  Byzanli« 
ner.  Jifutr  Tsi-li.,li  U.iwjik  1.  r'^ 

S  a  <1  u  i  III  u  s  c  i(  l  a  k  1  u  ,  nivktisciies 
Werk  II.  588. 

Safaraame  de«  Uafti K.«ratkchele> 
bilad«  Afil  Efeadi ,  unt.  den  Quel- 
len V  Mr.  10. 

Safranburli,  Geburtsort  Dtchin- 
(iachi  Cbodfcba's  V.  334  ;  detasiti- 
K-hi-u  IVIu»lMla  Kuli>;;ldi'>  ^  I.  i:-]. 

SalrnnaUuhle  Strabo«  1.  kjO. 


S  a  g  n  n  ü  i  p  ■  1  c  Ii  a  lieierl  den  Sohn 
Suleimun's  an  S.  Alohanitned  atu  1. 
?iR6  \  z(i  BuL\\adin  in  Kuhe  gc»et2t 
Lcy  Mui*d  .»  IL  dt  Itter  Thronbe- 
sleiiiung  I.  4(^6;  Klimmt  für  Con- 
»laalinopel'a  £roberui>K  L  533  i 
Schwafjer  und  Wefir  9.  Mubain- 
iiic-(I'<>  II.  ,  uiiteihandeit  im  IVulinif  n 
demselben  die  ljeber{;al>e  (.«^«lalaa 
I.  5S7;  SlattlMUer  de«  I'L-Iojioiiiie* 
s«K  ,  au  Ilamfa's  Steile  II.  4*^- 

Su^arU»cbibaachi,  vierter  Ce> 
HCl  ailianianaiil  dat  Jauitadiaratt  V.  ' 
4Ü9. 

S  a  g  r  a ,  mit  Tarktitanan  eoloBuirt 

von  Bajefid  I.  ,  1.  352. 

S  a  g  u  n  d  I  n  u,  mIs  veiie^.  Beautuag- 
ler  II.  3.3 1  ,  ()i  "i. 

S*  h  ■  k  i  Musiata,  selebrtar  Obaral* 
laudiicbl«^r  VI.  36.». 

S  a  h  a  r  i ,  der  Dichter  (Morgenwiad^, 
•eine  Grabacbrill  klL  744  •  '4^* 

Sahtb,  Dickternabna  det  MahiPi- 
rifade  VUI  353. 

Sahid,  Einsiedler  I.  11 5. 

SaidScheril  ,  Sühn  Saad's  VI.  566. 

bald  Efciidi  (Mohammed), Sohn  de« 
AchlundÄwaorigers.  nach  Schwe- 
den» wegen  der  Furdciunj;  der 
Sebald  Carl'»  XII.  gesandt,  kömmt 
ttavanricbleter  Diafse  suräck  VII. 
449;  AbgiänxunfiS- Commissir  ^c- 
(;en  Oetterreicb  VII.  5^3;  mit  dem 
Auftrag«,  IB  Aegypten  Kopfatftter^ 
•Cheine  aii»xuiheik-n ,  dahin  abj[{a- 
sandt  VIII.  5i  ;  Groiswefir,  alirbt 
VIII  243;  ßpuciiiidert  in  cinamBa* 
richte  Caateilant'a  VIII.  4^* 

SaidaTa,  an  deaaea  Stalla  Sialaw 
1.  2.  3. 

Saime,  Latikani'lJc  der  Pilfjerka- 

lawaea  Ylil.  ii5. 
S  a  i  •  a  n ,  erobarl  Tyiäa  uad  £pbo- 

•OS  I.  70. 

Saka  Ii  Uschi,  Obcrstwataertragar 

der  Janitkcharen  1.  q3  ;  II.  4^ 
Sakaria,  Sangariat,  Furtk  oeaaal- 

ben  bey  SaruKia  1. 
Sakali,  Urdeu  vum  Scheich  Sin i 

Sakali  gestiftet  I.  ija. 
S  a  k  i  n  a  m  e  ,   Buch  da«  Scbaakaa 

Ton  Haicli  11.  629. 
S  a  k  in  M  u  ,  die  Sireiler  III.  90. 
Salamis,  auf  livpro«  III.  571. 
S  a  I e  p  h ,  der  Plu^a  Stiaueia  I.  $69 ; 

Cnlicadnut  II    6c  1. 
Sal  £  u,  fü.Il  duiili  Kriej^&lul  IH.  3u3. 


•  ScHone  tn  u  k  D  t  a  a  s  I,  Kaoziey  der 

t ährlichen  BcsoldaiigeB  dar  Suatt- 
»«•atea  Vll. 
S  a  I  i  in  Efendi,  Sobn  dei  MoAi  bhak 

Efendi.  Sammler  von  Diclilci  ilouk- 
VTDrdi(;keilen  Yll.  4^4  der  Uich- 
terbio^raphe  t  Gesandter  nach  In- 
dien \  nf.  58;  der  Gesiindle  iiadl 
Indien  Vlll.  i3<4 ;  ist  doit  itü^  &ls 
der  fiiographe  aer  Dichter  aneegc- 
bcii,  in  dem  er  eioe  von  demSohott 
des  Mnfti  ^'anz  vertchit den«  Pmoo. 

Salim,   türkisdier   G«Mlldler  tIMh 

Indien  VIII.  ".M ,  343. 
Sa  1  I  a,  Sehl...  1l!  nllda  III.  -ö.'i. 

Sa  1  Dl  (  Grnl  IN  iklnsj,  vci  llieiJi^t  Wien 
III.  aU  Uüthscliuller  an  Sului- 
man  I. ,  III.  234. 

Saline  oikoa,  Ton  Diobamned  IL 
belagert  und  erobert  II  43:  Treu- 
lo«i;;K.eit  an  der  alhanciitclteli  Be- 
satzung vctubl  II.  ^4* 

Salmydeaaot  (Midia)  I.  139. 

S«  I  om  on  ,  der  Jude,  S' V  illi  s  Arzt, 
Liitci  haiidler  des  vencz.  i-iicdcus 
i.  J.  15-3  III.  601. 

SaUmon's  Palast  I.  i34;  Tod,  Sa- 

fe  Toni  selben«  nach  dem  Koran 
II.  C)iy:  UeLfrlirferun;;  (orif  tKiIi- 
sche)  von  dessen  Tod  «nj^eMaiidt 
lY.  s. 

8  a  1  o  m  0  nVs ,  des  georgischen  Pi  in- 
xen,  Ucbereinkunlt  mit  dem  Patch« 
von  Achiaka  Vlll.  aGBi  als  Herr- 
sclifr  Gcor^t»'n's  vou  der  Pforte 

anuikaiiDl  \III.  3oo. 
S  a  1  o  n  i  k  (Meerbusen  von)»  der  el* 

te  thermiiiscbe  I.  t38. 
8  a  1  o  n  i  k't  (  Selanik )  Etnaabm« 

durch    Cbaireddin    (Kare  Glulil 

Dschcndei  iii )  I.  iy4- ' 
8  al  o  w  a ,  zwey  Scbfötter  eil  Ja  ani^ 

geführt  III.  1«*^ 

Salto  mortale  cinei  Morescoliiu- 

»ers  "VI  5oi. 
S  n  1 1  u  k  J  e  d  e,  AnlUhrer  einer  tark- 

manischen  Coiouie  I.  las. 
Selzfass,  von  Lusignan  eil  Ge* 

scbonk  gesendet  I.  3^3^ 
Salxkammergat  de«  onnanitcben 

lleichet  1.  fi9& 

Samachsrhar,  der  Gehoi'tsort 
des  grossen  Philoloticn  I.  37. 

S  a  m  a  c  h  s  c  h  a  r  i ,  der  gros*«  Plil- 
lologei.  to;  desjicn  Extgae  II. .'186} 
deaaen  Mokademet  übersetat  von 
lahak  ChodsiliH  VII.  17a;  dertelbe 
mit  Chuareliui  Vlll.  5i5. 

SamakoVf  am  Hamus  gelegea,  von 
Lalaschahin  erobert  I.  176;  in  der 
Ebene  der  servische  Kral  von  Le* 
last  haliiii  ^fsdiln^en   I.    176,  177» 

Fluts  von  f  der  Oeakos  L  187. 
Semarkand,  mit  einem  Palaat  ter- 

«cti  [>'  it  von  Timur  I.  2S4I  dessen 
fievuikcrung  verpllanst  nacu  Keacb 
L  973. 


Sa  in  (IMirfa),  SU  Sinone  etngeaperrt 
VIII.  83;  «nRebliobÄ  Sobo  Sdieh 
Boaein'a  Vlll.  98. 

Samoa,  Yen  einer  angeblich  türki- 

»tlion  Fltitlc  verwüstet  I  t>«^. 

Sa  m  o  l  Ii  r  a  k  e,  Landung  UiiiurL^^'s 
daselbst  I.  i2'j;  vun  den  Tiiiken 
erobert  II.  2«;  ilessuteirli»  n  du.  h 
Capelio  II.  ü't  ;  iibciniahi  von  dea 
Venezianern  V.  tiSo* 

Sempi  L  %39,  * 

8  a  n  d  e  1*1  Gebielh  itf  dnnkel  If.  V^. 

S  «  11  d  ij  1  ,    ein   unuarisi  lier  R^b^'le, 
im  üc'lnte  des  TatarcUaii'«  Vl.S/^^ 
Sandschaky  dem  Ertegbziil  tct- 

lirlien  I.  22T. 
äaadscLiakbeg  ^Fjibnenturst)  I. 
96;  Firufbeg  dazu  eriiaont  L  est« 

5a  n  d  s  (•  h  Vc  c,  i  rhlirhe  II.  457  ;  dli- 
sieben  Ualcb's  U.  4/7  j  bey  Cbal- 
condylaa  9nji«?e»  II.  483:  von  Ak- 
kerman  und  Kili,  vou  iki  !>!v.ldaa 
8b;.^eri»sen  III.ao3;  tiii- ueu  ober- 
ti  t»  St  IiIi.iNM'r  .1»)  d<  r  kroalisi  lirrt 
Grnnzc  IV.  Sa;  zehn  6c%  |>ri»j»i  lien 
Kurdistan  IV.  7.'»;  die  vierzelm 
Si.  Iiii  wan's  und  die  sieben  Da^hl- 
ttan's  IV.  617;  o»nianisi  bc.  in  er« 
oherten  Persien  Vll.  3s7 ,  338 ;  aof 
verschiedene  Weite  verlieben  VUL 
io3. 

Sendaehaktcherif  III.  35;  sie- 
he Adleritüiiuiirte. 
Sandscbar,  Sahn  Meickschaba« 

Fürst  der  Seld'chuken  I.  i5;  von 

tlen  Gliulcn  gelangen  I  1^. 
Sandwich  (Lord;,  en^jlne  Ik-i  Bolh- 

schafter  VI.  448. 
Sanetti  (Maria  Olympia), gibt  jkicb 

fnr  die  Schweater   fta''bib'a  aui 

VIII.  »43. 
Sangarius,  «iehc :  S«ikaria. 
Sanier  und  Schauspieler»  VOO  Te* 

iifdi-  L.'u.siit  VI   3. 'S 
Santa  Maura's  Eiubcrung  unter 

Bajefidll  ,  II.  336;  von  der  venes. 

and  päpsliicbeo  Flotte  erobert  i.  J. 

iSooIl.  3x8^  ton  den  Venesiene» 

vcitheidigct  VIT.  iRl 
S  a  11 1  o  n  ,  so  virl  als  Abdal  I.  1 13. 
San  torin,  neue  Insel  t  teacbt  eef 

i.  J,  .7.8  VII.  i32. 
Sandüchakhu;:,    zum  Usudkuit 

II.  218. 

S  a n  a  t  o  (Marco)«  bemicbtiget  aick 

sehn  Ineeln  UL  1^. 
S  a  p  o  r  bei  ennt  Dierbdtr  IL  4^9; 

siehe :  Scbapnr. 
Sappho  der Oameneut aiche :  Mibri. 
Saracenen,  Ableitnng  die»ea XÜab- 

mens  III.  535. 
S  a  r  d  e  s,  halb  unter  torkitcher,  halb 

anter  griecbitcber  Boihmäsuf  kiit 

I.  70. 

Sardika  (Sofia,  Triadieae), 

daaelbat  1.  187 ,  >o6b 
Serepte,  «iehe:  Aaaeret. 
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Sarg,  ml  swey  Laosta  auf  4er 
Mauer  erricliteti  ab  Antwort  auf 

Eilaii's  AulIurderuDg  III.  3o9* 
Saiitlscbcpafclia  (Samasche- 
[>iisclia),  ficht  io  der  Ebene  von 
Ikonium  unter  Muiad'N  I.  Heere 
1.  lyS;  Ley  der  EioLerung  von 
SclieLrkiii  I.  306 ;  Anfiibrcr  der 
fonAen  UeareaabUieilung,  »eut  über 
die  Morawa  L  308 ;  General  der  Pio- 
nierc,  in  der  SrMat  lit  \on  1\.m>m  - 
va  I.  Erbauer  einer  Mutebee 

SU  Adriaaopelf  Geaeral  derAfabea 
I.  119. 

Sarkophage,  in  den  I'tuincn  ^on 

Seleucia  I.  196. 
Saroepataky  hier  erhidt  Bocckai 

da«  «urkieeh«  Ahdnama  IT.  37S» 
S  t)  r  r  y  I  i  e  r ,  Terwiiittt«  Siadt  dtr- 

selbien  1.  129. 
S  a  r  «  • ,  tielie :  Sibaa. 
Sassenage,  siehe  :  Dtcliem. 
Sassi  (Joannes),  siebeubui j^ischer 

G.  s.üdtcr  VI.  3r>8. 
S  a  ■  w  a  r,  aiehe  :  Schehaavrar. 
S  a  tal  i a,  von  der  Flatte dar  Rraua- 

fahret  angegrUTaa  i.  J.  147a  IL  146^ 

443. 

Sati,  der  Hpfdicbier  Btjefid'i  H  , 
Selitn'x  I.  u.  Sulninijn's  I.  ,  IIL^'M- 

üalibcg  Cbatun}  eine  uchobaoi- 
ecbe  Friaaeuinn  I.  593. 

S  a  t  s  c  h  a  (Strattwerk)  ,  Gasehttaka 

Saturdtchi  (Mohammed),  nimmt 
unaaritcbe  Schtuater  iV.  afte;  Ter- 
ratheritcher Weit«  hiagariclitet  IT. 

28S. 

Satyr«  glücklich  aogewendetl.  »34. 
Satsaaf  dee  Markte«  aaler  Solei- 

man,  «lehe :  dessen  Kanun,  flmm 
unter  Ibrahim  V.  J'->8  ;  in  Acl;  vpion 
Ml.  .70, 

S  a  u  d  a  c  h  i ,  öohn  Mnrad'a  L  ,  be- 
achwert  tich  mit  Androaikot  wider 

•einen  Vater  I  im  i  .  Fmpürun^  dc«- 
fclbeu,  VVidet  >p( uclic  der  by^au- 
tintachen  u  osmani«chen  Geschicht- 
ichrciber  iiher  denselben  I.  599  ;  bcy 

den  Byzantinern  ^ußtüt^Wi  I.  599, 
635;  Oaca«  L><.t  denselb«B  blota 

blenden  ,  eben  da. 

Saud  ach  i,  der  Talar,  su  MurlcCa- 
bad  von  Boli  f;cs(  hla^en  I.  340. 

Siulen  (die  vier)  des  Ueiches  II. 
217,  aaJ;  alte,  von  Bukolion  VIII. 

Satarj  de  Lan  •  c  o  m  e  s,  des  Tür- 
kiaehen  kandig,  nach  Zeugnisa  Se- 
l.iiiiki's  I  V-  27; ;  Mclie  :  Laaacoaiot. 

Save,  Fluss  i.  177,  34^* 

S  a  w  e  <8cheich) ,  Timur'a  Gaaaadler 
an  drn  )>tisdicn  Sallaa  Barkftk 
oder  Üeik'uk  1.  2S0. 

S  a  y  n  a ,  ü&kakenaeit  IT.  483. 

£»c:andclo>am,  am  Meere il. 5()6» 
56;. 


Scaramua^a,  einer  der  Mörder 
MartiBuaai't  III.  998. 

S  c  ar  d  o  n a,  eingenommen  unlrr  Su- 
Jciman  I. ,  III.  ao ;  von  den  Vene- 
ziauern  d«a  Tfirkan  eatrttaen  III. 

ai4- 

Scarlat,  der  Gelehrte,  von  SokoUi 
nach  Wien  gesandt  lU.  6i3. 

Scarlat i,  der  Fleischlicferaal«  voa 
AU  dem  Grotawefir  cebraoikcbalsC 

IV.  f)i8. 

Scarpantu  (K.at patliot)  III.  ao5. 

Schnaban  Chalife,  der  Kafleh* 
koch  im  Serai  V.  585;  mit  der  Am- 
me des  üidtans  vermählt  V.  CtSi) ; 
Gemahl  <l<:r  Krau  Meleki,  um  80 
Beutel  ^^esiroU  Y.  635;  aomStuis« 
Ipacbir's  ;;eVvonneB  T.638 ;  tmAujf- 
luhre  ^(  lifiikl  V.  639. 

S  c  Ii  a  a  b  b  e  w  a  n ,  dat  Zauherthal 
Perdaaa,  voa  Timar  darchsogea 

I.  »78. 

Schabe  mak,  vroher  da«  VVoi  t  III. 

Schabikak, .hey  Skuiari, von  den 
Türken  erobert  II.  iSf. 

Schaburan  IV.  91. 
Schachowsky  kehrt  zui  iuk  VUI. 

24 1. 

Schade,  beacbrieb  Ulefeld'a  BoUi- 

acbaAea  Till.  11« 
Scbadfll,  ab  Triakbacher III. 35t, 

35a. 

Schädeli,  Entdecker  der  Kraft 
des  Kaii'eh's  I.  ijB;  II.  ^9. 

Schadelobelisk  1  imiu 's  7.11  Sa- 
markand,  Iisfahan,  Smytna  I  333; 
nach  dem  Siege  über  die  Albaae- 
»er»  vom  Sohne  des  Cwrenoa  er- 
richtet I  /|i7. 

S  c  h  ü  d  c  I  p  y  r  a  m  I  d  e  von  jfioo  per- 
aiachen  Köpfen,  nach  der  Sc-hlarlit 
von  ßatchilepe  IV.  ua ;  Morad't  dea 
li( uinicii(;riibcra  IV.  4«9- 

Schadibc;;,  zum  Uiwitdar  ernannt 

II.  Soa  i  gelangen  Ton  Selim  L,  II. 
5o3. 

5  r  h  n  f  e  von  Aacor*  L  161;  ToaEr* 

reiid«(  ban  I  a49< 
Schalfiroff,    untri  handelt  doa 

Frieden  am  Pruth  VII.  157. 
Schah   Aur  Melek,  VVefir  dea 

Musa,  Sohn  BajeCd'a  I.,  varräth 

denaelben  1.  355. 
Sehahbeadert  die  Pforte  drinct 

auf  dessen  Anstellung  zu  Wien  VII. 

3i3  :  die  Beschwerden  dea  kaiserl. 

1  i  u  f  c  s  \v  I  der  deaaelbea  daaara  fort 

Vll.  368. 

Schah  Budak  Sulkadrojjhli  II.  177. 
8  e  h  a  b  a  r,  arabbch«  I«andtchaft  UI. 
&35. 

Sehe  b  a  foa  Scbirwaa,  feblea  ia 
Deesnigaea,  ao  aack  di«  Toa  Giba 
II.  6ai' 

S  c  h  a  h  i  l>  e  g,  der  Ufbege,  teta  Schü- 
del  iMnail's  Trinkbecher  III.  35l 
ilcir  iu  Trautoxana  Ul.  3üj. 
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Sc  ha  hin»  ob«nter  Vcneluiitt«n«r 

Mo1i«a»n«d*t  II. ,  L  5oi. ' 
S  c  Ii  ri  h  i  II  MohammedpMehtt  Kapo* 

danpa&clia  \  II.  i. 

S  ch  a  h  i  n  ^  i  r  ai ,  Ghafi^irai's  Bru« 
der  IV  3-{7  ;  kämpft  «itler  die  Pfor- 
te in  Alien  IV  .  ;  cniilifht  narh 
Persien  IV.  498;  Kalsjha  IV.  585; 
••rfttört  den  Jurd  ILtolemir's  Y  .I7 ; 
nieder  alt  Ralgha  •iiigetetstV.42i 
der  Aufwie^lt-r  der  Krim^liaeh  RoO* 
doa  eescbickt  Y.  iHi. 

S  ch  •  Ii  i  n  {>  i  r  a  i  ,  IVurecKiin  Ssafa 
T^clii)ljaii;;ii  ai"s  ,  Sohn  de»  Tocfaai- 
mi»cli ,  ein  Dicliler  Vi.  575. 

S  c  h  a  L  i  n  c  ira i,  Sohii  Seadatgirai'a 

VII.  348. 

ScUahingirai,  der  SchirinbeR , 
von  Dolponu'ki  £uin  Chan  der  Krim 
ernannt  VII  1.38^  ;  Kalghanach  Ssa- 
hibßirai'a  Erwaliluog  YIII.  4>7' 

Scb allin  karnian  «rgibt  sich  Tl. 
617. 

Schah  inpaicha,  an  Dudschi't 
Stelle  zum  Statthalter  Bo&oien*  er- 
nannt Y.  378)  ricUtel  eioen  der 
gröMim  Blutegel  otmaiittcharHan» 

scbaÄ  bin  V.  27Q. 
Scliahkuli,  sonst  Akbiik ,  llaupt 
der  Fanatiker  iuTokat  11-355;  An- 
bängrr   demselben,  plündern  eine 

Eersischc    Karawane ,  tödten  den 
cbeicb  Ibrabioi  Scbebeki  II.  357  } 
achliet  den  Prinseu  Orkud  und  be- 
nichligl  ticb  Alatchehra,  eben  da« 
S  cb  a  h  k u  I  i  c  h  a  n,  persischer  Btith- 
scbalter  III.  5i7  ;  de«»^leichen  sein 
Sohn  Tokmakchan  IV.  53. 
S  c  h a  Ii  n  a  m  e  aU  Geschenk  III.  Szo. 
bchabiiamc  Schemsipascba't,  UU- 

/ter  den  Quellen  IV.  ]\r.  5. 
Scbahnamei  Madirii  unter  den 

Quellen  IV.  Nr.  iS. 
Schaiiroch,  wober  der  Nalimc  I. 
aÖo;  der  Frini  dieses  Kähmens 
überw  intert  in  Keruiian  I.  33o ; 
wecbcclt  Arief«  mit  S.  Murad  II. »  1. 
449- 

Schab  ro  eb  (Mirfa)  Schinranacbdi 

IV.  63. 

Schahroch's,  des  Söhnet  Nedir- 
tchah's,  Fertigung  Vlll.  yg;  er- 
bebt aicb  auf  den  Tbrou  in  Cbo- 
ratin  "VHI.  na.  * 

Schah  S  c  h  0  d  s  c  h  a  a  I.  369. 

S  c  h  a  h  .s  e  e  u  ,  Stamm  in  Al'eibei- 
duchan  VII.  .335;  kurdischer SUmm 
338,  354  ;  in  den  Steppen  von 
Moghan  \11.  339;  dieselben  und 
die  Srhikaki,  Trefl'en  mit  den-iel- 
ben  Yll.  35i ;  geachlacen  VJL  3.^4. 

8eb«b8altaD,S.  SaJim'a  II.  Tocb- 
tmr,  Gemablinn  HManpaacbafa  Il|. 

Schab  Sultan,  S.  Mustafa'»  III. 

Tochter ,  dem  (Trosswellr  Mustafa 
ßakir  verlobt  Vlii.  it^;  dem  \Ve- 


Cr  Mohammed  £miD  vermiblt  VU I. 

Schahsuwar,  insgemein  Saswar  , 
der  äandscliak  von  Saolnok  alld^ 
geechlagen  IV.  109$  «i«b«i  Scbcb- 

suwar. 

Schah  und  Bettler,  vom  Dici- 

ter  Jahjü  III.  )65. 
Schakaiko n-n a a m a n,  ein  VVct^^ 

Sanadisehari*a  yilL  Sic. 
Schakaikon-Nnamanije,  da* 

Werk  Taachkoprifada  e  L  xi. ;  HI. 

468. 

S  c  h  n  1  e  y  tom  Sultan  mit  Ducaten 

gefüllt  Vlll.  140. 
Schamailii    im    Besitze  Sclieicu 
Uaidera  II.  3^ ;  dessen  neuer  bau 
von  Nadir  befohlen  Vit.  459 

S  C  h  a  ni  a  i  I  r  I  -  O  s  m  a  11  t  j  t-  I.  WT. 
Scbambuck,    Streilcreyen  allda 
lY.  40. 

Scham   dacbennet  mcacbaa 

Oamatkut  IIL  i53. 
Schämoltrigor  deaSnitauTUL 

201. 

Sc  ha  m  i  fa  de,  Reis  Efeudi  V  617; 
am  \eruui^cn  gestraft,  am  Lehen 

EOkCbont  \ .  626 ;  »chlägt  den  Uo- 
ammed  Rdprili  anm  Groacweftr 
vor  V,  GS'»  ;  s«j;t  dem  kai^erl.  In- 
teruuntius :  lier  Kaiker  möge  mit 
Rakocxy  verfahren.  wieBorsia  mit 
Dschem  VI  73;  Feind  des  Dichter* 
Widscbdi  VI  85;  de« Tefkerrd»rhi 
Mohammed  Efendi  A  I.  i>8;  r^uth* 
gaber  der  Walide  Mobammed'*  IV. » 
in.  lo3;  hingerichtet  YL  Ii5. 
S  c  h  a  m  1  ü ,  tiirkiaehar  Stamm  in 

Persien  I\ .  173. 
Schandg<>ld,  d  i.  Midcban*  md 

Knabeutribut  VII  4t8. 
S  c  b  a  p  u  r  acUlvgl  und  fangt  den 
Yalerian  vor  Edeau'a  Tboren  U. 
454. 

Schar  ist  Czar  VII.  4^0. 

S  c  h  a  r  i  h  u  1  Minar  Efondiy  «kr 

Ricbier  Y.  aao,  aai* 
Sebaribal  mi  n  arfado»  G«* 

»chichtscbreiher  VI  3a9. 
Scharlach,    Geschenk  von  Carl 

VI.,  I.  043. 

Scbartagh  (Soardiu*)  I  177. 
Scbirtlinv.  Uurtenbach greift 
die  Türken  an  Loiberadorf  an  IIL 

ii5. 

Schärtlin  (Mahmud)  von  Grata 
IV.  26. 

Scb  ale  1  i ,  siehe :  Schädeli. 
S  c  h  a  t  e  b  i  i  e,  mit  Randtlottan 

sollen  vuM  Kurani  II.  589. 
Schatten  Gotte»  auf  Erden .  dar 
CbalUe  11.  aa3. 

Schattenspiel  (chinesHihes),  Per- 
sonen und  Charaktere  desselben  1. 
23o,  64a. 

S  c  h  a  t  £  (der  ägyptische)  auf  800,000 
Xiuc.  lestge&elat  Iii  \i ;  der  ägyp- 
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U«cb»*  TOD  Ouktgin  Blotiraiiiicd- 

r««eha  mn  i5o,ooo  Duc.  vermehrt 
II.  3^0  ;   des  Serai ,  beschrieben 

untt  i  S.  .M(j!iaminp<l  IV.  ,  IV.  3(>i  ; 
fal«(  lu-  Anj^alieD  «ioei  2u  hebenden 
V.  572 ;  der  Gielenift  im  netten  Se- 

rni  \  1 1 .  217. 

Schaukeln  der  Rebellen  zu  Con« 
•tanlinopel  V.  i^i. 

Schebeater,  berübtnl  alaGelnirts- 
ort  des  myttitchen  Dichters  Mah- 
mud VII.  323 

Schechlie,  Schebcke  VI.  616. 

S  c  b  e  d  ■  d'a  Paradies  III.  53^ 

Sc  hed  sehr  et  dürr,  diePrinsM* 
sinn  II.  :>i3. 

S  c  h  e  h  a  b  ,  ein  Drnfen  Emir  dieser 
FamUie  eeköpft  VI.  99,  loo. 

Scbehebeddin  Sührwerdt 
rsclipicb),  Stifter  der  Mnrbaechije 
I.  i&J. 

S  eile  Ii  abe  ddiapeccha,  bey  Ta- 
von  Hunvady  K«*cbUgen  L^Sl. 

h  c  h  e  h  ■  b  VerJei »er  einer  gereim- 
ten oamsQ.  Geichtebte  L  xxx,  Nr.  18. 

S  c  h  e  h  b  afg  i  ra  i,  zweyleiSolin  Sl- 
lim^ii  ai's,  sein  Kalgha  VlI.  4o  :  ver- 
gütet Vli.  41. 

8  c b  e  h  b  « fg  i  r  •  i's  Zog  in  Poblen 
i.  J.  i6y5  VI.  606. 

S  c  Ii  0  h  I)  a  fp  a  s  c  h  a ,  von  dm  Ko- 
saken gefangen  V.  &3S, 

Schehdi,  ertter  Heldenlobtänger 
der  osmanischen  GeMhiehte  Lsde. 
Nr.  i8;  II.  143.  ^ 

Scliehinschah,  S.  Bajefid's  II. 
Sobn,  Statthalter  in  Karaman  II. 
3oi,  35i;  rückt  von  Gehifc  \ur  II. 
36i. 

Schebname  Lokmnn's  IV.  23a. 

Sehebnamedaclii,  d.  i.  Verla«- 
•er  von  gereimten  osman.  Geschieh* 
ten  I.  xxxtx :  Verfasser  vom  &ö- 
nigsbnche  1 1 1. 466 ;  fTacbahmer  Fir- 
dewsi's,  angeslelit  IV.  aSa  ;  :vredach- 
di  IV.  a33;  Fethallah  Aaiit  ,  dann 
Lolunenn,  dann  Taaliki's,  des  RieJi- 
tera,  Sohn,  dann  Uuknu,  eben  da: 
siebe:  Hukmi. 

S  c  Ii  e  h  n  a  m  e  i  Ali  Osman,  d.  i.  ot- 
manisches  Heldenbnch  1  nxix. 

Schebr  Bmini,  Aufseher  der  Sladt 
VIII.  43i. 

Scbebren«;  (-apdyyr»;)  VIII.  16. 
Schehrenfiir,  siehe:  Stadtauti  uhr. 
S  <•  Ii  c  h  r  i  F-:rendi ,  Seoretir  dea  l&ie- 


jabea  VIII.  4^2. 

Sebebristani,  aheekarate Ueber- 
setzung  seiner  Geecoicble  vonftuli 
Efendi  VII.  173. 

Sc  b  c  Ii  rkoi  (Sriiarki),  von  Deme- 
trius dem  Feldherrn  des  Lasar  ein- 
genommen, Ton  Alipascha  zurück- 
erobert und  ^eschlein  I.  aoS,  206. 

Schehrfor  oder  Schehrfol  (Siasu- 
ro«),  Nimreh,  ton  den  bardischen 
Truppen  erobert  i.J.iSS^  ULSaSs 


Jvurdislan's  Hauptstadt,  woher  der 
Nähme  V.  108;  Ahme<lcli.in  verlreibt 
darau.  die  Turkmenen  V.  lai. 
Sehehanwar,  auf  de«  RaiaeraK]«- 
gen  seiner  Stelle  entsetzt  IV.  14- 
8e  behau  war,  von  Mohammed  11.'^ 
aU  Herr  «1.  r  Stamme  Solksdr  Und 
BoroebU  beiehoi  iL  177. 
S  c h e  h  a  n  w  •  r ,  ein  Sprosse  dieser 
yu  3-h        ^•"•■»  luagwncbiet 

ScbebsuwarAlibeg  sendet  per- 
Mscbe  Gefancene  ein  II.  411;  er- 
biit  das  Sandschnk  von  Kaitsariie 
von  Sehm  I. ,  Ii.  42,  ;  von  Ferhad- 
poscha  vernichtet  iU.ai  ;  seine  Nie- 
derlage inderEbene  von  Kanischa, 
durch  Zriny,  Nadasdy  ,  Bathyany 

j    ii^i  ^^^^^^  Mühe  ans 

der  Kiederla^e  von  Renttcba,  eben 
de;  endet  sein  Leben  diiidi  Gift, 
eben  da;  sielie  auch;  Schehsiuvur 
und  Aliht'g. 

Schehsu  w  arsul  tan,die  »chiz'"'- 
librige  Walide  S.  Osman'«  III  ,  ei- 

ne:^ehoinp  Russinn,  «.tirht  VIII.  u,ii. 
S  «j  li^e  i  I)  e  j,',  der  Chnn  von  tüpdschak 

Scheich  Ismail,  Mewlewi's  Werke 

IV.  35o. 

Seh  e  i  c  h  heisst  der  Grane  oder  AI* 

te  VIU.  laj. 
S  c  h  e  i  c  h  e  ,  die  Achi  Sebemteddin 

und  Achi  Has.in  heym  Tode  S.  O«- 
man's  gegenwärtig  I.  jj ;  Gründer 
\<<u   Derwischurden  I.  lüt;  unter 
Mohammed  1.,  I.  397;   dir  Predi- 
Ker  in  den  Moscheen  II.  235  :  un- 
ter MühaniinrMi  11.,  II.  248;  Pre- 
dig er  im  Heere,  Svhemseddin  ans 
Siwas  ,  bey  Erlan's  Belagerune  IV. 
35o  ;  l'i  rMh;;f.r  im  La^er  dei  Scheich 
Dülmelscb  I  V.  37', :  von  Ahnied  L 
bis  MuradlV.    l\.6o5;  der  to» 
Raissarije^  Abafa^s  Raihgel.r  r  V  H, . 
derselbe eollassen  V.  83;  \vi,,j  u,nl 
gci  ichlcl  V.229;  n^kir,  d,T  Mewle- 
wi,  zu  Koma  von^luradiV.  ab;'o- 
aeizt  V.  2^7;  von  Urmia,  von  Mu- 
rnd  IV.  pemoi.let  V. --fi;  Ssais. 
zu  Constnntinopel  V  586;  predict 
wider  die  Walicfe,  ab^-eschafff,  eben 
daj  dcrmanriUniseheSalim  V  Cto  ]  • 
der  Janit^cfaaren  VI.  i3  ;  ihro  Le-' 
bensbescbreibung  von  Sphini  VlI 

iZ^'t^tS.^'l^***'*."***!  Mohammed 
Huid  TU.  e6f ;  der  katserl.  Mn^ 

scheen,  um  vi  r  vermehrt  VII  3',S« 

des  Lageis  VIII.  35'{;  Prediger  des 

55*r*?.'  ■  .  /•^^^'»emseddin, 

Edebahy  Muhijeddin.  lUmaran. 

Sebeiebi,  Artt  nnd  Dichter  Mo- 
hammed's  I  ,  I.  367;  seine  AVerke 
I.  398;  Nichmandar  dea  Fürsten 
von  Kennian  I  4>9- 

S  c  h  e  i  c  h  i ,  BrieAteller  TV.  6o.1. 

Sch  eichol -schu)  u  rh,  d.  i.  der 
Scbeieb  der  Scheiche  II.  5ii. 

37 
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S  c  h  e  i  r  h  o  I  Ton  Medina,  ein  Riflw 

VI.  559. 

Scbeicbo'l  Hirem,  d.  i.  der 
Sehetcb  von  Mekka  VI.  55$. 

Scheirliunj  e  II.  ^q6. 

S  c  h  e  i  l  a  n  k  II  I  1 ,  siehe  :  Schtbkntt. 

Scbekerl.  uli  (Zuckerbillle), ScU- 
y'xnn  GiimUingian  Xbrahia'«  ¥.339^ 
358. 

Schekerpara,  ScUvinn  GünsU 
linginn  Ibribim't  V.  358;  tier«el- 
ben  (iemabl,  Mucapatcba  T.  388; 
verwiMcn  V.  ^^i. 

Sckekif  Schlot«  am  Kaukasus,  er- 
obert IV.  to. 

Schein  all  ,  Personalbescfireiliuni^ 
des  Propheten,  commentii  l  von  lia- 
ürDfchem  III.  767;  siehe  t  Scha- 
mnil. 

Scbemchal»  der  Herr  cier  Kaita- 
kea  o.  &oaiuken  IY.62-,  Heu  von 
l)of;hislan  ,  eihäll  das  Sandschak 
von  Sclmburan  IV.  72;  Sili  dessel- 
kcD  »u  Talarghaw  VH,  4'j4i 
nitcber  Untcrlhao  aett  AaUachan't 
Eroberung,  nach  det  iJroatwefira 
beliau[)luii-  VII. 'i5o  -,  Kassfulad  als 
solcher  von  rsndir  cingeselzl  \  11. 
^6o]  abgesetzt  und  ein  anderer  da- 
zu ernflnnt  VIII.  \()]  der  Kumu- 
ken  u.  »  Cliassj)uIadchao 

und  Seadetgirai,  Biüder  VIII.  (y6. 

Scliemi  we  perwan  i.anaii'a  Ul. 
46:. ,  466. 

S  c  h  1- III  s  e  (1  (1  i  n  Dschowaiai» 

Wclir  Al>ukjchan's  I.  197. 

Scbcmseddin  Gilaniy  Wefir 
Schah  Ismails  II.  344. 

b  c  i«  o  ni  K  i ,  Verfasser  einer  iweyten 
osniauischen  Geschichte  I.  \xmx  ; 
IV.  ao5;  apiter  als  Schcn»i|»a»cba 
bcrnhlDtlII.3i4;  scblagfertifie  Am- 
woil  an  den  persischen  Bothsrhnf- 
tprlll.  Si;;  zur  Uuhe  gcsel^l  III. 
Sa.*»  ;  sein  Schahname  ,^  unter  den 
Quellen  IV  Nr  5;  Günsllinf;  Mu- 
rad'slll.,  iy.3;  dessen  Sohn,  <ler 
letzte  Abkömnilirif,'  dci  Fanulic  Sul- 
kadr.  unterbaDdcll  die  Uebcrgabe 
Gran^i  i,  J.  159S  IV.  »53;  Bruch- 
stücke ans  deaaen  Geacmchle  IV. 
009. 

S>  cn  em  s  i  Efendi  mSiwa«  IV.  »06 
S  c  h  e  m  s  i  (  Oerwiachordeii )  gealif- 

Ul  IV.  »36.     .     .      .  , 

8  c  h  e  m  a  i )  e,  ein  aritiimetischet 
Weik  Mühanimcd's  von  Niichabur, 
commentiil  von  Teflalai.i,  dieser 
Commcntsr  mit  niosst-n  \  ersehen 
TOD  Naalbendrade  1.  Oöa :  Vlll.  617  ; 
commcntirl  vim  Mnsaanifek  IL  553 ; 
Bandglossen  dam  von  Schedteba- 
eddin  Elias  II.  63l. 

Schemaije,  das  logische  (nicht 
•lilhme^ische)  Werk  Kialib's  (grst. 
i.  J.  893),  commenlirt  ton  TeluJa- 
«i»  wuH  GliMMi  Ttrttbf»  tob  Ha- 


dtetilbaba  If.  «4?  ?  

Chaireddin  Chifr  III.  75g 

Schenb  Gbafan,  Grabdom  IV. 
171  ;  verbeert  von  Mnrad  IV. ,  V. 
208  ;  stürzt  ha  Erdbeben  i.  J.  i^s 
ein  V.  307. 

Schepper  (Dapplicius  Cornelias), 
Boihschalter  Ferdinand'aL  aaCoa- 
stantinopel  III  l^5 

Scherban  (Constantin) ,  Fürst  der 
Walachey*  miaabandelt  seinen  Na- 
benbahler  btrbariteh  VI.  la. 

S  c  h  e  r  b  e  t ,  von  Adrianopel  .  Konia 
und  Hama  I  i65;  dem  Sultan  von 
Jatiitacharen  gereicht  III  \-'} ;  Zci* 
eben  de«  Abschiedes  VII.  374:  voa 
dem  i>ultan  vor  den  Kasernen  der  ' 
Janitsi  liai  en  getrunken  VIII  aoi. 

Scherbcloff  (Prina)»  ruasiscber 
Gesandter  VIII.  4*3. 

S  c  h  e  r  e  m  e  tefi'a  Feldsng  i.  J.  iSgß 
VI.  CiS. 

Scher fol  insaa  Laniii*e  III.  iK. 

S  c  b  e  r  »  o  l  :M  u  s  t  a  f  a  ,  das  Waik 
I>ieili  Abmed's  VIII.  117. 

Sckeri,  Religionsi^esetz  II.  «16. 

S  c  h  e  r  i  a  Werk  Raghib'a  Toa  laa* 
Uhani  Vlll.  5 18. 

S  e  h  e  r  i  f  Toa-Mekka  sendet  dea 
Ueherzug  der  Raabs  an  die  SolU- 
ne  Selioi  1.  und  Mobanaied  IIL , 
IV.  277 ;  von  Mekka,  aiebe :  Jemca, 
Ahmed  V.  167;  Kaaim,  Imam  dar 
Scidi  in  Jemen,  eben  da;  Seid  nicht 
dem  osmanisi. hell  BciebUbaber  Kör 
Jtfuhammcd  entgej;en  ,  von  demsel- 
ben eeschlagen  V.  iSg;  Seid  durch 
den  Statthalter  Aegypten's,  Cbalil- 
pascha.  wieder  eingesetzt,  eben  da  ^ 
Seid,  Muhsin's  Sohn,Blii  bt  i.  .!  1661 

VI.  iBq;  von  Mekka,  Saad  VI. 33?; 
Ahdulfah,  Sohn  Hasrhim's  VI.  SgS ; 
Saud  ,  der  Sohn  Said'«  ,  eben  da  ; 
Abdullab.  «la  solcher  ioatallirt  YL 
596;  Saad  wird  aberniabl  Sch«rif 
\i>u  Mekka  VI.  6o3 ;  Saad,  seine 
liiuder  Ahmed,    Abdullah,  Jihia 

VII.  37  ,  38;  Said  VII  104 ;  Said 
abgesetzt,  an  seine  Stelle  Abdalka* 
rini  VII.  i33 ;  Jahja  und  sein  Sohn 
Berekiat,  dann  Alululloh,  der  Sohn 
Saad'a,  und  provisorisch  liir  ihn 
Scherir  M nbarek  VU.  978, 379 ;  Ab- 
dullah, Nachfolger  des  Scherifea 
Jabja  i.  J.  1727  VII.  376;  Jabja  g«- 
Uorben  VII.  376;  Meanuü  Ren  Saad 

VIII.  128;  Metuud  gestorben  VIII. 
146;  Musaid  folgt  seinem  Brede» 
Me&uud,  eben  da  ;  l^Tu*oiti  Rrn  Saad 
zerschlägt  sich  mit  dem  Fuhrer  der 
ägyptisehen  Pilgeikerawan«  VIII. 
227;  Nvietler  eingesetzt  VIII  228; 
siehe:  Kdris,  Said,  Ebu  ISeiui  ;  Li- 
ste derselben  zu  End«  de«  sweytan 
und  dritten  Bandes. 

Schewabidun  n  uba  «ety  iber- 
•eUl  vm&  Leoni  III. 
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Sc  hewk«t*i  Diwan  commentirt 

VIII.  ^>2\. 

Schif«,  medUiauchet  Werk  L63o. 
Sehtf*  (dM  Riebtert  Aiadh) ,  glo«- 

sirt  von  Isbuk  Chodicha  VII.  1:3. 
S  r  h  t  i T  (Telcbiual) ,  das  berübmle 

Werk  lUghib's  YUI.  s56. 
S  c  b  i  ff,  pröitte«  xu  Conttantinopel, 

ftur  Zeit  Mobainmed'«  II.,  11.  53, 

7a;  f;erüitet  i.  J.  1 697  V 1 .  63l  }  wm 

Stapel  celaasea  VU.  a6i. 
SehiffSa«  ta  Conatratinopel  i  J. 

i584       1^4;  eio«  BaaehtanU  IT. 

3oi. 

Sehlffbrüclt*  neaer  Art  von  «i> 

nem  Bosnier  erfunden  VII.  53o. 

Schil'ffabrt  (freye)  auf  dem 
achwarsen  Meere  acnon  i.  J.  1737 
zu  Nicniirovv  f;eforilert  VII.  jS-  ; 
(le»s;;leiciiL-a  von  den  Kutten  zu 
Bilkarett  hegebrt  VIII.  4";  RVa* 
traUr  Schilfe  mit  GAMrn»  aber  nicht 
mit  Lebentniitteln  Tom  rntttachen 
Admiralc  gcstnttel  VIII.  397. 

Scbitftnabinen:  ScbnelHuufcr 
des  Sieget  VIII.  i33;  Meeretzier- 
de,  M»?ercsflti;;el  VIII.  1^7;  Mee- 
retpbunix  Vill.  169;  des  Krobn- 
käoipen  Wobnplatz  VlU.agS;  Sieg 
und  firoberong  VIIL  iii;  aieba: 
Nahmen. 

Scliii,  die  Al>trrmni:;on  des  Itlams 
ll.2()/6;  GrmorduM^  aller  im  otma- 
nitcncn  Belebe  befindlichen  nnter 
Selim  I.  ,  II.        )  Einwendung  der- 

'  »eilten  wider  die  Treue  Aitcbe'i  IV. 
i8|  ;  was  Hccbten«  wider  dietclliTi 
duicb  drey  Feiwa  enUchieden  Yll. 
3oo. 

Scitikaki,  kurdischer  Stamm  Y. 
16;  Stamm  in  Aferbetdachan  TU. 
335;  und  Seliabaewen,  Treffen  mit 

deiMplIien  3?>i  ;   am  äuttertten 

Ende  Karala|jii'a  V 11.  154}  »icha  : 
Schabiewen. 

S  c  b  i  I  d  e,  die  bcnibmtetten  die  Rur« 
distan't,  dann  der  Tütchen  undln- 
guicben  VII.  444- 

Sehildkröte,  BeUcerongawerk- 
sen^  ror  Nicia  I.  io3. 

S  r  h  I  1  l  L  c  r  g  c  r  ,  der  bayri^rbe 
Knappe,  ftefaoeen  zu  Mikopoli«  I. 
a4a  ;  über  die  iSiedermetzeiunc  der 
Gefaneenen  zu  Nikopoli«  I.  Gi  1  ; 
■eine  liittoritclien  Irrtuümer  1.  616. 

Schirnau  }i  ilt  tirb  gegen  die  Ta* 
taren  i.  J.  i(>63  VI.  tio. 

S  c  h  i  r  a  f  ergibt  aieh  an  Timnr  1. 97a. 

S  c  D  I  r  I  n  ,  Ideal  pertiicber  Roman- 
tik IV.  67 }  dertelbeo  Milchcanal 
V.  116 ;  deren  Palaat  Y.  117;  aie- 
be:  Cbiurcw. 

Schirinbeg,  crtte  Würde  nach 
dem  Kalgha  in  der  Krim  III.  33; 
Oegenpartey  der  Sobne  Mantsur'e 
Y.n6;  sertraeen  sich  mit  Scadat- 
gini  Yll.  947. 


Sehirittten  (Süaswatter)  fallt  in 

den  Ilalyi  I.  j'^S. 
Scbirwan's  btaitbalterschafl  von 

den  Osmanen  verlieben ,  Einkünfte 

IV,  7t;  vierzehn  Sandicbake  IV. 
617 ;  denen  Cb«n  von  der  Pforla 
intlallirt  VII.  7i)y. 

S  e  h  i  r  w  an  t  Chan  der  Gbafi  Knmn- 
ken  YIII.  68. 

S  c  b  i  r  w  II  n  n  t  II.  f^'^ß. 
Schirwanoglili  i  cbelliren  in  Sv- 

rien  VI.  574.  ' 
S  c  b  i  r  w  a  n  «  o  1t  a  )i    sendet  «nler- 

wui  li^c  Dotbsrhiit  an  Suleiman  I. , 

III.  146;  tieii<>  :  Ali,  Scbabroch. 
Scbtrvranachah»  der  letzte  zu 

Conatantinopel  wohl  empfangen  IV. 

3f>3. 

S  c  b  i  t  n  i  z  a,  Flüsicben  in  der  Ebc<- 
ne  von  Kotsova  I.  ao8. 

Sch  I  a  c  b  t  bcym  Scblo^sc  Kara^cbe- 
bes  I.  74;  liev  Oinojch,  woLidian 
die  Ttcbod  «ren  «clilafjt ,  eben  da; 
SU  Maldejpe  C^ciek*non),  switchen 
Vrehan'a  Truppe  und  den  Byzanti- 
nern I.  97  ;  bey  Kyp^ela,  zwiscijcn 
dem  byzantinucbe'n  Kaiser  u.  den 
Catalanen  I.  I23;  die  erste  ,  woiin 
die  Ungarn  wider  die  Oinianen 
fechten  I.  170  ;  hey  Sainakov  I. 
177}  bey  Ikonium,  swiscben  den 
Oamanen  und  Karamenen  i.  J.  788 
(i386)  I.  198;  von  Roasev»,  unter 
Sultan  Murad  I.,  I.  208;  in  der 
Ebene  von  Akltcbai ,  zwischen  ßa- 

1'erd  und  Karaman  I.  ^on  PH« 

Lupolit,  am  a8.  Sept  ^']'  f^  |.  a3g ; 
swiicben  Timur  und  lokalmilich 
am  Tcrek  I.  282  ;  entscheidende  von 
Ilaleb,  zwischen  Timur  und  dem 
üi>yptiacben  Heere  I.  397;  bey  An- 
f;ora,  zwischen  Timur  und  Bajefid, 
in  der  letzter  gefangen  wird  ,  am 
ao.  Julius  i4<<3  I.  3i4.  6x3;  zu  Ulu- 
bad,  zwitcben  Isa  und  S.  Mobam- 
*  med  II.,  I.  342,  343-.  vorConstan- 
tinopel ,  swiscben  Mu<a  und  Su« 
leiman .  der  erste  entflieht  I.  347  ; 
sn  Taehamnrli ,  Bwitchen  Musa  u. 
Mohammed  I.  ,  in  wcirher  der  er- 
ste erliegt  I.  357  >  ««'  R«dker«burg, 
i.  J.  i4i6  I.  37a;  bey  Thestalonika 
wo  Mohammed  über  den  falsrhen 
Muatafa  »ic^l  I.  38»;  bey  L'lubad  , 
»wischen  Murad  II  und  Dscbuneid 
L  4(^»  Akhiasar  (Tbyatira), 
swia^hen  Diiehttneid  «.  ChaliT  Jarh- 
achibeg  ,  worin  Dtcbuneid  i^cscbla- 
gen  wird  1.  ^21 ;  bey  Vasag,  wo 
die  Tftrken  von  den  Ungarn  fe- 
schlagen werden  I  45a;  und  Sieg 
HesHunyady  wider  Ewrenot  u  Tu- 
rncban  ,  nin  3.  Nov.  i^'i"]  I.  :Jf,3. 
sweyte,  im  langen  Feidsuge  dea 
Runyady  an  der  Pforte  TrajaDt.am 
a5  Dec.  1443  I.  45^;  diitip  11  lei/- 


teim  langen  Feldzuge  dea  Ilun^ady 
•mCiiBObiM,  tbeada;  von  Warne. 

37* 
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«a  lOb  Kot.  i444  4^>  ''^^ 
•0T%  dM  sweyte  »«üclMn  MatMl  II. 

und  HuDyady,  am   17.  Oct.  144^ 

I.  4/1^  i  vun  Croj«,  ftwrucben  Skao- 
d«t  brg  und  AiipMclui  i.  J.  144^  L 
/<85  ;  in  Ebene  ton  Aletsio, swi- 
»cUeu  bkaiiacibeg  und  den  Tür- 
ken Ji.  48;  zwischeuWlad  (Pfahi- 
wätherich)  und  d«n Täiken  IL 64} 
swuclien  Cjlak  uiid  dtn  Tfirken  UL 
"(j ;  zwischen  Omar  Turaclian  und 
Barbarigo  11-84;  zwischen  den  Ka- 
raBiMl«B  und  den  Osmauen  su  Er» 
menak,  V»  Ol  in  Uhakljeg  geschlagen, 
enllliebt  iL  ;  bkanderbeg's  mit 
Balaban  und  Jakub,  die  gescbU- 
gea  werden  U.  o3;  am  See  Keraili» 
jkwuchen  Jiunfaaelii,  dem  NeAa 
UruDhasnn's  ,  und  den  Oamanvu  II. 
109-,  zwischen  Ijfunhasan  und  den 
OsmaneOtdi«  ilim  tiesiegl  wer- 
den 11.  1 17  ;  von  Terdacbau  ,  am 
26.  Julius  1473«  Bwiechen  Gfunha« 
vaii  und  den  Oamanen  II.  120,559; 
hcbickaal  der  Gefan^eoen  Ii.  lai; 
irom  17.  Jinner  17)3  in  der  Molden« 
Mieeucn  Stephan  und  Chadun  Su- 
leimanpascha  II.  137  ;  bey  Rosbocin 
in  der  Moldau ,  zwischen  Mobaa* 
med  II.  und  Stephan,  dem  Fürsten 
der  Moldau  ,  der  geschlai^en  wird 

II.  144»  von  Bo7.azi9)  zwischen  den 
Gebrudern  j>Iicbaloghli  und  Docia, 
eben  da ;  bey  Tireana ,  am  9.  Sept. 
•477»  Coniarini  die  Türken 
•cmagt  11.  i5u;  zwischen  den  Tar- 
ken nnd  Ungarn,  in  Siebeabttr» 
cen  zu  Mczö,  von  den  Türken  Yer- 
luicn  11.  173;  bey  Bruta ,  swi- 
scbeu  dem  Heere  DslIipmi  s  u.  Ba* 
jefid*!,  jener  geacblagen  II.  a^.*»; 
von  Jentsebehr,  worin  DaeiieM  von 
Üaiefid  geschlagen  wird  Ii.  356  ; 
Scuiacbtcny  durch  eben  so  viele 
?(iederlagen  des  osmniuscbcn  He«* 
res  im  ersten  ägyptischen  Kriege 
Bajefid's  II.  mit  Karaman  II.  29«; 
Aufpascha's  wider  das  ägyptische 
Heer  ülbcg'a  auf  der  Ebene  von 
Agataebairi,  am  17.  Aug.  1488,  und 
Niederlage  der  Osmanen  II.  agS; 
swiscbeu  Jakuhpascha  und  Deien* 
cseny  i.  J.  i493  H-  307  ;  bey  Chvi 
und  Sahnas,  zwischen  den  Söhnen 
Vfunbasan's  II.  336;  von  TabaTe- 
rao,  in  welcher  Haider,  Ismail'sVa- 
teri  bleibt  U.343}  von  Göksnn,nwi- 
acben  Sulkadr  n.  Sehehanwar  II. 
4*6;  von  Kotschhissar  II.  44^  ;  7.wi- 
scben  Tuiachau  u.  Biiklu  Muham- 
ined  ,  eben  daj  zwischen  Selim  1. 
und  Ahmed,  seinem  Bruder,  zu  Je- 
nischehr  II.  387  ;  von  Tschaidiran, 
•m  34.  August  i5i4  II.  4'^> 
Merdscbdabik ,  am  34.  Auguai  i5i6 
II.  474  i  /nnitehan ,  swiaehen 
Siuanpascha  ,  dem  Grusswetir,  und 
den  Aegyplera  II.  4s^i}  lUda- 


BU  vor  lUiro,  Bwiachnn  Selim  f. 
«nd  den  Mamlnkcn,  am  nn.  Jinner 

1517  11.49^  ;  bey  Ograschkui,  Ver- 
schiedenbcit  der  Datenangaben  IL 
6a4;  vonMobaoa»  am  Tbge  Joanni« 
Entnanptnng,  am  ao-  August  i5a6 
III.  57;  auf  den  Feldern  von  Lud»» 
ka  und  Sali«  III.  »64;  von  Fü!ek  • 
wo  EraamnaTenieljgaachUgeB  wird 

III.  3o5;  von  Roma,  uvritcfacn  S. 
Bajefid  und  Selim,  dem  Sohne  S. 
Suleiman's  HI.  368;  zwischen  den 
Moldauern  und  Tüiken.  am  9.  Jn- 
nins  1574  111.607;  bey  Wadio^seil, 
zwischen  den  Maurru  u.  Sebastian 
von  Portugal  IV.  4^;  beyT»cbildir 
i.  J.  1578 IV.  63»  swiacben  CfdeaUr» 
Oamanpascba  nnd  Araarbar«  dem 
Statthalter  von  Schamachi,  i.  J.  1578 

IV.  74  ;  fJrden>irpascba's  in  Da<;bi> 
atani  1.  J.  i583  Iv.  91  ;  von  SsotfiMBt 
wo  Dschi^halifade  \on  Prinz  Ham^ 
fa  geschlageil  wird  IV.  171  ;  am  Ve- 
lensisee  bey  Stuhlweissenburg  IT. 
3i4  i  nn  Sfoflian  ,  swiaehen  Penem 
nnd  Türken»  am  30.  SepL  t6o3,  in 
welcher  diese  ecjclilason  werden 
IV.  ^oj  bey  Hamia,  am  See  von 
Tebvif ,  wo  Dschiebalirade  ginsiich 
geschlagen  wird  IV.  377  ;  zwischen 
jVIuradpascba,  dem  Brunnengraber, 
und  Dschanbulad,  im  Passe  Arslan« 
bell  IV.  im  Paaa  Ton&arahta- 
aar,  swiaehen  Mnrad  demBmnne»- 
gräber  und  den  Rebellen  IV.  ^11 ', 
von  Seraw  IV.  499;  »wischen  den 
Poblen»  Osmanen  und  Tataren,  am 
30.  Sept.  i6ao  IV.  5ia;  am  Hiuth, 
der  Pohlen  und  Tataren,  Zulkievis« 
ky*8  Niederlage  lV.5i4;  merkwür- 
dige» swiaehen  Schaluneirai  nnd 
Cantemir  an  den  Ofem  der  Donra 
V  4' i  drey  Schlachten  vorBapdad 
i.J.  1617  Y.57;  von Mihreban,  zwi- 
schen Seinelckan  und  Chosrewpe* 
scho  V.  1 1 1  ;  zwischen  Venezianern 
und  Türken  (7.  May  1649).  von  die- 
sen verloren  bey  Phocäa  V. 
von  Lewens»  am  igkJuUas  1664  vi. 
i96 ;  von  Dachemidere  ,  zwiaeben 
den  Osmanen  n.  .frühem  i.  J.  1G6S 
VI.  189;  bey  Tilf;rotin,  zwischen 
Pohlen  und 'Rosaken,  Türken  nad 
Tataren  VI  4^4,  425  -,  von  Waisen» 
am  37.  Junivis  ib84  434» 
ILimfabep ,  am  20.  Julius  1684  VL 

i36i  von  Bojan  i.  J.  i685  VL  46J ; 
ey  Mobacs,  diesweyte,  am  in.  An- 
gust  1617  VI.  480  ;  von  ^iiss«  ,  am 
34.  Sept.  1684,  von  Redschebbeg 
gegen  Ludwig  von  Baden  verlonm 
VI.  5'|5  ;  bey  Slankamen,am  IQ.  Att* 
gust  1691  VI.  56i  ;  zwischen  Pohlon 
und  Talaren,  am  6.  IS'ov.  1694  VI. 

ai :  an  der  Temes ,  wo  Veierani 
ribt,  am  M.  Sept.  1695  YI.  61s; 
an  der  Bega  bey  Olasch,  am  30.  .Au- 
gust 16^  VI.  6a4  i  awiachen  Mrs- 
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Bomorto  and  Dolfino,  am  i3.  S«pL 
1698,  unent^chiedf^iicn  EiTnl|:;es  VI. 
63i  I  i>ey  ZenU,  am  11.  SepL  1697 
VL  636  ;  bey  SnwdU,  MntUfa  Diil- 
taban'i  wid^r  Hie  Aralict,  am  Jän- 
ner 1701  YII.33;  von  Bali-bandschi, 
swiaentB  Tauren  und  Tscberi(e«* 
•m,  im  M.  Dec.  1707  Yll.  118;  von 
Peterwirdein ,  am  5.  Aa^.  1710  VII. 
906;  Ton  Belf^rati  ,  am  16.  Aug.  1717 
VII.  aip;  von  Tcfudsch  ,  von  Ab- 
dallah Xöprili  geliefert  VII.  3a3  ; 
bey  Bedrije  i.  J.  i-jj^y  YII.33i;bey 
Tachai,  am  aS.  May  1736  VI!  335  ; 
iron  Aadtebedan,  wo  Osman  ge- 
•chlaren  wordm,  a«  ao.  Nov.  1726 
VII.  I38;  switchen  Mohammedkuli 
und  Ismailkalender  zu  Kiwe,  am 
14.  Aug.  1728  Yll.  353;  von  Oachew- 
•Üi  Vll.  354  ;  von  Koridachan,  tob 

den  Osmatien  \vif?er  die  Pcr<!er  ^6- 
ironnen.  am  5.  äept.  17.I1  VlI.^oS; 
NadicMsnah'a,  aa  der  Brücke  von 
Adana,  worin  er  die  Oamanen 
achlagt,  am  17.  Jinner  1733  YII. 
4a:'>  ;  bey  Duldicberlik  ,  »m  n).  Ju- 
liua  1733  YII.  4a8:  bey  Kerkuk, 
worin  Oaman  der  Hinaande  fallt, 
im  «elben  Jnhre  VIT.  ^2<) ;  beyEii- 
vran,  am  i).  Juniut  17^4  >  ^'"'^  A'^" 
liollab  KüDrili  cetchlagen ,  bleibt 

VII.  4^;  oey  Komia,  am  4>  Jn- 
lim  1738  VII.  5io;  von  Rrozka.am 
a:?.  Juliu«  1739  VII.  r)2fi  ;  boy  Mu- 
i-nd  lepe,  nm  10  August  1745  Ylll. 
04  ;  von  (Jtschdepedeler,  im  Ao^n^t 
175?:,  T-wiiclicn  Georgiern  und  Lef- 
cern  VIII.  ifKi;  vom  18.  Sept.  i7(i9, 
Moldowand^chi  am  Dniciter  ge- 
•elilagen  YIII.  347:  Kertal,  am 
t.  Anguat  1770  VfII.363;  von  Kof- 
lidsriie,  am  19.  Junius  tjj^  VIIL 
438;  «iebe:  Seeacblacbt. 

Sehlachten  (dat)  der  Gefangenen 
nacti  der  Scblacbt  von  ISikopolis 
I.  »3ßi  undTerdfchan  II.  lai  ^  dar 
8ebh  11.401  ;  all^emeinea,  vonPer- 

acrn  <lnn  !i  die  L'n)'':;i'n  IV.  iSo; 
der  Perser,  nach  der  l'Liohcrnng 
von  Baf^ad  V««56  ;  «iebe  :  Blutbad, 
Gcfatigcnenmord ,  Graual»  Mordf 
Perser,  Scbli,  TImur. 

Sriilachtgesang  dar  Badainen 

VIII.  ia3,  124 
Scbiachtupfer  der  Tyrannoy  de« 

allen   Küprili,  36^00O  bioBOB  l&af 
Jahren  VI.  89. 
Schlaebtraf  darOamma«  1. 170, 
199  ;  der  Tataren  CSüraa)  I.  a$9} 
der  Türken  Y.  aSi. 

Setilaneh träger  halten  die  Po- 
Ii /,"v  <l'r  Ilochzeitifeate  VII.  aöS. 

8  c  Ii  1  e  e  e  Ihold  (Peter))  der  deut- 
ache  Mfbariacha  Rlttar  II.  ipi. 

Schleyergeld  VIII.  3ol. 

Schlick  fuhrt  die  Böhmen  III.  189; 
•i«b«:  Garlowieatr  Frlado. 


Schlots  Ton  Anatoli ,  erobert  von 
Bajedd  I.,  1.235;  auf  der  euron.Ti- 
scben  Seile  des  Bosporos,  von  Mo- 
hammad II.  begonnen  I.  5of>;  Vor» 
bereitungen  dazu  I.  5o6  ;  hcis-;t  Ro- 
ghafKesen  I.  Sog;  das  asiatische  am 
Bosporos  schon  Ton  Bajefid  I.  ga*> 
baat,  nicht  Mohammed  I. ,  vrie  Dii- 
kaa  eagt  I.  665  ;  der  Vergessenheit , 
in  Persien,  woher  d^^r  Nähme  II. 
448 ;  am  Don  und  Dnieper,  von  Mo« 
baramed  Röprili  gebaut  VI  86;  der 
Bnu  eines  Sclilofses  an  d^r  Mün- 
dung des  Dniepers  beschlossen  YI. 
355;  an  der  MäadBBg  der  Samara» 
am  die  Tataren  in  Zaum  zu  halten 
VI.  5ai;  an  der  Mündung  des  Ra- 
bao  VI  ü3o  ;  zu  Temruk,  der  Bau 
desselben  eifrigst  betrieben  Yll. 
101  ;  von  Mores  ,  ergibt  sich  den 
Türken  VII.  182;  am  Vorgebirge 
ßababumn  (Leetum)  ausgebaut  YII. 
36i  ;  aiaha:  Schlösser. 

Schloaaaa  (uogahaara)  in  Aogjp- 
tan  VI.  190. 

Sehl  ö  s  <;  r  r  am  Sanganos  I.  73,  75  ; 
bey  ISicaa  1.  102;  von  Rhodo«,  von 
den  Türken  verheert  II.  196;  bos« 
nisclie  und  kroatisebe  III  72;  un* 
garijche,  fallen  in  Suloiman's  Hoth- 
mässigkeit  anf  dem  Zug«*  nach  Giin« 
III.  109 j  geor^iacba  befestiget  III. 
187;  dÜBlmafintache ,  Ton  den  Taa- 
ken und  Venr/.ianern  werh'!pU»>itig 
erobert  III.  214  ;  KurdiKtan's  Y.66S : 
•in  halbes  Hundert  diessseita  nna 
jenseits  derUaah  von  den  Truppen 
Töküli's  verheert  i.J.  iti83  YI.  3<j6i 
dieselben  nnd  Oerter ,  angaruche» 
von  Tdkoli  niedergebrOBBt  n.  ver- 
wnalat  VI.  732;  zu  Batam  a.  ßag- 
dadschik,  die  geurgitclien  Ilebellen 
in  Zaum  an  halten,  KubeagatUch 
f Kappalbaam) ,  aar  Sicherheit  der 
Karawanen  erbaut  VII.  106;  siehe: 
l)ardanellenschlofcs,Hegyetd,  Hegy- 
folo  ,  Ipoly  ,  Rallo,  KnitlutaQs 
Schloaa,  Werbaky. 

Schloatar'a  Zweirel,  ob  die  Oa- 
manen vor  Mohammed  Jl.  Schrifti- 
sleller  gehabt  I.  689. 

Schlussformal  türkischer 
Schreiben  des  Sultans  und  Groxs- 
vrefirs  an  christliche  Fiirsten  Iii. 
73i. 

Sohmalbnnd«  Scbmalaibal , 

Sehaialaolilo  VIIL  347. 
Schmalaibol,  d.  I.  Frovwilligo 

VIII.  4a5. 
Sc  h  m  etter  I  in  g,nMagoIifoboaCa« 

hinetssiegel  I.  376. 
S  c  Ii  m  i  d  v.  Schwarzenborn ,  kaiserl. 

Resident,  hintertreibt  schwedische 

OrossboihacbaA  V.  17.5:  erneuert 

den  Friadaa      49*  t  55B. 
S  c  h  m  i  d  ,  aus  Aabalt-Zorbat  (Ro* 

aagate)  VII.  t6. 
Sebmaek  dar  Kiaba  VIII.  t«9« 
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Sehn  CO  oiffesti'i)  zu  Cünstantino- 
|>el  niu  2J.  Oclobcr  ijGi  Vlll.  t5a. 
8  c  Ii  n  e  u  r  e  II  Sie  ^ut  ?  VIII.  ^80. 

^uhnapftuckt  Ursprung  ae«  in 
Enrop«  darüber  verbreiteten  Bfibr- 
cbens  VII.  287,  ßoj. 

S  r  h  ü  1  I'm  An«cliul(U;;ung  des  Fürsten 
Kiunitx's  Benehmen  bnwicbtlicli 
des  Sub«idial  -  Vertraget  und  drr 
pohlischcu  Theilun^  durch  die  Ver- 
eleichung  der  Daten  widerlegt  VIII. 
3st5 ;  über  den  Gang  der  gebeimen 
Sttbeidien-ConTentioB  eduecbt  un- 
terrichtet VIII.  398. 

Suhünscbrriber,  ein  osmani- 
scher  Prinz,  Mustafa ,  Abschreiber 
der  Geschichte  Feridun's  III.  710  ; 
Biographien  derselben  von  Aali,  un- 
ter den  Quellen  IV.  Nr.  ao ;  Fir- 
dewsi  IV.  4ao}  Mubari  IV.  fioö; 
Mobannied  Dscherrahfade »  eben 
da  ;  Malimud-Tschelebi  unter  Mu- 
rad  IV.  ,  V.  7.61 ;  Kadrifade  V.  517  ; 
einKrüppcl  VI.  aSa,  a8  J ;  Dichter  VI. 
3a8;  Aa»»im  Kaichir>I.  627;  Dui- 
ttiischfade  VII.  ai6;  xwey  i.  j.  1716, 
flx.Mi  da  ;  diey  berühmte,  inDschelli, 
T«aliku.  UiUa  VJL  aoH :  Neiti  Efen- 
di  TII.  3^5;  Firdemi/der  Defter- 
dar  VII  i^-")  ;  scbrribt  die  Crediti- 
VC  Alirneiislll  ,  ebenda;  IVIoham- 
ttted  Rali  VIII.  igö;  belohnt  Till. 
a58;  der  AlufU  VVelieddin ,  einer 
Bibliothek  VIII.  293,  317;  biehe: 
.AatMMc],  Dschcwri  ,  Ilatanpascha. 

•Scliunschreiberkunst  in  An- 
sehen  unter  Mobamined  IT. ,  Y.  5o7. 

Schottland  mit  KurdistMl  vergli- 
chen II.  4^9- 

Schreiben  »n  P.udolph  II.  i.  J. 
I&ä7  Iii.  4^  i  feindliches,  Sulei- 
man't  an  den  Schah  von  Fersien  , 
oben  da  ;  die  3Iiuheilung  der  Su- 
ieiman's  an  Ferdinaudi  deaaen  Botb- 
«clialXem  Terweigert  III.  lAo;  Bor- 
rakclian's  an  Suleiman  III.  J 14  ;  der 
GpiDuhlinn  Schah  Tahtnasip's  an 
lloxelane  III.  347;  S.  Suleiman's  an 
die  Fürsten  von  Georgien  III. 877  ; 
der  persischen  Minister  an  die  os- 
inanischcn  ,  eben  da;  und  Antwort 

III.  378;  türkisches,  bey  Martinns- 
xi  gefunden  III.  72?;  Hauptnna- 
che  seines  Todes  IN.  77.';  Sulei- 
man's  III  7.^13;  Murad'sJll.  an  den 
Kai«er,  beacbwert  aich  über  dl« 
Uskoken  von  Segna  und  dessen 
tichlo<s  am  Balatonsee  IV.  ai4;  der 
Küni^inn  Elisabeth,  an  Murad  III.  , 

IV.  Üai  i  Murad's  III.  an  Maximi- 
lian II  ,  am  27.  Jnliot  1S76,  in  Be- 
trdT Pohlen'«  IV.  638;  des  Gi 
welirs  ibrahuu  ,  an  F.rzherzogMa- 
thiaa  nach  Kanisdia'«  Eroberung, 
am  10.  Sept.  1600  IV.6S4;  Moham- 
med's ,  verschiedene  an  die  Ilepu- 
l.liK  Venedig  IV.  6.18;  sehr  merk- 
\%urdigea,  des  Wehj-a  Murad  de» 


Bninnengriibers  an  Pezzen  ti.  Na- 
Hasdy  ,  über  die  Friedensverhand- 
lung* von  Sii\atorok  IV.  659;  daa 
Groaawefira  Mohammedpaadu 
Bocskai  IV.  6S6;  dee  Groatwelirt 
Murad  des  Brunncngrahert,  an  Erx- 
herxog  Mathias,  vom  39.  Marx  1607 
IY.071;  Rudolph'sII  anAhmedl  , 
vom  10.  April  it>07  IV.  67» ;  Ah- 
med's  I.  ao  den  Chan  der  UfbeKen, 
und  Schreiben  des  ufbegiscbea 
Cham  IV.  680 }  dea  Grof swefira  fdae- 
anhpMche  an  Kaiser  Mathiaa,  nbcr 
den  siebenbürcischen  Handel,  vom 
üclober  löia  IV.  68a;  desErzher- 
moga  Mathias  au  Ahmed  I.,  Lins  , 
am  37.  May  i6i4  IV.  686;  Murad  « 
an  Schah  Seliiu ,  den  Grossmoj^ol 

V.  6g;  Murad's  IV.  an  drn  Chan 
der  Ulbei  (en»  Imam  iLalicüan.ebea 
da ;  8.  Mfnnd'a  IT.  wm  dea  S^b 
SsafH  Y.  a5<S  ;  eines  Sandschakbe- 
i;es  an  den  Grafen  Karolyi  VI.  76 ; 
Ahmed  Köprili's  an  den  Hersog  von 
Sagau,  seine- und  Apafi'y's  iNachfol- 

kund  su  geben  VI.  106;  dess- 
filcichcii ,  worin  SicbeobürgrD  als 
osraanisches  Erbland  erklärt  wird 

VI.  107  ;  aufgelangene«  an  den  Heei^ 
fuhrer  von  ISeuhüusel  VI.  111; 
dest^lcichen  au«  Ofen,  vom  J.  i6&| 
VI.  139;  des  Hersogs  von  Sagaa 
an  Ahmed  Köprili,  trifft  xa  Kor» 
mend  ein,  einen  Monath  alt  VI. 
13;  ;  hochmtithige«,  des  Kaimakam 
au  den  Konig  von  Pohlrai  VI.  ifA; 
des  Sultans  an  den  König  vron  Frank- 
reich, nach  der  i.  J.  1^73  erneuer- 
ten Capitulation  VI.  a6.) ;  des  Gross- 
vtellrs  Ahmed  Köurili  an  Apaflfyy 
xur  Erhaltung  des  Friedens  VI.  369 ; 
des  GrossweHrs  Ahmed  Koprili  an 
Apafly,  die  VerlctÄun;>pii  <i«s  Frif- 
dcns  mit  dem  deutschen  Kaiser  un- 
tersagend YI.  37 1 ;  des  CnaM  an 
Ahmed  Küprili  i.  J.  1677.  VI.  3*5; 
Antwort  des  Grosswcfirs,  eben  da; 
des  Statthalters  von  Ofen,  mit  blu- 
tigem Säbel  an  der  Stime  VI.  Jo$; 
des  Patriarchen  von  Moskau  an  dea 
."Mufli  VI.  35;  ;  (iisrs  Teodor 

Alexievick  an  den  Sultan,  eben  da^ 
des  Groaawefira  (des  sLliuarxea 
Ibrahim)  an  Eofjen,  mit  Friedens- 
anwürfen i.  J.  1686  VI.  47t>;  apo- 
kryphes dschagataiacbes  in  Sen- 
kowskv  (Supplement  i.  J.  i^Qi)  VL 
.^70;  (Czifra)  Hasan  Aga's  Vi.  680; 
Mohsramed's  IV.  sn  den  Csar  i.  J. 
1666  YI.  61k»  i  Ausxug  des  Schrei- 
bena  an  Mobammed  lY. ,  YI.  6901 
des  Giosswefirs  VI.  691  ;  de*  Crais 
nn  Dori)ii/,f  nko  VI.  (iqa  ;  Doroi^ea- 
ku's  an  Sultan,  MuRi ,  Grosswefir 
VI.  6(>5 ;  des  Tatarchan's  an  Ha- 
nenko  i.  J.  1669  VI.  696;  diey 
Chmielnicki's  i.  J.  i»i6<)  \  I.  t>;j8 ; 
Uurussonke'a  i.  J.        Vi.  7uJ ;  de« 


Digitized  by  Gopgl 


V 


583 


ILöniKt  vou  Pohleo  an  seineo  Both- 
•eluiUr  so  Conitantinopei  i.J.  167S 
^1,717;  Cbmielnicki'i  an  den  Kö- 
niK  von  Foklen  i.  J.  1678  VI.  ^ig; 
JaClonowski'i  au  dea  pohlitclien 
BolUtcbafler  i.  J.  1678  ¥1.720;  des 
pohlischen  Bolhichafters  an  den 
Kaimakam  i.  J.  it);S,  eben  dn  ;  r  1- 
•ttzte«)  det  Csar«  an  den  (irutiwe- 
fir  i.  J.  1679  VI.  7a3 ;  det  riuti- 
•eben  PaUriarchen  an  den  Mufti  i  J. 
1679  VI.  7z5 ;  ein  Dutzend  de« 
Grosiwcfirt  an  den  Tatarchan,  von 
donJabroii  1695— tte?  Vl.75a  ;  doa 
GroMweßn  «a  dvn  GrofoD  Golovr« 
kin,  wider  da«  Einrücken  der  Rus- 
sen au  Wartebau  VII.  4^8;  dea 
Grotawefirs  an  den  russisclien  Mi« 
nister,  dat«  der  Gro^slieri-  toliiildi;; 


«ey 


alt    Cltalife  doo  ßewobiieru 


von  Dagbiatan  beysuateben  VII. 
ÄSo;  des  Grosswefin  an  d«ii  Gra- 
fen Rönigte^«:,' ,  um  Baeslandi  Be- 

neliineii,  tla-i  dfi)  Ktief;  lierlio v luli - 
ren  mutte«  aus  t  innriiderau  aetaun 
VII.  45' $  Konigstr^';;'»  an  Talmato  , 
die  Husten  £u  enUicbuldi;;cn  und 
den  Talarchm  anzuklagen  VII.^?!» 
des  Grotawefirs  an  den  R.unij|  toD 
Eo^land  and  die  Generabtaataa  snr 
FriedentTeroiittiung,  ebenda;  Ko* 
iiictegg'i,  duii  h  den  Bullischafler 
Tdtnan  eingebracht  Vli.  481  *  (iSsj 
der  Pforte  an  doa  ongliacnen  Hof, 
»i>*  vom  Bruche  de«  Coogrettf  <  von 
ISiemiruv  £U  veriländigeu  Vll  4!Nt 
doaGrafen  Ottermann,  mit  Frieden«- 
vertclalifon  Vil.  5oS;  doa  Grott- 
vrofnrs  an  Qardioal  Floorr,  obeti  d»  ; 
I'If!ui  \'s  an  den  Groitweiiir  VII.  5o8; 
Ostcrinann'f  und  Kuni^«e);i;'8 ,  mit 
den  Ultimaten  ihrer  Höfe  VII.  5u); 
d»«  Gruttwefirs  Je^en  iVIohaniined 
an  Konigte^;;  und  Ottermann,  um 
die  weitere  Vollmacht  VII.  5ao;  doe 
BlancbalU  Poblon'a»  Ltdoiki«  an 
doti  OroMWoffr,  vom  1.  Mir«  1716 

VII.  5'(();  det  Fiirtton  Kauniti:,  die 
ErkUrunc  des  Wortes  muebbadt 
fordernd  ylU.  9^:  vom  Grottwe- 
fir  beantwortet,  alt  dauernd  uml 
verewigt ,  eben  da  ;  de*  Gronswe- 
fir«  an  Kaunita  und  Fmkenttciii , 
ihre  boydon  llöfo  um  Venniulong 
SU  oraaehon  YIII.  37);  de«  Raima- 
kanx  an  den  Herze;;  von  Choi«eiiI, 
um  Pulver  und  Artilleristen  Vlll. 

;  des  Kaimakams ,  als  Ratifica» 
laon  der  Siihsidien-Convention  mit 
Oesterreich  in  der  Folge  /.uriickge- 
stelll  VII I.  .^77 ;  Kochanski's  aa  dm 
GroMwefir  VIIL  554;  dosGroMwa» 
fir«  an  die  RepnbUk  PoMen  Yfll. 
ri55 ;  Pulawski's  An  den  Grotswefir, 
ebenda;  aiehe:  Gliickwiiiischung*« 
schreibeu  und  das  ful(;ende. 
SchreibenwectisrI  i.w  isrlt.n  .S. 
üuleiman  und  dem  bciiah  uul  cid- 


zii^e  V.  J.  tSS^  III.  3a3;  (boschim- 
pfeiider)  zwiscoen  Bajefid  und  Sr* 
lim,  den  Söitnen  Selim's  III.  y>- ; 
zwischen  Suleiinan.  Spitm  und  dem 
Schall,  wegen  Auilieferung  Rnje» 
fid's  III.  372  u.  f.;  Bwisclten  Ruis- 
land  und  der  Pforte ,  wegen  der 
K  ibartai  VII.  2«>S  ;  zwim-hen  P<-r- 
aien  und  dar  Pforte,  nach  ali«'ni 
Horkommen  wieder  hergetteHt  VII. 
4  16  :  zwischen  dein  OosswoTir  Ulkd 
VValhs  Vll.  53a,  531. 

S  i-  h  r  u  i  h  g  e  b  u  b  r  e  n  ?  «rbotbea 
VIII.  189. 

S  c  h  r  e  i  h  m  e  i  s  t  e  r,  tnlirt  deuSnl- 
tan  I)1i)ns  s>-lircili<-ii  :  „Ich  icbncidn 
dir  den  K.upf  ab*^  V.  üo?. 

Schriften  (zebn)  äbor  oioSoblatht 
von  Mohacs  III.  60. 

Schudschaa,  der  Sclinch  Hof* 
prediger  Murad's  HL,  IV.  106.^ 

Schukri,  Verfasser  einer  goreim- 
ten  osman.  Gescbicbte  I.  xxxix ; 
(iossen  Selimaame»  unt.  d.  Qacllen 
II.  iNr.  i2. 

Sehnkrnllah  (Molla)  Ben  Ah- 
med El  -  r  u  m  i  ,  V»*rr«sser  de« 
ßcchdschetui  -  lowarich,  unter  den 
Quellen  1.  xxu  Nr.  17 ;  aU  Ge»an«l- 
ter  nach  Raraman  unter  Murad  Ii. , 
I  497 ;  d'^t'  Arzt  Mohammed**  II. 
aus  S^liirvkMu  II.  28,  a47  * 

Scbukufeia  r  III.  4(>fi. 

S  e  b  n  1  e ,  sieh* :  Medrose. 

S  i-  h  u  1  e  (I ,  L(>lu^egenst.dtde  Unter 
Mobamniol  II.,  II.  3.^7. 

Schumna  eingenommen  unter  Mtt-* 
rad  I.,  I.  aoi»  dessta  feale  l«a|i« 
VIII.  3tii. 

S  c  Ii  u  I  /.  i  e  11,  Schmied Kawe^aFrey- 
licilsiahne  V.  4*4- 

Schutzbefehl  für   die  heitifen 

(Icrtrtr  III.  608. 
ä  c  h  u  tt  b  r  i  e  f  der  ungarischen  Re* 

beliea  auf  dem  Landtage  aaPre««« 
borg  veraicbtet  IV.  480. 
Schutzreeht  fiber  die  griecbi- 

s<  Ii<-n  Kirchen  der  nisuachen  Kai- 
sen nn,  durch  den  Frieden  von  Kai- 
nardsehe  «aerkannt  Vlll.  444* 

S  c  Ii  u  t  f.-  und  Trutz  !>  li  ti  d  n  i  s  « 
Awisi  lien  Frankrcii  U  un  l  lici  Pior- 
te ,  voa  Bonneval  vorgeschlagen 
YII.  449  >  awischen  Oesterreich  u. 
Rassland  ,  der  PforVe  als  nnauflös- 
Ii.  Ii  erklärt  VIT 

i>  ('  h  u  u  r  i,  der  Uichtcr  Lexikograph 
VI.  5a5. 

S  i-  h  \v  a  c  h  h  eli  m  ,  nofdoimctsch  im 
Lager  det  Grostwefirs  VII.  .'>33  ; 
VIII.  107 ;  kommt  zur  Thronhe- 
aleigung  i>.  Osman's  III.  Glück  su 
Vfinadieo  VIII.  187. 

SchwXnkeiaaiailnnB«n  VHI. 

2fil. 

So h  wara  I*  9a. 

Schwarz,  ehienvollar  Bcyiuhaie 
1.  57«j  j  siehe ;  Kai«i. 
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i>  c  Ii  w  a  r  <«  c  iiuüe  •  eiu  KrieK»icUiff 
IV.  S4o. 

S  c  b  wa  rz  et)  b  er  (  Ac^  !p1i  )  ,  Fr- 
oberer  von  Raab  mit  l-'ailly  IV. 3^3} 
bleibt  vor  Pap«  IV.  193. 

Scbwarser  Thonn ,  Aoo  G«Cui§e* 
ne  dtnus  losseiasten  IV.  14. 

Schwärzt'«  Kleid  dem  GrossvTcfir 
Muttafapascha  gesandt  11.  yS^^. 

Scbwoden  bearbeitet  die  Pforte  su 
Gunalen  Bethlea  Gabor't  V.  01 }  Ge- 
Mndc«r  Paul  Strattburg ,  eben  da  ; 

die  Pforte  la\jli  s^'K^n  dip  Kinstreti» 
Ongen  Scltwcden  s  sum  Kiic;;  V. 
646;  ünterhäudler  Schwedpn's,  Be- 
nedict Skith,  i.  J.  i6fj2  V.  5:.8  ;  Ge- 
sandter Sohaiatn,  LiKet  um  deu  ße> 
fehl  an  den  Tatarchan ,   sieb  mit 
Schweden  »a  vereinigen  YL  11; 
die  Röntf>{nn  meldet  dem  GrOM- 
vrcfir  d  is  Al>''*bcn  iln  cs  Bi  iidem , 
Carl'«  Xil.,  Vil.        \  Ijtiteiüänd- 
l«r  Schweden'!  ,  Höpkeu  und  Carl- 
son  VII   4^'  ■    nripkcn   u.  Carlson 
blinken  einon  lljudekverU'^g  iot 
Reine  VI  1.480;  unterhandelt  durch 
dieaelben  «in  Schu4x-  und  Trnu- 
bnndniat  YII.  517;  Bändnfflt  mit 
der  Pforte  VIIT.  3;  erhält  von  Ir  r 
Pforte  .'ioo  ßeutel  Subsidien  Ylll. 
43;  diePforte  apricht  dem  Gesand- 
ten dieser  Macht  ein,  da^5  s\k  s'uli 
mit  RuHiiand  ausgleichen  mu^cVlll. 
137  ;  Kiindii;ungs$chreiben  vom  G. 
Teatin  der  Vermäblunc  de«  Krön* 
prinscn  VIII.  tiy  ;  O.  Tettin  dankt 
in  rinem  Schreiben  an  den  CrosS'- 
wefir  fiir  die  Verwendung  der  Pfor- 
te L  V  liussland  VUI.  i56;  erklirt 
der  Pforto,  dasi  es  den  -vvestphä- 
litchen  Friede»  aulrecht  erhalten 
wolle  YIII.  to);  siehe:  Subtidien. 

SchweiB,  »ncht Verbäitoiate  anzu- 
knüpfen mit  Murad  III.,  IT.  41; 
ßonnevaVt  ProjccI,  nu«  Zürch  und 
Bern  Golonisleti  nach  der  Turkey 
zu  verpflanzen  VlU.  46. 

S  c  h  w  c  V  l  (hi>l£erru  s)  I.  11^. 

S  c  Ii  w  c  r  t  u  ui  ^  II  r  l  u  n  K  des  bul- 
(:.ns  YliLaoo;  siebe:  SibelnfflgAr- 
lung. 

Schwimm&chulo  unter  S.  Mu- 
rad III.,  IV.  331 

Schwur  des  üiiltans  be^  Gott  und 
dem  Propljeten  ,  bey  seinen  Ahnen 
und  seinem  S.ihri  III  2/6;  Zweifel 
Suleiman's,  ob  Carl  V.  und  Ferdi- 
nand I.  den  Frieden  gehörig  be- 
iehvror'*n,  wie  er  llL  r-^Ö;  ilos  Hee- 
re«; bey  Utol,  Salz  und  Sabcl  Y. 
aS-,  Vif.  6X 

S  c  i !)  t  k  o  •  von  Moroaiat  genommen 

VI.  8a. 

S  c  i  1 V  •  •  i,  «iebenbfirtbcher  Qeiend- 

ler  VI  fTt 
S  c  i  ]>  i  u  I.  i^)- 


Sklaven,  30|OOo  von  dem  Gönser 
Feldzoge  mitfceckleppt    III.  ito: 

^nnn  7  ti  .\l^ier  Unter  n  j  i  f  a  ro '«s  a  Ml 
idj  -,  alle  bingericblet,  ob  ermorde- 
ten Herrn  IIL  186:  4o,ono  LJ.  »60 
on«  Ungarn  n.  Mahren  xasammen- 
geschleppt  YI.  1x0;  io  der  Hälfte 
des  *■(  i'/.ehnlen  Jnlirliundcrte«  re- 
gelmassig SU  Algier  10— so/>oo  Vt, 
154 ;  3o,ooo  derselben  Pohle« 
weggeschleppt  YI. 
Sclavenaulruhr    zu  Aic^iiadr».* 
Y.  3ai. 

Sclavenbandel,  von  den  Tene- 
sianem  nicht  minder  eifrie;  betrie- 
ben, als  voti   den  TürVni    II.  j  jS. 

Sclayentaxe  (ITpendsche ,  Pea- 
dscbe)  I.  167;  siebe:  Pendschik. 

Sciavenverknafia  Genrciea 
VlIL  a68. 

Scödieent  (Tecfailecbflktoghi)  I. 

S  c  o  n  i,  mit  tOfkiedien  Colenie«  b»- 

V  Ikfrt  r.217;  die  Braut  rnn;'*  be- 
nennt II.  73;  von  Mohammed  Ii. 
l>efestigett  *ben  de;  siebe:  Otkvb. 

S  r  0  r  p  i  o  n  e  n  rr^nct  es  in  "Mesopo- 
tamieu  l,  ui  -  iiaulig  in  deu  siebeo 
Thürmen  Y.  5j5. 

Souteri«  drey  Stnnden  von  Se- 
mendra  I  93  •  das  elte  Chrysopotis, 
"\  ui  sI.kIi  Ciiir~ifl[itiiio[>cr»  I.  97  ;  von 
den  Türken  bcy  dem  zweyien  Ce- 
beritenge  derselben  iiberschwemmt« 
vrodurrh  ripr  Tr.iuni  eines  Hofbeam- 
ten in  Kl  liilliing  gebt  1.  is3  :  Lrcban 
besucht  daselbst  seinen  Scuwirger- 
vster  I.  |3S}  tärktscbeTrnppcn  se- 
tzen von  de  naeh  Enropa  aber  I. 
t^i  ;  BelsL^orun:;  i  .T  i  i-;"»  durch 
die  Osmanen  nuf^eliuben  II.  i33; 
Eroberung  ,  Schriri<>tellcr  darüber 

II.  5'!"  ;    S.  Siilrir:.  iii'i   Palatl  alMa 

III.  3^0;  .'\udicu£  kaiseri.  Gesand- 
ten allda,  Hr.     UeehtentteiB  Li, 


i584  IV.  146. 
S  c  y  tb  en  I.  1 ,  3  ,  .'j ,  i^S. 
Sdegna  SoslUenos,  die  Kirche  all- 
da lieieit  Hauiteine  .zum  Bau  de« 
Schlosses  am  Bosporos  1.  (k>6. 
Seaded  d  i  n,  S  -  [f'r?t»er  des  Ta- 
dschet- tewatich  i.  twvii  :  Stellen 
ans  seiner  Geschichte  anjtefubrt  I. 
170^  aio;  osmanischer  Reichahi- 
Stenograph  I.  «5a ;  Snllanslehrer 
unter  Sultan  Murad  III.»  IV.  5; 
Uauplliebel  der  englischen  !■  reood- 
schansverbindnngen  IV.  n^;  mit 
.'000  Duralen  fiir  ICn;;laiid  gewon- 
nen 1\.  i.K^i  be\«egl,  mit  Sinan 
Mohammed  III.  selbst  ins  Feld  z« 
sieben  IV.  aS?;  Schreiben  v.  K,a»* 
aide  über  Rrlao*«  Erobemnfr  IV. 

a66 ;  venin^n.idrt  durch  die  R.ilTa 
IV.  274  ;  drcvmabiiger  Vortrag  des 
Grosswefin  Hesen  des  Ennuche« 

wider  desien  Ernennung  /um  Muf- 
ti IV.  »S2  ;  sein  lod  IV.  iuti;  des« 
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MD  Gcichichte  forigc<ictxt  vnnSiofi 
Masura  lY.  4;'>7i  Faiuiiienschata 
unter  aeinem  Enkel  EhusuuJ  von 
den  Aurrithrern  geplüodarl  V.ö3uj 
K'  in  SeliinnaiD«,  iint*r  dwiQutlten 

II   iNr.  lo. 

äeadcddin  Dtchehari,  Stifter 
des  Ordens  der  Saudi  I.  i5r>. 

St«del((ir«i,  Sohn  Mengligirai's, 
•einem  Schwa<;er  Selim  ztx  Hülfe 
wi'ler  d«n  Bruder  Ahmed  II  3S-  ; 
yon  Muhammcd^trai  nach  Constan- 
tinopet  gesendet  III  33;  intt3oo,ooo 
Aspern   zur  Paihf  jjfsctxt  III.  t?i. 

Seadßtgirai)  iJewletjjirsi's  Sohn 
IV.  75;  erster  Nareddin  IV.  (»5; 
•i*  Dichter  AariG  genannt  IV.  6o5. 

Seid  eticirat,  Nareddin  Behadir- 
gind't  T.-  227. 

SeadetRtrai,  Sohn  Ssafii^irni'i , 
IVurcddm  VI.  .H4I ;  als  Cban  abge- 
seilt i  J    lö;!  VI.  '»67. 

Seadeteirai,  Kal^hi^  Dewietgi- 
rai's  Vli  4> ;  erscheint  mit  einem 
lliegr«nden  U  r  t  in  ßessarahien  VII. 
Tm)  ;  erubf>ti  Akkerman  und  Iimad 
\li.$o;  icrtra^t  <icb  mit  den  Schi» 
rinhfgen  VII.  3>:  df^sm  Sühne 
Ifalirnfsirai,  Schabingirai  ML  348. 

S  c  a  d  II  ]  -  ni  u  1  h|  Soba  niiknnl* 

mülk's  I.  14. 
S  •  b  a  s  t  e  (Stursi)  I.  a9& 
8  e  b  a  ( t  i  B  n'a  von  Portncol  Niodor> 

läge  IV.  4«. 

Sefcottopoloe,  der  lMy*ierI.  100. 

Sehektcgin,    Vat^i    Slnlimud'* , 
des  Ilerricbers  von  GUafna,  btalt- 
iialt'^r  daisibety  uecht  «ieb  luiab- 
bängi:,'  I.  8. 
S  c  b  e  n  i  c  o  von  Tekkelipaccha  bela- 


gert V.  .jio. 
2>  e  b  e  9  von  den  Türken  erobert  i.  J. 
i6aS  Tl.  6i3 ;  tiolio  s  Kerans cheb(»s. 

S  c  ij  e  s  i  als  siebenbiirci«  rfjpi  Gr- 
s^ndier  nach  Coostantinupel  III  Qi  t. 

80b  id,  der  Fürst  dieser  Stadt  auf- 
frehenkt  TIT.  211;  dem  Emir  Aamir 
unterworfen  111.^3:  erster  osm«- 
tiHcher  Pascha  da<e|bst  III.  r>4'|  ; 
Sperialgeachichte  dieser  Stadt  Ul. 

S  c  c  h  /,  1 


e  r, 


Proressom  mit 
sec'iisig  Aip^rn  II.  a.^8. 
Soctoo,  i'art«vnn^eii  dor  Ortho» 
doxcn  und  Mystiker  unter  Moham« 
med  IV.»  V. 'r>2Ö;  Streit  derselben 
erneuert  unter  Bebeii'a  swoytor 
iMuftiscbaft  V. 
2^  e  «■  II  r  i  s  c  a ,  an  dessen  Stelle  Raf* 

d«cluik    (1  liSUt    I.  2(i3 

S  e  d  d  u  J-l>  a  L  r,  d.  i.  Meerdamm,  das 

Dardanellenscbloss  II.  73;  VI.  65. 
äeddut  Islam,   d.   i.  L)amra  des 

islsma ,  Schlots  so  der  iMuodans 

d*«  Dons  VI.  87. 
'*»  ^«  h  e  I  d  e  D  (  oamanische  > ,  siehe : 

llaltaog hli,  Chairtddin,  Kcmal  Reis, 


Murail ,  Piale,  Piri  Heia,  Turjthud, 
Sidi  Ali  Rapudan.'  Ssalih  Reis, 
ülud^  li  Ali  (Ocbiali). 
SeelenwanderuQg»  gelehrt  vom 
Dichter Temanaji  unter Bajefid  IL, 
II.  374« 

Seen,  afisse  und  salzige,  in  den 
S  n  1 1  K  haken  Aktohebr.  Begichebr, 

Hamid  1.  598. 
Seeräuber  (türliiaeho)  Terheeren 
dtn  Archipel  schon  unter  S.  Oü- 
iiiau  «  I.  Zeit  I.  69;  siehe:  Jauaki, 
Karaturmiach. 
Soescblacbt  vor  Kallipoiis  swi- 
•eben  der  osmanischen  und  Tene- 
zianischcn   Flolte  I.  .IGp ;    v n  Sa- 
pienza,  am  38.  Julius  14^9  II.  3i8^ 
von  Ose  herbe,  d»e  christliebe  Piol> 
te  von  Piale  geschlagen,  am  14.  May 
liiöo  III.  4*'^  hey  L>  ;iaiito,  am 
7.  Octoliür  i.lji  II  f.  593,  ,K)'>;  Re- 
auliaia  derselben  III.  .'>98;  auf  der 
Hüb«  von  Bsfla  i.  J.  1609  IV.  4.39; 
naltesischer  und  frünzosisrlipr  Ga- 
leere i.  J.  j()i2  und  i6i3  IV,  468i 
bey  Chios,  zwischen  dem  Rapudan» 
paicha  u  Ottavio  <1'Ai  r.«  -  tna,  dera 
sioilianischen  Admiial,  am  ii.  Aug. 
iGi3  IV.  469  j  Redscbebpaaeha'a  mit 
den  KosaVan  im  schwarsen  Meero 
y.  5o;  swisehen  Cbios  nnd  Naxos , 
am  10   Julius  i65i  ,   v>"'r,  Mm  i'ti : 

fjcwonnen  V.  fjaS;  «n  den  Dardanel- 
en,  am  i3.  May  i6'»4  V.  600;  der 
A  nnr/innf r  mit  den  Riirharp^)  »  n  im 
Canal  von  Cbios,  wo  dit*  Bmiiares- 
ken  geschlagen  frerden,  am  2.  May 
I(i57  VI.  17}  an  den  Dardanellen, 
am  17.  Jnlina  1657  ,  wo  die  Vene- 
zianer ge^chla^  11  W   ilrii   Tl.  19; 
von  Milo,  zwischen    der  osmani- 
'  aeben  und  venezianischen  Flotte f 
am  2t).  A  u     1661  VI.  58  ;  von  Ros, 
siegreich   iuv  die  Venezianer  VI. 
lo5;  der  venezianischen  Flotte  von 
Kandia,  am  26.  Februar  itü^y  y  w  o 
die  Osmanen  siegen  Tf.  sa6 ;  bey 
Fodella  ,  z-Ai«tlion  der  o«m«n.  und 
▼ene»  Floltc,  sicsrcich  für  die  Ve- 
nezianer,  am  S.  Mürz  1668  TLa36; 
dev  Voni'zioner  in  den  Gewhispm 
von  ^ln,  wo  Geor^iJo  Yitali  lilcilit» 
am  iT».  Junins  |668  VI.  238;  für  die 
Osmanen  gAnatte*  im  Ganale  von 
Chioe ,  am  18.  Febr.  i6n5  VI.  604  ; 
dif^elhe  am    i.l.  Sepl     iG;/!>  nach 
ii>iiriii<>i^rm  Kampfe  unentschieden 
VI  61 5,  %onTschaachme  Till. 358; 
sieh« :  Seehelden. 
Sefera^a,  der  Wefir  des  Tatar- 
chan'i  Islamgirai,  untet  handelt  den 
poblischen  Frieden  V.  $97. 
Sofergbali,  von  Se1imi;irai  odor 

Aadiicirai  unlorslützt  VI.  3i. 
Seferii,  Rci«i-c  V.  462. 
Seferpo^cha,    Stslthnller  Achis- 
k;i'B,  aoblägt  den  Kelb  Alicban  V. 
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Sefinetol'Ulam.  d.  i.  M««r  dtr 
WiMentchaft,  Baghib'tWMkTIIl. 

a5i,  a:>6. 
Sei;  Ii  an,  Hundtwirter  I.  2^4  > 
ter  Bfoheiumed  11.  zuerst  den  Ja- 
nitseharen  einverleibt  I.  5o5. 
Se^banakd*cliesi,J  i.  Sc^ba* 
neoceld,  üetclienk  nn  den  twey- 
menligen  Chan  der  Krim  III.  a44i 
^0,000  Pimlcr   VII.  dem 
'I  ntarcban  ^u.uoo  Üucaten  N  Iii.  66. 
Segbanbasclii,  zwevler General- 
liculenent  der  Jauitacuaren  Y.  ^69. 
Seg  b  an  ende<DtchanbuladIV.4oo. 
S  e     e  s  d  ,  di«;  Tülkea  Imum 
Sclilosa  allda  III.  610. 


II* 


Seiltinser  von  Asienott,  im 

Nahe  von  An{;ora  1.  161. 

Seincb  (Zenobia) ,  Palmyra's  Ki 
ginn  II.  4^- 

S  e  i  n  «  b ,  die  DicbleriQB,  ihr«  Grab- 
•title  L  997 ;  Itbt  Bar  2«tt  MohiM 
med's  II  .  II  a)3. 

S«ineb  (  Sultantiin  )  ,  Tocbter  Ah* 
flied't  III  ,  tletii  iweylcn  Stallmei- 
ster, Neflfii  (let  GrosivreTirt  M«- 
stafa  veimablt  VII.  36\. 

S  e  i  II  o  b  ,  :4ultaninn  ,  vermaliU  mit 
Sinek  Mattaia  VllL  110  i  Gemab- 
Unn      Kiinakaa  MeUk  Mob*» 

nierlpa^cba  VIII.  4^3;  binlerUsst 
dem  Scbats  7000  Beutel  Vlll.  4^5. 


Dichter 


Sebanii  Kafai  Nefii,  unUrdeii  Saiaeddla  Chafi  (SdiMcli)  I. 

3^7- 

Semd,  der  jüngere  Sobo  Cianbn* 
san's  II.  120;  blaibt  m  T«rd«clw« 
todt  II.  337. 
S  e  i  B  e  I ,  dvt  «rtbi<ch«i  GMehicbt- 
schreib«!«  IirthnB  b«iiclilig«t  IL 
65i. 

8*1        der Cbaa  der  Cbaa«  ii«» 

III. 

S  e  i  II  i  I  I  i ,  persischer  Stamm  V.  907. 
S  e  i  n  i  l'a  d  e ,  HttMini*«  C««UB«»tM« 

Vlll.  5*4.     .      .    .  ^  . 
Seinol  Aabidin,  d«r  Soba  B«r- 

haneddin's  ,  wird  »um  F&rvtca  Wl 
Sulkadr  gesandt  I.  a*6. 
Saitun  (Lanua)  von  Ba|«fid  I.  «r- 

obert  I.  af?o 
S  e  k  a  j  i .  Dichter  Secretir  des  Prm- 

saa  Aalemschah  II.  St)- 
Sekaria'a  (des  MuAi )  Werk  lY. 

log ;  ar  stirbt  am  Sebluckan  IV.  199. 
S  el  a  m  e  tg  i  r  a  i .  Gbanü:irfl'i''  Ut*i- 
der  IV.  337;  ScImUlmg  des  K*j.u- 
danpii«rha,  zum  Chan  «maBBt  iV« 
^36  ;  stirbt ,  eben  da. 
Selametqirai,  Bruder  SelimK'- 
r«i  »,  Kal^ha  VI.  182;  ent*ai;l  dar 

Cbaoscbaft  i.  J.  t&h  '>^- 
Selametgfratt  Mengli^irar«  Bm- 

(Ici  ,  NuredJin  i.  J.  I7it>  VII.  20}  ; 
wird  K.l«ha  VII.  34» ,  4«>3  ;  «J.ge- 
tetxt  VIII.  4». 
S  <^  1  a  n  i  k ,  «labe :  Salooik,  ThasM- 

lonil^B. 

S  e  I  a  II  i  k  i,  der  Ge«chichliirlirfibei, 
Umslanda  aaiaea  früheren  Leben« 
'Von  ihm  telbtt  arsablt  1 1 1 .  7 fto  ;  Tin- 

IcnaeiipliaUrr  de«  ISiscImnd*!  In  Mo- 
hammedpatcba  IV.  iG8  ;  Miliman- 
dar  des  persischen  Fiiiitcn  Haider 
IV.  180;  die  verschiedenen  Aem- 
ter,die  er  bekleidete  IV.  i85;  ÄaP 
•ab«r  dar  ÜoidBablaaga«  IV.  a^S» 
435. 

S al  a  aal ,  ScbloM  to«  Angora ,  ynm 

Alipsvcba  ,  dt-in  \Verir  Stdriman'«, 
des  Sohnes  Ui<|<>lid's,  beUftert,  von 
JakubbcR,  dem  Subaa  Firoijpaicl»% 

vertbcidi^pl  I.  3^5. 

S  c  I  b  s  i  tu  u  r  d ,  iaat  ttnorhürt  b«r 
dca  Uotlimcn  III.  «8«. 


Quellen  V.  !Vr.  17. 
Setii's  biograubicn  otman. 

I.  XL,  5a  ;  III.  4^7' 
S  e  h  i  n  i ,  Dichter  imtar  S.  Mobam- 

med  I. ,  I.  399 
S  r<  Ii  i  n  i.  Dichter,  Defterdar  des 
Prinzen  Mohamniedpascha,  Sohne* 
Bajelid'«  II  ,  II.  37). 
Seliri  Mar  der  Perser  III.  a55. 
b  e  i  d  A  ii  (  Molla  )  der  Perser,  ein 
Gelehrter  unter  Murad  ILf  1*497 i 
•ain  Werk  L  6t>t. 
Said  Battal,  oder  SetdGbafi,  der 
erste  arabische  Cid  ('anipenditr  1, 
fü^a ;  III.  147;  siehe:  Sick  Baltai. 
Seid  BcnMubain,  Sebarif  von 

Mekka  V.  78. 
Seidij«,    arabische   Dynastie  III. 
;  Stifter  dieser  Sccte  und  Oy- 
iiastia  in  Jemen  lU.  SAH:  vertagt 
▼am  Gebirge  Snmar  Iii.  5.59 ;  Ke- 
taerey  derielben  III.  778  ;  beinucli- 
ticen  sich  der  Ilcrracbari  Jemen'a 
IV.  167  ;  der  Imam  derselben  nimmt 
den  Cbalilentitel  an  V.  85. 
Seid  Nataa  (Scheich  unter  Mu- 
r.id  II.) ,  der  aral«  Tor«tili«r  der 
Emir«  I.  4o8* 
S  a  i  f a  von  Adrianopel  I.  t65. 
S  e  i  f  e  d  d  e  wl  e  t,  grosser  Fürst  der 
Familie  Haqidan,  belagert,  erobert 
und  schleift  Brusa  I.  76,  77  ;  des- 
sen Grab  zu  Miafarakmn  II.  4'>>  i 
besiegt  den  Dome«tikuB,  liieraut'  in 
einem   Passe  besiegt,  rettet  sich 
nacb  Ualeb  11.  478;  stirbt  allda» 
eben  da ;  sei«a  TOrsägtiebttan  Fald- 
»ii^'c  II.  6.'i4. 
Seifeddin,  Schule  desselben  xu 

Ancoia  I.  i6i. 
S  e  i  f  o    h  1  i  (Suleiman)    in  Syrien 
von  Si-baliin  ,  dem  Statthalter  von 

Tripolis ,  am  d«m  W«g«  goriiiait 

y.  370. 

Seif  Silefan,  der  letsta  dar  bim- 

iaritisehrii  Könif^r  III.  .'ijn. 
Seifullah,   als   Holarsl  S.  Sulei- 

man's  I.  angestellt  IIL  $9' 
Seilt  Attaji,  die  Fortsetzung  der 

Biographien  Atlaji's   \ou  üschaki- 

faJoy  unter  deo  Quellen  VI.  Kr.  18. 
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^•Iditehnk,  ntmela«rl«iuU«  1.8} 
*mIm:  8«ld«eb«kMi. 

SeUscbuk,  (jro5«v.itcr  Toßliral- 
ljef>'s  1.  9;  Ur;;ro«4valer  Siilfiman't 
I.  I  i  ;  \  aUi  Ixratr«  I  M. 
S  p  1  il  s  c  Ii  II  k    C  h  a  t  u  n  ,  Tocbter 
Aicddin  K.ilidsch«i-sUn's,  dem  (>ba- 
lifenMastir  lidinilitb  verinnbU  I.  22. 
8  old«  chukta  t  ihre  Abtummasc 
1.6;  Auf  f«theilt  I.  9;  dM  Reich 
derselben  in  Peiiien  gebt  im  Grun- 
de und  erbebt  sieb  in  Rlcin-Asiea 
I.ao;  du  Reich  derselben  in  Klein- 
Asien  den  Mongolen  untertbinig  I. 
3i ;  da«  Beicb  derselbrn  in  Ram 
«lurcli  Abakacban  cetiieilt  Kwitcben 
Keicbotrew  und  Metud  I.  36 ;  die 
Ikoniteben,  ibrem  Reiche  ein  Ende 
t^i^m  icbt  I.  3S  ;  klpinasialisclic  P>t?i- 
clie  ,  die  au«  dem  grutscii  Rcicbe 
derselben    gebildeten  Staaten  der 
Tnrkmaneo  L  39,61.140»  dem 
Zerfalle  dereelben  ccnretbt  lieh  die 
iin.il)l)änj;ige  Ilei  i  scbaft  df^r  Funiilio 
Osmao't  her  1.  59,  6a;  ein  Tbeil 
der  TrAonier  ihres  Reicbfs  dem 
otinani*chen  einverleibt  1.  1H6;  ant 
ibrem  Scbutte  erbeben  sich  die  Ka- 
rainanen  I.  19'* ;  ein  anderer  Tbeil 
der  Trümmer  ihres  Reiche«  dem 
otme»itcbett  einverleibt  I.aai ;  lels« 
ler  SprOMe  derselben  treibt  Scr- 
ranHerey  I.  337 ;  Beßinn  und  Ende 
der  vertcbiedcnen  D^na^tien  der- 
selben L567;  das  Reich  derselben, 
Omfani;  unter    Alaeddin    I.  570; 
Rum'«,   Li'ito  derselben  zu  Ende 
des  erktpn  Bandes  )  siebe  :  Alaed- 
din,   GhafitscbeleDi ,  M^lekscheh. 
Selefke,  Fluss,  der  Knlykt'lnut, 
\fo  Kaiser  Friedncb  der  Kutbbart 
«einen  Tod  fand  1.  aa. 
Selefke  (Selencie)«  die  eilieticbe 
Stedt,  nimmt  d«a  N«r  Ssofl  und 
■eine  Anbänger  aaf  1*196;  vonKe- 
dük  Abmedpasche  Abcrnommcn  II. 
inr>;  von  Osmanbef)  oad  IMocenico 
belagert  II.  137;  von  Kcduk  Au* 
medpascba  erobi>rt  II.  i3o. 
Selim  I.,  Sohn  BajpCHl's  II.,  Statt- 
halter von  Trapesunt  11.  3oi,  15i ; 
slreilt  tief  ins  persische  Oebieth  II. 

;  '^ntfernt  s\ch  nbn«  F.rlaubniss 
von  Trapeznnl  nach  Kafla  II.  353; 
sieht  mit  Truppen  nach  Adriane- 
pe! ,  eben  da ;  kommt  nach  Adria- 
nopel ,  leert  die  Gassen  und  (le- 
fan^nisse  II.  35:"! ;  macbt  Halt  auf 
<lem  Wege  nach  seinem  neuen  San- 
dsehakt  Semendra,  eben  da;  des 
Tntarclian'i  Fidam  11.357; 
d«;it  Vater,  den  Tbron  xu  verlas- 
sen II.  36a;  von  den  Janitscbaren 
nach  Gonstantinopel  berufen  11.363 1 
Min  Charakter  II.  376  :  BtTdnnf?  II. 
37a;  Umgang  mi»  Di«  liti-rii  u  Gr« 
lenrlen  II.  38i ;  bat  eigenen  kopi- 
hnnd,  eben  da;  baut  «iaem  Saa- 


dsdukbef  dm  KLoBf  ab  IL  38a; 
«ein«  BrUer  and  Fvellbn,  eben  da ; 

zieht  jrcgen  «einm  Brtidcrund  Nef- 
fen 11.38);  kommt  nach  Brusa,  wo 
er  dietiraber  hrsiicbt  II.  3M4  ;  lässt 
den  Grofswefir  Mustafapatcba,  eben 
da  ;  dann  seinen  Neii'en  hinricliten 
II.  3ä!)  ;  seine  Gesanditcbarien  voa 
und  nach  Venedig«  Ungarn,  Ae- 
gypten and  Rassland  II.  3AI;  Hast 
alle  Schii  im  otmanischen  Reiche 
ermorden  II.  /\rti  ;  be«clilie«st  und 
erklärt  den  persischen  Krie^  II.  4o3  ; 
Scbreihenwechsel  desselben  mit  Is- 
mail, auf  beleidigende  Weise  f>enibrt 
II,  4"^ »  4*^7»  4'">  I»***  persi- 
schen Gesandten  zusammenbauen y 
den  Wefir  Hemdemnascha  hinrich- 
ten II  4^9*  sucht  linlfp  lirvm  Clian 
Ton  Samarkand  und  Sultan  von 
Aegypten  11-4 1°  j  schlagt  den  Schah 
sn  Tschaldiran  II.  4>6;  aieht  sa 
Tebiif  ein  II.  4«7;  fTtigi  von  Te- 
bril  di»i  Sie;;p\«c;breiben  an  Sulei- 
man,  den  Sullan  von  Aegypten  und 
den  Dogen  vonVt-ncdtg  ab  11.4(9; 
will  in  Knrabai,'h  iiberwintern,  eben 
da;  wird  daian  von  den  Janitscha- 
ren  verhindert  II.  ^io\  tästt  den 
Sattelriemen  Masta£ipBscha*s  ent- 
Bweysebneiden ,  eben  da ;  verleiht 
dem  Schelisuwarbeg  die  Statthal- 
terscbaft  Raistariie  II.  4"  i  setst 
den  Grosswnfir  ab,  lässt  den  Wefir 
Dukagin  wegen  Jsnitscharenauf- 
ruhres  binricblen  II  4'^ ;  emplangt 
den  von  demselben  eingerorderten 
,  Kopf  Alseddin  Sulkadr's,  eben  de  ; 
Ifsst  die  Gesandten  lamaiPs  bin- 
rirliton,  eben  da  ;  überlässt  die  ge- 
fangene persische  Fürstinn  dem 
Staalssecretär  Tadschifade  zur  Fra« 
II.  ik2^i  und  veiletst  dadnrch  aa- 
wohl  das  Oessndtenrecht ,  sIs  das 

Ge«i-t/.  de«  Islams:  rntlasst  flie  Ge- 
sandten des  äj4y|>tisc'lien  Sullsna, 
erobert  Rumacb  II.  4»'»;  vernicb- 
•  tet  Sulkadr  II.  f^J^;  gibt  den  .Tani- 
tscbaren  neue  Einrichtung  II.  4'9; 
ernenert  die  CapitnIation  mit  Un- 
garn» eben  da;  richtet  Kurdistan 
ein  durch  Edris  II.  434  u.  f. ;  nn- 
terwirfl  sieb  Diarbekr  und  Mardin 
II.  &&o;  dessgleichen  Mesopotamien 
II.  M5;  und  richtet  es  era  durah 
r.'lris  II.  460;  bereitet  den  iftyp- 
li%clien  Kriec  vor  11.  4*1  '  ^•'^«* 
Gesandten  oes  ägypti^clicn  Sultan» 
ein  II.  4^*  schlagt  denselben 

sa  Nerdtcb  Dabikll.  474»  **«^' 
7.U  Halcb  ein  II.  47-'' '  nieiirr  der 
beili;;en  Statten  von  Mokka  u  Me- 
dioa  II.  47**;  marscbirt  i;ber  Haina 
11.  48o;  Himss,  Damaskus  II.  4fti ; 
verleiht  die  SUtthsIterscheft  Sy- 
riens, eben  da;  brsurlit  di«»  ^lerk- 
würdigkeiten  von  Damaskus,  rben 
da;  ftlieichfl  und  Gräber  II.  49i' 
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i«t  felbat  Dichter,  eben  da;  be- 
»acbt  Jeruialem  II.  4^4 '<  1"'*^ 
Maroluken  mord'^n  II.  497*«  aendet 
Sie^esacbrfihen  au»  Bulal,  eben  da; 
lä«tt  den  tapferen  Kurtbai  hinricli- 
ten  IL  4961  a«ine  Gttandten  nie- 
iltrgehtaen  IL  5oi ;   deliir  Beg« 
der  Mamliiken  geköpft ,  chi>n  d«; 
lüsat  den  TumniDeg  henkeln  II  5o^; 
uad  d«D  Sultan  GhsMrri  in  aein  Grab- 
mahi  bestatten  ,  eben  da  ,  belohnt 
die  VcrrMlber,  vertheilt  Stalthal- 
terscharten II.  5o8 ;  empfängt  die 
Huldigung  der  arebisctien  Stimme, 
'  de*  Seberiri,  de«  ^reasiiraHchen 
BolIi<chaftPi  s  ,   oben  da;  be<u>lil 
die  Akademien  Kairo'«  und  denlSi- 
.  lumet^r  II.  5l4«  vrird  mit  Mühe  aus 
dem  IVil  Rerettet  II.  5i.'>;  beiucht 
Alexandria  II.  617;   trifft  Einrich- 
tungen %u  Kairo  II.  5i8;  sendet 
die  Pilgerkarawane  ab,  öffnet  den 
Nildamm  II  5io;  fahrt  am  Aegyp- 
ten den  Schattcncbalifen  und  eine 
Cotonie  Künstler  mit  aich  II.  SaB  ; 
Mio«  Verb iiltnisse  mit  fremden  Bei* 
eben  nach  der  Eroberung  AeRyP* 
tcn't  II.  5i5 ;  besucht  Jerusalem  II. 
5i6;  belehnt  den  neuen  Chan  d^-r 
Krim  II.  .'iaj;  aeine  Verbillnisse 
mit  Venedig  t  Ranua,  Ungarn  II. 

baut  das  Marmorkö<ichk  II. 
Ml ;  rüstet  die  Flotte  II.  53a;  sein 
Tod  II  'i33 ;  verliMBiltebt  U.  535; 
aeine  Schildemni^ ,  eben  da ;  Tom 
Mufti  Dschemali  von  grösseren 
(jr*a<ainkciten  abi^ehalten  II.  54o  ; 
Diener  der  beyden  heiligen  Stät- 
ten, ebm  da ;  aem  Gedicht  II.  6S9 ; 
Rewährt  eine  Abgabe  seiscm B«tter 
aua  dem  ^il  II.  608. 
Selim  IL,  Sultan  Suteiman's  Sohn» 
•itf  Tage  der  Hochzeit  Ibrahiaipt* 
acha'a  geboren  III.  38;  be«chailten 
III.  09;  ilini  wird  die  Slatthalter- 
/  acbait  von  Konia  verliehen  III.  »^6  ; 

ihm  werden  dreyTöehter  in  einem 
.lahre  peboren  III.  267;  nach  S«a- 
ruchan  übersetst,  eben  da;  zum 
Statthalter  Aattoire  «mannt  III. 
368 :  Verhillniffl«  gMca  «eine«  Va- 
ter ni.3f)3;  aaf  die  Naehrtcht  Ton 
des  Vaters  Tod  von  Kutahije  nach 
Constantinopel  III.  49^  •  besucht 
der  Ahnen  Gräber  III.  49^  > 
pfängt  die  IIuldi^un|;en  des  Hee- 
res III.  5uo ;  sel^t  die  Kadiaskerc 
ab  ,  die  zu  freymiitliis;  wider  das 
AVeintriakeii  »rächen  UL5o5  ;  gibt 
'  dae  Ton  den  Janllsebaren  abgenö- 
thif^le  Tin oiil)c\tiMf;iinj»<j»cscnpn k  , 
eben  da  ;  sein  Schreibenweclmel 
mit  Maximilian  II  ,  III.  5ii;  er- 
neuert <|pn  Kriodm  mit  Pohlen  III. 
.^iS ;  erobert  Jemen  durch  Sinan 
und  Osmanpasnba  III.  556  —  56a  ; 
•innt  Cypern't  Erobcmng  111.563; 
Min«  Knegnaacht  «id«lr  Cypem 


III.  575;  erobert  selbes  III.  ; 
seine  diplomatischen  Verhältnisse 
mit  Pohlen  ,  Ru<slnnd  ,  Frankreich 
und  Oesterreich  III.  6uS;  sein  Tod 
III.  61 4;  Vorzeichen  desselben  III. 
6t5 ;  Denkmahle  und  GeUt  eetner 
Regierung  III. 616;  binterUaat  fftaf 
Sühne;  sein  Sohn,  8.  HohaouBml 
III.,  IV.  i35. 

S  e  1 1  m  ( Prinz  ) ,  Sohn  Mobammcd'o 
III.,  gebom  mm  L.  Jioiier  1761 
VLil.  143. 

Sei  im  (in^MeliOT  Schab)  Dachiba»- 

pir  V.  i85. 
S  e  i  i  m  g  i  r  a  i ,  zum  Chan  der  Krim 
ernannt  VI.  a8a;  wartf't  dem  Snl- 
tan  in  der  Moldan  auf  VI.  3oo;  iroa 
Kara  Mustafa  pasche  befm  SnIlna 
einseführl  VI.  3«']  :  wcfjcn  Geh- 
ryn  s  aufgehobener  ßelagcrung  ab» 
gesetzt  vi.  343*,  nach  Adrianopd 
geladen  VI.  5»3 ;  entsagt  fr^N^illig 
der  Herrschaft  VI.  55o  ;  r,iun  drit- 
ten Mahle  Chan  VI.  ;  seine  Söh- 
ne Dewlet,  Ghafi,  Tokatniiach| 
Kaplan,  Seadet,  EttKel  HötaoiftrM 
VI.  r)7">;  etitsaqt  der  Chanichafl , 
sieht  sieb  auf  seinen  Meierhof  bey 
Siliwri  snrfick  VII.  4»;  >n  Funda- 
kli  VII.  42;  '*^<din  Rrhadir^irai's , 
eben  da;  von  nalmlirher  Cnnihe 
herumgetrieben  VII.  43;  hebt  Dai- 
taban  auf  die  erste  Stufe  »einca 
Glücket,  indem  er  ihm  die  Stell« 
eines  Janitscharenaga  verschalU , 
zum  vierten  Mahle  Chan  VII.  59; 
atirbt,  zehn  Söhne  und  zehnTocn- 
ter  hintcrlarsfnd  VII.  1 14- 

Seiimg  trai,  Sohn  Kaplangirai's  , 
Kalghi,  hierauf  Chan  YI1 1.4;  Chaa 
der  Krim,  nach  Constantinopel  ge- 
laden VIII  3a;  nach  Sclamelt;irai'a 
AhsrUung  zum  zweyten  VT.-ihlcChan 
VIII.  49;  in  den  persischen  Krieg 
auf^ebotben  VIII.  63;  zn  Constan- 
tinopel aust;c/.<'ichnel  VIII.  81  ,  82  ; 
Tatarehan/  beklagt  sich  über  rus- 
•itebe  Aufwiegelungen  in  der  Ka« 
bartai  VIII.  i3q;  narh  Krimeirai*« 
Absetzung  wu'dcr  (^hnn  der  Klint 
VIIL  »67  ;  Ur.sachc  r.a  Weiterun- 
gen zwiacben  der  Pforte  und  dca 
russischen  Residenten  durch  Hm 
hervoigerufen  VIII.  aS;';  absetelzt 
YUL  397 ;  nach  KapUngirai's  Ab- 
eetsmg  •bcmabi  cban  der  Kirin 
VIU.  370. 

Selimi]«!  eiehe:  Motehe«. 

Selimpanie  labaktaebelebi't ,  un- 
ter d.  Qnellen  III  Nr.  7;  Sudscbu- 
dPB,eben  da  Nr.  8;  Keschfi's,  eben 
da  Nr.  9 ;  Dscbelalfade's ,  eben  da 
Nr.  10  ;'Schukri's  u.  Cssuli's,  eben 
da  Nr  II  :  Jusufs,  eben  da  Nr.  i»; 
der  verscliiedenen  Dirhter  III.  .\t'^'> 

S  e  1  i  •  Yetfaaaer  von  Mnalem  grie- 
cUMher  Werke  YL  M 
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Sei  man  Sawedicbi  I. 

S  e  I  m  •  a »  erblichei  Sandtobak  YII. 

3o4. 

S  e  i  y  m  b  r  i  a  dem  An  Jronikos  über- 
laaa«n  I.  219$  «iehe  :  Siliwri. 

Sa  mar  Ol  ataar»ABtboloaia  YUL 
aSi. 

S  e  m  c  z  e  y  ( Christoph) ,  als  ungari- 
scher AbcetMidter  an  di«  Türkeut 
daaValerland  sa  varfatb«nlU.;o$. 

Semendraia  Kiaia-Atian  nobart 

L  83. 

Saaiandraf  in  Europa ,  durch 
Gaora  Braneoviob  mit  einer  Clia- 
delle  bafeitigat  I.  445;  dessen  Be- 
la^eiiin<;  von  Mohammed  Ii.  auf» 
gehoben  11.  11  ;  voo  Mohammad  11. 
erobert  und  zerstört  II.  i4;  VOn 
llelena,  der  VV'itwc  Lazam  ,  gegen 
frejeu  .•ibiuj;  überleben  11.  3i  ;  die 
allda  gelegene  lit>cl  durch  drey  Pa> 
•cbaa  beloatigat  Ii.  a83;  Vorstädte 
Samendra'a  von  Rinia  abgebrannt 
II.  307;  von  den  Kuiterliclien  er- 
obert VI.517;  voo  den  Tarken  er- 
atiinit  i .  J.  1  b9o  Y I.  SS? ;  kommt  snm 
zweyten  Mahle  unter  OMaa&iacha 
llerrschaft  VII.  5 ii. 

8  a  ml  in,  dorrb  Angelot  Fbiladal* 
pboa  belästiget  I.  181. 

Semratal-foad,  Werk  SsariAb- 
dullah's  IV.  602. 

Sara  fem,  der  Brunn  zu  Mekka  III. 

sa6. 

Senat  von  Rom  qibt  Gffiacbaabuid 

die  Frcyhcit  1.  aü, 

8 e  n  b  i  II  i  .>l  u f ti,  d.  i.  der  Karb- 
Multi  U.  538. 

Sand,  knrdiedier  Stamm  Till.  166. 

Scndnwesta  I.  5i. 

Sendkerim,  persischer  Tbron- 
anma«er  VIII.  |63 ;  schiäst  den 
Aii  Merdan,  erobert  Peri  VIII.  166. 

Sendung  Mir  Alem  Cbalirs  nach 
Rustland  ,  den  Zug  Fethgirai's  zu 
enuchuldigen  Vll.  445;  aiebe: 
BotbiebaAaD  mid  Oeaeadtacbaften. 

Se  n  g  i  na»  knrdiaahar  Staaua  YIll. 
166. 

Sen  k  o  wakybat  Unrecht,  den  man- 

6^1181100,  aus  ßuchnra  gebrachten 
ericht  über  die  Ufbegen,  den  An- 
gaben Dcjguisne's  und  Herberth's 
vorsuaiehcn  11.  z37f  73*}  gibt  die 
HevracbeiibiKa  der  Ofbegen  aehr 
mangelhaft  Iv.  681  :  höchst  lächer- 
liche Kritik  desselben,  welebeFu- 
ladtoadFulad  nicht sanntanobai* 
daa  weiss  VI.  i^i. 
Sann  ei,  siebeuburcischer  Gesand- 
ter IV.  225. 

Seradschijc,  über  die  Erbtboi- 
lungen  I.  b'io-  t'ioeatrt  ton  AH- 

TschelebJ  IV. 
Serai,  in  der  Krim,  Afeddin  stirbt 

daaelbrt  I.  35. 
Serai,  von  Mnrad  I.  zu  Did^inoii- 

chon  erbaut  I.  itü;  Bau  deaselbeu 


SU  Adriauope!  beconuen  T.  173  ,  nii- 
atung  des  ftlilusJli  Kobilovusch  in 
dem  zu  (<unstantinopcl  uulbewabrt; 
Oiemoniel  bey  dem  Eintritte  in 
dattelba,  eine  Yoraiehtsmaasrvgel 
I.  ai4  ;  des  neuen  zu  Constantino- 

Äel ,  Bau  II.  96  ;  zu  Adnanopel,  von 
[ohummed  11.  befestiget  II.  ^3 ; 
nnd  der  Grund  aeiner  Moschee  ge- 
legt ,  eben  da ;  au  Constantinopel , 
geht  in  Brand  «uf,  nach  zwey  Jab- 
ren  aus  Stein  auleebaut,  daa  von 
Adrianopel  wieder  hei^eeieUt  Till. 


Serai  d«chik|  ein  Ort  deiGebie- 
tbea  von  BiledacbikondKaraliissar 


r.  4', 

erasker  -  Diplom  Ibraliimpa- 

scba't  III.  79. 
Seraskcre,  Equipirunfj^qrld  drr- 
selben  i.l.ooo  Piaster  Vlll.  ;  sie- 
ben zu  Felde  i.  J.  1793  Vlll.  421. 
Seraw,  Ebene  bey  Tebrif ,  INiedei- 
lage  des  Tatarcfiana  Senahiu^irai 
alFda  IV. 

Serbedare,  Herrscher  in  Chorn- 

aao  L  a&j. 
Screbosch  Ibrahim,  Beglprbeg 
von  Raniscba ,  NeOe  Lala  Moham- 
Biedpusrlia's ,  zu  einem  Streifzuce 
nach  der  Steyermaik  befehliget  IV» 
375. 

Seres  erobert durehSwranotl«  tSo; 

siehe :  Serrea. 
S a  r  fan  dki  ar»  dlidacber  Paaa  II. 

60a. 

Serfoghlt  Jusufpascha,  Statthalter 

zu  Tripolis  IV.  567. 
Sergius,  die  Kirche  der  Jaaaitea 

zu  Miafarakain  II.  4^0. 
S  e  r  g  u  fe  t  s  c  h  n  a  m  e,  <I.  i.  daa  Bach 

der  Begebenheiten  Vlll.  a5a. 
Serinnan^o  Tilf.  iSa. 
S  c  r  i  n  \T  a  r  von  Zriny  angele;;!  VI. 
84i  dessen  Schleifung  Non  den  Tür- 
ken gefordert  VI.  io5-,  Neu-Serin- 
war  von  AhmedKöpriiifade  bafeali- 
get  VI.  i3i. 
S  e  r  i  p  Ii  o  s,  von  Barbarosaa  Bit  laoo 

Ducalen  besteuert  IIL  aoS. 
S  e  r  k  a  o  s  i's  (Michael)  Anailalemug 

begehrt  IV  jg. 
Serkulah,  goldgestickte  Haoba 

L  I7|$  der  Bjraeaüner  ZfpxevUa 
Serradaob  (SaradschU  Fürst  n 


Se 


erraaaon  (oaraascij]»  rurst  vaB» 
ekriaüiehar  YaaaU  Morad'a  L,  L 

aof),  307. 

Serres.  *ippai  I.  193,  l46,  fioo. 
Sertsebaaebme,   Werber  der 

Freybeuter,  abgeschaflft  VIT.  2^. 
S  e  r  V  i  e  n,  dessen  Kral ,  Milutin 
UrOBch  I.  la.*! ;  dessen  Kuiii^  Uroecll 
Y.f  I.  i5q  ;  wider  die  Türken  ver- 
bfindet, eoen  da  ;  der  Kral  von  La- 
laschuhin  geschlagen  I.  176;  der 
Despote  mit  Krieg  tibecaogen  1. 
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iHoj  bittet  nm  l'rieil«n  I.  i8i  ;  lei- 
det Verlust  durch  die  Otmaoen  I. 
188  i  «npört  «eh  l.  soo ;  der  Krel 
rfittet  tteh  I.  «o5 ;  Geandter  mit 

herausfordrrnder  Botb*chaft  I.  207  ; 
Terbuudet  mit  trinen  IVacbbarstaa- 
tMI  in   der  Schlacht  von  Kosiova 

Ee^en  Murtd  I.,  I  2"H  ;  Friede  mit 
laiefid  I.,  I.  219;  mit  den  ü»ma- 
neo  verbündet  I.  ,  a^Ö ;  der 
Despot«  Georg  Brencovich  triKt  S. 
Mnrad  II.  de«  Frieden  «it  der 
Hand  »einer  Tochter,  Mari»,  an  I. 

;  Gesandter  an  Mohammed  11. , 
Beeil  Constantinopers  EroberuD(( 
mit  Tribut  II.  6;  von  S.  Mobam- 
ined  II.  mit  Krieg  überzogen,  nach 
GoDttaDtinuper«  Eroberung  II.  10; 
iron  türkiicben  Heeren  darcbati-eift 
i.  3.  i4^4  t  Mahmudpe- 

•  (-ha  mit  Krieg  liherxogcn  II.  20 ; 
Unlcrjorhune  dectelben  durch 
MohuiuiiH-d  II.,  H.  3o;  verheert 
dufi  b  Paul  Kinit  II.  283. 
Servier,  schon  zu  Anfange  des 
vierzehnten  Jabtbundertet  den  Üü- 
Menen  feindlich  L  la.^;  kämpfen 
wider  Suleiinan,  den  Sohn  Urdian'fl 
I.  1^0  i  ihre  erste  Niederlage  unter 
Murad  I.  an  der  Marisza  I.  169, 
170;  das  Schlachtfeld  Sairf  •  sin- 
di  g  h  i ,  d.  i.  der  Servier  Nieder- 
lage I.  1^0;  Feinde  des  byzantini- 
schen Reiches  und  flii  lui  ch  der  Os- 
manenl.  177;  Soldaten  wegen  Plün- 
dernng  von  den  Osmanen  getödtet, 
daraus  eiit»lebendc  Feinduchaft  1. 
aoo;  blinken,  niii  deu  Bulgaren 
verbündet,  den  TOiken  eine  Nie- 
derlage bey  1.  aoij  unter  den  ge- 
gen die  Qsmanen  sieben  Ycrbünae- 
t>'ii  I.  llcidenmuth  rlct»elljen 

i>ey  der  Scblaciil  von  Angora  1. 6aa ; 
Bo]area  halten  es  lieber  mit  den 
Mosiimen  aU  Katholiken  II.3i  ;  der 
Hauptlin;;  derselben  am  Orbelus 
erhält  den  Fürstenliut  TOD  Comn- 
aova  VI.  546 }  von  £afeti  snm  Anf- 
•lande  wider  derTorKenTyrannev 
aufgerufen  VII.5(fo}  ddwtllUoew 
Kobilovitscli. 
Servierlnot  GemchUiitt  Bo)efid*e 

I. ,  I.  aig. 
Sfetigrad  von  Sk^nderhc^  erobert 
1.483;  von  demselben  friu-litlos  be- 
lagert I.  486  i  voo  Murad  IL  ero- 
bert, eben  de. 
Siaji,  Sohn  Ali  Hekimfade's ,  Bio- 
graph seines  .Vaters  VIII.  181  ;  hilft 
aeinem  Yater  wieder  die  Gnade  des 
Sultans  zu  ver^rliallcn  VII l.  i83. 
Siamet,   f;iusse    Lehen,  Reiterle- 
hen ,   Krie^^kleh^  n  I.  96,  iS»;  III. 

VI.  6ii  Vm.  iSS. 
8  i  e  b1  -  m  fi  t  k,  Sohn  Niftmul-mOlk*!, 

der  seldschukische  Grosswefirl.  i5. 

Ucctous,  Tschausch  bey  den  By- 
sanlinem  1.  57B. 


Siavruschpatcbt,  gebomer  Un- 
gar oder  Kroate  III.  328  ;  erhält  die 
Hand  der  Schwester  BJurad'a  III., 
IV.  iS;  Greaewefiriy.  86  ;  geht  hey 
der  Hochzeit  der  Sultanton  Ai«rb.-, 
Tocliler  S.  Murad's  III.,  nicht  sa 
Fus«,  wie  en  der  -Kanun  erheischt 
IV.  143;  bedingt  sich  für  jede  Frte- 
denaemeuerun^  10,000  Tbaler  ans 
IV.  i.)i  :  zum  zweylen  Mahle  Gre««- 
wefir  IV.  iftS;  aum  dritten  Mahle 
Groeawefir  iV.  1^;  snm  sweytcn 
Mahle  we::<;n  de*  .Tanit»charen»Ml- 
rubreSf  das  dritte  Mahl  wegen  <!•>« 
Anfrtthres  der  Sipehi  abgesetzt  IV. 
3o3 ;  nach  Konia  verwiesen  IV. 

Siawnscbpascha,  Statthalterve« 
Haleb,  wegen  Klagen  abgesetzt,  an 
Saafiiechea ,  Tochter  der  Soltaninn 
Gewber,  vennihlt  Y.  333. 

S  i  a  \v  u  s  c  h  p  a  «  0  Ii  a  .  der  .\bafe , 
Gro'-.swelir  an  die  Slelle  Melek  .\h- 
inedpas,cbM's  V.  53/;  abgeaetzt  V. 
553,  55^  \  nach  Malghara  ins  Elend 
gesandt  V.  5^4  ",  «'o  Feind  der  Eu- 
nuchen unter  Mohammed  IV.,  V. 
611;  Groasweßr  nach  Suma/ea  V. 
640  i  stirbt  T.  €43* 

Siawntchpascha,  GrossweHr 
Mohemmed's  IV.  nach  SnleiaMi»- 

riateha  VI.  491.  ""«»t ;  Groeawefir  Sn- 
eiman's  II.,  fällt  im  Janit*charen- 
aofrabre  im  Februar  i.'tHd  VI.  5o3  ; 
Tertmg  deetelbvn  mit  SiebeabAr- 
gen,  vom  7.  Dec.  ifiS-»  VI.  Sip. 
Sibeweih,  das  Werk  desselben, 

5i5. 

Sfbiri ea  L  9. 

S  i  1)  V  11  a »  dat  erabieche  SaabOllet 

I.  668. 

Sicco  (IVikolans),  Geaandur  Ferdt- 

nand's  zu  Constantinopel  III.  371. 
Sichne»  erobert  durch  Ewrenos  I. 
18». 

Sicilien,  dessen  Könige  vergeben 
Athen  als  eine  Sutthallerschaft  1. 
a53. 

8  i  d  B  a  1 1  a  I,  der  erste  arabische  Gid, 
geboren  zu  Walattia  I.  A5 ;  III.  t^?; 
siehe:  Cid,  Seid  Battal. 

S  i  d  e ,  in  detaea  Nihe  Alaje  erheal 

I. 

Sideropoliehae't  Belogeroag  I. 

5oo. 

8idi  Aerif,  Herr  vm  Knrtvealll. 

410. 

Sidi  Ali  K.epndan,  der  omani- 
sche Seeheldrlll.  i%6. 

Sidi  heg,  der  Niichaodschibeg,  S« 
Scbahi  becraben  III.  149. 

81  di  Ghafi,  Baiefid  11.  vereinigt 
hier  sein  Heer  mit  dem  KedükAh- 
medpastha's  II.  i6i  ;  Grabstatte  dee 
ersten  arabischen  Cid  I  44  '< 
besucht  von  Suleintan  1. ,  nach  aei- 
nem peniachea  Memhe  III.  i^?* 


t 
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Siili  ka^Tok  I.  t^. 

ü  i  il  i  I)  a  s  c  h  »,  gctcbickter  Dacbirid- 

•pieler,  Sandsduk  TOD  Sivontov- 

nya  V.  396. 
Sidiaehtliri  Mi  Moradl.  f«rlui«ft 

I.  i85:  ergibt  aieh  MobauMd  L, 

1.  367. 

Sidrekeiti,  SilbemkMn  alidaTI. 

63o  ;  die  Minen  werden  in  Tllitig- 
keit  gesetst  VII.  4/1. 
Siebe  n  Perser,  Aufleger  der  Gete- 

txr  I 

Sieben,  lieiliije  Zahl  I.  Gl  j  ;  die  hei- 
ligen Worte  der  IJerwi»L'n«  VII.  5o, 

Sieben  flechten  die  SulUainnen 
Brinte  TIIL  ais. 

Sieben  in  Sieben,  «rieiitaliseb« 
Roameük  VIII.  3u3. 

Sieben  Truppen  geregelt  in  Aegyp- 
ten IV.  4'7- 

Sieben  Ttiürme,  Scorpionen  allda 
Y.  575;  ObretkoiT  dabin  abgeHUirC 
VIII.  3i5;  tiebc:  Malvezzi. 

Sieben  heilige  IV'äcbte  des  Jahre» 
186;  die  tiebenerley  Truppen 

jtu  Kairo  VI.  76}  ;  \Van>n  (dcrJa- 
nilscbaron.  vSi[ialii, Sdibdare,  Dtcbc- 
bedtcbi,  Tü|>d«cl)i,  Toparabadichi, 
fioitand<cbi)  VII.  97:  Hinge,  die 
lieben  Spbaren  des  VVei  bes  Yll. 
i3l  ;  köttlicbe  «rbwarze  Uinf;e  VIII. 
71  i  Sphären  der  Frauen  VI  II.  3o3. 
Siebenbäre  en,ertte  Verbindung 
der  drey  Nationen  bey  Drakul  s 
Einfall  1.  44i'<  ()<<^  Tiiiken  beym 
rotbenThurm  zurück^etcblagen  I*  J« 
1497  Ii.  3i3 ;  Mahmud  der  Renege« 
te  mit  drohenden  Schreiben  an  die 
drey  Nationen  III.  289;  Suleiman's 
Stellung  gegen  das  Land  i  3,  i55o 

III.  990;  von  Mobemmed  Sokolli'e 
Heer 'iibrrzopen  III.  aga ;  mit  tür- 
kitcbcn  Frrnianen,  Scbreiben,  Auf- 
rufen  überscbwemmt  III.  333;  Ge- 
•endter  Caspar  Bache  III.  396;  Ge- 
•andter  Bekefcy  III.  43 1 ;  Giulay 
(Michael)  III.  624  ;  Gyulay  u.  Ge- 
bec«  III  Sa; ;  £grud  (Peter)  III. 
6i3 ;  Geaaniite ,  von  denen  Sokelli 
aiebenbiirgivcbe    Gra'nzbäiiter  be- 

6 ehrt  IV.  33',  Gesandte  Kuvazdy, 
oldo^b ,  Soaey,  Szalanczv  iV. 
aaS;  Fiirtlen  gemeuchelt  IV^.  3ii; 
Schreiben  dea  Snitant  und  Gross- 
Vefirs  an  den  Kaiter,  dass  Bocs- 
kai  kein  Hecht  gehabt ,  über  Sie- 
benbürgen KU  verfugen  IV.  4^3 ; 
Gesandte  Erd(?lin  und  ßetbirn  (Ste- 
phan) i.  J.  i6t4  IV.  Vertrag 
befhlen  Gabors  mit  der  PfoiHe  i.  J. 
1614 1  eben  da:  Geaandter  Salaaiy 
(Frans)  IT.  588;  Handel,  merk- 
\viiiiii>»e  .Schreiben  de*  Groftwcfiis 
ISasiulipascha  an  Kaiser  Mathias 

IV.  ^»8l;  erfailt  eine  Herabaetsung 
des  Tributes  vdh  i5,ooo  auf  10,000 
Ducalen  V .  afi,  3^8 ;  Gesandter  Keo- 


roaai  (Stephan)  V.  3o6;  Gesandter 
Sulyek  de  Sopor»  bringt  den  be* 

«liingeiien  Triliut  V.  49i  ;  Gciandl- 
schafl  zur  Thronbesteigung  S.  Mu- 
hammed's  IV.,  der  Sohn  Kakorzy'a 
mit  20,000  Ducalen  für  Katchau, 
eben  da ;  von  den  Tntaren  verheert 
i.  J.  1657  VI.  3a;  Gesandter,  der 
Barcaai'a ,  Saara  (Michal)  VI.  93  j 
nnterliegt  der  Leat  dce  neuen  Tri- 
butes von  80.000  Tbairrn,  eben  da  ; 
Gesandter,  der  Baicsai's,  Haller,  iu 
Ketten  gelegt  VI.  75 1  II  ludet  Yl. 
q5;  i.  J.  1661  durch  die  Tataren  u. 
Türken  grausam  verheert  VI.  97; 
von  Ahm^'d  Kuprili  noch  als  osina-^ 
niscbe«  Eiblaod  erklärt  VI.  107  1 
Geeandte  Patko  (Gbrisioph)  und 
Csernieny  VI.  167,  206,  261),  a;7i, 
27!;  David,  ISemes  VI.  207;  Ge- 
sandter Balo,  zur  Eroberung  Kan- 
dia's  Glück  zu  wünschen  VI.  267  ; 
Apatits  ,  Kbedei,  klagt  über  Tiir- 
kencinfall  zu  Varad  und  Jenü  VI. 
ai^;  Oeaandte  i.J.  1671  drey:  Da- 
tso,  Balo,  Gsermenyi  YI.  169 ;  nenn 
und  vifizip  Scblüsser  von  ApalTy 
an  die  Plorte  abfjflie'en  VI.  270  i 
Magnaten  (sieben),  Calviner  oder 
Arianer,  türkische  Anbäncer  VI. 
345  ,  Gesandter  Boir  VI.  35 4  ;  Tri- 
but, 8<i,«oo  Tbaler,  nach  Lasziu 
gesandt  VI.  358 ;  erschlagen  2p  Tür- 
ken, wofür  Genu|;thoung  gefordert 
vrird,  eben  da  ;  Gesandte  Markassi, 
Borer  Vi.  38a;  Festung  von  Soli- 
mai Gabor  der  Pforte  angetragen 
VI.  36o ;  Vertrag  mit  dem  Gross- 
vrefir  Siawuschpascha  Suleiman's  II., 
VI.  529;  diiiili  <lit'  Talflren  ver- 
heert i.  J.  i<i<4  VL  58uj  dem  Ra- 
koesy  i.  J*  >7^  unter  Eniriebtung 
eines  Geschenkes  von  4".<^>fo  Pia- 
alern  zugewiesen  VII.. 104;  Gesand- 
ter, siebe:  Barctai.  Bethlen  Gabor, 
Gruno,  Homonai ,  Kendi,  Rakoczy, 
Bhedei,  Sehesi,  Sigismund,  L'lchyo- 
vrylh. 

S  i  e  b  e  n  e  r  Dschami's  II.  a^i. 
Siefaenniahli  g erUmgang  nnidi« 

Kaaba  und  Lauf  Iii.  ^t6i. 
Siege  (neun  gläaaende)  kaiserbcber 
Waffen  äber  dio  Türken  VI.  6So$ 

ftersische  Verse  auf  des  Groaawe« 
irs  siegreichen  Rückzug  Yll.  5t6L 
Siegel  Tuifibuu's,  des  Staltlmltera 
Ton  Ofen  III.  738;  Cicala«  IV. 
379;  Nassuhpascna's  IV.  686;  der 
Intendcnten  ,  abgefordert  bcy  der 
Rechnungslegung  V.  482  ;  des  Sul- 
tan» (Mustafa  II  )  ,  in  der  Schlacht 
f  on  Saenta  erbeutet  YI.  64o :  Salo- 
men'», ein  Sechseck  Yll.  do;  in 
Smaragd  VII.  22^  ;  die  vier  neuije- 
atochenen  des  Sultsns  bey  jeqer 
Thronbesteigung  VIII.  199. 
Siege  finscbrift  des  GrossweHrs 
Ibrahim  unter  Mohammed  III. ,  lY. 


692 


I 


fiSi ;  di«  Mvnid  6n  Bnummgri- 

her«  IV.  662;  tV\c  des  Gtosswefiis 
Slobammedpnicha  ai\  Bockkai  IV. 
G67;  die  CicaU'i  IV.  o;<j;  M«nd 
des  Grosswrfirs  (nicht  de»  Brunnen- 
rabers),  blatibaltert  Too  Ofen  T. 
59;  angebliche  det  Siegel«  ^'abu- 
chodoDOior*  V.  666;  K^cnaanpa- 
•cha*«  VI.  70;  dM  TafardMDtlllti* 
rad  VI  397;  Schah  Abbaa'a  III., 
VII.  190;  des  angeblichen  ucrti- 
achen  Prinzen,  Bruder«  Schab  Hn- 
aeiit's,  eben  da*  Spruch  de«  per«i- 
achen  Sie(;eU  Escbrel'«  VII.  333; 
de«  periixcbcQ  Throaann)a«ter«Sani 
Miria  VIU.  98}  AU  Kulicban'«  und 
aaiDc«  Bradar«  Ibrantm  TIIL  11 1; 
Hobammed  Emin'«  Vlll.  32o  ;  Muh- 
siDl'ade'i  Vlll.  383  ;  de«  Raimakams 
Mobamiiied  i.  J.  1777  "VIII.  374j 
Judif  Sia's ,  de«  Groiswefir«  Vlll, 
435;  siebe:  Sclimetterling. 
Sie{;elkap«el,  Kofalak  VII.  9$. 
Sicgesbaricb t  übar  dan  perai- 
•enen  Paldsng,  Ton  Gcacbtcht- 
«chiciber  ArÜ  IV.  7t;  von  Kani- 
scha's  Entiau  i.  J.  1601  vom  Rei> 
Efendi  Medbi  Klia«  lY.  319;  TOB 
KAnischa's  Eroberung,  vom  6e- 
srliicliUchi  eiber  Ilasnnbegrade  IV. 
iQ'f,  über  Erlau'«  Eroberung 
ter  Mobammad  Ui  ,  IV.  648. 
Siageiftat  toni6.  Aug.  zur  Feyw 
des  RntaaUea  Belgrad  a  am  ai.  Jm* 
liu«  1456  IE  25,  5^6. 
S  ieg  etknnd  e  der  Eroberong  von 
Erivran  unter  Murad  IV*  ^  V.  aoS } 
von  Lemno«  VI.  39. 
Siegcxch  reiben,  ein  stehen- 
der Artikel  oamaniacber  SlaaUkans- 
ley  darcb  ein  halbea  Jahrtanaend 

I.  1^9;  von  Timur,  über  Persiens 
Eroberung  erlassen  I.  372;  der  Er- 
oberung Kipdachak'a  I.  376;  nach 
der  Scblacbl  von  Vama,  nach  Ae- 

{ypten  mit  35  Kürasaieren  belegt 
.  46^;  der  Eroberung  Conttanti- 
aoperaian  den  Soitan  AeKvplen'a 
mA  Seherff  Mekka'a  IL  iT;  Urnn 
Hasan'«,  an  Pir  Ahmed  von  Kara- 
roan,  über  die  Sieae  in  Choraaan 

II.  ii5;  der  Sohlacht  tott  Taebal* 
diran  und  der  Eroberung  von  Te- 
brif«  durch  Geaandte  abgefertiget 
an  S.  Suleimao ,  nach  Venedig  xi. 
Aegypten  II.  4>9i  Seltm'ai  nach 
der  Erobemne  Haleb'a  nnd  der 
Schlacht  von  Merdtch  Oabik,  nach 
Chio«  und  Venedig  II.  4/6;  S.  Se- 
liin'f  1.  aua  Bnlat  erlassen,  nach 
der  Schlacht  von  Ridania  und  Kai- 
ro'« Eroberung,  türkisch  II.  497; 


aus  R.iiro  erla««en ,  über  die  gäuz- 
licbe  Beftwincnnc  der  Mamluken 
und  Tananbu'a  Tod  II.  Soj ;  Baje* 
iid's  II.  an  den  König;  von  Ungarn, 
nach  Modon's  Einnaiime  II.  61a; 
dor  Brobtnuig  B«lgf«d'«  iU.  14  ; 


▼onBdgred  ana  eriatfon,  6bcrdc«i 

Ft'ldzug  von  Gitns  III.  ijj;  von 
Bagdad'«  Eroberung,  nach  Wien  o. 
Venedig  III.  i56;  über  den  Feld* 
zog  V.  J.  1543,  von  Stuhlvseisaeo- 
burg  au«  abgcferiiget  III.  i6n\  S. 
Sulriman's  an  Ferdinand,  nach  dem 

Kr«itcbcn  Feldsuge  t.  J.  i549  er- 
Isen,  meldet  die  Einnabnt«  vron 
3i  Städten  III-  287;  S  Suleiman's 
III  631;  S.  Suletmsn's,  über  Wien'« 
Belagerunc, nach  Venrthg  III  6.54; 
über  dieErobei  unp  Ei  Uu's,  an  den 
Schah  von  Peisien  IV.  :63  ;  der  Er- 
oberung Eilau's  und  Seadeddm's 
Rastide  IT.  a66i  von  Erlau,  vom 
Ntaehandscbi*  La»  Ali  -  Taebelebi 
IV.  27a  ;  über  Kandia'«  Eroberung 
VI.  25o,  689;  siehe:  Siegesbericfar. 
Sienienskv,  Bälhory's  ,  de«  R,ö- 
nig<  von  Pohlen,  BoihscböAer  Bach 
Constantinopel  IV  35. 
SierakowaKi,  pohluclier  BotK- 
•cbafter«  läaat  aeinen  teilen  Stad- 
vicU  da  Geachifteownn  mnrftek  TU. 

448. 

Sie«trzencevrics  ,  Uttt  einen 
Chan  der  Krim  i.  J.  tSSa  d«rcb  S. 
Seliro  absetzen  III.  34g;  nnriehti- 

Se  Angabe  des  Begierunbtantrittes 
lengligirai'«  VHI.  ^. 
Sigbin«  an  der  karamaniacben Kv- 
ate  von  den  Venetteneni  otobn 

II.  117. 

Sigismund  bezwingt  Klein-Niko- 

golia  L224;  wird  nach  CtOWi  VOM 
chwerte  eine«  Sipahi  g erettM, d»ea 
da  ;  dessen  Feldzug  wider  Bafe- 
fid  l. ,  I.  »36;  «eine  Gesandt»«  !ipi't 
•n  Bajefid  L,  L  »Jj:  erficht^ einen 
Sieg  wider  dio  Tanten  svriadie« 
Wi»»a  und  Nikopolis  I.  373  ;  Ge- 
•chcnke  und  Ge«andlf?  an  S.  Mu« 
radll.,  1.420;  «eine  vreitaussebai* 
de  orientalische  Politik  I.  647. 
Sigismund,  von  Siebenbürgen  be- 
fehliget, die  Schlösser  Csicso  nnd 
Kükttliovar  »nrncksngeben  IU.  5a3  ; 
nnterbandelt  mit  Sinen  IT.  aaS, 
Sigismund  von  Pohlen  bittet  um 
Verleihung  der  Moldau  und  WaU- 
chey  gegen  Tiibut  IV.  jq8. 
Sign  fällt  in  die  Hindo  der  ¥«■•- 

zianer  VI.  509. 
Sihan,  Sarus  II.  Goo. 
S  i  k  1  o  a »  von  Suleimaa  belegert  III« 
iS5;  erobert  md  de»  Sandachok 
des  Bei;«  TOB  SlblMes  sogoechlegom 

III.  254.  .  ^ 
Silbergeschirr  de«  Serai  in  am 

Münze  fjf-liofort  VI.  553;  VII.  917. 
S  i  1  b  e  r  m  i  n  e  von  Karatova  I.  316  ; 

«iehe :  Sidre  kai»i. 
Silberacbloaa  (Gfimiacbbiaaar)  , 

an  der  Morawa  L  008. 
S  i  I  e  « i  1  e,  pcrsischei  Stamm  VII.  5o4> 
Silihdar  dea  Suitana  zum  er»t*a 

Mthl«  WoOr  «Btor  Mnnid  IT.»  T. 
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197;  Mobammedpatcba  GroMmeHr, 
cTciimU  dtr  SollMÜim  AUcIm  TUI. 

38o. 

Silihdare,  ZtXcxTw^jScSi  geregelt 
onttr  Orcban  I.  95 ;  11.  565. 

Siliatra,  das  Dorostolos  der  By- 
MDÜner  I.  20a  >  ao3  ;  von  Siiman 
dm  Otmarien  äbergeben  1.  ao5, 
936;  von  Uagmi  uod  Walftcbtn 
verheert  I.  J.  tSgS  lY.  a46;  den 
Ghafi^irai  alt  Gerstengeld  verliehen 
lV.a88:  das  altaüriatra,  Lag«  des- 
Mlbm  Ylll.  4a3;  Absvg  dar  Boa- 
$in,  eben  da. 

Siliwri ,  wo  die  Osmaneo  und  An- 
dronikoa  der  Aalttr«  ton  Aadnmi- 

kos  dem  Jüngeren  geschbf^en  avpp- 
denl.  126  ;  feyerliche  Uel)erj;ilje  tlcr 
byzantinischen  Prinzcssinu  Braut 
daaelbat  1.  liji  der  geblendete 
Joannett  Herr  von  I.  346;  Dajefld 
will  dnssrll)e  dorn  Jooniifs  cnlrci*- 
aen  1.  2^7  ;  Mauer  des  Anastasius 
da««lbst  I.  a55  ;  trotzt  Mohammed 
II.  T  I.  r>2i  ;  ergibt  sich  nach  dem 
Falle  Constantinopel's  II.  10  ;  nach 
dem  Erdbeben  i.J.  i5<>9  wieder  her- 

« nullt  IL  35o ;  aiebe  :  Selvmbria. 
kid«  und  Sijhidiehe  acnreiben 
und  sprechen  die  Osmanen  immer, 
und  nie  äulhadacb«  oder  Snlkaado 

y.  94«. 

SinaWf  berühmt  als  eines  thron- 
KttOdivllchen  Gesetsgelehrten  Ge* 
barlaort  L  t8^  ;  siehe  das  folgmid«k 

S  i  m  a  w  n  a  o  g  Ii  1  i  (Bcdrcddin) ,  aus 
Simaw   gebürtig  1.  der  llee- 

resricbter  Musa's,  mit  einer  Rich- 
tarauU«  bcgnadijet  l.  358}  Analif- 
1«r  dea  DerwiacbMMifiriihrei  «at«r 
S.  Mohammed  I. ,  13-5-  hingclicb* 
tet  1.  378;  aein  Werk  L  63i. 

8  i  ro  e  r  1  D  f ,  Suleinian'a  2«ll  «lld« 
IlL  93. 

Simia,  durch  Taucher  u.  Schwim- 

fli«  berühmt  I.  19a. 
8  i  n  o  I  i  n ,  als  russischer  Bevoll- 
*  nichtigter  zur    Schliessung  dea 

WaffenslillsUndes  ernannt  VlU.^. 
Simontornya  fallt  IIL  aß^. 
8  i  m«  r  g  b,  der  dreyfache  Gvycr  da« 

Sndavresta  I.  5i. 

8 Iba  (China),  Gränsa  d«rH«nracb«ft 
Bogbra  -  Chan  Hanm'a  I.  8. 

Sin  an  (Molla),  der  Perser,  mid 
noch  swey  andere  Gelehrte,  cihait 
den  Bkrentital  FMeba  I.  iSiS. 

S  i  n  a  n  ,  der  grlisite  türkiacha  Bau» 
meister  I.  i6(  ;  III.  a6t. 

S  i  n  a  n  a  g  a,  Bruder  daa  GffMawafita 
Roatem  III.  358. 

8iiianngB,  Suleinan'a  I.  Oaaand- 
ter  itn  diMi  Schah  kurz  vor  Baje- 
lid  s  Hinrichtung  III.  873,  38i. 

öinanaga.  erwürgt  unter  Murad 

IV.  mabr  aia4ooo  YarbamiU'T.333. 


Sin  anbog,  Dschem't  Rämnerer» 
bringt  die  Machricht  von  dsaaall 
Toda  nach  Goaataotinopel  II.  «77. 

Sinanpaaeh  a'a,  Wellr  Moham- 

med's  Ii.,  Gelehrsamkeit  II.  24 1,  587. 
Sinanpaacha,  der  Verscbnittene, 
wird  Groaswefir  ni^ch  Hersek  Äb- 
med's  vierter  Grosswefirschaft  II. 
4ai  ;  mit  einem  Heere  zu  Kaiisarije 
aufgestellt  II.         befehliget  ge- 

«en  Gabifa  sa  marachirau  U.  493$ 
illt  in  der  Sdiladit  vm  Ridaai« 

II.  4g6  ;  sein  Taihut  VWiStlim  be- 
klagt II.  60a. 

Sinanpaacha,  der  halsstirrige Al- 
baneser,  Statthalter    in  Ao;,'vplca 

III.  55i;  JRauke  wider  Lala  Musta- 
fapaacha»  aben  da;  kommt  nach 
Taaf,  vertreil)t  die  Tnirpen  der 
Seidijc  vom  Br^o  Alagnbar  III. 
554;  siebt  wider  Ssmiaa  und  Aa* 
dast  abaa  da;  Eroberer  Jemanat 
balabliial  dia  Truppen  gegen  Ti- 
mur  III.  6o3;  Grosswcfir,  vom  Ge- 
achichtschreiber  Aali  nicht  geschont 

III.  779;  sein  Feldzug  hl  Persien 
i.  J.  iSSo  IV.  80;  Absetzung  durcli 
Unfälle  in  Georgien  veranlasst  IV. 
83  ;  sein  freyes  und  stolzes  Wort 
aiaaiaJU  IM,  8d  j  abgaaaut  n.  var- 
itiaaan  iJ.  i509  lY.  85;  wamn  in 
Ungnade  bey  Murad  III.,  IV.  loa; 
seine  Aeusserungen  gegen  den  kai- 
serl.  Ueberbringcr  von  Gesrhe nken, 
ISyary  IV.  112;  seine  barbniiscben 
Fragen  an  den  kaiserl.  Buth&cbaf- 
ter  IV.  115,  desigleichen  an  den 
pohlischen ,  eben  da  ;  barbariacba 
Aeusserungen  gegen  dan  aiaban* 
bürgischen  Botlischafter  lY.  116; 
sein  Kusciik  erbaut  IV.  i34  ;  zum 
zwcytoij  Mahle  Grosswcfir  nach 
dem  Janitscbarenaufrnbre  i..1.  i5^ 
lY.  194  ;  nimmt  den  Plan  des  Bau- 
meisters Sinan  von  der  Vereinigung 
dea  nikomediacben  Meerbuaeua  mit 
dam  8aa  ?an  8abandscha  auf  TY* 
100:  zum  dritten  Mahle  Grosswa- 
iir  lY.  2o3 ;  fuhrt  Pezzen  barba« 
viach  an  lY.  ai6;  ainnl  den  Kriag 

CBgara  lY.  ai?;  aein  Anlehen 
ana  den  Scbatfa  yton  5  Mill.  Aspem 
lY.  ai8;  zieht  in  den  ungarischen 
Krieg  IV.  aip;  abgesetzt  IV.  a43  ; 
som  vierten  Mahle  Grosswefir  IV. 
247;  l'^ldiUR  in  die  Walachey  i.  J. 
j5o5  IV.  248;  abgeseilt  i.  J.  iSgS 

I V.  255  ;  zum  fünAeu  Mahle  Grots- 
wafir  iv.  a56 ;  Tod  L  J.  iS^ß  oad 
TetlaiMMoluft  lY.  SS7.  • 

SinanpaiOht«  aimabliger Statt- 
baltar  twi  IMan,  amordet  IV.  106. 

Sinantaelianaeh  tcbreiht  die 
Denkwürdigkeiten  der  ThatenBar* 
barossa's  III.  164*  711 1  71a. 

8isdacbirlfi|  babaScbttla  W  Akp 
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S  i  n  e  k  ,  Kielie  :  Mustafi. 

S I D  K  von  Jen  Tnrkea  bdagert  TU. 

i83. 

Sin^kmoter,  (Jcbexliriiigtr  des 
Ebrcngesclienket  nach  CoUtUlti* 
nopel  liL  a8a*  Aote. 

8  i  n  o  p  e ,  von  Koikowns  «Higeoom- 
mfti  I  ?''<•.  MJii  Bajefid  dem  Wel- 
te»traiil,  dem  lahmen  Bajelid  zuge» 
•tmden  1.  227  ;  erobert  durch  Mo* 
iMmined  Ii. »  11. 5i ;  tob  deo  K.o- 
Mkon  verhoort  \.  J.  i6i4  IV.  47° ; 
■ielic  :  GliaiitHchelebi. 

Sinzcndorl  (Herr  v.)  ,  Uebcrbrin- 

fer  des  Ebreogeschenkea  t.  J.  i'jS 
V.  ;  darf  nur  mit  vUr  PüenMa 
abiaüreu  IV.  iii. 
Siaaendorf  (Fürst  Proaper) ,  be- 
iMt  dorn  riochlMM  de«  Ge^ 
•andtsB  •«!!••  Ahn«  Portratte  IT. 
614. 

Siasendorf  (Graf)»  des  kalter). 
Kaoslert  Briefwecbtel  mit  Tille- 

ncufve  Vn.  Su^  ;  macht  durch  VII- 
lenculve  den  Vorachlag,  Synaien 
absntretcn  VlII.  10. 
Si  P  a  b  i  ,  zuerst  geregelt  unter  Ur- 
CliaDl.95;  unter  Murad  11. ,  I.494i 
gemeiner  belehnter  Reiter,  Gesand- 
ter an  den  Dogen  von  Venedig  ll-4i9  ; 
Znaj^iS&t  II.  5Ö5  ;  durch  diejaui- 
tacbaren  au  Paaren  getrieben  IV* 
Hag}  4  —  5000  als  Auirübrer  gestri- 
chen, wieder  den  Rotten  einverleibt 

IV.  382  ,  tumultMiren  beym  .Antritte 
der  awevten  Regierung  S.  ftlusta« 
fa*«  I.,  fy«  558  ;  erhalten  vonMere 
Iltiscin  die  Vcrwallerstellen  dei;, 
frommen  Sliftungeu  IV.  56  { ;  tumul- 
tniren  an  Gonttantinopel  V.  5o  •  tu- 
multuiren  und  "Vterden  durch  Ver- 
leihung von  Stellen  beruhigt  V.  79  ; 
Chotrewpasclia  wider  diesolhen  auf- 

Sebracht  V.  loa  \  verschworen  lich, 
ie  Wiedereinketsnn^  Ghosrewpa- 
ftcha*s  von  Constantinopel  zu  cr- 
swingen  V.  iSa;  vertragen  sich  mit 
Morad  IV. ,  V  i43;  Aufruhr  der* 
•elben  nach  Mohamoied'a  IV.  Thron- 
besteigung V.  46^;  Rebellenhlttp- 
ter  i.  J.  ih56  V.  637. 
Sipahi,  Kuoi  Alobaniinedt  bindert 
die  EntthroBvng  8.  Mured'e  IT.» 

V.  i'jo. 

Sipliunen,  ihr  Vaterland  am  Sau- 

garius  I.  72. 
Sirekfade  Rukaeddin.Bothschar- 

terSelhn*«  I,  nach  Aegypten  11.463. 
Sirem  I.  5. 

Sirene,  das  £apayyt)s  der  Grie- 
chen VI.  706 ;  VII.  14. 

S  1  r  in  8  y  (St«  j  lian  i  und  Feir(Pc- 
terK  üesandte  Xukotrs  VI.  390. 

Sir  Sidney  Smitb*«  Torteblag 
auf  dem  'Äloinrchen  -  Congrcss  zu 
Wien,  iD  Betrcä'der  Barbaretken  , 
nicbt  bicuckncbtiget  TL^iSS. 


Sirtköi,  bey  Tschorii,  des  Dort, 
wo  Selim  und  Bafefid  eieb  echltt- 
gen  II.  671. 

Sis,  von  Alipascba  belagert  und  er- 
obert II  298,  600}  m  ReMlM 
belagert  ilL  70. 

Sifeboli,  erobert  naterMnmd  L» 
I.  175. 

S ism  a  n  (der  Vater) ,  der  Kral  der 
Bolgarey,  mit  Rrieg  fibersogen  L 

180  ;  treulos  1.  202  ;  Littet  um  Frie- 
den und  erbalt  ihn  1.  2o5;  u.  acta 
Sohn  ergeben  sich  Alipatcba  ,  dma 
Grosswelir  Bajend's  L  b36;  g^ 
tödtet  ,  eben  da. 
Sisman,  Sobn  des  Vorigen,  wird 
Moalim  und  erhält  eine  Statthaltcr- 
ichsft  I  s96 ;  Staitbalter  vmi  See- 

ru(-Iiat),  zieht  wider  die  at 
sehen  Derwische  I.  SyÖ. 

Sissek,  belagert  von  Hasan, 
Statthalter  Bosnien'«  IV.  aii; 
Mikacr.y  verlheidiget  lY.  aio  ;  Ba- 
san's  >  ledci  la;;c  iiilila  IV.  ai8> 

S  i  s  t  o ,  der  Cardinal  di  San  »  voa 
Leo  X.  an  den  Kaiaer  geaendal, 
ihn  zum  Kreuz^uge  gegen  dioTo^ 
ken  zu  bewegen  11.  670. 

Sistow,  an  der  Stelle  des  alten  Sai- 
dava, berühmt  dnrch  deu  zwischen 
Oesterreich  u.  der  Pforte  dasell>st 

t;eschloss('iien  Friedens  I.  »o3,  aai; 
eistet  den  Ostuanen  Widerstand  L 
»36. 

Sittcnverderhniss  unter  Bajo* 
fid  1.  y  l.a3oi6oSi  achandlicbea  der 
Oleme  nnd  Biebler  y.'S»6; 

S  i  1 1  i ,  Prinzetsinn  von  Sulkadr,  Ter- 
mählt  an  Mohammed  II.,  II.  177; 
ihre  Moschee  II.  ai5. 

Sitvatorok,  wichtiger  Friedent- 
si-hluss  daselbst  I.7C  ;  bevoÜniäch- 
tigte  Miiii!kter  von  heydcn  Seiten 
Yersammeln  sich  allda  IV.  370:  Frie- 
de IT. 

Siwas  (Sehaste),  von  Afeddin  Ki- 
lidscharslan  crnhci  t  1  aa  ;  belagert 
von  Tughrul  Ben  Rilidscharaiau  I. 
a5  \  durch  Afeddin  verschönert  und 
mit  Mauern  versehen  I.  20;  unter 
der  HerrschaA  Metud's  I.SG;  befe- 
stiget von  Kall  Burhaocddin  1.  aaöj 
von  Bajefid  I.  betetst ,  eben  da ; 
zwey  Tagereisen  wc»tlich  von  Di- 
wrigi  1.  248;  Blutbad  1.  266}  vom 
Räuberbaaptmann  BfeSd  beaelat  L 
340. 

Siwasifade«  Scheich  der  Mysti- 
ker V.  i63. 

Siwrihissar,  steht  noter  dem 
Ssubaschi  Timurtasch  I.  aot  ;  Sn- 
Iciman,  der  Sohn  B^ii-n  i  st,  rückt 
wider  dasselbe  I.  34^  <^'*  Seeria- 
bers  Reratnrattscb  Gebiutaort  IL 
346. 

Sixtus  des  IV.  Lauigkeit  II.  ib^ 
Sixtas  dttT.GmadticlMftlV.iäi. 
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fikamandei,  FittM»EbeM daMÜMt 

I.  70,  a52. 
S  k  a  n  (i  e  r  b  e  g,  «ein  Er«cbeinen  on- 
ter  Marad  11. ,  1.  480  i  <juelle  ■ei- 
ner Geichichte  I.  6^7 ;  dessen  Tha« 

trii  unter  Mohammed  II..  II.  4^ ; 
bricht  ilen  mit  Mohammcn  II.  ^e- 
■clilüs'i«Mier>  Frieden  II  <>i  :  tclda^t 
den  üclieremelbeg  und  balaban  II. 
oa;  stirbt  zu  .Alessio  11.  }  desteo 
SciiNM-it  und  (irab  IL  567* 

S k  op  I )  aiehft  :  Scopi. 

Skutari,  siehe:  utari. 

Skyro*,  die  Einw  ulmer  von  Chios 
leiden  Schill  itruch  daii-lbst  I.  O^i 
wird  erobert  III.  i<«3  ;  roll  lOOO 
l>acatett  bcsteoert  Iii.  aoS. 

Slankaraen,  6oüo  Türken  allda  un- 
ter Sokolli's  f5.  lVlil  III.  ?.9»  ;  Kricg«- 
latb  allda,  ob  l'.il.iu's  uder  Komorn's 
Eroberung  > or.iii/,ieben  IV.  aöi ; 
Schlacht,  wo  Miuiafa  Koprili  blaibl 
VI.  Söa. 

Statin  a,  von  Sigmund  llerbersteia 
durcb  fiaab  encböpft  IV.  ado; 
Scblapht  switchan  nakocay  vna 

dem  ll'-ere  l^■a^$uhpa^chnfade'8,  des 
Stallhalters  von  Ofcu,  die  Tuikea 

feseblagen  Y.  2a3. 
avouier   Renegate  MlUta£it 
sweyter  VVefir  III.  10. 
S 1  o  t  o  f  •  Je  7»  poUiacfaer  Mottlin«  IT. 
iS5> 

Smaragd,  glflckliclier  Slda  VIL 

224;  ^  ^^i*  4^^  Karaten  VI  II.  S3o. 
Smith,  siebe  :  Sir  Sidney. 
Smith  (Thema«'),  Priester,  besucht 

die  sieben  Kirclien  Aaiena  VI.  a84- 
S  m  y  r  n  a  (  Aidin  )  I.    i39  ;  Schloss 

lullt  in  die  lluiidc   der  Flotte  der 

Kreuttahrcr  wider  die  Türken  1. 

134,  i35,  140,  i55;  Timur  daaalbal 

im  Winlrrijiiartiri- I.  3.1<> ;  von  deiii- 
aelben  erobert  1.  333  ;  von  !Muiiam- 
Bad  L  dam  Uschuneid  und  Joan- 
aitara  mlriaaan  L  366»  nnd  dem 
Alexander  Siaman ,  de«  Sobne  dea 
•ervischen  Kuiiij;*,  übfrpeben,  eben 
da;  belagert  durch  Tiniur  I.  6  t> ; 
Torarblag,  die  Stadt  als  einen  Ba- 
gliaati(;uii^^plntzfrankischerVV  ider- 
Bpinstigkeit  zu  zersturen  V  !^uS  j 
alle  Magazine  auf  Plortenbefehl  »er- 
atört  V.  5a4i  ^ofatand  «ridar  Ghri* 
alen  VIII.  559. 

Soardiut  (Scharta;;h)  I.  177. 

Scheide,  Gemahlinn  Harun 
achid's ,   luiit   zu  Bagdad  III.  i5i. 

S  o  b  e  i  d  e  ,  To  cht  er  S.  Ahmfd's  III., 
vermählt  mit  Sulcimaopascha  \lll. 
108  ,  197. 

8  o  b  i  a  »  k  i  >  nobliacber  Gaaandter 
ttttter  Mared  ill^  fährt  Betehwtr- 
de  wider  dea  TatarchaBB  Einfall 

IV.  36. 

S  o  b  i  e  s  k  i  (Jobann)  ,  nacbmaliKgar 
Pohlenkünig ,  verherrlichet  Biega- 
nowski's  üeaandlscbaU  durcb  «eine 


Gegenwart  SU  Gonttantinopel  V.6V' 
.VI.  187 ;  Sieger  »u  Chocim  VI.  r^'j  ; 
dessen  Gesandte  au  dun  Tatarchan 
VI.  3oa}  rettet  Lemberg  VI.  3o5  ; 
vertehantt  aich  an  Zurawna  VL 
32^  ;  Brief  drssplljt-n  vom  Kahlen- 
berg an  die  Kuuiginn  VI.  4  >3  ;  setzt 
bey  Czecora  über  den  Prutli  i.  J. 
1687  VI.  4b3;  sein  Sobn  hebt  die 
Belagerung  von  Caminiec  auf  VI. 
484;  fordfi  l  der  er-it«-  von  den  Tiir- 
kan  Freybeil  christlichen  Kirchen- 
banea  tractateumaasig  VI.  54»;  be- 
rrnnt  (Jaminiec  VL  565}  aiebo: 
Wien's  Entsatz. 

S  o  b  o  c  s ,  von  deatachar  fiaanlaang 

galeert  III.  ai5. 
S  o  eh  t  a  (Suchte),  tob  Gantemir 

irrig  von  Ssdf  abgeleitet  II.  Ü29. 

Sodomie  beschöniget  Vlll.  3H4. 

Soffa  stellt  den  Diwan  vor  IL  »7; 
siebe :  .SscifVii, 

Sofia  (Sar<iika,  Triadizzij,  dessen 
Eroberung  unter  Murad  I.,  I.  187; 
an  der  Sirat»a  nach  Widdin»  Ebe- 
ne I.  9o3, 306 ;  in  der  Ebene  Tnrk- 
manen  angesiedelt  von  BajeCuJ  I  , 
I.  a.'>a  ;  von  Hunyady  cingeuummcri 

1.  4«. 

Soft  an  (Demetrius),  Renegat«  Ver* 

ratber  auf  Rhodos  II.  iqS. 
Sogud  (Sügüd) ,  d.  i.  Wcideplats« 

Ertochrul  weiset  denselben  Erto- 

Shmln  snm  Wohmitae  an  I.  4'; 
as  Thebasion  dnr  Byzantiner  und 
Ssifssaf  der  Araber  I.  45:  Urchaa 
an  Sterbebette  aeinM  Vatara  Oa* 
man  daselbst  I.  77. 
So  hak,  Tyrann  11.  458. 
S  o  h  a  1  a  m ,  acbwadiacher  Gaaendtar 
VL  II. 

Soheili't  Geaehicbte  Mekka's,  nn- 

ter  den  Quellrn  V    TVr  o- 

Sohn,  so  liiess  Sulciiuaa  i'erdinand 
den  I. ,  III.  1^0. 

Sohn  der  Sdavina  beisat  der  Sul- 
tan IV.  535.  V 

S  ö  h  n  c  IM  ü  r  d  e  r ,  mehrere  grosse 
Herrscher  in  der  GescbicbtcIIl.  38-^ 

S  0  i  n  t  i ,  siehe :  dessen  Werk  unter 
dnn  Quellen  II.  IVr.  1. 

Sokol,  wird  erobert  III.  ii  ;  Gt*- , 
bnrtsort  de«  GrouNNefira  IMoham» 
med  und  tf  ustafa's ,  dea  Erobei-er« 
von  Cypem  IV.  79,  80  :  Geburtsort 
des  Vit  ««wefirs  ."^ok  )!!!  IV  '80. 

Sokol  Ii  Muhammeds  Krobctungen 
nach  Szigrth  III.  4^^;  beeilt  <i<  li, 
»  Murad  III.  die  Hand  /.n  kus-.m  IV. 
11;  de«»en  Sohne  IV.  104  ;  versucht 
die  Vereini;:ung  de«  Don  mit  der 
Wolga  IV.  53i ;  seine  Parallele  mit 
Ahmed  Köpriii  TL  33o. 

S  o  k  r  a  t  c  s  I.  254- 

Sold  den  Jaja  (  Piade }  von  Osman 
gegeben  1.  91  ;  der  Janitfcharen  I. 
93  ;  des  Heere«  unter  Sulrirnati  F  , 

III.  475:  die  Streichung  dcsscUieu 

38* 
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au  .  (Ipnllotleu  ak  •Uatseefahiüeli» 

Masifp;,'?!  vf-rv'Totftn  Vlll.  364- 
i>  0 1  d  1 1  e  n  (deuUcLe),  Temümmeln 

aa  Gran,  was  di«  Tönen  ^twcho 

scB  IV.  afi}. 
Seldattaanareliie  wa  Conilaa- 

tinopel,  unter  Mucufa't  I.  zwrytcr 

Regierung  IV.  5ö6  ;  höchst  xü'gel- 

lote  IV.  58 1  ;  uoler  Marad'c  IV. 

Kegierung  zu  ConttaDtioopcI  V.  i^o. 
S  o  I  d  •  c  h  ■  d ,  DiiUicl,  dem  Afeddin 

verliehen  1.  34*1 
8oldach«ine  mit  Penonalb«- 

aehrcibnng  TL  ^77. 
S  o  1  i  g  n  a  c   begehrt  Genogthnani; 

für  (JoriarcDraub  IV.  360f  4^* 
8  o  I  o  n  zu  Athea  L^t  da  Gypnr 

III.  574,  575. 
Solo  ta,  Werth  desselben  i.  J.  1-63 

VIIL  2bi. 
SoljMOs  ialit  i»  der  Tärken  Uia- 

Sommerkleider,  vom  SuUao  den 

Staals"    und    Gesetzwürden  ge* 

•ehenkt  IV.  199. 
S  o  m  o  •  k  u ,  von  don  CtirkcB  ttr- 

schanzt  IV.  at. 
So  an  ab  «ad»  clfleklielMr  Tac  VIL 

457. 

8oBa«,da0  Bild  dar Saltsninn  L3a; 
hieroglyphiaelM  AbUldaag  dtnaU 

heo  I.  89. 
Soan  e  nl  in  s  t •  rni  ■  s,  amao.Aa* 

Snat  i5ii^«  «la  glückliche  Vorba- 
entung  II.  i\tt;  im  Geburtageatira 
üble  Vorbedeulung  V.  a85 ,  43<> ; 
•ben  so  im  Haute  des  Todea  V.  607 ; 
Seaaw-  a.  MoadaafiiMlamisa  lärmt 
die  Aatrologfn  auf  i.  J.  17J8  VIII. 
ii8j  Cnhei)  vurbedcutend  demSul- 
taa  VIU.  i3i-,  Anla»  ton  Volka- 
gerada  onttr  S.MuaUfallL,  VIII. 
öa ;  am  18.  Oetober  1762  VIII.  247. 

5  0  n  n  e  II  I  i>  \\  e  n  o  r  (I  e  n  I.  32. 

6  onn  enachirm.  dem  Sultan  der 
Mamlukta  Abar  a«a  Ropi  geballea 
II.  472. 

60  »ol,  von  den  Oamanen  erobart 
VII.  325. 

fiopbi  atatt  Siafi  II.  (»6. 

Sepboklaa  I.  a54> 

Sophronica,  Strpban  BaBfljV'a 
Scbloa«,  lallt  ilL  aSi. 

Sepoto»  ton  daa  VaaariadBtia  go- 
nommen  III.  58g. 

So  ranze  (Vitlore)  |  aU  vencziani- 
.  Imt  Gesandter  aa  Kjaiatb^  tw 
üaranan  Ii.  laf» 

Soranmo,  Tenas.  Bailoin.  5s5:  alt 
Abgräuzunf^s-Conimissar  nach  Ual- 
matien  III.  6u8  ;  Botlischaftcr  zur 
Tbronbesteigun"  Murad'a  IV.,  IV. 
18;  erlegt  aU  Bothschafter  5o>ooo 
Ducaten  für  die  Capitulation  und 
bringt  die  Abgransaag  wa  Sund« 
i.  J,  1676 IV.  Sy. 

SorattBO  (Lonnso) ,  Tenes.  Bolb* 
scbAfttr  nach  dm  GarloiriejMr  Fric- 


 — ~ti-^ 

aX  119;  aiaka: 


daa,  altem 

VTCiden  ihm  zwey  Galt 
gcQ  gesendet  VII. 

Sorbete  voa  Baal 
ScbarbeL 

8  o  r  g  n  n  (Bujuk),  eroata  Staai6agd. 
Roltuk  SorguB,  klaiaa  Smaragd 
VI.  193 ,  Note. 

Soroka,  üebereane   des  o  im  aal 
sehen  H»*eres  albii  >I.  3oi  ;  elin- 
zend  wider  die  Tutken  und  Tala- 
ren vertheidiget  VI.  574. 

Sostbaaos,  siaha:  Steaia. 

Spalatro  Toa  daa  Osmswia  Tcr- 
veicert  VI.  259. 

Spandoski,  pobUscher  Gesand- 
ter VI.  357. 

Spandugino't  irrige  Angabe  der 
ninrichtung  dreyer  Brüder  S.  Ur- 
cbaii's  I.  :>S;  gibt  Bajefid  I.  aiebea 
Bruder  L  605^  dess/(laicb«n  iaBa- 
ti«flr  das  trapeseatisGbaa  Kaiacr- 
bauses  II.  59  ;  der  Cantacuzene  be- 
lindet  sich  mit  den  Geran:;enen  voa 
Kalsmala  zu  Kallipoli«  II.  83. 

Spanien,  Gesandte  an  Selim  I. ,  w*- 
gen  der  Freybeilen  des  beil.  Lande« 
II.  52g;  dl eyjahriger  \V;»flen»t»ll- 
stand  sbsascblosaen  IV.  40 ;  W  affm- 
ttillataad  aSt  Marigiiano,  auf  da 
Jahr  untaianchnet  i.  J.  i58i  FV. 
ii3;  Waffenstillstand,  vom  Groaa- 
wefir  Ibrahim  begünstiget,  von  Sea- 
deddin  und  Ghaloeler  gekreoallV. 
298 ;  erobert  Fignon  de  Velle»  IV. 
4?4  j  Versuch  eine»  WofTcnwlill- 
staodcs  luntangesatst»  Venedig  sa 
Lidte  ly.  So& ;  Friedensnntnbaad» 
lung ,  eingeleitft  vom  Bolosneser 
MontalbanOf  rückgangig  V.  lio;  sen- 
det den  Ragosier  Alvgretti  V.557-, 
Gesandter  Boissemcn«  VIL  aa6;  diaa 
zwischen  dieserMacbt  a.  derPfor» 
tc  vori;cscblagenc  Bündnits  scbei- 
tcrt  an  der  Bulle  der  Kreuzzüg« 
Till.  95;  Friedensvertrag  ,  antar» 
bandelt  von  Ludolph  VIII.  283. 

Sparta  I.  i63,  190;  von  Moham- 
aMd  II.  besucht  II.  ^t ;  belagart 
von  Malatasta  tob  Biauai  IL  84» 

Spartaner  L  a53. 

S  p  a  t  /.  e  n  h  a  u  s,  Aat  Gefangnits  ab- 
gesetzter Sultane  im  Serai  V.  4^1. 

Spasiargän  ga  zuKntabije I. loS: 
ausserordaaUieli  ichöaarfa  OipBM 

I.  24<). 

Speck  und  Schweinhäute,  den  Tür- 
ken tia  Oriael,  wodurch  drey  tür- 
kische Üeberliofer  aas  Baboesa  ge- 
^chw.iizl  Verden  III.  356. 

S  p  erbe  rfe  der,  ton  ägyptischen 
Pnasiara  als  Talisaiaa  getragen  1. 5i. 

Sperbarjigar  (Almidtchi)  La^ 
61a. 

Sphären  (die  sieben)  dar  FkaMB 

dt»  OrienU  VIII.  3o3. 
Spiaainnga  ergibt  ttch  dto  Tar- 

iea  VIL  ivä. 
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SpiritOMT,  befehliget  ait  Admiral 
die  nutitche  Flotte  im  Archipel 

VIH.  3fi5. 
äpitanabm«  in  bester  klingeadea 

irerwandelt  V.  ^16. 
Spnrrk's  R(ilcrf;ebclb  VI.  l4a. 
2>  p  o  r  t  e  1  n ,  den  Hichtern  angawie- 

•en.  eine  durch  den  Hofnarren  Ba- 

iefid's  I-  herbeygefiihrte  MeMregel 

1.  »33,  »34. 
Sprache,  dacliagataisclic  I.  3;  die 

der  Augen  und  Zahne,  im  Serai  V. 

Sprachknaben  (kaitcrliche)  i.J. 
1719  VII.  249;  i.  J.  1766  VIII.  28a  i 
von  kaiaerl.  Geaandtachaft  i.J.  17x1 
VlIL  377  i  i.  J.  170  VUI.  5o3. 

Sprichwort,  arthiachM»  fiher  di« 
Geduld  I.  \cf  -,  vom  ersten  Zerbre- 
chen de»  Uringlaset  IV.  626;  ara- 
hitchef»vun  Dummheit  V.  720;  der 
Türke  vor  Neuhamcl  VI.  ii5;  ertt 
das  Gericht,  dann  da»  Gerücht  VI. 
a64  ;  Wasser  wirkt  nicLit  auf  den  itn 
lü«««l  veracbloaaeaen  Funken  VII. 
3i4 ;  fiher  feetem  FtaM  YII.  3a3,  &35 ; 
vom  Esel  und  der  Schabrake  Vll. 
333 }  arabisches ,  vom  Onrath  dot 
Manlthieres,  eben  da;  türkisches, 
wer  da  redet,  kennt  aich  nicht 
Vll.  408 ;  türkisches,  vom  Mensch- 
\vfM<Ien  VII.  4-^*^;  türkisches,  von 
Kopf  nad  Uaad  Vlll.  77}  türki- 
arhee,  fiher  der  Oamanen  Pracht 
Vin.80  ;  arnl)i<iches  'il«  mit  Weile 
YIII.  iS'i ;  Saininlungon  vunSpricli- 
wiirtci  n  VIII.  25i  ;  auf  Minnermuth 
Vill.  36t  von  Samachaehari  VUL 
5i5;  türkische,  vom  DarwisdiBai* 
»an  VIII.  523;  siehe  :  Nabi'aW«rk, 
Ver«e  ;  aiebe  :  Sprucit. 

S  p  rn  e  hf  arahucber.  Glück  dea 
Mannes  I.  607  ;  als  nrnhiiclie  Rich- 
termaxime 1.663:  arahisclier,  über 
die  Blatsverwandtschaft  unter  dea 
Königen  II.  a55 ;  arabitcbar»  dia 
Zun^e  macht  den  Mann  IT.  5o5;  < 
araMsclicr  ,  über  Vcrr.ilhcr  II.  663; 
arabiacher,  über  Geduld  IV.  2o5 ; 
arabiacher,  vom  Sieg  IV.  4t3;  wo- 
mit Murad  der  ßrunnen^räoer  seine 
Grausamkeit  rechtfertigt  IV.  4i4> 
a«t  Gaaaar  aut  Niliil  IV.  4?.t  ;  die 
Tergattang  des  Mordet  IV.  4^; 
die  UnqliubiRen  Ein  Yolk  IT.  53o 
.nraltisciit»,  türkische  und  persische, 
dem  Schreiben  Huradpascha'a  dea 
BrilBDencräbera  eingeschaltet  IV. 
659 ;  arabischer,  auf  den  Morgen 
V  ;  Vorherhestimmung  V. 
a55;  was  {;es(.behen ,  ist  ceschcnea 
y.  3<i4»  GrotawefuraftaciutiYiran  V. 
^33;  Snltanahtariehtnng  sa  rechte 
lertigen  V  ^S3 ,  türkischer,  vom 
Beile  und  Steine  V.  ^77  ;  arabischer, 
Aufrichtigkeit  eelänriich  V.  556; 
auf  die  GiralFe  V.64i  ;  osmanischer 
Diplomatie :  Gutl  gab  dem  Hund 


GawaU  Ober  da«  Schwein  V. 
Sehwidien  ana  Fnrsprechen  (nicht 

Verbrechen)  V.  656;  der  üehcrlic- 
fcrung,  in  Betrefl*  der  Ungläubigen 
T.  647 ;  arabischer ,  von  der  Flacht 
und  dem  acbibisen  Hunde  VI.  27; 
auf  Renegaten  VI.  96  :  der  üeber- , 
lieferung,  Omar  bctrtflMMl  VI.  468; 
nicht  nach  demAenaaaren  su  rich- 
ten VI.  309 ;  fiher  die  drey  Gmnd- 
la;;en  der  Wissenschaft  VH.  4^  J 
als  Beginn  alles  Lehrens  und  Ler- 
nens YII.  47;  der  Ehre  VIL  187; 
Manner  für  jedes  Ding  VII.  if)9; 
achlagfertige  Antwort,  eben  «la  ; 
wie  dieDeutachen  >u  beiiegenVII. 
ao^  arabischer,  auf  Mannermotb 
TII.36I  ;  peralacher,  fiher  Behand- 
lung von  Freunden  und  Feinden 
VII.  38^;  arabischer,  Schwert  und 
Feder  VII.  399;  aiabischer,  Rath 
und  Tliat,  eben  da;  Wege  von  Her- 
zen zu  Herzen  Vll.  43i  ;  türkischer, 
was  zum  Menschen  macht ,  über 
die  Zunge  Yli  436;  arabiacher, 
fiher  die  7«othwendig1ieit  Till.  34 ; 
dann  über  ein  seltsames  Din;;,  eben 
da;  türkischer,  auf  Mahmud  V'llL 
35  ;  swey  wird  drey  VIII.  97;  par» 
Bischer,  der  Mann  zeigt  sich  zur 
Zeit  des  Haodetna  VIII.  65 :  türki- 
scher, über  Vernunft,  Madit  und 
Pracht  VIIL  80;  arahiaehar,  auf 
Poeata  Till.  116;  arahiacher,  yo^ 
Monamcnten  VIII.  14a;  von  Bau- 
toa  VIII.  143;  arahitcher,  Schul- 
digkeit entschttldiRl  VIII.  181  ;  ara- 
bischer, eile  mit  Weile  VIII.  184  ; 
arabischer,  aufs  Tiieater  angewandt 
YIII.  189;  arabischer,  die  Leut« 
folgen  ihren  Luaten,  eben  da ;  ara« 
bfaeher,  auf  Ali'a  Sabal  Till.  ai6; 

orabischer  ,  von  der  Notlnveridi^j- 
kcil  der  Thoren  YIII.  217  ;  von  Ali 
und  Sulßkar  YIII. a?7  ,  fir.ibisclMr9 
aaf  dia  Handlungen  Vlll.  248 ;  ara- 
bischer, vom  Wasser,  eben  da  ;  ara- 
liist  ber  :  der  Tödler  wird  getöd- 
tel  VUi.  270;  arabiacher,  jedeaGe- 
achift  hat  seine  Zeit  YIII.  33$; 
alter,  nach  dem  Streite  die  Beute 
YIII.  35l  ;  arabischer,  lass  ruhen 
die  Todtan  Till.  35  ;  arabischer , 
über  frevaiaiiigen  aaushalt  VIII. 
36i ;  araniacher,  Gold,  Glaube^ 
Schriften  geheim  zu  haltea  Till» 
417;  siehe  das  folgende. 
Sprüche,  arabische  I.  585;  YIIT. 
3'|;  des  \vei?*en  Schniir!)irtes  I  P62; 
sieben,  des  Korans,  dem  Schreiben 
8.  Sehm's  I.  an  Schah  Ismail  aia* 
verleibt  II.  63q;  über  die  FraaeB 
II.  663;  dea  Korans,  als ^ Todtan- 
kla;;e  III.  4^9;  arabische,  bcy  der 
Leiche  Snleinun'a  I. ,  III.  765;  des 
Koraaa,  nnf  die  Schlacht  von  Ke- 
resztes  angewendet  IV.  369;  arabi- 
sche ond  turkifche  Sprichwoiier 
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dem  Schreiben  Mur«dpa>cha't  cin- 

i:*>menqt  IV.  368  ;  des  Korans  und 
der  Leberlieferung,  dem  Sicccsbe- 
rtchle  der  Eroberung  Erlau  s  cin- 

IMchaUet  IV,  6&S ;  arabitcbe»  nicht 
lle<  SU  «tijea  Y.  577  ;  dst  Korau« 
zur  F.inii;kf  it  fl'-r  Moslimen  VI.  5<)^  ; 
fiegen  (iroll  un*i  für  Gehorsam  vi. 
097  ;  VII.  90  ;  bey  der  Eroberung 
von  Celirvu  VI.  716;  auf  ein  schö- 
nes Gesicht  VII.  90}  auf  das  Was- 
ser VII.  422 
Spürh undwirter  (Sagardacbi) 

I.  i44* 

Sqneroiafico  ▼■rridi  &«flh  II; 

Sr«li0raik|  von  Gonrinw  «inge- 

nommen  II.  79. 
Stabandscna,  Plan  der Yereini- 

eung  dieses  Sees  mit  dorn  Meer- 
busen von  IS'ikomediea  IV.  aoo. 
Saabundaehi,  korditcher  Slanm 

VII.  33g 

S  s  a  d  a  k  1  i ,  hcy  Baiburd  IV.  4i3> 

Ssndreddin  (Scheich)  von  Kenia 
ei  hält  von  Timar,  d«M  Tekke'a  Ein- 
vrohttw  flieht  in  die  Sciaverey  ge- 
achlc-ppt  werden  II.  3.jl 

Siadr  e  s  -  s  c  h  e  r  i  a  t ,  ilandglossen 
▼onJabja  B.  Bachscbi  II.63i  ;  glos- 
«irt  von  nnnhalifade  III.  758  ;  dess- 
pleichen  von  Glxarik  Araltfade,  eben 
da  ;  commentirt  von  Mohammed  AI 
Karamani  UI.  759;  glossirivon  Ma- 
atafii  Bottan  III.  760  j  dcat|;leich«a 
von  Kadifadr?  ^^'7i  MufttSo- 
keria  IV.  199. 

Ssadri  niemalik,  d.  i.  Vor«its 
der  Länder,  Titel  dat  penbchea 
Mufti  VII.  V'?- 

Stafa,  Berg  bey  M«kka  III.  56l. 

Saafagirai,  boha  SalameiciraiVi 
Bruder  Behadtrgirai't,  NnreddinV. 
227. 

Ssafagirai,  Selimgirai's  IV'ureddio, 
und  dessen  Vetter  VI.  282. 

Saafagirai,  Sohn  Ssafagirai's , 
Chan,  aus  dem  Stamme  der  Tscho- 
ban^irai  ,  Naehfolger  Seadcteirai's 
i.J.  1691  VI.  568;  abEeselilVl.575. 

Seafagirai,  Kal^hn  VII  348;  Se- 
raaker  von  Bud"i<"h.Tk  VII.  5i3. 

Saafaih,  myslisclics  Werk  Sclicma 
Efendi's  IV.  206. 

Ssafed,  unterwirft  aich  SeUm  I.« 

II.  49i 

S  « .1  ( f  a  j  i's  OiehterbiocniphieTI.  la; 

VII.  377. 

Seaffi,  \ahme  der  Oynutie  von 

Ssaflio.l.lm  II.  33'>,  3^2. 
S  sa  f  f  i  e  d  d  i  n  Ebu  Ishak,  dcrSchcich 
II.  34a. 

Saafi,  der  Geacbicbtachreiber  lY. 

4f>4.  4'»7,  600. 

Svaii,  Srlinh  INisicn'«  V.  102. 
Ssafi  Mirla,  der  persische Abeoleo- 
r^r,  von  der  PÜHrte  her?orceMsen 

VIII.  39. 


S  s  a  n )  e ,  Gemahlimi  Mared'a  III.  , 

IV.  11;  Miitfor  IMohammed's  III., 
die  Ball«  zielit  ins  alte  Serai  IV. 
3S3. 

Ssafi  je,  Tochter  S.  Mn^tafa's  II., 
Witwe  des  Sohnes  Kara  A^ustafa- 
pascha's,  dem  Statthalter  VonKLsa* 
dia  vermählt  VII.  36^. 

Siafije,  dem  Wefir  Bekirpaaobe 
vermahlt  VI  II.  6. 

S  B  a  g  hri,  Chagrin  VIII.  481. 

S  s  a  sra  (daa  alte  und  neue)  I. 

S  s  a  h  i  b  g  t  r  a  i ,  Sohn  iMenKli;.'irrii'», 
Kalgha  III. 34;  Anfiibrer  licr  Tata- 
ren im  Feldzuge  von  Güns  III.  109-, 
erhält  die  Chan«chaA  der  Reim  III. 
isi;  vrider  die  Tscherketaen befeb- 
liget  III.  245;  7-ipht  sich  Ru«tem'«. 
Ongnade  au,  eben  da;  erdolcht 
III.  336. 

Saahihgirai,  Naclifolger  Wak- 
aaudgirai's  als  IS'ureddin  VII.  128; 
sam  Cbn  der  TaUrea  enrfUtTiU. 

417. 

Ssaib,  der  Diwan  desselben  com- 
mentirt VIII.  aSa,  524; 
selben,  dass   Gold  und  Silber  in 
Staatsgeschäften  nicht  zu  schonen 
VIII.  3i3. 

Siakallutan,  enger  Paat  IL  aoS. 

S«a1abedd{n,  Heir  von  Haleb, 
Vater  Taher's  I.  25. 

Ssalabeddin,  der  Rurde.  widmet 
nodl  vor  dem  Osmanen  Bajefid  dem 
freyen  Gottesdienste  der  noalime« 
zu'Conttantinopel  eine  Moschee  1. 
»47  ,  ;  der  Held  der  Kreuzfah- 
rer II.  459:  dessen  Deiikmable  zu 
Damaskus  11.483:  gibt  das  ßeyspiel 
der  LehensberauDong  der  Fläcbl^- 
linge  VUL  365. 

Saalehije,  anf  dem  Abhänge  deo 
Colins  hev  Damaskus  II.  4^- 

Ssalih  D.  "Merdas,  Stifter  einer  Dy- 
nastie /.II  llalcb  II.  478. 

S  «  a  Ii  h  Reis  befehliget  den  linken 
Flügel  in  der  Schlacht  von  Artaftf. 
206;  Beglerbeg  von  .■M;^iri  III  < 

Sialih's.  de»  Propheten,  kamelU 
IIL  536. 

Ssalih  (Mohammed),  kalmukischer 
Geaandler  Aiukachan'a  VIL  i53. 

Saallb  Bfeadi,derHoreral,ftber- 
reicht  Mohammad  IV.  aamaWttka 

VL  159. 

Ssalih  Mohammed,  Mniti  YIII. 

210;  abgesetzt  VIII  2*3. 
Ssalih  Efendi,  ein  gelehrter  Def- 

terder ,  stirbt  VIII.  a35. 
S  «  nlih  ,  Statthalter  von  Dschidda, 

VVefir,  «rhitU   den  dritten  Ros»- 

eebweif  TIU.  «63. 

Ssaliha,  Tochter  S.  Alimed's  III. 
u.  der  Sultaoinn  Faüme,  dem  Statt- 
halter von  Briwan  vtrmihit  Tl  L364 ; 
Vlll.  108. 
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St«  Ii  ha,  S.  Mosufa't  III.  Sdiwe- 

ster,  \\  Uwe  Jahjapascha't,  fwmillll 
mit  Ragbib  Vill.  6,  aio. 

Stalihgirai,  Sohn  Seadet((inP« , 
fiured.lin  VII.  fyß. 

S  s  a  I  i  iip  a  s  c  Ii  a  ,  ÜclterHar,  Gross- 
\Vf  r.r  V.  388  :  fein  Schreiben  an 
Aftkoesy  i.  i.  Y.  394 }  hinge- 
richtet T.  <io 

S  s  a  I  Dl  a ,  I.a^tkamehle  der  nlger- 

karawane  VII.  Il5. 
S  i  a  1 1  u  k  •  I  p  I.  74 ,  77. 
Sfaltukdede'a  Grabstätte  zu  ßa- 
bataehi  III.  aoa;  Legende  von  dem 
■    '  •     ^   ■    deMelbea  VlU. 


3:-1. 

Ssamaghart  befehliget  den  linken 
Fl&gel  in  der  Sehlacht  der  Osnie- 
aen  und  Karemancn  L  igg, 

Seemssaraa,  T«ebe«icli  der  Füh- 
rer des  Streifsuges  Otman's  1.  fi;, 
96«  10t,  108;  erster  Tüchauschba- 
•chi  I.  73 ;  in  seiner  Familie  die 
"Würde  des  TccbauachbeMhi  erb- 
lich I.  i83. 

Seemtsun«  erobert  von  Bajefid  I. , 
I.  as7 }  wird  dem  Chtfrbeg ,  dem 
Sohne  lafendiei't«  eiltri«ten-I.3i4; 
ein  d'ippclte«  I.  63!». 

Saamaauudtchi  ( Ooggenwärter ) 
i.  944. 

S  s  ii  III  s  s  u  n  1]  s  (•  Ii  i  Ii  .1  <;  c  1)  i  ,  Gi  n<  - 
ralheulenant  der  Janit<>clinren  II. 

4»9,  469. 

osnnaa,  von  niM^»>l'.ni  qpfiiuii'lfi  l 
111.5^3;  aU  o^nxani»chc  Stallhalter- 
acheft von  Muttahir  belagert  und 
erobert  III.  5^:'  Leg«  und  Kiinie 
III.  556. 

S  s  a  n  i  i ,  Dichter  iai  DiMMl«  Meh- 

mud's  II.  374* 
Saenollabi  Mnfti,  ahgeictzt  IV. 
3i4;  znm  sweyten  Mahle  Mufti  IV. 
3a5;  nach  Rhodos  eingeichiilX  IV. 
33t  ;  zum  dritten  Mehle  Molli  IT. 
36i,  384,  3H8 

Saari  Abdullah,  dessen  Inscha 
unter  den  Quellen  II.  Nr.  aS ;  Reis 
Ercndi,  Erlaaterer  dea  Meanewi  IV. 
601 ;  seine  ethischen  Werke  VI.  3a8. 

Ssaridsche  und  Seghan  e,  Re- 
febl  ihrer  Aufhabong  erneuert  VI. 
61 3;  enfgehoben  Tl.  5*4 

Saaridüchepascha,  General  der 
Pioniere  in  der  Schlacht  von  Ros- 
sova  unter  Mared  I*«  I.  am;  baut 
eine  Moachee  sn  Adrianopel  l  aig; 
raabt  ein  frinkischet  SchiflT,  eben 

da  :  verfol:;t  dpn  llücli ti fjf^n  Mu»a 
1.357;  ahg'-ordnet,  die  serviscbe 
Braut  für  nfnrad  II.  sn  hohlen  I. 
445,  49^ '<  Feldh'>rr  wider  Karaman 
im  sweyten  karamanischen  Kriege 
Marod'«  II-,  I.  4^6;  naela  Blagne- 
ett|  nm  Murad  II.  snm  sweyten 
Bleale  snr  Uebemehme  der  Regie» 
rang  eintaledea  I.  40& 


Saari ffirf  (Nareddln),  der  Ge* 

srt  iL^elehrte ,  von  S.  Bajefid  II.  au 
•einen  Sohn,  Selitn  I. ,  abgeordnet, 
denselben  zum  Gehorsam  zu  brin» 
gen  II.  35J  ;  als  Gesandter  II.  371. 

Ssarikdschi,  der  K.aimakam,  ge- 
köpft IV  365. 

Saari  kiatib,  der  gelbe  Schreiber, 
ein  achlagfertiger  WitsÜng  V.  Sso; 
Vorstellung  au  den  Mufti  Beliaji  V. 
533  ;  dessen  Vermögen  eingezogen 

V.  55o. 

Ssarimscheklik^  wo  Srhahkuli 
und  der  Groaawefir  Ali  der  Ter- 
achnitlene  anf  einender  treffin  II. 
338 

SterifedOf  der  MoAi,  abgesetst 

VI.  99  ;  stirbt  190 
Ssaruchan  in  Lydien  oder  M.io- 

aien  I.  39  j  liuheriscbe  Flutten  1. 
70;  nnd  Aidin,  Nachbarn  Urchan's« 
Verbündete  des  jüngeren  An<l<'oni~ 
kos  I.  ia6  ;  (I'iii  sl )  erscheint  in  Per- 
son bey  Andronikos  1. 127  ;  gestattet 
dem  Omurbefc  den  freyen  Dnrchsng 
Iiis  nn  don  Hi^Ucspont  T.  i.Ti;  um 
Hülfe  angetlchl  von  der  bv/.antini- 
acben  Raiserinn  I.  i36;  das  Land 
dem  osmeniachen  Gebielbe  durch 
S.  Bajefid  I.  einverleibt  I.  m ;  von 
Talaren  durchstreift  T.  .TuR  ;  der 
Fürst  auf  Isa's  Seite,  gegen  Moham- 
med I. ,  I.  343 ;  das  Land  die  den 
Primen  Thronfolgern  oder  Tliron- 
.'inmassern  günstigste  Statllialter- 
srhaft  III.  9t67. 

Ssassnu,  Scblota  Rardiatan'a  II. 

/i34,  435,  436. 
Ssaukhulagh,  das  SandadtakeM 

See  von  Urmia  Vll.  6a8. 
Saeweeeh (daher  Mar  di  Zabaebe)« 

von  Prosorowski  besetzt  Till.  387. 

S  s  i  d  k  i ,  Reis  Efendi  V.  6a4- 

Stifsaaf)  siehe:  Sogiul. 

Saighinek,  Zutlocbtsstätten  der 
Armenier  TII.  337',  338. 

Stiliah  adschem,  araliischesWör- 
terbuch  I.  174;  abgekürzt  von  Mo- 
hammed von  Aidin  IV.  60a. 

Saibahol-  Dschewahir,  daa 
Worterbuch  Uschewheri's  ,  abge- 
kürzt vom   Mufli  Fsaad  VIII  116. 

Ssirf  asindüghi,  d.  i.  der  Ser- 
vier Niederlage  I.  170. 

S  s  o  f ,  liclio  :  Sorlita. 

S  s  o  ff  0,  Streit  wc^en  deiselben  liey 
den  Audienzen  europaisclier  Ge- 
sandten VI.  339;  VU.  aS}  die  Eh- 
re d<>ssciben  dem  Hm.  T.  Onilter^ 
giies  gewährt  VI.  4.j8  ;  siehe:  Sufla. 

S  a  o  f  f  i  a n,  Niederlage  der  Oemanea 
allda  IV.  171. 

Sso  f  i  I.  i.'i.'j, 

Ssüfi  Alipasclia,  (iesandter  Sulei- 
iiian's  an  den  Schall  III.  337. 

S  a  o  f  i  Buefid,  Ohersthofmeifter  Uo- 
hammed'a  I. ,  «Ja  ik>tbicbtfltr  M  TU 
mar  I.  33i. 
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S  flo  f  i  MubammeJpasch«,  SUtthalUr 
von  Ofen  lY.  489 ;  tröstet  <l»n  Ah- 
med (Hefarpara) ,  leiiien  Vorfahr, 
mit  schönen  Worten  ,  und  sendet 
ind«M  %tam  Mafti,  um  das  Hiniicb- 
tmii^Fttw«  444. 

S  s  0  f  I  Sinanpaicha,  Wcfir  der  Rap- 
pel lY.  35o;  Rairaakam  IV.  36o ; 
schreibt  dvn  asiatischen  Rebellen, 
dem  Langiii,  »ohmtichalhaftaB  Brwf 
IV.  38a. 

Ssoghan  Jemcf,  d.  i.  der  keinen 
Zwiebel  istt,  Rapadanpascba  Vlll. 
70. 

Ssolakfade,  Verfasser  einer  oe- 
manischen  Geschichte  I.  xxxvui. 

Stolkak(dM Stadt),  toa ÜMf lifi« 
raibeswangen  IL  Sag. 

Ssomai,  persisches  Sandtcbak VIL 

Ssubascbi  (Subascbi) ,  Stadtrort, 
Poliseyvogt,  Poliseylieatenantt  Of- 
ficier  über  Hundert  I.  96,  201;  II. 
a»«;  III.  49;  IV.  346;  VU.  873; 
VIII.  /J3o. 

Ssttbli^i  Uohammedy  de«G«schicht- 
schreiberfl  Ghronommn  TII.  ^37 ; 
sein  fanatUcher  lon  VTI.  472; 
schreibt  eine  Abhandlung,  diellecb- 
ttt  dtf  angeblichen  pertiischen  Prin« 
Ben  zu  beweisen  VIII  I  j;  Muster- 
meister der  Janitschareu ,  stirbt 
VUI.  336. 

Scatn  derb  end  (Sacci),  der  PaM 
I.  m3  ,  906  y  207. 

Ssundsch,  auch  RaolA  (d«r  Uo^ 
tige),  Fluss  IV.  9a. 

8  s  u  r  r  c,  Ehrengeschenk  nach  Mek* 
ka  I.  638 ;  von  Mouradjea  d'Ohs- 
son  snm  ersten  Mahle  erst  ins  Jahr 
9a3  (l5l7)  angesetzt,  irri^  I.  638. 

Ssttacbenr i. Saleiman L  bilt U««r> 
•cbatt  allda  III.  3ai. 

Ssu  wasch  irrig,  statt  S^nwasch, 
daher  Mar  di  Zahadie  Vlii.  387. 

Staatsaus  ;;nhen,  Bnp«nuif  ftt 
in  denselben  VII.  57s. 

Staatseinkünfte  unter  Moham- 
med II.,  nach  Chalcondylas  II.S84. 

St aa  ts ein ri  ob  langen  (erste oa- 
manioehe)  unter  Orehaa  I.  88. 

Staatsgeb  an  de  ,  morgentandi- 
sches  Sinnbild  dafür  II.  ai6. 

Staatsgesets«  S.  Snleimana  L 9 
III.  483. 

Staatsgüter  unter S. Snleiman  L f 

III.  479 

Staatsklei  de  rin  neun  verscbie- 
denen  Farben  aoaMaeblann  TII. 

Staatsmacht  de«  osmanischen  Rei- 
che« i.J.  io6a(i65a)IlI.7a8;  V.  714. 

Staattaebreib^nMohamhied's  I., 
f.  63i;  Murad*«  II  ,  I.  648;  Mo- 
hotnnifd's  II.,  II.  107;  Sainiiilung 
derselben  von  Feridun,  dem  Sultan 
dargebracht  lY.  iS:  Murad's  III. , 
eilt  der  Feder  detuetcbichtsebrei- 


hers  Mohammed  Katib's,  wodoreh 
der  Tod  Suleiman'i  II.  und  Morad'a 

III.  Thronbesteigung  gemeldet  wird 

IV.  18. 

Staataaecretire  SaleuM^a  IIL 

8  ta  a  t  s  t  n  r  b  an  •  (Ulf «.  Madaehtfip- 

wefe)  V.  aoo. 

Stadler  (Andr.),  mit  einem  1(  UsmI 
ben  des  Grosswelira  .Ibrahim  mm 
Ferdinand  III.  lao. 

Stadnicky,  pulilischer  Getand- 
tev»  nach  Adrianopel  verwieaea  Vii. 
45i  ;  VUI.  a^8. 

Stadtaufrutir  (Schehren^if),  be- 
schreibendes Gedicht  L  iti6 1  von 
Jahia  III.  46S;  Bc«aa'«t  ra  Lmü 
IIL466. 

Stadt  der  PhiIoioph«ii(iUh«i> 

I.  a53. 

Städte  (heilige),  Akschebr  I.  186) 

siebe :  Medina  ,  Mekka. 
Städte  (sechs)  asiatische,  deren 

Nahmen  mit   dem  Worte  Schebr 

(Stadt)  enden  V.  479. 
Siadtviertel  (nenea) ,  von  Sfat- 

stafa  ni.  angeleet  Vm.  429. 
Stainville  ru  Jassy  VII.  221. 
Stallmeister  (oberster),  Uofamt» 

dem  Sohiw  Nor  Seoft'e  ^eriiehea  L 

ii)6, 

Stämme,  kurdische  II.  449  t  4^  > 
arabische,  der  syrischen  Wüste,  nal- 
digen  Selim  L  auf  aeiuem  Bitckw«. 
ffw  Ton  Aegypten  Il.Ssi;  anbiBcbe, 

in  Syrien  neun  Tl.  6't5 ;  die  arthi- 
schen  iSahmen  für  die  Dnlerabthei- 
Inngen  III.  539;  tflrUscbe  uod  ta- 
tarische, die   ältesten   nach  dem 
Dschihannuma  III.  G33 ;  türkische, 
in  Persien  IV.  74*,  kurdischer,  Üc- 
redacbati  I  Sanniten  lY.  3o4;  kur- 
diseber.  padtehlas  T.  106;  perÄ» 
scher,  Seinellfi  V.  207;  kurdiscbery 
Aschli  V.  atiH;  Aburi<ch,  länger« 
Zeit  der  Stamm  Tai  V.  338  ;  arabi- 
scber,  Efrasiab  V.  6.^4  j  tatarische 
V.  683;  VII.  ia8;  arabischer,  Beni 
Adam  VII.  33;  noghaisrli«*,  Ormic 
u.  Orak  Yll.  Ai,  laSiJedisan  VU. 
4« ;  der  arabischen  wfiste  Hseh» 
u.  AnifoBenhar  VII.  67  ;  VIII.  318^; 
der  Tscherkessen ,  Haidoken  VIL 
127;  der  Kabartai  VII.  128;  arabU 
acne,  Mewali  Abbasi  VII.  277;  knr> 
dische,  Belbas,  Baban,  Mamui  VII. 
3o4 ;   persische,   Dclf'an  ,  Silesile, 
eben  oa :  kurdische,  Hakari,  Mab- 
mndi  TIT.  3o5:  persiscber*  Hefere 
VII.  ^^\  ;  in  Aferbeidschan ,  Scfii- 
kaki  und  Scbahsewen  VII  335  ;  in 
IiOnelan».Beni  Dschemü  VII.  336; 
peniscber,  Ratabegli  VII.  338;  der 
ifaide  TOQ  Moghan  VII.  33q;  tate- 
rlscher,  Ssubhanghafi  VII.  3^7;  vier 
der  Nogbaien  am  Kuban  VIII.  349; 
lefgisehe»  Dächer«  Oschowanschtr« 
Siwndicheli,  Pwah»  Tal  .mate; 
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ym.  3&^;  turkmanische,  Katieha- 
ren  VII.  379;  larkmanische  in  Klein- 
A*ien,  im  Sandtchak  Bofok  VIL 
553;  kardicche,  «ieben  YIIL  64; 
■bansche  VIII.  160;  tarkmsnische, 
RaTak,  BorUchali  VIII.  105;  kur- 
dische. Sengine  und  KelUor  TEIL 
166 :  tarkmanuche,  KaUcharennnd 
Efacharen,  ttreiton  mit  Siafcwi  and 
Ai^hanen  VIII.  167  ;  dtfjhisttnische 
YIU.  5o5;  kurdische,  »leben  YIIL 
6\i;  «iehe:  Ardelan,  Bachtjan,  Be- 
ni  Keib,  Bent  Ssichar,  Dükerli,  Ka- 
rasuflü,  Mulli ,  Schahtewen,  Schi- 
katci,  Seid,  Siahandschi ,  TaL 

St«  m  p  a  1  i  «  OUtjrpal^a)  Iii.  loS. 

Ststtclart»  iToiiirt,  mit  ainemlDn- 

eher)  I,  277. 
S  t  ä  »»  d  e  (die  vier)  der  Menschen  VI. 


StankiewicK,  polilitchcr  Resi- 
dent VIII.  375  ;  erhiilt  consilium 
•bmindi  VIII.  278 
Sttntioa  (lllarciu)t  wülhet  widar 

dia  HaidnliaB  f  Tl.  35S. 
S  t  an  y  a  n  ,  englischer  Bothschnfter 
VII.  2a6  ,  »54,  a.'iS ;  fibergibt  ein 
Sclireiben  desK.önif;s  von  Preasaen 
VII.  3ii;  theilt  da»  hauoverani- 
iche  Btindni«s  mit  VII.  31);  kündet 
Georg'*  I.  Tod  und  Georf'a  IL 
Throabatlaigang  VIL  370. 
Starb  an  Ii  arg,  Wian*!  naldanmfl* 

Cirigar  Yertheidiger  VI.  ^06. 
Starsert  vermittelt  Bäthory'a  An- 
Irige  an  der  Pforte  I Y.  46^ ;  Ab- 
ceordnater  dar  Öatarrmeliiaehaa  Ra» 
belleo  IV.  5i6. 
Station,  wo  der  Sclterif  dem  Erai- 
rol*hadsch  entgegenkommt  Yl.SgS. 
Stationen  der  tiirkiaahan  Gross« 
bothtchaft  Kesrieli's  vor  u.  hinter 
der  persischen  Grän7.e  VIII.  98,  99, 
Note. 

Statistik»  «iaba:  Oastoml-aaMly 
Kot«ehibflf,  Nasslhatnama. 

Statistischer  Bericht  Giustinia- 
ni'Sy  Foscolo'f ,  Marini  Sanuto's  u. 
daa  Tenez.  Consuls  aus  Chios  v.  J. 
i'>n-.  über  Bajcftd's  II.  Macht  und 
Einkünfte  II.  368,  369,  626,  627; 
Aoskanft  dar  Staalimacht  Mnrsd's 
IIL  •  IT.  6ii }  Anawaia  ? am  Orosa- 
wefir  Tarebandtetii  an  8.  Moham- 
nadlV.  überreicht  V  714  ;  Bericht 
fiber  die  Stark«*  de%  lloercs.  Münz- 
ftissei  n.  s.  w.  i.  J.  i663  VI.  68x ;  Aus- 
wais  der  Land-  und  Se(?macht  des 
osman.  Reiche«  i.  J.  VI.  755; 
Aasweis  der  Besoldung  des  Hec- 
ras  VII.  55i;  staha:  Staalsaotgaba» 
Staat«ainkfiiifta98laalsmaclit. 

S  t  a  t  i  s  t  i  s  ehatWaAHadaoUGlMl* 
fa's  yi.  47. 

Statthalter  (die  ersten  osnani- 
sehen)  in  Arabien  III.  SM;  von  Ae- 
gypten, XU  Ende  jeden  Bandes,  dun 
I.  Qiid  II.  aiMf  anonmaii;  von  Ofaa» 


'  Bn  Bada  des  III.,  IV.,  V.  n.  VI. 
Bandes. 

Statthaitcrbe  richte  (mark* 
würdige  türkische)  snr  Zeit  Mo- 
hammed's  III.,  IV.  635. 

Statthalterschaften  des  ob- 
manischen  Reiches  vergeben  durch 
Urcbtn  L  107;  der  Prinzen  Söhn» 
Bafefid'a  II.,  LI.  35 1  ;  ein  n.  swan- 
zig  zur  Zeit  Suicitnan's  I.,  III.765; 
die  vierzig  des  osmanitchen  Reiches 
nnter  Itfuradlll. ,  lY.  »37:  mebra- 
re  auf  Einen  Kopf  gehäuft  Y.  655. 

Staub  von  den  atiereln  gesammelt 
durch  Helden  des  Islams  II.  360; 
dar  Fiissa,  Mazima  törkiscbar  Tak- 
tik Tin.  64. 

Staaraki,  Sachwalter  des  Hospo- 
dai-s  der  Walachey,  gefoltert  nnd 
gehenkt  YIIL  »86, 

Steigbügel,  kaiserl.  Harras  daa* 
selben  VIII.  aoo. 

Stein  (der  schwanse)  der  Raaba  lY. 
io5;  giücklichar»  «labe:  Smaragd. 

Staine  baBeiefanaa  dfa Sprünge  dea 
Sultnnmörders  Kobilovitsch  I.  2i5; 
wider  den  Satan  eeworlen  III.  56l. 

Stainii^un?  auf  den  Ehebrucli  ge- 
setatydurch  Bejasi  Hasan  (nicht  oe- 
ianfade)  volixogen  V.  .'191  *,  an  dem 
Weibe  eines  SohohfliclMCa  ToUm- 
gen  VI.  3Ö3. 

Stalnreg  en  IV.  5ii;  VIII.  tg. 

S  t  p  1 1  a  r  i  a ,  ton  Sküdariiag  aro* 

bert  I.  483. 
S  t  e  n  i  a ,  Sosthenos,  ftrUldia  Hark* 

Würdigkeiten  V.  5ia. 
Stephan  von  Carnot,  belagernd 

vor  Nicaa  I.  io3. 
Stephan,  Lasar'a  Sobn ,  schUaspt 

Frie<len  mit  Bafafid  L,  I.  ai6:  Va- 
sall Bajefid's  I.,  I.  a46. 
Stephan  II  ersek  verbeert  die  Ge-* 

gend  am  Orirasto  I.  Ij/iS. 
Staphaa  ton  Raniachat  Ben» 

dar  das  Brabbehofes  tob  Gran  I. 

24.. 

S  t  e  phan,  Fürst  der  Moldaa.  un- 
tcrliatt  OMT  weigert  daa  Tribat  IL 

137. 

Stephan  (der  kleine) ,  der  Mündt 
wiegelt  Mantanegro  auf  YIII.  3oo 

Stappan»  dia  grossan  dar Tschar 
kassan  toib  oaaan.  Haara  doreh 
zogen  lY.  ^;  der  Tatarry  VL  87 

Sterne,  dia  acht  II.  44^* 

Sternwart a  Takiaddtn^a  gabt  ain 

IV.  43. 

Steuer:;csetce  unter  Soleiman  I., 
III.  48i. 

Stauarn  nnter  ScUm  I.,  III.  4^1; 
dia  Danan,  von  Mnttafapascha  ein- 
Mffihrten,  von  Köprili  aufgehoben 
vi.  547  J  in  der  Turkey  i.  J.  löoo 
YI.  55 1 ;  atMtaroffdaBlHaha  I.  J.  iW 
VI,  5i5. 

Steuerregister  Cbalirs  io  Ua- 
garn  III«  a(i6. 
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Steyermarki  erster  Terbeeren»  S  iockstr  e  i  c  Ii  p  dem  Minister  des 

der  Einfall  der  Türken  nftdl  der  Inneren  lagewieten  Y.  43t  ;  att 

Sclilacht  vm    Nikonoli«    I.    2^*5  ;  «olchen    «üchli^t    der  Grojr^refir 

zweyter  Einfnll  der  Türken  in  die-  Mere  Hiisein  ,  die  Reglerbege  and 

selbe  L  37a;    dritter  Einfall  der  Ulcina  IV.  '187;  siehe:  Prügel. 

Türken  in  dieselbe  i  J.  14^7  II.  S  t  o  f  l  e ,  türkische  VUI.  497  ~ 5o« ; 

97;    vierter  Einfall  i.  J.  1^73  II.  indische  Yltf.  Set. 

13^  (irrip  7.u"i  dritten  Mahle,  <tatl  Stoffeln  sipift   den  Seraiker  der 

zum  vierl'-n  Alalilc) }  fiioAer  Eiafail  Moldau,  Abdipascha,  su  Giorgewo 

i.  J.  1)75  II.  146;  zum  sechsten  an,  schlagt  ihn  und  liebl  na  B»* 

Mahle  von  den  Türken    vcihoerl  kare^t  ein  VIII.  i'n. 

i.  J.  1^80  II.  175  ;  siebenter  Kinlall  Sto  ria  di  Guazto  III.  lu^. 

i.  J.  lig^  II.  3'4»  3o6  (wo  irri;,'  da«  Slrabo»  der  griechuche  Geograph 

InnAe  Mahl^sUtt  das  siebente  Malil  i.  38,  109,  18S,  196;  IL  ii^. 

steht,  wie  aus  den  berichtigemlen  Strsbo,  der  Tyrann  L  tam, 

Fl  tüuterun^en  II.  .'S69  zu  ersehen) ;  S  t  r  a  d  i  o  t  o  n.  Heiter  renenlawiecber 

achter  Einfall  i.  J.   i494  H-  ^^7 '1  «"f  (jypern  III.  577. 

neunter  Einfall,  der  Streifzug  Su-  Strafgel  de  r,  nach  dem  K.ennn 

lo'tnaii's    durrh   dipseihe  i.  J.   IJ29  Mohammed's  II.,  II.  «ai. 

III.  1 17  ;  /.<-hnter  Einfall  in  diesel-  Strassbur^,  schwedischer  Inter» 

l>e  i.  J.  I  V>7>  cl'ii  Geschichtschrei-  nuntius,  unterhandelt  im  J.  ifiio 

bem  der  Steyermark  entgangen  iL  Grossbolhscbaft  Y.  i;S. 

554;  «tifter  Einfall  i.  J.  iSSs,  Ge-  StratesL  aSo. 

f3n;;ene  an<  Luettenhei  g  wei;j^ pfiilirt  S  t  retoped  a  r  c  h  I.  99. 

III.  397;  im  zwölften  Einfalle  das  StraTisa,  Beclter  im  serriscben  I. 

windisehc  Land   von  dm  Türken  an,  ata. 

verheert  IV.  i^);  der  dreyzchnte  Streifzag  Köse  Michal's  L  5?; 

hatte  i.J.  1601  Statt,  zum  vierzehn-  gegen  Ungarn,  von  .Ali,  dem  Soli> 

ten  Mahle  verheert  i.J.  i6o3  (nicht  ne  des  Ewrenos,  angeführt  i  J   1  ^38 

i6o5),  bis  Kürmend  und  lUdkeri-  1.447»  Osman's  (zweyier)  am5an- 

bürg   IV.  3-r> ;  fünfzehnter  Einfall  gerins  I.  7»« ;  Inrhischer  in  Ser- 

der  Türken   in  dieselbe  i.  J.  itr^o  vien,  unter  Mohammed  II.,  Iräct 

V.  3o3 ;  zum  sechzehnten  Mahle  5o,ooo  Gefangene  II    u  ;  Moham- 

streiften  die  Tärken   bis  Radkers-  med's  II.  gegen  Unsarn  i.  J.  14SS 

burgYI  10;  zum  siebzehnten  Mah-  II.  29;  türkischer,  in  der  Steyer* 

le  «eisten  6000  Türken  über  die  mark"  II.  97;  türkiicher,  in  Tnner- 

gefi  nrn.'  R.iah   i,  J.  1677  VI.  3^4;  Österreich,  in  den  Jahren  1470,1471, 

sum  achtzehnten  Mahle  von  den  i47*f  t473»t474  il-       — «  '° 

TOrken  irerheert  i.  J.  i683  YL  419.  üngarm  der  Gebrüder  Michaloghli 

S  t  e  yer  m  ä  r  k  e  r  stossen  zu  Si-i$-  i.  J.  1476  II.  i57;  d«r  Henner  in 
mand's  Heere  I.  238;  bilden  den  Dalmatien  und  Kroatien,  nach  der 
Miltelpunct  in  der  Schlacht  bey  Schlacht  von  ßozazic  II.  i44  ^ 
Nikopolis  I.a4i;  halten  sich  ta-  Innerösterreich  II.  i4t>;  der  Türke« 
pfer,  eben  da;  bey  Wien's  Ver-  am  Isonzo  II.  i5i  ;  türktacber ,  i« 
theidigun:,'  III.  R'J  .  nimlsrhridt  u.  Inncriislm  eich  i.  J.  1 4:8  II.  167; 
Siegesdorfer  wider  Babocsa  lU.  35?  }  '  türkischer,  in  Siebenbürgen  i.  J. 
Bene|>aten,  Mobammed  derTracn-  §479  H  t?«;  der  Tärken  in  Inner- 
«e«  IV.  9;  Edelleute  su  Consltn-  bstrneirh  i.  J.  1480,  eben  da;  in 
tinopcl  IV  »7;  siehe:  Beninger,  Kirnlhen  ,  1.  J.  1484  H-  289  ;  Ali- 
Starzer,  Teufenbach.  paaehs^s,  de«  Statthalter«  von  Bi>- 

Stick  erey  durch  LutugeseU  Inh*  mili,  nach  Akkennan  i.  J.  i486  U. 

•chrinkt  YII.  438.  ^  200  ;  türkitcber,  in  Innero^terrei^ 

Stief  e  I  t;  e  I  d  ,  «Im  pewohnliilie  für  II.  3o\;  linkis.hrr,   von  Podgor- 

den  Chan  der  Tataren  beym  Aus«  se,  über  Dalmatien  nacb  Kram  U. 

snge  ina  Feld  ,  12,000  Duo.  Y.  3is ;  309;  letster  der  Tüiken  an  TagÜa- 

oder  10,000  Duo.  VI.  33,  209.  mento  II.  Szo ;  in  Cngarn,  von  desi 

S  t  i  er  e  se  p  i  p  b  a  n  i  e  VII.  329.  Sandsrhakbegen    Seracndra's  und 

Stiftungen  (fromme)  für  Mddoiy  Hersek's   unternommen    III.  106; 

drey  Schlösser  in  der  £bene  von  türkischer,  bis  sn  die  Waag,  i  J. 

Tscbukurowa  n.  3os.  i54a  III.  a46;  tnrkiscber,  «ege« 

Stift  ung«brief  der  MedrpM  Gyarmath  ,  \Ni<!fr  Rala^^a'*  (iüter  . 

Ibrahimpascha's  YII.  a65.  eben  da  ;  IJIama'a  und  .Malcoviclt's 

Stiftnngsgebäude,   a«  einer  in  Kroatien  III.  «6'^ ;  Malcovich 's  m 

Moschee  gehörige  II.  at4.  der  Gegend  von  \Vara*din  i.J. 

S  tiilsch  we  i  gen  osmanischer  Ge-  III.  33o ;  in  der  Zipt  I M  ■3f>o  ;  na«h 

S(  hic  litschveiJ)er  I.  lao.  der  Steyermark  i.  J.  i5fi2  Hl.  3<)7  . 

Stockei,  in  üetten  abgefabrt  III.  türkischer,  in  Krain  IlL  610;  des 

790-  Renner  und  Branntr,  en  dtr  kenn- 
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titehtn  Oifm«  i.  J.  iSj^  ; 

Khevcnhüller'a  IV.  3o  ;  türkischer, 
in  PoUieniy.  35;  in  der  windischen 
Mark  ,  i.  J  i5»^  IV.  14  J  ,  zu  De- 
brecxin,  Körniend,  Onod,  ehcn  da; 
der  Beee  von  iNovijjrad,  Szolnok  , 
Fül«k  IV.  145;  llaian's,  des  Slall- 
baltora  von  BotDieo.  welcher  öte- 
•elk  belagert  IT  ai4i  teteriecher, 
in  Poldeu ,  i.  J.  i653  V.  SgÖ:  tür- 
kiacltcr,  in  der Steyermerk  Vi.  10; 
türkischer,  gegen  Lembarff«  i.  J. 
ißja  VI  3<)2  ;  lurkiac-her,  von  Po d- 
corze  au»  in  Kroatien,  i.J.  lÖ^SVI. 
^^o\  verheerendei'  der  Tatjion,  in 
Voihynien  Vi.  5soj  der  Talareo  u. 
Pohlen  i.  J.  1691  bis  HelicB  uo<l 
Stanishw  VI  '7'i  ;  Cana^r-tli'»  ,  i.  J. 
1697)  bis  ins  ilerz  von  Mosiiien  u. 


VI.  634;  teUiucher ,  i.  J. 
i6qB  t  auf  das  Lager  von  Bnctkerek 
▼r  95t;  siehe:  Einfalle,  Steyer- 

mark. 

S  t  r  e  i  t  der  Sanni  nnd  Schii ,  zur 
Zeit  de«  Ghatifata  IL  3gB,  399;  sie- 
he :  Schii. 

.Streitige  Pancle  (sechzehn)  zwi- 
sclicn  den  Orthodoxen  und  Mysti- 
kern .  dao  Anhäogem  KaHlada'a  u. 
Siwasirade'f  VI.  679 

Stricke  von  Ssnmssun  I.  228. 

tSlroh  angezündet  «uf  dem  Kopfa« 
Klaga  nber  Tyranney  VI.  «08. 

,S  t  •  (I  z  z  e  n  i  ,  sudie  :  Ibrahim. 

Strutinski,  puhUscher  Internun- 
tius VII.  2f>6,  aSy. 

ätttdentanf  Auirübrar  gatödtat 
IV.  3ot. 

Studzienniec,  PalaakSf TOtt Abi* 

fa  belagert  V.  176. 

Slnfenfolge,  d.i.  Rette  derMa> 
darrise  VII.  186;  siehe:  Kette. 

Sttthlweissenhur^,  dessen  Ein- 
wulitMT  iciisimmen gehauen  auf  Su- 
Iciman's  Befehl  III.  a6e }  (allt  vor 
Hasan  dea.  Oebstlera  Ankunft  in 
diellänrlp  der  Kaiserlichen  IV.  3i4; 
von  den  Türken  erobert  am  Taj^e 
St.  Joannis  £nt>iatiptun$(  IV.  Saa ; 
belagert  i.  J.  1688  VI.  5 16  ;  mit  blu- 
tigem  Sturme  erobert,  am  6.  Sept. 
168S  VI  517. 

Stunde  (günatica)  y  dar  Hofastro- 
nom  darom  befragt  Tl.  S09;  nn- 

f|lücklirhc,  zum  Au^zuga  dar  bai- 
Igen  Fahne  Vlll.  3a8. 
Stup  iaebia  wirft  diaTflikanYIII. 

Stnppach  (der  Bauer  von),  dea- 

seii  Lirnlwurn>   vom  .\hnherm  dar 

Wuriulnande  erlegt  11.  576. 
Sturm  (heftiger)  im  HafaB  tött  CoB- 

atantinopel  VI  5r>5. 
Styl  (diplomatischer),  Musler  des 

osnianischen  VIII.  2^j. 
Stylart  oa  CBarg).  Sil«  daa  Darwi- 

«ebaDaiifraiiMawi 

I.  375. 


Snakin,  Aufstand  der  BewohnarV. 

63.''). 

S  u  b  d  e  t,  füllt  die  Lücke  der  Keicha« 
geschiabta  ana  VI.  jS. 

Sub  detet-tewarich,  unter  den 
Quellen  I.  xxxii  ;  von  Aali  IV.  653. 

S  u  b  d  e  to  s  s- s  s  uku  k  VIII.  a5o> 

Subdetnl-a obb ar  I.  xxix. 

Snbdatnl-acbjar,  nnt  d. Qual- 
len I.  XXIX. 

S  u  b  d  e  t  u  I  w  e  b  r  a  r  L  XXIX. 

Subdctiil-Kaffade,  QBtar  dan 
Quellen  IV.  ^r.  18. 

Subdetul-Wekajat,  Geichichta 
des  Defterdars  Moliammedpaachay 
unter  den  Quellen  Vi.  Nr  3. 

811  bban  Gb  afi,  tatariaebar Stamva 
VII.  347. 

S  u  b  si  d  i  en  ,  Venedig  begehrt  sol- 
che von  Bajefid  II.  ,  II.  35a;  Schrei» 
ben  über  die  Verhandlungen  der» 
selben  z\vi  sehen  Venedig  und  Ba- 
jefid  II.,  II.  623*  von  der  Pforta 
an  Schweden  ViII.,4^ }  aiehe  daa 
folganda. 

S  u  bai  die  UT  ertra  g ,  mit  Vene- 
dig I.  »4^  L  Firsten  von  Kan- 
Bits  dar  Pforta  angetragen  VIII. 

376,  395;  warum  dersflho  so  ge- 
heim voo  der  Pforte  gehalten  Vlll. 
398;  österreichischer,  eventuell  auf- 
gehoben, eben  da;  Modificirung 
der  eingegangenen  Verbindlichkei- 
ten, eben  da ;  zwischen  Oestarraich 
und  der  Pfoi^a  Vill  üGj. 

Sneei,  der  Paaa  am  Hlmoa  I.  453; 
siehe:  .Ssulu  dcrbeml. 

Suchodoisky,  puidischer  Ge- 
sandter III.  728. 

Suchorei,  HaloiaB  dar  &oaakaii 
VI.  a8o. 

Suchte,  siehe:  Sochta. 

Sttcsawa  ergibt  sich  an  Suleiman 

III.  902. 

Suda,  der  \alime  rein  arabisch!. 
666 ;  ergibt  sich  den  Türken  VIL 
i8s. 

S  u  d  a  k ,  Di<:triet»  dam  ACiddia 

liehen  I.  34. 
S  o  d  i ,  der  Dichtar  ÜL  406;  aatna 

Werke  IV.  ao5. 
S  u  d  I  ü  d  s  c  h  e ,  Haf«nTontadt  tob 

Constantinopcl  III.  a8i. 

Sudscbudi,  das  Buch  Selim's, un- 
ter den  Quellen  II.  Nr.  8. 

Sucs,  achtzig  Schiffe  im  Hafen  all- 
da au."  S.  Suleiman's  erlassenen  Be- 
feld  ,  als  er  TOr  GOat  sog,  gabaat 
III.  20S. 

Sugla,  siehe:  Drepaoon. 

Subeili's  Geschichta,  «Itar  d«B 
Quellen  II.  Nr.  l5. 

S  u  h  r  w  e  r  d  i ,  der  Bothschaftar  daa 
Cbalifen  an  AlnoiLlin  Keikobad  des 
Eiatan.  durchsieht  ein  demaelban 
vottSoiaieliNadschmeddin  gawtd- 
Biataa  atbiichaa  Warb  I«  3o. 
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6uii-mis»balii  mit  llandglottcn 
verMfaen  von  Mewlana  Kafi  I.  66a. 

S  u  1  e  i  m  •  D,  der  Urenkel  Seldtchak's» 
Gründer  der  Dynastie  derStldieha- 
ken  Rum'i  I.  i  ),  20;  seine  Söhne 
h  21  \  im  besitze  von  Nicäa,  unter- 
handelt die  Uekergabe  der  Stadt  I. 
io3,  104  ;  s(  l)^)!;t  die  Rreasfahrer 
nach  Civitot  /.unick  I.  1  10. 

8  u  1  e  i  m  •  n  ,  Solin  Aidin't ,  TOr  dm 
Maotni  von  Fhooia  L  i3o. 

8  m  I  •  i  m  •  n ,  Sseraeluii'*  Sohn,  miabt 
mit  Umurbo^  über  den  HellespOOt 
und  stirbt  zu  Apamea  L  i3j. 

Soloinony  Ghalifo,  baut  eine  Ho* 
Schee  r.u  Conjtantinonel  I 

Su  leim  an,  Urchan's  ältester  Sohn, 
seine  Mutter  Nilufer  I.  60;  zwey- 
ter  Wefir  dct  Reiches  1. 90 1  Sutt- 
heiter  sa  Kodseha  Iii  I.  107;  seht 
Ent$chhi«St  n>ch  Europa  überzu- 

6 eben  1  i^i ;  beym  neunzehnten 
bborgaage  d«r Türken  1. 144 ; 
oberer  von  Tzyinpc  l.  14 v,  lattt 
KalUpoli«  umzingeln ,  residirt  zu 
Bi|{ha«  führt  Türken  und  Araber 
nach  Europa  1.  146^  erhalt  von  ei- 
vom  Bffowlewi'Derwtteh  dea  Segen, 
woIiT  ji.'h  fiir  (^ine  Zeit  lang  die 
Kopfbedeckung  des  Fürsten  der 
Onuraon  schreibt  I.  i47i  i5f,  |56; 
reaidirt  so  Kailipolii ,  stürzt  vom 
Pferde  ,  sein  Tod  und  Grab  zu  Bu- 
laii  I.  \\r,  *iein  Grabtnahl  TOD  Ah- 
med 1.  bcsiK-lit  IV.  455. 
S  n  I  e  i  m  •  n,  Hajcfid'a  L  Sohn,  8utt- 
lialter  von  Rastemuni  I.  137)  s3o', 
entflieht  von  Angora  I.  3i4',  Ton 
Mohammed  IVIirfa  rait3o,ooo  Reitern 
Verfolet  1. 3i6 ;  entkömmt  nach  Eu- 
ropa I.  3a8;  «endet  zweymahl  Gc- 
snntlle  nn  Tiiniir  I.  331;  Tom  We- 
fir Alipascha  und  anderen  bcKleitet 
über  Constantinopel  nach  Aropa 
ab  I.  3j«  ;  übergibt  dem  :;riechi- 
•chcn  Kaiier  seinen  Bruder  K.asim 
und  seine  Schwester  Fatima ,  eben 
da;  mustert  «eia  Heor  su  Maino- 
nenofl  und  hefestif^et  sich  zu  Me- 
saulion  I.  3J5;  zieht  als  Sif-fr  z.u 
Epbesoi  ein ,  nachdem  sich  ihm 
Dtehuneid  ergeben  I.  3)5;  sieht 
trider  S.  M  >Iiamm?d  I.  nach  OTcn, 
•oin  Heer  belagert  da<  Schlots  Se- 
iasel bey  Angora  I.  3'iS ;  schwelgt 
SU  Cphesof ,  Angora  »  Brase ,  eben 
da ;  rfickt  gegen  Siwrihisiar  I.  3)6  ; 
seine  Sf  l  eif/iige  und  Verbindun :;en 
in  Europa  I-.347;  geht  nach  Eu- 
ropa über,  in  Hegleitung  Dschu- 
noid*Steben  da;  liefert  seinem  Rru- 
dcr  Mn<a  bev  Conttanlinopel  ein 
TrcfTen,  eben  da  ;  nimmt  Besitz  Ton 
Adnanojpelf  eben  da;  Mine  Trup- 
pen fallon  in  Rrahi  oin  I.  3 '{8; 
schliesst  Frieden  mit  Venedig',  fbei» 
da ;  rückt  vor  Brösa  wider  Uacbu- 
ncid  ttad  Hohunttod  L  3^9;  Mino 


Schwelgcrey  zu  Adrianopel,  in  de«- 
sen  Nabe  er  orKhlagon  wird,  ebe« 
da  }  Oichtor  an  seinom  Bofe  L35o; 
•ein  Sohn  an  Mohammed  T.  ansge^ 

liefert  und  hinj;-  ri  biet  I.  IS/l;  sei* 
ne  Tochter  mit  dem  Leben  begnn- 
diret,  eben  da;  «dno  fttl«iBige»> 
scfioftcn  I.  629. 
S  u  I  e  i  m  a  n  I. ,  der  Grosse,  der  Ge- 
setzgeber (Kanuni) ,  seine  Banten 
sni^ora  L  161  ;  sechaahniibnxar 
SohttBoKiifs  I. »  erhÜt  dio  SCatU 
hatterschafl  von  Boli  II.  35 1  ;  dann 
von  Kafia  IL  35a;  von  Katra  nach 
Comtantinopel ,  sar  Thronbestei- 
gung seines  Vaters  Glück  ru  wün- 
schen, ubernimmt  die  Zügel  der  Re- 
gierung in  dessen  Abwesenheit  in 
Aaien  U.  383 ;  wihrand  des  äcjpti-. 
•chon  Pflldsngot  von  Solim  L  snr 
Hnth  Adrianopers  bestellt  Tl.  4^3; 
nimmt  nach  Selira's  I.  Rückkehr  Ab- 
schied vom  Vater  und  begibt  sich 
in  seine  Statthalterschaft  Ssaruchan 

II.  5»7  ;  Wichtigkeit  »einer  Regie- 
rung III.  1;  sein  Beynahme  III.  3; 
sobatar  oaaiaa.  Sulun»  «mpfangt 
an  Conttanthiopel  dio  Rnldigani; 

III.  5;  bewilliget  höheren  Sold  IIL 
6j  kündet  seine  Thronbesteigan^ 
III.  7;  dinpft  Ghafali's  Aufruhr  IIL 
p;  sein  erster  Feldzug  in  Ungarn 
III.  10;  le^t  den  Grundstein  sur 
Moschee  seines  Vaters  III.  11  ;  er- 
obert Sabaes  UL  la;  Belgrad  IIL 
14 ;  Toriiort  soinen  Sohn,  Marod 
III.  i5;  cineTochter  und  den  Sohn 
Mohammed  III.  i5;  gewahrt  Ra- 
gusäern  Freyheiten ,  erneuert  don 
Frieden  mit  Venedig  III.  i6;  sein 
Aeusseres,  seine  Pracht,  W'efir« 
III.  17;  zieht  gesen  Rhodos  IIL 
ao;  bolarert  dasselb«  IIL  aa  — 
gowihrt  domtelbonCapttniaUoB  I 
af) ;  kommt  mit  dem  Grosswefir  zu- 
sammen ,  eben  da  :  verliert  seinen 
Sohn,  Abdullah  III.  3i ;  erlisst  das 
Siegcsschreihen  Ton  Rhodos»  eben 
da  ;  feyert  die  Rocbzeit  tbrahi»- 
pascha's  III.  ;  I;tssl  <i'-ini>n  Schwa- 
ger Ferhadpascha  hinrichten  III. 
44 ;  erlisst  an  den  Sohah  von  Por- 
sicn  freundliches  Sclircihen  III.  45; 
lässt  die  Perser  niedeimctifln  III. 
47 j  seine  Wcfire  und  seine  Innig- 
K( 


lett  mit  Ibrahimpascha  1 1 L  53 ; 
terafmnt  den  zweyten  Zog  nach 

Gngarn  III.  r»^)  ;  erobert  Peterwar- 
dein  IIL  55  j  aitzt  zu  Mohacs  III. 
57 ;  liast  die  Gefangenen  morden 
III.  6o  :  sendet  Siei^es^chreibcn  III. 
6i  ;  zieht  in  Ofen  ein  IIL  6a;  tritt 
den  Rückmarsch  an  IIL  63  ;  «ein 
Tagebuch  des  Fei dzuges  wider  Bei- 
grad IIL  64;  dämpft  don  Anfrahr 
in  Itfchil  durch  seinen  Feldberm 
UL  70:  desselben  üntcrrcdunc  mit 
Latciky  IIL  7);  Min  dritttrPtld* 
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su(*  nach  Yftm  t.  J.  iSao  III.  8i  ; 
ctniilangt  Zapolyn's  Handkasilll. 
8a ;  erobert  Ofen ,  eben  da  j  setzt 
Bu  Ofen  lürkiscbe  ßefebltbaber  ein 

III.  8J;  belof^PitWirn  III,  ;  hebt 
die  bvlagcrung  auf  Iii.  8q ;  vcr- 
Ijeert  die  Gegend  umher  Iii.  90 ; 
•mjifiiBgt  sa  Of«D  den  gläckwuD- 
tditmlni  HmdkuM  Zapolya'i  III. 
9a;  beschenkt  Gritti  mit  i3,oooDu- 
caten>  eben  da:  itellt  die  ungari- 
sche Rrone  als  aieNuschirvran's  aua^ 
III.  93;  übergibt  sie  dem  PclcrPe- 
reny  und  sendet  sie  au  Zapulva  ab, 
eben  da  ^  feyert  das  Beschnei ifungs- 
festMiner  drey  erstgebornea  Söll- 
nellLiou;  empfangt  di«Bothtehafr 
Icr  Ferdinand's  I. ,  Zapolya's  ,  Ve- 
nedijg's  u.  Rusaland's  III.  107  j  un- 
ternimmt (1(11  rünfttn  FddMf  ge- 

5en  Carl  V.,  III.  107;  empfangt 
othschafter  III.  109;  muts  von 
Güns  Abziehen  III.  1 11  ;  streift  nach 
der  Stevennark  UI.  1 17  j  erläMt 
SieKeaaciireib«n  Ton  Beierad  IIL 
121  ;  erneuert  den  pohliscnen  Waf- 
lenstillstand  mit  Sigismund  III.  12a; 
blk  seinen  Einzug  zu  Constanti- 
vopely  eben  da;  unterhandelt  den 
Fneden  mit  Ferdinand  I.,  lILiaj); 
gewahrt  demselhcn  Woflenstiilstand 
III.  126;  Tod  seiner  Mutter,  ebeo 
da  ;  unterhandelt  den  Friadeii  mit 
Ferdinand  I.  durch  Ibrahim  den 
Grosswefir  und  Aloisio  Gritti  III. 
i33— 136  ;  erhalt  von  Ferdinand  dtK 
Tit«l:  Yaltr.  and  achlieiat  den . 
Fri«d«B  «b  i.  J.  1 539  fit.  i^o;  steli- 
sler  FeldzuR  nocIiPri  si  n  i.  J.  i533 
III.  143;  dessen  Marsch  Ton  Con- 
•tantinopel  bis  Bagdad  III.  147 ;  be- 
aucbt  die  Grabstatten  zu  Konin  u. 
Sidi  Gbafi ,  eben  da  ;  zieht  zu  Tc- 
lirif  ein  III.  i&B\  dann  zu  Bagdad 
III.  1^ ;  aeine  £inricbtangen,m  B«? 
treff  WS»  Cermnoniela  im  Diwan  III. 
l58;  schliesst  den  ersten  Freanil- 
schafUvertrag  mit  Frankreich  ab 
III.  159:  iisst  den  Grosswefir  Ibra- 
bimpascha hinrichten,  eben  da  ;  sie- 
benter Feldzag  racli  (iorfu  III.  186; 
erobert  die  Inseln  im  Archipel  III. 
19a  i  notarnimmt  den  achten  Feld- 
mg  in  d«r  Moldau  III.  aou;  em- 
pfangt indische  Bothschafter  III. 
209  j  schliesst  den  Frieden  mit  Ve- 
nedig i.  J.  1539  III.  319;  xugleidh 
wider  Venedig ,  den  Papst  u.  den 
Kaiser ,  in  der  Moldau  ,  im  Archi- 

5>cl  und  im  rothen  Meero  Krieg 
lihxend  III.  aao;  dessen  Schreiben 
•ua  Bagdad  an  fWdinand,  vm  eich 
über  Gritti's  Mord  zu  beklagen  III. 
aa3 ;  erklärt  nach  Zapolya'a  Tod 
6m  Krieg  gegen  Ferdinand  III. 
aaS ;  neunter  Feldzug  nach  Ungarn 
i.  J.  1540  III.  337 ;  erlässt  die  Zü- 
gel dar  Hamcbaft  dem  Kvatani^ 


pascha ,  aielit  telbet  naeh  Ungarn  , 

eben  da;  zu  sehr  Rozclanen  erge- 
ben III.  aa8 ;  nimmt  Ofen  für  sich 
III.  aSo;  acbwört  iedoch  der  Kö- 
niginn, e<  dt-m  S)j;ismund,  wenn 
er  grossjuluii;,  zurückzugehen  III. 
a55  ;  empfängt  die  Bothschafter  Fer- 
dinand'a»Salm  und  Herberatein  III. 
a36;  verwmgert  aber  dem  Andro» 
Ulkus Trancjuillus  Audienz  III.  247  ; 
und  zieht  ins  Feld  III  a^A;  sein 
zehnter  Feldzug,  crohert  Sai)acz , 
Funfkirclien,  Gran  III.  uSC;  Stuhl- 
vreisseuburg  III.  a55 ;  besucht  die 
Gräber  der  Könige  allda  III.  260  ; 
Uaet  die  Einwohner  zusammen- 
haQMiy  eben  da;  gründet  die  Mo- 
schee am  Grabe  seines  Sohnes  Mo- 
hammed UI.  261  ;  erobert  Wisse- 
grad III.a63;  Neograd,  Yolikaill. 
963:  eilfter  Feldzug  in  dem  persi- 
siscnen  Kriege  i.  J.  i5^S  III.  284  ; 
besucht  Tebrif  III.  286  ;  fertig;!  Sie- 

{[esschreiben  ab  III.  287 ;  seine  Stel- 
ung  ;;egen  Siebenbürgen  III.  390: 
überlosst  den  siebenbürqi&chen  und 
ungarischen  Feldzug  dem  Sokolli 
«ad  dam  zweyten  VVefir  Ahmedpa- 
acha»  und  will  auch  den  peraiscnen 
seinen  Wefiren  fiberlassen  III.  3i9 ; 
unternimint  aber  dann  den  zwölf- 
ten Feldzug  selbst  III.  3i4;  lässt 
seinen  SobnMnstafa  hinrichten  IIL 
3i6;  seinem  SoIiti  D«chihangir  eine 
Moschee  bauen  IlI.32o;  nimmt  das 
folgende  Jahr  das  Feld  wider  Per- 
aiaa  IIL  dai ;  achliesat  den  Friedea 
mit  Fersien  an  Amatia  III.  3a7; 
schreibt  nach  Siebenbürgen,  em- 
pfängt Ferdinand's  Bolhschaf\  zu 
Amasio  III.  333;  gewährt  demsel- 
ben einen  W'nflcnstilUtand  III.  334  > 
wechselt  die  Fürsten  derWalachcy, 
Moldau  und  Krim  III.  335,  33t}; 
baut  neues  Schloss  au  Scatari  IIL 
336;  desaen  Sehreiben  an  astatiacbo 
Herrscher  zur  Zeit  der  Fluclit  sei- 
nes Sohnes  Bajefid  nnch  Pcrsieu 
111.376;  taucht  seine  Hand  in  sei- 
ner Söhne  und  Enkel  Blut  111.385; 
de&!kcn  Gesandte  au  Maximilian  II. , 
Bali  und  Hedaiettschelebi  III  421); 
sein  letzter  Feldsug  nach  Szi^eth 
III.  436;  sein  Aasang  III.  438; 
Marsch  von  Conttantinopel  nach 
Bagdad  UI.  439;  gewahrt  dem  Hee- 
re grosse  Geschenke  III.  44o> 
priehlt  dem  Sigismund  Zanolya  III. 
4:^1  ;  itudert  den  wider  Erlau  ange- 
legten Plan  III.  ;  lässt  den  Ars- 
lanpascha  von  Oien  himichlen  IIL 
446 ;  kommt  Vor  Saigeth  an  III. 
4.I7  ;  sein  Tod  allda  III.  /j/^p;  ge- 
heim gehalten  UI.  4^0  ;  Denkmah- 
le seiner  Kegierung  III.  4^4  i  Bau- 
ten UI.  seine  Verdienste  vm 
Mekka  III.  460 ;  seine  Suatsaeora- 
Urt,  «baa  da}  Dichter  «Her  tei- 
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ner  Regiemng  lU.  /jjSn',  Recbttc«- 
lehrte  III.  ^67;  ▼errfMlkemmnet  die 

&«ttO  der  (J lern a  III  j'i  j  Finanz- 
«wmn  III.  47>)  Kriegsmacltt  Iii. 
473;  Lehenswesen  IIL475  ;  Unter- 
tfnn';-  ntiil  Steuer^PSPtio  III.  Ä8l  ; 
Strui-  und  l*oli/,e\  i^cseUe  III.  ^83  ; 
Ursache  (lc<i   VeilnUe«   unter  ihm 

III.  488i  «leaoocU  der  GroMe  III. 
4(>3 ;  sein  Tod  dem  Heere  kand  ffe- 

macht  III  ]  ,S'  Be^iahni'.i  III.  499'» 
Tagebuch  »eine*  xwfyton  Feld^u- 

f[et  i.  J.  iSaa  III.  ,  scme  Enke- 
inn  ,  \\  if'.vr  A  !irn»'(l  jmNcha's  ,  lässt 
de»  Üücior  Pesten  mahnen  ,  ihren 
Sohn  SU  billigem  Betrafen  zu  bnn-. 

eea  iV.  i5o  ;  sein  Eingeweide  und 
lern  beer tliget  in  derPeUnkeTer* 
rok  VI.  121. 
Snlciman  II.«  dessen  Geburt  T. 
307;  S.  Mohammed'«  IV.  Brudert 
feslge«el7.l  T.  ;  dessen  Cbarek- 
teristik  YI.5u3;  seine Thronbettei- 
cung  den  cutonäischeti  Miichlen 
kund  fjegeben  VI.  SaS  i  de<«en  Tod 
YI.  56o^  im  Qrabdome  Soleimen 
Kanuni's  bestattet  VI.  56i. 
S  u  I  c  i  m  a  n  t  angeblicher  Bruder  S. 
Selim'i«,  an  den  Hekea  §eMUa$en 

IV.  3oa. 

S  u  I  e  i  m  a  n  ,  Renegate ,  Botraeeal't 

natürhcher  Sohn,  s( m  \ni1if  tc^er 
•It  Vorstand  der  Bombardiere  V  UI. 

Suleiman  Penab,  Bevolimäclitig- 
tcr  .lut  dem  Coagresse  von  Buka- 
rest VIII.  40g. 

S  tt  1 0  i  nn  •  n  Perwaae^  der  Weür  Ho- 
1ikti*a»  Hemcber  in  decien  Neb« 
uion  in  Rum  I.  33. 

buleima-naga,  iviilaraga  unter  S. 
Osnaii  II. )  gibt  Rath  zum  Bruder- 
morde IV.  .').'2  ;  seine  Uiivviisenheit 
Ursache  des  misshiust-ntn  puhli- 
»cben  Fefdzuges  i.  J.  1621  i^  .  .')3i, 
53i  \  lir«ecUe  an  Osman'a  II.  Ver> 
dfrben  lY.  538;  detaen  Uinricb- 
limu-  l)>>^ehrt  IV.  Sil,  544j  dem 
Grusswefir  in  Stücke  gcuauen  IV. 
546. 

Suicimanaga  (Lala),  auf  seinen 
Rath  an  Melek  Ahmedpnscha's  Stel- 
le Siawusch  zum  Grosswerir  er- 
nannt V.  537;  Günstling  der  jun- 
gen Walide  Tarchan  gegon  die  al- 
te, Kösem  Maliji'  ilv«  r  V  Seele 
des  Euuuchenaulruiircs  vvider  die 
Kösem  V.  543  ;  uusofrieden  mitSia- 
-wusch  V.  '>.'>3 ;  Streit  mit  selbem  V. 
Sr^  ;  zwingt  mit  geballter  Faust  dem 
Gros^wrlir  Siawusch  lins  l\elohsiie« 

gel  ab  V.  r>S5:  dessen  Lu«tigma- 
cber  Mnttafa  V.  556 ;  steckt  48,000 
Thaler  ein  V.  564  >  •'■'•^ 
rückberufuug  SiAwuschpasciiu  ü  V. 
567  ;  der  Janitacharensecretär  Hu- 
tein sein  SchüUiiag  V.  574»  *bge- 
sclzl  V.  r»;5. 


Sateimunega»  RebnUeohaupt  YLL 
80,  to5. 

Suleimanbeg,  Sohn  Mabmad'e« 
des  Herrn  von  Rarnman  i.  i^. 

Suleimanbeg,  Fiirst  von  Sulia<irt 
licklB^t  sieb  bey  Murad  II.  über 
ibiahim  von  Karamun  I  41^  >  bat 
fünf  Töchter,  auf  deren  Brautschau 
die  Fraa  Gbifraga  aotgebt  1.  4^ 

Suleiaaiibeg,  Ewrenoiogbli  II. 

Suleimanbeg,  Dichter  u.  Scbün- 
redner,  iiirbt  YIIT.  ^i. 

S  n  1  e  i  in  a  n  b  ^  '  Tf  ;;eni),  Sohn  de* 
Grossweftrs  Kabakuiak,  als  GesanH  - 
ter  nach  Wien»  S.  Abdnlbamid \ 
Tfironbettdgang  sa  kändea  ViiL 

4^3. 

Suteimanije,  die  Moscliee  ,  J^nn 
die  Uedme  lU.  470  >  *iebe  :  Mo- 
•ebee. 

Suleimanname,  von  Abdutaftf 
Kare  Ttchelcbifade,  nnt.  d.  Qaet- 
len  III  Nr.  3;  von  vendiiedeaca 

n  ihtcrn  IIL  466. 
Suleimanpascba  i Cha dim ) ,  we- 

f en  der  Auiliobung  der  Belagerung 
^(  I  TiT  's  ein;,'f  kerkert  II.  1^7; 
Slaitiialter  vuu  Semendra ,  Antrag 
an  Uiiak  ,  wegen  der  nngaviachen 
Krone  IL  3os. 
Suleimaopaicba,  der  Yerteboit- 
tene,  befebüäjet  die  Flotte  im  ro- 
iben  Meere  Iii  »oo;  Siatihalicv 
eon  Aecypten  III.  207;  Feld/u^  im 
arDhiscnen  u  indischen  Meere  iU. 
2io ,  dar  ai'hizisijährige  Eroberer 
Jemcn's,  mii  den  Wefiren  im  Di- 
wan Hl,  »Iii  Grosswcfir  i.  i.  iMi 
IIL  317;  von  der  GrosaweriredMA 
abgesetzt  III  26B;  kehrt  von  seinem 
Zuge  nach  GudschurAt  zurück  i.J. 
i53v>  III.  546. 
Sn  leimanpascha,  der  Gcmebl 
der  Sultauinn  Aiscbe,  Gmafweßr 

V.  'i.i.i;  U^i  die  GroHwefirattelle 
nieder  V.  63i. 

Sttleimanpateha  Aateddschi, Se- 
rn Vn  gegen  Pohlen  VI.  ^42.  e'° 
ilankeschmied   VI.  4^5  i  ab^e»el*l 

VI.  490;  ein  kleinUcber  Groanrafir 

^I-  5oi.  ,    ^     ^  , 

Suleimanpascba,  der  Stattbelter 
von  n.-ii^sru  ,  enl/.\M-\t  mit  Moham- 
med Terjaki ,  dem  Slitlhftller  TOn 
Bagdad  VIII.  I»7,  128;  StaltbalUr 
von  Bagdad,  stirbt  Vi  11  r-U- 

Suleimanpascba,  Af;a  der  Ja- 
nitscharen,  erhalt  den  .Nahmen  d« 
Brunnengräbers  ViU.38s  »  Kaiaia- 
kam  VIll.  333. 

Suleimenpascha,  der  gebom« 
Uni^sr.  ertter  Stallhalter  von  OÄn 
iU.  233  ;  gefangen  dem  ErsherMg 
Mathias  nach  Wien  {jesandl  H  3^1. 

S  n  1  e  i  m  a  n  P  a  •  c  b  a  ILarabagbi,  Ke- 
pndanpascba  YIH.  afis. 
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Solcimu  lisch  ah  oder  Chan,  Os- 
man's  Grotsvater  !•  4t' i  «eine  vier 
Söhn«  L  }  d«Men  ««ben  Wafl'eo- 
gdahrlen  I.  565. 

Suleitnan-Tichelebi,  Verfas- 
ser des  beruiimlen  tuikischen  Me- 
wlud  I.  35o ;  (Jesceo  GroMvat«r 
wnnacht  dem  Utchan  in  Wrsen  zur 
Öeberfahrt  nach  Kallipolis  Glück 
1.  629. 

Snl-pfh  ar,  der  alte  arabische  Herr- 
aclier  aus  der  Familie  der  Hirn)** 
riten  III.  539. 

SoifilLar,  d.  i.  der  WirbelbcgaL- 
te,  Omart  Scbwert  I.  78. 

S  II  n  i  k  a  1-  ,  di  r  Dolmetsch  ,  ein  jce- 
boi  iicr  Ungar  V.  3üJj  der  alle  Re- 
ne(;ate,  dienl  noch  i.  J.  16^9  V.4;p; 
Plorlendolmctsch  i.  J.  i6^)~  VI.  11. 

Saltikar,  ßruiier  des  hiii^'ericlite- 
ten  Grostw(*rir  S»alihpascha  V.494j 
«Q  dammer  Tropf,  Boüucbelitr 
nach  ladien  T.  S^a» 

Salfiknr,   der  Profoss ,  ersäuft 

mehr  eU  4000  Mentcbeo  VL  i5. 
Salfikar«  alt  Oeaandter  nach 

\\'i.  n,  die  Tlironlji  stoigung  S.  Su- 
leinian's  11.  zu  meiden  VI.  628;  im 
Lat^er  von  Belgrad,  erhält  Audiens 
VI.  53o ;  Gescim  litsi  lirt'üier  de* 
Wiener  Congrcsso,  ti  ni  uljler  Hu- 
mor wider  den  wathehabenden  Ca- 

{litin  Vi.  £30;  kouunt  nach  erlulg- 
oter  Getandtacbafit  snrfiek  VI.  570 ; 
Ueherhrin^er  def  Saarret  VI.  5u6  ; 
fallt  in  der  Schlacht  bey  Olacb  VI. 
624  ',  dessen  Getehiclite^  anler  dam 
Quellen  VH.  Nr.  11. 
Suliikarli,  Partey  ({«ulitische)  zu 

Kairo  VII.  167. 
Salfikarpaacba,  S(%ltlialter  voa 
Cypem,  von  KapadanpaachaPial* 
in  die  Falle  gelockt  uicf  hiDgerich- 
tel  V.  3aa. 
Sulidsche  Renarijun,  Dorf  in 
der  Mähe  Yon  Amatia ,  Lrcban  be- 
sucht den  Scheich  Hadschi  Beg- 
lasch  d.iM'lliil  1. 
Salissewski,  pohlucber  Gesand- 
ter, TonS.ThomaaRo«  nur  lau  un- 
terstützt V.  88. 

S a  1  k  a  dr ,  Beginn  der  Oyoaalie  L 
186;  der  Forst  dieaea  LaBde8,Naa- 

aireddio  ,  u>bt  dem  Sohne  Barban- 
eddin's  Zutluchti»url  I.22Ü;  regiert 
■Is  Bundckgenosse  Muhammedsl.« 
I.  3r).J ;  Treulosigkeit  der  Fül  lten 
dieses  Uauics  II.  2ij*j\  die^e  D\na- 
atie  irrig  bey  Üeguigne«  II.  573  ; 
aiebe:  Alaedaewiet,  Mohammed, 
Mohamaiedchan,Sitii,  Saleimanbeg. 

S  u  I  k  a  d  r  i ,  TorkoMoenatanUB  in 
Persien  IV.  177. 

Snikarnein,  der  alte  hiniuiti- 
•che  Eroberer  III.  5.U). 

Salminar.  d.i.  Inhaber  derThür- 
Be,  micutel  die  traten  Thunn« 


fur  die  Iv.irawf.j.cn  in  den  Wütten» 
aus  der  Familie  Tubaa  III.  52j. 
Sultan  der  Olem«,  Behaeddin 

so  beygenannt  L  3e. 

Sultan,  llen schertitel ,  clicmahls 
Emir,  untrr  Bajefid  I.  an^'enommen 
1.88;  (len  erstell  drey  Oiiinaniichett 
dieser  Titel  durch  Jf-n  Sjir.ii  lii;e- 
braucli  ljey},'el< •;,'t  I.  118;  steht  der 
osmanischen  Schladitoi  dnung  zu 
foJise  im  Mittelpunt  te  des  Heerea 
I.  ic^;  lisat  sieh  Ibrahhn,  der  Gross* 
•wefir  nennen  III.  iti2;  und  .\li- 
medpascha,  der  Statthalter  Ae^'vp- 
ten's  III.  36;  gnädiger  Herr  VlI. 
567;  demselben  steht  als  Chalifen 
die  geistliche  Obcrherrachalt  über 
alle  Sunni  au  Vlll.  4oa. 

Sultan  der  Dichter  BumfB,  Regbib 

VIII.  25^. 
Sultan  L  m  i  r«  der  ^rosae  Scheioh 

in  Brase,  aiebe:  Emir  Sultan. 
Saiten  Weled,  der  Sohn  Dache- 

laleddin  Buroi's  I.  3<). 
Sultane  (usmani«che;  lernen  jeder 
ein  Handwerk  VIII.        ;  Stamm« 
tafel  derselben  zu  Enae  jedenBan- 
des;  siehe  :  Sultan. 

Snlteninn,  iSurBann  IT.  7;  un- 
ter Murad  III.,  IV.  lotj;  Tochter 
S.Murad's  IV.  ,  dem  M^iek  Ahmed- 

Eascha  vermählt  V  .i^? ;  Gewher, 
chwester  S  Murad's  IV.,  Gemah" 
linn  Bedscbebpascha'sT.333;  Saa- 
fije,  die  Tochter  der  Sultaninn  Gc« 
wber,  vermahlt  mit  Siawuschpa- 
acha,  eben  da ;  Schwester  S  Ibra- 
him'i  V.  '\\^\  Ai^'lif",  flnnfthlinn 
des  Ksj)udanp»s(  ha  VVoinok  Ah— 
medpascha  V.  481  ;  Tarchan  ,  Wa- 
lideMohaumed'slY..  V.539;  Wit- 
yt9  Renaanpaseba's,  dem  Groaa-In- 

auikitor  Ismail  vermählt  und  mit 
im  schlecht  zufrieden  VI.  63; 
Schwestern  S.  Ibrahim'*,  nähmlichs 
Fatima,  .tische,  Hunläde  VI.  49*  > 
Rebia  Gulnu>ich,  Gun^tltnginn  S. 
Molnmmetl  s  IV.,  ihre  Eifersucht 
VI.  5oo;  Fatima,  Tochter  S.  M»- 
hemmed's  lY.,  Termihlt  mit  Tir» 
nakdsrlii  Mohamtnedpn^rha  VI.  6ai  ; 
Eniinc  ,  Schwester  S.  Mustafa'a  II.  , 
an  Nnumanpesebe  ▼erniibU  VII.  oj 
Utnm)  tulbh  ,  vermählt  mit  Sirke 
ba  VII.  a64  ;  Chadidsrhe, 
Tochter  S.  Ahroed's  III.,  vermählt 
mit  Ahbee  VII.  286;  Saaliha  ,  Ssa- 
lije,  Aiscbe  YIII.  6;  Hebetullah 
VIII.  219;  Schahsultan,  To.  Iitor  S. 
Muslala's  III.,  VIII.  243;  hakijc  , 
siehe:  Aische,  Batfa,  Cnnndm  Svl^ 
tan,  Fatima,  Gewher »  Köacn. 
Sultan  innen,  Aussteuer  derad- 

ben  Vlll.  an. 
Sultan  öni,  oder  auch  «fii/fan  Ogi 

fenauut,  erster  Sit»  der  Osmanen 
.  4t,  46,  61,  79,  »«7- 
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Sultan  fad  0t  dia  Söhne  derTöch- 
tar  «teer  SoltaaiiiB  IT.  643. 

Sultantlehrer,  LUte  derselben 
I  .XU  £nde  de«  IL,  UL,  lY.,  Y.  n. 
TL  Bandaa. 

Balte  D  s  ti  t  e  I,  Tom  i^vptUchen 
Cbalifen  dem  Sohne  Rihdsch  Ars- 
lenl.  verliehen  I  a^:  vom  Chalifen 
Alaeddin  Keikobtd  üoersandt  I.  3o; 
Ton  Bajefid  1.  erbetben  I.  335;  an» 

I  gemastt  vom  Statthalter  Aegyplpn't, 
Ahroedpascha  111.36;  ludvonlhra- 
bimpascha,  dem  GroacwafirllL  iCa, 

S  u  1 1 0  n  u  i  -  b  e  r  r  e  i  BhT  SINVar 
Erdtheile  III.  iS3. 

Salus,  Schrift  IL  688. 

S  U  n  b  ü  I  1  ü  ,  auf  Rhodot  III.  3o. 
Sünbiillu,    Kiflaraga  Ibrahim'*, 

fallt  fechtend  Y.  36i,  36». 
S  u  n  d  i  c  h  II  k  III.  352. 
Sunkurtekiuj   Sohn  Suletasan- 

acbah'a,  daa  OroaaTatara  Om^a 

I.  4a. 

Sünna,  Wort  des  Propheten  I.  86. 
S  un  ni ,  die  Orthodoxen  des  Islams 

II.  396  ;  ihre  Meinung  i  in  fiatreA' 
der  Seidiie  III.  SAS;  ihre  Oriinda 
vrider  die  Schii  IV.  i83;  die  tact- 
festen  Orthodoxen ,  eben  da:  su 
Bagdad  gemordet  Y.  i5 ;  die  Per- 
ier  als  solche  erklärt  nach  dem 
Friedensverträge  V.  J.  1736  VII.  4  »6. 

Su-nuwas,  d.  i.  der  Inliaber  der 
Wackalnden .  arabischer  Uari scher 
ana  dar  Fanifie  dar  Tobaa  Ill.SSg. 

Suppe,  Yerichmihunc  derselben , 
ain  Vorxeichen  de«  Janitsoharen- 
anfrnbrai  HT.  igB,  6a5. 

Sttrehai,  Chan  von  Schii-vran  YII. 

^354;  treibt  6e.ooo  Schafe  vom  rua- 
nacnen  Gebiethe  weg  V 1 1. 36c) ;  daa* 
»en  Bescliwerdcn   wider  fiie  Hus- 

^  aen  widerlegt  von  Bumanzofl  VII. 
378;  vrill  von  Schirwan's  Abtretung 
Siebte  böran  YIL  4^  gaacblagan, 
eben  da. 

8  u  r  c  )i  b  i  d  ,  iroB  Dadiigalilbd«  ar- 

obert  lY.  170. 
Bure,  die  Entscbeldnng  II.  486; 
Engel,  eben  da  ;  des  Sieges  u.  der 
£roberunc  gebelhet  III.  447  t 
Einheit  YII.  Sia  ;  7oo,ooomanl  ge- 
lit  thct ,  eben  da  ;  des  Erdbebens 
•  Ylll.  171  i  die  letzte  des  Korans 
YIII.  354}  «i«^  *  Koran,  Korana* 
text. 

Suri  Chaton,  Hochzeit  der  Bc- 

achneidung  I.  601. 
Suri  DschihaT, HocbMitdarYar> 

mählung  I.  601. 
Surkun,  am  äaii;^arius  I.  5;. 
Sürmeli  Ali  zieht  gegen  Bagdad 

L  J.  iM  YL  589. 
Sürmeli   Tschukur,  d.  i.  die 

Grub«  vonSümeli,  üitlicU  von£r- 


Snrnamet  Ilumainn,  Bcachras- 
bong  des  BescbneidiinglfBlUn  M> 

haroraed's  III.,  IV.  g. 
S  u  r  n  a  1  e  n  Mustafapascha  auf  Kre- 
taV.  499;  Dcfteriiar  V  SuS  -  «ucht 
durch  ein  ins  Harem  gesandtes  Bil- 
let  ÄeGraaawefiracbaft  fir  aicb  mu 
Y.  524  ;  nach  Temeswar  Y.  584 } 
wird  kaimakam  Y.  637  ;  der  Hebel 
des  Aufruhres,  vier  Stunden  Gl 


wefir  Y.  640;  Kapudanpascba,  al» 

Statthalter  nach  Krferam  Y.  G4s. 

Surre,  Betrae  derselben  VII.  3^ ; 
ihr  Auszue  VIL  36  *,  die  zur  B«al«>> 
tooc  derselben  befehlieten  Stattbal' 
ter  VII.  358;  siehe:  Mekka,  SuTO. 

Sürun,  siebe:  Scblachlrul. 

S  u  r  u  r  i ,  der  grosse  Philolog  ,  Ce- 
bersetxar  panucber  Oicblcniratkn 
III.  3i8. 

Susa,  eine  Colonie  aus  KJeinasien 
dahin  verpÜauzt  I.  aSi ;  xerstort 
UI-.  x54. 

Su  -  Scheoatir.  der  arabische 
Herrscher  aus  der  Familie  Toba« 
IIL  539. 

Susi,  Verfasser  einer  gereimten 
manischen  Geschichte  L  xxxtx. 

S  u  1 1  o  u  ,  englischer  Bothschafter, 
^achfolgar  Pacet'a  Yll.  aS;  trigt 
FrtedenrrenutunBg  an  YIL  »4* 

Suw  adije,  aehtaa  Anawdbty  an 
Amasia  L  X90. 

Snweila,  Schlacht,  Pvrainidnai  mm 
Arabcrscbiideln  VII.  33. 

S  u  z  z  o ,  Pforleudolmetsch  VILL  3ai  j 
siehe :  Orako. 

Swornik  IL  S5a. 

S  y  m  e ,  Intel  m.  3t. 

S  y  r  a  (Syros)  III 

Syracellaist  Migalgara  1. 163,  S91. 

8  T  r  i  a  n ,  heiliger  Krieg  von  Mo- 
hemmedschab  daselbst  geAihrt  L 
l5;  zwey  Slatlhaller  Melekschah's 
daselbst  I.21;  von  Turkmji.cn  l  f- 
«ölkert  1.4»i  <li*  Kreuzfahrer  ver- 
lieren ibre  latate  Beeitsvng  I.  «»; 
Ton  den  Moncolen  verwüstet,  eben 
da;  der  Inder  Baba  Beten  halt  sich 
daselbst  auf  I.  i53  *,  der  Sultan  des 
Landes  schickt  eine  Gesanduchaft 
XU  Baiefid's  Vermählung  L  i83; 
acht  StallhaUcrschaflen  nach  Su- 
laiman's  1.  Einrichtung  IL  6ä5  ^  sie- 
be: 'yAntiocbia. 

Syring  e  ,  die  pertischen,  von  Bat- 
beb  aus  Constentinopel  weiter  maA 
Europa  verpflannt  DI*  36^  ^ 

S  y  r  m  1  e  n,  von  dctt  Turban  lei beert 

L  x44* 

Snalanesy,  siebenbiirgischer  Ge- 

snndter,  xum  BeschneidungaÜBate&i 

Murad's  IV.,  IV.  lai; 
Ssapary,VOr  den  Hing 

VI.  436. 
Ssathmar  verbrannt  UL _3 

Sobwwdi  «ins«! 
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Ssitlimarcr  Yarlnf,  mm  Mo« 
Itammed  Sokollovicll  rar  Mifllliff 
erklirt  III.  43a. 

S  B  •  t  bna  r  «r  OMpanm  chftft  «U  Zu- 
iMliftr  VMGfOMwanida  «rUiri  Yl. 

Ssectrny,  tälU  durch  Treulotic- 
ktit  der'BcMUung  in  Ui«  ittriti- 
MhM  Hiuil«  III.  3o4}  Sobistki'i 
Sieg  atldo  VI.  423. 
8  a  •  |{  e  d  i  n ,  Unlei  nehmune  Tolli'i 
wider  dasselbe  i.  J.  i55a  III,  398; 
Tataren  üljerwintern  allda  VI,  lao: 
▼OÜ  den  Kai«erlic'Len  belagert  und 
erobert  VI.  476;  Fl«"i*clirr  all.la 
KundacliaAer  öuiaioiao'«  VI.  753; 
die  Geaehiehte  der  Eroberung  eui 


dem  Türkitchen  VI.  7,'^ 
Saekeiiiyd,  von  den  Türken  ce- 
fardartVI  108.  * 

8  B  e  k  I  e r  a  ii d  tc^  V€rli«art  L  J.  lOSi 

VI.  s6. 

Ss«p«ai  (P«iU)  wad  Panttelio» 


Gesandt«  ancurifch^r  Rel.cllen,  Le- 
se!.\v^r.rn  sl.li  wider  des  General 
Strakaoldo  Leberfall  Debrecsin'a  YJt 
319,  3ao;  atebe:  Petrocsy. 
S  z  1  g  e  t  h ,  belagert  von  Ahpt,cba 
dem  Verschniltenen  i.  J.  iSSfi  üj, 

'/i*^"ii  '^o"'i  447;  eritünnl 
ill.449)  die  Bela^erungtgeachicbt« 
gereimt  von  Meiai  Iii  u.  Agehi  III. 
it>6;  Zniiyr«  Streit  wider  daiealb« 
l  J.  1664  VI  laij  Belagerung  von 
Znnyi  aufgehoban  VI.  123 :  von 
Zimyi,  Hübenlohe  u.  Stroasi  be* 
la-eii  i.  J.  itkij  Vi.  tag. 
S  £  i  k  ■  a  o  ▼Oll  Walidaehatt  < 


UI.  36o. 

SaoBiOTski,  poliliicber  Gciandterj 
um  sur  Eroberung  von  Grosswnr.» 
dein  Glück  au  wünecben  VI.  go 

SsStior  Friada,-WaffFnaiillstaad  auf 
drey  Jahre  erstreckt  IV.  159:  Frie* 
de  oiit  Oeslerreich  V.  q5— dB :  Frim*. 


T. 


T  a  al  i  k  d  s  ch  i  fa  d  e  ,  Vcrfatier  ei- 
ner gereimten  ottuao.  Gescbicble 

I.  XXXIX. 

T«4likacbrei  bcr,  .Aa<sitn  Ka^chif 
VI.  5a7j  siehe  r  Scbuutcbreiber. 

Taalimaamet  £Mreierbaeli YIIL 

519. 

T  a  •  r  i  f  a  t ,  die  Definitioaen  Dsebor» 

rlschani'a  VII.  517. 
Taaf,  Medreso  allda  III.  54>  ;  von 
daBSeidijc  belagert  III.  55o;  SU 
nanpaseba  «racheiot  vor  aalbaoi  III. 

554. 

Ta  b  ak,  cr»rhclnl  cum  ersten  Mflh- 
le  im  oaniau.  Acicbe  i.  J.  1^  lY. 

386. 

Tabakatol  memulllla  Ut  daa 

Quellen  Iii.  Nr.  i. 
Tabakraucben    verbotlien  xa 

Coiistantinopel  V.  161  ;  da«  Vcrbutb 

oestelben  erneuert  i.  J.  1653V.577. 
Tsbakachinauchf>r  hingeriolllal 

unter  Murad  IV.,  V.  24^. 
Tabakscbnnpfeo  kommt»  alatt 

des  Rauchens ,  in  Schwung  Y.JoOk 
Ta  bak  Sorten  VI.  627. 
Tabaksteuer,  in  eio«8laat<pacht 

▼amadalt  Yi.  5^i  vermabrt  Yl. 

Taba  ksver  foigungvonKenaan- 
pafcba  V.  6o5. 

Tabaseran,  Schlaciu  atida «  in 
wel  eher  Haider,  lamail'aYater,  bleibt 

II.  343. 

T  a  b  ibT  Ant  YIl  436. 

T [)  i  b  I  a  d  p ,  st ussea  ■ediainiachea 

Werk  IV.  ÖoÖ. 

Tablcbanai,  Capelle  (igypiiache) 
IL  47»* 

X. 


^^M."!^^*»  kttftUacb»  Staim 

VIII.  09. 

T  a  b  u  t ,  der  alte  |  noch  einmahl  Ge- 
tandter  IV.  9i,  Mote;  aieh«;  Tu- 
belaga. 

T  a  d  m  o  r  (Palmvra)  I.  143;  Zq« 
ttuchtsort  des  turkmaniachanStam* 
mes  Sulkadr  I.  3o3. 

Tadicbeddin  (Molla),  em  Rur« 
de,  zweyter  Muderrii  no  Nicia, 
Schwiegervater  de«  Scheich  Ede- 
bali  I.  106,  116. 

Tadtch eddin,  MuHi  des  drey* 
aehojährigen  Prinzen,  treuer  \Ve- 
fir  j  sucht  vergeben»  ihn  so  retten 
I.  416,  4<7. 

Tadschet-tewarioh  I.  xxxvii. 

T  a  d  s  c  h  i  b  e  a%  Siegeeadit^ben  der 
Eroberung  Koron'a  u.  Modon'a  II. 
323  ;  seine  Sohne,  Saadi  u.  Dacliaa* 
feri ,  firiefmuster  II.  37a. 

Tadeehiky  mehrere  dieses  peraU 
sehen  Stammet  hingerichtet  l.  ^Bg- 
das  Aot5t«s  Herodol'a  L  369,616. 

Tadaobirade,  der  beröbmt«  8ty« 
iist,  verba^^t  IV.  ^ly  ' 

Taganroc,  siehe:  'I«i;;hao. 

Tage,  die  drey  günstigsten  der  Wo-* 
che  VlI.ao4i,  siebe :  glücklich  ;  nn- 
gltcklich,  siebe:  Mittwoch. 

Tagebuch  S.  Suleiman's  I.  auf  dem 
Marsch»  wider  Belgrad  IIL  6ai :  des 

.  sweyten  Feldsuges  Suleiman'a  i.  J. 
l5aa  wider  I\liodoi  III  628;  ih-* 
dritten  und  vierten  J  i  lil/.uges  III. 
639, 647  ;  des  fünften  I V  Icliugcs  Su- 
leiman'a  wider  Güns  Iii.  665 }  des 
aechaten  Feidanges  Snieinan's  wi* 
der  Peiaien  III.  878;  dea  »iebeaUn 

39 
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Fehlxiig«*«  SuIrSman'«  i.  J.  i537  III. 
bgt»;  dtt  achten  Feidsu >;cs  bulei- 
man'«  i.  J.  iS3S  III  i  de«ftwey> 
ten  pmischea  PeldMKat  SaUinan't 
nach  ISach(l*chiwan  HI.  717-,  der 
BclageruDg  Giau's  aul  der  k.  k.  Uuf- 
bibliokhak  IV.  a5:>. 
T  a  K  i  s  (  n  n ,  aiaha:  DagUuUBy  Da- 

gbiktttnti. 

Ta  K  is  iB  nis  eher  StinnM  Nab- 

neo  VUl.  5o5.  _  .  ,  ^ 
Tafflar  dalial,  Raballaiibaapt  T. 

102 ,  l'^2. 

TagÜacosso,  der  Franaiakaner , 
Capitiran'a  wackerer  Waffmgafiilir» 

te  zu  ß(!l^^ad  11.  2^. 

di«  Tirkan  allda 

11.  iSi. 

Tabar«  $obo  Ssalaheddm't  I.  a5. 
Tab  arten,  mit  Dtplom  alt  Herr 

<VOn  El  ltft)d<(-han  be^lati;;'  !  I  270; 
mit  einem  KuN«sch\\cile  und  Pau- 
ken von  Tiniur  als  Filral  vuu  Er- 
betehol  I.  »91  $  Timiur'a 
Scliui£C'no««e  I.  33i. 

Tahir,  der  Sriieich  Non  Akkn  VIII. 
atio  ^abnle  (der  Ueinc),  ver- 
derbt in  Daher,  durch  ägyptiseba 
Aut^prarhe ;  xitbt  mil  Aliljeg  vor 
Staida  Vm.  418;  liclerl  ein  Tief- 
faa  den  Türken  und  Drutcn,  rückt 
ver  Nahlut  und  Jaffa,  mmmt  Jaffa 
Till.  4  Ii);  bieibet  d»r  Pforte  Trat» 
in  Akka'a  IMaurm  YIII  42U  ;  beut 
yooo  Beutel  jährlich,  wenn  ibmAk- 
ka  und  Skatda  erblicb  übarlütaan 
wcrdrn  VII 1.  ^'ii. 

Talikikcl-luwl.k  YIII.  255. 

Ta  i>  III  .1  s  I  p  ,  Ismail'«  Sohn,  geboren 
i.  J.  i5i3  II.  394}  »en*^el  den  im 
Treffen  zu  Errerum  gefangenen  San- 
»lit  hak  mit  Fi  ioden*aiilragen  an  die 
Pigrle  Hl.  3« 4;  wiili  dem  türki- 
schen ButhtcbalUr  die  llinticblung 
Ahmed's  u.  Muslafn's  vor  Hl.  3^l  ; 
<Ie»sen  eigenhändiges  Billet  nach 
Bajefid'a  Ermordung  III.  .>8i. 

Tabmaaip,  Peraian'a  rechtmässi- 
ger Thronerbe,  flchliesst  Tealrag 
nutl\ut%land  Vif.  3'  i  :  llii«  htft  nach 
GboraftDi  iindet  ceme  alte  Mutier 
^ader,  »endet  Buihicbaft  nach 
Conitantinopel  Vll.  37g;  von  Na- 
flir  (Tab(na%tjikulicban)  vom  Thro- 
ne gestosteu  VII.  42^1;  «iebe:  ^!adir. 

Tahmuraa,  von  Nadirachah  aum 
Statthalter  von  Raribli,  Min  Sohn 
lleraklius  zum  Stailhaltpr  von  Ka- 
cbetbi  ernannt  Vlll.  55;  von  Ti- 
llia  liegt  mit  teinrm  Sohne  Hera* 
Kliu«,  wider  den  If frischen  Chan 
Hadschitichelehi  ZU  Fehle  Vill.  16^; 
durch  den  Statthalter  von  Tsrhildir 
sum  HerrD  von  Siantscho  bestellt, 
wird  dann  Herr  von  Iniratte  Till. 

7»)2. 

T  a  h  vr  i  i  k  i  a  j  •  d  i ,  Anwcisungiar- 
kunda  III.  477* 


Tat,  arabUebar  Stanm  T.  tS. 
Taib  Oailaar«4«,  Dicht«  VUL 

a53. 

Taigban  (Taganroc)  VIL*  loi. 
Tajar  Muhainmcdpairlia  ,  Statthal- 
ter von  Moskul ,  der  Giotswrfir  V. 
}  fillt  im  StWM  vor  Bagdad  T. 

Tat|ibetnn-netcbr,  Hauptwerk 

I)st iiflpi  i'»  I  Gab 
Takieddin,  der  Astronom,  seines 
grossen    Ropfbnndes    willea  be- 

srliimpfl  IV  107  ;  siehe:  Slernvraite. 
Taktik  (luikikcbe^,  die  Scblacb- 

teii  durch  lofaotari«  SM  Mwunaa 

Vlll.  64. 

Tak  w  i  met-tewaricb  I.  zn. 

T  a  I  i  i,  ACrfjsst  r  riiier  geieimlen  oa» 

manischen  Uescbiciite  I.  xkxix. 
T  •  I  m  a  n    Resident  nach  Oettiagea 

VII.  6^;  liiternuntiii*  .  Riif  fwf-rh- 
sel  mit  dem  Gi  uttwciit  N  11.  iSi  , 
.'*43 ,  47>>  47^1"**"'  Groaawe* 
firs  KUgcD  über  den  Einmarsch 
mtfiscber  Trappen  in  Pehlen  an* 
hüren  VII.  453;  niirmii  e\  auf  sich» 
dem  üroitwefir  ein  .'x-hrnhen  Ko- 
nigsagg*«  vorzuonihallon  Vll.  4^-^  > 
ri  halt  tipup  Vci  hall  Uli  ^vbeffhle  Sil. 
48-1  i  jtu  Soioka,  Liitri  irduti;;  mit 

dem  ReiaEfendi  VII  485;  aul  dem 
Congraaaa  von  fiiemirow  VII.  48d.. 
T  a  m  a  n ,  von  den  Rassen  arobart 

YIII.  3S7. 
T  n  m  a  r,   die  georgische  KösigiU 

IV.  66 
Tana,  siehe:  .A^io^r. 
T  a  n  a  s  a  I  i ,  Selini'»  1.  Lager  allda  11. 

41s 

T  n  r  s  k ,  erobert  dnrrh  Hohammod- 

beg ,  dem  Sobno  IMitlat'a  II  3o. 
Tarakli  j  c  n  i  d  c  «b      d.  i.  Matt- 

kamnimachcr  I.  57* 
Tftranowski,  pobfischer  Bolb- 
scliallcr  III  fioT  ;  zxvf\m«lil  Bolb- 
»rhallrr  zu  Cunttanliiiuod  ill.Ooä; 
Both&chafter  zur  Tli: i  nbestrigang 
.S  Murad's  IlL»  IV.  19;  Boa  der 
Gefangenscban  desTatarcbatis  be* 
fiejt,  aherniuhl  alt  B>>i|isi  hafter  zn 
ConstahtiiH'pel,  bci:chit  die  Schlei» 
fung  de»  Schluste*  Czapc»skiilT.3& 
Taraf,  Stadt  1  urki%laii'i>  I  2 
Tarchan,  Sullaninit,  die  Walide 
S.  Mohanimed's  IV.,  tliirzt  die  al* 
te  Walide  Kösem  V.  53t4  j  Rnasiani 
ei  gen  I  lieb  Pofalino,  vcrUnderi  den 
Mord  der  Brüder  Mohannned'a  HT., 
VI.  aa». 

Targ  h  i  n  und  TaleU,  ainao  n.  daa> 

selbe  I.  583. 
T'argitaos    (der)  Herodols   1.  1; 

dessen  Sohne  bey  Herodot  I.  4* 
Taricby  Geschichte  oder  Cbroao- 

gramme  YIU.  109. 
Tä  r  i  r  h  •]  s  r  Ii  i  k  ä  I  e«i,  Kattslay 

der  Daten  VH.  .'»75. 

TarIchiSejab  £«lia  Elmdi'a  I. 
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XXXI ;  unter  d»n  Quellen  Y.  Tit.  i  ; 
lüucr,  Iba  Seiners,  unt  d.  Quel- 
k'ii  II.  ]Vr.  i4;  Subeili'«»  eben  <jU 
|Nr.  i5;  Ebiturtir  E«tiHikP«,  eben 
da  Nr.  i6;  Mu!>aintiieil'f ,  <!o«  Suh- 
UM  JiMUi'Si  eb*n  da  iSr  ao ;  bu- 
Jeimeii«  von  F«r>ii ,  uot  d.  Quellen 
Ui  Nr.  a;  D!,cli^tUlf«de\  »m  !  I'  - 
ttcliesM  r-ln  n  da  i\r.  4i  ^ili^itu  s 
und  St-Unikr»,  eben  da  5 ;  l'e- 
tbi  B,uUoi ,  «bea  da  Kr.  6  *  ^ »  &i* 
brU ,  von  Sti'ek ,  eben  de  Nf.  17 ; 
Vom  Iinaiii  .Alitneil,  cheii  ilo  Nr  iS  ; 
Ssababe ,  uberaelzt  von  TaacLiko' 
prilade  UI.  757;  Uenbalira.le'i  III. 

?r»8i  Seldst  )>uk  Ahmed  0.  Mabmud'« 
II.  ytio -y  ÜMiiaiiuatcba''«  f  unter  d. 
Quellen  IV.  iNr  8;  (:balilpa«cha't, 
eben  d»  .Nr.  i3 ;  Ali  Oanen's,  ebea 
da  Nr.  lA;  Niscbandtelii  Abderrab- 
)iianpat('ii<«%  ,  unter  d.  Qut-llea  Y* 
ISr.  3;  iluüein  VV  eü»cliilii'» ,  eben 
da  Nr.  .1;  Kri\v«n  ,  eben  da  iS  i  .  7; 
ßj^il  iil  uri,  eben  ila  Nr.  8  ;  >lc'k- 
ka,  vuQ  Sulieili ,  tibu'ii  <la  Ni'. 
Mobainroed  Chalife,  eben  da  Nr.  11. 
T*ri  kai  Mubaannediie»  Werk 

BirKetK«  UI.  4(». 
Taiikatnam«  dt«  Scheicht  Ab«!* 

gtiani  IV.  607.  .  . 

T  a  I  n  o  c  z  y  ,  an  dtB  SuUluiller  Toa 

Ok  n  111.  288. 
'  T  o  i- »  ü  s  I   vijii   Mohammed  II.  ero- 
bert II.  3'>  ;  den  Karomaiien  Pieu 
gegeben  Ii  »9);  nei»  befeatiget  voa 
Alipa«cba  II  a^. 

I«i  lüf«n  (die)  unter  S.  Moham- 
med IV.,  VI.  überall  dieselben 
Tl.  S;  weitere  Lebrea  derselben 
VI.  laö,  a'»6. 

T  a  1  -  A  i  i ,  liehe  :  Tareliin. 

Tascbak  jafüsi,  d.i.  Scrolorum 
aeiliva^  Ittrkiscb«  Graael  allda  1. 
57V 

Taschliissar,  YMi MobaOMiied  IL 

erubcrt  11.  i4> 
T a  •  o b )  •  I «  r,  der  v«riie  Kiriaraga» 
kern  ¥ort  Kahro  nadi  G«n»tanÜiio- 

pel  V.  (i}5. 

T  •  «  P  h  k  <i  p  r  i  f  •  1  ■  Rio 1  j ^il^ u  n 
osni!iiH!toitrr  Ge«el2tteleltrieii  1  i.\  ; 
Enrvklupiidiker    III    4^;  seine 

\V>i  ls>^  III.  757;  deaem  99hü,SLm» 

mal  ,  slirbl  IV.  ÜiS. 
T  a  •  u  d  ■  c  h ,  Tretlen  allda  YII  32l 
Tata  (üuiis«  Tolis),  Suleintan's  La« 
gcr  allda  III  iS8;  geicbtein,  eben 
da  ;  lulil  in  der  Turkt-n  ll.iitil)-  III. 
359}  vum  Gmien  daiin  Piti|^«ii4iui- 
nenlll  4^7  ^  Üxen  Tala's  Kall 
beriihtiKri  III.  73y;  lallt  in  <ler  Tur- 
ban Macht  I.  J.  IV.  22Ji  mit- 
teltl  Pelafde  von  den  Kaikerlichen 
genommen  i.  J.  iSg?  lY.  «8«;  lalil 
in  die  kaiaerUcbea  Hinde  i  J.  iS^S 
IV.  aH5. 

Tata.rbafari,  UtaritcUe  Colooie 
Mobanmed't      1.  SjS»  (35. 


Tatarchan  ,  nneig  entliehe  Benen- 
BUng  der  Cbane  der  Krim  II.  56a; 
sivey  Bruder  desselben  UuchtiK  nach 
PobTen  xurückxebracht  1  V.t  ir> ;  Ce- 
remoniel  lieym  1  .iii|)tan;:<'  iir«golhen 
IT.  ti4)  •  ciebe  die  Liofr  dcikeiben. 
Tatar  Efendi,  weiten  ScMmpf  ia 
witsenschafUicbam  Streite  Tcrbaobt 
Yill.  a6i. 
Tataren  durclmtreilen  Trkke  I. 
3x8;  fallen  in  Pebien  ein  IV  .  5o5 ; 
Feldxuj^  derselben  wid»r  Oesier- 
i<  u  !i  i  J    i()öa  VI.  77;  Entfall  der» 
selben  iu  Uu»slanil  i.J.  i66uVI.  7<); 
durchrennen  Siebenburgen  i.J.  it>6t 
Yi.  9S1  Einfall  diM  st-Ihr-ii  in  Mah- 
ren u.  Schlesien  \1.  118,  ug;  ver- 
heeren diu  Moldau  i.  J.  1687  Yt» 
,  auf  Streif  nach  Sirbenb-irgen 
90^;   ibr   Taten  t,  ^(>inacuie 
Beute  ^usammonzuhaiifii  \I1I..))1; 
Ediku  u  Jedi^san  Vlll.38;  i  buldt- 
^cMi  dem  Eiubeier  der  Krim«  eben 
du  ;  ihre   L'riübhiin^);;keit   auf  ticm 
Cuujjresse  von  Fuk^chan  :;Lrunleit 
Uud   xn{;cst4intlcn    VllI    4"-' >  4^  > 

wie  ihre  Unabbänaigkeit  a«(  dein 
Congreste  TOn  Bukarest  ausKenitt- 

lotl  wurden  VIII  'n  1  ;  ihre  ünab« 
lijin^i^kfit  V(jn  Itut^land  begehrt 
YIIl.  4i^>  4V' >  >u>uuo  durch  riueii 
Ükas  aacb  Scbwtdea  gefordert  VXiL 
417. 

Tataren  -  Imam  versehenat  sieh 

in  derMoitlff  hinter  dogmnti^rhe 
Werke,  und  vurd  liim  ^ru»»vi-e  fclu- 
fur«bt  Ke^en  BirKeli't  Kalecbiamua 
eingesrbartt  V.  677. 
Tatarische  Getandtschaflen  xu 
\Vkii  VI  Ii,  17S,  17g,  .1.3;  Gi«- 
sandUcliatt  nach  Wien  V.  2a8;  Ge- 
iandt^chaCt  an  den  kaiteil  llnf, 
Credenliulicn  dei Sellien  V.670;  VI. 
3i  ;  Ge»aniitc,  die  leisten  xu  Wien 
i.  J.  1680  VI.  .343. 
Tatarische  Prinaen  in  Persien  ee» 
fan{;en  ,  Islam-  und  Gbafi^trai  lY' 
k  1  !>  Art,  d«B  Krieg  xu  lubr«n  Vlll. 
333. 

Taukbafar  (forum  tauri),  Säule 

dei  Theodusiut  da«elb*t  II.  670. 
Tauflif  das  La^er  Murad's  1.  allda 
L  9o5. 

T  a  u  I  u  I  o  ^  i  e  (diplamCtltoh«i>  SfO^ 

bh«  «  VII  539 
Tawalii  o  I  enwa  r»  d.  l  die  Auf* 
gäiifse  der  Lichter  ,  eine  Metaphy- 
sik (Relau)  von  Beidhawi,  commen* 
tirt  von  .Ml  I  ßU)  :  u'  iTi»irt  von 
isbak  t:hod«cba  VII.  Note.^ 
Tawalii  U^isham's,  oommeatirt 
von  Mo::o«clii  IU  j^g;  glottirt  fOB 
Kara  C  bald  VIL  173. 

T  8  w  a  fl  e  h  i ,  Rnnueben  TII.  t9^ 

T  ü  '.^  i  ,< ,  vom  Subiie  de*  Swrmat 

eiQgeoommen  I.  4*7« 
Tkw»«babd«ehil  (  Pliilokna«) 

3Q» 
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Schlacbt  »llda  zwitcheu  UrcllUi 

den  9ysanlinerD  1.  luu ,  5^3.  ' 
Ta  wiehanli  1.  184. 
Taw«eh«Blub«Car.  AuilaRs  auf 

die  WolHtrimpfOT  allda  11  147. 
Taxe,  unter  Suleiniun  I.  ,  III  48'» 

der  ^Ve^lIs\^  urde  I  ^OOfWOO  PU«l«r 

V.  817. 

Taxelhofer'i,  Advoycr  von  8«% 

Brief  an  DonneTal  Vi  11.  ^6. 
T  e  a  r  a ,  FliiMi  der  Icaru«  Uerodotfa 

I.  645. 

Tebrilt  Schlacht  zwiicbea  L'fun- 
batan  und  aeioctn  Sohne.  Oi^uilü 

II.  337 ;  HaupUladt  Äfei  beidit  han'i« 
wo  Seitab  lamailtein  Reich  ^rgrün- 
del  i.  J.  iTkh  II.  3^r»  ;  S.  Sellin'»  1. 
EinauE  allda  II.417 ;  eingenommea 
YOd»  Ibrahimpaacna  i.  J.  1.I34  III. 

146;  von  Sulcmian  i  J.  i.'i/^S  beiietxt 

III.  a85  ;  von  den  Osmaneo  «inse- 
sommen  i.  J.  iM5  IV  171;  Be* 
■chrcibuog  der  Stadl  IV.  17a)  ton 
(IcD  Peraern  belagert  IV.  175*,  an 
die  Peraer  verloren  IV  34  •  ;  ver- 
heert ton  S.  Murad  IV  ,  V.  ao8 } 
fmchtloa  ton  den  Oauanen  bela* 
perl  i.  J.  VII.  3:»?  ;  wieder  in 
der  Ferner  liandc  VII  38i  ;  von  Ali- 
pasclia  llakimfade  erobert  VII.4o7i 
die  Eiovrobner  divser  Stadt  wendea 
«ich  ao  die  Pforte  Till.  i35. 

T  e  d  1)  i  r  a  t  i  p  >•  s  c  u  d  i  d  e,  die  tür- 
kiacho  Geaebicble  der  AbgränsUDg 
naeli  dem  Belgrader  Frieden»  nnter 
den  Quellen  Vil.  ^r.  i5. 

Tedach rid,  die  Metaphjftik  Naa« 
alreddinTa  ton  Tna,  Real,  i  J.  67  a 

( I  a73),coniinentirl  voDÜ&ehordicba- 
ui ,  mit  Aandgloaaen  verkeheo  von 
MaelbendTade  I.  663}  II  58ö  ;  com- 
nentirt  von  TeAafani ,  dazu  Iland- 

{ flössen  vou  Cliaiibfade  11  5<fo ; 
Uodulotaan  vou  MoUa  Sinan,  von 
JuauTHusein  II.  ttii  ,  giotsirl  ton 
Kafifade  III.  3So;  rommenltit  ton 
Remalpatcharailo  III  (i35 ;  glofiirt 
ton  Tatchknprilade  Iii.  767;  com- 
■Mtttirt  von  liafiX  Adtcbem  1  eben 
da;  gloifirt  von  Scbebeiteri  III. 
7S8;  dcMgieichen  Ton  Sülfnigar, 
eben  da;  von  Fikiari  III.  ^69;  von 
Kadifade  IV.  7 ;  ton  Derwuch  Mo- 
«  bammeu  IT.  ({98 ;  ton  Dacberdacba- 

ni  VII.  r)i7. 
Teftafani»  der  groase  Philologe 

VIII.  5i6. 
T  e  b  a  f  u  t ,  pbiloaophitche  Eocyklo» 
uädie  II.  590  ;  Cbodacbafadc'«  ,  mit 
Bandglosaen  ver»eben  von  Hekim* 
ftchah  11.6a9i  commeniirt  von  Ke- 
malpaaebafade  III.  635 :  gloasirt  ton 
^ewaji  IT.  348. 

Tebin  oder  Bender,  tun  den  Ko* 
aaken  geplündert  IV.  i5a;  dea«en 
ht\:e  in  der  Schlacbt  geccn  K.nU 
suly  Vi.  434. 


T  e  b  r  a  n  in  der  Gewnlt  Mlilii  Ki- 

lam'a  VIII.  164. 

Tebfi  b  (Logik),  gloaafart  te«  Kara 

GhaJd  VIL  193. 
Tebfibnl-Iiiinni  Adbadeddin*« , 

rouimeniirt  tw  Scbaieh  Sttleönan 

VII.  a8i>. 

Tebfibul-mantik,  commeniirt 

von  HaUr  Adtcbem  III.  757. 
Tekeli,  Abfteaandter  an  SuUiman, 

das  Vaterland  zu  veriMlIien  Iii  70O. 
T  e  k  e  a  c  h  oder  Tnkuacb  1.  li. 
Tekeacb  Alaeddio,  der  Urenkel 

voo  Ittif  in  Cbuarefoi  I.  27. 
T  e  k  k  e  ,  Gi  üpzUuM  awiachen  dem 

anriechen  und  karaaaniechen  Ge* 

biHlie  II.  5(m). 

'J  e  k  k  e,  das  üeLielli  dem  osmani«!  Iien 
einvei'lribl  1.  aoo  ;  von  den  Tataren 
darchttrciA  1. 3a8  \  der  Furat  dea* 
aelben  anf  laa'a  Seite  ccK^n  8  Mo« 
buTnni'>d  I.,  1.343;  die  Einwohner 
Mandern  nach  üilau  aui  11.  3^4 1 
die  Einwohner  auf  .Fürbitte  Sta* 
dreddin'a  von  Konia  von  Timitr 
nicht  in  die  Sciaverey  geschleppt 
Ii.  344  i  siehe  :  Osmanbeg. 

Tekkelipaacha,  Statihalier  tP« 
Boanfen,  tertanKt  Sebenieo  V.  4to. 

T  e  k  k  c  I  ij,  türkischer  Stamm  IV.  74. 

T  e  k  ri  ty  erobert  von  Timur  1.  a3o. 

Tehnr*  tielleielit  teratiuMielt  eiia 
Nikepboros  oder  0  xupttc  L  Oaw 

Tekurbinari,  Sehloie  am  San« 

garius  I.  ^3. 

Teich  isa,  die  Abkürzung  der  pbi- 
IplogUchen  Encvklopldiei  too  Cba- 
tib  aua  OamakKoa»  geat  L  J.  'iij 
(i33iy),  commeniirt  von  Ha%antscur- 
Icbi,  unter  dem^iabmeo  Moiaw^se^ 
mit  Bandcloaaen  von  Alfenari  U« 
;  Randglossen  dazu  IV.  i35. 

Te'lcbissat,  Vortrage  VIU.  i4q. 

Teich  i^sifade,  der  Ade  Bfndi » 
gehenkt  VI.  ^o. 

Telcblaaol* ««ebklel,  peonie» 
trischea  Werft  t  cedtttdit  nsKaim 

VIII.  519. 
Telobiaaol-miftah,  Contmen* 

tar  der  philolog'iacben  Enctklepi» 
die  Sekaki'a  VIII.  617. 
T  e  1  e  k  i  (Emecicb) ,  jaM  den  Türken 
ihre  Geiangenen  tor  Waanprim  ah 
IIL  »88. 

T  e  1  e  k  i  (  Michael )  ,  Apafly'a  Ram* 
nerpriUidcnt»  wurft  aicb  anaa  Ge- 
nerallisimna  der  «ngatiicben  Be- 

bellen  aut  VI  3o6,  307;  aein  Leich- 
nam seiner  Frau  geaendet  VI.  556. 
Tell'a  Schosa  mit  deaa  Mebamned*« 

IV.  terglichen  VI    191.  193. 

T  e  I  ro  i  s  s  o  s  euf  Cypern  HI.  S6ff. 

T  e  1  w  i  h  TeitaloBi'a,  commentirt 
von  Barbaneddin  ini  Terdacbib  L 
.'!<)5;  mit  Randglotten  teraelicn  von 
]V^u»  niii/<I.  II.  553  .  degscirtihen 
vun  üutam  iL  t^t,  vnn  li 
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II.  f»9o  ;  von  ChotljpliBfri'l*» ,  c^r-n 
da;  cummffnlirt  Ton  l-Vilialiali  sus 
Scnirwan  II.  64ia;  ({loasit-t  vun 
narfadn  III.  3^9;  destglnichea  von 
Kafilade  III.  33u  ;  von  Mohammed 
Al-Raiamaiu  III.  jSi}',  von  IhnlVe- 
dschar  ilL  7601  von  Kadifede  IV* 
7:  von  AttTEfendt  IV.  167: 
.^lufti  Sekeria  IV.  199;  RaTii!;;lns- 
•«n  dasu  iV.  a35  ;  commentul  von 
Pevwif,  «bM  da;  deas^leidieii  von 
Mrnaw  Hedajct  IV.  606;  ausgelegt 
von  Ahmed  B.  Uotam  IV.  (>9K ;  jeloa- 
airt  von  Schoiebfad«  ilbaitta  Elim» 
di  IV.  698. 
T  •  m  •  n  a  i  I,  Oichter titttmr  Beteftd  If. » 

II.  374.' 

Temen  fttt  (  Vorgebirg  MaUlu») 
III. 

XÄWes'.vat  ,  V(in  T.noiirr  vertlicl- 
digt  III.  a^J ;  beU;;eit  vom  swey- 
ten  Wafir  Ahmedpascha  i.  I.  t55i 

III.  3ol  J  vergeblich  von  Snfiirflsclii 
belagert  IV.  181 ;  de&aen  Faü  i.  J. 
1716  verheimlicht  VII.  iia. 

Tened«t,  di«  VenMuner  l«nd«n 
•nd«  md  b««ehi9t«»n  de*  SchloM 
T.  ^00:  von  dfn  VeneTiianern  er- 
«beriV.  65oi  lirbeu  Urkunden  sur 
GMchSchlo  der  Inael  im  Mittelal- 
ter V.  711  bi*  745-,  von  Mohammed 
Köprili  erobert  Vi.  ai  ;  fi  uhereGe- 
•ebicht«  die««r  Intel  VI.  ai  bi«  a3. 

Tcnasyneki«  pohliacber  Both^ 
•ebafler  III.  3i5. 

Tenkihet-tevra rlchf 
(^uellea  L  xxzii. 

Ten  wtal^vrtteaal.  OocniaUk  IV. 
235. 

Teradac  h  i  mu  I- knb arul  ule- 
nia,  die  Lobreden  Abdaikerim'a » 

unter  den  Quellen  V.  Nr.  19. 
T  e  r  a  V  i  h  ,   ieycrhcbe  Fastengebe* 

tbe  V.  307. 
Terchal,  »  dar  Nike  ron  Tok4t 

II.  53o. 

Tcrdjohan,  Schlacht  alhla  zwi- 
•eben  (Jfnuhatan  und  denOamaue» 
14?)  II.  lao;  S.  Selin  I*  mar* 
«cliirt  voi  bcy  1 1    p  v 

Terdvcbiiii,  Uurbaned Jiu't  Com« 
mcntar  sunt  Ttlvrih  I.  SpS. 

T^rdarhiman  Scheichi,  der 
ScIiL'icb  der  DoImeUche  IV. 

T  ••  I  k,  nicht«  gemma  nil  dan  Tür- 
ken 1.  6i.'i. 

Ttfrgovttcbl»  Tttn  üßcbael  genom- 
men IV.  ^/to  ;  die  Reaidens  Mich- 
ne  •  allda  geachlciA  and  nach  llu- 
karaai  abertragen  TL  69. 

Te  r  j  •  k  I  H  1  1  a  n,  Tu':.;!«  !  Ij >•  -  RnmiTrs 

IV.  3^5;  Kaimakam  zutielgrad  IV. 
379 ;  im  Sckloaae  Aralanbeli  IV.  Ao3 ; 
zur  Ruhe  gesetzt  I  I  TV  'rv'| ; 
Slalthaller  von  S(a tiiwoisskuuburg  j 
siehe:  Ilasanpascha 

Ter|aki|  d.  1.  dar  OpittneMer  au 


Conitantinopc!  VIII,  «38;  «iefa«: 

Elhadscil  Muliammod. 
Terkesch,  Köcher  VI.  383. 
Terkibol-dschemil,  ein  Werk 

TeAafani's,  commentirt  vom  MuUi 

Debhagbfade  VIII.  524. 
Terlingo   von  (»usinan»  kaiaerl. 

Resident  VL  358. 
Tcrrak,  Palankf  VI.  ua. 
Teshil,  medixinisc-lies  Werk  1.63<i. 
T  e  B  h  i  I,  CommenUr  Sttin  Kafliellbtt 

Malik's  VI  II.  5a4.  * 
Tosisul-eschkial,  matbemati* 

tchet    Werk   dss    Kafifade  Rumt, 

commentirt  von  FetballaU  ausSchir- 

wan  1. 66a ;  Qbertetat  von  Kadifada 

H  '■>■)». 

TeikereiChuanandegan,  d. i. 

Biogrspliin  der  Singer*  v«m  MnAi 

Esaad  Vi  II.  116. 
Tefkerelul  evrlia  Sinanpascha's 

II.  ^H- 

Telkeretal-hikem  VIU.  aS3. 
Tefkeretiil-iBaehe»  unter  den 

Quellen  II.  Nr.  7. 
Tel'kcretul  •mefchaichi  von 

Sehini  VII.  173. 
Terkeretul-schnara»  d.  i. 

Denkwürdit;keiten  der  Dichter,  von 

Aa»cbik-T»i  lielebi  I.  XL  ;  von  Litifi 

I.  XLI  ;  von  K,)naiii'ade «  eben  da  ^ 
von  verschiedenen  TeriaeaaTvi  I. 

639;  TU.  'i*>7;  von  Rijafi,  untri-  Afn 

äielien  iV.  Nr  17;  von  ä^aiaji , 
an  da  VI.  !Ni-.  ia|  eiebet  Biegra- 
phiea  der  Dichter. 
T  e  a  t  i  n  ,  •rhvredischer  Minister, 
s  i  1 1  rt'il  1 1  0  n  1 1  p  II  ( j  [  tiss  ',N  r.^  r  1  VIII  I  'ifi. 
Teslamcnl  für  die   Moncbe  des 

Berges  Sinai  V.  69^ 
Tetesch  odor  Tui  itcii  I.  i3  ,  t^* 
Tewdschihai,  <1    i.  Aemit-rver- 
änderungiili«le  VIII.  3:> ,  4^«  •'»'t?-'»» 
77,  78t  »T»,  148t  1&3»  t68>  a4<i» 
aoi  . 

T  h  n  I ;  b  i ,  der  Didiltr  Reit  Efendi 

Vi.  3a6. 

Tbalii,  Dichter  in  Diensten  Mo<p 
hammed's,  dea  Sobnea  Baiefid'a  IL  p 

II.  374. 

Th  •  I  k e,  ägypti«rlieGebiihren  I V.4a7. 
T  Ii  a  r  g  h  a  n,  Schlosabey  Jeniacbehr, 
nach  seinem  BefehlahaDer  benannt 

I  (iS. 

Tha  foS)  durch  S.  Mohammed'«  II, 
Wehre  vom  Herrn  von  Lesbea  be> 

gehrt  n.  If)',  von  drn  Tiukfn  ♦»(•'>- 
hert  II.  24  ;  erobert  durch  (^apeilu 
II.  85. 

Thealer,  Ansteht  eine«  türkischen 

Getandun  bieräber  VIII.  188. 
Theben  Ttillt  ia  der  YeMnianer 

Uände  VI. 
Theilani;  de«  Seldschukenreirhcs 

nnler  KiluUrh  Ar^Ian  l.  2J  ,  '"'GS 
T  I»    i  l  II  u  f;  »  V  0  r  l  r  a  g  des  Keielifsi 

Tahmaitin's  zwisrhen  der  Pforti*  u. 

BiMsland  VIL  3o7;  aiehat  Pohlao. 
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Tli«ilw«t««  Beg«benh«il*ii9 
Kapitelfibercehrirt  otmamtelivrGe» 

«chichtu  lu  «  ilipr  V.  tjo7 
Theolo^ot  K  o  r  •  X,  HofdolmeUcb 
Mann«!'«,  Ünterbäiiiiler  des  Verira- 
Ewischen  S  Muhammrd  I.  und 
aa<iel ,  wegen  de«  laUctien  Mu- 
atafa  I.  a83}  «ein  «oglicUiehca  En* 
de  I  4i> 

Tlietealoiiika«  dv«n  Andreniko« 

Abertrigen  I.  aic);  Tailt  in  R^je- 
fid'a  I..  Handc  I.  a36;  von  buiri« 
tnnn,  ilem   Soltne  Bajend'e«  dem 

{;riechi«rlien  Kaiser  suriick  R^R*- 
>eii  I  3)8;  vnn  Mu<a  liela^ert  I. 
3:'>t ;  dei»en  Kauf  von  Muiad  II. 
den  Veacsianera  nicht  ver»tehpa 
1  4>4  ;  Marad  II  aurgerorderl« 
J»pUi;"itI  i'  i  ,  iirid  er«lürint  I.  4^3  ; 
gfpliirulci  l  1,  i  H  ;  deuten  früliere 
Gf^thiclite  1  4'ö;  lUBi  xweylen 
Mahle  von  d^n  fiirken  erobert  i.  J. 
i3o'|,  sjefehlt  bey  Bratalti  u.  Dueai 
I  uo  )  :  (lc>s«;i>  Ct  obei  utiu,  Vei"»i"hie- 
<lciitieil  der  Amjaben,  in  Uelrefi*  dea 
Dalums  I.  645;  de«ieii  Patron«, 
'Jheodora,  D^mplrnn  I.  fi(fi.  Pclis 
de  ja  (jroix  la««l  Murad  11.  unver> 
richieier  Ding«  d«Ton  abBielMiit 
eben  da. 

Tbeuarung  Bo'Tiflia  IV.  76;  so 
Conalantiiiop«!  IT.  535 }  so  Bagdad 

VIII.  47. 

T  h  o  m  •  a ,  liabe:  Temaa. 

T  Ii  o  r,  Thore  vppfjscfii'ut  T.  267; 
das  j;ol(leiiP  asu  Cuii^tantmoppl,  wo- 
«liji  i  h  «i(e  Truppen»*iniii;;i*  gesc  he- 
hen I.  Si7i  da«  dea  hcdi^en  I\o- 
tnanoc  sn  Conttantinopel ,  durch 
welche«  dip  Tiiikcn  findraTigen  , 
1.  547 'j  Xy!'<4iPrku,  des  Holsrci« 
fesy  d.  I.  des  liölsernen  Circnt,  vor 
dem  Sturmp  CofKlaiilinoprrs  Reiifl- 
net  ,  eben  d«  ;  CliaiMas  oder  tgri 
kapu,  die  Tüiken  brechen  bey 
demselben  in  Ceaaisntinopel  ein  1. 
BM ;  die  Co««UntinoMl*l  I  5 16, 667 ; 
fibei  trafen  I.  ^  {  OOr  Gliicbsdig* 
keit  Ii.  »19. 

Thorghnd»  aiehe  :  Tor»hud. 

Thron  von  Gold  und  Edelsteinen 
de«  Sultans  in  dem  Diwanssaale  IV. 
i4i- 

Tbronanmaia  «r  (persiache)  aaeli 
fladiracbah'a  Ttid  VIII.  9S,  i34, 

160,  167,  585. 
Tbronbesteigungsgescbenk, 
das  erste  von  Moliammed  11  den 
tumultuirenden  Janilsc-haren  bewil- 
li;?p||.5o4;  von  den  Jatiiitrharon  B;t- 
jpfid  dem  II  rnipre««!  II  25a;  von 
den  Janitscharcn  Sei  im  dem  1.  abge- 
fordert II  38i  ;  hey  Suleiman  des 
GeselZgelicr«  Rp^ici  iincsiintii  tt  III. 
6;  den  Truppen  erfolgt  bey  Se> 
iiro's  II.  Thronbesteigun«  Hl. Sei; 
S  Murad'«  III  ,  IV  i^;  bey  der 
Tbrunbeitei^ttQg  Muhammed's  III., 


IV.  141;  Mustafa's  L,  3  Mill.  Dn- 
caten  IV.  497 1  bey  der  Bweyten 

ThronbcstpiRung  !flu«tafa'a  f.,  je- 
der JaiiiUoliaic  a"»  Dncalen  ,  an- 
derlh«lb  Mill.  Dnc.  1\.  y>S  ■  l  -y 
der  ThronbcsteivunK  Murad's  IV., 
picht  au«i;pxahlt,  weil  dpr  Scbat» 
geleert  IV.  fnj4  ;  von  Murad  IV., 
•tatt  aä  Uuc. ,  2S  Aspern  ang^wi^» 
aen-V.  9;  ansbeMbli  von  Mohani* 

med  IV.,  V.  4t>'  »  ei».e  Pau«i"h- 

aumme  VI.  6oai  unter  Ahmed  III.  , 
Beutel  Vit.  8S;  von  dem  au- 
rü<ki;elas«eoea  monathlicbcn  die 
Finkiintten  der  Pachten  beatrilteo 
VII  <)')  ;  S.  Mshmu'!'»  I.,  hundert 
funf^ix  Wagen  ,  jeder  mit  5o  Ben« 
teln  beladon  VIl.  3q4*;  %tq^  Beutel 
an  ilip  Ttiipppn  vertbfih  VI  1 1.  17?»; 
Kum  ersten  Mahle  uotei blieben Vlii. 
4.1a 

Tbrqnbovillkomaiaagag«« 

schVnke  VIII.  iqc). 

Tb  r  o  n  f  o  1 '•  ,  niLli  o«maniscben 
Slaatarechlcn  LaiS;  siebe:  Kanun; 
Rrief(  nm  dieaelbe  swi«cb«n  Bajo- 
Iid  und  l)«c!»pm  II.  a.'>3. 

Throovers  des  Koraiis  VIII.  388. 

TbroBwnrbtv  ( die  per«iacbcn ) 
Ton  Siamssnn  nach  Rhodos  gn- 
Brhafl\  VIII.  <n. 

Thu^ut's  Ferlrr  verweivt  in  Fürst 
Kaunitz's  ^iabmen  dem  Inlernita* 
tiua  Brognard  die  Annahme  der  Go- 
srlipfikp  VIfl.  320  ;  xnm  Veimill» 
lungworsi  lilage    ans^wiesen    >  III. 
.171  j  dessen  nächtliche  Untprreduo- 
cea  mit  den  Bois  Klendi  Vlli.376^ 
S98;  schtiesst  geheime  Subtidien- 
VTli  a'^e  ab ,  am  6.  JuImi«  1771  VIII. 
376;  SU  Conp;ress  und  Waflenstill- 
atand  angewiesen  VIII.  3^6;  ein- 
verttändi::  mit  Zp^  tin«   auf  den 
Frieilen  hinnrheitend ,  eben  da;  er 
und  Zpgelin   Iraj^en  gemeinschaft- 
lich ihren  Höfen  frenndacbaiiJicbe 
Daswischenkunft  an,  eben  da ;  des- 
sen Aeu<seiun^  iibrr  .T,i»in<licliira- 
do  VIII.  4°0t  4'^'     criiLill  wieder, 
der  ers'e  europam  he  Minister,  ei- 
nen Zol)p|p»»lz   VIII.  !\i^o  \  dp*sen 
gewandtps  Benelimcn  au(  d'-m  (Kon- 
gresse  von   Fok«cban   VIII.   ^o3 ; 
dessen  Briefwechsel  mit  übreskoff 
VIII,  4i?>;  Aentsening  iiberdiePol- 
prn  dei  Fripdrn«  von  K iiinardsche, 
viersehn  Monath'-  vor  Ab«chliessung 
desselben  VIII.  441;  ricbiiqer  von  . 
Herrn  von  St.   Prip«t  beurtheilt, 
als   von   Ferrand   VIII.  670,. 571; 
Auszüge  aaa  aninoo Boriditon  VIII. 
577  n.  £ 

Thurm  dee  Anomat,  Staatafeftng- 

ni*«  ,  worin  Andronlko*  und  denen 
Sohn,  Joann«*«,  Kaiser  .luannes  u. 
Manuel  eingesperrt  worden  I.  318, 
f<  '6  \   von  DiiTa  ,  durch  de«  Grafen  . 
Balatsa  liieaslroaaneu  tapfer  ver- 
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tlMiJig«IIII.aD4;  fMMtRnMbmg- 
Thärm«,  «Ii*  ▼•n  Joaiin«i  wider 

Bajt^fici  •uf:,"'fu!irtpn  I.  223;  tpriter 
»am  Tlieil  ^«^isloi-t,  eb'-a  da;  liaaa 
aber  «U  swey  der  heutigen  siuben 
Thürma  aufgebaut,  nlx-n  d  i  ;  liie 
sieben, cebaiii  unter  >I'>liiiinini«il  iL, 

II.  39;  der  En^elitliiii  III  auf  Hho« 

do»  und  d«r  TeufeUihunu  t  toost 
der  d#«  tieilt(»en  Nirnlsn«  II.  199; 

"Von  ßel'„'ra  l,  itwpy         uhml«  fll. 
ij  ;  von  Tdnr«,  der  8«!»-  u.  Wst« 
•erlhiirm  llt.  \t3  ;  di«  «ivbva, 
hu  :  Mailaih  ,  Török. 

Thum  (Graf;  zu  Vslpo  iV.  191; 
der  bolitniscbe  R«b«ll«  SSCOBtlMI* 
tinopel  iV.  ^79 

T  h  u  ry,  mt«  dem  SehloM«  Reik  ver« 
ti  '-li'Mi,  uritcilie^t  tiit'kitcber  Ue- 
berinacbt  III.  610;  Kopf  desselben 
als  Tropliau  zu  Consisntinopel  im 
Diwan  dai  :,'«'brai-ltt ,  d a na  BUl  Eh- 
ren beitaitet  ,  elten  da. 

Tliurzo  liefert  i.  J.  dem  San- 

dschak  von  Stuhl  weissenburc  in  der 
Ebene  en  der  Jagyal«  ei«  fdrmli« 
«  lict  Tr^'fl'iin  IV.  i5i  ;  B^'vollroach- 
ti;;ter  de«  Silvaloroker  Friedet  iV. 

Thwarko's  Sohn,  Constanlin,  ver- 
schwört sich  mit  Manuel,  nicht 
mein-  an  di«  Pforte  Bajefid't  L  Stt» 
rtick  SU  kehrtfn  I.  »4^. 

Tt  ep  o  In  (4ntonie),  BmIo  i.  J.  t573 

III.  6o2. 

Tierpuch  (Molcbior)  ans  Frynk- 
fiirL,  der  Renef^atc  Dulmetkcb  IV.  a5. 

Tiflis,  von  Tiniur  erotarrt  I.  269; 
woher  der  iSahmc  IV.  68;  belagert 
und  verheert  von  Imam  Rulichan  , 
und  Simon  Luarsteb^dem  ehemah- 
ligen  Hemcher  detaelben  lY.  76; 
enitPtzt  durch  Ilatanpascha,  dem 
Soboe  Sokulii'i  IV  77 ;  Gregor, 
dem  Sohne  Luarssaba  als  Statt- 
lisheracbeli  verliehen  IV.  81 ;  eis 
Odacbakiik  vei liehen  YII.  3oa. 

Tigris  II  ^'nj,  .\oie. 

Timnr,  Weiierobercr  I.  sSy :  des- 
sen Geburt,  Pei sombeschreiban}* , 
Aufkommen,  Renntoisse  I.360;  Oe- 
SfiEgebung  I.  a6i  ;  leistet  mit  27 
Jahren  die  ersten  Kriegtdienste  dem 
Emir  Huaein  wider  Timnrtoglukv 
chan,  ilen  Herrn  von  Tui*kistan  u. 

llerr.rSier    il<  r  Otcii  ;  inilTurkail 

vermählt  l.atia;  besteigt  nach  Emir 
Httteta'a  Tod  den  Thron  I  a63 } 
hält  auf  die  Neiintahl  ,  die  «ich  in 
seinem  heben  ausspricht,  eben  da: 
seine  Feliisäge  wider  die  Geten  und 
den  Srh'ili  von  Chuarefm  I.  aö^i 
mit  dem  Nahmen  Gurgan  I.  a6S ; 
vormülill  «ich  mit  Dilschadaga,  iter 
Getinn,  und  Turoanaga.  eben  ds ; 
•rebert  die  Hauptstadt  Ghnarefiii's, 
«ad  lokrt  dU  G«l«brl»,-  K.iii«iler 


a.  Handwerker  nach  seiner  Vster- 
•tadtf  Kosch  i.  »66;  erobert  Cbo- 
ramn  L  i&j  i  unternimmt  den  er- 
sten persischen  Feldzug  von  drey 
Jahren  I.  aßS}  begehrt  die  Toch- 
ter Sebah  Sohedaebaa'i  Ar  den  Sohn 
seine«  verstnrbenen  ülteiten  Soh- 
nes, 0«chiiian^ir  1.  atMj ;  erobert 
Üiarbekr,  Erfendschan  ,  Achlath  , 
Wen,  bestätiget  den  Taharten  alt 
Herrn  von  Brfendsehaa  1. 270 ;  rich- 
tet zu  Itsfahan  ungeheures  BhUliad 
an  I.  371  ;  bekriecl  den  llt'rrn  der 

f|ro«sen Tatari-v, Tokatraiscli  1. 172; 
eyert  seiner  Tochter  u.  Enkel  Ver- 
mählun{;sfc«t  I.  174  ;  besiegt  deu 
Tokatmischchan  io  ent«cheidendor 
Scbtacbt,  nach  vorhergegangener 
Heencban ,. eben  da;  sweyter  per- 
sischer Feld/.u:,'  von  Hfun  Jahren  L 
877  ■)  vernichtet  die  Ueste  der  Assas- 
ainen,  el>"n  da  ;  erobert  KaUi  setid, 
belehnt  «einen  Sohn  Miraiivchali  mit 
der  Herrsclialt  von  Per«ien  1.  278; 
erobert  Ba;;dad ,  Me«oputaniien  u. 
Kurdittan  1.  »79:  Tearit,  Roha, 
Hoatnkeif  fällt  1.  Diarbekr'a 
Hauptstadt,  .Aini(t,wird  |:;eplündert, 
«llien  da  ;  {:ibt  30,000  Kopeken  aum 
Bau  zweyer  Dome  über  die  Gräber 
des  Jona«  u.  Sergius  I.  a8i  ;  erobert 
Armenien  und  Georgien,  eben  da  ; 
schiigt  den  Tokalimsch  am  Terek 
L  90a  i  verheer!  Uus«laod  bis  Mos- 
kau I.  a83;  verbrennt  Astrachan, 
eben  «la  ;  und  Serai,  be«uclit  die 
Gräber  seiner  Ahnen  zu  Ketscli , 
eisen  da  ;  baut  einen  neuen  Palast 
BU  Samarkand,  eben  da  ;  fcyert  das 
Yermahlun;;«fe«t  der  Prinzessinn 
Begisi,  seiner  Enkelinn ,  uiul  -.eine 
Hochseit  mit  Tukelchanüm  1.  a85  ; 
fiberwölbt  dasGrab  des  Seheichs  Ja- 
sewi,  eben  da  ;  «ein  induclier  Feld- 
aug, eben  ds  ;  ubersrliwemint  Dehli 
mit  Blut,  hält  gl  o««e  Ja qd,  dringt  bia 
zum  Kuhmaul  (dem  Ursprung  des 
Ganges)  vor  I.  a88-,  die  Unordnun- 
gen der  StatlhultTSL-haflen  Fars  u, 
Aferbcidschsn  nöthigen  «l^n,  die 
von  Samarkand  und  Aodekan  aei- 
nen  F.nkfln  zu  übergcncn  und  ge- 
gen VVe«tcn  zu  sieben  l  1H9  ;  em- 
pßngt  die  Huldigung  einiger  Für- 
sten, und  eilt,  die  empörten  Herren 
von  Georgien  au  8ni'hti»en  I.  391; 
zi«ht  dann  wider  Ahmed  Dichelair 
und  den  llerraa  von  Siwas  I.  aga; 
Grinel  (unmenschliche)  der  Erobe« 
rung  von  Siwa«  I.  39^  *  rächt  das 
verletzte  Gesandtsrhaflsrccht  am 
Sultan  AegyptM's  1  39(1 ;  erobert 
Haleb  I.  397;  unterhält  sich  mit 
den  dortigen  Gelehrten  1.  «98 ;  aieht 
nach  Baalbek  und  liefert  /.weyte 
entscheidende  Schlacht  bey  Oa- 
matkiii  1.  3oi;  braodscbatzt  Haleb 
«nd  ttrbmet  btnadi  dMtdIh«  L 
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.loa;  liebt  nacli  Daalbek  und  Tarl- 
tnor«  verheert  Bagdad  1.  So^  ;  Grii- 
ijerbesuch  xu  Haieb ,  Damaakai  u. 
Bacdad  1.  3o5;  Ugert  bo  Naeb- 
tlaeliiwan,  «hen  da ;  überwintert  sa 
Raralia^b,  eben  da;  eni|^riin^l  die 
Huldigungen  seiner  Familie  u.  de« 
HMra«  1.  3u6 ;  und  erwiedert  die- 
«elbc  (lurcb  Tachempai  Eltscliike- 
de ,  welcher  mit  Bajefid's  Boilt- 
scbafter  nach  Siwa«  konrnt  I.3o^  ; 
bält  Hmnebau  I.  3o8;  maraehirt 
nach  Anvora  I.  dio;  siegt  überBa- 
jefid  und  nimmt  denselben  f;efan- 

Sen  1.  3l4t  "ine  Tischreden  mit 
>8f«fidl.  3id  ;  beschenkt  die  Ge- 
lehrten  Fenari,  Firufabadt ,  Dtcbe- 
feri  1.  327 ;  sendet  den  letzten  als 
Oeaandlen  nach  Aegypten  1.  3ar); 
swey  Bothschafter  nacn  Gonttanii- 
Bopel  und  swey  an  Suleiman ,  em- 
plun^t  die  Hulifiitungfii  des  grieclii- 
acben  Kaiser«  I.13o  ;  minder  gnädig 
grcen  Tinrartaacb ,  «bca  da ;  siebt 
nach  Smyriia,  emp(an;;t  die  Söhn« 
Meiitesclie's ,  eben  da;  und  Isfen- 
diar ,  den  Sohn  Kotiii  iim  Bajefid'a 
i.  33i  i  die  Gesandten  SaleiRMiirt| 
nohemmed's,  des  Sohnea  Ba» 

1'efid't,  eben  da;  erobert  Smyma 
[.  33a ;  weilt  im  Lager  »u  Ephe* 
aus  1.334  i  mordet  unschuldige  Kin- 
der, eben  da  ;  siebt  bey  Ij;irr1ir  vor- 
bev  und  verschont  die  vom  Scbeich 
Bana  Tertheidigte  Stadt,  eben  da: 
siebt  saeb  Igimilr.  Akacbebr»  imd 
begebt  die  grot«* Traner  i«l«M  Es- 
kels,  Mohammed  Sultan  I.  335  ;  Ti« 
mur'a  Tod  I.  337;  seine  Machkon» 
ntn   streiten  unter  dch  «m  die 
Rerrtchart    I.   359  >  neunniablige 
Bfickkebr  nach  Sainarkand  I.  6i4; 
aeine neun  Gemahlinnen  I.6i5;  sind 
•bar  sebn  L  fiai :  AufTordemac  der 
PeateMardm  I  D19;  Iba  Schnhne'a 
Jrrthum  Ober  das  Alter  von  Timur's 
ältettemSohne,  eben  da;  seine  zwey- 
nabiige  BotbschaA  an  Bsiefid  I. 
6ao;  seine  sieben  Söhne,  eben  da; 
dessen  Geschiebten ,  Quellen  der- 
selben I.  624 ;  seine  Söhne  u.  Es- 
kel,  der  Bericht  über  dieaelbcn  von 
Gbaleondviat  «ebr  trerwirrt  I.  63 1 ; 
sein  Familien«tamml>ai]m  I  683. 
Timurko.tlugb  A  g  Ii  1  e n's  Tod  I. 
389»  ^ 

Timurtasch,  Feldherr  Murad's  I. , 
I.  175;  erobert  Jenischelir,  Kilil- 
«gn<U«  Ii  und  Janboli,  eben  da;  Ver- 
Tolikommner  des  militaritcben  La* 
iMsMyetanii  1. 183  :  enU«heidet  den 
Sieg  in  derSrblacht  von  Ikoniuml. 
199;  der  Poliaeyvofit  über  die  Ge- 
gioa  «m  SaogariMi.  mi  ;  Suttbal« 
ter  Ton  Raraman  ,  an  Prins  ßaje- 
fiiPa  Stelle,  eben  da;  von  Alafd» 
din  in  Freyheit  gesetzt  und  an  Ba- 
JeCd.  mit  Qeacl^enkMi  surückgc- 


scbickt ,  erbilt  die  Obhut  des  ge- 
fangeneo  Fürsten  von  Karanan  I. 
aaS;    latat    den«elben  aufhingen, 
eben  da ;  erobert  unter  Baielid  I. 
Kanghri,  Diwriei,  Derende,  Bebe»- 
ni,  Malatia  u.  Kumacli  I.  348,  Sfg; 
von  Timur  ausgeicbolteo ,  ob  ge- 
sammelter Scbiilxe  L33o;  Ibbttdas 
Heer  Isa's  wider  da*  Mobsmmed'a 
1.,  I.  34> ;  f;cmordet,  eben  da; 
drey  seiner  Sohne  Walira  iaaDien- 
•U  S.  Murad'a  IL.  L  An;  4ia  Cnrnt 
85hne  deaaalba«  f.  ^fp» 
Tine  (Teno«),  die  letzte  aller  veoe- 
sianischen  Besitzungen  im  Archipel 
in.  19.S;  mitSoooDucsten  besteuert 
von  Barbarotta  III  ao6;  durch  Piata 
mit  Feuer  u.  Schwert  verbeert  Hl. 
S76;  erobert!.  J.  1715  VII.  177;  dae- 
•an  Betchraibung  Vli.  18s. 
Tinodi  (der  tfitkitcbe)  tob  GSrie- 
göl  III.  356;   de««eo  siah—bami- 
sehe  Geschichte  IV.  19. 
Tinta  (Tiairarbige)  YIL  «96. 
Tirana,  Schlacht  allda  in  derFl>'>- 
ne  am  3.  Sept.  1^77 1  *o  die  Tür- 
ken vonCosiaraM  gaa^agaaww» 
daa  1%.  i5i. 
Tirbe  I  a  oder  Trikala  (Trikka),  ar» 

obert  von  Bajefid  I  ,  I.  3^9 
Titel  der  Diener  der  heiligen  Stat- 
te« Makko'a  «sd  Madhia'a  von  Se- 
lim  I  xuertt  eingenommen  II  47*^  • 
des  Königs  von  Unit arn,  in  der  Ka- 
tificition  des  Friedens  l>eyj;rsaUt 
Y.  55ot  »laba:  fibrantitaJ,  S^lasa- 
lilal. 

Ti  te  I  (Stadt) ,  aoi 

erobert  VI.  61 ». 
T  i  t  u  I  a  r  -  Souveraine  L  33? 
Titular-M  ufti  V.  M:  4m  8^ 

Feifullah'a  VU.  7. 
To  bat,  die  Uvnastia  Tlf.  54«. 
To  c  h  a  t  m  i  B  c  Fl,  ^u>he:  Tokataiadk 
Tochasen,  siebe :  Tschodar. 
T  u  d  findat  dia  Maoaah««  fibaratt 
VII.  5i2. 

Todero  (Koite),  kleine  Insel  bey 
Kreta  erstürmt  V.  379;  von  Moce- 
nigo  überrumpelt  V.  6i4  ;  von  den 
YcncKianem  1.  J.  1691  vergeblti  It 
belagert  VI.  574» 
T  o  d  e  s  I  ä  1 1  a  grauar  Minarr  L 

1749  VUL  »•»• 
T^dg^ewoibta  Panar  vor  Bagdad 

Toi;hangetschidi  rP»Ik«lfarlli), 
Bitte    um   Wiedererbauang  dicBM 
Schtosaat  V.  70}  YL  ^^. 
Togharma  der  BdMn  I.  1* 
Toghatimnr,  diata  Oyaaalia  «i^ 

lischt  1.  359. 
Toghrai'a  Kataid«,  fibanaUt  fM 

Abdi  YI.  3i7. 
To^hrulbeg,  der  Seldschuka  1. 9» 
Tohfci   M  a  b  m  u  tl  I  i  e  ,  eihit/ 
Werk  das  Maasanifek  IL  55a. 
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Tohfei  MohamMcait^t  W«A 

Ali  ne^tami'a  II  77. 
Tohfffi  Wehlti,  dat  türkiicb-per- 

•itclie  Gloa«iir  Wthbi't*  ■•dff«ckt 

M  Kairo  Vllf.  5m. 
T«hf«t,  du  W«k  MtltaM'i  L 

Tohret««*S«l«tin,  von  Bfostt- 

nifek  II.  SS«. 
To  lifetet«*ttttl«ba»  «onAlilY. 
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Tohfctol  -  Ifbib,  BMclir«»ibung 
d«rGr«bia«ble  vonTobriTVlll. 5x5. 
Tohfota  l-kabar  t  aat.  d.  Qool« 

Im  l.  XXX. 
ToUf Klal- Uachak.  WerkUara- 
di*«  If.  S88;  wu  AM  iaEdaMttllL 

To  I.  •  i ,  Ütvitl'n  Ver«nch  ,  dauelbe 
«i«-H  TUrkon  in  «ntreis^fn  III.  ai5; 
Siilrim««  «bor  doii  an)itri<cheD  An- 
eiilTtebr OfitrAttot  III. 

T  o  k  ■  t,  Ton  Ruknedilin  Sdlrimtn 
belierrtcbt  I.  a3  ;  von  Baiei'id  i.  be> 
Mlst  226  ;  Jakub'f  8ohn ,  Firuf- 
pa«rh«,  klida  «•ingcvperrt  I.  354} 
«um  Heere  Krdük  AnmfdpAtcba'« 
verheert  II.  io3;  Murlclapasclia 
rtcblel  allda  dan  ChoarowpMcha 
bin  y.  137. 

T  o  k  a  t,  da«  Schlott  dieses  Nahment 
«m  Bosporos  neu  hergeitellt  Vlll. 
73. 

Tokatmitch,  der  Chan  der  grot- 
•en  Tatarey,  von  Timur  aufaerie- 
ben  I.  aft4i  dessen  Sühne,  Kadir* 
bardi  und  Dtclielalbardt  11.  i4t. 

Tokolmiaehf^irai,  Sobn  Gnafi* 
eirai's,  Terhrert  L'n;;arQ  IV.  36i ; 
K.algh«  IV.  436;  nimmt  vom  Thro- 
ne der  K.nni  BesiU  IV.  ^«6. 

Tokatniicehcirai,  Sonn  Ssafa- 
eirai's,  Kalgha  MaradRirai*«  VI.  343. 

T  o  k  e,  dasselbe  wie  teciin  I.  678,  INote. 

Tokmakcban,  pariiscber  Buth- 
a«baA«r  IT.  S3;  BafehlabdMr  dot 
persi» -lipn  Heeres  IV.  63. 

T ö  k  ü  1 1  ( l^marich ),  der  Knäuel  nnga« 
Hachen  AotebraSf  «acht  den  Schute 
dat  lalama,  aoodel  Gesandtschaft , 
JTriicfe/iilronlf  genannt  VI.  376;  Pah- 
na desselben  ;  vermählt  mit  Helena, 
dor  Tochter  Zriny*«  VI.  377;  dar 
KracsenköniK ,  inalalliri  sn  Pülak  * 
obnn  da;  deasen  Gesandle  Sirmat, 
Hauptmann,  Teir,  xu  Phdippnpolis 
VI.  5i)0  ;  aU  Krnczenkönig  zu  Kssrk 
•ingeleitet  VI.  3^41  ;  dessen  Gesand- 
ter bnn<;t  Tribut  i.  J.  i68'i  VI.  449; 
in  Re(t»*tk  narh  Constantinopel  VI 
A61 :  deasan  A^anl,  llorvraiUf  hält 
dMTdrkan  mit  l««ran  UoHnungen 
hin  VI.  5a8  ;  ein  Hund  ,  *her  ein 
Mund  des  Sultans  VI  .'iJö;  fallt 
durch  den  Torsl>ur;;i:r  Pass  eins 
achiagt  dan  Heister  (soll  Häusler 
beiaa««)  VI.S.'W:  auro  Füniten  Sie- 
boobArgm^e  «rklirtf  «beo  da ;  un- 


terhandelt durch  lleniakoHt«  m 

Wien  VI.  57:».;  i.J.  1695  nach  Con« 
itantinopel    eingescbiil«    VI.  609$ 
•ein  Königsdipiom  VI.  r3t  ;  naeb 
Nikomadia«  entfuhrt  Vli.  63. 
TSkBlif  aveha  ,  Sandaebak  ton 

KD^trmuni  IV.  4o>' 
Tdkulv.   der  Rebellc)  Pascha  zu 

VVan  IV.  487. 
T  o  I  d  o  1  a  K  h  i,  BeibUn'a  BavoUmieb- 

tigler  V.  cn. 
Toledo  (Don  Francesco  von),  Ver- 

tbeidiKor  Coaaiaaliaopel'a  1.  S^a- 
Tolemeban,  der  Ofbeg«  IT.  ago. 
T  o  I  i  !V1  0  n  a  s  t  i  r  (Deabolis)  IL  8£|. 
Tom  an,  16  Piaster  VII.  118. 
Tnmania  (das  Schloss)  von  Sinan* 

patcha  hergestellt  IV.  81. 
Tomaso  Schiavo,  VerrälherNe- 
groponte's  an  Mohammed  II.  jII.gQ. 
Torna ■aovieb  (Markoa)«  iiber- 
mmpelt  Gradiaka  0.Telikain.9St. 
Tomori  (Paul)  lu  Mohact  III.  5g. 
Tomori  (Andreas),  IS'eflTe  dea  Paul, 

VOM  Pferde  gerissen  III.  3oa. 
Tomrntt  Stifter  der  Dynaslia  dar 

Mowahidun  III.  4o8,  4o9- 
To  rasa,  srijlast  den  Basilikua  ans 

dem  Lande  und  nieder  IIL  3ga 
Toniaa  (Stephan),  Fdrtt  darNoU 
dau  IV.  iiöi  ;   von  Korecky  ver- 
trieben IV.  478;  bewillkommt  den 

robliacban  oolbacfaaflar  Zbatawikt 
V.  577. 

Tonkunatler  ( berühmte )  unter 
Mohammed  IV..  V.Sms  Halirdie 
Haut  VI.  5*7. 
T  o  p  a  I ,  Rapodanpaacba,  bincariob» 

let  VI.  fl7  ,  58. 
Top«!  Osman's  Ernennung  snm 
Orosawefir  ▼II.4oa;  omatändlicbor 
Bericht  seines  über  NaHirachali  er- 
fochtenen  Sieges  VII.  5^9;  desa^ 
Sohn,  Arktanlieg,  arbül swov Baaa- 
•chweife  VlIL 
T  o  p  e  I  b  a  d,  «ober  der  Nabma  IV.  68^ 
T  ö  p  f  e  r  w  a  araft  VO«  Oidfmotieboti 

I.  i63,  lö^. 
T  ö  p  I  i  t  B ,  warmaa  Bad  t  wober  der 
ISahme  IV.  68;  verwandt  mit  Te* 
bril,  TiHi«,  Tobel  VIL  Sit. 
Tora,  Daebangireban's  Gaaatabneb 
I.  a6i. 

Torak  Mobanmedv  Ranndanpatcba 

VIII.  abRCsettt    VIIL  1491 

stirbt  SU  Hetimo  VIII.  196 
T  o  r  d  a  i ,  Rako«sy*aebar  Gaaandtav 

VI.  II. 

T  o  r  g  h  u  d,  tataritcher  Stamm,  fach- 
ten unter  Alaeddin  I.  198;  durch 
den  Gfosswefir  iMahmud  aofgarot^ 
tat  II.  88;  im  Heer«  Oaebem'a  II. 
3?)^;  und  Warsa  ,  Stämme  II.  ao^  ; 
cmpüren  sich  in  Raraman  II.  33y. 
To  r  g  h  u  d  ,  Vater  Mohammedhe^'a, 
dessen  Mutter  die  Tochter  Rasim- 
beg'a ,  erbill  dwaaalban  bbiitt«  Be« 
aitannge«  in  CiUden  IL  187. 
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T  o  r  g  b  u  d »  befeliligFt  den  rechten 
Fläi«!  ia  dar  ftMaeblacht  iroa  Ar« 

ta  ni.  2ofi ;  KA::;pqnet  die  Galeere 
GianeUino  Düna  s  III.  4<>6} 
komml  dcrSUilt  Vfehdije  zu  Hillf« 
Iii.  4*0«  »*  ^l*rokko  Iii.  ;  er- 
obert Tripolis  ,  belagert  Bai^lie  IIL 
4  '  V.  vei  lirert  Dsi-hei  lie  III.  4>9i 
hieibi  vur  Malta  Iii  ^ij. 

Torffhudalp»  Osmant  und  aeinet 
Vat»T»  W-ffen-rUitle  I.  53,  56; 
lieii)achtit;et  fctuti  ilea  Scbtoitra  Ai- 
tiegol  i.  ^g^  BcfebltbalMff  TO«  Ai- 
iie|;ol  1.  61 »  75  »  27' 

T  o  r  i  d  i,  Rebellen  in  Klein  •A<ieii  Tf. 
fno  ;  eriiallrn  Sa  1 1  ' I i  «kf»  VI.  5l3} 
KU  l«hakli  ge«clili;:en  VI  .'Va^. 

T  ••  r  i  il  •  c  b  a  n  1 1,  Hebdlenhaupt  TII. 
K')  ;  liin^'''iichl«*t  VJI  9I. 

T  u  I'  1  a  k  II  u  K  e  m  a  i  i,  der  jibu  tin- 
ni;;eJude,  ein  Autwiegier  I.  ^75. 

Torna,  Üigiamiuid'a  von  SiebenbUr« 
gen  Gesandter,  von  CoQtUnUaopel 
zunii  kl  ci  iif-ii  1  V.  225. 

T  <i  r  o  k  !  \  aifciliii) ,  von  den  Türken 
l(Mt;;eli.iltcn  ZU  Ofen  III.  bB3. 

Tuink  (.lubanii),  Sohn  de«  Valtti* 
liri,  hvy  Lipna  III.  ^95. 

Toroinsus  (Paul),  Hiacbof,  achligt 
die  Slreifer  in  SyiMien  Iii.  5i. 

T  o  r  t  u  n  (Srhioet)  eroberi  III.  387. 

T  o  r  u  d  ,  Dei  \vi*cli  I.  Il3 

To^i-atia,  Ferman  zu  Gunitten  dea 
Hoiidels,  von  PmiuidUi  erwirkt ¥1. 
17.1;  die  bebrill  te  Fi  n^urT nn^'  der 
Capitulatioii  i.  J.  itKj'^  kicanvtandet 
VI.  200  ;  Handel,  ein  Berat  %n  Gun- 
•len  deaaelbentvom  Acaidenlen  Ca* 
MOdira  erwirkt  Tl.  aitf;  Freund- 
acliafts .  ■!  1 1  a  -   (hl i  ch  Henkler  - 

SefchluHSfi)  \  »9;  Yertrige  niil 
en  Berbaresken,  (iuirh  Penkler 
enrirkl  VIII.  i  >  '  •  d}^  Pfnrtf  »tostt 
•icli  an  dem  von  broi^naici  uberi^e- 
benen  Be{>laubieunga*cbretlicn  det 
Oroaabersoga  Leopold  ViJL  aSa; 
%  dal erreichUche  Soeondoffentiar  mit 

(|f!n  iri  t\ff  Sli((ung<ui  Km  iiiti'  voi- 
bebalteiicu  IlückJiilUrecble  Vill. 
537. 

T  o  i  Ir»  (Michael^  Cnternehmnn^  wi- 
der Szegediii  1.  J.  iVia  III.  798; 
dessen  vergeblicber  Versucb  ,  den 
Belagerten  von  Temotwar  Pulver 
susalOhren  III  9oi. 

T  o  (  u  k  I  it ,  kurdiicher  Summ  TIIL 
64 1  INotc. 

Tott'a*,  Frevh.  von  1  Ungar  in  fran- 
BÖ«i<chen  l)ien«ten  VIII  io3,  hj4  • 
Unriclitii^keiten  t;eni|;t  VIII  iq^, 
ig-S;  Auf««  hn»iderey  dvatelbcn  VIII. 
195  i  Vater  dea  Schriltaloliera  VliL 
fto3 ;  inacht  tieh  nie  Dnrocbt  fibor 
das  griecbitche  Nivellirungtgerälh 
Ia«lig  Vin.  22^;  fjfhi  nach  der 
Krim  alt  A<>cnt  beym  Tatarchan 
VIII.  ^,3 

FeUlauget  Viil.  333 i  zur  Vcrliici- 


dicuDg  der  Dardanellen  befclxiisot 
Tul.  36o ;  befehliget  dt«  tdrkiocb* 


ArtilieneVIU.38i} 
feurcr  VIII  434 
Tottlobon  zieht  wider  Ertmnvm  m, 

Trapezont  VliL  134 
Traber  an,  Gitterwerk  Vif.  üÖy. 
T  r  a  o  Ii  i  iiini  L«l>rtisai  t  der  Clemeo- 
liner  V.  27.);  der  venez  Ceaaaacitcn 
VII.         liebe:  Rlaidor. 
T  1  <i  j  N  II  I.  178. 

I  ratauopolia,  verheert  I.  1  »7. 
Tra|  aiiabraek«  aa  d«rI>OMtt  L 

177. 

Tra  j  ans  p fort»,  Pata  1.  wa8. 
Trao  kisttiicreiunrhmrrs  tel» 

10  für  Wem  aulgetiubeo  VL  23 J. 
Tranquill  ui    Aiidrouikaa  mttm 

zvcvf  ri    Mabie  «It   NuiiUU*  M«cfa 
Curi>iaritinoppl  III.  2^6. 
Tr^pezuiit's    frühere  Geachi<-bto 
li.6(>;  find«  d«s  Rataertbama  aildk 

11  58. 

T  r  a  u  l>  r  11  von  Aagoni  I.  161 ;  ««■ 

Igirdir  1  tB5. 

T  r  a  u  e  r  z  e  i  l,  vierzig  Tage  IV.  i3. 

^raum  El  tofjlii  ul«  I    4(» ;  IMaebab- 
muiiu    \on    Jaculi'i  Ti  inrni*  ^  rlj«o 
da;  S.  Osmaii'«  I.  49i   der  Muller 
Dacbengifchan'a}    dea  Groaavairr« 
de*  Gyma;  Trinme  ern  Koa^tfrV 
mürn^ciluiuiisrhiT  Ge*chicbl«rbrei- 
ber  i.  5o  ;  der  Tochter  dea  Beffbla« 
bahora  von  Aidoa  I.  8i ;  eine«  Hof» 
beainten  <Ie»  P«l«sii-s  I    12J;  Baje- 
fid't  II.,  1.23u^  de»  Ober^lboliiiei- 
atera  des  Serai«  zu  Gunaien  de« 
igyptiaebea  Kriege«  ii.  ^  :  Mo- 
l|aaiBietl*a  II  vor  der  Sclitacbt  Bit 
Ufunhaaati  It    119,  558;  Saaldcrlu 
Uaaao'a.  al»  Vurbedeutung  de«  To- 
des S.  MuradMV  ,  IV.  23«.  ;  8. 
man't  II.  ,  über  «eine  Walllaln  t  IV. 
539;    dea  Del'Hucbes    K  ojitri  le  ir  , 
data  der  Prophet  selbst  köpfe  V  aiS. 

Traulaon  gibt  dem Tachaiaacb  da« 
Pavcha  von  Ofe«  Audion«  III.  SA 

Traffatt,  ^-I  -Iip:  Sclilarhl. 
Trembowla,  ton  Üobt«aki  entici2.t 
A  I   3  .6. 

Trepdachia,  v«B  Hobaimmi  IL 

erubei't  II  i&. 
T  r e  t  j  a  k  Gubin,  maaia«bi«r  G«aa«d» 

ter  an  Suieiman  IIL  i5. 
Trouloalgkeit  der  Ttirko pole« 

1.  i2^\  un:;iii  !i'  ,  wie  von  lurkj- 
•chrr  belohnt  III.  «34;  be»»iiuen 
an  Maina  x«  Lipp«,  Vi  i ^^uUcii  i.« 
T»Mrtf\\i  "Tf  311  f>»<onc/.k^  Iii  3oJk 

T  r  I  a  <i  I  /.  £  a  ,  virlir  :  buüa. 

Tribut  von  3<',o<m  Üucaten,  au^rtl 
bey  der  Eroberung  Broaa's  gezahlt 
L  76;  der  Raff  utaer  f  5oo  Doc  L 
l7o  ;  VOU  Mu(.*  J  I  d^m  ßltl^llr(n 
Cfonstaotin  gegeo  (Jebcrgabe  von 
r>ii«teadilarla«»eRL  178;  loooPfbwl 
Sillicr«  von  T.azar,  <5*^m  I)c«potea 
Öervien'a,  gezahlt  i.  iSi ;  alaH  drt* 
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selben  gibl  Sijman  «eine  Tochter, 
eben  da  ;  von  Sismtn  gecahlt  I.  ao5 ; 
viele  Cvntiier  Silber»  «id  Goldes 
Vttti  Aniirontko«  mn  Bk^effrl  I.  i^p. 
atalil!  I  2iS;  erster,  clor  Wnlachey 
mn  die  Floi  l«  «lurcl»  Mjrrtiche,  i.  j, 
1^1  genahlt  I  27,,  »37J  10,000 
Diaeaten  für  flen  Sultan  und  zehn 
«n«t  fvoH  und  Silber  f^efüllte  Fitclio 
für  den  Wi.llr  Alipa«rhii  vom  K«i> 
•er  Joanne«  jc«geben  i.  »47  •  von 
Servien  ff hrlieh  «»,000 ,  vom  Pelo- 

poiii»""';    I  ^.  M   .    [>ii,  «leii,  £;efor,Ifit 

von  Bullau  Muiiaranied  II.,  II.  6; 
itom  «eivucban   IKnpolra  0«or^ 
3o,000  Duc.  angetra;;en  II  19;  von 
Imbro«,  jahrlicli  »000  Dtic.  an  Mo- 
haninH>(il<  .  II.  ,8;  voD  Tiapeauafy 
aoou  üiic.  Ii  5Si  von  »000  Dac, 
von»  l'umi*»  d*p  Moldae  Moltam« 
med  II    «nK-ttnicm   11.17;  P"»di)l 
«rillt   jalirli' Ii    10, oho   Duc.   »ur  die 
AValacbey  11.66;  dprer»teder  Mol- 
«I«u  i.  J    I  56  II.  ^ci;  von  I 
II.  67,  f».-;©;  von  Tun<«,  an  Carl  V. 


hältFermnne  »ur  Aaf«rbaoQne  cl«r- 

selhcn  Ylll.  aSl. 

Trinkgel«      8.  Mnrad't  IV.,  V, 

Tripoli«,  am  MJauder,  erobert  I. 

60;  durch  Aliichir'^  ri  K  i  am;in  or- 
obert  I.  70;  von  d.  n  Karamaneo 
durch  List  erobert  I.  2.^7 ;  soll 
Ermenak  acyn  I.  57.1 ;  ist  nit  hl  ei- 

n»t  Ermcnak  (wie  1.  SjS 
sa;;l  iu;  1.  f>oo.  * 
Tripolis,  von  Torchad  eingeoora- 
n«D  III.  4ta;  Ranbtchiff«  von  Du- 

Jiuesne  in  den  Hafen  v  n  Cliio-;  ver- 
olgt  VI.  371  ;    bombardirt  durcU 
Klrce«  i  J.  168S  TI   44»;  deiara 
Gesandter,  Hasan,  tu  Wron  VIII. 
iSp;  der  Preandsclialiaverirag  mit 
0(  (      .  f,    rrMaert  VIII.  igßs* 
tiehe  :  Uaniar«n. 
T  r  i  p  o  I  i  sa  a  (TripUbnna),  die  bey- 
dr-n  Df^pntrn       ^  Priofioiine«  küin- 
meii  ali(i.i  zuiammen,  ilir  lnlere««0 
ZU  berathen  II.  37;   die  Saat  des 


»u  -  n.,i,Li.„  III.  ,:6;  von  N.xoa,  T?/?.!  K  *^"'"  ^"T^  l'^' 
£000  Uuc  ,  Iii.  iq5;  von  SkvMs!  ^ p?""' ^'  «l;:«-  •'•"Rff' cbea 


7ine,  Andres,  Seripliot,  jede  1000 

Duc.  III.  ao'i  ;  Zonle'*,  von  .I00  fliif 
iSooDuc  eihubt  Iii  6ot ;  dei  Dlol- 
«lau,  führt  60,000  Duc,  ab,  wird 
da»  Üo|ipelte  Kefordert  III.  606; 
TOn  Zaote,  Abaofutoriom  öber  deii- 
»flben  III.  ;<?y;  UnpHrn's,  Zan- 
t''*«,  Siebenbürgen'«,  Bagusa'a,  der 
l^loldan  tt,  Walarliey,  im  Ge«»miliU 
LelraRe  von  aa5,ooo  Ducaten  IV. 
3a;  äs;yptitcber ,  von  4oo«ooo  auif 
(I  j-i.oooDuc  erhöht  IV.  137  ;  RoMH 
Und'«,  an  deo  TeUrcban  IV.  aio; 
Baihory  bittet  im  Enthebung  vom 
Tiil)iit  durch  fünfzehn  Jahre,  dann 
ii-ialisetaung  auf  10,000  Doc.  1?, 
464)  vom  Kaiser  den  Tärkett  «e* 
-ibU  rV.  4Kii  i'oblen't,  von  dem 


,    .    -pel 

nach  der  Sceschiacbt  von  ü<cher« 
be  III  431;  des  Ropfee  Anersperg'« 

SU  Conitantinopel  IV.  a3 ;  der  Ge- 
fangenen von  ülen  i  J   1587,  bar- 
barischer alt  der  Katxianei's,  Ro- 
ivoHorr«,  AuerapergN  IV.  14  i ,  m«!- 
daaischer,  nach  der  Niedcil-K^  Ko- 
rerky'j    IV  4-(, ;    d^«  Kapudnnj.a- 
«eh«  ,  na.  U    der    Seeiebiacht  der 
Dardanellen  i.  J.  i654  V.  601  ;  «a 
Conitaiitini.pel  ,  nni  b   d«>r  Erobe- 
rung von  Ujvar  VI.  nßj  S.  Ma- 
stafa'a  II  ,  als  Eroberer  TOO  Lipp*. 
Lugoi.  SeUet  VI.  61.1. 
Trinmirirat.da«  Sultan  Murad  IV. 
dun  I)  Rankp  li>  I  r  1 1    I.enjle  V.  art»  ; 
unter  deiu  EiaUusae  du  Weltde  Iwö- 
•cm  V.  3s3. 


Talerchaa  mit  40,000  ilialrr  gefor- 

dert  V.  71;  Siebenbürgen^ ,  von    T  i-  o  a  s,   rin  TlieiF  der  liyxanlini- 
-5,000  »af  40,000  Duc.  erhöht  Vf.       «eben  Piovmx  Uolleapootl.  l4a,  i43. 
i} ;  SiebenborcenV  i  J,  i6'i9  80,000   T  r o  j{  i  t  i s ,  See  I.  i85. 

T  r  o  j  a  ' 
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34»  oicwmiorKen  «,  i.  j,  1019  »o,uoo 
Ihaler,  Moldau  21,(101).  Walanhey 
3o,eoo  ,  Ragu^a  alle  drey  Jahre 
95,000  Thaler  VI.  7^,-4;  von  3o,ooo 

Duc.  no«  h  i.  J.  i661  von  Attmf  r!  K  - 


dessen  Pintiabme  eHnoert 


an  die  von  Biledschik  I.  fto, 

Eliene 


Venezianer  leadon  itt  der 
•ilda  V.  400. 


prili  gefordert  VI.  109;  der  iV  ala-   TrOBipeter  blasen  su  lassen,  dem 

i       f        .tZ^A     ..Itt  ^  W*!  ■   I  «      K  ■■      . .  .1  I  ^  ...1.1.  .  L.  —  ^  0_fl&- 


chev.  i  3  i(>74  init  100,000  Tbalor 
abgeführt  VI.  agB;  eiobe:  £br«o- 
geaeheak. 

Trieli»,  Tor:r^lii(^e  r  i3i. 
Trikala  (1  iikka),  ,iel,e  :  Tirbala. 
T  r  i  k  o  k  ia  ( Kodaeka  bicaar)  I.  7«. 
T  rin  i  tarier,  Ferman  zu  Gnn«frn 
denelben  VII.  a'ij;    erhalten  ein 


ruasiscben  u.  u'ilen  cu  bi^cheo  Both« 
tchalier  vei wehrt  VIII.  3i. 
Trophäen,  ungariacbo  so  Con- 
atanlinopel  III.  ;  der  Schlacht 
von  Lep«i>ie  III.  Si«;  türkiscbe  in 
flayem  VII.  561 ;  aiobe:  Kdpfe,  Na» 
ien  ,  Obren. 

Trudeluda,  H<^r/.uginn  I.  aSo. 


liospi«  MI     6;  erhalten  die  Frey-   Trpmball,  encüsrber  Botbacbaf- 


beit,  ihre  Kirchen  s«  bauen,  durch 

df-n  Beb 
Kirch«  rlTünlh 


ter  i.  J.  1687  VI.  rtiS. 


d.n   Belerader  Pf4«den  VII.  5^o  ;  T  r  u  n  k  e  n  h  o  I  d  (  Sercho.cb  ) ,  ay- 

Kjrcha  Hrr^nlhon       P^a  Mweitr,t  nonym  mit  Heiliger,  Beynahme  des 

VIII.  ho ;  dieselbe  abgebrannt  Vlli.  Katmakam«  Ahmedpaacba  Vlü.  3a3. 

S97i  i^urdM  dMMlbop,PoBkl«r  oi'  Tru  nkonlioU,  lithot  Wwm, 
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Trappen,  ■i«b«»ertey  za  Kairo 
Uli  ifit « 

Trttpp«iittellan  gen  d«r  Grat* 

ten  {.  J.  1696  VIII.  6ao. 
Truppenwerbung,  Terk^ltt 

Miairegel  derselben  YL  38a. 
Trsebiniki  (Alnender),  pohli* 

«eher  ne«anf!ter,  in  meiner  Reite 
auf<;el>allen  V.  177;  teine  freymu« 
thige  Rede  su  Mui  aci  IV.,  ifB, 

Tecbabakticbur  U.  435. 

Tachagbmini,  coromentirt  von 
Rafirade  Ilumi  I.  SqS  :  detsgleichen 
tun  Feihallab  au«  Scairwan  1. 66a } 
▼on  Sinanpaaehn  II. €87 ;  von  Kadi- 
lade II.  591 

Ttcliaikentleuer  in  Ungarn  Y. 

130. 

Tachakid,  dliciadMr  PaaalLOoi, 

60a. 

T  *  r  h  a  k  i  d  c  h  a  n  ,  Station  V.  »38. 

Tachakirbinari  I-Sg;  Qrnb 
flea  Oiieima  Oaman'a  I.  66. 

Tacbnidiran,  nicht  Kaldiran  IL 
641  i  Schlachtordnung  dea  oamaiit- 
•dien  Heerea  allda  II.  4 1  a ;  Schlacht, 
die  Tomehmsten  Gefallenen  von 
beydcn  Seiten  II.  64a«  643;  nicht 
an  vermengen  mit  Ttcnildir  11.65 1. 

T  a  c  h  a  1 1  kt  finUMcbt«  JnaiUeiMnii 
VI.  59I. 

Ttchalikagn,  daa  Rebellmiliaapt 

der  .lanilacharen  Vit.  80. 
Tachalikawak,  Patt  l.  ao3 ,  60a. 
Tacbamurli,  Lalatchahin  schlägt 

den  aerviaehen  Kral  datelbttl.  176; 

Lager  Mobanmed'a  I.  allda  I.  357. 
Ttcbanak  (Salur,  Karaobaa)^ 

nimmt  den  Itiam  an  I.  7. 
Tachanak-kalaaai,  da«  aaiati- 

tche  Dardanellenschloti ,  von  Mo- 
hammed II.  Kebaut  II   73;  Vi.  65. 
Tichaparfade  AhmedpaaelM 

macht  Kleinasiea  mii  LewaaMB  tttt- 

aicher  VIIL  a65. 
Ticharriak  der  Beduinen  m  To* 

kat  I.  35),  358,  4a4,  458. 
TRchatal  Burgai,  «rolMfft  dsvdi 

Miirad  1.,  I.  178. 
Tachatalbaacbpaaoha,  Sutt' 

haller  von  Kutmmb,  «rwargt  VL 

174. 

Tachatflch,  Sladt  Tarkiitan'i  I.  3. 

Ta  :bauach,  H^r  erste  Hcs  o<ma« 
niaeken  Aeichea  I.  73;  Statt^bothe, 
Pfihrer  der  Heere  I.  96;  Sicher- 
lu  itsrjf leite  I.  232:  tein  Rang  beym 
Handkuate  IL  aiB!  aechaic  anter 
Bajefid  II.,  II.  368:  <lt«  SSthl  der 
beaoMeten  ;;eregelt  VII.  35. 

Tachauachbaschi,  der  erate  I. 
73;  dar  sweyte  des  osmaniaekM 
Reiche«,  Timurchan,  der  Sohn  von 
Ssanasamaticbauach  I.  i83;  Beg  de« 
Diwans  II.  aaS. 

Tachauache, beycenannt  dieFöh« 
rar  dm  Dimna  711'«  So. 


Tschauach  k  ö  i  i ,  iL  a.  Darf  asii 
Tfcbanaebea  I.  7X 

Tacbehar«ciienbe  od. T(^ek^ 
acbenbciiujt  (der  FIum),  dicGt» 
ae  swiiclien  Raraman  ua4  daa^ 
naniacbea  GebietAi«  L  na;  *- 
Nähme  de«  Iri«  1.  aaS,  607. 

Tachekmedache,  die  Bnü 
deaaelben  nach  deai  groaacn  Ir^ 
beben  i.  I,  i5«9  wUdtr  htr%mx 
II  35o. 

Tscbekuk,  Ebene  von  Oiariicfr 
V.  46. 

Taehelebi,  UatoreckMd  foaia 
aad  Efradi  TU.  56?. 

Tacbe  I  e  b  •  Ta  d  e  ,  ' 

deaaelben  VII.  3z3. 
Tachelik,  der  Rebell« 

Aga,    apncht    (tfn    ^>iiltan    vm  i 
Grostwefirswui  de  an  ViL  9a;  o 
gerichtet  VII  q3. 

T  a  o  h  e  1  i  k  MohwawaailpeMl  1 
Statihalltr  vaa  RaraoiMa  VIIL  f 
Dscherdedachibafchi  ,  der  b'.ra^- 
cinnehaaer  vnn  Aid  in  Vlii.  r- 
wird  Bnirol-badach  VIIL  aaS ;  6^ 
a«a  Scbalaanaaler  Aüpascha  TU 
341.  ■ 

Ts  c  h  n  I  i  k  Ibrahimpaachau,  Staa^ 
ler  von  Achiaka  ,  mit  drmj  Mm- 
«fdiwetftn  Till.  99». 

Tachemiaekak  VM  Alaadda«- 

oberl  I.  ag. 
T  •  c  h  eniac  h  g  e  fe  k  IL  \36. 
Ttcheaaaai  Eltschik«>d^.  V 
Bolhschaner  Ttmuf's,  er^cicftr.i  n 
dem  Bajefid'a  »u  Stwaa  I  3j- 
Tacbendereli,    eio  C»««cyc<«> 
^oa  VITefire»,  der  erat«  Kava  GW 
Iii ,  beym  Tod«  Oaman'a  llmiv 
richtar  I  77  ,  495 ,  Ä67  j  Ihnkm 
Grosswefir  MohammedT«  Lt  LJ^' 
alehe:  Dschendereli. 
TaehendruT,  knrdiacher  Sia?» 

VII.  339  ,  Note. 
TacbengiTade  »    Stattbnller  ra 

Boanien  ,  biBRCiiditet  YL  124. 
T  •  c  h  e  r  i ,  «ieiie  :  Jeniti rheri. 
Tscberkes  kern  •  n  d-^ 

BuMen  wieder  «fhaat  T.  J9;. 
Tacb  er k« a  Oan an •  vedobt  ■! 
Snllaninn  Urami ,  Hohamme^a  IV 
Tochter  VI.  .585. 
Tacherkes  Mohammed,  der  Man- 
Inkenbeg,  mit  einer  BmpMIaK 
dea  Dei  von  Tripolis  su  l'rir«! 
Wien    VII.  343;  Mobaaim«dk« 
von  der  Pfnrte  Mm  Tada 


theilt  VII.  34i 
Tacherkescn,   Eban« ,   w«  d» 


TrrflV-n  r.wm  lien  Haitier  Abi 
und  Ipachirpascha  V.  4*' 

Ta«h« rk ea p a a c h a ,  1 
her  von  Babotagb  Vitt.  .^t\. 

T  a  c  berkeaaen,  Füratenxwtu  »■ 
ter  denselben  i.  J.  i644       ^  \  \ .  r*- 
bellirea  wider  die  Krim  VII 
ihra  varaebiedeaea  Mnbinca  YU. 
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Ts  che  tchme,  dia 
mUdm  YIII.  358. 

Ttchetedtchi  Jegen  Hatin,  B«* 
l'elilsliHher  von  Ciiocim  Till.  334« 

Ttcbetcütchibatchi,  SUU- 
bdur  von  Tripttib  TIIL  118. 

T  s  c  U  e  t  e  Ii  e  Ts  r«  f«a  AUftMllft  AT« 
ohei  t  1.  au5. 

Tschibükabad,  bey  Angora, 
ScbJacbiCild  switcbaa  XMiur  und 
•afelM  1.  3t I. 

Tscbigbali  f«  de  (Sinan),  CicaU't 
Sobof  Janittchnrena^a  1 V.  17;  Sit« 
l^r  in  Pmieii  1 V.  1  ->) ;  dMwaao  Vor* 
ateilang  an  die  Pacchen  alt  Statt- 
lialter  von  Bagdad  IV.  t8o;  be- 
schleuniget die  Hinrichtung  Fer- 
laadpasaba's  IV.  «4^;  tntscbeidet 
dMi  Siag  Toa  Rarasslas  IV.  969^ 
erhält  da*  Reichsiicgrl  n.-«ch  der 
Üciilacht  voD  iCare«atci  IV.  S7o: 
stossm  varrfavbliehe  Ma:isre(;f>la  IV« 
«71;  Kapndanpaacba  IV.  aS?;  M- 
g«lt  nadi  Mtsuna ,  aeine  Mattar 
ahzuhuiilcQ  IV.  3oi ;  de**en  Soba« 
jttahinud,  Suuballar  von  Scbirwan 
IV.  3S7 ;  vor  Harss  iai  November 
1604  IV  358-,  laet  zweymahl  bluti- 
gen Aufruhr  IV.  j  Biebe;  Dacbt* 
ghalifado. 

Tachigil,  Stadt  Turkittan'i  1.3. 
Tacbildirt   georgi«che*  Schlott, 

Scblaeht  allda  i.  J.  1578  awiachen 

Persern  und  Oinanen  IV,  63»  64* 
Ts  c h i  n i ,  aiabai  TsYnipa. 
Ts  chirmen,  y9n  Murad  I. 

bort  I.  174. 
Toehitachetaghi,  d 

l>i.'r^  ,  (Iff  Sirocdi«»uj  I.  ^.Iq. 
'i  scliiwti  adc,  der  Multi ,  ab^e- 

••tSt  III.  Orbilt  der  <>r<.te  den 

BoSttCbdasGrottwerira  IV.  i85,  a3(>. 
Tschoban  (Emir),  Dvoattie  X.  5a3. 
T  s  c  h  u  h  ■  n  g  i  rat»  Ifrspraag  aar 

Laui«  V.  38. 

ftllt 


itiiimt  I.  i63:  bey  Durazzo,  voll 
Mobaaiaied  iL  aontftri  IL  95. 
Tteharaait  sna  Thall  voa  Erd- 


Ta  abobaagiraieban, 

m  der  Schlacht  V.  4i. 
Tocbobangirai  Aadil  VI.  178; 
aus  deasoa  Stoau»  Ssafagirai  IL. 

VI.  575. 

Tachodar  (Tochareo) ,  Tataren  L 
74. 

Tachoki    Mirfa's,   de«  SobMt 

Scbahiüch'ft,  Geburt  I.  3o6. 
Tachu  kmekköi.  Darf! 

aopoi  VL  ia5. 
Toebolpaa  (Morgenstern) ,  die 

Gün»tlinginn  Timur's  I.  274- 
T  s  c  b  o  m  s  r's ,  des  ftebeileobäapt* 

linas,  Eude  V.  651 
Tscuonksr,  der  Jagdvogei,  Timnr 

lüaat  denselben  aof  seine  Faukt  auf- 

aitzen  I  27A. 
Tacborbadacbi  l.  gj^, 
T  a  c  U  ö  r  e  k,  Ringel  cebacken  VIL  so 
Tschorli  (Tzurulum,  Tirihalum)  I. 

tdJf  i|7i  II.  3jVj  \OttO»iiiauvtt  ti- 


elu 

bong  dassalboa  dar  Tod  VIL  3^5. 
TuabralL  MaaDsaaUn  i.  J.  11^96 
VI.  628 ;  kiabla  DoMlaa  gapf igt 


beben  verschlungen  II.  3j9. 
Tbc  h  a  kn  rovra,  das  Thal,  SiU 
von  siebeil  Famiiiaa  das  Slaanaat 

Utscbok  IL  igt. 
Tübetaga  (Tabui) ,  der  Perser- 
hauptmann, Gesandipr  an  Sulei- 
aMalll.  373,374,  375 1  siaho :  TabaL 
Tttebtige  Leute,  dia  iddit 
\rendet  werden,  daroai  aieht 
der  wertb  VIII.  a63. 
Tugendaa  (sehn)  Salim's  L  nach 
den  otaiaaitchaaGcacbicbtan  II.  6a4. 
T  u  g  h an«  Faleo  lanarius  IL  56«. 
Tu  ::  Ii  a  n  b  e      von  Alipsacha  gOfOtt 

Kutsova  beleidiget  1.  aoS. 
T  u  g  h  r  a,  Ursprung  desselben  I.  173 ; 
stellt  die  Hand  vor  1.  59S  ;  des  Sul- 
tans   verschlungener  Nalimensxug 
IL  a3o;  auf  die  unbefugte  Schiei- 

TIL375. 

fopsigl 

VIL  39.  •  «-  -a 

T  u  i  g  h  u  n's ,  des  Sutlbalton  ^nm 
Ölen,  Beschwerden  ülter  ungari- 
scheVerleLzung  des  VVaUenalillslso- 
des  III.  355 ;  siebt  wider  die Jfatlaff 
dar  Baidokaa,  oboa  da« 
Takn  vr erden  dio  Tdrkoa  mm  dos 

Cbineten  genannt  I.  a. 
Takusch,  siehe:  Tekcsch. 
Taldscha,  ergibt  sich  an  Weiss« 
laaan  YIII.  384.  385:  dessen Kano- 
BOB  vernagelt  VIII.  385:  gesprencl 
VIIL  386. 
T  u  1 1  i  o  M  i  g  1  i  o's  statistiscbo  Bo« 

richto  TL  ^3,  68i. 
Tulpe,  von  ßusbeV  aus  Conslanti- 
nonel  III.  363 :  woher  das  Wort 
III.  739- 
Tulpottfoat  VIL  i3»,a8a. 
Tal poBBiosoboo,  sa  CobsUbü- 

nopel  ^;fhaut  VIII.  a3o. 

Talun  (Bcui)  in  Aecypten  I.  9. 

Tamanbai  (Tumanbeg),  der  letsto 
igyptitcbe  Sultan  II.  ;  von  den 
Osmanen  verfolgt  II.  ;  dessen 
Elegie  an  die  Pyramiden  geschrie« 
beo  Ii.  5oi:  dessen  riltarUcber 
Zweykampf  II.  5o3;  gefangen  tan 
Selim  I.  .  eben  da-,  am  Tbora  8b- 
weite  aufgeheukt  II.  507. 

Tumanidscb,  Alpen  1.  43;  der 
Familie  Ertoshrurs  »um  Aulenthal- 
te bestimmt  1.44*  der  Temnos  I.  5a. 

Tundscba  I.  174  ;  Ucbt-i  si 'nv*ein- 
■lung  derselben  i.  J.  iSou  IL  35o  j 
flboraebwoBuat  AdrioBopol  i.  J.  iCS? 
VI.  3o 

Tunis,  Gesandtschaft  des  Fürsten 
van  Tunis  an  Bajefid  II.,  II.  3o| ; 
von  Barbarossa  arobett  III.  170; 
ZugCsrKsV.  naeb  telben  III.  171  ; 

Carl  V.  überliefert  III.  17,4  ;  die 
LivLcjuD^  d«»sciLcn  der  ScL«tl«:l- 
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von  Cwl'i  V.  KrieRMwlim  Türkenvetper,  4ooo  xn  Buka- 
■II.  176  ;  Abgeordnet«  bUlen  vm      w»t  u  Giar|5eKO  geBiori^l  IV. 
ÜDlersiulrun-'  zur  Eroberung  Go-  Tfttkey,  die  SmäitBC  d«s 


folU't  III  4°^  ;  Eroberunj;  der 
Stadt  durch  i»ia*i»pMcha  Iii  60»  } 
Eaftlaad  »ohltvMl   mh  dmntelbca 

\'eilrag  ah  durch  S.  Th.  Roe  V.i3i 
&treil>};l^eit'-n  ^^'^  Üeico  um  die 
ffsehfblge  VI.317-,  von  «Igieritcben 
und  trinoliUnitcben  Flollen  bcU* 
fert  VI.  596;  JuaufChodtrb«,  6«-> 
sandter  Hu*«iub<r;;'>  zu  Wien  i.  J. 
173s»  um  »ich  über  siolianitcbe 
SevrloW  »n  bckiasen  VII.  4i4 

^  u  n  y  u  ß  i ,  I\e»id«?nt  T 

Plorle  VI.  449»  , 

Tar,  der  Raub  de«  Jahrmarkle«  oli- 
ne  de«  lUisert  Wmmb  ond  Willen 
verübt  IV.  l47- 

Tara« ha  n  beg  befehÜRel  eine  Hee- 

!c  v«i<ler  Hunyady  I.453;4^ 
vveura  der  Schlacht  su  Itledi  Bach 
Tokbt  lo«  Gelttiipnii»  I.  ^Mj  mit 
•aioc«  ftöhnc«  Abmed  und  Omar 
TerfaeertdM  Peloposnee  I  509  ;  der 
Eroberer  des  Prioponnes,  ertcheint 
BUm  sweylen  Mahle  im  selben  IL 
i|  «iner  der  Abkömmlinge  deeeel- 
>pn  :  lirhe  :  Faikpascha. 

Seliffi*a  GceaMter  n 


T  u  r  a  k  «  g 

den  Schab  III  3;3. 
T  u  r  a  1  i  b  e  K   Malkodachoghli  t«r- 
treiht  den  Prinxen  Alaeddio 
Bruta  II.  .)8J. 
Turan,  die  Türken  I.  3;  Bewoh- 
ner, Tyrann  III.  i4i* 
T  u  r  a  n  i  er  (TOrkan),  «iu  GMMBial- 
nabme  I.  3.  .  • 

Turban  (Oaibend),  xwey  dtm Sul- 
tan vorgetragen  VIII.  aoo. 
Turbantform,  Selimi,  Jatufilll, 
17;  lälU  S.  Suleimon  II  vom  Ko- 
pie VI.  5ü3  ;  Ulli  S.  Muhanimed  IV. 
vom  Kopfe  VI.  388;  die  ver»chie- 
denen  VII.  268;  »wey  dei  Sullnns, 
Sytnbule  der  Herrschaft  sweycr 
ErdtlMiil«  Vlll.  aoo. 
T  u  r  f  «  n  ,  bis  d»hin  die  WohnailM 
der  östlichen  Türken  1.  3. 

T  u  ■  k  a  II,  dan  Melakachah  temililt 

I  8»  »3-  ^  ... 

TurkauebaB,  Tiaittr'a  OamUmn 

1.  a6a. 

Türken,  Drspniiif  dara«lkeu  1. 1 ; 
Fabeln  I.  2;  Vaterland  darieiben, 

eben  da;  vielleicht  die  'AjtcwpyiOt 
Herodot't  I  fiÖ^j  Saj;en  in  lieio- 
dot,\eben  da;  Stamme  der»elben 
au«  dem  Dschihannuma  I  5(.k'\,  f>65  ; 
III.  633}  Einfalle  deraeiben  vom  J. 
655«-.  tojS  I.  5(»5  -  567  ;  Uebergin- 
ge  derseihni  über  den  Boaporotf 
•lebe :  Uebergange. 

Tfirkaugloeke  IT.  S17. 
Türk  en  tc  hrtftcn  fom  t6G4 

TU.  684,  685. 


fel'rika' Mudaher  mit  einenn  Elirea- 
i;e>chenke  hintertrieben  IV.  997. 
Tftrki  »c  he  Getandle, «wayTtOlBO- 
ecke  i  J.  i.'»87  nachHoklun  Maaadt 

IV.  i53,  154,  566. 

T  a  r  k  i  1 1  a  n  ,  Ya  t«'i  lan  J  der  Türkca 
i.ai  deuen  beruhinlf^kte  Stadt  Li; 
Sita  der  drey  Chane  Vcrdarb«r  Lfj 
die  Bewohaar  «Uai&urelM»  ' 
bar  I.  17. 
Turkmaneii,  noch  nicht  xnn  b- 
iam  bekehrt  L  7 }  an  d«r  Oo^  mi 
Wettaeite  daa  catpitrlivvi  MearaeL 
17;  im  Heere  Riitulini^cli'»  I.  30; 
an  der  nördlichen  Grause  von  übat- 
i^Tm  I.S7;  ikraBet«,  darwntcr  Cto- 
man  ,  machen  tich  nnabtiinfif  I. 
37 »  4'  »  Syrien'«  und  Rum's  L 
teirken  larbigeTeppiche  1   53;  tia- 

{'  !en  Ittttt^en  aua  roihem  Kilae  wt 
■rbigen  Turbanen  I  89 ;  ikre  lct> 
tcrcy  unter  Erlo;;hrul  und  Ocmn 
1.  91;  aeldschukKcbe  I.  ia5;  k*- 
stemuni  ihr  Hauptsita  I.  aa; , 
Colonie  au  Contt.ntinoDel  1.  a^i^t 
a5i  }  unter  S.  Murad  II.  von  J«^ 
kadacbpatclia  vom  .ii  Ij'  i  i^ch  emsr- 
«lat  L  427;  Keale  der  llamafano^liii 
'  IL  <S4  '■>  Stimme  derselben  in  Per» 
sjen  I  ülleln  ainTlu  one  IV.  176.1"; 
Turkmaiiische  ölaateo  in  KJe^ 
Akien  1.  39. 

Türk  aeaari  (daa T&rk«nsrab) i 

4» 

Turkopolen, 
Turkroanen  I  ia5 
Turnadach  i  I 
T  u  r  n  B  t  agbi,  der 

II  426. 

Turtnitchbe^  mit  Ehrenkleid  «r- 
geihan,  dann  hingerichtet  V.  kc3, 
104. 

T  u  r  t  o  n  ,  Sohn  Adtchlaab^a» 

Urcban  erzogen  I.  111. 
Tnraunbeg«  der  Defierdar ,  Ter» 
fatser  einer  G««cbickla  S.  MnkiM- 
med'«  II  .  1.  xnn. 
Tursunfakih.  det  Imam  OcMif^ 

Schüler  Edebali'a  I.  r>t>,  77. 
Tnrannfade  IT.  60I. 
T  u  r  u  d  .  ein  JöAgtr  fidabalTa,  Der* 

wiacb  I.  äo. 
TutuI  «dar  Tirol,  Schloaa  in  kt" 

menten,  erobert  II  175. 
T  n  r  t  e  an  i  r,  Sokn  InajetgiraTe  T. 
»27. 

T  u  a  oder  Meschhed,  die  GrabtfUtt* 

vieler  berühmter  Manner  I  aÄ; 
Tufbafaii,  d.  i.  SalaaMrkl, 
Ronur*lp  ein{;enomOie»  I  75. 
Tu«cbi,  Vater  Berkechan'»  1  l^- 
Tuftia  (Docee),  R.ara  Jabja  will  ^ 
\\>>{  Mohammed  I.  aperrea  L  3Jf 
Tufla,  Flotte  der  lüpeinfihrar  k* 
Uel  allUa  1.  iSo. 
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T  n  f  n  B I,  ^padanpascba,  abgaMUt 

Vlll.  991. 
Tvtseh  e  Ltwik,  BtfehklMiMr  tob 

Awar  IV.  63. 
T  u  t  a  •  e  h »  «iehe ;  Tctescb. 
Tyra,  erobert  durch  Saasaa  I.  71. 
Tyrann,  woher  d«  Wort  I.  3. 
Tyrann«  (da«  kleine),  verheert 

von  Jakub  dam  AlbaaaMr  Ii.  94» 

tuh»t  Tinnt. 


Tj r a D n ey  (türktselM) ,  wider  dit- 
Mlb«  raff  Eof^eB  di«  Smfar  mm 

Aufstände  auf  VII.  56o. 
Tytlevrsky   bat  mehrere  faUche 

Angaben  iV.  697. 
T  san  en  I.  »7. 
T  B  u  r  u  I  u  m  ,  siehe  :  TicfiorK. 
Tzympp  (TM-hini,  Di^chrmenliK)  I. 

144»  '«"t  >°  (Ii*  Hände  der  Türken 

I»  145,  16a}  aiilits 


ü. 


Ccbanski,  pohlischer  Bothschaf« 
ter ,  erklurt ,  lias«  Pohlen  keinen 
Tribut  zahlen  werde  IV.  309;  tlirllt 
Bu  GoDtlantinopel  ,  eben  da. 

X)  abarbrinfter  detEhrengescben« 
kes,  Or.  Pehlen  IV.  \^t>  ;  I>i*terier. 
selben  i.J.  i568— 15(|3  iV.  63i,63ai 
siehe:  Tetauer. 

Cebergäogc  i\ry  Türken  au«  Asien 
nach  Europa ,  erster  i.J  CiÖ3(l363) 
1.  131  ;  Bwcyler  i.  J.  1307  1.  ia.i; 
dritter  i.J.  i3ai  I.ia5;  vierter  i  J. 
i3i7  I.  ii6;  fünfter  i.J.  i33i  I.  127; 
«ecnsler  i.J  i33a,  ebenda;  aia» 
benter  i.J.  i334  I.  129;  achter  i.J. 
l33S  ,  eben  da;  neunter  1.  J.  i337 
1.  t3i  ;  aehnter  i.  J.  i34o  I.  i.la; 
cilfter  i.J.  i34t  1  eben  da;  awölf- 
ter,  eben  da;  dreyzehntcr  i.  J.  i343 
1.  i33:  vieraabuter  i.J.  i345  L  i33i 
foDbelnter  i.  J.  •3']8  I.  139;  aech* 
SallBicr  i.  J.  i3|9  1.  i4o ;  «ieben- 
Mbnter  i.  J.  i3')3,  eben  da;  acht- 
sabnter  i.  J.  i3C>6  I.  141 }  Beuosehn- 
ter  i.  J.  i3r>6  1.  i4'i;  swauaigatar 
i.  J.  i3't6  I.  145. 

Üabpili''f<"inn;^  IMoIiammod'ii , 
ia  tictrcU  Con^laiilinopers  1.  533; 
da««  die  Uerrüciiaft  der  Erde  den 
Moslimeri,  des  Meere*  den  ün- 
Klaubigeu  1.533;  von  demMarlyr- 
tbume  und  der  Liehe  I  573;  VIII. 
Ii8i  dassgleicheu  in  Betug  auf  Ver- 
nihlong  u.  Frauen  1.6«ii ;  über  da« 
Fleisch  der  L'lerna  1  6\o  ;  Siclirn 
der  Leberlielerungt.  über  die  Uul* 
dii;ung  sweyer  Chalifenl.  6^4  >  VII. 
335;  tlciifv  pnssiMifle  Stellen  auf 
Ileirallien  I  6t>u ;  vom  Staub  der 
Füsse  II  370 ;  von  Üam«»ku«  II  i'6i  \ 
Über  die  Boten  II.  5137;  hü  admi- 
rmri  V.  577,  Note;  von  der  Flucht 
"VI.  37  ;  wider  <lie  Frcun'Urliali  der 
Ungläubigen  VI.  i3Ö  ;  Zeu^cust:baft 
daa  Ehabruf  b«  betreffend  VI.  363 ; 
vom  Paradiese  Vl.45<);  \n "iifti  Bi n- 
derschall  u.  ^rgeniriti^er  Hui(e  Vi. 
5^6;  zu  Gunsten  der  Gaiifieund- 
•chaTi  Vll.  itiAj  auf  die  Eroberung 
Aegyptan'a  VlI.  i7(i,  177;  über  dia 
Ehre  der  Gläubigen  VII.  187,  \vi- 
.  der  die  (Joglaubieen }  aber  Gleich- 
njotli  TIL  199;  4i*  UBglinbigm 


Ein  Volk  VII  5^,5;  von  den  Wei- 
hern VII.  3i7  ;  über  Dunnerataq  n. 
Sonnabend  VII.  326,  4'>7;  ^'on  Em- 
pörern: auf  Wasserleitung  anga« 
wandt  Vit.  422;  puUlitcb«  Hasi- 
aien  VIII.  i3ö;  «iab«:  Koraiiaalal« 
lau  ,  Koranttext. 
Heb  e  rl  i  e  I  er  u  n  g  •  w  e  rk  e  II« 
586;  Haschiet  medscbmuati  ekaswily 
von  Wani  VI.  465  ;  siehe:  Saiiiach- 
•chaii. 

Debernabma  dar  Groaabothtchaft 
Lesli'a  VI.  168. 

DebarschiffBBf  Land- 
engen I.  533. 

Ueberschwemmun  g  (grosse)  i.J, 
l5ti3  III.  402;    Mekka's   III.  6i5; 
dessgleichen  i.  J   1681  VI.  369;  xa 
Adrianopel  i.  J.  1689  i 
Cvdari«  an  Con«tantinopal  VII.  i3a. 

Uanaraatsung  Mirchawand'at  AU 
ni'sVH  365;  persischer OtfCbidlt^ 
«chreibcr  Vlll.  253. 

U  g  a  d  übergibt  di«  Schltiaal 
C«anad  III.  392. 

Cgrinovich,  Nuntiu«  Ferdinand'a 
nach  Constantinopal  IIL  aijl, 

Uiguren  I-  3 

U  i  1  a  k  (Micbaal},  gtlangaa  aash 
Constantinopely  dort  «athanplat 

II-  79-  , 
Uivar,  siehe:  Neuhauael. 
Ujadachik,  Decbem  liaat  dort 

«ich  eine  Wunde  varbiBdeM  IL  sS6. 

U  i  u  n  o  I  -  T11  p  fa  )i  i  b  ,  coinmentirt 
von  Aldurruuf  IV.  349«  Note. 

Ukraine,  der  Besilx  derselben  im 
Schreiben  an  den  Czar,  als  der  ei- 
nes eroberten  Landes  aiigcschlagLa 
VI. 

U  I  a  m  a ,  Tabmasip'«  Statthalter  ia 
AferbeiHccban  ,  flillt  vom  Schah  aB 
Suleiman  ab  III  142;  von  Sulei- 
man  auaa  Stallhaliar  Aferbeidtchao'« 
bestellt  IIL  146;  BefehUhahrr  von 
Cnslclniiovo  III  318;  Statthalter 
von  Bu<iiieii  im  FeMiuge  nach 
Ungarn  III.  23o;  zum  Entsalze  von 
Paath  baiuran  IIL  24?  ;  Beglerbeg 
vron  Erferum,  snr  Belagerung  vob 
^Van  befehliget  III.  284'.  ahermahl 
Statthalter  von  Bosnien  Iii.  291; 
liMt  ticb  di«  Orgol  api«l«B  aad  ci* 
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frommen  H5ncbe  filnf  Ziline 
•iMr«i««eD  993;  dessen  Aiuattc 
mnt  Lippa  III.  apG ,  396  ;  koniBl 
verwundet  nach  bel(;iaci  III.  297. 
Dlema'g,  de«  Pener»  Sobn ,  Iskca- 
dvr*  StadeebakvonPoiegt  IV.  110. 
Ulamapasclia  (vermutblicli  des 
Perier«  Solm ,  und  also  mit  dem 
Vorbergebenden  einer  und  derseU 
be),  Suilheller  voa  Bauirai  vor 
Erlen  in.  3io;  verlieert  dioGogend 
von  Waiasdm  III  33i  ;  i.  J.  l554 
bey  üria  RescbUgen ,  eben  da. 
U  I  e  fe  1  d»  Bolbeeboftcr  i.  J.  1740 
YIII.  10,  Ii;  detten  Instrnctiun 
Till,  la;  erhalt  als  hotbtcbeAer 
Maria  Theresia'*  Anfanf;«  kein« 
Antwort  auf  dae  fiegUubieonse« 
•chrolboB  TIIL  19;  enttenaldigt 
sieb  über  seine  im  Ab^riiii/.un^<i|;e- 
•cbifte  bcgan^ontn  Verscbeu  V  iU. 
j»)  Note. 

U  I  em  a,  die  Gfsclzf;elcbrlen  II.  ai"  ; 
Rette  derselben  IL  sJ5;  in  secas 
Glasten  eingethetit  II.  sag;  Dnter- 
abtbeilung  derselben  II.  5n6 ;  Ein- 
ricbtung  dertelbeu  vet  vullkommnet 
durcb  Suleiman  III.  4^9;  Aufstand 
derselben  i.  J.  i65a  V.  574*,  die 
freye  Folge  der  Ketle  wieder  ber- 
gcsielll  VlI.iSS;  Acbtunf;  für  die- 
selben vom  Gi-oiawefir  Ibrahin» 
Iteym  Fette  des  ersten  Cnterrieh^ 
tes  des  Prinzen  bezeigt  VIU.  aW. 

Ultimatum  (rut«itcbes)  auf  dem 
Goneresse  von  Bukarest  VIII.  4'^ 

U  1  u  b  a  d's  Befehlshaber  scbliesat 
Vertrag  mit  0«msn,  über  die  Grin* 
ze  am  lUiyndakuf  I.  (>8 -,  Treffen 
»vtiscben  JUa  und  Mohammed  X.« 
I.  34a. 

Ulud  schal!  vor  Malta  III.  437; 
hefehlisot  hey  Lepanta  den  recn« 
ton  FIfigol  Ul  5o(;  nimmt  dioKa- 
pudana  des  Maiiueserordens  und 
achneidet  dem  Comthur  den  Kopf 
ob  III.  5q6;  läuft  an  Censtaniino« 
pol  mit  Jen  Galeeren  ein  III.  ; 
Kopudanpascbs,  itnderl  s«inen  INi ah- 
men in  Kitidscbali,  sich«:  KiKdecb 
Alipascha,  Qchiali. 

U I  u  c  b  o  t's,  des  Sobnos  S^aibroch's, 
Geburt  I.  aäo. 

Ulttkerd,  fallt  den  Osmanen  in 
dio  Hände  Vll.  3a3. 

U  m  m  Haiiba,  ^tni**«*««»»  Moha» 
med's  I.  3oi. 

Cmmi  (Umm  Rulsum)«  Sullaninn, 
Mohammod's  IV.  Tochter  VI.  585. 

Umm  Solma,  Gomohliaa  Moham- 
mod's I.  3oi. 

Umar«  der  Fftnt  von  Aidia»  ent- 
flieht sn  seinem  Oheim ,  Elias  voa 

iMciitPMJi»-  I.  3.jj;  nibt  «eineTocb- 
ter  dem  Dschuneid)  eben  da. 
U  m  u  r  b  e  g  Ali,  Herr  von  Rastomnni 
I.  36,  (»7  i  bricht  doa  Frieden  mit 


Byaoas  U&j ;  erobert  Kaagl»!  (Rea- 

rarea)  L  70, 
Omnrbog,  F8r«t  wa  Aldia,  aa- 

terstiitzt  den  Kaiser  Cantacuxeso« 
mit  einer  Flotte  I.  i3a;  achretht 
an  die  Kaiserinn  Irene  ;  seine  Flot>  . 
te,  durch  Sturm  bescbädict ,  «or 
Tbessalonika  I.  i33;  su  Did^moti» 
chon  I.  134  ;  dessen  Arsenal  u.  Flot- 
te verhTannt :  von  Suleiman «  dem 
Sohne  Ssamenan's,  hegleitet,  siebt 
mit  ao,ooo  Reitern  an  den  Hrlles- 

fiont  1.  i35;  schlägt  den  Moenitxi- 
aSf  eben  da  ;  tim  dem  Caflteoair 
aur  Verbciiathung  teiner  Tuclitfr 
mit  Urcban  I.  i36;  de<srn  Trup* 
pen  slossen  zu  denen  Staruchaa'a, 
■ur  Hülfe  des  hjfsantinitchoa  " 
•ere,  el»ea  da. 
ümuri  roülkij  e,  affmUn  4k 

vernement  \'11I.  ^o^. 
Uns  am  (das  Reich),  erster  Ein- 
fall  der  Türken  in  dasselbe  I.  3a3, 
aa4'i  Einfall  in  dasselbe  durch  Iksh 
(Isbak  )  i.  J.  1418  I.  373  ;  Feldzug 
wider  Hnnyady  L477;  fünflahriiscr 
Waffenttslftland  1.  J  II.  nS;  ; 

Gesandter  an  Bajefid  II.  i.  J.  i^!sS 

II.  »89}  Gesandter  bey  Matliias  Cor- 
vinns  im  Lager  vor  iNeusiadt  von 
Constantinopel  II.  im  ;  W'atfenttill. 
stand  «erläutert  au?  fünf  Jahre  i.J. 
149^11.  3u8;  Friede  mit  Bajefid  aut 
sieben  Jahre  i.  J.  i5o3  II.  Üi ;  G«> 
aandieran  Solim  1. ,  II.  389;  Goaaad- 
terCzobor  zu  Constantinopel  If.  3o*-, 

•  Capitttlation  eineuert  i.  J.  i5i5  II- 
439;  Waffenatillstand  erneuei  t  i.  J. 
i.')i7  von  Selim  I.,  II.  a%6;  ^Vafl•a• 
stillstand  auf  ein  Jahr  erstreckt  i.J. 
i5i8  11.  5aQ S.  Suleiman'a  erster 
Feldang  dabin  Iii.  10 :  dnrch  tor« 
kischen  Streifsng  verwdetet  i  J.  i5a6 

III.  54 ;  »weylcr  Feldzus  Suici- 
man's  I.J.  i5a6  dabin,  eoen  da; 
dritter  Feldaug  Snleiman's  III.  81; 
Fall  von  Schlössern  Ungarn's  lU. 
a5i ;  Reicbtkrone,  Brief  und  Siegel 
desselben  in  Suleiman's  Hänilen  IIL 
»75 i  Feldauf  i.  J.  i55a  III.  3oo{ 
von  tSrkiscnen  HciehagescliiHki* 
Schreibern  mit  fünfzehn  Scliim|>r« 
nahmen  belegt  III  637;  zwulfban- 
dtchake  III.  714;  Finanzvei  waltnng 
untersucbt  \anK.asimbe|t,  denSan- 
dscbak  von  MubacslV.  3i  ;  Schlöv- 
ser  Ungarn'«  ergeben  sich  den  kai- 
serlichen Wafien  i.J.  1693  IV.  aoa; 
OertKehkeit  sncbmitder  notcfaich- 
le  drr  Literatur  u.  Politik  i\c%  os« 
maniscbcu  Keiche«  veibunden  IV. 
35o;  feindselige  Verhältnisse  zwi- 
schen demselben  und  Dcutackon 
au  Beginn  des  sechzehnten  Jahr- 
hundertes  ,  mit  des  Reichshistorio- 
graphen  Worten  au«  einander  ge- 
aetst  IT.  668;  Stande,  derselbrt 
Memorial  aa  die  Pfot  ie  diu-ch  U- 
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le«hazy  übcrbrtoht  IT.  674  F«ld- 

zuf^  j.  J.  166J  VI.  107;  Kric;:  er- 
klärt i.  J.  166%  VX.  378;  verheert 
durch  das  türkische  Heei 

VI.  3vr. 

türki«t-hen 


l>Ia>;niileD 


Lager 


eer  i.  J.  i683 

dncarn's  im 
vor  Wien  i.  J. 

i683  VI.  407.  ~ 
Ongarn  (die  IVatioo)}  fechten  sunt 
ersten  Malilc  widrr  di«  Türken  mit 
dcnServicni  an  dei- Mariicza  1  17^  -, 
•dtUeea  sieb  zuNs&y  Uiosz  (Frun- 
covilß)  mit  den  Tiinleii  I.  aa4  ;  den 
TiiikT«  we»enllii  lic  Dirtislp  von  ih- 
nen geleislet ;  «k  r  Knuoiiier  üiban 
und  llunyijdy  s   licsnidler   1.  526; 
Turkenkiüecltie  III  298;  Renegaten, 
f crbadnutclia  JIl.  365;  Siawusuh 
III.  52Ö  ;  Renegale,  der  Tscitausch 
Perwsiie  III.  61 1;  mit  der  Tschai- 
keasteaer  hels«tet  V.  aao;  Renega- 
t'-n  ,  Ml,  (Irr   Kiaja  <ies  Kaimakam 
Alul><«nim>-tlj)a«cba  Y.2t>4;  der  tür- 
kische  liilernuntilU  Afm  Mbbam- 
ncd  V.  ioi;  Nemes,  ausserordent- 
licher Gesandter  VI.  207  ;  Bebellen 
SU Constatilinupel,  Apazjty  (Thums«) 
"VI.  tjJ;  Kebellen,  weh be  die Plur« 
te  verfolf^teVI  x7^{  ;  Rebellen,  8w- 
])e<y  (  Paal),  elicn  <l.«  ;    Hpl>e!  ««n, 
deiisrllx'n  von  den  Tuiken  Untcr- 
sland  gewahrt  VI.  2<)8,  199;  im  (>e- 
ieite  Bakocsy's  VII.  517;  nach  Ko- 
'  desto  verbannt  VIII.  104 ;  einge- 

LoriiL*  L'nRaiii  in  tui  KislIicii  Ihfn« 
-  SICH,  siehe:  äuleimaupnscUa,  Ueoe- 
gaten  ,  SulAkar. 

Ungern  hclaf^^rt  Warna  VIII. 'pß  ; 
siebt  »ich  von  dort  zurück 

UngliaM  reu  aey  kein  Schvnu' 
sa  halten ,  ttehanpfet  der  Cardinal 

Juhan  und  derlVlufti  Bestaini  II  2. 
Unglücklicher  Tag,  siebe  :  Milt* 
«foch. 

Unglücksgestirne  IV.  540* 
U  n  g  n  a  d  (Job.  Freyh.  von),  führt 
die  Sleyetmarker  an  III.  189;  will 
rieb  mit  dem  Pascha  Ton  Boanien 
im  2wey kämpfe  meafeen  III.  355* 
L'eberhnnf;cr  des  Elirengeschcnkcs 
111.611;  darf  weder  den  Garten  an- 
legen, noch  auareiten  III. 61a;  des» 
aen  Vorstellung  an  den  Kaiser  übor 
die  Zwey kämpfe  an  derGränxe  III. 
738;  erneuert  die  CapitnInliM  J*!« 
I$74  IV.  ao;  ^Ueberbrincer  einet 
8«lureibena;  d<    "  ' 


Un  terhandlans  aknnat  maciil 
ForUchrlUt  btgrdtB  OtniMMiTllI. 

a3.  * 

Unterredungen  (nSebtliebo) mil 

den  Pfortenministcrn  VIII.  39<). 
Unterricht  (erster)  dp*  Kronprin- 
seo,  gefeyerl  unter  Mohitmiifii  IV., 
VI.  22a,  36.'»,  ei«*"!  ,   de«  l'nnzcn 
Mahmud,   unter  Mu«lafa  gUnzerxl 

Sefeyert  VII.  4'';   Vei snramluni;  xu 
emaelben  im  Serai  VII.  loi}  er* 
•ter,  dea  Kronprinaen  Selim,  Ma- 
stafa's  III.  Sohn  VIII.  787. 
Unterschrift  Madirschah'«  und 
seines  SohneafScbabroch  «  VIII.  ^ 
Untersuchung  Über  DeUerdtM 

verbdn;;t  VI.  3(>i. 
Untertbänigkeit   der  Moldaa 
und  Walachcy  von  Rnaaiand  für 
dieaamabl  (beym  Frieden  von  Rai- 

nardsrhr)  □uIj^i'^phtMi  Till.  By^ 

Uulertbansi^esetse  unter  Su- 
leiroan  III.  ü8i. 

Unverletsbarkeit  der  Geaend- 
ten  VII.  i35- 

U  n  w  a  n  e  s  c  b  s  c  h  e  r  f,  flu  pncvklo- 
pidisches  Werk ,  vom  Mufti  VVa«. 
saf  fortgesetat  VIII.  «34  ,  aSr. 

Unwissenheit  türki«ch/»r  Mini- 
ster in  der  Geographie  VIII.  3j6. 

Ur  (Or),  bedentel  im  tatarischen: 
das  Feuer,  davon    viellei<-b(  der* 
INialime  der  Stadt  Orkapu  \  11.475. 

Urana,  von  den  Tirknn •  «nrieaetn 
i.  J.  i646  Y.  409^ 

Urban  V.  (Papsl),  acbreibt  den 
zwevlon  Kiruzzug  widei  die  Tür- 
ken aus  1.  169;  scbliesst  mit  dem 
Paläolugen  JoMiael  «Inen  Yertrtg 
ab  I.  189. 

Urchan's  Geburt  I.  55;  seine  erste 
Wafl'entbat  w  i  ler  die  Tscbodaren  I. 

f4  ;  belagert  brusa  1.  76;  sein  Imam 
.77;  folgt  dem  Vater  I  81;  eroberl 
Seincndra  u.  Ai<los  I.82;  übertragt 
seinen  Sitz  nach  Briiss  1.  83;  ero« 
bect  Nikomedien  1.84*.  regelt  durch 
atinen  Bruder  und  Wefr  Alaeddin 
die  Münze,  die  Kleider,  das  Heer 
L  87 ;  schlagt  die  Bvr.ir)linpr  bev 
Philokrene  L  99;  erubeit  iSicäa  I. 
im ;  und  macht  dort  Stiftungen 
von  Moscheen  und  Scliulen  l.io?); 
erobert  Kioa  I.  108  ;  Tarakdichi  , 
Modrene,  Karasi  I. 


Qoinik  .  moorcne.  ivarasi  1.  110 1 
tww«TMti.i^cr  «lue«     aiUtet  Klöster  and  Zellen  sn  Bra- 
ei  Reiaera»  wider  die      aa  I.  ii5;  wirbt  nm  Cantaensen'a 


BiniaHe  in  Bosnien  Beachwwdi  na 
Inbren  IV.  iLy.  .  . 

Un  kapan,  dTi.  Moblaunsii)»  dar 
Nähme  einea  Tbnraa  BA  CwMiMtip* 

noj)el  V.  161, 
Unruhen  in  Aidbk  TIIL  907 ;  a&»- 

be;  BebtiUonen. 
Vnterblndler    dea  persiacben 

Friedens  VIII.  7«. 
Unterhäodleri  naondwStaatan 
geacbälU  IV.  dSs. 


Tochter  I.  i36,  besucht  seineu 
.Sobviegervatcr ,  Cantacuzeu  ,  an 
Senteri  1.  i38;  leistet  demselben 
HnWe  widfr  dieServicr  I.  i4o  ;  sei- 
ne feindUcbe  Stellung  gegen  Can- 
taensen«  Beginn  derselben  I.  i4i  $ 
aendet  aeinna  Soba  Suleunan  dem 
Gantacuaen  sa  Hftlfe  I.  un- 
terhandelt mit  den)S(*Iben  die  Zn- 
rückiteUunji  Taympe'a  für  10,000 
DacalfPy  tbm  d»}  bafreyt 

40 


I 
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SuLu  Chalil  milUUt  d«  Palio1o»«Tt 
aus  genuesischer  Geian^cnicliilt  I. 
148;  dessen  Tod  nad  Partonaliia- 
achreibung  I.  157. 
r  c  Ii  a  n,  der  SfA\.t\  Siileiman*»,  wird 
vom  t;t  iecbiscbeit  Kaiker  wider  Ma- 
ss uiiiersiuui  1.  dSaj  atirM  der 
Vesi  I.  4 ',3 

U  1  c  Ii  a  n,  lur  dessen  Unterhalt  jähr- 
iich  3oo,ooo  Aspern  zu  sohlen,  von 
Mohammed  ii.i  i.  5oa;  Suieiroan'a 
Enkel ,  sturst  aieb-bfly  ConatantK» 
rio[)'  l\  r.roberuog  ton  einem  Tbur- 
Die  licial*  l.S5i  ;  wie  er  Dach  Coa- 
atantinopel  gekoma*n  I.  ^5 

tJrf,  runder  Ropfbun<l  der  Ulemiy 
vom  sicUcnleii  Sultaue  der  Osma- 
sen  angenommen  II.  368;  Staats« 
tnrban  d«r  Malefervik«  Y.  aoo} 
wnktlbrmigw  Tiirbn  dar  Olailia 
TU.  268. 

Urfif  d.  i.  willkührliche  GesetSKe- 
bong,  die  einstimmige  Entschei- 
dung der  Väter  der  islaniilischen 
Küche,  ersetzt  den  Mangel  des 
Korana  und  der  Sünna  1  86. 

Urfi>  der  Divaa»  eommenlirl  VIII. 
aSa ;  geleaeii  wn  WtMif  nk  Kel 
Ahmedpaschafade  TUL  3^61  ««Ii* 
mcntirl  Vlll.  5a4* 

Urkund«  S.  HoOMBinwPt  II*  dea 
Griechen  su  Constantinopel  über 
ihre  I  rcyheiten  autgesteilt,  auf  das 
Zengniss  drev  alter  Janiischaran 
aU  rechlsgüUig  anerkannt  iL  540  j 
aUdeutflcha,  ab«r  dan  acchstaDTor- 
kenrlTifalt  in  die  Steycrmark  1.  J. 
1^80  11.500}  das  Friedensvertrages 
svriadtan  fiajalidIL  und  Ferdinand 
von  Neapel  t  am  i5.  Julius  1498  IL 
6o5i  gerichtliche  t  Muster  dersel- 
ben IV.  6o3}  VI.  .Hi8i  Vin.25«; 
daa  Friedana  »wischen  Suleimany 
dann  Mohammad  I.  nnd  Tanadig , 
pcschloiscn  i.  J.  i^oS  II.  60-";  des 
Vei träges  bujelld's  11.  uiit  Lngarn 
J,  i&o3  II.  616;  zwölf  alle  vene- 
zianische Veitrii;;e  mit  den  Sulla- 
jien  Aegyptens  11.  665;  dea 

VerlrAges  ,  den  Venedig  mit  den 
Chanen  dar  goldenen  Herda  nnd 
den  Clianan  der'Rrin  abgeai>hl»a- 
sen  II.  tt^  —  tiö";  ;  hltp.stp  türkische, 
im  k.  k.  llaussrchiv«  zu  Wien  HI. 
707 ;  dea  von  Mobauniad  III.  der 
l'r.iiTzi'isijchfTi  Bf-sattunt;  von  Papa 
ge\%uhilen  Vertrages  IV.  6^9; 
Gunsten  des  venezianischen  llan- 
delft-«  iram  a3.  Dcc  1604  IV.  6^ ; 
Sanmlnnf  von  ürknnden «  ont  d. 
Quellen  >  I  Vir.  2^  ,  a.*» ;  fiber  den 
Schädel  Kara  Mustafa's  VI.  74o  > 
nwischen  den  Statthaltern  Aegyp- 
ten's  nnd  den  Scheichen  der  Fa- 
milieo  Eschehje  und  Bekxije  uoter- 
zeichnet  VIIl.  agS. 

üraiia»  CbanMsbaft  VU.  As;,  3a8; 
arobart  VII.  40$. 


Uroach  V.,  Kunig  von  SarYien  l. 

169. 

Urleti  siehe:  Eutael. 
Ortag  (Kurtag),  Gebirg«,  AafaM* 
halt  Karachao'aidaa  TaUraOgbuA 

chan's  I.  5 
C  r  u  d  s  c  h,  Barharossa's  altarer  Bra* 

der  I II .  1 65 ;  bemicbtigat aieh  M ah- 
dije's  III.  409- 

Urud  schovraai,  Thal  lY.  4o3. 

U  r  u  s  (  h  ,1  n  ,  tatarischer  HarracLar 
in  huisland  I.  3;3. 

Uruschtüaga,  von  Salin  mit  ai" 
nem  Schreiben  «Q  dtD  Scbah  ge- 
sendet III  371. 

Uriie  ^-,  Grosslürst  des  Spyptischeu 
Sultans,  schlägt  die  O&manr-n  II, 
393;  Generaliasimiu  im  z^vcyten 
äp^Titischen  FaldMkge  Bajafid'a'lL  9 
IL'  298. 

Ufbegchan,  von  ibm  atammt  der 

Nähme  der  Üfbegcn  I.  3. 
Ulbegen,  Stamotverwandte  der 
Osmanen  I.  4'i  Stammvater  derael« 
hen  Khulchair  II.  i4i  ;  Gesandii^r 
KU  Con&taultnupel ,  drr  ei  ste,  de«» 
aen  die  osman.  Geschichte  erwähnt 
unter  fiajefid  IL,  IL  3^6;  allere 
Gaaebicbl«  daraelben  IIL3Si;  Ge- 
Mttdtar  an  ibren  Fürsten  Abdulafif 
HI.  353;  Barakcl.an  s  III.  354-  S. 
Altdullah'a  ly.  160;  Gesandter  1  J. 
ir»ii3  W.  207,  5(  8  Gesandter  Ab— 
duUsh's  zur  1  hronbe^ttiitiung  Mi»— 

hammed'a  III. ,  IV.  2^8 ;  BotbachaI-> 
ter  an  &.  Blobamraed  IV. ,  Seid  Ab* 
dulmenani.J.  1 6)9  V.  489;  Geaendta, 

\<-.r^<'hrii  ,  (!«»»  ihnen  eine 
K.t»lc  mil  Gc»t  henken  sey  gestoh- 
len worden  VI  agS;  Gesandter  Ab» 
tln'nfilchiin\  rntfas'fn  "V  1.  3^^  :  (Je- 
itHiidlei-  Molivnnncd  ßehadii  1  iiao  s 
i.  J.  169a  VI.  5;o;  Ge<andtachsft 
i.  J.  169*5  VI.  616}  Gaaandter  En- 
tachuk  Alibeg  von  Seite  da«  Par- 
aten F-(seid  ^Mohammed  Behadir 
VII.  loa;  Gesandte  i  J.  1711  VIL 
i53*  zwry  Gesandte  Vll  291  ;  von 
Mohammed  Behadin  han  ,  Schah 
von  Buchara,  eben  da;  Lt^te  ih- 
.  rer  Fürsten  zu  Ende  des  IL,  III., 
lY. ,  Y.  u.  YL  Bande« (  aiebe:  Ali, 
Mohammed. 

Uac  h  ok  i  cestiftct  lY*  eSft. 

Uachakilade'a  Fortaetziing  der 
Biographien  Atlaji's,  unt.  d.  Quel- 
len V.  Nr.  18;  YII.  377 

Uachenli,  Suwaraw  nnd  Raaaaiif 
bi  irareinigen  aicti  aWda  YIII.  ^39. 

U  f  <1  c  Ml  i  I-,  oder  I  T  TTTntTmrnfi , 
Statiiiitler  in  Arahien  III.  fi^J  ;  lieht 
nach  IVubien  111.548;  drr  osmani- 
s<  hr  Feldherr,  hernach  Grossweftr, 
luiirt  in  seinen)  Geleite  einen  Beg 
der  Rabardai  mit  sieb  YIII.  So;. 

UCea,  «der  Gfanfcn,  »aldauische 
Hordt  y  liriuadiieAlMkMUBltiige  L 
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foo  gehaltra  I.  567. 
U  f  i  d  s  c  h  fe,  von  Seckendof f  Tielapert 

mnd  gmMMNM  YU.  'if)6 ;  ton  Ali- 

pncbii  »TObart 'VII  309.  • 
l]»kokon  (  Utkok  ) ,  üuleiman  be- 

•cliwert  sich  über  ibre  Sireifereyen 


iclie  BothtdiRfter  an  Snleiman,  mit 
vergebiicben  Frieden<sn(rä^'en  III. 
167;  mit  ernetn  (jliukwtinschung«« 
scbr«il»«n.  Iii.  38a:  erscheint  nach 
ABlt'iB«rtcbt«(BMcKPetscfattwi  aber 
Tabut)  als  Gesaodler 'stt  £rlenim 
IV.  83.  Note. 


Eb  besoiulpi  ein  Sfln  eiben  an  die  U  s  t  a  d  s  c  h  I  i  o  g  }i  M,  det  persischen 

publik  III   |3{|  ;  deriNabnte  beden-  Feldli^rrn  An^rifl  in  der  ScblBCbt  * 

tat  FluchtUttge,  eine  dalmalinitche  von  Tschaldiian  II.  ^16. 

Band«)  detMnbo  was  Aotak ;  Klnk-  Usladschlü  HtMrinbp<,'  lY.  55. 

Kfd  »BrtMb«S  Venedig  und  der  Uttadschlü, tarkmaoiscber ätoman 

erle  TV.  sii,  «la.  "*" 
Uekub,  wird  von  Bajefid  türkisch 

eoloBisirt  1.         siebe  :'Scc»pi. 
U  •  k  n  d  •  in  • ,  en  deteen  Stella 

Adrianopel  1.  i6.5. 
U  s  k  u  f,  gekaufte  cylinderrönni((e 
flftütse,  von  den  Obersten  der  Je- 

niiecheren  getreten  L  90 )  von  den  U  s  t  n  w  ■  b  i  v  d.  ir  der' 'eut  Granit  • 
•eaenlselNin  (tBiMBen  eis  Tradlt      Haupt  der  vrtboilo 


IV.  74,  177. 
C  s  t  i  a  i  s  c  h  1  k  ,  (I.  i  die  oben  ofien 

(FIbsie)  VI.  :)8y,  Note.  » 
D  s  t  k  ü  r  k  i  ,  Stasi«pcls ,  cor  gat|* 

ttn  (Jalla  im  Diwan  anReiopen,  ein- 
geführt durch  Uustco/s  Eidam  Ah-> 
medpatcba  III.  491«  ^92- 


•ni^^noinmen  ,  unter  Murad  I.  i;anz 
knil  Gold  überzogen,  eben  da  ;  gold- 
ffeslickte  Haube,  ihr«  hinfuhrlinf 
-geht  auf  d'»«  Zeit  der  Eroberung 
von  Apollonia  zui-tick  1.  179; 
den  ersten  aechs  Sultanen  getragen, 
-eoB'BaJeÜd  II  mit  dem  beben  ey- 
li*deHenni;r«n,  vdit  Masaltn  nm- 
wandenen  Mud»  hewele  vcrtavisrht 
lt.  3d8;  Kopfbedeckung  der  Hof- 
'bedieaien  hey  der  AttdlcttC  II;  98t 
gbldcfx«  Miitze  der  iaMtan. LeÜK 

eracheu  Iii   17.    \ 

Usmai  Ahmed,  Herrscher  der-Rai- 
Ukcn  und'Rumttken  VII.  44>*4^*» 
"Virr^g  r         Oeslmdl«  AeMMMni 

Vlir.  38  ;  berichtet  seine,  wider 
Nadirtchah  orfocbienen  Sit^e,  wird 
insUllirt,  eben  da;  abg^^tstVlM. 
6p)-.  Vasall  der  Pforle  VIII.  66 
Uiolimne,  die  Mündung  des  Dnie- 
pers  V.  TOi 


xra     53o ;  nadi 

Cvp<  t  n  verbannt  VI  6. 
U  fü  (Wasser  vom;,  der  DnieperV.  Sgß. 
Üfanbasan,  d.i.  der  lange  Hasan, 
schliesst  Frietlrn  nut  Moliatnmed  II. 
durch  seine  Mutlr-r,  Saia  II  55,  ii3; 
hetiesl  Dschibantrhah  u.  Ebu  Said 
'il.  1 1$ ;  unterstützt  den  Jedkiar  als' 
Thronannatsirr  wider  Rnsein  Bai- 
kara  II.  11.'/  ;   (1e<i<;en  pru^'.^ |> r  c«  lif - 
psche  Siegetchrcibeii  in  demFrld- 
BOge  liegen  Gberaten  an  den  Pdr- 
Steo  v<in    Kanman  II    116;  sendet 
"einen   liothsi  lialiiT  na<  h  Venedig 
II.  125;  sucht  Hülfe  bey  Neapel, 
Venedic«  Rom  II.  1^ :  dessen  sie- 
'ben'EBKet  fiinen ,  leie  seine  sie« 
ben  Söhne,  gewalLienieii  Todes  IL 
333  ,  33^,  3^2;  ^ibt  dem  SlaltbaU 
ter  Dschnnetd'  seine  Schwester  sdr 
Frau   II.  34?;   hp\-  Tridsi  han  be- 
siegt 11.410;  nictit  Viuii  Kasimll. 
641. 


^■pttfi,  ein  ausserordentlich  schö-  Ute bYo «]^ib, der  siebenbürgiacbt 
Her  Spasiergang  su  Malsti»  t.  t^g.      NoimBSY  rtebtferti^el  die  DMltsA 

Ü»«ul  tiei  linom  Ali  Ben  Mohainuied  *  "~ 

El-jcrdewi,  d.  1.  d^r  vun  Jeld,  nicht 
Besirdi ,  \^ie  II.  S.  55a. 


\^ie  II 

II  s  «  u  I  li)n  Hemani's,  abgekinf  TBB 

Ihn  Neilsc'lihi  IIL  758.      •  ' 

Usta,  Vuiitehe^  der  Oai^mraohe 

'  VI. '4<iSt  4g6>  'ru.i..  f 

UeteXri,  ein  SeKa  B^bnMd'e  det 

Ürbe;:en,  Enkel  Ahmed's,  in  Samar- 
kand  belagert ,  herausgelockt  ü0d 
'getftdtet  durch  Schahibes  III.  35a. 


nähme  von  Husat  Iv.  3^. 
U  t  s  c  h  d  e  p  e  1  e  r  ,   Schlacht  allda 

vin  i6i. 

ü  t  <  c  hkilti^.oder  fitachniaftittll, 

.^11.  •  • 

Ü  t  s  c  h  o  k ,  d.  r.  drey  Pfeile ,  so 
'  nannte  Oj^hitfcbail  die  drey  letalen 
'  aetner  Sotrne  I,  5 ,  6  ^  torkiseher 
Stamm  I.  106;  sieben  Pnmilicn  die- 
ses Stammes  lassen  sich  im  Thale 
Tschnknrbwf  nieder  II.  a9r. 


Vf  tndaohli  Koftaclii^  der  fpnfi«  Utjra«b«Tits  aiebe:  MuÜmias^ 


I 


V, 


Taida  u.  Secha,  beyde  LadisUns, 
siebenbürgische  Gesandte  VL  975. 
yalena,  Kaiser  I.  104,  iflSi  ' 
1  •  r  I  a  n ,  gefanf  en  tmi  Scbabar 

1. 11  ;  voi  F. (I'?»»a's  Thoren 
gen  und  gefangen  IL  4^4* 


Val  e'strimba,  das  rerfl  nebte  Thal 

VI.  48'. 

Y  a  1  i  e  r  o  (Andrea) ,  der  tenes.  Ge- 
necbiditaeiireibirv  ■«■••  veMsiaBi- 

sehen  Gesandten  ersehen,  «BlachBl* 
digt  sieh  VI.  tiSy  ai4> 

40» 
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(m 

Valicro  (Pietro')»  A«wn  FeldzOge 
in  Dalmalieu  i.  J.  itiW  VI.  453. 

\  a  ]  l  i  e  V  o  ,  von  «Im  0»iD«nen  wie- 
iler  erobert  VlI.  5oi. 

Y  0  l  ü  n  a'*  Einwohner    tödlcn  den 

Till.  »66. 

Y  »  I  P  o;  wo  K.lAiinei--.  J^iederUge 
III  189,  >yo;  deoTurkBU  Ue- ; 
l«  -ert  u.  erobert  i.  J.  15^3  III.  a5l, 
a  ^i;  nicht  von  Su»eim«n  seilet  ee- 
nomnien ,  wie  Ulu.nli  •rzahli  III. 
aSi;  von  den  Türken  ubergeben 
VI.  /iflt. 

Vampyren  VH.  4  .Note-  .  ,J 

Y  a  r  <l  a  (  Pietro  )  ,  »lebenburßucber 
Gcmudter,  brinKt  Ab»cblaf;»x»b- 
lunK  «uf  die  für  die  Einkerkerung 
cle«Gcs«ndlen  versprochenen  5o,ooo 

Tbalcr  VL  3.'i4.  ..  .    u  ■ 

"Varen  n  es  (Mr.  (le>,  frantomcber 

<ic».ndier,  m.cbl  Vor^cblate  rur 

\crmilllung  mit  Venedig  V.  39a. 
V«  r  i  •  1 1  o  n  e  n  de»  Reicb»bi»torio- 

'urapben,  italt:  er  i»l   geilorbea ; 

Vil.  576  -678-„.      •  . 
\'  t  rn  •  .  liehe :  v>  «mi. 
Vasvarer  Frieden  i.  J.  1664  VI.  1 4^. 
Vater,  so  beisU  Ferdinand  I.  de» 

S.  Suleiin«n  III.  i4o- 
Vftter  der  Lan»cn  \  III.  ^44' 
Valica,  von   Loredano  gcnominwi 

II  80  ;  von  den  Türken  erobert  i.J. 

ifjoa  II.  3a9 

V  e  I  i  c  n,  Zapolya'i  Sl»mm«cbIon , 
von  Ibrabimpasclia  yorubergeiogfn 

'  III.  lao  ;  d«:Men  Eroberung  i.J.  iSq^ 
lll.  a64  ,  von  den  üugara  überrum- 

pcli  III.  3  h.  . 
Ye  I  i  F  a »  cb  «,  Slattlialter  von  Aidin, 
Gros^-UHuiailUi- dec  Levv,ende  >  lU. 

V  Vii  tyc  W;'c«Mnd(e^  Ca>s  V.  an 

S.ilciman  1 1 1.  a7 1 ,  a7a  ;  seine  AudiBBZ 

bcy  Sulcimon  III.  a74-    ^     ,  .  .  ' 

V  e  n  d  r  a  1  n  o  ( linncUiJ,  Gescjucbt- 
icbrciber  det  Congr^M»  von  Paa- 
jarowicjt  VlI.  aag  ,  .  ,  . 

Venedig,  dp»ien  erster  turkwoher 
«Friede  mit  Linurb?«.^x«üli  Smy/pa'a 
•'Eroberung  I  348  j  desse  ben  eoter 
osmirnischer     ledc  durch  Zeno,  dt^ 
'  Herrn  von  Andro»,  unter  Sulcmjan 

.'  i.J.  1408,  cJ'*^^«  i'v  ""'l'S'Mr 

Frieden  unter  Mohnn^yied  ,1,  , 
"Murod  II.  bcsiatigel  mit  der  Repu- 
blik  den  Frieden  nicht,  wed  .er 
den  Rauf  ThcisBlonika'i  nii-bl  ver- 
•     zirb  1.  4a4;  erneuert  den  Frieden 
mit  Murad  II.  cach  Tbessalonika  • 
Fall  1.  4^o  ;  »cbliffist  Frieden  mit 
Mohammed   II.   durch  den  Both- 
acbafterMarccIlo  II.  la;  Krieg  un- 
■  tcr  Möhammed  II.  i.  J.  «4*>3  11.79« 
80  ;  Anlass  desselben  II.  80;  Gesand- 
tenverkehr mit  Ufunhasan  II.  laS; 
Friede  mit       Mob«mmed  il. ,  «m 
26  Janncr  i479  i*-       ;  GttMidur 
an  Bajefid  II.  aur  Erttuerong  der 


CapitoWion,  Vettnrini  U.  aSa-*,  Ci- 
iiitulatiuii,  erneuei  l  am  »6  Jänner 
i48a'II.  '84  ;  uniPi hnnd«'ll  dei»  Frie- 
den diM-oh  Heisek  Akajcdpa»rba  u. 
Frotchi  II.  3.3oj  Friede  Vv  i4  D«c. 
i5o»,  eher,  da;  Gesandter,  ISicolo 
GiuttiDinni  au  ßajefidll.,  uro  F'ne- 
den  und  Subsidien  su  becebren  II. 
3r)2  ;  GcsandUf.hafi  an  Sebm  II.  389 ; 
bolhschkller  bringen  zu  Kairo  den 
Tiibul  »on  8000  Ducalen  für  Gy- 
pern  II.  5o8  ;  erneuert  *lie  Gapilula- 
lion  durch  Mocenigo  u.  Coiilarmi 
i.  J.  1^17  II.  5a6;   Botbscliafler  au 
Llunba^an  II.  ^^*9\  Gc»«ndicr  Fe- 
derici  III.  181 ;  Kric«  i.  J.  i3.i7  Hi- 
18a;  Anlas«  dazu,  eben  da;  Friede  . 
i.J.  i539  III.  ai8;  Gesandter  Ba-l| 
doero  Iii.  »19;  des8|;leicl>en  Navi- 
giero  i.J.  i."i53  III.  3i5;  Ueukmah- 
lo  von  xler  Schlacht  von  Lopanlo  ^ 
III.  Oj/8;  Friede  nach  der  Schlacht 
von  Lrpanto  ,  an»  7.  Marz  i5;J  III. 
601  5  Bevollmächtigter  »ur  Schhe»- 
•utig  de«  Frieden*  i.  J.  i573  ,  Bar- 
Lary  (Aptpnio)  und  Mocenigo  (Aloi- 
aio),  eben  da;  Bado  Soianzo  III. 
608;  Bevullmachtigter  zur  Gran»- 
berichtigung  ,  Grunaui  Aloitio  All. 
608;   Consularberichte  (venwani- 
.»«  hc)  üflera  .  unverUssig  IN.  ; 
Verlrfcge  mit  den  Heirscbem  von 
Tunis,  Beni  Hafis  lIL  691  ;  Capi- ,^ 
tuiatioii,  erneuert  irJ.  iJt5.IV.  18;  ^ 
duicl4,dfr  SulUninn  .BallVi  Euifliulf; 
vpp<  Kruge  Kcreliel  IV.iJS»;  B.ilo 
MorOjZnni,  Lipomani  I^.  31)^;  J*r 
di'ii^roptlululion,  ein*uert  i.  J.  i'^P 
d,urvb  Donatio  IV.  aSy ;  BaiJo  \t- 
,nivo„  Capello  IV,  276;  C-V'»"'*" 
tion,  pnteueit  i.  J.  l6''4   IV.  -V>3 ; 
datsj; laichen  i.  J.  i6i5  IV.  4«a ;  •olmi 
den  ergrimmten  Gros^w^lir  AU  Gu- 
ieldsvl**;  mit  10,000  l>uc.  «V*  'J.* 
5ao;'  BhÜOl  Giualiniaui,»,  J.  i6a3lV. 
58o;  Ilandi'Udiplun»,  ^om  3i.  Jan- 
ner i6i5  IV.  687  ;  Flotte  gruJi  ei- 
ne der  Bafbaresken  im  lUten  von 
,,,Valona«n  V.280  ;  zahlt a'.o,uoo  l)un 
cale-n,  als  Ersatz  de»  »uValona  ap- 
.  gcripbteien  Schsdens  V..13i  ;  Kner 
wider  dasselbe  unter  Ibrahim,  durch 
Jusufp«»i,h*  gerüstet .  V.  363 ;  lir- 
lheildp)»ne|ühal»i*toriograph«'nnber 

U^e  \crUa>ungd«i  Uvpnhbk  V.6;»  ; 
Gesandte!  Donado  i,  J.  iSgS,  C»- 
.j>mI1o,  Gradtn.go  i.  J-  iM  u-  ISam 
1,  J.  1602,  MoceniKO  i.  J  lt>o^.  Con- 
tareni  i.  J.  1608,  Venieri  i  J  1617, 
Nani  i.  J.  1614 ,  Giusiiniani  1.  J. 
i6ai,  Contareni  i.  J.  i6a4,  Venien 
i.  J.  1627,  Cupello  i.  J  «t33,  So- 
ranrb  i.  J.  i636  ,  Foscarini  V.  68» ; 
vriiniidil  FriedenasorschUgr  »•  «J- 
i66a  VI.  104  ;  Dolmetach  Gnllo  VI. 
ai3;  Fiiedensnoterbindkr  Giavai*- 
no  u.  Padavino,  eben  da  ;  Abgra«- 
zung  i.J.  1670 VI. aS;;  erklärt  dtn 
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•  *Krlec  «ü  Con»tiintinopel  i.  T.  i68'j 

VI. 44^;  Vorichlajre  bcy  dem  t>je- 
3«ifc#wgi»M<  in  Wien  i.  J.  i68<j'VI. 
538,  51)9;  Geondta,  Baiio  Ascanio  , 
Giu<tini»ni,  C«v«li*re  Moceiii;,'oVIl. 
102;  der  Kriep  v<ridtT  dxs*"!!»«-  er» 
klirti.  J.  1714  VU   17S;  Manifest, 
eben  da  ;  Pi>ld«ii((  in  Dalmaticq  i.  J. 
•   1715  VII.  \H^  ;  dffsi-leK  lien  i  J  »717 
•A-Vii.  ai5f  aai Gesandter  UonUre- 
«i  Vn  ff^i(^\  B«tlitcban«r,  Yeniwr 
r,«ze  VIII  i36;  Stretti;;k>»itrn  mit 

-  lU^u««  we^en  de»  Scbdf^sqlUa, 
durch  eine  Convention  «uc^egli» 
eben  VIII.  l5^,  i58;  vertichert  die 
Fortd«o»r'letner  Preoodichift  der 
•Pforte  VIII   3ai:  l)*-y  dri  Pforte 

•  '  be«6hwert  aioh  die  Uepublik,  de«t 
* '  tl%  di«  rMaifleb«*  Flotte  tut  d*« 

beltisrhen   Mfrv    ini    adi  iiti« che 
^-   gelatien  habe  VIII.  3'>ö  j  Getand* 
ter  nacb  Persien,  neb«  :  BtN^T*- 

-  'äi^rd,  Yincenso. 

•▼•«'•'«  i  s  n  e  r  Tetper  nhter  Mu- 
red  IV  befühle«  V.  a8o 

y  •  a  i  e  r ,  venesiairiscber  Botbschaf* 
f«r,  *k:teT5)t  eftifif  CavilieriT  Leii« 
VIfl  t^6;  .XnohioIg«rdcffMitoG}a- 

stiniani  VIll  !8u. 

V  n  i  e  r  o  ,  venet.  Bailo  IV.  176; 
Boibirbaftffr,  arbeit«!  ;del|  Jetttileii 
entgegen  V.  Htj.         •  •  •• 

V  e  r  a  n  I  i  u  «  Cliroink  I.  xxxiir  ;  Botb- 
9cH9U^t  Mixtmiiiaols  II.  an  SfcUm 

'  II. 'I  II .'  .1 1 « ;  bl  ei  bt  m  Oonvi  ■ntt- 
ni>p«'l  z>nuck  III.  33<} ;  an  FiTfli- 
iiand  gesandt  I.  J.  iTtSj  III  36i  ;  Be- 
rieN  UMr  den  Ab»ebtu«s  de*  Krfe- 
tleiH  tbm  90.  Mars  ifitiS,  qnd  119 
Schreiben  in  des  Primat  vun  Un- 
garn Bibliothek  Pressburg  III. 
767,  «ieW:  Wranciy.  •  ' 

▼  eroftesy^  BodNcbARtor f labeltt'e, 
unenTTSrher  Oberrirhtpr  III.  2.11. 

V  e  rb  o  t  h  .  ]per«iscbc  Weiber  und 
KindT  zu  hclavcn  zu  IBflthm  Yll. 
3a8;  der  langen  Krireir,  pettickten 
PantnfTeln  nnd  Hiiuhen  VII  4ia; 
tiifkiti  he  Verbothe  ilmicrn  von  Mit- 
tag bf«  Macbnilt««  VUI.  177}  Bh- 
<ler  tQ  biaen  verbofhen  WII  SoA ; 

der  iilhernen  Geschirre,  ^iche  :  Sil- 
bergeschirre; sielie  auch:  Bufa, 
KalFeh,  Lu^iu«.  OpiMD, Tabak,  ▼er« 

•cbneidiin»,  Wren.  '  ' 

Y'ereiniKuni^  «Icr  rtttHtseben  und 
{•riechi«eben  Kirche  versucbt  V.  88 ; 
des  srbwirsen  Meeres  mit  dem 
MMTbu^m  Xrti  MieÜa  Vlir  MIT..'- 

Vcresntarti,  Benei^ale  ,  dia 
Tsohaiiii  h  Mohammed  IV.  yaf». 

Verlall  d«-r  Kinricblun)^  de«  Rei- 
cliea  bff(;iiint  schon  unter  Suleiman 
Kanuni  III-.  '188;  der  Einrichtung 
im  Heer«  und  Lehenswesen  unter 
Mnrad  III.,  IV.  loo;  der  Einrieb- 
fangen  «Mter  MoKaoinad  III. ,  IV. 
dO'  EiBMchtupgw  dtt  Rtl- 


chet  tiTiter  der  HecitmBS  MlMta- 
fa's  I.,  iV.  5yi.  ' 
Tercelttthcr,  peniteher  Vera  auf 

selbe  Vfl  ^36. 
Vergennes,   franzusischer  Bolh- 
'  «ebafl««', wobl  empratigen  VIII.  1 3  k 
ao»;  terwendet  sich,  wie  IJe->».l- 
leurs,  für  die  Znruckittclluii;>  de« 
n»c!j  M»ltlia  eniitilii  tcn  tiii  kuclieu 
Krit^siehitTe*  VLll  aJj-  beschwert 
aiefa  über  die  Hinrichtanf  einea 
fiantosisrhen  Kaiiftnannes  VIII. 2^^; 
arbeitet  widcr  die  preussiscbc  Al- 
lianz yni.  ajiS ;   setzt  in  einem 
Schreiben  an  Uranicki  die  uiiver- 
litsilche  St^mmniif;  der  Pforte  aus 
einander  VIll  y-j  ;  Dcpcsctien  über 
'  Selimeirai's  Aafentlialt  suCon%tan- 
'  tinopd  Vin.  aB5,  Not«;  Brief  die- 
selben nn  den  tSrafen  Branicki  L  J. 
•  17Ö4  VIII.  5 {5. 

Vcrgifkun  1;  der  Prinzen  v«m  weis- 
sen Hammel  durch  ihre  Mutler  II. 
33" ;  Verdacht  derselben  schwebl 
über  dem  Tod«  'd«a  Priaseii  Baje- 
Ad  VlIL  38i. 

Terhaltnii  t«b«f«h'1«  d«r  pob- 
lisch^n  Öonludcratiun  für  ihren  Hc- 
saiidl'^n,  IVialczcwski ,  zu  (^>llslJn- 
tiDopel  VIII.  $11. 

Verheimlichung  des  Todes  des 
Sultans  zum  letztoo  Mahle  IV.  a3i). 

V  e  r  l  n  f  s  c  n  s  c  h  .i  f  t  iWistenipascha'a 
111.386;  6inans  desGrosswefirs,  un- 
g«b«tt«r  IV.  s5B;  Nasauh'«  IV.  475. 

V  e  r  I  i  ca ,  von  Conaro  «robert  yf. 
5ai. 

Verl'obangi  g  es  eil  cn  k  e  ,  A'i- 
sehan  ,  d  i.  Zeichen  VI.  3l3;  VII. 
i3i  ;  VIII.  io8,  3o1. 

Tci  m.ihiun!;  Oaj'-nd's  I.  mit  dtc 
Prinsesstna  von  Kermian  I.  18» ; 
Vvrad*«  I.  und  seiner  beyden  Süh- 
ne ,  Bojrfid  und  .Inkub,  mit  tircy 
byzantiuiscbeu  Prinzessinnen  I.201  ; 
Dscbihangir^ ,  des  Sohnes Timur's, 
mit  Prinsessinh  Gbanfade  I.  ai5; 
Fest  der  Vermahlung  der  Prtnzeu 
Pir  ^Ii)li:inuncii  ,  ATiran«cliah 
fa  und  Scbahrocb  Miria  ,  der  ij'vh- 
ir«Timnr^  I.  «73;  dessRieichert'der 
Tochter  Timm \  ,  Snlt utinn  R.i  -fil, 
und  seine«  Knkcis  Miila  Lb\il>"Kr, 
und  Mirfa  Omar's,  des  Su.itft-s 
Dscbihan^ir's,  gcfeycrt  I.  »71;  (l4r 
Prinzessinn  Bc;;i*i  undTimur's  zu- 
gleich pef»>yert  I.  28j  •,  Mohani-  • 
med's  .  des  Enkel«  Tirour's,  mit 
BaieHd'«  Itfetter  Toehter ,  gefeyert 
•UI  der  Fhrne  \ou  .1«  ni\<  li.  Iir  I. 
828;  von  scel»'»  Pi  inzen.  1  .iikclii  Ti- 
mur's,  auf  der  Kbenc  von  K.iiii,;hiil 
I.  33-  -,  zu  Adrisnnp,  1,  der  T«»cht«r 
Isfendiar'a  mit  Murad  II.  u.  dreycr 
seiner  Schvre«tern  I.  j  u> :  dfiSub- 
nea  Murad's  II.,  nabnibcb  Moham- 
n«d'«  n. ,  mit  der  Prinsessinn  von 
Sdl»^  L  488)  dK«y«r  TöchUr  8. 
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Selim'»  III.,  IV.  39a;  TonPnnzM- 
sinnen  VU.  36^  ;  der  SuUaninn  He- 
belullali  mit  Alibe?  VIII.  »9;  d««" 

•  Sultaninncii  Sobciile  and  Fatim» 
Chanüm  VIII.  108,  laB  j  der  Sulu- 
ninn  Clianüm  Sullan  Vlll.  3oa ;  der 
SuUaninn  Scliali  SulUa ,  eben  da; 
fielic:  Hacbteil. 

Vermitllung  Cpremtitche  und 
öslerreichitcbe)  veranlasjt  die  Zu- 
•ammcttkunR  Fiiediich'i  II.  und 
Joaepb's  II.  »u  Neustadl  i.  J.  1769 
ym.^Ti  ;  Veitras  der  Pforte  i.  J. 
1745.  des  pohli<chen  Frieden«  durch 
S.  Thomaj  Roe  i.  J.  1621  IV.  533  ; 
de«  pobliichen  Frieden!  i.  J.  i6a3, 
durch  den  ensüscben  Bothichafter 
IV.  578;  der  Anlraa  der  engliicben 
al)^escblaKcn  VIII. 324;  Preu»- 
■en  angebolhen  VIII.  325;  östcr- 
reicbiscbe  und  preatiiacbe  auf 
dem  Fok»chiaer  GoogreM  beteitigot 
VIII.  ^02. 

V  e  r  o  ni  c  a  ,  Veron  Icon  IL  ^i. 
Verovii,  TrelVen  allda   am  TaRe 

der  Scblacbt  von  Hamfabeg  VI.  438. 
Yorptlansnng  von  Künstlern  u. 
Gelehrten,  Timur  verpflanzt  nach 
Kcsch  ,  «einer  Vaterstadt,  die  von 
Samarkand,  I<i»fahin,  Bagdad  I.  »66, 
a8o;  von  Indien«  Steinbauern  und 
Maurern  nach  Samarkand,  zum  Bau 
der  Rrosien  iMoschee  I.  287  ;  von 
9000  afgbaniscbea  FamilicnVII.  4^3 ; 
siebe  :  Colonio. 

V  e  r  rä  t  h  e  r  ,  Squercinfico  verrSth 
Kalla  II.  139  ;  die  arabischen  Schei- 
che IVIeri  und  Ibn  Bakar,  welch« 

,  den  Sultan  Tuminbai  dem  S.  Se- 
lim I.  verralben  II.  5o7 ;  Andr6  d« 
.  Merail  III.  19;  an  den  Türken Pig- 
natclli  III.  i83;  IVIor.Tto  von  Sebe- 
nik  III  216;  die  Brüiler  Caveria 
III.  21g;  Ußod  Franz  III.  292;  der 
Hühnerverkäufer,  Wefir  de«  fal- 
schen Mustafa  111.336;  der  Ober- 
ste Sal  VII.  179,  180. 

Verschn  eidung  der  Neger  ver- 
bothen  VII  188. 

Verschnittene,  Suleimanpascbft 
III.  200;  Alipascha,  der  vormahli- 
ce  St.itlhnlter  von  Ofen  III.  299; 
ibre  Nahmen  V.  359;  »chwar- 
•  ifn  zur   Kriegfsleuer   ins  .Mittel 

gezogen  VI.  62g;  siehe:  Ali,  Ali- 
pascha,  der  Groiswefir  unter  Ba- 

iefid  II. ,  Sul»'imanpa«rha  (Cbadim), 
üuniichen.  llasanpascha,  der  ürois- 
wefir,  Ibrahim,  Lutß,  IVIcsihpascba, 
Sinanpascha  unter  Selim  I. ,  W elzcr. 
T  e  r  8  c  h  w  ö  r  u  n  i;  der  Söhne  Mu- 
rad's  I.  und  Joanne«  de«  Pnldolo^cn 
vrider  ihre  Vater  I.  189  ;  zur  Ueber- 
lieferung  Belcrad's  an  die  Türken, 
bestraA  von  Ladislau«  Raniaai  II. 
309. 

Verse,  die  Rai«ide  auf  Keichos- 
rew'i  Tod  I.  56g ;  IpschriA  vom  Do- 


me Feridun's  l.  583 ;  Inschrift  de« 
Thore«  von  An^ora  I.  Sgo  ;  Hadi- 
di'«,  übrr  die  .Schlacht  an  der  Ma— 
rizza  I.  .^191 ;  Sla»lsmaxiiae  I.  G07  ; 
der  Dicbterinn   Mihr  l.  608 ;  Ti- 
mur*« ,  an  den  Herrn  von  Mardin 
I.  619;  Seadcddin  ,  über  Hadidi  1  . 
627;  persischer,  im  Munde  Sulei- 
nan'i,  des  Sohne«  Bajcfid'«  I.  Ö2q; 
des  Gro«swerir«  Mabmu'ipascha  IL 
S.lg;  de»U«chters  Raki  II  f»8o ;  ara- 
bischer,   vom    Kaiiiasker  Hadsclii 
Hasanfado,    dem   Grosswefir,  Re- 
scbricben  II.  5.)0  ;  arabische,  dem 
Schreiben  Roxelanen'*  an  die  Ge- 
mahtinn  de«  Schahs  einverleibt  III. 
348;  D«chem'«,  auf  Ni«*a  III.  iM'i  i 
auf  die   Manen  Ghosrewbeg'«  III. 
64'>;  auf  Mustafa  «  Brücke  III  ÖgB  ; 
Bajcfid's,  de«   Sohne«  Suleiman'a 
III.  741  ;  Katibi's,  auf  die  Soldaten 
Barbaro««a's  III.  74.*»;   Baki  s,  auf 
StiUiman  «  Auszug  III.  75i  ;  Sulei- 
mnn'«,  auf  Biki  III.  75^;  persische, 
auf  den  KalTeh  III.  764;  D»cbel«l- 
bc;;'«  ,  auf  Selim  III,  766;  I..cbid't, 
auf  Maadi  kerb  III.  777;  II«*daji'«, 
auf  die  Brücke  von  TscbekmrcUche 

III.  790;  Muttafa's,  des  Sohne»  S. 
Murad's  IV.,  IV.  241;  Epigramme 
auf  Sinan's  Tod  IV.  258  ;  Seaded- 
din'«  Kas«ide  auf  Erlau  IV  266; 
Baki'«  Kasside  auf  Erlau'«  Erobe- 
rung IV.  274  ;  auf  Baki's  Lob  IV. 
307;  auf  den  Tod  der  Tochter  Ah- 
med «  I.,  von  Nairoa  IV.  4 4'»  ;  «"f 
Weinverboth  IV.  457;  Beginn  der 
Kasside  Nefii'«  auf  Adrianopcl  IV. 
459;  per«ischer.  Etwas  nicht  za 
thunIV.54i:  arabische,  au«  Naima 

IV.  55o;  auf  die  Sonnentinslerniu 
IV.  .'■.56;  S.  Murad's  IV.,  IV.  611; 
Ssnnii«,  auf  den  Bau  von  Kar«s 
IV  619;  Alit«chelebi  «  Klagegedicbt 
über  den  Zustand  der  Grenze  IV. 
646;  au«  dem  Mesncwi ,  in  Naima 
durch  Druckfehler  entstellt  IV.  671; 
Nadiri'a,  auf  Chocim'«  I3eberj;«be 
IV.  694;  von  Naima,  »uf  Cboraian 
angewandt  V.  io3 ;  Naima's,  auf 
Ba^dad's  Eroberung  V.  252;  üb«r 
die  Unzulänglichkeit  menschlicher 
Hulf«mittel  V.  a86;  auf  Weiber  V. 
354  ;  auf  Derwische  V.4''l'.  onoma- 
topoische,  auf  Gasterey  V.  525  ;  aul 
ein  vom  Stapel  gcla««enes  Schiff  V. 
528;  auf  Nachtfalter  und  Obicu- 
ranlen  V.  55o  ;  auf  die  gefährliche 
Auslei;ung  der  Schriften  prosser 
Gei«ter  V  677;  Melhelmi'«  Bospo- 
vo«  V.  ;  auf  Verlaumder  V.609; 
S«aib'«,  auf  die  Folter  V  «io ;  Ha» 
fifpascha's,  eben  da;  Murad«  IV. 
an  Haüfpascha  V.  661;  Katside  V. 
663 ;  auf  Nefii's  Satyren  V.  665,  66H ; 
in  Nabuchodonosor's  Siegel  V.  666; 
der  Nemesis  V.  667  ;  VII.  4T6;  Mo- 
rzd'slV.,  V.  670;  Mufti  J«hj«'«. 
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ebta  4*1  ptwifh»,  von  Naima  Y. 
71a:  fib«r  dm  Adal  Y.  714;  ■«( 
VtaUeitiekaU  VI.  4? ;  Ras\;hid'«  YIl. 
l57 ;  Maxim«  dej  Todl«chlacea  der 
Rebellen  Vi.  48;  Weaschiki's ,  auf 
Röprili  «  Strenge  VI.  61 ;  perii- 
•cber  Vl(.  io5 ;  türkischer  VII. 
109;  auf  hrkehrte  Juden  VI.  ; 
Siegaafedicht  auf  Gaminiac's  Cro* 
bcranf  VI.  a43;  Chalil'a  Chrono«* 
grainin  ouf  Neuhauiel  VI  326  ;  Me- 
aaki'a,  auf  K.«ndia,  eben  da;  Na- 
bi'a  YL  anf  den  Abornbanm 
am  Hippodrome  ,  mit  swey  anderen 
Epigrammen  VI.  731  ;  über  Vnfe- 
rechlijTkeil  klagen  \  79  ;  auf 
llath  Vll.  io5  ;  auf'gestocheae  ,  atu 
Hafif  YII.  177,  199  ;  tftrkitehe,  ehe- 
iiktiT'»'liilHernde  VII.  199;  ara- 
Iiiscliei' ,  über  die  Behandlung  der 
Uui^laubigen,  eben  da  ;  über  Faxen 
Vll.  aoi  ;  wie  Freund  u  Feind  be- 
Itandelo  ?  VII.  a88;  zum  Lobe  Con- 
atantinopcrt ,  im  Munde  des  per- 
sitchan  fiolhacbaflera  ViL  ao3 ;  auf 
Petle  «nd  Lmtbarfceit  Yli.  agÜi 
vom  Steuermann  VII.  333;  drohen- 
der, eine«  Staataachreibaos ,  eben 
da«;  Sprichwort  vom  Esel  and  der 
Schabrake,  eben  da;  auf  lan);sarae 
Beförderung  VII.  3^5;  S.  Ahmed't 
III.  Chrono^ramm  VII.  36o ;  beym 
Enlcegangehen  das  Sultans  VIL  3o5} 
von  sonnenatinbelien  YII.  3(1^  lAr- 
kisrlier,  auf  Ueberllüiiigkeit  des 
Fetwa  aur  Hinrichtung  VIL  376} 
Schmeiebelrven  de«  Feindes  niebi 
zu  trauen  Vll  378;  arabische,  per- 
sische u.  lürkitcne  auf  «ine  Schlacht 
VIL  4o6;  von  Kopf  und  Fu««  VIL 
^35  ;  persischer»  auf  Vergeltung  VIL 
4  ;  pertiseber«  enf  das  nnmm  p9» 
cus  der  Nachahmer  VII  per» 
«itche,  aul  Gluck  und  Sieg  VILS16) 
peraischer,  Triumph  VILSaO;  per» 
flacher ,  auf  das  Betragen  ge^en 
Freunde  un  d  Feinde  VIII  17  ;  tür- 
bischer,  auf  Dränger  der  Unterlha- 
n«n  VIU.63;  tflrkischer,  auf  Hnin- 
pen,  KalTah  Iflll.  96;  arabischer, 
und  Schlacht;;c(ang  VIII.  134;  des 
regierenden  Sultan«,  Mahrnud's  II.  , 
▼III  143 ;  auf  d  cti  Nahmen  Mali- 
»Ud  VIIL  174  ;  der  3(i  .1er  XXIV. 
Snrre  de«  Lichte«  VllI   191  ;  persi- 

un4 


•eher.  Wer  nicht  weiss 
weiss  Vlli.  a57 ;  persischer »  enf 
rttcbtverwendung  von  Ffhigketten 

VIII.  a63;  al«  Vortrag  an  den  Sul- 
tan VllI.  271  ;  Thronvers  de«  Ko- 
ran« YII  I3K8;  die  erhabensten  des 
Koran«  VIII. 389;  persischer,  Saib's 
auf  Freyj^higkeit  VIII.3i3;  arabi- 
scher, auf  Geldgeschifte ,  Wissen- 
ecbaft  und  frerelndea Selbsthandeln 
▼III.  343 ;  auf  de«  Tod  YIII.  344 
türkisch  er,  Geld  i«l  Arxney  fürWun- 
deo  YiU.  m  -,  Baaad  iLdprOi  be- 


cebrC  «eine  Entlesanng  in  Versen 
▼III.  377 ;  siebt :  Koransu^  Snr«. 

Verstümmelte  Nahmen  Mensvi- 
no's  berichtiget,  so  auch  des  Bar- 
l«tius  II.  627. 

Vertot'«  faUchc  Angahe  einer  Lan- 
dung Osmati's  i.  J.  d.  II.  69»)  I.  58-  ; 
eigenmächtige  VTeranderung  des 
Texte«  Breidenbach'«  und  Caour» 
•tn's  iL  577,  578;  deesen  erste  Be- 

la.;Tuti^  von  Rhad  is  HI.  (iiß. 
V  e  r  l  r  a  :^  von  Vas«llen*clia(t  zwi- 
schen KajffKi  I.  und  Joannes  dem 
Palaologen  I.  318;  Suleiman's  mit 
Manuel,  dem  Kai«er  vun  ßyzunE, 
u.  Freundtchafisvcrtrag  durch  Ver- 
schwragerung.  wodurch  Suleiman 
dem  grieehiseben  Rdebe  Tbeeielo- 
tiika  un<l  nllo  St.idte  bi«  an  den 
Strymon  und  alle  Kustenstädle  vom 
Penis  bis  Warna,  aurückgibt  1.  344  * 
Freundichaftsbündniss  £wi«chen  S. 
Mohammed  I.  und  Manuel  I.  3.'i3  ; 
dur  Vasallenschaft  Dtchuneid's  an 
Mobanniad  L  y  1.351;  Mohammed'« 
I.  nnd  den  grieebiicnen  Kaiser  fiber 
die  Gew.ihr  de«  faKohen  'Vluslafa  u. 
Dschuneid's,  von  iiim  und  Leonta- 
lio«  nnteraeichnet  I.  383  ;  awiscben 
Cntsnco  und  Staruchan,  dann  zwi- 
schen Adorno  u.  Mohammed  L  ,  we- 
gen des  Alaunbezirkes  su  Phocia 
£•  4^  4^^i  Murad's  iL  mit  den  Ab« 
l^eoroneten  ron  Janina  I.  44>i  '"^ 
«ter  Pohlen'«  i.  J  unterBaje<- 
fid  l.  ernfuerl  i.  J.  i4«)3  II.  3ii{ 
Bwischen  Bd|'-rid  IL,  seinem  Sohne 
Selim  I.  XU  Tschukurowa  1.  .T  i'n! 
IL  354;  neuer,  zwischen  Sclini  1. 
und  Bogdan  von  der  Moldau  It. 
38a  {  FranndaebaAsvertrag,  der  er- 
«te«  Bwi«eben  Prankreieb  mid  8n- 
leiman  i.  J.  i536  III.  iSg;  zwisclien 
Carl  V.  nnd  Mulei  Hasan,  der  Un- 
terwarfigbeit  von  Tonis  IIL  175$ 
▼enedig'«,  mit  den  Herrschern 
▼on  Tunis  III.  ;  trkunde  eines 
Vertrages  S.  Ahmed's  L  ,  dem  Bocs- 
kai  gegeben  am  19.  May  i6a5  IV. 
663  t  swi«cben  Yenedig  und  MT«* 
rad  IV.,  um  die  Korsarenhändel 
von  Valona  autzugicichcn  V,  a8a; 
zwi«cheo  Barctay  und  dem  Patchn 
Ton  OlVn  VI  35;  <les  Grosswefir« 
Mu«latapa«i-ha  unter  Suleiman  IL 
mit  den  sichenluirgischen  Standen, 
am  7.  Dec.  1687  VI.  619 ;  der  Tatarea 
mit  den  ZsporogerKosaken  i.  J.  1669 
VI.  697;  mit  dm  >'o;;haien  ,  denen 
ihre  VVohnsit/.e  in  K(-«sarabien  zu- 

f;esichert  werden  VII  41;  derThei* 
ung  de«  persi«ch'<n  Ileiche«  7-wi- 
achen  Ilussland  un<l  der  Pforte  VIL 
307;  mit  den  Noghaicn  i.  J.  1731 
YU.  340;  voranagesetater  Vertrag 
der  Seelen,  mit  dem  Sebdpfer  ein- 
geganzoTi  vor  ErsebaffoBg  der  Lei* 
ber  VUI.  190 ,  igS. 
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V«rw«lt«r  ( proYitoriteher ) ,  im 
Gegentalze  mit  dem  vrirkUobeo  In- 
haber VII.  509,  Nole  d. 

T  c  r  w  a  1 1 »;  r  s  t  e  11  e  n  der  Mofcheea 
dea  Sipahi  ub«tUs«en  IV.  5t>4  •  «^i* 
iviilkuiirlich«  VerUihung  dentlbea 
on  die  Sipabi  ercrinuDt  «Ii«  Jaai" 
tscliaieii  IV.  587. 

Tespasiano  Zara,  Unterhindler 
det  Friedent  Ferdiüftad't  L  Ollttr 
Saleiman  III  laS 

T  e  t  f  1  a  II  i  ,  in  Ft  iedeoinnterhand- 
Jung  SU  Conttantinop«!  i.  J.  i^^Yt. 
588 ;  tein  End«  VI.  61s. 

Vettnnin  der  Illyrier,  ThmnTir- 
beiil>uliier  de»  Kaisera  Coaalanliu.« 
I.  188. 

Yetturini,  Bothtchaflar  zar  Er- 
OCUerun^  der  Capilulation  11.  182; 
Veup<lif;'s,  um  /.ui'  Tlu  onl)e»tei;;un^ 
BajcAd'a  II.  Giuck  su  «ünadUea  11. 
«87. 

Ti  h  in  i  G  allui  III.  419. 
Viebhirten  (aiebeobütgiacb«)  in 
d«r  Waltchey,  den  «raten  Fermati 

SU  ihren  Gunsten  erliiilt  Schwach- 
heim  i.  J.  i^i  Vlli,  »43. 
yi  en  n  e  (Jean  de),  unter  den  mit 
Sif;i<nmn(i  pffim  Bnjefid  verbünde- 
ten Ti  u|ipcii  vuii  i-'i  ankreich  1.  aS^  ; 
trilt  Avr  Meinung  Si;;ismund'a  bey, 
da«s  der  Kern  dea  lle«re«  wider 
di«  Janilach«r«n  nnd  Sipahi  aofmii- 
aparcn  I  ^>'^')•■,  Admiral  vnn  Frank- 
reich,  bleibt  in  der  Schlacht  TOQ 
fiikopoU«  I. 

Tier  Säulen  des  Tlciclicx  II.  317, 
a»3;  Zwrige  Her  (tctetzwusensclial- 
t«nll  3.t<);  Richter  und  Sectcn  d«r 
I\echt;;lautii;;i:-ti  d?s  Hitut  tu  Kairo 
]l.  47?  ;  .1uti;>er  de«  Fropbeteni  aua 
den  MCI deraelben  II  48?»  wahr- 
haUige  Misiven  III.  7u6. 

▼  i  erlel  ßru<ia'<i  I  j.^, 

V  i  c  r  l  p  I  J  i  I  (t  i  r  i  m  I)  a  n's  I.  aiij. 
"Vicrsahl  (dip)  in  den  tuiki^cheu 

ETiirtehtunpen  I.6i  HeilifikcU  d«r- 
af'lb»'n  I  i'if)  -,  im  l^laoi  L  Sö.*? ;  ei- 
nt« dem  Mojiifiilandrr  belieble  und 
heilige  GrundKabI  IV.  aal. 
Ti  erzig  fiostand%chi ,  die  Zahl  an 
ffrot««n  llinrichtun(;en,  wie  zu  der 
Nai^ii)>p<^<><'lia\  und  «eine«  Sohnes 
Huscin  V  t^ip;  de>  Günstling  Si- 
Uhdar  Mnalafa  T.  ;  die  Galee- 
r«'n  drs  ArcliIpt'P»  V.  33i  ;  Knpi- 
d.tchibii'iciii  tiuliunden  u.  geprügelt 
Y.  ;  Mono  hohlen  d«tt  Gro«*« 
w«fir  Ahmed  ( HaKanpaaeba)  sor 
Hrariehtvog  ah  Y.  443. 

Vierstgert  die  Prnfoscoren  mil 
40  A«pern  II.  a38;  (die  Sdinmlung 
von  virizig  Ueberlieferuii;;eDi  von 
L.ii  III.  7f-,7. 

Y  i  1 1  e  n  e  a  r  V  «  (Mr.  de) ,  fransdii- 
acber  BotliaehtrterTII.34t;  unter- 
handelt fmcbtloa  EnUehidigung 


Ton  Tripotia  VII.  368;  facht 
Krieg  wider  Enaaland  an  Yll.  4  }8; 
unterhandelt  den  Frieden  swiscbea 

Oesterri'icb  und  der  IMuiir.  uoler 
Frankreich  s  Vermiuluog  Vil.  5o4> 
deaien  Sr-breibeneerkehr  mit  Sia- 
.»cndorf  ond  Oh»t  - mn  VII.  5i5-, 
vermittelt  den  Bel;;r«d(;r  Frieden 
Yll.  538;  desaen  Gewralirleitturig 
dea  Belgrader  Friedena  VII.  54t} 
die  Seele  der  diplomatiacben  Verw 
handlun^en  an  dt-r  Plorlc  VIII  a; 
hinlerlt  eibt  die  neapolitanische  Bar- 
bareaken  -  fintacfaidif^nn»  Ylll. 

Unterslüf  7,t  clif   r T]  ^1     f  I n   Gi  iind« 

in  der  Oi itnivpriiaii(ilini>j  Vlil.  aa« 
Till  i  er  B  de  l'ltle  (Adam),  verth«^ 
diget  Rhodos  III  a4  >  s'ine  Zusaai- 
menkunft  mil  Suleiman  III.  a<^ 

Y  i  n  c  e  n  t  o  de:,'li  Ales^atuln  »u»  Vi« 
cenaa,  venesiaoucber  Bothtchaf- 
ter  tiaeh  Partien  IT.  61 5. 

Y  t  n  i  c  /.  a  (.Pasa),  Tftrbm  Biehen 
durch  Iii.  119. 

Violett  aey  dein  Geeicht  T.  63 a. 
Tita  Ii  von  den  Otmaacn  sor  Sen 

geschlagen  VI.  238. 

Y  I  t  a  8  ,  der  Ta^  desselben  in  der 
Krie(;<geschicbte  ein  merkwärdi- 

ßfr  VI.  487. 
Völkerrecht  verletzt  durch  die 
Miashandlung  der  diplomatiacbett 
Af;enten  zti  uonalantinopd  VI.  916L 

Ycjlker  rechtliche  Er  ni^di  i^- un- 
j;k-n  von  chriitlichvn  lUacbteu  bey 
Friedensschlüsteii  geduldet  IV.  368. 

Y  ü  I  k  »  a  II  f  r  u  b  r  h'  dai  f  ^ur  Stil* 
Jung  kein  Fctwa  Ml  Sjj  ,  3;ü». 

Tolksfest  bey  Hochzeiten,  ein  aol« 
che«  unter  Ahmed  III.,  ViL  270; 
iuDlaehntißi^ea  Tit.  97a. 

Volksglaube,  da^«  Grund  und 
Bodeu ,  den  o^mauiscbe  Uufc  ge- 
atempfl,  osmani^ches  Gebiclh  WOr« 
den  niü<:ic  ^  .  3ti3. 

Volkssage  vou  der  dem  Sultan 
und  denWefiren  tätlich  erlauV>ten 
Aussj.die  von  M*ni>ii  fKn!ilat  Vf.  S  j. 

Y  ul  liuaeht  (sultanitcbe  furitihcliej, 
da«  erste  Mahl  beym  Sitvatoroker 
Frieden  IV.  39a;  für  Rami  u.  IVfcu» 
rocordalo  Tl  (iSo  \  die  tfirkiacha 
SU  Nicmirow  beanatindet  TU.  485^ 
4«6. 

Y  o  1  n  c  y's  Considerations  VIII.  33t. 
Voltaire  hat  Unrecht ,  Ali  von 

Tachorli :  ce  viens  laiaialre  au  nen- 
nen VII.  t»9;  deaaen  falaehe  Da- 
ten de«  Scin  eibcns  d*  s  Siillaus  an 
Carl  XII.,  VI!    it)3.  iSote  c. 

Y  o  I  II  <«  I  a  II  u  >  III   4  M>- 
Voiiiza,   Bewohner  flejjelben 

hen  zu  den  Türken  u'ier    V.  t\K.y'j\ 
von  Pisaoi  erobert  VII.  aaa  ;  durch 
Räuber  beonmhiget  YIL 
Torbodontangettt  Vfmtik  der- 
aelbao  IT.        fible,  bej  Anaeto- 
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ckun^^  Her  Rot^^chwe^fe  IV.  a^l; 
•chlpchte,  in  \N  orten  IV.  38ö;  üb- 
le ,  Schnee,  It'  j'ti  V.  iM}  Abar- 
f  laube  daran  YUl. 
Torträge  wegen  der  ttreitifjen 
Dörfer,  vom  9.  Dec.  itii7  IV.  5oi; 
tOQ  GroHwcfiren,  Seratk«reo  er» 
•Uttt^  mmiitm  alebt  aufAckgawM- 


■en  Vif.  211  ;  fiir  Handel  tt  SpftifT- 
fahrt  Bwitcüen  Oetterreick,  Tuoia 
und  Tripolis  TU.  3i4;  b«y  je«lfr 
GeteReoaeit  TOYn  Orottwefir  an  den 
Scritan  eriUitet  Vlll.  a3i  ;  Mu«ter 
dertelben  ,  die  Ra^hib'«,  eben  tl«  ; 
in  Aoimen  *  Tom  GroMW«fir,  fiahir 
Muuf»  YllJU  «71. 


We 


W a  c  h  sk  e  r  s  e,  d*r  YorCUl  dacMl- 

lien  VI.  361 
IV  a  c  h  d  e  1 1  Ebabekr  Efeoiliy 

OMMennieister  Vlll.  a&j, 
WaehtaDR,  Georuiea*t  FfiV) 

d"t  Mi  h  liüld  an  Rmtlftodi  l|«hl  AB 
Tiuk«y  VII.  3oi. 
Waolitgaaebray,  aiehtlielaaa T. 


a  d  i  e  s  t  e  i  I ,  Lerülimt  durch  die 
Schlacht  Sebattiana  von  Porta|^ 
mit  dm  Mauren  IV.  4*. 
Waffengefi  hrtenOaman's  1.57a. 

W  «  ff  p  n  $  l  i  1  I  5  t  a  n  i!  (funr|alirtger) 
inil  Ungarn,  alige«clili)>srn  durch 
Murad  II.  ,  I.  ^01  ;  aut  drey  Jahie, 
»wisilie-ii  MobaiiMiifd  II.  und  llu- 
ny.idy  I,  Soa  j  zwMn.tlili^er  >  Mo- 
liammo'J'«  IJ.  mit  Rliodos  1,  J.  1&61 
tt.  litf?  II.  to5 ;  mit  üncarn,  nnilar 
BajeAd  ir.  i.J.  i^Hi,  auf  funf  Jah- 
r»f  crni-uprl  II.  287;  n>il  lJii;^arn, 
auf  drey  Jahre,  vetlMUgcrli  J.  lioS 

II.  3o8;  pohlUcher,  von  Bajendll. 
RcwKlirt,  von  Suleiman  hesl.iiif;et 
IK  131-,  mit  Fenlinand  1.,  ab^e- 
«iltlo<ien  i.  J.  i533  III.  laS;  mit 
]lloh«mmedpaac|ia«  dem  Statthalter 
Ofan't,  gctchlo4t«n  III.  271  ;  ver- 
lan^jTl,  eben  da;  mit  Carl  V.  und 
Fortiinand  i.  .1.  i5^5,  auf  andert- 
lialU  Jalii'ff  III.  373;  Bum  dritten 

Mahl*»  i.J.  I  .""i  J;'»,  al)<;('srlilo%scn  durch 
Schcu.-»?r  und  Pü«;^av,  ob'-n  ;  auf 
•eclit  iVIonathei  aar  lJii(<Tli:iM'llung 
des  Kriedena,  Ton  Alipaacha  dem 
.  Vertchnittenen ,  Statthalter  Ofen'«, 
y.us<«*a.;t  III  3j.H  ;  von  «i'vlis  >lo- 
nathen  ,  su  Ama<ia  dem  Bothtchaf- 
Ipr  Ferdinand'a  I  ;,'evrährt  i.J.  i555 
III  .^?");  von  biiibek  auf  »iehen 
Monath'.' ,  ab<{e4chlo««cn  i.  J.  I7.'»7 

III.  36a;  iibrr  den  ni>uen,  de%  vom 
Grosawefir  dem  Grafen  RoraansolT 
▼or^e«ehla|(enen ,  «ind    die»e  liey- 

dcn  nirlif   nni;;  Vlll    ^  »'>  ;  Bejjrli- 

rcn  der  ITjrtc  durch  Thu{;ut  u  Ze« 
ffelio  dem  Grafen  RomansoÄ' fibar* 
mittelt,  eben  da  ;  su  Giurgewo,  ah- 
ße«clilnficn  am  10,  Jnnius  177a  VIII. 

zur  Saa»  unlerseicnnet  MB 
iJ.Juliiu  197t»  alian  d«;  Verlängf- 
rnnf  einet  aolehen  nach  dem  Coh- 
L:ic<\n  von  Fokfchan.  vom  Gro»»- 
welir  hegehrt  Ylll.  4'>5s  rasiuchfo 


durch  Roraansoif  verlängert  VITT. 
407  ;  rusiiscber,  su  Bukarest  aber« 
niald  verlängert  Vlll.  ^10. 
Waf faanJbunf  ea,  m  Gonatanti* 
aopel  unter  8.  MniUfa  IIL  atfba- 

fohleti  VIII. 

\V  a  K  o  n  I)  u  r  K  errichtet  I.  ao8. 
WahdetnaM«  TIIL  »Sa. 
Wahhabtiaa.  iatkvn  daratUitB 

VIII.  ia5. 
•Wahrhaftif|:e  und  ear  au^rrdirli- 

abe  oeua  Zeitonf  v.J.  iSSg  iV- 194. 
Wa  Ii  r  Ii  eit  and  Eaolii;  BiaaaiilGott» 

der  ^'ahma  GolCa«  tm  Aiabiichaa 

VII.  43a.  > 
Wahraagatf^  SibfUaa  daa  lalaua 

III.  537. 

Wahraa^erey  bestraft  VII.  aio. 

•W  a  h  r  s  e  I  c  Ii  e  n  des  Tode«  Murad'a 
lU,f  IV*  a3o;  auf  der  Wiese  bey 
Bosnaserai  Y.  273  ;  üblei,  wenn  der 
Turban  vom  Ki)|i('c  |;illt  VI.  B%lff 
5o.);  unßluckliclie«  VIII.  oS. 

Wa  if,  Prediger  III.  343. 

Waisen,  Scidacht  allda,  \to  Sa* 
turd.schi  geiclda(,'uu  wird  IV.  z8o; 
von  .«einer  ßesatxuui;  angezündet 
und  verla«sen  LV.  aoe;  dieZorüek- 

.  atelluni;  desselben  durch  Kura  voa 

Scnfleri.üi  untf-rliandelt  V.  ;  des- 
sen Uu(-k;{abe  und  der  ilretli;,'oa 
DoriVi  Ii  uls  des  Gyarmatber  Frie- 
dens nit'lit  in»  Reine  {jidirarht  V. 
ifÖ  ;  aucli  nach  dem  S^oner  Frie- 
den vergebens  surück  verlangt  V. 

97;  Schincht  atlda  am  a?.  Janiüa 
t684  VI.         von  den  Kaiserlicben 

erobert  i.  J.  ,   eben   da;  fallt 

wieder  in  der  Türken  Ilaode  VI. 
455. 

Wakaai  S.  0«man'a9  aat.  d.  Qual- 
len IV.  Wr.  14. 

Wakaanamei»  oder  Traambacli 
VVeisi'i,  nnt.  d.  Quellen  T.Nr.ia; 
Wakianame  T  661;  flehe:  WeiiU  . 

^Vakf,  fvuintno  Siifiunj;,  Moscheen 
und  Schulen  mit  ihren  Gutern  der 
ketlifen  Be^rjibnisaatadt  des  Pro- 
pheten ge.»oilil  II.  10a,  io3  ;  ihre 
Verwaltunj^  dem  iigyptitchen  Slatt- 

.  heiter  übergeben  III.  aoS ;  heilig 
und  unverletsiich  lU.  343  j  in  Ae- 
gypten III.  480;  naveriuiaerliehe 
Familiengiitcr  III.  ;  Ruin  der- 
•elben  unter  MustaU's  L  »weyter 
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.  Betierunf;  IV.  5tfi  f  Fumn  ia  Be- 
»•  .tren  der  Ueberlassung  unb«l»aai«r 

Felder  der  W  akfe  VI.  450. 
W  nie  c  h  en  ,  verheeren  die  Gegend 
ym  SiUttrtlY.  a46 ;  da»  Vei  gieMen 
ihrat  BlutM  a.  i1ir»SeUt«r«y  darch 

IfV  ■  r«  che7,avt«r  Bajefid  I.  atouer- 
liar  I.  12^;  Tribut  14,000  DttCallSI 
111.49;  lUohammedbeg  »chlieMtmit 
den  Uojareo  oeuen Verlrag  ati,  nach 
SulMBi«n  l.|  eben  d«;  Fursten- 
weehi«!  i.  J.  iS44  IH:  a9!(;  Woiwo- 

-  ili  ti  '.vr^  Ijsrl  IV  117;  als  Stotthtller- 
«cli.itt  veiurtj«?«!  i.  J.  i'»)^  IV.  »^(>•, 
Sinan'«  Keldsu-  in  dieselbe  IV.a^S; 
Blidieel  a  de«  Woiwuden  üetand- 
ter,  Diuo  IV.  »8«,  3io  ;  Alexander, 
Sohn  Hadul'a,  Woiwod  -  IV  5o3 , 
fttl ;  Franziakener  vom  kaiaerl.  Re- 
•Idealen  hin^esattih  ai3,  ai4; 
der  Gc'  li  jlM'  i:;"r-  Wolf  »;?hanf;t 

V.  aH  ;  vom  Woiworlen  im  Ccbry- 
ner  Fcldzu^e  ?oo  Beutel  erpreast 

VI.  56o;  Walarlicy  u.  Moldau,  der 
Scbuta  dieaer  beydcn  FurttenthQ- 
tner  i.  J.  ijB;  von  Ruasland  beßeUrt 
YII.488}  AakeviM  ^ohal  die  Kind- 
ateuei'  wieder  ein;  Maorooordattt 
rum  vtcrtiTi  M^ilile  .vorJe  VIII. 
5i;  Bojaren  rum  hon  Vorstellungen 
vrider  den  häufi|;eD  Füratenwech» 
sei  VIII.  i54,  i55;  die  Swerten 
( Steuern  )  vermehrt  durch  Gika 
Till.  154«  die  ÜnabhansiKkeit  dea- 
•elbeo  von  RuaaUod  aufgegeben 
Till  Sgi,  3q^;  fliehe:  AI«SMd«r, 
Anlon  ,  nr.<i.k.iivu  h  ,  Cantacuaen, 
Ghikai  Micliael,  Mvrtsctie,  Peter, 
Radttl,  Scherbao,  Wlad. 

Wnldner,  Ritter  l)cy  der  VerÜMl- 
di$;ung  von  Rhodoa  Iii.  »3. 

W  a  1  d  te n f«  1  (Olw)  «n»  SuekffrtT. 

Wall,  d.  I.  SUtthaltor  Tl. 43t;  vnr 
d(;r  wirklich  im  BeaiU  iMgrifflM 

Inhaber  VIII.  io3. 

Walide,  Sultaninn  Mutter  Ilf. 
<lie  Fjnkünfte  Cypeni'<  dpr«e1b«ii 
angewio«ea  III.  SoQ  •■,   dtc  Gebai*«- 

•  rinii,  erhält  die  Oberaufsicht  dea 
Uaretnea  T.  ;  Abmed'a  L  •  atiri^ 
f.  J.  i6o5  IT.  3t  1 ;  Mutter  llaet«- 
fa's  I  ,  regiert  hinler  dem  Schleyer 
IT.  56i;  die  S.  Muatafa'a  I.,  be- 
Ccbranktcn  Gri$te*  willen,  tnuas 
•elbst  gehorchen  IV.  58i ;  Mnttpr 
Muhammed'a  IV.,  Tarohan  ,  eine 
geborrte  Ruaainn ,  «piicht  hinter 
dem  Vorhang  hertor  wider  di« 
Eraennnng  Stawaacbpateha^t  tont 
Groa^wefir  V.  6u  ;  VI.  H7 ;  Toch- 
ter Abmed'a  III.  VI.  59«}  aiebe: 
Rotem,  Ualifiruf,  Sühiwab»  Schdi* 
luwnr^nhan ,  Tarchan. 

Walihi.  der  .Scheich,  predij^t  zu 

tfcJi«kl  IT.  71V 


W  alihi,  vmtj  Dichter  IV.  »33. 
Wtllenbarg'a  (Harm  O  ft««--^ 
hanffett  ««  topogra|>bii<h»  Ana- 
küiifl  über  die  UmftgMid  AdlivM- 

pel'a  VI.  7(>9. 

,  a  1 1  f  a  b  r  t ,  die  Ton  Mekka  jom 

Statthalter  Bein  ampaicha  verrieb— 
tet  Iii  r>6i  :  die  nach  den  Grab» 


•tätten  Ali'a  u.  Huaein*a,nach  Mek- 
ka u.  Medtna  den  Peraeni  ürey 
geben  nach  den  Priedea  V*  J«  IJjdS 

Vli.  4^57 

WaJlUhr  isorl  L  8^. 

Wallia,  Ursache  de«  Verluatea  der 
Scfilaclit  von  Rroika  Vil.  5a9  ;  d<-*- 
aen  bcnelimeii  gegen  NeippeiR  \  ll. 
534 ;  detaen  Schuld  bey  der  Frie- 
denaunteHtondlwig  suBelgfed  YiJU 
534,  535. 

Walter  vom  Brienne  I.  253. 
Walter  von  Habenichts  I.  85. 
Walzer  der  Mewiewi  u.  Chalweti 

aagefoehten  V.  Sag. 
Watt»  ven  Timnr  erobert  1.  370; 
deeten  Sehlntsel  an  Ibrahim  gesandt 

in  Tm  til-li  Mifa.lf  'S,  hlagt  alU 

d«  scm  ^Vlnle^^^^artler  auf  IV.  3^9 ; 
Mohammed  Eminpascha  setzt  sieb 
mit  Gewalt  Test  V.  .'»31 ;  Gebartaert 
Wani's  VI.  126  i  det*en  durch  Erd- 
beben eingestürzte  Mauern  wiedeiP 
aufgebaut  i  J.  |665  Vi.  161. 
W  a  n  i,  der  Hofpredig*r  Weheni- 
med'*  IV.  für  die  i  irr dirirl.rn  Gc- 
betbe  VI.  136;  dessen  iii»rakler»- 
sche  Catuisiik,  eben  da  ;  von  !\lo* 
bammed  IV.  zu  «ich  geladen,  auf 
dem  Zugti  nach  Lai  itca  Vl.  210,  ai  1  ; 
predigt  vor  dem  Sultan  zu  Kavala 
VI.  ata;  >um  Lehrer  des  SaUant 
ernannt  Tl  »5^  ;  Tartufe  VI.  sS6j 
liry  (Inr  Rela-crung  Wien'i  vo« 
Rapuziner  Aviano  geschlagen  VL 
435:  atirbt  VI.  465  j  deaem  SöhM 

Ol  t.iMrd.-i  Vir.  85.  . 

\V  a  a  k  u  1 1,  der  Lezikograpb  IV.  206. 

Wapen,  Slierhömer  das  der  Mol- 
dau Vi.  döi;  aiebe:  Ualbwondt 
Wolt 

W  a  r  n  s  d  i  n  ,  von  den  Türken  nie- 
dergebrannt und  verheert  i.  J.  i  '<7^ 
II  i35  ;  dessen  Belagerung  i.  J.  liyS 
IV.  »85. 

W  ardar  (Asioa)  L  »4^  .   . , 
Wardianbaaehi  ,  Wachhamp*- 

inann  de«  Ai'tenale«  VI.  i63. 

\V  arna,  Lager  albla  1. 461,  46a  ;  vom 
General  Ungern  belagert  VIlI.  ^r6. 

W  II  1  1  a  k  ,  t,.tnri«cher  Stamm  LS^a; 
Üratuiu  uiaubl  sie  filschlich  s« 
Ruaaeo  I.  601;  das  c;^!i  -  iK  vom 
Grosswefir  Mohammed  mit  Krieg 
übersoeen  II.  loa ;  Bap«aw5j5  II. 
«6»t  deaem  Bng»  n.  dto  TMsiMd'e 
n  .  a94  ^  _ 

WaraVktaghi,  K«tU  dat  Tu». 

fw  11.  to3. 
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U  «üi  Ali,  VerAMW  im  |>i|(l«r- 
reiclislco  CJeberMtaiillf  4mv  WwMn 
Bulpai'«  I  ,  1 17.  , 

W  ■  t  g  •  f  •  GonnMnUr  ifdi«  jRft»  Bftw- 

4i  Ebiihrkr  VII.  3^;  (lecseii  Glos- 
•ar  von  iS»-ili  VII 1  117;  AltduUah, 
Mufti  Vitt.  der  iNalime  des 

Crouen  pei  tincltcn  Cic%<  hlctilicbrei- 
oer«  von  dem^^lben  an^etiominen 
YIII.  33j  ;  dp«scii  M<'i\let  werke  , 
der  periifche  Duvuet,  cemia^ntirt» 
.   gloMirt  Vitt,  als,  a5i,         .  , 

Waase., 

VIII  2^8. 
W  atterbau,  siebe  :  Don  ,  Vcrei- 

ni;;uDi;. 

AN'  •  a  s  u  r  i>  e  ii  •  1 1  e  r  (nngebeurwr)  sn 
Selefk«  I.  19-). 

W  attcrleilun^  bricht  znaamtnea 
II.  .1):)}  de«  Dorfes  Cbalkali  wie» 
d<»r  hergeatollt  V|L  i3o ;  di«M  and 
KUu«en  za  Cori<tantitMip'-l  autge- 
betaert  Vlll.        ,  cu  Mekka  VIJI. 

Waaterp  feiler.  Zweck  dertei- 

ben  Vir  Sm. 
Was  sertharBt  sa  Tta«d««  III* 

3oi, 

Was<erwa(;enVH 

W  1  s  s  i,  Vni  rniind  oder  Palron,  nicht 
nur  den  L'ciniundigen  gesetzt,  son« 
dem  auch  von  Soliwachen  zum 
Sf'haUe  widtr  UächUa«  erwählt 
Vlll.  ia4.  .  . 

Wa>s\f«,  des  Reichthistoriogra- 
plicn,  Chrono^ramm  Vlll.  1 16;  Ver- 

ßeicbuBgen  grosser  türkischer  Ue* 
lirtcn  mit  arabitchen  und  prrsi- 
aciien  Vlll.  19^,  »9,  233;  des- 
aen  Reichc^escliichte ,  df^r  erste 
Theil  au«  drey  anderen  tieichich- 
ten  sasatmnen;^etra|(en  Till.  287; 
die  (ie<c!iirliic  lies  russischen  Krie- 
ge« Vlll  ^^6•,  aus  russiscbcr  Ge- 
fan;;on«clia(t  mit  einer  ihm  von  der 
Raisernin  Katharina  eiK)*nliitndt£; 
übergebenen  Schrift  Vlll.  37B; 
kommt  mit  Abdurnff  k  zu  Constati- 
ttnopel  an  VIII.  390 ;  Bemerkungen 
Aber  Niederlagen ,  ata  Unaebe  von 
Absetzung  der  FclJlicrrcn,  eben 
da;  zum  Chodsclia  de«  kaiserl. Di- 
wans befordert  Vitt.  89«  ;  mit  ei- 
nem Schreiben  des  Grottwefir«  an 
Il>>rn;in£o(l'  ab«;e*aiidt  Vlll 


4' 


40 '» 


er- 


latsel- 


uri-h  eine  Sttltaninn  VIII.  407: 
in  Onterredang  mit  Romansolf 


halt  ein  Lehen  und  vertiert  di 
be  duri 
tritt 

«.  Obreskoti'  zus.Tmmfn  ,  eben  da; 
dann  mit  den  türkischen  Ministem 
YIII.  408;  fiihrt  das  Protokoll  stt 
Bukamt  Vlir  ^09  ;  brirlit  inif  Hern 
Beis  Elrndi  Abdurrifak  na<  h  KuHi- 
dsche  auf  VIII.  4»6  ;  deaaen  Reicht- 
geachichie  tedfiickt  M,  Gonttaali- 
aopd  VIIL  Ss». 


Wasai  f  «chah'f  Geschichte,  unt4»r 

den  Quellen  II.  ISr.  3. 
W«aBili*a  Scbreib«Q  im  Marim  Sa- 
nn to  «ntbntfeaJIL  08a. 
W  a  s  1 1  e  t  i ,  Hi-ldMsingwrKanMtl« 

slafa's  VI.  5aÖ. 
Wefa,  der  tegensreiche  genüp^cn- 
de  VVachsthum,  durch  öircntlicbe 
Schreiben   dem  i{*yptiscben  Sialt- 
haller  jalirlicb  kundgegeben  II.  5aa« 
Mi  eb.bi,der  üiclu^jr,  heym  Cmpfanc 
der  permehen  G«aan*Men  Hnrtei« 
,    Kulicban  und  Abduitfif  gegenwir- 
tie  YII.  aoJ,  33a;  desaen  grober 
Sehers  TU.  m5)  Nachabaitt' VIU. 

2.''.3. 

Wehhabitan,  Secte  durch  Ab- 
•  dnlwehbab«  MmlUt»  ihr«  Lehre 

Vlll.    125,  t2fi. 

Weib  det  Herrschers,  was  für  ein« 
sie  seyn  soll  IV.  535;  unter  wel- 
cbem  Geaichtspunete  vom  Morgmi- 
linder  betrachtet  V.  396. 
Weiber,  Kleider  derselben  TOQ 
•    ^liah  Ismail  seinem  General  Ab- 
ualdede  en^ezogen  II.  39);  Belej;e 
des  Spotttrbreiben*  Scliin'j   I.  an 
>   Ismail  11.  <^(>();  Weiberrock  durch 
Bajeftd  anSelim  gesendet  III.  36;; 
Einiluss  deraelben  unter  Suleiman 
III.  ^go'y  ins  Meer  geworfen,  ala 
Zauberinnen  IV.  lo^;   ertronkt  ub 

tebroobener  Faaten  IV.  afia;  Kin- 
uaa  deraelben  unter  Mehenimed 

III.  ,  IV  3oi  ;  untrr  Ahmed  I.  oh- 
ne Einllu«  IV.  4^5;  beherrschen  S. 
Ibrahim  V.  43o ;  Kinllu«  derselben 
unter  der  Regierung  Mohammed'« 

IV.  ,  V.  .'»89;  von  Mohammed  mit 
dem  Epithel  von  kui/.<Mn  Verstand 
beaeiubnet  VII.  3i7i  IVote:  denaet* 
ben  da«  «nudtbite  Auagefien  ver> 
bothen  von  S.  Osmnn  III.,  Vlll. 
2<>8,  209;  unter  Musiaia  III.  ihnen 
das  Auageben  verbothen  Till»  9Mb 

W  e  i  b  erstr  ei  t  I.  aiA. 
Weibejiger  I.  244. 

Welker,  holhindischer  Geachifta« 

trri;'<T,  narli  Dedcl's  Tod  Vlll.  Sia. 
Wein,  von  Bajefid  I.  getrunken  I. 
a.3i> ;  V'^ibotli  desselben  unter  Ba- 
ieHd  IL,  II.  35i;  die  Mutter  der 
Laster  III. 487;  Verbotb  unter Mn- 
rad  III.,  IV.  i-;  deasgleichen  un- 
ter Ahmed  I. ,  IV.  457,  49^  >  unter 
Osman  It.,  IV.  US;  unter  Miuad 
IV.,  V  iSo;  in  grosster  Streng« 
erneuert  i.  J.  1670  VI.  a55 :  Ver> 
bulh  i.  J.  1747  Till.  96. 
Weisi's  Inscha.  anter  den  Quellen 
IV.  ^r.  ai;  Dichter  und  Briefstel- 
ler rV.  603 ;  desten  Rath  an  Islam- 
bol ,  unter  den  Quellen  V.  ISV.  i5; 
dessen  Tranmanslegung ,  eben  da 
Nr.  16;  Lagerrichter  unter  Murad 
IV.»  Briefatelier»  Scbenacbreiber 
T.  IM. 


•V»U#  teT  ditOtftebt  (Woiitck- 

formel)  VlII.  aoi.  '  .      •  ^    ^  ' 

W  ei  4  f  (wer) ,  und  wer  nicht  iv^iit'i 
^persiicb«  6nome  Villv  aS^. 
W«4«»«ai»«  rit  (<1m  iiebenbfirsi- 

uche)  T«B  dtaTaMi«!!  YflrfaMiriVL 
-  34 

W«i««»r  R«wnel  Dynaatie  I.  316. 
•Wtf^ttmaMii,  enchctiit  tot  Tol- 
()«eh«YIII.  383;  greift  dlaagdbt  an 
VlII.  385  ;   Aitlt  SU  ftftkiaMMito 

•VIII  4a4.  •      •  • 

•Weixelberrer  (9i;r?ailiattll)v  Per- 
diDanil's  1.  Botlitrhnrter  an  Siitei- 
tnaii  III.  77;  Vct-theiriigt  Marburg 
III.  II«;  leia  Kopf  IV.  a3. 
.V^ekiiiinaai»  Akdarrahman'« «  des 
Nbcliandfchi «  «nl^  d.  Quellen  IV. 
Nr.  3. 

.Wekai  nuwia,  der  GcacLicht- 
•ehtmkpr,  au  uaMraahaUian  von 
\VakaA  nuwU,  <U«  PcotokoUfttb- 
rer  VIL  465. 

.  W  ekaleti  mutlaka,  ununi'- 
•obtilakt«  V4»liaaa«lk(  ViU.  dtö, 
Note  b. 

\V  c  k  tt  I  e  t  c  n,  SlcIIvertreter ,  m  u- 
w  a  k  k  e  t  e  n,provitoriscLier,  Ii  1  eB| 
wirkliclier  VI.  6i5. 

W  (■  k  i  I  i  c  h  a  r  (1  ft  c  Ii,  d.  i.  der  Kü- 
clieneinneUmcr,  l'rovianlofQcier  der 
JaniUcbare« ,  teil  der  Einrichtune 
ileraalb«»  k  i.  <&i6  U  ^29 ;  Scbafr- 
BariM  de»  Herenii  IV.  106;  Kü- 
.    cblBorenlineutet-  V.  40;  Kuchen» 

.  .  aieiater  bey  der  kaiaerl.  Boüiscbeft 
i.  J.  «700  yll.  19,  Note  ä;  Com- 
auaair  VII  '^^(^ ,  Note  rf;  Küchen- 
rontrollur    \  Ii    '»71;  Küchenein- 

i  kaufor,  bey  der  türkisclien  ßoth- 
«cbaft  nacb  Wien  i  J.  1740  Vlll. 
la,  Note  c;  Verpflestofliciei,  bringt 
nach  dem  R«nun  Suleiman'a  I.  dem 
Kidarai;»  eine  PonMlIinsobaU  mit 
Soherbet  der  Vlll  i4o. 

\V  r  I  (I  a  II  fa  de  Abmed,  HirViler  von 
Aiigora  iV.  ^ui  ;  verlbridiget  An- 
eora  IV.  4m* 

Wale,  f|«orgi«cbea  Schlot«  lY.  64. 

Weleaech  (Rindrrsrtii) ,  den  Si« 
pahi  wider  <:ii:;ptt  i'iil.  II  V.  .'><il; 
von  IpfL'iiirpa«cba  den  Sipabi  wia- 
der  pewäürt  V.  6t3. 

AV  e  I  i  d  «  c  Ii  n  n  ,  <Ipi-  Perser ,  Beg* 
Icrlipg  von  StiililwPiMf-nbtirg ,  ver* 
licerl  dat  Lami  zwischen  Raab  und 
Papa  III  a88;  befehliget  einen 
Hanbzu«  in  der  Zip«  III.  36o ;  bey 
K  ifl  i  u  ■^<'lil.'<c;'-n  ,  el)»;!!  ila. 

\V  e  1 1  e  d  d  i  n  ,  Kiajabeg  VIII.  179  ; 
deaaen  Wiu  Till  191 ;  der  Grob«, 
darf  wieder  narh  Conslan'inopci 
koininrn  VIII.  ii3i  von  Ali  Hekim- 
fade  an»  dem  Leben  geaehafliyilL 

Well  eddin  Efendi,  der  Oberst- 

landrii'titer ,   nirlit   /.ii  vrrmengrn 

mit  Weäedditt  Aga  YIL  aa3i  Mut- 


ti,  WMMi  setner  Hefttglieit  ab«e- 
•'^■etat'YIHi  a46;  der  nncsenfeind 

Ylir.  297  ;  «lirbl  VIU.  317. 

W  c  l  i  k  a  ,  «iehc :  Telit  a. 

Welikniichan,  pertitcher  Ge- 
sandter ,  sielif  :  Riiakulii-han. 

Welipascha,   «iehe  :  Veltpatcb«. 

Weiss  (Freiherr  von),  gefilttgem 
«eeb  Ofen  se^endt  VI.  111. 

Welteroberer',  üebcrbUck  der- 
selben I.  af); 

\y  e  l  s  e     der  Kamtbner»  Riflarac« 

•  (OherMer  der  Teraefanitteaen)  IT. 
a6. 

Wenedtk  k  i  a  r  i ,  Tenezianischer 

Stoff  YJII.  486. 
W'fpnaer'e  tftrkieebea  Reitebnch  ^-<m 

Prag  bia  Coattantinopel  IV.  !^S, 

Note 

Werber  von  Frcybeutem  abse» 
«ch.m  VII.  aj3. 

W  v  V  f»  h  f  I  y ,  ilie  Refestisang  diete« 
Sclilo«<es  vom  Statthalter  OIcd'* 
•ngelochten  IV.  111,  ISote  g. 

■Wer  ke(*ämmlliohe)  mehrerer  Dich- 
ter und  Gelehrten  gesammelt  Till. 

yVefir,  d.i.  Lastträger  MII  .39t; 
der  ^n/le  dae  osman.  Reiches  I.89; 
Pascha  von  drey  RofSirbweif^n  , 
Timiirtasch  der  erste  au<scr  dem 
Gro^swerrr  nach  der  Sehlacfat  von 
Ikonia  I.  199. 

WeTire  Mohamtned*!  I.«  T.  Sc));  If. 
aa3;  Mur«<l'i  II  ,  I  4;*'' ;  '"^ 

II.  207;  uralte  Ii.  a^i ;  sieben  Mu- 
bammed's  II.  sind  Gelehrte  11  a)i  ; 
osmanischr,  auf  dem  Srhlachtf»-hle 
gebliehen,  Alipascha  dT  \  cr>clinil- 
tene  II.  3.^9  ;  die  «ecb«  Muraii'»  III., 
IV.  I  a  i  Suleiman'a  1. ,  ihre  Cbarak- 
teriatik  IV.  5s  ;  Mnrad*«  IV.,  1.  J. 
1593  IV  20I  ;  die  de«  K  iipp««!,  neun 
QBter  Murad  IV.,  V.  53;  \Nurde, 

■  dte'Tese  dertelben  V.  Sii  ;  welcbe 
Hofamter  auf  die  Wenr«würde  An- 
•prurh  gehen  VII.  435;  Vlll.  195 ; 
iler  Kuppel,  sieben  tinter  .\hmed 

III.  ,  VIL  771;  der  Kuppel,  vem 
Grosswefnr  Abmed  Ni«rband«rh»- 

Sascha  nacli  und  n.n  h  rntfemt  VIIL 
5:  welche  Unwissende  ,  Chatak« 
lerloee,  antknrichieten  Männern  von 
Charakter  vortiehen,  tlurch  ein 
Haadtchreihen  de«  Sultans 
delt  TIIL  |35;  Gatten  von  Sulta- 
ninnen,  aus  Constanttnopel  entfernt 
VIII  867;  Statthalter  (äsyptiacheu 
drey  au  Raiii»  VIU.  a»)8;  di<-  x>ie 
Actenstücke  im  Ministerium  cin- 
«nd  aatlaufeti  VIIL  344« 
Wefir  kopri,  Riiirke  rn  Fhieu 
de«  Grosswclirs  Koprdi  «o  hetiaant 
T.  3. 

W  e  •  a  p  r  i  n'a  Baaatsang  fHagl  dea 
Sandtchakbeg   von  StnhHrciefca* 

hing,  Hninra  III.  3<)o  ;  \on  Michael 

Ya«  ubergeben«  ebea  da }  vom  Gre- 
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•fen  Eck  von  Salm  üLerrfiinpjrlt  III.   W  i  •  f  «j^ra'd ,  f^esfn  SulelTnan  t«»- 


.43(7;  von  ßinanpoxcha  erobert  i.  J.^ 

i-Tk).')  IV.  aal  ;  iaJU  in  die  ki|ii(ejrJ. 
irintle  i.  J.  i5ti8  IV.  28Ö vo'i.Ua- 

obert  i.  J.  168.^  VI.  39a. 
Wi4<l*^"i  «rgiltt  »ick  >dein' ilipi«  ' 
.  »ch«  untei-  bajclld  J.,  I.  %i6  \  \o>n 
Sigisravin*i  be»ei*t  I-  a3y  ;  l^Ui 
,  |(>Hi»  in  Uie  kaisQ'!   lU»d«,  VI<S4l8; 
]iclrsti£;c'l   VII.  244i   s>'*BinY:n  xqr 
1)et hlelluiig  der  festung  bewilliget 
_.VUi.  JSi.  .  i  .    .  , 

\V  i  <1 1  u  Ii  tl  i ,  df r  Dichter»  .VPn  K-i»* 


iheiHiRl  III.  ii3  ;  F-roberunj^  III.  361, 
463;  lallt  in  die  Hände  der  K.aiter«*' 
lieben  i.J.  iS^fi  IV.  254;  von  Cba- 
radtcb  vertbr^di^el  i    J.   ibuS  lYä« 
373;  faH(jQ;dip  Illinde  derlLailMr* 
.Kell«n  f.J.  1^  VI    434;  verias./ 
•ert  i,  J.  i685  V  |.  461. 
W  I  »t  ens  cb  a  1 1 ,  dt«  drey  Erfor- 
dernuie    der   Gcsetz-wivlenlcbuflt : 
.  dei^  Kortii,  die  8iiTiua,()ie  aui  hey- 
den  erwacbtendeii  Pilu  liirn  Vll  ^Ü. 
W  i«  •«  n«  c  ha  f  t  e  n  .'«Ii»  auf  türkis« 

  »eben  bohen  Sckulen  gaUbal  iRc«r- 

lOpU  l^inj^enchVü  VI.  ,Q5.^  ^     j  A        .^9,  II.  alÄ,  .i  f..  •    '  .  « 

VTnv  belinden   S  if  ,4|,o,A  f. ,  ]|9«   W  1  s  z  n  i  «;  w  i «  q  K I « .  4M*«i  BMitt- 

paraiäcbe  Vlll.  i8u.  *  fung  be(^ebit  III.  737. 

Wiadarvergeltun^  III.  4M*      .  \V  i  l  s  Üilawerpa^cba's  auf  die  gros- 
\\'iege  (mit  Edelsteinen   hpseliXcX      Bt  IN'a«e  des  pei-aitcben  Bothsclinf- 
der  Sultaninn  Günstiiu;4iiin  S.  Mu-       ters  IV.  5oo  ;  türkiicber,  d.  i.  Un- 
rad's  IV.,  V.  12.1 ;  Koldene  VIII.  i!2ü_     wit»  VIII.  igS  . 
W  i «  K  b  w  A k  V  >;Kidetrub¥«lf ,  ufb««  W. i  t x  «  p  r  t  H^filpat^ha't  IT.  681 2- 
ter  decaeo  Anlehonp  i-icbtt»'  idß«^  ~MiMc  Srofteref*  s^geo  den  Wediger 
Türken  f,'ro*sfn  S,  h.vlpn4nTI<3jo{      Turit  Alifnt'd  V.^y. 
Wien'«  cnte  türkische  Belagerung    VVIad,  der  Plublwuthericb  in  der 
durcb  Suicimau  I.,  III.  82:   dei-  .  >  Walachev  II.  60;  Gräuelthatetl  det<^ 
sen  Umgegend   verbeert  i.  J.  iSiQ«  ^  selben  II.  61  ;  dessen  Verratb  an 

Mobammed's  Gesandten  II  62  ;  lastt 

lun'i^  t ;  ,  gesaqa 
lou  Asper^  ton 

den  mit  Mu« 


er  Cbristenbeit  Wall  wi- 


iiber  die  Dr|a;;ei  UiiK  de»-. ein  ii  lll. 
6S3 ;  der  Zug  di«litn  vun  Kara 
Muatafapatcha  befitbligct  VI.  393-, 
Uweytr?  Belagerung  desselben  i.  J. 
l683  VI.  3  ,9;  EntsatÄ  VI.4ü8;  des- 
_fe#ft  BA*>'Ut^i^*uhK(  in  Uii^i»«ken  9^' 
.  4^4i«fi>a4«Uaric^e«  .YUU«l^i4. 

1  |i  r,f9a^i  kUh«  GvrlttadlMii 
ubiufaUfi«  iii  J.  1676. VI.  3so>  ^i' 
W.jik^^Al^^Hridisi^bci  \Vavk.J.»fi6l ; 

commattHrl  .ton  MH»faiiifeJ|^.lhS6»; 
,  «ler  (.lüiutaentai,'  über  dentoü^endtaiK 
J>(4^ui|;iq(tten.  v^raybea  von  Cbilib« 
la^e  iUM.-^f^I  RiAltirt  von.. 
Ali  Rai-i 


;lipb 


med 


der  Pforte  III  4.) 
W  I  a  d  i  s  I  a  u  B  bricbt 
-'i-adll.  beschworenen  Frieden  I  459» 
W ladko  Vukowriekf  Aafttbrcr ' 

der  Bosnier  I.  aia. 
W  »««k  <f  b  u^e^iidhlMiO  m  hßf. 
.Yii|f>34.1  ^-.«i  a       HC  1»./  .  .il 
WoinaC.  die  Chrittan  alt  StalllM- 

te  des  Tfrrret  verwendet  I  iBa. 
\V)oiUn  e  b  e«.  der  A\  ertfa..UDt^<Mo<r. 
.  bawmad ,  IT. ,  V.  5u6k- • .  , 
W  ob  ltbatip;kcitsan  stalten 
-^pwöif)  um  -ciae  Iduecbce  gruppirl 

»IIU\344-      -  '>  '  t 

\V o k  1  s  o  g  en  (Gbiialopb)  \\,  «7; 


difit  sich,«.^a4«lip»-|<  atibeeudicn 

 II.  3^3.  fit 

y^.ippjtx »4«  •:•  i   englisch«!'  BoUir: 
.Vokaftar  lan  8ir  Tbomai  Bendisb's 
Stelle  VI.  81  ;   erneuert tdia  eogli« 
acbe  CkpitvUtion  i.  J.  166a  Vk'io3« 
Winter  (auengeO  -in  Itlvr*.  1^  /U. 

Winter  pelae  vertbailt  IV.  3^». 
W'iiiLersi«^;  Huoyady's  1.  ao3. 
W  i  r  in  0  tl  d*«  (kniserl.  0o(ks<tlillfte];«) 
Vet^amlhing  an.  der  Ploit«  VIJ?. 
Kwaten  stiuar  Buiii«uii«ft  ViL, 


nen  gefulu  t  I.  i?~  , 
Wolg  ä  I  iVereui«4(ung  derselben  mil. 
..daiti.Don  iUu  53tw .  . 
Wol^ar,  Palank»*,  Tot»  dCA:  T&rp 
kcn  abgebrannt  Vi.  3t(K-  '  j-vl 

WolkenbrM.«k  flu  CcfcatinHii^prf 

"583  (  Too/  iiob  celbiit  ig<nyookefc1^  - 

2l5.  >        .  •  •  ■■»/••»»'i 

W  ur  tavJbi»»k*iAw  .Yögtkprtfikc 

1\ .  607.    '  ' 
W  u  r  t  e  r  b  li  c  b  e  r «    geduckt  SU 


(^onstanlinnptl  Vill-  a5a. 
VVi/e,  MokamoMdlL  lMMrtaUd«4*  Worlapiale  des  iodisckao  Bojik- 
.fiS4-  .  :  .  achtfrterfviltdeintürkiavkanV.?!^ 

\V  i  B  n  i  a  k  o  ff,  russischer  n«sidtat(  AV  r  a  n  c  z  i ,  Botbschafter  an  Snlei- 
.J!liaplujefi's   Nachfolger   Vil.  4>^i      man  Iii.  3*7;  aiebe :  Verantius.  .  :x 
sucht  das  silmediscba  Bündnisf  an  Wrati  alav  too  Mitr       i  a*  alt,. 
\  bkit^rtreiben  VIII.  3)ttkrktYU)Uil#:     Page  bey  der  Ge^andtscbnrt  zu  Gou« 
W  iap  elli«d  I.  j<)3..   .     ,  .    ;.,       stantiaopeJyiiiaadiu'eikt  t«iu«  Heitt 
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ond  d»§  klägliche  Sebicktll  der  Ge- 

ModucbaA  IV.  sk4,  «iS» 
Wuchs  (  ttattlicher  )  gilt  JMST 

den  Türken  Vlll.  393.  *  • 

Wukaschawa  I.  %tA. 
Wuk  Br*nko5rich  I.  ai4^  ' 
Wörden  de«  Gesetzes  (die  ^MOft 

die  Kaili.  Sold,  Mulla,  Scheich  M« 

GoMiidte  Icmatr«  an  Sehm  L  ^ty 

•iogekerkert  I.  ät3, 
W  n  r  I  a  ,  in  d«r  Nlh«  tOttShtdUM- 

Di  I.  i3o. 
Wu rn  b  rmu4,  ^«lobci  tlnr  W«M« 

11.576. 

Wurocimoviecki.  der  pohliiche 


\V  u  9 1  •  n  i ,  Intel  hif  iTiflf«  II.  idS. 
W  y  c  h  (Sit  Peier) ,  •n^ir^Am  IMib. 
Schalter, mit  teiaMilMgini  ^<afl>l»- 

gen  V  2i3.  •  • 

W-  3'  •  o  c  k  i  • 
VI.  376. 

Wytt  (Albert  Ton),  de^  erste  mi- 
•tfireiide  BotliBcbafter  Orsirrreicb** 
an  der  Pforte  i.  J.  i5<>3  III.  36», 


'Aoo;  anlterfitmidell  4mi  Frieücii  fSr 

Pbiliiip  II.,  II 

mit  Hotsutoti   III.  435;  vricder  ii 

n. .  . 


p  II.,  III.         ;  einpespfrrt 


Freylieit  ;;rsptzt  III  .Ii  1  ;  BolhachaC- 
ter  Muxirnilian'*  II.  «n   Srlim  II., 
Iii.  6ia;  SU  Gaial*  beerabrn  LU. 
'Sf^^  4«feMB€cliretbeil  HL  767.  ' 


I 


XftBthia  I.  i35.       ■  ^i-  '  *  • 
3^e0opboD,  der  Gudui^itoauMi* 
bttr  L  1579  i84rlliL)dg&,c 


XfiX^^^  Tßi  )läluberliaupti9«Dii  TU. 


f  > 


•      ••    •   I-       <  . 


» »  , 


TasTowiecki,  pohliscberGetand-   Yasyger,  auf  einer  laachrift  eise« 
ter,  ernep«rt  die  CapitttUtio»  L  J«     '  Gofdcefjttes,  komiaeBiMiDiO  Cl#* 

•i553  la  3is,  40X  *^    I-  . .  .    .^^     m  ^  . 


lir  nabst  Tt«r  andaran  bagahrl  IT. 

Zagora,  Ebene  I.  aSa. 

Zanl,  siaha  :  Acht,  Fünf.  Neanxably' 

Sieben.  Vier,  Vietiably  Vieraigi 

Zehnxahl.-  ■  •  .  •  •  '  > .  *  f 
Zahntina,  ton  den  IhHingtm  la- 

fordert  für  die  abgewetzten  Zähne 

V.  6?.7. 

Z^«akv  (•bliicherGeModtarYIL 
Sso. 

Zamoitky  (  Johann  nach  Sigif« 
muod's  Krönung  zum  atreyten  Mah- 
-le  nach  Conslanlinopel  IV.  i54; 
bringt  die  INachricht  der  VV»}||  des 
'  acbwedis4:hen  frrnaen  zum  Kunig 
irOB  Ptthlen  IV.  154  :  liringt  di«  Rr- 
'aWBaranrg  det  Priedcna  nach  Con« 
•  alaBtinopel  i.  J.  iS^u  lY.  910;  sa 
Pontepiccolo  IV.  3^. 

Z  ■  n  eil  a  n  i'  (  Aadroaa^«  ^cnaziant-' 
iehvr  BothicbaAar  i.  J.  iMt ,  kmr 
•Erneuernn^  de*  Friedent  II.  .3i5/ 

Zani,  veoe«.  Gasandiaa  i«- >  iS^i 
nr.  3ia.  •    «  .  • 

Z  K  n  t  c'i  Eroberung  II.  179;  dMIM 
Tribut  erhöht  Iii.  600.  'f 

Zapoly«  (Johann),  lendet  Hülfe 
nach  der  Wälacbey  lU.49f  dataen 
Boibtehaflar  aa  •  SiiAtimmth  Laasky 
U1.7Si  kil«|.MMa%  Bmd  lU. 


tinopel  III.  106;  detsm  Tod  Ter- 
canUstt  neue  Bothacbaft  Feidiiland'« 

III.  3a3 ;  dessen  Lelchoam  von  8»» 
.  leimiin  dem  Kichtf*r  von  Stuhlwaia* 
'  tenburg  ubei|jrben  III.  a(>6 
Z'apolya  (Si^ismand),  aU  Rind  in 
"Svlennan'a  Lager  HL  »5i  ;  wartet 
"Attieiinan  auf  dem  Feldzuge  nach 

Szigcth  »iif  III  |}iv 
Z'tfi«TOcar  (Kosaken)  aafen  aicb 
n^>f«jtiaebir  ChtatworMait  Im 

VIII.  333. 
Z  a  r  a  ,  von  Abafa  belagert  Y.  ijSt 

von  den  VMMiAnap*  fVtlgMWtli  Tl 
,  ISoie. 

Zar«  \  c  c  c  h  i  a  gebt  xu  den  Tur* 

ktn  ülw  V.  409. 
Z  a  r  k  o  a  ,  Vater  dat  Dragaa  L  i8a. 
Z(  •  n  h  e  r  (entmanttMidtr),  unt«r  des- 
sen Aiiki.i"e  Weibariai  Mmr  gt> 
•  worfen  IV.  104. 

Z'idbt'f«!'  Unceilcbtat  YII.  190W 
Z*anb«rey,    der  Grieche  Stratea 

^derselben  beschuldiget  L  aSo,  aS«; 
•'ataWt  UbirgUube. 
Zay  (Fran?.),  BuihschaAer aaSülai* 

man  III.  {2;;  bleibt  au  C^aatanti« 

iMpel  zuiück  III.  33u 

nand  zurück  lÜ.  36t. 
Zay,  nngariiebar  Rabdlt  MMb' 


Digitized  by  Google 


039 


Ztsnintf  fetter  PlaU.  der  Prov- 
•  «edttotw  Aogelo  Emn«  bipiibhtiget 

sich  deticlben  YII.  i83. 
Z  b  •  r  a  w  «  k  y,  pohü>cb«r  Bothtcha£* 

ter  IV.  576,  f;;^. 
Z  b  •  r  r  a  t ,  Tallt  in  d«r  OmMMB 

Hände  VI.  3n4 
ZtdlilB,  Ton  bulciman  MdiWim 

zurückgecandl  Iii.  89. 

Zecelin,  preusiischer  Gesandter 
'^11.97^;  auclit  die  Pforte  wider 
Oetlerrncb  aufzularmen  VIII.  380; 
•  ucht  die  Pforte  über  die  enge 
Ficundtcliaft  Friedlich'«  II.  mit  Pe- 
Ut  III.  SU  beruhigen  YIIL  aSo-, 
■•rrt  die  Türken  mit  faltchcn  Be- 
richten Till.  3io T<;rv«endet  sich 
Ittr  Yerroittlung  und  Obreikoff*« 
Beh-eyung  VIlr3a5;  sn  Vermilt-i. 
lun^^svorscliläqen  anj^pwiescn  Villi 
371^  driajjt  aut  die  Appahme  cii^Vt. 
meutehen  Bevollniebtigteii  a.  Er- 
nennung des  osmanischen  ^ur^Vie- 
deraufMahme  der  Friedenaverhand- 
lungen von  Bukarest  VIII.  ^(fii 
derseib«  11.  TbHcut  tragen  f «m«!»- 
tebaftlich  ibrer  Höfe  freundtcbaft- 
liche  Dazwitchrrikunft  zur  Al>- 
«cblitaaung  4«»  Frie(ti«iu  *Q  ViJi. 
396;  atellt  den  Oittan*  Efendi  fib«r 
seine  Hartnäckigkeit  zu  Rede  VIII. 
^06  ;  de«(en  sanguinische  Uofliiun- 

fen  zur  Wiederherstellung  ?prtb«il- 
aften  Friedens  VII 1.  434. 
Zehn  Fürsten  (die),  welche  sich  in 
das  Reich  der  Scldschuken  ICIcin- 
aaieoa  .tbeiicn  I.  39:  die  Witaeo- 
•ebafteti  türkischer  noheo  Schulen 
II.  338;  Ei|;enf cliaften  eines  gros- 
sen Herrschers  HI.  jSi  ;  gross«  Ge- 
MiBgelebrta  der  Regierung  8.  8«« 

lenium'»  III  -61 
Z  e  h  n  z  B  h  i  (die  vollkommene),  Aber- 
«laubcn  der  Morgtniander  in  eeft» 
her  JH.  4;  wie  sie  sich  inSuleiman 
dem  Geaetsgeber  herauswirft  HL 

4r>5,  618. 

Z  e  i  c  h  e  n  dpr  Vprloljung  VIT.  287; 

YIII.  3o3;  Hc.i«ilj.^iii  VIII.  loöj 

•iche:  V«rlnbongsgeschenke. 
Zeit  (ungAostige)  de«  Aulbrochc» 

ly.  5a4. "»       •  ' 
Zeit  und  Ort  flurfcn  dem  Geachichts- 

foracber  nicht  gleichgültig  aeyn 

Villi  44^* 

Zeitrechnung  (statistische)  in  S. 

W  Jones  üebersetzung  Ton  Meh- 

dPa  Geachichic  VII.  460. 
Zeitung  (uuyptisdMi)»  g«draclU  sa 

Kairo  Vlli  533. 

Z  •  I  I«  snaammeneebrorheac  fib«r 

den  Köpfen  der  WVfire  Hersek,  Du- 
kagin,  Ahmedpa«cha  u.  Mahniud's, 
des  Grosswefirs  Mohammed's  II.  89 , 
4>i  ;  Ufunhasan's  und  Ismai  is  in. 
,  i  dea  Suitana  beacbrieben  VI.  38i ; 
k%  Orotiw«fii%  B«  Mobam  ttbrn» 


tet  VI.  4S'J  ^"^h>«<lflM  Arten 

d«rMl^«B  V|I.  s47 ,  370. 
Zemonico,  ontcr  Sciim  III.  von 

den  Türken  erobert,  Zaum  der  dai- 

natlniscben  Gränze  V.  ^^og. 
Zen  (Pietro),  Nachfolger  Bragadin'«, 

aU  venezianischer  Buthtchafter  III. 

5o:  s#eymshliger  Botbtcbafir  r  an 

Suieifeiail,  stirbt  sn  Bocuaserai  III. 

3 ift ;  «n*«»bte  Stelle  als  venes.  Boih- 

schafter  Thomas  CoBtareni}  eben  fl^. 
Zendaweste  I. *St.  ' 
Z  e  n  g  ,  Besehwerde' wtiier  dta  Bm 

einei  Thirrmej  allda  IV.  ag. 
Zeno  1.  a54  ;  der  Philosoph  aus  Cy- 

pern  III.  yj5. 
Zeno  (Antonio),  Provveditore  Ton 

Cattaro,  'unter  Domenicu  Mormigo 

pegen  die  Pforte  befehliget  VI  i^S.* 
Zeno  (GatartnoK  teaea.  Geiandtkr 
'  an  O'rafihaiail  IT.  %»S. 
Zenobiä,  siehe:  Seineb  '* 
Z  e  n  t  a  .  5chlacht  a\lda  IV.  . 63«.  " 
Zerbellent,  Oberbefehlshabeiraii 

'  der  Golffta  III  6<A. 
Zesin's  Zut ücksU-llung  begehrt  IT» 

99;  fallt  statt  in  KheveQhttllehk%^. 

Ferha.l'«  Hände  IV.  3o.        •  '  ' 
Z  eu  -  .-n,  f..U<  lie  HI.  484. 
Z  e  u  ^  III  a  (Thsprako«,  jetatOat'Ri»!. 

Kalaat  Rtnn)  II   455,'  ' 
Ziagen  ton  Anfjora  I.  l6t.'      ••'  , 

Ziersann  r«ki,  pohUacber  Oak^ 

misaär  VIII,  104. 
Zi  f  f  e  r  A  ,  fn  ablcheo  berichtet  äkr 
Bado  Giustiniani  einen   Brand  IT.. 
78;'Bonneval  antwortet  in  selben 
III.  487. 

Z  i  g  e  tt  n  r,  Ja<föb,  ati  Moskau  Ua- 
g erlebtet  VI.  6a6.  y 

Zigeuners  teuer  VI.  6o4. 

Zieeunersitligung  befohlen  VI. 
mi. 

Zips  verheert  III.  36n  ;  die  Einwoh- 
ner \%erden  vom  Statthalter  Olcn's 
aur  tüikischen  UDterwerAing  ein- 

feladeu  III.  609;  ton  Oesterreich 
esetzt  Vlll.  39.^);    Intimation  an 
die  Starostie  von  dem  Prepibargar 
Locumtancns  Vlli.  iy^ 
Z 1  o  e  a  o  w ,  die  Tataren  dsTon  am- 

rürk^'psi  lil.iprn  VI.  3o5. 

Zobel-  u.  Ambratteuer  unter  Ibra- 
Hirn  V.  435  ;  derley  Pels  für  die 
G(*<aiidt(rn,  von  S.  0»m»n  fth;:e«tellt 
VIII  2ü3;  Inve*(ilui  hoher  Uipio* 
malen  an  der  Pforte  VIII.  &00. 

Z  o  1  k  i  e  w  s  k  y's  IViederlage  IV.  5i4* 

Z  ol  lyomi's  Zwist  mit  Apafly,  we- 
gen der  Güterthcilung  'V  I.  206- 

Z  o  1 1  a  jr ,  Vertbeidiger  £rlaa'a  III. 
Sie. 

Z  o  n  d  y,  Dregely't  heldaMsfitbiger 

Vertbeidiger  Il'l.  3o4. 
Z  o  n  c  h  i  o's  Eroberung  durch  Baje- 

fid  II.  3a3  ;  ist  Alt-^av■^in  ll.itj, 
Zopf  über  das  Ohr,  von  Joseph  ge- 

inftDi  ala  tr  Phara«'a  Sdatta  Y.  fUL 
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Zorawinsky,    poUIUdirT  -B^lb- 

««  haiter  .s i ^i^n.und't  IJl.  ,  «chllAMt 

Zorsi»  venes.  Gfi^^dtar  .^K^  «474 

Darb   Cuifu,  fie^es   G«tf|lf  «ll*^ 
-•vatieu  II.  t38r  i3g. 

D  y  (>'icUi},  cdili^t  dicTfUren 
Sotnnyuberge  III  .  2boi  D«eh 


»ka  i^erellct  Ml.  3<r'>.') :  schläft 
liUm*  vor  Rri»  Iii.  3 Ii 


»um 


^w«ylu»ai|Ue  beMu>gelioT<ipt  tum 
Stattbalttr  von  Botniep  III.  3Sg; 
,  de<»en  Au»i.ili  IV  .^V»  ;  ub«iTallt  £U 

]fobaaiaiei.li>a«' ii«  III.  44^ >  V«r*- 

llieidigt  S/i     t!,  J|l 

55,i  1  n  y  (I\iet«<  H^,  baut  Tatareo 
nieder  i.  J.         <   ^  II.   i  H). 

2ri  ny  (Pei'i j.tdila^i  d«  o  Dtcbeok- 
d»cbiu«tclij  ,  81.  Ii  .]!»  r  von  Bu»- 
nicD  VI.  i-iw,  4-  '""  i»  out.dz.ap  wi- 
der Ssiccth  and  irunlkirc^ico  i.  )* 

lee^.yr.  ,%i ;  d^  Eiaeopiabi  yh 

12J  ;  xiebt  %\ ider  .!>£igctU  und  K.a- 
ni*<  ba  I.  J.   iüt4  yi         :  .V^CMpo 
vnd    Balbyany't    Ab^^rqruiljittt'  m« 
F't!ld/.U|;e  V  J.  i68i  M.  .^v#a. 
r  i  ny  i  (lltb-n» j  ,.TuM»>  .Gwnab- 
lino,    deiielbrn   ßriefW«e)bt0l  .tU%^ 
i]|rcii>  Geniabl  VI.  7^1^.  ' 
Zu  cker  ba  ck  er  (Yiertrl  der),  ei- 
ne Moscbee  daselbst  ^cUifUl  I.  I '{(). 

TU.  «Bf   

Zurkerwerk  von  i^4n*ff9f *P. 

1^5  }  aiebe:  ÜUKva 
Zügelhalter  UeaSHUaDt Vlll.aoo. 

Z  u  n  f  t  «•,  Aufzug  derselben  beyini  Be- 


6s6;  Einricbtmif*  derselben  n  Aar- 
zug  T.  1^  f  Auflauf  derielbrn  m 
ContlaDlinopei,  der  acbtecbtaa 
MfiBse  willea  Y.  S35 ;  Anftug  der- 
selben b^y  der  nrur,:»,  !un  ,  unter 
S  Ahuied  Iii.  gpfeycricn  lIuckMii 
VII.  271 ;  Aufsug  derselbe« i.  J.  17)$ 
\ll  ^4;  Aufzug  dertellien  bryit 
be .rbn^idun^ft/fste  der  ^uboe  Mo« 
baronied's  IV..  VIU  3u. 

Zuagtt  iviewohl  Ueia,  T«rtchaldct 
Groase«  TTI.  4%. 

Z  u  r  a  w  n  a ,  Sribieaki  Ttitcbenst 
aicb  alld«  VI.  3a4. 

Z      m  me  ik'tkr«  t  a  ag,  tfehe :  Coa- 

prrjj 

Zuruf,  I,pb«^!ang?  VII.  sS]  :  dem 
Cr<i\svw  iii  \  II  29a;  d«-m  Suliaa: 
tcber  ditb  Gt  llr«  Hulfr  !  VIII.  309. 

Z  %v  a  n  i  C,  S.  Mubauimed  IV.  iaet 
allda  VI  »92. 

Z  «  ■  n  s  i  g  e  r »  die  Profeeaorea  mit 
ao  Aapern  II.  s38. 

Z  \v  e  r  f  ,  luilrr  die  P«5;»«n  der  m- 
neritcn  Kammer  ein;;etbeilt  IL  23.)  j 
dn  ein  Hut«  reicher  Zwerg  aut  dem 
STni  entf**rtit .  «<  il  ft  sciiiTi  Fin- 
llpts  duicb 

bvaaebt  IV.  aa;. 
Zweykkmpfe  an  der  türki^iben 

Grknze  an  der  Taeeiordnung  III, 

?55  ;  »iebc  :  Üngn^d  ,  /.riny. 
Zw'ey  und  ilebensic,  beliebte 
-  Th^^lnogtxaU  IL  4S8. 
Zwiscbenkaiser  III  4' 9 
2V  o  r  n  i  k  ,  von  Corvinus  belagert 
von  Llldwlg  Ton  Baden  er- 

obf'it  VI.  5ao*,  von  IVIühama\ed  der 

üiraife  erobert  Vi.  544* 


ße^lecbui)^ 


gciiii»«- 


.!  ;      •   '  •!!  I 
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XV. 


Rechenschaft 

Aber  dea 

dem  letzten  Baude  beygegebenen  Plan  Conistantinoperg, 

Bit  dw 

bisher  noch  nirgends  gegebenen  EintbeUung  der  Stadtviertel 
CojutMAtiJiopel^  und  seiner  Vorstädte. 


Die  bcyfolgende  Karte  ist  im  Grundrisse  lielne  neac,  sondern 
die  dem  lopo^r.TphiscIien  Werke :  ConslantinopoUs  und  rh-r  Bospo' 
rot,  bc)  gegebene ,  nur  mit  dem  Bejsatzc  aller  Vierlel,  sowohi 
der  6tadt  als  der'arht  Vorstädte  (Sculari ,  Ejub ,  Cliassköi,  Ka- 
simpascha,  Füiniüklui  Topchaiie,  Galala  und  l^era) ,  welche  bis- 
her in  keiijcr  i  opographie  angegeben  und  :iiit  ki  iiu  r  Karle  ver- 
seicbnet  worden,  und  also  eme  iiutiist  erfrcuiuiie  Zugabe  filr 
alle  Ileisende,  welche  sich  in  den  Vierteln,  Gas$tu  und  Mo- 
scheen CoosunÜnopers  (mit  Beyttehuug  iar  die  letzten  des  im 
nconteo  Bande  S.  47  gegebenen  Verseicbnisses  der  achthundert 
sieben  nnd  tiebtig  Moscheen  der  Stadt  ondVorsIldte)  orienliren 
wollen.  Den  ersten  Anlasssa  genauerer  Nacfaforschonf  der  Vier- 
tel der  Stadt  and  ihrer  Nahmen  gab  eine  bleine,  anter  dem  Mab« 
me^  Selutria  JBjtiuU^t  bekannte  Beschreibang  ConstantinopeFsp 
deren  Zahlenangaben  aber  so  Übertrieben  sind ,  dass  die  Un- 
Ttchligkeit  derselben  gleich  beym  ersten  Anblicke  in  die  Aagen 
springt ,  nShmlich :  sn  Gonstantinopel ,  Topchane  und  Scntari 
3423  Viertel  von  Moslimen  ,  45^0  von  Griechen  und  Armeniern, 
und  3384  von  Juden,  also  uicbt  weniger  als  10,587  Vierlei!  wäh- 
rend die  Zahl  derselben  nur  fUnflhaIhhundert  beträgt.  Die  Wahr^ 
heil  der  Zahl  konnte  nur  aus  den,  bey  den  Mehkeme  (Ortsge« 
richten)  aufbewahrten  Registern  erhärtet  werden;  aber  diese 
sich  zu  verschaffen  war  äusserst  schwien'f^.  Nur  in  dem  \ Vrlau- 
le  von  einigen  Jahren  gelang  es  dem  Beslrcbi  n  itirincs  Freun- 
des, des  Herrn  Gesandts<  h^f!^(lo!rnet5clic$,  Rillers  von  Haab,  die- 
se ScliN\  ierigkeilen  zu  überwinden  un  l  mir  diese  I\egister  tu  ver- 
schafien.  Aber  damit  wäre  dem  BeiaeudeA  noch  wenig  gedient 
X.  41 
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gewesen,  indem  es  sich  Dun  trst  darum  handcite ,  die  Ofrtlidi* 
leit  eiuc5  jptlen  dieser  Vierlei  oder  Quartiere  zu  btälitumen. 
Diese  nicht  klt  inc  Miitte  nalim  auf  ineiiic  lliltc  und  aus  Liebe 
Sur  Sache  der  dautaiiligc  Gesandlschaflssecretar  und  dci  tuahii^e 
kaiserliche  Agent  in  der  Moldau,  Hr.  von  Wallenburg,  auf  sich, 
welcher  die  Oertlichkeil  eines  jeden  der  angegebenen  Viertel 
entweder  iclbst  oder  darch  Andere  Bestimmte»  und  die  Lage 
derselben  in  die  von  ihm  aa  dleaem  Bebofe  geaeicbnele  Karte 
elntrng.  Die  Prinaeninaeln  •  welcbe  aataer  dem  Bereicbe  dieter 
Karte  liegen,  finden  aicb  in  dem  Werltes  ConMUmUaop^  mmd 
iier  BotporoM ,  mit  ihren  Nahmen  richtig  veraeicbnet;  aber  eof 
keiner  der  bisherigen  Karten  des  Archipels  sind  die  tOrkiscIiea 
Nahmen  der  Inseln  desselben  vollst Xndig  angegeben,  oder  die 
angegebenen  richtig  geschrieben.  Das  folgende  Verzeichniss  der- 
selben, welches  aamTheil  schon  in  dem  XXXIV. Bande  derJalu^ 
bficher  der  Literatur  gegeben  worden,  hier  aber,  um  ein  Do- 
Isend  Nahmen  von  Inseln  vermehrt»  erscheint»  wird  also  keine 
unwillkommene  Zugabe  seyn. 

Agio  Strati,  türkisch  :  Bofhaha,  d.  i.  Eisvalef.  Ainos,  jiinoä* 
Aniorf^o  ,  Jamurgi.  Auaphos,  Anasia  adassi.  Andres,  Andria.  An- 
\\y^:x'üos^  Antubakscha.  Capo  Gallo,  PortoKali  adassi.  Caprero,  J3oi- 
nuj  udassi ,  d.  i.  die  Ilorninsel.  Caso,  Tschohanlik,  d.  i.  das  Il/r- 
tcngcbielh.  Cerigo  (Cythera),  Tschoka  adassi,  CerigoUo  (Aigilia), 
Sigilie.  Cervi  (?),  Pascha  adassi.  Chalke  (Chalki),  Herkf.  Chero, 
OdunlüiUche,  «1.  i.  die  lIoUreiclK*.  (>hinara,  A "lr^<  ^idscAik.  Chius, 
Sakijl  Clislhciic,  Aich.  (Zo&iulssa  ,  Jusitdiche.  C\pern,  Küris,  Gai- 
teronisi  (Patrokleia) ,  Himaran,  d.  i.  die  Esel.  Gross»  und  Klein- 
Delos ,  Ssi^hirdtdkUder ,  d.  1.  die  beydeo  kleinen  Slaare.  HerakUa, 
KinaU  ada,  d.  i,  die  Insel,  woraaf  Henna  wMchst*  Hydra,  Dtvkmm 
lidscha,  d«  I.  die  Gliseme.  Hyethosa,  CAorscAtd.  Ikarla,  jihihf^ 
na»  Imbros,  Imrt»/l  Ipsara ,  Jptara,  Kalymne»  €tidmf/t  Kephal^K 
nia  (Cephalonia),  KefitUnuu  Klein «Delost  siehe:  Groaa-Deloa. 
Kolari  (Salamis) ,  Htarem  mUoL  Korfn,  Kwfv^»  Ktirxolari,  Kumk 
adalar.  Lantha  (Lebyntbos) ,  Kou^a  papmg^  d.  L  der  alte  Pfal^ 
fe.  Lemnos,  lUneU,  Leria  (Leros,  Lero),  Heros.  Makri,  Kara  ^o» 
gan  haba»  Makrooisi  (Helene),  Beberds^ilu  Mitylene,  MidiUL 
Mycene,  Mokene.  Naxos,  Nmhteha.  Negroponte  (Eoboia) ,  Egrim 
pct.  Nio,  jitua,  Nisari  (Nisyros),  IndschirU^  d.  i.  die  Fcigenira^ 
gende.  Nisyra,  U/itn  adassi,  d.  i.  die  lange  Insel.  Paroi,  Barm, 
Pathmos,  Batnos.  Paxo  (Paxos),  Pakscho.  Pharmathusa,  Forna/l 
PinlV»enp<*ia ,  vermuthlich  das  türkische:  Piadf  udtasi  ^  d.  i.  üie 
Fussgänyerinscl.  Piskopia  (Kpiskopi) ,  Illei^i.  Pouliko,  Malta  ki- 
liisc t  d.i.  die  reiche  Kirche,  zu«*y  lusfln.  Porös  (KjI.Tvria), 
Owadschik  adassi.   l'roiiano   (Prot»-),    Poradna.  Rhodos,  Uhudos. 

Samos,  Ssussam.  2>auiolhrakc ,  öcnundrcU,  Sauta  iVlaura  (Leuka- 
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dia)«  Ltfkmi«»  Sant^rin,  Smntonn.  Sapieniat  ^enehe,  Scarpan- 
to,  jr«/f«  iL  i.  die  snm  Dorf«  gebörigc^  Skirot,  S^kirL  Spesstat 
Ssuiudt^,  d.i.  die  Wlmrifc  StampaUa,  IttaahoUa*  Slancbio, 
IttßnkoL  Symnots  Sitmbeki,  Syra,  Sira.  Tanbeninael ,  OöjferdMchin 
adauL  Tenedos,  Bo/iLcha  n  hi$ti.  Thasos,  Tatchiy.  Therinia » 
Dersi  kiatsi,  d.  i.  Schneiderfels.  Tinc,  IstendiL  Wasiliko,  Pa- 
hma  adassL  Zante»  SiüditM,  Zcay  Morted,  d.  i.  die  AblrOniilge« 

Fenseichnia  der  FUrUl  ConHarUinopcVs^ 

t)  Daudpascha ;  2)  Owei$,  in  derNülic  von  AUpascha;  3)  iVeu- 
Sajf/id,  in  dt-r  Nähe  von  Daudpascha;  4)  Esinlschi  Kemal ^  in 
der  Nähe  von  Kedükpasc  ha ;  5)  Kuruk  Mahmud,  in  dpr  N!ilie  des 
Marktes  OJaLaschi;    6)  KuJschapascha ;  7)  Sei  radsth  ~  IJiak ,  in 
der  N.*il)e  von  Kadri^lia  limani  ;  8)  Nesli  Chatun ,  beyin  Thore 
von  Adrianopcl ;  9)  Kaßasker  Mohammed  Eftndi ,  bey  Chosrew- 
pascha;  10)  Mußt  JU  TsiMtbi,  hty  SvMmnStMta  \  ii)  Araba^ 
d^iBajeJid,  bey  Kodacba  Mnjlafapaacfaa ;  12)  Akd»dkem*addin, 
bey  Jenibaghdscbe ;  13)  Hadtche  Ckmtun,  bey  Kodacha  Mastafa- 
paicba;  14)  JSregU,  bey  Scbebr  Emini ;  15)  JHuhijtddin^  Lty  Ssa- 
libpascba ;  16)  KidicMMchi  Rri,  bey  JeDibagbdacbe ;  17)  Ttchirit* 
ghi  JSr«««A«  bey  dea  aieben  ThIIrmen;  18)  Daib^^k  Junis,  bey 
Sultan  SeUm;  19)  Ihm  Meddm»,  bey  Sialibpascba ;  20)  Ueitdteh 
Ch^/i,  bey  Akacrai;  21)  ü»kuni$  22)  Qüldschami  (die  Roienno- 
acbee);  23)  Kifd  Mnare,  beym  rolben  Gebetbiburm;  24)  Da  je 
chatun,  bey  Tiroarkapn,  d.  i.  beym  eisernen  Thore;  25)  Kum* 
d$€hibuchMchisch,  bey  LaleliUcheschnic  ,  d.  i.  bey  der  Tulpenfon- 
taine;  26)  Ssoghanaga,  bey  der  alten  MUnze  ;  27)  AVpaschai-Aatih, 
d.  1.  dea  alten  Alipascha  ;  28)  Sochte  -  Ckatib ,  bey  der  vorroahli- 
gen  Pforte  des  Aga  der  Uanitsrhrircn ;  ^^>)  Kaw^^hadschidede ,  bey 
Sullan  Selim;  30)  Abdes -  at-lam,  beym  lieicsl.ifi  ;  'M)  fhmedkinja, 
bey  Awrelbalari  ;  32)  Daroi-  Jladi» ,  d.  i.  die  L  ehcriicrerungs- 
schule  ,  bey  Scbtich - Wefa ;   33)  Faiima  Sullan,  bey  Topkapu 
(Kanonenttiore) ;  34)  Ssari  Musa,  bey  Molla  Kurani  ;  ^ö)  Ja- 
waschdsche  Schahin  ,  bpy  Lftm  Tsrhars(  bii;   3G)  Bnjar  dschedid ^ 
d.  i.  iicutr  lialar,  iu  der  Nähe  von  Bujuklschai .schu ,  d.  i.  des 
groüseu  Marktes  i  37)  Dtchamdschi  AU  ,  bey  Scbehfade;  38)  Bei- 
banaga ,  bey  Scbehfade ;  30)  5ekA$uwar,  bey  Kadrighal-lioiani; 
40)  «Sefterrmrl  Ttehmut^,  bey  Molla  Xnrani ;  41)  Huseinaga,  bey 
Parmakkapu  (Fingerlbor);  42)  BakUU,  bey  Akserai;  43)  Ao« 
ilfcA«  Chmiraddin,  bey  Odnnkapoai  (HoUlhor);  44)  Utkubi,  bey 
der  groaien  Aja  Sofia;  45)  Mmin  Sinan,  bey  Kedükpascha ;  46) 
Murmdpaseha»  bey  Afcaerai;  47)  Alemheg,  bey  Akserai;  48)  A>- 
pmkdHkithty  der  Fontaine  Di«rogbli;  49)  Emini  dsch»,  odtrAr^ 
pm  Emini,  d.  L  Geralenanrseber,  bey  Jenibaghdscbe ;  50)  ffadichi" 

41* 
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kuuehuk,  bey  Mthnradpaicha;  51)  KyUiw^  hej  Lalelitoclietch- 
me;  52)Jkbiik,  ä,  i.  weiuer  Scbnarbart ,  hty  Acborkapa  (Stall* 
Üior)t  53)  Mitnmt  Sinmn,  hey  Jenibagbdiche ;  54)  lUckaq/ermgm, 
hty  Schehr  Emini ;   55)  Kodt^a  fiIu$UtJapm*Aa ;  56)  ibr^him 

Tschausch,  bey  Mewlewichane  von  Jenikapu  (Neuthor) ;  67)  Kaim 
Aga,  bcyra  AdrianopoliUacrlbore ;  58)  Deßerdar  Ahmed  T*ch^ 
Ubi,  bey  Jenibaghdsche ;  59)  Tsckiraghi  Hamja,  bey  Suitaa  Sc- 
lim ;  f)())  Sidi  Omer ,  beym  Thore  von  Siliwri ;  61)  Ibrahimpa" 
scha ,  bey  Kumkapu  (Sandlhor);  67)  Ktißmchchi  Saadi ,  bey  Ak- 
«er.Ti  •  63)  Uadschi  E\vLia,h«ty  Mewlcwicliane  von  Jcnikapa  (Neu- 
llior) ;  G4)  Kiaiib  Afitssliheddin ,  bey  Jeiuboghdscbe  ;  f^'i)  Kalender- 
chane,  bey  Scheiilade  ;  GG)  L'dschibeg ,  bey  Egrikapu  (krrjmmes 
Thor);  (u)  Kodscha  ChaUL  Attar ,  bey  Lnkapan  (Mehlmagazin); 
68)  Oerdek  katsab  ,  bey  Jeuibagbilst  bc ;  (j'j)  Huseinaca  .  bfy  Ak- 
serai ;  70)  Svgbanbaschi ,  bey  Serrad.schcbane  (Salteliu n i  l t )  ;  71) 
Tschakira^a ,  bey  Akscrai ;  7?)  A  /./^  A  i  Piri ,  hey  PariuaLkapu; 
73)  Melek  Chaturtj  bejm  Tliore  des  Mewlewicbane ;  74)  AIolUi 
AsdJd,  bey  £gri  kapu;  73)  Kodscha  Chaireddin,  bey  Jeiiibag;h- 
dicbe;  76)  Karabiuch  HtueinM  eben  da;  77)  die  Alewe  Jja  Sofia; 
78)  SuUimani/e;  79)  Kt>dtcka  Eamja bey  Odonkapn^  80)  JTüjdU 
basehi,  bey  Top  kapu;  81)  MunediMn  SäMli,  bey  Scbebr  Emini; 
8Q)  Bareki  TsehMueh,  bey  Jenibagbscbebr;  83)  Mukuub  IskemtUr, 
bey  Karagnmrulc  (Landmaulb) ;  84)  Abdi  Tseheiebi,  bey  SsolA 
Monattir;  85)  Dtehuibar,  bey  Cbodschapaacba;  96)  Tmnt$$,h^ym 
Mewlewicbane  des  neuen  Tbores;  87)  Akmki,  bey  Alipaacha; 
88)  Ssamanwirun»  beym  langen  Markte;  89)  Kiaäb  Kaim,  bey 
Wlangbaboslan;  90)  TokUdede ,  bey  Aiwanserai ;  91)  TopUutJü, 
bey  Maadschundscbi  Kaim ;  92)  U/un  Schedaekam,  beym  Pciib- 
chane;  93)  J/adschi  ßfuhijeddinp  beym  Adrianopolttanertbore; 
94)  MussUheddin,  bey  Altimermer ;  95)  MoUa  Aurani;  96)  ifo- 
ilscha  Kasim,  bey  Balal;  97)  Dschifcri  Kasimpascha ,  bey  Mabmud- 
pasrha  ;  QH)  AUi  boghdscha ,  bey  Knfi  Iscbcsi  hinrsi  (Kicbterfoii- 
faiiu');  I>y)  Sir  Chalife,  bey  Maadsrhtiiiclst  hi  Kaim:  !iMi)  1/er- 
dichanaga,  bey  Eskiserai ;  101)  Huds^Ui  Hasanjade ,  bey  ÜMin-r- 
dschcrlscharschu ;  10?)  Kapudan  Sinanpasdia,  hey  Jeniba f;lid$c he  ; 
103)  Ibrahimpascha  t  bey  Ijiuntscbarscha ;  104)  Kanab  Elias  ,  bey 
der  LaDduugstreppe  von  Daudpascba;  105)  Si/'nkor,  bey  Dichu- 
be  Ali;  l(}(i)Jel  äagumcni,  d.i.  Wimimülilc,  bey  Kodscha  Mo- 
staiapascba;  107)  Mirachor,  bey  den  siebenTbUrmea ;  I(^)  Sanr 
dtchak  Chaireddin,  bey  Kodscha  Mu^fapascha ;  109)  Mad*^ 
bey  Egrikapu;  110)  Kodacka  Chaireädim,  bey  KnUchnk 
Karaman;  III)  Jlfotia  Stkeref,  bey  Jenibaghschebr;  112)  Dadkm* 
mi  Sirek}  113)  Sdchfa  Sinmn,  bey  Jenibagbscbelir;  114)  Mimmr 
Ajat,  bey Serradscbchane ;  1L5) Z^o/^er/otle^cben  da;  116) 
kmrMäcki  Kemal,  beym  Markle  TOa  S§ui%Urti  117)  J0^ffmd», 
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beym  Mehlm3s;.'ixin  *,  118)  Birindtchi  ( IKrindidschiJ  Sinan ,  in  Jet 
Nähe  der  Moschee  S.  Mohammed'g  IL;  119)  Chuibar,  Lev  Awret- 
bnrari  (Wcibermarkl);  120)  die  Moschee  Sultan  DajeJid'M  IL; 
121)  Aaschikpascha  i  122)  Kimtii  CkoMtew ,  hty  Aaschikpascha ; 
123)  Kiatii  MimUhMin,  bey  BaUtt  VU)  Kmrmki,  bey  den  che« 
auhligeo  neaea  KMerneii  der  JAoiUcharen ;  125)  BiUmati  iccA«* 
diekmm»  bey  SolUn  Selim;  126)  AhdiStubwM»  eben  da;  127) 
DfchamtUdU  tt^mAmtUp  d.  i.  die  FonUiae  de«  GUie««  bey  Sal« 
ua  SeUn ;  128)  SckaiA  Mäsmi,  bey  Sali  Ucbetchineai ;  129)  Chyi- 
THhmiu«h,  bey  Balat;  130)  Flrt^mgm,  bey  KirbUeheicbme,  d.  i.  ^ 
^ie  Yiertig  FoDtaiaem  131)  Fmjm^m»  bey  Atmeidan,  d.  i.  dem 
Hippodrome;  132)  NitchandsehipaMtkm ,  bey  SolUn  Selim  $  133) 
MuMr  K^mal,  in  der  Nähe  der  alten  MOose;  134)  StofUr,  bey 
Akscrai;  13')  r)%ckih€dschibatchi  ^  hey  Sultan  Selim;  136)  £2ivaa- 
^ade,  Leym  Mehlmagatin ;  137)  DschAmdschi  Mutujeddin,  bey  Ba- 
lat; IdA)  Emimb^g,  bey  KedQkpascha;  139)  S*gbunbngehi »  in  der 
r>(!lhe  der  vierzig  Fonlainen;  140)  Alipascha  des  alten,  hey  Sin- 
dschSrljkapu-,  iXi)  Hadsefü  Fr rhad,  bey  Aaschikpascha;  142)  »iVr- 
radsch  Doghan,  hcy  Schehr  Kniini ;  143)  ^bdullahaga,  bey  KIcIq- 
Wlanpha  ;   144)  Knriscka  Ohujajseddin ,  bey  A^nkapu;  14'>)  Ale' 
sihpascha',  bey  Lalclitscheschme  ;  146)  Schahraga  ,  bey  Meitihpa- 
scha ;  147)  Tort,lr,le,  bey  Molla  Kuraai;  148)  Tawaichi  Sulei- 
man ,  hev  Kuiiika|)ii  ,    149)  Me$ihpascha;   150)  Ssari  Timurdsclu, 
hcy  OtiuuLapu  ;  lä!)  hussab  J'imurchan  ,  bey  SiieL;   15?)  Mimar 
Sinan,  bey  der  Moschee  S.  Mobammcii*s  II.;  153)  Chodschagi , 
bey  Ufunlscbarschu;  154)  ChmndtoU  iCaragq/,  bey  Siliwri  kapu; 
155)  Karagi,  bey  Havadacbepatcha  $  156)  Afagnetia  Ttch^Uhi, 
BeyAlbafari  (Pferdemarkt);  IST)  SchMrM^a ,  beym  Adrianopo» 
Ii lanertbore ;  158)  DttÜumbaßje,  bey  Airretbafari ;  159)  Diwmmi 
Ja,  bey  KedQkpaaeha;  160)  M^/ÜJU,  beySirek;  161)  Situtm^ 
pmäcka,  bey  Galdachami;  163)  Xu2M&i-«A«iiMi«  bey  AwretbafaH; 
163)  iakmkagm,  bey  Acborkapa;  164)  Hadt^ki  Bugein,  bey  Paa- 
niatia ;  165)  BHdtääg^,  bey  TachehandieBbc-bafari  (Miltwocha- 
markt);  166)  Badickibeiram,  bey  Dacherrabpaacba ;  167)  C&(/r- 
ftcy*  keym  Mehlmagaziit ;    1^8)  ^A«a<ler0^a ,  bey  Topkapa ;  1(39)  * 
Ihn{f  Abdal,  bey  Schrhr  Emini;  170)  Sergirden,  beym  MehU 
map;a£)n;  17 1)  Makmudpaseha  ;  112)  TscUeradsehi  Muhijeddin,  bey 
der  Moschee  S.  Mohammed*«  IL ;  173)  Dabbagh/ade,  bey  der 
Fontaine  von  Alla»;    174)  Hasan  Chalife ,  bey  JeYiibagbdsche ; 
Xlh)  Dschamikeniic,  A.  i.  die  Moscheekirche,  hey  Kali'tsrhpsrhme ; 
176)  Dillbenthrlti  Ilosameddin,  hf  v  Nischaudsclii  ;  177)  M<dla  Chos' 

f  rew ,  beym  Jiefeslan 178)  GüngormeJ*,  d.  i.  was  der  Tag  nicht 
iseht,  bey  der  INlosrJiPe  Sultan  Ahmed's;  179)  Türhfdur  Kemal^ 
bey  Schebfade  ;  180)  Schaür Uschi  Akmed.  i.rv  KeduLpascha ;  181) 

.    £iein  Kiaja,  d.  i.  der  Sachwalter  Ich  wcrU's  machen,  beym  Me- 
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wlewichane  des  neuen  Thores  ;  18?)  Derwisch  Ali,  bey  der  LanJ- 
maulh  ;  183)  Kaghmhcfiidede ,  bey  Akserai ;  IM4)  liidschak<lschi 
j4lne-idin ,  bcyiu  Melilmagaziii ;  185)  fCassab  Aitf,  oder  Aiwus  , 
bey  Chosrewpascba ;  186)  Jakubaga ,  bey  Ekscbi  Karatul,  d.  i. 
sauere  Maulbeere ;  187)  Kodscha  AU,  bey  Egrikapu  ;  188)  Tmck" 
U  MiiMrei  189)  Stiuikk  Mkad»  bey  MoMcUUschi ;  190)  MoiU 
jiekwei»,  bey  Alipascha:  191)  Baba  Hm*mn  AUmi,  bey  Scbchfa- 
de;  L92)  Dtchanbajije ,  bey  Kodteha  MiutafapMcba ;  193)  üPo*- 
nok  »ekedioham,  bey  Scbeieb  Wefa;  194)  S$mnNmuuh,  bey  Ma«» 
dacbttndachi  Kalm;  195)  Ttchiwifuäe,  bey  Tdpkapa|  196)  Smim 
Nunddin,  bey  Scbehfade;  197)  KotUekm  Ka§im,  bey  MoaUfa- 
paacba;  198)  Di^dmrije,  beym  Peikcbane;  199)  XiMA  MnUhmd- 
dUtg  bey  Akierai  {  900)  tRatih  StMM,  bey  der  Moscbee  des  Ni* 
•chaadfchi;  201)  Mutiq/abrg ,  bey  deo  ebemahligen  neoen  Ka- 
sernen der  Janitscharen;  '^7)  Keß  Ui ;  203)  Elwanfade ,  bey  Ko- 
dscliapascha ;  204)  S»ari  Bajffid  ,  bey  Scheich  Ebul  VVcfa  ;  205) 
Maadschundschi  Kasim,  bey  Daudpascha;  Chadtdsche  SuUmm, 

beym  Adrianopolilanerthore ;  207)  Daje  Chatun,  bey  Mahmudpa- 
scha; '20S)  Ekmekdschi  AU ,  bey  Molla  Kurani;  209)  Bostandschi  , 
bey  Kadriglialimani ;  210)  Terdschüman  Junis  (der  Pfortrndol- 
melsch  S.  Suleiman  des  Grossen)  ;  211)  Dscheradschi  Kara  ^fo- 
hamrned ,  beym  Mchlraagazin;  212)  Nischandtchipascha ,  Le\na 
Saiidlhor;  213)  Kiatib  Murad,  beym  neuen  Thore ;  214)  MoUu 
Kurani,  beym  allen  Serai  ;  21.'))  Mollu  Cliosrew ,  bey  ScheicU 
Wefa;  21G)  Ufun  Jusuß  beym  Markte  des  Odabaschi ;  2r.)Ssah~ 
haf  Suhiman,  bey  Kodschapascba ;  218)  Tschukur  Bostan,  bey 
Saitan  Setim ;  219)  •SümAmcA  (die  Silbertiefaer) ,  bey  ScbehrBni- 
ni;  220)  Illfulfade,  bey  Keseken;  221)  Ä«lu<r«A«  JSTosaii.bey  Mab» 
madpaacha;  222)  Immm  AU  natMü  mMtUcMä  f  223)  KürMachShm'^ 
sehi,  bey  Awretbarari;  224)  Ifächlktmä,  bey  der  Moacbee  S.  Ah- 
med'aj  225)  SArndteh  Matein,  bey  Balali  226)  KMkitk  Jm$i» 
«tia&e«  bey  Parmakkapa;  227)  fFeUd  Karabmsch,  beym  Thore  Toa 
SniwH;  228)  Kimtii  Sck^mgeäMn,  bey  Aliafa;  229)  ifoU«  dosrenv 
bey  GQldschami;  230)B«*a  Ckuki,  bey  Sirek;  231)  B^jeßd  Agm, 
bey  Topkapa;        Hiutsi/Sipatch*  dea  altea.  bey  Aiwaoaerai  *. 

*)  In  dieser  Liite  fehUn  aUo  von  den  Nummern  in  der  Karte  dei  Hm. 
yoa  Wallciiburs  :  la)  Tiekin4trlä  tschtscktne ;  li}  Smiimm  T»mruk ;  a3)  He*" 
mekiaji;  i6)  Jtnikapu;  59)  Tabakionu$  ;  70)  Snllmn  MmhmiUst;  ji) 

madfhih ;  72»  Tekirserai ;  76)  Galfai  ;  "j-j)  Serrudschruian  ;  81)  Jenittcki- 
tuhek ;  HA)  Scktick  Rtimi;  gß)  Abadschi:  ^o5)  /Uüknejt  TicheUbi:  107)  ffa^ 
dicht  F^rHaii;  tto)  Ajtpi:  iia)  ffadtemi /fasanjade ;   wj)  ffmidtrpasck*  ; 

ntl ;  Tachlolkatan ;  \\6]  /ifj'eilan  dichnltd ;    x^-j)  Ttchatalchani  ^  i4S> 

Taehentftl  Hamami;  157)  Medres«;  i6o)  dir  alte  Münte;  161)  Otmmm^ ; 
«6a)  JVefirckan ;  i(>.l)  DikdUtaich ;  i6j)  GoirekpaK-hn ,  itW)  NaaUu  mtt~ 
dichid ;  171)  Jerfi  balanserai;  17a)  fratide;  i-j.i)  ßaiikbaftr ;  174)  Bagk~ 
dsckekapn;  17Q)  Demiirkapn;  iSo)  Saiküm  Sojud ;  tSi)  AJ/cki  JÜossluk  ; 
Iba)  TtddgaUogklui  i83>  ^/<ifcAf  /I«m4mj  184)  ^4r«r  Uehtfckmtiii  iSSj 
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Sladtmertel  Poit  Scutari, 

1)  Sinanpascha ,  oder  Ifuanijej  2)  S^imije;  3)  Mirathor,  bey 
Ajafma;  4)  Ajafina\  5)  SsulatUAakg  bey  Ajafma ;  6)  3fo- 
hammtdpauhu t  bey  S.dicin»ipa«cba ;  7)  Hamfafikh,  bcy  Heilaji 
Efendi;  8)  Akmed  TteheUhi,  eben  da;  9)  Krßsche,  bey  Toghan- 
dachiler;  10)  TWmcM  Hatanagm,  bey  dem  alten  Posthaase;  11) 
Suiwnmmagm,  beym  groiaeo  Landangsplalie ;  1?)  iterarftf^bey  der' 
Denen  Walide;  13)  GüITm»  Chatun,  bey  dem  Mebkeme;  14) ÜT«- 
ra  Dmudpat^a,  eben  da;  15)  BuighitrUi  bey  Tschadschdere ;  16) 
Tuigkarffamfa,  bey  Tschinar;  17)  Dorbati,  bey  Tuighar;  18) 
F^vlia  Kodscha ,  bey  KiiachoghU  Jokuschi  ;  19)  Ttnbel  Elfiaiiseh 
Mohammed,  bcy  Pschiogaiie  Furuni ,  d.  i.  Zigeuner  Backofen; 
20)  ffadtcfie  Husna  Chatun;  21)  Ssolak  Sinan  ,  bcy  Balbiildcre; 
22)  Chaireddin  Tschausch ,  bey  Atbafari.  (Pferdemarkt) ;  23)  Sela- 
mi  Islam  und  Kefere ,  bekannt  als  Sclnmsif;  24)  die  alte  IValide; 
2f))  Scliedschaabaghi ,  bey  Sciami  ;  ^fi)  ö<ii6fl:»Ä/tfr,  bey  Toplasrbi ; 
27)  Alurad  Reis,  hcy  tler  Moschee  VVali«lc  Dschinli ;  2H)  Arakie' 
dsehi  Elhadsch  DschaaJ'er ,  bey  der  allen  \Valiiie;  29)  Arakiedschi 
EUiadfch  Mohammed,  in  der  N.ihe  von  Aladscha  iMinaro;  3^*) 
Tschauschöaschi ,  bey  der  Moschee  Dschinli;  31)  Kafiashr ,  bcy 
der  altea  Walide;  Si)  DwvidicIüLcr ,  bey  Chirrocnlik ;  33)  Kara- 
.<ImAc  jihmed  Sultan ;  34)  W/?«  neue  Kiertcl,  nahe  bey  den  Gärlea 
*  Kefere;  35)  Ba/arbmschi,  bey  darHoachet  Dschinli;  30)  ^«cA« 
iLehibmtdUg  htj  Karadaebt  Alimed  Sallaa 

Ssari  demirdichi;  liß)  Peikchane;   irß)  JesehU  tnlumba  ;  Atmeidan ; 

90O)  Kahatstkat;  Sultan  Esma  ;  307)  Kondoßsnl*  ,  lo^i)  Bujuk  //tmam  ; 
wog)  Kadrighaiimam ;  iio)  Bostnndtchi  Ali ;  21  i)  Jeni  kapit ;  ai^i)  Budrui^ 
dsehrnmi ;  216)  Ermini ;  117)  Wlanghabotlan ;  228)  fJiitbülaga;  ily)  Schei- 
chol  Itlam  Aadk ;  a3o)  Faghibpaschaj  232)  Kinali  lrdn  ,  xS^)  Charadsch- 
ekanti  a35)  Bofdo^an  K«m»r;  a46)  itimmbtii;  %'\^)  Iforhori  »48)  D$ch*i- 
Udtiek^tekmttt;  i'ia)  Nuridtä»;  »53)  ÜMT  A^ret  ;  aS^)  AwrMbmfar.i  »56). 
Kndscha  tichinar  :  -»S;)  /la  Chatun;  2.I9)  Ghidichi  Chntun;  a6o)  Ahmed 
Kiaja;  a63)  Baje/id  dschedtd ;  id-;)  Etjeme/;  27a)  haraköi ;  »74)  Mustafa- 
h»§ ;  275)  Kodscha  tschinar;  277)  Hekimo^hli  AUpa$ekm;  ijS)  Tschilingir ; 
a7c»t  T.ehiftehekdschi;  280)  IHaldtcki ;  28')  ffndtcHi  Aiwat;  288)  Ambn- 
dtchi  Bajeßd;  iSq)  Meschein  metdsckid ;  2go)  A'^rf  Mohammed;  291)  Ismad- 
poMcha;  39J)  Narlükapn;  vß)  di9  ihben  Tkürme ;  29*))  A  ldschad ;  297)  //o- 
«licAi  Hnragöf;  298)  Omer;  29g)  IVeted  Karabasch ;  Boa)  Rescnidpa' 

sek't  ;  3o2)  j|/e/<fit  CAalun  ;  3o3)  Hadschi  Ewlia;  3o6)  Agadschserai;  Bo;)  . 
T'if  K'tpttran  ;  3o8)  Nastuhpatcha  ;  Bog)  N'ikaschpascha  ;  3io)  Harutckan»} 
3i  i )  .TaHü  Köii  3i$)  Dtckiwifnde;  itj)  JMtßpascha :  3itf)  ßaie/id  Aga. 
*)  Auf  Herre  von  Wallenburg'«  RarU  fiad«n  neb  noeb  .di«  fol^endm 

Nuiiniifi  n  :  -i)  Sultan  depeu;  3)  BiilbiUder*  ;  \)  Gumisck  Araidtchi  ;  ü)  Ttchi- 
nat$rh"Mrhmeti ;  lo)  IVuh  Kapusi ;  n)Akiapu;  \i>  Baghlerbaschi  ;  i3) />»cAi- 
Mi/i  Dschami;  i5)  Tsekauschdere ;  18)  Kawakterai ;  20)  Orf«;  22)  nügsme^ 
dschiler:   r'^)   Iiadije  ;   2.'>)   Alhafar ;    26)  TubulJichiler  ;    27)  Kißaraga ; 

Jfnittrhfschme;  tq)  Ahmedttt  ;  Bo)  £«ili  Mtkkeme ;  3i)  Eski  Hamam  ; 
3i)  Ihrtkdschami ,   l\)   .VcAfiu^NWdU ;   3»)  fjullc/Ulffr;   5o)  irMMAMiM-j 

5i)  Oegü/immt  i  5a)  Ä'owaA^. 
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Stadtviertel  ifon  Ejub. 

t)  Dugmedicheler  (Knoptm^chtr);  2)  BülbaUiere  (Nachtigal- 
«enthal) ;  3)  SalBfahmudpaicha;  4)  Sultan  ITalide  j  5)  Bostandgchi 
Jskele;  6)  Buj'uk  JskeU  ;  7)  Deßerdar  Iskele ;  8)  T$chamiikd$chiUr  ; 
9)  Otakdschiler  ;  Vi))  Nischnndschipaschm  ;  tl)  Mudscha wir  ;  12) 
rai  sehvteri  (C\  pt  f  ssen  des  Serai);   13)  Ttchorhadschi ;  l4)  Top- 
dsehiler}  13)  £rmenii  16)  AiaaU  kawak,  17)  Baharijej  18)  i^u^- 

( «1  €<0r  ForHadt  OuuikßK 

1)  Bitjuk  Iskele ;  1)  Piripatcha  ;  3)  Sakifagadschi ;  4)  AinaU  km^ 
wak;  5)  Chnlidtchioghli ;  6)  Sudlüdsche ;  7)  Ahmedfoseha}  fl)  jfg- 
raagadschf  d)  J)*ckatmögü  ^  10)  T^icAi^Joitfo« 

Viertel  der  Tontadt  KasünpasefuL 

1)  Knitrnpascha ;  2)  Tabaklar  f  3)  Sindtchirlu  kujun,  d.  i.  KeU 
tenbrunn;  4)  Kulnkti/\  d.  i.  ohne  Ohr;  5)  hiitschtik  Pialr ;  6)5«- 
jitk  Ptnle }  "!)  Bnrutcfiane ,  d.  1.  die  Pul  verstampfe  ;  8)  Tataragatif 
y)  JJadschi  ffusein;  iO)  Iladschi  Ahmed  J  11)  Z^err  Uschi  hamaini , 
d.  i.  Bad  des  inneren  Thaies;  12)  Ußtnjol ,  d.  i.  langer  Weg; 
13)  Kuiuk  il\<Ji<inin  ;  1-1)  OkrjiciAan ,  d.  1.  PicUpiaU  }  i,ä)  öi/iOA^tf- 
»chaj  16)  TaLawLa  oder  iS^.  JJimitri, 

Fiertel  der  Fortiadi  Galattu. 

« 

1)  TscJtt'sclune  Meidani ^  2}  Arahdsohami ;  ^)  A/abkapu  ;  Sul^ 
tan  Baje/td ;  5)  Kenten  resch;  6)  A'ara  Mmtafa  ;  7)  Hama/r.i  dsche- 
did,  d.  i.  neues  Bad;  8)  Berek^fade j  9)  Had$clü  Ahmed j  10) 
leii'y  Ii)  Adschikuchesehme, 

SladMvierUil  pon  BegoghU,  it  t.  Pm. 

1)  AgadscJiamesi :   Q)  Kuloghli ;  3)  ^<?nt  Mahalte ,  d.  i.  nencs 
Viertel,  bey  Galalaseiai  ,  4)  Tschukurdschami  f  5)  UepebascfU  j  0) 
(das  Kloster  der  Mewiewi). 

Fiertel  der  For$tadi  Topehane, 

1)  Jiißdschi;  2)  SchalikuU;  3)  A'  ;  4)  Chandakha- 

seJu}  5)  Karabasch;  6)  Bostandscfii ;  7)  Sirkedsehi  Mesdschiäi  j  b) 
^meilü  Mesdtchidi ;  9)  Tumium  (Aufgang  nach  Pera). 

ri>r<«2  d^r  Fontadt  FündMfL 

1)  Firujaga;  2)  Dschihangir  ;  3)  Kachandschi;  4)  Ajaspatcha  ! 
5)  Jr«6«faicÄ ;  6)  FündüklÜ ;  7)  Dereittchi ,  8)  ^</ie  TseheUhi  ;  9) 
AtUthmkänn ;  10)  Saalibafari;  11)  Sakabasehi  ;  12)  Tschaiuckboichi  ; 
^3)  Deßerdar;  \X)  JmukbMAi;  15)  Chalunij'e. 
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Gegenkritik  und  Selbstkritik 

über 

d|e  Geacbiclite  des  osmanischen  Beicbes. 

CNMh  Folge  4er  B&B4e  nnd  fieiten«) 


L  Bd.  S.  h 

Gl«idi  dM  eist«!  Biodes  oitUr  AbMliBltt,  wiewoU  dmdbe  imm 
mit  m«br  «Is  ^uSvr  Znl»  d«t  «BgebUehen  StMomT^tors  der  Tilrlivii 
eMVtbnt»  mr  nebr  als  Eineitt  Kritib«r  Stein  dei  AnslMset.  Da  di« 
Vrabkaalt  «Uer  Völker  in  BmiLalii  tmd  die  Sage  den  Nebmen  de» 
Volk««  inigemeln  einem  gleiehnabnngen  StanunTeler  bejlegt«  so 
bitte  die  Stelle:  «daet  der  Sunmreter  litrk,  ron  dem  die  Türken 
«eich  aclljst  ableiten,  nach  allem  Ansclieino  der  T'mrgitaos  Hcrodot*e^ 
«ond  der  Togharma  der  Scitrilt aller  Gelehrsamkeit  der  Kritiker |i 
eo  "wie  der  historiachea  Wahrheit  des  Werkes  uneintriglich,  nnaa« 
gefochten  bleiben  mögen.  Es  bandelt  sich  hier  bloss  Ton  einer  phi- 
lologischen Vcrmttthung  und  keiner  historischen  Gewissheit.  «AUem 
«Anscheine  iitch  hctsst  es  dort,  «ist  der  Stammvater  Türk  der 
uTargitaoB  Herodot's  wnA  rlfr  Togharma  der  Sclirift und  dicss 
sey  hier  noch  einraahl  mit  dem  Zusätze  wicdi  rhohlt,  dass  ,  wer  ia 
Targitaos  nicht  den  Tfirk  erkennen  •will  ,  doflj  i,'f*nf>!gt  scyii  dürfte, 
in  demselben  den  tatarischen  T^arghai  (so  liirss  auch  der  Vater  1 1- 
mur's)  wieder  zu  finden,  und  das»  die  türkische  Sago  von  den  aus- 
gcs  indtcn  Söhnen  Oyhurclian'.s  I>cv  Herodot  in  der  vou  duu  drejr 
Oxain  fLeipoxain ,  uirpoxain ,  KoLaxuinJ ,  den  drcy  ausgesandten 
Söhnen  des  Targitaoi ,  verborgen  zu  seyn  scheint.  Karamain  hat  in 
einer  Ifote  bemeikt»  das«  die  Jyrkem  Herodofs  bejr  Plinlns  «nd 
Pomponiiu  Mela  als  'Türken  Torkommen;  es  Ist  nirklicb  wabr«» 
«ebeinlidi,  dass  die  erste  Lesearl  nnr  ein  Sebreibfeblerj  aber^  wenn 
es  andi  keiner,  so  sind  die  t^nHen  Herodot*s  docb  gewiss  ein  ber- 
vmaiebender  tlirkisober  Stamm  gewes«!  fJUrUka  insgemein  Jnmk 
nnsge^rocben)  ,  wie  aodi  beate  alle  in  Klctnasien  nnd  Poesien  befw 
nmxtebeade  tärkisebe  Stimme  genennet  werden.  Ob  die  Kritiker  mit 
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diesen  pTiilologisch*  historischen  Vermothniigeii  etafWtUnden  »efn 
oder  nicht,  ist  dem  Werthe  und  Verdienste  der  osmanischea  Ge- 
schichte wohl  ganz  und  gar  fremd  ,  und  dem  Verfasser  dcrselbrn 
ganz  und  gar  gleichgültig;  aber  niclt  glcichgüHig  kann  es  deatscK 
ben  sejtt ,  dass  dif'sr  r  t  r  ste  Abschnitt  seiner  Geschichte  iu  dem  An- 
hange der  Geschichte  der  Magyaren  des  Herrn  Grafen  von  I^laiJatl»  , 
uahndich  in  der  aus  dem  Ungrischcn  übersetzten  AlilKiiirlliiit;:^  Hor- 
vath's,  auf  eine  so  nnverautwortliche  Weise  entstellet  v^ordcn  ist, 
dass  die  üebersctzung  an  mehr  als  einer  Stelle  gerade  das  Gcgeu- 
theil  des  Textes  der  Geschichte  der  Osmanca  sagt.  Horvath ,  der 
sein<v  Landsleute  su  Parthern,  die  Stammräter  der  Türken  aber 
atch  fabelnden  Sagen  su  Yenrandtea  ABrahaiA^a  maeht,  und  die 
Osmanen  gar  aidit  ßke  Türken  erkennt,  weil  aie  diesen  Nakmen  ^ 
der  ihnen  die  Aankeit  der  Komadenaitten  ihrer  Stenmviter  int  Ge* 
dlcktniaa  ruft»  nicht  gerne  hören,  beliebt  su  sagen,  «aout.nii  dcna 
«If ahmen  Tärkß  gans  nenerlich  auch  Hammer  nmgegangeo,  da  er 
«in  einem  Artikel  die  Fragen  und  Schwierigkeiten,  die  der  Nabmn 
uTärke  veranlusen  kann ,  mit  leichter  Mühe  abfertiget«  Diese  sind 
«seine  Zeilen.»  Ob  die  von  Horvath  angeführten  Zeilen  die  meini» 
gen  sejen,  mögen  dieLetef  ans  den  fol^^m den  Parallelstellen  meinen 
Textes  und  der  Uebersetzung  ans  dem  Uugrischen  im  Anbange  wm 
Maüath'a  Gesohichte  der  Magyaren  Th.iV.  Anhang  selbst  nrtheüen« 


Sehr  alt  ist  die  türkiiche  "St^ 
tion»  deren  Einen  Hemebenweig 
noch  die  Osmanen  ausmachen» 
Türke,  ihr  Urältenater,  von  dem 
sie  sich  selbst  licrleltcn ,  ist  aller 
Glaubwürdigkeit  nach  Ein'*  mit 
dem,  'w  Ilcrodot  Tmrtilarx,  und 
die  heilige  Schrift  Togbornefi 
nennt. 

Hier  ist  aus  Türk  Türke,  ans  Targitaos  Tarzitars ^  aus  Toghar- 
ma  Toghonun^  aus  dem  herrschenden  Zweige  £ia  üerr*chcr%\veig 
geworden. 


Hämmert 
Uralt  ist  das  Volk  der  Tür- 
ken ,  deren  noch  herrschender 
Zweig  die  Osmanen.  Der  Stamm- 
vater Türk,  von  dem  sie  sich  selbst 
ableiten,  ist  allem  Anscheine  nach 
der  Targitaos  Hrrodnt'a  und  der 
Togharma  der  Schrift. 


Die  Byzantiner  nannten  sie 
bald  Perser,  bald  Ungern,  hier- 

xu  nicht  durch  die  geringste  Ver- 
wandtschaft weder  der  Perser  mit 
Tnrkcn,  noch   der  Ungerti  mit 


Dtebjuntinischen  Schriftstel- 
ler haben  sie  bald  P  rser ,  bald 
Magyaren  genannt,  ohne  da&j»  zwi- 
schen Persern  uud  Türken,  oder 
Magyaren  und  Persern  ein  Un- 
terschied bestände. 


Persern  berechtiget. 

Der  Text  sagt,  dass  «wischen  Persern,  Türken  nnd  Ungera 
JsieAt  die  geringste  yerwandtschaß ,  die  Uebersetzung  gerade 
Gegentheil ,  dass  awisoben  denselben  kam  IJmUnädmi  beslrbt. 


■ 
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Paolo  Giovio —  zweifelt  niclit, 
Jass  (lieselbeu  Tatarea  von  der 
Wulga  Seyen,  und  noch  vor  niclit 
Langem  ist  der  Ursprung  des  Nah- 
mens Türk  vom  Flusse  TVreA;  ab- 
geleitet worden. 


PairlJovins  — hat  gar  nicht  go 
zwcifi  It,  dass  sie  Wolga-Tataren 
gcveseu,  und  noch  nicht  lauge  den 
N»hmen  Türke,  das  ist  Torük , 
rom  lN ahmen  des  i'lusses  Terek 
bekommen. 


Also  nach  dem  ücbersctxer  hat  Paoii)  Giovio  gar  nicht  gezwei- 
felt, dass  die  Türken  nocb  ?or  Rurzem.  ihrea  rfaiuncn  vom  Flusse 
Ttfck  1)'  IvojiHTicn. 

"VVoua  auicUü  Verstünuueluug  seines  Textes  dem  Geschicht- 
schreiber der  Osnunen  durchaat  nicht  gleichgültig  sejrn  kann,  so 
ist  et  iW  wieder  dvn^iMia  gletchgiiltig,  und  dem  Werthe  der  os- 
üMiiiceliea  Geechiclite  niuchadUeht  ob  unter  den  Amurgiern  (ans 
denen  der  obige  Uebeitetser  Amueg^,  io  wie  aus  PIinuiM  l^rM** 
so  gemacht)  die  Türken  Terlarrt  seyen  oder  nicbt;  eben  so  wenig 
sehadat  es  dem  Wertbe  der  oMnanisehen  Gesdnehte,  ob  Dtthamaddi 
wirklich  einer  nnd  deredbe  mit  DeJok$9  oder  nicht  *•  Der  Receap^ 
sent  hat  abgeaproehen,  ohne  unf  die  «nr  Begriindang  dioaer  Mnth* 
nssanng  in  den  Jahrbüchern  der  Literatur  ^  aofgefilhrte  Parallele 
der  alten  persischen  Könige  nach  persischen  nnd  griechischen  Qad* 
len  Rücksicht  zu  nehmen.  Diese  von  mir  snerst  nachgewiesene Iden* 
titüt  des  Dsohemsehid  mit  dem  Dejokes ,  geht  minder  ans  der  ety- 
mologischen Uebereinstimmung  der  Nahmen,  als  aus  der  von  persi- 
schen und  griechischen  Schriftstellern  zusammentreffend  angegebe- 
nen Rrgentenfolgc ,  und  am  meisten  aus  der  Uebereinstimmung  der 
von  ihnen  als  Gesetzgeber  getroflenen  Heichseinrirhtangen,  aus  den 
Denkmahlen  ihrer  Macht  und  Herrschergrosse  hervor ,  und  dies« 
Ansiclit  ist  noch  jüngst  in  einer  bcsondereu  Schrift  *  ausgefülirt  wor- 
den, Avcirlte  der  Recensent  der  HaUer  Literaturleitung  eben  so  we- 
nig, aii  Jiö  angezogeucu  Beweisgründe  in  den  Jahrbüchern  der  Li- 
teratur gekannt  iiiihcn  scheint;  die  Haitbaikeit  dieser  nur  mit 
einem  Seitenblicke  auf  die  alte  persische  Geschichte  erwähnten  hi- 
stOiisdien  Veimnthnng ,  dürfte  also  durch  die  Bczweifelung  des  Re- 
cenaentea  Toa  Balle  nichts  yerleren  haben. 

/.  Bd,  S.  15. 

Es  ist  gerügt  worden  ,  dass  die  Anekdote  von  dem  einer  Mo- 
schee oder  Medrese  als  Thürschwclle  unterlegten  indischen  Gdtaen- 
bilde.,  nidit  nur  Yon  den  beiden  moilimSachen  Eroberern  Indiens » 
dem  ersten  nnd  vorletsten  fdiahamd  und  TiiaurJ «  sondern  auch 
Ton  3iohtuiuMd»thi^ ,  dem  fünften  groaaen  Herrscher  der  persi- 
schen Seidschaken,  enühlet  wird.  WiAre  die  Geschichte  der  Sel- 

•)  I.  Bd.  S  5,  S««"Ü5l  in  der  Ifitfr-r  T.;TrrnTar7.ritnns  ^^.  i8^.  ^)  IX.  Bi!. 
i4<        D()ciTJScbi(J ,  Feridiin,   GusUl|>,  /oronoti^r,  van   Arnold  Hbity. 
Hannover,  1821^.  ^)  lu  den  i\i  Ueitl«lb«rK  crsciieinerideii  Jalirbüchera  der 
Literatur  nod  10  der  so  Lc^*|on  ararheincoden  ßibUutUeca  critica. 
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ilscbukcn  in  Europa  Gcschicbtschrcibem  Niclitorientalistcn  ciicn  so 
bekanat,  wie  die  GcschicHte  Timur's  und  Mahmud's  von  Ghafna, 
so  wUrde  dieser  Zweifel  scliwcrlich  ausgesprochen  wurdcu  st-yiu 
Hier  sind  die  Belege  in  das  Gesagte  aus  einigen  der  glaubwürdig- 
sten persischen  und  türkischen  Geschichtschreiber.  * 

jiut  der  pertischen  Geschichte  MauLheddin  Smadtu, 

((Eine  «eut«r  verdienstvollsten  Bemühungen  ist,  dast  er  aos 
«cineip  Götzentempel  der  uagliabigen  Inder  eia  steinernes  G^faMii- 
«büdi  das  tausend  Menn  wog,  nach  Issfabsn»  seiner  Restden«, 
«brachte ,  und  es  als  di«  Schwelle  der  Tom  ihm  dort  gebeatea  Me- 
«drese  hinwarf*  *• 

.4ui'dMn  iVodUeC  et^Uvi^mnA,  d,  v  JUr  Amhund  der  GetchiJäm, 

BL  115  K 

«Er  untecnAhm  eiiitn  Felds^  nach  Indien,  der  mit  grotseü 
«Siege  gebröht  wird;  er  führte  des  grttesle  Gdlsenbfld  ^diseher 
«Tempel  hemu ;  die  lader  wollten  es  in  gloicbem  Gewiebte  nait 
«Perlen  loskaufen,  er  feber  spnicb:  Sollen  denn  die  Leute  sagen, 
«dass  Afer  (der  Vater  Abraham's)  Götaenbalder  schnitt  and  Mobam» 
«med  Götzenbilder  verkauft?  £r  führte  es  nach  Issfaban,  wo  er  es 
«als  Schwelle  seiner  Medrese  hinterlegte,  dort  Ug  es  fanaderi  drejrssig 
«Jalire  lang  unter  den  Füssen  des  Volkes»  ^ 

Mehr  als  ein  moslimischer  Eroberer  hat  also  indische  Götzen- 
Lildrr  hIs  Thürscliwelle  von  Moschee  oder  Mcdrcse  verwendet ,  und 
die  lunrgcaländischen  Geschichlsrlsrnhcr  hcicn^on  <li»>ss  von  der 
Meürcsc  Issfuhan^s  durch  Mohamnii  d  (iun  Scidschuken,  wie  von  den 
Moscheen  Ghaina's  und  Samarkand  s  durch  Mahmud  und  Timur. 

/.  Bri.  S.  31, 

Daselbst  hcisst  es  von  Alactldui  Kf  ikubad:  «Eilf  Jahre  lang  der 
«grüsste  und  glücklichste  Herrscher  der  Seldschukoa  Rum's,  nur 
«unglücklich  in  seinem  Tode  vergiftet  vom  eignen  Sohiu  ."  Statt 
eilf  muss  es  siebzehn  licissen  ,  denn  er  tnt  nach  Dschenabi  im  J. 
617  (1270)  die  Regierung  au  ,  und  starb  i.  J.  635  (1237)-  Diesen 
chrgnoloyi^clicu  Fehler  hat  Herr  Hamaker  ruit  Recht,  aber  mit  Un- 
recht die  Ausdehnung  des  scldschukischen  Reiches  unter  demselbea 
gerügt  I  welche  aahmentlich  so  (wie  in  der  Erläuterung  zur  S.  29)  iu 
Dsdientbi  angegeben  ist,  nnd  womit  ineh  die  Angabe  des  Dschi- 
hsnnnma  (S.  62i)  übereinstimmt*  Eia  eaderer,  von  demselben  enf 

•)  Ef-atari  metaii  metekkmr*  »tek  jegi  anki  ef  butckanti  ku/ari  Himd 
hutt  e/  seng  krrde  he/kr  mmn  wefn  an  bud  be  Infahan  ki  tmektgimki  mtt 

Lud  naki  Jermud  w<  her  atilanti  mcdrese  ki  mnitchn  lachtebttj  matruk 
sacht.  ^)  S.  die  Quellen  des  L  Bandes  Nr.  at.  ')  Gha/ai  Mind*  warubjetki 
•ftm»  muw  ijfak  atdi  hir  hut  ki  Hindostan  but  ekantUrUdt  mtkttrt  hmtmm 

tat  tairhra  t^eliirdi  Iftitdujari  hrrnhrri  tn  frM' urid    itt    rhirilar  ntdifar  U'fr- 
smejub  deäikt  ckalki  'aaUm  desunlermtki  Ajtr  buttrasch  tdt  Mohammed  but-' 
Jkrstsehdür       Ittfahane  nakl  «ttürub  gendi  medrtstti  isehiginde  wmjl  SdÜS* 
di  w«  fäf  mUtsf  jd  tmikd'tri  o{  mtdr««e«ii«  Jiri  /»«r  ehatmikd*  UudL 
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der  195*  Seite  *  »it  Redit  gerOgler  FeUer  yon  Ntbnassverwttelis- 
lang  ift  l>«r«itt  In  den  nachtilgiichep  Bcricbtigiiiigeii  d«i  V.  Bttt- 
«Im  TMlies«eit  -worden ;  auch  5«  57  Z»  1&  und  30  ilt  Alaeddin  IH. 
durdi  DnM^eUer  in  den  Zwejten  verwandelt  woidaa »  und  S.  38 
Z.  8  muss  es  statt  hundert  sechszehn  hundert  neunzehn^  und  eben 
daselbst  Z.  10  tUtt  Alaeddin  II.  Alaeddin  III.  heissen,  endlich 
ist  S.  CO  Z.  12  V.  yy  Jahr  des  Tode«  Alacddin's  II.,  welches 
'  S.  37  richtig  als  1307  angesetzt  ist,  irrig  1299  angegeben.  Hinge- 
gen liat  Herr  /TamaAer  abermahls  sehr  Unrecht,  zu  bezweifeln,  dass 
(I.  S.  ^  i)  Frtoghrul  für  die  Sache  Alaeddin^s  in  der  Ebene  von  Rru- 
sa  sich  wider  Griechen  und  Tataren  Ton  Aktaw  oder  Aklagh  ge- 
schlagen lialjc,  indem  Idris  und  Neschri  hlenilter  einstimmig,  und  es 
ja  Iwciu  Wunder,  tluss  unter  Alaedtim  Keikohad  II.,  wo  das  sel- 
dsc}i!iki>clie  Reicli  schon  unter  mongolischem  Reichsverweser  stand, 
Ton  Jeu  1  aUi tu  hat t  bedrängt  ward,  talarische  Horden  in  demsel- 
Lcu  bi&  Bru&a  atrciften.  Hier  ist  die  Stelle  aus  Idris :  «Die  Ursache 
«dieser  Anaiedelung  (Ertoghnü^s  am  Gebirge  von  Karadscha)  ist, 
cd«M  der  H«mdi«r  Ton  Coattantinopel,  mit  den  damftU«  in  Ramili 
«befindlichen  JVrtAreia  fo«  jiktaw  Ein  Hen  nndSino,  mit  densdbea 
«snr  Bekriegung  $.AlMddin*e  und  Eroberung  der  islemitiiehenLin- 
«der  einverstanden  «er.  Der  obgedediteHerrecber(Constantinopere) 
«setste  mit  seinem,  der  H4dle  bestimmten  Heere  ikber  das  Meer,  und 
«des  Heer  der  Tateren  ging  bejr  Kellipolii  ilber.  Be/de  Tbeile  le« 
«gerten  im  Felde  swisdken '  Jenischdir  und  Brüse*  u.  s,  w.  K  Gens 
liä elterlich  aber  ist  MamakMr*s  Vermuthung,  dass  Otmam  derselbe 
Nähme  mit  Hetman  seyn  könne ,  indem  diess  die  grdsste  Unkunde 
der  Schreibweise  und  Abstammung  des  Nahmens  Hetman  Torenssetzt, 
der  mit  dem  arabischen  Osman  nichts  gemein  hat.  Dass  euch  alte 
Schriftsteller  dea  Mittelalters  den  Nahmen  Osman  als  Aüüman  oder 
AÜuma  schreiben,  zeigen  die  aus  denselben  in  ^ic^6ao&'#  Geschichte 
der  Ommaijaden  in  Spanien  engefiihrUn  Stellen  \ 

L  Bä,  S,  33. 

Recht  bat  Hr.  Hamaker,  dai«     S.  33  Z.  U  LasUrit  Theodor 
und  nicht  Johann  heissen  milsse.  Das  Jehr  der  Einnehme  Consta»- 

tinopers  durch  die  Griechen  i.  J.  1261  ist  eben  dort  in  der  Note 
enthalten ;  eben  so  Recht  hat  derselbe,  dass  S.  35  Z.  6  Kilaun  bloss 
der  Nachfolger  9  und  nicht  der  Sohn  Bibers  Bandukdari's  gewesen« 

•)  Zeile  8  von  uoteo.  **)  JFs  ol  nnjimctun  scbebi  bu  ki  Kostantinije 
hakimi  ol  esnade  Rumilid*  otan  Aktaw  Talari  iie  jekdil  we  Sultan  Ala- 
0ddim  iie  i/hari  adawet  we  ofmi  teiehiri  bHadi  htamtje  muttofik  w«  A«- 
kiml  metjtir  geadü  a/ken  dujkc/tmakarri  iie  der  jaden  ubur  w»  atkeri  Te» 
tar  dai  i'.i  (>(ltboti  manbrnniicn  murure  kaiar  \ve  Jenttchehr  I'ruMi  sm-.- 
ratinde  meäjchmaai  ferikam  UUkrar  bulub.  £drisi  I.  Bd.  Bl.  12.  ^  Annaies 
Freneomm  «p.  ßuui|uet  Tom.  Iii.  p.  anno  1738.  Carolut  öothorum 
fine«  peuetiüvit,  ]N'ail>unain  oLsf(Jii,  ii"^<-  Sdinirnuium  ^ithiman  intm 
inciuso.  CuQtiuuaUo  III.  Ciurouici  FreUe^aüi  ueuul  deu  ßelelii«h«bcx  vuu 
NarbottRe  Mimm*  I.  TU.  8,  77,  Nele. 
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/.  Bd.  S.  45. 

Der  Dnickfebler  fönfliundert  sUtt  4r^fi^imdert,  der  bloss  durch 
«ioen  in  der  Urschrift  ttbelgeformten  Drey«r  entotandcn ,  hat  einem 
Recensenten  Anlass  gegeben ,  den  Verfasier  sn  beschuldigen ,  dass 
er  nicht  wisse  ,  -vrann  der  spanische  Cid  gelebt;  indessen  hüttc  der 

Rercnscnt  aus  einer,  den  ersten  aral>!<;r]ion  und  dm  zwcvten  spa- 
nischen Cid  crwahnrnden  St«  !lc  des  dritten  Bandit  [S.  147)  sich 
leicht  überzeugen  können,  dass  dort  die  Entfr-rnunf^  ihr(  r  Lebens- 
zeit richlif;;  angegeben  ist.  Gleiches  BewnnLl(ni£>.i  Imi  c&  mit  einer 
Stelle  S.  60  ^-  28»  eine  Zeile  ausgefall-  a,  statt  :  «da  Alaeddin, 
«der  letzte  Herrscher  der  SeldschuLca ,  m  diesem  J.ihre  gewaltsa- 
«fincn  1  udeü  gestorben,»  muss  es  hci&sen:  «da  Alacddin,  der  letzte 
«Herrscher  der  Scldschukcn,  der  Herrschaft  verlustig ,  nach  acht 
«Jahren  geweltiaipieil  Todes  ge«torl>eiu» 

X*  Bd,  St  63« 

Dass  der  Chalifc  Osman  in  allen  njoslimisclicn  Geschichten  den 
Ehrennvhmen  Dschamiol- Kuraa  tr'Agt,  ist  schon  bey  mehr  als  einer 
Gelegenheit  zur  Genüge  erörtert  worden,  und  es  bt  unnütz,  das, 
was  hierüber  sowohl,  Uber  die  grttne  Ferbe  Molianinted's  in  der 
"Widerlegung  von  Hamaktir*»  Kritilc  gesagt  worden,  «n  wiederboli» 
len;  darin  dier,  dass  Farruk,  d.  i.  der  Entscheidende»  derBejr^ 
nahne  Osman^s,  nicht  auch  ein  Beynahmedcs  Korana  sejr,  welcher 
gewöhnlich  ^urlwR «  d.  i.  die  EnUcheidnng»  beisatt  >Bdgen  die  es 
getadelt,  Racbt  bebaltan.  « 

/.  Bd.  S.  68. 

So  nngegiüttdet,  als  Hm.  JIamuker*s  geographisdo  Kritä  «nr 
S.  313  des  I.  Bandes  ftber  das  Ton  ihm  geschaffene  Schloss  üdgt^ 
neig  ebenso  gegründet  ist  (wie  lob  diess  sdion  frilber  in  den  Jabiw 
bildiem  der  Literatur  anerbannt  bebe)  Hm.  Professor  WWunU  Be- 
merkung *,  dass  sowohl  S.  68  als  S*  406  Uktbäd  unrichtig  als  Apol- 
lonia, hingegen  S.  72  richtig  als  LopuMon  angegeben  sejr;  eben  so 
richtig  ist  Hm.  Wilkeng  Rüge  des  S.  33  begangenen ,  audi  anders- 
wo gerügten  Versehens,  dass  dort  die  Wiedereroberung  Con- 
ataatinopers  dem  Johann  Laskaris ,  als  Kaiser  von  Byzanx ,  beige- 
messen wird;  aucli  darülxr  bescheide  ich  mich  sehr  gerne  derAens- 
serung  des  genannten  Kritikers,  meines  geehrten  Freundes,  dass 
es  für  die  osmanische  Gcschiclitc  eben  so  gleichgültig,  ob  Hcrodol's 
Targitaos  der  Urturke  sej  oder  nicht,  als  es  nns  glt- ichaültis;  seyu 
kann,  ob  unser  Stammvater  Thuisko  oder  Teut  gelH  isscn  h  il  t  ,  uli 
das  griechische  Tuaavvof  von  Turan  hcrzuli  itm  oder  nicht,  und  ob 
der  N<-liiiu:  l^^rk/iuin  niclit  besser  mit  dciu  persischen  Geschicht- 
schrciber  Jlirchuanä  von  Türk  und  manisten  (ahnlich  seyn ,  an  et- 
was mahncnj,  als  Türken  Ahnlich,  oder  an  Türken  mahnend, »  als 

Jahrbueher  inr  «isaeascbaAlidie  Kritik»  Februar  i8s9t  S.  agS. 
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ttiil  (lern  lürkischen  Geschichtschrclber  Ncschri  von  Türk  und  Iman 
(Glaubcu)  als  glrttihi;,'?  Türken  erklarft  werden  möge.  Zweifelsohne 
istTVTircbuand's  Erkljkruu;;  In  v-weilcm  einlevu  Lt'  ndi  r,  als  die  Nesclirr« 
über  eleu  Ursprung  dos  AHhinm«?  Turkmau  oder  l  ui knien  ,  wclcber 
überhaupt  allen  nomadisclicn  turkiscben  Stämmen  ,  im  Gegensätze 
mit  den  schon  angesiedelten,  beigelegt  woiden  /u  st^vn  scheint.  In 
der  von  mir  ircauA^scr Leu  3Iciuuug  aber,  da&A  das  «Jtc  jTuran  uicbls 
•tuJers  als  das  Türkenland  bcisso,  kann  ich  nur  um  so  mehr  behar- 
ren,  als  (Ue  iüteste  türkische  Dynastie ,  deroB  persische,  arabischd 
xmd  tÜvkUche  G«so]iichueIit«ib«r  *  im  Tiertea  Jalulmndtrta  dmr  Hi* 
«kdirot  enriluien,  admUdi  di«  der  ClidLiii«  Tiifkistaii'i ,  dieaeW 
Lea  uamittelbar  rw  ^frmih^  den  Hemcher  Tonn*«»  aUettoa/ 
so  dftM  TWoj»  »nr  die  iltere  Form  toa  TurliiMii.  Hiebt  ao  gl«i^ 
gültig  eis  der  über  dieee  pUli>lo|iecheii  und  bietDitediea  Venn«* 
tbungen  anegeeprocbene  Tedel,  itt  mir  der  Über  die  Behendlnng  nnd 
pregmetbdae  Entwickelung  iowoU  alt  Über  die  Betraditwigen  nnd 
Zneammeoslallnngea  ron  Deten  ensgesprochene,  worauf  jcdudi ,  de 
«e  sieb  hier  nnr  banpts&eUicb  nm  die  Berichtigmig  widersprochen 
»er  TheUecbeB  bändelt,  nur  Weniges  auf  drejr  spc7.t<llL  Vorwürfe  ^ 
m  entgegnen  ist.  «Die  Charakteristiken Mgt  fir«  Prof.  Wilktn*»^ 
«einzelner  historischer  Personen ,  besonders  der  osmanischen  Sul- 
«tane  ,  scheinen  meistens  wörtlich  aus  türkischen  Geschichtschrei« 
«bern  ausgezogen  zu  seyn  ;  sie  entwickeln  nicht  die  Charaktere  in 
«politischer,  sittlicher  oder  iuteliectucllcr  Beziehung ,  sondern  be- 
«schränken  sich  auf  die  Beschreibung  der  kurperliclten  Gestalt  und 
„auf  einige  hcrvorstccliLude  biograiilusdic  Züge.»  Dieser  Tadel  triil^ 
nur  den  ersten  Band,  und  muss  bey  den  folgenden,  wo  die  schick- 
aaleutscheidendcu  Mauuer  überall  in  politischer  und  »ittliciier, 
intellectneller  und  phjsischer  Beziehung  geschildert  sind ,  durchaus 
•If  nngegrüadet  erkllret  werden.  Gbaraktergemidilde  in  entwerfen , 
woan  kein  bistonacber  Stoff  vorliegt,  ist  lür  gewau  mit  der  Pflidit 
eines  gewimenballen  Gesohiditadireibers  nnvereinbar«  In  den  er- 
sten Zeitra  d«r  oemaniscben  Geaobichte,  wo  die  Qneilen  dersd* 
Len  nnr  sparsam  üiesaen ,  nnd  nicbts  als  kArperlicbe  Umrisse  »  oder 
einige  wenige  Züge  der  PersilnUcbkeit  gewUbren,  kann,  aneb  an  den 
pragmatiscken  Cresebidittcbreiber,  dem  nicbts  nnderes  Torliegt,  kc^ 
ne  höhere  Forderung  gestellel  werden;  wo  die  byzantinischen  Ge* 
sdiicbtecbreiber  Au^iülfe  gewährten ,  ist  dieselbe ,  a.  B.  beym  Cha- 
raktergemälilde  Mohammed  des  I.  und  II.,  keineswegs  TemacUis- 
siget  worden.  Diese  VerToUstibidigung  aber  des  Charaktergemahl- 
des  ,  welche  Hr.  W.  (in  so  weit  dieselbe  aus  den  Torhandenen  Quel- 
len mdglicb)  mit  Aecht  fordert,  hat  sich  den  ungerechten  Tadel  des  . 

*)  Tn  der  grossen  Geschichte  Munedschiniba»chi's  die  loi.  Dynastie; 
fii  Pd.  IX.  S.  a63  dieser  Geschiebte;  auch  in  der  aof  der  kdn.  Biblio- 
ib«k  SU  Berlin  he^ndliehea  Gesehiebte  Haideri's, 
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Kjritikcrs  in  der  Antojoplo  zugezoj^c  u,  welcliem  naluncntlicli  d.is  Cha- 
raklergt'nuilde  Mnlmjiunctr.s  I.,  mit  i'-'i  f^rdsscr  Türkeuliebe  eatwor- 
fen,  und  also  unstatüiait  erschciut,  walueud  Hr.  JV.  urtlieilt,  »dass 
«d»T  Eiudruck. ,  velchen  das  dcni  Kaiser  von  llussLuid  i^tw idmetc 
«Werk  in  dem  GcmuÜie  des  LiC^cis  iuiui:Lla5it,  dm  Turkeu  Ijociist 
«nachthtsUig.»  Koch  sUrker  hat  sich  in  emcm  ,  dem  Tadel  des  Kri- 
tikers dtrjimologia  gaax  eutgc^cügc&ctzten  Sinne,  ein  kritlsclier  Ar- 
tikel im  finuMStÜMlMft  Blatte  tUmiiftnti  «iuge«prodieiiy  dessen  Ver^ 
ftatw  vich  einM  «bea  »o  groMea  TftfkediMM«,  «b  joner  Kritik«r 
der  AntoIogU  dn  TArkcnliobe  betchiildiget,  und  ir«lafacn  idi  im 
•elben  Blatt«  geantwortet.  «Die  Baibarejr,»  lidirt  Hr.  IT.  fort,  «der 
«HoehMtk  und  die  GfaaMinkeit  der  Türken  tritt  übeiaU  in  Iwt 
«aibn  grellen  Zügen  Ikervor.»  Diese  Züge  find  keine  andeictty  als 
irdebe  die  aimaniicken  Geaduektedireiber  adbet  etnatianiig  toa 
den  gepiiesenaten  ihrer  Snltane  und  Welire  eisüUen«  Zeitong»- 
•chreiber  mögen  die  grellen  Züge  nach  dem  Geiste,  in  waldhea  st« 
schreiben,  mildem,  aber  der  Gescliiclitschreiber  muss  <tie  Farben 
seines  GemlÜddes  auftragen,  wie  er  sie  findet;  ersebetnen ,  wie  die- 
ses in  der  osmanischen  Geschichte  der  Fall ,  Barbarejr ,  Hochmutb , 
Grausamkeit ,  wirklich  in  ihrem  grellsten  Lichte ,  warum  sollten  die 
Farben  vom  dculscben  Geschichlschreiber  gemildert  worden  sejm? 
^Venn  der  MiichiavellL».Jrni^  ,  *ler  Despotismus  ,  die  Trranney  in  ih- 
ren schwärzesten  Fornn  u  auftrt  ti  )i,  so  dass  selbst  die  Rec'irruugs- 
gcschiclite  des  grüs&lcn  osmaimcliea  Herrschers,  Suleimau  des  Ge-> 
seUgebers,  aUe  die  Herrschalts-  und  t  amiliengriluel  wiedcrholdt  , 
welche  Plutarch  in  seiner  Lebensbcsclireibung  des  ArUxerxes  ^af- 
gexeichuct  bat,  waium  hatte  der  Greschichiscbi  ciLcr  diese  Graucl 
nicht  in  ihrer  ganzen  Blosse  hiuslellcnd ,  dem  vcrdienlea  Abscheu 
Überlielem  sollen  ?  Zwejtens  tadelt  Ur.  jr.  den  Gebrauch  solcher 
Wtfrter^  wie  JTotsm  nnd  Top/in,  als  Österreichisdie  Idiotismen; 
andere  Kritiker  in  den  läteratuneitongen  haben  andere  dergteiobea 
Wörter,  nnd  einer  sogar  ßinfzig  statt  fünfzig,  als  einen  Spta<Mlfe- 
1er  herrorgeboben ;  des  letaten  kann  idi  mich  gar  nicht  bescbeiden» 
denn  ich  halte als  TonyiiJi/*gebtldetf  fix  viel  richtiger,  als 
Jwijvim  Ülmgeos  war  es  bejr  der  Beurtheünng  eines  soKdien  Wci^ 
kes  doch  wahriiaftig  nicht  der  Mühe  Werth,  Hknlaig  oder  fbnfisig 
anfenstech^;  die  obgedachten  bejrden  Wörter  verteidige  idk  aber 
nicht  bloss  als  Österreidiische ,  sondein  als  echte  gute  deutsdie, 
mit  so  grösserem  Rechte,  als  ihre  niehste  Verwandtschaft  mit  der 
asiatäschea  lUteren  Schwester,  der  Perserinn,  offen  da  liegt,  indem 
Koi%t  das  persische  Ki  t$che,  und  Topfen  das  persische  Dogh  ist , 
dessen  Uebergang  in  Topfen  sic'i  durch  das  englische  dough  (aus- 
gesprochen DoJfJ  nachweisen  lasst.  Hr.  }V,  umschreibt  die  Kotze 
als  Teppicli  von  grober  AVollc ,  der  Teppich  aber  und  die  xoltigc 
Kotze  sind  ganz  Tcrschiedeue  l^'abrikate »  und  da  lUe  Kotze  augea- 
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•ohdnlidi  nur  ^dat  nt^rltaig&che  .  der  cingrwnnderte  Kctscke,  und 
aJi  solch««  ganz  Süddcutschland  TerstSlndUch  und  gcbrhncldich 
istt  WRnam  solhe  dasselbe  niclit  eben  so  got  gesebrieben  aU  ge- 
sprochen "werden  ,  da  ^lie  Sprache  kein  anderes  AVort  dafür  li.it  ? 
Dassclhe  gilt  ron  dem  Topfen.  Dr'r  am  vrcnf^üten  gegründete  Tadel 
Ilm.  li'^s.  i'.fl  dritti'iis  der,  wclrlirr  ein»-  /.wcckmiissi'ciere  Ablbei- 
Jun-];  in  Perioden  fordert,  «welcher  eine  di  UfliclH  re  und  lichte oII<*re 
o Ucbcrsieht  gewährt  haben  Nvi'irdf,  als  die  Idosse  Einthcibnif^  iti  H'i- 
«cher,»  M;in  sehe  doch  den  S<  hluss  jedes  H.indos  und  dcu  Aufaug 
des  folu'iidea  nach,  *)b  iiirht  die  Period«  u  ilt'n  Euti«tehens ,  des 
W;^ch-»ilaiiiies ,  des  höchsten  Flons  der  sich  haltenden,  sinkenden, 
sicij  wieder  aufraffenden  Grosse  des  anhebenden ,  zunehmenden  und 
gäni]ich«a  Verfalles  auf  das  besitmniteste  abgeschaitten  und  heran« 
gehoben  -vrorden  «irid ;  und'  der  grossen  £tntlieilung  ia 

Perioden  di«  Eiatheiliang  In  Btti^^r?  Sie  sind  soger  von  besseren 
Ebeanuisse  ^  ab  die  der  Oes^hi'elile  «der  Kreutsttge. 

*/.  Bd.  S.  70. 

Das  stteTjrrai«  istnicbt,  tvle  dte  AebnlScIikeH  des  türkisclien 
Kfahmens  7i>e  Mebrere  zu  scli  reiben  veranlasst .  bat ,  eines  und  das« 
selbe  mit  diesem  Worte  ^  sondern  nach  lilannert'V.'S'.  99  ntcbi  fer« 
ne  von  Ilgbun  zu  sucben.  Eben  so  ist  Led^e's  Lage welches  in  der 
Karte'  zum  I.  Bande  nach'  Mac  Kinneir^t  Angabe  nicht  an  dem  Seka- 
ria»  Bcndertf  an  dem  Meies  liegt ,  durch  die  jUngsten  Forschungen 
französischer  Geographen  berichtiget  worden. 

i.  Md.  S»  IL 

Es  frägt  sich ,  ob  die  byzantinische  Prinzetsinn  Maria  ,  die  na- 
türliche Schwester  des  Kaisers  Andronikos  des  Paläologen,  welche 
dem  mongolischen  Kaiser  Bulaku  und  Abaka  zugesichert  gewesen^ 
dieselbe  sejr»  welche  hernach  den  mongolischen  Kaisern  Ghq/lin 
und  Chodabende  als  Braut  versprochen  worden.  Mamaker  bezweifelt 
ea  a«s  dem  Grunde  d(  s  liuhcn  Alters ,  in  weichem  sie,  als  sie  "zum 
dritten  oder  vierten  Mahle  Kaans'Braut  war»  gestanden  liaben  miUs«* 
te ,  und  macht  aus  Einer  Prinzessinn  drej;  es  ist  möglich  ,  dass  er 
wider  Ducangc  und  den  Verfus'ser' der  osmanischen  Geschichte,  wel- 
cher hierin  dem  Ducangc  gcfolj^t  ist,  Recht  hat:  durfi  lust  si»h  die 
Meinung  der  l>»  \dcn  letzten,  dass  es  nur  Eine  uu«!  di<  >i  Um«  Piiii- 
icssiau  gewcst'u  suy,  nicht  nur  aus  drm  Cnnidc,  <I.(>>  l>t  v  puliti- 
schen  Hrirathen  das  Alli  r  und  die  Si  li'^nlitit  ilci  Piinzcssiim  g.ir 
nicJit  in  Kiii^i-  kommt,  sondui  n  auch  mit  ilcu  lolgindni  Sli  llcn  d<'s 
PaciiViucri's  \  <'rtli»'idigen.  PacLjmcres  Sagt  dass  Audi  uuiku?,  .>>riiio 
Schwf  ster  !M;*i  ia  ,  welche  allgemciu  unter  dem  Nahmen  der  Herrinn 
der  Alongolea  bekannt  war  ^'^  nach  JSicäa  sandte,  damit  sie  von  dort 

•)  Hlitoriae  AoJnurtei-TlI/Cap.      »•)  T^v  ct^ec&9  cwTa^A^»  Ma« 

X,  *  42 
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ilirc  Vcrmrililuiig  mit  Cliarmpautunc«  (Cliotlabcmic)  befördere  ;  das-« 
srHjf  wird  im  33-  Capitel  •wieclerliuiilt.  In  der  Rogierungsge«chictite 
Miciiael  dc6  Palaologcu  -^ird  erzählt,  dass  er  sein«?  nattirliclie  ,  an« 
einer  DiplohaUcrinn  geLnnii;  Tochter,  dem  Chaluu  ( Hulaku ,  oder 
richUgti  JicLakuJ  vermalileL,  welche  heruach,  da  Hulaku  vor  der, Ver- 
mählung starb,  mit  dessen  Solm  und  Nachfolger,  Abaka,  vcrmalilei 
.worden.  Von  einer  attderea  Toditer  MtfliMl  db»  Paliologen ,  wel- 
che dte  Schwetter  »«ine«  Soltaec  tiad  Nadiiblgers ,  Aadroaiko«,  g«» 
wesen  wKre,  utai^ads  die  Badf^  2«9a  drittaaMeUa  i«t  einer 
Prinscssiaa  aetüitichea  Tochter,  mliiiiften  Bad«  der  Hegieniag^ 
geschichte  dee  Aadroaakoe»  die  Hede  *t       gmgt  wird,  «dea«  JCe» 
«Maet  (Glialea)  die  ilim  eagetngeae  Head  des  Mil4eheaf>  lilr  deren 
«Veter  der  Keieer  gehaltea  wordea»  aioibt  Torfduallite.*  ITater  dem 
Keieer  aug  liier  MuAmelp  uad  aidil  jittdrot^ka*  rerstaaden  werden» 
deaaen  Kahme  in  der  lateinischea  Ueberaetsaag  wilUbUbdicli  hmff/^ 
aetzt  ist ,  aber  im  griechischen  Tc\(c  nicht  VMiLdauat  K  Würe  dl« 
Mongolenherrinn  nicht  die  natürliche  Sdiwester,  sondern  die  natur- 
lic}ie  Tochter  des  Kaisers  An dronikos ,  so  müsste  dem  Ghajaneh^n^ 
Vorjahr  Chodahende*i ,  die  Hand  der  EnLclinn  Michael  des  Paläol*-' 
gen,  und  dem  Naclifolj^or  Gliafan's  ,  seinem  Bnider  Ghodahende ,  die 
Hand  ihrer  Tante  ^  t  rs|H  o<  licn  worikn  st-yn  ,  D»as  absurd  «chcial; 
desshalh  kann    die  Identität  <ler  naturlichen  Torlttrr  Mirlmrl  de* 
P.l^kologeu,  natürlichen  Scliwester  seines  Sol  ius  Audronikos,  als 
Braut  der  Mongolcnkaiser  ^a^Äu  ,  Abaka ,  Ghafan  und  Chodahen^ 
de,  nicht  oliue  guten  Grund  beliauptet  werden.  Es  ist  waiir,  das» 
zwischen  dem  Todesjahre  liuiaku\s  (126ö)  uad  dem  Jahre  des  lU'gie» 
rungsantrittes  Chodabende's  (1304)  ein  Zwisciicnraum  von  39  oder 
40  Jaltrea  liegt ,  wie  aber ,  wie  die  iä  der  GescMchte  der  Oaaiaaea 
häufig  vorkoanaeadta  Beyspiele  ?on  VetmttUungen  der  Saltaaiaaea 
heseugeu ,  gar  keta  Eiawarf ,  iadeia  aaf '  eiaer  Smte  Priaaeaaiaaea 
ia  der  Wiege»  eiaige  Monathe  alt,  aad  aaf  der  aadern  Saltaaiaaea 
Toa  eiaigea  aad  füafaig  Jahrea  Termilhlet  werdea  *.  Aua  die«ea 
Orikadea  nag  die  gerügte  SteUe  taimer  Tertheidigct  werdea. 

.  /.  M  ^,  95  n*  406  ; 
koauaea^  die  MoMelUman  (Moaaeliaiaa)i  d.  L  die  Bdfrejtea  oder  6e- 
frejtea,  aaf  der  eratea  Stelle  ala  Reiler >  ia  der  awejtea  ala  Fea«^ 
gHager  vor,  waa  eia  Wideraprach  an  aeya  acheiat,  aber  keiaor  iat ; 
die  eratea  wardea  tehoa  aater  $•  Urchaa  ala  eiae  belehate  Trapp« 
sa  Pferd  gebildet  die  swejrtea  aiad  die  Jajm ,  oder  regelaiiaatgen 
Faaagiagcr,  weldiea  Pria«  Mastaf«  den  IfahaieB,  dea  bisher  aar 
die  gefrcjten  Reiter  getcagea,  aad  filafiug  Aspera  ala  Haadgeld  lilr 
dea  Feldsag  gab  *. 

■)  Lib.  y.  cap.      ^  ^veorn  ^uyoiTpc      awrec  Bewtliuc  «omns  ("vo- 
p.(^(To>  Puellae  quae  prole«  naturalis  Anfironici  Aagaiti  putabatur.  **)  \  l  BJ. 
^-  <9)«  **)  Siehe :  Mouradiea  d'Obsson  HL  &,  3oi.  *)  iHeiclui  iü.  lOi.  ixux 
iaklade  Bl.  3^  Ali  BJ.  71/Lattt  Bl.  4«. 
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/.  Bd.  S.  106. 

Der  mit  S.  tititeraciclinctc  Kritiker  im  Bulletin  universel  *  rügt 
tnit  Reokt»  daMun  I.Bd.  £k  106  ein  CtUt  aus  (jerKircheBgetcliiclite 
des  Sozomencs  dem  moslimischen  Scheich  Hadschi  Hasan  angeklebt 
worden  ;  die  Ursache  dieses  Druck  versehen»  liegt  darin  ,  dass  die  zu 
dem  obi^pfl.trhtrn  Cifatf  ^^fhnrii^p  folgende,  auch  im  Umblick  der 
Heise  uach  Brusj  1h  lintlüche  Üteile  :  „und  wo  rlcr  Risrhof  von  ObiT- 
«Thcbais,  der  heilige  P<iphnutius,  sich  wider  den  Vorschlag  der  V  i- 
nter de»  Concilium»,  dass  Bischöfe,  Priester  und  Diaconen  sich  von 
«ihren Weibern  trennen  sollten,  so  sehr  ereiferte,»  im  Texte  ausge- 
lassen, das  Cilist  aber  .stehen  geblieben  war.  ISiclit  so  aclitsam,  wie 
der  Kritiker  des  Bulletin,  ist  der  in  der  Antulugia  Fiureuiiua,  'weU 
cKer  die  Stelle  (1. 114)i  das»  die  Legendea  der  Santone  Bnisa^s  kein 
GegenstMid  d«r  G«tdbiebti  f  ia  An  it«]ienitch«ii  Udi«neteaug  gans 
v&d  gar  auMtrenUndeii«  0«r  Text  Mgt,  «ItM  di«  Geaehiclite  nodi 
inuner  ertftUes  kltamt« ,  dU»s  einer  dieser  V^ter  mit  Hireehen  und 
Rehen  Tertnutea  Umgang  pflegte,  der  iwejrte  sidi  nnrTOtt  «merer 
MUeh  nkhrte ,  wenn  nnr  oieiit  die  Legende  den  erstMk  mf  Hire^en 
reitend ,  nit  einem  anderdielb  Zentner  schweren  Sibel  die  Belege- 
rer  anfikliren,  eüien  enden  glidieade  KoUen,  in  BernnvoUe  eingeni- 
ckdt,  aufbewahren  liease ;  ausserdem,  dass  der  Kritiker  solehe  An- 
lülming  der  Legende  tedeit  and  die  Stelle  missversteht,  verwandelt 
er  den  anderthalb  Zentner  sdi^ereo'Sftbel  in  einen  endertSieib  hun- 
dert Ellen  langen  ^  i  1 

l  Bd,  S.  117 

ist  die  erste  Hälfte  des  Titels  des  romantischer  G''d?rhtes  Chosrew 
und  Schirin ,  durch  ein  Schreibverseheu  mit  dem  iNahnieu  des  V  er- 
fassers verwecliscil  worden,  welcher  nicht  Choirew ,  souderu  »JcA*!- 
€hi  hiess ,  wie  sein  Piahme  im  1.  Bd.  $.  367  und  im  II.  Bd.  S.  243 
richtig  angegeben  ist. 

/.  Bd.  S.  148. 

Einem  kritischen  Freunde  ist  mit  Recht  aufgefallen ,  dass  der 
Sohn  Urchan^s  CAaiii  genannt  md,  w&hrend  in  den  GeseUechtftafehft 
nnr  drejr  Söhne  desselhen ,  Mitrmd,  JTaf im  nnd  SuMmm,  aafgefijJiri 
sind;  indessen  wird  derselhe  Pkins,  weichen  die  Byzantiner  ChutU 
heisaen ,  von  den  osmen.  Gesckichtsdireibem  Kti^m  genannt ;  diese 
Ikcyden  Mahmen  sind  swar  nicht  dieselben,  aber  der  dnrdi  dieselben 
beteiehnele  osman.  Prin«,  Sohn  0rchen*s,  ist  eine  nnd  dieselbe  Pw- 
son.  Derselbe  kritischeTrennd,  Hr.  f.  Asoletat«  Gtttetbesitser  inün* 
gam, welcher  si^  mit  der  UeberSetxnng  dieser  Gesdiichte  ins  Ungari- 
sche beschäftiget,  hat  mit  Recht  bemerkt,  das»  S.  174  ^«r  Vater  Bar- 
Aenaddi«  (Ahmed)  mit  seinem  Sohne  £bul  Akbm»,  woton  S.  293  die 

•)  r  Rani  S.  -'^'^ü  Tn  (l(-r  ilalionischcn  üeberietiung  S.  1S7  ^\f\\t 
klar:  Co«  un«  $cmboia  pesant»  un  centmajo  c  nusto  i  der  itulieniicbe 
Rriliker  (Aslelogia,  Ge«oa|e  18S1 ,  p.  75}  sagt:  hcimMi  di  legne»  U»mgh9 
CTMleyiNmle  ^raccfe. 
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R»dtf  Yenonigt  worden  ut;  jene  Steil«  Leisst:  nDcr  Dogtnatiker 
ftBurhmneddin ,  welclicr  in  mehr  als  einem  Sinne  Polemiker  zu  £r- 
«fendschan  erst  den  Fürsten  der  Stadt,  seineu  Scliwiegorvntcr ,  er- 
«schlug  .  ^rl•Tl  (It-r  HiTr>ch,ift  bemucliliy tc ,  und  dann  si  lLst  in  tler 
«Folge  iiuKariij  i  rrsriilageu  ward."  niitss  hcisscu  ;  «Der  Dogm^- 
fttikt-r  Alhtned  ßurhaneddin,  der  Kiclitcr  drs  Fürsten  von  Kai>s.irijc, 
ndusscn  SoTin  Ebul - Al)i)a.s  Burhaneddia  Iiernacli  zu  Lrreud&ciiaa 
«erst  den  Fürsten  der  Stadt,  st  incuScliwiegervatcr)  erscUug»  u. ».  w. 

1.  ßä.  S.  170. 

Der  Kritiker  im  Buüeun  universel  Tom.  S  279  f  welclicr  die 
Inschrift  der  Kirclie  von  Maria -Zell  als  ein^n  historischen  Beweit 
des  Sieges  Ludwig'»  gelten  lAsst^  mauat  gar  LeiiM  Hildtsidit  •dar» 
«nf ,  dass  Pi^ay  und  uiilore  nagaiisclie  Gtaddditscbreiber  niclit  nur 
den  Sieg»  sondern  die  gan«o  ScUaolit  bezweifeln;  der  emsige 
l^ondliclt«  Beweis  (von  Seite  der  Ungarn) ,  dass  Ludwig  wirUich 
irider  die  Türken  gefochten,  ist  da»,  dam  LMduUus  JMkm  ikber 
sein  WoUverlialten  in  TürlLensehladiten  erlheilta  Diplom  (L  Band 
S.  594);  «w«n  wirUichen  Sieg  würden  dt«  nngairischen  Gesckidit» 
sehreibfr  m  ni«dd«n  nicht  unterlassen  liabent  Niederlage  Ter« 
schweigen  sie,  und  wenn  Ludwig  dessusigeadktel  einem  Gelübde 
%a  Folg6  die  Kirche  Ton' Maria- Zell  baute,  so  beweiset  djie  Erfiil- 
Inng  dieses  Gelübdes  nur,  dass  er  iör  die  glÜcUicbe  Aettnag  aas 
der  Gefahr  dankbar  nnd  religiös  gewesen. 

/.  Bd.  S.  182. 

Herr  Hamaker  ^    der  prosse  KJelnigkritcnjiigcr ,  macht  rit  lc 
"\^  orte  darüber,  ob  der  Projdiet  wirkiicli  eine  f,'elhe  und  grüne  Fah- 
ne gehabt;  das   Zeugniss  <les   arabischen  Schrifislcllers ,  tvcli  hes 
Gibbon  angeführt,   geunkt  ihm  niftht ,  nuil   ii.»«*.s  tlie  durch  Ucbrr- 
lieferuiig  für  die  ■»a)iro  Fahricr  «les  l'r<i|>in:U'u  fjehaiteut   Ki  i.\;s,stim- 
<l.ir[e  der  osmanischcu  Suituiie  wirklich  gruuscy,  i&t  iiim  kein  Be- 
weis dafür.  £s  ist  wirklich  keine  kleine  Mühseligkeit,  aiü  grosse 
Armscligkeiteu  antworten  su  müssen ;  %bcr  da  Hr.  H.  mit  der  ersten 
Antwort  nicht  mlneden »  in  seiner  swejten.  Broadttn  «bcnndüs 
Recht  behalten  wollte,  so  scj  h^enpit  die  Vielftrbigkeit  derProphe* 
tcnfiihnf n  ans  swejen  der  berikhmteslen  LehensgasdiidiUnft  des  Pro- 
pheten, nlhmüch  aas  dem  <^an^^mmß^$  von  Diarbekrtund  her- 
nach aus  den,  dem  Mir  JtUtckir  gewtdmataa  G^arUn  dar  Frtmmd^ 
des  At^llah  JhvhßMiml  £1- JBiistfiNf»  nachgewiesen.  Im  CS&«aiis«  dem 
wahren  Fünfteisafle  aUer  Biographien' des» Propheten  (im  £a,empUr« 
der  kaised.  Hoilnbliothek  anf .  der  sweyten  Seite  des  450«  Blattes) , 
wird  nach £ibli>e«f4  einem  der  g^laabwl^digitcu  Samuder  der  lieber^ 
liefcrungen ,  gesagt,  dass  der.  Pr()])hrt  auch  gelbe  Fahnen  gefuhrt 
habe  *,  und  so  zerfallt  die  Kritik  Um.  Ilamaker't  wider  Gibbon 
and  wider  die  aas  demseiben  oben •  angefahrten  Stelle,  w^en  der 

•>  IT«  U  EbiDaud  rujH  rßjetuhu  ia/rül 
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•^rlhvn  Falmc  Mohammccrs  ,  in  Niehls.  In  clrm  AbscljuiU«:  ilcs  yn- 
bisdicu  Werkes  vou  di  u  Wniirli-m  w.ilireud  der  S<-liwangersi;li,ifl 
Emine'^  wird  ausdrücklich  der  Lf^i  udc  j^pmäss  cr^dldt,  dass  Ga- 
briel zur  Erde  jjcstiegcn,  die  grüne  I'ahfte  Mohammed's  gcbrarlit, 
uud  auf  die  Kaaba  gopflaaxt  habe  und  iu  dos  VIIL  llauptstilckc^s 
AbscbnitU,  w«le1fer  Yott^deit  Fabaeil  des  Propheten  handelt,  ist 
«liexnr  Lebens^ cschichto  Mobftmmed^s  cKarakteristisclie  Kunde  ent- 
haltett,  du*  er  ttunchtnaU  die  Lemtächer  oder  Beltdeciten  seiner 
Weiber  sa  Fahnen  gebranciit  habe  ^;  ob  nichl  eines  derselben  gelb 
oder  roth  gewesen  sejm  nidge,  bleibe  dem  scharfen  hritifchen  Ge- 
nicke £bm.  Jts,  «ossnspHren  überlassen. 

h'  Bd.  S,  901  tt.  206. 
Den  Vnderspmch'der  bejden  Stellen,  welche  den  Fdrsten  von 
Güslendil  betreffen,  indem  er  dort  als  Abtnlnniger,  hier  als  treuer 
Vasalf  erscheint  y  hat  Hr.  v,  S%oUud  mit  Recht  herausgehoben ,  und 
derselbe  findet  sich  in  Neichii  nicht»  dort  heisst  es  vielmehr  Bl.  .75 
in  Be«ug  auf  die  Stelle  S,  201 »  wie  folgt:  «Der  Kaiser  befahl,  dass 
«sich  die  steuerbaren  Ungliiibigen  rSsten  soUeu ,  die  Tön  GüstendU 
«und  Scrradsch  waren  bereit,  aberswejr  UngUubige  empörten  »ich 
«und  kamen  nicht,  der  eine,  Sutmanos ,  di;r  Sohn  von  Seudarus  , 
«welcher  fi&r  seinen  Sülm  diu  Tochter  des  Fürsten  Lazar  erhalten 
«hatte, der  andere  der  Fürst  von  Dobrudscha,  dii-s«-  ht  vdcn  Ungläu- 
«bi^cn  empörten  sich  und  kamen  nicht  zum  Heere.»  Dem  Zweifel 
al»<T  HTrn  f.  Szololai's  ülnr  die  Gegenwart  von  Ungarn  in  der 
^>(*hlacht  von  Konoi^a  kanu  nur  das  ansdnickliclici  /viMi;^'niss  ili  r  .»s- 
luauisrhen  Goschi<Iilschreibcr,  welclii;  mil<T  «Im  sifl)i;ii  Ziui^'Mi  ihr.s 
verbiiudoteu  Heeres  der  ünglaubigt-n,  aus<inirütch  die  Uuguru  «uf- 
J'ühreu,  eutgogongo.sot7.t  %verdcn.  Dass  d<T  TVefTu  des  Königs  von  Si  r- 
vieu ,  If^ukt  welcher  den  rcchlca  Flu^rl  tlcs  ului.sllicluüi  Hc«t»-.s 
befehligte ,  einer  und  derscn)C  mit  JVLadko  yukoviek,  dcui  NcUcu 
des  bosnlsdien  Königs  Thsvark6,  ^\9  Herr  m.  S%^oUd  bemerkt, 
sdietnt  gans  richtig  su  sejn.  Der  Widerspruch  der  S.  229  u.  398 
ist  Ton  Hrn.  *ß»  SzoUttai  mit  voHkömmenem  Rechte  gcrüg«:t  worden  , 
indem  S*  229  Murad  und  Mohainined  die  Ersten  tn  die  Zwcvica  ih- 
res Ifshmens  Tenvechselt  worden.  ' 

/.  Bd.  S,  233. 

Ein  Paar  Reeensenten  haben  die  Aehnlichkeit  der  xwejr  Auck- 
doten  bemerkt,  die  erstet  «ron  einem  Pagen,  welchen  BajeHd  1. , 
4(Wcil  ihn  ein  altes  Weib  des  Raubes  der  Milch ,  die  er  ihr  ausgo-, 
«trunken,  anklagte,  den  Bauch  toU  haben  aufschneiden  lassen"  (I. 
S.  233) ;  die  sweyte :  «des  viersehn  Pagen  aufgeschnittenen  Bauche», 

*)  Ü»chütrml  be  ftnün  amtd  w«  aaliini  stbft  Mohamnutdir»  «W9rd 
her  ftwki  ehantl  Ka'aba,  rnnrnsub  sacht.  **)  JV9  giah  ^iah  ff\vi*  tf  UchmdiT'- 
scfihb  Jcwihchnti  chuitrh  akd  mifermud.  Da«  pet  slni-lio  \\ Od  Uchüdittektlf 
Uuut  iu  dor  guwvbalichou  turkuoUca  AuMpracUe  UclMiicht/, 
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«um  des  auf  d«r  Stelle  «t  «nldeclL«!!»  irdciher  die  Gwlm  einet  «r- 
«inen  "Weibee  (egeteea»  (II.  S.  908)*  Hierilber  sey  7,u  beiui^  er- 
laubt, dsM  keine  dieser  bcydea  Anekdoten  elf  bietorisob  gei^iss  ret* 
bürgt  wird;  hej  der  ersten  hdsst  c$:  nsoU  b«bea  aufschneiden  las- 
«sen;»  die  zweji;te  wird  durch  die  Worte  eingeleitet:  «Solche  nicht 
«bistorisch  genug  verbürgte  Züge  sind  die  Anekdoten  des  Tienebo 
«Pagen  mofgesehnittenen  Bauches»  u,  s.  w. ;  aber  sobald' man  zuge- 
ben will,  dass  ein  TjTann  (wie  Bajefid  I.),  um  ein  Bcyspicl  stren- 
ger Mann  <!?u  cht  zu  geben,  für  getrunkene  ^lilch  den   Bnuch  habe 
aufschucid  i  ij  1  usscn ,  so  ist  doch  wahrhaftig  kein  guter  GruntI  vor- 
handen, zu  bezweifeln,  tlass  ein  späterer,  noch  Ürgcrer  Tyrann  (wie 
Moharamcd  II.),  dieses  von  seinem  erlauchten  Vorfilir  trej^ebeue 
Bcyspiel  nicht  poteuzirt  nachgeahmt  habe.  Ditser  Guurl  i vi. indi- 
scher GcrcchtigkeitspHege  Latin  sich  eben  sowohl  mehr  als  emuuiU 
wiederbohlt  haben ,  als  sich  bejr  morgenlündiscben  Eroberern  die 
Verwendlvng  ron  Götzenbildern  in  Thärecbwellen  Ton  Mescbeen, 
oder  die  3itte  tyrannischer  Sieger  sieh  ihre«  gefangenen  Feindes  als 
Scbemeliiiua  Aufsteigen  anf  das  Pferd  an  bedienen ,  oder  aas  dem 
Scltedel  des  Besiegten  an  trinken ,  in  der  Qeecbicbte  atebr  als  eis- 
mabl  ifiedeibohlet  h»U 

L  Bd.  S,  963. 

'Wichtiger  nnd  riebtigmr  als  so  mandker  andere  acbale  Einspracb, 
Ist  die  Ton  Hm.  tf.  KUproth  im  Jounud  a$iaUgue  geauehte  Rige , 
dasa  der  BejmabnM  Tiasar*s,  Cturgmm»  nicht»  wie  es  (S.  263)  gesagt 
ist  f  dan  g*romn  Wiiif,  sondern  Qnr  den  ^roifeM  Mtrttpkar  beden* 
tet.  Diese  Ben^erknag  hat  ToUeRiditigkeit;  denn  Cnrg^m  ist  nicbta 
als  eine  Verstümmelnng  Ton  Gur^kmn,  welches  ebemaMs  der  Näh- 
me der  Herrscher  von  Kar0ch«Uai,  wie  dieses  aus  dem  grossen  Ge- 
schichtschreiber der  Vlongoleu,  RaMc/iiäeddin,  ersichtlich.  „Dschenk 
«beisst  stark  und  hart,  und  i^seAeaiAgi/* ist  der  Plural  desselben,  wie 
nCurchfln  der  Beynahme  der  grossen  Padischahe  Karachatai^s  war, 
,.uud  einen  grossen  nidchligen  Padisphah  bedeutete*  *.  Cur  ist  be- 
kauntlich  der  persische  Nalimc  des  wilden  Fsels  ,  we  Ich 
ram  als  Ehrenuahmeu  bt'\lt  jj;fe,   und  dariKicli   Hclimmgur  ^-oii^unt 
ward  j  vi-ie  in  der  Bibel  und  bey  Uomcr,  ersclieinl  der  wüdc  £sei  als 
das  Bild  der  HeldensUrke,  als  Ehrennahme  des  geaauateu  persi- 
schen Königs ,  des  letzten  Clialifen  d<  r  Beni  Ommeije,  und  der  Herr- 
scher von  Karachutui  j  und  wenn  die  obige  Vermulhung,  dass  Gurgan 
nichts  als  das  verweichlichte  Gurchan  ,  wahr,  auch  als  Beynahme 
Timur^Sy  so  dass  in  diesem  Falle  der  fF'olf  in  einen  wilden  Esel  zu 
▼erindem  wir«.  Gurgan^  der  Bejnabme  Timnr^s,  hat  aber»  wio 
Nichtorientalisten  aar  Vennathnng  Yeileitet  werden  könnten  >  nichts 

•)  Dschemk  kawi       sacht  hascht d  wp  Dschenkgif  d^chmii  anest  man- 
tiendi  GurchM  ki  UkaAi  Pudt^ehmhani  bn/uig  &arack<Um*  budt  imtuti  Fadi^ 
^  *«httht  kmwt  we  aioa/ma.  Bl.  lot. 
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gemein  mit  Cutgin,  dem  Herrn  OeorgIen\  (I.  S.  290)  ,  (k*9scn  per- 
sischer Nähme,  Gurdtchistan,  iiiolit  mir  drxn  A  imnlAv^m  KöiiFg,  3fe- 
lek  Crizrgin  ,  7.u  vcrwerhsflu  ist  *.  Raschideddtn ,  <iirsrr  qros.sc  und 
höchst  L^laui) würdige  piTsist'hf  Gescluchtschrci  1>»t  meldet  so,  wie 
ßlirc/iiKin  und  Lari  t  die  Pliuidemnf»  Moskau's  durch  die  Tataren, 
und  o!iwohl  der  Kritiker  im  Bulletin  unifersiL  sich  hoch  darüber 
verwundert,  da.'.s  diese  Pluadcruag  trotz  des  StiUschweigenft  der 
russischen  Geschichten  als  Tiiulsache  anguuumnieu  wurden  ,  cnt- 
Lrüftet  dieses  StiikchweigeQ  doch  nicht  jena  von  allen  Geschieht- 
•chreibem  Timor*!  beMugte  PlUndaruDg  wenn  niobt  Moskaa^s,  doch 
wenlgstisttt  ifline»  Uvgtgen^ 

/.  Bd.  S.  284. 

Daselbst  sind  «wejr  wesentliche  Felder  zu  verbeMem,  wo  auf 
derielben  Seite  der  Sohn  Timtir^s  ,  Omarscheich ,  als  todt  und  le- 
liend,  und  sein  Sohu,  3Iiranschah,  gar  als  Do|>nelga«;^'er  «Tseheiat ; 
CS  heisst :  «Timur  begal»  sich  iuerst  ua(  Ii  der  V  itfershidt  h.t;;>ch, 
«er  die  Gräber  seinem  Valcrs  Tara^hai  und  seiner  Sohne  ,  Dtchi- 
tJiangir  und  Omarsoheich,  d^ua  die  der  frommen  und  heiligen  Miiu- 
«ner  wallXahrtend  besuchte,»»  imis^  heissf*n:  Tinmr  begab  sich 
nach  der  Vaterstadt  Kescli,  wo  er  die  Gräber  seines  Vaters  'Targhai 
und  seine«  Sohne»  Dschihangir ,  dann  die  der  frommen  und  heili- 
l^en  Uikmi«?  w«lUidirten4  besuchte.  Auf  derselben  Sieite  steht  zwey- 
mahl,  daw  Ttvpr  Minen  Sohn  MUwudkah  mit  den  Königreiche 
Hulagu  s  (Hnlakn*a),  dL  L  mit  Medien  and  Hetopotamien,  und  aeU 
iien  Sobn  BUrtnscluA  nut  der  Herrschaft  yon  Aferbeidachan  beklei- 
det b^tle.  Mitümthah  Ist  einmaU  vi«!»  io  wie  Jj/hfkaiinhmm » 
<Uf  in  Medi^  inbegriffen 

I.  Bd.  S.  313. 

«Als  Timnr  den  Heldenmuth  der  Servier  sah,  rief  er  aus:  iiDic 
^Dmwitcke  (die  Armen)  Aaften  es  an  niohls  ermangeln  lasten'*  ^. 
DiM  daeaea  die  ricbtage  Uebersettung  sey,  ist  in  der  Widerlegung 
▼on  Bmmmhu^M  Kritik  bereits  dargethan  worden;  indessen  da  Hr. 
Hmmaker,  welcher  durchaus  in  Allem,  was  er  einnmhl  geiriumt  hat. 
Redt  behalten  will,  in  seinen  rißexUm»  crili^iset  *  abecmahb  viert- 
belb  Seiten  darüber  yßtlint,  in  denen  er  unter  anderen  wenigstens 
«ben  so  gut  deutsch  su  verstehen  behauptet,  als  ein  Oeeterreicher: 
en  nuig  nn  den  in  meinen  ^leireifMmeiM  ^  aal{geftlhrlen  Beweisen, 
noch  ein  neuer,  uir  seitdem  «ufsllig  sur  Hand  gekommener,  hinxu- 
gefiigt  werden ;  denselben  fand  ich  bej  Dnrchlesung  eines  der  kou. 
Bibbothek  von  Berlin  gehörigen  Mannscriptes,  welches  ein  Werk 
des  grossen  tikrkischen  Dichters  und  Prosaikers,  Lmmii,  näkmlicb 

*)  In  der  Getchiclite  Ttmur's  von  Altduml-ik  (Bl.  |16)  hisi^tt  e»  au*- 
tlrticklicb:  M«lek  Gurgin  ki  hakimi  w  Ai/ef  hud.   ^)  Derwischan  lakssir  jft«" 

kitrdemd.  *)  p.  37  —4*'     MeuTeau  Jvornai  esialiqne  T.  Ui.  p.  a4**  ' 
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seine  Munqferat  oder  Gct;i  iircil«äu ,  ciuc  Art  vuu  'Tenzonen ,  m 
icidigcreimler  Prose.  In  ilcm  Kampf«  xwlschcn  Winter  und  Fiu/i- 
Jiug  liciiislcs  tl.ii  iii:  ,<  I )ic  SclnviTtlilieu  z.ieUcn  mit  f^cz-ugc uctt Sfljwcr- 
„Icrii  auf,  und  die  ISclkiu  ^lullen  die  Derwische  vor ,  dcreu  gci&ti> 
((grr  Duft  MuUi  uad  Gebt  ciab«ocliti  die  Ilyacinthca  üiud  die  iu- 
«dischen  Fakir«  mit  serraiift«iii  Hmt,  deren  donUe  Mmma  ea  an 
aDickts  entitingelo  lassen»  *.  Wie  esmii  dem  DeutscliTersieliatt  Hm. 
Mumaku^a  «ussielit,  seigt  seine  Uebersetonng  der  letxten  Zeilen  des 
VII.3ucbea'(S.dl6),  wo  er  die  Stelle,  «dass  JUditiim,  d.  L  der  Wet- 
«tcrslrahl ,  siun  IcUien  Malde  sackend  erlosdb ,»  folgender  Massen 
äbersetxt:  ]mq»*k  ce  ^*enfim  elU  (la/intdrtj  $*iuUgnU  au  nulio» 
dt  cQn¥uUion$!  rermutblich  würde  Hr.  H,  Klopstoek*« :  Stt&M  dem 
»uekenden,  cb  'a  so  richtig  mit:  r^on  eomtfuliif,  über^etst  babcnn 
Aber  noch  schliauner,  als  nut  Hrn.  TTamaker's  Renntniss  des  D'-ut- 
scbon,  sielit  CS  mit  seiner  Kenntniss  des  Tiirkiscbea  ans  ^  uln  r  diu 
in  den  cclaircisitmem  unter  Nr,  XIX.  Hbcrsclzte  Stelle  IVcschri^s , 
sagt  Hr.  H.  ^  i  J'ohterve  en  pastanl  que  je  Iis  hoiina  gcloub  potw 
hökuldoub  ce  »fui  ne  signifie  rien.  Wenn  Hr.  H.  nichts  vom  TüiKi- 
achcn  versteht,  .soll  er  ■wenigstens  nicht  richtigen  tur\i,srhcnSpracIi- 
Icxt  vpnrn'ljcn  vitoWen.  Tatar  Sah  an  Alaeddini  hohttldoub  lirisst :  i?ie 
Tatflrrn  dr.nr.'trn  den  Sidt.m   Alai-{Min   y.uruck.  ;    lnikultnick  i>t   d  ts 
Tr;insi t i>  uiu  von  biikmfk ,  hi-u^^cn  (S.  .'\Ii  iiiiiski)  ,  \vortli«  Ii  :   dir  Ta- 
tarcu  uj.u;Iitiii,  dass  S.  Aliwddiii  sitli  zuruckhogi  dafür  liest  JIr.  ff.: 
Alaeddini  Imtia  gelub  ,  so  da.s.s   t>r  den  Accusativ  fiir  dt-ii  Nomin  il  i  v 
iiu».icJit,  di  iiii  (Hess  hicsse :  j4liicddinuni  (i.latl:  Alueddinusj  ad  LI- 
Ittm  venit  j  dann  fahrt  Hr.  ff.  in  seiner  tiirkischen  Sprarhgclfhrsain- 
keit  weiter  fort:  //  confond  aussi  h  mot  jaranler  patticipe  plunel 
du  t^erbe  iure  jarmak  «i^ec  le  persan  jar ,  ami,  au  t/uel  U  dann»  aimsi 
deux  plurhlt^  tun  turc  et  Vanin  persan.  Das  Wort  betsst  aber  ger 
nicht  jarnnler^  sondcm Ja  erenUtt  d.  i.  o  Mlnnerl  o  Freunde !  (das 
tiirktscbe  ertn  oder  Iren  ist  das  griecblscbe  ET^arty) ;  JarmmUr»  d.  L 
jaran^  als  persisdier  Pluralis  von  jar,  kann  es  nAr  der  lesen«  d«r 
wie  Hr.  H.  nicht  weiss,  dass  der  persische  Plural  an  (Elif  Nnn)  und 
nicht  en  (Felb  Nun)  gesehrieben  werden  kann.  Gesetst  aber,  diesen 
Wort  könnte  wirklich  al^  ein  persischer  und  tikrkiscber  Plural 
glcicli  gelesen  werden,  so  wäre  diess  abermalils  nur  f^r  einen  de« 
Türkischen,  wie  Hr.  U.  Unkundigen ,  etwa«  Meues,  deaiu  die  Tut* 
ken  setzen  sehr  oft,  su^void  arabischen  als  persisi  he it  Plural,^  nach 
dem  türkischen  iu  jeuen  FäiK  n  l)ey,  wo  sie  das  arabische  oth^r  per- 
sische, in  seinein  Plural  «lebende  \V%>rt,  aiu-h  in  der  einfachen  Zahl 
gebrauchen,  so  gebrauchen  sie  das  Wort  (Jlema  (der  arabische Plu<» 

')  Derwischane  tahssiri  nekerdeud  ,  d.  i.  nach  r)er\Ti*ch«o  Art  haben 
•I»;  sicli  keinen  Man;*«l  »a  Schulden  kaiiitncu  Utidii,  i«l  Avm  Worte  ß*- 
jt  Jul  i  naidi;;<.Ld<lQi:  Derwischan  tak.*ur  »'knrdend ,  d.  i.  di«  Derwiaclie 
haben  «s  aa  mcUu  «rmangitla  laaiea.  ^}  li«'ll*sioas  criUque«  f.  4** 
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ral  von  AalimJ  in  «Icr  cinfac^cri  Zahl,  imtl  s;igen  bir  l'lema ,  d,  i, 
ein  L  Lema  (Gescl7,f;clclirli'i),  statt :  He/nmden..biri,  d.  i.  der  Rcchts- 
gclchrlca  eiucr ,  und  dann  in  der  vielfachen  Zald  Ulentaler ;  so  gö- 
IjrauciicM  sie  dasWort  CUodscimgian  (der  piT-si.>irliu  Plural  von  C/io- 
dschaj  iu  der  eiuiaciii  ii  Zahl,  und  5agcu:  bir  Ckodselka^ian ,  d.  i. 
ein  Herr  des  Diwans,  st;itt:  Chodschagianden  biri,  d.  i.  dar  GfM'tz- 
^clLlirtt'ii  ciucfi  cbüii  .so:  bir  Fukara,d.  i.  ciu  Armer,  statt:  iir  /a- 
Air,  und  im  Plural:  Fukaraler  und  äiV  E/kian,  d.  i,  eiu  Miuistec 
(Säule  des  Diwans) ,  und  ia  der  vicUachea  ZM.  ErkianUr,  wiewohl 
JFukmra  und  JSrkian  schon  arabisciie  Plonde  aüid.  Indem  aUo  Hr.  iST. 
statt  ja  ennUr,  o  Minnerl  jMunUer»  o  Freonde!  aU  Particip  Tom 
Yerbum  jar/tuik,  wM  eigentlicli  «^ofce»  heisft,  lesen  will»  list  sein« 
lieenpaUende  Geldirssnikeit  nicht  weniger  als  dnj  dsr  grttssten 
Blössen  gegeben»  denn  erstens  Iiet  er  gezeigt ,  dssi  er  dss  Wort ' 
erea  gsr  nicht  kennt;  swejtsns,  dess  er  nicht  weise«  4sss  der^peiw 
suche  Plnnl  mit  Jln,  und  nicht  mit  £is  gebildet  wird,  nnd  driU 
t«ns,  dess  er  eben  so  wenig  weiss,  dsss  die  Tikrken  sehr  oft  erebi- 
schcn  nnd  persischen  Plnnden  den  ihrigen  bcysetzcn.  Ein  Seiten- 
St&ck  zu  Solcher,  nur  eigene  üuwis<tonheit  beurkundenden  Kritik., 
ist  seiuc  Uthi'fsrtzung  der  unter  ^c.  VI.  mciuer  ieimircissemens  an« 
geführten  Stelle  Scadcddiu's ,  wo  er  den  XaTrmcn  des  Schlosses 
Uägunlik  in  Oudgounel  vcrfttiinimelt ,  weil  er  glaubt,  dass  Udgun^- 
hin  Hijtarini  priesen  werden  mi'issc  ,  was  durchaus  sprachwidrig». 
Wenn  es  sich  von  einem  einzelnen  Srhlasse,  und  nic  ht  etwa  von  der 
Citadclle  ofh*r  (h^r  Festunc;  t  iufr  f;roas«;u  Stadt  handelt;  liics.si:  da«  ^ 
Spanische  iSi  filuss  liva.  Ji's.  wirklich  Udgunel ,  so  uiüji:»te  es  iieii^sca 
{.'(l'^unf^L  Hijsanni ,  un<l  niciil   Udii^nneliin ;  man  könnte  Betschün 
Juiiiiiista  aldilatj  d.i.  sie  iiahuieu  die  Clitadeilc  oder  die  Festung'  der 
Stadt  AVieu  ein,  nur  iu  a  i  weit  sagen,  aU  man  die  Fe-sluug  vou  der 
Stadt  trennen  wo'ltc,  wo  aber  Stadt  und  Festung  eines,  oder  ^vo 
es  sich  gar  nur  um  ein  etaxeluqs  Schloss  bandelt,  kann  man  nicht 
B»gen: 'BelgradUn,  Janikün,  Aghemnün»  scfndem  Belgrad,  Junik, 
Agra  kaiaMi,  oder  hifsari,  d.  i.  die  Festong  oder  das  Schloss  ^el> 
grudt  Raab,  £Wai»t  Weil  der  Nähme  dieses  Schlofs«!  in  meiner 
Geschichte  fehlt,  besdiuldigt  Hr,  ff,  mich  der  Naehlissigkeit»  ein 
Vorwnrf ,  wider  den  ich  midi,  in  soweit  es  sich  tun  das  AtUnehmen  ' 
geographiadier  Nahmen  handelt,  um  so  weniger  ▼erthetdigen  wa 
dürfen  i^aube,  als  idi  vielleicht  Ticlmehr  den  entgegengesetsten  Vor- 
wurf zu  befdrchten  habe »  dass  ich  mehr ,  als  uothwendig  war,  die 
Geschichte  mit  geographischen  Nahmen  überladen,  da  ich  nur  die- 
jenigen nicht  anfgenommca  habe ,  die  mir»  wie  das  Schloss  Udgaa^ 
iik,  ganz  und  gar  unbedeutend  geschienen,  oder  von  deueu  ich, 
wie  gerade  bey  den  i&ber  dieses  Udguulik  mündlich  und  schriftlich 
angestellten  Nachfragen  und  Nachforsclmugru,  nicht  ergründen  konn- 
te, wo  es  gdegen,  odei^ob  es  noch  voriumden  sejr. 
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I.  Bä.  S,  338. 

Die  im  Journal  aiiatique  IV.  p.  125  ans  dem  C<*srliirlitsc1irci- 
K*r  Aali  al>  gedruckte  Stolle  hinweiset,  dass  die  Osnianrn  >fo!>ammril 
deu  I.  den  Ringer  bcyg«nannt.  Dass  die  Byxanlincr  <}as  Kärischäschi 
in  Kirischdschi  verhört,  und  das  letite  mit  yoaSejinc  vibersrtzt  .  hAtf- 
ich  selbst  bemerkt  '.  G'gründcter  als  die  Worte,  die  Hr.  Jinmakfr 
neuerdings  in  seiner  sweyten  Broschüre  darüber  verloren  ,  ist  des- 
sen Einwurf  wider  das  eilfjährigc  Alter  des  Pnuteu,  und  ich  pflichte 
ganx  Hrn.  H.  bejr ,  dass  das  JeJ'dtk  (eilf)  meiner  persischen  Hand» 
•elirift  d«a  BtMMhitMi*%9wmn«k  eine  irrig«  Ii««««rt  Hb-  pmri/Häik 
(fünfzehn)  M/,  -wdcbei  ticb  «icli  ift  NudkH,  demn  Gef duckt« 
LeweaUt«  mdi  der  UeberMttmig  des  Dolmetochei  Mond  henus- 
gegeben,  befindet.  Auf  derselben  Seite  ist  nedi  iVeeeAri  von  dem 
sekwmnM  JommM ,  denlfefiRm  IsfendWe  (Jebje),  nnd  swej  S^-> 
ten  derneeb,  ttech  Seadeddln,  rom  t^wmrtt»  /«mm«  den  Sokm^ 
Isfendlar^s  t  die  Rede ;  diese  b«|jden  sind  engensdieittUcb  eine  nmd 
dieselbe  Person ,  die  weder  sugleicb  Jesu«  vmA  t/bAojMe»  gebeissctt  , 
noch  zugleich  der  Sckm  nnd  der  Hf^fft  Isfendiar*s  gewesen  sejn 
konnte.  De  eneh  Aali ,  welcher  spkter  eis  Seededdin  schrieb ,  hierin 
nicht  dieseUf  sondern  deni'  iUteren  fietcfiri  beipflichtet  so  ist 
in  diesen  swejr  sich  widersprechenden  Stellen  die  erste  für  die  rich- 
tigere anzunehmen.  Ein  ähnlicher  Widerspruch  findet  sich  zwischen 
den  zwry  Stellen  S,  35'2  "nd  394  ,  indem  es  auf  der  erslrn  Seite 
hei.sst  ,  Hass  di  r  ^Vcl'ir  Ihrnhim  ZU  Mohainmcd  n.Trli  Brusa  sicli  ver- 
fügte, und  auf  der  zw-^  t' n  ,  dass  er  zu  Mohamnved  nach  Aaiasia 
übergtigangon,  von  welchen  bcjdcn  Stelleu  aus  drnseiben ,  hcv  dem 
vorhergehenden  Widerspruche  angeführten  Grüadca,  Brusa  aI-,  ilie 
richtigere  Leseart  ho v/.vihüliallcn  scyn  rlurfte.  Wenn  es  mit  dioseu 
bej'den  mir,  wie  die  fulgeacien,  vuu  Hrn.  y.  Szoioiat  liemcrkteu  Wi- 
dersprächen, seine  yolle  Richtigkeit  hat,  so  befindet  sich  kein  sol- 
«ber  swtsdiea  den  der  drejr  Stellen  8.  205»  3G6  und  376»  indem 
Ton  swej  gans  versehiedenen  Personen  die  Rede  bt ;  eof  der  ersten 
Seite  Ton  Sitmmm  oder  SM»mmn,  dem  Hern  der  Bulgarejr,  auf  der 
swejten  nnd  dritten  von  AUxmndw  Sitmmn,  dem  Sohne  des  serri- 
•ehen  Königs  Lmwi  dsss  der  letste  S.  366  eis  Statthalter  Ton 
AeeMsiMt«  und*  8.  376  ab  Statthalter  von  S$arudtM  genannt  wird  . 
bt  kein  Widerspraeb,  indem  die  Stattbalterschaften  bestmdtg  wedi- 
sein.  Ein  Widerspruch  hingegen,  nnd,  obendrein  ein  Drackfehler  ^ 
fällt  den  beiden  Stellen  S.  319  nnd  S.  39S  vxt  Last .  welche  die- 
selbe Anf.'kdote  des  Empfanges  dreyer  Prinsen  her  einem  frorameu 
Scheiche,  welober  ein^  derselben  vor  seinen  Brüdern  das  Wohl 
der  Mosltmen  anempfahl,  verschieden  enihlen;  S.  229  heisst  die- 
ser Scheich  jlbdunakman  Bern  BmMmt  (das  letste  bt  Druckfehler  filr 

I.  fid.  S.  3^  und  39|.  ^)  Aali  Bl  5?. 
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Jlosamjf  lind  >v>r<l  Jer  Eidam  des  Scheichs  Pir  Elias  gonaunt;  S.393 
erscheint  cler>>clbe  a\&  Scheich  Hosameddint^^  derNcife  des  Scbeichi 
Pir  Elias,  das  letzte,  das  richtige,  auch  nmch  dem.  SciiaLaik  Ta&ch- 
kdpiiAid«*«;  was  aber  die  An^dote  d«r  dnj  PriuMa  betrUTt,  so 
bAantMi  dies«  nur»  yAt  S.  239  erUlüet  wird ,  die  drejr  S<^e  M»* 
nd*8  n.t  «ukd  nidil,  wie  S.  398  «teilt»  die  S«iiiie  Muted*«  I.  gewe- 
sen tejn,  indem  der  ScKeidi  Hosameddin  G&nüeddioghll,  der  NeflW 
nnd  Nachfelger  de«  unter  Ifobemmedl,  lebenden  Scbeich  PirEUaSy 
atcbl  Tor  deinaelben  unter  Ifiired  I. ,  eondeqi  nnr  aecb  deoiselben 
nnter  MobanoDed  H.  gel^t  beben  konnle, 

/.  BJL  S.  3Gi 

Der  Kritiker  in  der  Jmi^hgm  bllt  ticb  «ber  die  Gbanblerge- 
»iUde  Timur*«  und  MebiiDned*!  L,  eis  sn  verlbeiUieft  getebUderC, 
«■f ;  ea  will  ibm  gar  nicbt  eintenebtMi,  daM  Tiomv  tStt  mAt  gebilde- 
ter ,  gelebrter  FArst,  Liebhabor  der  Geaebiebte  und  Gdnaer  der  Ge- 
lebrten  gewesen;  er  Kutte  sich  voreiligen  Tadel  ersparen  können , 
wenn  er  die,  frilber  alt  seine  Kritik,  xu  London  im  Dinck  ertdiie« 
neuen  Conunentare  Timur^s  ,  gelesen  hätte;  dieselben  waren  bejr  Er- 
scheinung des  ersten  Bandes  dieser  Geschichte  noch  nicht  gedruckt; 
ober  (las  höchst  aniiehende  Chnraktcrgcmälildir ,  welohcs  diesolbon 
entweder  aus  Timur's  Feder  selbst,  oder  aus  der  EinfS  seiner  näch- 
sten Umgehung,  darhi»lhen,  ist  in  Tollkommenster  Ueboroia- 
stimoiung  mit  dem ,  was  über  Tioiur^s  grosse  persönliche  Eigen- 
schaften in  der  osnuiaischen  Geschichte  nac];  persischen  Geschicht- 
schreibern gesagt  worden  ist.  Dasselbe  gilt  von  dem  Charaktcrgc^ 
mälddü  Mohammed  s  i.  {l,  S.  362)  nach  byzantini^clicn  Gescliiciit- 
schreibem,  und  es  ist  wirklich  al^geschmackt,  einem  tärkischen  Herr- 
f  ober ,  wie  Mobammed  I. ,  das  ibm  gebäbreiide  I^ob  artiger  Getit» 
tung  und  milder  Oereebttgkeit  ebne  aUen  Qnud  da  alveuaprecben  » 
wo  xait  dem  ZeuginM«  der  eamaniadiett  Ge»cl4cl>tacbreiber  das  der 
bj^ntiniseben,  Chalkondj  las  und  PhrmnM,  vollkommen  übereisr 
stimmt  Wie  kann  das  einem  tikrkisefaen  Herrseber  von  grieebiscbea 
Gesdiicbuebreibem  erd^eilte  Lob  Terdieblig  erscbeinen,  wenn  das 
Zeagniss  dieser»  in  voller  Eiastimmnog  unter  sidi  und  mit  dem  der 
osmaniscben  Gesducbtsdireiber? 

/.  Bd.     385  (lt.  £)  «.  443 
sind  swey  sidi  widcrsprecbende  Stellen  cwejr  oemanlseher  Ge- 
scbiditscbreiber »  nlbmlidt  Aascbikpa«pbafade*s  «md  SeadeddinV» 

aufgeuommea  worden,  ohne  die  uutbwendige  Acnsserung  des  Ur» 
tbeils,  welche  von  beiden  die  richtige  se/a  durfte;  nach  der  et» 
sten  wurde  Urcliau,  der  Sohn  Suleiman's,  der  Nefle  Mohammed's  I. , 
gleich  bey  der  Thronbesteigung  desselben  aus  Coastantinopel  durch 
Tersikoghli  Saganos  cingclirfert  nnd  liiagericlitct,  nach  der  zweyten 
erst  zehn  Jahre  sp'Atcr  durch  die  Pest  hingeraiR  j  da  Seadcddiu  jene 
Augabe  Aascbikpescbalkde^s  gaus  gewiss  kannte ,  und  dennocb  deu 
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Urclian  mit  xwcy  anderen  Priuvtcii  /.L-lin  Jahre  später  au  der  P?%t 
Mterben  llMt,  SO  därfle  wahrscheinlich  die  letzte  Angabe  die  ricli- 
tige ,  oder  vielioidit  in  jener  SteHe  von  einem  anderen  Sohne  Sn- 
leimen'*«  die  Rede  seyn. 

/.  Bd^  S,  ABU 

DiiS  ein  nnd  derselbe  Nehme  ein  Peam«M  TerscMedeo  ge- 
schrieben worden ,  ist  dort»  wo  die  Quellen  denselben  selbst  atdit 
gleieh  schreiben,  nnd  es  nnmdglieh  war,  die  wahre  Sehieibart  an 
bestimmen»  mit  gutem  Vorbedacht  geschehen,  eben  um  auf  diese 
Yeischiedene  Schreibart  aufinerksam  «n  machen«  So  heisst  derBoth- 
schafter  Kaiser  ManucPs  bej  DaLas  in  den  SS.  401  n.  410  des  I.  Ban- 
des angeführten  Stellen  wirklich  eiiimulil  /Atch/nes  und  das  andere«- 
mahl  Laohanea,  ohne  das«  mit  Gcwtsshcit  auszumiiteln,  welches  die 
richtige  Schreibweise ;  wahrscheinlich  die  letzte,  von  den  Gemüsen , 
Xot)^crye,  welches  aadi  ins  Türkische  als  Lahana  (Kraut,  Kohl)  über- 
gegangen ist.  So  sind  in  der  Geschichte  Timur's  die  tatarischen 
Prin/.f  U  eliinialil  Oghtan  uiul  cinmahl  jighlen  gcsrhri(4)en,  -was  <lor!i 
nur  iinmor  eines  viiul  (lasse) f)'*  Wort,  jenes  in  türki«ii>hfr  ,  flifvcs  ia 
talari.sclier  oder  persischer  Aussprache  ;  der  Oghtan  (  i  ^li^klrn, 
Sohn  Uruschan's ,  der  sicJi  unter  den  Hofdieuern  I  i  tmir  s  befaud  , 
uuti  iJrii  ilerselbe  auf  Jeu  7'hron  yon  Kipdsckak  setzte,  ist  einrr  und 
dcrsellie  (S.  283).  A''>rL,Lc/iak  ist  nicht,  wie  Hr.  u.  Stolotai  ghmbl, 
derselbe  mit  Timur  Koiiuk  (S.  28'J  u.  f.) ,  viuhl  aber  i*t  Ttwkam* 
•dkan  nnd  Turkanchitun  eine  und  dieselbe  Frau  ;  so  ist  eiomaihl  JSet^ 
kok  und  einmahl  Jhrkuk»  einmahl  Abtß  and  einmahl  SBu  gcschriobea 
worden ,  jenes  die  «rabisiAe  y  dieses  die  türkische  Aussprache  *. 

/.  BJ.  S.  456. 

Nach  der  daselbst  angeführten  Steile  des  BonGoias  ^  wttrdc 
fikr  d  en  von  den  Ungarn  gefangen  gonouimenon Neffen  S«  Mnrad^s II«  ^ 
Mahmud  Tschelebi ,  welchen  Callimachns  und  seine  Nachschreibcr 
Caramius  nennen ,  das  Lösegeld  von  TOiOOO  Ducaten  gefordert  nnd 
«Qgesagt;  dasselbe  wurde  aber  ^dit  wirklich  entri^tet,  da  als  Ent- 
gelt dalUr  die  Festung  Semendra  ausgeliefert  ward,  wie  dicss  Bd« II. 
S.  32  gesagt  wird,  ohne  dass  sich  diese  bejden  Stellen  anders  als 
sdieinbar  widerspredaen. 

•)  NsrS  der  Re^el  der  «rikitchen  ttnfl  periisehen  Ans;f  i3'"1n^  «nll  r!«« 
Ifawi  luedsclthtU ,  d.  i.  d»%  versterkte  /faw  aU  und  U««  ii  aw-i  maa^ 
ruf,  d.  i.  da«  bekannte  Waw  ai$  U  lauten;  aber  Axo.  türkiscUe  Ausspraoli« 
kehrt  Mch  hieran  ao  weiii«; ,  Aa\s  x\n  selbst  dat  V'orrilseichen  Dham  ,  Miel« 
eb«s  tm  Arabiichcn  iiber  tinpii  ;;etundeo  Coiisonsnien  gesetzt,  immer  O 
Iftiilet,  <strt<  U  «us>|uu  lil,  sowohl  im  Artikel,  als  nnderiwo,  und  «ho  Mw 
hammeä  spricht  sUU  Mohammad,  Enisul '  üntchak  \dtr  Vertraat«  dt 
Liebenden)  statt  Enisoi -  Oschak  u.  a.  w.  Die  beyden  lärkMchen  WSrter, 

Wplr!ic  vln^n  Korjh-n  !i  r- ,  [  i- 1 1  f   n  ,  !>  ■  „•  i  ri  ii   n  1m-\  W;  iiill   EU/  Jf^nv  .  vind  ilo.  ii 

wird  (las  eine  ügklat  uad  das  andere  Uschmk  gesprochen.  So  ist  auch  Ji« 
riditi^'er«  Aussprache  der  tatariicben  Priasen  iVit/aa  and  nicht  Aawim» 
indfm  Ferhenffi  Schuuri  aufJrücklich  sriKt,  dass  es  mit  IFabi  Mmmrtff,  d.  i* 
luit  u  ausgespracUcu  werden  müsse,      Ueo.  ilL  L.  VI.  p.  4^7- 
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BejGel^enlieitder  BcriclitigiingTon  ein  Pmt  Vocalen  in  der 
Aussprache  z^cj  arabischer  Distichctt^illtseitiniem  verehrter  Freund, 
Freyherr  de  Sacy  (im  Journal  des  savant  ^  $«pt.  1831  5S6)  f  den 
>VuxLSch  I  dass  die  häufig  iu  dea  ]Notc>n  angeführten  orieaUlitclMni 
Texte  mit  orientalisclicn  Lottern  gedruckt  worden  wiiren,  was  wohl 
noch  eine  weit  ühcrflüssigcrc  Anscliw »'Illing  der  Baude  zur  Folge  gc» 
liaht  hiilte,  als  die  von  meinem  veri  lirten  Freunde  weggewim-.f  lifrn 
liT.storiscljcn  Ftiile itungeu  bey  merkwürdigen  Stedten  oder  Inseln. 
Ju  der  £rlHut<  raiig  S.  019  iautca  dic  bejrden  Difttichcn  iu  der  Aus- 
sprache folgender  Müssen: 

Selam  -aleiküm  wel' uhud  hihaliha 
}ye  had  dickawt/e  el'eBchwak  haädi  kamaUha^ 

Selam  aleiküm  ^el-uhud  hihaliha 

Lakin  juchej'  en-  nrjs  mimma  dschera  Uha,  ' 
Nach  dem  von  Freylierrri   de  Sacy  mit  Vocalen  versehenen  nra- 
biK rhen  'i'exte  müssen  Sie,  um  regeiloissig  scaudirt  2^u  werden,  so 
jjeiescu  werden :  * 

SeUk/nwa.  aleiküm  Xi^el- utiudn  büialiha 
We  kad  dschawejel- eschwakn  hadd  hffmmUh^i 
Selam  tdeiküm  wel  -  iihiidw  bihaUha  •  , 

Lakin  Jucha/un-  ne/iu.  mimma  dschera  Icha» 

Dm  Juchef  abgerechnet,  w»s  ein  reiner  Druckfehler,  sind  hier  nnf 

<Hc  vier  u  und  zwey  un  beygeset7,t  ,  •»elclie  wfdil  7.um  Srnndiren 
des  \  erses  iiöthig  sind;  aber  nie  in  der  Au.sspr.trlf  der  Untern-dung 
geliort  \%i  rileu,  \V^cr  hat  jemniil«  in  Avr  Türkev,  I'i  rsien  oder  Ara- 
in  u,  rh  u  moslimischen  Gruss  and'  is  als:  Srlam  ul,-iKitm,  oder  Se- 
lam aieik,  gehört?  Eben  so  ist  es  mit  tlcn  id)ngen  \nT  u.  E.s  •würo- 
wahrhaftig  uuiit  der  Muhe  werth  gewesen,  \vegen  soit:Ii(-r  ßrrieliti- 
gung  eines  Selamaleckwe  (wie  der  Dictioniiiiirc  de  rAcademie  das 
Wort  sckreibt) ,  dic  ohucdiess  nur  zu  didien  Btode  der  osmaui' 
•dm  GifcUdit«  loit  ontstilisdieii  Texten  «nsiiscluiclleii. 

L  Bd.  S,  620. 

Der  Aecenscttt  in  denGttUingen'sdicn  6ele1irten^ABseigen,'wel> 
diftr,  wiewohl  nngehalten  ttber  die  Vertheidigung  wider  frilhare,  vom 
Recensen^n  erhöhen«  Zweifel  richtiger  Uehersetsvng  einer  in  der 
Gesehichte  der  Assusin«n  uigef)lhrl«n  Stelle ,  dennoch  der  mus» 
niscfaen  Geschichte  Gevvchtigketi  widcrfkhrct»  lissl,  bemerkt  snst 
«we}rten  Erhiuterung  d^r  S.  307  (S.G20  «•  f*)»  ^«  ^  ftirdMiche 
«nbische  Wort  für  Milz  Tahat  *  und  nidit  TaSmk  sej,  und  hst  in 
so  weit  recht,  als  nicht  arabisch,  sondern  türhlneh.  Ni<  hL  so 

richtig,  wie  bey  dieser  Stelle,  ist  der  Tndel  des  Recensenten  in  den 
Gdttingen'schen  Anzeigen,  wenn  er  (V.  fid.  S.  90  u.  f.)  dic  BeUgUmm 

')  Gditingitche  Oebbrlen-Anicige,  it3o»  Nr.  68,  S.  6». 
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von  Malta  rmd  Fl(.>reirz  als  einen  DriicLftlilcr ,  statt  Rft^ierungen , 
oiiftrreift,  indem  ja  diL-  Rtf;ic  rungen  dieser,  für  das  Chri&teutimui 
t^ider  die  U&glüubigen  stnitcnden  Killer  Ton  jeher  üblich,  in  den 
frauzösiiehcn  und  italit  naschen  Geschichten,  als  die  RcUgtoaen  TOB 
Hhodos,  Malta,  Florenz  u.  s.      ,  bezeichnet  werden. 

/.  Bd.  S.  654. 

Was  dasclhst  über   die  Lage  von  Galata  und  Makropolis  ge- 
7.weifelt  wird,  ist.  niic.li  dem  der  Geschichte  des  Hrn.  Grafen  v.  Mai- 
lath  beygegebencn  Plaue  der  Schlacht  von  Warna  ,  gauilich  als  iin- 
l^i  >  i|^t  .tu  Lclrachten  ,  iudcui  durch  jenen  l^lan  und  andere  &1.1L  dtftn 
leUleu  russischen  Kriege  erschienene  Karten  des  Knegsschauplat2.es 
die  Lage  dieser  Ocrter  TolftoBUBMi,  »o  wie  «eU»e  Hr.  Hauptmann 
Sckelg  in  dem  hidomcben  nnd  imliUriichen  Beridite  über  die 
SchUdit  Tott  Warn«  *  angegeben  bat»  betätiget  witd,  nlbmlach 
deM  MaLropoU«  BÖfdlick  und  Gabita  Unka  liegt,  nnd  dieaea  nicbt 
daaaelbeniil  dam  akaa  CnÜMaiw«  dem  beulten  CiUgrad,  ist.  S.3Si7 
iat  dta  Stelle,  in  wdc^r  gaaagt  wiid,  daaa  Fln^mbmdi  «n  Kim4Ii^« 
Yon  Timnr  aa^fangen  worden  sey,  an  atreidban,  indem  dieacr  Sm- 
plang acbon  frübar,  vaimutblicb  an  laalaban.  Statt  bat!«/. 

IL  Bd.  6. 

Dia  bajden Stallen  der  drtttan  nnd  letalen  Zaflc  danaar  Seite, 
In  deren  eiater  xon  lOnQOO  nnd  in  der  letatan  von  12iOOO  Dacnlan 
dea  peloponneaiadifn  Tribniea  die  Rede  iai,  wideraprecben  sieb 

nicht,  da  die  erste  Forderung  von  X0>000  Ducaten  in  der  Folge  «wf 
ISjIOOO  erhöbt^  nnd  anf  dieaea  Fnaae  beaablt  worden. 

U.  Bd.  S. 

mnaa  atatt  dar  Kirdie  dar  beiL  Apoatel  nnd  der  Gcabaatle  der  byu 
santinischen  Kaiser  das  Forum  Theodoaii  geaelit  wtfdett,  SO  encb 
an  den  Stellen  deaaelben  Bandea  S.  2&  3  n.  73* 

//.  Bd.  A  35- 

Zn  vwty  niebt  minder  nnirtditigen  dtronologtac^ien  Angaben, 
welche  nicht  die  omaniache,  «bar  die  alte  gcieebiadie  nnd  römi- 
sche Geachichte  betrelTen  (II.  S.  25  und  VI.  S.  144),  haben  den 
Verfasser  englische  Werke  verführt,  n'ihmlich  Dodwell  *  nnd  ÜU- 
Jen''«  Leben  ,  indem  der  erste  die  Verlheidigung  der  Tbermopjlen 
auf  den  6«  August ,  480  Jahre  vor  Christi  Geburt ,  das  zwe jte  die 
Schlacht  von  Actium  auf  den  1.  August,  31  Jahre  vor  Chr.  Geb., 
aosctzl,  wfthrend  die  erste  nach  den  verlhsslichslen  historischen  For- 
schuugen  im  Monathe  Julius,  die  z\vcvf<^  am  2.  Septemi^er ,  Statt 
fand.  Uugeachtei  dieses  Doppelversehcus,  wozu  die  Liebhaberejr 
chronologischer  Zusammenstellungen  den  Verfasser  verleitet  hat, 
macht  sich  derselbe  eben  so  wenig  einen  Vorwuri  über  die  Zusam> 

*)  Oetterr.  milit.  Zeitschrift,  Jahre.  l8a6,  S.  171.  ^)  S.  lYonvean  |oom 
Asiat.  B4.1U.  8.a67.     Histaiy  «C  Gmaa.  ^  Lüa  el  Malaen. 
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mcniitellung  weltgescIiicIiÜicKcr,  wirklich  An  Einem  and  demselben 
Tage  vorgcfuliener  grosser  Ereignisse ,  als  über  die  von  Aeceusen- 
\vu  getadelten  Rückblicke  auf  die  früheren  Schickj>ale  berühmter 
SUtilt:  und  ihrer  berühmten  Mlnncr.  Die  Geschichte  ist  ja,  nach  dem 
schon  in  der  Vorrede  (Bd.  I.  S.XXI.)  aufgestellten  schönen  Bilde  des 
MorgenUndeis ,  «kl  rtidMr  Bfementeppidi  tq«  Wdtmfthning  nnil 
M«n«dkeRk,Muitniss »  «kittn  Rand  dnrdi  dit  Kalbegoritn  von  Zdl 
vmA  Rram  Y«ftanil  ist  Wer- wird  «•  den  Btlm^lrtw  des  raiolMm 
Grundes  venfgea,  wetin  er  ntclit  aar  sich,  «treng  ea  die  Liniea  des 
geogrs|khisehea  aad  dbmaelepsdiea  Rmmev  hilt»  seadera  sidi  euch  • 
pi^^ititliiiAl  ndt  dea  AnbesLen  dwseibeä  besehulfigetf  Oft  ist  diei^^ 
ZteeaunensteBnng  der  Datea  .selbst  bdchst  weseiiitteh-j  iadem  sie 
Leta  «eAlBges  Ereignis«,  sondern  ein  geflisseatileli  berforgebmeb- 
tes,  wie  %.  B.  das  Zusemmentrefien  des  Friedens  von  Kunsrdscbe' 
««feinen  nad  deu.^clbeu  Tag  mit  dem  Frieden  am  Prath,  indem, 
obwohl  schon  zirey  Tage  früher  alles  im  Reinen  war ,  die  rassischea 
Beeolln4kofatigten  doch  nacht  eher  als  am  21.  Julius  unterzeichnen 
wollten ,  nm  »n  demselben  Tage  die  Schmach  jenes  Friedens  dnrcli 
den  Kuhm  von  diesem  auszulöschen.  -wnr  d»TSflbe  Tat;  ,  an  wel- 
thca  150  Jahre  vorher  dip  Kosaken  7.uiu  crslen  Mahle  im  BosporoS^- 
Angesichts  Constautinop«rs ,  erschienen  waren  % 

//.  Bf{.  S,  53 

Z.  2  ist  der  Z^'ischrnsat?  nn'^pcbliehen  ;  Das  grösste,  nach  den  Sehif» 
fen  der  Venezianer ,  und  nach  dem  des  Königs  Alphons  von  Tarra* 
cona,  gebaut.  '  ■ 

//.  Bd.  S.  19 

Z.  24  u-  19-  Michael  Vilak  ^ar  nicht  der  Oheim  des  Königs  Ma- 
lliiaSy  sondern  lUichai  Siilugj  i ,  wie  S.  166  richtig« 

//,  BJ.  S.  174 

wird  irrig  gesagt ,  dass  Stephan  Bathor  in  der  Scidacht  Ton  Kcnger 
MexÖ  (13.  Octobcr  1479)  geblieben  sev.  ' 

//.  Bd.  S.  289. 

In  der  Note  a  sowolil  .  .ils  im  ßd.  III.  S.  704»  wird  der  in  mei- 
nem Exemplare  der  G»;st  Iii«  lite  Lutfipascha's  beygel'UTiilrnc  Bericht 
id)er  den  ersten  Zui;  Sfiltvikclcdc's  nach  der  ddljruczi.sclicu  1  at;irey, 
uüh  ein  Werk  l^utlijta6ciia  &  augegeben,  ■wss  alu  r  nu  Irrliiuiu  ,  in- 
dem darin  ein  spateres  Datum  als  der  Tod  Luliipascha's  vorkömmt. 

//.  Bd.  S.  5Ö1. 

Ein  deutscher**  und  frau/  iMs«  hcrReceosent '  haben  die  Herlei- 
tuug  de^  iNahmens  des  Diwans  vuu  dea  jDiwen  für  ciuen  tt^mologi- 
schen  Witz  des  Verfassers  gehalten,  und  der  französische  hat  ihm  gar 
ia  den  Mund  gelegt ,  dass  er  die  Mitglieder  des  Diwans  für  einge- 

V  DJ.  S  43.      Halltr  Llteratarzeitnui; ,  i8i8,  JIr«  ^  •)  Vr.  Gar- 
ein  de  XassjTi  in  UL  Bande  des  Journal  asiaüqne. 
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flt'isclile  Tcufi'l  rrkldrc;  il;us  Ict/J«^  ivt  so  stitsanier  ,  ais  driu  Fiaii- 
7s>sen  der  vahre  Sinn  tier  ursin  uii:;licl«cu  uralten  prr.sisclica  AMci- 
ti|ilg  i"  dein  Ausdruckt*;  ua  dcnuui  li'esftrit,  sogar  liocL  naber  litgt, 
als  (lein  Detitsclien.  Hier  isi  kt  ui  pLii.dogischer  Scherz  pnnfini, 
.sojidom  voller  Kru^L  Pcrsicu  ist  das  ^'alcrlantl  der  alUstcii  ^üiiaiU- 
ciiu  t«  ItUuigen  Ue«  Morgenlandes,  und  der  Diwan  liallc  Jabrlmndcrte 
lang  fruitcr  in  Persictt  iHistalid«b,^ehe  di»  Anbtr  denaelben  naob- 
geiJiwt,  und  (l«*'p«rti«c]M  Woit       so         «ädere'  pertiiclie  im 
il^re  Spreblie  heriithoi^geiuiiniMn  habai.i  «Ein  alter  persisdier  König» 
fltgft'dtf  pefii«Q]ie  Wtetetlmdi  Fcdieng  Sdrami,  <imter  dem  Werte 
Jfiwmn^  «iprai^y  «i«  «Sraa  dem  Seele  .der  f  erftemmelleii  Bithemit» 
«gUeder  vorbej^iig :  Dm  amd  i>fiint.»  Btcf  ee  buq,  duM  -er  daant 
TIfiliiaet'  r»9  dinmeiacliem  Oeii&e  od^r  dimoBieclier  wUlMcBgcn» 
de«  Kreit  igeDiAiatveetmr^es^iuitHylidiydMs  der  Nehme  dcmReteli«^ 
radie*  eis  ein.Hioht  «uUngemeM^uor ,  blieb  ,  so  wie  derselbe  ia  der 
Folge  den  Samnjlüifigim^'tWl  Gedichten  beygelcgt  ward,  den<^,  -wenn 
•io  ilircii  Zwt-clc  ei1«dlea< sollen,  nicht  minder  Geist  and  Kraft  des 
Genius  iuwoluiQn«  tnnes^i  .ele  idem  Staatsrutho  ,  -welchem,  so  wie  die 
Sammlung  von  Oden  ,  dem  Morgenlünder  als  ein  Vcrt  in  von  Genien 
erscheint..  Ami  umstttudliclisten  ist  der  pcrsiscJic  Ursprnnc;  <lcs  Wor- 
tes Diwan  in  der  7.u  Berlin. gekrönten  Preisfrage  ii}n>r  die  i*i  oviuzi«J- 
vrrwaltnnj;  des  Chalilates  ,  iiiil  den  beweisenden  Slelicu  aus  .lf&~ 
^vrrtii  n.K-l)^cwicscJi  vbordcu*  j^ucli  übler  als  der  deutscJi«  und  Aan- 
xuM.«»*  lie  Keccnsent  über  dir  Etymologie  des  Wortes  Diwan  ,  ist 
diT  italieniscbf  in  der  AnLuln-^ia     id)or  die  Sprache  dessell  s  u  Ijc- 
richtct,  indem  er  gcradexu  in  den  Tag  liineinst  hrcibt ,  die  Sprache 
dcsDiwuus  scy  die  arabi^^he*' !  Wif*  er  dew  Diwan  arabisch  sprechen 
lüsst,  eben  so  macht  derselbe  ans  d^ia  awdlf,  Spannen  mesaende« 
Umlireise  der  grossen  Kanone  Mohammed*a  Ilt  eine,  dereb  Durcb- 
mesaer  xwtilf, Ellen  hatte  j  iricwold  in  dier  Eflinternng  aosdrücUicJi 
die  belegenden  Stellen  des  lieonardna  ChJensis  und  des  Phtanse  la- 
teinisch und  griediiscb  nur  Von  «wölf  Spännen  im  Umkreise  apre* 
dien.  Nicht  griiitdlicher  in  dem  Wiis^ll*  des  osmaniscben  Reiches 
tttitentclätetemv  imd  nicht  abfktierLsabier«  wie  dieser»  die  Gcsdiicbtc 
lesendem  Recensenten,  mag  jenes  UrCbeil  ,  welches  selbst  dem  bim- 
sten der  ersten  osmanischen  Sultane,  wie  Mohammed  I. ,  alle  gntt>n, 
selbst  von  den  Griechen  bezeugten  EigenscIufteOi  abspricht,  und 
in  dem  Kntschiusse,  wottiit  Murad  IT.  in  der  Fülle  mlnnllcher  Kraft  . 
dem  Throne  entsagte  und  sieb  nach  Blagttesia  snruckzog,  gar  uiclits 
von  Lebensphilosophie  (und  wenn  es  anch  nur  epikurSische  wäi«;) 
(inden  will>  -weiter  nicht  verübelt  werden.  Statt  sich  mit  einem  sol- 
chen ,  ob  verschiedener  Ansicht   und  verüchirdencm  ht.st'irisfh**n 
lirtbeilc  au  streitau,  ist  es  nähere  Pilicbt,  einige  andere  uutcrgc« 

*)  Gennajo  i$3i.  ''')  Ln  iingum  di  cui  ti  fm  tue  dal  Governo  ,  d*l  M^m' 
HO,  iüU  clUto,  t  ntilepoehg  4C«o^  lUgU  Otumami,  i  Cmmko  <p. 
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lanfene  weseiitüdbe  geogsaphische  und  chronologudie  Versehen  «u 
bericiitigeiu 

///.  Bd.  S.  2f. 

Die  Bacbt ,  in  welcher  clt?r  Ort  Marmaris  liegt,  wur  ie  riclitigcr 
«lie  Buclit  von  Marmaris  als  die  von  Phisco  genennt  \vor  Ii  u  sejn , 
indem  die  aile  Bucht  yoa  PIij^cuä  die  dc3  heutigea  ir  cmca  i«t, 

///.  Bd,  S,  57. 

Die  Note,  dass  Busilllcxa  heute  ein  Prafllum  der  Sr.  k.  k.  Höh. 
dem  Erihcrzog  Carl  gflH>rj'_;rri  Hrrrscliaft  Bellye  sey,  ist  mir  so  vnn 
Hrn.  Grafen  vou  Mailalh  niitgeUieüt  worden,  wclclier  fliVselbe  selbst 
hernach  far  irrig  aucrkauut,  und  in  seiner  ungrischeu  (l^r  srhit  hte 
xwcj  IrriJiumer  meiner  osmanischen  benciiliget  hat ,  den  i  itii  n:  die 
Angabe  des  turkisciit;u  Geschichtschreibers  Ssolakfade  (IJj.  i).  CO), 
dass  in  der  Schlacht  von  MohHcx  König  Ludwig  zwcy  Wunden  er- 
halten habe,  indem  iu  ungrischen  Quellen,  der  gchalleaen  Todten- 
heschau  xu  Folge,  der  Leichnam  des  Königs  ganz  ohne  Wunden  ^'e- 
fimden  worden  \  Der  swejte  (IV.  S.  221)»  d«At  HeMa  nicht  von  Ta. 
polcsukj  selbf  I,  sondern  von  dnen  teSner  Reiler  verwandet  worden 
«ej  K  Wenn  hiewider  nidbU  einsawenden ,  «o  eeheinen  doch  die 
Grönd«,  welche  rem  Hm.  Grafen  fikr  die  Meinung  angefahrt  w^ 
den     daM  Behramltdiaaach,  der  Gesandte  Snleiauin*s  an  die  Un* 
gam ,  denselben  seine  Thronbesteigung  tu  kiknden ,  von  ihnen  nicht 
ennordet  worden  sey ,  von  den  in  der  osmanisdien  Geschichte  ans 
diplomatischen  Berichten  kaiserL  Bothschafter  angefahrten  Gründen 
bey  weitem  überwogen  su  werden.  Wie  hätte  der  Grosswelir  Ibra- 
him den  beyden  ersten  Gesandten  Ferdiuand's ,  welche  nnr  drej 
Jahre  spüter  an  der  Pforte  erschienen ,  diesen  Mord  vorwerfen,  und 
sie  devshalb  gleiches  Schicksal  befürchten  können,  wie  dieses  in  der 
gedruckten  Relation  ihrer  Gesandlschaft  zu  lesen  **;   aber  nicht  uoT 
dieselben,  sondern  aucl>  spatere  Gesandte  Ferdinand*«,  musslcn  in 
ihren  Confcremten  mit  dem  Grossweiir  gleichen  Vorvturf  anhören  . 
und  unbeantwortet  )  is&eu.  Wenn  Aali  sagt,  da&s  die  Ungarn  den 
XII it   (lern  Begehreu  des  Tributes  *  abgesandten  Tschtiusch  zurück- 
bthielLen  odür  hinlerhgten ,  so  scheint  dieses  Zurückbehalten  eine 
türkische  Euphcmie  lur  die  Hinterlegung  lus  andere  Leben  zu  seyn , 
bejlüufig  wie  der  von  den  o&manischcn  Geschicbtschreiberu  b<;liebte 
Ansdrack  der  abge»ehlot$enen  Rechnung  ^  für  Hinrichtung.  , 

III  Bd  S.  244 

7j.  11  ist  <ler  S,-it/.  ■  «Der  l'iuder  Bäk Üjp:,''';  ,  flps«ipn  Tui  Ijter  die  Ge- 
^maidiun  Ssaliibgirai's ,  >v,jr  Herr  iil>er  die  Krün,'»  zur  Wrvfiüsttn- 
digung  der  Thatsachen  folgender  Mkssen  zu  erweitern:  Alibeg,  der 

•)  Blailath's  Geschichte  III.  Band  S.  238.  ^)  Eben  da  IV.  Bd.  S.  i35. 
e)Eben  da  lIl.Bd,  s  i68  u  170.  «ijWindUeh  Oogamches  Magasin  IV. Bd. 
*)       konu^hin»     AauU  gorüdt,  • 

X.  43 
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Bnitit  r  Bakibeg^f  und  S(-]iwiep;cn atcr  des  ClunSy  beiniffil«le  swftlf- 
tnuscnd  Tapfere,  um  den  Tod  dos  Bruders  zu  rttdben;  jie  edagcs 
der  Uebcrmacht  Ssabibgirar«,  welcher,  an  derSpitze  von  vierzigUn 
scnri  l^fann,  das  Hclt  naLüie|;^s  io  eiaem  Pmc«  Überfiel»  Ternicbteie 
und  Ueir  der  Kam  iUieb. 

///.  BJ.  s.  m 

lYiewohl  In  dem»  was  dort  gMagt  Ut,  dtst  ftbelhafte  Enib» 
Inngaii  insgvnieui  tuiter  dem  N«kK«a  Hmmjknmnu  htkjookt,  mclit 
dt«  gering«t6  Unricbtigldt,  to  bonerk«  idi  doch  niidiUVglicli  ^ 
d«M  in  der  Türke^  der  Nabnra  HamfaniüBie  sich  sanlkcbtt  von  dem 

Bruder  des  Dichters  Ahmed  Daj'i  herschreibt,  welcher  unter  Seiet- 
Tiiun's  I.,  des  Sohnes  Beje/id's  I.,  ZwischenhcrrschaA,  Romane  an«! 
fabelhafte  Geschichten  schrieb ,  während  svin  Bruder  die  Thaten 
Alexanders  im  IVlesnewi  besang.  Von  Hamfa's  Romanen  befindet 
sich  ein  Theil  des  Iskcndernanic  in  Prosa  in  der  Manuscripteu- 
saniTTihing  der  Itais.  orienilalischrn  Akademie,  und  ein  herrlirhcs 
K\rinj)lar  des  gereimten  £pos  seines  Brnders  sul  der  Msrcisn«  la 
Venedig, 

///.  Bd,  S.  446  «.  764. 
Zwey  nicht  sehr  bedeutende  Irrtliumer  über  den  jVahmen  ciuc« 
I)i<}ifprs  iintl  über  den  Verfassrr  eines  Gedichtes,  die  aus  ticm  Irr- 
tlmiiie  der  Abschreiberdel-  benutzten  Handschriften  enlstan  hu,(»ud 
icli  .sj)jifcr  durch  die  Vcrgb  icliiui}^  mit  anderen  auf.  Der  DielitemaJi- 
L'ie  ArtLanpttscfia''s  j  des  von  Suleinian  II.  auf  seineni  letalen  Mar- 
sche nach  Szii;elli  hibgcricliteten  Pa.seija  \  on  Olen  ,  •w  elclicn  A.i<.eliik 
Tschelebi  als  Si/äli,  d.  i.  den  Irdi  iieu  ,  aufluhrt  ,  soll  uucli  anderen 
Handschriften  und  Dichterbiogiai'Iicn  Senaji  gewesen  scjrn ,  und  die 
«US  dem  ^IffiaiieA  €r-rahmmnijet  gegebene  Kassfdet  ist  nidit  rom 
Muflt  Ebutuuä  anf  denTodStdeiman  des  Gesetzgebers,  sondern  von 
S^adtddiH  auf  den  Tod  Ebttsnud*«  verfertiget,  ^wej  andere  Irrthttmer 
osmaniseherLiterlrgesdiichte  finden  sich  in  den  V.  und  VI.  Bande; 
V.  S.  262  iat  der  erste  Dtcktwlri^  der  Dichter,  welcher  nnter  der 
Regierung  Murad^s  III.  lebte,  und  i.  J.  d.  H.  994  (158$)  sUrb,  aalt 
dem  yireytcn  Z^ieAefirri«  welcher  unter  Hnrad  TV.  lebte,undiJ.d,H. 
1065  (1655)  starb  ,  veraengt ;  VI.  S.  328  heisst  Selisi  der  Schüler 
Baldürfade's ,  was  ein  Irrthnm,  ifldem  Selisi  der  Dichtemahme  Bai- 
dürfade's  selbst.  Wiewohl  diese  und  andere  hier  selbst  gerügte  Inw 
thümer  schwerlich  ein  Aecensent  nachgewiesen  haben  könnte»  und 
wie\«i)hl  dieselben  von  keiner  grossen  Bedeutonheit  sind,  so  eifor» 
derie  doch  WahEheitsiiebe  und  Genauigkeit  die  Berichtigung. 

JJI.  Bd,  S.  666^ 
IMfin  "Freund,  Hr.  von  Gcvy,  welchem  ich  die  meisten  ,  Un- 
garn betrcilende  Berichtigungen  in  den  Erraten  verdanke ,  hat  mich 
überzeugt,  dass  der  Marsch  Suleiuan^s  Ton  Gttns  nicht  ober  den 
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Wecbsel,  sondern  &bcr  OcJeuburg  ,  EisensUcit  und  Wiener -Neu« 
«ladt  nach  Sfeyermark  gegangen;  dass  somit  das  Okel  des  Ta^t'bn- 
clies  Sulfiinairs  nicht  al»  der  verstümmelte  IValiinc  des  dcutsdieix  A'o- 
^(•Z,  soi!(l»TTi  als  das  uu^arisrhe  6y/**"/^  (der  IValiriie  der  iVeustatll)  gele- 
sen werdea  iniisse.  Dcmuacl)  bclialt  die  Vorauer  Clirfuiik.  (.si<'licS.  117) 
und  die  Erlaulci  ung  -tJir  S,  92  (S.  (i')3) ,  welche  tlcii  Aii^rilF  von  Vös- 
senburg ins  Jahr  15*29  *tUl,  vollkommcu  Rrrht  ,  in  .so  weit  es  den 
AugfiÜ  Voll  \  össeiiburg  botrillt  j  über  die  Schlacht  auf"  deui  Leibuit^er- 
feldc  hatte  sicher  erst  nach  dem  Abzüge  ron  Gikns,  i.  J.  iö32i  Statt. 

r.  Bd.  S.  4. 

Der  Rcrciisi.iit  in  <ler  allgemeinen  LiteraturEeilung  •  kann  sich 
nicht  üher/.eugcu,  düss  der  Nähme  Bekir  derselbe  mit  Pacorus  sej. 
Dieses  dürfte  ^uhl  von  keinem  Philologen  bezweifelt  werden ,  wel- 
dker  aldi  die  Mühe  gegeben ,  die  bejr  den  gricchtsdien  und  idAt* 
sdten  GcsdiiditschreUieni  erhaltenen  pertiechen  und  arahifchen  Nah- 
men XU  yergieichen;  daa  im  ist  fein  römiache  Ableitungssylbe»  und 
Pitkor  und  AeAtr  sind  doch  eines  und  dasselbe,  wie  alle  wissen,  denen 
bekannt,  dass  dieVocale  (wenn  nicht  Wurielbnchstaben)  in  orienta* 
lisehen  inTörtem  gleichgültig,  und  daas  die  dnrdi  dasselbe  Sprach- 
werksettg  gebildeten  Iiaute  uit  einander  Terwechselt  werden.  Der 
nähme  B^kir  oder  <0eftf  ist  etwa  nicht  ein  neuer  moslimischer ,  son- 
dern Uralter  y  schon  yor  Hohamnied  in  Mesopotamien  einheimisch 
gewesener y  wie  diess  die  lälteKte  Benennung  des  Landes,  Diarbekr 
Diari  Bekr,  d.  i.  das  Land  fiekr's,  beweiset.  Btkir  ist  doch  leich- 
ter im  Pacorus  des  Tacitus  tu  erkennen,  «Is  S.  B.  ^bdol-NaUn  im 
AbdoUnumut  des  Cortins  u.  dgl.  m. 

F.  Bil  S.  297. 

Derselbe  Kcccuscnt  bestreitet  das  über  die  Amicht  des  Mom 
genländers  vom  Weibe  Gesagte ,  mit  der  Bemerkung ,  dass  es  ara- 
bische und  persische  Wörter  für  die  Hansfrau  gebe,  was  durcliain 
nicht  richtit,'  ,  indem  jene  ^A'orter  wohl  den  BegrilT  der  Vorstehcrina 
oder  Gebiclhenun  dei»  Haremcs.  aJu-r  keijH'swegs  den  der  deutschen 
Hausfrau  bezeichnen.  Derselbe  [)roteslirt  wjder  die  (V.  S.  360)  uacii 
den  Quellen  der  gfsrliirli tlichcn  Ucbcrlicferung  angenommene  Eu- 
nuchenschaft Pulij>h.4i  s,  aus  welciiciu  Grunde  der  Recensent  diese, 
in  dcu  ältesten  luorgcnländischen  Uebcrlieferungeu  uubc^wcifelt 
feststehende  Angabc  %\x  bezweifeln  sich  gefillt»  da  er  dieselbe  doch 
sieht  »n  widerlegen  vermag,  IXsst  sich  nicht  wohl  einsehen.  Ob  aber 
^ei^ir^und  PoAor  ein  nnd  dersdbe  Kahme,  ob  Putiphar  einEuauche 
gewesen  oder  nicht ,  beeintrichtiget  doch  wahrlich  nicht  im  Goring- 
•ten  die  historische  Wahrheit  der  osmanisdien  Geschichte,  in  wel-- 
«her  jenem  Recensenten  so  viele  andere,  hier  «uerst  von  mir  selbst 
gerttgte  Versehen  und  Irrthümer,  bitten  auffallen  mässen,  wenn  er 

*)  ErgiaaungsblätUr  in  der  allgem.  Literatoraeilang ,  i83o,  Nr.  ito, 

43* 
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diese  Geschichte  nicht  rein  als  itrortklauhender  Philologe  recen- 
sirt  hätte.  Aber  selb.st  In  dieser  Wortklauberei  hat  er  Uofvdit,  wie 
%,  B.  im  T«dlel ,  dass  die  Hegira  als  Hidtehret  geadirieben ,  und  als 
jfuswanderung  übcrscizel  worden.  Mohammed,  s  'gt  er,  aejr  wirklich 
gcllohcn ;  es  kömmt  aber  niciit  darauf  an,  oh  Mohammed  wirklich 
von  Mekka  davon  gelaufen  scj,  sondern  ol)  dirss  die  Moslimra  von 
ihrem  Proplicten  cinge&lcheu  ,  und  oh  das  W  ort  Hiäschret  vtirklich 
T'VacAl  heisse  oder  nicht.  Flucht  lielsst  auf  ar. iiiisch  Firar  ,  \\\\  (\  nie 
Hitischret,  wch  hcs  nur  Au^^^  nnderung  oder  Ztinn  k  cjt  jogcnht  1 1  lnj- 
•  Icutct.  Die  l^^i  wühner  Mtkka  S,  welche  ihn  Lc^lciteten  ,  Ijcissca 
Mohadtchirttn ,  d.  i.  die  Ausgewanderten,  und  nicht  die  FiucLliiuge, 
in  welchem  Falle  sie  JFirarijun  genennet  werden  miissten.  Da.s  Wort 
HidstArei  kommt  in  der  moil«miti<ciien  Gecduchie  des  Propheten 
nebr  al«  einmahl  und  ctets  in  «einer  ireliren  Bedeutnng ,  aU  Am^ 
Wanderung ,  nie  in  der  von  FUt^t,  Tor.  Nicauidluit  nodi  gehört^ 
dasA  Abraham  aut  Seuaar  geflohen  Bty »  und  diet«  aeitte  Answand«» 
rung  heilst  nicht  anders  ab  Hidtekttt»  Hagar  wurde  Ton  Abraham 
«US  dem  Hause  gesandt,  aber  sie  floh  nidit;  sie  wanderte  ans»  ntfd 
ihr  Nähme  «elhst  (Hadschir)  heseichnet  die  Aammmdermia»  Toa 
derselben  Wnncl ,  wie  Hidtehr^  JNodi  heat  sn  Tage  wird  in  per- 
sischen und  türkischen  Gesdiichten  Hidtchret  häufig  als  das  für  Aus- 
wanderung und  Zurückgezogenheit  allein  übliclie  Wort  gebraucht, 
aber  nie  für  Flucht.  Dass  dieses  Wort  bisher  allgemein  in  Europa 
ebenso  irrig  ausgesprochen  als  übersetzet  worden,  ist  kein  Grand, 
für  die  weitere  Beharrung  in  demselben  Irrthume.  Hegira  ist  um 
nichts  besser  ausgesprochen  und  gcsclirlebcn ,  als  Mahomet  statt 
Mohammed ,  und  die  L  cljcr.sct/.uiir;  als  flucht  beyläuli|K'  vhra  so 
richticr  ,  aIs  die  türkischer  Vi  uilcr  des  Scrai  in  ilalienisclu  ij  Uj>cra  , 
wo  z.  B.  der  Kapidtchi  im  Kouii;  Axur  als  Verse  liuitleuer  ,  und  der 
BaUadsdü  in  der  Italiana  in  Ai^cn  a\.-*  Bi«b<itücci  erscheint, 

Bd.  S.  327,  333  11.  749. 
DasrlLst* ist  der  wichtige  IrrfV  im  i  jiu  s  f,'a»ricu  Jahres  abzuäa- 
dem,  auf  w liehen  mich  die  kriti.sLijc  ( j niidii - keit  meines  Freundes, 
Hrn.  vtiu  Ge\.iy  ,  auiiiici ksain  geinaclit  iiat-  Archl  am  ersten  Tage 
des  Jahres  lü53  (22.  März  lfi43)  >  sondern  aiu  2U*  ^»ili^ide ,  wie  c^ 
in  Wedschihi^s  Geschichte  BI.  24  >  oder  am  21.  Silkide,  wie  es  iu 
Hadsdii  Chalfa^s  Ff/tike  gesagt  ist ,  in  jedem  Falle  aber  im  Silkide 
d.  J.  wie  dieses  die  Biographien  der  Gfosswelire  OflnaA Elen- 

dig und  die  Gesebidite  KaratschelehiCade's  ohne  Angabo  des  Tages 
bezeugen  9  hatte  der  Sinn  des  Grosswefirs  Kara  Mnstafii,  des  Er> 
sten  dieses  Hahmens,  Statt  $  demnach  müssen  die  DMem-AagahcA 
an  den  drejr  erwihnten  Sttellen  folgender  Bfassta  Terhesscrt  werden. 
S.  327  am  Rmde,  sUtt:  21.  MohacMm  1053  {22.  Miis  1643),  Hes: 
SOl  SUhide  1053  (31.  Jawur  1644);  S*  333  Z«  17  n.  wo  es  heisst: 
Der  nene  Grosswelir  htm  erst  nach  Johresinst  Toa  Damaskus  su 
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a   

ConsUntinop^  Uli  Unss  es  heissen  :  Der  neue  GroMweflr  kam  nacU 
fünf  Wochen,  am  Tfeujahrstage  der  Hidschret,  von  Damaskus  tu 
Constantinnpel  an;  am  Rande  aber  ist  das  Datum  richtii:; :  rmtlS.  749 
unter  rVr.  83  »st  die  Hinrich ttinj;  Kara  Mustafa's  am  21.  Siikitle  1()')3 
(31-  Januar  1644)  anzusety.eu  .  so  da&s  Uadichi  Chalfa,  welchem  dort 
widersprochen  wird.  Recht  bchult. 

r.  Bd.  S,  751  1.  Z.  «.  S,  752  I.  Z. 
Die  beyden  Paschen,  Nassuhpaschafade  und  lloseinpascha,  lind 
Einer  und  derselbe ,  so  dass  die  für  Be/d«  «ngegttbeiw  ZdX  immer 
di«  Einer  SutthalterTerwaltnng  ist. 

FL  Bd.  S.  m. 
Detelbtt  iit  Peltwi  aiebt  g«i»  richtig  als  der  doreb  des  Unter- 
gang des  weströmisden  KMeerthomes  im  letzten  Kaiser  Angastulus , 
in  der  Geschichte  geadelter  Ort  aufgeführt,  iudcm  Augustulus  mit 
demselben  in  keinem  andern  Beznge  steht,  als  dass  sein  Vater  ComtB 
PtUovii  war,  daher  mag  auch  die  in  der  Note  gciAusserte  Vermuthung, 
dass  die  französische  Hedensart :  La  Cour  du  Rot  Petaud,  urspriingo 
lieh  ricllclclit  la  cour  du  rot  de  Pfttau  geheisvcii  hal)cn  durftt;  ,  al- 
les WtTtljes  verlustig  gehen.  J)or  fini  P/tnud  t;'  Knrt  rnm  Glut  k  flHüi 
so  wenig  in  die  osmani.sche  Gescliu  lite  ,  als  div  Heine  Badaude,  de- 
ren templerisehe  Abstammung,'  hey  Gelegcnlieil  iJirr  Erwaimuug  der 
TctnpIcr-Orgii:u  aut  Cypern  (III.  S.  575)  ,  eben  so  schicklich  oder 
unschicklich  in  der  Note,  als  hier  der  lioi  Piiuud ^  L.iLLc  iigurireu 
können,  ohne  der  historischen  Wahrheit  des  Textes  im  Geringsten 
•twaa  mn  benebrnmi. 

f7.  Bd,  S.  122 

t  Z.  21  ist  die  Palanke  Torbeg  das  Turbck  der  Lipsxkj'schen  Karle , 
und  dabejr  zu  bemerken ,  dass  der  ganze  Nähme  nichts  als  das  ver- 
•ttteunelttt  TW&e,  wie  alle  GrabmaUe  in  derTttrkey  genennet  werden, 
aller  Waimclieinllelikeit  vadk  det  Ort,  wo  SoLeiman^«  Eingeweide 
Vftfgrabea  worden. 

FL  Bd,  S.  379. 
Einor  der  scbwenten,  einem  SdireibTeMeben  des  Verfeuers  zu 
Sebald  koflamenden  ekronologisehen  Irrthilmer,  ist  äie  Verleguug 
des  grossen  Erdbebens  von  Smyrna,  in  welchem  der  alexandrinische 
Patriareh,  der  gelehrt»  Heletios,  Tersehilttet  worden,  tos  Jahrl682i 
wttbrend  dasselbe  i  J,  1687  Statt  gehabt,  wie  der  trefliiche  Verfas» 
•er  der  besten  neugrieehischen  Untversalgesebicbte ,  Herr  KumA 
(VIII.  Bd.  S.  516)  gans  ilebtig  bemerkt  Diese  VerseUvng  ftUt  dem 
Schreiber  der  Ausxikge  der  itdiealscben ,  avf  der  kaiserl.  Holbtblio- 
thek  befindlichen  Correspondenz  Uber  die  Begebenheiten  dieser 
Jahre  zur  Last,  indem  der  7"*'  für  einen  2"  angesehen,  und  folglich 
die  ganze  Stelle  tinter  die  ins  Jdir  1689  gehörigen  ▲nssüge  eingerei« 
bet  worden  ist. 
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vn.  Bä,  s.  m. 

Drr  TVcenscut  in  d  ii  ErganzuDgsbJattcni  tlur  allnjcujcineii  Li- 
ter.tlur/.  iiuu^'  vom  November  1831  S.  102,  macht  tica  (irosswcDr 
Aiiuitid  h.'j|>rili  gar  m  einem  Priuxen  ,  indem  er  ihn  Ahmed  Sckah- 
sadeh  Husein  Köprili  ncntil,  was  ganz,  unwalir,  «Iran  Schrltjude,  d.i. 
Königssöhnc ,  werden  durchaus  nur  die  Solmc  des  Sultaui»  gt-uauuL 
Dass  derücibu  Scha/i  CUoban  ^  d.  i.  der  Schah  der  Schöueu ,  be- 
ncnat  worden  scyu  soll ,  wäre  möglich ,  abw  mvgettd«  ist  derf^oi- 
cbea  in  den  Qoellen  «a  find«» ,  und  der  Oewäfanmann ,  welchem 
der  Recensent  nachschreibt,  wird  TenanUilidi  den  Nahmen  Sthmh 
Ckokan,  wcldher  der  Nähme  einer  wegen  ihrer  Schönheit  berftha^ 
ten  Prinxessinn »  Stifterinn  einer  nach  ihr  genannten  Medreee ,  war, 
diesem  Grosswefir  bejrgelegt  heben, 

riL  Bd.  S,  12$. 

Die  hier  gelnsserte  Vermntfanng,  daei  der  Patriarch  ^t^^dUk 
die  UoM^ue  de  Jer  gewesen  sejrn  lönne,  moee  nach  dem,  was  Sehbt^ 
ser  im  II.  Bande  des  Archive  likr  Geschichte  nnd  Literatur  S.  194 
über  die  il/a#^tie  /er  gesagt,  durchaus  als  unstatthaft  zurürXge- 
aonunen  werden,  da  die  eiserne  Maske  schon  i.  J.  1703  gestorben. 

rir.  BJ.  S.  158. 

Ein   sehr  wichtiger  chronolof^isciicr  Punct ,   wrlrL  cr  dcnnor!) 
von  keinem  der  Anzci;^rr  nnd  Kritiker  dieses  Werkes  beruhrot  wor- 
den,  ist  die  Berechnung  iler  Daten  der  Hidschret  nach  den  Tagca 
der  christlich eu  Ztitreclinung.  Die  Erleichterung  dieser  Beredmung 
danke  ich  eiuzig  und  allein  den  hiezu  eigens  von  dem  Direclor  der 
k.  k.  Sternwarte,  Hrn.  v.  Luitow,  ^•crfe^tigtea  BcquemlichkeiUlafcln, 
die  ich  scliuu  zum  I.  Bande  iui  Manuscripte  beuützte,  und  die  seit* 
dem  in  seiner  Kalenderographie  gedruckt  erschienen  sind.  Da  in  den- 
sidben  arsprünglich  anf  die  christlid»ea  Schaltjahre  keine  Rücksicht 
genommen  worden,  so  ergaben  sich  bejr  der  Beredmnng  der  Daten 
der  Schallehre  in  den  ersten  drey  Bünden  Fehler,  welche  sn  Ende 
des  dritten  Bandes  bereits  beriditiget  worden  sind.  Einige  andere 
spHtere  sind  blosse  Druckfehler,  nnd  finden  sich  ab  solche  bereits 
nnter  den  Bericht^ngen  der  vorigen  Binde ,  oder  vx  End«  die- 
ses aufgenommen;  eines  einsigen,  auf  obiger  Seite  am  Rendc  an- 
geführten Datums  sejr  hier  besonders  erwihnt,  nicht  nur  weil  das 
Datnm  ein  sehr  wichtiges  und  weltbekanntes,  nshmlich  das  des 
Friedens  am  Pruth  ist,  sondern  auch  vorzüglich,  weil  der  dort 
nach  der  Angabe  des  Rcichsgescfaichtschreibers  Raschid  angesetzte 
6.  Dschemaflul-achir,  welcher  ausgerechnet  dem  22.»  und  nicht  dem 
21.  Julius  f-ntspriclit  (an  welchem  der  Fiiedc;  am  Pruth  unterzeich- 
net worden  ist),  eine  auffallende  Gelegenheit  gibt,   die  Urs.Tche, 
warum  die  Berechnung  der  Daten   der  moslimischcn  Zeitrechnung 
in  uianchcu  FhUen  doch  um  Einen  Tag  von  den  in  gleiclizeitigeti 
curuj>iuschcu  Berichten  gcgcbeuen  Datou  abweicht»  lu  erörtern.  Die- 
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se  Verscliiedenhcit  licfit  einzig  xnid  allein  in  der  Versclilcdonhcil  dar 
Art  und  "Weise,  iiacli  v.clclier  die  Europäer  deu  Begiuu  ihres  Tages 
vou  .Mittoruacht ,  die  Perser  und  Türken  aber  schon  vom  Soiiucu- 
untcrgaugc  de»  vorhergehenden  Tages  an  zifchlcn  ;  daher  werden  Bfl« 
gcbenkeiteB,  weldie  »ick  awisckea  Soananuntergang  und  Mitter. 
nacht  ereignen ,  ▼on  iin«  aodi  dem  hentigen  ,  ron  dea  Moi^enlfta- 
dem  mW  eehoa  vaterenL  morgigen  Tage  zugeitthli;.  Einen  «nfiallen- 
den  Beweit  geben  TodeefilUe  nnd  Feuersbrünete »  welche  in  der 
Nadit  Statt  gefunden»  deren  Ton  den  täxUscKea  GeflnbiehtaohreU 
bem  angegebene»  Datnm ,  nach  der  cbristUcben  S&eitrecbnnng  aus- 
gerechnet, am  Einen  Tag  frikher  fidlt »  ab  dasielbe  in  enropütf  eben 
Berichten  angegeben  wicd.  Wenn  sich  jenes  Datau  des  6-  Dsche- 
naßol-achir  {21.  Juliu«)  nur  in  der  Reichsgeschichte  alLeiii  befinde, 
so  mochte  dasselbe  vrohl  für  einen  der  darin  hdutig  genug  vorkom* 
wenden  Druckfehler  gelten ;  es  bcßndet  sich  aber  auch  in  den  Ab- 
schriften des  Tractates  selbst ,  und  beweiset  also  (wenn  es  anders 
Lein  ursprünglicher  Ksinilcjffehler) ,  das^  der  Friede  am  Prath  am 
öl.  Julius  erst  nach  Sonueuuutor;:;anj»  unterxeichuct  worden  ist,  wo 
il.iun  die  Türk.!'!!  ^^uv.  richtig  scIhui  'Ion  6. »  und  nicht  <icu  o.Dschc- 
inalnil-.'ichir ,  weicher  dein  21-  Julius  entspricht,  sein  i.-I  -  n.  DioVer- 
theidi|*er  der  Meinung  ,  (la>s  die  Berechnung  (icr  Ijim\;  m  Krhen  Tagrf 
fler  HidÄchr«t  vom  15.  f  uuJ  nicht  roni  Ifj.  Jaliu.^  tks  Jaiircs  622 
der  christlichen  Zeitrechnung  zu  /.ahlcn  sej,  wcrdcu  oline  Zweifel 
in  der  obigen  Verschiedenheit  des  türkischen  und  christlichen  Dil- 
turne  ein,  Belege  für  die  Kichtigkett  ihrer  Rechnongeweiae  finden 
wollen,  denn;  wird  der  ertte  Tag  der  Hidsdiret  Tom  15.  statt  am 
16.  Juliua  an  geredinrt»  so  entspricht  der6.  Dachemafial*aehir  d.  J. 
1133  d.  S.  richtig  dem  31.  JoUim  1711  der  chriittiohen  Zeitrech- 
nnttg;  aUeanaie  würden  aicb  bierin  gar  aebr  irren,  denn  Tier  Blitter 
vorher  befindet  atch  in  Baaehid  *  ein  achlagender  Beweis,  daas  anoh 
in  diesem  Jahre,  wie  in  allen  Übrigen,  die  Berechnung  der  Daten 
nnr  nach  der  Methode  vom  16.  Julius ,  und  nicht  vom  15*  «n ,  rich- 
tig ist  Es  ist  von  der  Einweihung  der  neagebanten  Moschee  der 
Walide  zu  Skutari  die  Rede,  wo  das  erste  Freytagsgebcth  am  K'.^Iu- 
barrem  desselben  Jahres  1123  verrichtet  ward.  iVach  der  Berech- 
nungsweisc  vom  Ig.  Julius  an  ,  d.  i.  nach  den  Tafein  von  Lenglet 
und  tler  j4ri  de  verißer  les  data,  fäUt  der  l.  Moharrem  d.  J.  1123 
Donnerstag  den  19.  Februar  l7Ll,und  folglich  entspricht  rl  r  18,  Mo- 
harrem dem  6.  März,  wclclier  (  Sonn rria;sbucli.stabe  D)   richtig  ein 
Frejrtag;  nach  der  anderen  ßereclinungsweise  vom  15>  Julius  an  , 
wie  Deguignes ,  und  na«h  ilira  die  Berliner  Astronomen,  rechnen, 
frtllt  der  I.  Moharrem  df  ssi  Iben  Jahres  aui  Mittwoch  den  18.  f'ebruar, 
und  folglich  der  IG.  desselben  Moualhs,  auf  den  5-  Mira ,  wclchot 
ein  Donnerstag  und  kein  l'rcjtag,  und  an  welchem  also  das  fejerli- 

Uascliid  U.  fil.  82  und  in  der  Gesch.  des  emnan.  Reiches  VU.  Bd.  S.  i55. 
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che  Fnytagsgebelli  snr  Bimrttiliiiiig  cl«r  Hm  eh««  namtfgBiA  Statt 
gehabt  ]>«beii  konnte.  Von  <len  Paar  Uusend  Detea  der  Hideebrety 
welche  «m  Rande  dieser  Geschichte  nach  den  Angaben  der  osmnni- 
sehen  Reichsgeschich ten  angcfüliret  und  ausgerechnet  worden ,  sind 
wenigstens  ein  Paar  han*1(  !  t  durch  die  in  den  Quellen  bevgcsetxten 
Wochentage  eben  so  viele  Beweise,  dass  itt  der  bürgerlichen  Zeit-^ 
rechnung  der  Türken  die  Hidschret  immer  vom  16. »  und  nicht  roin 
15>  Julius  an,  gerechnet  ^vurdcn  muss,  wie  denn  dieses  auch  die, 
seit  ein  P.iar  Jahren  %n  Constanlinopel  untl  xu  Kairo  in  Druck,  er- 
scheinenden  Kidender  bis  auf  den  heutigen  Tag  bezeugen  ;  aber  auch 
im  Mittelalter  l^jirechen  Daten  aus  der  Geschichte  der  Kreuifahrcr 
untl  anderer,  wo  die  Wochentago  augegeben  sind,  für  die  Berech- 
nung vom  IG-  Julius  an,  \M<vun  wicdcrhohlte  Belege  in  den  Jabr- 
büclieru  der  Literatur  gegeheu  woriieu.  lu  deu  bisher  mit  Angabe 
des  Wochentages  bekannten  Daten  der  frühesten  moslimiscben  Ge- 
schichte herrscht  fre^Uch  grosse  Verwirrung ,  indem  sehr  oft  diese 
Daten  na<di  keiner  derbejden  Berechnungen  den  bejrgesetaten  Wo- 
chentagen entsprechend t  nicht  nm  Einen,  sondeni  meistens  ans  «in 
Paar  Tage  sn  firüh  oder  sn  ^ät  angesetst  sind  *.  Die  Hchrsnhl 
aber,  der  mit  Wochentagen  angegebenen  bisher  ansgereduMten  Da- 
ten selbst  in  den  frühesten  Jahrhunderten  der  Hidsdiret  spricht  je- 
doch filr  die  Berechnung  vom  t6>>  i|nd  nicht  Yom  15. Inline  an;  win 
denn  aber  auch  in  der  frühesten  Zeit  nnd  Im  Mittelalter  gerechnet 
worden  sejn  mag,  so  entspredien  die  Daten  der  osman.  Geschieh tn 
seit  einem  halben  Jahrtausende  nur  der  Berechnung  vom  16«  Julias 
an.  Uebrigens  bescheide  ich  mic:h  gern  nach  deu  von  Hm.  Professor 
Jdeler  in  der  lc(/.ten  Ausgabe  seines  Handbuches  der  Chronologie  an- 
geführten triftigen  Gründen,  dass  die  Moslimcn  ursprungUch  ihren 
astronomischen  Tag  vom  15.  Julius  an  gexählet  liaben  mögen;  hier 
gilt  es  nur  ihre  bürgerliche  Zeitrechnung,  und  vun  irhsl  die  dr-r  Osma- 
nea,  worübfi  nach  dem  Gcsapjten  weiter  kein  ZweiJel  ohwalt!  ii  kauu. 

Uiu  endlich  zum  Schlüsse  deu  Kritikern  einiger  Blasien  ;;rnn3 
zu  thun ,  welche  Eingangs  des  W'erkes  eine  grossera  Ausführlichkeit 
über  die  allere  Geschichte  der  'J  urkm  und  Tin  LinanLii  uud  ihre 
verüchicdeucn  Dynastien  in  i  urkistau  uud  Karacliatat,  am  Altai  uud 
in  Kipdschak ,  in  Per&ieu ,  Sjrien ,  Armenien  und  Kieinasien ,  ge- 
wüns^et  haben ,  folge  hier  eine  systematisdie  Uebersicht  der  tür^ 
kischen  Stimme,  weldie  bisher  weder  Ton  Diguignes,  nodi  ^nm 
KUtptüth  gegeben  worden,  nnd  eine  nene  Knnde  ans  der  bekannten 
Ältesten  Quelle  der  Geschichte  türkischer  StKmme. 

*)  Z.B.  gleich  in  Abulfeda  der  Tod  ^lohamined's  Montags  den  la.  RebiuU 
ewwel.  Vom  i5.  Julius  «n  gereehnel,  war  Aw  IS.  Rrbiul-rwwel  d.  J.  ii  der 
5.  Junius  63a,  ein  Firyfn'^'  ,  vom  if?  Julius  an  gerechnet,  il- i  6  Jtmiiu«  ein 
Soniiabeud,  in  keinem  Falle  aliu  ein  Muiitai;.  In  der  von  i  i  e^U^  uLei\et«<« 
ten  histori«  llalebi  der  i3.  Mob»rrent  333,  ein  Donnerstag,  richtig  vom 
lt>.  Julius  an,  hingegen  der  8.  Rebiul-ewwol  desselben  Jabres  «in  Moa- 
Ug,  voB  (5.  Julius  an,  aUu  iuainam  und  deaaselbeo  Jahre  «in  Widtripradu 
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SjäteinatiscLe  Übersicht  der  Stämme  der  Turkeu. 

Die  mbai  HanpUtamme  heym  grotaea  penifchen  GaacBicliU 
•ciireiber  RtiMttddim»  vdeh«m  jihul  Ghaß,  nur  nicbgef  cbrieban » 
•ind  die  Ogh^fkn,  Uighum,  KmnkU»  MipUtAak,  RmrUtk,  Eaimdath 
a.  Jghmudm,  und  »ehon  bejrin  Tbeoplijlaktiu  (VII.  p.  174) « in 
Scbreiben  an  den  Kaiaer  Mamtint,  aanat  «ich  d«r  Ghakan  darTttv^ 
ken  den  Herrn  der  «ie&an  Völker.  Der  erate  dieser  Summe  aiads 
I.  die  Ogh^/kn,  oder  Gk^psn,  oder  ^ptn»  welche  Ton  den  Peiaem 
und  Arabern  auch  Turkmanen,  von  den  Byzantinern  Knmanen,  von 
den  Russen  Polosvzer  (eine  breitere  Form  für  Poiufen ,  d.  i.  die 
Feldnfen),  Ton  den  Deutschen ,  weil  sie  das  Wort  PoZotvz  für  die 
Benennung  einer  Farbe  hir-Ucn,  Valvi,  Valhi ,  Valani ,  Gualanni , 
d.i.  die  Falben  odcrFalilen,  vou  f!rn  Anneniern  BerzUier  oder  Bar- 
JeUer  grnautit,  die  sich  aber  selbst  Auncn  nanutcn  und  noch  so  ncu- 
ii»?n      Die  kimstliche  Eintheilung  der  vier  und  zwanzig  oghufisrlicu 
bUiiiuie,  nach  den  sechs  Söhnen  Ogliujclians,  deren  jeder  wieder 
vier  hatte,  gibt  Ahul  Gbafi  nach  Reschideddiii.  II.  Kiptsekaken,  d.  i, 
die  Palzmtikilefi  dci  Hyi-aniincr  (S.  Juhrbüclier  der  Literatur  LXV.  Bd. 
S.  14)  j  sie  waren  iu  acht  Landschaften  oder  Stämme  untergetheilt , 
widche  der  im  Purpur  geborae  Conatantin  nennt.  III.  Die  Kaladseh 
oder  Chajlcdtek  der  Bjaentiner  (S.Originea  maaea  p.  €9»  nach  dem 
DaebibanDuma).  TV.  Die  Karlik,  welcba  die  Tärken,  nach  Mir* 
ebnend,  Chmriik  nannten.  V.  Die  Kunkli^  d.  i.  die  Kankar  Conatan- 
tin dea  Porpbjrrogeneten.  VI*  Die  jighmUeh  En,  d.  i.  die  Wald* 
tninner»  fiellaicbt  die  KetCeyipai  Tbeopbykkt'a  (Lib.  VII.  cap.  9,), 
VII.  Die  Uigkuren,  deren  Spraobe  tttrkiacbj  jedocb  iat  ea  möglich^ 
daa«  at«f  wie  andere  Völker,  s.B.  die  Bulgaren,  ihre  ursprünglicbn 
Tcrioren,  und  die  ibrer  Besiegcr  angenommen.  Zu  den  Ogbufen  oder 
Turkmanen  gebören  die  folgenden  verschiedenen  Stimme,  welche 
Reiche  in  Asien  gegründet,  als:  1)  die  Ghtf/hwiden ;  2)  die  Sgl» 
dschuken ;  3)  die  Beni  Ortok ;  4)  die  Atabegen ;  5)  die  Turkmanen 
vom  weissen  und  schwarzen  Hammel ;  6)  die  Beni  Achtchid ;  7)  die 
£eni  Tulun  ;  8)  ii-  9)  die  bcyden  der  Mamluken  in  Aegvpleu,  Die 
Osmaneu  aber,  welche  bisher  von  ennipfH'sf'luMi  Grsrliit  htscJircibora 
insgemein  als  Turkmanen  angegeijen  wur  li  u,  smd  keine  Turtmanen, 
sondern  gehören  VIII.  dem 'Stamme  Kai  au,  welcher  die  JJneikc 
oder  Hoeihe  der  chine.sischen  Schriftf>lcllcr,  und  ein  von  den  Oghu~ 
Ten  ganz  \ erschiedcner  Slrfiuiu  (S.  Oiigine»  russes  p.  106,  120  I.  Z. 
und  121,  nach  dcra  Dschihannumu).  Die  llotihe  oder  Kai  herrsch- 
ten ancb  in  Turkistan  (das  Turan  des  Schahname  und  der  persi- 

•)  Thunmann  in  ^e'ncr  trefflichen  AblianrltiiTi«»  •  De  Comini«  ab  ITon- 
tiit  plane  diverso  pouuio  (in  deti  aclis  ■ocistaiia  .laijlonoviaoae  IV.  p.  t\i) 
hält  aucb  die  ClkwWMlMt  oder  Chwalisitr  für  eines  und  dasselbe  Volk  nil 
dea  y»ltu^m  «  und  vemangl  diese  aacb  mit  dea  SmmgÜ  nad  Patacbcoegc«« 
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selten  Geschiclilisc1trpii)cr) ,  also  sind  die  Osraancu  Türken  aas  Tar- 
kistan,  aber  nicht  Turkmaueu.  Die  chinesischen  GeschichUchrcibtr 
ktnnen  die  Türken  unter  dem  Nahmen  der  Hiungnu ,  d.  i.  der  K.u- 
ncn  (Ghufcn,  Tarkmanen)  uad  d«r  Thäd»,  welch«!  rein  €]iiaeai- 
sche  Verstümmelnng  de«  Nthaens  TUtk ,  und  weder  Ton  dem  JXA- 
men  eines  Berges ,  noch  ein^s  Helmes  Bbsuleiten  Ist ,  der  «nf  tür» 
lisch  nicht  einmshl  Terk,  sondern  Tugkutgkit  oder  TiU^ka  heisst. 
(S.  Jahrbucher  der  Literatur  LXVII.  Bd.  5.  14).  IX.  Die  Tiukim  der 
Chinesen  sind  die  Türken  am  Altai,  mit  welchen  die  bjxantiniadben 
Kaiser  sdMm  im  sechsten  Jahrhonderte  dnrdb  Gesandte  in  Verkdir 
standen;  die  Tiukia  Uieilten  sich  in  die  östlichen  nnd  westliclien 
(Deguignes  I.  Bd.  S.  224  u.  227) »  so  wie  die  Hiungttm  in  die  nord- 
lichen und  südlichen  (Dc-f^uigties  I.  ßd.  S.  215  u.  518).  Die  Li  vden 
Dynastien  der  Lao  oder  Karakitan,  und  d<?r  Karachatai  oder  Karm» 
chitnn  (Deguignes  I.  Bd.  S.  204  u.  205)  sind,  wiewolil  sie  über  Tür- 
ken herrschten  ,  dennoch  chinesischen  ürspnings.  X.  Die  ChirchiJ 
odrr  Kirklffn  bcy  Rcschideddin  und  Ahul  Gli-ifi  XT,  Die  Kimak 
oder  Kumuken ,  heule  in  Daf;histan  in  die  Kumukcn  und  Ghafi  Ku- 
muken  getheilt.  XII.  Die  Betfchnaken,  d.  i.  die  VerschwSperten,  von 
den  B^Tlantincrn  mit  den  Kipltchaken  als  Patzinakilen  vernu  iigt. 
XJII.  Die  Tulasi  (Orip.  russ.  p.  107  u.  123).  XIV.  Die  Ta»haf-^ha/, 
welche  die  Taugas  der  Byzantiner  zu  seyn  scheiuen,  so  wie  <iic 
Bafsarne t  welche  unter  den  Kumuken  sassen  (Orig.  russes  p.  107 
u.  123),  die  SaHarnen  der  Rdmer  su  sejn  scheinen,  XV.  Die  Jtfe» 
didkreke  (von  den  Abschreibern  in  Mohmnika  verderbt),  die  JtfeUcA» 
tereken  der  Russen.  XVI,  Die  Smrik  oder  Sertlkerum,  d.  i.  die  JTw- 
%»iU€hen  (nach  der  lütesten  Quelle  des  Sammler«  der  Eraihlnngen  f 
Mohammed  El-Aufi*i,  des  Zeitgenossen  Melekscbah^s).  XVII.  Die  « 
Kattmke»,  in  iCtiteften  und  Karakuitak^n  getheilt»  deren  jeweiliger 
Fürst  Ü9mmt,  so  wie  der  der  Kumuken  S^mAal,  der  der  Gkafi 
Kumuken  Surchai  heisst.  XVin.  Die  Karaka^akea,  i.  die  Schwar«* 
mutzen,  die  Ttchernoklobuken  der  russischen  Chroniken.  XJX.  Die 
Odkeschf  welche  in  dem  Reiseberichte  des  Dolmetsches  SeUms  un- 
ter den  Völkern  Gog  und  Magog  im  Norden  des  kaspischcn  Meeres 
erwähnet  sind.  XX.  Die  Monsok,  welche  von  einitjen  persischen  Ge- 
scliichtschreifjt  rn  für  die  Vütcr  der  Ghufcn  gehalten  werden  (das 
#  Mukaddemc  üciiercfedilin's  vnn  Jefd  auf  d«T  kciiserl  Hofl)ihliotbck  , 
und  das  Tarichi  Haiflrri  auf  der  kon.  Bibliothe  k,  zu  Berlin).  XXI.  Die 
Berenditschen  oder  ßercnäei,  welche  hHuH^^  in  der  russischen  üe- 
schichte  %'orkommcn.  XXII.  Die  Boroiancn  oder  Barositrn ,  welche 
an  d«r  /{/na  uder  Wia  ,  d.  i.  an  der  Woli^a  ,  wohnten,  nnd  welche 
Lehrber^  ( L'ntersuchuugen  und  trUuterunyeu  zur  alteren  Gcschichle 
Russland^s  S.  6ä>  für  ein  und  dasselbe  Volk  mit  den  Bertaten  hiüt. 
XXIII.  Die  sogenannten  TVifnrets  4er  goldenen  Horde ,  welche  spa- 
ter in  die  WnihMtinktn,  Srnwoih^nnscken,  in  die  am  Dott  uuA 
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Hesel,  in  Ate  von  Kasan  und  Astrachan,  in  die  von  der  Krim  und 
JBudfchak ,  zerfielen.  XXIV.  Die  Noghaiscken  oder  Sajaiskisahan, 
ehemahls  auch  die  Schihanskischen  oder  TJiumenskischen  TaUren  ge- 
nannt, jenseits  ilcs  Ural  in  Sibirien.  Die  Stämme  der  Krim  sind  in 
tlrr  Gr<;r!iirhte  des  osman.  Reiches  nach  dem  Sehes-sejar  gegeben, 
nühnilich  im  IV.  B  inde  ü,  Hj'J  die  neun  Hduptstamme  der  ^»ogliaien: 
1)  Eiln^u  ;   1)  Mnn^<,!ir',   3)    Oruk  j    4)  Maniai;    5)  Ur  Mohnmmed ; 

Kassai;  7)  TokuJ^,  H)  Jedidschek ;  \i)  D^chcnibadik,  nebst  ^v(■!(  lica 
(VTI.  Bd.S.  138  u.  3  )0)  Ti'Kjli  die  .Stiimmc:  IsclUuakoghU ,  JawufLak, 
Katat  ,  hipäicJtak.  utiii  Jedisan ,  Dscharik ,  Juruldsche  gcnauut  &iud. 
In  Kiaproth's  Atta  poljrgloUa  finden  fielt  dl«  übrigen ,  heute  noch 
in  RttMbnd  hermBiiehtacfoa  tttridtehmi  Stimin«,  fo  wie  in  Maiat^ 
dwf»  Reise  die  in  Chiwn  Keiuenden  tnr^aniedien  eu^llüiit. 

Die  Stellen  arabisdiery  pereiecher  nnd  tikrkisclier  Geediicht- 
echreiber  und  &eognphen  über  den  Ursprung  «nd  die  Stimme  der 
Türken  sind  in  dea.Werke  (Sur  les  origines  msses,  Peterebonrg 
1835)  gesammelt  Des  Ulteste  der  dort  «nfgefiÜirtea  Werke  ist  des 
persische  von  Ahmad  i^on  TW  yeilksst  i.  J.  d.  H.  555  (1160)  t  in 
trelcbem  aber  nur  die  PeUAaMg^  der  eiaiige  bekannte  täriische 
Stamm»  die  BtUgara»t  Ckii/kren»  BarUuen,  Baghradsakan  (Be- 
ghrationcn) ,  Tataren,  Itmsen  und  andere  unbi  kannte  Stämme  gar 
nicht  unter  die  tiirkiscbcn  gehören.  Nach  Ahmed  von  Tuf  i^t  das 
Werk  SehukruUah's  dreihundert  Jahre  später ,  i.  J.  861  (1456)  ver^ 
fas«if,  das  äUestf,  welches         Jahre  spiUer  der  türkische  Geschicht- 
schruiber  ßfoharnmed  bloss  abschrii-h  ".  Frst  seit  der  Erscheinung 
der  origines  russes  entdeckte  ich  in  einem,  fust  um  ein  Jahrhundert 
ülleren  Werke,  als  das  Ahmed's  von  Tuf,  eine  über  den  Ursprung 
Tind  die  Eintheilung  der  Türken  höchst  wichtige  Stelle  ,  naiiiuliüh 
ia  tiein  Sammler  der  Erzählungen  uud  dem  Leuchtenden  der  Ueber- 
lieferungen  ^  Düchemaleddin  Mohammed  Auü'&,  welches  derselbe 
für  den  grossen  Grosswefir  Melekschah^s  des  Seldschuken ,  für  Ni- 
famnl-MOik,  in  der  swe/tea  Hilfte  des  fünften  Jehrbnndertes  der 
Hidscbret,  gesammelt  bat*  Dieses  böchst  kostbare,  vienebnbundert 
Enlblnngen  entbaltende  Werk,  ward  dreymahl  ins  Türkisebe  liber- 
setstt  das  erste  BlabI  ron  Ahmad  MBn  Arahukah»  dem  berühmten 
Verfasser  der  Gescbiebfce  Timnr's,  gest.  i.  J.  8^  (1450)  (diese 
Uebersettoag  befindet  sidi  in  meiner  Sanmlnng);  das  nwe/te  MabI 
vom  grossen  Dichter  AWkeAaCi^  gesL  i.  J.  914  (1506)»  nnd  das  dritte 
Mahl  von  Ssalih  Ben  DaekaUd»  dem  Bmder  des  grossen  Geschicbt- 
schrcibcrs  Sukiinau's,  gest*  L  J.  973  (15G5) :  die  letate  die  vollstkn* 
digste  und  geschützteste  dieser  drcy  Uebersctzungen.  Aus  einem 
Exemplare  der  letzten  wurde  durch  meines  Freundes,  des  Hrn.  Ge~ 
sandtschaftsdolmetsches  Ritters  von  Raab ,  literarische  Ge£*lUgkeit 

%     *)  Urig.  raases  p.  3i»  44«  ^i*  ^)  ütfkmmiid*  hAs^ml  wt  ^iul^riwaf^L 
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die  folgende,  di9  TiUlcn  lietrifFenfle  Stelio  ahgcsclirir  ben  ,  welche 
vollstündiger  als  die  in  der  ersten  L  cberseixung  Ik fiiulJi*  -wiewohl 
die  eigenen  !V;*linn  Ii  anrli  hier  zum  Theil  durch  die  AI) st  ia nhi  r  ver- 
derbt worden  sind.  Dieser  ziemlich  aasAihrliche  Ab^clirutt  isl  das 
Acltestc,  Ansfuhrlichstc  und  Glaubwürdigste,  was  die  XurLen  »clbit 
von  ihrem  Ursprünge  und  der  ältesten  ätammeintheilung  wissen.  Der 
Abschnitt  bcllndet  »ich  gegen  Ende  des  ^Vc^kes  in  dem  iuui'  und 
siebzigsten  Hauptstücke  ,  deren  das  Werk  hundert  hat ,  unter  dem 
Titel :  Erwähnung  des  Landet  mnd  dt»  yolket  der  Türken  \ 

■Die  TlIrkM  «lad  «in  mieiidlieli  wUnidw  Volk,  dem  Stlne 
ins  Unendliche  TemeUkltiget  sind ;  auMor  den  Sttdten  wohnen  eini- 
ge derselben  in  WiUten,  andere  in  Steppen,  in  der  NUie  bewohnter 
Oerter;  einer  dieser  Sttnune  sind  die  GAi^/h»»  die  sich  in  swejThei- 
le  theilen,  indem  die  einen  GA^/bit«  die  anderen  Digurttt  genenntt 
werden.  Einige  von  ihnen  sitseo  in  Chuarelm  und  wurden  Mnsni- 
manen ,  so  dass  sie  vieie  Denkmahle  des  Ishuns  hinterlietseii,  in  der 
Folge  aber  erlagen  sie  dem  Anfalle  dftr  Ungtlubigen,  die  sie  tob 
ihren  ersten  Wohnorten  wegsohleppten  ;  sie  zogen  in  noslimis«^ 
Stikdte,  und  es  blieb  ihnen  von  dieser  ZePl  in  diesen  Städten  der 
Mahme  der  Türken;  nach  and  nach  Tersliirkten  sie  sich  in  den  mos* 
liniischen  Lindem;  bis  sie  zuletzt  zur  Zeit  des  Fürsten  Dschaghar- 
tckin  sich  cmport»'n  und  ihre  Heere  die  Welt  in  Besitz  nahraeo. 
Dli'ss  sind  die  i  ur'Ntfn  der  Serdschuken  (Seldstlmkim),  deren  Heere 
ciiij\;c  '/.'  }[  lang  welteroberndc  waren.  Kin  Theil  der  Türken  sind 
dir;  /Minen,  welche  zuerst  in  srldecbtem  Lande  sicli  befanden,  und 
<lr(S  Land  wegen  Enge  desselben  und  Mtnj^els  an  Weuleu  veriiessfU. 
6ie  vertrieben  den  grossen  St  (  ntn  hui  und  li.diinen  dessen  Stelle 
«in ,  sie  jiogen  nach  dem  Lande  von  Sari  ^  ,  die  Bewuhncr  vou  Sari 
aber  liessen  sich  im  Lande  der  Türken  nieder.  Die  Ghu/en  gingeo 
aaeh  dem  Lande  der  Petschenegcn ,  am  Ufer  des  schwarsea  Mee* 
res  \  Ein  anderes  Volk  sind  die  Ckirehir  (Kirkifen),  die  Songeri  (') 
sind  swisehen  den  JfeMAreften  (Medschtereken)  und  A(fdheiteg<'/t  ; 
nördlich  ron  ihnen-die  Kunrnktm  (BLoauiken)  nnd  westlich  die  2V«e- 
mm  (?)  vndiSieHA.  Der  Braach  der  KirktTea  ist,  dass  sie  .die  Todtea 
verbrennen,  sie  sind  Feoeranbether.  Unter  den  KirkiTen  stand  ein 
Mann ,  Hahmens  Jfaaain»  anf,  welcher  alle  Jahre  an  einem  Tage  das 
Volk  versammelte;  es  ward  gegessen,  getrunken,  gesungen  and  Mu- 
sik gemacht,  wie  die  Versammlung  wärmer  ward,  fiel  Blaaun  be- 
sinnungslos dahin,  und  das  Volk  drängte  sich  um  ihn,  am  kAaftige 
Dinge  au  fragen ,  ob  ein  gutes  oder  Hungerjahr  seja  werde  $  er  be- 

*)  T/trk  wUajedinum  w9  thlinün  iikrindedür.  Id  meinem  Excmpim-e  der 
ertteo  turkitchea  Uebersetzung  Ibu  Arabtchah't  die  1294  »  1*9^-  *>•  (>9& 
£raihlan^.  Sari,  in  IMafenderan ,  an  f])!>r  Suiikiitle  tiet  katpitcheo  Mm- 
Ms.  Hier  i«t  der  Text  durch  Fehler  d«r  AlucUreiber  aa««erordentlick 
verderbt,  denn  statt  Pedschnak  steht  Jahjakije,  und  der  mioliscbe  See» 
au  dem  die  GboTeu  oder  Ufra  sasieo ,  heiitt  Öhime  (?). 
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antwortet«  Oiro  Frtgtii  besinnungslos  liegend,  und  sie  glanktca, 
Gott  sey  dafür!  diess  tey  WahrheiL  Erzählung.  In  dem  Land«  der 
KirkiTen  sind  vier  Thüler ,  deren  vier  Bikche  sich  in  einen  Fluss  sam- 
meln ,  und  in  spurlosen  Bergen  sind  fin.stcre  Hölilen;  man  erzühlt^ 
dass  ein  Kirtilc  ein  kli^ines  SrliifF  vrrfcrti^'rt  und  in  den  Fluss  ge- 
lassen y  dass  er,  um  xu  s<  lit n  ,  \v(i  ilt  r  FJu-ss  hiuausgchc,  droy  Tap;e 
und  drej  Füchte  iu  der  i'insterniss  furtiuhr,  ebne  Tugcs-  und  Slcr- 
nenlichty  oUne  Sunue  und  Mond,  bis  er  Licht  sah  und  auf  einer 
Ebene  landete;  er  horte  Getös  von  Pferdchufcn ,  und  stiag  aus  Vor- 
sicht auf  einen  Baum,  um  2u  sehen,  was  (.s  gai>e  j  aarh  einiger  Zeit 
kamen  tircy  Heiter  zum  Vorschein  vou  uugehcuercr  Statur,  mit  Hun- 
den ,  so  gross  ynie  ein  Ochs ;  sie  sahen  den  Mann  auf  dem  Baume , 
luelten  ihn,  weil  er  so  klein»  für  ein  kleinet  Kind,  -erbarmtfln  sieb 
•einer,  ab  eines  folcben.  Die  Leute  nabineii  jbn,  legten  ihn  auf 
de«  Pferd ,  geben  ibei  wa  eeeen  und  reriranderten  «idi  Über  «eine 
Xletnbeit»  indem  eie  der|^cben  nie  geieben.  Endlicb  «eigte  ibn 
einer  Ton  ihnen  Ton  Feme  den  Weg  wm  Flniee ,  wo  er  «ein  SebllT 
Smd ,  auf  denuelben  Wege  vieder  BnräcULebrle ,  und  irat  er  geie« 
ben,  aetnem  Stauuie  eniblte.  Keiner  wnaete,  ivae  ^eae  grossen 
Leute  för  ein  Volk ,  indem  ate  es  f&v  Lttge  bidten ,  nnd  eacb  idi 
^auhe  es  nicht.  Ein  Volk  von  den  Türken  nnd  die  Buwidsehen 
-welche  am  Berge  Burkes  (Burs»  d.  i.  Kaukasus)  wohnen.  Dieser  Berg 
ist  der  Goldberg  ("AUuntagh,  d.  i.  Altai);  sie  empörten  sich  in  der 
Folge  gegen  einen  ihrer  Fürsten  und  zogen  necb  Turkistan ,  und  ka- 
men in  die  islamitischen  Lünder;  sie  sind  in  neun  Theile  getheilt, 
drey  rlerselbcn  sind  Tschengeli  (Hakenmachcr  ?) ,  dr»'y  derselben 
sind  HischckU  (vielleicht  yucAeA/i,  Feiu  rwn  ker)  ,  ciuer  i?er/a«  2  (He- 
duiucn?),  Qmcv  Kewahnew  (?)  und  einer  Kimiakün  (Goldmacher)  ^, 
DiGütC  neun  Classm  <lf  s  Volkes  luhen  keine  Häuser  und  halten  sich 
in  Wäldern  uuJ  au  Wassern  auf;  ilirc  Heerden  sind  Pferde  ,  Och- 
.sc'ii  und  Schafe,  sie  haben  kcujc  K<michle,  am  khc  iU  ilirrni  Lands 
nicht  fortkommen ,  und  auch  kein  Salz.,  das  ^ie  von  KauÜeuUu  um 
beben  Preia  kaufen ;  im  Sommer  leben  sie  von  Pferdemilch,  im  Win- 
ter Ton  getroeknetem  geael<äten  Fteücbe;  es  aobnejet  dort  sehr 
viel;  swiseben  den  Bimnen  beben  lie  Bitten»  mn  lidi  tot  dem 
Sebnee  «n  retten ,  wobin  sie  aieb  im  Winter  flttcbten     Auf  ihrer 

•)  Im  Texte  veritümmell  in  Hunahtn.  man  lieht  aber,  wie  daraus  dis 
Yerstämmelaeg  in  iSSren'A  etttsUmdra  t  w«ldb«  schon  oben  und  hey  Sebu* 
krutUb  (Orig.  ruM.  p.  4'>)  vorf,'rknmTnrii  ,  Jlt  ßei^  Burt  |ai  in  Junii 
verstümmelt  ist.  '>)  Hier  weit  vulUuiuli^ti  als  bey  ScltukrulUh  unii  Mo« 
hammed  Kiatib  (Orig.  rus».  p.  u.  63)  ,  wo  ttatt  Kewaknew  Rukin ,  ver- 
mttthiioh  äuhkM^  i.  Bergleute»  und  statt  Kimiakün  Gumiischtien.  d.  i. 
SilberKtiber.  «j  Otese  Saarih  oAw  ffu-widsch,  welche  rechlt  ^00  deoRanU'« 
krn  %v<)bii(;ri  .  sitiJ  rlio  Knlnt^clii ,  welche  bey  drn  uemmchen  Ocopraphcn 
^trhkira/tj  li.  i,  die  Paoaerachmiedey  heiMeni  und  deren  ISabmen  auch  in 
Striwrmn  and  Strdktrmm  verstfimnelt  ««fanden  wird.  (KJaproth  :  Beaehrei- 
buDfj  der  futaiacben  Provinzen  zwisrhcn  dem  kaapitcheu  und  »ch^v:t^7r'n 
Meere.  Berlin,  1814.  S.  i3a  n.  226  )  iu  der  ÜabarsaUiiDg  von  Ihn  Äi:ai>- 
scuan  haissen  sie  Ktrdcktr, 
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reekten  Seite  woluen  die  Kimaken  (Kumuken)  ia  drejr  Slämmra* 
Kaufleute  bringen  Waaren  zu  ihnen,  doch  sprechen  sie  nicht,  inJcm 
Kauf  Hilf!  Verkauf  nur  durch  dir  That  geschiffi?  ;  die  Kaufleute  brin- 
gen ihre  Waaren ,  legen  sie  nitclcr  uud  xiehen  sich  dann  zurück; 
sie  kommen,  legen  den  Preis  zu  den  \V«aren ,  und  wenn  si*«  hf*  na 
Wiederkommen  sehen,  dass  der  Preis  niclit  genuniiiu>a  >»oi<  1  •  u  ,  *o 
legen  sie  etAvaü  dazu,  uuJ  kehren  dauu  wieder  zurück;  so  wird  ei- 
nigeniahl  hin  uud  wieder  gegangen,  bis   mau  von  Leydea  Seiten 
übereinkömmt  und  der  Kauf  geschlossen  wird.  Sie  betbea  dM  Fcmt 
und  du  Wmmt  mi,  «ad  «ind  UngUuiiige ;  i£«  fiuttB  «laen  Tag  im 
Jabi«  und  Y«rl»reoaeii  ILre  I#etchn«iiic.  Zuiiüdut  sind  SmMa/*artm 
ttnter  einem  besonderen  Oberhrapte ;  sie  «ichen  in  den  lailuMC« 
den  Lindern  nomadiecli  benua ,  und  balten  eidt  am  liebet»  mmtp 
IVO  et  viel  regnet.  Du  Laad ,  du  sie  bewobaea »  ist  T«a  einer  Seile 
drejuig  Tegreieen  lang ;  «ie  wobnen  dnrt  einer  über  dem  «ndera 
nnd  es  sind  uhlreiche  Stümme.  Nördlich  von  ibaen  ist  das  LMd 
Chifihekmk  (Kipdscbak) ,  und  westlich  von  ihnen  sind  die  ChtM/armi 
and  Stmwt,  wovon  ein  Volk  Tida«  and  ein  anderes  Ttrghnf  ^  )  eiut  j 
sie  stossen  unmittelbar  an  Armenien  an  und  irobnen  in  Wäldern 
und  Hainen ,  durch  die  kein  bestimmter  Weg  fiihrt  ]  die  Reisenden 
finden  ihren  Weg  nur  millclst  der  Sterne  mit  grosser  Schwierigkeit ; 
ihr  Land  ist  ein  selir  grosses  uud  ausgedehntes  ,  auf  der  eiueu  Seite 
ist  ein  sehr  grosses  Gebir^,  an  dessen  Samue  verscltiedenc  türkische 
Volker  wohuen  ,  eines  derselben  licis»t  J'uLas ,  das  andere  GhuJ^^. 
Bey  ihnen  ist's  ßraiu  Ii ,  dass,  wenn  ihr  Fürst  zu  Pferde  sitzt,  zehn- 
tausend Heiter  mit  linn  aufsitzen,  jpfler  mit  einer  zwer  Ellen  i«ageii 
eisernen  Stauge  LewallucL,  weuu  ilir  Kunig  sich  niederlusst ,  lassea 
sie  sich  an  seiner  Seite  nieder,  und  jeder  steckt  die  ei&crnu  Slange 
in  die  Erde  and  hängt  dann  seinen  Schild  aufj  so  unuchliessen  sie 
ibn  mit  einem  Wall  Ton  eisernen  Stangen  uad  sieben  aba  so  vor 
nicbtiicbem  Uebeifalie  der  Feiade.  Ein  Volk  derselben  sind  die  B€r' 
datf  NetU^ur  (?)  ist  eine  ibrer  Suidte^  Zwiscbea  ibaea  aad  dea 
JVeAer  (?)  siad  liinikeba  Tagreisea;  sie  siebea  nater  dem  Köaiga 
der  Chur    weldier  sebataasend  Reiter  bat,  die  keiaem  Befeblsba- 
ber  g^ordiea.  Ia  jedem  Orte  ist  ein  alter  lUaa ,  sa  dem  sie  in  ib* 
lea  Gwcbftftea  ibre  Zuflucht  aebmea ,  aad  mit  dem  safrieden  siad , 
"ivas  er  enlscbeidet;  sie  siad  ia  beständiger  Feiadscbalt  mit  den 
Bedscbaakea»  aad  kAmpfen  iauaer  mit  deaselbea.  In  ibram  Lande 

')  In  der  t'chergettung  Ibn  Arsbschah'i  Jiafirlje  ^  so  »uch  in  Srbii- 
kruiiuh  (Orig.  russcf  p.  63;.  verinulhJich  die  Bastarnen.  *»)  in  den  Ort|^ 
rusiet  p.  ip  vrraiüinuielt  Kerghara  und  S.  64  Gkit/  (die  VUm  ia  Kip* 
dfi'liak) ;  da  indetten  «fit«  Clm  f  %o)^\e\c\i  \v«fi!f'r  luilen  vorkommen, 
scheiut  das  Ttrghaf  sUU  2  aghaighaj'  ttx  iieUen  (Urig.  russ.  p.  6«),  die 
Ta'Iyo?  der  Bysaatiner.  Menandtr  in  Stritt.  IU.7«.  rmrwßTwiymi,  «)IHm> 
•e  Wiederlioluiig  der  of>i-rn  Stelle.  Augcnsclir  i.ili,  Ij  <.lrM!  iVedfcAar^ 
Tsckur  und  Ckür  Yersiuiameluogen  eines  und  desscLLea  Volkes. 
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gibt  es  Tielen  Hooig.  Sie  sind  in  zw«y  CImmh  geAdlt ,  die  einen 
Legraben  ihre  Toihm  thhI  die  anderen  verbrennen  dietelben.  Ihre 
BAume  sind  meistens  Haidsch  (?).  Ihr  Land  erstreckt  sieb  nach  aU 
len  Seilen  sieben  Tagreisen  weit.  Ein  Stamm  tler  TürVen  sind  die 
Mahiika  (Medtchtenktf  d.  i.  die  Mcdschterckcn)  ,  ein  grosses  Land, 
das  sirli  nach  allen  Seiten  hundert  Parasangeu  weit  ausdcliut.  Ihr  Kö- 
nig zieiit  mit  sisvanzigtauscud  Reitern  ins  Feld ,  so  bald  er  zu  Pferde 
sitzt ,  iieheu  auch  sie  mit  allen  ihren  Zelten  ins  Feld.  Ihre  Sitze 
stoi«sen  an^s  griechische  (kaspisclje)  Meer,  liir  Haupt&itz  ist  aber  ober- 
halb des  Uxus  j  sie  liegen  mit  den  Slaven  in  beständigem  Kriege  , 
und  kehren  immer  als  Sieger  s«r&^  Si«  vwliAttltn  ihre  Gefangeaett 
«ift«h  Rum.  Di«  Slmvtm  tlnd  eia  lablretdiM  Volk,  deren  Luid  drtjr- 
»ehn  Tagreiten  lang  von  «leoi  Lande  der  Bedadinak  entJemt  bt , 
obne  daM  ein  ordentlieher  Weg  daliin  führt;  es  sind  nur  Wüsten 
nnd  Wildet;  dort  wohnen  aie  an  JUeaaenden  Waaaem  unter  Bio^ 
Bten,  aio  sind  alle  Fenaranbether,  aie  warfen  ihre  Lelohnania  ina 
Fener;  in  ihram  Lande  widiat  niahta  a]a  Hiiae,  ihr  Getrink  wird 
Ton  Honig  beraitet;  ihre  Wafien  sind  Messer  und  Spieaae,  ihre  SehiU 
da  aind  sehr  gut.  Ihr  Oberhaupt  heisst  Swiat  *  and  dar  Stellrartra* 
tar  daaaelben  SuntUeh»  Sie  haben  eine  Stadt»  Ifuran  genannt ,  wo 
dreyt'^giger  Markt,  an  welchem  daa  ,VoIk  von  allen  Seiten  heran- 
strömt.  Die  Russen  wohnen  in  einer  von  Tter  Seiten  vom  Meere  unH 
gebenen Insel;  diese  Insel  erstreckt  sich  einen  Monath  weit  nach  je- 
der S'Mtf.  Das  Innere  ist  Wald  und  Baiunsrhlag.  Ihr  Gcschiift  i.'it 
Kaub  und  i  )is'}>«;(.ibl ,  sie  leben  <iur<:li  cii  ii  Ki  Aci  h  de«;  Säbels.  Wem» 
einer  von  ilmen  stirbt,  und  einen  Suha  und  eine  Tociilcr  biuterlas&t» 
erhält  der  Sohn  den  Säbel,  die  Tochter  das  übrige  Habe  des  Vaters. 
Sic  sagen  zum  Sohne:  Dein  Vater  liat  di-  >rs  Il.iUc  mittelst  seines 
Säbels  erworben ,  nun  tim  dessglcichuu ,  sie  geben  ihm  VOU  der 
ganzen  Verlassenschaft  nichts  als  den  Säbel.  Im  J.  d.  U.  300  (912) 
wurden  alle  Chriaten,  nnd  der  Erwerb  dnrch  den  Slbal  war  ihnen 
nnn  nnlaraagt,  aie  ataekten  dea  Sibal  in  ctie  Seheide,  kannten  aber 
nnn  keinen  andern  Erwerb;  daa  Thor  ihrea  Gewinns  war  veradiloa- 
sen,  sie  waren  geHngstigt,  denn  ihr  Wohlleben  war  im  Gedrllnge« 
Sie  hatten  Lnat,  aieh  anm  laiana  an  bekehren,  4e  dachten  Mosli- 
men  an  werden,  nm  die  Unglinbigen  an  bakiupfen,  nnd  durch  den 
Verkanf  der  Kriegsgefangenen  aich  an  baraidiem,  weil  dieaa  ioi  Is- 
lam rechtmlssigar  Erweib.  Der  Nähme  ihrea  Ktfniga  war  Pidttdmir 
(Wladimir),  wie  der  NahnM  der  Könige  Turkistans  Chakan ,  der 
der  Bulgaren  BmUtUur  {dn  Betbajas  der  Byzantiner)  ^,  und  so  ist 
der  Mabme  der  maaiachan  Könige  Puladmir.  Wladimir  sandte  vier 
Gesandte  an  seinen  Verwandten ,  den  Schah  von  Chuarefm ,  dass  er 
ihm  Gcsetagelebrte  sende,  ihn  im  Islam  an  nnlerrichten,  und  da- 

*)  Orig.  raites  p  4%  «nd  Chanaoja  relaliaa  de  Masondy  p.  71.  ^)  Ea- 
gars  Oeschiehla  der  Bulgaren  S.  aSa ,  aSa. 
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mit  sein  guuiet  Volk  WKMilmii>ch  Tverde.  Als  die  Gttaadiem  Skwm 
Bothschaü  Aiugericlit«ty  freute  sich  Chntireinuebali  gsr  §tkr  ftbcr 
das  Verlangen  der  RnMen,  den  Islam  amaneKmen;  er  empfisg  die 
Gesandten  auf  eine  ausgezeichnete  Weise  mit  glünimdcn  £hrc»- 
kleidcm  ,  und  sandte  Gcsctzgclehrtc ,  um  den  König,  das  Heer  nnd 
das  Volk  im  Tslnm  7.n  tintcrrichten  ,  er  erlaubte  ihuen  ,  in  das  L-tnd 
der  Uli u laul)i^L'ii  zu  streifen  und  dioseiben  nut  Krieg  au  iiberrirlien. 
Die  Gesaniitcu  gingen  und  \Vhi<liiiiir  bekehrte  sich  mit  seinem  qaa-- 
*en  Volke  znm  I&lani.  Ihr  Tbuu  war  nun,  die  Lander  der  Ungläubi- 
gen so  xu  Land,  als  zur  See  mit  Strrifzütrcn  auzutdlirn,  zu  Meer 
ihre  Schiffe  ■wi:^/.unelimen  ,  ihre  Stallt»;  und  Dorfer  zu  verwüsten, 
vvodurch  sie  sich  sehr  verstärkten,  an  Rilstigkeit  gewannen,  und  zum 
Kriege  aufstanden ,  so  dass  ihr  Land,  über  du  anderer  V<»lker  mädi* 
tig  ward.  Kar  to  HA  ist  m  lMBi«fkfB>  diM  si«  kdn«  PCnrde  Idbca^ 
und  «bM  ihre  Herne  nur  F^volk.  Bitten  de  «neb  Pferde,  tvUrdcn 
sie  sieh  «Her  Lilnder  bemeiatem ;  sie  sind  ein  «ebr  tapferes  Volk. 
Piets  ist  die  knne  £rwlbnung  von  Tnrlustan;  die  weitere  Erkll- 
rnny  irttrde  su  Wel  Worte  erfordern;  ibre  Gebiincbe  nnd  Sitten 
sind  nnendlieb  verschieden  nnd  «ahlreieb,  der  hohe  Kntb  nad  die 
Grösse,  dteMTikrde  und  Macht  ihrer  Firsten  Ikbersteigt  alieGttamca.» 

Durdi  die  Debersetxuog  dieser  Stelle  aus  dem ,  unter  den  bie> 
her  bekannten  Iiitesten  Quellenwerke  Uber  türkische  Stimme ,  wer» 
den  auch  die  Auszüge- aus  arabischen,  persischen  und  türkiachea 
Werken  Uber  die  Russen ,  welche  in  den  Origines  russes  gesammelt 
worden,  Tenrollsti&ndigt,  Das  Mährchen  von  dem  Islam  Wladimir 
des  Grossen,  des  Apostelgleichen,  ist  ein  bisher  unbekanntes ,  wel- 
che;  tlcn  Kreis  der  von  ihm.  wie  von  Carl  dem  Grossen  ftberlie* 
ferien  romantischen  Sagen  *  erweitert. 

■)  Ksnnmn's  Geschichte  L  Band,  Ende  des  JJL  Haoptsliekes. 
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den  Qaellea  oamanischer  Geschichte. 


Seitdem  dem  Schatte  der  morgenländischen  Ilandschriftca  der 
kaiserlichen  lIon)ibliothek  die  meinigen  über  osmaoisrhc  Gc- 
schichte  einverleibt  worden,  hat  tlieselitc  norh  ein  DuUend  in 
asroanische  Geschichte  einschlagender  aum  kauti,  wc  k  he,zll^^'e^- 
vollsländigung  der  im  fünften  Verzeichnisse  des  IX.  Bandes  S.  177 
aafgefQbrten  dreyhondert  Werke,  hier  einer  Notis  nicht  an- 
v«iili  lind. 

I.  Dat  merkwilrdigtte  dcrielboi  ist  die  durch  Herrn  Oberst*- 
lientenent  Ptoknch,  Mitter  i>m»  Osun,  von  seiner  leisten  fiei* 
se  ent  Aegypten  Irrig  ihr  ein  Fltflik«  mitgebrachte  Geschieht 
te  des  AhäuUiMdit,  oder  Kudri  BßtidC»,  onter  dem  Nehmen 
des  Tüpd$M$r  kimüH,  d.  I.  des  Mastermeisters  der  ArilUenet 
bekannt,  welche  von  Nmma  inehrmabl  angefllhrt  wird,  ein 
Polioband  von  540  Bllttem  In  trefflicher  Nescblschrift.  Dersel- 
•  be  beginnt»  wie  Nmimm^  der  denselben  grösstcn  Tbeils  ausge- 
schrieben, mit  dem  taasendsien  Jahre  der  Hidschret  (10-  Ort. 
1591)  QQd  erzählt  die  Begebenheilen  bis  zum  Beginne  des  Jäh- 
ret 1054  (10.  MSrz  1644)  ,  in  sehr  ungekflnsteller  Sprache,  j^b» 
dulkadir ,  ein  srhlirhffr  Krter;'5m.mn ,  macht  so  wenig  Anspruch 
auf  höhere  wissenschatllirln-  Jiililuug,  und  ist  des  Mangels  der- 
selben so  sehr  ^e^vahr,  dass  er  (B1.4IV.),  wo  rr  i.  J.  1004  (1505) 
zum  ersten  Mahle  von  sich  selbst,  als  derrn.iliügem  Mastermei- 
ster der  Artillerie,  spricht,  sich  Ober  sciiiLii  ungeschlachten 
Styl  und  seine  IJnbiiHlc  schöner  Literatur  selbst  mit  der  Be- 
merkung lustig  macht,  „liass  er  damahls  noch  hcy  gesunden 
«Sinnen  gewesen,  dass  er  aber  erst,  seitdem  er  so  viele  Brief- 
tcSteller  and  Poeten  gelesen,  verwirrt  geworden;  man  sehe  aber 
«auch  dafllr  die  Fracht  solcher  Mflhen  In  den  Perlen  seines 
«Schahname.*  Dreyssig  Jahre  später,  bey  'dem  Feldsage  Os* 
man^s  IL  nnd  der  Pohlen  versah  Abdalkadlr  die  Dienste  des  Z>l- 
wtcftir  (wörtlich:  Tinlenseaghalter) ,  d.  I.  Secretirs,  und  eines 
Nit^^nduhi,  d.  I.  SlaaUsecrelirs  ittr  den  Nahmenssag  des  Snl- 
tans,  Indem  er  anf  die  Fermane  nnd  Diplome  das  T^&ra  schreibt 
X.  44 
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<BI.  140  V.).  WeitiTs  erwibnt  cr^Mlilcr  eigenen  Person  niclif. 
und  ia  den  LcbcusbcAcbreibiiofeil  OiBiaiiischer  Gelebrlea  und 
Dichter  ist  von  ihm  keine  Spur,  weil  er  als  Soldat  nicht  zu  den 
Ijlema  gehörte  nnrl  auch  nicht  Ghafclen  gereimt.  Als  Geschieht« 
Schreiber  hat  er  das  Verdienst  gros«^er  Grnauif^Veil  in  ErcSh* 
Jung  aller  Krif^'shp<^ehenheilen ,  deren  iDrisit  ii  er  selbst  hev- 
gewohnt,  wie  er  es  (Iii.  51  V.)  hey  Gelegenheit  der  Auftäh- 
lung  der  aehn  ungarisrhen  Flüsse,  die  er  selbst  kt-nuen  gelernt 
(die  Donau,  Drau,  Sm'c ,  Theiss  ,  Mur ,  Körvs  ,  Tmics  nnil  7V>- 
rnaschtk,  Raab  und  liubnizaj ,  mit  grosser  Beichcidfulici  l  selbst 
sügt:  «Unsere  Ue&chreibang  ist  Uber  alle  Massen  luaDgclhalt,  es 
«(ist  nur  ein  Uaafe  von  Erzählungen ;  aber  wir  baben  Alle^  Le> 
«schrieben ,  was  sieb  in  einigen  Statiottcn  im  kaiserlichen  La« 
«ger- zugetragen ,  nnd  wir  haben  die  erobciicn  Schlösser  and 
«LaufgrSben  selbst  gesehen,  bey  den  meisten  Erobeningen  der 
«angariscben  Festoogen  haben  wir  selbst  Dienste  geleistet  nnd 
«haben  jeder  Schlacht  selbst  beygewohnL*Abd«lkadif's  Geschieb* 
te  ist  daher  auch  voraOgUcb  doKch  das  grosse  Detail  der  nn^ orU 
sehen  Belagemngen  (die  von  Raab  s.  B.  (tlUt  allein  sieben  Folio- 
blltlter)  and  darcb  das  Detail  des  Artillerlewcaens ,  welchem  er 
als  Mostermeistcr  desselben  vorstand  i  so  wie  durch  die  einael- 
ne  Aufxählong  aller  Aemtw  der  Hauptstadt  und  des  Lagers  und 
ihrer  jeweiligen  Verändemngen  höchst  schätsbar.  So  hat  er  a.B. 
(Bl.  3)  einen  Pascha  Statthalter  von  Ofen,  Kenaanpascha,  welcher 
in  allen  Übrigen  Quellen  fehlt,  und  in  der  Liste  der  Paschen  von 
Ofen  Hd.  IV.  S.  704,  zwischen  Nr.  37  u.  38,  unmittelbar  vor  Ssoß 
Molianimcdpa^cha,  einzuschalten  ist.  So  finden  sich  indif^erCie- 
schicble  alle  die  StaaUUmter  des  Lagers,  welche  die  Üubstiiu- 
tcn  derer  au  der  Pforte,  z.  B.  die  folgenden  Reis  Efendi :  Lam 
und  Mitn ,  d.  i.  die  Herren  L.  und  M.  (Bl.  3'2,  58),  Mahmuci 
(lU.  19,  oö,  bü,  87),  Onu  r  (LU.  5'i) ,  Musa  (Hl.  89,  114),  Juan 
(Bl.  215),  LaaUiUX.  18i,  187,  226),  Menü  (BI.  314),  Medhi  (Bl. 
144,  164),  MeduM  (Bl.  22Ö,  231,  3U).  Ham/a  (Bl.  306.  319, 
328,  376),  von  denen  in  der  Geschichte  der  Reis  Efendi  nor 
Muta,  Hanif»s  Medschd  nnd  Mim  als- Reis  Efendi  der  Pforte 
aufgefilhrt  sind,  von  denen  des  Lagers  aber  keine  Rede  isC 
Endlich  können  ans  Abdalkadir*a  Geschicbie  die  Wdrterbiftcher 
mit  tahlreichen  technischen  Wörtern  des  Artilleriematerinlcs 
bereichert  werden^  welche  in  denselben  fehlen,  als  t.  B.  die  ver> 
achiedenen  Arten  von  Kanonen:  1)  Bal§tmef»  die  nngeheucr 
grossen,  bloss  den  Türken  eigenen  Belagerungskanonen  {  2)«S'dfai 
Ai  oder  Sarbjen ,  die  schwerste  Art  der  Kanonen ;  Belagerungs- 
geschütz: Carlhaunen;  3)  JUiane ,  mittlerer  Grösse;  4)  Bedolotch» 
ka,  Basilisken ;  5)  Schicklwif,  gew.  Tschakalof,  eine  Art  kleiner  Ka- 
nonen; ^  Kutmburnm  ( CouUvriuiesJ  i  l)S9k»ilM  io|n«  Kanonen  der 
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Kanonierschallippen  auf  der  Donau;  dann  vom  MaterJalc  der 
Arüllerie,  vencbiedeiie  Arten  tob  Seilen  ond  lernten,  Waffen 
nad  Zelte,  to  alt  Zelle:  1)  Otak»  2)  Oha,  3)  Taehadir,  4)  Ali- 
ban,  5)  C/mime,  Ü)  T»ekerke,  7)  Bargah;  Wägen:  Jüan«  onAtui, 
Siirfmhmi,  JS«Ml  mhmm,  Seren  koUehi,-^  Stllcinabehör:  ÜTojt» 
^AÜ;,.  Lafetten;  Kiaghmd  il^/%w«  Patronenpapier;  Koiuekdt,  Arm- 
tehienen;  hptuehinm,  Preaät,  Bomhofs  Ponton;  Af^mdiek  top, 
Petarde;  Meeeiak,  Waat erseblincbe ;  JReeem  tire»  Reeen  ktuuena, 
Bmen  top,  SsaUt  P«iamar,  verschiedene  Arten  von  Stricken ;  P«- 
lfcA«fvra«  Lumpen;  Mesehk ,  SchlMnche;  Kohurlik  kiaghad,  La« 
depapier ;  T$cheUk ,  Stahl ;  Tsohowaldifg  Packnadeln. 

II.  Die  sweyie  Geaoliicbte  ist  die,  eoropSitchen  Forschem 
osmanischer  Geschichte  aus  dem  Anhange  der  Geschichte  PeU» 
de  la  Croix's  und  der  deutschm  Ucbersetzun^  dieses  Werkes 
von  Srhnlz  ,  wohlbekannte  Geschichte  AHrtanoprI's ,  welche  dort 
sowohl  ilciii  Titel  des  Werkes  als  dem  des  \ Ci  ! risscrs  nach  j^anz 
irri^  au;;e{;cl)en  ist;  sie  heisst  weder  EnisuL  Jlnsafinn  ,  d.  i.  der 
Vertraute  der  Heisenden,  noch  heisst  ihr  Verfasser  Hahr ,  was 
'Wohl  ein  Appellativ  (der  Meisler,  der  Gelahrte),  aber  kein  ei- 
gener Nähme  der  Mosliraen.  Aus  dem,  von  der  k.  k.  Ilofbihlio- 
tlick  hey  der  Vcrslei^eruu*;  der  an  Schätzen  aller  Art  so  n  ich- 
haltigen  Bibliothek  des  jttngst  verstorbenen  Protoraedicus  des  os- 
maniscben  Hofes,  ßdkdg^et  Bßitdi»  erstandenen,  nett  geschrie- 
benen Exemplare  dteeet  Werket  arbellet«  daaa  derVerfatter  dea- 
aelben  Chmwaßfade  Perweri  jibderrahuuM  beittt ,  daa  Werk  aber 
aelbat  den  Titel :  Snuul  Hueamuim^  d.  u  der  Frrand  dtf  im  Mond- 
acbein  Kosenden,  filbrt.  Der  Verfasser  gibt  eine  karae  Notta  sei* 
nes  Vaters«  welcber  unter  dem  Scbeteh  ßfuselAeädin  Maderris  an 
der  Koransleseschule  der  Selimije  am  daa  Jabr  1000  (1591)  die  Ko* 
ranswissenschaften  studierte»  i.  J-  1079  (1619)  als  Maderris  an 
der  MedrcscTaschlik  stand«  wid  i.J.  1039  (1629)  zu  Constantino- 
pel,  einer  der  Achter  an  der  Moschee  S.  Mohamme^d^s  II.,  stari*« 
An  der  Medrese  Taschlik,  welche  auch  die  Aliheg*s  heisst,  stand 
der  Verfasser  der  Topographie  selbst  i.  J.  1029  (1619)  als  Mu- 
derris,  mit  dem  Ran»e  eines  Aens^eren  Sein  Werk  ist  nur  alt 
TopOf»raphie  von  Adrianopel  bis  itjf  sr  ine  Zeil,  nffbrnlirb  bis 
7.11  Anfang  (Irr  Rf  «^ifruti;;  S.  TVToh  .immed'A  IV'.,  schfitzhir.  Ks  ist 
in  die  foigeinlen  vierzehn  Aiisclui  1  Ite  i^etheill;  1)  V  ou  ili  r  Kro- 
Leriin;^  and  dem  Eroberer  Adrianopel's ;  2)  von  dem  Sclilosse, 
den  (jaisen  und  dem  (d j lualiligen)  neuen  Serai  (denn  das  »p.f- 
lere  wurde  unter  Mohaiumed  IV.  erbaut);  3)  von  den  Moscheen, 
Armcnkilciien  und  öffentlichen  Bclhorten  AdrianopeTs;  4)  von 
den  dortigen  Medreseen ,  Sälen  der  Koranslescr ,  Kl&stcrn  und 
Zellen ;  5)  von  "den  Karawaoseraien  und  Chanen ;  G)  von  den 
drey  l^ilssen,  GSrten,  Brflcken,  Qoellen  dnd  Footainen;  8)  von 
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den  in  der  Umgegend  Adrianopeft  liegenden  Flecken ;  9)  Ton 
den  xn  Adrianopcl  liegnibenen  grditen  Gelelirten;  10)  ran  dea 
tu  Adrienopel  herrschenden  Saltanen  (ein  Compendiwn  der  o** 
manischen  Geschichte  his  anf  des  Jahr  1018  (1609))  s  II) 
den  Richtern  Adriaoop ePs ;  12)  voo  den  Dichtern  Adrianopers ; 
13)  von  den  za  Adrianopel  vorgeiallenen  seltsamen  Begebenbet- 
ten« niliiiilich  den  Bürgerkriegen  awiachen  Saleiri^nn  und  Musa, 
BrOdem  S.  Mohammed*»  I.,  dann  zwischen  S.  Bajelid  and  »ci- 
ncm  Soime,  Selim  f.,  und  dergl. ;  14)  Lobgedicble  xam  Preist 
AdrianopePs,  von  sieben  Dichtern,  nfifimlich:  aj  von  Schcichi; 
1>J  vom  |;rossen  Nischandsrhi  TJsrhf-lnl lade  Mustafa:  cj  von  Ila- 
tiüiihefj  nnter  Si  lim  II. ;  dj  von  Nctii,  dem  unter  IVTui  ail  hiii- 
gcrichtcteu  Dichter;  ej  von  Hosaujgir.ii,  «lern  Soboc  Ghafi^irai'>, 
tmd  Kalfiha  seines  Bruders »  des  (Jlians  Iiia]ei;^irni ;  /y  von  Ali- 
wasii ,  dem  Verfasser  des  liuinajuDiiaiiie ,  und  eudlich  g^J  vom 
Verfasser  selbst.  Das  Anziehendste  aur  Bcreicberuns  di»*ser  Ge- 
schichte ist  eine  Lur^e  Nolis  vom  tQrk.  Heiligen  Gülbaba  ,  d.  i. 
dem  Kosenvater,  von  dessen  angeblichem  Grabe  in  den  Wein- 
bergen sn  Ofen  Im  IV.  Bd.  S.  103  Erwlhnnng  geschieht,  G«l- 
baba  war  ein  Scheich,  Jagdgenosse  Mohammed*s  II.«  der  ihm 
das,  anderthalb  Stonden  von  Adrianopel  gelegene  nnd  nach  ihm 
genannte  Dorf  (Bd.  VI.  S.  125)  schenhte* 

IIL  In  demselben  Bande  mit  dieser  Topographie  Adriano- 
pel*s  befindet  sich  eine  kleine  Geschichte  S.  Mastafa*s  IL,  von 
einem  Pagen  aus  der  kaiserl«  Speisekammert  Nahmens  JfoAu* 
med,  dessen  Geschichte,  was  die  Persönlichkeit  des  Verfassers, 
der  als  Augenzeuge  spricht,  betrifl^,  ein  Seiienstück  su  der  un* 
ter.  den  Quellen  des  fünAen  Bandes  Kfr.  11  erwihnten  Gesdiich- 
te  des  KafTebkoches  MohaMim^d. 

IV.  Menakibi  Sultan  Muradchan ,  d.  i.  die  LobsprQche  S.  Mo- 
rad*s  I.  Dieser  ganz  falsche  Titel  ist  von  einem  unwissenden  Er- 
gXnzer  des  ersten  fclilenrlen  Blattes  aufgesetzt  worden,  nml  h»l 
liiit  dem  Werke  gar  nie  lifj  j:]:emp!n  ,  welches  di»*  h6rh<;t  «srhül«- 
bare ,  von  Seadeddiu  im  Auszuge  gegebene  Geschichte  drs  nu- 
glUckijchenDschem  von  s«  in  er  Geburt  bis  zu  seinem  Tode  catbälU 
I  V.  Kanunnainti  Sultan  Snltiman ,  ist  keines  der  zahlreichen, 

in  dieser  Geschichte  aufgeführUn  Kanunnaroe  S.  Suleiiu  an  5. , 
sondern  ein,  augenscheinlich  von  ciueni  geiuf iuta  Jaitiist  hai en, 
verfassles  Vademecum  verschiedener  Anekdoten  und  das  Corps 
der  JaniUcbaren  hetrdfenden  Poliiejrerftlgangen ,  in  grobem 
Türkisch«  and  weit  späterer,  in  das  siebschnte  oder  acbtaebols  1 
Jahrbondert  gehörigen  Schrift  geschrieben* 

Vt  Ehie  Ueine,  des  Titels  ermangelnde  Geschichlo  der  | 
Kriegsbegebenheiten  der  ersten  sechs  Jahre  des  aiebiefanten  Jahr-  I 
handerics,  nVhmlich  Ton  Tode  des  Groisweiirt  Ibrtbimpascha 
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{iO.  Jalias  1601)  bis  iw  HlnrichloDg  des  GrOMweflrt  Denrisch* 

pascha  (II.  December  1606)« 

VII.  Oha«  Titel.  Eine  merkwQrdige  Monographie  hcttki'», 
welcher  aber  nicht  der  im  IH.  Bande  S.  755  anter  den  Dichtem 
Suleiman  des  Gesetzgebers , /scAA<  Derwisch  Begtaschi  ist,  son- 
dern in  (1er  llslftc  des  sechzehnten  Jahrhanderies  lebte,  und  in 
dieser,  wie  t-s  schfint,  einem  Grosswefir  dargebrachten  liilt- 
srhrift  m\i  vielen  hi si oi  i  s(  iien  Seiienli! icken  .iiif  den  Schutz,  des- 
sen die  Gelehrten  unter  Sultan  Mohammed  11.  genossen,  and  auf 
den,  Gelehrten  sehr  anholden  Serdar  Mohammedpascha  ,  sei- 
ne Verdienste  tun  ein  Amt  aus  einander  setzt.  Auf  dem  vorletz- 
ten UJailc  crwahul  er,  dass  er,  seit  26  Jahren  ein  Diener  des 
Gesetzes,  ein  Bewahrer  der  Suuua  ,  ueuu/.t:hn  Acjnter  verwal- 
tet, ohne  dass  je  eine  Klage  wider  ihn  gehört  worden;  dass  er 
von  der  Verlassensebaft  Kart  M(utafapascha*s  (hingerichtet  am 
31.  Jinner  1644)  dreysehn  Jük,  d.  I.  1,300,000  Aspern ,  Geldea 
eingebracht;  dass  er  wegen  der  Zorückforderong  des  von  den 
Venesianem  weggenommenen  Gutes  Ramafaopascha's  an  Waf- 
fengeld nnd  ^elstelnen  (siebe  Bd.  IV.  S.  158)  dreymaU  vom 
Defierdar  Hamafanfade  Mobammedbeg  in  Feindes  JLand  gesen> 
det  worden»  nnd  dafkir  von  $•  Morad  III*  awansif  Aspern  Ver- 
mehrang  erbaltenbabe,  es  aber  an  keiner  einträglichen  Stelle 
habe  bringen  können,  sondern  nur  an  der  Medrese  Alikoscb* 
dschifade's  mit  20  Aspern  besoldet  stehe  a.  s.  w. 

VlU.  £in  Inscha  von  Geschäflsbriefen  mit  siebenbQrgischen 
Forsten ,  pohlischen  Königen  gewechselt»  während  der  f&nfsehn 
Jahre  von  1040—  1055  {vm~-  1645). 

IX.  Ein  Inscha  von  ÜriefV-n  cstci  roichisclHf  und  türkischer 
Gränzbcfehishaber,  während  der  fUnfsehn  Jahre  von  11X2 — I12tt 
(1700—1715). 

X  Der  Gesniidisi  hirisberichl  des  im  J.  1132  (1719)  nach 
Frankreich  gescLicklcu  liothsciiaflers  IMofirirniucd  Efendi. 

XI.  Ein  sehr  nett  {»eschriebenes  Exemplar  des  IJn/iuiol  -  me- 
schaich  (Hain  der  Scheiche) ,  d.  i.  der  Lebensbeschreibungen  von 
Mustakimfade  bis  auf  Mustafa  Aaschir  Efendi,  eniannt  i.J.  1215 
(1703),  mit  der  Fortsetzung  von  Mobammed  Monib  ans  Aintab. 
Diese  Fortsetsting  beginnt  mit  der  Beendigung  der  biographi- 
scben  Kunde  Mustafa  Aascbii^is,  indem  Mustaktmfade  vor  .Voll' 
endung  von  desselben  Biographie  gestorben  war,  und  enthllt 
die  Biographien  der  swey  nlcbsten  Mufti :  Om$r  ChubtfH  nnd 
Mokmnmei  SäoWi/kde  Ahm^d  Muad  Eftndu 

XII.  Die  Abscbriften  der  Cataloge  der  vier  Bibliotheken  diO^f 
E/endi*$  am  Platte  Abu  Wcfa ,  der  IBrahimpascha's  nächst  der 
Moschee  derPrinsen,dcr  an  dwSuleimaiä/e  und  dtr  fy^eiiedtUn's, 
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AitMer  dieien  Werken,  womit  die  k  iu  HofbiblioUick  nit 
der  Vollendang  der  oimeniscbeii  Geschlcbte  bereicbert  wnrdeo, 
i«(  der  bibliogrephiscbeoVolbtfiidlfkeit  willen  nocb  d«j  nnf  der 
k6a,  Bibliotbek  sa  Parb  befindHcbe  JBhO-CkmütTmMekköpti/kde't 
SU  erwKbnen,  wovon  Afit  d*  ia  Oroix  in  dem  Anhange  pn^.  52S 
seiner  Histoire  du  Grand  Gvnghiz  Can  Kunde  gegeben.  Dasselbe 
beginnt  mit  386  Distichen,  welche  die  Geschichte  Dscbengif* 
Cben0  enthalten,  nnd  ans  welchen  Felis  de  la  Croix  das  Mshf^ 
eben  der  Liebschaft  Dschengif-Chans  mit  der  Tochter 
Chans  und  der  £ifersacbt  DschamukaT^  aafgenonuncn. 

Jhehamuka  liebte  die  JWJbsJb^iäSAfi  / 
X   Doch  nach  dem  Pehlewane  stand  l^^^lpA, 
Das  Mädchen  nahm  den  Chan ;  ^airiai  der 
Des  Nebenbuhlers,  der  nar  Iiifen  maas, 
Dtehenglf,  des  Plans  gewahr,  erschlag  mil^^||^n|ih 
Die  ihn  Angreiionden,  es  floea  viei^Blai%:f^tf« 
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Anhang. 

VebersiclU  der  icichtigHen  j  vom  l  egiet'eiideu  Julian 
Mahmud  getroffenen  SlaatMcimichluMgen  und 

Veränderungen, 


D  ie  folgende  Uefcerticltt  gehl^rt  zwar  ebeu  so  weuig  iu  ileii 
Bereich  dieser  Geschichte»  welche  schon  vor  sechsig  Jahren  mil 
dem  Frieden  von  Kalnardsche  aufhört t  die  Geschichte  frtt- 
herer  türkischer  Dynastien  in  die  d€r  osmanischen  gehört.  Aber 
wenn  es  dem  Verfasser  historiographische  Pflicht  schien,  in  dem 
ersten  Boche  die  Geschichte  der  Seldschokon  knrs  sa  ttberbli- 
ck^n,  so  glaobt  er  hier  allen  Lesera,  welche  den  immer  forl- 
schrcit«  riH  !i  um!  .sich  mehrenden  Neoerangen  der  Ke^ierung  S. 
Mahmurl's  II.  uicht  mit  ununterbrochener  Aufmerksamkeit  gefolgt, 
darch  die  folgende  Uebersfsht  einen  wesenllichen  Dienst  zu  er- 
weisen ,  weil  durch  dieselbR  die  Verschiedenheit  des  heutigen 
lii'slandos  und  chemaliH{^cn  klar  hervorgchohcn  ,  und  dahf»r 
all«'  (M-Tahr  ciiuT  Vermeiiguuf;  des  Uotitif^cn  mil  dem  Ehcmahli 
gcu  bcseitigel  wird.  Das  früh*-: c  Werk  über  die  Siantsferfassurt^ 
und  Staatsverwaltung  des  oi/nannrhen  Iteicfies  miisstc ,  wenn  es 
heute  noch  wahr  seyn  soIIIp  ,  gänzlich  uin^L'arbeilet  wcideu. 
Diese  Uraarbeilunf^  selbst  würdr,  wcuii  «Up  Ncnfruugcii  mil  dem 
bisherigen  Schneliläui'erschritle  f'orlschreilca,  ebenfalls  bald  ver- 
altet» in  dem  Falle  so  vieler  statistischer  Werke  seyn,  in  deueu, 
was  gesternt  ols  sie  gedruckt  worden,  wahr  gewesen,  heute »  wo 
sie  gelesen  werden,  nicht  mehr  so.  Die  ersten  und  wichtigsten 
VerSndemngenin  der  tttrklschen  StaatsTerwahong  sind  unstreitig 
die  schon  vor  vieralg  Jahren  von  Sultan  Selim  III.  begonnenen 
neuen  Blnrichtungen  (7f{fmmi  ä$^edidj  Im  Kriegswesen  und  in 
den  Finansen;  sie  sind  die  Grundlage,  auf  welchen  der  regie« 
rende  Snllhn  forlgebant  Die  ausmhrliche  Darstellung  des  Ififu- 
jnt  äschedid  ist  in  dem  vortrefllichenReichshistoriogrsphen  JViirt» 
dessen- Geschichte  die  sechs  letzten  Jahre  dpa  verflossenen  Jahr- 
hunderte«; iinifasst,  auf  das  Ausführlichste  enthalten,  und  ge- 
hört in  den,  drm  Frieden  von  Kainardsche  folgenden  Zeitraum 
osmanucher  Geschichte.  Hier  sey  nur  von  den  durch  S.  Mah- 
mud seit  dem  grossen  Staatsstreiche  der  Vernichtimg  der  Jaoi« 
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tscbareo,  welche  sich  der  EinfUirang  tUer  Neaenmgeii  halMlar» 
rig  wjderaetxt,  and  darch  ihren  Untergang  die  BloUchold  so 
vieler  Emptfrongen  und  Thronomvllsangen  heiahlt  haben ,  die 
Rede.  Die  St^eeUeinridiUnigen  und  Nenerungen  S.  Mehmud*«  er- 
•trecken  sich  darch  alle  Zweige  der  Staats venraltong,  mit  Ana- 
nahme  der  Würden  und  Aemter  der  Ulem«,  deren  EinriclH 
tong  bisher  fast  gSoslich  unangetastet  geblieben,  ein  Unutnnd» 
aas  dem  sich  grossen  Theils  das  gnte  Glficic  erklären  lüsst ,  mit 
welchem  der  Sultan  seine  Reformen  ohne  grosse  Beein trächtigling 
von  ihrer  Seite  bisher  durchgeführt  hat.  Pie  erste  Abthoilun«;  al- 
so der  in  dem  neunten  Bande  S  1^ — 46  ^f>*cV»f  ncn  Up!>cr5icht  der 
Würden  und  Acratcr  des   osmaiii.st  lu'ii  lU  ii  ln-s,       Ii m  1  ich  die 
Würden  und  Acmtcr  dt  s  (i  rsrUcs  ,  b*  .slt-hcii  noc  li   ]jn\ e  t  amierl. 
Aber  in  der  zweyten  Aittliciluri;^,  der  Hol-  und  SiaaUatulcr,  \%  ei- 
che sich  dort  S.  25  befmdrl,  ist  manches  suitdem  geüadciL  wor- 
den, besonders  in  dvm  ^weylen  Abschnitte  dersellicn  ,  nähmlich 
in  den  au^seicu  uuii  inncs^n  lioiaiuleru,  d.  i.  iu  den  Acmteru 
des  Serai  and  des  Haremes.  Um  das  in  jenem  Verzeichnisse  der 
Wurden  und  Aemter  des  oamanisefaen  Reiche«  Gesagte,  was 
heate  noch  wahr,  hier  Überflüssiger  Weise  nicht  an  wiederhoh- 
len, verweisen  wir  auf  dasselbe,  und  beschrlnken  nns,  hier 
bloss  enf  die  in  den  letaten  awey  Jahren,  besonders  seit  dem 
Erscheinen  der  Beg^benheitsüifiibt,  d.  i,  der  tOr^schen  Staate- 
;^eitimg  (die  an  sidi  selbst  ein^  sehr  grosse  und  wichtige  Nene- 
rang),  vorgelaU«ien  Einrichtongoi  nnd  Reformen i  weldie  in 
der  tdrhiscben  Staatszeitang  aasOlhrlich  and  vollstlndig«  in 
der  franiösischen  aber  (dem  Monitenr  OttomanJ  nur  theil weise 
und  anrollständig  gegeben  werden.  Der  kimtiige  Geschichtschrei- 
ber oder  Statistiker  des  osmanischen  Reiches  würde  also  ohne 
Kennlniss  des  Türkischen  ,  welche  ihn  allein  in  den  Stand  setzt, 
die  Quellen  gehörig  zu  benutzen,  leine  viel  bessore  Arbeit  lie- 
fern, als  die  bisherigen  europMischen  Sein  *  i her  osniani^rhf^r 
Geschiclito ,  wclrhc  nicht  ans  den  osmanischrn   (Juclleu  i<'ll>st 
geschöpil  Alle  Aemter  des  osmanischen  Reiches  zerfallen  nach 
der  eigenen  Benennung  der  osmanischen  Gescbichtschreibcr  uud 
ämtlichen  Quellen:  1)  in  die  wissenschaftlichen  Aemter  fMena- 
sibi  ilmi/'ej  j  d.  i.  in  die  Würdeu  und  Aemter  dt-s  iücliiei-  uud 
Lchrstaudcs;  2)  ia  die  Aemter  der  Feder  fMenatibi  kaUmijeJ , 
d.  L  die  Aemter  der  Pforte,  des  Grossvrcfirs  and  des  Defterdars, 
dei  Diwans  und  der  Kammer ;  3)  in  "die  militlriacben  Aemter 
CMenütihi  »eißjej  ^  d.  i.  die  des  Heeres  and  der  Flotte;  4)  in  die 
Holkmter,  d.  i.  die  Aemter  des  Serai  and  des  Haremes,  welche 
sosammen  unter  der  Renennung  der  innersten  Aemter  fMmoMk 
choMtaJ,  begriffen  werden;  5)  in  die  Statthalterschaften  (^JBfaUtj. 
Da  von  der  Ersten  nnd  Leisten  dieser  Pontes  das  in  dorn  Ver* 


Digitized  by  Google 


097 


seichaissc  Mr.  1.  des  neunten  Bandes  Gesagte  nur  mit  unbedeu- 
tenden AbS.nderungcn  noch  heute  gilt,  so  betrifft  das  Folgen- 
de %'or/r/2;Hrh  nur  die  Aemter  der  drey  Pforten  ,  nähmlich  der 
IMorif  lies  (/ross  .vclirs,  der  Pforte  des  Defferdars  und  der  Pfor- 
te des  Seraskers  ,  oiit  r  mit  audera  Worten,  das  Miuisleritira 
des  Aeusseren  und  Innerpo  ,  welche  beyde  an  der  Pforte  des 
Grosswefirs  vcreini{»l  sinii,  di^  Finanz-  und  Militärileparieiat^iit. 
Da  aber  in  jenem  \  cr/.f k  Ihu^ho  de<5  inMititcn  Bandes  bcy  den 
Statlhaltcrschaflcn  der  beule  m  den  Vct  Icihungslisten  vorkom- 
menden Woiwodschaften  eben  so  wenig  Erwähnung  geschieht  i 
all  noter  4eo  Warden  4es  Gesetses  der  venchiedeoen  Glattea 
der  Maderrii.e,  ao  werden  dieaelbeD  hier  dien  aowohl  als  die  in 
den  llofkmtem  vorf efallenen  VerKnderonfen  nachgetragen'«  und 
endlich  noch  awey  Abaitse,  der  eine  Aber  die  MüwaM,  der  swey« 
te  aber  die  Futm  und  das  bey  denselben  übliche  CenmonUt»  an^ 
Cefllget  werden.  Demnach  serftUt  dieae  kone  Uebersicht  in  die 
folgenden  aecha  Abtheilangen :  L  IK*  Diwansämtw,  d»  i*  die  dea 
Miniaterinma  dea  Aeoaaerent  dea  Inneren  und  der  Finans ;  II.  dis 

militärischen  Aemter  oder  das  Heer;  Vkt»  die  Hi^dmter  ;  IV.die  Statt" 
haUerscha/Un ,  mit  den  dazu  gehörigen  ff^aiwodschq/len ;  V.  die 
Avnur  de»  Gatsfas»;  VL  Uikazft  imd  Mussg  ML  dt»  Fettwum 
.  und  CeremomeL 

I.  Dia  DiwamänUer,  d.  i.  die  de»  Ministeriunu  des  AeuMU" 
ran,  de»  Inneren  und  der  Finanz. 

Durch  die  Stnatsieilung  Nr.  75  vom  '2G.  Srhüvvwai  des  Jah- 
re« 1249  (8.  INiari  lS:i4)  sind  alle  Unvausatnter  in  vier  Classen 
getbeilt ,  und  die  Inhaber  derselben  tragen  das  Zeichen  ihrer 
Classe,  welches  immer  mit  dem  Amte  verbanden»  von  Hand  an 
Hand  geht,  ondvott  dem  peradnlichen  Ehrenaeichen  dea  Roh* 
mea  oder  Yielmehr  der  Berithmang  fNitehütu  ifU^rJ  verschie- 
den iaii  {edoch  triffl  daaaelbe  Chattiacherif  die  (echt  chinesi- 
fche)  VerfUgung»  daaa  die  Ehrenseichen  der  vier  Clasaen  nnr 
nach  Maasgabe  dea  Rangea  der  vier  Glaaaen  der  Beamteten  ver- 
liehen werden  können;  ao  a.  B. ,  daaa  ein  Beamteter  der  vierten 
Glesse  kein  höheres  Ebrenaeichen  als  das  der  vierten  Claaae, 
und  einer  der  ersten  Glaasp  kein  minderes  ala  daa  der  ersten 
Giasae  erhalten  kann,  welches  voraussetzt,  dass  einer  der  vier- 
ten Classe  unmöglich  sich  mehr  auszeichnen  könne,  als  ein  Be> 
amteter  der  höheren  Classen«  and  diese  unmöglich  minder,  als 
die  der  unteren.  Der  Diwansämter  sind  heute  ftinf  und  virr/j'g, 
in  folgende  vier  Classen  gctheilt.  Erste  Classe:  1)  Der  Kiajakeg 
(Minister  des  Inneren);  2)  der  Drjlcnlar  (Kaniincrprf^sident) ; 
3)  der  Heia  E/'endi  (Minister  des  Aeusseren).  Zveejrie  Claua 


1)  der  Tschauschbaschi  (Rcichsmarschall) ;  2)  der  Nischandschibu- 
sc'ii  (Staatsspcrelür  für  den  Nahmenszuj»  des  Sulians)  ;  3)  A-'f.  '  *»;: 
Jlunuijun  ,^  ^//  ^^  (Aufseher  der  kaiserlichen  frommen Stiltun^^fii): 

4)  UhuruLcIi  inr  Nttjlri  (Xufsi'her  der  Münze);  5)  Mukaiaa  Xujln 
(Aufseher  der  Pachleu)  ;  h)  Mastarijat  Nnftri  (Aufseher  der  Aus- 
gaben);  7)  TopchaM      ehumbara  i^ajlri  (Aafseber  des  Guss Wer- 
kes der  Kanonen  und  Bomben);  8)  Muktmmaü  harbije  Najin 
(Aufse|ier  der  Kriegsraslnngeo  oder  des  Zen^esens) ;  9)  BmrW' 
o&one  ^aftri  (Aufseher  der  PalversUmpfen) ;  10)  Sekmitir  Bmimi 
wejkd^ü'e  Nmßri  (lotendent  der  Gerste  nnd  Aufseher  des  Mond- 
Vorrathes)  *;  11)  Bui$ah  Nojtri  (Aufseher  der  Marktvogley);  12) 
Bi^juk  RiipumsduM  (Vorsicher  der  Kammer  des  Tagebuches) ; 
13)  MuhmsM^i  ewwH  muteu^rryi  (Vorsteher  der  ersten  Rechen- 
kammer);  14)  Haremein  Muhasebedichi  (Vorsieher  der  Rechen- 
kammer der  beyden  heiligen  Stülten,  Mekka's  und  Medina*s»  mit 
Iierzii^cschlagener  GeschüftsfUhrao;;  des  ehemabUgea  sweyten 
Deflcrdars);  15)  DscherüU  Nqfiri  (Aufseher  der  UnterUiansli- 
sten)  ^\  Dümrük  Emini  we  mutbach  Emini  (lolendcnt  der  Mauth 
lind  der  fcaiserl.  Küche) ,  also  r\rey  ehemahls  getrennte  Acmter 
in  Eines  vcrselimolzen.  Dritte  Classe:  1)  JVakaanuwis  we  takmi 
rti  wf'k'fai  Nfifiri  ( llistorio^raph  ,  zugleich  Aufseher  der  St>T,i!$ 
xeituiif;)  ;  'i)Bujuk.  trshcredichi  (^vossri  odrr  ci  slcr  Oillschriltnici- 
siPi  );  3)  Kuisc/iuk  teskcreUscfii  (kleiner  oder  xwcyler  BitUthrifi- 
lu-eister);  4)  Mektubdschi  (Cabinetssccretär  des  Grosswpfirs)  ;  5) 
Teschii/aidschi  (  Ceremonienmeister )  ,  b)  Beilikdsc/u  (StaaUrcfc- 
rendär)  ;  7) -«^/»efMfc/u  (Cahiuet&secrelär  des  Ueis  Efendi);  8)  A'ia- 
jaücg  Kiatibi  (CabinetssccretMr  des  Ministers  des  Inneren) ;  9)  IH- 
wani  Humajun  Terd§^l^ani  (Pfortendolmetsch);  VSj)  AnrntaU Mmf 
hasebeäsehiii  (Vorsteher  der  Rechenkammer  von  Anatolt).  mit 
beygeschlagener  GeschSfisf&hrung  des  ehemahligen  dritten  De^ 
tcrdars  $  11)  jitakiri  Mamjkure  KiatXbi  (Kriegssecretlr) }  19)  Hmrir 
Nnjln  (Aufseher  der  Seide);  13)  Dtckifije  Mutüi/m  wr  Kqf»*^ 
bate^  (Einnehmer  der  Kopfsteuer  and  Vorsteher  der  Fleisch^ 
haoer) ;  14)  Ttrtane  Mudiri  *  (Geschlftsfilbrer  des  Arscnales) ; 
l5)Enbiei  cha/sa  Mudiri  (GeschSffUfilhrer  der  Hofgebiade,  eigent- 
lich der  Bauaufscher  des  Hofes),  feierte  Classe:  1)  Haremein  .l'.v- 
kauuuiMhiii  (Vorsteher  der  Pachtnngsk^nsley  der  heydcn  Ueilig- 

*)  Die  lotendenten  btlntn  Emtn,  die  Infpentoren  Naßr;  m  dieeet 

Aniti?  i*t  al^o  elnr-  i-I,  r  iaalili|,'e  I  nlcEirlrntsi  liaft  un  l  \iifs'liri  si  liitt  in  Finrf 
v«rtcümoUen.  ^}  Der  iNakime  dictcr,  cr»l  seil  eiiugen  Jaüren  gctcbiHen»-« 
Stelle  bet  nicht  d»  Gp'rtngste  mit  dem  Dsckirid  gemein,  »oodern  kunuui 
von  dem  arnhiscliea  Dschtridet,  welche«  inigemein  einen  Haufen  vnn  IMer- 
den  bedeutet,  her.  In  der  diesem  Aufseher  untergeordneten  Kanilcy  »'uJ 
ilie  Listen  der  Z«bl  aller  otmaniseheil  Unlerthencn  niedergelegt ,  und  die> 
«clhe  ist  also  de«  «tatistischc  Bureau  des  osmanifchen  Reiches.  *>  Der  Titel 
Mudir,  d.  i.  der  etwas  gehen  macht,  s.  B.  eine  Mühle,  tsl  alt  AmItnaluM 
<     ganz  namebiekeiisf ,  und  tats|»rielit  am  aächaisu  dam  Iranaosischen 
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thllmer»  Mekka*«  iiiidMediaai*t),  mit  ZtuchUgimg  derGciebafU- 
'lUbtimg  dreyer  ekemahliger  Kanxleyen  der  Kemoier,  nlhmlich: 
der  Kensley  Bagehmuhaaa^  d.i.  der  Haaptpachtnngea;  derKene- 

ley  Chafsler  Mukaiaati,  d.  1.  der  Pachtcmgcn  der  Krongflter;  der 

Kansley  dec  TaiichdscItiliktA.  i.  dps  Datirungs-Bareaa*s ;  ^)  Bäschs 
bakiktUi  (Kanzicydieoer  des  öffentlichen  Schatzes),  mit  Zmchla« 
gung  der  Ausfertigung  der  Kopfsteaerscheine ;  3)  f^nchan-  güm-  ^ 
rügi  Enäni  (Intendentschaft  der  Tabaksmauth)  ;  4)  Sedtchrij'e /^mi- 
nt (^Vc^n^nt^lu^enl)  5)  Esharn  Mukataadschisi  (Vorslfher  dnr 
Kanzley  <lcr  Theilpachtunf^^rn) :  f?)  McwkuJ'atdschi  (Vorsteher  des 
Taxamlcs)  *,  7)  Madje  Teskcreäschisi  ( I^ittschriflmcisti  r  des  Fis- 
cus);  ö)  Aklami  st-lnia  Chodschasi  (Vorsuher  der  sitln  u  Kanz.- 
leycn);  diese  eheoiaiiiiigeD  sieben,  |el/.l  unler  einem  t^uizif^cn 
Vorsl<'hei' vereinten  Kanzley^liuter  sind:  a)  MukabeLei  Piade,  d.i. 
die  CoulroUc  der  Infanterie;  bj  liufnamei  kuUchuk,  d.  i.  die  des 
kleinen  Tagebuches;  cj  Tuerei  kalaai  bujuk,  d.  i.  die  des  gros- 
sen BitUchriftmeisters  der  Pcelangen ;  dj  TeßttnL  htiUuti  kuta^uk^ 
d.  j.  die  dea  kleinen  BitUcbriftmeiitera  der  Fetlnngen ;  ej  Mv^ 
katami  tmUant,  d.  i.  die  der  jlhrliciina  Pacbtungen;  j9 
dea  S^rgi  Najln,  d.  i.  des  Wagemeisters  der  Kammer;  gj  das 
Ami  des  Kimghtid  «itd^nm  BtwbUt  d.  I.  des  lAlendenlen  der  inne- 
ren Papiere;  9)  KttuMk  Ewkmf  muhmM^edäduMi  (Vorsteher  der 
Rechnnngakammer  der  kleinen  trommelt  Stiftungen,  mitZoschla- 
gong  der  Geschlflsftkhmng  vier  ebemahtigerKantleyen  der  Kam- 
mer, nlbmlich:  der  Pachtungskansleyen  Yon  Constantinopel , 
Brösa,  Valona  and  Rhodos);  10)  fHskopos  mtätaUuuUchUi  (Vor- 
steher der  Biscbofspachtungcn);  11)  KimgkmA  Emini  (Inlcn- 
dent  der  äusseren  Schriften). 

Durr}!  diese  Reform  sind  vierzehn  ehemafilij^e  Kanzleyen  der 
Kaniinrr  als  brsondere  Armter  ein{*ezogcn  ,  alicr  die  Anordnung 
selbst  ist  ,  <jir  er>le  CJasse  abgerechnet,  welclic  die  drey  ersten 
Suatsnuuisler  in  sich  begreift,  höchst  unsystematisch,  indem 
mit  den  sieben  ehemahligen  Staatssecretären ,  näluulich :  den 
»wey  liillschriftmcislern,  dem  Ceremooienmeister .  Staalsrefe- 
rendär  und  den  drey  CabinetssecretMren  (dem  des  (irosswefira  , 
Reis  Efendi  und  Kiajabeg)  ,  welchen  allen  sieben  jetzt  der  Hi- 
aloriograph,  Redacteur  der  Staatszeitung,  vorgeht,  indem  mit 
diesen  acht  StaatssecreUreo ,  mid  dem  nennten,  dem  Pforten* 
dohnelsche,  welche  nenn  fttr  sich  altein  eine  Classe' bilden  soll- 
ten, sechs  nichts  weniger  als  in  das  Slaatsministerimn  gehörige 
Aemter  ansammengeworfelt  sind,  nlhmlich:  der  Vorsteher  der 

Stdtehrije  Emini  ist  bloss  ein  neugeichiflcner  Titel  för  ein  altes 

Amt,  jnrJem  der  Wein  -  Iiilendent  ehemalih  Schei-'ih  Fmlni  hi'*<iv,  wie  auch 
beule*  HocU  vom  Volke  der  d^cJsckni*}  tlmtni  genauut  >virdf  vkvlchcr  ubrt' 

ff«»»  ksiiie  eine  elgeoe  Kaoalsy  im  Uelimrcluiie  hat« 
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Paebtai^en  Anatolft,  der  Seidenanlicher,  KopGiteacrtiiuieh-* 
mer»  GeflchlfUfillirer  des  Artenalu,  der  der  Holj»ebliide  ond 
der  Kriegtsecreilr.  Dorch  dieselbe  VerDlf  nng  itad  «os  der  Ver- 
leihongtliste  der  Acmter  dei  Oiwene  Uofllra  die  beyden  Sull- 
neiiter  und  der  OberelkSinmer^r,  «Ii  tarn  UobUate  f  ebdri;,  so 
«ach  die  SecrelSre  der  Tschaasche  ood  belebnteo  Schreiber  des 
Divraos,  als  sar  Dienerschaft  des  Grosswefin  gehörig,  und  der 
Wagemeister,  eis  fsiaUnterlKufer  des  öfieotlichea  Schatzes,  aas- 
gemerzL  Die  Staalskieidang  lUr  diese  vier  Classen  der  Divraos- 
Smter  ist  folgender  Massen  regulirt.  Für  die  drey  Staatsruiiiisler 
der  ersten  Classe :  lazurfarbene  Oberröckc  *  mit  lichtblauem 
reichgeslicktcn  Krnj^cn,  mit  goldenen  Knöpfen  auf  der  Brust, 
Säbel  mit  juwelcnhesetzteru  Griffe  und  mit  dem  Amtszeichen, 
nHhmlich  dem  Nahim  risin^c  Die  Beamteten  der  z\ve^  ten  Classe 
tragen  lazurfarbene  Oberrockf  mit  violelfarbenem  reich£rcf?tit  k - 
ten  Kragen,  mit  goldenen  Knöpfen,  Säbel  mit  juwclLuLejciiieuj 
GrifiTe,  und  als  Amtszeichen  das  der  acht  ersten,  nühmlich  vom 
i^chauschbaschi  bis  zum  Aufseher  der  Pulverslampfen,  eben- 
falls den  Mahmeuszug  in  Brillanten  «  von  diesem  sbwirts  aber 
in  Rosen  K  Die  Beamteten  der  dritttik  CUute  tragen  ebenfalls,  wie 
die  derbeyden  vorigen,  lasnrfarbene  OberUeider  mll  offenen 
Aermeln ,  aber  die  KrSgen  sind  waf  serfarb  fmajirengj ,  mit  sii- 
bernen  Knöpfen  auf  der  firust,  die  Säbelgriffe  ohne  Juwelen, 
bloss  von  vergoldetem  Silber  ond  die  Amisseichen  bloss  obea 
und  onlen  mit  Juwelen  besetst^  Die  Beamteten  der  uierum  CU$8e 
tragen  Oberrttcke  ans  achwarsem  Tocbe,  mit  Kragen  and  A^ 
«neUnfschllgen  gleicher  Farbe,  woii  silbernen  Knöpfen,  wie  die 
der  vorigen  Classe,  und  ihre  Amtszeichen  nor  oben  mit  Juwe- 
len besetzt,  unten  aber  nur  ein  Paar  Diamanten.  Die  drey  Staats- 
minister  heissen  wie  bekanntlich  Riäschal,  d.  i.  vorzugsweise  die 
Männer ,  oder  Erkian ,  d.  i.  die  Slolen  des  Reiches ;  alle  ande- 
ren Inhaber  von' Diwansämtem  Chodschagian ,  d.  i.  die  Herren 
des  Diwans  Dieser  Titel  wird  aber  auch  ohne  Amt  verlieben, 
wie  z  15.  [jey  uns  der  Hofrathsl iiel ,  ohne  deu  Cbnrallcr  und 
das  Aiiil  eines  wirklichen  ilofraiitcs.  Für  diese  Titulaturen  setzt 
die  Verordnung  fest,  dass  ihr  Classenzeichen  zum  Unterschiede 
von  dem  der  Beamteten  der  vierten  ('.lasse  nur  oben  mit  Juwe- 
len besetzt,  unten  aber  alli  in  vergoldet  seyn  solle.  Bekouuut 
einer  dieser  Beamteten  dti^  persunlichc  Ehreuzeicbeu  des  Ruhmes, 
so  erhält  er  es,  wie  äckou  gesagt,  von  der  Classe  seiner  Dienst- 

')  Das  neugetduOeae  tttt^iiwibe  Wort  tetri  itt  nichts  als  das  vcrauin- 
nelt«  turiout,  so  dass  di«  Fraalwo,  welche  tob  den  Tnriieii  den  Kafian 

üotlebnt ,  ihnen  tlcnselben  afs  surloul  zuriickgesteüi  liabeo.  **)  !>'  RnlUn- 
tea  und  Roiendiaraanlcn  tind  heule  ebeuiaUs  als  PhIahIm  und  iitua  eimas 
im  Tiirkiacheo  eiDgobürgcrt 
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kathcgoriei  and  twar:  die  ersten  acht  Aemter  der  tfreyteo  Classe 
in  Brillanten,  die  acht  anderen  in  Diamantenrosen.  Der  Schloss 
der  Verordnottg  YerflQgt  endlich,  dass  der  bisher  so  oft  ver- 
schwendete Chodschatitel,  aU  der  Ehrentitel  aller  Diwansäroter, 
nar  sparsam  und  Würdigen  verliehen  wrrdrn  solle;  endlich  ist 
die  Datirung  des  Vollzuges  in  astrologischer  und  kalendarischer 
Hinsicht  doppelt  merkwiirdi:;  :  «(Vollzogen  am  %.  Scliarihan, 
«Dienstags  um  4  I  lir  '20  Minuten,  als  der  hiezu  am  glückiich- 
ffStcn  bestinmilen  Stunde.»  Diess  zum  Trosir  □  Her  Astrologen  , 
welche  sich  freueo  können,  da«;^  ihre  Kunst  autU  zu  Constanti- 
iiopt'I  in  voller  Blflthe  steht;  was  aber  die  Dalirun^  hclriffl,  so 
beginnt  die  Zeitrechnung  des  Uirkischcn  bürgerlichen  Tages,  wie 
bekannt,  von  Sonnenuntergang,  so  dass  ihr  Dienstag  an  onae- 
rem  Montag  mit  Sonnenuntergang  beginnt,  und  folglich  der  Be- 
ginn des  26.  Scbaaban  aaf  den  Sonnenontergang  des  7.  Januars 
fUtt,  und  nar  der  Berechnung  der  Hidschret  vom  16*  Jalius  an 
entspricht,  welches  allen  Jenen,  die  noch  immer  auf  der  fal* 
sehen  Berechnung  Tom  15*  an  verharren,  nicht  tröstlich  seyn 
wird.  Da  heuer  die  Sonne  Dienstags  den  7.  Januar  tu  Wien 
um  4  Uhr  2t  Minuten,  und  sn  Constantinopel  um  4  Uhr  39  Min. 
32  See.  unterging,  so  war  die  glüclcKche  Stande  des  Vollzuges 
nach  unserer  Stundenrechnnng  4  Uhr  40  Min.  32  See.  Abends. 

Ausser  dem  Dutzend  von  Aufsehern,  welche  in  der  Liste 
der  Staatsümter  anfgefährt  sind,  gibt  es  noch  eine  Menge  an- 
derer Aufseher,  welche  aber  keine  Herren  des  Diwans,  als  z.  B. 
Fes  Naßri,  d.  i.  Aufseher  der  Käppchen  Über  die  Soldaten;  Ssh 
Najlri,  d.  i.  der  Aufseher  über  die  Wassrrlfitnnj^m  ;  er  residirt 
im  Dorfe  Belgrad;  ßoqfiaJ^Na/lri ,  d.  i.  elci-  Aufseher  des  Bospo- 
ros,  residirt  zu  Fonaraki,  im  letzten  europäischen  Schlosse  tles- 
selben;  Calata  N'ißri  (eheniahls  Galata  JVoiwodasiJ ,  d.i.  der 
Aufseher  ill>er  Pera  und  Galata ,  ist  auch  Vorsteher  der  türki- 
schen Hafcnkanzlcy ,  welche  im  Bleymaga?,] ii  nm  Hafen,  und  de- 
ren \  orsleher  eheinahls  /Aman  Noßri,  d.  i.  Auiseher  des  Hafens, 
hiess,  und  AVidere,  siehe  IX.  Bd.  S.  dann  untergeordnete 
Beamtete,  wie  t.  B.  die  des  Stellvertreters  des  Kopfstenereinneh» 
mers  fDtckiJij^  Kiajasij ,  des  Anwaltes  der  Kopfsteuer  ^i)j«Ai/i/e 
WekiUJ,  Kopfstenereinnehmer  fDschißjedarj  u.  s.  w. 

Ausser  den  obigen  Kansleyen  ist  auch  die  Posifcansley  fMe»' 
JU  kmUmiJ  eingegangen;  die  Geschlfte  der  Post  besorgt  ein  Post- 
Adjunct  (Mtiffd  «halfkt$ij.  Das  Amt  eines  ßeluhr  Emini,  d.  i.  In- 
tendenten  der  Stadt,  ist  eingegangen.  Andere  Emine  oder  In- 
tendenten  sind  ausser  den  vier,  unter  den  Herren  des  Diwans 
erwähnten ,  nähmlich  dem  Intendenten  der  Mauth  und  der  KU' 
che»  der  Tabakmauih  und  der  Staatspapiere :  Ti^f  Emini,  d.  i.  der 
Intendeni  des  Salses,  der  Ssamiuk  JSmmi,  d.  i.  der  Intendcnt  der 
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Wairenkiaten ,  eine  onbedeiitende  Stelle  an  derManlh;  der^«- 
•  har  Rtiini,  d.  i.  der  Intendcnl  der  Komtcheoern ,  welcher  notcr 
dem  Anbeher  dei  MnndTomihea  atebt  o.  w« 

IL  DU  mäitärUehen  JßniUr  oder  Mom  Heer. 

Die  regelmässigen  Trappen  heUsen  nicht  mehr  wie  unter  S. 
Selim  m.  die  des  Nifami  dtchedid  oArr  der  neuen  Ernrichtung  , 
sondern  wcr<1cn  unff^r  (h'vn  allgernpin^'n  Titel  .'fr  tkiri  ntanssurei 
j]/ohn/nmf  !i/r  .  tl.  i.  du-  .s  i  ('t;rr  irlif'n  niohüiimiedisclii'n  Hcfre,  hf- 
grifTen;  lin*  Truppen  d'  r  Garde  heissta  alier  zum  Lnlerschieile 
von  denen  Aer  Linie  .isak'tri  chajsai  sc/mhane ,  d.  i.  die  ^an?.  ei- 
genllichen  konigli«  Ik  m  oder  Ilauslruppen.  Der  Genei  liissinm* 
des  ganzen  Heeres  i^l  der  Seraskerpascha.  Der  näch^le  au  den 
Seraskcrpascha  ist  der  Gardccapiläu ,  Begierheg  fVefir ,  welcher 
den  neugeschalTenen  Titel  MuMchiri  msakiri  cha/sa,  d.  i.  Rath  der 
Haustroppen ,  trägt.  Die  ▼ertcbiedenen  Waffe ngatiangen  tiod  t 
die  der  Infanterie  fPUtdeJ ,  der  Cavallerie  fSuwarij ,  der  Artil- 
lerie (^7'o^r/«c/)i;«  die  Mioeare  (LagkumduhiJ »  die  Bombardiere 
fChumharmätehiJ ,  die  Pioniere  fBttUmdtduJ.  Die  Divisionen  dca 
Fossvolkea  and  der  Reiterey  heisien  Ferü;  die  Regimenter  beiaaen 
JUii  fedei  besteht  aas  vier  Bataillonen  (TaburJ,  oater  dem  Be- 
fehle eines  3iiri  »Ui  oder  Obersten.  Das  Bauillon  bat  acCtCom- 
pagnfen  fBulukJ ,  deren  vierte  aus  Jägern  besteht,  von  einem 
j7m6a«cAc  (Major)  befehliget.  Das  Bitluk,  deren  jedem  ein  Jijh^ 
«oAi  (Ilanptniann)  vorsteht,  bat  acht  Züge,  jeden  zu  EehnMann« 
deren  jedem  ein  Onhasehi  (Corporal)  vorsteht.  Die  drey  Benen- 
nungen des  lUnbatchi  (Tausenders),  Jiifaaschi  (Hunderters)  and 
Onhaschi  (Zelmters)  sinil  von  der  alten  n»on*»o1iscben  Heeresein- 
riflilunc^  i^rnonimen,  wie  sie  in  »len  Ileertn  Tiniurs  und  scbon 
Dsrlir         lians  hi'sf;»n<l.  Die  anderen  OlTiciere  sind:  Di<*  7"*c/ia«- 
schct  «  nie  Art  Ordonnanzen  lur  Lebcrbringun;»  %<)m  Ilothschat- 
Icn,  bcy  jeder  Compagnic  vier,  denen  der  E  ischnchamch  vor- 
steht, xwey  IJetilcnante    fMuiiJ'intJ ,    ein  Compa{»uiesclireiber 
fßuluk    JCininiJ.  J^Uls   Jafur   oder  IJat.ullua  liat  zwev  Kviagasi 
♦    oder  Adjutantmajore,  einen  aui  dem  rechten  Flügel,  Ssagh  kol- 
agasi,  und  den  andern  auf  dem  linken  FlUgel ,  Ssol  kolagati, 
einen  Sehentik  kolagasi  oder  FiOgeladjatanten,  der  im  Range  we- 
niger als  ein  Lieutenant,  einen  Sand*«kakdar  oder  Fahnenträger, 
der,  als  Lieutenant  besahlt ,  den  Rang  eines  Hsoptmannes  hat. 
Zn  den  Stabsofiicieren  des  Regimentes  gehört  nebst  dem  Ober^ 
Sien  CMir  alaij,  der  Oberst! ientenant  fKuinuAamh^f/  und  der 
Kriegscommissir  oder  Regimentattkonom ,  welcher  jilai  Bmimi 
(Regimenisintendenl)  heisst;  l^nleriieatcnante  {Mul^fim  W^tiJ 
nnd  Vice-Corporale  fOniatdU  IFekiÜJ  gibt  es  bloss  bey  der  Ca* 


Digitized  by  Google 


703 


vallerie.  Die  Gemeinen  heissen  Nefer,  di'c  Mnsik  Mehterchane* 
Die  Besoldan^en  des  Seraskerpascha ,  des  Capitäni  oder  Gene* 
rals  der  Garde  und  Ferikpascha  oder  DivisionXrs  sind  nicht  bc- 
kannt.  Der  Hrigailicr  f\rtri  tiwa  Pascha),  welcher  zwey  Kcn;impii- 
trr  tinler  seinf?n  HcfcUle  bat  (die  Brigade  flAwaJ  entspricht  al- 
so ili-in  Rnn(;e  des  vormahligcn  Sandscbak)  hat  monatblich  250i) 
Piaslor  und  32  RalJonen  ;  der  Oberste  fMir  ALaib<egJ  1200Piasl., 
16  R.  i  der  Ol)ersill»  iiti  ii.Ttil  f Kainiakainbcf^J  <<()0  P.  ,  1*2  R.  ;  der 
Krie^sccHiunissür  f  Alat  iiunnibe^J  800  P  ,  10  Ii.;  tlvi  Major  i  Biri^ 
bascUij  700  P. ,  ö  R. ;  der  Adjulanlmajor  {'KolagusiJ  400  P. ,  4  Ii. ; 
der  Hauptmann  CJa/baschiJ  löO  P. ,  1  R. ;  der  Rittmeister  200  P., 
IR.;  der  Capitio  oder  sweyte  Haaptmenn  (^J/i/Uuehi  JF^ekUiJ 
180  P.»  1  ^-j  der  Lieotenant  CMulafimj  120  P.,  bey  der  Caval- 
lerit  140  P. ;  der  Unterlienteaant  bey  der  GairaUerie  IHOP.;  der 
FlQgeladjotaot  80  P.  s  der  BuMkuckmuMeh  oder  FeJdfrebel  dO  P-, 
bey  der  Cavallerie  60  P«;  der  Ts^kmusch  oder  Re^neaUbolbe 
50  P* ;  der  CompagnieMbreiber  oder  Fourier  40  P* ;  der  Onho' 
««y  oder  Corporal  36- P.»  der  Vke-Corporal  bey  der  Cavallerie 
36  P. ;  der  Gemeine  bey  der  Infanterie  20  P- »  bey  der  Cavalte* 
rio  24  P. 

Der  Muschiri  asakiri  chapta,  d.  i.  der  GardecapitSn ,  i5t  die 
erste  Stelle  im  Seraij  onter  ibm  steht  der  Divisionür  der  Garde, 
Feriki  asakiri  chajsai  schahane ,  welcher  den  ebemahligen  Bo- 
»landschllinschi  ersetzt,  da  f»s  hfute  keine  Bostandschi  mehr  gibt. 
Ausser  dem  Mijs(  iiir  der  (j.irdr  ^\h\  es  noch  einen  7.:vcyten  Hir 
das  Arli  1 1  ('ri(Ms  escii ,  \y^t\c\xec  Muschiri  Topchanci  aai  ai  )'  ,  d.  i.  der 
Raüi  der  koui^ltcliLii  Artillerie,  beissl.  Es  (;iht  keinen  Topara- 
badscbi  mehr,  keinen  Laghumdsrhiba.schi ,  keinen  Chumbara* 
dschibaschi ,  keinen  Dschebcdschihaschi ;  die  ihre  Aeniler  ver- 
sehen ixeissea  heule  iV-o/Ir.  So  vertritt  die  Stelle  des  eheuiaiiiijjcn 
Dschebedschibascbi  der  Aufseher  des  Kriegsmateriales  CMuhim» 
nuui  harbije  Naßrij ;  auch  die  Stelle  des  Miri  mUm  oder  Trägers 
der  bei  1  i  ge  n  Fabne  ist  aafneboben. 

Oi6  neaesle  Einricbtnog  des  Heeres  ist  die  der  Landwebren« 
welcbe  mit  einem  pritiosen ,  von  den  aof  einander  folgenden 
Scbaren  der  Engel  bergeoommenen  Nabmen,  lUdif,  d.  i.  die  auf 
einander  Folgenden,  benennet  werden.  Die  Politeywache  des  Se- 
raskerpascba  bestebt  ans  den  Ch0w^ft0n,  Ober  deren  RegaUmng 
die  Staatsseitang  eine  lange  Beylage  entbilt.  Es  sind  deren  hun- 
dert fOnfsig,  welcbe  in  drey  Ablheilungen  zerfallen;  je  zehn 
Mann  stehen  unter  einem  Ba»^  NeJ'er  (Flügelmann) ,  welcher 
die  Stelle  des  Corporals  vertritt,  und  haben  einen  Tschausch, 
der  mit  monathlich  40  Piastern,  der  Flagelmann  mit  30  P.,  der 
Mulafim  mit  120  P. ,  der  Gemeine  mit  20  P.  belöhnl  sind.  Si<» 
versehen  die  Wache  im  Diwenss^sle  und  an  der  Pforte  des  Se- 
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raskerpnscha ,  begleiten  denselben,  wenn  er  ausreifet,  nnd  1<» 
aeii  sich  nach  den  drey  Abiheilungcn  ab,  so  dass  iuimer  lüuiH* 
an  d«r  Pforte«  Sie  wind  die  eigentlichen  Diwanstrabanten ,  denn 
die  militirlsche  Wecfae  en  der  Pforte  des  Seretkerpeicba  Ter» 
eehen  die  Linieatmppen  und  Sef  banea ,  welche  den  Seraekcr^ 
peiche  so  wie  die  Chewatse  auch  zu  Feaertbraniieii  begleiica. 
Der  Profots  an  der  Pforte  des  Serai kerpatcba  beitat  Tomrmk 
agnn,  der  Ort,  wo  die  eines  Poliseyrergehens  willen  Eingeso- 
genen,  heisst  Tomrmk  wUri;  ein  Schreiber  pTomruk  kimtikij  hlH 
das  ProtoboU  and  nimmt  die  Gebahren  (10  P.)  eia.  Dasselbe 
Blatt  regulirt  die  Löhnnng  des  Profossen  and  seiaer  Leale  imd 
die  Gebahren  des  Arrestes  folgender  'NTa  'i  ^on:  Der  Schreiber  des 
Arrestes  hat  monathlich  P. ,  sein  Gebülfe  160  P.;  der  oberste 
Fenerwüchter  bey  Tage  75  P. ,  eben  so  mc\  der  bey  der  Nachtf 
die  32  Feuerwüchter ,  jeder  15  P. ;  die  sieben,  den  Segbanen 
beyge«jebenen  Gehlilfen,  jeder  r,o  P. ;  die  SchlQsselbewabrer  der 
Stadtthore  ,  Jeder  20  1^  ;  d<^r  Sti."(jrn\v.irter  fNenliibttndsehiJ  ,  die 
Frau  Profossinn  für  die  lit  ilci  li(  Ik  n  Weibspersone!»  'Knldschi 
Chadun)  lOO  P. ,  ihre  Gehüifion  bO  P. ;  der  Zins  eim  s  /.unmcrs 
für  die,  5(1  sie  bey  sich  beherbergt,  40  P. ;  der  Thorwirtcr  des 
Arrestes  (Muhbu^chane  kupudscldsij  ^  P. ,  seine  drey  G*»liülfen, 
jeder  40  P. ;  für  die  Kanzleyf»ebUhrea  des  Arrestes  sind  monaib- 
licb  j>assirl  50  P. ;  fÖr  die  Kahlen  25  P. ;  für  die  ▼iersig,  tügli«  ii 
in  den  Arrest  abgelieferten  Brote ,  120  P. ;  für  die  Verpflegung 
and  rerschiedene  andere  Aasgaben  750  P. 

III.  Die  Hqfämter^ 

Die  grössten  Verladerangen  sind  im  Serai  eiagetreten.  Es 
gibt  beine  Herrea  des  Steigbügels  mehr»  keiaea  Bo$umdMckikm' 
Mehi,  keiae  Sui^konn,  keiaea  Siühdßrmgm  (Oberstwaffeatriger) , 

keinen  Ttohokadaraga  (Oberslkamnierdieoer)«  keinen  Dülbenä' 
aga  (Bewahrer  des  Turbans) ,  keinen  Ibrikdaraga  (Bewahrer  der 
Giesskanoe) ,  keinen  Binischagasi  (Herren  der  Cavalcade) ,  kei- 
nen Kahy/edMchibaschi  (Oberstkaffehkoch)  ,  keinen  TufenkdtckUtm.'' 
schi  (Oberstllintenbewahrer ) ,  keinen  Berberhaschi  (Oberstbar- 
bier), keinen  Sirr  kiaüb  (CabinctsecrelSr  des  Saltans) ,  welche 
Stelle  der  Gardern jtit?tn  ,  %o  •^r?r  srin  DivisJon^ir  die  Sielle  des 
BoslaiidscIiilKischi  ,  niil  sfitirn  'iru{»j)en  versieht.  In  dpr  inner- 
sten, crsii  n  und  zweylen  oder  Schntzk.inrjiner ,  sind  die  Miellen 
ües  j4nac/itaraga  (Sciilüssclbewabrers)  ,  des  Tickanladichi  (Geld- 
sMckelträgers) ,  des  Srrt^hutitli,},chi  (Ileij^erbewahrers) ,  Kapani- 
dschi  (Staatspelzbe^N'.ilifcr.s)  ,  Ilnlb/iLi^cfth'uiu  fu  (() hrrslfiachti^all- 
wärters)  und  'J'uiuils'.lubaii.hi  (Ohrfstp.'ijjaj^ev  warkrs)  eingegan- 
gen. Es  gibt  beute  nur  awey  Kammern  im  Serai,  nShmlich  die 
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innerste  ^Chanel  chastaj  und  die  den  Schatzei  fChaßnei  huma- 
junJ ;  die  bcyden  anderen,  nShmlich  die  dritte  fKilar  odasij  and 
die  vierte  f^Srferli  odasij  sind  eiii^if^inf^en.  Die  tlrcyssif»  Pagen 
der  ersten  Kammer,  wdi  iio  unter  /.^vev  () iln  i en-ri  stehen,  sind 
tar  Wache  des  Gcmai  hes  des  l^ropheleniu ;i ntrls  fChirkai  scficn/e 
odasij  bestimmt,  SO  dass  jeder  nur  alle  fünizehn  laj^e  die  Wa- 
che hat.  Sie  heissrn  nicht  mehr  die  Herren  der  innerstea  Kani- 
iner,  sondern  die  Hicner  des  Kleides  der  Glückseligkeit  fCfürkai 
seadet  chademesij ,  uud  ihr  Vorsteher  heisst  Chanei  chaisa  dcri 
chademc.  Die  Stelle  des  Schreibers  der  kaifcrl.  Schatzkammer 
ist  aofgehoben ;  der  erste  Secretär  desselben  heisst  jetzt  Bäsch- 
ftaCf(Ob«nUecretir),der  %myitMuU/tm  iUaf t&  (Secretitradjimct) ; 
die  Kimmercr  CKapid»chXkMddJ  find  eaf  dreyssig  redodrt,  oh- 
ne Ran^  ilirct  Diensulters.  Die  weittcn  Vcrtclinlttenen»  welche 
eher  Kmjnt  mgmUr  biessen »  heieten  beate  jik  mgalar,  d.  die 
welaaen  Herren ;  es  sind  deren  gegen  hnnderl.  Die  Bültadtdki, 
d.  i.  die  Hokhener  nnd  Hausknechte  des  Serai ,  sind  geblieben , 
so  wie  die  dea  Haremes  C^üiliflä  BaUmäs^J,  d.  i.  die  mit  benm* 
lerbangenden  Locken  weissen  Verschnittenen.  Die  Arderengar* 
de  CSsolakJ  ist  aafgehoben;  die  der  Peik  (Hellebardiere)  besteht 
aus  200  Mann  mit  grünen  FederbQschen.  Köche  (^jischdschij  sind 
<  ein  halbes  Tausend.  Die  J9e^Ao/;  deren  Nähme  NusswSchter  heisst, 
deren  Dienst  aber,  wie  es  in  der  Staatszeitung  Nr.  35  aosdrUck* 
Hrh  gesagt  wird,  darin  hestrjnd,  dem  Kiflaraga  (welcher  noch 
in  seinptn  Amte  mit  dem  renn n Innen  des  Af^a  des  Haust-s  rlpp 
Glückseligkeit  erhalten  ist)  und  ilciij  Schatzmeister  des  Serai  an 
Freytagen  oder  bey  kaiserliclicn  Cavalcaden  Teppiche  nachzu- 
tragen und  SU  bewahren,  sind  aufgehoben.  Von  den  Aemlern 
der  Verschnittenen  sind  bloss  die  Nahmen  verändert;  so  heisst 
der  ehemahlige  Kapu  chusäckai  heute  Haremein  kapu  UcUokadari , 
d.i.  der  Pforleukammcrdiener  der  beyden  heiligen  Statten,  Mek' 
ka*s  nnd  Medina's}  der  Baschkapuoghlan  hat  seinen  Nahmen 
behalten. 

lY«  Die  Si4EUhaUerschaßen,  mii  den  dazu  gehörigen 

}4^oiwodsch(\ßen» 

•  Die  innere  Verwaltong  des  Landes  ^erfUlt  in  drey  Glassen« 
nlbmlicb:  in  Statthalterschaften,  Sandschake  und  Woiwodschaf- 
ten. Die  Sandschake  und  VVoiwodscbaften  sind  eigentlich  nur 
Theile  der  Statthalterschaften»  Ton  denen  sie  abgerissen,  will- 
kllbriicb  bald  dem ,  bald  ienem  Inhaber  einer  Statthalterschaft 
logesciilacen,  oder  durch  besondere  Ssndschakbege  und  Woi- 
woden  verwaltet  werden.  Das  System  der  Länderverwaltung  seihst 
aber  ist  ein  doppeltes »  indem  die  Statthalterschaften  and  San- 
X.  45 
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dscfaake  aa  Statthalter  und  Sandsohakbei^e  TcrUclien  «erden « 
welche  nichtt  verrechnen  dArfen ,  aondern  nur  heitlnimie  Smn- 
meü  an  den  Schau  ahlterem  and  in  solche  Sandtchake ,  welch« 
vom  Schatse  in  Appntto  genonmen, nar  Verwaltern  dieses  Pach« 
les«  welche  Rerhnunf;  legen  müssen,  fiber(|;eben  werden.  Die  In* 
htiber  eines  Sandschakes  werden  immer  als  wirklich  Besitaende 
(^futej*«rrif) ,  die  vom  Appalto  ans  Angestellten  aber  nnr  nla 
MwitttUim^  d.  i.  solche,  denen  dasselbe  aeitweilig  Obergeben 
wordrn ,  bezeichnet  Wird  einem  Statthalter  su  seiner  Staithal* 
lersrhaft  aus  Yrrgünsti^un;;  noch  ein  anderes  Sandsrhak  zoge- 
srhlagcn,  .so  Itcisst  er  in  Bezu^  auf  dasselbe  weder  Muirjsarrif 
noch  Muiescllim ,  sondern  Muhqfsil ,  d.  i.  Steuereinnehmer.  An 
klarsten  ist  dieses  N'erhüllnis»  in  der  Staatszei lun^  Nr.  86  VOm 
IG.  Rehiul  -  ewwcl  l'i")«!  Jtilius  18  U)  in  folgendem  ersten  Ar- 
trkel  derzwejlcn  ColiiTime  }jervor?«'liolHMt  •  „N\  iewolil  die  San- 
«d^rhake  von  AK-smi  iirni  lir^st  lichr  von  dem  Srli3!7e  <li  r  i*a<-h» 
«,lufi;;;<'n  in  I^tsii/.  ^••jtoiuinfr» ,  Inslici-  «iurch  M  ut/'-iellinie  vervval- 
«lel  wordfii;  so  .siini  lÜfse  !i<  \il'  ii  Snndsch.ike  doch  diessmabi 
«,narh  Krfur«l<^ii»i.'>'5  »l'  i"  l  m iml''  v<>u  der  Fonri  einer  Mntesel- 
«liiu.sr  Jiaft  ausf^e^c  Ii  I (  doji ,  uinl  v  on  ilcii  Ijohen  kaiserlichen  (ioa- 
nden  dem  dcrmahli^eit  Stallhalier  von  Karaiuan,  Eihad&th  Ali- 
i,pascha,  als  MuhojuUik  (Sleoereinnebmerschai))  verliehen  tror- 
«den,  wesshalb  dieses  am  12.  Rehiul -ewwel  (19.  Jolios)  an  der 
«hohen  Pforte  dorch  die  Bekleidung  mit  einem  Staatsmaatel 
mCHmrwantJ ,  dessen  Kragen  mit  Gold  gestickt,  Yollsogen  und 
«kundgegeben  worden.* 

In  jedem  TewHaekihtU,  d.  i.  Aemtcrverleihongsliste »  aind 
andere  Sandsthake  abgerissen  und  bald  TerschiedeDsn  Stntl» 
haltem  als  MtthaJsitUk ,  hald^  dem  Srhatse  als  MuUt^iimiik  an* 
geschlagen.  In  den  neuesten  Verleih nngslisten  der  osmanlachen 
Staatszeitung  werden  auch  die  Wotwodschnften  anfgefÜbrl ,  wel- 
che frQhcr  in  den  Wrleihuni;slisten  nicht  vorkamen.  Die  Regis- 
senrs  der  Parhien  heisson  auch  uianchmabl  Emin,  d.i.  lotemlen- 
ten.  Die  Vcricihunjijil/ste  der  Statlhaltorscbaflcn  för  das  Jahr 
124!)  (1833  — In U),  weh  he  sich  in  der  Staatszcitang  Nr.  27  vom 
27.  Raroaran  })erin(!et,  enlh.'ill  zwar  zwey  nnd  dreys.'^iij  Statthal- 
lerschallcp,  wovon  aber  die  des  Srr.iskerpascha  nnd  die  des  -Mu- 
schirt  .Tsnl'i  M'id  »les  Musrhiri  Tonrh.ine  nur  d(>in  Nnhmeu  nach 
Stallli.iller  .srhafim  «iind  ,  indem  keine.  L.i uder  \  erwalleii,  und 
d.i  \l;,'ier  »n  den  Hnriden  tler  Frrjp/ (t^en  ,  so  bind  ei?en(|irh  nur 
dit  luli^ciah-a  ac  !il  innl  7wantic;  S(  itllinUerschaftcu  ais  ^virkliche 
zu  betraf  hten:  {)  ^ihy  ^  ^iru<  .i  oiid  Ui  ludda,  sammt  der  WürJ« 
des  Schpirholharoni  zu  ISJekka;  1)  die  des  KapudaiipaicJtu ,  d.  i 
der  Archipel ;  3)  ilumili ;  4)  Damaskus;  5)  Bagdad;  6)  Schekrfori 
7)  Baasra;  H)  Ac^plca;  fj)  llakh ;  10)  BosnUn}  11)  Ssajeä^  Stti' 
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dm  nid  Mnrt;  12)  TVi^wlit«  in  SyrJen;  13)  BtJ^umi  14)  ^iw'a«,- 

15)  SÜuUm$  llS^  Kmnduni  17)  Trapnunti  18)  Ktirm»)  IsyMn- 
nm,  «U  Mahafsillik,  wie  Siwis;  20)  Diarbekrj  21)  RMag  22> 

dUtMUeh;  23)  Tsehitdirj  24)  /Tar«;  25)  JTa/i ;  26)  Mossul  ;  27) 
TiMNif ;  28)  Tripolis.  Dann  als  besonders  verliehen  die  folgenden 
dreyssii;  Saadschake :  J)  Jtrusatem  und  Nablus;  2)  fVidJin  und 
Nikopolis;  3)  Tirhala  ;  4)  Janina;  5)  Delwino  ;  ^)  Awloniu  ;  7)Scu- 
tari;  ^)  Ubeslan  ;  9)  Oc/irt  (die  drey  letzten  als  Mubafsillik)! 
If))  Semendra;  il)  Karahissar ;  12)  Mcntesrhe ;  Aidin  (die  drey 
li  ^tcu  als  IVluliafsiUik) ;  14)  Bit;ha ,  mit  ilrr  Commandantcii- 
slrllc  des  HosporOS  ;  15)  Ku  f^nnrtjr  •  J(,)  Sclamk  ;  17)  Ticlinruin  ; 
V6)  Tekke  (die  drey. letzten  als  iMiihafsillik) ;  l'i)  lUkub;  20) 
Ciistendil;  21)  Perferin  ;  22)  /T//*;  23)  .SVüiviiA;  24)  Hcrsck;  25) 
JJukagiH  ,  2h)  Cunea  ;  27)  Jk^c/ichr ;  28)  Hetimo ;  29)  ^//aye ;  30)  Gö- 
rna, Wie  diese  Sandschake  ohne  alle  Ordnung  aus  allen  Statt- 
halterschaften  Asicn's  und  £iiropa*s  zusainmengewQrfelt  worden, 
ist  am  besten  ans  der  im  EL  ^ande  S.  3S — 41  geographischen 
Eintfadlung  za  ersehen. 

AI*  Woiwodscbaflen  sind  in  der  Staalsseitung  die  folgenden 
Sandscbaka  aofi^nibrt:  1)  Miohmiidt^;  3)  Bdreno*  (am  Olympos 
von  finita);  3)  Kmrahistarf  4)  i/fß^i  5)  Kökduhe$  6)  Kiraten- 
dtekik  s  7)  Midsdk4Üd*ohik  (im  Sandschak  Cbadawendkiar) ;  8)  • 
,midi  9}  4i*l/hteiidi  10)  TschandraU;  11}  Etnrudmbaä}  13)  iTw«- 
dlicAafcA^Ar  (im  Sandschak  TOn  Eskischchr) ;  13)  Giwa^  14)  Ttt^ 
rsätUf  15)  Sifrihissar  (die  letzten  vier  alle  in  Chudawendkiar) ; 

16)  Tomanidsch  ;  17)  Koinik;  18)  Bdedsciük  (im  Sandschak  Eski- 
schehr);  19)  Akhissar ;  20)  Kuribafar  NaaUi;'2i)  lüsitd;  22)  iSf»- 
«a/;  23)  lVuan!.if^Ji  i  '2X)Sd-ud;  25)  Kermasti;  26)  Jarhissar ; 
27)  Jailakabadi  2.S)  Seraidschik  ;  T))  Karamnrsal ;  30)  Aiwadschik  ; 
31)  Kifddichc  ;  32)  Tußa;  33)  Aidindschik ;  34)  Modania;  35) 
Ajusili  (im  SauJschak  von  Angora);  3*'»)  Ssomaum  Kiri^kagadsch; 
37)  Ih^schehr ;  3.S)  Aiiir^'d  (bey  Kemlik);  30)  Bii/.ndschik ;  40) 
Manias  (im  Saiidst liak  !\rtr.is»);  41)  C-  l'u/J'-u  ;  4~)  Ki  lcnif'C  ;  43) 
Ktiruiinit  rsu/ui:ui!i^L:  44)  d<tu:j;/i.i''.U.u:.'i  (im  S^iudscli  ilc  Karasi); 
4'))  Su/iäa^/ii ,  41»)  IJ<  / gu,/iiuj  41)  Ajurundij  4Ö)  Kcresun  j  41^}  I  sckan- 
dutalü;  50)  ßtjatkui, 

V.  Z^ia  Aenxier  des  Gesetzes. 

Die  llan{;;ordiiun^  der  Kichtcr  ist  bereits  in  dem  ersten  Ver- 
seichnisse  des  IX.  Bandes  f^e^cbeu  worden.  Wir  tragen  also 
hier  bloss  die  der  Muderrise  und  ihrer  Candidaten  nach »  wel- 
che bisher  air|;ends  nach  ihren  Graden  angegeben  worden,  und 
mitten  nnter  allen  Neuerangen  unverändert  dieselbe  geblieben 
ist.  Die  Slndenten  hcissen  insgemein  Sochta  (richtiger  Siteku^ 

45*' 
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d.  i.  die  Verbrannten),  verbrannt  aof  Liebe  sor  WiMenschaft.  ' 
Zu  Marokko  heissen  sie  bekannter  Weise  TTialh  (richtiger  Tkm^ 
Hb,  d.  i.  die  Begehrenden),  welche  der  Wissenschaft  begehren  ; 
in  Persien  Danitchmend  ^  d  i.  Wissenbegahte,  Dieses  Dänisch" 
mend  ist  von  europäischeu  Heiscbeschreibera  uud  Opschichl- 
schreibern  in  TanUnum,  und  dann  |^ar  in  Talisman  verstümmelt 
wordcB,  und  also  der  Trlger  der  Wissenscbaft  (welche  ein  wirk- 
licher Talisman),  mit  der  Wissenschaft  selbst  verwecbsett  wor> 
den.  Heat  ta Tage  heissen  zu  Conslantinopel  die  Famali  der  Ka- 
diaskere  and  grossen  Ulcma  Danischmend ,  welche  eine  Art  voo 
Pedellen,  die  keiuna  weitem  Anspruch  zum  Aolsteigeo  iu  der 
Laufbahn  der  Wfirden  dea  Geaeties  machen,  und  mit  ihrem 
ABC-WUata  mfrieden  «ind.  Wenn  4er  Student  die  vorge- 
•ciirieb€ii«ii  GegensCMnde  dttrchgcmacht  imd  in  Minen  Prafan» 
gen  wohl  bcttanden,  io  wird  er  MuUf/lm,  was  wSriUeh  Adjand 
heitftt  weil  «ich  feder  dertelben  einem  Geaettgelebrten  von  An*  • 
sehen  und  Nahmen  anschlieaat,  waa  abei;  am  besten  miti  Gandi» 
dat  ftir  die  Gesetseslmter«  an  ttberselaen  ist  (gleich  den  ong^ri* 
sehen  Joralen).  Die  Candidatenbriefe  werden  Ton  der  Kansley 
de«  Mufti  ausgestellt,  nnd  awar  enthalten  sie  oben  den  Nahmen 
des  Gandidaten  und  dann  nichts  als  den  Nahmen  des  Mufti  mit 
^elcn  ZnsiUen ,  wie  aus  der  folgenden  Ueberselsnng  eines  sol* 
eben  CandMatenbriefes  erhellet: 

aMula/i/net,  d.  i.  Candidatenschaft,  für  Eseid  AbdaUab  Ghn- 
«lossi ,  Sohn  Eseid  Osman*s  ans  Constantinopel.» 

<,Da  der  ohgedachle  Molla  seine  Gf schicklichkeil  bewiesen 
«hat,  so  ist  ihm  auf  tlen  hohen  Wink  Seiner  llochwiirden  Aes 
«erhabenen  Scheichs  des  Islams,  welchi  r  dcrmablen  das  hohe 
«Kissen  des  Felwa  adelnd,  drückt  uud  den  erhabenen  Sili  der 
«Gütu  slarcht  als  Zierde  scbniückt ,  welcher  auflöst  die  Schwie- 
i<ri^kciien  der  Religion  und  den  Muskeln  der  gewissen  Einsicht 
«gibt  den  rechten  Ton,  welcher  dcrEiuEi^e  seiner  Zeil  in  Weis- 
«heit  und  VorlrefflichkciL ,  und  welcher  der  Kinzige  der  Well, 
«dieselbe  in  Adel  und  Vollkommenheil  erhält,  von  Seite  seiner 
«Hochwttrden  des  gnädigen  Herrn  von  grossmQthiger  Nator  and 
«Eigenschaft,  welcher  allen  Vd!l(em  dieAnfldsanf  ihrer  Schwie^ 
«rigkeilen  Terschaffi,  des  Gelehrtesten  der  Menschen «  des  Be- 
esten der  Tage,  der  Kttnig,  der  Allgeehrle  (Gott)  wolle  densel- 
«hon  alldiewetlen  mit  Heil  betbeilen,  des  glttcUichen,  gnidigcn« 
irgrofsmUtbigen  Elbadsch  Ghali!  fifendi  (Gott  wolle  seine  Ehren 
«ewig  yermehren),  der  Nähme  das  obgedachten  Motte  in  .ndse- 
«rem  Veraeichnisse  eingeschrieben  und  piAikoUirt  worden.» 

Anaser  dieser  Urkunde  von  Seite  des  Moftl  erhalten  sie  aber 
noch  eine  swcyte,  welche  wie  jene,  nur  auf  einem  halben  Oo- 
laTblalto  in  immer  schmäler  werdenden  Zeilen  geschrieben*  so 


Digitized  by  Google 


7üg 

dm  iie  cta  «af  der  SpiCse  stehendet  Dreyeck  bilden,  und  mit 
dem  Siegel  des  KadiMkers  venebeQt  in  der  folgenden  Form: 

«Mewlena  Ismail ,  der  Soba  Alfs  voq  Trapesnnl.» 

«Da  der  obgedachte  Molla  Einer  der  Begehrenden  der  Wts* 
«•enschaftAn  fthalebei  ulumj  ist,  und  als  diesem  Armen  (dem 
((Aussteüer)  am  28-  Silkide  de*  Jabres  1171  zum  xweyten  Mable 
«die  Obersllandrichierschafl  von  Rumiii  verlieben  worden,  in 
«der  Prüfun»  wfirdig  beslanfl<Ti ,  so  ist  derselbe  auf  den  boben 
«Wink  Seiner  HochwürJf n  des  Mufti,  des  Gelahrtesten  der 
«Zeit,  als  Mnlafim  angenoinoien  und  aij  solcber  in  lUUcremUc- 
■gister  eingetragen  worden." 

Nach  vollendeter  Zeit  der  Mulaiirnst  liaft  erhält  der  Candilat 
zuerst  die  unterste  Classe  der  iNIedreseeu,  deren  Einkünfte  ur- 
sprünglich nur  40  Aspcra  des  Taj^cs  betragen  uüJjdie  eigentlich 
iiocb  gar  iieinen  Hang  in  der  StulVnleiter  bey  den  Medrüseen 
einnehmen,  denn  diese  beginnt  erst  mit  der  Stufe  Ckaridsch, 
d.  L  de«  Aeiuseren.  Die  sweyte  Stufe  beisst  UerthtU  Chmididt^ 
d.  i.  die  ForCbewegong  Tom  Aensseren.  Dif  dritte  Slafe  üacAtf, 
d.  i.  der  Innere.  Die  -vierte  HenkedDaM,  d.  i.  die  Fortbewe* 
gung  Tom  Inneren-  Die  fllnfte  Stnfo  beisst  dfi^/iUeiJiukn,  d.  i. 
der  bald  anf  dti  Feld«  d.  i*  an  einer  der  acbt  Medreseen  der 
Moschee  S*  Molianimed*s  II»,  Gelangende.  Jede  Befdrdemng  an 
einer  dieser  Stnfen  ist  mit  einer  Vermebrnng  von  täglichen  20 
Atpcrn  verbunden.  Die  sechste  Stufe  ist  die  der  ^«&ler  de»  /M- 
des.  Die  siebente  die  der  Sechziger.  Die  achte  UerelM  AUmUehlU, 
d.  i.  die  Fortbewegung  von  den  Sechzigern.  Die  neunte  3fif/iUei 
Suleünanije ,  d.  i.  der  bald  an  die  iMedrese  Siileiman*s  Gelangen-  » 
de«  Die  sehnte  endlich  die  MuderrUe  der  Suleimanije  ^  sey  es  an 
einer  der  dortigen  fUnf  Medreseen ,  sejr  es  an  der  Ucbcrliefc- 
rungsschalc  fDftrol  huäisj.  Nach  diesen  zarfickpjelegten  zehn  (Has- 
sen der  Muderrisc  beginnt  erst  die  Laufbahn  der  Molla  (tlicb- 
ier),  deren  acht  unterste*  Stellen  die  von  Ejub,  Galata,  Scutari , 
Jerusalem,  Haleb  ,  Jeiiiscbehr,  Selanik  und  Smyrna.  Die  zweytc 
höhere  Classe  .sind  die  vier  Molla  von  Adriaiiopel ,  IJrusa,  Ae- 
gypten und  Daiu  jskii*.  Die  dnUc  Classe  be&leUt  aus  ilen  Uirli- 
(iTM  d<  r  beyden  lit  ili^en  SlStlen  ,  n.lbmiich  Mckka's  uaJ  INIedi- 
na's  An  der  vierten  Classe  steht  der  Uichler  von  Cuuslantino- 
pel  mit  seinen  von  diesem  Amte  abgesetzten  Colicgen.  In  der 
fOnften  der  Oberstlandrichter  von  Anatoli«  In  der  sechsten  die 
von  Romiii.  Eine  wenig  bekannte ,  selbst  in  Moaradjea  d'Ohs^ 
aon  nicht  tn  findende  Notia  ist»  dass  jeder  der  beyden  wirkli- 
cheii  Kadiaskere  einen  Reis  Efendi  hat»  welche  die  Berate  nnd 
Anstellangsdecrete  aasfertigen,  so  dass  es  in  Constantinopel  drejr 
,  Reis  Efendi  gibt:  den  an  der  Pforte  und  die  beyden  der  beyden 
Kadiaskeit.  Die  siebente  Classe  oad  httcbsteSlnfe  ist  endlich  die 
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des  Scheiehi  des  Ulamt  oder  Mofti.  DIeM  ist  die  RaaforAamf 
der  groiten  Molla  oder  der  Gesetiwtrdeii  dea  erslea  Banget. 
Ueber  die  GeieUwIlrdea  des  Eweyten,  dritten  and  vierten  Ran- 
gei,  ilebe  den  IX.  Band  S.  2  und  3.  Bey  feder  Beförderung  xm 
einem  dieser  Grade  der  Muderrise  erhalten  dieselben  ein  An- 
sleilüngsdecret  CRuusJ.  Ein  Formular  des  Anstell  nngsdecretea 
des  untersten  Grade» nJUimlicli  dea  CAarid«o&  oder  Aeuisercn« 
iak  das  folgende:  ^ 

«Da  der  von  den  Vierziger  -  Mcdre^fpn  Ans^elrrf^ne,  Aabi- 
«idinbeg  Efrntli*a  Sohn,  das  IMiistor  der  \\'.ilnliciicrt;!ij[[idpnf?cn 
,iGplelirtPM  ,  Ahmed  Raschid  Kfendi  (seiue  VV is&m s(  ti al t  %  i  r- 
«mchrcl),  lii'fordcrung  verdient,  so  i.sl  demselben  aui  dm  Wink 
„Seiner  Huchwürdcn  des  verdienst\ ol Ich  Scheiche  des  Islams, 
«Mi'wlaaa  Srtn  irhl.ide  Eseid  Abdolw.ilifialj  I'>fi'nili  ,  zuerst  der 
tcGrad  eines  Aeusi»t^reii  an  der  vierten  Aledruse  Jusuipascha^s 
«verliehen  worden.  Am  39.  Dlschemafial  -  achir  1247." 

Die  genügendste  Auaknnft  ftber  die  Prttfimgen  der  Malafi- 
me,  um  aich  sa  dnem  Aeiuaeren  an  qualificiren ,  gibt  dio  onna^ 
nlache  StaatMeitang  Nr.  88  vom  18.  Rebiol-acbir  1250  (II.  Aug.* 
1834),  welche  hier  flberaetat  folgt;  ea  erhellet  aoa  deraclben« 
daas  die  Siebenaahl  den  UIrkiachen  Studenten  wie  den  Pythago- 
rSem,  eine  fttr  den  StudieUciirt  gebeiligto:  StOudti*  «mos  sep' 
tarn  dedU  (Bor,  ep,  II.  2,  82). 

^Da  Seine  Majestät,  welcher  der  BefiSrderer  Tenchiedener 
«Wiasenschaften  und  Kenntnisse,  und  Ermunterer  der  Gelcbr- 
«ten  und  Einsichtsbewährlen ,  der  AUerglorreichsle,  der  AllmiK 
*  «deate,  der  Gott  der  Aliatüchtige  wolle  ihm  aof  aeinem  Throne 
«Dauer  bescheren ,  so  lang  die  Bllcher-währen ,  und  möge  das 
«Verdienst  nur  durch  Ihn  belehren!  zu  jeder  Zeit  Ihr  kaiserli- 
«ches  Bestreben  auf  die  Beforderun!^  der  Wis<;en<;chaflen  ^e- 
«richl»'?,  xrelche  dem  Urirfi  [imi  (.lauljeu  Glanz  geben,  und  den 
nAdrI  (!i  s  \  o)ks  imd  der  INlenschliilf  erheben:  so  i&l  diessrnahl 
«auf  erklärten  allerhöchsten  Willen  der  zur  Ertbeiliin;;  der  Pro- 
»tfcssorslcllcn  nftthigen  Prüfungen  na(  h  <ler  Anor<lniiii<;  des  der- 
«mahligcu  Ni  iiciclis  des  Islams  ,  di's  G lik  L! irheii  llot  lnviirdigcn 
„Mckki  Efendifade  Miist.ifa  Aassiiu  Etcndi  die  Prüfung  vou  lunf 
uund  neunzig  Mulafioiea  (Caudidaten)  aus  den  Wisseuscbaflbe- 
»gehrenden,  welche  die  sieben  Jahre  der  Auwartscball  (Miilafi-> 
«met)  vollendtt  haben,  Donnerataga  am  17.  Rti>ttil«ewwel  1250 
ii(24<  Jolins  1834)  an  der  Pforte  des  Fclwa  vorgenooimen,  und 
ctOber  das  sweyte  Capitel  dea  rhetorischen  Werkes  Motawwel 
«von  dem  Subjecte  und  PrXdicate  disputiret  worden.  In  der  6c- 
«genwart  der  aus  den  Lehrern  dea  kaiserlichen  Serai  bestimm- 
«teo  sechs  Examinatoren  (MumBjifJ  ist  binnen  -acht  Tagen  die 
.fPröfiiDg  vollendet  worden.  Davon  waren  swey  Il4ftchste  Sminen- 
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«te  (Bminente),  sechs  NSchstc  (AccpdentcD  der  Bailneiis)«  «cehi 
«Stirkste  der  MitUeren  (erster  Grad  der  ersten  Claase),  ein  nnA 
«dreyssig  Starke  der  Mittleren  (zweyier  Grad  der  ersten  ClaaieX 
«und  nenn  initiiere  (dritter  Grad  der  ersten  Classe).. Diesen  nwA 
«drey  and  zwaoxig  Söhnen  der  Ulcma  sind  aas  Allerhöchster 
«AllergoüdigsterBewilIii^ang  die  vom  27  «Icsselben  Mnnatlies  da- 
utirlen  AnstellungjJccrcte  A*f/f<y.  n nf^ih rimliget  uml  dieselben 
»fhiemit  ihres  VVuaschea  Uieiüiahi;^  gemacht  worden.  Folgen 
hierauf  «lie  Nahmen  der  77  verliehenen  Medreseen  ,  und  äu  En- 
de desselben  filattes  ist  unter  dem  Vilikfl  fVisscnscha/len  ange- 
kündigt, das*  der  Verlauf  dieser  Dispiitaiicju  mit  allen  Fragen 
and  Aniwortcn  nächstens  iu  der  Druckcrey  der  ^iaaLs^cituag  er- 
scheinen werde. 

Die  Lehrer  der  ABC-Scbnlea  C3UktehJ  heisscn  Chodscha. 
So  heiaeen  aber  auch  die  In  dem  Serai  imd  an  der  Pforte  an^^e- 
atollteo  Lehrer.  Nach  der  in  Nr.  9  der  Staattieitun^  Tom  27*  Ro- 
ds^eb  1247  enthaltenen  Verordnung  liegt  den  an  .der  Pforte  an- 
gestellten Chodscha  die  Pflicht  ob »  den  Kansleybeamten  in  den 
folgenden  Tiertebn  pliilolo|;iicben  Wissenachaftan  Unterricht  an 
geben,  nihmlicb:  1)  Gramnutik;  2)  Etymologie;  3)  Syntaii  4) 
Lehre  von  der  Anordnung  der  Rede;  5)  von  der  Kinkleidong  dar 
Rede;  6)  Tropik;  7)  Metrik;  8)  Reimlehre;  9)  von  der  poett- 
ichen  Rrfindang ;  10)  RrleCstellerknast;  11)  die  Lehre  der  Ah- 
wehrnng  aller  Spöttereyen  von  dem  Koran;  VI)  Kalligraphie; 
13)  Anthologik;  14)  Geschichte.  Ausser  diesen  Chodscha  an  der 
Pforte  erwähnt  die  St.iatszei'tung  zn  wiederhohlten  Mahlen  eines 
halben  Dolzefld  von  Chodsrhi  im  Serni  :  als:  t)  des  Cliodscba 
der  Bibliothek  des  kaised.  Serai;  2)  des  CliodscUa  des  kaiserl. 
Schatzes;  3)  des  Chodscha  des  Serai  von  Galala;  4)  (Uio- 
dscha  der  innersten  Pagenkaunni  r ;  5)  des  Chotlscha  von  Galata- 
serai;  G)  des  Chodsc  ha  des  Iviilaragasi.  Nebsl  den  hier  erwShn- 
Icn  drey  Classen  von  Professoren  ,  Schulmeistern    und  Serai- 
odei  i*lortenlehrern ,  bcsteh(jn  noch  drey  üuterriclilsansfallen , 
deren  ereile,  die  Ingcniearscliulc,  zwar  schon  unter  S.  Scinu  Iii., 
die  heyden  anderen  aber,  die  Baoschole  und  medizinische,  erst 
unter  S.  M.ihmad  IL  gegründet  worden  aind.  Die  Einricbtong 
dar  Baoacbole  befindet  sich  in  Nr.  78  der  Staatsscitnng  Tom 
17.  Schewwal  1349  (27.  Febrnar  1834).  Dieselbe  steht  unter  dem 
Mudiri  ebniei  0h4i/ia,  d.  i.  dem  Oberstbaadireclor,  ii|  yler  CUb- 
sen  eingetbeilt  Die  erste  von  dreyssig  Chalfa  sind  die  eigentU- 
cben  Baabeschaner.  Die  sweyte  Classe  besteht  aas  swanaig  In- 
dividuen, >  welche  3fuUJlmi  Ckalßs  d.  i.  Adjimcten  der  Chaifa 
(GehQlfen)  heissen.  Die  beyden  onieren  Classen  sind  die  Lehr* 
Mn^c  fSchagiräj.  Diese  werden  in  der  Arithmetik ,  Geometrie« 
im  Zeichnen  iu  der  Grammatik  und  Syntax  unterrichtet  * 
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In  Nr.  83  der  osman.  Staatszeitofig  vom  11.  Moharrem  125o 
(LI.  May  1834)  wird  der  vier  militSrischeik  SpiUler  der  re^alir- 
ten  Trappen  ^jitakiri  Man/iureJ ,  der  Garde  fAsaliri  cha/saj , 
der  Artillerie  fTopchane )  nn\  zu  MaUe^c  erwKhnt.  Früher  be- 
•laad  diese  Anstalt  mr eli/.liiisclien  l  T^tiTiichtcs  aus  63  Lehrlin- 
gen, wovon  30  aushcÜeailf'  Arrz^lr  fMatiwin  TabibJ ,  yi  Wund- 
ärzte (DicherrahJ ,  der  drr  y  und  sechzigster  tler  Profe&sor  war. 
Mach  der  neuen  Eintheiiuut;  zerläilt  dieselbe  in  vier  Class»-»  von 
Lehrlingen  ('SehagirdJ,\a  Neunen  «teht  der  Zehnte  als  On  Lu^Jn, 
d.i.  Haupt  der  Zelin ,  vor.  Die  Anslali  zrilällt,  so  wie  die  der 
Baaschule«  in  vier  Classen  ,  (irreu  er^le  die  oberste ,  und  uicht 
wie  bey  uns,  die  unterste.  Die  erste  Classe,  die  der  Chymie  und 
Physik,  bat  40  Schagirde,  jeder  mit  100  Piaatem  moDtthlicb 
pensioniri}  der  Profeiaor  hat  800.  In  der  sweyten  Claaae  aind 
ebenfalla  40  Schafirde,  deren  SlipeDdiiua  SO  Piaiter;  der  erale 
Chodscha  lat  mit  750,  der  sweyte  mit  500  Piaitern  betoldcL  Sie 
lehren  Anatomie,  Phyaiologie  vnd  die  Lahre  von  den  BiIodica> 
mentennndTherapentfL  In  der  dritten  Glatte  tind  nur  90$€ba- 
(|rde;  der  mit  300  Piattem  hetoldete  Ghodtcba  lehrt  Gramma- 
tik, Syntai  nnd  fremde -Sprachen.  In  der  vierten  Glatte  aind 
abermahl  40  Schagirde,  weichender  mit  200  Piastern  besoldete 
Chodscha  Im  Lesen  und  Schreiben  Unterricht  gibt  Dat  Unler- 
tcheidung-  und  Ehrenzeichen  der  Lehrlinge  und  Professoren  itt 
eine  goldene ,  silberne  oder  mettingepe  Platte,  welche  ein  Hera 
mit  dem  SchlaKadeiayttem  vorttellt. 

VX  Münze  und  Mass. 

Das  Reglement^ fiber  den  neuen  MQnzfuss  befindet  sich  in 
der  osman.  Staatsseitung  Nr.  67  vom  9.  Dschemafiul-evwei  I24Ü 
(Ii.  Sept.  1833).  Vermöge  demselben  gilt  der  Ducatc  fChairijcJ 
7.i,vari7  i ,  der  halbf  Chairijp  Tchn  Piaster  Der  Durate  Furniuk 
zu  einem  Drachma  32,  der  liallie  16,  der  \  iertfl  t  unduk  (HuhiJ 
zu  vier  Karat  8  Piaster;  der  Ducate  fhiambolij  24,  der  halbe 
2u  sechs  Karat  12,  der  Viertel  zu  drey  Karat  GPiaster;  der  Du-  . 
cate  Runn  4.S,  der  halbe  24;  der  alte  Ilumi  od  der  neue  Adli  15, 
der  alle  Adli  16A  Piaster;  der  Jigvplischc  Ducatc  fSer  malibuh) 
XU  zwölf  Karat,  20  Piaster  10  Para,  der  halbe  zu  sechs  Karat, 
15  Piaster  5  Para ,  der  Viertel  zu  drey  Karat,  5  Piaster;  endlich 
der  Dacate  KiHdik  ehairije  KU  40  Piaater.  Demnach  cnrtiren  ohne 
die  Unterabtheilungen ,  sieben  verschiedene  iniindische  Doea- 
fen  im  osmanitchen  Reiche,  nShmlich:  Ghairije,  Fondok,  Itiaa^  • 
boli,  Roml,  Adli,  Ser  mabbob  nnd  KirUlkchairijo.  Dat  tlirkl* 
tche  Matt  itt  nach  den  Graden  det  Aeqnators  beredwet,  deren 
Jeder  In  60  Milien,  jede  MigKe  in  1000  Rnradschen  eingethcilt 
wird;  leder  Karadtch  hat  2|  ISWitHk  tJnnhimJ ,  jede  Arschin  2 
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Schuh,  jeder  Schuh  12  Zoll,  jeder  Zoll  10  Linieni  tcch^tOfÜ- 
•che  Schub  «iad  aiaben  firaiutt»iachaa  gleich. 

VIL  J)a$  FeHuwen  und  CeremonieL 

Das  Ceremoniel  der  öffentlichen  Aufzüge  sowohl  als  der 
GlHckwOnschungen  an  <loa  heyden  Festen  des  Rntuafati  hat  ^av 
maonigta [ii»e  Veränderungen  erlitten,  indem  da.ssell>i'  eincrsfiis 
vereinfac In,  andererseits  aber  aul  mehrere  neugescliaflem' \A  iir- 
deo  und  Aemtir  aussjedehat  worden,  deren   hey  le  wicbligstea 
die  des  Seraskerpas cha  and  dei  Aufsehers  des  Reiches  (Najlr 
eddfwwLet) ,\nTt\\  deren  Wirkungskre  is  natürlich  der  des  Gross- 
wefirs  ungemein  beschränkt  und  verengt  worden.  In  Nr.  77  der 
osmanischea  StaaUteitong  vom  27.  Rebiul-ewwel  de«  Jahres 
1249  bd&Qdet  akh  die  Verordoimg  der  kUnfiig  bey  den  GlOcb- 
wttoachen  der  beydea  BalramsCMta  sa  beobacbtenden  Onlnimg« 
Der  Glllcbiraatcb  mm  Bairam  «oll  nicht,  wie  bisher,  soerst  an 
der  Pforte  des  GrostweGrs  vnd  dea  Mufti,  nnd  hernach  erst  im 
Seral,  sondern aocrat  in  diesem,  nnd  dann  erst  an  den  JPforten 
des  Groeswcltrs,  des  MnfU  nnd  des  Serasfcerpascba  (dessen  Pfoi^* 
In  an  die  Steile  der  TormahMgen  des  Aga  der  Janitscharen  ge« 
treten)  Statt  linden.  Die  Wefir«,  welche  bisher,  nachdem  sie 
den  Soltan  vom  Festgebeth  ins  Serai  begleitet,  von  dort  vor  dem 
Grosswefir  her  bis  ans  Alaiköschk  (der  Pavillon  der  AofzQge) 
ritten,  nnd  dort,  bis  er  vorbeykam,  snr  AofwArtong  an  Pford 
anhielten,  sollen  jetzt,  ohne  auf  ihn  zuwarten,  sich  gerade  zur 
Pforte  begehen;  die  Wefire  (Paschen  von  drey  Rossschweifen) 
undRidschal  (Minister)  betrpicn  dort  die  ftir  sie  bestimmten  Ge- 
mächpr;  «ler  Grossweiir ,  vom  Serai  z:uruckgelari;^t ,  hp^il>t  sich 
in  den  Audi  t'ny.saal  f  Arf  oriaj^wo  er  die  Glückes  iinscfi  c  der  We- 
fire um]  INIiuister  erapl.'ingt, die  von  ihm  an  die  i^forle  des  Mufti, 
und  von  dieser  an  die  des  Seraskcrpascha  ^ehen.  Sobald  sie 
lort ,  begibt  si«  ii  dn-  Grosswefir  au»  dem  Audieussaale  in  den 
Diwanssaal  CDiwanckaneJ  und  empfangt  dort  die  GlückwUnsche 
der  vier  Classen  der  Pfortenbeamten,  die  sich  von  ihm  zum 
Mafti  and  dann  zom  Serasker  begeben.  Die  Herren  des  Steig>< 
bOgels  nnd  die  Kimmerer,  welche  sich  an  diesem  Tage  im  .Sera! 
befinden ,  begeben  sich ,  nachdem  sie  im  Attdienssaale  des  Serai 
GiBcit  gewünscht,  nicht  nach  der  Pforte  des  GroMweflrs,  son- 
dern blosa  an  die  des  Mofti  nnd  des  Seraskerpascha*  Am  swey- 
ten  Tage  des  Feates  begibt  sich  ^n  aller  Frtthe  der  Grosswefir 
an  die  Pforte  des  Mnfti,  welcher  ihm  sogleich  den  Gegenbesach 
abstattet;  bey  seiner  Rückkehr  TOn  der  Pforte  des  Grosawe*  - 
Ars  empOiogt  der  Mofti  die  GlOckwOnsche  der  Oberstlandricbler 
(bloss  die  Titniaren),  die  ron  ihm  an  die  Pforte  des  Groeewo- 
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tirs  gehen.  Die  grossen  MoUa,  vom  Hange  eines  Richters  vou 
Mekka  angefangen ,  bis  sa  dein  daci  Rkbtm  won  Scntari ,  und 
die  grossen  Mnderrise  (die  Achter,  di«  Secfaiigcr  nnd  die  wtm 
der  Snleimanije)  finden  sich  vier  Standen  tpiler  an  4er  Pforte 
des  Grossweflrs  ein ;  snerst  stellen  die  M olla  im  AndienseMle 
ihre  Giadcvansche  ab ,  wo  sie  mit  Kaffeh  nnd  Raochwerk  em- 
pfangen werden;  aobald  sie  weggcganfen, begibt  sich  derGrou- 
wefir  in  den  Diwanssaal,  wo  die  swey  wirUtchan  Oberslland- 
richter  and  die  swey  Maderrise  GiUck  wünschen,  ohne  daas 
ihre  Nahmen,  wie  bisher  gewöhnlich  gewesen,  dffentlich  ahge» 
lesen  werden.  Eine  Stunde  früher,  als  diese  AuTwartaag  am  zwef" 
teo  Festtage  Steil  hat,  begeben  sich  die  Scheiche  der  sultani- 
sehen  Moscheen  in  dem  Oberstkttmmercr ,  um  ihm  zuerst  ihre 
lilnckwilnscbe  darzubringen,  und  von  da  erst  an  die  Pforte  des 
Mufti.  Die  KcseJare  (Säckelmeister),  Chalfa  (Burcauf^ehalfen), 
Sainie  (hclchnfr  Secrrtrtrp)} 'm<!  (?ie  übrigca  liearalelon  der  Pforte 
des  Grosswefirs  hrin^f  n  a[u  selben  Tage  ihre  Wünsche  im  Üi- 
wanssaale  dar.  Abt;cstelU  ist  ,  dass  der  Untersucbun^sronnuii- 
•  Sr  der  froiumen  Stiftun{;ca  voufJekka  uod  Mediaa  uud  Audi  ra, 
weiche  etiemaUls  am  zwevten  Festtage  besonderi  Glück  wüijÄch- 
tcn,  diess  wie  ehe  thuu,  iadem  sie,  als  Ptoi  tcubcaaUcie  l  iuc  der 
vier  Classcn,  schou  am  Tage  voriier  Glück  gewünscht,  licy  dem 
Fcstaufzuge  befinden  sich  von  der  ersten  Classe  der  DeAcrdar 
nnd  Reis  Efendi ,  von  der  iweyten  die  Ao&eher  der  frommen 
Stiilongen  f^wka/},  der  Pachten  (MwkaMmaJ,  der  Arlülerie  CTop^ 
tkoMteJ,  der  Pnlverfabriken  (BmUkan»),  des  Zeughaosea  ^Z>«db»- 
htßkane)^  Die  Ordnon^,  In  welcher  die  yerschiedenea  Aemicr 
bey  Gelegenheit  des  Festaofsages  reiten,  ist  in  Nr. 32  der  oama- 
nischen  StealsseiUmg  folgender  Massen  gegeben,  je  Paar  and 
Paar:  1)  Der  erste  and  xweyte  Vortrageade  {T^UhiudMektJ  des 
Seraskerpascba  ;  3)  zwey  GehQlfen  des  Ameddschi;  3)  der  Si> 
ckclmeisler  des  Reis  Efeodi  und  des  Beflikdschi  (Kanzlers) ;  3) 
der  Dolmetsch  des  Diwans  nnd  der  erste  GehUlfe  des  Mcktub- 
dschi  (CabiuetsccrctMr  des  Grossweflrs) ;  4)  der  Vorsteher  der 
Pachlenkanzley  und  der  Tabalimauthncr ;  5)  der  Vorsteher  der 
Fleischer  uud  der  Director  der  Bauten;  6)  der  Secreiär  jMuster- 
mcister  der  Leibwachen  und  der  Aufseher  der  Seide;  7)  der  Se- 
creiär des  Iviajabe^  nnd  der  SerretSr  Musterraeister  der  rc^ulir- 
ten  Truppen;  8)  der  iieglikdschi  und  Ameddschi  des  Diwansi 
9)  der  zwejie  Hilf s(  hriftraeister  uud  Cabiiielsor refSr  des  Gro5$- 
WelirSf  10)  der  lulendeal  der  Küche  und  der  erste  Bittst  hrifl- 
meister;  11)  der  Aufseher  der  Artiiicrie  uud  der  der  Pulverla- 
brikca;  11)  der  Aufseiter  der  IMüiiäc  um  1  der  der  Waffen;  13) 
der  Aufseher  des  BcvölkernnRsLui  tan'  uud  der  Intendent  des 
Arsenales;  14)  der  AufscLci  uc^  Muudvon  aliics  uud  der  der  Po- 
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lizey;  15)  der  Anfs<»hpr  der  Patlji« n  um]  dor  dor  Ausgaben;  Ih) 
<lcr  Aufseher  der  kaiserl.  frommen  Stillungen  und  der  Staatsse- 
crelSr  für  den  Nahmensza^  des  Sa!tans|  17)  der  Reis  Efendi  und 
der  Tschauschbaschi  ;  18)  der  Kiajabcf^  (Minislor  des  Inneren) 
und  der  cr^tc  Deflcrdar  (Finanzminisler);  Vj)  ?-\vey  Pagen  der 
ersten  Kammer;  20)  der  Aufseher  der  Staatszeitung,  btaalsdru- 
ckerey  und  Reichfthistoriograpb  mit  dtm  nygeyUu  Imam  des  Sc 
rai ;  21)  der  Rd»al  Ulem«,  4.  i.  der  Aeltcf  Ic  der  Ulcmt  vnd  der 
erste  Imem. 

In  Nr.  84  der  oiinan.  SlaatiseitiiBg  TOm  9*  Siafer  1250  (£7.  Jno. 
1834)  mK  die  OrdnoDg  des  Hodueitszngea  der  PrlasesslnB  Hebetnl* 
leli  der  dreysehDTage  der  Hocbseitsfeyer  fönender  Messen  äuge» 
geben :  1)  Den  Zug  erftfinete  die  berittene  Leibwecbe  |  swey  Liea* 
tenanten  derselben  folgten:  2)  die  Herren  des  Diwans  der  vierten 
CUsse,  von  zwey  Lieatenanten  derberittcnenLeibwache  begleitet^ 

3)  die  Diwansherren  der  dritten  Classe ,  mit  zwey  Lieutenanten | 

4)  die  Diwaasberren  der  xweyten  Classe;  5)  die  Diwansherren  der 
ersten  Classe,  von  zwey  Lieutenanten  begleitet;  6)  die  Kämmerer, 
mit  swey  Lieutenanten ;  7)  der  Oberstkämmerer  and  zweyte  Stall* 
TTioistpr;  H)  der  Sandschakbcf»  von  Tekke  und  der  (T'Ue  Ohent-' 
stal  IriicisU  r,  mit  zvrcv  I.irntfnaTitcn  ;  <))  die  regulirlen  IVnpjion 

■  zu  Fuss  und  zu  Pferd;  10)  <iir  (it  nerale  und  Gcncrallieutfu  infc 
der  Artiiieric,  der  Bombardiere  und  der  Garde,  mit  /.wey  Licu* 
tenanten;  II)  die  Sandschakbe^^e  der  Flotte;  12)  die  Fabnen- 
fQrsten  Paschen;  13)  die  PascLen  vun  drey  Mosssi bvTeifen  (VVe- 
fire),  mil  zwey  Lieutenanten;  14)  der  zwcytc  Imara;  15)  der  Vor- 
steher der  Emire  nnd  der  Richter  von  Constantinopcl ;  IG)  der 
Oberstlandricbter  von  Romili  und  der  von  Anatoli ;  17)  die  Pa- 
seben Statthalter  von  Aidin  nnd  Janina }  18)  von  Seres  nnd  Se* 
lanik;  ISf)  von  Karani9|n  nnd  Xirbala ;  20)  von  Widdin  nnd  Ro* 
mili;  21)  der  Kapudanpascba  und  der  oberste  Holkriegsratb  der 
Leibwachen  CMutehiri  Ckatsm  SchahaoeJ ;  22)  der  Seraskerpascba } 
23)  der  Grosswefir  nnd  MnfU;  24)  der  Kapi  Tscbobadar  (Pfor- 
tenkammerdiener)  der  beyden  Heiligthümei.  ^ekka*s  nnd  Medi- 
na*s)  und  sein  Gehülfe  (beyde  Verschnittene) ;  25)  der  Kiaja  der 

.  Sultaninn  üebetullah  und  der  erste  Secretlr  der  beyden  Heilig- 
thOmer;  26)  der  Kiaja  der  Saltaninn  Brant  nnd  ihr  erster  Ver- 
schnittener; 27)  die  zwey  Secretäre  desScbatzes  (zwey  Versclmit- 
teoe);  28)  der  Prinzessinn  Wagen;  29)  der  Kiflaraga  und  Auf- 
seher des  Inneren  des  Serai  fLnderuni  hiunajun  NafiriJ;  30)  der 
Waffen  der  Sultaninn  Braut;  31)  der  Schwestern  des  Sultans, 
d«'r  Sultaninnr  n  F.'^mn  ?uid  llcl)tlullaii ;  3'2)  der  Prinz  ssinneii 
Tüchfpr:  3  >)  i!i  r  Kadinen  (Frauen  des  Sultans)  ;  34)  d<'r  Kadi- 
nen  des  vungeii  Sultans  mit  der  Schwester  des  vorigen  Kapu- 
daopascha,  Uuseinpascha }  35)  die  liareme  der  Welire  und  Mi* 
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nistcr,  welche  wSLrend  des  Uochzeitsfestes  im  Serai  zn  Gaste; 
36)  die  Wagen  der  Sclavinnen  COdalikenJ ,  von  berittenen  Ver> 
schnittencn  begleitet;  37)  die  Obcrslen  der  regalirten  Trappen 
Dnd  der  Leibwache  mit  der  Musikcapclle ;  38)  die  Leibwache  xo 
Pferd.  Der  Bogen  dieses  Zcilungsblattes  (Nr.  84)  ist  einxig 
und  allein  mit  der  Dcschreibong  dieses  Hochzeitsfestes  gefällt, 
nachdem  schon  in  einer  der  vorhergehenden  Nommern  ein  be- 
sonderes Programm  desselben  erschienen  war. 

Die  Staatszeitung,  selbst  eine  der  grösstcn,  wesentlichsten 
und  nützlichsten  Neuerangen  Sultan  Mahmad*s  IL  ,  enthält  Ober- 
haupt treffliche  Materialien  fUr  den  künftigen  Fortsetzer  der  os- 
manischen  Geschichte,  welcher  aber  an  der  Quelle,  and  nicht 
etwa  bloss  aus  dem  französischen  Moniteur  Oitoman  schöpfen 
muss,  welcher  das  Original  nar  sehr  unvollständig  wiedergibt 
Auch  enthält  sie  sehr  viele  topographische  Angaben  zu  einer 
neuen  und  bereicherten  Ausgabe  des  Werkes:  Corutantinopoiu 
und  der  Bosporo*. 

Wie  die  Standbilder  alter  Herrscher  die  Zugänge  altä^yp- 
tischer  Tempel  und  Paläste  bilden,  steht  auf  dem  Stimenblatte 
dieses  Werkes  die  Memnonsstatue,  als  das  den  Strahl  des  schön- 
sten Sinnbildes  der  Wahrheit  and  Liebe  wiedertönende  Stand- 
bild. So  sey  denn  auch  dem  (Gott  sey  Dank!)  vollendeten  Wer- 
ke eine  auf  Aegypten  sich  beziehende  Stelle  des  22.  Verses  der 
XU.  Sure  des  Korans  zur  Schlnssvignettc  als  Siegel  «ufgedrQckt: 
«So  haben  wir  den  Joseph  festgestellt  im  Lande  Aegypten*s ,  am 
«ihn  zu  lehren  die  Auslegung  der  Begebenheiten  und  Sagen.  Bcy 
«Göll!  Er  gewälliget  Sein  Geschäft.» 

Döbling  hey  fFien,  am  2h  September  1834,  dem  dreyhunden 
und  für\fUn  Jahrestage  der  ersten  Erscheinung  der  Türken  vor  fflem. 


Digitized  by  Google 


Nacliträgliche  Berichtigungeii 


Band. 


Seite  Zeile  AnaUtt: 
XXX    a  169a 
XL   i&  V.  n.  1548 


37  II » 

3a  un 


Zweyten 
Zweyte 


i4  Aigiot 
T     IL  Leibs. 


5a    ^  y.  n.  Hyitatpi'« 
76    a     u.  Hatnifuiii 

7?   18      u.  die 
Dl     4      u.  Osmsn 
8a     3  V.  u.  KatuI- wusera 
lAa  am  Rande  i23o 
109   XI  V.  u.  H}meea 
LLl    12  Aifliiidsclii 
\2si  ifi  T.  IL  Kli<2oateae 
i35 
l5ö 

170  axn  Rande  t663 
17a     8  übetrifll 
W   u  Hinrichtung  Didymotichon't 

aoa   14  V.  IL  Myiien 
334     2  V.  u.  naamanlje 
a55  am  Rande  i43o 
363  30  Q.  21  Türken  Chan 
a8|    12  Den 
äSi   lu  T.  IL  Dyonitoi 

—  5  V.  u.  Mankberni 
3oa  am  Ri^nde  Ilaleb't 
3a6     2  ^-  Kiitarije 

leiste  Z.  scnno 
l5  Fallulah 
3ti6   II  T.  o.  Ainegöl 
376     5      n.  »ervischen 
448   22  des  ungariichen 

—  14      u.  Syrocellae 
667   3j  5a6 

(>8i  a6  809(1406) 

—  6  T.  n.  Mahmod 


Soll  bei  Isen: 

i5q5 
i586 

Dritten 


Dritte 
III. 

Bystaspea 
Hamdan 

der 

Urcban 

HadikatuI  -  wafera 

i33o 

Hymean 

Aidindschik 

RIasomena 

Ai^o, 

lieipz. 

l363 

überinfft 

Hinrichtungen  zaDidymotichon 

Müsicn 

naamanijet 

i4oo 

Türken  Chatnn 

Dem 

Dionysos 

Minkbemi 

von  Damaicot 

Kaiisarije 

scno 

Fanullah 

Ainegöl 
bulgarischen 
•ervischen 
Syracella 

5i6 

839  (1435) 
Alaktsud 


II.   B  a  n  d. 


Anstatt: 

Michael  Uilak 

Ginttiniani's  Nackfoleer 
Yalchala 
Coisovich 
Sohn 
Enkel 
Waradin 
Radirberdi 
•einen 
•eine 

zwanzigtaasend 

Röscht 
Dachuneid 
•chwarzcn  Hammels 
Mossellime 


Soll  heisien: 

Michael  Sziligyi 

Loredano'a  Nachfolger 

Yachalia 

Gossarich 

Enkel 

Urenkel 

Warasdin 

Dschelalberdi 

dessen 

dessen 

Kweytausead 

Rosr-hk 

Haider 

Treissen  Hammel« 
Mosellcme 

46 


* 


Seite  Zeile 
3^  am  Bändelt. 


Anstatt : 

I  Rebiul  -  ewwel 
Fun. 

Bfia  am  Rande  lo.  Augutt 


nicht  grösaerem 
Sebmi 
Ilbensan 
Hakem 
ßiakamillah 
»wey 

wetllichem  • 


Soll  h eitlen: 
Dscheniafiul  -  ew\rc1 
August 
iAjl  August 
erösterem 
oehint 
Elbistan 
Hakim 
Biabkamillah 
zwölf 

östlichea 


III.  Band. 


Snte  Zeile  Anstatt: 

3^  ai  dem  Morde 

—  ig  zehn  Jahre 
IIA  UV.  a.} 

—  4  ^*  n.>RoseDack'0 
ll3  Ü  t.  u.j 

1 10  3  siebenten 

lao  fi  Verve«« 


-  B 

—  8n.  a 


I 


Crisium 


Gn«loor. 

_  und  Velica  das  Stammucliloss 
Lxü  81  QU.  10  darunter  drf^y  Biicliole  (der 
von  Wara^din ,  Fünfkirchen, 
und  der  Vpvrätber  Ton  Gran, 
Paul  Varday) 


lJUJ 
a54 


g     u.  Jahre 
a  u.  3  Sebrwerdi 
1^  Katim 
7  V.  u.  Warasdin 

5  V.  u.  Michael  Diak,  Nadschigh 
ßlondo,  Nndsch  (Nagy),  Mi' 
chael  KaLur  und  Kani 

—  10  Sasa 
37^     4  Segedin 
2Ü2    u  fünfhundert 

^5^  j|,.„.|w.ld.ch,crin 
3Jf)    LQ  sieben 

4»5    1^  V.  tt.  sind  crine  hryden  küiten*  n. 

meerebeschreibenden  Werke 

517  am  Rande  i5.''i4 
\6   Die  Moten  /;)  u.  r)  sind  za  Tcrsetsen. 
o<)    8  Aikatsiuni 
5o3   ai  Litroh 
5a3    6  Scborowiky 
5.(4  a3     u.  lldndlungtkarawan* 
557   i5  u.  a5  Ghumedan 
r>6i    i3  T.  u.  Mekka  | 

639  aß  Emine 

640  I  Vcspenidsch 

—  5  Modschkowidsch 

i  Eralia 
-*     '9        « Ghurdtchika 

4  (IVlorco?ilz«7)  ,  V 

3  2-  Miane ,  an 

aa  Latschittchi 

a3  K(yv,'dodsch 

als  Sopoijitsche 

3a  Kadidsch 

Dogowidicha 

a  Banitdiihcne 


Soll  heissen: 
beym  Morde 
ein  Jahr 

Bosnak't 

nennten 
"Veröcae 
Kreutz 
Gudovecz 

Velika  und  dai  Stammschloti 

<)aruDler   der  Erzbischof  \oo 

Gran,  derVerräther,  Paul  Var- 

day»  der  Bischof  von  Gros*\%ar- 

dem  und  der  Abi  von  l'uuf- 

kircben  » 

Wochen 

Stübrwerdi 

Rafim 

Grotswardein 

Michael  Deük,  Sigmund  Nagy, 

Michael  Aagj ,    Gabriel  liaki 

und  Kani 

Szasz 

SxeK^din 

fünfzehnhundert 

Wuldschterin 


fünf 

i(t  sein  knsten-  und 
schreibendes  Wcik 
i555 


neercLe- 


647 
648 


Kaiiunifade,  aUpichter  rkcdaji, 
LitroTa 

Sborowsky 
HandeUkärawana 
Ghomdan 
Merwa 

^da 

TcsTUCza 

Modschkowidfch  (Macskowaca) 
JRalia 

Ghurdschika  (Grotzko) 
Eisek 
(BoroTo) 
7.  An 

Xatschitschi  (LutscbilZ«) 

Eov,'ilodjch  (KuUcb) 

Suboticsa 

Karidiche 

DoffoxK'idscha  (auf  den  Karten 

DoandschaJ 
Banitdtchcne  (BatoUchinz) 


d  by  Google 


Seite  Zeile      Am  tat  t: 

—  li  (vielleicht  Jarak) 

—  ifi  LoradolokcUcha 

Z  1  T.U.K-»'* 

—  &  V.  u.  Nasch 

—  ß  V,  u.  ^ktoi 

652  id  Äowiiodsch 

—  i8  SepodiiUche 

—  I<|  SchuiUk 
•—  ac  Calutene 
ßß5  iS  T.  U.  Chaciitche 

666  1  Betulnik 

"~     ^         \Ak  kiUse 

—  II  a.  ia|  "»«»o 

—  8  Dohranie 

—  10  JiischimUche 

667  a3  Jlileschyr 

L  Pulana 
670    l5  iLSipudidsch 

(Schuhalalsch 

—  »4,  Semiijidsche 
TÖrlelzta  Sahari  (Morgebwind) 

—  leUte  Chronograph 


Soll  heiaien: 
(Jarak) 

Bifradonofdiche 

(tlrsek,  da«  ungr.  Wort  für  Err- 
bitchof)  diess  war  Paul  YarUay) 
Tass  (sprich:  TaschJ 
yikaszto 

Kowilodsch  (Rulich) 
Suhnticza 

SchuiUk  (Shapeljak) 
Kalotina 

Chadidsche 
Topolnitza 

Ak  kilise  (HaaanpaichapalaDka) 

Dobranie  (Tropooje) 
ßatotschirta 

Pulö«ke  (vielleicht  SsalabJr) 
Pulana  (Plana) 
Sipudidsch  (Suboticza) 
Schubtfltitsch  (ÖLupeljak) 
Semiifdsche 

Sihri  (der  ZauberitcLe) ' 
Chronogramm  , 


IV.   B  a  n  d. 


Seite  Zeile  Anstatt: 
1 17   25  Mak^sud'a,  Ali'Sf  Ibrahim'« 

$  V.  a.  Tschwilad« 

^        ,  I  Novigrad 


1J6 


9  U.  LiL! 


iJ2 

i5<) 
an't 


3x5 


.*  w  «  I  Wiglisch 

"  iKerpea 
Ifi  Secaen 
8  u.  Q  Rescheb 
3i  u.  ^  VVertense 
i  V.  u.  Schlegead 
iS  V.  a.  d«?predal« 
3     u.  SciiuUe 
XI 3  am  Rande  i599 

aj3  am  Rande  lq.  Silk.  ioo3  (17.  Jol.  i594) 

(Ruvazdi 
Buldoigh 
Sennei 

(Torna 
Okur 

futiilauseiid  Gedichte  Ton  ei-> 
nem  halben  Tauaend  Oichtei-n 
u.  Cokera 
u.  Patschina 

(MursdpaschA 
Diarbekr 
aBl  am  Bande  Warasdin'a 
a84    i5  T.  u.) 
—     i5  V.  u.>VVaraadin 

i4  Rodsch 
lJ       '  Grao 
8  T.  a.  Baltschina 


6 

—  19 

—  aS 


zö3 

2Si2 


9  V- 
8 


a85 
3S5 
286 

390 


3o^ 

ak 


3-9 

3«>S 


4  J:  ««-ß 

10  u.  LI  Wereböl 
^  Eroberung 
7  StailhaUer 

t£ 

ui  V.  u. 

5  ^  Haiein 

»1 


Soll  heitsen: 
Makssurl,  Ali,  Ibrahim 
Tschiwifade 

Neograd 

Vüglyet 

Karpfen 

Szecsdny 

Redtchcb 

Derzeiicse 

Segesd 

depredato 

Sciiatije 

1590 

LH.  Silk.  looa  (28.  Jul.  i^j 

Ravaadi 

Poldogh 

Seonyei 

Tomia 

Oviri 

vterthalbtaasend  Gliarelen  von 

sweyhundert  siebzig  Dichleru 

Cokera  (Gockern,  Parkäuy) 

Balotvchina 

Welipascha 

Rumiti 

Grouwardein'a 
Groaswardeia 

Kodscha 

Ofen 

Batotschina 

Gockern  (Park^ny) 

Dr<5gely 

Entsalz 

BefehUhaber 


Hasan 


'i    l5  V.  u. , 


Seite  Zeile  Anstatt: 
^   21  Tii-nakdschi 
349    ifi  T.  u.  Alduruuf 
3oo     2  V.  u.  sagea 
Ml  letzte  Z.  au 
373    3  Schosekura 

375   il  V.  u.  im  vorigen  Jahre 

U  IL  iat.a.  Jetzt  streiften  die  TtUren 
über  fi.örmend 


3q( 

406 
4(6 

4a3 
458 


2  Banfade,  Mastafa 

a  T.  u.  Oweitpatcha 

V.  u.  Cbalil 

18.  V.  u.  Novigrad 

I  Constantinopel 

lS.  T.  o.  der  Oeflerdar  £tmckdjchi£adc 


6 

il  V. 


463   17  V. 


Gitzy 
u.  Sipauifade 
u.  Luodefade 

iHust 
Juar 
Nag:ybany 
XL  Tasnak 
Giiy 
Dirsek 
Balatcbt 
Eail 

Ssoii  Sinan 
nur  in  wenigen 
B.  S. 
Motsab 
Mazzo 
gestorben 
faS.  Ramafan 
Oclober 


*37. 


Soll  heiüsen: 

Tomadschi 

Abduruuf 

bedeuten 

ai3 

.yöjAriir  (oderwie  es  anfdcn  mei- 
sten ungr.Karten  steht,  Soosktitj 
vor  zwey  Jahren 
Zwey  Jahre  nach  einander  ("nd 
an  den  Hand:   i6oa  und  i6o3) 
streiften  die  Türken  das  erste 
Mahl    bis    Radkersbarg  ,  das 
zweyte  Mahl  über  Rörmend 
Bafiefade  Mustafa 
Oweispaschaoghli  Mohammed 
Habii 
ISeograd 
Brusa 

der  Bcslerbeg  TOD  Bomili,  Et- 

mekdadiifade 

Gcczy 

Begfade 

Lunkafade 

Huszt 

Kövir 

Nsgybanya 

Tasnad 

Göczy 

Diöszeg 

Balassy 

Graf 

Mohammed 

in  sechs  und  fünfzig 

B.  IV.  S.  18 

Mefak 

Marzo 

abgesetzt  den  21m  Apnl 
lL  Ramafan 
17.  October 


V.  Band. 


Seite  Zeile 
59  l3 
&3  u 
5S  21 
52    8  IL 
Sz  am  Rande 

9  * 
aa 

116  2Q 
ixi  vorl. 


io3 


IXi     von.  Z. 
iä5    8  V.  u. 
letzte  Z. 
2  V.  u. 

LZ 

197  am  Rande 
i3  V.  u. 

17  V.  IL 

8  V.  H- 

u 

-  i5 
aa5  2 

—  am  Rande 

23i  2 


»95 


221 


Anstatt: 

Redscheb 

Abdallah 

Fülek 

Abdallah 

i638 

Ssaferpascha 

Bursos 

Mi  CO  Ferenz 

367 

Gartenland 

Wan 

Mustafapaicha 

Oberttslallmeister 

Befreyler 
{  &  Silh. 
'  23x  May 
Chunuoghli 
Secket  Mose* 
Gabor 
Ofen 
Slaliaa 
drey 
14.  Marz 
Tokat 


Soll  hei  asen: 
Hasan 

und  Abdaltahpasch« « 
Haleb,  Mnstafapascha 

Abtlat 

1Ü2S  (zvrcymahl) 

Seferpascha 

Borsos 
Franz  Mic6 

Gartendom 
Ksrss 

Mobammedpascha 

^berttkämmoner 
Gefreyter 
lo.  Silh. 
37.  May 

Chunuoghli  fOtman) 
Moses  Sz<ikely 
Belblen 
Bosnien 
Szalonta 
drevstel 


Im 


^li 


Marfi 


Google 


Seite  Zeile 
a3a    4  ^ 
a35   i3  u. 
a55  II  T.  n* 
968  9 
3o6    5  tt.  6 
336   17  V.  a. 
364 

—  il  y.  a 
365     5  u.  6 

4  Y.  tt. 
a  y.  Q. 
38a    5  V.  u. 
386  lo 
409  3 

—  i  a. 
453  am  Rande 

59t    la  T.  u. 

$  JO 

948  « 


A  n  statt: 

Okla 

Viani« 

Mattatepaaehirt 

Keorossi 
Fallipatctui 

UraM 

I.  at. 

Jeoitacliaranaga 
Mmaga 

Neograd 

1048 

Bejanracla 
Braidaw 

dav  swayta  Wafir,  SiMrwdi 


to37  (16I17) 


Soll  beiaaan; 
Okka 

PiiilomaU 
vier 

Marlafapaadia't ,  Sulfikar» 

Körüisy 

Jasufpatcha 

Timm 

fl 

Har.  Od.  I.  at. 
Janiychareoluaia ,  Murad, 
 tm  ' 


Kovigrad 

BejaXi 
Braclaw 

der  ebemabltfjo  »weytc  Wcfir, 
Siawuacby  dermalilifar  Stalt- 
halur  in  Silistnt, 
io37  (i6a8) 


VL  Band. 


Saite  Zafla 
3i  st 
16 

i5  V.  1 
18  V.  1 


97 


98 


l«7 


117 

ISO 
125 

laS 

lio 


i3i 
i35 
i35 


137 

i38 


I 
6 

4 
8 

II  T. 


10 

i3 

18  T.  O. 

»7 
ao 

3 


Attstttt: 
aaio« 

RadrpaadM 

a.  Ssolin'a 
u.  Szara 
( Sxaii 
(Kesd 
u.  Szeotpaly'« 
jTejergybi» 
( Yolkanv 
Zentpaiy 
Q.  Ifinailpaicha  ward 
nicht  IlfiutaiapaacJia 
/  Batso 
I  Rilvati 
Szituva 
Rikleii 
MeaUa'i 
Warasdin 
Mohäcz  • 
Ctaukal 

I  Brczeencsa 

1 1  Belaalia 
3     Q.  (Baiaaka) 

3     u.  Toa  Kaporaall 
a  T.  u.  Berwar 
18  Czakaa 
g        l  Babofose 

A  V.  a.  Beleczke 
i4  Ssekelhyd 
18  V.  u.  Ofen 
8  V.  u.  Novicrad 
am  Rande  ai.  Nov.  1075 
—     a  V.  n.  Baafaia 
ao5  10  V.  o.  Oitameno« 
16  V.  U.  R<|kellybid 
5  Miene 
103  4 


3 


Soll  htiaatB 
•einen 

Kadripaidi« 

Szulnok's 
Serrnyi 
Sepsi 
Kezdi 
Szentpili't 
Fei' 


Yalkäny 
Saentpili 


Datso 

Szilvici 

Ziitva 

Kibleli 

Mauliiatel'i 

Grotswardein 

Sluhact 

Gtankal 

Berzencze 

Pölütke 

iPölütke) 
Lapornak 
Berwar  (Szala-Bcr) 
Ciikany 
Bab^caa 
Bersenesa 
Füloske 
Sackelybid 
Bo«na 

21.  Nuv.  1664 

Hamfalii 

Ignmenot 

8s<(kelyhid 

Mine 

Ralandana 


Digitized  by  Google 


Mte  Z«Ue  Anttatt: 


So6 


iS  «.{Nanod 
f  Oosoyi 
3i3     s  T.  n.  1975 
3i5    ^  Y.  n.  Au«(lrack 
369  am  Rande  1081 
Ii    l5      u.  Haleb 
ft  an  Rande  16.  Jänner 

nach  Gewlin*  toll  alt  Tiart«  Tochter  MohaumafTi  fV. 
ChaJtdscbe,  deren  naf  der  S.  3i3  Erwähnung  ^eccliiclit, 
76S   i3  V.  u.  5.  Uaoaaian  loji  (t3.  April  i6&i)  9.  äcUaabaa  1073  (1^  Slün  } 
M  V.  «.  YI.  IT. 


Soll  baiataa: 
Böazörnitoy 
Tiiais 
Doroc 
167$ 
An»ag. 
168t 

Diarbelir 
6.  Jäoner 


VIL  Band. 


Seite  Zeile  Anstattl 
>ui     9  T.  o.  iflÜ 
6»  leUU  Z.  1695 
lai   14  Kamanik« 
106  am  Rande  17.  A|>rU 


3x5 


343 
3do 

^3 


I 


flüchtigea 
Harbard 
llutaey 
Wien 

Gbronograpb 
du  Combo 
a  V.  tt.  Projiio 
4  V.  n.  Te/ta/ani's 


6 

10 
6 
a 


Soll  helaaea: 
feili 

Kamionaka 
if).  Mira 
flüchtif^o 
llustey 
Harbonil 
Wien  aufl 
Gbronogramm 
Duc  -  Ombo 
Broelio 

Seitf  Dsckoräselumtt 

Idschi« 


59^  letztes  Wort:  Aisoacliit  ......... 

—     18  V.  u.  aum  Motawwfl  Said  Dachor-  Seid  Dtchordachani'a  snia  Jfo- 

dtchani'a  tawwet 
695     4  ^'  ^-  Octavbaod  Foliobaod 
6ai    Unter  den  Sülinen  S.  Ahmed'a  LLL  iatoacb  18)  aa  tetaen:  19)  Ü.JfoA* 

miM^,  geat  den  ^Jmaim»  tySß» 
Saa  to        ao- Oee.  aa.  Dec. 

unter  denlLapadanpaaclM  iat  oaeh  io3)  sa  aetaea:  io4) 


G34  Unter  denkamidanpaaclM  iat  oaeh  io3)  sa  aal 
•  siqfi^MScha,  bey  der  BaAthnmBf  B,  Abmed'a  III. 


lt.  SUIL 


10.  Silh. 
19.  HUy 
Hay 


Vm.  Band. 


Seite  Zeile  AnatatI; 
3a     7  V.  u.  den 
39    0  T.  u.  fil.  ta3 
—    6  Y.II.  Bt  ia( 

ite  3 

a3a 
aSi 
317 
147 


Soll  heiaaaa: 
denn 
II.  lao. 
n.  i«4. 

östlicher  otterreichitcher 
iat  der  Vera  «o  za  überaetaen:  Sag^ ,  sind  denn  dit,  so  wis" 
sen,  gleich  dmm,  dh  ideht  wissen? 


i5     u.  Mahbubie 
5  y.  u.  Maatafa  IL 

Sohn 


la 


ib^ivrffaSa 


395  19 


Jesui 
ala  Prina 

am  Rande  177a 

4  17    4  welchen 
(  48  letate  Z.  I.  28. 
I  73  7  o.  8  V.  o.  Chevrier 
5a  I     6  EUmasaßa 
585    10  T.  XX.  1775 


Mabbultije 
Muhammed  lY. 
Schvriegeiaolni 
3i.  Ana. 
Abdnrnfak 
JefH 

ala  durch  den  PrioaeA 

1771 

dessen 
I.  34.  14. 
Ckinivrur 


iTaS 


586  la  T*  u.  Halimgirai  adiört  nach  Nr.  4& 

887  10         Sdktihtngirat  Schahibgirmi 

—  9  V.  ti.  Bweyten  dritten 

^  10     o.  Btuanpatcha  Hamid  üamjafxucha 


Digitized  by  Googl 
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Die  fulcenden  Bcricbligungen  über  die  Liste  der  Statthalter  von  Ofen 
verdanke  ich  netneDi  Freunde,  Um.  v.  Gevay,  «elcber  über  die  GeackicUlo 
dirtelbeo  ein  beaonderei  Wark  ans  den  Ifirkbcfaen  QueUan  und  ana  den 
Archiven  auiarbeilcL. 

in.  Bd.  S.  79?  nach  Nr.  10  Rnetampatcha,iitilfa&iNii^arcAa  einanschalten. 
IT.  ßd.  S.  703  ist  Nr.  17  u.  18  Einer  und  derselbe;  Nr.  aa  u.  a3  sind  die 


f.  Bd.  8.'95i 


Ifahnieo  verjetzt;  nach  ]\r.  a6  kömmt  Murful/xisclut ;  nach 

im  aweyten  Mahl 
raneebaltan}  im 


Mr.  29  Aafij'ude  ^Upascha  auoa  aweyl 
Nr.  3«  Gfiaß  IJasanpascha  ainaneeliah 

Torl  Z    Nr.  46  '«l  i-ir^nh^unrhajade 


dann  nach 


Tori  /.  rsr.  40  i«i  :^  a-^-uhjui-rhaJade  mit  Nr.  4"  '^"'C'^" 
paccba  Einer  und  derselbe  ^  nach  Nr.  60  Faflipatcha  einao- 
acbaltan,  welrlier  imVl.Bd.  S.  767  unter  Nr.  oa  autauitrai« 
rh^n,  nnch  Nr.  64  *  -•  f  ^rn^nnd.nach  Hr,  jo  i?frkan 

buiadjaäe  Hasan  eiDZUsciiaiiei^ 

niar  «tnd  also  sechs  Statthaltar  mehr ,  welebe  jedoch ,  da  xweymabl 

F?n  tiüd  derselbe  Pascha  nufL^pfuhrt  vordrn,  Air  Zalil  der  türkischen  Statt- 
halter Ofen's  nicht  um  sech»,  tuniicm  nnr  um  vier  \ermehren,  so  da»« 
im  TL  ßd.  S.  Z.  3  sechs  und  siebzig  in  achtzig  zu  verändern  hil. 
Bmckfehler  in  danriiahmaa  darStaUliaitar  von  Ofen  «iad  noch  folgend« 


cbiii,'en; 


Bd.  IV.  S.  7q3  Nr.  14  tUtt:  Ali  AlaikoRhIi  lies:  Ali  Kalalkof 

H    IV.    ff  704  Nr.  33  statt:  Smli  Sinan  lies-  Ssofi  ^Tohamnietl 
s     y.   n  75a  Nr.  60  statt:  Kcnaanpascba  lies:  äfcari  Kenaanpascba 
9  TL  »  7<fy  Nr.  6S  statt:  der  BmderSinanpaselui*«  Bat:  dttrBind 

wuschpascha's 
»  TL   ff  76S  Nr.  7a  statt;  binogbli  lies:  Ssujoidscbi 
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